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Vorworts 

Nach  mfhr  uU  tireimy/ä/inger  Arlteit  tritt  hier  der  sielteKbe  liimil  des  Westfälitehen  Urktmdffdmchet 
mi'.i  I.li  hi.    Jl.t  }!'.  riui,^i}i  h,'r  ist  ijrwinnt  tUm  StaatMtrchio  Micnxti^r,   dptm  nur  durch  N-mnuni/  der  J'ihnrtU 
tiU  tioUher  war  et  uttiyLih  etmgernHUgfn  aUr^^knd  di^fmigm  MiUirheä^r  m  bezeichnen,  welche  »ich  um  Uer- 
\  DnukUifuntf  uiHr  mti^m  ttrdimt  fgmadit  haim.   Am  meiitea  tage  ich,  wtU  mit  düttm  Bemuneb- 
nielU  aOt  tmfimi  «osittoi  tamUM,  darm  Ariat  m  dam  umfät^Uhen  Band*  itttkL  WOmd 
ich  das  ManvM-nyt  cwwi  Drude  ßrdtHtt  ^»»         der  aUe  Spruch  in  dm  Sinn:  „Wie  wenlen  alte  Zeiten 
in  mir  icurh",     Wi,-  iiuinilw  En'nn/r^rtf/  <m  frühere*  wi»iesftirh>ßliilu:i  Zusaninii^tfftfltpn  fauchff  daftei  aiifl 
WUhelm  Dieiitmj)  und  Graf  Johtinnet  ^Utctmrtf,  welche  neben  ihren  Arbeiten  am  eierfm  ßtmle  tchon  viit  der 
B«wätitjtM>j  dm  A/atanab  mm  aUHm  %niM(iii  kaUen,  »imd  dm  Mämtr^  derm  H6de  md  damit  miA  cbrm 
PmMieUeam  riA  am  markauUäm  mm  der  Mtofe  hnarMmt  ahr        M.  B.  Hordiafi  &An^ 
Mail  dtme/ten  tieler  Antlerer,  die  auch  mir  uniieittnnt  tind.    Sie  deckt  meint  lange  der  kühle  Hauen;  und  ea 
teötv  d,\ihalb  doppelt  Unnrhi,    iritin  irh  ihivr  an  tlifMer  Stelle  nicht  drinkhm-  ttedächtf.     Dax  fltttipfr,T(!lnM 
ttber  der  Sttmmelurbeit  für  dat  iMaUnial  gehört  meinem  varekrten  CoUe^  Jtffen,  welcher  auch  das  ernte  lieft 
alt  Hmm*ifeber  (/eetieknH  tat.  Er  viteraahm  dam  dk  VtrmUmf  dm  NaMamreHm  DSmtldarf.  Jkamt 
dam  Wiek  nw  dm  Skmmttttiimt»  «Mtfatt  «MC*  dit  ^mmthißuht  DmnAmUlaaf  dat 
Abdruck  t/ebrachten  Urkunden  zum  ffnmmH  J%ml»  Amt  Am  cf<  >-mliudcai  int,  dar  auch  nach 
»einer  Uebeniedbinff  »eim  H/tnt  n<m  ihm  rntfimfhmm  nicht  abaog,  »andern  durch  Mitl^^m  ilrr  ('i,rr>tt.ur 
und  ^'achoergUiehung  der  ziMreiehm  dem  Düateidorfer  tiiaatmirchive  mtäammenden  Stück«  »ein  andanerwie» 
htitrtam  mUt  der  Tiat  Ammh.  Dae  gmue  WeA  Aer  U  der  BmA  w  beMlea  mad  m  m  mumm  nemm 
WirkmofArdm  jw  Eid*  m  fikm^  war  fir  HA  ekm  UmttjfßlAieUs  ee  JU  demt  dem  üatereeiAmtm  die 
Aufgabe        dm  ttest^  d.  h.  etint  die  Bogen  40  bia  165,  mdgiUtig  cwn  DruA*  tertubereiten  und  unter  di$ 
Presse  ?»(  hrinefen.    Er  luitt>'  jndru-h  dii'yf  Arbeit  nehm  »einen  »o$utigen  zahlrmrhm  Verpßichtunjfeu  nicht  über- 
nahmen und  zu  Ende  fuJu  cn  können,  wenn  er  »ich  nicht  dabei  der  tteta  beretten  und  in  ebenao  liebtnawürdig  wie 
eadAaratmiiffir  Waiae  t/eu-Skrtm.  üttanAmmg  dar  mAkmAenjäafferan  C^kgen  a»  erfreuen  gehabt  htUte,  wdAt 
m  dem  iitAmiJArem  amSbmlmirAiee  AA^wmm.  Be  wäre»  die  fferrea  Dr,  Otto  OroUfaed,  ÄMfBmmmU^ 
W,dte:r  ^löllenbertf,  firuno  JlirachfeUl,  Wilielm  Dertch,  aou^  gdegaitlich  die  Herren  Dr.  Hana  Spangenberg, 
Ri  inhunl  Liidirte  unf  Enu>  Mfdlfr.     Von  diffm  nutcki  sich  Herr  Dr.  Otto  Gh'ottfmil  noch  augeidilirkJich  um 
daa  huck  durch  Ausarbeitmtg  dea  Hegiatera  ganz  beaonder»  vcrdtmt,  aodata  begründete  Iloßmmg  beateht,  daaadbe 
noek  iftftea  EnA  dieam  JtJurm  m  Dmek  gAm  m  iSmm.  Se  iet  mir  eiim  aogmukme  J*fUÄt,  aUeie  dieean 
fferrem  wmmiß  dm  weilfißieAea  jUtertkmaeeeteiHe  WHf  der  BielerieAem  Ceameieiieit  filt  WeeffidiHt  emrit  eA 

Nammt  Ami  /Br  mfoigrelAe  Mitadthmig  mmmeproAm.  Ebmme 
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tüUie  ich  an  Jiettr  StMe  detu  Direktorium  der  KörwjL  StaataardÜM,  dem  Herrn  Oberprätidenlm  eon  WettjuLen 

Die  im  Vorigen  kurz  tUirtjdeyfe  EiUtUhutuft/etchif^e  de»  Htauie»  erklärt  und  —  fidU  <s>  ßr  notAteendig 
erachtf^  irmii-n  xnUlt-  —  i^fju-huJdriff  cinf  Ri'i'fu'  rim  Vfujhv'hmäuxittknfm,  tr,'h-he  die  Rearhelttinii  <tufu'-!.tt. 
Zimttchtt  truieii  von  Anfam/  an  fette  Geeickt^vnkte  über  die  L'm«/remim<;  de»  aufsmdtmemlen  Stofe»  nur 
m  09  mit  /ettydegt  trank»,  alt  dü  Uihiiidm  «»  dm  JiArm  1201~-i90(f,  wM»  dit  OmUeke  dt»  zttr 
KSUkAm  EndOom  piiSrigm  TlnSk  «m  Wmitfidm.  in,  jmur  ZtU  «Ukltmy  aiifymommm  wtrdm  ttUtm. 
Dit  Z*U  wir  obff  tekaff  Amtimmt  uml  die  dadurch  tiet/eftemt  Grenze  i»t  auch  durdumt  eimf /^hatten  worden; 
nur  "inil  tu  Anfant/  einiife  ireni'ii-  T^iiiind.m  an.t  f/.»ni  Jahre,  1200  mit  aufgenommen  u^rdm,  irt-lr/i,'  E,fu<nl 
unbekajmi  t/Mieben  wüten  und  daher  in  »einen  HeyetUi  bz.  dem  Codeji  di^amatieue  Berüchtichfigung  nicht 
Aoflot  finden  hSmm.  SAmieriger  war,  dit  zutitt  ümyrenztmg  im  Smttlmit  m^rtdk  zu  triudlm  imi  durd^- 
ttifilinn.  WOtmd  EtHard  im  ÄB^mtimm  vmd  WOmemt  im  drium  und  im  tntm  Tk^  dt»  vitrtm  Bandm 
auch  I'.iuzelnen  sich  dit  Archire  der  betrefmden  Piropenienz  hejtchränkt,  ii/umirtiije  Arrhire  über  nitr 
in  Lrs,  hl  <mS:i''ni  .\/,iir,.sr  hi-rrntrrfTnffm  h,i/f,-n,  wv»?-'^  TiiA-nmj\  Graf  Ait»eÖMrt/  und  lleini  !,-h  FInke  bemüht  tfc- 
«men,  im  ireiteitten  /.  mfanye  ort»  den  Nachhararckiren  'Hnmhlägigen  Stoff  zu  »ummein,  um  in  HwtfUefuit  j/fower 
VtOtlAidi^uU  dtm  lUmittr  d«t  UrhmdtntmeAtt  aUtt  auf  dit  imtdkdk  der  in  Fivg§  iommmdm  Landeeha/t 
b'igvfiifm  OarüiehttiUn  bteSißitit  Drimndmmaterüi  ptmmmtk  d«ftnbitUn  vnd  m  der  U^((l•dUcMclikfl■  Fop- 
athnmg  eine  ijtxirherte  Unterlage  zu  arhaßm.  Erhard»  und  Witman^  Vorgehen  irur  für  ihre  Zeit,  al»  dit 
Arrfii'-'-   ri.  !fi'rh    ,  r\f  hl  .«■/(/■  f},:sr!,r<lrd<,  ni   .\/«/.j,<v.  H'-nnfnint;  lyorfnet,   eruf  in  i'fn'nsf,  hinthi  äidi'-in  ,1/'/-«vr 

durrh/^eui  leitet,  v  urm,  dtm  einzig  mögliche,  trähn-ml  die  liextretmngm  DieJeamfm  und  »einer  Gen<>«-^'  >i  m/^,  hieden 
dm  gesteigertm  leimintdk^Uidm  AmprSdim  dtr  JeUbeU  mehr  gereckt  mirdtn,  $t  UH  dem*  i».,  .ier  Ht- 
arbeittmg  dtt  aukm  Bandet  das  Helepid  der  iMtttrtn  befolgl  teordm;  et  mir  dm  um  to  nSthiger,  tdt  dit 
AWmfigteit  dtt  eidlichen  W,^'f,ifm»  r<m  Köln  gerade  die  Ifemnziehting  Rheini»cher  Arddwdim  m  «Kt^ 

(/ehendem  Um/'rnrf  /rhiL^rkle.  Mtm  braucht  nur  ein  paar  Seilen  in  •:'•■,/,  fi,irt,l,-  I.U'itrm,  um  ;m  ff/S-i-nn-n, 
«M  Kie  reichJiuUtge»  Material  divaen  Quellen  imtiiUtmnU,  Aber  auch  die  übrigen  Nachbargebiete  und  ihre 
Ardme  tmrdm  naek  JUSgUehieit  herütkmduigt. 

Sehmeriger  «dt  dieit  auf  fhmUehtt  VertoUnmtdifung  geriddtte  AfMt  «Mtf  dit  SttUmtjfnoKme  xu  dm 
eekan  wÜegmdm  ÜCcrn»  daieMe  Gebiet  tkmkeetet  Manddnden  VerifintUehmgen,  heeimden  at  SeAert^  «mf 

Rrd,r!.\  r,-l:un,t'-nf<ürhern  mirie  den  früheren  Bänden  de»  We»tf.  ürbrndenlmcheJi.  Und  hierbei  hat  leider  der 
Durchgang  ti'-r  r,,r,,  f,rihiny  durch  »o  rieh  Hände  Ungleichmdssigl-eiten  zur  Folge  ij-'hnh,  welche  vielfach  ertt 
durch  die  Nachträge  ausgeglichen   Hörden  iconnte»,     Zeilweiee  hat  iler  Gedanke  geleitet,  die  »chon  in  dm 

moOntm  äterm  Werim  in  gtlrener  WStdtiyalbt  tntkabenm  Stiel«  «cfm  m»  m  Btgtilm  tu  ftben,  ^äter 
endUm  m  hd  dtr  FSIU  der  darin  mtktdtmm  dneMtf^gm  thdti^lm  «n*HMdbir,  «noi  grSetirm  TAmI 

ganz  zum  AMrucke  tu  bringen  Femer  imr  eon  den  »fmteren  Hearbeitern  zeitweise  angenommen,  da»»  die 
frühen^  S^imni!'-r  .■■rhon  die  Seibert:»rhe  uml  Rübel»che  IhiblikiUinneH  für  das  Urhundenfturh  aufgettrlt^iti  f  hätten, 
wo«  »ich  nachher  nicht  in  dem  angenommenen  Umfange  beKohrheitete ;  «o  ist  e»  denn  bedauerlicher  Weite 
ftkemmtn,  dm  dm  Mht  nidit  mneielidger  SHiett  nidd  ot  tlr«M  flattt,  eondem  tret  im  Nadiirage  tum 
AMntdtt  gtbmdU  eind. 
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dtaw  tktige  im  Ja^m^t  mr  aU  RagmUm  gtgAtm  StSd»  im  Aatumgt  nkk  pttit  witd&Mt  mnif  mil  He 

Fülle  der  in  ihtten  etiAaÜenm  EinzeIh fiten  eine  eingehendere  Mittheitung  nachträglich  tnimrhfimeerth  eracheinen 
licM.  Das»  die  Enlscheitlttng  darui/er,  teelchet  com  beiden  V^erfahren  in  jedmi  Einzeifaile  anzuwenden  ist,  sieh 
nicht  durch  feste  Regeln  ein  für  alle  Med  treffen  lässt,  wird  Jedem,  der  sich  mit  ürinmdtnheramgabe  beschäftigt 
hM^Uirmm.  Et  wird  deJur  in  wrfm  Fälmjs  naek  dm  httnmiHknim  dmUmttBtiv  äm  mtitn  dk  <to 
Utr  gttr^tm  JSttmAeidmg  dm  Euun  oder  Anderen  <Mfl»yiwabnr  «mJLeuim.  Üm  daüar  mS^UdiM  Vidm 
gerecht  zu  teerdm,  Ao&t  f«4  miek  «MmmKcA  mtichlasmn,  «•  dlfp  Ät^ktihmt  dt»  «oBm  WnfÜaHU  wSgliehtt 
weit  SU  gehen. 

Ueber  die  bei  der  Drucidegung  beobachteten  Grundsätze  gmienke  ich  mich  kurz  zu  fassen,  leeü  ntan  üiter 
dimtUm  im  Aüfemmen  tbtdg  iiL  üm  dit  OUehmAdgiml  nidit  m  Mörm,  M  die  Jmerdmmg  dm  AywA^ 
JDatmm,  der  Siegel-  und  Dmeimtgaben  tot«  in  den  früheren  Bänden  beibehalten  viordm,  abtoM  ich  ei*  fmr 

sdkr  verbesserungsfähig  und  an  sich  die  im  ()mabrücl<  r  Vi  bmil'-nbuehe  geicählte  Form  für  logischer  und  übet' 
sichtlicher  halte.  Auch  habe  ich  nur  unt/em  auf  die  Anuvndung  Deutscher  Lettern  Verzieht.  geUisfef,  n-fil  die 
V'eneendvng  derselbm  neben  der  Lateinischen  Schrift  ganz  ausserordentlich  die  UebernchtlichieU  erhöht  und  die 
Bemdamg  wmaUluih  mUekteft. 

BH  der  ßmtOhmf  der  Teä^  mdeU  miüm  Mraddeme  «kt  mögtiehel  ytlrmeh  da^       doA  miA  /6r 

trintm  Laien  venländliches  AhbiUl  der  Vorlage  bieten  sollen,  sind  alle  außi!ltthf,-m  Hesonderheiten  in  der  Grup- 
jntfrung  unil  der  Srhrift  Itemerkt,  oßenltare  Fehler  je  nach  den  Umstäntien  «lUiceder  stehen  geblieben  oder 
icenigetens  in  tien  Antnerkungm  betont,  andererseiUi  cAer  jede  ängstliche  Anlehnung  an  oder  Nachahmung  gleich- 
gSitiyer  Beumdetha^m  dm  Originak  laifaacHtet  getHebeu,  Mt*  dadwtk  nidkt  dm  Leden  tu  haurm.  Dm  gSt 
betender»  ton  der  Amoendung  der  SiiUlnmmmjfauiiken,  welehe  dttrehaus  dem  Sinne  gemnm  und  muMdagig 
fon  den  Origisutlen  zur  Amrendung  gefnacht  simi.  Feste  Nomten  aber  J»für  <mfmatMen  mm(  m  Amomdmtjf 
tu  bringen,  verbietet  die  so  überftus  versehietienaiiige  Stidsirung  der  Vrkmtilen. 

Der  liestimmusig  der  Siegel,  cdt  der  in  den  meisten  FäUrn  einzigen,  in  allen  aber  wichtigelen  JJafUm- 
big^  dar  dameÜgtn  IMMm  iet  die  gröeeU  Sargfidt  gwteidmet  worden,  «ntf  «r  Aaf  «M  dabei  mederkab 
gezeigt,  wie  agtaUA^Ja  wie  nethwendig  die  Ver^/aaOietmng  der  Siege!  in  dem  groeem  WeetfäUseken  Siegelwert 

tda  Vorarbeit  für  eine  wissenschaftlichen  Anforftrrungen  entsj>n'rfii.'n'!-j  VTkun'!mi''vrif('nf!irfivm/  irt. 

Auf  die  Feststellung  der  Oits-Namen  ist  nicht  minder  Sorgfalt  tterwemlet  worden,  wie  in  den  früheren 
liändm  dieses  Werke»  mit  steigendem  Erfolge  geschehen  ist.  Wir  Alle,  die  trir  an  der  Arbeit  mOgewirkt 
kabem,  aind  mie  jedodL  der  Sekwieriglteil  gerade  iAmmi  ITMI»  der  Bermiegebertkdt^^  eUte  hemam  gataaamt 
ee  wird  m  nicht  muUeiienf  dme  eekm  dne  Hegialer  ama  ZM  van  BrgSmmgem  mtd  Beriekügnngm  MngL 
Einzelne  Freumle  imseres  Untemehntem,  Itesomlers  die  leider  schon  verstorbenen  t^urrdechtmt  .^  fitnft-i-.i  in 
Freckenhorst  und  l^fitri'fr  Fleiiv'  in  Or.Tfutijen  mine  die  Herren  AnstaUsgeisflicher  Sehelhasse  in  Heimsnghausm 
md  Obei-postsekretär  Esch  m  Herkitngkausen  haben  uns  schon  Uebenewürdiger  Weise  Berichtigungen  gesandt, 
mnd  wir  wmden  ßr  weitere  BMnmg  kerdick  dmdAar  aebL 
Mümater  ufW^  im  ML 
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MriAiachof  Adolf  von  Köht  bezeugt,  dass  Qrc^  Ootifrieä  von  Arnsberg  tmd  desa&i  Brwkr  HeMrich 
im  EL  WtÜKjhmtm  «Ke  JKircfle  w  Weri  Oertragen  kabm  md  itm  Üum  «ndk  «w  mmm 
Foiyinjar,  Bnkiuektf  IWijpPt  ier  Neiibruckzehnte  m  dem  /SrcibjpMl  WtdktjßuHuen  «triUkm  «afc 

Köln  im)  Augusf  20. 

In  nomine  saocte  et  indindue  Tiioitatis. ')  Ego  Adoifus  Üei  gratia  saiicte  Coloniensis  fcdedf 
archiepiscopae  notom  esce  volo  tarn  preflentibus  quam  (ütaiis,  qood  Godefridofl  eamta  de  Arnesberg  et 

HtnriLUs  rmlcr  suus  proritla  dftibcralionc  pro  roniedio  aninianim  snarum  et  parontnra  suorum  ecciesiatn 
Werle  cum  omnibutt  attinentüs  suis  fratribus  in  Wedinchusen  Deo  serrientibus  perpetuo  po6sid«ndam 
eonlulennit,  mha  tamen  Insti^  sBcerdoliii  Jaeobi,  qai  eandem  eeclesiain  liabait,  com  tiee  fiiela  cat 
donatio,  ila  ut  fratres  alieuata  amicabililer  n  pnss«  «snrihus  redimant  et  absolvant.  Ut  autem  hcc  rata 
permaneant,  preseotem  pa^aam  in  testimonium  illis  sigillo  nostro  damus  communitafli.  Huius  rei  t«8t«s 
innt:  Udo  maior  decamn,  Bmno  BannfiiiNs  prepodtiu,  Theoderieus  prepositqs  sandi  Gcreonte,  Heri- 
mannus  prepositus  sancti  SeTerlni,  Tlieodericus  prepopitus  sancti  Aiidrcf,  Oiiaidus  dtiaims  sancti 
Gereonia,  Theoderieus  decanus  de  Gradibus  et  alü  quam  ^lures  Colonienais  ecdeaie  priores;  laici: 
Ererardus  de  Ardeie,  Jonathas  frater  rius,  Herimannus  de  Röhenberg  (!),  Henricm  Niger  de  Arnesberg, 
Rodalfus  de  Er>vctlic  et  alii  quam  plurcs  nobilcs  viri  et  ministcrialea,  Decimam  quoquc  per  omncm 
parrüchiam  Wediuchusen  de  agris  novellis  predictis  fratribus  ab  antecessorc  nostro  Pliylippo  datam  et 
prinlt^iatam  hoc  eodem  scripto  eis  conßnnainus.  Si  quis  igilur  hoc  cassare  aul  iniinnare  presumpseril, 
analhematia  vinculo  ad  porpctuam  dainpuatioiiem,  nisi  rcsipuerit,  st-  sciat  esse  obl^tuin.  Acta  sunt 
h  c  anno  Domiiiii  c  incarunii  onis  M.'C'C.^  iudictioae  JII%  pontificatuB  Dostri  anno  Mxto.  Datum 

Coionic  Xlii"  Kaleuduis  Scpteiubris. 

Or.  Kl.  WedinyhuiLsen  Nr.  12.    Das  Süffe!  des  Krzh\.\choß  ati  rotheu  Sa<!e)tfi'id<:-n  .rtari  hcsehädifL 
Gedr.  zuUtzt  üeibettt,  ÜB.  4  U2.    VgL  FUler,  Oetch.  des  KL  WedinghauMn  Nr.  10. 

a 

£na$Aof  Adelf  von  Köln  ht  udumhi  (h  u  Letbeuchtsh  tcf  sehivs  Bruders,  des  Grafen  Jfmtd  wm 
Altena,  für  dessen  Gemahlin  Mathilde.    UdüO  (nach  August  20). 

In  nombw  «anete  «t  IndlTidae  Trinitatis.  Ego  Adolphua  Dei  miseratione  sancte  Colonienais  eodede 
nvUapiaooiNW  oniTerrfi  tam  presentibus  quam  futmii  tai  Gfaristo  fdelibus  in  perpetuum.  Quoniam 
generatio  prcterit  et  generatio  advenit,  memoria  eorum,  que  gemntor  ab  hominibus,  ipsis  morientibus 
sepe  perit  et  quia  non  minus  diutumitas  temporis  posteritatem  super  hüs  que  aliquando  certa  fuerunt 
trahit  in  dubium,  antiquitas  felici  provisione  sanum  invenit  modum,  per  qoem  testium  mortalitati  per 
saipturam  immortalem  aabvenireUir,  at  adlioet  in  kcum  testiom  deflciciitiiiDi  ad  probandam  rei  geste 
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Seriem  surrcdat  fides  inslrumenlorum.  Prcscnfis  Hnquc  scripti  cautione  notum  facitnus,  qnod  frafer 
noster  germanus  Amoldiw  comes  in  AlUiena,  eue  domus  curain  pia  et  fideii  gereos  soUkiludine,  pact 
et  qiiMI  uioris  rae  flluriris  malrone  Methüdii  et  liberoram  Mionim,  quo«  de  tpaa  doonnte  Deo  cre«bore 
craatorum  habtiit,  <;tadio8i88imus  iiivigilarit.  Sciens  enim  et  adtendcns,  quod  plctumque  non  solum 
iuter  alienoa  verum  etiam  inter  proximos  disaexuiouis  molesta  et  intestina  excrescit  perturbatiow  omnem 
cautebn  «t  aunm  aeeurilidii  habandttititni  omri  et  Kbari«  in  boals  et  bononim  fastteiia  etodnit  pr«- 
ordinare  d  prescrilure,  qiiatcnus  omnem  di^cordie  ocrasiont  tn  otiam  moiiuus  Iiinc  indi»  possct  precidere. 
In  Doetra  igitur  et  homiuum  ac  miiusterialiom  suorum  presentia  iamdictus  comes  amicorum  «alubri 
«na  eoiMtKo  eidem  mori  sne  in  bonb  ununlhiehiiii  liuta  et  debRa  aottenpirilNle  paivflt  praaenle 
nimirum  et  consentiente  Everhardo  fllio  utriusqtie,  iam  comite,  bonorum  omnium  berede.  Subscripte 
itaque  curtes  et  bona  ipsi  comitiase  M(etbildi)  a  suo  marito,  fratre  noetro  A(nioldo)  comite,  usa« 
fruetuario  pro  Indirica  poeweafane  cum  OTDaibin  appendieib  et  iustkös  nda  aont  aialpiate:  eortle  qoe 
dicitur  riesnen,  lurtis  Klvnrfbnßcn,  curtis  in  Beke,  dac  ciirfp«  in  Flseyge,  curtis  in  TJurgele,  ciirtis  in 
Botberg,  curtis  in  Melceleubeke,  decima  in  Uerbede,  due  domus  ibidem.  £t  adeodam,  quod  prescripta 
bona  ddiito  iure  ae  legitiiBa  inalidB  eidem  eomiliaBe  in  naumfrootnm  annt  intitulata,  eo  quod  de 
pccunia  ipsius  sunt  comparata.  Prcterea  ut  eadcm  comitissa  poat  mortem  mariti  Deo  si  vellet  in  viduali 
eonveraatione  securius  aerrire  et  pro  anima  defiutcti  largiores  elemoeinaB  po<f«(>!  largiri,  idem  comes  de 
boiuB  allodii  eui  que  tcI  hereditBrio  iure  tenebat  vel  fidÜi  Tendicatione  ciiiiqiiisit<rat,  subscriptaa  cortes 
usufructuario  ipsi  soUempniter  assig:navit  scilicct  ciirtim  Sverle,  < m  lim  in  Mulnheim,  curtim  in  Stirheim, 
eurtim  in  Waoemale,  consentimte  et  piene  faveate  fiUo  comite  Everhardo.  Verum  qoi«  curtim  in  Stir» 
beim  nobis  aeeonunodam  proTidimua  et  eam  noetro  luri  eonaentientibaa  beredtbus  inate  recompenaationis 
catimaitione  acquiaifimuR,  et  quia  curtis  Mckelcnbeko  proxima  est  Castro  Ysenberg  et  curtis  Ilesnen 
que  lege  patrimonü  comitiaae  pertinebat  vicina  est  Novo  pooti,  Tisum  c^^t  comiti  et  suis  fldelibiM,  quod 
liaa  curtes  poat  mortem  suam  propter  vidna  caatra  oomitiBaa  in  qui<_ia  possesaione  non  poaaet  optinera. 
QuBpvopteTi  qnia  sccundo  uxori  sue  M(etbildi)  sollempnitate  qua  debuit  usumfructum  paravit,  pro  hiis 
tnbus  cnrtibua  vidclicel  Stirheim,  Hesnen,  Mekelenbcke,  curtim  in  Hagen  uaulhictuario  asscripsit  de 
predictis  nichil  aliud  inmutans  &ed  iteratione  corroborans,  fiKum  etiam  oonteetana  et  sub  salute  anime 
aoe  luitiiiiouefiidenai  quatenna,  ai  Deo  iubente  ipae  prior  carne  cxcederet,  ipeKn  iwUnui  suam  in  quieta 
ususfructus  poaaeaaione  sicut  promiaerat  esse  pennitteret.  Porro  ut  presens  pagioa  robur  firmitalis 
oplineai,  si(^Uo  nostro  impressimus  ipsam.  Testes  huins  rei  aont:  Herimannus  nobifis  de  Althena, 
Ererhardus  burgravius,  Ilinricus.  Engelbertus,  Herimannus  dapifw,  Adoipiin«  Colve,  Ricberlus  de  Svertc, 
Giselcrus,  Ricbertus  filii  eins,  Ilinricus  Rumeacutele  et  alü  quam  pluKB.  Datum  anno  IncamatioDi» 
Domini  M.°C°G.,  pontiOcatus  nostri  scplimo. 

Or.  St.'A.  Dütieldorf,  Köln  - Domtliß  Nr.  24.  An  rothen  Seidenfäden  daa  htiehädigte  Sii  (j,'t  de» 
ErzbUehoj't.  Gedr.  Lacomhlet  ÜB.  IV  b'i^.  Den  in  der  Urkunde  genannten  Hof  Magen  hatte 
Erzbischof  Addf  eeinem  liruder  Arnold  am  22.  Juli  1200  zu  Lehm  aufgetragen  (  Weit  f.  ÜB.  II.  586). 
Dem  Fonti/icat»Jahr  tufolge  i*t  die  ürhmde  aber  ertt  nach  August  20  anzusetzen.  Arnold  von 
Altena  ist  der  StifU'r  der  Link-  Aiitna- lutihurg  vgl.  Ficker,  Engelbert  der  Heilige  S.  262 ß. 
Von  den  zutisl  yetuinnUn  Uflm  yind  Elbertzhägen  bei  WipperßirtA,  Elsey  bei  Hohenlimburg  und 
Herbede  tm  Kr.  Hattingen  ohne  weiteres  zu  constatiren;  Burgelen  und  Uuilbfig  siiui  teohl  die 
bei  ^Ver!  rrii-ki>mynfr,<L:n  Oiie  dieses  Namens,  Mecklenbeck  ist  durch  die  Anguhe  n-j'/wr  bestimmt, 
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J«rj6tfcAo/  Adolf  von  Köin  überträgt  dem  Grafm  Gottfried  tm  Armhcty,  nachdem  dieser  für  ffewiase 
Emähmgcm  Gem^fOmmg  gdm^et  umd  für  die  Ziäemfl  Bürgen  gestelU  hat,  die  HUifU  der  JE!tNftflN/li» 
m  der  neugegründeten  Stadt  Rüthen,  der  Soes;fcr  li^rJä  nrlkhoi  l'^t.    Soest  1200  September  29. 

b  nomine  aancte  et  iadividoe  TriaitaUs.  Adolpbus  Divina  favenle  dementia  sancle  ColonienoB 
ecclerie  ■rchiepiscopus  omnibiw  tarn  futuris  quam  preMoIibat  Ghrtati  fldelibua  in  perpatunin.  Ea  que  a 

niorlalibus  aj:uiilur,  di(;iium  est  scripto  commcndari,  iie  forte  per  Ifiiiporis  inten-alla  in  oblivionem  Ira- 
hanlur,  sed  ex  scripti  declaratinne  memoriter  teneantur.  lade  est,  quod  bominibus  tarn  Muri  qaam 
preaeotis  «vi  dirlBH  fldelflnw  notom  fiidmin  prewotn  acripti  ultmbitfoii»,  quod,  coni  qoodira  lempoi« 
discordie  inter  nos  et  alioa  imperii  principts  exorte  de  rege  eligendu  Colonien*]  ecdesie  et  nobis 
mafnam  incomberent  pcricolam  et  eodem  tempore  a  Godefrido  comite  ArnesbeiKensi  super  quibusdam 
fbctis  RiuB  ratisfiiclicMHiin  cxpeterennis,  ipBA  ad  contlKoni  prionini  OolooieittluDi  et  nobOitun  necnon  st 

fidelitim  lam  suciruni  quam  nostronim  iuxln  dobiic  satisfactionis  e.xhfbilionem  ([ucmatlmoduin  fidclis 
bomo  beati  Petri  flde  interposita  et  iuramento  prestito  suo«  mmisterioles  obsides  nobis  dedit:  Rutholfum 
sdHoei  de  Bmi^Mnine,  Erortianfaiin  de  Errelhe,  Andrem  GtoteiMre,  Gerrashini  et  Wllhebnuni  fralres 
de  Budrike,  Tlieodericum  Stokeleit,  Alexandruiii  de  Meninghusen,  >)  Hermannum  de  Kurbike.  Her- 
mannnm  de  Meoeden»  Lutbettnm  Platero,  Gerbardora  de  Ruthen,  Theodoricttm  de  Padbergb,  quod 
«  SddHat«  Cobnienni  ecdene  nnnquoi  reoedet,  Adele  et  semper  devotoiD  CdlaineiNi  eedMie  eiddst- 
turus  servitium  necessitate  qoacunque  [etiam?]^  immincnte;  quod  si  Ibrte  obiemre  n^Iexerit  aliquid 
contra  noa  Tel  noetroa  preaumendo,  predioti  obaides  tiobis  el  nostria  anceeMorOMit  lam  in  pcraania 
quam  de  benefldle,  qua  a  oomttttNia  tenoerant  Arnsbergensibua,  aervient,  de  «etcn»  «  «crritio  eondtnni 
extmpti,  quod  et  tactis  reliquiis  ee  obserTsturus  iurtraitmL  Nos  i(itar  in  hoc  ooniitia  iam  dicti  oon- 
Siderantes  fidelitatis  constantiam,  animadvertentes  qaoqne,  quod  ipoe  et  eins  antecessores  Cokmienai 
ecdesie,  nostris  predecessoribus  ac  nobis  sepius  predamm  et  honeatum  exhibuerunt  senrittam,  bene- 
fidum  quod  a  Colotiiensi  ecdeiia  tenel  duximuB  aueaneDtanduin,  medietatem  reddituum,  quiconque 
infra  muros  et  fossala  oppidi,  quod  apud  Rüden  pro  pace  terre  de  novo  construximus,  proveneriiit") 
sivc  de  censu  areanim  sive  de  theloneo  aut  de  moncta  vcl  de  iudidis  scu  de  aliis  quibuscunque 
aavgentSibm  ipsi  libcrc  contradcntes.  Nun  aiili^m  libemn  habemus  poifelalem  iln  aehultetnm  institucndi, 
et  qripmcunque  de  nüni'-fii-ialibij.s  bt-ati  IV-lii  iiisUhiere  decreverimu?,  eum  pome«  fib^que  coiitiadu  lioiie 
recipiel;  et  tarn  noa  quam  wuma  cotiHiiuiütaLa  iiianu  rillicaüonem  ipsi  comniiiteiuus.  Huc  uppiüum 
«o  iure  gaudebit  el  libertate,  qua  etiam*)  oppidum  Susatoin  aire  afie  noetra  dvitatea  babenL  Nee  noa 
nec  coineä  Ariisl>eigeiisi!;  de  hoc  oppido  inirnicir-  iiosin.-;  werram  movebimus  nec  in  eo  rn=trnm  fncipmus, 
nisi  de  coiisciisu  utriusquc.  Ut  igitui-  hec  rata  permaneanl  el  inconvuUa,  presentis  pagine  annotationc 
«I  a^U  iiMtri  munimine  confirmamus,  !<ub  anatbematla  diatridione  predpiöifea,  ne  qoja  auau  temerario 
hfc  infringere  attemtet.  Testes  sunt:  Bruno  Bimnetisis  prepositus,  Ito  docanti«  panctorum  Apostolorum 
in  tk>lonia,  Arnoldus  maioris  ecdesie  in  Colonia  canonicus,  Bruno  ecciesie  beate  Marie  ad  Uradus 
eanoidais,  fiefcertua  Suaatensia  caiumiei»,  Henriciie  eomea  Seinenaja,  An»ldiia  de  Altoia  eomes» 
Gerhard»«  -«pnior  dr  Volmutsteine,  Hennannus  advocatus  Colouiensis,  Ilerrnanmis  sclmltehis  Svi^nfienAis 
et  filius  eius  Uermannus,  Brunstenus  de  Susato,  Otto  camerarius,  Hcnricus  dupifer,  Adam  pincerna, 
Heurfeua  de  Bvneaheiin  maneatcua,  Berloldna  de  nnemuiit  mendulcm,  RndoUba  de  Errate  et  flliaa 
suus  Rutolfus.  Tirricns  Stokcleith,  Arnoldus  Stokeleith  pinccma,  Hermannus  de  Tr  ytiu  rinpliove»), 
Gervasius  de  Bodrika.  Acta  sunt  bec  anno  Bominiee  ineamationis  M'CC^,  anno  ponUücatus  nostri 
aepttnuk  Dubun  apud  Suaatnni  IIP  Kalendaa  Octobria. 

*)  Aiifkr.  .Ifenighen*.     ■)  Abtchr.  ,mn'  am  Rmde  tlatl  iUfst'n  ,c!iani*  genUt.     *)  Am  Ifanifi  «AlioA- 
oxAm^Ur:  proToaiant*.    *)  Am  Rattdt  <(ij/5r  gtttUt:  ,et'.       in  Nr.  J5  Timenchovib 
iUMkr.  XVJIL  JhM.  «i  Qttmm  Famgmu  lU&aHm aidt,'A.  Käkt,  Owfr.  damaek  ßtOtrt»  UR.  1 113. 
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4. 

Die  Pröpstin  und  der  Oment  des  SUftea  Meschede  eridOren,  daas        Villicus  des  dem  SH/t 
gthörigen  Hofes  m  Ostwiff  davon  dm  Zehnten  jäMidt  mt  12  Pfg.  erlegen  muss.  1200. 
In  nomine  sanci^  et  individuQ  Trinitatis.    Mchteldis  preposita,  Margareta  decana  et  uniranoi 

conveiitus  in  ^fesktda  omnibus  fidclibus  in  porpctuum.  UIuvor^^ilali  fidelium  tain  fiiturorum  quam 
prtäöenüuiu  cupiiuuti  iimotescere,  curlim  nosü'am  in  Ostwich  tatajii  ao  ralionabik'ijii  ux  aatiquo  usquo  ad 
nos  hubuisse  consuetudinem,  ut  vilticus  decimain  ipsius  annuatim  XII  denariis  rediinerct  et  illos  in  festo 
beati  Jacobi  apo^^tüli  persnlveict.  Igitur  ne  aliqua  maliiziiaiitium  importunitas,  tjuc  plurimum  invaluit 
nostris  dicbus,  coutra  liuiic  cuiisuetudinem  facilc  pus^ail  aburiii,  huius  scriplui'g  altestatione  et  sigilli 
eeelcsiQ  noütre  auctoritate  eam  in  perpctuum  conBcrvandam  ruboravimus,  cons«ntientibus  in  hoc  Bonu 
hardo  milite  et  Regenhardo  fiUo  eius  «andern  de(  iauiin  iure  feodali  possiilt  iitibu«?.  Testes  huius  rei 
suut  sacerdutes:  Eldacus,  Gernandus,  Tegenharduä,  Godelridus;  laici:  Alexander  dapifer,  kfhdus, 
(Saelberus.  Aetum  est  anno  Donünic«  incamaUonis  raiHeaiaM  duflenlwrimo,  nuOo  ftooHDum  IniMriiim 
gubertiante,  sef!  duobus  priiicipihus  Phylippo  duce  Suevonim  t»{  OUone  pro  ijiäo  disstentientibu'',  domino 
Adolpbo  Loloniensi  ^cUesi^  presidente,  cudem  eliam  vice  abbatisse  nostrani  pmcurante  ecciesiani,  Gode- 
fiido  eonite  in  AraesbeiT,  Oodoftiibi  adTocato  «edesi*  norirg. 

Or.  Kl.  Metchtda  Nr.  9.  An  i^Mr.  das  Sisfil  des  Sbstms  {Wulf,  Sitgd  Taf,  9,  S).  Geir. 
S«ib4rU,  Uli.  1  114. 

5. 

Erzlnschof  Adolf  mn  K&k  besUUi(^  den  ztcischen  dem  Kl,  Kappenberg  und  Everhard  von 
ßndtem,  einem  Jßftitkriden  seines  verstorbenen  Bruders  des  Grafen  Friedrich  von  Altena,  anf 
der  Sj/iüde  «t»  Merrii^m  geschlossenen  Verlrag  wegen  der  Zehntlöse  von  dem  Hofe  Heil,  den  der 
Qn^  Otto  «M  ZiUjAeii  non  ihm  und  der  gentnmh'  Kverhard  in  dritter  IGwmI  WH  diflm  Chrefen 

Ldiin  luiftf.    Dortmund  1200  (1201)  Jtmuar  4. 
Gedr.  Wettf.  UB.  Hl  1,  v^L  DwtmuHder  ÜB.  II  S.  395. 

6. 

Graf  Conrad  von  Amtberg  Überträgt  <iic  durch  den  Tod  Lmemans  vm  Werl  frä  (/cnonh  nm 
Güter  zu  Slanmode  seinem  Cm^frlhm  Mundd  von  (kdinfien.    (1.200  Jnnmr  ?s')  nach  1237  f 
Nos  Conradus  comes  de  Arnsberg  litleris  presenlibus  protestamur  universis,  quod  bona  de  .Sian- 
mode,  que  Lnnentanans  de>)  Werle  bone  memorie  de  manu  noatn  tennit  in  feodo,  od  duuhqs  nostras 
libfrf»  '^\m[  reyrr«?-)  t4  en  Flntiiildo  milili  de  Odingen  ca^^tf^llatio  nn-;trn  cf  rdoiii  filio  ip?his  tupln  feodo 
duxiinus  porrigenda,  de  quibus  eisdeni  iustam  et  publicam  lacimug  warundiam.  in  cuius  rei  testiinonium 
preaenUa  conscribi  fedmus  ijgflii  nostri  munimine  robonto.  Datum  anno  Domini  M-OC".  feria  sexta 
post  OouverBionem  sandi  PanlL 
')  ß.  .in*. 

Abochr.  dei  XIV.  Jh».  in  Ahe.  VI  109  A  Iii.  VJ  a  u.  H  Iii.  16  b.  Nach  einer  Abtchrift  in  Qelenüi 
Farraffinea  VII  S.  32  gedr.  bei  Seibert!,  Quellen  II  S.  464.  Slaiunode  =  An  der  Ulamme 
bei  Werl.  Im  Datum  steckt  wohl  ein  Fehler:  Die  Zelmer  und  Einer  werden  autgefallen  ttin. 
Graf  Conrad,  welcher  ertt  nach  1278  starb  (West/.  ÜB,  IZt  iOi  b)  kommt  in  Urkunden  nicht  W 
12J7  vor;  1W9  hhk-  se!n  VaU,-  Ihinrieh  nocA.  VüUtidd  mar  ai«r  anek  dieser  Conrad  ein  MfUC 
nicht  bekannter  Bruder  Gottfried»  II. 

r 

König  Otto  IV.  urt'I  seote  Bi  üdi  r  verzichten  auf  VirdiiJtifisioifi  Erzhhchof  AdoJfa  ixm  Köln  auf 
aiie  Guter,  welche  Enbmhof  Fhilij^j^  eisat  «m  dem  EarjtogUmn  ihres  VtUers  erworben  hatte. 

WMmy  im  FAtmr  S. 
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ünUr  den  Zeugm:  (iodefhdus  comes  ArnesbUigensis  .  .  «  Herimaanus  de  Lippa. 
M.  (WammuyPhiHppit  IH$  Jüimnßihmiä^ii  dir  ^vmm  WmtMtn  U  368,  vgl.  Bthmtr-FUktr^ 
Ay.  219, 

a 

J^yuC  Itmocene  III.  iheUt  neben  Andere»  auch  dem  Grafen  von  Arnshcrg  mit,  das?      Otto  <U$ 
römische»  König  anerkannt  habe  utui  fordert  eu  treuem  Feathaltm  an  diesem  auf. 

JMutm  tm  msm  t 

M.  Wwtf,  UB,  V  m. 

9. 

Bischof  Bernhard  II.  lou  radrrbcnt  icdJd  hei  Gclciiriihrit  d'-r  ]l.<ifatioH  des  Kl.  Bredelar  dessen 
Kirchhof,  h^riedei  die  Insassen  urui  Outer  des  Kiostcrs  und  betätigt  die  Schenkungen  derer  von 
Padberg  u.  Ä.  a»  dat  JDosfer.  (Breddar)  ISOl  Septatäter  M  u.  3. 
In  nomine  eancte  et  individue  Trinitatis,  Bernliardiis  tiitutRlus  WA  ^iratia  Paderbumensis  ecciesie 
e^Mopus  Alberto  primo  abbaü  in  Breddare  toUque  collegio  in  pcrpetuum')^  Ad  cons^aadam  facti 
nostri  memariam  pmteris  nottrU  hane  pasioain  keturb  fldeltter  farfnoamiM,  qnod  in  anno  ab  incaniatione 
Dominica  M'.CC*!".  ad  peticionrm  vcstram  locum  vestnim  visilaviinus  et  prescnte  maioris  cccIe^ie  in 
Paderburaen  decano  Hdorico  aiüaque  nostra  familie  clerids  et  Wembero  de  Bracle  alüsque  boni  testi- 
monii  lafada  DIP.  Nonaa  Septembria  inOn  cnniteriiim  oonaemiTiinua.  Eadem  da»  aob  exeommimicatlonia 
pena  paccm  Armaninus  personts  ibidem  tunc  manentibus  seu  poabBodllin  mansuris,  bonis  etiam  earum 
tarn  mobilibus  quam  immobilibus  eo  tempore  rationabiliter  poaaeiab  et  in  futuro  contpiirendis.  Fuerunt, 
ut  veracitcr  audivimu8,  tunc  tcmpum  in  patrfmonlo,  qilod  Bredelare  dicitur,  agri  eidti  octo  aratris  sufR- 
«ientes  prcter  loca  pascuis  coraoda  (I)  ^  quedum  inculta  per  rubos  et  sUvas  late  iacentia.  Hcc  oninia 
Godesch(alcus)  antiqiius  de  Patbcr^  nomine  pbeodi  dia  sine  contradictionc  possessa  Coloniensi  archi- 
episcopo  pie  memurie  Ph(ilippo)  rcsignaverat  et  cum  usu  aquarum  pretcrfluentiuni  de  allodio  sno  duas 
cortaa  in  Grimelinchusen  et  Swideriiicliuseu  addiderat  le^ilimot  um  lieredum  consensu,  idetn  arclii- 
episcopuä  dumino  Ueo  apud  vos^)  obtulit  et  succesäor  eius  Adolpiius  hec  omnia  a  iure  advoculic  sou 
quolibet  onere  Cisterciensium  coiiswetudini  contrario  pcnitus  cxcmpta  vobis  perpctuo  confirmavit.  Nos 
OÜani  die  sequcnti  post  predictam  cimitcrii  consecrationom  celcbrata  sollcmpniter  pro  defuncUs  missa, 
rogatu  üdilfi'-ilialcii  iunioiis  <!r  Palbi  r^'  pafmii  ipsius  et  malrem,  frnfrrm  etiam  et  uxorcm  de  veleri 
»epultura  iruiiülatu»  in  uovu  fedniua  bepukliiu  collocari.  Accessit  veio  idem  G(odesi'halcus)  cum  unico 
qmnt  habebat  fliio  duarum  marcarum  reditus  recognusceiis  adliuc  robis  comparandoa.  Pretcrca  sub 
presentia  nostra  tcrminata  fuit  Iis  qucdam  diu  )iabila  de  predio  in  üivcberdinchusen,  quod  quidam 
G.  noDiioe  sectun  Bredeluie  asgercbat  oblatum  et  Gode(fscha]cu8)  antiquus  illud  prcsumpserat  obligare, 
Aid  boc  redimendum  biBtituinms  dnas  marcas  de  monaaterio  veatro  numemri  et  tres  a  God(eechaIeo> 
iuniore  et  amtnodn  hnc  n  vobis  inlegre  possideri  God(e?rhnlrn)  et  Gisla  viventibus;  illis  autcm  mortTii=! 
berea  predicti  Giodeschaicij  tribus  hoc  marcis  ai  vellet  redimeret.  Erat  preter  boc  in  bouiä  vcstris 
lUtoB  nanans  in  Opepringe,  quem  Herberttta  mllea  coram  nobis  {ktebatur  eccleeie  veabre  com  sorore  sua 
proTPTiisse;  item  mansuii  in  Esbeke,  quem  vobis  cognovimus  pcrtinrro,  ifn  ir\  in  nrbc  Pntbor;?  XVIII 
diebus  luminaribus  cappelle  provideatie;  item  unus  mansus  in  Merkenhusen,  in  cuiu^  po!>8e$sionem 
earaafiter  intemqvtam  noatr«  radifatiB  anlorftate;  idem  G(odfecha1wn)  mfles  mentionem  fleeit  lUHMi  sue 
vnbi'jcnm  sepnltc  cum  qua  predium  in  Rimannrsnre  fuit  ad  vo^  flcvolutum;  item  untts  mansus  in 
Grim(eUnchusen)  quondam  Bodike  peiüoens,  quem  triginta  duobus  soUdüi  tempore  Sopliic  abbatiaee 
conjtnrMtf»  (^mlbaa  hiis  «t  alü«,  qaeeanqoe  inate  poaeidetb  et  poarfdeliitii,  afeut  vin  vooe  aie  «A 
acripto  pacem  perpetuain  naadfamg  (I)  moalnnn  super  boc  «{gOhim  poriarttati  rdinquenlea,  «t  alt 
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iDTOMxribuB  T«stm  com  Dathan  et  Abiroo  maledictio,  defensorilnu  benedieUo  et  beneflustoribns  grotiK 

l^poralis  et  eterna  inuKipliccttir. 

iit'r(H'tuum*  (i»pptit  ge$chrieb«n.  Bit  ^uim  ertUtt  la  jfcrj.iftur.in  rinft  lilv.  ys/id,  v:rtiii"j(rt<u  Iluchtlaien. 
')  l'i  >>,  rt/eichrieben. 

Or,  Kl.  Bredelar  Ar.  €.     Das  Sii'ijel  von  Pgtitr,  ah.     An  dein  P<jMr.  ust    irie  in  der  Regel  hti  dfn 
ßrcdclurer  Urkunden  ein  PergamcntbläUehm  hef tätigt  mit  dem  Regest  von  einer  Hand  de»  XII 1.  Jh.: 

PrivilGgium  Bmi!u-di  secundi  Paderbornensis  «piflcopi  de  banno,  quem  fedt  in  eonaecraüone 
cimitf'rii  et  super  bonis  clanstri  tunc  habitis  et  qtioiiam  manso  in  Upsprunge  superiori  anno 
W.CC  primo.  Gedr.  Seibem  UB.  lU  1077.  Leier  den  älteren  Ovterbeeitx  Bredtlart,  dat, 
als  Augut^unumuMoilit  ftgrSüdit,  1196  tat  (XtUnitiueriiiSmAm  i«MM  «mhIi',  fyC  iSWkn» 

ÜB.  I  60  u.  107.  Grvmmlmghmtiten  (n.  von  NttÜarfJ  und  SwiderinchnRf?n  cniph  Schwitling- 
hausen  mütu»  üt  der  Nähe  von  Bredelar  gelegen  Aabm.   Edaeke  tciat  bei  Padberg.  Opsprioge 

10. 

Bapit  Jmoems  JH.  forde^i  den  Grafen  von  Arnsberg  zur  Unter stäUttn ff  des  rOmitdtm  XSnigf 
Otto  auf.    (Ana^  DiOl  November  2  —  läOÜ  Jmmr  31) 
eMt.  Wetff.  OB.  V  1S7,  Da»  AniMll«ri  in  SsgUtiihmi  üt  ofMar  mneMMm  HaU  Anieaberc. 

u 

Henricds  d«  Volaratstein  et  frater  warn  Gflnidn  ZtHgm     dmr  IMt.  EnbMrf  AMf»  L 

von  Käbk  ßr  die  Abtd  JMtÄtrg,  ISOL 
Qedr.  LaeomiUt,  ÜB.  II  4. 

IS. 

JBnbi9^  Addf  vm  JSM»  flfierweM  Bamam  mm  BoiaiAerff  und  d^sww  Bruder  ErimiA, 

CasteRan  in  Stromberff,  zum  Ersatz  für  den  Srlundeity  den  sie  durch  die  Erbauung  der  Stadt 
JtiiUhen  erlitten  hoben,  eine  Fnichfrente  fym  10  Malter  ans  dem  Zehnten  in  Katrop.    1202  Juli  2. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.')  Adolphus  Divina  favente  dementia  saucte  Ctolonieasis 
«edMi«  «reUeirfseopaa  in  perpehnim.  DJgnuun  est,  ut  que  inale  ac  raHaoabUHer  ftebrnw  aeripto  eom- 

mendemus,  nc  per  temporis  intenalln  in  oblivioncm  trahantnr,  scd  ex  swripti  doclaratione  tarn  futuroruni 
quam  presentiiun  memoria  transmittantur.  Notum  itaque  fadmus  cunctia  Christi  ädelibus,  quod  dilectia 
ae  llddibiia  noatria  HermaDno  de  Rudenberit  ^  A'etil  auo  Ibniieo  natdiano  de  Sinwiberg  in  reoeuH 
pensatione  dampni,  qnod  per  conslruitiüiani  uppidi  iioutri  Rüden  in  diminutione  auonun  rcdituum,  quo« 
habent  in  villa  Huden,  percepemnt,  X°™  maltos  siliginis,  ordei  et  arene,  in  feodo  ooncessimus  in  dedma 
nustni  Caterbeke  per  ipiu>nmi  nunUos,  sive  manipuli  colligantur  sive  non,  annaatim  accipiendos,  quo- 
usque  aliis  in  ccrtis  bonis  tut  maltos  predicli  frumcnti  eis  assignemus  ad  ipsuruin  lieredcs  iure  heredi- 
tario  devolvendo''.  VA  i-rgD  Imc  f.ictnin  Mostrum  lulair  liaiicat,  presentis  8cri[>ti  d  sipilli  tmslii  impres- 
sione  muniri  fecium.->  sub  auaUicuulis  iiiU'rmiiuiüuue  disliiclt;  precipientes,  ut;  qms  id  aliqua  lemcritate 
infringat.  Testes  sunt:  Arnoldus  comes  de  Altena,  Henricus  coines  de  Hokeiiswagc,  Amoldoa  maioria 
qcclesi«;  in  Culonia  >  anoniciis,  Bruno  de  Bcneshi-m,  Eclu  rfus  de  Anlagen  notarius,  Hermnnnn?  «icultetus 
Suaaüensis  et  fUius  suus  Hermannua,  Hermannus  advocatus  Colonieusia,  Bruatenus  (!)  de  äusato  et  alU 
quam  idvraa.  Acta  aont  liec  amio  Domudoe  ineainatiepia  mQlaaine  dtwenlewnio  aeciinda^  leita 
Ifonas  Jnlii. 

Bit  kitrhin  grofte  Huehtla^n. 

Or.  KL  Bmmn^UHun  Nr.  1,   Am  frimm  Bat^Sdm  dat  Skgd  du  Erabiiehofi,   Qtdr,  BtütrU 
UB.  I        Ref.  Sht^Mtr  UB,  1 2SS.  Galerbeke  mI  Katnp  n.  «m  SmH. 
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UM 
IS. 

Vtrtrag  König  Ottos  IV.  mit  dem  Erdisckof  Adolf  von  Köln,  durch  wdchat  dem  Letzteren  die 
Stadt  Dortmund  unter  bestimmten  Bedtngmtfm  ah  Pfand  geaetst  wird.    Köln  1302  Septetnber. 

ZuUtU  gedr.  M.  G.  H.  L««.  sect  IV  Gonst  et  acta  publ.  II  24.    VgL  Dortmunder  ÜB.  1  57  md  , 
BS^mur  F\iektr  iby.  imp,  £27. 

14 

JBnibkduf  Adolf  von  Köln  srlmikt  dem  SL  SAeda  dm  Hof  in  Wiehagen  (aw.  vom  WM)  wU 

3  Rufen,  wcJchm  Jonathan  von  Ard&rf  ni  Lefwn  getragen.  1202. 

In  nomine  aanct«  et  individu^  Trinitatis.  ^>  Ego  Adolfus  Dei  ordioatiooe  sauet«  Colonienais  ecclesi« 
arehiepiNopiia  omnibas  «aecMsoribi»  nostris  nt  perpetuum.   Oian  de  speeulv  tiolih  eomnuss;  prospecta 

soUicitudiiiis  oculutn  in  oinrie  geiiiH  lioinimun  intendere  tonoarimr.  snUIcitiiis  I.uikti  in  eos,  qui 
TOluatari«  humilitati  «ub  potenti  manu  Dei  omnem  solHcitudinem  suam  in  eum  praiecenuit,  per  quonun 
«ndiotm  «t  Status  tempmnn  tuMbroniin  prosperetor  et  peoeatOTum  nostrarain  sardna  fevigctur,  notom 
«Me  Tolumus  tarn  presentibus  quam  fiitaris,  quod  kurtiin  in  Widehagen  cum  tribus  mansis  et  onmibus 
«tUnentüs  suis  beat^  Dei  geuitrid  et  rirgini  Mari^  aancto^e  Petro  aposlolo  patronis  Scheidenaia 
eodesi«  et  fratribus  ibidem  Deo  miUtantibus  perpefaia  donatione  tradidünns').  Quod  quia  ad  pcticionm 
noinlis  viri  JonathQ  de  Ardeia  feciinus,  eandcm  curtim,  quam  in  feodo  a  nabk  habcbal,  prius  resig- 
naveral.  Curtim  dumtaxat  frater  eiua  celebris  memoria  Everhardus  tunc  nuper  defuiicluii  adhuc  virus 
predictf  dederat  eccIesiQ,  sed  in  die  scpultur^  ipsius  mansos  dooando  frater  eius  superaddidit  utcrque 
'videUcct  ea  [intcrponerc  (?)] ut  de  rato  (?)  noater  indioaretar  coimwmM.  Quod  quia  iatuitu  Dei  et 
amore  vil^  ftilur^  benivoln  uiiimo  anmiiinus.  ne  (^li«^  sucwpwrum  nostrorum  hanc  donalioncm  nostram 
permulare  vel  cassare  valeal,  eam  auctüiitalit;  l^alris  el  Filü  et  Spiritus  sautli  coiiliimiuuus  oinnem 
pcrsonam  excommunicationis  anathemate  fcricntcs,  quc  huic  pagin«  sigilli  nostri  rouniminc  signat?  con- 
silio  Tel  nctiono  ftiprit  ronfraiia.  Tosly-^  lmiti>  rei  simt:  Herimannus  abbns  df>  srinctn  Pantaleone  i» 
ik)lonia,  Thedericue  preposäitus  de  sancto  Gereone,  Arnoldus  abbaa  de  Wedincliuseu,  Herimannus  sacerdos 
jndoMW  Ibidem,  CtodefHdtts  eonM  d»  Amesbeiv,  Amolduui  «t  Bfwbsrdw  Wb»  lim  eomitM  d«  Altheua, 
Adolfus  Puer  comcs  do  \farkr>,  Heinricus  et  Theodericu-^  flliu>  eins  de  Hokpnswn?rrn:  nobiles:  Heinricuä 
de  Aro^berd),  Herimannus  de  Ilutbenberg  et  frater  eius  Heinricus,  Theodericus  de  Gevore,  Huriinaujius 
«t  flHus  eins  Gerhufdus  de  Altena,  Rranboldna  et  fiKus  «tus  Heinrieus  de  Graaebapb;  itnnisteriales: 
Hermannus  scbullhcln^  et  fllii  rius  Hermannus,  Go/winu^  de  Sosat,  Heinricus  de  Volmuntstene,  Rodolfus 
et  filiua  eius  RodolTus  de  EIrt-ete,  Brüsten  (!)  Scouekiut,  Hodolfus  de  Burbeoue,  £d>ertU8  uolariua  et  pater 
eins  GonraduB  et  patntus  Bartwiens  de  Anlagen,  Aiisoldus  de  Widilon,  Tbeodericns  Tbancwari  et  «Iii 
^nan  plures.    Ada  sunt  hcc  anno  Dominica  incarnationis  M'.C^CJQ*.,  indictione  V*. 

>J  £w  hierhm  vertängtrte  Schrijt.     *)  Das  rteeiu  ,di*  iiberg»§eM*i*M.     *J  tärfäMt  «MM  iler  Ahtckr^t. 
Or,  KL  Sdteda  Nr.  2.    Sügel  vom  PgU  ab.    Da»  Pergamait  hat  cm  rinigm  SUUen  durch  FetuhlifMt 
glitten.    Abichri/t  des  XVI.  Jh.  m  Mac.  VII  6116  S.  16.    Oedr.  Kindlinger,  Vämattin  II  16, 
9fl,I  8,89.  Btg.  Elpt^Mter  ÜB.  1  258.    VgL  StiberU  DgnMk»  &  m. 

15. 

Graf  GoUfricd  von  Arnshcrr)  fihoirägt  dem  Kl.  Wedinghaw^ni  dafilr,  dasfi  ihm  dieses  gcMattd 
hat,  die  grossen  Bäume  des  zum  Kloaterhof  Moosfelde  gehörigen  Waldes  zu  verkaufen,  die  einen 

JBrtng  vom  150  Mark  gditfort  Mbm,  dem  Bof  t»  Berdnmgm  und  mdeto  BaiUiim§em, 

In  nomine  sande  et  indindue  Trinitatis,     Ego  Güdefridus  Dei  gralia  comes  in  Ai  nLsberg  unirersis 
Gbristi  fidelibus  in  perpetuum.  Quia  rebus  iuste  et  lationabiliter  ordinatis  caulelam  decet  adtaiberi 
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omnimodam,  no  quid  in  coiilrarium  emengat,  tarn  posteros  quam  preteotea  sdre  Tolumus,  quod  ecdeaa 
in  Wi'iltnchuscn  communi  conseiisu  penniBit  nobi«  TMutere  ntaioros  arbores  nemoiis  aui  attinentis  curie 
Ifarsvefde  ita  tarnen,  ut  fiuidus  ipsius  iiemoris  cnill  arboribus  noii  aucdsia  nequaquam  ab  ipsa 
Rcqu-  strartlur  cccU^ia,  sod  sicut  fuit  ita  in  eius  permaneret  proprietate.  Nos  autem  coiisiderala  beui- 
•  volculiu  couveiilns  piedicte  ecclt^ic  et  nostra  utilitüte,  nam  prccium  arborum  prcfati  riemoris  vcnditarum 
fuerunt  CL.  uarce,  nos  pro  reconpensatione  tanti  et  tarn  eTidantis  dampni  contulimus  iam  scpedieta 
ereleaie  uxore  nostra  et  laiedilms  luisdiH  voluntatiiim  daiifibus  potripmiim  niriam  in  Hertherincge  cum 
Omnibus  suis  appcndiciis  prtter  dtciaiiiiu,  que  duobua  sulidis  rcdimitur,  inrmsos  tres  in  eadem  villa, 
domos  duas  cum  suis  attinenliis  in  Wiiithorp,  mansum  quoque  unum  in  Rikelenchusen  et  unum  mansum 
in  Asbeke.  No  f-rgo  hiiius  tarn  rationabilis  facti  soriem  aliqui^  in  posti-ium  Taleat  turbare  et  nosti.im 
dooationcm  in  predictis  rescindere,  preacntem  paginum  sigilli  nustri  uiuiuinine  fedmus  ruboraii.  Testes 
bnina  rei  aunt:  Jornaaiaa  de  Artlwi,  Hetoriei»  IQger,  Hsnnanima  d«  RntlMolierg;  Botholpliiia  da  Errate 
et  filii  ipsius  Boimuntlus  cf  Rulholplius,  Rutgerus  de  Burbenne  et  frater  suus  Frithericus,  ToDdericn« 
de  Odencgc,  Hennannus  de  Kurbcke,  Lubertus  PUlere,  Albertus  de  Balleve  et  fllü  ipsius  Piligrimus 
et  HemumaiM,  Hennamnn  da  Niliaiii  «t  fflfi  avi  HVIlhalimtt  «(  Hetmaiaiua,  Adam  et  Hermaimu» 
de  Timenf Ihivc.  Ttixicrieus  Stokelcit,  Arnoldus'^)  pincerna,  Bertoldus  Cisiiic,  Florentius  de  Tniicn, 
Alexander  de  Menencbusen  et  frater  auus  AU>ertus,  Everbardus  Wretbe  «t  alii  quam  plures.  Acta  sunt 
iMe  anno  gratie  M*.GG^.ir,  aub  cismate  Romaiii  inperii,  anno  Tm*  pontiflcatiw  Adolphi  GoionieiHia 
areUepiscopi. 

Hit  kierUt»  vi-riLuiij,,rU  Stbn/t.      ')  Htuk«leii  «.  Ar.  3, 

Or.  EL  Wedinffhatuen  Nr.  13.  Da»  Siegel  de*  Grafen  Gottfried  (Wettf.  Siepel  Taf.  Sfi^  3)  m 
freif!!ei,  TliußJen.  Gedr.  zuh-t:t  S^tilert:  Uli.  I  117,  lyL  Pi.Lv;  G,:ffL  d,.i  Kl.  W  Nr.  12. 
IH«  drei  neMeii  llttdiingm  in  der  Urkunde  genannten  Ort«  tind  Wintrop  nö.,  Asbeck  «c.  von 
Amtberg  und  Recklingkatatn  Kr.  Amtbirg  Amt  AXbmdtrf;  d$r  Eof  Marevelde  itt  MootfdS» 
n«.  AMi.   Vgl.  Wtttf.  ZfaeAr.  XVJU  179. 

16. 

SrAischiif  Adolf  von  K/^h  iihrfrAgt  dem  Kl.  OdiHghausen  einen  zum  Hof  TflcÄc/»  gehörigm 
WcM,  dm  Arnold  t\m  Ifichdn  bisher  in  BesiU  gehabt  hatte.    0.  D.  (1202— Ui05). 

A(do]fiis)  Dei  gracia  nnete  Golonienala  eeelede  arddepiscopus  universis  Christi  fideliboa  «d  quo» 
presem  pagiiia  pen'enerit  salutera.   S^nificamos  univenitati  vcstre,  quod  Amoldus  de  Wiclon  quaaten 
lueum  eorie  in  Wiclon  attinentem,  qui  lucus  sitas  est  inter  ElTeaesberg  et  Dalehoaeo,  domino  aoo 
Ocnttasio  de  Arthey  rcsignavit,  Gcnitosius  nobis.  Noa  aatem  memoratum  locuiii  ecdesie  in  Ottncbusen 
{dem. Toluntatc  contulinuis.  Et  si  forte  contigeiit,  qood  rolnis  exaliq>etur,  nemo  eos  de  decima  molestare 
presuntat    Ut  autem  hec  rata  et  iticunvulsa  permaneant,  presentem  paglnam  conscribi  fecimüs  et  sigillo 
DOötro  communitimuä.    Testes:  comea  Arnoldus  et  fUius  eius  Everhardus  >),  Uerimaimus  villicus*), 
Rmiolfiu  de  Ervete     fllius  eius  Rudolfus  et  alii  quam  plurea. 
>;  Fm  Mmt.    *)  Or.:  toUicu  v.  Sttt. 
Or.  Jn.  OeUnghatitm  jVr.  13.  Siggtt  vm  PgtHr.  ab.  €Mr,  BtSbtrtM  ÜB.  1 126,  vgl.  Dgnattm  &  306, 
Da  in  der  Urkunde  des  Brudert  det  Jonathan  von  Ardei,  Everhardt  v.  A.,  keine  Erwäfunmg 
mehr  gaekitht,  so  itt  tie  wahrtektmiieh  nach  dutm  Tod  (*,  ahm  Mr,  14)  axauetzen,  mithm  da 
ErOÜtkof  A4t^  OOS  Jum  39  «AgmUt  und  On^  Anuid  «m  Attma" Ttmburg,  der  mi 
»einem  Sohn  Everhard  taUer  den  Zeugen  erickeint,   i2Q5  adeizt  urkundlich  encähnt  wird  (vgl. 
Fick»,  Engtlbtrt.  d.  M  8,  264)  nmchm  diu  Jahre  1202  und  1205.   Bm»  «m^ 
AnAttgt  laEhnaalMif  IM  dkr  E^nAarg  *.  Eirdringen,  Dalettusoi  jwM  LaUim  «m  db» 
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17. 

HBnrifflll*  de  Volumtateme.  Gferardus  frater  cius  /.eufirn  iu  dtr  Uik.  ErzUsdiof  Addft  1,  VON 
Köln  für  die  Kaufieute  von  Dinttnl.    1202  (1203)  Fei/ruar  lü. 

18. 

Amoldns  comfls  de  Altena  Zeuge  m  Urk  des  Erebischoß  Mtilf  1  wm  EHäti  für  das  Stiß 

KaiserstoarO,   JSSk  1202  (1203)  MSir»  10. 
Mr.  LaeonMtt  US.  US;  «yi  Xmttr,  Jhaim.  Balt^  17  &  & 

19. 

Papst  TimoceKS  III.  beauftragt  u.  a.  dk  Aeht^  von  Kappenberg  und  Scheda,  das  DomcapiUi  m 
Köln  nur  Neuwahl  äaea  Dom^egtsies  w  vercmiasseH  oder  gegebene»  Falls  selbst  einen 

iVojMt  emgusebutt.  Latmm  1S03  AprÜ  9, 

Otir.  Am%  QKdtm  «.  CM.  dir  AtaA  JQfbi        tvJL  Wkuf.  UB.  V  m. 

20. 

Die  Atibtitsm  Jutta  von  Mesduda  und  Oedingen  «bergiebt  dem  Grafen  CMtfried  vtm  Arnsberg 
eme  Huf»  «•  Dodinduuea  «wd  mpfängt  eine  Bufe  m  Wettinarse»  und  «jM  In  Oesbern. 

im  Agni  tr. 

In  nomine  sancte  et  individup  Trinitatis.  Jutta  Dei  gratia  Messchedonsis  et  Odyngfnsis  humilis 
abbatissa  uniTersw')  fidelibus  impeipetuum.  Notum  facimus  univcrsis  fidelibus  tarn  presentibus  quam 
impoBtenmi  fUnria,  quod  eed«ria  &i  Odjnffe  pr^nito  eoiMilio  et  miuniiii  eomemu  ednoeeto  mo 
Tirrico')  Looperanle  mansum  quendam  qui  dicitur  Dudinchusen  cum  omni  utilitate  altiiifiite  Godefrido 
illustri  comiti  de  Arnsberg  ooatnuUdit  Pro  cuite  itaque  reooupetisalioDe  iamdictus  comes  duos  mansos 
predii  soi  wumi  in  Wetmeniiede  solTeiiitein  annaetim  qtnitaor  maldra  avene  et  quatnor  pulkw,  «Itenini 
in  Oysbeni  solvenfem  Iria  maldra  et  «(UiUiior  pullos  incmoratf  fdlcsio  tradidiL  Ne  aulem  tarn 
racionabile  factum  aut  oblino  aboleat  aut  bominum  malida  infringat,  preseuU  aeripto  et  auctoritatis 
ndetre  t6ffS\o  eoniflnnfliniw.  Hdin  rei  teates  aont:  aaeerdotee  Henriens  deeenuB,  Hemietie  de  Elscpe, 
H<'niicus  dt'  Odinge,  t'crnanduB,  Thegenhardus ;  layci  vero  Alexander,  Giselherus,  Ysfridus.  Actum 
est  anno  Dominice  iocamatioois  M'.GC"".  tertio,  XV  Kalendas  Mail,  regnante  Ottoue,  Adolpho  archi- 
epieoopo  CoioiiieiiM. 

Abichrifim  di's  XIV.  Jh.  in  3/*c  VI  109  A  Hl.  5b  und  109  ß  BL  8h.  Gedr.  Seibertz  QwUm  II 
S.  iSö  nach  einer  Abseliri/t  in  GelenU  Farr,  VU  Bl.  lob.  In  dttn  UrktmdaimBmtar  dtt 
Graßm  QiMfifitd  IV  «on  AmOirf  me  dtr  JUiM  dt»  JJV.  Jh.  («igtdnett  M  ßOberlt  UB.  II 
S.  300)  ßndtt  »ich  folgende»  Regest  dieter  Urkunde:  (Littera),  qua  Jutta  abbatissa  in  Meschede 
tradidä  Godindo  comiti  mansum  in  DadincbuwQ  pro  II  manais  in  Wetmerste  (1)  et  aUom  ia 
Menbeni  (1).  Unitr  Dudindraaen  h^  man  aft«r  wM  ntdä  mt  Stthertt  (t.  BsgtHtr  mm  UB. 
Bd.  III)  DtiJinijhminen  n.  von  Mtdflxirh,  iorult'm  vielleicht  Diiinf/im  im  Kr.  Iterlohn  su  kennen, 
Wetmerslede  wird  oon  Seibertz  ricAty  aU  Wettmarun  iw.  von  Amtberg  gedttUtt;  Oysbern  itt 
Otthem  MV.  v«t  Anuberg. 
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Erehischof  Adolf  von  Köln  bsttäiigt  dem  SX,  OeKM^iaMtat  die  Um  durch  die  Matrone  Fett^meüa 
gemadUe  BAmkiuig  von  Ei§mAongim.  SM  0.  J.  (£903)  Ay^tnBer  J87. 

Adolfus  Dei  gratia  sanct«  Coloniensis  ecclesi^  arehiepi-^copus  tiniveraia  Chrisli  fidcübus  ad  quos 
scriptum  pre8«iu  pervennil  salutem  in  Uommo.  Debilum  oiüäi  uoslri  exposUilat,  ut  qu$  corain  nui>is 
ad  promotioaeni  nügibob  tiwte  ae  ple  tractantnr,  ne  praeanu  tenoponiin  «liqua  maUfnitate  poMlnt 

reiiciticli.  sciiptl  mtstri  anctnritate  confirmentur.  Quaproplcr  nolum  facimus  universis  Christi  fideliLus, 
quod  mati'ona  quedam  Petronilla  et  älius  eius  Johannes  suique  beredes  coram  nobis  coostituti  Meitliildim 
et  pa«ro8  ctus  Bernbarduoi,  Harderodiini  et  ilios,  qui  de  ipaonnn  flienint  proprietate  ad  ceDoMam  in 
01iii>i>iisrn  de  uoslra  volunlate  et  consensu  Iradiderunt.  Que  donatio  ut  a  nullo  uiKiuf^m  in  posterum 
perturbetur,  preaens  scriptiun  iiide  sigiUi  nosth  impreasione  iussiinus  eouununiri,  auctontate  Dei  omni- 
potentis  et  aposlolonini  Petri  «t  Pauli  et  noefara  sub  distrieta  bann!  intenninatioae  precipientes,  n« 
uliquis  unquam  idem  cenobiurn  et  l  and  in  iiiiilit  rc  ni  ( um  put  ris  ei  contraditaia  aliquo  modo  prestimai 
peiturlNire.  Qiiod  si  quis  atteiuplaverit,  iram  Dei  et  tiorrendaxu  perpetui  anathemetig  aentiat  ultkmenu 
DatniD  SiiMti  V.  Kalendas  Oetabris. 

Or,  XL  Odingkauten  Sr.  I.'t.    Siegel  de»  Erxbieeho/n  an  ffrünen  Seidenfäden.    Mit  Rüekeicht  auf  da» 

mit  Jf>-  jolyaiidcn  üi-hunde  ühercindimmende  Taijesdatiim  ist  die  ohtie  JcJiresangabe  vherlicfcrtf 
ürkvnde  untrr  120J  eingereiht j  aucli  die  Art  der  Befeetigmg  dee  Siegele  de*  Ek^tbitchofe  ist  die 

füiekt.  Oedr.  Säbtm  UB.  III  im. 

22. 

EnbitAof  Adolf  vm  Köln  hetU^  dm  KL  Odin^emMH  vmddedmie  von  den  Grafen  von  Anu- 

'herg  u.  Ä.  envorbene  Besüjrungen,    1203  September  S7. 

^  In  nomine  sancte  et  indifidiie  Trinitatis.')  Adolfus  Dei  gratia  MDcte  Coloniensis  ccclesic 
aichiepisropus  universis  Ctiristi  fideUbus  in  perpetuum.  lustitie  ratio  noe  inritat,  ut  ea  que  caritatis 
studio  ad  religionis  augmcntum  acta  fucrint  approbemun  et  ut  in  posterum  rata  pcrmancant,  studeamus 
diligenter  piovidere.  Quapropter  notum  facimus  universis  presentibus  et  futuris,  quod  dilicliis  nosfer 
Godefridus  cuiues  Arusbergensis  accepta  quadam  summa  pccunic  ab  ccclcsia  in  Olinchuseu  jrt  hkiJuui 
venditionb  legitime,  Heorici  fratiis  aal  et  omuniin  hcredum  enorum  ad  hoc  accedente  consen^^u,  pro 
8ua  etiam  parentumque  siif>rimi  «alule,  a<t  honorem  Dei  sueque  sanclissime  Matris  translullt  ad  eundem 
ecdesiam  moleudinum,  quod  dicitur  \  i  eukuuemoleu,  et  donmm  saliiiariam  in  Wcrie  et  tres  mansos  cum 
enis  pertinencüs,  qoorum  udus  situs  est  OUnliueen,  elius  KITenesberg,  tercius  Havcbolc,  nichil  sibi  vd 
herodibus  sttis  (]tiibiif!<"nnquo  iuri-s  aul  dominis  rr^pn-nndo  in  ei?r!pm.  Protorefi  fralro«?  Hiiio,  Radolfiis, 
TheoriericuR  et  Alardus  tres  dom(»  cum  omnibus  suis  pertinenciis,  que  fucnml  eorum  predia,  quarum 
una  Sita  est  LnosreD,  altera  KInebiireo,  tercia  Shunmeae  de  consensu  omnium  heredum  auomm  dieto 
ccnobifi  contulerunt.  üt  igittir  talis  donaciu  rata  pennaneat,  llenrinss  Humcscotclf,  ctiiiis  erat  jus 
comescie  de  predidiä  domibus  et  boois,  ius  suum  resignavit  Hermauno  de  Altena,  Hcrmannuii 
comiti  AraaberKensit  oomea  nobto.  Unde  nos  eaadem  donadooes  simalque  TsoditioDea  de  rite  flMtaa 
coram  nobis  a|jpriihamu=;  et  in  nomine  Doniini  ennfii-Tnamus,  casdem  domos  et  bona  cnm  suis  per- 
tinenciis eximentes  ab  oncrc  fiscali  quod  dicitur  graecuii.  Pretei*^  veoerabilis  predecessoris  nustri 
domini  Philipp!  Teetigüs  inhärentes  donadonem  ftetam  per  Sigenandum  miUtem  et  Hatewigam  uxorem 
8uam  do  fxjnis  suis  in  Oliiihu^Lh  1 1  Raolit^m  cum  mancipiis  suis  universi?;  rit  c  mm  bona  alia  post  dictam 
donationcm  rite  et  iuste  couquesita  et  precipue  cur  lern  in  £meobei°g  ab  ccdesia  in  iSceyda  comparatam 
cideiD  cfliDoibni  in  OfincbuseD  ccHifinnanuis  distiietiuB  inhlbeDtes»  ne  qoia  ibidm  de  «liqno  iure  adfocacle 
ae  «GquateniM  in  posterum  aut  piesenter  intromittat  Qni*  j^itnr  intedieta  aela  sunt  aoram  noMs  per 
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Tiros  siipra^criptos  rite,  landabiHtcr  et  honeste,  presentein  paginam  inde  oonacribi  hnsnaus  et  tan  nostro 
quam  ipsius  comitis  Godcfridi  sigillis  communiri,  auctoritale  Dei  et  beatorum  Apostolonitn  et  nostra  sub 
inteiminadaiie  baimi  precipicntcs,  ne  qtUs  item  iam  dictum  eenoliiam  in  predictia  omnibos  presumai 
quomodoHbet  nulefllare.  Quod  qui  fteoit,  anaffaematie  vineolo  tnaodetitr  et  omnipotetttte  Del  distiieta 
Iii  Perpetuum  feriatur  uldoiie,  pavidusquc  compareat  corain  etemi  iudicis  tribunali.  Cuius  rei  et 
ordinacionis  teetee  sunt :  Godefridaa  capeUarius  uoatert  Henaaiuius  prepotitua  in  Nuweokerkeii,  Sibodo 
prepoeituB  in  DdeUmberge,  Hermaniina  aaolastleua  aanCli  Georpi  in  Coloida,  Wemems,  Johaimea  eaafaw, 
de  sando  Tboma,  Erpo,  IScbertna,  Radolfug  Susacienses  canonici,  Elbei  tus.  Rathardus,  Albertus 
eodeaianmi  Susaciensium;  eomea  Arooldus  de  Altena,  comes  Adolfus  de  Monte,  Henrieua 
Niger,  Herebertua  de  Overhagen,  Riebodo  de  Herclinchuaen,  GoKwinua  vitlici  filius,  Bronatenns  Scone- 
Idnt,  Henrieua  ffildegeri  filius,  Ecbertus  de  Allagen  et  «Ui  quam  plures  fidedigni.  Acta  sunt  anno 
Oominice  incarnacionis  millcsinio  ducentesimo  tercio,  Inooeendo  pi^  terdo  Romanam,  ««wia«iam  regentc^ 
pontificatu£  nosiri  anno  decimo,  V.  Kalendas  Octobris. 

')  Bit  kirrhia  rcrlanyertt  Schrift, 
Or.  KL  Oelinghatuen  Nr.  J7.  An  farbigen  Seidm/äden  uftprünglicK  befestigt  die  Siegel  1)  de* 
Grafen  Heinrieh  von  Arnsberg  (Wettf.  Siegel  Taf.  28,  1),  2)  de*  Erzbischofs  Adolf  von  Köln, 
urbrochen,  3)  des  Grafen  Got^ried  von  Arnsberg  (Westf.  Siegel  Taf.  28,  3).  Die  Schrift 
zeigt  d^n  Charakter  (Lt  zweite»  JläU'te  des  TiTTF.  .//<.?.  Gedr.  Hugo  Arm,  Praenwiistr.  II 
prob.  S.  274  u.  27a  tmd  üeiberiz  ÜU.  I  118.  Regest  Ektrfeldh:,-  L  B.  I  259.  Ucber  die 
angeführten  Orte  vgl,  g,  Tk.  oben  iVr.  6  u.  J€.  Havabole  teird  teohl  m  dem  Schdie  Habbel 
hei  OelirKjhaujien  erhaltm  ufin^  Emenberg  i't  .Wrnbfrt;  tp.  voti  Odincfhauten;  Lüneren,  Kessebüren 
liegen  bei  Unna  und  Werl,  Bachum  eo.  von  Neheim.  Ueber  die  Saline  des  Klostert  in  Werl 
vgL  Blätter  nr  ndherm  Ktntde  Weitfalnu  XVII  8.  IS. 

88. 

Onrf^  Heinrich  von  Arnsberg  bestätigt  dem  Kl.  Odinghausen  den  Besitz  der  von  ihm  oder  sekiem 

Bruder  (Gottfncd)  erworhcneu  Güter  (hei)  Arnshenj.     0.  I).  (I2(')3  nach  S''picmhei-  27). 

Henricus  Dei  gratia  comes  de  Arnsberg ')  omnibus  QuisU  lldelibus  in  perpetuum.  CliahlaUs  ratio 
noa  Invital,  ut  ea,  que  a  nobb  eodesSa  vel  cenobüs*)  pietatia  eavaa  eoBferunlnr,  fldeUter  atabHire  onreffiin 
et,  ut  inconvulsa  pemianeaiit,  super  his  teslimonium  perhibere  curemus").  Proiiide  presenti  scripto 
declaramua,  quod,  qoidquid  ecdeaia  de  Olincliausen^)  de  bonis  Art»l>eq[  oonaecuta  est  per  noa  vel  per 
iratreni  noatnun,  noa  cum  uxora  nostra  puerisque  noatria  rEtum  faabeiniia.  Ke  «fgo  a  nolnB  boc 
ralionabile  factum  in  in-itum  postmodum  ducatur,  presou  acriptum  conieDaa  inoria  noatre  pueronunquia 
aeatrorum  aigilli  ooatri  impreuioae  eommonimua.*) 

Seüterti!  «AnusbwiA*.  *)  iUidr.;  ,eo«B*.  *)  BelUrUt  «canTfnHtt*.  *)  Hugei  .ültnelnucn*.  *)  ittwAr..- 
,riitiün.i!o*.   *)  Hugo:  .eommnniviiij-us*. 

Abschrift  im  Status  monaaterü  canonissarum  seu  sauctimonialium  ordinia  Praemoustratensis  in 
Olingbauaen  anno  1719  deseripltia,  Nbe.  VIT  3706  fei.  ii.   €Mr.  Bugo  Ami.  JVa«mc«ii<r.  // 

prob.  S.  27€ ;  dtugl.  von  Seihert;  Uli.  III  l(i73  nuch  firu-rn  ('jjiiarlum  des  Kl.  Oelinghaueen,  da*  aber 
mit  der  obigen  Vorlage  nicht  identisch  zu  nein  scheint.  Die  Urkunde  erweckt  insbesondere  wegen 
dtr  wAwliMmtm  AtudrSd^  ,de  bonia  Arnsberg",  der  Vtnehtceigtmg  der  Namm  der  GeMt 
und  der  Sühne  dfn  Grafm  Heinrieh  einigen  Verdacht.  In  der  vorgenannte  Schrift  ist  diese 
Abschrift  der  Urkunde  Enbitdu^  Motfk  von  Köin  vom  27.  Septtiiditr  1203  (s.  Nr.  32)  mit 
folgendtr  Wendung  angetOSamni  Hanricua  eonca  AnoabariaMia  fhder  €h>dafridi  ratam  habet 
et  confirmat  haoc  coUationem  in  nodnn  aeqMtttaDl.  hmaA  iH  di$  DtiHtrmf  dttttr  Orhmde 
du  6ra/m  htinrieh  erfolgt. 
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84. 

OnfSeinrick  wm  Antaberg  stiftet  für  aich  und  säne  Gemakli»  Irtttgard  eu  einem  8aä§e8§MHin 
in  der  Kirche  m  Wcdintjhanmt  eine  Mark  am  Einh'inftm  in  Werl.  1203. 

*^  In  nomine  sancte  et  individuc  TrinilaUB.>)  MoIuid  sit  onmibus  tarn  futum  quam  preseutibus, 
<|nod  HeinricuB  eomn  de  Ameebeig  fimdirtar  el  Alien  ftmdatoris  eodesie  Dei  in  Wedioehttten  teebunentom 

Ruiun  disposuit  a!)I)ale  et  fralribus  iamdicfo  fcrlesie  conscntientibua  et  consonsiim  siiun»  hoc  scripto 
confimumtibus,  ut  iam  dicti  fi-atres  aimuatim  liabeant  marcam')  ad  emicium  de  reditibus,  quos  beoe- 
fldo  euonun  ftradatoram  prMicta  ecdecia  in  Werte*)  percepit.  Dhnidiani  antem  ntarcam  habdHnit  in 
festo  .lohiiimis  aiifc  Latinam  pnriam  uirmDiiatn  agentes  comitlsse  Ermeiigardii  cüiiiut-'is  cnrnilis  Ilt'iTirici 
et  dimidiam  ia  translatione  beaü  Nicolai  memoriam  agentes  ipsias  comitia  Heinrici,  quoad  vixerint;  cum 
▼en  obierint,  hec  nrricia  in  die«  oliitua  ipaonnn  tnunferentnr  et  memoria  emum  aollempni  denrtione 
in  vigiliis,  in  missis  el  commendaciont'  aj^i  tur.  item  comes  Heinritus  foiistitnit  et  scriplo  crnfinnavU, 
ut,  si  ipse  vel  conionx  sua  aeculo  abreuunciare  I>eo  inspirante  decreverint,  secundum  oonaiUiuu  abbatia 
in  Wedinchasen  id  agant  et  wpaHitram  lialieant  apud  predielam  eededam  nnlb  oantndteentev  libi  in 
consortium  plene  fratomitatis  .sunt  suscepti.  Item  comcs  Hcinricus  proroisit  apud  sc  et  coniugem  suam 
ntom  eaae  et  semper  ftiUinun  ratum  hoc  scripto  coafinnavit,  quicqaid  pater  vel  frater  auua  conaensu 
«HO  prefrte  eeelede  oontnlerunt  et  quicquid  frater  aona  deinceps*)  oonferre  Toluerii  Acta  aont 
liee  anno  Dominice  iiicarnationis  M^.CC.IIP.  indictione  VI,  epaclis  III,  concurrente  II,  sub  scismate 
RoDUud  io^erii.  Quicunque  hoc  ioftinnere  temptoverit,  exoonuntuiicationifl  aententie  aobiaceat, 
dumee  aatiiftoirit 

9  Ml  hitrhin  veriniuierle  Srkrt/t.     •)  .mar'  am  Scklutt  der  XeiU  <!■•,, ju  H  getehri^tim.         Di»  mii  fürtß 
Üb4argt4tkriehaiu     *)  ,re*  doppelt  getchrithen  und  dam  dartk  Pmkte  gstUgt. 

Or,  KL  Wtimgkmum  Kr.  14.    Chirograph.   Am  unterm  Rande  Ja»  Aerehaehnitime:  II(oc)?  Cdro- 

graphum.     An  grünen  Uanffäden  da»  Siegel  Graf  Heinrich x         Amshera  (W«»^.  Siegel 

Taf.  28,  J).  Die  Epacte  v<m  'im  i»t  VT.  Gedr.  zuletzt  Seibertz  ÜB.  I  119.  Vgl.  Kirim- 
sorgen  Kirchengetch.  von  We^tphulen  II  S.  100  und  Pieler  Qetch.  des  KL  W.  A'r.  13. 

m 

ArnolchiR  comea  de  Altena,  Adolphns  comcs  de  Marcke,  Godefrifltis  comos  do  Arnesberch, 
Henricus  de  Yolmasteyne  .  . .  Zeugen  in  dem  FrieäeHSvertrag  J^zbischof  Adolfs  I  von  Küln  mii 

im  Benog  MekiriA  «o»  Loikrkigm.  i30S. 
(M-.  JOidtt^,  Jfiutor.  M>.  in48mi  LmmbUt  ÜB.  H  9.  lUgut  Ehtr/ädur  ÜB.  IM. 

26. 

Tlieodericus  de  Altena  unter  dm  Edlen,  Hermauauä  do  Kaminatu  tMter  den  Ministerialen 
Zaigm  in  dem  Verfrog  BunuAen  dem  Grafeti  Otto  von  Gddem  tmd  dm  Banog  EmnA  tum 

Lothringen.    Löwen  1203. 

Qedr.  Sloet,  Oorkmdmboik  der  graaftehtfpe»  Qdre  m  ZaAfm  1  401. 

27. 

Henna»  da  VabnntiAeiDe  unter  den  Minish  nal'  v  Zni>/r  in  da  Utk.  MMtidufJdo^  tmi  ICM» 

für  das  KL  Heisterbanh.  1203. 
St,-A.  Dütteldorf,  Heisterbach  St^L  A'r.  11, 
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JBnbiadiaf  ÄMf  von  Köln  bekundet  die  unier  MUvnrkung  des  päpstlichen  Legaten  Otdth  JBSsdtp/^ 
«0»  i¥MlMli(e  «rfolgte  Beilegung  des  SfreUcs  ziäschen  den  Canonihm  von  8.  Bairodm  «t  Sped 
wegen  Vertheiiung  der  Fräbenden,    0.  D.  (um  1203). 
b  noaiim  stncte  et  indhrkhie  TrinNatb.!)  AdotA»  IMvina  hveate  ctenMotik  sfueto  Goloitifinai« 

otelesie  archiepiscopus  ümiiibus  pacoin  et  veritafoin  anianlilni!?,  ad  quos  h<'^  lilfcic  pLTvenerint.  Ad 
noUciam  deri  Ck)loniensis  et  Suisatiensis  omuiumque,  qui  haoc  scripturam  legerint  vel  audicrint,  celebri 
memoria  pervenire  votomus,  quod  gravis  ^nmsio,  que  {nltr  (Iratres  Susatiensis  ecclesie  super  divüione 
•quarundam')  prebcndaruHi  insolenter  irrepserat,  ancloiiUto  domioi  Gidonis  Prenestiui  epiaeopi  appostolice 
sedis  ]^ti  de  maiidalu  et  consilio  nostro  et  pnomm  penilus  siluit  et  quievit,  sicut  seqiiens  docebit 
scriptura.  Dominus  siquidem*)  Prenestinus  ad  toUendas  graves  et  odibilim  iam  dicte  dissensionis  molesUas 
de  nipnifficU  dhrMoiw  ordiiiandi  et  diaponendi,  qiiiequid  de  prudentum  consilio  doMb  videftfiur,  pkmiii 
et  integram  potestatcm  nobis  ponccssif.*)  Fratre^  ergo  fiu«fition<iCs  ad  mandatum  nostrnm  data  fidp  in 
Dianua  nostras  et  priorum  voluntarie  corapromiserunt  se  tidelitcr  et  ilrmiter  observaturos,  quicquid 
•ndorftate  appoetoHea  et  onSnaria  poteatate  (pia  fimgimur  de  eoiuitio  prioniin  ela  tntuogMwiua. 
Hatione  igilur*)  arbitrii  cui  se  subpo^ncrnnt,  aucforitate  appP«<olica  et  noslra  ?;tib  horrnnrlt^)  anathematis 
vinculo  et  honoris  sui  periculo  eis  districte  intcrdiximus,  nc  huius  indebitc  divisionis  imoleutiam 
alicnim  eomocB  (!)  vel  peraone  obUntn  ipsi  vel  saoxaaoKs  eomin  in  reUqninii  audeant  attemptar».  Conr 
sequenler  quod  In  Bernliardo  sacerdole  rationr  divisioiüs  supracüctt'  facluin  t  rat*),  in  totum  cassavimus. 
Verum  quia  pastoris  est  lapsos  erijerc  et  contritos  eanare,  continuo  omncs  quos  dominus  legalus  ob 
culpain  sospecte^  dtvirioiiii  destituerat,  auctoritate  appostolica  et  nostni  in  int^nmi  restttnimtw  ita  sane, 
ut  nultu^  corum,  qui  ad  medictalcm  stipendii  admissi  sutil,  sui  iulinissoi  Stipendium  cum  racaverit 
acciperc  cootendat,  scd  unusquisqoe  seomdum  ordinem  sui  ingressus  proximum  Stipendium  cum  vacareiit 
sine  contradicüinie  percipiaL  Bernhardum  Tero  sacerdotem  oonaiderata  fiima  et  lioneatate  monmi  ei 
scienlie  sue  in  fratrem  et  canonicum  ad  proximum  vacans  Stipendium  integnun  iussimus  eligi,  quod  et 
focUim  est,  ita  sane  ot  stipendio  quod  accepbirus  est  a  morte  defündi  tantum  per  annum  careiA  non 
per  triennium  aicnt  in  alfis  lieri  eonauerit  Scd  quia  grave  et  inaokia  est  all^are  ob  boyi  tritunmti, 
hoc  contiimo  adiunctum  est,  ut  medietatem  stipendii  magistri  Winandi  quod  decano  in  cuusohitioneiD 
et  remedium  senectutis  et  senii  concessum  erat,  cidem  Benihardo  ad  servieudum  Deo  ioterim  con- 
ccdatur,  gi  tarnen  decanus  gratuito  consenscrit.  Hoc  ergo  nostrc  dispensaHonis  compoidium  ad  inde- 
lebilem  huius  rei  mcmoriam  fidelis  scripture  testimonio  communimus  et,  ne  alicuius  inposterum  subdolA 
interpre(ta]tione  lianr  nostram  ordinationem  perturbari  contiugat,  Mh  hnnni  intenninfatjtoiu'  tt  sub  pcna 
XX"  marcaruin  districte  interdicimus.  Testes  huius  orditialiouifi :  Üdo  maior  decanus  et  arcliidiaconuä, 
Bnmo  Bnnnaiwia  prepoaitiia  et  aiüdi^aieoDiia,  Hderieus»)  saneU  Gereoois  prepoutus,  Hermannaa 
«■•anrti  Pevprini  prepositus,  Tidricus  sanctonim  Apnsfolnrum'^  preposi(u>.  Tidricus  saiicti  Andrce  pre- 
positu;^,  Ludewicus  saucti  Severiui  decanus,  Henricus  sancte  Marie  decanus  ad  Uradus de  saocto 
Severino  GodeMdtiB  seolaaticoa^^X  aanctomm  Apostolorom  Lambertns  acolastieiia,  Buii^iardaa  de  Blanekao- 
hcim,  Hormannus  de  Hcnkibag'*)  sanrti  Cirrnnis  canonici,  Rotgerus  et  Johanne?  sancti  Georgii**) 
«aaooicif  Bruno  canonicus  de  Gradibus,  (iodel'iiiiuä  Uiuonicus  sancti  Andrce'^)  et  quam  plures  alii. 

'}  /•  A  U§  hierUit  verlängerte  Schrift.     *)  tt  ,hee*.     ')  B  .quammdam*.         fl  .itaquo".     »)  ß  die  iiulen 

W»rtt  M^iMtoAK.    9  B  »argo*.    ')  A  ,«Raidi'.    *;  «  .flurst*.    *;  B  i,niMpto'.    >•)  B  .sisnciB*. 
B  ,l%Md«1cas'.   ■*)  B  ^ppMtoIontn*.       ß  .dsesins  it  Ondilnu«.    '*>  B  .OoMridvt  seo- 

liLsfii  us  sancti  Sorerini*.   "J  Ii  ,Hetng«bag*.   ")  /7  .Gcorii*.       A  .saii'-ti  ^■an^llli';u^  AnlrjM*. 
f  r.  in  doppelter  Atufertigung :  A.  St,-A,  DüMttldorj,  Kurköln  42.    An  grüngelben  Seidmfdden  die 
Sttgd  ds»  BnAMff  md  du  Dmtet^M*  «m  BSbui  Utzttnt  Hark  huekäii^   B.  8o§tt- 
PtdnelM  ür,  t2.  EkuOtdUt  fät  jm*  Skgd  *M  veriimtdm,  in  dima  «miwi  mmA  R$ik  dir 
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gelben  Seiden/äden  tich  hefindm,  mit  denen  das  Siegel  angehängt  war;  dit  Siegel  selbst  fehlttt, 
Qtdr.  S$iberiz  ÜB.  III  1076,  Die  Thäigkeü  Gwdo's  von  ^atiutt»  aU  Legatm  Lmotmt  JIL 
tn  DeuU^land  fUH  m  du  Jahr«  ISOi—fSOi  (vgl.  WiiJtHmtam,  JakriSeUr  der  dtutnAm 
Geschichte:  PhiUjqt  von  Schteaben  und  Otto  IV.  von  Bravnsehuniff  Bd.  I  i^.  217  f.).  Im 
HoMmbär  1203  fand  in  Köln  ein«  Vereammkmg  statt  (s.  Wit^elmam  a.  a,  0.  S.  304  Anm, 
auf  der  in  Gegenteart  des  Legaten  über  die  streitige  Bischofswahl  m  MSauUr  vtrhanddt  umrdt. 
Ebenda  wurde  ferner  eine  Sühne  zti-ivftfn  Itischof  Gfr/mril  iwi  Of/i/tbrück  und  dem  dortigen 
DamkapOel  herbeigeführt  (cgi,  HtHippi,  Osnabräcier  U  B.  II  21).  Es  liegt  nahe,  atteh  die  Su^ 
Scheidung  in  dem  im  Soester  Kapitel  ausgebrochenen  Streit  auf  diesen  Zeitpunkt  zu  verlegen. 
Vgl.  übrigens  auch  Weetf  ÜB.  V  Is.H.  hn  Jahr  liOi  üt  ntOt  mskr  Ud»  DtmUkmt  «m  KSk^ 
MMbm  CoHfad»  «.  LmotMH  ÜB,  II  13. 

29. 

UnbiaiMf  Adolf  von  Köln  bestätigt  die  Schenkung  des  ffmt.tfK  nnd  der  Mühle  su  Leoen  dmirA 
Heinrich  von  Leven  an  das  Kloster  Fiaslieim.  1204  (Juni  3). 
In  nomine  waelQ  et  individoo  Trinitatis.  Adolphos  Divina  fiivente  demastia  sanct«  Colonieiuis 
fcclesi^  nrchicpiscopus.  Labiüs  mortalium  memoria  üblirionis  molcstiam  haut  facile  effujfit,  nisi  scriptur^ 
vivacitat«  fulciaUir*  Propterea  conaultum  duximus  «t  utile  litteris  mandare  ei  ad  posterorum  notidam 
traiumittere,  quaUler  Hdniicas  de  LaiVM  nfariateriilb  aascU  Petri  et  oior  dus  Beatrix  nomine,  cum 
Tion  haberent  prolfm,  ChrifttuTn  «sibi  fecerunt  heredem  et  domum  suam  Leiven,  quam  nllodii  iure  possc- 
denint,  cum  molcndino  8Uo  et  agris  cuitis  et  incultis  cunctiaque  appendidis  et  iusüciis  suis  ^lesi^ 
Flanlheim  oontulenml  offieMntes  super  altare  ad  petpetoos  usus  flaneÜöoirfaKnm  iMdem  Giirisb»  Ihnm- 
lantium.  Fcccral  lioc  ipsum  eiusdem  Hcnrici  inater  ante  nnnns  aliquot  conforens  et  dondns  eandem 
domum  Leiven  eisdem  sororibus;  scd  et  nos  ibi  presentes  fuimus  et  missarum  soUempoia  iii  die 
sancto  Aaoemiaais  edebravimoB,  quando  iamdietus  Henricui  matris  sue  veetigia  seqoens  prenomlnatam 
domum  ndiuncta  sibi  roniiigis  suf  manu  obtulil  nosque  iinstrairi  sirnilittr  rnaiiuin  ajiponentt^s  ipsam 
domum  et  quecunque  vel  allodii  iure  poseederunt  vel  a  nobis  in  beuefido  habuerunt  prefatQ  ^dcsi^ 
Flarabeim  perpelua  donatione  contuUmtn,  qoatinvs  idem  eonventoa  softtentationis  tu^  augmenlo  gandeaC 

et  pro  saltlte  nostra  apiul  Doiiiiumii  iiitercedal.  Proitide  i^l  ipsain  dorialionrm  banno  bpafoniin  aposto- 
lorum  Petri  et  Pauli  et  nostro  contirmantes  roboravimus  anathemalizantes  omnem  bomincm,  qui 
dloitationeai  tarn  rationabißter  laetam  inflnnare  caasare  tenipta?erit  Otque  in  Ins  nulioni  ealmn- 
pniator  locum  inveniat,  hanc  teslimonii  nostri  paginam  sigilli  nostri  impressione  commuDiTimus  sub- 
notatis  testibua,  quorum  hec  sunt  nomina:  Tlieodericus  prepodtos  sancti  Andrej,  Godefndus  Judeus 
eanoniens  sancti  Andree,  magister  Thenderfens  eiosdem  eociesi«,  Brano  de  Benshetoi,  Gervasius  et 
TCgfbcrtus  nfjfan'i,  Ilfiiriius  daj)ifer,  Adam  pincenm,  ITiIyas  de  Hattenhef gf.  Gnzwiiius  magistcr  coquine, 
Rabodo  villicus  de  Richliokhuscn,  Amoldus  capellanus  filiua  advocali  et  alü  quam  plurimi.  Acta  sunt 
bec  anno  Dominice  ineaniationis  miUeaimo  dncentesimo  qoarto. 

•J  Bii  hierhin  vertäitgtrU  Srfir'/f. 
Or.  im  herzogL  Arenbergechen  Archiv  su  Recidinghaueen.    An  rothen  Seidenfäden  das  Siegel  des 
ErMiekofa.  SSekaehr^  vm  «iN«r  JTiiiwf  di9  XVI.  Jh».  Den  boff  tho  Lepen,  ttn  genant 
iMonsmianaBliofl^  melb  der  mollen  bdangende. 

90. 

Qmam  Anoldua  de  Altenach  unfer  den  Zeugen  in  der  Urk.  Koii'u/  PhiBfipa  für  im  Eenog 

Hemrich  von  Brabant.    KMent  1304  November  1$. 
flMr.  Seil.  OeHkotdttAMk  1 412,  vgl.  BOimtr-tiidur  Reg.  imp.  87. 
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31. 

Iku  Dmcopitd  von  Köln  überträgt  Qottfried  von  Oer  mm{  Gerlaeh  von  Sümmern  tmd  deren 
Elim  die  VWieaHonm  der  Söfe  Oer  wtd  Summern.  1S04. 

Tn  nomine  sarrdo  ft  individuc!  Trinitatis.  Kngelbertus  Dei  gratia  maior  in  Colotiia  prepositus  et 
archidiaconus,  Udo  maior  decanus  et  archidiaconus  totusque  maioris  ecclesie  coaveutus  Godefrido  de 
^re  el  Geriaeo  d«  Sumberae  eonuDqa«  heredünn  in  perpetuaot  Ne  ea  qa«  ■  nobis  jrie  et  ratio- 
nabiliter  acta  sunt,  vel  oblivione  dcpercant  vd  malo  depravcntur  ingenio  sed  simplici  veritatis  flrmitate 
roboreatur,  que  circa  predidos  GodeMdum  et  Gerlaeum  provida  deiiberatioae  ordinavimus  pusterorum 
fnemorie  scriptl  atfteataliona  mandare  cnraTimnfl.  NoTerit  itaque  tarn  Mnraram  quam  prescntium  ad 
quos  presena  so^ptum  devenerit  uiiiversitas,  quod  predictis  duobus  Godcfrido  et  Gerlaco  eorumque 
horedibus  per  legitimain  camts  propagationcm  ab  eis  dcsccndentibus  propUr  Jcviif^nn  fidelitatem  et 
sti  viüu  indefessa,  que  in  oi.'i  frequeuler  expcrü  bumus,  villicationeB  duarutn  cuilium  videlicel  Üie  et 
Sumberen  cum  unirersis  ad  eas  pertinenlibus  concessimus  perpctualiter  et  indirise  possidcndas,  Ita  ut 
pensiones  et  iura,  que  ipsi  hactenus  persolTerunt,  ceiiis  Icinporibus  pcrsolvant;  quo«]  si  predicta  debita 
ccrtis  non  persolverint  tcmporibus»  sexnd,  secundo  et  teiiio  commoniti  secundum  quod  constitutum  eät 
eedant  benefido.  Ut  autem  bee  rata  et  inooDTtüsa  permaneant,  presens  scriptum  sigiDoi)  domini 
arcliiepiscopi  ecciesie  nostre  coinmunivimus.  Niilü  itacpic  hoininum  liceal  hanc  nostre  ordinaÜotiis 
pagin  am  vioiare  aut  malo  turbare  ingenio.  Quod  qui  fecerit  vel  attentaverit,  iram  Dci  umnipoteatia  et 
beaU  Petri  apoatoloram  prindi^  «I  noatram  ae  mnrerit  ineaminiiii  et,  oiai  resipiMrU,  diabieti  aMHia- 
tnatis  vinculo  et  perpctua  malcdirtione  feriatur.  Acln  sunt  hw  [nnno]')  Dominicc  incamationis 
millesimo  ducentesimo  quarto,  indictione  septima,  rcgni  Ottonis  anno  septimo,  cathedram  Ckiloniensem 
gubernante  Adolpbo  anno  epboopatna  eiua  duodedau»  (I).  Haina  rel  teatea  »mt:  Hermanniu  anb- 
decanti?,  Flennannus  choriepiscopus,  Albortus  cellnrarius,  Hi-nricus  tantor,  Wilhelmus  de  Esloe,  Walterus 
de  Werbenue,  Hermamius  de  Selheim,  Cioswinus  de  Mille,  Gcrhardus  de  Flliode,  Arouldua  frater  ad- 
VDCati,  GodefKduB  eapeUaooa,  Geifaerdos  de  Luodinsa,  H^ribertua,  Fcaderienai  Gerbe«»,  Geriiardiis  de 
TiAieme,  Anseimus,  Enfridus  custos,  Christianua,  Gerlacaa  de  lleliidm  et  alii  quam  pturea. 

')  Abtchr.:  .aigilliV        Fehlt  in  Abichr. 
Abtchr.  de*  XVII.  Jh».  in  ÖeUnii  Farragin*t  III  87  im  Stdt.-A.  Köln.    Unier  den  Ztinjcn  der 
folijcnJi'u  l'rkunJi-  (.f.  Nr.  '15)  crscJieiiit  a!^  Dunidfchant  nicht  mehr  Othf  timdern  Conrad.  Vgl., 
zu  der  Urk.  Ficker,  Engelbert  d.  U.  6.  280,  Regenten  ^Vr.  9, 

32. 

BräUadnf  JMf  «M  SiSln  genehmU/t  die  Anordnungen  mr  Verbeeeermg  der  ^XyDendw»  de$ 

Ounibertsrifles  In  Köhl.  1204. 
Dazu  gehört  auch  /olgende  ita**nahnu:  Sciendum  quoque,  quod  prepositus  ecdesi«  sancti  Kuoiberti 
[in  Colooia]  cum  fratriboa  dusdem  eeclesi^  nostra  penniseione  et  eonaenBU  hoc  ordintrenrnt,  quod 
prepositus  ecclesi^  iam  dict?  ecclesi^  in  Dinkere  paslorcm  virum  ydoneuin  quem  voluf»rit  prrfiriel,  qui 
in  eadem  ecclesia  io  propria  persona  serviet  et  perceptis  que  ad  ipsam  ecdesiam  pertinent  univeivis 
aepeffictia  fratribos  aaneti  Kunibert!  tres  mareaa  aiiigalb  anma  persohret  ünter  den  Zenfmt  Tfarriena 
piepositus  Susatiensis  et  maioris  ecciesie  in  rulonla  cnstos  .  .  .  Arnoldus  comes  de  Alsetia  ... 
Or.  SL-A.  Düseeldorf,  Käh^-Ktmibert  Nr.        Gedr.  Laeomblet  ÜB.  II  IJ. 

33. 

AU  Albert  ooi»  Breddar  vergUSdt  aidl       6Mtodk«ift  «on  KäSin^mum  mgen  de»  tIritHgen 

Zrhnfm  vrin  den  Gütern  :n  SvitherincluiRcn  und  GrimelinrhtisOTi.  120i 
In  nomine  sancte  et  iudividue  Trioitalia.   Frater  Albertus')  primus  abbas  in  Bredenlare  collegio 
ibidem  in  perpeUium.  Setra  oportet  iiD(I|v«raUat«m  tarn  poeteroftun  quam  modemonun,  quod  in  prim» 
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introiUi  uostro  prelcr  alias  que  DoriUiem  comitautur  iiicummoditatcs  aanuaUm  super  decima  quomU' 
dun  «granim  noitroruni  in  STitlieriiie1ni8«ii  «t  GrindiiiehiMeii,  quorom  numeniB  drefter  HL  mann» 
estimabatur.  fuiiinis  inquietati.  Quippe  milcs  quidam  Godescalcus  nomine  de  Eeldinchusen  dovotus 
moiiaaterio,  cum  ius  quod  babebat  io  predictis  dedmis  oec  iotegre  oobU  rdinquere  nee  siixe  multa 
eenobü  pütuilMitlone  poMd  eoQigere,  mediante  domino  Godescaleo  d«  Patbeiv»  qoi  noatn»  temiKn* 
iuiiior  vocabatur,  rnaluro  suptr  Ikil  re  finom  fecil  cuiisilio.  Siquidem  conveoit  inter  nos,  ul  primo 
anao  predicto  G(odcscalco)  oovem  modioa  avene,  I  modium  et  dimidiiim  «iUgiius  el  dimidiam  ordei 
pcraotrerennu,  md>  ra  qn«  Horebittea  habetur  mttmn,  sequentibaa  'vero  annia,  qnia  «t  aUoa  in  Qiime- 
iiachusen  sulebat  iki  imare,  II  videlicet  qui  nondum  noslri  craiit,  II""  modios  siliginis,  II"'  modio« 
ordei«  XII  areoe  perpeiuo  aolreraaMU  et  ita  siraul  omoibtu  computatis  deciioas  de  Y  maosis  aiiit 
omni  onef«  poasidaUaniB  et  contra  qnemlibet  oontradictcHvm  donüninn  G(odeBcalcam)  de  Patberg  Td 
hcredem  ipsius  quia  coram  ipso  firmiter  stabilitum  est  defensorem  babebimus.  Aiuiana  bec  iti  for» 
Patb«i]g  circa  fsatiim  aaa«ti  Martmi  praseotabitor.  Testes:  G(od»acalcua)  da  Patberg,  Harwicoa  capel-' 
tauna,  Gonrinna  prior  com  monacbis  «t  wawnäM  am  temporis,  Annddaa  de  Hbttepe,  Werno,  HaiBieai 
Goe«^  Adelwardus  et  alU  quam  pluret.  Datum  anno  ab  ineaiDatione  Domüd  H*.  dnaenlaaimo  quarlA. 

*)  Bit  MarÜM  mtÜi^I«  ScMf't. 

Cr.  EL  BnitUw  Nr.  8.  An  P^.  4u  AUuitfü  (Wmif.  Siigd  Tüf.  136,  ^  M.  Mite 
Un.  T  m.   RücLu-hrifl  von  nmt  Omd  dm  XIU,  Mt,i  De  Swidriknaen  et  GrimilikaMa. 

Utbtr  dit  Ortt  t.  obm  Nr.  9. 

34. 

Jkr  Pnipsi  L.  wm  Mariberg  überlässt  dem  Abt  Albert  von  Bredelar  12  Mor^  Lemd  gegen 

ebim  Jakrwmma.  UMi. 
In  nomine  sancte  el  individue  Trinitatis.  Ego  L.  preposilus  in  Monte  qui  dicitur  MaHis  fratri 
AOberto)  Dei  gratia  in  Bredeiara  abbidi  totique  capituJo  in  pecpetuooi.  Scriptum  nostnun  aub  buUa 
noelra  aeena  monaflleriam  feitrum  deponentee  in  ainöfi  fbnna  Twtrora  redpimos,  nt  sit  veatria  noetria- 
que  posteris  obligatio  perpetua  super  eo,  quod  XII  iugera  nobis  pertinencia  sed  vestris  intcriacencia 
campis  irreTocabiliter  in  uaua  Teatros  couccaaimiia.  £t  iu>bia  in  Paasione  beatonun  Petri  et 

Haoli  apoatolmrum  XII  denarioa  grafcs  peraolvetis,  alve  eolatia  eoadem  agroa  atve  negiexeritis,  dmnmodo 
per  nos  fnipedimentum  nullum  habraUs.  Igitur  super  eos,  qui  hanc  ordilUtioaem  (emptaverint 
infringere,  sine  dilatioue  fcrat  dominus  episcopus  Patherbamensis  scntcntiam  cxcommimicationls,  nisi 
forsitan  loco  predid«  penaiouis  de  communi  conscnsu  nobis  aliud  eque  gratum  et  utile  poatmodum 
providere  potucritis.  Teatea:  Nicolaua  abbas  in  Hersvedehusen,  Gozwinu^  in  Bredelare  prior  et  monacbi 
eins  ibidem  conlemporanei;  noatii  quoque  Berterammoa,  Nicolaua  et  aUi.  Acta  aunt  bec  anno  Dominioe 
incarnalionis  M.CC.IV.') 

Orfer  II. 

Or.  KL  Brtdtl€tr  Ifr.  8a.  Der  o6«r«  Rand  dn  Ftrgamunta  «m  tMit^  abgadtmttent  der  taUert  mit 
UMiaitgAkuAmilUm,  m  dmm  awnewi  maek  «As  l^MT.  kängt.  Q«dr.  8Mtrt$  UB.  I  m  maek 
im  Or.  ab»  mit  wtAifadtm  Lttifihbm  umd  Wetff.  UB.  IV  iß  micA  emer  Ahnhiiß. 

85. 

Die  Grafen  OoUfried  im  Arnsberg  und  Addf  von  Dassd  ißtertragenf  um  XMl  tat  den  Gebeten 
dee  KL  OeHnf^umm  m$  haben,  dem  Frhf  in  SfirprJ  die  JRxlifr.  die  tbw  Erie  i»  Effenixrg  «n  der 

Machener  Mark  besiizt.  1204. 
Godefridna  Dti  gratis  oomea  AnteabergenaiB  el  oomaa  AdoUba  d«  Daale  unireiaia  Cihriati  flddibna, 
■ad  quoe  preaena  pagma  perTenerit«  paeem  et  veritaie«  dfligere.  Jiwtidff  ratio  noa  invltat«  nt  «a,  que 
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piijtatis  studio  curatti  tiobis  et  per  nos  ratioiial»ilHi  r  ada  sunt,  fidelilfr  et  sttidrosc  approbemiis  <■[.  ut 
in  poeterum  rata  pemwoeant,  cantatin  studio  super  hiiä  testimonium  perhibere  curemue.  Proinde 
preaoitn  flcriiiti  (0 '}  notem  fteiiaiu,  quod  intuita  Drriii«  renranerattonis  et  best«  Dei  genitricü  Mari« 
tl  pro  piirlicipalione  oraüoDum  convcntus  in  OliiiLhusin  quicquid  iuris  dormis  iti  EfTt  rn  -bfTp  habuit  in 
Barere  marka  cum  ouuii  inte^tale  domui  ia  SUpele  a&signavimus  et  hoc  pleno  consensu  onuiium 
maitanotonun,  «o  videlioet  tenore,  al  qnecumque  mMot*  plures  porco«  in  maitam  miMrit,  tot  de 
predicta  domo  in  Stip<le  immiUanlur.  Et  ut  ln<-  rata  permamaiit,  pri'seiitcm  paginam  sigillorum 
Dostixiiraiii  impresaioiie  raunivimus.  Testes  adcrant:  Herimannus  capelianua,  Lutiiewicos  eodesiaiticua 
de  EtenelMiMn,  Henricus  Niger,  Araoldns  de  Viflon,  castellani  de  Ehgnen:  Gonradin  et  Otto.  Theo- 
dericus  et  Helmicus;  Vichmannus  villicus  in  Hagnen,  Ileriinannus  de  Rctberen,  Sigenandus  frater 
eapellani,  Albertiu  Bischof  £tbeoricas,  Rutgenu,  Lantbertus  et  '^ter  eius  de  Wenenclo  et  oinnce 
dree  ehttdem  TlHe.  Acta  sunt  hec  anno  Dondnioe  incarnationis  M*.  dacenteaimo  ITII*. 

Vi  Zh  ergäturn:  .inspectoribuB*. 

Or.  Kl.  (Mmghautm  Hr.  i8.   Das  Siegel  dta  Qrafm  von  Anuberg  Ut  abgefalim,  äa.t  dea  Adolf 

MM  DmmI  m  9$Mam  Hw^iäm.  Qtdr,  &A<rte  OB.  I  tS6.  Egenbtrg,  Stiepel  bri  Btlam 
md  AmAi»  Ktgen  w.  «.  «w.  mh  Afmbtff. 

86. 

Der  Doni(Ie((iH  ("(onrad)  con  Köln  schreibt  an  das  ra/roflits^Cifl  und  die  Bürger  in  Soest,  doSS 
die  Soester  Münze  dem  J^slelnstift  itt  KäU  rechtlich  sugehöre,  0.  D.  (1204 — 1208.) 
GConiiidas)  Doi  gratia  maior  deeanin  et  arcfaidiacoinn  et  ceteri  priores  ColonienBte  eedeele  vene- 
rabilibus  viris  decano  et  conventui  sancli  Patrodi  in  Susato  et  burgensibus  pacem  et  vcrilatctn  diligcrc. 
Sopprimere  veritatem  et  loqui  meudacium  utniinque  abhomiuabile  est  apud  Dcum  et  conducit  ad 
portas  mferi.  Indc  est,  quod  veritatein  quam  novirona  de  moneta  Sasaciensi  prcsentis  scripture  testi- 
moiiiü  universitati  vestre  scribendam  duximus  tarn  Tobts  quam  pre^enti>«  ac  postere  etatis  fideiibus 
tidcli  assertione  insinuaiites,  quod  proprietas  et  posaessio  monele  Su^atiensis  cum  omiiibus  attiiicntiiä 
suis  a  LX*  retro  aimis  ita  integre  et  totaliter  ad  etclesiam  sanctorum  Apostolorum  in  Colonia  pertinct, 
quod  nullus  mortalium  in  predicta  moneta  aliquid  umquam  iuris  oniitinndi  vcl  disponcndi  habuit  usque 
in  diem  hanc,  ni^i  soti  frntrrs  Dto  nl  XII.  Apostolis  in  iam  dicta  ecclesia  dtservienles.  Fralres  etiam 
eiusdem  ccdcsie  in  presentia  no^iru  constiluli  coufessi  sunt,  se  ab  Ilardungo  cuncive  vestro  pensioucju 
Y  marcarum  aocepinse  eo  pacto,  ut,  si  moneta  per  sententiam  ab  ei-;  evicta  fuerit,  ipsi  HardungO 
pecuniam  •^^sm  restituant,  et  si  aliiiuid  ([in  ioni-^  ci  motnm  fuerit  de  niom^frs.  ip-^i  nr!  ron=i  n  ntioneill 
iuris  sui  pru  Uardungo  et  cum  Hatdungu  rei>Uä  vi  personis  iniuiiaä  suas  persequi  non  desiätent. 

Or.  Soest-Köln  JNr.  12.    An  Pgtttr.  da$  Siegel  des  DomeafUA  alafk  bttcködigi.    Qtdr.  Stütrl» 
ÜB.  I  239,  fälschlich  zum  Jahr  1245.  Vihntid4>,  di^  viii  der  fof(/fiiJfh  ofrnbnr  im  misten 

Zfuammuakmg  sU/U,  gshört  mm  die*«,  da  Conrad  merst  120i  aU  Uomdecan  auftritt  (».  oben 
Nr.  28i  mi  JVepaf  Dittriek  von  ApoH^  1208  mm  ErtlMttf  «m  JSW»  gtw&A  teM  (vgL 
FUm^  EngOmi  d,  S.  S,  48),  ^  üt  Jaht  twMm  iSM  md  1308. 

87. 

Pnpti  XNdHdk  im  jI^mM»  in  IDSn  vhn  irfini  dem  Sumter  Bikrg»  Hurdmg  die  MfhtMe  8ouL 

0.  D.  (1204— 1306,) 

Tbeodorieos  D«i  gratfa  ecdesi«  sanctorum  Apoatolomm  in  Colonia  prepiMttaa  «1  totne  dnHlein 

ecclesif  conventus  omnibus,  ad  qttot  presens  pagina  perrenerit,  pacem  et  varüetoai  dOigerc.   In  bone 
fidi  i  coiitractibus  hoc  poUs«imum  spectandum  et  pr^  oaiiis  habeudum  est,  ne,  quod  bona  fidc  inter 
coiitmlienteit  agitur,  temporis  antiquitate  iu  obUviuuem  veuial  vel  improba  cuiuspiam  adinvenUune  in 
«Mit  VHLAMh  m  3 
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questionem  rercK^an  contingat,  quod  pro  «uppinfip  nnitatis  et  concordi«  de  consensu  partiam  providB 
ef  titi!it»>r  orHinatum  fueriL  Quocirca  prescntis  ar  po^iferfl  etalis  fidelibu»  fidelis  scriplure  tcslimonio 
sigiiiticandum  duxünus,  quod  Uardungo  dvi  Susatieosi  urdinationem  et  aouninistrationem  moaet^  Dostr^ 
«päd  SoMtum  mi  tempas  Tit^  sa«  eo  pocto  ooneemfamn,  nt  anniuiUm  in  vigilla  Aacaiwlflni»  V**.  nnreu 
Colonicnsium  de  eadem  tnoneta  ecclt-sii;  no^ilr^  sine  contradictione  et  difücultato  prrsolval  et,  si  non 
persolverit,  nos  ab  omni  obligatioae,  qua  ratione  huius  imtrumeott  ei  obliisati  vidc-bamur,  perpetuo  et 
In  totom  libendi  «t  abwlatt  tSmm  et  ipw  prateztn  bokn  inatnioieoti  nuQa  defeiuiaoe  wo  atfiutorio 
Itgum  vel  canonum  contra  nos  utatur. 

Or.  Suit.-A.  Köln  Nr.  42,  An  grinrtitkm  Stüetffädm  äü  Si^i  L  du  Dama^pitda  ESbit  badiäagtt 
2.  dt*  Kapitel»  «0N  &  Afotttbx.  Dtr  Rüektdif^  «kr  im  XVII.  Jk,  anfdgt  atammt  ding 
Urkunde  ebmto  wie  dU  vorhtrjcyndf  au»  den  Ardai  ntm  Apotteln,  SVegm  dtr  Dütiuwtf  '*  di$ 
xortUkmdt  Mr,   Rtgttt  tn  dm  JJiUk,  attt  dtm  Sldt^Ä,  ESbt  211  S.  it, 

38 

KtSnig  ütilipp  bcslüUgt  dem  Erzhischof  Adolf  von  Köln  'Im  EesUs  dc^  Ikrzoiithtims  EHgtm  vmä 
Wßstfahtt  (ducatum  Angarie  et  WestMie).    Aachen  l'W.")  Januar  12. 

Qtdr.  (WUnMiuyPhHiiipi  Koittrwh,  II  2S9,  RtftH  BSkmtr^^Fkktr  ;..y.  ,mp.  90.  Vgl  mak  JüfA. 
o.  d,  8»dL-A.  Köhl  III  &  iS. 

89. 

CTodefridus  coiiies  de  Ainipporf  Zeitf!''  i»  thv  T'rk.  König  Philipps,  durch  ivdrhe  dieser  rfan 
Eri^ischof  Adolf  von  Köln  das  MM  in  tyaalfcld  zurückgiebt.    Aachen  1205  Januar  12. 
Daa  Or,  aalt  im  Qtiur^Moariataarelm  xu  Padiricm  itnAtn.  Otdr,  Zuehr.  für  teutf.  Otttk,  XXXII, 
HS  meh  Cipitn.  Htgetf  BSknttp-Fkktr  Sag.  imp.  91. 

40. 

AmoldiiB  come>!  de  Altena,  EverarduB  comee  filiuB  eius  .  .  Adolphus  comes  de  Mark»  .  .  . 
He&ricQS  de  Yoltnunt^teyne  Zmgen  in  der  ürk.  Erebischof  Adolfs  von  Köln  für  die  Mikuer- 
liausgmmen  in  ElAn.    Ätdernadi  1205  Januar  16. 
QtOr.  Eiman  m.  EdtmlZf  QmÜen  zur  QtaA.  dar  Stdt.  BOn  II  IS,  «yi.  jedoek  MUA.  am  dtm  Sldt^-A. 
SSbt  III  8.  12.   Regatt  BShmtr-Fkktr  Sag.  itip.  9S. 

4L 

Ei-:hi</hof  Adolf  von  Köln  verlnhvht,  dass  Bitter  Hermann  ff'n.  Hundemiark  lehn  EiniriU 
seiner  Tochter  in  das  Kloster  Kumbcck  diesem  ami  Erben,  eins  in  Ger^igsm  und  eins  in  Clde 

4berira9m  kaL  Soest  1204  (1205)  Februar  2, 

In  nomine  aaiiel^  et  individu«  Trinitalia.   Ädolftia  Difjna  favent«  deowkll«  sancta  Golooieoflta 

(}<  i  Ii  archiepiscopus  uiiiversis  Cliristi  ßdelibus  in  perpHtnim.  Ne  qua  ventur?  auccessionis  posteritas 
ia,  <\n>i  pi'o^nda  modernorum  dispositione  statuuiilui,  valtal  contredare,  pro  hominum  memoria  stabili 
p>  rpetuitate  ürmanda  pririlegiorum  sufTraginm  et  Vincis  scripturQ  monimentum  salubriter  fuit  introductum. 
Modernorum  igitur  s-culu  A  lonj^ove  futurorum  postcritati  transmitÜiiius,  quud  Hj'riiMiuniUs  inik'S  qui 
Hundermark  dicitut,  ut  facieui  Douiiiü  pi^  devulioniB  munificentia  pruvemic-t  et  anini^  su^  ^tcruitatiä 
■dranleilium  prepararet.  duas  doraos  uiiam  in  Gerlenchusea  aliam  in  Diethe,  quas  non  in  feodo  taI 
aliquo  alieno  titiilo  in  proprii  täte  sine  peiisiotii-;  oiiere  quiete  possidebat,  in  fili^  su§  dosponsatione 
«eoobiu  in  Rombeke  omni  conditione  explosa  lilicrali  donatione  suis  beredibus  consenlientibus  assiguariU 
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Ut  igitur  presentia  pi^riQ  illibnta  nrnneat  promulgatio  et  iam  dietum  cenobium  predid^  doaaUooia 
benefido  nequeat  ^Iraudari,  sigilH  nnstri  muniminc  ipsain  roborarimas  et  perpetuo  Talitaram  «ub 
horrendi  anathematii  diatriclione  stabtlimus.  Presentes  erant:  Godefridus  cappcllarius,  Godefnduii 
notarius,  Gerardus  cappellanus,  Sifridua  de  Meschetbe;  canonici  Sosatienses:  Pilegrimus  decanua, 
Johannes  custoe,  Wernherus,  Erpo,  Johann»  de  sancto  Thonm.  Kadolfus  de  i^ncto  Paulo,  Hildegerus; 
eomes  Arnoidas  et  filius  cius  comos  Evcrhardus  de  Altena,  Hcrmanmut  de  IJppiu,  Kverliardus  adrocatua 
et  fral<ir  eins  'riiieiiciis,  Ilermaunns  villiru-^'i  <  t  filius  eins  Hormannua,  Rodoifus  de  En'pfp,  Rf;;>  rib()do 
de  Weslere.  Acta  sunt  hec  anno  Duinini  M".CC'MIII'\  anno  presiUatus  nostri.'')  Data  Sonalie 
mr  Nonas  Fdinnrii,  indicfione  TII*. 

'1  Von  Sif\t,      *)  Das  R-  rji.rnngsjnhr  t!ff  Krchiscl^ofi  i-l  i). 

Or.  Kl,  Rumbeek  Nr.  6.  Daa  Siegel  de*  Erzbiacho/s  von  l'gUtr.  ab.  Mit  Auslattung  der  ArengA 
md  Promnlgatio  jwcfr.  StSbtrtM  US.  I  fSS,  Garleaehtaaen  mri  mm  Otrimgtm  m.  «m 
WMt  «n  Ulethe  ÜUt  4.  wm  AmMiU  «m  trktmu»  haiut. 

48. 

Im  Baaem  von  Amoldo  ootnite  de  Altena  urkundet  König  Pl^ipp  für  die  B9iegcr  «ww 

Canthraij.    Sfieicr  1205  Juni  1. 
Gedr.  Winkelmcum,  Acta  imp.  /  //.    Regeai  Böhtnei-Ficker  Reg.  imp.  112. 

43 

Ei  jshischüf  Addf  von  Köln  guM  dem  KL  Odinghausen  die  kirchliche  GeridUsbarkeit. 

O,  D.  (vor  1205  Juni  29). 
Ailolfiis  Dei  gralia  snnrte  Holoniensis  ccclesi^  archippi^i'opus  iunnihnv  Clu  i-ti  fidi'lilms  idipci  pctuutn. 
Monasterium  in  OUndiuäen,  in  quo  pauperes  Christi  sanctimouialeä  üeo  laudabiliter  de^erviunt,  quaruin 
dcfTOtiotwin  commendatam  habemuc  in  Domino,  specialis  gratie  prerogativa  duzlmus  honorandum. 

rv'<»luin  itaqiic  >it  umiiilius,  ail  quos  lieg  littnc  pctvcnerint,  qiiiui  iios  eiusdcni  monastcrii  priori  et 
fratribus  iudolsimus  ao«lra  poutiücali  aucloritate,  ut  per  ae  iudicia  iacianl  eccleaiastica  m  his  nec 
vehlAaieoid  nee  deeani  requirentes  consensnm.  Ut  ergo  hoc  robnr  lubeat,  presentem  paginam  eomeribt 
fcciinus  et  sigillo  nostro  muniri. 

Or.  fCl.  fh'!in<jhmi.ien  Nr.  14.  Kin  Rett  de*  SifgeU  de*  Erzbitehof»  an  Pgntr.  Gedr.  Hugo  Ann. 
hraerrumatr.  U  prob.  S.  275  u.  Seibertz  ÜB.  I  128.  Die  Schri/l  der  Urkunde  teigt  terhältnit»- 
mSutg  pmgen  Charakter;  *ie  i*t  dalur  mit  der  /olgeitden  Urkunde,  die  auf  gletehbearbeiteUt 
Perriament  und  ir(ihrich,:iii'irh  auch  ron  dem  nändirhen  Schreiber  ffp.frhrtff-m  irf.  iffm  F.ndi<  der 
Regierung  »zeit  de*  iürebi*ch<y*  Adolf  zugtwietm.  Auch  die  Be*iege(ung  i*t  in  gleicher  Weite 
aify^  wi$  htiitr  ftifmim  Nmmmtr. 

44. 

EnbüOof  Jdotf  von  Kein  bekundet,  dass  Conrad  von  Magm  dm  Kl  Oi&h^imM»  ttüm  ABoA 

in  Allagen  übertrage»  hat.    0.  I).  (vor  1205  Juni  29). 

Adolfus  Dei  gratia  sancte  Colonicnsis  ccclesi^  archiepincopus.  Notum  sit  omnibus  ad  quos  hee 
litterc  perrenerint,  quod  Cunradus  de  Allagen  et  ipsius  licrcdes  allodium  ipsorum  apud  Allagen  situm 
monasterio  tpod  Ulinchusen  pro  sulute  aiiimarum  suarum  eontnlpnuit  ea  conditione  interposita,  quod, 
si  aliquis  super  honi«!  ilüs  rcrlesiam  pmliclain  iiiiptU'i-r»  pr*'p(tmp?crtt,  idem  Curu-adas  et  fllii  sui 
Ecbertus,  Cunradus,  Bodo  et  Hartwicus  eccksif  taiituin  de  reddilibus,  quantum  eadeiu  bona  soivunt, 
aawpwbwnt,  iiuotiaqg«  bona  ]Hredeta  «zpedierinl»  ito  quod  eecleda  «a  quiete  powMeat.  Ut  igitur 

8* 
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hoc  neaiioi  veniat  iu  dubium,  quod  curam  nobü  rationabililer  adum  eat,  presentem  carUm  conscribi 
Icdiniu  et  «igflli  n«slri  mumnuii»*)  eonllninii 

V  Im  Or.  u,  r.i  li  r  .Vi.chrift  ttehl  .manim«nto'. 
Or.  KL  0«tmgkmuen  Nr.  12,   Sitgtl  <m  PftsU.  bttchädigi.   Gtdr.  SeAertz  ÜB.  III  t07i,  Udtr 

dt*  Datimmg  u.  A.  m.  ^  wptitrgtkmit  Nr,  Dm  Or,  iitgt  tim  Oepi*  m  BiteMrift  äk 

au*  <Ur  er»ten  BOftt  4m  XIlLMt,  M  «IMMMM  «MhI  wid  4ir  Bmi  mm  im  (&.  «*M  Hr,3a) 

stark  dhnde. 

45. 

Unbitdiof  Addf  von  b^rat  <fie  Omer  da  naigegraiiidelm  Kl  BnmbeA  in  Berwidte  vom 
der  Bede  und  njuHNf  das  Kloster  in  seinen  SÄlä».  0.  D.  (vor  I30S  Juni  39). 
Adolphus  Dei  gratia  sancle  roloniin<is  pcc!(>ig  urchiepiscopus.  Quoniam  noqfri  ofQcii  itileresl 
promoUuai  et  ulUiLati  ecclesianim  Dei  intendcre,  notum  facimus  omoibus  Qirlsti  tidelibus,  quod  boua 
in  Berawieb  notrclle  planUtionI  In  Rubeke  (1)  attinentia  ab  omni  onne  emtioiiis  eximimus,  volantes,  ut 
sub  noslra  prot^rtionp  cnn^^Hhita  quicta  pace  gaudeant.  Roprtmu-«  rtinm  nnstrns  surcfssorps,  iit  hoc 
&cluin  uodlrum  pium  et  laiidabile  ratum  babentes  predictos  paupcrcs  (ihnsti  me  gratie  et  protectioui 
emnmeDdatM  babeant  Ut  antam  noatra  auctoritatia  rabnr  opttaieat,  pfeaantl  acaipto  «t  aigUfi  nostri 

HMiniminr-  coiifirnuirmis. 

Or.  KL  RumiHck  Nr.  4.    An  l'gtttr.  das  SUtgel  des  Erzbüe&o/a.    Gedr.  üeibertz  ÜB.  1  127.  Dem 
Sekr^kAaraktr  naA  gdtSH  auek  «ttm  JMamit  «i  A  MU»  ZA  itr  Rtgürm^kSt^fkät  Bn- 

4(j. 

Theodencus  prepositus  ijosacieiigis  et  custos  maioris  ecclesie  iu  Coloma  .  .  .  Arnoldus 
«om««  de  Altbenat  Eyanurdw  ochdm  fitios  eiw  Zeiige»  Im  der  UHk.  EräbiaAaf  AMfe  von 
Mn  für  das  SHß  Beet.   Km  3205  (vor  /toij  99). 
Gedr.  J^aeomikt  ÜB.  11  15. 

47. 

Das  KapUel  des  ralrodusstiftes  in  Soest  einigt  sich  mit  den  Pastoren  der  Ffarrkir<^en  daselbst, 
ieaoHden  dem  von  8,  Qeorg  wegen  einiger  strittigen  Einkünfte  und  des  EigoiÄmm  am  dem  Badem 

heim  Kirchhof  der  neuen  Kirche.  120',. 

In  nomiue  sanctc  et  individuc  Trinitatis.  T(heodericus) ')  Dei  gratia  Susaciensis  ecclesie  prepositua, 
J(<rii«niie8)  dacanua  cum  reliqao  einsdem  ecelaafe  capttuto  nnireni«  Gbiuli  fideübi»,  ad  qnoa  preaena 
pagina  perveno.-i!,  inui  iu  el  vi  ritatoni  lüligere.  Justicie  racio  nos  Invifat,  ut  ca,  que  iiacis  et  kurit^tis 
atudio  eoram  uobis  et  nübiacum  ratiouabiliter  acta  sunt,  fidelit«r  adprubcmus  et  ut  in  postenun  rata 
pennaneant,  eanoiucuin  snper  faä«  taatimcmiinn  perbibciv  crnreniua  (l)-  Proinda  praaantk  aeilpU  teatimoolo 
notum  facimns.  ((uod  <  um  iiid  r  j)y>torrs  ecclesiarum  et  iiostniin  occlesiain  super  pensione  quioque 
solidorum  controversia  verteretur,  Bruiistenua  bone  memorie  pastor  ecclesie  sancti  Georgii,  cupiens 
eederfe  noslre  reeoncOlari,  fabernas  quasdam  dmHeno  nore  eeelede  adlaeentes  eecleBie  noatne  contaKt 

et  jjrovr'iitus  a^signuvit,  fiuihus  ut  ccli-lircrn  sui  apud  nos  nirmoriam  foc  it  f1  ccclcsiam  br-,iti  Georgii  a 
peasloae  quinque  aolidorum  liberavit.  £o  vero  defuncto  tarn  super  proprietate  tabemanun  quam 
panaione  quinque  aolidorum  nora  qneaUo  auadtata  ast  el  In  Htem  dadoeta,  tandam  pw  tranaaettoiMn 
et  amicabilein  compositiotK  m  tioatro  consensu  ot  fratcma  caritate  füit  eopiia,  ita  sane  quod  eccicsia 
baaU  Gaofgü  datia  trigiiita  marois  memoratas  tabemaa  ad  tenninoa  cimiterii  aui  düatandos  a  nobia 
Tadanil  at  aa  •  panaioQ«  et  anare  quinque  aolidonnn  penttua  «mmfL  Ut  igitur,  quod  a  nablB  plane 
4!aoaaniii  fkclum  aaL  nlanam  de  cetaro  ftnnitataaa  ohfinaat  na  ouia  huina  facti  taoaraBi  ntnwtara  ant 
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fratrem  nostrom  Rufhardum  pastorem  eiusdem  eccle«ie  et  ciu«?  supcpusorp«?  per  inckbitatn  quirique 
solidorum  exactionem  mulealare  presumat,  presentcm  exinde  paginam  conscribi  et  sigilli  nostri  fecimus 
kaprewtone  aigiMri.  TaatM:  TheoikrieiiB  prepositus,  Johanne«  decanua,  Wembenn  eammieiiB,  Jbhumw 
euätos.  Gotmanis,  Hildegcrua,  Rudengerus,  mag^i^tf^r  UndoJphu-,  Hadolphus  sanrti  Pauli,  Radolphus 
^roini  Winand!,  Erpo  de  Rudeo,  Gozwinus,  Arnoldus,  Johanne«  plebani,  Elbertus,  Albertus,  Bertramus, 
Albertus  nMgfater  prepotiU,  HemuQDin  de  Henrflciiie,  Etreras,  Ctorbardm,  StephamiB;  nittltes:  Her* 
mannuB  villicus  et  eius  ftlii  Hennannu«!  et  Gorwinn«,  Rninefonu'^  ScnneVint  H  fllius  eiu?  Brunstenus, 
Uenricus  domine  Margarete  fllius  et  fratres  eius  Ilertnannus  et  Hegenbodo,  Albertus  domini  Winaodi, 
MarriKiM,  HenrieiM  et  BmiwteniM  flltf  Regeobodonb;  brurgeiiBefl  (I):  Alardos  et  duo  itUi  Iprii»  Theo- 
derkus  et  Alardus,  Radolphus  fle  Ccra^o  cf  filiu-  liuR  Rudolphu^,  Rirhodo,  Codefridus  Niger  et  filiua 
eius  Lamb«rtua,  Wemhenu  el  fiUus  eius  Wernherus,  Radolphus  iudex  et  filius  eius  Hubertus,  Henrictu 
de  GoUe  cwlwirat»,  Henrieoa  monetarius,  HenricuB  Eteldne,  Albertus  jaxta  Rivuni,  Clehinis  de  Ervete 

et  fililis  0111=;,  Sifridus  Perlf',  Hcnricus  Ilyborii>  Rlius.  Hemicus  et  fi-ifer  eius  Winrirus  et  fllius  eius 
Hubertus  de  Stella,  Ricbardus  Bonus,  Hemmo  et  Hcmmo  et  tUii  eius  Albertus  el  Theodericus  et  alii 
quam  pinres.  Fketa  sunt  »nno  Doinimoe  iacaniationis  M" .G(7.  qidnto  fldellter  amen. 

')  T         ,G"  eurru/'irt. 

Ab»chr.  df.*  XIV,  Jh*.  im  topiar  8oe$Ul*atcocLtu  Mtc.  VII  6tQ2  BL  / 

48. 

Aht  Tkeimar  von  Corvey  vh&iräijt  den  Hof  m  Mönninghem«n  dm  RUter  Albert  von  Lippe 
(auch  mm  Störmede  gen.)  zu  ambtregth,  nachdem  der  bisherige  Inhaber  wegm  arger  Miasbräuch« 
duscs  Amtes  entsetzt  ist.    AUtert  übernimmt  die  Verpflichtung,  dass  seine  Frau  Ministerialin  des 
Stiftes  iÄtrvey  wirdt  tcie  dem  auch  ia  Zukunß  der  jedesmalige  Inhaber  des  Amies  und  dessen 
Rt»  MMdmOm  äe$  anftm  Gbvwy  m»  mOssm.   0.  D.  (JMS-^lXlfi), 
Unter  dm  Ztuyen :  Wigcrus  (t)  ei  Albertus  frvtns  de  Hunednuen  et  Bmibirdin  iudex  de  Idppla. 
Qtdr.  Wtttf.  Uß.  IV  18, 

4Q. 

Das  KL  Soett-Walbtirgia  giebt  ebmi  Mar  «i»  E<m  «m  ErhpaoliL   0.  D,  (mS-^mT). 

In  nomine  sanol»  et  indiTidue  Trinitatis. i)  EgoGotmanisi*)  eenobüi*)  sanele  WalbutflB  httmiUs*) 

provisor  et  Rickeza  priorissn  cum  reüqtia  congti  gatlDiif  fratrum  et  sororum  ihidcrn  Dco  famulantium 
cunctis  fidelibus  in  perpetuum.  >'e  qua  Iis  suboriatur  in  postenuu*)  et  omni»  occasio  cesset  malignantium, 
fiwti  noetra  subscripüs*)  sigillamiis  et  testibus.  Notom  ergo  ftusimos  tam  ftituris  quem  presentibos 
contractum  quendam')  inter  nos  factum  et  pi^torem  quendam^)  tioiniii<>  Der  aar  dum  super  domo  quadam, 
quam  cootulit  m^is  frater  Wilbelmus  cum  uxore  sua  sorore  nostra  Gertlunde.  Si  quidem  domum 
eandem^  loeavimus  pranotato  pntori  Bernardo  et  uiari  «os  et  fiberis  cum  legUimiB'}  beredibus  hoc 
tenore,  u(  aniuialiin  III.  solidnsS)  solvant  in  Pa^dia  et  totidem')  in  ff^^o  Ji.  Mfi  Midiaelis  insuper  omni") 
ciTili  iuri  pro")  eadem  domo  aatisfadanl  et  sarta  tecta  resarcianL  Si  vero  vel  ex  necessttate 
llbem  vohmiat«  fus  simm  in  aKenos  tramferre  Tdoertnt,  rine  eonhrsdktione,  sed  per  manos  nostras 
traiisferanl,  i  xbibitis  nobis  duodecim")  (it  nariis,  (|im(1  mrÄujr  diritur,  sub  tilulo  locationis  in  recogni- 
Uonem  nostre  proprieiatis.  Testes:  Hermanuus  villicus  et  Hermannus  elGozwious  filü  eins,  Tiemmo'^) 
fn?«ids  et  ihtter  eins^)  TUdertens,  et  frater  Albertos,  Connidus  eustos,  Gonradus  de  Uara,  {Hiter 
JordamiB. 

^  _  "J  Äi#  AmtM«  v«rlSng«rtt  Svhr^ft.         In  bnd»u  Horte«  o  überguchritbtn.    *)  Or.  hmilia.    •)  r  tym  Tktii  auf 

Ranr.     <)  scr  <»/  ÜMW.     ■)  U$i*rjfttehriehtitei  e  turf  Ranur.     «)  Or.  e«ndain.     ')  egi  cntf  Ratur. 

Ämf$ttkri*iM,  araCtAn  «nlii  s  «A  AMmugutricK  ^  Ü      Banr.  -)  Vor  9  Bamir.       Vor  p 
Jbwr.       OK  insciak       Mm*  e  Jtenr.  »)  IM«r  «  Rtur. 
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Or,  Soeti-  Walburgi*  2fr,  3.    Da*  Siegel  ist  von  rothen  leidenm  Fäden  abgefallen.    Die  ürkmtd* 
tdjft  im  SekrifMarakttt  mu  dtm  Anfimg  da»  XIII.  Jh$.    Vm  dSm  ymam&rm  Zmipt»  kommt 

der  Schultheiss  Ilrrnianii  x-on  Socnl  ctisommt-n  »u'l  s'/>i/>«  twiih-n  !>öhni-ft  sei/  120!}  JiJiifii/rr  vor 
(wft,  iNfir.  17);  in  Ar.  41  erscheint  noch  der  VaUr  mit  »einem  gleichnamigen  Sohn  cdiein.  Allein 
wM  /MKeA  mAon  /109  (Nr.  9i  tmä  Wttif.  ÜB.  IV  9)  «rvöXitf;  «r  «por  a^megenelm 

Werners  von  lirakfl.  Im  Jahre  1217  ijfsrhleht  th'.i  Vulerif  Hemiann/t  und  Oo-fwins  keine  Er- 
wämtmg  mehr.  Ein  Thimo  von  Soest  und  dessen  Üruder  Dietrich  sind  schon  11$6  Zeuge  in 
«Amt  Utk,  ErMukof  Adolf»,  tyf.  StiUrU  ÜB,  I  m, 

60. 

Ayft  hrneam  HJ.  ieaufktigt  bmmmU  gdtßieke  Commissare  die  gebmmten  Feinde  der  SSSkur 
KMke,  damUer  dm  Gnfm  «um  Mena,  die  sein  Gebot  venekidm,  «ocMrAcUkA  m  ttnfm, 

Horn  1206  M&rz  15. 

Emun  w.  Eektrts,  Qwtim  z.  4M.  der  Stdt  Obt  II  19  und  Mit,  SM0  itt  BoKntttamf» 

S.  28S.  Rtgt^t  WMtf.  UB,  V  SOS. 

51. 

Brvpd  UäiHrieh  von  Büsdorf  giehl  nn  Gut  in  Rsaike,  das  Gerlach  Dikiebier  tda  Meiergut 
besessm  hatte,  dem  Kl,  BredeUur  in  ErbpadU,  1206. 

In  nomine  «mcte  et  indindae  Trinitetii.  HeinricuB  D«  gratia  eederie  aptMtolonnn  Petri  et 
Andree  in  Paderburnen  preposilus. Ad  presentiuin  futurorumque  volutnus  p<t\ <  tiirt.-  noticiatn,  quiMl 
GeriacuB  mües  Dikkebier  agoominatne,  coio  predium  eodeeie  iicutorum  apoetolarum  Petri  et  Andre«  ia 
PadeAamcn,  ad  emaa  mmwteriam  Dhrint  taiDi»  gnrfia  ordniaU,  quod  in  vilUi  EaaO»  rftum  eet,  villi* 

cattonis  iure  teneret,  in  manus  noetras  illud  resigiiavit.  Nos  autem  de  communi  fratnim  nostronim 
prefate  crclcsic  canonicorum  consUio  atque  consensu  idem  predinm  monaaterio  contulimua  Bredelarenn 
nomioe  aonue  pcnsionis,  ita  ut  ipsius  monasterit  prttviMm  nohie  «dnde  awtne  gnattuordedni  menanras, 
que  Tolgariter  koftteMcipel  dicuntur,  et  norem  eolidoe  gravis  monete  pendvant  anDuatim  et  predictnnim 
bonorum  curam  genint  fldelem,  Silvas  etiam  eisdem  honis  attinentes,  que  »ändert»  solent  appellari,  ad 
edificia  curic  neccssaria  cotiservanles,  quarutn  usum  in  structuras  alias  couvertendi  ipsis  omnino  facul- 
tateiii  iKnegamus,  adkaentes,  ul  culpai^  iiegligentias  de  sepedictis  bonis  iure  emendent  villicali. 
Ut  aiiti-m  licc  flrma  perraancant  et  inconvulna,  prescntcm  paginara  indi«  ronscribi  facimus  ot  sigillo 
nostro  muniri.  Ada  sunt  h<ic  anno  Dominico  incamationis  M°.CC°.V1".  et  toratn  lestibus  annotatis: 
Alberto  dccano,  lieinrico  cuslude,  Heinrico,  Cesario,  Rodülfo,  Lodolfi»,  Thielinaro,  Frederico,  Wernone, 
Johanne,  Heinrico,  Lamltdiu  fi  aliibus  nostria  canonicia  eedeeie  premenoinite,  et  aJü«  qaamplarÜMiB. 

Bit  AierAin  verlibu/erte  Sehrift, 

Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  9.   An  PyUtr.  dn  Skftl  d»»  /hpüM  BrinriA  (Wutf.  Skftl  T«f.  SdO,  2){ 
eh>  .  .v.  v  i-ou  P.juh:  ah.  Gtdr.  nach  dm  Coftar  M  SetkirU  ÜB,  I  SS»»  Eailke  (ss  Eabike) 

war  bei  Fadberg  gelegen. 

58. 

Qraf  CMtfried  w»  Artuberg  sdienkt  dem  Kl  Ifyriemfdd  tmSchgt  mm  Bau  der  E»di*  Erbe 
m  Ukrembn^  b»  JKd^ddt  nt^Mem  er  sdnen  Ministerialen  Albert  von  BokituAMt»,  'der  e»  em 

Tyhrn  tr»f.  rinn  Verzicht  auf  dasselbe  bewogen  hatte.  1206. 

Unter  den  Zeugen:  Schetheosis  abbas,  Arnoldus  abbas  de  Weddinchusen,  Godeecalcus  de  PattieiK*« 
HenikuB  Inircgravhia  de  Ameabecg,  Rodolftia  d»  Ervele  .  .  Rotfema  de  Bttrbouae. 

G»dr.  WifMd»  Arehh  VI  &  198,  LMbm  Ankh  VI  168  md  Wutf,  ÜB.  lU  4U 
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58. 

I^apst  Innocetu  III.  nimtnt  das  Marienkloster  in  Lippstadt  in  seinen  Schutz  und  besfäiifft  ihm 
■die  BesUttmgm,  die  iim  der  Eddkerr  Bernhard  jmr  Lij^  mr  Zeit  GHerxieHeermOnch^  geackmkt 

haL    FMo  mr  Mi  3. 

Qeir,  Weetf.  ÜB,  7  2i6. 

54. 

iXe  AMteü»  Jotta  «M  Meschede  überUisst  dem  KL  Wedinghausen  den  Bcf  WeUor  gegen  cte 

jährliche  Aliiahe.    1207  (vor  September  27). 

Ego  Jutta  Dci  gratia  abbalkaa  iu  Meschede  uolum  facio  omaibiK  tarn  futuris  quam  presentibus 
Cluiatf  ftdelibue,  quod  «asensu  canoDioornm  et  eoncanonieanunt)  et  imniiiterialiain  meorum  cortim 

Wettere  habentem  jugera  oclo  minuB  quam  centuin  cum  otnnibus  attinentiis  suis  perpetuo  possidcndara 
fratribtts  in  Wedincbusen  contuU  bac  videlicet  condidoue,  ut  aiuiuatim  ex  ea  solvanl  in  Nativitate 
beate  Marie:  Avr  meidtr  hmttrm  andt  ikoe  aeepet,  lkse  »eepel  weth^»,  thtm  »ctpd  rmteUn,  thvt  mMtt 
hrodes  alte  mm  vire  umme  einen  hfllin  eoped,  vire  penmnpteerd  tcastes,  vire  scaph.  In  festo  Thome:  aez 
solidos  de  tribus  mansibus  de  Unniiigthorp,  de  luibere  et  Imberg  amU  tfive  »pectvin  thi  thrüre  vmger» 
vet  nn,  in  Puriflcatione  sancte  Marie  ^}:  vire  malder  haveren  andg  mn  scepet,  vire  icepel  rouchm,  mrt 
aeep*l  teeithe»,  vire  malder  hrodet  t/ier  mm  vire  umme  einm  htäklf  MpM^  MÜtt  pnmbtgmird  mattet,  vir« 
sein  iJii  vintjiTts  vi!  »in.  Ut  autetn  hec  rata  et  inconvulsa  pormaiieant,  quamHiii  pr<>5priptum  debilum 
persolveriat,  piesetitem  paginam  slgilli  nofilri  cautione  uiunitaui  in  tesUmuniurn  eis  contradinius. 
Ad«  soDt  hec  aooo  DoBnaiee  inearnaliouia  H*.  dncenfedmo  VII*.  cpacta  XX**,  iodidknie  X% 
«oocurrentc  VII". 

V  Ot.  pConcanicaram*,     •)  Fo»  hier  bit  tum  Schbit$  heitere  'I'tMe  uml  kleinere  ScM/t, 

Or,  EL  Wtdm^iaium  Nt.  Ut.   An  I^fUtr.  daw  Skgtl  dar  Atbtktm  JaUa  (Wtttf.  Siegel  Ttf.  128,  f). 

Regett  Piehr,  Gesch.  det  Kl,  Wedinghautm  14,  Oedr,  SeiberU  UD.  I  130.  lieber  dm  ö.  von 
Amtbtrg  gelegmen  WtUtrht^  vffl.  FieUr  o.  o.  &  ^  und  den  Atfftatz  von  Seiutntehmdtf  Gench. 
der  Dentroffer  »hrk  m  der  Wetlf.  ZuOt,  XVBI  170  ff.,  inAeemien  8.  ISS  f,  Unninglliurp 
itt  Uentrop  ö.  vom  Armberg-,  t.  auch  Blätter  ztir  näherm  Kunde  Weelf^im  XJtt  8.  77ß, 
Itnbere  et  Imbere  it  Obet'  und  IiHtdefsiUmtr  unterhalb  Amtberga  a.  d.  Ruht. 

55. 

(hdf  li'inriih  tw»  Arnsberg  ent'^rhe'uhi  d'n'  Sircilii/l-'-Hfn  ;:u-hrlr)i  dem  Stifl  ^feHhcle  und 
den  Hurgem  tw»  Arnsba^g  wegm  eines  dritten  Antheils  an  der  Holz-  tmd  Mastberechtigung  im 
Amtbtrger  Wtdde,  den  dae  SÜß  MgleiA  mit  dem  Ettf  Wetter  em  dae  Kl.  We^ßx^^oMtn  «ter- 

tragen  hat.    1207  September  27, 

In  nomine  sancte  et  indlvidue  Trinitatis.  Nos  Ilinricusi)  comes  de  Arneäberg  universis  Chrinti 
ildelibas  notum  fachnua  iam  presentibus  quam  futuris,  quod  dissoncio  et  questio  vertebatur  inter 
cedeaiaai  de  Meschede  ex  tina  puHc  it  livcs  nostros  de  Amesberg  ex  altera  super  tertia  parte 
lignorum  et  glandium  in  marcha  Arnesberg,  tandem  in  nustra  presencia  coiistituti  examiuati»  ecclesie 
Meschedensis  privilegiis  inTenimus  predictam  ecclcsiam  plenum  ius  habentem  in  premigsis  et  illud  ius 
ridclicet  terde  partis  l^Donim  et  glandium  domina  Jutta  eo  tempore  abbatissa  et  conventus  et  mini- 
steriales  sui  unatiimi  consensu  tradiderunt  eum  riirtc  sua  Wettere  viris  religio-^i*  in  Wediin  Iiiislti  iure 
perpetuo  poäsidcndum.  Predicta  eciam  curtis  habet  pasturam  porcorum  m  marcha  Unneuglorp  drge 
XXX  et  sectionem  lipionmi  ad  mium  cumm,  quod  aimillter  nria  rellgioflia  de  WediaclmBeik  cum 
bonia  pradictia  perpetuo  twdidenint.   Ke  igibir,  la  poetenun  ettwr  vel  queetio  aeeundo  orUitur»  ad 
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■  petickMieiii  pareiimi  utrartimque  pfeacntcm  litterwD  sigillo  nostro  roboratam  domino  Arnolde  tunc  abbati 
in  Wedinchusen  et  fratribus  ibidem  commicimns  observandam.  Prp?rnt(«;  fnrmnf:  doniinus;  Ilertnanuus 
de  Rudeberg,  Everhardus  de  Ardeya,  Jonathas  frater  eius,  Jchauutö  plebanus  in  Arneaberg,  Waltberus 
mdst,  HInrieus  Prb,  offieialia  in  Hescbede,  Erarhardi»  qoi  fiterat  pnSM»  eufk  tüficos  et  alii  quam 
plures  fide  dit;ni  (t  honcf^ti  Dalum  et  actum  anno  ab  iocamptioiie  Domiiiica  niOealiDo  dttoenteslno 
sepUmo,  in  die  sanctorum  oiartirum  Cosme  et  Damiaot. 
»)  ,H"  c«r»v** 

Or.  Kl.  WeddinghauMfiH  Nr.  17.  Da*  mit  emtnt  tekmtdm  J^fUtr.  nngthängt  gneeten«  Siegel  (Wettf. 
Sitgel  Taf.  28,  1)  liegt  ttoeh  lose  Im.  Rtgett  FHeler  a.  a.  O.  iö.  Omir.  Seibertz  Uli.  I  131. 
Der  hier  alt  Zeuge  genatmie  Ecerhardtu  de  Ardega  iH  beraiti  «■  Mire  1202  geHorben  (t.  oben 
Nr.  14  und  Seibertz  Dgnatten  S.  309).  Um  dieten  Wider^pnteK  tu  heben,  nimTnt  Seib^rU  a.  a.  0. 
S.  310  einfach  späterf  Heui  k  undung  de»  seitlich  älteren  Actes  an.  Das»  im  Jahre  1207  „civt'a'^ 
von  Arnsberg  encdlmt  werden,  trotzdem  dieses  tu  jener  Zeit  noch  nicht  mr  Stadt  erhoben  zu  tiiu 
«dUjnl^  kaum  figUch  keinem  Bedenken  unterliegen,  da  „civet"  m  west/dlisvhtn  Urhmden  auch 
für  Dorfhfwohner  gebraucht  irruJ  (vgl.  hierzu  auch  lilätu-r  tur  nälifn-n  Kuitde  Wentfahii»  XfFf 
S.  80  und  Nr.  35),  Dem  Schri/icharakter  nach  gehört  aber  die  Urkunde  vielmehr  der  zteeiten 
Bäftt  «t»  dm  Anfmg  iet  Xllf.  Ji».  m.  Dit  ErvoSmmg  da§  m  dtr  mr^tktndm  üfhmd* 
»tatt<ifhabien  Verl-anfs  dr^  Hofes  Wetter  und  JiV  Einführung  flfr  Vfvkaufcrin  mit  den  Worf^i: 
„domioa  Jutta  co  tempore  abbatissa"  dürfte  darauf  hmweiwn,  das»  die  ütreitigkeiten  wegen  der 
UaHc0A0v«hligtmf  tnt  eimtgt  SStä  nmdk  dem  UAtrgantg  dt»  ^ftt  m  da»  KL  Wtiii^tmitn 
zum  Au^iuch  ^flomnun  find.  Di«  MSfßMiit,  duu  «jir  «f  awf  «HMT  F&idiamf  an  thm  hnArntt 
bitibt  dmmach  nidU  ausgeschlossen. 

Der  Content  von  Manengrnden  in  Köln  bekundet  dm  Vorgang  einer  Cuslodie^  zu  deutsch 
SMd«  gmuumt,  (Zehnte  m  Böckenßrde  etcj  von  Hverkard  Viedco  auf  Everheurd  gen.  Amphora. 

Käln  u.  Saett  I2(ff. 

In  nomine  sande  «t  indivichw  Trinitatis.')  Gonradaa  Del  gntla  prepoaKua  totaaque  coaventua 

sancte  Marie  ad  Gradus  in  Colotiia  oninibus  Christi  fidclibu«,  a«!  quo>  presrn-,  pagina  perrenerit, 
orattoaes  in  Domino.  Notum  esee  volumud  tarn  futuri«  quam  preseutibus,  quod  Everardua  Vleclw 
quandam  cnstodiam  que  hndt  leulonioe  didtnr  habebal.  de  qua  annoatini  in  festo  Petri  ad  Vincida 
tri^nta  soUdos  ecclesie  solverc  tcnebalui  .  Ad  Iianc  prtlitn  nl  lifc  Ikitui  :  decinia  in  Dukciuicvunlf, 
derima  in  Sutberninchusen,  triginta  donnrü  in  Ricberswich^  octo  Uenaiii  in  Hunsbcrge,  quatuor  Rolidi 
de  decima  quadam  ia  Vulrerinchusen,  quo«  Mlrere  deiiet  annaiUn  in  festo  Jacobi  AIl>cro  Ruftis  de 
Lippa  et  aui  hcrcdc!;.  Talem  cu.studiain  cum  omni  inl>  iUte  et  iure  idcm  Everradus  Vlecko  coram 
capitulo  noätru  resignavit  eamque  F.vi-rradua  qui  dicitur  Amphora  cum  omni  soUempni[;ite  ()u,i  di  liuit 
ab  ecclesia  ad  prediclam  pensdonem  sibi  suisque  heredibua  recepit.  Postmodum  iam  dictus  Evci^udus 
Vledto  eiun  uxnre  »m  coram  capitulo  Sunaciensi  ae  dribus  Luperto  concanonico  nostro  per  oommis- 
sionem  nostram  ad  liuhtiniinf.m  (!)  cautelam  dicta  bona  re-^ignavil.  Prek-reu  ideni  Ei'erardu^  ^^^pko  et 
Ueiuricuä')  Rufus  saus  quondam  lutor  el  avuuculus  coram  ciribus  quibusdam  Susacieusibus  iurareruiil 
pririiegiain,  qood  auper  fats  ae  fatebuitar  habuiaM^  nee  haliere  nec  hdien  poeae.  Ut  hee  igitor  rata 
c?  inronvn)?a  permnnpanl,  haue  cartntii  fonscribi  fecimus  et  sigilli  noetri  inprcssione  rohomvimiis. 
Acta  sunt  hcc  anno  Dominice  iucaruationiä  M''.GG''.Vir.,  regnante  rege  OUone,  sub  Brunone  (Joloniensi 
archiepiscopOL  Hnle  beU>  inlerfueninl  Golonie  taetw:  HaiurieitB  prior  «i  cualoa  beat«  Marie  da  Gmdibaa, 
Fredericoe  cantor  eiosdon  eoeleaie,  Heinriena  Sazo,  Godefridua  ctmenrina  et  «x  eonmiini  oi4lne 
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canonici  (jrnnes;  laici  voro:  Bruno  nobili>,   Ilcinriciis  flüus  mm,  sirriiliter  lli'riiuunnu!»  fliius  suus, 
Ueinricus  Santkule,  Hüdolfus  Famis,  Sifridus  et  Cunradus  do  Ktidene.   Testes  qui  Susacie  intei-fummt 
bi  Mint:  lobauMS  deeani»,  Gverardns  ToInmoBteiii«,  Wemerus,  JohanneB  ewtoB,  Rulhengentt,  Gok- 
vinus;   laici  ciusdem  facti  testen:  Ilelias  iniles,  Ilfinricns  Rufus',  Rndolfus  iudix,  Johannes  TadiCf 
iohanoea  de  Aoglia«  Cuoradus  de  Ruthen,  Liitfertb  de  Ruthen  et  quam  plures  testes  idonei. 
*)  «t  Utrkbt  ttrmiftn»  Bekr^.    ^  .i*  tuur  .r*  /«Mr.    9  Or..-  .inearatioiiü*. 
Or.  Soest- Patroclu  i  AV.  /  >.    Dm  SUgel  det  CoKoetOat  tNH»  Marien^aden  (auf  dtm  Throne  iftwiMft 
GotItmmMtr  mit  dem  Qtrisiuilcmd  au/  <(«■>  Schotwe,  in  der  Bet^m  tmt  lÄ^  hängt  an  imtr 
äiektn  Sdbwr  «m  nxAM  »tidtmn  Fädi».  Oeir.  Kmdlinger,  GetdL  wm  VclauHem  I1 17  S.  i07  f. 
Sutberninchuseii  (vgl  8eihertt  ÜB.  II  5IJ  u.  Rrgirter)  lag  bei  E^ncitte;  et  teird  <rohl  der  jetzige 
Süberistgehqf'  *.  diesei  Ortet  tein;  Riclierewicli    Wtuttmg  ztoitchen  L^pttadt  md  tiöckenförde 
(Weet/.  Uli.  IV  2625);  Hunsbcige  vielleicht  Coümat  Umdsberg  bei  Uegetudorf  im  Kr.  Büren. 
TttlvcriaebuM»  WSttuug  MAeftM  l^/ptlaA  md  (huHiagm  (Wtmf,  ÜB,  JV  tOOtj^ 
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Abt  Bruno  von  Deutz  macht  ^ngt  Hörige  des  Hofes  Rode  (Neuenraäej  mit  Zustimmung  seätea 
Ctmventes  md  des  Vogtes,  des  Grafen  Jöverhard  von  AÜsna,  eu  W<t(hsnnrige»  und  rsgeU  äk 

Rechte  des  genannten  Hofes.  1207. 
In  nomine  saocte  et  individue  Trinitatis.  Bruno  Dei  graUa  .  .  abbas  Tuictenüi»  omnibos  ad  quos 
hee  littere  perrenerint  salatem  in  Domino.  Vaat»  «etat  tmlTersitas,  qnod,  cum  quidam  homlnes  easent 
mandpia  monasterü  noslri  pertinentes  ad  cwibn  nostram  in  Rode,  intcr  ipsoe  et  nos  de  conailio  todos 
conventus  nostri  et  homlnuin  nostronim  necnon  et  Everhardi  comitis  de  Altena  advocati  illias  loci  ita 
convcnit,  quod  illi  et  ab  eis  dcsccndentes  ab  illa  condicione  liberati  cummuni  iure  cerecensualium 
^udebunt  et  quilibet  eorum  ciiiuscunquc  sexus  de  capite  suo  in  capellam  iaradicte  curiis  ad  usus 
rillici  duos  denario»  Goloniensi«  iiioiirt»'  persolvet  annuntiiii  in  A^censionc  Pomini  co  adierto,  qnod 
pcnsio  et  otnne  aerritium  ilHus  curlia  predicte  occasiuitt;  iioalic  couventionis  in  aullu  pL'iiitu»  iiiiiiuttur. 
Qüod  ri  Tillicatio  iiiius  curtis  quocunqiic  modo  vacaverit,  .  .  abba.«^  monasterii  Tuiciensia  villicuiu  quem 
volueril  in<;ti1tif>r  Quod  si  ipse  villicum  instiluere  noluerit,  lioniinr^  pretaxati  bona  illiiis  ruiii?!  ti nonfes 
aliquem  ex  eis  ad  commotioDcin  (!)  et  iussum  abbaliä  eligent  villicum  iu  facultatibus  et  industria  ac 
fidelitata  rdonenm  et  illa  tendbitur  TOUeatioDam  ad  annum  unom  loaeipar»  «t  aolvcre  peDsianem,  que 
ante  conventionem  nostram  sn!\-i  consueverat.  0«ad  fi  rernsaverit,  bonis  que  ab  illa  curti  tencbit 
prorsus  rcnunciabit  et  ipsi  de  novo  inier  »e  personam  eligent  ydoneam.  Insuper  conveuit,  quod,  si 
aliqoia  illonuii  edmeoiup»  aenaa  natranoiiiani  «ontiabare  ▼ohwrit  eom  peraona  illins  eonditiooja 
contrahc't  w^l  (!,  si  cum  persona  altoriii';  conditionis  contraxerit,  eam  .^u«;  cundieinm'?  pfliciet,  alioquin 
illa  el  eius  postmtas  posaesaioneni  bonorum  ad  illam  curUm  pertinenUuin  nunquam  intrabit  Fuit 
«tiam  adiectom  at  ab  «ia  aceeptidaiii,  qnod,  licet  eoram  motaretar  oondldo,  In  ntdlo  tarnen  ina  eurtia 
sive  in  villicatioue  disponenda  sive  in  mansis  locandis  pcrient.ni  i!phon(.  Her  omnia  que  predicta 
»unt  homioes  pretaxiti  pro  se  et  pro  suis  succeflaoribus  promiserunt  et  acceptaverunt,  quod,  si  in  aüquo 
l>r«dtetani  eonTeutionem  TiolaTeriiit,  in  antiquaiD  labantur  coodUdonem.  Ad  caotelam  etiam  predieti 
incinastfiii  sub  pena  pretaxata  fuit  adiectum,  quod  si  villicus  quocunqac  casu  dixerit  se  noii  posse 
consuetam  aobrere  peodonein,  homioes  prefiiti  sepedicte  curtis  bona  tenentes  de  rebus  suis  rillico  tale 
inpendent  anxilium,  quod  vilBeaa  tempoiibas  eonanetiB  plenarimn  poaait  eiUbere  aenriliitni  vel  legitinke 
constare  facicnt,  quod  aine  eorum  auxilk>  plene  servire  possit.  Si  vero  super  hoc  inter  eos  orta  fuerit 
Gontroyersia,  abbas  Tuiciensis  vel  eius  nancius  ad  eos  eundo  vel  cum  eis  conunorando  et  redeundo  in 
eorum'  erit  cxpensa  (I),  i^ousque  de  coQsueta  pensiooe  ei  satisflaL  In  omofliaa  «üem  predidis  per 
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vaaäh  nhniin  eril  im  .  .  ablmtis  in  rUtu  ibidem  liabitis,  que  dicuntiir  Gamervorat  rei  etüm  Simder 

videlicet,  ut  nichil  inde  pircipiuitt  homines  sepedicti  exceptis  quatuor  solidis.  lus  aulem  wreMO- 
sualium  de  quo  eet  predictum  buc  vst,  qnod  nuUos  predictoiniiii  homiauin  sine  Ucentia  vittid  natri- 
iDonium  oontrahere  pomlt;  lieentia  nitem  oMenta  a«c  denariofl  solvet.  Sf  Tero  du«  Ucentia  contraxerit, 

pro  pena  quinquft  MÜdos  rillicu.'i  ab  ea  recipiel.  Preterea  deccdenle  mare  intcr  «os  optitniim  inter 
auimalia  illius  quadrapedia  cum  duobuü  denahi»  babebit  Quod  si  animal  ibi  non  fuerit,  uplimam 
Teslem,  qua  usus  est,  cum  duobus  dcnariis  villinis  rwipiet  Decedente  autem  femiiia  optima  vestis 
illiua  manibus  suis  facta  «'idem  rillico  assign  tbitur  i  uiti  duobas  denarius.  Acta  sunt  hec  anno  Doininice 
incarnatirtiiis  rnillcsimo  C"(y.  septimo,  indiclione  X*.  Testes  huius  facti  sunt:  Pcdus  inior  Tuidensis 
ecdesie,  Joidauu?  collariuji,  Theodcricus  custos,  Conradus  ramerarius,  item  Tirricus  t^Uuriu»  et  totu« 
eiludeiii  cenobii  conventus.  Bertolfus  pastor  ecdesie  in  Ludolfschede,  ilinrieus  sacerdos  in  Kirspe;  layel 
tesles  sunt:  Richberlus  in  noritlieim,  Hermanfin"!  «^apifcr  comitis  Ever(hardi)  dv  Altena,  Engiibertus 
firater  eiasdem  dapi£eri>  Arnoldus  de  Drinhusen,  l'heodehcus  de  Steiiibucbele,  Thidcricus  de  Tuicto, 
Albertos  Seof,  Godefridua  dapifer  noster,  Ludewiem  de  Eme,  Scaht  canwiiriiiB  noster.  Ut  aatem  bee 
a  memoria  hominum  non  recedanl  et  latn  ptcsviililms  (juam  futuiis  iiumtescant,  in  scriptum  ea  redegi  et 
sigilio  nofitro  et  eodede  noetre  et  Everbardi  cumitis  de  Altena  adrocati  predicte  curie  in  Rode  otuniri 

Aitehr.  du  XIV.  Jh«.  im  Copiar  de$  Stifte»  Deutz  Hl,  13  ff.,  im  Regitz  cU»  Htrm  OitHAftn 
BSaUr  m  IHuaeiihr/,   Enaähmt  iti  Krevwr,  Akadmiu  BsUräjft  II  S,  iS  Amt, 

58. 

Frcjpst,  Decm  und  Kapitel  von  Paderbotm  übertrafen  mit  Zustimmu^  des  Grafen  Gottfried 
tmi  Anuimg  dm  lUL  Weäiii^mMn  «in«  Bf4*  «»  -EMUanMii  (Kr,  Anuber^  ji^nSe 
«NWS  2Sfiww  om  aner  Vkrtd  Marie  zur  Beleuchtung  ztceier  JUän  im  Ihm  «»  Badtrhrnrn. 

12  .  .  (1207— mit). 

L(amberbiB)  Dei  (;ratia  preposittu,  T(idericus)  decanus  et  capitulura  Padeilnirnense  omnibus, 
quorum  inqpeetioni  prc^  'iis  «criptum  fucrit  oblatum  in  Domino  saiutem.  Fropter  humane  imbocilli- 
tatem  memorie  consuelum  est  et  consentaneum  rationi  facta,  ({ue  utile  est  ad  posterorum  m^noriam 
tranamitti,  scriptonim  «nunlnieTilo  mnniri.  Hinc  e$t,  quod  nos  preaentibns  Christi  fldeilbiia  notum  esse 
TolmnoB  et  flitlllil»  qood  nos  statum  ecclesie  nuslre  studiosa  deliberatione  ctrcuinspicere  et  promovere 
vo!enie8  mansum  unum  in  villa  Egginchusen  situm  ad  provisiouem  luminarium  altari  sancte  Crucis  et 
beali  Stephani  prothomartiris  in  medio  monasterii  Paderburneusis  perlinentem  commuiii  consilio  ac 
domini  GudefHdi  comitia  AnMSbergensis  consensu  expreaio,  qoi  afiquid  sibi  iuris  in  bonis  ipsis  addixit, 
contu!iinM>  in  perpctmim  monasterio  Wcddincliusen  nomine  annue  pensiouis,  ita  ut  ipsius  riiDiiasli ;  i: 
provisore«  Hermaimo  fratri  uostro  et  posl  eum  üü,  cui  prcdictorum  luminarium  provisio  fueril  imuacta, 
in  perpetuum  fertoneiD  uoum  aimuatim  in  feativilate  beate  Marie  Hagdalene  persolvant  (Jl  autcm  hec 
firinn  oninino  pf^rmanr-nnt  et  incon^'ulsa,  presentcm  inde  paginam  conscribi  fecimus  et  sigillorum 
nostroruni  appositione  lirmari.  Acta  sunt  hec  anno  incamaüonis  Doroinice  M.CC  .')  iudicUouc 
bmoeentio      RomaiM  eedie  anttatUte,  CHtone  Romanorum  rege,  Bernhardo  tertio  epiieopo  eeetesie  nostre. 

M  Uirr  iii  Ratim  für  rf<«  noch  emTvtitrndt  JSa/il  gelatteH,  *)  Die  Xahl  fehlt. 
Or.  AV.  i\'edingfiau*en  Nr.  11,  Die  zwei  Siegel  mit  der  Befettigung  aind  ai.  Rucktchriß  vott  eimfr 
Uand  de»  XV.  Jh*.:  de  OBO  mazuo  in  Ekkinchusen  solvente  III  solidos  canonico  Paderbomeiisi. 
Der  Dirmprirpi'  Lnmherf  i.jf  in  de»  Juhrm  i2(}3 — 1217,  der  Dinndrrau  Diefnch  12(J7 — 1'2!2 
urkundlich  nachteeiabar  ($.  He^ieter  zu  West/.  UB.  IV);  liitchof  Bernhard  III.  von  Paderborn 
rtgmtmitn  J«hrm  1304^188$.  Da  Otto  n^ek  nicht  aU  Kautr  <mfg^i»H  üt,  Ut  dk  UHtmub 
•or  im  4.  OdeUr  1209  «hmiMn,  üi  mlfMn  im  JiAn»  im-iiO$  mhmmAm. 
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JJoMj^ropst  Lambert  tm  Faderixn-n  giebt  dm  KL  (kUngkausm  Unter  in  yeheint  in  Pacht. 

0.  D.  (im— VHS). 

[LBm]bertu8  Dei  gratta  mBkds  ecclesie  Paderbornensis  prcpositus  omnibus  [Christi]  fidelibna, 
qtlorum  inspectiorü  pugina  presens  oblata  fueril  [salutem]  el  siiuxiam  in  Dornino  caritatem.  Quotiiam 
humane  memorie  imb«cil[litas]  diutino  lapsii  tcmporis  obtenobraii  couiuevil,  ätaluit  [nostra]')  discretio, 
vt  facta  memorie  digna  scripturarum  auctori[tas  ab  objliviouis  nube  defendat.  Hfa«  Mt»  qwid  pra> 
«entibus  ^igfnificamus  et]*)  posteriä  recolendnm  traiHniitliniiK.  quod  nu*  büfiü  fquednm*)  in  Nio]hpm 
in  propriotate  beati  Uborii  sita  el  prebendo  [prepogiti  maijoris*;  pertinencia,  que  Conradus  milea 
hactemu  in  ▼illi[caUoDe]  tenuerat,  ipalus  volnntaie  et  domini  bcwIiI  episeoiä  Bernlurdi  [eooMiwu]*)  et 
permissione  et  tocius  capihili  no>tri  rnn^ciiiicia  ad  expt»fdi{inrpm]  ii«iim  fratrum  nostrorum  ccuobio 
OUndiusen  cum  tribus  [mansis  in  Kj^'mchuäen,  Ucrichem,  Dodenberg  eidem  curti  pertiDen[ttbu8  anutuij 
pcodone  coiicewimi»  Ha  Tiddieet,  at  «fneuKB  [aoHia  ef]dem<)  collcgio  fa  sanda  nocte  beilti  Nicolai  sex 
■opidi  pensioiii^]  innmdem  bonorum  tinniiin'  sine  difficuUatr  qii;ill[lnl  prrj-'olvantur  et  a  prefato 
Ulooasterio  carcatur  atteodus,  ne  [prcpositij 'j  statuto  tempore  vel  prebeude  sue  defectooi  vel  [aliqood 
efx  illa  «olutioii«  siHÜneaiit  enpeetationis  iDeomodinn.  (Dt  autem  1i«e]  a  aoUa  fiieta  ooneesBio  liitoti« 
lemporibus  (Jcbile  Rtn[bilitjilis]  rubur  oblineat,  prc^ciitrin  ctdulain  in  aipumen[tum]  vi  iilatis  contulimus 
iiipr«86ioQe  eigiUi  nostri  con[finnaJt«jiii.  Teste«  vero  huins  rei  sunt:  Tbeodericus  tnaior  [decanus],  Hein» 
ricQit  prqMMitui  aaneli  Pelri,  Ctonradus  thesaurarii»,  [Theojderieus  Moburtlettt,  Wolcqirinin,  Tidferamiii. 

Sttiertt  ,do(*tornm*.  «J  Seibcrtt  .aigtiüain  HtN  ri^]".  Otier  vifUricht  ,ni,ArA'  .»r-r  ,rurti»*,  CMMH 
nieonun  (7).  V  S4i6«fU  ^ntm^.  <)  Seihtru  «prepoaitia  d«'.  *>  Odtr  ^canonici*. 
Or,  KL  (MjapiMtMi»  Nr.  iS.  Dü  r^ektt  Stile  der  Urhmde  Ut  Atn^  MSutefnm  huAm^L  Am 
ff  f Jochimen  blauen  Uanßäden  dat  Sügel  dtt  DomeapUeU  PatUriom  (WettJ.  Bifgel  Tu  f.  7,  6), 
bnekä4igtf  tmd  dat  4t»  Ihmfrtfit»  Lambert  {ebenda  Ta/.  130^  i).  Dü  mmgaklammerU»  Stellen 
eM  dem  Simte  tueh  ergSm.  Gedr.  SeOerts  ÜB.  III  1078.  Nadi  dem  vrliwdljeAm  Fonbmmm 
(egL  Regieler  Mi  Westf.  Uli.  IV)  der  gmannt^n  Paderbomer  Geittliehen  —  Heinricus  prepositus 
saacU  Petri  M<  PropU  wm  Bmder/  —  itt  die  ürkuntU  zu  den  Jakren  1207—1212  tmzureihen. 
Fpa  den  jftnannten  Orten  bezeiefmet  Seibertz  (a.  a.  0.  RegUter)  Evinchuaen  aU  bei  Neheim 
gdegem,  mährend  vielleicht  doch  an  Evingsen  Kr.  leerlohn  zu  denken  itt,  ebeneo  teie  man  m 
Bcrichcm  wohl  Itergkeim  a.  d.  Mohne  icidh-rsuerkennen  hat.  Ein  Ort  Doddenbroge  iuxta 
Neheim  ßndet  eich  im  Güterverzeieknie*  de*  Grafen  Wilhelm  von  Amtberg  (^SeiberU  ÜB.  II 
&  12$»  tgl.  auch  S.  283)  enetUmd,  eeie  dem^  iNcft  kettle  der  mKcnMft  ikUMai  an  der  JMr 
fdegene  Berg  Todtenberg  heieeL 

eo. 

ErAbAof  Ahm  vom  Eün  befreit  das  Kl.  OeJinghtmm  von  dvr  VegkigVKiät. 

130IR  (%svr  November  2). 
^  In  nomine  saucle  et  indiridue  Trinitatis. ')  Bruno  Dei  gratia  sancte  (Joloniensis  ecciesie  archi- 
episcopu  onivaraia  Christi  lldafilnw  ad  qww  prowns  pagina  perreiwrit  Miniem  in  vero  aalnlarl 
TTuriiilitati  nostrr  fiimiriiiso  gregi  Doininicd  in  omnibii«  adesse  tenerour  el  in  viros  maiimp  relignosos 
ailectuose  opera  caritatis  extendere,  ut  in  statu  lubrico  Üuctuantis  seculi  possint  perturbaUones  variaa 
aot  isoomoda  qoa  «olnuNd  potaront  dedioare.  lünc  est,  qood  ad  nottdam  tarn  modernonun  quam 
futnrorum  Tolumus  pcrvenirc,  uos  ciicutnspeLta  provida  cnnsidernh'one  ualuti  novellp  planfationis  in 
ÜleochuaeD  invigilare  et  eam  sub  alis  nostre  protccUonia  pateme  couibveniaa  ab  omni  honere  (!)  et 
«NiditioDiB  conauetudiiie  advvealie  aüeuhiB  Tai  aüqaomm  adfocatomm  ««^pHt«"*  anetonlata  noatra 
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decernentes.  iit  nd  nos  laiitum  et  succesfiores  nosfros  in  perpolunm  rpsppcttim  habeat  pt  loetis  roHiii 
depuUtuEs  divino  ab  universa  eoUicitudine  secularis  poteotie  libcr  felici  surgat  iocremcnto  in  laudem 
et  gkriam  wM  redemptorii.  Ut  aiitem  ttu  ista  muMret  atabiKs  et  Integr«  Mwaretar  in  posteram, 
eeclesie  prefale  plactn't  prr?;entcni  conscribi  cartulam  et  sigilli  nostri  mnniminr'  conflnnarL  Si  quis 
Tero  furore  cui-reptus  diaboUcn  hanc  noetre  coacessioais  pagioam  infringere  aut  eaodem  ecolesiam  ad 
leges  Tel  ioMleaUas  adfocutomm  trahera  attempUkrerit,  indigDstiaiiem  omnipotenUs  Dei  et  beatonim 
apoelolorum  Petri  et  Pauli  anathcmafi-^  sent^ntiam  s«>  norerit  Jaoirrisae.  Artn  sunt  lu-c  anno  Dundnii  e 
iucarnatioais  M^.C'G'.VIir,  pontificatus  nostri  anoo  111°.  Uofaia  rd  facto  interfuil:  Gonradus  maians 
eetkaie  daeanu  Golonienas,  TlieoderieuB  sanctomm  Apoetolorum  prefx»itaB,  Heinrieus  decanos  aaneta 
Marie  in  Gradibus,  Gerardus  prepositus  de  Kerpen,  Gerlactis  sancti  Hcreonis  canonicus,  abbas  in 
Arneabercb  Arnoldua,  prior  io  Rambeke  Aruoldus,  Godcfridus  comes  de  Arnesberch,  Keitirieus  Migar, 
Jonattia»  d»  Ardbejr,  Araoldna  conwa  de  BoteiMairage,  Sigece  mancakiu  episcopi.  Oats  per  mainui 
flodefridi  cappellariL 

HU  hitrkin  nrlättgcrte  Buckttaben. 
Or.  Kl.  OelinghoAuen  Ar.  i9.    Das  Sitgel  des  ErMaduf»  «■  nAen.  Seidtn/äden,    Qedr.  Hugo  Amt. 
PraeTnonstrat.  II  prob.  S.  272  und  Seibertz  ÜB,  I  fS8,   JSVcUmI^  BmM  «tarh  «Mt  S.  Nttmtgr 
1208t       Fkker»  EngMtrt  d.  B,  &  46. 


AAHum  Jutta  von  Meschede  bekundet,  dass  ein  Warhseinspftichiiger  des  Klosters  eimge  Atdttr 

mi  Ärdeij  seiner  Schtcester  Mnfhilde  tlbcrl<issen  hat.    1208  (vnr  Noremher  2). 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  *)  Jutta  Dei  gratia  Mescbedensis  abbatissa.  Notum  sil 
omdbos  tarn  preaentibuB  qmta  ftituris,  quod  Johannes  oerocenaualia  ecdede  baafe  Watbnrgia  in 
Meschede,  agros  quosdain  in  Ailljt  y,  <lccem  mudde  serninis  (apit-nti  s.  quos  avia  sua  Wilgardis  predicte 
ecdesie  coutulit,  quia  ad  ipsum  l^tima  fiuccessione  devcneraut,  cuidam  soron  sue  Melitheldi  reliqutt, 
vt  aingoUa  aimto  da  eladam  agria  in  teaito  beaü  Haiiini  aei  denarios  euatodi  Heaebedenaia  eeelaaie 
pcrsolviit ;  hoc  eciam  pacto  apposito,  quod  si  prcdicta  Mulitlirldis  sine  libcris  dincsscnt,  prcdictus 
Johannes  Irater  ipaius  in  eiadem  agris  ei  succedat  vel  co  noo  existente,  ad  duos  fratrea  ipaius 
Frethericum  et  EiiieniD  devolrantiir,  hia  Teno  morbna  ad  ecdesiain  Heaebedenaeni,  od  praprielaa  eorom 
competit,  libere  reveitantur.  Inile  est.  (jhüJ  (am  rai'ioniilillo  faclnin  picseiifi  scripto  et  ccclesie  nostre 
aigiUo  finnamoa  et  transgressoribus  ^  otcmam  dampnacioncra  obicimus.  Huiua  rei  teates  sunt:  sacer- 
dotea  Büro,  Oemandus,  Tegenhardna;  laid:  Oodefijdoa  adrocatua,  Alexander  dapifer,  Giaekraa;  doBoiiie 
claustialL's :  Mai-gaietu  pi i pusita,  FretheniDia  coaloi.  Aetum  eat  anno  Doauniee  inearnadonia  M*X!.G.TI1I. 
Brunone  Ckdoniensi  ardüepiscopo. 

>)  Bi$  Hierhin  mvia»f«rU  Sehrifi.    *)  Or.:  trangrwworibns. 
Or,  Kl.  Meschrde  Nr.  10.    An  (/rünent  geßodttmen  Seidenband  das  Sitgel  de»  St^s  Httdude  (\^e»tf. 

FyifijA  Tu/.  .9,  2)  stark  hrtchädigt.  Qedr.  S,^iheiiz  Uli.  I  iS2.  Wegen  der  Erwähnung  de-t  Kr:- 
bischcf»  Bruno  gehört  die  üriamds  m  die  Zeit  cor  dem  2.  Noosmber  des  Jährt»  (vgl.  äte 


Ktlüff  (Mo  JV.  MAr^  den  am  nämlichen  liye  nrnvetMUm  Eribisckof  DUkkK  «o»  XM»  wM 

dem  Hermgthmn  Entern.    Köln  120,9  December  22. 
Jiotia  m  dtr  Ckronica  nfia  CoUmm$U  «d  6.  Vfraitt  1880  S.  227.   Die  Urkmäe  §b«r  dk  BMimmg 
adbM  Mi  ittOl  «rMM  m  k^mtt  <yL  AHaumAekcr  Reg.  ia^,  MOe. 
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Unbiaekof  DietriA  wm  Xän  befreit  dwi  Kl.  Oelinj^umm  vorn  der  VagtägeundL 

1209  Juni  22, 

ID  «Mniiie  aanefft  et  individue  TrinitaUs.!)  Teodericus  Dd  gratia  aanet«  GokmiflinsiB  eecteiie 

archiepisropn«;  nniversis  Clirisli  fidplibin  ad  qnos  pre^ons  pajrina  pfn-rnfrit  saintpm  in  vero  salulari. 
Hnmilitati  nostre  Goauniseo  gregi  Dominico  in  omnibuti  adease  tenemur  et  in  viros  nuuümc  reU^ioaos 
afbetoose  opera  karttatia  oAendere,  ut  in  statu  lubrico  flnetoantis  aecuH  posaint  perturiMlUiow  variaa 
aut  incommoda  quo  suhim^ci  polLiunt  d>^clinare.  Hinc  est,  quod  ad  nutidam  tarn  modcmorutn  qiinm 
futurorum  volumus  pervenire,  sicut  ad  nos  vera  et  conai^aia  a  predec«s8oribus  Dostris  pie  recordationls 
arddeptseopi  Phllippi  necooo  BmnoiiM  parlata  cat  ratio,  qol  drcmiispecta  ae  provida  eoaatderatioDe 
siiluti  iHivelle  plantacionis  in  Ulinchuseii  invigilantcs  eam  sub  alis  suc  protectionis  paterne  confoverunt 
£urum  i^^ilur  succensi  karitatis  igniculo  predlctam  ecclesiaia  ab  omni  ooere  el  coadicionia  oonauetodioe 
advoeatie  vel  aliquorom  advocatonim  eximlraua  auetorHate  novtra  deeementea,  nt  ad  no«  tantum  el 
euccessores  nostroa  in  perpctuum  respectum  habeat  et  locus  cultui  divino  dcputatus  ab  universa 
aoUioHndine  aeeularia  poteuda  lüwr  felid  saigat  incrcmonto  in  laudem  et  gloriam  nostri  redemptoria. 
Ut  ant«m  rea  iata  maneat  atabffia  at  integre  aerretnr  iu  paälerum,  ecciesie  prefale  placuit  presentem 
cartulam  sigilli  nostri  munioiine  conflrmari.  Si  quis  autcm  bmc  nostre  concessionis  pa^^nam  infringare 
attemptareril  vel  insolentias  advocatortun  induxerit,  indignationcm  nmnipotentis  Dci  et  beatorum  aposto- 
lorum  Pelri  el  Pauli  auathematis  sentenciam  incurret.')  Acta  sunt  hec  anno  Üoininice  [incarnationisj  ^} 
M^CK?.VIIir.  pontificatUS  Dostri  anno  primo,  X".  Kalendas  JuHi.  Testes:  Conradus  maioris  ccclesi« 
decanus.  Heinrii  us  docnnus  sancte  Marie  in  niadilms,  Teodericus  prepositus  sancti  Cuniberti,  Teodericus 
prepositus  sattcti  Andiee,  lleinhcus  decanus  ScUtcti  Gereonis,  Johannes  decanus  Susatiensis,  magister 
Radolfus,  Thomas  vesteris  ecciesie  plebanus,  Ainoldus  abbas  de  Wedinchuscu,  Arnoldus  prior  d<'  Rum- 
betc,  Ralliardus  =sacf'rdo.=,  Hi  i  iinanntis  Fact  rdos  de  Haguen,  Godcfridus  comos  de  Amesberg,  Hcinricus 
de  Gevore,  Sifridus  de  hunkiel,  Herimanniis  villicus  et  duo  fiUi  sui,  Tymo,  Evertiardus  advocatus  et 
frater  suus  Bdnricua  notariua,  Atbero  camerariiu,  Heinricus  marescalens. 

')  Tli'  hi'jrhit,  fyriiin.jt-rli-  Svhrtft.     •!      fieryeichrUbrn.      ')  F':f'!t  Im  Or, 

Or.  KL.  Oelmghautm  iVr.  20,    Siegtl  da  Enbiiehofi  an  roth-  und  grimttidnun  Sc/aiüren.    VgU  dü 
fimt  wörtUA  UtnMmmmdt  Ui^bimd»  BrOiaOof  Brmp$  «o»  i908  (ahm  Nr.  Wh 

t^ 

Der  Propst,  Dedumt  md  Convmt  von  EBbt'Oeretm  <S>«rtragen  dem  KL  Soest-  WaBmrifis  die 

Zehnten  in  Opmünden,  Gembeck  und  Katrop,  auf  die  der  VilUcus  Hermann  von  Soest  Vereicht 
geleistet  hat,  und  gehm  mit  dem  genannten  Kloster  eine  Gebet<tbrüdersdiafi  f^n.    1209  (vor  Juli  12). 

In  nomine  sanct«  et  inTidu«  Trinitatis.')  Theodericus  Dei  gratia  sancti  Gereonis  in  Colooia  pre- 
poaltiu,  Henricua  deeanrn  totnaqoe  eioadem  «edesi«  wumsUm  nidrenls  fldellbiu  ortliodoxia  In  per» 

pctuum.  Prrsetiüiim  imolatui  et  oninium  posteritati  tintum  esse  voluiinih;,  (piod  Herimnnnii!?  %'illicufi 
Susacien^  et  sui  heredee  Herimannus  et  Gozwinus  in  Obmene,  Gembecko  et  Katerbecke  decimas  et 
quicquid  Inrb  halraennt  in  ipsis  pure  et  spont«  in  nanua  nottras  rengmnrerant  Uberaa  et  alnolntaa 
ab  eorum  impetitione  «cclesi^  nostr^  recognoscentcs  casdem.  Porro  quia  danma  sanct^  Walburgis  in 
Susath  a  domino  Henrico  de  Daune  et  Gohzti  uxorc  ipsius  decimam  in  Obmene  qu^  ab  ipsis  in  pre- 
iudicium  ^lcai^  nostr^  detincbatur  XI/.  marcarum  dationc  redemit,  nos  tant^  muniflcenti^  nolentes 
esse  immeniores  predictani  decimam  sub  annua  penaione  LlUf  solidorum  et  cius  bMMfleü  titulo,  quod 
ambetJen  viilgo  dicilur,  prefaf^  domiii  cnticeRsim»w  perpefiio  rolligendaiii  ita,  ut  nec  uredinis  calamitas 
nec  ptuviarum  inundatio  nos  a  predictQ  pensionis  perceptione  sccludat.  Sin  vero  incendii  aut  predonum 
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generalis  depopulaüo  provinciam  tUam  possederit,  graUam  et  iniserkordiam  in  predict^  peasioois  rele- 
vntione  ftdamw.  Doas  quoqiw  d«eiiins  in  KKterlxke  et  G«inbdte,  ai  ab  inq^irtieiooe  domiiii  ardii- 

episcopi  in  hiru  vA  in  j,'ratia  reddere  posstirmis  absoliilas,  [iredict^  domui  sub  conpetenU  yik'ti>ioue 
iuxta  arbitrium  boui  viri  äub  preoominato  Ululo  confercmus  colligeodas,  hiis  conditionibtu  anneiin» 
quod,  si  prclata  donrns  per  aliquam  «um  ne^lgentisin  aut  cu^win  proUbiitam  peoflionem  Infi«  «nmim 
^cclesiQ  nostr^  nnn  solvcrit,  cadat  ab  omni  iure,  quod  eidetn  domui  in  bituis  noBlris  indulsimus  et 
reveiiatur  ad  m&  earumdem  decimarum  ius  et  ordinatio.  Inguper  ai  procedcnte  tempore  per  malos 
erentuB  aat  ironÜBBioDes,  qu«  per  angelos  malos  plerumqae  aol^  evenire,  predicti»  'viDieos  aot  «ai 
heredes  ad  seram  venientes  penüf  tiliam  ali  nclcsia  nostra  rcpetininl  piedictas  dccimas  et  ob  hoc 
bonjs  noBtris  invasiones  et  inceudia  cotumiuealur,  prenomioata  domus  suis  expenstä  et  Irtboribus  pro 
am  imia  obtcdto  tabonbU  et  Boa  eauaam  fpeiua  fldeliter  et  studfose  pro  poeee  noalru  inMipuiaabinraa. 
Preteroa  inter  ^cclcsi^;  nustri;  fralres  et  prefat^  domus  fratres  et  sorores  in  pcrpetu^  familiaritatis 
reoo(]ü.tioiiem  apiritoalia  coofraternitati»  fedo«  et  memoriam  in  üomino  firmarimus  ita,  ut  nos  in 
oratioouni  et  labonmi  Bnonun  et  tpä  vietanni  in  noetrorum  bencfadorum  participio  sint  iugiter  ooo- 
stituti  et  quicunqui  tmodo  alterulrins  congregationis  frater  ailt  aoror  diem  extremum  claudal  in 
Domino,  soUempnibue  ubeequüs  vigilianmi  et  mias«  spiritua  defincti  atrolMq;ae  Domino  eommendetur, 
ctii  eat  lumar  et  f^odä  In  seenla  eecnlomin,  amen.  Ada  annt  h^c  anno  Dondnle«  tncaraatkida 
M°.CG"JZ'.  imSdiona  XU',  i  >  i^nantc  domino  Ottona  Ronanmtini  l  e^e  anno  regui  sui  xr,  prcsidenfa 
riolonienRi  rathftdrfl  domino  Tin ixl«  rii o  uchiopi<sropo  nnno  pontific atus  mi  I".  Testes:  Adolphii« 
quondam  urchiepiscopu»,  Cunradus  nioior  decariuü,  lierimaimu»  sccuiidus  decauu»,  Ilerimauuuü  saricli 
Guniberti  decanoa,  GisilbartuB  aaneti  Andre«  daeanns,  Hanriena  daeanna  da  Gradibua,  nenriens  Aqoeneia 
projtosittis.  (Jndcfridus  capellarius,  T.fimhprlus  scolasticus  sanrtonim  Apnsfoloruin.  ITonricus  rrimr«  du 
Ariüäberg,  iienhcu»»  de  Uevore,  Albero  camerariu«,  Godefridus  camerarius  et  quam  plures  alii  viri 
boni  teatlinonfi. 

')  Üit  hierhin  vtrlängcrte  Schrift, 

Qr,  KL  Sof^Walbto-git  Nr,  3  1.  An  nthgatien  Snän^adm  da»  ikmeeHtuUgd  von  S.  Gereon  in  Köln. 
Gadr,  Sottttr  Zttükr.  fS82f83  8. 100.  Dit  Jkütrmg  (vor  Mi  ii}  trt  dmvk  da»  RegUnmgtiahr 
König  Ocoi  'leiöMen,  Obmcnc  (DpmimiKi^  «&,  Gvmbecla  (mttftgmtgtmtr  Or^  «.  md  Katcp- 
becke  (Katrop  n.  von  Sottt  gtkgt», 

6S. 

Erzbisdtof  Dietrich  von  Köln  behnulff.  dass  (Irnf  AdfJf  von  7)awr7  rinr  halbe  Mark  des  Zehnten 
von  QiUerH  bei  (kliughamai,  mkhc  dmier  im  ihm  eu  Lehen  trug,  in  setne  Bände  smrüdigegtbm, 
tt  «ie  aber  dam  dm  S3.  OdmjfiuauM  gadtmU  hat,   lg09  JW  IIS. 

In  oonina  aanete  et  indi^-idue  Ti-initat&ki^)  Taoderieiia  Dei  gratia  saneta  Goloniensis  ecclesie 
archiepiacopus  anivenia  Christi  fldelibus  ad  qooe  pagina  perrenerit  salutem  in  vero  salutari.  Humilitati 
nofltre  oommiaso  grcgi  Domin  ico  in  omnibo«  adesse  tenemur  et  in  viros  maxime  religiosos  afTcctuose 
opera  karitatiB  extendere.   llitic  est,  quod  ad  noticiam  tarn  modemorum  quam  futurorum  volnmua 

pervenire,  quod  comes  Adoifu^  do  Dasla  dimidium  talentnm  decime  de  quibusdam  bonis  propi» 
Olinchusen  exiatentibus,  quud  a  nobis  tenuit,  in  maaus  nostras  resignavit  Nos  vero  liuji  dicluiu 
diolidiam  talcntum  di\inc  ramunerationis  intuito  acdede  in  Olinchusen  contulimus.  üt  autem  factum 
nofitnim  fifabilr  vi  integrum  6er\-etur  in  poMenim,  ecclesie  prefate  placuit,  prescnlem  cartulam  sigilli 
nostri  uiuiuixüut'  cuutlrmari.  Si  quiä  auleui  luiuc  uuslre  concessionis  paginam  infringcre  attemptaverit, 
indignationem  omnipotentia  Dei  et  bcatorum  apostolorum  Petii  et  Pauli  anathematia  ienlantiain 
ineumit.  Acta  aunt  hee  anno  Dominica  ßncamatioaiB]«)  IT.GCVIlir',  ponlificatiia  noitti  anno  primo» 
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VIll.  Kalendas  Augustt  Testes:  Teoderteua  propodhu  sancti  Gereonis,  Teoderieos  prepodtus  sanflti 

Cunibcrti  in  Colnnin.  drcnnu^  Siisafii  tisis,  magister  Radolfus,  Thomas  plebanus,  Ralhardtx  nove  ec(cle8ie) 
pftsior,  duo  Heinrici  scriptores,  Herimanniw  capellaaus  de  Uachiien,  comes  Godefridus  d«  Arnesberg, 
«omM  Adliolftw  de  Monte,  Baitmodua  et  Hnilens  de  Hadmen,  Srerinrdi»  Hane,  Araoldm  de  WldoD. 

>)  ßi$  Awdtm  MtBrngtrh  Srhri/t.     *)  fehlt  im  Or. 

Or.  KL  OtHnffhautm  Nr,  2i.   D<u  SUgtl  dn  Enbudufa  «an  fxMkm  md  grinm  Sndti^ädm  oft. 

M.  atäbetu  ÜB.  I  m. 

66. 

Pnpät  EtmiA  «m  Brndorf  äforM  im  KL  BtMk-  (SHUer  m  BizadehnieD,  weM«  iKmw 
«0»  GeHaA  gm,  DäMber  gekauft,  der  sie  aekiaraeits  vom  PropH  u*  AuAt  gMbt  hatte. 

1209  fror  September  24?). 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Henricus  D«i  gratt«  ecciesie  beati  Petri  Paderbomensia 
prepouti».  Propier  hanrnne  inbedllHateiii  meniorie  eonsiietam  ert,  at  lieta  notabifia  scriptoniin  amnü- 

niculo  mtiiiianliii .  Iliiic  .'sf.  quod  nos  presentibus  insinuatum  f^si  volumiis  et  fuluris,  quod  fialrus 
monasterii  Breidelarenais  a  Gerlaco  qui  dicitur  Dikkeber  peconie  obtiuueruul  ero^tione,  ut  bona  de 
RnedehnBma  pfdwude  fratram  noalrontm  perUnenda  in  manoa  nostraa  reaignaret,  que  aob  anntia 
pensione  tenucral  a  nobis.  Quo  facto  nos  de  communi  fratrura  nostrorum  consensu  atquc  consilio  iam 
diclo  monasterio  eadem  bona  conceasimns  ita,  ut  singulia  anni«  octo  aolidoa  gravis  monete  in  die  sancti 
Hiduielis  archangeli  profisores  ipsim  monasterii  nobis  Tel  Bncceasoribus  noatria  inprotradiin  peraolvant  et 
in  octava  Pasche  decem  uncias  ovorum;  cetenim  n<  j.'lipt ncias  que  in  eisdem  bonis  forsan  emerserint 
iure  villicali  emendabont.  Ut  autem  hec  firma  permaueant  et  intemerata,  presentem  inde  paginain 
oomcribi  fedinas  et  sigilUa  tan  aepedieti  monaaterfi  abbatia  quam  noctro  et  eapIttuU  (0  ooetri  muniri. 
Ai  ta  sunt  hcc  anno  incarnalionis  Dominicc  M'.CC.IX",  indictionc  XI"  et  coram  toslibus  annotatis: 
Kicolao  prioi-e,  Lodewico  cuatode,  Sifirido  cellerario,  Vixone  camerario  Bredelarensibus,  item  Henrico 
decano,  Ileiiuico,  Geaario  ooatode,  Rodolfo,  Ludolfo,  Thietmaro  scolastico,  Fredeiico,  Wernone,  Johanne, 
LamberU»,  Heinrioo,  Gonrado. 

Mtchn/t  au.i  iicr  fireten  IWfte  df.i  XVI.  .Ihn.  im  M»c.  VI  J2'j  S.  12!.  Unti'r  Hcnchiwng  der 
indictio  Xi  nst  die  Urkunde  tcahrtcheiniich  der  Zeit  vor  dem  24.  September  zusmoetten.  Rixede- 
husen,  naeUur  Rissinghuaen,  lag  zuitehm  BSristgkaum  und  SUmeringkauim  im  WaUeekitduni 
*gL  Wt$lf.  ÜB.  IV  im. 

67. 

J)t0  Prögsün  Hildegard  von  Oedingen  setzt  die  Abgabepflicht  eines  getcissen  AmM  CalAmfm 

(eines  Wachszinsigen)  fest.    1209  (vor  Odober  4). 

In  nomfoe  sancte  et  indiTidue  Trinitatis.')  HUdeganlis  Dei  gratia  preporita  In  Odinge  quam 
CUätos^  Omnibus  Christi  fidclibus  presens  scriptum  inspicientibus  ealutcm  in  vero  salntari.  Ea  quo  in 
ecclesia  nostra  et  in  diebus  noetria  rationabiliter  acta  sunt  veritatis  testimomo  roborare  dignnm 
duYimus,  ne  prooeasu  temporia  in  ob&Tionem  dneta  aiiquo  malignandi  studio  valeant  ratraiclari.  Proinde 
preseutis  pagin*  teatlmoido  notum  fitdaaaa  tam  fitturia  quaaa  praaoitibaa,  quod,  eiun  qnendam  Amol- 
dum  Calthovcn  cognomine  super  condicione  sua  conreniremus,  ipsc  devotionc  sua  et  voluntario 
serricio  a  nobis  obtinuit,  quod  ipsi  indulsimus,  quod  siogulis  annis  in  festo  sancti  Johannis  Baptist« 
solveret  custodi  duoB  denarioa*)  et  ita  ab  omni  alterius  serncü  et  cxaetionis  onere  liber  permaneat  at 
in  obifii  siiü  Optimum  pectis*)  quod  paRsidct  cu-^txjdi  relinquat.  Preterea  ipf-i  iiidulsirniis,  ul  uror  sua 
et  pueri  sui  cuiuscumque  biut  eundicionis,  dum  taiilum  sint  legitim],  in  hereditatem  !<uaiu  et  in  bona. 
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fu  tioe  contradictione  succedant  Hec  auLem  ada  sunt  ex  consilio  ecciesie  nostre  et  tocius  familie  et 
consensu  advocati  Tcoderici.  Igilur  ul  hoc  factum  deLitain  fliinilatem  obtineiit,  presr-nlem  paginam 
iode  COQScribi  et  sigilli  ecck^iu  nostre  feciuius  iuprt-sh^iuae  äi.^aai'i.  Acta  äuiil  anao  Dominice  iacama- 
ckudt  ITCCVnil",  President«  sedi  apoetolice  Innoccntio,  regnante  Romuioruiii  nfe  OttoOBi  prbno 

anno  eicciionis  Teoderid  Cüli)iiien?is  archiepiscopi.  Testes;  Radulfus  canonicus  et  plebamis  •^ancti 
Pauli  in  Susat,  Everhardus  advocatus,  Hardradus  gculasticuä,  duo  Wcnieri,  duo  Tiemari,  Volmarus, 

Hedcoricus,  Keinoldus  de  Odinge,  Cktnradus  Parvus,  Bezelinus,  Johannes,  Renerus,  Cristianoft,  Ekbertus 
et  qoao  jtarw  «Iii.  Gloria  htt»  et  lunor  .  .  .<) 

*)  Bb  kkHtk  Mriihfw»  ffuHft  9  JX»  Mfai  IRw*  «m  mäuw  Smi  UtrgttOrüi*».  Die  Uidcn 
Wtrt$  MnyateArwtM.  ■)  JXf  trfdto  IfMto  Somit.  *)  Von  tmdtrv  Bamt  mU  tigemrtiger  Schrift 
das  ,Gloria  «tc.*  himugetettt, 

Or.  Kl.  Mettckedt  Nr.  tta.    An  rdken  Srida^ädtn  da»  Skjftt  du  Ei.  Otdmgm  (Wulf. 

Taf.  109,  1). 

«8. 

Die  Aebtissin  Jutta  ron  ^tcsrhrdc  hf^timmf,  da.'^s  nuf;  einer  Hufe  zu  yi(''-'^>i'ihausen  behufs 
Antdiaffimg  pon  Lkhtem  für  das  GreUnnal  der  Stifterüt  tmd  Aebtissin  EmhddU  JäMick 

12  Demtre  mt  mMm  amd.   1909  (naA  Oebier  4). 

In  nomin»  sanete  et  individue  Trioitatis.     Jutta  Dei  gratia  Heskedensis  abbaticaa  in  perpetunm. 

Ck)nstilucionem  antiquam  iniiovantes  et  presenti  sciiptnra  ronflnrantfs  iiotvim  faciinn«!  tarn  pre«entibus 
quam  futuriä,  quod  quecunque  dominarum  toansum  quendam  in  NUitlenliuseu  capeliane  ij)  *]  abbatisse 
anignatoin  in  benaUdo  aoceperit,  de  debito  qood  ab  «odeoi  manaa  reeeperit  dnodadm  denarioe  elagnlis 
annis  super  sepulcruni  doininr-  nostre  Emheldis  felicLs  mcmorit^  compnrrindn  tuminnria  presentabit 
Si  vero  contra  tam  racionabilcm  constituciunem  venire  presumserit,  eterue  dampnaciouis  penain,  uisi 
ooiidigne  aatisltosril,  non  iminerito  ibnnidaibii  Hniu»  itaque  rei  teatea  «aut:  domin»  elawtiatos  Var- 
garelii  pi  cposita,  Frederums  custos.  Mdheldis;  sacordulrs:  TT»  nrii  ns  subdccnnus,  Tegenhardus,  Ger- 
uanduä}  luici:  Alexander,  lülridus,  üiselererua  (1).  Actum  est  anno  Domiuice  iocarnacionis  M.CCJX> 
OHoite  glorioaiianiio  RomanoniiD  impendare,  Teoderioo  Golainieiis«  aitbiepiaeopo. 

'J  Bi$  hierhin  verlängerte  Sthri/I.     *)  Soll  itoht  heiuen  ,capelle*. 
Or.  £L  Muehtd*  Nr.  11.    An  PgUtr.  da*  Sügtl  du  KlotUrt  (Wutf.  Sitgü  Taf.  9,  2)  buehädigL 
Qtdr.  WigmiäM  Arekh  VIJ  S.  32.   DU  KaiurkrSmmg  Ottu  €rfotgta  am  4.  OeMtr  du  Jtthru. 
NibttenhaHa  irtM  Nkhäi^kmium  odtr  NtOtriH^kmum  t.  vorn  Muditit  M  RtUU, 

Bestimmung  des  Ahfra  Hermann  und  der  Brüder  m  X'jvp'-nherg  über  die  Feier  verschiedener 
Mmorien  tmd  St^ungen  und  deren  Vmaenduiig,  utüer  denen  lankmfte  aus  verschiedenen  Hätaem 

m  Werl  namhaß  ftmaeht  imim.  /209. 
.  .  .  canonicus  Sosaciensis  Erpo  nomine  oeto  solidorum  reditus  de  quadam  domo  in  Werle 
annuatiin  in  festo  sarict<;  Margan  lp  solvendos  comparavit  ea  p^ovi■^ione.  ut  in  octava  Aäsumptionis 
sanctQ  Mari^  ad  servitinm  wiiveriluü  expendantur,  quatenus  mater  misericordiQ  apud  flUum  suum  pro 
ipso  intercedat.  Gefriert  vnrd  auch  4a»  Jahrujftdäehimu  Radolpht  de  Soaada  et  moris  ane  Gertbradis, 
«0ticA<  8  Miirk-  getckenit  haben. 
Qtdr.  Wutf.  ÜB.  iU  ä3. 
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70. 

Dieitick  gen.  SMceleth  überträgt  dem  KL  Ruml.cck  beim  EiiUriU  aeüier  Tochter  Addheid  tn  dieses 
die  BtSfie  der  Güter  m  (MMim  (f)  «ml  Stmge.  1209. 

In  nomine  Domini  amen.  ■)  Innntcseat  uiiivente  prvMns  scriptum  iuspecturis,  quud,  cum  dominus 
Ttodoricti-  nitles  dicln';  Ffulci'ldli  Alhriiiiin  filinTn  «nam  spntorcm  famulalHiam  Domino  Deo  in  eccleaia 
Humbekc  optulisset,  medietatem  bonorum  in  Hostheldine^)  et  .Sankge  cum  omni  iure,  siculi  ipse  tenuerat, 
eeelesie  contnididit  memonte  perpetuo  posiidenda.  üt  autem  hee  firm«  pernutneanl,  sigQb  domini 
coinitis  (!<■  Arnesbori.'  sunt  communitn.  Acta  ■sunt  lic<-  ;ini:  >  Dcniini  M' C^CIX",  Testes  aderant: 
dominum  Uodefndus  comes  in  Arnesberg,  dominus  Arnoldus  prior  in  Humbeke,  Hartroauouü  convcrsus 
Ibfdtm,  HadutAu*)  miles  de  Ervethe,  Rutfems  de  Burbene  et  aüL 

•)  Rii  hierhin  vtrlamyerU  SchriJL  Auf  Katar.      ')  Au»  .HuJillfus'  rtrliei>»ert. 

Ör,  ML  HmniMi  Nr.  7.  Dm  8i*g§l  von  Pgtttr.  ab.  üoslheidiue  üt  wakrtckmdich  Oathelden  bei 
Emsdorf  im  Kr.  Skgm  «dar  Bfvh'  it».  Nkder-iMdm  e,  «m  Mtmd&m,  Sankge  jetst  Sangt 
n,  «ON  Atkitdorn.   Die  Sekriß  maeht  tütm  tSßfftrm  Emdrwdt, 

71. 

Graf  Gottfried  von  Armberg  fordert  die  Pfarrer  und  Bectorem  der  Kinnen  setMM  Hemduifl»' 

gdbielet  auf,  ihn  Botm  des  mdMfidmtim  Rhaters  Rumheck  wohl  aufzunehmen  und  ihre  P/brr» 

enKfescftsfiien  ~ur  Un(i'r4rif:!riifi  <1r.>t  Klosters  zn  frmnhnni,    0.  D.  (um  120'J). 

Uoirersis  pastoribus  et  rectoribus  eccteRiamm  ia  dominio  h\io  coiistituti«^  G(,odel'ridu$j  comes  de 
Ameberg  selutem  et  omne  bonnm.  Cam  dlleete  noUe  eeelealie  de  Rumbeke  dieultiÄes  ndnu»  snppefant 

ad  pltirima  Deo  deservicntibus  ibidem  nccessaria,  ro;:annH  dilipi-iiti-simf.  qtintimi^  jiroptor  Dciim  ol 
oostre  dilectionid  intuitu  nuncium  ciuadem  eeelesie,')  cum  ad  vos  vcnci-it,  benigne  receptum  bcnignius 
peHradtetis  eommineB  a  Deo  Tobis  plebes,*)  at  aubaidium  ibi  pnmt  Deua  ipii«  inapinTerit  fitdant, 
lldelitcr  exliortando. 

y  ü»bfsrg»»dai»^n,  *}  Iht^l. 
Or.  EL  Rumkedt  Nr.  S.  An  PgUtr.  Rute  du  Sifgeb  de»  AuetleOen  f  ViV«;/'.  Siegel  Tuf.  28,  2). 
Dit  Hand  tU»  Schieibem  dieier  Urkunde  ist  der  dexjmigen,  tcclcfter  die  Uric.  von  1209  (».  Sr.  70i 
geeehriebtn  hat,  sthr  ähnlich.  Nach  Kltimorgen,  Kirchengterh.  von  Wet^/luilen  II  S.  98,  nährte 
im  Lande  van  120 i  an  eine  eiebenjährigg  Utffruchtbarkeit,  durch  die  vielUiehi  die  Nafh  de*  Kloslere 
tu  erUmn  mL 

72. 

Graf  Adolf  von  Altena  iibereigitet  dem  Kl.  Kappenberg  tum  Sedenkeil  seines  «erstorbene»  Vaters, 

de^  flrnfni  Fixfdrirh.  d'T  iUis'UikI  betfr(d)en  ist.  tln^  dem  AYoffrr  tv»?  dm  I'.rhfn  '^rinr^i  verstorlfenen 
Muiistenaicn  H'iricus  verkauflc  Erbe  zu  Langem  (bei  WenieJ,  das  die^e  von  Um  mu  Lehm 
l/mgeni  der  Graf  «nvAAitf  «wdk  der  Ameeeenkeit  seitter  Midier  Aheradie  taut  e^ner  OemakUn 

Luthgardis  hei  Gelegenhe'd  der  Schenf'uhf/.    ( Kappetdierg)  1210  April  7. 

Zeugen:  Ludolphus  dapifer  d«  Boinen  et  Lubertus  frater  eiuä,  Luberius  de  ileiinge,  Alberu  de 
Aalen,  EverhardiM'de  Wickede,  Adolphus  fllius  dapiferi,  Everhardus  Alberonis  filiun.  Friderieus  Sctiekcr, 
Walbret  de  Du^ge,  Albertus  Kep  de  Brcbten,  Theodericug  Vullespit,  Kverliurdus  Haue,  Eii^«  llx  rttiä 
Balke  maritus  Adcllieidis  (der  Tochter  de»  Wiricu»).  Acta  sunt  h^c  VH"  Idus  Aprllis  quar  hi  iV  i  i  <  ante 
Palnoas.  anno  Dominica  incarnatiouis>  M°.CC1°A'',  eo  auno  quo  domiuua  Otto  Hom^  imperalur  ordinalus 
eit,  indirtione  Zni*,  coneurrente  IUI*. 

VaM£  CtL-BbcIi  m  5 


Digitized  by  Go 


1810 


Or.  Kl.  Kappevlierg  K  58.  An  dicken  WolljUdm  da»  ReiUrtUgel  de»  Grafen  (Wtttf.  Süffd  Taf.  10^  1) 
ftLirk  hrmihödiyt.  Gidr.  Wftt/.  C  /!.  Ul  €2.  Dif  Rücliin'ff  d,  t  ürkundf  ttägt  von  i:ile!chseiti(/er 
Hand  die  im  Drvck  nicht  ant/ejuJtru  Noiu :  Huic  doiiaÜotii  iiiterfuerunt :  Theodcricua  priur, 
Volenandii«  snpprlor,  Rutcenu  cellerarius,  Fridericus  eameiwiiu,  Ridiffams  UMgiater  pueiDnuB, 

Mugo  cantor  tofu--  cniurnftH.  T'iV  Vilunde  ist  wäcr  Vmttündm  ah  cm  «igmartiijfr  ßffpo 
für  die  Otter (Jati^run ff  aufziffasten,  intcfem  der  ZutaU  eo  anno  quo  OUo  iuiperalur  ordiualuä 
«t  auf  du  Jakr  IS09  Ume€iHn  Um.  IH0  JaknmM  I2t0  itt  indeum  deuUkk  fttchitbm 
imd  «4       1*M«M  ««dl  JISm«<*-  wd  IVoebntay,  ftmer  hdktiM  md  CmemrtHk. 

73. 

DeAnA  mi  Kt^piid  von  Soeat  varpaMm  dem  IQ.  Odb^mam  «ine  kaOe  Huf«  Ratäand 
m  Bucholt  (BuekMß  M  Soeaf).   i2l0  (naA  Oehber  4  md  vor  Deeember  33), 

9 

In  ri'imino  «rtnofp  et  indlvidue  Trinilatis. ')  .Tfoh.irme=)  Dol  frrnria  Sti?nfien-i«  .■cclt>=iip  di»caniiü 
lotunique  capitulum  universis  ad  quo»  pre«ens  pagina  pei'veneht  i^alutcm  in  eo  per  quem  salrati  suraiu. 
Ut  «a,  qne  titnaltmiiw  modernomm  ordinal  iiMoIatiu.  perpetne  radids  aeeiplant  ftindamantoin,  provida 
hotnintim  adinvenif  dilipcncia,  uf  rcrtim  munsururum  »«-rics  in  sciHliim  et  in  mtinrfnm  conscribalur,  ul 
future  paäteiitatis  mcmorie  tidetius  impmnatur.  Presenti  igitur  et  futurc  generationi  ionoLeseaL,  quod, 
curo  Gerhardiii»  laieus  nfenddnnen^  dimidiuni  matwum  de  novalüRis  in  Bucholt  ad  «cdeatem 
nostram  pertineiitibus  a  inmcrarin  tioslro  eo  iure  et  fitulo  tr"nr>rf»t  <  t  sm olcrel,  ut  Irea  i^lidas  et 
dimidiuin  quotaonis^)  ad  prebendam  fralrum  exsolveret,  idein  G(erliarduäj  iam  dictoa  agroe  in  capitulo 
luwtro  sponte  nsignaiTit  Gonseqnenter  IgHur  noa  preetbtu  «t  vnlantatj  relii^oBe  donra«  in  Oliochusen 
grato  concurrcnlf^  ;i-<<  iisu  eosdcm  agros  predictc  domui  sub  pcrpotuo  .mptiituwis  tilnlo  <  iniLc-siinus 
pTrolondos  ita,  ut  quicuuique'^)  ex  preseoü  evo  aiit  fuiuro  eiusdem  dotnuü  prior  sit  aut  yconomus, 
qiiiiKiuä  solidos  annno«  ad  prebcndam  fratniin  in  die  Omniom  SaMtoram  penolvat.  Preterea  adiectum 
est  pro  pci  pctna  ecclesif  nostro  iuris  rocognitionc,  ut,  quor.ienscumquc  morte  vcl  casu  novus  canierarius 
eceleaie  nostre  preficiatur,  prior  aut  yconomtu  predicte  «cclesie  infra  annum  ad  ipsum  accedat  et 
eoadem  agroa  de  manu  iptius  redpiat  et  ei  det  tres  aolido«  in  sni  iuris  reeognttlone.  Qood  ai  dolo, 
nccgligentia '^)  sive  eonteinptu  ali(|uu  id  facere  nec^'lexeril,  in  penain  sue  necgliencic  in  duplo  teneatur. 
Hec  autem  facta  sunt  cum  noatri  et  coUegii  in  Olinctmsen  conivenda,  Radolfo  tun«  priore  eiuadem  loci 
agroa  de  manu  Johumia  tune  eamerarii  siiscipientc  ot  predictis  onmibus  oomendentftm.  Veram  qida 
predide  donius  et  nostri  capituli  hee  omnia  Concors  ordinavit  assensus,  idcirco  iinperj>etui*)  coniractus 
tnonimentutn  presens  pagina  ulriusque  sigilli  iinpressione  fuit  roliorata.  Presentes  eranl:  canonici 
Wei  nherus,  Gotraarus,  Rulhengcrus,  Radolfus  scolnsticu»;,  Radolfns  Peica,  Gozwinus,  Erpo,  Aruoldu», 
Heruiatinu8,  Johatnies,  ThcodericuH,  Fleinricuä,  Hoio.  Acta  sunt  hec  anno  Dominice  incamatioiDla 
M°.CC".X,  indicÜoüe  XIIT",  iMc-iilcnle  apostolice  spdi  Intioconlio  III",  regnante  invictissiino  Uornanorum 
impcralore  OUono  unno  nnperii  cius  11°,  uxistcut«  Culuiüensi  archiepiscopo  Tiieodericu  auuo  episcopatus 
dos  aecondo,  felidter  ASIEN. 

')  Bi»  Utrhm  vtrUmgerlt  Svlirift.     ')  In  It  ihtfri/ffckrirlitrn,     *)  I»  der  Ahtckr.  mit  di-r  Abkireuny  i'ir  ,f|U(>d* 
HmcArMen.    *)  .1  ,<jiiiquut{uci.*    ">  li.  .noigliriitia*,  i«  dtr  M*tkr.  «neglienria'.    *;  IS  .in  pcr(M>tui'. 

Or,  M  depptUer  Autfertigtatg  von  oertchiedenen  Händen.    A.  KL  OtUnglunum  Nr.  23.    B.  Som^ 

Patroclu»  Nr.  15  a.    A.  an  \  othcn  Svidiiifid-j-n  duf  ('iijdtefxnefrrf  von  Scetl-l'atrocluii  (^Vextf.  Sieffel 
Tt^'.  9,  ü)  und  da»  fiieffei  de»  Kl.  tteLinykauMen  Stempel  A  C-^af.  ili,  1);  li.  an  rothen  Seiden- 
fSdm  da$  CapHOukga  «m  Afiwehw  huASdtgt  md  Stmptl  Bdt$tCl  (MiHfhmm  (T«f,  iti,  S). 

Ueber  den  nJeirhiritiyen  Gebrauch  dfv  rfr.Hchii'dnim  Strmpef  dfx  KL  Orlin^hmi.rm  rrjl.  H».fV'. 
Siegel  Heft  III  EinL  S.  7  u.  22.    AOtchrift  de»  XIV.  Jhs.  auch  in  dem  Copiar  8oe*t-l*atrocltu, 
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Mm.  VIT  6102  !U.  32.  Dif  .An(/ahe  iiupei  atoru  Ottone  anno  imperii  eius  II"  renreitt  die 
ürktmde  in  dü  Ztit  nach  dem  October  4.,  ämn  mit  ditum  Datum  1210  beginnt  d<u  zweiu 
Kakaiakr,  4U  im  ßMa/tfokn  Bnbütktf  DiHrietit  vor  Doeemitr  23. 

74 

JiscAe^  JSMuAwid  ///.  «km»  Pn^Ufhom  MwmH  ctow  «Im  IQ,  Breidar  «m  Qnl  m  Bramnchusen, 
daa  vom  dmn  Qrvft»  Dittriek  «m  Ewlmm  m  LAtn  gingt  gAmrß  hat.  1210. 

In  nomine  Kaiiett-  rt  iiuti\ idue  Ti-Initntis. ')  Ri-rnlinnlii^  [iTt  iu>  Dci  grnlia  Pathcrbornrnsis  ppiscnpns 
oenebio  (!)  Breidelarensi  in  perpetuum.  ^otum  sit  universis  tain  luturU  quam  pre^eutibus,  quod  dominus 
Htnnnifl  prefati  oenoliij  abbaa  fratreaque  nii  predium  qaoddam  Tonbolo  BnudadMuen  cum  omnibus 
t  iu^ili  m  altin<-ntii>;  novera  marcia  comparavcnif.t  a  (iiiodaiii  Fn(!<  |inl(I.>  eiu>i[ur  fliüs,  Hcrimanno  viilolicct, 
Ueribordo  et  Gerbardo.  Ipsum  autem  predium,  quomudo  eo  inbnieiidati  fuerant  a  comile  Tbeoderico 
de  Rorhnsen,  in  manoB  «im*)  resignitTennit  ipseque  oomes  cum  filiis  mm  Stephano  et  Friderioo  iam 
diclo  abbafi  cunlradidenint  omniqui'  iut>-  siHiulari,  uti  mori«  esf  t  t  id  fi.  i  i  dei  ebat  coiifirmavemnt. 
Acta  sunt  hcc  anno  Oominice  iocaruationi&  M^CC^X°.  Testes  aulem  sunt  liii:  Lampcrius  prepo»itua 
inaior  in  PtitlieriiomeD^  ndlites:  Godeecalei»  Verida,  Andreas  de  Dunlon  et  Conradas  irater  eins,  et 
pene  omnes  nomiaatissiini  qui  sun!  in  villa  Horhuson.  Ad  huius  ni  ( oiiririiiatiDiii  m  sigilli  tostimonio 
presentem  paginam  iussimus  conlirmari,  ue  aliquis  ausu  temerario  violeuter  aut  iodebite  attemptet 
bec  irritare. 

Or.  KL  Bredüar  Mr.  10.  An  Pi/lsU,  daa  Sitgti  du  BiieAt^a  (Wettf.  Sitgtl  Tof.  4$,  IJ  wmig 
hndiSäigL  Nadk  dm  (Jopiar  tjtdr.  Seibertx  ÜB.  I  tSf.  RSekadiirt/t  em  eiur  Bnti  in 
XnL  Jh».:  Pririlcgium  Bernliardi  tercii  episcopi  Paiherburnensis  de  bonis  in  ßrinincliuscn, 
4h  XV.  Jh*,:  EssiJco,  BrunicJcuM.  In  BruninchuseD  hat  man  doch  woki  dat  nahe  bei  Bnddtit 
geUgem  Bentinghaium  wiidtiiiitriaimm. 

75. 

Abt  Bruno  von  Detäi  verpadUet  dem  Kl.  OdingJiausen  eine  zu  der  Kirche  in  Unna  gehöriye  Hufe 

M  JTeaseftMfm  1210. 

Iti  nnrtrinc  sanctt'  et  individue  Trinilatis. ')  Bruno  Dei  gratia  abbas  Tiiiciinsis  universis  Christi 
fideUbus  in  perpetuum.  Que  raUonabiiiter  et  beae  gesta  sunt,  perpeluam  decet  optiuere  Ürmitatem. 
Ifodernonun  igitor  seculo  et  longeye  fiiturontm  posteritati  transnuttinras,  quod,  cum  eceleaia  in  Unna, 
cuius  presi  ntatio  ad  nos  spcctat.  quendam  haberet  maiisuni  in  Kirseburen  circunisituin  allodiu  quorundam 
laiconun  ita,  ut  nullius  ingenio  a  dicto  segr^ah  passet  allodio  et  idem  laici  euum  allodium  ecciesie  in 
Ulenchusen  eontttllssent,  petivit  a  nobis  eadera  eeclesia,  ul  dictum  mansom  ipate  sub  annua  pensioos 
tradereious  pcwridendum.  Nos  igitur  considerantcs,  quod  dicti  maosl  discretio  a  modernorum  cxcidisaet 
memoria  «t  conunodum  et  utilitatem  ecciesie  in  Unoa  consilio  conrentua  iiostri,  anDuentibas  Ueriinanao 
^lebano  eccleaie  in  Unna  et  6.  legilimo  Ticario  eiusdem  ecciesie,  dictum  manwim  ecciesie  in 
Ulanehoaen  sab  annna  pensions  nnlas  iwiti  eonbradidlmns  posddsndum  perpetvo  ita  sane,  at  dnguUs 
nnnic  pcclp-^ia  in  Ülencliu«cM  prclosic  in  Unna  i^^ecundum  mcnsnram  in  I'riMa  itiio-  niatilros  >ili|^ini3, 
toUdem  ordei  et  lutidem  avene  persolval  et  ab  omni  pusteritaUB  inquietationc  libera  maneat  et  secura. 
Ut  ^ur,  quod  a  nobis  ratieoabiliter  et  provide  ordinatnm  est,  maneat  inconrulsum,  huius  ordinatioiiis 
serifm  fcclesip  in  riina  cnrnmodam  et  utilcm  conscribi  frrimii:  et  sigilli  no*lri  nninivir^us  inpressione; 
archidiaconus  vero  Engell>ertus  Colouieuais  hoc  fectum  nosLrum  approbaus  id  äigillo  äuo  roboraviU 
Acta  Stint  bec  «nno  fnearnaitionis  Dominiee  11*.€!G*J[?.  regoante  imperatM«  Ottone,  President«  eatbedrs 

5* 
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HnlohiiTmi  Tntideriro.  Testes  hniii'  rri :  Prfnis  )iHiir.  Tffi<i(-!iciN  riiito-,  runi-ndii^  camt'ratiii>,  .lordntiis 
cellerarius,  Hendeiijicus  celteitirius,  Tlieodericus  de  Frisheim,  Meniicus  de  Wände,  'l'eodericus  de 
Keldenich,  Albertus  pldbaona,  teü  eunt  de  coUegb  Tuieleneit  abbat  de  Wa^eboMm,  prepositin  Tea- 
dericus  Susaciensis,  Thomas,  Albertus,  Rathartdus  Susacienses  plebani.  Gozwinus')  de  Miliie  maiuris 
Coionieuüis  «cclesie  cauotucus,  Fridericus  plebautis  de  Buderike-,  Godefridus  plebanus  de  Hermerde, 
Lambeb»  (!)  plebaom  de  Waranebaien,  UlfWinus  saeerdae,  Herintanniis  eapcllaima  de  Hadmeo  et  alil 
quam  plures. 

')  fliJ  A''  r/,,.j  I  rViiujertr  Schrift.     *)  ,g*  itiu  ,m*  verht$*erl. 

Ot.  Kl.  Oelinghatuien  Ar.  22.    Von  dem  Siegel  det  Abu«  iinmo  hängt  noch  ein  Theii,  com  ztteittn 
DkkU  fmtr  <m  dem  ^«Am  SehtBrttL  Kineburen  itt  K»u^Shrm  99.  «an  Um», 

7«>. 

Das  KapÜel  von  Hoest- l'atrodns  svdit  im  Mamen  des  Rathen  (?)  und  der  Bürgerschaft  von  6oest 
Mm  i\jw<  Inmcau  Jll  üe  OmfirmaHm  und  dm  Sdmü  für  das  Jlotpiki  mn  MBgen  GeUt 
M  8o^  iHMib,  das  m  Bürtfer  T.  iiotulut   iitii;t«  r  a(   dchito  hoapitale  dadum  wcluMtum 

inagnis  stimptibuM  »tiitiuii  aui{iiiiire.  i2ff). 
Notiz  in  dfm  Aufsatz  dft  Dr.  Stutf  „Diu  ho/ie  Uotpital  in  SoeiC  in  der  Zeit-tckr.  de»  Verein»  fir 
die  Geschichte  t>on  Soest  imd  'Irr  fhh  tk  (Soetter  Ztxchr.j  iSSIj  7  »S.  7.  Die  Vorlage  für  diettt 
R'i;r^(  hat  im  Stdt.-A.  Soest  nicht  ermittelt  tterden  können.  H'vi»  im  Ti.rt  der  Urkunde  that- 
»dchiich  duji  „conHilium"  oder  „consules"  von  Soett  genannt  g^weum  niiui,  so  wäre  die»  dat 
zwntälteste  Vorkommen  diese*  Titels  in  <flwr  Urkimde,  der  uns  zuerst  in  einer  »olehm 
em  1178  ,htni  21  (Seihertz  ÜB.  1  75)  hi>f}e<rnet,  die  eben/allls  das  Hospital  in  Soe^t  h,-tj-i(T'-, 
^egm  die  sich  aber  schwe)-e  Zii  eif'el  hmsichttich  ihrer  EkhUteü  erhtbm.  Dadurcft  »cird  auch  da» 
F««XMm  im  die  obige  Notiz  mcht  gestärkt  Et  itt  akut  thMSMick  «j»  tehttr  SehmttMtf  dm 
J^gfttM  JitMOMM«  ///.  «Ml  3,  Janmr  iS16  norktmdm  (t,  wUe»  Nr.  US). 

71. 

Qraf  Otttfiried  w»  ÄntAtrg  Merträgl  dm  KL  Odmgfiitmtm  Hufen  m  Badberjf  md  Langeiiäkm, 
wetdi»  dar  8aeä»  Vcgt  Smhard  von  ihm  su  Uhen  fuOte,  mÜtoHd  dem  Zehmlm  der  JSufe 

in  Madberg.  1210. 

QodefHdus  Dei  gratia  come«  Amesbergensis  universis  Christi  fidelibus  ad  quos  preseiis  scriptum 
pencneiit  pocem  et  verilatcni  diligcre.  Justicic  ratio  nag  invitat,  Ut  ea,  que  pietatis  studio  conmi 
iiulii-  (  t  pff  no?  I  atiKiialuliti  !■  lu  la  sunt.  fid.  litt  i  ac  studiosc  appn^)bfmM'^  et,  ut  in  poslerum  rata  per- 
niauiaiit,  cantali»  studio  äupti  hiis  lesttmoiiiuiii  perhibere  curemus.  l'joiude  preseiitis  scripti')  notum 
facimus,  quod  intuitu  divitie  i-cmuneratidinia  et  beate  Marie  allodium  iioslrum  siUcet  (!)  maiisum  in 
Rathbercli  et  maiiüum  in  L;in;,'ciHkon,  r[wm  dominus-  Evcrhardus  advocatuR  SosatiTOsis;  a  nobis  in 
fiodo  (!)  tenuil,  cum  omuibus  utünentiis  integraliler  ecciesic  in  Olinchusen  in  proprietatcm  conlulimus 
uxore  Doetra  Agnes  (!)  comilissa  et  Albdth  fUia  nostra  benlvole  «uusentieiitibus.  Ineuper  dedmam  jam 
dicli  mriTisu«  in  Hiitbcrcli  sicul  in  pfm^^c-j^idiic  tiribuimii=,  prpdirfc  ecelf?ir'  in  Olirscliii-^eii  n^signarimus. 
Kt  ut  hec  rata  et  inconvuUa  pcrmancant,  prencntem  paginam  sigillorum  nostrorum  inprc«äi»ne  munirimuä. 
Testea:  Arnoldos  abbaa  in  Wedindniaen«  Arnoldua  prior  in  Rnmbike,  RadoUoa  prior  in  Olindiuaeiv 

Hartmodii-i  pJt-hanus  in  Wedinchusen,  Heremannus  celrniriiis.  I.ndlhfwicus  rfiprllarni':,  Hrrpmannus 
capeUanus  de  Hachnen,  Heinricus  Niger,  Jonatas  de  Arlhcic,  Rotgcrus  et  Fredericus  fratrcs  de  Bur- 
benne,  Liunbaitos  (I)  Platere,  BoieiMindiia  et  Rodolibs  et  Godeacalena  de  Errate,  Adam  de  Timindiofen, 
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Amoidufl  jpineema,  Wilhelmus  de  01p,  Gooradm  de  BroohiiMn,  Hetnriem  ^  SteaenlMM,  Ttdciriei»  et 

fllii  eius  de  Odiacge,  Willit  trnus  de  Bodrike,  Ileremannus  dapifinr«  ßteinriea»  de  Widv  et  tdit  qnUB 
plurca.   liec  acta  sunt  anno  Dominice  incarnatioots  &r.CCX*. 
*)  nur«  JiM|Ml«rllHiii*f 

Or.  Kl.  OeKnghtttiBen  Nr.  2,5.  An  roth-ffrünen  Sfiden-  und  HanßMm  da»  Siegel  de»  Gruün  Ooti^ 
friad  VM  Am^trg  (Wa^:  iUtgtl  Taf.  28,  J/J  und  der  Grd^  Ajpu»  (tbetd«  Taf.  2>i,  5).  Qtdr. 
4MfeM(  ÜB.  i  186,  Itathberdl  >fc(  <ate  Rtdberg  bei  Skm^tm  t9.  Werl,  Langeneken  iat 
Lm^tmätm  w.  «m  Gtitk*. 

TS. 

Graf  Goltfri^  von  Arnsberg  hekuniei,  daas  das  Kl.  Armbertf  (  Wedhghausen)  eine  echtvort 
in  der  BüüetHer  Mark  von  Lambert  von  Ifi(sf>;)  '/dairft  hat,  der  <te  vom  Edeiherm  Jonatium  wnt 

Ardeg  zu  Lehen  trug.  1210. 

Godefridos  eontee  in  Arnesberg-  Noverinl  tun  Inturi  quam  prescntcs,  quod  donrinus  Arnoldue 

abbus  el  conventus  in  Arnesberg  cmerunt  unam  warandiam  integram,  qae  vulgo  dicitur  ehtmirt,  itt 
Diarcha  Uustene  presenübus  marchenotis  et  coDsenlientibtis  tam  in  paaceodia  porcis  in  glandibas  qaam 
in  secUone  lignorum  crga  Lambertum  de  Hustene  et  oxoretn  snam  nobile  viro  domino  Jonalha  de  Arthei 
a  quo  idem  Lambertus  eam  in  feodo  tenuit  apprubante  et  consenliente,  es  paiie  vero  mea  Thetmaro 
diclo  Frisone  et  ex  parte  doinini  Jonatlie  domino  Anioldo  de  Wiglon  judicio  prcsidontibus  1 1  nfRr- 
mauUbus.  Prefafi  autem  fratrcs  eaiidein  waiandiam  curti  in  Marsvelden  assignarunt.  Testes  atlLiaiit: 
domtnus  Ilartmodus  plebanus  in  Amesherg,  dominus  Herniannus  de  Stouifenberg,  dominus  Ercnfridus 
plebanuä  de  Hii~f'  in  ,  dominus  (Jodefridii«  ])leb;uiu^  in  Kggineliuscn  sacerdotcs,  duininu-  Rul-c  tus  rlirfiis 
Post  mile»,  frater  Bruno,  Pilegrimus,  Godelndus  dictum  Kukeniuasl,  Alardus,  Geraidun,  Waitlicm  el  alil 
quam  plurea.  Ne  vero  in  poBterum  aliquis  hoc  factom  queat  ddulilare,  preaena  eeriptum  sigilli  mei 
appenaiofie  muni^i.    Acta  sunt  hec  anno  PoniiTÜ  ^f''.CC°.X^ 

Or.  KL  Wtdmgiumm  AV.  18,  Siegtl  mm  I'grtr.  ab,  Autzug  bei  ütlet,  Qeteh.  dt»  Kl,  Wtdmg- 
kämm  i6,  eMr.  8db«m  ÜB.  1 196.   ütier  Ifameide  «.  okm  Nr,  16, 

79. 

Cornea  Frudc-ricus  de  Altena  Zaigt  m        Urk,  Kaüier  Ottos  IV.  für  die  Schweriner  Kirche. 

CapM  1211  Jmmar  4. 

Btdr,  MHMeAargtr  ÜB.  1 203t  vgl  BSkmasFSdnr  Reg.  Aap.  444. 

80. 

£!rMa(^  IKdridk  von  Kän  ttrkmdet  für  die  Abtei  ßrauufäler.    Ale  Zeugen  werden  unt^  den 
JH^uelerkden  m^sefikhri:  Hem  ioiis  d*  VolmutBteine,  Gerardu«  frater  ipmaB. 

121(>  (1211)  Januar  ff. 

Oedr.  im  Aiuzug  Sremer,  Aiadem.  liHtr,  III  46.   Kegett  Bvert^dter  ÜB.  I  271. 

81. 

Siachof  ßemharä  III.  von  Faderbom  übergidtt  die  von  Um  khnrükrige»  OiUer  in  Uubus  dem 

EL  Brtdetar,  1211  (vor  FOrmr  22). 

In  nomine  aanete  «t  individue  Trinitatia.*)  Bemliardus  terdoi  Dei  gratia')  Pathcrburnensia 
•eelesie  epiacopaa  nnirento  Christi  lldelibiis  in  via  teatimonioniin  Dei  fldelitef  delectari.  Notnai*) 
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dt  presenlibus  ac  posleris,  quod  Thctmarus  abbas  ecrlcsie  säurte  Marif  Bioidelare  bona  in  Uiiliu>, 
que  Thetmarus  qui  Dapifer  ilicebatur  in  Patberg  lenuit  a  Georgio  de  Patherburu«u,  enüt  ab 
ntroqne.  Reoepto  itaqu«  io  daiutro  Brddetare  Thetnuuro  «t  felldtor  em^nude  Georgias  h«ivdiiiii 
suorum  consensu  eadetn  Rodolfo  do  En'ete,  a  quo  ca  tcnu(;raf  in  feodo,  libere  re«ignavit,  ilem 
Rodoifiis  dictus  eadm  bona  Berobardo  de  Osethe  heredom  suonim  conaeusu  resignavU.  Bern- 
lurdiii  vero,  infeodatin  mäeui  «  nobis,  nobls  eadem  hmdom  «iioniiii  conaeiau  resigna\1L  Noa  autem 
iDtuita  pie  devotionis  eadem  bona  eccicsie  sancto  Marie  in  Brcidelare  contradidimus  libertata  tta  Baue;, 
quod  in  recognitiouem  iuris  ecciesie  Fatherbuniensis  ecclesia  Breidelare  singulis  annis  denariatam  ccre 
ant  denarium  unum  in  feste  sancte  Brigide  ipsius  persolvat  altari  et  sie  ab  altcrius  oneris  et  exactionis 
gravamine  super  bis  bonis  ecclesia  Breidelare  pcrmaneat  secura.  Ne  quis  igitur  in  pusterum  noslram 
(liiimiioneni  mali^^nandi  studio  temptet  infirmare,  factum  noslrum  banni  vinculu  sanctientes,  prescntem 
pa^inaiu  exindo  conscribi  et  sigilli  nostri  fecimus  impressionc  roborari.  Testes  huius  facti  sunt:  Lampertu« 
niaioris  in  l^ttlici  burnm  i'<  cli  riic  pitipositus,  HeiDricus  in  Oriente  prepositus,  Conradus  cusios,  Johaimea 
ccllerarius,  Bemhardus  de  Lippia,  Ameluiigus  coin»'^,  .IoIi;iriiu'>  de  Asppii,  Alb«  rtiis  de  Palude  et  filius 
eius  AU>crlu»  et  alii  quam  plurcs  tam  clerici  quam  laici.  Acta  sunt  hec  anno  Domiaice  incamatioois 
ll*.GC*.XP,  fodictiooe  Xnil.  prevideiite  apMtoIice  sedi  domno  buiooeiieio  anno  ponlifleatoa  qua  XIII*, 
iiivi)-to  domno  impcraiore  Ottone  aimo  ooDiecraUoma  ^us  IT,  galierQ«n(e  Patlierbttmanaeio  «oelMian 
Bernhardo  111",  fcliciter  AM£N. 

Or.  Kl.  Hrtdelar  AV.  //.  An  Pgtttr.  das  beschädigte  Siege!  Bischof  Bt'rn/uinJt  (Weatf.  Siegel 
Taf.  4ä,  i).  Gedr.  Seibertz  UB.  III  1079.  Da»  XIU.  Font^atjffahr  Innocetu  JIL  «wtewMt 
die  Orkmdt  in  He  ZtU  w  Fikm»  S3.  RäekeeMß  ven  einer  EM  dee  XVL  Alte 
StaiK  Mnrsbcrg,  deo  piter  M  l'nuhaus^  b.lr.-ITfiit.    Nack  Mee.  Begiekr  «w  UnllU* 

prope  Horhuseo  dnn  jetzigen  Sieder-Martberg  gelegen. 

82 

(Fredericus)  couios  de  Altona  Zeugt  m  der  Utk.  Kaiser  OUos  IV.  für  AsU. 

OQwa  (f)  1211  Man  4. 

Gedr.  BSbmtr  ÄOm  imp.  SS;  tgL  BSkmei^>fieker  Reff.  ia^.  4i5, 

8a 

Frater  Bei-nhiiruus  ilu  Lippia  (neben  Bischof  Bernhard  III.  von  Paderborn)  Zeuge  w  der  VrK 
Bischof  Alberts  von  Büfa  ßr  die  G^iänditchm  KemfiaiU.   (1211  Afrü). 
Qedr.  üannechee  UB.  I  88. 

84. 

Graf  Friedrkk  von  Altena  Zeuge  in  der  Urk.  Kaiser  Ottos  IV.  für  die  Gmwtde  Fabrimo. 

Mmt^Uueene  1211  November  9. 
RegeH  Bekmer-Fidker  Reg.  mnp.  448, 

85. 

^aehof  BenÜMrd  (III.)  van  Faderborn  bestimmt  die  jährlicJte  Ai^abej  wdche  die  Britder  in 
Bredelar  von  dem  ZeMen  im  RixedehuBen  m  die  Kirdie  m  Koriadk  tu  liefern  haben.  1211. 

bi  nomine  wnet«  et  indiridoe  Trinitatis  amen.  Bemhardns  Dd  graeia  FkderitKimensia  eceleaie 

episcopus,  L(amberius)  prepositus  lotusqu*'  {<iiiM  ii1n^  ''1')  oninibn^  niirwti  fidelibus  quonun  itis|i.  <  fimi 
preseus  Bcriptam  fuerit  oblaturo  perpetuiun  in  Domino  salutem.   Quia  rerum  bumanarum  Iranscursus 
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dubiu-<  et  f^M-  cof,'nos.citui ,  iKcts^e  csf  uobis,  ut  statuta  nosü'a  et  nttstii  tiinporis  actiones 

qua»  iucoavulsas  et  ratas  pcrniaaere  volumiu  scripto  nostro  ad  po«t«ros  trausmiUaoiuii,  quatiniu  et 
nolieta  renim  transBClBrum  perspieim  noBtris  succesaorilMM  babcatnr  et  quod  a  nobis  nudonabOiter 
constitutum  est  ab  ipais  inviolabilitei  toiii-aiur.  Sciat  igilur  pirsens  etas  et  cognoscat  postcra,  quod  ex 
peticione  abbat»  de  Bredelere  suorumque  fralrum  et  pennissione  dotnini  L.  tunc  persona*)  et  arcbi- 
diaconi  et  Jobanins  wcerdotie  m  Kiuiiflce  oonaeittu  permteimoa  ratuin  babentcs,  quod  prebti  frafrea 
de  decima  in  Rixedeliussen  epclesio  in  Kurbikcn  ad  anniiam  ponsionrm  pro  lotali  decimn  persolvant 
Ilir'  horescipeU  et  dimidium  id  est  octo  modioe  Kurbiceosis  meosure,  IUI"  sUiginia  et  IIII<^  awnw,  hoc 
modo,  quod  supra  prescriptam  mimmam  a  fratribuB  iiicfaO  uiKpram  requiratur.  Ne  aatem  &\Ui\n<  ijuaris 
uniqxiam  tempore  huic  ordinacioni  obviat*'  in  posterum  pre-uiiiat,  auctoritate  Dci  oinnipotentis  et  sub 
districto  anathemati«  vinculo  prohibemus  et  idem  littcris  annoture  decre>imiis  et  sigilli  no($tn  auctoritate 
communire,  quulmus  hoc  acluin  somper  maneat  ratum,  quod  veritalis  liabet  auuuinictilain.  Ilec  acta 
wnt  anno  Domioiea  taHarnaoonii  lulleaiiDo  GCXT,  indictione  JUiii\  anno  pontiflicati»  nostri  VT. 

V  Bür  /Mi  dit  Mtr»  Btitddmimf:  «rr\mo  Padarbomnü  (Q$  JMSeh  üt  dir  AutAmek  .coomitas*  /Sr  4a« 
IftmMpM  wigemtknlifK    *)  Statt  preponitif 

Ab*c/ir.  atu  der  erttm  EälfUi  de»  XVI.  Jh«.  in  Mic.  VI  126  S.  12/.    Da»  Pontiäcatsiahr  VJ  itt 

nicht  in  Einklang  mit  der  Jahreszahl  und  der  Indiction  tu  bringen.    Rixedehusen  Wü»ttmg  zw. 

Hörüighamen  und  Ideineringkautm  in  Waldect,  *,  We»y'.  ÜB.  IV  Register  tmUr  Rixwidehuaeo. 

Graf  Gottfried  vtm  Arnsberg  bekundet  tlie  Beilegung  der  Streitigk*-Uett  swisckm  dem  Kl.  Odit^ 
hmam  miA  <tot  JUMs^vimmmii  tmt  Bardrii^m  wegen  im  StntMi^tmj  in  ier  IkrAinter  M«h. 

ÄmAerg  i3i2  Jprü  23. 

Godefridiif!  Dci  graüu  comefe  in  Arnesberg  omiiibu»  prescns  srriptiim  in«pwttiris  sahifoin  in  veixj 
salutaiL  Cutn  questio  verlerelm-  super  iure  marchie  vüle  de  Herderinge  inter  priorcm  Kadoltum  et 
ooDTentinn  in  ÜHs^umd  cx  una  parte  et  marchanotos  de  Herderiage  ex  altera,  fandem  eonm  nobi» 
cunsensum  est  a  partibu»  in  testo  fuJc  ditjiios  tt  --110-.  verilali*,  de  quil)us  iurali  AntoMius.  Krtmarus, 
üenoauuus,  Joliaones,  Gerwinus,  Albertus  et  alii  quam  plures  sub  datiooc  ädei  et  coDservatione 
ehristianitatis  requiaHl  disKrant,  quod  tertia  pars  toeius  imw  mareUe  ia^)  tJliodituen  et  uiuiin 
»carambeth  et  unum  vor»tambeth  attincrct  cum  omnibus  suis  attinentÜR,  residue  dno  partes  marchanoti»«, 
ita  etiam  quod  ecclesia  gbutdibu«  emergeiiUbus  tipecialem  suum  pastorem  porcoram  de  iure  deberet 
habere,  deut  retroaetü  temporibaa  Semper  habebal.  et  pasena  utriaque  dd>ereiit  eaae  communia.  Et  ite 
contrnvcrsia  totalis  omnino  sopita  corain  nobis  quievil.  Ut  autem  hec  ordinatio  nostra  mediatione 
conürmata  rata  permaneat''')  et  a  nullo  valeat  labefactori,  presens  scriptum  super  ea  confcdum  üigilli 
Boelri  muniiDiDe  roboramus.  Preseotes  erant:  HennanDait  de  Rudenberg,  Jonatboa  de  Ardi>ya,  Hinricua 

Niger  ndlnles;  Rodolftn,  Rulhgerua,  Godesealcos,  AniolduB  ptneema,  Wilhelniiw  de  (He  et  aU!  quam 
plures.    Datum  in  Arnesberg  anno  Domini  M'.CC^'.XIF,  in  die  beati  Ueorgii  martiris. 

•J  Vor  ,in*  »cittint  .ecdeaie*  tmsnfaikn  »u  mm.    *)  Im       ur^irünglieh  «pemamwot*,  n  Aireh  l^niitc 

Or.  Kl.  Oelinghau»en  Nr.  26.  Siegel  de»  Grafen  (We»^.  Siegel  Taf,  28,  4)  an  grünen  tmd  gelben 
Stide^ädtn.  Gtdt,  üeibertz  V  Ii.  I  m,  DU  Sehriß  gettört  dtm  Anftmg  de»  XIV,  Jahr^ 
hmdertt  an;  »ie  wird  kaum  tätige  vor  dtr  BeetäHgung  dieee»  StüeJtet  durch  Oraf  WüMm  im 
Jakrt  1-'S21  auf  da*  mit  ureprmngUeh  befettigten  Siegeln  beetäligte,  al*o  gmtt  abrmdirtt 

Flwfftimmt  gtbrada  am,  AU  Spuir  urtfrimgiiehtr  Seitrift  itt  mir  dtr  BeH  n'ntt  AbkSrsmiff*» 
mmAm  ifi«'  dm  Hamm  Anmldiis  awf  Skkeritit  «rtümm. 
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87. 

iViq^  JDietnek  von  Kauarm-erih  lü.tsf  nur  ^\"<lihszulsi,le  mit  ihrem  Sohn  in  Btrtelwic  /mOtmile» 

des  AI.  Fiashetm  frei.    1212  Juit  12. 

TlieoderieuB  Dei  ^tia  in  Imala  nrnti  S(dtb«Ki  pi  i  positus  notum  fleri  toIiudvw  tarn  fuhträ  quam 

presenübus,  quod  nos  Ciiristiuatn  de  Rodelande  cereceiisualein  tiustre  ecclesie  et  filium  eius  Theodmcuni 
coDunonuitetD  in  Birtelwic  eodesi«  ia  Vlarshem  überam  dünisimus  el  afaaoiutam  et  boc  maxiiiK  diviae 
remoneratioiiiB  intidta  et  ad  iiwtaneiain  diBcrotoniiii  et  iMnMatoniDi  Tiroruro,  m  ipaa  de  boiiia  illis  que 
lenet  a  iam  dicla  ecclesia  cxhcredaietur.  IH  igilur  lie«  nostra  donatio  rata  Ktabilisque  consenetur, 
prmentis  scripti  flrmameDtu  el  a^Ui  noatii  iopreuiiooe  fecimus  cotnmunii-i.  Huius  rei  testen  sunt  viri 
probaliiles  et  discreti:  Engilbertus  deeamn,  GeraandlM  eellerarius,  Stephaiius  archipresbiter,  Ilutgerus, 
Leo,  Simon,  Nivelungiis,  Daniol  de  Lohuson,  Arnoidas  de  Heidorp«*,  Johannes  de  I..ocmere,  Gerlacos 
de  Rode,  Uinelbet-tus  de  Lintorpe,  scabini:  ßcrtrammus  de  Bruchuscn,  Gerrai-dus  de  Langen^est.,  Henricus 
Cesar,  <]ernanduä  de  Cruce,  tierlacuü  Lislege,  Godescalcus  pieco,  Sifiidus,  Rodengeruis,  Henrieus  de 
HuHiu  Hi  .  t  Keti  tu--.  Thomas  de  Urb«  et  alü  quam  plurea.  Aetuoi  anno  Dominke  inearaatlamis 
wccvxii",  im-  liiu.  .luiii. 

ür.  im  hertoj/lkk  Arenbergtchen  Archiv  in  Itecklinghaute».  An  rothen  ^"ietdftf/^äden  da*  üiegei  det 
Prtptittt  Die&kh  (aplbmal,  dtr  Pnpä  attkuid  mU  Btlmtiat^  mid  Bud^,  Rüekaekr^  df 
XIII.  Jh.^.:  nrrt<  r>Nvvr  l:  Dann  mrd  IM»  (üf  Bttutrtclu^  BtrfOA  M  JPoUmt  JEr.  Retkting- 
haus«H  wiederzuerkennen  haben. 

88. 

PiOj)sl  Dietridi  von  Xanten  und  Soest  trägt  det»  Villicu^  Hennami  von  Stocktmi  den  Hof  dasdbst 

In  nomine  sancte  et  individiie  Trinitatis.')  Kgo  Theodericus  Dei  gratia  Xanten^i-^  A  Siisatiensis 
prepositas  el  Coloniensis  archidiacoQua  omuib&s  Christi  fideltbua  inperpetuum.  ül  quo  noslro  gemutur 
in  tempore  negocia  finniora  pernaiieant  et  magis  rata  et  ne  inpoatenim  pomint  retractari,  iitteramm 
memorie  ea  duximus  conimendanda.  Scianl  ergo  lam  fiituri  quam  pi-esentes,  quod,  eum  ex  bonorum 
hominum  tesUmonio  et  afisertione  quam  pluriiun  nobi»  conataret  pleoiua,  quod  fiwto  homiiiio^)  tarn 
pater  quam  mruA  Herimanni  vilUei  luuAri  in  Stochern  eurtim  noatram  ibidem  eo  iure  quod  mmUUm 
dicitur  possrdi.ssent,  nos  tali  iuri  in  nullo  Totentes  obriam,  eidem  Hteiimanno)  et  univei-sis  suis  here- 
dibus  roasculini  «exus  oobis  vel  sacceaioribua  noatris  facto  homiiiio  prefatam  curtim  supradicto  iure 
eonceesinras  posaidendam.  tall  tarnen  adiecta  cooditloue,  ut  quicumque  |)os.'3cs^  AierH  aii^ia  annia 
ab  eadom  ciirte  in  C^tthedra  ixMti  Hetii  duas  marcaa  preposito  SunitlAMi  poi-solvat,  mnil  mn  deoaMorea. 
Igilur  ut  super  lioc  facto  nostro  raUonabib  calurapnia  inpoaterum  qod  subnascatur,  preaentem  paginam 
eonseribi  fecimu»  et  »sigilli  noetri  ihunimine  rolwrari.  Acta  sunt  hec  anno  Dominice  incamationia 
millesinio  ducentesimu  duodecimo.  regnante  domino  Ottone  Romanoruin  imperatore,  presideute  Colonieosi 
pontificali  catliedro  domiuu  Theoderico,  publice  in  opido  SusaKiensi)  coram  teslibus  subnufati^:  Artus 
de  Svcvc,  Aibtro  filius  Bruiislciü,  Ucrimaimus  Hundertmarc  ot  filius  suus  Gudeüidus,  Wigliardus  de 
Wiemarinehusen,  Godeacalcna  Fenieiie,  Radolfus  de  Grantw^e,  Grahto  ibidani,  Albeitua  Brantoge, 
Sifridus  Scatman,  Ilermannus  de  DoIl«,  Gerwinus  MeogaruB,  TlwodaricuB  de  Sassenthorp,  Elricii« 
Cavuldua  et  alü  quam  plure». 

>)  Am  AmtAm  «trtUfrtt  Sekr^    *)  Da*  ,o*  am  Scktau  eoirifirt 
Or.  KL  nrmvutlpforten  Nr.  1.    Sieffei  con    /  6  /i  SeidfH/ädai  ab.    Auf  der  Rüdmeitt  Mtttt  am 

tmer  Hand  d«t  XV 111,  Jh».:  Von  die«t!U  rtthrl  her,  was  wier  xu  Soest  an  die  propat^ 

mQäeu  geben. 
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Paptt  ImtOf^ns  IJI.  bemftrnfjt  den  DerhatUm,  den  SchoJastfr  und  den  Canmikus  G.  von  SoeM- 
Pairodm  den  Streit  jswischen  dem  Kl.  Wedmghtmsen  und  einufem  UmgeseaamieH  der  Kölner  Uiöcese 
wgm  ifewimr  Beritmmsm  de»  Xkttva     WeH  tm  «tltelMm,  Laien»  i2iB  Jprü  i7, 
Gtdr.  im  ätumg  PUir,  OMet.  <bt  KL  WeimgkmMn  J7  n.  Wh^.  tm.  7  288, 

90. 

In  dem  Streit  zirtxrhen  Fr-hif!chof  Adolf  von  AV;?n  und  dem  Pfarrer  Voqdo  von  S.  Christoph 
in  Köln  fyurirm  auf  Srittn  de.^  ^VuicrS^ichers  Votfehä  .S'ix.sY/;-  als  Ituhtcr.    121$  (tiodi  Mai  26). 

.  .  .  Postea  Lutgci  advui-i'arius  Vogelonis  inUmavit  iudicibut»  üuiä  bu^acieosibu«,  quod  iudic«s 
Togelonis  iniustam  seatenciam  excoinmunicationis  in  ipaoi  fltfuHwiftnti  Ui  iudiccs  ooa  ocgnoscentes  de 
iTPra  veritate  scripscriinl  iudicibus  iatis,  <jund  factum  suum  rerocarent,  quin  priores  rx  mandato  domini 
pape  exUierant.  Quibus  isU  rescripserunt  niciiil  ud  eos  portinere  de  controversia  Lutger!  et  Vogelonis 
quontni  iorisdidio  aat  eognoMani  chkrui  «dsteDtom  iolcr  domiDiiiB  AdutAim  el  V«gdoii«m  .  .  . 
Mr.  NkiinMAtk,  Amatm  IL  VI  8.  iS7, 

91. 

Graf  Goitfrkd  von  Ämtberg  verkmuft  dem  Kl.  Wedin^Miaen  ^ne  tum  Hof  mthem  gekörte  Sirfc 

JfnAerg  i2iB  MR  SS. 

In  nomiiw  smeto  et  indmdiie  Trimtafis.  Godeftidiia  eomes  in  Araesbeii^  univente  bane  liltenm 

vipuri«  snliitf-m  el  cognoscere  veritatem  in  perpo!mini.  Acfn  fidfliiim  cvnncsetmt  a  memorin.  ni'^i 
litlerarum  fulciaatui-  privilegik.  I^overint  igitur  tain  presentes  quam  futuii,  quod  nos  maturo  consilio 
prelwUto,  aeeedente  qvoque  pleno  et  voluntario  eooBensa  .  .  eoniugis  nostn^  OodefHdi  fliii  luwtri  et 
aliorum  hcredum  no>troniin  nmntum  sinit  nomina  fonent  vendidimn?  manRum  nostrum  in  Rylhera  cum 
omoibus  atüoentüs  adiaccntcm  curic  nostre  ibidem  ad  plagam  australem  religiosis  vim  .  .  preposito  el 
conreiitni  monasterü  in  Wedincbiuen  pro  XLT.  mareis  libere  et  perpetm»  iure  hereditario  pcMsidendiim. 

El  iie  pn-rlicli  .  .  prepositiis  et  ci»i\  eidii'^  in  fiiiptidiif  prediLta  ah  aliquibus  in  poslerum  itiquietr-idur 
et  molesteutur,  presentem  litteram  ipsia  dedimus  sigiUi  uoslri  munimine  roburatam.  Prcsenles  crant 
hirie  enirtioni;  JMiata«  de  Ardej«,  Bermanniw  de  Rudaiberg,  HenrieiiB  Niger  de  Arnesbeigfae  et 
fiÜus  suus  Henricus,  Rutghcrus  de  Borben,  Everhardn-^  de  Ervi  tr,  Tin  odi  rii  tis  d(  Odim  j^cn  tt  nlii 
quam  pluree  viri  fidedignL  Dalum  et  actum  in  Aracsbergbe  aooo  Domini  M'.CC.Xlir., ')  octavo 
Ealendaa  AogwlL 

Or.  EL  Wtdinghatuen  Ar.  20.  Da»  ziemlich  gut  erhalten«  Siegel  Qett/riedt  eon  Arnsberg  0Veetf, 
Sieget  Ttrf.  28,  2)  hängt  an  Pgtatr.  em.  Dt»  SsW*  der  ürhanie  «mmAC  «anm  jSnfferen  EMruA 
all  (lau  Datum  angiebt.  Dae  Siegel  »eheint  vorher  an  einem  anderen  DifUm  li'fujiUijt  getceaen 
SU  Mtn.  Rücktehrifi  mr  räwr  Eand  dee  XJV.  Jh».i  De  maoso  apud  Rithem  prope  Werie. 
Otir.  Wtffmde  Ardh  VI  8.  300;  vgl  PSeUr,  Oadk.  dee  Kl.  Wedingkaium  18  «.  SaSbert»  VB.  I 
Note  281  zu  148.  Nach  der  Urkunde  von  1217  Hai  14  (unten  Nr.  134)  gehörte  zu  dieeem  Hofe 
die  MühU  üfien,  die  nordSttüeh  «on  Werl  gelegen  iet;  m  diteer  Qtgead  vird  daher  ttueh  der  Hof 
Bitfaem  w  emämn  mm. 

98. 

Gmf  Ak^i  fo),  Altena  und  in  MarJc  f/riuidet  in  Mark  eine  Sttidt  und  gesteht  den  Städtern  die 
WaU  de$  Mecbtea  eu.  Diese  wäUen  dtu  JiedU  wm  Ligpttadt  und  tm  So^ 

JM  1313  Numier  1. 
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DttUun  in  Mvdm  ab  AdoUb  comlte  umo  ab  tamniattane  Domini  M*.GC* JOII*,  lo  eqiite  Novem» 

briä,  Celestino  snmmo  pontifice  existente.  Huius  rei  teste»  et  prefati  opidi  primi  cnnsulcs  sunt: 
Hennannus  plator,  Tiodericus  pistor,  Walthenis  pistor,  Henricus  pistor,  Wernherus  faber,  Bruno 
manwaloM,  Hcnrkn»  vinHor,  Sigebodo  nitor,  Hemieui  de  M uwo,  Ttdfliardns  TÜHeiiB,  Wühdamn  dt 
Inferiori  Curia,  Henricus  de  Hevencthorpe. 

Or.  Stdt.-A.  Hamm  Nr.  i.  Gedr.  in  BS/ert  Ztittchr.  Jür  Ärehivkundc,  Dt'pfomatik  und  Geschichte  I 
S.  464  ff.  utid  Wettf.  ÜB.  II  626  stttn  Jahr  1193.  Wegen  der  Angabe  der  lUgkrungueit 
dtt  PtpHe»  Coeletün  nimmt  Erhard  im  Ws»^.  ÜB.  a.  a.  0.  in  der  Jahreizahl  einen  Schreib 
fehler  an.  .Andere  Ficter,  Ene^flhert  d.  H.  .9.  '27i  Anm.  tu  193,  der  fneint,  da.%.i  der  Srhrciher 
der  Urkunde  sich  im  Ncanen  de*  PajMte*  geirrt  h<Ae.  Der  Bearbeiter  de»  Staätrechte»  wm 
Bmm  «EsMi  M  dif  Sm$  GtSmiMm^  Mark  tpättr  avUfi.  —  Bgrr  2)r.  Omthmmw 
ynrd  dermSdM  tUt  Vrhmi$  «^«  mm  wft^fMiaftm  taut  Arm  AMondffMtNt  atngAmd 
erörtern. 

93. 

Mräbischof  Addf  von  Köln  bekundet^  dass  sein  Verwandter  Graf  Addf  wm  Altena  daa  dm 
JtgimM$r  m  Mümter  gekörige  <M  RauntMtd  «m»  JX«Mtoi  md  AhgAm  Ufnit  AdL  i2iB. 

Zenftni  AdoUus  arcMepiscopug  Gotookittia,  prepoaiti»  nuüor  GoloDieDÜ,  conies  FridericniB  (de 

Altena),  Jniiiiiiu^  Liululpluis  dapifer,  Lupertus  f raier  dus,  domliini  Hennanniis  de  AHene,  Enertuniue 
Gallus,  Heinricua  fmtor  Loiniti'j,  Albero  de  A«len. 

Or.  KL  Mimt(er-Aegidü  Ar.  9.  Qedr.  WeetJ.  ÜB.  III  79.  Die  Urkunde  iet  in»  zum  iSchiues  der 
DtitimmgmSU  van  eimt  Band  gttdDfU^m,  »anno*  in  dOottt      raiki.  Dit  Zeugin  »Atmm 

nachgetragen  zu  »ein,  aher  doch  wohl  vm  dersdhm  Hand.  Damit  verdfn  WUmaru'  Hf^m^rkungeH 
a.  a.  O.  Anm.  1,  da»»  es  »ich  um  spätere  Datierung  einer  /rüher  gegebenen  Urkunde  handk, 
hü^uUip.  Ueber  dk  Wüdirmiuieemf  Adolfe  «b  StMeOef  aen  EUn  wt  JoHm  i212  lyi  Fiekir, 
En.j,lb,Tt  d.  II  S.  r,0.  AuflUig  fdt'ilt,  doMB  dar  AaaakUir  dar  Uihmde  &vii$ehof  Adolf  mA 
wieder  unter  den  Zeugen  aufgeführt  i»t. 

94 

AdiOlphuK  et  FridüricuH  romifes   de  Altlierui,    Henricus  <lo   Volmutstr^ync,   TTerraanaUS  de 

Althena  /A'Ufi<n  in  der  Urk.  Erzhit^rhof  Adolfs  von  Köln  für  Köln-Gereon.  1213. 

Abachr.  de»  KV.  Jht.  St.-A.  Dü»»eldorf,  Copiar  de»  Gereonkloeten  Mte.  B  63^/^  BL  HS. 

96. 

Abt  A(lberi)  von  Abdinghof  Iclumkf.  das.-i  der  Soester  Bürger  CraclUo  dem  Kloster  znei  Tahemen 
(unter  dem  liuüiham)  in  Soe.st  mit  dem  zugehörigen  Grund  und  Boden  tthertragen  htd,  1213. 

la  uomioe  saode  et  individue  TriuiUtis.  A(lbert08)  Dei  gratia  humilis  abbas  ecciesie  apostolorum 
Petri  et  PaaU  in  Paderborne  cum  oniTenda  einsdnn  eoeleaie  ftatriboa  onmQMtt,  ad  quos  prcsens  pagina 
pervenorit,  in  conspectu  Domini  cum  iusticia  apparere.  Calumpniandi  materiam  precavcre  cupientes  ca 
que  in  diebus  nostris  in  eccleaia  noatra  rattoiübiliter  acta  sunt  verttatis  teatimonio  roborare  dignum 
dudmus,  nc  proeesau  temporis  In  obUvionem  duda  aliqua  (!)  malignandi  studio  retraetentur.  Probidtt  pre- 
■enttt  pagine  tesUmonio  notum  focimus  tarn  presentis  quam  futnre  etafis  ChrLsU  fldetibus,  quod  quidam 
borgenaiB  de  Suaato  Grachto  nomine  et  nxor  sua  Gerbergia  dlvini  anuuna  accenai  desiderio  pro  sna 
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suorumqpw  |lftniulUUl  wlute  dua«  tabemas  cum  fiiiido  attinente  ecclesie  apostoloruoi  Pflbi  et  Pauli  in 
Paderborne  pora  ac  simplici  derocione  contuierunt  ita  sane,  ut  ipsi  diebus  rite  sae  omnes  fiructua  et 
proventos')  taberoarum  libere  el  sine  coulradicUone  percipiant  et  predicte  ecdesie  pro  recognicione 
proprietatis  et  dominii  trea  soHdos  aanuatim*)  persolvant.  Quibus  defunctis  BMtÜMrdlls  fUillB  cornDl, 
qui  sub  iiiüiiastice  piofeKsionis  liai)ilii  in  ipsa  cci  lisia  Deo  diu  inilitiu  it,  t'CKlciii  per  omnia  iure  qno  palcr 
guus  et  matcr  eiiüdcui  laLcriias  leauL'iuiil  füvure  üalruin  iu  IranquiUilati'  perfriiiilur,  I'üüI  mortem  vero 
omnimD  trium  eccieaia  memoratas  tabcraas  cum  omni  utilitatc  ex  ipsis  provenicnte  in  usus  suoa 
conTertat  et  dt^incop^  «juicta  et  pacifica  gandeat  poq;te!;siuti«;'  ita,  u!  de  omni  eivili  iiiro  pro  lojfc  el 
coRguetudine  loci  respondeat,  proveatus  quoque  tabernarum  equa  porcione  dividat  et  in  duubus  anni- 
▼enorSi  GnlMiia  «I  GofaiurgU  ad  eonaolaeionm  firatntm  pro  vdnnlate  «t  oonattio  eapitnli  dMrflnMl 
el  Ire«  denarioi«  ad  riomosinam  panponim,  diin<?  ad  cprcum  rnmparandum,  nmim  ad  missam  animarum. 
lUud  preterea  de  voluntate  donatoris  expressum  est,  ut  uec  abbas  nec  aliquis  prelatus  ecclesie  in  locaudiB 
tabenife  ant  fnieUlN»  eoUiRCodls  aliqnod  apedala  ioa  aOri  vandieat,  aad  qaiqaid  C)  da  ipaia  ardfnandani 
ast,  in  potcstatr  cf  arhitrio  fratrum  non?i«fat  et  per  cos  consuHc  et  raeionabiliter  di??ponatur.  Ut 
igHur  hcc  donacio  rationabiliter  lacta  usque  qua  (!)  rata  penuaneat  et  debitam  in  poäterum  firmitatem 
obtinaat,  todna  facti  tenorem  eonaertbi  et  sigfllo  eeelasle  noBtre  at  burgenaliuii  SoaaeieiiBiuin  fiMimne 
inFitrniii.  Fatla  auffm  -^unl  li.  r  anno  Dominice  incarnarioni«  M'.nri"  XITI",  indictionc*),  presidente  soli*) 
apo»tuUce  veuerabili  papa  Innocencio.  Te«lea  buius  rei  sunt:  Ilermaiuius  viUicus,  de  coiiu  manu  prior 
ecelesie  ooatre  Lobertua  et  altt  duo  fralrea  Albertus  et  Bemhardua  aaadem  fabemaa  «uscepemnt, 
Radolfus  iudex,  Radolfua  de  Florike*)  <t  fiatti  suus,  Tydericus,  Ribbodo;  item  Ricbodtt  Niger, 
Jdaggarias,  Hulgerus  Buccella,  WiUehelmus  Bonud  Puer,  Bnmstenus,  Ueliaa  milea,  Artus  de  Lueva,*) 
Hargenu  et  aUi  quam  plures  vM  hoDorati  et  unlrerat  oonniilea  elrifatis. 

*)  ,«t  proventns"  doyjitll  getchricbuH.    •)  .»nnnatim'  doypeU  gesckriehen.    *)  Die  Zahl  fehlt.    *)  Vielmehr  ,Nolia*, 

/Bf  f^thrrtfirht        Wahrtcheinhch  itl  ,Fli>rikp*  •«  hteii.    *)  Ofendar  Ferfffirii->'i<t  für  ,Sveva*. 

Absehr.  des  XIK  Jha.  m  Mtc.  Vll  42i7  DL  139 f.  mit  der  Ueberichrift:  Liltera  de  tabernis  in 
Saialo  aub  doaoo  eonauluDi  ibldaai  conatHutia. 

96. 

Cornea  Adolphua  de  Marcha  acKetiikt  dem  KL  Marimfeld  ein  Urundstäck  bei  dem  Hause  i3roke, 
da$  AIb«ttiia  ävpSer  domim  Hennaiuii  de  Lippi»  biAer  m  Lelm  getragen  haUe.  1213. 

Gedr.  Wtt^.  ÜB.  III  80,  wgL  «Mtoi  M*.  98. 

VI. 

Fojfd  AMOMfiff  /II.  lettäti^  dm  Abt  AmM  md  den  Brtdem  der  Jttrdke  •»  Amsher(j  (  Wediny- 
haieeH)  da»  ilMai  «br  den  Grafen  Oottfritd  und  Heinrich  von  Arnsberg  geadmide  BttrmBtmtM 

aber  die  Kirche  m  Werl.   Born  1214  FOrmr  25. 
Gtdr,  Wutf.  ÜB.  V  238. 

98. 

Auf  die  briefliche  Betiackricht'ufun;)  hin,  dass  F(ridericu8)  comes  de  Altena  dem  Bischof  Otto 
von  Münster  den  Zehnten  fowi  Ilaus  Broke,  den  Insher  Wigenu»  de  Hesne  zu  Lehen  hatte, 
rei^nirt  häbe,  iAerMgt  der  genannte  Bischof  diesen  Zehnten  dem  El  JfortM/alA 

Kaiserswerth  (i214)  Odobcr  29. 
Q*dr.  WtHf.  ÜB.  UI  86,  vgL  dwcu  Bökmer-Fioker  Reg.  w^.  unter  Otto  IV.  497  b. 

6« 
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99. 

Graf  Gottfried  von  Arv^'&rcf  begleicht  seine  Irrmgen  mU  dem  AU  AMf  vm  Grafschaft,  indem 
er  diesem  den  Zehni&t  i»  Warstein  überlässl,  sich  Jedoch  die  VerfUgung         den  Hochwald 

vofMäk.  Amäberg  fSid  NomAer  33. 

In  wmSm  Mncte  et  individa«  Triidl«U8.i)  CKoddMdt»}  Dei  gvatfai  cooea  Anudwifearia  indvania 

Christi  fidclibus  prescnt^m  paginam  inspectuns  salntem  in  vero  salulari.  Ex  processu  temporum  facti 
jioiniuuin  deÜBcUi  menUbus  humanis  exciderent,  uisi  scripture  mandareotur  meoiorie.  Unde  uoiversitaU 
fldeUum  tun  ftabirantm  quam  presendnm  dtudmoa  tanotoaeendu»,  hob  cum  domino  AdoUb  abbat« 
r;  :r  rapli^  super  deciina  Warelen  nobis  porfinonte  diu  Utigasse,  donec  idem  abbas  cum  consensu 
äuurum  coofratrum  mediante  discretorum  Tirorum  coasilio  aobiscum  composuit,  ita  ridelicet  ut^  aoe 
quicquid  iuris  in  pranomlnatB  dsciDui  ludMrenius  «oekde  GraaMtph  integnüter  et  perpetnaHter  leUiuine- 
rrmus.  Xos  itaquo  exf ii>iinfos  nb  Iiac  compositione  gilvam  arduam,  ipie  in  vuli^tiri  cot-jf')  luincupatur, 
quam  nec  ipsis  nec  aliiä  succidendam  UcenciamuB,  iam  dictam  deciumn  el  maxime  Asloa  cum  ceteris 
Dovalibus  ante  compositionen  noetram  excoltia  in  manne  diett  abbatia  eatam^  eodesie  Grasscapb*)  ge> 
rcnUs  resigTiaviimis.  Preki>  n  spopondimus  nos  eadt-ni  bona  coram  archiepiscopo  Coloniensi  futuro 
reaigDataros,')  qualiuuü  ecdeaia  sepedida  bona  qpea  de  maoibua  archi^piscopi  suscepta  aecurius  possideat 
Otne  iptur  campoelfioaeui  nitionabilitar  ordinatam  et  honeslorain  virorum,  qui  opcmn  adhibaenint, 
teäUmonio  confirmatam  eigilli  nostri  appensiono  roborarimus  districte  precipientes,  ne  quis  successoram 
aut  beredum  uostrorum  eam  perturbare  vel  ei  ausu  temerario  presumat  obYiare.  Acta  sunt  hec  in 
Castro  Arnesberg  nnno  Dominice  incarnationis  M*.OCr.XIUI*,  villi**)  Ealendas  Decembris,  prcsidente 
apostoUce  sedi')  Innoccncio,  sub  cismate  Romani  impcrii,  durante  werra  archiepiscopatuB  Coloni*  n-is, 
8ub  tcsfiniottio  virorum  subscriptorum :  Araoldi  venerabilis  abbatis  in  Wedinghusen,  Godefridl  sacerdotis 
eiusdem  ceiiubii  coiifmtris,  Stcphani  sacerdülis  et  confratris  Grasscapb,  Henrici'°)  decani  de  VelmcÜie, 
Heiurid  nobüia  'viri  de  Ameaberg,  Rolfen  militis  de  Buriienne,*')  LutberU  Pialeren,  Hennanni  de 
Eisepe,  domino  nostro  Jesu  Christo  rcgnante  el  vivente  in  »ccula  seciil"  im  AMEN. 

V  A  V«rBi^/»rit  Sdtr^t  Mi  bitrhm.   *>  B  .OiMCapb*.  *)  A  DtttrgucMncbeH.   *J  B  ,VOnte*  Sktrtttfdaitht». 
A  ttrrttürt  mm  .canm*.    •)  B  JOnuäc^'.    ^  B  .nringnatiirM".    •)  B  IX«.    *J  A  mt 

apoeitolice  äbcrgttchnehcfi.    ")  R  .TTciiirici*.    ")  R  ,Bnrgbenne'. 

Or.  m  dagfeUtr  Aut/trtigmg  A  u.  B  Kl,  Qraf*ehaft  Nr.  3,  A  in  gronter  feierlicher  Schrift  ge- 
Mhiehm,  daa  SiegH  van  rotht/rütten  Seidtnfädgn  ab.  B  Memt  Schrift,  das  PgU  am  Sieffelein- 
tekttät  tmtfftntaen.  Abschrift  auch  in  den  Copiarim  der  Urk.  der  G-rafschait  Arn.\fjri-</  au^  dem 
XIV.  Jh.  Mie.  VimA  m,2  u.  ma  in.  2.  Gedr.  StiberU,  ÜB.  i  140.  Danach  üt>er*tUi 
VM  BmidtTf  QtnK  d«r  Stait  ffonM»  a.  39,  Reff.  8.  179. 

100. 

Erzhischof  Addf  von  Köln  Ijckundd,  dass  Bruno  von  Sf'ij»'!  die  Yc^i  über  das  Kl.  Jlerdecke 
mit  Ziatkimimg  des  Lehnaherm,  QeritKhs  von  Strünkeda,  dem  KUaitr  auf  4  Jakre  verj^Ündet  haL 

1214. 

hl  nomine  aancte  et  individue  Trinitatis.  Adolpbus  dirim  fkrente  dementia  saneto  Goloniensis 

ecclf^k'  arrliiVpiscopus  omnibus  <^hi  i-ti  fidi  liljn-  :ul  ipio-;  jm  noti?  pagiiia  pervenerit  in  perpeluum.  Ad 
obliviunis  confusiouem  evitandam  tarn  futuris  quam  prescntibus  scripü  presentis  d^laralioue  cupimu« 
innotesoere,  qnod  Bruno  de  S^pele  advoeatiam  de  HÖrd»  abbatiaae  et  eomFentai  de  Herreke  eonnauni- 

rafa  iiiniiii  (aiii  Praiitonis  quam  Ilci-maiiiii  fiafnim  suonim  et  de  Ltuinivt iilia  Gerlaci  de  Strunkerff.  ^ 
quo  adTQcatiam  caudcm  in  feodo  tenct,  ad  quatuor  annonun  spatium  pro  quadragiata  marcia  cum  omni 
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iure  in  prosonlia  nostra  obliganl  liac  adiecta  conditionc,  quod  annis  qiiatuor  cvoUitis  ipsain  de  pioprii* 
rebus  redimere  debet  nec  ad  redemptionem  «gas  bomines  ecdesie  pretaxaU,  ad  quorum  commodum 
«bbattan  eam  in  pignore  accepit,  aliquibua  cnoctionibat  molestare  ddMt  Td  aggitmure.  Si  trsro  {nrefiitiB 
quatuor  annis  elapsis  luemoratam  advocaliam  proptia  pecuiiia,  sicut  ante  dictum  est,  non  redemerit, 
abbatissa  et  cooTeolus  in  manu  sua  eam  uaque  ad  redemptü>n«D  tenebant  Ut  igitar  is  contractus 
ralioiialnlis  nadodi  noti  pocait,  pnaantero  paginam  «xinde  eomeriptam  aigilfi  noatri  kiiradere  dignum 

iagbam  insigiiiri.  Hiiiog  rei  taalea  Bant:  Hennanuade  Mana,  God«lHd[iu]  Hunlnm  (?),')  Godeseakua 
da  haa,  Genrdua  Snar,  Fridcricua  de  Wettan,  Watteroa  adfoea^tna  SiBMÜeiuia,  Waltgaraa  da  G«rura» 

Gcrardus  de  Altena,  Hcinricus  dp  Volmiitsffnc.  Ccrlactia  de  Strünkede,  Ileinricns  Xorrndin,  Godcfridus 
burcgravius  dt    Ht>chedf,  Äiito»iu>^  dccaniis  in  WiUene,  Gozwimis  et  Ali-xainkr  canonicus  de 

Herreke,  Theüdericus  de  Steynbukele,  ilei  bot  duü,  Otto  (?),  Gozwin[us],  Ereiibertus,  Macbariiiü  de  Dungelen, 

•  •  •  • 

Adolphus  de  HoMrda,  Hogo  de  Bumewloli,  GerlaeiM  de  Bidume,  Gerardus  Seoto,  Tolbaitiia  aenttetua 

de  Herreke,  Martquardus  (!)  scultelus,  Gerardua  acoltetus  de  Halden,  GcnrioiiB  aeiilletiia  de  Yüiate, 

Sifridu;;  de  Bathey,  Theodericus  Odeke,  Tipoldofl»  Gonndiu.  AcU  soot  hac  «oao  Dondnice  incaniBtionia 

tnillesimo  ducentesimo  Xilll. 

<;  HMrMAcMJIe/l  itt  .Ibrntmi*  m  fem    ')  »W  ,t$xnniA: 

Aigt^bmd^  nach  dem  Druck  bti  von  Suinen,  Wtttpk&Udi»  OttehichU  IV  8.  96  u.  96,  dem  dat 

Original  rürpe/cam  hat,  dfs.^en  Sieffei  jedoch  trhon  rün  Sfniwn'i  Zeilen  nlnjt^fuUm  tcar.  Jh 
der  Lerung  der  A'amen  scfteinea  bei  von  Steinen  einige  Fehler  »ich  etru/egchluheii  zu  haben, 

101. 

Fnfist  Dietridi  txm  Ernten  tmd  Soest  i&erträgt  dm  Sohn  dt»  Magisters  Hermann  eine  IVäbende 

in  Soest,  welche  der  Vaier  bkker  besessen  hatte.   Ssest  1214. 

Iti  nomifie  sancle  et  individnc  Triiiitali-.  Ego  Tlirodericus  Dei  gracia  Xaiiteiisis  et  Susacl  ■n'-is 
prcpositus  et  Gnlüiiieusis  areiüdyaconus  umnibus  Christi  tidelibus  in  perpeluuuL.  Ut,  que  uustro  geruntur 
in  teaqiore  nagoda,  flraüora  pemnoMaiit  et  ma^  rata  et  na  in  poatemm  poesint  retraetari,  iitaranim 
nifmorif'  diiximus  conmcndf^nda.  J^ciant  ci^go  tarn  ftitnri  qnnm  prescntcs,  quod  magister  Hrrimniinns 
suo  fUio  H(eriniaimo)  paleme  voiens  providere  prebendam,  ex  cuius  debito  duiainiii  et  confraliibus 
oostris  in  Sueato  tenebatur  in  domntorio  deaervire,  in  manns  noalm  libere  et  absolute  reaignaTit, 
humiliter  postulando,  nt  siib  rorlem  iutr  i  t  iinncre  (!)  quo  ipse  tcnueral  filio  --iit)  <iinfiiTe  dignaremur 
eandem.  Mob  autem  peticioni  suc  et  aliorum  aslancium  promptom  acclinontcs  animum  de  bonorum 
Tiramm  conailio  eidem  flUo  aoo  Herimanno  prefktam  prebendam  anb  omni  eo  jure  quo  pater  possiderat  (1) 
in  benificium  ('1  cnntnliinu ;  (  a  i  xi)i  e'->a  paui  imic.  nl,  (fiiannliu  sepedictus  citra  annos  discrccionis  extilerit, 
pater  vel  alias  ad  implcndum  suum  officium  y doncua  iia  xicetn  puen  gerere  laborabit,  quod  todus  ser> 
Ties  debiti  in  nalla  parte  defectus  babentnr.  TgHur  ut  super  hoc  facto  nostro  procedente  calumpnia 
non  snlnia^calur,  '  sontem  paginatn  conscribi  fecitnus  et  sigilli  uostri  inunimine  roborari.  Acta  sunt  [hec] 
anno  Donünice  incamationis  AI°.CC".  quartodedmo,  litigantibus  pro  Homanonim  impcrio  domino  Ottooe 
dido  imperatore  et  rege  FYidenco,  gerente  eunun  et  ammlnidradonem  GolonienaiB  metropolia  domino 
Adulfo,  publice  in  opido  Susnciensi  coram  testibus  subnotatis:  Wendierus  «u^fus,  tna}.'i>>ler  RadoUua 
scolasticus,  magister  Hermaonus  Ocker,  JolianneB  tuQc  cellerariiia,  Oerwinus  M&4gerus,  Hermanaua 
Hundeilmarc,  Albertua  et  aSi  qnam  plures. 

Ähedir.  dee  XIV,  JU  «n  OgNor  von  SoMt'PAtradM  JA«.  Vtt  $102  BL  29, 
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102. 

Die  Aebtiasin  Jutta  von  Meschede  md  Oedingm  bdcmtäett  dm  das  Kl.  Oelin^tmeH  rine  IfiM/Sr 
m  Dahlse»  von  der  Kirche  m  Oedkigm  emgttaiudU  und  dafür  m^^e  m  Wettmanm  ibaii- 

gegebm  hat.  1314, 

In  nminiie  sunclc  tl  imlividue  Trinitatis.')  Ego  luthi  Dei  gratia  Mcsceden«is  et  Odinp.-nsis  abbatissa 
Omnibus  Christi  iidelibus  iu  perpeUium.  Debilum  ofticii  nostri  expostulat,  ut,  que  coram  nobis  ad  pro- 
motionem  reUgioni«  itute  ae  pfe  (raetaiitnr,  flniiitat«ni  deUtam  optinere  fluiannM.  Qoapropter  notiutt 
facimii-,  <[uoil  fi*  Icsia  OHik  Imsen  pro  cornmoditate  «tia  man^tim  qtiendarn  in  DalliiHeii  ^ifum  ab  ccclesia 
que  est  ia  Üdinge  lali  concambio  conquiairit,  quod  alium  maiisum  in  Wetmarcslcddc  situm  cum  omnibiu 
atUn«ntüs  in  praprietatem  traifidit,  aMdorstcnn  io  Odinf«  maoanm  cum  omnibiw  attiiHnittiB  tu  pro- 
prietatcm  recipiens.  udliiliiiis  omnibus  cmifiiinafianibus,  per  quas  rite  concambia  sive  traditiones  fleri 
Mlent.  Acta  sunt  hec  pro  parte  utraque  consensu  Tbeoderici  Odingensis  ecdesie  advocati  et  consüio 
Bnunncfn  in  Rm«ne  tiJHd,  eoi  Idem  mansua  attindnai,  et  totiaa  sne  corie  funlUa  (f).  Hee  ad  nolteiain 
tarn  pregt  iiIiiiiH  quam  futurorum  fidelium  consci  ibi  fi  (  iniu^  ul  siirillo  iiostm  ntunivimua  inprccanteti  ilii 
divinam  ultioaem,  si  qoia  baic  rationabili  dii^ensationi  poätmodum  cuutraire  volaerit  Testes  baiiH  rei 
nint:  Degenhardall  plebanos  in  Heeeede  et  frater  «uns  HArimannas  aaeerdotes;  Qodfridin  et  Andreas 
dapifcri  ibidem,  Andreas  marscalcus,  Herimannus  cappellanus  in  Hagncn,  Ck>nradus  miles  ibidem, 
Jobaones  et  Tbeodericus,  Conradtis  et  Jobaanes  filü  advocati  in  Odinge,  Filegrimus  ibidem,  Lutbertua 
de  Stocbem;  familla  cnrie  in  Rorene:  TbeodMeiia)  EuUim«  Luce,  Gotacalciu,  Bemardus,  Gerewinus, 
Ileiu-icus,  \V;i  in  (ins,  .SebertiM,  ThedericuB,  Seberlus  firater  «ivm.  Acta  sunt  bec  anno  Dombiiee  incar- 
naiioDia  M'.CC.XIllP. 

V  ßu  hkrJUa  errlmgcrtt  ScMft. 

Or.  KL  Otäitfhmum  Nr,  S6.  Siigtl  dtr  AeitM»  von  MntMt  m  P^,  (Wt^,  SUgtl  T«f.  128, 1), 
Q0dr.  StiUrtg  UB.  1 189. 

m 

Prior  Baddf  mi  Odin^kmm  bekundet,  dass  aus  der  dem  KL  Ckdingm  in  Tameh  gegAenm 
Birfe  M  Weümarsen  an  die  Kxrche  in  Vosswinckel  jährüch  12  Denan  gauMt  wrde». 

0.  D.  (1214). 

Radolft»  Dei  gntia  dietus  prior  in  Olindiiwan  emnibiit  GliriaÜ  ftdetibm  in  perpetomn.  Presenti 

scriplo  presentibus  et  futuris  declaramus,  quod  concambium  factum  est  a  nobis  et  a  curia  in  Rurinna 
consensu  abbatisse  et  advocati  et  fiunilie  iam  dicte  curie  ndelicei  in  duobua  mansia  Datliusen  Odinge, 
Wetmaresledde  OBnelnuen  pertioeotilma,  od  ailieet  (!)  In  Wetmerdedde  manao  adjaeent  agri  qui  erelfi 
nequunt,')  de  quibus  annuatim  ecclcsie  Voswinkcle  solvuntur  XII.  dcnarii,  quos  iam  dictus  mansus  ccclcäie 
Olinchusen  annuatim  sine  difficultate  penolvet  Ne  ergo  in  hoc')  rationabili  üoeto  postmodom  qoestio 
orialur,  sigillo  eedeiie  nostre  preaentem  cartolam  sigOlamos. 

')  DarUtr  AUtSreangiteichen.      •)  ,ho<"  ukerj/etchrUben. 

Or.  KL  Oelinghauten  Nr.  29.    An  P.jMr.  da,  SiniA  de»  Kl.  Oelmghautm  Stempel  C.  (Wtttf.SUsä 
TaJ.  114,  3).    Die  Daüerwng  ergibt  »ich  au»  der  vorhergehenden  Urkunde  (Nr,  102). 

104 

Der  Decan  von  herhhn  und  das  Kapital  rm  ftnh'c  Inenden,  fln.<s  der  Kirche  in  Vü^^ftnnrkel 

von  dem  Kl.  Odingliausen  statt  der  Mnkunfle  von  12  Denareti  jährltch,  welche  sie  am  Weti- 
marean  Uiogy  «olele  m  Baeldiiclntfem  iSberwetm  «ind.   0.  2>. 
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HenricuB  Dei  gratia  in  Isrlon  decanua  toiuroque  Mpitalmn  in  Bafiere  omnibas  quibus  presens 
scriptam  comparuerit  salutem  in  Domino.  Unirersis  eopinnu  innotescere,  quod  consilio  et  auxilio 
nostro  conunutatio  qucdaoi  inter  ecclesiain  Olinchusen  et  eoelesiam  Voswinkelc  pro  bono  iittaruiiique 
eccksiarum  facta  est  in  hunc  modum,  eilicet  (I)  quod  ettimationcm  duodccim  denariomm  redditus 
in  Webnari'slcdde  ecclesie  iam  fate  Olinchusen  addiximus,  undc  ccclosif  in  Voswinkelo  pro  mm  diclis 
denarÜH  tutidtm  di  narios  in  EBekiochuscn  annuatim  addiximog  daturus.  Fieseulcs  crant:  Godefridus  in 
Meneden,  Weinerue  de  Menhardeshagen,  Henricus  de  Hennene,  Godefridus  de  EkldncbUBflO,  ErenfriduB 
de  Hii=t4.rip^  Tietmarus  de  Heldene,  Fredericus  de  Werlliole,  Johannes  de  AtUndemen,  Rabodo  de 
Flt:lleiit>talit,  Hugo  de  Hertscedc,  Leo  de  Valebraht,  Ädain  de  Stochern,  Ellbertus  de  Halleve,  Albertus 
de  flagnen  fddmii;  HemicnB,  lobemMs,  OerhardiN,  AibertuB,  Jondqrm  McerdotM.el  dii  fuun  plmei. 
Or.  Kl.  Otllmhatuen  Nr.  30.  An  Pyhh.  dan  Siegel  de»  Dechmim  MdmiA  eon  IktHokm  (W^ttfi. 
Sü^  Tqf.  132,  i).    Wegen  der  Datierung  vgL  jNt.  102. 

105. 

Qrat  Hermann  von  liacensbcrg  vbenccist  dem  Kl.  Oclingkamm  sein  AHoil  in  Havebole.  1214. 

In  nomine  saii>  le  Trinitatis.')  Ilennaniuis  Dei  t;riilia  coroes  in  Ravenosberg  iiniver.^i^  Cluisti 
fideiibus,  quibus  pre^en»  scriptum  conpanieril  pucciii  et  veritalem  diligcrc.  Karitatis  ratio  nos  inritat, 
vi  ea,  que  pietatis  studio  coram  nobis  et  per  nog  mtionabititer  acta  sunt,  fldeliter  et  atudioee  appro* 
bcmus  et,  ut  in  posterum  rata  permnneant,  knrilatis  shidio  super  liiis  testimonium  perhibere  curemus. 
Proinde  per  prwens  ecriptam  uotum  facimus,  quod  Hcdenricus  et  Thomas  ministerialee  nostri  allodium 

sitam  in  HaTdiole  in  feodo  a  nolito  tennemnt  et  Ipenm  nolns  reeignavenmt.  Pom  intuitn  divinc  retri- 
butionis  et  beate  Dei  genitrids  pro  parlicipatlone  orationum  eonventus  in  Olindmsen  memoratum  in 
Havebole  allodinni  oonaensu  filionun  nostro rum  Qttonis,  Hermaoni,  Lodewici  necnon  et  onmiuin  heredum 
no«trorum  eidem  cenobi'o  Olinchusen  assignamus.  Huius  rei  teste»  sunt:  Widekindus  decanus  in 
Atteiidenjcn,  Godfridus  sucerdoe,  OMeus,  Henricus  de  Gevore,  Henricu>  Niger,  Jonathas  de  Ardci, 
Atnoldus,  Kiikoliardu^,  Henricus  camerariua  in  Droleshagcii,  Rotgenis  de  Rrcdenboko,  flodfridusi  frator 
eiu»,  Bernardus)  de  Lndest  et  alU  quam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  Dominice  iucanialioiüs  M''.€G".Xiiil''. 

Or.  Kl.  OeHnghauMtn  Nr.  27.  Die  Zeugenreihe  und  DatitntllftZtüt  tmd  von  anderer  Iland,  d^ree&mt 
dit  Nr.  102  geechrieben  hat,  nachgetragen.  An  grÜHm  Sdimßdtn  da»  Siegel  Or<^  Ilermanna 
«M  Bßmuierg  (n'ettf.  Siegel  Taf.  35.  2).  Wegen,  der  OiUinMmtuf  Havebole  (=  Habbel) 
t.  efcn  Nr,  2S, 

106. 

Bestimmung  über  die  Verwendung  der  Seilten,  noeldie  der  Canonikm  in  Soest-Pairoclus  Herman» 
Otter  zu  seiner  Memorie  den  Soester  IGrchen  md  Kapellen  vermacht  hat.    0.  D.  (nach  1214). 

In  nomine  sancle  et  individue  Trinitatis.  Susacien'sis  f><!clesie  capitulum,  sancte  Walbun^n^  c  olkgium 
et  nnlTena  den  eiusdcm  opidi  cuoununio  omoibus  fideiibus  in  perpctuum.  Univcrs«  presenciuin  gene- 
rationi  et  fntnre  posteritati  notum  eese  mlumus,  qood  Herimanaoa  Susaeieasis  oaaonicna  Odcer  agnoml« 
nalus  diem  trempndi  iiidicii  cum  devotionc  prcrrinViis  pro  sua  omniumquc  salnto  dnndrrim  solidnnirn 
redditua  in  domo  fullonum,  que  Kumperekiu  dicitur,  comparatos  super  altare  sancti  Patrocli  consignavit, 
eoUigeodOs  per  raanum  deeani  Soaaeiensia,  ad  dnstda  oratoria  dasdem  opidi  eo  modo  dfatrtbnendoa, 
qui  infra  dicettir.  In  drposilionis  sue  die  ad  «  cclcsiani  if;itiir  ^aiu  fi  Tlionu-  delur  denariu-  iinus  plebano, 
onus  capellano  suo,  ad  ecclesiam  sxmcti  Pauli  taatum,  ad  ecdesiam  beati  Georgü  tantum,  utreque  Marie 
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fuitum,  ad  Eccifliiam  V«liriM  unum  denarium  plebano^  dlUM  aob  doobni  capellanis,  ad  capellam 

sancti  Nicolai  unum  cemim  nocte  ad  vifilias  do  nummo  et  mnnc  iinnm  dcuariuin  sacerdoti  ad 
miaanm  animarum,  similiUir  ad  t>anctam  ätephaimm,  taiduia  ad  bULUclum  Jaoubuiu,  üiulum  ad  capellam 
TfUU  Hemianili,  tantum  ad  cap^un  Bnmttani,  tantum  ad  capellam  Tymmonis;  ad  capeUam  fen, 
que  est  in  xrnnnp  civitatis  posita  cereum  de  nummo  ad  vigilias,  denarium  ad  missam  antmarum.  '««t 
vero  denarios  ad  consolationem  laogueDcium  in  eodem  xenone  decumb^cium,  ul  eis  illo  die  aut  albus 
panta  «ut  eervMa  aut  aUqnod  otMoainm  |>ro  ipaonun  volimtate  eonparelnr.  Si  veio  aliquod  de 
predictis  omtoriis  igno  vel  casu  dcstruatur,  ita  ut  ibi  di^-ina  non  cplebrpntur,  porcio  ipsi  assignata 
xenoni  civitatis,  non  sacerdoti,  sed  languentibus  accrcscat.  Ad  cenobium  vero  sancte  Walbargia  delur 
oenas  «nt»  de  nimuno  ad  ^glUaa  noete,  mane  denarii»  ad  ndaaun  anlmanini  aaeardoli  nnann 
dicenti.  sex  vero  dcn.irii  sainiimonirilihus  finsdem  religiöse  domns,  ut  ipsi'?  nlbn^  pnni^  illo  die  com- 
paretur.  Si  vero  casu  aliquo  predictum  cenobium  ad  alium  locum  transferatur,  porcio  ei  assiguata 
ipaum  eanaaguatar;  sin  antam  panitua  «stirpetnr,  pordo  ipdna  hoapitali  cMtatia  aoereaeat  In  ecdesia 
vero  sanrli  PilKuli  a<l  altnrc  sancti  Johannis  tvant'L'üitL'  unum  cereum  de  nummo  ad  vigilias  u<>d<^\ 
deuarium  de  mane  sacerdoti  missam  animanun  diccnti;  ad  sanctam  Cuoibertum  taotum,  ad  sanctum 
Marttnum  tantnm,  ad  aandam  Uartam  tantum,  in  medio  monaaterio  tantum,  aub  turri  tantum,  soper 
tuiiim  laiituni.  Ad  liliil  itiiriiim  vero  aliaic  unus  offeratur  denarius  mane  sacerdoti  missam  dicenli;  uno 
denaho  comparetur  thus  ad  inceuaiun  altaris  et  viciitatioBem  sapolcri;  de  nocte  ponatur  oereua  de  aex 
nummis  ad  TigOiaa  et  ardeat  nsque  dum  emnma  nnaaa  dida  nt;  quod  redduum  aii,  ad  ndasam  aaquentia 
dici  reservetur  et  iterum  incendalur.  Si  vero  aliquod  altarium  destruatur,  ita  ut  ibi  cessent  di\ina, 
pordonem  ipsi  asaignaiam  decanua  aocipiat.  Tribua  campanarüs  inaioria  ecdesia  tres  denarii  deotor, 
ut  Ipaonnn  atudioan  eomputsatione  oratiooea  flddium  axdtantur  in  raemoriam  deluncti.  Trae  aolfdi  In 
prcdicti  Hcrmanni  anaivcrsurio  distribnaatur  canoiüda,  tantum  preseatibus  in  ipsis  exequiis.  Tre^  snlidl 
dentur  in  memoriam  matris  et  patrui  sui  Wilhclnü  custodia  in  die  Ferpctuc  et  Felicitatis.  Pro  labore 
autem  et  sollicitudine  predictorum  denarionira  distribuendorom  et  cereorum  predietomm  preparationc 
decanus  sex  denarios  de  prefata  sumn  :  '  r  virilem  porcionem  suam,  quam  OUOl  firatlibus  W^ptt*» 
ania  oaibus  reservabit  et  sie  predicti  duodecim  solidi  erunt  distributi. 

Abtehr.  da  JUV  JJu.  tm  Ggwar  SMit-PatroebUt  Ute.  VU  6102  BL  26  /.   Em  iiagitttr  Btrmamt 
Oeker  von  Palrodua  wird  m  der  I7WL  Mn  1214  (•.  «bm  Nr.  101)  tneakiU,  dir  vahndMidieh 

iiu(  Jfta  obl'jtH  C'.iiioiiiJtm  ffUiehtH  NameiM  idtntüeh  ist.  A  «iner  Urk.  von  J244  (124^) 
Februar  22  (».  vmim)  tracheifU  mmh*  auch  mn  iÜetter  Jätnumn  Okker,  dtr  tbm/'alis  in  Soett 
ff^bt  hat,  indaum  dürft»  dm  Aiudr\tA«fieeUt  in  dm  vorUtktHdm  Iheummt  makr       ^  enU 

Hälfte  des  XIII  Jh».  hinweiten,  tcethalb  ihm  hier  ein  Fiats  ttngetoie»m  iaL  Die  darin  erwähnten 
EapeUm  bestanden  wohl  alle  bereits  m»  diese  Zeit.  V gl.  übrigem  zu  der  Urk.  liansiteks  Geschichte 
ttSUer  XXVII  S.  120  Anm.  3  vnd  S.  HO  u.  Hl.  De»  Verwandten  Hermam  Ockers,  des 
Cuslos  W€Min  von  S.  Patroclus  und  seiner  Stiftung  geschieht  in  dem  Nekrologium  des  Stiftes 
(Alse.  I  l/il  d,-^  Ahfi-thuinf,cei'fins  in  Münster)  ebmfalh  Erwähnung:  PdiiftiU'  et  Frlicilalis 
(obüt)  WiilieliQus  cuslu»,  Iii  soUd(tö  de  domo  fullonum.    AU  ürkundemeugen  /uibe  ich  ihn 


107. 

BerOuM  und  Tlüetmar  von  Baren  Brenken  dem  DenUcKe»  Orden  8  Mi^en  in  Bmdem. 

0.  B.  (i2i4r—1220). 

Unter  den  Zeugen:  episcopus  (!)  Colonicn?!?  .  .  .,  villicus  de  Sosat. 

Gedr.  MeeakAta  ÜB.  J  4,  vgL  64  (PubUcatimtn  aa»  den  ihrtute.  StaataartUoen  Bd.  lU). 
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108. 

OoiBkM  AdoUiu  de  Marchia  Zeuge  wt  der  Vrk.  Kümg  JiHedri^  IL  fSttr  den  EräbfiadMf  AitBuH 

wm  Magdd>urg.   Andmmok  1216  Mm  8. 

AuMfiOtrtUlu»  Rt9«tt  M  A.9mMShinttdt  Rtg.  wditpiMtpatu»  Magäilkmgmri»  U  481,  Stkmir^ 

Fifker  Rty.  imp.  797.  Auch  in  der  Urkunde  Fr'udrkh  II  für  d^n  Graftm  Burkhard  von  MnttfM 
vom  nämlichen  Taye  ertcheint  Graf  Adolf  alt  Zeugt.    S.  Bökmer-Fideer  a.  a.  0.  798, 

109. 

Dilmar  abba«  de  Brerdclar  Zeuge  in  der   Urk.   Erzbisekof  Siegfrieds   v<m  Mama  fldF  cUu 
Äl.  Haimo.    IrUdar  u.  Würtburg  1215  JtaU  3  u.  10. 

Mr,  AdUiAMftar,  itadM»  MndoM  IV  StT  u.  SS7,  «gL  Stkam-Fiektr  Xtg.  inyu  iOS  mi 
BSkmM^Wm  Bäg.  tmr  QmA.  4tt  Makum  BrMtMft  118,  160     161  Nr,  US, 

110. 

FridcneOB  oomea  de  Alzena,  Adolfas  comes  de  Marcha  Zeugen  in  der  Urk.  SMig  Wriedricke  IL 

für  die  Abtei  ÄUenherg.    Neuss  1215  Avgiuit  2. 

Qtdr.  LoamMet  ÜB.  II  62,  vgt.  Bähmer-Fieker  Btg.  wy^  S23. 

III. 

Bischof  Otto  I.  von  Münsier  bekundet  den  Erwerb  eines  Erbes  durch  das  Kl.  Kappenbert}.  auf  das 
die  früheren  BesÜJier  an  verschiedmen  Orten,  in  Kappenberg,  Stilse»  und  auf  dem  GericJUäag  m 
iMHm  im  Qtgmwart  de»  Veglee  dee  Klosters,  des  Gräfe»  Jd^PM  JMeM,  VerriOd  gMetä  habmL 

1215  Novetnber. 

Zeugen  in  Kagpenberg :  WUbelmus  aacerdt»  de  Lünen,  Gerardus  nobilis  de  Altena,  Ludolphoa 
dapifinr,  .  .  .  .,  apad  Snlsen  .  .  .  Gamet  Adolphiu  de  Altena,  HerimamiiiB  de  lippia  .  .  .,  iu  pladto 
LuDMi»:  conies  Godt  ri  idus  de  AmeebeTg» . .  . coDiee  Addlphn«  de  AUena  et  Lodolpluis  dapifer» 
Oedt.  W4ttf  \  UB,  III  92. 

112 

Scläeds^^ruch  in  dem  Streit  dar  Kirche  von  Müsten  mü  dem  KL  OeÜHgkause»  wegm  der  wm 
tunterer  heamtfirwiitm  PfarrgeredUeame  tiber  Odttiffkauaen,  1215. 

A  I  nolduij  I  dictüs  abbu  in  Weddinchusen,  A(raoldus)  prior  in  Rumbeke,  R(adolfus)  Susatiensis  ecclede 
ecolasticue,  V(idekindus)  decanUH  in  AUundemen,  Th(omaB>  pt  Rfathardu")  Vcfcris  l4  iNdve  eLtleKKirum 
plcbani  Susatienses,  H(enricu8)  plebanus  de  Iserenlon,  H(erniannu8)  capcllanus  in  Ilui^neu  uiuver^iis 
Chrisü  fidelibus  in  perpetauoi.  Cum  aseereret  ecciesia  ia  Husten«  libi  eedeaiaoi  in  Olinchusen  parrochi- 
alibus  debilis  obnoxiam,  eccl^ia  in  Olinchusen  hoc  plane  nogante  privilegiumque  Philipp!  Coloniensis 
ardüepiscopi  in  testimouium  sue  liltertatis  pruducente,  tandem  partes  noatro  ee  submiseruut  ajbitho. 
üt  ifitnr  perpeliiia  paee  dktas  eeeleaiaB  mürenKM  «t  totiOB  oecarioaem  diseordie  ipeie  ipeonimque  poBteris 
ampularemn^,  arbitrati  siimti^,  qiind  ocrlp';ia  in  Olincbiisen  cum  «niversis  poMessionibus  suis  et  omnibus 
iahabitanlÜJUA  easdem  tarn  ante  ordinalionem  Philippi  Coloniensis  arcliiepiscopi  quam  post  ordinalionem 
osqne  in  diem  hnins  oompositionia  nactis  in  audiendls  eonftasldnibna  et  iallnnonim  viritationflNM»  ae- 
ptiKnri«'.  nperilni^  et  aiinoiia  rnis^ali  synodo  et  omiiibuf;  i'i-,,  ifiif  ccclesia  de  Hustene  sibi  in  ecciesia 
de  Ülinchusen  raüone  iuris  parrocliiaUs  rendicare  pos^et,  ab  ecciesia  in  Hiute  (1)  iu  perpetuum  libera 
lit  et  «mmpta,  in  memoriale  perpetnum  onttnanteB,  ot  eecleBia  in  OUnchusea  X.  «didoe  in.  dedma  in 

VMtt  Dcfc^BBdi  m  7 
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Herderinge  quoadam  a  fiiodatoribus  «cdesie  in  Hnston«  alienatm  suis  expensU  in  possessionem  eeclesie 

in  Hudene  revocaret,  quod  et  eccicsia  in  Olinchuscn  pcrsolvit,  advocato  rrclesie  in  Hustene  Jonalha 
eodemquc  patrono  hanc  compositionem  approbaate,  partibus  etiam  se  sub  excoinmunicationia  et  XX. 
marcantm  pana  oUigMrtnwa,  qood  ordbiaiiooi  prelibala  sine  otmtratttettooa  parebnnt  Testes  aderant: 
plebanus  diele  ecclosie  Erenfridus,  Radolfuü  prior  in  Olinchuscn,  Rufgerus  sacerdos,  Albertus,  Albertus 
sacerdotea,  irater  Uerhardus,  IlutgeruK,  Heuricu^,  Ileuricuä  sacerdos,  Äruoldos  de  Wichion,  filius  suua 
lohanim,  lustadas  mO««,  Atbertiu  Talke  «t  alif  quam  plnres.  Ada  sont  hec  anno  DomiBiee  inear- 
naüODis  M°.CC».XV". 

Or,  KL,  OtHaffhaiuen  Nr.  31.  Von  dm  angehängt  gewe*enm  Siegeln  üt  da*  suxüe  abgefallen,  neben 
nur  am  TM  trheMme  hmtgm  mteh  em  Pfitttr,  i.  Im  nmdm  SkgglfiM«  fttäUeh  GeHedf  mit 
Knn„m.yt,J,,  Vw>.-}u-iß :  ARN  ....  ABBAS.  IN  WEDINCaiUSEN.    2.  Auf  ovalem  Sü  j>  ffeldt 

titzende  Figur  am  LeaepuU,   Umtchrift:  SIGILL.  R  SUSATIEN.   3.  Auf'  rundrm 

SiegitfUdt  BtättenriOnm^.   4.  hn  OBtdm  SitgetfMf  H^tmdtr  Pelnu  mA  SeUOutt  mi  Btuk, 

ümschift:  S.  Sa.  PKTRI  VET(ER)IS  ROM.    5.  Im  runden  Sieget felde  agnos  Dei, 

von  dtr  ümtehitijt  letbar:  ....  LLV   6.  Jm  ooaltm  Sügelfelde  auf'  <mmi  Stnmdi  xm*i 

«mamdtr  eAgeumidt  MtaflUb  Vögel,  di»  jmA  ik  KiSj^  ZmutnätK,  ünuehritt:  QUE  PER  AVES 

COGNOSCAT  AMICOS  7.  Im  runden  Stegelfeide  Pßametiomament,  Umtchrift:  SECRETVM 
M£VM  MlCIil.  Auf  den  Siegtbrimm  JNttiunt  dannUtr  mf  denen  von  1. :  (Mccht)eidis  sanct« 
ecc1(^c  sanctc  Marie  virginis  tanctique  Petrf  apostoU  Wlenchu(sen)  .  .  .  .,  auf  deiun  vm  S.: 
(di)leclo  suo  amico  in  LippabUllg  sahltem  orantes  ....  Z><u  Privileg  Erzbitchof  PhUippn,  aar 
mUehea  in  der  ürkmdt  Btälff  geMmmm  vsird,  itt  vm  Jährt  it79  Märt  10,  gedr,  Stitrtt  ÜB.  1 79. 

113. 

DtduaA  l/npert  tm  Manengraden  m  Köln  m  Udert  dk  liedite  einiger  mm  J£^e  Bilme  gieriger 

Leute.  J2I5. 

In  nomine  Domini.  Scianl  prcscntes  et  innotescut  poslori.i,  quod  ego  Lupertus  Dd  gratia  deeanas 
sani-te  Marie  de  Gradibu«  in  roliiniu  Atimlilo  Rinc  et  Bernardo  fratribus  et  torum  germann  Wildrudis 
io  eccle«ie  nustre  curtcni,  que  vocatur  Byletieiii,  u  cunctis  prugenitoribus  suis  iure  scnili  atUneuUbuä 
proptar  panpertateoi  ipaorom  et  etiam  qvan  rdieHea  eraat  eedesie  et  niaxiiiie  at  «oe  conaeiTaran,  tale 
rcmedium  in  iure  «im  et  ron^ii  solvrntlo  anniiatira  de  gratia  dare  dpcrevi  premlsso  iunimrnto  et  facta 
Ode,  quod  ex  lioc  imperpetuum  eidem  curti  numiue  ecclesie  vellent  et  debereul  obnoxU  Tore  el  fideles. 
Sana  statui,  ut  naaeultts  ioler  aoa  ia  Cathedra  Petri  Till  denarios,  femina  TI  pro  reoognitione  sue 
rnncl!tioTii=^  prrsolvnnt  rillico  curti^-'  rnrmor.'(f*\  Si  \t.ro  maMulomn  ;i!iquis  vol  r.  minarum  aliquii  iii.itri- 
muuiwn  coulrahcre  extra  sue  condilioiüs  houiines  voluerit,  quod  rulgo  gebuteme  dicitur,  XII  denarios 
TilUco  daUt  Ueentteqoe  petita  ab  ipso  feKdter  dneat  Tel  nubat  Si  autem  infra  oonditkniia  aue  gantem 
coutractum  fecerit,  licentiam  aVisqu"  «•mplione  impelrabiL  Item  >i  m.vsculut  um  vcl  fi  tiiiii.imin  quod  est 
conditinms  humane  quempiam  decedere  contigerit,  II  solidoe  viUico  in  curtem  Büchern  inira  mensem 
defoDcti  pro  bereditate  et  rebus  here^taiüs,  que  vulgo  radk»  et  kmteit  dicuntur,  persohrat  et  ita  aUos 
alii  libere  succedat  in  hereditatem.  Si  autem  infra  mensein  II  solidos  non  solvent,  prefati  homines  et 
eonuD  posleritas  ad  plenuio  ius  pro  coosuetadiue  senrili  eiinde  tenebuntur  et  bec  presens  ordinatio  ina- 
neit  annuUata.  Ut  bec  rata  penmuieant,  baue  cartam  oonscriplam  a^Do  meo  fed  oonsiguari.  Testes 
aunl:  Godefridus  et  Theodericua  canonici  saucte  Iklarie,  Uiselerus  sacerdos  de  Bremen,  Herimannua  dia» 
Conus  de  Tretnonio  (!),  Pelegrimus  villicu!<,  Rudolfu!^  de  Ilyvenchu-^on,  Rathardus  Campanaiiua  laici  et 
alii  quam  pluree.   Acta  sunt  hcc  anno  Dominice  incarnationis  M'.CC.XV.  feliciter. 

Or.  Stdt.-A.  Soett,  Holte*  Hotpital  Nr.  1.   Am  i^ftir.  dw  Sttfri  dt»  Ikdmtm  ttm  Uaritnitndm. 
Qtdr.  Sofitr  Ztaekr.  imj3  &  102. 
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Abt  HerUiert  von  Werden  überlüsnt  dem  Vogt  seiner  Kirche^  dem  Grafen  Adolf  mn  AUaia  ein 
Erbe  in  Bikenkhusen,  um  es  dem  Kl.  Kappenberg  M  «eftenfceH,  der  seinerseits  dafür  der  Abtei 
Werden  ewei  Ht^em  mU  dem  J?«i/«Nem  in  Hartzappo  nußrigt,  die  er  jedoch  (da  JLehe»  emUdh 

erhaU.  12J5. 

Omkr  dm  SSmgtm  .  .  BMommumm  nobilis  de  Attom» ....  Albartos  de  Horde,  Albero  de  Aele> 
WMtf.  ÜB,  JU  9a. 

115. 

FitjpeL  Lmocena  III.  nimmt  das  Amtenh/t^tnl  mm  h.  (Imf  in  SocM  in  mmm»  Stauda  md 
bestätigt  dessen  Besitzungen.  Laieran  1210  Januar  3. 
Innoeentiua  epbcopus  senrus  serrorou  Del  dOeetü  fllüs  .  .  rectori  et  firetrilms  domitt  panpemm 
hospitalis  sancli  Spiritus  de  Siuacia  salutcm  et  npostolicain  benediffionfm.  ImVis  poteiidum  drsideriis 
digoum  est  nos  facUem  prebere  assensum  et  vota  que  a  radonii»  tramite  non  discordant  effectu  prose- 
qaente  eorapleie.  Ea  fnopter  dileeU  in  Domino  filii  Teebis  inetie  poetnlaciainibue  grato  eoocaireiileB 
as?f  n=n  porsonas  vestras  el  locuni  in  quo  divino  estis  obsequio  mancipaü  cum  omnibn?  hnnis  que  im- 
preaencianim  racioDabüiter  possidetk  aul  io  futurom  iustis  modis  prestaute  Donatino  poteriUs  adipisci 
sab  lieeti  Pctrf  et  oostre  pratoeUoDe  eaadpinnie,  poaeeesioiiee  eutem  et  eile  bona  domue  einedem  efont 

ea  iusle  el  pacifice  poasideÜs  vobis  cl  per  vos  vestre  domui  auctoritat«'  apostulica  ronfirmamus  cf  pre- 
sentis  »cripti  patrocinio  conununimus.  Nulli  ergo  oinnino  hominum  liceat  hanc  paginam  nostre  pro- 
teetionis  et  eonfinmeiooiB  inMo^ere  vel  ei  axm  lemerario  contnüre.  Si  qols  entern  tioe  ettnaplare 
presurapseriL,  indignacionfm  nranipotenUs  Dei  et  Itfalnruni  Pelii  it  Pauli  apostoloniin  eins  le  DOiecit 
iocursunua.   Dalum  i.aterani  III  Hotän  Januarii,  ponÜUcatus  nostri  anno  octavu  decimo. 

Or.  SidL-A.  SoMt,  Bohu  BoapUaL   Dit  tkdlt  tW  «on  yrmreAm  SmimfSim  ah.   Auf  dar  Avnm- 

tfitf  dt»  ümbuiis  stellt  von  ijhuliZiiiujtr  Hand:  s.  socü  T?)  maf,'iill"i  OliTcrii.  Ueber  dtf  Ari- 
teetenhtit  (Mivert  üt  Emn  m  der  zweiten  Uälfte  dei  Jahns  12 Jö  taut  im  A^aty  de*  Jähret  1216 
vgL  Boegmeeg,  DU  Sckrifim  dt»  OUterua,  BütielMt  da»  UUaruriaehan  Vantn»  in  Smugart 
Bd.  202  Einl.  S.  XXV  u.  XXVL  Qadr.  mU/ataektm  Detmt  M  SaÜarta  Uli.  1 141.  RagaH 
WtHf.  ÜB.  V  240. 

116. 

TmtoeeHX  III.  Uberträgt  dem  Deean,  dem  Oitetoe  und  dem  CammUcus  Th.  der  Soeefer  Jütrdke 

die  Entscheidung  <lr.<  Streites  mischen  dem  Grafen  Gottfried  von  Arnsberg,  der  das  Kreiu 
genemmen  hatte,  und  dem  Bitter  U.  aus  Köhi  iinilcH  Coloniensis)  und  anderen  mu  der  Kshter 
Uiöcese,  durdi  deren  Angriffe  die  Ausfüln  utxi  des  KreuzzugspJtmes  verhindert  mir. 

Lateran  1216  Februar  24. 
Qadr.  SnberL-  Qw!U>i  TI  S.  m.  R^,/^^f  Wettf.  UB.  V  24'J.    VyL  dazu  die  Bulle  InnoeauM  ZU.  «wn 
8.  Januar  1216  an  die  Kreuzfahrer  der  Köbier  Kirc/ien[troctfu  a.  l.  0.  iVr,  241. 

117. 

Ihr  erwähite  Ertlnachof  Ungetbert  von  Köln  übertrdgt  dem  Kl.  Scheda  den  Zehnten  in  Scheda 
md  Senlrep.  1218  (12ie  Februar  29  AfvU  19). 
In  nomine  sancte  et  indiridue  Trinilalis.'i  ifEngflbiTtus  diviiia)  favente  clemi-nfia  sanifo  Culonii  ii.sis 
ecdeeie  electus  onmibua  Christi  fidelibus  ad  quos  prcseo«  pagioa  perreaeht  in  peri>etuu0i.  Digaum 
Ml  et  ntioDi  caiieeiita(iieaiii,  lit  et  q)ue  ad  tmaorem  Dd  et  eceleeianim  profestiun  fleri  dinoaeimiDr,  ne 
pH  faoiporia  intemSa  in  oldinoDeni  dereniaDt  Tel  a  veritate  (dejfleett  poaelnt,  per  eeriptore  seriem 
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hominum  memorie  commendenliir.  Ouaproptor  noverit  presens  elas  et  sucoessura  postcritas,  quod  abbaa 
et  coDTentus  de  Schede  hoc  elaborarunt,  quud  (Iluri)inaDnuä,  VVinemarus,  Arnoidus,  Ereobertus  milites 
•e  fratm  d(«  Ga)lBiinto  «t  berede«  eoruindem  recepUs  ab  ipsit  Mf/tiUfjiaiM  trÜNH  maicis  ^**^"** 
in  Schede  et  Berenetorp,  qunm  de  viro  nobili  Wideldndo  de  Vesperte  tenebant  in  ie(o)d(o,  in  munus) 
eiusdem  cum  omni  integritate  resignarunt,  qui  ad  predktorum  fralrum  inslantiam  eandem  dediaam  ia 
manu»  Godefridi  eoniUs  da  Araeaberdi,  •  quo  et  ipae  (mun  in  fisodo  haboJtX  Ubeie  rat^nsvä  et  ab- 
solute. Ipse  vero  comes  pie  (tovotionis  zelo  succefif;ii<5  sppedirtnm  dcciniani  in  inanus  iioslras  resigiiavif. 
Nos  autem  indigCeDtiain  preiibaU  nuHifte)terü  proridc  coosideranles  in  subsidium  fratrum  ibidem  Deo 
deseirieDtiiiiD  de  eoohrentia  et  eonafllo  prierura  eceMe  GolooieiMia  aepefiite  dedme  proprietateni  cum 
omni  iure  et  integrilato  monastpiio  tnididimus  pidem.  ül  autem  hoc  fac  tum  iioslruiu  ralioimbik'  lalutn 
permaneat  et  iucouvulsum,  presentem  paginam  exiode  cooscriplaui  sigilU  nostri  karactere  dignum  dU' 
idnau  imigiiiri  aub  anattaemate  dMriete  uiiribentaa,  ne  qub  anau  temendrio  Od  infin^ere)  ve)  ei  oon- 
traire  presumat.  Hiiius  ni  testes  sunt:  ({'onradus  mai)or  dccaiiufi,  Theodi  iicus  prepositus  Xanctensts, 
Hayortcu»  prepositus  Bunnensia,  Amoldus  prepositus  sancti  Oereonia,  (Uemumaua  aabdecaDoaX  H«^ 
roMmua  eborcpiacopus  (!)  Hennanmia  daeanoa  BuimenalB,  Hemiaiuiaa  deetnna  aancti  K(uiiiberti,  Garhardu 
decanus  sancti  Severini,  Oerardus)  decanus  Xanctensis,  (Her)mannu8  decanus  sancti  Gereonis,  Lamberttu 
decanus  sanctonim  Apostolorum,  Lupartua  deeaoua  aancte  Marie  de  Gradibus,  Fortli(Tii8  decanua  aancti 
Gtiorgii,  Hanrksos)  scolasticus  sancti  Qtraania»  Q«idiilrUlttB  cappeUarius,  Peregrinus  notbariua  et  alü  quam 
ploraa.  Acta  sunt  hec  anno  Dominice  incamatuMlia  nilkaiBO  duoeDteainio  ZT*. 

■)  ßtt  hierhin  verUinftrH  Sekrift. 
Or.  KL  Scheda  Nr.  2  o,  itarh  dmreh  FevehH^mt  betchädigt.    Da»  Siegel  dte  ErdÄtcKof»  iet  eon  rotken 
SeideH/äilfn  abgtfallen;  unten  angeknuyft  da»  Siegel  eine*  Herrn  von  Ardey.    Die  Lücken  eind 

nach  der  Ahtchiit't  atu  dem  Ende  dee  XVI.  Jfix.  in  M^r.  VH  f)!t€  Hl.  22  h  p.  err/iTnci.  Da  lUt 
W'akl  t/ngeiberU  tum  EnMachof  eret  am  29.  Feimiar  12m  «tattyt fuiiden  hat,  i4t  diese  Urksw-de 
MUgMdk  «Al  Btbg  dafUft  «bu$  der  Eölner  Jakreeanfang  in  dae  Frühjahr  zu  *4tgm  i»t  und  zu-ar 
nach  sonitinen  y.imijniii^en  auf  die  OnU  n  ujilic.  Dif  I'rhtndi'  (jfluirt  demnach  eteiwektm  dtn  28,  Ft» 
bruar  und  .V.  Apnl  1216.    Bereuctorp  Ui  da»  hei  Scheda  gelegene  Uentrop. 

118. 

J^pst  JJonorius  JH.  beauftragt  die  Achte  von  JAcsbom  md  Wedmghausen  und  den  Prior  v<m 
Odinghauiw.  da$  Urtiial  d»  iVaptto  HfarOert?)  von  SUdeAam  u.  Ä.  m  dm  Sirdt  da  Soester 
KapMg  mit  dm  i^unudigm  Enlnsdof  Adolf  r(»i  h'nln  toegm  der  RepekeaU  e»  hntOl^aL 

Lateran  1216  Ociober  12. 
Gtdr.  Watf.  ÜB.  V  245.   Darmu  wikMieU  bei  Jamek«  ÜB.  du  Hochetifu  mdnMm  T  689 
(Puhl,  aua  den  Preues.  Staataarehioen  Itd.  LX.V).    Mit  dem  Urtheileeprueh  de»  DompropiteJi  H. 
und  »einer  Mtrichter  «cAanK  die  M  Seibirb  ÜB.  1  105  abfftdniette  Urkmde  vom  3.  Mai  1136 
gemeint  zu  adn. 

119. 

Veltm»  von  Wätdenk  rtmgmi  dm  BUdtof  Bernhard  von  Meriom  «Ke  Veglä  über  die  Otter 

in  BaaDc«  und  Bicamthehnsen,  ireJrli<'  das  Kl.  Bredelar  von  dm  XI.  Bnedurf  m  ErbpaeU 

erhcdten  hat.    1216  Deceinber  13. 
Reverendo  doinino  suo  domino  B(emhardo)  Paterbuniensl  cpiscopo,  V(olquinu8)  de  Wald<»ke  tarn 
devotum')  quam  debitum  sempcr  obsequium.   Sauctitati  Yestre  »iignificainus,  quod  nos  auditis  multiis 
Tcxatiunibuä  et  iudebitis  exuctionibus,  quibus  fratres  monasterii  Ri  t  idelarprisis  niinium  se  lurbari  f-1 
moleslah  miserabiliter  conqucrobantur,  intime  eis  condolentcs  et  liuietilc-s,  nc  id  quasi  nostra  auclorilate 
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ikret,  ut  eorum  quieti  proepicereoius  in  futunun,  cum  Uodescalco  de  Patberch  et  Gerlaco  Thikkeber,  ijui  «e 
fetMMatUm  «ne  diodwot,  eepimtn  habere  tneUtam,  vaU»  eo»  pro  eo,  <tuod  maHcme  in  rebus  monaatarii 
V«  Tsali  esscnt,  rcdargueotes.  In  quo  siquidcrn  tracfatn  per  Dei  graliairi  in  tantum  profecimiis,  quod 
Gerlacus  in  manu  Godescaki,  Godescalow  in  maou  nostra  advocatie  de  duobus  prediis  £s«ike  et 
Riorwlllielnuen,  que  prefatwn  momsleriuni  ab  eodena  aanell  PMri  in  Paterbume  ad  eectam  et  per> 
petuotn  accepit  pensiotieni,  reniiiitiavit  Nos  quoquc  retributionein  a  domitio  Deo  exspectuntcs,  pre- 
dictam  advocaUam  «k  vacantem  vobis  resignamas,  de  vestra  dementia  spem  liabeat«s  et  fldqfiwn,  quod 
TOH  quieti  monaeiioram  proepidcndo  aaoete  Marie  matri  leen  Chiiili  eam  ffiwnter  et  liberetiter  «odp 
feratis.  Huic  facto  noatro  interfuenint :  GodyscalLUs  de  Patb>-i\li,  Willelmu>  de  Godeburch,  Tlielmama 
Appott,  Olricos  de  Vulfeneo,  Ekebardus  dapifer,  Hegenhardus  dapifer,  Ueinricas  de  Jkiettbinchusen, 
SUphawn  de  HorlnneD,  GodenakM  d*  M«lenlMW«D,  HiermMa»»  de  BMforde,  Goiinidw  Bulemast 
«t  alii  quam  plures.  Acta  sunt  hee  anno  Dominiee  iocwmatiMlia  ir.<7C*Jnn*.,  Uni  Deeeoibrü. 

<)  lUumr, 

Or,  KL  Bnddar  Nr.  iS.   Am  ^rSmt  Lütt  da«  Siigili  ^  *mdm  Skgttßdt  dir  Sehwtiinitrytr 

SUm,  ähiiUch  Priruii  und  Fttlkmunn  Liyp.  lUg.  I  Taftl  4.  GfJr.  Seii«rtz  ÜB.  I  143.  lieber 
Eaaike,  auch  Eabike,  da*  in  dem  bei  Fadberg  jftltgtmn  Ort  Qierthagen  em^gtgai^tn  vgL  Wtttf, 
ÜB.  IV  iii,  Di»  (Uur  iatM$f  md  «t  RknrittMhuHn  iat  dtt  R  BnUmr  i»  im  Jdkm 
ms  md  1209  «nodrkn;  t.  ^  Ut.  öi  md  66, 

120. 

Schieihrichter  euttckeidtn  die  ^mtigkeüen  zwiacken  rnsrUedenen  KSbm'  BSrgem  und  disw 
hi.  Bmibttk  «WjjMi  «tR«r  Qddsumme,  teekhe  der  iVior  des  Klosters  an  jene  mt  eahle»  haÜe. 

ROn  1216  Deeember  32  u.  (1217)  Jmmar  3. 
V(ortlivus)  Dei  gratl«  decanus,  I.  precenlor  beati  Geoi^  Cokmienala  iudices  a  summo  ponlifice 
dHc'gaU  omnibus  ad  quos  presens  scriptum  penrenerit  salutem  in  auctore  salutis.  Anno  M  ".CC.XVI'', 
XI  Kalendas  Januarii  corooi  Robis  tcrcio  coUi^a  nostro  excusulo  coinpromissum  «.st  iu  arbilros  fide  data 
et  sub  pena  eieommimicaticmis  ex  una  parte  in  dondouni  Lupcrtum  deeaDinn  de  Gradibus  et  magistmm 
Franconem  sco!n<!licum  sandi  Cunnnrti.  ex  aKorn  vcro  in  TIiTmanniim  do  Moniiietsloch,  Ulricum 
Scbetere  et  (icrhardum,  qui  habet  tlliam  Bertold!,  de  quorutn  arbitrio  super  causa  Baldewini  et  Amilü 
ftatlia  eins,  Lamberti,  Ererhardl  et  Heinrid  fratnun  ehinm  Gotonfenainm  «drenaa  eenobium  in 
RnmbnVc  «iiprr  pfrnnia  quadfim,  quam  prrdirti  rive«  a  iam  dicto  cenobio  requirebnnt,  dtrpnips  ad 
ipsum  pecuniam  suam  inagne  quantitatis  pervenisse.  Sic  comrenit')  Domiaus  Arnoldus  prior  predigte 
dornns*)  taefis  coqxmditer  aanctia  ewangdBa  ooram  nobis  delato  tibi  ■aeramenlo  iaravit.  In  vtOitafem 
domus  sue  noii  ampliu»  quam  XXXV  marcaa  processisse,  reliquum  autem  sf-  ^mf  dfilo  et  culpa  vis 
maioris  inten*entu  amiaiaee,  pro  quo  ipse  memoratis  civibus  ad  exoneraodos  domum  suam  et  comitem 
de  Amesberg  et  ad  absohrendaa  ab  fpsb  in  totum  XU  mareas  penohit.  Inanper  inmvit,  qooA  neque 
per  se  neque  per  alinm  pandom  pccnninm  aliquo  ingenio  rept-fct  vcl  repeti  prnctirnbit.  Kcontra  pro- 
dicti  cives  omni  iuri  et  peticiooi,  que  habere  ndebaalur  adversus  dictam  domum  simpliciter  et  absque 
omni  eonditione  renundantea  et  Utteraa  dominl  pape  advaraarila  auiB  tradentea  pramlsenint,  ee  eandem 
domum  adversns  onniem  c  iiisdom  pi^cunie  petitorem  in  iure  qunndocunque  apparentem  se  servaturos 
indempnem  aut,  prout  quisque  de  eadem  pecunia  porcionem  accepit,  eiusdero  booitatis  quantitaiem  ipei 
cenobio  ae  ndditoKM,  alioqnin  ad  l»e  qoilibet  predidonnn  per  exooinmiiniestioniB  aenteneiani  a  noUa 
siue  contradictione  compellanlur.  ProniisLrunt  preterea  idem  cives  in  manus  Iluperti  de  Goriiipnrte  r«t 
Ricolfi  Scherviken  koc  ipsum  se  servaturos  et  aecuodom  consuetndiaem  dvitaüa  Golooiensis  recogno- 
verant  utrlqne  in  aolidom  radone*)  prehte  domo»  agenti.  De  auouna  autem,  quam  prior  dedit  duaa 
teidas,  duo  prinn  fretrea  B(nldewinna)  et  A<ndUiu}  percqwnint,  reridaam  veio  tatdain  tres  fratres 
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poalremi,  sicqtic  pro  porrionibus  quo  ad  ipsos  ex  iam  dicta  pecunin  pcrrcnorunt  partum  predictc  in- 
dempniUtis  ecclesie  conscrrabunt.  PromulgaUoai  dicti  arbitrii  apud  sanctum  Ueorgium  interfuerunt: 
magiater  Rkhardus  canoQicita  «andi  Genonis,  Heribertus  canonkoa  beati  G«orgU,  Theoderieos  de 
Stenbuchle  canonicu"  bpatc  Marie  ad  Gradus.  Promi'^sinnis  vero  factc  in  manu?  Huperii  et  Ficolfi 
t«rcio  Nonas  Januarii  apud  sanctam  Mariam  testes  sunt  oinnes  arbilri  HupradicU:  Theodericus  de 
Stenbuelil»  et  Jobmnes  Sa«a<i«ii«ia  eanaoiei  bcaie  Hart«,  Lanbertoa*)  aaeerdos  de  ffilbelm,  HeiniieuB 
fUius  Gerhardi  rndiiscanion,'^)  id  r>>t  ^uL  Macello,  HdnHcnR  de  Ri)e,  Friderieo»  flliUB  WoHwroaie, 
Ricwinus  Urin  et  uinue»  predioti  acloreü  «.4  plures  alii  tam  clerici  quam  layci. 

Or.  cODTeTÜ     *]  Ctiergetchriebtu.     *}  Wohl  für  ratioOfb        (V.  lMmh0t».     *)  Or.  UadiiaarfMb 

Or.  El,  &mi«ck  Mr.  10.   Daa  Siegd  «at  PgUtr,  ab. 

ist 

Der  enoOUfe  EtäbiMutf  EngäbeH  von  mn  überträgt  ,lem  Kl  Scheda  dn  JMranofervdU  After 

die  Kirche  in  Mengede.  l'JIti. 
In  mnniQe  aanet«  et  Individue  'Miiitaiti«.  Engclbertus  Dd  gratis  Gdontenak  eeeleefe  «leetus  omnilnis 

quorum  inspccüoni  presens  scriptum  fucril  oblaturii  iinlnin  esse  volumus,  qiiod  noMlis  vir  Jonathan  de 
Ardea  ioa  patroDatus  ecdesie  de  Mengede  in  manus  nostras  rcsignavit  eo  animo,  ut  oo«  iilud  oenobio 
de  Scheidei)  confermmn.  Nra  itaque  ad  DombaiD  babentee  reqwdaai  ac  vt  iprii»  JonaChe  pie  satfo- 
facercmus  voluiilati,  eiusdem  ecclesie  ius  patronatus  contulimus  predicto  cenobio  perpetuo  possidendum. 
Ut  autem  h«c  rata  maneaDt,^)  auper  bis  ttaginam  cooscribi  fedmus  et  eigiUi  nostri  appositione  louniii.*} 
Acta  sunt  h«c  [anno]  Dominiee  iaearnatioiric  millerimo  dueentealino  sexto  dedmo  et  conun  testOnu 
subscriptis:  Theod[erioo  XanctensiJ^j  Hcnrico  Bunncnsi  prcposito,  Godcfrido  capellario,  Henrico  de 
Essende,  Pil^rimo  [notario]'')  Adoipbo  comite  de  Altena,  Frederico  comite  de  laenbergb,  BerUioldo  de 
£uren,  Friderieo  de  Witte*)  et  alüs  quam  pluribus. 

')  B  Bebede.     *)  ISir  icheint  auch  in  A  tbta*  aunge/alUn  tu  tein.     *)  In  U  itt  der  SaU  Ut  aateiB  ü|  BUBlri 

fMM  wtgfhu«».  *)  ih  ütäü  LMeke  m  A  moArtcktiitlkh  m  «lyAiMa.  *)  8»  itt  dit  i»  A  (mftdntttt 
Utk»  «■ftr««A*nlicA  m»  trgSma.        AdUMlB-  ia  A  lätkt. 

Abschr.  A  aut  der  tunnUni  IläljU  dei  XVI  -Ihi.  In  .lAi-.  l'll  CIIO  /?'.  30,  nach  dem  damalt  noch 
vorhandmen,  aittr  nach  Angab«  de«  xfotar«  Henrich  KumpsUwff  itark  b««€^ädigtm  Origmed, 
B  vm  1676  in  dm  Aelm  d«a  Kt.  SeMa  Nr.  SSO.  AhteMfm  finim  Heh  AtttfaUt  in  GtUnä 
Farragme»  III  36  und  in  der  Af/'ter'nehm  Sammlung  im  Stdt.-A.  Köln  XXIII  b  18  u.  XXVIII 126. 
A'aeh  «intr  AbteArift  ländimg«r«  m  Mtc.  II  Iii,  135  gedr.  in  von  Ltdtbura  AUgtm.  Arehi»  XV Ul 
S.  i7i.  Arnim  hri  fitaiyi/U  Amnab«  tktnU  W««^k4diei  337  imd  flUwr,  EngMui  d.  M, 
&  m  mdfit  Nr.  4L         «mA  Wutf.  ÜB.  V  SS9. 

m. 

Der  ertcüMte  Enbischof  Engelbert  von  Köln  bestätigt  die  durch  den  Edlen  Hermann  von  Lipp« 
erfolgte  üebertrogimg  der  Yegtei  aber  rine  zu  einem  Erbe  in  Opmünden  gekärige  Mitfe  m  daa 

KL  Soeat-  Walburgis.  12 16. 
In  nomine  sanete  et  buSvidue  Trhiitatia.i)  Ego  fingelbertus  D«t  fratla  aanel«  Goloni«nBia  «edede 
electti«  cuncfi';  fidoHhu«  in  perpetuum.  Notum  facimus  tarn  presentibus  qiiam  piiccedrntibns.  quod  homo 
quidam  nubilis  lieriniannus  de  Lippea  pro  amore  Dei  et  iutuitu  nostre  dilecUonis  ecclesie  nostre  qua 
latitnlator  ad  aanetam  Walburgam  speeiattter  noatre  pratectkni  aubiecte  advocatiai»  unins  mansi  do- 
mui  eins  in  Upmeno  pcrtincnUs,  quam  de  manu  nostra  ei  antecegsorum  nostrorum  tenuit,  in  manus 
nostras  precisc  rcsiguavit  bac  eaiic  ioUrpoeita  coaditionc,  ut  in  preooteto  ceuobio  memoria  sui  et 
aoorum  fkrorabillter  (?)  ai^nr  in  peipetaam  et  ot  apud  noa  et  apud  auoceaBores  noalroB  idem  bene^ 
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firiiirn  suicesaiTe  resideat,  ne,  si  in  laicam  iterum  Iransforatur  personam,  novissima  prioribus  pciora 
denuo  vexent  eccksiam  nostram.  Advocabmun  eoim  opera  tcI  oncra  tcmporibus  )no«tiia  quam  penii- 
dos»  atnl  omniln»  ecdtatn  exporimento  didtcbiui«  et  loee  dariiw  pitet  fippia  et  tonsorOMia.  XU  Igitiir 
IJi-tsons  pagina  rata  et  incoiivulsa  pormaneat  el  malij^iiari  querenlibus  conirairr  valoaf,  ip^am  sigilll 
nostri  imprewiooe  et  beati  Pctri  auctoritate  robonunus,  ut  quicanqae  eam  violare  presumpseiil  aut  huic 
ordinatkmi  non  «tetait  «naOieida  dt.  A«tA  sant  liee  anno  Dooddce  inearaatlonia  ll*.CG.XVI*.  et  pre> 
siilatus  nostli  V.  Testes:  tnaior  decanilS  ia  Gdbnia  Cuiiradus,^  Teodoricus  prepositus  Xaiictensis, 
Amoldus  prepositus  sancti  Gcreonis,  Hehlriena  de  Esnida,  Anwldu«  canonicos  maioris  eccicsie,  Adolfus 
comcs  de  Monte,  Godefridus  comcs  de  ÄrnesbeiY,  Fkidericus  de  Novo  Ponte,")  Adolfus  de  Marca,  Hcüi- 
ricus  de  Volnu  listen,  iiobilift  «dvocatiu  d«  Cobnie,  Herinanmn  idMiHlietiM  de  Smato  et  qium  plurea 
«Iii  Tiri  boni  tesUmonü. 

*)  Bl$  MetMi  verSktgert»  Seftri/t.   *)  Mit  mihrtr  TSiOe  mwhgetragen.    *)  Friaitidi  Graf  vom  t*»tAtrs-AHem. 
Or.  Kl.  Soest- Walburffit  AV.     a.    Siffjel  ah.    Gedr.  nach  Rademacher»  Abachrift  bei  von  Steiam 
Wn^  Gmk.  lU  im.   R^«H^  m  dm  Lifp,  lUg.  S  lU  md  in  ElmifMier  ÜB.  im, 

Aebtissin  Jutta  tHm  ilf.ochede  <^r(d  (lii>  Brthfe  eirntjer  WachsiinspfUchtlfjin  urkundluh  fest.  f21G. 

In  nomine  «aacte  et  indiridue  Trinitatis. ')  lulta  Meskedensis  abbatissa.  Ifotum  sit  omnibus  tarn 
preeentibus  qaani  futurie,  quod  eororea  qnasdam  cerooensttalea  eeelesie  nostre  videlioet  Gerw^im,  Ha« 

theldim  et  Dtciinam  cum  fratribus  suis  Ilartwico  1 1  Siberto,  quia  instrumi  iitiitii  consotiptuin  super  iure 
am  casu  quodam  sibi  aubtractum  exltibere  miuime  potuerunl,  dominus  Tidericua  Slokelcdus  auctoritate 
donuni  Godeseald  de  Pathbcrg  a  quo  eoe  in  feodo  ae  teuere  tueratt  moleetare  non  eeesalML  Vernm 
predicti  bomincs  post  multas  querimonias  quas  fecerunt  super  gravaniinc  .sibi  illato  confirmationera  iuris 
sui  8ub  baiuio  advocati  ecdeeie  noetre  obtinuerunt.  Noe  ilaque  indempoitati  ecdeale  noetre  consulere 
Tolentos,  quo  iure  predicti  liomiDflB  ccdesie  noetre  pertioeant,  reaeiibi  fedmua  sub  priori  fonna,  ut 
inaior  natu  singulis  annis  duos  deaariiM  vel  ceruin  i]ui>rum  denaritmun  persolvat.  Pro  beddemundo  sex 
denarii  solvaiitur.  Poet  obitum  vero  ai  masculua  fuerit  Optimum  equum  aut  aliud  aiiimal  vel  saltem 
Testern  meliorem,  si  mulier  fiierit  optimam  vcstem  pro  curcmcdo  relinquant  et  sie  hercditas  ad  heredes 
auoa  devolratnri  Hoc  rationabile  factum,  ne  aliquis  iiifringere  valeat,  sigillo  eccK-sie  n<<sttt-  cunubürd- 
vimus.*)  Actum  est  anno  gralie  M.CC.XVI,  indictiune  IIIl**,  Otloiie  imperatore  et  FreUicrico  electo 
super  Romano  imporio  liU^iiuUbus,  Enkelberto  Coloniensi  eiccto.  Huius  rei  tcstes  sunt;  domine  daustralo^i 
h  rrtlit'fuiiüä  prt'posita,  Margareta  cuatoa,  Mdtheldis,  Claricia.  -^a<  ordotea:  brahel,  Hermannus,  Ekbertus, 
Tegenhardus;  iaici:  Godefridoa  adTocatua,  Andreas  dapiler,  JHenricua  cnnerariua,  Andreas  maachalcus» 
Giselerus. 

Bit  hierhin  verlängerte  Schrijt.     *)  Or.  ,corrob(irVLiii;ts'. 
Or.  AI  Mnehede  Nr.  12.    An  PgUtr.  da»  SUgd  de»  SU/U»  M«»ehid«  (Wettf.  Siegel  Taf.  9,  3) 
«tark  ittdUUUgt.    Auf  der  Rückseite  von  einer  Band       XiZZ  Jkt.  die  Bemerkung '.  Ubertas 
c«rocen(8aattnm>.  GtAr,  Stibtrtz  ÜB,  I  US. 

124 

IXe  EU.  (kikugm  imd  Bm/ibeck  vertauschen  mU  Zustimmung  ihro  VOfjte  Ml  tkrm  JB/m  Berg» 

ttnd  Sterin f)!^i*H  fjfhf^rif^p  Ländereien.  J'Jili 
In  nomine  sancte  et  indiridue  'l'hnitatis.  ■)    H(ildegardiB)  Dei  gratia  prepositissa  in  Odingc  cum 
«imdeni  eocleiie  contento,  A(nM>idns}  dJetua  prior  in  Rumbefce  com  dicti  lod  coUegio  amversis  Christi 

fldelibus  inperpetuum.  Cum  haberenl  ciirtrs  nostrc  in  Borge  et  in  «Sironrhust  n  quosdam  ag^ros  situ  loci 
sibi  minus  utiles  et  incommudos,  accedente  advocatorum  nostrorum  domini  comitis  de  Aniesbei^  sciiicet 
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et  Theodcriei  militis  de  Odinge  consensu  pennatetioneni  hinc  inde  fedmus,  ut  curtis  in  Sirenchus»  n 
agros  curtis  in  Berge  sibi  viciiKW  et  cominodos  tituk»  proprieUtis  Teodicaret,  umili  iure  curtis  in  Beige 
■gros  eortis  in  SimidiosMi  tudbi»  tnis  applicaret  Ul  aatcm  hee  pennntatfo  eeelenis  et  enHüras  noilrii 
utilis  et  coinmoila  rata  in  p<  rpt  (uuni  inaneat  et  iticoiivulsa,  preseiü^  ^^Tiptum  sigUlorum  nostronun  fednm 
inpreaaione  muniri.  Acta  sunt  hec  auno  Oomiiüce  incaniationis  M'.CC.XVr.  Pres^tes  erant') 
V  BU  MirM»  MrÜNfftrli  4dH^    *)  Di»  Zeufen  ftUm. 
Or.  KL  Rvmbeek  Nr.  8.    An  geflochteneji  Hm^fSim  da*  Skfd  dtt  EL  OtHmgm  (Wutf,  Siagd 
T^f.  109,  J).   Gedr.  Seibtrb  ÜB.  I  144. 

125 

Qraf  Gottfried  von  Arnsberg  überträgt  mtt  Zwftimmung  seiner  GanaMiH  Agnes,  seiner  Kinder  Gott- 
fried, Joham  md  AUOteU  dem  Shtkr  WiMadeteem  eki  €M  m  M«tM  (bei  Xteittekber^). 

1216. 

Zeugen  von  tieiiM  dea  Grafen:  Rotgenu  de  Burbenue,  WUbelmos  de  Ole,  Komondus')  et  Godes- 
calens  de  Errete,  Geriiardos  de  Rtufbeoi  ünnuteriaks. 

')  \y<ii,r<'i  hHnHch  ist  ta  Utti  .Boemondns'. 
Atuführiichei  Rtgest  im  Wet^'.  ÜB.  IV  66. 

136. 

Jbt  Oervasius  tton  PiremoHtre  beat^iragt  nehe»  anderen  den  Abt  von  Arnsberg  ( iVedmghamen) 
ßr  die  ßuMBmg  eine»  mum  IVvfifc»  in  CMude  Sorge  m  Ingen.  MmmdH  ISie  (Stde). 
M.  Ommbriehr  UB.  II  79. 

127. 

WOdekM)  von  Vesprrdr  hiffcf  den  Eleden  En;]dherf  von  Köln  den  Zehnten  m  Mggenn^kaieen 
dem  Kl.  Rumbedt  xu  übertragen.  0.  V.  (12i6—12i8). 
VenerabiH  donino  soo  BCngdberto)  auiete  OolonlenaiB  «eekäfe  deeto  W(ed«ldii4itt)  de  Yeepeid» 
devotuni  in  uinnibns  nbsfqiiium  Dcriinam  Fi't'mnchusen,  quam  a  vestris  predcccssoribus  in  feodo 
tenui,  nuUo  inductos  munere,  sed  pure  pro  salute  anime  mee  in  manu  veetra  re&igno  eupplicaiw  ba- 
nflliiiie,  qnatiniH  eendein  dirine  Kbibutioiiis  inteirentu  eedeaie  in  Rnrnbeke  pauperi  et  derote  ad  unis 

inflnnoram  runfi  rn'  ili^rm-mim. 

Or,  KL  Rumixivk  Ar.  S.  AufaUmd  klemt  ürhrnd»,  vom  unteren  Rand  ein  Streifen  zur  Bejetüffmg 
du  Siegelt  abgmekmUltni  Siegel  abgefeOm.  ÜOer  WidOmiumi  Veeperde  vgL  WeHf.  UB.WIO. 
Die  EiHnäimg  dtr  ürhmd$  itt  dntdi  die  Bteeiehumg  EngdttrU  ele  Btietm  em  ESbt  Mayl 

128. 

Qr«f  Jlbreiskt  von  Bolelam  gewährt  den  Hamburgern  v,  a.  den  Chmm  den  Saeeler  Jtedde. 

(c.  12J6). 

Gedr.  Hamburger  UB.  I  401,  vgL  Ucmaisches  UB.  I  133. 

12«). 

Die  bestellten  päp^liehen  Coufirmatorw  bedütigen  das  von  dem  I'ropst  H(arÜmt  (?))  von  UÜdes- 
lnüm  im  dem  SÜreU  eieiedten  dem  geteeteme  BnOieehef  Jdelf  vm  KlAn  md  dem  XopM  Seeet- 
Patroclus  nrfim  (Irr  PropstwaM  gefffUfr  Urtheü.    12i7  (Januar  31). 
In  nomine  sande  et  individue  Trinitatis  amen.  Divina  miseratione  Werneras  et  Arnoldus  in 
Liaben  et  in  WedcncbnMn  aUliale»  et  RadoUiw  prior  in  Olenelmaen  Gokntieiiait  et  MonaitcrieMle 
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diocesis  conflnnatores  a  domiim  papa  clopulaÜ  omnibus  Christi  fidc'libtis  preseiis  scriptum  intuHltibllB 
sahitem  ia  ao  qui  est  omnium  salus.   Mandatum  domiai  papc  rccepimus  in  hunc  modum; 

Folgt  dk  BuOe  Paptt  Hvnorku  III  d.  d.  Laterm  /2ie  Oeto6«r  /S  (ITmI/.  UB.  VS4S^  s.  o6m  Kr.  H8). 

Perspeclo  igitur  et  disciisso  instrumentu  a  H(artberto  (?) )  riili,i(esiense)  preposito  et  coniudicibus 
auifi  auctorilate  apostolica  drlr^'nti«  conFectu  super  libertale  eligeudi  prepositum  in  ecctesia  Sosateosi 
anoUisat«  dqmlieiidnnus,  quud,  cum  A(dolfus)  tunc  GololriennH  ardiicpiscopus  ecderi«  Sniatensi  super 
libertate  dipMlidi  sibi  prepositum  questionem  moveret  et  prefata  cccicsia  ins  et  libei'tatem  i!  !)}>ej  hdis 
continuam  possessionem  a  qua  aumquam  ceciderat  modia  omnibus  defensar^,  partes  (andern  in>Uuitcr 
ad  pacem  bortate  precisc  in  hoc  consenseruiit,  ut  quicquid  dictus  H(artberttt8)  l]ilde(Hi>'ii>i-)  pr(>pQsitua 
et  eius  coniudices  super  questione  clectionis  h'bere  in  corum  iudicioin  deducta  düTinirent.  ])art>  s  nlisque 
omni  contradictiane  illi  parerent.  DifTmierant  ei^go,  ut  sepedictus  dominus  A(dolfus)  tunc  Colonieiisis 
archicpiscopus  libertatem  eligendi  prepositum  ecde«ie  Susatensi  pure  ac  absolute  in  figura  eonim  iudicU 
recognoscerct,  qui  et  rccognovit  et  recognilioaeiii  suam  proprio  sigillo  et  subscriplione  firmarit.  Diffi- 
niiMiinl  ctiain,  ut  ecclesia  SuRatiensis  libertate  eligendi  prepositum  libere  et  absolute  ulens  cligeret, 
que  et  elegit  in  continenti.  Apostolica  igitur  auctoritate  supra  inscrta  nos  urgente  que  circa  dictam 
eledionis  libertatem  sepefatus  Il(artbertus)  Hild^esiensis)  prepositus  et  eius  coniudices  contra  A(dolfum) 
tunc  Oolonienscm  arLhitpi«copum  difünilive  pronunciarunt  utpote  iusUi  A  ralioiiabiliter  difflnita,  auctori- 
tate domiai  papc  qua  fungimur  confirmamus,  precipientes  ipsa  per  ceusuium  ecclcsia&licam  ärmiter  ab 
omnibaB  iAserrari,  contradictorea  si  qui  Awrint  viocalo  siwtbeniHlis  innodatos  pronnndantw.  Ut  igitur 
hec  nostre  cnnflrtiiationis  pagina  rata  permaneat  et  inconvulsa,  cnm  '^i^jiHDrura  nostrorum  mutiimine 
duxlmus  roborandam.  Acta  auut  bec  auno  Dominica  incaruatioois  M".CG'\XVir,  iudictione  V,  presidente 
apostoUee  aedi  domao  Hooorb  papa  IH  atxno  eius  priioo,  regt  EVederioo  in  Ronkanoram  imperatorem 

electo.  domino  Engilhrrto  Coloniensi  eleclo.  Presentes  emnt :  Albertus  prior  de  Wedinchusen,  Johannes 
decauu&,  Radolfus  »coiasticus,  Ueinricu«,  Hoio,  Thomas,  Hartradus  canonici  äusaleos««,  matter  Jacobus 
canonieuB  Oanabnritemla,  et  magiiter  Heimrlew  Somtenais. 

Or.  Soett-Patroclu*  Nr.  18.  An  faiingen  Sfidenfäden  da»  Sü  i/t:l  dt»  Abte»  Werner  von  Lieaborn 
(»W.  Sügd  Taf.  12Ö,  1<J)  und,  du  Cmoeittu  wm  OtUngLaum  (tbmtda  TaJ.  tlit  3).  Qedr, 
StOtm  UB.  I  m.  2Mt  AMutOhmg  dkm  Orfand^  wMiä  mtMiA  mit  dtt  fatfmdm  «• 
engttm  Zuaammmd^  «1«^  tKr  mmiudtar  varMrytit,  uird  wM  dmfalU  am  Sl,  Jmnar 
«rfoift  atm. 


190. 

Lk  ieädUm  papäUekm  Confirmatorm  bestätigen  dem  Kapitel  von  Soni-Fvkodm  ik  MMI 

den  Propst  zu  wählen.    1317  Januar  'IL 

In  nomine  Domini  amen.  Aquo  eiiudem  M'.CCJjkVU",  indictione  V,  pridie  Kalendas  If'ebruarii 
nos  Weroenis  et  Amoldin  in  Ueberneii  et  in  Wedenehmen  abbalea  et  Radolflut  prior  in  OHnebosen 
confirmatores  a  domino  papa  depufati  perspectis  t-t  discussis  publicis  et  auctenticis  instrumenti°;  mani- 
feste deprehendimus  ex  diflinitione  U(artberti)  tunc  Hild(csjensis)  prepositi  su(»iuiique  coniudicum  super 
hoe  «  eede  epoeMiet  ddegatonmi  eapitulo  Susatensi  sibi  eligendi  prepositum  eonpeteie  libertatem. 
Auctoritate  ipritiir  domini  papi-  qua  fungimur  libertatem  cliKviidi  prepositum  confirmamus  eapitulo  Su- 
satensi, precipientes  per  censuram  eccleaiasUcam  haue  conürmalioaem  ab  oionibuB  finniter  obeerrari, 
«onbmdietiorea  al  qui  fberint  vlnenio  anaUieimatis  prouondantee  innodatos. 

Or,  Soett-Patroclu»  Nr,  /8.  An  farbigen  Sfiilmfädm  noch  ein  ReH  de*  SUpeU  de*  Abte»  Werner 
«M  Lmbtm  (Weitf.  Siegtl  Tqf.  'l2S,  lOi,  du  Mdm  aaderm  ab.  Vom  d«r»elben  Hand  wie 
Jfr.  iJ9.  Oftft*.  Stiitrtz  UB.  I  m.  Bit  Ui^tunde  i$t  nidkt  naA  dtr  OiUrdaHnmg  «w^wrdKM. 
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DU  IndietioH  weist  auf  da-i  Jahr  1217,  der  hier  gmemate  Abt  Arnold  von  Wtdmghauten  »ekeittt 
vor  «im  J4.  Mai  1217  jftttorbm  oder  abj^tttn  ten  *em  toMm  Hr.  iä4)\  «r  wird  tn  dtr 
Ufhmäa  tfiiM»  DataM  wM  im  Wartmt  qui  tniic  toqporii  «Uten  prefint  eodesi^  anffejühit. 
Die  Indiatim  md  ia»  ^»mtettfaltr  Bmaiw^  lH»  mm&  Ar  vtritrptkmtdm  Uftmi»,  fim  M$ 
Jt^  1217  «N. 

131 

Nd)en  dem  Bischof  Adolf  von  Of^mbriick  mid  'Ii/'  Pröpste  von  ßceida  (Scheda)  und  Araasberg 
(Wediiiil^mum)  durA  den  Aht  Gervasius  txm  PrAmontri  mit  der  NtmiM  dnet  Pnjfdu  Im 

A7.  Clarholz  beaußragt.   1M17  vor  Män  M. 
Gedr.  I^l^  Omabrücker  UB.  II  84,  vgl.  85. 

132 

Nobiles  .  .  Fredericiis  coiiies  de  Althen»,  Adolfus  Cornea  de  Marca  .  .  Godefridus  comes 
de  Arnifiberg  .  .  Ueinricus  de  ysinburg  .  .  Heriiuatmus  de  Lippia,  Henricus  de  Vure, 
BertolduB  de  Bure,  Waltantt  ■dvwsfttiw  Bmmmm  .  ,  .  Bmigm  m  ier  Ihft.  des  EnMUm 
im  ESln  SngObert      dk  AUei  Madurg,  XBbt  IMJS  (mT)  Man  7. 
Otir.  LocmhUM  UB,  II  S7, 

133. 

Faptl  Monerma  lUL  betUtiift  dem  Sfifstrr  KupiM  das  Beckt  der  freien  JirapatieaU. 

Lateran  Ldl/  Ai»rÜ  10. 

Mt.  Wulf.  ÜB.  V  ag», 

134 

Graf  Gottfried  von  Arii'ybrri/  hchindcl.  duss  er  hei  sclnrm  Aufbruch  nach  dem  IldViijcn  Landt 
dem  Jü.  Wedii^nsß^uscn  s&nen  Mof  in  Kithem  mit  Wiesen  und  der  Mühle  in  Uflen  für  150  Mark 

verkauft  hat.  tU?  Mai  14. 
In  nomine  Moete  et  indiridue  Trinitatis.')  Godefridu»  Dei  gratia  coihl-s  in  Arnesberg  univerais 
Christi  fidelibns  in  perpctuum.  Que  rationabiliter  et  bone  g«sta  sunt,  perpetuam  decel  obtinere  fimii- 
tatem.  Modemorum  igitur  s^eculo  et  longeve  futurorum  posteritati  transmittimus,  quod  dos,  cum  ad 
Temm  Sanetun  cum  aUU  innumerto  cruce  signati»  proficlsci  deberemus,  propter  defectum  pecunie 
vendidimus  c<irinm  noütram  in  Ritht-m  cum  pratis  et  molendino,  quod  ist-)  Ufrien.  et  nHi*!  omnibus 
appendicüs  suis  eixlebiu  in  WtidiadiUben  pro  C.L".  uiarcis.  Dominus  aut«iii  Äruuldu!>  qui  tunc  («mporis 
ddem  prdiiit  ecclesic  et  totiu  convcntus  noetre  emnpatientes  necessitati  et  instantia  malU  doUb  viett 
predictam  pcctininm.  lict.l  liiom  allodium  tanti  non  valeret,  (otnm  nobis  ckdi  runt.  No^  er^n  omnrm  quam 
potuimus  adhibentes  cautelaui,  ul  ponteris  noetris  lolleretur  omnis  occasio  predictam  venditionem  re- 
■cmdendi,  dlebun  allodiaiD  pratente  comcota  na  WedioelniMa  mper  piins^ft  iltera  dbtnUann,  «mni> 
ferenles  illud  ipsi  ecclesio  titiilo  propriclati^  perpeluo  possidcndum  nxore  no>fra  et  llhrris  nodris 
tiodafhdo,  Aleithe  et  A^ete  consensum  vira  et  libera  voce  dantibus.  Fostea  cum  iam  in  procinctu 
«■wmiw  peregrinuidi,  ad  bilnindantoiD  eaiitdaiii  «inid  Dniglete  eoDSlitati  BspcidictniB  «llotfnai  i^radieift 
ecL'It'sif  Kiultis  coranipositis  iteratn  conlulimus,  cuius  Teiuliliontm  et  donationem  uxor  nostra  cum  here- 
dibus  nostris  iam  prius  se  ratam  habituros  erant  profcssi.  Ut  igitur  iam  dictum  ceoobium  predkte  do> 
nafionia  beoflAcio  nequeatt  defraudari,  seriem  rei  g^e  preeenti  pagina  conscriptam  s^U  noatri  nnmioiioe 
roborarimus.  Ptesviilis  ejunl:  J^uiallias  Aithei,  Ueinricus  Nigtr  Jo  Aniesbeig  et  filiiis  suus  Hfiniicus, 
Hemuuious  de  RuUieuberg,  Waltberus  advocatus  de  Sosato,  Hcrmauaus  villicus  de  Susat  et  frater  suu« 
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GozMÖnus,  Timo  miles  de  Siisal  et  frater  suus  Teodericus,  Ererharduts  de  Ervetho  et  frater  suus 
Juhuiues,  Boyinundiis  et  fratres  mi  Godewalcas  et  Rodolfiis  d«  Ervetke,  Rotgenu  de  Barteone  et 
Met  am»  Priflierieos,  Teoderictn  de  Odencke,  Gerhsrdiu  de  Bnde,  Kone  de  Hemerilie,  Herawuiut 
de  Rathen  et  fhiter  suus  Heiiiricus,  WUhelmus  de  Nihem  et  fratres  sui  Hennanmie  et  Bruno,  Gcr- 
Tscnus  de  Bndrike,  Reinfridus  de  Scurlemere»  Uermannus  de  Eleepe  et  fratres  eui  RudotAs  et  Antonios, 
Hermanmis  Sosatknsiü  canonicus,  Ambrosius  n«»tertas,  Albertne  de  Stnnnethe  et  sUi  quam  plures.  Acta 
nmt  Iwc  anno  Domini  M°.CC°.XVir,  II  Mos  Hau  sacro  die  Penteoostes,  Honorio  papa,  FMthoieo  r^e, 
Mino  seeondo  elecUonis  Gukelberti  Coloniensis  archiepiscopi. 

■)  Bit  hUrbia  veriimgerte  Sekri/t.     *)  Das  Or.  kiit  (Uuttick  ,qDOd  est*;  Seihtrtt  Hc*l  «quodam  in'. 

Ot.  Kt.  WtiinffkaHBiH  Nr.  St.    An  wHum  BoKfMm  4m  Bttgü  Qtmf  Qel^iritda  (Wettf.  Sitgtl 

Taf.  28,  2).    Auf  fff'r  Rückte!/''  .sticht  i-on  fhnri  rfr^  XIV.  .Ihi.:  Dr>  curia  in  Rilhem  et  pratis 
et  moleudino  iu  Ußlen;  eine  AoUz  dt«  KV  III.  Jhs,  benennt  die  Güter:  curiam  et  molendioum 
in  üffeten,  Utb«-  Rithem  «.  »6m  Hr.  $it  Uflien  Utgt  9.  itm  tM.  Qtir.  8tibtrtt  ÜB.  I  IM. 
owdl  SdheiU  Grazil  8.  f40  md  RSkrieh^  Stmüm  swt  Qtteh.  4n  V.  Efmusmgtt  &  8S. 

135. 

Gr(rf  GoU/ried  von  Araderg  tagt  dem  Bidder  ti»  Weii  om,  dow  er  0emen  Bof  m  Bithem  dem 
EL  Wtäünfihmim  m  ^gm  ibertrage»  mud  dau  Mmriek  LMhari  «m  W«A  heku  JnndiU 

imvitf  MflL   0.  D.  (mm  HIT  Mm  14). 

G{odelTidii'=)  Dp!  gratia  comps  in  Arnesberg  iudici  d«»  Werle  et  universis  qtii  prcseiis  scriptum  in- 
spexerint  vel  audiverint  ealutem  in  perpetuuin.  Litteris  presentibus  bulla  uostra  munitis  libere  profi- 
temur,  qnod  noe  eortem  noetnm  in  RKhetn  cum  onmibiis  attinentüs  suis  contufimus  oomvatai  in  We- 
dinthuscn  in  meram  proprietatcm,  omiiilius  hi-f.-diljus  noetris  plciiiim  dantibus  conscnsuni,  et  eitlem 
conventui  damos  et  Semper  dabimus  pleoam  et  absolutam  waraudiam  super  memoratis  bonis  nichiique 
iuris  reeognoseimiis  Td  Heinrioo  qui  didtur  Loehart  de  Werie  vel  alH  cuienmque  in  uniTenis  qne  ad 
cnrtem  pertinent  predietam. 

Or.  KL  WitÜighmim  Mr.  2L  BnuAtacke  du  SitgH»  dt»  Qra^m  (Wu^.  Sugd  1^.28,^  kAgm 
an  amt  dtr  Ufhmdt  ffoehmUmem  Pgtutr.  am.  Dm  Dutum  trffMt  sjeA  out  itr  Mihujfdimim 
Urkunde.  Et  echeint,  dost  dirir  tri,-  die  vcrttehend«  Urkunde  vm  dUH  ndwdie/un  Sdl(Vjft«r  g9- 
ttkriebm  tmd.   Qtdr.  Stüirta  ÜB.  J  Anm.  281  zu  Ar.  148. 

13(5. 

(traf  Gottfried  von  Arnberg  erneuert  das  zwischen  ihm  und  den  Brüdern  Evcrltard  und  Jonathan 
«0»  Ardejf  vor  Zriten  abgwtiUoume  Bandnisa,  dwreft  mldkM  rie  seinen  TheU  der  Burg  BAdenberg 
z»  Lehen  erhielien,  nunmehr  mU  Jonathan  von  Ardey.    Arnsberg  1217  Jtdi  3. 

G(odefiidti8)  Dei  grati«  oomes  de  Araeeberg  unirerais  Christi  fidelilras  tarn  presentii>os  quam 
saecedentibiis  flatntem  In  eo  qoi  dst  salnteni  regibn».  Sob  fiac  forma  nolnleB  Tin  Ererhaidns  de  Artbei 

et  frater  suus  Jonathas  nobiscum  in  fütcluH  aniicilie  convenerunt,  ut  partem  nostram  castri  Rudbenl>erg 
a  Dobis  in  pbeodo  tenerent  et  eam  partem  nobis  apericndo  contra  qucmlibet  pretcr  dominum  episcopum  (!) 
Gohraienseni  nobis  deservirent,  insoper  auxilium  suum  adversum  quemlibet  nos  indebite  molestantem, 
nln  salvo  honore  suo  possent  exhibere,  nobis  impenderent.  Idem  iis  e  converso  spopondimus  et  taetis 
ntcfmqpie  Sanctorum  rcliquüs  iuramento  conflrmavimus.  Si  vero  contingeret  inter  dominum  episcopum 
et  ecclesiwn  Golonieosem  et  na«  discordiam  excitari,  ipsi  subtracto  partibus  subsidio,  aut  amicabiliter 
in  pace  qjOieMeffent  aut  d  hoc  non  presumercnt,  Castrum  nostnim  nobis  integralUer  rcaignarcnt  et  post 
eompositionem  inter  episcopum  et  nos  roslanralain  Olnd  rt-ftpiM-cnl.  l'/iinr  ad  rortuburationem  huiua 
foedons  eiadem  fratribus  redditus  decein  mai-caiuin  ab  itiplietniatis  nostris  nobis  resignatos  in  pheodo 

8* 
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porrfximus  ita,  ut  cosdem  retJditus  nobis  resignantibun;  coiiftirreril.  In  recompensalioncm  aulem  fu«  ti 
nostri  predicti  fratres  rcdditus  XX  et  quinque  marcarum  de  boois  suis  videlicet  in  Geseke  «t  in  Marcfelti) 
cum  oomibaa  eonim  attinenti»  et  quicquid  hi  his  dcffleeret  in  alü*  siqiplerent  nobis  pro  quadringentis 
inarcis  inpignoraverunt  et  in  pheodo  a  nobis  receperunl,  quo  ad  usque  adhibita  eoram  petitione  et 
nostra  {»ivata  bona  episcopo  realipiarent  et  dm  ab  epiacopo  recepta  ijMis  porngeremus.  Preaertim 
qaooian  hee  fbnna  eompoMtionia  tnm  propto*  donunani  JonaaiaDi  tum  ab  Arnoldo  pineenui  et  filiis 
ipaios  filit  neglecta,  eam  de  novo  reslaurantes  fide  premissa  (actis  utrimque  reliquüs  Sauctortun  iura- 
vimus  fide  bona,  pan  COnxaeotia  nos  deioceps  obsorvaturos.  Ob  hoc  itaquc  domino  Jonathe  redditus 
X  umrcarum  in  conis  nostria  in  festo  Andree  p^olvendos  assignavimus  hac  condilione,  ut  si  nos  aut 
nzor  nostra  vel  pueri  eosdem  X  marcaruin  redditua  poataaodum  bonis  aliis  possimus  ret umpensare,  curie 
noslre  manean)  absolute.  Ip»*"  vpro  de  rfdditibiis  prenominatiss  Arnuldo  pincemc  et  Theoderico  Skikcltt 
cum  eorum  heredibus  VII  marcaä  uitnuutiiii in  plieodo  porrtxiL  Ftdi  iussores*);  verum  si  hob  quo- 
cumqne  casu  contiogenta  huiua  forme  violatores  extiterimus,  fldeiussores  sui  nostri.  Fideiussores  huiua 
sunt  et  parte  nostri:  Hermanniis  dp  Rutht  nberjjh,  Hcnricus  Niger  de  Arnesberg,  Gonradus  de  Hagneu, 
Boyrnundus  de  Ervete,  Lutbertus  Pialere,  Hermanuus  de  Eisepe,  Tbetberkue  Fageliu,  Piiegrinus  de 
BaDcva,  Heinfkas  ]>ineema,  Hamaanua  da  Barrie,  Hanoanmia  de  HoIQummi,  RaibdUdua  da  Scortantare; 
ex  pnrto  domini  Jonnthc  snnf:  HcriT)nnnn<;  de  Ruthenberg,  Heinricus  Niger  de  Amesberg,  Conraduä 
de  Hagnen,  BeruLardus  de  Wiglon,  Conradus  de  Wagenberf,  Euatacius,  Albertus  Fako,  Gozwinus  de 
Hulsbent,  Rvrttania  PosU  Edbertus  de  NeÜKW,  TUdarieoa  de  BUemerke^  WjlrKveinu»  de  Brake. 
Quemcumquo  autcm  horiiii»  mori  t ontirrcrit.  nliu?!  infra  revolulionem  aiiiii  lorn  mortui  subsUtuetiir 
a  parte  altem  commuuiU  et  posl  commouitionem  sex  hebdomadis  trausactis  Menedeu  intrabual,  inde  uou 
exitiiri,  nid  eum  volontate  donitii  Jooatlie  .  .  .  d  infra  non  reeipuerinMia.  Item  ai  doniinaa  Jonathas 
hanc  formam  violaviiif,  fidoiiis^-tiios  sui  premissa  coinnwiiifiiini'  sex  hebdomadarum  a  nobis  .  .  .  nisi 
infra  reaipueril  Aruesberg  inlrabunl,  inde  oiai  cum  voluntate  nostra  auUatenua  exituri.  vero  fide- 
nuaores  tranqpiMaoria  enm  domino  Odem  eaain  negleierint,  .  .  .  pars  altera  de  {ntnniseo  et  inittnento 
et  fide  data  reccptis  bonis  suis  cum  fideiussoribus  a  tali  obligatione  manebit  absoluta,  violans  voro 
pretaxala  tenebitur  obligatione.  Ut  autem  hec  ibrma  ioederia  hereditaria  auccetisione  ad  heredes  uostroe 
delaia  per  maBtian  aut  versntkm  aficohu  ab  hereifibiw  nostri»  non  poeait  violari,  presentem  paginam 
sigilli  nostri  roboravimus  appensione,  ätatuentes,  ut  et  ipsi  premissa  feoeantur  obligatione,  ne  foedus 
amidtie  tarn  rationabiliter  ordinatiim  et  conlirmulum  ab  ip»is  negligeuter  dissolvalur.  Acta  sunt  hec 
anno  Dominice  iiwamationis  nr.CC'.XVU",  V".  Nonas  Julii,  Arnesberg  in  domo  nostra.  Testes  hi  sunt: 
Hermannuü  de  Rathenberg,  Heinricua  Niger,  Theodericuä  de  Gevore,  Rutgenifl  de  Beii^nne^),  Lutbertoa 
Platere,  Thidericus  de  Odiggc  et  filius  suus  JobaTiiies,  Arnoldus  pincema  et  fllius  suus  Henricus,  Ren- 
fridus  de  Scurlemare,  Eustadus,  Conradus  de  Wagtnbci^,  Conradus  de  Hagnen,  Gozwinus  de  Mulsbcni, 
Arnoldus  de  Wiglon  et  flüna  sinia  Bernhardua,  Tlieodericm  StokeleUi  et  flUoa  raoe  üenrieaa  et  alü 
qaamplitrea. 

•}  UritprBngSe/i  .Marsfclt'  i»l  in  .Marcfeit*  geändert.     ')  Von  niulerer  Hand  üktrgttchriektH.     *)  Sach  iKetem 

Wort  .1  h,:i;t  :u  /,,',1',,,,       «I   l^t-Ut   .      r  cl '-'Hl  I-' " . 

LückenhafU  Abackr.  de»  XVII.  Jht.  in  GeUaü  Farraginet  III  252— m»  Stdt-A.  Köln.  Gtdr. 
tfamwA  StSbtm  QiwUm  &  HO  f  Jke  AkaMnm  du  ur9prüng^^dim  BnuiMtm  lif  ver  dia* 
Jahr  12(12  zu  .Hti,',i,  da  Eoerktud  «en  Ardt^  «m  dim  &ä  ffutartm  «rt;  #.  o&m  Nr.  14.  VMt 
Marafelt  «.  obm  Nt,  lö. 

m. 

Adol^huB  comes  de  Alten»  Zange  tn  der  After  das  Mitdmse  «tctsdbe»  dem  Ehdm  Engelbert 

von  Ki'hi  und  Jlfrzog  Heinrich  von  Bräbanf  anfffprlditelcn  ürlinuh:    Köhl  1317  TuU  5. 
Im  Auszug  gedr.  bn  Slaet,  Oorkondtnbotk  1  i48;  vgL  Ficker,  Engelbert  d,  II.  Regelten  49  w.  50. 
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Der  Erwählte  der  Kölner  £trcA«  Engdbert  bekundä,  daaa  GoU^duük  w»  Padberg  und  desam  S<^ 
Jtkemtt  tlkra  Burg  fadbetg  üm  vnA  der  Kibier  KinJie  jv  einem  OffhAem  gemadd  habeik 

Rüthen  1277  StpUmlcr  ',. 
lo  nomine  eancte  et  individuc  Trioitatis.  ■)  Engelbertus  diiiiua  (avente  clenientta  saacte  Cioloniensis 
codwne  «iMtw  omnJboB  «d  quos  presens  pagina  penrennit  nIniMn  fn  Domino.  Ut  omnis  «mbiguitoa 
et  oblifio  lOiMr  ordinationc  subscripta  in  posterum  eritcntur,  ck'<  luratione  »cripti  preaentift  Dllifmitati 
vesfa«  cupimos  iiwotescere,  qood  GodeMaleus  de  Padeberc  et  Ju(luinnc8)  fiüus  dus  in  manus  tarn 
noetm  quam  Adolfl  et  Frederid  de  Alzens  comitum,  Hermanni  de  Lippia  et  Bertoldi  de  Buren  virorum 
nobiliiUD  atqoe  Hennanni  de  Alvetre  marscalci  nostri  assecurarunt  iuramento  flmantea  et  sex  insupor 
liobis  dantes  obsides,  quod  Castrum  in  Padeberc  nobis  et  ecciesie  Colonietisi  quoiid  vixi  riiit  fiiluliter 
tcnebunt  Ulud  nobis  et  nuiiliis  nustris  ad  hoc  destinatis  neccssitatc  cxigentc  ad  vuluntatejii  et  bene- 
placitum  nostrum  aperturi.  Nullum  rero  hominem  contra  volnntatem  et  inhibHionem  noetram  in  pre- 
(lii  (i)  Lastrn  vol  viHa  admcente  servabunt  nec  alicui  de  ipso  ?erram  morcbunt  sine  mandato  nostro 
spcciali.  univcrsis  qui  lesioncm  et  dampoa  sustinuerunt  ab  eisdem  ad  consilium  et  iussionem  uustram 
MtleftwUiTi  competenter.  Si  vero  contra  iununentun  raam  venire  pnmnpaerint  noo  eboeiTantes  qoe 
prpmiissri  s-unt,  nb<iidps  preübati  per  obwfnj^um  peri>et>io  noslre  potestati  sino  qtinlibpf  rnntrndictione 
subiaccbunt  et  omnia  Iwua  quo  antcfatus  Godescalcus  et  Johannes  suus  filius  de  manu  nostra  tenuerunt 
Sbera  et  aoluta  ad  no«  et  eMleeiam  Ckdonjensem*)  redibnnt  et  fldeioaBore»  nibnotati  qnoe  nobis  consti« 
tuerunt  millr  mnrca's  nobi--  vel  siiccessorihu?;  iiostris  dnbiirit.  Onod  si  in  soliitiorii'  huins  porunic  dofp. 
cerint,  comwoniti  Huden  intrabunt,  inde  non  exituri  ante  pretaxatc  pecunie  persolutionem  onmes  pro 
ea  in  eolidum  obl^ti.  Nomina  fldeiuaaonnn  hee  sunt;  Wernherus  de  Widegenetene,  Henrieus  de 
Gcvure,  Conradus  Hake,  Eoymundus  de  En-ete,  Albertus  de  Stunnede,  Rudolfus  de  Er\'ete,  Ilermannus 
de  Ervete,  Arnoldus  de  Eysene,  Godescalcuti  de  Enele,  Iletiricu»  de  Vohnodestene,  Andreas  de  Durslo, 
Gozwinus  de  Susat,  Albertus  de  Palude,  Alexander  de  Dysenberc,  Godefridus  Muntzun,  Everhardus 
Vlecke,  Anuddus  de  Huttepe,  Ibrahel  de  Nyhem,  Constantinus  de  Eileiicliove,  Arnoldus  de  EfTele.  Ad 
maiorem  ({uoquc  firmitatem  castellani  prenominati  caslri  et  custodes  turrium  nnbi^;  iuramcntum  presla- 
bunt,  quod  sepedictum  ca&trum  contra  omnem  hominem  nobis  et  eccles^ie  Coloitioiisi  lenebunt  et  si 
memoralus  Godescalcus  et  Jo(hannes)  fllius  suus  sine  beredibus  ecciesie  Colonietisi  non  pertinentibus 
dor(»«scrint,  ipsi  idem  caslrum  nobis  et  ecciesie  Colonien^i  üborr-  pt  nbsnhitp  qualilict  excitisa  contni- 
dictione  assignabunt<  Ut  igitur  bec  que  prescripta  sunt  inviolabiiiler  obscn-entur,  prcsentem  exinde 
paginam  eonacriptam  sigilll  noebi,  Adolfl  el  Frederid  eomltttm  de  Alzena  appensionc  fecimus  conrninnirL 
Acta  amt  bec  Buden  anno  Dominicc  incamationis  millesimo,  CC^XMI",  Nonas  Scptembris. 

'J  Bit  hierhin  terUingerte  Sehri/t.     ')  DU  beiden  erttea  Silien  aui  K,i.i\tr, 

Or,  8L-A,  DüMtldorf,  Kurfeöln  Nr.  52.  Die  drei  Siegel  mit  Jen  I'iftttr.  bia  auf  einen  ab.  Qtdt» 
Sfihrrtz  ÜB.  I  füK  Rfi/f/>f<-n  Elverfeldter  ÜB.  I  2S2  und  WettdeuHche  ZUekr,  ErgAumg»- 
k€ß  Hl  S.  131  Ar.  M.    VgL  auch  We»tf.  ÜB.  I\'  bif  ä.  47  Anm.  3. 

m. 

Jkr  mMUe  Enikkchof  EngOtert  tm  K«tn  «ellkMtf  <lje  SlreUigkeite»  mBitckm  im  Geadikekh 
2)fmm^»  mi  der  Stadt  PadJerhom,  durch  weMu  «i  seinem  Uerzogthm  und  Jtirieiidkm^gAiet 

viel  Unheil  entstanden  fmr.    Ttüthen  1217  (September). 

Unter  den  Zeugen:  Adolfus  comes  de  Mai  Li,  FreUiericus  comes  de  Altena,  Uoremaunus  ^  Lyppia 
•  ■  .  nomina  ministerialium  Coloniensis  ecciesie:  Rycquinus  marscalcus,  Heremamnis  seulthetus  Sitia» 
tiens»,  Gode<;caIcus  de  Pntbt  i<g;  castellam  de  Rathen:  fiüi  Hodolfl  de  Errethe. 

Qedir.  Weetf.  Üb.  iV  69. 
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Der  Elect  Engelbert  von  Köln  bestätiffi  dem  Kl  Grscl-c  dk  Memorienstiftung  der  Edlen  von 
Hustedt  besfrhmd  in  AprJcem  bei  der  ilusekincuiuleii  loid  m  einer  Tftife  in  Rtorhfm.  1317. 

Iii  nomine  sancte  et  individue  Trinttati».  'j  Engelbertua  Dei  gracia  sancte  Colonicnsis  cccleßie  elecUis 
totunque  maibris  eeelerfe  eapttalun.  JSb  donnni,  quod  feoeraot  ludiika  firatres  de  Huatede,  WalUm 

videlicel  maioris  coclesii'  Monasleriensi!-  caiioiiicus  et  Iwatiii«  mites,  ?equatur  naluritri  tcmporis  et  cum 
imlabili  fial  instabile,  dcclarari  volumus  prcsentüjus  et  futuris,  quod  iam  dicti  nobiles  parUculam  quan- 
dmo  iMtriinooU  aoi  acilioel  tgroe  prope  HmeUnemoIen  qui  aohrant  xviii  modkw  ordei  et  sUiglnfe  nugtie 
jncnsurc  Sosaticnsia  ot  mansuni  iiiium  SIolIu  iu  suh  bunis  dornini  Sifridi  de  Stochern  et  iiopotiiin  suoi  u.'i; 
iaoentem  qui  solvit  trea  soUdos,  preterea  areas  prope  ecdesiam  saocli  Petri  sibi  pertineutes  cum  omni 
integrHate,  exoepta  area  Gotfridl  qae  dimisaa  ert  «i  eoram  pretorio  in  inre  dvili  et  suU  taeredlbm,  nt 
quolibet  anno  inde  solvantur  XVIII  denarii,  cum  magna  devotiime  i  (  -.ignavorunl  Deo  et  beate  Dei  gcni- 
trici  Marie  ot  sancto  Cyriacu  in  Ge-seke  cuius  ecclesiam  per  predicta  bona  dotavenmt  et  prebendis 
•ororum  assignaTerunt  ita,  ut  quolibet  anno  anniversarium  patris  eorum  Rutholfi  et  matris  conim  Bea- 
tiieis  et  tuutn  iti  vigiliis,  in  inissa  aniinaruni  cum  campauarum  pulsatiune  suis  temporibus  quater  in 
anno  sorrent  sollcmpniter  et  pensionem  predictorum  bonorum  in  quatiuM-  partes  diridant,  ut  quelibel 
pars  quolibet  anniversario  deserviat  et  sorores  dictis  \igiliis  et  missa  aitiinarum  eonsolationcm  inde  per- 
dplant  Tres  etiam  sacerdotes  qui  ibi  deserviunt  in  quolibet  anmveraario  prelibato  quilibet  mistam 
animarum  dicet  ot  n<\  (iniiiulili.  l  missaiii  troa  obuli  (ifTi  rrtnIi  vniil;  iiiviipcr  cnrnpauariis  obulua,  pro  tliure 
obului»,  pro  cera  duo  denarii  dabuntur.  Ut  igitur  tale  donum  sit  stabilius  et  semper  iotegrum  oiaueat, 
totum  Uttel«  maadari  fedmiw  qpie  ei  kieiw  fberft  verma  loquftnr  et  aigHli  noetri  munimiDe  roboravimiiB 
et  sigillum  ecclesie  roi  bona  mllntn  sunt  et  sigillnm  nnhitinm  qtii  rontnlonint  apponi  fccimus,  ne  aliqua 
liti&  occasio  relinquatur  successoribus.  Uli  vero,  qui  bona  ista  de  quibus  menliu  fit  ia  custodia  habeot, 
B  capänlo  tenera  debent  et  al  cmII»  temporiboa  penafamem  quoliM  annivenario  rapiadido  deputatam 
Tioii  ]x>räolverint,  sciant  se  exeonimtmicatlonis  vinculo  subiacere  et  nos  cxrnmmiinicatos  cos  precipimuä 
dcnuntiarii  Acta  suut  hec  auno  Duuiinice  iacarnatiunis  M'.CCJtVir,  indictioue  pre«ideDte  saucte 
Roinane  eodesie  Honorio  papa  ponttficalus  sui  anno  primo.  Haie  toto  eollaliimi  teates  sant:  Beraardut 
plrlmnus  furciisi-  »■cclesie,  Hennannus.  AnioUlus,  Gnifriilus  sarfidrifos  In  cnnvondiali  ecclosia,  Gode?cri1cu^ 
advocatus  eiusdem  ecclesie,  Gerardus  qui  prcscdit  iuditiu  quod  iu  vulgari  dicilur  mrieban  et  tub  baono 
regio  donaüonem  Custam  conflinumt,  Bernardaa  milei  de  Tathoip:  Inaiqwr  Ubai  ilfi  banno  attinentea» 
preterea  ministcriales  ecclesie  Thethardus,  Henrleus.  Gonradua,  HennanDua,  Henriaia  et  alii  quam  plorea. 

')  Bu  hierhin  rerUingerte  Schrift. 
Or^  KL  Gegeke  Nr.  8.    An  rothgrünm  iieidt>Hjädm   noch  ein  tiest  de»  äiUsren  SieifcU  de*  Kölner 
DomcapiteU.  Regeeten  hd  StOtrlt  ÜB.  l  Aim.  SSStml^.  ISt  md  Fkktr,  Engelbert  d.  B.  Reg. 
AV.  ,55.    /)i>  Urkunde  «rird  im  näc/istt^n  Jahr  fast  ^ffyrfgetrni  ■^rüderhoH.    Die  Husekincmnlca 
he > Sit  jetzt  die  Liuttedder  Aiühl«,  der  Name  von  Stochern  iet  im  Stockheimer  Bruch  tue,  von  Geseke 
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Bi»(^f  Off»  MM  IfAwfer  ham§t  dm  Erwmi  ejiwv  WM»  (H«Diii«Biindern)  durch  das 

K!.  Kappenhcrj,  den  diesct  von  dem  Grafen  (tofffried  von  .imsberg  und  dessen  GcmaJdin  EHsabeth 
eingetauscht,  mit  tcekhem  Tausch  sich  auch  des  Grafen  Bruder  Eeimifh  emwerstandm  erklärt 

kau».  Kapfvämr9 

Zeugen  de»  damaligen  Kaufe»  »ind  geteeeen:  Herimannus  abbas  Sceidensis,  Amoldns  come«  de  Altena, 
Hiniicua  Niger  de  Aroesbergh,  Herimannus  de  Rodenberg,  Ererbardna  de  Ardei,  BerUddua  de  Buren, 
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Conraduä  de  HachiU'  cl  liii  nobiles;  porro  ministerialoR :  Rodolphus  de  Bu: Lenne,  WHlielmus  de  Olen, 
Albertus  de  Menindiuseu,  Ak-jxander  fratcr  cius,  Rothcrus  de  Sendeue  et  lierunaiinus,  bverhardus  Sluc 
de  Werte,  Gerardos  Platere,  Bertoldus  Busse,  Tlieodericus  de  Brumelinchusen,  Hinricua  de  Mncfee  «t 
tres  fratres  ein8  Swicker,  Goswinus,  Lodewicus,  Wiricus  iudex  in  Werli\  Tono  de  Hemerden,  Hugo  de 
Mnteobem,  Hlnrkus  de  Rechede,  Hinricus  de  Dulmene,  Wecelo  Vridacb,  Ludolphus  de  Boine,  Lubertus 
IMcr  eins,  Luabcttne  de  Herde. 

Gedr.  Wegtf.  ÜB.  III  117.  DU  Erieähnung  der  tn-tifri  Gemahlin  ElUabeth  lUt  Grafen  OoUfried  II. 
von  ArmlbtTg  —  di»  netHt  Agtut  teird  bertiu  1210  (t.  »ttm  Nr,  77)  urlnrndUA  m^geßhrt  — 
dit  Ztufftntth^  4m  Grtfm  AnuU  «mi  AUtiUt  imf  nätm  An  Jtkf  fiOS  wrhmdKA  hfgtgnet 
(i.  oben  Nr.  16),  Evtrhardi  «on  Ardey,  der  um  1202  fftttorbtn  itt  (*.  obm  Nr.  14)  mtJägm  daat 
4<m  Amt  butäHgtm  OHmimitck  <pi  4at  End«  de»  XIL  odtr  dm  Af^omg  dt»  XIII  Jke.  w  m(wm. 
Bai  dir  Bntätigtmg  im  JUhw  tBtf  m  Kappenberg  wer  dtt  Vt/t  du  Buitn  Adolplmi  eomef 
de  UtflM  BwiwiwiiL 

142. 

Die  Aeblissin  Gvda  von  (Tfrn:.ihdm  tritt  dem  Grafen  F(riedrich)  von  Alfena  ein  Erbe  am  Fmss« 
der  Burg  Ismberg  ab  und  erhält  dafür  die  HMfte  eines  Gutes  tu  WüMrath  (Kr.  Mettnumn). 

mr. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.')    Ego  Curia  Dei  gratia  in  Oerecshem  abbaü<;<;a.  Ut  quo 
ia  nostre  ammioistratioois  geruntur  tempore  finna  maneant  et  inconrulsa,  litteranim  memorie  ea  du- 

ergo  preaenfes  ae  poeteri  neu  ignoreDt,  qaod,  com  domas  qne  TaenlMireh 
diiitur  in  pede  t;asfri  Ysenberch  sita  nostre  periineret  ecclesie,  cvenil  de  bonorum  virnrum  cnnsilio, 
quod  eandem  domum  cum  omaibus  suis  pertioeDtüs,  comventia  totius  coaveatus  accedente,  necoon 
nobfli  TITO  dommo  Adolib  comHe  de  Honte  advoeato  noatro  eomeDdeiite  et  id  approbante,  Olnetri  Tin 
domino  F(rederico)  comiti  de  Althena  suisquc  hcrcdibus  tradidimus  perheoniter  habendam.  Noä  igitur 
indempnitati  ecclesie  cavere  cufHeates,  ne  hoc  factum  in  preiudidaiii  nostnim  et  ecdeeie  oederrt 
dampnum,  medieUtam  predii  culiMdam  ki  Wibolfiotbe,  quod  de  Tarüa  ■üb  a  villieo^  de  AbetroUie 
heredibus  suis  oooMiiUentilMie  cfHopararaft,  aooeptavinutt  et  reoepimus,  quam  idem  comes  cum  omni 
utililatc  pro  domo  memoi-ata  in  concambium,  quod  pragra  <>)  dicitur,  omni  hooerc  debili  antedicti  adrocati 
in  recompensatiouem  debiti,  quod  rationc  advocatie  in  domo  Ysenbiu-ch  habueiat,  donavit  ecclesie  per- 
peluo  possidendum.  VemiD  ne  qua  poasit  poatmodum  suboriri  calumpnia,  quc  hoc  foctum  nostrum  in 
dubium  iliienl  vel  m  errorem,  presentrm  papinam  eoriscril>i  feciinus  et  tarn  nn.-lii  quam  ecclesie  .^l^.'illi 
munimiue  ruburah.  Acta  sunt  liec  anno  inciü'auÜuiüü  Uunüuice  M'.<JG''.XVII'\  euram  lestibus  subiiulalis: 
Sophia  decana,  Gera  celleraria,  Jutta,  Clementia,  Beatrix,  Fridesirindis,  Elika,  Aleydis,  Mabilia,  Jutia, 
dementia  doinine  de  ecclesia;  Alexander,  Theoderii  us.  Theodericus  canonieii  villicns  de  Abetrothe  et 
fraler  suus  Theodericus  de  Lunegeobeke  et  eius  fratcr  Kvcrarduä,  Ueuricus  Haii  et  fratres  sui  Sifridu» 
et  Antonios,  Dnufiraa,  Heniiens  de  Gdtbeif»  et  aüi  quam  plana. 

')  Rit  hitrhin  verlängerte  Sehrift.     *)  Lücke  im  Or.     •)  Bei  ton  SUintn  .(VAagra*. 

Or.  im  fiir^Uehen  Areki»  an  Rheda.  Von  drei  Siegeln  hängen  iveA  die  beiden  eraUn  an  Pgtetr.  o»; 
d«$  «rttt  tpän-mdt  tku  Heilige  mit  Martyrpalnu,  cor  9r  tin  MAwA  knieend,  UmueMß  «nbwp» 

lieh;  da»  zweite  runde:  das  Kdtemiegel  Adoifi  r<m  Berg.  Gedr.  von  Steinen,  Wee^.  Oeiek,  ll£ 
S.  1422  twn  Jahr  1214.  Abetrothe  i»t  Aprath  eben^all*  tn  Kreiee  Mettmann.  Mü  dem  eaetrum 
huAerek  (vgL  übrigen*  auch  oben  Nr.  2)  ktam  mar  da»  8tMo»»  AU-Iaenberg  —  netek  der  gewSht- 
iMm  Amtahm»  bei  Haiiingen  a.  d.  Ruhr  gelegen  —  gemeint  »ein,  da»  in  Folg»  der  Mordthat  de» 
Orafen  Friedrich  von  henberg  an  Erzbitchof  Engelbert  von  Köln  dem  Erdboden  gleich  gemacht  umrd»! 
t.  Bergitche  Zttchr.  I  S.  206,  II  267;  vgl.  jedoch  Ficker,  Engelbert  d.  IL  S.  56  Anm.  m  iSS,  J9. 
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143. 

Propgt  Gerhard  von  Werdm  bektmeUt,  das»  er  dem  vertiorbenen  Abt  AmoM  von  Arnsberg 
(Wedinghamtn)  die  Güter  m  Ober-Eimer  mrtngM  käL    0.  D.  (1217). 

in  nomine  «mctf  Trinltirtb.  >)  Ego  Ocnrdas  Dei  gratia  prcpodtos  «l  etiatxM  in  W«rUiiaR  amnibas 

Christi  fidelibus  iti  perpeluuni.  Accedens  ad  nos  religiosus  et  bon^  memoria  dominus  Amoldiis  in 
Arne«beis  abbas  a  nobk  postulavil,  quatiuna  ei  JM>na  eeeled«  in  Eotbere  III  solidoa  cuatodi  in  die 
Palmanun  panotvenlia  ad  luntlnaria  ecdcBif  eonflimnn»  «ob  eodem  oensu.  Nm  ven»  an  conTentna  et 
ministeriallmn^  pradentura  Tirorum  consilio  pi^  peltcioni  et  rationabili  predicti  abbatis  assensum 
accommodantes  ipd  prafata  böna  contuUmua,  aub  eo  pacta,  at  annuatiin  ID  soUdo»  in  Palmis  d«  isdeoi 
bonia  abbaa  euatodi  penolrat  Werttnnenn  et  in  deeewu  abbatla*)  aire  inori«ido  sive  rirendo  quoennqne 
CMn  diacesserit  euccessor  suua  eadem  bona  w  mudu  custodis  sub  prediclo  clmi^u  trium  solidorum  re- 
cipiat  datis*)  pro  innoratione  sciliccl  varehwe  III'""  soUdis.  Ne  autem  hoc  factum  irritari  vel  mulari 
piKHait  per  teinpui  um  ^pacia,  sigillo  ccclesi^  nostrQ  muniTimos  et  testes  sul»cripain)us:  Godefridas  prior, 
Adolphus  cellerarius,  Herimannus  scolasticus,  Cesarius  offidariaa  costodifl,  Warinbertoa,  Hanricaai  Ger- 
lagua,  Reinlierus,  Symou,  Reitiholdus,  Bruno  et  alii  plure««. 

•J  Bit  Utrtiit  verläagerle  Schrift.     *)  ,ali*  «(i;A(  auf  Ratar.     ')  ,|*  aut  einem  atuUren  Uuchstaben  comgirL 
*)  Am  ,iitiMi^  cuniflM. 

Or,   Kt.    Wfi!iri^ifiau,\fii    A'r.  -II.     Z'iV    I\f!i/r.,    iiri    Jt-nrn    .lich    hi  iiti-    Si,  !/,  Iximri-fi    Jiochiceüen    fiu  vrn, 

tragen  v«e  e*  tcheint  von  einer  tpäteren  Hand  de*  XJIJ.  Jh»,  die  Auf'tchrift:  vita  looporc.  Die 
CMiMMb  üt  von  SttihertK  ÜB,  l  iOf,  Ar  ttf  4m  SeMftdigm  naek  der  Zeit  BrMeelkef  PkU^ 
rori  fi'jinsherij  zuwciteu  niöchu,  sum  Jahr  119i  geeetzt.  Sie  gehört  aber  (IfK-l  er.yt  dcvi  XIII.  Jh. 
aa.  Stibertz  hat  nicht  beachtet,  daat  der  Abt  Arnold  von  Wtdmghmue»  mit  dem  ZuaaU  bona 
memoria  eingeführt  iet.  Wie  ee  et^edii  iet  dieetr  neieehen  dem  91.  Jtameir  tmd  14.  Med  iSi7 
(*.  oben  Ar.  130)  geitorben.  Ein  Propet  Gerhard  von  Werden  findet  «ich  in  eiwr  Urkunde 
vm  i2i6  (Weetf.  ÜB.  Ui  S3j  erwähnt,  während  m  dm  Jahren  im  und  1201  Dietrich 
ate  Ptepet  von  Werden  gernrnnt  wird  (v^.  LaeemNet  UB.  I  S6S  u.  II  Ii);  em  ereierer  Stdle 
kommt  auch  der  Godefridus  prior  vor.  Der  obengenannte  Werinberlus  mrJ  dm-  Wi  rt'ml)trtu8 
de  Werdeua  der  Urkunde  von  1215  »ein,  Gcriagus  vielleicht  Gcrlaciu«  Bule,  Reinholdua  mil- 
leSekt  Reinoldua  de  Rudeuschede.  Mit  Rückeicht  at^f  diee«  Fettstellungen  ist  die  ürktmde  Jun 
Jakr  12t7  «M^wimb. 
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Graf  Gottfried  von  Arnsberg  und  Abt  Hartmud  von  Wedingkattsen  bekunde»,  dass  Heinrich  und 
Lambert  mm  SMulum  mU  ihrem  gekKdm  Bruder  in  Wedkifikme»,  ZAiimß,  4a$  Wermanegwi 
in  Tlttd«nkeahiiani  dem  EL  Breddar  Ißtertraye»  htä>en.  tStSt, 

Godefridus  Dei  gratia  comes  Arnesburgen^is  nnivorsis  fidei  cnltoribua  ad  quos  presens  scripttim 
pervencrit  salutcm  et  veriUdem  diligere.  Notum  esse  rolumus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod 
dombnn  Reinrieoa  et  flnler  aoua  Landtertna  de  Stenlnia  dlfina  ammoirfdioiM  inqulrati  pro  remeiHo  anl« 
manim  suarum  quindecim  iugera  cum  area  An  proprictafibus;  -^uis  in  Thidericheshusen  que  vocantur 
Wermarsegen^)  conttUeniot  ecclesic  in  Breidelar  et  dominus  Thetmanis  abbas  totiuqae  cooTentua  iam 
dlete  eeetesie  aia  eonpadentea,  com  vila  et  anima  perieHlareiit,  pro  moUa  dÜeeUone  et  devotion«  frater^ 
nitafom  ot  scpulliiram  eis  concesscrunt.  \os  vero  beuivole  hüs  consencicnti-s,  quioqiiid  iure  dominii 
nostri  inde  cedit,  totaliter  iam  dicte  ecclesie  libenti  animo  conferrimus  (!).  £t  ut  bec  rata  maneant  et 
incoovulaa,  hoc  scriptum  atgOlo  noetro  signariaiaa. 
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Hartni  1  1  1    DH  gratia  prepositus  in  WeJiiigliuseu  omtiibus  huc  sLriplum  inspicienUbus  aalutem  et 
oratiüueü  in  Domino.    Universitati  restre  si^nificamus  et  secuadum  meram  Teritatem  teetamur,  ncut  a 
wtetfane  ftatrit  ooetri  Ludewid  neerdolit  «ndhriimn,  qood  ipw  cum  Mribw  man  Reinrico  et  LuDbeito 
quindecim  iugcra  in  Tliiderikeshusen,  que  vocanlur  Wermarscgcr t  l  pioprie  poseederunt,  eccioie  in 
Breidelar  libere  contuler  unt   Verum  quod  banc  coUatioaem  eidetn  eccleiüe  domiaus  Uodefridus  comes 
AnieabergenBis  privilegiü  äoo  robonmt,  rogainas  obnke,  nt  iam  dietam  «odaslaai  in  pcrcipiendüi  fllis 
«gris  «mnimodis  pramoTere  curetis.    Acta  sunt  hec  anno  gratie  M'.CC'.XVn",  indIctiODe  qnints. 
«)  Oie  xveitt  Abtchn/l  hat  .Wermare«he^D*.     *>  Abtehr.  .cunferrinias*.     V  ^ 
Zteei  Ab»chnftm  von  dertelbm  Band  aus  der  erttm  Uäl/U  du  XVI.  Jk».  im  Ck^iar  d«»  KL  bredelar 
Mut,  YIISJM  8.  4ß.  €Mr.  dmuiA  SMtm  ÜB.  I  ISO. 

145. 

Qraf  Bermam  «w*  Bmei^befg  M«iiMi0f,  Am  ier  SMg  Jmu0Um  vom  Ärde^  Am  für  dm  vm 

ihm  lehnriihr  igen  Hof  in  AJxff'df  in  Gegentcart  den  hJerfen  Etifjrlherf  rm  Köln  i»  Sc/est  den 
Hof  in  Sombont  bei  Dortmund  übertrage»  und  daas  dieser  dann  den  Hof  in  Aistede  an  das 

Jt^diiklMler  m  MOrntter  verktmft  hat.   W7.  . 

Unter  dm  Ztagmt  laici  nobiles  Henricus  Niger  de  Amesberg,  IlemaDnu»  d«  RudMtbeif  •  . 
ndniilterialos:  ITrnnnnnuf;  ^cultolus  in  Su^at.  Thimo  df  SiHai.  Tliidcricus  ftater  «ans,  HeoilcitB  de  Hcppe. 
Qedr.  Tri»»,  We^^hoHa  iH2i  S.  146  und  Weatf.  UB.  III  115. 

146. 

Fapst  Uomorim  HL  beauftragt  dm  Jbt  von  Hardehausen  und  dm  Hvpst  von  Busdorf  dm 
Streit  meUdim  dem  Soetter  KapUd  wid  dm  mm  Dompi  opd  vm  KSht  erwählten  früheren  Propst 
Dietrich  wegen  dt»   Wahl  des  Pfarrers  der  Alten  Kirche,  Thoma.%  eum  Propst  in  Soest,  dem  der 
letztere  die  erbetene  Bestätiguag  venoeiffertef  eu  uiUersudte».    Rom  lUlß  Juni  tL 
Qedr.  Wtttf.  ÜB.  ^265, 

U7. 

König  FriedriA  IT.  hegUUgl  die  Sdkenkung  seines  Vaters,  Kateer»  Heimitk  7L,  amdaa  Kafharinei^- 

Jdoster  in  Boilmund.  dcsQh-ichen  alln  Besitzungen  des  Khsters,  nininit  dieses  in  seinen  besonderen 
Sekuts,  erlaubt  die  JJebertragui^  vm  Bächsgui  an  das  Klost&r  und  tdmkt  Um  vier  Badm  im 

BAiiumUi.  tHedberg        Jmi  ^ 
Umltr  dm  Ztugm:  Gonradus  ooidm  de  Tnamth. 

Q*dr.  (Witmatuj-Ph.Uppi,  Kimemrl;.  II  263  md  JÜM  Ihiimmdtr  UB,  I  S9t        II  8. 
RegeH  Bökmtr-Ficker  Reg,  imp.  937, 

148. 

P<y»s^  Jdonorius  JH.  nunmt  das  Pütrodusstift  in  äoe^  in  seinm  Sdtnte,    Lateran  Uilti  Juli  13, 

Qmh,  weiff.  ÜB.  rm. 

149. 

Ersbischof  Engelbert  vm  Köln  bekundet  dm  Erwerb  vm  Ctütem  in  WiggeriiH0m»eem  (Amt  Seere- 
herg) und  Berge  (tm  Kirchspiel  Mendm)  seitms       A7.  Oelinghausm.    1218  (vor  Juli  22). 

lo  Douüne  MDid«  et  iodividiae  Trinitatia.  >)  £go  Enfalbertus  Dei  gratia  Mocte  Colonien<ris  ecclesie 
derataa  aMiwfar  uufwiii  (SuMi  iddOm  in  perpetmiB.  Qoe  wtioiwtiBtf  «t  baue  geeta  jsunt  per- 
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p(  tuam  dfcel  oi)tirioiv>  flrmitatom.  Prnindc  preisentibiis  el  futuris  dectararaus,  quod  nobilis  vir  Adolfus 
comes  de  Altana  (!)  confitebatur  coram  oobis,  quod  alkxUum  säum  nuuwam  «licet  (!)  in  Wiggerinchusen 
boepifaili  in  Susato  ab  omni  penrionii  onere  liberum  in  Tenun  et  periMam  domrerat  proprietatem. 
Hildegerus  vt  m  l:\icus,  qui  nomine  Iius|ii1a!is  mansum  receperat,  eundem  iusU'  eoinmufatiotiis  titulo  ab 
«cdeaia  Oliucbuscn  comparatum  eccleüe  dicte  recoguoriL  Preterea  matisum  in  Berge  a  Berniogo  «uü- 
tfo»  haredibns  «odeaie  taxat«  proprietatis  abaolute  titalo  donatitm  t/t  sub  predeoessoribus  noatria  Vmgeva 

prtwcriplioae  continualuin  iiullo  iuri  ciirti  iiostrc  in  Mciu-di-M  obmixiiin»  stabil!  jirrlictuiiUiti'  reeognuscimus 
poMdendum.  Ut  igitur  coram  nobia  rite  facta  perpetuo  maueant  inconvulsa,  seriem  conscriptam  sigiili 
noatri  roboraTunna  inpreasione  aub  distrteti  analhematia  ▼ioeulo  inldbenteB,  ne  persona  bnmilia  Tel  alta 
ecclesiam  preUbatam  super  mansis  dictis  prcsumat  in  posterura  molestarc.  Quod  si  quis  atteinptaverit, 
indijinationem  Dei  patria  oranipotentis  ei  beatonun  apoatolonun  eins  Patri  et  Pauli  ae  noverit  incuisurnm. 
Acte  aont  bee  anno  Domini  ir.€!G*J7III*,  iodicb'one  VI.,  regnante  Romanorum  rege  Frederioo  et 
Semper  augusto,  pontificatus  uostri  anno  II**.  Presentes  erant:  Tlieodericus  maior  in  Colonia  prepositua, 
abbas  Weraeros  de  Liesbomen,  Johannes  in  Susato  decanus,  Radolfus  scolasticus,  Thomas  plebanua 
Veleris  Eccieaie  in  Suaato,  Henricus  de  Altera  Castro,  Hennaonus  scolth^us,  RadoUiie  de  Vlerike, 
Hildegerus  SvdiDC,  EBId^eroa  Hnloida  Utlna  et  frater  aana  TlModaricna,  Tbaod«rieua  de  Piaclna, 
Gerlagus  Gemma. 

')  Bit  hUrhia  grone  Huciittabtri. 

Or.  KL  Ottiiiffkafium  Nr.  3S.  Dm  uiekt  fuf  «rAdfam  Olm  SUgri  dn  BnMadu^  hSngl  an  FlgUtr.  am. 

Wegen  der  {i,'Zi-{fhnuny  Dietrkks  fron  Ttenberg)  noch  ala  Dompiopsi  von  Köln  —  tr  wurde  atn 
22.  Juli  1218  zum  HUcht^  von  Mümter  gtwähit,  vgl.  Wuy'.  ÜB.  III  m  —  geköri  die  ürkmuU 
vtr  dMS2.  ML  JUgttim  FUkar,  BHgdbrn  d.  B.  8.H5  Nr.ßi  md  Eltirfildltr  UB,  1 288, 

150. 

Heinridk  ven  Vdmentem  UM  rieJt  vom  KL  Kappenberg  dm  Zdmtm  van  detam  ffof  m  Mengede, 
«etdbe»  er  vom  Erehischof  ton  Köln  zu  Lehen  trug,  mit  Genehmigung  des  JBfwbitdtef»  Engtfbeft 

von  Köln  mm  TheÜ  abkaufen.    121^  (um  Juli  22). 

Unttr  dm  Zeugm:  dominus  Thcodericus  maior  Coloniensis  prepositus  mox  futurus  MonasterieDsis 
qriaoopiia  . . .  Fridöieiia  eomaa  de  benber;  . . .  Jonathaa  nobifia  de  Ardeia,  Heinrieoa  Niger  de  Amea« 
bei-g  .  .  ,  Everhnrdus  frater  metis  de  VnJmunstf'ine.  Ilcinricns-  de  Alfern  Cn'^tro,  Guzwinus  Enode, 
Ludolphue  de  Boine  et  fiiü  eins  Adoiphus  et  Ludolphus,  Albero  de  Asien,  Heinricua  Franzois. 

Qadr,  Wntf.  ÜB.  IH  12S.  Dk  WaU  dt»  DotnpropHt»  Dktriek  aam  JBbt  suat  AmA«/'  vm  ÜBnMt 
ttfotglf  mm  22.  JaU;  m.  dit  whtrgtkmi$  Nr,  i49. 

16L 

Erzbisrhof  Engelbert  voti  Köln  genehmigi,  dat»  der  «an  Am  an  Lehen  gehende  Zehnte  su  Mengede^ 
dm  Heinridi  von  Volmesidn  inne  hat,  vom  Kl.  Kappenherg  mit  einem  JahrcsziDs  abgelöst  vrird 
und  verbieitd  den  Vedmatarm  das  Einsammdn  des  Zehnte».    1218  (um  Juli  22). 

In  nomine  aanet«  et  individne  THnitatia.^)    Engelbertua  D«  gretia  aancf?  GoIonieDris  eodeaie 

archvLiiiscopu^.  Ad  imitationem  venerabiHum  Phylippi  et  Adolplii  [ititcco^orum  iinstromni  nos  (Tuoque 
ceuobium  Capenbergeose  speciali  affectu  recpiciente«  notum  ficimus  tarn  futuris  quam  presenlibus,  quod, 
cmn  Heinricna  de  Volmuntsteine  dedmam  super  eurtim  fratrom  Ca}'<  rib>  rgensimn  in  Mengede  a  nobia 
in  beneQcio  liaberet,  accesserunt  ad  eum  idem  fratrca  petcntcs  antiquam  decimQ  redcmptionem  renorari, 
videlicet  ut  pro  totius  decim«  pensione^  quataor  aolidoa  et  trea  modios  tiitid  eadem  curtis  annuatim 
poiolTat«  Qui  petentlboB  anmiU  vom  uaenaa  fliftiia  aui  Ererimcdi  at  heredum  anonnn  eique  fratrea 
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de  Gapeobeis  quiuque  marcas  dedt^unt  Hüs  ita  composilis  acce&ail  ad  aoi  Andreas  prepositus 
CapenbergeiuiB  pstem  pradfetun  eommitionein  noslnium  cautione  litteranun  nibonit.  Haue  Haqi» 
decini«  redfinpliont  m  aui  torifale  nostri  firmamus  offlcii,  iiitcrdicentes  et  sub  anathomatc  pri)liib<»nte8, 
ne  aliquis  umquam  dedmaior  manipulos  prefatc  curtk  coatinger«^)  seu  di  Qutriiucutis  ammalium  ibi 
quicquam  engere  presiinuA.  In  edm  rd  conlinDationein  preflentem  paginam  sigUlo  noebro  iuwunua 
consignari,  cui  siquU  contrairr  <  J  i  edi  inplioueni*))  haiic  (ltik  j  arius  cassarc  prosumpseril,  omni- 
potentia  Dei  et  beati  Petii  offensam  incurrat  et  oisi  resipuerit  perptituo  anatbemati  subiaceat.  Teates 
höhn  rd  nint:  TheodericuB  major  prepoaitna  in  Golonia,  Gunrados  maior  decanus,  Hehuicus  prepodtna 
ad  sunctum  Scverinum,  Lulbertus  decanus  ad  Gradus;  Adulphus  comes  de  Altena,  Fridericus  comes  de 
Irnberg,  Otto  come»  de  Tekenebutg,  JonaUias  oobilis  de  Ardheia,  Uemricus  Niger  de  Arnesberg, 
Bertoldiis  de  Bnren,  ETeriwrdus  frater  Heinrid  de  Tolmwitsldne,  Hdnricds  de  AKero  Castro;  mini> 
dmales:  Guzwinus  Knode,  Ludolplius  de  Boine  et  filii  eitu  Adolphus  et  Ludolphus,  Lubertiu  de  Boine, 
Alba«  de  Aaleu,  Ueinricua  Franczoia  et  alii  quam  plurea.  Datum  .  .  .  anno  Dominjcf  incomationia 
WJCXTJkVUTt  indictione  terda,  concurrente  VI%  epadbä  XZ^. 

>;  J8t  AiM-üin  r^rlänyert.  Schritt.    V  SM»      fiMvp.    9  WM  9tr$d^He6»»  fir  .oolligura*  (I),    *)  Ladt  4a 

Pergament,  .COngtitnliciU«!«*  (?). 

Or.  Kc^ipmkerg  K  65.  An  blmwtiw»  Hmßädm  da»  ättft  Siegel  de»  Eri^neehofe.   Gtdr,  Kindläigtr 
QMck.  «M  Vvtmttkm  II  19  ÜL  B,   8.  aneh  Wtttf.  OB.  Iii  iS6. 

152. 

Enibiaekof  Sagelberi  voh  Bslm  hataxigt  den  vorstehenden  Verkauf  du  ZAmim  m  Mmgtä«  Hüten» 
TlehtridiB  von  Volmedem  m  das  Kl.  Kappenberg.    12 IS  (um  Jtdi  22). 

Di»  Ztugtn  die  mSmHehm,  vri»  in  der  vortt^mden  Urkunde,  bi»  auf  Herimannus  comea  de  RaveiM- 
bery,  dtr  hier  ale  ammeend  gmamt  itt. 
Bidr.  WtHf,  ÜB,  HI  iS4. 

Adolftw  com«»  de  Alten»  Zeuge  in  der  Urk.  Erzbischof  Eng^keria  «p»  JQA»  für  «Iw  Süfi  Jfaw. 

BfifiR  l.>tH  November  27. 

Gedr.  Laeomblet  UB.  II  73,        Sloet  üorkonde^oek  I  462.  Regeet  Fieker,  Engelbert  ä.  iL  Nr.  65. 

154 

Wtederkeiung  der  Bestütigutuj  der  von  den  Edlen  von  Hustede  erfolgten  McmoriemeüfUmg  im  fiU/t 
Geseke  durch  den  Erilnschof  Engdbert  von  Köln,  1218. 

In  nomine  aande  et  indldda«  Trinitatis.*)  Engelbertna  Dd  gnda  sancte  Oolonienda  eoelena 

ai thiepiscopus  totumque  maioris  i.tcli.sie  capitulum  in  perpcluum.')  Nulnrn  sif  univcrsis,  quod  nobiles 
fratres  de  Uostede  Waiterua  videlicet  maioriii  ecdeaie  Mooasteriensts  caaonicus  et  Iwanus  miles  cum 
Kuia  coheredibus,  sicot  eorom  predeeesaores  aaluU  soe  consolente«,  ob  innovandam  predeceasoram, 
coheredum  quam  suorum  mcmoriain  particulain  quandam  sui  palrinrninii  scilitel  agros  propc  ITiiseke- 
mole  qoi  solrunt  XVIII  modios  mediam  partem  aiüginia  et  mediam  ordei  magne  metuure  Sosa- 
tienda  et  manaom  mmm  Stodiein  aub  bonia  domtni  Sigfridi  de  Slodiem  et  flHomm  ihttris  aal 
Amoldi  et  Henrici  iaceutem  qui  solvit  tres  solidos,  preterea  areas  prope  ecclesiam  sancli  Fetri  sibi 
p«rtin«itea  cum  omni  integritate  excepla  area  <jlodMdi  qoe  dimissa  est  d  coram  pretorio  iu  iure  dvili 
d  ania  faaredibaa  de  qua  ipsc  d  sui  beradea  ■»"™*™  acdnuA  XVIII  denarioa  cnm  magna  daiotioiM 
ndfimvanuil  Deo  «t  bcnte  Dd  genilrid  Haiie  «t  aaneto  Gjriaieo  in  GeaA«  euiua  ecclesiam  pradidi 
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nobiles  cum  suis  lief&dibuä  nichiloininus  quam  sui  predeceasores  dutaverunt  et  preb^idis  soronun 
•ariCtumrunt  ita,  ut  quolibet  amw  ailllivw«arfaim  pätris  eoram  RotholA  et  matHa  eomni  BMliiBifl 
et  suum  in  vijfHüs,  in  missa  animarum  cum  pampananim  pnlsatione  suis  temporibus  quater  in  anno 
•«f  vent  soüempnitei'  et  pensionem  predictonim  bonorum  in  quatuor  partes  dividant,  ut  queUbet  pars 
qoolibet  anulveraairio  deaenrial  et  sorores  que  vigiliia  et  ndHe  aofanarum  interfoerint  «wolatknam 
portinniä  tnnc  dandc  intor  >e  di^^dn^t:  trrs  ntiam  "sacerrlotr»';  rfin"  ibi  do^orriunt  in  quf»|jb«»f  nnnivprsario 
prebbalo  vigilias  vi  missam  animarum  soltempniter  diccnt  et  ad  qitamlibet  missam  tres  obuU  offerendi 
sunt;  iimtper  esrapanarUs  obolus,  pro  tbure  oImiiIvi,  ad  tandnaito  fcdenda  duo  AeauÜ  dabuntar. 
Eorundem  autem  bonorimi  turiiliciurn^rn  sicut  predicli  nobile-^  nobi*  libere  toiitultrunt  H;>  librram  a  iure 
advocatie  volumus  esse  et  immunem.  Juri  enim  et  raLioni  consentaucum  est,  ut  qui»que  de  sua  re 
legem  pönal  quam  daaiderat*)  et  tiidifl  eidera  iarididoni  in  aua  libeirtale  deperire,  Tsram  «o  iure  quo 
prcdkti  Hobili's  u^i  sunt  fnndcm  iiirirlicinnt^m  bonnnim  nn«trf  dpfcnsioni  inviolabiliter  coh-joi vHre,  sed 
solum  possessoribus  in  omnibu»  proveutibuä  eorundem  bonorum  liberam  iudkandi,  sicut  nobis  coUata 
«st,  indulgeiinua  facoltatem  ita  tamen,  ut  de  prindpaH  iuridicioDe  bonorum  ad  no«  principaUs  habeatur 
respectup.  VA  i^itiir  ta!f  doimni  tam  uput  poslcros  quam  aput  presentea  stabile  permaneat,  sipilli  ii  i>ln' 
muuimiue  roboravimus  et  sigilluro  nostre  ecclesie  sciiicet  sancti  Petri  et  sigilluio  ecdesie  cui  bona 
eollata  «rat  et  ngillnm  nobilhim  qui  contulenint  apponi  fedmui,  ne  aliqua  litit  aoGesaio  «leoeanribus 
rclinquatur.  Vohinius  i  tiatii.  ij(  <  Mdem  bona  a  i  iiiniuuiii  i  ;ii>i(ulo  recipiantnr  possid*  nda.  laturii  statuentes, 
si  oertis  diebus  peasiuuem  anniversario  üupradicto  deputalam  passeaaorea  Don  pcrsolverint,  sciant  s« 
exconununicatiani«  vinetdo  atibiaoere  et  iiaeerdotBriK  diatricte  mandamiM  eos  in  presenti  exooninianicatoB 
denuntiar«'  ol  (!.■  ccUtk  bonis  carer«-.  Huio  vero  collationi  testes  sunt:  Bernhardus  plebanu?!  forensis 
ecdesie,  Ilermannus,  Arnoldus,  Godefridus  aacerdotes  in  oonvenlaaU  eecleua,  Godescalcua  advocalus 
«htsdem  eeclesie,  tierhardua  qui  preaedil  ludHio  quod  in  wigari  dkttur  vnettm  «t  md»  banno  regio 
donationcm  factam  confirmarit,  Bernhardus  milcs  de  Tuthorp;  insuper  liberi  illi  banno  attincntes,  preterea 
niinisterialea  eodeaie  Tbetbardu«,  Meinricua,  Cionradus,  Uermannus,  Henj-icus  et  alü  quam  piuros.  Acta 
aunt  faee  nmo  Dominiee  incaixuUonia  IT.G.G^.a.viU'",  indktione,  VI*,  presidente  aaBicfte  Romania  ceehaie 
Honorio  papa,  pontificatue  sui  anno  secondo. 

')  Dil  hierhin  rrrlän^ertf  Srhrli't.      ')  in  pcrpetnuin  nur  in  B.      *)  .Infi  W*  desiderat  mit  in  B. 

ihr.  Kl.  Geseke  Nr.  9  in  doppelte  Atu/ertiffung  A  tu  B,    An  A  an  rotKen  und  gelbm  Stidmfädm 
da*  Siegtl  de§  KSbur  DomeapUeU,  htaekidigt,  imd  «äs  kumr  Ferffomtmtttrtifai;  am  B  an  fdbm 

SeidtTifäden  da»  ttark  b«»chädigU  Svgel  det  Watier  von  Ututede,  Canomker»  m  Mümter,  in  vierter 
Suüe,  Gedr.  SeibtrU  Uü.  J  löl.  Fatt  veortUehe  Widerhtdms  der  ürk.  von  1217,  :  oben  Nr.  140. 

155. 

Mrzblsrhof  Kufielhert  vnii  Kiifn   niviwf  iJns  h!.  So/'st-1V(ilburi/is   in   sehn»  Schulz,    i/cslnitii,  (htss 

»ich  jeder  Gläubige  in  Soest  im  Kloster  begraben  lassen  kann,  und  befreit  die  Jlufe  m  Opmünd&if 
wddte  mm  tnibi»<Mflidm  ßif  vt  Eiße»  gehört,  wm  der  Bede.  1218. 

In  Qombw  sancte  et  individue  TVinitati».*)  EngeOiertuB  Dei  gratia  aanete  Gohmiensis  ecclesie 
archicpiscopus  cunctis  Tbristi  fidflibti^  ad  quo«  preseos  pagina  perveneril  in  pprppfniim.  Fxclesias  Dei 
protcgere  et  in  eis  Christo  famulante^  manutenere  ac  defensare  tioslre  quidem  sollicitudinis  esse  diaos- 
cHnr  et  boc  ntiqua  a  nobia  diviaitua  nigitar.  Qua  propter  non  imntt  immo  miaeratione  Dei  eft  gratuita 
voluntato  invifnli  vr-nprabilinm  qiioqiif  nntrcpssorum  no*5trontm  nrehicpischoporum  fxpmpli';  rsritati  vigi- 
lantiam  patcrne  dispensationii;  c[uan)  ceteris  debemus  ecdesüs  ecclesie  beote*)  Walburgis  quo  teoemor 
apetialiuB  eo  amfdiuB  Ifbenter  hane  impendiaDua,  Notom  eifD  preaantibua,  ftibiria  plana  cofnoaeendom 
relinqmmus,  qnod  no»  prehtam  «odeaiam  com  bonis  «ak  omnibas,  qua  mmc  inste  poutdet  vel  in 
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posterum  Dooiino  iuvante  poterit  adipisci,  »icut  ante  privilegiis  conllrmalani  cognovimus  ita  el  nunc 
noetni  sacioritate  cooflnuuunuB.   Deoemiim»  eam  itujne  com  omnibu»  appeadidla  suis  ton  Uberri- 

niam  <A  mwtra  protection«  munitis'imnm,  nulli  abbatum  cuiusmnquc  ordinis,  nulli  prepositorum  luiiis- 
cuuque  profcisioiii»,  uulit  advocatorum  secularium,  sed  soli  domino  Golouienai  archiepiscopo  tainquam 
patri  flpiritaali  post  Demo  eme  niUMtam.  Nee  minin  tarnen  eenobioiii  prenolatiun  preposito  quem 
dominus  CoIoDlf^nsis  ad  clrctioncm  «  i  prefecerit  omnimodam  sue  professinnis  ubL'dientiam  sollerJer  et 
devote  extiibebiL Statuimua  eliam  sicut  ab  aatecesaoribuB  Doetris  statutum  est  et  privü^atum,  ut 
quieunque  fldelnim  in  Sorato  per  ee  Tel  per  caroe  aooe  vpoA  nuietno  WallMii^gpni  {nungi  Tel  eepeliri 
postolarerit,  sine  omni  conlradictionc  satisfiat  postulanfi.  Ad  amplioris  quoque  dilectlnnis  i-\idfntiam 
qua  memorate  eoclesie  oonTentum  amplecUmur  in  Christo  iuxla  Privilegium  a  domino  Adolpho  felicis 
recordatiuiiis  predece«8ore  nostro  Colonicnsi  archiepiscopo  ipsi  coiicessum  concedimus  eidem,  ut  niansus 
in  Opmene  quem  tenet  de  curti  nostra  in  Elfeldebusen  ab  omni  oxactknito  petlUoDe  l{ber  eiiatll.  Ut 
au1>  III  lici:  iii)4ra  statuta  per  su(  1 1  dcntia  lempora  rata  et  incon^nilsa  permancant,  presontem  pa^inam 
sigilli  nostri  inprcssione  dignum  du\itnus  communiri,  auctoritate  Dp!  omnipotentis  et  beati  Fetii  ac 
noetra  wb  borrendi  districtionc  anutbenialii^  inliibentes.  ne  quis  ausu  tcmerario  huic  nostro  facto  coft- 
traire  presumat.  Testes:  (luniinus  Beitilmrdu^  r-pi'^ropus  Parburnoiisis  et  Gcrhardu«  mninr  prepo^itu-^, 
Tidericus  sanGtoruin  Apostolorum  prepuüitus,  Hcnnannus  decaous  et  Godescakiu  canonicum  Bunnenses, 
Luberti»  deeanin  de  Gradibaa,  PUegrimn«  notaiiiis,  Oertiardue  eanonicus  et  cuatoe  SuMtienais;  ludiil«»: 
dominus  ßernbardus  de  Lippia,  BertoMu>  1 1  ThetmariTs  Hi»  Buren;  ministeriales :  Godescaicus  de  Pat- 
beif,  Herboldut  de  Amelimgesen,  Hermannus  «uilUietus  Susatienei«  et  frater  suua  Gozwinus  et  quam 
phiTM  »III  Ineidpate  fldei  et  boni  teetünonü  tM.  Ada  larit  hee  anao  OcMaivdoe  inearnatioiui 
ll*.G(?.XVIir,  regnanle  domino  Frctherico  rcgiii  eius  anno  IIII". 

Or.  Ki.  Sotat-  W<Ubttrgü  JS'r.  4.    An  Wotff'ädm  da*  zwnte  iheget  de»  Ertbüehof».    Qtdr.  Fidur, 
XkvMtrtdtrMtU^  BäL  Nr.  U  &  ÜX.  AywMi  147  md  Ehtt/Mkr  OB.  1389. 

156. 

Papst  Honorius  III.  beauftragt  verschiedene  GeisUi'he  mit  der  erneuten  Vntersudnmg  der  SSnfsfrr 
Propstwahl,  Dem  um  Kajntd  Erwählten,  Thomas,  hatten  der  Eribischof  von  Köln  und  der 
BkAvf  jDUMA  «0«  JfAMler,  der  gewesene  Drepal,  dm  Theodeirieain  de  Brojlo  gegmiAer 

gestern.    Ixiteran  W9  JMÜr«  BL 
Qedr,  Wettf.  ÜB.  V  274,  vgL  obm  Ar.  146. 

IflV. 

Theoderim»  de  Altihena  unter  den  nobiloa  Zeuge  in  der  Url:  Erehischof  Eii§tSb»iS  «M  £91» 

filr  die  Abtei  Kßln-Vantahm.    12lli  Mai  15. 

Or.  St.-A.  Dütteldorf,  Köln-i'antattan  i^r.  <fd.    Gedr.  LacombUt  Ut.  II  81. 

15& 

Ootdfndas  de  Arnispcrc  (Graf  Gottfried  II.  von  Arn^>erg?)  Zeuge  in  der  Urk.  König  Frie- 
drichs II.  für  (las  Kl.  Ohtrmün^er  in  Rrfierfihnrff.     Niirnh/re/  1219  Juni  1. 
Gedr.  BmUard^Ünhoilt»  Hut.  difiomatiea  Friderici  tecttndi  I  H.  630  u,  636,  vgl.  Böhmer-Fiektr 

%.  «q».  im. 
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EpiBcopus  Selonensis,  Henmumas  d«  Lipp^  Atueluuguii  d«  Lippe  Zst^^m  m  der  Vertfleichs- 
urkunde  ErM^dwf  Oarkard»  II.  tom  Brmmt  md  Hträog  Bebtrv^  «a»  Smium  der  Graf- 

ukt^  md  der  SttOt  Bade.  Slad«  J»19  SegtmHber  1—24. 

160. 

Abt  Hugold  von  Corvei/  überträf/l  rfa*  Gut  Lo  bei  Soest,  das  Ritter  Karl  von  Erkeln  vom  Stifte 
«w  Leken  trug,  dem  KL  ßumbeck  md  empfimgt  dafür  wm  dem  Edlen  Friedrich  vm  JifrmoHt 
detae»  AUod  ut  FtattoMeo.   Mmibery  1319  OcMm  S. 

Hnsoldos  Dei  grstia  Gorbeienste  abbw  imiTenls  Christi  liddibas  inperpetunia.  Qn«  rationabiSter 

et  bene  gesta  sunt,  perpetuam  di  i « l  obliiR  te  fii  iniliilcm.  Pioiiuli'  iiiodt  iiiorum  seculo  et  futurorum 
posteritati  traDsmittüiu»,  quod,  cum  Karolus  miles  de  liircleu  prcdiuni  quod  Lo  dicttur  iiuta  Susatam 
a  snifl  abavü  ad  ipaum  devolutimi  a  nobts  tenercft  in  pheodo,  apad  nobilem  Timm  Friderieom  de 
Pirrcmunt  obtinuil,  quod  idt  iii  F(ridericus)  allodiiim  sauni  in  Puslessen  ecciesie  nostre  situ  loi  i  ( ntnmo- 
dius  et  estimaUoae  iiuta  utiliuä  in  proprietatem  contradidit,  ut  dicUun  predium  ecdesie  in  Ruxubeke 
eonforremua.  Nob  igitur  eonsiderata  rationJa  eqoitate,  cum  eeelasie  noatre  indemptdiati  Bit  in  liae  per^ 
mutatiotke  plene  provisum,  predium  Karoli,  fretris  Bui  Ludolft  et  omnium  coheredum  suorum  atqua 
ccc1e«ic  nostre  conaensu  cum  omiübus  suis  appendiciis  ecdesie  prelibate  contuUmus  titulo  pruprietalis 
peipctuii  possideDduia.  tU  nulem  hoc  nnstram  factum  ratam  mancat  et  incoiDTubum  (!),  .scriem  rei 
ge«te  prescnti  pagina  conscriptatn  nostri  et  occlcsie  nostre  sii-  illi^  i<  ( imiu  oominuDiri.  Testes  huirn  rd 
mn\ :  fralres  ecciesie  nostre  Conradus  prior,  Johannes  prepositus,  iiermannus  de  Pirrcmunt,  Hermannus 
porlarius,  Albertus  cellerarius;  nobiles:  Fr(i)thericus ')  de  Pirremunt,  Thcmarus  de  Buren,  Conradus  de 
Honboken,  Herauutmis  de  Ilterc,  Bemardus  et  Hermannus  fiercule,  dapifcr  uoster  Conradus  de  Scerve» 
Tliidcricus  |)iiiccriia;  miiiisteririlf^s:  Of  r«  hnldus  de  Amellungessen,  Albcro  de  Relcelighusen  l  i  fi-atres 
ipsius,  Ai-notdus  de  Porta  et  alii  quam  plures.  Acta  sunt  hec  aono  Domiuice  iUGarnatioulü  M°.üC°.X\  1111°, 
indietioBe  Tin*,  elecüoiiis  Ten»  oostra  in  Goriwia  tnno  IUI*.  Datum  apud  MerabMcfa  V*  Nonaa  Odobria, 
Ja  Gbristi  nomine  feliciter  anien. 

«;  iHu  trtte  ,1"  fdiU  im  Or. 

Or.  KL  RimUdt  Nr.  ii.  An  gifioehtnm  gdbm  SmdnfSdm  die  SkgH  dei  AUu  Buj/ohi  (Wesif. 
Skgei  Taf.  12J,  2)  und  da»  VonveHUaiegel  von  Coreey  (ebenda  Taf.  4,  3  u.  TiUtblatt  zu  Heft  1  1). 
€Mr.  Seiberu  ÜB.  I  163.  Lo  Juxta  Swatiuii  tptrd  loaM  «tdU  mit  dm  Rättrgiit  Lohe  bei 
OeHnghaiuen  identüch  um. 

161. 

JBnlnachof  Engelbert  vtm  K0bi  hdcmdd,  das»  ndk  Bemri^  von  Vdmealdn  mk  »einen  CHUem  m 

JBinerking  in  seine  Gn/idc  qcficJi':»  hat:  die  Bürger  von  Soo^,  die  Aumlifi:  an  ilicsr  Güter  geheim 
zu  hohen  scheinen,  werden  »lit  Kinkiinfffti  nm  Botfhnd  enfsrlmdiiit.  Daymber  13. 

in  nomine  «ancte  et  individue  Trinitatis  [amen.  F^ngilbertusj  Dei  gratia  sande  Colonieosis  ecdesie 
arehiepiaeopua  unirersiB  Ghriali  fldelilnia  inperpetunm  .  .  .  nostroa  aabieetoa  in  fori  suo  ooafoTer«  et 

ucxasiunem  litiiim  fTifiirarum  penitus  expifirpnre.  Proindc  [novcririt]  .  .  [quod,  cum]  Ileinricus  de 
VolmoUteoc  rebus  suis  exigentibus  se  cum  bonis  in  Heinrüdnc  gratie  nostre  dedidisset,  .  .  .  [quej 
didiis  HeJnrieua  in  bonia  prelibatis  habuerat,  ad  noa  erat  [mutaUone]  legltima  ...  ex  dietiB  bonis  .  .  . 
Heinrici  ipsius  ipsorumque  heredibus  sub  annua  pcnsione  possidondos  fmdiderant  dignaremur  .  .  .  in- 
atructi,  [qttoQiamJ  cortia  in  Heinriltinc  cum  omnibus  suis  attiuentüs  feudum  castrenae  Don  fuerat,  [set] 
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feudutn  absolutum  .  .  .  prcfali  burgenses  .  .  .  congnia  (iiti  cssont,  facliirn  fldelium  nostrorum  de  Vol- 
iDotstene  rat  um  habeotes  consiUo  et  coDirentia  .  .  .  fideUam  nostrorum  conseosu  et  approbatione  sqie- 
dktis  Ifortcnailiiw  [porr^miu  oborjos  ex  noralibos  eollectm  iure  pensionali  habere  ,  .  .  perpetue  poni- 
dendos,  ut  in  die  sancü  Cuiiibeiti  in  porticu  .  .  ecclfsie  in  Susalo  consuptnm  pensionern  persnlventcs 
.  .  ipsorumque  beredcs  ipsis  in  iam  dictis  maosis  sub  eodem  iure  succedaat  sine  qualibet  difBcultate. 
Sf  vero  (Vm  dm  «MArrwt  itr  Ofkmit  (9  Zmim^  md  vm  dtr  I^u^omtl  tM  mr'wtnif$  WhHt  xu 
Uten,  in  di*  «VA  iehi  Zutammenhang  mehr  Irirujm  lättt.  Au*  der  Zemjeiirdhe  (7  ZeiJi'n)  sind  folgende 
Hamm  /«^n^Ueiij  Testes  huiua  facti  sunt:  Ck)nradu«  maior  fnepositus  et  archidiaconus  . . .  Hermamui« 
aubdeeanui,  Tidericus  Muietl  .  .  .  Gereonis,  Gerardm  nnett  Servalü,  ...  de  Bobardio,  Gotzvinoa  frater 
dicti  Heinrici  de  Vclinotsteno  .  .  .  iKirius  snncti  Andree  canonici  Cnlonirnses,  JohiitineB  .  .  .  coniitr-s, 
VokqoiQas  oobilia  de  Swalenberg,  Tidericus  dapifer  . . .  [Datum  anno  incamationisj  Dominice  M  nr.»  xty°^ 
Idni  Deeflmbria»  Hbnorlo  p«p«  .  .  . 

Or.  8tdt-A.  Soe»t  XL  VI  Nr.  1  Hark  vermodert  ;  betondert  die  MHU  det  imgefähr  65  cm.  hohen 

Pert^amntt»  üt  dt^r  1, finge  nach  n<ihe:u  r'iUiij  zerstört.  Die  Leming  der  eingeklammerten  Stellen 
iit  dem  ISinn  nach  erf'olyt.  Die  mit  butitfarbii/en  Seiden/dden  angehängt  geweeenen  Siegel  dee 
EnAudt^*  BitfftAtrt  und  de»  Domei^piteU  von  Köln  tind  su>ar  erhalten,  aber  ebe^faUt  Jforl 
beeehädigt.  Vgl.  m  der  Urkunde  l^oeeter  Zttchr.  1HH1I2  S.  SU.  ütitr  BmtrtiHf,  eAu» 
Bauernhof  n.  von  Soest,  t,  auch  Kindiinger,  Volmtetein  I  191. 

Wi. 

Dm  Kl.  Scheda  verkauß  dem  KL  Odinghattsen  äne  Hufe  in  Mimberg  und  ein  üttt  in  Enk- 
jteNMM,  äo»  vorher  ein  Soeitar  BOffer  maorim  ke4te;  der  Mrlös        j«h  Ä/äiemf  «m  MStdOnfim 

und  Bc<iHzungen  in  Neheim  und  Asseln  venoendct:  0.  D.  (1229). 
No8  Doi  fjratia  'i'ii  emlerii  us)  piepn^itus,  M(arquardii';l  pririr-  et  universns  convrntus  ccelesie  in 
Scheidha  omnibuc>  Clin»U  üdelibu»  iu  pci  putuiun.  Quoniam  rei  geste  memoriam  posteris  transmittcndam 
acriptnre  eomervat  perhennitas,  prcaenti  scripto  proteatumar,  quod  mansum  in  EmmeiilNiig  cum  omnibus 
?Tiis  attinrnüi«  «ilu  loci  nobis  minus  coninioduin  et  utilem  communi  mn^ilio  et  consen«?«  ndvocati  nostri 
domini  Jonathe  iunioris  ecclesie  iu  Uliukbusea  pro  quadragiuta  tribud  mards  vendidimus.  Preterea 
prediaiii  quoddam  in  EMnMtinen  EBarioo  de  Rudhen  tM  Sumtien»  Tendidumu  de  oonrnmu  domini 
Jonathf  .sfnioris  aiivocati  nusUi,  quod  ideiii  TI(iiirii.us)  predicle  ronlulil  ('cclesiu.  Nos  ilaqiie  a  por^sesaione 
et  uterque  advocaturum  uostronun  ab  advocatia  predictorum  bonorum  ccdentcs  ca  resigoavimus  iu 
manue  domiiii  Engelberti  ▼enendnlis  GohnuairiB  RrchieplBoopi  noetri,  que  ipse  integrafito*  R(adoIlb) 
priori  et  ecclesie  in  Ulinkhusen  contulit  I<,^itui-  quia  precium  predictorum  bunonun  in  lunja  UfOliiBio 
nostre  uberiores  ndelicit  in  dccima  ISuhcin  et  domo  in  Asien  convtitimiis,  no  aliquin  Rnfce^'^orum 
nostrorum  renditionem  predictam  in  qua  ecclesie  nostie  prorisum  est  refricure  conetur,  seriem  rei  geule 
super  ea  cooscriptam  aigfllorom  ooatranim  impreeston«  munirimu»- 

Or.  Kl.  Oelinghausen  Nr.  35  b.  An  FTanfäderi  känqen  die  Siegel  des  Klosters  (West/.  Siegel  Taf.  103,  4) 
wid  des  I\-op»iee  von  IScheda  (Taf  134,  9).  Der  Eneerb  «mm  Eidthauien  wird  tn  der  ürhmd» 
BhOkckff  Skfdbirtt  tm  1219  <».  «nM»  Nr,  164}  i$ä&^  dtmgmSee  gehört  dieet  ürkmd» 
m  die  nSmSeke  ZA 

Propst  Andren.f  von  Kappenberg  besiälifft  den  vorstehenden  Vcrkmif.    0.  D.  (1219). 

A(lulrMa)  Dei  gratia  prepoaitOB  ecclesie  in  Cappenberg  omnibus  Ouisti  fldelibus  salutem  in 
Doniao.  IVwittH  scripto  protothmiwr,  quod  Tb(eodericus)  prepositus,  M(arquardus)  prior  totusquc  con* 
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tflotuB  eedeak  in  Seejda  mutmiD  quendam  in  Eounenberg  cum  omnibus  suis  appendküi  ipiis  mino» 

ulilfrn  nostro  favore  ad  hoc  inclinato  et  ipsorum  advucati  domini  Jonathe  iunroris  rnn^ftipu  ecclesie 
Uünchusen  pro  quadraginU  tribus  tnarcis  vendideruoL  Preterea  pmlium  quoddam  in  Ekmkhusen 
Hcoriflo  de  Rndeo  dfi  SuMdiaiiBi  vendidenrnt  de  «Nuenmi  dmniiii  Jonath*  senioriii  admeaU  ipsoniiii» 
quod  idem  H'pnricn>;)  precfirtn  contulit  ecrtfsif*.  Igitur  quia  prccium  predirtonim  bnnonim  in  mos 
«edesie  sue  validiure«  videUcel  iu  decima  Miehem  et  in  domo  Asien  conrerlerunt,  ne  quis  in  posttrum 
aucceflaorum  nostrarum  pradiotam  venditkinem  nomine  patemitatis  attamptet  eontnilMi«,  preacna  scriplum 
ligilli  nostri  roboravimus  imprcssione. 

Or.  KL  Uelinghausm  I^r.  3&  e.    An  rotk-grinm  8tidtn/ädtH  hängt  du»  Bnpittmtgd  von  JCcyftmktry 
(Wettf.  Siegel  Taf.  i34,  7).    W«gm  dit  DmHenrng  :  dk  vMkirgtkmit  Ork.  Nr.  tOL 

164. 

ErtbUchof  Engelbert  von  Köln  bestätigt  dem  KL  Oeli$igh<men  den  Erwerb  verackiedeHer  Emkütifte 

imd  Güter,  m». 

Id  namiae  sancte  «t  Indhidti»  Trinitatia.*)  EfO  Eng^bartua  Dai  gratia  aanda  CokmiaMis  «cekaie 

arcliiepisroptis  iiniversis  Chri«ti  fldelibus  prcscnfcm  paginam  in^ppctnris  «alutom  in  vero  sahitari.  Pre- 
seuti  pagine  res  gesta  inseritur,  ue  processu  temporis  a  memoria  labatur.  NoUun  eit^  universis  tarn 
pfaaanUlN»  qnam  fiituria,  quod  (jodeMdua  oobms  da  Arneabarf  In  auortmi  peeeamlnum  remisaianem 
dedmain  »itam  super  indagine  in  Floleveldcrcmarkc  rt  duos  soliilos  annuos  in  Ratbergc  in  maiius 
Dostras  resignavit  Nos  vero  eandem  decimam  cum  duobus  solidis  annuis  post  resigoationem  factam 
aodeaie  Oliochuaen  cootuHmoa.  Pretarea  prepoiltaa  Soedenaia  aUadiuni  taeena  in  Ekginchuaen  eceleiie 
prefate  anuexum  cum  cupituli  sui  ttuiriiventia  integraliter  coram  nobis  *)  libore  cccIc^ie  Olim  liu^en 
«Baigoavit.  Sane  dominus  Jonatbas  de  Ardeie  advocatu«  Scedeous  eceleiie  quicquid  iuris  sive  domiuii 
in  eodem  allodio  nomine  adnoei^e  aOn  addixit  in  preaautia  noatra  eooslitatw  apoota  reatgnavit  at  do- 
nationem  fartatn  a  Sci-dinsi  prepusito  a])pn>ba^if.  Tnsuper  sciant  universi,  quod  contractus  cuiusdam 
concambü  de  quibusdam  allodüs  inter  ecdeaiam  de  OUnchusen  et  Timmonm  mUitem  SusatietMem  in 
noatra  celebratua  eat  preaentia.  Sedaaia  da  OHnehnaan  allodfaun  auom  aitam  in  Allagen  (nun  dedoin 
coram  nobis  T(immonij  militi  prebto  cum  omnibus  suis  libere  donarit  appenditiia.  Econrcrso  iam 
dkloa  TUnuno)  milea  noina  preientibua  aUodinm*)  ipsius  quod  habet  in  Oelunen  eiun  omnibus  atti- 
nenfÜB  eontnHl  ecciene  iam  diete  in  dits  allodii  restaurationem,  preter  parram  dedmam,  que  afkustt 
appellatur,  quam  conferre  non  poluit;  ob  hoc  eandem  in  nianus  no^itras  reeignant  a(  ttoa  eam  ecclesie 
OBnchusen  benigna  contulimus  volontate.  Ea  propler  scire  volumus  tam  presentes  quam  postcroe  ad 
qoos  Presens  scriptum  pervenerit,  at  celebrati  contractus  nullius  ingenio  possinl  impediri  et  que  ooram 
.  nolna  acta  sunt  per  omnia  rata  maneant  et  illibata,  nos  presentem  paginain  cum  sigiUi  nostri  karactere 
communire  decrevimus.  Hulus  rei  testra  sunt:  Theoiloricu^  Monaslerien^^is  oloctus,  Radolfus  scolasticus 
Susatiensis,  Thomas  Veteris  Ecclesie  plebanus,  G^rliardus  sacerdos;  Godcfiidus  comes  in  Amesberg, 
Adolfbs  comes  de  Marka,  Fredericus  comes  de  Isenberg,  Henricus  Niger,  BartoUiia  da  Boren  at  alii 
quam  plurcs.    Acta  sunt  Iiet  [amio]*"i  Dumiuice  incarnalionis  xNr.CC.XIX". 

Au^  einem  am  Umöui/  bef6»tigttti  l'eiyanunUtieifeH  «tthi  von  gkiclueitiger  Hand: 
lali  aunt  taatas,  ubi  Bernardus  renuntiavil  ioii,  quod  habere  videbatur  in  bonis  Tunen  coram 
domino  Hcrmanno  de  Rudiberg:  railites  Lambertus  de  Metlere,  Hinricus  et  patcr  eins  de  Wlerite, 
tierurdus  et  frater  eius  Glot,  Wolramus  de  RelUnchusen,  Lambertus,  Gerardus  Lepus,  Conradus  de 
AUagna  et  frater  eins  Hinriooa,  Radoiflia  da  Eaa^ir«,  Rannanmia  Dopbe  et  Hinricna  Uber,  lohannwt, 
Sebertus  et  multi  aüi  libere  nationis  viri,  prepositus  de*)  Wcdichusen,  Hinricus  et  Bertoldus  canonici 
4e  Wedtchuaen,  prepositos  de  Uliuchusen  et  duo  fratres  eius  in  Ctoitto,  Reinnoldus  et  Hildegerut; 
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€if«8  SiMrtliMW  iMles  adtrant:  JohamiM,  Teodsrieua,  AUwrtas  d«  Keflikt,  Httbordw,  RldMda^  Rtr 

dolfuB  fratrr;;,  Hildcgcnis  SiirdtjR.  T.uboHns,  Rndolfa^  et  fratrr;;  nias  VaAMUnlUi  AdaiDi  MwulnM  ilMhati 
Tetboius,  Hinricus  Drove  et  alii  quam  plures  viri  discreti  et  honestL 

')  m»  UtriH»  9tra»9trU  aOrfft    *)  ,tit*  «ttryncArMtn.    *)  .oaram  mWb*  <tonw«  ywArt**«,  rfu  «astite 

J/a/  rf«rcA*<rtcAe«.     V  Or.  .allldium».     »J  FeAft  im  Or.     *)  Or.  ,de<l". 

OK  kl  (MmgkmMBU  Mr.  33,  Daa  jünger»  SUgel  dt*  ErtUsch»^  an  grmen  Heidenfäden^  zerbrochen. 
Mr.  8tti»1»  ÜB,  1  iSi  «im  dm  Zna^  OAer  dS»  Erwuhm^  «MfAMr  OSfir  ».Amitr,  iCS. 
OrtWMB  Mi  QllflUll  «.  «M  SBMf. 

165. 

Ersbischof  EngHbcrf  ron  Köln  histäthjt  'i'ic  durch  Kmiij  Friedrich  Tl.  auf  dem  Komngescauip 
erfolgte  StifUtng  des  KaihariHetüdoaters  in  Dortmund,  befreit  dessen  Bexirk  vm  jeder  Gericht»- 
harkeü  mä  nimmlt  im  Bettet  mit  MiNa*  CMton»  Mud  Seriigmifm  td  «ajiMM  SäMt. 

UnUr  dm  Ztugmt  Theodericus  maior  prcposihia  «I  «rdiiilinoiM»,  . . .  FHlterfeiu  oomes  de  biU- 
iMvg,  ,  .  .  Theodericns  de  Muninkhuscn  dapifer  .  .  . 

Or.  Dortmund' KatAarma  Nr.  3.  An  rotken  Seidmfadm  das  dit^re  Siegel  Engelbert*.  Oedr.  Rubel, 
Ihrtmmdir  ÜB.  I  Nr.  60.   Die&kh  «m  JMMAwy,  w*tr  IkmpnpH  mn  ffiÜN,  üt  iHB  tewtilt 

Pitehqf  von  Miimter.  Im  TncnmatUmt)ahr  wie  in  der  fndictinn  nind  Aendervngen  wrgenommtnt 
urepninglich  eckeint  das  Jahr  1218  und  indietio  VI  oder  V U  im  Test  geetanden  3U  haben. 

166. 

Thomas  prepositus  äosacieosU;  Qobües:  Adolfas  oomea  de  Altena,  . .  Hermannaa  de  Huthen- 
beiEil^  Henriom  Niger  d«  AmMberg;  Oonndu  «(•  Johannw  milites  de  Bntiieii  Zengm  I» 

der  Urk.  Erzhischof  Engdberis  tw»  KlAn  für  das  Kl.  Flechtdorf.  1219. 

Gedr,  tubbt  Weetf.  ÜB.  IV  78.  JUgut  Fkker,  Migtlbm  d.  K  Nr.  74  8.  286. 

167. 

Bisckof  Dietrich  III.  (II.)  t-oit  Münster  überträgt  dem  Katharinenkloster  in  Dorttnund  einen  Ut^ 
in  Horstmar,  auf  den  Bernhard  Weremo  zuvor  vereichtet  hatte.    Lünen  121!). 

Onur  dm  Zmgmt  .  .  Hertmumin  neerdo«  in  Mengede,  eomes  Fridericos  de  Tienbeii;  Oonradiu 

I  oiiu  >  in  Tremonia,  .  .  Arrtcklus  de  Dtdinchovon.  iiironis  Conrndus  de  Tremonla,  Bertrunus  brCTig 
cumes,  Godefridos  de  Brouiundiuseo,  Tidericus  de  Elreobregtinchoren. 
M*.  JÜK  X>»r*iiMefcr  OS.  81. 

168. 

Jonatluw  de  Ardheie  ^berMIgt  mit  Zuefimmmiff  e^ner  drei  SBlkne  dem  Kt.  Marieitfeld  eSit  JBrhe 

in  Norilhöi-n  (hei  Güterstoh),  da,^  von  ihm  zu  Lehen  fiiiifi,  irdrhes  jedoch  das  Kloster  von  dem 
bisherigen  Lelwmtrüger  Conrad  gi-n.  Grtdic  (jckaujl  hidte.    Auf  itcr  Wiem  hei  WiedetUfrück  1219. 

DtUtr  den  Zeugen:  Tlieudericus  prepuüitus,  Marquardui«  prior,  Arnoldus  supprior,  Lutgcrus  custos 
Selieidheaü  ecdeflie. 

04dr.  Wfj,f/.  UR.  III  Ar.  143  und  PhUiypi,  Omahnirlu-r  Vn.  IT  107.  Th:.nf,ieJf  Li(  di.  Urkunde 
auch  vom  donünus  UenmaDnus  de  LipjiW)  deeeen  Siegel  noch  anhängt,  und  von  Jonatliau  voa 
Ardey  —  dtanA  NeHe  mif  d$r  BSekmIe  hH  dm  RimmlSahtm  alt  (SigOlnra)  Jenetlie  de 
.Skilder,^  Itezeidmet  dettm  SiffH  fidoek  wrlsfw  iit.  mt  dSiMr  Btttiehrnrng  Seiherth 
Dgnaetea  S.  314. 

WMit  1Mb*BMh  m  10 
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169. 

Erehitchof  Engdbert  vom  K(An  fordert  mr  Uniersiütgttng  des  von  Körnig  IfViedrich  auf  dem 
KörngsJump  i»  Dortmund  ge^tttm  Nonnenklostera  auf  und  b^idUt  dem  Geistlichen  s^nts  Jmis- 
diefioN^pHiMM  «Im  JDMm  Baten  harn  Einsammdn  vom  Mumm  m  mi&nliUmm. 

0.  D   (fi!i>  1>19). 

£(Dgelberta8)  Dei  gratia  sancte  Colonieiisia  ecciesie  arcfatqwoopo»  boncstis  ac  diacretis  riris  uni- 
vaniB  eodMianiiii  indtfi,  pailorilNH  «Merdotlbaniiw  «d  qoM  pmmm  Mriptum  perfenerit  «datem  in 

eo  qui  est  Tera  salus.  Inter  opera  caritatis.  sicut  doctrina  t«itatur  Dominica,  elemosina  corriniendutur 
ulteritts,  qua  oradonum  suppleus  defectum  sicut  igae»  aqua  sie  extiztguit  peeeatum  et  meritorum 
•ecaaralat  increowDtani.    tgitnr  emn  s«raiiiniinaa  nittwrieiH  Romuionioi  «t  SieUU»  m  prontoekmi 

spiritualivnu')  pia  devociono  intendcn>i  quoddain  cenobium  in  civitute  sua  Trcmoniciisi  in  Campo  Rcj^io 
de  novo  iti  honore  Dei  et  beate  virgiois  liari«  et  gloriose  martim  Katerin«  et  beati  Johannis  Baptiate 
loSefadrit,  in  quo  Mnotimoiilalea  divinia  ae  obaeqvdn  tam  d«rot«  quam  salalnlter  dwBemroiit  et  ad 
structuram  ciusdem  labor  requiratur  sumpluosus  noc  siii§  Christi  fidoliutn  ummitiiculu  possit  consununari, 
tuiveraitatttm  vestram  rogunos  ^  propeasiiu  in  Doitünu  e:(hortamur,  ut  intutüi  divioe  remunaradonis 
ad  c^Hia  tut«  iHetalia  perftnendiim  «t  wl  eottidlatia  paupeifln»  flUdem  anbakfo  mbnatiwidK  benefldi 
mamim  pi«  porrigere  procuretis,  quatinus  cterna  pro  transitoriia  comparantes  Celeste  regnum  feliciter 
coDRcqui  valeatis.  Vos  aoteiii  plebani  et  sacerdotes,  qui  in  iuriadietione  ooatra  oooatiUUi  iugum  Christi 
accepistis,  aollicitudinem  restram  comroonemi»  ittente,  immo  in  vlrtate  obediend«  vobfe  inlungimus,  ut 
nuncios  predicti  cenobii,  cum  ad  vos  pro  coUigendis  fidelium  elemo  i  xesscrint,  in  cKu:lesiiR  veatris 
ad  peticionm  faeiendaai  benigne  admittcntes  ipaos  ad  populnm  vobis  subditam  ea  «ludeatis  diUgenda 
promovere,  qnod  faToran  ooslrum  et  veatnim  sobaidluai  sibi  sendant  fruetuoaaai  el  no«  defvodoneai 
vMtmn  Don  inmaiito  commendare  debeamiu. 

')  ,a'  tuu  ,1»  corriyirt. 

Or.  Domimeaner-ArpMr  «n  Dortmund.    An  rothen  Seidmfädm  das  jüngere  Siegel  des  Erzbitchofi  (cgi. 
Ftektr,  BttgtOtr*  d.  IL  tu  8.  878.  Simpet  U^,   Di»  ürkmA  fSO»  wdmdieUidk  wn  dttselbe 

7j(it,  in  irelchiT  ErzbUrhof  Euiiilbi-rt  Jrm  Katharinenkh'tjiler  Jif  BtstötHpmij.turhunih  nmqefertigt 
hat,  vgl.  die  iVr.  Ib'ö.  Gedr.  Krömecke,  Qetekißktüeke  üachrichtm  über  dat  DomiHikantrUotter 
m  DMtmmd  &  82  /.»  RegeH  Bäbet^  DwUnmitr  UB.  II  S89. 

170. 

Mn^itekof  JEngdberi  von  Köln  eberträ^t  (fem  KL  Scheda  eine  Hnfe  hi  Asseln,  di»  bisher  Jmatkan 

von  Ard^i  vun  ihm  zu  LfJirn  hatte.     O.  T).  (um  1319). 

lu  uuuiiiie  äaucte  el  iudividue  T^i'iiiilaliü]. ')  Engeiberluä  diviiia  favente  dementia  sutictc  Colo- 
niengis  ecciesie  archiepiscupus  omiiibus  Chfjatt  flddilnw  ad  qOM  presens  pagiua  pervenurit  inperpetinuiL 
Ad  oblivionis  confu-riom  in  ovitandam  notum  esse  volumu«  tam  prescntibii'?  rpinm  fiitnrir  i'iod  Jonathan 
Tir  nobilis  de  Ardeia  zeio  caritatis  accensus  mansum  apud  Asien,  quem  a  nobis  in  feodo  tcnuit,  in  manua 
nofliraa  ad  aaits  monaalerü  in  Schede  fibere  et  aolatie  rengnavit.  Nos  autem  neeeiaitudineflii  monasterii 
prenotali  consideranfe«  in  subsidiuni  fratrum  ibidem  Deo  famulantiiini  proprielalem  prcfati  honi  con- 
tulimus  eidem.  Ad  huius  autem  facti  robur  et  cvidcntiam,  no  apud  aliquem  in  postcrum  vcniat  in 
dabinm,  ▼eram  tam  [a]  nobis  quam  a  suoeeaaoriboB  noatris  flnmim  et  atabffle  WTetur,  preaeirfaB  pa> 
ginam  exinde  conscriplam  sigilU  noslri  mmiimiiie  digrmm  dtixitnus  cnrmbcirari  -^itb  anntbemafe  di^tricte 
precipientes,  ue  aliquis  huic  faclu  nostru  cuutraire  ausu  temerario  presumat.  Testes  Imius  rei  sunt: 
Goarinna  maioria  ecelane  deeanua,  TbeodnicuB  canonicaa  de  Brule^  Hdnricna  de  ERi[ide]  Pilegrimua 
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notaritw,  comet  Otto  de  Gelren,  eomw  Adolphus  de  Atthene,  Herimetunu  de  lippia,  [BrarjkM  de 

Urti[e]  et  alii  qnain  pluree. 
Lücke  tn  Pergamenu 

Or,  EL  Sduia  Nt.  S.   Süffel  t>m  rafÜM  StUmifSibm  mi.  Dm  fiirfamml  atift  «m  timdmm  flMfan 

Lücken.  Die  dadurch  amfftfallenm  Buchttabm  Hessen  sich  mit  anif/er  Sicherheit  ergänzen. 
Qottom  «m  Randerath  «rtduiiU  lUt  Jhmdtehtmt  zuerH  in  tmer  Urkunde  von  1220,  LaeonMet 
ÜB.  n  8»  Am.  i  &  dbr  Bfwtth  «wt  AmOn  mkttu  dm  EL  SeMm  wird  im  4m  (t»W 
rnffetetzten  Urkundm  (s.  oben  Nr.  162  «.  163)  erwähnt,  also  gehört  auch  diese  Urkunde  in  die 
mämUoke  Zeit,  Anfällig  itt  da»  Auftretm  die  Grafen  Otto  von  Geldern  aU  Zeugen.  Damale 
ttgm^9aHemdnit  *fL  SIm^  OorküiidmtaA  Ar  gr,wmtUli9m  ZiUfin,  RogitUnmlir  tfaUtm. 
Mm  «M  mU  am  Vertthm  dee  aekreibere  mmmtkmm  itAm. 


171. 

€hmf  Gflü/VM  «m  Anubery  venridOet  tu  Ornutm  des  SHßet  Soett-Pairodiia  auf  An  JVrt>iwMf> 

redU  über  die  Kirche  in  Mülheim.    0.  D.  (1219—1324). 

Vcnorabitibue  dominis  Th(ome)  Susatiensis  ecclesie  preposito,  J(ohanni)  drrano  totiqiie  capitulo 
G(odc!firidas)  comes  AriicsbuiigenBis  salatem  et  tocioa  dilectionis  obseqaium.  Sigiiüicainuä  umveraitati 
fMtra^  qood  Hb  actione,  quam  de  iure  patronatu«  in  eooMt  Mulnhem  videbamar  habere,  promw 
recedimas.  Im  igitor  patiowtoe  eedeäe  SnaMknai  geecgnoeeentee  in  poelefiim  miiUi  pr^MMimii 
waraodiam. 

Or.  Sou^mtrodm  th.  21.  Am  tm  Reit  dee  Siegde  dee  Gra/m  GhH^ried  fon  Arneherg 

OVesl/.  Sieyfil  .7).  AIm  Propst  von  Soest  wird  Thomas  zufrst  tu  dtr  Urk.  von  1219  (oben 

Nr.  166)  genannt,  und  an  Joharmet'  8tdU  ericheint  all  Deean  1223  (122^  März  3  (i.  unteii) 
Bifti  dmmaek/aU  dk  Urkmde  t»  dU  JiAre  i219^iS»t.  Mr.  SMtrtg  ÜB.  1  m. 

172. 

Papst  Ilmorlus  HI.  bestellt  mehrere  GeisÜiche  eu  RichterH  h^ufs  endgültiger  Entscheidung  der 
Streitigkeiten  «riscAai  dem  gum  J'ropst  von  Soest-Patrodus  erwählten  Pfarrer  der  Alten  Kirche 
datelbgtf  Thomas,  einer-  und  dem  Erzhlsehof  mn  Köln,  dem  Eleden  vmi  Munster  und  dem  Kßlner 
CanonUcer  Tbeodehcus  de  Broilo  andererseiis.    Viterbo  1220  Fdtrutw  15. 

Otdr.  Wit^.  ÜB,  ¥23$.  S.  Am  M-.  iS6. 

173. 

.  .  (AdoUbs?)  de  Altena  «Mfw  dm  Omfen  Zeuge  m  dm  Jkk.  Br^Mof  EngeUterie  vm  KÖb^ 
pkr  di»  DadtAordmg-ümmmde  JSSenierf.  JMn  1220  ^ 

Or.  St-A.  Düiieldorf,  Comm^nde  Bitsen  Nr.  2.  Gedr.  L.  tmi  Ledebur,  Allgem.  Archiv  XV  S.  213, 
«M  /äeehUeh  der  Anf'angilmeheta&e  C.  für  den  Vornamen  dei  Grafen  gegeben  iel,  und  LaeotnUet 
ÜB.  n  Jmn.  f  mNr.Si. 

174. 

JCM^  IHedsnA  II.  fordert  dm  Brwbiaehof  Engelbert  «or  JTiBbi  auf,  das  KuOimiiieMMler  m 

Dortmtmä  in  seinen  Schute  m  nehmen.    Frankfurt  1220  April  16. 

Qedr.  mhch  Dortmunder  OB.  1  62  md  (WUmmihl^kiliffi  Kaieemrk.  U  264.  VgH.  BSkmerFidter 

Heg.  imp.  1099. 

10* 
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175. 

Hemmnus  de  Lippia  Zeuge  m  dar  Urk.  König  Friedrich  IL  für  den  Biaehof  Otto  vo»  ükvdit. 

JPM/brt  lim  Jpnl  19. 

Qeit.  SlöH  (MtmdmMt  J  4tO.  ßUfttt  BSImm-Fkket  Jby.  imp,  /109;  «ft  mA  itm. 

m. 

SMg  FriddiiA  IL  mmmt  <Ke  Borger  Dm  Bortmmä  1»  etktm  SOmb  md  heeUHgl  Umem  die 

wm  K9mg  Konrad  und  Kaiter  Friedrich  1  ertheiltm  PrivHe^m.    Frmikfwrf  1320  Mai  l 

Oedr.  Rühel,  Dorimuniltr  ÜB.  I  74,  vgl,  II  3. 365,  maekämm  ZlwtMMiyC  mh         B^ait  Böim«^ 

Ficker  Reg.  imp.  1125. 

177. 

Bischof  Dietrich  vm  Münster  üin^tUissl  dem  AefjidiUdester  in  Münster  tm  Erbt  im  Berksen,  daa 
iMem  üe  Brüder  vm  AMe»  md  der  Soeeter  Bürger  Houuicus  MooDtarins  m  LAm  ieieMeM 

haUen.     1220  fror  Mai  27:  Vf/I.  Xr.  178). 

In  nomuie  «ancte  et  indhridue  Trinitatis.    Theodericus  Dci  gratia  Monasteriensis  ecclesie  episcopus 
in  perpetunm.  Ex  ininndo  nobU  pontifioitiw  oflicio  eoamiiisBaruin  eccleaiBnmi  profeehn  trata  enra  et 

soliiciludiiie  nos  conveiiit  infendere  ac  iinminere,  quod  in  bono  spirituali  proficiant  et  lemporalium  am- 
pUuri  nou  ds8tituanlur  iucremeato.  Ad  tiniveFwrum  eiip>  Cliristi  fidelium  tarn  presentium  quam  fiitu- 
ramm  notidaii)  volainus  pervenire,  quod,  cum  Liitbcrtu«,  Albero  et  Everbardos  firaires  de  Alen  necnon 
et  Heinriciis  Monotariiit«  civis  Susatiensis  de  hercdutn  suorum  conscnsu  domum  in  Berehusen  quam 
iura  pheodali  possidebant  io  mauus  noatras  naigiiaasent,  oos  tnoiuwterii  sancti  £gidü  infra  eivHatem 
■UMirani  mrortnnqne  ündem  Deo  detementinm  indigeDlie  Tolentes  in  aliqua  parte  oonmdere,  de  ouifiUo 
et  conivenlia  pi-elatunim  et  mioisterialium  uustrorum  candem  domum  lom  in  agris  quam  io  pratis  et 
in  omoibus  attinenliis  pro  noetroram  predecesaonun  et  anime  nostre  remedio  et  ut  Dei  miaericordia 
nobis  et  soccessoribus  noatris  in  bono  preistet  et  annuat  iacrementnm,  mcmorato  monasterio  et  sororibus 
que  in  eo  saut  et  m  poaleruni  canonici  Substitute  fiieriiit  vom  omni  intcgritate  et  utilitate  perlieuniter 
Jubendam  eoncesdiDue  et  possidendam.  Verum  ne  qua  postmudum  possit  exire  culumpnia  huius 
pomeseionis  reqnirena  titulum,  cuncessionem  nostram  litterarum  niemorie  mandari  dccrcrimus  et  sigilli 
nostri  munimtbe  mborari.  Quecunque  igitur  cccicsiastica  sccularisre  persona  factum  noetfion  tempta^ 
vcrit  vel  prcsump^cril  infirmaro,  pnff^fnto  nobis  a  Dpo  tradita  fxpomninnii  alionis  \inculo  ?e  roverit 
innodatuui,  ut  in  die  districti  iudicii  cum  l'ilato  recipiat  (rartiuriuiii.  Actum  auno  Duminice  iucaruaUunis 
IP.CC.XX',  repunte  domlno  no.stro  Fridericu  Raroaiiorum  re|.'L-  <  t  -^emper  tugoeloi,  pontiflcatus  nostri 
anno  primo,  curam  te*»tibus  subnotatis:  Heinbnldo  proposito  majore,  Vulmaro  prppo«!to  «finrli  Pauli, 
Godefrido  prcposito  »ancti  Lutgcri,  Godcfrido  de  Altena,  Johanne  de  Huvele,  Alberto  cnnonicis,  Johanne 
decano  sancti  Pauli;  nnbilofi:  Adolfbe  de  Holten,  Gooradus  barcgravius  de  Stromberg,  Otto  de  Horst- 
maria; lintl)tMliis  de  Beveren,  Hermannim  (\f  Monnisforift,  Hinricu«  dp  Lon.  Gt'rewinu'^  Mcnpor,  Giael- 
bertus  de  VVarendurpe,  Svetbei-us  Ludewici  lilius,  WeriihtTus  Winmanninc  et  alii  quam  plures. 

Or.  Stdt^A.  Botet,  AAm  JSeqfdd  Nr.  t.  &egel  mugerieteit.  Qeir.  Seeeier  Ztetkr.  i8B2f3  8.  tOi 
«yl.  i889l90  8.  82. 

178. 

Vor  dem  Decan  und  Kapitff  ron  Soest- Patroclus  verzicldet  rlrr  Sncfifrr  Bilrtjcr  Heinricus  Mone- 
tarius  zu  Gimsiea  des  Aegidiikiosters  in  Münster  auf  die  CrUter  in  Berksen,  unter  der  Bedingung 
Jedoch,  dau  er  und  aeine  f^rtm,  eo  lange  «ie  leften,  den  l^euirauA  davon  haben.  1320  Mai  S7. 
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In  nomine  sancte  et  individue  Trinilalis.  Johannes  Dei  gratia  dwRnue  mm  Immili  capitulo  Su- 
eatiensi  uniTmis  Christi  fidelibus  uthusque  rite  salutem.  Que  corani  uubiä  gcruutur  ad  mcmoriam 
poflteritalis  traonnittere  cupientes  preMDÜbus  et  fliturit  lignificanniK,  qood  Hglnrieus  fiUtw  Heiarid 
didn?  Monptarins  civis  Susatiensis  uxore  sua  Cunegundn  consentiente  bonis  qaibusdam  in  Rerchusen, 
quc  tenueranl  in  feudo  a  pueris  Svedcri  militis  de  Alen  et  loogo  tempore  cum  omnimoda  integritate 
poMedennt  qidete,  preMoiB  in  capitulo  aostro  Criaanto  prepoailo  Moeli  Ijgldü  IfooMtcrieads  «t  Her- 
manne ibidem  sncerdote  spontnnee  rt>nunciavif  ita  sane,  quod  qnamdiu  viverent  idem  Heinrims  cum 
preCata  uxorc  sua  osufnictu  diclorum  bonorum  aioe  difflcultate  gauderent  et  po«t  obitum  ipsonim 
«ectesia  «aneti  Egidi  prelUa,  eui  domimia  Tiieoderleas  MooaaUricfMia  «pisoopas  proprietatein  eorandem 
bonoium  consensii  prcdictorum  puoronim  Svedcri  confiilis>L-  dicitui-,  nullis  heredibtis  predkforum 
Heinrici  et  Cuuegunde  coatradicere  Tuientibus  in  posterum  quiete  perfnieretur,  quooiam  occlesia  sepct- 
dicUi  prafittiB  Svederi  pneris,  ut  readum  idem  dido  epiieopo  plene  aMgoaKnf,  tf^iiiitii  man»»  donavit, 

qii.inini  piffati  Heinn'cu^  et  Cuiitguiidu  viginti  inaitus  in  p(i-]ietuam  sui  inemoriam  libcraliter  pr-rsol- 
vtiruuL  Quooiam  vero  renundatioiiis  eiusdem  protestatio  facta  est  conun  burgenaibut  Susatkn&ibu», 
presentem  pt^inam  super  ea  oamcriptam  Doebi  et  ^ctorum  buifenritun  impreenone  si^Homm  ad  p«- 
titionem  prediLlonim  niisaiili  luopositi  et  Henrici  fecimus  roIiDruri,  tie  qua  in  posterum  rei  corani 
uobis  rationabiliter  acte  calumpiüa  poesil  suboriri.  Ada  sunt  hec  amto  gratie  M'.CC.XX",  indictione 
Tin,  VI  Kalendas  Imifi  fisria  quurta.  Testes  litdiia  rd  sunt:  Johanttee  decanue,  Radolfus  scolaaticin, 
Thotnas  in  prcpositum  elcctus,  Radolfus  ccllcrarius,  Gotzwinus,  Arnoldus,  Johannes,  Tidericus,  Heinricus, 
Uoio,  UermaonttB,  Hartradus  cauouid,  Gerwinua  Meioger,  Albertos  filius  Winandi  militis,  Johannes 
Sdierdeanule,  Johannes  Tadie,  Joliannes  Dron»,  Tiderieos  Henunonls  fllius,  'Hdericus  Ratberti,  Rcince, 
HildegeruH  Nitup,  Heinricus  Semigallus,  Hotbeiius  filius  iudicis,  Arnoldus  de  Volbrelinchuscn,  Her- 
mannus  de  Parbornc-,  Wemerus  d«  Farbome,  Wernenis  Endeoorst,  Henuaonus  de  Rüden,  Hermannna 
Hnre  et  alii  quam  plures  Sosatienaes;  felidter.  Amen. 

Naek  «mer  Copie  Rademac/ier't  aijftäcAfitbm  9tn  Vonoefvt  in  de$»m  Ba$id*ehriftttuommha^  im 

m. 

Dm  AegHiil^osler  t«  Manäer  überUlsti  dem  Soegter  Borger  Henriow  Honeftariaa  dk  CHUer  t» 

Berksen  auf  Ulennzcii.    1320  Mai  27. 

Im  nomine  »<nicte  et  individue  Trinitatis  amen.  Siradis  Dci  gratia  abbatissa  tntusque  conventun 
sancti  Kgidii  Monasteriensis  humile  collcgium  nccnon  Crisantus  eiusdem  ccnobii  procurator  universis 
Presens  scriptum  inspecluriH  oraiionum  devolionein.  Pi  (gentium  tenore  protestaniur,  quod,  cum  lietiricus 
rlirtns  Monelarius  civis  Susatieusis  !>nna  quedani  in  ßerchuwoti,  qtif  n  pucris  Svudeii  inilili^  du  Alin 
m  feodo  tonuerat  et  diu  posscderat  quiete,  apuato  resigiiaret  et  iideui  pueri  poslmuduiu  eaileiu  bona 
in  manus  domini  noslri  Tiderici  episcopi  resignarcnt  et  dominus  nosier  episcopus  eorundem  bononun 
proprietatem  pcclesic  nostre  liberalif*  r  contulift^^ent,  ila  de  conscnsu  domini  noslri  eiii^mpi  et  capituli 
totiua  ecclesie  maioris  et  approbatione  nostra  fuit  oidiuatum,  quod  idem  Heiiricus  et  uxur  eius  Coue- 
gottdia  eorandem  bonoran,  quamiBa  viverent,  etiam  alter  uno  defiimelo  efne  eiditBlibet  aervitutis  et  ex- 
aclionis  atqiip  inin  litionis  onorp  quirta  pnssessione  gauderent,  ambobtis  v«»ro  dcfttiictis  occlesia  prefata 
nuUa  penitus  heredum  predictonim  Henrici  et  Gonegundis  inpediente  contradictione  bonorum  eurundem 
proprfetate  cum  omninioda  integritate  perfliieretur.  Noa  igitur  bane  ordinalioneni  af^trobanles  et 
nitam  habere  volenfe«  appensintic  sijnüonim  nostrorum  necnon  sigiUo  no<?tre  civitatis  communinmus, 
ne  poaeit  a  quoquam  in  posterum  indebite  relraciari.  Acta  sunt  hec  anno  incamationia  Dominica 
ir.OC*JDC*,  H'  Kahnda«  Jiuiii,  indidioiw  TIIP.  Testea  Indus  rei  sunt:  Ciisantos  hnins  elanetri 
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procnrator,  Hermannus  sacerdoü;  laici:  Amilius  iudex  Monasteriensia,  Hiaticitt  de  Lon,  lobHdMB 
Alfardinc,  Henrieus  Stepecule,  Ludolfus  de  Borlccn,  Rotbortus  filius  Marsilii,  Tidenctis  Comis,  Lant- 
wordus,  WidiarduB,  Leveku  in  Riiiblrate,  G«rhardu8  Volcwini  fllius,  Hinricus  iunior  de  Loti,  Wolfhardus 
de  RJnifnle  «t  dO  quem  idarei. 

Or.  Stdt^A  Smtt,  JMm  Bo^fM  M*.  A  IM»  3titd  tA,  M.  flMW  Zkekr,  t981fi  8.  m, 

180. 

Bericht  der  hesUilten  RkiU^r  m  AfMf  Honorim  III.  über  die  von  ihnen  gefäOte  Bidtduidmg 
in  der  Sireitsach;  iks  Kölntr  En^tisehofs  uttd  des  Kölner  Canonihift'  Bieirich  einer-  und  des 
Seester  Kapüds  und  des  van  diesem  erwäUtm  Propstes  anderermts  wegen  der  Propstwahl.  Die 
WvU  de»  «DM  KupUd  mtOkUm  IJtomM  ««M  ßr  gMig  merkmmL  Soml  1290  JmA  2& 

Q«dr.  Wtttf.  ÜB.  V  279.  S.  obm  Nr.  172.  Die  hier  <jenannte  „curtis  Niithn"  (qfenbar  fNuthrneni 
üt  dit  im  W,  van  8o«H  Aidtm  gtltgtne  Nötttnhave;  vgL  dU  Chnmikgn  der  dmitsehm  Städte  XX.IV 

auu  8.  jovn  j«.  /. 

18L 

ürj^chof  Engelberi  von  Köln  schenkt  der  Propste  in  Küsteiberg  (Glindfdd)  das  Patronaisrechi 

«ber  die  firdk«  MedebadL  »Mm  im  JW  9. 
In  nomine  sancle  et  individur-  Trinitatis.  Kngilbcrtus  Dei  gratia  sanctc  Colonirnsis  occkf^ie  arcln- 
epiacopiu  univereis  Giuisti  fidelibus  io  perpetuum  atriusque  rite  salutem.  Ex  officio  nostro  tenemur 
«ederienim*)  noetre  dioeeeie  ntililaUlNn  eollkile  providere  preBertIm  da  qoe  toi  novitate  remm  teooilete 
laboraiil  et  favorein  iioslre  lnjnitriiitatis  ad  ipsarum  jirtniiolionein  obeditnter  exoptatit.  Noluiri  it,'i(tir 
facimus  preseatibus  et  futuris,  quod,  cum  aobilia  vir  Helyas  de  Bruniochusen  patronatum  ecclesie 
Medelwch  quem  a  predecessoiilMn  ooetriB  et  a  nolris  tenoit  tiberttlHcr  in  maom  noetras  rea^itaBael, 
DOS  ob  ipsiits  devntioiii-m  jiro  salute  animo  luisfrr  tt  ad  piT]>eluani  imstri  tm-moriatn  t-cclesio  bcate 
liaiie  in  Questelberg  archidiacom*)  salro  iure  de  consilio  lideiium  uostronun  palrooatuni  contulimus 
edndem  IIa  sane,  quod  idem  patnmaius  prepositure  Questelberg  alt  annexaa  et  eioadem  loci  prepoeltua 
sicut  haclenus  preposituram  sie  a  nobis  et  a>)  nostris  successoribus  in  perpetuum  recipiat  utrumque. 
Ne  igitur  hec  donatio  überatiter  et  rite  fada  poant  a  quoqoaoi  in  poaterum  perperam  retractari,  pre- 
sentem  paginam  super  ea  conacriptam  Rgflli  noatri  feeimua  impreaeione  nnmiri.  Acta  Bunt  bee  anno 
Domini  M'.GCT'JCX",  indictione  VIII*,  VII^  Idas  Julii,  regnante  Romanorum  rege  Friderico  invictissimo, 
presentibUB  in  caatro  noatro  Rüden:  Meinrico  sancli  Severiiü  prepo&ito,  Piligrimo  sancti  Andiee  Colo- 
nienris  et  Geraido  Sa*aienais<)  canonicis,  Wemero,  Witikindo  et  Hermaono  Cratrünia  eomlUIniB  m 
Battenberg,  Hermanne  de  Lipp«,  Hennauno  de  Rudenberg,  Bertoldo  et  Thetnaro  de  Boren  fhrtriboa 
et  alüs  quam  pluribus. 

*)  Seiberts  hat  fthUrhe/t  ,M:cle8ia8*;  die  richtige  Leiart  Jbtdel  lich  hei  Oeleniu».    *)  In  der  Abtchr.  tei  Oelenius 
corrigirt  ii»  .archidiaconatas*.    *)  In  der  At>$ehr.    *)  Zu  ergänsen  .ecdeaie*. 

JJier  nach  dem  Druck  bei  Seibgrtx  UB.  1  158,  der  noch  das  jetzt  cerbratmts  Origincd,  dem  jedoch 
da«  Siegel  fehlte,  im  Medebacher  Pfarrarchiv  benutzt  hat.  Abachr,  de*  X  VII  Jht.  mit  Weglattung 
der  Zeuyni  in  GehnU  Farre^im  (Stdi.-A.  Köln)  III  S.  213.  In  den  Responsiones  mDiiastcrii 
in  Gliiidfelt  auf  die  Anfrage  von  Aegüliu«  GeUniw  über  den  Ztutaiid  de^  Amt^s  Medebach  IßiljS 
(Gelemi  Farraginet  XIV  649)  ßndtt  »ich  ein  auj/führlidtdi  lieycu  der  Urkutide  mit  Znigen  tmd 
der  Datumsangabe:  Datum  apud  Susatum  anno  1220,  septimo  Idus  Julii.  Gfdr.  auch  bei 
Tri}^,  GeeehiehtUehe  Nachrichten  Uer  iMAuA  Aidumg  Hr,  16,  naeh  SstbtrU;  M»ge$t  Fiaker, 
Engelbert  d.  H.  S.  287  Nr.  89. 
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SnAisckot  Engelbert  von  KöIh  verleiht  den  Schf^ff/^n,   Consuln  uml  drr  Gemeinheü  der  SfuM 
Medettach  die  Eechte  der  Bürger  von  Müthm  md  Brüon.    Rüthen  1220  Jidi  9. 

Nos  Elngelbertus  Dei  gratia  sancte  Cotooienais  eodene  archiepisoopus  sacri  imperü  per  Italiam 
ucliieuiedlMliuB  notum  facimus  uniTersis  presentes  lileras  Tisuris  et  auditaris,  quod,  lioat  .  .  leibini 
.  .  consules  ac  uuiversilas  oppidi  nosiri  in  Medobcke  multis  Hbortalibus  et  privilcpis  ab  .  .  anteccssoribua 
ooetris  libertati  sinl  el  fuerint  ah  auÜquo,  tamün  quia  dlclum  upidum,  quud  est  ab  autiquioribus 
numbria  Mdiiia  ColoMBUeiB  in  partibus  Westphalie,  ut  eo  uberius  incrementum  recipere  raleat,  tnan 
el  gratia  pro^equitnur  speciali.    Eisdem  scabinis,  consulibus  ac  oniversitati  opidi  in  Mcdebeke  predicti 
ecmeedimus  et  indulgeraus  omnes  Ubertates,  iura  et  privikgia  opidanis  Dostris  in  Huden  et  Briloa  ab 
anteceMnribut  nortris  et  nobb  in  prima  sni  fondatioae  ret  poetmodttm  eoncass»  et  indolta  Ha  Tidelieet, 
quod  millus  iudex  secularis  cum  gladir»  et  clamore  quod  vulgariter  nenje  dicitur  s<;abinos,  consulcs  spii 
quoacumque  alios  de  unirersitate  opidi  de  Meydebeke*^)  ?el  ipü  «cabini,  consul^  ac  umversitas  extra 
optdvm  suttDi  tequdun  teere  tenebiniliir,  vM  in  quantam  in  Brikm  et  Raden  «^idud  noslri  et 
ecdesie  Coloniensi^  cxli  a  opida  -sua  facerc  consueverunt.    Ada  sunt  hec  anno  Domini  M.CC  XX.VII 
Um  Julä,  regnante  Hotuanorum  rege  Friderico  invictissimo,  presentibua  io  Castro  nostro  RQden: 
Henrk»  eaoeti  Severfni  preposito,  Piligrino  seneti  Andree  Gblonlenaia  et  Gemdo  SoMtonin  canotticia, 
WcrniTo,  Wlttikintlo  et  Hcriiiannu  fratribus  fon;itibu8  in  Battenbi-rg,  Hermanno  de  Li|V>  Henuanno 
de  Hudenberg.  Bcrtoldo  et  Thetmaro  de  Buren  fratribus  et  adbuc  quam  pluribus. 
')  Hur  fekk  da$  Fertan;  vUtkiekt:  ,proclaiiuire  potest*. 
Bkr  nach  dtm  Druck  hti  StibertM  ÜB.  Höf,  der  die  Urkunde  einer  alten  jätt  vuiortnm  Abetkriß  im 
Medehacher  Stdt.-A.  mtrwmmm  hat.    Diese  soll  der  Notiz  ha  Si'ibertz  Anm.  2H9  zufolge  au» 
dem  Origmalf  deiten  iUegel  abg^aUm  tear,  geächzt  Mm.    UnvoUttdwUg  ahgetchriebm  auch  bei 
Böehk^t  Bt^A,  Mhtdttt  Mu.  VU  S9f0  &  itl.  Am  8Mem  ««(  dk  Urkmie  muk 

a.  a.  0.,  Anhang  Nr.  15  abgedruckt.  Regesf.  Ficker,  Emjdbert  d.  II  S.  287  Nr.  88.  D<tr 
Eingang  der  Urkunde  itt  ungewöhnlieh,  die  Ueberemttimmung  in  der  Datierung  und  der  Zeugen^ 
rtSie  mit  der  vertergekettdm  Utkmde  «mbw  dit  EfwOtimg  du  Brttmaleramte  in  Fkdim  m/ 

jeden  Fall  bemrrkfnsirerth.     AußäUiq  kann  i's  auch  erscheitiru,    diixx  die  Vi'rhtTltnisie   in  der  erst 

von  Ersbiechof  Engelbert  neugegründeten  Stadt  Brilon  (t.  unten  die  Urkunde  Erzb.  Conrad*  von 
Köln  vom  1251  (1252)  Jamur  4,  vgL  muA  Weift.  UB.  JV  «9  Amn.  u.  €98)  ab  «erHUBA  fmr 
die  alte  Stadt  Medebach  hingettellt  werden.  Die  eämmtlichen  Privilegienbriefe  wm  Midtbaek  — 
muh  dit  det  XII  Jht.  —  bedürfen  einer  entgehenden  Ftiffunf  auf  ihre  Eehtkeit.   Leider  mrd 

wterfaM»  Sladtbrmiden  aUe  venMlet  Mid  mr  Awte  mrf  epSle  ^uht^lm  muT  Se^ert^  Druete 

183. 

Er:hUchnf  Engelbert  von  Köln  beliindi  f.  dass  Alf  und  f  'oniynf  rnn  Tfefmnrshattscn  ihm  und  der 
Kölner  Kvrche  die  Uälfle  der  gleichnamigen  Studt  mit  ihren  Einkünften  überlassen  haben. 

Mi  tS. 

In  nomine  »ancte  et  indiridue  Trinitatis.     Engelbertus  divina  favente  dementia  sancte  Goionleasis 

ecclesie  archiepisoopus  univeisis  Cliri^ü  fulelibus  lianc  paginam  inspecturis  in  perpetuum.  Quoniam  ea 
que  geruntur  in  tempore,  nc  e,\  lemporis  diulurniUte  ab  iiuinana  labantur  memoria,  plerumque  soleiit 
inditio  sci^tore  etemari.  Eaprupter  testimonio  pmemtiiun  notnoi  fbcitnus  universis,  quod  abbaa  in 
HelwarahOMin  eouilio  et  voluntate  «li  conTeatiu  pro  sp«  peeto  ^onun  et  defensioiiis  nobia  et  ecderie 
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Colonien<;i  dona\Ht  et  recognorit  mcdiptatem  oppidt  memorati,  prout  in  pre«entiamm  inhabitatur  et  in 
futurum  ampliabitur,  cum  moneta  tbeloneo  iurisdicUone  cenubus  et  omnibus  proveatibua  perpetuo 
pcMtMendam  tob  ea  fönoa,  quod  iuiisdidione«  et  offiUa  preifcU  oppidi  per  manum  «nm,  oooeflio  Urnen 
et  ordinatione  marsclialci  nostri  altonns:  nuntii  nostri,  in  homines  qui  sunt  de  faniilia  monasttrii 
locabuotur  et,  oe  iure  ieodali  Tel  hereditario  qui«  sibi  ea  io  posterum  vendicet,  de  anno  in  annum  mu- 
tabuntur.  Quia  rero  monaateriom  pradtetaiii  adrocatum  ante  non  babidt,  ioa  dU  adrocatie  reserravit, 
cinolumenti  autem  totius  exinde  derivaiitis  dimidiiim  ^sicut  prescriptum  est  ad  nos  spectabit  protenjnsun 
gladii  exenqtti.  Iudex  autem  iurabit,  quod  questum  omnem  aepelati  oppidi  fideliter  tarn  uobts  quam 
abbati  partletor.')  Adieclum  quoqoe  est,  qood  nu  patronatna  «odeaie  adbuc  ibidem  construeßde  ad 
prcpoeitum  pcrtinebit  et  ipsius  ecclesie  rtdditus  utilitati  fratnun  pervenient  ad  stipendionini  -^uoiuin 
aupplaneatum.  Ab  hac  autem  donatione  excipiuntur  allodium  monasterü  mouorati,  duo  molendina 
ddeno  ab  antüiuo  pertinentia,  dae  aree  ]riaeatoram  et  um  arai  fäbri  aliibiti  apedalKer  deeerrienti,  qae 
omnia  sicut  et  nunc  infctirrilitiM'  ad  mriiia--l.  riiiin  sprctabunt  pn/iuitalitm.  Si  processn  vcro  temporis 
aliquie  aucceseorum  nostrotiuo  de  bouis  prelibati  momu>terii  plus  sibi  quam  ordioatum  et  conacriptum 
est  usotpare  attemptaverit,  onmia  que  eeekak  Cohtaieiul  doiiabi  annlr  ad  ipaimi  monaaterinra  redibimt 
Ul  autem  hec  omnia  rata  et  inconvulsa  futuris  obscn'cntur  tempotihus.  sigilii  nostri  ac  maioris  ecclesie 
Coloniensis  karactere  preseutem  pagiumi  fecimus  inaigoin.  Huius  rei  teatee  sunt:  Ckmradus  maioria 
eocl«aie  Coloniensis  prepontos  et  ardddiBoomu,  Gocwinua  nudor  dccantu  et  ardüdiacoin»,  Hermannas 
aaocti  Gcreonis  decamus,  (lerardus  decanus  sancti  Severini,  Vortlivus  decanua  sancti  Ueorgii^  ileniicus 
prepositus  Carpeaaia,  Pylegrimus  et  Godefridua  ootarü,  Jobatines  prep(»itu8  Helwordensis,  tierungua 
decauus,  Bertoldua  coBtoB,  Gonradiia  cauwrarias,  Mmdiim  plcbanua  et  prepositus;  Adolius  eonws  de 
Mwelija,  Hermannus  de  Lippia,  Hermannus  advocatiis  Coldiiieiuis,  Hennannus  marschalcua,  Bruno 
pineenia,  Kicquinus  marachaleiu  Weatfalie,  HermuiDiifl  MolLetii«  Suairfiensia  dt  alü  quam  plores. 
Acta  nmt  hec  anno  Dominice  IneamatioDls  mlllerimo  dneenteelino  vieeaiDW,  XVIT  Kalendaa  AqgiuÜ, 
indielione  octava. 

')  Vtrtängerte  Sckrift.    'J  Or.  ertU$  ,r*  conigät  om  ,c". 
Or.  in  Qtntralvicai-iatt-Archiv  zu  Padetimn.    Bkr  tuuk  «mter  Ahtehrift  Diekemtp'*  abgedrudtt. 
Sitpel  von  den  durch  4  Löcher  gezogenen  rotl^  und  grünseidi>u/i   Faden   ad.     Gedr.  Wenck 
Uettüche  LMUk-OfeUchie  II  UB.  101  S.  141;  vgl.  Wmj.  VD.  IV  63  Attm.,  Fiektr  Eagtib«* 
d.  11  S.  287  Nr.  92  und  Elt>erfddUr  VB.  I  292. 

184. 

Snbia^f  Siegfried  vm  Mmtu  tchekkf  dem  Kl  RMäSberg  den  NwdBtimUn  m  Bagm  entspredtatd 

dessen  Bemtz  dasdb^.  IMa  1220  Juli  2L 
Sfridua  Dei  gratia  aancte  Magunttpeaais  aedis  arcliiepiecopus  oomibua  GhriaU  Adelibua  hoc  aeriptum 
Tiaarie  in  saliitia  anetoi«  mIuImb.  Cum  a  noliia  quod  pium  est  petitnr  et  lion««tiiiDt  e«l«iter  noa 
decct  annuere  tc  dMideria  petentium  efRcacitcr  promovere.  Quapropter  dibetariun  io  Cluiato  sororum 
in  Quistelbergf  precibuB  tncUnati  ad  relevandam  in  parte  ipaarum  inopiam  concedimoa  eis  decimaa  no- 
valium,  que  apud  Indainnem  aecundum  partem  ips»  spectaDlem  ezoolere  proponunt.  Et  ne  ulla  in 
ptwterum  auptr  eisdem  decimis  moveutur  actio  eoolra  eaa,  ipsam  ecclesiam  ^ci  ipto  concessiotüs  noätre 
cum  appcnsione  sigilii  dc^cc^nimul:  piTp<>tuo  cssc  tutam.  Quod  si  quif,  Imic  facto  nostro  se  duxerit 
temere  opponcndum,  indignationem  umnipotcntis  Dci  et  beatorum  Peti  i  ut  Pauli  apostolorum  cius,  beati 
Martini  «jt  •  xcuininuiiicationis  nostre  sententiam  ae  norerit  tncursurum.  Datum  Fulde  anno  gmtie 
M'.CCXX.  Xll  Kal.'iidas  Augusti,  pontificatii?  von.  nm\r\  anno  XIX" 

Or.  Kl.  Glindfeld  Ar.  2,  m  Form  einet  offenen  Brütet ;  das  Siegel  war  auf  der  Rückseite  mit  einem  durch- 
gezogum  Ptrtemmblräfm  iafitli^i  dir  Jfavt  äkHdt  WSrdtwtmt  Abw  nAmdia  lÜ  tid  XFL 


Digitized  by  Go 


im 


81 


185. 

Propsf  und  Kapiid  mu  Köln-Sim-rin  erklären,  dass  ihr  Streif  mit  (km  AM  und  Convent  des 
KL  Flechtdorf  wegen  des  FairomtsreciUes  über  die  Kirche  in  Weriioid  (WorJole)  durch  den 
^pmtk  der  KAur  Priorsn  tu  Chmstat  de»  genaimten  Kloster»  enUMede»  »ei  1220  (OeUber?), 
Zeugen:  Atlulfu^  iibbas  de  Graskap,  Ludolfus  prcpositus  de  B«rtclndorp,  Albertus  decanus  in  Olepe, 
Hearicas  de  Loen,  Leo  de  Valebracb,  Jobaones  de  Atf»ndf>rne  sacerdotes  .  .  Acta  saut  hee  in  pro- 
findali  coodlio  Tenerabili  domino  flngelbeito  arclii«  [li^' npo  preaidente. 

Ahaehr.  m  Alte.  VII  670}  f.  17.    Gedr.    WeHf.   ÜB.  IV  87.     Wüman»'  nemerkuayen  über  dat 

Klmter  MarS-enwald  oder  Ih'r'fUnriorp  und  detsen  Ver/id/fnixx  zu>a  Kl.  SdifJa  sind  dahin  tu 
berichtigen,  du^tit  dt>r  Urt  nicht  mit  Uentrop  bei  Scheda  idt-iUntch  isC,  dojia  man  uieliitclir  ßiiren- 
irop  nte.  von  Neuenrade  und  Werdoki  darin  zu  erkennen  hat.    Auf  einer  handtchriftlichm  Karte 

des  XVT.  .//).?.  ('.S''.-.-!.  !-lü.nn::d<!rf',  Ach^it  <"t.  V,'ih(Vtrmte  ZU  Kurküln  Nr.  I)  ßnd.t  airh 

an  der  bezeichneten  Steiie  eingetragen:  ßerensturlT  prioraluä  ex  utonasteriu  Schede.  Statt  tn- 
iSeHene  Uli  igt  c^abar  VIII  zu  wrhe-em. 

186. 

Revers  des  Propstes  lA*dolf  iwa  MariemccM^  (in  Silva  sancfe  Marie  Virginia)  oder  Berentrop 
(que  vulgo  Bort«lindorp  dicitur)  über  die  BeleJinuny  mit  der  Kirche  und  deni  Hof  zu  WerdcU 
(Wertole)  seitens  des  Kl.  Flechtdorf,  dem  das  Patrmat^recht  über  tiie  genannte  Kirclte  in  dem 
Streite  mit  dem,  Propste  Heiuricli  von  KöUt-Severm  sugesprochen  war.    1220  (October'O. 
Zmgent  eonfratrea  eft  eanonid  In  Sflra  mnete  Blaiie  Tfafinis:  Lndolfku  eiasdem  eeeleai«  iNrapoflltaa» 

Ilerniannu?  Pcntfir-cnsfr-s,  Wylhr-lnni';,  Ber'L-wynus,  .\y(;()laU>,   Olln'lriL'tH  sncf'rdntc-,  Hei-mnnnus  Hesse 
dyacoDUs,  Garfilius  dyaconus,  Albertus  subdjaconus,  Theodericua  clericua ;  fratres  layci:  domiau«  Artus» 
Wid>odo^  HennanniM,  GodefrUhia,  Tbeodsrici»  «i  alii  quam  plurea. 
Gedr,  Wtetf.  ÜB.  IT  88.  8.  die  wigt  Nr.  m. 

187. 

Mt  Hugetd  nm  Gwwy  ^wt^  dem  Kl.  Breddttr  den  Zehnten  in  Upspringe  in  Erbpacht  gegen 
tke»  em  dm  JMesler  8.  Magm  in  Hordiusen  (Nieder-Mureberg)  Jit  taldende  Ih$eklreHle. 

1220  November  5. 

In  nomine  sancte  et  iadiridue  Trinitatis.  Hugoldus  Dei  gratia  Corb«iensis  abbas  otnnibua  pre- 
aenthim  inspedorilNi«  in  perpebm«.  üniTersta  Christi  fldellbiia  tam  preaentibas  qnam  ftitoiia  notnm 

esse  cupirniis-.  qwoA  nos-  nhbati  in  Ri cidolnrc-  et  fialtlbii«  ibidi-rn  Domino  riiilitatitihus  deciinam  in 
Üpspringe  dirini  muncris  intuitu  od  annuam  pensionem  concessimus  domino  Johanne  sacerdote  saucti 
Ifaigm  in  Horehtwan  conaentlenle.  Statniinas  antem,  vt  annnsüm  ind«  perndvant  predieto  saeerdoti 
sive  <-i=  <pii  ridr-m  piu  kni|)>.uo  legitime  successerint  riginti  inodios  Horeliusi  iisr-,  (luoiuni  >ex  esse 
debenl  siliginis,  quatuor  ordei,  unos  pise  et  unos  farria  quod  Tulgo  dicitur  thiakel;  octo  reliqui  erunt 
aven«.  Adiebnoa  ftaqite,  quod  «d  sotvendos  de  aniauKbas  et  altOibna  dedmas  qne  v^ähmu  dBd  «oleni 
prefatu£  abbas  cum  suis  fratiibiis  non  tciietur,  sacerdos  tarnen  easdeiii  (b-  tota  villa  sicut  bactrinis 
jücbiliiominus  percipere  non  omittaU  Ut  autem  hee  noetra  conceaaio  rata  et  inconrulsa  permaneat, 
pmentem  pagiaain  inde  oonacriptain  algnii  nutri  mvnlnrine  fedmiis  roborari.  HtüuB  rd  teste«  soiit; 
Htrttt'vus  LMtifrater  noster,  Conradus  capellanus,  Johannes  de  Amelungessen,  Heinricua  uotarius; 
FridericuH  de  Pirremunt,  Gonrados  de  Amelmigeesen»  Hereboldus  fiUiis  ipeius,  Gonradiu  de  Boifessen, 
GlNttiaHn*  de  WüiniiifdiDMiii,  Giwleru  de  EDboldnhiiflen,  Johaniiei  de  Mbonie  et  «tii  quampluree. 

Wm«.  irik.>BHb  m  11 
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Acta  muA  hec  anno  Dominicc  incamatiouis  M'.CCJiX",  indictione  Villi*,  Nonas  NoTembris,  elecUouk 
mwtre  cnno  qidnto,  in  Ghriati  noodoe  felieiter,  amen. 

»)  r,rM.y  rf-  Schritt. 

Or.  KL  Bredelar  i\'r.  13.    An  Pgutr.  das  Bieijd  AU  iiugoid*  (Wett/.  imgel  To/.  123,  2j.  Qedr. 

StOtm  UB,  ///  mO.  Rüthchrift  de,  XIII.  Jh»,:  de  dadoHi  in  OlN|iriDelieik  EMm 
8uUm  «dMiM  «11^  ir«M«r  <y  «oAm»  decinuut  nehtr. 

188. 

Bischof  tS&rnhard  HL  mn  I'aderborn  bedäU^  dem  KL  Breddar  den  Erwerb  des  vorstehenden 

ZAnimL  O.  D.  (nadk  i220  Nwemlber  S). 
Ego  Bernhordus  tci-tius  Dci  gralia  Padi'ibuniLMisIs  cpiscopus  miivi-rsi^j  huius  pagioe  inspectoribus 
per  Presens  ecripUim  sägnifico,  quod,  cum  abbas  et  oonrcutus  de  Breidelare  d«!cini«m  in  üpepiince  ad 
amiuaoi  petttionem  a  domino  HagoMo  abbate  GmiwienM  reeepiaient  dondno  lobanne  aaeerdofe  saoeü 
Magni  de  Horehuscn  coiiseiiUcnle,  rogavcrunt  nos,  ut  ad  liabuudantem  cautclam  nosti'um  curaremus 
adbibere  ccMueiisum.  Nos  igitur  iusprctn  «cripto  quodam  quod  nobis  exbibitum  fuit  super  huiusmodi 
contractu«  reritate  predicti  abbatis  Hui,mI(1i  -v^Mo  corroborato  confldenter  et  Ubenter  predktam  abbat«» 
et  cunventum  suum  exaudi\imus  prcmc-moratum  contractum  gratum  et  ratum  habentes.  Forma  vero 
contractus  tulis  est,  quod  predictus  ab))as  et  conveotus  de  Breidelare  annuatim  persolvcnt  predicto 
sacerdoti  sivc  eis,  qni  eidem  pro  tempore  legitime  suixesserlnt,  \nginti  roodios  Horefaosenses,  quorum 
aex  ddMnt  esse  siliginis,  quatuur  urdei,  unus  pisc  et  unus  farris  quod  Tulgo  dicitur  tkMetl;  octo  reliqui 
erunt  avene^  Ad  solvendas  vero  dcdmas  de  animalibus  et  aitilibas  que  ochtitme  dici  solent  prefatuü 
abbas  cum  enis  ihitribus  non  teoetur,  »aeerdos  tameu  easdem  de  tota  rilla  sicut  ijactcuu»  nichilhomiuus 
perc^ere  non  omiitut.  Ct  adtem  boe  fuhim  flnnom  et  stabile  iwnriiitat,  preaentem  paginan  aigiUi 
nostri  appensionc  fccimus  communiri. 

Or.  KL  Bredelar  Nr.  7.  An  Pgtttr.  da»  Siegel  liüchof  Bernhard*  (Weit/.  SUgtl  Taf.  i9,  1). 
VffL  die  vontihMd»  Nr.  iSß. 

189. 

^rMnaOof  Engelbert  von  KMn  überhrägl  dem  KL  Oetinghauaen  den  Zehnten  tft  Backmn  und 

Benhum.  i220. 

In  nomine  sancte  et  individue  Triiiitatia.')  Engelbertua  Dei  gratia  sanctc  Golonienais  ecrle-sie 
arrhiopiscopus  univcrsis  riiri^ti  fldelibus  ad  quos  presens  pagina  pen'onerit  saliitcm  in  vero  salulari. 
Huiiiilitati  nostre  commis>.o  '^iv^'t  Dominien  in  omnibus  adosse  tenemur  et  in  viros  maxime  religiossos  (!) 
affectuose  karitatis  opera  cxtendcre.  Hinc  est,  quod  ad  iioUciam  tarn  modemorum  quam  futurorum 
volumu*s  ptTveiitrc.  tjtiod  nitLili^  \iy  .UnvdUin^  de  Ardci  decimam  quam  a  nobis  in  Baclinn  it  Berchom 
tcnuit  in  manuü  riostras  cum  oiiuii  inkgiitale  resignavit.  Nos  vero  iam  dictam  decimam  iu  Bachem  et 
Berchem  ensteDtem  divine  karitatia  intuitu  ecciesie  in  Olincliusen  contulimus.  Ut  autem  factum  noi>trum 
stabile  ei  infcfrruui  maneat  ecciesie  dicte,  presenlem  cartulani  placuit  sigilli  nostri  nnmiininf  totifiniiari. 
Si  quiä  autem  hanu  uostre  cuucestüoiiis  pagiuain  iufriugere  atteuiptaverit,  iudigualioneui  omiiipotenlis  Dei 
et  beatorom  qMetolomm  Petri  et  FanH  anafhematis  aentendam  incniret  Acta  svnt  bec  anao  DondiiiGe^ 
M'.CC'.XX",  pontificatus  nostri  anno  lüT.  Presenlea^  erant:  Theodericus  pi  epositus,*)  Gcrhardus  sacerdos, 

Ereobidus  sacerdos,  Peregrinus  scriptor;  Henrieus  da  Clevorei,  Rutgerus  Poet,  Justadus  miles,  tiocwious 

de  Mulsberg  et  alii  quam  pluree. 

')  Verlängerte  Schrift     'i  FrAft  incamatiouis.  r  I.".  .  •ly.      •r,;fM./i'i..'.  -S'r/inYf.    'j  1'/«  ' '<  ünifliiiuftti. 

Or.  Kl.  Otimghmuen  JSr.  %i4.  Siegel  de*  Erzbüchc/"*  von  tothen  Seidei\fäden  ab.  Regft  Ficker, 
B^Mgrt  d.  B,  S.  388  Nr.  94.  BadMm  «M  Badknn  nw.  wen  AUUm»  mhi,  fierdiem  Berekum 
M  Ergste  Kr.  htrlohm. 
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190. 

Die  Brüder  Bertdfl  vnd  Detmar  von  Büren  schenken  zur  Sühne  für  ihre  Sünden  tmd  behufs 
Slißmif  einer  I'amUienmemorie  ihrat  Hof  in  Ober-Eilern  den  KU.  Geseke  und  Bödekm,  1220. 

Id  nomine  Mode  el  iodividue  Trinitatis.  Ne  gegtarum  memoria  rcmm  prcxxssii  (emporis  evaneMit 
et  pereat,  discretorum  viromm  pnidencin  m\m\  por  ütfpni«  etcmari.  Cogno&cat  igitur  presens  etas  et 
ficial  poetera,  quod  aos  fratres  de  Buren,  bei-toklus  et  Detinarus,  coDsiderantes  excessus  nostros  et  de 
mpplido  Aitnro  metoentee«  pro  selnte  aniaiaram  nostrarum  curtem  noitram  in  Svperiori  Elmn  liberem 

el  ab  onifii  eohercionc  rt  dominntn  exomptam  ecclesie')  beati  Clyrind  in  Hhwkp  cf  i^rrlrsie')  benti 
Mainolfi  in  Budeken  sub  pensione  trium  moltoruin  tritici  pro  rctnissionc  peccaminum  nostrorum  et  ex 
heredum  noatroruin  donaviinua  ad  Bopiendum,  st  quid  perturbadonis  eiadem  ecderais  per 
no"  occtirrit,  romirmni  U3ui  eanindorn  cum  omni  inti'pritifp  provctiltmm  pf'i'ptjfiii'i  profuturam,  ratum 
slaluentes,  ut  cum  cqua  divisionc  pensionis  et  proventuum  apud  easdem  eccieäius  cummunis  predictorum 
bonorum  permaneat  locatio,  veruniptameD  eidsdem  curti«  advocaeta  nnbis  et  nuetris  heredibus  inviola- 
liilitn-  fülisei  vnfri.    Sfaliitiini  i  riain  est  in  ecclesia  Ghesil:r-n=v,  ut  in  annivcrsnrin  ntriiinque  ncistrum 
dimidia  pars  aiiuuue  que  perlixict  eidem  eucle&ie  solvatur  et  de  illa  albu«  panis  fratribus  el  suroribua 
eqoaliter  ministretar.  IpM  vero  tarn  eorofee  quam  frafa^  cum  cdebrodone  missarum  et  TiiKfUarum 
amiiversarios  nostros  solomiitiilci-  si'n  aljiiiil.  N'«'  quis  t  rgü  fioc  factum  tinstnim  impostcrum  calumpniose 
inflnuare  presumat,  dominus  nost^r  Engelbcrtus  Colonicusis  arcLiepi^copus  dooacianeoi  nostram  ratio- 
nabiliter  tedam  approlMmdo  s^QU  eui  mmiimnie  dignum  duxtt  eonflnräu«.  Et  ne  aliquis  coheredum 
lui-lnirum  inposterum  hoc  factum  temptel  irrilare,  prcsentem  paginam  -ifjillo  domini  noslri  F'adi  r- 
bumeasia  episcopi  et  nostro  mandavimua  iosigoih.    Acta  sunt  hec  anuo  iucarnacionis  Dominica 
ir.CCMX*,  regnutte  Frederieo  Homanoram  rege,  Engelberto  archiepiscopo  Golonienai.  Teetes  liuius  rei 
sunt:  Arnoldiis,  Godefridus,  Gerhardus,  Hcrmannus  Wci t  iiscc  saccrdotes  de  Ghesclic-,  Regmundus  sact^dos 
de  Buren,  Detmaras  sacerdo«  de  Brenken,  Godescalcus,  Frcdericus  aacerdotes;  layci:  Horadua  et  Rabodo 
fratres  de  Brenicen,  Hermannus  de  Abnana,  Henricua  de  Adenen,  Adam,  Elias,  Benrioua  de  Redennestcifpe^ 
Bernardus  de  Holthusen,  Elfriduä,  Conradus,  Bendurdus  ct  Antonios,  Hartmod««»  Alkxander»  Volewinua, 
Aliexander,  Rotgeroa  de  Buren  et  olü  quam  pturea» 
*)  Im  itr  Ah$ekr.  .eedtna*  «der  .oediniai*. 
Abtchr.  au*  ih^i  End,-  den  XH'.  .M?.  in  .Wi«-.  VTI  .'t72-'        .7^7-.    7)rj.t  Onjinal  der  Ausfertigung 
fir  das  KL  Uödeken,  das  einige  Abweichungen  im  Text  und  in  dm  Zeugen  ent/iäll,  i«t  aig^ 
4M<  Wnjf:  ÜB.  IV  8S,  Regtat  M  FUert  Engelbert  d.  H.  8.  287  Nr.  9t, 

191. 

Da»  Stifl  Matiude  iAerUisst  dem  Kl.  Rumbeck  seine  m  der  Nähe  des  Hofes  Siermgtm  gdegmm 
Ländereleit  und  inipfiinf/!  dafür  dcs'^en  Erhr  in  {'eldr.  1220. 
In  nomine  sanctc  et  individue  Trinitatis.  (i(utta^  üei  gratia  abbatissa  in  Meskcthe  cum  eiusdem 
eeelcsi»  collegio,  A(nioldai)  dietus  prior  in  Rumbiiw  cum  dusdem  lod  eonfenbi  miTeraia  Cihriati 
fidelibus  inperpetuuro.  Modernorum  seciilorum  lnng(>ve  fijtt]rorum  posterilati  declaramus,  quod,  cum 
ecclesia  in  Mesketbe  lial>eret  quoadam  agros  circumsitos  agris  curiia  in  Sirinchuseu  nec  ab  eis  defaeili 
pocaent  eegregari,  aceedenle  adfocatorum  noatrarnm  domini  GodeMdl  oooltie  de  Araesberg  adlicet  et 
Godefridi  Munzun  conseiisu,  minist crialibus  quoque  el  ofTicialibus  ecclesie  in  Mcskcthe  approbantibus 
factum  est  hioc  iode  concambiam  ecclcsüs  nostris  utrobique  comodum  et  utile.  Ecclesia  igitur  in 
Mesketbe  agro«  soos  eedesie  in  RmnUke  contoUt  in  proprietatem  perpetoo  poesidendam,  eedeala  vero 
in  Rnmbikc  domum  cpiain  Iiahuil  in  Ulethr-  in  leconpensationein  coiitiilil  ecclesie  in  Mesketlie  simil! 
iure  perbenniter  uteudam.  Ut  autem  hoc  noslnun  concambium  per  quod  utiütatiboa  eccleaiartun 
aoatramm  prorisam  est,  ratom  maneat  et  inoonmlflum,  preaentem  paginam  t^illonun  noatrarnm  muni- 

Ii» 
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im 


vimus  inpresBione.   Acta  siuil  hec  anno  incarnatioiüti ')  M^.CCJUC*.   Huius  rei  testes  sunt:  sacrrdotrs 
Heremannus,  Ecbcrtus,  Oisderus;  domäae  eteuilnUes  preposita  Frederuois,  Margareta  custos,  celkrarm 
Qarida;  laici  ofüciales  et  ministcrialM  Andreas  dqnfer,  Andreas  maiwalew,  Heinrkai  kunenurios, 
HartwieuB,  GiaeUnu»  Refpobodo  et  afii  quam  plurei. 
*;  AA«  OomiiiieB. 

Or.  AI.  Rumbtck  Nr.  12.    An  ijefloehtentn  Hanfddm  da*  Sitga  dtr  ÄMMia  Atta  MM  UtuMk 
(Wntf,  SUgel  Taf,  128,  1).  &i&>rte  ÜB.  1 159. 

19a 

Der  Proji'if  Ili'hir'nli  <h/s  Si>fff'!S  Ki'hi-Maricnriraikn  iilr)tnl(/f  dem  T)ec}iante>i  Luptri  zuri  LehetU- 
leute  in  Wmtfakn  tmd  du  Soi(/e  für  dns  Dorviltoriinth    (Ki'tJn-)M(trici'ijradni  /'220. 

In  nomine  sanctc  et  individue  TriiütaUö. ')  Henricus  Dci  gratiu  pix-positus  sancte  Marie  ad  Gradus 
In  Golonia  univorsia  hidus  pagjne  inspectoribus  lam  fobirit  qoan  preaentilma  imiieipatwiiB.  Fkaleroe 
caritatis  alTecUo  quam  «irrx  i'cr!p->iani  de  Gradibiis  ciusdcmqtip  riipitulum  pia  jjrssimuR  sinceritale  üOä 
induxit,  ut  ordinationi  i^imulque  pcticioni  iam  dicti  capituli  consensum  libenter  inciinantes  duos  homioes 
feodfttaa,  quos  in  Weatfalia  habö«  dinoacebaiiiur,  Btilgeram  vid^oat  et  Antontum  eoromqae  bmdes 
-sivi;  Hiiccf '^rtoib^s  nun  ipso  fcodo  dilcrtn  ctinfratri  nns^lro  I.iiperto  decano  sni<ixiit'  äucct-ssoribus  dt^nis 
dederinius  habeudos  et  eodcm  iure  quo  ad  nos  pertiiiuerant  iaperpeluum  conservandos.  Considenoles 
«tiam  curam  donnitorii  deeentlus  ad  decaoam  quam  ad  prepositam  perBaere,  im  et  ariritriam  inatitueBdi 
ofüciariuin  dormitorii  de  noslra  manu  transtulimus  ad  i)ii'f;iti  ilwaiii  fiiionunquf!  successoruin  perpetuara 
ordiuatioom.  Actum  publice  in  preineouirate  ecclesie  capitulo  anuo  gratie  M°.CC*JZ,'.  Quod,  ut  in- 
delebili  fulciatur  stabilitate,  presenteiD  cartulam  m^M  eodeaie  da  Gradibiis  et  noatri  appenMooa  pro« 
räliDiiua  communiri. 

Or.  St.'A  l>m$iddmff,  MSkt^Marimtgradm  Nr,  i9.    Am  vaAgMm  SMu^Um  tUt  Bi^  di» 
iVqMlw  mmI  dw  Kafäd»  dtt  Stifltt, 

19a 

Graf  Adolf  von  AÜetia  und  d«ssm  Oheim  Chiif  Fnedrich  von  Ittmäterg  gmduuige»  auch  mit 
Zustimmung  des  Erebmhofs  Engelbert  voti  Köln  den  Uebergang  einet'  von  ihnen  tmd  dem 
yenamüm  Erebischof  leknrültrigen  Hufe  in  Butaueppe  (Bergbossendorf  bei  UaUem)  m  das 
XL  IQ^^MH&wy  iMMil  en^imffm  dafür  «m  Erbe  m  Lnllidieiin  (Lßnsimer  Mark^  iMnm 

Aderant  ibi  driniinn'<  rri!onir-nfiTs;  aroliiopi^coin]'.,  dominus  Homaatcrienaia,  .  *  .  enin  Biagnalilnia 
terre  et  copiosa  tain  nobilium  quam  ministerialium  multitudine. 

Gedr.  Wettf.  üb.  III  151,  vgl  Philippi  Omabrücker  ÜB.  II  119, 

194. 

.Projfst  und  l^riorin  des  KL  Soest' Waänurjps  geben  Dietrich  von    Vlcrike  e'me  WortstaU  in 

Saver^  in  JO^nmIUL   0.  D,  (vm  iSStO), 

In  IMKnine  sancte  ot  indiriduc  Trinitatis')  WiUiclmus  dictus  piffNluhis  ccclesio  sancte  Walburgi« 
ei  Gerbergis  priorissa  Cluisti  fldelibus  inperpeluuin.  Nossc  volumus  universos  Christi  fideles,  quod 
Theodcricus  de  Vlerike  et  uxor  eius  Christina  et  pueri  sui  Lulbertus,  Hildegerus,  Walburgis  susceperunt 
a  nobis  aream  quandam  Hildewardincbusen  et  attincntes  agros  possidendos  et  vendendos  i-o  iure  quo 
habenlur  api  Su~-itii  n-rs  (]<■  manu  viüici  i(a  suHl',  ul  amiualiiii  iiide  --»ilvanlur  ecclesie  saucle  Walimrvi- 
VI  solidi  ad  comparundum  luoien,  unum  ailari  sancii  Feiri  de  tribus  i>ülidiü  et  lumea  aliud  de  iribus 
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solicüs  dormitorio  sororum.  QaoniAm  igttur  id  factum  est  per  consensum  unircrsoruin  fratrum  et 
aorornm  resignantc  dominicatn  possesdonem  Elgero,  a  quo  Tbeoderiene  «andern  est  mercatus,  presentem 
pagiiiain  sigillo  nostro  commuiiivimus,  ne  gestorum  veritas  obfusct  tiii-  et  ne  predicli  homines  iusÜs 
ToUs  et  meriUs  in  hoc  contractu  fraudcatur.  Testes  erani:  Leo  de  Weslere,  Everwinus  de  Greninc 
et  fliius  suus  Johannes,  Bemhardus  de  Weslere,  Bemolfi»  de  Weslere,  Theodericus  de  Dctdinchusen 
et  sororius  nam  Luzekin,  Gerwoi-doi^  ThcAifordiM,  Gcrwinus  Gleneeaiith  et  fireler  (milB  GoimiliiB, 
Emdricoa  Albus  et  Evcrluirdus  et  quem  fton»  aUL 

•)  Verlängerte  Öckrijt. 

Siegtl*  dt*  ConvenU  dt»  Walbmgiakloßters,  darauf  Uehfrhlethsel  der  im  rectum  Arm  eine  Kirdit 

trajfmdtn  GutaU  der  Waiburgi»;  wn  der  ümtdtr^t  noch  Vorhemden:  ...S.W.  SOSA  

Ditete  8i0fil  fOit  Wettf.  Slegd  Befk  Ul\  Mtp  U  WM.  8.  U  da»  Steele  CeneenUeiegA 
(Taf  III,  1)  ah  122,1  vnrlmmnend  nuffffführt.  Demnach  dürfte  da$  obige  Sief/fl  drr  Ahdrufk 
eine*  älteren  li^pela  tein  und,  da  im  Jahre  1221  jff.  (i.  unten  Hr.  206i  Gottfiied  Prcptt  det 
WMmrgtM9iltn  He  ürhmA  «tftUe  i»  dt$  Zeit  wtt  122i  gMnn.  HildeirardiiKhnwii  it 
wAneMnUek  «Im  ieuttge  BBmrdiitg  im  Kr.  Saeet. 

195. 

AgMf  HoHurwa  Iii.  bestdit  aufs  neue  drei  Geistliche  eur  l'utmturhung  in  dem  Streite  mym  itr 

Soester  PropsticahL    Lateran  1221  Janmr  26. 

ht  der  Ihkmie  vird  der  ^veteor  dt»  Hofyi  Nafhl(on)  (?)  (ft.  obm  M*.  idOj  genamUs  ferner  viri 

erwähnt,  da»*  Erzbieehof  (Engelbert)  in  teiihn-ndrni  Stifii  dfm  Priester  R(egenbodo)  eine  Probende  in  der 
S.  Johmni  Kapelle  und  emem  gewieeen  Volmar  eine  eolche  am  JUarienattar,  die  dem  I^npet  und  Ktfitel  vtn 
8otH  mutmden,  gegehem  An&r. 

Oedr,  Weetf.  ÜB.  V  284. 

196. 

Mandat  Papst  Iloiicrriun'  TIT.  an  den  Erzhiachof  (Engelbert)  ron  Köln  und  dcasm  Suffragme, 
dafür  ssu  sorgen,  dass  tit«  Kuchenvogte  der  Kölner  Kirchetipi  oviiu  mü  den  Omen  suslehenden 
Eiakänfie»  eich  mfrieden  geben  tmd  von  den  Bedrückungen  und  Berminmgen  det  JQnA«» 

ablassen  möchten.    I^teran  1221  Ilürz  f. 

Or.  ät.-A.  Dieeeldorf,  äurkSin  66.   Oedr.  Laeomblet  ÜB.  II  93.    Regeet  Wes^.  ÜB,  V  2ia. 

197. 

Fa]fSt  JiOHorius  III,  gesiatiet  dem  Er^liadwf  (Engdbcrtj  von  KUh,  dc^-n  Huffraganen  und  dm 
Mderwi  iMblfelt  der  Kölner  Kirchenprovim  ihre  Kirchenvogteien  von  de»  HAeHge»  VHfle»  «I» 

Pfandschaft  zu  nehmen.    LtUeran  1221  März  1. 

Qedr.  tvietet  Weetf.  ÜB.  V  288  mit  dem  Druetfehler  ,obtiguie  noluerint  fjgnori«  etuU  aTOloeriot*. 
VfL  emA  UeemUet  ÜB,  H  98  Jim.  /. 

198. 

AyMf  Eomirim  HI.  heßem  im  BrtbMof  (B^dbert)  vom  JKU»  mid  deeeen  SnffragtmeH  die 

Kirchen  fjcfie»  die  Bcdrüchin^ni  der  Vöijte      srhiK^en  und  dafür  zu  sorgen,  dass  frei  werdende 
Vogteien  m  den  Besita  der  bdreffendcn  Kirchen  übergingen  mit  der  Maasgabe  jedoch,  dass  eÜM 
ßirehe  «tdU  ntdirere         tukmen  dirfe.  Latenm  1231  Wtn  i6, 

Geir,  Weeff,  ÜB.  V  »1.   VgL  mek  UemUä  ÜB.  Jl  $8  Am»,  t. 
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190. 

Abt  Bruno  von  Deutz  überträgt  dem  KL  Odklfßiausen  die  zu  einer  ViHication  vereinigten  Viüicationen 
der  Mlffe  KireUmde  md  £ßHkhausen,  auf  mlche  der  Villicus  AiUomu»  Vergidit  geiättet  hatte. 

Deutz  1220  (1221)  März  17. 

tigo  Bruno  Dd  prondentiB  TVddenab  abbas  oiiinünis  preMntilniB  et  fatnris  in  popeluain.  Ad 

noticiam  cupimus  pciveniri'  uiiiversorum,  qualit^T  ad  Insfaiitiain  prioris  A  coiivetilu^;  Olinchusen  noRtro 
et  nostri  conventus  inclinato  ad  boc  anensu  Antooiu»  rillicus  ecciesie  nostre  io  carti  Linne  el 
Rugginchuäen  mtncupaU  ipsam  vilUcaUon«m  in  manus  nostras  sub  totius  oonventiM  ttMlii  preseoUa  el 
annirenUa  cum  uxore  soa  Üdelheldi  reagnavit,  quam  nos  in  peraonam  domini  Radolff  prlorls  Otine- 
ImHon-jis  p(  frnlnim  «;iiorum  sibi  ex  sui  convenlus  paH*^  et  procuratione  negotii  coesacntium  perpetuo 
possidcndam  translulimus  ita  aane,  ut  otnnem  iusticiam  peosioiiis  qua  sepe  dicta  curtis  ecdesie  nostre 
tcnebalur  aeeundam  aui  primi  dMUioris  inatttiitum  ab  aatiquis  naqn»  ad  tempom  »oetra  devoiiituin 
ocrlc=ia  ()!inrliu-;eit  iin-inhbiJiter  quotannis  persolvat;  f>l  cum  successores  nostn  ipsnm  rtirfim  in  sue 
promoUouis  aavitatc  visitandam  adieriut,  ioibi  aervitium  debita  deceuÜa  prelatus  vel  pruvisor  Olinchu- 
aansla  pracnrabit.  Quibaa  aiUeet  (I)  pralatis  vet  procaratoribas  deeetoiübvs  v«I  aiioeadantibBS 
villirationrtn  per  nostroiinii  -iiecossorum  porrcctinne«  proiif  «ihi  snrco«=;(>rint  sine  difficnJtaff  qualibet 
aolletnpniter  sunt  susccpturi  tarn  diu  cadeoi  fruituri  quam  diu  volucrint  et  valuerint  prelibutas  ammini- 
abtu-o  pcnsionaa.  Qnaram  pennonum  retionea  ne  altera  partiuni  in  poateium  man  cariositBte  aKenun 
eiigendo  vel  denegando  piuvarr-  (nrn  tur.  talitcr  annotarc  cur.iviiiuH :  m  r»s(()  siuirti  Micliahelis  de 
Linne  XVI  maldra  braaü  mensure  curic ')  Tuidenais,  üamiüa  XXI  maldrum  avenc  et  brasü  sue  meosure 
et  Vn  BoHdoe  ad  pfoew  Snaattenala  monete,  cameiwio  pellem  borU  et  h;rei  fd  n  «olidos,  «abnoneni 
capiiaK-in  in  iVsfü  aanett  Haiflterti,  celerario  VI  maldra  caseorum  et  DG  ora;  de  Ruppiiuliu-en  XXX 
maldra  brasü  et  avcno  sue  monsure,  in  Februario  celerario  VI  solidos,  pro  arietibus  IUI  solidos,  VI 
porcos  quoruai  quivis  X  nummis  conpensatur,  septimus  vero  XII  nummis  taxatur,  \illicus  autcm  marca 
abbati  pro  duobus  sen'iciis  ulterü  in  fe.<to  sancti  Michahelis,  altero  in  Puriücatione  beato  virginls 
Marie  conponel  mini=ti!in(ii'i,  ■^alvn  omni  iure  scm'rii  =;ti]>>  rius  memorati  al)l>alls  iiovi  suscipieiidi.  Que- 
dam  autem  secuuduin  lenorem  antiquarum  noslrai  uin  litteraniin  infeodata  aut  neglecta  per  abbatcs  et 
vOlieos  si  contingat  r«eapeniri  noetra  «edeaia  ab  Olbiebuaen  aeeundum  slatntnm  redpiet  de  eisdem  et 
Silin?  non  exiget.  Prctoroa  si  a  quovi«!  <;(iper  sepedicfn  villicatione  fuerint  impoftiti)*)  de  fitic  nobis 
Dulla  infestatiune  mulcsli  pro  suo  slabunt  iure  uüsque  nostre  porrecUouis  ubique  erimus  professores. 
CSdenun  ne  loeorum,  nooiinvm  penaionuinre  diravitaa  eavillaadi  in  fbtnrom  ginfittt  oeeaafamet,  non 
duas  scd  unam  villicationein  Linne  et  Ruirgingliuseii  (lifTiiiiiims,  duo  unius  villicationis  nomina  in 
nuUa  diviaione  ab  aliquo  per  uos  teneri  coniirmantes.  Verum  ut  hec  noslFe  ordinationis  conTenientia 
rata  et  ineonvolsa  omni  permaaeat  evo,  presentem  paginam  nostro  noatrique  conventuB,  neenon  eon* 
ventus  Olinchusen  sigillis  fccimus  roborari.  Testes:  Thoodericus  prior  et  cuslos,  Jordanus  hospitarius, 
Tlieodcncus  cderarius,  Thcodericiis  camerarius  de  conventu  Tuiciensi;  de  ministcrialibus  el  hominibus: 
Bruiiü  advi>calus,  Cunrad\is  piiicerrni  nl)balis,  Theodcricus  dictus  de  Domo,  Ludewicus  dictus  Ense, 
Albertus  Manipulus,  Scaht  camerarius  abbatis  Tuiciensi^,  Tlicodoticus  de  Stenbukele,  Johannes  villlcoa 
de  Anlwilre,  Theodcricus  villicu'*  de  Rodo,  (lotsealcus  villieub  di'  Wälde,  Leonius  villicvis  dr  Mrrhem 
el  alii  tarn  de  clero  quam  de  populo  idonee  personc  quam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  Dominice  in- 
carnationls  ir.C!G*XX*.  Datum  Tbitii  XVT  blendaa  Aprflia. 

V  ntl>ergtt(krie>>rn.      ')  !.<-n-h  i.-n  Pi;t..  itu»  4tr  Abtchr.  frg/intt. 

Or.  Kl,  Oelmghmum  Nr.  35.  An  rotk-grimm  Srnder^äden  dai  Sügel  des  Abte»  lirtmo  und  det 
OmemkatcuDmib,  ftnmduXL  OtUHgkeutm  Ataiyi*!  C  (Wkitf.  Sk^d  T^,  iii»  9.  Ckiregrefks 
an  Mbm  Rmit  dit  in  Initüdftrm  gaä^nettn  m$tnkumdtrt$Mtgim  Bttd^ttOmCTKOGBAPH 
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(7m  II  fin  u)  Jurch.icfinitUn.  Abtchr.  d<u  XIV  Jhi.  auch  im  Copiar  dt»  St^Ut  Deutz  hn  HesiU 
de*  Herrn  Oberlehrer»  Dr.  BützUr  in  DüttaidarJ  Bl.  3Ha.  Gedr.  Stätrtt,  ÜB.  I  156.  Emir 
Urk.  von  1347  tn/dg«  (St.  A.  DüMutdorf,  Dwute  23)  lag  RocknilniHii  in  parrochia  de 
Hulthusen,  Lyiine  in  parrochia  Eckenkusen;  Riipgiru  Imsi  ii  ist  RÖiüchatum  bei  Schönhoithauaen 
M>  Kr.  Meadudi  (vgL  Urk,  d«$  KL  OeÜnghauun  Nr.  706J,  Uoa»  tri  Eirc/UmU  m  lOrehtpitl 
EMmmm.  Sdbim  a.a.O.  «Imtjlieipt  dtn  Vmieu  Amamm      im  KtUr  A.  mm  BUmMdaA 

200. 

AsMadmrNdk  der  vom  POgsi  ieaMUnt  Jlielter  «n  dm  Streit  mmMAen  dem  MrMschof  Engäberi 
xm  JTdfo  hhI  im  Proftt  mA  dem  Kapitel  rm  Soest-Patrodm  wtgm  «lar  WM  da  iVspafeft 

Soest  1221  Odcher  6. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis. ')  Anno  incarnalionis  Üüiiiini  M°.CC".XXI°  nos  Conradus 
Dei  gratia  episcopus  et  munachus  in  Sychein,  G(erl)ardus)  prior  in  UersddAbusen  iudices  a  scde  apo- 
stolica  delegati  universis  prcsonlcin  pagiiiam  ins]jicii  ntibus  vcl  intci  pi ctntionpin  audientibus  salutem  in 
vero  saiutari.  Noverint  universi  presens  scriptum  inspectuii,  quod  nostra  iurisdictione  ad  arbitrandum 
prorofata  cum  omMiwa  waMkS»  noetri  nagistri  Renmndi  fleolasttd  aaneti  St«pkani  in  Maguntia  anpar 
t  ania,  qup  inter  dominum  archiepi*copum  Colonicnsem  E(n{rilbertum)  pt  rlominnm  Thidericum  de  Broyle 
canonicum  Culonienseoi  ex  una  parle  et  Thomam  prepositum  el  capituium  Susatieuse  ex  altera  super 
prepoaftora  et  qnibusdam  adiis  capftolis  Tcrtebatur,  sie  pronuntiaTion»  aribitnmdo:  Prepoaitus  Tbomaa 
et  capitiituin  Sosalienae  Submittent  sc  '^vMo  doroini  archippi^copi  Cnlonirnsifs  de  iniiiriis  <A  exspi-n>i3 
factis.  Dominus  arcbieptscopua  dictum  prepoeilum  et  capituium  pleue  in  gratia  sua  recipiet  et  fratrera 
prepoaiU  et  alioa  amieos  dm  ▼ideKcet  magtetrum  Jaoobiim,  Henricom  de  Wrekenhorst,  Alardum,  Johannem 
de  Runil>rko.  WiL-eliini.  T-i)i|)(>li.lutii  A  si  (pios  ulins  pro>crii)sit  cum  honi«  pnis*  l  iplis  iuii  siio  rosUluft 
a  die  arbitrationt«  uifi  a  meniicm  et  mcdio  tempore  sub  protectioue  domioi  pape  et  nostra  consisteuU 
Omni»  actio  stiper  captivitate  Gerardi  conquieacet  et  si  qua  actio  Tel  moleatia  a  tempore  mote  queati- 
onis  super  prcpositura  contra  prcpositiun  el  capituium  vel  amicos  prepositi  pullulavit,  nunquam  da 
cetero  super  Ulis  moletlabuDtur  et  dominus  arduepisoopus  iater  amicos  prepositi  et  captivum  et  amicos 
eiu8  plene  componet  usque  ad  featum  Andrea  apoatoU  proximo  foturi  (!).  Adam  officio  domegeratus  gau- 
debit,  Regenbodo  capellam  sancti  Johannis  optinebit  et  prebcndam  fabrice  deputatam,  de  qua  mlvel 
ad  opus  fabrice  annualim  XYIIT  soiidos  et,  si  quid  de^)  prebenda  fratrum  dctinuit,  restiluet.  Domiims 
ai'cliiepiscopus  obligationom  decimc  in  Brilon  el  in  Usnen  restituet.  Si  quid  factum  est  per  dominum 
arcliiepiscupum  sive  per  dominum  Thidericum  circa  puerum  Brnnateini  vel  circa  alios  in  bonis  que  ad 
ccclesiam  Sosnticnsoni  perHru-iit,  irritum  erit  el  inauc.  Comileni  Fredfrii-um^)  ali  iniuciis  (juas  pccli-sie 
fecil  iu  predio  Thinkeix»  cessaie  faciet  sccundum  iuris  orrlincm  capilulo  couqucrentc.  Quicquid  de  pre- 
baada  firalrum  per  dominmn  Tlildericum  Tei  p^  auoa  aubtractum  est  usque  ad  featum  beati  Andrea 
apoütoli  proximo  instantia  rr^littirt  f  ai)il(i!o  Sosatiensi.  Prepoaitus  Thomas  diebns  vitp  «u«-  pr<-po<;ilura 
Sosalieosi  lilM:re  gaudebit  et  tarn  ipse  quam  succeseores  sui  ius  et  locum  priorum  in  ecciesia  Coloi4eQ8t 
babd>ant  iSmiliter  domiaua  arehiepiaeopua  et  maior  prapoaitua  effldent,  quod  decanus  SoaatieoaiB  alt 
prior  Colnnirnsi?  ecrl.  sie  <  f  ad  ulrvinupn'  i--tomm  arcldepiscopus  et  maior  prcpositus  prcdicti  bona  fide 
laborabunL  Freposito  Thome  salvuiu  erit  ius  presentandi  personam  ad  Veterem  Eccleaiam  per  spacium 
sex  mendam  et  iateriin  idem  prepoeitin  gandebit  eadeu  eceleaia  com  frodilNia  suis  dondno  arefaiepisoopo 
et  maiore  preposito  nihil  contra  agentibus,  qui  etiam  ad  impetrandam  dispensationcm  domini  pap«  sii|i>  r 
eadem  ecdeaia  fideUter  eidem  cooperabuntur.  item  vacaate  prepositara  SosatieiiBi  canonici  Sosatienses 
unom  quem  Toloerint  de  gremlo  aolius  maioriB  eecleaie  Goloniensis  elegent  in  prepositum  in  pcrpetuom 
et  ille  nichil  iuris  addicel  sibi  in  prebenda  Sosatiensi  nisi  eandem  in  gratia  capituli  possit  adipisci. 
Electioui  canonicorum  prebendia  Tacanlibua  in  eodeaia  Sosatiensi  non  inlererit  Si  qua  aenteatia  soapen- 
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alonb^  etcoinmiintffaHonto      eomminationis  hinc  iode  latft  est,  iudicM  d«  «mMnm  partiiun  imllM  ene 

nunUavenmt  rt  ad  cautelam  partes  absolrerunt.  Si  que  senlenHc  «tispensinni«;,  PTcommunicalionis  vcl 
commiaationis  in  dominum  Thoouun  prepositum  vel  in  aliquem  de  conventu  Sosatiensi  ab  arobi«pi«copo 
Td  dM«no  maloK  GotoaieiiM  pretartn  eaptfrilatit  Qemrdl  vA  aKai  bte  rant,  peattus  «nnt  {rritcte.  Item 
prppnsifn«  ntTllnm  bunTium  vel  decanatum  vacantfm  cxtra  ccclesiam  locabil.  Dominii-;  Thidcricus  de 
Broyle  renuntiavit  omni  actioni  et  iuri,  quod  yidcbatur  habere  ex  donatione  domini  arciiiepiscopi  in 
prepoflitiira  SoMtknai  et  eeesU.  Capttiduin«)  vero  ob  reverenthun  domiiii  erchiepiBoopi  oBrignalrit  ddem 
Thiderico  prpdium  de  ThinVrrc  de  quo  -^i  anniiatim  spptpm  marcas  pcrriiit^re  non  pr.d  rit  defedum 
iUarum  capiluJum  supplebit,  donec  ob  reverenUam  et  p«ticionem  domiui  archiepiscopi  cidcm  Thideiico 
in  prabenda  vacante  a  capitulo  provideatiir  et  toiK  predimn  ettii  asa^atuiD  ad  usus  ecelede  reTertetor 
absolute.  Medietatem  defectus  predicti  in  Assumptione  sancte  Marie,  reliquam  vcro  in  festo  beati 
Martini  predkto  domino  Thiderico  siDgalis  anois  iossimus  jwrwlri,  scd  in  fcsto  Martini  nunc  instanli» 
nicbil  persolvetor.  ItMn  «fictus  dominw  Tldderieui  de  redditibiis  preposilure  quas  usque  ad  dlom  ar- 
biti-ationis  nostrc  non  perocpit,  aiv«  pereipere  ddioisset  sivc  non,  sc  nullalonus  intromitteL  Ad  hiiius 
arbitrii  nostri  observationem  dominus  arcbiepiscopos  aub  datione  fidei  et  pena  mille  marcanun,  dictus 
dominus  Thidericus  de  Broylc  sub  datione  ildei  et  pena  trecentarum  marcanim,  item  Thomas  prepositus 
So»>atieiMls  ml»  donatione  (!)  fidei  et  pena  trecentarum  marcarum  et  capilulum  sub  datione  fidei  et  pena 
trecentarum  niarrnrum  se  obliganint.  quam  penain  par«»  coiilra  arbitrium  iu>-^ti  um  venicns  parti  piTsfrib?t 
adverse  nostin  iurisdictionc  per  omnia  salva  permanente  adco  etiam,  ut  ad  prestationem  peue  partem 
contra  arbüriiim  venientem  per  eensunm  eodesiasticam  poesiniiis  eoercere.  Acta  sunt  hee  prasentttiua: 
Conrad«)  decano  sancte  Crucis  Hildo?pmonsis,  Amelungo  cantore  Paderburnensi,  Raf.irdo  Novo  Frrlo^iV 
plebauo,  Alberto,  Jobanne  de  Padciburae,  Gerardo  Studden,  Thiderico  capellano  Veteris  Ecct^ie, 
Tliiderko  Stokeleth«  Helgero»  Winnaro,  Ifaveibardo,  Pliilyppo^  losepbo,  lohamie  Atbo,  Regenbardo, 
Henrico  sacortlotibu-;,  Adolpho  plebano  sancte  Marie  Altr. 

Datum  Suaatie  pridie  Nonas  Octobria,  poutiiicaius  dommi  Uouorii  pape  III  amio  sexto. 

Ego  ConradoR^)  Nore  Eedesie  csnonieae  preaeoe  Tiifi  et  andivi  ea  quo  dieta  aont  et  ad  petitfoneni 
partium  banc  carlulam  fidclid  r  eoii?cripsi  el  füiisuiiimavi. 

')   Iii»  iiur/i  r   ■■,rl-r.-iiftrte  Ucknfl       ■",  ili-;,ji,'U  intthrixhe».      V    Viia  Istuhtri).      *)  Im  Or.  .capitolo*. 

*)  li'>i(.r  i  MM  n  getilgt. 

Or.  Sofit-  Fat  I  or  Iiis  20.     An  Pgtttr.  noch  Rf.iU-  iL:i-  Si,:t/el  ih\i  l'iMchof*  Coninil  coii  S'y<7ifm.  i//* 

Krzl/iackofs  Euy^lLeri  con  Köln,  des  Priors  con  Hardehausen  und  de»  SciuAaHikera  Haimumi  von 
S.  Stephan  in  Mainz;  an  yeßochtenen  farbigen  i>eidenfädm  dat  kOMT  «nHaftwit  dt$  EJSmr  JOm- 
«^pädB.  Qmk.  Sribtrte  ÜB,  I  i€0.   8.  eto  Hr,  195. 

m. 

Die  :ur  Bülrffung  der  Strclf'iiilcUoi  iihtr  Ji'  Sat-iler  Propstei  bfsicllloi  jiilpf^fVtrhen  liichiet  forihrir 
das  Kölner  J)o$i*capUd  tmf,  dm  zurückgetretenen  Propst  Dietrich  pon  Brote  für  seine  VerUtsie 
t»  dm  J»  OhmIm  de»  Sotdtr  JEc^piteb  m(mMmIm«i  JlaeUarirati«  dmtk  «Mg»  EkMi4t9  m 

etHttMiism,  0.  D.  (wm         OeUber  6), 

r(onradui')  Dei  jrrrifia  rpiscopus  et  monnrhii«  in  Sirhrm,  frfrrhardn«)  prior  in  Hersvetheliusen, 
magister  H(emundus)  scolasticus  sancti  Slephani  in  Maguncia  iudices  a  domino  papa  costituti  (!) . .  pre- 
posKo  .  .  doeano  tottque  capitolo  maioris  eedesie  in  Cokola  aalntem  et  devotaa  in  Cbriato  oratimMe. 
No>it  Deus  et  discrccionem  vesfram  nosse  cupimu»,  quantu  laborc  et  sludin  nim  omni  dosidi  rio  pai  i 
parcium  inlendimua  super  controTcrsia  prepositure  Suaacieosi«,  qua  ad  cfTectum,  Deo  ita  ordinante,  per- 
doeta  veitre  «edesi»  nom  et  non  modicuB  aecreTit  bonor»  talia  videUcei,  qood  mante  prepositQva 
SoMudeMi  canoniei  ibidem  uDum  de  gmaio  vestro  etigent  in  perpotunin.  Et  qoia  h  Iranor  Tobii 
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acttdere  noii  potcral,  nisi  arl  prt  ros  cl  ad  con-^ilium  et  hortamen  noslrum  dominus  T(hidericus)  v.ou- 
irater  vester  prepoeilure  cederet,  plenam  de  vobis  gerentes  flduciam  ipä  domino  T(liidenco)  finnam 
spem  retribnclonfs  temponlte  a  Tobis  et  etenie  a  Deo  preaenle  preposito  maiore  posuinnw.  HBne  Ml, 
quod  diloctioiifiii  vcsliam  omni  qua  possumus  precum  instanda  aiTectuosti  rognndam  duximus,  quatinus 
ipsam  dominum  T(hidericum)  in  reditibus>)  «Uquibus  booestia  bylariter  et  benigne  reqticieates,  ipsam 
Töbis  «t  UM  enm  eo  In  omni  bono  et  taonore  vestro  Iiabeatis  in  perpetnom  obUgatoa,  scitaii,  qpod 
multoe  laborcfs  et  expensas  magnas  susliuuit,  quibus  et  iuri  suo  ob  gratiam  vegtram  renilDcäau  la 
toiom  ad  ecclcsic  vcstrc  et  suc  lionorcm')  predse  iu  mamifl  nostnu  dedH  et  absolute. 

>)  S«  Or.     *)  Uebergetehrieben, 
Ot.  St.-A.  Düsseldorf,  Köln-Domsttjt  346a.    Drei  Siegel  von  PgUtr.  ab.    Oedr.  Fiektr,  Engdbert 
d.  H.  S.  332  Nr.  20  au.i  dem  lAb.  privütgiorwn  aap.  Col.  JIM.  •?  Nr.  :n  Darmtfadt  md 

WestdsuUeht  ZUchr.  ErgätKtmgsheft  III  S.  217  ebenfaiU  nach  tnnem  Copiar  des  Domke^üeU. 
Die  JMnny  /W^  our  Nr.  200. 

202. 

Papst  Iloiiorius  III.  ffestatiet  drm  Prop.st  Thoma.'?  vn»  Sc'fsf  icefjni  der  Imh vtoiden  Ausgabiii,  die 
er  zwr  Wahrung  der  Fr^heäen  semer  Kirche  aufgewmiei  hcU,  die  von  ihm  berät$  vor  s^»er 
WM  mm  Propst  beaeaaene  Pfarrei  der  Mtm  SSrehe  m  Soeat  iämAMUm, 

Laterm  i22i  Deeamber  22, 

Gtdr.  Wtatf.  ÜB.  V  297. 

m 

ErOmhof  Engelbert  vom  JSM»  «wicM  dm  XL  MarimfM  iß9  Gi4  StapeUage  mt.  i22i. 
Uatar  dm  Zengant  Qodefridus  comes  de  Arndierg,  . .  Adolft»  oomea  da  Marka,  . . .  HerimaiiniM  de 

Lippia  ül  Burnardus  filins  eins,  .  .  .  fladefcalcns  dp  Padborp,  .  .  .  ITr-rimaniius  do  Rudoiibfig  ot  Coii- 
radua  filius  eius,  Rutgerus  de  Burbenne,  lierimanous  scultctus  Susacieosis,  Uerimannus  roarscalcus, 
Everhardiw  de  Erretlie  .  .  . 

Gadr.  Fkker,  Engelbert  d.  H.  S.  3:J4  AV.  22,  c;,!.  antk  S.  833  Nr.  Sl.  lUgaaUn  Waalf.  ÜB.  Ol 
163,  vgL  162  u.  Elcer/UdUr  ÜB,  I  29ö  u.  2S6. 

204. 

Eri^ischof  Engelbert  von  Kdln  bekmdet  GMererwerbimgen  seitens  des  KL  Manenfäd  von  den 

Orafm  Ott»  md  ImAb^  vm  Samuberff.  i23i. 

üwttr  dtn  Zeugamt  Godefridit»  de  Anlafceii,  Adolfl»  de  Haren  . .  .  comMes,  Hernamnu  wnltatw 

Soflaeiensis  et  Gozwinus  firatcr  suus. 

G*dr.  Wettf.  ÜB.  III  166.    Reget  bei  Fieker,  Engelbert  d.  U.  Ü.  289  Nr.  107. 

205. 

Mr^nschof  Engelbert  von  KAn  befreit  das  Kl.  Soest- Walburgis  von  jeder  V<^ftä.    Soest  1*221. 

In  nomine  lanete  «t  iadMdae  TrtDltaUs.')  Engilbertoa  Dei  gratfa  arade  GohnlenaiB  ecdeaie 

archiepiscopus  universis  Christi  fidelibus  in  perpetuum  ealutem  in  salutis  auctore.  Ofßcii  nostri  dig- 
nitaa  eagü  ecdeaiarum  gnivamina  aoUkäte  providere  ae  pro  poaae  noatro  soUerter  obviarc  provisis. 
Pftinde  notnm  fluämna  praKntlbaa  ae  peatefi^  quod,  cum  diu  eoDfentn  aancte  Walburgis  in  Susato 
per  Thymonem  fldelem  noatltm  militwn  SuWLtiwWem  qui  se  dicebat  ecclesie  Bande  Walburgis  advo- 
catiUD  de&tigalaO)  aue(riraret,  tandem  propter  convenlos  et  ecclesie  dictc  serritium  profatus  Thymo  ius 
adfoeatie  si  quod  habere  ridebalur  de  consensu  heredum  suorum  predse  in  maiiug  noatras  resigoavit, 
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noUK  Tin  Godefrido  comite  de  Arnesberg  etiain  ius  qiiod  sibi  dicebat  in  ndem  advocatia  liberaliter 
in  marms  nostras  resignante.  Nos  igitur  eLcle^^iL'  diu  tribulatL-  proviJere  cupirnlos  ipsani  ab  iiiipelltione 
adTocati  deinceps  declaramus  absolutam.  No  igitur  super  lioc  facto  cuiquam  in  postcrum  litis  occasio 
prestari  debeat  aut  possit,  presentem  pagioam  tuper  eo  oonaeriptam  aigllU  nostri  fechnus  inpreufaine 
robnrari,  libortrilrrn  tnJcm  pcc!(*sip  sollicitp  conqui«?ifam  nnrnlo  anathernatis  snnetienfes  ipsamqtio  sub 
beati  Fetri  ac  nostra  cum  omnibus  bonis  suis  habiUs  et  in  posterum  iuste  habendis  immediate  susd- 
pfentfls  protcctkine,  «d»  atutlMnialis  vinculo  inhibentefl  distriotlt»,  ne  quia  sueeessonun  nosfawum  ali- 

cui  per^oTii'  Rfifulnri  nflvnrnliam  ronobir  mrmornti  ripinrrpa  ronfcrre  presumat.  scd  eiidrin  rcclticia  noii 
aJium  preterquam  Golonieasem  archiepiscopuin  liabeat  defeasurem.  Acta  suul  bec  anno  gratie 
WXXTJkXP.  Indietioii»  non«,  preddent«  apoatoliee  aedi  donno  Honorio  pcp«  m*,  r^nante  f^ri»- 
sissiino  iinperatorc  UM^im  dninuo  Fiiderico  augusto;  presentibiis  corain  nobis  in  Susato;  domino  AdofTo  (!) 
OsnaiHTug^nsi  episcupo,  Hcrberto  abbate  Werdenä,  Ottone  maiurc  preposilo  et  Wicboldo  decano  OsDa^ 
bnigeDBibiis,  Godefrjdo  prepomto  stnele  WaDrangia,  Godefrido  canooiea  HomsteriHttl,  Hsrnnano  in 
Wedenebnsen  ranonicn,  Ottone  comite  de  Thdttnburg,  RudofTo  (!)  de  Stenvorde,  Bertoldo  de  Citren, 
Hermanno  de  Rullienberg  nobilibus;  Hermanno  villico  Susatiensi  et  Gotzino  (!)  fratribus.  Wcmpni  de 
Braclc,  Kvrrhardo  de  Gn-cte,  Hcnrico,  Regeiibodouc  fratribus,  Marsiüo  niiliUbus  et  alüs  quam  pturibus 
tarn  laicis  quam  clericis  apud  Susatum;  felidter,  amen. 

Or.  JSL  fibnt-IFdfaiyM  AK  S.  8^  von  farbigen  Seidmfädm  mb,  thit.  Anki«  ÜB,  1  i€i.  Rigtitm 
Fieker,  BHgttitrt  d,  K  6.  289  Nr.  m  imd  FhÜfpi,  OnuArüeUr  ÜB.  U  135, 

806. 

ErAinshof  Eitg^BbtH  von  Köln  übertrii^  taue  Hufe  in  Uentrop  (  H'iutrojj':'],  die  Jomikm  WM  Ard» 

vm  ihm  zu  Lehni  hnffe,  auf  dfs^m  Biflf  tbin  Kl.  Wedint/hausm.  1221. 

In  aoiaine  sancte  et  indindue  Trinitatis.  Eiigelbcrtus  Dei  gratia  sancte  GoionieiDsis  ecctesie  archi- 
cpiscopos  uniTcrsia  Christi  fldelibns  in  perpetuum.  Que  rationabiliter  et  bene  gesta  Bunt,  pcrpctuam 
ilecet  optinere  firmitntem.  Proinde  prcsentibus  et  fiituris  declaramiu,  qnod,  cum  nobilis  vir  Jonatas  de 
Ardeige  quendam  mansuin  ia  Vunniactorpe  a  nobis  teu^t  in  feodo,  ipso  peteute  suisque  liercdibus 
COQSentientibus  proprictatcm  dieti  mansi  pro  remcdio  anime  nc^re  nostrurumque  successomm,  prionim 
ecckaie  nostre  apprr>l)atiuiR-  et  fidelium  nostrorum  assensu  conventui  in  WeduMdiusen  coutulimus  [)er- 
petuo  possidiiiduin.  Ut  autem  quod  a  nobis  i  uüijiiabililer  actum  est  firmum  maneat  et  inconrulsum, 
presentem  paKinam  Seriem  rei  gcste  contitieiitem  ai^iWi  nostri  roboravirous  inpressionc  sub  horreudi 
anatbeoiatia  Meiminaüoiie  dibtrictiu»  iuhttmnte8>  ne  persona  humilis  vel  alta  prefatum  convcntum 
sii{K^r  manso  prcIih?ifo  pre^tiiual  in  iio«<onim  moleslare.  Quod  si  qiii?  attrmptaverit,  indignationem 
Dei  patris  omnipotentis  et  beatorum  apostoiorum  eiuä  Petii  et  Pauli  se  noverit  incursurum.  Preseuted 
crant:  Lutgerus  de  Claliolte  et  Bennainnaa  de  StopbeBiMirB«  preposHi,  eomee  AdoUbs  de  Ifardda,  Ber* 
toldus  de-  Buren,  (iermannus  df  Riidenberge  milites  et  alü  quam  plurc?;.  Acta  sunt  liec  anno  Düinitii 
M''GG°.XXr,  indictione  nooa,  regnante')  Frederico  Romanorum  iuperatore  et  semper  augusto  anno  in- 
peifl  eioB  primo,  anno  ven>  pontifleatni  nostri  V. 

')  <Jr.  .r-pr.Tiff-*, 

Or,  KL  Wedinghatum  Ar.  26.  An  gelben  Seidenfäden  das  zerbrochene  Siegel  des  Erzbitchofs  (vgl. 
Fkiur,  Ek^elbert  d.  B.  ShgOafd  ffr.  J^.  Dit  RSekttk*  dtr  Oflt.  Hat  9m  tmtr  Omd  de* 
ipälmn  XIII.  J/is.  die  Anfrchrift:  de  confirmalione  man?i  in  Wintorp  ('.).  Gedr.  Seiberts  UB.  I 
ISS.  Regtet  Ficker,  Engelbert  d,  11  S.  289  Nr.  104.  Ueber  dte  iichenkung  ».  Weetf.  Zteckr. 
JVni  8.  iSO.  mt  Mt  WOktghmtm  m  UnUnp  äim  «wAffW  Bvf,  iirinltr  Ritt- 
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207. 

Die  beide»  Gmffn  Adolf  von  Nlemrot'fr  (Dati.si'I)  nherlfLs^fn  firm  Kl.  Wedinghausen  dm  Zehnten 
M  WiMrop,  de»  vorher  IHetnch  utid  Amoid  Stokdeth  von  ihnen  zu  Lehe»  haUettf  »md  vorsprechen 
haldmB^M  die  BaUUigtuig  de»  ErOiaAofe  «o»  JQK»  rittniMe».  i22i. 

In  nomine  sanctc  et  indiridue  Trfoitttte.'}  Adolfi»  et  Adolfus  Dei  gratia  comites  in  NigciioTere 
anirersis  Christi  fidclibus  ad  quos  presens  scriptum  perrenerit  utriusque  rice^  >ialiit<'m.  Oimtiiain  diiiii- 
nute  sunt  veritatcs  a  filÜB  hominum,  nc  quod  geritur  in  tempore  cum  tempore  luLutuj,  prtnupuuui  est 
scripti  memoria  perlantiai  i.  Sciant  ergo  presentes  ac  futuri,  quod  convi  iituB  iu  Wedinchusen  dedmam 
in  Wintdorp,  quam  Tluock  i  icii-i  Arnoldus  dicti  Stokeleth  mililes  a  nobis  in  fcodo  fcnuprunt,  de  con- 
£<:neu  beredum  utriusque  pro  vigiiiii  quiuque  marcis  comparavcrunt.  Post  obitum  quonun  nos  eandem 
dacimam  am  Mdem  integiritaie,  qua  «am  preMi  mlliteii  poaMdenuit,  ob  fldale  oliMquiam  et  devotfaHMOi 
ecciesie  mcmorate  et  peticionem  domini  comitip  Amesbergen?is  rpcpptis  ab  ea  duodecim  mait-is  con- 
seufiu  iieredum  ncwtrorum  liberalitei-  dedimuä  in  perpetuum  possidendam  expeiisis  ante  iactis  pie  com- 
paüentaa.  PramisiiiM»  insnper  bona  Ade,  qood  «piantoetug  poaaomm  doinino  noatro  arddepiseopo 
Coloniensi  decimam  resignabiinu>  ourulem,  ut  i]iiius  niirtorilate  ac  titulo  ecctesit'  sepfdicle  l!i  tiine  pre- 
llte posMwio  stabiüatur.  Nc  igitur  a  nobis  vel  bcredibus  nustris  vel  a  quoquam  iu  posterum  ucclcsie 
prefate  niper  eadem  deciiDa  questio  ponH  snboriri,  preaentem  paginam  super  eo  oonaeriptam  tigfllonim 
nostrorura  fecimus  inpreMlone  roburari.  Testes  nderant:  Hcrmannus  de  Rudenberg,  Henricus  Niger; 
Uarlmudus  prepositus,  HOdegerue  custus,  Hartmodus  coaveraus  in  Wedincbusen;  Rutgerus  de  Burbenne, 
Lutbertus  Platere,  Helmicus  Pris,  Conradus  de  Hachnen,  Hartau>dus  de  Hachnen,  Tetherus  Cigclio, 
Hermannus  de  BurseUi,  HenuannuB  Bobbe,  Hewicus  pincerna,  Godefridus  de  Bogeue,  Henricus  Wrede^ 
Winandna  Cibanterel  et  alü  quam  plures.   Acta  sunt  hec  anno  IncaitMtionis  Domini  H'.GCMXr. 

*)  au  hkrUr  9arlämgtrla  Stkr^t.    *)  Statt  .Tito*. 
Or,  XL  Wtdiiitfkmu»  JVK         An  rtOhffdben  Sndtnfäitn  dk  Süfri  dir  Orqfm  von  Nitmaoeer 
(Pa.tiKd).    Da.t  mff  algebildet  l'fi  St-ibi^rf!  ÜB,  Ta^      4;  die«  amAf       im  Btnehgeutik 
ohne  Münzen.    Qedr.  Seiberts  ÜB,  J 

208. 

Enbischof  Engeüterl  von  Köln  bekundet,  d<m  der  Ffarrer  Heiaricii  in  GrafacJia/t  und  Lenne 
ekle  Äff«  1»  Werpe  »tr  Bdeediima  det  KofiiSe  in  Lame  «mgdieirf^  iabe.  i221. 
In  nomine  »and«  et  indindne  Trinitalii.  Engelbertua  Dei  gratia  Golomensis  archiepiscopus  in 
perpetuum.  Notum  facimtis  tinivrr<?i>  tarn  prcspiifibiis  quam  futuris  presens  scriptum  iuspecturis,  quod 
Henricus  pltbauus  iu  Giiiäciiup  et  Lüne  ex  quibuädain  liuibis  Capelle  in  Lene  attinentibus  mansum 
miura  in  Werdorpe  comparavit  et  in  honorem  aaoeti  Yincentii  martiria  Christi  et  aliorum  sanctorum 
quonim  n>lirfiiie  in  ]ir>f:jta  taptlla  cuntincntiir  pro  rem^dio  anime  «nf.  qni;i  in  cadem  capella  reliquie 
aanctorum  luminarlbus  carebant,  ad  luminaria  eiusdem  devote  obtulit,  ius  vero  iosiituendi  et  destitueodi 
in  eodem  predio  eolb  parocibbuile  in  perpetuum  permisiL  Ke  efyo  hoe  fiietmn  eommendebOe  ant 
obüvio  deleat  a«t  iillius  iniurie  aut  porvt  r^itatis  violontin  infringat,  prp<5entem  paginnm  »c^;timonio  con- 
firmare  et  sigilli  nostri  appeasione  corroborare  dignnm  duximus.  Si  quis  vero  quod  absit  infringere 
presumpeerit,  emn  Dathan  et  Abyron  a  lena  virns  ibsorptna  Gdienne  ignis  euppUeio  deputotnr.  Ada 
-uiif  lifc  arirm  frratie  W.CCXXP,  Honorio  apostolice  sedi  prp^iileiite.  Frtderioo  Romanonim  imperatore, 
pontilicatus  nostri  anno  V,  regnante  Domino  nostro  Jesu  Christo.  Ad  buius  rd  ieatimonium  tota  pre- 
nemriMti  idebui  paroeUa;  Anen. 

Mtehrift  dtt  Pfarrer»  Johann  Dcrmimk  «m  «a.  iiSO  im  PfiufrurMg  an  Lmm».   O^dr,  damatik 
Wmtf.  Zfekr,  XL  V  3  8.  33. 
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209. 

IJU  AebÜsaUt  Jutta  vom  Meackeie  überträgt  der  Kirche  m  BnMar  GiUer  im  Oiedorff  weiche 
der  Mtttr  R^etlkard  UAer  jk  Xdkm  hatte,  gegen  mum  SSm  wm  i  Pfmd  Wad»,  das  zur 
Bdeudilmff  <te  QroM»  ier  AOtieam  Emddi  (EmihUd),  der  aUfterim  der  EMe  m  MemMe, 

verwendet  rrrt-den  soU.  1221. 

Zeugen:  sacerdoles  Hermannua,  Ecbertus,  Giselerus;  doioitt«  claustndes:  preposita  Metbeklis, 
onatM  Mu^puwta,  ceU«rarit  Gluiek}  hdd:  Rflgcnbirdni,  AndroM,  GiMlaiiiB,  Godefridm,  Hrtnriww. 
Wtttf.  VB.  IT  $$.  Vgl. 

210. 

B«ä^ßH{/  des  Sfreifes  ewischen  dem  Dom])ropst  von  Köln  und  dem  Propst  von  KiSi^SeMrim  Wgm 
des  \  mtattOHSrechies  in  etmehten  Pfarreien  der  Uecanie  Attendorn.    1221 . 

'SxäaxA  uniTerai  preaens  scriptum  inspicieates,  quod  nos  Lupertus  sancte  Marie  ad  Gradus  et  Vort- 
Hroa  saoefi  Getvgii  Dd  gratia  decani  Colondenaai  ex  parte  maioris  ecclesie  in  Gokmia  et  ehu  preposifi 

et  magisler  Arnoldus  scoln«ticii^  ft  Rufgoni«  canonici  «nncti  (Voigii  in  Ciilonin  ex  parle  ecclf^ie  fsnndi 
SeTerini  io  Colonia  et  eius  preposili  arbith  elecli  iii  causa,  que  vertebatur  iuter  Gunradum  maioris 
eockde  et  Hefairicum  «atieti  Sererbti  pv^dtoe  Coloniena««  eonun  donino  Engdberfo  Gokiamisi  «rdii- 
episcopo  super  visitatione  quarunrinm  fTr1p<?ianim  decanio  in  Attindarre  ad  ecclesiam  snncli  Pim  tini 
attiuente  cum  cousenau  maioris  et  sancti  Severini  eccleaianim  et  earuudem  prepositorum  taliter  sumus 
arbitrati  et  boc  arbitrium  nmtrum  pena  XXX  marcarmn  Ta]]amus  et  flrmiler  Tolumos  obeerrari,  quod 
prepositiis  niiiiiir  et  eius  suL-tesstnes  (antiini  scniel  visitcnt  ccclcsinm  de  Mcneden  et  tantum  primo  aniu) 
sue  elecUoDis  et  tantum  iliam  cccicsiam  et  non  alias  eiusdem  decauic  et  quicqaid  in  ccclcRia  Mcneden 
per  malorem  prepositum  die  ene  Tisitation»  conpoeHnm  fiierit  vd  determioatüni  hoc  prepMitas  aaDcti 
Severini  rahim  el  liitiiurii  liabel)it.  Scd  quff i)ni|iic  accusafa  fuorint  corcin)  malore  preposito  et  ab  eo 
rcmanserint  indecisa,  ea  ad  prepositum  sancti  Severini  spectent  et  quuad  correctiouem  et  emendam, 
et  prepoeitoa  «aneti  Severini  aeeaodam  «jpnodum,  qne  dieftur  afänmIA  celebrabK  in  eadem  eedeeia  «t 
de  einendis  sccundc  synodi  rospondebit  confratribu^  ^uis  in  ci  na  D'in)ini  iti  ilitniilin  itiarca  ad  inandaliim. 
Ut  autem  bec  compositio  oostrumque')  ailufi  rum  rata  et  firma  habeautur  in  posterum,  baue  cai-t&m 
eooaeriU  feebntis  et  ^iHoiniin  noatromm  appübitione  eorroboravimuB.  Acta  aant  tiee  aimo  Domlnioe 
ineaniaUüiiis  millcsimo.  C^C.XXI. 

V  4««  «OOItraffi*  corrigirt, 

Or.  8t-A.  Dümetdorf,  KOm-Snerm  Jfr.  i7.    Am  PgtHr.  cKf  Bitgri  4er  Jkcma  Lvftrie»  «Oft 

MariengradcH  n.  VortHvu*  con  £1.  OMiy>  dSw  CbmnAiw  Evtgtr  MUf  SeMMtm  Amold, 
0«dr.  Bnmabmd,  AUmiornt  BtiL  1. 

211. 

Uennonnus  advocatus  do  Lippia  bekmdet,  dasa  er  mit  Zustimmmg  a^nes  Sohnes  Bernhard 
dem  KL  lAabem  dm  Ekf  ßperke  gegdumH  htd,  wdehm  mm  Mv^i^riak  «nd  emaUff»  Dresie 
Bittt-r  AJln-t  von  Lippe  dcdeDi  vim  Grafen  Ad<iif  von  der  Mark  r?/  Lehen  getragen,  gcijen  den 
Hof  ÜOBtbovea  m  Werries  eingetauscht  tmd  (Ueam  schliesslich  eugleich  mit  seinem  Bruder 
ÜMMHeh  urnd  dutem  Stämem  üm,  dem  EdMutm  «0»  der  Iajm?^  ree^mirt  hatte.  i22i, 

UtHer  dem  Zeegemi  kümam  de  Emtbe»  AchfUea,  Hüdigenw  Sreline. 

Gedr.  Wfsf/.  UP.  III  1^)9.  vgl  f .ivjn.ichc  Rrpcttm  I  ffjO.  Braü'ijeli  com  Qrap-n  Adolf  con  der  Mark 
und  dem  AwUeUer.  Die  Bezeichnung  advocatus  führt  der  Edtlherr  Mermann  zur  L^p«  aU  i'ogt 
du  EL  Littbom. 
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Graf  GoUfr'ml  von  Arndterg  (heiU  dem  Bischof  Qonrad  II.)  von  IlilihsTieim  mit,  dass  er  seinen 
Mmisterialen  Johann  freigelassen  habe,  und  erbittet  sich  dafür  des  Bischofs  Ministeriaien  Hugo. 

0.  D.  (122i—i2m- 

Vcueiabili  dorniiio  C'fülirado'i  Ilildensi-mfii^^is  ecclcsie  episcnpo  Gotfridus  corae«  de  Arnesberich 
saltttem  el  contilaulissimain  cum  oinai  dcvocione  dilecUonem.  Ad  iostandam  et  peUcionem  tioaeaUnraat 
viTonnn  preMndnm  hf orem  Johannem  noniiie  sandibiti  Teslre  noitiiim  mtniateriali  iure  domniniin  eon- 
tii^entem  omni  iuri  quod  nos  contingit  renunciantes  transmittiraus  immuUndum  sub  tali  videlicel  con- 
dicione,  ut  nobis  Testnun  nÜDUtenalem  Hugooem  noinin«  onud  iari  VMtro  peuitus  renunciantes  litteris 
vestris  sigillari  (!)  testimonio  transnittlaOfl.  Pl'cterea  cnni  omni  derodone  qua  possumus  sancUtaU  vestre 
ffllppltwiP»iys  quIinuB  d<Nmiiain  Hüdeburgain  in  suo  negocio  promorere  coreüii 

Abachr.  det  XV.  ./fu.  St.-A.  Haimover  Kop.  VI,  fl  S.  627  Nr.  1199.  DU  Datü'noig  J^-r 
Urhmds  ist  nach  der  Rtgienmgaztit  Büchof  Conroda  II  von  Ilildeaheim  erfolgt  S.  auch 
dk  felfmde  Nr,  m, 

213. 

Bischof  Cmrad  von  UüdeAeim  hatätUgt  dem  Grafen  Gottfried  tm  Arnsberg  den  Empfang  des 
MmisteriOm  Joham  md  «MM  Um  dlv/Ür  uimen  MmämOm  Eugo.   0,  D.  (1221^1246), 
Gonrados  Dei  gntda  Hfldeoaemasis  episcopua  .  .  booorablU  viro  eomtti  Godfrido  de  Amaberg 

-alutem  et  ■;inceram  dileclionem.  Cum  vestro  iuri  rcnunciavcrifi«  qiiod  hahtiistis  in  Johanne  qui  vestcr 
niinkterialia  foit  et  ad  ccdesiam  nostram  de  cetero  peni^ebit,  nus  üimxliter  permittunus,  ut  Uugo 
pertiuMit  ad  Testram  fiumUain,  quod  ntimi  «am  voliunitt.  Scriptum  preBena  ind«  datum  qgSli  noatri 
testimonio  duxiratis  l  uhm  ure. 

Abeehr.  de»  XIV.  Jh».  m  Mte.  VI  iO»  A  BL  X  u.  109  B  BL  34.   8.  dk  vorhergehend»  Nr,  212, 

214. 

Paj^st  Honorius  III.  bestätigt  d&n  Kl.  Scheda  das  PatronatsrecU  viter  die  Kirdte  in  Mengede^ 
dm  diMeNi  Jmui&m  «wh  Jbrit^  iAvriragt»  hatk.  Latervm  1222  Jtmmr  4. 
Oeir.  Weetf.  UB,  V  S99,    VgL  eien  Nr.  i2i. 

215. 

Erzbischof  Ungcib&rt  von  Köln  giebt  seiner  Vmcmdtm  Walburg,  vmnala  Gräfin  von  Kessel,  die 
md  dem  Eddkerm  Bertheid  «m  Büren  verkibt  amt,  üe  Oüier  j»  Belwnbflc  (WeMMbedki, 
Sengonhltf  (Srnnh^ifr).  ülede  CUdtU)  und  Hevenhusen  (Hevinrjsm),  nllc  ,<?(';.  von  Soett  hd  Wor- 
stein  gdetftH^  als  Amatemr  zu  Lehen.  Aachen  i222  Mai  (Wi^. 
Unter  den.  Zeugen:  A(dolf)  &<'i|/°  zur  Mark,  die  Edelherren  U(cnnannj  vm  der  läppe  und  H(ermann) 
de  Loa  (?),  H(ennaun)  Schuitheie»  und  Tiino  ton  Soeet.  Datnin  Aqiüa  in  eoronatlone  Hanrid  Roma- 

Doram  rpgis  anno  Duinini  MCCXXII.  inciisc  Main. 

Auezug  in  Qelenü  Farraginee  XXX  1332  im  Stdt.-A,  Köln.  Eine  Abschrift  der  Urkunde  eoU  eich  in 
ehmn  Mamueript  der  DemUbUeMk  in  lUer  b^Men.   In  »ebum  S.  Bn^lbarttu  ardilepnoopua 

Coluniensis  S.  128  ju^nnl  Gi  lt^uhte  die  Stadt  Bdiche  und  iJi,  lUirg  WnUcht'iJwl,  welche  in  itt 
Näh«  gelegen.    Vgl.  Ficker,  Engelbert  d.  B.  S.  290  Kr.  116  und  Klca/eldUr  ÜB.  I  301. 
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816. 

Adnlphns  OOnut  de  Marka,  Fredericus  come?  de  Altena  Zewicn  in  der  Urk.  JLBnig  MÜmicht 

tcege»  der  LehensvorschrifUiu.    Äadmn  1222  Mai  (8?). 

Gedr.  M,  G.  H.  Legum  IP  249.    Regett  B^tner-Ficker  Reg.  mtp.  3875,  tgl.  Ptriz  Aidu  XI  430. 

217. 

Erzbisckof  Ethgdbtrt  von  Köln  befreit  die  Bürger  von  Mtendiym  von  der  Ladung  vor  irgmd  mn 

mmMige»  FMgmOtL   SSm  122S  JmL 

Engelbcrtus  Dci  grati«  Mnete  Coloniensis  eccieste  archieiiiscdpus.  Norerint  universi  preseotem 
cartam  intuentes,  qaod  nos  dQeetoruni  nostronim  civiam  in  Altendarn  comraodo  ac  promotioni  rigi- 
lantius  iuteudere  oupieiitefl  libertaton  baue  duximtu  coocedendam  eisdera,  quod  nullus  in  antea  ipsos 
extra  opidtiia  snum  in  iudicium  quod  firj/dinek  dicilur  trahere  presomat.  In  cuius  rei  testimonium 
prcsenti  scripto  «ginam  noMtnun  fiedmiu  appendi.  Datum  Colonie  anno  Domini  noatri  H°.GC°.}Qai% 
mense  Junio. 

Bür  wuk  im  Dfiuk  M  Stfbtrtx  UB.  HI  mu  dtnm  Virtag»  Hn$  Madujft  duXVJiiim 
M.  iuh-mr  Stadtarchiv  gtutUM  itL    Diut  war  niutrdmg*  dort  ttieht  m^i^mdtn,    Vgt,  Lndmtr, 

ZU«  Vem  &.  ä60. 

218. 

M(  SigM  von  Corvey  UkmdOt  äm»  4a8  XL  Manberg  einige  Güter  m  Snperior  Upsprunge 
dem  SL  Brtddar  m  Eripadtt  geg^  Mbe.  Bnmäberg  1323  November  iS. 

In  nomine''!  sainfe  Trinitatis  Ilii^ruldus  Dei  gratia  Corbeiensis  Lilib;i>  universi-;  hanc  pagiiiam 
inapeduris  aalutem  in  perpetuum.  Sciont  tarn  presentes  quam  poatcri,  quod  ex  coosenau  noatro  pre- 
pontns  et  oonfratm  eeeleaie  beati  Petri  in  Monte  Martia  trana  qnedan  in  TÜla  que'dicitiir  Superiar 
Upsprunge  suo  ci  noliiu  liberalitcr  pcrlinentia  monaslcrio  bcate  Marie')  virginis  in  Breidelare  obligatione 
perpetua  locaverunt  tali  pacto  interposito,  ut  oonfratres  dicti  monaalerii  in  Breidelare  preliliato  cenobio 
noatro  in  Monte  Martia  annuatim  de  eisdem  bonia  exaolvant  pendonem  detemdnatam:  fiertoaem  vlde- 
licet  in  Nati^itatc  bcate  Marie  virginis,  prctcrca  quatuor  moldra  siliginis,  qualuor  moldra  ordei,  unum 
moldnim  tritici,  unum  moldrum  piae,  duo  noidra  frumenti,  «piod  Tuigo  tüniM  appaUatur,  aex  moldra 
anreiw.  Et  hoe  tantom  lempoa  inter  feetiritatea  aancstorum  videlicet  Hicbahelifl  et  Martini  eat  hnie  fra- 
UlMltaHe  pensioni  solvende  stricte  prcfinitum,  nisi  indude  sub  gratia  fuerint  impetrate.  Ad  Ii  iviu  labile 
quoquc  huiusccmodi  contractus  firmamentum,  prescntem  cartulani  seriem  rci  continentem  tarn  nostro 
quam  etiam  premeniorate  eodesie  nostre  in  Mariis  Monte  sigillie  fecimus  roborari.  Et  isti  adhibentur 
in  testiinonium:  Gonradus  et  Ilereboldus  de  Ameluncsen,  Johannes  de  Patherbornen,  Gerlagus  de 
Vassenbeke,  Uermannus  iudex  et  Bernardus  civis  in  Monte  Martis,  Burhardus  notarius  noster.  Datum 
in  Brunesberg  anno  incarnationis  Domini  M'.CCJUCir,  Idua  Norcmbris,  indictionc  X',  Houurio  UI". 
Rome  apostoltatiiiin  tenente,  Frideriflo  imperatore  ngminte.  In  domioo  Jen  cui  boDor  et  glorfa  po* 
infinite  secuta  seculorum;  AMEN. 

'J  VerUngtrtt  Schrift. 

Or.  KL  Bredelar  Nr.  14.    An  PgUtr.  die  Üügei  dt»  Abu»  Hugold  (Westf.  Siegel  Taf.  123,  2)  und 
der  MM»  in  Manberg  (»benim  T«f.  m,  f). 
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Erzhischof  Engethett  von  Köln  bekundet,  dcss  Graf  Gottfried  von  Arnsberg  tmd  die  Gthrüder 
•0»  ErwU^  dem  Kk  Oekn/^untsm  dm  Haf  in  Holthusen  mt  dem  Sündern  md  dm  Üof  m 
Driesberg  itbertr«^  habm.   Shett  i223  (1222)  December  26. 

In  nomine  mnde  et  indhridne  TViiutati«.  0   Enge11>erbM  Dei  gnitia  aanet«  Cohmieiiib  eoclena 

Mchiepiscopus  unirenüs  Christi  fidclibus  in  pcrpetuum  ulriusque  vite  salutem.  QtioiliaB  «i^i^f 
eceleeias  nostre  diocesis  in  iure  suo  conserrare  debemus  ut  posBumus,  notum  esse  cupimus  presentibus 
et  futuris,  quod  nobilis  >ir  Godcihdus  comcs  de  Amesberg,  Boymundus,  Rudulfus  et  Gotscalcus  in 
EIrvete  milite«  fratres,  Gotscakso  diclo  pro  fratre  ipaomm  Hermanno  milite  ratibabitionmii  in  kl  ipoM 
spondeiite,  curtem  in  Holthusen  cum  incrdim  silvu.  que  \-ulgo  mncffi-f  dicilur,  et  omnibiiK  attincntUs 
alüs  eiuädem  curti«,  curtem  in  Driesberg  cum  omni  iure  suo  et  sex  iurnales  ville  dicte  Holthusen  ex- 
eeplia  manals  enrU  diele  Udnämtg  «tüneatibn»  eeeleef»  beate  Iforie  in  OIüicIidmh  pari  irota  et  eon« 
sensu  proptor  iiiultimoda  ecclesie  dicte  obsequia  pro  ^^alnfo  animo  suc  siiorumqiip  übcraliter  tradiderunt. 
Ut  aulem  bec  donatio  preler  calumpmani  in  postenmi  rata  permancat  et  iirma,  de  cousensu  et  petitione 
parttnm  preaenfeni  paginam  oonaerild  et  s^lH  noifari  feeimus  impreaaioae  roborari.  Acta  eimt  hec  anno 
Domini  M'.CCXXMir  indictione  X,  Vir  Kalendas  Januarii  ft  ria  II*,  in  curia  Gotzvini  militls  in  Su- 
sato.  Presentea  «rant:  Thomas  prepositus  Susatiensis,  magistcr  Henricus  canonicus  in  Susat,  Alardus 
CSnicDB,  IlModflricaa,  Oomadat,*)  Heorieua  de  AOagm  milites,  Henricus,  Luppoldue  de  Paderburne 
ttSlSb»  fratm,  Araoldni  de  Niebem  et  alii  quam  pEures  fdkiter  amen. 

'J  Verlängerte  Sthri/t.     *)  Or.  .Conraradns*. 

Or.  Kl.  Oelinghatum  Nr.  40.  Fragment  dt$  SiegsU  det  EnbUehof*  an  raihen  und  grünen  Set'dm- 
fäden.  Indiction  und  TagetaagcAe  ißttüm  auf  da*  Jahr  i22S  hin.  Die  Auslegung,  Ja.««  der 
S<Jireibei-  der  Urkunde  daa  Jakt  mit  Weihnachten  begonnen  habe,  lehnt  Ficker,  Engelbert  d.  H. 
.S.  291  AV.  /Je  mit  alhu  groteer  Ih-tUviintlieif  ah.  Die  Urkuridt'  hat  d/r.wHw  Sfhrtthn-  mundirf, 
der  auch  die  Ar.  Ji^  de»  Oelmghauser  Archive  (a.  tmien  AV,  2M)  geschrieben  hat.  Qedr.  Seiberu 
UB.  I  i7S,  HoHltlwen  «bM  daA  wM  da»  Bobm  vorm  Latr  bei  OtKiigkmtm  «rii.  8cUl$ 
Drieabof  <a  dm  MBidk  dmm  getegnun  DnMam  «rhalm  tiitf 

220. 

GohtmIiis  de  Dortmunde  Zmg«  •»  der  Utk  Kmaer  Friedrit^  IL  ßr  dm  ßmtkhm  Ordmt, 

Preci  1222  December. 

Gtdr.  Henne»  Uli.  dee  DeuUchen  Ordm»  1  S2,  R$gut  BSkmer-Fklur  Rtf.  «iqR.  1199;  lyl  JUlK 

Diatmunder  ÜB.  II  S.  396. 

m 

Fr^hisehof  Entjdbert  bekm^fff,  (fnss,  nachdem  der  Edle  Dirtrkh  hei  meinem  Eintrift  ins  Kfoxfer 
mit  Zustimmut^  sanea  Neftm,  des  Soeder  Vogtes  Walther,  dem  KL  Kalenberg  et»  I^ite  in 
CUHHgm  geat^mhl  hcd^  der  iMtUm  Am  dm  SS^mtm  die»es  JErie»  rea^irirt  Aofte^  dm  er  mm 
mU  lÜMi  m^geMngm  Kotf Gehrden  dem  genannten  Kloster  MUHutm  habe. 

IkrrUniind  und  Köln  /222. 

In  nomine  eanct«  et  indiridu«  Trinitatis.  >)  Engelbertus  Dei  gratia  sanct^  Colonieusis  ecdesif 
«rcUqNBoopiM.  Suwpti  cora  ragüniiiiia  boe  eiigtt,  itt  eoeleslia  Dei  coowilanrns  et  utlHtatibiiB  Deo  «er- 
vientinni  pnwpidaimiB,  qaaUmiB  in  dinnia  laudibna  aobaiatere  valeant  ritqo«  apud  eoa  memoria  noitri 
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IWMdicUone.  Utido  iiotum  fadmas  Um  futuris  quam  prescntibus,  qitod  Theodericus  homo  nobffiit 
cum  secnlo  renuntiaret,  consensu  ncpoUs  »ui  WaHheri  Susalienjais  advucati  et  heredum  suorum  domiun 
iii  CluUtjge  conlulit  ecdesiQ  Capcnbergensi  proprietario  iure  possidendam.  GuniqiM  essemus  Tremoni^, 
•ccessit  ad  noa  idem  Wdttierus  advocatus  et  decimam  de  iam  dicta  domo  proraidaitein  nobis  rcsig- 
navit  eo  tcnorc,  ut  eam  preposilo  Andrej  et  ecclesi^  Capeiibergensi  coneederemus.  Quod  et  f^cimus 
statimque  poetea  concessioiiem  hanc  Cüloni^  in  presentia  prionun  de  eorum  assensu  confinnavimus. 
PmlMrea  d  Buccidi  «  ontigi  i  it  nemus  quod  prcdict«  domut  attinet,  decimam  indo  pnnrmiicilteill  d  noatn 
concessiotip  rtrh'siu  Cainjub»  li-viisi-:  possidcbtt.  T't  igitiir  h^c  rata  et  inconvulsa  pcrmanpanf.  pagmam 
banc  sigilli  nustri  imprcssioiie  roboravimus  anathemati  subident^  omnem  homiuem,  qui  h^c  temerario 
aosD  eanare  rd  kifirini^  preaampierit,  «ibnotatis  tsstibus,  qoomni  Ma  «unt  Domiiia:  Gnimdaa  miitor 
prep(i>itus,  Oozsviiiu^  maior  decanus  in  Cnlonia.  Rnino  prppopifn^  sancti  Cunibcrti,  Lambcrtu>  (!.:• 
thillendorp  maioris  ecdesi^  canonicus,  Kngeibertus  canuiikuä  äuncti  Andrej,  Thitmanis  abbas  de  Brv- 
ddere,  PQegriaiiM  capellanus  et  noUuiaa;  Adolphi»  eomcs  de  AltMia,  Ludolpbiui  de  Boine,  Heinrieaa 
coguomento  Franzoiä,  Fetnis  de  Wickrdo  et  alii  quam  plare«.  Adam  anoo  Domiiiief  ineaniatioiiia 
M°.  GC'JtXlI'.  iudidione  X",  concurrente  V. 

>;  VtUbtt*rt»  Sekrifl. 

Or.  XL  Wther  Nr.  S.  Skgtt  ifBntiiekaft  «w  ^rfiiNii  mOfUmt.  Mir,  dttXni  Jkt.  im  (kpiar 

df.i  Kl.  Kdi'iK-itherii  hu  BiKitzf  tlrn  Grafen  von  der  Gröben  zu  KappmAtfg  Bt,  8i,  <9edr,  i8fl(ti^ 
Uli.  I  168;  Regett  Fideer,  Engelbert  d.  M.  S,  2S1  Ut.  m. 

222 

Erzbischof  Engelbert  von  KiH»  nimmt  das  in  Soest  errichtete  ArtnenhospiUU  in  seinen  besonderen 

SAhI».  1222. 

In  nomine  sancta  et  individue  Trinitatis.  Engelbeiioa  divina  favente  dementia  sancte  Colonienda 
ecdesie  archiepiscopus  omnibus  Christi  fidelibua  hanc  p;  ■••tkm't  inspi  rturis  in  pcrpctuum.  Cum  largilor 
omuium  bonorum  Deus  precipuo  salutem  desideret  aiiiiimj  uiii,  pro  quibus  se  dedit  pretium,  ad  hanc 
antem  iduniimi  et  «ratio  et  inter  pietatis  opera  maxime  profldat  demmliianun  largiüo,  noe  piia  Addlnm 
votis  q\n  nd  npns  pauperuni  hospitale  in  Susato  de  suis  et  paupcnim  elemosinis  constnixcnint  con- 
gaudentcs,  hospitale  ipsum  peraonas  et  posscauones  quaa  nunc  possident  vel  in  posterum  rationabiliter 
adiptooenim*  et  omoia  que  ad  boapilale  ipaam  pwtinüil  mobiUa  aea  ImmoUHa  «ob  beati  Pdri  apodo- 
lorurn  principis  nostra  proteclione  susdpimus  sub  anathcmfitis  intfrminalione  inbibente«.  ne  qm<  cns 
in  bis  audeat  ausu  temerario  moleatare  et  cum  dicat  aucturitas  quid  meretur,  qui  aliena  rapit,  si  in 
«tennim  dampnatar,  qui  de  nio  mm  dedit.  Si  qais  contra  iiane  noelram  inhibitionem  lioepitab  ^«fotmn 
in  pcrsonis  sou  tfbus  suis  moli  slarr  prrsiiTTipRerit,  indignafionem  omnipotcntis  Del  et  beatorum  aposto- 
brum  priudpis  et  nostram  se  noverit  iucursurum.  £t  quia  legitur  in  Tobia:')  ,elemosina  a  morle 
Hberat  d  ipaa  eet,  que  piutl*t  peeeata  d  Ihdt  invenire  vitam  eteraam"  d  teeundum  Eededadfcam;*) 
„rlemosina  viri  quasi  sarciilns  rum  ipso,  gratiam  hominis  quasi  pupillam  oculi  cons^'nabit",  in  magne 
eignum  dementte  et  sue  ostensionem  pietatis  Deus  oportonitatem  tribuit  in  prefato  loco  pro  lemporalibus 
eeledia,  pro  tnindtorüs  permanentia  promerendi,  eui  omnea  flddaa  intenden  d  pro  poaaae  aoo  pan- 
peribus  ])redic(i  hcxpitaiis  subvoiiiro  in  Domino  conauUuiu«  d  Iii  auorum  ütiangimn»  reoiedinm  pecca- 
tonua   Acta  sunt  hec  anm»  Domini  M°.GC°.XXII°. 

12,  b.  9.     V  17  c.  18. 

Or.  flMb-il.  atul,  Müütt  EeipiluL  SkgA  van  farbigen  Seidet^ädmt  ub.  Otdr.  Stib«rU  UB.  1 165. 


^kj  .i^uo  uy  Google 


1322 


97 


ErMadiof  Ei^dbwi  vm  JSSbi  «eHMtt  der  neu  befeafigtm  Slait  ^tfamfaM«  die  Beeftfe  «ow  AnfL 

In  nomine  sancte ')  ot  individuc  Trinitatis.  Engelbertus  diviiia  favente  clctnentia  sanctc  Coloniensiä 
ecciesie  archiepiscopus  omnibus  ad  quos  prcsens  scriptum  pcrvenerit  in  perpetuum.  Cum  ex  susccpti 
regiminis  officio  omniura*)  in  diocesi  e?  tUicaln  iio^trn  cnnstitutiH  defensioni  el  ccminodis  intcndßre 
tencamur,  ampliori  tarnen  soilicitudine  cuiuui  piumotioiii  uc  quii:ti  nus  conrcnil  iu^i^tcrc  et  gratie 
nostre  favoreiD  imperliri^)  propemias,*)  qui  nobis  et  ecciesie  Coloniensi  propcnsiori  fideUtalis  nextt  pre 
cpfrn's  siinl  astricti.  Idcoque  presentis  scripti  declarationc  cnpimus  univiisis  notcpccrp,^)  qiiod  uos 
oppidum  nustnun  AUendorn,*)  quod  de  novo  fossai-iis^)  et  edificiis  muiiiri  fecimu;:,  in  honoris  aug- 
mentiUB  ntoUere  voleiiieB  et  pailenia>)  eonlbvere  pravüioae,  dvibos*)  in  eoi*)  dagenübus  IftwrUtem  et 

omnia  iura,  qx)c  oppidum  nostrum  Sii«nM(^i=!c  ")  ab  nirtiqno")  !inhin'=;«r- digiioF^ritnr,  ")  concr><:simus  per- 
petuo  teocnda  sab  aaatbemate  districüus  inhibcntes,  ne  quis  ipsos  in  übertäte  eadem  uiolestare 
Tel  eontm  iura  perfriogerei')  aiisu  tcmerBiio  presomat.  Igitnr  ui  hee  imtra  rationabflia  coneeeoo  de- 

bilam  obtineat  tinnitatem,  presentem  pagiitnm  cxindo  innwcrihi  fiM'imus  et  sigillo  nostro  et  ecciesie 
maioris  iusigniri.  Acta  sunt  hec  anno  Dominice  incarnationis  miUesimo  duccnteaimo  TicesiiDo'^ 
aaenndo« 

*}  D  .sanctininH'.  *>  O  .omnitnu*.  ■)  C  «impnüri*.  *;  Tor  pnpauim  IM  SMtrt»  *)  H,  C  u.  D 

Jonotesceni*.  *;  ti  «.  c  ,Att«ndam«.  *i  B,  C  u.  D  .liMsiitis*.  9  fthk  <•£>.*}  Ikmaek  folgt  ü» 
B  «.  C  .nostriaV  'V  fl  «.  C  ,in  eii*.  ">  D  .Siwateuse«.  'V  H  .anUqato»  «luibm*.  '9  C  ,4iD(iedtBT*. 
'V  C  .«trictiiu*.       Ü,  C  u.  U  ,infriug«r«*.   '*)  t>  ,Tig«aiino*. 

Abtehr^.  dtt  XVIt  Jh».  itaek  dem  Or.  angtfdrt^  Atrdi  Rtut^  Da^tmu  SaetBm  tu  AtUtuhm  in 

G,-hni;  Far,a,j.  TU  .100  ('.1).  Eine  amUre  Abtchr.  -/,  «  XVJTl.  Jh.,.  (H)  in  }h,:  IT  32  S.  20', 
dit  dem  Druck  bei  Seibertt  ÜB.  I  iS6  au  Qnmde  zu  liegen  scheint,  J'emer  eine  Abtckrift  des 

xri.  Jh».  (c^mMuu  vn,  stu  a^aiwidt»  xvni  Jha. »  Mm.  vii,  mi  (D). 

284. 

Ztas  Stift  Meschede  eHässt  dem  KL  Wedingluutsen  eine  in  den  Hof  zu  Endorf  m  tahlende  jähr- 
liehe  Bente  und  erhält  dafür  die  gleiche  in  Bracht.  1222. 

bi  nomiiie  aaneie  et  individiie  Trinttatia.  Ego  Jutta  Dei  graUa  abbatiaaa,  HetbeMis  prepoaitiaaa 

totusque  conventus  in  Mescliede  universis  ClirisÜ  fidclibus  laiii  presentibus  quam  fuluris  ad  quos  prc- 
sens  acriptuia  perveoeiit  utriusqae  vice salutcm.  Nc  posteris  noeUis  inatiles  videamur  «»  que  noslris 
acta  aant  temporiboa  obliTioni  tnkleiido,  «cripto  ea  comraendare  pFedpaum  aat  et  atfl«.  Unde  norerint 
universi  ad  quos  scriptum  presens  privom  rit.  quod  ad  petifioneni  domioi  Harmodi  pro]wsit)  <>t  con- 
Tentufl  in  Wedinditiaeti  coucambiam  oclo  deuarioram,  tjaos  dicta  eccleeia  in  Wedinchusen  aouali  pea- 
aiona  in  eariam  noetnon  Endtepe  dabat,  adroeafai  noetre  ecdesie  Godafrido  eomlte  Aitieabergenae  et 
Gerardo  dictc  curie  villico  et  tota  congro^'atiaiir  miütra  tarn  tk  i  ii  nrum  quam  dümiiianmi  pn  sentibus  et 
conaeatieiitibua  aocepta\imiw,  reeeptori  similem  peiiaioaein,  scllicet  octo  denarioe  in  BrebU  Testes 
aderant:  Hemanniu  seobuticaa,  Ghelerns  frater  saiia,  Bevo  de  Bigie,  Egbertus,  Gerardns  de  Helevelde, 
Wilhelmus  de  Calle,  Andreas  dapifer,  Godefridus,  Giselerus,  Andreas  marscalkus,  Henricus  de  Brilon, 
Gerardoa  de  RutbeD,  Regcnhardos  Soellehase  et  alii  quam  plurea.  Ada  sunt  hec  anno  Oominice  iq- 
caraalioDla  ll*.0CI*.1X".ir,  regnante  FMderfeo  Romanonini  bnperatore  et  semper  augusto,  ftUdtar. 

'}  Stull  ,vit«*. 

Or.  Kl.  Wedin,jhau*en  Nr.  27.    An  Pgutr.  dut  tkurk  httchddi0U  Skgd  4tr  AtMukt  JuUa  ven 
Mesehed«  (Westf.  Siegel  Taf.  128,  1). 
Itmtt.  WkMsA  m  18 
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Der  JSddhcrr  Heinrich  der  Schwarze  von  Arnsberg  (Ueuricus  Niger  uobilis  iu  Arne&berg) 
tber^nd  dem  KL  CEorAofir  mr  SHfitmg  emes  I>\amiBeiueelgedStMnit8e»  2%«jfe  de»  Wtädes 
lieckim/loh  beim  Kl.  Lette,  nackdem  seine  damit  belhutrii  THmsth-ufe  Thomm  und  Enffelbert,  die 
Söhtie  des  lütten  Jmold  von  Oatdinodhorpe  geu.  Scroihase,  darauf  Vergicht  gekittet  habm, 
voßr  dtu  JQhwfar  tA»  w»d  «wie  ÄHgMr^en  im  die  OemeituiAaß  dar  guten  Werke  emfhimiia. 

1222. 

Der  Edtlherr  erklärt  m  der  Urkunde,  dan  die  guten  Werke  du  JÜOitera  zu  Gute  kommen  »MUn 
micbi  et  patri  ineo  jain  dadum  in  traDsmarina  eoclesia  defiindo,  niBtri  mee  Äleidi  el  uxori  mec 
Ennengardi  et  sororibvn  rada  TUdcndi  «t  CwMgond].    Zengent  Johannes  prior,  LeonioB  subprior, 

Albertus  plebann^:,  Ltidcwiciis  scriptnr,  Roso  c-f  Jülianiiei?  canonici  pcclcsie  in  Aniesbcrg.  fJodrecnlrti^ 
subdiaconus  seculariä  cicricus,  Uiselbertus  cognatus  Thuine  et  .Eugelberti.    BenegeU  vom  i\opit  Martmod 
«OK  WeHnghaimm  (Weatf.  Siegel  T^.  109,  8)  wid  dem  Qru^  Geltfried  mm  AnuAeig. 
€Mr,  J>käipi»  OenaMeter  UB,  H  i4ß. 

m 

ßüdiof  Alhert  von  Riga  (jiebt  sehian  Kimvtni  dir  Piii'ymonalnitenter-'RegtL 

Kappnihrrri  1:^:^2  (li'i'.'l)  .Januiir  1. 

Darm  heutt  es:  Ut  igitur  hec  iiostra  donatio  rata  perinaneat  et  integra,  eccleeiam  aostram 
Rifenaem  com  oranibi»  wpradicUs  Gapeidwf|«iiai  prepooito  AndCrae)  «t  ScliqrdeaCai)  ibbali  HennBiino, 

qui  eam  vice  Premonslralensis  capituli  roripiant,  assignrimus.    Testes  aderant:  prior  rappnhorgcnsis 
conventus,  prior  et  conveuliM  Scbeydensis,  llenricus  Hacerdos  de  Zen,  Joannes  capellanus  noster. 
Datum  ia  C»penb«rsb  nuM>  IkNiüai  liGCXXn.  CSalandM  lantiarii 
Oedr,  Bmge,  lAdmtii»^  ÜB,  I  Sp.  S9  Nr.  LVI. 

237. 

Cooradas  de  Dortmund»  ^n^e  in  der  Utk.  Kaiser  fWadricl«  IL  fltr  d^  Dmdaeke/n  Orden. 

( 'iipua  I  'J'j  l  .Jannnr. 

Gedr.  ihtmard-BrehoUe»,  Uittoria  dipL  Friderici  II.  Um.  II  S.  294.  Hegest  Bohmtr^Ficker  Reg.  iatp. 
tmt  *gL  ittftW,  Deemmder  UB.  ü  8.  398. 

32a 

CouradnB  de  Tramomia  Zeug»  m  der  Urk.  Ktäeer  Friedriche  IL  für  den  Qrafen  Gerhard  von 

Qddem.   JcmtfiM  lSt23  Man. 

Gedr.  LacombUt  ÜB.  II  99  ni  t'J-J2  und  Stoet,  Öorkondeidoßk  I  46S.   Begeet  Saimer-Fiaker  Reg. 
t»y.  1462;  vgl.  Rubel,  Dortmunder  UB.  II  S.  396. 

229. 

.ErMnadiof  Engelbert  von  Köln  überträgt  dem  Kl.  Wedinghauaea  den  ihm  von  den  beiden  Midien 
Adctf  van  Dowef  reaigmrten  Ztdnikm  m  WiiUrop  und  Vmdrop.  KiSm  1S98. 
Engflberlitt  Dei  gralk  auicle  GolonleMis  eeel«>ie  ardiiepiMopns  univenta  ChriflU  fldelibus  has 

litterns  in^pectnn!?  iiipnrpc-tiium.  Fa  quo  pie  geriin!nr  nr  prnridn,  nr  prr  tpmpori«  intervalla  valcanf 
deperire,  sipilatis  apicibus  convcnit  roborari.  £a  propter  noverint  universi  presentcs  ac  postcri,  quod 
Theoderkoi  Stokalet  et  Atnoldut  müitee  ex  oonsetwu  h«radiim  snoram  dednnm  Wintoip  et  UmDctocp, 


.i^.o  uy  Google 


12M 


99 


quam  a  dondoo  Adolpbo  ei  suo  oonsanguioeo  donino  Adolpho  itobilibus  triria  de  Dasle  In  feodo 

tenuerant,  in  tnaniis  iam  dirtonim  nobiliiim  rirorum  A^do!phi)  tt  A(dolphi)  resiiignaruni  et  ipsi  loin 
dktam  decimam  in  manus  nostnus  et  ad  hob  spectantcm  rcsingnantcs,  ad  reaingnationem,  volaatatem 
«t  eotttensain  A(dolphi)  et  A(dol|>lii)  nobOhnn  premmiiDatoniDi  et  faeredoin  ipBonim  eecleeie  in  Wedine- 
huifii  prfsenlibus  prioribus  noslris  in  Christo  dtleeUs  hoc  approbantibus  contuliiiius  in  perpetuiim 
pleno  iure  possidendam.  Et  ut  hec  rata  permaneanl  el  iacouvulsa,  prcsentcm  paginam  sigilli  nostri 
mnnfanine  deererimiu  rcAorandam  wb  borrendi  enatbeoiatis  distrietione  inhibentes,  ne  qidsqtmin  bominum 
in  dcL-iinu  [m-rata  ausu  temerario  incnioralaiii  irdp>inm  niolistaif  prcHiunat.  Iluius  rei  testes  sunt: 
Ck>nradu8  maior  prepoätus,  tiodeOridus  prepositus  Xantcntüs,  Henricus  preposllus  Buuneusiä  arcbidiacooi ; 
Arnoldns  preposHu  budcU  Gereonis,  Engilbertus  prepoaitus  aaneti  Geoi^i,  Henriena  prepoailiu  sracti 
S(.-viTiiii,  Throdfriciis  ptrpnsitns  Ri-sriisis,  ncrhardiis  dfcrmiiK  ^^ancti  Sevcrini,  Lupf  rlu-  di  riimis  s:uii  te 
Marie  ad  tiradus,  Ludewicus  cauonicus  sancti  Georgii,  matter  ArDoldus  canoaicus  de  Gradibus,  Pere» 
grinus  notatitts  canonieua  ssnctt  Andree  CSolonieniBKi  et  atii  quam  plores.  Ontnm  Golgoie  anno  gratie 
ir.OCrJEXIir.  pontiflcatu*  »oetri  anno  a^mo. 

Or.  Kl.  Wcif{n(jfient^m  Nr.  28.  fiifffel  i'on  roÜtt/i^V'en  !^<'i''h-nf<uh'n  ah.  Wt-tjm  drs  Regierung»~ 
fahre«  VII  de«  Erzhischoj*  —  die  Urkunde  vom  31.  Augtut  demselben  Jahres  («.  tmten  Nr.  231) 
MHgt  dm  Jttkr  Vin  (9ffL  dm  Fitktr,  Ekgttb«rt  d.  B.  8.  37^  —  rimi  dkn  und  dit  fUfmtdt 

Nummer  in  den  Anfmifi  <l>s  JiJii-i'.i  gesH:!.  /)//  h'!:>4T,'  ii-i<-di-rfiol(  tJuihrrig«  dit  JWir  ttftlgtt 
ßeetätigtmg.    Winlr<^  und  Uentrop  sind  nö.  und  tö.  von  Arnsberg  gelegen. 


880. 

Erzbischof  Engelbert  von  Kö!»  hesfiVi^/t  firm  Kl.  Wedinrjhnusc»  den  dirnem  von  den  Edlen  foi» 
Dassel  Sberiassetieu  Zehnten  ui  Wintrop  und  de»  Nevbruchschnten  in  der  Parochie  Wedmgktmsenf 
dm  die  EnbUekßfe  FkOitp  md  dMf  dm  Khtler  «de»*t^  habe».  JOS» 

ECagdbeitua)  Dd  gratia  nncte  CkdonlennB  eedesie  areUcftfaeopua  universia  Oirieti  fldeHbUB  baa 

litteras  inspecturi«  inperpctuuin.  Ka  que  pie  gpnititiir  ac  proridc.  ne  per  toniporis  inten'alla  valo ml 
deperire,  eigiUatis  apicibus  convcnit  roborari.  £a  proptcr  novcrint  universi  presentes  ac  posteri,  quod 
Theoderkoa  StokeleU  et  AmoldiH  mitites  ez  onnsensn  beredura  auoram  deefanam  Wbitdorp,  quam  « 
dotnino  Adolfo  de  Da-le  nobili  viro  in  f*  udo  tenuerant,  in  manus  iam  di«  Ii  ACdolfn  resignaiunt,  rodi-m 
A(dolfu)  dictam  decimam  in  maous  uostras  et  ad  üm  apectanlem  cum  ttliis  suis  Ludolfe  et  Adolfo  et 
fifio  frtiriB  auf  Adolfo  reaignante.  Et  no>  dietam  deeiniam  ad  resigoationeni,  Tolontatem  et  consenMun 
ATdolfii  mdtilis  it  filiornm  suorum  L(udoIfi)  <t  Afdolfi]  rf  filii  frntri';  sni  Ardolfi)  prenominaturum 
ecciesie  in  Wedinchusen  preaentibus  prioribus  nostris  in  Christo  dilecUs  hoc  approbantiboa  coatulimoa 
in  perpetaum  pleno  iure  poaatdendam.  Gonfirmavitnus  etiam  eidem  eeelede  deehnam  onrnfum  novaliuin 
sue  parrochie  scilicet  Wi  dimiiuson  «(uam  vencrabili  s  aidiiepiscopi  anteccssorrs  ini-d  i  Philippus  et 
AdoUos  eis  tob  confirmatione  privilegiorum  suorum  contulerant  Et  ut  bec  rata  permaneanl  et  inoon- 
Tulaa,  preaantan  paginam  aigHlf  nostri  rauniniine  deerarinnia  roborandam  «vb  borrendt  anafbematta 
districlioae  fakbibentes.  ne  quisquam  hominum  in  decimis  preftftls  alM  temanrio  nianoratam  (-< do^iam 
molestare  presumat.  Huius  rei  testes  sunt:  Gunradus  maior  prepoaitus,  Gozwinus  maior  decanus.i) 
Godefridus  prepoaitus  Xantensis,  Ileiiuicus  prepoaitne  Bunnensis  archidiaconi ;  Arnoldus  prcpositus 
sancti  Gereonis,  EngelbcrtuR  prepositus  aancti  (ieorgii,  Theodericus  prepoaitus  Rcsensis,  Gerhardus 
decanus  sancti  Severini,  Lnperlns  di-canus  sanfte  Marip  ad  Gnidns,  Tjitliewicus  canonicus  sancti  Georgü, 
magister  Arooldus  canonicus  de  Gradibus,  Pelegrimus  notarius  canoiücus  sancte  Andree  Colouiensis  et 

IS* 
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alii  quam  pluret  viii  proU  et  hoaesti.  Datum  Goloidt  anno  |rati«  ]f*.QG*JLliii\  ponüflcNln  lUMtrl 
aoQO  scptimo. 

')  ,(lozirinas  maiOf  iMUms'  nachträglieh  eingeteilt. 
Oi:  KL  Wedinffhauaen  Nr.  29.    An  PgMr.  da»  liitgel  den  Enhi.ichnß  stark  betehädigl  ^yl.  iFVottr» 
Engelbert  d.  H.  SüfftUqfel  Ar.  ^).    Gedr.  SeiberU  üti.  I  174.    S.  Nr.  22$. 

231 

MrzbischoJ  Enfleibert  von  Köln  bekundet,  tUm  Oraf  Itidru-h  von  Cleve  sein  AUod  Wilr©  der 
JE8ft»faBi«w  Kirche  aufgdroffm  und  ah  Lehm  maitdcempfangen  häbe»  doM  dieaer  fwter  mm  Um 
Ifen  Berg  m  Mergelpe  mt  Lehen  erhalten  hahr  mit  der  Vi  rßiinstigtmff  mif  «Bcmm  eine  ^»g 

et'hau&n  su  dürfen.    1223  Juli. 
Act«  sitnt  hec  anno  Dominlce  incarnationlB  W.CX?Airur,  in  mense  Inlio.   üiOer  4m  Zaigms 

Fredericus  comes  de  Isenborg,  Adolfus  comes  de  Marcha  

Or.  St.-A.  Dütseldorf,  Clevt-Marlc  Suppl.  Nr.  1.    Dat  Süffel  vfm  grünen  Sfidenfä'Jm  af>. 

Die  Gegmurkunde  Graf  Dietriclta  von  Cleve  mit  der  gleichen  Datierung  ist  in  doppelter  AuaJ'ertigimg 
«fftajten  (St.-A.  Düi»eldorf,  Köln-Dometi/i  Nr.  42),  gtdr,  LaeembUt  UB.  IV6S0  und  Fieker,  EngMeit  d.  IL 

S.  .34'i.  Affi  Zeugen  enfhfinen  hierin:  .  .  Godefridus  comes  de  Arnc^hrr^Ii,  Rildwirms  comes  de 
Benthcm,  ....  Fredericuä  comes  de  l'senberg,  .  .  Rutchcrus  de  Gale,  Bernarduä  de  StniQcte,  Gerai-du« 
d«  Hnonte. 

Die  im  Ifofliiom  imcf  Füssenich  verkaufen  dem  Kl.  Soest- Walburgis  ikre  SkMilßC  «m  dm 

Stochoa  m  Soest.    Soest  1223  Äugusi  27. 
in  nomine  Dondnl.*)  Frater  Friderieos  ablm  in  Hamimnie  et  oonventus  atrinaqne  eeetetle  Uam- 

bumensis  videliret  et  Vossenicessis  omiiriius  lioc  soipfnm  intucntibiis  .salutem.  Ecclesia  sancte  Wal- 
burgis in  S<ieat()  emtl  a  nobis  omne  ius  uosüuüi  et  reddUufi  in  domo  illa  Soeati  que  Slocbua  didtur 
pro  quatnor  niarcU  et  octo  aolidiB  iore  perpetuo  posrfdendum.  £t  ne  liec  in  poaterum  in  dobium 
viiiiiiiit,  pre^tnlcs  daie  sunt  littere  sigilli  nostri  appensiooe  flrraate.  Acta  sunt  bec  anuo  gracie 
M^CC^Mir,  mens«  Augusto  VT  Kalendas  SqptemiNis,  coram  aculteto  Herimaiino  in  civitate  Sosati 
ooram  multia  testibus. 

y  Verlängerte  Schrift. 

Or.  JO,  Soett'Walburgie  Nr.  7  a.  Siegel  von  Fgtttr.  ab.  hombom  und  Fveeenieh  eind  Bramoor 
etnieiueiiidetir  den  iOffWoMfai»  eretere»  im  Er.  MStkeim  o.  d.  Ruhr,  Übten«  in  JQ*.  Dihw 
gelegen. 

2  m. 

Abt  und  Coweni  von  Deuts  bitten  de»  Erzbischof  Engeibert  von  Köln  den  Verkauf  der  Gvtw 
m  KirchtiiidB  md  Bikitkmum  emdasEL  OeUnghauae»  m  bestätige».    0.  D.  {vor  12SS  AMgvut  31). 

Ten«rabili  domino  E(ng«lberto)  Dei  fiatia  oanete  Cotonieneie  ecdeaie  archiepiscopo  .  .  abbas 
lolusque  conventus  Tuiciensis')  dLnolaq  in  Clni-Io  oi  atione«.  Discrecionem  vestram  intime  commonendo 
rugamuü,  quatinus  conveniui  de  UUahusia  privUcfium  vestnun  »uper  quibusdam  bonis  iacentia  (I)  in 
Linne  et  Roddnbonn.  qun  ipri  ul  ezinde  nobia  annuam  {Nmaianeni  peieohBiit  cootnlimiN,  aeeondian 
formam  nostri  piiviliM.!!  '  j  nn  irrere  dignemlnt.  Ratlun  enim  et  gratum  faabebinnia,  qnicqnid  duxeriüi  - 
pro  eorum  voluntatc  facicndum. 

>)  FMtvtawiaoMtTRieiMHlsM/ABMr.  ^  jtteeaitm  —  ttfMegd^wmmkkrwrUmdiierdieJütkfeHkrttbt^ 

Or.  Kl.  Oelinghauten  Nr.  36.  Von  den  beiden  an  Pgtatr,  mtgASK^  ftweeeKtH  Siegibt  ekid  «mA 
ämehemek«  vorhanden,   S.  jNr.  2Sii  vgL  auch  Nr,  199. 
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Erzhisehof  Engelbert  von  Ki^ln  hcstdt'ujt  <lcu  mrAlehenden  Verkauf.    1223  Auguat  St 
In  nomioe  sutcte  et  iadividue  Trinilalis.  £go  Kogelbertus  Dei  gratia  r^innionah  ecdesie  archi^ 
episcopus  oamOKU  CSuirti  fiddObw  in  perpetnmn.  Quoniiiii  in  cnnnention  numw  aolüdtudinis  specnlo 

constituti,  ratio  nos  invitat,  ut  ecclcsiis  nnbis  cominissis  ab  occasiune  fiituranim  litinin  cavcamus  et 
rationabiiiter  acta  debito  rubore  solidemuB.  Proinde  presenü  acripio  declaramos,  quod.  cum  Antonius 
miles  TflUcationem  in  Linne  et  Rogginchusen  ab  ecekaia  Tuiciftwi  mib  aonua  pensione  leneret  in  feodo 
didamque  pensioiu m  mdcni  ocdssia  raro  sine  dispendio  percipcre  potmaset,  predi<Ao  mllite  a  rilli- 
catione  laxata  spoate  cedeate,  Bruno*)  abbas  Tuicicnsis  cum  lotius  conventus  sui  consensu,  advocati 
ociani,  ininisierialium  et  fllBcialiimi  ecclesie  Tuiciensis  connivenlia  ecdesie  OUnchusen  predictas  cui-tcs 
Linne  et  Rogginghusen  COm  omoibus  earum^  appendilii~  suli  ea  pensione  que  prius  GtX  eisdem  debe» 
batur  contulit  perpetuo  pofi?tdendas.  Considerantes  igitur  in  hac  ordinatiotie  utriiifqiu-  ecclesie  indem- 
nitati  provisum,  contiatluju  inter  ipsas  initum  ratnm  habentes  confiiiiuuuus,  .Nulli  ergo  omnino 
homlnuni  noslre  iurisdicioni  subiacentium  liceat  hanc  paginam  noslre  cunfirmationis  infringere  vel  « 
nmn  f einei  arii)  tontraire.  Qiind  si  quis  alleMiplavn  iL  iii(!it;iiah'o!iom  Di-i  palr is  nmnipolenti'^  i  t  hcafornni 
apostolorum  eius  Petri  el  Pauli  se  ooveht  incursunim.  Presentes  erant:  Theoderiuis  de  Brüle,  Theo- 
deriens  in  Soeyde  prepocttoa,  Edkertust  Henrieua,  GodeMdua,  ADtertiia  aaoerdotee,  Peragrinn«  acriptor, 
G.  r  lianlua  cappellarm^  i  t  nlii  quam  plures.  Acta  sunt  hec  aiiiio  Domiiii  M"  nC.XX'.TII",  prcsidente 
Romane  cahtbedre  domino  Ronorio  papa  tercio,  reguante  Romanorum  imperalore  el  Semper  augualo 
domino  Frederioo,  anno  presalatus  noatri  VIIP,  indictione      II.  Kalendaa  Septembria. 

'J  Au/  Ratur  mit  anderer  Tinte.    *)  Cvrriyirt  mtt  ,comni'. 

Or.  Kl.  OeliMffhaii-irn  Ar.  '(7.  Da«  Sifi/t!  Jis  Enhiichüfs  an  lalhgrüntn  »eidenen  Fäden  ist  hcschädigt. 
Bei  tkueinen  Wörtern  nnd  mimilmdetm  ßmlmUibtH  mit  eehwärzerer  TmU  nw^tyezogen,  Zeuge» 
md  Dckm  dt^ttMen  nachgetragen.  Regeeten  bei  SeOiertt  ÜB.  I  m  i78  Am».  3M  md  JVMbr^ 
BitgtlUH  d.H.8.S92  Nr,  137,   8.  obm  Ar.  m, 

aas. 

Engelbertos  OoloiueDaia  archiepiscopus,  .  .  .  Atliollus  comea  d«  Muka  Zeugen  m  der  Utk, 
EMg  HtüMiA  (TIL)  ßr  da»  £L  BOmunimaen,   Hoinihamm  UM$  Sqfkmber  X8L 
Qidt,  ttimt  (VKhum^-MS^  Ktdumrk,  II  267.  BigtH  Bähmr-Fiektr  Btg.  imp.  9902. 

236. 

ErzbiacJiof  Engelbert  von  KStn  Überträgt  die  Vogtei  über  einen  Hof  in  (Kirchßinde,  welche  bisher 
BMuridi  dar  SekwiKtee  von  Arnberg  von  ihm  und  von  diesem  tvieder  Antomu»  von  Werl  m 

Lfhen  gehabt  halte,  dem  Kl.  Oelingluiusm.  FdVn 

Engelbertos  Dei  gratia  aancte  Ckdomenais  (eeclesie)>)  arcbiepiscopus  uuiversis  presenltun  paginam 
inapectiiRB  aalutem  in  Donrina  Notom  eme  vohnnas,  quod  nobiHa  vir  Uinrteaa  milea  dietita  Niger  d« 
Arnef^bt'iK  d  Antonius  de  Werte  advocaliam  cuili-  cauu-dam  in  T.inne  ecclesie  OUnchusen  pfTlimiili^, 
qtuaa  il(iaricua)  prcfaiua  a  uobia  et  A(utonius)  dictus  ab  ipso  H(iiuico)  in  feodo  tenuerant«  in  manua 
noatraa  predae  reaigDaveniDil.  No»  antem  prcdiete  eurlia  «dvoeatiam  com  flunilk  et  nansis  attinentiln» 
memoratc  ecclesie  libcrc  conlulimus,  nolcntes  ipsam  aliquo  iure  lacione  udvocatie  gravari  vel  molesLn  i, 
»ed  com  oeteria  bonia  euia  sab  nostra  et  sucoeasorum  noatrorum  esae  protecUone.  Si  quia  vero  lianc 
paginam  mall«  donillonia  taflringeiM  «ItemplavDit,  adat  le  indignalioim  oBn^toteitfia  IM  «t  beatoitun. 
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apostolorum  Pelri  et  Pauli  incnmsae  «t  vineulo  aiMtliennf»  innodtttuiD.  IMain  in  Golonia  anno 
Domini  M'.CCr.XXin«. 

»)  FMt  w»  Or. 

Or.  m.  (MiävJiMitM  iV^.  38.  Bl0gel  des  Enbüchof»  m  Pgltlr,  ht$aäilsft.  Qtdr.  SeAirte  US.  I 
m,  lUgtH  Fbkir,  EUftOm  tL  R  8.  m  Nr.  138. 

289. 

BrAiaciuf  Engdbert  oni  üSbIn  nimmt  gleieh  »mm  Vorgängern  das  Kl.  (küiif^iMMn  In  mineM 

Schutz  und  befreit  es  oott  der  Vogtgmalt.  1223. 

In  nomiDe  saucte  et  individue  Trinitatis.')  Engelbertus  Dci  gralia  ssncte  Colonicuais  ecclesie 
aichiepiscnpuB  nnirmis  Ghrnti  fldeUbas  ad  quos  presenn  pagina  peirenerit  adutem  in  vero  aalotaru 

Humilitati  nostre  eomtnisso  gregi  Dominico  in  Omnibus  adessc  loneinur  et  in  viros  maxime  religiosos 
affectooae  opera  karitalis  extendere,  ut  in  statu  lubrico  fluctuantis  seculi  possint  pertnrbationes  varias 
aut  ineciiniQodB  qae  siibnasci  poterant  declinare.  Hine  est,  quod  ad  noticiam  tarn  modamocain  quam 
foturorum  volumus  pmcnire,  sicut  ad  nos  vera  et  coni^ignata  a  prcdeces.sMribus  noütrw  p^ie  raCordatiouis 
archit'piscopi')  Pliilippi,  Bruuouis  et  Tlieoderici  peilata  est  ratio,  qui  circumspecta  ac  provida  conä- 
dcratiunc  saluti  norollc  plantationis  in  Olinchutu'n  invigilaiites  eam  sab  alis  sue  protectionis  paterne 
eonfovcrunl.  Eonim  igitur  succeti.si  kariUitis  igiiicuto  predictam  ccclcsiam  ab  omni  onere  et  conditüinü 
coiisuphuJtnc  ;iJv(K!alu'  vol  aüorum  a<ivf)calorum  (■xiniiiiiu'^  nuctoritalL'  iu>slra  decernentes,  ut  ad  »o« 
tanlum  et  successorc^  nostros  in  perpetuum  respectum  habcat  et  Iocuü  cullui  divioo  deputatus  ab  uni- 
veiaa  aolUdtDdkie  seeidaris  potenlie  Hber  Md  suifat  ineremeDlo  In  laudem  ei  gloriam  (noatri)*)  te> 
domptoris.  Ut  aütfm  rr«  istn  marn^at  stribili«  o{  intofrrn  servetur  in  posterum,  eccl<^ip  prefate  p];\riiil 
presentem  pagiuam  »igilli  nuslri  munimine  contlrmah.  Si  quis  autem  haue  nostre  concessionis  paginam 
iofHngere  attemptanrerit  vel  inaolNitiaa  adTocaloruiii  iiidttx«rit,  indgoatiofiem  omnipotentia  Del  et  bea^ 
tniiiiii  apo'^tolorum  Pelri  et  Pauli  anatheoMtia  eeDtentlam  inearret  Aeta  sitnt  hec  anno  Dominke 
(incarnationi8)*j  M^CCJtXMII".^) 

>;  drow  AwA«M*m.  ■)  Corrigirt  »tu  archiepisfoponim.  *;  LMt«  m  Fgt.   *)  FtkU  imOr.  ■>  Ob  Ilt  veAemr 
mit  blatterer  Tinte  getihrif  ben,  rielieiclit  trit  »pätcr  nachgctru  p 

Or.  Kl.  Oelinghauten  Ar.  41.  Da»  zweite  nw  tvm  T/utii  erbaUent  Siegel  de*  Erzbiactwfs  hängt  an 
grünen  tätd  roAen  eeidenm  Fäden.  Dk  Urtund»  müieiMt  fiiH  wtrigiltm  Nr.  83.  Für  die 
Zeugen  waren  »ehon  fJuuu  zogen.  &MdMdtn  tekemt  die  Orkunde  MM  Sckntbir  ««i  (Ming- 
kmuen  Nr.  40,  e.  oben  Nr,  219. 

238. 

Erzbijtchof  JEnylhirS  n>n  Köln  hrkutidet,  dass  sein  X<'f}<'  Graf  Friedrich  ruii  Tsniherg  für  sein 
md  seiner  Eltern  iSeelenheil  dem  Kl.  Elseg  die  Kiniie  ilaselbst  und  andere  Besitzungen  geschenkt, 

vrieder  rnndere  verpfändet  AoS«.  1223. 
In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Engelbertus  Dei  gratia  sancte  Ckjlonicnsis  ecclesie  archi- 
episcopuB,  dileclis  in  Christo  i)  .  .  primlsse  et  conventui  in  KUey  in  perpetuum.  Ex  iniuncta  nobts 
aoUcitudine  pastorali  commissarum  ecdeslanim  profectibus  ca  nos  convenit  providere  diligentia,  ul  in 
hiia  plantata  siibsistat  religio  et  plaittanda  tarn  in  temporalibus  quam  in  spiritualibus  largieDtie  AMiasinM 
sumere  valeat  incremcntum.  Sciant  orpo  prcscnirs  et  futuri  mm  igiioronf.  quod  dilectus  nepos  noster 
Fridcricus  comes  de  Isenberch  sui  saluü  cupitas  cousulere  de  cuusciisu  omiüuiii  fratrum  et  heredum 
suorum  pro  remedio  anime  sue  auorumqoe  parentum  eocleeiam  in  Elsey  cum  dote  et  omnibus  alii^ 
aUinanUis  iam  dicta  ecderia,  inaiq>ar  pomerinm  et  maiiaiiin  Genrini  com  mnm  iot^prilate  Deo  et 
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beate  Virgini  in  Elsey  libere  et  absolute  obtultt  et  contradidit  sororibus  et  fratribus  ibidem  Deo  de- 
servienlibus  possidcnda  simul  et  profutura.  Molendina  quoque  et  domum  que  Barme  dicitur,  sub  ea 
fonuA  dedit«t  obligavit  coDTentui  mcmorato,  ut  quemcunqoe  ezindt^  collo^äu  (?)  hiis  in  sortem  cotnputalia, 
quam  priraum  Iriginta  marcas  nh  cndeni  rnmito  vfl  aliqwo  sun  luifiie  ifc<pif,  (ain  molondina  quam 
eadem  domus  ad  maniiä  cumitia  a'me  uintii  diÜicuUatt'  redibunt  eu  adiectu,  quud,  cum  matrem  eius  in 
&ta  oedere  eootingil  (!),  umnUi  bona  quurum  ipsa  usuuifhieliiin  habuerat,  aepedktiu  conventus  hsbebil 
libere,  quousque  iam  dictus  comrs  in  solulionem  debitorum  sue  matris  frigintn  marras  assipiuvit  eccieaie 
memorate.  Com  igilur  päd  et  quieti  purtantium  iugum  Christi  in  omnibus  sit  providendum,  ut  loUua 
litis  et  cahnnpni»  de  medk»  tollatur  materia,  nos  hinc  donaüoneiD  et  fteixm  eoram  nofais  riie  p«ractani 
confirmnntps  ad  voluntntcm  nt  petitionem  ipsius  cmnlh"??  präsentem  paginam  exinde  conscriptam  tarn 
tiustro  quam  venerabilis  fratris  nostri  Monasteriensis  episcopi  Thcoderici  et  sepedicti  comitis  sigillifi 
impKfldöne  feeinnis  eonunonui,  auctoritate  Dd  omaipoteoUs  et  beatomin  «{loaloloniiii  Pctrl  et  Pauli, 
districte  inhibentejs,  ne  quis  atisu  IpmiTnrio  forniam  fnrli  pretaxati  vinlnre  tomptet  vel  prcsumat.  Si 
vero  aliquis  iosti^nte  diabulo  id  facere  non  formidarit,  sciat  se  vinculo  excommuiücationis  innodatum, 
ut  in  die  diatrieti  «amlois  enm  Pilato  aoeipUit  portionein.  Acta  «out  hoc  anno  Domiiriee  iDcamatioaia 
M"CC'XX*in,  presidenfe  Romane  cathedre  domino  Honorio  papn  tcrcio,  rcgnnnfc  Romanorum  impera- 
tore  et  Semper  augusto  Frederico»  anno  presalatus  noatri  Vlir,  indictione  X\  Presentes  eraal:  dominiu 
Otto  Tniiedeims  epiaeoptn,  Engdbertna  aaneti  Georgfl  in  GoloniB  prepositiia,  PiBKgrioitt  dwieus,  0«r« 
hardus  cii-rto-^:  tnici  nol>iIcs  viri:  dominus  GerhartiiH  df  CIl-vc,  duiiiinus  Tbendaricui^  da  RaTeawbardlt 
domiuuB  Otto*)  comites,  dominus  Hermaanus  de  Lippia  et  alii  quam  plurcs. 

')  DMHter  folgt  ei»  »bmm  OMmn  M»8eA«t  RteAem.    *)  Statt  ,Lad««nen>*.    ■>  VU^icMnlleh  .eonw  in 

rt:«lf',    «.   :rihfJ  Xi.  ml,r  Riv.  n.l,,  r.j-VloU.T. 

Wer  nach  dem  Druck  bH  wm  Steinen,  Wee^fhdliteAe  Qeachklue  III  S.  1423  bü  1426,  der  dae 
(Mffinal,  deeeen  8i«fftl  vtrhrm  teofwi,  ab  Vorlage  halti.  Regetten  Anbr,  Bngtitrt  d.E.  S,  S93 
Nr.  !4S  und  Prewu  u.  Falkmam,  Lipp.  Reg.  I  171.  Ahschr.  de»  XVIÜ.  Jht.  Mlf.  III  S9 
&.  10  uiM  aua  mm  Stemm,  deJur  die  TexluiUereckiede  nielU  bemerkt 

839. 

Die  JdOui»  Gtrtnd  to»  IlcrfonI  vcdanft  cinr  Hilft  hl  VolkelinchuBen  (VVISi^lmiim  M 
Ertfiltr'f)  an  den  Bitter  Friedrick  gen.  Bdeke.  1228, 

Gedr.  Weetf.  ÜB,  III  IUI. 

240. 

In  GegemDort  des  Grafen  Gottfried  tvn  Arnsberg  tauscht  das  KL  Oelü^hattsen  eine  Hufe  in 

Bremke  gegm  «wie  edtdte  «i  .RÜNdedk  em.  1SS3. 

In  nomine  Domine  amen.  Ego  Godcfridus  Dci  gratäl  Gomcs  in  Ärnesberg  omnibus  Christi  fidclibua 
in  perpoftiiim.  Dfbitiiin  olficii  nostri  r\|iu->tulat,  ut  que  coram  nobis  ad  promofionein  nligionis  iuste 
ac  raliüiiabiülei  tiuctaiiiui  liiiuitalem  dibUaju  ubtiaere  faciauius.  Proinde  presenli  ücriplu  declarainus, 
quud  ecdesia  Olinchuscn  mansum  qucndam  in  Bredcaiboln  sUum  ab  Everhardo  milite  liomiae  ttostro 
iu-[f>  commutationi"^  litulo  coiiquisivil  ita,  quod  alium  mansum  in  Rinbeke  situui  cum  omnibus  apppn- 
dicüs  tradidit,  prefatum  in  bredenbeke  wansum  cum  omnibus  atUncnUis  rcdpiens,  adhibitis  omnibus 
eonSrmatlonibiia  per  quas  rite  Goneamlna  Tel  treditiones  fieri  aolent  Preterea  in  sepedicto  Bredoibd» 
^nesta  sita  rjup  vulgo  hefVic  dicihir.  in  qua  sepefalus  E(verhardu?)  paticrn  cstimabat  habere,  cxtiuisila 
düigentcr  veritatc  nullum  omnino  ius  rcl  partcm  in  ipsa  ae  recognovit  iiabere.  L't  auteni  hoc  concain- 
hiam  lil«  fadum  ineoamliHini  peribaneat,  prewnlflim  pafinan  ngQH  nodri  muniiaiii«  roboramua.  Act«, 
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sunt  hec  anno  Domiiii  M°.CC?*.XXIir.  Presentes  orant:  nobilis  vir  Heniicas  Niger,  Rutgerus  lic  Bur- 
benne,  Geiliardus  Clo4,  HeroMuinus  de  Monte,  Peregrintu  de  Ballev«  »ilites;  Anbroaiw,  Winandus  et 
alii  quain  piures. 

Or.      OMagkamtm  Nt.  39.  jDm  Skgtl  «en  l^Mf.  «bgtfdüm. 

241. 

Graf  OfttlfrM  w»  Arnberg  mAmM  mU  ZnahimiiH§  »Hner  ChmakÜH  Agne»  tw4  tebm  Sohueg 

Colffricfl  (h'Di  KL  Mnrienfeld  zu  einem  FaniiHritS' rli/rilärhlni.s.'i  zuri  Erlrn  In  Gr<!i)Moh  und  in 
Üemmiucsole,  welche  sein  Mini^eriale  Fredcricus  do  Burbenne  von  ihm  eu  Leiten  trug^  der 
aSe  jedoA  nüt  SkuUmmunff  seinar  EiieH,  acilioet  EUeabetlt  ozoris  eins,  Rodolfi  filü  «oi, 
HathfliwigM  filie  ipeias  et  Rutcheri  fratri»  sui  zurilckgegeben  hatte.  Sandfurt 

.  .  ubi  domintis  Ilfrmannus»  de  Lip|iia  et  Riinherus  de  Slonnctfip  nf>bi!es  hnna  hcc  ad  manum 
ecdeeie  susceperunt.  Zeugen:  Tliomas  prcpositus  Sosatieosis,  Radolfus  canonicus,  Waltherus  adrocalus, 
Gervuiue  dapifer,  HelmicoB  de  Werlo,  Gerardns  Clot,  Wilhehnaa  de  Ehem')  el  fireter  eltts  HnniMnmn, 
Gcrhardus  de  Ruthrn,  Giselhenis  Mesebem,  Hpriinnnntis  Bursit,  Theodcricus  de  Vronhusen,  Conradus 
et  Conradus  de  Anlagen«  Rodolfus  de  Hörne,  jVraoldus  de  Drolshagen,  Uelmicus  ^  Hermanuus  viilicu«, 
qni  onum  Ittde  interflienmt  aetionl  in  Samto.  Item  Heinrieira  Niger,  Theodefietu  de  OdJgge,  lobannee 
et  Conradus  filii  eiusdi'Mi  Tlicad.  iici,  Pyli^grimus  de  Ballathr.-l  Tlcrmannus,  Rodolfus.  Aritoniu-i  fralres  et 
tikelberUu  Ketelbot  qui  onines  aderaut  in  caatro  Amesberg  uua  cum  uxore  et  lUia  Froderici  absolute 
rengnantibuB  et  Buain  partem,  qaam  bereditaria  sueoeeatone  io  botüs  premiesie  videbmtiir  habere. 

')  IfeheiU.    »)  Vgl,  in  der  vorhergehenden  AV.  240  Pere^inog  do  Balleve. 

ehdr,  Wntf,  ÜB.  III  192;       auA  Philip  Omubrüektr  ÜB.  II  160. 

Ein  gewisser  Jiegetihard  und  :lf»^rn  Frau  ühertrnfjtn  dem  Kl.  Sonst- WaHut  f/is  .!.'>  Morgen  Land 
mit  Wortftfotte  und  Baus  bei  Opmünden  gegen  d^en  Bezug  riner  h-hin^lnniiitrlicn  Jicnfe.  J3'?S. 

Pateal  uiuversis  Christi  fidelibus,  quod  Regenhardus  el  Mai^^aiela  uxui  sua  pro  salute  auimaruiii 
floaiuoi  oontulerunt  conventui  sancte  Walburgis  XXXV  iugera  agronun  cum  area  et  domo  apot  Opmene 
piti=:  üUirionlibTi-^  iiipjfrihus  cisdem  tali  facta  conditioiic.  (|uiid  iiiefaht'?  conventus  solvat  annuntim  pcn- 
sionem  de  predictis  boiüs  et  preCato  R(egenhardo>  el  uxuri  sue  11  malloü  siliginia  et  II  tnailos  ordei 
qnaindhi  Tivani  Uno  aiitem  deeedente  alter  totidem  recipM  integraBter;  defiineto  vero  ntroque  pre- 
dicti  malti  rpdeanl  nd  convcnliitn.  Teste? :  Godefridus  plebanti«?  de  Hcnicrthe,  Jo!iann«>s  mngi'stcr 
buigcnsium,  Hcnricus  ^illicus  de  Gelmen,  Herbordus  iunior,  Gozwinus  tclonearius,  Ezekinus  pistor. 
Aid«  sunt  hec  anno  Domini  H*L<7C*.XZ*.nr.  Et  ut  hee  rata  permaneant,  eq>edIcituB  eomrentuB  ecdene 
eae  sigilhim  apponil. 

Or.  Kl.  Soest.  Wallmrgü  Nr.  7.    An  rothffribm  SwUnßdm  du«  Sitgtl  df>  lOotltr»  (Wutf.  Stegd 

Taf.  Iii, 

243. 

ErMukef  EngdbeH  vtm  SMn  hetta^  dh  dnr^  nimm  Vwrgamgar  ErMtt^  JfciWjip  tuibegm» 
SSrmmtmff  der   Kirch*-  in  CkUnt/hnufii'n    twi  d^-r  Midterl-'nche   in  N'rJm    tml   ordnet  die  SUt- 
schädigung  der  ietzteren  durch  AtUheü  au  dem  ikhtUen  m  Uerdrvngm  an. 

8o9d  ms  (md)  Man  9. 

Ut  nomine  sancte  et  indiridue  Trinitatn.  >)  EngiOiertni  Del  gratia  aanete  Golonkiisis  eeclesie  archi- 
qriNopni  uniTerna  Oiriati  fldelibi»  in  perpetnom  atriuaqne  vite  aalnteiD.  Oflitil  noalri  ratio  d^oadt. 
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tit  iura  occlesianim  nostre  dioceeis  ab  antecessoribus  noslris  ad  nos  rite  devoluta  integra  conscrvcmus 
et  rationabiliter  cmendata  pro  temporum  varietate  corroboremus.  Vencrabilis  igitur  predcccssoris  nostri 
«htniiii  Pliiyppi  pie  recordationis  Golonieasto  8rcliie|>üooin  TwUgiis  inherenles  m  qne  rallonabiUter  ab 
ipso  super  controvtrsia  niatritis  pcclesie  in  Htistene  conventuaque  in  Oliticlmsen  de  conttcnsu  partium 
sunt  determinata  t>l  pc^liuoduin  per  arbitrium  bonorum  virorum,  item  de  cuiKiensu  partium  super  ecclesia 
in  Olinehusen  cum  omnibus  posMaafamflnHi  floii  et  omnibus  inhabitantibuB  easdem  tarn  ante  ordjnatkmaiii 
domini  Philippi  archiepi^cupi  (juam  po?t  usque  ad  nos  nacia,  scilicel  in  iuuliendis  confessionibus  cA  in- 
firmonun  visitatioDibiu,  sepulturis,  sen'itik  sive  openbus,  annona  missali,  synodo  et  omnibus  eis,  que 
nalrix  eeeleBia  Hualene  ab  Mcleaia  OKndniaen  ratioiie  parroehiff  pelcre  eooBuefcrat,  de  eooseMo  dotnini 
Henrici  prrpositi  saridi  Severini  Colortieiisis  5ii  caius  dccania  sita  *>(  ecclesia  Hus(cnp  confirmamus, 
indeoipnitati  ecclesie  Uusteoe  ita  caventcs,  ut  ecclesia  iam  dicta  de  decima  in  Herderinge  a  fundatoribos 
eodesf e  aepe  tlide  quondam  aHenata,  que  per  «Epensas  ecdeaie  Olinehoaen  Ipal  iain  revoeat«  «st,  deoem 
solidos  anntiatim  percipiat  in  restaurum  et  ita  ecclesia  Olinehusen  in  perpctuum  libera  sil  tl  exiiiipta. 
No»  autem  banc  ordinationem  rationabilem  approbantes  sab  iotermioatiooe  diatrieti  anatbematis  preci- 
pbnua  inTfoIabiHter  obaemri,  presentem  pagbiam  super  ea  conaeriptam  inpreaakwie  aigOH  noafari 
communientt  s.  Si  quis  autem  huic  nostre  ujjprobationi  »  t  confirmationi  ausu  teinfiaiio  presumpserit 
obfiare,  iram  omnipotenUs  Dei  et  beaü  Petri  principis  apostoloram  se  nuverit  incuräurum.  Actum  anno 
gratie  lI*.CX3*JCmr,  indietione  XI*,  quinto  Nonaa  Uarttt  dJe  donainica,  publice  in  eappeUa  Gotnrini 
Susalie,  presidente  apostolice  aedi  domino  Honorio  papa  111°,  rcgnante  invicti>;simo  Romanorum  impe- 
ratore  domino  Friderico  semper  augusto;  presentibus:  Henrico  sancti  Severini  Coloniensis,  Thoma  Su- 
ratiensi  prepodtia,  Erpooe  decaoo,  Radolfo  scolastico,  Crerardo  custodc,  Hartrado  ceDeruio,  Henrico 
camerario,  Johanne,  Tiderico  eanooicis  Susatiensibus,  Ludolfe  sancte  Cecilie  GdkmieDaia  caBonieo,  Rft- 
dollb  piiore,  Alberto  in  Oiinchuaan  et  aliia  quam  pluribus  Mciteri  AMEN. 

VtrtäugtrU  Sehri/t. 

Or.  JO.  Oatti^AmwM  M*.  49.  An  roAm  StUu^Sätn  du  Reit  4»  Sitffd»  4m  ßrwbüekefk  Riffttim. 

Gedr.  Seif>ert:  UP.  T  16!);  vgl.  Ftcker,  Ewjelhtrt  d.  B  2.9,?  Nr.  152.  Der  7.  M<7r2  fällt 
im  Jakr  1223  auf  einen  Freitag,  dagegen  1224  auf  «mm»  Sonntag;  tcir  haben  aUo  in  diteer  ürk. 
tkm  HOurm  Bdtg  fiir  dl»  SSRmt  IhUmmg.  Dt»  PrkOeg  Enbied^  nOt/pt,  mtf  ia»  i» 
Tuet  Bezug  gentmmm  wbd,  uC  «Mi  iß.  Man  1179»  gtit.  StSbrntt  OB.  I  79.  Wir  üi  8dU0 
vergi.  Nr.  244. 

244. 

Fropat  Gottfried  von  Soe^WaOmrgia  einigt  sich  mU  den  Besiizem  einer  Hufe  in  Wippringten 
mgm  det  am  «Kamt  m  MMewiai  BidUL   12M3  (JMJM)  Mars  €. 

In  nomine  sancle  i  l  iniliviJuo  Trinitatis.  •)  Godefridii!!i  Di-i  giatin  jircposilus  cum  devoto  conventu 
saocie  Walburgis  in  Susato  unireraia  Quisli  üdelibus  in  perpeluum  utriusque  vite  salutem.  Que  ab 
bumano  genmtur  ingenio,  nc  per  obfirionein  depereant,  scripto  aolent  perennsri.  Promde  notum  fbebnas 
presentil>as  et  futuris,  quod  maiisuin  qnLiuIam  in  Wicmarinchusen  de  quo  questio  fuit  inti-r  nos  cx 
parte  una  et  Gerbertum,  Luzonem  et  Benümcum  fratres  ex  altera  recogooedmos  diclis  irairibus  et  eorum 
legitinda  bere^Kb«»  quietc  possideddnm  aob  bbdiia  penaiaoe  ita,  quod  nnua  flratram  Td  fak  poaterum 
unus  heredum  ecciesie  nostre  solvat  annuatbn  in  fwto  Martini  epkwopi  odo  oiodios  avcne  et  quattuor 
modios  ordei  et  sie  ab  omni  penitua  Uber!  permancant  exactione.  Si  vero  pro  necessitatibua  suis  ipsum 
Tendi  contingat,  emcns  de  eonsenau  ecclesi^  nostre  nobis  sub  eadem  deserriat  pcnsione  annuatim  itn 
aane,  quod  a  quocumque  possidente  dictus  mansua  integer  maneat  «t  bidi\isus  et  poaaeaaor  «aadem 
mansi  certus  ecciesie  nostre  piisontf  lai'.  üt  autem  hec  ordinalin  non  possit  in  posterum  a  quoquani 
indebite  calumpuiari  vel  iiifriugi,  presientem  pa  iiiam  super  ea  couscribi  fecimus  et  impressione  slgiUi 
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nostri  roborari.  Actum  annci  gralie  M'.CC'.XXIII',  iudictione  XI*,  pridic  Nona»  Marüi  feria  quarta, 
presideote  aacrosancte  Romane  sedi  domino  Honoriu  {>apa  111%  regnante  inrictissimo  Romanorum  im. 
pwKtore  domiiio  Friderioo  semper  augusto,  gobemant«  GolonienMai  eocleaiain  domino  Engflberto;  pn- 

sentibus:  Ilartrado  carioiiico  Susatirnsi  et  Arnoldo  subdiaconis,  Tidcrico,  Johanne  Susatitnsibus,  Reynero 
et  Gerardo  fraliibus  de  Holthusen,  Waatuodo  de  Gurbacb,  Godefrido  insUtore,  Ärooldo  de  Werie^ 
Hutnido  d«  An«dope  et  «Hk  Cdkfler;  AMEN. 

H,\  hhrhiti  '•irt'laiirrt,-  Srhrifr. 

Or.  Kl.  So«ttrWalbwrgü  Nr.  6,    tüegel  von  grim-roth-geUtm  Ssidenfäden  ab.    Gedr.  Seibertz  ÜB.  l 
Nr.  m.  ütM/bB»  BtUs  ßr  DaHtrmg.  Dtt  MrMtr  ibur  Urhrnit  hat  miuk  dk 

iVwwnum  24$,  SM  md  SS6  mnmdkt,  WtemarincinuMii  M  W^ffrtittim  «.  «m  Sout. 

245. 

Pnp!^  Honorius  III.  beauftragt  den  Propst^  Sdiohtster  und  dm  Carumikus  Maßhtrr  A.  des  Siifi^s 
in  Soest,  die  KU^e  des  Bischof  $  {Conrad)  mu  Jlildcsheim  gegen  den  Örafen  von  Haiiermmd, 
Bodo  V.  SmAnrff  u.  a.  dtr  Hildesheimer  und  der  Mindemr  DiSam  m  mMMdm. 

Lateran  1224  Marz  13. 

(Datum)  III.  Ydus  Marcii,  pontificatu»  riüstii  anno  Vlli. 
Abichr.  dt*  XV.  Jh».  in  Cep.  VJ,  11  Nr.  109Ü  im  St.-A.  zu  Hammer. 

246. 

Adnlphos  oomeB  de  Max«lnft  Zeuge  in  der  ürlt.  SOmg  Semridi  (VII.)  für  Graf  QeihatA  vm 

Geldern.    Frankfurt  1224  (Mai). 

Gedr.  LacmbUt  ÜB.  U  118  und  SM,  Oorimuknkceh  I  *74.  Regttt  BUmer-JFkker  Heg.  «lyi.  S9St 

247. 

BeinMdiu  de  Soorlemere  Zeuge  im  Vertrag  Uber  die  FraUutmg  KSmg  Waldemar  IL  wm 
DflneMorifc  mm  ier  Cfefangenschaß  des  Qrafm  BtbmA  «wi  Sdmerkt.   IXtd  JMi  4. 

Qtdr,  UMur  UB,  I  SS, 

84a 

drrinnnte  legen  die  Sirci/if/l'rilfn  zHi.s<hrii  dnn  Kl.  Willinghausen  und  dtr  Khchr  in  ILlsfen 
mgen  des  Beenge»  des  Vhrismas  und  der  Ffarrrechtc  über  die  Höfe  Moosfelde  tmd  Habbel  hä. 

ia94  A»gmA  ». 

Thomas  praepositus  Sosaticnsis,  Theo  1  praepositus  m  Sclieide,  Hartmodus  praeposilus  Weding- 
husensis,  Hadolfus  prior  L'liii>;liusoMsis.  llcn  nfridus  plebanus  in  Husten^  imiver.^i-;  Christi  fidelibus  in 
perpeluum.  Notum  faciiuuä  ptueäenUbuä  ti  fuluris,  quud  quaesUo  quae  vertebatur  inter  ecclesiam  de 
Wedinrhu^^^n  ex  una  parte  et  MCleeiani  Hustene  ex  altera  super  reccptione  crismatis  et  txsptr  itIM 
parochiah,  qnod  ecciesia  Husfon  n  rnrtibus  Marsvelde  et  Havebolc  petebal,  de  consensu  pnrwhianonim 
sie  est  sopita:  Ecclesiae  in  Wt-dinchusen,  sicut  ex  ipsius  privüegio  patet,  liberum  erit  ab  ecciesia  beali 
Petri  in  Colonia  criama  redpere;  Hanndde  duoa  laotain  denario«  annuatStn  eocksia«  Huclan  persolvet; 

Havebole  pro  aiinona  mi'isali  diia-'  mi'nmiras  avene  qup  srt^f  ditninfiir  cum  tribus  probrndi«!  qrjnles  alius 
parocliiaous  dare  eolet  ccclesiac  persolret  cidcm.  Gonrcrfii  autcm  viri  et  mulicres  praedictas  curtes  in» 
faabitaates  iure  eoaventualiai)  eed/uä»  in  Wedtnebueen  tarn  in  ^ita  quam  in  mmte  perUndMint,  relkim 
vrro  ppptiHnram  ft  caetera  ecc!c^ia«tica  sacramentfl  in  TTusf.^n  percipienl  et  sie  ecciesia  in  Wedinchnscn 
cuni  curtibuü  predictis  a  caeteris  onuiibua  aervitüs  Ubera  erit  in  perpetuum  et  exempta.  Ut  igitur  in 
poatenua  conitet  haue  onUnattonem  perpeiuo  v^toram  a  partibv»  ease  reeeptam  et  i^probatant. 
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sigillorum  nfwtrorum  eam  fecimus  impressione  muiiiri.  Acta  sunt  liaec  anno  gratic  MCnxXTTTT.  indictione 
12,  im  Nonas  Augusti,  praesidente  Romanae  sedi  Honorio  pape  3,  Friderico  iinp«ratore,  Engelbert«} 
ardifqiiiBeopo  Ooloiy«ut;  fi-aeoonlllMig;  Allwrto  pIdMao  in  WedindmaoB,  Jounne  pldM»>  in  Werl« 

Lodewico  canonico  in  Wp<1inrhiis<>n,  Alberto  cnnonicn  in  Ulinghusen,  Hinricn  sacerdole  in  Huslene, 
Hermanno  sacerdote  in  Menethene,  Hinrico  conrerso  in  Olingbaseo  et  alüs  quam  pluribus  foeliciter}  amen. 

<)  CMMMMHÜlf 

Abtehr.  d^s  XV IT.  Jhs.  im  Copiar  dfs  Kl   Wedinghaiuim  Miic.   VH  .5737  S.  193/194,  (Mtr 
Haveboie  fetit  Uahbel  vgl.  Actm  Wedm^haium  Nr.  6i6  6.  40  und  oben  Nr,  22. 

249. 

König  Heinrich  ( VII.J  bestätigt  nach  dem  Vorgang  seines  Grossvatera  Heinrich  VI.  und  seme$ 
Voten  JFWhM*  IL  die  FtMkgien  des  Dortmmder  KaOarituMoeten, 
Dortmund  1224  September  4. 

üfder  dm  Zmigm:  Engelbertoa  GcdonieDiis  archiepisoopaa»  ....  onoMfl  Fridericiu  de  Yaenlwrg, 
comes  Adolphns  de  Altena,  ....  CSanfadnii  flomes  de  Tremonia. 

Znkm  gtit,  fWamm*)Fka^  Kaütrmk.  //  970,  lUgeH  BUmim-Fidm  Rtf.  itf.  39SI. 

250. 

KSmg  Heinrich  (VII.)  bestätigt  den  von  Seiten  ih-.t  Kl.  Ilumheek  mit  dem  Stift  Corvey  geschehenen 
(HUertausch  (E'mlnnsch  nucs  (rtdes  in  Lo  <jfgfii  rin  solches  in  Pustesne,  s.  Xr.  IßO)  und  nimmt 

das  Kloster  mit  seinem  Besita  in  seinen  besondere»  Schutz.    SoeM  12ii4  September  9. 

Qeit,  mdtM  (WHmmt-yPM^  Emmrk.  /7  Sfi,  lUgm  BSkmtr-Fhkif  Btff.  imp.  S988. 

Ktniig  BikM  (Vit)  heMna  He  Chäfin  SafliU  im»  JtmmOerff  mU  den  JMdtoMen,  webHie  Ar 

Cfemahl,  der  Graf  Otto,  besessen  hatte.   Serford  UH  September  gO. 

Uni^  den  Zeugen  t  Eukelbertos  orehiepifloojMU,  ooimes  AdolAn  de  Altena,  oomes  Ciodefiridns 

de  Amesberge  .  . 

Mr.  mdeUf  Wulf.  US.  HI  198,  (WtbiMa»-)Pka^,  KatemtHL  H  ST9  mi  Om^rüeker 
ÜB.  II  187.  Rtfttt  BOmer^Fieitr  B»g.  ^  39S9  mid  Wt^,  ÜB.  VI  190. 

«Ul 

Aht  TTerihcrt  und  der  Convent  von  Werden  ühcrqeJicn  dem  Kl.  Küstdberg  nn  zur  Cttstodie 
gehörtes  Gtd  in  Dorevelde  gegen  einen  Jakresjsms,  der  an  den  Propst  tum  Wedinghausen  gttr 
Weiteriefirderunff  tAeiditfem  iat.  Zuisdien  den  hriden  grießidm  Oerponßtmen  tritt  dm  JVoftr» 

nitätsvcrhaltniss  ein.  1224. 

In  nomine  Domini  amen.  Heribertus  Dei  gratis  abbas  Werdinensis,  Gerardus  prepoeitus,  Genu-dus 
prior,  Uermanuus  custos  universitasque  conrenlus  Werdinensis  Christi  fldelibus  in  perpetuum  utriusque 
▼ite  aaloteni.  OpCM  dignum  duximus.  quod  ad  pKUDotionein  ecclesie  nostre  utiliter  agitur  et  rite,  scripti 
memoria  perennare.  Proinde  n<itum  facimus  preaentibus  et  fuluris,  qnod,  cum  d<»  pndio  in  Dorevelde 
quod  »wleaie  noetre  pertinet  ad  officium  custodic  duos  tantum  denarios  pro  recogaitiuiie  redperemus 
anmutlni  «  Hadswjga  que  predium  idem  heriditaria  anecciioiia  aub  eo  oenmi  sibi  dicebat  pärtincrc, 
nw  id  recuperatum  ab  ipsa  be.ite  Muri«'  in  Custelberg  concessimus  perpetuo  possidondum,  acceptis  ab 
eadem  quatuor  marcis  et  quod  prepusitua  eiusdem  loci  qaicumque  fueril  de  dicto  predio  duoä  solidos 
et  de  agria  Thidmail  Ruft  HI  denarfcw  aotvat  aiuwatim.  Et  fidem  deoarü  prapostto  de  Weddenduiaea 

14» 
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wdfiwlMmliir  enrfodi  WenUociul  bumnitteiitf  io  NatmUte  «aneli  Lhidgeil  Gam  eenmi  quem  Üb 
eo^ÖB  predicto  custodi  tenetur  annuatim  persolvcrc,  ni  videlicet  solidia.    Preposito  vero  defuncto 
successor  ipsius  pro  recogniciooe  iuris  quod  vorktm  dkitur  XII  dabit  deDarios,  eadem  eemper  annua 
pensione  manente,  et  snc  ab  omni  alteritu  CTadionfa  onere  Uberi  permaneant  et  inmuaes.  Prcterea 
plenam  ipsi  ecclesie  concessimus  et  ab  ipsa  reMj^us  fraternitatcm.    Kt  t-i  clcsia  dicta  in  huius  facti 
robui  beati  I.ud{;t  li  pulroiii  nostri  sicut  et  nos  com  officio  statuto  celebrabit  soliempnitatem  et  in  die 
äcqueiiü  fiutruiu  au-slrotun)  dcfuDctorvun  et  locius  beati  Ludgeri  familie  fadet  commcmorationcm.  Pro 
abbate  vero  defunctu  supra  soUtum  morem  VIT  eiteodet  ftnmmwiKgatioiiis  offldtt.  Ne  quis  igitur  in 
posterum  liuic  ordinalioni  temere  presum ;  ?    ■!  ■  iarp.  presonfem  paginam  super  ea  conseriptam  sigilUs 
nostro  et  ecclesie  nostrc  fecimus  commuiuii.    Aduiu  amiu  iiiillcsimu  üC'.XXIIU,  rt^nante  Friderico 
impefvtore,  tempore  EogUbeiti  Golonieiwit  archiepiscopi.   Et  hii  testes  interfuerunt:  Gerardiu  eelle- 
rarin«;,  Godcfridus  quondam  iprior,  Symon,  Everardus. ')  Heinricus,  Ererardus,  Philippus,  Gcrardua, 
Uerardus,  Rutgerus,  Wernermi  et  bii  ministeriales:  Cesarius  ofßcianus  custodia,  Wccelinus  adrocalus, 
Werinberta«,  Sjmoo,  Reinoldai,  Tbomu,  Gcrlagus,  Bclnrieu  de  RiideuKhCede),  Johannei,  HeariBUB 
Prior  et  alii  plurcs;  et  Hcrimannus  capdlanm  doDiioi  iblMlta. 
>;  0M  Stibtruz  ,£Ter«rat4ai«. 
Btr  natk  dm  Druck  M  8Hb«rtt  ÜB.  J  i76,  dir  (Im  «Mm  «n  S^terrwM»  m  MMadi  tor» 
handm  gevietene  Oriffinal  noch  benultm  ktMUt,  M  <2m  da*  KapiteUmegel  wm  Werden  hmff 
währmd  da»  de»  Abu»  bereit»  abjfifiUm  V».   Dorcvelde  %r  M  Mtdsbaeh.    Ueb»r  di»  Vir» 
fffikhttutfm  du  Sl.  Wtdmghtmtm  dm  Süß  Wtrden  gtgenäbtr       tbm  Nr.  143. 

253. 

ErsUschof  Engelbert  von  Köln  bekundet,  dass  Graf  (Heinrich)  vm  Nassau  ihm  und  der  K<Uner 
Eirdte  tU»  BÜfte  der  üßhue,  de»  ZeWee  mä  aeneHger  QereAtume  im  der  neu  gebasde»  AmB 

Sitfim  f<h>'rtnitjtH  }i(il>f  niU  der  Etsrlrdnl'unf/.  dass  hnncr  von  beiden  TheUen  hefujt  sei,  einen 
Bmijrr  i>dn-  l]ui<i)iiauntn  oliiif  Zuätnimung  des  anderen  in  die  Stadt  aufemehmen.   J£äl»  1S124. 

Gedr.  FhiUppi,  tsiegerur  UB.  18. 

254. 

Der  tg»otkU»die  Legat  Omnä  fiaete/  «o»  Forte  md  Ante  Jh^ftM»  beetä^  äm  St^  ZmUm 
den  BedtM  der  ihm  geuAeMen  iSrtieit,  iantettr  Tkreten  (Duzsiieii).    Jaken  UigS  Jmmar  36. 

Or.  St^'t  Xiinfm  im  Pt'arrarchiv  daaelbet  Nr.  Vf.    Gedr.    Eintenm  u.  Moorutt  md  tum 

Ea-zdiöze«e  KMn  III  78  S.  191,  vgL  mmk  tSioet^  Oorkondenboek  4(fö. 

2r)r). 

Mrsbiscbo/  Engdbert  von  Köln  v&rkändet,  dass  der  Bitt&r  M&nrich  von  Wert  dem  Soester  Bärger 
SemrkA  AtHegr  efmw  ZMWrfwfaw  wege»  ie$  Briee  MmbreAUng  gewlArt  Me, 

8Md  mi  (um)  Mär»  IS. 

In  Tiomirir  snürtr  et  indh-idue  Trinitatis.  Enpfibcrfus  Dei  grntia  gancte  Coloniensi?  occI^«ie  archi- 
episcopus  universis  Christi  fidehbus  inperpetuum  utriusquc  vite  salulem.  Ne  quod  rationabUiter  et 
loste  eoram  nobis  lerltur  iiroceaeo  teuporis  (diÜTione  ddeatur«  preaoitibiw  et  fiiturb  Iraius  eeriiiAl  te* 
norp  Toltimn=;  dcciarari,  quod  fidelis  noster  Ileniicus  dt'  Wurlo  niiles  heredum  suorum  consensu  Henrico 
qui  dicitur  Hürlejr  civi  Susatiensi  liberaliter  recognoTit,  quod  iu  festo  Jacobi  apostoU  pro  solutioDe 
dednw  GufusAun  domua  qne  HumbielMiidina  iSettnr  ttntiim  qnaitnor  adido«  aolvet  m*fiH^  el  «c 
eadem  domti»  com  «ttijicnüi«  eois  tarn  «  collectione  nMniiMtlorttm  quam  ab  onni  aHa  deeima  «ive 
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maiori  sive  minuta  libera  pormanGat  et  exempta  cessantibos  omnino  questionibus  et  actionibus  in 
posterum  «aper  hiw  inter  HenricaiD  militem  et  Henricam  drcm  Stuatieiuein  preCatos  qaasdoque  sub- 
ortia.  Ne  ftttUm  hnlus  tohilioiib  recognitio  powft  a  quoqnaiii  cafaimpnioae  ntnetarl,  presentem  paginam 
de  consenatt  partium  super  ea  oonseriptatn  sigUli  nostri  fecimus  ünpressione  niuniri,  statuentes  eam 
tarn  ab  Henrico  militc  ac  suis  heredibus  quam  a  Henrico  cive  Suaatiwwi  ao  suis  bere<tibu8  inviolabüiter 
obaerrari.  Actum  anno  gratie  M°.CCJQ[Iin^,  indictione  XII',  presidente  ■aeroaancie  Romane  sedi 
domino  Honorio  papa  nr,  regnante  invictissimo  Romanorum  imperatore  Friderko  aemper  augusto; 
pres«nlibus:  Wilbrando  maioris  ecclesie  HUdenhemensis,  Thoma  Susatiensis  prepositis,  Gerardo  custodc 
Susatiensi,  Hermaimo  de  Alvetre  marscalco,  Tiderico  de  Munincbusen  dapifero,  duobus  marscalcis  Henrico 
et  Riquino,  Helmvico  Pris,  Hermanno  villico,  Themone,  Regenbodone  militibus,  Jobanne  Tudic,  Thet- 
bcrto,  Conrarlo  Parvo,  Bolberto  filio  iudicis,  Arnoldo  de  Trcmonia,  Tiderico  Humbfrtinc,  Richardo  de 
Jeschen,  Emelrico  de  Libra,  Reyncro,  Arnoldo  Felicc  Susalientibus.  Datum  Susatie  XVIF  Kaleiidas 
Aprüia,  pootifieatiu  noatri  anno  VIP,  per  mamim  Phllegrüni  ootaril  noatri  fUieiter:  amen. 

Or,  Sfdt.-A,  Soett,  Höht*  Uos^ntat.  Siff/el  rdn  fm'ftiijrn  Sndtnfädm  ab.  Üeber  den  Schreiher  der 
Urkunde  :  oi«n  Nr.  244.  Qedr.  Soeater  Zttchr.  ' m2/3  S.  107.  Hombrethmchus  jetzt  Bamtr- 
tt^u^  Bumbreehtütff  «f.  «m  Bmt.  Wtgm  da»  iVM<i(fiwtyia>iw  ibt  BnM$eheft  SHgAtri 
:  Fuitr,  BngMett  d.  B.  8.  278»  tyL  «w*  &  ^  » 

256. 

Eribiichx^  Em^üteit  von  Käln  erkuibt  dem  Pat/roclwistift  «ii  Soeai  iei  dm  Mangd  m  dieHOide» 
BrttiBm  iSNjMMKM  von  «n^feuAMi  FtfrOa  «b  Stiftung  mmmOmm.    Sheat  (1225)  Mbw  3ß. 

EingelbertuB  Dd  gratia  sancte  ColonienaiB  ecclesi«  arehiepboopua  dflectk  filüs  .  ,  decano  totiqoa 
capltiilo  Sn=nfpn=i  i^alutem  in  eo,  qui  est  omniuni  <?a!ns.  Kx  parte  vostra  fuit  nobis  bumiliter  suppU- 
Cattun,  ut,  cum  eccleaia  Suaateosis  paucos  babeat  servitores,  si  quis  fldeUum  veUt  ordinäre  Stipendium 
iD  eadana  Keet  aläa  «tipandiiB  inaqual»,  ilhid  r«dpera  de  aoatra  vobia  panniaflkae  lioereL  Noa  igjtor 
Vi  stnV  precibus  iiiclinati  auctoritate  presentium  super  hoc  vubis  strvata  caiiouica  honcstatc  libcram 
concedimua  facultatem.  Nulli  ergo  omnioo  hominum  salva  sedis  apostobco  reverentia  liceat  buiusmodi 
noati«  oonoeaaionifl  pagiBam  infriogere  ei  anaa  Icmerario  oontraiFe.  St  qui«  antam  hoc  attainpUre 
presumpscrit.  i- u  i  niipotentis  Dei  et  bratorutn  npostolorum  eins  Pelri  et  Pauli  M  Dffraiit  ineimBIIllll. 
Datum  Susati  XVll  '  Kalendas  Aprilis,  pontificatus  nostri  anno  aeplimo. 

Or.  SotH-Patnehu  Nr.  2S,  Sieg^  «m  mehrfarhigm  8iidm^8dm  tA.  GuOHOm  tun  dtndbm 
Hand,  tcelche  auch  die  vorhergehende  Urktmde  und  Nr.  243  u.  244  mundirt  hat.  Mit  Rüektiekt 
hiermff  wti  wf  dk  Ihtüweiw  Uebereitutiaamm^  m  dir  Datierung  mit  der  mrhtrgekmden  Nummtr 
im  die  Vfhmde  mitr  dm  Jahr  1235  eingereäU,  wähnnd  «w  von  StOcrb  ÜB,  1171  m  1S28 
md  «M  FUtett  EngiSkrt  d.  R  8.  29S  Mr.  1S9  m  1S84  gmttt  ML 

257. 

Papst  Hovnr'nis  ITT.  Imvtftmgl  die  Pröpste  (Andreas)  von  Kappenberg,  (Baddf)  vm  OrUnfihamen 
(Uolinchufiöu)  und  (Tlumasj  von  5oe$/  mit  der  Untersuchung  wegen  des  Streites  über  den  Archi- 
dkmnal  zu  Freckenhorst,  der  ^tti^td^eH  dm  Dmeantor»  re^.  dem  Becan  und  Kapitel  des  Dome» 
«fi  Matuter  md  der  Äebtk^ifi  md  dem  Convent  vm  Frakenkont  gefläiH  «mräe. 

Lateran  1225  April  9  u.  It 
Qeir.  We^.  UB.  JZT  218,  vgL  V  828  u.  829. 
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258. 

Adolfiu  come»  de  Alteua^  .  .  .  Godefiridus  come«  d«  Arneeberg  (Amisbeig«)  Zeugen  emer 
TMt.  JSMiaehof  Engdbert»  vom  ESIm  ßr  die  Mtd  JMmetmfi.  Bmg  a.  d.  Wupper  12gS  Mm  31 
Adm  smt  hec  anno  Dominice  incarnatioiiis  .M.CC.XXV,  taidieUoiie  JUll  .  .  Datum  apiud  Nofom 
Culruin  per  mamim  Pclegrimi  notarii,  pridie  Kalcndas  Junii. 

Or.  in  dofpelter  Atuferiigimjf  St.-A.  Düttitdorf,  KL  Camy.    Qtdr.  Binttrün  u.  Moorm,  Die  aiU 
md  mm  BnäSmm  RShW  8,i6i^  Ehir^Uitr  US,  1 908. 

259. 

Poj^  Honorius  IlL  nimmt  das  KL  Odmghausen  m  sein«»  iichntz  tmd  bestätigt  ihm  die  von  den 
EnbitdiSfim  «on  Säbt  vuUdmm  MMtoi  md  «ejiM»  OfltoMk   HedK  1S2S  Jim»  9. 

Honorius  episcopus  senrus  servorum  Dei  ditectfo  fitSs  priori^)  CtOOQTeatui  monasterii  de  U1inchu»cn^ 
saliitfin  i't  apostclicaui  bcnodictionem.  Cum  a  nobis  petitur,  qiiod  iM?him  Pst  rl  iioui^tum,  tarn  vig.ir 
aequiiatiij  quam  urdü  exigil  lutiuia^,  ul  id  per  solUcitudineiD  officii  nuüUi  ad  di.'bituiu  ijurduc;ilur  ufTcctum. 
Ea  propter  dilecti  in  Domino  filii  veslris  iu^^tis  postulationiboft  grato  concurrenteä  assensu  personal 
Testras  et  locum  in  quo  liiviiio  oyÜs^)  üb-<L'(iuio  maiRipaü  cum  omnibus  bonis,  quo  impracseiitianiiTi 
raUonabilitcr  pu^sidct  aul  in  futurum  iu^Üs  raudlä  praestante  Domino  potent  adipi«ci  sub  bt-ali 
FMii  et  Dostra  prolectione  suscipimus.  Specialiter  autem  ]ibertatcs  et  immunitates  a  veoaibili  fratra 
nostro  nTchii  pi-^copo  Culimiensi  tl  praedecessoribus  suis  capituli  sui  accedente  consensu  monaslerio 
veslfo  pia  liberalitate  concessaä  ac  aiia  bona  vestra,  sicut  ea  omnia  iuste  caiionice  ac  pacifice  possidelis 
et  in  Utflria  «onindem  archiepim^poram  exinde  eonfeetia  dkitnr  plenins  contineri,  ToUa  et  per  voa 
eidem  monasterio  veatro*)  authoritatc  apostoUca  coufirmamus  et  praesenti?  scripli  patrocinio  communimus. 
Nulli  ergo  [omnino  bomiaam  Uceat  hanc  paginam  nostre  protcctionis  et  confirroaüoaü  iofriagere  vel  ei 
anas  tamarario  contndraw]*^  Si  qoia  autem  Pmc  attcoiarB  preeompaarit,  iad^naliioiHni  omdpotentfa  Dei 
ac  hcatorum  Pctri  et  Pauli  apoatolacaoi  dua  aa  iwverit  ineuranrum]*).  DahuD  T^^iuri,  T  Idoa  Junii, 
pontificatus  aostri  anno  IX**. 

*)  AM  «I  A  *)  JT  »OfllindiaMi*,  Dntki  .TinohaaM'.  *)     B  .«rite*  «wr  .«Ttno*  y-tOli,  *)  Ftftft  m  B. 

*;  Atu  B  ergänst.    •)  A'it  H  ergänzt . 

Abtchr.  A  in  Mae.  VII  6706  fal.  4 :  .Statue  monasterii  caaonissarum  seu  sanctimouialium  ordinis 
PnwBionrtntoiaw  in  CHiagiiBaMn  a.  1719  deaeripbu;  B  in  OrimU  F«rmgkm  (Skit-A,  MSIk) 
III  23  V.  Gedr.  mit  d,-m  Datmn  sexin  Tdus  Juiui  M  Btigc,  (ML  FnmomlnA.  Amudet  II 
prob.  271;  vgL  PoUhatt,  Reg.  pontif.  I  7424. 

860. 

Vogt  WaUMer  «o»  Soeot  wid  rieben  Frau  Sophie  übertragen  der  Jaeobi-Eiapdl»  4)fter  dem  Utor 

in  Soest  einige  Benten,   1225  August  20. 

Unirersis  presens  scriptum  inspeetaris  Waltherus  adTocatm  et  Sophia  uxor  sua  Susaticnses  salatem 
in  Domino.  Presentis  aer^itt  tenore  sigilli  nostri  appenaione  protestamur,  quod  nos  quosdam  redditua 
cappelle  sancti  Jacobi  super  portam  ad  prebendam  sacerdntis  ibidem  desementis  perpetuo  contolimuB, 
de  quibus  Wicmanuus  de  Tunne  octo  modios  ordei  de  quibusdam  agris  et  Hermannus  de  Keflike  s«x 
denariea  et  pullum  et  Gerhardus  de  Tremonia  sex  denarins  et  duos  pullos  et  Lambertus  sutor  ante 
portam  sex  denarios  et  pullum  et  McrsvidLs  in  plalea  Cordonum^  denarios  et  duos  pullos  de  ortis 
infira  fossatum  in  die  beati  Martini  singuUs  annis  solvent,  quos  Herbordus  eiusdem  cappelle  sacerdos  cora- 
paniTit  ania  dauariia  et  qnamdia  vixerit  pereipiet  eoidem.  Actum  anno  Domini  1I"«GG*.XCV*}  Xm* 
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K.ilendis  Septtmbris.  presentibus :  Hermanno  in  Tnrri,  Johanne  Albo,  Wichardo  sancti  Nicolai,  Radolfo 
Busone,  Johanne  de  sancto  Thoma  et  Henrico  de  cappella  Brunsteni  sacerdoUbus  et  Tiderico  de  Letene 
«A  HcDrieo  de  Bildniasn  iniKtibu«  et  Lnppone  et  Badoilfo  ftiitrUnw  de  OrfU  Fora^  Alberto  Forcu, 
JohttuM  de  Frigida  Curia,  Wimuido  •mäboKf  RHoboldtK 
>)  GtHrdonnm? 

Or.  SfiL-A.  ßoMt  td  XX7U  U,  Vm  Sitgd  mr  necA  «kt  Ümiut  RtH  m  PgMr,  €Mt.  Sottttr 
ZiKkr,  1889/S  &  m. 

26t 

Tin  ajwifolisclc  Let/at  Conrfvl,  Bischof  x'm  Porto  wnd  SanrUi  Rufitm,  schreibt  de-m  Projinf,  Prior 
und  Ömvent  des  Katharinenkiosters  in  Dortmund^  daas  er  das  Klmter,  dessen  Insassen  tmd  Güter 
in  dm  SAtdM  der  he^gen  tilmitdim  Skehe  und  dm 

iW«*8ni  (1^25)  September  S. 

Datum  Paterborne(ae)  («o  ist  :u  h-nm  Haä  Paterborua  «n  Ihiid^t  VI  Idas  Septemlirie»  pODtÜleaitiiB 
doQÜni  nosth  Honorü  pape  III  aiinu  nonu. 

«McA  «Wir  Jtfldkr.  dn  XVIIL  Jk*.  m*  RäMf  Dtrlmmdtr  ÜB.  U  890  8.  398, 

I 

262. 

ZKe  vom  Apef  Mmorwa  121  m  dem  Streit  d»  B.  F^reOteiihorst  mit  dem  DommpUd  vm  MBmUer 
wegm  der  Ardndiaamatsverhältnisse  FredteidmePs  et  nannten  Bichter  fordern  die  Addissin  Jutta 
und  den  Content  von  Freckenhorst  auf,  einen  Ausgleich  herbeizuführen,  mdrigenfaÜs  sie  Urnen 
Temnn  auf  den  24.  September  in  der  Patroduskirche  tn  Soeä  ansetzen.  1:^26  (vor  Sq^tember  24), 
Oedr.  Weetf,  ÜB,  lU  818;     oben  Nr.  857. 

263. 

AU  Obendnedtndder  Jui  dem  Ane^tmdt  eieie^m  dmt  Orafm  Oerhard  vm  OMem  tmd  dem 
BieAef  OUe  wm  UtreAt  werden  genannt:  vir  nobilis  dominum  HeriuMiDBtia  dft  Lyppift  Ot 

Bemardns  de  Ilorstmare.    1325  Odober  19. 

Moda  super  hpam  Reni  (De  Neude  bei  Wageningeii). 
a^dr,  SlMt,  OoHtmdmboik  1 488, 

264 

Fredericus  com  es  de  Altona,  Willohelmus  frater  eiusdem  comitis  unter  dm  Zeitgm  der  Uffe., 

Graf  Ottos  von  Tecklenburg  für  das  Kl.  Marienfeld.    Lienen  1225  {vor  November  7). 

Otdr.  W0Hf.  ÜB.  lU  2i6  und  Fhü^  Otnabrüektr  ÜB.  U  198.  Dtr  genamitt  Qn^  Frwirieh 
om  AHm»  (UuAer0  üt  tueU  dtr  Mkdw  JMitdktf  EngeU>erti.  jmm  fASrt  dk  (Mmdt  8n 
dm  Midimit  da*  Jährt»  «or  dm  7.  Nettuttr. 

M. 

Enibiedef  SegeBberi  von  KUn  schreibt  an  seine  Schwester  und  die  übr^m  Natmm  m  JE2.  OSBing- 

m  aus  Anlass  der  herrschenden  Tkeuenmg  mm  QisbeL 
0.  D.  (ms  vor  Novetnber  7). 

Engelbertas  Del  gratia  arehiepiscdpua  Golonienais  derotls  In  Christo  flUatnis,  dOeeta«  sorari  euae 

secundum  carnem  alHsqiu-  consanguineis  ac  paupi  i  ibus  rnonialilin??  in  monasterio  Ulinchuscn  Domino 
famulantibos  salutem.  Simulatque  intelleximus,  qualiter  in  praesente  calamital«  quae  nostrum  et  fiuitiiooa 
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populos  peccaUs  nostris  ita  exigentibus  miseralüliter  affligit,  vos  quoque  in  aanona')  et  alüa  vite  sub- 
«idiia  lueeMarlts  twnm  ptUamfaii  defeetam,  dm  eompaaiione  «ga  vos  moU  Toltdioitt  indisentiain 

vestrain  in  aliquo  sublevarc.  Quarc  praesenUm  benedictionem  de  manu  eius,  qui  aperit  manum  suam 
et  implet  onute  aoimal  beoedictione,  per  mioigteriiun  maouam  nostranun  cuin  graUarum  actione  suscipite 
et  coDridernte,  quomodo  non  ftdfad  veriiiini  OutwU  dteentis;  «QuMrita  primoin  regnum  Dei  et  inslitiain 
eins  et  haec  orania  adiicientur  vobis.'^'^^i  ^Eccc  pater  coeleatis  misericors  ille  e(  nilsi  ialor  Duminua  escani 
dedit  timentibtts  ae.**}  Pauperes  editis  et  saturamiai  et  laudatis  Dominum,  quae  requiriUs  eam.  Vo* 
aperatia  in  Domino  «t  ille  aeten»,  quiboa  indigatia,  dal  Tobia  eaeam  in  tampora  epportono.  betato 
igritur  in  Dominum  cogilatu;;  el  ciiras  veslras  el  ipse  vos  enutriet,  ipse  reget  vos  et  niliil  vnhis  deerit. 
Inquireoles  Domiaum  qou  defictetis  omni  bono,  quod  est  ipse  Deiu  beoedictua  in  saacula,  amen.  Religiosus 
TV  BadoUin  Tartre  aodaaie  prior  exponet  Tobia,  qoaatopan  exapeetaDina  pracea  veatra»  apud  Deum, 
qtdbua  credite  aoa  intpraaientiariun  valda  indigwe.  [Valete]*). 

')  Dntek.  annonae.  •)  Ev.  Imco*  ei^p.  iS  v.  3t,  ')  l^alm  tlO  p.  6.  *)  Aut  dtm  Druck  ergäiut. 
Abtchr.  im  „Status  monasterii"  Olinghautm  von  1719,  M»c.  VII  6706  f'ot.  8  u.  9  (».  oben  Nr.  269), 
Da»  Sakreibm  itt  imdatirt.  Der  Verf'attet-  de»  Status  bemerkt  hierzu:  .Quamvis  bisce  literia 
data  amü  et  die!  "n'l  >  adsit,  quia  autem  ex  sciiptoribus  vitae  S.  Engelbcrti  et  annalium 
constat  gravein  illam  annonae  pcnurium  aimu  Dumini  J225  contigisse,  hinc  indubium  est, 
illas  literas  eodem  anno  fuissc  scripta».  Gedr.  Hugo,  Ord.  Praemonttrattmi*  Amtid*»  II  eol.  i39. 
Dfm  Vei  fti.\.\er  df.s  Statue  zufolge  (fol.  27)  hifua  <!u:  Schxcetter  E^ngelberte,  an  aeftrhf  fltr  ohiqf 
Brie/  gerichtet  iet,  CHeela.  Gisla  soror  S.  Engelbertt  arcbiepiscopi  Culonieutüs  parentes  habuit 
Hargaritam  Gddrieoaem  et  Engelbertom  aomitem  AHenanum  (vom  Berg). 

266. 

ErMedurf  Eng^bert  von  Kibt  übertrefft  im  El.  BnMar  die  wm  der  KSbur  JEirdke  CeftnrMr^ 

Gidrr  hl  Xufh»  (im  f^indfihh-  fx'l  Wihuirler//).  irelnhe  Gutffried  von  Mf-'^chrdf  (Gorlefridas  miles 
de  Meiachothe)  inne  gehaU,  (iber  an  da<  Kloshr  abgetreten  hatte.    So^si  J22ö  (Anf  tnf/  Nofvmh-r). 

Nam  constituU  apud  Sosatum  oppiduni  nostrum  cum  multa  turba  clarorutn  viruruin  eandem 
donationem  fecimus  .  .  Unter  dm  Zeugen:  PaNgrinna  Doater  ppathonolaiiaa,  oomaa  AdoUüa  («m  Allma)^ 

Gerlacus  de  Bodinke,  Johannes  di-  Patbt>rg  .  .  . 

Gedr.  Fuktu,  ÜB.  des  Geechtechtee  Meeehede  Nr.  ^  und  Weetf.  ÜB.  IV        vgl,  auch  144. 

I 

2ßT  j 
ßitter  Arnold  wn  Diddinchoven  bekeimt  keüte  atwkre»  Mechte  an  dem  Hofe  Herbede  zu  besiUeu, 
ab  die^  wMe  üa  ÄebÜetm  Xmtgardü  m  KaiKfimgm  9m  gebe»  wOrde,  »auie  da$$  derat  BevoB- 

MieUvter  ihm  den  Hof  wf  3  JeHure  «eyyaeMef  Mte.   Berimmi  1S25  Detmtber  17.  I 

Ne  ea  que  fiunt  a  modernis  inflnnentur  a  pnstcris,  scripti  solent  munimine  et  testium  memoria 
roborari.  Unde  notum  sit  omnibus  tarn  futuris  quam  presentibus,  quod  egq  Arnoldua  miles  in 
DiddineiKfran  publice  et  sponte  eoDfcaaaa  «im  Tiva  voce  raoognoaoena,  quod  nkbil  joria  in  curte 
Hcrhcddc  haborem,  nisi  quantum  de  bcni^rnitalc  vcnerribtlis  domine  mee  Lutgardis  abbntis^;o  in  CofTenge 
vel  alterius  que  pro  tempore  ei  forte  succedet  possem  adipisci.  Ceterum,  quod  eo  facto  domiaus  Coo- 
radoa  da  Volfbangete  canomoas  aoelaafa  in  Goffenge  pre&tam  euHem  cum  omnibus  attiiienctia  ex  parte 
domine  sue  prcdirte  abbatisse  mandatnm  super  eo  linbens  speciale  ad  triennitim  micbi  loca%nt  ita  tamen, 
quod  annuam  ab  illa  solvam  pensioncm.  Incepit  autem  currere  boc  triennium  anno  gracie  M'CCXX'V, 
quo  anno  Enfdbertna  arcliiapiiaod|Nia  Galonianiii  a  manOnia  oeculniU  acdaratoram,  nMnae  Daeenbri, 
feria  qnarta  proxima  ante  featum  Tbome  apostoU.  Actum  pubbce  Tremonie  praaentOma  testibos  quonun 
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Jmc  wnt  nomiiia:  Couradus  comes  Tremonic,  Mr  inHcua  miles  de  Diddenchoven,  Johannes  miles  diclus 
Dobbe  et  tota  familia  curtis  prebte.  Ne  veio  aiiqoü  in  pwtenun  contra  hoc  factum  venire  valeat, 
ftranm  ipiini  in  MripAom'  redigl  «t  muointaM  dgiUi  doiBiiii  GConradl)  coniftii  Trimonieiult  pelM 
rabonoi. 

üiir  wüderfftgebm  n/tch  dem  Druck  bei  von  Roquet,  V Ii.  des  Kl.  Kau/wtgm  in  Meatat  J  3Sf  dem 
dw  ttavkßeekiff*  Origmal  am»  im  AnUo  dt»  KL  Kuufwufm  vorgeUgm  h»L 

Der  päpstliche  Legat  Conrad,  Bischof  von  I'orio  und  Santa  RuHna,  bestätigt  dem  Abi  von  Werden 
dm  B^t»  der  Vogteien  der  5  BSfe  Ludinchusin  (Lüdingkatmn),  Eychholtz  (Eichhd»)^  Noii- 
kirchen  (Nordhrchen),  Seleheym  (Seim)  und  Winri  (Wrrnr).  welche  Graf  Friedrick  von  Isen- 
berg,  der  Mörder  des  Erdischofa  EngeU)ert,  zu  Lehen  gehabt  hatte.  Köln  1225  December  30. 
jOtOr,  dt»  XV.  Jh».  wi  Li».  MiiUg.  wm».  it»  BlifU»  Wtrdtn,  ßtr-A,  DMdotf  Alte.  B  SS^t  BL  1$, 

Oedr.  Kremer,  Akadem,  lieitr.  ÜB.  II  Nr.  1,  Müller,  üehtr  <tw  OOHrMMM  ^HituUorf  tSiSi 

Nr.  XCIII  Amt.  S.  4S7  tmd  Laeombtet  ÜB.  U  13L 


Oraf  OoUfrkd  von  Arnsberg  bekundet,  dms  der  Edh  Dirfrlh  rnn  Bilstein  dem  Kl.  Bunihcrk 
sein  Ailod  tjewardiuchusen ')  (Seringhausen  bei  Ermtte/  verkauft  hat.    1225  (nach  November  7). 

In  nomine  eancte  et  indue  (!)  Trinitatis.  Ego  GoddHdua  oomes  in  Amesberg  oniTersis  ad  quo« 
presenä  scriptum  pervenerit  iii;x>rpetuum.  Tarn  posteris  quan  piraeenübus  seripto  prcsenti  dedink, 
quod  Thcoderiüiis  iiübllLs  vir  de  IJiliitene  coHBenau  heredum  suorum  ailodium  suuin  in  Sewarditichusen 
cum  mancipii^,  rubia,  pascuLs  el  tcrris  et  omnibus  appendicüs  suis  ecdesie  in  Kumbeke  pro  nonaginta 
qgaiuor  nardt  vradidit,  in  qua,  quia  mater  ipsius  Thcoderici  et  soror  eiusdem  celibem  vitam  duxeniot, 
omnem  cautelam  quam  potuit  adhibuit,  ul  pogteris  su's  toileretur  omni*  occasio  predictam  vcndirionpm 
rescindendL  Unde,  cum  idem  Ttieodericus  et  fratres  sui  dominus  Henricu»  sancti  Severin!  prepoäitus 
et  GodefHdua  mcioris  eodene  in  Gokxiia  canodcos  et  patrut»  eomndem  Bemardos  de  Qenrara  dictum 
ailodium  ecclesic  in  Rumbeke  contulissent  idernqni  i  ri  "nto  cdnvtnfu  in  Riinibtkf  ^uptr  idlaie 
obtulisaeot,  tarnen  ad  babundanlem  cautelam  predictu«  Tiieudericus  cum  ßeruardo  palruo  suo  coram 
TencrsbUi  domiiio  Engdberto  tone  GolonieBgi  aiduepiacopo  «epedietuin  allodiiim  eonnentui  predieto 
in*)  veram  el  meriim  piiiprielaleui  ileralo  conlulit  oranique  iuri.  «iiiud  in  eo  habuerunt  Theodericus 
et  Bemardus  et  Henricus  filius  eiusdem  Tbeoderid  sub  banno  regio  Rudolfo  milite  de  Ervelbe 
anetoritate  regia  banno  in  Tolkeltnehoaen  prendente  pro  se  et  heredibns  ante  rennntiaverunt 
ibidem  ecciesie  sepedicte  proprietalem  allodii  predicti  iterum  recognoscetites,  licet  ex  prima  sui 
institutione  fisco  regio  in  oullo  teneratur  obnoxianL  Uxor  etiam  predicti  Tbederici  (1)  in  caatro 
Büsten»  praaenta  marito  auo  vaniMaionem  et  donatkmem  Ipdns  eoalana  eat  ae  ndam  baUturam  dntol- 
qne  ibidem  onn  fllio  va»  Hcnrico  ailodium  prcdidum  ccclcsie  predicte  contoUt  in  proprtetatem  et  tarn 
ipan  quam  maritas  eius  pro  puero,  quem  tunc  vivum  sicul  pulabalur  ipsa  gestabat  in  utero,  promiltebant, 
dani  natus  esset^  ad  idem  faciendum  eum  induccrent.  Preterea  Marcwurdus  eiusdem  allodii  colonus 
com  umra  ana  et  duobua  fliiis  iuraverunt  scrvu-'  fidok  s  (>t  <  fale  ecdeale  fiituros  plurimum  super  tali 
commutatione  pindwfe*'.  Pn>setiteH  erant:  Tlittinarus  Voshart,  Hermannus  dapifer,  Atilonius  frater 
suus,  Cunraduü  de  ThuäeuLauuren,  Godcfridus  miles,  Conradus  serrus  prepoeiti  sancti  Svverini.  üonatiooi 
antam  oonm  domino  Engclberlo  quondam  Ck>lomeDri  archiepisoc^  focte  interfuerunt:  BarMdua  da 
Buren,  Hermannus  villicus  Soeatiensis,  Gerliardus  capeHanus  domini  archicpiscopi,  FTermaonus  de 
Stophenbeig,  Qermannu«  dapifer  et  Antonius  frater  suus,  Robertus  Mus  iudicis.  Recognitioui  quoque 
«ub  banno  regio  babtte  aflhwnuit;  Hermanmis  fllins  Volberti,  Jobanoea  frater  auos,  Yolbertos  da 


269. 


WMtC 


m 


15 


114  122&-122e 

Buclicm,  Benihardus  van  dhen  Wodhon,  Hoiko  de  RcrcnbiDke,  RolKerus  de  Rivo,  Johannes  filius  domine 
Wenddburgis,  VulCirdus,  Richardus,  Heinricus,  Bertoldus  de  Husnen,  Hadbewerc,  Gerbardus  de  £don, 
GcriiraM  de  Hoinea  Htm  tibi  Ibrewvrdtu  enm  man  so»  et  flliis  «e  in  «emw  sepMiid«  ecderie 
sacramento  iuramenti  interpo^itü  spontante  dedenint  presetites  erant:  Thomas  prepositus  Sosatieaab, 
Amoldas  prior  in  Rumbeke,  Uarünaanus  conversus,  Uenricus  Moaetaiios,  Labbcrtas  de  VIerike,  Johannes 
de  AlU  Porta,  Frederiem  anrifez.  Acta  sunt  hee  anno  gratie  mOlesuno  ducenteabno  vieesiino  quinto. 

*)  SmitrU,   DiplomatUehe  FamiUtngttehickU  der  liynatltn  und  Herren  dei  IlcrtogAmu  IFMffUM;  8.  37$t 
Smmufkof  kei  F/neitte.     *)  Verlä»gerU  Schrift,    ')        .in'  Htutä  ,et';  aiuradirt. 

Or,  Kl.  Rumbtek  Nr.  14.  An  gtdrehttn  Hanßden  da»  tfiegel  de»  Grafen  Gottfirüd  von  Armberg 
(»gl.  Wettf.  Siegel  Taf.  28,  2).  Zur  Zeit  der  Antitdhmg  der  Urkunde  war  Krzbücho/  EngeOert 
btnUt  iodi  tk     fo^fUeh  nach  dm  7.  November  ammtbm.  Q*dr.  StibarU  OB.  1 177. 

270. 

Grat  Otto  von  Dde  bekundet,  dass  das  KL  Flasheim  ein  Erbe  in  Eklo  (EcJdöh  bei  Magenj  von 

^  In  ßomme  ianele  et  individue  Trinitatis,  amen.  Ego  Otto  Dei  gratia  comea  in  Dale.  Notum 
ait  tarn  po^^tori!^  quam  presenlibus  Christi  fidelibus,  quod  sanctimoniales  ecclesie  sancte  Marie  perpelue 
virginis  ^icli;quc  Marie  Magdalena  in  Vlarsheim  uostro  asscnau  domum  in  Eklo  a  quodam  nünisteriali 
nofltro  nomine  Sygehardo  T^jinti  marcis  comparafwunt.  Prefatus  igitur  Sygehardua  «dionctis  sibi  nut- 
nibus  colK  rt-diiim  (!)  suorum  prescrijjtiun  domum,  qua  reodalus  erat  a  nobls,  in  prpsentia  niultorum 
nobis  resiguant.  New  aulem  rem  gestain  ralam  habere  cupientes  pro  antiqua  prefati  cenobü  fanuUa- 
ritate  et  pro  aninabos  patria  mei  et  predecesaomm  nosträrum,  qnonim  Corpora  iUdein  reqnieseunt, 
sepedictain  domum  in  Eklo  eisdcm  Ranctimoniaübu'?  donanmu^  li'bere  et  ahsobtte  perbenniter  et  quipte 
apposilo  iosuper  sigUli  UMlri  firmamento,  annueute  etiam  et  hanc  doaatiouem  collaudaute  domina 
Richarde  lutore  noetra  et  eins  tnali«  eondtiaaa  de  Altena  domina  Enniganle.  Horam  testea  sunt: 
Theodericus  prior,  Gotscalcns  cillfrariiis  i-insdpm  loci,  Hrrimannus  plebanus  dp  Rielinkbusen;  mini- 
ateriales  noetri:  Hatbyas  dapifer  et  frater  eius  Wilhclmus,  Willekinus,  Everhardus;  roilites  ETcrhardus 
Tdekere,  Bertramnnn  de  Almac»,  domfoaa  WlBudmufl  «apeUaims  notier,  Heribordna  proeorator  et  aHi 
qaent  plures.   Actum  anno  mbi  incamati  M''.CC°.X°XY''. 

Or.  MR  htrzogU  ArmAergtehen  Archiv  zu  Recklü^fhamm.    An  PgUtr.  da*  Siegel         Grafen  Ot'ö 

vm  Deda  (Wm^.  Sitgai  Taf.  13,  5).    Rmektuli*  non  tuur  Hand  det  XV L  Jht.:  Dat  erve  LÜo 

belangende. 

271. 

J}er  päpstJichi'  Lvgaf  Vtmrnrh  Bischof  ron  Porto  r/r.,  etilwilf  ihnen,  irfilrhe  dm  Katharinen-Altar 
ieti»  Grabe  des  Erzbischofs  Engeibeit  von  Köln  am  Tage  der  Einwedttmy  (12.  Januar)  besuchen^ 

emm  Jblass.   KbIh  IMX  /«war  13, 
0*dt.  WktMmam  Atta  «ly.  /  $07. 

272. 

König  Heinrich  (  VIQ  bestätigt  der  Abtei  Werden  den  Besitz  der  Vogleien  Ober  die  Höfe  Lüding- 
Imum,  MMoU,  Nordkkdliaty  8dm  md  Werne,  <Ue  frSher  Graf  FriedrtA  vm  lamberg  m 

Lehtvi  (jehahf  hafff.     Fmnl-fiirt  7S?()  Fchnuir  Jf). 
[lu  uomioe  sancte  et  individue  Tiinitatit»]. ')   ll(enricus)  Dei  gratia  Romanorum  rex  et  semper 
angnatns  dJIecto  principi  euo  .  .  abbatl  Werdinenri  neenon  oonventoi  kd  eiuadem  gratiam  soam  et 
omne  bonum.    Justis  petentium  di sidt  riis  dccot  regiam  maicFlatrm  prebere  facilem  assensum  et  rota 
que  a  ratiooi»  tramite  noa  diacordaiil  efficactter  adimplere.    Quapropter  noverit  preaentium  etas  et 
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futurontm  posteritas,  quod  nos  iuslis  precibus  inclinati  advocacias  quinque  curtiuni  videlicc-l  Liidint:huson, 
Eyciiolt«,  Nortkirken,  Selelieyin  et  WcrneiK  quas  de  ecck-sia  vcstra  ioipius  Fredcricus  quüudiUti  cümes 
de  Twnben^  ^wwhirt  in  feodo,  ei  coram  iiübi^  per  seatentiam  abiudicatas  et  ad  ecclesiam  ve^tram 
ieeondum  assprtionrm  veslram  rationabililnr  ^  vf  hilas,  sicut  dictaa  advocatias  fpsas  nitionabilitcr  possi- 
deUs,  vobis  regia  auctoritate  duximus  coutinumidum  et  preseiitis  scripti  patrocinio  comtnunimus 
nioMkuniniM  flnniter  inhOient««,  ne  qub  preMnUmn  futuronmi  eeelMift  T«8tre  abtetnin  t«I  prela^ 
tonim  dictas  advocacias  prrsnmat  a  vestrn  cfclesia  alipnnre.  Nulli  ergo  homiDum  liceat  hanc  paginam 
nostre  confimudionis  iofriogere  vel  ei  ausu  temerario  coDlraire.  Si  quie  auUm  tioc  attemptarerit, 
fe|iam  nuieaUtem  nostram  norerit  graviter  IneurrlaBe.  Datum  anno  Dondniee  ineMraalionii  mfllednio. 
GCJlXvI  apud  Praakenfurt,  XI  Kalendas  Marcii,  indictione  XIIII. 

•)  FekÜ  im  d»r  Mteir.  des  XV.  Jh*^  mm  OiMrhtm't  Aitekr.  ütermommtm. 

Abtehf.  df  XV.  Jk».  im  Sl^A.  DüuMarf,  JA«.  B  69i(^  BL  Hb.  €Mr.  iriw,  Aiaim,  Be- 
träge II  'S.  122  tmd  Nuderrheiniaehe  Armalm  XXX  S.  2()6  nach  einer  Abtdkr,  OmtAmi'«  4% 
Wol/mbiUtU    VgL  Wutf.  ÜB,  UI  221  und  BOmtr-Fieksr,  Big.  3937, 

273. 

Lad.  Humbrechtin  de  Sosatia  mier  den  ächiedsrichtem  eines  Gremstreiies  mischen  der  iStadt 
Bga  mditt»  Sk  Dümamlltiie.   Biga  m$  MOn  17. 
M.  Bmft,  IMidMM  ÜB,  I  Sp.  »4  Nr.  LXXX, 

274. 

Wescdin  von  Qwruheim  unrf  dessen  Sohn  Gvrhanl  f/ehcii  iii  dir  Iländf  des  Grafen  Gnüfrled 
UM  Arnsberg  und  dessen  6'o/m  Gottfried  das  Gut  Feldhaus  im  Kirchspiel  Clarhdz  zurück,  mlrhes 
ITmmKii  ütfter  «mi  ikmt  m  Ldim  fOngm  tetfc,  LniggdU  (3SS6)  11. 

Verum  idein  W(esce!inus)  quia  de  manu  nostra  idem  predium  (quod  didtar  Velthus  situm  in 
Claholtcnsi  porrodiia)  feodali  iusle  lenebat  beneflcio  veniens  ad  nos  cum  viris  honestis  terdo  Idua 
AprUis  sabbato  proximo  ante  Palmas  super  fluvium  Moync  iuxta  capcllam  Druchletc  rcsigiunit  in  manoa 
UMtra-s  et  fliii  nostri  Ckldefridi  quicquid  iuris  in  eod«Q  predio  habebat  Testes  facti  nostri:  Hartmodutt 

prppo-,ifus,  loliannp«  rnnonirus,  Conradus  conversus  in  Wedinchusen,  fleiiricu^  Nigt»r  nobilis,  Rol^rnw 
de  Bulben,  Gerliardus  de  Rilllieu,  Gerhardu«  et  Tbethardus  Clot  et  Heltnicuä  luiuiäteriales  et  castellaui 

n«iitfi,  Giadbertns  de  Warendotpe,  LutberUu  Boe. 

Zulttst  gedr.  Fhüippi,  Otmaimiahtr  ÜB.  II  226  zum  Jahr  1227,  in  dem  auch  offenbar  die  apälmr9 
ü ebertra<fung  de»  GuUt  an  da.*  Kl.  Clarholz  ttatUicfunden  hat.  Der  Vetzieht  dte  W.  vrtn  Quern- 
heim erfolgte  jedoch  der  Tagetangabt  nach  1226,  denn  in  diesem  Jahre  fällt  der  Sanutag  tor 

PiibßtomHvf  mfdm  ü.  J^fiil  {terdo  Idas  ApriUis). 

m 

Ama^Uiek  dar  Imm^m  mischen  dem  Erzh'n^rhof  Urin  rieh  rm  JQH^  Und  der  Stadt  Boeti 

Schwerte  1225  (1226  vor  A^rü  19). 
. .  idtan  fimnun  castri  Td  unndtionis  «et  lanoas  et  fenedr»  magna*  «t  pduU»  habentia  .  .  suis 
Wpendil  «lalfiMnt . .  •  dcstimcta  (a)d  edificationcm  turris  iit  Hulhcn  trecantaa  mercas  ministrabunt.  Nos 
igitur  pro  nobis  et  ecclesia  nostra  danipnis  illatis  et  actionibus  .  .  .  eos  .  .  .  idebuntur  nuiitiantes 
sententias  quas  contra  ipsos  tuleramus,  rcvocarimus  et  si  quas  contra  eos  dominus  cardinalis  aut 
dominus  rex  [sententiaTsril?]  fedmus  revocari.  Volentes  ctiam  oppido  SMtttiensi  gratias  et  iura  actenus 
habita  deinccps  illibata  conscrvari  (cum)  capituli  miuoris  priorumquc  ron«en=u  fiiltüuin  riiain  et  mini- 
sterialium  nostrorum  approbatioae  cousueludines  et  iura,  que  predicluiu  oppiduai  ab  atiUquo  habuit 
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(reco)gnovünus  eidcin  sub  horrendi  anathomatis  intcrminaticjne  districte  prohtbentes,  oe  quis  in  posteruni, 
inhtajÜtatores  oppidi  prefati  8tt(per}bÜ8  audeat  conturbare  .  .  (Quo)d  lifuis  leceiit,  indignaüoDeni  Dä. 
patrli  amidjpotartb,  bMtaruBi  apoiUilonun  «Im  PieM  et  PuX  et  noalraHi  m  n(onrit  i«cM)mmMt,  Ut 
aulem  predicta  rata  tnaneant  et  inconvulsa,  cartam  preseiitem  nostro,  ecclesie  nostre  et  quorandam 
prionim  Dostramm  8ig(illis)  feamus  conmuiniri.  Hos  autem  Conradus  maior  prepoüttui,  QoKwious  maior 
deeano«  et  arelndjBeoiiiu  et  eapftalmii  ni«ioda  «edtde  OokiaieMk  In«  oamibiit  Hfbiinaa)  adfailMBlM 
cons«n8um  cartule  presenti  sigilla  nostra  fecimus  appendi.  Datum  apud  Swfe)rt}iene  fanno  Domini) 
M*.CiC.XX*V°.  indktione  XIIl*.  prendente  Romane  sedi  doraino  Hooorio  papa  HI',  regnante  domioo 
Prethcrioo  n*  Romano  nun  fmperatore  et  Mmpcr  anfnto,  mno  pontMoatmi  nualri  prfnio.  PnMntcs 

erant:  (Thoo)derifu^  Trfvirfnsis  archiepiscopus,  Conradus  maior  prepositus,  Gozwiniis  maior  dec-iiims, 
QobeUnu»  Xanctenais,  Jobaones  Bunneosis  prepositi  et  archtdyacoai,  Arnoldus  saocti  Gereonis,  Hinricus 
SMicti  Seifvriiri,  Gerliardui  iBndorani  Aptwtolonnii,  Heinriena  aoncti  Geot^ü,  Tkonuw  SoMHetnb  pre- 
positi, Pil(gri)mu8  notarius,  Hen(ricus)  .  .  Adolfus  de  Altliena  comites,  Ueiioldus  de  Res,  Heraiannus 
vUUcoB,  Ttaeimo,  Ckwwiaus  .  .  .  (Th)emo  iuvenis,  Tidericus  de  Muninchuaeo  d«|«iAr,  Gozwinus  de 
Alflcfcn  nuncaleiia,  GfNi«4ndiM  4»  ,  .  .  CMunrin«,  TIderiew,  JoJuqiim  TUdle,  Goimdiii  Purvua,  Her- 
numniu  de  WirindMiBen,  TSdariea»  da  Fora»  RttlttfriM  . . .  (lMir}|ens«a  SoMtieinM  «t  iln  quam  plorw 
d«rici  et  laici. 

Or.  Stdt.-A.  SoMt  XX  i.    Am  Anfang  ganz  zerttSrt,  firmr  fetdt  .da»  Sügd.     Oedt.  S«ä>ertz, 
Land**-  und  RechUgischickte  de»  Herzogthumn   Wettfalen  Hl  66  Amn.  18;  vgl.  Di»  CtmtlAm 

der  denuchen  Städte  XXJF  Einl.  S.  ÄXXL  ÄngmMoM»  üt  «m  kUmr  P^jimuMänf/im, 

vseichtr  dü  folgend«  ürhmde  enthält. 

276. 

i^nitlmig  4e$  DmetfiUb  mi  der  Priorm  wm  SStn  «kr  Ut  im  der  vorstAmiim  tMmide 
wwäkHim  900  Marit,  IMMu  die  Soester  Bürger  rmiragamässig  für  dm  Bmt  dm  IkmWU  m 

JUahen  beaakU  haben.    0.  D.  (1226). 

C(onraduB)  Dci  gratia  maior  prepositus,  G(ozwinus)  maior  deeamu  et  archidlaccmus  et  capitulum 
aancti  Petri  et  priores  Colonienses  unirenia  ad  quos  presens  scriptum  pcrvenerit  notum  cmn  vohumilt 
quod  civea  Sosatiensis  CCC  marcas  destinatas  ad  edificationcm  turris  in  Rudin,  qua»  in  compodtiooe 
inter  ipaoe  et  dominum  Colooiensem  archiepiscopum  facta  promiaeraat,  plenarie  persoirenmt. 
S.  dit  «oriWfywKMiI»  Uirkmdi, 

877. 

Adolfus  <lc  Sr.irkft  unter  den  Grafen  Zetific  in  der  ürk.  des  ErtrühUcit  Heinrich  von  Köln, 
IM  welcher  dieser  einen  GtUertausdt  notachen  dem  Domst^t  Köln  md  dem  EdeUtemt  Qerhard 

von  JMeratt  hdamdd.  EHm  jm  »S. 
Gtdr,  Laeombbt  ÜB.  IV  9SS»  vgL  Statt,  OarkenitiMk  im. 

m. 

JPropsi  Gottfried  von  Xanten  ijiehf  seine  JnsptHche  auf  die  Kirchen  zu  Dorsten  und  HaminimMm 
eu  Gunsten  des  Kapitels  loul  der  Kdlnerei  des  Stiftes  Xanten  auf    1226  Juni  2ö. 

Ego  Godelridaa  Oei  gracia  prepositus  Xanctenata  et  archidiaconus  ColonieDGis.  Ne  mortalium 
«acoeasiona  peridttetnr  verHaa,  preaentia  acripti  te<timonU>  notnm  ease  Tolamaa  tan  praeentibBa  qmm 

posteris,  quod  quandoqnr  piitantrs;  nos  nliqdid  hahfrc  iuris  in  loratiorif  r-cclosiarum  de  Durslou  it 
Uamwinkele  capitulum  Xanctense  super  eo  et  aliis  in  ius  vocavimus  coram  decano  aaucte  Marie  de 
Oradibufl  et  sola  ooUegit  a  dondno  l^to  aedia  apoatolioe  deUgatia.  Deinde  disa^laatc«  et  diaqnireotaa 
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A^ifllitiidiinus  prefatas  ecclesias  a  bone  memorie  Ludomco  fmdwseflBore  nostro  prefato  eapitalo  pio 
»fTectn  ac  rationabili  causa  collatas,  alteram  viddicet  Dursten  ad  hnninaria  ecclesie  et  ad  quinque  novi 
chori  fe«ii\-itatefl,  rdiquam  sdlicet  Hamwinkele  ad  6U|^ementam  intolerabUis  defectus  cellerarie 
T—M*— Mia  ad  hoc  eüaiii  r  i^'ctidum  ituitantibus  et  devote  eupplicantibus  personis  earundem  que  fra- 
ferije  compatientes  defetlitus  fratrum  Xancteiisium  cas  liberaliler  ad  }ioc  resignarunL  Adverlüuus  eciam 
cauüsu  tegilixnas  <^t  necessarias  videlicet  sterilitatem  tetnporum,  alluvionem  aquaium  cl  tempcsUles 
bdlonUB  «t  {MKCipue  depredationes  advocatorum  propter  quorura  debacaliones  in  hominibus  et  possessi- 
onibua  ecdeaie  mtncipia  et  Cfroconsnalfs  de  locis  suis  fugiunl  et  nian^i  inculti  relinquuntur,  unde  et 
ipeoruin  proventus  sublraliuntur,  prupler  quaü  cquidcin  cauädij  uou  tsolum  predicto  verum  etiam  et  alie 
«nUqoitaa  ncMmrio  in  supplementum  eelteraiie  Xanctensis  coUate  sunt  ecclesie,  sine  qnibiu  MpeM- 
orum  fratrum  ammini  ♦rntio  debita  deficeret^  qua  deficiente  fratres  in  domo  Domini  miiitare  non  possent 
aicut  «ciam  in  iustrumeaüa  diocesianorum  uori^ime  super  hüs  habitorum  conlinetur.  Quibus  inspectis 
umdm  cA  TWMnliiUa  domini  G(e<kradi)  Porbieiuia  cpiaeopi  apostdice  sedk  legati  conflmiatioiMi  ib  io- 
dtbita  voxatione  dicti  capituli  cessavimus  et  collationes  ecclesiarum  ad  cellcranam  Xanctensem  a  pre- 
decessoribos  nostris  pie  et  provide  facta«  ratas  babentes  acc«d<>iote  etiam  dictorum  iudicum  a«itcäitia 
qnantm  in  boMi  Ailt  coofirmavimo«.  Acta  snot  iwc  aono  incamadonia  Domiiiioe  M*.0(?JULvr,  qnarto 
Kalwdas  JuUL 

Or.  d§t  Stiftm  XtmUn  im  P/'arrarchiv  danlbtt  Nr.  34.    An  i-Uhen  Seidenfigdm  das  tfütmalt  Sitftd 
im  PnpMin  G«ufritd  (der  Proptt  tHami  mit  JMmtweig  und  Budf).  8.  tmtk  «arfv  AK  MO. 

»1». 

König  Heinrich  (VII.)  erklärt,  dass  die  vm  dem  Mörder  des  IBr^MAoft  (Bugdbeii)  von  Köln,  Am 
Crrafen  Frialrich  (von  Isenberg)  bisher  besessene  Vogtei  in  Herbede,  die  dies^  ffm  tJ'-r  Aebfhsin  twt 
Kaufungtm  m  Lehen  Ur%g,  dem  Klmier  heimg^aKen  sei.    WürMiurg  0.  D.  (i:i2G  Jfiovtmber  6 — ^6;). 

Bearieitt  IM  Gratia  RoaMmomm  kx  «t  aemper  augnaliu.   Omotboa  hane  paginam  inspecturäi 

gratiara  suam  et  omne  bonum.  Licet  omnos  ccrlcsias  maiostas  noslra  regia  protogfrc  debeat,  illis 
tanoen  ampliorem  faYorem  impertiri')  volumus  et  tenemur,  que  a  Romanis  imperatoribus  fuadat«  aont 
paiiter  et  doUAe.  Norerit  igitar  oniveraKaa  Testra,  quod,  postquam  nephandua*)  ooraea  FHderieaa 
factionem  scelestam  perctrit  üccideiido'i  Coloiiieiiseni  arcliicpiacopum,  cui  ii  parte  nostni')  imperti 
goberoacaia  commisa«  fuisae  noscimtur,  advocatia  quam  tenebat  in  foodo  de  manu  abbalisse  in  Kauffungen*) 
in  pradio  qood  voeatur  Hofbede«!  ad  candcm  IOmi«  eat  rerana,  aieat  oHa  feoda  ipsius  ad  Anninoa 

'■uov,  nd  q\ioR  de  iure  =pertahniit,  per  senfentiarn  princi]iiim  redierunt.  Cuiti  i|;itur  dicta  ecclesi'a  in 
Kauffungen')  regaiis  esse  no«catur  et  ob  boc  propensiori  oostro  «it  djgna  presidio,  Tidumua  et  preaen- 
tinm  auctorftate  dccendmiu,  at  adToeatfa  pre^  aupradleti  Tel  ad  deaeendentea  Td  ad*)  eoHataralea 
nephandi  Fiideiici  heredes  nullo  umquam  tempore  perveniat,  sed  abbalisse  et  ecclesie  pretaxate  cuiistet 
perpetna  firmitate,  niä*)  foraan  mera  libenditate  de  doto  alicoi  eadem  abbatiasa  eam  daxerit  conferendam. 
Gom  antem  nemoria  lioniliiisM)  labQSa  dt  et  rarnm  varielattiO  ■<>■  nllldaBi,  ut  conceaaionfa  nostre 
indulgentia  non  sit  posteris  ambigua  futura,  pr  esi  iitem  paginam  eoBBflriU  ftainniBi  quin  aigilli  noatii 
presidio  eommunivimus.       Dalum  Wirceburg. 

V  h  B  die  Mdtn  W9rttr  umsttttUl.    ■)  B  .iierandas*.     *;  In  B  folgt  .videlicet*.     *)  B  .p&tre  noetro*. 

*;  B  .Conffai)^>>n'.    ")  B  .Herbethe*.       ß  .CoiiiiDgenV       FeAH  «»  &  *)  *t  ^  >»•*•  '9  9  .iMiail- 

BiB*.        B  ,üirbe*.    ")  ß  .c^mauuünW.    '*)  B  ,H«rhipoU*. 

AMir.  «Ht  XMMnfftr*  Hand  in  ikc  II  11,  1  naek  dm  fVmummp*  KSntg  RnMf^  vm  fS90  (ä). 

VfL  Bokmtr-Fidter  Reg.  hup.  40,30,  trosfibst  die  Drucke  Kuchenhecker  Anal.  IfafJi.  I,  75 
md  HuiUmni-BrdMUt  HitU  difL  II 902  notirt  *tnd.  Neuerdingt  gedruckt  noch  einem  Tranuwtft 
warn  im  hm  «an  «tgMM>  UB.  4it  U  Km^gen  in  Baatm  I  S09,  vgl.  39  (B), 
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AU  G(ottschalk)  von  Kticchijitedcn  hrkwulel,  (Um  der  Prior  G.  und  die  verstorbme  Mi'htcrin  R. 
im  KL  Fla^m  vm  Ümon  von  Gemen       Gut  in  Hamm  (Kr.  Keddingkcmenj  für  das  Kloster 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Kgo  GCudescalcus)  divina  miseriairdia  Knot-stcdeiisis 
eodesie  minister  boisUis  omoibu»  hoc  scriptum  inspecturis  in  perpetuum.  Quia  pleraque  labitur  a 
memorU  quod  Utterunni  eoofiniiBtiiiD  non  ftwrit  eonliiMntft,  Ind«  «at,  qaod  dipnim  dniiBas  ügiA- 
ficare  uniTersitafi  vi^stie,  quod  prior  G.  et  R.  Itnru-  iminorie  magistra  in  Flarsheim  sororibus  in 
omiiibuB  beae  provideotea  el  precipue  circa  vestituram  piam  solUciUidinem  gerentos  matura  «t  pio  uü 
eonailio  prediom  in  Runow  qnod  tolvH  maHiun  lOieiida  et  XII  denario»  in  ümIo  bealj  Ifartioi  eam 
hominibus  et  cetcris  appendiciis  de  clemosinis  amicoram  Buorum  de  manu  Simonis  de  Gemene  IX  marcis 
fldrtiter  conquisierant  et  ad  vestitoram  aororam  soamm  auctoritate  et  ooBBensa  nostro  aaaignaTeninL 
Ut  igftnr  hoc  hetum  apud  poateroB  noslro«  iflÜNttuin  pennuwrt  et  inoooTalsmn,  banni  noatri  et  sqfini 
munimine  duzimus  corroborandum.  Testes  sunt:  Rabbodo  prior  in  Knet^tedin,  Ricolfus  custos,  God. 
Bacerdoa,  Herimaantia  aacerdos  de  Rikkelinchusin,  Ludewiena  aacerdoa  de  Dactele  (IX  Thomas  sacerdtM 
da  Haltcre,  GoEwinus  sacerdos  de  Ramistorp,  Herimannoe  da  Herwurste,  Godescaicus  saeerdos  da 
Hamma,  Everhardus  Volkere,  ßnuiateintts  miles,  Gerlacus  Bittere.  Herimannus  Irsutus,  Alexander  da 
Iirivene,  Rudolfus  et  alii  quam  plure?.    Ada  sunt  hec  anno  incamntioriis  Duniiuice  M'^CXr-XX^Yl. 

Or.  im  IwrtogL  Armbergichm  Archiv  m  Recktinghatuen.    Ein  Hügel  tcheitU  trotz  des  vorhandenen 
Umbiig9  miOt  m  itt  DrihMb  iifwitift  ftwmm  an  Mik 

281. 

JHf  Jeb^ttm  (hrtmi,  Detiumtm  wid  (hmmd  des  KL  Vtiidi  lAeHaum  dam  Dietridt  «om 

&Äe<2a  die  ViUicafhn  ihres  Hofes  in  Frohnhausen.  1226. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitati>  'i  Gertrudia  Dei  ^;iut:a  abbatiss^i,  Ci  instantia  decana  lo- 
tusquc  conventus  eccieaie  Wilnen&is  omnibu^  Gtinsti  fidelibus  presentem  paginain  iiispecturis  salutem 
in  Gfaristo  Jesu.  Qoia  r«s  com  tempore  trahit  utrique  cognata  raobflitaa,  oompeteos  est  presidium  fulu- 
ronim  pn^redcnlium  gesta,  quorum  prrpnnitas  desideratur,  litterarum  fr-stimnnii-  .xhilnri.  Ptuinde 
sicut  presentium  conslat  memorie,  ita  futurorum  transmittirous  noticie,  quod  nm  villicationem  curtis 
noatre  in  Wronhuseo,  qoe  nobia  vacabat  per  mortem  Elizabet  vidae,  cui  etiam  Johaanea  fillw»  eiua^ 
Ucet  nichil  iuris  fiaberet  in  ea,  ei')  tarnen  quod  sibi  videbatnr  habfr«  iffrsfiicando  coram  nobi?  pub- 
pUc©  (!)  el  soUcropniter  renuntiavit  honorabili  viro  Theoderico  preposito  yceidenRi*)  suisquc  successoribus 
de  oonuanau  totius  coaventus  nostri  eonoeaeimus^)  perptitoo  obtinendam  aalTo  tarnen  nobia*}  eiuadem 
curtis  dotnintn  1 1  prnpriotafc.  Sanc  huic  concessioni  nostro  bor  adiuximns  (!).  qiiod  idem  prepositn^; 
et  quilüwl  eius  successor  singuiis  anoi»  de  eadem  curte  dabit  unum  hospicium^)  cum  XV*""  equi«», 
ai  peraonalitof  venarit  abbaUsaa  Witnenaia.  Si  vero  penooaliter  fpaa  non.  venerit,  qnoeetunqiie  ad  onrtim 
memoratam  rire  .sui  miscrit,  iam  dictus  prcpositus  vel  eius  successor  linnf":tp  prornrabif.  Ifrm  p^n- 
siooem,  quam  famiha  dabit,  si  statutis  terminis  noa  solvent  evolutis  XV  dicbus,  idcm  prepositus  vel 
saue  aueeeaaor  solvere  tmiebir.  Est  antem  primue  tenntnua  Petri  et  PaoU  et  tone  aotret  prepoaitaa 
XV**"  solidos  Trcitiiiiiieiisis  iiuüutL'  el  XII*^""  aiittes  qui  dicuntur  tcutonico  ham^,-'''];  rodem  die  familiu 
Botvet^)  XXIU  solidoa  Ck>lonietuus  monetc.  Item  in  festo  beatorum  martirum  Cosme  et  Domiani  (I)  pre- 
poaitna  qoi  est  TOKeiis  dabit  XV"^  aolidoB  TVemoniensn  mooet*  et  ewam  et  ae|MiiD  ad  eatimatianem*) 
XV*^  solidorum  et  XII'^""  ponos;  .ad. m  die  faniilia  solvet  XTI"^"  solides  Colonienses  et  III  denarios 
et  XX"  solidoa  Tremomeusia  monete.  Recognoscimus  eüam  dicte  familie  curtis,  ut,  cum  paterfamilias 
aliquia  vel  uior  ipdna  deeeaaerit  ante  tenninoa  prefttoa,  a  penakme  ilüoa  tennfm  manaua  üle  mamdiit 
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irniriiiiii  Cum  veio  memoratus  prepodlu^  vel  succeasor  eius  carnis  debilum  explevcril,  nieliorem 
equum  quem  babebat  vel  III  maroas  saccesaor  suus  abbatisse  queciunque  fiient  pro  iavest[itjura  ^ilU- 
eaiBoate  «epediete  prorniidiit;  sire  «ntoin  «qwm  t«!  ID  mnrett  aceip«!«  Tolaerit,  in  optione  ipaloa 
abbatisse  pennanebit.  T't  autem  hec  rata  et  inronvulsa  permancant,  inpressione  sigillomm  ccdcsia 
nostre  et  nostri  necnou  eodesie  Scheideosis  fedmus"')  firmiter  commuiürL  Acta  sunt  bec  anno'*) 
gratle  VPXfCf.JS^W*.^  Testes  hoii»  HkU  sunt:  Lup«iuB  decanu«  de  Oradibns  Gokrme,  Hermamn» 
decanus  Tremonicnsis  et  frutres  ecclesie  l'lricus,  Sibudo,  Godescalcus, ")  Gc-rardus  plebaniis  et  Gernodus, 
Hild^undis,  Elizabet,  Alpedis  et  relique  omoes,  Tbeodericus  de  Gradibu»  in  Gotonia  caaooicus,  Lude- 
«feu»  pWbMliUB  de  Hunephe  et  nlii  quam  pIvrM. 

*J  BtM  hUrhcr  rerVintjrrt'-  Schrift.     *}  Mtl  fimUftr  'I'intf.  i/i  htidtn  Au^/rrhfjumf'/n  romyir/.  }i  ^.'v'hPld^Tlsi", 

*)  A  äoM  iwtite  ,1"  (IUI  ,r*  corrigtrl.       B  kat  .nobig*  hiiUer  mtiM.    *)  H  .hosspirinm*.    •)  B  ,baiD«le, 
BOT  tentonico.       H  f>  Uit  .sehet*.    *)  B  aiu  .effimationem*  corrigirt.        B  .feeimtas*  WnUer  firaitar. 
**)  A  HOi»*  i*MV«m!in«^     >■)      il  MV  C*C*  Aw,  ¥!••  mii  mitrtr  MdlfiMfM. 
B  .GodMatem*. 

Or.  lÜ,  Scheda  J^r.  ö  in  doppelter  Au^erUgtmg  Ä  u.  B  (letztere  tlark  beeehädigt)  von  vereehiedetuH 
Händen.  In  A  iet  auieer  dem  \V  Mi  Datum  vom  amkrtr  MoHd  am  Sehlute  nadtgetragemi  ,et 
relique  omnes  Tbeodezicus  etc.";  an  B  dU gmm  O^tmatBt  «m  .^cta  sunt  hec  anno  etc."  eft. 
Amf  dtr  RMmUe  vm  A  tm  «Amt  JZml  dm  XIII  JU  (9.  M^s  »De  bonb  in  Seiiqrde«. 

288. 

Graf  Adolf  von  der  Mcwk  übereignet  dem  Kl.  Kappenberg  einen  Hof  in  Bikenchuaen,  welchen 
Lambert  txm  Vdmed*  von  Um  «m  Lehen  hatte,  und  den  Qarieneehnten  in  Mseie  (bei  Kamen). 

Unter  den  Zeugen:  .  .  Volniani^^  ^^aii-rdas  de  Marca;  Ludolphus  dspifer  et  fllii  eius  Adolpbua, 
Ludolphus,  Richardus,  Albom  dr  Asien  tt  filiu.^  riii<?  EA'prhardus,  Grrvsnnns  df>  Rinpkcnrodlie,  Johannes 
de  Huvele,  Heinricus  Fruuzuib,  Adolpliuii  Aiibal,  Tiiegeitliardus  Top,  EverliHrdu»  de  Wickedbe,  Wal- 
bertus  de  Boggcn,  Rodolphus  Rogge,  Lubbertus  de  Boine,  WalthenM  de  Herioge,  Jolumieft  de  DindMi«, 

Robertus  de  Sulfdc,  Arnuldu-,  de  Weslwich,  Hugo  de  Methlere. 
Or.  KL  Kf^penberg  K  71.    Qedr.  Wtetf.  ÜB.  HI  226. 

283. 

Ertbiechof  Beinrick  von  Köln  wiederholt  unter  meid  wüetändig  wöräich&r  Herübemahme  des 
Textee  der  ürimie  ErMeekef  &gtibmi$  (e.  <A«n  Nr.  3ß9)  iuum  RivibgieHbrief  für  da» 

Katharinenkloster  in  Dortmund.    0.  D.  (IM^—IÜBS). 

Statt  „Fritbericus  etc."  hier  gteehneben  .Fredericus  Romanorutn  Imperator  et  Sicilie  rex"  — 
«labor*  vor  ^.requiratur'  überge*chri»im  —  „regnum  Celeste"  »tatt  „Celeste  reguin"  —  „accesserint  in> 
clesiis  vcstris  ad  pdidoiMim*  «tatt  «in  eoelesüs^.  Der  ßehbu»  laut^.  kkr  .  .  .  benigne  admittentes 
nirliil  |)retc'r  commanionpm  ornpionuni  suarum  recipere  pre^nimnitcs,  set  ipsos  ad  populum  vobis  sub- 
dituin  ea  studualiä  diligencia  promoverc  et  eidem  (!)  populum  in  retnissionc  omnium  peccatonun  suorum 
ioinnger^  quod  favoren  Matnim  et  TMtnni  eolMidtiiDi  tM  Beodant  fradnoauni  et  wm  derotioocm 
veetmn  non  imtnerilo  commendare  debeamus. 

Or.  im  D omimcaner- A rckio  in  Dortmund,  An  rothen  Seidenfdden  da*  Siegel  des  Erzbitcho/t,  weichet 
Üt  m  dim  Jakra  1S28  ^AmwAi  «if  wti  da»  ««Irr  oMÜim  an  ditr  XMt.  Sl-A.  i>8MfiUw/,  JBfti 
DoiiiMift  Nr.  50  VOM  Jahr  1227  häru/t;  dcti/h'ichm  an  einer  T'rX.  von  1227  für  das  Kl.  Oeling- 
haiuen  (».  unten  Nr.  299).  An  Urkunde  von  1229  (St.-A.  Dütteldorf,  Kurköln  Nr.  64)  bandet 
«M  4q»  tfitere  Skgd.  &  mteh  Utfetgtud»  Nr.  m. 
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284. 

SrMtBklf  B^imit^  von  Köln  nimmt  das  Kl.  Soest- Walburgis  gegenüber  dm  Jutprüdie»  Meitkr 
Omrads  des  Predigers  in  Schult.  0.  D.  (1226—1228). 
H(eiihcus)  Dei  gratit  lande  CSolonieiiiw  eccleflie  archiepiscopus  .  .  prioriMe  «t  eoarelltai  «uiete 
Wa]liiir|ii  in  Sosato  salutem  in  Domino.  Ex  tenore  litteranun  vestranun  intellexinius,  quod  magister 
Conradus  predicator  vos  et  vestram  ecclcsiam  proponat  cootra  ios  et  oonsuetudinem  indebtte  grafsra. 
Nos  vero  lübito  conBilio  prionun  et  roagistrorum  Colonienaium  deüberanmus,  quod  in  nallo  teneamini 
magütro  G(Mirado)  sicut  a  vobis  reqiiirit  obedire.  Mandamus  igitur  vobit  «icut  iiustrain  diligitis  gratiam 
et  promotionem,  ui  Deo  et  aobia  licat  haetenos  obedialis  nee  aliquam  piedicto  G(oiinido)  obedientiam 
exibeatis. 

Or.  Soett-  Walburgi»  Nr.  8.   JSfa  Bttt  de*  älteren  Siegel*  de»  Erzbüchqfi  an  Pgtttr.  (t.  Nr.  28^. 
Vielleicht  i*t  der  oben  genannte  magister  Conradus  Predicalor  idmtUch  mit  dem  tpäter  vom 
pe^ttUohm  Legatm  Cwrdinaldiaeon  Otto  von  8.  Nicoiau»  für  einzelne  tDeetfäUech*  Biathümer 
UtkOtm  VUutor,  im  ÜmiklkaMrfitttiiuitl  Omrmd  m»  BUUrt        V^Mmmm,  Müth.  «fat 
Omtmr.  Mirfr  XI  8.  SS  ß, 

285. 

£!rM»dyof  BämiiA  von  Köln  erlaubt  dem  M.  Wedi»gh<uts&»  das  (jkrisma,  das  heH^  Oel  und 
in  Od  fitr  die  J&umlbeii,  «1»  u  ÜAer  «wi  «br  AferiMralka  m  RSIm  JMm  mmäe,  «o»  i«br 
heSOntm  IMe  «»  der  NaMartdiaß  mMm»  n  dürfen.   0.  D.  (im— im). 

In  nomine  cando  et  individuc  Trinitatis,  amen.')  Kgo  Ileiiricus  Dei  gratia  sancte  Colonirnsis 
ecclesie  archiepiscopus  uiiiverais  ad  quos  prescns  scriptum  pervenerit  salutem  in  Domino.  Cum  ecdesia 
in  WcdinchiMen  erima,  ohmn  aaiKtani  et  oteom  infinnoRun  ab  eecleria  beati  Petri  in  Golaida,  ad 
quam  eius  spectat  obedientia,  seeiindum  privilegia  eidem  ecdotiie  ab  antecessoribus  nostris  ratiijnahilifi  r 
indolta  recipere  teneatur,  fralres  ibidem  Domino  Damulaates  loogioris  vie  ei  expense  iacommoditatm 
noMs  snpplioalione  hmnili  demonBtntrnnt.  Unde  nos  predictos  ftstm  attendentee  tnnc  dirin»  offldi* 

pliirimuin  occiipatos,  ne  qui.s  conim  occasione  prescripta  in  hiis  impediahir,  sod  ut  otniios  devotius  et 
liberios  possiot  eisdera  vacare,  Ucentiamos  eiBdem,  ut  prefala  sacramenla  recipiant  a  quacumque 
TeUnt  eocieda  vkina,  eninB  eecleei«  proviaori  mandami»,  at  eadem  benivole  inqierciaUv  eiedem.  Dt 
autem  hec  nostra  Uceatit  eiadeni  rata  aemper  penererat,  preeenteoi  pagmam  sigilli  noetii  «ppeoeione 
roboravimos. 

>J  Ver^biferte  StMfl. 

Or.  KL  Wedingkausen  Nr.  90.  Skga  «OH  P0$tr.  9b.  Q$dr.  Stibtm  ÜB.  /  m.  Di*  Scbrifi 
entktmt  at^ffaUend. 

Lndolphus  dapifer  {des  Qrafm  Adolf  von  der  Mark)  nimmt  kraft  des  Vogteirecktes  des  Orafen 
M»  das  ja.  Eappmberig  «me  Sdlmbmf  fOr  dt»  EMer  «n,   O.  D.  (im^t^). 

Qedr.  Wcitf.  ÜB.  TU  120  :u  121S~12n.l.  An  der  Urk.  höni/t  an  meieten  Fäden  dtu  R.'!UrHl.;).l 
Graf  Adolf*  van  der  Mark  (We*tf.  Sieget  Ta/.  10»  3).  Unter  Bermeknehtigmg  der  Siegel- 
iMtMÜn^  üt  dw  EUuMb  ent  dir  Zeit  imw*  iSSS  mmtiaen. 

m 
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WtMe^fUdalion  da  Prepttet  Chtt/rM  tun  Xwtai.  tX  R  (um  i33e>. 

Darin  findet  Mich  folgender  Pa.tmi.t :  Insuper  hec  specialiter  expressa  fuei  unt,  quod  de  Durstene  et 
Hiunwilale  (!^  ecclesias  cum  aliis  ad  id  coliatis  libere  ceüerarie  reliuqueret  deducUa  Lameu  prius  a  pro- 
▼«otibas  eocicaie  in  Duratene  lez  mareiii  in  id,  ad  quod  cai  bone  memori«  prqMMitaa  Lod«wieat  con- 
flübiorat,  videlic«t  quinque  ad  quinquc  festivilates  novi  chori  el  sextam  ad  diem  anniversarii  sui  .  .  . 
O.  Siiß  XtmUn  im  P/ammtkä  datlbat  Nr.  37  mit  d»n  buchädij/Uu  KapkfUtigQei  an  PffUtr. 
Qidt.  ttm  Jahr  1230  kd  AMMm  u.  Meoten,  Die  EndOeut  KiSbn  III  86.   Di«  Cc^ntidation 
m4mK  m  äit  Zik  war  dm  88.  Jmd  1S26  M  ffthSemt  t.  Am  Nr.  379. 

289. 

Dar  Edlt  HHnrich  von  Volmestein  verzichtet  auf  seine  Lelmrechte  cm  den  Köbbinghof. 

0.  D.  (vor  1227  Januar  12). 

In  nomine  sauLte  el  individue  TriniliiÜ^;.  Egu  Ileiiiricus  vir  luibilis  de  Volmodcslcnc  nniversis 
Presens  scriptum  iuspccturis  Dolum  facio,  quod  tarn  cgo  quam  Heinricus  fiUus  meus  in  remedium 
animamm  noatranim  «4  p«riiennem  posteritatia  noatre  memoriam  reoundavimas  omni  fnri  f«adiili.  quod 
habuimua  et  habituri  cramu»  in  curti  et  decima  curtis,  quo  didtur  Cobbinchuf. Testes  sunt:  Ber- 
loldus  miles  de  Braiele,  Hermanaiu  de  Not«  Ecdeaia,  Schotto  miles  de  VolmutsLene,  Thaodericiia 
mile«  de  Uenreldnc. 

Ahtehr,  von  Rad^nehrr^  Haml  in  3/.(c.  /  2f9  tnl.  44  im  Sf.-A.  Münxftn"  (A)  mit  f^if<}etze{eftriim<7, 
dit  auf  Wtttf.  8itffel  XXX,  I  actditttm  lä»H,  uttd  von  Vorwtrde  nach  einer  beglaubigten  Copie 
m  d$nm  SammilMHdm  im  8tit.'A.  3omt  J  SO  (El  WMurgt»)  8.27  u.  Itö  8.  i6  €Mr, 
MMi  JoAr  1S30  «»  dtr  Sotttir  ZiMkr.  i983ß  8.  ii4.  Zat  Dtdimmf  vgL  dk  /o^undf  290, 

290. 

EnHitdu^  Bmriek  wm  Eeln  bdcundet,  dass  das  Kl.  iSoest-  Walburqis  den  KobUnghof  Mn  Hliarvek 
von  Vdmestein  gekauft  hat.    Soe.it  1226  (1227)  Januar  12. 

In  namine  saode  et  iodiridoe  Trinitatis.  Heinricus  Dei  gratia  sancte  GoloiiieDsis  ecciesie  arcbi- 
episcopoB  mdTereis  Cbriati  fldelibm  in  perpetanm  atriusque  vite  aalutem.   Paatoralis  eure  dignitaa  de- 

poadt,  qOüd  singulis  ecclesiarum  nostro  diocosis  neccssitatibus  utiiiter  et  sollicite  provideamus.  IS'utaiQ 
tH  «rgo  preaentibus  et  Tuturis,  quod  conventus  sancte  Walburgas  in  Su!>ato  curtem  qaandam  in  Cobbenc- 
boT«  com  Omnibus  attinentiis  suis  scilicet  decimis,  tcrris  cultis  et  iticultis,  silvis,  usuagiis,  pascuis, 
praUa  et  alüs,  que  ad  usus  dicte  curtis  ex  antiquo  noscuntur  pertinerc,  pro  quadam  summa  pecunie 
compararit  u  ITfinriio  itietd  Slokuk-yt.  qui  curtem  eandcm  in  feudo  tenuerat  a  fideli  nnstm  riciniiun  de 
Vobnetsteintj,  cui  lesiguuvil  ipsain,  et  ideiii  Heinricus  in  roanus  nostras  resignarit  eundem,  cuius  pro- 
priatatam  nos  contuUmos  cooTentai  memorato  de  con^o  prionim  Golonienaium  integraliter  in  per- 
petuum  pos=;idendam.  üt  autem  hec  nostra  culiatlo  libcraliter  facJa  rata  pennaneat  et  inconcus«a, 
pre«eatem  paginam  super  ea  conscriptam  sigilli  nostri  fecimus  impressionc  roborarL  Acta  sunt  hec 
amio  gratia  Ht.CXfX^T.  indtetione  Z?*,  prealdente  aacnMBncte  Romane  eedeaie  dondno  Honorlo 
papa  m,  regnaote  inviclissimu  Romanorum  impcratore  Friderioo  setnpcr  auginto  et  itlostri  filio  eius 
Benrico;  pruseulibus  venerabiübus  fralribus  nostris  Ottone  Osnabrugcnsi,  Willbrando  Paderbomensi 
«piaoopia,  Goondo  nudore  prepoalUs  Godwlno  maiore  deeano,  Amoldo  aanete  GeremlB  [Gantrdo 
nnctorum  Apo$;tr>)orum,  Henrfeo  ««»eti  Sembu  impocitis  Goloaiamibaa»  QodeMdo  Xanctcnsi  prqpoaifai^ 

W««tf.  Crk-  Bach  XXL  16 
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Lupcrto  saiicte  Marie  ad  Gradus  decami,  Gotzwino  maioria  ccclcsie,  Hermanno  satirti  Gi  reoriis  came- 
nrio  canonicis  Golontetuibiia;]'^) 'Hamiodo  de  Wedinghusen,  Thiderico  de  Scbqrda,  Ilermaoo  (1)  sancte 
Walburgia,  TbooM  uncti  Patrocli  prepositis,  Erponc  decanu,  RadoUb  ecbottttico,  Gerhardo  ciuiodet 
H^DO*)  et  IIiWllido(!)  canonids  Susatiensibus:  nobilibus:  Godcfrido  de  Arnesberg,  Adolpho  de  Mardim 
comitibus,  HenDBiuio  de  Lippia,  Hermano  (!)  de  Rudenberg,  HenriGO  JNigro  de  Araesbei-g  aobilibus; 
Hcrmauuo  de  Alvetre  marecalco,  Tideriro  dapifcro,  Francone  pincema,  Ricqnino  et  Johanne  de  Ervete 
mancako,  Hermaimri  viUico,  Gotzwino,  Thetnone  mililibus  et  aliis  quam  pluribu».  Datoin  Apod  SB» 
nfaim  per  ntianum  f'liilotfrimi  nofani  rio^lri,  piidie  Mus  Janufirii.  pontiflcatus  nostri  anno  ««n-nndo. 

'J  Uie  iLiHtfcLlai.timrU   -.ihik   i»l  t'uji  lia-h  ii\arh-:i  ■,   Han  l  der  Aluchri/t  SUt/tßiijt.  VmlevtUch,  tlatt  Hoj'UOe 

».  AV.  294. 

Abtchr.  d'H  XVII.  JA»,  in  M»c.  I  219  jol.  III  mit  .\'<ichtragimfmt  einxtiufr  Ztvgmumm  «on  Rad»- 

machers  Hand  mit  Sieffeheichnung  und  -littekreibung. 

291. 

JMe  AAtissin  LtUoardis   con  kaiifuiitieii   belehnt  Arnold  von  Didinckhoven  mit   der  durch  die 
Frevelthat  des  Grafen  Friedriih  von  Inenbern  erledigten  Vo^ei  des  Hofes  Herbede. 

BrflJU  (?;  i22ß  (iaar)  F»ruar  i. 

In  nomine  sancte  et  jodiTiduo  'rtitiitelit.  Que  geruntur  in  tempore,  ne  labantnr  com  tempore, 

potii  Boleiit  in  liugua  testium  et  scripture  memoria  perhennari.  lonoteacat  igitur  omnibus  ad  quos 
presens  scriptum  porvencrit,  quod  ego  Lutgardis  Coufungenais  abbatissa,  com  advocatia  curtis  nostre  in 
Herebede  ex  maleficio  Friderici  quondam  comitis  in  Iscnbci-g,  qui  eandem  de  maau  nostra  tenuit,  per 
sentciif iaiii  inipeiii  a  ]<ririf'ipibus  appr(il),it.iin  iioLis  \ai  un'(,  Arnoldum  mililem  de  Didincklioven  de 
cummuni  consensu  tum  fratrum  et  soroi-uiu  quam  eccle^iü  nostre  raiuisterialium  acccpto  ab  eo  compe- 
tentt  eerrltio  eadem  infeodavi  hie  presentibue:  Hethelde  capelboissa  eeclene  nostre  canoniea, 
hanlfi  rt  Conrndn  rin^dpin  nostre  e<-c!t'sie  canonici^,  Volperto  et  Eggehardo  dnpifcro  mini-^tprialibii«, 
Arnuldo  de  Linnebecke  et  aliis  quam  pluribu^  Acta  sunt  autom  liec  in  ecclcKia  Brulo  in  octava  Con- 
vmeioniB  beeti  Paott  anno  ab  Ineantatione  Dominl  milleeime  duoentesimo  vicesiinD  aextiH  Calendie 
FdHittrii. 

Nimtr9  Abtehri/i  m  dm  CoUtetanem  dg»  Major»  ton  Roque»  t»  KatnL 

m 

Faj}>it  Honmus  III.  tpfht  dilectis  filiis  preposito,  scolastico  et  H.  canonico  Susacicusi  Colo- 
nienais  diocesis  den  Auftrag  die  Streitigkeiten  ziiUrhi))  dem  Bhrhof  von  HUdesheim  und  dm 
Domherr»  m  Goslar,  über  welche  jener  die  Excommumcation  verhängt  hatte,  beiittlegen. 

Ltttentn  o.  J,  (1227)  Febmar  29. 

Qtdt.  ÜB.  der  Stadt  Ooriwr,  OudL^Oudtm  dir  Am  Snditm  29,  48i.  RtfUt  fMt  hm  A«4art^ 
Rig.  poHt.  Rom. 

298. 

Pnpaf  Orerjor  IX.  beauftragt  den  Propst,  Dechftnfen  und  nir.^aiirnr  der  ThmJärche  zu  Pa^h  rinnt 
darüber  zu  wachen,  dass  die  Be-ftimmtmgen,  die  ehemals  Frebischof  FhiUjpp  von  Köln  bei  der 
^Hiagkmg  «o»  5  «mm  PfarrHrckm  m  Soat  iÜMicMKeft  der  vom  Üetm  der  CkNraeNfMdKirdke 
JV  U^cmlen  Ehrungen  getroffen  habe,  unverhräddidt  gehalten  icürden.    Atmgni  1227  Augutt  13» 

G»dr.  Wtttf.  ÜB.  V  m.   RegM  I^ttthait  Rag,  foat.  Rom.  8010  a— 26160;  vgL  316. 
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Enbitdiaf  Sauridt  vtm  Köln  ntwmf  das  Kl.  Elsey  in  seinm  Scktä»  mid  befr^  e$  mm  der 

VogleigerecUaamkeit.  Soest  i227  Aagmt  i7. 
In  uüininc  sanctc  et  individue  TiÜiitaifiK.1)  Hnuiei»  Def  gnitia  ganete  Colonieti»!«  «cciesie  archi- 
epi>coj)Uä  uiiiversis  Christi  fldelibm  in  p«rp«tuuin  ntriuMiue  "nie  salutem.  Cum  frequem  importunitas 
advocatorum  magis  ecclesiis  sit  itnpedimento  quam  ipaanim  Rubeerviat  defensioni,  nos  cenobiuin  iii 
Elsey  cum  suis  attlnctitiis  sub  iiostram  protecÜonem  suscipieiites  ab  impoi  tunitale  advocaturum  in  pcr- 
peluum  esse  volumus  inmune,  nobis  et  n»stris  successoribus  ius  advocatie  taotlMil  debcri  decerncntes, 
iiiliib*  iit<  s  t'tiiuii  sub  iiili  iiniiiutiouc  aiiatliematis,  ne  quis  hanc  ralionabilcm  providam  et  utilem  ordi- 
uuüüuem  iioslriuii  aliquu  audu  ia  jjosli  ruin  presumat  infirmare,  ipsam  scripto  presenti  et  nostri  et  pri- 
orum  Culonieiusium  sigillorum  munimine  roborantes.  Acta  sunt  hec  anno  gratie  M''.CC°.XXVir,  tndicliunc 
XV',  X\T  Kalcndas  Septembris,  prc^idLiit*-  s-acrnxnnelf  Humane  ecciesie  dumino  Gregorio  papa  \llir, 
regnante  invictissimo  Romanorum  iuipeiature  douüuu  Fiiderico  Semper  augusto  et  iilustri  filio  ciua 
Heillrieo  in  r^ein  oonaccratOt  anno  pontificatus  nostri  sccundo,  prcscntibus  apud  Susuitum:  Conrado 
maiore  preposito  et  niTliirünronn.  TTcnriio  sanch'  Scverini  preposito  Coloniensibus;  Eip')iii>  d't'i 'irtrin, 
Radolfu  scolastico,  Arnoido,  Jolianiie,  Tidericu,  Hoyonc,  Hennanno,  Harlrado,  Gerhardo  custode,  Adoifo 
p1d»ano  aancte  Ibria  Alt«  canonids  Susaten«ibu«;  Hartmodo  de  WedeDcboaen,  Ttderieo  de  Selwjrda, 
Ekberlo  de  FIsoy  prepositis;  Godefridn  de  Arnesberg,  Adoifo  de  Marchia  comitibus;  Herirnnno  do  I.ippir», 
Hemuuinu  de  itudeberg  nobüibus;  Hermanno  de  Alvetre  marescalco,  Tiderico  dapifero,  Alberto  de  Horthe; 
Rennanno  viUieo,  Gotnrino  ft«tre  iprius,  TheauHm  ividor«  Swatiemiin»,  Rieqaino,  Godefrido  de  Hbre 
militibii?  fidclibus  et  ini[ii>t<  t inlibus  noslris;  Alberto  iudice,  Theberto,  Anurido  aoagiatria  blti;|eiiaillin, 
Roberto  Susatiensibus  >  t  alut.  quam  pluribus.    Feliciter,  AMEN. 

•)  fU,'  hicrkir  v  rliinyerlc  lluchttuben. 

Or,  Btrzogt/unn  W^stfaltn  L.'-A.  J  a.   An  roih<jrüngdhuidetun  Fäim  da$  Sügtl  det  Erzbitehi^t. 

295. 

Eri^ist^f  Ilciarich  von  Köln  bestätigt  der  Kirche  ia  KüsteU/erg  das  IhUronatsreiM  lAer  die 

JSrefte  m  MedAadt.   Soest  1237  Augtist  17. 

In  nomine  sanctc  et  indtridue  Trinitatis.  Henricus  Dei  gratia  »nncle  Colonienais  ecclede  Brehi- 
epiaeopua  onivcrsis  Christi  fidclibus  in  petpetuum  utriusque  Tite  salutem.  Vestigüs  predeccssorum 
nostroram  inherere  cupientes  et  gralantor  amplexaotes,  donationem  patronatus  ecciesie  Medebach  a 
rencrabili  predecessore  nostro  beate  memorie  domino  Engelberte  ecciesie  Questelberg  pic  factam  et 
liberaliter,  sicut  in  privilegio  ipsius«  continetur,  expresse  gratam  habemus  et  ratam  presenti  scripto 
comprobantes  eandem  et  sigilU  nostri  munimine  roborantes,  ecclesiam  dictam  Questelbcrg  cum  omnibus 
attinentiis  suis,  qua  nunc  ioata  possid.  t  et  in  pusterum  possidehit,  sub  nostram  protectionem  suscipi- 
enles.  Acia  ^unl  hec  anno  gratie  M^CCXXVir,  indicfion.-  XV,  XVI"  Kalf  ndas  Sf.ptfmhri^.  piv  idente 
äacrosancie  Homane  ecciesie  domino  Gregorio  papa  VIIH",  regnante  inviclisaiiiio  Uuniunuruiu  iniperatorc 
dotnlno  Prederico  et  iilustri  filio  eius  Heinrioo  in  fcgem  eonsecrato,  anno  pontificatus  nostri  secundo. 
presentibus  apud  Susatum:  Conrado  maiore  pn-pnoito  et  nrclndiacono,  Heinrico  sancti  Severini  pre- 
posito  Coloniensibus:  Erponc  decano,  Rudolfo  scolawlico,  Arnoido,  Johanne,  Tiderico,  Hoyione,  Hermanno, 
Hartrado,  Gerardo  custode,  Adoifo  sancte  Marie  Alte  plebaoo  canonicis  Susatensibua;  Harmodo  de  We- 
dififhii^f  n,  Thidci  ici>  di-  Stln  vdn.  Echcrtii  de  F.hoy  prppnsiti*:  Godefrido  de  Amesberg,  Adoifo  de 
MarcluH  comitibus;  üermaiuio  de  Lippia,  iiermanrio  de  Rodenberg  nobilibus;  Uermanuo  de  Alvetre 
maresealco,  Tiderico  dapifero,  Alberto  da  Horde;  Hermanno  vilHeo,  Gotarino  fratre  Ipaiaa,  Themone 
iuniore,  Alberto  iudtoe,  nnlitilnia  fideBbTO  et  nini^Halibaa  nottria  «t  alüa  qjium  phiriboa  Saaatianaibat. 
Feliciter,  Ameo. 

tft« 
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Nach  Wiffandt  Arch.  VI  206,  dem  Twek  das  Orii/ina!  im  I'fanarrhip  Medebach  rorqelfijen  hat  ;  vgl. 
Sei&ertt  ÜB.  I  Ama.  329,  Danach  auch  gedr.  bei  Trippe,  GetckickU.  Nachrichten  über  Mtdth 
haA  Anktmf  Ufr.  W.  AbtdkHfi  Mr  mt  JUrwsdU  (T^ttiatum  md  Ztugm  /Mtn)  in  GMMi 
Farrag.  III  ?/?  r,  ohn,-  MtceiOrngm.   Btgnl  XltkuoTguh  JEfriflfaiyidtete  «M  RWoiiii  n 

S.  138.    Vgl.  oUn  Nr.  181. 

2m. 

Adolfus  comes  de  Bfaioba  .  .  .  Arnoldus  advocatus  da  Druylsbagen  (Jbschr.  Dulshagcn) 
2eugm  in  dier  ITri;.  ErMt^ef  Hrimidis  vm  Kdln,  dm^  notlehi  rfiewr  die  jtwiriwand^jgtoMiy 
MOisele»  im  Qfofm  Heinrich  von  Smn  und  Otto  von  Ravensberg  wegen  d«t  Güter  tN  Seditm 

und  Gielsdorf  beicunäet.    1227  December  (4). 

Abtehr.  dtt  XIV.  Jh*.,  St-A.  DüuOdorf  »he,  B  9  Bl.  156.  Oedr.  LacombUt  II  149.  Rege*tm 
WtHittMi»  Ztukp.  Ergärnamgik^  in  &  i36  Nr.  79  md  Wt$f.  ÜB.  VI  174»  vgL  f7S. 

297. 

AgNt  Gr^  IX.  fteaM%i  dm  EL  SiMbt  da»  ihm  vim  JimaOan  von  Ardey  überkutme  IWr«- 
natsrecM  Über  die  KMie  m  Mengede.   (LtOmm)  (1227)  DeeeeAer  16. 
Oedr.  Wutf.  OB,  V  344.  Regttt  /MK  kri  AmIIm^  Reg.  pent.  Rem. 

99». 

End^sdtof  Heinrich  von  Köln  bekundet,  dass  dem  KL  Herdeeke  die  Vogtei  ifber  dm  Kloster  von 
Snate  ven  Stipd  rcsp.  Rnmsten  von  Westretn,  dem  sie  der  erstere  verpfände  hatte,  ewrüek- 

erworben  und  J}icnsÜcutm  des  Klosters  übertragen  lud.  1227, 

In  namen  der  heiliger  und  ondeilbarer  DreyfeldieheH  amen.  Heinrich  van  Crodix  gnaden  der 

heiliger  kyrclien  zo  Collen  ertzbischoff  allen  christgloutigcn  zu  wilclicn  disse  schrift  kommen  wirdt  zor 
ewicheit.  Dwjrll  die  vermeasenheit  der  boesen  oogerecbleu  dair  arbeit  aca  verdeiffenia  da  Igrrcliett, 
dainanb  die  üroinnw  Torai<^tieheit  mil  gantzem  «niat  dohin  upwadiet,  dat  der  botM»  vnnieininen  io> 
nigge  und  der  gueden  upsni/)  furderlich  gain  moegcn,  so  liavcn  die  itzigcn  zo  erkennen  und  die  kunfRjg«Q 
zo  wissen  dat  als  die  abdiäsin  und  oonvent  Unser  Liever  Frouwen  lo  Hirreke  vuraiehen  baren,  dat  ir^ 
kyrcben  groi^  vcrdcrfni^  aenstaende  wer«,  dat  Braoo  evn  riddenneesaiger  van  Stipele  vajgt  derselror 
kyrchen  zo  liirreke  widder  beiortle  kyrehe  etwea  bocses  als  mit  verkoufTong  der  TaigUyen,  wiiche  die 
kjTche  vui  XIj  inarck  vaii  demselvigen  Brunen  venuiderphandet  helle,  furgenummcn,  rurgesagte  ah- 
diüsiii  und  cuiiveiil  begiiicb  iixir  kyrchen  slandt  gesuadt  zu  behalten,  mit  rhaidt  und  fordiong  hera 
EngelbcrtH  milder  gedechtem/l  ertibiidiofta  -/.o  Collen  anaers  vur^eeßen  liaven  genantem  Bniynen  TOr 
diescive  vrtigdy«;  eynp  «nmmp  «roldtz  gpfjevpn  ufT  ^'«nommen  burgscliaf!  und  sicherong  van  drm<:<?lven 
Brujncn,  dat  er  bercidt  were  dair  van  zo  doin  alles  wes  vurgesagtcr  kyrchen  beheghlich  und  angnemiub 
vere  und  nutiBch  und  geraden  to  ayn  bedoehte,  dairumb  Brunatenna  riddermesaiger  van  WealeiFem  bait 
mit  consent  der  kyrrhen  dieselve  vat}:dyo  vnn  borortcn  Rniynrn  in  Irrn^frfwyj'i  anprnnmmon,  hiß  ror 
zyt  dersclve  Bruyu  cüesetve  mit  gefallen  der  kyrchen  gontzUchen  widdcrunib  ubergeven  helle,  hait  oudi 
vurgenanter  Brunateniu  vwrmidtz  «ynem  eyde  burgsdiaft  gedain,  dat  noch  er  noch  syne  erren  ietwes 
van  der  itzge&agter  vai^^tlyon  doin  stillen  andiTs  dan  defselvrr  lyn  Inn  doegelirh  und  nntzlirh  «yn 
wurde.  Dairaab  ouch  derselve  Brunüteuus  mit  cunäent  und  rhait  der  kyrchen  soUche  vorgemelte  vuigdye 
zo  leben  vergundt  und  Teriebent  Godaebalken  dem  boowennan  van  Ealdeue  und  Bruynwarden  deaaelTen 
GuNchalchks  brodere  aU  diensllnyd-ii  der  kyi  Lheti  vnis.  Tni]  al|i  nu  soliche  v»  ilolmong  vurs.  geschiet, 
baven  die  drey  als  Bruiisteuus,  (iodscbalch  und  Bruuward  dieselve  vaigdye  der  vurg.  kyrcben  verunder- 
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pliaDdt  viir  dreyhondert  marck  van  unscnn  consent  niifl  f1  r  hi  i  -n,  die  dainniUt'ii  bckhonl  waren, 
als  Adolfs  graifleu  vau  Altena,  üemrichea  easteliein  vau  VuluiuUten,  Berubardt  riddermessigeo  van 
-Stniokefhe,  wild»  hf  der  hbnoiif  und  TeraiulerplMiidong  gegfenwtrdkh  gtmmm  und  dairäme  begerlieb 
genoicli  btwilli^'lu  ttu.  Und  setzen  ouch  zo  ewiger  gedeLhteni^  niiverbruchlich  zo  halten  Und  gehalten 
zo  werden,  dat  die  veilcnong  der  vaygtdreo  wilche  gescbict  is  vau  Brunsteeu,  Godsdmlckea  und  Brua- 
warden  wIb  vuifcsaeht,  naeb  iren  erren  gwcbicilwD  will  im  mangell  und  erledigong  d««  redhten  dat 
herwetli'  hciscliet;  -^o  iivrr  iti-  crvoii  nyt  en  wercn,  als.sdan  anderen,  wilche  vuigeriaiiff  kyich  wulde, 
die  dan  der  kyrchen  diener  synl,  sulleu  in  yre  recht  als  oenUich  Godsdialcks  und  Brunwardts  aahfol|^ 
und  dye  vaigtdyc  zo  tehen  ontikngen  on  eynteh  gelt  ddrran  so  heteehen,  welche,  so  der  fidl  eich  nt- 
droege,  da!  sri  in  gesrln  ften  der  Jcyrrfien  viirsorghdf-n  und  bedienücn  dat  ampt  <  yiis  vaigdlen.  Ouch 
ZO  wiaseu,  dal  wie  vorg[escreveo]  ist  die  abdisein  und  convent  zo  Hirreke  vur  lerne  u/)gegeven  haven 
gelt  Brunen  der  der  vaigt  geweeet  w,  np  d«t  ee^  deaeehen  Brnynen  und  eyns  leeUichen  taigts  ongeatim 
aifdoin  sullen.  Dairum  up  dat  dan  solicli  nyliich  vuinetnineii  der  Ixiesen  den  vurgenantcn  nicht  nach- 
theilkh  eyn  moege,  haven  wir  diase  schriA  mit  updruckoug  uneera  Siegels  bekreftight.  Diese  dingen  tyn 
gaeeUAn  im  iair  nae  der  inynBchwerduiig  unaera  heran  dneant  xweybondert  eieven  und  zwentiidi,  unsera 
bueebdombs  im  zw«  ith n  i  ne,  d  lir  vill  luyde  gegenwirdich  gewesen  und  bygestanden  haven,  wilcher 
naemen  diese  syn:  AdolfT  graüTvan  Altena,  Heynrifih  GasteUynvan  Volmutaten,  fierabard  ridderman  van 
Struaketlicn,  Raboden  van  Birge,  Albert  ran  Horthe,  Araoldt  Tan  Hardenbei^Ji,  Herman  van  der  Lipp, 
Hermail  muadialck  TW  Balveren,')  Franck  schenck,  Herman  schultetiius  Sosatensis,  Pilegrimus  schriever, 
llennannus  cameraiiua  zo  aenct  Gereon  in  Colen,  Goxwyn  dapifer  ader  tnigsia,  Lodwich  Daeaa,  Kriek- 
werke  und  andere  vaat  Tille. 

Traiisslala  est  {ireaana  eopia  ex  latino  in  gertnanicam  linguatn  et  cuncurdat  cum  uii^nnali  quoad 
e«n!>uin  et  cfTectuni  vcrboiiun  ainc  caplione  salvo,  quod  ccrta  verba  in  originali  non  fucrunt  propter 
relustateni  tarn  bene  legibilia,  per  nie  Autbuoium  Mcrcatorem  ab  Horst,  publicum  et  Colonien&i  ordi- 
naria  authoritate  «pprobatum  notariuin,  qnod  attaator  manu  mea  pfopria  acripta,  aalTa  aenqwr  meBoii 
tranalatione. 

V  Statt  Alwtr«. 

JfMir.  de»  begimienden  XVI.  Jha.  KL  Btrdtekt  Nr,  1  aummm  WtU  tkm  ÜAtmlmmg  dgr  Uthmdt 
Md  iSm  JuUe  (*.  wUai^  md  4m  äUetten  GiUgntnadmiim. 

29». 

Erdriachof  Jieinridi  von  Köln  betätigt  die  Privilegim  äet  Ml.  Odmghausen,  mtlttaitmdare  die 

B^reimg  «o»  der  VogteigerieMheit^c^L  i227. 
In  nomine  aanete  ^  indMdne  TrinKatia.*)  Henricaa  Dei  gratia  sancte  Colonienaia  «cdeai«  arehi- 

epi.scopus  iinivfrsis  Christi  fidelibii«.  r»d  qiinp  proson«?  paj^na  pervrnrrit,  stihitem  in  vero  sahifari.  Hti- 
uiilitati  noätre  commisso  gregi  Dominico  in  omnibus  adessc  tcnemur  et  in  viros  mazime  religiosos  nifectuose 
opera  karitatia  extendere,  ut  in  atatu  lobrioo  flnduanlis  aeeuli  poasinl  perturbationea  Tariaa  ant  ineom- 
tnoda,  (pK-  "^iibnasci  poterunt,  declinare.  Ilinc  est,  quod  ad  noliciarn  fam  modernoruin  quam  futnrnnim 
rulumus  perveuire,  sicut  ad  nos  vera  et  couaignata  a  predecessoribus  noatria  pie  recordatiouis  luchi- 
epiaeoporum  PfaiUppi,  Branonia,  Theoderici  «t  Engdberli  periata  eat  ratio,  qui  cireumapecta  ac  prorida 
considcrationo  satnti  novrlle  plnnfationls  in  Olinchuscn  invigilantes  eara  siib  alis  «nc  protectionis  paterne 
couXoveraat.  Eorum  igitur  succensi  karitatia  iguiculo,  predictam  ecclesiam  ab  omni  ouere  et  cooditionia 
oonauetndine  adroeatie  Tel  atiorum  adroeotorum  eximinue,  audoritate  noatra  deeeraentea,  nt  ad  noa 

tatiluin  el  suecessores  iKHlrns  in  pcrpetuTim  rcspeclum  habeat  ef  laeus  divino  tullui  deputalii>  ab  nni- 
versa  soUicitudinc  sccularis  potcntic  Uber  felid  suigat  incremento  in  laudcm  et  gloriam  nostri  rcdemp- 
toria.  Ut  antam  rea  iata  oMneat  dobOia  et  intagni  aerratar  in  podenim,  «odeaie  piafete  placoit  pr^ 
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aentem  pagiiiani  ai^lU  nostri  muDimine  confirmari.  Si  quis  autern  hane  Mltre  concesdiorüs  paginam. 
infringere  attcmptaverit  vel  insolentias  adTocatonim  itiduxerit,  indignationem  omnipotentis  Dei  et  bo;i- 
lorum  apostolorum  Petri  et  Pauli  aoathematis  senteoUam  incurreL    Acta  $unt  bec  anno  Doniirii 

')  Rii  hirrhfr  rerVhtgette  Rachtlahfn. 

Or.  KL  Oelinghatum  Nr.  43.  Daa  nur  zum  Theil  erhaltene  Siegel  de«  Erzbitehofe  hängt  an  iceüten 
Fäim.  Dw  IW  i*i  iimtkA  mH  Mi'.  99  mi  2k.  2S7.  OmMOm  üt  4k  Urkmdi  mm 
&Ai«a«r  MM  (Mbtf^ktmm  Nr.  41  (».  obm  /fr.  337). 

äoo. 

Mt  flenrnnm  vm  Cbmey  itbere^itet  dem  XI  Brtädar  OtUer  m  BrnnindiUMa  (Bermgkmum} 
und  du  itbet  dk  Güter  in  Ober- Upsprunge  (Gienthofjen),  die  dieses  vm  dm  BÜter  Sl^fihm 

(mn  Horhufen?)  enrnrhcn  hat.     Mnrfiberff  1227. 

lo  nomine  Domini  amen. Hermannus  Uci  gratia  Corbeicnsis  abbaä  universis  presentem  litteram 
Impeeturk  in  perpetaum.  Conänodum  duiiiniM  pra  atOitat»  monaaterii  Bnldebrenal«  preMDtibiiB  ngni- 
ficaif  et  pri'rtf^ris,  qualiter  Stf'ph;ifui';  milcs  inini^toriali-'  pfcle-^i^  nostrt>  l>onn  quedam  in  Bruoincbusen, 
que  iam  pridem  pater  suus  monasleriu  iam  diclo  coutulerat  cum  tilü»,  in  manus  iiostras  deposuit  una 
cum  man  AlT«rod«  et  doobds  flUis  Hdwieo  H  Fridetico,  ratiuntiantes  onmi  iure  sira,  qaod  in  eiadeni 
bunls  habebnnt.  Siniilili  r-  adwu  utiani  bonis,  qnc  sunt  in  Supcriori  Ubspringe  et  allinent  boni^ 
ia  Muute  Marlis,  resignavil  cedens  omni  iuri  suo  cum  prefatiä  videlicel  uxore  et  filüs.  No«  rcro  ob 
honorem  Bei  et  etoe  aanetinlm«  genitrieis  in  eommodum  et  ntflltatem  peopenun  in  Breideiu*  eontuUmtui 
utraque  videlicet  tarn  advocatiam  quam  !>oii;i  in  nnuiiuchusen,  trunsiiiiUiiilf-;  cidiTn  Iuru  ]t>  r  manus 
phons  ibidem,  coofliTOantes  donatioRem  nosti-am  prcseati  scriplo  sigilloque  et  tcstibus,  quorum  nomiaa 
sunt:  ConraduB  de  Anelancgeiaen,^  Andreas  de  Dunkm,  Akados,  Oliicos  de  We^■tllea^  Antonius  de 
Alnhusen,  Bernhardus  de  Dalwich,  ETwfaiidas  de  Tassinjbiilw  et  quidsm  slii.  Acta  siml  liae  in  Honte 
UartiB  anno  gniUe  M'.CC.XX'Vir. 

Firfaijwfc  Seiri/t.  ')  Ameluncg  nur  einfachem  AUäneufetddM. 

Or.  KL  BrtdtUer  Nr.  tS.   Am  Pftttr.  dat  Sie^d  dtt  Mtt»  Atmmm  (Wtt^.  Sitgtl  Taf.  128^ 

Einf  UfhfT^efziini)  ih''  -u-i'  T^rhimdi'  aii.i  th'r  f  r.itm  Niitf},-  .T  F/.  .//<,?.  in  Mec.  1^)0  S.  11t. 
firuuincbusen  ist  vermitthUch  äae  eüälich  von  Hredelar  gelegene  öeringhiuuen,  vgl.  Nr.  75. 
ObeivUpSpnmie  in  maA  S«A«rtt  UB.,  RtgUttr^  CfimhafftH  hn  Marahtrg. 

301. 

Qraf  Qottfiried  vm  Amtberg  und  seine  Gemahlin  Agnes  übereignen  dem  KL  ClarhoU  da»  Out 

Feldham  im  Kirchspiel  Clarholz.  1227. 
ZdM  gtdr.  PhUfpit  OmiabimAtr  OB.  H  SSß.   $.  obm  Nr.  Sßi. 

302. 

Qraf  Gottfried  von  Ämriterg  äbertässt  mU  Zustirnnumg  »einer  Oema/dim  Agnee  tmd  seim»  Solmee 
Gottfried  den  H<4  Ortdhem  <m  SSrdtajpid  Böhm  (Kr.  I^dkt^anum),  vfädim  Heker  der  BStter 

Wigger  von  Jlesnen  (Heessen)  m  Ldie»  hatte,  gegen  eine  Geldsumme,  deren  er  zur  Pilgerfahrt 
«w  heUi^  Lmd  (in  subeidiuin  terre  sancte)  benöting^  «mir,  dm  AegidHiidoHkr  m»  Mämter. 

Dortmund  1227. 


.i^.o  uy  Google 


m7—im  117 

Unter  ilm  Zm^m:  nobile»:  Herimannus  de  IJppia  .  .  ministprialps:  .  .  .  Rutgerus  de  Burbf-nnc, 
.  .  .  Gervasius  de  Bodrike,  Gerewiaus  thinq^vius,  Hichardua,  Meinricus,  Arnoldus,  Johannes  de 
TbbuslMre. 

Gedr.  We$tf.  ÜB.  III  241.    Reffest  Rubel,  Dortmunder  ÜB.  I  ißS^   Bklt  BtMtgmf  dgr  Ufkmd$ 
dunk  Buekaf  Ludolf  von  itüntter  Weeff.  ÜB.  lU  242. 

Bischof  }VUI»reMd  von  Paderborn  hekmdä,  dass  der  Soester  Bürger  Widelätid  Hörige  fre^dassen 
hat,  di$  WaAubuiffe  dt»  Dutm  «i  Faderhom  gewordm  «indL  i327. 

Mt,  wh^,  ob,  IV  mt. 

304. 

SUUr  Adam  von  Aspe  übertveist  dem  Kl.  Cappel  9ur  Sühne  für  die  Unbilden,  die  er  dem  Kbuter 
wtif^iigt  hatf  tmd  tu  eimm  Memorie  für  sich  und  seine  Angehörigen  eine  Oeidsmme  ot»  dem 

Zdmtm  m  Had«bonm  (*.  «m  FUralmberg).  1227. 

M.  Westf.  ÜB,  IV  169, 

306. 

Da»  XL  Soest'WälhKrgis  fem/t  mii  Genehmigung  Jfchtrichs  «M  VdmaMn  em»  Bnfe  m  iSring». 

O.  D.  (um  1227). 

In  uomiue  sancte  et  iiidi\idue  Trinit&lis.  Notum  sit  unirersis  tarn  presentibus  quam  succedentibiis 
Presens  scriptum  unpeeturis,  qnod  «mvcntiia  sand«  Wattmrgls  maiwnm  «piendam  in  Katerbek«  a  Terifl 

hficdihus  XXX.  iimn  i's  corapararil  domino  Hinrico  do  Wolmotstcne  ( onsi  lu  i«  ntr  d  al)  omni  exactioiiis  1 1 
hospitand)  gravamine  colonos  eiusdem  manai  absolveate,  pro  qua  Ubertate  XVUI.  denai-ü  et  meosura 
avene  qoe  diettar  aeepet  et  poUna  exeepta  oerta  pemkme  quam  einadem  mansf  edomn  raddet  peraot- 
ventur.    Testes  huius  ac  tioni-;  ^imt:  Ilartwicus  sacerdus,  düiuiiiiH  II>  riiiaimus  sculttielus,  l^fino  lUilas, 
Theodericus  miles  de  Uinrickic,  LamberUia  Ueaike,  Johannes  sacerdos,  Jordanis  oonTersus. 
V  Bt*  klerker  ««rMkiyarte  Btkr^ 
Or.  Kl.  Soett-Walburgü  Nr.  13.    An  ratkaeidenen  Fäden  das  Siegel  Heinrich*  ei»«  Vol/nc^tfin  (Westf. 
Siegel  Taf.  31,  1).    Die  5cä«/<  der  Ürkunde  mwm«  auf  die  ertU  Hälfu  des  XIII.  ,//<.».  hin. 
Sie  ist  deshalb,  da  der  Aussteller  der  nämliche  und  die  Zeugen  dieses  Diploms  ebenfalls  vuhrfach 
identisch  sind  mit  denen  der  Urhtnde  vom  12.  Januar  1226  (1227)  (s.  oben  Nr.  289  u.  290)  Hiir 
emftreüa,   SeOurU  ÜB.  1  U2  bringt  du  Urkmde  mi  Drvek  w  den  Jahrm  1218—1260. 

soe. 

NobiUs  Benuurdt»  de  TA  iJjiia  Z<  u<je  in  einer  ürJc.  Herzog  Albrechls  von  Sachtem  füt  Ertbisduf 

Gerhard  IL  von  Bremen.    Hamburg  1228  Mai  15. 
€Mt.  a«t$»4t  SehU»uf.-BiM^Lmmh.  Reg.  I  4$2. 

307. 

Zetti^mornkBr  Uber  He  OeridMarkeit  des  XmUener  Ke^^iid»  in  DorsUsn.   1228  Jwd  23  «.  24, 

fVederieus  saceidoe  eanonJeus  Xanteaaia  qooDdam  pldMous  in  Duralen  teatis  iaratn*  Adt  se  vi- 

di«sc.  qtiod  ciirtis  in  Dursten  que  est  conventui  Xantcnsi  ^niidpbat  plena  iurisdictione  in  Dursten  ex- 
cepto  iudicio  de  pcna  civilis,  qaando  cum  damore  fit  wapeniove,  et  exoepto,  4;piod  in  rigilia  Aaaumpti- 
onia  iiMlvt  epiaeoiri  in  ReddiD{lniaen  n  Teapen  dnadem  diä  «que  ad  Tcapenm  flequentto  iM  praridet 


^  kj  .i^  .o  Ly  Google 


1» 


HU 


et  iudlcat  de  omnibus  questionibus.  Dicit  ctiam  ac.  vidissc  frequenter  facta  iudicari  a  vilUco  eccleaie 
Xantensis.  Et  hec  dicit  sie  ftiiaae  criMarrtta  prope  noTiMima  tempoi«  bone  memorie  Engelberti  cpiscopi, 
qui  postmodum  permint  iam  dietom  eodedam  ntl  anpradietis  iuribi»  exoepUs  nudoribus,  qui  dicuntur 
ktfm  rieiu.  Alexander  t^acerdüs  in  Dursten  et  ibidem  natus  ac  nutriliu  Icstls  iaratiis  dicit  M  per 
taäoneiD  intellcxisse,  quod  iurisdictio  in  Dorsten  p«rtiiiebat  ad  curiam  douDoorom  Xantensium,  quam 
habent  in  Dursten  cxccpto  iudicio,  quod  com  elunor»  fit  to^puHow  et  de  aliis  idem  tesUs  dicit')  eo 
ex(  t'[)tu,  quod  de  episcopo  E(iifrib«to}  nihil  sdt,  atntnt  tfi^piid  Xantensibus  remiserit.  Joannes  sacerdoe 
de  Marie  testis  iuralus  dicit  se  per  rdatfmiem  intdlexiase,  quod  iudicium  in  Dursten  pertincat  ad  cu- 
riam dominorum  Xantensium,  quam  habent  in  Dursten  et  .  .  .  fitma  ...  et  excepto  eo,  quod  a  vigilia 
AssumptionlR  [usquc  ad]  vespenun  sequeutis  diei  iudex  episcopi  de  Hi-ckIiii;:liuis(Mi  dcbeat  piesidere;  de 
dilTerenlia  aulem  iudicii,  quam  supradicti  di^tinguunt,  nihil  seit.  Gerardus  miU  s  d,  Iliiist  -}  testis  iurafus 
dicil  se  vidlsse  a  tempore  epiRcopi  Philippi,  quod  curia  in  Dursten,  que  est  cupituü  Xantensis  füll  in 
poaaeasiCHie  iurisdictionis  in  Dursten  ueque  ad  tempora  Engelberti  excepto  iudiclo,  quod  oom  clamore 
fit  fcaptnioto,  quod  jiertiiiel  ad  ludioera  episcopi  in  Recklingrliui-ieii  et  exccpld.  qund  a  respera  vigiiie 
Assumptionis  us(|Ui-  ad  vcaptram  »equcntis  diei  idem  iudex  episcopi  in  liat^kliitglmiaen  de  onmibuö 
questionibus  debeat  iudicare.  Rutgerus  miles  de  Heiden  minirterialis  sancU  Petri  testis  inntos  dicit 
idem  quod  florardus  de  Hurst;  intprro«»a<n>  autem  de  tempore  respondil,  quod  quadraginta  anms  euria 
in  Dursten  talem  potiseäsiotiein  habuit.  Arnuldus  miles  io  Dursten  miniBteriaUü  saacti  Petri  testis  in- 
ratos  didt,  qnod  patar  suua  trigfnta  anaia  et  ampUus  Mt  TilHoo»  in  Dunten  DOiiiiiw  eodesie  Xanleasj* 

et  ip9<»mo1  \-ij'infi  qninqnn  anni«;  et  uterquc  eonim  indicarif  de  omnibu«  qiirstinnibii';  pTrpplis  bis  que 
cum  clamore  flunt  teapmiow  excepto  eo,  quod  alii  dicunt  de  fesio  AMomptionis  quando  iudex  episcopi 
a  ▼espera  usque  ad  Teepefara  iudieabit;  dlsit  etiam,  quod  Ipaenial  tempore  soe  vilUeaMonia  fbraa  novem 
et  ampUus  fecit  suspendi;  dicit  ctiam,  quod  episcopns  Cnlnnionsia  noviasimis  femporibus  itidtcium,  qiujd 
ecdesie  Xaateoai  abstulerat,  remiait.  Goewinos  aäles  [dej  Gladenbach')  lentis  iuratus  dicit  idem,  quod 
Oerardoa  de  Hurst.  MarsiSos  de  Dursten  BunisterialiB  saneU  Petri  teaüa  iuratns  didt  ideia  per  omnia 

(fUOd  Gerardu9[dt']  fliitsf,  s.jd  addidif.  quod  de  faribiis  curia  in  Dursten  indieal.  Ilcnricus  DmAf^r  testis 
iaratus  dicit  idem,  quod  Gerardus  de  Hurst  et  addit,  quod  intcrfuit,  ubi  episcopus  Colonienais  reumit 
Xantens!  eoelesb  iudiduni  enrtis  in  Dursioi.  Henricos  de  Gladebaeh  tssKs  iuratus  didt  idem,  quod 
Gi:at'dns  dt  Hurst.  Lambcrtu«;  de  Marler  testis  i«i  du-  <licil  idem,  quod  Henricus  d>'  Hladcbarb  px- 
cepto,  quod  dicit  se  i^orare  de  differentia,  quam  alii  pununt  tu  iudicando.  Gerardus  de  Gladebaeh 
testis  iuratus  dicit  idem,  qood  Gerardus  de  Hurst;  tempus  autem  v^Inti  odo  annorum  deaignaL 
Wilhelmus  de  Gladt  binh  testis  iuratus  dicit  idem,  quod  Lambcrtus.  Amoldus  de  Kuliiuluim  testis 
iuratus  didt  idem  quod  Gerardus  de  Horst  pretcrquatn  de  tempore.  Henricus  de  Gladebaeh  testis 
iuratus  (fidt  idem,  qnod  Amoldus,  sed  de  tempoi-e  iriginla  annorum  didt  Gerardus  de  Dorsten  testis 
iuratus  dicil  idem  per  omnia,  quod  Henricus  de  Gludcbuch.  Wernerus  de  Durstoii  ilii  it  idi  tu  pt-r  omnia 
ut  iuratus  testis,  quod  Gerardus  de  Dursten.  Uelmidi  de  Dorsten  testis  iuratus  dicil  idem,  qaod 
Wemems,  sed  de  tempore  viginti  annorum.  Otto  de  BeilinehoTen  ntinisterialis  episcopi  testis  iuratus 
dicil  idem,  quod  superiorcs  alquc  multum  ....  de  premissis  expresserunt,  quod  propter  graves  extorsioncs, 
quas  quidam*}  Jacobus  TÜlicus  quandoque  in  Durden  fedsset  in  hominea,  iudidom  episcopus  Goloniensis 
ab  eo  abstulisset  Ita  esse  dicta  testlum  receplonun  anno  Domini  iiititoalinft  dneentesinio  vigesimo  oclaro, 
in  vigilia  Joaiuiis  Baptisle  et  in  die  eiusdem  toper  iurisdietione  curtis  in  Dursten  nos  prepositus 
sandnrum  Apostolorum  et  A(lbcrtu8)  sobdecanos  maioris  eodesie  in  Colooia  auditores  a  domino 
H(enrico)  Coloniensi  archiepiscopo  dall  proDteranr. 

'J  R.  .qnod'  hinter  .dicit*.    «J  R.  .Hueat'.    *)  Ä  .Bladanbedi*.    ')  R.  .•iOidemV 
Die  handtehnftUdu  Vorlage  hierfür  hat  nicht  ermittdt  tosnlm  kSimmi  hiir  tiocA  4m  Drmek  bti  /ttst^ 
Ueber  dat  BauemgüienceMen  Anl.  XXX  V. 


Angehängt  Ut  hier  noch  folgende  Notiz  au»  epäierer  Zeit:  Nolandum  civilatem  nurstetisem  fuisse 
guondam  villam  seu  curtim  ad  collegium  Xanlense  pertinaüse  et  in  civitatem  aimo  (125  Ij  per  Conradum 
archiepUcopum  Cioloniensem  ereetam  saho  tamea  iure  capitnU  ]foiit«imfl.  Rine  ymaVL,  at  aede*  plnrima 
civitatis  in  ipso  fnndo  capituli  (-(üficali'  pro  i i'coi^'ii'i"'!*'  -'niuia  censum  publii'»'  in  foro  (Mistodie  (sciliccl 
fiasto  Assumptionis)  eiuedem  boiscbulteto  solvere  teoeautur.  Quando  decanus  Xanteosis  Duratenam  ve- 
bIsi»  fliideinque  pemodaiii,  mlelMt  «t  debdiat  eoomt  dvitatb  ip«l  elaYcs  portaram  onlodiaiidaB  tradenl 
Capitulum  Xantense  scitur  habiiisso  ibii1t-m  (|uiiii(iam  omncm  iiirisdidiimenn  in  causia  ciTlUlNM  «t  «ttam 
in  criminaUbiis  quoad  furta,  dumtaxat  celerie  iudid  in  Recklinghusen  reserrati». 

aoa 

Honnannns  inarscalciis,  Gozwinus  fiüus  snns  (i-on  Soest?).  ITenricns  fle  Volmenteteino  ZengtH 
in  (ier  Urk.  Erzbischof  Heinrichs  von  Köln  für  die  Stadt  XatUm.    1228  Juli  15. 
Acta  nmt  bee  anno  gratie  W.OCSXVWy  Um  Jufii,  pontiflcaim  mntri  aimc»  (erdo. 

309. 

Em  ffdiriuer  QeHUtrd  md  säne  Fhm  g^m  «idk  dm  Kl  Grafkikttfl  m  ägen  tmd  erhaUm  dafür 

den  Klosterhof  in  Attendorn  ztt  Hien-(IIöri(fcn-) Recht.    1228  Juli  29. 

In  nominp  «nncti'  ot  individue  Trinitatis  amnn.  proseiifis  i>tafis  iirirolia  i-onsumut  oblivio, 

literaruiu  adiuvaiitur  lestixuoniü.  Notuin  sit  ergu  tain  jHetjetitibUs  quam  futuris,  quod  Gcrbardus  et 
Mechtaldis  legiUme  conluncti  libertatcm  suam  ecclesie  m  GraiTscliafTt  oontulemnt  at  curti  fn  AUendarra 
Hf»p*»riint  prrtinorp  liac  vidrlicel  corulilinne,  quod  si  vir  nKMiatur  tnclior  equus  ipsiii«  cum  sella  et  freno 
abbati  pru  omni  iustitia  tribuatur  et  mai'ca,  si  vcru  feinum  obiorit  mclior  vcstis  cius  bnea  et  dimidia 
mana  detur  pro  omni  ioBtitia.  Ad  huioa  fbeti  ncompensationem  ego  Adolphosi)  abbas  in  GralÜMsiiafll 
consensu  prioris,  cellerarii  et  tolius  ronrfntu"  jjnrmi  prefnti<?  Oerhardo,  Mechtildi  et  eorum  posteris 
corteoi  in  Attenderre  sub  certa  pensione  quo  multis  innotuit  iure  quod  dicitur  huntreMrecfu"^}  possidendam. 
Si  autem  aüqiiia  ex  prefiitiB  hominibin  <iuoeanque  caao  imurinentä  iam  did«  curtiB  cultor  aaae  defeeerit, 
uHra  libitum  siniiTi  noti  cn^ntur  rttiquam  deservire.  Nt»  antcm  nlicuiu~  improbilatc  her  pn^sint  in- 
firmah,  «go  Adulphus  abbas  in  Graßschap  presentem  scedulain  sigilli  mci  appensionc  feci  comniuoiri. 
Testes  bains  ni  saut:  prior  HearieuB,  wllefwii»  RethenrieoB  monachi  in  GraflMwfft,  Röderns  de 
Bredenbecke,  Conradus  de  Cappelle,  Rudnlphu';  de  K(spr  niHilrs,  Volmanis  villicus  de  Nutlare,  Gerhardus 
Timcus  de  Scbmerlece,  Tbeodericus  riilicus  de  Huchtorp,  Elias  de  Bei^huäeu,  Winandua  de  lleldevelde, 
Alexander  de  SehmaIeDbei<gh  et  alH  quam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  gnriie  miltedmo  dnoentflainu» 

Ticesimo  odavo.  anno  doiiiini  Gii'^^orü  papu  secundo,  doiuiiio  Fit-diiiio  Tiomanorum  impenitora^  aDQO 
pontificatus  domini  Henrici  Colonicnsis  ardiiepiscopi')  tcrtio,  quarto  Calendas  Angusti. 

^  Mtekr.  , Adolpos*.  *)  h  ebur  Abtehrtfl      /09  mmA  dem  »erhreiie»  Or,  Mit  <M  die  Fem:  «Inwnenltt*; 

S':i''Lri;:  ,)!iUii>'rr-cht*.    *}  A'^.'rfir.  ..■irclnriiisrnpu'. 

Vom  Notar  Jokannee  Primee  begUaängte  Alfeehr^  von  1611  m  (Jojpittr  d«t  KU  Ore^ethaft  m  Podef' 
hrnn,  Anim  dn  V$rtlm  fär  0«»ek.  u.  Atur^iimmlimde  Wt^tlm»,  AMi.  IhJMtm,  Cod.  Iii 
Bl.  166.  Gedr.  Seibertz  ÜB.  III  1083  nach  einem  zur  Zeit  nicht  auffindbaren  Copiallntch;  die 
AbwtieAmgtn  dieur  atkr  fthUrkaften  Hand«chriß  tind  mcAl  notirt.  Wegm  if  Atitdntdu» 
ghnnerenreclit*  M  dü  earrtupondirende,  den  Hof  dt»  KSoHtn  Grafackaft  tn  A^tmdom  betrtfind» 
Urkunde  von  12H9  Februar  15  (1290  Februar  7)  zu  vergleichen  (s.  t$nten),  in  dtr  das  Wort  mit 
^nracbt*  wkdu-geg^  itt.  LiOäitMm  Hegest  auch  in  ü/m.  VU  ö744  8,  20  md  in  Over- 
Umft  CUL  VIIIJU.  /019  •  Ar  iWiwyL  Bnmeelweigiechett  Lmdee-Baniflmrdmo  m  WMMud. 
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310. 

Der  Graf  (Ludolf  IL)  von  MaUomund  stkenkt  dem  HospUal  gtm  ht,  CMat  m  8oat  eim  Mitft 

im  ÄmgM.   PogpaibiBrg  1228  August  1. 

tn  aonrin«  Pktris  et  Filii  et  Spiritm  enidi  aiiwD.  Qnoniam  qm  paree  semlnat,  pttrce  et  metet  et 

qui  seminat  in  benedictionibus,  de  beiiedictionibus  el  metet  vilatn  eternam,  omnes  debemus  diem  ex- 
tremuni  cum  operibus  miaericordie  prevenire.  ft'oveiit  oniTersitas  fldeiiam,  quod  eomes  de  Chalremuiit 
divina  gracia  coopenmte  wiuttuiii  in  Anedopen  ospitali  nneti  Spiritus  in  Soeada  sito  contultt  pro  re- 
medio  amme  sue  et  uioria  ene  et  pro  animabas  parentutn  suorum  Villcbrandi,  Ludolfi,  Guntheri  in 
Perpetuum  consen'andum.  Et  nc  aliquis  homo  istud  eese  faetom  dubitet,  sigilli  nostri  inpressione  hoc 
certissime  confirmamuR  et  filius  heres  comitis  de  Halremunt  mtiltis  probis  nris  astantibus  confirmavit. 
Testes  hui  US  facti  sunt:  dominus  Toodericus  de  Adenoys  el  dominus  Herebordus  et  frater  suus  Ville» 
brnndiis  de  niltorpr-  et  Heinricus  de  Gholtlume.  TIi  iiiricus  de  Seine,  Seghebode  de  Bemusen,  Ludeghcnis 
de  Gemüsen;  isti  c«.stellani  sunt  de  Clialremunt,  qui  mudo  sunt  denominaU.  Alü  sunt  testes  huiua 
ftcti  caatellani  de  IV>ppenboireeh:  GherunliuB  de  Gheeen,  Amoldos  de  Volvine  et  Bertoldus  de  Stemne 
Data  Poppeaborch  anno  im-aj  naciunis  Duuiiui  M.GG.  vigesimo  octavo,  in  Kalendis  Augusti. 

Gr.  Stdt.-A.  Soest,  Höht*  ÜOipitaL  Da»  m  l)fUtr.  hoHgende  Sif(/el  itt  durch  Druck  unkenntlich 
geworden;  ea  aclteinen  dü  8  (2  :  1)  Baümmmdaeken  Raatn  zu  »ein.   Gedr.  Soeater  Ztachr.  1882^3 

8.  m 

311. 

Snbischof  Heinrich  twi  Köln  ftht  rfytifjt  dem  Kl.  Bredelar  Güter  in  Ober- Uj)sj>runge  (Gierskogeu) 

bei  Marsherg),  die  fi Jßhann  »v>n  Pntlhfrfj  nn-rhml-f  hnt.    Ridhen  1228, 

lu  uomine  saiicl^  et  individuQ  Trinitatis.  ■)  Heinricus«  l>ei  gratia  Goloniensis  eccl««ie  ardiicpiscopus 
uDtvenie  liane  paglnam  inapectoiis  in  perpetnuin.  Qaoniam  quidem  ordinaiUone  moderatiids  uniTeran-oin 

divin^  cnin'i  iiüc  liati  sumus  in  tuilimiem  tmmilium.  in  depressionem  superborum  et  in  rcligionls  aujr- 
mentum  appuäuimus  animum  eisdem  rebus,  ut  quies  fratrum  nostrorum  iu  Breiddare  nuthatur  et 
emolomentum  cupiant  ipsi  temporalium  nostraque  epes  ex  hoc  ampUor  in  Deum  excreacat  Quapropter 
norint  univcrsi,  quod  Jithajui0!>  de  Patlieig  niini»>tci  ialis  nustcr  bona  quodum  bila  in  villa  qu^  dicitur 
Superiür  Ubsprioge,  qu^  iure  proprietario  ex  patema  successioae  ad  se  Aieraut  deroluta  propler  spem 
eternitat»}  et  gaudia  maneura  eontuHl  fratribtis  in  Breidelare  integraliter.  Repataos  autem  idem 
Jo(hannes)  8i  per  nos  eadeni  bona  ccnobio  iam  dicto  devenirent,  donationom  suam  nullatenus  posise 
jjifnngi,  deposuit  in  manus  tiustras  nosque  pontiiicali  munificentiu  transmisimus  eidem  loco,  in  agris 
cuTtiB  et  incultis.  silm,  pratis,  pascuis  cunctisquc  attinentiis  totalitcr  dedcntcs.  Prcterea  renuociant 
dictus  Jofhantit«)  omni  iuri  »>uo  in  bonis  sepefati  nionasterii  habito  vcl  habendo  nichilque  posteria 
suis  in  hac  partf  (nriHationis  contra  cenobium  reliquit.  Ad  hec  adicimus  in  bonum  cidnn  loco  con- 
flrmantes,  siqua  ab  antecessoiibus  nostris  pietatis  impendia  suscepit,  quQ  cuncta  cidcui  ctiuubio  rata 
eensemna  et  inconvulsa  eo  usque,  ut  qui  rim  prei^tis  fratribue  et  eorum  bonis  irrogarit,  summ!  iodida 
nosfreque  niiimfi<l\'ersionis  indubitant^r  excipinf  «mlmtinm.  Anno  grätig  M°.CC!*AXVI11',  imperante 
Frcderico,  indictione  XIII*.    Datum    lluthen,  pontiticatus  nosiri  amto  WV, 

V  V«HSt§ttU  BchriJI.     *)  Vm  Her  W       mmbnr  Baad  mnekgetragen. 

Or.  El.  Brtddat  Nr,  iß.    An  wtutu  Wemem  iu  4tu  SMUs  det  Bugtt  »iugekuatit  (tot 
äiure  Sieffei  det  ErOiteM»,  Mr,  Sdbtrtt  ÜB,  I  IBi.   Vvn  dtndbm  BmA  gteeMOm 

oben  Nr.  296. 
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312. 

Das  Generdlcapilel  des  Prätnonstratemer-Ordcn.^  otdsrheüld  den  Streit  zwischen  den  Klöstern  in 
Arnsberg  (We^Ang^uusen)  md  Scheda  weyea  der  FatemUM  über  OeliHghausen  lu  Gmslen  des 

Erttarm.   FtimmM  i228. 

Universis  prMMnlM  Hieras  inspecturis  frater  C(onradus)  Pretnonstratensis  abbw  et  abtatum 

(  iusdom  nrdinis  capitulura  generale  salulem  in  Domino.  Universilati  vestrae  volumus  esse  notum,  qnod. 
cum  ecclesiii  Arnspergenäis  diu  fuerit')  in  possessione  paternitaiis  de*)  Hulingkehusen  et  ad  ipsaai 
respectum  habuerit  a  tt  iiiporibus  relrooetü»  decooimuni  consilio  fuit  in  ^Mieiali  capitulo  diülnitutn,  quod 
pafrmitas  ipsa  de  Hulingkeliu'^fii •<)  ad  prnepo^iliim  (-1  tcclcsiam  Arnshrrgcnsfm  prat'dictain  respectum 
habeat  specialem  et  eidem  abbat]  et  ecck^iae  üuae  cum  revermiliu  iu  bpii ituulibu^  tauquum  putri  tcnratur 
de  caeCero  respondere  ot  obediat  ctiam  in  omoibta,  quae  ad  ordinem  pertinebunt.  Praeposito  vero 
Scheyden«!*)  perpetuum  imponimus  silentium  super  pateniilale  pracdida  prat  r ipientes  eidem,  tu-  d« 
caetero  super  ea  moveat  quaestiouem  uec  iu  mobiUbus  riec  in  fundo  dictum  praepositum  ArnesberKensem 
«KqnateDos  «udeat  motetAaM.  Dalum  Praemoiulrati  in  capitulo  generali  aoiu»  gratie  )l*.OC*.XI*VIII*. 

AA$ehr.  A  von  Ißli  in  Msc.  1  209  8.  34  u.  35,  B  de*  XVITI.  Jhx.  m  SJsc.  VII  5737  S.  191. 
Dom  Or.f  nach  dem  iieiberta  UB.  I  180  du  Urkunde  mit  Auttattungen  abgedruckt  hat,  ist  im 
WtdiHgkätuer  Arehh  nkkt  «rAoftm  md  hat  tick  emeh  in  SMeruf  l^rtmde»iammUmg  nie/a 

31& 

Rroptt  SUmuri  «om  fTerdew  fonactf  mit  daa»  Grafik  QiiUfiried  im  ArnAerg  Mimidmdm  ans. 

1'22H. 

In  nomine  Domini  amen.  £go  Hildewardus  maior  in  Werda  prepoatlas  totomque  Werdensis  eccleäe 
capitulnm  onudlmB  Cbrnti  fldelibua  Teritaiteai  «maiitilnw  calutem  in  Tcre  «ahiUtri.  Nirtam  «aae  vdnmi» 

tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  nos  de  consilio  i  anonirorum  nostronim  Hadmanni  cellerarii, 
Uermanni  acoiastid,  Friderid  cuslodiä  et  ministerialium  nostroiiim  Arnoldi  de  Rylhen,  Johannis  dapiferi, 
Wdtauanii  llltain  Bmnonn  nnlitis  de  Atborpe  nonrine  RTkeeen  eedede  noetre  mlnisterialem  dann» 

Godefrido  rornifi  in  Arii-]>r;rg  pro  quadarn  ^^abilia  ininisUiiali  concambio  conipitL-nli  qimm  vidclicet 
liabiliam  ducet  in  uxorem  tempore  suo  filius  tarn  dicti  Bruoonifl,  aicut  est  compromissum.  Ne  autem 
aHenh»  improbifaite  bee  tarn  raeionabililer  acta  impoBtamm  pearint  reroeari,  ego  IBIdewaidus  prepositna 
iain  ])r(-falus  preaentem  eednlain  Bifl^lH  mel  appenakMie  fed  eommunirL  Ada  amit  bec  anno  grade 

Mcc^xxvm. 

Abtekr.  de*  XIV .  Jh».  in  Ahe.  VI  109  A  Iii.  21  u.  109  B  Bf.  26.   Qedr.  Seibertz  QueUen  HI  S.  480 

814. 

XUter  IKdrich  m  Soest  tritt  zur  Feier  des  Jahreagedächtniases  seines  Vaters  dem  Kl.  Wtdim^ 

hnmtn  dir.  ElnJ^iin/le  aus  einer  JJttff  in  Bergstrasse  ab.    1229  Februar  21. 

In  nomine  Domiui  amen.  Theodericus  miles  iu  Susato  cunctis  Christi  fidelibus  in  j>erpetuum 
ntrinsque  Tfte  aafntem.  Cum  noa  eoram  saneü  Pauli  et  aaocfi  Lütgen  prepositia  et  «ehohiatioo  sanett 
Lutgi'ii  MoiiastciicnHis  iudiribus  a  scde  npostolira  dclegatis  snpir  maiiso  quodam  in  Berstrathc  ad 
curt«m  in  Grevincbove  pertincntc  traxisscmus')  in  causam  saper  quibusdam  servicüa  eurü  dicte  impea- 
dendto  prepositum  et  eonvaitiim  de  Wedindmaen,  qui  mananm  cundem  ex  donatione  Eigen  drb 

17» 
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Soastiensis  et  de  eonMflini  fltU  «im  iSgeri  posdiletMuit  ad  «onuani  pennonem  quinque  solidomm  et 
trinm  dcnariorum,  nos  pro  salote  anitne  |>atris  nostri  ias  idem  de  coanlio  pradentum')  preposito  re- 
cof^iiuvimiui^)  et  ecclesie  tnemorate  ita  sane,  quod  tarn  a  nobis  quam  a  nostris  heredibus  sive  preaentiboä 
Mtrt  fiiitiiria  ab  eodemmanso  nuliuin  )>totHu-;  aliud  sei-vicium  exigalur^)  vel  debeatur,  nisi  quod  in  atmi- 
TtT'jnn'o  T^f>^tri  patris  videlicel  IUI'"  Nonas  Novembris  dicla  pensiu  persulratur  et  idcm  convcntus  me- 
moriiuu  luiic^}  ipsius  agat  annuatim  ut  fratris  defuncli.  Ne  igitur  id^)  a  nobU  vc)  a^)  nostris  heredibus 
in  posteram  po^it  retractari,  presens  scriptum  sigillis  nobilis  viri  domini  Godefridi  comitis  de  Ameabergh, 
patnu  nostri  domini  Gerlaci  canonici  Mona^ff  ri«  nsis,  burgensium  Susatiensiuni  et  uo-vlro  rommunilum 
consentimus  a  prcfatiä  iudidbuü  Monastericusibus  auctoritate  apustulica  ruborari.  Acta  mnl  hcc  anno 
grade  H'.CCJOP^Jjr,  indietiooe  aecaiMla,  nono  Kalendas  Mareat  laria  quarta,  presidentc  apostoHca 
sedi  domino  Grefrorio  papa  nono,  rc^nantc  invic  lis<imo  Romrinonim  impiTatoro  rlomino  Frederico, 
iUuatri  filio  ema  rege  Ileiu-ico,  gubernante  Coloiiicuttem  ecdcsiam  domino  arcliiepiscopo  Ileurico,  pre- 
aeotibus:  nobOi  theo  dondno  Walthero  adrocato,  Gonrioo,  Wemher»  flUo  eiua,  Gervaski^  Tbiinoiie^ 
Alberto  iudice,  militibus;  Ludolib,  Rutberto,*)  Hufaertlio,  Elgeto  Suaatienub«!!  «t  alüa  quam  plniibas; 
feliciter,  amen. 

*)  BtL  B.  .TMdHMM»*.   9  A  .pradflicilim«.      S.  .neognoacimna".   «)  B  «nigat*.  •)  «toa«*  /tkU  U  A. 

•)  ,id'  /VA//  i/i  A.   ')  ,»•  ffklt  in  A.   •)  Ö  »colisentientibtt»".   *;  .1  ,Bnberto". 

Dtm  Drude  Uegi  eine  Absehrtfi  Erharde  zu  Onaide,  die  dieeer  noeh  von  den  jettt  niekt  mehr  vor- 
htndenen  Ori^al  de»  KL  Wedm^iaueen  ffetwmmen  hat.  Vom  dm  oa  der  ürhmde  urtprünplieh 
bt/ettigt  gewesenen  Sügeln  befand  »ich  sur  Zeit  jedoch  nur  noA  dttt  Otttfried»  von  Arnsberg 
(Weetf.  Siegel  Ta/,  2S,  2)  daran.  An  äiteren  Abeehriflen  Hege»  vtti  A  ow  dem  Anfang  dee 
XVI.  Jh».  m  Mee.  VII  5737  S.  7-'i,  B  tm  1674  in  Mee.  I  209  8.  400v.  Im  Auezug  gedmekt 
von  Seiberts  ÜB.  I  183  ebenfaUe  nach  dem  Or.,  das  auch  in  der  neticrdini/i  vom  Sutatsarchio 
erworbenen  SeiberU' sehen  iHammltmg  nicht  zum  Vorsehein  gekemtteen  ieti  deaeen  LeeaeltH  eüed  nit 
S.  bezeichnet.    Die  Urkunde  lud,  iUchl  Kölner  Datierung. 


315. 

fJf^frUfr  püp^fVtr*:'  Rirhfrr  vrki!)!'!!::  di'ti  rorsfchi'.jKfni  Vtr^Uich  zwutchnt  <I>iii  KI.  Wedinghausm 
wui  dem  Hilter  h'utr'K'li  roii  Sor>f  ini/rti   funr  Jlufv  in  Jit^ß^ra^e,    l'22'l  (iiacli.  Febnutr  21). 

W(okmarus;  »^ncti  Pauli,  G(odefridus}  sancti  Lütgen  prcpoaiti  et  L(utbcrlus)  sancü  Lütgen 
soohwUeiM  MonasterieiHra,  iu^cea  a  domimo  papa  delagatt,  anhreraia  preaeaa  seriptam  iospectaila  «a- 

lutem  in  r)omtno.  Cnnpopilionem  inter  dominum  prepositum  et  conventum  (^r  Wodinchusen  ex  parle 
una  et  Tliidericum  militem  de  Susato  ex  parte  altera  super  maiuso  quodani  in  Berstrate  curti  Greviudiove 
pertlneote  per  arbitrium  pradentum  virorum  ralioaabiliter  inltam,  eieut  patei  ex  inatrumento  auper 
eadem  d(  ron^prif^ti  piiiiium  confecto,  npprnhimus  et  auctoritate  qua  fungimur  conQrmamus,  ipsam  pro- 
cipientes  inviolabiliter  observari.  Acta  sunt  bec  anno  gratie  M^.CC.XX^VlUr,  indictione  secunda,  pre- 
aidente  apootolioe  aedi  domino  Gregorio  papa  mam,  regnante  invictiaainio  Romanornm  inperatore  daattoo 
Fridcrico.  illu-tti  filio  eius  rege  Henrico,  gubernante  Colutju'nsem  ecclesiam  tloniiiio  arcliicin'scnpo 
Uenrico,  feliciter.  AM£N.  Ego  Li(utberttt8)  aancU  laUtgeri  soulaaticus  aigiJüs  meonun  cuniudicum 
atuB  eontentiM. 

Or.  Kl  Wedinghaueen  Nr.  32.  Die  Mdtn  Sitgd  iM  vm  im  Pirgamtiaar»ifm  tibgtfettm.  Vgl, 
du  MnItftfMk  Nr.  ^14»  «auk  der  muA  iaa  DaAm  aaaiiwteai  itt 
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816. 

PäptSiehe  brxfrllfr  Confirmatnrm   hf^mfifftr   ;>!'•  Uber  das  Verhältn'm  der  Seester  PfanfArtSnen 
eum  i^ift  Fatrocim  aufgerichtete  üidnmg.    (Paderborn)  1229  Märs  14. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.    Yolradus  Dei  gratia  prcpositus,  Amelungus  decanus, 
Conradus  custos  maioris  ecclerie  Pftdei-bomensis  confirmatores  a  domino  papt  ooiuititiili  univ«rais  Cfluisti 

fldetibus  in  pw-f^ehnim  ulriusqw  vite  f-;Uu(eiri.    Tali'  tocepiinus  mundatum: 

Folgt  das  Mandat  i'ay»t  Grt^or  IX.  vom  IJ.  Auy.  1227  (oben  Nt;  21)3)  nach  dem  Or.  gedr.  iVe^ttf.  U B.  V  342, 

Noa  igitur  instrumontis  ^  confeasiooe  Thome  prcpositi  et  Veteris  Eeelede,  Radolfl  sandi  Piaulf, 

Radülfl  sancti  Georgii,  Jacobi  sancti  Tliome,  Adulfi  sancte  Marie  AHe,  Gerardi  sancte  Mario  in  Pnhirtc 

o 

plebanorum  Susadeosium  suffideoter  inslructi  secundum  urdinaUooem  booe  memoric  domixü  Ph(ilippi) 
prelrti  tone  CoUnüemis  archiepiBcopi  loci  dioeeMuii  d«  eonaeani  deeani  et  capitali  et  plebaoonim  pre- 

dictorum  statutn  <\\\m-  reverenda  conveiituali  ecdesie  beati  Pafrnrli  ab  aliis  ecdesiis  impr-ndcnda  Ac 

pr«dictorum  conailio  et  assenau  stüubriter  ordiiiata,  que  talia  sunt,  quod  in  conventuali  ecdesia  beati 

Patrocli  licHe  baptiiari  poaatnt  baptixandi,  infinni  eomnumleari«  hiuaei,  dafiineti  aapeliri  petentea  et 

<jiii.«]  nnllus  plebanorum  contrutir oro  dobi-at  rt  po^sif,  dccano  vol  roniori  ecdesie  in  ini^forido  tnaiium 

iuponeuti  subserviat  infirmi  plebanut»  et  redpiat  quod  ipsi  ^edaliter  attribuerit  infirnius  et  quod  ca- 

pttnlo  apedaUler  aadgnetor  redpiat  deeanua  presentilHia  fraüibua  diatriimenduin.  NuHiis  edam  ple» 

l».i[ujriim  vel  >-icariorum  ipsorum  rel  canonicorum  vel  t^acerdotum  in  conventuali  ccclesia  ser\'iendum 

iouQdionem  Tel  «epalturam  in  oonventoaU  eod«sia  peteoti  manifeste  vd  occulte  consilio  vel  verlx» 

diaanadelMt  rd  eontradtoet.  Item  quod  omnea  pldbani  ddieant  intcresae  matutnua  in  NiatiTlIaite  Dondni 

usque  ad  sextam  lectionetn,  in  Puseha  el  Peniliecoste  usque  ad  fineia,  quibus  lidte  abesse  possunt  a 

decano  Ucencia  petita,  que  non  denegabitur  eiadem.   Pro  quo  ceteris  in  festivitatiba»,  quando  bini  ' 

cantant  TerBui!,  qae  tales  snnt:  in  fasto  Patrodi,  in  AsaentiODc  (!),  in  feato  Petri  et  Panli,  in  DedicBtione  i 

ecdesie.  iit  .4ssuaiptione  beate  Virginis  in  festidtate  Omnium  Sanctorum  inlcrerunt  matutinis  usque  1 

ad  Üuem  et  aumme  miaae.  Item  quilibet  plebanus  in  Pascha  et  Penteoostea  (!)  ad  eodeeiam  b^U  | 

FaltoeU  tranamittere  debet  tuuim  poerum  bq^tteandmn,  si  plures  habet  Item  (nfra  Pabnaa  et  oetavara 

Pentecostcs  nnllus  plcbanonuD  in  ecdedis  aiiis  processiunem  cclcbrarc  debot,  sed  populura  suum 

transmittere  dehft  nd  -iolompneni  processionem  in  occlesia  beati  Patrodi  facicndam.    Item  patmnatus 

ecclesiarum  pamiciiialium  pei  tinebil  preposilo  Susaciendi,  douum  vero  allaris  maiori  preposilu  i_l  archi- 

diacooo  Colonieiui.  Singulis  ecclcsiis  contcntis  distinctionibug  sibi  detenninatia  auctoritatc  apostoHca 

conflnnamus,  sicut  provide  secundum  Dnirn  rndem  statuta  nodmus  ordinata,  et  precipimus  auctorilate 

apustotica  iiiviolabiliter  ubservan,  contradictores,  si  qui  deinccps  fuerint,  vel  huius  uo«tre  coa- 

llrmalioniB  oceuHi  vel  manifesti  transgresflorea  omoiboa  daiundactea  exoommniiicatoa.  Ne  qnia  Igitur 

in  postenjm  hnnr  nostrc  confirmntiont>  prifrinam  infriripore  vel  ei  ausu  temrnirio  prc=:tinip>ierit  otinnrr, 
nos  ad  perpctuum  robur  ipsam  sigillorum  nostrorura  ac  prcdictoruin  plebanorum  iiipressione  commu- 
nimua.  Actvm  anno  gratie  if.OCJüLUL,  indietioDe  secanda,  pridie  Uns  Martü  feria  «^rto,  preaentibua 
in  eapilolio  nostro:  Tliidericcv  preii<<sitci  di  Scheide,  Volquino  preposilo  •=inclorum  Pelri  et  Andree, 
Tbettnaro  scdastico,  Ucrmanno  Bnliken,  Volberto  ccllerario,  Uugone  de  llildenesliciui,  Ludolfo  de  Os- 
daxen,  Tolrado  eantore,  Wideldado  cameratio^  Bntnone  de  Borien,  Goorado  forenaia  eedeai»  plebmo, 
Hf  [irii  o  pi-fiiüsilo  in  Sdiillece,  Hermaiwii)  di'  Krscio.  Rabodone  de  Brakele,  Gcruiipo  dr  Susat,  Kverhardo 
de  JHlerrorde,  Jobaone  de  SdiiJlece,  Ludolfo  de  Scuneubeig,  Johanne  de  Elaen  cauonida  Paderboraenaibtia, 
magiatro  Hartrado  canoideo  et  proonratore  Smadensts  eodene,  Ruberto  et  Sifrido  dfünn  Soeaden^ras. 
Fdidter,  ainin. 

Abtchr.  des  XIV.  Jhs.  im  C^ar  des  Stiftes  Soest- Patroelus  Mse.  VII  6102  S.  17—18.    Gedr.  nach 
dem  Or,  bei  Seiberti  ÜB,  I  184  mit  deni  falschen  Datum  März  6.    Das  Or.  scheint  verloren. 
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317. 

Erzbischof  Heinrich  von  Köln  übereignet  die  im  BesWi  Helmichs  von  Hachen  geumenm  Giiter  in 
Ekdorp  (Echtrop),  Emmenchinchusen  (IMces&i  im  Klei)  tmd  Sewardiuchosen  (Seringhausen) 

dm  KL  Odhii^amm.  Mmiäm  1239  Mai  18. 

HnuiciH  D«i  gntia  sancte  Coloniensis  eccle«ie  arcliiepiscopus  unirersis  Christi  fidelibus,  ad  quos 
Presens  scriptum  perrenerit,  Balutcm  in  salutis  aiulort'.  Noverint  univcrsi,  (lucid  Helmicus  miles  ili^ 
Hachnen  dictus  Pri«,  noster  minislerialis,  et  fllii  sui  Johannes  et  Helmicus  de  consensu  Albeidis  iiUe 
aae  et  olionmi  heredum  raoram  Il«nriol  et  RegMibodonie  miUtnin,  noetrornm  miiiiflteirialiiiin,  bona  in 
Ekdorp  et  Eramenchinchusen  et  Sfwnrdinchusen  sita  libere  et  absohjfe  in  manus  uostras  reBignarenint 
et  OOS  ad  voluntalem  et  peticiunein  ipsorum  prepuaito  et  couventui  in  ÜUnchuaen  pleno  iure  cooceibiimus 
peipetao  ponridenda.  Noc  vero  donktionein  takm,  deut  rite  et  raGooabiUter  tada,  eit,  eonflniHunas  et 
prescntem  paginam  stiper  co  coiiscriptam  sigilli  nostri  rauniinirie  fecimua  roborari.  Prrspntes  erant: 
Godefridu«  de  Mooastcrio  in  Elphc,  Henricus  de  sancto  SeTerino  prepositi,  Pilegrimus  notariua,  Gode- 
fridite  plebaniw  In  Meneden,  Henrieaa,  HenDamii»,  Albertus  neerdotes;  ^winua,  Uanridna»  ADMrtaa, 
Henricus  milite<^  et  aiii  quam  p1urc8.  Acta  sunt  hec  anno  Dontiiü  U*.CC*.  viceaboo  Dooo,  apod  Henedeo» 
pontificatn«;  nn-hi  .umo  quarto,  XV  Kalendas  Junii. 

Ür,  A7.  OdinghmueH  Ar.  ii.    Da»  vntfdtrktUUm  Siegel  dtt  Erzbiaekof»  kmgt  an  weisten  Fäden  an. 
Ander»  Stumptl  ob  in  Hr.  S94,  »gl.  Nr.  983.  Ekdorp  in  Bektrep  «m  J&.  .8^  Emiimi- 

cliiiuliUstn  veitnuMicfi  das  nö.  Jucon  «tdi't/rne  E/d-/'Sfn  im  K!fi  und  .SowanlincllUScn  im 
Kr.  Lustadt.  Getchrieöen  scheint  die  Urkunde  com  Schreiber  von  Oeling  hauten  Nr.  i3  (».  oben 
Nr.  999)  t»  mm. 

318. 

Die  Aebtimn  KtmigumU  mn  MöUe^eck  üb&rläsat  dem  6Yt/i(  Kappenberg  die  zu  dem  Hofe 
M  Apeld«rbek«  (Jpfeiiedt)  gdOrige  Hufe  mu  EeU  und  «mpfs^  äafSr  mm  H«m  m  Lore. 

Möllenbeck  1229  August  15. 

Unter  den  Zeugen:  Rutherus,  Bninstrii.  Ikinricus  de  Apelderbeke,  mini«(eriales  in  Mulenbeko; 
Adolphuü  C01UU8  de  Altena,  .  .  .  Heinricus  Franzois,  .  .  .  Hubertus  de  Sulede,  Sibertus  firater  eiu», 
Lunbertua  de  ApelderbdDe,  .  .  .  Thanemarn«  d«  Hemme,  ...  de  familia  euiiia  nostr«  Apdderibd»: 
Elvericu«  de  Heyle,  Albertti«  de  BaJdrp,  Tlu'odcricu^  de  Rc-rghovon,  Albertus,  Godefridii?  de  Ardeia, 
Heinricus,  Wigbertua  de  Curlare,  Fridcricus,  Sifridus,  Thcodericus  vrone  de  Apelderbeke.  Datum  Mulen^ 
bek»  .  .  .  preeeate  Hcinrico  Tillioo  euiin  nostr»  in  Apdderbefcs  .  .  .  (9.  Nr.  319). 

Or.  JB.  KtfftnUrg  K  79.  Oeir.  Wutf.  ÜB.  UJ  9S3. 

319. 

.  AdiHssm  Kumgimde  wm  MiiUenheck  hfdätigt  den  vorstehende»  (ÜMeriamck. 

0.  D.  (1229  um  August  15). 

Gmwguiidr«  Dei  gralia  abbatteaa  in  Mnlenbeke.  Notiira  fadraiw  mdrenae  Ghrisli  llddibaa,  quod 

nos  de  bona  voluiitnli^  r-t  »inauimi  roii\ cntiis  uostri  consensu  commutacionem,  quo  facta  est  inter 
ecclesiaiD  Capenbeiigeosem  et  iiinricum  viUicum  curtis  noetre  in  Appcldcrbeke,  domus  videitoet  oogtre 
in  H^e  pro  domo  in  Lore,  quia  solcmpniter  et  rite  est  celdsata  et  per  manum  adrocaü  de  coneenaa 
familie  eiusdem  curtis  confirmata,  ratam  babemus  et  afflrauanus  et  sigiUi  oostri  appensione  et  conventus 
nostri  teatimonio  roboramo»  sub  teatimomo  Qisle  prepoaite,  Albeidia  decane,  Helenburgfe  custodia, 
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Cbristiani,  Johannis,  Hinrid,  Friderici  sacerdotis,  ininisterialiuni  T«ro:  Binrici,  Rutfaioi,  Bnmatdii,  Goo- 
r»di«  Theoderici,  Gerlaci,  Helenbertl,  Geltmari,  Geroldi  et  aliorutn. 

Ifaeh  dem  Kappenbtrgtr  Capiar  {XIII.  JhJ  fi>L  X.CUI9,  im  Bentz  dtt  Gra/m  v.  d.  Qroebm 
ä$  Kefpu^ttf.  Di»  Daktrmt  ttrgUU  tiek  am  dtr  vark^fdmim  Nr,  SfB. 

320 

Die  von  Horhusen  {jetzt  Niedermarsberg)  ruuA  dem  Eresberg  (dtermarsberg)  übcnjisiedelte  Sladt- 
gememde  (Mar^erg)  erkennt  die  getsOidte  GericJdsbarkeÜ  des  Paäerbomcr  Archidiukonen  wieder  an. 

1229  AMgMt  26, 

N08  consiik"^  t_-t  univcrsilas  Montis,  qui  dicitur  Hercsberg,  univcrsis  iirai/seiitfiii  paginam  ins]it'ctnn's 
praeseDtium  t«uore  sigaiflcanduai  diudmus,  quod,  cum  nos  a  villa  Horeliuaeu  ad  Moat«iii  qui  dicitur 
Hercsberg  Pkderborneiu^  dioeoe)^  nostn  domidlia  transtaliasemtn  ac  tnontMu  nmiiientes  euDdem  ab 
obedientia  ecciesiae  Padrrbiu  in  ii-^is,  qua  t  ultin  in  spiritualibus  ei  amus  subiocti,  inobedienter  i'ecessissemua, 
tandem  cum  eadem  «odesia  wnvcnienles  inter  ipum  el  oostram  univerüitatein  (alis  ordinatio  interrenitt 
quod  nos  errMcm  nortniiD  recognctBceiite«  et  ad  obedientiam  matris  nostre  eocieaiae  tddefieet  Pad«r> 
burnensis  rcdcuntes  debitum  in  spiritualibus  ad  ipsam  habobimiis  respectum  et  clericum,  quem  episcopus 
Paderburnensis  q>ad  no9  eccleatae  constractae  aive  conslrueadae  et  a  nostra  univenitate  dotandae  prae- 
feccrit,  quemque  arcUdiaconn«  loci  dono  altaris  ittvesUverit,  tanqnam  noatimn  pldranuin  modo  ad  praesena 
recipicmus  1 1  voiculer,  remanpnte  nihilominuä  apud  nos  post  roortem  ciusdem  plebani  alium  iiobis  el^endi 
plebanum  libertatc,  dummudo  eleclus  a  Dobis  ardiidiacoDo  ad  reripiendum  doauin  altaris  et  curam  ani' 
marum  praesentetur  ipsaai(|ae  eeeleslam  nostram  domiDiis  episcupu:;  parrochialem  (acicndo  et  «trpulturam 
ibidem  indulgendo  tcmporo  oportuno  consecrubil,  Praelerea  archidiaconum  de  capitiilo  maioris  ecciesiae 
Padcrbuniensii;,  qui  syiiado  Horehusen  praesidere  consuevit,  in  Monte  et  praafata  ecclesia  synado  praesi- 
(lentem  tamquam  nostriim  archidiaconnm  cum  omni  iure,  (juod  ipse  archidiaconus,  autequain  nos  ad 
Muntern  transfeieniti-.  jii  <  aj»el]a  sancti  Dyomsü  Horehusen  biibuit  et  adhue  circa  unirersam  plebem 
eiusdein  an  luiüaconatus  habere  dinoscitur,  adiiiishnus  duobus  tarnen  articulis  non  de  iure  sed  de  benig- 
nitatc  el  alia  archidiaconi  et  ecciesiae  cxccplis,  quod  ncc  denarios  vel  obulos  s>7>odales  persolvemus 
et  qaod  homines  inter  nos  i;er\ili$  condiüonia  a  Mabioi*  accusati  nun  in  ferro  candenti,  siout  alias 
C(>n<='ie<tim  o«t,  sf«d  rnnriu  duodecinia  suam  expijrpntiononi  praestabunt.  Ne  autetn  li;n  1  praescripta  ordi- 
natio tarn  ab  ecclesia  Paderburnensi  quam  a  nostra  uuiversitale  valeut  inposterum  revocari  vei  aiiquid 
in  Ipaa  immutari,  praesentem  cartam  sigilH  noätrae  univeri>itatis  appensione  ac  tcstium  annotatione  roblH 
rataiTi.  qiinm  cartam  1  liarn  snb  (Mitli-m  ionore  domini  episcopi  et  capituli  sigillorum  impre^^ionr  munitam 
ab  ipsa  ecclesia  accepnnus  ad  estiibendum  pro  [se]')  et  contra  nos,  si  ueccsse  fuerit,  ecclesie  dedimus  eideuu 
Aeta  sunt  baae  aow»  DomlniGae  incaraationis  liL*CC.*XXIX*,  VII  Eatendaa  Septambria.  Teatea  boiua  ni 

sunt:  Hi^rman  Vr^pprfho,  .(ohan  de  KIphti.  Tetmar  de  Durslo,  Johan  He  sanrto  >fngno,  JnJtnn  de 
Weslbem,  plebani;  milites  vero:  Andreas  de  Durslu,  OU-icu«  de  Westhem,  Alradus,  Henne  de  Brucbike, 
Stepbanua,  fratres  de  DaUieni,  Tideric  de  Etleiit-Bado»  Henrie  et  Johan  de  Sebneretbe;  eonaiilea  vero: 
Vollauf,  Alral,  Hemian  Coiirat  !\fiiii(.ta)'ii,  Tideric  de  Ge-maria,  Tidi'iic  de  Velrebergh, Ludolff  do 
Capella,  Henric  Weslvnl,  Henric  de  Dune,  Regeoiiart  de  Hoburgchusen,  Regeobart  de  Uattepe,  Joliaa 
da  FabricB  et  tote  anlreisitas  Hootia  enwdem. 

')  iVdcA  drm  Anfeburger  Mtc.  in  Paderborn.     *)  SeiberU  druckt  ,Nelreb«r^*. 

Hoch  di'm  Druck  mn  (Füi  sUnbt  fo),  Mon.  Paderb.^  S.  /''■5.    Danach  auch  tjt'dntekt  bei  Schalen,  Annal, 
Faderb.  su  1224,  vnd  iyetbera   ÜB.  I  186.    Autzug  in  Mse.  i  242  5.  ii7,  gedr.  Wetff, 

Uli,  ur  m. 


Ide  im 

821. 

Orttf  Odtfrifi  vut  Arnsberg  schenkt  dem  Hospital  in  Soest  ^wei  Erhficorde  1»  der  MuHt  Siriiu^ 
haaen  (Stfringer  Mark).    Soest  122^  September  11. 

In  oomioe  sancte  et  indmdae  Trinitatis.  Godefridus  Dei  gratia  comes  de  Araesberge,  Agnes 
cometiBsa  mor  dos  sc  flliiu  eoraiD  Godefridus  uniTmia  Ghrfeti  fldeübus,  ad  quos  preseiu  Bcriptum 

pervcnerit,  in  perpetunni.  Ea  quc  ad  liutiorem  Josu  Cliiisfi  ac  pie  matris  eins  per  nos  zelo  pictatis 
acta  sunt,  perpetuam  decet  obtinere  Armitatfim.  Proiade  presentibua  ac  futuris  preseotium  teuore  de- 
claramus,  quod  nos  pari  voto,  umnioii  conaenan  et  libera  volantate  pro  salute  ammamm  noetranun  et 
progenitorum  nostrorum  de  conscnsu  etiam  et  approbatiope  marchomannorum  in  Sirinchusen  duas 
echtKorde  in  marchia  Sirinchosea  in  honore  eancti  Spiritas  hospitali  SusaUeosi  contulimos  et  aaaigna- 
vimus  pcrpetuo  possidendas  et  cmosUbet  senritii,  pctitionum  et  exactk>nam*  onere  Ubens  et  innnQnes, 
ita  sane  quod  hospilale  predictum  in  ipsa  marchia  Siriiu  husen  ex  parte  nostra  perpetuo  gaudere  possit 
et  debeul  in  lignis  sibi  npre^^^ariis  et  congiuis  ad  coinburendura.  luduUimus  etiam  eidem  huspital'  ex 
coosensu  piedictorum  marclioiuHiuiormn,  nl  pro  commodo  suo  placita  quc  dicuntur  hotthinc  scrvare  non 
teneatnr,  nid  forte  oootingat,  quod  rum<  ius  ipsius  hospitaüa  exceaserit  et,  fregerit  in  lignis  non  licile 
succidendis;  super  <iuo  si  r^qni^itiis  fuoiit,  tompnicbit  ™ram  marchomannis  iiiri  pariturus.  ü(  i;:iiiir 
hec  ao6t4*a  donatio  in  domo  consilii  Susalie  in  placito  quod  vogtUhmc  didtm*  soleinpniter  elTectui  munci- 
pata  perpetuam  obtineat  firmitatem,  preeeniem  paginam  aaper  eo  coaaer^ilain  dgOtonim  nodroram 
impi<'<^iorn-  munilnm  in  perpetuuin  robur  et  Ipstimoninm  prrfnfo  rnnfiilimn=;  ho=?pitnli.  Hiiin«:  r<»i  festes 
adcront:  Wallhcrus  advocatus,  Hermannus  villicus  busaciensi^,  Hotgerus  de  Burbenne,  iielinicus  Kump, 
Ckitscdciw  ndvoedua  in  ledlte,  Gotsealeos  de  Brochnsen,  Tiemo  et  Tlderieas  nepotee,  Bernardua  de 
Wyy:lnn,  G.  r\  i-itis  de  Boderike.  Gerhard««  de  l?tithen  milites;  bur^eiHi  Ä  quoqiie  Su-.:iti(  iisi .T((linnnt^s 
et  Tidericus  Letowe  tunc  magistri  burgensium,  Arnoldus  et  Thctbeiius  Tremonicnsis,  Ludolfus  et 
Tttericus  fratres  Hninbretfbtnc,  Uderiena  LethfoweX*)  Simon  Lucere,  Wulfhardns  de  tfenethen,  Lut- 
bertus  de  Vlcrike,  Wernhems  Rufus,  Hcunannus  (]otla,  Wernherus  Endcf  oi  >le  ')  el  totuni  consiliutii; 
mardiomanni  quoque  de  Sinncbusen:  Henricuü  villicus  de  Heventiehusen,  Arnoldus  de  Volkeliochusen, 
Gerdiertus,  Hermanniw  d  Tidericus  cit«  de  Wanemale,  Heoriei»  de  EIrthorpe,  frder  Araoldna  eon- 
versus,  Sigenandus  de  Lo,  Ilenrii  ih  cI  Hertnannn-.  de  Ethelinchusen;  nuncii  quoque  noslri:  Ecberlus 
Tillicus  de  Welincbusen  et  Lutbertuü  dictus  Platere.  Acta  sunt  hec  aoao  gratie  M.'.GCJEXIX",  in- 
dictione  HI,  terdo  Idus  Septembris  feria  tercia,  gtibemante  CSohNdeown  «ededuB  venmdnii  danlno 
Henrico  ardii«pisoopo. 

V  l'v'-  Thid<Ticu8  Letowe  i»  St.  341.    ')  LHc  .Utchr.  hat  .Sudecqesto,. 
Naeh  einer  Cupif  R<idfinuch<  ii<  rom  <h\  ah<jeM-hr'f'h/-n  rnn  Vnrtrrrrk  in  detten  Handachriflen*aiinitäung 
M»  &Uk.-A.  6oe*t  l  22  6.  Ii  u.  22.    Gedr.  tsoester  Zuchr.  1883j4  S.  80.    Wegen  der  Ened/i^ 

MHy  9m  SdUnpt  WemiO,  VaUnghomm  hat  mm  «m  dtr  Murk  SirindiUMn  «eW  dit  Sfrk^ 
Mark  4m  Mmtid  Stui  m  aAm, 


88& 

Papst  Gregor  IX.  beauftragt  den  Scholastiker,  den  Cantor  und  Jm  Gnioniciia  Magister  II  von  S'if4 
dm  Str&t  des  Kl.  Odm^tamen  mt  dem  Edlen  N(einrich)  von  Arnsberg  u.  A.  wegm  gemaaer 

Qtdr*  Wamt'  UB.  V  3S*.   Regest /ehU  M  JMiatt,  Rey.  poiä,  Raan. 
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Hemrich  der  Gate  und  Iiier  (H'üdeger)  aus  Soest.  Arcmhrechi  und  Albrecht  aus  Dortmund 
Zeugen  m  dem  Bandtiaoertragt  <toi  d/er  lürst  wm  &»olmsk  tmt  dm  Kmffetttm  wm  Biga  und 

^S^^^^^^^^^^^  Utl^l^         ^S^Stf^^  ^^01^^00^009  i^^SvM|^V0l^f0ft  ^^^^A^^^^CCflS^Li      ^S^irff^S^  ^SKP999fN^N^i 

Uiiber$ttgtmg  «hm  Ar  mtttteA««  OeifiuiUmtfianifia^  gidt.  Hmritehu  OB,  I vgt,  Ihrtmmdtr 

ÜB,  I  es. 

324. 

Mrtbischof  Heinrich  von  Rühi  schlicht' f  die  Streiiiffkeitm  zu  i.schcn  der  Altt  i  Siegburg  und  Goswm 
von  üueid  ^wk  de.st^cu  Sohn  ]i'vrner  tceyen  des  NeuhrucJi^chtit^n       G^gnmick.  1229. 

lu  nooiine  sancte  et  üidividue  Trinitatis.  •)  Henricus  divina  favente  dementia  saiicU'  CulojüensLs 
ecclesie  archiepiscopus  omnibus,  ad  quo«  presetis  pagina  pervenerit,  in  perpetuum.  Quoiiiam  dies 
hominis  >;icut  urnbra  |)retf'reutil,  ne  facti  memoria  cuiii  facieiile  p<  i  l raiisf al  et  advei-sus  pia  precodcntitim 
facta  Qiaiignandi  focullatcm  habeat  iupia  posteritu»,  ad  caulelain  fuluturmn  t-l  ^ui  iuris  defensionem 
perpetuuD  fflbei^genri  BBonasterio  piremntis  pagine  tradidimos  eatitioneiii.  Prescntibm  ^tur  et  fVituria 
iiinnh'scaf ,  qtiorl  inier  ahbatf>m  fi  convantum  de  Sibcrg  ex  pnrtp  «na  rt  Oozwinnm  milttcm  de  Stisato 
et  Wernenim  tiiium  eiusdem  ex  altera  super  decima  quadam  novalium  in  Gymenich  de  nostro  cunsenau 
«t  bMM  votuDtetft,  vpaxäam  Iure  feodalt  «  beato  Petra  faietnr  eadem  dfecinM,  talto  iater?entt  wniHMitio: 
prpdirtn  novnlium  decima  quantiimcuuque  mcliorchir  in  posteruni,  jiroiit  sita  est  iiifra  decimales 
termloos  de  Gymenich,  Sibergense  monasterium  solvet  annualim  Werncro  prcdicti  Gozwini  filio  et  mm 
hieredibus  inperpehram  wo.  anmc  et  doodedm  maldra  efljgiitis  apnd  Gyinenieb  in  eurte  abbat»  de  Sibefy 
dnnda  et  rccipicnda  infra  feslntn  lieali  Martini.  Qnn^  si  n?qni'^ifa  ftti'rint  et  non  data  sleterint  ultra  pre- 
dictum  diem,  pro  pena  noa  sulute  peuaioius  solvet  monasterium  seplem  eolido«  et  sex  deuarios  et  sie  ad 
talem  peneioiMin  predietain  dedmam  in  perpetuinn  qaiete  posndddt  omni  pensione,  qoe  Tolgo  «ofAMM 
dicitur  in  evum  ptorsiH  uxcepta.  ila  ipiud  a  monasterio  non  requirefur.  Ad  rvicleiitiarn  igitxir  et  veram 
probatioaem  buius  facti  presenti  acripto  sigiUum  noslram  iussimus  appooi.  Huius  rei  testes  sunt:  Wil- 
hdmns  eamerarit»  SU>argensia,  Ludewiens  deeamia  in  Aadgowe,  Johannea  buregravioa  da  Rinecg«,  Hen- 
ricus de  Bcmshowc,  Walpertas  et  ElriCQ«  milites  de  Anruthe,  Hermannus  de  ßittinhorin  etGodefridus  illius 
eSasdem,  Gevardus  et  alü  quam  plures.  Acta  auat  hec  aimo  gratie  miUeumo  docentcaimo  Tioeaimo  nono. 
Hu  UtrU*  vtriauftrU  Sehjft. 

Or.  SL'A.  iMtoMUar/S  Mtd  Sttffimrg  Hr,  70,  Skgtl  9m  rtAm  Siidmfädm  ei. 

Das  Vomcaj^id  von  Faderbom  äb&r^ägt  Uetn  Kl.  Oelittghausen  Gät&r  m  Büecke  bei  (Jörbecke. 

T(olndtia)  Dei  gntfa  maior  prepositus,  A(melungus)  decanus  et  capitulum  Paderbumense  omnibus 
quorum  inspectioni  presens  scriptum  fuerit  oblatum  in  Domino  salutem.  Propter  humane  imbecillitatem 
memcH-ie  consuctum  est  et  consentaaeum  rationi,  facta  que  utile  est  ad  postcrorum  memoriam  Irans- 
nütti  acriptorum  ammialealo  muniri.  Hinc  est,  quod  nos  prescntibus  Christi  fidelibus  notum  eiae  vo» 
Iimius  et  fiituris,  quod  no?  slatum  ei.xlL-sie  nostre  stmliosa  «U-Iilx  raiiDiio  citcuni>piteix>  d  promorcre 
Tolentes  bona  in  Budekea  ad  pruvisiuuein  luminarium  ulUiri  »aiicte  Cruci»  ei  beaü  Stcpliuni  pictho- 
martirb  in  medlo  moitarterB  PadhevbamMiaia  pertinentia  communi  consOio  ae  Gerberti  et  euorum  ht>- 

rr-dum  consensu  contulimus  in  r^-  rjietnnm  monastiTio  Olinghuseii  nomine  annuc  pensionis,  ita  ut  ip^ius 
u)oua«terii  pruvisores  Everluudo  liatri  nostro  et  poet  cum  iili,  cui  predictorum  luminarium  provisio 
W«MKM/*Mbm  18 
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fuerit  iniunda,  in  perpphitim  fprtonem  ununi  annualim  in  festintate  beate  Marie  Magdalene  pcr=nlvnnt. 
lasuper  adiectum  est,  si  obedientiarius  decedat  vet  bona  reeignet,  quictuoque  in  boms  illi*  ipsi  buccesserit, 
fiHtna  prdUi  monaalMii  tuSiaaA  d  alMequiitm  duoram  flolidomiD,  ne  ipei  ia  predtcUc  bonis,  quandin 
annuam  pensionem  de  eis  solvere  voluerinl  vel  possint,  ab  eo  qui  ex  novo  ftierit  institutus  aliquod 
eenliant  impedimentum.  Ut  autem  omaino  hec  fiima  pcrmaoeant  el  iuconrulsa,  presentem  paginam 
inde  oooBeriM  feeioiUB  et  cigillonun  nostionna  appadtfanie  ÜnnarL  Ada  rant  hec  anno  laearaattoDis 

Donlnice  M'.CC^XXVlin ;  U'mpnrihns  Btfrrihnrdi  ITIT,  opisropi  nostri. 

Or.  KL  Oämjfhautm  Nr.  4ö.  An  PgUtr,  kmgm  dat  ComtMttUgH  ton  OOrnghaiuen  C  (Wulf. 
aUfd  Taf.  IH,  3)  tmd  BnteMkk  4n  BkfftU  du  Dmmpi^  m  Adtiivm  (Omdti 
Taf,  103,  fy. 

m 

F«ryMdb  mriachm  der  Jdtinm  und  dnn  Cmn-mt  des  Stifte»  Üfeadtofe  wtgm  Fdrythwy  der 

ikitiaprübendm. 

In  nomine  «anet^  et  Indivldne  THmtatiB.i)  latCa  Del  gnicia  Heeehedenaia  abbaUam  in  perp^tuum. 
Notum  ftcbnua  omnibn»  tam  preaentiboa  quam  fiituris,  presens  BcHptum  iospeetun»»  quod,  cum  inter 
nos  et  conventum  nostnim  roota  esset  discordia  pro  personis  instituendis  in  eocleeia  nostra  tam  in  pre- 
bendiB  sacerdotum  quam  aliorum  ordinum  inferiorum  et  nos  prcbendanim  dmiaeionem  eciam  temporis 
ju  r^«  ripUonQ  ad  EOa  qiectare  proponei emus,  convcntus  autem  nosler  ius  ettgendi  penonaa  et  eas  nobis 
all  iiivestiendum  prcsentandi  se  Iiabere  alkgaret«  tandem  prudentum  virorum  consilio  mcdiantQ  in 
üibilros  convcnimus,  ut  quicquid  urbitrarentnr  ratum  vallato  ex  utraque  part^*)  arbitrio  teaercmus. 
Nolcntea  Igltur  conTentus  nostri  voluntati  «  t  mlütrorum  ordinadoni  oibTiarf,  sub  hoc  forma  eoncor- 
darimn?  mm  endem,  ut  de  celcro  in  pn  fatii  pnln  ruli-,  sino  ronson?«  ot  olectione  conventus  nostri 
pcrnonas  noa  iusUluamua.  Ut  vero  hec  coinposicio  sie  inter  nos  ordinata  inconcussa  perduraret,  pre- 
aenti  paginc  eam  inaernbnns  et  sigiUi  noslri  et  eedeat^  nostr^  appcnrion^  nbotavUnoa.  Acta  autem 
sunt  hec  sub  toeins  ronvontus  te»tiinonio  tam  canonicorum  quam  canonicarum:  sacerdotum  Gyseleri, 
Ecberti,  Radolfl,  Hemboldi;  canonicarum  Methcldis  prcpositc,  LuUjaidis  custodis,  Claricie  decane, 
Gjnle,  AlqidiB,  et  aliorum  quam  ploiimorum,  anno  graci«  M°.C°C°.XX''.VIin''.'>)  indietione  VIDI,  sub  papa 
Gregnno,  inpfrnlorp  Fritfetifo,  rpi^scripn  ruloiiiriisc  Ilftirloo.  Gcdeftiilo  comit^  Arnesberliiens^  advocato 
in  MeHched^,  regnante  domino  nostro  Je»u  in  secuta  secuiorum  ani^n.  Si  qui»  vero  bec  infringer^ 
prttnmpaerit,  cum  Datan  «t  Äbyron  analhema  coraro  dialricto  alt  indte«. 

Bit  hierkin  vertättgerU  Schrift.     '1  f'  Krp    'i'i'.  '  ».     '1  XX"  >ibtri/etcltriebt h. 

Or.  Stifl  iitaekid«  Ar.  13.  An  g^fiocluetim  UaaJSdm  die  Sü^  U«r  Aebtitnn  Jutta  (Wettf,  Sügtt 
1^.        i)mA4t»  ami»  »MMt  (M^  r«/.  9,  2}.   M.  SeHerU  UB.  1 182. 

:V27. 

Jbt  JJekmch  wn  DetUi  g^bt  dem  KL  Odinghausm  6  Uufe»  (in  AUagw)  in  l'cuM,  te^che 

BUter  Qmrad  humm  hatte.  1929. 
H(einricus)  Dei  gratia  abbaa  Tuidensis  omnibus  hoc  scriptum  inq>eetuiii  aternam  in  Domino 
salutt'in.  Xohirii  ficri  cupimiis  fldelinm  nniversitati,  quod  nos  dilcclorum  nostrorum  priori^  et  munasU  i  ii 
in  (jliikclmsvu  pobtulatioriibua  nostro  convtntu  cuits«nticnte  et  pro  ipsis  intcrpellante  nostruui  favorem 
inclinantes  et  consensum  sex  mansus,  quoB  Cunradus  milea  com  quatuor  aolidia  a  nolna  iora  tandwt 
hominii,  set  nel'is  iili  ipso  resignatos,  ut  idem  C(unradus)  pefebat,  priori  d  mnnfl-^tfrin  prcdicto  iure 
porreximus  eodem,  tarnen  liac  ratiom&  addita  conditione,  quod  abbati  Tuidensi  prior  Oiinchusensis 
deoam  et  oelo  deoariaa  Cobnienaea  petpetuo  panolTet  annnatim.  Gnm  van  hominlimi  fiware  tenaUtur 
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prior  (NiiiehatenBis  abbati  nuper  insUtuto  Tuidensi,  cum  ip«o  (!)  aui  feodi  nuoqtliMW  fai  ainadMn 
susc^pUonis  testimonio  decem  et  octo  denarioä  nssignobit  ei  in  scprdicti  feodi  susceptione  non  stenciet 
difficaltaUm.  Ul  hec  autem  omni  permaneant  c  vo  iiiu>uvuka,  si^iiiis  nostro  et  cooTeotus  banc  sceduiam 
anper  UBa  «ooaerlptaiD  fedim»  fanigniri.  Testes  huius  ordinationis  fuerunt:  Engdricoi  prior,  Teoderinia 
cuFtoc:,  Himtenu  cellerarius,  Teoderkns  oeUenuriu,  Gunradus  cmerariiiB  et  tobw  «oaveatot.  Aitta  «mt 
hec  anno  gratie  M°.CCJCX*VniP. 

Or.  Äl  OHmykmiim  Nr.  46,  BtUk  Sttg»!      GltMmMgi  RSMmtrkmft  de  VI  bimmI»  to  AUagm. 

328. 

JHe  Ömfe»  Adolf  und  Ludolf  von  Niennover  überlassen  dem  Kl.  WecUnffhcmen  den  Zehnten 
im  Havebole  (BaHUl  im  Er,  Anaiberg\  im  diaet  «qn  ArmU  wm  BMm  mä  BmAard  vm 

W^ion  gekauft  hatte.  IMMS. 

In  nomine  Domini  amen.  Adolfus  >■[  Liidolfii.'?  Doi  gratia  comitcs  de  Nigenovere  uiiivt  rsis  Christi 
üdelüjuü,  ud  quos  preseus  ächptuiu  perv  uueiit,  uüiusquti  site  salutem.  Ne  oblivionis  lilura  cuuüagut 
prescntis  etatis  negoeia  obeeorari,  litterarum  testimonio  ea  con^eiiil  perhenoari.  Sciant  eigo  prcsentcs 
ac  futuri,  quod,  cum  convonfus  di-  Wcdincbusen  ab  Aniolilo  de  llusteiie  ol  Bi'iniirdo  iniliti»  de  Wiplon 
cooseoMi  beredum  uthuäque  cunpaia^ävi  decimam  de  Uavubulc,  pru  cuius  sulutioiie  annuaiim  quinque 
solidi  eoIvebenUir,  quam  a  nobis  dictus  B<ernardu8)  tcnuit  in  feodo,  nos  ob  deTotioMm  ecdeaie  supra» 
dicle  et  pcticionem  domini  Oodefridi  coinitis  Amesbergensis  receptis  ab  ea  tribus  oiarcis  consensu 
heredum  nostrorum  Uberaliter  eaudem  dedimus  in  perpeluum  po^sidendam,  expensis  autelactiii  pie 
oonpetianteft,  PromiaintUB  insuper  bona  flde,  quod,  quantodue  possumus,  domino  nostro  areUepisoopo 

fiolonipnsi  dr^rimnm  rrsifiTiabimns  candpm,  ut  ipsiuB  anctoritate  et  titulo  prefatc  decimc  possrsfsio  sta- 
biliatur  ecclesie  memorate.  No  igitur  a  nobis  vel  nostris  hcredibua  vol  a  quoquam  inpostenim  eccleaie 
probte  «aper  eadem  decfama  ponit  qoeatio  auboriii,  preeenten  paginam  saper  eo  eonaeriptam  MSfiSanm 
nostrorum  inpressione  fecimus  robnrari.  Testes  aderant:  Godefridus  comcf'  df  Amesbenrli,  Hannodus 
prvpositue,  Radolfos  prior  de  Ülincbusen,  Ludewicus  plebaw»,  Albertus  custos  in  Wedinchusen, 
BenDBiiBBS  canonkoe  SunltieiMa}  Tbiderie»  de  Swato,  Oode«c«lcw  d«  Brodimen,  Hiliiiieui  Fria, 
Hermannus  de  Dasle,  Johamiea  dapiftr,  GenasiiiB  de  Boderike  et  alü  quam  plurea.  Acta  aant  hee  aoiio 
giatie  M^.GCJa'VlIir. 

Or.  JB.  Wtünghemtm  Nr.  33.  An  rotken  SeidtnfSdm  hAtgt  noek  da»  Sieget  Graf  Ludo{ft  (Hirtelk- 
geweih  mit  Münzen),  das  de«  Orafen  Adolfs  vüUamt  dm  Beft*tigung**chniiren  ab.  WM  eM 
dtrtelbm  Band  geeckrUbtn  wU  dU  fdgmd*  Nr.  329,   Qtdr.  Seüum  ÜB.  I  i88. 

329. 

Da»  Sk  StMst-WMmrgiif  verkm^i  dm  KL  fFMHN^AMMM  dm  Bof  WigmftrenehiiMu  (WifpnHgm^ 

».  «M  S&esL  1929. 

In  nomine  Domini  amen.  Hermannus  prepositus,  Rikece  priorissa  totusque  conrentus  sande 
Walburgis  prope  Susatum  universis  Christi  fidelibus  presentibus  et  futuris  salutem  in  auctore  saluti«. 
Presenti  scripto  proflt«mur,  quod  OOS  qnaninri  consensu  pro  viginti  quatuor  mftis  ecclesie  de  Wedinchueen 
Tendidimus  curtem  Wigcmarenchusen  cum  omnibus  attinentüs  «iiii«  omn«»m  propridntrrn  tt  ins  noslnim, 
quod  in  eadem  liabuimus,  coram  domino  Godefrido  comitc  de  Arnisbet^  in  Susato  tuiiu  advocaliam 
afanle  pabliee  reagnaiites.  Ut  autem  hec  Tenditio  noetrie  aoeeeasoribiu  rata  rit  et  eedaale  memorafe 
quieta  possewione  et  irrovocabüi  in  perpftuum  perseveret,  präsentem  pn^nam  super  eo  conscriptam 
eigillonim  nostrorum  fecimuä  inpressione  rotrararL  Testes  aderaut:  Hartmodus,     Uermaxuius  prepusiti, 
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ITetiricu-i  prior,  Albcrins  plebaniis  in  Werte,  Johannes  canoniciis  Amisbergensis,  Jordanus  conversus 
«cclesie  saacte  Walbur|{is;  Radolfus  iud«x  Siuaüeims,  Itobertus  filius  eiiudem,  Tbitbertoa,  £l|pru% 
Radolfb*  dve«  Snattknaes  et  alfi  quam  plaret.  AeU  auntlMe  anoo  gratie  IP.GCrJS.*IZ*.  litlidtor;  anwii. 

')  ,t"  über  der  Zeile  zugtßigt. 
Or.  KL  Wedmghaiuen  Nr.  34.    Am  wtittm  Banfddm  die  Siepel  tUt  Proptte*  von  S.  WaUntrgu  ( Wettf. 
Iwgü  Taf.  134,  6)  und  de*  CumtHtf  von  .S.  WcdburgU  (ebenda  Taf.  III,  1).  Gedr.  SeiberU  ÜB.  I 
ttß,  Rückschrifi  nm  firur  Bamd  de*  »päteren  XIII.  Jh*.:  De  bonis  in  Witmarindiusen.  Naek 
dm  MN  JKAmt  i627  tmgeUgtm  VentMnm  di»  Biiiteft-Oilamt  m  Wiggtrmfßuaum  (Wiffrin^^ti^ 

930. 

Der  StUer  Bmihari  «m  Hom  gUU  ane  Hüft  im  Oamdern,  di»  er  tm  dem  Orafm  CMifried 

«M  Arnsberg  zu  Lehen  hat,  dem  Kl.  Bethlehem  m  Erbpacht.  1229. 

In  nomine  Jhcsu  Christi,  Üei  et  hooüiUB.  £go  Bernurdus  miles  in  Ressa  unirersis  Christi 
fidelibus  hoc  scriptum  intuenübtu  in  Ten»  saintari  salatem.  Que  gemntur  in  tempore,  ne  cum  lapsu 
tem])(>ns  lubantur,  solent  scripU  namoria  perbennari.  Tude  est,  quod  universitatem  Testram  scire  Clipio^ 
quod  rgo  Bcmardus  mües  mansom  qiiendam  in  Gemcre  situm  pertinentem  ad  curtim  in  Embrika,  quam 
in  feodo  a  comite  in  Arne«berg  teneo,  quem  paier  mcus  spedaliler  domino  preposito  Wilhelmo  aub 
eensu  sex  di nai  ionim  Daventriensis  monete  coDtiderat  «oekaia  baate  Marie  in  Bethleem,  pro  nmadio 
aniiiir  piilris  mei  et  matris  et  in  reinissionem  peccatorum  mcorum  nccnon  et  coheredum  mf>^onim 
tdibque  uinnl  obventionc,  sab  prescripto  ccnsu,  cum  consensn  prcdicti  comitis  pcrpetuo  ciindcm  cuiilull 
poaaldandum.  Ne  igitur  succcssorcs  mei  et  herede<i  temeraria  presumptionc  hoc  donum  infringere  pre- 
ptimnnl,  fam  Ressensis  ecciesie  sigilli  quam  mei  munimine  duxi  roborandum.  Tesles  aultin  liuius  rei 
sunt:  WilhcUnus  prepositus  Belhleemiticus,  Wernerus  decanus  Ressemsi»,  lielyas  scolasLicu»,  Augustinua 
caatoB,  Beniardua  patrun»  inaiM,  Henricos  ecelaaiaattena,  J«ltaim«s  preaMter,  Hennaamia  daeaam 
Wis=;chcli  ii':is,  Tlifodcrinii«  Tri^monipn^is,  Bemardus  Ksseniipn?=i=s.  Rudolfus  de  Renen,  Johannes  Colo- 
niensis,  Uenricus  Daniowensis,  Theodericus  aciiptor  canonici  iiesseufies;  laici  autem:  Bruoo  de  Daleo, 
Bennrdi»  de  Meiidiarele,  STetlieraa  de  TUngelbeiv,  Henrieitt  IMer  meua,  Waanittdiw  RddAcIa  et  alii 
quam  phir«^,  tarn  laici  quam  clcrici.  Acta  ^uiil  lur  anno  Dominicc  incarnatioilia  HCCXXVHH»  ponti- 
ßcatiw  autem  domiui  Henrici  Golonieiwi«  arcbicpiscopi  anno  quarlo. 

Or.  im  ArOi»  «an  Qt/dtrlamd,  EL  BeMehem  Nr.  12.  Eier  nach  dem  Dmek  M  SM,  Ov*mdmt- 
hoik        Nael  SeUtämiiimff  mä  dm  Origmid.  Vau  md  Siegtin  dtm  dtt  AnuiUiXtm  trhrkm. 

3SL 

Bimnth,  Erdieehof  von  Köln,  (fielt  e'me  Hufe  in  Oaanäem,  wddie  Graf  GoUftied  von  Arnsberg 
«NMi  Am  jn  Läm  md  der  Mter  Bernhard  i^on  Jieei  wn  diesem  m  Aflerleken  katf  dem  Slotter 

Bethlehem  zu  ErltpacU.  J229 

Henricus  Dei  miseratione  saacte  Colonieosis^)  ardüepiscopus  universis  Christi  fidelibus  presena 
aeriptmn  hutueotflnia  aaluteni  etemam.  Cum  •  nobw  pelitur,  quod  hiatuni  est,  tenemoa  (!)  beniroleiiter 

nnnutTo  »t  tiiis,  (|ijo  nä  rliriuum  cultum  proUciunt,  faciiem  assensiim  prelierf.  Iiim itrsc.it  ii,'ifur  pre- 
seuUbus  et  futui-is,  quod  no«  ad  peliciutiem  dllectorum  uostrorum  Wülebi-andi  Traieclensis  epia»»pi, 
GodefHdi  oomltia  de  Arnaberdi  et  maiime  pro  devotione  cooTentna  de  Bethleem  Deo  hradabiUtm-  eer- 
vienlis  mansuni  iiiRinlam  in  Oenierc  eidtin  ocrL-^if-  fidiaccnt-'m,  aJ  cuitim  ^-mkW  Ptfri  r<il(inirnsis 
«cdeaie,  quc  sita  est  in  Embrika,  pertinentem  intuitu  remuncrationis  cterac  ddcm  ccdcäie  sab  eadem 
poiiibiw,  qiia  muKia  «min  poaaedit,  TidaUeat  aex  denarioniiD  DaveotiienBiiiiD  ]a|a,1iiim  m  faato  Omnium 
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Sanctorum  dandonim  absque  omni  alia  obrentione  sub  prescripto  censu  cum  consensu  predicti  comitis 
stabil!  iure  perpcluo  cniitulimus  possidondum,  eandem  pensionom  pn-dicte  ecclesie  aucloritate  Dei  et 
noetra  in  purpetuuni  coufirmaules.  Ul  autom  huius  oostrc  donaüuuiä  conflrmaciü  predicti  Godefridi 
comitis  de  Arnsberg,  qol  iprain  enrtim  a  nobis  ei  Bernardi  de  Rease,  qui  eandem  ab  ipso  comite  te- 
nuit  in  bcneficio,  consensu  facta  a  nostris  successoribus  et  ennini  posleris  rata  et  inviulal)ilis  predicte 
ecclesie  deinceps  observetur,  prcsentem  paginam  devote  conscribi  et  tarn  uo»ti  i  quam  ipborum  sigUlonim 
preeepimi»  appensioiie  eommaiijri,  ita  ut  rcus  sit  in  Deum  et  bcataia  eioa  Genitricem,  si  qoia  par 
malivolentiam  aut  alicuius  occasionis  calumpniam  ipsam  altcmpinv  >  <  it  presumptuosius  in  irritum  rcvo- 
care.  Acta  sunt  autem  hec  anno  incarnatioDis  Dominice  MCC\X\  iilI,  pontificatus  nostri  anno  quarto, 
praeotÜraa  iestibas  hü>:  prepodto,  decano  mtioria  eeeleile  Goknleiiait  et  «lUs  fam  clerids  quam  laicia 
qauapbnibu^. 

')  Fehtt  ,ecclaaie*. 

Or.  im  AfMr  vm  &Mirbmd,  KL  SeOUtm  Nr.  iS»  JBitr  nuA  dm  DmA  td  Sht^  OanlsMbi»- 

boek  I  f>1f>  nach  KoKaHmü-ru.i.i  mit  d,tn  Of^M.  «Kf  MdUfywfancb  Nr.  330,  Süftl  4m 
Erzbüehof»,  dsi  Graben  und  det  Hüter». 

332. 

Thetmarua  de  Soeato  Zeuge  in  einer  Urk.  des  Bischofs  Ludolf  von  Münster  für  das 

Kl  Mmimtfdi.  im. 

9tir.  Wtttf.  ÜB»  m26i, 

333. 

JHe  Aebttaun  Hedmg  xm  Uerdecke  v&rzeichnei  die  (HUer-  und  GerichtsgereciUigkeiUn  des  SHflea 
BattMwIigla  Dd  gratia  abbatissa  ecdesie  sanete  Maria  In  HbrdE«  preaantiboa  et  Aiturla  aahttan  ia 

Christo,  rhioniam  prinlegia  huius  cccicsic  ca?n  pordifa  vel  ncgiccta  non  invcniebantiir.  profirimm 
Dobis  vidcbatur  reditus  et  bona,  que  pertioent  ecdesie,  quo  loco,  quo  tempore  scripto  commendata, 
aooeeaaoribaa  iwatrfa  fldelHer  inabniara.  Teatanrar  varo  Deun,  quod  de  omnilmB  bonüs  et  redltibos  hniua 

ecdesie,  sinit  in  prima  nostra')  rocatfone  suscepimus  in  nosfmm  piwurationern.  nichil  alienavimus  ab 
ecdeaia,  set  quedam  diu  negiecta  et  per  violeuUam  direpta  gratia  Dei  revocavimus.  Primo  nutaudum: 
{Pdf/t  4aM  VmMtHu.) 

Von  anderrr  Ihmd  Tiacfi[/,!f<uifii:  Que  continentiir  in  hnc  rnombrana  ?i  ripfa  i-rnnt  anno  niiinini 
U°CC°XX°IX''  et  quedam  sunt  conigenda  que  postea  Aierunt  mutata  vel  vendiUone  vel  eroptionc  vel 
concanlno.  Bona  .  .  . 

Or.  Kl.  Uerdecke  Nr.  2.    GWr.  twi  Stemm,  We»tph.  Gesch.  IV  .S.  86—96. 

334. 

Vogt  WaUh&r  von  Soest  veraichtet  auf  die  von  d&r  Aebtissin  vm  Uerdecke  jm  Leiten  getragene 

Vogtei  dm  Bafm  j»  Qoat  0.  D.  (um 
Notum  Sit  Omnibus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  ego  Waltlierus  advocatus  Sosatiensis  et 
uxor  mea  Sophia  quandam  advocatiam  curtis  in  Gest,  quam  feodo  lenebamus  a  doinina  abbatissa  ecdesie 
beate  Marie  in  Hirrckc,  libere  rcsiguavimus  cidem  dominc  ubbatissc  omni  iuri  nostro,  quod  hactenus 
in  codrni  adrocatia  habueramm,  ononiinodis  renuntiantes  ai  lioc  pro  tün  rtritc  et  bonestate  prefate 
ecdesie,  ne  videlicet  aliquis  successorum  nostioruni  in  imst,  nmi  fo,  quod  advocatum  sc  assoreret  ecclesie, 
in  bonis  et  posse^ionibus  sim  iniuriando  dero^^uret,  ul  eüain  memoria  noälri  pro  salutc  animarun 
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nofitrarum  in  eadein  eccicsia  f  (IclitiT  habcatur.    Ut  aniem  prefatn  r>^>;)giiiUi>  nta  lit  al  flmWi  pHlW 

«criptiun  pro  attesUtione  veritatis  sigilli  noslri  mimimiuc  roborarimue. 

Or.  KL  Htrdtcke  Nr.  3.  Sittel  von  Pytitr.  mi.  Dir  Vogt  Walther  II.  nxm  Sent  üt  in  den  Jahren. 
i2i7 — «54  nachireUliar.  Da  di»  Ürlntnde  wm  dergelben  Hand  giüKchriebfn  zu  sein  scheint,  teie 
der  leteu  Theü  de»  Oüteneneickium  9m  ihrdtok»  m*  dum  Jakre  1229  (a.  die  «arAfr^nAimf* 
Wr.  333),  üt  sie  hier  eingereäU. 

335. 

Gottfried  Qraf  von  Amsb&rg  bekundet,  daaa  das  «M  «Am  bamtprudUe  BetiU  an  der  Mark 
Siziakhiiaaii  (agrüigtr  Martt)       JOL  Oalkigkmm  mMe.  O.  D.  (um  US9). 

Godefridus  Dri  prnlia  como'?  in  Arne^bcrg  ointriLus  Ciirisli  fldflibua  in  perpehnim.  Cum  quesUo 
Terteretur  super  iure  mand  cuiosdam  ia  Elfheldehusen  et  marcbie  Sirincbusen  ioter  ecdesiam  OUocbusea 
et  1UW,  tandem  a  mareWiwirti»  veritete  dilig«iiter  rwpdsila  «t  eognite  iua  plemiin  et  Integmin,  quod 

vulgo  ehtwart  dicilur  in  marchia  Syiiticluism  iMoIesiain  iain  di((am  recognoscimus  habere.  N'e  ergo 
ipso«  in  posteruio  aiiquis  in  iure  suo  moleslare  conetur,  presenti  scripto  et  sigUli  nofitri  mummioe 

Or.  £l.  Oetinghausen  Nr.  52.    An  Pgtstr.  da*  Siegel  des  Aussteller»  (Wettf.  Siegel  I,  2  Einleitung 
S.  2t  Tuf.  28,  2).    Dem  Gebraueh  de»  Siej/ete  muh  k4Km  die  Urkunde  in  die  Jahre  1202—35 
fallen;  wegen  der  Schriß  (die  Urhmdt  eehemt  m»  dtrattbtn  Band  wie  Oelmghauten  Nr.  H, 
s.  eben  Nr.  317,  .jt-iichriebm  9t  J««|)  Wut  <l(r  /fr.  JtSl  gmänmmm  RMkfgtfimtmde» 

itt  sie  iUcr  «ingeeekiibtn. 

336. 

Abt  E(«rämtJ  tm»  WerdM  tmuM  mif  dem  Grafen  G(ottfried  IL)  wm  Änuiterg  Mmuteriaiim  «ml. 

0.  D.  (vor  1330). 

Hferibertufl)  Dd  gratia  Werdineiwn  abbaa  Ülmtri  eomiif  domioo  G(odefrido)  d«  Anuibeis  aalntem 

el  siiicfi-ain  in  Dniniiio  dilectioiiiin.  Fi!i;ini  Trerbergis,  sororia  Gysclcri  de  Aldiiirlorpo,  Gertrudim,  que 
miaisterialiä  uostra  est,  et  filium  Friderici  de  Muntek»,  B^rnardum,  Tobis  pro  fiUo  et  iilia  Gtaeleri  ipsius, 
qul  etiain  filius  Giaateni»  dleitnr,  flUa  ytiro  CrertrudiB,  in  ooneandnnin  dammi  et  flnmim  sit  ialud 

ooncanibiuin,  quousque  presencialiter  f.udum  conHi  tn«  rnus. 

Abeehr.  du  JUV.  Jh$.  m  M»c.  VI  109  A  Bt.  24  o  und  100  B  BL  31 9.  Dt»  im  (kpimr  auf  diaat 
fdgmd»  Urbmdt  üt  ein  Müdikiiahutimuek  dmrak  Ait  Qarhard  wm  Wtrdm  (tS90—i25^, 
Bit  AHugU  On'tM*  U.  fm  «Rfi/äftr  mft  dm  Ragimmfvikrm  Qraf  OdC^MMf  //.  ««•  Anu- 
itrg  »ueammm. 

337. 

Sri^UttAof  Mamick  wm  KiÜn  bestätigt  den  Bürgern  von  Soest  die  ihnen  gmäkrie  MänuveryHntHgUHff. 

Köln  1229  MOtm  6  (1230  Fd>n4ar  2(i). 

H{enricoB)  Det  gfratia  aanete  Goloniensis  eodeate  arehlepfaeopua  nalTerais  preacmtem  eartam 

intuenlibus  s;ilut(/in  in  auctorc  va^utis.  Ad  illo«  nos  gratin  nostrc  farorem  propenaius  [concupimus 
intenjderc,  qui  ferrentius  nostrum  zelantur  honorem  de  quorumque  fidei  puritati  [certa]  coUefioius  et 
habeönw  •rgiiinellta.  Prcnnde  noverint  mdrein,  qnod  noa  attendeiile*  derotioiieni  et  obseqoia  dtteetonmi 
et  ßfliliutn  burgensium  nosfroniin  df  ?hiMiio,  (|uc  iiobis  dfvote  ^upius  exhibuenml.  grafiam.  quatti  <\v 
moneta  nostra  SuMtieosi  fecimus  eisdem,  ratam  observabimus  et  inconTulsam,  quatinus  ipsi  di%entiori 
studio  carsmn  numete  eiindem  promareaat  «t  «x  deroUs  ooU»  reddaotor  dwotiwrea.  In  eutoa  ret 
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tesUmonium  presenti  pagine  sigillum  noetnnn  fBCUDot  ifipeiidL  Dttaun  Golonie  umo  Domiiii  HP/XP^ärtJkf 
!       tercia  feria  poat  dominicain  Invucuvit. 

Or.  Suk^A.  Soeti  XLIX  Ar.  /.    An  Pgtttr.  noch  ein  Ret  dtt  Siegelt  d—  EnÜtekoß.   An  den 
I  «kn/tkUmmmtm  SttOm  M  da»  Pttfmm*  htukSii^.  Mt.  8tib«Hf  ÜB,  I  i96. 

338. 

Thegenh&rduB  prepoaitus  de  Ljppia  Zent^  f»  der  Urk.  Erdnschofs  Gerhard  II.  von  Bremm 
für  d«$  St.  JohmtmMHkr  Im  LMedt.  Aadm  im  Mui  U. 
Bnm,  eMtung-EOKtt-lMimiburf,  Btjf,  1 479. 

'  839. 

Ikrhant  Lupert  m»  Mariengraden  in  Köln  uniersucht  die  i lisch iterden  des  Eigenhörigen  Siegfried 
«Ml  BettingluaueMt  der  sich  durch  den  Vnimif  (fw  ric»  Stift  uchöri'/m  Hofes  t»  Bäme  <m  dm 

Soesl&r  Per^rin  geschädigt  glaubt.    I)iii0  Ajtril  jiS. 

In  nomine  Uomiiii  unen.  Lupertm  Dei  gratia  decamn  de  GradOn»  in  Golonia  muTeraii  Ghrnti 

ßdelibus,  ad  quos  prcsens  scriptum  perveneril,  salutem  in  Doinino.  Presentium  tenore  significamus 
onirenis  et  profilemor,  qaod,  com  ad  iostantiam  Sifridi  maDctpii  nostii  de  Bittincbiuen  conqaerenüs 
nln  in  carte  nostra  BOehem  per  Peragrinum  Suaatiensein  et  Tidnam  eina  H«leiiiliiii|;Im  iaiurbinm 
fiiisue  pro  faciendo  cidem  Sifrido  itistidan  ad  dodt  tenninos  »ibi  preflxoa  a  ndUa  ad  ipaadi  cnrtem  de 

Coloiiia  sutis  incomode  et  dispendiose  accessimus,  prefatus  Sifridus  ncc  conparuit  nec  responsalem 
pro  sc  miltcrc  curavit.    Nos  igitur  salisfacGrc  volenles  eidem  terciuin  tenninuin  ipsi  preflximua  scilicet 
i       lerciam  dominicam  posl  Pasca,  cum  lubilate  cantatur,  anno  gracie  JP.CC.XXX"  instante  IUI  Kalendas 
I       Maii.    Qua  tcnnino  cxtaiite  tercia  vice  fatigati  laboribus  cl  « xpen-nis  nd  locum  predictum  :iCC('>simu8 
et  Sifrido  tandem  coram  nobis  conparentc  prcscntc  curtis  eiusdeüi  tutiüiia  celerisque  viris  honeslis  tam 
I      ckfjds  quam  laida  preaentibas  eidem  obtuliinus,  qiiod,  ü  quam  propmia«  TeDet  qvendam,  paratt 
I       i'Si?(^miis  pidcm  plonam  de  predichi  viihia  iur-üciam  exhibere.    Sifridti-^  voro  ufccptn  con^ilio  rrdiit  <»t 
I      hec  verba  respondit,  quod  nullatenus  atiquam  facere  vellet  querelam  nisi  prius  patrc  svio  Sifrido  mortuo. 
Koa  igitnr  eonsidenmtea  aepoUetam  Slftidam  mantfeate  velle  malignarl  ad  Inatantiam  et  peUdonem 
predicte  Hf^lrTiildirgis  vidtu-  a  familia  nirti^  in  Bilehcm  per  sacramr-ntiim,  fpio  nribt=  A  nrrlci-ie  noslre 
fidelitatem  fecerat,  requisivimus,  ut  secuaduin  Deum  et  iusUdaiu  uec  amure  aec  udio  ducta  omnem 
quam  Tiderat  et  andhrerat  enper  eadom  eanea  veritatem  protestaretnr.   Fandlla  vero  aeeepto  consino 

rediit  >  i  per  sai'raiiK-nliiiii.  ipio  n  qui^ifa  fnr^tat  n  iiidiis,  sr  flnniter  nlilij^avif,  (pind  ]insen3  videral  et 
!  audiverat,  quod  Sifriduä  senior,  qui  presens  erat,  pater  Sifiidi,  qui  se  tmnquam  acturem  gesserat,  com 
famen  agere  nollet,  predido  Peregrino  deftmeto  et  uxori  aue  Helembutgi  vidae  cuitem  in  Bilehem  cmn 
Omnibus  attiaentiis  et  fr  ik  (uuin  utilitate  libera  voluutate  8ua  pro  XXX  marcis  vendiili  l  al  tarn  de  con- 
•Uio  ipnua  fiuniUe  quam  de  uoetro  consensu  et  approbatioae  et  quod  ambo  Sifridi  tarn  pater  quam 
BBoB  eandem  cartim  in  maniis  nostras  aponte  reBignararaiit  et  abaolate  in  curia  advocati  SoeadenaiB 
extra  civitateiB  omninu  renuutiantes  omni  iuri,  quod  antea  videbantur  in  «adem  habnlMe.  AffirmavH 
etiam  constuntcr  oadcra  famiiia,  quod  nos  ad  talem  resignationem  aepcdictam  ourtem  in  Bflebem  pre> 
&to  Peregrino  et  Helemburgi  uxori  soe  d  legitimis  lieredüN»  eonim  Henrico  et  Lnperto  snb  debita 
pensione  curtis  eiusdem  concesseramw  perpetuo  possidendain.  Nos  igitur  quia  nobis  bec  omnia  ex 
certa  scientia  pleno  coiistal>ant  es&p  rem.  ne  falsitaf^  v«  litali  preiudirt  t  i  l  iniquilas  prevaleat  equitati, 
presentem  cartulam  supi  r  eo  coosciiplain  sigilU  noslri  tVciinub  impjXÄäiuuu  iiiuiiiri.  Huic  actioni  pre- 
sciites  eranl;  Httimannus  decaons  Tremonicnsis,  Ludewicus  plebanus  de  Uunefe,  Johannes  canonicus 
de  tiradibo«,  Luppo  dwinu,  Lq>perta*  frater  Helemborgi«,  Ueblke,  Meinliardaa,  Volemanis  Mus  tielem- 
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borgis,  Hartlevus  de  Brilon  Susatienscs,  Henricus  yillicus  de  Bitenchusen  et  Sifridus,  familia  quoque 
curlis  in  BUehem  Ratbardus,  Wiggents,  Cionradus  de  Volbrechtiuchusen  et  Herimaonug,  item  Rupcrtus, 
Ck>nradiis,  Albertus  et  Ludolftw  dm*  d«  Höingen,  Menzo  de  Uasseoe,  RudoUds,  Gterbardus,  Sifridus 
et  JohamiM  ft«U«fl  flBi  Siflidi,  EvctliNrdiiB  de  Edm,  TlMÜwrdiu»  Bertoldin  litUciia  de  Bilelieni  et 
GonrinuB. 

Or.  Sult-A.  Soett,  Hohe»  MotpiUü.    An  ffrünen  Seidenfddm  d<u  Siegei  de»  DechatUm  Ltqfert  be- 
taadtft,  Qtir,  Sottttr  Ziteht.  1882/3  a  HS  f. 

340. 

Dk  Brüder  Benikari,  Arno»  md  OUo  mir  I^ppe  kmm  eaun  der  Sithne  «mtt  JUMUsriaKii  fni 
mit  der  Maaagabtf  dass  für  den  Todesfall  der  nächste  Bruder  oder  die  Schmttlmr  an  dmm  8teBe 

trffm  mU.    Falkenburtj  O.  J.  Juni  7. 

In  nomine  Patria  et  Filii  et  Spiritus  »»aucti.  Ego  Bemhardus  et  ego  Simon  et  ego  Otto  fralres 
in  Lippia  niÜTenis  notnm  faeimiis,  preseotiliQS  dgnifieaiinn,  poBteria  reeolendiun  dlmittimuii,  quod  noa 

untim  il<  niiis  Rdtrafli'^  qui  iure  ministerialium  tiobis  atünebat  ad  petitionem  fralris  ipsius  B(ertradis) 
nomine  Macharü  et  aliorum  anuconim  aaorum  absolvimus  ita^  si  uaus  moriatur  alter  frater  vel  soror  nobis 
«ttinei»  fpeo  ior«  et  gratis  fratri  anocedat  et  a  noetra  iure  Uber  pennaneaL  Set  hoe  arbHrio  eorom 
committimus,  utrum  lib^rtate  pcrfnianlur  im  aii  aliud  gcmi--  sorvilutiä  s»;  transferant  hac  de  causa,  ne 
Tite  aobsklüs  et  cotidiania'J  (de8t}ituantur  aümentis.  F.l  ne  in  posterum  aliquis  ista  violare  preaumal 
et  De  etiam  obliTioius  nube  obftiscentur,  preseTiteni  i)agia3m  robore  noetri  «igUli  ägnaviniMU.  Ad  suffi- 
cientem  •.nteni  cautelam  quosdam  probos  riros  qui  interfucnint  omnibus  istis  institutionibuä  con- 
Bcripsimas  et  nominomns:  dominum  Bertoldum  de  Brakele  et  dominum  Florinum  dapiferum  in  Valken- 
berg  et  dominum  Lambertum  dapiferum  in  Rcthc  et  dominum  Bcrtoldum  in  Bilincbosen  et  dominum 
Hugoncm  de  Eppestorp,  Widekindum  de  Hörne,  dominum  Alberonem  et  fllium  etOB,  Sägfridum  de  HldTe 
[et]  alü  (I)  quam  plures.  Acta  sunt  hec  in  Valkenberg,  sepUmo  Idns  JonU. 
V  Ot.  ,cotdüiÜ8*. 

Of»  JiipttitiiM  Omf  JVtttmbtfp»   Dm  Sitpri  ask^jef  im  dSmi  Mit  dttit  J^ttfftnHtn/t  ^tuHmitlvtii^ 

S'rfi/' )i,  ilt  r  <iher  jt  l:t  iJ>'i-'r!.iti:n  und  rnitutmf  iL-m  Sii'ijc!  certori-u  /.<l',  !>cf>.itii/t  ijeircii^n  zit  .i-'in. 
Die  Urkunde  ist  sehr  Kohrtcheinlich  bald  nach  dem  Tode  Hermann»  II.,  de»  Vater»  der  Urüder, 
der  an  25.  Deembtr  iSS9  gettor^  itt  (»gl.  Lipp.  Reg.  1 188),  angutetztn. 

S41. 

SekiedsridUer  fährm  «hm»  Vergleich  »wisdten  dem  BUier  Hertger  mid  Mkaim  Jaäich,  Boeder 

Borgern,  heAeü   JJISO  JuU  % 

In  nomine  Domini  amen.  T'iiiveisis  Christi  fidelibus  hoc  presens  scriptum  inspecturis  Hertgerus 
mil^  et  Johanne«  Tudicb  dvcs  Sosaticnsea  salutem  in  salutia  auctore.  Norerint  universi,  quod  hec 
est  fenna  eompontionis  inter  noe  aire  aiUtrli  promulgati  ab  Amoldo  csdoiuco  Soaatiense  et  magiatfo 
Tb(eodcrico)  scolastico  saiicli  Ot  or^jü  Iii  Colonia,  Roberto  iudice  Sosaticnse,  Radolfo  et  Radulfo  dt^  Colcho, 
masistro  Conrado,  Thctberto  magistro  ci\ium,  Gerardo  plcbano  Vet«ri8  Eoclesie,  Tblderico  Letowe, 
Arnolde  Tremomeiui  electie  a  nobis,  quod  egu  Il(ertgerus)  procurabo  abBolationeiii  cxeommuiiieatioiiia 
domini  Johannis  de  Hervetlie  et  amicorum  suorum,  qui  ad  querimoniam  meam  f\ierunt  excommunicati, 
et  JoOiaones)  de  Hervetbe  procarabit  exterminationem  factam  de  me  ad  instaDtiam  ipeiu»  revocari  et 
quod  ego  iuri  meo  reatitnar  p«r  omnia.  Item  VI  marcaa  de  pecunia  nridn  pranuna  a  Jo(hannc) 
Tudich  reservabit  ipae  Jo(h8iiiu'>)  ad  redimcndn  iugera,  quc  Alebrando  obligaveram  et  residuum  debiU 
Jo(haiiiieB)  de  auo  supplebit  et  predida  iugera  VIIl  lecuperabit  aine  omni  daaipiio  meo.  Onmes  etiam 
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ad  prestantiam  meam  citato«  super  istis  rebus  vetiditis  quilus  cliiinavi  et  instnunenta  mca,  quf  Rupcr 
liac  cauaa  optinui,  resignabo  et  Johannes  sua  resignabiL  Ego  vero  Johanne«  Tudich  XX  iugera  exposita 
I  donnno  H(eHgero)  rccuperal»  tenninU  elaptis,  quOma  ftierant  exposita;  mi*'  etlani  Inger»  «t  dimi- 
diuin  inpignorata  pro  V  marcis  sine  omni  dampno  H(ertgeri),  sicut  melius  potero,  similiter  recuperabo. 
Si  aotem  H(ertgerus>  aliqoa  dedit  ad  perpetauin  censam,  austiiiAbo,  niai  possim  de  voluntale  ipsorum, 
qoi  delinent,  recuperare.  Sl  qua  aatem  alia  iugera  a  prenomioalls  eiint  obligata,  ad  V  annos  a  tempore 
contradus  nostri,  qui  celebratus  fuil  anno  Domini  M^CC^*JXX^  de  quibus  mentio  fni  tu  nm)  sit,  diclus 
H(ertgeru9)  niichi  restituet  et  ^o  Jo(haniie$)  Hertgero  C  marcas  Sosatiensis  monete  per^uhiini.  Sicut 
gupradicturo  est,  ita  uterque  nostrum  preeentibus  Ktteris  oanflletnr  actum  esse  et  promissum  *  t  utcrque 
nxtrUD)  mb  pcna  quinquaginta  marcanim  promisit  diele  ordioetiocii  elve  aibitrio  su  doh  cuntra  vcn- 
turum;  ef  in  l:ujn-  fn'H  t. -Ütiviiiiim  prcsenti  insfnimento  rogarimus  appoiii  sigilkun  ecclosie  sancti 
Patrucli  et  sigilluni  dvitati.H  SobaÜuasis  et  sigillu  iuiliciuii  tarn  Sosatiensis  quam  Culoiiieusis.  Acta  sunt 
bec  anno  Doinini  H^.CCXXX*,  octava  Johannis  Bablisle,  presentibus  supradictis  conpositoribua  atve 
arbitris:  decaiio  Gotswino,  mapn^tro  Harlrado,  Hocone,  Hciru  ii  o  Pi  rU  n,  Jacobe  et  alii^  ([uibusdam 
canouicis  Soeatieosibus  sancti  Fatrucll,  Johanne  Sc«rdemule,  Uerlaco  Lancheside,  Arnoldo  de  Padher- 
0mme),  Renboldo  Ciolonieiuit  Adam  de  Riro,  QerUu»  de  Smn,  Alberto  iodiee,  Wemero  Endeeoet, 
Rotgerc  frafre  prt-dicli  Hertgeri  et  aliis  quam  pluribus  consulibus  et  civibus  Sosaliensibus. 

Or,  6tdL-A.  Soest,  Vorw«reluekt  Sammlung  Nr.  H.  An  Pjftttr.  dit  Sügü  I)  du  Famctuuf^u»  (  Wn^'. 
SitgH  Taj.  9,  3).  2)  dn  DtCOM  Erpo  (apitxoeal,  der  Dtem  mtatudf  in  dtr  JtMAint  tbt  Buth, 
in  der  Linken  einen  Palmtwety;  Umtchrift:  S.  Erponis  dccani  Suaatien^iis),  .V)  de»  Proptte*  von 
S.  Walhwffü  (Wtt^.  &egtl  Taf.  134,  6),  i)  dtr  Stadt  Sout  (Stempel  A  l  fddt  m  dtn  Wm^. 
Siejieln,  fwide»  Süyd:  S.  Pettr,  m  dtr  Rtdiilm  dm  Sehtüttel,  auf  dtr  Lmktm  tmt  iSMI# 
«bur  Mmerzinnenumrahmttng ;  Umechrift:  Sigillu(m)  s(ancti)  Petri  in  Susato  Angrorum  oppido), 
4)  arif  viralämmiU;  meti  naä  volUtändif  abgtfiUU».    Oedf.  Scttttr  Zttekr.  JS83ß  S.  113. 

(kgemmhmde  4»  Abtes  Bemam  mm  Cbrvey  ^fer  die  «m  Um  mU  ErMaduf  JSSsinndk  oon  SUSh 

ge$fU(menc  Einuftm;)  hfizüglkh  Marshergs  u.  s.  ic.    1330  Angust. 

In  nomine  eancte  et  iodividue  Trinitatis.  Hcrimannus  D«'i  (;ratia  Corbeiensis  abbas.  Ad  oblivionla 
eonfuäioum  evitandam  notnm  esse  cupimu«  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  super  controferria 
inier  domimun  Colonienscm  et  nos  super  Monte  Marlis  et  aliis  habtta  nos  tum  propler  pacem  tcrre, 
tarn  propler  ecciesi*  Colonii  o\  nostr«-  mutuum  in  pi  rpctuum  promocioncm  et  fumiliaritatem  pru- 
denlum  consUiu  ut  ecciesie  iiu^tic  cunsensu  amicabilitei  cum  ipso  conposuLnus  in  hunc  niodum,  quod 
Tidelieet  «rehiepieOopuB  et  ecclesia  Coloniensia  rettnebit  medictatom  iam  dicti  Muntis  cum  omni  iure  et 
proventibus,  excepto  clansfio  in  Ipsn  tnonte  sito  quod  nbl)uli^  et  icclfsi«  Corbeien^i-  spirituali  iuiis- 
dictioni  et  dominio  solummodo  subiacebit.  .Neuter  nostrum  castelianum  in  dicto  Monte  locabit  Tel 
edtßciiun  oliquod  eonstraet  sioe  aHertas  conseneu  et  «olnntate-,  ei  vero  aliqirid  edJAeeodnn  est,  llet  de 
••f»n<?i!io  amborum  et  communil)iis  exfreusis.  Dominii=  autrm  nrchif^piscopus  in  rpptaurum  iam  dicte 
medietatia  Montia  cum  cunsilio  pnoriä  <!)  et  couaeueu  capituii  ecclesie  Ck>loaiensis  curtem  Drivere  iiubia 
«l  eceleale  noetie  emn  omni  iure  eontulit  perpetno  poeeidendam.  Ad  ampttorb  quoque  dileetionis  et 
familiaritatis  firmitatem  meniörate  «ccle-^ie  Coloniensi  contulimns  de  consilio  nnsfmnim  fidclium  rt 
trcdeaie  Qoetre  oonaensu  caslri  nostri  Lctthintlinai)  medietalem;  et  nos  oppidum  prope  Castrum  ediiicabimus 
«oaunuailNu  expenab  et  nniniemas  qood  in  onmi  proventu  aobia  erlt  eornnrnne.  In  eestra  autem  nullo« 

in^lituetiu"  castellanus  ni^i  de  cuiisiliu  paiüs  utriusque.  vero  molindina  jirope  ca^fiuin  «dificata 
fuerint,  medielas  provenluum  arcbiepiscopo  et  eccleaie  sue  cedcl.  Item  bona  et  ecclesie  oostre  et 
■  oik^BMiim  19 
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nostronun  ministerialium  irt  c  astrc  iisium  tarn  in  oppidis,  quam  TÜlis  el  aliis  ad  uos  1 1  ipso»  {>ertinentibu8 
ab  exactionibus  et  qiiibuälibul  icauriis  sälva  trunl  et  in  domini  GolooteosU  luiciuiie  cuuslalent,  nisi  fort« 
ad  pradaniacioncni  teire  ad  iusta  iudicia  contra  malefactores  exerecnda  tidem  boimnes  Corbetnnet 
dpbcant  subser^'ire.  Item  domino  Culonieusi  XII  dL'dimus  fideiussores  ^ubnotatou,  qui  fide  data  pro- 
miserunl,  quod,  ä  aliquis  hominum  nostrorum  ipsum  vcl  liomincR  uuuü  ad  siuamam  XX"  Hiarcarum  v«I 
infra  leserit,  no»  oomiiMmifl  infr»  IUI  sepUmaitu  bdemus  emendwi.  AliiNpiia  ^st  fiddoHores  H««- 
berch  iiilrabunt  facta  sihi  commonicinnp,  indo  ante  satisfactionem  non  rxituri.  Si  vero  nos  iustuni 
iudicium  in  ipsum  malefactorem  exercuerimus  Tel  eum  de  oppidis  et  castris  iiostrls  et  terra  cxpulerimiis, 
ipä  fidnoaMirw  cac  hoc  «mit  alMolatL  Htt  autem  auiit  flddiiNom:  Gonradm  de  AmeliiiigeflaeD  et  fUiiu 
Pius  Ht-robnldu^,  rii-ritnanrius  iJr  Nigtnlckoii, Gerardus  Hadckc,  Godcfridns  de  Godeluiiiiu,  Ordemarus, 
Bcrnbardus  de  Dalelicim,  ilenricus  de  Luthardessea,  Albertus  dktus  Frie,  Tidericus  de  Wettien,  Albertus 
de  Rekerinebueen,  Gif  eleros  de  HildebeldeiliOBin.  Si  vero  aUqacm  predfetonun  fideimaonim  deeedei« 
contigcrit,  ipsius  loco  alius  substitucltir.  Item  ministerialcs  et  caslrrtr^f'^  archiepiscopi  cf  nosiri  uou 
debeni  iu  oppidis  nobis  commutUbus  per  iudicium  detiueri,  oisi  in  uaanireslis  excessibus,  ut  furto,  rapio« 
et  aliDilibas.  propter  quod  il^dem  iodiealMinttir;  et  ai  atiquls  a  duce  proscriplus  fberit,  ipsioa  reser- 
vabitur  iurisdicUoiii.  Item  si  ministerialiR  vel  castrenms  nostcr  vel  aliquis  in  oppidis  nostris  et  castris 
tesidena  nostra  »eni  tinnaü«  el  vigilibus  custoditis  erga  ecciesiam  üolonienaem  dcliquerit,  ooa,  vcl  si 
«beeates  fUerimus,  conventua  noater  ab  anhicpiscopo,  vcl,  si  ipsc  abaens  fnerii,  a  priunboa  CSoloniensis 
acelene  commotiiti,  itifi  a  ti-es  menises  faciemas  emendari.  Quod  si  emendare  uoluerint,  noe  eoa  a  noatria 
castris  et  oppidis  expellemus  et  cuntra  ipsos  arcliiepiscopo  aasisterans.  Quod  ai  iion  fecerimus,  Möns 
Marlis  totaliter  cedet  ecclftsie  Golonicnsi,  nobis  vcr»i  vice  et  eccleaie  noatre  eadem  iuris  racione  in  casu 
simili  exhibenda.  Ut  autem  inter  Coloiiiensem  '  t  Cnibeiensem  ecciesias  propensior  pcrpctuo  Tlgeat 
(et)  üb^eivelur  dileclio,  ca  inter  nos  intervcnit  confederacio,  ut  nos  et  ipse  ecclcsie  sibi  cmitia  o[T>n>  ni 
horainem,  cxcepto  imperio,  iu  suo  iure  assistcnt  Et  si  nos  vcl  aliquiä  successorum  uoslrurum  pic- 
BOMiili  ad  im  septimanas  domino  archiepiscopo  vel  alicui  aueeeaaonim  auonim  non  aalitarioM»,  Mona 
Marlis  ipsi  ot  ecclesie  sur  fotus  cedot:  rf  ipse  arctiiepiscopus  versa  vico  crim  suis  siircesoonbiisi  in  ca?n 
simili  pcne  cousimili  subiacebit.  L  I  autem  hoc  factum  nostrum  firmum  Semper  et  inconvulsum  con- 
aiatat,  preaentem  pagfoam  tarn  noatri,  quam  eonventua  noetri  sigiUomm  appenaimie  iedonia  eonuDuniri. 

Testt»";  bniiis  rri  sunt:  ronradu?  mainr  prcpoaitii«  Colnnien«!«!  ot  archidiaconua.  Johannes  prepn^sifu^: 
Bunneusis  el  archidiaconus»  Godefridus  prepouitus  Xanctei)«>is  et  ai-chldiaconus,  Arooldus  prepositus 
aaneti  Geieoniat  Hatnrieua  prapoaitiiB  aaiidi  Severfni,  Bruno  prepoaitiia  aanett  Ktudberti,  Heinrieua 
pn'i>osilus  sancti  Georgii.  Albertus  subdecami»,  nonvinus  cboriopiscopus.  Godcfridus  prrpa^iifus  Muna- 
stericnsi«;  comt«  Adulfus  de  Marcha,  Beruhardus  de  Lippia,  comes  UodeMdus  de  Araesberg,  Volcquinoa 
de  STalenbercb  et  frater  eiua  Adolfua.  Conndua  de  Htere,  Hermannua  nobiUa  advoeatoa  de  Gokmia; 
Hermannus  marscalcus  et  filiu«  e'nx^  Ci^izwinn^.  Tidrriens  d.ijiifiT,  Franco  pincerna,  Godcfridus  came- 
rahuBy  Kicquiuus  dictos  Mantcalcus,  Gozwiaus  dictum  de  Sosat,  Johannes  de  Fatberch,  Uenaannus 
SpecheL,  Wemeraa  de  Brakel  et  fratrea  ehM  HafntRnnna  et  BertoldiM,  Albertaa  da  Starmetbe,  Conradua 
de  Ameluii^M  ':.s>  II  et  alii  supra  notati  noatri  fideiuaaorea  et  alü  quam  plurea.  Acta  aunt  bec  anno 
Domini  M'GCXXX",  metise  Augusto. 

lÄchteirfeU  t.  QoddtUhHm  im  ^Wi«ek,    *)  Sigenkerkt«. 
^tdtr.  (Ui  XIV.  Jht.,  Sfd(.-A.  Köln,  Kariular  cUt  DotHcapittU  Köln  Hl.  t08.    Die  Gegtmurkwnd* 
EnhhcKot  Heinrich*  «an  MSI»  üt  ftdmekt  «m  ÜB,  IV  iSO.    Fjpi  mmA  IFaittiMttdU  Z»mi*. 

Erg.  Mtjt  HI  S.  137. 
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Zeuffniss  der  Consuln  von  Naumburg  und  Korbach  über  Elffers  von  lierghem  Verzichtleistung  auf 
täne  Amptitehe  an  dif  f Otter  des  Kl.  Bredelar  zu  Laiterveld.    Korharh  1230  Not>embcr  7. 

Hos  consules  ac  universitär  dvium  io  Nuhenburgf  ac  nos  coosiüea  et  communita»  opidanorum  in 
Corbifce  pmcntOn»'  pabHce  proteatamur,  quod  Elgwras  de  Beifbem  «mque  lltU  viflelieet  lagmis  et 

Arnuldus  renunciaverunt  universc  actioni,  quam  nititni  ;il)b:ttiiii  tt  totum  convenfuin  ordinis  C\ sterciensis 
in  Br^delare  sap«r  quibusdain  bonia  in  l^rvelde  sitis  iukntareut,  prelibato  conventui  de  cetera 
nlchJl  graredinn  vel  moleBtie  fllaturi;  pratesteti  eeUun  oonun  ncMa  sont,  qood  omiie  id,  quod  ipsit  a 
gepedicto  conventu  promissum  fuerat,  sit  integraliter  persolutmn  Iluic  aiitem  compositioni  teates  intei  - 
eranl:  O(tto)  come«  de  Waldecke,  G(i9o)  nobili»  d«  Godenbui'g.  Elgerus  miles  dictus  de  Dalewich, 
Stepbantts  de  ValkenbeiY.  Jo(ltannes)  de  Nelach,  Remboldm  procomnil  In  Nuhenburg.  Jo(hanncs)  de 
Uppinchusen  subsculthetus,  Everliardus  et  Heniicus  cappcllar.i  in  C>iil>ike,  Merinaiinus  BuUo  proconsul 
ibidenii  Gonradus  de  Hekeiiochusea,  Jo(taaiuie8)  Costikea,  Ueoricuti  Brutrump  et  alii  quam  plare«  ftde 
dqni.  In  dtudem  Tero  cooipoeitionia  piredlete  validtun  teslimonium  presens  scriptum  inde  conrectniD 
appensione  sigillorum  unirertiitatum  nostraruin  ad  instantiam  utriusque  partis  duximus  robonDdum. 
Datum  Corbike  innn  Domiriv  \P  Cfl^.XXX",  proxima  quinta  feria  ant(>  fi>«tijm  sancli  Martini. 

Or.  Kl,  bredtlar  Nr.  17,  An  au*  der  Urk.  getchnHienm  PgUtr.  die  SUgel  ovn  Naumburg  und  Korbach 
(Uttum  Weitf,  Skffit  Tif.  78,  3). 

344. 

Der  CardimiUegai  Otto  von  S.  Nkokm  m  Carcere  SMlkmo  bestä^  die  Verordatmff  Ern^itehof 
Philipps  im  Ksbkf  diu»  di«  £ireftM  6i  der  SUM  Sota  dNreft  eigite  Seekrm,  iridtt  4mA  Fkare 
beeUeitt  werdmt  mUol   Motuter  «.  J.  (XtSO)  DeetnAer  3, 

Otto  miseratione  iJiviiiii  ^mitti  Xiculai  in  cari  erc  Tullian(o)  diin  nnus  cardinalis  apnstnüce  sedis 
legatus  dilecUs  in  Christo  conRiliarüs  et  civibus  Su-aticnübas  Cktloniemis  dioceais  ealutem  in  Domino. 
Cum  bonemoDorie  P(hilippus)  Goloniends  ardhiei>isr.ipijs  de  eoiwilio  prioram  Cioloniensis  ecelerie,  «ient 
j>.-.i  r  ifi^,  duxfrit  ordinandum,  ul  in  ecciesiis  civitatis  vestre  per  proprio»  rectores  non  per  vicarios 
kervirelur,  noe  vestria  suppbcationibus  inclinaü  ordiimtiotiLTn  ipsitm,  maiime  cum  iori  videatur  consona 
et  generali  ooneOio  concordare,  auetoritatc  k-gatiuiu-  qua  funginiur  conflnnamns  et  presentfa  seKpti 
patrocinio  communimus.  \ulli  ergo  oinnino  hotninum  liccat  hanc  paginani  iiostre  connrinalionis 
infriiigere  vel  ei  aum  temererio  cootraire.  Si  quis  aatem  Itoc  attemptare  preaumpeertU  indignatioaem 
Pfli  onmipotentk  et  bentornm  Petil  et  PauB  apoetolonim  eliia  «e  norerit  fneununuii.  Daium  Ifonaateiü 
in  JXooas  Deccmbris. 

Or.  Stdt.-A.  Sot:.<t  XXJX  29ö.  An  gtlbgrünen  SriiL-rt/'üiün  Jns  .S'iV./f?  Jet  I^rgaten  f^pit^orul,  ihr 
Legat  stehend  mit  beiäeti  Händen  vor  der  Brwit  ein  Buch  hulUndj.  L'n-  Uik.  /ihk  das  Jahr;  nie 
gehört  aMiftUo$  m  1230.  Vgl.  Weetf.  ÜB.  TV  187,  femtr  176  ff.,  beiondera  S.  117  Anm.  und 
in  262.  S.  „urf,  O.nahrücker  ÜH.  II  2ö9ff.  rmJ  ^-  v,,«/. ,  v  d,t.r  nm  Wiiditbnaim  *H  dtn  MiUh. 
de*  Veeterr.  insUtut*  Xi  S.  36  u.  37  aufgeeUÜU  Itinerar  de»  Legatttt. 

84K. 

Der  Ojpottclische  Legat,  Cardinaldiacon  Otto  von  S.  Nicolaus  in  Carcere  l^iami  h-\<frui0l  4tm 
SHtt  Xmiieii  dm  Bmtjs  aahlrächer  Kirchen,  darunter  audt  Dortte»  (DorsteDj. 
MM»  0.  J.  (1230)  Deoomber  4. 

19* 
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Or.  (hs  Stijiy.i  Xanten  im  Pfarrarchiv  datelbst.  Dan  ^iey^t  dt:s  '"ardinaU  an  rothen  Sei'Jtn/'iTilen 
Imtchadigt.  Gedr.  BmUrim  u.  Mooren,  Die  Erzdiüze*e  Köln  II  86  S.  198  tum  Jahr  122$  nach 
4iimr  MtArifi  in  XIV.  Jh*.  im  Uber  Rubetu  Bt,  66  de»  StiftM  Xmfms  *k  ftkSit  aier  m 
iSSO,  S.  Ot  90rktrgtkmi»  Orkmd*  Nr.  S4i. 

846. 

£M|7  Behl  rieh  (  VII.)  seUt  die  A^imH  von  Essen  wieder  in  de»  Besitz  der  Vogtei  in  Bdling- 
AOHMN»  OK»  der  sie  durch  de»  Grafen  Adolf  von  der  Mark  (a  comite  Adolfo  de  Marchi«) 
gemltaoM  vm^iliijft  war.    Speier  (1230)  Jhc&nber  9. 

Or.  Sk'A,  IHutMarft  8ä^  Ettm  SS.  Otdr,  UeemtUt  ÜB.  U  i74  w  mi.  Stgttt  BSkmtr- 
Fkktr,  Jttf.  imp.  im,  kkr  unUr  OSO. 

347. 

ApSf  Qrtger  IX.  nimmt  da$  KL  Oelinghausen  in  seine»  Schute  und  iMtstäHgt  ikm  He  vom  4er 
Abtei  Deutz  (fe^chenkten  Rente».    Ijoteran  1330  DecenAer  2$. 
Otdr.  Wetff.  ÜB.  V  m.  lUgttt  fehlt  bei  Fwhtut,  Reg.  Ptmt.  Am. 

348. 

Srtbisti^f  (Beinrich  mu  Kvln)  ilfurfrfl.ff  ,1  ni   Kl.  Fröndenhcrtj  ffrn  Zelmfrn  in  JbMiy»,  «Mum 

das  Khäer  mn  Jlemrtch  vt/n  AMenchusen  gekaufi  hui.  1~^30. 

In  nomine  aancte  et  individue  Trinitatis,  amen.    [Heinricus  Dei  gi  alia  .saucle  Guloniensis  ec]clesie 
arcbi^iscopus  omnibus,  ad  quos  presens  scriptum  perfvenerit  salutem  in  Domino.  Qae  fiunt  in]  tempore 

littcris  äolent  teslimonialibus  ptTlu  niiaii.   Nuluni  i|;ilur  faciimi-i  uüivi  i  -ris,  .(iiod  conrentus  ecciesie  beate 

Ii 

{Marie  virjgioie  in  Wn>udebei|[  decimam  qoaadam  in  Cumpe  a  quodam  milite  videlioet  Heinrica  de 
AlvdeDchiMeD,  mmisteriali  noebro,  qiü  eun  a  Bernardo  io  Stninkede  fn  feodo  tenebat,  quadraginta 
marcia  iilBto  tit[ujlr>  emptionis  compararunt.  Idem  vero  rendilnr  ipsam  decimam  iam  diclo  Benihardo 
resignavit  H  ipse  Bernluudus,  qui  e|.ajiD  ab  eccleaia  CSoloiuensi  in  feodo  teuuit,  uxore  sua  et  ßdelibus 
oonsentiontibus  in  manus  nostras  pro  deoem  iMurda  resignavit  eandem.  Nos  vero,  quia  aacram  reli- 
gionem  fuvcre  tenemur,  memorafi  moDBsterü  Decessitatera  paterno  rcb;picieiit[csj  afTectu  proprietatem 
prenotate  decime  de  consilio  et  consensu  prlorum  ecciesie  Coloniensis  libere  et  absolute  fuiihiriilmus 
eidem.  Ut  igitur  hoc  factum  nostrum  ratum  et  inconvulsum  pcrmaueat,  prcscntem  pagiiiaui  txinde 
coiiscriptam  stgilli  nostri  kaiBclere  dignum  duximus  ooiroborandam,  eub  anatliemale  districtius  in* 
hib<'n[tcs,  ne]  quis  ipsum  monasterium  iu  prefata  dt-eima  molestare  prenmimt.  sicut  divinam  effugere 
cupit  ulciooem.  Uuius  rei  te»tc8  sunt:  Conradus  maior  prcpositus  in  Goionia,  Johannes  prepositus 
Bnnnenäa,  HdnrteuB  prepoiitue  aaneti  Severin!,  Godefridne  prepoaitua  in  Soaat,  Peregrinua  notaritu 
ranonirus  snncti  Andrw,  Hcrmannus  dccanus  de  Tremo[iiia];  Adolfus  com<»s  in  Marca,  Hcrmannus  vir 
nobilis  de  Muienarke,  Hermannus  de  Rodhenberge,  Jonalhaa  de  Ardbei,  Helnricus  Niger  de  Ärueüberg, 
HelndeuB  niilea  castellanoa  in  Rndhen.  Acta  mnl  hee  anno  Domtdtoa  incaroadonl«  iinUe(iiiiio] 
duci'iilrsiinn  trlco^iiiui,  prtsidentt'  Rotn.me  sedi  Gregoiio,  p]ipe]niate  Fredheiieo  Ronnmorum  kipetatore 
et  Heinr{icoj  Ulio  cius  regum  (!j  Sicilie  seretii$»imo. 

Or.  Kl.  Fröndenberg  Nr.  2  ttark  beschädigt;  das  Siegel  von  grSnrother  Seidensehmr  aigefalkn. 
Fan  derselben  Iland  gesehrieben  tcie  Fröndenberg  Nr.  6;  s.  unt,  n  zum  Jaftri"  123.'i.  Gedr.  tm 
Steinen,  Wesiph.  Gesch.,  I  913  f.  Gumpe  w«  di*  Btmtr»eha/t  ürnrnf  bei  OeU^fiiirieh,  Amt 
Rhjf$uren  Kr.  Hamm. 
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349. 

Jku  AegkHiMoeter  i»  Mtmkr  verkauft  dem  Hospital  sum  hL  Qmt  in  8oett  für  100  Marit  die 

CHUer  m  Bertcs&t,  1230. 

In  nomnie  Domtnl,  mm.  SynUHa  Del  gratis  eenoMt  Mnell  Egidtt  in  Honattario  «Mwtina, 

Aniuldus  f'iusdeni  ecclesie  prorisor  cum  raiiverso  totivcnJu  uiiiversis  Christi  fidt  libuK,  ad  quos  preseiis 
scriptum  perreucrit,  in  perpetuam  atrioaquo  vite  salutem.  PraftcoUum  t«oore  sigülonim  oostrorum 
appetuione  tan  preieiitibas  quam  Mnris  ngnifieuniiB  «1  profltamir,  qnod  mm  de  oonTentui  nostri 
consUio,  de  liLeiilla  doniitii  Ludulfi  >!on!islerien8i8  epUcopi,  de  consilio  et  coniveiitia  Moaasteriensis 
ccelesie,  fldelium  etiuu  et  ministerialium  aaseDsu  et  approbatione  predium  iu  Berghnsen  cum  suis 
■ttmeotiiii  hotpitali  «aneti  Sptrltm  in  Sotato  pro  eentmn  marcb  Tendldbnua  ttm  cum  proprietate  quam 
cum  omnimoda  fructuum  integritate  et  uülitute  perpeluu  possidendum.  Nos  igitur  utilitati  ecclesie 
nofitre  prondere  cupientes  de  predictis  centum  marcia  bona  in  Reoelo  et  alia  bom  ooliis  et  eeeleaia 
noatre  nGüora  in  compensationran  renditi  predH  oompaniTinraa  perpetuo  poaaidimda.  Acta  aant  liee 
anno  gratie  iNr.CC'.XXX",  indictione  tercia.  Testes:  conventuB  sancti  Egidü,  Arnddus  eiusdem  ecclesie 
prorisor,  Lubertus  custos  sancti  Martini,  Gonradus  acriptor,  Lnbertua  camerariuB  de  Siutrominclo, 
Theodcricus  Monciarius,  Pilegrimus  Mon«tarIl»  et  aUi  quam  plnrea.  Pftterea  prirflegium  ab  episcopo 
Honasteriensi  ecclesie  noatra  super  eodem  predio  coUatum  et  alia  inatnuneata  noatra  Jobanni  Tudik 
I        magiEtro  dil  ti  hospitalis  presentavimus  et  assignmn'mu«'  eorumdem  omnino  renuntianles. 

<V.  t>tdt.'A.  Soest,  Hohe»  HotpüaL    Dü  6teffei  ab.    Gedr.  Soester  Zleehr.  i882/3  S.  IW.  Ueber 
JbMia  tgL  WMif.  ÜB.  maSS,  asa,  2S9  fmd  dit  ^Ifutde  Nr.  3S0. 

350. 

i       Bisdkof  Ludolf  von  MfHuter  bdsundel,  da»»  da»  AegidüHotter  m  Müiuler  da»  m  Berkten, 

,        d(t<  /Irr  Sotsier  Bürger  Heinricus  Monetarius        Lehen  (rät/f,  an  das  Hospital  zum  heil.  Geist 

m  Soest  für  J(>0  Mark  verhuift  hat.  icofür  es  das  Gut  (Schulte)  Belau  erwirbt.  Münster  1380. 

lo  nomine  saiicLe  ul  izidiviiluc  'i'rimluUs.  Ludolfus  Dei  gralia  Muiiastcriensis  epiecopus  liixspilali 
aancti  Spiritoa  in  Susato  in  perpetuum.  Christi  fldelibus  universis  tarn  presentibuB  quam  futuris  notum 
c«5p  cupimus,  qiiod  domina  SiraiHs  ccnobii  saiicti  Egidii  in  Munasterio  venerabilis  abbatissa  pmpter 

i  evidentem  sui  conventus  iieces^itatem  de  consilio  magistri  Arnoldi  provisoris  eiusdem  per  nosti'e 
auctoritatia  üoentiam,  accedente  quoquo  maioria  eapitnii  et  niniatarialkini  nostrorum  eonaenan,  domuni 
in  nirghu?en  ho«pifali  fnndi  Spiritus  in  Susato  pro  ccntnm  mnrci«  vfndftnni  in  mnnu«  nostras  resig- 
nant.   Johannes  vero  cids  Siisatiensis  cognomine  Tudik  eandeni  nomine  predicti  hospitalis  de  mauu 

,        Dootra  eam  «nnilnu  «lis  attinentiia  agris  videlicet  eQvis  et  pasouis  cum  ea  qna  oportnit  «ollempnitala 

I  per  spntfntiam  cleri  et  miiiistcTiaüum  nostrorum  recepit  taü  partfi  intcn'enicnte.  ijiiod  Heinricus  Mone- 
tarius ciTis  Sosaticnsis,  qui  domum  eandcm  olim  tcnucrat  in  feodo,  peusioiiem  eiusdem,  que  in  estima» 
tloiie  aeptem  maitanun  et  ftctom»  eoMbtit,  annuaWni  ledpiat  De  cnius  pensionis  medietate  prediotuni 
sancti  Ep'dii  ronobiiim,  dr  roliqua  vero  medietate  hospitalc  momoratum  singulis  nnnis  quond  ips»»  vixerit, 
reapondebit  eidem.    In  huius  domus  pemuitatiooem  predium  in  Renelo  propiictati  KrpedicU  cenobii  et 

!  noetre  aeoearfl  audoritati,  ita  ul  idem  ioa,  quod  mMa  in  domo  Beq^niaen  competdialt,  in  Rendo  noMa 
coiis(  Tvctui .  Verum  qiioniam  ea,  que  inter  presc'nfe=;  pcruntur,  notitiam  sepe  posterorum  efTugiunt,  hoc 
uostri  tcmporis  factum  scripto  preaenti  et  sigilii  nostri  impresaiooe  et  aigiUo  maioris  capituli  duxlmus 
confinoandam  diatriete  sab  anatbematia  intemiinatione  predpiantes,  ne  quisquam  in  posferam  hde 
roTitmctni  tnm  solcmpnitc!'  coram  nol>is  celcbrato  contradici-rc  ullo  modo  prc-siimat.  Actum  Mona=;ti''n'i 
in  choro  maioris  ecclesie  anno  gratie  M'.GCJUUL",  iodictiono  III*,  pontiticatus  nostri  anno  quinto. 
Ttataa  hnlna  ni  aunt:  RemboMB  maior  prepeaftiiB,  Godefridua  deeanoa,  Wmamani*  aodlaatieM,  Bern« 
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hardus  cantor  totumque  ca|iitulum;  lai(i:  Wicboldus  de  Holte  nobilis;  ininisIoHalfs :  Lutberlus  de 
Beverea,  Fraoco  de  SconetüMke,  Waltherus  Calf,  Redgerus  (!)  de  Bikehem,  Srederus  de  Billefbike,  Svederus 
de  Borindo,  Braoo  et  EngdlberUu  fhitres  de  Novo  Gaetro,  BertoMuB  dttSmuim,  Bertoldae  manalcue, 
Bendiardus  de  Scapthelten,  Svederus  iudex,  Winemarus  de  Ahus  et  alii  quim  plures 

Ab*ohr.  in  Vonoerck»  Hand-wkrittmaammlting  im  Stdt.-A.  Sofgi  I  22  S,  24  nach  einer  C-opie  Ratle- 
fnacker*.  Gedr.  Soeter  Zfchr.  18H2/^  S.  iJJ.  Vgl.  oben  i\r.  177  f.  u.  343.  Nach  Uarpe 
Ctd.  trüd.  V  lUftHtr  iit  Bmtkt  SeMt  RtUm  im  Brtkif.  Nkmbtrfl^ 

asi. 

Seinrich,  AU  am  Deutz,  htstäiigl  das  eteischen  dem  Hüter  Anton  von  Bhmendak  md  dem 
EL  Oeßi^fkauaen  vfege»  der  ViBikati/m  da  Hofu  vn  JBrcMiMtk  gelr^ene  UebenkikommmL  1230, 

In  nomine  Bande  et  individuc  Trinitatii.')  Egft  HeiarieuB  Dei  gratia  abbas  Tuiciensis  omoibi^  Um 
prcsentibus  quam  futuris  in  perpetuum.  Notum  esse  volnnuia  imiTereiB  Christi  fidelibus,  quod,  cum 
Antonius  milee  dictua  de  Blocmcndalc  quondam  villicus  eedeeie  nostre  in  curte  nostra  de  Linne  riUi- 
eatioDem  dicte  cnrtis  in  manne  predecessoris  nostri  domini  Bruuonis  Hub  tatlue  eonveatos  noetri  pre» 
eentia  et  anntientia  cum  uxore  sua  rfli-5!io!iJi  rc-ngnassrt  et  eandcin  viltic.itioncm  ecclesie  de  Olinchusen 
Iure  perpctuo  conlulietict,  talem  graüam  a  prefata  ecclesia  de  Uiinchusen  et  a  duxnino  Raduipbo  priore 
dicte  ecclesie  oMinuit,  ut  in  ubertate  gfandinm  predicto  Antxmio  qdnqiie  Tel  oex  pord  tiqiiiigiiarentar 
et  quatnnr  <\vc'  (jinnque  carratas  lip-norum  de  mo  ncmoro  rnini^trarfnt.  Prefattis  n^m  Ä(ntonius)  anime 
sue  saluti  et  sepcdicte  ecdeaie  de  Olinchusen  voiens  in  posterum  providere,  ne  dicla  gratia  in  ius 
hereditariom  dereniret,  tpeam  patiam  videlloet  do  poreoram  impingaaüone  et  Hgnoruro  amminiitratione 
pro  saliile  animo  suc  coram  nobi-;  voliintarie  ro>i?!i;ivit  nulia  in  postiTinn  a  suis  hercdibus  siiecessione 
hereditaria  requirendam  tali  conditionc  media  acceptis  ridelicet  a  prefato  priore  R(adulpho)  XXII  solidi» 
Boe  legalts  monete.  In  euius  rai  tertimoninm  preaenti  pogine  ad  petitionem  vtrinsquc  partis  fsigilfum 
nostruin  et  conventus  nostri  duximuH  apponendum.  Tt-^b  s  autt?m  qui  presriili  s  faerunl:  dominus 
Radolphus  prior,  Albertus  sacerdos  et  caooaicos  de  OUnchuscu,  Engelriciis  prior,  Theodericus  custos, 
Gnnterus  cellerarlus,  Gonradaa  camerarios,  Nicholaua,  Jotdanos,  Brano,  Fridericua,  Hanoldua,  Patnn  et 
totns  conventus  in  Tuicio.   Acta  sunt  hec  anno  grstie  IP.GC:*.  trioenmo. 

'J  Uli  hiirAi  i     rl'iii'i,  rt'-  Stltrh't. 
Vr.  Kl.  (Mitifffutuaen  Ar.  17.     Von  rothgelbgrümn  Seidenfäden  dtui  Abtaiskyel  ab;  an  lHagelbgrünen 
Seidtnfäden  hi  roAem  WtnA»  die  MS^i»  di*  nmden  CimvmUsiegelt  (S.  Hcribertus).    Vgl.  oben 

Nr.  199.  T>if  Scfiiiff  trägt  einm  erhfhUch  «päteien  Chnml^rr.  I^'y.vn  d/r  Z.  iii/t'ti  <:iiL  AV.  .127 
V.  1229.  Hiiekeckrift  voti  einer  Hand  des  frühen  XIII,  Jhs.:  Hcnricus  de  waradia  {'.)  in  silva  Lume. 

8ÖS8L 

PMZyq»,  Jbt  von  Jhmtz,  hehumU  t  einm  Vrrzh  hf  auf  flen  Hof  in  Kirrhl'mde  md  di»  Mjf.  Berkid»- 

Am/c  £u  (JunstcH  deä  Kl.  tklingUameH.  1230. 

Philippus  Dei  gratia  abban  Tuiciensis  omnibus  prcsens  scriptum  iuspccturis  etemam  iu  Domino 
»alutem.  Scire  volumus  universog  preeentem  pagfiiam  intnentes,  quod  Godeflridus  dictae  Scluch  et 

Wilhelmus  fratres  cornm  nobi«?  conparcntcs  omno  id,  iinrtc  eurtim  nostram  "dücrt  Kcrhlinnc  «iro  iuste 
Tel  iniustc  attcmptarunt  inpetendo  simul  et  usurpationem  mansi  cuiusdam,  qui  dicitur  Bertoldi,  unanimiter 
et  fwedae  in  manus  noatras  radgraverant  pfonitttentes  tde  data,  ne  ipd  vel  eomm  hcredea  noa  aire 

convcnttim  <!c  Olrnkusen,  qui  curtim  dictam  possidet,  a  nobis  de  relt  io  apgravare  presumant.  Teste* 
autem  qui  iuterfuerunt  sunt  esti  (]):  Theodericus  qaoodam  cellcrarius,  Gutterus,  Reynoldus,  Theodericus 
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lii-  Kildi  iiirh,  Waldeferus  confrater  ccclcsie  Tuicienais,  WUhelmus  miles  de  Ole  e(  alii  quam  plures. 
£t  ut  nemo  in  postcrum  presumat  irritare  hoc  pi'e«eo8  factum,  pr«ceaUin  pagmam  iu  testtmomam  coo- 
iGriptain  eomniniiiTiiiim  n^M  noitri  inpressiaii«.  Acta  wmt  hec  aiioo  Domioi  VPXSCJOOL 

Or.  Kt.  OeUaghtMm  Nr.  48.   An  Pgtttr.  Fragment  des  «ptawlm  MUtkgri»  in  wät$m  WM». 
Jmf  dm  i^rMr.  iu  SitgtU  dfa  EinfmgtstUe  dir  Ork.  ftmkrithtn, 

Qrüf  GMtpniii  «0»  AimAtrg  hehimä^  da»  itr  Boedtr  Tagt  TFaIOm'  de»  KL  BmMt  mm 

Tn  nomine  siincte  et  iiidividue  TrinitalU,  amen.')  Ego  Godefridus  Doi  gratia  comos  in  Arnesberg 
universis  Christi  fidclibus  tum  futuris  quam  presentibu»  presenli  declaro  scripto,  quod  dotuinu« 
WsHberns  «hrocati»  SnaatlenriB  eonsensQ  berediun  sooruiD  allodiain  in  Qemlwke  com  omoibui  appeu- 
diciis  suis  ecclcsie  in  Riimbcki  pro  sexaginta  una  marcts  vendidit.  Ut  aulem  posteris  suis  omnis 
ooMÖo  toUerelur  pr«dictam  venditioaem  rwcindeodi,  ips«  cum  uxore  sua  domioa  Sophia  prefalum 
aUodium  dfete  ecelene  in  venoB  et  menm  proprictatm  in  domo  Gonradi  Pam'  SoMtle  eoftfoHL 
Presentes  eraiit:  f5!ias  mous  Godefridus,  dominus  Tjidotplnis  de  Dii'^le.  nut^'cni-  de  Borben,  Hclmicus> 
Rump,  Qerbardus  de  Huden,  Kabodo  de  lioltliusen,  Huuoldus  de  Odeuge  milites;  Cooradus  Pai-rus, 
Ludolphw  de  Minden  biuigenMa.  SequentI  qooque  die  proxin»  predictns  adTocoti»  domimu  W(aJ- 

Iherus),  ut  sufTii.ifnt(>r  prrdtdi-  cavi-ri't  ccciesie,  sepedicttini  alloditiin  in  domo  consuluni  in  Sli-hIo  itie 
preeidente  iudido,  quod  teutonice  vogt  thtme  didtur,  it«rato  cidcm  ccdcsie  in  veratn  coululil  proprietalem 
eonun  omnibaa  oonfitens  nxorem  eoam  flupranandnatam  alto«  die  iden  fedase.  Presentes  erant: 
d  'mfiuis  Ilciiricu-'  df  Volnint-^ttin,  Gozwinus  »culthetus,  Timo  iuvenil,  nii(j,'L'ius  de  Burben,  Helmicus 
Rump,  Regenbodo  filius  doinine  Margarete,  Gerbardus  de  Rüden,  Gonradus  de  Allagen  oiilitw;  Het^ 
bcftna,  Henrieoa  StangevoIe,  AraeMut  cum  Fenrea  Manu  bingenaes*)  et  alä  quam  plurea.  Acta  «mt 
hec  anno  gratie  M^CC^'.XXX^ 

Ch.  Kl.  Kttmbeck  Ar.  iö.    An  gedrekteti  Ucmffddm  da»  Siegel  des  Grafen  Gottf'ritd  von  Amsbeeg 
(vgL  W«$if.  Sttgit  3V*      S).  Q^dr.  SetbvU  UB,  1 190.  GaM»      9.  im  Sottt. 

354. 

Graf  Gottfried  vov  Arn'^berg  ilherträgi  dem  KI.  Orfiiifihnvsfn  eine  Jhtft  in  Budeke  (Hüecke  im 
Kr.  Soest),  die  der  SchuUheiss  Hermann  cvn  Sin^d  tvn  ihm  bisher  zu  L>:hm  hatte.  1230. 

In  nomine  sancte  et  iudiridue  Trinitatis.')  Evauescunt  cum  tempore  que  geruntur  iu  tempore, 
niai  a  TOCC  tcstium  et  scripti  mcmoi  i:!  rocipiant  firmwanentum.  Innotescat  igitur  presentibus  et  futuri.s, 
quod  ego  GKnlcfridiis)  comea  Arncsbcrgensia  consensu  A(leydi8)  u.xuris  mee  et  (i(odefridi)  filii  mei 
legiLimi  manstuni  in  Budeice  iacentem,  quem  Hermannus  sculthetus  Sosatiensis  iuri  foodali,  quod  in  ipso 
liabtiit,  muinUana  nobia  wmignavtt,  eedeaie  in  iSUnchasen  Ubere  com  onuubus  attinentüa  eontollnM» 
p«»rpetun  servitnrutn.  Np  nufcm  alirtiiii**  iüiprolMtale  hec  donatio  nostra  possit  inflrmari.  prcsrntem 
paginam  sigüli  nostri  appcnsione  fecimus  roborari.  Testes  suul;  Wernerus  advocatus  ^>osatienäi8, 
Tiieodeiiciw  de  Letkaot»  IMbw  tUw  Tlwodecioi,  Theodorleits  füiua  Tberaoni«  SosatieMia,  Ooaiwioin  (I) 
sculthetus  Sosatiensis,  GamuiaB  de  Buderihe  miiitea,  et  alii  qwan  pluree.  Acta  aant  bec  anno 
gratie  M'.CC".XXX". 


ist 


Of.  m  dtr  Sammlung  det  Alttrthmmtrtmt  in  Paderborn,   Kückschrift  des  XI IL  Jkt.:  Scriptum 
enrtte  Budke,  «wf  RtgeH  dw  XVIL  Jht^  d»$tM  Sehbtu  Bndeke  (propef)  GOilwIw  Umkt. 
Danach  üt  Budeke  Büteke  im  Kr.  Soest     Trantaumpt  Kl.  Oelmghautm  Nr.  49.  t\nm§ 
0*ainrt  1337  April  9  durek  fiemhardn»  mUea  dictus  VÖlf  auf  ßim  dti  iVqpKM  mm 

355. 

Qn^  Otto  «Oft  €Md«m  Mbmlet  «n^  He  Astgtibe  wfoer  OrtamMer,  der  ÄMi$$in  Hidkaniw  «m 

Roermon(h\  hin.  thiss  (hif-n  Gfmahl,  der  icrsforJie»':  (iraf  Ofto  v«»  Gfhlern.  die  Gidcr  des  Klosten 
Camp  i)i  Holtehusen  ( HoJthaii.srn  hei  T)iit,^1(ickenij  von  alt^  LastcH  befreit  hat.  1230. 

Cnter  den  Zeugen:  predicta  domina  abbatissa  (Richarde  abbatissa  in  Ruremoiida)  et  filie  eius 
Inn^rdis  d»  Altena  et  Ifeelitfldis  de  Naseomre  eomitiue. 

Gedr.  Sioety  0»rk<mdenboeek  II  528.    Die  hier  atffgtfSkrU  InDganUs  d«  AUm»  m*  dir  GemaUm 
Graf  Adolfe  von  Altena,  vgL  a.  a.  0.  420. 

356. 

Ausgl^h  der  Tn  itiufeii  zielschen  den  KJl.  Sch&Ia  und  Fröudetiberfi .  Srhedn  verfcftuff  Fröudcnhrrq 
sem  Erbe  in  WiUinkbuaen  (Viüiffd  bei  Iserlohn)  md  dieses  verspricht  innerhalb  gezogener  Grenze» 

fajNe  neue  JAOfe  anaideg&t.    O.  D.  (um  lil30). 

In  nomine  Domini,  amen.  Qnoniam  rerum  gestarum  memoriam  secum  trahit  temponun  valubilitas, 
vivafis-  scripti  tcsUmonio  nw:e<!snn«»  pcrpctuatur,  quicquid  ad  noliciam  tarn  fuUiii  quam  presentis  evi 
hominuin  Iraosmitti  deüidei-alur.  iNulum  itaque  sit  omnibus  Christi  fidelibus,  quod  uuiiiib  coatroveriüa, 
«lue  inter  eedeaiam  Sdiddeneem  et  noTellam  plaotationeni  in  Wranddwrg  tont  ivro  oocupeitioiM  (emh 
norum  tum  pru  vicinitate  loefiriitn  vertebatur,  secundum  fnnnarn  pncti  snhAi  ri|)1i  <:*t  rl*  ^cisa.  Ectle^ia 
euim  ScheideniMS  perspecta  sui  utiiitate  et  Wrondeberg^iuis  ccclesic  commcxiitate  domum  suam  in  Wil- 
Unfchmen  «um  «muiil»»  iusticüs  et  attinentÜB  frnetutunque  intecritate  ^  qaataor  agn»  eepta  novette 

dorniis  a  meriilii'  cnntirijrt'rLle*  pi'n  oülogiiita  rn;trci^  memorate  vendidit  ecelfsic  sfiuiidens,  quod  agros, 
qui  dicuntur  sel'unt,  septa  iam  dicta  supra  montem  contingcntes  amicabUi  et  conpctenli  facto  conrambio 
eidem  relinqnerent.  Ipi»  etiara  Wnindd)er)Beiuis  ecclcsia  tali  «ponsione  eeclesie  Sdieidenri  se  obligavit, 
quod  in  lluvio,  qui  dl(  ilnr  Rura  a  molendino,  quod  diuitur  Devi  riUnT,  et  in  fluvio,  qui  dicitur  Hune, 
a  molendino,  quod  dicitur  Wogediakmole,  usque  ad  molcadinuio,  quod  dicitur  Widenvelde,  DOTum 
molendinum  noo  edifloet,  eet  si  snb  Widenvelde  locnm  habuerit,  qui  didi  molendini  meatum  non 
inpediat,  ibi  sibi  molendinum  ediflcei.  vel  si  in  rivulo  sibi  vicino  molendinum  edificarc  vuluerit,  suam 
tantum  annoDain  et  oulliue  coavicaaet  in  illo  molat,  nt  ecclcsia  Scbeidenüs  in  bac  parte  indempnis 
maneat.  Rem  plena  et  stabilt  fide  promisil,  quod  terras,  Silvas,  predia  ret  qualescumque  poneseiones 
eoekeie  Schcidcnsi  contiguas  et  commodas  omnino  non  cinat  aut  per  sc  aut  per  alios  nisi  de  bene- 
piadto  et  Toluntate  Scheidenais  ecdene  hoc  faciat  Ad  idem  tcnetur  ecciesia  Scheidensi«,  videlicet  ut 
eceleaiam  in  Wrundeberg  muUia  karitate  «t  fld^i  affectn  promoveat  ad  conquirendas,  si  voluerit  aut 
pOtoarH,  po^^^  H-iones  sibi  commodufi  t  t  (  otiliguas.  Quia  igitur  eai  ita-;  vinculum  est  perfectionis,  qui- 
cumque  pactum  pacis  et  coiicordie  huius  irrup«rit,  iram  Dei  omnipotent is  vi  hcate  Marie  incurret.  ITt 
autem  hec  rata  et  inconvulaa  pennaueant,  sigilUs  eeclesie  Sclieidensis  et  eeclesie  Wrondebergensis  et 
Godeflrldi  ptebani  de  Henedene  preaens  eeriptum  est  roboratom. 

Or.  A7.  Fr'ndi  iih'-iij  S'r.  !.  Die  drei  Siegel  ton  P/ilatr.  ab.  Die  J3t$ste  JutLrti'  UrLuiiJr'  i-öh 
Fröndenberg  gehört  dem  Jahr  1230  an  (*-  oben  iNV.  34SJ.  Um  Urne  Zeit  icheint  auch  da* 
ßo&kr  figrittdet  tu  orin;  vgL  dutu  wn  Stmnm,  GWcA.  1  S.  €44.   Da  FriudiiAtrg 
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«Kfwr  ürhmät  aU  aDovella  plantatio'  6«itieh»H  lokd,  ferntr  der  Pteban  Oottfried  von 

Menden  m  einer  Urkunde  rm  1231  ah  Zmpr  er^rheinf,  Qehört  du  Urhuulc  »icker  wohl  den 
iiüer  Jahren  an.    Deventbcr  iat  Dentem  auf  dem  Unken  Ufer  der  Ruhr  bei  Broekkmuen,  Ilime 

dir  Bkm^kn* 


857. 


Der  Droste  Conrad  von  Corvey  überträgt  die  Qüter  in  Stederdorp  (Stirpe  im  Kr.  Lipp^adl}, 
weksle  ifdMueft  wm  Bemänghtuafn  rm  ihm  ?m  Lehen  geiragm  hattet  dem  WB/oiger  wm 

Bmmnghauüm.    Ü.  D  («m  12B0). 

Notiim  dt  tarn  pmentibiu  quam  ftituris,  quod  bomi  in  Stederdorp,  que  Helmleiis  nJle«  de 

ßcnnckinchusen  de  matm  Conradi  dapiTori  Oorbatansis  in  ütodo  teOAbat ,  idrin  Com-adus  dapifer  Hellengero 
de  Bennekinchusen  et  uxori  sue  et  filiis  eodom  feodi  iure  concessit  ante  portam  Lippie  occideiilalem 
presentibua  et  attcstaiitibus  hüs  quorutn  subscripta  sunt  noinina:  flertnannus  de  Olethe  et  Gode> 
»caicus  de  Harhusen  iiidir.cs  consulum,  Bernhardus  iudex;  Reinhenis  senior,  Reinherus  iunior,  Eiceke, 
Rotgei  US  de  Gnmp1itiehu=t?n.  Conradus  de  llarlm^tMi.  noilcfi  idus  dt'  riit  '^p.  Vulbi  i  Ui-^^,  Joii.umos  Copman, 
consules;  Henricus  de  Hen-elde,  Arnuldus  de  l-'i-ovciUiicliuvc,  Aiiiejlii»  de  Madeier,  budekc,  Thedericus 
pdtifiei,  Tbeodericus  de  Stoven,  Baldewini»,  Hartmot  de  Sturmethe,  ^oricin  de  Bemunchusen,  Gode- 
fridiH  Monetarius.  Hü  otnne^  loco  liominum  sunt  electi.  Ne  iittis  ia  poetemm  hoe  fectam  lllfHofat, 
licc  cartula  äigiUo  civitatis  Lippenüis  est  tnuiiita. 

Or.  D^pnilmn  L^ppttadt-Maritiutitt.  An  P^Mr.  da»  SUeHe  Siegd  der  Stadl  Lippaladt  (Wettf.  Siefftl 
Taf.  6'8,  4),  welche*  auch  an  der  Marien/elder  Urkunde  von  1231  (We^if.  ÜB.  III  288)  hängt, 
vom  Jahr  1236  m  aber  nicht  mehr  gebräueht  wird,  Regeek:  Lipp.  Reg,  478  mt  dae  Jahr  1240 
emyeeebt.  Die  dieeer  Urttmde  ffemeMm  Zengem  Uirm  amk  tum  neü  m  der  eXngem  wieder. 
Der  Conrwr  Droete  Conrad  (von  Amelunxen)  Idett  eith  eik  dem  Jahr  1222  narhweieen,  vffl. 
Weeif.  UB.  IV  Remitier.  JJeUenger  von  Benninghemem  ereeheint  1231  aU  Zeuge  (;  laUem 
Nr.  S73J.  AUe  dien  Daten  betSekm  eiehaieoauf  die  30er  Johre  dee  XUl  Jht.,  denen  daker 
dieee  mialierU  Urkmide  MgetäUt  iu. 


Vul  licrtus)  de  Elsen,  L  udolfus)  ceilerarius  et  Jo(haunes)  caimniLU-*  Piulrrbor  ii«  ns.  s  executores 
domini  papc  lioDorabilibus  dominis  .  .  decaoo  .  .  scolaatico  et  Tii(eoderico)  canouico  Susaciensibus  cum 
oretionibni!  dJkctlonie  affeetuok  Gam  Becandum  formam  ndb»  a  domino  papa  prescriptam  magistro 
M.  ccclesiam  sancti  Pauli  contulcrimus  et  assignavcrimus  contradictores  excoinmumcationis  laqueis 
imiodaiitee,  nuDC  decanus  et  äul  coUege  Frizlarienses,  qui  ex  del«gatiooe  aibi  facta  tantum  Sosaciensem 
prepoailum  cohcfiMiidi  mandatum  habcbant,  magistrutn  M.  poeaesafone  ecdeaie  «aneti  Pauli,  quam 
auitoritate  aaranii  pontificiB  fuit  adeptus,  pretermisso  iuris  ordine  spoUanml,  magislrum  E. ')  in  pus- 
«eaelonem  non  racuam  dicte  ecciesie  Iransinittentes,  ideoque  discretioui  veetre  aucloritate,  qua 
fiingimur,  precipiendo  mandamus,  quatinus  ad  ecclcsiam  sancU  Pauli  personaliter  aocedentes  parrochiaoia 
anetoritatti-  api>$tolica  denunUetis  inai^dstr  um  M.  sentcntiis  fViltarieiujnin  non  esse  ligalum  et  ecclesiam 
Kancti  Pauli  eccli'si;i-;[icci  a  nobis  stibpositam  iiilet diclo  pro  eo,  quod  magister  E. ')  et  sui  complicea 
excommunicati  diviua  o£Utia  in  ea  celebrar«  et  alia  ecclealaislia  «ucramenta  teincre  pertractare  presumunt 
in  anime  aue  pericuhun  et  aeandalom  plurimorum,  eadem  audoritate  parrochianis  ipsius  ecciesie  pre- 
etpicntes,  quüd  rtd  vesütun  naionm  ecciesiani  in  divinia  offilüa  reqtecUim  babeant  et  in  omniboa  aUia 

Wwtt  t)riL-Bs«h  rn.  20 


958. 

Päpstliche  Exeattoren  cassiren  die  Absetzung  des  Pfarrers  M.  an  S.  Pauli  m  Hoest. 

0.  D.  (i»3a—i:M5). 
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cccIesiasUcis  sacrementis  que  a  diclo  capilulo  precipiiDtts  «udoritate  apostoUea  eihibcri,  oontradiclom 
et  rebelles  parrochianos  ad  id  per  eenrnrani  ecdeanitleani  compellentH.  Si  quia  autccn  iiropter 
hoc  wntcntias  decanus  et  sul  College  Frizalarieiises,  quos  alia  viax  excoinmunicaTimus  et  vobis 
excommunicatoB  denuntiavimus,  in  tos  vel  capitulum  Sasadeuse  presumerent  proferendaa,  auctoritate 
apostolica  dccernünus  irritas  ei  inan«B.  Quod  «I  Don  omnes  hSs  exequendis  poliwiitis  intereas«,  duo 
▼estrain  ea  niciiUominus  exequHitiir.  Si  qni  too  vvstram  haie  noatro  maodato  da»iM  remtandnni, 
illos  vel  illam  cxtunc  ab  itigressu  quantumcumqne  inviti  suspendimus  ecclesie.  Cum  ex  mandato  apo- 
stolico  umnes  contradiccntes  cobcrcendi  pleaariam  receperimus  potestatein,  Friz(l)arieiiaeä*)  vero  aoa 
nisi  contra  prepositlun  SoMtiensani  recaperint  waintatmn,  qnare  noslre  sentenlie  apud  Deam  et  ^*™»»»^ 
potiiis  sunt  timende  et  ipsonim  quo  nulle  sunt  tanqiiaiw  a  Don  itMÜcilNU  lata  refatande. 

V  (Mar  .C.    *)  iMt  .1*  /«Art  im  i>r. 

Or.  SoeaV-Patrocius  72  (zu  iSfXf).  Siegel  von  drn  au»  der  Urk.  getekniUenen  PgUtr.  s^j^ejulien. 
Gedr.  Trott,  Wetlphalia  1H26  III  Qu.  S.  45.  Da  Volbertus  de  Elsen  im  Weitf.  ÜB.  IV  U 
den  JJinm  f330^}j.  UidoUn'i  ceDerariuü  1230-6Ö  urndtmu^  itt,  m  itt  fir  dk  AmttMbmf 
der  Urkunde  der  Zeitrauttt  ron  IJitO — i5  angetetzl, 

859. 

JM  Q«k«rd  vm  IFenim  teiMeU  mtf  dm  Grafen  Gottfried  vm  Jfmberg  MmHeridm  tm. 

0.  I).  (l2.V>—19ß5) 

G(erbardus)  Dei  gracia  Werdinenaia  eoclesie  abbas  Gi(odeirido)  exceUeaü  comiti  de  Arnabeiig 
sahrtam  tn  Domino.  Aleiifim  fUinm  WeKRÜnl  de  Unna  noetran  miniaterialem  vobia  danun  in  tniiii- 

sterialem,  recipientes  pro  ipsa  iusto  tituln  ramljicioiiis  filiani  Gciliariii  niilitis  de  GnT^Ic,  vestram 
minüteriaieoi,  qos  Beatrix  uominatur.  Et  ut  boc  factum  finnum  permaneat,  presenlem  eedulam  (i) 
aigillo  noilro  iantans  «onomnlil 

Mtahr,  dbt  XIV.  Jht.  im  Ute.  VII  m  A  Bl,  m.  109 B  BL  8I9.  Dm  Datim  iH  whA  dtr 
Ahtmit  Ihr&anft  imgMttzL 

äßÜ. 

Chfuf  CM^Hed  cm  Afyu^urg  adtmfd  dm  Kl.  HardeJtausm  am  JUod  in  Bern  (XSIem),  da» 
HtHer  Bitidlf  von  Eneifte  von  Um  m  Lehen  getragen  hatte.   8oe$t  1231  FAmar  3. 

In  nomine  sancd*  e(  iriilivichip  Trinitatis.')  Oodcfridtis  Dti  gi.itia  conies  Arnesbergensis  uiiiversis 
Quisti  tidelibu»  utriugque  vile  salutem.  Ad  indeiebilem  memoriain  pusterorum  preaeutis  scripti  UmM- 
moiüo  dedaiaoiaa,  qood  allodfnm  noatnim  in  Eieren,  qood  Rodolfl»  nlles  de  IWete  nünisterialia 

ntpfitcT  in  fpodn  trnuit  a  nobi>,  quod  ft  in  manuÄ  no=:trn<5  pro  F:r.  pur-ris  et  uxnn»  siin  prrri^f  rr-sipriavit. 
de  consensu  Godclridi  tilii  nostri  contulünus  ecclesie  beate  Marie  in  Hcrsvethehusen  in  noslri  perpetuam 
memoriam  el  noalraniin  eum  omni  integiilate  in  perpetuam  poaddendum  enm  onmibaa  perllnentiis 
suis,  tcrris  cultis  et  iiicultis,  silvis,  pa^cuis.  pntis  et  !i(;ii>,  nsua^jis  et  aliis.  Ne  qua  igitui-  supr-r  hi-  in 
posterum  questio  po«ait  suboriri  vel  a  nobis  vel  a  successoribus  uostris,  preseatem  paginam  super  eo 
eonacriptam  dgjlti  nostri  feeimog  nnpreanone  muniri.  Aetam  apud  Sosalum  anno  Dommi  1PGC*XZX% 

tf-rriii  nona^;  Fcbniarii,  indictionc  qiiartn,  pri^idcntr  sacro?andr  Romano  ^rdi  domino  Gi-fgorio  papa 
nono,  regnante  invictissimo  Romano  imperatore  domino  Friderico  et  illustri  filio  eius  llenrico,  gubcr* 
Dante  aanctam  Golonienaem  ecdesiam  domtno  archiepiacopo  Henrico.  PresentibuB  domino  Hermantio 
de  Acneaberg  canonioo  SoaaeteMi,  domino  Alberto  plebano  de  aaneto  TiMMna,  Botgeio  da  BoibenDev 
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Johanne  de  Hmele,  Tiderieo  de  Letai,  Friderioo  de  Bovestat,  Tidarieo  et  TiinnuHie  de  Soeato,  Alberto 
Tdkencn»,  Conrado  de  Wicmericliusen,  WidflikindiO  ehre  Soeedenii. 

'J  Bin  lii-yrUff  i'cflärujirte  St-f,ri/t. 

Or.  JU,  Didheim  19.  An  tceitter  Kordel  da»  iüegel  de»  Grafen  Gottfried  IL  von  Amtberg,  Stempel  A, 
imMdift  (matf.  Sitgd  I,  8,  &  Si»  Taf.  M,  ^  ßtdr.  IT^oMb  ilnJUe  308,  tUgtH 
Wtäf.  ÜB,  IV  »it   Amt  dtr  JMiklim  fUg^  den  OtttrdaUmmg  «Ml  noilitfL 

361. 

Km  im  (mi)  FAnut  sr. 

In  nomine  Domini,  amen.')  Ffjo  Heinricus  Dei  pratia  sancte  Coloniensi';  ecclcsiF>  ;ircliupis(opus 
univereis  ChrUti  fidelibus  in  perpetuum.  Que  geruntur  in  tmpüre,  ne  iabantur  cum  tempore,  rivBci 
acripto  aolent  jierennari.  Notoin  Haiiue  fteiinitt  unhenls  preeentem  pagineoi  inepMtnriB  dedisce  noe 
ecclesie  in  Arnc-^b^rg  capcllam  luisfriim  in  Werlo  a  fratribus  in  äU]ir:\dicto  rcnobio  Dfo  sorritmtibtw 
libere  et  quiete  in  posterum  possidendam.  Ut  autem  hec  rata  et  inconrulsa  permaneant,  ne  quis  in 
pwlemm  liene  noetnun  retradet  doDaUoDem,  presena  aeriptnm  ripHi  noalii  impraaaione  eommuainiUB. 
Dalmn  CMonie  anno  i>omini  )r.CC°.XXX*Jir  Kalendaa  Mareii. 

W«  fiUir/icr  nrtiiu/erte  Sckn'ft, 

Or,  KL  WedmgAttu»eH  Nr.  36.  Siegel  mit  B^eetigmg  ab.  Nach  dem  Copiar  de»  Kloeter»  gedrwkt 
StibtrU  ÜB.  lU  im, 

362. 

Der  Decan  und  das  KapUd  vm  Soest- Patrodus  bekunden,  duüs  der  Priester  der  Jacciskapelle 
0m  ekum  Qarten  vor  dem  Jacobsthor,  dessen  gesammte  Einkünfte  dem  Prkster  dar  JEiqMUe 
S.  Nicolai  Brunsteninc  f/ehören,  eine  Rente  beäiält,   1231  Juk  25. 

E(rpo)  Dei  gratia  de<:anus  totumque  capitulmn  Susatiense  omnibus  presens  scriptum  insperfmi^ 
salutem  in  eo,  qui  est  omnium  salns.  Ut  reditus  ccclesiarum  a  bonis  fidelium  liberaiiter  ipsis  collata 
rite  eoDBenrentur,  notum  facimus  presentibus  et  futuris,  quod  de  orto')  >  xtra  portam  beatf  Jaeolii 
Ter»us  an«tniiii  iiilef  fos.sata  in  fe-^to  Ix-ali  Marlin:  sex  denarii  ei  dno  puUi  solvenlur  annuatim  sacerdoÜ 
super  purlam  cappeiie  beati  Jacobi  persouaiiter  deservienti  u  üac-erdote  äaiicti  Nicolai  Brunsteninc  in 
Susato,  qui  totaaa  daadeaa  oitt  perdpit  peaaloiiem  penonaliter  in  beaü  eapella  deaandene  NieoIaL  Ne 
igitur  id  a  quoquam  in  po«rterum  perperam  possit  retractari,  presens  scriptum  de  conson>!ti  partium 
super  eo  confectum  sigilii  noatri  cuucessimus  appcnsione  muniri.  Actum  anno  Domini  W.CC'.XXXI*, 
indietknie  qnarta,  die  Jacobi  apostoli,  presentibus:  Erpone  decano,  Gotzvino,  Anioldo,  TidarioOk 
Heinrico,  Ilolone,  Gerardo  custode,  Jacol>o,  inagjgtro  Heinrico  canonicis  Susatiensibus:  Oerardo  plebano 
Veteris  txclesie,  Ameiungo,  Wernardo  sacerdotibus;  Walthero  advocato,  'Hderico  de  Letene,  (Jonrado 
de  Vncinarinclinaan  militibuB;  Heinrico  PenihaTC],  Bertianuno  Fiaradlya,  Bertolde  Belfinc,  Tiderieo  de 
Aqoia»  Rotberto  incisore  SusatieMÜHia  et  allia. 

Der  An(nn;i  r.ulirl. 

Or.  Sl-A.  Soett,  ad  XXVII 24.  An  PgUtr.  da*  KapiuUtiegtl  tm  Patroclu*  (We»t/.  Üiegtl  Taf.  9,5} 
afrftradUn.  Oidir.  lätekt.  1888(3  8.  W,  Auf  dir  Kiekt»»»  mh  «Amt  Aaiddliv  XV.  M*. 

die  Notiz:  Si  non  volt  dare  aecondam  quod  Kttera  eanit,  eonq^Ute  iaridiee,  qnia  noo  dat 
iam  impetraitdum? 

10* 
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Ztugmtt  migm  itr  LAmmfitiindigting  des  Zrhnfm  zu  Calfe  durch  Johmm  tw»  AAery  «i  ia$ 

Kloster  zu  Mt's<}tede.    12H1  Juii  25. 

la  nomine  Domini,  amen.  Nos  Heinricus»  sancti  Severini  Colonieosü,  Godefridus  Susatieosis  pre> 
podli,  Tideriei»  de  Bitoldnne,  RodoMis,  GoUcalcus  de  &T«ta  ndlÜM,  Thiderinn,  Walbodo  «t  Hii(D 

de  En'e<p,  firtritissorcs  a  domino  Johanne  de  Palberg,  presonfinm  lenorc  protcslamur,  quod  irfcm 
Johannes  deciniam  in  Calle,  quam  de  manu  abbaUsse  teuuit,  abbatisse  ac  conrentui  Meacbedensi  cum 
uxor«  MB  ErmentnidB,  preciw  raaigoavit,  pro  qno  «b  ebdem  ««lai^nta  intrets  «l  doaa  reeepit,  «t  um 

spopoiidimiis.  quod,  cum  Johannes  filiiis  ronim  nd  anno«;  drbite  porvonorit  rfntis,  c-andfm  decimam 
resignabit  et  factum  pareutuni  ratum  liabebit.  Et  ut  id  ratum  sen'etur  a  nobis  et  ab  ipsis,  impressione 
fligillomiB  nofltrorum  roboraians.  Acta  sunt  anno  Domini  1F.CX?XS3P.  indiotione  qnaria,  VIII*  Ka> 
Itndas  Au(^U6ti,  feria  scxta.  prcsentibus:  (iodefi-ido  domicello  de  Aniesberg,  Bf-rnardo  de  I.ippa,  Walf.  ro 
advocato  nobilibu«;  Gotzvino  sculteto  Suaatienai,  Rotgero  d«  Burbeonc,  Htilmico  Rump,  Gotacalco 
Welp,  ikadm  mtraealoo,  Godefrido  dspiftro,  Eretifiido  miliilibiwi  Roberto  iudiee^  Tbdierto,  HeniMiiiio 
iU-  Wirinchusen,  Heinricn  Scmigallo.  Gerlaco  Perle  dvibue  SuMlieiiBUnii.  Glealeio  et  VnUekiu»  SMer- 
dolibuä  et  aliis  quampluhbus.  AMEN. 

Or.  Kl.  Meschede  Nr.  Ii.  Von  äm  vur  aiiyehÜHyt  ^eweaenm  tsu^etn  aind  l  u.  ^  verloren  gegangm^ 
von  2  noek  dtr  PgUtr.  erhalten;  4  enthält  4a»  Wofjpm  dbmr  MN  Fatttrg  (Wt^,  Sitgtl 
T«f.  220,  Ii.   Omk.  8ni«rt9  ÜB.  I  19S. 

364. 

Das  Kl.  Scheda  verkauft  der  Kirche  in  Arnsberg  ( Wedinghawfen)  seine  Hufe  in  Müschede  und 
eine  Rente  von  ä  S(AiÜmgm  «m  dem  Zeh$Ue»  m  Herdringen  und  erwirbt  mit  dem  Geld  für  die 
Tochter  Ecberis  vm  Eerdrii^ien  «me  8UB»  Im  KL  Stoj^penberg.    Koppenberg  1S31  Augw^  15. 

In  nomine  sancte  et  indiTidne  THnHada,  aiiien.i)  Noe  Dei  gratie  Teodericus  prepositus,  Marquardoe 
prior  totusquc  convcntus  in  Scheida  universis  Christi  fidelibus  in  perpetuum  utriusque  rite  salutcm. 
Qaie  rci  geat«  memoria  volubiUUte  lemporie  protsrieua  evaneeeit,  necessario  liUeria  commendamu.s, 
quod  ad  noetre  posteritatia  ootidam  tnnamHti  deeideruintt.  Noverint  igitur  tarn  futnri  quam  preeentes, 
quod  naansum  nostrum  in  Muschc  cum  omnibus  iusticiis  et  attinenciis  suis  et  pensionem  duorum  soli- 
dorum,  quo«  domua  ecdeeie  de  Ameaberg  in  üerderiac  aita  pro  redempUoue  de«ime  aniiualim  nobis 
peraoMt,  pro  XVIIF*  mards  Ameabergenai  ecdeeie  Tendidimus  ooBeeptiente  noatro  adrocato,  spondentes, 
quod  omnem  actionem  personalem  si\  t  rculem,  que  in  eundem  ecdedam  ratione  prcdictorani  bODOnun 
fuerit  intentata,  pcnituB  absolremu«  plenariam  warandiam  ipsornm  prestantes.    Prefata  autem  pecunia 
lucavimus  in  ecclesia  Stovfenberg  filiam  Ecbcrti  militis  de  Herderinc,  a  quo  ipsum  matisum  habuimus 
donata  DObla  proprietate  ipsias  ab  F.u(,'elberto  arddepiacopo  Goloniensi.    Ut  aulem  hec  rata  «I  iiieoa<> 
v\]hR  permaneanl,  presens  scriptum  tarn  nostra  quam  patris  abbatis  Capenbergensis  scUicei  prepositi 
bulla  Rignamus.  Acta  sunt  hcc  publice  in  Capenberg,  die  Dedicationis  ecclcsic,  anno  gratie  M'.GC.XXX*'!''. 
presentibus  hiis  testibue:  Andrea  preposito,  Hugone  priorc,  Beniardn  cellerario  de  Capenbei^,  Volqufaio 
preposito  de  Bpiit^Iim  tori),  All)i^t<n  (ili  hano  de  Werla,  Alberto  canonioo  de  Scbeida,  Hartöiaiino  con» 
ver^  de  Rumbeka  et  aiii»  quam  pluiibus. 
V  Bit  kUiri»  MrtSaftnt  Seirifi. 
Or.  Kl.  Wedinghatuen  Nr.  3G.    An  grünen  tmd  roAen  Seidenfäden  die  Siegel  de*  PropsU's  Dietrich 
«m  Sekidm  (Wh^.  Siegel  To}.  3it  Sj^  wti  du  OhmnIm  «m  Sduda  (^Miäa         4);  da»  de* 
Brepaue  eM  JbfftnOtrg  con  gtlbm  Sdimßdm       iMk  Atfam  ÜB.  I  iJQt  X%  Dedicatio 
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dtr  JßreA«  in  Kaiqimbenj  tchemt  am  15.  Au^t  begangen  zu  sein;  vgl.  Wulf,  tJB,  1 190  Wti 

Man.  Germ.  Ilist.  SS.  XII  S.  519:  In  die  .  .  Assumptionis  b.  v.  Muiiae,  quM  nobis 
est  soUeinpnitas,  quando  et  buius  loci  ambitus  ab  anlifilile  cuosccratus  est. 

S65. 

Bischof  Ludolf  VON  Mün^  bekundd,  dtm  Botger  von  Bödcenförde  den  ihm  äberUmenen  Ertrt^ 
am  im  ZAntm  in  Ltäe,  Memhigliamen,  BMehof  imJ  Wnwbnrdlunpe  mar  tM  (Mtf  fordern 

ihirfe.   (Müntter)  mi  Octobcr  B. 

Qtdr.  Pka^  Omahrideer  ÜB.  U  2S0. 

Büdiof  Bemhori  von  Paderborn  he^ätifft  diic»  GiVcrt'Disch  zwischen  (l':>ii  Kl.  Bredelar  tmd  dor 

Kirche  zu  Beminehusen.    Puderlont  123(1 — 8)  October  10. 

Barnhainluä  Dei  fn'atia  Parburneosk  ecclesie  episcopus,  omnibus  presens  scriptum  iatuentibus 
■igiiifliOUttM,  quod  abbas  et  conventiM  dt  fireydelare  de  oonsetisu  nostro  et  maioris  eocleaie  prepodU 
tiinr  tompori'?  arehidiaconi  quosdain  agrus  «tio  clnustm  proximos  ab  t  ecle^ia  Borninchusen  cui  pertinebatit, 
dotnino  tiodcfrido  ciusdcm  ecclesie  plcbano  consentiente,  proptcr  bonum  pacis  et  coacordie  proprie 
poMidoidos  oomuniliifieraitt,  aKoa  agros  meiiori  eiümalioiie  1b  enonmMo  raaUtueatee  «eolMte  meoio- 
ratf-. ')  Huius  rei  testeü  sunt:  Wilhclnius  prcpositus  de  Monte  Mnrtis,  canonici  maioris  ecclesie:  Thef- 
■lanu  ficolastkua,  Gooradus  custoe,  Ludolfus  celierorius,  Everbardus  de  HeirordeUf  Jobaunes  de  Kilaea 
«t  aUi  qnamplurea.  Ne  igitur  haue  eonnrataüoneni  aUqniB  inMngere  pnmmi,  amdhemat«  raoamnnini- 
cationis  di'ilrictf  roiiflirn;i\imu8  et  prcaentcm  pajnnain  exiiide  conscriptam  dgUli  iK>s(ri  A  jjrepositi 
miiioria  munimioe  stabilinius.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  JU°.CC°JCX^  ...  .3)  in  die  beatt  UaiU 
ablMtia,  teo^Kire  capituli  gcoanli«.  Oatun  PaiiNinMi 

Or,  .aaiMnn'.  9  AI*  MUi  Sffkr  u*  wliwrlfrtL 
Or.  Kl.  Bredelar  Ar.  18.     Wi'thfim,    Prcfsf  m»  ^fal■^b,'f;;.    ü(  ini    H'-sf/  UP.  TV  nt    d,n  J'ihren 
1222 — 32  naehwtUbar;  eein  JSachfolger  trUt  zueret  12ä(i  Juli  26  auf.   Obige  Urkunde  kann  dak*r 
fwiU  ipätir  eU  im  JeAte  1SS8  mugnkUt  mAi.   attgd  im  BttOrfa  vom  Pj/trir,  «A;  tm»  dm 
in  Demprepttit  Vobrad  «Mcft  «äi  Reut,  «ff.  Wntf.  Skgel  2V>  ^SO,  S. 

S69. 

Der  Richter,  die  Rathmannen,  die  MiHisterialen  und  die  gcsammten  Bürger  der  Stadt  Osnabrüek 
bfhindeti,  dass  Ecbert  von  Röckinghausen  den  Hof  in  Meckingsen,  den  Zehnten,  die  Mühle  und 
ein  M(M8  in  Röckinghausat  mU  Zuäimtnutig  de$  Grafen  von  Arnsberg,  von  d^t  er  die  Güter 
mm«  hat,  «M  dm  «m  GerlmdaiAerig  ßr  90  Mark  Mt^ändet  kaL   1231  Oetther 

Oedt.  FMI^  OmtoMOtr  ÜB.  U  281. 

86a 

Graf  Gottfried  wm  Arnsberg  resignirt  dk-  Kregthescohuvo  in  Körbecke,  die  Heinrich  von  Sivdte 
wm  üka»  tmd  er  mü  dem  Dalahof  von  der  Fttlder  Kirche  zu  Lehen  hatte,  der  letzteren^  dmiit  sie 
dem  Kl.  Odinghausen  übertragen  werde.    Arnsberg  1231  November  6. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis,  amen.  >)  Ego  OodeWdus  Dei  gratia  comes  in  Arnesberg 
BiiTeMa  praaena  aeriptum  visuiis  salutem  et  viam  vcritatis  tenere.  Noveriot  tam  prcseutaa  qnam 
fiitnii,  q/iod  Hinrieiis  nüaa  dictua  de  Snrdce  curtam  in  Ckvbedka,  qua  dkdtiir  Kragtheaaehnra,  quam  a 
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Aobis  tonuit  in  feodo,  de  consensu  heredum  suorum  nobis  libere  resignavit  qoidliD  •ununa  pecunie 
mediank".  No-,  uiiteni  cuiiein  latidem  ccclesie  Fuldensi,  a  qua  ip?am  tr-nt  bamiis  cum  curia  Dalahof, 
cai  curtis  memurtita  alUuebaL,  heredü>us  nostrü  consentientibus  resigitavimua  absolute  ecciesie  sandi- 
montaHniii  in  Ölinchium  perpeiao  im«  poaaicieodaia  «üb  «adem  petnioae,  qua  ip«am  tenebamiu 
confcrri  postulantes  et  inpetranle?.  Testes  aderant:  Hartmodus  prepositus  in  Wedinchusen,  Ladewicus 
prior  in  Rumbecke,  Bert<^us  sacerdos;  Uioricus  vir  Dobilio  de  Amefibeiig,  Rutgerus  de  Boirbeoe, 
CkmntdtM  de  Allaegeii  «t  dii  quam  ptuni.  Ut  «ilem  bec  rata  et  Ineoonlaa  pemuieant,  preMotem 
paginani  sigiiiu  nv^lr9  miinhuntta.  Act«  rant  b«e  anno  Douini  If.CCr.XZX'J*;  YÜP  Idna  Nofenibrii» 
io  caatro  Äniesberg. 

*)  VerlängerU  Schrift. 

Or,  EL  OM^^umm  Nr,  50  a.  Da$  Siegd  mit  ßtf«tiiguitg  obgtfaOm.  Räekkknft      riHtr  Emi 
du  XV,  JKt.:  d»  entt»  in  Garbek«  et  Dalbove. 

369. 

Abi  Conrad  imd  der  OomeMt  um  FiAii»  1&tr»gmm  hiAer  vom  Grafen  von  Anubtrg  jm  Mm 
gOrßgme  Güter  dmm  SL  Oämifiumeit.   1S31  (iMdk  Nwmber  6X 

In  oomine  eancte  et  mdiridue  Trinitatis.  CunraduB  abbaa,  Gerlaeus  decanus  totusque  Fuldensis 
ecdesie  conrcntos  oniTenis  tarn  presentibus  quam  foturis  in  perpetuum  utriusque  \it8  salutem.  £a 
que  raUonabiliter  ordinantur  tanto  propcnsius  sunt  obscnranda,  quanto  maius  commodnm  oontinent 
et  redolent  pictatem.  Quo  circa  ad  noticiain  uiiiitium  volumus  pen'enire,  quod  uos  curiam  nostram 
Dalahof  ctini  (uiiibus  in  Rfmincfniacn  ol  Budike  et  curte  in  Curbcke,  que  dicitur  Credteacliehove,  et 
cum  Omnibus  eidem  cuiie  attinentiis,  quam  iiobilis  vir  conics  Aracsbergensis  a  nobis  tenuit  et  de 
conaensu  beredum  svorum  ndUe  resignaTlt,  ecdesie  in  Ulinchusen  perpeluo  iure  concessinuis  ad  eamdem 
pen'»ioncm,  quam  comc?  mcmorahi^  de  \-p^a  solvilv.if,  videlicet  s<'x  solidos  legalium  bonorum,  qui  nnbis 
in  fcsto  sancti  Mychahelis  in  dicta  curia  solveutur  cum  lionesta  nunlionim  Dostrorum  receptionc. 
Toleiiteg  igitor,  ut  bee  noat»  eoiwaaab  rata  «t  inoonvalaa  pantaaiMal,  preoeptepa  paginam  rigillorani 
nostri  et  conveiitus  ecdesie  nostre  et  comitis  Arnrshor^pnfi^  ad  rniiis  ppticionom  hec  facta  sunt  focimti> 
impreaaione  roborari.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  miUesimo  ducentesimo  tricesimo  primo  coram 
maioribiu  eedeeie  nostre-,  Geriaeo  prepoeHo  eenet»  Murie  rb^nis,  Bertolfo  pMrepodto  sancti 
apostoli,  LiKlewico  fell>raiii\  Wai Itruindo  caiitoif,  Hinrico  camerario;  minislerialibus  nosfris:  Symone 
de  SÜtele,  (ieriuco  de  Halcfenäten,  Frederico  de  Wartdeuberg,  Connuiu  Fuldense  et  aliis  quam  pluribus. 

'}  Bii  hierhin  certäagerte  Sdlrift, 

Or.  Et.  Otimghatum  Nr.  61,   An  roMdtnm  Fädm      atrituMlm  8t«p«t  dt»  Abu  «atf  Cmoenkt 

dtu  an  dritter  Stella  an  grünteidenm  F&hn  amt'A'Jngt  geirencne  Siegel  <leii  Grafen  von  Amtberg 
itt  abgt/aUm.  Zur  Datienmg  vgl.  die  vorttehende  Nr,  368.  Die  üliarm  longiores  teiffe»  dm 
GkenJotr  dt»  XIL  Jk».  Oybir  den  treten  Nmnen  Reeihemoereiermg.  Auf  dtm  UmiarUn  Per- 
geenent  mitm  eeeke  ZeUen  w^eiekritbtn. 

370. 

Graf  Adolf  von  Waldeck  vereichtet  zu  Gunsten  des  Kl.  Küsleiberg  (GHndtfeiäJ  auf  das  I^roneU»- 
ftdii  «kr  die  RvrAe     JUMetoeft.  BmiA  1331  NomAer  12. 

In  nomine  aanctc  et  individue  Trinitatis.  Adolfus  Dd  gratia  eomea  in  Walt  ecke  universis  Christi 
fidelibus  in  peipetuum  aalutem.  Ad  indelelnleai  memoriam  poateitinini  ootnni  fadoiiu  presentibus  et 


Digitized  by  Google 


im 


189 


futuris,  quod  nos  omni  iuri  et  aclioni,  que  habuimus  vel  liabMic  \i(Icbüinur  in  patronatu  ecciesie 
Medebach  et  perüiieutiiä  eius  oiuuiiiu  rcuunciavimus  et  fratre«»  uosjUt»»,  Heinricum  canonicum  Pader- 
boTDetuem  «t  Volquinuin  comitcm  in  Svolenberg,  compescemus  ab>)  impetttiODe  diett  pafnoatos, 
ratam  hnbentes  donationem  sollempnis  et  pie  memone  domini  Etiplbcrti  Oolonipnsis  archlepiscopi,  cui 
tuiie  rite  vacabat  idem  patronatus,  et  postmodum  domini  Dostri  Heinrici  archlepiscopi  Ckilonienns 
euceeäaoris  ipdiia  eonfirmatloiMin,  aieiit  In  priTilegOa  tpaonun  oonttnebir  «qiraaaa,  sanete  Harle  Del 
genitricis  ecciesie  in  Questelberg  ob  perpetuam  nostri  mcmoriam  pf  no'drorum  prrsontpm  pnpnara 
qooque  super  liüs  conscriptam  impressione  sigilli  nostri  corroborantes.  Actum  anno  Domini  M'.CC'^XOl, 
pridie  Idaa  Norombria,  in  eodeaia  Berehe,  prasenUlMia;  Gerardo  ia  Qneatdlwiir,  HeraMumo  in  Berehe, 
Heinrico  in  Werbe  prepositis,  Sifrido  in  Bruninchti=ien  plt5b.ino,  Hoiiirico  Panibiz.  Tlielrnaro  de 
Waltecke  nobilibus;  Jotuume  dapif^  nostro,  Conrado  BuJemast,  Ottone  de  Voele,  Gotscaico  de 
llplnhnaen  mOttUNM,  HennaniK»  de  Ifegerelde,  Jehaima  d«  Waten  ei  aUia.  Scriptort  donbuis  propi- 
detur.  Amen. 

Bier  nach  dem  Druck  bei  Seibertz  Uli.  I  196,  ärr  noch  da*  jetzt  vemichUU  Original  im  Pfarrarchiv 

371. 

Graf  Adoff  voh  Wtädeek  Mtttf  dm  ErOisehof  HemrU^  von       die  Orhmdc  betr.  die  8au$ikmg 
d€$  FabwuttnAU»  Mer  die  Kirche  in  MedAach  an  das  Sk  KMeHtry  §»  iedMgm, 

Berich  13S1  Nrnnrnher  12. 

Venerabiii  donüno  suo  domino  Henrico  aanctae  Coloniensis  ecciesiae  arcluepiacopo  Adulphus  Oei 
gntia  dietos  oomee  de  Waldecke  aalutem  et  TolantaiiaBi  in  ornnÜNiB  brnnlatam.  DonatioDem,  quam 

fccit  dominus  nosler  piae  memorine  Kiigc-rbei  tu>-  '})  archiepiscopus  Colofiiensis,  jiraotlorossor  vi'strr, 
patronatus  ecciesiae  Medebach  ecciesiae  sanctae  Mariae  in  Questelberg  ratam  babemus  et  vestram 
poetmodum  eonllTiiMtiafieni;  et  snper  eo  datnm  acriptum  nostram  petimin  a  Hreoitate  restra  oonflnnari* 
Datum  apnd  Rcrrke  nnno  Domini  millesimo  GG^>ZXXT,  jitidii-  Tdii'^  Novembris. 

JImhr,  dw  2iVlL  Jk».  im  StadOuek  vom  HaOmberg,  Mmt,  VU  6909  J  p,  688  d*t  St^A,  JUMr. 

878. 

jDMtoii  JBrpo  wtd  das  KapUel  von  Soest  geben  ihr  Haus  auf  der  Immunität  «Ml  &  Pafnctm 
dem  Maler  Everwinus  in  Erbpacht.    1231  iiaoembn  IG  C^). 

In  nomine  Domini,  amen.  >)  Erpo  Dei  gratia  decaiius  totomque  capitulum  Sosatiense  universis 
Christi  fidelibus  salutem  in  Domino.  Notum  eil  omnibus,  quod  uoe  domum  nostram  in  ai-ea  einunitatis 
ecdesie  beati  Patrocli  sitam  cum  domo  et  asfCt  Ürenrino  pietori  et  Elizabeth  uxori  eius  et  suecessoribus 
c-orum  legitimis  concessimus  ad  annuam  pcnsionein  trium  solidorum  XVI".  Kalendas  Maii  anni\ 1 1  >iirio 
Giseleri  sacerdotis,  qul  domum  eandcm  in  area  einunitatis  struxit  et  ecciesie  cuntulit,  solrendam,  ila 
aane  quod  prcfati  duiiiiint  eandem,  ai  neceiaitate  qaacumque  vcnderc  rolucrint,  prius  ipsam  ecciesie 
Offerent  »'nifiuiniH.  Si  nlto  ipsam  capitulum  emen?  coiitradixfrit,  liberc  vendant  a  c.ipitulo  cmptori 
coucedendam,  itu  quud  eiiiptur  capiiulo  iu  recepüuue  pru  recugiüUone  iuris  duos  ddiuniu»  itigaleä  per> 
sotral,  aalvo  per  omnia  iure  capituli  tarn  in  pensioue  quam  in  aliis,  que  domos  emunitatis  attitigimt« 
Actum  annn  Domini  M'.CC'.XXXI".  XVl".  Kalendas  Dfccmbi  is,  fcriu  VP,  pn-^entibus :  Erpone 
decano,  Radoifo  scolastico,  Arnoldo  de  Tremonia,  Johanne  cantore,  Radolfo  Pcrca,  Heniico  Gemma, 
Hvioni^  magiatio  Henrico,  ma^atro  Artrado,  Jaeobo,  Geriiardo  eoitod^  Adolfe  pUbano  aaneta  Mari« 
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ciinoiiicls,  Jolinnnp  Albo  sacerdole,  Alexanrlrn  custode,  Hcnrico  Semigallo,  Waltere  fiHo  Brrfe,  Wernero 
Endecorste,  Ludolfo  Humbraht,  Alberto  fiüo  Elgeri  et  aliis  quam  pluiibus  Suiatiensibus.  Amen. 
<)  VtrUßgtrl*  8d^. 

Or,  So*4itnPatroclv$  Nr.  24.  An  rothen  SeidenfätUn  dat  Siegel  de»  Stifte*  (Wettj.  Sktid  To/.  9,  5). 
Der  16.  N<m«mb»r  1231  fälU  auf  tmm  Semtag  md  nieht  dm  FrHtag;  vitÜMekt  tat  statt 
XVI  Kalenda«  Deoeodblia  mimtkr  Novembirto  jh  JtM^  da  itr  tt.  OsCrfw  «At  Fnätag  war, 
Qtdt.  2Vm*,  Wm^M»»  1836  m  Qu.  90, 

373. 

Frqp$i  und  Aaptid  von  Mariengrade»  m  Köln  abetia»se»  tkm  Patrochmiift  w  Soest  dm  Zeh$Ue» 
im  Bikkei^Me  wnI  m  anderen  Orten,  dm  hteker  «Ne  8(ßme  d^  Soeätr  Bitrgen  Bvarhmd 

gen.  Amphora  besessen  hatten.    Lippstadt  1231. 

In  nomin«  Domioi,  amen.')  Ueinricaa  Dei  gratia  prepositus,  Lupertm  decanua  lotumque  capitulum 
aancte  Ibrie  de  Gredüms  Ootoniso^  «edoflie,  Godefridas  prepositus,  Erpo  deeum»  emn  eapitulo 

SVMtemi  universi8  Christi  Qdelibns  inpcrpctuum  utriusque  vitc  salutem.  Ut,  que  rationubilitcr  et  iuste 
ferontur  presertim  inter  eoeleöas,  irrefragabiliter  consenrentur,  digaum  duätur  ea  scriptü  memoriter 
oonunendari.   Pninde  Dofum  fadmiw  presentibiw  et  Aitnris,  quod  Hebnwicas  et  uzor  diisdein  eum 

pneirts  et  Regcnhardiu  et  Gixk-^calcus,  fllii  Erertiardi  dicti  Amphore  civis  Susatensis,  rennnciaverant 
omni  iuri,  quod  habuerunt  vcl  habere  ndebantur  in  decima  BokenTorde  et  attitientiis  ejus,  in  decima 
Sutherninchueen^  triginta  denariis,  in  Hickcrsrich,  in  Htinsbcrgc,*)  unde  tunc  temporis  qoattuor 
solidi  solvebaiitur,  de  quibtu  eccleeie  nustre  solverc  tenebatur  idem  HelmMricuH  annuatim  trigtnta*) 
solidos  ad  Vincula  Fetri;  renunciaverunl  etiam  omni  »criplo  super  co  confecto.  Quam  dedmam  ego 
Lupertus  decanus  sanctc  Marie  ad  Gradus  Coloiiieiisis  de  cuiisensu  totius  capituli  mei  Jacubo  caiioiiico 
Stuatenai  nomine  totius  capituli  Susatensis  ad  candem  pensionem  ad  Vincula  Petri  aolrendara  porrexi, 
qui  eam  nomine  capituli  Susatensis  recepit  co  pacto,  quod  ip-e  quam  diu  nvit  annuam,  ut  dictum  est, 
solvct  pcusiuuein  et  uuum  bospitium  annualim  domino  .  .  ilix;ino  de  Gradibus  procurabit  vel  id  tribus 
aolidis  Sosateoab  nMnele')  miimet.  Eo  defuucto  quicuiti>iu<  tuerit  a  eapitulo  Suntenel  transmissua,  a 
predicto  .  .  dfrnito  nomine  capiliiin,i  Pu-utcu^i^  oamii-in  (lei  iiiiiini  ri''cii>ic4  :id  dtct!»m  pprt^iniieiii  et  tnnr 
recipiens  dabit  unum  aureum  denarium  puuderia  Suautenäiä  monctc,  duas  cyroUiecaü  eX  uuoiu'^ji  cultellum 
ad  reeopiitionein  et  hec*)  decima  totalis  apud  ecdesiam  Susatenseoi  Integra  mancbit  et  indiviea.  Cl 
autem  hec  rata  pcrmaneanf" )  i  t  imuin  iilsa,  presentcm  paginam  sigillonim  nostmnim  foi  imus  iinprf>ssione 
muniri.  Acta  sunt  hec  anno  bumriii  M' .GC.XXXr,  indicÜuue  Uli'*,  regnanle'^)  t  riderico  Homanoruni";  * 
imperatore,  sub  Heinrico  Coloniensi  archiepiscopo.  Huic  fttcto,  uhl  facta  eat  resignatio  decime  in  Lippa,*'') 
interfuenint  testes:  Heinricus  Semif^riüe,  Wnltoiu^,  AlhertTi-^  preco,  Fridericus  de  OstinhM«en,'*)  Heinricus 
Hurlei cives  Susateuses,  Bernardus  iudex  de  Lippia,  Johannes  deEn'ete'^)  miles,  Heinricus  de  Her- 
taMe,  Goteealeu*  de  Brrete,  Hennannae  de  Specke,  Lvtardua  mmietariiie,  Jobannes  Tinitor,  Gonradaa 
de  Horehusen,  Heinricus  de  Assepe,  Rc^'^iihaidus  de  Enrete,  Anloniu«.  Gofpcalcn«  de  Hnrhusen, 
Tidericns  de  Stupa,  Widegu,  Confitautinus,  Helingerus  de  Benuiucliuaen,  Lubertus  Hevecalz,  Kenerus 
iuTenia,  Heinrieua  de  SueleChe,  Johannes  numetarins,  Hdnrieos  de  Langenekea,  LutlHdns  tae«rdos, 
Andreas  flüus  Hertrnmi. Johannes,  Tideiiciw  <  innniri  ^niuto  Marie  de  Gradibus")  Coloniensis;  ubi 
decanus  de  Gradibus  porrcxit  decinuuu  Jacobo  nomine  ecclesie  Suaatensis  bii  fueruut^)  teste«: 
Radolflia  acoksficua,  Amoldin,  Johannes,  Tidericus,  Heinrieos  Prdo,*')  Hoio,")  HennanniN,  Gerardus 
cuslos,  magister  Heinricus  canoniri  SM~afpn>c=!;  Johannes,  Tidericns  eaiionici  (Je  Gradibus  Coloniensi-,  ^ 
Johannes  Crisant  iunior,  Willelmus'')  canuuicus  Paderburnensis,  Johannes  plebanus  de  Rüden,'*) 
Gcrardiw  plebanus  da  Ostinfi]iqBeii,i^  Lnppo  d»  Chili  Foro,  magister  Rotgenis  et  frater  snos  Tidericus» 
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WcnuTus  mlles  flliu-^  villici,'«)  imdi!  de  Brochusen,  Cooradtu,  Alberto««)  de  Allegen,  Alberbu 
matter  scolarum  et  alii  quam  plure«  testes  idonei.'*) 

*)  A  MTttn^criR  AdWL  «)  A  .AitMniiiidNiMO*,  C  .jSntbeiniiadnnMi*.   *)  A  ,Bid[«n«i«*,  C  .Biderowteh'. 

'   Fi'hi  In  C:        I  lionariU  «-t  aliis  deeimU,  agri^  ot  ortifi  oiTitaUm  sir»  alisa  sttis,  ftr» 

ilintiu.s  Liutubui.  prt'dictig  orclosie  nostre  .  *J  C  ,XXX".  °)  C  .Siiaatiensibiis* ;  .mouil«*  /«M. 
'I  nhlt  A.  ')  Fehlt  A.  *)  Fehl!  Ii.  '*)  A  ,toUli»  döcima*.  ")  A  ,tiiaiif.int".  "J  FekU  A. 
")  V  .Bomano*.  "J  A  ,Lippi&*.  '"j  -1  ,no!ütiiKhu8en*,  C  ,Ostetinch(öi*i.'u>-.  V  .Huley*, 
")  C  .Kmthe'.  C  .Bertramini".  '»J  A  V  .ad  GradusV  •")  FehU  A,  C  .sunt".  "J  A  .Perle», 
B  ,P«rl«%  *>}  C  Jäivjo:  **)  C  .Wilhtlauui .  .  Ftdebmuatii*.  »)  B  /altek  ,Buidm«,  A  u,  C 
.BndaD«.  ■»)  0  .pleliuii*  tM  nmiMri  .plaliutu-.      IT . Wamiiwu  llliw  TOki«.       A».  B  ,Ulbm^. 

**)  P  .vddtun*.    In  der  ZewjenreOtt  tiiul  du  orthografhiichen  VarianUn  ron  A  nlrfit  hi-i^frit. 

Or.  m  drt^aehfr  Amfrriigungt  A  St.-A.  MüHtter,  SotH-Patroeltu  24  a.    Kon  dm  an  rothblauer 
StAfaudbrnr  tmgämgt  gnHtmum  Skgd  «mmT  mir  mA  twlwwrttfato  StM$  vwhmitn.   Ai^  dm- 

Rückteiu  von  tiner  Hand  de*  XIV.  Jhe.  vermerkt:  De  canunicis  Susaciensibus  XXX  soliiius 
soirentibus.  B  i^-A.  Düuddorf^  KUnrMarUngraden  Nr.  13.  Uie  ürkimde  echeimt  nicht 
bwiegelt  ffewimn  tu  $tin.  Am.  B  atimmm  miM  isöMwA  mbtfmm.  Bmige  AbwHektmfm  teifft  C, 
St<J(.-A.  K(Vn,  AV.  94  a  G.  ß.  Sif;/>I  von  rothiji'Uien  ÜeiU'nfäden  ab:  (f/V  inrhfi/j.ifeti  VarianUm 
tind  angemerkt.  Nach  C  gedruckt  in  den  Niederrhsm.  AtmaUn  KXXVIII  S.  S.  In  C  ist  die 
RtOenfalge  der  Zeugen  die  feigemiis  Johannes  mfle«  de  Emethe,  Antonhie,  Ckrteealeue  de 
Horh(u8en),  Theoilci  ii  de  Stnpa,  Henricus  de  Envoldc,  (^oscikus  de  Ervtlhe,  Hermannus 
de  Specke,  Luthardus  monetarius,  Jobaooes  viaitor,  Conradus  de  Horeb(usen),  Henrictu 
dit  Aflspe,  Rengardm  de  Eirethe,  ^AHdefo,  GcnwtMntiiiiii,  Heleogenis  de  BcnenebiiMn, 
Lupertus,  Hcvecalz,  Kenherus  iuvenis,  HenrieM  de  SneleUw,  JoheiinM  mooetariin.  2wp 
Deutung  der  Ortenamen  vgL  oben  Nr.  66. 


a74. 

Propst  CMlffied  von  Soest  MmmcM  den  Vergeh  ^>ri.scheH  Harimod  mn  Lon  und  Hermam  vm 
Sendm  wgm  vendiiedeiter  sirütiger  Guter:  dt:;  Muhle  in  Soest,  des  CaUehofs»t  dtr  QMet  tu 

VSlli$ighausen  und  AmüdUe  etc.  1231. 

In  no«nine  eencte  et  indhidn«  Trinitatts.  Ego  Godefridus  Dei  gratia  Sontienns  prcpositus 
Omnibus  inperpetuum.  Dcpcrirc  possunt  contractus  hominum  proccssu  tcmporum,  si  robur  non  habeant 
ütteranim.  Notum  «t  igitur  tum  preseotibus  quam  futur»,  qood,  cum  flartmodus  milea  de  Lon  ex 
tarn,  perte  et  Herinumnin  de  Sendene  ex  aHa  nomine  uxorl«  soe  «uper  iiuibusdam  bonis,  videlioet 
molendino  quod  est  in  opido  Simtts  et  quadam  curte,  que  dicitur  Kaldehof,  feodalibiis  cum  omaibai 
ad  ea  spet^ntibus  et  aliis  prediis  Volkclinchusen  et  Anröchte  sitis  non  iure  feodali  scd  iure  pro- 
prietario  ad  nostrara  dignitatcm  pertincntibus  pridcm  litigasscnt,  placuit  eiadem  bonum  pacts,  quod 
mediantibus  bonis  et  honestis  riris  ordinanles  conflrmavemnt  boe  modo:  Prenominatus  H(erimannua) 
de  Sendene  contulil  prelibato  H(artmodo)  militi  XXV.  marcas,  pro  XV.  marcis  et  dimidia  assignans 
eidem  mansum  in  Spechteshart  et  maasutn  in  Boeboven,  ut  ab  actione  quiesceret  et  bonis  eisdem 
cimi  uxore  et  fijiis  renundaret,  quod  idem  H(eriinannus)  coram  nobis  in  ßgura  iudicii  et  foro  Sosatienii 
fidclitor  adinplevi't.  Saiie  iic  qiiip^iiain  negglientius  prctcrirc-nl,  itfrato  ad  nostram  vt-iiicuteH  presetitiam 
taJtTupiam  ad  priiicipal«',  supradiclam  prulitenUiS  ordinaÜuiuiiu  no^trao)  po«tulaveruul  auctohtaieui,  ut 
eorurii  int  linaremur  voluntati  pariter  et  päd.  Quod  fadentes  victi  preee  predoqoe  XX.  marcarum  tephu 

itt-rata  Ixina  (oticn  ■  lir-to  !I  crimanrio)  de  Seiidviie  ft  uxori  eiu>dem  pueroquc  eorum  immo  vice  putTl 
palri  sepe  dicü  li(trimaiuuji  Isrueli  militi  de  Sendene,  quiu  puiuilus  non  aderat^  concessimus  iure  feodali 


^kj  .  .-.o  uy  Google 


16^ 


1831 


liberis  suis  ministerialis  efflceretur,  quia  non  nliter  ins  ad  eadein  bona  valtret  adipisci;  quod  ita  faclum 
esL  Ut  igilur  actio  talis  inconvuka  pmuiaiieal,  eaui  presenti  Gcriplu  cuiu  ÜDpretwiuue  si^li  noalri  puce 
p«(pfltm  MOimunimus.  Acta  sunt  hec  anno  Domloi  M*.CC*JUUU',  rcgnaiite  Friderioo  impvatore  et 
archiepischopo  Coloniensi  Hinrico.  tüslibus  tiiis  presentibus:  preposito  Hinrico  de  sancto  Severiuo 
Gotomenee,  Hertnanno  caiionico  Sosaciense  et  Jacobo  de  Asien  eiuadem  ecclesie  canonico,  Theodcrico  de 
BUalheiie,  Gonrino  TilBco  et  Roimio  iudiM  Soradtnsilnn,  Tbeoderieo  de  Heldene  et  Heribordo  fimtn 
f'ius  miütibus,  Heindenrico  de  Thtinen  et  Th<»oderico  de  Lethen,  Wolfhero  advocato,')  Thcimone*)  et 
Theodcrico  militibus  Sosaciensibus,  Ueriiardo  de  Medebeke,  Hodulpho  et  Godescalco  fratre  eius  de 
EfveOie,  Jolniioe  de  Hovd^  Riquino  nwreealco»*)  Hdorieo  et  Conndb  de  Antasen,  Alberto  TaDunece^ 
Johanne  de  A!ta  Puita^  Goorado  de  BmDwcrdiiiehiiBeii,  RadoHb  super  Rivun  et  Tlwodeileo  frmtre  eii» 
et  aliia  quam  pluribus. 

BbOtr  adroeato  ,et'  eftireA  ThtkrUniehiMg  getilgt.  ■)  ,h*  9lt«rg«tckri*hm,  ^  BttOtr  4m  «fwfm  ,c.  ein  ,1*, 

durch  PiaJct  getitgt. 

Or.  Sott*^Patnebu  Air.  24  b.  An  vtrblichenm  ntkm  äeidenfäden  da»  Stiegel  dt*  Pro^U-i  Gottfried 
«M  SoKt  (tpiUuvaA,  dtr  Fnptt  «tOtiid  mit  Mmmttf  und  Btieh,  ämUA  «m  dat  Philipp' i,  cgi. 
Wettf.  Siegel  Taf.  130,  6).  Rückeehrift  von  gleichzeitiger  Ilatul:  Littera  de  Sendene,  «on  Hand 
de$  XK  Jh$.:  De  moleadiiio  Snsetiensi  et  cnrte  GaldehofL   Gtdr,  Säbtrtt  QuHtm  I  S.  473. 

375. 

Iku  KagUd  tum  S.  Aposteln  in  Köln  tiberlässt  dem  Soe^er  Bärget  Aruoldas  Monetarius  die 
8oat«r  MBtue  auf  tAmmü  gigm  ebtm  ZitM      4  PfA^  l^t 
Ilenrii  US  1)  Dei  gratia  prepositus  sanctocuiB  Apoetolaniiii  in  Goknii,  G(odtaftidus)  decanus  et  totue 

eiundem  eccletsie  cniiventtis  omnibus,  ad  qiios  prwcn?  papna  pcn-encn*  nucefn  et  veritatem  diligero. 
In  bone  fidei  contractibus  hoc  potissimum  spcctundum  et  pru  oculis  liaDeiiuum  est,  ne,  quod  bona  tide 
ioter  oootrahenits  agHnr,  temporiB  antiqnitaiB  in  obliTionem  reniet  vel  inipnd«  eidaii^oi  ediinrcntione 
in  questionem  revocari  contingat,  qriod  pro  compendin  Tinilati'?  et  concordie  de  consfnsn  partium  proride 
et  utiliter  fuerit  ordinatum.  Quocirca  prcscntis  ac  postere  etatis  fidelibus  üdelis  scripture  testinionio 
«igaificanduni  dtnimua,  quod  Arnoldo  Moaetario  burgensi  Sosaliensi  ordinaUonem  et  amminlstratioaem 
montle  nostre  apnd  Sosatum  ad  tcmptis  ^-ilc  sue  co  pncto  cOTirpssimus,  ut  annuatim  in  vigilia  Ascen- 
sioois  Domini  quatuor  libras  scilicet  octoginta  solidos  Colonienses  racione  dicte  mouele  ecdesie  noetre 
«ine  eontradictioiie  et  dUBenltate  penolntt  et,  ei  noD  penolTürfli  uoe  tb  onsA  ob1i(efioiie,  qus  nieione 
huius  instrumenti  ei  obligati  videbamur,  pcrpctiio  t  f  in  totum  liberali  lI  absululi  simus  ef  ip-i^  pretextu 
huitu  iostmineati  uuUa  defensione  seu  adiutorio  legum  vel  caoouum  contra  nos  utatur.  Acta  sunt  hec 
anno  Dominioe  incanuitionis  nüDeeinio  doeenteaiino  trieeeimo  primo,  hiis  presentibaB:  CiodeErido  decano, 
magistro  Gerhardo  scolastico,  magistro  Ulrico,  magisiro  Hermanno,  Godefrido  de  Benveit,  Frankone  de 
Attenderre,  Henrico  presbytero  de  Sosato,  Tbeoderioo  sabdiacono  de  Dindiere')  et  aliis  quam  pluribus 
viris  hoooratls. 

V  Tkeibteite  auf  Rtuur.     *)  ,c*  ähergetchricben. 
Or.  Soeet-Köln  Nr.  9.    Dem  Siegel  oon  geflochteiun  rothen  Seidenfäde»  ab.    Am^  dem  ütntmg  recht* 
eUht  von  gliidMilltffir  Bmdi  Arnoldo  Mone(tario),  auf  der  Bäettäli  «ON  meiHr  Bend:  scripta. 

376. 

Dtr  Akt  vorn  Pnwmki  hdmmM  im  tm  Omimikapitel  gefaattm  AbnMm»,  dat»  dem  XL  Odb^ 

hausen  die  freie  Propsiwdhl  eusteken  solle.  1231. 
Universis  praesentes  literas  inspecturis  frater  G(onradus)  ")  Dii  jtafionfia  Fiaomonslraiensis  eccl' -siae 
dktus  abbaa  et  abbatum  eiusdem  ordinis  capUulum  generale  salutem  et  ainceram  in  Domino  caritatem. 
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Noveriat  unhrani  um  in  nostro  eapltnlo  gRwrdi  stitidne,  nt  mhons  dt  OlineUM,iiieii*)  eütendi  sibi 

praeposftum  no?;tri  ordini«  Hberam  habeanf  facnlfatem  et  eidem  praeposilo  obediant  (anquam  patri,  qui 
etiam  praepositus  curam  habeat  anünarum  ipsarum,  ita  tarnen,  quud  praeposito  de  Ärensberg")  patemitas 
Kinaneat  et  ad  ifmm  haSmot  imnediala  iMpecfaim  saaindiim  eonMaatudiiiMn  «t  iura,  quae«)  patna  te 

flUa«  in  «"diiif  diifnoscuntur  habere.    Datum  anno  Dümini  *)  M°.f:(^.XXXT. 

V  B  kat  ,C*,  A      ,D*.  *J  H  »Ulinchura',  Druck  .Hülingluiassen'.      B  .Anubwg*.  *;  Dnek  ,«t  conua 
«am'.  9  Onwft  «graUaa*. 

&»t^'h,b,ch:  de»  XVII.  Jh».  A  Kl.  Oelmghatum  AV  51«,  B  MtB.  Vit  S70S  /W.       (SL  «.  i7i9). 
Gedr.  Hugo,  (ML  Prtmnonttratenns  AttnaU*  II  444. 

377. 

Heinrich,  Dechant  zu  Lon  (T'^erhhn),  genehmigt,  dass  der  Pfarrer  zu  EkgiiicIiUBt  ii  (F.nhhau^m 
im  Kr.  Arnsberg)  Aedcer  bei  Lume  (KirMmde  im  Kr.  Arnsberg)  an  das  Kl.  Oelinghausen 
m*miß  md  fBr  dm  Kaufjprm  äm  MBU»  mi§ehmfi  hat.  U^t 
In  nomine  Domini  ;imon.  Ego  FlennLus  Dei  ^Talia  decanus  in  Lon  ()mni})us  Cliristi  itdelibus  in 
petpetuum.  liotum  ait  omaibua  prcscntibus  et  Aitum,  qaod  GodeMdus  plcbonus  in  Ek^chuaen  eon- 
Büio  noatro  et  fNitnun  capHoli  conadenciB  qaosdtin  agm  eedeaie  soe  atljnentes  prope  Linne  aatldratata 
avene  in  pensione  solventes  t  <  ( lesie  01in<'hiisi  ii  vendidit  et  predum  eorum  in  uberiores  usus  convcrtens 
molendiDUiD  et  maosum  in  villa  dieta  a  liermaono  Hole  comparavit  et  eccieaiam  suam  «nipradictam 
nobts  et  capituS  fratribna  eoeasentÜMM  dotavit  Ne  [quis]  racceeaofum  «lorom  eccteriam  Olincbusen 
in  tali  venditione  vel  emptione  dictorum  agroruro  retionabiliter  facta  iiidebitc  gravare  attemptet,  pre- 
aentem  cartulam  sigillo  nostro  muiiiYiniaa.  Acta  sunt  bec  anno  gratie  M^.GCXJÜU.  PreaenLea:  (jode- 
fKdus  in  Meneden  plebanna,  Winandw  de  Dnikahagep.  Crenfridiw  de  Hustane,  Ebiena  de  TeawincfceK 
Henricos  de  Bennene,  lanbertas  de  Olepe^  Rabodo  de  Plettenbnht  noefdotea  et  alB  qnan  plane 
fratre«  capituli. 

Or.  KL  OelingKautm  Nr.  63.    Siegel  ab. 

378. 

Der  £äle  ßemhard  vm  der  Lffipe  bdcmdel  die  Bokgmtg  eine«  Streilea  Mnaeke»  dem  Kl.  Marien- 
fdd  md  Btädum  mm  BarimUe  über  Güter  m  Bnke,  weUAe  Baldmna  Vater  Ludolf  an  das 
Xloeler  verlmß  htdle.  .  .  ftcfaim  ooc«  .  .  .  inditio  in  ciTitatie  lippoiii.  S^t 

Zeugm:  Theg^eiiardus  prepositus  Lippensis,  Ludfridu<^  sacerdns  nt  camerarius;  Boriiardus  de  Harc- 
busen  iudex  Lippensis,  Hemumnus  de  UleUiea  iudex  scabtnorum,  Willelmus  (Jastrun,  AchiUes,  Ueiiuicus 
de  Herevdde  et  fi«ter  eit»  Gonrinna,  HcinriGna  de  Walde  mllHee;  Item  Rdtadierna,  GodeftidiH,  Yd,* 
bertus,  Johannes,  Rutgerus  de  GrimelinchuaMI  BOabini,  mdage»  HebirieiW  de  AnsMiia,  BoMewinne  Rnfiil 
et  uuiversilas  scabinorum  Lippenaiuni. 

Gedr.  Wmtf.  UB,  ZU  MS  u.  Ona&rüeker  üftMA.  IV  Si4. 

Arnoldoa  de  Yoreuholte  vereichtet  auf  den  Zernien  m  JÄmberg,  mkhen  er  von  dem  JMen 
Bemkard  «o»  der  L^ppe  m  Lim  (mg  .  .  .  »imd  Soetttam.  lS3t 
Unter  dm  Ziufemi  .  • .  lolMUiMe  iwiapefitui  eognoaento  Crisnit,  FVederfei»  Bohk^  Ekberto« 

chü  So^nti^nsis. 

Oedr.  Weev.  üb.  III  SüJ. 
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380. 

Abt  Bwchnrd  von  Lifshom  hi-hmfipt  einm  VtiffleicJi  zimchen  dem  EJoder  und  Helmicus, 
Jd»amte$  und  Micol]»hus  von  Saasendorf  tc^en  der  Salinen  daaelbst,  aus  wdche»  der  Kämmerer 

Untv  dtn  Ztufmi  itortdiM  de  Lo,  Ifonditt  lllfn«  eh»  indioes  de  Senentboipe  . .  . 
M.  WHtf.  ÜB.  mm  «.  SoMtor  ZlMh-.  i882ßS  8,  m. 

381. 

JBMtaf  LuMf  von  Manier  verMM  cN«  tAm  «mi  JAT^  «nm*       MMt  tiertrageiim 

Gült-r  in  Modwic.  die  i'on  dickem  Ileinrich  oen.  Litvujef  zu  Lf  Jien  halle,  den  Biir/ffrn  von  Tieckum 
nach  Weickbildirecht;  der  genannie  Lehensträger  übergiebt  dem  Grafen  dafür  das  E^en  änar 
Sufe  tu  Dalebodiem  (BäkUbohm  ».  «e»  BoImm).  UiSL 

Dmar  dm  Zmgm:  .  ,  Thegenardus  de  Leytnette,  Fitrus  de  Wickethe,  AddAls  de  Boyne,  Gotzalcus 
Tore  et  suus  frater  Thidericus,  WoUhorus  de  Herinckc,  Wickerus  et  Hartlevus  de  Hamme,  Henricus 
Fraiizo[is  et  suus]  ....  frater  AdoUüä,  Lubertus  de  Boioe,  Everhardus  Umberadeoe,  Jobannes  de 
TUnkw^  JoChaunee  de  Bb)veli^  lohennes  de  Voeviinkele. 
M.  Wulf,  ÜB.  lUSS». 

388. 

Graf  Gottfried  von  Arnsberg  ibertritgt  mit  Zustimmu$ig  »em^  Solou-a  CMIfried  dm  KL  Marim- 

feld  f'm  Frhc  m  Restellp,  ireJrhes  .'^fiM  Ministcriale  I^ntfffir  Pon  lioihrin  mn  ihm  su  Lehm  trug, 
und  weiches  sich  dieser  mit  EtHWtUigmig  seines  Bruders  Friedrich  utul  dessm  Üohm  Rudolf  von 

dem  Kloster  hatte  abhaufm  lasten.  133t 

Unter  den  Zeugen:  ....  Andreas  de  Bedenke  ,  Beniardttt  de  Wchlo,  HennUUlne  de 

Uenatede,  Giselerus  de  Sverle,  Otto  de  Störmede,  Pil^rimus  de  Reste. 

Gedr.  West/.  UB,  III  290  nach  Abtchriß  und  PhiUjpfi,  Otnabrüeier  ÜB.  II  268  nach  dem  Or. 
in  Bifibtff. 

m 

TSdwicai  de  Berewich  (Beneidie  hd  SoMf),  Wicbgerns  de  Horehasen  (MarAarg)f  AmoUiu 

de  Säet  (Soest)  Zeugen  in  der  Urk.  der  Stadt  Riga  fUr  die  Aodf  lAbeA.  1232. 

Q^.  Lübecker  UB,  I  6i,  vgl,  Bmuitehee  UB,  I  240. 

Die  Roter  Alrad  (von  Horhusen)  und  Adam  (von  Aspe)  und  die  ffssammten  Consuln  von  Mars- 
hvr;)  hrzi'iifjen,  drt.'is  Alf  und  ('ouvenf  von  Bredilar  an  EJrich  yrm  Wc-tfhelm  ttnd  dessf^  Btüih^r 
den  Kaufpreis  für  die  Guter  in  Osnynctorpb  (Oesdorf  im  Kr.  Buren,  nw.  von  Westheim)  besahit 

habm.   0,  D,  (mt  1SI32). 

Alrudus  el  Adam  militrs  oihii(?s(|ik-  Monti.-^  Martis  consules  universis  Dei  t  iiUuribus  quibus  pn-sTus 
scriptum  fuerit  exbibitum  salulem  et  veritatem  diligere.  Presenü  scripto  sigillo  nostro  roboralo  pubUce 
pratestemor  totioe  rci  Tefftelem  eieat  «adiTimw  i/t  ridinni»  praferenteg,  quod  domün»  abbaa  et  wus 
convcntu@  de  Breidclar  Elrico  diclo  de  Westhem  et  fratribus  ßuis  quandam  summam  pecunie  qua  bona 
qoedam  in  OenTnetorph  äta  oompanTernnt  «b  eis  videUcet  C  marcas  dneboe  miniie  diicnte  et  inte- 
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fraüter  peraotTerunt  iu  plane  «nni  nulignitsts  renale  occasionis  predsa,  ot  nolH  Inmimun  ecdadam 

pn  fatam  impetendi  via  pateat,  quin  contra  omnem  iuris  ordinem  timore  Dei  postposito  s«>  potpntf»r 
exlollaL  Unde  uniTersiUtem  omuiuni  Tesirum,  ad  quos  ouncü  ecdesie  memorate  pro  negotio  isto 
aecooiwrliii.'  rofumM  obaflqniOM,  quatimu  amor»  huÜUe  «t  rMpecta  retrOMdioiikt  eterae  quaatum 
rpsiptere  valeatis  ipsis  ininriam  fieri  non  sinatis,  sed  potiii«?  vos  mumm  pro  domo  Dei  opponatis.  Sicut 
enim  presenti  littera  de  supradictia  tesUmomum  perhibemus,  ita  ubique  loeorum,  quo  absquc  poriculo 
tHc  et  rerom  T«nire  poterimf»,  todiia  rd  acttonem  pleniiu  vfte  voee  dfeesrai  ad  rapriuNndnB  laiurbun 
tun  inauditam  semper  pro  niodulo  nostro  cxpo>i(i  et  parati. 

AMir.  out  dgr  anttn  Bi^  dt  XVL  Jkt.  im  Cc^  dt»  KL  Datkeim,  Ctd.  ii2  Bi,  iOS  dtt 
AUirthmmmiM  m  PaiuUm.  FSr  Üt  Dmltttw^  M  Üt  Ürkwid$  fitpH  WOMm  «M  Jlfaf»> 
berg  von  1231  (gtdr.  Wettf.  ÜB.  IV  209,  tgt,  muk  2iQ^  AmncmMM^  Aran  Ortgkia  wOtr 
4m  Orkmdm  dm  KL  DaOmm  «rkatttm  m«. 

385. 

MrMackof  Mtmrich  wm  JÜHn  überträgt  nach   V$rm<Mmtmg  Uermanta  von  Mdaibarg  dm 
ZAnäm  w  Lflnole       .^n»Aer§9)^  Oeventrop,  DmeeMk  mi  Glösingen  dem  JH  WeMn^kamm 
JK  «MM»  iMgedäeklHiit.   Seed  mi  (mS)  Man  «L 

In  nomine  snncte  ef  indi^idiie  Trinitaiis.')  Honricus  Dei  gratia  sancte  Colonionsis  ecelesic  archi- 
episcopus  unirersis  Christi  fideübus  imperpetuum  utriusque  rite  salutem.  Ut  ecciesias  nostre  dioceais 
cooNTram»  indampnea,  predpne  qne  Uborant  ad  redempUonan  decünarum,  nolum  ftetntii»  praemtUms 
et  fulHiiii,  quod  nobilis  xiT  Hermannus  de  Ruthenberg  fidelis  noater  dccimam  in  Lenole,  Overi-ndorp, 
Dialerscede,  Clusinchem  et  VI  aolido«  pro  solutiooe  quarumdam  doiBorum  in  villis  predidis  cum 
mtnnrifa  «ttinentibas  in  ntann*  noetres  prudee  ratigaevit,  qne  nm  ob  devotioDem  «Ueti  Hennsmd  et 
consi  iisuin  heredum  suoruro  ratum  id  Iialj^nlium  [in]  iinstri  memoriam  contulimus  eccle^ie  beute  Mario 
et  saucti  Laurentü  iu  Wedduacbuaea  in  perpetuum  possidenda.  Ut  autem  iiec  collatio  rata  permancat 
et  meoDTobB,  preeentem  peginam  auper  ea  eonaerfptam  e^jlH  noetri  feeimus  appenskme  mvuri  nib 
aiiatlieiiiatis  >inculo  preeipientes  eam  inviolabililer  observari  Actum  anno  gratie  M°.CC°.XXXI', 
indictioue  quinta,  octavo  Idus  Martü,  pontUicatus  nostri  anno  septimo,  apud  Susatum,  presidente  aacro- 
flsocte  Ronnne  eedi  domino  Gregorio  p«pa  nono,  ngBanle  nmefierimo  RomuMruin  bnpaalore  FMcrieo 
et  illustri  filio  eius  r  ej^e  Ileiiiico,  ]jresentibus  testibus:  Henrico'j  preposito  baricli  Severini,  preposito 
Godefrklo  in  Susato,  Ilermanno  prepooilo  sancti  Suiberti  in  Werdina,  Goddrido  comite  de  Araesberg 
et  fflio  eine  Godefrido,  AdoHb  de  ICeica  «t  AdoUb  de  Deeb  oMottiba«,  Gonrino  tUKgo  de  Santo» 
Alberto  dapifeio  de  Lipi)ia,  Rotgero  de  BorlMiluie,  Alberto  de  HovUie,  WQheliiie  de  Ole  et  alüs  quam 
pluribuB  boni  tcstimonii  virie. 

V  Bk  Umü»  <ufmH§»m  iMri/t.    •}  Alf  Baut. 

Or.  KL  Wedmghtmm  M>.  37.  Am  tto%m  Weüfäim  da»  fifayrf  dtt  ErtUiek^  Adr.  <SiA«ft> 
UB,  I  m. 

386. 

Erzbtitckof  Heinrich  mt  Köln  bekundet,  dass  der  Edle  Adolf  von  WcUdeck  zu  Gunsten  dea 
Sk  BMeSberg  mf  da»  Patronatsrecht  über  die  Kirche  xu  MedAatsk  ««nieMet  Aofc 

So&st  1231  (1232)  Märg  9. 
In  nomine  saucte  et  indifidiie  TrinitaU». Heinricus  Dei  gratia  saucte  CölomeD8i&  ecclesie  ardii- 
epiaec^rns  «niversie  Chrkti  fldeUbns  inperpetuum  utrineque  vite  sahttem.  Quod  agHur  ad  eonserratfamea 
ecclesiarum  nostre  dioecsis  presertim  nnirs  inmediate  pertinentium  ratum  conservari  cupientes  notum 
lacimus  preeeoUbus  et  fufuris  in  pcipetuum,  quod  nobilis  vir  AdoUus  de  Waltecke  fldelis  a oster 
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übsnüter  et  pnesdM  (!)  ooram  nolm  renundavit  omni  iuri  «t  MtkNii,  d  qm  habidt  Tel  habere  videbitur 

in  patronafu  ecclcsic  Medebach  et  pertinpnfii-^  fins,  ca  in  maniiB  Tiost-;w  r<sij?nan«i.  Renundavit  etiam 
otnnibus  privilegüs  super  eisdem  a  predecessonbos  nostiis  cullaüt»  rataui  liabeos  donationem  soUempais 
«t  pfe  inmwrie  domiiii  Kagltt>erii  nosirf  {irakeenaili,  «mi  tone  rite  vmothal  ld«n  pataronata«,  «(  pMt- 
nnoduni  nostmm  super  pn  ponfirmationom  pccIpsic  sancle  Marie  in  0"P^^'*'hpr^  factam.  Nos  igitur 
audoritate  Dei  paLris  omnipotentiB,  beatoram  apostoloruin  Petri  et  Pauli  et  nostra  presealem  paginam 
miper  Idis  eonaeriptam  aigfllo  nwtro  commuiiiflafaa  aob  iatonninatiane  diatrieli  anaÄemaliB  iohibemoa» 
ne  qiiis  in  posteram  ecdesiam  nup«tfp!berjT  «uppr  predictis  molpstare  vp!  inquietare  presumat. 
Actum  anno  Domini  M'.CCJCXXr,  Vir  Idus  Mardi,  presideate  sacrosancte  Romane  aedi  domuo 
Gregorio  papa  IXT,  refnanta  innrietiaaiino  Rodsianaram  fanperatora  domino  Fridarieo  et  illostri  fiUo  aihia 
rege  Hi  iurico,  pontlficatus  noslri  anno  Vir,  presentibiis  aprid  Susatum:  Heinrico  sancli  ScTerini  Colo- 
Diensis,  Godefrido  Monaaterieim,  Hermanno  Werdensi,^^  Uodeirido  Suratensi,  Theoderico  Schedeaai, 
Goardo  in  Qaestetbeif  prepodtia,  maffalro  Hartrado  eanonieo  Snaalenal,  Godefrido  de  Araed»erf, 

Gndpfrido  fllio  eins,  Adolfo  de  Mardia  comifibusi;  ITiTiti;iiiiu>  ttc  Miiliiarclia,  CiHirado  de  lüerL-,  11fr- 
manao  de  Rudenbeiig,  Courado  filio  eUis  iu  Stromberg  borgrario,  Ueinrico  Pampis,  Heinrico  Nigro, 
Beitoldo  de  Burai  nobüibiia;  Wernaro  de  Brsda,  Johanne  de  PaOMSTR;  Alberto  de  Störmede,  Alberto 
marscaico,  Tiderico  dapifero,  Gotz\'ino  villioo  Susalmsi,  Gysono.  Iii  t  cboldo  de  Bruii^beiv,  Rabodone 
fllio  Alberti  de  Störmede,  Heinrico  de  Budeke  mililibua;  Rütberto  iudice,  Arooldo,  Tbeberto,  Ludolfo 
cMb«  SoBatoiaibas  et  aUis  quam  pluriboa  fldelibua  eederie  Golooieiiaia;  ftiidter,  AKEN. 

')  Bit  kierhiu  verlängerte  Sckri/t.  *)  p.  Kaiteriarerth  »,  Ar.  3f.5. 
Or.  Kt.GUnffild  2  a.  Das  S!tyil  von  i-oth,j,lljm  Seidt-nfödeii  ah.  GfJr.  \Vl,,ani]a  Airhic  VI  S.  f>09; 
Seiberte  UB.  III  lObi>i  Trippe,  GetehichU.  Nackrickten  über  Meiklittck,  Anhang  iVr.  iö  b.  Atn 
gleichen  Tagt  erneuert  Adof/  von  WaUiek  leine  frühere  VerzichtUiatimg  (vom  1231  November  12, 
vgl.  oben  Nr.  370]  vor  J^n  ErzhUrfiof:  <'<jh  <li'«  Anrnerkuno  d'-s  DomcapUularf  Meiner  in  Wi-jamh 
Aivhiv  VI  6.  210,  dem  noch  da*  Original  vorgelegen  hat  und  der  nf  olge  Niehtbeaehtung  der 
Oekrimtimmg  «Kt  ürbmä»  «oai  i2.  Nmmhtr  tSSl  ob  dm  ^Stm  amUit 

387. 

ErAisck<^  Jhinrich  von  Köln  übertröfft  dem  KL  Soest- Walbur^        Zehnten  des  Köbbinifhofcs. 

8oed  mi  (12BU)  Man  9, 

Jn  nomine  sanciae  et  individuae  Trbütatia»  Henrieoa  Dei  fraitin  aanetae  Coioniensis  eodesiac  archi- 
epiaeopoe  universis  Christi  fidelibus  in  perpetoum  utriuaque  vitae  salutem.  Pastoralis  curae>)  dignitaa 
deposdt,  quod  singulis  ecdesUs  nostrae  dioecesis  utiliter  provideamns.  Notiun  sit  eii^  praesentibus  et 
futuriä,  quod  conrentus  sanctae  \Valburgis  in  Susato  curtem  quandam  in  Cobbenchove  cum  omnibos 
attinentüs  suis  sdlicet  dedmis,  terris,  cultis  et  inculUs,  usuagiis,  pascuis,  pratis  et  alüs,  quae  ad  usus 
dictac  curtis  ex  antiquo  noscuntur  pcrtincre,  pro  quadam  summa  pccuniac  comparavil  a  Hcnrico  diclo 
Stoekdeil,  qui  curtem  eandcm  in  feodo  tannit  a  fideli  nostro  Hinrico  de  Volmodesteine^,  eni  resignant 
ipsam.  Ft  idem  H»  ririr.us  in  manti«  nwstras  resignavit  eandem*),  cuius  proprii  tafcm  na^  rontulimoa 
conventoi  mciiiur  alo  du  consilio  priorum  Goloniensium  iutegraliter  in  perpetuum  posiidtndam.  Posl- 
wMMiiyw^  cum  praefatus  Henrieaa  eonventom  impeieret  memoratum,  ut  in  collegium  suum  filiam  ipsiua 

redpere  deberet  occaaionia  (?),  conveiilu>,  timens  se  nolari  posse  labo  siinoniacae  iiravitalis  dfCcm 

max'cis  datia  eidem  Heorico  queetionem  motam  super  receptiunc  lilie  sopivit  et  post  scptcm  marcas  dedit 
eidem  Hanrioo  pro  eo^  qood  ''■^■f  enrtla  ciniadam  Bertoldo  nobili  riro  tarn  ipse  quam  mnr  eins 
Christina  et  pueri  cornm  irsignaverunt,  qanvn  nos  ah  endfin  Prrtoldn  pt  pratfalis  Henrico  iixore  et 
pueris  ipsorom  manibus  nostris  inlegre  cum  tota  curte  retiignalam  contalimus  convenbii  memorato,  uL 
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lotius  imposlerum  quaesUonis  scrupulus  tulkrtiur.  Ut  autcm  hacc  noslre  coUatio  liberaliter  facta  rata 
pennaoeat  et  iDConcussa,  praescnteiu  pagiiiam  super  ea  couscriptam  sigilli  nostri  fedious  impresnooe 
nbocari.  Acta  sunt  haec  anno  gratiM  1P.€!C!*JÜÜU',  indiction«  qavta  (!),  prtwMawi»  «MaoMUClM 
Romanae  ecclcsiae  duiuiiio  Ilunorio  (!)  papa  III,  regnante  invictissimo  Romanonim  impcratore  Friderico 
Semper  augusto  et  iliuatri  iilio  eius  Hinrico.  Praeaentibus,  cum  decem  marcas  acceptavit:  Henrico*) 
Mmcti  Seferiiii,  Hsnumio  «anctae  Walburgk  praepodUs,  Bertnma  Mnetu  Katharinae  TnaioiiteiMi» 
cpllario,  Johanne  de  WfKiinghtiscn,  Hrrrim  Hoien  in  Suaato  canonicis,  Oodefrido  in  Hemerde')  plebano, 
nobiü  viro  Hennanno  de  Rudenbergs,  tiodolfo  de  Ervete,  Alberto  et  ^  QUo  eius  Rabodooe  de  Stonaede. 
Um  in  Niigiuilioiw  dedma«  «t  rMqpUoM  Mptem  naKanuB  praMMltaNl■^  CSodefrtdo  Sosaetoarf,  H«f« 
manno  sanctae  Walburgis  praepositis,  Herpone  decano,  Johanne  de  Wedinghusen,  nobilibus  de  ßilsteine, 
Tidenoo,  Henoanoo  de  Rudenberg,  Johanne  de  PatJ>eq(e,  Goswine  riUico  Sumttensi,  Tbymone,  Bertoldo 
Hidden,  Hemieo  de  BadeloMi,^  Henrioo  de  Bonn,  RadoU»  de  Ervito  odlttiln»;  Roberto  kidiee^  RodoUi» 
de  Worbuig,  Mattliia  de  Medebeke')  civibiis  Snsatien.'^ibns  et  aliis  quam  pluribus;  feliciter,  amen, 
Datum  apud  äusatum  per  maaum  Pilegrini  notarü  nostri,  VU°  Idus  Martü,  poolificalua  nostri 
anno  aepttnoo. 

'J  B  .noetra".  *)  /?  .Volmaili'^tone".  *)  Fehlt  in  B.  *)  VoH  Äjk/,  mdiiAtr  tagtteUt;  <iach  in  B,  in  der  aber 
B.  Severüü  fehlt,  »)  H  .UemmcrdeV  FehU  in  H.  ')  B  .Bndriken«.  *)  B  »Warsborg*  =  Warburg  (t) 
*)  Badematkert  Ziuatt;  auch  in  B. 

Abtckr.  de»  XVn.  Jh».  in  Mtc.  1  219  S.  122  mir  ZtudUm  von  Rademacher  (Ä).    DugleUhen  de* 
XJX.  Jhe.  von  Vanoerck  «n  detten  littnä»ekr%f  Un»amaiü*mg  wn  StdL-A.  Soest  I  32  S.  47  f.  ^JB). 

Gfraf  OoUfiried  wm  Armberg  überträgt  ein  liehen  xxm  S  Sf^ittiiigm  am  dm  ZehtUen  «k  Oim- 
luuum,  da»  Maifried  wm  Snewardenchusen  ihm  surückgeg^en  JtaUe,  dm  XL  Jhwii<drb 

Arnsberg  1231  (1232)  Märe  11. 

Godefiidus  comes  de  Arnesberg  universis  Christi  fidelibus  tarn  preeentibua  quam  futuris  inper- 
petuum.  CSopientes  tm.  qoe  e  tuASa  pie  gemnlnr  flmn  et  stibaiia  pecmnere,  per  proecno  ■eriptuin 

iiütum  fieri  volumus  universis,  quod,  cum  Heiifridus  de  Snewardeiiclin'^cn  a  nobis  teneret  Ires  solidos 
de  solucioue  dedme  curtis  in  Odeohuacn  et  dictua  UCcnfridus)  cum  conventu  de  Rumbeke  receptis  ab 
ipeo  trilnie  uarde  oomrenvel,  uft  feodaiD  eouni  ndbia  reeigiiRret,  no«  com  oonseaau  herednm  noslrorum 
prefatam  pensioKcm  Iriiim  solidoiuin  nosfrc  proiiriefali  pertinentem  pro  leveti.'tuia  Hinsti  et  dilectione 
lod  sepedicto  cenobio  Uberaliter  duximus  cunferendam.  Haina  rei  testes  sunt:  dilectus  comangiiineue 
nosler  Henrlcus  prcpodtoa  aancti  SeveiHii  in  Golonn,  HermaiuiiM  nobüia  de  Radenberg,  Oonradm 
burgravius  de  Stronberg,  Henrlcus  Niger  de  Amesb«rg,  HaKmodus  prepositus  do  Wi  dinrlmsen,  Ra- 
doUiis  de  Engelant  et  alii  quam  {kluree.  Datum  apad  Ameaberg  anno  Domini  M'.CCJÜÜL  piimo, 
pridie  ante  fsstnm  Gregorii. 

Or.  Kl.  Aum^  Nr.  16.  An  PfUtr.  dae  Siegel  de*  Qr^fm  OmtfrUd  «Ott  Anuberg  (vgl.  Weetf. 
Siegel  Taf.  2S,  2).  Oedr.  Sriftert;  Uli.  I  193.  Odenhusen  im  Kirekepiel  Hütten,  der  cliemaliin 
Odenhämerkof  zteiechen  Neheim  und  Hüsten;  vgl.  Acten  KL  Rumbeck  6  a.  Nach  Seiberts  Üynaeten 
8.  M6  üt  er  mit  dm  AKmUHitf  UmtlHh. 

Am  XL  Grafiekaß  lierMgt  dm  KL  Odmghausen  das  rairmsimraM  §iber  die  SM»  m  AUmt- 

Biithm.    1232  März  15. 
In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis,  amen.')  Adolphus  Dei  gratia  abboa  totusque  cooTentua 
in  Giaacqph  nniveniie  Ghriatt  fidellbu«  in  petpetuom  ntrinsqoe  tU«  aalniim.  Ea  qoe  Ubenliter  gmmfnr 
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et  rationabilUer  prcsoitira  inter  ecclesias  perutile  ducitar  memo  riter  scriptia  commendari,  ne  turpi 
vetustatc  vilescatil  aul  lapt>u  temporis  labili  depereant  oblhioDe;.  Proiiide  notom  hdmus  preseuUbus 
«t  flitiiriB,  qnod  IM«  utwin*!"*  oomeiwa  ad  laudam  Dei  patris  omintpotentia  et  TeoeratioiMiDi  beata  ae 

gloriose  Marie  Virginia  ac  matris  Doi  pcclcsiam  in  Aldcnruden  cum  attinentiis  suis,  cuiiis  patronatus  ad 
DM  et  eccleäiam  aostram  noecilur  pertinere,  contulimus  ia  perpetuum  ecclesie  beate  Marie  in  011nchus«a 
ad  panperuin  ftatnim  «t  ■ororam  inflU  Deo  dewrvlMitium  sublevationam  et  analeDtattomni,  Ita  aane» 

quod  qiiii.uiHiuf  pn^poaittis  vel  piovisor  eiusdom  loci  fncrit,  fi  nobis  ipsam  recipere  teneatur  sine 
oontradictionei  quu  decedente  vel  cedeate  idcm  Hat  succedenti  archidiaooni  iure  per  onuua  «alvo,  cui 
a  nobia  el  noetria  eaeeeaMMribua  eit  rite  preaentandot.  Dt  autem  bee  rata  permaneant  et  flnna,  pre- 

sentem  paginam  supir  liiis  conscriptam  sigillorum  nosltoiutn  fecirnus  iMipreisione  munin.  Acta  sunt 
hec  anno  Domini  ]^I°.CG'.XXXMr,  indictione  quinta,  Iduü  Marcü,  presideato  «acrosaacte  Rooiaoe  sedi 
domino  Gregorio  papa  nono,  regnante  bivictiaaiino  Ronanorain  fanperalore  domino  Frederico  et  illiutri 
ilUo  eius  rege  Hcnrico,  gubemante  sanctam  Goloniensem  «»slesiam  doiniiia  archiepiscopo  Henrico. 
Presentcs  erant:  Henricus  prior,  Gfrhtirdu^  (■(•ll'jrarius,  Hcnripus  nistos,  Cerbeitus,  Stci)!iaiius,  Andrea";» 
GerlagUG,  Ilenricus,  Hedenricus,  Juiiannes,  Gunradus,  Tilinarus,  Hei-eburdu»,  Burdiurdus,  Thuuias, 
Henrieo«,  Brerbardi»,  Aleundar,  Winandus  et  aUi  quam  phires. 

Bit  hierhin  vtrlüagtrtt  8d»r^ 

Or.  Kl,  Oelinghatum  Nr.  55.  An  rctK-grünen  8«id«trf3den  da»  SkgA  de$  Ccmentet  «an  Oraftehaß 
(Wuttf.  Sitfil  Taf.  108,  5),  das  Jet  Ablta  abgefaüm.  Oedr.  Seibertz  ÜB.  I  198.  Dcutaek 
überseut  von  Bender,  GetcL  von  War^tm  &  Rtjf,  &  iSO  #6«M(a.  Am  i»  bniiktiim  fti§t, 
datt  Otterdatiertmg  nicht  vorlügt. 

390. 

Erzbischof  Heinrich  von  KSln  bemHgt  die  Miretmiff  der  EinSie  «m  Mm-BOShen  SeUeit»  der 
Abtei  Ofnfitkttft  an  das  Kl.  OeUnghausen.    1232  (nach  März  15). 
In  nomine  Domini,  amen.    Henricus  Dei  gratia  aancte  Coloniensis  eccicsie  arcliiepisi  ü|)iis  univef^i* 
Gbiüti  tidelibiu  presena  scriptum  inspecturis  salutem  in  eo  qui  est  salus  omnium.    Ut  ca  que  raüu- 
nabiUter  flnnt  ad  promotioDein  pauperom  eeelesianiin  rata  permaneant  et  inconvuka,  notom  hdmus 

pr^entibus  et  foturis,  quod  abbas  el  conventus  in  Grascaph  ecciesiara  in  Altenroden  cum  suis  attinentiis 
nnaniini  consensu  contulerunt  in  perpetuom  eccle«ie  beate  Marie  in  Olinchusen  ad  pauperum  fratrum 
et  soronim  inibi  Deo  deservientimn  subleraUonem  et  eiutentationem,  cuius  patronatus  ad  ipsos  et 
ecciesiam  ipsorum  noscitur  pertinere,  ita  sane,  quod  quictUUiae  prepositus  vel  provisor  eiusdem  lod 
fuerit,  ab  ipsis  ipsam  recipere  tetu  atui  •^ine  cesnti.ulictione;  quo  decoili  nie  vd  n  di  iilo  i(i<  m  fiat  succe- 
denti, arcbidiaconi  iure  per  omnia  salvo,  cui  a  pret'atis  abbate  et  cuuvciilu  eäl  rite  presMüitaudus.  Nos 
autem  taute  jdetatis  gratiam  appn^iantea,  ipeam  conflitnamua  et,  ne  qua  poeait  in  postaum  «nper  ini» 
calumpnia  suboriri,  presens  scriptum  appensione  sigilü  nostri  communimus.  Acta  sunt  }iec  anno 
Domini  M°.GC°.XXXM1°.  Presenles  erant:  donduu«  Godefridus  de  Moaasterio  prepositas, Peregrinus 
aolariua,  Ibaridna  eappeltan«  et  aüi  quam  plures. 

')  itominns  —  pirpuitns  in  Lüch-  nachgetragen. 
Or.  Kl.  Oelinghtauen  Ar.  06.    An  grvngelbrothen  Üeüünfäden  da»  6ieyei  des  Ersbiscitoft. 

891. 

Graf  Gottfried,  von  Arnsberg  und  dessen  Sohn  Qot^ried  häufen  von  den  Vettern  Adolf  md 
jMdotf  «M  Dtaed  die  vom  BrmUß  XSbt  m  Ldtm  ffdmde  Barg  Haelm.  1231  (ISSS)  lOrM  St 

In  nomine  Domini,  amon.    Godefridii-^  Dei  t;ra1ia  comos  Arnsborgensis  et  filius  ri  t^,ii(]efridus, 
Adoipbus  et  Ludolpbus  fratruelee  de  Dasle  universis  Christi  fldelibus  prcsem  scriptum  irjspector» 
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I      salutem  in  Dmnfao.  JHoa  fratrueles  Adolphus  et  Ludolphus  preflcncium  tenore  ligBllleuilM  miivadrii 

et  prntestamnr,  qnod  nos  unanimi  coiwaisu  de  consilio  fldelium  nostrorum  ciutmiD  in  Hachn(>n,  quod 
a  beato  Pelro  et  archiepiscopo  Coloniensi  hactcnus  feodi  nomine  possedimas,  nobili  riro  Arnsbergensi 
comili  Godfrido  et  filio  suo  Godfrido  fam  in  hominilNM  qaMH  mBücipiis,  advucacUs,  decimis,  vineis,  terris 
{      cultis  et  incultis,  silvis,  pratia  pascuis  et  inpascuis,  imngiis.  vils,  setnitis,  aquis,  piscariis  et  ccteris  atti- 
I      ncocüs  pro  septingetitis  et  sexaginta  auu'cis  vendidimns,  de  quibus  reccpimus  ad  inanus  trecentas 
I     mareas  et  qainqaa  et  quatnor  floUdiw  et  «ex  deaarioa,  cum  tautum  ftacMtu  el  viginti  redpere  deh«. 
remi!«!  ad  prescns.    Que  summa  superexcrescens  comili  cedet  in  recompensncionem  durrntnnim  mar- 
diaruiii  in  feste  Jacobi  proxime  venturi  solrendarum  exceptis  viginti  scptcui  luiif  cis  ia  i'urüicacione 
beate  Marie  summe  tuno  soivendc  rccompenaendas. ')   Keliquas  ad  ccrtos  terminos  recipiemas  acOieet 
pn^t  Pü'^dia  ai!  tres  ebdomadas  centum  marcas,  in  festo  Jacobi  ducontas;  cenlum  ex  hüs  solvct  sine 
uiliuliuae  Suöatum,  pro  reliquis  centum  intrabit  si  velit  non  exiturus,  donec  persolvat.  Item  residuum 
'      solvet  in  Furiflcaciune  sancte  Marie.    Nos  vero  fratnielos  idcm  Castrum  cum  attincncüs  suis  antedieÜs 
i      Rutv'-'i'o  (Je  Burcl)enne,  Radutphd   di'  Frvi^fo,  Williclinn  dr  N.'linii,  Geiva^in  de  Roririkf,  .lohnnni 
Colvvii,  Hunoldo,  Gotschalco  de  BioiLkuseu  ualilibus  Luui  diu  iiiteodaviuius,  donec  idem  comcs  et  üliua 
eius  a  domioo  erchiepiMopo  Coloniensi  meritis  suis  polerinl  obtinere  ipsia  «a  iafeodari,  nobb  idem 
fcoihirn  delwTitihns  rpi^ignare.    lidcin  vi  ro  fcudatarii  sepedictuin  fa?tnun  cum  omnibti=:  ntfinenciis  pro 
tnbuj*  milibus  marcliarum  dittin  coiuiü  vt  lilio  eins  impignorai  uiü,  donec  hec  obtenla  fueriul  et  p«r- 
soluta.   Hec  autem  predictus  comes  cum  suis  vidclicot  prcposito  sancti  Severini  Thiderfoo  de  BUstene, 
GoiRwino  vüHeo,  niidericu.  T!i(  iiintir^  d,  Stisat,  nof^chalco  de  Broichusen,  Rodolpho  de  En-ete,  Rotgero 
^      de  Burcbenne,  Alberto  Dapifero,  Wiilielmo  de  Nehem,  Henrico  de  Werle,  Jobanne  diclo  Colven  dapifero, 
I     Hunoldo  de  Oedingen,  GerraBio  de  Bodrike,  Gotschaleo  Wilep  et  nos  cum  noatrfe  aelUeet  Remboldo^ 
Hnrfmodo  mililihup,  Tldmiro  erilenrico  communilnis  iifriqne  pnrti  fidc  dntn  firmitcr  promi.=imiJs 

I      observari.    Preterea  foodatarii  predicü,  quibus  Castrum  sepedictura  in  fcodo  sub  condicionc  supra 
«pedfieata  eoneeniiniN,  tl  aüitaa  Iboda  paHictdaria  pn^icto  eaetn»  anneta  Taicabont,  nalUa  «gditentibas 
'      legitimis  hercdibus  hoc  nd  comit.-m  Gotfridtim  vi  nd  riiis  filinm,  üpct  adhuc  non  fueril  omnia  executus*), 
i     Qt  debet,  non  boc  ubstante  redibunt  tamquam  ad  verum  dominum.   Ei  ut  bec  rata  pennaoeaat  et 
Anna,  presed«  wrifhim  auper  «e  «ooftetam  pvefW  eomitis  et  noatris  aigOlis  est  comnmnHnin.  Acta 
aoni  anno  Domini  M.CC?"julil  XII  Kalcnda»  Aprilis. 

V  iS«  9*rb«M*r»!  «naooipainndis*  (T).     V  M$d)rif$«in  ,TlumaiM'.     *)  Viillnekt  ,dntHU«.     *)  JM 
Jbyar  ^«Hbri 

jMwArffim  (Us  XIV.  J3b.  im  Copiar  cUr  Grqf»cha/t  Armberjf,  Mtc.  VI  W9  A  Bl.  2  t,  und  109  B 
I  DL  2  V.    Qedr.  von  Mryer  in  Wigand*  Archiv  VI  S.  211  nach  einer  um  Mytr  Ql$tUt  f^fbMMMI 

Abtchfiji  in  Qeknü  Fartagüm  VII  S.  3f  darau*  bei  Seü>trtz  ÜB.  I  lif4. 

! 

;  392. 

JDie  Otuloäm  dtr  KMie  t»  DrUduufM  tfberlaaten  dH§m  gnriBten  Gmrin  Güter  i»  HovairiiMliiiaan 
(Eömw^mm  •■•  JTr.  AnAera)  mä  Gaverbeke  (Gorbedi)  gegen  ekum  Zk»  «m  9  SdkäKmgen, 

1232  Juni  7. 

Motum  Bit  tarn  presentibos  quam  fiiluri«  preseotem  paginam  inapecturis,  quod  t%Q  Conradus  et 
flfIMdM  caatodea  eoekale  beaU  GiaiBantia  in  Droleahagen  eiun  (xmaenm  Volcwin!  celleiaril  bona  qoedaa 
in  HoTerinchnsen  et  Gaverbelce  prefale  eccleaie  allineacia  Gorwino  A  Svonchcldi  uxori  stio')  et  Gode- 
fiido  fiüo  eins  libere  porrexinuu  taU  ooDdidooe  adiuocta,  quod  ain^lis  annia  de  predicüs  bonis  tn 
finto  bectl  dedNatit  «aper  altare  tman  aohwe  dm»  aoUdo»  danariomni  tenentor.  IgHnr  n»  conti* 

WMtlhk^Mbm  Ii 
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hoc  racionabile  factum  aliquis  in  posterum  possit  maL'gnari,  piesuus  scriptum')  sigillo  beati  Clt  niontis 
decrevimus  roborari.  Huius  rei  twles  sunt:  WinanduB  plebAous,  Amoldus  eiusdem  ecd^i«  advocalos, 
Hoiricus  pater  lobmnia  MMerdotiA,  IBId«g«nu  villteiM,  Hoirfem  catnpaiuuriiu,  Coniadiu  d»  Hertediol» 

et  Sifridus  cusfodcs  sivc  provisores,^  Alhortus  Gnube  de  Hollpc.  Acta  mmt  Imc  uino  inoniadoillb^} 
M*.G°C".  Iricesimo  s«cundo,  secunda  feria  post  octavam  Pentocosten. 

')  üeieTffetcUritbtn,     *J  Ceherfucktithia.     *)  ürtprungUch  .prouüores,;  «ui  Strick  vom  ,m'  aiuraiirt. 

•>  ^  ti»r§-tMmt  M  JIM»  JkmäBktl'. 

(V.  KL  Drohfia-jm  AV.  /.  .In  Pytttr.  da*  verkthrt  cmgehängU  »(ark  he«cJu'Jiijti>  Siegel  der  Kirrf,.: 
in  l>roltha</en  (»pitzoval,  der  kL  CUta*»*  $itimd  im  tii*dtof*omat  mit  6ta6  ttttd  Buch),  Umtchrift 
aiftMkhU.  StÜtrtz  UA  1 199. 

89a 

Die  A^issin  Jutta   mn  Meschede  und  Graf  D'ulrirh  von  7lil<li'hi  Itliindcii,  (hi.s.s  drr  ProvUoi- 
des  MotpiUlltl  am  bL  Geist  in  ifoest  für  dieses  eine  üufe  in  Ost-AmpeH  tfekatrft  ktU,  die  £um 
Mmkednr  Hof  Epsimfen  gehört;  der  Graf  ob  Vogt  der  Bufe  frat  dieae. 

um  S^twiber  SB. 

Tu  riütniiu'  siincte  et  indiridue  Trinifiitis  Jutta  Dei  gratia  abbatissa  \n  Mtsclu  dc,  Tidcricus  romes 
iu  Bilsteine  unmlbus  in  Christo  fidelibus  utriiuque  vite  salutein.  Debita  soUicitudinc  eoUicitaque  pro- 
vbdone  eavetor  lods  reUfiorft,  ut  e«  que  rita  geranlnr  Mlipti  nHoiorfa  peremwotar.  Notom  sit  eifo 
prescntibuB  et  futuris,  quod  Johannes  inagistcr  et  pi-ovisor  hospilali'i  sancli  Spiritus  in  Susalo  <  oni- 
paravit  ad  uaos  hospitalis  eiusdem  quinquaginta  marcis  mansum  unum  in  Orientali  Ändopen,  qui  fuit 
quondara  Johannia  e(  Bnoram  haredum,  a  Godeaealeo,  qoi  reoeptt  eondem  mannim  cum  uzore  sua 
nomine  dotis,  cadem  uxore  sua  cum  hcredibus  suis  consenlienlibus  et  fratre  qundaiii  uxoris  sue  scolare. 
<iui  preaens  aderat,  venditioni.  Quem  manaum  predictus  Joltanne«  provisor  hospitalis  de  conaenau  et 
approbatione  ftoüHe  cortU  in  Eppedisdnc  racepit  a  Sifrido  vOfieo  eortis  nemorate  ad  usoa  «usdem 
hospitalis  in  perpeluum,  ut  ipse  quaindiu  vivit.  jiosl  ipsuin  quicumque  fuerit  eiusdem  loci  prorisor  dicte 
corti  aicui  ceteri  de  kmilia  debilia  aervitüs  teoeatur  astrictm.  Idem  etiam  rnaosus  vel  oolonus  ipüiia 
neque  ad  taUJaa  neqae  ad  enetiones  neqae  ad  «vocationes  neqoe  ad  hoointia  Tel  proraas  ad  «liqua 
semtia  tenebilur  advocato,  nisi  quod  annuatim  in  feslo  Micha<  lis  ilinndiam  marcam  monete  legalis  ad- 
vocato  persolvet  in  Suaato.  Ad  quod  efp  Tidericus  oonu«  in  BilsleiDe  et  advocatus  eiusdem  man« 
de  consOio  fldelinm  meonun  et  henedom  eonaenfla  pro  aalute  anine  mee')  ad  jnstaurationem  pre^ 
hospitalis  cundcm  mansum  liberavi,  nisi  forte  colonus  pro  se  advocet  advocatum  vel  cxcesserit  cor- 
rigendu«.  Ut  autcm  bec  rata  pennaneaot  et  iacooTulaa,  preaeatem  paginam  super  hüs  oonacriptam  de 
eonseaau  et  approbatione  noatri  oonTentm  in  Ifescbede  et  mei  T(iderici)  sigillorom  impreanone  muni- 
^-imus  ad  perpetuum  robur  obtinendum.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  M'.CC.XXXII*,  mense  Septembri, 
indictinnp  qninta,  nooo  Kalendas  Octobris,  preaideate  gacrotaocte  Romane  aedi  domino  Grogorio 
jiapa  IX '.  regnante  inTieflssimo  Romanonim  imperatore  Friderlco  et  illustrl  fitio  eins  rege  Henrico, 
gubenuiiitfj  sanctam  Ckil  onicüseiTi  ccclesiam  archlepiscopu  Hcinrico,  presentibos:  Gotscaico  de  Brocluisen 
et  God«(rido  de  Nutlo  roilitibus;  Amoldo  Tremonieusi,  Hartwico  gcnero  eius,  Heinrico  Semigallo, 
Johanne  Gute,  Tiderico  de  Aronosa  Via,  Sifrido  de  Keflikc,  Bcrtramo  de  Piscina,  Wigmanno  de  Tanna, 
Ludewico  Turingo,  Rein^ro  df  Lunen,  Symone  Lucio,  Sifrido  de  Cervo*)  Susatiensibus ;  de  famtlia: 
Sühdo  villico  Eppendischinc,  Leffardo,  Wermaro  de  Aaedopen,  Volcquino,  Gotscaico,  Wiegero,  Jordanc, 
Rodolfo  de  Ecgincbusen,  Rodolfe  de  Anedopen,  Alberto  flUo  Rurmannl,  Thetmaro  de  Ostunaeu,  Gode- 
Mdo  genero  Thesen,  TheUevo  flUo  Tbecen  de  Anedopen,  Mdnero  fllio  Lupberfia,  Alberto  fllio 
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E^^^niarcli  Rufi,  Lefhardo  de  RnllendiiiMn,  GotMileo  de  Hddgui»  Gaunido  iuraniB  dft  Anedop«n  «t  «Im 
quam  pluribus.    Feliciter,  iiinen. 

•J  In  «fer  Abtckr.  ogeHtmr  JabeA  corrigirt  in  ,n«C*.    *)  Corrigirt  om  »CorTO*. 

JbtAr,  tb  Vtrwerd»  Btatdtehrifientammlmg  hn  Stdt.'A.  Smt  I S8  &  8t  ttatk  «Amt  (kpi$  RaJk- 
muh«p$.  SatHtr  Zuehr.  lS83ß  &  6//. 

d93a 

EBm0  HetMiA  (VIL)  verleSU  der  dmA  Mordbrand  verwä^dm  8taM  Dwtmmd  «ine»  mtth 

tcöcJienÜichen  Jahrmarkt  nach  Michadis.    Speier  1232  September  SO. 

aUmtr.FieUrf  Rtg.  tnyi  V  4253;  adtM  ftdruekt  WümoM-PkU^  Kait€rwrktmdtn  II  27*. 

ErAlschof  HeiHiridi  mn  Köln  bestätigt  den  Verkauf  der  Güter  in  Ebbinchusin  (Eving  nl  «pn 
Dovtmmd)  «etten«  des  Keiner  Ministerialen  Albert  wm  Dem  tm  das  KU  Fhskem. 

Köln  1232  October. 

Henrfci»  Dei  graUa  sancte  Colonieosis  «odede  arddepUcopiu  omnUMis,  ad  quos  pnaem  Mniptttm 

pem iitTit,  inperpt  luuiii.  Ad  didjietatis  strupuhim  re^eeindum  notum  facituus  iiniversis,  qwid  Albertus 
d«  Derne  mioistcriolis  ecclesie  Colonienais  boua  äua,  que  babiiit  apud  Ebbinchusin^  pro  XXXVIl  marcis 
GolaniensilniB  oonrentui  de  Vhuraheiiii  TsndidH  morom  faeredim  aceedente  comenaa  et  ipee  ooimntoB 
aonnatim  in  festo  beati  Jacobi  pro  redeinpUone  decitnarum  t  urundem  bonorum  tres  solidos  Coloniensis 
monete  penolveL  Idem  lautem  Albertus  in  preseatia  noelra  apud  Kiclincboain  coDStitutna  memoratis 
bonis  renundaTtt  in  manua  magiatre  pre&ti  convemtuB  noimne  eGclaaiie  au  ea  ign«»^,  jjfos  igitur 
cum  ecclesiarum  nobis  subditarui  profectibus  insistere  et  eanmi  Indwnpnitatibtti  prondare  tfiiin>ninr 
\enditioneui  prelibatonun  bonorum  ratam  habentes  eadem  bona  prenotate  ecciegie  conflrmamuB  sub 
anathcmatis  rinculo  districtiuH  inhibcntes,  nc  quis  ipsam  in  hüe  molestare  presumat.  Huius  rci  testes 
tnot:  llauricius  iudex,  Arnoldus  de  Dorsti-nc,  '  i  Alexander  de  Levin,  Hcrimannus  Rost,  Alexander  de 
Sindene,  Albertus  StokL-Iuil.  Herimatiiius  de  Weslerlioim  l-I  Evfiardus  frater  suus,  Leo  de  Ahusin, 
Uenmannus  de  Sindene,  Gerlacus  Bitür,  Henricu:«  de  Altu  Domo,  Bertoldus  de  Domo  Lapidea;  Heri- 
manmua  pldwnua  in  RicUnchuain,  Ludewicus  plebanus  in  Datlen,  Hiomas  plebanua  in  Haltaito,  Gode- 
scalcus  plebanus  in  Hamme,  Rotferoa  da  Pktöd«  «t  alU  quam  plurea.  Datum  Gotomia  manaa  Odobiit 
anoo  graUe  M°.GC>.£mi°. 

9  DU  IcMk»  tittit»  AHM  Amt. 
Or.  im  htrsogl.  Armbtrgtcftm  Archiv  tu  Reckliaghmufn,    An  Pgtttr.  nur  noch  ein  uni^nntUcher 

But  du  Stegel»  det  EnAitehi^.    Ridttekrifi  «an  Mwr  Bmd  d$$  X.VL  Jkt.:  Dat  arre 

Ebbiocbnaen  belangend«. 

Die  Aebtiasin  von  Mcsdiede,  die  I'röpstin  von  Oedingen  und  die  Commte  heider  Klöster  uber- 
ingm  mit  ZmUmmung  ihres  Vogtes  des  Grafen  von  Arnsberg  dem  XL  Wedm^ume»  Lttitdareimi, 
Odensvelt  ßinter  dem  EidihoU  bei  Am^>erg)  genatuU.  1232. 

Jutta  Dei  graUa  abbalissa  et  conventus  suus  in  Meschede  et  Guda  preposita  cum  conventa  suo 
io  Odinge  univenis  Christi  fideUbus  in  perpetuum.  Notsun  fiKimna  tarn  fittoriB  quam  pr^^itlbua, 
quod  nos  de  maamm  damüri  eomitis  de  Arnesberg  advocati  aoalti  Mnl^miia  ecdeaie  in  Wedinchuaen 
in  perpeinam  poaeaiaionaia  afroa,  goi  dknnUur  Odeonett,  cum  cminibaa  ^ipandidia  anii,  qne  habet  in 
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agris,  in  pascuis,  in  silva  vel  alio  quocunqiie  iun-  lali  cmulif  iimo  interposita.  quod  predirta  ccclesia 
dabit  eioguUs  annis  VI  denarios  in  curiatn  Huren  in  die  Martini,  cuius  villicus  nomiiw  Bruiiiac  «A 
ttahrena  ftmflia  ad  eandem  euriam  partiima  fwdlite  doaattoDi  beniraliiin  dedcnnat  wwwiwini.  Ut 

igifur  hi-r  in  perpftuum  sine  omni  turbatione  inconcussa  permaneanl,  presentcm  papnam  sigilloriim 
Dostrorum  impreseione  munirimus.  Acta  sunt  hec  anou  gratie  lC.GCTJSXXir,  indicUone  V*,  preaidenU 
sedi  Roman»  Gregorlo  papa,  Frederico  imperator«,  Henrico  Golonienffl  arehiepiiaoopo,  preseutibus: 

Hartmndo  pr<  jmsifo,  ricmit  ö  priore,  Johanne  plebano  in  Wedinchtiscn,  Lodowico  pi  iore  in  Rumbdu^ 
Gosewino  noUriu,  Johanne  dapifero»  Alberto  de  Sonbere,  Thctmaro  villico  aliisque  quam  piurimis. 

Or.  Kl.  WeJin<;hau*m  Nr.  S9.  Am  WMfädtm  die  Süffel  der  Aebtiteiit  JtOla  «on  M«»chfde  (^'eitf. 
Siegel  Taf.  128,  I),  </-  t  Kloslers  Oedingen  (ebenda  Taj.  109,  1)  und  det  Grafm  Gottfried  rm 
Am.ihffj  fihi'nda  Taf.  28,  2).  Rückachrifl  von  Hand  de*  XFV.  .Fh.i.:  De  agris  in  Odenüvell 
mit  dem  Ztuatz  von  anderer  Hand:  rctro  Ecbolte  Irans  aquis,  nämlich  der  Ruhr.  Gedr. 
Säbertt  OB.  T  200. 

396. 

Köny  Erich  von  Dämmrk  be^igt  den  Bürger»  von  Soeal  die  Urnen  von  seiMem  Vater 
WMmar  (IL)  wfUdme  Befirämg  vom  Sbrtmdrerht,  ferner  das  Beekt,  tRe  JEMacRo/le»  «n 
JDänenwk  vtntofieiier  Sof  si'r  zu  erluh"}i.  mid  lfiri!Ii</t  Ihwu  überhaupt  He  jßekHim  Redüe  md 

hreikmiim,  welche  die  Köimr  bf^iiziti.  1232. 

In  nomine  sancte  et  iadividue  Trinitatis.  £ricu&  Dei  gracia  banorum  Sclavmunque  rex  univer&iä 
Christi  fldeUbns  imperpetwun  utrlnaque  vtte  aalntam.  Ea,  que  tarn  per  nos  quam  per  illustrem  rcfem 

Danonim  Wnliirmanim  kari'^simtim  patrem  nostrum  lihemlitor  v\  boni^p  ?f>ta  rngnovimus,  digauin 
duxiinus  veritatis  leslimunio  roborare.  Proiade  pr^enlibus  et  fuluris  prcsentium  duximus  auctoritaie 
sigDifleandam,  quod  dos  ßaiii]  per  Hberde  ftwtuni  patris  nostri  dadani  preoedens  prineipaliter  indii[eti 
quam]  civium  Susatiensium  devnfis  ^vi].p!iratioriibus  imlinali  eandem  gracium  et  libodalcni  a  prefato 
patre  nostro  iam  dictis  Susatieusibus  indultam  de  pia  Uhcrali[ta]te  oostra  coocessimus  et  indulsimus 
ebdem  perpetuo  perfhiendain,  talem  videOeet  quod,  ubiciunque  Inifra  terndnoe  r^ni  noetrl  pericnhim 
naufra,.'!!  fü  san  incidi  rini,  omnia  quccunque  de  suis  facultaUbus  libcrare  valuerinl  ad  ti  i  i  am  a  periculo 
maris  ca  propriis  laboribus  et  expcnsis  educendo,  cuiuslibet  impedimenti  vel  coatradictiums  obataculo 
ceBaante,  slbt  aalva  remaneant  et  integra  propriia  uribua  disponeada.  Preterea  eoneeeaSmiis  et  Indiit- 
simu.s  cisdem,  quod,  »i  fortasse  quemqoam  drinm  Susatien-sium  in  terminis  regni  nostri  mori  contigerit, 
bona  ipeiUB  apud  abquem  honestum  deposita  per  aimum  et  diem  iidelitcr  rcsenentur  diHlcullate  qua- 
libel  et  oontradictionc  rcmota  suis  beredibua  integralitor  assignanda,  dummodo  contigerit  ip«oä  infra 
predictum  tcminum  supervenire.  Inauper  de  gracia  nostra  concessimus  et  indulsimus  eiadem  Sasa- 
Üonsibus,  ut  in  regni  nostri  lerniini«?  in  omnibus  rebu<  •^iiis  i  t  a^joiniis  cndi  ni  ini  c-  oadcmquc  gracia  et 
Ubcrtatc  plcnc  perfruautur  et  gauikant,  quain  lauiuoi^itus  patei  iioi^ler  iiut>trique  predecessores  dvibus 
Goloiiieiuünii  a  regali  Kberaliiate  dinoscuntur  indul^isse  ae  prifllegio  Mio  confinnaate.  No«  igibir  tarn 
Presens  faclimi  tiostrum  quam  karissimi  patris  n«istri  nostrorumque  predecessorum  in  umnibtis  prf^dirtis 
ratum  habere  volentes  et  perpetuum  fijrmit[aU8  robur  obtiuere),  presetitem  paginam  [6upe]r  eo  conscriptam 
aigilli  nostri  fiediiros  impreseioo»  DUinfri.  Quod  si  quisquam  h[oiiii]Dain  ausn  taaieiwlo  «Hquateniis 
econtra  venire  vel  altcmptarc  pro?umpsnrit,  regie  maiestati";  ofTcnsam  se  procul  dubio  noverit  incur- 
suniiq  et  a  gracia  npatra  penitps  alienum.  Acta  sunt  bcc  aono  Dominice  incarnaiionis  ALC<'<.XXXI1. 
Nack  dm  DmA  1»  MmuiMkem  ÜB.  I S44. 
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397. 

Qraf  Qattfried  von  Arnsberg  genehmigt  dm  ['erkauf  rm  Gütern  „am  Westen"  seiteM  4»  Qwhari 
von  Dmko'  gen.  Ciol  an  das  KL  Wedinghausen.  1332. 

Godefridiifl  JM  grati«  comes  in  Aumsben^  xmiTersis  presens  scriptum  inspeettiris  Balatem  in  rm 

salutari.  Ne  ea,  qxiv  gL-runtur  in  tenipon-,  per  femimnini  intLiwalla  a  incinoiia  clabantur  et  ad  posterOB 
MriM  r«i  geste  Iransmittatur,  si^atis  ea  apicibus  conveoit  perhennari.  Quocirca  ooveiint  univarai  tarn 
preseDtas  quam  posteri,  quod  Gcrhardoi  nuilas  de  Mnehere  didiw  Oot  bona  qnedam  in  Westbem,  qn» 
a  nobis  in  fcodo  tenuit,  de  consensu  heredutn  sunruiii  Mwlidil  «cdesie  fratrum  in  Wedinchuäen,  viginti 
quatnor  marcis  ab  ipsia  receptia,  ae  eadem  bona  cum  suis  beredibua  in  manua  no^^tnis  resignant  nosque 
titnlam  propdetatis  dietomm  bonorum  oomtafona  ftstriboa  eedcale  mamorate.  Ut  igitur  oranb  calump- 
niandi  materia  lollntut  in  postcnim,  hoc  factum  sigiUi  nostri  rouniminc  fßcimus  roborari.  Acta  annt 
bee  anno  gratie  M°.CG'°.  trioenmo  sccundo,  presidenie  Romane  ecdesie  Gregorio  papa,  Frederico 
imparatore,  Hmrico  Ctdonienn  archiepiscopo,  indldione  qninta.  Taataa  adenmt:  Hartmodus  prepositus, 
Hinrieas  ptiot,  Ilildegerus  camerarius,  Bertoldus  celerarius,  Johannes  plebsnins  <•[  alii  canonici  quam 
phire«!  pcclitpie  sfpcfate;  nubili?:  vir  Hinricus  dictu'^  NigLT.  Rütlilplnw  de  En^ethc,  Rutgema  ds  Bnrben 
müites,  Hubertus  iudex  busaticnsis,  Hinricus  Semigallus  et  alii  quam  plures. 

Cr.  Xt.  Wtdh^Unum  88.   An  mintn  BanfSätn  4a»  SUgü  Qrttf  0«l^%td»  vam  Anubtrg  (Wulf. 

Si^.jfl  Taf.2'^\2).    GfJr.  n'iV/<jn.f^  .Ir--;,/,-  VT  S.  213.   Nach  dem  OüUirt'i:(v:hui.i^  des  XV.  Jh». 

(ÄeUn  Wedinghausen  645  S.  87)  liegt  Westen  prope  Welver  up  Azen  (iiw  Ah»e),  jetzt  U<if 

VmCm  hi  lUdOinjftmt. 

398. 

Qtüf  Otto  von  Tecklenhtrff  rerfirhfd  t/iy/niiiher  tJein  Eridtischof  Hein/  ich  roit  K'>ln  tmf  d/m  ZthniCXt 
in  Biümerich  zu  Gunsten  des  Kl.  Fröadenifvrg.  Uo2. 

b  nomine  Domini  amen«')  Otto  Dd  gratia  comea  in  Tbekendmrtr  uniTenia  Olirlsti  fidelibaa  pn^ 

Bcntem  paginam  inspecturis  inpr rpetiinni.  Ouniiiaiti  diminute  sunt  veritafos  a  filÜs  hominurn  *  t  posteri 
qoandoque  antecessonun  ßicta  quautumlibet  rccta  calumpniari  vel  adnullare^  conantur,  uecessarium 
est,  vt  ea«  que  per  eos  aguntnr,  ne  in  oblivionem  ventant,  (fuaenmqne  oeeasiome  UtteFarum  teatimonUa 
declarari  (!).  Sicut  igitur  presentium  constat  innmorio  ita  hiturorum  tian-initümus  noticie,  quod  nos 
dedmam  in  Bilcmcrke,  quam  a  Tcnerabili  domino  aostro  U(einhco)  Goloniensi  archiepiscopo  iure  üeodaii 
temdmns,  ob  perpetuam  progenitonun  nostronun  ^däieet  dondni  Symonis  eomitia  et  domine  t^de 
comiüsae  memoriam  et  ob  singularem  recordationem  tarn  uoatri  quam  dilecte  coniugis  nostre  comitisse 
Hdtfaddiaf)  necnoa  et  Uberorum  nostrorum  Ottonia,  Adolfi,  Heinrici,  Meitbeldia  et  Eileken  noliis  ab 
Atberfo  de  Letbnette  et  Bartbnutdo*)  de  Kidme  miHÜhoa,  qiil  eam  a  nobls  eodem  iure  tenaerunt, 
n  siguatam  accedent«  conaenm  predicte  coniugis  noetre  et  iHierainmi  nostrorum  sed  et  Adelium  nostrorum 
tarn  nobiUmn  qaam  mhliaterialiiun  oonsilio  prcfato  dnmino  H(einrico)  Goloniensi  archiepiscopo  redg« 
navimoa  ecdeeie  beate  Marie  Dei  genitricia  sempcniin'  vii-ginis  in  Wroudeberg,')  iure  perpetue  poaaea» 
aioaia  ab  ipeo  devote  oonferendam,  nt  nos  ima  cum  ipso  per  intercessionem  beate  et  gloriose  semperqne 
fiigims  Marie  et  per  suffhigia  orationiun  ibidem  Deo  fidelitcr  servientium  vitam  ubtineamna  etemam. 
tJt  autem  hec  rata  et  inconvulsa  pcmaneant^  presentem  paginam  conscribi  et  sigiUi  nostri  munimine 
fecimus  firmiter*)  roborari.  Hoi\is  r<>i  tcstis  sunt:  castellani  sciUcct  noetri  HermaiOTW  de  Langerne, 
Cnniathis  de  Biuitlierbeke,  Godescakus  Dudde,  Bernhai  dus  ^  de  Rrainliornc,  Wienemarus  de  Ametlie,*) 
Ck>iira(iuä  äcapessculdere,     Thomas  de  Uiieteite  ">j,  Juhiumes  de  LaiiKerae,  Joiiauries  BUlbscap  4apifer 

et  «IH  nitttMU)  qmm  phirea.  Acta  amt  bee  amio  Danfnioe  inMinaiionii  millaHiio  C*C.  titoeabao  IT, 
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indictione  V*,  cpndn  XXX%  concurrente  IV°,  regnante  Fredberico  Romanonim  inparttors  flt  Muper 
aitgiuto,  Ileinhco  rege  eius  fiUo  et  Ueinrioo  Coluniensi  ardüepiscopo. 

Sciil(iere".     ">  ü  .Ahwlerwä".     "J  /iAft  in  Ä. 
Ör.  m  ac«  Awfertigvngm  (A  u.  /i)»  ^  Frmdmherg  Nr.  3  u.  if  «m  Md!m  ^ut/«n^w^aii  dit 
SitfH  flt<    ^  tchfint  eifU  upäUr«  NaehbiUiuni/   :u  »ein.    Für  dUtt  Annahm«  ipricfU  der 
gezwungen«  Ducttu  d«r  Sekrift,  die  bemerkentwerthen  SchreibfehUr  und  anffälligm  Vertehen  bei 
den  Eigennamen  (t,  die  VarianlenJ,  die  Art  tmd  Weite  %cie  der  P«rgammUirei/en  für  da»  Siegel 


Gottschalk  von  Padberg  verzickkt  tu  Gun^  des  Ei,  Breddar  tmf  die  C^erechtigkent,  die  ihm  an 
den  GiUern  in  Ubsprunge  (Oierdutgen),  KfHÜMg^tcmen  imd  Bredelar  suatekt.    Marsberg  1232. 

In*)  nomine  «mete  et  indiTida*  IMilliitit.^  Kotmn  nt  pnaealONis  et  Ibtuiii,  qnod  doorinua 

GodescalcQs  de  Palbfrg  fntiirr  infi  ndi      frlicilati  ([uaTiiiain  iusticinm.  qnr»m  sibi  cum  fratribus  ^ui^  (am 
laicis  quam  dericis,  uxore  et  pueris  iure  hereditario")  dixil  pertiuendam,  videlicüt  in  Ubsprungen,  in 
KddinelniaeD  et  in  ipto  flindo  Brefdelare,  in  ailvis,  pratia,  paäcuiB  aqatnanque  decnmlbns,  [ab]*)  ipso 
taincn  cenoMu  a  fundationc  sui  sine  oinni  itipulsione  quiele  obteniam,  pnulentum  rirorum  cnnsilio  ot 
ioterveutu  in  rmissionein  peccanüaam  suorum,  quiequid  iuris  habere  videbantur,  unaniiaiter  ad  honorem 
danM  noetri  Jeen  Gbrbti  et  beate  Dd  genitriefai  in  manu«  domini  Sifridl  abbatia  et  aid  oonventm  de 
Breydelarc,  dumini  Alradi  ile  TTarrhusrn  et  Alradi  Magni  cum  ipsis  suscipicntibus  pie  resiguavei  unU 
Testes  huius  rei  sunt:  dominus  Willchelmus  sancti  Petri  in  monte  Hereeberig  prepoaitua,  Bertoldus 
Hido  magister  eonauhim,  Alradus  Ibgnaa,  Ebmiamiiu  Honetarius,  Vrethdiardna,  Johannea  de  Snerede, 
Tidoricus  do  Oddenhusen,  Heuricus  Westphal.  Hoinricus  Quattele,  Tidei  ii  ns  de-  WlcobL'!     Ludolfus  de 
Cappella,  Wemo  de  Westhem  coosule«  Mouti«,  Gozwinos  de  Wethen,  Tidericus  de  Padcrbume,  üeiv 
nannua  de  Ldldilln  miUtee,  Goaradua  auper  Aqna,  Johannea  Alph,  Rfehardua  pistor,  Ceaarfna  fliaor  et 
alii  quam  plures.    T'l  aukiii  Iiec  rationalis  actio  a  memoria  nou  rccodal  futurorum  et  ne  quis  au>u 
temerario  eam  infirmare  pre^umat,  sed  ut  aemper  maoeat  ratuin,  ({uod  veritatu  habet  amminirnium^ 
aigilkHmm  beati  Petri  et  tpaoram  dfinm  in  monta  Heresburg  impreenODe  extat  eomimnuta.  Ada  aont 
hoc  in  monU'  TTi'rosburp  coram  dictis  testibus  anno  ab  iucainatione  Domini  M^.CC.XXX"!!",  lemporibus 
domini  Hermani  (!)  Corbegensis  abbatis,  regnante  domino  Friderico  potentissimo  Homanonun  imperatore. 
Da*  .n'  fM.  •)  Vert/Ingerte  Sckri/i.  *)  (>r.  .borcdititarlo*.  9  FM  im  Or. 
Or.  KL  Bredflar  iXr.  /.9.    An  i/f/iochtenen  Hanffäden  die  Siegel  de«  Ki.  Mareberg  (Weetf.  Sit  yd 
Tal".  11)5,  1)  und  der  Stadt  Mara/jng  (ebenda  Taf.  74,  2).     RH^k.Hchrift  ron  Hand  lie«  Zill.  Jh«.: 
Godeäcalci  iuiüoris  et  cohereduni  de  Padberg  super  omnibus  bouiis  de  Bredelare.  Qedr.  Sei- 
hemüB.im,  DmOtO»  Udtrtelmmf  am  der  m^Hm  Miffk  dM  IVL  Mi.  U  Mk.  t  SOO  8.  m, 

4oa 

3itdu>f  Bernhard  IV.  von  Paderborn  transsumirt  auf  Vcran^ammg  der  Minoriten  in  Soest  <ii0 
Buüen  Papst  Gregor  IX.  von  1231  tMd  1233  für  den  Orden,    0.  J.  1233—1241. 

Bemardaa  qourtoa  Dd  (ntia  episcopus  Fadeiboimenaia  eodeaie  udvenia  pnaana  scriptum  inspec- 
tnria  aalntem  in  omniuni  Salraim«.  Uniradtati  Teatre  notiun  ftdmua,  qnod  Utteraa  domini  pape 
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Fratribus  Mitiuribui;  indultas  videamus')  sub  hac  forma.    En  folgen  dann  die  Btdlm  Paptt  Gregor  IX.  vom 
38.  AngMt  123t  (Potthast,  Reff.  Nr.  STiO)  mdvomS.  Man  1233  («Wa  Nr,  311^  fbr  dm  ißitoritmurdm, 
*)  SM*  pVidebuDos*. 

AUekf.  «NW  «bin  Amfmg  du  XVL  Jkt.  im  Ctftm  du  MkurHutMulm  Sout,  ATm.  /  217  8.  $8. 

Nach  der  Regierungazeii  den  niichofn  Bfnihnrd  und,  da  Pnptt  Gregor  nach  der  Bez^^ichnung 
domiuus  papa  xur  Zeit  der  Trantnmqitim  der  Urkunden  alt  noch  lebend  amueeken  üt,  gehört 
da»  Tremumft  ik  dk  Mn  lS3S—iUL 

401 

BnbisdMf  mUmkk  «o»  JSSbi  hdemdA,  dasa  der  Edeiherr  Wükdm  m»  BkmktM  aeüte  Ycgt»- 
reMe  thar  iie  Eaiordiidm  BeaUmmgen  in  Bünde  «.  a.  0.  m  dtu  Stift  HtrfM  nerktmft  haL 

Soest  (1233)  o.  D. 

Onßir  dm  Zeu^:  .  .  .  Godefridus  prcpoaitus  Suwtieiuia,  magister  Peregrinus  notarius  domini 
GotaniianriB,  Albertus  de  Hortiie.  Albirtus  marscallus  (!),  Mauric&M  dB  RikeliDchnaen,  Ti&iiBiu  de HddeD^ 

Hermann»?  Sptculuin,  Herbordus  di-  SneUonberg,  Wilholmus  cnmerariiiai 
Gedr.  Weeff.  UH.  IV  m  tmd  Philippi,  Omabrücker  ÜB.  II  293. 

402 

Bischof  Luddf  von  Münder  legt  die  zwischen  dem  Kl.  UitAem  und  seinem  ZehiUsammler  Lambert 
von  Autn^  iMtdmdm  ImnHgm  gmoiater  ZAtdm  mä  J^yNdUnsniB»  M.  2959. 
In  nondne  Müde  et  individae  Trinitatis.  Ludolfus  Dei  gratia  Monasteriensis  ecciesie  epiaeopiu 
Omnibus  in  perp^finim.  Ounniam  lircves  et  mali  sTint  dies  et  w  intor  homines  jrcstas  olilivioni^  rra- 
cuat  nubes,  salubrikr  ksl  provibuiii,  ut  quicquid  iiiU-r  liuiiiittts  memoria  dignum  geritur,  ad  noüciani 
pcMleforum  vivaci  litterarum  testimonio  transferalur,  que  futuronim,  si  alkfna  miborta  ftmit,  ovicnt') 
calumpnie  et  rf«  rite  pestas  irtunutabili  tueaiitui-  veritate.  Eapropter  nofum  esse  volunius  universis 
haiic  pa^nnam  inspecturis  vei  audituris,  quud,  cum  cu:ksiu  FliU'shc-ai  tfuuädain  liaberet  agros  sub  UuiiK) 
Lamberti  de  Anrepe  ocwtri  dedmatoris  sitos,  de  quibus  L(ambertus)  iam  dictus  nomine  pensionis  unum 
maltium  siliginis  annuatim  raemorato  <olvebat  ecciesie,  et  idem  I.faniberfns)  dp  qnibnsdam  ah'is  agris 
dusdem  ecciesie  dccimum  manipulum  »uleret  colligere,  tandem  placuit  utrique,  ut  cnncambium  facerent 
et  illad  ioviolabiliter  obsoraraDt,  ita  quod  eccleria  .deeiina  sua  semper  gauderet  et  L(aaiberti»)  pra- 
notatus  a  maltio  «ilifrini«  annuatim  solvendo  inperpetuum  absoluluä  esset.  Contra  hoc  autem  concam- 
bium  Lambertus  decimator  noster  oilebatur  vetiire,  revocare  voleus  Ulud  in  irritum,  licet  de  cousetiau 
anieceflMflla  noetri  damini  Th(eodeiici)  qoondam  MoinarterieaBla  «piaeopi  laudabOtter  id  flieiit  onUnatam. 
No?  ifrftur  cognita  veritate  commutationcm  prcdirtam  inriolubiliter  observari  precepimus  eam  rifc  faclam 
invenientes,  prout  a  viris  tide  dignis  suflicienter  inntructi  suroua.  Item  qucatio,  que  vertebatur  inier 
•cdaeSMin  ineiDWatain  et  Lambertam  de  qniboedam  «pie  auie  «ab  domo  Vestombem  aitia>  que  eet 
eccl<'pif^,  prr  arbitros  amicabiliter  est  sopita  videlicet,  qiiod  domus  rcclcf^ip  Lamberti  tres  modios 
siliginis  annuatim  dabit,  cui  nomioe  peosioiÜB  tres  denarios')  persolvcre  soicbat,  agros  Lamberti  pro 
hmUMt  iopeipetiMiiD  baldtiinu  Ad  nniorani  eifto  hnii»  «rdhutionia  deetandioDein  preseotem  paginam*} 
ron^cribi  ffrimii«  f\  «igilli  nostri  miinimine  conflrmari,  Ada  sunt  hec  anno  gratie  M'.CC.XXX'Iir, 
poutillcatus  nostri  anno  VII",  coram  tesUbua  aubnotatis:  H(ugone)  preposilo  Gappenbeiigea«,  Gerlago 
de  OiBgelhe,  Thona  plcbano  de  HUteien,  bwegrevlo  de  Recgetbe,  Alberio  Di^ifero,  JofamnB  pincema» 
AdoUb  de  Lomhf'k'c,  Johanne  Norandino,  !;rnhclc  et  Alcxaiidru  de  Setidcne  et  alüa  quam  plvriboe. 
')  Statt  «obrient*?    *)  Dahinter  Batur,  eü  Bueista&e,    ')  Dcbtrgttuhritbta. 

Or.  im  kmtgL  Amim^Am  AfMi  in  RkKÜH^umm.   Dm  Siegel  mm  rtA/Mm  Siidm^Sdm  oA, 
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AH  l%dmar  von  Corvey  überträgt  dem  Kl.  Breddar  das  Eigenthum  der  Höfe  Riachedehasen 
timl  Wederevenberckan,  wek/w  da»  Kbuter  mm  Albert  Wedereve  ßr  50  Mark  gekai^  hatte. 

mB. 

Thetouintt  Dei  gratia  GoiUeods  abbas  totumqu«  eapUtidimi  Ibideni  ludvenis  bofos  pagine 

iiispectoi  ibu-  salutcm  in  Douiiiio  seinpiternaiTi  Nuliirn  esse  cupixnus  tarn  prcsentibus  quam  futuris  ad 
quorum  noticiam  presens  scriptum  perlata  fuerit,  quod  Albertus  VVedeieve  et  Aivenulis  uxor  eiu» 
legitinm  eortes  raa«  in  Rjachedehnaoi  et  in  Wedem«id>erek«D  sitas,  quas  da  noatro  temieniiit  cenobio, 
pietatis  afTectii  permoti  cum  volunlate  et  consensu  suorum  heredum  ac  de  Tm-da  permissione  inonastcrio 
in  Brcidclar  pro  quiuquagintit  mnrris  logalis  pagamenti  legittime  vendidenml  per  abbaiem  et  conTeatoin 
eiosdcm  monasterii  habcndab  ]<ci  pehw  ut  po^deodas,  qaas  cnrtm  cudb  pertinaudia  suia,  iimbna  et  ob- 
vencionibus  videlicet  in  agrif;,  pratis,  pascuis,  aquis,  silvis  et  piscacioiiibus  predictus  Albertus  Wedereve 
et  Alvcradis  uxor  cius  nobis  libere  et  absolute  rcsignarunt  et  ad  manu«  noislras  pcnitus  traoslalerimt 
una  cum  nobili  viro  Rcgenbardo  de  Ittere,  nos  suis  precibus  suppUciter  amtnoncnles  rogaverunt,  nt  el 
HOB  eaadna  enrta«  ema  aoia  parilnenciis  prcdicto  claustro  in  Brtiddar  dignaremur  appropriarc.  Verum 
eciam  cum  no'jtf'r  nc^jcnsns  etiyjor  hiis  sie  fui-^cf  roifiiisiUi«.  prompfis'-imo  ncquirv!nui-<  tum  |:(ropler 
divinum  timorem  tum  propter  ipsius  loci  abbatem,  quem  spe^iaU  Ikvore  cumplecUmur,  easüciu  curtea 
cum  ipaanim  inribin^  obvanekMdbna  el  pertmenciia  conAraMmania  et  appropiriaifiiDua  iaiii  diclo  claoatro 
in  Brridi  lar  inpt  ri)pttium  habendas  et  possideudas,  cedentos  omni  iuii  noslro  eosdem  religiosos  in 
corporalem  poeuimus  posaeaiHoneffl.  Sed  et  ego  Albertus  Wcdcrcre  predictus  el  Alreradis  uxor  eiusdcm 
protMbunur  afadutam  aomiiiaiii  peemd«  noUa  penitaa  fom  peNolatam.  Et  ut  predieta  rata  pennttManf, 
presentem  exindo  papiu  irn  nos  abbas  et  capilulum  Corbeiensis  eccicsic  sigillis  nnstris  una  cum  sigillo 
nofttri  pr^ositi  dedimus  roboratam«  TesLee  sunt  hü :  Heioberus  ooster  camerarius,  Bertoidus  de  Welietbe 
et  alü  plnres.  Datum  am»  IfHXTZXX*  tercio,  in  quo  CbiMus  ftrit  incamatua. 

AhKkt,  out  dar  mfcn  H&fii  dt»  ÄVL  JAe.  im  Mte.  Vim  &  m.   VO»  RbdMdelnMii  Wmif. 
ÜB,  W,  JteyMir  «i<cr  Bfzwedehiiaaa  «.  9»Sf.  «.  fiSff. 


404. 

PngMf  jAtdger  von  Clarhobi  bekundet,  das^  er  (fie  Ans-pnuhr  der  Brihln  cm  VkkteH  auf  euM 
Hof  des  Klosters  in  GrüMiHgen  abgekauft  ftabe.    Lippstadl  1233. 

BttiegtU  awh  durcA  dm  Edelherm  Bernhard  zur  Lifft.  ünUr  dm  Zmgmt  .  .  Degeobardua  pra- 
posilua  de  Upfda,  Lntfiidai  ibiidem  ngukria  caiUMiiewi,  . . .  Adiflka  iodei  in  Lippta  at  Oairiiardai 

de  Herdhi-. 

Qedr.  PkUifpi,  Omabrncker  ÜB.  II  306. 

405. 

Der  AU  vtm  Brnrümmm  maM  dat  EL  Wedmgktmen  der  Brttdmdmß  md  der  Qememedtafl 
d»  gidm  Wmrh,  die  in.eekum  Mhtt»  ^mUkM,  aeaka/V§.  a  J>.  lU^—lXS. 

ReSgiosia  viris  preposito,  priori  totiiiue  conventui  in  Weddcnchugen  frater  0(erhardus?)  dictos 
äbbaa  in  HersTitbefausen  devotaa  orationes  in  pleoitudine  caritatis.  Quoniam  postulatio,  qua  fit 
aecuodum  Deom  et  ad  aalotem  apectat  animanun,  merito  exaoditar,  petitionem  Teafram  gratanter 
aodiTbmia  et  Ubentor  apnntimw.  Damua  igUnr  -voUa  paitie^nm  untre  frateniitatis  et  cmnimmiofMwn 
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onmiam  bononun,  qae  in  domo  nostn  fldnt  ad  honoreiB  Dei  laut  in  Tita  qoim  in  UKnrte.  Et  hoo 

prasenti  leripto  dignum  duximus  roburari. 

Or,  EU  Wtdinjfhatum  Nr.  43.  Si^  von  m»  d*r  ürh.  gtsehmUmem  I'gtttr.  ab.  Di«  ürkmtä» 
gehört  der  Seirifi  nocA  im  dU  tmlt»  BiBflf  dtw  Xlll.  Jh».  ESn  abbas  G.  ron  Hardehau^n  itt 
bereit!  1233  nachweisbar  (West/.  ÜB.  IV  22-5)  und  tr-r,/,,,,,/  auch  noch  126H  (fh.^nda  7S4). 
Frater  G.  dicUu)  abbas  in  M.  kommt  m  «mer  UrkuntU  «on  124S  (Wntf.  ÜB.  IV  m  AmnJ  *gr. 

406. 

En^fMui^ttdkt^m  ErMschof  Jleim  icJis  von  Köln  ßr  im  JtßmrtfeNQnlM. 

JRiUk'^  1232  (1233)  Janmr  95. 

H(einricus)  Oei  gratia  saacte  Colonieosis  ecclesie  archiepiscopus  düecUs  in  Christo  prelatLj,  sacer- 
dotibua  eodealailun  et  univeniB  Christi  fldeUbm  in  diocesi  Goloniand  oomtitnlia  aalatem  in  Boaiibo. 

Cum,  sicut  ex  apostolico  act^'-pimus  inflrrin.  rraf:  uni  vitn  Aftnnnim  si  ([uax  iw.iti^'cüci-  rloctrine  et  religio 
approbata  [sit],  ut  Dominiiü  in  eis  bunoretur,  iu  cuius  vüs  auibulare  videntur,  reücieudo  tnaxinie  gregem 
Domini  pabnlo  Tcflii  md,  oos  eonun  oniüsterium  inatanrare  Tolentes  {ilMata  «onsrua  ipräs  doxiraus 
indulgendum,  ut  per  tofam  iliof  tpim  nostram  sccundum  quod  ci';  tl.  -up(»r  dabitur  eloqui  iii^fucmt  sua 
predicadone  fldeles  et  adducaut  ia  pascua  \\lc  verc.  Universitäten!  igitur  vestram  In  Domino  monemua 
•t  «diortamur  mandantea  vobia  et  flnniter  precipientes,  quaUnns  ipris  pie  reoeptis  benigne  admiMia  ae 
studiosc  promotis  talcni  uxfiiln  nli>  <Miii!al!'iri  (■i'^iicm  (|iie  in  nculU  PoiTiiiii  si[  accepta  rt  ve^-lrorum 
operiat  maltitadiiim  peccatorum.  Mos  autem  de  misericordia  Üei  omnqKitcntis  confiai  omoibua  ad 
pradicadoneni  snara  Tenientibtn  de  pemtentia  dbi  iniuneta  XX  die«  nnaerieorditar  ralazanraa.  Datum 
Rüden  anno  Domini  M".CC°.XXXir,  in  Cnversionc  sancti  Pauli. 

Ahtchr.  «u»  «fem  Anfang  ds»  XVL  Jia.  wi  Capiar  d»  Boular  MnorUenUotltrtt  Ute.  I  217  &  äO. 

407. 

l\y«f  Qrtgor  JX.  hefietM  tktm  Maituer  Canonikus,  (len  W.  von  Soest  w»  einer  mm  dkmn 
widerredUück  mgmommeHeit  Pfn'nulc  in  der  S.  FlwinuskWdie  m  GsNon»  m  iewtt^im. 

Amu/ni  1233  Februar  21. 

Gtdr.  Wnf.  ÜB.  V  387. 

Papst  Gre§w  IX.  fordert  das  Soester  Ktqntd  tmf,  de»  «Mf  Soest  (de  onstro  Snanoieiui)  ifebür- 

firjen  31a(Tistfr  Roger,  der  hier  !>  Jahre  lanr;  die  Schule  des  Kapitels  grleit<'t  hatfi^,  dann  die 
Kirche  in  Lieen  (Uelsen,  }iiedergraf$chafi  Bentheim)  ver^hen,  diese  aber  wegen  des  YVider Standes 
des  KapüeU  wm  &  Ptter  «w  UUretM  wieder  h$U»  aufjfäben  mäasen»      eriedigte  PrSbende  des 
ütrechter  Catwnilni  Erimieh  Mi  «kufnvMk   A»agm  12B3  EArmr  it 
Qtdr,  Wutf.  ÜB.  V  m. 

409. 

Mit  tNMt  litMts,  bestätigt  eUe  Verarbnng  des  Hofes  su  KirekUmde  m  das  ML  Oäimghaiiseit. 

DetdM  1233  (1234)  April  9. 

Phfllppofl  Dei  gratia  abbaa  Tuldenaifl  nnlvenfe  Gbristi  Udelibos  presens  scrfptnm  infpecturis 

salulom  etern.im.  Ad  noticiam  Inm  presencium  quam  fufnrorum  volumtis  penenirc.  quod  nm  eurtim 
nostram  in  Linne  et  Tillicationem  ip«ias  eodesie  in  Ülinchuaen  eo  iure  et  pensione,  qua  ob  ante- 
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cessoribus  noslm  mU/OVpWt  MOd«,  omni  olt^tnc  iilo  remoto  et  cuiuslibet  n<>n  i<b:~lantc  contradictione 
de  gralia  iure,  cum  anlecessoi-es  nostri  fecisseat  hoc  ipsuin,  contulimus  possidctidam.  Ut  ei^'o  nuUi 
cedal  in  dubiuiu  hoc  ralionabile  factum  nostrum  et  quod  Wilhelmo  dicto  Sluc  iiithil  iuris  proi-sus  de 
iam  dicta  curti  iiostra  et  \illicatione  ipsjua  porreximus,  preRonti m  ci-dulam  in  testimonium  et  confir- 
mationcm  facti  noatii  fedmus  sigüli  lUMtri  muDiiniiie  roborari.  Datum  Tuicii  anno  graUe  M".OC".XJQ[*.III% 
V  Idus  Aprilis. 

Or,  El.  Odmphautm  Nr.  S8.   SUgA  ttm  PgMr.  a^.   Da  Oittm  tSSS  vuf  4m  3.j  1334  anf  dm 

23.  Aj'i-i!  fällt,  kann  die  ürkundt  towohl  dem  Jahre  1233  tei«  t'2't4  anf/fhören,  u-eil  Jus  nach 
der  Otterreehmmg  btmetHm  Jakr  1233  dm  9.  April  1233  mid  dm  9.  April  1234  tm/MtU. 
Auf  4*r  t^i^Mt»  m  der  Uakm  Obtnekt:  PhlKpfHU  wul  m  der  MStte:  WObebno  diclo  Shie, 

410. 

Mandat  des  Papstes  Gre/for  IX.  g^f^t  die  Söhne  des  Grafen  Frii  <lriih  von  henlterg,  des  Mörders 
de»  Erjäns^f»  (Mngelbert)  x-on  Köln,  die  die  KcJiu  r  Khdr  uwl  <len  ErMntehi^  (BektriA)  oMfs 

heftigste  bedrängten.    lAiteran  12SS  Juni  17. 

GeA:  Mm.  Oerrn.  Mut.,  MpiHelae  mec  XIII.  Bd.1640  (ngL  641)  «wf  tfunw«  Omäbräehtr 
JJB.  II  309.  Heg.  Wettf,  UB.  V  394  (9gL  395). 

411. 

Erzbischof  Bcinricli  von  Köln  beslSügt  dem  Kl.  Breddar  die  Um  vom  eemen  Vorgängern  Addf 
«Mtf  BngetUrt  «rOdHeit  PrkOegim  md  Bemttmge».  7er  der  Bmg  BOmeSe  1233  JU»  27. 

Heinriciis  Dei  gratia  sancle  Colonioiisis  ecclesie  archiepiscopuH  univeisis  preseutem  pagiiuun 
inspecturis  inperpctuum.  Eius  intuitu  et  respectu,  qui  nos  ad  pontificalis  digiiilatis  apicem  sublimavit, 
tautu  vigilantiuä  .sacram  rcligionem  plantare,  fovere  ac  defSeraare  tenemur,  quanto  gratius  obseqiiium  in 
rcligionis  ubservantia  et  rigore  disdplme  eoclcsiastica  Jesu  Christo  prestatur  et  laus  eius  per  viro« 
rcligioso^i  sumit  iDcremenlum.  Cum  iptur  novella  plautatio,  monasterium  »cilicet  in  Breideiare  Cysler- 
siensis  urdiiiis  in  seiricio  Dei  et  gloriose  genitrieia  ipsios  proflciat,  Deus,  qui  omnium  merita  pensat  et 
men^uras  similes  renietitur  ob  materne  lererantie  darttatem  fratribus  in  ipso  sibi  desenienlibua  graliam 
continue  propicialiunis  inpcndit  et  laborcs  eorum  in  fructu  multiptici  amplißcat  et  in  gcrminc  dilatat 
tionestatiä.  Nos  ergo  contcmplantcs  memoratam  eccicsiam  dinna  instauratione  fulciri,  cum  Dominus 
ordini  Cisterciensi  a  man  benedixdit  nsque  nl  ni:ii-\  lina  ipsius  promotioncm  operam  duximus 
inpendendam,  quatinus  no-frls  tf  pccfp^ip  ( jilonicu-is  patrociniis  adiuta  ab  invasDi  il>iis  iniquis  libera 
consistat,  in  laude  Dei  crcscal,  li  uctiiicel  in  Iluru  virtutia  et  in  obsequio  eius  stubiiis  perseveret.  Usi 
^tur  hac  mcditatione  provida  privilegia  sibi  a  «^*wrif«t<>  Adolpho  et  Kngelbcrto  felicis  recordationia 
antecessoribus  nostris  Cnlfjnii'nKÜnw  ai  i  lii(pi?co]ii-;  roTic<»«sft  rt  bona  \  iildicet  VI  mansos  in  Upspringe 
et  predium  in  Mere  et  VI  mansos  in  Niillo  universa  quoquc  bona,  t|u«-  in  presentianim  poäsidenl  vei 
adboe  Donoino  dante  poterant  adipisd,  dgilli  nootii  nranimine  confirmamus,  reeipientes  ipeam  eodaalatn 
cnm  ppr?nnis  et  omnibu'?  attinentiis  suis  sub  ro^stram  pt  hf^ati  IWri  patrnni  nncfri  protecÜonpm,  «:iib 
analheroalc  diatricüus  inhibeatea,  m  quis  au8u  temerario  molestare  presumat  eandcm,  sicut  iudiciunn 
dhrimon  «t  noatre  furiidjetjonia  «/Bogen  eapH  nltioiteim.  Datum  in  obaidion»  eaatri  StorawUm  anno 
gretie  M'.CC.XXXTn",  X\T  Kalendas  AngiÜtL 

Or.  Kl.  liredelar  Nr.  20.   An  gedrehten  Han^dm  deu  Siegel  det  E^nhitchof«  ttark  beschädigt.  Gedr. 
Seibertz  UB.  I  202.   Beuttche  Ueberteuung  aus  der  Mitte  des  XIII  Jht.  in  Mtc,  1200  S.  U9. 
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412. 

UofU^  Köllig  Jleittricks  (VIL)  wegen  der  Käi&rvtrfolgmgm;  auch  die  Qra/en  voa  Armberg 

aOett  wrAkdb^  «ei»?  Mtdm  123$  Jtii  25. 

Rtfta  BSImm-FidttTt  Reg.  <mp.  42^7 «. 

413. 

Graf  Goüfrml  von  Armhenj  sditutki  dem  Kl.  Rumheck  das  Eiyciilhnm  einer  Hufe  in  Mavick^ 
und  dm  3l3uiten  gewisser  Rotttänder,  die  Hennann  von  Rüdenbery  von  ihm  m  Ldtm  gdMt  und 
dieser  meärr  an  den  Soester  Bürger  Wtdfhard  vergeben  hatte.    1233  August  2. 

In  nnminr  snncti  et  itulhidue  Trinitatis.')  (•odcfridti^  ^'i.ifin  cnniC5<  Arncsbergeiisis  uiiivorsis 
GiirLiU  litieiibus  inperpetuum  utriut>que  vilu  saluteui.  Quia  deäideriunus  ecclesiam  et  cenobitun  saucte 
Mam  sancüque  lobannis  «waageliste  in  Ruialiikie  indempnem  oonoer Tari,  notom  fitdimn  omnibus 
preseiis  scripfnin  iiispcHnris,  quod  propiielatein  cuimdani  niansi  in  5Iadvic  et  deiimatT!  quorundam 
Dovaliutii,  que  nobilis  vii*  U«iinannui»  d«  Kudeubci-g  a  nobis  in  feudo  teoebat  et  Wulfardiu  dvis 
SamiMiute  ab  Ipso,  in  manus  nostra«  Uberditer  rengnata  et  ecclen«  prefate  de  oonaensn  nobilfai  viri 
Coiuadi  Inn  avii  de  Stiombcrfr  filii  profati  Hermanni  t  oilata  a  dicto  Wtilfardo,  de  consensu  filii  nostri 
(jkxlefridi  douavimuü  iu  perptituuin  pussideiida.  VX  ne  qak  in  posterum  qu&sliotUB  alicoius  «crupoius 
raper  hüs  eis  possit  mboriri,  picsentcm  pagimun  sigUU  noslii  fednras  Unpremione  muniri.  Actum 
anno  Dotnini  M''.CC".XXXI1I",  indictione  sexta,  quarlu  Nonas  Augu^^ti,  presentibus:  Jonatha  de  Ardey, 
Heonco  Ni(;ro  uobilibu«;  Rotgero  de  Borbeone,  Uotscaico  de  Brochusen,  Uermanao  de  Eteepe,  Helm- 
wieo  Rump,  Bernardo  de  Wido»  Bertoldo  Appolderbite,  Antmüo  de  Blnole,  Theoderico  de  Hellene, 
Antonio  de  Schedmge»  Wldekiiido  de  Hallesberg  niBÜbue,  Ootzvioo  notaiio  et  aUia  quam  plnriba« 
felidtar  amen. 

')  Verliüigtrte  Jitithttabit», 

Or,  Sl.  Rnmbedk  M>.  f7.    An  Piftttr.  dtm  SUgd  Onrf  Qmtritd»  vm  Anuberg  (Wettf.  Siggd 

Tai.  2S:^  4);  femer  noch  ein  zweiUr  Skgeftbudmkt  vorhanden.  Gedr.  SeiberU  UB.  I  2(XJ. 
UU  Uttf'e  zu  )[avicke  führt  laut  anlUgenätm  Zmri  ipäUr  die  Bezeiehmmg  aScbUliogsbof*. 
Der  RotttehHte  itt  der  su  Ardeg,  *.  ürk,  vm  25.  O^obtr  d,      mter  Nr,  iiß. 

414. 

Vor  Graf  Otto  wn  Tfi  llnthurn  verzichtet  die  WiUtee  Gerinul  von  BUemerke  e^f  iftre  Aneprücke 

all  (Im  ZehtUm  in  Bilmerich.    Tecklenburg  1233  Od/iler  3. 

Ot(to)  Dei  gratia  comcs  de  Tckeaeburg  universis  prea«Dtibuä  protestamur  et  contitcmur,  quod 
Gertnidb  vidaa  de  BUemerke  de  bona  et  libera  volimtate  necnon  et  eoneensa  JohanniB,  Alexandri  et 
Ricliardi  filioruin  eins  usufructurii  et  omne  ins,  qtiuil  li  ilxlinf  vcl  habere  viil  halur  in  dccima  Bilemerke 
in  luauus  iiottlrB«  reaiguavit  et  dicti  Jobannes,  Alexander  et  Hidiardiu  curam  nobis  publice  protestati 
amt,  qood  nfebO  üiru  babeant  in  dedma  anpradieta.  Ad  buius  igitur  resignationis  in  raanin  noetras 
fade  et  protestationis  e\identiBni  pi  e<i  ntoni  pagiriam  exinde  conacriptam  »igilli  noslri  iimniinine  i  irnus 
roborari.  Acta  sunt  bec  Tekeneburg  aaao  graUe  M'.GC.XXXIII",  V.  Nona»  Octobris,  ooram  testibus 
aubnotatia:  Hcndamio  de  Lmf»  et  fintra  auo  iobann.«»  Gonrado  de  Bmcerbeke  et  flUo  suo  et  Ber- 
nardo  de  Brainbome  et  «lüa  quam  plutibua. 

Or.  Kl.  Fröndenberg  Nr.  '.    An  PgUtr.  daa  Siegel  de»  Gräfin  Otto  (Wea^.  Sitfll  T^.SOtSf^  etnrk 
beee&ädigt.    Gedr.  HuUfpi^  OauArieker  ÜB.  U  SW. 
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415. 

£rMadicf  Ileiarkh  von  Kö!n  überträft  dem  Kl.  Fröndenberg  den  Zehnte  in  ßUmerich. 

1233  (mm  Oddber  3). 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitaüs,  amen.  M  Heinricus  dis  iiia  favonlf  uli  inutiUa  saucte  Colo- 
luensis  ecdesie  archiepiscopas  onmibiu  Ghrwti  fidelibiu  prewntem  pagiiiain  iiifpecliiris  in  perpetuam. 
Qtam  rerum  geeUram  uMoioriMn  aeeuin  trahit  tnnporniii  -valiibDibi^  vivada  teii^  tertimomo  neces- 
aaiio  perpetiaatiir  quicqnid  ad  notieiam  tani  lulori  qmm  prassntia  «ri  luMiiiiiiiD  tranainitti  deauleratiir. 

Notuni  igi'tif  fnrimn-  iiniv(T«i«,  qiiod  convenld«?  nrlr-Iir.-i  hpntr  Mnrip  \irfrini5!  in  Wrondeberg  decimum 
quaadam  in  Bilemcrkc  a  quibusdam  nilllübus  videlic«l  Harlliinodo  de  Hacbne  el  Älberlu  de  Liictwette, 
qni  eam  de  coinito  Ottone  de  TbekendHirg  in  feodo  tendMotf  duoeniia  marda  laalo  tftulo  empUooJs 
comparanint.  lidem  vi  io  \  iurlitnrp-;  ipsam  decimam  iam  diclo  comiti  resiguaverunt  el  ijjse  cottk»«,  qui 
eam  ab  ecclesia  Ooloniensi  tenuit  in  feodo,  uxore  sua,  liberis  et  oiinislerialibus  suis  consentieoUbus  in 
manii»  ooatraa  realgnavit  eandem.  Nioa  vero,  «pila  aacrwn  rdisjonem  forere  tenennr,  memorati  mona- 
gterii  iTiiligrnliam  palerno  consideranles  afTretu  propriotatrin  prcnntato  rlfrimo  con«ilio  o(  consensu 
priurum  ccclesie  Cktloniensi»  contulimus  cidem  ea  coudiduiie,  quod  iu  hsUj  aposlulurum  Petri  el  Pauli 
ameum  anom  duodedm  deoarnM  GotoniensU  monete  talentem  annuatim  noMs  ooetrisqn«  aneeeasorflnis 
pcrsolvut.  l'l  Igilur  hoc  faclinn  rul^l^l^l  ralum  permancal  rt  inrnnviiKiim,  propentem  paginam  exinde 
conjscriptatn  sigilli  nostri  karaclcrc  dignum  duxiiims  corroborandam  sub  analhcmale  districtiut  inhibentes, 
ne  quis  ipsum  monaaterimn  in  prefiite  deeSma  moleatare  preaumat,  sieot  divlnain  einigere  eupH  oHibiiem. 
Huiii8  rei  testes  sunl:  Cunradu»  maior  pi(ijn<>ifus  in  Ctilniiia.  niitiiiiu>  prepoailus  sancli  Sevorini, 
(sodeMdua  prepodtus  ia  Sosat,  Peregrinua  nolarius  canouicua  aancli  Andree  in  Golonia,  Ueioricus 
decanna  in  laerenlon,  Hennannus  decanus  in  TYeinonia,  AMh»  coniea  in  Uarca  et  filiin  eins  Erer» 
hardus  (?),  Godefridus  comes  in  Arneshciiga  et  flUua  eins  Godefridus,  Hermanniis  de  (Radhcnbei'ge), 
Jonaltias  de  Ardhe(ia),  Tticodhcricus  de  Bilateiie,  Heniions  Niger  de  Aruesberg,  Albertus  de  Hurdhe 
pinceroa,  Mauricius  de  Aliusen,  Albertos  maraealem  et  aüi  quam  plorea.  Acta  sunt  hec  anno  Domioice 
incaraacionia  ratllt^imo  ducenlcRimo  trkMüno  HT,  presidcnte  Romane  sodi  Oragorioi  inpnanle  fVedlia» 
rico  Romaoorum  ioperalore  et  fiUo  das'HeiDrioo  rcgnm  (i)  SieiU«  sereoiaBimo. 

>)  VerUHferlt  Buthaiabt». 

Or.  KL  Fröndtnberci  Nr.  6  durch  Feudttigkeit  beschädigt.  Da»  an  rothen  und  grünen  Seider^'äd^ 
btf'tttigt  gtwm»  Siegtl  üt  «Ajn/alUn,  G«*eM«^  dtrtellm  Uand  «k  Nr.  41$  A.  Gtdr.  b«i 
e.  ßttiim,  W4$^  OmL  1 8.  815/.  S.  S98  it,  Hi. 

416. 

Erzh'mhof  Hc'mrith  v<m  Köln  überträgt  dem  KL  Rumbeck  den  Zehnten  von  d4Sit  MMämlem  m 
Ard^,  den  Graf  OoUfried  von  Arnsberg  t<on  ihm  und  von  diesem  der  Edle  Hermmm  Wf»  üfttoa- 

bery  zu  Leiten  hatte.  1233  Odober  25. 
In  uoniiae  Domini,  amen.  Henricus  Dci  gratia  sanclc  Coloniensis  ccclesie  archiepiscopns  unirerais 
riiri^li  fidelibus  galutcm  in  vpcn  --aliilari.  Ad  li(>i!())riii  rt  laudi  iii  Dei  gcnitricis  el  virgiiiis  Marie  sancti- 
qutt  Johannis  cvangelislc  patronomni  ceriubii  paupms  in  Huuibike  decime  aovalium  iu  Anlege  modo 
caU<niuD,  quam  tenuit  a  nobia  noMlia  Tir  fidelis  nosler  Godefridus  eomea  de  Araeabeife  et  ab  ipao 
nobilis  vli  IIiTinannii';  de  Rurlrnbcrpe  in  feodo  tcrniit,  eandom  übcralifer  rrrlr-^io  rnntnümiis  pro- 
prielatem  in  Kumbike  quiete  possidendam,  quam  prcfatua  comes  in  manus  noslras  resigna^'it.  EU  id 
presenttum  tenore  pratestamar  sigilli  noatii  preaena  acriplnm  nnmäiifnei)  roboraoteB.  Adimt  anno 
gratia  iT.CC^.XXXin',  indidione  aezta,  odavo  Kalendaa  Norembrii,  pontiflntoa  noatri  anni»  odavo. 

'J  Or.  iinanune*. 

Or.  £L  AanAMfc  Nr.  18.  SStfri  vm  «b.  8.  tim  ik  Ut*.  vm  9.  Augtut  413. 


^kj  .i^.o  uy  Google 


1238—1284 


181 


417. 

JEnbiackof  üemriek  von  Kol»  bestätigt  die  Bechte  des  Kapitels  von  XeuU&i  mf  die  Kirche  im 
Jknitm  und  «mkre,  weldke  m  den  Urhmden  der  OarÜiiaBtiffaien  Omnd  «omI  Otto  C«.  liben 
Nr.  254  N.  345)  aufgefohrt  sind.   mS  November  0, 

In  nomine  sanctc  et  iiidividue  Trinitatis.  Hennciis  Dei  gratla  sanctf;  Colonir-nsi«?  occlfsic  nrclii- 
epUcopus.  Koveiiat  universi  tarn  preseutes  quam  futuri,  quod  nos  iustis  precibus  et  piis  ccciesie 
Xantemis  indimli  patern«  ipd  eedcsi«  pravider«  voktiln  Mehsiaa  i»  DnntlMDe,  de  Replere  nee  non 
et  nlirts  ecclp'^ias  in  in^fnimnnto  rnnfirrnntioni";  domini  Ottonis  tittili  qnncH  Nicolai  in  carcere  Tulliano 
diaconi  cardinaüs  in  paiUbu^  Allimaunie  quandoque  legati  subnotatas  et  a  patroo»  et  de  coimosu 
arcMdiacoai«  ut  fratres  plenius  stlpendia  sna  reeipere  valeant  p«*  donationem  ad  nipptondum  defeetim 
cellerarie  prcfalL-  ccdr^ir-  X;infensi  collatas,  cidcin  dnnatinni  nucforitalfm  pt  consonsxjm  adliibentr><5  (?l 
eam  ralam  hab«nte9,  auctoritate  oostra  ex  certa  scientia  cuulirmamus,  hoc  maxitne  atteQdentes,  quod 
propler  sterililatera  tempomm,  innndatioiMm  aqiiamn  «t  pradpiw  pnqrfer  imiqaiadniani  depredationem 
advocaUn  uiii  in  liintiim  rcditus  Rrpcdirto  cccli  >ii-  Xnnctensis  diminuti  sunt,  qnnd  fiatribus  prebeude 
8ue  ibidem  Üeo  servieutibus  iiullatenus  valeant  ammiuistrari,  oisä.  de  beuivoleutia  nostra  et  proTisione 
paterna  «eetindiim  qaod  «npeitoa  dietom  est  ipsia  eonuulamoa.  Prifiktgia  eUam  TamrabfliaBi  patrura 
anteces-sornm  niTitrorum  Reiuotiü  et  Pliyliiipi  et  aliontm  nrchic-]iiscopnrum  Colnniensium  super 
ecdesik  capitulo  Xauteosi  indulta  Urroa  roonere  volumus  et  omne  robur  pleoitadiois  etudem  ia  per- 
petunm  adidnu«,  Utterit  oiddHominm  couflniiatianiB  bcm«  memarie  domini  Qcmradi)  Poftuensia  et 
sanrte  Rufiiii-  i  pisto|)i  in  itnrtibiH  Allimanie  quaudoiiuc  K  gati  noc  non  et  supradicti  domiiü  Oi  (tonis) 
in  carcere  TuUiano  diaconi  cardinalis  consensum  plenum  adiiibemas.  Omuia  que  auperius  sunt  cxpreesa, 
com  secondum  canones  apIriiuaUa  eine  temporalllKifl  aufafliatere  non  poaaint,  rata  in  perpetimm  mauere 
Tolumus  et  in<  nnvul>a.  ?i  quis  autcm  huic  facto  nostro  ausu  teincrario  contraire  presumpsi  l  it  aut 
aUqoid  io  contrahuut  atlemptare,  indigiiatioaeiQ  Dei  omnipotcotia  incumt  et  anatlieina  ait.  Acta 
simt  bae  anno  inearnaüonis  Donmii  ]I'.C!G*.XXX°IIP,  XV*.  Kalendaa  Doeembria. 

Or.  de»  Stiß'  K  Xiiiiftii  im  l'/arrarckiv  daaelbtt  Nr.  48.    An  rr,//i,ii  S,-iJ,~,ifidm  da*  »tark  tuAmAmi 
Süftt  du  Erzbücheft.   Qtdr.  BkOtri»  u.  Moortit,  Oh  Mndiöeeu  KSln  JU  SS. 

418. 

JHe  satter  und  Cmmdn  von  Mar^hrrn  hrhrnikv  dh-  nrih',juiifj  fler  ErbstrmUjfiieiten  meieren  den 

G^ädem  von  Padberg.  Lindeuecede  1234. 
In  nomine  aanete  et  indlvldne  Trinitatis.  Unhrem  milites  et  conaules  in  Honte  MartiB.  Notum 
Sil  umnibu-s  huius  pagiiie  iii-^i  Lcl  nibus,  quod,  cum  diuturna  iiiter  Jo(hannem)  militem  et  fratn»  ipsiua 
videlicet  G(odescakum)  militem  et  H(cnnaunum)  dictos  de  Patbeiig  vcrterctur  diacordia,  convenientibua 
amicis  ipsorom  talem  inienmt  compositionen,  quod  .To(hannes)  roiles  qui  patii  «ao  iure  herpditario  in 
poeaaadone  oppidi  et  castri  PatJMiy  aoeeeaaerat  predictis  fratribus  G(odeaea]eo)  et  H(ermanno)  [»ropter 
bi)num  amicitie  maxiine  in  ipsorum  amtcis  consulentibus  quindecim  marcaa  peraolveret  eisdem  pro 
iure,  quod  in  possessione  predicti  cubtri  et  oppidi  videbantur  habere.  Quonlam  autem  predietam  summam 
denarionim  iamdictus  Jofhaimea}  ad  pwena  non  tiabebat,  cviriam  suam  in  Berninchusen  impignoravit 
eisdem  Xo  aiil< m  hanc  conpositioncm  Xssn  sollempniter  factom  aliquis  in  posterum  possit  violaro, 
nomina  eorum  qui  piesentes  iüerunl  subter  fecimus  adnotari:  Conradus  nobilis  de  Ittorc,  Godescalcus 
advocatus  de  Geseche,  Sigebodo  de  ntera.  Alradus  de  Harehusen,  Hinricus  de  Bmbike,  Andreas  de 
Dorslo,  ircleg.  nis  de  Daleu-ioli,  Ileromannus  de  Sudowich,  Heinricus  de  Almenf,  ITeimieii«  de  Met/ehen- 
liusen,  Marcwardus  Budi,  Constaniiims,  Gcrlagua  Diccbeber,  llicolfus,  Ambrosius  de  Fieetorp;  burgensea 
da  Merriberf :  Ftedehardiw  lud«,  Vdlandoa,  fiartOldii»  MiUo,  Alradna  Hagona,  Ladolft»  da  Gapella» 
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Ileinricus  de  Felschengcren.  .Tohnnnp?  (Je  Sneve[t]lie,  Ueinritii>  de  Twisnf,  Ilfrcmannti'!  Monptnrius  et 
Conradus  frater  ipäius,  Tliidencus  du  Hocldenhusen,  Rochl  de  Home,  Thidericus  de  Twisthe  et  alii 
quain  plorcfl.  Hane  ftotem  pagiaam  petentibtu  prcdicti«;  fratribus  appensione  nostii  a^iflli  fedmns 
communiri.   Acta  ~unt  aano  ineaniatioais  Domini  nülleaiiDO  dneentMimo  Irigeafflao  IUP*,  qiud  locum 

qui  Liadenscede  dicilur. 

Nadk  dtm  Or,  m/  Bmu  Ftdberg  gedruM  StütrU  ÜB.  in  «m,  8tkm  zu  Seütrtt  ZtU  umr  da» 
an  AryoHunttigmm  btfnüft  gtwetmtt  Sitgd  tAgt/iÜM. 

419. 

A. 

Nos  Dei  gratia  HarthnKxlus  in  Wedeinchuseii,  Radolfos  in  OlincliiuMin  prepodti,  Godeftidus 
pl«banuB  in  Menedhen  omiübiu  tarn  presenUbus  qaam  ftitnris  Christi  fldelibas  salntem  in  «o,  qnl  salas 

«•st  omnium.  Testatnentum  suum  non  bene  dbponit.  ijui  tt-rreiiis  lanttim  testalur  lieredibus  et  non 
facit  Christum  eibi  in  sua  substancia  coberedem.  Und«  qu«  nostro  gesta  sunt  in  tempor«,  ne  labantur 
eam  fbturo  t«in]^oie,  nostraram  litterarmn  m  folamoa  tettiinonio  perfaemiail  Tnnotmeiiniu  Hoftür 

uidveraia  CSiristi  fldelibas  presentetn  paginam  inspecturis,  quod  Elizabeth  vidua  rilltca  in  Henedhea 
decimam  in  Cüvp  dcnarÜB  ^^uis  vidcliccl  quinqnaginta  marcis  comparatam  pro  remedio  anime  soe  suicpie 
mariti  Heinrici  in  passagio  terre  sancte  defunrti  et  fllii  eins  Gozvini  ecdesie  beate  Marie  \irgini«  in 
Olinchusen  libere  eontulit  et  a)>^ulute  ca  tarnen  interposita  cotidiciune,  quatinus  quoad  vixerit  umtii 
dubitatione  remota  amiuatim  in  Nativitate  Johannis  Baptiste  quatuor  ntarcats  legulia  monete  id  est 
Sosacicnsis  de  provcntibus  prefate  decime  recipiat  a  preposito  iam  dictc  ecclesie  qui  tunc  ftierit  aibi 
abaque  contradictione  qualibct  in  loco  ubi  tunc  manaerit  aasignandas.  Pos^t  moi-tem  vero  eius  dicte 
marce  cedent  eci  le-ii'  memorate  iiiibi  Deo  sen  ientium  necessitatibus  assi^'nande  ita,  ut  in  eius  anni- 
t'ersaiio  de  uisdcm  t]uatuor  marcis  una  conventui  in  refcctorio  ad  pitanciiun  a  preposito  qui  tunc  fuei'ii 
depntetur.  üt  autem  bec  eiiis  ooilaüo  et  noatra  pro  ipaa  ipai  flieta  promiaaio  et  obligatio  rata  et  incoa- 
vnhn  pprmaneat,  presenlein  paginam  exinde  coiKcrijitntn,  (jtiia  ■^ir»  pc-lirif.  noslris  sigillis  duximus 
roborandam.  Iluius  rei  teet««  sunt:  Radolfus  prcpositus,  Albertus,  Heinboldus'^  ijacerdote«,  Rulgerua, 
Reinoldns  Ihitres  cnnreni,  Alegente  priorissa,  Ödeihddis  subprioriaa«  et  «Ifl  quam  plnres.  Acta  sunt 
bec  anno  Domini  M^CC.  Iricesimo  quarto. 
•}  Oos  ,b'  üietycieliriitieit. 

Or.  EL  Oiim^mum  Nr.  59.  An  FlgMr.  dm  Sltfftl  dn  KL  WtdbtghoMm  (Wu^.  Si^  Taf.  109,  8^ 

de*  Kl.  Oelin^kauser)  /<■  «/uä/zy  (fb>  t,il-i  Tnf.  11},  ■}}  und  il/m  ^orrtrt  «MW  Utndm  (tmd:  BrutU 
bitd  de*  Pfarrer»:  *j*  Sigillum  [plebanij  in  Menelhene;. 

B. 

Hartmodtts  in  Wedtnehuaen,  RadolplniB  In  OHnchmen  prapodtl,  GodetHdos  plabamia  in  tfeneden 

Omnibus  pre«ens  scriptum  inspectuiiN  talutnm  in  Domino.  Xofmn  sit  omiiil)U>  Christi  fidelibus,  quod 
Elizabeth  vidua  in  Meneden  pro  salule  sua  suorumque  ecdesie  beatc  Marie  virgiois  in  Olincbusea 
contuöl  dedmam  in  Otre,  quam  marcis  quinqvagkita  comparavit,  in  perpettiam  rai  memoriam  anommque 
parentum,  de  qua  pi  ieipit  i  niiniialiiii  in  fe-lo  sancti  Johannis  Baptiste  qutüiior  marwis  legales  hoc  est 
Sosatienses  ipsi  a  prepuaito  de  Olinhuscn  quaradiu  ipsa  vivit  «ne  difßcultate  qualibet  assignandas. 
Poat  olsHmn  vero  eina  dicte  maroe  oedent  eeelesie  memorate  in  perpetnmn  ad  sobsidiiim  prebaid« 
videlicet  se.-iinientnrtim  fratnim  et  sorartiin  düinliiri  Dw  piuqiif  inalri  sue  famulantium  sine  qualibct 
fllii  sui  vel  beredum  contradictione.  Ut  autem  talis  collatio  rata  pcrmaneat  «t  inconvuiea,  preaeotem 
pagioam  m^»  ea  eoitaeriplaiii  aigillis  noalii»  pcwtoknrit  et  impetravit  eoimminiri.  Acta  aaot  bec  anno 
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Dondni  W.fX?.  tikMuno  qaariow  IVeantog  enmt:  Radolphus  prepositus,  Albertus,  Renboldos  eaear- 
dotes,  Rutgci-u%  Renoldus  fratres  oonmai,  Al^ente  priorissa,  Udclheldis  Niihprioiisba  et  alii  quam 
plana.  ])«>)  supnAdis  qtwtuor  naiti*  wm  in  anniverRnrin  eius  dabitur  ad  servicium  in  refeclorio. 

Or,  Kt.  Oämghmum  1^.  ß9.   An  gtdnkH»  Bam0dm  di$  Sitgd  «nt  M  Ar  Dtrifm  ÜHt, 

480. 

In  der  Kirche  zu  Hofgeismar  besMtiqt  der  Sohn  Sieghards  von  Medessen  die  Schenkung  seines  Vaters 
an  dtts  Kl.  HrrtMnr  hesfrhrnd  i»  (iit/mi  in  Metbighosen  (ilesMnghausen).    O.  J).  (nm  7?.?/). 

U(artiDodu£)  Dei  gratia  archipresbiter  de  Geismar,  GColhardus?)  eiitödeoi  ecclesie  sacerdos  oiniiibua 
hoc  aeriptimn  eenwotibas  aahitein  io  Donnoo.  Ne  gastamm  rerum  meinoiia  prooaaaD  tenporia  aranaacat 

et  pereat,  prudenfia  di«icrrtonim  vironim  «olent  eternari  necnon  momoria  littemnim.  Co^oscat  itaqiie 
etas  presens  ac  posteritas,  quod  Sigeliardus')  de  Uedesseu  cum  quadain  tilia  sua  bona  in  Methighosea 
accieaie  Breidalare,  vt  eidam  looo  parpetne  daaarvirant,  oontvlit  et  eoncea^  Finna  Tero  pradieti  vlrl 
dominus  Sigehardus  pn-i^ntu  riM>;ito  necnon  alii*  quam  plnribn?  RcmbnlcJo  A  Richanio  presbiteris. 
Stepliano  et  Remboldo  iniiitibus  preseutibus  coram  nobis  in  ecclesia  Geamarie  predictam  collationcin  a 
patre  ftetam  aibi  fsr»  ratam  aasentU  naenon  ab  omni  requiaitione  peoitoa  casaaTit.  Ne  eifo  codaaia 
Breiirilare  ab  ulUs  suis  herotilbui;  in  postmodum  in  predleUa  bonia  Tazetor,  qne  eoram  nobia  adaaunt, 
tiigillo  Geismarieosis  ecclesie  fecimua  roborari. 
/m  um»  imdtfHragm. 

Or.  Kl.  Brrdt-'lar  Nr.  .5.  Siegel  vom  Pgt,  ab.  Hartmodus  arfliiprc'hyfr'r  e!  Walfheni«?  et  Thco- 
dericus  canonici  Gei^marienses  tind  unter  dtn  Zmgm  einer  Urkunde  von  1234  Februar  2,  die 
im  l7rjbHMMM0A  aw  GMUoto  dn  SüfUs  imi  d«r  StaA  B^yiümar  M  FateMubuTt  Qmk, 
Ileenscher  Städte  und  Stifier  Dd.  II  Nr.  'J  iiedruckt  ist.  Ein  Hothardus  saccrdoa  dttaMH  «pM 
trucähtU  in  Utk.  von  1201^  Weetf.  Ufi.  Ii'  i44.    Ganz  unreoelvtäemg«  Sd»ifL 

421. 

Qraf  Gottfried  vo»  Jmsberif  incor^vrirt  die  bitker  «du«»»  Patronat  gustehenäe  Kaj^fMe  zu  Hachen 
dm  KL  OeKfi^AaiMm.  Anub»^  1038  (UiS4)  Jtum»  2. 
In  nomine  Domini  amen.')  Godtfritlus  Dei  gratia  comes  in  Aruesberg  omnibus  Cbristi  fliltlibus 
ad  q[aoe  preeens  scriptum  perreiUirit  salutem  in  Domino.  Preaeatium  lenore  publice  proteatamur, 
qnod  IHM  de  emtaenau  heKdum  noatronira  ob  bonomn  Dai  et  beale  Marie  virgfida  et  beati  Patri 
apoatoü  in  tiit  moriam  nostri  et  antecessorum  noslrorum  capellara  in  Hachnen,  que  ad  nostram  pertinet 
donationcm,  Ubera  et  absolute  rontoiimus  prepoeito  el  conventui  in  OUnchusen  cum  omnibus  suis 
pattinentiia  pleno  iure  pcrpttuu  posaidendani  niehü  iuris  nobta  (n  ea  rewmntaa,  ita  saue  qnod  Tel 
per  abquam  religioaani  porsonam  de  ipsa  ecclesia  vcl  per  alium  saccrdotcm  secularetn  divina,  prout 
neceaae  fiierit,  procurimt  celebrari  ibidem  nee  ob  hoc  ilü  nisi  velint  residentiam  vel  mansionem  fiicere 
aompellantur.  Üt  autem  talis  collatio  rite  facta  rata  permaneat  et  InconTalaa  nec  ab  heredibna  noalria 
atiquam  in  posterum  contra  ipsos  suboriri  contingat  indebite  questionem,  i  si  tid m  p:i.:iiiam  super  eo 
conscriptam  sigilli  iM.-,tri  munimine  fepimii«  lobiiiaii.  PiLsenfo-  erant:  doininiH  ilartlimudus  pri-po-ütis 
de  Wcddincbusen,  uobiles  viri:  dominus  Uermannus  de  Hudenbeig,  dominus  JonaUia«»  de  Ardej'a, 
dominiia  flUnrieua  Nifer;  miKtea:  dondoue  Rutgaiua  de  Borbeniw»  Rudotphua  de  Enretbe,  Hfjmanwna 
(Ir  E!st,)H'.  Anthonius,  HiinuMus*)  et  alü  quam  pluraa.  Data  apud  Arneaberg  anoo  gratie  H*.GC*.XXX* 
terciu,  quarto  Monas  Januarü. 

*)  Fsrlhfirf*  Sekrift.   •}  «w»  Otibigtmf 
Or,  KL  Oakfhamm  Nt.  S7.  Vem  rtMMm  Mmmh  F4dm  dot  Sieftl  «6.  Qtdr,  Snbartz  ÜB.  iU  1087, 
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Ttiptt  Gregor  IX.  befiehlt  <h')n  Ftopsf,  mn  S.  Wnlhurii'iA  und  (hin  DfJifui  und  Scholastiker  der 
Kkdte  m  SoeM  die  Klage  des  KL  Wediniihamen  s^&n  die  Bitter  Mermann  und  LauUtert,  eitte» 
gemsMn  Rudolf  u.  a.,  di»  imvMEb  da  Xkdt^pid»  Weil  «tue  neue  Kapelle  gekuU  Juam^ 
utOemidu»  und  m  Mtecleutaib  Ldera»        Jpril  30. 

Gedt,  WMf,  ÜB.  y  899. 

SdtiedeifericM  m  dm  Streitigkeiten  des  Propstes  von  S.  Geort;  in  Köln  und  der  Pfarreingeseseeite» 

von  Bremm  we^en  des  IVäsentationsrechtes  des  lYatrcrs  da^cUjst.    1234  Aprü 

Heuricus  Uei  gratia  decanuä  et  Hartradus  «colasticus  Sosacienses  iudices  a  domiuo  Godlridu  pre- 
podto  Smacieiui  eonstHnti  univerdi  presens  teriptum  iiwpeetiirifl  idiitein  in  eo  qui  est  omniimi  sah». 

Cum  queslio  verterctur  inN  i  inagistium  Conraduni  sacerdotem  et  notzwimmi  cJericum  super  eccli  Nia 
Bremensi,  dominus  Golfiidus  preposilui^  «aacti  tieorgii  Colooleasis  ad  iustanciam  parrochiauorum  Bi-e- 
mensium,  qui  sibi  liberam  dicebant  presentadonem  plebani  ad  «edeaiam  memoratatn,  vkM  avaa  integre 
commiüil  prcfato  prepoeito  Susuciensi,  ut  coi^noäcerel,  an  ipsi  pi-epn-^Ko  saticti  Georgti  ius  presentacionii^ 
perlineret,  ati  parrochianis.  Domiaua  vero  prepodtita  Stuaciensia  aiüs  nefociis  prepediti»  vioea  soas 
Dobis  subdelegavit  Nos  partibus  ad  diem  preftom  in  pMaentta  OMtra  eonstitutia  et  in  not  de  oon- 
aenau  prepoaili  oonseocientibus  ila  processinms:  Magister  Gonndiia  pro  ee  dicebat  se  a  vero  patrnoe 
fuisse  prcsentntnm,  pnrrncliiaiii  k  pficabant  ipiäorum  esse  liberam  eleclionem  el  presentadonem  et  super 
eo  probacdou«.!)!  ullinjbuul,  ad  i^uod  de  cotiscnsu  partium  die  preflxo  parrochiani  per  Winemarum 
OlilitmD,  Hermannum  de  Caminata  et  Cuiu-adum  de  Ense  procuratores  pro  iure  suo  tale  inslrumentum 
oblulerunl:  Ks  /<Ugt  die  Urkujuk  Erzhlschof  Anushh  II.  von  Köln  für  i/iV  AVrf/.f  in  ßremen  von  1149, 
wtleAe  von  iimberUi  Uli.  i  4y  unvoiUtämitg  gednukt  ut.  Ad  inslauraaonem  instrumenti  preüeatali  supra- 
diett  pameliiaiii  Brememtea  vivoa  teatea  pradnzerunt  videlioet  pre&toa  Weneoiaruni,  Hennannom  et 
Conmdum.  Quibn^  f1ili<^rnler  examinatis  et  ditlis  flcleliter  conscriptis  tarn  ex  insfrumrnto  qimm  fltVtis 
lestium  aufOcienter  imlrucU  de  conailio  iuris  peritorum  et  virorum  bonorum  scnteuciaudo  diximus 
parraehiania  pertinera  presentaeioDeiD;  adverse  vero  parti  aaper  queeUone  mota  aflendiiin  imponentes, 
ail  ibtiiis  facti  rribiii-  sigillorum  nostrnriiin  appensinnc  lUinlnifüclons  inipostiTüm  --üb  anatlieiii.'if's 
dütrictione  auctoritatc  nobia  coacessa  compescentes.  Actus  (!)  anno  graUe  MCG"'"XXXI11I,  indidione  YII, 
qoarto  Kalendas  Mail  feria  sexla,  presentibua  caoonieia  Soeatienaflnia;  lohanne  eaotm«,  TMderico  eoatode, 
Jacobo,  Golzvino,  Henrico  et  magistro  Thiderico  Fisco,  clericis:  magistro  Alberto,  Rodengero,  ni  nnanno: 
Godefrido  comite  Arnsbergensi;  militibus:  Woltero  advocato  SoaaeieDai,  Uenraaio  de  Bodrike,  SUrido 
de  Ebbedisldnt  (!),  Tethardo  de  MelderUce;  dre  SosadeDflt  WidcUado  de  Geraae;  Lndewioo  de  Altealaie, 
Tolqulno  de  Wicke,  Amoldo  de  Hameien,  Regenbodone  de  Hbotlia,  Brerardo  de  Runen.  Ego  Gode- 
fridus  pr<>po<;itus  Sosacicn^is,  qnia  ppr  siibdelegntn»  mem  prefatos  praKiipta  ratienabOiter  aunt  acta, 
presenli  paiptie  sigillum  meuui  ad  plenum  robur  eiu^dem  uppendi. 

Mhr^  df  XIV,  Mt.  im  GyAw  dtr  GtufM^Antbtrff  Mit.  VI  i09Ä  BLSn.  1098  BLSt. 

424 

VwlSutfige  Verdfibarmg  des  Erzbischofs  Heinrich  von  Köln  mit  Heinrich  von  tcegen 
der  gwiachen  ilmen  streiiigen  Burg  Volmestein,    1M34  Mcti  4, 

HCctorieua)  Dei  gratk  eaaet»  Gokoienda  eccleaie  arduepiscopiM  nniTwsls  preemtiian  iuifpeetoribaa 
adnlem  in  Domino.  Vertn  noverit  onlfeinttaa»  qood  Heyniiea«  de  Tolmatetan  de  eooeanaa  noatn» 
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CAStnun  in  Volmutsten  ia  manus  ihIoiumi  Cnlonienäium  dedit.  Nos  autem  uiift  cam  prioHbos  idem 
castnun  custodie  Wernori  de  Wiznalre,  Thooiii  i  i  i  de  Hurst,  Theoderici  de  Fnr'^'äfo  v*-!  Adolfi  de  Sfevfi- 
buchele  conuniüimus  lali  condicione,  si  dictum  H(eynricus)  gradam  xuxstratn  adeptu«>  fuerit,  äupradicU, 
qoilNis  pralktiini  eaabitm  «tt  flommlnuni,  predicto  H(e7nrieo)  restftmat;  si  vero  graciaoi  nostram 
adeptus  non  fuorit,  dominus  nosler  rcx  nolns  f  t  ip;i  diom  profigot  nd  rniisam  tfTmimndnm.  qtn>  inter 
BOft  et  ipsum  veiiitur  sicut  in  ea  bactcnus  est  prnccssuni.  Si  dominus  rex  dieiii  uobis  prefigcre 
ndiierit,  nos  et  dvx  de  LyndHiiip  ite  eominuni  consilio  diem  eoUfgeniiM  ad  Itn*'  septfawms  vel  ultn 
ad  IIII'^  difs  in  loco  nobis  et  ditci  pompelenU  corani  doiiiino  rcgp  compfirittiri.  Ad  iWum  ilirm  veniet 
U(ejruricus)  de  Volmulsteu  iiu  coram  rege  acc«pUirus.  Si  rero  nos  ipsiun  caalrutn  iure  coram  e«pe> 
dicto  rege  optinuerimtn,  ipsi,  quibus  eiutodia  eastri  est  eomiiüBea,  nobis  ad  gradam  oostram  restitnent 
et  noti  loriipi'tcnti  rn  asst cui  ai  ioiicia  preslabimus  prioribus  et  miiiistorialiluis,  quod  nunquam  predicluin 
Castrum  a  inauu  uoslra  alienabimus  niä  de  consilio  ipsorum  priorum.  Si  vero  ip«e  U(«yoricus)  Castrum 
iure  obtinwrit,  einlodieDtefl  eaetrum  eidem  reitituent  Si  eeiam  sepedictne  H(e]nulens)  amore  Td  iura 
Castrum  optinuerit,  nos  novum  Castrum,  quod  prupe  illud  construximus,  destniemus  et  ipee  rehabebit 
graciam  noatram  et  posaidebit  Castrum  in  omni  iure,  quo  hactenu«  ipM  et  aatecessorafl  aui  possederont 
Quocuraqoe  autem  eaaa  eomtingente  ipse  H(eyDricus)  et  Boi  adintovea  enint  in  bonia  treugis  usque  ad 
festum  RemigB  et  ipM  taonbitar  snpra  Castrum  in  quacumque  domo  voluerit,  nostra 
quam  in  superiori  domo  et  I>onis  suis  infra  hunc  ternünum  pacifine  gaudcbit  et  «;ui  adiutorea,  quo» 
nominaverit,  ertint  in  ti-eugis  eisdcm.  Infra  hoc  eciam  tempus  ipse  H(eynricu-s)  potorit  ire  et  redire 
in  curiam  noetram  ad  graciam  nostram  recuperandam.  Ista  autem  omnia  compleri  debent  usque  ad 
feslum  Remigü  piuximo  futurum.  In  huius  rei  teslimonium  prcscntcs  ntistro  et  ducis  de  Lymburg 
aigillis  sunt  conimuiütc.   Actum  anno  Domini  M''.CC''.XXXIIII,  in  ci'asUno  luventiouiä  ^ancte  Cruciä. 

Vr,  StdL-A.  KSh  Nf.  91  mf  ISngtidktm  umtj^mStHf  gnAtilUmm  Pttgtemant,  SeM/i  ttttat 
verbl<u»t.  DU  Sügd  mu  de»  Mim  ßhuehtittm  fm.  JUgtH  MUA.  aus  dem  8tit.-Ä.  Köln  III 
ü.  20  Nr.  97. 


425. 

Dae  Kl.  Scheda  verpfändet  dem   Kl.  So*»t-  Walhurriis  den  Zeh/dm  hi  Xelteim.    1234  Mai  14. 

In  nomine  saucte  et  iudividue  Trinitatis.    Theodericus  Dei  gratia  prepositus  totumque  capitulum 
eedesie  sande  Harie  beatiqua  Petri  in  Scfaeyde  uidveni«  Christi  fldeübus  inperpetuum  utriusque  vite 

salutem.  Ut  omni^  in  posterum  dubiotas  aminiktur,  notum  sit  presoüliluH  <  l  fndiris,  quod  decimain 
in  iKyhem,  quam  cum  omnibus  attinentüs  suis  a  nobili  viro  Jouatlia  de  Ardeya  pro  ceutum  morcis 
comparaviDMia»  quam  idem  lonatbaa  et  filiua  eins  Jonathas  nnanimi  eonsensu  in  manus  TenerabUi» 

palris  nostri  Erif;>-1b.Tti  arebiepiscopi  (joloniensis  liberaliter  et  inlegre  resigij;i\ n im!,  i  t  .  hi-rlrin  pro- 
prietalem  prelatus  dominus  uoeter  arcbiepiacopus  ecclesie  nostre  contulit,  evidciiti  nccessitale  compulsi 
'««ndidimns  eedede  beate  Walbm^a  in  Suaato  pro  ««ptuaginta  marcis,  ita,  quod  annuatim  perdpiat  ab 
ipsa  decima  qiiinquaginia  quatuor  solidos  monete  Culonlonsis  logalis  ajiiui  «ianctam  Walburgnm 
sine  difflcultate  qoalibet  assipiandos,  sive  plu«  aive  minu£  inde  nostra  recipiat  ecciesia,  ita  sane;,  quod 
si  prediete  summa  pecunie  <fie  Margarete  loco  statuto  non  fberft  persolota,  dedna  totalis  ecclesie 
prefate  cedet  integraliter  inperpetuum  possideiula  iii-i  pi  i  )t  ;.')t,imam  et  evidentem  necessitalem  fuerit 
Impeditum  et  hoc  probabiliter  et  sufHcienter  potuerimus  ustendere.  Nos  igitur  ad  huius  iuste  vendilionis 
et  croptionis  robur  ^et  munimen  preseua  scriptum  sigillorum  occlesie  brati  I'BtrocIi  in  Susato  et  ecclesie 
noslre  fedmus  appensione  muniri.  Aetnn  anno  Domini  M°.CC°.XXXIIir.  pridie  Idus  M  li.  iidi  tintie 
ficptimn,  pii  sidi  tite  sarro-am  te  Romane  ecclesie  domino  Gregorio  papa  IX,  regnante  r  li-sitn  » 
Romanorum  iinperatore  Frederico  et  Ulustri  tUio  eius  rege  Hcnrico,  gubcrnante  sanctam  ecclesiank 
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Coloniensera  domino  Ui  nt  iou  areliiepisoopo.  Testes  liuius  rei  Wlut:  £ipo  decanus,  Arnoldns,  Johaiiiies 
«anlor,  Theodericus,  Hituiiua  Perle  camcrnriu-,  Hoio,  Hermannus,  IlaHrfidus,  Cerhrirdus  custos, 
Jacobus,  Hutgeruä,  Goswinus  et  Hearicuä  canoiüci  Susatienaes,  Hugo  Cappeubergensis,  Lutgerus  Cüur- 
hottoraii,  nMimoduB  in  Wedinehacen,  HenitnraiiB  de  Stonpbenboiib,  Leonii»  de  Gappele,  Herntanniis 
sancte  Walburgis.  Rndnlphii-  di:  Olinchusen  prepositi,  Johannes  de  Wedinchusen  canonicus,  Marqiiordus 
prior,  Volmarus  üu^piior  iu  Scheyde^  oobiies:  Godefridus  comes  Arnesbergenäs,  Gadefridus  Qlius  eius, 
Herroannm  de  Rudenberi^  Jonathas  de  Ardeya,  Henrlcuit  Niger,  Waltherus  advocatns  Susatienais; 
Goswinus  villicus  Sus-  itii  n^is,  Wernherus,  Henricus,  Bcrtoldus  filii  eius,  Ruberlus  iudex,  Lupertus  et 
Ludol|>liu^  nirigi-stri  civiuiu,  Tbiebertua,  Henricus  SimegaUus,  Robertos  Dtves,  ^fMdus  Aniant  el  «Iii 
quam  plures  Susacieuseä. 

aVanwny«  «wt  iHSS  Mätt  St  KL  Sottt-WoIburgU  Hr»  82 1   M,  Senter  ZdttO».  iSSSfBi  8. 8i, 

426. 

Fa^t  Gregor  IX.  bestätigt  die  FreUiciten  und  liesüzut^en  des  Kl.  Wedinghausen. 

BteU  um  «Tum  26. 

CMr.  W0i^.  UB.  ViOO. 

Dm  KapUd  im  Sout'Batroclus  Uisst  Warhs-insific  f/i'f/rn  divn  FrHctoiM  In  Sewardinobusen 

(Sieffrmi'  nj  frei.    I'^'i4  üihJu'r  7. 

Iu  uoiiiiüe  Huncle  et  individue  Tntiitatiä.  Capiluluui  SLibaticu^ü  uiiiiubu»«  preaena  scriptum 
inapectoria  saloton  in  eo,  qui  est  omniuiD  salns.  Quia  recognoscimus  indempnftaU  eodeaie  noetre 
cautum  esse  sufficienler,  nutuni  fadtnus  presenlibus  rt  fuluiis.  riuiul  ims  Volburgain  viduam  Vulfhardi 
dt;  Menetheu  ecciesie  nostre  iure  cerocensuali  peiiinontem  cum  omnibus  pueris  äuis  et  ab  eadeui 
Stirpe  deseendenlibua,  insnper  Gertradim  uxerem  Tulfliardi  fl&i  dicte  ToUnnijs  eodem  iure  nobia 
pertinentcin  roiiiniuii  ronii  lihorns  dimisimu.s  et  absolutoi«,  in  id  ipsum  Walthero  advocafo  no<?ti-o, 
qui  pr<sens  erat,  nobiäcum  conseutiente,  pro  ipsLs  iu  reiitaurum  recepto  (!)  iu  öewardinciiuaen  giligiiiia 
et  ordd  doos  maltos  (I)  annoatim,  qooa  tendnnt  ab  obedientiario  nostre  eortjs  Heppen.  Ut  autem  hee 
rata  mmieant  et  incoiivulsa,  presenteni  paginam  super  e«  conscriptain  '^ij^illomm  prepositi,  custodis  (!t 
ecdesie  Susatiensis  consensimus  impressione  roborari.  Acta  sunt  bec  auuo  Domini  M°.CC°.XXX1III'', 
iodidtone  septima,  Nonia  Octobris,  presidente  aaeroaanete  Romane  ecciesie  domno  Gregnrio  papa  nono, 
Tcpiantc  invictissimo  Romanorum  imperatore  domno  Fredcrico  et  illustri  (tlio  eiu^  !!> niico  rege,  guber- 
oante  sanctam  ecciesiam  Coloniensem  domno  Ilenrico  archiepiscopo,  hiis  presentibus:  Amoldo,  Jobanne, 
Tbeoderico,  Henrico  Perlen,  Hoyonc,  Hermanno,  Hartrado,  Gerhardo,  Jacobo,  Gotz\ino,  magistro  Thet- 
WKSOt  AdoUb,  magiatro  Rotgero  «^nmiwiM  et  afiii  quam  pluribua< 

Or.   Stdi.-A.  Sofit,    Vorv.vrc.hscht   .SS.    Nr.   ).     Di.'  drei  Siegel  von   rothgelhm   S^iiifiifäiirn  <ih. 
AinKhr,  de*  XIV.  Jfu.  tm  tk^/iar  iSottt-Fatrocltu  Mtc.  VII  6102  ßL  41.    Chdr.  Soester  Ztachr. 

im/8i  8.  as. 

42a 

i\qM(  Grcfior  IX,  beauftragt  den  Propst  von  8.  Jnagar  tk      in  Bremen  den  Streit  zicischen 
Eiligen  Lübecker  Bürgern  uml  mcei  Kreuzfahrern  am  .Soest  —  Gorardus  et  Heinricus  laid 
Suaatiensas  cruceaignati  —  über  eine  den  letzteren  abgenomuene  Geldsumme  m  sddiditm, 

Fsnigia  1234  DeeenAer  20. 

M.  IMeOtr  UB.  1 45.  Bagttt  Wulf.  ÜB.  F  840.   VgL  mMt  Nr.  44». 
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429. 

Gütertausch  des  Grufin  Otto  vm  Ravensberg  mit  dem  Kl.  BeneiAräck.  123S, 
ünfei'  ihn  Zeugen:  dnmina  Irmengarde  cometissa  de  AUena. 
Qedr.  FhHijipij  Omabrücker  ÜB,  II  333. 


430. 


Dompropst  Cottrad  w»  KöIh  bekmdet,  dass  das  EL  Fröndenberg  dm  Zehnten  in  Fröndenba^g 
gOmfl  tmd  daat  er  XMhard  €!{oA  tmd  Diäridt  vm  WeOm  damit  MdM  habe.  12SS. 

In  nomiiie  ssnde  et  individue  Trinitatie,  amen.*)  C(onradu8)  Dei  gracia  sanete  Goloiiieiisit  ecclesie 

maior  prepositus  otnnibus  Christi  fidLÜbus  prcsonfcm  pagiiiiuii  inspectaris  in  perpchium.  Oniri  rerum 
gesUrom  memoriatn  »ecum  trahit  Icmporum  volubilitas,  vivacis  schpti  te^timonio  necessario  perpetuatur, 
qnicquid  ad  notieiam  tarn  ftitnii  qnaaa  preaentls  evi  hoadnum  tfansmittt  dedderatur.  Notom  igitur 
fecimus  universi^,  quod  convcntus  ecclcsie  bcnte  Maiif  rirginis  in  Wrondcberg  decimam  ibidem  in 
Wrondeberg  a  nülite  quodam  Temone  viiUoo  aostro  ia  Horverhagmi,  qui  eam  de  manu  nostra  iure 
feodali  tendwt,  centam  et  decem  mareie  eompararunt  Idem  Teno  TeodÄor  una  com  oxore  aoa  et 
liberis  suis  nobis  resignavit  candem.  Nus  vero  ad  peticionem  domini  flenrici  Coluniensis  archiepiscopi  et 
firatm  eius  domini  H(erimanni)  de  Mulenarken  et  domini  Pliilippi  abbatis  Tuiciensis  et  aliorum  houestorum 
eandem  Thethardo  cognomine  Cloth  et  Tbeoderico  de  Wethen  mih'tibus  concessimiis  iare  feodah*.  Ut 
igitur  hoc  factum  nostrum  ratum  permaneat  et  iuconvulsum,  presenleni  paginam  exinde  conscriptara 
sigilli  nostri  karactcrc  di^tim  duximus  corrnburandam.  Huius  rei  lestes  sunt :  predictns  dnminii" 
Tuidensit»  abbas,  G.  cellerarius  maiom  ecciesio,  H(crinaunuä)  vir  nubilis  de  Hudenbelg  et  C(fmradu9) 
flUn»  eioB  burgravtmi  in  Stromberg,  Godefridos  de  Bote,  Theod(ericii9)  de  Sonberne,  Lapertaa  de 
Svanebure,  TTunoldiis,  Tliriidi  i icus.  Herbordus  milites  de  Heldene,  Antoniiw.  Heinricus,  ThnniiK  äi- 
Binok)  Hedenricus  de  Thune,  Adolfus  fiUos  dapiferi  de  Marca  et  alü  quam  plure«i.  Acta  sunt  hec 
anao  Bominice  mearnationis  mUleämo  GC*.  tricasimo  T*,  pmidenta  Romane  aedi  Gragorio,  imperant» 
Fradbevico  Romanorum  imperatorc. 

'»  Hi»  hierher  trrli'mgcrU  Schrift. 
Or,  Kl,  Fröndenberg  Nr.  7.    Da«  an  Pgtetr.  befe*tigt  gewetene  Siegel  üt  abg^'alUn, 


Abt  Heinrirk  von  S.  Pantaleon  in  Köln  bekundet,  dass  fUe   Witiire  des   VilUais  Hernmnn  m 
Peniling  auf  ihre  Anrechte  <w»  die  ViUication  des  Hofes  renüing  verzicläei  habe  unter  der  Bedin- 
gmfff  dats  diese  einer  ihrer  Xtehter  und  deren  JUann  übertragm  werde,  1235. 

Univcrsis  Christi  fideUbus  presens  scriptum  inspicientibus  Henrims  Dei  gi-atia  abbaa  sancli 
Pantaleonis  in  Colonia  salutem  in  Domino.  Nutum  vobi»  i-sse  vulumus,  quod  Margareta  qaondam  uxor 
Herimanni  viliici  nostri  in  Pcntelinch  post  mortem  eiusdcm  viliid  ao»tri  iwllcmpniter  «xfeatucando 
corain  nobis  renunciavit  usufnictui  et  omni  iuri,  quod  dicebat  ae  liabera  in  viHicationa  «Kete  CVrtis 
noslre  PentoIinc}i,  ea  coiidifiuntj.  ut  eandem  %'illirfififinf»m  vellemus  comraittere  uni  Ü'.'v  >up,  quo  vocn- 
Jbatur  Guda,  el  tnarito  suo  (iudulpho.  Simihtcr  relique  Ires  fiüc  sue  scilicet  Aieinulli,  Eli/iabeüi  et 
Fridenmis,  cmn  nullam  hdiacint  im  in  prebta  vüHcaUone,  ex  babandanti  tarnen  exfestncando  per  se 
et  pfT  rjpn'Hsium  militcin  tutorem  ip>arum  mnmfinvcnint  eidt-m.  No«  ipitiir  u=i  rnnsilio  va-:illorum 
ecclesic  nostre  et  aliorum  discretorum  virorum  ad  peticionem  eciam  hominum  mcmoratc  curtis  de  con- 
lemii  capiluli  noabi  eumnisimaa  dietis  Lodolpho  e(  Gude  nxori  aue  aandem  Tilficatiooem  aob  debila 
penflione  tenendam,  ^«mdiu  anbo  vivnnt.  Si  vero  unn»  «x  ^nia  moritm*,  superstes  tcneblt  ipsam 


431. 


24» 


188 


18» 


TÜlicatlonem  ad  temünum  rite  sue  et  debitam  nohis  inde  pensionein  cerliä  tenninis  persolvet;  «t 
q«anf!ofiinque  defeceril  in  solutione  debite  peosiouis,  perdet  eaudem  villicatioaem.  Post  mortem  vero 
arnboruui  villicatio  supradicte  curtis  iiostrc  ad  nos  rel  succesaorem  noatrum  libere  reverletur  nulla  ab 
heredOniä  Ipsuixim  vel  aliquilni>  iKniütie  ijv.orum  nobis  vel  sueeeasori  oostro  soper  efldem  villicatlone 
suscitanda  inposterum  que^tiune.  I  I  autLiii  lue  a  nullit  et  a  successore  noslro  non  prwsinl  infringi 
et  ne  ipai  vel  hurede^  ipsurum  aliquum  »lue-^tiuuein  super  huiusinodi  nobis  vel  successori  nostro,  sicut 
prenÜBKiRi  Ml,  inorere  possint,  pre:sens  pagina  exinde  est  conscripta  et  sigillo  nostro  »t  aigillo  ecdede 
riosfre  ncfnnn  et  pfj^illi-  WaUcri  üdvocali  i\v  ^^ii'-ato  et  Tlieoderici  villici  de  l>on  rsf  rommunita.  Tost'  ■; 
huiu8  rei  sunt:  Vsfridus  custos,  Hcrmannus  capellanus,  Tiricus  de  Lithe,  Joiianues  ismende,  Tiricua  de 
Sumte,  Henricin  Rost,  Lambertiu  de  Proatineli,  Ftorentiiw  de  Tan»,  Herimuioiu  Gule,  Otto  meerdos, 
Johanne!«  iudex  de  Werle.  Tiricus  Trost,  Henricus  dapifer.  Wn)!<n'iis,  Ludolpbus,  ErcrliardlU  et  alii 
■quam  plures.    Acta  sunt  liw  anno  gititie  M°.CC".  frir<»<;imi)  quinto. 

Or.  St,-A.  Dümeldorj,  Köla-PtaUaUon  Nr.  42.  Ton  dm  anhängenden  i^ugel»  iit  das  erste  »tark, 
deu  «jMiv  da*  Dktrklk»  «ctt  Lan  (tißrmig,  An  fidtöd  dtr  ait/Jrtrfcitete  gtkrSiOf  LSm,  ObueAr^; 

Sl^üluni  T[liroi1('i  ii  i  (1r  I.o?]a  Susaciensis),  etwas  bfsch<tdir;t-,  da.\  zn-rlu  ah,  dat  drUtff  dtit 
Vogt  Walt/wrt  von  iioett  (^'e«t/.  Siegel  Ta/.  210^  1),  bis  auf'  einen  R«st  ab. 

43S. 

•Graf  ^mrick  m»  8t^  imi  denen  QmnakUn  Matküäe  ibertn^  dm  (Menkttser-Naimeit  i» 
Drobkage»  die  Rirdte  dtweiM;  tud  Mbendm,  die  (hutodig  eie.  123S, 

In  liiiinine  i<ancte  et  individue  Triiiilaüs,  aiiun.  Ego  Henricus  com<s  Peynensis  et  Megthildis 
«omitissa  uxor  eius  pro  remedio  animarum  noslrarum  et  omiiiura  parenlum  uodtrorum  conlulimus  sandi« 
noniaUbua  in  Drubbaen  ordinb  CÜBterdensw  ecdeciam  ipram  in  DndslMea,  doas  prebendas  ibidem, 
custodiam  cum  allodio,  mokndino,  curia  iuxta  villam,  nuvem  mansis,  aquis,  pratis,  nemoribus,  omnibus 
bonis  et  proventibuft  dicte  ecclesie  attinentibus,  contulimus  scilicet  iotegre  perpetno  possidcndas  exceptio 
hominibus  ad  ipsain  eccle^iam  pertineDtibus,  quos  et  i|»oniin  servicia  nobis  retinemus,  sed  ceiisus 
eapitum  et  iura  eoruin,  que  dicte  custodie  aolvere  et  facere  consuevemnt,  ipsi  ecclesie  rclinquimaa. 
Cum  n'tli-ni  in  prcdiutis  duabus  pn  lipniiis  n  caTionicis  primitus  in  donatione  nostra  sentir-  nt  dlwlaculum, 
deceiii  uiai-cas  siiiguUs  atmis  oisdeiii  ilouiiiiabu?  i^popundiinus,  duaec  localis  cauouicis  in  aliis  bcneficüä 
ipaas  in  possesuone  snpradictanun  prebeodarum  plciuu^e  quietarennu.  Sed  de  prelibatis  oroniboa  ad- 
vocalie  duniiniuiii  et  s?i  quid  ex  hoc  proveneril  nobis  ccnsuimus  resenandum.  Astiterunt  autnni  linif 
dooationi  Dosti-e:  Henricus  abbas  de  Helsterbag,^)  Lambertus,  Heoricus  monadii  sui,  Ricolphus  prior 
de  Monte  aancte  Walbuii^,  Rorieua  advocati»  de  Haetoiberg,  Hennen«  de  HepeiMte,  Roricoe  de 
Gevni7,]ian  <■[  ;ilri  quam  plures.  Et  ne  huiti^^iiuidi  fndiim  nostnim  ulla  5uccessorum  nostrorum  valept 
calumpoia  conturbari,  liorum  subscriptione  testium  et  si^lorutn  nostrorum  muaimioe  baue  cariulam 
«adnde  ooiucriplam  flnniter  commoninnu.  Acta  eunt  bee  anno  Dombii  M*.GC*jl2ulv'%  ooneuiTente  VIP*, 
indieUone  TIIP,  ^musIb  XVIIP. 

"  X!.-m  Theil  au/  Ratur. 

Chr.  KL  JJroUhogen  Nr.  2.  An  Pgtstr.  die  SiijfH  dtt  Grafen  (rundes  Rrittnkgüi  und  dtr 
6r^6»  von  Sayn  (kUitmMd,  im  Siegelfeld  dtt  Fbtekt  nach  Aeggpten:  Joseph  iVelto  «eni%  MMr 
«Am  Maria  mit  dem  Jesuskind*  mf  «jNMi»  Eiri  tvAMM^  dtt  Sii^eHm  kniüiid  im  Vordtrgrmidti, 
64dr.  StibtrU  ÜB.  J  206, 
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433. 

JBömick  von  Vobneäem  verieauß  sehur  Schwerer,  der  Aebtissin  Hedwig  im  Berdedcef  Min  Eigen 

MüJ^HghameH.  1235. 

In  nomiiie  Doimnl,  ameiL.  HenrleoB  de  TohnesHen  «ninliw  «d  quos  preieiu  leriptum  pervenerit 
salutcm  in  auctore  saluUs.  Quia  convenienlcr  accipitur  quod  ea  [que]')  ex  spcntanfla  deUberacioiM  veniunt 
in  pactum  inviolabUit«r  obscn  entur,  notum  fieii  Tolomus  preeenlibus  et  futuris,  qood  nos  et  uxor  nostra 
«t  heredes  nosbi  qoandast  proprietaifein  mMtram  lam  In  agrü  quam  in  nemore  cousisteatem  propo 
Milinchuysseu  iuxta  fluroen  quod  Ennepe  dicitur  sub  Utido  Tendidoms  dedimus  sorori  noBtre  domma 
Hattcwigi  abbatisHe  in  Herekc,  quatenus  cadcm  bona  in  perpetuum  ad  ipsius  cedant  vfilnntetem.  Mos 
igitur  volentes  prefatam  vendicionem  lam  apud  posteros  quam  apud  modernos  ratam  tciitiii  presens 
scriptum  sigilU  nostri  niunimine  firmavinius.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  M*.CC°,XXXV'.  Muius  rei 
tcstes  sunt:  dominus  Everhardus  fi-ater  nostcr,  cognatus  noster  Theodcricti';  =:acerdos,  Scotto  fidelis 
Dosier,  Gotscalcu«,  Bruno,  Macharius,  Everhardus  fi-atree^  noälri,  Weniliardus,  Wilhelmus,  Helias, 
JbchariuB,  Goawmi»,  GonraduB  et  alti  quam  plnres. 

'1  Frl,!!  m  'fcr  Abtchrift.        SlaH  .famiili*  1 
Abtchr.  de»  XVI.  Jk».  m  Mac.  VII  61U6  lir.  25. 

4M. 

Ihr  Decan  (Tonaii»  und  die  Canfm'thcr  des  Domcapiteh  in  Krhi,  ihmnif'-r  Gozwhius  de  Vol- 
junntsteia«  oiuCoe  tmd  Everardus  de  Yolmuntateine,  bekunden,  dass  der  Dompropsi  von  de» 
JBifdüSnilm  äier  QtUeTf  ierm  VerweUm^  iAm  imterttekt,  nidUe  fltr  «icft  vemende»  darf,  es  e» 
deim,  daee  er  nmikAet  die  CapUelsmUfflieder  mit  ihn  n  Pri&eiideiaMprüdm  befriedigt  hei. 

12:U  (mn)  Februar  ;>^. 

AbitAr,  dt«  XI it'.  Jht.  tm  Karttäar  de«  Uomc<q>U«l«  im  6iät.-A.  Köln  S.  III  v  u.  144  v.  Gedr. 
Mmur,  Muim.  Bäer.  IlHtr.  41.  SUgttt  WutiMtdu  Ztukr.  Ergmumgahtfit  1118,1381^,  90, 

43;"), 

JHe  Brüder  Gostcin,  Heinrich  und  Everhard  von  Volmesiein  übertreten  der  Kirche  in  Gevelsberg 

Güter  m  MOl&Hfikame».  QtmUberg  April 

Sciro  volumus  univcrsos,  quod  nos  Gozwinus  canonicua  et  custos  Ckiloniensis,  llcnricus  et  Erirardus 
fratrea  de  Vobaertateine  et  noctri  heredea  bona  nostra  in  Wlinchusin,  que  Herberoos  a  nobis  iure  censoali 
lialndt  et  qdbua  idem  BdiwnntB  et  ipatoa  heredea  sinplkiiar  rarandaTertmt,  pro  rameffio  enimanim 
aostranun  ecclesie  de  Oyevilbcrch  conlulimus.  In  cuius  rd  tesUmonium  presens  scriptum  sigilUs  nostria 
est  eommnnitum.  Acta  sunt  hec  publice  apiitl  Hvevilborg  nnno  nnmini  M'.CC^XXXV.  im  iisc  Apriti. 
Or.  im  Pr'arrarchiv  zu  Gtvelsberg.  Von  den  drei  angehängt  gewetenen  Siegeln  *tnd  nur  noch  Rette 
dt»  mUOm,  ein  «mM  dt»  BeimiiA»  «l  F.  (W«$tf.  Siegel  Taf.  3i,  i),  erhaUen, 

Herzog  Memrich  von  Limburg  md  Graf  von  Berg  überträgt  der  Kirche  in  GewiAerg  eine  Jiente 
von  3  Mark  von  oeinen  EUkmfim  tm  dem  JUßllenkotten.  12B5  Mm  13. 

Ego  Henriena  du  de  Lynburg  oomes  da  Uoote  necmm  vzor  mea  InnenganBa  «lutüiaa  praaena 

scriptum  inluenlibuB  notum  facimus,  quod  pro  nostris  et  antecessonim  et  successorum  nostronim 
aaimabuB  ecdeue  de  GiTelberg  aingulia  auuis  in  feslo  saucU  Martini  tr^  marcaa  in  ceosibus  nostria 
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aput  MulincotUn  assigDaviiiiii>.  Dictas  autem  tres  marcas  pro  XXX  marcis,  dum  nobis  vi  I  sucrt-üioribu» 
nostm  placuerit,  solvere  puüäumus.  Cum  prefaUs  vero  XXX  tnards  eadem  ecciesia  bona  aliqua  com- 
parabit  qiM  in  memanam  dietanun  ammaium  in  perpetnum  poaaiddut.  Ut  autem  supradicta  rata, 
permaneant  et  inconrulaa,  prescnt(>m  paginnm  monimine  «igOlomm  nwtrormn  roboraTÜnaa.  Actom 

anno  Domini  M'.CCTJÜfXV",  iu')  festo  ServaÜi, 

437. 

JPajpit  Qregur  IX.  trimmt  das  Kl.  OeHng^aiam  und  besonders  die  diesem  ätoiDieMi«  Xkeke  m 
AÜen^RiUhen  tu  MMM  SdMs.   I^engia  1235  /mm  Iß, 

Qtdr.  Wftf,  ÜB,  V  409. 

438. 

Öraf  Adolf  vm  der  Mark  tauscht  mit  dem  Grafen  Gottfried  von  Arnsberg  3IiHistmal^  «m, 

AUmt  um  JuH  la. 

In  nonine  aatictc  et  indiriduc  Trinitatis  sive  Patris  et  Filii  et  Spiritus  SancÜ.  EgO  Adolphw 
Dei  gratia  comes  in  .Marku  i-t  siiiidr  fitius  ineus  Kvurliaixlu-,  ruifutn  facimus  tnm  ppp<ientibns  qwm 
futuris,  quud  ad  pcticionem  quorundam  amicoruiii  iioalrorunt  adiiiLsiinuä  iioe,  quod  Tretradis  uxor 
Rttdolphi  de  RefTeninehusen,  cum  esaet  ministerialis  noalra»  cum  fllia  sua  Ennentrodi  nunistertades  ÜMlt 
sunt  doinini  GCodt^fridi)  comitis  (\c  Ani>h(Tprli ;  nohis  vorn  pro  tnli  concambio  conscndcnte  prrfato  pomile 
retradita  est  sola  Ermentradi»  älia  Alberti  militis  de  Sunhem.  El  ne  quis  hoc  ia  posterum  infring«re 
Talrat;  impwatonem  sigOli  nostii  Imposuiiiii»  et  anditorea  taste«  adndasi  sunt:  Addplnis,  Arnoldas, 
Theodericus  milites  et  castellani  in  Altena,  Lambortus  de  Schedingc-,  Telmarus  de  Benethcampe,  Rutgenis 
de  Breydenole  milites  et  alii  quam  plures*  D^um  in  Altena  aono  Dominice  iacarnadonis  UGC'°'*XZXV, 
TI  Idi»i)  JntiL 

V  Vor  IdUS  JleAJ  in  heidm  AbtrhriJUn  noch  Kalendas,  to  daiti  vielUicht  die  Vrkuwi-  tlem  20.  Juni  lusuweiitH  ist, 
Ahchr.  de.'i  XIV         m  VF  109  A  ni.  21  u.  109  B  B!.  2f>'v.   Galr.  .svyi,r<:  Qwlh'7i  III  S.  l'iJ. 

In  dm  in  beiden  Mtc.  dem  Text  vorangekmden  iiegMtm  ist  statt  Trebudis  Tetrudis  und  tlati 
ReffiBDinduiBeii  ReflSeiiDeliuBeii  ^MwArMin. 

Graf  CMtfirkd  von  Jimbeirff  ^  «0e  AnaprikAe  tmf  CMer  vmt  GmtiktMme  der  Off« 
JUoMfeU^  Ev«oho  tmd  Wäter^  die  er  gegeniä>er  dem  XL  Weäm^ame»  erkelben  liat,  om/I 

mm  Avffn^t  .9. 

In  nomine  saucte  et  iudividuc  'lYinitatis,  amen.  Nos  Godefridus  Dei  gratia  comes  Ameabergensis 
oraniboa  Ghrtoti  fideUbu«  in  perpetnuaa.  Gnm  proprie  Tolontalis  motu  queatioDem  UMMriasemoa  eeeiede 

Weddinrhnscn  nnn  cx  iure  vcl  nitinm-^  '^npor  bnnis  ^f:irsvrldo  et  didnctu  fluvti  mnlfndimim  imprlli'-nff, 
super  inceduis,  quod  vidgo  Sundere  didtur,  et  alüs  eldem  curli  perliueutibus  et  super  iure  curtis 
Evenho  tarn  ui  tigiia  quam  in  paaenis  et  noirellia  et  super  senritio  de  ernte  Wettere,  quod  ab  ndvocatls 
petitur  et  super  aliis  sivo  novalibus  sive  decimis  tain  a  putre  noslr  o  Flenrico  quam  a  nobis  (.<  <  1»  >ic 
dicte  liberaliter  coUatis,  zelo  pietatis  et  iwticie  permoti  de  consensu  ülii  noetri  Godefridi  et  consilio 
fideUnm  nostrorum  omnem  deponbnua  qnestionem  et  eedeaiam  mamoratam  snper  oand  iure  suo  ptena 
in  p'-ipcttium  concedimus  et  volumus  liburtatc  gaudere  salvis  per  orania  privilegiis  ecclesie  dicte  taui  a 
poQtificibua  quam  ab  arcbiepiscopis  et  patre  noetro  Henrico  et  nobis  bberaliler  coUatis.  Acta  sunt 
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liee  «iDO  Donniii  mflkaino  daeentsMiiiio  trieeanno  quinto,  iniielime  ogitava,  quarto  Nonas  Au^ti. 
Preseotes  erant:  prepositos  HartmadaB,  JdiamwB  prior,  AJbeitm  plebamia,  HUdcgwus,  Bwtoldm, 

npnricu>,  Hrrmannus  de  Wpdfiinthii?cn  sacerdotcs,  Ijidpw-icus  prior  dr>  Riimlieke,  Hermannus  canonicus 
Susaüetisiä,  Rutgerus  de  Burbenue,  llermanuus  de  Eisepe  mililcs,  Ludolphos,  Albertos  Sosatieoaes  et 
«Iii  quam  pluras. 

Ofm  KL  Wedinghatum  Nr.  42.  An  uxitten  Hanffdden  da*  Siegel  det  Qraftn  Octfiifi  vom  Änubirf 
(We>:tf.  Sierjel  ruf.  28,  2).  Gedr.  Seibertz  ÜB.  I  206.  Der  lli^  Eveidioe  ur.ymInyUch 
hinter  dem  iSchlou  Amtberg;  er  vntrde  13 Ii  von  dem  Kl,  \Y«dmgkuu*eR  parzellirt  und  an  Anw 
htrgtr  Bar$ar  vmftuMtL  VgL  WMf.  Zttekt.  XVIII  8.  iHif.  wti  BtäiHr  mr  nOirm  Kmd$ 
Wm^alm»  XUl  8.  77. 

440. 

JübeH  ttm  Hönle  Zeuge  in  dem  Jicicrs  Conrads  >  on  Iluheiilohe  ültr  die  ndrliniDig  jnit  der  BwTff 
Leindal  seitens  des  Erzhi^dwfs  Ueinrich  von  Koin.    Mainji  1^35  August  23. 
Otdr.  WärtmitrgUchu  ÜB,  Ol  988,  9gL  BSkmtr.Fkiir  Reg.  imp.  V  B.  itJ  1^,  mS. 

44t 

Didridi,  der  ^stgeboreae  des  Grafen  von  Cleve,  verjsiclUet  auf  BUtm  des  Grafen  Otto  von 
SmmAerg  auf  sekie  ÄnretMe  m  emge  l^KMAMfer,  iie  «mlar  de»  dm  SL  J^ufteim  gtiOrigei^ 
BA9  Woitariiein  liegen,  mit  Ävsnahuc  eines  auf  den  Hof  Castrop  zu  liefernden  Fruchfjiimes.  1236. 

In  nomine  sanctc  et  individue  TiinitaÜs.  iuiiiiion  (!).  Uiiiveisin  hoc  scriptum  intucntibus  Th(eo- 
dericuä)  primogenitus  comitis  Clivensis  BaluU^ru  el  quicqiüt  est  melius.  Noveril  utiivei-silas  veslra, 
qood  DOS  ad  petituwMai  OCttonis)  eomittis  de  Ravenaberg  «iroa  fuoadam,  qoi  i»  wigari  dkantw  »wrUmt, 
ab  omiii  iure  noslro  penilus  rclinquimtis  lib#Tos  excepta  pensione  IUI""  innrtioniTn  sillginis.  Dicli  enim 
agri  iacent  sub  domo  Weaterhem,  que  atUnei  daustro  Vlarsbem,  et  illa  domus  »utrct  dicUun  frumeotum 
aonufltim  in  oartem  nostram  Gaatorpe.  Ista  enim  apenaiona  sigilli  nostri  Gonfinnamos.  Datum  anno 
Domini  M'.CCXXXVT. 

Or.  im  herzogl.  Arenhergtehen  Ar^ic  tu  Recklinghamen.  An  Pgtttr.  da»  Reitertitgsl  dt*  Av/uUXkn 
(der  Schild  zeigt  SchUdearand  und  Titmierkragen,  kUterer  vom  oberen  Sekädttrand  aiugtketU^ 
mit  Rücksiegei  (rund,  darin  dtt  SekOd  mit  UUtiU^ild  tmd  JkmkrkrageKH,  RüekteMft  «o» 
Band  de»  XUL  Jh$.:  Westeram. 

44a 

Papst  G-regf't  IX.  überträgt  dem  Props(  und  De  nn  von  S.  Andreas  in  Verden  u.  A.  die  l'tit'  r- 
■mdmng  teegen  des  vom  i^rop^  eu  S.  Ansgar  in  Bremen  und  dessw  MUrichtem  infolge  der 
Xkge  der  Qacurdns  ei  Haoricaa  laici  Sosacieiiaes  cmoeeigtiftti  Colonienaifl  diooeais  wider  dne 
JnmM  LbM^  Borger  mderreehtlkh  verhängten  Banns.    Viterbo  1236  Jamear  7. 

Or,  emf  4er  Trete  Ui  LübeeL  Oedt.  Lübeeier  ÜB.  1  74.   Vgl.  oben  Nr.  428. 

443. 

JBfwbi§ekof  BekmA  vom  KUh  hefreü  die  Stadt  Recklinghausen  von  dar  Stde  md  arweUert  die 

Hechte  da-  -Slad«.    Köln  1235  (123r,)  Februar. 

In  nomine  !»ancte  et  individue  Trinitatis.  Henricus  Dei  gratia  sancte  Coloni^iais  ecdesie  arcbi- 
«piflcopos  omnibiia  preaens  scriptuui  inspeduris  inperpetnmn*  IHinum  «st  et  equltati  oonsonnm,  ut 
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«a,  ^ie  per')  temporis  intenmlla  vd  quamcumque  occasionem  in  dubium  deduci  «t  m  TOiitale  d«(l«eli 

possunt,  per  «cripture  Seriem  hominum  memorie  commcndcotur.  Quapropter  tarn  presetitibu"?  qmm 
futuris  cupiinua  iunolcacerc,  (juod  iios  dileclos  et  Odeles  cives  noetros  de  Riclincliusin  ob  mulla  serviiua. 
nobis  et  ecciesie  Colonieosi  tempore  gorre  ac  aliis  nccessitatibus  nnstris  sepilM  ab  ipais  derote  et 
fldeliter  ixiiibita  amplioris  '^vA'n-  f;ivore  amplwtentes  de  consilio  fidelium  noatrorum,  de  consonsa 
quoque  capituii  üoloaiensis  indulätmus  eisdem,  quod  ab  omni  exacUoais  et  peticionifl  onere  tarn  a  nobis 
qiwm  a  sacoessoribaa  noBtris  pMp«Cito  ISmiI  aiat  «(  emnptl.  Hemontl  aut«n  dfM  Ja  eonpenaalioiMiii 
cf  roro(rnitioneni  gratif  et  Ubertatis  sibi  conccssc  annimtim  in  frsfo  sancti  Michaelis  vel  eius  octara 
vigintl  marcas  monctc  Coloniensis*)  nobis  et  »uccessoribus  nostris  assignabunt  Ad  propeosiom  etiam 
diieetionfe  «videntlam  ipsis  duxbnns  coneedendum,  nt,  qnieniMin«  in  oppido  ipsoram  Nsideatlain  per 
aiinuiii  «liom  ferrrit  rt  domino  mo  modo  debito  noii  requisitus  et  bona  sua  omnia')  mobilia  et 
inmobilia  infra  idem  oppidum  sita^)  sccundum  ius  opidaaomm  uzori  tue  vel  libem  suis  vel  cuicunque 
coDtulerit,  prefatorum  cfTimii  gaadeat  Kbertate,  (wla  tarnen  mmudi^  d  G«rooannia]ia  jRgwrit  et  si  ser^ili» 
fuerit  conditionis,  co  iure,^)  <;uocl  npiid  eos  vulgo  heneeds  didtnr,  «leaptiSi  qua  in  deeeasa  auo  deaniltO' 
«iio  (kbentur.  Ut  igitur  hoc  factum  nostnim  laudabile  ratum  permaneat  et  tnconviilsiim,  prp<?*>nffrn 
paginam  exinde  conscribi  fccimu»  et  noätro  et  maioris  ecciesie  Colonicnsis  sigillis  cuuimuiiiri  sub 
anathematis  vinculo  districtius  inhib«ite8,  ne  qnis  huic  facto  nostro  rationabili  coutraire  atisa  tenwrarie 
et  iura  scpcdiftonim  civium  infringere  presumat.  Huiua  rci  testfs  sunt:  Conradus  maior  prfposilus, 
Gozwüius  maior  decanufi  arclndiaconi,  Lambertus  dioriepiscopus  Coloniensis,  Godefridus  prepositi» 
Ifmaflterienais  in  EflDia,  Herimannos  de  UoleDarlcen,*)  Qawdm  advocataa  GokmiensiB,  Gonrinu» 
maf^rnlni^  dp  Alvdro,  Thcodoricu?  dapifcr,  ThondericTis  maj,'t<:tcr  coquinr,  I^cnonii  piinctarius,  Pole- 
grinus  notarius  et  alii  quam  plures.   Datum  Colonie,  anoo  Domiai  M'.CC.XXXV".  mense  Februario. 

*)  FUlr  tR  A,  V»  B  iK»  8$tUt  ««TMMbrt       JW  A  .Oolmncorti*  »tr  .momtii*.    *l  A  ^4  etwt  naeigetrajeH. 

ür.  im  Archiv  der  Stadt  li^cklinghautm  in  dof^Uer  Aua/ertifftauf.  A,  dit  ertU  Reiaachriftf  itt  an 
mtJtnrm  Sttütn  corrigirt;  duw  Atndtnmgm  iM  m  B  btrüektiehtifft  DU  PirgammU  beidtr 
Aittjenigungen  haben  durch  Feuchtigkeit  tmd  Aimue/roM  stark  gelitten.  Die  Siegel  etud  nic^d 
«MJb*  trhaUtn.  Dem  Druck  itt  die  Atu/Sirtigmg  B  m  Chrtmde  gdtgL  Oedr.  LaetmAltt  OB.  II 
m  wid  BeekUmfkÖKHr  ZteOr.  II  iOß. 

444 

Dttt  Domcapltel  zu  KuJn   vernJcicht  a'n  h  inU  dcHi  St  h!ilthriss<  n  fle^  Hofes  Fredeliarclcskirkon, 

^em  Biffvr  llirnui,  ircf/vn  <h:r  ri"kvt'h)iHf7C)i  Pacht  rr<«  fletn  Hof:.     1335  (133(i/  Mäic  1'!. 

G(uzwitius)  Dei  gralia  decuiius  et  arctiidiacimus  tolumque  capilulum  maioris  ecdesic  in  Culoiiia 
ommbos  pmens  scriptum  inspeetoru  salutem  in  Dondno.  Cum  Themo  ndlaa  viUIem  curtis  noalre  in 
VHdehardi^'k irkin  pro  eo,  quod  ppiisioitfrn  de  rjuatimr  nnnis  iiuIjiä  dcbitam  non  ex^nlvit,  ad  nn^lram 
veoisset  prescnciara  et  nos  pro  eo  diccremus  ipsunt  per  sentenliam  a  viUicatioue  dicte  curtis  remotum 
et  vinculo  excommonicationia  aslrietam,  ipso  tanen  Themone  hoc  plane  negente,  mediantibos  Tiris  Tene- 
rabilibus  G(rir1f^rridn^  proposilo  Xanctt^n^i  et  ,  .  comite  de  Arnsbei-g,  taliter  convenimus  cum  eotl.  in  .■  ^>c 
qualuor  auniü  predictiü  aäüüruit  se  dictus  Themo  dcnarios  viai  exsoivisüe,  quorum  aununa  est  de 
quoUbet  anno  XXKI  maree  et  Hü*  soHdi,  que  eimol  de  qoatnor  annia  eompotate  fcdunt  nooaginta 
tros  marcas  et  IIII"'^  solidos;  si<]uid  autem  residunm  est  ür  liac  summa  non  solutum,  hoc.  nobi^  exsolvel. 
De  reliquo  autem,  cuius  summa  ad  ducentas  et  quadragiata  marcas  ascendit,  centum  marcas  ab  eo 
aceeptavimiu  ita,  quod  quinquaginta  ex  eia  In  proxinu)  feeto  Pienit«e«»ten  et  «Um  quinquagiuta  in  feato 
JleiD%ii  aeqnentia  exaolvet  Quodai  aolutio  prefida  pecunie  in  qiiovis  pmUeloriun  terauaonim  heU 
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ni.ii  ftii  iit,  Tljf  tuli  ricus  de  Susato  coiisutii,'iiiiii  iis  suus  fide  dafa  pi<)mi;^i1,  i|ii(\m1  ip^c  ot  <{iiinqiie  milites 
cum  eo  in  utroque  dictoruin  terininorain  abaquc  mnnitione  oostra  CoIoDiam  intrabunt  inde  non  exiluri, 
ddnee  de  predietto  faerit  nobis  satkfectiim.  Tnsuper  dictus  Themo  infra  octavas  Paaehe  pnndtno 
Tcnturi  dabit  nobis  sex  fideiussores,  quorum  noiniiia  liec  sunt:  Gozwinus  villicus  Susati,  Albertus 
marescalcua,  TJwodericus  de  Helden,  llieodericus  de  Leiteoe,  (Serlacus  de  Errete,  Godescalcus  de 
Bracbadn.  Qaod  si  aliqni«  istoram  haberi  non  potent,  alter  cque  ntilk  Bubstltaetnr  eidem.  Si  am 
fide  data  proinittent,  quod,  cum  ipsis  dcnuntiatum  faerit,  pre&tam  pecuniam  noM«  non  esse  solutam 
ierminis  statiitia  vel  preCatma  Theoderictun  et  qainque  milittt  com  eo  Goloiiiain  non  intrassc,  ipsi  infra 
qnataordeciiB  iitt  a  dammdationis  petvalvent  peeaniam  tnemoratam  rel  Coloniam  intrabunl  inde 
non  ezitari,  qnoaaqna  ^efata  pecunia  nobis  fuerit  aolata.  Promisit  etiam  prefatus  Themo,  «piod 
decetaro  pcniioiieBi  anam  nobia  plenarie  penohret»  que  ascondit  ad  octoginta  duas  vel  tres  marcas. 
8i<nrfd  etiam  de  carte  allenavit,  hoc  infra  annom  a  neeplione  presencium  revocabit  et  de  hoc  in  gracia 
Capituli  oianebit;  alioquin,  aiquid  premissorum  cmiaeiiL,  elegit  et  consensit  dictus  Tbemo,  quod  in 
eundem  Ftaluni,  in  ipin  fuit,  antequam  nobiscum  componcret,  sit  repositns  ipso  fndo  i  t  in  (ciitam  et 
quadra^intu  niuais,  in  (piii<ns  sibi  nunc  deferimus,  capitulo  nostro  tenealur.  El  ut  otiiuia  »upradicta 
maioris  sint  firmitatis,  prc-sens  scriptum  sigiUo  ecclesie  nn^tir-  numitum  ddem  duxiinua  concedeodum. 
Acta  sunt  hec  anno  Domini  M'.CCT'.XXX"'  quinto,  XVIP  Kalendas  Aprilis. 

Or.  SL-A.  DüssMor/,  JCurkoia  7  t.    An  Fgt^.  dat  Sitgd  du  Domet^piteU,   Atff  dtr  BüektäU  vm 
^tiAaiaigtr  Band:  Qoattter  inter  capitahun  at  Thiwoneni  nOiteni  Adt  compoattuia. 


445. 

JErj^ischof  Jleinrich  von  Köin  sdienkt  dem  KL  Gevelsberg  die  Hufe  Bachuve  bei  Schteebn. 

Km  me  Nak 

tu  nomine  aancte  et  individue  Trinitatis.  Ilfnricus  Dei  gracia  sancte  Coloniensis  eccieae  ardii- 
episcopus  omnibn«?  proHcns  scriptum  inspecturis  in  perpeluum.  Equum  est  et  rationi  coii'-i  ntanciim  ea, 
que  ad  novcllarum  plantacionum  instauracionem  fiunt  et  profectum,  scripto  commendai  ue  leinporia 
deeoraa  in  dabinni  venire  et  a  memoria  posterorum  possint  elabi.  Proinde  noverint  presentes  et  flUiiri^ 
quod  nos  conventui  de  Gievilberch  rirdini«'  (^«iteri-icnsis  f'tihmieusis  di"ce«t-^,  ubi  dominus  et  antecessor 
aostcr  Engelberlus  felicis  recordationis  vcnerabilis  (^olonionais  archiepiscopua  pro  iusUcia  gladüs 
impionuD  oociibuit,  de  oonaüio  fideUnm  noatrorum  mansom  qfoendam  apud  Swdmin  ätum,  ijui  'vulgo 
nrichuvi'  dicitur,  contuliinus  perpctuo  possidcndum,  ul  ea  iura  rt  >.'r\ii  iii  iiobiK  et  "-necessoribus  iio--liis 
de  ipso  exbibeant,  que  ab  antiquo  eundem  manaum  tenentcs  cxMbcrc  cunsuuveruot  Ul  igitur  hoc 
ftetiim  nostrum  raeionabile  debHe  robiir  oMineat  flrmitatia,  preaentem  pagiaam  exinde  eoDaeriptam 
sigilH  nositi  Luracteie  focirmis  coinnuiiiirL'.  sub  aiiaUiemale  districtius  inhibentes,  ne  quis  memoratum 
coarentum  in  prcnomioatis  bonia  impedire  vcl  molestarc  presumat.  Testes  huius  rei  sunt:  tiozwinus- 
naior  deeanua  et  arcUdiaconos  Goloniensis,  Godefrjdas  prcpositus  Xanetemda,  Johannes  prepodtoa 
Buimeiisis,  ntuifftidii-ii  prepositus  Monasteriensis  in  EifDia,  Ludowicus  di  T.ulsdorp  cannnicus  sancti 
Geonpi,  UerarduB  advocatus  Goloniensis,  Tbeodericus  dapifer,  Tbeodericus  magister  coqoine,  Her- 
aunnna  da  Yoista  at  POTegrlmn  notaciiia  et  alü  quampluraa.  Datom  Ckukinie,  menae  Maä,  anno- 
Domini  lf.GG.XXX  aezto. 

Or.  >>n  ly'arrarchtr  ;u  Gi-rdah^'iy.  An  grümcili u,-n  f^rhitüren  das  Sifffd  lA'f  Erzhlichöi'n.  '!t\f-^'~n 
Rand  iheilweüe  abgebröckelt  ist.  Abechr.  de»  X  VI.  Jha.  m  Mw.  VII  61(Mf  Nr.  'J.'i.  Hiemach. 
ffidituAt  ton  J,  FM$r,  EnjiMiff      BtOipt  BtOagm  Nr,  3?  8.  SS9* 
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Graf  Gottfried  von  Arn^terg  bekundet,  daaa  das  Kl.  Rumbeck  den  Zehnten  in  ÄltenJidlfeld,  de» 
(In-  Sofifitcr  Vülicus  Goswin  von  ihm  su  Lehen  trug,  encorben  hat,  dass  er  diesen  aber  findwi  ihn 
behufs  Leistung  des  Jlergeweddes  Soester  Bürgern  iibertrageti  hat,  bis  der  Erwische f  von  Köln 

UAtrsmng  huMgm  «wnfe.  iSm  Mm  7. 

In  nomine  sancte  et  ÜMSvidiie  Trinitatis,  amen.  Ego  GodefHdiu  Dd  gralia  comes  Arncsbergensis 
universis  Christi  fidclibus  presens  scriptum  iusprcturis  •^uUilem  in  po,  qiii  Dinniuni  saliis.  Nolntn 
facimus  preseatibus  et  futuris,  quod  deciiuain  iu  Aldeiilieleuvede,  quam  iiolzvinua  viUicius  Susatientns 
«  doInb  in  pheodo  tenuit,  cum  Rcgelende  uxor*  sm  et  Berioldo  fillo  eh»  nobii  oamimodis  reaig^ 
nnvcninl,  promidenÜhns  itl  iilein  ITenririim  filiiim  «tiiim  raUim  liabilurum.  Oiiam  dedmam  nos 
Huberto  iudici  et  Menrico  lilio  ejus,  Lutberto  de  Vierike,  Haduifo  de  AngUa  et  Radolfo  et  Vulcquino, 
fliUs  Vok<[iiini  Upen,  in  phcodo  eancesilDnis  titalo  eecksie  beaU  Johannis  in  Runliike  de  eonaeiMi 
Ludewici  prioris  et  conv«^ntiis  ibidem  ad  cautelnm,  ul  eadem  ecclesia  quocumque  casu  rnntif^onte  (!)  a 
müitans,  quod  herewadiwn  dicitur,  vei  alterius  servitutis  onere  taoi  a  oobia  quam  a  ooatrid  succesiwribus 
ooinimodiB  indempnis  pennaneret,  donee  noalra  cdlatio  a  dondno  noetn»  ardiiqjjaoopo  Golonienn  aiqier 
«adcm  decima,  quam  ab  ijj^ii  in  plicodo  Icncimis,  a  iiohis  rosi^nala  occlfsio  ilicfa  {'.')  pcr]ietuat(  (uT,  quam 
sepius  ecclesia  memorata  soxa^anta  mnrcis  coupararit  a  pretato  viiUco  vigiati  oiarcis  datis  ddem, 
Branoni  ndliti  de  Nilieni  quadia^iuld,  qui  a  predicto  wiHieo  titulo  pignoris  detinuerat  «andern.  Ut  atitem 
factum  nostrum  ratum  pennaneat,  sigüio  nostro  communilum  sigillo  burgcnsium  Susatiensium  consen- 
simus  communiri.  Acta  sunt  hec  anno  incaruationis  milesimo  ducentedmo  tricesimo  vr,  Konas  Maii, 
preseiitibus:  domino  Hoione  et  domlno  Hermano  firatre  eomitis  eanonids;  Godescaico  de  Brochusen, 
Arnoldo  de  Weintti  iDiliiilnis;  Ruberto  iudice,  Ludolfo  Humbractinc,  Lutberto  de  Vierike,  Radolfo  de 
AngUa,  Volcquino  Lipcn,  Menrico  filio  iudicis,  Ludolfo  de  Minden,  EnbtM  boinlo  TÜlkä  et  alüs  multis* 

Or.  KL  iiuvibeck  Nr.  jy.  An  yfjioclueimi  liat^fääen  das  Siegel  de»  (rrafm  GoU/ried  von  Amtberg 
(vgL  Wettf.  Siegel  Taf.  28,  2)  und  dat  »trbnekem  Sitfri  der  Sladt  Scttf  (äbnida  Tof.  7€,  i), 
Oedr,  SeAerf  ÜB.  I  208 /aUA  unter  Hai  2. 

447. 

Benümd  wm  SMtiduA»  lekmtdO,  das»  die  jUbHaain  Hedwig  von  Berded»  ^  mw 

rflftr^  V«gUi  des  Kkäers  rm  dem  liUter  Bruno  ron  Sftiepcl,  desgldAm  die  Vcgiei  iäer  de» 

Ih'l  (l.ssfvhfck  prif'orbai  habt.    1236  Juli  2. 

In  nomiue  eancte  et  individue  Trinitatis  aineo.')  Bernarduä  de  Sli'uukcde  umoibus  CUiridti 
fldeUlniB  ad  qaos  presens  scriptum  perreneiit  in  peipetuum.  Quoniam  qiddem  ea  qae  maioniin 
decreverit  vel  ordiiiaverit  aiiloiita-  oportet  invioiabiliter  observari.  proficuiiin  videlur  ea  scripUs  et 
testibus  roborari:  presertim  illa  quc  pro  ecdesiarum  geruutur  utilitate.  Ad  sdendam  itaque  rei  veri- 
iatem  nottun  fleri  volnmus  pnaentllMis  et  ftitoria,  quod  eoni^  et  fmunotton«  domini  Engeliwrti  vene- 
rabilis  memorie  archiepiscopi  Goloniensis  domina  Hadewigis  abbatissa  de  Herioke  et  euus  conventus 
emerunt  «dvocadam  eccleeie  am  pro  centum  et  quinque  marcis  a  Bruaoae  milite  dicto  de  Stipcl(>,  qui 
ienabat  «am  a  nobfo  in  feodo,  qui  eeiam  prestftK  eaucbnem  Meinsfloriani  fiHsere  de  advoeaciu  quidquid 
•CdflSia  magis  exspediret  (!).  Preterea  emerunt  et  aliam  advocaciam  curic  scilicct  de  Oäsenbeke  pro  XXX 
marcis  que  etiam  habebatur  a  nobis  in  feodo.  Ex  oonsilio  itaque  tarn  veuerabilis  domini  Henrici 
archicpiscopi  CkdoDiensis  quam  £Dgelberti  domini  antecessoris  sui  et  aUorum  discretorum  virorum  qui 
ftrebant  prefiA»  «ceteri«  «tatntum  fuH,  quod  mhiisteriales  eodesie  de  Henake  qui  piaeuavit  abbatiaaft 
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et  ronrentni  It-neant  iitrainquo  advocacinm  m  fvadci,  qui  tnntiimmodo  si  ncccsse  fuerit  amtninistrent 
oflicium  advocali.  Omnis  eiiitn  potcstas  et  utilitas  utriusque  advocacie  cedet  abbalisse  el  in  eiu» 
potMtaAe  mandiit  tranrf^rre  feodvm  in  alios,  fli  vel  isli  rel  Oli  qui  fberiot  inftodati  erga  eedesiam 
pre^umpserint  maligiiari.  Non  rnini  cedet  neqiie  tniiiRsil>if  (])  ist;i  inffnd.ilic)  licreJitai'io  iuro  ;»  p:iretitibu8 
in  filios  scd  iu  eos  tantummodo  qui  placuerint  abbatisse  et  coDveDtui.  No8  igitur  in  omübus  aqui- 
«•aentea  (!)  consilio  «t  iitilitafi  prefide  «oekde  ntramqiie  advoeadam  nobto  Tacantem  poimimas  In  feod» 
Gosralco  cl  fratri  suo  Bruwardo  minUterifilibu^  i  cclesie  de  Horrilcf,  sicut  placiiil  abbulissi'  r-l  cunvontui 
coruiii  multis  qui  oobis  ominio  tenebaatur.  Post  mortem  vero  euruadem  Gochald  (!)  et  Bruwardi  alii 
qui  plaea«rin(  abbatiwe  et  oonventai  redpient  adTocadas  in  feodo  eo  iure  in  perpetnum  e«waote  quod 
ktnmU  vocatur,  sicul  statueruni  pi  cfuti  archiepiscopi  Colünienses  E(ngclbcrtus)  et  H(eDricus)  ex  con- 
■ensu  noetro  et  istius  Teodi  dominorum.  Ceterum  qm  et  Uoclialcus  et  Bruwardus  a  nobis  ut  dictum 
est  infeodati  simul  obligavimus  aframqDe  adrocaciam  pro  GGC^  nurds  «cclesie  prefatc  in  Herreke  et 
hoc  etiam  ex  consensu  domini  Balfiei  de  Volmunstene  nostri  infeodatoris  qui  sigilhitn  suutu  favoru- 
Lnili  i-  appn^uit,  quatinus  omnia  que  prelibata  sunt  rata  se  tesletur  habiturum.  Ul  autem  hot  fiu  tum 
roliur  aoilialui,  pitscns  »criptum  sigilli  domiui  Heiiuici  de  Volmunstene  et  nostri  sitrilli  diixiiuuü 
impressione  roborandum.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  M°.CC°.XXX°  saJ»,  mense  Julio,  \  i"  Nonas  Julil 
Iluius  rei  festes  sniil')  (Fndericus')  plebanus  de  Volmutsten,  (iozwtnus  canonicus  de  llem  kr,  dominus 
Everhardus  de  Vnluiutstein  et  frater  euus  Goz&calcus  miles,  Aadieas  dictus  Scotlo,  Bcrtrainmus  mite» 
de  Mddinehiiaen,  Hugo  indes  de  Budiem,  Hugo  de  Spilemennfoo,  Johannes  frater  noater  et  alii 
quam  plorcs). 

•)  ^tiu  (lfm  hnitL-  /:■■•  P0»  SteiMn  erj/äml.      •)   l'on  Aicr  tui  Am  tum  Sehl»»*  au*  von  Sifinea  ergeuat^ 

wihrenJ  mit  tk  tUbUä  «dHÜN*!.    V  Di»  dntnkt  Ueten^tmf  Aa»  .Dtothmek,  VelmortMO, 

MediDckhojTweii*. 

Or.  KL  Herdtcke  Nr.  4.  An  d«m  Pirgmiwit  ÜA  nur  «tu  Ehueknitt  für  dis  Streifen  det  Siegele,  die 
mdl  «rAo/Cfll,  vorhanden.  Da  muh  dit  Zeugen  fehlen,  so  hat  man  es  oßenbar  mit  einer  Mmittn 
trmifjfr  /eierlirhm  Ausfertigung  zu  thun.  Die  Schr^  nJfiert  sich  dir  liuchsehrift.  Gedr. 
von  Steinen    Wes^,  OetchielUe  IV  S.  nach  eüter  anderen,  wie  es  scheint,  verloren  ge- 

gmitgmm  Vodngt,  Aie  dttOadt»  Uebtrmmmff  dtt  XVl  JA*.  (O.  BtrM»  Nr,  f)  dU 
^UsAm  Zmgm  «i»  der  Dnuk  bei  «M«  Steim. 

44a 

Oam»  AänäSn  de  Vaika»  Ber(D)hardus  de  Lippia  Zeuflen  in  der  ütk  MuMf  Ludolf»  wm 

Münster  für  das  JSL  CZorAok  JJi37, 
Qedr.  JM^  Omabrieker  ÜB.  U  360. 

449. 

'  Hartog  Memtich  von  Limtmrg  und  Graf  von  Berg  ilherfräfrf  dem  KI.  Fri'mleHbtry  mm  GuL  t» 
Bedincbusen,  weiches  dieaer  von  Wüitelm  Jiuce  gekauft  iutl.  1237. 

In  nomine  Domini  anien.i)  Heinrieos  Dei  gratia  dox  in  Limburg  et  eomea  in  Nienberge  et 

Ermeingardis  ducissa  et  comilissa  ibidem  univiisis  Clui-ti  fHlclibns  preseiilein  p;i|.'inam  inspecturis  in 
porpetuum.  Quoniam  rerum  gestnrum  memoriam  secum  trabit  temporum  volubilitae,  vhrads  acripii 
testimonio  necessarie  perpetuatur,  quicquid  ad  nottdam  tarn  preNntii  quam  ftituii  eri  hoannuBi  trana- 
wfttt  deaidemtttr.  Innotescimua  igitur  «oireraiB,  quod  «cdeaift  Iwat«  Marie  glorioa»  aemperque  ilrfbri» 

genitricis  I>ei  in  Wrondeberfr  Cislerciensis  ordini-  predium  (lunddam  dictum  Bedinchusen,  quod  ceitis 
tenainia  aoia  tarn  in  sihris  quam  fhitectis  (!)  et  in  campis  tarn  fertilibus  quam  sterilibiw,  tarn  sacionalibu» 
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quam  pascualibus  ox  partt-  ausli  ali  <  uiusdani  riv  uli,  <iui  prcli  ifluit,  liinitntum  est,  habet»  ex  parle 
aquilouari  eiusdem  rivuli  agtus  aliquot,  qui  iu  t»ui  sacioiic  cHpiiiiil  duoe  maltos  avene,  a  quodam 
foinalo  diclo  WUhelmo  Rucen,  qoi  hoc  ipsiim  a  nobis  in  feodo  teDuit,  centum  et  IriginU  quinqtift 
Tnarcis  cmplione  videlicel  legilimn  rompar[avit.  Idein  vpro  WCiUnlmns)  cum  heredibus  suis  prefofum 
predium  ia  maous]'}  nustras  liber«  resi^ariL  Na»  vero  de  conscnsu  hereduiii  oostrorum  Walrami 
viddloet  et  Adolfl*)  pro  mmäkt  animamm  nootnruin  wpedicUim  prediam  prafcte  eedede  abaotate 
contulimus  inpeipelunm  po^^idondiim  Fmlrm  nntfm  rrrtisia  acrnpU  a  no]m  heiieflcii  non  immemor 
onuiium  prugenitoniiD  nüslrorum  defunctorum  animas  videlicot  beate  memurie  venerabilis  domni  Elngel- 
berti  CSatonieittia  arebi^iwopi  a«>d  cft  palmm  et  matrnra  naatrarum  aeifieet  Walntod  et  ConegancRs,*) 
Acl'ilfi  et  BiTthc"!  nci:  non  et  nos  i[)>os  cum  nostris  heredibus  supr,iniirniiiafi=;  et  eomm  siici'i's.-(jtI!MH 
el  iii  vita  et  post  mortem  plenaric  iascribeua  frateroitati  ia  omnibus  beuefaclis  preteritis,  presentibus 
•et  fbturis  sttia  Ipaoiiun  ftvtrilnta  et  aororibua  aoetavit  Ut  auten  hoe  flustom  noBtram  indla  poaaä  a 
posteris  temeritate  viulaii,  ^od  sitiipcr  ralum  et  iiicoiiviilsiirri  pcrmaneat,  jiresentem  paginom  exindo 
-couscriplam  no«tri  eigilli  appensione  duximus  roborandam.  Huius  rei  tcstes  sunt:  Ererbardas  de 
"Bflnrodlie,  Adolpbas  de  Stamheim,  Theodeiieus  de  Ebiere,  Eingdbertm  de  Beoaburea,  Eingelbertiu  et 
Hermannus  fratr«*  de  BudcIcnbeiTg,  lleinricus  de  Lcichlingin,  Heinricus  de  Erkerodhe,  Meinricus  de 
Rinheim  milites,  Wernlienis  capelkmua,  Yngebrandua  notarius  et  alii  quam  p\\xren.  Acta  auat  hec 
-amiu  gratie  mllledmo  docentealmo  tricesimo  VIT,  indictione  XI*,  epacta  XXMI*,  conenirente  UP, 
preeidante  aanrte  Komanc  ->  di  Cit'goria  papa  V1II°,^)  imparante  Fredhcrico  Homanomm  rege  et  sempar 
•auguato,  pontificatus  venerabilis  Hoinrici  Rande  CnlonienRis  ecclesie  archiepiscopi  anno  ultimo.') 

')  HU  kifThur  verUmgtTte  Schri/I.  *)  IHt  eingekl'imvurle  SuUe  uüt  aiulerer  Tintr  nachgetragen,  •)  Der  UUUre  Stme 
nachi/etragtH.  *j  Fär  )X.      i\'achträgliche  liturkuiuium/  (noeh  fj^  Hört  26),  Üaliertmg  waak itt  Moßdhmg. 

Or.  Kl.  Fröndenherg  Nr,  8.  Die  Atu/ertigtmg  »cJieint  überfiaupt  nicht  b^tiegtlt  geweten  zu  sein,  da 
EiiuclmitU  gänzlich  fehlen.  Gedr.  Kindtinger,  Müiuterviche  Beiträge  II  Nr,  VI  II,  Hüektchrifi 
COM  ffUdtnilifftr  Hand:  Benckincbusse,  von  einer  de»  XVII.  Jh*.:  Beynckhusen.  Ee  itt  der 
»päler  aogenannie  Behin'n'^lmt,  um'  Gri'>t:i'  ^icischm  rd'ukitchetn  und  kurkölnisi/iem  Gi^hut 
me.  von  Balve  gelegen,  der  im  Jahre  176a  kartographtmh  aufgenomnen  itt  (»gl.  Urk.  de«  KL 
JMhtdtiAtrf  JtU        Baingbaus*  «b.  von  Bkiclmt. 

450. 

-Oraf  Gottfried  von  Arnsberg  bestäUgt  die  iiUfluttg  unii  ßegißuf^  der  Ifarre  FraenM  durcU 

mnen  Foter  Boderich  (!).  i2^. 

Godeftidtts  Dei  gratia  eomaa  in  Aroeaberg  omnibua  OiriaÜ  ftdaHbiia  aalotem.  Notnm  aaaa  enpbrnu 

universis  hoc  «scriptum  inspecdiriR,  quod  nos  pro  instantia  amicnnim  ad  promnTcndum  pareciam  in 
YrieQohle  a  patrc  oogtro  bone  memorie  Boderico  (!)  comile  illustre  oiim  crectam  et  ad  sublevaodam 
tenuäatam  proventaam  datao  dotia  aaaignatonim  tibi  Sebaldo  von  der  Beeke  toisque  anoceaaoribua  in 
Ijuimm  pro  fiituri'?  rctro  tcmporibus  ?.)a!namus  sine  omni  c-xci-ptionf  pli-banis  obscrcanduni,  uti  hic 
«equitur:  I'riino  pai'cciaai  vestri  eorumque  successores  antefatam  domum,  et  quod  pro  cultura  agrurum 
Testrorum  et  armentomm  neoessariam  Tobia  erit,  aartam  tedam  curabunt  cum  aeptia  hortonun  et  de 
armentis  que  numero  vtibis  placifo  tmbclntis  ad  pascua  communia  ducli*  vicluin  A  nurnmum  nec 
dabitis.  Agroe  cum  pratis,  que  ipsi  coUtis  qucque  alüs  cultivauda  dalis  vel  futurum  bcnc  acquiretis, 
-ab  omni  dedmaeione  quam  onere  publico  «xlniimia  et  in  hoc  iuri  nostro  liberaliter  renuntiaaius. 
Danius  vobis  prelerea  ius  (.■unnil.ilc  piscainli  iu  aijuis  nosliis,  ipiousi|iR'  Rura  prefatam  pareciam  langit, 
quod  piscatoribua  nostrid  prohibemus,  ue  coutra  gravemüii  vel  impcdiamim.  Volumua  autem,  ut  hunc 
&Torem  nostrum  grati  reoognoteatis  et  in  quatoor  «anunis  amd  festivitatibaa  pro  nobfe,  anceeaaoribus 
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«t  familia  preces  publicas  in  ecclesia  vestra  ex  ainbone  pelelis.  Verum  ut  hanc  aootnin  donationem 
'  «t  voluntatfin  conslef  imposlcruiii  valituram,  sigilli  nos(ri  iinprossione  fecimus  <*ommuiiiri.  Testes 
«derant:  dominus  Joiiathas  de  Arthei,  dominus  lleurkuä  de  Arnsberg  nobile»,  Rudolphus  de  Ervetet 
Lutgerus  de  Burbenne,  Hemumiw  de  Elspe,  Gerwinus  Bokemrorde,  HunoMUw  dapiMr  (I)  lUflites  <t 
alii  pltiios.  Acta  nmt  hee  umo  gratie  li'GG'XXX'VlP,  indietioo«  dedm,  epaetis  ZXH,  oooeor- 
Tentibus  tribus. 

I  Vedag«  im  Pfatttitthh  zu  PretmuU.    An  ToAgtXhm  Seidtn^ädm  dat  ßitftl  Graf  OottfirM'  «w* 

'  Armf>,-rg   (We»tf.  Siegel  Tif.  28,  2).    Die  Uil-uwlt'  üt  vjh  dertelben  Hand  wie  die  von  1236 

I  (oben  Nr.         g$9ehntbm.  und  ist  wie  diete  eine  FäUchtmg,  da*  Sitgd  itt  Jedoek  geht  Man 

M*  duMeh  httran  mdt  ein  «riffiaabt  Siegel  hemänt  vnrdgn;  dttun  vordere  Ptatte  tat  tAftBkt 
wtd  diese  vorsichtig  in  die  netf  IliiUe  eingesetzt^  die  sich  schon  in  der  Farbe  von  der  PliOU 
I  wit«ndmdtL    Qedr,  S*ib«rta  Uli.  UI  1137  8,  666  mit  ow/SArttcA^  Würdtgung  dtr  9ir- 

I  451. 

Oraf  Conrad  von  Arnsberg- Rietherg  gieU  sänen  Widerspruch  gegen  den  Verkauf  des  Gutes 
I       Yeltbus  durch  seinen  Oheim,  den  (Wafen  Gottfried  von  Äm'ihcrfj.  an  d<is  Kl.  Clarkols  auf.  1337. 

Or.  im  fürstlichen  Archiv  Rheda,  ülarhok  Nr.  31.    Im  Auszug  mitgetheiU  von  Seibetit  ÜB.  III 
Amt.  mguNr.  1082,    V^UMaiig  gtdneit  FhU^  OmArüAir  ÜB.  U  3S9. 

463. 

I  OfX^f  Adolf  von  Waldeck  überträgt  dem  KL  Bredelar  Luii'l  auf  dem  Hamme  ii\  Olt'yr-Uptjpnmf^ 
j  das  Hermann  Tr^tiel  und  dessen  Bruder  von  Htm  :i<  Lilien  Jutttm.    lihoden  1337. 

!  la  nomine  sancte  et  individue  Trinitati».    Adolfus  comes  de  Waldekc  universis  hoc  scriptum 

intoentibua  inperpefaium,    Ne  renun  gettaram  memoriam  oiblhrfc»  tollat,  pravidit  aoUen  pradentia 

Script uraiiiiii  ifiiiidia,  ut  puram  veritatem  lil'-ia  iiiiovrl,  quam  leiripriris  allümalio  obfiiscaro  solet. 
Not  ijuapropter  fideie«  presentes  et  futuri.  quod  quosdam  agros  iu  Superioh  Upsprunge,  ntoa  ia 
loco  qui  dieltur  Hamme,  unum  videlicel  quod  vulgo  didtor  anevel  et  anam  a^trwtrtk  et  XX"VIIP 
iugcra  dimensc  terre,  quorum  proprietas  nos  contiiigebaL,  quus  de  manu  nostra  Uermannus  miles  cog. 
Domento  Tregel  et  frater  saus  Goustantiniw  miles  iure  tenuer unt  pbeodali  ei  aliquamdiu  possederunt. 
Termn  qida  !dem  agri  common  erant  pro  rita  aao  fhdiQnw  de  Bnfdelare,  me<fiüitibaa  bonestb  rirü 
in  manus  iKwtras  cum  omnibus  que  ibidem  babebaot  predicti  fratres,  in  agris  videlicel  cultis  et 
inealUa,  silris,  pratis,  pascuis,  cunctisquc  attinentüs,  ona  cum  usoribus  niia  et  poeris  ei  aliis  beredibus, 
astantibas  honestis  n'ris,  resignarerunt,  omni  iari  ma  integraliter  renimtianites.  Preteraa  nos  intuita 
I  Dei  et  eius  pie  genitnciB  Marie,  pro  abolitione  peccaroinum  nostronun  ex  consensu  fratrum  meorum 
!  et  fllionun  et  heredum  memorate  ecclesie  Breydelarc,  cui  omnibus  modis  faremus,  et  cuius  utilitati  et 
commoditati  quantum  Talcmus  fideliter  cnoperari  satagimus,  proprietatem  et  possessionem  predictorum 
hoDonuOf  prefotis  fratribus  et  eorum  bercdibus  consenticntibus,  immo  ut  sie  fleret  magnoperc  exoran- 
tibm,  libcre  et  boriigne  coriforimus.  (juicle  t-t  <_ümiiiudr  ]>ossidi-ndnTn.  No  qtiis  ipitur  Iioi'  fartuin 
d'.'UuliouU  iiusü'e  uuisU  tcuitTurio  iufriiigL-re  eoiiltiidat,  pajjüiam  presentem  ad  pfrpwluuju  linmtalcin 
sigilii  nostri  appensione  roboramus.  Huius  rei  tcstes  sunt:  dominus  Godeaealcus  de  Patbberg,  Gerlacus 
Dikeber  et  sui  filii  Gerl  v^^'"^  Elgerus,  Elgerus  de  nr)1c%^Hc.  <  t  nlii  quam  plurea.  Datum  in  eaatra 
;      aostro  Rotben  anno  ab  uicaniatione  Domini  M°.CC''.X'*X''X''.  septimo. 
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Öf.  Kl.  Bredelar  Nr.  21.    An  teewter  Litn  da»  Siegel  de*  Grafen  (egl.  Vai-nhnf/m,  (1  nirnUaye  Jei' 
Watdecküehen  Lemdt»-  und  R$gmim-Q«*chichu,  Bd.  1,  ÜB.,  Fig.  IIlJ.    Unten  an  der  IM» 

Privil.'piutii  roinitis  Adolf)  de  Waldeke  de  bonis  in  Hamme^  qu*  coraparavimus  a  firktribn» 
Hcrmanno  Trcgel  et  Ck>mtanüno  pro  IIU"  mareis  aoiio  Domlni  ir.GG^XXX'VIi''. 

453. 

Mert  von  SUkmtde  mAmU  jmt  Mmorimfeiar  ßr  semm  verübelten  Bruder  JUbado  dem 
KL  <3<eadl»  «im  Sente  nm  3  8iiiSBm§»  m»  mhmm  Hof  w  2MeN.  1937. 

Xüfum  sif  nmiiilms  tarn  fuluris  ([iiam  presfjntibus  pret^culis  pa^'ine  iiispectoribus,  qiiucl  c?ü  Albertus 
iunior  Störmede  cum  consensa  patris  mei  pro  rcmedio  auime  RabadoBis  frati-is  mei  defuucti  ecclesie 
bMti  Gyriad  in  Ghesek«  in  communem  prebendam  tres  Bolidoa  denirionim  «x  eortl  idm  Talen  donari 
mmftitni  aiiDuatim  in  festo  beati  Laurentii  pcrsolvcndos,  at  in  eodem  loco  predicti  fratris  mei  memoria 
inparpotuuiD  cdAbretur.  Ne  (pUs  autem  in  poslcrum  huiasroodi  factum  possit  rcvocarc  in  irritum, 
Presens  scriptum  sit^Ho  nostro  et  ecclesie  beati  CTriad  necnon  et  ipäus  abbati^  duxi  confirmaodum. 
Acta  sunt  hcc  publice  umo  iiic«rmttionH  Dmufid  MGG*XXXVir,  regiumt*  imperetor*  FNderioo  el  «ntitttl» 
Goloniensls  ecck'^-ie  Henrico. 

Abtchr.  du  JLV.  Jh».  m  Mtc.  VU  6725 /dU  9&b. 

454 

Graf  Gottfried  (III)  von  Anuberg  betUtUgl  die  im  teiiiem  Valer  Oottfried  erfülgte  ftMwi^  der 
Omer  im  BideUndo  m  die  lürdie  in  Wei^  und  fügt  3  W9rt$mem  beim  Friadiwf  in  WeH  dam. 

1236  (1237). 

Godeiridus  Dei  gracia  comea  in  Arnesberg  omuitms  Christi  fldelibus  aalutem.  Is'otum  esse  cupimu» 
vniveni»  hoe  «eriptmiD  Inqwelurit,  qaod  dos  pie  devotkois  tatuitD  ae  salatis  noitre  panntiRiiqtte 

noslrorum  respectu  permoli  bona  in  Hidelinclo,  quorum  proprictafem  pater  nostcr  bone  memorie  Glode- 
fridus  comes  illustria  contulit  ecclesie  in  Worle,  doti  aasignanda  cum  omni  usufruclu  et  iutegrilate 
Teoognosdmna  ecclesie  memorate  et  eonim  eoHsttonein  conseosa  nostr«  et  bona  TohtnUAe  approbami». 
DedimtiK  proterea  tres  Bnas  in  Wt  rlo  cimilorio  adiacentes,  aream  videlicet,  i|u;uii  Jomiinis  Theodericu* 
Aveke  quondam  toiebat,  et  aream,  quam  lloburgia  habebat  com  flüa  sua  divisam,  set  nunc  i&t^jrain 
et  indivisun,  enm  «rea  qoadun  medi«  iater  istae  posita  ecclesie  eepefele  Hbenditer  aiaignanius  omni 
iuii  nostro  renunciamus.  Verum  ut  haue  nostram  et  patris  nostri  donatiunem  constct  in  postcrum 
valituram,  sigilli  nostri  imprcssione  fecimus  comn^nniri.  Testes  aderant:  dominus  Jonathan;  de  Arthay, 
dominus  Hinricus  Niger  de  Amcsbcrg  nobiles;  Rudolphus  de  £rretbe,  Rütgerus  de  Burlienne,  Her- 
mannns  de  Ehepe^  Antoniiia  de  Bioole,  Aliwrtaw  de  Svnhare,  Hanoidna  dqiifer,  Gerwinaa  de  B(ik«Dft> 
Tordc;  milite«;  de  Susato:  Thitbertus,  Johannes  de  Kefliike,  Ludewicus  Turinc  et  alii  plnresi.  Ada 
sunt  hec  anno  gratie  M'.CCXXX'VP,  indir.tione  decima,  ppartis  XX'IT.,  concurrpntjbus  tribus. 

Or.  Kl.  Wedinghavsen  Nr.  Ii.    An  rotliydien  Si!iden/ää«n  da«  Siet/el  Graj  Gottfried«  von  Anuberg 

(Wettf.  Üu:od  Taf.  2\  -J  u.  Einl.  S.  21).  RüeMt»iß  «an  Hand  dti  XIV.  JÜU.:  De  iMmis  in 
Ridderinclo.   Qedr.  Wigand*  AnkiB  VI  216, 
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465. 

iSraf  QoUfned  von  AmOerff  äberträfft  dem  Kl.  IVedinghatuM  drei  WwUamm  M«  I^rieähof 

in  Werl,    im  (1237). 

Ego  Godetiidus  Dci  gratia  cotnes  in  Anicsbcrg  universis,  quibus  boc  ecriptum  fuerit  exhibitum  ia 
perpetuuin.  Ne  ea,  que  geruntiir  In  tempore,  simul  valeant  deperire  ciiin  tempore,  sigillalis  apidbus 
et  (viv}aV  voce  tcstiiun  cooTMÜt  roborari.  Huius  rei  gratia  notuin  sit  tam  presenU  etati  quam  fulure 
posteiitati,  quod  nus  pro  coaunendatioiie  pareuluin  nustruruiii  et  pro  nustra  memoria  iugiter  recolenda 
tres  areas  in  Weric  cimitcrio  adiacentcs,  arcam  vidclicct^  quam  duroinus  Tlieodericus  Avcke  quondam 
tenelMt,  et  aream,  quam  Iloburgis  cum  ßlia  äua  habebat  diviaam,  sed  nunc  intcgram  et  indiviisam  cum 
quadam  area  media  infn  i>fas  posita  cum  bona  noslra  voluntatf»  contiilirous  ecclesie  in  Wedinchusen 
omni  iuri  nostio  itiiunUautuji  et  fralribus  illic  Deo  servieutibus  cum  omni  integriUtc  liberaliter  asaig- 
aaiitae.  Verum  ut  hanc  nostram  donationem  constet  in  postcrum  «miiiiio  Talitaram  avb  aigflii  noatri 
appensiune  fecimus  in\iolabiliter  communiri.  TeA{f>'<  adtMaiit:  prefale  ecclesie  p:-epf»situ=;  domruiR  Hfirt- 
jnodus,  Jobaoaes  prior,  Albertus  plcbanus,  nobilis  \ir  dominus  Hinricus  Niger,  Arnoldus  clericus  et 
aaflaa  Anbertma  de  Saubere  et  alii  quam  plum;  felidter.  Acta  aunt  h«e  amio  gratie  ]ir.OC*.XXZVr  (!)» 
pre^idcnte  apostolicc  sedl  domtoo  Greyorio  papa,  imperatore  Friderioo,  Goloaiemem  ecdeaiam  gobemante 
Jüfuico  ardiiepiacopo. 

V  Dtu  Or.  M  mar  .ft*. 

Or.  SU.  Wtiktghmum  Nr.  15.   Am  nmublmun  HanffSden  d«$  Sitgri  dm  Gräfin  Ot^Hid  (g^ 
Wttlf.  Siigel  Taf,  S8f  2J.   Gedr.  BMertg  OB,  1 207. 

456. 

Qra^  Gottfried  von  Ämslerf/  scheakl  der  Kirche  FreiemM  ein  Städt  Land  und  gemattet  ihr  einen 

cigetien  BnoAetul  M  Men.   19B6  (lltST). 

(SodefiridiiB  Dd  gratia  comea  de  Ameabeig  omiiibns  Christi  fldelibas  salutem.  Manifeatamua  «nodbius 
preaenles  visuris,  quod  noa  pie  deroticnia  intoitu  ac  salutis  nostre  parcntumque  nostrorum  r(>spectu 
et  ad  iionorem  Dei  pratmn  noatnun  auratarom  otim  vivarium  quodque  fundus  domini  de  Scade  in 
Bekam  undique  tauget  f\  non  longe  a  rivo  Brembeice  ad  oricntem  relro  Plastcrberg  iacct,  dederimos 
ecclesie  in  Trienole,  qur  alias  devotarum  Oratorium  erat  ad  iuge  lumen  in  sacra  septiniana  ante 
KanctisfiTTinm  «ncrnTTcntuin  et  \ c-ni'r;il>ilpm  crucem  in  '..nuiit  sopiilri'o  linhmdmn  ex  septcm  pondn  cf»re, 
que  de  Uäufiuclu  preUicli  pruli  iiiitiUiit.iut  prestabuntur.  Damu»  cUaui  piet'ate  ecclesie  in  uuuuIb 
reditibQS^  non  satis  proviae  ins  et  auctoritatem  habendi  praprium  lebetem  pro  facicndo  potu,  quod 
nemini  lireat  extra  hunc  leLn  fom  j-iotiini  coquei-e,')  ul  ex  illius  ii^u  nblate  f l  vinum  ad  missL'  sucr ificium 
Quoistrari  possiU  Preterea  quando  coluni  et  debitore»  sepefate  ecclesie  tardi  erunt  in  facienda  solutione, 
Tolumna  et  inbemua,  ul  teaH>larii  et  custoa,  cum  clavem  valTarum  ecclesie  pignora  animata  vel  non 
aniinata  tangant,  qnod*)  illa  ]>(ist  fniinnm  in  securifntr-m  et  i  ^cqtn-slrahiint,  non  tamen  estimari 
aut  vendi  üacieol  sine  prescitu  nostri  iudicis,  qui  tamen  in  hoc  consentire  non  gravabitur.  Ut  autem 
eoQBtel,  hane  nostram  vohmtatem  et  Ordinationen  non  fbtnram  riae  robore,  feetmus  ^Ito  nosbt>  com- 
muniri.  Te^^tes  ad  hec  aderant:  dominus  Andreas  Niger  de  Arnsberg,  dominus  Temaiuuis  d»  Sende, 
Antonius  de  Benole  oobües,  AU^ertua  de  Güntere,  Joannee  KeesUke  milites,  Thidbertus  Blesken  et 
mieboldaa  Notdken  de  Werle  enm  multia  aliis.  Acta  aunt  hec  anno  gratie  irCCTOOnn*,  todleti<m» 
4iednMi,  epactia  XXII,  concurrentibua  tribua. 

V  B  .proTflntibiu*.  *)  B  ^potam  ooqam*  vmr  .«ztra*.   *)  B  .atqo**. 
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Vtaiagen  im  Pfarrarchir  :u  Fn^imoh},  (A)  anc/i^''/--//. .«  f^i-.  An  rcihf/iihiH  ^i'idmi'i'J,  n  thm  echte 
Sitgel  Graf  Qattf'riedi  von  Amtberg  ( Wtttj'.  üiegel  Taf.  24,  2),  Nach  Form  und  Inhalt  «me 
«fmhan  Fäkekmnf  du  XVI.  Jht,  Einu  «on  dlfnwftm  Hmii  wie  da»  wtgdHiäa  Or.  auf  PStfiitr 
ge*ch-iebtm  JUtckrift  (B)  üt  in  folgender  W«it«  dmA  ein  angehe fUU*  Siegel  beglaubigt:  >Iit 
angehangenem  segel  des  crsamcn  Ludovici  weltliken  nrhfcTs  to  Vrieiiole  wfrt  bctugel,  dal 
duse  copye  und  dal  origcnal  allcrdingcä  orercakommcn,  anno  Domini  millesimo  qiiingenlesimo 
McMiiao,  op  sonle  Nicolas  dag.  Qtde.  StOtrts  VB,  III  1133  8.  464,  iMtr  die  Utt- 
echthrif  da-  Urkumk  bernt$  «rkmnt  imd  di$  tnhoHÜehgn  Btdenkmt,  di»  ti»  ktrtamft,  riHgAmt 
erörtert  hat 

457. 

Dm  EJL  Qtndsherg  theilt  den  ÄmOaden  von  St.  Christ(q)h  zu  Köln  den   Vcrfumf  dtf  AwMT 

fftgeniiber  dem  Chor  vqh  S.  (xcreon  mit.    1:23 G  (1287)  Jantuir  l>. 

C(hristina)  miscratione  dirina  abbatiasa  totusque  conventus  in  (iivelberg  Cistercieosis  ordinis 
ofBdaUboa  mneti  GbriBtttfitri  Gotonieiiflis  ulateni  et  <iiratkwi«8  in  Domfoo.  Nohmi  vobia  ftadnn»,  qaod 
nog  f?om«m  nnsfrnm  süam  ex  opposito  chori  "^anrti  Oereoiii';  in  Colonia  e  quafuor  maiisionibus  iinam 
sub  uno  limine  quatuor  ezisteatibus  vendidimus  Johanoi  sacerdoU  omni  iure  civili  possidendam. 
Quapropter  TO«  rogaiiMtt  intaita  orstionum  mwiraniin,  ut  euidem  domom  prebto  Jdmml  mtris  litferi* 
«ncribere  dignemioL  Acta  Bimt  hec  «niio  Donuni  ITpCCJOCCVr«  In  die  Ep^fAMnle. 

Or.  Pgt.  in  Briefform  zmmmnjfeftM,  StdL-A,  SUh  JH",  iOSa  GB,  Gedr.  NItdtrrM»  An- 
naUn  XXXV lU,  16. 

498. 

Erzhlschof  Hcbirich  von  Köln  bestätigt  dh'^  rom  Pi-ops!  Bntnn  und  dem  Kapitel  von  S.  Cmibcrt 
in  Köln  beschloasem  Fräbe$UkUor^uity,  die  auch  die  Beseliwig  der  Jffwreien  von  Büderitk  mtd 

Dinker  regdt.  im  (1B37)  MStm. 

Dir  mf  dk  Btubemf  der  iärekm  huSgHehe  Ahtekmit  tauta:  Plaeuit  etiom  prepostto  et  capttulov 

ut  omnes  ecclesie  et  Capelle,  quc  «pectant  ad  donationeni  pieiju-iti.  nb  eodem  uni  de  fratiibus  con- 
ferantur.  De  liiis  ecdesia  de  Buderike  et  de  Dinker«,  cum  vacaverint,  fratribus  sacerdoübu«  vel  alüs 
qui  in  pruximo  volant  fleri  sacerdotes  a  prepoaito  eonferantur,  qui  (amen  ibidem,  si  capitulnm  eis  carar» 
potuerit  vel  voluerit,  personaliter  reaiddiuiit  niliil  inlerea  ab  eci  lisiu  psix^turi,  scd  ecclesia  fru^na 
pi*ebetidanuu  suarum  et  mensaruin  integraliter  perdpiel  in  utilitatem  ecclesie  coiivertendos.  Qui  si 
forte  ecclcsiis  renuutiare  volueril,  Uber  eis  pateat  rcditus  ad  prcbendam.  Si  vero  uuUus  fraler  ia 
ecclesia  invenilor,  qiä  aliquam  de  dictii  eoeleaüa  cum  unerc  sacerdotü  prediclo  redpers  Teilt  attt  valeat, 
prepositus  ipsam  pcrsoiie  idonee  cxtrano»-  pro  «»m  ronfr  iat  voluntate. 
Acta  sunt  liec  anno  Domini  M.CCXXXVl.  üieu»«  Marfii. 

Abtchr.  de*  XIV.  Jhs,  im  Ccpiar  Köln-Ctmibert,  6t.-A.  Diuteldorj'  B  63  S.  20.  Abtchr.  in  Geienii 
Farrag.  YUSJlvg. 


Digitized  by  Google 


901 


451). 

Die  Witiwe  Rudolfs  von  Warburg  überträgt  dem  HospHal  zum  h.  Geist  in  Soest  eine  WortstttU 
in  MultiiiehuseH  (Miihlhausen  Kr.  Hamm?)  su  etutfin  Seelgedächtnitse.    12.17  April  lö. 

In  nomine  Domini;  ainen.  Johannis  magister  hogpitniis  sancti  Spirita«  in  Suaato  et  imiversi  tarn 
fratres  quam  sororo:>  ibidi-m  omnibus  Christi  fidclibus,  ad  [uk.  presens  scriptum  penrenerit,  salutcm  et 
urationes  in  Christo  devotas.  Notum  facimus  uiiiversis  eJ  protestamur,  quod,  cum  Tiictmodis  vidiia 
Rudolfi  d(!  Wnrlbcrgc  quandam  aream  in  Mulenehuson  situm  et  sex  iugcra  ad  eandcm  ai-eam  spectancia 
erga  Geihai-dum  preconem  de  communi  consen»u  hercdum  suoram  denarüs  fllis  comparas«ot,  eadem 
ThetiTKxJis  Siiiritu'i  ^ancti  gracia  priricipalitcr  induHn  prcdiclam  aream  cum  a^"-  altincnfilms  noslro 
coiitutil  iu>»{>i(ali  liberaliti^r  et  absolute,  et  hoc  tarn  ia  sui  tnemuriam  quam  prcfati  Hudotli  mariti  eius 
ac  Ckjuradi  fi»tm  dieti  Rudolf!  nec  non  paerorum  eiudeni  ThetoMMfis  et  aliornm  rooroni  antecMaomm. 

Quo  facto  completo  prefat«  Thctrnndi"  de  pleno  coiiseiisu  iiostro  pn!vi(fr  =;1ahnt.  ([imd  atiiiuatim  ad 
duos  ttirmiuus  cum  dimidiu  marcu  ex  predictis  boms  serviretur  iii  hunc  modum,  scilicct  in  ')  vigiliia 
CBDcti  SfrTcrini  cum  quatuor  aolidia  ad  comolationaiii  et  procur«ti»neni  fratnim  et  sororum  in  superiori 
domo  commniH-ncinin,  nirsnmquf  in  die  Scola-stice  virginis  cum  duolius  solidis  ad  einendum  carbotr^s 
iii  iiiferioii  domo,  ubi  paupei  cä  recipiuutur  el  ho^pilatilur,  eive  ad  alia  queque  pit:latis  operu  facienda, 
que  magb  iUdeni  expedire  ▼idebontor.  Ne  quis  %itur  sucoeaiiorum  luwtronnn  predietum  statubun  a]i> 
qualeiius  ahter  Inii' v  ir.'  vel  immutare  TOticfur.  prfsciitrm  cartulam  -iip*  i  i  m  con^Lriptiiin  -igiUi  hospilaha 
uustri  fecimuä  impressiuue  miuiiii.  Acta  sunt  hec  uimu  gratie  ^r  .CC^.XXX^VIF,  XYII"  Kalendas  Mail. 
')  Bunter  ,in'  lotgt  «mm  tUtutr. 
Or.  $m-A.  SoMi,  Haket  BMpäat, 

460. 

Der  Etect  Conrad  von  Köln ')  bestiiiif/t  dem  hl.  Fr<'hi'fi  »hrr<i  7i»   <liii  t:h  die  Knappen  BeknMd 
und  Memrich  in  ikest  erfolgte  iSchenkung  etner  Hufe  in  Drewer  bei  Rüthen. 

(Unm  mr  Jmi  9,) 

In  nomine  t<.ancte  et  individuo  Trinitatis;  amen.    CKnmdQa)')  mlaeratioiM  dhrina  sancte  Colonienaig 

ccciesic  archielectus  omnibus  Ciiristi  tidehbus,  ad  quoi  pirsrn«  scriptum  penrenerit  in  perpctuum, 
Que  geruulur  in  tempore,  ne  labantur  cum  tempore,  IHteris  suleul  leüÜmonialibus  periiennari.  lono- 
tescimua  ig^tur  universis  tarn  futuri^  qnain  {ii>  sentibus  hoc  SCliptnoi  in^ecturi»,  quod  fainull  quidaui 

frntro*?  grermnni  videlicct  ReimboMus  i  f  lli  iuiii  ii-  in  Sos  ifo  mansum  qnendam  situm  in  Drevere  prope 

Rodlien  ad  eos  iure  hereditario  devolutum  tum  (|ua(lam  pmlhi  -nrnro  «im  diefa  Gerihnidhe  habitum 

rcligionis  assumentc  cccle«ic  bcalc  Maiie  virginis  in  Wrondt-berg  in  dotcm  assignavcrunt  t-L  cum  omnibus 
fiuü  inaticüs  et  attinentiis  libere  oontuleninl,  aieut  in  piivUi^o  domini  H(enrid)  predecesAoris  noatH 

boue  mmitnii:»  rxitulc  corifccto  contirietur  oxprosisum.  Nor  autem  fjuia  prefataui  ecciesiau)  sub  noslram 
recepimuä  protectionem  in  hac  parte  ei  providentes  dictorum  fratrum  religiosam  doiiatiouem  no^lia 
andöritate  robonuidam  ditximuB  et  oonflnnandam,  prohibentee  et  sab  anathemate  diatricUas  inhibantea, 

HC  qi!i?  predicfrini  eccIo<iam  in  ci^dcm  lH>niä  drcctoro  pr.-siimat  inquietare  rel  tTidübitf  molostare. 
Kuius  rci  t«ätcs  sunt:  dominus  Cunradua  prepositus  ecclesie  maioris  in  Colonia,  Hcinricus  prepositus 
aaneti  Sererini,  Peregrinua  nolaiius  canonleus  «aneB  Andnwt  Adolftia  com««  de  Mareha;  Albertus 
Marücaicus,  Luidbertus  de  Srancsbulc  et  abi  miiites  quam  i)lui,  s  ,  Hi  rmannus  Here  iudex,  Thetbertus 
magister  consulunif  Hildegwus,  Wichmanuus  et  alii  multi  burgensium  iu  Sosat.  Acta  sunt  hec  anno 
gratie  ]r.C!C.XZ3nai^  indistione  X*,  epacta  XXII',  coDrenteC)  preadente  aancte  Ronane  eeeleaie 
w«MtOiib«Mitm  26 
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veneiahili  i»  ipn  Oi^^nrio  (!)  vill"  (!),  imperaote  gkniooMimo  Romanonim  refe  Fradheileo  waper  Angwlo. 

Datum  in  ünha  V  Idus  Judü. 

CMni  iit  trtt  iSX  AprU  gmtSUL  •)  JTt  teMrätnr  lUU  m  Uefa  naeltgttntft». 
Or.  JB.  Brtdtlar  Nr.  22.  Siegtt  mm  rcthen  iieidtt^ädtn  ab.  At^'  einem  daran  befettigtm  dreitcki(^ 
Pergainentzetttl  steht  von  einer  Hand  dee  XIII.  JA*,  f'olgtnde  Notiz:  Privilegium  Coniadi  Cylo- 
uiensis  epiäcopi  de  bonis  in  DreTere,  que  Helmwicus  miles  de  llelsepc  ab  ccclesia  in  >  runde- 
Itetg  comparavit  et  itobi»  legavit,  sicul  in  alio  pri>'ilt  {j^in  i  iusdcm  cpiscopi  C(otinidi)  taaliatlir 
anno  M°.CC".LVir.,  vgl.  We»tf.  Uli.  IV  732.  Die  Urkunde  giebt  eich  ale  ein«  Be.itäHgvng  von 
Nr.  4G3 ;  *i«  mute  aUo  nach  dereelben  autgefertigt  erin  und  zu-ar  acheint  tie  bald  nach  dem 
Todt  Erzbischof  Heinriche  ftttdMeten,  da  der  Schreiber  Jen  Namen  des  Brw&ilen  noch  nieht 
mtssie  (cgi.  .\iim,  2).  Die  nnnz  miwögliehe  DaHerunf  üt  voU  (bareh  gedankenloef  üebenttJmt 
der  Datierung  der  Vorlage  tu  erklären.  > 

401. 

Der  Vogt  QoUtebalk  mm  Qwdte  giM  die  GHfrr  in  Velmede  den  Btüdem  von  UorhnMii  «h  LAe». 

um  Jtdi. 

Norerint  utiiTerBi  tam  presenie«  quam  poskri,  quud  ego  (Jodescalcus  advocatm  in  Geseke  bona 

mea  in  Velmede  cum  omnibiis  suis  proventibiH  (lodest-alco  de  Harehusen  et  Hcnrico  fratri  suo  neenoa 
et  luoribitt  et  fllik  ipsonun  accepta  ab  eia  XXX*  oiarcanun  summa  in  feodo  conceaü  lalt  tamen  ooa- 
dHione,  quod  «i  ab  InaUtnti  feato  beati  Michaelie  usqae  ad  biennhim  predida  peeuniai)  fnerit  per* 

äoluta,  bona  prefitta  ad  me  libere  i-cdibuiit,  sin  aiitem,  pi-enoniiiiati  eoramque  heredes  eadem  bona  ^uh 
iure  feodali  io  perpetuum  possidebunt  To«teä  aiitvm  qui  tali  Ordination!  astiterunt  sunt  liU :  Gerliardu^ 
sacerdos;  mflites:  Tethurdus  Parvus,  Henricus  de  Budekeu,  Cunradus  Bude],  Henricus  de  Anrubte, 
Jobannes  Stuncric,  Ckinradus  Lette,  Godesealcus  Mars,  Ecbertus  Spiker.  Haroldug  et  unirersitas  conaaluiD 
in  (Jesfke:  Hugo  de  Ervete,  CJerliardus  de  Banie'^tinscn,  Monricup  T^\m^  Tudiii'-  Sii'-atirnsis.  l.uthertus 
Ckjmcs,  Hotgerus  de  Anrohlc,  Rotgcnw  de  Stochern,  Wulbero,  GerMinus,  Bemardus  Wilp,  Luduuncus 
de  Stalpe,  Ludowieua  da  Herrorde,  Herbordns  index,  Albertiu  DuTellHt,  Hennanmw  de  C^po  et 
Hennannns  frater  «nii-;,  Werenzo.  Ilarlwicus.  Ne  ntit)<m  hninsmndi  fru  tuiti  laheiite  lempdrc  fii>r  alicuiu>^ 
maliguanli»  versutiani  revocetur  iji  irritum,  preseuä  scriptum  edidi  »igiUo  meo  et  feigillo  civitatis  iu 
Gkadce  raboratitm.  Acta  sunt  bee  aano  gratie^  mUIesmio  dacenteslmo  XXXVIT,  monae  Julio^  aub 
prestde  Colonic-nsis  ccciesie  Henrico. 

')  ,1)00*  S*3«t  dco  8im  ul>*rjf**vhricbtn  ro«  Uüui  dst  XVI.  Jhi.  *)  Cedirgesckrisbsit, 
Or.  Seut-KSIn  Ni'.  10.  An  PgUtr,  ei»  Reef  dee  Siegele  dee  Vogtes  GotteAB&  (SMidk  wie  Wee^. 
Siegel  Taf.  184,  S,  aber  nicht  identisch)  und  der  Stadt  Geseke  (ebenda  Taf.  S2,  S).  An  leUterem 
Pergamtntstreijen  ist  ein  schmaler  Pergamentzettel  be/ettigt  mit  folgender  Aufeehr^t  wm  amderer 
ziemlich  gleichzeitiger  Hand:  Privilegium  deL-aiii  Susatienais  et  proteatatla  filiorum  Godescalci 
de  riuiliii^i  H  i  t  Privilegium  Godescalci  advocati  de  (icsilcc  et  Rodolfi  fllü  SUi  BlDgUlare; 
priTilegium  de  bunis  in  Velmede;  XXV'"*  roarcis  consUteront 

488. 

Der  De^tmt  Lnfberl  und  der  ComeiU  von  Ahriengr^iäen  in  RlSn  gen^Mge»  den  Verkauf  de$ 
Biffis  m  Bilme  seiletis  des  VilUai-i  Volmar  an  das  Hospital  zum  h.  Geist  in  Soesl.    1237  Juli  29. 

In  iioiiiiii!-  Doinini;  amen.    Lutl>L'i(u-         giNitia  (Iruaiui^  saiiL-tf  Mürit-  de  Hmdibu«  in  CduMi-, 
totU!>que  cunventuä  uiiiversiä  Cllriäti  tidelibu»,   ad   quus  prestiis  äcriptuni  pervenerit,  imperjietuutn 
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utriitMpie  Vit«  Mtntem.  CttpientM  m,  que  per  tu»  ratiombifiter  acta  snnt,  ««litati»  teatiiDMiiö  rabortra» 

raodemis  et  futtins  presentium  fcnorf  significamvi^  rf  proteslamur.  quod  cum  VoJmanis  quondam  villicus 
iKJHtre  curtia  in  By lehein  eandem  curtem  cum  omnibus  suis  aUioeuUü  hospitali  «aacli  Spiritus  in  Susato 
vendidisaet,  im«  rldentes  in  hae  parte  nieUl  nobto  et  ecdeafe  iwatra  daperire  imno  in  dm  maximiiin 
dispendium  simul  et  doli  inn  tittim  perpctuum  pospc  provenirc,  si  roiliti  vrl  alias  vcndita  fuiss(  t,  ad 
instantiana  et  petitioneui  utriuö(}ue  partis  communiti  memoratam  curtem  ia  Byletiem  ad  resiguatiuueiQ 
prefati  Vohnari  et  nxorfs  et  paeroram  eiua  lohanni  IHidike  tanc  efuedem  boepitalis  proTiaori  el  Tbet* 
bci  tii  i:l  Hildi  K'''"  inagislris  burgicnsium  in  Suäulo  de  tofiirniitn  cuiisfrnsu  nostro  necnon  cunsilio 
et  approbatione  faioilic  curtis  eia«dem  com  omnibu«  mm  atUncntiis  et  < um  omnitnoda  fructuum  inte- 
gritate  et  utflilate  loeo  et  nomine  «epedicti  hospitalis  cmieessimus  pei'ijriuo  pusaidendam  ita  sanc,  qua- 
tinus  prefatus  Johannes  vel  quilUM't  eiusdem  hospitalis  futuri  provisures  singulis  annls  in  domiiiica 
Letare  Jberusakuu  XXX'  aoUdos  monet«  Susacwnsis  et  octo  denark»  nolns  exinde  pro  debita  penäoae 
bifira  Qoloniam  penohrenlea  d/äoatft  a  odualibet  iuris  vd  aerrituli«  onere  liberi  maneant  et  immunea, 
tali  adiuncta  conditinne,  quod  quIUbet  coeleaie  nostre  futurus  decanus  ad  primuin  ipdim  introUuiD 
acceptis  quatuor  sohdis  in  recopnitionem  a  pmnsoribus  eiuMieu  hospitahs  prodictam  conc«*s8ioncm 
nostram  iinperpetuum  firmam  ratamque  tenebil  nec  ipsos  de  retoro,  quamdiu  vixerit.  nd  aliquod 
scr\-itium  cunpellet  exinde  j^fiendani.  Ut  igiiur  hoc  factum  noätrum  peipetuum  mbur  et  Hrinitatein 
obtincal,  presentem  pa^^iiiam  super  eo  ron^i  i  iptam  sigillorum  iiustroruiu  fecimus  impressione  muniri. 
Acta  sunt  hec  anno  ^Talie  M°.CC°.XXXVIi ',  IIII"  Kalcndas  Augusti  prcsentibus:  Ainoldo  scolastico, 
Tiderico  fiatre  suo,  Gerhardo  de  VlainorsJieni,  Johaiiuf,  Tiderico,  et  Joachim  canoiiicis  ecclesie  nostre; 
prrt'^rrii  .fohanne  cantore,  Hoyone,  Adolfo  et  magi>tr'ii  Rotgero  canonicis  Sm  i'i  -l  ilris  et  I.ttpponc 
cierico;  item  burgenäibus  Susatieusibus  Hermaiinu  de  Wirinchusen  et  fiUo  suu  lioiuicü,  Henrico  de 
Allagen  miiite,  Hartwico  Tudilee,  Henrieo  Droven,  Arnoldo  de  Bylehem,  Tbiderk»  de  Aquls,  Lutberto 
de  Xariftis,  Pilegrimo  Domnicycri:»  ot  Henrico  socero  suprnditli  Voltnari  t^t  phiribtis  aVih  t;im  rkriris 
quam  laids  et  Hearico  Sym<^allen.  Preterea  presens  erat  l'amilia  curti.s:  Andreas  de  Hivenchusen, 
Hermanmn  et  Gonradua  de  Tolbreebtlnehuaenf  Raihardns  et  Otmama. 

Or.  Stdt.-A.  Soent,  Höht»  Hotpital.   An  totiigdbm  ^iditifSim  dw  budkmdigit  Sitfd  dit  DtduaOm, 
da*  <kt  Cmemttf  ab. 

46a 

J^rzfii>;i  hof  JJrinrirh  Vin  KilJn  hrsh'it!i/(  ilvm  Kf.  FrfindeuhfTfi  dh'  ihn  rh  ilii^  fh^i'uhr  tifimhohi  und 
Meintich  in  Soest  erfolgte  Sdieiikuny  etuef  Hufe  tu  Urcwer  bei  Hii'hm.    Hagen  1237  A»{fUi>t  ö. 

In  aciniiiie  saucle  et  indiiidue  Trinitatis-,  amen,  il(euricus)  miseratione  divina  saucle  Culouiäuis 
ecdeaie  ardiiepisoopus  omnibus  Christi  fidelibu!«,  ad  qtion  presenti  scriptum  pervenarit,  Ul  perpetuuoi. 
Qne  genmtiir  in  tr>mporf.  w  iMh.mliir  iiiiii  ti  iii|nii i>,  liltrii-,  soli ut  frstinn itiialibn'?  perhennari.  Inno- 
teirdjnus  igitur  universis  lain  preseutibus  quam  fuluris  pre^ieiiieni  pagiiiam  iiispeclurii<,  quod  famuli 
qnidAiD  finabn»  fgnuuA  viddieel  Bcimboldua  et  Hdnrici»  in  Soaab»  maDaiim  quendam  attum  in  l>r»vere 

prope  Rudhen  ad  eos  iure  hereditario  derolulum  cum  quadam  pueila  sorore  sua  dicta  Gerthrudhe 

II 

babitum  reUigiouia  (I)  assoraente  ecdede  beate  Marie  Virginia  in  WrtHidebcrg  in  dotem  asidgnaveruut  et 
cum  omnibus  suis  iusticiis  et  attinenciis  libere  contulerunt.  Nos  autem  quia  prefatam  ecclesiam  sub 
noatnun  recepimus  proteclionem  in  hac  parte  ei  pr<)vit)«nleä  dictorum  fratrum  reiigiosani  donatiunem 
nostra  aoctoritate  duximus  roborandam,  proldbentes  et  sub  anathemate  districtius  inhibentes,  ne  quis 
scpcdictam  ecclcaiam  in  eisdem  bonis  de  cotero  prcsumat  inquietare  vel  indebite  molestarc.  Huius  rei 
tctites  sunt:  Hainriciia  prepositus  sancti  Severini  in  Üilonia,  Peregriauü  uotarius  canonicus  sancti 
Andree;  Adotfiia  eomea  in  Marca}  Albertus  Marscaicus,  Wilhelmas  de  JNiebem  et  aM.  milites  quam  plwM; 
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HemMnnus  Her»  iudex,  Thelberiu^  magister  consulum,  Hildegerus,  Wichinanims  et  alii  matU  bufgensilim 

in  <^o>nf.  Ada  sunt  hrc  anno  gra(i.'  >r.CC".XXXn'ir ',  inJii  tiom-  X',  epacta  XX'IP.  coricurrcnle  IIP, 
presideute  sancle  Komane  sedi  venerabili  papa  (iregorio  1111"  (,!),  imperaiite  gloriosissirao  Romanorum 
rege  semper  augusto  fVedbeHoo.  Datum  Hagen  TT  Tdua  AugvafL 

Or.  KL  BndtUtr  Nr.  23.  An  rothen  Stidmfäiien  da»  Siegel  de»  Erzbisekofn  betehädiiji.  An  dm 
Seidmfädm  ein  itthteckigei  Ferpairnntstickchm  mit  dtr  Aiff'tchrif't  von  einer  Hand  de»  XI II.  Jht. : 
Privilegium  Heinrici  Coloniensis  cpiscopi  de  bonfs  in  Dfeverc,  que  Helmwicus  miles  de  EUi-pe 
ab  ccdosia  in  Frundeberg  compaitnil  et  nobis  legavit,  sicut  in  alio  privilegio  G(onradi) 
CoIoDienaU  episcopi  habetur  LVir.    Fo»  derttllun  Hand  gnekntbm  vsie  ür,  HS  tmd  4t9a. 

464. 

JCrtMfteifaiftp  der  Vettern  CM^ried  III.  von  Arwäberg  und  K<mrad  1.  von  Rie&enff;  der  Graf  von 
IMberg  erMtt  aiuaer  den  CHliem  in  Kiick  und  ^fnfsnr  La$td  und  Leute  Jenerite  der  Xiqipe. 

Arnsberg  13S7  Srjiii'mljer  1. 

lu  uumiuc  bauctb  et  nidividuf!  Trinitatis.';    Kgo  (iodefridus  comes  ia  Arnesberg  et  ego  Conradus 
oomes  de*)  Retberg  univereis  tarn  preeentibus  quam  Muria  preeena  aeriptnm  intuentibua  aalatcm  inper- 

pttuum.  Cum  ea  que  gpvuüftir  in  tempore,  no  labnnfnr  (um  trmporr.  ülttraniin  •^olcnt  memoria 
pereiuwi,  notuiii  esse  vulumus  universis,  quüd  taliä  inter  nos  cunpusitio  iutercessil:  ita  quod  ego  Cuu- 
raduB  Cornea  bona  in  Eue  «t  in  Malsnen  eo  inre.  qno  pater  m«us  temiit  integraUter  obtinebo;  inauper 
adieclum  est,  qu^il  i'^^'n  fldiK-fridu^  <:(>iiii's  in  Ai  riL-Kln  r<:  boiin  Irnns  T,ip|>iaiii  cmii  omiiihu^-  nttinentiis 
tarn  fidelibus  quam  uiinlstui-ialiLus  iaiu  diclo  Conrado  cumiti  mco  consangwinco  liberc  dümisi  et  absolute, 
ita  qttod  G&nraduB  öomes  oniveraos  tam  Ildelea  quam  miniaterialea  ab  dadem  bonfo  Infeodandoa  sine 
peeunia  innupcr  omni  cunlradicliune  pusiposita  infeodabit:  item  ordinalum  est,  quod  a\  aliqni,  qui  ab 
ipeo  comlle  Conrado  infeodandi  suoi  et  a  manibo«  suis  forte  recipere  nolueriut  vel  recepta  resignaverint, 
cidem  comiti  eadem  feuda  permanebunt  absoluta;  ai  vero  aliqui  ab  da  qui  ooatradictores  extiterinl 
infeodati  sunt  a  coimite  Gonradu.  feoda  <iua  requirent  et  cia  porrigere  non  negabit;  item  districte  dictum 
est,  (juod  nenter  noslrum  lioniincs  allerius  cuiuscunrjije  conditiuniä  extiterint.  qui  ante  hanc  compo- 
sitionem  in  iurisdicliüue  alius  non  mauäcrunt,  si  ad  allcrum  nostrum  doclinavorint,  eos  sine  voluntale 
altei-ius  Aibi  nun  ueurpabit.  Itt-m  si  aliquia  iMlininum  nastiorum  aliqiia  paHe  contra')  tios^)  deliqueril, 
nllt  r  ifKuni  in  Hninpn'im  vel  jin  iudKiiiin  altr-nu^*»  non  tenebit.  Preterea  ego  (lodefridus  comes  in  Arnes- 
berg omni  actioni  (|uam  habui  \n  memorali.s  botüs  videllcet  Kuc  et  Makueii  et  traus  l^ppiam  una  cum 
«xore  mca  et  nwis  heredibua  integraUtei'  resfngnavi«  Similüer  et  ego  Conradus  oomea  preeentibas  pro- 
flleor,  quod  omni  actioni  quriin  in  ilMfuinin  Arnesberg  Imbere  pottii  iinn  t  Tiin  uxore  raea  et  heri  dil' i; 
milii  succ«d«ntibus  reiüngnavi.  Preterea  coudiclum  e^t,  quod  äi  aliquis  nostrum  huios  compoälUonis 
formam  infregerit  ▼«!  ob  invidiam^  contra  aliuoi  surrnerit,  nobile«  viri,  quorum  a^jOla  preaentibtts 
sunt  appcnsa,  cum  omnibus  ipsorum  voluiitati  pertineiitibus  contra  deliiuiiicnit m  auxilium  apre-;l»d)unl. 
Haue  veru  compoütionis  formam  flde  data  iiisuper  iuramento  prestito  promisimus  observare.  Ut  autem 
hec  ordioatio  rata  permaneat  et  ineonrulsa,  preaentem  kartulam  exinde  conseriptam  placuit  sigiDis 
noetris  necnon  et  nobilium  prepositi  üancti  Severin!  in  Colonia  videliect  domini  Hcnrici  fralris  Werneri 
de  Wisentvulde*)  quondam  comitis  in  Battenbui;;,  domini  Henrici  comitis  Senensis,  nobilis  >Tri  dumtni 
Bemhardi  de  Lippia  vi  domini  Bertoldi  dt-  Buren,  qui  huic  conposilioni  pcrsonaliter  Inlerftienmt, 
fn-miter  communiri.  Aderant  dum  hec  fierent,  «-tiam  nobile*  viri:  Henricus  burgravius')  Coloniensis, 
Roricus  advocaliis  in  Haggenb*  ly.  Iii  in  ii  u-  <;ra^r  ;ip.  et  Adol-ni«  filius  eius,  Hrnric-u-  Xi^'er  de  Arnes- 
berg; niinisteriales  vero:  Bertoldus  cit-  Brulcele,  Rodoivus  de  Ervete,  itotgerus  de  Uurbenue,  Lutbertui 
gognmus  de  Akn,  Wilhelmus  de  CHe,  Wilhelmua  de  Njrem,  Godescaleua  de  Broefauaen,  Bertoldus  da 
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IKIeiiehusen,«)  AeMUe*  Iudex  Lippiemia,  Alndtn  dsfilftr  Lipplenafe,  Hnnotdds  dtfitftr  Amesbergensis, 
Lutbertus  de  Bevcrcn,  Omarus  de  Ostenfelde,  nt  niianiius  <]c  Elsrpe,  Helmicus  de  Hagnen,  Themo  de 
Widenbrucke,  Uenricus  Top,  Ecbertus  de  Rokiocbusen,  Rodoivus  de  Burbenne,  Themo  de  Snsat  et*) 
TUderfem  de  Sosat  et  ein  quam  pluree  tarn  miniateriilce  quam  flddee.  Acta  «mt  hee  aatto  Doorim 
IPGCXXXTir  apud  Ai-nesber^;  Kalendis  Seplembris,  ipm  die  Egidii;  regnante  gloriosissimo  Roma'- 
noram  imperalore  domino  Frederioo  et  Tenerabiü  donüno  Henrico  Colonienii  arehiej^oopo,  Datum 
Atneebeiv* 

*)  hA  hi,  hierher  verUh„j,rtr  Sri.n/t.    ')  ,;n-  /;.        Fi),.'!  i.;  II    *)  In  R  .dampnuiv/.        R;  .indiam*  A. 

*)  ,Weraeri  d«  Wiscntreld«*  Ä,  r««  der  JohiutnHrr-Cunmemeh  WietenfeM  ia  Uetiea.    ')  ,\Httegrmm'  B, 

•)  .BilnielnMD*  0L 

i.  Or.  Sf.-A.  Mvmter  (A).  2.  Or  G,;:iich,tfUarchiv  Rietherg  (Ii).  G,',ir.  !^rif>ertz  ÜD.  das  Ber^o^- 
tJtum  Wes^alen  Nr.  20S,  Omabrvcker  UB.  II  Nr.  3Gi,  Vm  <Un  tubm  Süyein  oh  A  das  de» 
Onfm  «M  AmA«r9  erkmuAar  trkaUm  (Wettfi  SUgA  2).  —  An  B  SitgH  f)  dt»  Qtafm 
von  Anwberg  (Westf.  ."^i'^or!  'JS.  2)  ;  2)  d/s  Grafen  von  Rütberg  erkalten  (ebenda  29.  2)  .  7) 
gejaUtn;  4)  «chUcht  erhaltenes  ISnuhstück  eine*  geütUeken  SiegeU  (woki  Pmptt  Heinrich  von 
81.  Settri^i  S)  RtHtrwStfri  dtt  Ormfim  Btinrieh  «m  Sojfn  (dmi  SiiMiuiehtm  tduiHt  ti»  Lika» 
zu  sein):  S.  Hi'!i(iici  roinilis  Si  ;ini'  iuhoc;iti  maiorU  ccCclesio)  Col.;  EJrJhirm 
Btmkeerd  v.  d.  Lip^  (Preuss  tmd  Falkmann,  L'af.  6J{  7)  sehr  vtrdrüekter  Abdruck  eines  nach 
der  SfArifl  detn  XF.  Jh.  «ntstammendsH  Stempels. 

465. 

Bündnis''  iirlstLfn  ihm  Grafen  Gitttfr'ud  von  Arnnherg  und  seinem  Vr,n aiitllcn  rhm  Grafen 
(Jonrad  von  Budberg  sowie  den  Eddherreu  vm  der  lÄppe  md  vmi  Büren.    Jmsberg  1237 

BqptmK^  1. 

GodefHdos  ooaaes  de  Anicflberg,  Gonradua  eomes  de  Helberg,  nobDia  vir  B(eniardas]0  de  Ltppia, 

nobilis  vir  Bcrloldus  de  Buren  univcrsis  prcsonlem  littcram  in^pfctnrH  snltitom  in  nurlorc  salutis. 
Notum  C'S£t;  volumu«  omuibitö  pies^uä  »criplum  iutuenlibus,  quod  nos  de  consilio  nostroriim  hominum 
faela  eonpodtione  apud  Araesberg  inter  eomitem  God^dum  et  oomitem  Gonradnm  atnini  oonaangwi« 

nouim  corpornl:  fidr  prr«=fi1.'i  modianfibn«  qtinrn  pliiribn«  noRfri-i  miiiistmalibus  et  liominibti'ä  ratione  fidei 
Dobiä  astrictis  compromisiiuus,  quod  quilibet  nobtrui»  omni  dolo  cl  fraude  postposila  alleri  in  omnibus  suis 
neceeaitatlbua  et  negotii*  eontra  quemlibet  ubi  salro  honore  suo  potult  auxilium  apreetaliit.  Item  inter  noa 
Ol diiialuiTi  <  I  (:(iiif!ii:luin,  i[uii(!  ii(  nt<'r  nostrum  liomiiies  alti cius.  cuiuscunqnc  i'iam  fueriiit  cotidilionis, 
in  äua  iurisdictione  pro  quacuiiqut;  causa  occupabit  vel  peiuiitlal  a  suis  buminibus  occupari,  nisi  piios 
dominum  ipsorum  eouTeniat  per  aez  aepttmanaa  et  qaeatio  que  baberi  potnit  eontra  ipsoa  ad  dominum 
ipsoruin  dt  fi  i  ahn .  In>uiii:i  uiiivcrsi  miiii-tn  i.ilcs  nostri  et  ratione  liominü  iiubis  uiitricti,  qui  buii  i nnipiM- 
missioui  intcrfueiunt,  una  aobiscuiu  i-andem  more  militari  porrcctiü  dextris  fide  data  inviokbiliter  serrarc 
promtaenmt.  Si  quia  vero  ex  nobie,  quod  absit,  hoc  paclmu,  quod  fecimus,  infregerit  et  per  boe  fidem 
suam  vioiaverit,  pcrsonaliter  ille  decem  militibii»«,  qui  pro  ipso  üdciussenmt,  assumptis  intrabit  opidum  sibi 
aesingnatum,  uodc  ante  satisfactionem  condifoam,  per  quam  parti  adverae  sufüciat  nullatenus  recessuri. 
Gomes  rero  Amesbergensis  si  deliquerit,  Werte  cum  liommibus  intrabit,  ai  aiilem  aliorum  trium  aliquia  con- 
fedenitiuiii-;  pactum  auperiua  memoratutn  infregerit,  cum  suis  militibus  Bckehem  intrabit  Ut  autcm  hec  con- 
federatio  facta  rata  pr-rmaneat,  presentem  kartulam  cxinde  conscriptain  appenaione  a^iiloruin  oostrorum 
decrevimus  communiri.  Adcrant  dum  liec  inter  nos  flerent  nobile»  viri  Honricus  de  Orascap,  Adolvua  flliua 
eiiH.  I  It  riricus  Niger  de  Arnesberg;  ministcriales  vero  Birtoldus  de  Bracle,  Rotgerus  de  Burbenne,  Rodoivus 
de  Ervete,  Lutbertus  gogravius  de  Alen,  Themo  Suaalensis,  Thidericua  SuaaLeuna,  Lutbertus  de  BeTeren. 
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Omarus  de  Ostenvcldo,  Ali-adus  dapifer  Lippen«is,  Hunoldus  dspifer  Äraesbergen»is,  Achilles  iudex 
Lippcnsia,  (iiodescalcus  de  Brochiucn,  Alexander  de  Meiiiiichusen,  Conradiu  firater  ipaius,  Bcrfo1dii>  de 
BOiachusen,  Wilhelmus  de  Ole,  Wilhelmus  de  Nyem,  Hermannus  de  Nyem,  Helmicus  d«  Iliiguen, 
Gerewinua  de  Bokerorde,  Rolgems  frater  eiun.  Haitinodiis  de  H.i^irifn,  Wie  liardu^  de  Siielleiiberg. 
Albertus  de  Sunere,  Bemardus  de  Boderike,  Theuin  de  \\'id>-iihiuckt',  Iliiiritus  Top,  Ecbertus  de 
Rokiocliufeu,  ilermannus  do  Padorbornc,  Rodolvus  de  tiurbenno,  Hermaruius  de  Elnepe,  Hotgenis  filiiw 
«ins  et  «IS  qwm  plures  tarn  ministerial««  quam  fldeles.  AeU  unt  hee  aimo  Domini  ir.GC*JDCXVIl* 
•päd  Ameübr^g.   Knli>ndn-  Scpteinbria  ipio  du  I^idiL 

')  Lücke  «n  Pergament. 

Or.  SL'A.  Düaaddarf,  DamaH/t  KSlm  Nr.  St.    Vom  dm  em  Pgtttr.  angehängt  gnttttmn  Sitfdm  id 

nur  noch  ein  Rtst  detjmigm  de»  Grafen  Conrad  von  Rietberg  (Wettf.  Siegel  Taf.  29,  «W^ 
hamUn.    Gedr.  Laeumbitt  VB.  IV  667  /aitch  xu  1236  md  OtiwMdur  UB.  II  S66. 

466. 

Johann  von  Padberg  bestätifft  thm  Kl.  Bredelar  dm  Erwerb  einer  Wortafätk  md  Utrfe  'm  Ober- 
Upspirul^  jm  JSriiiiurecht  vom  Pastor  der  Kirche  daselbst  und  verzichtet  auf  «Mus  MuretiUe 
ilarauf  als  Patron  dieser  Kirche.    1237  Odober  20. 

Omnibus  hanc  iittcrain  visuris  Johannes  dominus  castri  iti  Pathberg  reritateni  diligere  et  fidcni 
senare.  Quin  apud  Doum  est  acccptabile  et  homines  laudabilc,  tantomagis  toneor  circa  promotionem 
relifCiusorum  insudure  maxiine')  fratmm  claustri  in  Breydelar,  ubi  cari  mei  quiescunt,  ut  Deo  quietius 
possint  famulari  et  ut  corum  nrnli.niibiis  merear  in  vita  pariler  et  in  morte  adiuvuri.  Igitur  cum  idfm 
fratres  aream  et  oiansum  in  Sitpi-riari  [Upsprunge  sitos  i-cclcsie  in  Upsprunge  pertincntes  de  conseusu 
eitudem  tedeme  pldumi  ad  annuam  et  perpetuain  iamdodum  reoeperint  penrionem,  ego  ratiooe 
pafronafus  una  cum  hprcdihus  meis  ratam  hnbui  i-t  habco  harn-  cnnvcntion»-!»  a  fratribu«  clnnstri  et  a 
domino  (Jonrado  iam  dictc  eccledie  tunc  plebano  ordinatam  et  a  venerabüi  domiiio  Bcrnardo  Padcr- 
boraenai  episeopo  et  a  preporito  in  Oriente  ecdeaie  prebte  archidiaeoiio  cenflniiataiii  omni  tun  meo 

niHlrns  ifn  vid'>!iret.  rjiiod  fratres  cluustri  de  nn^a  ci  man'-')  annuütim  plebano  prcdirlc  ecciesie  el 
sucessunbus  {l)  »uis  XII*^""  meii^ura«  stliginiä  et  totidcm  arcoe,  meosuraiD  pise  et  sex  denario«  pro 
dreoitiotAMis  peraolTent.  Haine  rei  te«les  sunt:  Gonradue  preposftue,  Alberbu  de  El^enbusen,  Hart- 

modus  df  r!fjtnr(in~cn,  MiUiiunrdiH  Rnc  rt  alii  plures.  Preterea  sicuti  in  liac  coaventione  sie  tA  de 
concauibio  agrorum  quod  foccrunt  fratrcs  daustri  cum  ecclesia  in  Beniicbuseo,'0  <iuud  ^  vencrabiUä  iam 
dietus  Paderborneosb  epfeoopufl  et  arcUdlaeonoa  de  eonsenra  domiiii  GodeMdi  efandem  eedeeie  tunc 
plcbnni  confirinavenni!,  -itniliter  cxssen-snm  prebui  et  prebeo  cum  Iiert<liJiu^  iini-,  li<»e  jjiisf'nti 
declaratur  scripto  »igUlo  meo  roborato;  ut  nec  heredes  mei  aec  aliqui  attcmptcnt  uiiquam  huic 
ordinationl  eontraire,  ne  exconunanicatlonen  farte  sententie  incnrtaot  Acta  sunt  hee  atmo  gratie 
M*.CG*.XXX*V11*,  Xni*.  Kalendas  Novcmbris. 

[)  Vor  iimttnio  ,i't* ;  flurch  Punkt   y  /r,',/,     'j  —  H-'riitfl'iw»^ 

Or.  KL  Bredelar  Nr.  24.    A»  Pgtttr.  das  lüegel  Johanm  von  Padberg  (We^y.  Süjfti  Ta/.  220,  1). 
An  dtm  PfMr.  ein  tnfo^rmigtr  Zettd  mH  dtr  Anfitikr^  «M  tmtr  Hand  dm  XIH.  Jhi.s 

Liltere  Bcrnardi  ■■pi^iopi  radiiJiornensiij  cX  prepiisiti  in  Orii-nti»  I\id(  rboriU'ii-,i  dr  ponaione, 
quam  damut  ecciesie  iu  Upsprunge  ei  de  cousensu  Johaimi»  de  Pathberg  dusdcm  ecciesie 
patroni  et  advocatt.   Atrf  dtr  RSdkuät  von  der  Bond  ten  lSS9i  Gyr^bagen. 
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487. 

Proj>i>t  Ila-Iofph  und  der  Content  (I''s  Kl.  Oelinghausen  hkundni.  dass  der  Abt  Adolf  von  Graf- 
schaft äe»t  Kl.  Oefiftf/hmt-ien  die  Kirrh,   in  Ältmrüthen  ühertnujrn  hat.    1237  (1338)  Mär»  12. 

Radolpuä  (0  Dei  gratia  prufxjailua  ^>  t(jluiM|ue  conventuä  cccletiie  beate  Marie  in  Oliadtusea  uniTersi» 
dirisU  fkleUbos  preMnlem  Meram  inspectum  in  vero  aalutsri  MfaitMo.  Notum  Mie  eupfanua  univ«ni*f 
qiiod  vonerabili^  in  Christo  patcr  dominus  AdolphuB  ubbas  ecclesie  in  Ornscup  cum  iinivorso  suo  CDllegio 
pari  voto  ei  unonimi  voluntate  Ostiem  um  prebeote  «cdedain  in  Aldeorudeu  Ubcre  cootulit  cum  atti- 
Mnttb  •ui*  eedoie  siinete  Marie  in  OfindiaMn  intuitu  pielaUa  ad  arataDtatiooem  fratrum  et  soronun 
ibidem  pro  tcmporn  famulautium  creatori:  lali  forma  appoeita.  i|uoii  quicumque  prepcaituH  vel  provisor 
canuD  acceperit  memorate  ecdesie  in  aignum  donatioois,  quam  graluila  pietate  idem  ablMs  fedl  eaodem 
eccleaiam  redpere  teoeatar.  Trea  aatetn  ecclcslaa  Eflele,  Laogenstrot,  Wanten  fpaf  matrid  ecdeaie 
iti  AldenrudcM  filiali  iure  attincntes  easque  locare  rel  regere  tion  Vtlente.s,  ad  instantiam  nostram  idem 
dominus  abbas  sibi  decrevit  retiniTf  Xu  autcin  in  posterum  super  eistlim  fiUabus  aliqua  dubitatio 
ariatur,  prcseutcm  Uttcram  conscribi  feciiimü  in  le»timonium  veritatis  sigillo  ccciesie  nostre  diligentissime 
«ooalgaatani.  Data  anno  Domini  M''.CC°.XXX"VII,  mense  Marti o:  die  Gregorii.  Preaentc«  eraat  Albertus, 
Gonradua  sacerdotc«,  (^otsraicus,  Albcro,  Rulgani«,  Ludolpbua,  FUnoldus  totuaque  conrantua. 

')  l»t  <Wf  dtr  AlifCitrift  ergäiut. 

Or,  KL  Graftekaß  4.  An  PgkOr.  da»  Oommtnügtt  da»  Kt.  0»tiiighmu»n  (W»»t/.  Siegtl 
Taf.  114,  .7).  Ahtchtit't  von  ca.  1280  auf  Pgt.  m  den  Utk.  de»  KL  Oelinghmuen  Nr.  ßt. 
Auf  der  Rückseite  die»»r  Abtchrift  ist  MR  Wmt  anderen  gkiehteHigen  Hand  eine  auf  den  vom 
Kölner  Dovipropni  Cenmd  mm  Pfarrer  m  AUmrütheu  tnuamtm  Kölner  (kmoniktr  BufO  «an 
Ihnen  brziiijliclie  Hemtrkm^  ttujiiefruy.n  (.t.  uudii  die  ürk.  rom  6.  Juni  1280,  Or,  KL  Ottmf' 
hauten  Nr.  IJiO).   Oedr.  BtneUr,  Getch,  d*r  ütadt  Wartum  8,  m  f. 

468. 

Bernhard  wm  JAppe  adiiihtet  einm  l^r^  zwischen  dem  Kl.  Liesbom  und  MurgatrtOte^  der  Witttee 
de»  ÜilfrrH  J'rrthöld  re^pedivc  deren  itveit-en  Gatten  Heuricus  de  Ili'revelrlt.  ir/'fjm  der  J^ihm»- 
quaiitüt  des  Hofes  iu  Adens  md  tueicr  Hufen  zu  Opbubeu  und  Vechtlere.  lÜ3ö. 

Unter  dim  &AaMbridbiifii;  AdiOtefl  index  Lippensiä,  Renhanu  aenior,  Hemannus  de  IHetiie, 

Hinricus  de  Suelethe,  Helmicus  Amfora  civ««  Lippcnsea. 

iHe  Verhcmdlvnfim  fft-rden  geführt:  apud  cQiiobium  Gappellenae  «md  in  preaentia  oonaulum  et  quam 
plurium  civium  oppidj  Lippensis  in  domo  concilii. 

ünitr  den  Zeugen :  Luifridus  »acerdo»  camerarius  Lippensis,  Hinricus  de  Molcndino  sacerdos  ibidem, 
Conradus  sacerdos  orditiis  f  'i  t  monstratensis  capell;tnn«  preposiU  Cappcllensis  .  .  .  Achilles  iudex  Lip- 
pensie, Remfiidus  de  l^colemere  .  .      cives  Lippenses:  Johannes  et  Tbeodericus  magislri  con&ulum, 
Ralgenis  de  Grimeünchnaai,  Joliannea  nwrcator. 
Gedr.  Wattf.  ÜB.  III  863. 

469. 

JfmMfertaleiriaiMdb  mmtdtm  d«m  Abt  Gottfried  von  Siegburg  und  dm  Grafen  fkttfned  «w» 

Am^hfi-ff  1238. 

Godefridus  Dei  graUa  Siberigenais  abbas  omnibus  preseiilem  pagiuam  inap«cturis  in  perpctuiun. 
Kavarint  oniftnl  tarn  fMraaanlaa  quam  futuri,  quod  noa  ad  petitknem  Lndavtö  aehaltetl  noalri  de 
Horiatedin  BJehennm,  Bliain  Heiarid  de  Hamerde  oiiniatcrialem  noatnun,  noblli  riro  domino  God«frido 
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comili  dt  AiTiiflbprg  rnntradidirmis  accepta  ab  todL-m  comile,  sufficiente  nobU  concambio  Edelinda. 
videlicet  uxore  predicti  Ludewici  bona  fide  protcsiftnte;^,  quod  hoc  concambiuin  ratum  babebimue  ia 
perpetuiaii.  Ad  evideuliaiD  igltnr  et  Terain  probadoMm  huitn  faeU  «igUlmn  noilnim  praacptf  pagine 

fBCiinuB  appeiidl.    Actum  anno  Domini  M'.CC'.XXX-.VIir. 

Or.  Mt  ÖräfL  Wolff-AUttemkh'ichm  Arelm  zu  Oraeht  bei  Ldblar,  Siegti  und  litfttigmg  «an»  dm 
Ehuekiam  wWorm.  Ahttkr,  dt$  XIV.  Jk».  m  SL-A.  Mä$ukr,  Mtc.  VI  109  A  Bk  23  md 
m  B  Bl.  29  b. 

470. 

Graf  Gottfried  von  Arnsberg  befreit  das  in  die  Bcfest'tgunffsanlage  der  Stadt  Arnsberg  ein- 
buogenB  Kl  We^UH^tatam,  das  an  d«r  Sri'--  srhx^a  Jhfea  die  Beiestigimg  <tmf  tUgoM  Kostai 

ausgeführt  hat,  von  allen  sfäiltischm  Lasten,  l^-l^. 

(6)ode&idu«')  Dei  graüa  coines  in  Araesberg  omnibu»  presens  scriptum  iospecturis  salutem  iu 
Chiieto  JesQ.  Felix  est  memoria  conscriptoram,  qae  a  vooe  testium  et  vifacHate  aeiipture  robur 
aumit  ac  firmanu  ritiun  Huius  rci  gratia  nntum  sit  tarn  prcsenti  etati.  quam  future  posteritati,  quod, 
ciim  nos  civitatem  de  Arnesberg  cum  iiicolis  suis  iiberam  tisae  decrevissemus.  fuiidutionem  noatrani  in 
Wedincliusem  (!)  etiara  secwam  e!>se  cupicntei«,  infra  nosU-«  civitatis  munitiones^)  placuit  oobis  contineri  ad 
habundantaui  tan  loci  iUias  quam  nnstram  cautclam.  Fratres  igitur  prcnoMioati  COttteHaoilI  ac  bone- 
plnoituin  s-tmni  «npfr  nnbi-  obtulerunt,  qiunl  uo-lru  dilcctionc  ot  pro  «"oiT^prvntionf  «^pir-itnalis 
discipliuc  hoc  laccreiii  in  subäidium,  ut  ia  parte  curie  sue  usquc  ad  portatii  fus^alo  muuiUoiicm, 
Jaboribm  propriia  sumptilnu  apensia  vdint  daborare.  Koa  igitiir  pro  tali  banelitio  bene')  respondentea 

non  ininnimiis  imnio  ronfirmnmii'^,  iit  fruantur  eodem  iure  nr  Hbi  rfnfr,  quo  ah  rjntecessoribus  noslriä 
Consta!  eidcm  ecciesie  indulta,  nec  volumuü,  ul  iure  aliquo  intioducto  graveutui-,  ut  civt»,  bive  in 
vigDKa  ahre  manitiombus  defeodandia,  sire  in  coUeda  pro  iure  civitatis  fedenda,  aed  potina  Iiberam 
f-iÄ»?  volumus  et  inmuiiem.  Preterea  cum  aree  ipsi  ecciesie  pcrtitiLMitf-^  e<!iflriis  fuerinl  occupale 
iusticiam  pensiouk  in  hoc  exigendi^l)  debiiam  tsidem  ecciesie  recognoscimus  ac  confirmamus.  Verum  ut 
constet  baue  noetram  et  ecdede  oonTenientlam  inpoetmodiun  vaUturam  a%ilfi  noatii  inpreasione 
feeimus  communiri.  Testes  aderaiit:  Godefridus  comes,  Alheidis  cometissa,  Hinricos  Niger,  Rutgeru> 
de  Burbenue,  Uiiuicus  de  Berstrate,  Uelroicus  Hump»  Uennannua  de  Nibem,  Heünicus  railes,  Hiaricua 
notarina,  BÖnbardua,  Antonii»,  GeifaardBa  mflitea  et  attl  quam  plana.   Acta  aont  aoao  gratie 

')  Für  du»  ,0'  i»t  drr  l'laU  frchjeliuiten.     "  Srh-inI  mif  Rnmr  nr'-',  ."«rn  ;,--.  Ki'.'/.rrhff  ,h", 

Of,  Ki,  Wedinjfhamm  Hr.  46.    An  weUaen  IJanßäden  da*  6ü</et  de«  (rraffii  Gottfi-ied  von  Amtttt^ 

471 

Graf  Ludolf  VM  Mallermund  gieht  SoeMer  Ihlrwrn  seine  Güter  zu  Ampen  mt  Leheti,  di»  MWOr 

die  mn  ErwiUe  innc  hatten.    0.  D.  (1238 — 67). 

L(udolfus)  Dei  gratia  comes  de  Halremtmt  universis,  ad  quos  presens  ^c  iptum  pervenerit  saluton 
(l  niiiiiem  dilectionem.  Presencium  tcnore  litleranjm  signiflcamus  universis  et  profitemur,  quod  noa 
ad  instantiam  et  peticionem  Johannis  et  nepotis  nii  (I.iilrsi  alci  miliiuiu  di  Ki  vete  bona  nostra  in 
Ancdopen  propc  Susatum  sita,  que  iidcm  a  nobis  in  leoüo  lenebaiil,  ad  resignalioiit  in  ipsorum  Ricbudoiü 
diclo  Suren  ot  Silfrido  de  Ceno  burgensibus  Susadenaibiu  iusto  feodi  noioiiie  conceaeimas  perpatiio 
poasidenda.  Super  qa«  preaeatea  liUera»  tpaia  ia  teatimoniiun  contitliBaua  noat»  aigiUo  rniinifaa. 
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Or.  SUÜ.-A.  Soett,  Vorxcercktche  Samml.  Nr.  2.  An  PgUtr.  ein  Reit  de»  StegeU  de»  Grafen  Ludolf 
ton  HalUrmund.  Ludolf  II.  und  III.  ton  Hallti-mund  nach  Hopf,  Hietonirh-/!meaU>ffi»<'her  Atlas, 
1209—1267:  ein  Johann  von  ErtritU  im  West/.  ÜB.  III  >-o,i  f 22  f— 1244,  bei  .Seibertz  VIl  von 
1239—1280,  GotUehalk  von  Ervüte  in  Weat/.  ÜB.  IV  von  U:M—t268,  bei  SeiberU  noch  bis 
/MO  naekutü^,  Damek  üt  fmr  die  AtatoAmy  dar  Dthmde  der  2tiirmm  «m  12SS-S7 

472. 

Aebfissin  Jutta  von  Meschede  und  Oedingen  überUisst  mit  Zusiinmunff  des  Commtes  in  Oedingen 
dem  Grafen  Gottfried  von  Arnsberg  den  mm  Hofe.  MeUrieh  geh&rigen  Btisch,  wohingegen  der  Grc^ 
auf  «eine  Meide  und  gcwiJise  Gerechtsame  aus  dem  Hof  verzichtet  und  dem  Villims  deggflbm  B^lih 
gerecJitigkeU  de.  im  Wald  Odacker  zuerkennt.    Meschede  1238  April  24. 

In  nomine  Douiini,  amen.  Jutta  Dci  gmcia  abbaüssa  in  Meschede  et  Odincbe  cum  univeniHate 
conrentns  in  Odinebe,  omnibus  pre«em  seripttim  inspecturis  in  perpetnuni  ulriuaqae  vIt«  «dateai. 
Ouoniam  qiie  in  to^Ql«  Igilntur,  ne  cum  tempore  labantur,  scriplürum  solent  «pidbus  roborari,  Une 

igitur  cupieutes  que  per  nos  acta  sunt  tarn  futuria')  quam  modernis  dcclarare,  presentis  scripti  tcnorp 
Ugniücamua  et  proteslamur,  quod,  cum  quidam  lucus  sive  forestus  apud  Melderiche  curie  nostre  ibidem 
pwtinMB  et  HWllHif  in  Odinchc,  a  circumiucentibus  et  vicinis  undique  va^taretur,  connmni  CdHUdlio 
conventus,  necnon  nobilis  viri  Hfodefridi)  comitis  in  Arnesberch  avocati  (!)  in  Odinchc,  cum  predicto 
comite  convi-nimui;,  ut  pre<l]i:liiTii  lucum  suis  usibue  sino  fundo-)  aRsignarcmus,  timcntes  ab  aliis  adeo 
derasturi,  ut  curia  in  pcntiMtie  debtta  poMct  mülateiias  permanorc.  Econtra  dictus  cumes  redditflnia 
nc(o  >cilidiirum  et  duoruiii  denariomm.  njucr«  villicii'?  ei  solver^  et  faiiiüiu  curie  perlinens  tenebatur. 
penituä  lenunciant,  ut  curia  in  pc-naioue  debila  pennatierct.  Prelu  ca  duo  Jiospiciu;  unum  yemale  aiiud 
ettivale,  i»  qidbus  villicus  eidem  prcmdera  leoebatur,  curie  relaxavit  Preterea  si  domus  v«l  aUnd 
cdififium  in  curia  vilUci  casu  iiiopinalo.  non  ex  culpa  villici  proveniente  inccndio  fii.Mit  ilcwT-fata,  rid 
rcediticacionem  succidet  in  Odacchcre  neceüsaria.  Ineuper  quicuuque  fuerit  in  curia  prcdicta,  uten^iha 
eamia  rel  aratri,  im»  ad  ▼endeDdain,  mt  in  OMs  TOKealeB  nseealrit.  Pretoraa  ad  i«eoapeiuatiooem 
hr  i.  (jiiiciirnque  villicus  ftifrif.  in  corifm  luco  Odacchpro  porlini^nti:>,  ligna  iaeencia  et  inutilia  5i\o  pt>r 
ventum  lapsa  ad  comburendum  quantum  voluerit,  uuo  tantum  curru  deportabil.  Si  vero  ibidem  defectum 
bdmertt,  alias  per  aemua  ubi  voluerit  ex  «arancBa  eomitis  eoUigat  «upplenentani.  Praterea  qtiodas 

fufiiiil  ^'landes.  id'-m  villiriis  pu-hi?  rif^inti  poreunirn  in  ptedirtu  luco  Odaccliere  sing^lis  annis  lialn-bit. 
de  quibus  nlcliil  preter  precium  subulci  persolvet.  Preterea  dictus  cumes  reditus  unius  raarce,  in  qua 
avoeataa  (1)  nil  io^i*  babeUl,  curie  in  Melderike  aarignavit  Ne  ten»  olUtu*)  beredom  eonrftis  vel  attrrhis 

^^olencin  tarn  racionabilr  frirluin  infrin^-cii'  poluerit,  tarn  si^illo  i-omitis  (jiinm  liu^^fni  i-t  ccclf^ir  in 
Odinche  et  leätium  subscriptioue  fecimus  roborari.  Uuiuä  rei  tesles  sunt;  sacerdotcfl:  Giselerus,  Wü- 
hebnita,  Alfaertne  de  Velmede;  milites:  HarUnodus  de  Ragneo,  Bernardne  de  Wighm,  lohannes  Glava, 

Hunoldus  dapifcr,  Gerwinus,  Theodt  iicu-;  ministerialc«  crrlesif  in  Mct^chedo  cl  ufflciales:  Bernolfus, 
Ametunctts,  Jobannes  et  alii,  Walbcrtus;  Tbei^obardus  tüUcus  «t  alü  curie  {»ertinentes;  Henricoa, 
Walthems,  DeRmaras,  FVedericus,  Mdebrandi»,  Vulbodo  et  alii  quam  phves.  Acta  wnt  bec  amio 
incarnaciunii)  Domini  M*'.CC°.X''X"X°VIII°,  presidente  Romane  sedis  presule  Gregorio,  regnante  Rotna- 
oonim  inperatore  Frederico,  Conrado  Colonienös  eccJesie  eleoto,  Godeflrido  comite  in  Arneabercb. 
Datum«)  in  Meschede  vm"  Kakndas  Mali. 

i>  Corrigirt  aut  .fbtiris*.  <;  .du'  ühergasetrütems  «MitiiadNn  m  M»  Amdo  mnfBmnr»  *>  Or.  IM  .vnw*. 
*)  Vor  dtm  Dattm  mm  ,R'»  rodbrU. 

•WmO.  Uftb-Bodi  VH.  97 
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Ot.  SHß  ihtehtd»  Nr,  tS.   Vm  4m  M  mgMngt  jfneunm  8it^  üt  nur  da»  m  frSnm  Stidm^ 

fädm  in  (ifr  Miftc  hän.'/i-n.h  dt  n  Cra  fen  ton  Arnsberg  fWi-stt,  Sitgel  TaJ.  28,  4)  trhalhu  ;  fTir  Jü 
der  Atbtünn  und  des  (Joncmte*  sind  nur  die  SiegeUäududtte  vorhanden.  Gedr.  Wigande  Archiv  VII 
&  tS7md  StOtrtt  UB,  1210. 

m. 

Der  R(finer  Dmhaios  Ocgirin  von  Fobnatem  iAerlSad  <fem  DomcopUd  mmmn  Hof  AUemUtrf, 

1338  Seplemhi  r  SO. 

Notum  Sit  Omnibus  preseos  acriptum  Tisuri«  Um  preseotibus  quam  futiuis,  quod  ego  Gozwinus 
de  Votmuntsteine  cashM  maiori«  ecelede  Golonknds  de  bona  volantate  et  ex  certa  sdenlü  alludium 
alve  curtein  muain  in  Aldindorp  rei;igna\i  capituln  Colonicni^i  cum  omni  iure,  quo  ad  me  pertinebat, 
pro  df-bilin  (luibusdam,  pro  quibus  quusdam  omalus  eccieaic  videlicet  bona  m<)hili:\  ad  mv  meoa  xel 
uinicucutu  iiieui'Luu  pignori  obligaveram,  ut  de  predicto  allodio  seu  curte,  quicquiii  de  robus  (^clei»ie 
per  me  et  pro  me  et  pro  meia  pignori  obligatum  est,  ex  integre  persolratur.  Huic  donatioiii  mee  seu 
assignationi  presenles  fueinint:  GfiTiwintis  maior  dccanus.  Lamhi  i  lus  cliiiti<  |/iscopii«,  A!h<«rtii«  «polaslicus, 
Philippus  custos,  Cunradmi  de  Renncnbcrg,  Everardus  de  Volmuntsteine  et  eoruin  sigilla  iaferius  sunt 
ai^pemMu  Actum  anno  Oomini  H*.GG*jaXVIir,  In  vigllia  R«m^ 

Or,  iit.-A.  DfiMfMer/,   Kurkäbt  72.    Di§  Sitgel  ab.    Auf  dtr  I^kkniU  von  einer  Hand  dm 

XIV.  Jhs.  aufgeschrieben:  Resignado  curtis  in  Aldindorp  a  Gozwioo  de  Volmuntsteyne 

cuslode  capiiulü  Colonicnsi  ^cta.   Oedr.  LacombUt  ÜB.  II  231. 

474. 

Dei-  ßurffutanH  Jokam  m  Padberg  bekundd,  ätus  die  Lündcreum  de»  Soebicr  Fatroclusstijlcs  m 
Merindiaaieii  (MeMmgtm)  «jeU  mnem  Fr»ffrafaekaflagendA  dauBHt  mdenlAm, 

ms  Odober  26. 

Johanne«  caslellanus  in  Pathberg  omnibu-^  \\w  scriptum  inspecturis  saliitem  in  cü.  <ii!i  est  umnium 
Vera  &alue.  Nutum  esse  desidcro,  quod,  cum  egu  potitus  comicia  super  liberos  et  liberumm  agroe  silo« 
in  Herinehnaen  comm  scabints  mdis  qvcationem  nortoem  «ecksie  Suaadcnal  super  quOrasdam  agri« 
ibidem  sitis  asserens  pcrtineic  ail  fisruin  regitini.  Ileinncus  decanus  et  camerarius  Susaciciises  t  x  pni  te 
eiusdem  cccleisie  proposuit  ooram  me  dictos  apo«  esse  exemptos  a  comicia  mea,  preseotaxis  Privilegium 
domini  Pbillppi  bone  memoiis  quondttn  CSoknlienab  arclüepiscopi,  in  quo  oontlnere  dleebat  predicU» 
sgros  esse  «mmptos  a  comida  ine8.M  Elgo  tsto  cogidto  tenore  dicti  privilegü  consilio  meorum 
scabinonim  et  per  sententiam  poriindpm  memorrilos  npros  predide  fcclfsir-  Suvaciensi  iicognovi  liiis 
pi'csentibus :  Gwbemo,  Vullliardu  fiatiibus  de  Heveiicliu^ea,  Geriiaiiio  du  Tremuuia,  Juiiauue  Fabro, 
Wemheio  de  Bare,  Beberto  et  Gonrado  fratribos  de  Mulinchcm,  Leone  de  Alder^eecben,  Crodefrido  et 
Winando  de  nevenchuscii,  Renoldo  de  Thidinchiisen,  Theoderico  filio  Leonis.  Coiirado  Nigro  do  Allagen, 
Hermanno  Holve,  Heinrico  de  Smerlike,  Thiethardo  de  Meldrike,  Tegenhardo  de  Meldrike,  Hartlevo  de 
Dale,  Rolgero  de  Aldeqjesehen,  Everhardov  Everbardo  de  Vaae«»beke.  Gimrado  de  Bnniirardinehaeen, 
Erpone  de  Miste,  AtiIohIü  Scathe  mnitibus;  Hermanno  de  Aldeiijesehen,  Marcquardo  de  Mulinclioim, 
Theoderico  de  Rüden  plebaois;  Seberto,  tierhardo  de  Medebeke,  Eltrido,  Tietmaro  et  Ludewioo  fratribus 
de  Attealaie,  Alberto  de  Eyleddrasen,  Hennaono  de  Iltere.  Acts  sunt  liee  anoo  ir.CXrJXZ*VIir. 
pmiintt  tercia  feria  ante  Omnium  SsiNloniak 

')  SAK.rt:  rrt.  S'r.  74. 

Abechr.  de*  XiV.  Jhe.  im  Coptar  de*  Sout-FatrocUu  M*c.  VII  6102  fiL  3S^ä4  a.  Oedr. 

Imimgr,  Vm»  974, 
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Jtechtferfif>ui>fi  imd  Sühne  des  Gräfin  flott fr'ml  mn  Arnsberg 

Officialen  bet  Berwich  gegenüber  dem  Electen  Coarad  mn  Köln.    Festsetzung  einer  Meihe  von 

JBetibnmfim  dmt  Grttfm.  RSn  1S38  JUwenAer  9. 
Ego  (i(Kl(efridus)  comes  de  Arnesberc  tenore  preseDdum  profiteor,  quod,  ctun  L  militflnu  domlno 
mco  Gunrado  Coloniensi  eleeto  iutamcntimi  prej^tabo.  quod  in  necisione  hominum  de  R(  rwirh  frpttpn« 
nou  rupi,  quas  de  iure  emeadare  dcbcam,  nec  in  lioc  aliquid  feci  iu  preiudiciiun  vel  dedecus  ipsius 
eketi  Td  eeden«  Coloniends,  T«nimtaiaen  «j  super  mmie  tonm  in  gratis  sna  aatklSieUun  competenter. 
Item  sancU  (Jereonis  et  sandi  Sovorini  prppo^^iti.  romes  Adolfus  do  Marcha,  Bernardtis  vir  nubiÜH  de 
I'YPPÜt*  comes  Cunradua  de  Rjiberch,  Hermannus  de  Rudenberg,  Hejohcus  Miger,  Hutgeras  de  Burben, 
Albertm  äktm  Abbaa,  Theoderietis  d«  Hylden  Simtum  personaUter  «fioedMit  «t  sob  neramento  reri- 
tatem  diligeiiter  inquireni,  qualiter  comrs  Wiliielmus  Juliacensis  et  pater  meus  bone  memorio  advocaliam 
Suutieoaein  tenuennt  et  ego  eajn  eodem  iure  tenebo  et  üdem  prepoeiti  cum  aliis  aopradiclis  de  ailva 
Waislene  inter  me  et  dominum  meam  electum  diacacieni  lUni  adyoeatias>)  de  Ifeneden,  Sumberen, 
Kysbern  et  de  boni«  ecciesie  de  (irascaph  eo  iure  posndd»,  quo  dominus  Adolfbs  de  Dasslc  eas  tenebat. 
Kt  ut  hoc  ratuin  et  firmum  observem,  XXini"'  fideinsBores,  quos  patcr  meus  domino  Il(etirico)  feiicis 
recordationis  Coloniensi  arcliiepiscopo  dederal,  doRtino  meo  electo  conslituam  et  si  aliquis  eorum  decesiiit, 
alium  loco  suo  substituam  et  m  contra  hoc  venero,  fidoiussores  noblHs  oondidonfs  bona  quo  de*)  me 
tenent,  ab  ecrltsiu  (Coloniensi  perpetuo  in  feodo  tenebunt,  ministeriales  autcm  cum  honi',  ff  pprsonis 
ecciesie  eidem  peiiinebunt.  Ceterum  cum  duccntis  viris  armalis  et  dexlrarüs  ferro  cooportis  domino 
meo  etedo  serrtam  in  tum  espensb  sine  dampoo  suo,  cum  ab  ipso  foaro  reqvuitut,  ulil  cum  Iwnofe 
meo  ci  ->:-r\ire  potem,  Ut  autcm  hoc  acrcptarc  difmofiir,  rolnnio  ante  palacium  simm  cum  CCC  mili- 
tibus  ad  pedea  eius  procidam.  Si  vero  questiouem  aiiquam  contra  Arnoldum  dictum  Clericum  vel 
quoseonque  eaatrenses  vel  ministeriales  suos  habuero,  eoram  ipso  proponam  iustiriam  ab  eo  reeeptarus. 
?i  ipiid  aulfin  qucstionis  inter  ipaum  et  me  ^utiotltmi  fuerit,  XII  niiritt  s  <  x  ])arte  siia  et  totiden»  ex 
parte  mea  ad  hoc  deputandi  infra  mensem  unum  decideot  In  buius  igitur  rei  tesliiaonium  presentem 
pupnam  sigaio  meo  eommunhri  Datum  Gokini«  feiia  ante  fwtum  Hatifai,  anno  Domini 
lP.Q(r.XXXVIII«. 

A  .adTOciW.    '  /; 

Or.  üt.-A.  DitselJorf,  Kurkoin  Nr.  73,  an  mthreren  SulUn  betckädigt  (A).  An  l^gUtr.  noch 
Rest  dt*  SmgeU  dt*  Eltetm  Conrad  «SM  SlXn,  dn  «mwAm  ab.  Atf  dtt  Räekmit  vm  <«Mf 
Hand  dm  XIIL/XIV.  Jht.:  Littera  purgacionis  roinitis  de  Arn<brr^  stipor  morte  <iuortjndani 
officialium  eccleaie  Gulomeusiü.  Item  obligaciones  eiuüdem  comiti»  facti^  ecciesie  Coluniensi 
super  diversis  bonis.  Diett  Urhmd*  itt  tm  4,  Min  1S5i^  Atr«A  Bnbueh^  Centad  <ram- 
si.trir/  (IVi.  ,!as,it>.,t.  n,;lr.  St'if^rri:  UB.  I  212.  Ver.j!.  Cfirdaum,  Reyeitm  dta  Äebwr  Bf»- 
bitcliof«  Konrad  c.  Ilochstaden  in  den  Niederrh.  Atmulm  XXX  T  6'.  / 

476. 

Dmoh  «iNi  SiMadiau  des  8.  BUaku-SliflM  in  SramaAweiff,  ab  pi^utUehe  Ddegkie,  fordern 

den  Doffhl) chanfen  mn  Padrrhrym  auf,  den  Propfit  vnn  Srltihli'.vhr  sur  ZahJung  der  Ko»t€H  rhir^ 
Termma  anguhtMen,  toeit  er  in  der  S^eiteache  des  Kl.  KMeibergs  ua^m  des  JPtUronalarechtes  id>er 
dk  Kkrdte  m  MedeM  mt  dieeem  nUM  eracftjefM»  »tf;   Brmmtdnteig  1B3B  Deeember  L 

T«n«rabllf  doubo  .  .  deeano  nnioria  «sdeslt  Paderbnrasnsis  W.  deeanns»  E.  aeolastieua  sandi 
nasfi  in  Bnineswie»  iudiccs  a  sede  apoitoiliea  dekgal],  arationeB  in  Domina  Om  nos  ad  tnrtiawciain 

n* 
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prepoMÜ  Scildecensis  pr<»po«Hiim  «»t  convenlum  in  Ouestelbir^'  ad  pioximam  VI""  feriain  pusl  iiati- 
vitatetn  bcate  Marie  Bupei'  iure  patrunatus  ecciesie  In  Medebag  pereuipluhe  citassemus,  idcm  termitius 
«X  eoosemu  atrioMiiie  partis  pro  ^pe  compositionis  usque  in  erastraiini  ImbÜ  Andrae  fiiit  prarafatm. 
Unde  cum  nuHa  contpo=;iUfi  airiii  altilis  inteiccdiiel,  prepfvsitup  M  conrentus  predictu«  per  procuratorem 
sufficienter  iustruclum  in  crastino  Andree  comparuerunt  preposito  de  Scildesce  oon  comparente.  (Jade 
DO«  ad  instandam  parUs  adrerae  Ipaoni  Gondem|»iiai4flMia  in  «aqBeniia,  voMa  audorffatä  qua  flinginuir 
sub  pftvd  <iUspensitionis  (!)  mrindantos,  qiiatfntis  ii)>iim  commnnitnm  Iinboati^.  «t  antp  Piirificationem 
beate  Maine  eepedicto  preposito  et  convetktui  octo  solidos  sterlingoriun  persolrat  pro  ezpeiwis,  alioquia 
ipsum  extane  in  eapitulo  tgsIr»  denundetia  exeaauMinkatmn.  DaUun  Bmneawic»  anno  gralia 
IT.CXf.XXX-.VIII.  in  crastino  beati  Andrcc. 

Or.  KL  QimtfM  JNr,  3.   SUgtl  vm  Pgtttr.  ab. 

477. 

Die  JebtiMm  Agnes  und  das  Kapitel  mn  Geseke  tauschen  mit  dem  Pfarrer  Conrad  m  NuUo»^) 

bei  diesem  Dorfe  gdegenes  Land  aus.  1238. 

A(gne«)  Dei  gratia  abbaliasa  in  Geaike  fotomque  eiuadam  eodede  capitulum  omnibas  banc  Ktteram 

inspccturis  notum  es^te  Tolumus,  quod  nos  domino  Gonrado  pId>ano  in  Nutlon  agruin  quendam  iuxta 
viUain  eandotn,  qui  liabet  unom  vifgerde,  deditnus  pru  alio  agro  parum  remotiori  a  Tilla,  qui  iiabet 
unum  setyerde,  et  unanimi  consensii  et  collaudationc  cidem  concessimas,  ot  daret  Oloni  dooboa  fratribns 
amicis  suis,  quta  sufTicienter  i;Huin  a  iiobi^  t  t  laudabiliter  comniUtaTit:  videlicet  Hernianno  et  Widekindo. 
Kl  ut  hec  nosti-a  et  ipsiii'S  duniitiii  inaioieni  flimifalrm  d  evidentiani  pleniorem  oplim-at,  ipsi  super  hoc 
scripU  uoätri  et  sigiliorum  coniulimua  munimenta.  Ada  sunt  liec  anno  Domini  M'CCXXXVIir.  Testes 
Iinjus  rei  sunt:  Gerhardus  canonicua,  Grodefridus  de  Haldynghuaen  plebanus,  Johannes  de  SuUüiem, 
Johannt«  de  Adorp,  Wyiltkiiidus  de  Osningen,  Alhardus  =;arprdöfcs;  lairi:  Oodr^tlialcus  adTOCatlU, 
Arnoidua  de  Sylbike,  Beruhardus  de  Nutlon  et  Eike  et  Godefridus,  Kcgenlwdo  de  Bergbem. 
*)  FcnetoMndtm,  tm.  «•»  MauMtoy. 
Or.  KL  DaUuim.  Nr.  2t.  SUgd  von  Pgtalr.  tAg^iOtH.  G«äe,  Wmf.  OB,  JV  Nr.  S8t 

478. 

Der  Pr(qnt  Qnttfried  von  Soest  vermittelt  einen  Vergleich  ewischen  dem  WMurgisIdost^r  und 
dem  VitUcug  de»  Hofee  in  Businchuseu  (Boesinghatisen  >>ri  M  s.h,dt  '^)  wegen  emer  Bufe  «t» 

Lutburgebruke.    1238  (1239)  J-drrmr  lö. 

In  nomine  Domini,  amen.  GodefHdoa  Dei  gratia  propositus  Sasaeienais  aniTenis  Christi  fldelibui 

Presens  scriptum  inspecturis  salutem  in  Domino.  Univeraitati  vestre  significamus,  quod  Fi  bct  tus  pre- 
potiitua  et  conventuä  sancte  Walburgis  extra  muros  Susacienses  ex  una  parte  et  Gerwinus  vülicua  nostre 
curtis  in  Businchusen  ex  altera  de  consensu  nostro  et  de  conailio  et  approbalione  familie  curtis  eiusdem 
in  eo  simul  concordando  convenerunt,  quod  ecdeaia  sancte  Wattmrgis  de  manso  in  Lutbui-gebruke,  quem 
tenet  ab  cadom  tiifk'  singuli>  annis  in  die  Jacobi  apostoli  decem  et  octo  denari«  •  •  i-i-deiii  Lurti'^  villico 
pro  debita  pensione  persolvat;  sie  itaque  tali  peusioae  soluta  ecclesia  memuratu  Um  a  colkoquio,  quod 
kgmdme  didtor,  quam  eliam  ab  omni  aeiridi  Tel  eandioiiia  onwe  aanper  libera  de  oetero  pcnnaiMUt 
et  immiinis,  t'l  igitnr  prodida  per  omnia  firma  rataque  serventur,  p^PS^Mltcm  caHtilam  super  eo 
consciiptam  sigüU  nostri  fccimua  iQpreeüone  muniri.  Acta  aunt  hec  anno  Domiiiice  incariiationi» 
ir.GG*JLXX*Vlll*,  Xn  Salendaa  Mareü. 

Or.  8tdJL-A.  Soett,  Vmwercktek»  S&  Nr.  S.   Siiget  dk.   Ja^  der  lUkheUe  mn  etHtr  Bmd  de$ 
XV.  Jlu.z  De  LuUNnghe  broto. 
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479. 

IHe  Priorm,  Offtcialen  und  der  Math  des  S^eetm  von  Köln  nehmen  den  Werdener  Vogt  Weeelo 
jnm  Lrhensniann  an,  der  sein  IJaus  in  Werden  tum  Offenhaus  macht.  Dafür  erhält  er  50  Mark, 
bis  eu  deren  Bezahlung  ihm  jährlich  5  Mark  am  dm  FÄnkünften  it)  Recklinghau'iin  ulyerrvirs/m 
werden.  Wird  sein  haut)  tm  Dienste  der  Kolner  Kirche  zerstGrt.  so  soU  es  ihm  wieder  hergesteiU 
wrdM.   Fir  (Ne  Zät  der  WkätrhersteUunii  darf  er  dann  .winen  WehuU»  t»  Badäii^imum 

oder  Netm  nthmcu.     123!)  April  Id, 
Or.  DütmUh^t  Hurköln  Ar.  7S.    Q«dr.  LaamiUt  ÜB.  II  239, 

480. 

Fa^  Gregor  IX  ermächtigt  den  Electen  (Konrad)  von  Köln,  die  Lehen  der  Kölner  Kirche,  tcdche 
Bmeiikmr  der  ESher  Diöcese  und  Provinz  an  ihre  unehdidhe  Nachkommenacht^  vererhm  witteit, 

für  die  Kirehe  emeneiekeh.   Lat»em  1239  Mai  JO. 

Otd,  .  Wttf.  ÜB.  V  430, 

481. 

Qtaf  Addf  vom  SAaueiibmrg  bewidmet  die  Stadt  Smtetn  mit  dem  Sedd  von  L^pdadL 

1239  vor  August  13. 

Q«dr,  Uautt  Sehttaw^BoUt^Lamnbmy.  Rtg.  1  689. 

482. 

Graf  Oott/ried  von  Arnsberg  bezeugt,  dass  sein  Ministeriale  Rabodo  den  Wald  Immelo  an  dtis 

M.  Scheda  verkauft  hat.  Lauere»  1239. 

In  nomine  sancte  et  indnridim  Trinitatis.   Ego  GodefHdm  oomes  fliius  Godefridi  eomiti»  \si  Anm> 

iKi^'h  umnibus  tarn  praesenlibus  quam  futuris  ad  quos  praesens  scriptum  pervonorit  in  pcrpctmim. 
DiKiiuni  est  et  ratiooi  conscntaneum,  ut  ea  que  fiunt  in  tempore,  ne  per  temporis  iiiUrvaliu  ja 
oblivionem  deveDiant  Tel  a  veriUtei)  dellecti  poniiit,  per  scripturae  seriem  memorie  liominum  com- 
mcndentur.  Quapropter  noveril  praesens  artn?;  nl  «Tirrrs«iv;i  pu-ffi  ilas. -)  (iiiod  ILibudi)  mini^tfrialis 
meus  cognomcnto  Urescfgct  (?)')  fcodum  quod  de  niauu  mea  t«jiiuU  vidclicit  tieuiuü  quoU  dicitur 
launelo,*)  cum  agris  adiacentibos  aceeptis  ab  «oekaia  Schedensi  LX*  marcis  in  maniis  nostras  cum  fra- 
Irüitis  suis  vidolicef  Hcnrico,  I,nmbi'rto  et  nxnre  sua  quicquid  in  eo  iuris  linluiif  libere  resigna\i1.  Kgo 
autem  divioa  ductus  pictatc  praedicti  nemoria  proprictatcm  in  subaidium  fratnua  in  Scheydc  Dco 
fimiulaiiUiiDi  in  perpctnim  posndeodani  eantradidi.  Acta  aant  luwe  «mio  Domud  (!)  iocanutioiiiis 
M°C''r;"XXX''\HIl  loco  videltn  t  in  c)Tiiiferio  IjUnliei  ca  coram  teslibus  subscriptis:  vidplircl  comile 
AdolpJiu  de  AlUieoa  et  filio  tius  Evcrtiardo,  decano  maioris  ecdesiae  in  Coiooia  et  advocatu  praefatae 
ccdeaiae  JoobUm  da  Ardejfa,  Hermanno  de  Rudenbeiih,  Binrteo  Nigro  d«  Ani«ab«f|^  Ifonoldo 
dapifeni,  Lutberto  de  Swambole  (!),  Godefrido  marscalco  episcopi  Coloniensis  et  aliis  quam  plariboa. 

')  Jtt  ihr  Hmui»r>irift  ,ac  Intat«*  mit  Akkärtungiteiehen,    *)  Vertehrieten.    ')  ündeutUch, 

Abtekr.  des  16.  Jha.  th  Mae.  VII  6116  S,  Sv,    Dirnau  abgt«ehrkbm  in  Kindliager,  Mtc.  II,  13^ 
8.  134t  tm  buterm  ftdmtk  M  Wigmd,  Artkk  VI,  319, 
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483. 

Everkard  rot}  Fnrilft   vcrhauft  dem  Kl.  Lieshorn,  irfjrhr^  ilie  ahgihrannte  Mühle  in  Göttin'^-n 
wieder  aufztibauea  in  Begriff  ist^  fir  d'j«  Mark  die  im  dieser  ye/törtgen  Acdker  an  der  Lippe, 
tr  wßA  «tue  ToMDt  Siraäe  von  dm  ESm  Segebodo  und  Ckmrad  von  Bter  su  Lehen  trwlen. 

1239. 

(>r.  Kl.  lierminghauitm  Xr.  3.    An  PgUtr.  die  Skgd  dt»  Peejpatu  «M  Caffl  (W*^-  ^>V^  ^^t^) 

und  des  von  Lippttadt  (ebenda  1J4,  5), 

Nach  dtf  im  Archiv  du  KL  Littbom  h^fiidUdtm  Awftrtigung,  die  vm  dirtdbm  Semd  gfcMebtH  üt, 
ftdnuit  im  Wettf.  OB,  lU  Xi. 

Die  im  Archie  dt»  Kl.  Bemtinghatueti  erhaltnu  AiuferUgung  aeigt  rmt  >/#w»  angeführten  Drttek  fohmde 
AbweickiMjfen:  Z.  2  .Lesberatoiais"  »UM  .Liaberuetuis",  Z.  S  altterc"  »tatt  alioK",  Z,  8  apubei-tali»'' 
«taM  «puptftatla*,  Z.  U  „Radestemi''  «ta«  ,RMleiMlenii'*,  Z.  SS  ,aM%iiaiiB«  «M»  «reeompensuis*  mi 
,Aefn  siiiil  hec''  atatt  „Acta  sunt-*.  Z.  !i  „Cn ppfUcnsis*  atalt  «CapellcnsU,  Z.  If  .Fredchard.skcrekeii" 
staU  .FrethehardeskAi-ekeii"  und  «Bulike"  »taU  JBelik«*,  Z,  17  Ut  „Et"  cor  .ad  roalorcm"  hirtzugefügt, 
Z.  18  ,Cape11enflH*  rta»  .de  Capellia".  Auf  dm  OnAug  mm  ekter  Band  dm  XIÜ.  Jh»,  gtteMtbm: 
»de  quiti\Hil;ini  agris  prope  niolendinum". 

Dü  Urkunde  itt  naek  dem  Capier  du  Kl.  Bemdu^umeen  (Mee.  VII  ö72i  8.  47)  gedruckt  Im 
Seiberu  Uß,  1  2J:J. 

484. 

Qetteekdik,    Voyi   von  Geseke,  verpfändet   '^■•iii    Vogteirecht  über  ein  von  ilem  Sfif!  Geeste  dm 
&I.  Breddar  ia  Erbpacht  gegchcms  UiU  itt  Ober- Upsprunge  auf  10  Jahre. 

MarÄerg  1340  Februar  29. 

In  nomine  Domini,  amen.  Ego  CodCMalcus  advocatus  de  Gesike  monasterio  Br^elarensi  inper- 
pctuum.  Universitali  fidelium.  prcs^ntibus  et  futurig,  quibus  hoc  presens  sciiptuin  teeiit  exhibitum, 
notum  äit,  qut-dam  bona  circa  II"  mansos  in  Superiori  Up^^prunge  sita,  ecclede  OmOccucI  peiiinentia, 
quorum  exinde  ius  advocatie  me  contiiigit,  quod  dODUDUS  abbM  «t  nd  fratres  de  Breydelare  de  con^ensn 
abbatistie  et  dominarum  de  (iegike  ad  ßnnam  receperunt  annuam  pensionem  iiide  persolrente«.  Qua- 
propter  duin  controversiatn  cum  monastcrio  iam  diclo  Brcydelarensi  pro  eadem  advocatia  habemn,  pro 
boDO  pacia  et  concordie  mediantünis  bonealia  viria  et  dncratis,  quorum  consilio  et  instantia  «luandam 
summnm  ppcnnic,  videlicLt  trcs  mnrca«  gravis-  monfto  tiinc  inilii  ul*  rtnlidil  (•(  cli-^'ia  momorata,  pro 
quibuä  ipüam  advocuüani  de  habiüunc  rali  HudoUi  ülii  inei  et  heredutn  uieuruni  ab  ariiiü  ixicarualiouis 
Domini  M*.GG*.XL'.  usque  ad  expletionem  X*^  annorum  cidcm  ecdeaw  impiKiioniW  amni  iuri  loeo  una 
cum  Hlio  meo  R^odolfo)  totaliter  intciiiii  (xd<  tis,  ila  ut  infra  hos  annos  nec  redimerr  inilii  liceal  nec 
aliquam  in  ea  usurpare  iurisdictionem.  6i  rero  iiüs  aouis  transacliü  creditam  mihi  pectuiiatu 
restitiieio,  advoeatiani  predictam  aolutam  nliabebo.  Sin  autem,  «s  <o  tempore  qaouaqtM  radimore 
tardavero,  totius  iuri«  moi  expers  ero,  et  Interim  prefatu';  dominus  abbas,  c\  mm  conrontus  dr  Prey- 
delare  nuUam  oowino  inpeticiouem  vel  offensam  de  sepedicta  advocatia  BustinebunI,  sed  Ubere  et  quiete 
omni  impolaation»  aepoaita  «apradfeta  bona  poasidelNiiit  Hidna  pronfaai  fldcdinaore»  mel  sunt: 
Johannes  d**  Palhhorfr,  Godcsralcns  fr^itor  pf  Str'phanus  do  Horchusrn,  qni  mpnim  et  filici  nii'o 

R(odoIfo)  in  nianus  Alradi  militis  et  Bertoldi  magistri  consulum  flde  militari  promiseront,  ul  si  quid 
per  me  esA.  flUum  meom  R(odolltam)  ve)  heKdes  meos  eodeaie  memorate  in  hae  re  depereet,  ipa 
subplerr  digiio  dfboant.  Iiisuppr  ut  hoc  factum  nec  filius  mens  Rfodolfus),  qui  in  omnibus  hüs  mcrt;m 
concordat,  nec  heredum  meorum  aliquis  iofriagere  queat^  presentem  paginam  cxindc  conscriptam  tarn 
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ögDM  umi  «t  Johannis  de  Flilhb«i^,  quam  burgensium  de  Meraberg  appensione  «d  sufflcientem  caotelam 

cupio  roborari  et  testimonio  fllonun,  qui  huic  proinissioni  alßiere,  ut  omnis  calve  occasionis  severitas 
excludatur,  communiri,  quoram  nomina  hec  sunt:  Johann««  de  Pathberg,  Godescaicus  frater  suus, 
Thoodericus  el  Reinboldus  fratres  dicti  de  Vnit'.  frater  meus  Rodolfua  de  Enrethe  et  filius  suus 
Weceliiius,  Stephanus  de  Horhusen  et  filius  suus  Theodericus,  Alradus  de  Mersberg.  Adam  dictus  de 
Aüpe,  (Judescalcus  de  Mulenhusen,  Bendiardus  de  Dalewic  et  Elgeius  frater  suus,  Albt  iius  de  Kligen- 
bnwn;  cunsules  de  Mernberg:  Bertoldns  consulum  raagistcr,  frater  MOB  Conradus  et  Heinricus  lUiiis 
SUU8,  Almdus  Magnus  >•{  filius  -^iius  Bcrtoldus,  V'olnandus  iudfv.  Rerinannus  Monotarius  ei  filius  sinis 
Gooradus  fratei'  mun  Courudas,  Tlieudericu^  de  Geismaria^  Ludolfus  de  Gapeila,  Heinricus  Morel, 
Everbardus  de  Buren,  Frcdehardus,  Hildcwordus,  Ricolfiis,  Rethcrus,  Theodericus  de  Odenhusen, 
Rnbndn  Rufus,  Conradus  iuxta  Aqnam,  Johannes  de  Fabrica  et  alii  quam  plure«.  Acta  sunt  hec  in 
Mersberg  anno  Uomini  ItfCCXL",  huius  promissi  primo,  11°  Kaienda«  Martü,  epacta  XXV%  concxir- 
reote  TD*,  indidioiie  XDI*. 

Ör.  A7.  Rrtddmr  Nr.  26.  An  PyUtr.  die  iyieyel:  1)  GotUehalk»  von  Geteke  (Wentf.  Sieget  Taf.  t84,  S), 
2)  Johann»  wm  Padbeig  (ebenda  Taf.  220,  1),  3)  der  Stadi  Idartberg  (ebenda  Taf.  66,  3)  »Utrk 
hetchädigt.  Gedr.  SeiberU  ÜB.  I  217.  Auf  der  Ritckmt«  wm  einer  JJand  de»  XIIL  Jhe.: 
Privilegium  de  advoca(cia)  boni  in  Upsprunge  Ocnk»  pertmentn,  quam  a  Godeiealoo  edvonto 
in  Ctosike  ioxta  tenoreiu  huiue  Uttere  redemiiinifl. 

485. 

£kMachof  Ouirad  von  Köln  hesduhit  dtm  Kl.  ]Vedinffham'it  -hu  Bmitg  der  IReeiaieapeBe  1» 

Werl.    liuthiM  l;.':iU  (1240  Feftruai  JiJj.') 

CunraduB  Dei  grutia  sancte  Coloniensis  eccieaie  minister  liumilis  dilectis  in  Christo  preposito  et 
CMii\t'iitiii  de  Wcdoncliusen  Premonstrateijsis  ordinis  salutem  in  Domino.  Supplicavit  nobis  vestra 
devotio,  quod  capp<  nai)i  beali  Nicolai  iti  Wi  rle  curti  nostre  pcrtincntem  et  a  Godefrido  bone  memorie 
cappellario  Culonieii^i  ecclesi^  veslre  collatam  legitime  el  a  predeceasore  uosUo  dumitio  Hcynrico 
venerabili  Coloniensi  archiepiacopo  vobis  confiniMtain  eerfptt  nostti  nmonnine  vobia  dignarcmur  con- 
flrmare.  Qiiapropter  pits  prwibii';  vpstri'=  grnto  ronPMrrf^ntcfi  assensu  cappellnm  randem,  sicut  iuste 
ipsam  possideliä,  vobis  conUrmamus,  disthctius  sub  pena  excommunicaliouis  inhibcntcs,  ne  quis  ia  ea 
TW  molcetan  pRemoKt.  Detiim  Rüden  ift  die  p|iienim  «niui  Domlid  WAXfJJJOJC. 

'>  Dk  Wrihti  Mtfi  »ekker       (^Httd  niitiatar  iimnI,>M  am  j».  OkMer  tSS8  ekM;  «.  IBemU»  a.m.0. 
Or.  Kl,  Wedinghautm  Nr.  47.    An  Pgtstr.   ein   Bruefuitück  dfi   Si^/jd»  dt\i  Erzhixchofi  mit  der 
Umeehrift  (ecciesjie  m(iui8ler).    ^gL  Krabbo,  Üertmer  Doktor- iJiteertation  xxm  ».  Juni  HMJl 
8,  22  Amk  2,   R^. /Mt  bti  CatdmmB,  Btf.  Com-,   VgL  «Afii  Nr.  Sßi, 

48«. 

Mandat  des  Papstes  Oregor  IX.  für  den  Decan,  Sckcia^iker  und  Thesaurar  dar  Sorstfr  Kirehi 
dem  KL  OeUnghauaat  die  dieaem  uuh-nechilieh  entzogenen  CHUar  trieder  m  verschaffen, 

Laleran  1M40  Märe  30. 

muf.  UB.V4S2. 
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487. 

Benütord,  Edelherr  mr  läppe,  Üba^rilgt  dm  Sift  Lippstadt  die  FVetiteU  iAer  34  Morgen  Land 
amsehen  den  Mühlen  BurimahliMn  (Bor1ilt^ittU8e$t,  Kr.  Warburfff)  umd  Gleye  (Klei,  Kr.  Jjnr  n, 
«.  WM  Mar^?)f  imM«  cUmw  von  dm  Brüdem  Il*>rmann  md  Jeham  «m  der  läppe  gdcmfi  hatte. 

1240  Ma*  4. 

la  nomin«  nmct«  ei  indhridae  Tiinttath.  i)  Bemhardna  de  Uppia  nnlvenis  preMnteni  Ktteran 

inspecturis  sulutini  in  anctüri-  -jalnfis.  Qiioiiiain  n mm  gestarum  ordinatio  et  inter  homines  facta  con- 
rentio,  oc  scpius  prupter  memorie  lubricum  traotieal  in  oblivianem,  penitUe  est,  at,  si  quid  Hjgrtnfn 
memoria  agitur,  sct-ipture  tertunonio  ndwretar.  Notom  ef|0  tua  flittarie  (1)  eme  cmpbinis  quam 
modernis,  quod  quando  conventus  sanctimotiiulium  in  Lippia  ordiQia  Aogaetini  in  sobsidium  prebende 
«III'  r!e  fideliutn  elemosiiiis  contra  minisleriales  nostros  Hermannum  militcm  de  Lippia  et  fratrem  eins 
Jutmnnem  agros  quoadam  trigintu  et  qualuor  iugeru  videlicet  que  vulgariter  morgttu  nuncupantur  int^r 
mofondina  Borlinehasen  et  Gleye  iacentia,  quorum  donatio  libertaUa  ad  noe  spectabat,  pro  triginta  et 
quinqn<»  marcis  cmcrct  et  inpprpctuum  eccle*;ü'  suc  in  tedditus  compararet,  quod  dicti  H(ern)annus)  «1 
J(ohannoä)  omue  iuä,  quod  in  dicUä  agris  habobant,  in  manus  oostras  pro  se  ipsis  et  cetem  suis 
anoeeMoribas  et  heredibiu  resiDgiunrsrniit  petentes  «ttani,  ut  pre&tam  libertatem  eeeleaie  eonferreoHU. 
Xos  vcro  et  iixnr  rm^tra  Sojiliia  inopiam  cenobii  respicientes  aniirrn  liberali  una  cum  lurcdibus  nostris 
dictorum  agrorum  contulitnus  ecclesie  libertatem.  Aderanl  dum  iiec  fiereut:  donünus  Tbegenbardus 
prepoeitna,  domlnos  Lutflidiaa,  HermanDua  et  Johanoea  de  Lippia,  Frederiei»  Bdito,  Alradua  dapifer, 
Henricns  Wolde,  Achilles  iudex,  Rot^mi';  de  fliiriieliritluisen,  lotiannes  Mercator,  Thidericus  socer 
eius,  Conraduü  et  Ciodeacalcue  de  Horhusen,  domina  Cunegundis  pnorissa  el  totus  cooveDtua»  sacer- 
dotea  vero  Ptdlippaa,  Johannes  de  Brilon  el  Arnoldua  pelitar*)  et  alü  quam  plnres.  Ne  autem  ordinatio 
aupra^cta  a  nobis  tum  pie  facta  ab  aliquo  valeat  infirmari,  presentcm  i>a^inain  rxinde  conscriptain  tarn 
no8tro  quam  uxoris  nostre  et  borgeosiam  opidi  läppeneis  ogiUis  decrevimus  in  perpetuom  roborarL 
Acta  sunt  faec')  anno  Domlai  WSX?XL\  Dil*  Nonaa  IfatL 

Or,  im  Füratl.  Lippeschm  Landeaarehiv  in  Detmold  Rep.  HE  Sect.  X  Ar.  4.  Anhängen  noch  an 
rothen  Seidenfaden  das  Siegel  !h  r/,l  anh  zur  Ldppe  (Lipp.  Reg-  '^<^ü  ww/  an  grünen  das  seiner 
Gemahlin  Sopfiia  (ebenda  Taf.  7) ;  dus  der  Stadt  Lippttadt  von  gelben  StidenfäiUn  abgeachtuttiiu 
Häckadtrtft  vm  einer  Hand  de$  XIV.  Jht.:  Da  ^»yinl  iugerilm^  .^itis  inter  molendronm  Glefe 
et  Bortinduia  notendinttm,  quoa  Widekindna  laoet.  Regett  Lipp.  Beg.  1 220. 

488. 

IHe  Aebtiaem  Hedwig  «nm  Herdedee  bdamdet,  dun  da»  KL  GeoeUberg  ei»  Stadl  Land  bei  Oevele- 
herp  wm  dem  EL  Eerdedte  gekauft  hat.   Berdedce  iSdO  JMi  13, 

In  nomine  saurti-  i  t  individue  Trinilafis,  amen.  Hathewigis  Üei  gratia  abbatissa  IijIu>i|ui'  conventus 
ecclcsie  sancte  Marie  in  Herreke  oninibus  Gliriäti  fidelibus,  ad  quo»  presens  scriptum  pcrvcnerit,  in 
perpetonm.  Ad  reantendnm  iniurie  poetoitatis,  que  ignara  preterftoram  plemmque  solet  inpugtiure 
TCrUatem,  necessarium  est,  ea  que  ralionabiliter  acta  sunt  privil^o  ruborari.  Novcrint  itaqae  presentes 
et  sciant  posteri,  quod,  cum  ecciesia  et  conventus  in  Gyvelberc  partem  quandam  eiusdeia  loci  eoclesie 
nostre  pertinentem  infra  septa  sua  cum  quadaui  particula  aree  in  vicino  adiacente  exigente  tteceasitale 
conprehensam  profectni  auo  vendicasaautt  nc  vidcrentur  nobis  iniuriari  et  in  preiuditiuni  nostri  hoc 
faiiuin  fuisse.  venditione  p.istniüta  emerunt  a  nobis  eiusdcm  partis  projtrif  tatom  pro  viginli  solidis 
inotietc  Coloniengis ;  illi  quoque,  qui  partem  candem  cum  ccteris  quibusdani  agris  in  peusione  tcnuerant. 


Digitized  by  Google 


tm  tn 

^deÜMt  GodftMdna  ThHldw  «i  mar  mm  ««MMitibiis  b#r«dibaa  libtre  et  Tolimtarie  Min  redg. 
nareninL  Ne  qui«  ipifur  infidelium  hnr  factum  in  po«tertim  iiifirinare  vel  in  irritum  rovocfirr  pro- 
•nOipMfit,  volenUbus  nobis  semper  Qrmuiu  el  illesum  coneiatere  prosenteoi  payinam  si|;illi  nusLri 
Boliditatem  decrevimiw  acdpere.  Acta  sunt  hee  fNibliee  anno  Dominiee  inearnafioiiM  M'.GCXL*  et 
coram  liia  lesUbus:  Aicxandro  qiioiidatn  cuiirihicD  in  Hirn  l»!',  flnzvino  et  Corrif Ün  i  iiiMl.  ni  I.)d  canonicis 
et  coruD  quibu»daio  militibua  Everardo  de  Yolroubleoe,  Heribordo  et  Ludewicu  fratribus  de  Svansbule, 
Ottbone  «t  Oarebardo  6«lnbitt  in  But«  et  Alberto  milita  ia  Dkcnie,  Bertoldo  plebano  et  fIiUM)raii4fe 
rillii-o  iit  Swelme  et  aliia  quam  pluribu.  Oalum  apud  Hemke  per  maam  daadem  kei  abbatiaae 
tereio  Idus  .lulii. 

(><■.  A7,  Qfvaltberg  AV,  5.  An  llanffndm  das  Sifgfl  dft  hl.  Ht-rdfckr  ( Wfutj,  Siegd  Taf,  1J6,  6). 
RSekiekrift  mr  timtr  Hand  dn  XV.  Jka.i  Dtt  doester  helft  «aoner  by  der  rjnckmuren  ejn 
partyrklikon  erve»  dcti  jotifT>  ni  \:v.\  rierreken  afl^egulden.  dat  deme  seheD  kloester  tobe- 
hoerich  was,  um  eyne  uumnie  gi'ldes. 

489. 

Gr.fffrtfd  fjni.  ^Vi•}^^f:i,^  iiher()(i(/l  dem  hlostcr  In  Lipp^tadt  ß  Morf/rn  Laun  Jfi  r  Symll.  du' 
Utm  durch  den  Tod  des  gemsema  Marschaih  Aiberl  iugefaiien  wareH,  und  empfättgt  sie  gegm 

jahrik^  SSttB  Muradt.   1240  Avgiui. 

Noverint  UDiTersi  tarn  pre^cnte^  quam  postf  ri,  quod  Godofridus  dictum  Willeluii  e(  Elyzobeth  uxoc 
oius  VI  iiigcra  agroruni  iuxtn  iijipidiiin  I.ii'pciise  silonim  i>"^t  iin^i  li  in  Albeiti  militis  quoiid.uri  in:ii  ^(  iloi, 
a  tpio  piedictot)  a^jros  se  tcfiere  a^sorfbant,  douiino  1  lieuciiliardo  ptopo^ilo  et  couveului  cetiobii  Lip. 
pensia  resignarunt  et  eosdem  •  predieta  eedcsia  penabnario«  receperaat,  tali  videlieet  eonditione,  ut 
siiiguli'-  atmi-  VI  nuHÜn-  trilid  et  '^ili^'ini-;  inde  pcr-olvrinl  et  posl  mortem  ip!>orum  lihi  ri  '■tii  seu  ccleri 
keredcd  imllum  ia  picdictiü  boitis  ius  obtiaeaiit;  sed  cxtuac  ad  prtsfatum  cvuobiuiu  libcri  rt^i;ant  el 
abaohiti.  Talis  «item  ordinatio  facta  est  eonun  nolnli  vivo  domino  Bemardo  de  Lippia,  Abado 
dapifero,  IIi  i  iii;uino  dicto  de  rjppi;i  i  l  <  oram  uinversif^  *  un-u!ibus  Lippt'iisibus.  Hennanno  dr  T'l- tht 
Thcodericü  de  Foro  et  c«tet4s  quam  pluiibus.  llec  aultim  ut  magis  rata  peruuuieaut,  pre^ns  scriptum 
sigUlis  predieti  dootim  Ber(nardi)  de  Lippia  et  prefati  coQVentQS  neenott  et  univeraitatis  oppidi  Lippenais 
eat  Gommunitiim.  Acta  aunt  tue  anno  Domini  ndlterimo  C!iG*.XL%  menae  Aogualo. 

Or,  im  Li/fjxitiiiltt'r  Sfir>.t.i,r?iir  Ar.  7.  An  Pgtttr.  dü  Siegel  Bernhardt  zur  l  ip/"  f'I.i'i'i'.  fte^/.  I 
Taf.  6j,  de*  Concente»  (West/.  Si»g«i  Tat.  ^^^i  ^(^)  ^^^"'^  L^ttadl  (ebenda  Ta/'.  Ü8,  6). 

RStiteMfit  quod  GotIHdna  dietoa  WilieUn  reeingnavH  VI  iugera  elawlro  elafM»  annis  LXXX. 

400. 

Erzbisdtof  Conrad  von  Käl»  be$täÜgt  dem  Kl.  Gevelsberg  die  Scheukut^g  eines  Gtäes  in  Em^ 
«tereft  dm  XUter  Bernhard  wm  Ree».  SiHn  iS40  jMgugt  14. 

Connutua  Dei  gratia  Golonienaia  eceleaie  miniater,  Italie  arehkanoellarins  dileetb  in  Ghfiato  abta- 

tisse  et  convptiftii  in  Gyvübcrg  C) -tt  rciensi«  ordiniä  saluteni  in  Domino.  Justif:  prtt  nciuni  desidfrii'? 
diguum  est  noa  facilem  prcbcrc  conseusum  ac  vota,  quc  a  ratiuni«  Iramite  uoa  discorduut,  eileclu  pro- 
aeqnenle  eemplere.  Ba  propter  dilcete  In  Ghriato  vealris  hiatia  postuladoniboa  grato  eoncurrenles  aa- 
sensu  predium  in  Empola  >itiin»  in  Coloniefi^i  dioresi,  quod  vobi-  Rcniardu>  tiilli  s  dr  Res  cum  ecciesia 
in  ipeo  predio  fuodata  pro  anioia  sue  remedio  conluül,  «icut  Ulud  iuste  pos^dcUs  et  quiete,  auctoritate 
Tobia  WMtca  eooflnnaonift  et  prwwntis  scripti  patroeinio  eonuninnia.  NuUi  crvo  onmino  bominiun  liceat 
hane  p«|faiani  iMatra  «onflnnaeionia  inlKngere  Tel  ei  auau  temerario  eantndre.   Siquls  anten  hoe 
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atteinptaix>  presumpscrit,  indignationcm  nostram  et  excommunicationis  süiiteatiatn  se  noveiit  ineitftiMe. 
Datam  Colunie  anno  Doriiin  M  CC^Xt."  meiise  Auguato  in  vigiUa  NativiUti8>)  beate  Viipois. 

')  Oftubar  vvruhrithtn  /ur  .Assuniptiüais* 
Or.  «•  dtr  Samndmjf  du  hiatoHaehm  fWvjM  fir  dm  NüderrMit.   An  grikttolhm  SMmfddm  da» 

Steffel  dea  ErtbUchqft.    Gedr.  AnnaUn  (V,  v  V,  ,;'iiiy  für  den  Nigden/u-i'u  Bd.  !ljI4  S,  293. 

Heg.  fthit  Im  Cardmau,  H«g.  C<mr.  Auf  der  HücktdU  der  Urkumk  tteht  con  einer  Hand  de* 
Zf.  Jha,  die  ftlgende  eiek  auf  daa  KL  SMedenktml  bei  Reet  httuhmit  Nalix:  Van  oersprondc 
üiiss  Cloi.stei woe  die  van  Gevelsbeicli.  dnir  onssc  Cloisler  ujl  gekommen  is,  up  gronie 
ter  Empel  g«l«gea,  een  Kerfc  sta«ode  gfhadt  bebbea  ocn  van  Heni  Bernd  van  Rees  RiUer 
verleent  dat  oms  Gloisten,  aoe  men  n-udt,  yrste  fondacy  goweesl  ys  vaii  Bisachop  Conraedt 
Tan  Cloelnt,'  tot  oii.scn  ordon  confirmyt'rl.  Dal.  MW.  Ehw  ähnliche  Aoiu:  rben/ulU  von  einer 
Umd  dee  XV.  Jhe.  m/  ürk.  de»  JÜ.  SehledeHkortt  Nr.  2  von  124J  im  ÜL-A.  Düeeeldarf. 

Erzhiürlwf  Conniil  rrm  K'ihi  fhr('r)i  <iri:iir  ^fhli';f'■>^krf''n  in  Westfaint  auf,  .lieh  mr  \h>rrjir  dts 
etHeut  drohenden  Aru/n/i^  den  hersoffs  von  BraUitit  yii  ünfd  zu  halten.    0.  i>.  (1210  loi  Auytint  ^il). 

(Ifonradusi  Dei  gratia  Colouiensis  ecclfüie  archiepiscupus  dilecUä  ministerialibus  suis  per  tntam 
Weislvaliani  constitutis  salutpoi  et  aincorc  dUectknüs  afTedum.  Ad  aures  TeatraB  credimus  pen-cnisse, 
qiioil  (!ux  Brnbancii'  iiimia  (liictut'  <nin  rbia  imnio  ve:«aiiia  vires  suas  contn»  rio«  non  ntilitfr  ?r  d  \  ilitor 
adtemptalusi  de  novo  leparal  ft  propoiiil,  ul  dicitur,  ituralo  ectlesiani  Coloniensem  elTusis  totis;  viribuä 
inpiij^iiare  et  fllam  nolnleai  dvitidain  Calcaiie  eom  valldo  exerdtu  ofaeedere  et  sie  taota  Tidetur  veNe 
Neoploloniuv,  iiHi  xh  ("irpli-n/t  At-liMlf«.  igitur  i^aitcta  r'n^nn'i'nsi.s  ecclesia  ftnf.  qiiod  rtb^it  rt  (juod 
DtsMs  aveilat,  ubproprium  vidiüs  suis,  subsoiiuaciu  ei  illu»io  hus,  qui  iu  circuilu  nostru  sunt,  univer- 
eitatem  veslrani  diligenler  conmonenrae  et  affectuose  rogamus,  qnatenua  iuida  ddittum  featre  fldelitatia 
nobi>  1 1  (  i  (  1<-~ie  Coloniensi  oquis:  <  t  armis  preparati  in  auxilium,  si  nccesae  fiieritt  veniatia  COOdigDani 
reoiuncraciotiem  et  favorem  porpeluum  pro  vestris  niinii^teriis  ix'cepluri. 

AiM  i^uer  iiriefaaitmduny  di'»  XIII.  Jh«.  im  Codtjc  S.  Mathif  apotloli  extra  nmrot  Tret^remet, 

tnembr.  XfV.  Jh».  auf  der  Stadtbibliothek  zu  Trier  Nr.  .72  ;>.  HH.    Getlr.  Winkelmann,  Acta 

imp.  I  66(i.     Wff;fn  dr!t  Dafvm^  vrid  lic.i  für  Jiete  Zeit  auffällnim  Tiiclx  de»  Elrzbischofn  verc/i. 

a.  a.  0.  Anmerkung  und  Larduuna,  lAtnrad  von  llottaden  ü,  //  und  Heg.  Cimr.  Ar.  ö7,  der  da» 

Stidt  teoU  mU  BteÜ  td»  StäSkimg  augkeel. 

492. 

Wttkam  vm  lAmburg  verpfUt^tei  sieh  fBr  die  ihm  «om  Ertbi»^f  Conrad  wm  KSln  tbenrietenm 
400  Mault  tmd  mäere  schon  empfangene  700  Mark,  dem  Erebischof  ein  Ättod  mt  tffiancetefi,  das 

er  als  Lehen  :ur'''irl:  onpfnHffnt  scif!.    1240  September  4. 

Or.  St.-A.  DOeteidor/,  Kurköin  Ar,  rtO.    Hüter,  Armi/erg.  Ürk.-Üammimg  II  97.    Gedr.  Lacombut 

ÜB.  nsso. 

493. 

Die  JeUiMNt  JvU»  vm  Mmihede  Oberiräf/t  dem  Hospital  zum  heiligen  G«itt  i»  Saetl  <K«  Büß 

Sprethove  in  Ampen.    1240  September  27. 

In  noaiin«  Domiui,  amen.  Jutta  Dei  gratia  alliwtiasa  in  Mescbede  uoiversis  Chriati  fideUbos  in 
perpetaum  utiinaque  Tita  adatam.  £a,  que  per  noa  rationaliiliiar  aicta  aunt,  digaiim  duiimiia  veritatiB 
teatimooio  roborara.  Proinde  modemia  et  futort»  nottua  fikdintM  et  proteatamnr,  quod  noa  de  conummi 
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fidelium  iiosln)nirn  rcinsilin  jtecn^n  fan>iliii  nnelrr  fiirfi';  in  Ebbedes-cltiiic  ronv-pn^ti  of  appmlinfintit» 
oiaiisum  uuum  qui  Sprethnvo  dicitur  curtis  eiu<;dom  in  Anodop«n  situm  cum  suis  attinentiis  hospitali 
sancti  Spiritus  in  Snsato  (n  manin  Prid«riet  provIsoriB  diMdein  hoftpitalis  oonoewimi»  iore  femilie 
rurtis  eiin;drm  o<  «nh  nnnua  pt-nsione  oxindi^  d.  bil.i  pci  pt  hio  po«sid(>ndum.  qui-  igiti:i- in  [m-t.  riim 
boc  fiictum  uuätruia  aliquo  nuUiguandi  studiu  rclractarc  couetur,  preseiiteia  pi^iiuuii  6upcr  eo  conscriptani 
Dgilll  nostri  fecimin  impressioDe  mnniri.  Acta  aont  li«c  anno  Dominice  incarnalioals  ll*.GC*JCICXX^% 
(|uin(o  Kaleiiihi-  Octobris  vidtdicet  in  ft-slo  sanc-toruni  Cosmi  fl  Dnmiani  marlynini,  presentibus  et 
approbanlibus  hoc  factum  Alberto  decano  de  Vttimetlie,  (liaelero  caoottieo,  Wühelmo  pleiMmo  in  Calle, 
Ermtrtide  prepositissc  (!),  Amclungo  dapifcro,  Siffndo  vfllteo  de  Ebbedkdnc  Amoldo  mlUte  de  Hondorpe, 
Alexaridro  fauiulo  nostro;  presentibus  quoque  R  ol  )lfi(  Fn:  ni  tunc  magislro  burgensium,  Hcnrico 
Si^igallo,  Alexandra  Orloginc,  Werncro  Rufo,  Rc^unfiardo  de  Colle  muritio  *  ?),  Johanne  Boggen,  Thelinaro 
de  Alleslare,  Uartwiko  Tudike,  Hildegero  generu  Semigalli,  Herbordo  de  Aneo, ')  Bertoldo  OversloH, 
Aiidree  (!)  civibus  Suaatiensibus;  item  Volenmo  de  Bokelinchusen  et  Wigcro,  Sifrido,  Lefhardo,  Gerharde, 
(jodefrido,  \V<  rmnro  rt  ^!•■^hero  cinbus  de  Aoedopeu,  qui  sunt  de  fiunitia  predieU»  curtis  iu  Ebbe- 
discliinc  et  alü  quuia  pluies. 

')  \\rU$eH  für  do  Cora*»  rmjl.  Sr.  Ml.'$. 
Abseht:  bti  Vorwerck  in  df»*nt  Ilanätchnftentammlung  im  Stdt.-A.  Soett  I  22  S.  Sit.    Qtdr.  mach 

einer  unsoUttdndigen  Alvchrift  Rademacher»  Uri  Seiinrtz  Uli.  I  219, 

494. 

Graf  Ottö  wm  Vlotho  (im  Uaccnsbergj  ver^tcJUet  auf  die  Vogtei  über  das  KL  und  (fe^ 

Btaitä  dem»  Convenij   «idk  den  Jm^igfn  Ergbüat^  «on  /Rtfw  m»  Vogt  jm  moäMm. 

l'lashem  12 tO  Sovf^nher  1. 
In  nomine  sancle  et  individue  Ti  inif  ili«. ')  Otto  Dei  gratia  comes  de  Vlotouwe  universis  Christi 
lideiibuä  lam  futuris  quam  presi-nlibus  tu  petpetuum.  Cum  ea  facta,  que  a  pietatis  fonlc^  proteduul, 
oblinonia  voragine  iioti  debeant  abaorlicri,  decentisttimuni  censeniu»,  ut  ipsa  iideiiä  sciipli  testimonio 
po.«terorum  noticii'  ti.ui-inittantur.  pi  flarandinti  ip-iftir  (iuxiiuii-  uiriveisis,  quod  in  ecelesia  de  Vlar-*- 
Leiin,  que  ad  honorem  Dei  a  uustris  progenitoribu^  est  tundala,  t:un  ip«i  noätri  progeiiitoreö  quiun  höh 
post  ipaos  liactaiu  exUUnras  advocaU  ooa  ad  aliquod  mMtruin  Mnolaiiientum  vd  oomoioduin  temporale, 
niiiiijuain  ilüdciu  l■XL■gi^llu^,  äc-iI  fli-tiic  rrh  iliuliuiii^  iiituifti  rf  ad  ipsiuf-  ccclf^ie  proftctum  r-t 
delciisioiiem  oranimodam  et  eius  iniuriani  reprimendam.  Et  quoiüara  die*  inali  sunt  et  temporu 
pericnlofia  el  inoerti  sumus,  qoaSter  (fieta  ecdeeia  a  nostris  sueeessoribus  defenaetur,  vol«nteB  anttne 
iiostre  conftulere  el  eidein  ecclt.sie  in  posterum  precavere  prefale  advocatie  propter  Üeum  et  anime 
uoslre  subsidiujn  uoa  cum  uxore  nostra  domioa  Sophia  de  conseiuo  iUie  luwtre  Jatte  faetum  owtrum 
ntum  faabenli«  abrennneiavinni«  ooncedentes  conventui  premisM  eedeste  fMaHalem  Uberam  sibi  eligendi 
odvocatum  domiitiun  aichiepiscoputn  Ck>Ionieuäem,  qui  pro  tempore  fuerit,  ut  praptw  Dvum  aioa  defeiiaor 
exifitat  nec  aliquod  ob  hoc  cmolumciilurn  (un  ipint  ti-mjioralf.  sirtd  nec  nos  nee  nostri  prfv^'eiiitores 
percipere  studebamus.  Volcntes  igitur  tarn  iaudabiie  laclum  nostruui  a  posteriü  nostris  ratuoi  luüjci  i  al 
innolabiliter  obaerrari,  presentem  paginam  super  hoc  confiMAani  nostro  quam  domine  S(ophic)  supra- 
dicte  uxoris  no<ti-e  sigillis  fecimii^  coinmuniri.  Acta  sunt  hec  apud  Vlarsheim  aono  gratia  aiiUesimo 
ducciilesiuio  quudragcsimo.  in  feslu  Omnium  Sanctoruni.  •) 
'J  Vcriiingerte  Schrift. 

Or.  im  herzocfL  Armbenjicluti  Archlc  in  Recklinyhausen.  An  roihyränen  Seidmfäden  ein  Resl  de* 
ÜieffeU  de»  Grafen  Otto  und  da»  wenig  btschädigU  der  OröAn  Sophia  (Wettf.  Hitgel  Ttff'.  Jö,  4). 
Gedr.  Ledebur,  Dipl.  Gueh.  der  Stadt  md  Ihrradurfi  Vktiia,  Ankauf  Nr.  8  8,  iS4  f,  RtgeH 

Wtttf.  ÜB,  vim, 

S8* 
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SräbiselUtf  Owrad  «nm  Kifln  verleiht  denm,  wddte  eiim  Bau  des  Kl  Bmmnf^imum  htMmgent 

emm  Ablass.    Köln  1240  iJecember. 

evfnnradn«  i  l)<*i  \^i  Ma  *!a»cto  fkilonion^is  ecdeaie  miinslcr,  Ytulit»  archicancellaritis  univcrsi?  Chri-Ii 
fidelibug,  ad  quos  prescns  scriptum  perveneril,  cteruani  in  Domino  salulein.  Quoiilam,  ut  ait  apu^tolus, 
omnes  sbdihnas  ante  triboita]  Christi  recepturi,  proat  in  corpore  gessiuMts,  wre  bonun  tUartt  «ive 
niahiiii.  iifiiiflff  ruts  iliirii  rnp=^Fionis  cxtri'mc  ini«eric'oi"die  operibus  preveiiire  ac  eternoruin  iutuitu 
semiuare  in  tun-is,  quud  reddeule  Domino  cum  multipUcato  fi  udu  recolli|{«}i-e  debtsamus  tu  ceiiü,  iimuun 
spein  fldiieianique  tenentes,  quoiiittn,  qui  pwee  semtnat,  paree  et  metet.  «t  qoi  aeoiftiat  in  htune* 
diclionibus,  de  ht-nedictionibus  et  melet  vitani  eternam.  Cum  igitm  aliiKiii  s.i  et  conventus  de 
Gyevilberg  ordinis  Cjslercieosis  Coluniensis  diocests,  tibi  predeceasoi*  uosler  £(itgllbertu8)  felids  recor- 
dationis  renerabilis  Goloiüensia  archiepiscopus  pro  iusticia  gladiii  impioram  occulrait,  pro  etdua  meritts 
Dominus  mnita  diguatus  est  op«rari  miracula,  apud  BetinikenbuBin  Coloniensis  dioccsis  ad  [audt-m  Dei 
et  bcate  Marie  ecclesiam  sui  ordtnii^  de  noro  ioM^ierint  edificare  Dec  eis  proprie  suppetant  facultali  s, 
unde  opus  inteptuin  consuinniare  jmssint,  ni«i  fldelillin  eletnoainis  adiarcntur,  caritatem  vestram 
monenius  et  in  Domino  exhortamur,  iiccnon  et  in  remissionem  peccatorum  vobis  iniungimut^,  quatinus 
<  !tiiii>iinn?  vo«trn5  ml  ntructuiam  dicte  ecriesio  largiri  digncmitii.  No«que  de  omnipotenlis  Dei  miseri- 
cordia  conlidentes  omnibus,  qui  cauKU  dcvotioais  ad  ccclesiam  predictam  accesseriut  et  vlemoKiiiaü  su<u> 
ad  inoeptom  tupm  consumtimndum  obtuleriat,  XX"  dies  de  imuncta  eibi  peniteneia  et  dimidiam  carenam, 
peccntü  "blita,  vnla  frada,  =i  nd  r?i  redieriitf,  nfTt>n«r!«  patrum  et  mnlrtim  «;itio  tnnruiiim  iniectioiie 
uiiöuricordiler  relajuuuuü.  Verum  quia  pleriqne  tarn  propter  debiliiatcm  TOppons  quam  propter  alias 
oecapaUoties  iniunetae  sibi  carenas,  quas  pro  Buonim  salute  proximorum  suscepenint,  non  poesant 

I  \.v,ilvore,  iios  ijir-iii  iim  ^aliifi  cfiii^nltTC'  ae  prodicto  irrlrsip  profrrtibtH  rt  promntioni  proviiirn-  cupii-iites 
iiidul^emus,  uL  t>iuguLi  eorum  de  prudc-ntum  virorum  cousilio  de  buiiig  äibi  a  Deo  cullatis  pro  rcdcmptione 
UDiua  carene  aecandum  &eultates  proprias  lai^pantur  eociesie  Dieoarate.  Datom  Golonie  anno  Domini 
M*.CC"JlL*.  menae  Deecmbri. 

Or.  A7.  Benmnrjhmitrn  .Vr.  7.  An  i/rt!i'Jifi  H  H'in^'j'tf'  ii  n-irJitr^lnUi-h  i'hhTfl'n.'Act  rin  .SV.',/  /,  fj,  •.rfi(7tiii/t, 
apitzoealj  quergeteill :  im  oberen  Felde  noch  erkennbar  dir  Mutter  Maria  mit  dem  Jemitkinde  und 
tm  H*äiftr,  «n  mterm  FMe  eim  BueAiif  mtä  Stah,  atgnentl,  beffteUrt  mr  tmi  Wapptnaehilderm 
mit  Lnteen) ;  e»  itt  da»  »w«  einer  Ahlangurhmde  von  1'i29  abgeschnittene  Si.'f;,-!  ihn  Hitchof» 
Vinems  von  Nebbio,  vgL  üubel,  BieraroAia  377  Aam.  Qtdr.  StOerlz  ÜB.  I  220.  Reg. 
Cardama,  Reg.  Cour.  Nr.  62. 

496. 

Durch  Sdtted^irJiier  toird  «ttt  gwiackm  dem  KL  lAeäiom  und  der  Stadt  Lii^pstadt  treifr»  dn- 
Xdndarnm  tmd  WMmgen  am  sogenannten  Vre»eaewech  (hei  lApfutotU)  mugebrochmer  Streit 

£um  Justrag  gebracht.    1240  Decemher  L 

Ah  SdMmekw  mni  «jf  Stitm  dir  Sladt  I^pptlmät  Aättft  Godeaealcna  de  Hardiuaen,  Johannes 
inda,  Tcdbertna  ante  Portam,  Hinricua  de  Anfaria,  Renhanu  iumor,  TbitOMni»  da  Velemi. 

Uiifcr  dm  Zeugen:  .  .  Leonius  picpositus  Cii{>pc'IIenai8,  Lutfridua  camenuiuB  lJppenai%  Aliadaa 
dapifer  Lippen&ia,  Thimmo  miles  de  Vrethehardeskercken. 

Dk  8kgd  ArnjUmb  vcm  L^,  der  Pröpste  zu  L^pHaät  mti  CofpA  Otdr.  Wtttf,  UB»  IHSTO. 
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487. 

Boenmnd  mm  Profextinrhof  cerzkhiet  m  Qtmsten  des  Kl,  BennUufhamm  auf  aüe  Anreekie  tm 

Güter  in  Wehtiere.    Itilberg  o.  D.  (nach  1240  December). 

Reverend«  domine  .  .  abbatisse  in  Beoincbiwen  Boymuadas  natus  olim  Itone  mcniorie  Af(noldi) 
militia  didl  de  Frofe^Smhan  quicquit  potest  serricä  et  hoDoris.  Presentibuii  prolestor,  quod  nichil 
iuris  in  bouis  WehUere  haboo,  que  quondam  fueninl  bone  inenioiie  H.  didi  de  HemmiDGlnHen  et  que 
ftliiM  SUU8  iure  hereditario  K.  debe(  pofiddere.  Unde  Testram  reverentiam  exaro,  qiiatious  prediclo  R. 
eedem  bona  digncmini  porrigcrc,  quia  «  vd^ls  et  veatro  ceoobio  tenere  videlur.  Datum  Rebtbet^g. 
Qui«  proprio  ngillo  careo,  sigillo  domini  plebeiri  de  Rehtberg  hae  vioe  uaua  aum. 

Or.  Kl.  Betminahatuen  Nr.  15.  An  Pgtstr  •  '(•!  unktnutlkher  Siegelrest.  Auf  der  Rückaeife  von  Ar 
Hand  dm  XIV.  Jh*.:  de  feodo  boaoi-um  in  Webtier.   Zw  Dattertmg  vgL  oitn  AV.  4$S. 

J<^Um  WM  ErwUte  äberU  ägl  dem  JS.  Oe»Merff  die  Kkdie  m  Benmiigkamen  imd  cKe  CHUtr 
daedb^  htHmfa  SUflmg  ein&i  NommHoeten  an  iHetemm  Orte.    Ik&erg  IMO, 

In  norninr-  «ancte  et  intHriduf  Trinitatis  ')  Nntiim  -if  omnihns  tarn  presentibws  rjuam  fVifuris,  quod 
ego  Johannes  mile»  de  Krrethe  et  uxor  inea  Hildegundis  suflicienti  tiabita  delib^ratione  et  sano  uai 
«nudio  pro  remedio  aninamni  niMtraniiii  ecdesiain  noetrain  m  BenningbidMisen  cum  dota  et  rcddiUbmi 
sui-:,  agro<,  silvn«,  nqitn-:  r-t  pascua,  homine''  et  c  r.nt'la  bona,  fjih-  ab  ocr!c-ia  Rastodrnsi  tetit-nius,  in 
liünore  saucte  üei  genilricib  Marie  eucleeie  iu  Gyvelberg  liberaiiler  conlradidimus  ea  condttiooe  mcdiante, 
«piod  ttridem  conTentum  eanetimonialiiuii  C^jnitCTeieDiis  ordinla  atatuant  in  petpetuvni  Domino  senrituram, 
cui  eadem  bona  integraliler  cum  omni  iure  dcl»  ):!  u-vif^ari,  hoc  etiam  addito,  quod  post  annos  duos 
proxinu)  imlaitte»  Semper  deiucep<>  lertiain  paiiem  frugum  in  prefati«  a^tia  percipiemua,  iiisi  aüter 
foeere  de  libera  volnntate  deeemamua.  Port  mortem  vero  nostram  euncti  proventos  tolaUter  omni 
exL'lu»a  Contracid iono  ad  prefatam  ecclesiam  devolvenlur.  Uuu  oidiniilioiil  interfuerunt  ffcff^  viri 
veoenibilea  douiinuä  Guzwinua  decanu«  et  arctiidiacoaoa  maioria  ecdesie  in  Goluuia,  ileiuricus  prcpodilus 
sancU  Severini  et  Winrieos  eusto«  eccksie  niaioria  tn  Colonia,  Otto  plebanu«  de  Botdorp,  Jobannes 
fratcr  convcrsus  de  (iyvelbery;,  tiodcfridus  marsc;d<  us  Wi  stfalie,  Luprehtus  scoUetu-.  Niis  tensis,  Ulricus 
eamerarius  domini  archiepi&copi  Golonienaia  el  alii  quam  plurc8.  Ne  autem  hec  posteris  veniant  in 
dubium,  äygilb)  mco  et  aygillo  eoolede  de  Gyrclberg  presentem  paginam  communirlmua.  Acta  «ani 
bee  Dnttet>erg  annu  Dumini  M'.CCJnL 

Or,  KL  ÜennMffhausm  AV.  H.  An  PgUtr.  da»  HUgel  der  Aebtütin  von  Geteitbtrg  (Wettf.  SiegtL 
T«f,  129,  i;  uml  Maim»  «m  MM*  («bmia  Tvf.  184,  Mf  Ar  MmA»  ««n  i»  BmA 
dto  JC/P.  Jh».i  de  fiiDdo  monaalerfi.  M*.  SOmiz  J3B,  t  SI4. 

499 

Graf  Oliö  tun  UuvriLsLi/y  f/istdlld  dem  Kl.  Fiasltetm  den  Üiui/atty  auf  der  Ems.  J2ii). 

Iu  uutuiiie  (»aiictü  et  indivitiue  Triuitaüa. ')  Otto  Dei  gratia  comes  de  Ravensbüig  universis  ad 
quo«  picaeiw  aeriptom  pervenerit  in  perpetuum.   Quia  memoria  Ijnniimiin  lubitui  cum  lapsu  temporis, 

notum  case  rolumus  tarn  pres'enfib«?  quam  fututis,  quml  nn  -  r  i  i  I  -iic  noslre  in  Vlarslicim  poleätatem 
in  flomine  quod  vulgo  dicitur  Emese  rete  habendi  ad  capturoiii  runiboinim  ob  diviuam  remuneraduaem 
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perpetuo  conferimus  obtinendani.  Xc  i^ntur  in  posterum  hanc  noslrain  donalionem  maliciose  quisquam 
presanuit  infimiarei  praseolun  paginam  aigUU  nostri  mummiue  te«Uba6  adbibitis  decreviinus  corro- 
borandaDL  Teste«  igitar  aant:  Lndewimu  oomn  frater  noster,  Hairo  prepomtas,  BemiirdaB  cellerariiu 
de  Cappinbcrg,  Sophia  cometissa  uxor  nostru,  Hearicus  df  Wettere  d  ipitVr.  Henbordus;  »Je  Sj^redowe, 
Isfridus  notarius,  Godefi-idiM  Nafil  et  alü  quam  pluras,  Wemerus  eitudem  loci  prior,  Godefridu«  ceile- 
rariu»,  frater  Nanno,  Wolmarns  flndem.  Acta  luot  hec  auio  gratie  ]1*.€!C*.XL*. 

«;  IVJivtrfe  MrtfL 

Or.  f'.vi  f!c!t!f:  tlrn  Jl  rrn  f'ruf.  Ciltnck  in  Rectdinglututen.  Das  S;,  .jA  fjii  J<n  ioth<-n  S'-iih-nf~ul  :\ 
verloren.  Oedr.  Zeittchi:  d.  Ver.  f.  Ort»-  u.  iUimaUkmuU  im  Vf$U  u.  Kreite  Hecidvng kamen  11 
8.  m.    IMtr  Bm^Mttni  vgL  wcA  Wtt^.  UB,  III  739  mtd  Omukr.  ÜB.  III  StJ. 

500. 

Witkiudn»  comea  de  Bilatein  bdamdd  «ne  Qüieradiimkmis  <»  d«n  Beutschm  Orden. 

1240-^1260. 

Qtir.  Wgf,  AmiMw  üb.  I  66, 

501. 

Graf  Otto  row  liaven^rq  üherlässt  dem  Stift  Essen  zwei  JJufha  in  Swikelo  (Ztceckd  Kr.  Reck- 
litt^umsen)  und  Hethvelde  (Uethfdd  mc.  von  Polsum?)  tmd  die  i&rigen  Lehen,  welche  die  Brüder 
Hrmhnrd  und  fluno  im  Kirrhfspk!  frladh''ck  run  ihm  halrn,  unter  der  BrdituTUTifj,  dass  ihm  zicri 
mm  Hofe  Bingelincthorpe  in  hiem- borken  gehörige  Hufen  in  Uasiß  (Hassel  n.  tm  Buer.)  vom 

Stiß  abgeträm  «wnleM.   0.  J.  (um  1240). 

Or.  St.-A.  Dm*eldorf,  Etaen  Nr.  tt2.  Anhängt  da«  betchädigU  Reiterti^gd  de*  Grafen  (Wtetf, 
Siegel  Taf.  12,  1).  Gedr.  Westf.  Uli.  (7,  S63  «n»  Jahr  iSäS.  Dem  Siägel  naek  iet  der 
At$e»t$Uer  Otto  Tl.  Na^  amm  Rtgienmg^akim  kam  4k  CWhwA  im  die  SStit  «an  1229—44 
falien;  eie  iet  %etgen  dee  jvmg»en  Chunken  der  Sekifi  hier  «ingereihL 

502. 

Mr3bis(Aof  Conrad  von  Köln  ge^taUd  der  Aebtt.s)fin  Ilcginwid  von  ifusnern  auf  dem  Mlod  bei 
B^A,  da»  ihr  Cmrad  von  Ridilingahuaea  Überingen  hat^  ein  Ciäereienaemomui^KMer  (SUek- 
rode)  zu  errichten  und  nimmt  dessen  Insassen  mit  di-n  Gütern  in  seinen  St-hutz.    Köln  12 iO. 

Or.  St.-A  DieeetdQrj,  Kl.  Stertrade  ^r.  Siegel  von  Seidenßden  ab.  Oedr.  Lawmbtet  ÜB,  U2&U 
Vgl.  CordoMM  lieg.  Omr.  Nr.  SS. 

rm 

Alft  Lambert  von  Baatede  giebt  auf  Vcrcudassung  der  .^Icbtissin  ChristiMO  von  Gereisberg  für  50 
Mari  mne  AnreeUe  an  die  KirÄe  und  GiUer  in  Bennii^meen,  die  Je^amt  vm  Erveta  van 

Hon  MU  Lehnt  hatte,  stt  Gnusfen      s  i      dem  [^"(zieren  und  dr,fsen  0--tii)i!/!in  in  ßenma^aOMn 
(H'Miftrh-n  f'iilt^gieffs,')l.if,Ht.er!t  auf.    Hustede  f'?40  (/'?1f)  .Inniiar  Iß. 
Luinbertus  ex  diviiiu  inisencordiH  Rastadensis  ecclesie  dictus  abbu.*;  cum  universaii  suo  cupiliilo 
«nudbiia  in  fldeliuoi  oomnunione  numentibua,  ad  quoa  preaena  aeripfaun  perrenerft,  Tita  preaeolis 

prosperifntem  ot  eteme  beatitudiais  paHiciphim.  \n  grstnnim  rornni  rm  mon'n  processu  lemporis  simul 
evanescat  et  pereat,  solel  ea»  di»crctio  prudentum  virormn  per  lilteras  eternare.   Nob  igitur  tarn  nali* 
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quam  natorum  pouteritati  dignum  duxinius  significare,  quod,  cum  dominus  Johannes  milcs  de  Ervete 
DDa  cum  coosorte  tbalami  »ui  domina  lüld^piode  divinüus  itupiratas  8Uo  defixiswt  in  propoaUo,  nt 
Domino  nbi  oooperante  supor  bonis  in  Benekeghtuen,  qiie  iore  feodali  de  nostra  iamdudam  poasederat 
•wle^  ob  «li  meraoriam  usque  in  consummationem  »cculorum  cenobiimi  Cysterdensis  ordinis  sum- 
mopM^  inHiare  iaitiatique  operia  pro  posse  suo  ooMununationem  aapimre  mollerter  animadvertil,  quud 
iriequisitü  super  hoc  nostro  coosetuu  inooneessaqne  aibi  ediUcandi  facultatc  tutius  furel  et  salubriua 
iu  pruposito  tepescere  quam  talm  nob»  fciiuriam  irrogure.  Snne  venit  ad  nuB  dumina  abbalissa 
Chrisüna  in  (Jevelbeige  latrix  prcsenlium  venerabili»  doniiui  Osnaburgensis  episc  opi  Mn^i  tbeili  liftcrisi 
interccssoiiis  destinata  humilitcr  »upplicans,  quatinns  laudabili  prefaturum  coniuguiii  propusilo  benivoluin 
preberemus  assensuni.  Nos')  üaque  cx  delibcratu  fratrum  tiostromiD  conailio  aodpientea  qnoMiaafiiibi 
niiiica.s  argenli.  qujs  ii'tlii^  ni'-innr.iUi  al)li;itis-,i  .Ahibuit  ultronea,  omnem  propnXalpm  posüfsvinnum 
caruudcm,  (juas  supiiidicli  cuiüugta  a  uobis  teuunant,  tam  hl  piedlis  quam  in  lignis  quam  eliam  cum 
omoSius  suis  apponditiis,  occlfsiam  vidclicet  cum  litODlbitt  eldflin  TondidkiiUB  perpetoo  poMidendatn. 
El  ne  quis  collectum  ibidem  Deo  amabilem  convonlum  processu  lemporis  ausu  lemerario  prc^urnnt 
caiuuipuiaii,  pieseutem  pagiuam  sigillorum  iioslrorum  appensiuDe  coaununivimus,  scituri  prufecto,  quod 
ad  id  facianduiit  orationuiii  ceteranmqo«  de«iod.nanim  que  io  eodem  flont  eenobio,  ihm  magia  incUnBTit 
püftiripafin  qnnni  fa^atr  «nrnmo  pxbihifio,  idnrt  mmfi*;  nnilis  iutuentefi,  qiin<i  prcmiorum  nierenlur  esse 
participes,  qui  se  bonorum  uperum  constituunt  adiutores  et  ul  noslri«  fuudatunbus  hiuc  Inde  meritum 
aecreaeat  Indeflciena.  Ada  sunt  faec  anno  graüe  nülesiiDO  duerataainM»  X*l.  Testes  autem  huins  rd 

sunt  dominum  Osnaburp*  n^i^  .  [lix  opti'.  ciijnasi  liptn«,  propositi  Dudo  et  Wcrriliciu-  -aiifüiiinniiiliurii  in 
MalegardeD  el  iu  Münte  ^ancte  Gcrtiudis,  cuuies  Ollo  de  Oldenborg,  Rodolfus  et  Uodescalcus  fratrc» 
et  mliites  in  Dhefbolte,  Conradn«  eusto«  nodre  ecdeaie  cum  ceteria  aala  eonfMiibiu,  Otto  aacerdoa  et 
Henricus  Inycus  et  alii  quamphirea.  Datum  Rastede,  HareelU  pttp«. 


BmcMlt  tm  tbur  Bmd  dt*  XIV.  Jk*,!  de  ftindo  eodeeie  1240.  Otdr,  Stibtrtt  ÜB.  J  215. 
VgL  PhUifpi,  Omabriekir  ÜB.  II  396. 

504. 

Bisdwf  Et^^bert  von  Oanabrüefc  bekmdetf  daas  Abt  Lambert  um»  Baäede  auf  die  Güter  t» 
Beiminffkameii,  wMe  JkAam  um  JSSneUle  Hdier  «o»  Um  jk  Lriiem  haUe,  m  QimtiUn  der  Kkäer* 
grüHdimg  vemehtel  hat.   Rcuteie  1240  (IUI}  Jamutr  16. 

Kngolbf-rtu>  Dfi  giatia  risiiaburgt-nsis  ccclc'sio  epischopus  omnibu»  in  perpeluum.  Innotcscat  lara 
siogulis  quam  universis  presentem  pagiDam  inspecturis,  quod  dos  impreseione  sigilU  noatri  cx  ccrta 
adentin  teatimonfaim  perhibemus,  eo  quod  interibimitt  eontraetni  aubnotak»  aecandum  baue  formam: 
Fi^  dü  Urkunde  (Nr.  503)  de»  AbUt  Lambert  von  Reuttde  vom  16.  Januar  1240  (124 i)  im  Wortlaut. 

Or.  ML  BmÜHfihauaen  Nr.  6.   Sü^  «an  grimm  Seidenfädm  ab,    Vau  dirmtbm  Hand  gmekridm 
mt  die  wtrkerg^uMk  Ih.  S09,  dem  Ombug  von  Bend  dw  XJZT.  Jkt.:  de  boofs  In 

Beninchusen.  Auf  der  Rütk$tä$s  Prmil^um  super  proprietate  .  .  bonorum  nostrorura  con- 
flrmatum  a  domino  episeopo  OaDabuifenaL    Der  Emgang  ebgedrudct  bei  Seiberte  ÜB.  I 

Amu  246  su  Nr.  21Ü. 


tfint.  r  nöS  rill   Wart  rmUrrt. 


IMl 


605. 

Der  Soester  Vogt  WaÜher  und  dessen  Frau  Sophie  verkaufen  dem  Kl.  Ramsdorf  ihre  GiUer  m 
W^ver,  Clotmgen  und  iieheiäi$igen  und  übertrafen  diesem  das  Fatronatsrecht  0>er  die  Kirche  t» 

Weher.    1240  (1241)  Fetrmxr  25, 

Iq  nonHDe  Donini,  amen.  WaHheroB  »dTO«alas  Swatiensfe  et  Sopbia  aior  wa  aniversis  Christi 

fidclibus  sniutcm  in  Domiiiu.  Cupientos  ea,  que  per  noa  rationabilitei-  et  pie  ^esta  sunt,  veritatU 
tesUniunio  roborarc  modcrnis  et  futuris  notum  facimus,  recogaoscimns  et  protesUunor,  quod  nos  de 
pleno  horcduin  uostrorurn  cüiHeiisu  quedain  libera  et  absoluta  bona  noetra  videlicet  in  Wclvore,  in 
Clotingo  el  in  Schedin^'c  sita  cum  omnibus  attincndia  niis  et  cum  omnimoda  frucluum  utilitafe  ac 
intogritate  rcligici<i  domiiie  Methilde  abbatit^se  tulique  conveiitui  de  Ram('sdar|ir>  Cislercieusis  ordinis 
veudidimu»  pussidenda  usque  ad  seculi  consumoiacioDcou  Iiisuper  ecclcsiam  in  Welvcre,  cuiuä  patiu- 
natiis  ad  nos  apectabat,  ob  aalntem  animaram  nodraram  «t  praavoram  nostronm  liberallter  «t  jm 
rinitnlirruH  eisdem  perpetualiter  obtinfndfim,  undc  iam  dictn«  ronvf^ntiis  ad  Inudem  Dei  el  pie  matri-- 
cius  die  nuctuque  pei^nauüam  conventmu  ibidem  sui  urdiuis  fundaveiual.  He  quis  igilur  beredum 
nostrorom  in  posterum  raemoratain  ecclesiam  in  Welvere  Tel  in  boois  prelibatis  in  peraonis  suis 
aliquo  malignandi  studio  mnirclare  vel  inquielaii3  pitsuinpserif.  pies* us  st  rijifurn  sigillorum  nostrorum 
impreisioae  miiuitum  in  lesUuiuuium  safficieos  coutulimus  mcmoralis  perpctualiter  valiturum.  Acta 
sunt  liee  anno  l>oniml  mllletimo  ducentesimo  XL*,  quinto  Kaieodas  Itodi.  Hiis  presentibns:  viris 
religiosis  Hartiiiodi»  de  Wedincljuseii,  Theodericn  de  Oliiicliuseu  pi*eposilis  et  Hildegero  convotso  de 
Wedincbusen,  Hildegero  converso  de  Olinchusen;  Tlieoderico  de  Honrode,  Lamberto  de  Froveatine, 
Conrado  Aibo  et  Henrieo  fratribus  de  Allagen.  F^udolpho  de  Elüe]H',  Johanne  de  Ecfatorpe,  Henrieo 
Coi  f,  Henrieo  de  VIcrike  militibus,  prcterea  burgi  M-jli;i>  Sii>atii  usibus  Radolpho  Feirero,  Radolplio  da 
Anglia,  Gotmaro  de  Medebeke,  Johanne  de  Kefflike.  Ttieodeiico  de  Curbike,  Herbodo  de  Ccrd-io, 
Richnrdn  de  Rüden,  Tc-tmaro  dicto  Advocato,  Bernhardo  de  Mcllare,  Walravcno  de  Endeke,  Walravero 
de  Hellinchusen;  presenlihus  etiam  liberis  huniinibus:  Seberto  cive  Susatiensi,  Henrieo  et  Wigero 
de  Madewic.  Lutberto  de  Medrike,  Hem  k  o.  Willieln)o  et  Pilr^'i  iinn  i  iv-ibu?  de  Ostuncn,  Wilhelino 
de  Rilhein,  Wiegero  et  llildcgeru  du  Echlorpe,  Aruoldu  du  Hundeluicimseu  et  aliiü  quam  pluribut» 
-viris  lionoratis. 

Or.  Kl.  Wtlver  Nr.  4.  .4n  rothtfflben  Sndenfäden  du  Sieffei  Wntthfrii  (West/.  Siei/cl  Tu/.  210,  1) 
und  ttmtr  Frau  (tbmda  Taf.  264,  ij.  Utdr,  StUmru  ÜB.  I  216.  Auf  der  Rüelufüe  von  «iner 
Hand  dk»  outgehMden  XV.  Jh»,i  De  fiindadooe  monasterü  in  Wäreren. 

50Ü. 

lOnbiechof  Conrad  oon  KUbk  betUUifjt  dem  Kl.  Gevehherg  den  Enterb  der  Qüter  tu  JSeimiiigktmaM, 

Deutz  1240  (1241)  März  1. 

Conradus  Dei  gratia  sancte  Ckilonicnsis  ecclesie  minister,  italie  arciiicancellariiis  dilectis  in  CJiriäto 
abbatisse  totique  coDTentoi  in  GfrlSberg  Cyatardenals  ordinis  aalotem  in  Domino.  luada  petentiani 
desidfTÜs  fligtuim  e«t  no«  facilem  prebere  cnnsensurn  ff  vntn,  qnc  n  rntioni^  tinmife  non  discordant, 
effectu  prosequcnte  complere.  Eaprupter  dilecte  in  Christo  vcstris  iu<jtis  postuiatiouibus  grato  con- 
enrrentea  asaeosn  bona  tSt»  in  Beninlnddioeen  GolonienaiB  dyoeeeia,  qae  Jolüuines  mltes  d«  Ervethe  et 
Hüdopmdis  uxor  sua  ab  .il)!!.!!!'  coiiMjntu  dr-  Ra^l^don  in  fcodo  lonuf^rnnl  et  vobis  accedenff  «■iiisdein 
abbatis  et  conveutus  asseusu  pro  anime  sue  salute  Uberaliter  et  unanioii  voto  et  communi  manu  cou- 
tnleront  parpotuo  poisidmdn,  ut  in  privttegto  Testro  saper  hoc  voUs  indolto,  qpod  perapexlinas, 
cootinetur  eipnaaam,  sicut  ea  iinte  possidetis  et  qoiete  anctoritate  vobis  preaentiuoi  fionfinnannis  et 
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pmentte  scripti  patradnlo  eommanimat.  VvXH  ergo  onudno  homimun  lioeal  hane  Qo«tri»  «MltnMlKonU 
pagiaam  infringere  vel  ei  ausu  temerario  contraire.   Si  quis  autcm  hoc  altemptare  presumpaerit,  indig- 
nationem  noatram  se  noverit  incursurum  et  excommimicationis  senlanUa*)  poniendtUD»   Datum  Tuicü 
aoDo  Domini  mUIesiiQO  ducentesimo  quadragesimo,  Kalendis  Marcü. 
*)  Vmk  »bMinanm'  Mi  ,8«it«itU'  «/  Ammt. 
Or,  KL  Dimninghausm  Nr.  6.     An  rolhgglhm  Seid^nft'dtn   das  .S'iVy--'  </,■.»  ErzbUchoft.  Dtrtelbe 
iStempel  wü  obtn  an  Nr.  485.    Auf  der  RückteUe  wn  einer  Ucmd  des  XJV.  Jh»,:  de  fuiido 
cedaBje  (i.  1240  J^mat  fß),   €Mt.  Stihm  ÜB,  2  2i8.   Vfl.  Oirdamt,  Rtf.  C&».  S8, 

d07. 

HilUlOllS  »le  Tremonia  consul  civitatis  Wisniarie  unter  den  Zeugen  der  Urk.  des  Mindmer 
Domatfiids,  durch  die  die  Sti  eUüikeiten  wegen  der  Güler  Wviaingfiaueen  beigele^  werden. 

Wisoiar  1241  März  10. 

(Mr.  Weetf.  ÜB.  VI  3*6. 

508. 

JBrAU<Mf  Conrad  VM  Köln  fiesiätigt  dir  Pi-h  ih  rrkn  .meiner  Vorünger  Adolf,  Ei^^Sberi  md  Hemridk 

für  das  Kl.  BrtAelur.    Soest  1241  Aprd  4. 

Ö»  In  nomine  sant-te  et  individuc  Trinitatis,  amen.')  Ck>nradiis  Dci  gratia  sandc  Colonicnsis  ecclesie 
■rchiepboopus  i!;  univcrsis  presenlem  paginam  inspecturis  inperpetuDüL  Eius  intuitu  et  reapectu,  qni 
iios  ad  j)on(ific,'ilis  di^niil  ifi^,  apicos  sublirnnvit  tanto  vigilantius  «armm  rcligionem  plantare,  fovere  ac 
defensare  tcneiour,  quanto  gratius  obsequium  in  religioois  obserranüa  et  ngore  diacipliav  eccleäiasiice 
Jean  Ghriato  preatator  «t  (ans  eioa  per  viroa  reUgiOBOe  anmit  inerameiikim.  Com  igitnr  norella  plaotatk», 
monastf-rium  seilii  ct  in  Bioydi'Jare  Cyslerciensis  ordinis,  in  servilio  Dei  et  gloriose  ;;i  nifrici^  ipsius  pro- 
fitiat,  Dens,  qui  omnium  mehla  peosat,  et  loeiisuras  similes  remetitur,  ob  materne  revereuUe  daritatein 
fratribos  in  ipao  aOii  deaerrkotibtia  gratiam  eontinue  propHiationi«  {mpMidlt  et  iabore«  eonun  in  fructu 
multiplici  ampliflcat  et  in     luilin-  .iila!;if  honestati''.    N'ns  f .-nlomplantes  memorilain  ecciesiam 

divina  iustauratione  fulciii,  cum  Uumiuiu»  ordini  Cyt^tercieiusi  a  inari  beuedixerit  osque  ad  mare,  circa 
ipsius  promotionem  operam  duximm  inpendendam,  quatinns  oostris  et  ecclede  Cotonienais  patrodniia 
adiota  ab  invasoribus  iniqula  libera  conaistat,  in  laude  Dei  crescai  fruclificct  in  flore  rirtutis  <  t  in 
obsetiuio  eius  stabilis  peraereret.  Usi  i^tur  liac  oieditatione  proTida  privilegia  &M.  a  dumino  Adulpliu 
et  Etigeiberto  et  Heinrico  felids  reeor&ttOQts  antecessoribua  iMMtfia  Caloniensis  eccle$i>o  archiepiscopis 
concessa.  uiiiversa  quoque  bona,  qiie  ia  preaeotiarum  pos>;ide]it  Tel  adhoc  DomklO  largiente  poterunt 
adipisci,  sjgilli  nostri  muniminc  conürmamuR,  redpientcs  ipsam  ecciesiam  cum  pcrsonis  et  omnibus 
attinenli)^  suis  üub  uostraui  et  beati  Petri  patroni  nostri  prutectionem  sab  anatlicmate  di&tricÜus 
inUbentes,  neqnia  ausa  tanerario  molealare  presttotai  eandem,  sicut  iudicium  divinum  et  noatra  iuris- 
dictionis  elTuf:er<>  t-iipit  »Hinnfm.  f)nfnm  in  Sti.«nfn  anno  Umniiii  M".CC".XL*J*,  ^die  Nonas  Apriila, 
epacla  VI%  concurrcnte  primo,  indictione  Xllil*.  pontiticalus  nostri  anno  111°. 

V  m»  Merktr  ptrUnftm  Sekiift. 
Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  27.    An  »reüeen  geßochienen    WoUfäden  noch  ein  Regt  de»  Siepel»  de»  Erz» 

bi$ck^,  wie  oben  Nr  466.    Qttbr,  Jongtünt  Notüia  Mat.  «rd.  VüL  m  Wutp^dia  SO.  VgL 

Cardumt.  Reg.  ErtA.  Cmnit  S9.   Anfdir  RSAnUr  «om  iter  Bernd  du  Xltt.  JKi.t  GaaArauUo 

^mini  Gonradi  epiaoopi  Goknieiiaia. 

WM«  iMb'BMi!  m  t9 
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509. 

jEVtyMf  Alber*  von   Wrrdr»   crkmnl  '■hv-   Vrrfufiutui  des  Grafen  Goitfri/'il  von  Arnsh<ri/  U^Jiigiiek 
eiuif/er  gum  Hof  Aideuaorp  (AUeruiorf,  Kr.  Eilsen)  gehöriger  Mmistenaien  an. 

Warden  1S41  April  SS. 
Nobili  domino  G(odefrido^i)  comili  de  Arnsberg  A(lbertUH>  p.  niiissione  diviiia  humiiis  j.ii»  po8ilus 
Werdetisis  devotiMimu  ID  Christo  oracioaes.  Quod  feceritis  curie  in  Aldendorp  de  noetra  nüoi«teriali 
Helwigi  de  Ltinheren  de  obtoitai  flKe  dndani  qne  Tocatar  Wmddlnii^  et  de  Henlnirvt  de  LvolHni 
et  de  piit'i-is  eiusdcm,  noverit  vestra  dignitas,  quod  ratum  faebebümiB  sigillo  nostro  preeentes  confir- 
mantes.   Datum  Werden  enno  gratie  quadragesioio  primo,  piraiiiiia  aecanda  feria  poat  domi- 

nicam  lubilate  Deo. 

')  Dir  Ii»  A«  AUekr^fm  tttktudt  Ai^aagikuekttO«  liekt  it*>clt  rher  einen  ,T*       ,0*  BtnM. 

AUekt,  du  TIV.  Jh$.  «i  U$e.  VI  iO»  A  BL  11«  %.  m  B  BL  SS  9, 

510. 

Biachof  Bernhard  von  Paderborn  Umseht  mit  dem  Grafen  GoUfried  von  Arn^terg  Mimsterial&i 

aus.    Warburg  1S41  Med  11, 

B(enihardiia)  Del  gratia  Paderboraemic  epücopus . .  uniTcnia  boe  scriptum  inspecturis  notmn  eaae 

vnhimtiH,  quod  no8  ad  preces  miniaterialinin  iit>»;trnnirn  Cuncpmdim  fUiniii  Lud.ilfTi  d*-  t'rnbrfchtc5«em 
beati  Liborii  miiüsteriatem  de  eodeio  iure  ministerialium  manumittentes  contradidimus  in  ministerialem 
domino  G(od6lHdo)  eomiti  de  Araaberf  ,  redpientca  ab  eodem  titulo  canibicionis  Ennedradem  flliani 
Henrici  militis  de  Pickelaen.  Ul  autem  hec  dcrnf  in  flima  [k  'inant  at  et  inconvulsa,  prcsens  scriptum 
domino  comiti  dedimus  buUe  noetre  robore  communitum.  Uatum  Wartberg  auDo  Domini  M-CC".  qua- 
dragerinio  primo,  die  poat  Gordiaiii  et  Epimacbi. 

Äbteit,  dt$  XIV.  Jk$,  in  Mie.  VI  m  Ä  BL  SS*  u,  109  B  Bl,  90, 


511. 

Der  Mai  von  Soest  hevoUfntfrhtifft  mehrere  I.ühecker  Bürger,  die  Verhandln n'/m  ilhtr  die  Aiupritchc 
Soesler  Kaufieutf  viegen  zur  See  erlittener  Beschäd'^futigen  su  fuhren. 
1S41  (vor  Mai  Ißy  vgL  2ir.  SIS). 
Advocatus,  sculfln  tns,  coasules  ceterique  bui^'i  nst  s  Stisacii n^is  civitatis  universis,  ad  quos  pi.  -ens 
scriptum  penrenerit,  iu  perlieone.   Tarn  futoris  quam  preseutibus  declaiandum  duximtis,  quod  oos 
dileetia  ttnieb  noattis  doinüio  Wilhelmo  Albo,  Jordinio  Benediete  et  Everfaardo  diclo  Brake  burgensibus 
de  Lubeke  vicem  nastram  commisimus  ita  \idelicet,  ut,  quicumque  de  dampno  burgeneibus  noslris  in 
puppe  iilato  cum  ipaia  concordaTerint  vei  aatiafactionem  exhibuerint,  uus  id  factum  ratum  et  stabile 
oiiaervemiia  et  at  eoadem  qul  aatiafecertot  alicabi  ad  neetroe  burgcnaes  venire  contigerit,  pace  Anna 
et  stabili  perßvantar  et  de  causa  huiue  damtmi  ab  omni  inpetitima  in  poHterum  libori  mancant  et 
«ecuri.   Celerum  decrerimus,  ut,  quibuscumque  consules  Lubicenses  super  taii  uompositione  et  con- 
cordia  auas  apertas  litteras  donaverint,  adeo  firmum  ut  et  stabile  ac  ai  civitatis  nostrc  e&sent  pririlegio 
roboratL  A«|a  a«nt  bee  anno         IT.GC*.  quadrageabno  prinra. 

Or.  m  dem  Gnff'-ri'r'tichtn  J.fhr'rpparat  im  Sf.-A.  Liiztin.    An  rothm  Seidm/ndm  noi'h  f}t'rin(!f  Rett* 
der  SitgelmaMt  {Häckteite  ohne  eine  Spur  eitu*  Abdruckt).    Gedr.  ÜB.  der  ütadt  Lübeck  III  2. 


ttu  tt7 

512. 

Di«  Sladt  Ulbtdt  MmmM;  Am  die  StreiHf^cätm  mit  de»  Soeeler  Bürgem  heigel^  Mnd. 

Lübeck  1241  Mai  18. 

ÄdrocatUB,  Gonailium  el  commune  Lubiceosis  dvitoiü  omniboa  hanc  pagiiiam  iutueuUbus  in  pcr- 
petuuin,  tarn  fiituiia  qiMin  preseotibtu  presens  acriptam  tnentflxw  innolescat,  quod  discordia  que  verte- 
batar  inter  baigeaMS  Sttsacenses  et  burgenses  de  Lubeke  talitar  proboruin  et  discraloinim  rironim 
provido  mediante  coosUio  ad  bonum  pads  et  compositionia  ad  loeram  et  stabilem  concordiam  est 
revocata,  quod  inter  ipaoc  ex  utraque  parte  debet  pristina  et  antiqua  amicitla  integralitcr  per  omnia 
coiHi  na^i  ita,  quod  bnrtcittes  Lubicenseü  bm^DMS  da  Susato  in  omnibus  benigne  ac  favocabiliter, 
sicut  aiitia  fpcerunt,  promoveant  et  quod  burgenses  Susacenscs  burgenscs  de  I.nbi  ke  iti  onmibus  tarn 
benigne  aiTecluose,  sicut  antea  fecerunt,  promoveant  viw  versa.  Ut  auttiü  liuiut»  curopusitiunis 
stabilita  cüncördia  rata  et  incoiivuläa  ioriolabUiter  obaen'ctur,  presctitem  paginam  ipsis  in  huiua  iaeU 
tcstimonium  sigilli  noslri  mutiiiiiine  robQjramua.  Acta  aunt  hec  io  Lubeke  anno  Oomioice  ineamatioDia 
jr.CC.XLI,  in  vigiUa  Pentecostes. 

Or,  im  QtrmmMm  NafyMbmwim  sm  lUimbtrf.  Skgd  «an  prtmnUkm  SttdemtkOfM  «6.  €Mt. 
mit  Autlmtmgtm  Btt^ti^  AmoIm**  wmäü  ani  8.  289  tmd  dnuiA  M  SMtrtt  UB,  J 191. 

5i:i. 

ErAMiof  Conrad  vm  KSht  h^tundet^  dtm  Htmridi  im  BrttdAtmeH  die  Vogtei  des  Lipinnc- 

liofes  tw  KSrnr  d-m  Uchiriih  roti  Biwn  zu  L'-lnn  auf  getroffen,  dieser  sie  aber  dem  Dottieäfiitel 

zu  Kühl  für  JD'J  Mark  crr/ifo.mltl  lial«.     Vnlmnrfitpm  V*il  Mai  29. 

C(onruduä)  Dei  gratia  aancte  dolonieiisk  ecclesie  muüsLer,  Italie  aicliicunccilurius  universia  presentes 
fitteras  inspecturid  ootum  «aee  Tolaouis,  quod  Htiinrima  fllius  Henrid  de  Bruchusen  presentibus  et 
cnnsenticntibus  Hernianno  fratrp  «uo  et  Menrico  patre  ipsorum  'm^.  quod  sf  in  advocalia  curtis  in 
Kume,  que  dicitur  Lippinchof,  cum  umnibua  sui»  attiaentiU  babcre  dicebat,  Henrico  dicto  de  Bureu 
eoneeiait  in  feodum.  Idem  Tero  Henricus  de  Baren  im  aibi  eoneeasom,  preaentibuf  et  oonaentienfibus 
prcdictis  Ilc-nrico  pf  Fiprmanno  fratribus  et  eorum  patrf  Monriro,  nbligavit  titiilo  piguoris  rapüula 
Colooiensi  pro  duceutis  marcis.  Acta  eunl  hec  anno  Douüni  M*'.CC°JCL.  primo,  quarto  Kaiendas  Juxüi, 
apod  YolmenateDe,  ooram  nobis  praaentibus:  ChMxvfno  deeano  Coloniensi,  Aitioldo  prepoaito  aanefi 
Gereoniü,  Adolfo  et  E(Terardo)  filio  eius  comilibus  de  Marca,  Goazvino  ile  Alfire  marscalco,  Hermanne 
dicto  Flecke  pinccma,  Luperto  «coltbeto  NozieDai«  Alberto  de  Horden,  Fraocooe  quoudam  pinci'rna, 
lonatba  de  Ardey  >  i,  AmoWo  de  Altena  et  Th(eoderico)  ftatre  eiita,  Henrico  de  l^tindioven,  Wili(elnOo 
de  Kikc'iisLcidi>n,  et  pluribus  alüs  ad  hoc  vocatis  et  rogatis.  In  cuiiw  rei  tfiBtimoDium  presens  carta 
nostro,  A(rRoldi)  prepoaiti  sancti  Gereonis,  Adolft  et  Everardi  Mi  aui,  oomltom  de  Harca,  est  signata 
sigillia. 

/»i-r  leUU  Hucltttdbe  umleutiicL    l.acomliUt  lüs^l  ,ArdPIl". 

Or.  St.-A.  DüMeldorf,  Kurköln  82.    An  weitem  Fäden  hängen  die  be»chädigten  Siegel:   1.  de»  Erz- 
biaäu^»,  2.  de»  Ptvpttee  v<m  S.  Gereon,  3.  de»  Oraftn  Adolf  (WeHf.  Siegel  Taf.  10,  2  u. 
4a«  4.  /Mt.   90dr.  lutemiMH  ÜB,  II  234,    Vgl.  Vardnm»,  Rtff.  Omr.  SU 

514. 

Die  Sladt  Soett  behrt^  Utnmite  de»  m»  LSbeek  herffestelUeH  F»edeit.  Soest  tm  Jmi  9, 
In  nomine  Domim;  amen.    IbnontiiliblM  viris  et  diacretis  advocato,  cooaolibus  et  nniTeraia 
bvgenaibna  in  Lubeke  nee  non  omnibus  preaena  scriptum  inapecturia  adrocatua,  asuttbetoa,  eonauiea 
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et  universita«  Susuciensis  oppidi  perpeluam  utriusque  vite  salutem.  Modeniis  et  fuluris  preMHU 
scripto  notum  facimus  et  protcstamnr.  qnnd  discordia,  que  vertebatHr  inter  burgenses  Susacienses  ex 
uua  parte  et  burgenses  de  Lubeke  ex  alUra,  taliter  proboruiii  et  discrelüiuin  virorum  provido 
ncdltÖBite  oonsilio,  ad  bonuni  puä»  et  compositionis,  ad  mcram  et  stabilem  concordiam  est  rarooilft: 
ita  sane,  quod  inter  ipsos  ex  utraquc  pnrio  drbet  prielina  et  antiqua  amicitia  integraliter  et  per  omni» 
coiuervari.  Unde  burgen&es  Lubiccn>ie>>  de  cetero  tencbuntur  burgeiises  Susacienses  et  e  convenso 
bmignMes  SnsMitnsM  LuUeeasM  in  onmilniB  et  per  onmio,  sicnt  antea  feeemnt,  fiiTorabtUt«r  et  benigne 
pcrtractarp  s-imnl  jiionuiViTP.  Vi  i^Uir  hniii«;  rompo^itioni?  sfabilita  concordia  rala  et  inconrulsa 
utrobique  servctur,  presentem  pagiaam  burgensibus  Lubicensibus  in  huiua  facti  tesUmoiiium  contulimua, 
rigUli  Suaadentis  oppidi  impreeRioD«  raunitain.  Datnni  epud  SoMtum,  anno  DcMobiioe  biearnationift 
irCCXLr,  V  Idus  Junü,  vidclicet  Primi  et  Feliciani. 

ör,  Sl-dt.-A.  Lübeck.    An  </ningelber  Schnur   Sü'^cl  der  SUtdt  Sw^il  von  rolhem   Wach*  in  grüner' 

Wacluachaie  stark  beichädiyt^  wahrgchfüilicJi  iSocut  B  (Wettf.  Sieget  Taf,  76,  1).    Gedr.  Lübecker 

ÜB.  I  9S,   Rtg.  BmaueUt  ÜB.  I  SiO, 

515. 

6'ow./  i.rklärt  Hamburg,  dass  seine  Mitbiirficr  Jolumn,  der  Vorzeiger  des  Schreibens  und  de.fse» 
Bi  nder  Rcinhold  nowie  Kotger  de  Niico  den  hamhurffiachm  Bürget'  Friedrich,  Begens  Sohn,  ron 
alier  EiUscliüdigungsklagc  fredmmi  werden,  trenn  die  gtpischen  Hamburg  und  Johann  getroffene 
VweuAttnaig  gtikiten  werde,  und  thcill  iH't.  .i,i.s<  der  t^m  Frietirich  dem  gen.  Soe^er  Botger 
angcthane  Srhaden  11' 1^  Mark  betrage.    0.  J.  (ca.  1241  Juni  9.) 

Qtär.  hamburg*r  ÜB.  l  6&»  (etu  mOj,  vgl.  Hantüekt»  UB.  I        (oermuüdieh  an  die  Nr.  Stä 
oMwfdUtftMfj). 

516. 

SrAiKk^  Comnä  im  iMit  he^OHgt  die  von  seinem  Vorgänger  Heinrich  erfelgt»  8dt«Hkmf  ier 

Bachovo  an  das  Kl.  Gevdshrrfi.    l'Jfl  Juli  12. 
Gonradus  Dei  gracia  sancte  Colonientüs  ecclesie  minister,  Italie  arctiicauceUarius  omnibua  preseos 
«eriptuni  inspeeturte  salutem  in  Dombio.  Gx  offido  paatoralia  ddiiti  nibieetarum  nobU  eedesianun 

tencniur  ()rIviK'|.'i!i  i<.n^i-nare  et  inponsa  eis  benlKcia  non  minuere  sed  nup-rt-,  En jirnjiti-r  tenoro 
preaeocium  tarn  futuris  quam  presentibus  volumua  declarari,  quod  Qoa  donacioitem  bonorum  que  dicontur 
Badioren  quam  bone  raemwie  antecessor  noster  H(enrieas)  feeit  eeetesle  de  Gwelaberdi  ralam  babenraa 
et  «criptam  tt  inviolabiliter  volumus  permancre,  prout  instrumenlis  ipsius  predecessoris  mislri  super 
hoc  coafectis  continetur.  Ne  vero  auper  bis  valeat  subortri  dobium,  preaentee  UUeras  cooscribi  et 
aigillo  nostro  fedmua  in  testimonium  predldoram  raborarL  Datum  anno  Domini  ITCCIXLI  in  vigilia 
Margarete. 

Abaehr,  d«a  XVI.  Jhi.  m  Jtfw.  VII  6106  ifr.  24.    VgL  obm  Hr.  446. 

Ö17 

1241  JvU  2!y. 

Die  s.  Jau>bi  apostoli  Gonradus  dictus  de  liilleci  et  Adellieidia  uxor  vendiderunt  praedium  in 
Deflle  monaaterio  ibidem  pro  C  et  X  niarcia  et  ut  aerrent  memoriam  pairb  «iua  Theoderid  de  HOloi 
et  mrilri-  l  irip  Reiiiadis  et  fratrum  Alberti  et  Theoderici.    T(";tes:  Hermannus  decanus  Tremo- 

nieDsiä,  BcrtDaimus  piebanus  de  Reliucb(ust!n)  (?>,  Hinricus  miles  de  Westerholt,  Uodefridu»  de  Ure, 
Maaridus  de  Afaauaen,  Ckidrfridne  d«  Crbe^  Branatenu»  de  Weslerbeim. 

Excurpkt  im  tat.  man.  Sttnkrodt  m  CMtim  Farr.  XV     687  b  im  StdL'A.  Miu 
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518. 

Ergbischof  Cmrarl   von   Köln   trhdlt  von  Erzhisrhof  Siegfried  vort  Mainz  das   Versprerhm,  <r 
werde  Um  in  dem  Streit  ewischen  Kaiser  und  Papsl  bei  mne»  Massnahmen  unterstützen. 

Badeneveld»  H41  S^ftmbar  10. 

Or,  St.-A.  Düaseldorf,  Kurköln  88.    Gedr.  Laeomblet  II  257.    Vergl.  CaidauH»,  Rtg,  CoHtadi  $$, 
üebtr  die  Loy«  da  AuuteUmgtort»  vgL  Stiberts,  Laadttgeteiuekte  III  83, 

519. 

ErMaduf  Conrad  von  Köln  übetiräft  dem  Hmpital  zum  M.  Oeist  in  Soest  das  E^gmduum  der 

Guter  in  Siwardinchuscn  (Sieverinfjen?).    Shpf-i  1241  September  16. 

lu  nomioe  aancte  et  iadiridue  Trinitatis.  Gooradus  divina  favente  clemencia  saitcte  n^^lonienw* 
ecde^«  mioiatar,  ItaHe  ardiieanoenarfin  univeraiB  Chriati  flddilnw  inpt-rpetuum  utriusque  vit«  aalntem. 
Susc.epti  repiniinis  cura  nos  nmrn<i!u  t  universos  iurisdittiutii  nostre  subicctos  in  suo  iure  confovere  et 
occasionem  litiam  Aiturarum  peaitus  extirpare.  Proiade  moderoia  et  iuturia  presenü  aoripto  notam 
Ikdinua  et  protestamar,  quod,  cum  proriflorea  hoapHalia  aanett  SpMtua  in  Soaato  qaedam  ham  ia 
Siwardinchuaen  sita  et  ecciesie  Coioniensi  spectancia  erga  miniäteriales  nostros  Arnoldiim  et  Raddflmi 
fratrea  denariia  auia  de  pleno  hercdum  suorum  aaaenau  eanparaaaent  cum  omnibua  attioendia  auta  et 
cum  umalmodä  frdctDUin  utffltate  perpeluo  poasidenda,  noa  devotii  «ipjplieatioolbiia  ehndem  hospitalis 
d  bttigamiiiin  nostrorum  Susacicnsiam  inducti  proprietatem  predietonun  bonorum  in  Siwardincliuaen 
cum  mifi  attincnciis  do  con>>ilio  et  coniventia  priorum  Colonicnsinm,  fideliam  etiam  et  minist erialium 
nostrorum  assenäu  et  approbatione  prefato  contolinHU  hospitali  perpetuo  libere  possidendara.  Et  ut 
otnnis  in  postenim  malignaiidi  mataria  toDainr  et  nc  qua  aticcessorum  nostrorum  hoc  factum  nostrum 
valcat  aliquatcnuä  inärmarc-,  presenlcm  pagfnam  super  oo  conscriptam  sigilli  nostri  focimus  inpr(  >-^ione 
muniri  ad  perpetuum  robur  «»l  stabiUmen.  Acta  sunt  hec  anno  ab  iiicaiautione  Domitii  M'.CC  .X"L. 
primo.  TVl  Kalendas  Oclobris.  in  alnpa  filliei  SuimcienHis,  prei^entibus:  veiierabili  domino  S(ifrido) 
archifpiscopo  Maguntino,  Henrico  preposito  snncH  Sevcrini  in  Golonia,  Godcfrido  raarscalco,  Tliiili  lico 
de  Ileldene,  Lutberto  de  Ylcrike  et  Wigmaimo  tunc  ma^tris  burgeosium,  Henrico  Semcgallo,  Hiidegero 
genero  auo,  Radolfo  Ferren»,  Golmaro  de  Medebeke,  Rothengeio  diclo  Roaen  et  Herbordo  de  Genao 
et  aliis  qunm  pluribus. 

Or.  Stdt^A.  Soest,  Uohts  Ilo^ntal,    Skg»t  von  Pj/tttr.  ab.   Oedr.  SeiberU  UB,  i  222.    Vgl.  Car- 
ämm»,  JUf.  Brzb.  Cmr.  Vf. 

hm. 

iAibisukof  Conrad  tH>n  Köln  bekundet,  dass  sich  verschiedene  J^reie  als   WacAsziasige  ia  den 
Sdudt  der  Pdtarütibrehe  m  WumtitaA  begAmt  häbm.   1941  September. 

In  den  namen  der  hilligen  unverdeldeu  Dreyvoldicheyt.  Wy  Conradus  van  der  gnade  (iodes  archJp 
episcopue  des  ghesUchtes  van  Collen  und  dcrsclvcn  hilgcn  kcrcken  minister  uade  Wallant  archicancelerer 
don  kund  allen  christengelorigen  menschen,  so  als  de  mensche  vorgencklieh  is,  ahn  is  de  schryfPl  levendicli, 
darunune  is  des  behoff,  dat  men  de  vorghencklyken  dinge  myl  der  levendigen  hand  atereke.  Wy  doon 
kund  in  dussen  ieghenwordichen  schryfften  den  menschen,  de  tukomende  werdet,  undc  ork  din,  dty 
icghenwordicb  synd,  dat  van  oldes  herkomen  vor  uns  als  myt  namen  Lodcwich,  Volmar,  liermau, 
(iherd,  Elonnt,  Wenddberch  unde  erc  machtalle  hebn  gheweat  unde  synd  sunder  yihande  andetwlMjd 
ledich  un  vryglt,  a!>  iiR'ti  dal  sprtkeii  luM-h  timme  saliclu  yt  ercr  "rylLii,  sicli  alle  hebt  gpg^evpu  undo 
geveu  myd  sMidane  undcrscbeyde,  dai  av  yune  vorwarü  üynl  erer  vrygheyten  op  dal  altar  suiile  Peters 
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bdcfsn  to  Waranbieke  in  dersolven  kercken  to  gheven  illich^j  iars  eyu  itlick  byaunden  twe  pcnnyng« 

elfte  er  ghewerd  van  wasse.  Ock  so  is  liyi  medc  inbescficydcn  dyt:  waa  dusse  vorg.  nicht  lenck  en 
lerea  unde  van  ertijke  ghescheyden  sjrnd,  dan  sollen  Tornoghen  to  guder  ghedecbtenifise  op  dataolve 
attar  vorgerart  twelff  penii7ii|e,  so  ab  ^  hd»  senniden  in  nahtenen  KttajHUn  ^odar  fhededite- 
nisse  unsses  vnn-aders  Theoderici  arcbiepiscnpi  dersnlvrn  hügrn  kercken  to  Collen  vorg,  Alzus  synt 
hyr  naat  vor  uns  gekomea  dusser  vorg.  maghc  machtall  effte  ncgbesten  geboren,  dey  byr  utgelelt  uude 
gltelodet  aynt  als  liyrna  beaelireTOn  stan  by  nanu»  Ghai,  VioIinm>,  Oydefkh,  Elmod,  Wenddbereh, 
Alheyd  lUide  Crisüna  iiijdi-  nldar  uns  aiigli«  -iinnen  unde  ghebeden,  wy  en  nicht  wyllen  wcyger.  n  des 
rechten,  dar  sich  cre  alderen  in  gevryel  unde  ghevryst  (?)  bebn.  Abo  bekenne  wj  Conrad  archi- 
episcopus  deraolven  keriKn  wo  Tor^.  .  ,  .  dar  albementJilren  unde  TuUenlcmnene  bj  to  baboldene  nicbt 
alleyne  ze,  dan  dog(hene),  dey  van  en  gekoraeii  syiit.  dan  ock  de  glicne,  de  van  en  komene  werdet  Jn 
aller  (matlicn?),  als  wy  dat  ghevunden  hebn.  Ock  »o  wylle  wy  unde  sdiycken  van  ausser  w^hene, 
dat  alle  dusse  vorg.,  wo  se  atan  beacbreven,  myt  aller  inboltni^  dusses  breves  floHen  bescliud  unde 
beschcrtnet  gyn  van  Theoderiche  van  Ht>l(!*  ne  unsem  ghetruwen  unde  ock  van  alle  synen  erven.  Ock 
al>  dii~>o  iiiathtall  voi-glionnklich  unde  sterfflich  is  gud  brwerhlirh  und*-  timbewechlich  achter  latfn, 
sollen  unde  mögen  sicli  ander  uuückander  .  .  .  wo  vrygger  lüde  wontc,  recht  cfRe  gebore  is.  Op  dat 
4^  vullenkoroen  blyre  yro  Torg.  stayd,  heb  wy  dease  jegfaenwordigen  acbiTfflt  don  liealadiKan  myd  der 
phrlniwcn  un^^sps  ingc?epcts  in  anghesichte  unde  in  jegrnwordicheil  Wylhems  mmiti?  Juliacensis, 
Frederichs  van  Kypenscheyd  edeleo  maus,  Hennans  unsses  gescheocks,  Wallers  van  der  Hart  mester 
der  kochen,  Ulrichs  Treo  unaaea  kemenera,  Heriwrds  vor(8pre)eke  der  stad  Attendern,  Wems  syna 
broder  son  desaelvcn  advncafcn  Wylhr^lms  van  .  ,  .  le  unsses  Rotniwen,  .Tohans  pastor  voti  Attcudf^rn, 
Rotghero  pastor  to  Hcrskt^e,  Rotghero  monacho  unde  ander  guder  lüde  genocb.  Gbegeven  in  den 
Jana  nnses  Haren,  do  mem  aefareff  dueent  hrebnndert  Tcyrtid)  nnda  afn  darto  In  menaa  Seplembri. 

üeber$etzung  dea  XV.  Jht.  nach  dem  oßmbar  laUmkeh  abgtfmlm  Ongiaal  Ai  Jfae.  lI7S,8i.  Auf 
der  RüeiaeiU:  De  ntachiTfll  dea  boTetbreyflli. 

m. 

^Khef  WiXkdM  md  dm  Jkmke^pM  vom  Himim  wharfm  dm  Grafen  Hemriek  wm  AiyN 
md  Mtner  Enm  Maikilde  «Ar»  Gitter  in  Rutartdetf.   Herdeet»  1241  OeUber  IS. 

Unter  Jen  Zfugen:  cornts  dt»  Arneberg  (Arnsberg ?),  burgravius  Coloiiietisis,  Gerardus  de  W<-ltiiid)crg, 
advocatus  de  HakkiDb«iig,  Ludcwicus  Walpodo,  Gerardus  et  Amuldus  fjati'es  de  Renninberg,  Gobelinus, 

Eriens,  Renricus  Vlekko,  Hedenricna   Data  Harrelce  .  .  . 

Or.  St.-A.  DUsMeidorf,  Ihmal^  Köln  Nr.  70.    Mr.  LaeamUH  OB.  II  369,  «k  Avmif  Wntf. 
OB.  VI  349. 

m 

Yvr  den  Rathmänncm  von  Marsberg  verzichtet  Geflach  Dikeber  atlf  oOt  Ansprüche,  die  er  an 
Oiit  dm  Kl.  Bredelar  verhaufiai  Güter  2i>  K  bilce.  Kiske  Ichuseu  u.  a.  0.  hinterher  geltend 

gemacht  hat.    Marsbeig  1241  October  17, 

«  In  nomina  Mneto  et  irnttvldtte  Trinitatis,  amen.*)  Gonsnles  in  Vonia  Mwrtb  omBima  hoc 
acriptum  contnentibus  inpwpetuom.   Propter  varias  adinventiones  posterorum  pnmdit  aoUara  diacretio 

priorum  totius  geste  rei  ordinem  scriptis  et  sigillis  firmari  et  modcmis  pro  signo  memorie  pre^entaii. 
ne  quis  iguorantic  querat  angulum,  sicut  a  multis  coostat  esse  presumptum.  Norint  iddrco  tain  prc- 
aanlaa  quam  fntari  totius  rei  Yeritatemf  aiaut  partim  relatn  varidioo  didiainma,  quadam  Tidimua  et  audi- 
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TÜntlS,  deot  OOtorium  Mt  ptme  onmibuä  in  nostris  confinüs  morantibus,  qu»cl  Gerlscui  miles  ed|ao> 

mr»nto  Dikeber,  cum  adhuc  nondum  foret  (!)  malrimonio  ligalus  zi  lo  dt  volimiis  siiccensus  quedam  bona 
liLiidiUiio  iure  ad  ipsum  devoluta  conlulit  ecciesie  Breydtlarmsi  oidiiiis  Cystei  cieasis  pro  aboUUooe 
peccaminum  aiionun  euriam  scilicet  in  Essike,  deinde  pro  quibusdam  aliis  bonis  viddieet  in  Riikade- 
husen  XXX*  marcas  retcpil,  que  buiui  utrtujue  ab  ecciL.sia  Oiicntali  in  Parbume  (enuit  annuam 
peoäioncm  indc  sulvens.  Hcc  prediclu  buiiu  abhas  et  converitu»«  in  Breydelare  cum  utnnibuü  atUueatiü 
sais  TideKcet  dhria,  pralis,  pMcaia,  «quU  aqiiarumque  dccaraibus  de  oonseiiMi  eedede  pudiito  ti  €te(lad) 
iam  dicti  sab  pa  pensiono  qua  ipse  (enuit  ad  flrmam  recepit  ddrm  Ger(laco),  advorntin  omniqiie  iuri 
suo  in  eisdem  bonis  habito  vel  habendo  tolaliter  cedciite  sicut  sepcdicte  ecciesie  Parburneusis  super  eo 
testantur  prMIegia.  Erolato  antoiii  aliquuito  teoiporis  Bpodo  com  predidm  GerflMW)  dueta  more 
filios  priDcrrassft  ad  monastpriiim  snpradictum  Rreydelarensp  nrr(\=;^it  ro  ans  iuslanlius  in  aliqna  summa 
pecunie,  qua  bona  aua  debitis  obUgata  redimerel,  »ibi  subveuiri,  quod  tau  dem  mediantibus  honestis 
tMs  obtinnn,  ita  qood  pio  eo  iniHtM  Berohardvn  et  Elgeras  flwtre«  diett  de  Ddewieih  fidehifleeniiit*) 
udeoque  quibuisdnm  bonis  -^iii?  vi.l*  licot  docima  in  Elrrrn  et  in  Thidinchusen  et  duobus  bonis  in  Esbike 
eidein  monasterio  in  pignore  depo^itit»,  que  singulis  aniii«  proveutibua  suis,  quantiun  annona  intcr 
feBtam  Michaelis  et  Maitini  eonimmi  foro  «oMt^  predietam  «utmum  edlieot  LX'IP*  maran  reetaurarent 
u^quf  ad  plenariam  restilutionem.  Quo  stafvitd  non  muKo  post  idcm  (ter(]acus)  doloi  r  i  DD  ijiitur  of  ad 
ecciesiam  memoratam  defertur  ibidem  aliquo  tempore  decuaibeus  Uincque  secuadario  contricioae  cordiü 
tatttts  intrinaecin  omni  iurisdiettoae  et  advoeatia,  quam  habebat  in  bonia  mpradietUi  finaHtar  eesdt  et 
ad  honoi  t  iii  berate  Marir-  in  principali  alt.iii  viw^  uiia  cum  filiis  suis  Gerlaco  ot  El^'ci  ci  [ncv-i  nte  tofo 
cooTentu  resigoando  renuntia>il  et  fratribus  monasterii  prelibati  libere  et  quiete  omni  perlurbatione 
ceeeante  poandenda  aangnaTit  Poatea  vero  idem  G(erlacu8)  priorlbiis  ddUtb  adhuc  minime  sofaifis 
plura  accrcdere  tarn  per  sc  quam  per  intenmntios  attemptavit  sepisäime,  cumque  fratres  monafitcrii  iam 
dicti  NDgulia  suis  ind^eotiis  miniatrare  non  safQcereDt,  indifpie  tultt  prioris  eubveDtionia  oontinao 
iauMDior  dUBdUa  da  dne  enlpa  in  nraltis  esMem,  ul  sqfitat  ooran  nobia  de  hoe  habita  easet  queri^ 
iDoaia  non  aotom  ab  eo«  temm  etiain  ab  adversariis  suis  Jobanne  de  BaOunarinebaaen  «t  Godescalco 
m»  eororis  sue  minas  qnam  plures  et  cxactiones  impnrtunas  pro  eadem  credita  pecunia  pertulemnt 
Qoodrca  abbas  et  fratres  ecciesie  sepedicte.  licet  adhuc  de  iinpignoratis  bonis  sibi  redditus  aliquos 
percipere  deberent  putius  bono  pacis  et  conoordie  gaudentes  quam  diutine  vexatinni  siibiacere  rolentes 
medianto  Elgero  militr  rtp  T>aV\rirh  actioni.  quam  contra  Ger(lacuni)  predictum  habebant  cesscrunt  et 
idcm  Ger(lacus)  et  filii  sui  G^nlacus)  et  El(genis)  prefati  nondum  adhuc  milites  nec  uxores  habentes 
Breydelare  veitientea  omni  iuri  suo  et  advucAtia  in  supradieUa  boni»«  et  quacunque  impetitione')  tam 
pro  Dei  lionore  et  eins  sanctissime  genitricis  MRiic  quam  amfirr;-  >nlutis  proprii'  mi  itriiicipalc  allare 
btalc  \irginis  presente  toto  conveulu  et  Wernhero  canonico  l  aibuinensi  in  Oru  idc  diclo  de  I'uÜibei"g 
ei  El^ro  miUte  de  Dalwidi  omid  aerupuio  toliua  oondilioni^i  exciuso  snllempniter^)  renuntiavcrunt 
Fluius  rci  mcdiatoies  fuero  et  teslcs  sunt  milites:  Alrnciu-,  (i  Klosralcus-  de  ^tulenllusen,  Bernhardus  et 
ElgeruB  sepodicti  fratre«  de  Dalwicb.  Cum  vero  sie  Breydelare  proce«sum  fui^iwil,  sequenti  die  prc- 
didna  GerClaeus)  et  fllii  sai  Gerflaeoa)  et  El(ewDB)  ad  noe  Herebeig  Teidentea  oronem  iurisdietioneoi 
«jiiaiH  höbtbant  in  bonis  sup  udicti^  Ks^ikf  et  Riskedehusen  cum  omnibus  attinenlii?  -Jiii'?  «cilift^f  ptlvfs 
pratis,  pascuis,  aquis  aquarumque  decursibus  in  manus  Volnaudi  et  Alradi  Magui  cum  advoeatia  resig- 
naverant  omni  iari  aao  et  ectioni,  quam  contra  eecleaiaio  meraorafam  habere  videbantar,  mneere  sieot 
'ir"=fi  rna  die  Bn.'ydolart^  fi-d-ratil  ronunliantes  presentilm-i  niinfii  oi  rli'-io  eiusdcm  I!;  intirn  prinrc  ot 
Godcäcalco  couverso,  qui  et  ipsi  ex  parte  capituli  aui  actioni,  quam  contra  Ger(lacum)  prefatuin  et  filios 
«UM  habebant,  bamiliter  ceaaenmt  Ne  i^iur  hoc  feetum  aJlquia  auan  teoierario  violere  attemptel, 
presrntom  »-xinde  conscriptam  papiiiun  -i^'illo  bui^'i  nsimn  nostrorum  communinuis  i  l  lotiuiti  aiitiu- 
talioue  stabiUmua.   Quorum  uomioa  liec  sunt:  Vuliuuidus  uiagister  couaulum,  Alradus  Magnus,  Bcrtoldua 
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fflii»  auus,  Ladolfttt  d»  Gtpella,  Hieoderieui  de  OdsohuseD,  Fredehardtw,  HermanDitt  anpario«  Thcfttra, 

Heinricus  de  Culethe,  Wernherus  de  Wi^slhem.  Hcinricus  de  Flcs^jpngpr  rt  alii  quam  plures.  Acta  sunt 
hec  anno  Domini  M°.CC°J£''i<.  primo,  epacta  VI',  concurrente  primo.  indictioae  XIIII*,  datum  in  Mont« 
Ibrlta,  ModD  dedmo  Kalenda«  NoTanbria. 

t)  VtrmKgtrtt  Bekr^  Jk^  Jlmr.  •)  <V.  JaprtidM*.  Or.  ,*ollapaitH*. 
Or,  Ä7.  Brrtiffar  Nr.  2H.  An  rjpünrhtmm  irei<i.i>>n  Hanfädpu  da.<t  Sti^/ji'}  der  Stadt  Mar.<iberri  fWiittf. 
Süjfel  Taf.  66,  3),  femer  daran  geheftet  ein  kleiner  PergametUzettei  mä  der  Auftchrift  ixm  einer 
Band  du  Xni.  Jh».t  Pririlegiiira  eooautam  de  Hbnte  de  eeasione  onuiiuni  {mpeUdofuiiD 
Gerki  i  Dilii  ln  ii  i  l  filiorum  suorum,  quibua  claustrum  indebito  impftflianl:  Bfinardut 
ionior  ÜUus  postmodum  coram  conveata  in  infirmitorio  renuotiavit.  Rüaktchrift  oon  einer  Band 
d$»  XV.  Jh».:  Dedma  io  £Urea  et  in  ThidiAehinan  et  dmobiis  bonie  in  Eebecke. 

Der  Eirhtcr  Johnxn,  tUr  rmr<}tln  ttnd  Bürger  von  Lippf^iadt  hcl-unden,  dass  Bernhard  gen.  de 
Bade  dem  Ki.  Marnnfeid  ein  (JiU  in  SüHumgiumen  verkau/l  hat.  IMl  November  11 — IS. 
Qeär.  WeHf.  Uli.  III  387. 

524. 

43n^  Conrad  von  Änuberg  (Ukth,  r<ii  hrl-nndd  (nnen  V>'rzirhf  auf  die  QiUer  m  Bmm  m  Qunsten 

des  Kl.  Marienfeid.    1241  Uecemb&r  5. 

SStKgms  BodoUtas,  GodefHdus,  STefberaa,  Gkbertiia  de  Roktadinaeii. 
Oedt.  WMif.  UB.  m  m. 

52:"). 

Der  hAieiherr  von  Lippe  tuuscht  mt  dem  irrafen  inktfrmi  mn  .4rtml/erg  Mintsteriaien  am. 

1241  (1248)  Jamur  SO. 
Nobilis  vir  de  Lippia  ouiiiibus  prescntia  visuris  aotwik  «Bai  cupimus,  quod  nos  Ermenlrudim  mini- 
sterialem  nostram  fUiam  dumini  Gerhard!  de  Anruchte  cum  consensu  ipsius  dedimus  domüio  Ci(Qdcfrido) 
oomiti  in  Arnsbergh  in  concambium  pro  Bertradi  lllia  Arnold]  de  Everihusen  eodem  iure  recepta.  Ne 
j^nr  hec  pcrmutacio  iusto  et  favorabiiilcr  utrnbique  celebrata  po&sit  initan  vel  in  ambiguitatem  deduci, 
presentfiii  pa^nnnm  '^igilli  ruHtti  iTumimirip  duximus  robarandam.  Acta  üuot  bec  enno  Oopaini  M.GG**. 
quadragctjiinu  primo,  in  die  bc-alunim  martirum  Fabiani  et  Sebantiani. 

AM^rißtn  dto  XIV.  Jh$.     Mte.  V1 109  A  Bl.  SS  u.  f<»  B  BL  S7b. 

526. 

Vor  Bürgemmster  und  Rath  von  Snrsf  rfrz'ifhfm  dre  Brüder  rmt  Siwordinchnsna  CSiercr'nifjrn?) 
auf  die  dasdbst  gdegenen  Güter,  die  sie  an  das  Hospital  zum  hl.  Geist  in  Soest  verkauft  haben. 

IUI  (UidSy)  Jmmr  U. 
LotbertUe  et  Wigmannus  tunc  magistri  burgensium,  consulcs  cctcriquc  burgenscs  Susalienses  uni- 
versis  preseiis  üciipluin  in^pfcimi-;  saliilem  in  Domino.   Prescnü  scripto  ^!gi!lü  Susaliens-is  opidi  signato 
Qotum  facimus  et  prutestamur,  quod  Amoldus  et  Radolfus  fratres  de  Siwordinchuaen  cum  uxoribus  et 
pneria  ama  ad  eonaiDaai  noetniin  afloedentea  preteti«  bonis  in  SiwordbMsbnaen  tum.  ania  attinentÜB»  que 


Digitized  by  Google 


UM  18S 

predicti  fralres  hospilali  sancti  Spiritus  in  Susato  vendideranl,  tarn  ore  quam  maiiu  coratn  nobia  absolute 
renuntiarunt  Actain  aono  Dommi  M*'.C''C*.X''L.  primo,  oooo  Kalendag  Februarü,  pramttibus:  Volquino 
lipen,  Thetberto,  Ttudsrioo  Lag,  Rsdolib  de  AngUft,  Radolfo  F«mo,  Tfalderieo  de  Saeeendorpe,  SymoM 
Llpen  et  tolo  consilio  Sosatiensi. 

Jfr.  MQl   Ob  HUUybW  im  dtr  Btftt  Im  Almar  Ht»  {rgL  AMMtrMOm  M  SU.  B.  XCV).  fMf 

Sept^mfirr  1>i  (Sr.  5f.^)  vfriifn  T.atbertoS  aad  Wigmannns        R^rgt-rmeixter  genannt. 

Or.  Stdt.-A.  Soett,  Hohtt  Motpüat.    An  Pgutr.  noch  «m  Rett  de*  StaduiegtU.    Gtdr.  S«uUr 
Zkdr.  i88S/4  &  SS. 

527. 

I»  Sleilmrtretmg  des  geftmgmeH  ErsM^ckoß  Conrad  von  Köi»  vermUleln  dessen  MarsüunU  Gott- 
fried imä  BeiiMd,  cNteUani»  Im  Baren,  in  Gegennoarl  der  AebtieeiK  JtMa  «wn  IfeMdkede  ^nm 

Yergleuh  ztcisilnt  <hm  Kl.  lireddar  utul  fourad  von  Visbeilc  ühr  fliihr  in  Xutliloii,  tlii  das 
Klosler  (tat  JaJtre  1225  «.  ahm  Nr.  Ü(JG)  von  Cmrad's  v.  V.  Sduckgervaier  GoUfried  von 
Meeehede  gekauft  hatte,   1241  (1242  vor  Aprä  20).  • 

I  SdUidtriekler  «om  Stite»  de»  KImUi»:  Johannes  et  God<^(  MlfU!^  fratres  de  Patfaberg,  ....  frater  Q. 

i  ocolosic  prerate  cnnrorgn;:  eon  Sfitim  Conradt:  Helmwkiu  de  Eisepe.  Godefiridna  de  Meeoede,  Goswintu 

I  de  Bokeovorde  et  Jotiaunt-s  Kolve. 

I  ZngtHt  Theoderieue  de  Vore,  Andipa«)  de  Nebem,  Hennanmis  Kolve,  Johannes  de  Bronwordine- 

I  huHcn,  Heinricus  villirti''.  Ilerbordus  de  Odingen,  Godoscnicus  iudex,  Oili-ni-,  .ttilmnnps  marscaicus, 

I  HtsTmannus  Fiacbe,  Hcilhcnricuä  campauarius,  Sifirtdus  de  Hemeliiicbusen,  Harderadus  villicns,  Volcquiuus. 

I  G*dr.  FakM,  ÜB,  de*  QmtMedOa  Mtedud«  4  und  Wm^.  UB.  JV  StSt  tif,  ttö. 

!  52a 

Die  Stadt  Soctt  dankt  LiilnJ:  //</  ^rh<''  }]>)>< ühnnrjfn  n-ruen  fVied^irr.'itaffunf/  des  Stteater  Bürgern 
wm  Uereog  Albredit  von  Üacfuicn  aiMfenommenen  OiUas  und  hUtet  um  U lU&rsUitJsmg  der  jsur  Ab- 
mddmiff  da  QeedOftee  Ageeamätm  Soeeter,   1242  JKsi  t 

Honorabilibos  viris  et  discreti^^;  advocalo,  consulibus  et  universis  burgensibus  in  Lubike  advocatus^ 
Ecultetug,  consoks  et  uniTersi  burgenses  Susatiense«;  afTectuosam  mulue  dileclioiüs  et  obsequii  sui 
exhUücioiiein.  Umvenitati  veetre  devote  rcgraciamur  pro  multie  beneficiis  nobi^  a  vobi^  sepius  impeuais 
et  predpue  super  eo,  quod  de  noro  circa  nobilem  dominum  A(lbei-tum  ),  ducem  Saxonie,  pro  restituendi* 
burgeiiälbuä  nostris  ablati-;  tarn  fldeliler  et  eOlcaciler  ehd>orare  curastis,  quod  in  eo  restrum  circa  nos 
bcnignum  sensinius  afTectum.  Keccptiä  ituquc  littcris  prefali  ducis,  quandam  firmam  composicionem, 
quam  vos  latcre  non  credimus,  in  eis  jnTBDnnus  expressam,  quam  nos  simul  cum  eis,  qui  dampne 
iiictirrcr^tiil.  graffinffr  arr<'pfs?n(fs,  r;itam  «♦'mppr  f.'in'linnüH  rt  ntinniii.  durnmodo  prefaluy^  di>x  s^iMUKhim 
earideui  vuluciit  perseverare.  (^uapiopler  preseuciuni  ialore^,  burgeü=is  nostros,  pnideticie  vesLit;  eum 
eiWUBu  tidu(ia  tmosadttiinus,  ailectuosc  rogantes,  quetintU  tpKMit  Btcut  de  vobis  conftdimna,  ad  con- 
summduin  hoc  nrgnrinTr.  <n\xl  jjic  rrpistis,  benigne  promorere  cnntis.  niiis-imf  scicntcs,  quod, 
quicquid  ipci  ciica  pi  t^dictuni  negucium  duxennt  faciendum,  um  id  seniper  ratuni  tenebimus  et  lirmum. 
Et  hoc  presentibus  litteris  iKiatrie  confitemur  et  proleelemar.  Dalum  Stmü  anno  Oetnioi  ]I*GC*ZLII*, 

'         in  die  riiOippi  et  .Iac<jbi  sandorum  apo=;tolorum- 

Or.  SL-A.  Lübeck.    Gedr.  Lüb«ck*r  Uli.  I  97.    Reg.  JUanaücAe*  ÜB.  I  326.    Rette  dee  ÜiegeU 
dtr  AtMk  ßout  (Wmtf,  mtfA  Ttf.  76^  i). 
W«tt1M>BD«hm  90 
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529. 

Dm"  Eilte  Dicli  kk  von  Isenberg  trägt  teüiem  Oheim  Graf  Hemrich  vm  Berg  Mm  SehlMS  lAm- 
img  a.  d.  Lennf,  fertuar  Höfe  M  Maeg,  Hnfiale  (UufehcMU  tS,  ««•  Bk^/nem  Kr,  Mamm?) 
md  Wanemal  (Wambeln  «.  dam»?)  auf  md  empfängt  «ie  ob  Lehm  mtüA, 

JJohni- TJmhnrfj  1242  Juli  17. 

Jtqfi  Tbi^dcricus  dominus  de  Isjnberg  omnibiig  prescns  scriptum  iospecturi«  notuin  fado,  quod 
allodhim  castri  dieti  Lymbtug  sup»  Lenam  «t  daamni  eurdmn  apui  Ebejr  necoon  cureiuBi  Hufele  et 

Wanemal  alliHlium  ptim  omitibiis  ndtiiif-nciis  illustri  vir«  dileclo  domino  et  avuni  ulo  inro  FTcnrii  o  coiniti 
de  Moute  avuiiculiä  meis  eou8«ncienÜbus  eontuli  libere  et  absolute  et  ab  eo  recepi  in  fcodo  prestita 
fiddifate  heraditarie  ponddendam  oondieloae  taU  adtteeta,  qaod  idem  «smea  Tel  aaita  heres  in  comidt 
de  M'Cilc,  |i(i--I(|iinm  viani  iinivorsp  carni»  fuero  ingressus,  proli  mee  sive  fiirril  ma'^rnlini  vel  feminini 
aexus  ouiai  cuntradicliune  cxclusa  porriget  libere  et  absolute.  In  boius  rei  tcstitnonium  presentm 
eetttUun  aififllo  neo  comniiiiinl.  Nos  vero  Ibgflbertiu  Del  gratia  Oanabaigensia  episcopas.  Philippus 
iiKtiiiiis  r(cK-si<'  in  Siisuln  prepusitu.s,  Bruno  prepc>8itu§  Oanidjurgoiisis,  Godofridus  (»rcpiKitus  <\\uA\ 
Martini  Monasii:ricnsi8,  Wilbelmu«  dictiw  de  Isyubeii,  Adolpbos  de  Holte  fratres  manifeste  proßtemur 
no8  dieta  aUodia  cum  omnibna  adtinencfis  effestucasse  et  Tbeodericum  eognatum  iKwiram  de  consensa 
et  voluntate  nostra  doininu  Henrico  comiti  de  Monte  coiituliese  et  prefatum  TI»(eodericum)  ab  ipso 
in  feodo  recepiaee.  Uuiua  rei  veritatem  scripU}  et  aigillia  uostris  preaeatibus  proteslamur.  Actum 
apul  prenominatum  castram  anno  Domini  M'.CCLXL  aecuodo,  proibiM  ferto  V  poat  ftatnm  Ifaurgarete 
tiiginiB. 

Ol.  drafichaß  Mdik.  Ulk.  AV.  2.  V<m  den  Stt'i/r!n  mir  norA  n'n  Rest  des  Siegelt  det  Profute» 
i'kütpp  von  tnxMt  (Weit f.  Siegel  Taf.  l'iO,  G)  vorhanden,  1h  den  7  Einnchnüten  hängen  noch 
«.  Tk.  die  PgtHr^  auf  deren  errtem  «om  der  Band  dt*  Urkundemckreibtr»  lieht:  TheodericUI 
de  ]s}-nber?.    G^dr.  t-m  SV<ü«vi.    Wr^ff.  lU  i434,  Faiiu,  üerrm  warn  BM  J  &  12 

Amn.  2  und  Fhüippi,  Omabracker  U  b.  Ii  422. 

030 

Das  atift  Meschede  befreit  die  ium  Hofe  Epsingsen  gehörige  Jiufc,  die  das  Soeeter  M<^pit€U  sum 
AI  €hüt  M»  /ImjMff  «tWibai  hat,  wm  dem  Heetgewedds,  dem  Naher  ftei  dem  Tede  «jws  Hospifob- 

MrtWMrs  gezalüt  worden  war.    1242  September  13. 

In  nomine  Domini,  amen.  Jutta  D<  i  j;t  ;iliu  ;ibl)ati>sa,  Wi  icntnuü';  propn^ita  tot^tJ^quo  ronventus  in 
.Me>Lli(  Uli;  universis  CliriäU  fidelibus  imperpeluum  ulriusquij  viU*  Balutem.  i^upicntes  ea,  qup  per  uos 
pie  ac  ralionabiliter  aelB  tnot,  ?n4ta.tia  testknoino  roburare,  modernis  et  fütuiia  presenti  seripb»  notim 
f:i(  imu-  .1  ]>rc)testamur,  quod,  cum  Jnhanno<?  dictus  Tudtc  civis  SiHa;  icnsis  quondam  procui  ator  et 
protisor  tio»pitalis  sancti  Spihtus  in  Susato  mansum  unum  m  Anedopcn  silum  curti  noslre  in  £bbe- 
ffiscliine  perlinentem  eoiii  pecunia  dietl  hoapitaKa  «t  ex  parte  aiia  iure  penakNMdiiiBi  bonomin  perpetno 
possidrndiim  rumparasset  et  eundcm  mansum  socundum  in«  famiüc  inmdirte  rnrtis  ft  sub  drhita  pt'ii- 
sione  de  consensu  et  consilio  Sifridi  villici  ac  fiunilie  curtis  soileinpnlter  susccpisset  et  mullo  tempore 
noimne  didi  iMqdtaKa  ^eta  poeaediiaet,  tandem  tfeto  Johanne  deltando  FHCherieue  dietns  de  Roma 
eins  Su^arienstR  pius  loco  substitutuB  et  eiusdem  hospitrtli'--  pmctirtttnr  ei  provi«or  ffT.  rtus  ii<il)is  et 
Silrido  villico>)  noslru  in  Ebbedescbinc  adeo  care  sen'ivit,  quod  nos  de  couunuiü  consilio  et  con&unsa 
neenon  fiunitte  prdibale  enitia  approtMfione  predietmn  hoapSale  ae  onmes  proviaoireB  aea  praearatons 
Pill«!  inpprpptntim  überaliter  absolnmtis  rt  liheros  Henunciamus  ab  omni  herwadio,  quod  quilibct  eorum 
post  obilum  suum  de  prefato  manso  villico  in  Ebbedescbinc  dare  teneretur.  losuper  specialem  gratiam 
mamofato  conceNimoi  hoqdtaK,  quod  qvrflJlMt  fc^erpetnuiB  flitorna  vOlieui  in  Ebbedeaehiiw  cuOihet 
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sepedicti  hospitalis  proriBori  ftrtnro  detneepa  eandem  mansnm  Inr«  ftmilie  did«  enrtn  et  snb  debtta 
pensione  semper  absqiie  contnidictiuin-  purri^.n  b  aebilur  pnMor  nmiü  m  ppcunie  requisitionem  sivc 
receptioaem.  Ut  igitur  omnia  predicU  Semper  rata  serventur  et  firma,  presentem  paginam  super  eo 
coiweriptun  noe  Jutta  abbatfna  sigilli  nostri  feciiinis  in{»eMione  minüri.  Ada  sunt  hee  anno  Domkii 
incarnatinnis  M°.CO°.X°Lir.  Idus  Septembris,  presentibus:  Henrico  dccano  Susaciensi,  Giseloro  cap- 
pellaoo  lUMtro,  Wilbelmo  plebano  de  Calle,  Gerwino  de  Bokenevordc  milite,  Amelungo  daptfero  nostro, 
praBantibofl  etiam  Inufenaibitt  SniideiurilnM  Henrico  Semegallo,  Hild^ero  gencra  mo  et  Ruthengeru 
dido  Rosen. 

'J  Ot.  ,vil! 

Or.  HtdU-Ä,  tioest,  Ilohe*  HotpitaL   Siegel  von  rothgeihm  iifidenfädtn  ab.   Gedr.  i>ei(>ertz  ÜB,  1 224, 

531. 

IA£p8tädter  Bürger  verndUen  auf  alle  Anrechte  aa  den  dem  PatrodtutsUfi  in  Sw^  a^nHnge»  ZduUen 

in  Usnen.   lAppstadt  1242  Nweinber  2, 

Notum  Sit  omidbiis  presens  acriptum  inspeduris,  quod,  com  Hermanmis  didiis  de  Bukelhem  et 

Bertoldus  frater  eius  civiä  Lippcnsis  super  dccima  quonnirtnm  fi^mnim  nf}  rlrcimnm  in  Usnon  pprti- 
nencioio  capituio  beati  Patrocli  ia  ättsato  miuiw  iuste  moverunl  quesUunem,  U(ermauuuü)  et  B(ärtolduB) 
fratres  in  figura  iu^di  et  in  preBencIa  nndtoruin  burgendam  renundaverant  omoi  aclioni  et  omni 
iuri,  si  quod  liabereiil  vel  habci  r  viii.  renlur  in  agris  eisdein,  publice  Protestanten  saniori  consilio  usi, 
quod  in  eadem  dedma  oiciiU  omuiuo  iurü  liaberent.  Preseiites:  Titmams  de  Velber,  Uemuumus  de 
IHede  magistri  cumalain.  condliutn :  Henrieus  de  Angaria.  Widego,  Conrados  de  Harenhosen,  Gonradua 
famiilus  (?)  eius,  Godcschalcu.s  de?  tlarenhusen,  Waltlierus  de  Warendorpe,  Dodclin,  Wilmarus,  I  lcinricus 
Goldico,  Flcnnaamu  de  Wartburg,  Heiorkua  de  Bodiem,  Heinricus  de  Hamden  et  qpiamplares  alii. 
Datiun  Lippie  am»  Dobhiü  lf*.C!C!*.XL*.  aeeando,  praslnn  die  Onmlum  Sandomm. 

Abtckr.  det  XIV.  Jh».  im  Cepiar  dt$  Sl^  &Mtf- AftwAHr»  J/w.  VJl  $m  fU.  Uh. 

532. 

In  dem  Seifen,  wddm  Ertbis(^f  Ckmnid  im  KKfn  Kei  semer  Befreiung  aus  der  G^tmgentiSwft 
de»  Grafen  Wilhebi'  von  JldiA  OMta^U,  verspridU  er  auch  Briefe  priorutn  Colonieiiflis  .  .  .  . 
SttMtienaia  civitatum  einsndiefem,  in  w^tJten  die^ie  dem  Orafm  ikre  Unterstützung  jnteagen,  f9r 
den  FaU,  dass  der  Ersbiech<^  die  FriedenAedingungm  nuM  änhäU.    1242  November  3, 
Or.  St^Ä.  DüuiUerf,  M9m  Nr.  SS.  Mr.  LaoamUet  ÜB,  II  m.  Vft.  CMiWM,  Reg.  CW.  77. 

53:^. 

Erzbischof  Conrad  von  Kuin  fordert  die  Geistlichen  der  Külucr  Provinz  auf,  die  Boten  des  KL 
Drobhagen  heim  Ahnrnneammetn  nt  unlertlützen  und  terheiaet  den  WoMAdtem  des  KUnlere 

Ablass.    1242  Decembcr. 

Conradus  Dei  gratia  saocte  Golouensis  ecdede  bumilis  minister,  Ytalie  ardücanccllariuä  dileetis 
m  Christo  . .  prepositis,  dsranis  . .  pastoribus  necnoo  et  universiB  ecdedaruin  redoribus  per  prorindam 
Goloniensem  constitutls,  quibus  preKens  scriptum  fueril  oblalmn,  in  Domino  salutis  augmentuiDi  Quo- 
niam,  ut  ait  apostolus,  omnes  stabimu«  ante  tribunal  Umsti  receptuii  pruut  in  corpore  gessimua»  dfe 
bomun  iiierit  dve  malom,  oportet  dos  dion  mesaonis  extreme  misericordie  operibus  prevenii«  ae 
eleruorum  infaiHn  Seminare  in  terril|  quod  nddeote  Domino  com  fflult^ikato  ftueta  reoolligere  debeamus 
in  oelia  finnam  apem  fldadamiiie  tenenles,  (pumiam  qui  pane  semiDat  pai«e  et  metet,  et  qfd 

90* 
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Beminat  in  benedictionibus  de  bcn»  dirtionihu';  »  t  metet  >itam  eteriiara.  Cum  igitur  .  .  abbatissa  et 
coDTentiu  in  DruUhoii  ordiok  Gyslercienjiiä  Coloniensis  diocesis  «cdesiam  ad  laudem  Dei  et  beale  Marie 
fu^bi»  de  novo  ineeperint  edifleare  nee  eis  proprie  suppetant  fiwidtatos,  nnde  opus  laudabiliter 
inehoatum  valcant  eonsuminare,  nisi  fldeliuin  elemosinis  adiuventur,  unirersitatcm  restnm  ragamna^ 
moaemusi)  iu  Domino  «zbortaiour  atque  in  remiauoneni  vubis  vestromm  iniungimus  peceatorum, 
«{uatinus,  cum  nuncii  dicte  eedede  ad  vos  venerint,  eos  benigne  recipiaUs  et  eis  locum  petendi  fiddium 
elemosinas  in  ecdesUs  veatlis  conccdatts  et  pro  eis,  dum  ab  eisdem  nunciis  requiaili  foeritia,  wriMUD 
Dei  piilxiitis  \Tsfns  super  acquirendis  fidelium  elemosinis  fidelitcr  et  diligcnfpp  propnnati«.  ul  per  hec 
et  ubu  boüu,  qut-  Duminn  in^pirantr  feceritis,  ad  etemc  felicitatis  gaudia  pcnrenire  valeatis.  Nota  eoiin 
de  omnipotentiR  Dei  misericordia  confideritcs  omnibus,  qui  ad  .structnram  diote  eleilKMinM  aoafl 

traJismi'f  rint,  XL"  dies  de  iniunctis  sibi  pf^niii^fTt'^  (!),  pwcata  oblita.  vota  fnutn,  =i  nd  rrdif  rinl.  nfTcnsas 
patnun  et  matruin  siue  mauuum  iuieelione  violenta,  quod  domino  pape  reservamus,  misericorditer 
rdaxamua.  Preterea  ornniln»  ilHa,  qoi  devotionia  eanaa  dngalia  annls  pmüma  doodnica  poat  iMnm 
beati  JohnTini<!  Rnpti^fr  prf»dictam  ecclesiam  visilaverint,  de  Doi  omnipotentis  mi^ii  f  icordia  confiai 
indulgenius  unum  annum  et  unam  carenam.  Datum  aimo  Domioi  M°  CC^X''Lil,  mense  DecemJari«. 
')  B  .«t  aauBODMii«»*. 

Or.  in  deppeUer  Amfertigung  (A  u.  Ii),  Kl.  Drolshagen  Nr.  3.  An  A,  geachritben  vom  Kanzli-i~ 
«chnÜtr  Enbiaehof  VoHfadtt  ktmgt  an  geßochtenen  Stidmfädtn  4a»  «MwAtf  Miniatertiegel  Conrads 
«forft  Itm^tHigtn  B  «dMü  «om  Bmpfimgfr  geachritbrn  m  ««ni.  ZW  Satz:  „Quoniam  nt  ait 
qiostolaa  hit  metet  dtam  cternam"  fehlt  darin.  Das  an  gedrehfen  Wollfädm  angehängte  Siegel 
ist  ebenfalh  zerlirochen  und  unkenntlich,  zeigt  aber  einen  Biachof  mit  Heiligenschein.  Auf  drr 
Rückseite  von  B  ßmkt  sich  von  gleichssitiger  lland  folgende  Notiz:  „Dominus  papa  oinuibus 
beneftdoribua  aedSs  aaneta  übria,  quod  eat  Dralahan,  de  iniiineta  siU  penitanda  IX  dies 
miN.  rioordiler  relaxat  Ordo  Cysterciensium  fratemitatem  et  communiouem  umiiium  Itononim 
quc  fiunt  apud  eos.  Predicle  domlne  in  eodem  loco  Deo  servientes  singulis  scptimanis 
cantant  pro  benehetoribuB  ania  trea  miBaas  nnam  de>)  beata  Maria,  atteram  pro  peeeatia, 
terciaiB  \n\<  >u-fund\>  >  t  vtl  psalmos  penHendales  cum  XV  gradibus  »ab  ooiponU  diadpUoa. 


NaA  A  gtdr.  M  S«0«rtt  UB.  l  SSff.   VgL  Caitdmm»t  B«§.  Gmr.  82  und  MUA.  o.  d.  SldL-A. 

XSh  TLiausss, 


Kizliisclifif  Coiirail  i'im  KiJn  1' sUif'njt  'lr>t  Vcrhatif  r'on  tiriff^rn  drs  Kl.  Hamsdoif  ('s.  iJirn  Nr.  505) 
und  nimmt  das  dara»{hm  von  Itamsdorf  ati»  gegriindete  Kl.   Welver  in  setnen  Schtdz.  1242. 

In  nomine  sancte  et  indMdne  Trinitatis,  amen.  >)  Gonradns  dhrina  fiiyente  c1#nieDtia  aanete  Oolo- 

nienftis  ecciesic  minister,  YtaÜa  arthieaiMllarius  iinivcrsis  Christi  fidelibus  in  perpetuum  utriusque  vile 
salutem.  Suscepti  rcgiminis  cura  nos  ammonet,  imiversog  iurisdictioni  nostre  subiectos  ^  precipoe 
pcTsonas  ecclcsiasticas  in  iure  suo  confovere  et  occasioncm  licium  futurarum  penitus  extirpare.  Proinde 
modernia  et  fbturia  preaentl  acripto  notora  IboimDa  et  pnitaatamur,  quod,  cum  Waltherua  advocatna 
Susatiensis  et  Sophia  nxor  Am  penrr«>  nohü^s  quedam  libera  bona  sua  s^cilicet*)  in  Welvore.  in  Clotingp 
et  iu  Sclielliinge  aita  cum  omnibus  attincntiis  suis  et  cum  omuimuda  fruduum  integritate  ac  ntiiitate 
d«  pleno  beredom  sooram  eonaenan  abbatiMO  et  coaventai  de  Ramesdorpe  Oiatenienaia  oidinia  perpetaio 
po6sidenda  Vfiididlssent  et  in5uper  ecciesiam  parrochiul>irj  in  Welveie  f.itani  Jonatioiii  siu-  raoantern 
ob  reraedium  aoimarum  suarum  el  progeuitonan  suorum  prefato  convenlui  liberalitcr  et  pie  contulissent 
et  cadem  «bbatiaaa  idemqne  conTentne  Itddam  tpnd  WaNcfc  conventum  ad  ordtnia  da  novo  flitadara 
«epiasent,  tandem  partes*)  obrobiqae  videHcet  abbatfaaa  et  conreottu  «t  tna  parte,  prafttea  advocalos 


')  l'oyptll  geschri(t>en. 
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et  nmr  eiu  ex  altera  ad  preseQUani  nostram  accedenlt'S  üiin  dictum  iidvixatus  it  iivur  eiu->  prelibata 
bona  eidem  convciitui  perpetuo  possidenda  recognovcrunt,  utrobique  devote  postulantes,  quatiuus 
candein  novellam  plantationcm  in  Wekere  cum  porsonis  et  bonis  ad*)  eandcm  spectantibus  palenic  tucri 
digDBremur.  Nos  ergo  iustis  pofitulationibus  eorum  gratum  adhibentes  assetisum  eideiD  eocierie  mm» 
poreoiib  tt  hniiis  niiiialiiis  qiic  tiinc  temporis  pci^.scilil  ef  in  futuru  possidfLIt  aiidorifnte  r>ci  (4  pie 
niatns  eius,  bealoruui  Pelri  et  Pauli  apostoloruni,  duiiiiut  pape  ac  nostia  sub  anuthemati»  \incuio  nec 
non  sab  baimo  regali  finnttn  pacem  atabilimus  et  oonfirmamua  et  presentis  aeripli  patnelnio  coot- 
luunimus,  in  virtute  sancti  Spirit«?  r-\  ohcrlii ntic  dislritliu';  inhibf^ntes,  ne  qyis  linnc  paglnam  noslre 
coQÜrmatioais  iuii-ingere  vel  ei  ausu  temorario  contraire  presumaL  Si  qiüs  autein  hoc  attemptare 
prerampaerit«  indignaticioem  IM  ompnipolentls  ae  pie  matris  eiua,  beolonim  Petri  ef  Pauli  apoetotornm, 
dr-rnini  jiape  ac  nostram  se  noverit  innir«nnim  et,  nisi  resipucril,  cum  Lerätlmn  tleinis  .Idifuae 
incendüs  et  peois  cruciandum  el  cundempnanduuu  Acta  sunt  liec  anno  Doomiice  iucaroationis  inil- 
leaiino  dnceiüieaimo  quadragesimo  aeeondo,  indietione  qaintadedina,  pontiflcatn«  nostri  anno  quinto, 
pnaentibus:  fratre  Lodewico  de  Nuwenburch  converso,  Bernhardo  de  Osede,  Wilhelm o  de  Hunebmke 
iiobilibiis.  nerhaidn  advocato  Coloniensi,  Lutberto  de  .Swanesbule,*)  Godefrido  mar^cnlt u.  Toodorico  de 
Hddcne,  tierhutdu  iiiaglstro  coquine,  Henrico  de  Mcdrüce*')  ceteiisque  uostrc  cuhe  ofticialibus.  Datum 
per  maniiB  nagistii  Godescald^  »olarii  noalri  felidtor;  ÄUHEN*). 

*)  Verlängerte  UHclmtalien,  *)  B  .silicet*.  *j  In  H  ii/'cr  ,p'  noch  Ahkünangu eicht»  ,ra*.  *)  A  hnl  /aUch 
,ab*,  IM  //  hat  ttie*  eh*afatU  urtprünglich  ijetlaHilfn,  itt  iibtr  dann  in  .ad*  corrigtrt.  'J  H  ,Svaiie.Hbnl«n*. 
"   /)'  .Mcdreke*.    '')  Schciol  Hathgctrage».    ')  Ä  ,si)H^li*. 

Or.  Kl.  Welver  Nr.  5  in  doppelter  Autfertiijimg  (A  tt.  ß).  Bei  A  an  rothgelbm  f^eidiitfädtn  das 
zumiU  Mmitternegel  det  Erzbitchofs  Com-ad  mit  Kucknegel  (Kreuz  mit  Sea'etum  Ckinradi)  kattm 
wtprSnglieh  befeatipi.  Ii  ist  tm$  «m  4«r  iMÖntteAa»  Band  ftttiirMtm  Jhafmigimg,  tUrm 
Üm/>uf7  rni'f  f^if-jef  nhot-^rhuitten  zii  srhi  ^rheint  iiml  dif  rini'tje  Ahwn'cfnninni  :eiijf.  Die 
Bemerkentwertlieate  ut,  da»«  kinur  indictione  qxunta  dccima  folgte:  ,regnante  auguato 
Bamanorum  imperatore  Fntderieo  secundo*.   Ditte  Wert»  tmd  «m  der  Band  da  Notar» 

Petra*  liaggf  ulinn  Wacher  am  d,m  AnfatKi  des  XVI.  Jhs,  durcfisfrirhin,  dir  iiiich  die  Stelle: 
Ludewicu  oobili  viru  de  Nuwenburch  Iratie  converso  nach  A  corrigirt  hat  in:  fratre  tiudewico 
nobüi  Tiro  de  Noweniiurcb  eooverao.  Bit  Audaammy  dar  auf  dit  BtgienmguiU  FtitdHdka  IL 
besüglichen  N<ti3  in  A  scheint  veratda»st  durch  die  Gegnertehaft  Erddschoft  Conrad*,  d.  r  mif 
Süffrüd  VW»  Jdaim  im  Spd^ahrt  1241  m  die  Spitz«  der  deutschen  Ogfotitim  gegm  den  Kaiter 
f0lrttm  WM*  fmi.  Caufdciim»,  Comr«d  ««n  Btauiden  S.  i^ff-).  Auf  dir  BSAtait»  «m  A  $M 
die  Buehslabem  von  A — G  in  Majtukel  quer  untereinander  geeetzt.  Ebenda  Band  de»  auegehenden 
X  V,  Jhs. :  Düsse  brejrff  lielt  in,  wo  de  kerlce  van  Welvorc  is  gekomea  an  de  abdiaie  iod  dat 
conveat  to  beleneo.  M-.  jWEvrto  ÜB.  I  S2&;  vgl.  Weetf.  ÜB.  AMUmmimlm  102  «bh(  Cut- 
dam^  R*gatm  Cound»  Si. 

535 

Graf  Gottfried  von  Arnsberg  v&rkauß  dem  KL  Üdmghattsm  eine  echtwart  in  der  Müsdiciler 

Mark.  1242. 

Godefridus  comes  de  Arnesberg  univeraia  Ghririi  fldtKbus  tarn  futuris  quam  presentibus  pr^ntem 
papinam  ins[)t-(turis  inp<  rpi  fuum.  Quotiiam  que  aguntur,  ne  labantur  cum  tempore,  vivaci  memoria 
lilterarum  cunveiut  perlieuiuin,  pitätuU«)  »ciipti  testimouio  nutum  (acimus  unlversis,  quod  nos  acceptia 
a  daniino  Adam  prqioaito  de  Olcni-husen  quinque  marcis  quandam  warandiam,  que  vulgo  ttMmmt 
dicUar,  quam  haböit  manaua  in  Muadie  «Hiniii«  propfj«  earli  in  Wkka  in  maita  Muacbe  cooi  oonaenau 
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uxorii  Miti«  el  bandiUft  iMMtrorum  et  Walberti  vJSM  nostri  ia  Wieke  ollodio  in  SUpele  liberaliter 
rnntiilimus  in  perpetuam  qniete  possidendam  tali  scilicet  iure,  quod,  cum  habentur  glande^;  in  e:id(-in 
uiaiku,  dictum  allodium  racionc  illiua  warandie  pascat  ibi  decem  poroos  mne  adiectionc  porcoruiit,  que 
adftucht  dicHur.  Si  autem  propler  defectum  plandium  aliis  mtwkmuUn  porci  pascendt  minorantur,  dicta 
wnraiulia  tnntum  duobus  purcis  mitioretur  illo  tempore.  Insuper  est  adiMtinn,  iit  allodiiim  ?fi|)<1e 
pietia  el  libcra  fungatur  polestate  in  pecoribus  pascendis  in  dicta  marka  sine  omni  inpedimento  et  in 
sdsora  lignonim,  qm  afiiu  «plaque  AiDgitar  nmnBlonari».  Present«  ennt,  dum  hec  flsrent:  Oode- 
fin'duB  plfbann«  Ac  Ffr^onchtiBi  n;  Hornhnrdtis  dp  Wiglon,  Henricus  de  Asle  milites,  Sifridus  dp  S<  tvelde 
tnnc  officialiä  nuster,  Walbcrtus  rillicus  nostcr  de  Wicke,  Ei-<enbertU8  de  Muiiciie  et  Conradus  frater 
suas,  Albertos  dictus  Bischop  et  alS  moAmiit»  cmiws  huic  faelo  eoitsencientee.  Ne  autem  hoc  fiwtum 
a  nobis  vel  ab  aliq^o  in  po-^tfrutn  pos^il  infrin^i.  presens  scriptum  f^igilli  imstri  munlniaie  dtudaMlS 
roborandum.    Acta  sunt  bec  anno  incarnacionis  Domini  M'.GC.  quadragesimo  secundo. 

Or.  S.  OiUngKmtm  Nr.  SS.  An  gribm  Stidenßdm  naehtrögUeh  mit  fToeA«  angMtii  dw  Sitgd 

des  Aussteller»  (Wstlf.  Skgä  jiif.  X,  4).  OiwArMM  «M  dmuBbm  Saud  wi»  «iMi  Itr.  4ffl, 

Chdr.  Stiitrtz  UB,  1 2aS.  . 

Enibuehof  Conrad  mn  Köln  fordert  zu  Almomi  für  die  Walburgiskirclie  bei  Soed  auf  imi  verheiui 

d<  )i  Siyendern  20tägigeH  Äblass.    1242  (1241  F>-hncir  i'.'). 

Cooradus  Dei  gratia  sancle  Goloniensis  ecclesie  minister,  Ytaliae  archicanceilarius  univenis  Cbmü 
üdeHbw  {KVMiM  aeriptnm  iaepeduri»  nlabnn  ia  Donino.  Quoniam,  ut  ait  apostolus,  omncs  «taldiin» 
ante  tribunal  Christi  reoepluri  prout  in  corpore  gewimua,  siTe  bonum  fderit  sive  malum,  oportet  uoa 
diem  extreme  racssionis  mieericordie  operibus  prevenire  ac  etemorum  intuitu  scminarc  in  terris,  quod 
reddente  Domino  cum  mttltipUcato  fructu  rccolligcre  debeainus  in  celis  firmam  spem  fiduciamque 
tenentes,  quod  qui  pnrcc  seminat^  parcc  et  metet  et  qui  serainat  in  benedictionibus,  dft  bencdictionibu» 
et  metet  vilam  oIlTHiuh.  (!iirii  i^^itur  ad  Iinnorem  sancte  Wnlburgi'j  i)rope  SLWatum  qncdam  ecclesiia 
iam  dudum  »it  cdiiicata  nec  ibidem  Dommo  famulantibus  proprio  suppetaut  faculLale»,  univcrsitatoui 
Tsstrem  roRamua,  monemin  et  ezonumu  in  Domino  ae  in  readMionem  ▼obia  iniungimus  peccatorum, 
qualenus  de  boni=:  vobi-^  n  Deo  collati''  nd  ^titstontatinnrm  ibidem  Domino  fnmulantium  pias  elemfi>iTin3 
et  grata  subsidia  karitatitj  erogetis,  ut  per  hec  et  alia  bona,  que  feceretiä  inspiraote  Dominu,  ad  eteraa 
posiitte  gaodia  pervenire.  Nos  vero  de  oamipotentiB  Del  miaerieordia  et  beatorum  apostolorvm  Petri 
of  Pniiti  meritis  et  intercesisione  ronflsi  üinnibus,  qui  ad  predictiun  locum  elemosinas  suas  transmiserint 
vel  personaliter  aceeaseriut,  viginti  dies  de  iniuncta  sibi  penitenUa  peccata  oblila,  vota  fracta  et  oiTeuüaB 
palrän  et  nratrom  sine  violenta  manuum  inieettone  miaerioorditer  relaxamua.  Datnm  aimo  Domini 
niUeaimo  CC^JSUL  in  die  Cünerum. 

Abiohr,  CM  RaJtnaektr»  Hand  m  Mm).  I  219  fuL  i. 

ä;i7. 

Snibitekof  CtmraA  wm  KlUn  erZoiiU  im  Nomim  jm  Wdoer  vorn  Areei  de»  ^riacOkof««  Mniel  ob 

nMhig  zuni  Kh.sierhmt  zu  rprwenden.    Soest  1242  (1243)  Februar  25. 

C(onradus)  Dei  gratia  sancte  Coloriii'n-i-;  ecdi^'^ic'  mini^tnr.  Ytalie  arrhicaiu  r-llnnus  uiiivcrsis  prpspns 
scriptum  inspccturiü  solutcm  in  Domino.  Pie&eiitibus  litteris  sigilio  nostio  siguatiä  uotum  esse  volumus, 
quod  noa  sanctimoniales  eedeaie  in  Welverc  licendavimns  et  eoncedimus,  ut  de  area  dniitarii  tantum 
spaeii  ponint  occupar«,  in  qnantam  et  ad  eodesiam  exlendandam  et  ad  aba  ediflcta  ana  eonatraenda 
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sibi  viderit  expedire.  Unde  in  rirtute  nbediencie  districtiu«;  inibemiu,  ne  quU  econtra  qnioqitMII  pN» 
Humai  attemptare.   Datum  apud  Susatum  aono  Domini  M'.CC.XLH*,  V  Kalendas  Martji. 

Or,  EU  W^ltm  Nr,  $,  Skgtt  dm  EnOitd^  mit  RHekutfH  m  PgUtr,  wl$  «n  63*.  Otit.  StOtri» 
UB.  1 22ß.    Vgl.  CMiamut  Rtgetim  Courmit  88. 

538. 

lärMbisckt^  Conrad  von  Köln  besiätvjt  dem  Soester  ßärq/r  Jlermm»  vom  StengniTan  den  Läm»' 

hesUg  m  Bukele.  Bälhm  1242  (1243)  FAmar  28. 
In  nomiiie  Domini,  amen.  Conradin  Dd  gratia  sanctc  Colonieosb  eodesie  miniiler,  YUUe  mnMr 
canrellnriTis  universis  Christi  fldf  lihiis  presena  «cripfuiii  inspocturis  imp«Tpptmim  ulriusquo  vilr  pnlntrm. 
Ea,  qiie  per  dos  racioaabilitcr  acta  suot,  pcrpediam  dccet  oblincre  Hrmitatena.  Proinde  inodemis  et 
lotufis  prMentinni  tenore  rignifleaimis  et  protegtamor,  quod  cum  HermaiuMM  de  Stengniwii  dvfo 
Siisaciensis  iiuolam  Ihimm  in  Biikele  sila  denariift  suis  >  ompnrassot,  idemque  pro  spt  p;i<  is  el  defensionis 
proprietatem  eurundem  bouonun  «cdesie  Coloniensi  iu  mauus  venerabilis  domini  Il(eiuici)  Goionienais 
arehiepiscopi  nostri  predecessoris  pic  reoordBcionls  Ubereliter  eontulisBet»  ideta  Hemanniis  radem  bona 
de  manu  sua  pro  iuslo  et  absoluto  feodo  suscepiL,  sicut  nobis  per  scriptum  eiusdem  nostri  predec^.'ssoris 
muiifestd  consUbat  Noa  eifp  prefato  Hemuuuio  pkne  cavere  cupientes»  ue  in  postenun  in  prafiUo 
beneflcio  sao  aliquod  mp«dimentmn  sendat  aut  graTamen,  factum  memorati  predeeessoflB  nostri  circa 
predictum  Hermannnoi  per  omnia  ralum  habere  volentes  et  debenles,  [»reübafa  bona  in  Huki  K'  cum 
Omnibus  suis  attinenciis,  sicut  ad  nos  devolula  sunt,  prefato  Hermanne  et  uxori  sue  Thesmodi  et  pueris 
c-orum  conc4>ssimus  pro  libcrn  et  absoluto  feodo  perpetuo  possidenda  non  obstanto,  si  iam  dicla  bona 
cuiqnam  hommum  vel  per  igiioraiitiam  vel  per  dolum  preventi  porrexcramus.  Nc  quis  igitur  »epedictum 
Hermannum  aut  hcrcdes  ein?  in  postrnini  aliquatcnns  in  md*  in  fendo  suo  contra  iusticiam  molestare 
vel  inquictare  presumat,  presentem  paginam  super  eo  conscriptam  sigilli  nostri  fecimus  inpressione 
munfari  ad  parpetvwn  nitiur  et  stalriUinen.  Acta  «unt  hee  mao  Donini  1P.GGMLII*.  pri(Ke  Xdendas 
^fnrrri,  presentibus:  Hinrico  prepositn  pnncti  Soverini  in  Colonia,  Ottono  ^p.  WiJrlrrrothe,  Hupone 
canouico  maiuris  ecciesie  Coloniensis,  Gerhardo  de  Bercusole  dapifero,  Hermanno  pincema^  Gerbardo 
de  Stnbrake  nagistn»  coquine,  Hermanno  eamerario  et  ftlrioo  dido  Buk  et  pluriboa  alüa.  Datum 
apad  Rufiien  per  manu?  in:ir;i>ti  i  r.adescald^)  notarii  nostri  felicUer,  amen. 

Mmkr.  dM  JJV.  M$.  im  Ctfiar  du  KL  Pw«dit$,  Ute.  Vli  81ffl  fA.  9S.  YfU  Gmioww,  ifa^M«» 
Onradit  69t 

Adolf,  Graf  von  der  Mark,  und  seine  Söhne  Otto,  Enydbcii  und  Ocrard  mkau/en  dem  Grafen 
Otto  «M  Cfddem  die  CHUer,  die  ne  von  dem  Berm  von  Kriedteidtedt  geetU  Jutben;  g^gen  Anspräthe 
der  3fecMj{dw  und  'ihvr  Tochter,  der  WUttce  seines  (Gnif  Adolfs)  verstorbene»  Sohnes  (ßbet' 
hord)  leitet  dieser  keine  WährstAaft.    Ber^iäm         Mär»  3. 
Gedr.  Steet  UB.  11636. 

640. 

Graf  Otto  von  (hhlrm  stellt  dem  Grafen  Adolf  von  der  Mark,  der  ihm  die  vom  Uerm  «M 
Krierkenherk  ererbten  Güter  verkauft  hat,  Jiiirqen,  danmter  Ht-nricaa  de  Monte  ttnd  Willt<^lmus 
de  Altena.    Unter  Anderen  sind  von  dem   Verkauf  ausgenommen  die  CHUer  su  Diekern,  die 

HenxicaB  d«  Volmntatene  vom  Qmien  Addf  m  LAen  habe»  «eß.   Die  ZMung  iea  Kßi^jfräees 
soll  erfolgen  apud  Castrum  Blaii1tei»ieoe  (Bbaiken^ein).   Bentiieim  IStö  Jfilr»  $. 
Gedr.  Sleet  UB.  II  63ä. 
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«41. 

Brinrith  «M»  VdmetkS»  mimt/i  dm  Soest^r  Bärger  Wdßard  mdunre  JHwywi  Land  tm  dm 

Hofe  Ueurikioc.    1243  April  6, 
In  nonune  Domini,  amen.   Henricos  Dcj  grada  de  Vobnotatene  oniTeriiB  Christi  fideUbiu  preaena 

scriptum  iiispn  Iuris  Haliiti>m  in  Domino.  Cu]>i("ii(('s  eii,  cjiu-  jH-r  nos  raLionabililer  acta  sunt,  veritatis 
tcstimonio  roburare,  moderais  et  futuris  presenti  scripto  notum  facimus,  protestamur  et  recogtioscimu!;, 

o 

quüd  HOS  de  ftdelium  et  amicoram  nostrorum  consilio  Vulfhardo  civi  Susaciensi,  Rixsweli  uxori  suc  et 
paeris  eonim  ({oinque  ingera.  d  virgam  uuam  de  agris  nostre  curtiü  in  HenrildDe  vaodidimus  iure 
pensionalium  bonorum  porpetue  pos^idonda  ita  sane,  quod  ip^i  siriRuli';  anni-  seraper  in  die  sancti 
Cuoibcrti  villico  dicte  curtis  quinque  denarius  exiude  penjohaut  et  sie  tali  pensione  soluta  de  cetera 
ab  «nni  aerviciortiiD  ooere  liberi  BuaMbont  et  inuDiines.  No  quis  iptor  lierediiB  DOBtromm  hioe  ftetam 
noftlrum  infringere  conefur.  yirpseiitrm  pnprinain  ^ijrilü  noslri  fecimus  itnpressione  muniri  ad  perpetuutn 
robur  et  &tabUimen.  Acta  sunt  anno  iJominicc  in^arnationid  M°.CG°i^LIir.  -VI11°  Ida»  AprilU  pre- 
aentSias:  (Htcne  de  Biiaelie,  Gertiardo  de  Medeli^e;,  Thiderieo  de  Horeatal,  frttre  ano  Wigiodo,  Em» 
liardo  d>5  O--«  iihrn;;jn;r.  Hermaiino  ,IuUi  Ivi  !i  et  lilio  suo  C,(Hl(^^ri^lJ,  Henrico,  Thiderieo  fratre  auo,  Lamberto 
et  fratre  suo  Jubaxuie  civibus  de  Ludrinchu8«a,  lienrico  de  Saltmoba  et  Beruhardo  Reackioc  et 
plorüHW  alSa. 

AUAr.  dt$  nV.  Jh».  im  CcpSar  det  St^  Sout-PmOM,  JA«.  VII  6i02  M  iH. 

542. 

X)/«  Brüder  Gerlarh  uiuJ  Wrs»?  <nii  Sfri-nhde  i/ffohrn  dem  Erzhischof  Conrad  noi  K<",hi  nahrcni 
der  Fehde  dataelbcn  $nU  den  ürafen  von  Cletv  keine»  Frieden  su  $chlieA$en  und  versprechen  ihm 
iis  m  «jiMiM  iw«MmteN  Temm  «ine  Amemsnng  flfier  800  Mark  auf  ttr»  Güter  (et  der  Bwrf 

Strünkede  zu  l'u'fern.  1243  April  11. 
Omnibu«  prcsentes  litteras  inspecturiä  Gerlacuä  et  Wezeluä  milites  de  Strünkede  notum  eue 
volumoa  et  presentis  scripti  testimonio  protratamur,  qnod  nos  durante  jruerra  et  controversia  ioter 
Tonerabflem  patrem  doniitmm  Conradutn  Coloniensem  archiepiscopuni  ex  uiia  parte  et  domloM  ^fffWi**"« 
Clivensem  seniorem  et  Th(codericum)  filium  eins  primogcnitum  nltpra  nullani  facirmn«  pacem  aut 
concordiam  siue  ipsius  dumiiii  nostri  archit-pistopi  voluutate.  üü^uper  promittimus,  quod  nos  eidetn 
donäiio  nostro  «rcbiepisoopo  et  eins  ecdesie  in  allodio  et  bonis  nostris  attinentibus  caatro  nostro 
Strünkede  as^signabimus  valentiinn  dticrnfrtmni  tnnrrnrmn  infra  festuin  bcnti  -Tnhnnnis  Bripfiste  proxinm 
nunc  futuro.  Pro  hüs  iidelitcr  adimpicndis  dodimus  tidciu^res  de  eonun  spontania  voluntate  ^idelic^ 
Aibertam  de  Stnrmede,  Bernardum  de  Dubnene,  Henricam  de  Vobnunstene,  Tbeoderieiint  de  Herne, 
Gerardum  de  Leton,  Hiij:nnnin  de  Burnewihc,  Throdericum  de  Viünchoven.  Molarium  et  Gerardiira  de 
Dulmene,  Wiuiuanun  de  Vitinchoveu,  Couradum  de  Doreiiburg.  DMum  aanu  Domiui  M^CCJCLUI",  vx 
v^jOia  Paadie. 

Or,  VeH  Recklin<,h<m«eri  Nr.  1,    M  Pgitr.  dm  SUgd  flMddk  «m  StrSiiAfd»  (ViMf,  Siigd 

Taf.  idd,  l(ö  beschädigt.  \ 

543. 

Bischof  Engelbert  von  OsnabrOik  uttd  sehte  BriUler  erklären,  dass  sie  ihre»  Neffen  den  Grafen 
Dieirkh  von  Isenherg  veratdasst  haben,  ihren  Vencandten  Engdbtrt  gm.  von  Botilenberg  wegen  treuer 
JHeHf^c  mit  einer  Hufe  auf  der  Wipper  im  Gut  Elberzhagen  srr  hdchnen  und  ihm  eine  vüi 
40  Mark  lösbare  Rente  vm  4  Mark  aus  dem  Gute  anzuweisen.  124S  AprU  Id. 
In  nomine  aenete  et  individue  Triaitalia.  EngelbertitB  Dei  grada  OanabuigeiiBta  ecdeiie  epüoopott 
G(odelHdns)  prepoittns  Ucmaateiienaia,  B(mno)  maior  prapodtna  Oanabuifensb,  Pli(ilippi»)  prqpontni 
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Susaciensifl  et  (hosaararius  maiuris  ecciesie  Coluniensis,  A(dolfus)  de  Holtlic,  W(ilhelmus)  de  Vsinborg 
ttmnibus  prescns  scriptum  inlnenMlMis  in  perpetuun].  Prescnlibus  pruleslaiiiur  unirersitati  visd  r  si^MÜ- 
iicaiitcä,  quod  iios  fidclitatcm  cximiam  et  obsequium  iüüefesHum  Semper  in  dileclo  nosdo  cognato 
Eogdberlo  dieto  de  BudelUnbei^  attcudcntes.  nc  fidelitatiä  Rue  el  paraliasimi  servicü  condigna  privarciiir 
n-compensacione  cl  noslre  dilectionk  cina  ip-um  rainime  »entiret  afTectutn,  de  communi  consilio  pt 
Ubera  voltmlate  äu^^essiinus  dilecto  ocpoti  no-ilro  Tbeodcrico,  comiti  de  Ysinbeiy,  quod  ciun  conni* 
Tcnda  onuriniB  teredum  BOffirom  anpndidimi  E(ngelbertiim)  fn  pndio  Elvirdlngiii  in  oianao  tino,  qoi 
dicitur  up  dir  Wipperin,  pprpftuo  infeodavil;  insuper  quatuor  marras  dp  prL-di«  mc-morato  annualiui 
eidem  L.ngelberto)  solveadas  nomiue  fcodi  assignavil,  donec  prefatas  quatuor  marcas  quadragiuta  oiards 
aepedielo  ECnedb^rto)  tali  condidone  racompeiwet,  at  t/Mam  XL'  marda  pn»  pradk»  datia  a  rapradido 
Th(eoderico)  comite  idem  E'ngelbertus)  hoc  prcditnn  in  feodo  h(  reditarie  recipiat  posaidendum.  In 
buiua  rei  tesUmouiani  presentem  paginain  sigillo  Th(eodenci)  dicti  comiUs,  uepoUs  oostri,  et  omnium 
tigfllonun  noatroniiii  appenaione  fedmua  eonunonlri,  tealaa  anaolantes,  qaonim  nomma  hee  sattt: 
FredericuB  de  Riperscbeit,  Bareliardus:  stekke  de  HolUie,  Burchardus  de  Brake,  Heinricus  de  Vobnunt- 
sti'in,  Hermannus  et  Tliobyas  saoerdoles;  minidteriales:  Adolfus  de  Stamheim,  Adolfus  dapif<T  fiüii'; 
äuus,  Adolfus  burcbravius  de  Monte,  Guinbertus  frater  suu«,  Uermauuus  de  ßudelinberg,  Adolfus  de 
VlitcrUi,  Adolfus  de  Pomerio.  Sybodo  de  BeilUbure,  Sybodo  de  HuHnbeiin.  Adnin  anno  Doimni 
ir.CC°.XLnr.  qu.ut.Klrrimn  Kalendai?  Mai. 

Or.  im  Homberg' »chen  Arekiv  tu  Brüttningkausm  mit  den  betckädiytm  SHegein  an  Pgtitr.:  ij  dea 
Graftn  DUtrkh  «an  Limiwrg  (Wulf.  8U^  TV/.  iS,  3  u.  16,  14),  Sf}  dtt  Bücki^a  E.  mm  OmaM«A 
(eltetida  Taf.  51,  l),  3)  Adolfs  von  Holte  (Reittniegel)  ff),  4)  eine«  der  Gnutlicken;  zxrei  andere 
^bgtftUttn.    Gedr.  Korre^pvnämiblaU  dsr  Westätuttekm  ZUehr.  JLVIH  (1899  Nr.  6>  iOJ. 
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Elger  von  Luterbikc  verkauft        Kl.  Bredelar  seine  (rtUer  in  Latervelde. 

0.  A  (vor  1943  Aprä  25). 
Omnibus  hanc  litteram  audituris  Elgerus  miles  dictus  de  Luterbike  salutem  et  omne  bonum. 
Novetiot  onme«  haias  pagiaa  iaapectorea,  quod  quedam  booa  in  Latervelde,  que  ab  eociesia  Corbejgeoai 
feodall  inre  teniii  et  quiete  poeaedi,  de  coiweiwu  damiai  abbetis  iam  dkte  eedeeie  et  nxorie  nao 
hcrGdumquc  mcorum  umverwitua  domino  abbat!  do  Breddar  et  suo  conventui  legittOW  fendidi  Kbei» 
et  quiete  possideuda  et  ipsis  Semper  loco  et  tempore,  quo  absquo  periculo  vite  et  rerum  potero  venire, 
paratus  sum  prestarc  de  cisdem  bonis  plcnariam  et  perpetuam  warandiam.  Et  hoc  prcscuUum  tenoro 
sigUlo  eoeleiie  in  Scaken  signato.  quo  contentus  sum,  quin  proprium  non  habeo,  pabUoe  pratestor. 
Unde  cum  nemo  ius  aliquod  in  eisdcin  i>oins  absque  fratribus  claustri  prcfati  habeat,  rogo  una  cum 
i^m  et  pro  ipais,  qualinuü  Dei  intuitu  et  toUus  iuaticie  respectu  nemo  ipai«  in  ei«dem  boni^  iuiuriam 
biferat,  qnia  ^  feeerit,  conti»  omnem  hntieiain  et  propriam  aalntem  laborat. 

Or.  KL  Bredelar  AV.  30.  Das  Siegel  von  PgUitr.  at>.  Da»  ungefähre  Datum  ergitbt  »ich  au*  der 
OrkmuU  Abt  Utrmanm  wn  Corvig  vom  2ä.  April  J243  (A'r.  öiäj,  an  dtr  dieter  den  Verkauf 
UtäUgi.    VfL  OB.  W  mt  Ut*.  vom  Jakr  iS8f, 

545. 

Abt  BaruWM  von  Corvey  erthait  sei$ie  Qenekmwfung  $u  dem  Verkaiufe  der  CHÜet  tu  lAterrelde 
m  da*  EL  Bnddar^  die  Mger  von  Luttherblku  rem  <l  r  Gbnwyer  KMte  mt  Läm  hat, 

Corv^  1243  AjprU  25. 

9  In  nomine  Domini,  amen.  HemanmH  Dei  gralia  Gorbdeiuis  eocleaie  abbas  oowibiiB  hoc 
scriptum  contuentibus  paccm  et  Terftatem  dOigere.  Quia  bonor  regfa  iuiStiaiD  AHgit,  noe»  qui  dignalioM 
w«Mt  uik..BiMii  vn.  31 
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dtvina  irioM  fllii  mpenii  rasi»  («rei«  Tidemur  in  nobb  eonuniaiii,  cauMS  iMiipenim  Ghriali  de  nMtni 

humilitate  presumenÜum ')  efflcadtor  expcdirc  dcbemiis  et  indempnitati  eoruni  precaven-,  ifuanfum  Deo 
largiente  valemus,  in  eo  ridclicct^  ut  causas  eorum  coram  nobis  iuste  et  Ic^Umc  dcünitas  tuxla  decreta 
Mnfcirum  aeriptk  «t  sigQliB  Annitas  memori«  oommendeim»  posierominf  n«  qnia  ob  fraudem  mlHie 
de  i^'iinranlia  «xcnsft  et  quii'^lpm  diligeiitiuin  veritatem  perturbet.  Noverinl  idcirco  fam  moderni  et 
postei'i,  quam  nostre  ecclesie  filii,  quod  Eljerus  milea  dictus  de  Luttherbike  mixiisterialis  ecdesie  nogtre 
qfnedmn  bona  in  Laterrcld«  dta  drea  duoa  mansoa  et  diraMinm  pheodaB  iure  ab  eedetia  noatra  babiiit, 
aaper  quibus  dominum  Widekyndum  abbatcm  di  Bn  ydclar  et  simm  convenlum  convenit,  ut,  si  emere 
vcllent,  asscnsum  pr<-beret,  et  mcdiaotibua  quibuadam  fidelibu«  ab  ulnH|ae  parte  in  tantum  procesmm 
est,  quod  predictua  El(gerus)  miles  pro  riadem  boiäa  XX"  narda  et  una  aeceptatis,  consistentibus  nobis 
in  Castro  nostro  Bnniaabei^  coram  mnltis  hamatia  tizla  in  manus  nostras  ipsa  bona  resignavit.  Deinde 
noa,  quia  dnnatio  eorundem-)  bonorum*)  sententialiter  nobis  adiudicata  est,  intuttu  Jesu  Chti^.ti  t-l  eins 
püssime  getiitrids  Marie  cum  communi  consilio  capituli  nostri  et  ministerialium  domui  in  Breydclar, 
eni  omnibos  modis  favemus,  iure  perpetuo  coDtuKmus  ipsa  botia")  iibere  et  quiete  pnaaldanda.  CSoon 
rrgo  dominus  abbas  monaslirii  iam  dicti  et  aum  convi-iitiis  henivolentiam  nostram  super  hoc  cmilrnctTi 
haberet,  statutam  pecuoiam  prefato  El^eru)  milili  persulvit,  et  idem  £l(gerus)  miles  denuo  in  Castro 
noatro  LayctenTila  coram  easfrenaibua  ibidem  omni  luri  auo  in  eiadam*)  bonia  liabüo  vd  babendo  una 
cum  uxoro  sua  et  liberis  et  fratribus  uiiivtT-^isqitc  hcredibus  solenipniter  renuntiavit  Insuper  B' ni- 
bardo  et  £lgero  fratri  suo  militibus  dictiü  de  Dalcwic  in  ilde  militari  promiait,  quod  monaslehum 
meraoratam  ab  omni  granramina,  quo  ei  parte*)  aoi  grevaretnr  in  eiadem^  bonia,  «riperat  üt  autem 
hec  c'üiivt'tiÜo  et  donaliu  nostra  rata  et  incoiivuUa  pcrmaiicat,  ]iri\s<  ntcm  paginam  fxinde  cnnscriptam 
aigilli  oostri  appensione  confinnamus.  Acta  saut  hcc  anno  gratie  M*.GC°.XL''.111%  indictione  prima, 
datum  Gorbeie,  in  cBa  Harei  ewangdiste.  Testea  holt»  rd  sunt:  eodede  nostra  fratras  Aibertua  prior, 
Gonradus  prcpo^itus,  Johannes  cellerarius,  Otto  camerarius,  Strigerus  portarius  et  totus  noster  con- 
Teotus;  miniateriaies:  Uennannus  de  Nova  Ecclesia,  £verbardus  de  Brochusen,  Arnoldus  de  Porta, 
Arnoldus  de  I&Teravorde,  Godefridoa  de  Godelbem,  Herelwldaa  de  BoTeaaen»  Alennder  de  Chmddesbem. 
Albertus  de  Marpe,  Hugo  de  Sulhem,  Thimo  filius  comitis  de  Huxariai  Garlaeus  Dikcber  et  filii  sui 
Gt'tlacus  et  Elgerus,  Ludolfu:^  de  Mezinchusen,  Volpertus  de  Meinerichusen,  Bertoldus  et  Godefridus  de 
Luletbilce  fratrc«  supradicti  Eigen  et  alii  quam  plurea.  £x  hiis  quidam  mioistcrialcs  nou  sunt,  »ed 
tantttu  teatea. 

*)  Or,  aPfWaaitilUI*.  *)  Beide  ifdrttr  kUr  und  immer  ühm  dem  Singular  corrigirt.  *)  iMt  Jt*  i»  den  Ut:t<it 
beUtn  Worten  eorrigirt.  ')  l>ie  ertUu  Silben  eorriyiri.  'J  tvAcr  dem  cm  übtr^ulgti  AUätr:uii^>- 
iirivht-n.    "J  /)/c  trttr  SMe  corrigirl, 

Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  29.    An  grimm  Seidt^'äim  dat  Sitjfd  Abt  MtimuaHU  «M  COfMjf  (Wnlf. 

Siegel  Taf.  12,'J,  4)  stark  betchädigt. 


Btschof  Engelbert  von  Osnabrück  beurkundet  den  Ver^ekh  zwiscJicn  Dleiridi  vm  Lindurg  und 
dem  Orttfe»  AMf  tm»  dar  Mnit  w^m  der  ImUteiytchm  Güter.  1^  Mm  1. 
In  nomine  sanctae  et  individuae  Trinitatis;  amen.  En^'f  Iborliis  Dt  i  f^rafia  Oänabrugeo'^i-'  >  c<  lesiae 
epiacopos,  Uenricus  dux  de  Lymburg  comes  de  Monte  umuibua  praeaealem  paginatn  iospecturia  in  per- 
petnnm.  Quoniam  ea  qmm  ia  tempore  agontur  cum  tempOK  lobantur  roortalimn  memoria  anbito  perit, 
uecesse  est,  quod  qoae  ad  poeterorum  cognitionem  transferentur,  scripto  tenacl  comtnendantur.  Noverint 
igitur  tarn  posteri  quam  presentes,  quod  inter  nos  ex  una  parte  et  comitem  Adolphum  de  Marka  ex 
altera  discordia  fbit  exorta  occasione  illius,  quod  Tbeoderioua  de  benberg  consanguineus  noster  repetüt 
bona  patria  ad,  qua«  doaaioua  eomaa  da  liaidM  in  foodo  receperal  a  Tenerdiilibaa  «aactBe  eodedae 
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Cüloniensis  episcupis  (!)  Henrico  et  Conrado  et  in  pussessione  tenuit  quodam  iure;  propter  quod  Theo- 
dericos  de  laeobeuB;  consangaineus  nocter  ex  nostra  matora  voluDtate  et  consijio  praebabitoi)  praefiito 
comfti  Adolphe  Koognovit  quaedam  bona  quicte  posaidenda:  videlket  duaa  cnrtcs  Brene  et  Svert«, 
«dvocatiam  ecciesiae  et  iudiciutn  villac  Unna,  unde  ortum  liabuit  illad  quod  appellatur  wicbdd*,  et 
omnem  iurisdictionem  infra  vUlam  et  omnia  iudicia  ex  ca  parte  Rurae  cx  qaa  parte  Hatneke  est  situm 
et  quicquid  iviris  habuit  uxnes  Frideiicus  in  mircia  sita  inter  rivum  quae  (!)  fluit  per  Genegge  et  inter 
villain  Hesne,  ita  quod  de  isla  mirica  comes  de  Murcica  Theodcrico  rccompen^iationeni  aetiutTalentem 
faciat  tempore  oporluno.  Ilcm  in  i  nrTiitia,  iiidicio  et  cui  tc  r;ol>u<  lu  ni  i  l  patronatum  eccieaiae  ciusdem 
iimililer  etiam  Halrere  et  Kerspt  in  iudiciu  quud  icicOeUe  dicilur  causa  amicitiac  conscrrandae  aequaliter 
eoodividMit  conea  Adolphas  et  Tbeodericus.  Item  castcllani  de  Marcka:  oobUia  Tir  WaMeraa  de  Doit- 
berg,  milites  Th;  ndpririi<:  d«>  Flerre'),  Richardus  de  Bug(i;e,  Henricii«;  de  Didinchoven,  Tohannr.*  de 
Dynclier,  Richardus  de  Boine,  Adolfus  de  Boioe,  HyeroBimu»  de  Kinchenroidde.  Johann  de  Huvele, 
Lttperto*  de  Bote«,  Petras  de  Wütede,  et  Hartleviua  «fe  Heane;  caateUani  de  Altena  ngiUtes;  Wulhardns, 
TTu  pfiiJiiirdtis  df  Lethmete,  Arnoldns,  Theodcricus  et  Adolphns;  cn-fellani  de  Blnnki  iistelne.  militi^s: 
WiUielmus  de  Enckensenede*),  Hcnricus  de  Vilinclioveo,  Godefridua  de  Domeburg,  Gonradus  de  Rek- 
Bnchiuen,  Theoderieas  de  TiUnchoven  et  Gerhardns  d«  Leteoe  feoda  quae  a  eonrite  Adolpho  reeepeitint, 
licet  comitii«  Frideric  i  fu»  rint,  ab  eodem  Adolfdio  comite  et  non  a  Theodericn  deiiu  >  Uncbnnt,  excepto 
Amoldo  milite  de  DidiDcboven,  qui  feoda  sua  sicul  a  Frederko  teauit,  «c  a  Theoderico  siue  exhere- 
datioiM  tenebit.  Inauper  idem  Araoldin  vflHcationem  cortis  Herbede  a  aoa  domtna  abbatoa  ain« 
impedimento  Theoderici  tenebit;  versa  rice  castcllani  novi  castri  Limburg  supra  Lennam:  Albertus  de 
Hoerde,  Herbordu«  de  Tremoiiiu,  Theodericus  de  Bercbem,  Gerhardus  frater  ipsius,  Rutgerus  et  Hea- 
ricua  de  Appeldcrbeeke  et  Albertos  de  Lethmete  mflites  feoda  soa  qaae  a  comito  Adolpho  lenuerunt  a 
mieoderico  de  cctero  tenebunt.  Item  Adolphus  milcs  de  Altena  domos  Dale,  Islebecke  et  Gercinole 
a  comite  Adolfo  tenebit  iure  <?no.  Iti  in  Ilcnricus  mürs  de  Vitincklioven  donnjin  Laie  .  ödem  comite 
Adolpho  tenebit.  Item  ouiiüa  bona  quue  conies  i-'i  idei  icus  Ubere  et  absolute  podsedit,  si  comes 
Adotphiw  obligaYit  vel  in  feodo  porrcxit/)  ab  omni  obligatiooe  et  in^wdimcnto  tofra  anonm  abaolvemi 
dictn=!  rnmc'-i  Adnlphii>  eadem  bona  Theoderico  libera  dimittet:  ctii  vorn  delentori  t;üiiim  bonorum 
warandiam  comes  Adolphius  non  praestat,  ut  Theoderkus  sua  rccuperet,  comes  Adolphus  sibi  consilio 
et  amdBo  aariatet;  bona  ttldem^)  finidaüa,  quae  eomea  Adolphaa  hominibua  et  ndnbterialibuB  inüeodaivjtr 
de  cetero  in  manu  Thfoderin  rcciperft  mo  iure,  quae  Theodcriciis  non  rirpnbit.  roiirarnbia  antem 
sire  doaatiuneä  miniäterialium  vel  etiam  conoambia  bonorum  quae  comes  Adolphus  fecit  in  suo  vigore 
manebaiit;  dios  hondnes  et  nrioisteriBles  conritis  Fridertei  Theoderien»  retinebit;  indiiisi  aulein 
amborum,  situi  :iiitf';i  permanebunt.  Filii  autem  et  fillai  Fiipdberti  militis  de  Altena  comili  Adolpho 
inanebuot.^  Hartlevius  dictus  Ricebere  et  berede«  sui  curtem  Hesne  a  Theoderico  de  laeobeiv  ienebant 
pro  debila  pendona.  Item  nee  comes  de  Ihreka  nee  Tbeodericns  hominea  Tel  miniateriale«  Tel  eartel- 
Innos  si^e  etiam  alienos  ad  bonum  vel  ad  malum  contra  alium  manutenebit.  Neuter  etiam  in  opidla 
eaia  ab  iato  die  in  antca  litones  vel  homines  ad  advocalias  alterius  pertincntes  recipiet  Item  Thco- 
derieaa  de  Blankenatene  ioferius  per  miliare  integrum  et  amplins  munire  Castrum  poterit  et  non  supeiius 
ad  ednülem  revertendoi,  aiinüiter  inferius  a  LAnen  in  quocunque  loco  voluerii  supi^i  Lippiam  et  non 
«nperius  ad  Lomitcm  rererfendo.  Ttcm  Thendoricus  de  Isenberg  nullam  construct  inunitiDnem  noram 
vel  vetereiu  ruparaLit;  uec  cumes  Aduiphus  aliquid  niuniet  oisi  Camene  et  Hauiinouti;  uec  rhcodericus 
oppidiim  muniet  ante  Castrum  super  LemMoo  Limbiuv.  Item  Tbeodeficns  de  Isenbeiig  concambia 
bonorum,  iudiciorum.  advuLalianim  et  qtionimctinque  per  con«i!ium  nostrum  et  comitis  de  Marcka  com- 
muniter  celebrata  et  per  litteras  de  praedicto  concumbio  confectas  sigillis  uostns  et  comitis  de  Marcha 
et  Hieoderid  roboratBa.pateK  (Ij  poleii  rata  babebil  iaTtoUbUiler  obsenebimt  (l>  Ut  igitnr  baee  ordnwiUo 
et  fiHHM  oompoeHionk  inter  noe  et  fhttree  noelfoe  tarn  «lerieoa  quam  bdeoa,  Theodericum  et  Fridericum 
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fhitres  de  leenberg  amicos  et  adiutores  el  heredes  ex  una  parte  et  coinitem  de  Marcka  rt  stjo«  artiutorea 
et  berede»  ex  altera  rata  in  perpetuum  maneat  et  inoonvulsa,  clenci  praeacripU  fide  data  promittentea 
et  lald  mefnorati  flrmiter  in  sacroeancUs  reKqtdfa  iurantes,  ae  nunqaam  fbnnam  oompodtlonis  prae- 
sc-riptam  iiifrauturos,  sipillit  sua  (.utti  iiuslris  |)raf~ei»fi  paginae  addiderunt.  Tres  etiam  sonores  Theo- 
derici  de  Isenberg  pro  flrmitate  concordiae  botiia  quae  Theodericus  comiti  de  Marcka  divisit  plenius 
rcDimeiiniiit  Quicunque  vero  tautie  modvon  eoiie«n-diae  aive  derieus  atre  hiein  infringere  praesumpserit, 
clericus  de  fldei  violatione  el  lainis  de  periuiin  pol.ril  ac  debet  conveniri.  Insuper  ad  huius  facti 
flnnitatein  aigUl«  alionun  principam  et  magnatum  huic  litterae  rogavimus  apponenda.  Ada  auot  haec 
anna  Domini  milkaino  dnoenteaiiiio  quadragesimo  tertto,  die  Philippi  «t  Jacobi  i^o^lnnun  Wal- 
burgis  virginii,  eorani  Dobii  «t  illia  quomiii  aiiill*  vfipvaMi  sunt  et  «Ii»  quam  plnrilMn.  In  nomln« 
Domini.  Amen. 

'J  Krmner  hat:  ,i<x  iiostru  habito  inatnra  »olnntat«  «t  coiwilio».  •>  ,Tttn  Herne*  rery/.  .\>.  öt2,  •>  Statt 
.Enckensci'de*.  *>  i  AV.  ...r  -tnu  ■h.ie»  Uoriti  tech*  f'aRku;  von  Sttiim  iMt  afnmst*.  *)  St  vtm 
StHneai  Krmaer:  ,ibid<>m'.    ')  Dieter  gante  öati  /akU  im  vom  Sfauw«., 

Naeh  dm  Dnui  von  PÜlijppi,  Otnabriiektr  ÜB.  II  43S,  der  dm  Dndt  hri  cm  5ibwwM,  Wtittf. 

Gtteh.  III  S.  1  4>'Jü  nach  Abichrift  oon  1685  elmuo  wie  Krenur,  Akaü.  Beitr.  II  Nr.  4  m  Grumi'' 
gtUgt  hat.  Autzug  bti  wm  Roquetf  Kaufim/gtr  UB.  1  ü.  Htg.  Laeomhltt  II  tu  Air.  323  und 
EttHUorgtn,  KirehngMOt.  m  Wntftdm  II  Nt. 

547. 

JAf  J^t^  und  äa»  KttpUd  det  IhulMer  Stifte»  venpreAm  der  Famtfie  des  Sof»  EOpe  (hei 
Engen)  in  ZnÜtmnfl  nur  einen  aus  ihr  Familie  oh  Villicua  hri^hUm.  tk  trnJhn.    1243  Juni  29. 

In  nomine  aancte  et  individue  Trinitatis.  Philippus  dirina  favtnte  dementia  abbas  totunique 
capitulum  Tuiciensis  ecciesie  omnibus  presentem  paginam  inspecturis  in  Domino  salutis  augmentuin. 
QDoniaro  ea  que  aguntur  in  tempore  «troul  labantor  cum  leflqMr^  neceKse  est  ea  teatimoniD  Iftterarum 
perhennari.  Ea  propter  notum  esse  cnpitnus  tam  presenlibus  quam  fuluris,  quod  nos  promolioni 
ecclcsic  nostre  el  uülitali  frntrum  nostroi  um  sicnt  tenemur  siunmopcre  intendentes  fnmilia  curti  nostre 
Elpe  attinenli  «ftdnoie  a  nobia  poatidanti.  ut  sue  et  noatra  utililaü  oonsulentes  sibi  pro  iui  i  p>  i  ;v  tuo 
roncfflfTfmiis.  ne  nos  vel  surcf^^-^nrcx  nnslii  villiciim  cxtraneum  memorate  eurti  <i-<\  nnum  de  familia 
»ut»,  qui  ydoiieus  ad  lioc  cx  ipaü  ^  uobi»  i-iipeietur,  eidem  cuili  ad  tcmpus  pm  bciieplacilo  noslro  aul 
auecessomm  noetrorum  prcordinatiim  preflceremus.  Noe  rero  peticionem  prediele  familie  rationabilem 
v\  jiroficnntn  nprnnri  Ti  iint aliili<  viri  advocati  dtt-fr  rurtis  domini  Alberti  de  Hürde  favorem  atlendf^ntf« 
de  eummuiii  cuiisensu  capituli  nostri  et  alionim  amicorum  nostronim  consilio  pcticioni  ipsiuB  familio 
aonuiraoB,  atatuentes,  ut  nulhis  extraneua  dcinceps  a  nobia  aut  a  aucoeBaoribna  noalm  aepedicte  curti 
villicu?  prcfiriattir,  nW\  unus  de  familia  rurti«:  «iusdem,  qui  ad  hoc  ydcnfii';  r(^pperitur  el  ad  tempus 
pro  roluntate  abbatis  Tuicieu^is  iiistituitur  ordinari,  vuleutes  igitur,  ut,  sicut  nostroiiun  predeceseoruoi 
fada  rata  et  Innolata  aervare  dcibemua,  ita  a  noatria  anoceaaorjboa  hoc  fticfaun  d»  eonohreotia  adlicet 
Gtmtf  ri  priüris.  Tlridenrici  camerarii,  I.aiiilx  i  li  i  nsloili,,  Willt  ri  ri-li-rarii  f  lildf-bi  uikü  i  apellaiti  ac  totius 
capituli  nostri  iuste  et  rationabüiter  perpetratum  iucomuiutabile  pei-petuo  cousenelur,  coutradictorea 
audoritate  dorahii  nostri  Jeau  Gbriati  et  beati  Petri  ei  aaneti  Heribert!  et  noetra  aaathematia  Tioeolo 
innodantes.  In  cuius  rci  fi  stiiinminni  pn  si  i>li  iri  paginam  conscribi  et  ^igillo  ecciesie  nostie  el  nostro 
fecimua  couununin.  Acta  sunl  bec  anno  Domini  M^GG*.XLI11'',  Iir  Kalendaa  Juiii,  presentibus  et 
atteslantibaa  nobili  viro  domlno  Adolfo  da  Holte,  Benrioo  burcfafrario  de  Detudake^  domlno  Alberto 
de  Hürde  advocato,  Lu;mi<>  villiLo  de  Nind«,  Riebtrdo  mUite  et  aliia  honeatia  et  diacretja  viria  quam 
pluribus.   In  nomine  Domini,  amen. 

^iaeSr.  du  XIV.  Jht.  nach  dem  rm  Bentze  det  Oberlehrer»  Bützeler  b^^ndlicken  Deutzer  Cupiar  fol.  40  c. 
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ErMathef  Omrad  mm  Köln  veriaht  dem  Kl.  Drolshagen  bei  EinwetJaoii  f  ing»  «Mwe»  JUan  m  der 

Klosif  rkircbe  eintn  AhUm.    K^fn  1243  September. 

€2(onradus)  Dei  gracia  sancte  Coloiiien9i&  ecciesie  minister,  Ytalie  archicancellarius  universis  CluisU 
fldelOnis  pKBeM  aer^tiiDi  üupectariB  «temam  in  Ikmiiino  ntulein.  Cum  .  .  cbbtttea  «t  coDTmtus 

ii  tlc^ro  samt!  Clcinentis  in  Dnil^han  oidiiiis  CyBterciensis  Coloniensis  dyocesis  altare  quoddam  in 
iam  dicta  ecclesia  proposuerint  coaseciare,  nos  d«  omnipotetitis  Dei  miaerioonUa  coofideotes  univerais 
Gbiisü  IldeBbin,  qoi  in  di«  oaaaeCFRtioDw  altav»  dntdem  imefiitaiD  ecdcfliam  deTotiontB  cann  vidta- 
Toint,  unam  carenam  misericorditer  relaxamus  et  hec  indulgentia  a  die  consecrationis  durabit  per 
meiwem  et  poetea  singulis  domiiUGis  diebus  et  Itt/üfi»  similiter  infra  XL*  dies,  tranctis')  XL*  diebus 
postea  singaUB  mensibos  qoi  eedesiam  predidam  vl8it«v«riii.t  infra  annuin  coawcraiioniB  predicti  altaris 
OD  am  carenam  relaxamus  et  similiter  unam  carenam  in  aanifwiario  dedieaiionis  pretcrea  in  festivis 
diebus  Pentecostfii  singulis  eisdem  diebus  similiter  tinam  carenam  relaxamus.  Vobi-^  etiam  eccle- 
siarum  rectoribu^  in  diocesi  Coloniensi  constitutis  specialiler  in  ^irtute  üaucte  obedieuUc  precipimus, 
ut  latetn  indulgcntiam  mbdtfia  rcstriB  dammcteüs.  Datum  Colonie  anno  Domini  IP.GG^ni  tcreiiOt 
mcoae  Septembri. 

')  fmr  «iraaMctiN*. 

Or,  KL  DnMutsm  Hr.  4.  An  roAgMm  SeUtnfikhn  dm  «tonl  hutMügt»  Sü^d  (mit  RüdktitptO 
de*  ErzbUchof»  *n>  an  Nr.  634.  Rgg.  bei  Seiberiz  UP.  1  Anrn.  357  zu  Nr.  227  und  CurJaims, 
lUg.  Conr.         Vgl.  MiUh.  a.  d.  StdL-A.  Kün  XXIII  220.   Qetekmbm  von  dtrttlbm  Hand 

549. 

Krzbischof  Vmrad  tun  Aoin  miyt  lUtn  Herzog  Htimich  von  Limburg,  (rrafm  twi  Berg,  üiMUi 
VntmtQtMm^  eu  und  teUA  die  B^ingtingen  feof,  tmter  denen  er  sich  tmt  dessen  BAßm,  Am 
Grafm  wm  der  Mark  md  «on  Arn^hi:r<]  und  detn  Erdgebornen  des  Grafen  von  Cteve,  msMuifhm 

bereit  mt.    Köln  1243  November  3. 

Omnibus  presentes  litteras  inspecturis  Q)nradus  Dei  gratia  sancte  Coloniensis  ecciesie  minister 
i  I    iitiperii  pf  r  Ytiiiiain  ;ii xI  k  ancellarius  notum  facimus,  quod  nos  dil^flto  «t  MtU  noslio  Henrico  duci 
do  Lymburgh  c*>inili  il*-  Muntt   aiixilio  pinit  liomini  tu  -tro  legio,  ubicumqne  necesse  habuerit,  fidcliK  r 
assiistcmus.    De  adiutoribus  vero  ipsius  ducis  taliter  inter  nos  cunvetüt,  quud  AduLfus  comes  de  Mai-cha 
gratie  noatre  m  submittet  noaqne  ipaiiiB  ratisbetionem  ad  connünm  et  ordinationefn  yenerabilis  Mooa- 

sttricnsis  episrnpi  cf  ipsiiii;  diiri-  rrripjf mti?.  Snti^rrictinnp  vcro  ah  ip'^o  coinite  nnbi';  fnrtti  iiixla 
dicloruiu  cunsilium,  nos  eidem  comiti  in  omnibus,  que  ei  contra  nos  conpetunt  et  de  quibus  actionem 
eontra  nos  habnerit,  ai  inter  noe  amiealiaiter  eonpotii  non  poterit,  iuxta  oonparlum  suorutn  vaMallomm  et 
flfiflium  rnelrnrnm  rnn=i!itim  sine  profraelidnc,  qund  iustum  fur-rit.  frtricmtio.  CnTTtr^«  \'cm  de-  Arrir-sbcri;; 
uostre  gratie  se  submittet  et  nos  satisfactionem  ipsius  ad  cüusilium  et  ordiuatiunem  predictorum 
Honasterienaie  episcopi,  dnds  de  Lymbni^.  Seinensie  et  juliaoensis  eomittim  aeeipiemoa.  Satisfactione 
vero  uobis  ab  ipso  facta,  similiter  in  oni;ilbiis  qu  }(!•  m  rnin«  -;  contra  nos  icti  nem  liabueril,  -i  mtii- 
cabUis  inter  nos  coupositio  mm  intenrenerit,  iuxta  suoi  luu  couparium  vassallui-um  et  fldelium  oostrorum 
onrilitnn  sine  protiaetiMia  iuvticiaiD  ftwiantiM.  Cetentm  ri  priroogenito«  comitis  Glivenins  nobiseum 
noti  conposuerit  nec  satiefeoerit,  aicut  eai  onndictam,  idem  dux  nobis  faciet,  sicut  in  litteris  i]<-iu?  ducin 
super  boc  confectis  continetur.  Ad  liec,  ei  aliquis  nohiscum  amiciciam  cootrabere  voluerit  et  ünoare, 
UM  dictum  ducem  requirenuie,  ai  in  eadem  nobiscum  vclit  pennanere,  >)  et  in  aoa  erit  optione,  ci  vdit 
inelndi  in  eadem.  Si  vero  noluertt  et  noa  com  aliquo  cooftdcnti  fiMrimiiK»  niddlominna  ipai  daei. 
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quod  lencmui  farierrms.  Hoc  aulem  inter  nos  fidf  data  et  iurametitis  sunt  firmata.  Nichilominus 
fideiossoribus  certis  super  premifisü  fideliter  observandis  coQ8tituüi>Y  qui  ad  jiuiiorem  aMaiilAtein  qteäale» 
flupcr  hoc  Iftterat  «MueripseniiiL  In  foonim  leBÜmooiiiiD  prwcntet  litterat  conaeriM  et  uMtio  fcdimii 
sigillo  contmuniri.  Actum  et  datum  Coloni»  cfmüho  Onmium  SancfamiiD,  mno  Domini  nincaiiio 
ducentaimo  quadragetiino  tertio. 

^i/  Bamr. 

Or.  Sl-A.  ßSMtUorf,  JM-ibry  ».  iL  AMnft  4m  bnehädigU  Sitfel  d$$  EnbuOtß  /Mw 
MmutmitfH  (Mt  Räektmg^.   M-.  Laamtht  ÜB,  U  m.   Ay.  Cmtdmaut  Rtg,  Co».  99. 

550. 

Enblschof  Conrad  tan  Kuln  weist  dem  Labbert  von  Swansbule  zum  Ersatz  für  500  Mark,  die 
er  am  SäiiotaB  Aipd  tMiiairf  hat^  ^/tdsBitfte  am  dem  Zoll  zu  Neuss  an  und  de  assenm  nmilitar 
priorum  turrini  nostram  apud  Volmuntsteine,  quuin  Go/.winue  de  M<Miciiiii  in  rommutationf 
aliorum  bonorum  eccleeie  iiostre  iiobis  contnididit,  concessimus  iure  hereditano  tarn  nibi 
quam  heredibne  «nia  perpetno  ienendam^  vtt  ip«e  cmtotdiam  eimdem  tnrriB  «t  caiiri  qnod 
in  Tulgari  Anderburg  dicitur  tamqTinm  hnrErraviiT^  noater  gerat  et  vigiles  tani  ipeius  tonü 
quam  castri  et  portenariun»  suis  proeuret  expensis.  Köln  1243  November  2. 
Or.  DÜMeldor/\  Kurkobi  Nr.  hS.    Gedr.  LacombUt  FI  S79.    Reg.  Otrdamu,  Reg.  Conr.  100. 

651. 

Btkarkk  dmr  SckmtfM  vm  Arnberg  verkauft  Eigenhörige  an  da»  KL  Odk^fUmottk 

Arnsberg  124S  Decemher  22. 

Ego  Henricus  dictus  Niger  de  Arnesberg  oimiibuaj  Ghiiäli  lidelibu«  salulem  in  veru  i^iüuUri. 
Novwrint  nnfvenl  tun  presentes  quam  tetari,  qaod  Walderadim  et  flHam  auoin  WaUleradim,  quas  iure 
strsili,  quod  vulgo  egen  dicifnr,  longevo  tempore  quiete  tenui.  eo  iure,  quo  ad  me  pertinebant,  Iradidi 
ccclcsie  haaXe  Marie  iu  Olincbusen  pro  quatuor  marcis  et  dimidia  legalium  denariorum  de  conseosu 
uxoris  raee  «t  flHe  omb  neeaoD  «t  heredum  mmnim  abaolute  et  leglUme  poeaideiidiB.  Dt  antem  hoe 
factum  ratum  et  iiicouvulsum  pcrmancat,  sigilü  mfi  imiiressiono  dipmim  (iiixi  robnrarp,  Acta  sunt  hec 
anno  Domini  M^CCJLLMU".  seqaenli  die^)  post  Tbome  in  urbe  Amesberg.  Presentes  erant:  Theu- 
dericoB,  Bernhardi»  militea,  LodewicuB  de  Wittene»  HdmiGiia,  Johannes  de  Reet,  HeUas,  Hennamuia 
de  Ifeskede  et  alii  quam  plures. 

')  Im  Or.  übcrgetcUrUhtn. 
Or.  Kl,  Oelingkauten  Nr.  65.    Hieffel  von  am  de>-  Urkunde  getclmUUnem  PgUtr.  ab. 

652. 

Enbifdt^  Oomad  vm  Kän  mfftehU  <ia^  vom  Kl.  Gevelsberg  aus  geitißäe  Kl  BMMkant  dm 

Schutz  seiner  Eenmien.  131H. 

C(ouradus)  Üei  gratia  sancte  Colloniensis  ecciesie  minister,  Ytalic  arciücancellariuü  dapiferi»,  viilieis 
et  onirerris  offidaUbue  suis  gratiani  euam  «t  ooane  bonnin.  Co»  feneraliter  oranes  aob  regolari  obser* 
vancia  militantes  noslra  protectinnc  communire  teneamur.  mnximo  {amen  cos,  qui  sub  aüs  nostre  potencie 
§unt  conatituti,  tenemur  et  volumus  amplccti  specialius  et  favorabilius  confovere.  Hinc  est,  quod  coa- 
Tentos  sancte  Uarie  in  Sl^dinhnta  CiateraienaU  ordinis  GoUomeiMie  diooesb  querelam  reeepiami 
eontinenlem,  qnod  malt«B  freqnenter  a  aakCMtorUMie  swtbieat  iniurfaa  et  preeaaiw»  nee  habeat  qoi 
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pro  ipso  muitiin  tniMdat  gkdlifl  Mqiioniin  vel  m  nramn  defeinioiib  opponat,  vM  «  nolni  ipit  miMri- 

corditcr  guccurrahir.     Cum  igitiir  reverende  persone  iam  dicU  coriTentas  de  GTVylberdl  doxcriat 
or^nem,  ubi  predecessor  aMter  ECngeUieita«)  felkis  iccordaUoniB  venerabilis  Coloniensiü archi- 
episcopus  gladüa  inpiomm  ooeubait,  dt  a  noIni  inpwBntw  anzillum  pederint  et  Bolamen,*)  volentes 
I     dB  intatlta  liriliti*  iB  soU  fninriis  esse  defensofM  4t  Viodicw  flt  lioc  posteris  nostrü  perpetuo  relin- 
I      quentcs,  quod  grave  esset  eis  ad  nos  frequenter  recurrere,  ne  ipsarum  perturbefur  requies  et  devotio 
minuatur,  vobis  prescntt  suripto  maiidamus  et  sub  optentu  graüe  uoälre  districte  precipimua,  ut  per- 
Miutt  et  res  preMo  eonveatiii  adtinentM  quilibet  veslrum  iu  suo  termioo  träiqiMm  «&b  noatn 
pn-ifpctione  su?ceptas  contra  quemlibrt  sinf*  mora  d<f(-ii(]atis,  qui  in  ipsas  vel  in  res  earundem  manus 
extenderit  violentas.    Volentes  insuper  earuin  gravamini  omiiimode  precavere,  ne,  quod  a^^tur  a  nobia 
I      intaita  karfUlie,  Hat  in  posleniin  oecasio  malignuidi,  preaentl  aeripto  proBtenar«  quod  rattone  hntiM 
I      nostre  protectionis.  »ub  qua  sepedictum  conrentum  rusi  i  piinus,")  riichil  iuris  nos  nec  posttri  nusli  i  in 
!      persoDÜ  vel  iu  rebus  ipsarum  nobis  poterimus  rendicare  nec  propter  hoc  exadioae«  solme  nec  servicia 
«ervOia  tcnelraotiir.  Datnin  annu  Oombiiee  ineaniattonls  M^.CG* ÄLIIT. 

V  Oos  tweite  ,1*  Ai-r  ilurch  einen  l'ankt  yctilgt.    *)  hctgkifhen.    'j  Ein  netitet  ,H*  durch  PuntI  ft^^L 

Or.  St^A.  DHuddiorf^  Abtei  StkMtnkorM  Nr.  2.   Skgü  vm/arUjfta  Seidmfädm  ab. 

568. 

Der  Edle  vm  JkXb»g  nherfnifjt  dem  Kl  WrJvcr  (hn  WM  Belle,  dm  et  vm  Bsjnrieft 

von  Albdencli  gtkauß  Itul.  124cL 

In  nomine  Domioi,  amen.  Nos  Waltberus  vir  nobilis  de  Dulbet|(  notum  facimus  universia  presens 
Mriptimi  impedurit  vel  anditaile  inperpetnmn,  quod  eum  Hinriau  de  Hederich  rabetam  aea  nemua 

d:rfviin  Holle  vpndidtsset  convontui  in  Welvere  ordinis  Cister?i<'ti5i9.  prefatus  H(inricus)  predictum  nemu'? 
nubis,  a  quo  in  pbeodo  tenuerat,  reddidit  resignando.  Nos  rero  circa  prefatum  convealum  in  Welvere 
pimn  gereutes  afTeetumi)  quieqnid  iuris  in  preflitis  bonis  habaimus  de  eonunsu  imriB  nostre  GunegundiB 
cfeteroruriKiue  hcn  dum  no'strorum  liberaüter  et  intcgi aliter  sibi  contulimus  pleno  iure  in  pi  rprluuTn 
possideoda.  In  cuius  venditionia»  reaigoationia  et  nostre  collatiouia  testimoniom  hanc  Utteram  super 
hÜB  oonfedam  sigilK  nostri  iuannnn  muniiubp  roborari.  Datum  et  actum  endo  Donüni  II*.CiiC*jn«1tr. 
Prescntt^  crant:  dominus  WiUielmus  de  Hekcscede  cum  iilio  suo  Tlie(oderieo),  Hinrieus  de  Wlerike, 
Tbeodericus,  Godefridus  fratres  de  Lctene  et  alii  quam  plures  fidedignL 

*J  Am  Schhut  dvr  eiaett  Zeik  ,wS*,  um  Att/aiip  der  andtrai  «alTeetnin*. 

Or,  ML  WOm  Nr.  7.   SStfit  itt  AmUetten  an  mlim  StUtmfSden  (W«Ktf.  SitgH  Ttf,  30,  6). 
Gtdr.  Sdhrt»  ÜB.  I  82». 

564 

AdilLtsin  und  Prior  KI.   Fr/ffltvifirTn  lii^zrugen,   dass   dh   Wifhrr   E(lisabeth),    VWirn  in 

Menedhen  (Menden)   dem  Kloster  den  Zehnten  in  Norddinker  aufgetreten  hat,  den  sie  von 

Hetmieiie  Rump  gdan^  JMt.  J$43. 

In  nomine  Domiiii,  amen.  Soror  Ä.  Dei  graeia  dieta  abbatissa,  M(enricus?)  prior  lotusque  oon* 
ventus  pnnctiinonialium  Ci-'<  t  ;•  nr;is  üidinis  in  Wronndeboi^  «luvi  rsi-  prpspiis  äcripluni  inspecturis  cum 
urationibus  nalutem  et  giaLiaju  Jf»u  Christi.  Quia  firuiitatem  et  perhcnnitatem  presencium  Q)  fiacta, 
aeoeese  cat,  ut  apud  poeten»  somiantur,  tenore  pi-eseneium  omnibua  Christi  fldetibus  tarn  flrtuiis  quam 
presentibtis  duxiinn?  intiraandum,  quod  hfinnraliili:-  et  dfvntu  vidun  dnmiia  K'lizabpth)  villica  quondam 
iu  Menedben  decimam  quandom  ailam  in  ^iorllidincliere,  quam  a  quodam  milite  dicto  Helmico  Rump 
UX*  mards  monete  SuatienaiB  inslo  emptionis  titulo  cooparavit,  testementum  suum  niuimm  taut» 
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(Jisponcns  salubrius,  (fuanto  hoc  veraciiis  rondero  non  alit';  qiinrn  Christi  pauperibus  dignum  duxit  pro 
rcmedio  utique  aniioarum  sue  et  filii  eius  Gozviai  et  donmi  Heinrici  inahU  eius  aecoon  et  pareatum 
mionim  Hanmanni  et  Albeidis  nostre  eodesfe  Ifiberaliter  oontalH  et  devote,  ea  videKeet  ln  fpao  donstfonis 
contractu  interpoaita  condicionc,  quod  ecfksie  dkle  tJecimc  fructus  deducfos  in  ci  rtam  pecunie  summam 
ecnicet  IUI  marcas  ct  dimidiam,  quarum  medietas  erit  Sosalieosis  monelL-  et  altera  Tremoniensi«  ia 
Kathedra  sancti  Petri  persolTBt  ddem  tam  prompte  quam  ddblt«  atUlis  äingulis  incanctanter.  Posl 
inarteai  vbr»  sfaw  äaabm  annis  dicta  pensio  ccdet  ei  et  liberum  ml  d,  cui  voluerit  ipmua  a^igoare 
pro  RUß  animc  rrinedio  expendendam,  nec  nobis  hoc  Ucebit  aliquatcnus  impedire.  Preterea  in  eius 
anniversario  singutis  annis  VI  solidi  oonventoi  in  pitandas  nunistrabuutur,  ad  quod  manebit,  qui 
tunc  temporis  eodeiie  proräor  fuerit,  obligatua.  Ne  aatem  hcc  a  nostris  successoribus  aliqDalenua 
irritenlur,  prpsonlrm  pnjrinam  cxindL'  cunicripUitn  sigillo  nostro  duximus  rnborandam.  Acta  sunt  hcc 
et  coDscripta  anno  Düiniiii  M^GG  .X^CLlir'.  domni  loDOcentü  [IUI]  >J  pape  anno  primo,  Cunrado  Cüolomeosi 
arellicpiacopok  * 

*)  Utker'jcnc/irief>en,  untleutlich. 

Or,  JB,  FrSndtiiberg  Nr.  $  durch  Ftuahtigktit  btsehädif^   Dit  Sitgü  aind  mü  dm  S^tifm  oki  im 

555. 

Graf  GoU/rmi  von  Armbery  miieilit  Evarsbery  das  litcht  nm  Lippstadt.  1243. 
Das  nach  einer  Notiz  des  Canoniau  Bocktkopff  früher  m  Archiv  von  Eteriberg  befindliche  Or.  iet 
nbM  mtr  «orfeandm.    F«ryf.  SdlttH*  ÜB.  II  Ämm.  U  «h  SU. 

556. 

Qraf  Gottfried  von  Arnsberg  bekundet^  da$8  seine  JIßmsterialen  Erj^  tmd  Aatelmg  von  Mütken 
dem  Abt  WidOmd  von  Breddar  CHUer  1»  NtiÜilon  vethmß  Mbett,  1943. 

Zeug«  der  üebertra^unff  vor  dem  O^riekt  in  NutMon:  Cknmdos  plebaniu  da»MHi  Zeugm  der  OMf- 

Zahlung:  die  Flnt-!,'r  Coiirndus  und  Tohann^  mililf"?  dr  Bninwordichuscn,  Ernp^tus  de  Thuskena,  Gerlacus 
magisler  consulum  de  Huden;  Urkundenzeugen:  Giselerus  plebanus  de  Uescede,  Heinricus  noster  aotarius, 
Harderadua  caupo,  Thetntani»  Iudex,  Eirco,  Godefrtdn«. 
Oeir.  Wolf.  ÜB.  W  337.   Vgl.  ebm  M>.  637, 

557. 

Bischof  Engeümi  wm  (hmibrüdk  «srUbidM  dm  ZehfUbdrag,  wdnhm  das  dem  XL  Marimfdd 

gätBrige  Bants  in  Gestdh  an  die  Kirche  in  Wiedenhiit  /:  zahlen  hat.  Der  Archidiacon  und 
Ffesmr  dieser  Kirdie  Hninrirti«  docamis  SosaticiiMis  I,(t/  si<li  damU  emverstanden  erMärL  124S. 

Gedr.  Weetf.  ÜB.  HI  41$  und  Philippi,  Omabrüeker  Uli  II  424. 

m. 

C(onradu8)  Di-i  gratia  Hanctc  Coloiiieohih  t  (  t  lesie  miniHter,  sacri  imperii  per  Ytaliam  archi- 
caucellarina  dilectis  iu  Christo  .  .  prepositis  .  .  decanis  .  .  paatoriboa  neonou  et  uoiversia 
eooleeiarDin  rectoribi»  in  pnmncia  OaloiiieiiBi  conatitolaB  gMeM  die  Sammku^en  mm»  JSok 
der  Eltsabeth  nlinle  in  Matimg  m  firdenk  FAruar  1243  (1240. 
Oedt.  WjfUt  üumadua  UB.  I  73. 
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559. 

Der  J^rop$t  und  die  Batkmämter  von  Marsberg  bekunden,  dass  der  Ritter  GotiJichcäk  t)m  Padberg 
dem  KI.  Bredelar  einige  Güter  m  NoiihoUe  verkauft  hat.    1244  Januar  27. 

In  nomiae  sancte  et  iadividue  Trioitatis,  «mea.^)  Tbjnao  Dei  gratia  prepositus  in  Monte  Martts 
et  coDsnles  eiusdem  oppidi  oniverata  Ghrlati  fiddibu  boc  Mriptum  oODtutntllras  pacem  et  Teritatem 
dibgere.  Quia  labente  tempore  labitur  et  «tM  sfaMJIW  m»  qiM  intMim  aguntur,  nube  oblivionis  iuvol- 
nintm,  quin  iuxta  sitiioram  decrela  memorie  posteronun  revocentur  per  scripta  «  t  sipilla,  ne  quis  sub 
I  prtitejLlu  iguuraiide  pi  esianptionem  sue  excusct  pi'rlidie;  noverint  idcirco  tarn  modi  tni  quam  postfuturi, 
qaod  Godesealcus  miles  de  Fathberg  inter  cetera  bona,  quc  cx  hereditate  palris  sui  ipstan  €OlltIll|ebailt, 
qiicrtnm  bona  nomine  Northolthe  habebat,  que,  cum  ipsc  et  fmües  -ui  bona  patti-  intcr  «sc  partirentur, 
in  partcm  suam  cadebaot  et  bec  apecialiter  a  progenitoribus  suis  proprietario  iure  po«sidebantur,  sicque 
ad  ipnmi,  nt  predizimiiiif  sunt  derolqU^  sieut  in  pmeaek  lumettonun  linutu  Mt  pnbatum,  qnibos 
fuif  notorium,  que  eÜam  rio^tro  Icmpnro  qtiif-tc  possfulit.  De  qnibn<5  domnum  Wydckyndum  abbatem 
dt;  Breydelar  et  auum  conrentum  ordiuis  Cysterciensis  coiiveuil  prebens  eis  immo  nimia  in«»tancia 
p«tens,  ut  emere  vell«iL  Ad  quod,  cum  responderent,  quia  da  emere  non  eonpetcret,  liumilUar 
rofrantes,  ut  a  tali  pniposito  cessarot.  gravitor  acn  pil  et  ab  inlculioiu-  «na  mininie  quievit  Tunc  abbaa 
et  aui  fratres  habito  cuniölio  besitantes  quid  facerent,  cum  angusUe  eis  forent  uudique,  quidain  fiddea 
le  interpomieront  oaoauIeDtw,  qaia,  cum  predieta  twna  pro  sitn  aao  tnoaagterid  eidem  contigtia  forent 
et  commoda,  ut  emerent  et  quatuor  partes^)  a^^rorum  boniä  suis  in  E^bike  pertinencium,  hoc  adicientes, 
quia  idem  Godeacalcus  tarn  pro  agria  quam  boni«  XX"  et  M  marcas  acccpiasset,  in  qao  taudem  abbas 
et  coBTentns  eouMMnmt,  donuiodo  eertilleati  flerent,  uc  postmodum  pericuk»  aidiiiaoer«nL  Deinde 
aepedictu»  Godeacakua  ad  noe  in  Mcrsberg  vt'uii prescntibi»  boncatia  viria,  uU  «gnw  iam  dictos  at 
bona  prefata  cum  agris  cultis  et  incultis.  silns,  pratis,  paschuis,  aquis  aquarumcpie  decursibus  <  t  t  um 
omni  integritate  utilitatis,  sicuti  ipse  posscdit,  assenlientibus  fratribuB  suis  Juhaune  castellano  m  i'atJi- 
berg,  Johanne,  Weruhero  clericis,  Hermanno  milile  ecciti-i»  nhlulil  iii>  inoratc  in  manus  nunciorUDi 
vidi  lii  i-t  Hcinrici  prioi  i*..  Cesarii  camcmrii  et  Johannis  de  Fleii  turph.  qui  ex  parte  ecclesie  ipsum 
negocium  procuraudo  ad  nos  fuerant  destinati  assiguans  ouiniquc  iure  suo  tarn  in  boni»  quam  in  agria 
balnto  lotäiilcr  cedena,  inauper  promittenB,  qood  tiaar  et  pueri  nmlUler  rennndarant  aieqye  iaconttaenti 
d»-  predieta  sumnn  XIIII'*  inrircu-  leccpit  Poatea  niinrii  claustri  Lcicthenvyls  venerunt.  ubi  tixor 
pfedicli  Godaacalci  domina  Alheidis,  älii  sui  Uennannus,  (iudescalcua  et  Tbeod^icua,  ülie  Ucrtrudis  et 
Guoegundia  et  soror  siui  domina  CaMgundii  «upradicto  modo  renundanrenmt    Quo  faelo  idem 

(lodciicalcus  ad  ipsum  ((au-tnim  Breydolar  accessit,  :ii,'ros  i  t  bona  pii-^i  iiti-  ubbate  et  CDiivt-ntu  ■^iiper 
altare  beate  Marie  oHereiia  omni  iure  auo  «oUempniler  renunciavit  tuncque  residuius  XII  marcas  Statute 
pecmüc  pi  rcepit.  Ego  Johannea  caateUaniK  in  Pathberg  anbaeribo  beto  firatria  mei  Godeseald  coo- 
sentiens  claustroque  de  emptis  bonis  plurimum  faveo,  quia  ius  in  eis  non  habeo  et  hoc  sigiilo  meo 
buic  pagine  appenso  poblioa  protestor.  I<ioaqae  liuac  contr actum  coram  nobis  legitime  tenninatam, 
oe  quia  iofringat,  preaena  aeripium  fligillo  noatro  et  burgennmn  roboramiia  teatinn  nomina  annotante«: 
Cunradus  de  Nuthlon  plebanus,  Sygobodo  de  Ittcre,  Adam  de  Aspe,  Alradus  de  Horhuscn,  Geriacna 
Dykeber  et  filius  suus  Gcrlacus,  Gerwinus  de  Bocncvorde,  Conradas  de  Walbernichusen  milites; 
castrcnse«  de  LeictenriU:  Adclungns  de  Froixbacb,  Bemhardus  et  Elgerus  fratres  de  Üalewich,  Vol- 
pertus  de  Meicu*inchuscn,  Bertoldus.  Godcfridus  et  Elgcrns  fratres  de  Lulhorbike,  Gcrlacus  Blivar, 
Burchardiis  dr  Bomilth  tnihtcs  et  militares;  Fredehardus  magistor  consuiuni  in  Munti- Martis,  Volnandus 
iudex,  Bertoldus  flüus  Alradi,  Hermanaus  Monetarius  et  Conradus  frater  stius,  Ludulfus  de  Capeila  et 
Rdnden»  fiütu  auna,  Hdoricaa  Criepaa,  Hannannna  niperiua  Tealro,  Johannes  Monalarius  (!),  Johannes 
I       Ttmdengot,  Theodericaa  de  Oddenhoaen  et  Uliua  siiua  Hafairkiia,  Oodefridna  de  £Ireii.  Conradua  de 
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Tbuif,  HdniieuB  de  Knlte,  Lothbruidas  Sartor,  Johannes  Scathbalg  et  comoles  omius  «t  alii  quam 
plures.  Acta  sunt  hec  anno  incnrnatioiiü  DonÜDwe  M*.GG*J3j''JII1*,  IndicUoiie  E*,  epida  CC,  con- 
currente  V,  VI  Kalendas  Ffhruaui. 

')  Wrlängtrle  Sehri//.  'I  .-l  quataor  partes*  auf  Ratvr. 
Or,  Kl.  Bredelar  Nr.  31.  An  gtßochtmen  leeitiblmun  lJaii[7tnlfn  dir  .^iVy,  /  dis  StifUs  3/«/  «'  7 
(We»tf.  Sügel  Taf.  105,  2),  der  Stadt  Mariberg  (cl-cnda  Taf.  66,  Ö)  und  Johann»  von  Padberg 
flitnda  Taf.  220,  1),  mit  anhäHfmtdm  kleinem  dreieckigm  BtrytummOuUdt  dtnm  Amfkürift 
von  ihr  Ilaiid  th\<  XHI  .Ihn.  fmfrf:  Privilegium  Tliymonis  prppositi  de  Monte  Martis  et 
Johanni.s  de  l'athberg  et  consulum  Moatü  Marlis  de  bonü  in  Northolthe  empUs  a  Godescaieo 
de  Patbberg  pro  ZXVI  muth,  umo  gratle  ir.G(7XL*Iin*i  adhuc  amim  par  habetur.  Dttt 

zweite  Aunfeiiigung  in  Afischnft  au*  dim  Anfang  de»  XVI.  J/tn.  im  ^'i.jn'ar  d,:i  Kl.  Dalheim 
(Hamtnlg.  de*  Aitherth.-Ver.  in  Pwierbomy  tod.  112  fol,  LXXXVT,  mit  weniger,  ander*  aufge- 
xöUSmi  ZtttfftiL  CMr,  StiberU  ÜB.  I  SSO, 

560. 

Ffarrvr,  üograf  md  Bürgentkaft  wn  Jttendum  enisdiadeu  ob  Sdiiediriekter  im  SUreit  moi$dUH 
dir  JQrcJbe  von  OeHiy^UUlsen  und  Uennmm  von  Hei/n  über  OiUer  :it  Harm  ßU  Oumtm  d«r  erttenn. 

Ätteitdorn  i243  (1244)  Februar  21. 
In  nomine  Christi,  amen.  Nos  Jobannefl  plebanus,  (rodefridus  gograriua  ceteriquc  bnrgenses  Atten- 
deriii  n-!>  n])pidi  unmÜMie  preeena  scriptum  inspeclui  is  ^alutem  in  veru  salutul  Litigantibus  coram 
nobi!>  ecciesi  *  d*  Olinrhiison  ox  pnHe  una  ot  Hermanne  de  Heyn  ex  parle  altera  «tipcr  qiiilnr-ilam  boni> 
Haren  sitis  tundem  iiobis  medlantibus  proborumque  rirorum  consiliu  adliibito  iiiaüucLua  a  iiubis  dictud 
HernMUiniis  recognovtt  n  contra  eccieeiatn  dictum  iniuäte  processisse.  Nos  erfo  pardum  damnis  omni- 
mofli^  ravrrr  vrlr-Titf>«,  coicilio  di-^cretornm  vironiin  Imliito  nniitiavinit!«;  ita,  quoH  prediHus  Hermanims 
accepüs  a  predicta  ecclesia  quatuor  marcis  et  dimidia  legalium  denanorum  ridciussores  posuit,  videliM 
dominniii  Godefridum  gograTiuia,  dondauni  HedenrUvm  de  Endest  milttes  «t  Hemieam  qui  spoiUteDtes  (!) 
pro  ip8i*i  fratiibusque  sui?.  iptmi  n.c  ip^o  ncr  frntns  >ui  dirtam  ecclcsiam')  vorbo  nec  fact«  nii>lt'sr.  -jf. 
uec  conturbcnU  Ut  autem  hcc  ordinatiü  nostra  ratA  et  inconvulsa  penuaneat,  placuit  partibua  ipsam 
s^lis  domini  plebani  et  bnrgemium  roborarL  Fresentes  erant:  dombiua  Johannea  plebäima,  Rutgeras 
de  Hertscede  plebanus,  Ludewicus,  Gerhardus  sacerdotes,  dominus  Godefridus  gogravius,  Knincu, 
üedenricus  ludest,  dominus  Henricus  prepoailus  de  Bedelike  et  alii  quam  plures.  Acta  sunt  hec 
anno  Domini  M*.GC*.XLMn",  Tigilia  Gatbedre  Petri  in  Attendemen. 

')  ,di<'tJl0l  <'ccl<?.si;im'  übrrijindirieben. 
Or,  Kl.  Otlmghauten  Hr.  64,    An  PyUtr.  da*  Siegel  de*  Pjai  rer*  cm  Attendorn  (*yitzoe<ü,  »tehende 
Figwt  in  der  iUekte»  tm  Bnek,  m  dtr  LiiAm  einen  Kd^  md  der  SkiA  AUendem  (Wee^.Sieget 
Taf,  7U  9  Ueekädigt.   Geeekrieien  em  dertMm  Smi  wie  Nr.  467,  (Minghmem  ^r.  €i. 

56t 

THe  Stadt  Schmalenberg  befreit  dm  Hof  des  Kölnischen  Procurators  m  der  Stadl,  des  Bitten 
JtAaim  Kohc,  von  allen  Erbzin^fn  und  sUidtisüirn  Dienste}»,  im7  er  heim  Erdiischof  die  Trennmg 
der  Burg  vm  der  Stadl  SchtnalleMberg  durchgesetzt  fuU.    1243  {1244)  Müre  3. 

In  nomine  aanete  et  buHridae  Trinitatis,  amen.  ■)  Univerais  CfariaU  fldelibus  hoc  presens  scriptum 
iospeuUiri-  Regenhardus  magister  burgensium,  cunsiili  s  et  uniTcrsitas  civiuoi  in  :-^inal<  i>burg  in  per- 
petuum.  2ie  preaentis  temporis  negotia  oonsamal  oblivio,  Utterarum  et  testium  adiuvaaUir  teetimonio. 
No>rcrit  i^tar  prasena  Ghrlatt  Udknn  etas  et  aaiaesdeoliiim  iituia  posteritas,  qnod  dos  da  volnntate 
et  unanimi  Gonsensn  J<dianm  mOiü  dicto  Kolven,  procumtori  donlni  Goloniensia  «pud  m«  Smalenbaif, 
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et  suis  hcredibus  aream  suam  et  mansionem,  in  qua  manet,  infra  opiduin  noatrum  iam  dictum  libornm 
relinquimus  ab  omni  censu  ei  pensione  dritatis  nostrc,  de  qualibet  aroa  contingeDtein,  quanluni  in 
Dobis  est,  et  renuntiamus  oxpruoM  omni  iari,  quod  ia  qwt  area  vel  maniioiie  tarn  ID  vigUiis  quin  in 
exactionibus  vel  communibus  expen^i^  facif-ndis  (juociimque  modo  iial>ere  consucvimus  cx  antiquo,  hac 
videlicet  ratione,  quud  per  ipsius  adiuLuriiuu  ut  laburt»)  uubis  apud  doiuüiuiu  uoätruin  Colonicnsem 
obüncbatur,  ut  construda  nuiniÜon«  Inter  Castrum  «t  o|riduni  Castrum  a  nobis  excluderemus,  unde 
nobis  cottidie  cl  maxime  teropor  •  fn.  rip  poriculum  rerum  nostraram  et  nie,  qnia  ncc  edifltiis  iiec 
casLrensibus  erat  muiiitum,  vidiuius  imniiuerv.  Cupientes  igitur  hoc  factum  nostruin  publicum  ralionabili 
nfeUori«  conmendare,  presentm  pgginam  conscriptam  sigilli  nostri  Impression«  fiatinnw  roboml  Dalum 
«t  ftchun  anno  Domini  millesimo,  ducent«amo,  XL*  tectio,  V*  Nona»  Martii,  coram  nnineraitate  civinnL 

'}  VurläiigtrU  Hmhftnhfn. 

Or.  Kl.  Grafschaft  Nr.  6.  An  PgUtr.  ovalen  Siegel  der  Stadt  SehmaUmbtrg  (Wtttf.  Sitfd  T^,  72,  2^ 
Qtdr.  Stiberte,  <^ltn  I  S.  i7S,    Sitkt  tUt  Jblg^uU  Ar.  662. 

5(J2. 

IvrrMschof  Conrad  von  Köln  rhiujl  xidi  mV  dm  Kl.  Grafschaft  chrh'm.  die  Stadt  SchmnUenberg 
auf  (/ememsame  Kaden  zu  befestigen  und  seinen  Burgmam  Johann  gen.  Colve,  der  bisher  auf 
der  Bmrg  SAmaBmberff  gewekiit  hat,  dahin  m»  venttjsm.   1H4B  (1244  wt»  M3»m  3), 

In  OomilM  sancte  et  individue  Trinitatis,  amcn.i)  Conradus  Dei  gratia  saiictc  Coloiliaillia  ecclesie 
miniater,  sacri  imperii  per  Ytaliam  archicarirrHarius  univorsis  Christi  (idelibus,  quibus  liec  prescns  pagina 
fuerif  exhibita,  Mdutem  iti  vero  salutarL  Quia  prosentis  temporis  malilia  ad  uoccndum  prona  ea,  quf 
I^e  et  rationaUliter  &t-ta  sunt,  inndiaaa  calliditate  retraetare  eonator,  pfolnde  notum  facimus  tani 
presentibuB  quam  futuris,  ad  quos  presentes  littere  penrcnerint,  quod,  cum  oos  Johanni  iniliti  dictu 
CkilvcD  et  suis  horedibua  de  consilio  fidclium  nostrorum  Ruthen  quinquc  marcaa  pro  f«odo  castreusi 
«MMMSlflaemuä  de  proventibus  nostris  Smalenburg  in  fe^to  Martini  annualim  redpiaidaa  cl  inaupar 
duas  marras  diiro  dfbfba*  '  ■■■  'ili  noiiiin*_'  uoritro,  cum  igitur  aid  udercmu«,  quod  tarn  graves  ei8pon«äas 
iuutiliter  tacercmus  et  uuiiiun  proftjctuin  vel  priiuiotioneai  de  caslr^i  prudiclu  apud  Sinalcnbui^,  in  quo 
iam  dietna  mOea  icrhanaes)  mansit,  hiabemnus,  necnon  opidaj}i  nostri  inoMaaater  pericolmn  renmi 
suarurn  et  vitc  propter  collapsionem  et  destructit>npm  castri  coram  nobis  prnponeri»:it,  de  consilio 
fidcUum  cum  ecelesia  Graficapeiui  sub  hac  forma  concordavimus,  videlicet  quod  opidum  nostnim 
fimaremva  Castro  pwwoanato  adiaoents  «xdiiso  et  munitimwm  qnandam  «ispsnaia  oomorambus  edi- 
ficari  faceremus  ad  securitnfcm  opidi  nostri.  in  qua  munitiono  inm  ^r>podirtns  Tofhanncs)  rcl  sui 
berede  manefaont  et  nos  eisdem,  qiü  ibidem  resederint,  pro  feodo  castrenai  triginta  solidoa  in  pro- 
venübna  iaditkmim  ooBtroram,  quos  in  ipio  opttnamus  opido,  in  feah»  Hartim  amuiatim  eonemimna 
recipiendos  et  sie  de  cetcro  cum  eccbsia  CrascapcTr-i  in  caAti  o  nullit  tixspcnsiis  fai  i<  tnus.  Aream 
etiam,  in  qua  manet  infra  opidum  et  mansionem  suam  liberam  esse  volumus  a  seculari  iuditio  et 
immunem  et  tres  denarkM  et  unmn  pulhim  de  area  eadem  aolrendoa  sibi  in  feodo  porraximns.  Ad 
maiorem  vero  Hains  facti  notitiam  et  no  aliquis  successorum  nostronirn  hoc  factum  nostrum  publii  uii» 
et  rationabilc  possit  infirmare,  preseatem  paginam  conscriptam  sigiUi  nostri  iopressione  fecimus  roborari. 
Datom  et  actiioi  amo  Domini  mflledmo  dnoentesimo  X*L  tirtio,  preaenlibuB  hSs:  Geilaardo  de  Bamesole 
dapifero  nostro,  Godefrido  iiiurt^calcu  iio^tro  pur  WestraUam,  OoddHdo  de  Meadiede,  Wichardo  de 
äneUenbeq;,  Gerwino  de  fiokevort  militibus  et  aliis  multis. 

Or.  Kl.  Grafschaft  Nr,  1.  An  Pgt^tr.  das  S^ifoel  /?r;6i*tAo/' {archic-pi-unpus)  Conittd.i  mit  Rücksüiiel 
(mandeiförmig,  der  Buchof  knieend,  über  ihm  eine  Ilattdi  ünuchrifi:  bigillum  secrctum  CuiU'adij. 
flWr.  atSbtitt  ÜB.  ISS6  wÜdemJtkr  iSH.  Cm4mm$^  BtgMtm  Cmradt       dtr  dl»  Urimdi 

SS« 
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ztoar  auch  m  cUu  Jahr  1244  stUt,  meint,  aie  »ei  wegen  de»  Titel»  vor  Mai  124-3  nnturüpen:  ah 
Colonienais  ecclesie  minister  bezeiehnet  »ich  aber  Conrad  auch  noch  im  SepUmber  und  Nov^-mhrr 
1243  (».  oben  Nr.  648  u.  649J.  Die  Urkunde  iet  von  detneelben  Schreiber  getehrieben,  der  auch 
di$  «onukutd»  mmdirt  hat;  eg$  ttiM  muA  MoMüiA  Mft  Ar  «m  tagtet».  Zmammmdmtg,  iwrfa» 
$it  mt«r  dtnm  Daum  dngtnikt  kü 

m. 

Aetti$»m  und  Comad  vm  Gevehh>r<i  nrsichten  auf  die  Il'iJft':  einer  JSM»k^  geUi^  UtUer 

La,i  in  Köln.    12 in  (1244  Man  7). 

.  .  Dei  gratia  abi^atissa  totusque  conventus  saitcte  Marie  io  Givelberg  oiunibus  tarn  presentibus 
quam  fularto  pteieaUai  paginam  inapMtiirit  «atatani  et  dcvotw  in  Christo  orattones.  Sdre  TohmraB 
univt'rsu-;  .-t  prpsenti  scripto  manifeste  rnn&temur,  quod  nos  super  dimidictate  unius  ctibiculi  -iU 
Cülotvie  inter  Laen  cum  sororibus  nostris  Elisabeth  et  Alvenid«  filiabus  bone  memorie  Hudolfi  dicti 
de  Vulpe  et  HethUdto  dbicomqoe  noe  in  fiartitioiie  aHiiifdMt  ad  manas  Heribordi  et  oioria  ane  Hade- 
wigis  peiiilus  ifTestucavimus.  Actum  «t  datnm  anno  Domini  H*.GC*.XLIII*,  proxinui  aeeonda  fincia 
poel  dominicam  Oculi  inei. 

Or.  St.-A.  Dieteldorf,  Schreüuttrktmden  Köln  Nr.  2.    An  PgUtr.,  der  au»  dem  Pgt.  gaeekmitten  iet, 
da»  Skgd  dtr  A«M$ti»  mm  OetfUharg  {W^tf,  Siegtl  T«f.  129, 

564. 

Erzlriscitof  Cmrad  von  Köln  ennächtiifi  die  Prioren  und  den  Clerus  ihr  Stadt  und  IHöcese  Köln, 
wd<M  dm  Mintai  ^PteU  ihrer  MSnkOnfte  des  laufendm  und  dm  ztainzigatm  dea  noeitm  Jokm 
«Am  obgcireteH  haben,  die  rm  Jahre  zur  Erledigung  kommmden  Präbendm  emmmitäm,  1944  JCai 

Qedr,  Laeemblet  II  28ö,   Regett  Cardaun»,  Reg.  OmrinU 

565. 

JEn^aekof  ClMinHl  vm  Ssin  giebt  dem  Stift  ,1h  diesem  von  s€i$im  ManMB  «nüogmm 

Einkünfte  zurück.    Geseke  1244  Juni  12. 

Gonradus  Dei  graüa  »aiicle  Coloniensis  ecclesie  archiepiscopus,  Ytaiie  archicancellariu^  Dotum 
fMÖmiiB  oniTerau,  quod  nos  pallos  et  denarios  de  pomorio  et  custodia  quoa  mafichalnw  noater 
temporibus  nostris  abstuüf,  dilcctis  in  Christo  abbatisse  et  capitwlo  in  Ghi-sike  usquo  ad  prcsens  tetnpus 
remittimua  et  i-Mnisimus  eisdein,  ut  dicte  abbatissa  et  capitulum  eosdem  puUoa  et  denahos  pacifice  et 
qnfete  eiun  ea  integritate,  qua  dieti  pulB  et  denaiii  ad  ipsae  pertiaere  dinoaeuntor,  opthuMnt  in  fiitunun. 
In  rmm  rci  trstimoniiim  prescntes  litteraa  cotit^cribi  et  nostro  äi^illo  feciinuä  conunimirL  Oatuni  apod 
Ghesike  crastino  Baroabc  apostoli,  anno  Domini  M''CC°  quadragesimo  quarto. 

Ahtttke.  dH  XV.  Jh»,  in  Ute.  VII        foL  64a.   Mr.  SeOerU  ÜB.  1  233.  R«g*$t  Cardutm», 
Rag.  GaHvdk  HO. 

Sd^edt^pruA  in  dem  StnUt  de»  IXiftes  Mariengraden  zu  Köln  mit  dem  Soester  Birg»  BrimriA 

Dntve  wegen  der  Giiier  in  Brvrhhaii<-  n.    Köln  1244  Juni  14. 

In  nomine  Domini.  Amen.  Nos  Amoldus  scolantiuis,  magistri  Johannes  et  Jobannes  et  Theodehcus 
«anonid  saneta  Ifaria  ad  Gradua  in  Golonia;  Henriieaa  deeanns,  Hojo  canonici»  et  Jobaiuiea  df&, 
Snaatienaea  arUtri  eonatttuti  intar  eapttokub  «anete  Uarie  ad  Gradua  in  Golonia  «x  parte  wut  «t  Ben» 
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ricum  dictum  Druve  et  Wendflgurdini  uxorfm  eins  civfs')  Susatienses  ex  altera  super  causa  que  verte- 
bator  iaia  cm  de  XL*  nuircis  a  Jachino  (con)canonico^  aancte  Marie  dicte  ipd  «oclesie  legati«*)  taliter 
«nmas  arbitrsti:  Pnfrtt  Henricui  «l  WoiddgBrdiB  nxor  dos  ranundalMmt  omni  qoeatioiii  et  iuri,  quod 
babent  vel  habon  fidentur  in  bOdii  Brng^usen  et  eiuü  pertinentiis  et  recognoscent  prcdiofa»  eapitulo 

sancte  Marie  ius  proprietatis  bonortun  eorundem  et  ilJa  recipient  de  manu  decani  et  capituli  memorati 
et  singulis  annis  in  Ässumptione  beate  Marie  XX  solidos  Sosatiensis  monete  de  bonis  eisdem  persuirent. 
Si  autem  dicti  Henricus  et  mor  sua  ius  proprietatis  iani  dicte  curtis  emere  voluerint  a  decano  et 
capitulo  tnemorato,  XXXM  mnrras  dnbiint  eisdem  et  sie  tiptiufbunt  t  t  liberi  erunt  a  solulione  pensionis 
predicie.  Si  aulem  vendere  voluerint  büua  predicta,  offetont  ea  capitulo  memoraio,  vt^ndentes  eidem 
pro  predo  competenU,  qaoä  pOMent  ab  aliis  habere  et  dabunt  pro  precio  tali,  d  capitulo  placueril. 
Si  autem  i;i|iitu1um  pmere  recusaTorit,  liborun»  habont  atbitriiim  vf-ndfiidt  iiii  voluerint,  salvo  inre 
capituli  in  proprietate  et  pensione.  Actum  Colonie  in  claustro  sancte  Marie  ad  Gradus  anno  Domini 
M*.CC* JO^mr,  In  TlgttU      et  ModMtL 

V  Auf  RanT.    *)  (con)  muTahrt.    ')  ,i[  >^i  irdsüie  l«<gati£'  äterffetekrielen. 

Or.  St^A.  Düntidorft  Kökt-Mariefu/raden  Nr.  Ii.    V<m  dt»  mtUeU  Pgtttr.  angtktmgl  gtwetmm 
7  SUgd»  üt  NW  neeh  daa  dm  Dt^anltn  Brinndk  fibr  Sitgkr  »itemd  mit  PiJhiawtig  und  BuA) 

bruchttückweiit  erhalten.  T)if  I^ijmJe  ist  mtüt  unleserlich,  man  kamt  nur  vermutAm:  S.  Henrici 
Dei  gntda  decani  s.  Marie  ad  Gradus  Colon.  Angthmfit  dir  Trm^^sbrüf  vom  31.  Augtut 

567. 

Die  ÄMM»  HathmrigiB  «um  Her4tdi$  iuHumfi  äm  B^Gkaf  ^hysAerf  «wi  Om^brüek  d»  Btf 

w  Ruthinclo  im  Kirchspiel  Wiedenbrück.    1344  Jidt. 

Unter  den  Zevgm:  Everbardo  fratre  nostro  de  Volmutsteoe,  (ioizwiDO  canonico  eedcaie  Doefre, 
Thitbardo,  Engelberto,  Gerewbu»  qul  erant  ex  parte  nostri. 

Otif.  Wmitf.  ÜB.  miSStmd  Omuirüektr  ÜB.  tt  iöS. 

568. 

Graf  Adolf  von  Waldeck  überträgt  dem  Kl.  Bredelar  Güter  in  Ober- Upsprunge,  die  dieses  von 
Jokttm  Liber  (Urau^)  gtluiifl  koL   BMe»  md  CorbtiA        JtiH  IS, 
<D  In  nomine  sancte  et  individue  Trinitati-s,  amen. ')   Adolfus  comi  :^  de  Waldeke  universis  Christi 
fiddibua  boc  sciiplom  contuentibus  imperpetuom.  Quia  pertraoaibunt  plurimi  et  multiplex  etit  acientia 
inzla  illad:  fcneratio  preterit  et  geaeratio  adventt,  pium  eet  ae  eoram  Deo  et  bomiiiibiui  pladtnin,  nt 

ea,  quf  a  p^eBeIllibu^  iu>le  el  ratii  iriabililer  tei  iniiiaiiiur.  niemorie  pu-steniruni  per  Scripta  d  sigiUa 
radicitus  imprimantur,  ne  quis  sub  prctextu  ignorantie  obiecto  Dei  timore  aeniorum  decreUun  faciat 
britiini,  aieoti  a  malüa  eonstat  preanmptiun.  Noreiiiit  ideireo  tarn  modemi  ^am  postlbtaii,  qida 
bona  qindanj  in  Upsprunge  villa  Superiari  sita,  quorum  proprietas  nos  contingebat,  TubaniieA  quidam 
coguomento  Liber  libertatis  iure  tenebat  et  nostro  tempore  quiete  possedit,  de  quibus  urgente  simul 
naeettital«  et  otilHate,  presertin  enin  dadem  boni«,  prant  aibi  eompeteret,  uti  non  posaet,  ad  petitionem^ 
honestorum  virorum  tandem  permissione  nostra  dominum  Wydekyndum  abbatem  de  Brcydclar  et  suum 
coQTttitniii  onbmi  C^jatncknaia  conrenit,  nt,  ai  enoera  Tallent,  libentt  aoinio  asaentiret  Cum  ifßai 
ipaa  bona  pro  attu  aoo  eeoleda  prelibal*  eontlgua  forent  et  oommoda,  at  oam  idem  «Um»  aaomqat 
coUaghim  nostram  benerolentiam  super  hoc  contractu  haberet,  mediantibua  quibusdam  fldelibus  data 
atatuta  pecunia  oomparavit,  et  idem  Jobannea  cum  filio  suo  in  ecdesia  iam  dicta  poeHus  in  domo 
viddicet  infinoorum  ibidem  abbati  et  conrentai  eadem  bona  coiam  mediatoribus  Godeacako  «eiliaat  de 
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Pathbeig  et  HemumiM  fratre  auo,  Geriaoo  Dikebero,  el  Elgero  de  Dalewich  beoigae  obtulit  iuh  suu 
ceden».  PaitM  in  oppido  nosbr«  Roden  «t  CofMk»  in  Bbero  iodicio,  quo  Uberis  hooiinjlnK  tmtris 
Sadsni  eottVMlientibus  presidere  solemus,  in  manus  nostras  cadcm  bona  prefatus  Johannes  noa  com 
uxore  et  tOwris  heredibnniue  imiTeriia  in  preientii  ckromm  nrorum  reognaTit  omni  iuri  eno  in  eis 
habHo  vel  habende  totaHter  o«dens;  st  liee  oeMfo  lententia  aeadari,  utt  moria  eat  et  nt  id  fleri  dwebat, 
confirmata  est.  Deinda  noa,  qtda  donatio  eonundem  bomHruin  sententialiter  nobis  adiudicata  est,  intuitu 
Jesu  Christi  eiusque  pie  genitriets  Maria  wgini«  gloriose  pro  remedio  anime  nostre  et  parentum 
nostrorum  de  roluntate  tUiorum  noatronun  Heinrici  et  Wydekyndi  necnon  et  ßliarum,  lieredum,  miui- 
sterialium  Hbcroruroqne  hominum  nostrorum  eovainnt  eonidllo  ecciave  vamonle  eadem  bona  in  agria 
cullis  et  incullis.  >ilvjs,  pcili^,  pa'^ciii-,  aqiii^  aquaninique  dccursibus  cum  omni  integritate,  aicut:  idom 
Johaooes  possedil  iiuu  proprielaiiü  cuutulimuä  «ique  plurimum  favemus  libere  et  quiele  possiduiida. 
Wanodyam  insu  per  eidem  ecclesie  ubique  locoruui,  cum  neceseitas  exegerit.  gratanler  prestabimns  et 
opem  contra  maligiuinliuni  impfliüones'')  fcremn«.  Ut  autem  hec  convcntio  et  nostra  (lonati  >  rata  et 
inconvuka  in  erum  permaneat,  prescntem  paginam  cjcinde  conscriptam  sigilli  nosth  appensione  coa&r- 
auuomiB,  ut  bonomm,  in  qdbua  flntrea  eedaaia  prefate  Deo  deaarvinnt,  tam  noa,  qoam  parentea  noatri 

in  rifa  paritnr  et  in  mortc  participes  fore  mrrpamur.  Hoc  pfiam  annntare  ctspionffs  pnblicp  prole- 
stando,  quia  minime  pretereundum,  quod  sepcdicta  bona  XXX"  marcai;  gravis  monete  constitcnint,  qua» 
praflxo  tempore  aUrna  et  eonventos  ecelasia  preKbate  integralRer  peraotfeninL  Huiiia  rei  teates  annt 
militfs,  ((ui  ti\!tin  iudicio  nof.frii  liboro,  quod  vulgariler  vriffedmch  dicitur,  ubi  h*c  «fahüita  ^luit, 
affuerunt:  Thctmarus  Opolt,  Johannes  castellauus  in  Pathberg,  Hennaimus  de  Ythere,  Conradue  de 
WagdMdi,  Albere  de  RectaerincJmaen,  Bcndtardua  de  Dalewich,  Rebiboldna  de  Reyn  et  fliina  auua 
Reinl'oIJus.  Ambrosiu-  i^niri-avius  de  Fleirtfiurii,  Albt-ihis  de  Twissene,  Johannr-s  de  Curbib'  et  Heyn.' 
firater  üuus,  Ordcmarus  Urinpe,  WaUgo  de  Knse,  Uodescalcus  de  Mulnbuseo;  burgenses  de  Curbikc: 
Wendunis  de  Bantorp,  Regenliardus  da  Neyrthere,  Hainriena  de  Overenkerke;  Fredebardtis  magiater 
consulum  in  Mersberg,  Volnandus  iudex  ibideni.  Iloinricus  Dilendey;  Uberi  homineä:  Heiiiboldus  de 
Wakenveit,  üerl}«rtus  et  Wezelimu  de  OUunarinchusea  et  alii  quam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  gratie 
Jf.CCPUnr,  qnarto  Idoa  JntÜ,  indteftone  seennda. 

'J  VrrlänyirU  Huchi.talir n.        (H.  ,petioiiein*.    \  Or.  .iiii]"'fion<'S*. 

Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  !i2.  Gttchritbm  wm  dtrtelben  Uand  ujü  oben  Nr.  022.  An  <jfß'K-htmm  grau- 
i{VM««n  Ilar^äden  daa  Siegel  Qraf  Adol/t  (vgl.  Vamhagen,  Waldeckitche»  üb.  Taf.  II)  mit 
angehiingUn  PergavwnUettel,  der  von  einer  Hand  des  Xlll.Jh»^  dU  Ai^adui/i  irS0s  PHvilegiiini 
Adiilfi  (ivniiHs  d<-  WaJdeke  de  boni^  (juiliusciani  in  l  [ispnjngp,  qnc  omimus  erga  lohannpm 
Fnüngen  et  pueros  eius  et  uxoreni  et  surorem;  XXX*  marcan  constiterunt,  ex  quibus  ficbant 
Jobanni  et  auia  XX",  oomitt  X. 

56». 

Quittung  dtr  WitHve  Elisabeth,  ehemals  viüica  m  Menden,  für  Jh-opst  und  Convent  zu  OcHng- 

E(lizabeth)  bnmilis  ridua  in  Wrondebcrg  villica  quondam  in  Menedben  omaibuB  Gfariati  fldelibus 

qailu!=i  litterc  pr^«f»n1i's  fufrint  fxhibifc  snbitcni  cI  ({ratiatn  Tiio^^u  Cbrjsti.  TeiirT<'  prefifntiiim  pn:it>'-t,ii i 
el  iuuolescere  duxi  ujuveiain,  quüd  dominus  A(däin/  prcpu^itub  et  conveiilus  iti  Üliacliuscn  pcii»ioiieiii 
quam  de  quadam  decima  sita  in  CUve  mihi  debcnt  quoad  vixero,  poat  mortem  tbto  meam  ipsis  cedat 
integralitcr,  secundnm  tenoicin  litten-  conft-i  tc  d<  contractu  donationis  anno  pr^onti  mihi  inlegraliter 
persolverunt  qui  est  Domini  M^^-GG^-XL^Iill"  et  simiiiter  de  duobus  annia  proximis  poslfuturis.  Ke 
autem  In  hoc  Tel  nos  Tel  poalaroa  noatros  «rrar*  Adat  lAÜfio,  presentam  eartam  eziöde  conscriptam 
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«igiUo  magiitii  H.  de  WrandeiMrg  •Utai  munieDdaiiL  Ego  uaAm  B.  huiiu  rel  coudiw  «t  tailiB 
mterain  hme  et  «büIo  proprio  rolionTi.  Dttbun  miu»  Domlm  1I*.0C*.XL]III*,  in  vfgOift  iaeoU 

apostoli  in  Wrondebcrg. 

Or.  tu,  Otlmghautn  Mr.  66.  An  Fgtttr.  dat  Hügel  du  MeüUr*  M.  von  Fröndtnbtrg  (ifiüKmU, 
dbMA  Bo</m  g^Atät,  «bm  di$  GttUmMtr  mU  4tm  CMtliiaklHd,  danmkr  kmitiid  dtr  Sitfleri 
mm  dir  Umtükr^  .  .  .  oeidoUa  jh  ttim0, 

m. 

/)  /  Abt  von  Lmbom  macht  hfk/uinl.  (hiss  irr/}en  des  zwischen  dem  KL  Frt/k^nhorst  und  (hm  Ritfrr 
Ueatricli  von  Uerevelde  strittigen  Zehnten  in  JBovmotorpe  durch  daa  Sj/tmUdgericht  ei»  Au^läch 

getnfflm  «sä,  ISM  Angiuil  2, 

Unter  drn  Ztugen  :  Leonius  prepMitoB  Capdleuii  ■  .  Coondas  laflerdoa  Geppdlaui»  .  .  SüHdas 

dapifcr  <lo  T.ippia.  Achilles  roilea. 
Gedr.  Wettf.  ÜB.  UI  424. 

571. 

Die  ßurgmämusr  von  Liiiiburg  u.  li.  Lenne  </eloben  dem  JJereog  wm  lAmbwg  und  Grafen  «M 
Aery,  mdUa  FdndaeUgu  von  der  Bmrg  am  gegen  UM  tu  untenukmen.   Lennep  1M44  An^ut  34. 

Nos  ( iisli  llani  de  T.ynburch  super  Lenam  vidriiri  l  Allii  rtus  de  Hurde,  Hcrbordus  df  Tremonia, 
Albertus  de  LeyüüUe  'j«  Rulgerus  de  Apoldirbeke,  Theodericus  de  Bergheixn  et  Gerardus  de  LyuoinbeJce 
«mnibns  presem  Bcriip^itin  intuentiba«  notntn  fiMimt»,  nos  in  domini  II«nriri  diietii  de  Lynboreb  et 
comiUs  de  Monte,  Adolplii  iunioris  de  Stamheini,  Eiigilb*  de  BudelinI»  ip.  Adolphi  de  Fomerio, 
Adolphi  prefecU  Novi  cästri,  Adolpbi  de  Foreeto  et  UarUivi  de  Omera  mmm  fidem  dediese  et  asae- 
cqrme  ealvn  per  omnie  heraditate  doinini  nosfari  Theoderiei  flffi  eoraifB  ducfs  de  LjnlNireli,  qnod 
dktnm  OMArum  Lynburch  ilft  tencbtmuü  et  tidcliter  observabimus,  quod  dicto  duci  ti  contti  de  Monte 
et  pueris  suis  et  omnibus  eoruin  adiuloi  ibus  de  prefato  Castro  Lynburch  nee  dampnum  nec  graramen 
aliquod  infcretur,  nec  nos  aliquid  cum  prehabito  castro  Lynburch  ordinabimus,  atteniptabimus  vel 
facicmus,  oiei  ät  de  eomeiua,  voluntate  et  consiho  ducis  de  Lynburcii  vel  pueronun  SDonnn.  Supra- 
dida  in  rnn«fnir!innf>  crt^tri  pwdirti  iliici  of  comiti  do  Montr  ft  pueris  suis  promiseramus,  et  ne  talis 
prumissio  oblivioni  tradatur,  eam  per  liKeram  presenlcm  innovavimus.  Quia  vero  propria  eigilla  noo 
iubotmae,  ad  petitionem  omninm  noetrorom  eoneastellaniie  noeter  AlbectiM  de  Horde,  «eenndarfo  dm 
dp  Lynburch  nomine  no<:frn  sigillis  suis  presentem  pagfiunn  mnoireruni-  Datnm  Lynnqie,  anno  Domioi 
M'.CCJCL".  quarto,  in  die  Bartboloinaei  apostoli. 

*}  8tm  ,L»)ftin«it«  (lAtlMmite)*  »kht  Kr.  ST4. 
Abschr.  wm  Erhard  nach  dem  Or.  im  Stdt.-A.  BahmlivU/urg,  das  jetzt  ab  fr  nicht  »uhr  vorhanden  itt 
Dat  «rtit  Sitgti  war  ab^  von  dem  zweüm,  «mm  Beittrnegel  (dtm  du  ätnogt  wn  lAmbmg)^  war 
tM«&  «in  Bmehttiek  ttilUmden,  mg  dttam  SSdniegii  «hm  SSmimMhm  uÜttbar^  vgl.  JKiSdt^  DU 
BtOuid^img  d»a  bergüdim  Wafpuu,  m dm Btärügm  nr  OMch.  d.  MMMMm  XF  7^.1  4m.S, 

578. 

Ftnktt  de»  Seeater  Bürgers  Heinrieh  Druic  auf  den  Hof  in  Brurhhousen,   de»  er  VOn  dem 

Marienfrntibiisf'if}  -»  Kilbi  in  Parli  erhält.    S'od  1'344  Aunmt  31. 

N'os  Henricus  decanus  et  capitulum  Susatienäe  presentiuxn  tenore  cum  appcnsione  sigilli  ecclesie 
noetre  protestamur,  quud  BmeaUm  dfetus  Diure  et  uzor  eins  WendelgvdJe  dvee  SiMdioiaee  ooreiii 
noUe  rceigiWTerniit  eurtim  in  Bhi^iaeen  emn  euie  atlinenlik  in  nuun»  Tbeodoid  cmoiiiiei  eende 
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Marie  ad  Gradus  in  Colonia  nomine  ipaiiM  flCdesie,  et  de  manu  eiasdem  Tkieuderici)  et  nomine  eiusdcm 
ecclesie  predicta  bona  receperant  snb  anniu  pensione  scilicet  XX"  solidorum  moaete  Susaütrisis  in 
AsMimpUoiie  beate  Marie  virginis  ccclesic  iam  dicte  persolvenda.  Presentes  faeninl:  Jobannes  canlor, 
Theodericus  rnsto«,  Jncobus,  Flpuricus,  Rutgerus  soolasticus  et  Sifridus  canonici  Susatienses,  Henricus 
de  Iltere,  Erpo,  Wighardus  sacerdotcs;  Henricus  SemigaUus,  Hild^jerus,  Wilhelmus  laici  et  quam 
pluTN  alä  fam  etedei  quam  laieL  Aetum  et  dabim  SuntI  tono  Donüni  M'-GC^JOHir.  in  lifßM 
beati  l^dii. 

Or.  St.-A.  Dümlthrf,  Koin-Manmgradm  Mr.  14.  Tramtucbrief  zw  Urk.  1244  Juni  14  obm  2ir.  066; 
MW  dir  AmmT  d»  SeMkn  ditttt  Oithmb.  J»  PpMr.  <bt  KifiUU  van  PatnOm  in 

8M$f  (Wiutfi  Skfd  TSaf.  $,  S),  httOädifi. 

573. 

Abt  Ph'iUpp  "0»  Deutz  f>'i(ff  Bistimnn(nfrm  fther  dm  S'terhfaU  der  Eif/oihörigen  dfis  ron  ihm  dem 
Kl.  ik.Unijhansen  übertragenen  Hofes  Liime  {Kirchlinde,  Kr.  Am^terg).     1244  September  39. 

Philippus  Dei  gratia  abbas  Toidenais.  Omnibos  Gfaristi  fldelibas  pacem  et  Teritatem  dSlqget«. 

Noveriut  uiLi\>  r^i.  quod  honünes  curtis  nostre  in  Linne,  quam  a  nobis  ecciesia  in  Olinchuscn  poaidet, 
ius  tale  optinebunt,  ut  cum  ipsos  mori  contigwrit,  ccclcsia  in  Olinchusen  nuUam  de  frumento  redpiat 
in  liereditale  porcionem,  si  eiusdem  fiierint  inris  et  cundicionis.  Si  vero  rir  rel  muücr  familie  curtis 
noatra  eantraxcrint  matrimonium  cum  taiibaa,  qni  da  iure  ipaorum  non  fuerint  et  eoa  decedere  contl- 
gerit,  couventus  iam  so[>ofate  ecclesie  ius  saum  plene  vendie^ibif  tain  in  frumento  quam  in  aüis,  qne 
ad  ius,  quod  dicitur  emxdele^},  cognoscuntur  pertinere.  Ut  autem  hoc  a  nulio  possit  infirmari,  sigillo 
noafa«  et  ecclesie  preaeoa  leriptum  fecimua  commuiiirL  Datnm  anno  Damini  11*,GG*JCL'*IIII*,  in  faato 
aandi  Ifichaelis. 

So  im  btitiegende»  TroMuinft  ron  im  Or.  undtutUch, 

Or.  EL  OdiHf^antm  2tr,  67.  Am  Fglttr.  wtdtmmOkkt  aUfdnatt.   Q*dr.  StiUrtg  ÜB.  I 

574. 

JHehriA  vm  Imibers  gdobt  semem  OMm^  dem  Henog  von  lAmbmg  wnd  Grafm  «ew  Btry  dber 
<fie  Bmy  Jmdmrg  ri.  d.  L.  nur  mit  meiner  aJs  drs  Orriffn  ron  Berg  Zustimmtmff  Vtrfilgm  M 
tccUm.  Limburg  a.  d.  L.  (IlohenimbtirgJ  JJi44  Oäobcr  24. 
ElKQ  Theodericoa  da  faeniwi^  omnibnB  in^nena  acriptiun  intaentibi»  notooi  fiido,  qnod  in  nuura» 
dilecti  avunculi  mei  duds  de  Limburch  et  comitis  de  Monte  data  fide  promisi,  quod  mm  castro  de 
Limbui]g  euper  Lenam  vel  cum  turri  eiusdem  caath  nichil  disponam  vel  ordioabo,  quin  sit  de  roluntate 
et  consenBQ  illius  quicunque  est  vel  erit  coraei  de  Monte.  Insaper  nnllum  castellanain  dieto  castro  de 
novo  imponam  ncc  ali({uem  officialcm  simfliter  de  novo  constitnan,  quin  sit  de  volunlato  fi  ordinatione 
comitis  de  Monte,  quicmKjno  illo  sit  vol  fnorit.  Omnia  auipin  ^mpnidicta  fitnt  d»'  m;  -'i  i  ca-itellanorum 
meorum  qui  mecum  prefulu  avuiiculu  mcu  pruhabila  ubsenaiida  assecuravcrunt,  qiuirum  nonüoa  bec 
aont;  Albertoa  de  Horde,  Heitordne  de  Tremonia,  Theoderiena  de  Berehem,  Gerhardoa  de  Lmdebeke, 
Albertus  dn  T.cthmptp,  Rufgerus  de  Apeldorbcko.  Huitis  rei  veritatem  scripto  et  sigillo  meis  prcspntihus 
prote&tor;  ad  petitionem  vero  meam  sororius  meus  dominus  Hinricus  de  Volmuntstene,  Theodericus  de 
ElhbM^  Ätbwtua  de  Horde»  HMiordit»  d«  Tremonia^  stgilla  ana  ad  babandanten  eantdam  preaenti 
cartule  appoeuerant.  Actum  «t  datom  in  dieto  caatni^  anno  Domini  M*.GG*.ZLlIir»  in  enatino 
sancti  SeverinL 

JMr.  HM  JMorrft  Band  naek  dm  Or,  n»  StdUA.  MekudMm^  dna  Am*  JtdoA  nkdd  mtUr 
vorhanden  ist.  Vun  dtn  5  mtgtkSnft  ftwmnm  Skgiln  war  nur  nach  da»  htttkUiglt  Beritrd» 
von  Dortmund  erhalten. 
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(traf  Gottfried  von  Arnsberg  bestätigt  den  Verkauf  des  Hofes  in  Buie  {Betderkof  b.  E^j^umsen^ 
Xr,  Anuberf^  dmd^  Bemam  «w»  jEXqM  m  dm  Ek  OtUiifßmumt.  12ii  2fovmktr  93. 
In  nomine  Domini,  amen.  Nos  Godefridus  Dci  gratia  coroes  in  Arnesberg  universis  Christi  fidelibus 
salotem  in  perpetumn.  Gum  ea  que  aguntur  nuiltociei»  lapsu  temporis  propler  fragilitatem  humane 
CondHiMiis  a  memoriB  lumiiDiiin  elabantor,  visuin  ert  pluriimun  expedlre  Mdem  tcriptnre  vivad  testi- 
monio  oonUMSidAre.  Nc^winl  proinde  universi  sacrosancte  malris  ecclesic  filii  tarn  preseiites  quam 
posteri,  qiiod,  ciim  Hermannusi  miles  diclus  de-  Eisepe  noster  ministcrialis  cui  tiin  suani  in  Bule,  quam 
a  nobis  teiiebal  in  plieudu,  in  maiius  iiostras  icsignasset  et  eaiidem  couvcalui  sanclimonialium  in 
OGnehascn  de  consensu  heredom  aooruin  cum  omnibus  ink  attinentiis  rendidisset,  nos  tdo  pietaUs  inducti 
pro  remedio  aninio  nostre  de  con<?pn!u  hcTedum  noslrorum  proprielalem  dinte  curtis  convcnlui  pretaxato 
eoQtulimus  perpetuo  iure  possidendam,  libcram  prorsus  in  posturum  ab  omni  iure  advocatie.  Preter«a 
AmibRMlaa  dinegrafiaa  de  Embere  in  loco  qui  didtur  Eininenlo  in  iuditio  suo  quod  vnlffO  srMlh« 
dicitiir,  predirfam  noslram  coliationem  debilo  modo  confirniavit.  Vi  autom  huiusmodi  rd  spries  rata 
permaneat  et  inconcusea,  presentem  paginam  super  ea  conschptani  sigilli  nostri  munimine  fecinius 
roborwi.  Testes  aderant:  Harenftidus  de  Biutem,  Godafiidiis  de  EkUnehosai  ptebani,  Heiuriens, 
Alb' rlus  sacerdolos;  nohilt  s  viri  dominus  Hermannus  de  Rudenberg,  dominus  .Tonathas  de  Ardey, 
dominus  Uenheus  ^'iger;  Theodericus  de  EUere,  Rudolpbaa,  Weceiinus,  Ueimannus  da  Eisepe,  Rutgerua 
Wob  eins,  Tboedericus  (!)  Vilarieb»  AlberliiB  de  Snnnere,  HadenHio»  inilitMt  Ootaadcns,  Amoldus» 
Rciioldus,  Hildegcrus  et  alii  quatt  fdure«.  Datum  am»  Domini  ll*.OCMLIIir,  in  ÜBato  lancte  Geeilie, 
X'.  Kaleodas  Decembris. 

WriiiKijerh  Buehituhem. 

Or.  ]Q,  Oelüighauae»  Ar.  6S.    An  grünen  Seidenfäden  dat  Siegel  de»  Grafen  Gnttfi-icd  tvm  Aimtbutf 


In  nomine  Dombii.  Amen.  Ego  Henrieus  de  Aniealwise  dietos  Niger  omnibos  presens  aeriptam 

inspecluris  Rahitom  in  Domino.  Pn-sr-ncium  tenoro  sipilli  mei  nppfnsiouc  nohim  facio,  protcnlor  et 
recugnosco,  quod  ego  de  consensu  et  voiuolate  uxoris  mee  ac  puerorum  meorum  silvam  äve  Ugna 
qne  Welaehott  dieuntur  qae  de  manu  domini  eomilis  de  Arneeberge  Intto  pheodi  tltnlo  dodom  poaae- 
deram,  eccleaie  in  Wetvr.-  cum  fundo  vcndidi  pcrpc-luo  pdssid^^nda.  Prctcn-a  data  fid>-  pi-omisi,  qtiod 
ego  predictam  sÜTam  cum  fundo  cum  uxore  et  pueril  meis  prelato  cooiiti  resignabo  et  quod  ego 
«ffldam  el  procorabo,  qaod  idem  eomes  et  nxor  eins  et  poeri  eoium  predictam  Tendilionem  eenqwr 

tencLuiil  tl  firinani  tl  quod  ipsc  coi(ii-s  cum  corndissa  et  pueris  suis  proprietali  prcdictorum 
bonorum  absolute  renunciobunt  et  eandem  proprietatem  iiberaliter  confcreot  eodesie  in  Welvere  per- 
petoaliter  obtinendam.  Insnper  nobflts  rir  diraiimn  Waltheras  de  Tboleberge,  Hemrfan»  de  Vlerike  et 
Hl  iii  ii  ns  Scule  inilitcK  pra  iiu-  fidi'iubeiites  jiromiserunt,  ([uod  ijisi  oiimem  in  hiis  defectuin  supplebunt, 
£t  illud  promisAum  tarn  meum  quam  ip»orum  receperunt  ip»e  prepositus  de  Wehrere,  Adolfus  de  Marcba, 
Johannes  de  Thindwre  et  Riehardus  de  Bugfe  militee.  Acta  sunt  hee  amio  Domini  lI*.OG!*Jn<I]n*,  Idoa 
Deccmbria  videlicet  in  die  sancte  Lucia,  apul  Hamme,  preaentibus:  Sifiido  aaeevdote  et  Wieboldo  fudioe 
de  Hamme  et  quam  ploribus  aliis. 


Or,  KL  Wtktr  Nr.  8.    An  Pgtttr.  Siegel  dt*  AiusUUer*  (Westf.  Siegel  Taf.  30,  5).    Regest  bei  Sei- 
ivte  OB,  I  Aam.  STt  m  Nt.  HL 
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577. 

Papst  Tnmcetiz  IV.  fordeti  dtf  Bürger  von  Köln  und  scimmüiche  Stadtbruohner  der  Kölner 
Promnz  auf,  dem  Ersbischof  (Cmrad)  von  Köln  zur  Tilgung  semer  Schulden  behiUfUch  zu  ««in. 

IFm^.  üb,  V  499, 

578. 

Der  Eddherr  Bertdurd  IIL  »nr  Lippe  bestätigt  md  envdiert  die  Stadlndite  von  Lifpetadt. 

1244  Jüecember  ;2H. 

Or.  Stdi^A.  Lipptiadt  Nr.  2.  Qtdr.  «m  Sttmen,  Westf,  Cfttek.  IV  644  tmd  Oetmon«,  Uppatadt 
(Htfi  1  der  Stadtrechu  der  Qra^chaft  Mark),  Pritüigim  md  Recett«  Nr.  2.  .SiVA«  ebmdtuMtt 
Anm.  1  über  dü  Annahme  emtr  anderen  Datimmg  wid  «mer  ipälerm  Nmaufertigmg  bei  Prenn 

und  Fatkmami,  lApp,  Reg.  I  223  u.  233. 

579. 

Die  Aebtmin  Hedwig  von  Ilerdecke  verkauft  das  Eigenthum  einer  Wortstatt  in  Mithli»gkau»eH 

das  id.  QeeeUbtrg.  IHd. 

Hathcwigis  D  i  ^natia  abbalissu  in  Ilitrecha  presentibus  et  futuris  in  pi-rpetuum.  Id  quod  agitur  in 
tempore,  ae  oimul  cum  tempore  dikbatur,  eteroari  aolet  testimonio  Uttemrum.  Hinc  est  quod  tarn 
presentilN»  quam  fbtnri«  in  Ghitato  Jemi  eupimiu  ene  notum,  quod  noa  exi||«ate  oauaa  quandam  pro- 
prietatcm  aree  cum  '  t  cum  arboribus,  cum  pratis  et  aliis  omnibos  attinentibus  apud  Milincbosen 
sab  titulo  rendiliouisj  dedimua  ceclesie  et  conrentui  de  C^elberge  pro  quinque  marcis,  qua»  pro  aliis 
radilibus  ad  usus  ccciesie  nostre  fldcliter  oxpendimus.  Hcc  autcm  venditio  facta  est  salvo  iure  homiDum 
illorum,  qui  eadHin  bona  a  nobis  tenuerunt  in  pensione  triutn  solidorutn  annuatim.  Sdtndnin  cciam. 
qiiod  frutrr  nosti t  dumiuus  Honrii  iis  do  Volmutstenc  nlim  vendidit  nobis  prefala  bona  cum  omnibus  atli- 
iieutibus,  qui  et  ip^e  et  uxor  sua  et  heres  suuä  dominus  Henricus  coadunala  uiaiiu  duiialioueai  fecerunt 
«t  hoc  prhrilegio  buo  firmaTemnt  Dt  autem  boe  fiictum  robur  sortiatur  et  n»  in  poatemm  pretaxate 
vpnHitinni  «iive  donationi  quisquam  valeat  cciitradicere  vel  iniuriari,  presens  scriptum  sigilli  noätri 
munimine  duximus  roborandum.  Datum  aiuio  Domini  M'.CC^.XLIUI'*.  Huius  rei  t^stessunt:  Gouwious 
at  Cornelius  eanonid  eedeaie  noatre,  Goawinua,  Johannea  et  JohaDnea  et  GSotsealeua  Tilllcd  noatri,  Enfel- 
bertna  et  Albertus  et  alii  quam  plurcs. 

Or.  «n  J^arrardm  «u  OeoeUberg,  An  FfUtr.  das  beeehddi^  Siegel  der  Aeblieeim  Hedwig  (epUs-oeal, 
AAtietm  eitxend,  in  der  LitJken  «üt  Baeh,  m  der  Reckten  eine  Patme.    Umeduifti  Satbevigis 

 issa  in  H  .  .  .  .).    IJatiim  und  Zeu<jm  ron  amteifr  Hand  mit  anderer  TVlMtf  fMK^^Kfnym. 

Aieehr.  dee  XVI.  Jhe.  m  Aiee.  VII  6106  Nr.  26  mit  faleehem  Jahr  1240. 

580. 

Graf  Qettfiied  mi  Am»her(f  retspricht  das  Kl  Rioubn-J:  n'fht  mehr  dnn-h  Bitien  um  Aufnahme 
von  Personen  in  das  Kloster  belüsliyeH  m  tcoiien.  I:i44. 
Nos  Godefridua  comea  de  Ämesberg  notum  ftidmua  univerafe  presens  scriptnm  inapeeturia,  quod 
nos  cenobium  in  Rumb«ke,  quod  in  recipieudia  pensonis  per  peticiones  in  i  st  ras  iain  scpius  satis  est 
boaeratum,  ab  omni  petidone  recipiendi  vohunua  ulterioa  omnimodia  supportare,  quod  pr«aentjbas 
litteria  protestanmr.  Datam  anno  Domini  H*.OG*^*'  qwrto. 

Or,  Kl.  Rumbeck  Nr.  20.    An  Pgtetr.  das  Si^al  dee  Qrafm  Get^ried  «M  AmAtTf  (igL  Weetf. 
Siegel  Ttff.  28,  2^.  Gedr,  SeHmU  OB,  J  235, 
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581. 

Everhard  von  Erwitte  ffiebt  bei  seinem  Eintritt  in  das  Kloster  (Weäin^usen?)  dem  Grafen  von 
Amaherg  sei$te  amätergiacken  Lehengüter  m  Betminghausett,  üssen  «.  o.  0.,  sttrück.  1244. 
In  nomine  Domini.  Notnm  Bit  omniboB  presens  »cripkun  inspeduris,  qnod  cum  dondnua  Ever- 
hardus  de  Ervrilie  in  volo  Imlieret  et  proposito  ad  rrliginiu  m  so  transferendi  bona  queciunqiic  cK-  manu 
tenait  doimni  comitia  de  Ariisbeqi  in  manus  ipsius  resignavit.  Ideni  quoque  comes  eundem  £(ver- 
bardam)  a  fnre  nünhiteriali  quo  attri  tenebaltir  lÜMmm  dimiait  et  rdigioni  ae  fradere  eonceadl.  Bona 
autem  subscripta  sunt:  curia  de  Benninrhinlnist  n domiis  in  Ussena,  sex  maltos,  sex  pullos,  duos  ansei^s, 
c«iituin  ora,  duoa  porcos  vel  tres  solidoa,  Ires  maltoe  in  Glassem.  Isla  teuet  Jobaonea  C«opmiio  de 
mann  domim  E(Terliardi)  in  pignore  «t  turam  modiam  pyae.  lotumoea  Maaea  novem  maHoa,  trea  in 
Glassem,  sex  in  Ebbiiuliii>(n,  >.(x  pnllos,  duos  unsere*,  centum  ova,  duos  porctjs  vel  tres  solidos.  Ista 
tenet  Jobannes  de  manu  domini  Everhardi.  In  Wernedc  XXV  iugera.  Domina  Tideradit  toiet  iaU  de 
nanu  Ew(erhardi).  In  linae  XXUII  naHoa,  vm  eolidos,  singulis  septimania  VI  denaiioa.  bta  tenet  Coo- 
radus  dt*  Ense  de  manu  domini  R(wcrhardi).  In  Wermigge  Wynandus  bona  que  tenuit  de  manu  Ever- 
bardi  etiam  idem  E(verbardiu)  resignant.  Poet  iDortem  dooiini  Johannis  bona  in  Atfotiadniaen,  que 
aolvnnt  VI  nattoe,  VI  maltos  in  VMdiarffinehuaen,  dontt»  in  Orana,  in  Alpen,  donnia  in  Wardesion, 
doinus  ia  IHäde,  bona  in  Herne,  i^ec  omnia  cedent  domino  comili.  Bona  que  hic  scripta  sunt  et  que 
postmodum  «ari  poterunt  (|iiod  ea  hobuerit''')  domini  oomtUa  vel  que  ex  parte  domini  Johaimis  eundcm 
£w(ertuu^m)  contingunt  integialiter  resignavtt.  Ut  autem  COMtet  hoc  factum  in  posterum  valiturum, 
anb  aigilUa  domini  comitia  de  Anisberg  et  prepositi  doi)  Wedynchuscn  est  communitum.  Tistes  sunt: 
Hermannus  de  Rudenl>crg,  .lonathus  de  Arthei,  Henricus  Nigrer,  Rudolplius  de  Ervethe,  Tidericus  de 
Susato,  Hiinoldus,  Elyas  dapifer;  adcrant  de  conrentu  iu  Wedyucbuseu :  üarmoldus  prepositus,  liode- 
fridus,  EwerharduK,  Henricna,  Tideikua  et  aUi  quam  plorea.  Act«  aont  hec  anno  gratl«  niUeaimo 
CC™*  qaadragc^imo  quarto. 

*)  is  ,BoiuiiDcliiuion'.  ♦)  VtrmiUhM  i«  trjujiut«.'  ,dc  manu*.      B  ,in*. 
AbwAnflm  <to  XIV.  Mt.  in  Ute  VJ  10»  A  ßL  9v  md  tO»  B  Bi.  4v.   Bi»  Orte  aM,  mmek 

sie  sieh  conniatiren  latten,  Benninghauieti,  ünnfn  nusgegnnirener  0,-t  üi  Jrr  Fi-hhnai-k  ran  f-'ipp- 
ttadt,  Giasmrrhof  vor  Jinntti,  Ebbinghausen,  Hof  Alp«  bei  Henning  hauten,  Wadeiiloh,  I'Lul 
(Kr,  WiidmMels^. 

582. 

Fapst  JimocenJi  IV.  heauflmgt  äm  Erzbischof  (Conrad)  von  Köln,  den  Bischof  (Engelbert)  wm 
Oandbrüdk,  der  während  der  Gefangenschaft  des  Erzhltchofs  die  Feiilde  dar  Kirdie  wUenHUtt 
und  seinem  Neffen  Didrieh,  dfin  Sohn  des  GnifiN  J'xiilnrh  ron  Isnihcra.  f/r,f  3f^rdrr<{  rlrs 
ErjUiischofs  Engelbert  ton  Köln,  mm  Bau  einer  Burg  aus  kircMichen  Einkünften  Geld  gegeben 
JkaUe,  JMT  B^rafmig  vor  dm  y^wfWefta»  StnU  jm  ladett.  Lffom  124S  Jammr  8. 
Qtdr,  Wulf,  ÜB,  V  UOuKd  doMck  fhi^  Oimahüeker  ÜB,  H  46t. 

rm. 

Graf  Gottfried  von  Arnsberg  verzichtet  im  Namett  6tmes  Lohnes  Heinrich  und  dessen  Gemahlin 
Bedtvig  auf  die  Güter  in  Barmen,  welche  Graf  Ludteig  von  Ravensberg  dem  Berao§  EUmnek  «0» 
Limbttrg  und  Grafen  von  Berg  verkauft  hat.    1244  (1245)  nach  Januar  14. 

£go  Godefridns  comee  de  Annesberg  (!)  omnibua  in  posterum.  Sciant  preseotea  et  congnoacant 
poateri,  quod  eg»  Godefridu  Dai  gnrtia  oomea  de  Aranesberg  nondne  fllM  nei  Ifenriei  «t  oxoiria  aae 
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Hadegwigis  abrcnunciamus  bonis  de  Barnie,  que  dominus  Ludewicus  comcs  de  Rarinsberg  veaerabili 
domino  Henrioo  dud  LinlnirBMisi  oomHi  de  Moote  TendidU,  eidem  domiiM»  dnd  et  suifl  heredibue  libere 

et  absntute  po'i'jidcnda.  Hpc  nutcrn  nc  ab  aliquo  herrdiim  no<1rnrum  sive  aliquo  errore  possint  in- 
früigi,  prcscntcm  ccdulam^)  sigilü  iiüslri  muoimine  fecimus  Urmiler  ruborari.  Actum  et  dolum  anno 
Domini  WAXrjOmP,  post  octaTHS  ^phanie. 

Am  nämli<-h,-n  Tag  vtTtbMm  HeriiiMiuuiB  fiUus  WleboUi  nobilte  de  Holte  et  uxor  Sophia  «mf 

die  gleichen  Ih*%tsungen. 

■)  Or.  ,("«4judam'. 

Or.  DiUsiAihn-f,  JiiHi-h-Bcnj  Nr.  22.  An  Pr'f.itr.,  drr  i>on  dem  unterm  Rande  der  Urkunde  abge- 
tchmtten  wf,  das  Siegel  de»  Grafen  Gottfried  (  Westf.  Siegel  Taf.  28,  2).  Gtdr,  LacombUt  II  2>^ä 
md  Beif.  ZtmAr.  II  318,  t«rgL  «mA  Watlf.  ÜB,  VI  408  n,  409. 

Gxxlefridas  de  Arnesberg  coines  Zeuffe  in  dtr  Urkunde  Bischof  Ludolfs  von  Münster,  mrin 
dieser  bekundet,  dasn  der  Edk  Bernhard  von  der  Lippe  dem  Stift  Münster  sein  Schloss  BJied/j 
und  alle  seine  Besitzungen  zunschen  dem  Oming  und  der  Stadt  Münster  zu  Lehen  aufgetragen  hat, 

Wieda  1244  (mr>)  Janunr  l'J. 
Qtdr,  Wutf.  OB,  III  431  wtd  Phil^  Omakrüeker  ÜB.  II  462. 

585. 

Bag^  Inaoctn»  IV.  eriavbt  dm  Camnil^  Chtt$clialk  tvn  S.  Mima  ad  Gradus  t»  Kölm  amser 
der  FfixnMnAe  8.  Maria  i»  8oea  und  änderet  Bencficien,  die  «r  ku»  htit,  cbmi  EbHkanttt 
akr  50  MsHt  im  Jahr  kaum  ühersteigen,  imkA  etn  aniem  Baufiitiiiim  mmnmAmm. 

la/m         Jtmmr  Sil. 

Reg.  Weatf  ÜB.  V  14J. 

586. 

Der  Oiutoa  Oerlmrd  dies  FatrodMsaHftt»  In  Soat  icemfl  von  dem  Kapkm  der  Jaedbikap^  mm 

Garten.  1211  (1245)  Febrtmr  ?2. 
Ileiiricus  Dei  gratia  decaiiua  et  capituluin  Susatienae  oomibus  prcsens  scriptum  inspccturis  ealuUui 
in  vov  salntari.  Norerint  tnn  preeentee  quam  fMoii,  quod  dondnus  Herbordas  eqiellainis  eapeOe 
sancti  Jacubi  in  ?usal<>  [\  eiu!i(!rt]  dotniDo  Gerhardo  custodi  ecclesie  nosfrc  iinLiidain  ortum  infra  [fossala')] 
extra  muFos  situm^  quem  ortum  iam  dictiia  G(erhardu8)  custos  pro  [remcdioj  atiimc  sue  ecdwie  uostr« 
eontaUt  et  «ssignaTitf  ita  aane  quod  ratiane  orti  daedem  camerariiu  noster  quicunqne  ineiit  pro  tempore 
prufato  Tlcihoido  et  eius  successori  sex  denario«  et  (Juns  [mllos  in  dir  ln-nti  Maitini  sitif,'iilis  auiiis  i; 
Perpetuum  solvere  leneatur.  Sdeudum  preterea,  quod  iam  dictum  ortum  prefatu^  Uerboiiius  emerat 
a  qoftdem  vfdita  Hemrede  in  PlatMi  Cerdontun.  Ut  aiitem  taBs  renditio  et  buiosinodi  pendo  et  dieti 
€r(crhardi)  custodia  donatio  rata  pcrmaneat  et  inconcussa,  presentem  paginam  super  eo  conscriplam 
aigilUs  ecdede  uoetre  et  pre&ti  domini  Ueiiiordi  fecimus  communiri.  Ptesentes  fuenmt:  Giaden» 
Veterte,  Alberti»  sandi  Tbome  eededamm  redoree  in  Sosato,  Philippus  de  domo  vilUd,  HimdiditB» 
WichaidiJä,  Hcrmannus  Okker,  Johanne«  Faber  BBoerdotei  d  plufes  aliL  Actmn  anno  Domid 
M°.GC°.XLmi%  in  Cathedra  beati  Petri. 

*)  «ftkHBtft*  crgämt  «M  FiarMrei, 
Or.  S!i!t.-A.  .s'of^e,  Voncercktehe  SS.  Xr.  ß  mit  zum  Theil  bet'  hädi.jtrm  rechten  Rundf.    2  Siegel  von 
Pgtttr.  ab.   Auf  dir  Rmdtttiu  von  tintr  Mcmd  dtt  XIll.  Jh*.:  De  orto  apud  areooüam  Tiam, 
«h4  *m  fAur  Emi  dtt  XVI  Jkt.t  De  hnrtu  qnodam  ad  eapellam  «d.  imAA  exlra  podaoi 
Jaeobi  dtam  «pedante.  Ahtdtr.  m  dtr  VwBtNMm  SandtdtriftmSemmkmjf  1 2i  8.  4, 
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587. 

Erdtischof  Conrad  von  KiHn  betätigt  dem  Kl.  Drohhaf/en  die  diesem  von  der  Grälin  Mathilde 
wm  &^  gudteMen  QiU&r  und  nimmt  das  Kloster  m  äeHtuH  hetonienn  SiAutM. 

Köln  1244  (1245  Februar  26). 

(Xonradus)  Dei  gnüa  sancte  Colouienus  eccksie  archyepwcopus  sacri  imperii  per  Ythaliam  archy- 
cancellariiu  uohrenii  htt  IHlerasi)  iaspeeturis  notiun  tuimtu,  quod  nos  ad  petitioncm  matrone  nobilis 
Alegthildis  quondaiD  COnittM»  Seynensis  monasterium  aancUmonialium  in  DruUhaen  Cislercionsis  ordini:» 
Coloniensis  diooesis  gauder«  volumus  stabiliter  omnibus  boniA,  hooünibiu,  ioribus,  liberlatibus,  privilcgiis» 
et  iintnunitaübus,  que  et  qaas  eidem  mouasterio  dicla  comilissa  «t  maritus  das  boiic  memorie  coii- 
tulcrunt,  sicut  in  instrumenlo  super  lloe  fiODfcctO  plenlus  cuntinetur,  que  ctiam  umuin  t  idi m  inonastei  io 
rit»(  t>iritate  ordinaria  firmiter  confinnainas.  Item  nos  monasterium  prcdictura  cum  univc:  ^is  suis  bunis, 
luiibus  omnibus  ac  attiueuciis  sub  nostra  ac  beati  Petri  apostolorum  principis  su!jcipiiriu»<  protcGtiuue. 
Volumus  eUam,  ut  Kaßo»  offidalium  vel  liomimim  nostroniin  aut  quis  aliut  in  VMhtria  et  ccteris 
servitiis  pr<*sumat  dictum  monasterium  aliquatcnus  ap^rravarc.  Nos  eÜam  idcm  monnst<>riiim  moloitni-e 
nolumus  importuiU«  peticionibus  super  prebeadis  »uis  coiiiereadis  ncc  illud  a  quoquam  in  huiusmudi 
petieionilMiB  et  fnatanciis  impeti  pernrittemaB.  Nulli  ^tar  hominnin  ticeat  haius  nmtre  oonflnnalloals 
ot  protectionis  factum  infringero  auf  ipsi  ausu  tcmcrario  contrairf.  Si  quis  autcm  hoc  feeerit  :mi 
attemptare  presumpserit,  indignationem  omnipotentis  Dei  ac  beatorum  Petri  et  Pauli  apostolorum  eius 
et  noatnun  ae  norerit  inearrisse.  In  eoina  rel  oertitadinem  presentem  cartukm  ezinde  oonscriptam 
sigilli  nostri  munimine  r^ciniU';  roborari.  Acfum  et  dntum  ColODie  aano  Domilli  udOefliniO  dooenlMino 
quadragcsimo  quarto,  in  dominica  qua  cantatur  Esto  michi. 
9  Or.  .Ittttrit*. 

Oft  KL  Drolthaffen  Nr.  !>.  An  roüien  Seidenfäden  noch  ein  Reat  dea  erzbitchö fliehen  Siegels  Conyada 
mit  «Ht^reckmdtm  Bmekn»g$L  Otdr,  SeibmU  ÜB.  I  23i.  üaeh  (Jardamth  Rtgtttm  dtt  JSrt- 
iuAaft  Conrad^  NudanK  Amat  3S  iVk  iSS  g^OidU  oitr  AMir  im  Dalum,  mU  BmuriA, 
dtr  GmM  der  MaAUdtt  damak  noek  teile;  edle  ämerm  Anuiekem  tAtr  iftetÄem  fir  EehAeit, 

588. 

Der  Pfarrer  wm  Maria  zur  Hone  und  der  Friest&r  der  S.  Jaccbekapdie  tüteriragm  dem  Kl.  Socat- 
WaBmn/i9  Omer  in  BeOHnffMit  hei  Wtiher.   lH4i  (1348  April  2). 

In  nomine  Domini,  amen.  Adolfus  eccksie  sancte  Marie  Alte  picbanus  et  ecclene  beati  PalrocU 
canon!<  US  et  fkibDi  du^  Lap])<'!le  beati  laioln  apostoli  saccrdos  ?ii-a<if  iisis  ointiilms  presens  scriptum 
inspecturis  salutcin  in  i-u  qui  est  omnium  saius.  PrcsenUuni  t«.'Uoie  publice  protcstiunui'  et  omnibus 
eignifleamua,  quod  dos  cum  denariia  nostria  qoedam  bona  in  Rikolinchuien  prope  Walr«ra  aita  a 
Marsilio  et  uxore  sua  et  Iklarlino  fiüo  <;tio  vi  pfirum  kplirni-  1n  ie(liliu=?  cnnpai'nvimn'!.  ryin'  claustio 
eccleaie  sancte  Walburgis  apud  Susalum  contulimus,  taii  condilione,  ut  ipsum  claustrum  singulis  aimia 
quamdia  nxerinaa,  diios  nüdtoa  «Uginia  et  ontei  et  dnoa  «olidos  denarionun  in  festo  Mlchahelia  nobis 
exindo  por?olva!^  Xobis  vcro  defunctis  eadt-rn  bona  cnm  nmiii  iiitiirrifatn  ip?i  rlan«tra  cedanl  in 
memoriaro  nostram  perpetuam  et  de  ipsis  bonis  in  anniversahis  uostris  dominabus  eiu^dem  clauslri 
senriatur.  Ut  hee  rata  permaneaiit  et  inconyolaa,  prMMis  scriptum  tarn  a^jltk»  donfof  .  .  prepoeiti 
(jitatn  (lornitiaruin  |iiciliiti  clnustri  fecimus  conmuiün.  Arfuni  .iniu)  Dotr.iiü  ^r.GC.XL.IlIF.  dominica 
Judica  me,  presentibus:  Uerbardo  plebauu  iu  OfiUucliuseu,  Francone,  Arnoldo  hospitalis,  Weraliai-do, 
Pliilippo,  Wiehardo,  Ludawleo,  Geriiardo  «aneti  lambi,  Tlderieo  Luaeo  et  lobanne  aacardotibua,  domino 
Waltiian»  advocato  et  CMnino  aeultelo  et  TiMelcn  et  Ckmndo  preeonllMii,  Thelberto  et  RoUieogeFo 
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tunc  magistris  buigeii--.ium,  Gere%vino  de  Lünen.  Menricu  cum  Ferres  Manu,  ilonrico  Poledro,  Henriro 
dicto  Vülico,  Alexandro  Orlügiac,  Uotticalco  de  Uurehuseii,  Werahero  Kndecorste,  Hennaano  Lucco, 
TlMtnin»  &t  Goddenbike,  Oerhardo  de  Hedelnke,  Fraderieo')  de  Roma,  Ctodeftido  Loosd,  AHierlo  in 
Osthoven,  Gotmarn  de  Medebike,  Menrico  de  Todinchusen.  Bruusteno,  Rotgero  Fabro,  Henrico  Carpen- 
taho  et  Ülrico  et  Bertolde  Pistoribus,  Thethardo  dicto  Wennere,  Henrico  Ortulano  et  aliis  quam« 
pluribue  Iniifema»»  SoewHensttw«. 

»)  M  O.  «KM  .IMtricu*. 

Or.  Soe.t-WafbuTffü  Nr.  iO.    Di,'  SitgA  im  PttpH$»  (Wtttf.  Skftl  Taf.  m,^wiidtt  Cfl—w»* 

(ebenda  Taf.  Iii,  i)  an  FgUtr. 

589. 

Graf  Goltfriei  tfon  Anubery  genehmigt  die  Enrerbmiß  de^  Osthofes  eeiteiu  des  KL  Bemm^umm, 

Giiiitie  U4ö  Aitrd  2ö  (2y?). 

in  uuuiiiie  saocte  et  indiriduc  Trinilatig. Gcdcfridus  Dci  gratia  cotnes  Arncsbcrgensis,  Aleythis 
uxor  eius  cometisea  neeoon  fliii  el  lieredes  eorum  unirersis  Christi  fidelibus  inperpetuum  ulriusquc  vHe 
8alutem.  Ea  que  per  no«  rntinnabiüU  r  ar  pie  gesta  sunt,  dignum  duximus  vcrilatis  testimonio  roborare. 
Proinde  tnodernis  et  futuris  notuin  facirous,  protestamur  et  recogiioscimus,  quod  cum  ecclesü  saocte 
Mu^e  M  eanefi  Martini  epud  Beimekincbnaeii,  Wernhardas  prepoaitus,  GrisUne  prioriesa  tolusq«e  ood- 
ventus  sanclimoninliTim  Ci^tf-rriensi-;  ordiiüs  ibidem  curtini  in  OsUioven  cum  omnibns  attinencii=;  suis 
et  cum  omoimoda  fructuum  utiiilate  denarüs  suis  rationabilitcr  compan^seot,  uos  ob  dirin»m  reve- 
rentiam  et  perpetuam  noetri  et  progeoitortun  noetrorum  memoriem  ibidem  obsenrandam  propHetatem 
ilitle  curtis.  quo  nnbis  iRieditario  iure  spectabat,  tarn  in  ti  i  i  !-.,  quini  in  sil\i^,  ;i(|uis,  pischariis,  pratis 
ai  pascuis  et  Omnibus  attinenciis  suis,  unanimi  conseosu  Uberaque  voluntat«  prelate  coatulünus  ecdeaie 
perpetualfter  obti&eDdam.  Ne  quis  igitur  heredum  noitronira  inposteniin  hanc  nostram  doBBÜonem 
aliquo  malignandi  studio  in  irrituro  revocarc  conctur,  presentem  pagiiiam  super  co  cnnscriptam  sigQloniin 
nostronim  fedmua  impreasione  communiri  ad  perpetuum  robur  et  slabilimen.  Acta  sunt  hee  anno 
Dominic«  inearnationis  ST.CC.XL'V",  III*  Kalendas  Maii,  scih'cet  Vitalis  marliris,  in  curte  nortra  Gunethe, 
presentibus  et  hoc  factum  nostrum  approbantibus  fidelibus  et  ministeriaiibus  nostris  Henrico  Nigro, 
Henrico  Wicfhen,  Hunoldo  de  Odinge,  ITiiderico  Vilarg  militibus  et  Helye  tunc  dapifero  noslro  et 
Werliei  ii  Balken,  pretcrea  presentibus  Werhero  (!)  pi-eposito  ecciesie  meinorate,  Giselero  Veteris  Ecciesie 
in  Snaato  provisore,  Gudescalco  de  Brilon  aaeerdote,  fratre  Gerlaco  converso  de  Bcnnekinchusen,  item 
presentibus  burgensibirA-  Susatien^ibus  Wigmanno  Swelinc,  Gorbaidu  et  Ilethenrico  fratiibu-;  de  Medebeke, 
Hadolfo  de  AngUu,  Uotmaro  et  Thetmaro  fratribua  et  Hadolfo  Lusco  et  aUis  quam  piuribus. 
VerläHj/erte  8ekr^ 

Or,  Et,  Btmdit^uMam  Nr.  9.   An  rMktäagrSiu»  Seidei^idm  da»  Siejfd  Qrtf  GfttfirM»  «m  Amt- 

berg  (cgi.  Wentf.  Sityel  Taf.  28,  2  u.  FA,>!.  dazu  S.  21).  DU-  Datum.'<an<jafie  III  Kai.  Maii 
Vitalis  mr.  «tMnnU  nicht,  Vitalis  ftUlt  auf  den  28.  AprU,  tBÖhrend  die  erstet-e  Angabe  de» 
SB.  Apra  bmfft  Auf  dtr  Räokteäe  mn  mmct  Band  dte  aHagOtndm  XIIL  JK#..>  piiTflegiiiiii 
nobiÜH  l  oniilis  (l<  Amesbet|Hi  auper  carte  in  Oathoven.  R^eH  mitgttieiU  6ei  StÜertt  ÜB.  I 
Anm.  m  zu  Nr.  240. 
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Graf  OUtfri&d  von  Änubay  htteugt,  dan  WUMm  vm  DieveU  uitd  säne  Qmtihtbt  Jutta  «o» 
BekheHba^  auf  alles  Anrecht  an  den  Gütern  vereichten,  die  der  Vater  und  der  Bruder  der  letetermf 
die  Qrafm  H^mriiA  md  Oottfried  von  ItMdtaibacht  oder  ihre  Mimsienaiea  dm  KL  Mama 

ge$chenit  oder  voAaaft  Mw.   IMS  Mai  St 

Gedefridu«  eaam  de  AmMbeiv  uniTieniB,  ad  qum  prtaem  pafliu  perrmerit,  «aluten.  Qaoiiiaiii 

dies  mali  sunt  et  rix  invpitihir,  qui  murum  dc-fonslonis  pro  fovenda  pauperam  innocentia  se  opponat, 
cautom  videtur,  ne  peuitus  intereant,  ut  pacem  sibi  redimant  et  acquiranL  Igitur  WilheUno  de  Dievelt 
rattone  nxorii  va»  domine  Jutte  diete  de  Rieheabaeh  eeclesiim  de  Hcfenebe  C^aterdemb  ordni»  tnpor 
UDiTersis  bnnis,  quo  a  comife  Ileinrico  eiusdem  monasterü  fundatoris  patre  domine  J(utto)  vcl  a  fliio 
aao  comite  Godefrido  Utulo  dotis,  testamenti  aut  emptionia  vel  a  tninisteiialibus  eorum  perceperant, 
inpetente,  proboram  vironim  meditnte  eonifflio,  causa  per  arbitritim  taUfer  eet  deeiaa,  quod  W(ilhe1ina8) 

IM'cfatiis  cum  uxore  siiii  et  ptieriü  suis  omiiibüs  reiinncifrjt  loti  iiii'i,  quod  sibi  in  boiiis  liuiiismodi 
vendicabaut  convcntu  iaro  dicto  sununaro  ipns  quandam  pecunie,  que  inter  ipaos  statuta  fuerat,  per- 
eolvente,  anno  fimtle  M*.OG*X*L.V*.  doinJniea  Toeem  iacondihitjB  in  preaentia  chrium  et  caBtellanorain 
in  Eversberg.  Ei  ubreiiuiiciatin  fucla  </t  pt.'cuiiia  ptriilus  est  soluh).  Et  ul  res  acta  robur  habtiil  il 
maoimen,  sigillujn  no»train  duximus  appeudeudum  et  oomiua  viroruni,  qui  aderant,  {naereoda:  Albertus, 
Cieelenw,  Gernandna,  Hennannm  aaeerdotea,  Weaeeli»,  Wmierus,!)  Conradus,  Anehngua  milHee, 
Sricfaerua,  Hartradus,  Hcrbordus,  Albertua,  Olricma,  Sifndua,  Tidericaa,  Wioandiia  et  alti  quam  plorea. 

Or.  ^-A.  Marburg,  JJep.  Ki.  Haina  12iJ.  An  liuuwi'uteu  JJuHff'däm,  die  zwitchm  der  vierten  und 
fSnfim  Sduifiniki  ton  unten  durchgezogen  *ind,  da»  Siegel  Qr^OoUfiitit  van  Amtierf  (Wulf. 
Sitgtl  Ti^.  38,        M,  Wwek,  Et-.  ÜB.  U  Nr.  130, 

691 

Chrtrf  Qott/fiod  von  Ämtiberg  iiberträgt  dem  HospiUd  tum  h.  Oeiot  in  Soed  eine  Hufs  in  Sjrwor- 
dinofauEen  (SHeverimffenf),  die  dieses  von  Heinrich  im  Sywordincbiieen  gekauft  haUe. 

Soe.^t  12  f 5  Mai  31. 

In  nomine  sancte  el  individue  Triuitalis.  (jodefridua  comes  Amesbei^ensis,  Aleitliis  cometissa 
ozor  eiue  et  pueri  ecmim  «nhrerda  Ghrieli  flddibtu  Imperpetttum  utiluaque  vite  satutem.  Ea,  qoe  per 
nos  pi>-  ac  rationabiliter  acta  sunt,  dipuim  dnximus  veritatis  tesliinonio  i  iiboiari.'.  Proinde  modernis 
et  futuris  nolum  üacimus,  protestamur  et  rccognoseimua,  quod,  cum  Fritbericus,  majpster  et  proriaor 
hoaidtalia  aaneH  Sfdritiio  in  Suoato  quendam  nanaum  in  villa  SjwoinUnchuaen  situm  ean  agrie  et 
Omnibus  atlineniiis  suis  ex  parte  iamdicti  hospitalis  erga  Henricum  de  Sywonliiicbuseii  ul  Wicburgim 
matrem  auam  et  Arooldum  dictom  Spoltera  et  pueroe  «uoa  emissel,  predicti  venditores  ad  oostram 
preModam  aeeedenles  eundon  monsiun  in  manns  nottrat  absolute  rmjgnaTerant  et  eisdem  omnino 
renunciaverunt.  Nos  igitur  ob  (Ii\  iiiaiii  re\  L'rLii>  iam  l  I  ]>er]«'liiaiii  iiusd-i  ac  in  ugi-nilui  Lim  nostronim 
memoham  de  con<!ilio  fldelium  et  miuisterialium  nustrorum  proprietatem  eiusdem  maosi  nobis  liereditario 
iure  apeetanteiii  piefato  contoUnn»  hospitali  perpetualUer  obtinendam.  Ne  quis  igitur  herediun 
noslrorum  haue  nostram  donationem  in  posterum  aliquo  malignandi  studio  in  irritum  revocare  conetur, 
preeentem  paginam  auper  eo  conacriptain  sigillonim  nostronim  fecimua  impresaione  communiri  «d  per^ 
petuum  robar  et  alabilimen.  Hnic  fccto  presentea  erant  in  domo  Baddfl  Luaei  Snaati:  Henrieiis 
Wretlie,  Hunoldus  de  Odinge,  Thidericus  Vilarg  militcs  et  WcmeriM  BaBce,  CMOanius  nostui ;  preterea 
bargenees  Suaatieiues:  Tbetbert  et  Rutbengerus  tunc  nwgistri  buigenBium«  Volquinus  Lipe,  liUtbertua 
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de  Vlerike,  Henriciu  SfiiDfigallua,  Uildeg«rus  gener  eius,  Radolfus  et  Godcscalcus  fratres  dicti  Pherreri» 
Herberdus  de  Orili  Foro,  Gotniaras  de  Medeb^e,  AUmtUu  de  OsUioveo,  Bertoldus  OversUilt  et  UAum 
conBiliiiiik  Acta  sunt  hec  anno  DominiM  ineanndoDii  ]1*.G*C!*.XLV*,  II  KilandM  SvoSk,  TideUcet 
prodma  quarla  feria  aide  Peuthecosten. 

Or,  Suit,-A.  Soest,  Hohu  Ha^iUU.  iüegel  ab.  Gtdr.  SoetUr  ZUchr.  1883j8i  87.  Gachriebe» 
von  d^rwi&m  Band  uk  tibm  Nr.  S26. 

592 

JJer  Vogt  Hehmieh  in  Vi^mestem  bekumlei,  dass  dem  gewesenen  ViUicus  in  Sdtwdm  em  wätte« 
CM  Mm  Vorwerft  4ee  Ihfes  Sdiwelm  gelegen  in  Erficht  gegeben  id. 

8eMm  2H&  JmA  IS. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Henri«  u>  Dpi  pmtia  advnrattis  in  Volmtitstcno  rf  eiii^Hrm 
lod  maior  cuälellanus  universis  ClurisU  fidelibuä  presentem  paginam  inspecturis  salutem  in  eo,  qui  est 
«alua  omaiain.  Renim  geBtanun  notlda  prapagatur  in  poeteroa  et  ne  proeeaBH  tonporia  qua  geata 
sunt  cvancscaiil  et  pereant,  »cripturanim  memoriis  subarranfur  rt  sin-ni  uutn  datisuii«  perpetuanlur. 
luuoiescat  igitur  pre^entibus  et  sciaat  poäteri,  quemadmodum  Hcrmannus  de  Oie  aliquando  in  Swelme 
viltieus  euin  uitore  sua  at  Kberis  suis  iam  natb  et  adhue  naaetturia  predium  qnoddam  ex  multo  tempore 

di-solatum  et  iiicultuin  iux'ia  mr«/',  r-x  nnv''ll.i  pl.mtfltionf  suscitant  et  in  beneplacilu  nostru  et 
tociua  fauilie  curtis  in  Swelme  cum  uxore  t>ua  et  liberis  sui«  de  manu  scoltbcti  Thiderici  de  Honachede 
receipt,  tali  eondHimw,  nt  aingiilia  annis  in  festo  Hartini  quicunque  tuac  villicus  eat  deecfm  et  octo 
denario»  pt;rsolvat  et  sie  ab  onsii  inquietation«-  si  iiii)L'r  libcrt  imus  f  xisfat.  Ne  qui?  itfilur  iiifi<!i'!iuni 
in  poalerum  boc  factum  infirmare  vel  in  irritum  rerocare  presumpserit  voleutibua  nubis  semper  firmum 
et  ülesum  oonaiBterc,  pre»entem  paginam  sigUIi  mwtri  flmdfatem  decrarimiu  aodpere.  Act«  aunt  hec 
anno  Doniiuice  iiu  u  tjationis  M'.CC.XL'.V",  prcsidente  Romane  sedi  papa  no.slto  T!inoc«!ntio  et  Ro- 
maaum  inperium  gubernante  Friderico  eciaaiatico  et  ecclesie  Coloüieosia  episctaopatum  r^feole  Ck>nrado 
et  coram  lös  tesülras:  Bertoldo  decano  in  Swdroe  et  viro  religioso  de  Gyrelbere  Hedenrieo,  Henrieo 
sacerdote  de  Sweilhe,  Nycholan  in  Dhudencliunen,  Ludcwico  per  Silvam.  Godescalcho  in  Delwir, 
Tidericiio  in  Gyvelberc  et  binis  preconibas  Ywauo  et  Roberto  et  alits  quamploribuB.  Datum  aput 
Sweinie  per  manum  noatnun  in  loeo  inditiali  multis  ooram  astantibits  et  ipsinn  fuHma  laadantibua 
septimo  deeimo  Kalendas  Julä. 

Or.  S(H^al-Köln  10a.  Der  ümbug  mit  ditn  Si/>.y/>ffimcfimft  abf^m.f.frn.  Gfdr.  SeibtrtT  Qu/'f!rn  f 
6'.  476.  Rücktchrifl  von  Himd  det  XV.  Jhs.:  Littera  de  quodam  predio  sito  apud  Volmctz- 
ateyne  dqiendeate  de  eurte  in  Swdme.  DU  ürkmidi  Hammt  wi^tiekt  tm  dm  At^ekh  der 
Abtä  Sie^ury  (ef.  LaemMtt  ÜB.  I  S(f2)  edtr  dtm  d$»  BmUfii  ESbt  (Z«omiK 

ErjAiadiof  Conrad  von  bewißiffl  dem  Patrodusstiß  in  Soat  um  Dank  dafOr,  iau  ikm  für 
je  ein  JeS^r  der  Z'hnie  und  Zwamiffste  von  den  I'rübemlen        Stiftes  zu  seiner  üntentHteitmff 

(ffrrifhf  trorden  i*/,  ein  zweiteti  GnadenjaJir.    Kuhi  1345  Juli. 

Cunruüus  divina  tuvente  dementia  sancto  ColonicDsis  ecciesie  archiepiscupus,  sacii  imperii  per 
Ttaliam  «fdiieanfieUarins  dfleetJa  auis  .  .  preponto  .  .  decano  et  capftnlo  aaneli  Pfttrodi  In  Snmto 

oteniam  in  Onrntno  =r^!iitoin.  Cum  vos  nt'slri-  efimpaliendo  necessiatalibus  (])  nt')  dampni»;  de  morn  vfstra 
liberalitdtc  cl  voluntate  spuntuneu  decimaro  fnictuutu  prebendarum  Testrarum  prcnentis  anni  et  sequentis 
a.nni  viceninam  in  noatnun  sulMidiuin  donare  daereTreritia,  noa  veatre  beniTOlenUe  gratam  eupiantes 
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TicUeitudinetn  n^pondrrc  vobi«  indiilgomus,  at  preter  annum  gratio.  quem  hactfiuN  coiHuevistis  liabL-re, 
atiDum  uniun  gratie  singuli  veslrum,  «ive  moriamini  in  claosiro  veslro  in  eo  statu  in  quo  nuuc  estü 
dve  rcBgioaem  intraveritis  a  tempore  irtiut  nostre  ooaeewiofib,  tarn  roa  quam  cnoecaaorai  vestri 
peluuni  oblitieatis,  ita  quod,  quicquid  de  fructibus  prebendc  vestre  per  ipsiiin  aimut/i  sive  per  vos 
öve  per  manufidelcs  veatros  foedt  ordinatum,  ratutn  et  firmuin  pomaneat,  et  predpimus  pr^dictam 
noitiaiB  ooneeMiooem  sin  indnügeDtiam  aub  pao»  wroomnimmkatibma  Um  ht»  inviolaliiliter  inperpetaun 
obaervari.  Datum  CokMie  anno  Dominl  M*.GG*XL  qninto,  menie  lulk», 

')  Auf  Rmitr. 

Ol-,  Soett-Fatrocltu  Nr.  25.  An  rolAgelben  SmdmfBdtn  da»  zerbrochene  Siegel  de«  ürzbitchof» 
viit  Hücktie^l.  Rücktckrift  cm  tintr  EmiA  JtHL  Jt»,:  prinlcglttin  da  Tttmmte  anno  gratia, 
(Mr.  8t»»rtt  ÜB.  I  SSI. 

504 

Mandai  des  Papstes  Inmcem  IV.  gegen  Edle  der  Kölnischen  Diöccse,  mkhe  nicht  geriaUen 
teoäm,  das»  Leute  Utreg  GmdUsbcirh  vor  <!»<  '/cM'irhc  n>  >  i'M  de»  JSrt^iachof*  gdadm  vtrim 

dürfen.    Lyon  1245  Juli  14. 

Gedr.  Wutf.  DB.  V  W. 

595. 

Mmdai  des  Fapates  Jnnocem  IV.  g^m  die  Harww  und  Edlen  des  Költüsche»  G^ietee,  wdcke 
MC»  oto  rugle  über  Kinke»  dm  »MmeMnfM  ommobmh.  Xymi  1»45  JmK  14. 
Oedr.  XrfKMiMrt  ÜB.  II  m.  Ref.  Weetf.  ÜB.  V  448, 

Biadtof  Ludolf  von  Münster  bestätigt  die  im  Auftrage  des  Kl.  ManetUtorn  in  Coesfdd  durcA  de» 
Mi^^tter  II enricuB,  iVotwor  m  F^^mdmbeiryf  mi^tß^  ÜiAtrtngimg  ibr  Wüdmig  Bnilo  m  4i§ 

Er'--mUmlrlhhr  (WSMmittn).   1245  JWi  98. 
Oedt.  Wftf.  ÜB.  III  1733  (ef.  1736J. 

897. 

Menricoa,  iVowwr  in  Frvn'l>iih>;-f/,  aba-giebt  das  durch  den  Ritter  Gottfried  von  Oer  vom 
KL  Mttriailbam  m  Coesfeld  gekaufte  und  ihm  rthrnrhsnn:  Oratorium  8.  Mariae  in  Barlo 

den  Wilhdmitcr  =  Eremiten.    1246  August  i 
etdr.  Wntf.  ÜB.  m  t794  (ef.  17SS).    Vgl.  oft«»  Nt.  S96. 

598. 

Eriass  des  Eränachofs  Conrad  von  Köln,  dass  die  Münze  in  Soest  dem  Deco»  \md  KapUd  vo» 
S.  Aposteln  i»  Köln  gehöre.    Köln  1245  September  29. 

GOmradi»)  IM  gratia  aande  Golooieiiaia  eccieaie  arehwiriaoopua  aaeri  imperii  per  Ttaüam  arebi- 

cancellariu*  Gfodefi'idol  iJiar-c:i!co.  (iro?\vino)  sollotu.  con^^iilibu-i  ft  civibus  Siisaeiensibus  dibjcti--  (A 
fidelibus  suis  salutem  et  umne  bonum.  luquisita  dili^ucius  Teritate  super  munela  Suaaueosi  iu- 
veniiniia  decttMun  et  eapituliun  eedaaie  sanetonun  Apoatolorain  in  Golonia  id  habere  iuria,  qocd 
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moneta  est  recipieod«  «b  eis  e(  tenenda.  Volentes^}  igilur  d»  in  suis  ades&e  iuribus  potiuä  quam 
facere  proiudicium  vos  scirc  cupimus,  quod  nos  monetarium  ibidem  existentem,  qui  a  prr  fatis ')  decano 
et  capitulo  monetam  recepit,  voliunus  Ipsam')  monetam  tenere  a  capitulo  ecdesie  memorate  noslro  et 
«orum  per  omnia  iure  salvo.  Oatnitt  Gotooie  anno  Dontint  terdo  KakndM  Oetobris, 

pODtiflcatu£  nostri  anno  oct^nvo. 

•J  B  .Volumns*.  *)  H  .prefato".  "J  H  fMt  ,iimm\ 
Or.  m  dtfpditr  AutfnÜgmg,  A  BoMt-SOm  Nr.  11}  da»  Siiftl  wm  PgUtr.  «A.  B  StäL-A.  ESbi 
Nr.  I>t7 ;  an  PgUtr.  das  betckädigte  Siegel  de»  Erzbüchofi  mit  Rücktiegtl.  Beide  sind  von 
dandbm  Band  ffoehntbrn.  Rmektekriß  de$  XV UL  Jha.:  Cupn.  De  K«cfcUnekhaiuen  de  et(I) 
Snsato  Stt««  num.  6**;  mhi  StpuOiif  dn  An^im  «on  S.  ApttMn.  Vpi.  tim  M*.  J7.  Danadk 
tind  die  Angaben  in  den  Städtechroniien  XXIV  Eint.  S.  LXXXV  Anm.  tf,  die  mif  dt»  thmek 
M  Siibem  UB,  I  2^8  atrückgthm,  mm  TAeit  gu  btnekUgm, 

699. 

Ihnam  Gottfried  wm  8.  Jpoatän  in  Köln  tthertrdfft  Jckann,  dem  Soh»  Eurttuig»,  die  Soeatar  MUue. 

0.  D  (tHtrh  1245  September  29?). 

Godefridus  D«i  gratia  ecclesic  sancturum  Aposlolorum  in  Colonia  decanus  et  tolua  eiosdem 
ecelesie  eonT«itas  omnibus  ad  quos  prosens  pagina  pervenerit  p«c«m  et  Teritatem  düfgere.  In  bone 

fidei  contractibus  hoc  potissimum  spectaiidum  et  pre  oculis  habendum  est,  ne,  quod  bona  fide  inter 
contralientes  agitur,  temporis  antiqiiitate  in  nblivione  veniat  Tel  improba  cuiuspiam  adinrcnciune  in 
questionem  revocari  contingat,  quod  pro  conpcndio  unitutis  et  concordio  de  consensu  parcium  provide 
et  utiliter  ordiiiafum  fuerit.  Quocirca  presenlis  ac  [lüsteiu  etalis  fldelibus  fideiis  scripture  tcsUmoDio 
signilicandunt  iliiximus,  quod  Jolianni'}  filio  llaitungi  ordiinu  ionorn  ft  riinniini'frrtfionem  monete  noslre 
aput  Sosalum  ad  tempus  vite  suc  eo  pacto  cuncessimi^,  ut  annuatiin  in  vigilia  Ascensionis  quatuor 
Ubras  seiUoet  oetaginia  aolidoB  CSoloniensjum  de  eadem  moneta  eecletfe  nottn»  aine  oootradieUoDe  et 
difRcultate  persolval  et,  si  non  persolveril,  nos  ab  omni  obligacione,  qua  rnrione  huius  instnimenti  ei 
obligati  videbamur,  perpeluo  et  in  totum  liberati  et  absoluti  simus  et  ipse  preteslu  huius  iustrumeuli 
nulla  defendone  seu  adintorio  legum  vet  canonnm  eootm  no«  ntatur. 

']  Auf  Riitmr. 

Or,  Soat^Köin  Nr.  13.  An  rothgrünen  Seidmfddm  da»  beichddigte  Siegel  des  KapiUU  vm  S.  Aposteln. 
K6di»chrifl  von  «bm  Bmd  des  XIII.  JJa. :  De  moneta  in  Suzato,  vm  «intr  Utmd  dt»  X  VIIL  Jlu.: 
Gap«u)  ReddincUiMMn  SoMt  Nuoi.  3"«.  IfttOwtm  gedr.  Säbtru  ÜB.  I  Aim.  368. 

«00. 

Fap$t  Iimoeciiz  IV.  Unu/huyi  den  Abt  des  KL  Camp,  den  Streit  des  Kapitels  m  Soed  mit  dem 
VOM  8.  ApMtdn  «1  £5fai  w^m  «mu  Hamm  hemitsnn.  Lgfm  2£45  Octeber  S7. 
Mr.  W*itf,  UB.  V  i52. 

em. 

JHe  Eddherren  von  Bier  verkaufen  dem  Kl.  B'  nmnghausen  den  von  dem  OrafeH  von  Änuiery 

zu  Lrhert  (jehenden  Oathof.    Medebach  u.  Soest  1245  Novrvih^-r  6. 

In  nomine  Domiui,  amen.  Nos  Sigebodo  «t  Hermannus  fratrea,  Rcgeobardus  et  Goniadus  firatrea, 
item  Sigebodo  et  TlMaMnia  (Mr«  st  Hornnnnui  dlctua  Panel««,  nobiln  4»  Ittam,  twn  modernb  quam 
'fiitiui*  preaentium  tenore  notom  fr^wni^  proteatMnnr  et  rflcofnoaciinna  niqierpetunni,  qnod  not  pari 
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Yoto  et  unanim  ooniwiso  acccptis  ub  ccclesia  in  Bennckinchusen  riginti  quatuor  marcis  cmtiin.  qiie 
dicitur  Osthof.  quam  a  comite  Arncsbcrgc  iusto  pheodi  nomine  tcnobamus  et  quam  Evt-rliaidus  de 
Ervcte  ulterius  a  nobis  pheodi  Ütuiu  pusisidcbat,  eidem  eccicsie  in  Rcnneldncl)u»en  dimisiinus  et  reoog- 
noficimu*  com  omnibus  atlineiisÜB  suis  et  cum  omnimoda  fructuum  utililate  perpetuo  poandendain. 
Unde  nos  eiusdem  phf'jfli  tioslri  et  omni  iuri,  qui>ti  in  eadem  mrlo  xidcbainur  habere,  coram  viris 
boDestis  et  consulibus  tarn  apuii  Sutvatum  quam  upud  Modcbikc  plane  renuntiavimus  et  absolute.  Ne 
qiiis  instar  b«f«diim  Dosbonim  Impostemm  hoc  fiictam  nostrum  aliquateuus  iufrin^re  rat  1a  Irritam 
revocriro  coti^tur,  pre8«ntf>m  pa^iiam  super  co  i'on«criplam  tarn  domini  Ilenrici  prepusiti  ?ancM  Scv^nni 
in  Golouia  quam  domini  Ecberti  prepositi  in  Gustciberge  et  domini  Uenrici  de  Itlerc  recloris  Ecclesie 
Nore  in  SnMito  Domio«  frstris  rai  Hcmniini,  pretn««  nolnlte  viri  domini  Bertotdi  de  BnrMi  nostroruiD- 
qiie  necnon  opulDrum  tarn  Su-nticnsi^  ipiam  Medebecensi^  sifrillnnim  consensiniu;;  inipi'  S=,iono  muniri 
ad  Perpetuum  robur  et  stabiUmen.  lluius  rei  teste«  aderanl  apud  Me4ebeke  dominus  Heniicus  pre- 
poaHns  Mncti  Sererini  in  Golonia,  Eeb«it»  pAspodtna  in  Custelbetg«,  Hmricns  de  Iftere  redor  Nor» 
Ecclesie  in  Sii>ato,  Henricus  el  Theodcricus  ft  ilri  -  di'  Riktone,  Adolfus  advocatuä  de  flra^cab,  Her- 
maoniu  gi^rarius  de  Medebeke,  Udo  miles  de  Kbepc;  item  burgeiueä  de  Medebeke:  Wigoadus,  Albertus 
d«  Slellicre  et  Gonradw  fraier  smis.  Preterea  coram  «soosulDim  SosatieiwibaB  eidem  iari  nostro 
rcnunti;Lvimu>  ali-ntute,  videlicet  Thilberto  et  Rudengero  tunc  magisfiis  Imigensium,  Ilildfgrn,  irciiLio 
SimegalU,  Hadolfo  Ferrero,  Wernero  Eadecorate,  Wigmaano  Svelingo,  Radolfo  de  Äiigiia,  Tbitmaro 
advocato,  Henrico  de  Hiremonia,  Johanne  de  Kefliice,  Henrico  de  Bochen  et  allia  quam  plniibna.  Acta 
sunt  hec  anno  üominici:  ineaniationis  ÄP,C''C°.X''LV°,  octavo  Idus  Novembris  feliciter;  nmen. 

Or.  Kl.  BermiHtjhamen  Nr.  10.  An  rothen  Seidaifädm  dü  Suj/el:  I)  der  Stadl  Soest  (Weir*f'.  Sif<je! 
Taf.  76,  1),  2)  ubgef'allm,  J)  des  Edlen  Conrad  wm  TtUr  (yekrönter  Löwe),  4j  des  Pfarrers 
Ueinrieh  der  Neuen  Kirche  in  Soest  (W'estf.  Siegel  Taf.  139,  2),  ö)  6)  7)  abgef'aUen  und  8)  im 

Rest  de^  S,.,/<'h  ,/.v  Sl.,,lt  M,;i,b^ich   :'.■<//.  W,.yff.  Sieget  Taf.  100,  4),  /„\f  :u;,Jj,;,r  Z,u:hmmf, 

ist  Jedoch  »ach  den  an  dirser  UrkumJc  cuihandenen  Hittcu  zu  ergätutu.  ,\uf  der  Rücksette  von 
dtr  Band  dn  ua^gdtmitn  XttL  Jks  :  Privilegium  domini  Sigebodonis  et  fratrum  dna  de  CUlte» 
qua  didtur  OattiOTen.   Mr.  SriUrtz  UB.  J  240  md  Drifpt,  Ahdebaeh  Nr.  7S. 

Abi  Fkilipip  mtd  der  Com^eut  des  S^les  in  Drut-.  r<»i  dnim  das  Kl.  Oelinffhamen  jährlich  6 
F'ctt  r  Wf'in  nvK  ilim  Jluf  zu  Th  niar}ni  Ttt  Li  he»  hol,  l'  /i'n  lu  liiifs  Ahh"'siiii<i  <l'>f\s,\<  T,'  h'  V<  dn  i 
Morgen  neue  Weinberyc  in  Hemagen  auf  gemeinsame  Kosten  mit  dem  Kloster  an,  dm  dann  nach 
€  JakrM  die  Hälfte  de»  Ertrage»  au»  di«tem  tenekm  tteB.  1S45. 
In  nomine  sancte  et  bHHvidue  Trinitatis.  Philippus  Dei  gratia  abbas  totusque  conventus  Tuicicnsis 
uniTerris  Christi  fidelibos  presens  eeriptum  inspectum  sahitem  in  I>omino.  Nottun  esse  volumu.'«,  quod, 
cum  nos  eccle«ie  de  Olinchuaen  sex  carrstas  vini,  qiiaa  a  nobis  babehai  in  pheodo,  annuatim  de  curte 
nostru  Rimagen  solveremofl,  Tolentes  nos  ab  huiusmodi  Tini  eximcre  idatfanM^  ita  inter  ans  el  ifmm 
«  rrlt^siam  est  conrentum,  quod  de  tribus  iurnalibus  noatri  allodii  Rimagen  nos  cum  ipsis  vineas  com- 
liiunibus  expensis  fnciemus  et  cquis  expeuais  per  BeK  atmos  exculemus;  quod  de  cisdcm  viueis 
proveuerit  deducta  nobis  decima  equaliler  reeeptttri,  nkbilomiAiia  loedio  tempore  didaa  sei  carrataa 
vini  ipsi-  ppr«oheinu-.  E\iiln(i-  vcro  «ox  annis  nos  deinccps  prefatas  vinen«  nnstri"  oxponsi«  ex- 
colemus  ei  piuventus  (;u:uudcni  liediicla  decima  nostra  cum  prefata  eccic^ia  u-qualiler  dividcinus  et  a 
aolotionc  supradicti  vini  ei  imus  absololL  Verum  si  circa  dictas  vineaa  «xcolendas,  prout  necesse  habnerint, 
fuerimus  ncgiigentes  vel  forte  aliquo  casu  impedienlo  intendere  non  poäsimus,  ipsas  sepcdictas  vineas 
predictc  ecclesie  absolute  et  libere  dimittemus  et  nos  a  solutione  vini  sepedicti  erlmus  absoluU. 

34* 
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Nichilomltius  eadem  ecciesia  fjlinchusen  de  cisdcm  vineis  annuatim  iustam  decimam  nohU  et  in  recog- 
nitionem  duminii  fundi  tre8  denarios  Culonienses  persolvet.  Si  vero  prefata  ecciesia  sepcdicla»  rineas 
TUidflra  TollKrtt,  MS  nobü,  proot  inriB  «st,  offerei  emcndas,  si  emere  velimus.  Si  au  lern  emere  recu^- 
Terimus,  liberum  erit  eccicsie  sepedicte  vcndere,  cul  voluerini  aut  pussint.  Acta  ^iint  hec  anim  Doniin! 
M°.CC°JCLV°.  Huius  rei  testes  interfuerunt:  Gunterus  prior,  Jordanus,  Theodericu«  de  Keldenich, 
Heideorteafl  «unerarios,  Lainberti»  enstos,  Welten»  (!)  boepitalarliu,  Hüdebrudna,  Gonradm,  Theo- 
dfricus  tottisqiip  corivcntu'^t  de  Olinchnscn  Adam  prepo^^ifuf.  Albertus,  Gode'ärhfilcu'?  et  Hilde^'cru-  frtlress 
de  lUmago  Georgias  villicu«  et  Philippus  fratres,  Johannes  quondam  viUicus  et  ahi  quam  plures. 

Ai$dir.  dM  XIV.  Ji».  in  im  m  IUnts$  dn  Oierldirtn  BBlttfr  in  Düttridorf  b<^mdlkkM  DnlEtr 
Ctfiar  /W.  ti  a.   CU«rMfthS^2  GjngnqdnM  emwdaiii  eoDTentioiits  cum  cfanutro  Ölüiehiue'ii. 

603. 

Qrnf  QiiUfried  von  Arnsberg  u$id  mne  Gemalüin  Adelheid  ^bfrl  ragen  dem  Kl.  Welver  dm  pm 
ihnen  Iduü^Mge  WdtcUtofjs  miH  dum  GnMMbMd  twi  elm  40  Morgen,  das  der  EeUe  Beimidk 

gen.  Niger  dem  ßotler  iwrisi^  kalte. 

In  nomino  Domini,  amen. 'J  GodefridtH  Dfi  pratia  comes  Arncsbergcn^i-,  Aüioydis  cometissa  cum 
filiis  eorum  universis  Christi  fidelibus  ax  perpetuum  utiiusque  vite  saluteiu.  £a,  que  per  ao»  et  coram 
nalto  rationabiliter  acta  sunt,  dignum  dudmus  testkoonio  TeritatU  roborare.  Prrande  roodcniis  et 
futuris  notum  esse  rolunms,  proteslamur  et  recogtioscimus,  quod  cum  nobilis  vir  dominus  Henricus 
dictus  Niger  quandam  silvam  sive  ligna  que  Webcbolt  dicontur,  que  idem  Henricus  de  manu  noetra, 
iusto  pheodi  täalo  dudum  possederal,  ecciede  in  Wetvere  cum  fbsdo  circa  XL  iugcra  de  nostro  CoB- 
sensu  pecpetuo  ponidenda  vendidisset  et  idom  H(enricus)  eadem  Hgna  cum  fundo  in  manoa  ooetrae 
cum  uxorc  ac  pucris  suis  absolute  reeiprinsset.  nos  oh  (!ivin;(m  revcrenliam  et  ])p  ipfhi;un  nostri  et 
progenitorum  nustrorum  memoriam  et  ad  iiiataritiaui  üicü  H(enricij  pioprietatem  piedicturum  lignorum 
cum  ftmdo  ecdesie  in  Wdvere  bona  voluntatc  contulimus  perpetuoliter  ditinendun.  Ne  qvis  igitur 
hcrcdiim  noKtionmi  vrl  (ttam  pufati  Iliriirici)  donationem  nosli-am  et  «uam  vendilionem  aliquo 
maligiiandi  studio  in  postei-um  irritare  conetur,  presentero  paginam  super  co  conscriptam  sigiUi  uoslri 
lecfinue  Inpreseione  anmbi  ad  perpetuum  robor  et  stabfümen.  Acte  sunt  hec  anno  Dondni  miUeslmo 
ducentesimo  quadragesimo  quinln.  itulictionc  octnvn,'^  priseiitilnivj :  Arturo  preposilo,  Si'^*  fi  ido  sacerdoto, 
Theoderico  de  IcUner«  et  filio  mo,  Huuoldo  de  Odeukeu,  Bcmardo  de  Wicblun,  Alberto  de  Melleue, 
Hermanno  de  Hagnen  militibus,  SigeMdo  de  Hotte,  lohenn«  d«  Bodcrke,  Geilmo  qoi  habet  llliam 

oeterisque  quam  pluribuü. 

r.W,7«y.rr  .<?.■/. rr/f.    »J  Ftthch,  $UM  ,tcr!i:iV 
Or.  Ki,  Welver  An        An  rothgrünm  Se%detilädeu  die  Siegel  1)  des  Grafen  Gottfried  in  rother  AfaMta 
(Wutf.  SUgA  Tkf,  SB,  2  und  Seibtrig  ÜB.  I  Taf.  I,  8h  ^  dtr  Ofvifin  AdMM  fSeilum 

a.  n.  ff  Nr.  6).     J}ir   lifffsfxQung    drr   beidtn    Sirr/e!   an   ffnfr   Srfrnwc   itf  hi^merkentverth. 
Verdachtig;  die  Schriß  erecheini  wie  JSiachahmtmg  der  Schrift  von  Ar.  6^4.    Gedr.  SeiberU 
OB.  I  SU. 

604. 

Abi  und  Kajiild  tm  Corvey  beurkunden  den  Verkauf  von  Giitem  und  Zehnten  in  Riscbedehusea 
mnd  Wederevenbercken  dmtk  im  Sitter  Afberi  Wedereve  am  das  KL  ßredätnr.  JJU6. 
Hermaunuä  Dei  gralia  Corbeiensis  eccicsie  abbaa,  Cbnradus  prior,  Albertus  prepoeCtOti  Hcreboldu« 
persona  totumque  capitulum  einadem  ecdeeie  uniTersiB  Chriati  fldeHbus  ealotem.  Inatnoatum  esse 


IM 
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cnpimus  omnibuB  jnaa/bem  paginam  inspeetnifi  ten  audituris,  quod  Albertiu  dictus  Wederere  miles 
et  Alveradis  axor  «im,  CSonradt»  et  Godescalcos  eonun  filii,  Lnthgardii  et  Hadswig»  ftlie  eorundem  io 
nostra  presenda  et  de  iio«tra  pcrmissionc  cum  voluntate  et  consensu  umnium  suorum  her« dum  medi- 
antibus  probis  et  bonesüs  tiiis  domino  Regenhardo  nobili  de  litere,  Fredcrico  de  Horhusen  et  Jutianne 
de  CSoiMke  mOitlbas  Tendiderunt  et  assignaverunt  pro  quadam  eniniim  pecunie  ipsis  Iradila  et  solnla 
omnia  bona  siia  Rischcdebu^en  et  in  Wedereveiibercken  sita  cum  coriim  jiLttin* m  ii-;  in  agris  cultis  et 
inculUs,  silris,  pratis,  pascuis,  aquis  et  pUcadooibus  religiosis  viris  abbuU  et  cuuvcutui  Breidelarensis 
monaaterii  poesidenda  perpetois  lemporibut  et  babenda,  vendiderunt  eciam  eisdcm  religiosis  Tiria  totem 
saam  partcm  dccimc  ibidrm  «it«*  pro  ^umma  pwiinie  ijwis  pkiuirio  pcrsoluta.  Et  quia  predicta  bona 
iure  proprictario  nostre  ccclesie  et  nobis  pcrtinebant  et  ipse  Albertus  Wedereve  miles,  Alveradis  uxor 
eine,  CStmradaa  et  Gotaebalciie  eonim  fliii,  Lutgardio  et  ibdewigia  filie  eomndan  eadem  a  Dolria  tenu- 
erunl,  ipsa  bona  piim  suis  prrfincrifiis  et  prefntnm  partem  decime  eciam  cum  suis  pertincncii?  nnltis 
penitiw  Ubcre  et  absolute  resignaverunt  et  ad  manus  nostras  transtulcrunt  cedcates  omni  iuri  suo  in 
predictia  bonis  habifo  Tel  habendo;  noe  euis  preeibus  ana  cum  predicto  domino  Regenhardo  nobiK  de 
Ittere  -iiiiplicifL-r  ammiincntts  to^Mveninf,  iit  et  nos  abbafi  vi  cnnventui  prodirti  mona>(crii  (ünjnai'fmur 
predicta  bona  et  prefatam  dccimam  cum  suis  pertincnctis  confcrrc  et  appropriare,  super  quo  nos  habito 
eoDsUio  et  lequieito  conaeoau  et  obtento  omnium  noetroram  eomreotnalhiin,  cum  noeter  aaaenaue  sie  requt-' 
sifn=  fut^sset,  promptissime  ai~qiiifvitrm=;  tuiii  pioptiT  (iivinurn  tiiiioieni  tum  piopln-  ijiiius  raonasterii 
abbulcni,  quem  apedali  favorc  couplectimur,  eadem  bona  et  preiatam  declmam  cum  pertineocüs  suis 
Tidelieet  in  agris,  silvis,  pratis,  paacois  et  iriaoidonibns  appropriarimas  et  appropriamns  proprietatia  iure 
pti ln  iiiiiter  habenda  et  pacifice  possidenda  per  ,)bb;ileiii  et  eLMiveiituni  pn  dii  li  inonasterii  in  Breidelar 
uotilro  iupedimeoto  et  nostrorum  soccesaorum  quoris  uniquam  tempore  non  interveoiente.  Verum 
eciam  ablMdem  et  conventum  predicti  monasterii  in  Breydelar  predietus  Albertus  Wederere,  Alveradis 
Hxor  cius,  Conradus  et  God!>c)ialcus  wrum  fllii,  Lutgardis  et  Iladewigis  eonmdeni  filie  in  corporalem  . 
statuerunt  poseesstooem  predictorum  bonorum  et  prefate  decime  aosqoe  de  eadem  poseessioQe  plurimum 
fef  entes  eiedem.  Sed  et  Irac  protestamur  manifeste,  quod  nos  et  predicti  wnditores  debebimus  predictis 
ahbati  et  conTentui  Breydelarensis  monasterii  waraudiam  prestare  pre  omni  impeticione  vel  plieodali 
Tel  hereditaria,  quodenacumque  ipsis  reUgiosis  fberit  oportuuum.  Poetremo  sdendmn,  quod  predietus 
Albertus  Wedereve  ntfles,  Alveradis  nxor  eiuR,  Conradns  et  Godschalctis  eomm  filii,  Lutgardis  et 
Hadewigis  Site  eorundem  renunciaverunt  coram  nobis  omni  inri,  quod  hat)ebant  seu  habere  potenmt  in 
Omnibus  bonis  in  Rischedeliu/kn  et  in  Wedereveubercken  sitis  et  in  decima  ibidem  et  in  eorum 
pertiueuciis  singulis  et  unirersia,  promittente«  eisdem  religiosis,  quod  nec  ipsi  nec-  eoi-um  hcredeis  deberent 
eoe  4|uovici  umquam  tempore  in  predicti-  l^nis  et  prefata  decima  et  in  eorum  pertinencüs  qiuli- 
riinquo  moJi'  iiipinlire  seu  perturbnrc.  <i  jjui  ius  vnluiit  et  pvomi<rnuit  i  osdern  promoverc,  ut  omnia 
bona  tu  Hiscliedeliusen  et  in  Wedereveubercken  sita  vi  (li;ciumm  ibidem  elernaliter  et  (jacifice  obtiueaut 
qoieteqve  posaideant  Ceterum  noe  predicti  venditoi-es  notum  fadmua,  quia  propriis  sigiUis  camimoa, 
predicinm  rrndirioncm  sub  sigillis  abbatis,  capituH  et  Hciobijldi  persone  Corbeiensis  eccle*=it'  eonsum- 
mavimui»  ralum  babituri.  £t  nos  abiMS,  capitulum  et  persona  iam  dicte  ecclesie  ad  maiorem  firmi- 
tudiiicm  premlsBiHrnm  aigilh  «Mira  pmenülwa  littetfe  feetaua  fidditer  appoid.  Datum  anno  Domfad 
M''(^C"XI,"V''  iridictinnr  VIII"').  Testes  qui  adcrant:  Conrndti«!  de  Amelun;:<««chpn  ot  filiti«  eius  Herc- 
l)oldus,  Hermaunus  de  >iggenkereken,  Gerebertus  de  Luthmer/ien,  Uereboldus  de  Rymbelce,  üetirieus 
de  Lutmer/ton,  Henrieos  de  Mederid»  et  plurea  alii  flde  dignL 


')  Statt  III«. 

AMtr.  am  ikr  trttm  Uätfit  du  XV 1.  Jht,  m  Ute.  Fi  126  &  J22—124. 
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605. 

QrafAidf  wm  der  Mark  i^gmet  dem  El  KofpmAerg  «j»  «Am  «nm  dm  JKUer  Nieeiaiu  wm  Stipelo 
aufgelasseties  Erbe  m  Wanemale  (  Wamhel  Kr.  Ihrtntund)  mU  dem  Zehnten  eu.  1245. 

Adolfus  Dei  gratis  comi^«  dp  Marca  notum  facimns  nnirrtsis  CliriMi  fidelibii^,  quntl  Nii  olaus  inüt's 
de  Süpele  cum  conscnsu  uxuris  sue  Rensvidis,  necnuii  el  lieiedum  »uurum  usu»  consilio  domum  in 
Wanenal«  eam  decsima,  quam  a  nobis  tenelMit  ia  feodo,  m  manos  nostraa  resignsTit,  petena  et  stippU- 
cans,  ul  propriptnlfm  fnm  dnmns  (jnam  decime  eanindem  crclfsic  Capf nbpr^onsi  roriferrcmus.  Nos 
vero,  quia  iam  dictain  ecclesiam  cum  suis  fratribus  specialiter  seniper  diieximus,  püs  precibus  ipaius 
anndentMO  de  caneenea  heredom  noatromm  proprieUtaoi  donnts  in  Wonemale  et  odonoa  eandem 
inhabitantes  cum  d»  cima  tarn  mniorc  qinm  minore  et  cum  omnibus  suis  atlinenciis  (  (dc^ic  in  Capon- 
berg  et  fralribus  ibidem  Dco  militaulibus  coDluUmu«  perpeluo  poesidendam.  Et  ne  uUus  iaiuriosus 
invaaor  hane  nostre  HberalltatiB  dooHdonan  inpaeteniiii  andeat  irrflare,  presentem  paginam  n^Ui  noatri 
appensione  duxirous  roborandam,  subnotatiü  tostibus  qunrum  hec  sunt  nomina:  Walthenu  nobilis 
de  Dulberg,  Adolfus  et  Hichardus  fralrea  de  Boinen,  Ludberlua  de  Boinen  dapifer»  Gerwinus  de  Rinken- 
rodp,  Amoldus  et  Theoderiei»  ftatraa  et  JuMftu  AHHmk,  Hmricua  da  Viti]iohove>  Gerhardus  de 
Leirtu .  Arn  ildus  de  Didflncboven,  Arnolilai  notanua  et  altt  quam  plores.  Oatam  Capeoberg  anno 
Domini  M-'CCXLV*. 

>J  Statt  .alinnont«»'. 

Or.  Et,  Et^fftnbirg  K  SS,   SUgd  «tft  AiyvMMnlrtrw^  «rngtrittm.  Ragut  W§Hf.  ÜB.  III  444. 
Oedr.  MkidUHftr,  VämtHim  U  8.  139, 

606 

Graf  Adolf  von  der  Mark  etjptei  dem  KL  Kapjienberg  eine  bisher  der  Kirche  zu  Ca  inen  gehörige 
Bufe  M  lieroke')  «m,  wder  dm  VorbekeM  einer  «m  diese  Kirdte  »u  «itMektenden  JRenie.  i245. 

Zeugm:  Adolfu'^  coiiil^,  Otto  et  Engelbertus  filii  eius,  Hugo  prepo-itus,  Demhardus  cellerarius, 
Bcmhardu-  lit-  Mi  tK  ic,  Hcriinaiiinis  (lecamis  in  Tremonia,  Engelbertus  plehaiiu-  in  Kamene,  HeiDricttS 
Fraucuis  et  tilius  s-uu!;  iieinricus,  Merbodo  niiles,  Albeilus  iudex  et  alii  quam  piures. 
ErMlm  i»  Urt*tr  H«iäe  (mB,  wa  Camtii). 

Or.  Kl,  tüfptn^  K  8i.  Qtdr.  Wtttf.  ÜB.  III  443. 

«07. 

Johann  von  l'adbcrg  giebt  die  dem  Kl  Bredelar  gegenüber  gemac/Uen  Anspräche  auf  die  Jiur 
üp^^rut^  M«trk  gMrigett  Weddmge»  l^mereelith  auf  und  beMtigt  den  dureh  da»  Kheler 
von  teinetn  Bruder  Golts^tdk  gmaditen  Atdceuf  der  Gitter  m  Noi  tli  ilti ,    T?fn  Januar  Si. 

In  nomine  Domini,  amen.  Johannes  cafilenannH  in  Pathtwf»  monasteriu  Hn  y<)<  lat  >  usi  impf  i  [><  luuni. 
Quia  res  geste,  que  ab  liomitiibus  geruntur,  citiu^  a  meiiiohu  labuntur,  quin  iuxta  decieta  st:itiorum 
aeriptis  et  «gillis  stabiliantur  et  pro  aigno  focU  posteris  traasmittaotur,  noverint  idcirco  tam  modenü 
quam  postfuturi,  quud  coiitroversiam  cim  fratribiis  de  RrcyHclar  per  tempus  hul)iii  pro  qnibn-rliirn 
tiilvis,  que  Tymereslilh  vulgariter  dicebantuj-,  quas  ipsi  quidem  leaebaut  et  eas  iuxta  omnem  iuris 
ordinefn  ad  ae  devolotaa  eaae  afftrmabant  et  in  portem  eoam  ailTas  eesdeiB,  que  TymereaUlfa  voeantur« 
iu.*ti'  il  r.iliiinaliilitcr  cessisse,  cum  civo*  et  quod  vulgo  dicitur  marchmoth  omnes  ville  inf.  nMiI-  ,  ' 
superioris  iu  Lp-sprunge  ligua  silvarum  sibi  pertinentia  et  utrisque  villis  coaunuoia  inter  se  legitime 
et  fiiwliter  paitfaentur.  Ha  ut  ynaqueque  villa  partem  dbl  in  aSlite,  pratis,  pascuis,  agria  eoltia  et 
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incullis  ftssig:natain  liaberet  et  in  tranquilla  pace  pnssidcref.  Sed  ego,  quia  huic  dirisioni  tne  affuisse  noa 
memiiü,  irritavi  et,  ne  firatres  monaBterii  iam  dicti  parte  cnbi  asognata  utercntur,  repugnari.  Quod 
com  fieret,  viri  hooeati  ae  interponente»  earoniiiL  bwoiuid  memoiiam,  qui  ibidem  requieacunt,  nccnon 
et  eoiundem  fratram  religionem  et  alia  pfataiia  n^tia  mihi  ingerebant  animumque  tneum  penitus 
itnmutaiunt.  Qooeirca  zelo  deTotioilia  sneceiMiis  prescriptam  dirisionem  silrai-um  siculi  ordinat-i  lhI  et 
partita  una  cum  fUiis  Johanne,  Thetmaro  et  Godeacalco  approbo  et  omiiiroodis  ratam  teneo  omui  iuri, 
qaod  habere  me  putabam  in  silvis.  qtie  eedllDt  in  parlem  fratnun  monasterii  preCati,  sollempniter 
retmnti;iii-.  Ad  lu  c  (diifii  ino  i-t  stnhilin  iinn  cum  f\]\h  meis  prcdicti«  .TtJ^lianin';',  ThCc'linaro)  et  G{ode- 
sciiku;  einptiuiicm  bunuruiii  in  NotÜiüllf,  tjue  iam  dicti  fratres  a  Godestcalco  l'ratre  meo  legitime  et 
rationabiliter  compararcrunt  dtuni  iuri  meo  in  eitdem  hablto  vel  habende  integraliter  eedena,  tSenSt  in 
priviles-'io  i-finni  de  cisiirm  sctipto  bonis  sigillo  meo  appouso  publice  prote'!tr>r  et  quecunque  a  maioribiis 
meis  eisdem  fralribus  collala  sunt,  ut  eis  perpetim  maneat  rata  et  inconvulsa.  ^tc  igitur  hanc  ab- 
r«mmtiation«m  aUquia  flSoram  meonim  vd  hcredimi  ineTerenter  immatare  attenqrt«!,  prcflena  acriptuni 
sipilli  mri  rorroboro  apponKionr.  Acta  sunt  anno  ;ri-nfie  M*  C(?  XI.VI",  indictione  IUI",  in  die  sancti 
Vincentii  martiiis.  Uuius  rei  testes  sunt:  Godctridus  piebanus  de  l'attiberg,  Aadreas  de  Vesperde, 
Gonradus  d»  Walberiiiehuaen,  Albertus  de  Huknhiweii,  Godeacalens  de  Keldlnehiiae»  et  Mbu  saus 
Heliniricus,  Johannes  Braxator,  Gerlacuä  Rex  et  aüi  quam  plures. 

Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  34,  An  gerlofhfenm  tcmttn  Hanßädm  da*  Süg«l  Johamu  von  Padberg 
(We»tf.  Sifoel  Tof.  220,  1).  AuyJMiigl  tat  tm  vitneki^  PtrgammtuitM  mU  dir  Auftchrift 
von  der  Hand  de»  XI II.  Jha.:  PriTilegilun  ce»Rionis  Juhannin  senioris  de  Patbbeiy  de  ailris 
iuxta.  graugiam  in  UpepruDge;  et  de  bonia  in  Nortboltbe  et  de  omnibus  quo  maioi-cg  sui 
clAustro  eonttderant;  renimlitvit  anno  gratie  ir.CC*JU.*VI*,  indictione  IUI*,  in  die  sancti 
VlDCentii  martiris.  Eim  deuUehe  Utbertetsung  am  dtt  trMm  BSIftt  dtt  XVI.  Jht»  «M. 
Jfac  1  200  S.  iö6,  dort  ist  dvea  mit  borger  übertettt. 


Jehaim  von  Padberg  verkauft  dem  Kl.  Bredelar  in  dessen  Nähe  gelegene  lÄnier^en,  xm  damit 

den   seinfm  Bruder  Gottschalk  verpfändeten  Hof  in  lieringhausen  einzulösen.    1246  März  31. 

<P  Eigo  Johannes  dominus  caslri  in  Pathberg  omnibue  hoc  scriptum  visuris  a^nifico,  quod, 
cum  curia  raea  in  Beraichnaen  Godescako  fratri  meo  pro  XV^>)  nards  impignorata  foret  nee 
aKquid  «x  hae  summa  minueretur  usque  ad  redempHonem  ^Mios  cutie,  consilio  amicorum  meoram 
domnnm  Widckyndum  abbatem  de  Brcydelarc  et  mnm  conventum  ordinis  Gysterciensis  in  hec 
i'erba  coaveui,  ut,  si  partem  agrorum  eiusdetn  curie  claustru  adiacentium  emcre  rellent,  cum  fUüä 
tneia  eona^nUrem.  Qui  agri  cum  pro  situ  suo  claustro  cotiti|$ui  forent  et  cominodi  et  quia  per 
aquam  ad  molendinum  decurrcntem  et  in  fraitiunc  lapidum  et  pascuis  ibidem  iam  dictus  abbas  et 
convenlus  Bcpius  fuissent  mole»tati,  emerutii  pailem  agronun  eorumdem  circa  mansum  unura  pro 
XX"  marciii  et  una  Itvaiium  denariorum  cum  omnibuB  peitinentiis  suis  campis  videlicet  cultis  et 
iricultiä,    piiitis,  -ihi'^.   viis,   invii'<,  fiqim  ;ujrianimq>ic  dtiursibiw,   piscatioiiibtH   a  claustro 

versua  nllam  Bfc-nijcliui»t.a  uaquc  ad  tirmiuiuii,  quu  duc  uuces  üxe  sujit;  una  prope  montem 
Belderestnn,  altera  iuxta  montcm  Vorstberg  et  a  monte  Beldcrestein  iam  dictu  versus  grangiam  Bi'eyde* 
laren«em  tisqnc  ad  ft  rminnm  quo  incipit  ipsius  grangie  proprietas,  ita  quod  omnia,  que  infra  inodlttum 
terminum  contiuentur,  cum  omnibus  pertinentiis  suis,  sicut  dictum  est,  iure  proprielati«  claustro  per- 
ijnebunL  Hiis  rite  onKnatiB  mox  abbas  et  conTentua  prebtam  mihi  ex  inttgro  pettulTeniat  sonmian, 
de  qiia  XV"^""  marcis  curiam  iam  didam  mdcmi.  rfüqiii':  ^ex  marcis  utilifatibu?  aliis  dopufati«.  Dcindo 
ego  et  tilii  mei  et  Godet>calcus  frater  meus  obtulimus  eosdetn  agros  sub  pena  excommunicationis  super 
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alUre  beate  Marie  rirginif;  gloriose  in  presentia  abbatis  et  conventus  iure  reri  dominü  daiistru  perpi  hio 
pertineiilefi,  omni  iuri  nostro  tarn  ego  et  iilü  mei  Joliannes,  Thetmarus  et  Godescaicus  quam  tValer 
neu  Godescaicus  in  etsdem  agrie  habito  soUempniter  renuntiiititcs.  ita  ut,  ai  qnii  pndictos  u^tos  ile 
claiistro  auft  rat,  anathcma  sit,  quousque  ab  illata  iniuria  resi]  '  if  Hanc  convenlionem  et  oblalimem, 
Bicat  6upradictum  est,  anno  gratie  M^.CCJUj^T,  iodictione  üil",  in  vigilia  Palmarum  tum«  peraclam 
firasaoti  ler^  m^Xi»  bmo  rabonito  poMloe  praflleor.  Hntua  nl  testos  sniil:  Beinriem  ibbiB  de 
rii  >(  (orp  i  l  Heinricus  rnonachus  suus,  Godefridus  sacerdos  de  Patberg,  Thetmarus  capellanus  ibidem, 
Elgerus  de  Dalewich,  Alradus  de  Uorbuseu,  Aibertus  de  Eligenboaen;  civcs  de  Pathbeq;:  Godeücalciis 
de  Keldineliaaen  et  frater  saus  Hdmwieiu,  Johannes  Braxator  et  aHi  quam  plane. 
B.  .qnindeciin'. 

Or.  in  doppelter  Autfertigtmg  (A  u.  B)  von  dertelbm  Hand  KL  Bredelar  Nr.  33  u.  35.  An  P^jtnfr. 
daa  Sieyel  Johanna  von  Padberg  (Wetif.  Siegel  Taf.  220,  1).  AageJtängt  ist  an  betde  Atu- 
ftrtigmgm  Je  em  tmndeiger  Pergamentzettel  mü  der  AufacKrift  von  dir  Bmi  dtt  XHL  JkL: 
Privilegium  Johanni?  senioris  dr-  Paflibcrjr  de  a^rh  sitis  a  curia  claustri  usque  ad  cruces 
anno  M'.GC'.XL''Vr  (indictione  Ilif).  Von  «twaa  apäterer  Band  iat  himageeeUt:  Ho«  agra« 
cDiinraa  pro  XX"  mareia  et  uns  et  dwdimnn  eomndem  agrorum  erga  Godeeedetm  et  fralnt 

suo«  pro  octo  marcis.  Eine  deutsche  ü i-heraetsung  aui  dtr  treten  BSfi»  du  XVL  Mt.  Jfndlt 
eich  in  Mee.  1  200  ü.  158.   Gedr.  SeiöerU  ÜB.  I  243. 

609. 

Erzbischof  Conrad  von  K!'ih\  vcrpfllrht'i  xlrli.  dir  Tiedrilnf/tr  der  Kölner  KirrJn-,  dev  Ilirzoii 
IMbmg  u.  Ä.  auf  dem  Tag  zu  lioermond  zur  Genugthuuag  dieser  g^fotSb&r  OHhaUen  zu  u<oAaiw 

JRWn  wmI  SMUinglumm  1U5  (Wß)  MOrg  Sl 

Aetum  fitria  nSP  ante  dominfeam  Palmarom  in  capitulo  Coloiiienai  de  mandato  noatio  mediant&m» 
.  .  .  Ph(ilippo)  Susatiensi  .  .  prepoettia  .  .  .  Datum  apnd  Rietincbnaia  ia  vigHia  Palmanmi  um 

Doaäai  ir.CC'.XL"  quinto. 

Or.  St.-A.  Düaaddorf,  Köln- Dometift  JNr.  85.  CMr.  LottwMa  ÜB,  IV  666,  Vgl.  MUelrhm. 
OB.  metß.  RegMt  Ctirimm,  Rtg.  Gmr.  189. 

610. 

Graf  Äddf  von  der  Mark  bestätigt  den  Verkauf  des  Thorinchot  (Dorinyiwf  m.  von  Soedj  a» 

da»  BtitpiM  in  SoesL   Soetf  1S46  Mai  19. 

Nos  Adolfiiv  viw.-'-  do  Mardia.  notum  esse  volumus  omnibus  littere  presentis  iospectoriJbuaw  <|aod 
Hermaniius  miles  diclus  de  Aggere  curiain,  que  Tliorincbof  dicitur,  cuius  propheta»  nobis  pertlnebat,  cmn 
consensu  nostro  bospitali  Soaatiensi  etun  omni  integritate  atlinenti  pcrpetuo  rendidit  qiiiete  possidendam; 
undc  DOS  proprietatein  diele  curie  dicto  hospitali  anime  noetre  deffimus  ob  salutem,  onnie  ius,  quod  in 
eadem  habebamus,  inlegraliter  per  nostras  jintciili  >  liftpra?  momornfo  liospilali  resignando.  Asliterunl 
autcm,  cum  hoc  iieret,  comes  G(udeiridus)  de  Aniet^iwit^,  ciericu»  liuspilulis.  Godefridus  marauUcus  de 
Rüden;  Tolcrinus,  Albertna  magtolil  bnifenaiam;  oonsulee:  HlniieaB  SemegaUere,  ffilgeniB,  maritus  filk 

<"IntiTiarus.  Thetmarus  fratres  et  Gerhardus  de  Medebeko  pt  alii  ifuam  phircs.  Acta  sunt  hoc  in 
pretürio  SusaUeu«ä  auuu  Domioi  M°.C°G°  quadragesimu  sexto,  sabbato  proxiino  post  Ascensionem  Domiiti. 

Or.  8ldt.'A,  Stttt,  Skihtt  BtipUaL  Sitgd  dM  Orafm  vom  der  Mark  (vgl.  Westf.  Siegel  Taf.  10,  2) 
Hark  fiweUd^  m  nKl^fAm  StUm/Sdta.  Otdr,  Mite  UB,  1 2i2. 
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Oomw  Gode£ridu8  de  Aroesberch  Zeuge  in  der  Urkunde  Bischof  En^felberts  von  OmAriidt 
Über  dem  Mwkdim  4e»  Grafen  vw  Taddeaburg  und  BaveHsberg  gesiMomawi  JHedew, 

Setiddbeek  1S49  Jimi  4. 
Gtdt.  Wttlf.  UB.  m  MI  md  PkOlffi,  OmtArStket  UB.  II  483. 

Die  KapUd  von  Apostdn  m  £SIn  md  «om  Pabredn»  m  Söett  emmmen  jfcMecbrtdkler  t»  ütrmt 

Streit  mf/en  de»  Hatues  .Speculum-  in  Soest.    1246  Juni  12. 

Ndverint  uiüvi-isi,  quod  decanns  tl  capituluin  fcclesie  sanctorum  Apostolonim  in  Colonin  ex 
atia  parte  et  no«  decatiuB  et  capituluui  eccieaie  saiicti  Falrocb  in  Susato  ex  aHera  super  causa,  que 
v«rtitur  inler  um  niper  domo  qmdain  dU  in  Sunto,  qi»  Speeulnm  iniiie«|wtur,  ooDpromittfnHiB  in 
prppnsitiim  Su^aciensem,  mag^struiii  Ricwinum  sanctorum  Apostolonim  in  Colonia  canonicum  et  A(n- 
dream)  scolasticum  sancti  Severioi  in  Colonia,  ita  quod,  quicquid  ipsi  Ires  ordinaverüit  aeu  pronuncia- 
veilnt,  promittinura  Une  lade  sub  peoa  quinquagint»  marcamm,  quam  penam  nos  partes  inTieem 
•itipulate  ftumuB  et  sub  periculo  cause,  dummodo  prefati  tres  ornnes  u-Diiciirdeiil  in  ürditmiido  scu  pro- 
aunciando,  firmiter  et  sine  contradictione  observaturos.  Et  ut  istud  rubur  obtineat  et  a  nulla  partium 
infringatur,  fecimus  preeentem  litteram  oonaerfln  et  dgilUs  «odeeiamoi  noetrarmn  sigülari.  Gooipro- 
imiimin  anno  millrfiiiiin  Juct-iUcsimo  quadragesimo  sexto,  in  crastino  Bamabe  apostoli. 

Or.  So.  .>t-  l'airoclu.1  Nr.  26'  a.    Von  den  an  Pgtstr.  angehängt  getceMHm  gmd  SkgAt  find  nur  fUnft 
Fragmente  erhatlm,  die  com  Siegel  oon  St.  Patrociua  erkennbar, 

613. 

Krzbiachof  Conrad  von  Köln  genehmigt  den  Chmpromiss  (vom  12.  Juni)  in  dem  Streift'  des 
Apostelnstiftes  in  Köln  mit  dem  Patrodmslifle  in  Soest  wegen  des  Hauses  Speculum  m  Soest. 

1S4S  JiMt  19. 

CSooradus  Dei  gratia  sanctc  Cclonicnsis  ccclesie  archiepiscopus,  sacri  iroperii  per  Ytaliam  archi- 
cancellarius  omnibus  presens  scriptum  intuealibus  salutem  in  Domino.  Noveriat  onhrersi,  quod  decana» 
et  capitulum  sanctorum  Apoetolorum  in  Gotonia  et  dccanus  et  capitultnn  eedeale  aaneH  Patrodi  in 
Snaato  fitteram  nobis  exhibaentnt  in  hone  modom:  Folgt  die  Urkunde  vom  12.  Juni  1246  (Nr.  612); 
petentes  a  nobis.  ut  negocium  maturiu?  et  cautins  expedirelur,  quatinus  prefatis  preposito,  scolastico  et 
K(icTino;  auctnritatem  et  consensum  nostrum  impertiii  dignaremur.  Nos  fero  eorum  precibus  inclinati 
avctaritalaffl  et  Gonaenatun  noatrum  prehtk  IndidgeDiaB.  Actum  am»  DooiiDi  H*.0(r.XLTI*,  In  die 
Gervani  et  Prothasü. 

Jiiekr.  dM  XIV.  Jkt,  hn  Ctpiar  de$  Stifte$  Sou^Fiaroebu,  Mte.  VII  6102  faL  49  h. 

614. 

^pnich  dtr  SMedsrichter  in  dem  Streit  des  Kapitels  von  Apostdn  mit  dem  Kapitd  vm  ArtrvdiW 

in  .Soesl  wfifjm  des  TTdu.ies  Specnlurn  in  Soest.    1246  Jtmi  19. 

Pbilippiis  prepositus  Süsadensis  ecdesie,  Andreas  scolastieus  «aoeti  Severioi,  magistcr  Kicwinus 
«anoiiieBa  aandonim  Apoatoloram  fn  Oolonia  omoilMU  preaena  acHptimi  iaapcctnria  aalatem  in  Domüio. 
Nofam  aase  volumus  universiä,  quod  dtcanus  et  capitulum  aattrtordm  Apostolonim  in  Colonia  et 
dacanus  et  capitulum  eocicaie  aaocti  PaUocli  in  Soaato  in  no«  aaemdiim  tnoifami  aubacriptum  cmnpro- 

WmU.  Urk<-BlMii  m.  85 
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miserunt.   Folgt  cUt  Ufhmä»  vom  /f.  Jwd  1246  fa.  eim  M^  S12}.   Uim  litUdtani  TcnerabUig  patris 

noätri  et  domini  Coloniensis  arcliiepiscopi  nobis  exhibuerunt  in  hunc  modam.  Folgt  die  ürkmd»  Ein- 
bUc/iof  Conrads  vom  nämlichtn  Tage  fs.  Nr.  C13).  Nos  vor"  irhitrio  in  nos  recepto  inspectis  racionibus 
decani  et  capituli  in  Susato  et  iostrumentu  decani  et  capituli  saiiclorum  Apostoloriun  in  Coloaia  necnoa 
ntioottnis  eoRmdem  sie  ordinaiin»  «t  prommelumu,  qnod  «m^tnlmn  SoMwienw  del  Xxiill*  nurcas 
Coloniensis  monoto  capitulo  sancturuin  ApoKfolonim  in  Colonia  in  festo  beati  Remigii  proximu  vciiluro 
Tel  infra  ad  cotnparatidos  redditus  XVIII  soiidoruin  et  sie  capituluili  Suaaderwe  erit  Uberatum  ab  omni 
qucstione  domus  site  apud  Susatum,  que  dicitur  Speculum,  et  «b  omni  questione  census  preteriti  et 
ftituri,  et  libera  erit  dOlUM  preAita  in  dispositione  eeclesie  nneli  Patrucli;  ncc  eciam  illi,  qui  nunc 
tcnent,  (licliun  (iornum  a  capitulo  sancti  Patrocii  vrl  qiii  in  postcnim  leiicbunt.  siisfinebunl  questionem 
a  capitulo  sancloi-um  Apuslolurum  super  censu  diele  douius  vel  de  duiuo  niemorala;  instrumenta,  si  qua 
«mt  optenia  eootra  eapitahim  Siüaeieine  snper  dicta  domo  vel  cenribin,  enint  cmm  «t  vana.  Senten- 
cias  eciam,  si  quas  procuravil  >  apitulum  sanctorum  Apuslolunim  contra  (-aj)iluluni  Susaciense,  sivc  de 
focto  sire  de  iore  late  füerint,  procurabit  capitulum  sanctorum  Apostolorum  revocari  vel  nullaa  denun- 
diri  infra  meDMiA.  Iitttninientttm  «dam  sanetoram  Apostokmim,  qood  exhibuit  super  collatioiie 
ppehle  domus  sibi  facle  erit  cassum  et  inane  et  sie  cessabunt  omnes  questioncfl  bine  inde  ampw  domo 
iDMiorata  vel  censu  ciusdom  et  partem  non  aervantem  arbitrium  senranti  ia  penam  in  comproinisso 
expressam  condempnanius.  Pronundatum  apud  sanetos  Apostolos  in  Colonia  eorani  ydoneis  tesübus, 
qiiorum  nomina  subscribcntur,  anno  Dominice  inearnationis  M°.CC°.  quadragesimo  \T,  in  die  Genraidi  et 
Prothasii.  Fluius  pronuuciationis  testes  sunt:  de  capitulo  sanctorum  Apintoloruni.  Harllmus  d(K:anus, 
Theodericus  choriepiscopus,  magister  Hermannus  custos,  tierhardus  de  .Scapporcen,  Fridericus  de  Brui«, 
Gcffaeiie  d»  Rense,  ArnoUhis  de  Eblo,  Johannes  de  Lövenich,  magiater  Symon,  Synoa  l^iee,  Wigandaa, 
Gozwinus  Dukere,  Gerhardus  de  Ripii,  Winricus,  Wallerus  sacerdos,  Thirricus  Gernegroz.    lÜi  omnes 

o 

canonici  sanctorum  Apoetolorum.  £x  parte  capituli  Suaacieuaia,  ego  Ph(ilippus)  prepoaitus  et  Uearicaa 
ttiidem  de  ndori  ecdeeia  canoidci,  Embrico  prcpositas  Bobardiemla  et  Goddiidue  de  Mulsroii,  Hcmicias 
plebanus  sancti  Mauricii  in  Golonia,  Thobyas  sacerdos  et  Theodericus  RofkiB  aacerdoe,  oapellani  pre> 
pos^lti  Susaci»'n?is  K  alii  plures.  Ul  autem  predicla  firmitati«:  lubiir  nbtineant  et  a  nulla  parciuin 
predictarum  infringi  valeant  vel  calumpniari,  preseotem  paginam  conscribi  feciinus  et  sigillis  ccdesiarum 
aciUcet  Suaadenab  et  «aoetonini  ApostotoniiD  in  Colonia  et  noalris  ob  fUnroram  noticiaiD  coBunnniri. 
Jtedlr.  dw  XIV.  Jkß.  m  CopUf  it$  SHfti»  &w«-P«ifveto  Ute.  VltSm  foL  S6f. 

615. 

In  Q^eHMHtrt  des  Griten  von  Ämdferg  kauft  das  Kl.  Odinghausm  einen  Wald  gen.  Stmdem 

m  der  Herfyinger  IM.   tM$  Jwn  SO. 

Unhrerea  negoda  litteria  ei  vod  coanniasa  testiom  ab  ntroqne  trabuot  immobile  flrmamenbim. 

Scianl  ijn'ur  tam  prpscnfp?  quam  posteri,  Adam  prepositum  et  convetitum  de  Olenchuseti  iti  prewncia 
nostii  videiicet  comitis  de  Amesberg  a  Johanne  milite  de  Nibcm  medietatcm  lud  qui  vulgo  »under 
didtnr  in  marcMa  HenMogen  dti,  quem  dudum  qnlete  eomunonem  ipsia  poaaederant,  cum  conaensQ 
Elyzabof  inatris  suo,  sornns  et  ceterorum  hcredum  ad  opus  hospilalis  sui  quinque  marcarum  prmo 
comparasse  maxime  ad  elidendom  onmis  diaeensionis  occasiones,  que  ex  sucdaione  lignorum  ibidem 
potoant  emeraieae,  et  qnod  prefidi  Jo(hannea)  et  mater  enndem,  soror  can  omniboa  heredibos 
Swidhenchusen  in  iudido  quod  vrledhinc  appdlatur  oandcm  medietatem  consensu  benigno  el  unauimi 
reaignarunt.  Ne  autem  premissum  negodum  calumpoia  valeat  infinnare  vei  oblivio,  presentera  pagioam 
«d  ntiinique  parti«  tnatanmimi  aigilli  UMtii  mimimne  dttdmu  robwandanL  Teatea  sunt:  Alberbii 
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de  Olencbuseti.  Cunradus  de  Wedenctmsea  sacerdotes,  Uelmicus  Pris,  Gunradus  de  Anlagen  militäs, 
ErcnfHdnt  noUnti»,  JohuiiMs  Ctadger  de  Hadmea,  Ambroriiw  d]iiDicp«Ti»k  Theodeiieiu,  Tbamo» 
Wezelus  de  Wenonclon,  Johannes  de  Boderike  et  aUi  qmm  pluree.  Acton  aiuio  Sombii  ll*.GCrjQ<*TP, 
in  crastino  Petri  et  Pauli  apostoloriun. 

Or.  £L  (MktgfuMtm  Nr,  69,  A»  «mmmi  BmiSdm  Skgtt  dt$  €h^m  QaUfritd  HL  wm  Arm- 
htrgktrgl.  Wntf,  SUgA  J,  2  8.  21),   €hdr.  StArrtE  ÜB.  1244. 

610. 

Graf  Gottfried  voa  Arnberg  verkauß  dem  Kl.  Wedmg^tmu&n  seine  MtÜile  in  Kalenberg. 

ism  MU  4. 

(6)odeJHdiiB  Del  grelie  eonee  in  Aitieaberg  nniveraia  presem  •criptom  inapeetinls  saluteu.  Notom 

esse  volumus  omnibiis.  qiiibii';  hör  «scriptum  fnerit  eiibitnm,  <\xinA  nos  cum  ronsprisu  nxori«?  nostre  et 
heredum  noetrorum  cotiimuuicato  quoque  cuiisiliu  nobilium  et  ininisterialium  nostrorum  ecclesie  nostre 
de  We^dnuen.  quam  BpeeiaU  ampleeUmnr  «fflecUone,  vendidinn*  iDoleDdiDum  noatram  ite  Katenbeif  , 
(jiiod  iios  hereditario  iure  coiiliiigfbut  pro  marcis  XXX**  cum  piscaUone  et  aqua,  que  appellatur 
mtUenäic,  usque  ad  locuin,  ubi  terminatur  adac/u,  ut  deincepe  hab^  ecdesia  memoraU  cum  omni 
mtegritate  iutb  et  emolumento,  qnod  «dnde  poterit  praradie;  ritque  ipsum  moleadiiMifn  ab  oiuii 
exactione  exemptum  et  ab  omni  inquictation<  libi-rum,  que  iniic  requiri  pnssi  t  et  a  semtule.  Ul  igilur 
hoc  factum  nostrum  coa<;tct  in  postcrum  valiturum,  fecimus')  cominuniri  tarn  sigillo  nostro  quam  uxoris 

Q 

nostre  insupor  et  sigillo  dumini  Jonathe  de  Arlhey  et  civitatis  Susatiensis.  Testes  huius  rei  sunt: 
Ilinricus  prtpusitiis  saneti  Sererini,  Giczellerus  plebanus  Veteris  ecclesie  Susatiensis;  nobiU'>i  vir!  de 
Rudenberg  douüiiu-i  Ilcrmannus  et  dominus  Jonathas,  Hinricu»  Nl^t  r  de  Aruo^btrK'.  Tideiicus  de  Eilere 
miles,  UuDolduB  de  Odincge,  Gerlacus  noiles,  Tidericus  Vilbarg,  Hinricus  Wrode,  Johannes  Rise;  de 
Suaato:  Wiganimaa,  HanoMoa  de  Fora,  HOdegarns  Dofe  et  alii  quam  plwea.  Ada  auat  liee  tmu» 
gntie  ll'.CC°.XL''.vr,  die  l'^delrici  confeaaoria. 

')  Kf  fehlt  etiP'i  ,h;\rr  cartam*. 
Or.  KL  Wedinghavuen  Nr.  48.  An  i'gtttr.  die  Süffel  des  Grafen  Gottfried  v.  A.  (vffl.  Wulf.  Siegel 
Taf.  28,  2),  der  Qräfin  Adelheid  iSeibeHz  ÜB.  I  Taf.  1,  6),  dee  Jonathan  ron  Ardetf  (Wettf. 
Siegel  Taf.  .10,  8)  imd  der  Stadt  Soeet  (ebenda  Tuf.  7S,  1).  Gedr.  Seiiertz  UB.  I  245  und 
W^emdi  Archiv  VI  224.  Kalenberg  (moos  calvus)  hiett  der  iierg  twitchen  dem  Se/Uottbrrg 
mi  im  BtrU*  (vgt,  fSdtr,  Outh.  dm  Sk  WiHnffimum  &  4). 

617. 

ErtbMttf  Cutna  im  Kein  bestätigt  dm  s^ihmi  zu  Werl  die  ihnm  WM  SnAMuf  Sngelbeii 

verliehenen  iiecide.    Köln  J2Pi  Juli 

Conradus  Dei  gratia  sanctt;  Colomeosis  ecclesie  aiclüu^iiicopuä  uuivei'üiu  iiati  littet  aü  inspecturis 
Dotnin  ftdiDiia  et  preaenüa  aeripU  teetimonio  prolestanrar,  quod  nee  ofqpiidaiioR  noetro«  in  Werle  pnK 
sequcntps  co  amplius  dono  {^ratic  et  favori'^.  quo  dcvotiores  ipso?  scmper  in  nostris  et  ecclesie  nostre 
(^Mequiis  invenimus,  coctures  sali«  iu  ipso  oppido  mancntcs  eo  iure  ac  coosuetudine  quam  olim  sab 
wnerabili  predeeewore  noatro  felicb  reeordaUonis  domino  Engelberto  archiepiacopo  obtinuine  dinofl- 
cuntur  in  coctione  salis  eiusdem  gaudere  pacificp  volumus  et  quicfc  et  nullum  in  huiusmodi  iure 
preetabimus  aut  prestari  per  alioe  volumus  impedimentum  hüs,  ad  quos  iure  bereditario  dicti  aalis 
decoetlo  dineadtor  perttnare.  Et  oe  cenira  hee  ia  poetamm  attqaa  poadt  cahaapnia  aoboriri,  fitteran 

86* 


Digitized  by  Google 


S76 


UM 


presenteni  cuiiscribi  ei  nostro  «igflb  fseimpB  «UDniiiiri.    Aatnm  ft  ditum  GokHiis  anno  Domim 

M°CC°XLVr.  IUI"  Mus  Julii 

Or.  war  früher  tn  Wtri,  Erbtdiz«r.  bitgtl  ät»  Erzbüchqf*  6«»ekäidigL  Hier  nach  dem  Drvcke  t>ei 
AWkrte  ÜB,  I  Hg.   Btg,  Cardamu,  Rtg.  Com:  161. 

f?t8. 

Qraf  Otto  von   Tecklenburg  und  sein  Sohn  Heinrich  schenken   der   Priorim  I^eUvneUa  Ixüler 
in  WiboldinUrasen  mm»  Bw  mw»  JCbafar«.    1246  Jm  13. 

In  nooiine  Bancte  et  indiridue  Trinitatis,  amen.  Otto  Dei  gracia  comes  de  Tekendnirg  et  Heiiuicus 
filiiis  smis  Omnibus  hoc  scriptum  inluonlibua  salutem  in  co  qui  pst  vcra  «alus.  Humane  condicioniv 
memoria  curis  secularibus  (irequenter  hon«rata  adco  est  momentanea,  quud  liominum  gesUi.  nmi  itcriplurc 
ftitrint  cemmendat«,  diu  in  notida  non  posnnt  pennanere.  Hinc  est,  quod  ex  serie  presantiiim  tarn 
prest'nfibns  qriam  futuri?  volumus  innoteseore,  quod  proprietatem  honoruni  Wiboldiiikliuscn.  que  dominus 
Hcinricus  de  Wlcnko  et  fratcr  suus  Conradus  a  nobis  in  feodo  habcbant,  ipsis  in  manus  consentienlibus 
eonim  heredilNM<)  noalnw  re^gnaDtibiu,  in  honorem  Dei  et  beate  Marie  viisinia  prioriaae  Petetmlle  emn 
Omnibus  attinenciis  contulimus  in  j  orpi^liiiim  pos-;idt  ndn.  ea  tamen  conditione.  qnod  in  Ptsdrm  \\ov.\~ 
daustnun  edilicetur  et  ibidem  agatur  nostri,  uxoris  nostre  Metbeldis,  Jutte  uxoris  lleiurici,  coraitis 
Ottonie,  cooritis  SSmoms,  cometisee  Ode,  comitis  Adolfl,  eometisoe  AlbedUa  memoria.  Huie  teio 
inli-ri  ratit :  Johnnnrs  Tappolfn,  Jiiliannes  d>>  I.an^^en.  Wrdrtinnns.  Rngelbertus  de  Horstcio,  Her- 
mannus  de  Bromestltorpe  miliies,  Uermanauii  notarius  nuster,  Uodefridus  de  Damme.  Ne  autem  baue 
ordinadoncm  aUifola  In  postemm  fafliagere  preanmat,  preaentem  ptn^nam  aigillo  noatro  fedmua  raborarL 
A«ta  auiit  hec  anno  Domini  M^.CC.XLVr,  die  Harfiarete. 

Or.  in.  Bimme^fifritn  Nr.  2.  Da»  an  Pgutr.  befestigt  iieteeatm  Siefftl  (Wettf.  Siegel  Taf.  20,  2)  iit 
abatriatm,  aht>r  erholten.  Auf  lier  Rück»fiU  Aufschrift  von  Hand  de*  XIV,  Jh$,  ^Biub^l  EfH 
len  brell  op  Wybbelyockbiuen.   Qtdr.  Pkü^  Omabrücker  ÜB.  II  48S. 

619. 

MrOnwAaf  Conrad  von  KüIh  bettätigi  lü«  SUflmv  det  Kl.  Himmdpfitrtm  dmrA  äk  Gräfin 

Adelheid  von  Anisbtrg.    Köln  1240  Juli  18. 

Conradus  diviaa  favente  demencia  aanete  Golonienns  eccleaie  arcbiepMOopuB,  aacri  imperii  per 
Ifaliam  archicancelhirias  nniveraU  Christi  fideübus  presens  aertptnm  inspeeturis  salutem  in  vero  salntari 

Cum  excepti  reginiinis  offldo  hiia,  que  ad  dtteama  domus  Dei  et  eius  obsequium  fieri  dinoscuntur, 
vjgüanüUB  intendere  teneamurf  unhrersorum  notide  cupimus  declarari,  quod  nobilis  domina  Alcidis 
GomlUasa  de  Amsbercb  xdo  derotionis  acccnsa  in  qoodam  loco,  qui  sitos  est  in  parrocbia  Bremin 
Coloniensis  dioceeSai  quem  sola  denariis  propriis  comparavit,  ecdeaiam  in  lionore  Dei  genitrids 
Marie  constnierc  proponit,  in  qua  sanctimoniales  ordinis  Cystercietisis  secundum  obserrantiam  eiui^dem 
ordinis  Domino  famulentur.  Nos  igitur  ipsius  prnpositum  salobro  in  Domino  commendantes  duxinnn 
eidam  eonaadendum,  ut  de  licentia  et  auctoritate  nostra  ecclesiam  in  loco  ediftcet  memorato  ita,  qood 
.  .  plcbanus  ecclcsie  de  Bremiri  in  nmnibus  iurilni*  -Mdcm  eiclL^ic'  suo  altificiifibti^  indompnis  conser- 
Tetur.  Considerantes  itaque,  quud  douiiaus  Jtaus  Qirislus  ob  materue  ciaritatis'j  reverenliain  locum 
aibi  preelegerit  pre&lmn,  ut  laus  eius  et  gloria  in  co  multipBoentiir  et  derotio  fideHoB)  accrescat, 
♦'undrrn  loeurn  vi  ppr?nna<:  in  ■•(>  Domino  desenriente«  ac  bona  earundem.  qiie  in  postpnim  Domiiji 
'^onoedeiile  poterint  adipisci,  sub  nnsiram  et  ecde&ie  Coloniensis  recepimus  protectionem,  dislrictius  sub 
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aiiathemati«  extermiaatkoe  lohibenle«,  ne  quis  persona«  dicti  lud  in  Uxo  eodem  sea  bonis  earundem 
molestare  presumat,  quod  qoi  fecerit  excommunicationis  rincalo  se  növerit  innodatum.  In  hnias  igitur 
ftdi  iMMtri  robur  et  eridentiam  preseoton  paginam  exinde  conscrüü  fedmus  et  sigiUo  nostro  communiri. 
jDwbnn  Gobnie  amo  Domini  WCXIH,'  awcto^  quiita  teil  nte  tetn»  bMto  Ibrie  H^dikiMw 

•J  Ein  nrritrn  ,clsritatia"  iturck  Punttf  ff  Hlrjt. 
Or.  KL  JJimfneipforUn  Nr.  3.    An  rothgrimen  Seidmfädm  diu  ttMrk  betdtädigie  Siegd  EnbUt^ 
CmmmiM  tMfvdfr  JMMa  «tft  RStMtfiL  Mr.  SiHem  UB.  I W  mUMH9i  tgL  Cardmmu, 
Com:  ISS. 

Xku  Kapifcl  ro)i  Apos/rln  in  Köln  quiUirt  dem  Kapitfl  von  Patioclus  i»  Sorst  nhrr  14  MuHi, 
welkte  (dieses  mjtAge  des  Ausgleichs  (vom  19.  Juni)  zu  Mihh  »  hatte.    Uili  Odvbt  r  J. 

JÜoa  capitulum  sauctorum  A^tolorum  in  Colonia  presentibus  litteri£  conlitemar,  quod  dccanus 
et  eapitulmii  aandi  Pstrodi  in  Siuato  tidUs  Xtlll  maroas  CohMdaiNiaiD  denarionmi  peraolTentni  et 

confitemur  nobis  taiKlcm  ()■  enninm  nurTu  ralarn  in  vigilia  brati  Rfmi^'ii  tf  ipsos  decanum  et  capilutum 
Susacieose  et  fideiussores  oonun  a  prcfata  pecunia  liberatos  protestamur.  Et  est  iata  pecunia,  quam 
nobia  penolTimt,  illa,  quam  iiolna  raliooe  aibitrii  inter  nos  et  ipsos  habiti  pendrere  tenebantur  de 
causa,  que  inter  no*  yentilata  foit  dadum  super  domo  quadam  sila  in  Sosato,  que  Speculom  nnn- 
cupatur.  Nos  etiam  omnibus  litterfe  renunciatnus,  que  super  eadem  causa  confecte  sunt  et  eas  irritas 
esse  volumus  et  inanes  preter  Utteras  papalee,  quibus  renunciavimus,  quantum  causam  illam  conlingunL 
Tadea  autem,  qui  presentes  füerutit,  ubi  aoloeio  fiieta  Mt,  «not:  Fredericus  de  Bitalle,  Uerbordus  da 
Fcaporrfn.  mngister  Ulricus,  m.igistt  r  Hcrmannn«  thfsaiirarius,  Gorlacus  de  Rense,  magister  Riquinua 
et  Joiiamies  de  Scalabolo  civis  Coiuiiieiisis.  Ahi  sunt  nostri  concanonici.  Ut  autem  )iüs  fldes  pleniseime 
adUbeatur,  preaentem  litteram  coiiscribi  feciinue  et  aigOto  noatra  eedeiie  eonmiomri  Adiim  el  datqm 
anno  Domint  M-.CC'.XLVl",  in  die  beati  Ritnigli. 

Aluclu:  des  XIV.  Jht.  tm  Q^r  du  Stifu*  Sout-Patroehu  Ute.  VII  6W2  fol.  6&. 

621. 

Uli^^fPf  PnpSt  «M  Soest,  Zeugr  hi  f'iner  Vrl:  Eizhi.<rhof  Conrads  von  Köln  betr.  die  VerpfHndtmff 

der  V<^ei  m  ituhrgau.    Köln  124G  Odoher  21. 

Or.  au-A.  DüntUerf,  KOn  Dwuliß  Nr.  96.   R»g.  Curdama,  lUg.  Cmr.  iS6. 

JJtr  Abt  mn  Bredelar  macht  das  KL  Weäinghausm  der  Gemeinschaft  dei-  guim  Werke  etc.  in  seinem 

Klealer  tkeShaf^.   Breddar  IMS  Oäober  23. 

Venerabilibna  vkb  el  dilectis  in  Christo  amicia  ac  imperpetuum  diligendia  dombio  B(artmodo) 
prepoäito  totique  conventtd  in  Arneaberg  fraler  W|  idekinduä,i  dictum  abt^as  in  Breydelar  cum  humili 
coUegio  suo  ordinis  Cysterdentis  orationes  et  fraterne  dilectionis  persererantiam.  Quia  iuxta  apostoli 
dictum  alter  alteri  oncra  portare  monemur  et  orare  pro  inficem,  ut  salvemur,  petitioni  vestre,  qua  pie 
et  df'Tolo  commvirilDiii^in  hotu  nini,  in  quibus  Domino  deservimus,  desideraslis,  gratuito  concurrentes 
asseiiäu  cuacfdimus  vobia  plcaaiie  fralimitatis  nostrc  consortium  omniumque  bonorum,  que  aput  nos 
fiunt  ac  de  cetero  favente  Deo  fient,  plenariam  participatioiNDl,  ita  quod  c  um  d-  functorum  Testromm 
obitus  nobis  fuprit  nunfiafus,  dcbiliim  eis  frali  riiitali;;  tamqiiam  nobis  ipsis  afTectuose  studcbimus  ad- 
implerc.   Sanctitali  igilur  uruversitatis  venire,  de  qua  maiora  presumimus  quam  rcpeadere  possimus. 
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mchilominus  suppliramus  et  no«  obnixe,  qualinus  amore  Jesu  Christi  hnmancqu»?  compassionis  rc^pectu 
deöderium  nostrum  oculo  miwricordb  coatueates  simili  connexione  fratemitatis  vestre  qos  consociare 
digneadni,  quaUnus  outtste  motoa  cooperante  mereuDor  unlri  in  olaritate  etenu  Ooorino  Uurgi«iite. 
ül  autem  huiuK  fratemitali^  conitinctin  tarn  apul  vos  ol  nos  quam  postcros  noslros  in  cvura  rata  per- 
maneat,  presentem  paginam  eigiUi  noatri  appenaioae  roboramus.  Datum  Breydelar  anno  gratie 
]l*.CG*.ZL*.Vr,  X*.  EOeadu  lfor«ad»te»  indfellaii«  mp. 

Of.  JB.  Wti^fkmtm  Nt,  i9.  Di»  UUkgadm  Si^drMt  migm  da»  BU  dMt  »iumim  AhU». 

688. 

Pofit  ImoceHM  IV.  fordert  dm  Deekmdm  «nd  da»  Kapitd  von  Enfftr  auf,  dm  Kkriker  Henmam, 

dm  Sohn  des  RUter.s  Hirmnun  von  Wlerike,   c\nes  Mlnhterlalm  des  KStiier  Erzbischofa,  ti$ 
Kanomker  aufzunehmen  und  ihm  die  nächste  frei  werdende  Fftihtde  mt  übertrag&i. 

Owit.  W»if.  UB.  r  m  md  dmaOk  Bmfpi,  OtiuirMtr  ÜB,  ü  488. 

624. 

Evenrdufl  miles  de  Rani,  Wenemantt  miles  d«  Sktnsehede,  Henricw  mflei  de  Seadddn» 

Zeugen  in  rhitr  T''?!-.  Frzhisrhof  Conrads  von  Kf.ln,  durch  die  der  Streit  zwischen  der  Aebti$tm 
Berta  xxM  Essen  und  dem  Kapitel  zu  Essen  wegen  versdiiedaier  Qütar  beigde^  unrd. 

JMS  Deember. 

Acta  funt  hee  budo  Domini  ir.G(7.XL  tenta^  mniM  Deeembri. 
Or.  StrA.  J)i»»Morft  8t  JSmm  $5. 

68& 

EnAisekof  CSmrad  von  Mn  behmdd,  dass  das  Kl.  Fröndnihenj  von  dem  ifiKfer  Aadmim  «m 

Binole  eine  Hufe  in  Westick  gekauft  hat.  124H. 

C(onradus)  Dd  gratia  sancte  Coloniensis  ecclesie  archiepiscopuä  nt  «acii  inperii  \m  lUiiiaiu  ai\,L»- 
CBDcellarius  amTenia  tam  presentibus  quam  fuluriä  presens  scriptum  inspecluris  in  perpetuum.  Qae 
a  nuliis  digiia  memoria  gpsta  sut»(,  ne  obliviotiis  rubiginc  in  aliqua  sui  parte  contingat  con>;umi,  pre- 
sctiüum  testimoaio  duximus  pertieunare.  Inaotescimus  igitur  omnibus  Cliristi  ädelibus,  quod  Antonius 
niles  dietiw  de  Biiiole  minMerndis  noeter  et  nii  fraliee  TideUGet  Hermeiuiiii  mOee,  HdiuieiiB,  Thaou», 
Lutbertus  famuli  maiisum  queiidam  situm  in  villa  qua  iMdtlir  Wettwicb  eedkme  et  conventui  mooieKwnt 

Cisterciensis  ordiuis  in  Wrondeberg  triginta  marcis  cum  omnibus  suis  appendiciis  et  tam  mobilium 
quam  immobflinm  cmcrgentiis  vendiderunl,  resignantes  cidem  absolute  omnc  ius,  quod  in  ipso  habebant 
et  precipue  meram  et  veram  ipsius  mansi  proprietatem,  que  ad  dictum  Antonium  pertincbat.  Nos 
vero  in  favorem  et  promocioncm  dictariini  filiaiuiii  nostrariim  in  Christo  diU  claruin  tali  rt  (am  ratio- 
nabili  contractui  auctoritatem  prebentes,  ul  lirmilalem  stabütin  sorcialur,  preseuüuui  tesliriiuiiio  noetro 
aigillo  roborato  ipsunt  duximus  coniirmare,  Soliibeiites  sub  interminatioM  nttbematis,  ne  quis  dictam 
ecclesiain  in  » i-^d«  tu  bonis  in  prcitidicium  nostrc  anctorifalis  iniusto  gravamino  audcat  aliquatrnn= 
molestare.  Huius  rei  testes  sunt:  Adolphus  comes  de  Marca,  Godefridus  comea  de  Arnesberg,  Gode- 
IHdw  nHuwsekn,  GoEviniia  TilUeiia  de  Meaedben,  Albertne  de  Hnrdlie,  Albttrtt»  de  SnnlMM»  LnttMttns 
de  Hcrenke  milites,  et  ipsi  vcnditores  neeiMii  et  omofle  floniD  heredee  et  aüi  quam  pfauei.  Acta  sunt 
hec  anno  Domini  M^CC^XLV^. 

Or.  KL  FrMmAtrg  Nr.  10.  Siegtl  fu&«(  Pgtitr.        Vm  MndKOtrftr  Xlotttrhmi  g»»eMth». 
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SMg  MümHek  (JUupe)  tbergUbt  »eine  OiUer  eu  Alfrineliusen  (ASMmgkmm  hd  Jinubefg)  dar 

Knpdle  dmelbst.  V2i0. 

H(einricus;  Dd  gratia  Komanorum  rex  et  sempc-r  augustus  univer&is  Christi  fidelibu«  presentem 
inginam  inspeetiirii  idaleiii  in  eo  qvi  «t  vera  salus  omnioiD.  Tenor*  {wteMotiain  dminiiu  deda- 
randiim,  quod  nns  castellaDorum  nostronim  in  Wolfliappn  precibus  inclinati  bonn  nostra  sita  in 
AUrinchusen  Capelle  noslre  ibidem  cum  omni  iure  et  pertinencü«  »uis  libere  tradimus  et  dotis  nomioe 
bUariier  aiaipiaiin»,  ut  in  bonore  Del  et  beati  UaiUtei  apostoK,  quem  iMdam  dudniiis  Teneranduni, 
tempore  congruo  divina  valeant  ofRcia  celebrari.  Kt  \\\  hpc  nostra  donatio  rata  maneat  et  inconvuUa, 
preseatem  paginaro  sigiUi  nostri>)  venerabilis  principis  domini  L(uderi)  Verdeosis  epüicopi  munimiae 
Tobonmnu*)  sicut  pia  nzor  Beatrix  evidenter  lestatur.  Testes:  Benrieot  cgntonM,  FIokdÜiu  pletanns 
in  Wolfhagen,  Widigo,  Dudo  scriptores,  Hehvinns  marscalciis.  Bendco,  Heverhardna  de  Hanberich, 
Hartmanno».   Dalum  anno  Doraioi  M'.C^C.XLVr  feliciter;  amen. 

1)  FMI  ,«t*,  f  ül  ZuUehuuntm  fkuun.    *)  Vom  Her  ab  mU  mdurmr  Tbfa  «wT  wAntMMA  mek  «m 

Or.  SL-A.  Harburg,  Onierai'Jtepertmum  «.  «.  Alfrinchutm.    An  Pgtttr.  dtu  zerbrochene  SüjfH 
der  KSmiffm  Beatrim  Q/roeetmä,  die  KStdgin  mf  eimtm  TVmmwmI  eiteend,  in  der  Redden  den 

Lil'unjitfitKjiel,  die  Linke  mit  dem  Daumen  in  den  Ilahsch 

gratia  Homanorum  r[egina  Semper  ajugusta  wui  de«  Bitchof»  Lüder  van  Verdm.  VgL  M.  ü^er, 
ZMtrft.  für  tküring.  Otuh.  XJX  (ifütO),  S.  375  ff. 

627. 

EStäbeOit  <We  Frau  Diäridis  vm  Deihene,  freim  fifcmA»,  ftkd  mit  Aren  KMent  WatMt^ 

r7/s  A7   Flasheim.  1246. 

In  nomine  sanHr  et  indiridue  Trinitatis.  Godofridus  prior,  Margareta  magistra  et  ronventus 
ecciesie  de  Vlarsheim  omnibus  presens  scriptum  inspectuhs  galutem  in  Domino.  Noverint  universi, 
ipied  Elieebetli  ww  Theoderid  de  Defbene  cum  fllQe  loie  Gimrado  et  Tbeoderioo  et  UtidMU  aniB 
Lulhgarde  et  Gertrude  liberc  condicionis  condicioncm  suam  meliorcm  facfrc  volentcs  ex  pio  afTectu 
Deo  et  heate  Marie  ee  cmtcensuales  super  altare  nostrum  in  Vlarsheim  cum  omni  prateritate  sua 
tradidannrt,  teil  eondieloiw  nt  aeaior  in  eognatione  ipaorom  qnodHbet*)  anno  in  feslo  aaneti  Jaeabl 
I  :ipo-,iiili  duas  dr-nariatas  cere  diclo  altari  nostro  pro  omtiibus  ptTfiolvat  et  exinde  liberi  ab  omni 
vexatione  permaneant  Vir  ctiam  vel  femina  nubere  volens,  ei  alicui  eiusd^  iuris  nubere  voluerit, 
XII  denarioe  dabH  noUa  pro  Bceneia  «btinenda;  si  eztnneo  nobere  voluatt,  In  benepladto  nostre 

t\:rl,.,ie  peiniariebil.  Sciendum  etinm,  quod  de  morfe  ruiuslibet  pro  iurr-,  qnod  mrmeida  diritur, 
I  vestis  melior  defuncti  vel  XII  denarü  secuudum  noelram  optionem  nobis')  assignabuntur.  Et  ut  hec 
I '  flnan  permaneent  et  incomrulsa,  presentem  paginam  «iper  bUe  ecribi  fedmoa  et  eigiUo  noatre  eedeeie 

eammuDiri.   Actum  anno  Domini  M^.CC.XL".  sexto. 

I  ')  Zu  v«r6«M«n*  ,qBolit'f<t*.    ')  ütbwgttehriebe*. 

Or.  A»  ktnogiL  Armber^tchen  ArMo  i»  Reddinghaueem.   An  Pgtrir*  da*  Afirfri  dti  Kt.  FtuAtäm. 

628. 

Mackorms  vm  Ketteslere  iAertr^  dem  Marienkloster  in  Lijipstadt  eme  Hufe  in  EthuUnchusen. 

1:246. 

In  nomine  Domini.  Ainon.')  Boni  moris  frequentia  in  sacrosancta  inolevtt  ecclesia,  ut  ea  quc 
in  humaois  acUbus  geruntur  apidbiu  inscribaotur,  ne  per  temporis  diuluraitatem  ab  liuminum  memoria 
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dabantur.  Innotescat  igitur  universis  taiii  futuri  quam  pratentis  evi  fideUbus  haius  littere  inspedofibiu, 
quod  Machorius  miles  de  Kelteslere  et  Bertradis  uior  eius,  Hearicus  filitia  ipsorum  saluti  animarum 
suarum  cooeulere  vuleutes>  queiidam  niaiuiun  iuxta  viUam  Ethelinchuseu  situm  titulo  proprietatis  ipsis 
partfnenteni  cenobio  sancte  Marie  in  Lippia  cmn  CoOMnE^u  ceterorum  hereduoi  suorum  integraliter  et 
liborr  contulcrant.  Iluius  facti  testes  sunt,  quorom  nomina  subscribuntur:  Lambertis,  Johannes,  Lul- 
fridus  sacerdotes;  Helcngcnu  de  Valehuaen,  Bertrammas  de  Hondorpe,  Wicgeru^  de  Uesnen,  Benricu» 
d*  HemeUe  milltea;  Lambertai  de  Snderiai«»  Barnbudut  Taite,  Boldcfwinus,  Bernbardos  TObnari, 
Rotgerus  de  GrimeUnchusen,  Everwinus  filius  suus,  Theodericnn  de  Foro,  Bodekf,  Johannr?  itidc-x, 
Hearicus  Helei^eri,  Cesaiius  preco,  Hermaonus  filius  eius,  Sifridus  Pustere  et  alü  quam  plures. 
Qnoniam  aatem  in  onudbi»  aetiB  halnindaiiB  cantoh  mm  Tidativ  «ekiaa,  prapositi  «t  coufenli»  in  t^ia, 
Ber(naidl)  ^iri  nobilis  de  Lippb,  oppidi  Uppamda  ai|iOa  praaanti  pag^  aunt  anneia.  Acta  amit  heo 
anno  Domini  M".CC".XLVr. 

Verlängerte  Scl>n/t. 

Or.  im  Siiftaarehh  zu  J.ijipsiadt  Nr.  5.  An  PgUtr.  die  Siegel,  1)  de»  Sti/^e  L^ppitadt  (Weetf. 
Siegel  Taf.  tl5,  10)  mit  dem  Siegel  dex  Prop.iles  I.ulfritd  alu  RücLiü-i/el  (rpiunvnl,  }ft.is^fer, 
Umtchrifi:  S.  Lutfridi  prepcföiti  de  Lippia^,  2)  den  EdUn  Bernhard  zur  Lifjpe  (l-i^-  Heg.  I 
Taf.  6)  imdS^dtr  fitadt  L^ptkdt  (WMf.  Skgtl  Taf.  68,  4).  BmeMtr^  «0M  tkmBmi  d»t 
XIII.  JLi.:  De  man<;n  in  Keslcre  (Bemn^i«^  Ktmkff  Kr,  BtekmO  dato  acclaaw  LippanaL 
Regtet  in  den  lApp.  Reg.  II  479. 

m. 

Dielrkh,  Graf  i'on  Umhetfj  und  TTfrr  zu  Llmhurq  a.  ä.  Laine,  dessen  Gemahlin  und  Snhn  iihrr- 
tragen  den  Mof  eu  Hoithem  (Holtmann)  bei  Beckum,  den  ihr  Mimstmah  Jtotger  gen.  (Me  von 
Umm  m  Lekm  halte,  mf  deum  BUim  dem  KL  CVorMr.  1ii4S. 
Testes  huius  facti  sunt:  Hermannus  dapifer  cognomento  Culc,  Ood<^fridus  de  Hesnen,  Gonstantinus 
de  Eleu,  Hormannus  advocatus,  Ccniradus  Wrans,  Godefridus  Colvo,  Teodericus  Tore,  Ererhardus  Colre, 
Hartlef  l^il,  Amoldus  de  Kericthorpe,  Heime  de  Heringe,  Randolius  de  Elrholte,  Helmicus  de  Lare, 
TbeUwldna  da  Hnvda,  Bacoelna  da  Ibimnie,  CSonoakoa  T«ifc,  Qoaradoa  de  Thiokhan. 
Or.  FünObhu  Arekk  mt  RMa,  OaA*.  MUfpi,  OtmaMudttr  ÜB.  II  iTi, 

630. 

Qraf  Dietrich  von  ZAmburg,  $eme  Gemahlin  und  sein  Hohn  Memrich  theUen  dem  Mittat  Chttfried 
von  AeneN,  dem  SMffbn,  BUtem  md  dem  anderm  Freie»,  die  nrit  dieeem  de»  VenOe  tm  KSidge' 
geridd  fBhren,  tnif,  dass  sie  auf  BUlen  Tlot/pr.';  gen.  Oulen  den  Hof  UoUmam  bn  Betkim  mU 
Zttsiimmunff  Uacr  Ministeruilm  dem  Kl.  Clarkols  id)firtrn()<m  haben.  (1246.) 
Or,  Füretliche»  Archiv  zu  RJteda.    Qedr.  Pküippt,  üenabrucker  UB.  Ii  47ä. 

631. 

Henricus  de  Volmunt«teine  unler  den  Bürgen,  tcdt^  Enibüekof  Conrad  von  Köln  der  OrSfin 
MatMde  von  iia^n  dafür  geaeUit  hat,  dass  er  sie  gegen  rechüoeea  Angriff  adttUeea  leerdc 

Bonn  1246  (1247)  Januar  2L 
Geit,  LmaemSkl  ÜB.  U  itO,  lUf.  CM«m^  JI^.  Oer.  168. 
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JHe  Gräfin  Mathilde  von  6'oyti  überweist  die  üenten  verschiedmar  Güter  der  Ohhul  des  IfaUsdt- 
ordentkante»  m  IVicr,  t*m  damit  die  8ekidim  Um»  Oemahh  tm  bcMciUm. 
Skuikmbtr^         (IStT)  Januar, 

Megthildia  comilis!;»  Seynensis.  Universis  has  littorft«  visuris;  notuin  pj^sc  volo,  quod  dominui^  meus 
ei  maritus  Heuricua  comcs  Seynensis  pie  recordationis,  dum  adhuc  viveret,  ordinavit,  quod  creditoribus 
suis  mÜTereia  eiaqne,  quitHit  dampna  aSqna  aut  inluriM  irrogftvit,  aolveraUnr  atatoem  ad  hoe  de  auia 
bonis  annualim  redditus  dncentarum  inarcnrnm,  qHonim  ri-dditiiuin  solufioni  depufa^it  bona  omnia,  que 
emit  erga  domiauin  de  OolUodorp.  Item  allodium  suum  quod  iacet  circa  Seyue  Castrum  meum.  Item 
bona  qua  faabult  apad  Rimagan.  Item  bona  qoe  failmlt  apad  Inferins  Kasade,  aie  tarnen  qnod  ego 
eorundi-m  txmorum  n-ddiliis  aiitnKitiiii  i-ollij^ain  diclis  creditoribus  ijcrsolvciidos,  vel  si  Toluero,  religiosis 
Tim  cummittam  coUigeudos.  Voluit  etiam,  ut  in  vita  mea  dispoiiam  dicla  bona  apud  aliquem  pium 
locnm  in  psrpelaum  permanaura  pro  saornm  «t  meoram  peoeaminiim  rendarione,  aolutione  tarnen 
i!>  bitiinim  in  quMntum  fieri  polest  prius  facta.  Ego  igitur  super  biis  Iiabito  i  oiisiliii  sapientum  commisi 
fralribus  liotipilaUä  «aacte  Marie  Theotonioe  in  Jerusalem  dictorum  bonorum  aanuatim  reddilua  ooUigeodoa 
ita  adlieet,  qnod  ereditores  a  nie  et  non  ab  Ipais  ana  deinta  requirent,  fhitrea  autem  ad  mandatum 
meum  solvent  creditoribus  illis.  Ego  eUam  elegi  quatuor  meos  fideles,  qui  post  mortem  riieam  aonnne 
floeo  creditoribus  respoiidebunl  eiaqoe  iolvi  fiieient  a  dictis  fratribus  mea  vice,  scilicel  Gerardum  et 
Anioldom  fratres  et  donbios  de  Rennenberg',  GobeBnum  de  Blankenberg  et  Henardnm  dapiferum 
menm  de  Hilkerode.  Po<fquam  rero  in  taatnm  facta  fuerit  aohitio  debitorum,  quod  iam  m^a  com- 
parcbit  creditor  quiequam  requirens,  volo,  ut  booa  predicta  com  suis  proveotibu«  in  perpetuum  maneant 
apud  fratres  iamdteU  boapftalis  pro  meorum  et  dicti  mei  mariti  renrissione  peccatorum  et  eonim,  quibus 
idem  tneus  marilus  di  buit  quiequam  ex  qnacunqne  causa  et  non  »olvit.  Ut  autem  super  hac  pi-efata 
mea  et  marili  mei  oKliimtionL'  in  pnslerum  nulla  qm^stio  ab  aliquo  oriatur.  Iisti's  itdhibui  et  rogavi: 
Al^-ydim  de  Spanbeiiii  tl  de  Eljeistein  comitissam,  Aguelim  de  Castris  comitissiua,  quondam  mei  inariti 
sorores,  lleiiricum  burgraviom  Colooiensem,  Engelbertum  filium  comilis  de  Marka,  fratrem  Gerardum 
abbatem  de  Heisterbn^;  A(leidim)  dominam  de  Heinsberg,  Gerardum,  Arnoldum  fratres  de  Ri  iitn  tiberg, 
Luduwicuro  Wulpodonem  de  itovo  Castro  meu,  item  castrenses  meos:  Gobelioum,  Gerlacum  fratres  de 
Oitfenbag,  Erneitum  de  Yira^bmg^  Ronemn  da  Gevarhacn,  Th.  de  Geialer,  Riowinuai  de  Yonafeldan, 
lleritianntim  de  Wintre,  TlioodiTiciim  de  Portu,  Arnoldtim  de  Hane  et  ceteros  quam  phirrs.  Ad  maiorem 
eUam  tidem  haac  carlam  exinde  couscriplam  sigillu  lueo  et  sigillis  dictarum  comitissarum  feci  communiri. 
Noa  vero  AlekUa  de  Ebentdn  et  Agnea  de  Castris  oomitiMe  prediote  eonaiderantcs,  quod  fralar  noatar 

et  sua  uxnr  )irf  dirti  rommnui  manu  et  consr-n^u  do  iure  poterant  faccre  et  di-sptniorL-,  sleiit  ost  in 
umuibus  suprascriptum,  lamquain  testes  huic  carte  sigiUa  noslra  fecimus  appendi.  Acta  8unl  hec  apud 
ßlankealieiY  anno  ab  iueamatione  Domini  ]I*.GC*.XLVP,  menae  Januario. 

Or,  im  St.'A.  CMmgy  DMkek  Ofd.  Comth.  Trier.  An  PyUtr.  1)  Siegel  der  Grdßn  Mechthäit 
im  rundm  Si/'t/elffldn  Maria  mit  dein  Kindt'  auf  dem  MauUhier,  da»  vom  hl.  Joteph  an 
der  Letne  grjuhrt  wtrd,  tan  Vordergrund  knietnd  die  iütgierin,  Umtehr^/i:  f  Deus  oüserere 
fiamle  lue  Melhlldia;  2)  dtt  Gr^  Aftmt  im  nmdtm  SieftlfiUk  dm  G«iiKt  CMtH,  Um' 
»ekrift:  *  Sigilluni  Ai,nieti«  comÜiaM  de  Gaptiia.  <Mr.  Btmm  UB.  tut  OmOiekt»  dm 
Dmtfeken  Ordau  II  77. 
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633. 

Qraf  Dietrich  ron  T^pnhertj  (Limhuro)  verkauft  dem  MnqdalenrnhmpUn^  't   MSßtder  drei  Eihm 
NM  Kirchspiei  Amdsbüren  de  consensu  .  .  .  Adolphi  de  Holte,  VV'ilbelmi  de  YBeobeig. 

1M$  (1247)  MOnt  7, 
Mr.  Wutf.  ÜB.  m  m,  vft.  Pkä^  OMMtrMM*  UB,  II  4SS, 

634 

Bap$t  Imocene  I V.  bestätigt  dem  KL  Himmdpforte»  die  Besitzungen,  auf  denen  da»  Dotter  erbaut 
id,  üe  ihm  vm  Orafm  OUo  vm  Tediaimrg  mä  deum  Sokm  Bekiritk  ^«MledU  4M. 

lAfOn  1247  Märe  33. 

0*dr.  Wmtf,  ÜB.  V  476  mit  Min  3S.  Reg.  PhO^fi,  OmuAfiek»  ÜB.  II  496. 

Die  StatU  lApptteOt  hAmtdtt  äk  Belegung  etnn  Streife»  Mtf  dem  Si^Uääkeiste»  wm  Aert  wmI 

dessen  Söhnen,  tvotiach  sie  keinen  von  deren  Eigenkörigen  mm  Mtlhiirin  i  mifnehmen  oder  in  der 
Stadt  dtdäen  wUl;  die  bereits  früher  aufgenommenen  sollen  tn  Friede»  ihre  Freiheiten  gemessen. 

1240  (1247)  März. 

Hat  eonrates  et  univenitas  Lippensea  onmüniB  preMns  scriptain  inspectaris  notam  eMe  Tolomos 

et  preseuti  littera  protestamur.  quod  infra  ordinationem  rompositionis  super  discordia,  que  vertebatur 
inter  sciilthetum  SusalicnseDi  et  filius  sum  ex  una  parte  et  uos  ex  altera,  hoc  est  adiectum,  quod  nos 
de  cctcro  nulluni  cx  hominibus  eis  (perU)neiitilHi8  in  conchrem  rocipieniuR  vel  intra  dTitalem  nostram 
morari  pennitleinus,  postquam  nobis  constare  fecerint  talc?;  homities  nobiscuni  bahitare.  Siqui  vent 
ox  huiusmodi  Imininibus  ante  hoc  lempus  apud  nos  fueriul  recepti.  uriiDi  pace  lihntatr.  quc 
nobis  est  coiiccssa,  sine  ahqua  impulsatione  gaudtbuat.  Acta  sunt  hec  anno  Uomini  Jkf.CC '.^LVr, 
menae  Hariio. 

Or,  Depotitum  Graf  PlMtiAerg.   An  Pfittr.  imcA  dae  MiUglMA  dte  Ijfpitädler  StoetoM^  fWeetf. 
Siegtl  Taf.  68,  Si. 

Abt  Hertnann  von  Corveg  verkauft  dem  Kl.  Bredelar  die  Fnichirente,  die  d'nsrs  JiiJifTi'li  ron  dem 
Zehnten  in  Ober- Upsprunge  m  die  JCapelle  S.  Mf^ni  in  Eorhanaen  zu  liefern  hatte. 

MatAetg  m7  Aprü  8. 

^  Id  noadne  aancte  et  indivldue  Trinitatis,  anm.*)  Hemiaimua  Dei  gratla  GorbqwDsia  ecclesie 

nbhns  rt  conronttis  omnibiTs  hniic  Hticrnin  inspit'turis  cfcrnnin  in  Domino  ?;nliitfm.  Ad  amputandam 
cuiuülibet  dubielaüs  calumpiiiain  statuit  dijäcrctoriun  prudentia,  ut  gesta  huiiiinum,  ne  nube  obliyiüuia 
iiiTolTantur,  seriptnre  et  «ginorum  testimoirio  roborentur.  Nomint  ^tnr  preaentea  et  posteri«  qaod 
nos  unaniitii  (oüseiisn  et  voluntatc  ministerialiumque  nostrorum  consilio  pensioiuni,  «luani  frat:.« 
monaaterü  io  Breydelar  ordinis  Cysterciouia  de  deciina  in  Superiori  Upsprunge  capelie  sancti  hlagai 
itt  Hofhusen  annaatim  solvamnti  videUeet  sex  moldra  nliginis,  im**  ordei,  duo  spclte,  unum  pise,  septem 
avene  mediantibus  boncstis  viris  J.X"  iiuncas  et  I*"  gravis  nonete  ab  eisdem  firatribus  monasterii  pre- 
libati  recepimus  et  pensioDem  predicto  decime  ipsis  in  proprictatcm  et  verum  dominium  dedimita 
flrmitate  perpetua  poandaidaiii.  In  büs  omnibus  düectis  fiÜis  Thimoue  prepusito  Mootia  Uartto  et  stliB 
fratrüMM  pleauDt  «Menaom  prebantibus  ex  eo,  qua  «dem  eodeaie  MaotiB  Hirtia  eapdlam  in  Horhiuen 
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ex  deecMD  JohasmiB  flndcm  pldMini  nolmi  Taeantem  dsdenumn,  ezfispto  qiiod 
superioris  ville  in  Upsprunge  eidetn  cap«l]i'  quaiuloquf  pi'ilinentem  monasteiiu  in  Breydelar  urgente 
necMsUate  ecdeo«  nostre  pioprietario  iure,  sicut  supradictum  «at,  litaere  contulimus  omni  proTeDtui 
noilro  at  iori  f n  «adem  penaum«  dedna  pralii.te  li^to  vet  liabmido  wlampnftar  et  int^e  remmUaiilet 
nee  ulli  tuMumuin  modo  vel  impostcniin  ius  aliquod  in  ea  recognoaoantM,  sed  libei-tate  iam  dicta  fratr«8 
mitnastarii  memorati  poUantur.  Quodrea,  De  aliquia  »iiiecMiioniin  noatromm  sire  alia  ecclosiastica 
aecoIaruTe  persona  hoc  fcettun  noabnim  rationabna  InlHngera  irrevaraater  timore  Dei  postposito 
attemptet,  presetitem  paginam  ezinde  conscripUm  contra  omnium  mal^nantniiii  calompnias  Domino 
Inigiente  perpetuo  valituram  sub  sigillorum  tarn  noatli  et  ecclesie  nostre  quam  ecclesie  Montis  Marlis 
appeitsione  incomniutablliter  commuiiimus.  Acta  sunt  bec  in  Monte  Marlis  anno  M''.CC°.XL''VII''  ab 
tnearnalione  Domini,  indictionc  quinta,  VI*  Idoa  Apriiis.  Huius  rei  lestes  sunt:  Albertus  prior,  Stri- 
gcrus  prcposiUis  Corbeyensis,  Thymo  pivpositns  Monlis  Marlis  el  sui  fratics  Hoinrit  Jo  Voswinkeles 
HermaDnus  Calvu»,  Lambertus;  milites:  Aliudu?  de  Horhusen,  Adam  du  Aspe,  iieruiauiius  de  Nova 
Eedeaia,  Amoldus  Dapifer,  Alexander  de  (lundeleshem,  Gothwiuus  de  Wethen,  Stephanus  de  BenTÜthe; 
btir{ron=f««;  Fredehardus  magister  consulum  in  Mci  sbiTg,  Hormannus  Monetarius  et  frater  suus  Conradus, 
Ludolfus  de  Capclla,  Berluldus,  Voluandus  iudex,  Johannes  Vundeogotii  et  consules  omnes  et  alü 
quam  planM. 

V  Bit  hierhin  verliingerU  Mrift, 

Or.  Kl.  Hi-iJi'fiif  Nr.  3C.    .In  vyhsrotken  tmd  wfüablauen  geßochttnen  Banßädeu  die  Sk'jef   1)  Abt 
Hermanns  (We'rtf.  Üiti/et  Taf.  123^  4),  2)  det  Stiftt*  Corvey  (ebenda  Taf.  4,  3J,  3)  det  Stifte» 

der  Bmtd  dn  HUI.  Jha.  Qtdr.  SgUtrit  UB,  I S50. 

637. 

JPitpst  Innocenz  IV.  fudirt  den  Dechanten  um!  ilm  ('dumiker  Roberl  von  Soest  auf,  ^em  Kleriket 
AUmann  zu  einer  Pfarrei  in  der  Stadl  ßremtn  zu  verhelfen.    Lyon,  1247  April  24. 

CMr,  mif.  ÜB.  V  479. 

Vor  den  OOHmUn  von  JApp.fiadl  verz'whM  Jjambert  von  SutlerJaf/c  zu  GiDi.skn  des  KL  Bmmff- 
hauseti  auf  seine  Jnfprilrhc  an  den  Osiiiof.    L.'4  7  April  30. 

Mob  consules  et  uoiversitas  civium  Lippeoaium  omnibua  preseos  acriptum  Wauriii  sajutem  In  Domino. 
Presentium  tenore  litterarum  protectamw,  qnod  Lambertna  de  Su^teriage,  Siradia  uzor  doa  et  Uberi 
eoiinn  ürnui  ai  Hoiii  et  imi,  que  ipsis  in  curte  Benikincluiscn,  qnr-  Osthove  dicitur,  (.>i]i]ii  lere  vide- 
baulur,  ad  iostauliam  abbatiaae  et  couTeatas  eiusdem  loci  iu  presentia  noatra  publice  reuunciarunt. 
Nomina  fpaoram.  qoi  preeentea  hdc  facto  aderant,  sidtaeiibontor;  lud»,  Thetmarns  et  lUebodo  magislri 
consulum,  Bernardus  VVihnari,  Johannes  de  Herevorde,  Rcinerus  iunior,  Henricus  Helcngeri,  Johannes 
de  Eden.  Wigaodus,  Tiieodricus  de  Foro,  Bertoidus  de  Uaaen,  Weraobertua,  Uartnunnas  de  Herae, 
Theodricoa  de  Hene  «I  alü  tarn  conaiiles  qnam  baif^iMfl.  AdM.  tmA  hat  am»  DoidBi  mHkainw 
CCJLVn*,  Tigilia  beatorura  apoatolomm  Pbilippi  et  XaeobL 

Or.  Kl.  Denmuahuu.r.n  \'r.  II.     Au  PgUtv.  da.^  Siegel  dtt  Blait  Ufjftlaät  (Wtttf.  BUgA  T*f.S8,^ 
Htjfeet  Im  SeiberU  UB.  1  Anm.  38Ö  ai  Nr.  2ä3. 

36* 
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639. 

Biftt  üwwwaw»  JF.  heat^tragt  dem  aMkuler  «on  Soed,  tUe  Amtnakme  det  EkrUcen  Hämridt  aU 
OamnSien  m  tmer  der  KMim  der  Stadt  oder  der  DiScete  Bremen  m  hewirtteH, 

1247  Mai  15, 

Gedr.  Wutf.  UB.  V  48L 

640. 

Asprf  hmeeena  IT.  nimmt  das  Marienkloster  in  LigpetaA     eemat  8dmb. 

Ltfm  m?  Mm  15, 

Qedr.  Wettf.  Uli.  V  482, 

641. 

Dt»  XL  KajfpetAety  mim*ß  dem  Walburgiskloster  in  Soe^ff  «mnm  AnffteU  m  dem  Omem  m 

Kinecke.    1247  Juni  IH. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis,  amen.  >)  Hugo  Dei  gratia  preposituB  totusque  coBvenlus 
eeelesie  Cappenberfensis  uirivereia  Christi  fldellbiu  in  perpetaum  otrinaqne  vite  nhitem.  Ea,  qoe  per 

nos  ratioaabiliter  acta  suuf.  ditrmim  duximus  testimonio  rohornro.  Proindf  Tnodemi?  rt  fiifuris  nodim 
facimiu,  pratestuuur  et  recognoscimus,  quod  nos  quedam  bona  in  Eudeke  sila,  que  (rater  noster  Her- 
BiDiMii  tede»  noilra  oontiderat  et  in  quibiu  mkImh  sanete  Walburgis  apod  SusoUiin  qmiidedm 
«oUdMuin  reddHoB  et  traa  modios  de  nucibos  amuiatiin  habebat,  omnein  portionem  ecdesie  no«tre 
spectantem  cum  omnibus  suis  attineutiis  et  cum  omnlmoda  fructuum  utilitate  de  communi  fratrum 
nostronim  consilio  et  unanimi  consensu  prcfate  eci  losic  sanctte  Walburgis  viginti  el  novcm  marcis  vcn- 
didimus  pcrpetaaHter  obtinenda,  alias  ecdesie  uostre  utililati  de  predicla  pecunia  providentes.  Na 
igitur  id  in  posterum  cuiquam  hominum  veniat  in  dubium  et  ut  prrdifta  vendicio  rata  sorvetur  <  t  ürmn. 
Presens  scriptum  8up«r  eo  confectum  tarn  nosln  quam  ecdesie  nostre  sigillis  est  communitum  ad  per- 
petuum  robnr  et  atabilimen.  Ada  auot  hee  anno  Dooiini  lf.OC*J[L*.Vir;  XTl*.  Kalendas  Jalii.  Fre» 
eentea  erant:  celarius  (!)  Bernhardus  de  Cappenberg  et  Fratrr  Henricns  de  Bickinchusen,  Alberttis  n'us 
celerarü,  Äioolditö  caoonicus  dictiu  de  Eflele,  Giselerus  Veteris  ecciesie  plebauus,  Johannes,  Teodcricus, 
Albertna,  Jolnnnea,  Hennaiura«  saeerdotes«  Widunaoai»  de  Tonn«,  Gis«lbertiw  de  Oaadnuege,  Giaderos 
aemit  prcpnsiti  et  alii  quam  plures. 

ßlJ        r/'/i-   r,  .■7.7r,t,.,  r/r  S,l.ri!l. 

Or,  KU  Soest- Walburgit  Ar.  11.   Da»  Siegel  dea  Propttee  von  Kt^penberg  (Wettf.  Hüget  Taf.  134,  Hj 
luA  «•  wndmdf  EgpittU  tm  StH  (ebnida  Taf,  tOi,  2),  A»  OH^Aid  iwAfw 

Graf  Otto  von  Bentheim  verspricht  der  AeMimn  Bertha  von  Essen,  die  Tochter  Wenemtws  von 

gejfe»  entapreekenden  Snate  fiti  jm  Imnh. 
Bmiätem  19#7  Oekiber  16, 

Voncrabili  in  Thristo  domino  Bertt  n  uLLulisso  in  Essenne  Otto  comes  in  Benthem  salutem  et  omnc 
bonum.  Signilicamua  vestrs  tioncstati  ac  discretioni  litteriaque  presentibos  gigüli  oostri  munimine 
roboratia  protaatamnr,  quod  no«  flUam  domiDl  WeiMinari  bonaati  viri  dielt  da  EfcenaeaOie  noatrau 
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ninMartalem  t  aontn»  domfado  ae  potestate  Ubtnun  amtrionn  nd>  UH  vidaUoet  imn,  «t  aoUi  4* 

^Ira  ecciesia  ac  vestro  dominio  filia  Henrki  de  Ks-ii  tio  in  concambium,  quameunqu*  «U|V«  lallMriBHIi 

Kltltoatur.    Datum  Benthem  anno  graUe  M^G€^XLVH^  in  die  Q«Ui  oonfiNMliB. 

Or.  Sl-A.  Dütxldorf,  ütifi  Eutn  SiqipL  1.   Da*  Hügel  ab. 

643. 

JHm»  äts  Erebischofs  Conrad  m  dk  Cri^tlichen  der  Diöcest  Bükt,  mm  Witätm^imt  itr 
ftbmmUm  Kirche  m  Bedüngkaium  deren  Boten  beim  Emttmmuk  WM  Ahnotm  m$  tmtmtUbm^ 

1247  Odober. 

Conradu»  Dei  gratia  sancte  CoIoniensU  ecciesie  archiepiscopus,  sacri  iinpLiii  per  Italiam  arclii- 
cancclIariuB,  dilecÜs  in  Christo  prepositia,  deCMlta,  pasloribus  necnon  unirersis  ccclcsiarum  redorilNMi) 
in  dioce««!  Colüiiit'nsi  c.otistitiilis,  quibuR  prp=pn«!  scriptum  fuprit  ohJalinn,  in  Domino  salutis  augmcntum. 
Quoniam,  ut  ait  apo«tolu8,  omties  slabimu£  ante  tribunal  Christi  recepturi  proui  in  corpore  gessimua  aive 
bonum  fioerit  tin  mahim,  oportet  nos  diem  measiook  extreme  mtserioordie  operibuB  prevenire  ae 
etcrnorum  intuitu  sf-mirinrp  in  lerris,  quod  rrddenfe  Domino  cnm  multiplirato  fructii  rrrnlligpn?  debeamus 
in  c«lis.  Cum  igitur  oppidum  in  Rickelinchusin  ex  infortunio  per  incendium  fere  totum  sit  derastatum 
et  pars  ccdesw  betiti  Ptotri  Mdtm  ntat  cum  tmti  «inaden  «eeleai»  eampanis  «x  ipao  Ineendb  resoliitto 
<'t  confractis  ad  nichilum  sit  redacta  nec  proprie  suppetant  facultates,  uude  dicta  ecLksiu  let  difiLari 
poasit  et  etiam  campaoe  reßudi,  niai  fidelium  elemosinis  acüiivctur,  universitat«m  reatraia  rogamus, 
monemua  et  in  Domino  exhortamor  ae  in  virtote  obedienliv  pn-cipimus,  quatiniu  nirndos  dide  eedede, 
cum  ad  vos  vcncrint,  benigne  recipiatis  et  eis  locum  petendi  fideliam  clemosinas  otnnibus  aliis  peti- 
toribuB  Bive  preveaiant  vel  subsequantur  postpositis  in  ecclesiis  vestris  concedatis  et  pro  ipsis  rerbum 
Dei,  sj  neceste  fuerit,  diligenter  subdiUs  vestris  super  acquirendis  fldclium  elemosinis  propoiiatis.  Nos 
aatcin  de  onioipot«nti*  Dei  ade^oordla  oonfldento  otnnibus,  qui  ad  Btructurain  dicte  eccl^Hie  et  ad 
r^-pjtnitionem  dictarum  campananim  m:»mim  porrpxfritit  cmilalis.  XL"  dies  du  iitinticlis  yibi  i)ciHlt'n<:iis 
et  uiuitn  carenam,  peccata  oblita,  rolu  fraclu,  si  ad  ea  rediertiit,  ofTeiiBUB  patrurn  vi  rnatrum  sine  manuum 
Inicetioinie  violenla  et  iuramenta,  que  non  ex  deKbentione  aninii  eed  furare  Hunt,  miaerioordtter  lelexamne. 
Tibi  etinin,  plfbane  de  Rickelinchugin,  <?ppriatitcr  roandamus,  ne  ab'qticm  pf^titnrrm  pcndenle  negocio 
ecdeiüe  tue  ad  petendum  elemosiuaa  fldeUum  adiniltaa  infra  biennium,  presentibus  vero  poal  bieonium 
ndnime  valiturii.  Datom  anno  Doiniiii  V^JCCXL**  septiiiiD,  menee  Octobris. 

*>  SUkt  JIM  TUa  Wtf  JfaMT. 

Or.  in,  Archiv  d.-r  Sttuli  R.ckUn.ihaimrn.    Au  rothgelben  SdimfiÜm  M«!  MI  ÜM  4m  Sit/dt  dbf 
Erxbitchoft.    Qedr.  Reeklmghäuter  ZUchr.  II  108. 

(>44. 

Die  MHeri»  JtUta  von  MetAede  gkbt  dem  Soeeler  Bürger  Conrad  mä  dessen  JMgAOrigm  da» 
Yolbenncbuit  nriedum  Jmpen  md  dem  KrankenJtaus  (Leproseidma  t».  MaM»f)  jm  Lehm, 

Mc<<  f»'de  1347  November  12. 

Id  aomiae  Domini,  ameo.  Jutta  Dei  gratia  abbatissa  in  Mesclietbe  uuiversia  Chriati  fidelibua 
imperpaCuinn  ntrlnaqne  vfte  ealntem.  Ea  que  per  noe  ratiofutbflit«'  acta  eont,  dignum  daxfanne  feritatls 

testinioido  tuborarf.  Proindc  niodiniis  1 1.  fiiluri»  notum  facimua,  protestamur  et  recognoeciimis,  quod 
OOS  de  ßdeliuin  ei  ministerialium  noatronun  conülio  et  ai^wobatioiie  Gonrado  civi  Soeacieiisi  et  uxori 
ne  et  fiBo  «HO  Eggehaido  nacoMi  dDoteie  fkatribiM  dktt  Gonradi  videlieel  OodaAid»  «I  Johaniii  trigliila 
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iugcra  iater  Aaadopen  «l  Damimi  Inärmorum  afta«  q«  villgo  Tolbarindant  dicuntur,  pro  iusto  «t  abiolatA 

pheodo  conccssimus  pcrpctuo  possidenda.  Pre(erea  recognoscimus  et  protestamur,  quod  nos  eosdero 
a^ros  prefülo  Cotirado  et  E^liardo  palri  suo  elapso  iam  multo  tempore  iusto  pheodi  Domine  concea- 
■eramiis.  Ideoque  ne  inpoBtomm  qajaqnam  boodiuiin  aut  aHqua  penona  nobis  in  ablMefai  MMCMtons 
prefatos  homiiies  in  predicto  pheodo  suo  aliquatenus  molestnre  vel  inpedire  contendat,  prerprit^  m 
pagiaam  super  eo  conscriptam  sigilli  noetri  fecimua  iapressioue  muuiri  ad  perpetuum  robur  «t  stabi- 
Hnten.  Acta  aant  hee  anno  Dominl  llP.OC*.XL*Vir,  II  Mua  Norenlnis  videlket  in  die  beafti  Guaiberti 
aput  Mesche.  Huius  rei  l»•^^^r•s  sunt:  Albertus  dec;iiius  de  Velmethe,  Amr-hmgUB  dapifcr  nosler,  Con- 
radus  de  Viachbeke,  Siflridus  rillicus  uo«ter  de  Ebbediscbinc  et  duo  &lü  eai  Gerardus  et  Bruao, 
Bernolfiis  de  Lare  et  Johannes  mancaleua;  preteren  bniysMes  SuaadeiiMa  Radolfui  de  Angtia,  Beorieiw 
de  Lippia  et  duo  filii  äui  Johannes  et  Thetinarus,  Hethenriens  de  Heddwke,  Eigen»  el  Bertoldoa  ftlii 
Marswedis  et  Cnnradn^  Ovelgcsl  cl  alii  quam  pltirr-fs. 

Or.  KL  Meschede  Ar.  16  a.   An  ntligeLben  SeüUnfäden  da»  Siegti  der  Aebtium  Jutta  (Wet^.  HUgeL 
Taf.  iSa,  i).  Souur  ZUekr.  1887/8  &  127. 

64S. 

Steder  von  JSk^eHbgrg  ummt  sem  Behloss  Ritt^>erg  vm  Bribuekaf  CoumA  vm  Kai»  *m  Laken. 

1247  Nooeaiber, 

Unter  dm  Zäunen:  .  .  Lupcrfiis  d«?  Svanebule. 
Gedr.  LacombUt  ÜB.  II  ä22.    Heg.  Korth,  Lib.  priv.  Col.  in  der  Weetd.  ZttchrfL  Ergänzmgekefi  III 
14$  umi  Caf^MM,  Rtg.  Cmr.  17$. 

646. 

Graf  QoUfried  von  Arnsberg  verkaufl  dem  Kl.  Ilimmelpforten  die  MüMe  gen.  Biaenberge  und 

überträgt  ihm  die  Fischerei  (in  der  Möhne).    1247  Deccmber  10. 

In  nomine  sancte  et  individae  Trinitatis.')  Noe  Godefiidus  comes  Arnesbcrgcnsis,  nos  Al^dia 
comelissa  uxor  eius  nostriqve  fllfi  Heniieos  et  Godcfridus  unircrsis  Christi  fidelibus  inperpeluum 
iitriiHque  vite  salutem.  F.n  qiie  p*»r  nns;  rationabililer  et  pie  gesta  sunt,  pfi  i»  tiiain  dci ,  t  i)l)!in*Te 
iii mitatem.  Proinde  inuderui!;  et  iuluns  nutum  facimus,  protcetatnur  et  recognosciiauä,  quud  uoa  molen- 
dinom  Rjseiiberge  dictnm,  quod  ad  rerignalionem  Bninonis  de  Niehem  et  oxoris  rae  ac  puerorum 
euorum  nobis  absolute  vacabat  cnm  n^m  vi  omnibn;;  attinrntiis  stiis  eonrcntiii  et  ecclcsie  in  HyiTifl- 
purte  novelie  plautatioui  de  conditio  üdeiium  et  nunisteriaUuui  noslrorum  approbatione  triginta  et  novera 
mards  vendidiRnis  et  asafgaaTimna  enm  omnimoda  fraetaiiDi  utOitate  nomine  proprietatia  perpetualiter 
nbtin.  rirlitm  <:•{  suis  usibiis  per  omni.i  di^^ponendum.  Preterea  piscatiouem  aque  que  ab  eo  termino  qui 
slacht  dicitur  incipit  el  usque  ad  cxtrcmam  parleua  septorum  eiuadem  ecdeaie  proteolitur  (!)  ex  oppoaila 
parte  directe  libera  voluntate  contnlinras  eidem  stiia  neibus  perpetuo  disponendam.  Veroni  tarnen  ai  no« 
aliquando  ad  prcdiclum  locum  pcrsonalitcf  accedere  contigerif.  pndicta  piscatio  tunc  tcrnporis  nostre 
palebit  voluutati.  Nequia  igitur  hereduni  nostroruto  inpoaterum  v<il  quelihet  aiia  persona  hoc  factum 
noetrum  tarn  radonabiUter  ordinatnm  aliquo  malignandi  «tudio  in  irritom  revoeare  Tel  infringera  oonetnr, 
ptesentem  paginam  super  eo  comcriptam  cidcm  conlulimus  ecclcsie  sigillorum  nostronun  appenaiooe 
munitaoi.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  M'CCXLVir,  lUr  Idus  Decembris.  Huius  rei  teriee  sunt: 
HarlnKKllia  prepo^itus  in  Wetbinchüsen,  Uinricus  decamis  Susatieosi«,  Giselerua  rector  Veteria  eceieeie, 
Oodefi-idiiB  capelianna  noater  de  Hadinen;  Hinrions  Niger,  Henrieoa  Wrade,  HnnoUfaia  de  Odiogei,  Bar- 
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nardus  de  Wichion,  Thidericus  Vilarcli,  Rabodo  Orplgost,  p. .«;'>•'■,, ^  Clericus,  Hermannus  do  Binole 
milltes  et  frater  eius  Hinricus;  Heriaanous  de  Benkincbuiieii,  iiadoitua  Luecus,  Conradus  de  Medebdn 
drei  ShmlUmmi;  Henliirdiit  Mnior,  Heknwwrdiw  noiMlariB^  Benriei»  Pnk  dm  AraedMignuM  et 
«Ui  quam  pltirf><;. 

*)  Am  MerkiM  vtriiingerte  Schrift. 

Or.  KL  Himmelpfortm  Nr.  5.  An  j/rüm-^Uun  i'mdenfaäen  da*  tiitgtl  Qraf  Gatlfriedi  A  (vgl.  Wettf. 
Süjitt  Taf.  28,  2},  da*  dwr  QtSfin  AdOkäA  wtfhfm,  €hdt,  Stmgtfii,  JmwUt  cMK  Wmt- 
fMid  &Se2u,  Mite  ÜB.  1252.  RiflenlwcB»  ütjtm  M  nukr  nmekwMur. 

647. 

£rzbischof  Conrad  von  Köln  lässt  „dem  Stedtlein  Eversperg  in  Westfalen  die  begrebnos  der 
thodten  nadt  Tanff  der  Kinder»  ml   mT  Deeember. 

Natu  M  von  Kleimorgen,  KirOmgMek,  «m  Wn^.  7/  CbnfaMM^  Räf,  Cbnr.  /89.  VtrgL 
Mte.  VU,  216t  foi' 


648. 

Biaekof  Ei^elbert  vm  Omiäküdt  Itertrtgt  dm  ZtMlm  im  UfifmAmp  imä  Yveewu^  dm  EL 
CagpA  mtd  emj^Uitgt  daftir  Med  Mmm»  im  Brendcmehle  nmI  SblniigloriM.  IMTl 

E(ngelbertii«)  '^ratia  Osnabrugfn«i«  pp5«cüi)iis  ornnihus  hoc  scriptum  vi-;iiris  snlnfem  in  Christo 
Je«u.  Cum  defectum  patiatur  memoria  cunctorum  honiinum,  res  quae  (actae  sunt  in  tempore  vivacitatem 
«sigant  IHeraram.  Notnm  nH  omnflnu,  quod  nos  propriefatcm  dedmae  in  Luppinctorpe*)  et  in  Vr«rwlck 
tum')  domorum  cum  minuta  ima  i  Msanim  ad  easdem  domo«  pertinenUum  et  de  quibusdarn  ai^ris 
ibidem  iaceritibus  ceriobio  sanctac  Mariae  in  Capella  donavimus  pcrpelao  possidendam  et  pro  illa  pro- 
prietate  recepimus  pt  uprietatem  duomm  manraam  quorum  unimi  (!)  iac«t  In  Brcnefcoidit«;  altenitn  (t)  Eb- 
bingtorpe,  et  illara  proprietatem  Rudolplius  de  Borbenye  in  iudido  quod  didtur  vrithim  cum  uxore  sua 
et  lieredibus  suis  nobia  resignavit.  Ut  autem  hec  rata  at  tirma  permanennt,  preseatem  paginam  aigillo 
noslru  fecimus  roborari.  Testes  haias  rei  sant:  Rudol|^aa  de  Borlo,")  Otto  de  Odeslo,  Andreas  de 
Boderlke,  Alberius  iudex  in  WideDbragg»,  Gonradna  de  Maden*)  nülH««  «t  «Bi  qnam  plntes.  Actaauat 
baec  anno  Domini  M.CC.XLVIl. 

V  .VfnM-Jjppirs.-torrw".    ':  .irium*,       Sfnn  .Hli>clo*.    *;  Statt  .Mechli-n". 

Abtchr.  d(s  Xi'Il.  Jkt.,  beylaubigt  von  dem  Bonner  Notar  Uenricu*  tjising,  KL  t't^ppei  Nr.  1. 

M.  Fia^  OtnaMektr  OB.  II  490. 

MO. 

Die  Aebtimn  JuUa  wm  Meschede  Unuchi  eine  Jiufe  tn  AUe$ihäiefdd  g^gm  einen  t»  Eutbbelce 
CArihMcfo  ftei  Yf^nghmam,  Kr.  AntAaiy?)  auf  im  £7«  Ibeetecft  tm. 

In  nomine  sanole  et  indiridue  THuitatia,  amen.')  Jutta  Dei  gratia  abbatissa  Heacbedenria  univeraia 

presentcm  paginam  visnris  iitriusqnc  nte  sahitem  in  Domino.  Que  in  tempore  geruntur,  simul  tum 
tempore  labuntur,  nisi  a  voce  testiuni  et  littcraruni  supplemento  redptant  fimuunentom.  Notum  igitor 
esse  Toiumus  cunctis  inspectoribus,  quod  nos  mansum  in  AldenhelYelden  cum  ioria  aui  integritate,  qoem 
Swiekeri  fllius  Godefridus  iure  fcudali  posscdit,  pro  mauso  Ruthbeke.  Godefrido  prememorato  in  priore 
manao  ins  feodale  resignante  in  aecundo  inpebranle,  ecdede  Rumbeke  damna  in  concandno.  Ne  con- 
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scripta  qui*  acc.uleo  livoris  se«  fomite  pen*er80  accensus  Taleat  itifringi  r"  et  eassare,  tesHum  siibscrip- 
tiooe  et  bulle  nostre  muaimioe  decrevimiis  roborarü  Testeü:  plebazius  doaünuä  Hinricus  in  Helveldet 
Gonnidiw  4«  Amhuiiu  ihplfer,  miUtM.  AOa  «int  anno  gntte  irXXTJXMrir. 

(Wmtf.  Sügri  T«f.  täS,  i). 

650. 

Dar  Edle  S^ebodo  tfon  Itter  theiit  dem  Grafen  Gottfried  wn  Amaberg  seinen  und  seines  Bruders 
Venidd  ontf  dm  OiOuf  mt  GumfM  det  JDL  Bmm^imue»  mit,  Paäbei^  1347. 

GlorlbBo  domioo  mo  G(odefHdo)  comiti  in  Ameättof  SCigdwdo)  nobOii  de  Tttere  ftronituii  «d 

obsequia  volnntatcm.  Veslra  noverit  oxcctlentia,  quod  rgo  rf  frater  meuK  Tr'tmirn^  ncii  pt.i  iTii.idam 
pecunie  summa  a  oonveulu  aaactünoDialiuin  CUtercienais  ürdiois  ia  Beoikinchusea  omne  ius,  quod  in 
carffl,  qae  didtnr  Osthofl  quam  de  tB«nu  THtrft  tenebunuB,  cum  omnibaB  «ttinmtflMn  Tobis  bmdoii  et 
eidem  conventui  resignamus  absolute,  quod  similiter  fecerunt  et  faciuiit  Rcgeuhardus  et  Conradus  fratres 
et  Hermaonua  dictua  Peocelio,  ne  io  postenun  ratioae  oogDationis  vel  iure  hereditario  sepedictum  Gon> 
▼entam  vile«nt  iini>uter*.  Teate«  Teno  huins  feeti  «uol:  domlm»  Jotutotte»  d«  Patberg,  Connulita  de 
Walbernincliuscn,  Godeawlcu»  de  KeldiochiMeii«  Godefridus  plebanus  et  suue  aocius  Tetmarus  et  con- 
suk's  oppidi  Palberg:  Albertus  de  MolhttSi  Jobannes  apud  teatrum,  Conradus  in  foro,  Godefridus  de 
Otterlai  e,  Courudus  viuitor  et  frater  auoa  Albertoä  et  Uermaunus  de  Itlere  et  alii  quam  plurus.  Datum 
Pitherg.  anno  Domini  WQCnLyn^. 

Ot.  JSL  RenninghauMrn  Nr.  12.  An  Pgtstr.  da*  betchädiffU  Siegel  SigebodM  von  Itter  (Schiid- 
tUgtlf  ünkagntoMUir  g^ermOtr  Lim»),  ^aeh  dmn  Cofiar  daa  Ehater«  B.  gadnukt  bri  SeihtrtB 
ÜB.  1  253. 

651. 

Conrad  von  Stromberg  überträgt  dem  XI  Welver  die  von  ikm  lehmUKrigen  Sjfm^Uer  Diatel- 
boveo,  wefcl«  die  WUtm  de»  Mäten  Diärkh  von  Lethene  (XesOen^,«»  dM  Biukr  tmkamß 

hatte.  1247. 

Io  uomine  Doniim,  amen.')  Nos  Conradus  de  Stroroberge  universis  Christi  fidclibus,  ad  quos 
Presens  scriptum  penrenerit,  saiutem  in  Domino.  Ba,  qoe  ooram  nobia  et  per  noa  ratiooabililer  acta 
sunt,  digiium  duximus  vrritnü?  tcslimonio  rohomro.  Prnindr»  mnriomis  et  futuris  notum  farimus,  pr". 
lestamur  et  recugnoädmus,  quod  cum  Elysabetii  reticta  Theoderici  militis  de  Lelhene  et  ülii  eius  Cbri- 
stianu«,  Tbeoderieus  una  cum  fiUa,  qoam  tunc  tempori«  sc^am  generavend  et  Godefiridoa  qaedam 
prripriu  bona  noslra  Distellioven  nuncupala,  que  de  rniuiu  riostra  iniilfo  tcrnpnrc  pheodi  titulo  qui-^lp 
p4>«ü>edfraiit,  ecciesie  sancte  Marie  in  Welvere,  acilicet  abbatisse  ceterisque  personia  ibidem  Deo  mili- 
tantibUB  de  nostio  eonsenau  cum  omnibos  alUnentfis  suis  et  com  omnimod«  froetuum  intcfritate  et 
ulilitale  unaiiimi  conßcnsu  vendidissent  et  eadem  bona  in  manus  nostras  res^nassent  et  eisdcm  corara 
nobia  in  iudicio  noetro  quod  mridimdi  dicilur  absolute  renuntiasient,  nos  ob  divinam  rcvereatiam  et  per* 
petuam  noeiri  et  progeiiitorum  noatrorum  memoriam  Addern  cbserrandam  proprietatem  eomndein 
iKNUirum  nobis  de  iure  spectant<>m  pia  vuluittate  pnble  eontufimos  ecdesie  perpctualitcr  obtineodam. 
Ne  quia  igitur  imposterum  tieredum  uostiorum  bane  renddoncm  noatrami^  doDationem  aUquo  malig> 
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nandi  studio  in  iriitam  revocare  conetur,  presentem  paginam  super  eo  conscriptam  sigilli  nostri  inpres- 
sione  fecimus  communiri  et  in  iudicio  nostro,  quod  vridinch  dicitur,  sub  banno  regali  perpetuo  stabiliri, 
auctoritate  regia  iuhibentea,  ue  quig  de  cetcro  memoralam  ecclcsiam  in  boois  preUtMiUs  aliquatenus 
moleslire  vel  inpedire  oontendai.  AeU  »nat  Iwc  presente  domino  Artnro  plebano  in  Wdrw«  et 
domino  Siffrido  sorio  suo,  Hcrmanno  milili  de  Ilachnen,  domino  l.amhrrtn  ariroratn  dp  Wfrle.  Conrado 
de  Madvic,  dominu  Pa^liedacii,  Sebertus  Uber  (!)  et  uuiversi  liberi,  quorum  tcstimotiium  iaducinius. 
Datum  anno  Donlai  iocarnalionls  ir.CC*JCL*Vn. 

M  VtrlSiyftrt»  Sekr^ 

Or.  Kl.  "V/o  r  Nr.  10.    Sierj,:!  <^  v  Bunjornfen  (Wettf.  Siegel  Taf.  26,  5).   Ricktchrift  tU»  XV.Jh».i 
De  boDis  dictis  Distelboreo.    Datum  MCCXLU  (!>.   Qtdr,  SeOtrU  ÜB.  1  264. 

653. 

Der  Sße  Bentharä  von  lAppe  «bertOstt  dm  Kk  MarimfiU  et»  ifta»  «ml  dm  Edlm  Beimidi 

von  Armberg  gemeinsam  ffekSriges  JlUtdiedgut  m  Middelsete.  1217. 

Unter  den  Zeurim:     Witinndus  d«  Hurde  . .  ,^  m  dtr  aiorit$n  Äii»f«f1igmg:  Hodolfua  de  Burbeniie. 
Qedr.   We$tf  .  Uß.  III  462. 

653. 

Der  Eäh  Semriek  vom  Jmaberg  lOferträgt  dem  Kl.  Marimfdd  mnsk  emereeU*  dae  CM  MicWelaeta. 

Arnsberg  1^47. 

In  nomine  Domini.  Heinricos  nobilis  de  Arnesberg  omnibus,  qui  legerint  liec  vel  audierint,  inper- 
patomn.  Quoniain  in  pre^euti  pruvideiidutn  nobiä  est,  quod  iii  etcrnum  expediut,  decrefflMU  aucture  Oeo 
cum  ridua  quadrantea  miltere  iliquid  ili'  allmlin  tin^do  in  doimria  Clirisli  ^idelicet  mansiim  in  Middel- 
sete resignatum  tiobis  a  Wesccio  de  Greven«  de  beneplacilu  heredum  nostrorum,  quatinus  et  ipsis  et 
nobi«  perpetiuun  hoc  profldat  in  aalatem,  conferendo  ipaom  cum  partiaentüa  accieaie  Gampi  baaite  Marie 
liberc  et  absolute.  Quod  inqnam  prpscnti?:  intt-rsipio  cyroprriphi  dfclannntis.  Actum  anno  Domini 
M°CC''XL''V11'*  in  Castro  Amesberg  in  presentia  Uodefridi  comitis  Amesbergensis,  Conradi burgravii  de 
StronbecK,  Jonathe  de  Hardaie  et  Garlagi  milituin  teatinm  probatonun.  Itaaa  aftUenint  Amlnoataa  et 
Erarhardua  monachi,  qui  manaum  ad  manum  ecchafe  auacepenint 

')  Von  l/i' r         T.vpr  ruf  Rnt'.-r, 

Or.  KL  Marimfeld  Ar.  108.    An  PgUtr.  Siegel  Heinrich»  (cgL  Wttt/.  Siegel  Tt^.  30^  6).  CMr. 
Xdndl^,  SmmbM^  nurkw.  Mukr.  u.  UrL  I  iSi.   Rtg.  Wutf.  ÜB.  lU  488. 

654 

Conradus  Dei  gratia  sanct«  Colonienaia  ect-lo^^io  arrhiopisoopiis  hffiehU  universis  prepositis, 
dticanis,  archipresbiteriü,  plebauis,  vicariits  per  Colonicuäctu  dyuceuim  constitutiB,  die  Boten 
dee  net^egründeleH  KI.  Boraebaeh  (?)  (SutJiirdiem)  heim  M^neanmdit  «om  Almese»  «mw  Bw  der 
Kirdte  M  mierstiifzen  tmd  nerheisst  den  Spendern  einen  40tügigen  AUuhs.  Wwtiltgm 
Datum  apud  Woringen  anno  Dinnini  millesimo  ducentesimo  quadragi  simo  scptimo. 
Or.  St.-A.  Harbwrg,  Kl.  Üeorgenbtrg.    An  grürnn  gtdrthtm  Seiden/öden  du*  buehäHifit  Siegtl  du 
ErOMutfe  «wt  SStktUgiiL  Cbnfwf  tM  «t        iU7  m8.wti4.  (kuber  «i  W.  MMMrf«r, 
vgl.  Cardamu,  Reg.  Ctmr.  176  u,  08. 
WMtt  orib-BMii  m  87 
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Der  Richter  L/imheri  und  Schöffen  von  Lippstadt  bekunden,  dass  die  Brüder  Hermmm  und 
Joliann  von  Lip/je  den  Zehnten  in  Borchvfirhtlcr"  (Vichfrl?.  Kr  Warendorf,  sö.  von  Beden), 
weichen  sie  von  dem  Gruj'ai  Didrich  von  Jsenbcry  zu  Ldicn  halten,  an  das  KL  Marienfdd  ver- 
kauft haben.  Sie  geioben  zugleich  mit  Hermann  ron  Erwitie  und  Hermam  LetlMTdealoll  hewirim 
eu  troHnr,  (!a<ts  <!rnf  DUtridi  Iis  211  chum  bestimmten  Termin  den  genannnfni  Z>'hntcn  u>  ili' 
M&nde  des  Biscliofs  von  Münster,  von  dem  er  Um  su  Lehen  trägt,  resiguiri.  Das  Odöbniss 
Mbm  Bertram  von  Hbodorpe,  HeleDgenis  Bmo  und  Achill««  miUtea  «w^ugpeN  gmommt».  1S47. 
Teil««:  LndftMni  prepMitiifl,  BertranuDiu,  Hetengenis  .  .  . 
CMe,  W«Hf,  ÜB.  in  484, 

im. 

I^n^  Otto  wm  Ißkwter  tmiatM  mU  dm  Qrafm  CMtfried  von  Arnsberg  Mmtientien  mu. 

1247— m9. 

CKtto)  T)oi  gracia  MonasltTieitsis  episcopus  dilecto  consaii{;iiineo  stio  (l  odpfrido)  cinniti  Arnsbfrppn-ii 
salutem  el  vere  dilectiouis  plcnitudineni.  Noliun  vobis  facimuü,  quo<l  ad  petidonem  dninini  GodfiitU 
de  HcBoe  et  amioonnn  Buomm  in  emMunbbm  Tohb  damas  ttKoran  donnni  Friderid  de  Borbeime, 
dominain  Elyz.ibnthf  r  l  duas  Alias  eius  el  filium  pro  uxore  dnmini  (lodfridi  ValLs  Elyzabct  et  duabus 
flliabus  eius  et  liliu  iunioru.  El  ul  bec  rata  et  firma  permaneanl,  scripto  el  sigUlo  uoelro  robora- 
[biimi»?]^  ctpoetqnaiD  oonrenerimoB  mbb  et  rutis  masb  ae  magts  flitnaUmii«;  ratum  «aae  volumus. 

Lücke  in  heiile»  .AbtchrifUH, 

Abtdir.  dea  XIV,  Jka.  «  i/w.  VI  109  A  BL  2Svmd  109  B  BL 

Ü57. 

Srwbitdiof  ÜMmä  «m»  RlSln  kanft  von  cfer  gewesKnen  GrSfin  Me^käde  um  8afH  He  Bnry  WMat- 
htry  t$nd  Güter  m  Drolshagen  und  Meinerzhagen  mit  Ansmihmr  >lcs  Waldsa  Griainc  wnd  den 

Wold  EI.Ih".     Köln  1247  Janxar  20  (124H  Januar  19). 

C(ouraduB)  Dei  gratia  saucte  Colomensis  ecclesie  arcbyepiücopus,  eacri  itnp«m  p«r  Ylbaliam  arcby- 
eancellarius  univerafa  bas  littnvs  inspecbina  aalotera  in  aalatia  aaetore.  Testre  notam  fadmua  imiver- 
sitati,  quod  nos  de  consilio  et  auxilio  ecclesie  nostre  Ckiloniensis  ad  ipsius  utilitatem  emimus  erga 
matronam  Dobilem  Megtfaildim  qnondam  comitiasBm  SeyneDsem  fidelem  nostram  Castrum  Waidenberg 
et  bona  in  Dndshaen  cum  omnibus  attineneOa  aais  «nepto  'nionastetlo  aaneUmoriiulium  in  Drukhaea 
ordinis  Cisterciensis,  quod  eadem  comitissa  et  Henricus  bone  memorie  comes  Seyneaaia  maiitua  dl» 
fundanint  pariter  ac  dotiiruiil,  quod  mouasteriujn  gaudebit  in  postenim  omni  iure  siio  omnibueqne 
possessioiiibus  et  boui»,  quu  ipsi  iiionaülcrio  dicti  conies  et  comitissa  pariter  duiiuveruul,  secunduin  quud 
in  inatrumenlis  eiusdem  moiiasterii  auper  hoc  confectis  plcnius  continetnr.  Inaaper  emimns  evgn  «andern 
comitissam  bona  in  Meinarzbaen  cum  omnibus  atfinoiiciis  suis  p\ceptn  eo,  quod  abbas  et  conrentus 
Thuici^isefi  ius  suum  aalvum  habebunt  in  sUva,  que  dicitur  Grisinc.  Preterea  emimus  eiga  eaadem 
comitiatam  dlvam  que  didtnr  Ebbe,  aed  tantonunodo  eo  inre,  i|uod  ipaa  comitiiwa  tiaboit  in  eadem, 
quia  salvam  esse  dcb«  t  in  dicta  silva  ius  per  omnia  alioruin.  Hec  vero  bona  omnia  predicla  > 
Ipsam  comitiasain  emimus  pro  duobiu  milibus  marcarum  Coloniensium  denarioruun  noToram  el  legalium 
•duodedm  «olidis  pro  ouna  qualüwt  eompulandis,  quarom  docenAa«  mama  eidem  eomitiaBe  n  nolm 
«oHenipniiler  atiputanti  aolvere  pronültiiiMM  In  craatino  ComrenimiK  beaü  Rnüi  pnHdmo  ftitnro.  Hern 
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eidem  comitin*  aolvere  promlUimus  alias  trecentas  marcas  iu  die  Purificati<Jiii-^  ptoxinui  futuro.  Insuper 
cidem  solvere  promittimus  alias  quingcntas  marcas  in  domioica  qua  cantatur  lovocavit  proximo  futura. 
Pretei-ea  eidem  »olvere  promittimus  alias  quingentas  marcas  in  dominica  qua  caotatur  Letare  Jhermalem 
Ikroximo  fbtura.  Insuper  eidem  solvere  promittimus  alias  quingontas  marcas  in  die  Pu^ihc  proximo 
futuro  vel  in  (l  ibii^  tiicbu«  «^«^qurntibus  immediate.  Hec  autcm  solutio  fiel  ex  parle  noslra  dicte  comi- 
üsse  vel  eius  nuncio  certo  in  civitatu  Colonienui  et  iu  Icrmitiia  prenominatis,  hoc  exprc?!iie  appusilo,  si 
dksla«  duMDtaa  mareaa  predieto  termliio  non  solveriiiiaB,  ipsa  comitiflaa  erit  ab  hoc  coi^Beta  Tendi" 
lionis')  penitu«  nb«o!ula;  «i  vero  dictas  ducenlus  marca-*  prediclo  suo  termino  solvcrimus,  sed  non 
solTerimus  poslea  prcdictas  trecentas  marcas  slatuto  sibi  termino,  ul  est  dictum,  eligimus,  acceplamus 
et  proteraa  eid«m  eomitiase  fimiler  a  nobia  atipidanlt  promtttinma,  qnod  tUe  dneeat«  maree  erant 
ipsiuä  comilisse  et  insuper  ipsa  ab  hoc  contractu  erit  penitu«  ab«!oltita  Simiü  modo  quoscunque 
deDarios  comitisae  auis  tenniaia  aolverimus,  residuos  vero  deoarios  in  aliis  suis  lermiois  nou  solvcrimus, 
retinebit  aibi  eomHiwa  ilfo«  denaribs  qui  aibi  mlati  ftierint,  ratioabit  ettam  eastram  predietam  et  oranla 
sua  bona  et  pieltn  a  trit  a  contractu  venditionis  huiLHrnodj  penitus  abmilula.  Hec  vero  omiiia  que 
auat  dicta  hinc  inde  obs«rvabuutur  captiuoe,  dolo  et  fraude  undiqu«  ezdusis.  Ut  autem  itos  ex  parte 
nostra  «t  dicta  «ciimitiflsa  ex  parte  sna  aimua  eertiores,  aMignatam  est  dietam  caatrain  de  eooMittii 
nostro  et  comitisse  Hcnrico  burgravio  Oiloniensi  fideli  nostro  custodicndum,  qui  exitcnsis  nnstris  muniet 
et  in  sua  habebil  custodia  dietam  Castrum  hoc  scilicet  modo,  si  noe  persolverimus  dicte  comitirae  duo 
marcarum  milia  modis  et  tennfana  prenotatis  bur^avius  ftlud  Castrum  nobis  asslgnabit,  ai  vero  nm 
aolrerimus  eidem,  ut  est  dictuiD.  ipse  illud  Castrum  i  <  stitui  t  c>uniti>-,c.  Si  vero  quod  absil  ante  solu- 
tionem  plene  factam  nos  moriamur.  ecclesia  noslra  Golonieusis  dictum  deaarios  eidem  comltissc  plenc 
persolvct  et  hoc  facto  Castrum  illud  ussiguabitur  ecclesie;  si  vero  comitissa  ante  terminos  solutionis 
moritur,  taue  solvemns  dietam  pecuniam  Gerardo  de  Uelre  fratri  ordinis  Minorum,  Volperto  flratri  ordinia 
domus  Tlicnt.inif* .  (Gerardo  domino  de  Rennenberg  et  Cdinmlo  milili  de  Bri=kp  vel  duobns  ex  xp-^h. 
ei  ceteri  mortui  fuerint  aut  absentes.  Si  vero  eomitiase  infra  dictos  terminos  nou  solverimus  et  ipsa 
iofira  terailnoe  moriatur,  ideoi  burgravias  dictum  Castrum  reddel  nomine  comitissc  Gerardo  domino  de 
Rennenlu  rt,'  « t  Conrado  de  Driseke  iam  predicti^  Si  vpvn  p^ndi  ntibus  lerminis  solutionis  burgravius 
moriatur,  tuuc  custodes  turris  et  castri  tamdiu  Castrum  tencbunt,  duoec  aos  et  comitissa  de  conseosu 
comrauni  loco  buigravti  aUum'statnamna.  Predietis  autem  omnibna  interfiiemnt  Gonnnita  malor  deeanna, 
Conradus  subdecanus,  H(enricus  ,  limgiuvius  inmdictus''')  r,o|i.nions(s,  ni  rnnlns  (iominus  dp  Ri  nnt-nbnrp, 
f rater  Volpertus  prefatus,  Uerardus  dapifcr,  Yolkolduü  dominus  de  Bure,  Uermanuus  mareacalcus,  Ulricus 
IreuB,  maglsler  Godesealoos  caoonieua  de  Gradibua  et  nagister  Baldewimts  eanonieue  aancti  Sererini 
Colonienses  et  ceteri  quam  plures.  Et  ut  hiis  flnnius  credatur,  juLh-itilem  tailmn^)  exiiide  coMscriplam 
sigiUis  nostro  et  eoclesie  Ciolonieosis  üecimus  eommuniri.  Actum  et  datum  Colooie  in  palacio  nostro 
anno  Domini  M°.GG*^Vir,  in  dominiea  post  oetavaa  Epupbanie. 

*)  DU  AAtdirift  IM  /abc*  .aolDtioais*.  9  AhtMft  ,prsdietaa*.  ^  JUtekrOi  ,|ia(iHUB«. 

Or.  St.-A.  Dü**eldorf,  Kwrköln  Nr.  104.  An  rothen  tmd  grünen  SMtnfiUkn  die  Siegel  Krdnechef 
CkmraJi  und  des  Domcapitel*.  Da»  Or,  des  Verkaufsbrief*  der  gewetenen  Gräfin  Mathiidt  vm 
Saifn  tk'iuia.  Duser  gedruckt  nach  dem  Liber  privilegiorum  ecclesie  Coloniensis  bei  SeSbtrI» 
ÜB.  I  248.  Abschrift  des  XIV.  Jhe.  auch  Im  G>j*iar  de*  DomcapiUl*  Köln,  Mac.  B  9  BL,  tHf. 
Reg.  North,  Lib.  pri\ .  Col.  Westd.  Ztm-hr.  Ergämungaheft  III  S.  Ißi,  Cmrdam»,  Rtg.  Cmt.  itfl. 
Vgl.  Lacomblet  ÜB,  II  161  Note  u.  Wettf.  Zteek.  XVII,  60. 
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Vor  Erzbischnf  Ciinrnil  nui  Köln  und  Bi'^rhof  T.vfielhfTf  rnn  OffnnhriirJ:  rerzhhfft  <]>-r  Edfc  Ditirich 
V&»  JAmbwrg  auf  die  Essener  Vogtei  tmä  die  Isenburg  bei  Essen  und  erhält  dafür  von  der  Kölner 
Kin^  die  dteme/igm  LAm  Mfae»  VaUn.  ESh        (ISiS)  Februar  Sl  (22). 
ünttr  dm  Zntgtn:  .  .  Albertus  de  Hürde  .  . 
Or.  St.-A    Dnmeldorf,   Kurköln  lO^ij^.    Galr.   f.aamMä  OB.  H  SSS  wid  FHä^  OmAridttr 
Uli.  II  öl'J.    Reg.  Curdam»^  lüg.  CW.  190. 

650. 

Jehmn  «m  JRalhvy  der  Jüngere  bekundet,  dass  Marqunrd  Buc  dem  KL  JBredäar  Güter  itt  Ekeiilnke 

verkauft  hat.     I-Jt.s  Mdr^ 

<1>  Ego  Jobaanes  dominuij  castri  io  PaUiberg  omnibus  hanc  litteram  inspecturis  significo,  quod 
Ifarqnordiu  eogoomrato  Boe  «t  Wichardiu  fl«lm  qaedun  htme.  bt  vilfat  fSkealiik«  babncnnit,  qtübas 

paHim  a  clan^trn  Rrcydtlai'  inplii-orlati  eranf,  urulc  anrnmtini  XVIII"  riennrio«  letalis  mnnffe  cn-tn.-fif» 
solvere  debcbatit,  partim  de  me  teuuerunt.  Quc  bona  cum  iuter  se  partirentur,  boua  claustri,  que 
onfiquitiui  predio  in  Easike  pertinebant,  akuti  idem  Marquordus  coram  me  et  aliis  bonestU  virk  pro- 
fitiLatiir,  in  portionem  ciuxü m  Marqucndi  cesserunt,  mea  in  partem  f:  »Iiis  -ui  Wichardi.  Mortuo  iam 
pridem  Wiebardo  fliitui  suus  Marquordua  nomine  bona  aua  pre  egeatate  Alberto  otficiario  meo  vendidit, 
qne  sant  ad  me  postinodnin  deroluta.  Marquordus  Tero  senior  cum  penairaiein  sorai  amplius  quam 
annis  iniuriose  dcüttukset,  taiidem  a  clauslro  pro  solutkmv  tejMftdwtnr  et  cum  pre  inopia 
unde  solveret  non  haberet,  bona  clauslro  exhibuit  rogans,  ut  ea  emere  vollet,  quia  libenter  assensnm 
prcberct  et  iuri  suo  cederel.  Tuuc  claustrum  ei  compatienü  et  quia  bona  ad  illud  iure  proprietatl-s 
spectabant,  ad  hoc  quod  pensionem  annuam  neglcxentt  tri|inta  solidm  legalium  denariorum  ci  pro 
( istii  tu  Iinins  supcraddidit;  quibus  atceptis  cadcm  bona  pum  omnibus  pcrtinenÜis  suis  campis  videlicet 
cuitis  et  incultia,  pratia,  pasculä,  silvis,  vüa,  invüs,  aquis  aquammque  decujiiibus,  sicut  ipse  bactenu^ 
tenoit,  nuatüs  elkiistri  Heiorieo  priori  et  friAri  Eehbcrto  conun  me  et  alüa  Aaeratia  viris  una  eom 
Johanne  unico  fllio  sun  volunlarie  resignavit  omni  iuri  suo  in  eisdem  bonif  habi?o  vel  habrndo  cum 
uxore  »ua  et  Johanne  tiiio  suo  iam  dicto  et  liUabus  sollempniter  cedens  proprietatcm  et  ius  veri  dominii 
faoroni  bonorum  soll  daustro  per  omnia  reeognoaeens.  Hine  ego  ad  huios  rät  evidentlam,  ne  quia  hane 
conventionem  rationabilitcr  et  legitime  terminatam  anno  gratie  M*.CC".XL°VnT',  iudictione  VI',  YIII* 
Idus  Martii  timore  Dei  poatpoatto  immutare  preaumaU  preaentem  paginam  sigilli  mel  appeoüioue  com- 
mttttlri.  Hdus  rei  testes  sunt:  Wemberus  patruns  meus,  Godefridus  plebanus  in  Pathberg,  TbefauariM 
capellanus  ibidem,  Johannes  de  Brocbike,  Hartmodus  de  Beinchusen,  Albertus  de  Adorp,  Gerlacus 
Rex,  Lodewicus  Seile,  Johannes  Braxator  et  fratres  sui  ConiaduH  et  Everhardus  et  alü  quam  pliires. 

0.  Kl.  Bredelar  Nr.  37.    An  wnum  Hanjützen  da*  Siegel  Johtamt  von  Padberg  (^^'e*tf.  Siegel 

Taf.  220,  1).    Auf  mfftkfbtftm  hUkm  «towi^«*  f^ternrnttema  Hegtet  «m  der  Bemi 

dte  Xlll  Jke. 

oea 

Erebieek^  Omrad  von  Köln  bestätigt  >h  n  Zehnten  zu  Calle  dem  El  ACtidMe. 

Köln  1247  (1248)  März  21. 

G(onradus)  Dei  gratia  sancte  GolonienaiB  ecclesie  arcbiepi^opua,  sacri  imperii  per  Ytaiiam  arciü- 
««PoelUgtiw,  dnadJ»  in  COiriato  , .  airihatiMe  et  oonrenlui  in  If  easdiede^  aalulem  in  Dominik  DerotioaDi 
Tcetre  pretitnw  faidinati  voMa  dedman  in  QaN«,  quam  ad  commonM  uraa  p««lwiidanim  Teatraram 
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culiipiltastis,  aiutoritafe  presentiuin  confirmamus.  Nulli  ergo  hominum  liceat  prcscntem  pagiuain  iioätre 
eonürmationis  iafringere  i>«c^  ei  aosa  temerario  contraire.  Quod  qiii  facerc  preiompeerit,  Dei  omni- 
potanUs  ai  nnalraiD  indigDationam  ae  norarit  InoDiriaa«.  Datum  Gcdooie,  anng  Doouni  M^.CC.XLVII'', 
XII  KalMMlaa  ApriUs. 

Or.  Kl.  Meicht'd^  Nr.  16.  .h)  P.jtstr.  Höt'h  Rette  den  Siepel»  Frzbiteho/t.  R,-fjfsl  Seihertt  UB.  1 
ty  Ar.         Arm.  Ö2b  mit  dem  Datum  dt»  26.  März  und  Vardaaau,  Reg.  Cmr.  192. 

661. 

Bischof  Engrlhcrf  cou  Osn(ibrii<k  srhiicssi  mil  dmi  Erzhischof  Conrad  von  Köln  ein  Bätulniss  zu 
gegens&üjier  Eälfdcistun^  m  Gelnet  zwiscitcn  lihein  itnd  Weser.    Sdunerlecke  bei  Soest  lii47 

{1248)  MOr»  24. 

Engelbeitaa  Dai  gratia  Oanabuigenais  epiaeoima  onDiiibua  io  parpetnum.    Sane  tohiroB  aeira 

rupimus  et  prc-^ontr-s  noliimus  i<;nornre,  qtiod  nos  de  consensii  totius  ecclesie  nostrr-  cum  venei"abile  in 
Cbriäto  patre  ac  domino  nostro  Ck)nrado  saocte  GoloDieosis  ecclesie  archi«piscopo  et  ecclesia  su«  äde 
taantiali  adlnriaem  data  talam  inMmiia  pwpetui  fedetn  wabnam,  quod  noa  et  Doatii  aucoaaaorea  eum 
ecclesia  noetra  eidcm  venerabili  padi  i  (  (Initiino  misdo  suisque  successoribus  et  ecclesie  sue  contra 
quemlibet  ipsis  et  ecclesie  Colouieosi  Mikntcrn  iniuriari  perpetuo  astabimus  et  serviemu!;  in  noatna 
evapenata  inter  Reiram  el  Wlseraai.  IdL nniui  vaneralrilia  pater  ae  dominus  noater  «rdnepiscopus  aui- 
quo  succcssores  cum  ecclesia  sua  nobis  nostrisque  successoribus  et  ecclesie  nostre  idem  facient  econ- 
rcrso.  rt  nutem  huiusmudi  confederalionis  unio  a  nobin  nostrisque  successoribus  secundutn  initam 
Unionen)  pi  i  i)etuo  inviolabiliter  observetur  et  secundum  formani  prescripti  fedeiia  impleatur,  presentem 
pagitiain  super  lioc  cnnfeclam  noiitri  munimine  duxiniug  roborandam.    Atta  sunt  hec  apud 

Sni.  r  leke  aiuio  Domini  M^.CC'.XLVll ',  in  vigilia  litate  Vii|,'iiii-i  Aniiuiu  iationis,  presentibus:  Willehflmo 
coinite  JullaccDsi,  Adolfe  comite  de  Monte,  Adulfo  comite  de  Marca,  Simone  cuniitc  de  Spaobeim, 
OodefHdo  eomita  da  Aroeabaiit,  Ludawieo  eomite  da  Ravanabeig,  TUdeiko  eomlle  da  benbarc  AJberto 
de  Horthe  et  aliis  quam  pluribus  comilibus  et  nobilibus. 

Or.  St.-A.  Diauidorf,  Kurkdin  liia.  Da»  baehädigU  Skgtl  Bitdu^  (Westf.  SitgH  Tef.äi^  1) 
hängt  im,  NuA  dm  Or.  «ubM  geär.  PhUippi,  Omabrüeker  UB.  II  SSS.  VgL  MUA.  a.  dL 
Smt^A.  KSI»ni  lUg.  LatambUt  OB.  II  m  Amt.   FgL  dk  felftmU  Hr.  668. 

662. 

Bischof  Engeiberi  von  Osnabrück  erneuert  sei»  ßündniss  mit  dem  Erzbischof  Conrad  mn  KfH 
himß  SfäfiMttui^  im  Qdid  mriteiie»  JSIete  und  Weur.  Siitmaiied»  1248  MOn  25. 
EugelbertuB  Dai  gralia  Osnaburgensis  ecclesie  episoopua  omnibus  praaentaa  Htteraa  inapacturis  in 
pcrpctuom.  riiiversos  pre<;oiitoii  et  futuros  scire  cupimus,  quod  dos  de  consenso  .  .  CapituH  noatri  et 
cüusiUo  prelalurutn  ac  fideliiuii  Mo^tiuium  cum  venerabili  in  Christo  patre  et  domino  nostro  Cionrado 
Coloniensi  aieUapiaeopo^  fide  manuali  adinvieam  data,  talem  inivimus  popatut  fadaria  unionom,  quod 
nn«i  et  nostri  successores  fldelitcr  oi  suisque  succcsRoiiljii'?  ol  i-ttli-sle  sue  contra  quemlibct  ipsts 
iniurias  inferentem,  cum  rcquisiti  fuerimus,  petpetuo  assistemus  et  auxiiium  prestabinms  in  nostria 
eipenaia  biter  Rauum  et  maaram,  idemque  arebiapiaoopua  aiiii|ue  sumeBBorea  in  anb  eipensi«  nobia 
noslrisipie  succf  ^soribtis  rt  ecclesie  nostre  idem  facient  econverso  Ut  autem  huiusmodi  confcdeiMtioiiis 
unio  a  nobis  nostrisque  succetworibus  iuviolabiliter  obaerretur  et  secunduni  (brmam  prescripti  federis 
inipleaftnr,  preaantem  paginam  aupar  hoe  eomliBCtain  noatfo  «l  aapituli  noetii  aigflUa  duibmia  roborandam 
in  tatflfanoaium  pradkloram.  Acta  aaiit  ba«  «put  Smailake  Untn  Suaatum,  praaantilnia;  Hamico  pre- 
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posito  sancti  Severini,  Philippo  picposilo  Susaciensi  fratre  nostrn,  nrunoiic'  |)reposito  Osnaburgcni^i 
Cratre  oortro,  Lotbario  preposilo  saacti  Cuoiberti  et  Ottone  de  Wicfcerode  caooiüco  Coloniean,  Gysone 
fheaaoiwio  «t  Hugone  de  Vonncampe  canonieb  OnnlnvBvnfliInn;  la|cb  Tero  "tmidmo  d*  JnUaoo, 
Adolfo  de  Monte,  Adolfo  de  Marka,  Symonf  (k-  Spriuhr  im,  Godcfridsi  de  Amisberg,  Ludewico  de  Ravens- 
berg cf  Thi'ocfi'rico  nepole  nostro  de  Isenberg  comitibus;  item  Henrico  de  Isenburg,  Waleratno  de  Lim- 
burg, Waiei-uuiu  de  Moosyogc  nobilibus;  item  Alberto  de  Hürde,  Heorioo  de  Volmunsteine  marescalco, 
Alberto  de  Sturawde,  Qevntoo  scuUheto  SuMcieoBi»  Henrico  ei  Bertoldo  fUiis  ehie,  Henrico  de  Vitine- 
huveri.  Gobelino  de  Meschede  et  «Ute  quam  fJaribas.  Datum  anno  Doniiit  it.CCfXLVULt  in  Annun- 
tiatioiie  beate  Marie  vii^inis. 

Or,  8t-A,  DüttMorf,  Kurib^  Ifih.  Bat  bttMUlgt»  det  BUOttft  häuft  an.   Qtdt.  Lct- 

eambUt  UB.  II  324,  vyl.  dazu  NoU  1  (S.  169),  Philippi,  Omabrücker  ÜB.  II  524,  OeUniu», 
S.  Bngtlb.  176.   lUg.  KoriK,  M.  pmU.  WuuL  Zttdtr.  M.  U.  III  löi^  Cardam»,  Rtg.  Cent. 

m,  WMtf.  UB.  vim. 

6(>a 

FereMonN^  momhm  Bnßtinkof  Otmrad  vm  Kän  und  dm  ElMtem  Simon  «m  Pvdmhvm  wegen 
der  Burg  Tdsen  und  der  Stadt  SalzkotU-n.    Stüzkotien  1247  (llUSt)  JjprU  6. 

A.      I?t7  iii  crastino  dominice  Judica.  qnnd  fuil  Mll  Idus  Aprilis. 

Qedr.  Seibetiz  ÜB.  I  2i9»  :  a.  1247,  und  Wtttf.  UB.  IV  390* 

R6-i. 

AdolphuB  oomee  de  MarcUia  et  duo  ülii  sui  Zeuifea  in  der  PrivUegtenbcstMiguHg  König  Wil- 
hetm$  mm  BaOmid  fOr  die  SUuU  DuUbmy.   Xaiunu$rA  1248  Jtoi  X 

Gtdr,  Ltunmiltt  UB,  II  390,  vf^  8lmt  OB.  €89.  Btf.  AdlawfvfMvr,  Stf.  in^  491S. 

665. 

Pßjtst  Innoeeng  IV.  geOOSel  «mf  Buten  dea  EnibwAofe  (Conrad)  vom        du*  der  Paderiemer 

Catwmker  Walter,  der  Sohn  des  im  Dienste;  der  Kölner  Kirche  gctödteten  Kölner  Marschalls  Gott- 
fried, ausser  seinem  Faderbomer  Cononikai  und  der  Kirche  von  JiaderifA  noch  andere  Beneiden 

amdUUH  darf.    Lyon  VÜB  Juni  6. 
Gtdr.  WHtf.  UB.  W332,  Rtg.  Wettf.  UB.  V  30». 

6Ü6. 

Bäter  Werner  wm  Soat  (Wenierue  de  Sueato  milee)  verhaiß  mi  EmwiSigung  seiner  Gattm 
Aheradis,  seines  Sohnes  Hermann  und  seiner  übrigen  Kinder  und  Erben  detn  (onvmUe  BoUenr- 
broich  30  Matter  Rente  aus  einer  HofMötte  m  M erreche  (bei  JMOU)    1248  Juni. 
Datum  anno  Domini  M'.CCJLLVIU,  mense  Junio. 
iMrtjf»  «on  ISO»  Sl-A.  DSasddorfim  BMfenftrvMfr  0^  B  88«  M  /JI. 

6Ö7. 

jLrzbischof  Conrad  von  Köln  besidttgi  den   Verkauf  des  iiitlera  Werner  von  Soest  an  das  KL 

BoUmbrmdL  1S48  Jmi. 
Actum  et  datum  anno  Domini  miUesimo  CC'XLVIII,  mense  Junio. 
Aheehrift  StrA.  Ditttldoi^  im  BoUmtbroidm  Qfiar  B  88a  ftL  IS«. 
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DoB  &gntd  «um  PaeMaru  mmtni  das  Kloster  in  Lqip.siadt  in  1U0  QAdAraientkafi  mf, 

Paderborn  124S  Auf/usf  .7. 

Rererendia  dominis  . .  prcposito  . .  priorisgc  ac  convenlui  Lipperisibu»  capitulum  Pader(burnense) 
suanim  «ilfra|;ia  oraUoniim.  In  pli  nam  confraternitatem  vos  nostnun  redpimus,  participationem  omsiiiiii 
orationum  nostrarum  vobin  omni  affectu  mentis  iugiter  in  perpetuom  lai;giMite8<  Datum  Padotbnnie) 
anno  Domini  M'.CC^XLVIir.,  III  Nonas  Augusti. 

Or,  Dep.  Stift  LippttacU  Nr.  4.  An  F^tr,  dmt         dm  I>ct»eapMa  «an  Padtrbem  (We»tf.  SUyd 
TÖf.  1&3,  3).  Rtg.  JVmw  tmd  FaUmmm,  Upp.  Reg.  2,  48i. 

669. 

Die  GmmhIn  van  Brikn  iAeringm  im  Kl.  BreMar  imfiilge  «uMf  Verißtidie»  mit  JtAam  von 
AAery  d.  J.  äne  JäktarmtB  m  einem  Sedgedächtnia  für  Mmm  vim  Adtary  d.  J. 

124S  Autfiat  17. 

0  In  nomine  Oomini,  ameo.  Cooaules  in  Brilon  uoivereis  Christi  fidelibus  liuius  pagiue  in- 
«pectorünis  utrituqae  vfte  perfrui  saaTitate.  Presenti  seripto  «Igfllo  noetro  robonito  publice  protnUiorar, 

(|uri(!  Mos,  sicut  in  l  omposilioiir  ntclinalurn  ijsl,  qtu-  inlrr  .ToliriTiiiein  iiiniorem  de  Fatbt'iT,'  tt  arnicos  eius 
ex  una  parte  et  civitatem  uostram  ex  altera  rationabiliter  facta  est,  claustro  in  Bredelar  pro  reoaedio 
aDime  donnui  Johaonis  smrioris  d«  Patlibnrg  iampridein  d^oeti  necnon  pro  spe  retributiont«  eterae 
dabinius  annuatiin  absque  contradictione  in  festo  beati  Martini  uiarcam  legalium  denaiioiuin  (|iMu>qu«! 
eidem  dauatro  efficaciter  redditus  unius  marce  oomparemos.  Statuta  sunt  hec  auoo  gratis  M^GC^XL^Vlil", 
IndieÜon*  sexta,  XVT  Kalendas  Septembrit.  Teste«  huius  rei  sunt:  Hemrieos  abbaa  d«  Fl«iclorph, 
Häoiicua  prepositus  sandi  Severini,  Lambi  rtus  iiostci  jtlcbanus,  Adolfus  provisor  scolarbmi»  Heimannus 
capollanai^,  Amoldus  de  Curbike  plebanus,  Godefridus  de  Pathberg  plebanus  et  capelianus  siuis  Tfi>  th- 
marus,  domnus  Bertoldus  de  Buren  et  patruelis  suua  Bertoldus,  Arnoldus  marHcalcus  in  Huden, 
Godescalcus  et  fratrea  sui:  HermanDiis  miles,  Johannes  et  Wemherus  canonici;  Rodolfus  de  Ervettie  et 
filius  suus  Wezf'hn,  Godftscalcus  advocatti?;  de  Gesike  et  ßlius  suus  Rodolfus,  Ekchardus,  Johannes 
et  Rodolfufi  fratres  de  Helpeuberg,  Hennannus  de  Elvene,  Gobelo  de  Meskede,  B«mardu£  de  Boderike, 
ijnbiMiaa  gograTiii«  da  FMetorph,  Swldcan»  et  tMrnt  mm  (Mrieua,  Mmum  de  Pfadna,  Johaoiiea 
de  Vulfellie  et  flliua  auaa  Godeftidiu,  LudoUtaa  de  HeieiidiUBeii,  Bereogenia  de  Brikn  et  alit 
quam  pluie«. 

Or.  JEt  BnMat  ifr.  S8.    Ur^prSn^iA  mAt  benegeU  gewesen,  ipäter  mk  Bmifaim  4u»  SkfH  der 
Stadt  BeÜM  (Wu*f.  SkfA  Tvf.      /;  taifMbi^.  Q^dt.  ßäUm  OH.  1366. 

670. 

EnbiuAof  Comrad  vom  Eeht  heui^l  dernSNumeiMeater  in  L^fpataät  ßt  «faM»  neu  Ji»  ig^kmdm 

Altar  einen  40täffiffen  Ablass.  Vor  Aachen  iS48  Svfitmber  Iß, 
Conradns  Dei  gratia  ennole  Cnlonicn.-jis  ecclesie  archiepiscopns,  Bnrri  imporii  prr  Ytaliam  archy- 
cancellariitö  univeisis  Uluisti  lldelibus  ad  quoe  presens  scriptum  pervenenl  öaluteun  in  Domino.  Gum 
HOB  düeclia  in  ChrMo . .  prepoaitB,  . .  prioriaaa  et . .  conTentui  aancttmoniaMain  in  Uppiia  indalseriina«, 
ut  a  quocumque  coarchiepiscoporum  nnstronim  seu  episcoporum  optinerf  poferunt,  unum  altare  infra 
ipsorum  emunitatem  faciaut  consecrari,  nos  de  omnipoteatis  Dei  misericordia  confiai  omnibus  vere 
oootriliB  el  confcaili  qvi  in  dactteaUone  einadeni  aHaria  et  poat  hoc  qDdibet  die  naque  ad  quadraglaln 
die*  «t  poetea  manae  qnolibet  naqna  ad  anoi  apaefaun  devolntnm  ac  de  Une  qodibet  anno  in  eiuadon 
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allaris  consecralione  ad  locum  pundem  acci?«>5erint  beneflcia  petiluri,  quadraginla  difis  de  iniunctü« 
sibi  pcoitendis  nmehcorditer  relaxauius.  baluiu  in  ca;»tris  caram  Aquis  XVI.  >)  Kalendas  Oclobris 
anno  Domini  iT-GCJOrVlir. 

')  ürtfringUch  XLVI,  redi.  rl. 
Or.  D«p.  Stift  Ij^ip§tadt  AV.  8,   Sügel  mit  Rin-Lfifgtl,  schiecht  erhalUn,  an  ankängeadem  BergametU- 
ttn^m.  Rtf,  Avw«  und  FaÜmatm,  Lipp.  lUg.  II  Nr.  483. 

(571. 

Eerbord  von  Dortnnmd  Überträgt  OoUschalk  Tvrk  dm  Hof  AWeldinchoMn  b»  Sottt  ob  redUe» 

Lehen.    124ü  Septetüler. 

Ego  H«fdlH)rdn>  d«  Tranoola  omnibtts  tarn  ftitorb  quam  presentibua  hoe  ler^iiliun  intnentibus 

noluiii  facio,  qaod  Godescaico  mfliti  dicto  Torfc  et  uxori  sue  Methildi  curiam  prope  SuBttom  dictam 
Alveldinchusicn  una  cum  consensn  uxoris  mee  et  beredum  meoram  in  feodo  firmo,  quod  teotonice 
dicitur  recht  Im  porrexi  cum  umniroodo  questu  perhemüter  possideDdam,  ita  eUam  qaod  nnllam 
penilus  warandiam  domitu  in  predicta  curia  residciiti,  cum  DUUam  ipsi  dedcrim,  ncc  süicui  in  ip«a 
curia  potoro  exhihrrr'  Iluius  facli  tp-;ti  s  gunt:  dominus  Albertus  de  Lecnete,  Ileinricus  l'telagger, 
Gcrhardus  de  Linnebelcc,  Theodt^ricus  de  Bergbe,  Lutbertus  de  Hereo^,  Heinricus  de  Asien,  Her- 
■naonus  de  Genagge,  Hertmaiinua  Knie  et  «Iii  quam  pluea.  Ne  igUar  to.  hoe  fteto  meo  poaait 
caliimpnia  novercari,  presentem  cartam  ioad  aigili  mei  manimlne  raboraii.  Datum  anno  Dramni 
M'.CC.XLVIU"  mtme  Seplembrü. 

Ahekr.  4t9  XTF,  Mt.  «n  Cqtiar  de»  gl,  FitradiM-Sont,  Ute.  VII  BUft  /W.  i9.  fiWr.  dtanoeA 
Seilertz  ÜB.  I  2't6.  VieUHchl  bezieht  »ich  hierauf  die  Notiz  in  der  Seitfi:  De  ÜlStitllliooe 
Paradysi,  Im  Üti/terU  QutUtH  l  S.  $t  Qiddam  miaabator  dicena  etc. 

QTi. 

Qotttüttßt  Vogt  von  Chadte  verpßmäd  ae«»  V^fUimdilt  iSbw  »mi  Rwfm  des  Xk  BreäSlar  «» 

Ohefüp^rmgt  cm  da»  Eloater.    1248  Odober  15. 

0  In  nomine  Domini,  amen.  Johannes  castellanus  in  Pathberg  et  r  nnstiles  in  Meraberg.  \otum 
sil  onmibus  hoc  «iriplum  conluenUbus  dum  mansos  in  Superiori  Upsprunge  fore  silos,  quos  parentt-la 
Alrudi  Mugni  dicli  de  Ilorliuseti  ab  abbatissa  de  Gesike  bomiDÜ  iure  tennit  dilliidiam  marcam  annuatim 
in  K;ilh.-cii-a  sancti  Prfri  i'tulc  sohen-;.  Oui  rnan^i  cum  jiro  ■silti  suo  raonasterio  Rfoydelarori';!  ordinis 
Cjaterdensis  coiitigui  forent  el  commodi,  de  consensu  abbatisse  et  prefalo  parentcle  ad  predictain 
pensionem  eoadiiDi  reoepH  dimidiain  videlioet  marcam  arnmatim  inde  pendena.  Quod  eam  fieiet,  am» 

ntuJi  a!.  u ;  aclvocatus  dr^  riosikf  iina  cum  fliio  suo  Rodolfo  monactcriitm  prnritfr  impiott  ns  ins  ai"!- 
vocalio  in  eisdem  oiansis  sibi  usurpubaU  Unde  cum  fratribus  dicti  monasterii  gravis  existeret,  medi- 
anlibna  honesfis  Arirts  tn»  roareaa  gravia  monete  ab  dsdem  reoepit,  quatmas  usqne  ad  deceni  annoa  ab 
omni  iure  penitu-  <  L--iret  et  deinceps  usquf  ad  mstitutionem  trium  mariarurn  <  arundeiii  milluni  ius 
haberel,  quod  et  acceptavit.  Medio  vero  tempore  X  annis  adhoc  aondiun  explctis  iterum  idcm  ad- 
▼oeatuB  et  filitu  auiia  cum  fratribus  preUbati  monasterii  de  anoeisionft  «puraiidam  ailmrum  froeü- 
ferarom  eiadem  roaosiB  pertinentium  litigium  nomm  habuit,  noinas  grarea  et  darapna  quetiaai  e^dem 
iuferendo,  cid  litigio  quidam  fideles  se  affectuosc  interponcntes  pro  bono  pacis  et  concordie  deereTenmt, 
quod  clanatnmi  sibi  et  filio  suo  sex  marcas  gravis  monete  accredidit,  pro  quibus  ipsum  ioa  quod  ae 
dieebat  in  cisdem  mansis  habere  apud  claustrum  obligavit,  illis  tribus  marda  primitus  datk  Ua  aek  io 
obligatione  adionctia.  Deiode  actioni  impetioida  renootiaTit.  Tone  cianatnun  predietaa  aex  Boareaa  aiU 
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li  ansmisit  Buren  et  eas  ibideni  üUo  suo  prcsi'ntavit  hac  taniMi  conditione  interposita,  ut,  d  in  proxiiiio 
feslo  Pasthe  anno  Doniini  M".CC°.XL°VIIir  predictas  trea  roarcas  tl  >ia-,  sex  cliuistro  intepraliler 
Holveret,  ms,  quud  üe  iiflliuiabai  habere,  sibi  vacarct;  si  vero  solvere  lardaret,  extunc  claustrum  ius 
prefatum  usque  ad  XD""  anruw  obUgatiim  ]ib«re  el  qaiete  tenerel,  in  quibuK  sibi  Tedinmne  non  Beeret. 
Po>t  t  xpli  tiontm  vpro  XIl^'"  annorum  &i  prcdictus  advocatus  vcl  filius  suus  Rodolfus  novem  marras 
ciaustro  persolrerit,  ius  quod  obligaverat  rebabebit,  si  autem  luoc  non  redemerit,  oaaü  iuri,  quod  se 
in  maiuis  predietie  anfarudMit  ltab«re,  um  eom  flUo  «uo  usque  ad  restitotioneni  DOfem  mereanim  penitae 
carcbil  ot  intcrim  dauslrum  luemoratos  niansos  omni  occn-iinno  m  xalionia  radicitus  precisa  quiete  possi- 
d(!bit  et  merilu,  quia  tarn  ipse  advocatus  quam  fiiiua  suus  omni  iuri  in  eieidem  iuansi$  babito  xtii 
liebendo  totnliter,  lieut  rapradtetum  ecl,  renuntiaTerunt  nulli  aUi  beredum  suoruni  iua  aliquod  in  hac  re 
recognoscciiles.  Unde  ad  cvidentiam  huius  rci  gigillum  pruprium  et  meum  et  burgensiuin  de  Mersberg 
tluic  «cripto  appoauerunt  Celerom  ego  Godescalcus  et  filius  meus  Hodolfus  huic  scripto  eubecnbimus 
bis  supradieUs  in  omidbus  assaitientea  nos  IX  ninreas  a  clauatm  reeepisae  et  preterea  nos  omni  iuri 
iiostro  in  ei^dem  imnsis  babito  nsquc  ad  restitulioncnt  ipsamtn  eeeaisBe  et  aetioni,  sicut  superius  »atis 
dictum  est,  et  hanc  cesaionem  nos  ratam  babituro«  et  claustrum  seuiper  pro  pnssc  nostro  promoturos 
domino  W(idekyiido)  abbali  et  nuntüa  claustri  et  aliis  bonestis  viris  fldeliter  promiBisse  nullumque  ius 
in  hac  re  pieter  nos  duos  habere  et  boc  sub  coit-auguinei  nostri  Juihanins)  de  Fatliborg  et  burgensiujn 
de  Mor>;ben7  et  nostri  sigilloruni  appensione  presonli  scripto  munif  »  i)ut>lice  profitemur.  Acta  sunt  he* 
anno  gialie  iM*.CC°.XL''.VIir,  indictionc  VI',  in  vigilia  beati  Galli.  Huius  lei  tcsiles  sunt:  Alradus  miles, 
Hermannus  de  Pathber^  Adam  de  Aspe,  Hermannue  Ifonetariua  et  firater  suus  Cktnradus,  Lndolfua  de 
Cr^prll;!,  Rrrtnlfliis.  Hi idrfridn«  f!<»  HHeren,  Hermanniis  do  Vlf*:f»n?er,  Fredehardus  mnp^i^ter  consiihim, 
Vulnandu»  iudex  et  consules  omnes  in  Uersberg,  Ckiuradus  de  Wall>ernicbuseu,  Albertus  de  Mulenhusen, 
Heinrieus  de  Bune,  Alberius  Daptfer,  Ibrtmodas  de  Bebehueen  et  eonsules  omnes  in  Palbberj^« 
Buren,  uh\  dati  sunt  d> naiii.  Hrlrrnsicuä  sacerdos  et  capellanus  ibidem,  Oratn«  de  Brejnice,  Beniardaa 
de  Bodcrikc  milifes,  Godcfridus  Caupo  et  frater  suus  Gcrhardus  et  aUi  quam  plurcs. 

Or,  Kl.  Bredelar  Ar.  'J6.  An  PgUtr.  otler  geßochtmen  weÜHH  BanffSdfn  die  ffiegel  1)  Johamu  ff«n 
Padberg  i  \V,-sif.  Sirtffl  Taf.  220,  1),  2)  der  Stadt  Maraberg  (ebenda  Taf.  t:ß,  3),  3)  de»  Vogtes 
G"ff-<r!i'i!f:  ilin  lui  hrf-'K-h  iiiii',-.;,  i!,,  i!t:n  SrlilJ,'  ■  in  (jfkr'ntfr  I^ipe,  vgl.  dagegen  WeBtf,  Hügel 
Taf.  1H4,  Hj.  Angehängt  tat  ein  viereckiger  kleiner  PergamenUelUl  mit  Regest  von  da'  Hand  de* 
Xm.  Jh»,   Gfdr.  StüerU  ÜB.  l  SS7.    Vgl.  oim  Nf.  484. 

Oonradus  Dei  gratia  aancte  Oolonienaia  eoelesie  archieipiscopug,  eacri  imperii  per  Ttaliam 

archicancellarius  verheml  universis  Christi  fidelibu»  ])er  provinciam  Moguntinani,  Osnabur- 
genaeru,  Monaeterienaeni,  Traiectun^ein  et  MmdenMui  dyoceses  constitutis,  die  mm  Bau  des 
Gt^stemer-Numeniktten  apud  oppidom  Fraolwiiberg  que  Boyxebag  appeUatur  bniragm, 
40  Tags  wd  eme  Carene  JMtm.   KSln  1M48  Oddbtr  23. 
Datun  Colonie  anno  Domini  Jr.CC'.XI.'VIIl,  in  die  beati  Se?erinl. 
Or.  St.-A.  Marburgf  Jii.  GtotymbtTf.   Siegel  von  Pj/t,  ab. 

674. 

ObedklUeriBUtirmg  der  Stadl    Dorfiiiund    t/aimuh'r  dem   rrMslhuf  Conrad  tm»  jKdfa»  für  JShttff 

Wilhelm  von  Holland .    Dortmund  LJ-iö  December  15. 

Rerarendo  in  Cliriato  donino  m»  et  prtri  doodiw  C(onrado)  nnett  OatonieiMia  eedene  areU» 
episcopo,  per  ItaUam  aaen  iaaperfi  ardiicaneeillario  CComadua)  comee,  eanaules  ooiT^iaique  bnifonaea 

WMttOrtu-BuhTu.  38 
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TremonieiiiM  paratum  in  OtniUbUB  derotum  famulatum.   Super  omni  g<-atia  et  benigottate  ndbb  in 

Omnibus  a  patcrnilatp  v<"5tra  «f»mper  inpcnsis  pratiaruni  vobi«  miiUimndR-i  lefi  iifTHis  actinnes.  Hinc 
est,  quod  vestre  declaramus  pateroitati,  quod  nos  universi  ac  singuli  cum  comrauai  consiiio  ita  delibe- 
raiHini»,  quod  vm  de  coosflfo  Tcstro  domino  W(flbrino)  regt  TotiuniM  obedire  in  bee  ▼eita,  qoe  oobb 
in  litlfii^  vistris  rniper  8crip8i«<i>  et  per  niincios  nostros  nnbi^  Tremoniani  direxi«tis.  Cum  igritur  \\r<c 
certum  et  uolorium  existai,  quod  nos  nullum  principem  ve\  dominum  terre  preter  tos  no6trL<>  colloquüs 
et  eonsiliis  preeaee  tut  inlereme  TeUmus,  Testre  omni  qoa  poasainas  deroHone  nipplicamtia  paterniUtti. 
quatinus  divine  rcfrihulionis  inluilu  d  dcvoli  servicii  nostri  respcctii  ifa  nubis  eonsiliis  cf  aiuiliis  ve^^lris 
patroGioari  digDcmini,  ücut  bene  sedet  bouori  ve»lro  et  aicul  de  discretione  vestra  ccrtam  et  iadubi- 
titam  oonfldentiant  reKnemiw.  Datmii  TVemoiri»  anno  Domlni  TP.CCJKLYUT,  feria  tercia  prarima 
post  Lucie. 

Or.  St.-A,  Düateldorf,  Kurköln  III.  An  PfiUlr.  ilu'  beschädigUn  Siegel  des  Qrafen  Conrad  '^^Vf'stf. 
Sügel  Taf.  39,  1)  und  der  ^Stadt  bortmwtd  (ebenda  Taf,  7ö,  Ij.  Gedr.  KmäUnger,  Munster. 
AUt,  IIT  8.  176,  ftmer  bei  LaeomblH  ÜB.  II  m  9S8  Amm.  i,  Rtfett  Am*  RäM,  Dortm. 
ÜB.  I  84;  vgl.  ÜMiMivFlidbr,  JUf.  mp.  V,  4963. 

075. 

EiSidg  WUMm  verpßndet  dem  Erzbischof  (Conrad)  von  Köln  Dortmimd  und  He  umli^enden  Mbffg. 

Kahermverth  Decemher  HS. 

Wilhelmus  Dei  gratia  Romanorum  rex,  äcmper  Auguätuü  uuiversis  imperii  tideJlbus  gratiam  suam 
et  omiie  boanm.  Goimaendaot  venerabUem  arebieplseopain  OolooSenaem  dUeeUun  priodpem  nostruia 

dcrocionis  fcrvor,  ohsf  qucndi  :ilTrcIiis  .1  sin  iinuilatiA  i ')  njerita,  quibus  se  nobis  grafum  reddidit  multi- 
pUciter  et  acceptum  et  ex  co  serenilad  nustra  tantu  siuceriu«  ipeum  amplectitur  gratia  et  ikvore,  quauto 
eundem  in  imperio  conatet  nobiliiu  caae  menbrum.  Nottnn  igitur  fedmi»  uniTerais,  quod  nos  pensatis 
omnibus  antedictis  pro  millc  et  ducentis  marci>-  Trt  moniam  et  curtes  nostnis  adiacentes  cum  suis  alti- 
nencüs  ipsi  lytulo  pignoris  obligamua;  et  obligata  tanto  (empoie  possidebit,  quousque  iu  integrum  peraol- 
▼erimua  peeuoiam  pretazatain.  Idem  etiam  arthiepiscopus  in  dd>ito  et  in  eoMoeto  iure))  ferebft  hoininea 
nostros  et  C4>ntra  indebitos  raolcslatores  defendet.  In  ciiius  rci  testimonium  presc-us  scriptum  sigillo 
nostro  fecimus  commuiiiri.  Datum  apud  Werdum  Kaleudas  Januarii,  indiclioae  VI,  aono  JJomini 
M'.CC^LVIll,  anno  vero  rcgni  nostii  prioto. 

iftMir.  .faiddiito  «t  faeoamto  vi««. 
Ah^r-hr.  des  XV.  Jh».  im  St.-A.  Dütsfidorf.  Msf  P.  !  foL  43.  Gedr.  LaeomhUt  ÜB,  11338,  Reg. 
Dortm.  Uli,  I  65  u.  Böknui-Kickrr,  Heg.  *mp.  V,  4963. 

676. 

Wilbelmue  de  Altbeua  (i)  Zeuge  in  der  Urk.  Kimig  WiUidms  ton  MUland  für  Margoftthe  pon 

Odd4!rH.   .Ntflitm^«»  JJ148  Jhemiber  2$. 

Or.  im  Haiuarthit  zu  München.  Gedr.  Kremer,  Akad.  Beür.  III  8.  WS,  Bomdem,.  OB,  I  ill,  8htt, 
OB,  a.  697.   Rtf,  Bäkmer-Ficktr,  Heg.  «»v.  V,  4854, 

677. 

Abt  Gerhard  und  der  Convent  von  Werden  treten  dir  Bm-'i  hmberg  unter  bestimmten  Bedmgmigen 

an  das  Ertetiß  Küln  ah.  1248. 

Ctarbardm  Dci  gracia  «bboa  totaaqne  eonveufti»  Wodinenaia  omnibus  prescncia  inspectorii  adntem 
m  Domino.  Sa  qne  gerontur  in  tenipora,  ne  «bnul  labanfor  cum  tempor«,  ratio  poatulat  «eripto 
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perlieniiari.  Noverinl  igifnr  tmivfrsi  präsentes  el  futuri,  quod  nos  unanimi  conspti>u  tradidimus  pro- 
pnetalem  et  fundum,  ia  quo  castrum  Yseoberge  est  coastructuto,  bcato  Pctro  et  arclüepiacopatui 
ColonlensS,  Ha  quod  abbas  Werdinenria,  4|ui  ftwrit  pro  tempoK,  in  eodon  eastro  tM  retinaat  umua 
raaiisiunem  et  sui  succi^ssoiü--  in  peipeluutn  libere')  poasidendam.  Rrlincat  qiioqtie  t.t  unam  aliam 
mauHiooeia,  ia  qua  locare  possit  unum  miltteoi  noa  «upectum  domioo  arcbiepiscopo  Colonkfl«,  qui  «t 
eaatellanus  ipaiua  abbafis  Wardiiieiuia  et  aoonim  aooeessorain.  Iba  auton  doaa  mamumea  bab^ 
■bbas*'')  et  eociesia  Werdinensls  in  dicto  castro  in  perpetuum,  ul  libere  et  sine  inpedimcnto  suis 
iniuriutoribus  resistcre  valeant  de  codem;  ad  qood  eciam  tiab«bunt  adiatoriiim  donüm  arcliiepiscopi  et 
Coloniensi.s  ecciesic  promolionem,  qui  nos  et  ecetedam  nostram  et  noatwtt  fmailiam  sab  suam  receperunt 
pmtaetiuiieis,  ila  quod  molestias  et  iniurias  nostras  volunl  deinceps  tamqnam  propriaa  raputare.  Abbas 
in-^Tipcr  Wrrdi-iu  ii^is  in  proiliL-lo  Castro  manutenere"')  polcril  et  fovore  snos  mini^tcriale^?  rf  fidtles 
cuiilra  ipsui'uiii  iniunaloies,  duiiuiiodo  talcs,  quibus  Iii  iiuurid,  pro  (Jofcu^ioui:  iuris  »ui  in  conspeclu 
domini  archiepüeopi  ColooiensU  suis  inbnieis  aodeant  darc  rationem.  Ut  autcm  eoaleiia  GolonienBis 
nbbalrni  Werditictisem  qui  fuerit  pro  tempore  el  ecclesiam  Wc'rdiuensem  liliwiu?  protcgat  nb  porurn 
iiiiurmtohbus,  tradidimitö  eciam  «idem  quicquid  iuris  babuimu!;)  in  terra  iam  vomerc  culta,  que  iacet 
ante  eaatram  prefotiin,  super  quam  eaatellani  suoa  locaverant  ortohunoft  et  ortos,  ita  quod  aUMn 
Wcrdinensis,  qui  fuerit  pro  tLinpoic,  A  suus  castcllanus.  voltierint,  in  fadotn  terra  stabula  equorura 
suorum  laccre  possint  et  ortoa.  Ne  reru  hec  que  premiwa  sunt  ab  aliquo  umquam  violeatur,  presentem 
pa^nam  aifilliii  nostris  fedraus  eommunül  Datum  anno  Domini  ir.CX7.XL*  octava 

')  Fehlt  in  btiticn  AbtvlirifUn.  *!  Utb^ryctchriclica.  ')  Beidt  Aluehriften  haf>en  ,inanumitWrtf*. 
Ot»  iSV.-.-i.  Dü-ii'-ldiirf,  Ki'iltt-  Doui-ttifl  1l2.  All  Pijtitr.  dif  Sui/A  dr  t  Ahh-s  Gerhard  und  di-i  Coiv- 
teiiie*  iDH  )i\ei-dm.  AUnchrifUii  dUm  XII'.  Jfu.  ^t.-A.  Duueidorf,  Mac.  Ii  B  HL,  117«  und 
StdL-A.  Köln,  Kwtular  tU*  DomcapiuU  Köln  Hl.  tSOf.  Gedr.  Krmmr,  Akadem.  Btitr.  II  i9 
S.  261  und  Laeomblet  Uli.  II  339.  Eiru  Abschrift  di,.s,  r  ür!cun<h>  ßtidt  l  y/V/i  mich  in  fJeUnii 
Fan^mf  (ÜtdL-A.  KöUt)  XX  221,  su  der  ton  Qeienitu  am  Ranät  offenbar  irrig  bemerkt  ist: 
»laenbuigh  bey  berioe**.  VfL  Ccardamu,  lUg.  (km.  SIS  «.  IVMtdmbcAtf  ZttOt.  BrsSmmgt' 
kgft  IIIS.  ISO  Nr,  1S2, 

67& 

En^nachof  Omrad  von  Köln  bekundet  dk  Übergabe  der  Teste  ImAttrg  Salem  des  Jbte  Oerhard 

vom  Werden.  1248. 

Conmdo^  Dei  gratia  »ancte  Colnniengis  ecciesie  archirpiscopus,  sacri  imperii  per  Ytaliam  archi- 
caiicellarius  omnibus  preseutem  paginam  visuris  ia  «alutis  auctore  »alutem.  Ea,  que  geruntur  in 
tempore,  ne  slndKfer  labantor  eum  tempore,  ratio  poetubii  seripto  perhemiari.  Nomint  igltur  mriverd 
;m  «■sctiff.'^  cf  ruturi.  quod  ^MTurdus ')  abb;is  Werdinensis  de  coii?ilio  d  con^ciisn  capituli  sui  tradidit  pro- 
prietatem  et  fundum,  in  quo  Castrum  Yst>nberg  est  con&tructum.  beato  Pcti'o  et  nobis  et  arclüepiscopatui 
GoloBienfli,  ita  quod  abbaa  Werdinensis,  qui  ftierit  pro  tempore,  in  eodem  Castro  unam  retinet  mansionem 
et  sui  successores  in  perpetuum  libere  possidendam-,  retinet  quoque  et  unam  aliam  mansionem,  in  qua 
locare  posnt  unum  miUtem  nobis  non  sospeclum  vel  nostris  successoribos,  qui  sit  castellanus  ipsius 
abbatis  Werdinenim  et  suonim  successorum.  Haa  autem  duas  mansiones  babebit  abbas  et  eocleaia 
Werdinensis  in  dieto  Castro  in  perpetuum,  ut  libere  et  sine  impedimento  suis  iniuriatoribus  resistcre 
valeant  de  eodem,  ad  quod  etiain  noxfium  habebuiil  adiuloriLim  et  promoUniiiTn,  et  nos  ipsum  abt>atem 
et  ccclesiaiD  Wcrdincnsem  uurumquv  fuiaiiiuin  Mb  uuatjma  ut  L^cctessiu  Culuiiieiibiü  ruccpinius  protectionem, 
ila  quod  moicatiaa  eorum  et  inlnriaa  nostras  volumus  rcputare.  Abbas  insuper  Werdinensis  in  predicto 
Castro  manntenera  poterit  et  forare  anoa  ministiifiales  et  fldeles  eontra  ipaoram  imurias,  dummodo  lales» 

38» 
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qufl>us  flt  iniuria,  pro  defensionc  iuris  sui  in  conspeclu  nostro  suis  iiilirui  i^  audeant  dare  ralioncm.  Ut 
autcm  ecdesu  Goloniensis  abbalem  et  ecde«iaia  WerdineDsem  Uberius  protegat  ab  eorum  iuiuriatorihus» 
tradideront  etiam  etdem  quidquid  {ori»  habelMiit  in  tm«  Um  voner«  eulta,  que  itoet  ante  castmni 
pnfatum,  super  quam  caslellani  suos  locareniot  hortulanos  et  hortoe,  Ha  quod  abbas  Werdinensi^  et 
suus  casfrllnnus,  si  voluerint,  similitcr  in  eadem  terra  slabala  equomtn  suorum  facere  possint.  Et  ne 
eUam  abbas  et  ecclesia  Werdinensis  in  parte  dicli  castri  de  consensu  nostro  et  ecciesie  Goloniensis  sibi 
deputata  inipodiaiitur  a  nobis  vcl  a  iKWtris  successoribus,  prescntcm  paginam  conscribi  et  nustro  ae 
eoelcaie  Goloniensis  sigillis  Tecixnus  communii  i.    DnUtm  et  ncluiti  aniiü  Domioi  M'GCP*XL*VjQP. 

*)  üeber  GerardllS  di«  Zahl  ,ST*  ^on  Hmtd  di*  XV/.  Jht,  äheryetehrieben. 

Ahtehr.  da  XIII.  Jht.»  8UA.  DOtubbif,  Ute.  B  59^1^  ßl.  39  h.   AUekr.  anth  in  Ottrhaaf» 
Übet  Vmiimm  VII  8,40  m  Wot/mhäOiL   8.  Ü»  wirUrgtktiid»  Nr,  677, 

67!>. 

Abt  Gerliard  von  Werden  iiiiHmt  Bitter  Kcerhard  von   WitieH  zum  Burffmimn  auf  der  linrg 

Imberg  amf.  1348. 

Gerardus  Dei  gratia  Werdinensis  ecclesie')  abbas  omnilui^  piesentem  paginam  inspecturis  salutem 
in  saluUs  audore.  Notum  esse  citpimu«  preseatibus  et  fuLuris,  quod  no«  Everbardam  mUiteni  de 
Willen«  rab  tali  eon^tione  in  nosfniin  et  ecelesie  WerdioeDris  eaatonaimni  reeepinun  in  eaBtram  Ysen- 
berg,  quod  ud  repHlcndam  iniuriam  et  moicstiam  OMtmn  et  ecelesie  Werdinensis  paratus  erit  contra 
oTnnem  homitu  iii  iiidistincte,  solo  domino  arehyepiscopo  eicepto  et  ad  hec  et  ad  alia,  ad  que  casteltani 
buib  dominis  ^mii  obligati,  fideliter  excqucnda  et  obscrvanda  obligavit')  sc  sacrumcnto  et  sub  codem 
sacramento  iuratu!«,  fecit  (Idelitatem  ndiis  et  ecelesie  Wcrdinensi  tamquam  miDisterialis  ecelesie  Wer- 
dinen>i-i  1 1  cb  hnc  ijtsi  siitgfiilis  nnnis  nos  vcl  nostri  succfs«orp>  fncicinus,  quoad  vixf-nf,  Je  c  urti  W.^rne 
assigiiari  decem  marcas  Goloniensis  monete  et  Ulis  contentus  ad  alia  iura  vel  pensionem  dicte  curtlü 
manaiii  Don  cxtradet,  nee  ikm  vel  inetri  aueeenorea  raidaam  peiuioDeia,  que  nobi«  «ompetH  de  pre- 
dif'ln  rurfi,  anntmtirri  nvipieiiius,  nisi  priiH  oiilcm  ditie  dccein  inarce  plenarie*)  sint  solute.  Si  tam-n 
aliquis  consanguincorum  suoruai  in  aliquo  nos  vel  ccdesiaai  nostram  leseiit,  gravamioi  suo  modis 
omnibaB  intendet,  «I,  postquam  eidera  hoc  ftierit  i^gntfleatum,  non  poterit  ipeum  infra  quatuordeeim 
dies  ad  satisfacüonom  hortnri.  Profrrra  qnirniKiiir  }jiiorot  um  >-in>Mim  post  mortem  ijtAius  optincbit  iur*^ 
hereditario  mansionem  palris  in  Ysenberg  t  uiiquum  caslellanus  abbalis  et  ecelesie  Werdloeims  secundum 
fimnam  prehtam,  neeenariuin  est,  qaod  iiiiu-^  per  coneaiiibiani  fiat  miiiialeriaUB  eoidesie  Werdinenns. 
Et  ne  utiquam  hec  veniatit  in  obliviotiem,  juo-. ntein  paginam  $igfl]o  IMMtro  et  eOQVentlia  aoalri  ÜMOBIIS 
cooununixi.    Datum  anno  Domini  M°CC"XL"Viir. 

V  A'ffoA  (»i-ck'sio  von  Hand  dt»  XVI.  Jim.  ,37*  äbcrt/etchruben.     *)  /«  tUr  X'urL  ,oblig^llt*.     ')  Spitsre  Cifr- 
rui  tur  mit  »planario*. 

At>Mchr.  äfs  XIII.  Jim.,  St.-A.  Düsseldorf,  Msc.  B  59^j^  Hl.  40,  desgl.  in  Oterham's  Läb.  Vor.  VU 
S.  41  m  Wolfenbüttel.    Regest  Lacouiblel  ÜB.  II  S.  177  Anm.  1  zu  Nr.  339. 

680. 

Der  Edle  Bernhard  von  Lippe  und  der  Vogt  Otbert  bekunden,  dass  Rudolf  von  Burbenne  eine 
»    Fruchtrenfe  am  dem  Ilmi^t    Holthusen  an  der  Ems  dem  Kl.  Marienfeld  verkauft  hat.  1248. 

Fidclium  unirersitali,  quibus  banc  aotulam  nosse  contigerit,  Bernardus  vir  nobilis  de  Lippa  et 
Olbertua  advocatua  inperpetuom.  Iftnlfeatunt  esae  enpimue,  quod  Rodolfiia  nilea  de  Burbenne  qualuor 
modionim  tvdditoa  Wideubn^genatB  menaure,  quo«  hahtiiimf  dinoadtiir  in  domo  HollbiiaeD  iuta  Empunm 
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Tendtdit  triboa  nardt  Mdesic  Catnpi  beate  Hsrie  TendHoeqne  eam  tucore  siui  pariter  ae  Hberii  Ibnwi 

vrürthinc  in  \oco,  qui  Pralum  dii  itur.  resipnavit.  Q»)os.  iiiqiiam,  sili^'iuli^  prorentus  Burchardus  ceOaiarins, 
Arnoldus  hospilalarius  et  ETerhardus  sacerdotea  ad  manum  eiusdetn  ecclesie  suscepcnint.  Hoias  rei 
tevtes  «ntt:  Gwhfiiditt  d»  HMnen,  GwtMrdw  d*  Wetlnrhont,  cui  prefeta  domus  portinet,  AmelmtM 
de  Odelindimm,  HennanDus  de  Ervete,  Hmnumai  de  Letherdealo,  Godefridu»  dictus  Scule  milites  et 
Hcrmannns  cngnomento  Michel  aliique  quam  plarM.  Datam  esl  autem  hoc  meinomle  amw  Domioi 
M'CCXLYlü",  indicUone  VI  feliciter. 

Or.  a.  ikmti^  Nr.  Ilt.  An  «eumtkm  Wc^Sdm  4$»  Sitfa  Btmkarda  ««»  dir  Ufpt  (m^. 

Preu»»  u.  Falhnm,,,.  Lipp.  T^fg.  Taf,         Gedt.  £«ui%«r,  JMr.  ///  Ä  iTf,    SUg,  Wettf, 

ÜB.  III,  m  und  Upp.  Reg.  2iÖ. 

mt 

Bl'irhnf  Otfo  IT.  rnn  Mfhisicr  veranln'^^f  seinen  Entrhr  Bernhard  von  Lippe  seinen  Widerstand 
gegen  die  Ueberlassung  gewisser  Lümkrcim  mn  dem  Hofe  Waltorpe  (Waltrup,  Kr.  Becktm), 
dem  Hm»  m  Satiierhge  (BnA.  Suierfege,  Kr,  Bedntm)  uttd  der  Jtufe  m  Kotäcappd,  iceZeft« 
«feil»  KL  LUtbcifn  j^ikAv»,  «etfoi»  dietes  Klosters  an  die  Bürg»  «o»  LtpjMftntt  «v  fFdcAUMsrcdU 

auftugtbm.  1248. 

Gedr.  Wettf.  Uü.  III  m. 

682 

Erzhisdiof  Conrad  von  Köln  stiftet  die  Kapelle  des  Sdtuisses  IMeaherg.  1348. 
NeÜB  bei  «m  Khüuorc/en,  Kirchentfetek.  U  167t  Cardamu,  Reg.  Cemt.  218, 

683. 

I*apst  Innocem  IV.  beaußrar/t  den  Electen  (Simon)  von  Paderborn,  Johann^  dem  Hector  der  Kirche 
in  YenhuBeu  (Oeynhausen?),  für  den  aidt  tnaeer  ihm  der  Edefhärr  Beimikard  tnr  lAppc,  der  Graf 
von  Anukerg  «.     veneendd  heben,  nrhen  seinrr  hfarre  Im  Gelcf/enheit  o»  SonomiUd  in  Büsdorf 

2U  verwhaffen.   Lgon  1249  Januar  8. 
Qtdr.  Wetff  Ü  B.  V  ÖOH. 

684 

. . .  Ueiaricus  canonicus  Su&ucieusis  m.  A.  bekunden  die  Beilegung  eine»  ütreites  mische»  Hugo 
von  Hei^genberg  und  dem  Et.  Baina.   1249  FAruar  91 
Or.  St.'Ä.  Mmhwrgt  l^pM.  KL  Borna. 

685. 

Der  Kttmmertr  de»  JCnpifeb  von  S.  Rdrodu»  in  Soest  überträgt  dem  KJ,  Soeet-WMm^  eine 

Hufe  tft  Hinten,   Soeei  1248  (1249)  MOrt  XT. 

In  nomine  Domini.  Amen.')  Ileiiricus  Dei  (.rrttia  (lecaiius  tolumquc  capittiliiin  i n Irsii- Susifiensis 
omnibus  preeens  scriptum  iiispecturis  salutem  in  vero  saluUri.  Ne  ea  que  ratiouabililer  lluut  prupter 
ftagilHatem  con^fioniB  htunane  lapsu  temporis  a  memoria  bominum  elabantur,  Tisiun  est  plmimnm 
expedire  fidci  litteraruiu  cadem  coniniendare.  Quapn  iiti  r  iiMvciinl  (am  pr^'^crili  ^  quätii  nilnri,  (jiioit, 
cum  Johannes  dictus  Farvu»  dri«  Sttsattensis  mansum  quundam  cum  suis  attinentiis  in  villa  Heppen 
•ftum  ad  canwran  eceJesfe  nostre  attinentem  an»  cum  pueit»  sno  in  mann«  camemiü  noBtre  eodene 
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resi^imssi't,  ideiti  c-urnerunus  de  const^iisu  nostro  <  l  ilii  lonim  Johanni^^  el  f5Iii  sui  vuluntate  iniitisum 
euodcm  cum  »uis  atünentiis  porrexit  ecdesie  saocte  Walburgü  perpeluo  possidendum  »üb  annua  p«Q- 
fdaiae  XV.  nlteet  (!)  aolldonnii,  de  quibn  in  Find»  eapitnliini  lUMtniin  Xim.  «oKdos  habebU  od  prebendun, 
XII.  vero  denarii  dabunlur  Uli,  quicumque  procurator  erit  curtis  i(i  Heppen  in  festo  beati  Mathie,  hoc 
adiecto,  quod,  quaadocuoiqae  in  eod«<ia  prafiita  Dorum  «Ufi  oontiogat  prepcMiluin  seu  proviaoreiUf  idem 
prepoBitiM  a«»  proirisor  eameraiio  eoolMi*  lUMtre  «pdeoiDqne  fturit  pro  tonpore  dabit  Xn  d«narioa  in 
tadasmadi  «Mietwionis  i  ih üj^niüonem.  S«rvabit  etiam  »epedictus  prepositus  seu  provisor  suis  lempoiibus 
coram  camerario  noslro  et  procuratore  curtis  in  Heppen  iudiciutn,  quod  hü^udmc  dicitur  in  vulgari, 
üccundum  quod  actenus  posscswrcs  mauai  eiusdein  consuevorunt  observai-e.  Ut  autein  huiusmodi  cnn- 
eeflflio  rata  permaneat  et  itiooaTuUa,  presentem  paginam  super  eo  conacriptam  sigillo  ecciesie  uostre 
fecimus  commuiiiri.  Pru^enlcs  erant:  Wichardus.  Kipo  gacerdotes,  magister  Hermannus  FisicuR.  Albertus 
DomegeniS)  Heuricus  SemigaUus.  Hildegerus  Surduä,  Herbordus  de  Ovili  foro,  Artus  et  ileni  icut»  (ratres 
de  (MiadniMQ,  Albertua  de  Oatlmei^  LuUierUu  de  Aosli«,  LntlHdus  de  Honiin,  Honoldae  finunliie 
domini  Thiemonis,  Giselerus  fatmilus  pr.  po^iti  «nndr  Walburgis  el  alii  quam  plures.  Actum  et  datum 
Suaaii  in  chora  bcati  Pati  oeli  nnno  Domini  Milie^imu  CCXL^.VIil".  iu  die  beate  Gertrudis  virgiiiis. 

')  Hit  kirrhitt  vtHÜHyerir  Srhri  t. 
Or.  Ki.  Soi-if-WtiUiui  •jit  Si    12.    An  rttthgeWen  t>fi<lrnfmlfn  da»  i>ieyel  ue*  h'irjn'te!-^  ron  -"^.  I*,itro' ■!>,<! 
in  rother  Maitha  (Wei^.  Üt^gtl  Taf.  9,  ö).    Gleiclneitiyt  Riektcktifu  de  curia  in  Heppen  qu«; 
dicttur  Ridderine. 

686. 

Bischof  Dietrich  von  Wierlatul,  der  vom  Enb'iscJtof  Conrad  tvwi  Köln  als  päpstlichem  Legaten  mit 
der  EiHsammhiuij  der  l'tocwnUionsyclder  in  dm  Siädlen  und  Diöccsm  Münster,  Owahiick  und 
Mvtde»  heauftraf/t  ikI,  fordert  da<f  Domrapitel  und  den  Genta  der  &adt  und  DUketc  Omiabrück 
«uff  BeotiBmäthtifite  entweder  am  Montaif  nach  llimmeJfahrt  (Mitt  17)  muh  Dortmund  oder  am 
Jhnnmlag  nach  Pftmfskn  (Mai  27)  nach  Soest  alKHirolnen,  um  mit  diesen  die  schonendste  Farm 
der  Erlidtung  der  /raglidten  Gelder  fcsUusttgeH.  1249  (vor  Mai  17). 
ßtdr,  OMobrSektr  ÜB,  II  649.    Vyl.  imlm  Hr.  69S. 

6S7. 

Hemridi  wm  Vtimettei»  ilMant  dm  Soetder  Bürger  Atbert  vo»  Oathoven  Laad  am  dem  Hofe 
BothnB  und  ferner  Guter  in  Ilupluh.    1249  AfrtH  27. 

In  nomine  Domini,  amen.  Nos  Henricus  de  Vnhn- stene  tenore  pre^eiieium- notuin  facimus  el  pro- 
teslamur,  quüd,  cum  uud  Alberto  de  O&tliovcn  cni  .^usacieiiäi  super  octo  iugeiibus  et  dimidio  aput 
rartem  RoUiiie  sitis,  que  quondain  Wiitaadi»  in  Werdioehiwen  pertiDebont,  morUeemoa  raaterUim 
questionis.  taiidem  ob  dileclinri  lu  civitatis  Susaciensis  accopto  setAncio  ab  ipso  A(lberto)  per  ouiiiiu 
eidem  renunciaritnua  quealioni  omuique  iuri,  quod  oobis  ratioae  predictorum  agronun  pouel  coapelere 
contra  ipsoni.  Recognoadimis  eeiam  et  deineepe  reeognoecere  volunus,  quod  nos  supradicta  iugera 
agruruiii  prefatu  A(lbertu),  uxoii  «]«  et  quinque  pueria  ipsorum,  quorum  nomiua  hec  sutit:  Albetlu.s, 
Godescalcus,  Clgerua,  Henricus,  Gerhardu»  sine  omni  conditionc  concci^simus  in  feodum  absolutum. 
Preterea  bona  in  Rupenlo  cum  omni  fructuum  utilitate  preuuminatis  At.lbertoi,  uxori  sue  et  pueris 
eornm  in  fcciduni  abooiutum  supiadiclo  modo  ooiuiessinnis  perpetuo  poeaidenda.  Ul  igitur,  que  pro- 
missa  sunt,  rala  pennaneant  et  ärma.  pr<^^en«  •'oriptmyi  ei"idem  Cfintiili!nti>^  -i^'iHn  nostro  signatuni  pro 
iure  suo,  si  nccessc  liabucrini,  exliibenduni.  Actum  anno  l>oiniiii  M^Ctj^.XLiX"*,  tcrcia  feria  ante  Phi- 
lipp! et  Jacobi.  Pre»entes  erant:  Theodetictts  de  Honrode,  Gunradas  de  Allagen,  Menricus,  Andrea» 
niilites;  Godeecalcus  de  Horeberen*}  tane  nagieter  burgeneiaoi  SoaaeienfliuiD,  Adam  deFwro,  Telbertus. 


Digitized  by  Goo^k 


1M> 


803 


Ecbertiifl  d«  Allamvo,  Wemeros  de  Lünen,  HModeficw  de  Bekehem,  Herronunw  de  Huttindraeen, 

Gerhardus  dr-  Midebfkc,  Radulphus  de  Anglia,  Henricu»  de  Hamelen,  Gotmanis  de  Medebeke,  Grrwinus 
de  Lünen,  Coaradu«  de  Medebeke,  Henricus  Semigailiw  et  Hildegerus  gener  stius,  Gerlacas  Juvcnis, 
Theoderlem  de  HofMiaf,  Ctodevcdcae  de  Lippia,  Alberlw  Felix,  Godefridua  Longus,  Bemhordu« 
Renkine,  Heratumus  de  Benekincbiuen,  Hernumnoa»  LaOiardue  et  Herbocdiw  ftatres  de  Effle,  Oerherdoe 
Vagina,  Fleiiricus  VoU>,  Radülfu»  ft  TtiLodciicus  frutrrs.  Gertiaritii-;  dt-  Luiu  u  cl  filiu-,  ^uus,  Herbordus 
Lenciak,  Heuricus  BeUalor,  Henricus  de  Hostiis,  Hegenliardus  Anfora,  Johaanes  de  Kefflike,  UerborduB 
de  OviU  foKS  Rudengerue  Rosa,  ConredUB  N%er,  Tecelo  Preoo,  Henrieui  WeltTogel,  Godeecdo»  Venetor, 
Gerhardus  deSuneboine,  Hildegerus  .Swelinc,  Thctmarus  Muttiken,  Thetniarus  Make,  Heniico«  de  Atrio, 
Hennannus  de  Saltcoteo,  quos  onmee  dictus  H(enricu8)  de  VoUnestene  aeceptavit  ne  ai  ab  ipao 
csaent  iafeodatL 

>;  Aitim  .HenlinteD*;  la  Ar  r«r%e  tkkt dm M»nmi§uae*njtr  .er*.  J^ütlkh «m i»»(l»7; MSn O. 
Ahehr,       XIV.  Jfuf.  im  Captar  de»  KL  SMtf-FMrodu»,  Mae.  VII  6m  m,  7S.   OMr.  KMHngtr, 

VohneHem  II  S.  141. 

im. 

Erjsbisdtof  Conrad  am  KuIh  trans.'iumirl  eine  liidle  Pupsi  Linocenz  IV,  vom  5.  Mär»  1249^  m 
tcetcher  äie$er  ihm  (festattet,  die  durch  lUsifinaiion  frei  gewordene  Kvrcke  in  Attmiom  g»  heuUm, 
und  iihvriräqt  nie  dem  Kleriker  OoHfried.    Köln  1249  Aprü  30. 

Coiiradus  Dei  gralia  saucte  Coloniensig  eccle^ie  archiepiscopus,  sedis  apostolice  legatu»^.  riiircrsis 
has  litteras  in^pecturi«  salutem  in  Domino.  Mandatuni  domini  pape  recepimus  in  tiunc  moduni :  —  Inno- 
ceiitius  episcopUB  gervu><  servonim  Dei  venerabili  fratri  .  .  Coloniensi  arcliiepiscopo,  apoatoUce  eedie 
legalo  salutem  et  n|)cislolicam  bencdiclionein.  Cum,  ^kul  i  \  parte  tun  fuil  proposituin  coram  rtobis, 
dilectus  filius  .  .  rei;tor  ecclesic  in  Attenderen,  lue  diocewi«,  veiit  eandem  ccclcsiam  resignare,  nos  tuis 
eupplicatUmibtia  indinati  preaenUum  tibi  auetorftate  eoncedlmua,  nt  eedeeiam  Ipaam  eine  Ubera  raalg^ 
iialiono  r(T>  [iVa  alicui  cl'rico  devo^n  orrlr^if-  rniiforn'^  i  t  rtspipncst  non  obblante,  si  aliqui  a  nobis  vel 
Ic'gatis  noslri«  super  eorum  provisioue  in  illis  partibus  litteras  impelraruot,  quibus  quoad  assecutionem 
alionim  beneAeiorum  nolnmoa  preiudicium  fenerari  rel  si  idem,  coi  eam  conluleris,  alias  bencfldatna 
t'xi'^tat,  srii  qiiivis  ipsiu-s  scdi'^  itidiilj;i  in  in  }u  r  quam  id  impediri  vel  dilterri  valcat,  <  I  qua  spe  cialem 
oporteat  in  preseuübus  fieri  mentioaem,  conli-adictorets  per  oeasuram  ecclesieelicam  appcliatione  post- 
poatta  eooipesoendo.  Datuin  Lugdoni  IIT  Nonas  HarfS,  pontJflcatns  noetri  anno  sexto.  —  Huius  igitur 
auctoritate  mundati  recepla  a  predicto  .  .  recture  ecclesie  in  Attenderen  eiu»  libera  resignatione  eccicsiam 
ipsum  Godefridu  clerico  ecciesie  Romane  devoto  contobmus  et  assignavimua  iuxta  fomtam  mandati 
pi-edicti,  cxcoRunuuicationis  aenlentiam  proferentea  In  onnesi  gut  ae  opposuerint  facto  noetro,  immo 
apoatolieo  in  lue  parte»  Datum  Golonie  pri^  Kakodaa  lifaü,  anno  Domini  M*.OG*.XLVIIII*. 

Or.  KL  Qttfadu^  Nr.  &   Am  f^Mr.  Bme^utSek  du  tnUniB/liekm  8iif/d»  RSettiegA 

68a 

Vüfi  Abt  Hermann  von  S.  l'anfaleon  in  Köln  empfangen  Henricus  Susato  et  uxor  sua  Margareta, 
noetri  monasterii  familiäres,  die  Nutsmemmg  der  ehemaligen  LehngMer  JleinricJis,  des  iSohnes 
Johannis  de  Wolkenburcb,  bestdmd  «i  Häusern  vnd  TforMUfen  inter  boepitale  pauperum 
et  (iornum  noetraai  dictam  Lethanie,  <<tc  Heinrich  ßt  da»  Kloster  mU  26  Mark  gAaaft  hat. 

1'}1fi  .Juni. 

Ada  sunt  hec  anno  Duniini  M^.UC.  quadra^esimu  nono,  mense  Junio. 
Or.  Sl-A.  DmttMarf»  8.  P^Matetm-KSlH  Nr,  48,   VgL  1^  A  H». 
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VerManmg  uriatAm  dem  Grafen  Gottfried  von  Arnsberg  und  Johann  (Mtt  Afdeg?)  Atr  garitte 

gegenseÜ'uf  Forderttngm.    124U  JuH  o. 

 GodefriduaO  comes  de  Arnesberg  tesUmonium  ....  presentes  quam  posteri,  quod  ium 

viruni  noMlein  dominuin  . . .  amreanuii  redditünw  infeodsre  proniüninu,  quam  prinninii  ipaas,  dl  libere 

recipiamus,  ad  tin^  ali  und.-  volvi  conliger  il,  poi  r«  vturi  *  i  ^irc  uiiius  sirc  planum  marcanim  reddilus, 
prout  Qobis  Tacarc  cutiUgcrit,  qaousque  quiuque  marcarum  a  aobis'j  pleoe  receperit  et  exp«diie.  Ab 
iDo  HQtem  die,  quo  coinplete  rie  B  nobis  infeodatira  eztHertt,  quod  infre  biemuuin  eoMfem  redditos  L 
inarcis  [redjimere')  polerimus,  nostre  rest^nravinjas  opcioni;  quod  si  neglexcrinwi,  dictus  dominus 
Jo(hannes)  ecsdcm  rcddilus  libere  de  cetera  posüdebit  et  quiote.  Si  vero  L  marca«  ihFim  dictum 
tormiimm  ipi^i  dcderiums,  bona  cum  eadem  peeuiüa>  que  a  uobiä  tettcbil  in  feodo  comparabii.  lluiuä 
quoque  rei  causa  sepefetos  donuDOs  JoChanncs)  renuoeiBTit  ictioni,  quam  noM»  movH  pro  inor»  Laiii> 
Iii  tti  lif  Bruke  et  progenie  eiusdfm  et  actioui  centum  marcarum  sive  rcddituum  X  marcarum,  in  quantam 
ad  nianum  ulleiiorem  ipäe  uou  porrexil;  aliorum  euim  actiuuetn,  si  forte  super  eo  mola  fueiit,  com- 
peseer«  non  proiairit  Preterea  renundavH  corti  d«  Lfao^Ie*)  lioe  mpenulditD  quod  donuno  «rehi- 
epijicopo  Colouieti-i  r  ani  n  ligiiabit,  ul  eadcm  iio>  irif«'odet,  vel  sopcfalus  dominum  Tn  hniines)  eam  tjiulo 
feodi  ad  noslrain  debcbit  porrigere  voiuotalein.  lu  liuius  autem  rei  teslimoiiium  \'enerabili«  et  dileete 
aororit  noatre  domine  abbaliaae  Aaindettsis,  consangainei  nostri  domiiH  prepMiti  saneti  Severini,  noslro, 
domini  Jo(hannis)  de  Ardheio  et  r  iii  nostri  but^ravii  de  Stromberg  sigilli-s  presentem  paginam 
duxinaus  roboraadam.  Prcseate«  eraut  cum  biis,  quorum  appenaa  aigilla,  AJheidia  uxor  aoatra,  Sifridus 
«onwa  da  Wldcfenstdue  sororiua  nobler;  Gemtnoa  da  Loa,  GodrfHdva  de  Eefanehnaea  plebani; 
Tanquardus  de  Hegeninchuseii,  liermannus  de  Nihefan,  Toodi-riciu  dietuB  Vilarch  niililiwt.  Datum  et 
actum  anno  Domini  M°.CC°.XLIX'',  in  vigilia  Odalrici  confessoris. 

'j  V»i  tli-r  Urkunde  int  Uiiti  o'/cn  liit  •"itäck  ali'itrfm.        /«i  Or.  ,a  nohi»*  '!-pf--l;  ,      nVA- l.oth  im  l'i/t. 

Or.  isi.-A.  Diiti4l*loif,  Küln'Damttift  iNV.  116.    An  l'yUli'.  dU  Sieyet  d^r  AebtUtin  Bertlta  von 

(nad,  du  AtbSanit  tUsend,  m  dtr  lUdUtn  tht  QtfSM  mit  Stklf  «m  dt»  tbt»  Ftatiime  tmpot- 

tr!i!/J';'.  cnf  drr  iJnk-en  ein  Kreuz)  'niJ  r/,;,,  tark  benchäiiti^tt  des  Prr.pi't'i  i  :vi  ,  in  Köln 
(»pitzorat,  der  iiieyUr  »teftend  mit  Ifucti  und  l'idntzttei^  i  äit  drei  anderen  tind  von  den  l'gUtr. 

691. 

Graf  Olio  vo»  AUena  leidet  de»i  Ershisihof  Conrad  im  Koin  nach  Empfang  der  Ijtthm  <ien  EU 
da  Ledigmann.   Bjrmedieim  (Bury  Bbiff^t^m,  Kr.  XiembaA)        JatgHit  13. 

No8  OUho  comes  de  Altbena  reeognoaeCmua  et  publice  protestamur,  quod  cum  yenerabUis  dominus 

ooster  Conradui?  Coloniensis  archiepiscopus  h-i;;!  "m-iin.  [ii.^  paf-r  nnsfor  bone  infmnrif  quondam 
eomcg  de  Mardia  ab  ecclesia  Coluuiensi  et  ipso  feudi  tylulo  noscitur  tenuissc,  nobis  eodem  iure  libera* 
liter  concesserit  obllnenda,  noa  ad  doa  beneficentiam  ddiUum  liabentea  reapeetam  publicum  prastitimas 
iuiamentum,  qn.nl,  praut  homo  lygius  suo  tenetur  de  iure  domino,  bona  fiil.-.  excluso  penitus  omni 
dolo,  tolis  noaliis  viribu«,  polenter  et  patenter  contra  quemlibet  bominem  assistemu^  et  subserviemus 
eidem,  dantea  eidem  domino  nostro  et  eeeleaie  Goloniemi  super  hoe  fldeiaeaores,  quomm  nomina  snnl 
subäcripta:  Ricliardnm  videlicet  de  Boyne,  xMai  li  n  iutn  de  Dungelen,  Arnoldum,  Theodericuin  et 
Gjaelerum  fratrea  de  Altbena,  Dythmanun  de  l.udolrescheyt,  Gerhardum  de  Leytbene,  Ckinradum  de 
Dydinkoven,  Theodericum  de  Vitbeokoven,  Willelmum  de  Eikeuscbeit,  Lambertom  de  Vctamda  et  Heo- 
ricmn  de  Erkenaebeit;  qui  ri,  quod  «Mt,  in  parte  aliqtia  eoutra  prcstttum  veoerimus  BMrampQtmn* 
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moniti  per  prefatum  archiepiscopum  vel  eius  succesgores,  intrabunt  Tremoniam,  inde  nullatenus  reces- 
suri,  nisi  de  obmiesis  füerit  satififactum  et  premisRa  nichilominus  intcfre  flMrinl  adimpleta.  Mxm  vpod 
Rjmezheim,  Idus  Augusti,  anno  Dcunini  millesiino  GC.XLVIIil". 

Or.  St.'A.  Dütuldorj,  Km^SU  S^,   Sitgtl  ab.   Qtdr.  LaeomUtt  ÜB.  II  352.   lUg,  Cardamu, 
Btf.  Ctmt,  2iQ. 


692. 

■Adofff  'Barr  von  Waldeck,  verzichtet  gegenüber  dem  Erzbiachof  Conrad  von  Siän  aufoBe  Jn^frSAt 

an  die  Vogtei  über  ff«.«  Ä7.  Flechtdorf.    Ehcuhcrg  1249  August  25. 

Pateat  aniverai«  tam  preacotibu«  quam  futurit^  pro^unteiu  litteram  inspecturis,  quod  ego  Adolphus 
domiiiiu  de  Waldedw  wäntaHam  noDutera  in  Ylcgtorpe  fwneralnfi  donuno  mao  Gonrado  Coloniensis 

aedesie  archiepiscopo  «t  ticH  «OClaaie  in  unirerso  iure  libere  per  oionia  reoofUm  omni  iinpetitioni  et 
inri,  quod  mihi  hactenos,  qnocamque  modo  fuerit,  in  ea  usiirpabam  habere,  pro  me  et  meis  hercdibus 
presentibus  et  futuris  simpliciter  renuntJando.  Ne  autem  in  posterum  aliquis  snccessorum  meorum 
ealmiipDiose  super  premissis  valont  ^  aciliare,  pre^ens  scriptum  eonfid  et  venerabüium  dominoram 
mwrum,  Tidelicet  ipsius  domiiii  Culoiiiin>,is  archiepiscopi,  .  .  Paderburncnsis  clecfi,  .  .  abliatis  Gor- 
beiensis  et  mei,  necnoti  et  oppidanorum  raeorum  in  Curbike  feci  sigillonun  munimine  roborari. 
Aetom  «t  datan  pamaa  montein  banbarg  anno  Donlnl  ir.GCI*ILVl]ir,  in  erastioo  baati  Barifaolomd 
apoetoli. 

Or.  St-A.  DÜMtldorf,  Kurköln  123.  DU  fünf  Siegel  oon  PgUtr.  ab.  Abschriften  ds»  X.IV.  Jht.  in 
dm  KarUdarien  de»  DomcafiUit  EiSbn,  Sl-A.  Düuddoif,  Ute.  B  9  BL  118  md  Stdt.-A.  Köln 
Bt.  131.    Gedr.  Simm,  JitA  II  Ih.  61  &  261.    Vft.  Cvdawu,  lUg.  Ertt, 

QmnuU  Hr.  241. 


693. 

Erdnschof  Conrad  von  Köln  fordert  dazu  auf,  den  Bau  des  wm  der  Gräfin  Adelheid  von  Arnsberg 
gatifteten  Kl.  Himmelpforten  durch  Almosen  zu  unterstützen  wnd  verhbisst  den  WoMtMtem  AUmn. 
•  lUB  AMgMt  28. 

Conradus  Dei  gracia  eancte  ColonienBis  ecclesie  ardiiepiscopus,  sarri  impr-rii  per  Italiam  archi- 
caocellarius,  apoetolice  sedis  legatus  omnibus  Christi  fidelibus  preseos  scriptum  inspecturis  salutem  in 
Domino.  Quoniam,  ut  ait  apostolus,  omnes  stabimus  ante  tribund  CSniati  reeepturi,  prout  in  corpore 
gesdmuB,  stre  bmam  fuerit  sive  malum,  oportet  no^  dirin  ln(>^isil>ni8  extreme  misericordie  operibus  pre» 
venire  ac  etemorum  intuitu  scminan;  in  torris  quod  rtiddeiite  Domino  cum  multiplicato  fructti  rmilligere 
debeamus  in  celis.  Cum  igitur  aui>ilis  duiuina  AJeidis«  cumitissa  de  Arnsberg  in  loco  qui  liiiiulporte 
dicitur  gitus  in  parrochia  Bremcnst  Cokmiensia  diooaaia,  qoem  auis  propriis  denariis  comparavit,  ecdeaiaBl 
ad  laudem  Dei  et  beate  Marie  gloriose  virgiois  conslruere  inceperit,  in  qua  sanctiinoniaK  s  or  dinis  C3'stcr- 
cteoäis  Domino  valeant  {amulari  nee  od  aius  consummationem  et  alia  necessaria  edilicanda  proprio 
■nppetaiit  tacultatea,  niai  fidelinm  demoainia  adiarentar,  unirerntatem  vaatram  rogamoa»  monanna  et  in 
Domino  exhortamur,  qnatimis  ipsis  manum  porrignlis  ndTutriccm  grata  ei^  caritati«  snh^idia  t-ropantes. 
Nos  autem  de  omnipotenlis  Dei  nüaericordia  confidentes  omnibus,  qui  ad  dictum  locum  derotionis  causa 
aectaBerint  al  anna  ebigiti  fiierint  akaMdma  dando  aal  mHtendo^  X*L  diaa  da  fnhuMtia  tM  panlteneil» 
at  tmam  carenam,  pectata  obUta,  Tota  fradn  d  ad  ea  rediaruit»  oflfeocaa  palnun  at  mafnim  «ine  manaam 


Digitized  by  Google 


906 


1248 


iniectionc  violenta  inlscricnrditer  legationis  qna  fbagiomir  «uelorHate  rehumoB.  Datum  «000  DantÜBi 
M'CCrXL'Vlin',  V  Kal^nda«  SeptenbriB. 

Or.  KL  Bimmtlpfortm  Nr.  7.   An  roApeibm  Stidtufädt»  da»  urbroehetu  SUgA  EntitAof  Cmnit 

mU  Rüekneffel.    Oetchritbrn  von  dtritlbm  Btmi  «it  1246  Juli  18  (».  obm  Nr.  619).  Gtdr. 

Seibertz  ÜD.  I  26S  mit  AuäoMnmg  4n  Ftarnds  QooDiam  at  ait  apoitotai  etc.  VfL  CardcHmt, 

Reg.  Erzb.  Camrada  Nr.  24S. 

694. 

ConraduB  Dei  gratia  sancte  Colonieogia  eocleaie  archiepiscopus,  Italie  arclucancellariu^ 
apostolicc  sedis  logatus  schreibt  dem  Decan  und  Schola>stiker  mn  Fritzlar,         '  /  <f<  r  Aebti^vn 
md  dem  ConvefU  des  Kl.  ilontis  sancti  Georgü  apud  Frankenberg  dm  Grund  und  iBoden, 
den  der  tfer^orhen«  KBmg  Ifemricft  immI  Lamdgnf  «e»  HiSfimgm  m  tKetem  Zwedk  gekkaHl. 
vdrhe  S,hmJ:u)i')  lUe  Herzoffin  rnn  Brnhnnf  und  T^vuffjrflftn  rr>n  Thnrwfjni  hr^'fnfiqf  hnh^^  mit 
allen  Gütern  auch  seinerseits  gut  geheissen  habe,  und  t>efiehlt  den  Genannten  die  Aebtissin  und  tkn 
Com/mt  vor  BäätUgui^e»  m  «cAMfen.   1249  Sqtmriber  7. 
Datom  Golonie  VD  Idm  Sqrfambria  aimo  Dommi  ir.GCrXLVnir. 
Or.  Si.-A.  Mirbwg,  KL  GeorcfttAtif»  Am  f^ßtekbmm  wtktm  Brnffidm  «m  kUmm  Sitgebieit, 
Vgl.  die  /Olgemi»  Nr.  6$ä. 

68». 

Oounidiu  Dm  gntia  aancto  Coloiii«ii8iB  eccIesM  «rebieptaeopu»,  Italie  arehioanceUarhw  et 

apo&tolice  sedis  legatus  befiehlt  universis  Christi  Kdelibiia  per  proviuciam  Mognntinam,  Moua- 
sterieDsem,  OBnabiugensem,  Traiectensem  et  Miudenaem  dioceaes  conatitntia  die  Jüote»  des 
KL  Georgenberg  bei  FirmAenbergt  die  Almosen  zum  Bau  dee  KUOtm  mmmdHf  an  iMferaAttam  awf 
MriMart       Sfenäern  md  dätem,  die  das  Kloster  an  4  bedimmten  Feiertagen  beatidm,  AUm. 

1249  September  7. 

Datiun  Colonie  VU  Idus  Septembris  anno  Domini  Kr.CCXL.  nono. 
Or.  8L-A.  Marbmg,  Kl.  Qaor^aiktrg.    An  gejiochtemm  Seidenfddtn  M»  kümtr  Rttt  du  trJütd^- 

696. 

JÜikuthrief  des  Bisdiofs  Diäridt  von  WierUmd  für  das  Nomtenldwter  «»  LipptkuU. 

L^petadt  IS^  S^iember  X7. 

Bonitate  divina  frater  Tli(eodericua)  ordiiiiB  fratrom  Iflinoniin  episcupus  Vironenaia  Christi  fidefib« 

unirerais  presentcs  littcras  inspecluris  salulem  in  dotnino  Jesu  Chiislo.  Licet  is,  de  cuius  niunerc  vt  nil, 
ut  a  fideUbuB  suis  digo«  sibi  et  laudabiliter  8erviatur,  de  babundanciu  pielatis  sue,  que  merila  supplicuffl 
excedit  et  vota  multa  maiora  et  inellüra  suis  retribuat  quam  merentur,  quibusdam  tantmn  UlediTit 
muneribuB,  indulgeiicüs  videlicet  et  rcmissionibus,  fideles  suos  freciuoncius  altrabit,  remonerat  et  inTitat. 
Hinc  est,  quod  nos  acccdcntes  ad  opiduiii  ColoniensLs  dyocesis,  quod  Lippia  nuncupatur,  inspecla  nects- 
sitate  claustri  domiuarum  ibidem  degencium  et  Deo  devote  famulandunl  usque  ad  consummationein 
bbrie«  ibidem  consfructe  in  booore  Virginia  ^rioaa  «nnibas  vere  peniteiitibua  et  oonl^is  qui  prefnto 
loeo  hmumud  pomzerint  adintiieem»  X^L.  die«  unaiDque  kaienam  de  iniwKta  aObl  penitencia  misari* 
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curditer  in  iiomitie  Domini  relaxamus.    Dalum  ibidt  tn  antio  gnftfe  MT.OCTJQilX*^  in  die  Mnctonm 

Ckwme  et  Damiaui  martyrum,  pontiflcatus  nosiri  aano  tvmo. 

Or.  Dep.  Stift  Lipi>stadt  Nr.  9.  An  rothtn  Seidmfäden  Bntchatmek  dt»  bitcköfUcken  iüegeU  (Bischof 
ttdund  uaUr  Dreipata,  über  welchem  BnutbUd  der  Gottnmmltlt,  Al  Ar  lUehtm  Bitlkefbilmt,  4m  4tr 
JAnkm  o/eius  Buch  mit  2  Schtümln  dntuntfr,  UtuncJirift  in  stp«  Zeilen:  (f  DKI)  GRA.  F  RA  TER 
THEO(DERICVS  VIRONEN.  ECOLE.  KPCJ  ||  INÜTRVE  SOLVE  LIGA  THAHE  (DIRIGE 
IVn  GB  PJBR  ISTA>  Dk  attgM$Hknamif  Af  «ytel  m»  Or.  n^.  Büß  lAfpUadt  Nt,  iß, 

m. 

Eriänschof  (kmrad  mn  Kän  hestätifft  die  Anardmungen  «mm  Vorgängers,  d«$  EnbkAofs  Heimich, 
tmd  BenAard»  «o»  SbrQtikede  kkuieMidt  der  Vogl»  des  KL  Berdmkt,   JÜAbi  2;S<9  OoM«r  24. 

Cünradus  Dei  gracia  sancte  Coloniensis  ecclesie  archiepiscopus,  sacri  bnperü  per  Italiam  farclii)- 
cancellariutf,  apoatoUce  sedi»  Ic^u»  uoiversia  preseua  scriptum  muris  salutem.  Notum  sit  latn  pre- 
Htttlbufl  qnam  fiitoris,  quod  nos  lit(teris)  domini  Henrici  bone  memorie  Goloniends  archiepitM:api  necnon 
Bcihardi  do  Strünkede  diligcntor  pcrspoctis,  quas  vidimus  non  canccISatas  noi)  abnütas  nec  in  aliqua 
pwte  sui  Ticiataa  iDTenimuB,  quod  .  .  abbatissa  et  coaveotiu  aancte  Marie  ia  Uerrek«  emenint  advo- 
odiaiii  efnsdem  «ederie  in  Ifonke  pro  quadaoi  eerU  smnma  peoame  a  Branone  nülit«  diclo  de  Stypele, 
qui  candcm  tencbat  in  f<>oda  BariHvdo  da  Strünkede,  de  consensu  dicti  Berhardi  et  aliorum  a  quibus 
de!>cendebal  dictum  feuduni,  necnon  de  consensu  et  volunlate  dicti  Henrici  Coloniensis  aidiii  pisi  upi 
qui  dominus  cxUtit  fcodi  eiusdcm.  Insuper  ex  consilio  sepedicti  H(enrici)  archiepiscopi  »lululum  fui(, 
quMi  mioisteriaiea  eoelesie  de  llerreke,  qui  plaeoerint  abhalisse  et  conventui,  teneant  eaiidem  advocatiam 
et  offlriimi  pxnrpi-nnt  advocati.  OrnniV^  lamen  potontn?  et  iitilitas  cedet  abbati^iAt'  tt  in  i'ins  pofestale 
erit  Iraiisferre  ofticium  uinmintsli'atiouis  in  alio»  vel  alium,  prout  abbatisa«  memoratc  videbitur  expedire. 
Not  Tero  quod  fulum  est  per  aapedictimi  Bnuumem  et  per  üios  a  quibus  dletmn  feodinn  dMCWMjelHit 
nocnon  r-l  pr(<1i'cc--'0ri  !n  iinslium  sepedictiitn  <li)iniiinin  [lenricuin  aiehif  piseopnin  ratum  habemus  et 
iaTiotaliiliter  vulumus  observari  adicieotes  etiam  et  modis  omnibua  Tolentes,  ut  eadem  advocacia  cum 
omni  emalmiianto  eiindem  lilxTa  nuuMat  in  diapodlions  et  ordinationa  .  .  alibtliBm  que  Dane  «st  vel 
qiic  pro  tempore  fuerit,  cuiusiibel  contradiclione  cessiinU'.  eo  äuUuii  acliecto  prout  ^-upcn'us  esl  t-xpres-^um, 
quod  preiiciat  miniaterialem  ecclesie,  si  ydoueum  invcncrit,  alioquin  alium  qui  a^at  ofScium  advocacia. 
NuUi  igitnr  hominum  ttoeat  hanc  paginam  noatre  conoeaaioDja  lea  ratilnbitionia  inflnnare  «ot  ei  aiiati 
tciaerario  contrairc.  St  qui^  auti  in  liuc  attcmptarc  prcsumpeorit,  indignationem  Dei  omnipotentis  et 
DMtrain  sc  novorit  ioGurBoruin.  Datum  Ck>looie  anno  Domini  niUesimo  GG*.XL*  nono«  in  crasttno  mncU 
Severini  episcopi. 

Ot.  EL  Utrdteht  Nr,  S.  tm  rtthffSnm  SMtiißim  ab. 


Eninschof  Conrad  von  Köln  gdnetä  dm  JRätmt,  Consuln  ek.  von  Attendorn  die  beiüglich  der 
Vmeknnff  dttr  dortigem  PfarreH  dmtk  dem  JPferrer  Oattfiried  getroffemem  Amardmmffem  amfiretkt 

tu  erhalten.    Köln  lJi49  November  5. 

Conrndii-^  Dei  gratia  sancte  Coloniensis  iHclesie  archiepi<=cnpu=«,  Ylaüe  arcliitniiceüarius,  apostolice 
sedis  legatus,  diiectia  et  ßdelibus  suis  militibus,  consulibus  et  civibua  necnon  et  universis  parrochianis 
«dem  in  AtteDdamn  fratlain  amn  et  onme  bonvm.  Gam  iam  dnduai  reee|ita  liliera  resignatione 
«Bn  pastoris  ecclesie  in  Attendven  ecolcaiam  ipeun  de  ntiidato  «poeloUoo  «ontiderimus  dilecto  in 

39* 
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Christo  GodcfWdo  nunc  nosli  u  paslni  i.  consanguineo  fidtlis  riostri  Godefridi  de  Mesacbede,  quem  el  loci 
aidiidiaoofMW  dono  altaris  et  cura  anioiaruiii  eiowlem  ccdesie  mve«tivit  et  insuper  tim<-  femporis  ad 
pteces  nostn»  ddem  totdam  «mdräi  ecdesie  ipd  vebidiMono  prctextu  eim,  quud  ipsu  .  .  paator 
minor  onnis  cxtilit,  conpetcntem  rcmtait  cum  integritate  provcntuum,  ita  quod  provideretur  attanfioiii 
ne  dicta  ccclcsia  debitie  fraudaretur  obsequiis  et  cura  auimarum  nullatenus  negligeretur  in  ipsa,  cumque 
predictuä  pastor  de  no«!tro  mandalo  iuxta  consiUum  viri  dii^crc-li  .  .  decaui  christlanitatis  in  Lon  virurn 
aliqaen  ydoncuiB,  qui  predictam  ofHciet  ecclesiam,  preficere  sit  paratus,  vobis  iniungimus  et  mandamus, 
quatinds  prffalo  pastori  ad  hoc,  qumi  In  fiicieiida  ordiiuilionc  predicta  el  oplinendis  pn-diclo  fiit.^c 
pruveulibuH  iiullum  suäUneal  impcdiotentum  a  quuquaiti,  niü»  favuiabiles  et  benigni  in  hiis  et  aiiis  ei 
sieut  teneraiiii  intead«DdoL  Dtbim  Qdonce  (I).  Nona«  Ndvonbris,  amu»  Donini  VPXXTJOj*  nona 

Or.  A7.  Grafschaft  Nr.  7.    An  l'<jtxtr.  du»  Siegel  de»  Erdfitchofi  Conrad  rnt  Riektüjfd.  Qtb. 
Fahrn,  ÜB.  du  QuehkdOi  H$»cktdt  Nr.  9,   Reg.  Cßrdum»,  Htg,  fW. 

699. 

Der  Kölner  Kanzler  tmd  Domcanontker  Jofutnnes  bestätigt  dem  Kl.  ikheda  das  thm  streitig  gemadüe 
Fairmaltndit  iAw  die  EkOe  i»  Mengede,  Nevember  5. 

Magister  Johannes  canonici»  tadbria  eceledae  in  Golmria  eanedtarins  donini  OrionieDib  arcbi- 

episcopi,  apostolice  sedis  legnti  universis  praesenlem  literam  audituris  salutem  in  Domino.  Quia  Willf- 
brandus  clericus  ecclesiam  in  Mengede  Colonienaia  diocesia  a  domino  Colonieosi  archiepiscopo,  apoetolica 
aedis  legato  optiDere  curailt,  ri  domimiB  Colonlends  ardürpiscopas,  apoatoHee  aedb  legatns  «am  conferre 
poseet.  et  Sifridus  prepof;itu>  t'odc-iiä«'  SoIieiJensis  Culoiucnsis  diocesis  >;r  oppnstu-rit  coram  nobis  dicens 
ius  iMtronatuH  ecdesiae  in  Mengede  ad  ecclesiam  Scbcidensem  perlincre,  eo  quod  bon^  mcmoriae  EogeU 
lierttn  tmic  eoclMiaft  Cohmienaia  deefais  de  conaenau  Jonaihe  noUIJa  vfri,  qui  tnnc  ipsiua  eoelenaa  In 
Mengede  patronus  fuerat,  in  ecclesiam  Sdi*  ydcn>rm  ins  palronatus  donando  libere  transtulit  et  absolute, 
aacundum  quod  io  literia  ipsiua  electi  perspeximus  couliuen;  nos  igitur  habito  diligenti  conailio  pro- 
ntindamns  talani  donationem  ioria  paftronatoa  ratfonaMBlar  eaae  llMtam,  quin  episcopus  eonoadendo  ius 
patronatus  nlirui  eccleisiae  religiöse  eiusdem  diocesis  de  consensu  patrani  iaa  patronatoa  transferre 
potest.  Propter  hoc  pruedicto  Willebi-audo  in  petitione  sua  duximus  silentium  inponendum  ecclesiam 
Scbeideusem  ab  ipsius  impetitione  abeolveotes.  Actum  et  datum  anno  Domiui  Jtr.CC.XL'.VIUI", 
Nmiaa  Iforerobria. 

Ahtekr.  au*  dm  Ende  de»  XV' l.  Jht,  im  Copi»  dkt  SL  Söhada  Mae.  VII BUS  Bl.  ÜP,  te^mOigt 
vom  Notar  JJtmrich  Knmptzhaf. 

700. 

Bischof  Otto  von  Munster  tauscht  mit  dem  Grafen  von  Arnsberg  Miuisierialm  aus. 

Uü»  JVmmnier  12. 

Otto  Dai  gratia  Monaslerii  tisis  <  <  desie  episcopus  omnibus  presentem  literam  viauris  salutem  in 
Domino.  Noveriiif  iiiiivt  t>;i.  quod  no«  Klyzaheth  fiüarn  Go(l4  S(  liulci  iniliti>  dicfi  Thorkp  rnrnili  de  Arns- 
berg dedimus  in  ministerialem,  reccpta  ab  eo  Gristina  tiiia  Hutgeri  militis  de  Bokenenvoirde  in  con- 
camliimn  et  reeoropeneatiomNn,  quod  preaantilNW  publice  pKrtaatamur.  Oatnm  et  aetom  in  eraatiDO 
baati  Hartini,  anno  Doniini  M.CC™".  quadragesimo  nono. 

Alto^.  dM  2UV,  Jh».  m  Ute  VI  m  A  Bl.  23  md  109  B  BL  29b. 
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JBräbiadtof  Omni  wm  Köln  verleiht  thvenv^  «mMe  das  Marienkloster  m  XygMiwtt  iMwAM 
md  mm  Bau  semer  Kirche  beisteuern,  einen  40tägigen  Jbbm.   ROn  2249  HoomÄer  2$, 

Conradus  Dei  gracia  sanctc-  Golonionsis  eccli  sit«  archiepiscopus,  Italie  arcliicancellarius,  aposinlicc 
6<;dis  legatus.  Uoiversis  CbrisU  ftdelibus  quibus  prcsens  scriptum  fuerit  oblatum  eleruam  in  Domino 
witttem.  Ononiam,  nt  lit  apoitoliM,  onines  atsUmm  ante  tribmnl  Glurfaiti  neeptari  pniot  in  corpore 
gessiraus  sive  bonum  fuerit  sive  malum,  oportet  nos  diem  messionis  extreme  misericordie  opi  rihns  pre- 
Tetüre  ac  etemorum  iutuitu  semioarc  in  terhs,  quod  reddente  Domino  cum  malUplicato  Ihictu  recol- 
ligere  dcbeuBos  in  edis.  Ouin  igitur  ecekeia  «anete  Marie  in  Uppia  ordSnii  saneti  Angnatioi  de  noro 
eit  inchoata  et  ad  eins  consummationein  piuprie  non  sup])<fant  facultatcs,  iiisi  fidelium  elcmosinis 
adiuTeUir,  lu»  legatioms  qua  fongimur  auctoritate  iudolfemus,  ut  quicumqoe  dictam  ecelasiam  derotionia 
eaosa  ▼iaiUnrwiiit  «I  td  ainielunBi  diele  ecdesie  demosiDas  eoas  dedeiint,  XMi»  die«  de  iniunctia  8ibi<) 
pcrtttfnciia  et  unaxn  carenanif  peccata  oblita,  offensas  patrum  et  malrum  sine  manuiim  inioctione 
Tioleote  misericorditer  rclaxamus.  Datum  Colonie  anno  Dcmini  W.QC^'  Dono,  X  Ealendaa  Decembria. 
V  i'oa  ,e1eino8inL<i  —  sibi*  au/  Ratur. 

Or.  Dq>.  SUfi  Lippttadt  Nr.  10.    Bruehttidt  dt  Sitgda  mit  Rücknegel  aa  UartfiOze.    Rtg.  Breut* 
md  FoOmmn»  L^.  Rtg.  U  S.  iö  Nr.  483. 

702. 

Enbüduf  Camrad  von  Kskt  iantdii  mit  dem  Grafen  CMifiriti  wm  AntA»8  jUMsteriatoi  ms. 

Conradus  gracia  sancte  Colonien«is  ecdesie  archiepiscopus,  »acri  impcrü  per  Italiam  archi- 
eaneellariin  notmn  fitdinns,  quod  noa  daritiBin  miniatarialfiiii  noilram  dfledo  fldeli  noatro  eomiti  de 

Ariiiiberg  damuH  in  (on<  anibiu.  n  tr  pta  ab  co  Aldde  nJidatariali  fad  (I)  pio  eoaqMmadone.  Datum 

Colonie  anno  Doiniiii  MCC"  "'  quadia^jesiino  nono. 

Abtitr.  de»  A/K.  Jh».  in  bUc.  VI  JOS  A  BL  21v  und  109  B  BL  20  v.    Gedr.  HeiöerU  <^lUn  III 
8.  482,  vgl.  Cmtkmnh  Btg.  Omradk  Nr,  361. 

m 

Biedhf  OUo  tm  MOMter  tuUHgt  die  dank  aeuM»  SBmatenaieH  GeUfiried  d»  Aleken  geMene 
SAeidmi^  vm  Läiidereieit  bei  Uppttadt,  „Hudebere"  gemmid,  tm  dae  EL  Caffd.  IStö. 

Otto  Dei  gratia  Monasterierisis  cpisropus  iinirpr^is  proscntom  littrmm  inspecturis  salutcm  in 
auctore  salutia.  Cum  hone  memoria  Uode£ridu$s  de  Aleken  ministerialis  noster  agros  quosdam,  qui 
iinMb(«rwi)  dkimtiir,  4|«d  iw«  propridatia  ad  ipsum  pertindMHt  dtea  prope  oppidum  tdppenae  in 

rlioi  c-i  riostra  et  in  partiiLliia  I-i-^liernensi  pro  rnnedio  ariirae  sue  ecclesie  Cappellensi  pia  euutulerit 
liberalitate  et  in  possessioac  coruDdcm  agrorum  tarn  ccclesia  Cappelleosis  quam  nobüis  vir  B(crDardu8} 
de  Lippia  frater  noater,  qui  eos  In  suam  auseeperat  adTocatiam,  legittaia  preseripücme  triginta  Tidelloat 
annorum  sint  luti  <  t  mnniti.  sitnt  in  presentia  vcnorabilis  fratris  domini'^)  Engelberti  Osiiahuigcnsis*) 
epiacopi  et  aUorum  quam  plurium  tarn  pro  ecdeaia^  Cappelleoai  quam  pro  diclo  fratre  uostro  per 
aGDlenliaiD  eat  dedarNtan),  qnn  ratilnljiüo  ralrotf»bitttr  et  nundato  eomparatm ,  quod  «  dicte  miniateridt 
noetn»  profide  betam  «et  aaper  piremiMf«,  thIiiid  babeotea  tarn  acdeeie  Gam>elland  quam  diclo  liraltf 
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noetro  firmum  et  perpetuum  esse  Tolentes,  paginam  inde  coDMaiplam         aofltfl  inprentol*  curtam 

duxunuB  roborari,    Datum  nnno  Domini  M'.CIC.XIj'*  nono 

')        dem  ,b*  itt  cvrrigirt.    •)  Itat  ,d*  H»d  ,i*  am  Uchbui  corrigirt,    *)  Or.  ,OaiubOIlg1IIIUS*. 

Z.  Z.  Mdi  SL'A.  DüttMorfy  Etiradmda,  ßneHmtk  4v  Dr.  Xmmm.  Biaga  vom  Pgt.  «li, 

704. 

Graf  Gottfrial  von  Amsierg  überträgt  deoi  KL  Rimmdpfortm  eine  Hufe  m  Wiboldiuciiuseu. 

Im  noiiiiiie  sancte  et  individm^  Trinitatis,  amen.  Godi  fridus  Dci  (rracia  comes  in  Araesberg  uui- 
Tcrns  CbrisÜ  iidelttiuB  ad  quo»  prescns  litter«  perrenerit  in  p«rpetuuia.  Ul  «a  que  genmtur  in  tempore 
mn  timnl  Ubantur  cum  tempore,  poni  wient  in  liogaa  tesfiom  et  mriptare 
NoTflriiit  igitar  tam  presentes  quam  poeteri,  quod  Ambramo  de  Erobere  UnncgraTio  nostro  presidentc 
iu  Wenenelon  iurididutii  que  \nlfio  vridhine  dicitur  proprietatem  mansi  quem  Herniannuü  didus 
Vriman  dilei  to  nobis  occlcsie  de  Porta  Cell  vcndidit  scilicet*)  Wibodinchuaon  (!)  cum  ncmoribus,  pa^cuis 
et  Omnibus  eidem  attinentibus  oontaUmu»  ^ttete  eccle^e  perpetno  poaflidmdum  cum  benlvola  uxori^ 
noKhc.  Ilfinrici  et  Godefridi  filiorum  nostrorum  voluntate  et  consensu,  Thanquardo  railitf  d>-  Uv^rniuc- 
husen  pro  nobis  id  agenle,  quia  persoualiler  nequivimus  interesae.  Ut  aulem  talis  nostra  donacio  ab 
aliqno  taarednin  noBtroroin  non  poaät  in  poateram  perperam  retraetari,  presem  acriptum  nostro  et  nxoiris 
noslre  sitfillis  fecimti^  rorTininniri  Actum  imno  Domini  M'CCXI.'IX".  Presentes  eranl:  Oodefridu« 
capellanus  de  Hacbnea,  Godescaicus  miles  de  Berichoren,  Tillici  de  Wildeshusen  et  de  Rurene,  Her- 
nannas  de  Hamme,  Wtedus  et  Timo  et  Theodericin  Nam»  da  Wenenelon,  Hermannoa,  enfus  erat 
niaii-iiis  supradictus,  et  Tbeodericus  frater  suus,  Alf  Scokelin,  Gmkfi  idus  ncrtiln  im,  Vi)lmarus  et 
Ileiuhcuii  de  Monte,  Heinricus,  üeinriciia,  Alf  et  Volqaiotu  de  Wcncndon,  Heiaricus  de  Bredeobeke, 
AlbertuB  Rex  de  Haehnen  et  alii  quam  plurea. 

')  UtitrftBeMeiM, 

Or.  Ä7.  Himmelpfartm  Nr.  fl.  An  rothjfiben  Seidmfäden  da*  Siegel  Graf  Gottfried«  (t^ffl.  Wexif. 
Sitgtl  Taf.  28,2)  md  Ml  Fgftr.  da«  der  Gräfin  Adelheid  (StU>em  Uli.  Taf.  I  Nr.  Auf 
der  RSdkMÜe  hat  «mt  äand  du  XIV.  Jht.  aufgetchriebm  Wfbbel}-nckhuzeu.  Gedr.  StSbnlz 
ÜB.  1 259. 

m 

705. 

Hitler  Sigeöodo  vom  Uhr  wrspricht  dem  KL  Bemtingkavsm  Um  dm  BesUs  des  [OtthofuJ  m  «eilen*. 

Yenendbili  domiiie  abbatisaa  et  eouTeotni  ip  BtonlkTnchuaen  ordima  GyatsrdeiMi«  Slgehodo  miles 
dictus  de  Ytcre  cum  obsequU  exhlbttnne  sa  totum  in  omnibus.  Intelleii,  quia  de  eDria,^}  quam  Tobis 
veodidi.  grares  iniurias  et  minas  quam  plures  a  quibuüdain  contra  omnem  iuris  ordinem  susUnetis, 
quod  doleo*)  et  dolebo;  tanto  magis,  cum  hoc  recognosco  et  publice  fatcor,  quod  eam  rationabiliter  a 
me  eomparastis  et  legitime  poasidetis.  Quoeirca  voa  eonsolor  et  eonfbrto,  ne  facilc  terreamini  vd 
exactionem  paliamini  aliquam.  Si  quis  etiam  liominiim  de  cetcro  vos  de  curia  predicla  intpi  'il  aul 
minas  infcrat,  quia  ego  sub  ßde  christiana  et  tide  militari  hoc  proroitto,  quod  de  iiac  curia  warandiam 
Tobls  contra  omnes  iiopetitora»  nbiqne  loeonnn  pieitabo,  quia  Vom  nnUnm  lubent.  Et  hoa  in  pitaentia 
donüDi  Widekindi  aUMitia  de  fteddar  «t  prioria  ad  H««iriei  «t  Jobauäs  mafiatri  novldoruin  veradter 
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dU  «t  hoe  etittn  preeeoti  «ciipto  aj^Olo  owo  rabonito  imbliee  jwotMtor.  Ada  mnt  Imc  anno  gratle 

M^ccr^^vnir. 

')  .Ottkof  vgl  Nr.  •>  Corripirt  mif  ,dnVh*. 

Or.  KL  Bmmnghautm  iVr.  13.    Siegel  vom  Fgtttr.  ab. 

7oa 

MUter  Chtuin  von  Bomhcn/  vcrzh-hid  auf  srinr  Ansprüche  an  den  Zehnten  m  OlsInN^  laddim 

Johunn  von  Aalen  an  dm  KL  Fr/!n(ipnhrrfj  rrt kauft  hat.  1249. 

Nos  Deo  aucture  (iozvinaa  miles  de  Rodhenbui^g  et  Rikese  uxor  «ius  omtübus  Christi  fideUbos, 
ad  quos  prewDB  aeriptuui  perrenerit,  oahiteni  et  gnitiain  Jasa  Ghiiati.  Poateronim  notieie  a  nobia  geata 

litterarutn  testimonio  tranamiUere  cupientes  tenore  presenciuni  innotescimus  utiircrsis,  quod  cotiventus 
in  Wrondeberg  decimam  quandam  in  Ölfersne  a  quodam  famulo  videlicet  Johanne  de  Asleti  o  iiiiun  A 
Tiginti  marcis  iusto  emptionis  titulo  comparavil.  Idem  vero  venditor,  quia  ipsani  decimam  a  iiubis  in 
ÜBodo  tenuit,  cum  uxorc  sua  et  omnibus  liberis  de  conBÜio  et  conwnaa  conaanguiBcoirum  at  aroicnrum 
suonim,  vil  li)  in  contractu  emptionis  ud  iiixiuc  [uicisctiiaiihir.  in  manu«  no^ti-ns  random  cum  omni  inle- 
gritate  iuris  et  frucluum  liberc  resignavit  Nos  vero  pro  remedio  animarum  nostrarum  de  consilio  et 
eonscnan  Iwredum  et  fidelinm  mwlroram  onane  iua,  quod  iD  aepadicta  dadana  habuimuB,  cootulimiia 
conventui  inm  prf-dicto  ea  \ndelicof  condicionf,  tit,  qiin  primum  eadem  eccle^ia  a  principali  ciusdcm 
decime  domino  ius  proprielatis  acquirere  potuerit  quuvis  modo,  no«  resignare  candem  absque  con- 
tndiotkma  quaübat  dabeamia.  SJ  autem  hulaa  eondicionla  pactio  aHqao  modo  iopedita  Tel  nevlect» 
ad  nosfro^  üboins  Irrinslata  fuerit,  ipsi  idem.  quod  nos  promisimus,  faccre  tcncbuntur.  Ne  autem  hoc 
<acluiD  vcl  promissum  nostrum  a  posteris  irritari  posstt  aliquateous  vel  convelli,  preseatem  paginam 
«xiDde  eooacriptam  aigülo  noatro  dmimm  robOTandam.  Hutus  rei  teatea  aottt:  doniini  Otto  da  Altena 
et  Engclbcrtua  de  Marcha  comitee,  Theodcricus  de  Herne  dapifer»  ETvrtiardos  de  Rodhenehoaen, 
Rntgerus  Bobtl.-.  Tljrodericus  de  Solodhe,  TheodLiicus  de  A^Ion,  .Idfiannos  dn  Ole,  Heimundus  de 
Ponte  milite»,  Hudulfus  gt^ravius  dictus  Torch,  Lainbertus  Scoke,  Juhaunes  de  Ponte  et  aHi  quam 
plures.  Acta  sunt  hcc  aano  Domiui  M''.CC°.XL''IX",  domno  Innoccntio  papa  Romano  et  domno  Conrado 
veoerabill  Golaniensl  archieplscopo. 

Or.  Kl.  FrSndtnbtrg  Hr.  11,  Dat  Skgel  um  PgUr.  «^gtfaütn. 

707. 

Vor  dem  Gografen  Gottfried  und  dem  Coastän  von  Attendorn  verzkhiet  Ludwig,  Sohn  de9  J<^taimu 
Maimus,  auf  die  vtm  semm  Vakr  dm  Omvmt  Uadebnnditorpha  (St.  Georgenberg  hd  F^rmihe»' 
herg)  veHctmfte  MSüde  tei  Btueliodi  (BtdmSOde,  Kr,  FnmMw^X  1S49. 

UnivcJ  ]»resi'nfcin  pnginain  iuspecturis  G(odefridus)  gogravius  universique  consules  in  AUenderre 
Presens  acriplum  iu  perpetuum  vahturum.  Noverint  uoiversi  presentem  paginam  iaspecluri,  quod  Lude- 
wicm  flUna  Jobanoia  Hannii  molandbuim  apud  Buzebach  ritiim  et  conreDtai  in  Hadebranztorph  aito  ab 
ipeo  Jobanne  Tenditum  coram  nobis  resignavit  et  (iiiii:<|uid  in  eo  habuit  iuria  live  poteatatis  Hire  lib^latia 
itna  cum  patre  suo  iam  dicto  conventui  assignavit.  In  cuius  rei  testimoninm  presetitcs  litteras  noatii 
BigUli  munimioe  facänna  niborari.  Teatea  huius  rei  sunt:  Th.  riccplebanus  in  Attenderre,  G.  eapel» 
lauu»  in  Waldenbeig,  Q.  ciqMlUuiiia  in  Attendem.  Ada  aont  hee  anno  Doninl  M*.0C!*.XL1^IU. 

Or.  Bt^-ä,  Marimff  KL  QaorfnAtty  1249  h.  Dmt  Sitgd  vom  Pglttr, 
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Vtgt  Widckind  von  Tfumltm  (Klrhhumh.m)  aeUt  die  Bedinguufjen  fest,  loUer  ih)ven  er  steinen  und 
andan  Leuten  tiestaitet,  fuch  dem  Martjarethennltar  m  Hundem  zu  eüfcn  zugehen.  L249. 

In  nomine  sancte  et  iadividue  Trinitatis.')  Quod  ad  decus  et  comodom  altaris  sancte  Margahte 
in  Hondeme  eoaatai  «sm  dispoeHum,  violare  mm  debet  aetucla  socoeMorain.  HIne  est,  qnod  ego  Wide- 

Idndus  adrocatiiR  predicfi  lori  notum  es«!«''  volo  ttim  prc^sontihiis  (jiiam  fiituris,  quod  raeis  et  alüs 
bominibus  eidem  altan  se  conferre  volcntilittö  tali  iure  volo  gaudere,  sciiicet  ut  quicumque  fuerit  senior 
profenie  vel  si  fiisrft  ooniiigali»  ainglis  (I)  «oaift  ad  ipaiiui  altaris  jUnininatioBeni  dooa  conferat  denarios 
et,  cum  aliquis  eorum  de  vite  inedio  fuerit  evocatu^.  res  cius  tiafiseant  in  sorlem  suorum  successorum, 
preaertim  ut  successorcs  pro  iure  capitali  persolvant  eidem  sütari  duodecün  denario«.  Ex  quibtu 
aacerdoa  sex  pereipiat  «t  reMqoi  aex  ad  himen  efuMleni  altaris  eoiiTwtantiir,  hoc  adieelo,  qnod,  afqaja 
eorum  absque  colitTcdc  di-c-tsserit,  res  L-ius  dt-volviiiitur  ad  siiarn  advDcatuin  et  ipse  siquidem  advocalus, 
utpote  supradictum  est,  ad  remedium  anüne  decesiion»  totidem  peisolvat  denario«.  Quorum  item 
denariorum  aaeerdoa  dimidtatatcni  pereipiat  et  ad  um»  altaris  pars  altera  pertinaaL  Ut  antan  hae  nta 
et  inconvulsa  permancant,  sigillo  domini  iiui  CAmradi  aichiepiscopi  Colonicnsis,  apostolioe  aadia  bgati 
präsentes  litteras  facio  cominuiiiri.  Acta  sutil  liec  anno  Doniini  KrCG^XL^VIUl. 
'J  VerlüagtsrU  Sctirijt  m  verhältnutmiutiji  aJttrthvmUcItitt  Formen. 

zur  näheren  Kunde  Wettfalms  Jahrff.  1880  S.  — 68,  der  auf  Gnmd  der  ürhmde  die  Ver- 
atüoMsttng  der  Datieiwiy  einet  bei  Cottma»,  üütorUcU-getuaiojfüche*  Magazin  für  den  dmUcke» 
AM  /,  /  (S7^  &  SB  tarn  Jakr  1199  gadmakm^  mf  JEbncfaM»  ftari^füMm  ürkmditAmAMth» 

WMlWito. 

709. 

Bmhaf  Mngdbert  von  Osnabrück  vtrkauft  den  von  der  Atiitissin  Htdieig  von  Ucrdecke  erworbene» 
Jlof  Euthiucloh  weiter  an  das  KL  Mearieufeid,    Heerde  Ui4if. 
Umtr  dtn  Zmgmj  HodoUas  d«  Boriwn. 
Ofdr.  Wm^.  UB.  m  Sil  und  nUfpi,  Omittbrüettr  ÜB.  II  645.   VgL  dbm  Nr.  Sffl. 

m 

öraf  Otto  von  Tecklenbun/  schentct  die  0«ier  m  Wibboldinchuaen,  wtkhe  sein  MinisterUd 
Bemridt  de  Ylerike  von  ihm  fcfVA'r      Men  trfin.  ?rtm  TffiH  W»/"»  Kh^ers.  (KL  JBmmelj^ortieii). 
Dunnikthor[>ü  (Kspi.  AWerdoh)  1U49  (1250)  Januar  5. 

In  nomine  Domini,  amen.  Ot(to)  Dei  gratia  oomes  de  Tekeneburg  omnibiia  hoe  aeriptnm  intuen- 

tibus  salotem  in  vero  salutari.  Quotiiam  ca  que  gcruntur  a  memoria  iiominum  aobilo  reesdODt,  <qportet 
Qt  seripture  commendentur.  Hinc  est,  quod  otnnibus  hoc  scriptum  viauris  notum  esse  rolumn«,  quod 
Heinricoa  nules  dictus  de  Wlerflce  ministerialis  noster  et  uxor  sua  ipsiu^que  pueri  et  frater  suus 
Conradus')  bona,  que  a  nolns  in  bodo  habucrunt,  Wibboldiokhuseu  in  manus  nostras  resignavenmt 
libere  et  absolute.  Xos  voro  in  honorem  Dii  ai  lu  atr  >f;iii<'  vir^'inis  proprietatem  eorundera  bonorum 
contulimus  ad  editicuitdum  ibidem  ciaustnun  dominarum  grisei  ordinis,  et  ut  t>ona  eidem  claustro  per- 
petuo  deserviant  et  hoc  ut  anime  noBtre  et  parentnm  nostrorom  et  poerarum  ibidem  memoria 
habeatur.  N«^  igitur  huiusmodi  ordinatio  tarn  laudabilitf^r  facta  evanescat,  presentera  pa^nam  sigillorum 
nostrorum  inpressiouü  fccimus  roborarL  Acta  autem  sunt  hcc  promovente  fralre  Rolbcrto  eiusdem 
claustri  proriaore  et  prioiiaMt  lütt«  «Uri  oooperante.  Taatea>)  haim  bdi  aoiit:  eomea  Eagelbectus  de 
Mardia,  Luderua  dapifer  noater,  Wdtema  nobOia  de  Dulbwl^ii,  AdolAia  de  Bojne,  Godefitdiw  de 
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Hovele,  GherewinuE  de  HinkenrcKihc.  Gerbardus  de  Brochterbeke,  Lutbertus  Budde,  Johannes  Budde, 
Thomu  de  Tketten,  ffleelbertns  de  Seddc.  Oetiuii  qnid  DnnoikÜiorpe,  anno  Domini  ITCTCXL*  nonOt 
vijgilia  Ephiphanir. 

')  UuUer  ConraduB  .firater  suas*  «ecA  einmal  getchrUbcn,       ,T"  corrigirt  «m* 

Or.  Ml.  Okmtiffmm  Hr.  €.  Skf/A  «m  Fjfktt.  «6.  Aufschrift  mm  4m  ZIV.  Jh.      dit  Rodt. 
HUts  WyUwlTncklntwn.  OnoMdbr  UB.  II  d77.   Vgl.  obm  J^.  eiB. 

711. 

Dk  Brüder  Johann  und  GoUsckaik  von  Padberg  übertragen  dem  Kl.  Breddar  Güter  tn  Bkflslnfca^ 
«üe  cftMM  vtm  deren  Dro^n  AWert  gekauft,  der  sie  seinerseits  von  Joham  um  Mningemode  md 

Marquard  Buc  gekauß  haL    1250  Januar  7. 

9  fa  nomine  on^  el  mdifidne  TrimtatsB.!)  Johannes  et  Godescalctu  fratree  ot  coheredes 
domini  castri  in  Ftihbeig  notun  fore  cupimu-  tarn  pn  sentibus  quam  futaris,  quedam  bona  sita  in 
Villa  Ekesblke,  qaorum  proprietas  nos  contingebai,  que  Johannes  quidam  de  Emintronroiii  c-t  Marquordus 
Buc  fUius  Wichardi  Bukes  feodali  iure  a  nobis  habebant.  Sed  idem  Johannes  ul  Murquuidus  quiaque 
pro  parte  sua  accepta  pecnnia  ab  Alberto  dapifero  nostro  bona  eadem  cum  hcredibus  suis  in  manus 
Doetras,  ut  ci  poi  ritjcrpmus,  resignaverunt  omni  iuri  suo  in  eisdem  bonis  habito  publice  cedentc*.  Cum 
rero  eadem  bona  predictus  Albertus  per  aliquot  tempus  quiel«  pussideret,  dominum  Widekyndum 
abbatem  de  Brejdetar  et  eunm  conventum  omrenit,  ut,  si  eadem  bona  emere  Tftlknt,  libenter  eon- 
sentirel.  Super  quo  contractu  cum  abbas  et  conventiis  rlaustri  iam  dicti  assensum  nostnim  benivolum 
liabereat  et  cum  ipua  bona  pro  situ  suo  contigua  eis  foreot  et  oommoda,  iacta  coaventiooe  aoTem 
marcae  Icfalium  denarioran  pro  «ndem  bonia  Alberto  dedenint  et  ipee  Alberioa  com  uxore  aua 
Meicthildi  et  pucris  ((uicquid  iuri-s  in  eisdi  iii  boiii*  Iiubuit  in  manus  nostru'^  rcsiV'iiuvit  w  modo,  ut 
ciaustro  diclo  ipsa  bona  integraliter,  sicat  ipse  posscdit,  conferremus.  Nos  vero,  quia  daustro  plui-imum 
iBTemus,  sepe  didn  bona  fratribus  Ondem  Deo  aervlentibna  proprielario  inre  et  Ten  dbminü  oontulinnia 
Uber«  ei  qoiete  poaaideoda  cum  omnibus  pertinentiis  suis,  agris  ridelicet  cultis  et  incultis,  silvis,  pratis, 
panfwiif,  aiqpiia  aquammque  decursibus;  warandiam  eis  de  hia  omnibus,  cum  necesfie  fuerit,  prestabimuti 
onun  rari  nostro  in  eisdem  bonis  habito  Bollempniter  cedentea.  Et  hoc  presenti  scripto  sigillo  aosU-o, 
quo  ambo  contenti  sumus,  prolestamur  manifeste.  E!o  tempore  «go  Johannen  noMler  uxorcra  dunnUB, 
fpip  ni!  iuris  in  bonis  nostri«  luilnuf.  nt'Ldiiin  libi-ros  e\  en  susceperam  et  Gudfscalcus  f'-i!<T  meus 
iuCru  annos  erat.  Acta  sunt  hcc  anno  gratie  M°.CC".L°,  indictioiie  Ylir,  VII''.  Jdus  Januaru.  iluius 
rei  teetra  sunt:  Hartmodua  iudex,  Theimarua  de  Latervelde,  Conindua  Pingel,  Gonnidna  de  ¥wo, 
Geriaciia  Rex.  Johannf'^;  Rraxator  aliiquc  qnmm  pitires. 

Hu  Ui<rhia  oertmgtrtt  Sdayt.    *J  Fehlt  dat  Verbum, 

Or,  KU  Bred§lar  Nr.  tO.   An  gtfhtkutim  BamfSdm  da»  Siegel  dt»  damal»  geetorhtnen  Johaim  vm 

Padberg  d.  A.  (Wftj'.  Hügel  Taf.  220,  i),  dessen  sich  also  hier  wie  aueh  schon  oben  Nr.  672 
«m  SoAn  Jehmn  d.  J.  btdintL  Angekängt  wt  tmeh  ein  ktgintr  Pergatnmtuttd  mit  Regtet  der 
Z7fdHMb  «MS  «liacr  ifaNd  4m  Xlü.  Jht. 

712. 

Abt  Hermann  txm  Corvey  bezeugt  den  Verkauf  der  von  ihm  lehnnümgtn  Güter  und  Zehnten  au 
BiachedehuBMl  (Bixen?  Kr.  BrUotk)  und  des  Feldes  Wederevenbercken  durch  den  Ritter  Albart 
Wedereve  m  das  Kl.  Bredelar  md  übereignet  dem  Kloster  die  Güter,    1250  Januar  12. 

In  nomine  sancte  et  iudividue  Trinitatis,  amen.  Hennannus  Dei  gratia  Gorbejensis  ecdesie  abbas, 
Albertus  prior,  Strigerus  prepositus  totmnque  capUulum  duadem  ecdeaie  uniTmla  CSbriati  fldetibus 
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hue  Utteram  inspccturis  pacem  et  veritatem  diligere.   Dignum  credimtis  et  ^tnu»  jMäd  jriiätani,  nt 

ea  que  nfrfmus  acriplis,  sigillis  et  testibus  memorio  posteronitn  firmiter  inprünamus.  quatenus  eadem, 
que  a  itobi»  racionabilitcr  statuta  fuerint,  ab  ipsis  inviolabiliter  tetieantur.  Noverinl  igittir  preseutes  et 
fldant  poatMfit  quod  Albertus  dictus  Wedereve  miles,  Alveradis  uxor  eius  legUiOM«  CmmuluB  et 
Godscfilcd?  eonim  filii,  Luthgardis  et  Hadewigis  filie  eonindem  de  nn^stra  pr^rmissionp  et  volunfafp 
omnla  bona  sua,  que  in  Riscbedehusen  babuerunt,  videlicel  in  cuile,  in  decima  et  in  campo  Wedereven- 
berdoe»,  dngola  et  nnirena  cnm  eontm  iMrtineneii«  Tid«1ie«t  «gris  coIUb  et  incultla,  ellvis,  pntis, 
pascuiV,  nquis  nqiitirnm(jue  decursibus  ac  cetc-ri^  eorum  intepritatibu^  et  ntilitatibus  universis  domlno 
abbati  et  cunventui  Breidelarensis  monasterii  Cisterciensis  ordinis  legitime  vendid«ruat  pro  quedam 
■umma  peconie,  qtum  prediett  religloel  Ipsb  integre  peraotvenmL  Puatee  ipsi  penonaliter,  videKeet 
Albertus,  Alveradis,  Conradus  et  Godscalcos,  I.uUipai  dis  il  Umlt  wipi'^  nus  adici  unl  rmbiR  n  signantes 
et  ad  UM  traasfereDtes  omnia  superias  ezpressa  cum  corum  pcrtincncüs,  quia  a  nobis  in  iure  pheodali 
prooadunt  «t  ipd  a  nobto  in  hominio  (1)  iure  iennerant,  mediaate  tum  nobfll  vlro  domino  Regenbardn  de 
Itlere,  a  quo  eadem  bona  tamqui-un  a  manu  inferiori  pheodaUto'  proceduut,  Doe  euis  precibus  suppli- 
citer  ammonentcs  rogaverunt  ana  com  predicto  domino  Kegenhardo,  omni  iuri  suo  in  eisdem  hactenus 
tiabito  et  eorum  pertinenciis  libere  et  absolute  cedcatcs  nicbfl  penitua  sibi  proprietatis  ac  iuris  in 
eisdem  reservando,  ut  nos  eadem  bona  iD  RiaebedduttMi,  dedmaiD  ibidem  et  campum  WedereveD- 
bcn  fccn  ]ir  o(lii  ti-i  n  Ugiosis  dignaremur  apprnpriare.  Snper  qnn  nos  requieito  consilio  et  obtento  con- 
sensu  tocius  uustri  capituli  et  roinisterialium  nustrorum  iiccnun  spccialiter  prefati  domini  Regeuliarüi 
de  Ittera  onDnIa  prenotata  bona  in  RischedehoaeOf  deeimam  ibidem  et  eampmn  WederereDberclEca  ob 
favorptn  rHipinriis  confirimtis  prcdictis  rolä?io=i'^,  ahhnli  et  rnnventiii  in  Brfidolar  et  eadem  appro- 
priamus  eisdem  proprietatis  iure  et  veri  domiuii  perpetuc  possidenda  inmittcntcs  eosdem  reli^o«o6  in 
Qorporalem  poeseedonem  eonmdem  bonornm  et  imis  praprietatia  flnnam  et  instam,  eisdem  pve  oinni 
inpeticione  pluod  ili  wurandiam  prcstituri,  cciii  ii!(s  iiicliiluiniinis  omni  iuii  iio^fiu  in  pi<^dictis  bonis, 
dedme  (!)  et  campu  babilo  vel  tiabeudo  uec  euccessoribus  uostris  qui  nos  pro  tempore  legitime  sttcceasenut 
iuB  aliquod  in  eis  reltnqnentes,  nnde  quies  fratrum  eonmdem  aliquando  pertuibetur  aut  Ikdnm  noBtrum 
yel  fides  violctur,  sed  übertäte  predicta  ipsi  fratrea  monasterii  mcmorati  omni  iDpolsadone  remota  quiete 
et  Uliere  pociantur.  Quo  drca  ne  aliquis  successorum  lioc  factum  nostrum  infHngere  atteniplel,  pre- 
»entem  Htteram  largicntc  Itomino  perpetuo  valituram  sub  sigillorum  noslrorum  tarn  nostri  quam  eccleaie 
nostre  appensione  dedtmus  inviolabiliter  cominunitam.  Acta  sunt  hec  anno  gratie  M'GCL",  indicfiane 
XIII'),  II  Idu-:  Juminrii.  HniuR  m  trslo-^  ^nnf:  Tiiiliff-.  Alraiiu^  de  HorhiHcri  e(  Bodo  filius  ?uus, 
Adam  de  Aspe,  Cunrudus,  Albertus  ei  Hciebolduä  frutres  de  Ameluugescen,  Tiieodericus  de  Medcricke, 
Tbeodericos  et  Fredericas  fratre«  de  Horhosen,  ElrieuB  de  Weatbem,  Albertus  de  Luttenen»  AUeuoder 
de  Gundellessen,  Steptianus  de  Benviltbe  et  alü  quam  plurea. 

•;  FäUehUeh  ttatt  .VITT'. 

Ab$chr,  atu  dtr  traten  Hälfte  de»  XV L  Jht.  in  Mtc.  VI  126  1J4 — iJ3.    Am  Hand  wwi  etner 
Bmi  das  XVI.  Jht.t  Nota  de  non  aeribendo.         Wtaifi.  ÜB.  IF  966. 

7ia 

Lk  Brüder  J<ämm  md  CMtschall:  von  Bulhcnj  vf-rhutfen  dem  El  Bredäar  miffe  Güter  m 

Ekt'^liike.    U'M  März  17. 

<fr  In  nomine  saocte  et  iudividue  Trinitatis.  Johannes  et  Godeacakas  fratres  et  coheredea  domini 
«aalti  in  Pathbery  omnibns  baue  Ktteram  inspectnria  varitati  de  TiaiB  at  auditia  teatimoniiim  perbiben. 
fiiisit  omniB  iuatida  et  boneBtaa,  ut,  quieqnid  eom  tiria  rdjgioeia,  qnorum  putotector  Dens  est»  tractamuB» 
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eflieacitor  et  debile  compleamus,  De  in  novissimo  venientes  sugillent  noe,  ubi  nulluni  malum  tranilt 
impunitum  nullumqiie  bonum  iiTemuneratum.  Mine  est,  quod  tarn  modernis  quam  posteris  innote^cimus, 
quedam  bona  in  villa  Ekesbike  sila,  qua  quidam  ruaticu»  Eziko  namine  colebat,  annuam  pensiouem 
Doiüs  iaäs  lolvenit,  que  quictc  posscdimus,  utpotc  hereditario  iure  ad  nos  devolnfau  QtW  bona  cum 
pro  situ  8UO  nl  III  'rft  Hi  evdelur  eontiifua  forenl  et  comtnoda,  unnnirni  ronsensu  consilioquc  ami- 
corum  nostroruiit  dumuuiu  Widekynnum  eiusdem  domus  abbatem  et  suum  coDTeatom  conveniinus,  ut, 
n  hee  bans  «nere  iptis  eomplaeeret,  Bbenti  animo  nwomin  darBmiM,  «foitiniiB  deMla,  qnibi»  valM* 
obügati  fuimus,  in  parte  minorarcnnis.  prinsquam  maiora  dampna  ferremus.  Sicque  mcdiantibus  honesUs 
viris  Ambrosio  miüte  gogrario  in  Fleictorp  et  Alberto  dapifero  noatro  bona  «adem  et  quosdam  agros 
cid«m  ville  Ehesbike  perllnenfes  dna  oelo  vel  deoem  fugan,  quo»  vfUieaB  nMter  in  Upsprunge  pro 
cerla  pfiisione  scminare  solfbat,  pretücti  dau^tri  fratres  pro  odo  mmcis  legulium  (ii'iiarioriim  a  nobia 
legitime  comparaverunt,  ipsam  summam  integre  uobia  mox  persolventes.  Post  bec  nos  ipsa  bona  et 
agros  eiadem  fratribus  proprietario  Iure  eontulnniH  Ubere  et  quiete  {MMridenda  com  omidbii*  parttnaBtibiia 
suis,  agris  vid«}ict;i  cultia  et  incultis,  siins,  pratis,  pascuia,  aqiüs  aquaninique  decursibiia,  watandiaiD 
eis  de  hm  et  aliis  bonis  eorum  in  prefata  villa  poaitia  ubique  locomm  prestara  paratt  opemquc  pro 
posae  nnetro  contra  iniiiriator«a  ferre.  Deinde  omni  iori  nostro  in  eiBdem  bonis  «t  agris  habito 
sollempniter ')  renuatiavimui;,  ofTereutcs  utraque  ad  clausfrum  aincere  super  altttW  beatc  Mai  ic  gloriose 
virpinis  in  ptisiiitia  abbatis  et  cnnvenlns  ti^tiumque,  quos  subtus  inseremus.  Tunc  abbas  sub 
anaUietnate  districle  iuliibuit,  ne  quis  quoviü  uiiquam  tempore  eadein  booa  contra  iustidam  impetere 
atlemptarct  Eo  tempore  ego  Jobannea  noviter  uzorem  duxeram,  qae  nil  iuria  in  bonla  noatria  babuit, 
necdum  etiam  liberns  t»x  m  s^tisscrporam.  et  frafi^r  meus  Godcscalcus  adhuc  infra  anno?  f»rat.  Quo  circa 
ne  ab  aiiquo  super  eorundem  bonorum  emptione  fratribus  inonasterii  meiQorati  questio  uila  moveatur 
irapostenuo,  ixvaeotooB  caiiam  in  argiuneatuaa  veritatis  ipais  eontuHimi«  bnproaeione  aigOli  noalri,  cpio 
umbu  contenti  sumus.  communitam.  Acta  sunt  h<"c  anno  gratie  M'.CC.L",  indictionc  VIIF*,  iVl" 
tüileudas  Aprilia.  Testes  buius  rei  sunt:  Weroerus  Paderbornonsis  canotiicua,  Godescaicus  et  Her- 
mannna  fratres  p«tnif  mei,  TbeUnarus  plebanoa  de  HerdHnehnaen,  Elgcrus  de  Daleiwie;  dm*)  de  Pafli« 
borg:  Conradus  de  Foro,  Gerlacus  Rex.  Johannes  Braxator  et  alii  multi  ibidem,  in  Monte  Uartb: 
Alradus  miles,  Cnradn^  (\)  Monetarius,  Ludolfus,  Bertoldus  et  consulcs  omncR. 

')  Or.  ,will>  tiiiit"r*-     •)  Von  Aicr  ob,  die  tetitr  }irilf  4et  fhr,.  auf  rinn  U<»lia ;  </.  w  Ari.  A-  ir 

Or.  Kl.  Brcdiiur  AV.  H.  Au  yt-ßocktetuin  bLaumeiaaen  iiaiißäden  daa  Üi«<fel  Johann*  wm  Padbergi 
(Wtttf.  Sie^  T«f,  S20,  i).  Angehängt  üt  ein  kUkur  BirffamMItMA  mit  dm  bttnm  J^gwaC 
lUr  Ufhmdt  vom  tmtr  Hmd  de»  Xlll  Jk$.    V^L  oUn  Nr.  7H. 


714. 

Sräbiaekof  Conrad  wm  Kiibt  hmtätuit  dem  Pairodusstift  in  Soest  dm  dw  ^prethnt^  hd 

Soest.    Kfiln  1250  März  31. 

Conradus  Dei  gracia  »ancte  Coloniensis  ecclesie  archiepiscopus.  Italic  archicancellarius,  apostolice 
ecdis  legatus  dilectis  in  Christo  .  .  prcposito  .  .  decaao  et  capitulo  occlcsic  Susaciensis  Coloniensis 
dyoceais  aalntem  in  Domino.  Justis  peteucium  desiderüa  dignnm  est  noa  facilem  prebere  consensum 
et  Vota,  que  a  rntioni^  fiMmitr  iion  disiordant,  effectu  proBf^qnrnfp  complere.  Ea  proptcr  vcstris  devotis 
suppUcationibus  incUnati  robis  collationem  agroram  sitorum  propc  Susatum,  qui  vulgahter  Spretlant 
appellantnr,  eahria  biribaa  Tillid  sSaaeienria  et  oppidi  eiuadem  per  Adolpbnm  Teatnin)  ooneanomcum 
rite  fiwtam,  alent  inate  et  TaikMiabiliter  fcetn  eat,  Iq^üonia  audorltide  qua  fun^nuir  confinnamaa  et 

40* 
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prMcnlllt  »aipü  patrodnio  conununimos.  NnlU  ergo  omiüno  honüntun  liceat  hanc  pa^nam  nostr« 
conftrmationis  infringerf»  tpI  ei  ausu  temerario  contrairc.  Si  quis  autem  hoc  attemptarp  presumpscrit, 
indigDationem  Dei  omnipotenüs  bcatorumque  Fcth  et  Pauli  apoelolorum  eius  se  noveril  incureurunu 
Datoia  Goloaie  IT  Katoada»  A]pflte,  «uno  Donioi  VAX?,  qqiiMiiutfeabiK». 

AMir.  dtt  XIV,  Jh»,  «R»  Offwar  it»  anfiu  Stut-PiutMla»  Mu,  VII  €102  /U.  17     VfL  Nr,  7iS. 

715. 

&äntdh^Cmrad  von  Köln  giebt  dem  Scholastiker  von  Kö^n- Aposteln  von  der  erfufgtm  BuUUigmt 

Kenniniss  (Vffl.  Nr,  714),    Kßln  125U  März  3L 

CSooradm  Dai  gralia  aancta  Golonienaia  aeeMa  aitibwipiscopug,  ItaUe  archtcancallariua,  apostoBea 
aadia  l^atna  dilecto  in  Christo  .  .  scolastico  ecciesie  sanctonira  Apostolonim  Coloniensis  salutein  in 
Doniino.  Justis  petantiuiD  dendnüa  dignum  est,  nos  focilem  prebere  consensum  et  vota,  que  a  rattonis 
tramite  non  diaoordant,  efflectn  proaequente  complere.  Ea  propter  düectorum  in  Christo  . .  prepoati  . . 
decani  et  capitnH  eoek^  Snaaeieoab  GolouUiHia  dyoeeris  auppfieatiodlM»  lodinaili  ipaia  oaUatioiicin 
aßTonim  pjtonim  prope  Susatum,  qui  vulgariter  Spretlant  appeltantur.  salvis  iuribiis  .  .  villici  Susaciensis 
et  opidi  eiusdem  per  Adolfum  ipsorum  coDcanonicum  eis  factam,  sicut  iuste  et  rationabiUter  üacta  est, 
legaUoma  aadoritate  qua  fimgiiiinr  dmtuinM  «onflnoandain  et  icripU  nortri  patroeiido  maniendain. 
Ideoquc  discreÜoiii  (ue  presentium  auctorilale  inandamus,  quatinus  memorafos  .  .  preposilurn  .  . 
decanuiD  et  capitulum  contra  nostre  eoofirmatuHÜ«  tenorem  non  pennittas  a  quoqoam  indebite  molestari, 
molartatorea  haiiMmodt  per  oenaaram  eodadastteam  eompeaeaiido.  Ottnin  Oobiiia  n  Kataidaa  Aprilis, 
anDO  Domini  mniMimn  C!C°  quinquagesimo. 

Or.  Soest-Patroclus  Nr.  27.  An  rothyelhen  Seidenfdden  das  betdüdigte  Siegd  dt»  BrMnkffi  mit 
Rücktitgti.   Qtdr,  HeiberU  ÜB.  I  260.    Reg.  Cardavm,  Rig.  Qmt.  276. 

71«. 

Wwner,  der  Sohn  des  Schultheissen  von  iSoest,  überträgt  dem  Dotnstift  in  Köln  die  vom  Gtafm 
Addf  von  Berg  khnrührigen  CriV'-r  iti  Winnimjcn  (Kr.  Cobiciu)  und  trägt  dafür  dokhe  M»  J^HM»< 

dorf  (Kr.  GcdenkirciieH)  m  Ldwii  auf.    1249  (1250)  März. 

WartianM  filiu^  .  .  quondam  scultheti  Susaciensis  universis  tarn  militibus  quam  parrochianis  in 
WiDningan  nolum  esse  yoIo,  quod  bona  que  in  Winningen  a  oomite  Adolfo  de  Monte  in  fcodo  tenui 
et  quecunqn«»  alia  Luim  ibidem  habui  libera  et  absoluta  vendidi  et  tradidi  dorninis  et  canonicis  beali 
Petri  in  Colonia.  Et  in  reconpeosationem  bonorum,  que  a  predicto  comite  tenui,  mansum  unum  terre 
aralHlis  de  bonia  awia  atUa  in  I^ipaiidoirp  «idem  coadU  aadgnavf .  Sad  qoia  meto  eorporis  et  renim 
Winningen  acccdere  non  audeo,  do  potestatem  Tliilmanno  famiilo  meo  lalori  presentium  ex  parte  mm 
coram  robis  eisdem  bonis  renuntiandi  et  effestucandi.  Hogo  ctiam  et  volo,  ut,  quicunque  eadem  bona 
poaaideot,  pradidia  «tomüiiB  et  eanonids  de  ipsia  veqkondaaot,  acut  haclemia  pairi  meo  et  milii 
re<;poiidert'  ooIl^^urvr:runt.  In  cuiiis  rci  testiroonium  preaentem  pagmam  aigflk»  meo  aifilUni  Datum 
anno  Domini  Ar.GC^XL"  uonu,  mcnse  Marcio. 

Or.  St.-A.  Dütttldorf,  Kurköln  119.  An  PgUtr.  das  Siegel  Werner»  (Wettf  Siegel  Taf.  183,  1). 
Vergl.  Anmerkung  2  m  Lacomblet  ÜB.  II  zu  346.  Regest  Elverfeldter  ÜB.  I  358.  —  Graf 
Adt>!f  roii  HerQ  und  dr-tsm  G^-mafilin  Marijarethe  «»ri/nccJi  duirh  fine  üthunde  mit  dem  gleichen 
Datum,  die  auch  von  dem  nämiichen  Üchreiöer  getchrieben  ist  (köln-Dometifi  Nr.  Il3j,  ihr  Em- 
vtTMänditt»»  mit  dm  Vtrlua^  du  Q^tu,  Mr,  LuemtUt  UB.  U  StS, 
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717. 

EriäAackof  Conrad  von  Küin  befehlt  dem  Sdmltheiaam  von  Soest  dem  Falrodmstifl  tu  Seeet 

d»  ^pivlliint'«  «rfmfnvm.  iEäb»  12S0  Apiü  S. 
A«MW  Ai  Ar  Orhmdf  4.  d.  iSSO  Jmd  ii  Nr,  fSS  (So$H-I^mlät  Ar.  28), 

718. 

EHttheäimg  «tnscAe»  dem  SchuUheissen  Hemrich  txm  Soed  und  detsen  Bruder  Bertkold, 

Vdmede  1250  Mai  6. 

In  noaniiM  Douiiii,  amen.!)  Ndtnm  att  oamibdii,  4|Dod  dominiit  Henrteus  aeollfaetua  SunUensiB 

et  dominus  Bertoldus  fratpr  suus  de  boni?,  qne  pnter  et  maler  eorum  eis  rplirpißruut,  ad  prcs<  n.s  ex 
«Misilio  domini  Bertoldi  de  Brakele  aruDCuli  eorum  et  domini  Gozwini  de  Rodenbericb  et  domini 
Wernheri  de  Brakeie  el  domiiit  Hennanni  de  Brakele  et  dooiliil  Ludolfl  nataedd  de  Pkdeilwnie  oog- 
n:iliiturn  eorum  el  aliorum  amicoiuin  suorum  scilicet  Menrici  iadicis  Susaliensis,  Ambrosii  nolarii, 
ü^kezen  telonearii,  Hema^iui  de  BrochuscD  in  hunc  modum  ab')  invicem  saat  divisi  ita  Tidelket» 
qaoi  dominiia  Bertoldua  pro  parte  mib  oUiiidnt  euilain  in  Alneiif  ambaa  dedmaa  in  Tonne,  dedmim 
prope  Gerlincbusen,  comeciam  ultra  nemus,  curiam  in  Merklinchusen,  decimam  in  Sweva,  duos  monaoa 
in  Merklincboaen,  nuuuum  io  Wlerike,  maitsiim  et  decimam  in  Henrordincbusen,  officium  io  Sconen- 
berieh  cvm  cmmibus  ante  attinentös  et  cum  dedma,')  quatnor  aolidoa  Hiunbregthinehasen.  Ut  autem 
hec  divisio  finna  et  rata  permaneat,  presentem  paginam  sigillis  domini  Bertoldi  de  Brakele  et  domini 
Go/wini  de  Kudenbericli  fecimus  raborari.  Ada  Vebnedbe  anno  Domini  VXXuL't  in  die  Jobannia 
ante  Portam  Latinam. 

*>  Ab  AMfa  ptHSuftru  SoMfi.  9       ,b*  Hit  AUMnmHgtiifiek.  ■)  .at  een  d«diaa*  «iiiywMArMM. 
Or.  Depotitum  Oraf  PUUenberg.    Das  Si^(/el  BertJiold»  von  Brakel  von  PgUtr.  ab,  de»  Gotwin»  von 
Rodenberg  (Wettf.  Siegel  Taf.  152,  1)  Hark  betchädigt.    Vgl.  Nr.  706.    Avf  dir  RiekteiU  dar 
Urkunde  Ut  von  anderer  aber  gleichzeitiger  Hand  folgender  ZtuaU  beigefügt; 

Sdendnm  eat  etiam,  quod  prenominali  novem  diriaores  keredifatia,  ut  omnia  aaaent  in  qoMit  et 

pace,  addiderunt  prcdiclis  et  staluerunt  prefatis  Hfenrico'  et  B'ertuldo)  fralribus  consentientibu '  it 
bona  sua  pheodalia  ab  alüa  «nacipienda  inaimal  suacipianl  et  bona  qoe  ab  ipsis  babeotur  insimul 
porrigant;  nee  ottoa  aHun  preedlat  aaa  prevenfat  in  hae  parte. 

Die  aufgeführten  Orte  IfayM  aile,  cnuter  Ailfn  und  Velmede  (beide  im  Kreise  Hamm)  im  Kreise  Soest: 
Oft-  oder  Went'mnm  (leenn  nicht  ^  Oxfümien,  Kr.  llahim),  Gerlingsent  MirkimgtM,  Sckueft^  FUrks,  JB(r» 
ringsen,  Sehoneberg,  Htmbrechting;  ncmua  ist  der  Amsberger  Wald, 

719. 

Dietridl  ihm  VeHmeOem  überträgt  dem  KJ.  Srnsf-Walhurt;^  die  DuveU«fraiiil6  (TaifeUmakle). 

Ijenebruche  (hi  Vulnuirsfein)  l'^TiO  Mm  7. 

lu  nomine  Domini,  amen.  Theodericus  de  \olmut«thcne  universis  Christi  üdclibus,  ad  quos 
preaena  aeriptam  perveneril,  In  Domino  aalutem.  Tenore  preaentinm  proteataniur,  reoognoadrana  et 

nolum  facimus  prcserifihus  nc  fiiluiis.  inuid  cum  Arthn=  de  Sverfie  quoddam  molendiiiurn,  ([lunl  diritur 
Duvelleamule,  quod  a  nobis  tenebatur  in  pheodo  cum  aquis,  pascuis,  pratis  et  universis  ipsius  attinentiis 
eedede  sande  WalbnrgfB  extra  mnroa  Snaatienses  de  pleno  conaenau  oxoria  ane  ae  legitimorom  herednm 
suorom  pro  certa  summa  pe«unie  vcndidissct.  idem  Arthus  et  uxor  ipt^ius  et  pueri  eius  prefatum 
jDolendUium  cum  auia  pertinentüa  bona  d  libera  voluntate  in  manus  noetn»  publice  reaignamnt  Ho» 
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itaque  circn  pr.fatam  et*  lesiütn  pitim  gorentes  afTectum  propriotatr^m  eiusdeoi  mnlpndini  et  omnium 
pertinenciuin  ipsius  de  pennissionc  uxoris  ao«tre  et  beredum  nostrorum  libeniUter  sibi  coatolimits  pleno 
iure  imperpetatim  oibtineiHbiD.  In  euiaa  veiiditkiDb,  rerignatioms  et  nortre  eoUationb  teattoioiuani 
luuic  lilli'iam  super  hiis  confeclam  sigillo  oostro  feciniut«  roborari.  Acta  sunt  her  aimu  Domiiii 
M^CCT.L"!)  apud  Lctiebrocbe  iuxU  Volinutstene,  crastinu  Jotianiiia  aiite  Portam  Latioam.  Prcsentei 
erant:  Bcrtoldus  senior  de  Buren  et  Bertoldus  filius  cius,  Hinricus  schulthetus  Sosatiensis.  Gobelo  de 
Meschedhe,  Gerhardus  filius  domini  Albcrli  de  Hurdhe,  (lerhardus  de  Linnebekc  milites,  Robertus  decanos 
«t  Tbeodericus  thesaui-arius  .^o^atit  iisi..  G>^rlaeus  Perle,  GooradiiB  de  Medebeke  civea  Sosetieofee. 

V  Hinler  ,L*  grv*iivr  Zwitc/iinruum. 

Or.  Soett-  Walburgii  Nr,  14.  An  ffi-üntceit*«n  pedrehten  Ilanftehnüren  da*  »tark  betchädigU  Siegel 
Düsttieh*  von  FoAfi«ii<«m  (Wutf.  Siegtl  To  f.  41.  H).  Rück$eitt:  de  quodam  tnolcndinu  qui 
dicitur  Duvelle'^miil«',  Von  Hwr  Hand  <if  v  WII.  .lks.:  Die  Uhlenborgh  bti  Bofgdn  (t)  imi 
Buddemole  betrfßmd.    Gtdr.  Fahne,  ÜB.  des  Getchlechu  Metcfude  Nr.  11. 

m 

JEnbiaduf  OomraA  mmi  KSin  hefirai  das  Kl.  Oelinyhcmsen  von  aUm  VogteineUeH  wid  andern  Laäat. 

K&n  12r>0  Mai  2'.t. 

In  ooinüie  saucte  et  iudividue  Tritiilatis.  Universi^  präsentes  Utterae  ingpectum  Couradus  Uei 
gratis  «anete  Gnlnnf^nsis  eedeaie  nrchiepiscopus.  aaeri  im]H  ;ii  jicr  Ttaliam  arddeanoeUarim  aalatem  io 
auctore  aulutis.  id  omnes  siiniu  karilatem  habcntes,  iiios  tarnen  nos  dccct  ampUori  prosequi  gratit 

et  favore,  quo»;  divitiiä  cultibua  oognoMimos  vigilantiiu  inlierere.  Cum  igitur  .  .  prior  et  conveatua 
ecciesie  in  Olincbusea  per  devotatn  religfonfo  observantiam  a  predeccssoribus  nostris  et  spedaliter  a 
bone  ineiDorie  dondno  HeiDrieo  archiopiscopo  Coloniensi  predocessorc  no-tio  specialem  iiK  inerint 
gratiam  oplinere.  nos  pensafr^,  qnod  prefati  .  .  prior  et  [convcntus  diviiio] ' )  cultui  iurritei  iiilit  reaiit, 
propter  quod  eoruin  prufectibus  ulfectu  leu[cmur  intendere  ainpljiori,')  itiduUaiJi  tjis  giaüaiii  ab  ipso 
predeceaeore  [oostro]  videlioet,  quod  ab  omni  oonsnetndine  advooicic  et  quorumlibct  advocatomm  aliorum 

gravamine  «^inf  r-xcrnpH.  jirruH  in  ip'-iti<;  prpf1<>ces.sori8  noslri  lilti'^is  pletitii«  f-nnlint'tur.  No^  qnod  f>H 
ipso  pruvidc  factum  est,  ratum  et  gratum  habentes  ianovamus  paritcr  et  contirroanius  et  prescotis  scripti 
patrocinio  eommunimitt.  Datum  Golooie  ICL  Ealendaa  lunH  anno  Domini  H*.OG*.L. 

•}  ,[  1*         im  Pft.  äurek  Ufai^Ww«. 
Or,  A7.  CK  ;;„,/!i'iuJien  Nr.  7'l.     .In   i/rtf'vhtenen   tirfitsen  Ilanfiäden  <ii^   Si,v;.:f  ihn  Fizh!s,-!i,,f\  mit 

liücktügel.    Der  Urkunde  tat  ein  Qmcept  auf  i*«rgamtiUbiaU  emgeh^'tet,  das  die  yaritaUen  pre- 

poiitus  tutU  prior,  da»  FMm  dtr  hneeaiioit^  dtm  Ziuat»  in  bondikiba*  «t  ponwifBiInnihni 

ipaorom  moA  gianramiae  «nrf      DMm  DI,  Kai.  Jnnfi  «yiik 

TU. 

Eizhiichof  Conrad  von  Köln  erlaubt  dem  Propst  des  Nonnatklosters  itt  Lippstadt  zur  Bethitlfe  in 
der  Jmabunff  der  Se^aorge  andere  geeiffHete  OeisGiche  henmMuriehen.   EXtm  UtöO  Jmi  KJL 

Conraduä  Dei  gratia  »ancte  Culonicnsis  eeelesie  archiepisoopoB,  sacri  imperii  per  Ytaliam  archi* 
canceliarius  dilocto  in  Christo  |  it  po-^ito'  uonasicrii  sanctemonialium  in  Lippia  Golouiensis  diocesis 
salutem  in  Dotniuo.  Cum,  sicut  iiobis  expoacre  tua  petilione  curasti,  tanta  sit  parrochianorum  tue 
eocleaie  mnlUtudo,  ut  tn  aolua  ipaorum  oonfeealoiMa  audir«  «t  alia  sacramenta  Mcleiiastka  que  «d 
curam  pertinent  pastoralem  commode  non  Tcdeas  ezbibere,  noa  tot  devotiooia  predbus  indinaU  tibi 
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allM  firoB  rdmeos  «ffierdotet  quo«  vlderia  ocpedlrft  in  p«rt«o  boitiNnodi  niniiterii  et  oneris  «awiioendl 
Kberam  concedimus  facultatom.   DaUun  Goloni«       Idin  Innii,  aono  Domlnl  VrXX?.h\ 

y  Vorkir  CM  Wort  radiert, 

Or,  m  Stiftiar<dU9  tu  LfipiUidt  Dtp,  An  PffUHr.  BrwdtäSiA  de»  mvbüehö/Uchen  SitgeU  mü  RücknegtL 
Rütktctt^  MM  tbur  Haiti     XIV.  Jh».s  Qnod  prqiotitu»  p«r  «Nsk»  poaait  eederiw  offldar«. 

722. 

Der  Schtdthms  Meinridi  von  Soest  brägi  gemäss  dem  Mandat  Mrj^nachof  Conrad»  im»  KÜlit  d.  d. 
1260  Agrii  S  dm  Patnetunl^  m  Boot  das  Spretkutt  mif.  Soeal  ISSO  Jim  tt. 

H«nrtctts  Def  gratia  Mbultfaetiu  opidi  sitmtiennt  omnibi»  pnesenUm  Uttema  iaspcctnris  «Blntem 

in  vero  salutari.  Mandatum  domini  nostri  archiepiscopi  Coloniensis  recepimus  in  hunc  modum:  Con- 
TBditt  Dei  gratia  sancte  Golonieosis  ecclesie  archiepiBCopiu,  Ytaiie  arcbicanceUarius,  apostolice  sedis 
legatuB  ■ehnllhoto  Susatienai  salutem  et  onme  bonum.  Com  nos  eollalifunem  agronim,  qui  Spretlant 
vulgariter  appellaiitnr,  diledia  in  Christo  deeano  et  capitulo  ecciesie  Suaaliensis  Coloniensis  dioce^ia  per 
Adolfuin  concnnonicum  forundem  fatfam  ralam  hnbuciinm*  t  t  grutam  ac  oani  dnxerimus  ronfiiTOandam, 
tuo  et  oppidi  öusatieusis  per  ümuia  iure  salvo  tibi  mauduniui,  quatiaus  ipsos  agros,  quonun  collalio 
ad  te  perünere  dieitnr,  eisdeni  deeano  et  capitulo  enm  ea  integritate,  qna  idem  A(do]fas)  predletoa 
agrots  habuissc  dinoscitur,  cünferes  et  nssi^nc  s  m  c  cos  super  eisdetn  agris  permittas  n!ii|iiij  indi  hitc 
molestari.  Datum  Colouie  Ilonas  Aprilis,  annu  Dumini  mUleaimo  CC°.L°.  Cum  igitur  iam  dictus  AdoiI(us 
pKf)atoB  agros,  qui  tulgariter  Spretlant  appcUantnr,  Ubere  in  nianits  noatras  resignarit,  noa  ad 
inaiidatuni  domini  nostri  Colonietisiä  archiepiscopi  eosdem  agroa  dacano  et  capitulo  Susutiensis  eocla^e 
•^-■il  \  jjeiisiurio  ^rliulf lieti  Pcsnlifiisi-  (jiiicutiKiui-  fuerit  pr^  trnipori»  rutitulinius  et  assigoavimus  per- 
pc'tuo  possidendos,  ut  videlicet  schultheto  .Su^atiensi  de  agris  eisdem  quatuordedm  solidi,  VI  deuarü 
et  tre»  oboli  in  ISeato  HiehaeBa  aohrantor  annitatto.  Pteaentaa  ftierunt:  Henrietis  ptebanus  in  Dinehere, 
Theodericus  de  Colonia,  Tlieodericus  Iaisch--  presbiler,  Colfriiiii^  Riifus  {irpsbiter,  Berloldus  mori;uliiH 
in  Wedindiosen,  Bertoldos  miles,  Meoricus  iudex,  Ambrosius,  Ekkczo  cires  Susationse«  et  alii  quam 
plmcs  tarn  clerid  quam  tidd.  üt  antem  talis  eoncesaio  et  aasigtiatio  rata  permaneat,  preaentem  litterain 
«.uper  t  u  Loiiscriptam  sigilli  nostri  iTiprcssione  fedmui  eominuniri.  Datum  Suaati,  anno  Domini  milleainio 
CC*.L'.  in  frslo  l>o;iti  Rnmabe  apo^toli. 

Or.  üoett-Patrocim  ür.  28,    An  rothgetben  ^cidettjäden  da»  Sügel  d«*  ScAuli/teUsen  Heinrich  (W'eatf. 
Si^  2V.  iSS,  9.   GmoAtmAm  «m  dtrulbM  Emtd  vik  Nr.  7S8.    VgL  Nr.  IIS. 

723. 

Chaf  Gottfried  von  Arnsberg,  Burggraf  Conrad  von  Sh-onih/:)-//,  de-'i^fm  Sohn  If'  hiiirh  und  der 
ScJudlheiss  Heinrich  vm  Soest  mU  semen  Brüd&rn  ttrjiKiUm  su  (runden  des  KL  Uttmbeck  auf 
ikr  Anndd  an  dm  Zdaden  ^  JOtenkatefdi  (Kr.  AnAers).  mo  JW»  13. 
In  nomine  Domini,  amen.  Godefridus  Dci  gratia  comes  Arnesbergensis,  Conradus  de  Rudenberch 
et  barcbgranua  de  Strombercb  et  Henricus  filiiis  qisiue,  Henricos  sdinUlietus  Susati^isis  ac  Wernherus 
et  Bertoldoa  fratrea  ipdua  nnirersis  hanc  litteram  inspedorie  salutem  in  Domino.  Presentlum  tenore 
»ub  appensione  sigillorum  nostrorum  potestamur  et  rccognoscimus,  qnod  nos  prioris,  priorisse  et  con- 
Tentu.s  in  Rumbeke  et  aniiiorum  ipsius  ecciesie  precibus  inclinati  omni  iuri,  quod  nobis  in  decima  in 
Aldenbelevelde  competebat  vel  deincepa  competcre  possct,  de  picna  (!)  couscnsu  heredum  nostrorum  renunr 
tiavimna  Kbent  et  abaohite  reeonsiuMoentes  ddem  eedeai^  dedmam  ipaam  com  nnirersis  ania  attiaenti» 
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pertinere.   Dt  i^itur  prefata  ecdesia  in  Rumbeke  eiusdem  decime  quicta  possessione  guudeüt  üi  futurum, 
ne  quia  etiam  beredtun  noatrarnixi  ipBam  eoclcsiain  in  predicte  decime  possessione  conetar  postmodimi 
inpcdire,  prp5«»nt«>m  liitcram  super  eo  conscriptam  ^igiltis  nostri^  fecimus  roborari.   Acta  sunt  hec  anno 
Domini  miUesimo  CC.L",  ia  die  beate  Margarete  virgiiiis.    Presentes  erant:  iilrenfriduä  notahus  comitis 
de  Araeabefv,  AmbrodiM  notailiM  sehulUMfi  SuMtienafe,  Arooldae  milee  ^h»  Nasoe,  Henricua  iudex 
Su^afiensi^,,  Flckezo,  HermannUB  de  ßrochust-n.  Conradus  datier  Ächullheti,   Menricas   dklu^  Hudel, 
Fmieiiciis  famulus  scbultbeti,  Philippus  famulus  domini  burgravii  de  Stromberch  et  alii  quain  plures. 
Or.  KL  Rumbtdc  Nr.  33.    An  gtlbroihm  Stidmt'ädem  di«  Sie^  eh»  Grafen  vm  Arnsberg  (»gl.  Wettf. 
Siegel  Taf.  28,  2),  de»  Burggrafen  von  Stromberg  (ebenda  Taf.  26,  5  u.6)  wtd  de*  Sehultheissen 
Heinrich  (ebenda  Tef.  18Sj  3).    Kon  d0rttibm  Mond  getcMOm  mm       733.  Otdr.  SeAtrtx 
Uli.  I  261. 

Orirf  Diel/rieh  von  LhahHrg  a.  d.  Lenne  verpfäwlet  iJivn  KhAli'r  Siefjht/rff  dir  Vwitei  Hher  dat  ABod 
Edelkirchen  für  30  Mark.    Üiebenskfen  [Kr.  WipperfUrthj  L^öo  Juh  19. 

OmnibuB  preaens  scriptum  impecttirie  Tbeoderieu  comes  de  Umbarg  super  Lamat  flovitiin, 
fldem  sobaeqaentibas  adhibere.   Notum  facimua  uoivenk,  quod  noa  adrocatiam  et  omoem  utflitatem 

que  nobis  inde  prorenire  consuevit  in  Sybergensis  monasterü  allodio,  quod  dicilur  Edetinkirche,  oppig- 
oeraTimus  viro  religio^o  domino  (lodefrido  Sibergensi  abbati  pro  XXX*  marcis  iegaliuu)  Coloniensium 
denariorum,  quas  idem  abbas  per  Johannem  villicum  suum  nobis  fecit  assi(;ti:iri,  adiecta  conditione  taUt 
quod  singtilis  nnni'»  in  fcsln  sancli  Mariini  tiberuni  sif  nobi-.  oandfin  adMuatiam  rrdimere  cum  intc» 
gritate  memoratc  peciinie  proprüs  denariis  non  aliunde  inutuatis.  Henuntiarimus  eliam  et  effestu- 
eanrinias  omni  aetiomi,  qa^  pomA  mimtri  noniln*  ttstire  wapv  «ppignanitioiM  bononim.  Adiectoin  «st 
f'tiam,  quod  dictam  advocatiam  non  vendemu^  in  manu?  aticuins  nisi  in  manus  abbalis  SylitTginisis  pro 
prccio  competenti,  quod  evidena  sit  nos  ab  alio  possc  habere.  lo  cuius  rei  finnitatem  nos  et  qut 
nobtectim  presentea  flieimit  dedimus  bone  Bdei  pniniaattm  in  manua  domini  aUiatia  et  eanm,  qni 
cum  CO  prcscntcs  fuerunt,  qnorum  hec  sunt  nomiiia  ex  parte  nn^tra;  I.ubcrliis  de  Iloringin  dapiier 
Qoster,  Stepbaaus  iilius  Godesealci  milites,  et  ex  parle  domini  abbaüs:  Johaimes  plebauus  de  Syberg, 
Henriette  de  Beitesonle,  Henricua  de  Turri,  Henricue  de  Diuxdorp  nnlitea.  Ad  evidentiam  igitur  et 
verani  })ri)batiunem  huius  facti  sigillo  nobiUs  viri  domini  Adolfl  comilis  de  .Monte  et  nostro  presentem 
pagiiiam  fecimus  roborari.  Actum  et  datum  apud  Sircnsiphin  in  parrochia  Lintlo')  anno  Domini 
milhafano  doeentesimo  quinquage^iino,  Xim  Kalendaa  Augusti,  venenbiü  patre  Cumwlo  aanela  Golo- 
nienna  ecdeaie  archiepiacopo. 

*;  LimUar,  Kr.  WipfterfüHh , 

Or.  St.'A.  DÜMtldor/,  Abtei  Siegburg  79.    An  gedrehten  Uanjfdden  die  Heitereiegei  des  Grafen  Adolf 
«m  B«rp  mt  RSektitfftt  (BekrSgt  ttw  Ot$eh.  ds»  NiederrMiu  XVf  Taf,  II  9  u.       md  de» 

Gn<fcn  D:.!r!,h  <;,n  !-!n<hu>-.,  (Weitf.  SkgA  T«f.  13,  3  wd  16t  W.  Gadt.  J.  SehdftiBald, 
Aus  der  Vorzeit  Halvers  I  Heil.  1. 

935. 

"BnSnaAef  Conrad  von  Köln  bekundet,  das/t  dat  Cunibrrtstiß  in  Köln  da.<{  SrhultheisseKomi  de* 
Hofes  Bordinc  einmi  ffewi^sen  Heinrich  übergeben  habe.    1250  Juli. 

Ck>nradue  Dei  gracia  eaocte  Colomensis  ecdesie  arcliiepiscopus,  eacri  imperü  per  Ytaliam  ardii- 
eaiMeUariua  unirenia  presena  scriptum  Tiauris  in  Domino  salutem.  Nonrerit  nnirerailaB  Teatn.  quod  cum 
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eeele«ia  WUieli  Gnniberti  Coloniensis  gravia  dampua  pluribus  annis  susUailarit  eo,  quod  Erenbertiu 
cpiondam  TilHciM  de  Berdine  pensionem  de  cadem  curte  debitam  ecciesie  non  persolrit,  ideo  Gcrlacus 
prepositus,  Bemenis  decanuB  totnmque  capitulum  sancli  Cuuiberti  de  communi  cousilio  et  consensa 
curtem  ipsam  Com  onAilMM  attinentüs  «t  fairibus  suis  de  conscnsu  ipsius  Eremberti  Hcniin»  frairi 
ipsiu-  ad  \ihim  mum  concesserunt,  qui  eam  qnanuiiu  vixeril  libere  possidebit.  Ipse  quoqup  Ermbcrftis 
et  uxor  cius  ac  fUie  eorum  et  omnes  fratriss  Eretnberli,  clcrici  et  Uki,  et  sorur  eorund«ni  Heiewig  ac 
OMurHus  ipdiM  Albertm  de  Nihetm  ae  mater  eonindem  fratnun  lUteiia  prina  habitis  omni  aolioni  «t 

iuri.  quod  ^C'  in  pmürfa  ctirto  Jinborr  liicrbanl,  rornni  familia  curli»,  marscalco.  iiidicc  ac  >iiil)iuis  de 
Weile  Yoluutaiie  ac  iibere  reuunciaverunt.  Si  veru  tleiiricuä  preinoriatur  matre  supersüle,  singuUs 
annis  quaoidia  Tlxerit  dabuntor  ipsi  de  curte  VI  maldra  siltginis  et  totidem  ordei  Warlenns 
Ideni  etiuni  Henricus  omne''  casn-;  foiluiln^;  viittlicrt  prnndini-s.  incrndii.  Iiostilitiitis  ac  glerüitatis  et 
omnes  alios  caaus  furtaitos,  qui  ercairc  solent  tcI  poleruiit,  et  omnia  pericula  ac  daiupoa  in  se  rrcepit 
d  omni  fori«  benefleio,  qaod  sibi  poaaet  in  oontrarlnm  anffragari,  renunrnvit.  Qui  oomi  eaau  eontingente 
ad  stntutos  lerminos  dt-bitam  tt  coiisut'tam  in  morieta  Colonicnsi  intcgic  persolvet  peusionem,  quam 
suis  «xp^fuis  et  periculo  inlegre  solfet  et  Coionie  capilalo  preientabiL  Termini  solalioDia  hä  sunt: 
Ad  Tinnila  Petri  aolTet  VÜl  numcaa  et  Tin  «olidos,  in  iwto  Mattini  L  aoUdos,  preterea  XVI  solidos 
et  TI  denarius  qui  Holebant  suivi  in  festo  sanctorum  Ckisme  et  Daniiaiii.  in  Purilicatione  beate  Marie 
X  maicas  et  11  inaldra  albe  pise,  in  Susato  requiret  et  coUiget  VIIl  marcas  et  mi"'  sulidus  monete 
^^us-ationsis.  Do  hüs  recipiet  villicus  III  solidos  pro  suo  labore  et  expensis  et  hos  denarios  simililer 
Cokmie  capilulo  preaentabit,  aed  aina  penn.  Si  vcro  ad  predictas  terminos  pensio  integre  soluta  non 
fuei-i'.  Ijis.  II'  iitiriiR  omnr  dnmpntim  ex  moru  *'i!utiiiHH  proveniens  capitulu  rrstitu'  ro  dub<,'bit.  Qui  si 
tu  aliquo  predictumin  terniinoruni  pcnsionein  non  solvent  et  poöt  terminum  per  mensem  a  solutione 
ceaaaverit,  finilo  nenie  cadet  ab  omni  ittr«  qaoA  In  ipsa  carte  habdMt  et  nidiflwniDus  pensionem  todu» 
tt  iiipori-  [it  i  olvel,  nisi  propler  iMipodimnituni  leBitimum  ff  mnnifi  ?f;im  nece&silatem  valeat  ••\(  ii?.ui. 
Qui  tarnen  puäl  tenoinum  debitam  sulvot  peusiuitein,  sed  si  loile  pruplt^r  culpaiu  capiluli  Ileuricus 
dampniun  aliquod  iiabuerit,  de  quo  sibi  eapitulum  de  iure  satisAwere  teneatnr,  salvum  erit  ipai  contra 
capitulum  iuris  beneficium  1  in  Ii  i  <,isii  non  cadol  a  iure  curlis.  Idem  (|uo(|iie  Ilenricufi  oniuia  iura 
curtis  et  oniuia  pertiueulia  ad  curlein  iu  suo  iure  fideliler  couservabit  et  defeudet  et  alteauta  pro  posse 
et  nosae  reeuperare  et  eortein  i])sam  rtudebit  ad  statam  debitum  redacere  et  rrformare,  nichil  pertinena 
ad  curtem  sivc  villicalioneni  vendet  vel  inipignorabit  nec  quicquum  alio  modo  alienabit  in  damptium 
cortis  et  ecciesie,  curtem  ipsam  iwne  reedificabit  et  edificatam  et  bene  instructam  ecciei-io  relinquet 
Idem  ((uoque  nenricus  promlsit  et  inrairit,  quud  omnia  premlssa  obaervabit  et  ea  fideliler  adimplebit. 
Quüd  Hl  non  fectril  vol  quictpiam  in  contrarium  facere  attemplnvorit,  ipso  faclo  erit  omni  iure  suo 
quod  hnbuit  in  curte  sive  villicalione  privatus  et  periurus  et  omne  dampnum  exinde  pruvi  nii  iis  ecciesie 
icstituet  memorutc.  Morluo  quoquc  sepudicto  Eleurico  vel  si  «{uocunque  modo  alio  curtem  vacarc  coa- 
tigerit,  ipaa  com  omnibu»  pertioentiis  sui«,  iaribaa  et  enm  omni  integritate  ad  eccicsiam  sancti  CunibertI 
Iibere  revcrtetur  ef  nulliH  {ifTcrUtiti  vrl  coiKanp-iiinwjnim  ip-ius  Hctuii-i  aüquid  iuris  habeliit  iu  curte 
inemorata.  llt  autem  premissa  omnia  tidcliter  obscrrentur  et  rata  pennaneant  et  ue  aliqua  in  postcrum 
ab  aliquo  eapitulo  questio  saper  predida  curte  moveatur  vel  resusdtetar,  iden  em»itulum  norlssime 

remisit  seiaginla  mnrrris;  et  primo  romiscrat  XXVI  marcas  de  pptisione  rptc  ip^i  dchebattir  do  nirte 
memorata.  in  buiuä  rci  testiinonium  prescntcm  litleram  nostro  ac  nobiiium  rirorum  Godelridi  da 
Atnesberg  et  EngOberti  de  liarchia  coaiitun,  opptdi  de  Werl«,  prediele  «oeleaie  aanetl  Quniberti  ae  magistii 
Joliannis  gcolaslici  maioris  eodcflie  Colonienaia  aigOlia  fedmua  commoniri.  Acta  sunt  bee  anno  Domini 
^l'UCL",  mense  Julio. 


Abiehr.  dw  Xrr.  Jüf.  im  Cipialbuek       SUfti»  &  Qmitrt  m  KSbt,  SuA.  DmmUmf  Ihe.  B  63 
fol.  27  f.   Reg.  Oiriitmh  tUg,  CW.  SSJ^  wo  aUr  Garding  ttO^ 
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JM  Lmkert  vm  JSadede  übertragt  dem  EL  SkmidpfMm  dat  Eigm  emer  Mäfe  in  WiboldinduMon, 
«elcto  dietet  gtkmfi  hatte,  und  empßnfft  dafür  das  Ligen  omt  Ai/i»  in  Wethen. 

Bettiwihnmm  1250  Odober  15. 

In  nomiue  Domini,  ameii  .  .  .  Lambertuä  Uei  gracia  ablma  ecclesie  iu  Razstede  universia  ad  quos 
I>raseii8  flcriptnm  penrenerit  etemam  in  Domino  «Rlatem.  Ea  que  per  ooe  rationabiUter  acta  sant 

dipnuiii  (liixiinu^  veritatis  tesiimonio  roborare.  Proiude  notum  esse  ciipinuH  ijres^t  ntibus  et  futuri-.  (jund, 
cum  BruDu  et  Ilcnnannua  sacerdotea,  Arnoldus.  Wilbelmua,  Gerrasius  et  Bembardus  firatr^  de  BremcQ 
muama  in  WlboMtnehuBen,  cofus  mansi  propriataa  eederie  nostre  in  Etassted»  ab  antiquo  perllnere 
dinoscitur,  priorisse  et  conventui  de  Porta  Celi  Cystersciensis  orditu%i  cum  iinivcrsis  attinentiis  suis  et 
cum  onmimoda  fiructuum  uttUtate  pro  corta  somina  pecunie  vendidi«saot,  nos  ad  petitionem  et  Cavorem 
lYederid  de  Hovestat  qui  iranain  eandem  m  nobis  et  ecdeda  luwbii  iBDwdiate  tenebat,  proprieteUni 
ipsiua  manai  gupradiclis  priorisse  et  coavmtia  de  Porta  Celi  de  coosensa  et  perniissiuru-  nostri  con- 
ventus  contuliinus  pleno  iure  in  perpetuum  possidendam,  recepta  tarnen  prius  ab  eodem  Frederico  Pro- 
prietät« cuiusdam  mansi  in  Weslcre  in  concambiuni  et  commutationem,  ut  ccclesia  nostra  per  omnia 
oaowrvetur  indempnis.  LH  igttur  hiiiusmodi  nostra  coOfttto  rata  pMinaiieat  et  firma,  nequis  eil  am 
ipsam  postmoduin  con*»ttjr  infrin^<'rf,  prpupntrtn  lilterani  Piippr  po  rnnpcriptam  nnstro  ot  iH-clesi."  nostre 
aigilUä  ruborari  fecixnus  in  perpetuum  stabiliincu.  Acta  sunt  hec  in  curte  nostra  Bettinchusen  anoo 
Dombd  DiOIesiino  CX?L\  in  vigilia  beati  Galli.  Pretwiites  erant:  Gerebodo  aoeerdos,  AUmaaiiua,  ttem 
GodefTnlctis  de  Brochusen,  Hermaniius  d^'  Kiv<  te,  Hormannus  BuIp^p  inilitr';,  Ricwintis  et  Jnhannp^s 
Bcrchlcre,  Johanues  de  üovestat,  Erembertus  de  Ekeaeberae,  item  Johannes  villicus  de  Bettinchusen, 
BiMo,  Riewinna,  LatlwnKia  et  HenricuB  frater  raus,  Jobumei,  Otbertus»  XohRDiieB»  Oiadbertus  et  unifnva 
flunilia  eurtk  in  Bettindniaen. 

Or.  Kl.  It:>,.>ih  'j.l\::r,i,  Sr.  9  .hi  I'<jtstr.  d;<-  Si,^/f!  ,lfs  Al>l,.t  f.>i-if:ocu!.  di'f  Abt  xifzmd  Jui!  Stab 
und  Buch)  und  de»  ConvenUt  von  Rastede  (tpitzocal,  die  Gottesmutter  mit  dem  Uurütutkittd 
ditmd).  Airft4sknft  <Mf  dtt  9Mek»ml»  «om  Bimi  d$»  XIV.  JSU.:  Wybbe^khiwn.  OMr. 
Stütrtt  ÜB,  1  362, 

727. 

Bompropst  Heinrich  von  Pada1»m  genehmigt  den  Verkmtf  des  Mäerrechtes  vm  QMem  mtena 
Jolurnns  ton  Erwitte  an  das  El.  ßeminghauaen.    Paderborn  UlSO  Oätiber  201 

Ueoriciw  Dei  ^l  atia  prepositos  eoelesie  PaderbnrnenBis  omntbus,  ad  quoa  praaena  aeriptam  per- 

venerit,  notum  esse  volumus,  quod  nus  iu^  rillicationis  bonorum,  de  quibus  Johannes  de  Ervethe  miles 
quondam  nobis  in  vigilia  beatc  Marie  Ma^dalene  singulis  aunis  triginta  denarios  persolrcbat,  i)  .  .  abl»aü*»« 
et  conventui  Cititcrdensis  ordinis  in  Benetingdiuscn  recognoscimua  perpetuo  pussidendum,  dummodo 
eandem  pensionein  in  eodem  termino  quolibet  anno  sine  qualibet  difflcultate  whiA  \A  iio-t'  S 
sucrr^^^oribus  penolT«ot  Datum  Pader(banie)  anno  Domioi  IT.CXT*.  quinquageataoo,  XW  KaUndas 

Noveiubris. 

*)  Dmvk  VtrmnmmftMtidkm  «M  «pm  ir.  im,'  awpwfciB. 
Or.  £L  Brnnin^unueH  ttr.  14.    A»  PgUtt.  da»  SUfd  du  AntuuUer»  (der  Domproptt  Hehend  mit 

Paltnzwei<f  und  Rwh,  im  SieaeffM  zur  f^eif^  je  ein  Stern,  ff.  dm  Ti/yiLs  Wettf,  Siegel  Tnf.  132.  ü; 
ümtchrift:  Hcnricus  Dei  gr(atija  p(re^p(ositu)B  maioris  eccHe8)ie  Pad(erbunieDsi8).  Auf  der 
tUkittüt  vm  tkur  Sand  dt$  XW,  Mt.s  PriTikgiiim  aolatioaii  deciin«  PftderimroenaiB. 
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Hsinricus  vir  nobilis  de  Arnesberg  qvii  diolfui'  Nigt  r  Uf  Ttthfu^hfrr  änes  Hanseat  in  Dorphome 
(Darphom)  in  parrochia  Grevene  (Greffen).    Eeckenberg  1250  (vor  October  30).^) 

€Mr.  Wtttf.  UB.  mS19  md  Omahrücktr  ÜB,  U  m. 

729. 

König  Wühdm  erweitert  das  dm  Soesiem  ertheüte  lYwikg  für  Schifibrikhijfe  attck  auf  andere 

ÜHfW»  im  Waner.   AaOm  ISSO  Oekber  St 

GnSItobmu  IM  gr^ia  Romanorom  rex  et  Semper  Auguslus  anirersig  imperii  fldelibiis,  «d  quoi 

Presens  scriptum  perveuerit  gratiam  soam  et  oame  bonuro.  Notum  «sse  Tolumus  universis,  quod  cum 
fecerimus  naufragium  passis  gratiam  specialem,  ne  illicite  toUantar  ab  aliquo  naufragis  res  ipsorum, 

similitcr  eos,  quorum  re«  lapaii  per  ponlem  fragOem  in  aqula  $äm  aliis  inundationibus 

periclitari  conlingal  volumus  fmitdtH'  ,;iati;\  nostre  largitaü«  inandantcs  districte,  iie  quis 

(idelium  impcrü  per  huiusmodi  afQictiünein  aliquaui  supej-addut,  sed  res  eorum  Ubere 

 educantur.   Datum  et  Mtuin  AqokgFani,  pridie  Kakmda»  Norambiii  umo  Domini 

IPCC  quinqungcsimo,  indictioiii"  VlII",  :inno  vero  regni  no«tri  socundo. 

Or.  St-A,  Soett  L  Nr.  4  Hark  vermodert,  daher  Lesung  vielfach  ttmieher.  Siegel  eoa  Pgt,  ab.  Qedr. 
SMertt  ÜB,  I  S9S  fBkcUkh  m  im,  vgL  BSkmm^Fkker,  Reg.  i»,p.  Nr,  SOH  und  BimnieUB 
ÜB,  1  991. 

780. 

Die  BttämUnnar  «o»  BrÜm  bekunden,  dass  Johann  de  Piscina  dem  Kl,  BnäeUtr  Oüter  1»  Bäsm- 

beck  verkfuift  hu  f.    12/iO  Not^her  7. 

0  In  nomiae  aancta  et  individae  Thmtatiä,  ameiL^j  Goiuules  in  Brilon  omnibna  liauc  litteram 
üwaiü  InsUde  aemper  inberere  et  veritali  tettimoniuffl  perhibere.  Quiu  ganeratio  preterit  «t  generatio 
advenlt,  homo  cum  tempore  transil  et  res,  que  interini  agunlur,  nube  obHTionis  facile  invoivuntur, 
quin  per  scripta  et  «dgilla  et  testium  nomina  mcmoric  imprimantur  posterurum,  ne  quis  sub  pretextu 
ignurantie  irritet  decreta  eeniorum.  Noverint  igitur  tarn  modcrni  quam  postfuturi,  quod  Johannes  de 
I'iscina  nondum  adhuc  mtles  xelu  il-  voüonis  succcnsu»  bona  quedam  in  villa  Rosbike  sita  fcrtonem 
solvenlia  pio[inetario  iure  ad  i|isurn  il.  vuluta  ilaii>tni  in  Breidclar  pro  anima  patris  sui  Geriiandi 
inilitis  ibidem  sepulti  tarn  diu  hubciida  assigimvit,  quousque  de  eisdem  bonia  XVIII"  solides  claustrum 
pcfcepisMl.  Medio  rwo  tempore  idem  Jobannes  domnum  Widekjndnm  predicti  claustri  abbatem  et 
6uuin  onventuin  fonvpitil.  nt.  si  ei--  in  boriis  (>i<(!em  complacerel,  ut  emerent,  libfuti  animo  consfnfiref, 
itaque  facta  convcntionc  sex  marcas  legaiium  denaiiorum  idem  Johannes  pro  eisdem  bonis  acceptavit 
et  ut  de  fertone,  quem  adboe  claiutram  de  ipsis  bonJa  povipere  deboil,  cÄ  dimidia  marea,  qua^  pio 
malre  sua  idem  Jofhaiines)  claustro  tenebatur,  solutu'!  ossrt.  Picqiip  in  tnntiTm  proct s-^iim  c^\,  quod 
tdein  Jo^haaoeä)  ipsa  bona  super  altare  beate  Marie  virginis  gloriose  io  presentia  coaventus  devote 
obtalH  omni  iuri  auo  eedeos,  quam  cessionem,  qui  Irrereranter  temeFaverft,  abbas  vtneulo  tnathtnatis 
inii.ida\it.  Post  hec  jntTatus  .iDliaiim  s  coiam  noMs  i-i  niintiis  clfiu-^tri  uliisrme  Iiuiiestis  viris  eadem 
bona  de  conaenau  et  roluntate  matris  sue,  uioris,  unici  pueri  sui,  sororis,  Swidceii,  01rici>  Ambroaii 
fratrum  filiomm  patnri  sm  ceterorumque  heredom  snorom  daastro  eootidit  meraorato  pro  septem  marda 
absque  fertone  iibere  et  quiete  possidenda  cum  uijiuibua  pertinentiis  suis,  canipis  videlicet  eiiltis  et 
incnlUs,  sUvia,  pratis,  pascuis,  tüs  invüs,  aqui«  aquarumqoe  decorsibas  warandtam  de  büs  omnibiu,  si 
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necesse  fuerit,  prestarc  paratus.  Deinde  ius  vcri  dominii  eorundem  bunorum  claustro  recognovtt 
omnique  iuri  suo  in  eisdem  boois  taabito  cum  uuiversis  beredibus  sois,  sicot  pradictum  est,  soUempaiter 
cedeos  et  hcc  cessio  uti  moria  est  et,  nt  id  fieri  dec«l]«t,  sententia  seeidari  est  eonflniMta.  PretereA  nt 

huiUB  enplionis  contractus  r&tm  et  ftmnw  in  cvurn  peiinatieat,  prcsentem  paginam  sii^iili  nostrUmpres- 
sione  communimus.  Atfa  sunt  hec  anno  gratie  M^.CCT.L,  indicüone  oclava,  VlI'  Idus  Novenibris. 
Uuius  rei  tesleä  sunt:  Lambcrtus  noäter  plebanuü,  Ädolfus  provisor  scolaiium,  Hermaanu^  capcllanuä, 
LadoUkw  de  UcMOehineii,  Godefridus  de  Vulfete.  Hermannus  Colve,  Johannes  et  Gcriiardus  firatrea 
Salalini  filii,  Bermpfnis  quiirulun  iudex,  SifTridu-.  de  Ponte  roagister  consulum.  Godofriclu>  d.-  M.-^de- 
bike,  Burgbardus  de  ülhmarichusen,  Gcrhardus  Sceiewalth  et  consulea  pene  umnes  aliique  quam  plures. 

*}  Bu  Utrki»  verShgwn»  Sekift.  •>  Or.  ,l|iuin«. 
Of,  Kl.  Bredelar  A'r.  43.    An  peßmhtenen  weisten  Hanffäden  das  Siegel  drr  Stadt  BrUom  (Wei^. 

Siegel  Tnf.  6S,  i),   Angthängt  iH  ^krgtmmi»ml  mit  kmtm  BtgeH  dtr  ürkiad»  mn  dtr  Band 

des  XUI.  Jha.   Qtdr,  SeiUH*  ÜB.  I SSS. 

m 

AAHtsin  M.  zu  Kaufungen  beurkundet,  dass  sie  Conrad,  dem  Sohne  Arnolds  von  DidinrhoeeiL 
ihren  llof  Herbede  in  Verualtum)  (fegeben  habe.    Jlerbede  o.  J.  (um  1250)  Nowmher  ö. 

M.  Dei  gracia  abbatissa  Ck)f(iugen«i8  uniTenis  hoc  ecriptum  inspccturis  salntem  in  vero  salutis 
flioetore.  Labi  pulest  a  memoria  honiiintni,  quiioqDid  agitor  vel  diäponitur,  nlsi  vel  voce  vel  littcrarum 
testimoiiiii  (Miifit  fiu  In:-  Notum  igitur  psrp  volumus  cnnctis  Christi  fidi  lihu!^.  quod  ad  instanciam  domini 
Conradi  eomitis  et  fiatiis  sui  Herbordi  ac  aliorum  proborum  viroruin  curiam  nostram  in  Herbede 
dMOino  Gitnisdo  filio  domini  Arnoldi  de  Didindioveii  proeurandain  conunisimas  ita  Tidelieet:  oemnin, 
([iL  tii  homino«  curif  «in'jtili'J  anni«?  i>obis  aolrere  t«'TiPtittir, ')  nutiHos  riostm^  fldelitfr  promnvenf,  prcterca 
quatuor  caimcas,  unam  in  Adveulu,  secuudam  in  media  ^uadragesima,  terciam  in  Falmis,  quariam  in 
fest»  Hargarite  oabis  aecuDdiim  aDtiqaam  eonsoetadiiiem  in  expensis  hoadnnm  euiie  transinittat  S 
antcm  Status  lerre  malus  vel  gwerra  fuerit,  4  marcas-)  denariorum,  sicut  paler  suus  consuevit,  pro  tis 
exfaibebit.  Quod  si  premissa  uon  servavehL,  curia  oostra  «xtunc  in  festo  Margarete  vacabit,  sicuti  aiie 
eorie  eedeete  nostre  vaeare  Tidentnr.  Ne  Tcro  hoc  betnm  euiquam  venial  tn  dubium,  presentem 
litteram  sigillis  domini  Conradi  comiUs  et  nostro  fecimus  roborari.  Testes  luiiiis  facti :  comes  Conradvi*. 
Herborduü  fruter  suus,  Johannes  de  MeUungen  milites,  Johannes  de  Munden,  Gonxadus  de  Vlfresaoger 
■acerdotes  et  omncs  ecciesie  hominea.  Acta  Bant  hec  in  Herbed«  dis  Quatuor  ooroiutorum,  dignitalit 
noatre  anno  tereIoL 

V>  ffivr  Hürftr  .srrlTnt"       ^rqänzen  «ein.       f^r,  ,rn;irn<!'. 
Or.  wn  Archiv  des  Kl.  Kaufungen  tn  Hessen,    hier  nach  dem  Druck  bei  von  Roqu*»  UB.  de*  KL 
Mtn^mgm  w  ibrnm  /  i9.  DU  4oH  gtgAmm  BrnkniAmg  dta  SugA  dm  Qr^m  Cmrud  mm 
Doitmad  trigt  ^mb»  mf  da»  Wntf.  Skgri  Tkf.  99,  i  obgMldete  ». 

732. 

Die  Aebtissin  Betta  von  Essen  tauscht  von  dem  Qrafen  (Gottfried)  von  Arnsberg  dfinüima^  di». 

Ea»m  1850  Niovember  13. 

Carisaimo  frafri  >uo  tornili  AriisLi'rij;t'[i>^i  rii'itta)  Dti  gratia  Assindensis  ecclesie  nbbatissa  innate 
dilcelionis  consUuMÜaiu  cum  effer.tu.  Tenorc  prescncium  protesiamur  et  vobia  duximus  declarandom, 
quod  nos  una  de  eoDaiUo  fldeliuiQ  noatrarum  Eljubeth  flBam  flUe  AraoUB  miHtig  qui  dictua  aat 
Dyabtdna  iwatrum  et  «ecleab  uoatra  imnjstariBleni  voUa  et  heredOiuB  ▼estria  dannia  in  nduMtarhleni, 
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recipientcs  pro  ipsa  Bertram  (!)  filiam  Hermanni  militis  qui  dictum  est  Vlalrian  (Vlacrian?)  refitram  ct 
heredutn  vestronim  ministorialim  iusto  titni.-  f mbicionis.  Ft  iit  hec  puUi  vttiianf  in  obÜTionem, 
presentem  Uteram  nostri  sigüli  muiüniiiie  auximus  roborandam.  Datum  apud  Asindam  anno  Dommi 
M.GC^.  qninquivediiio,  ia  erattiao  GnnilMitu 

Aitehr.  dft  XIV.  Jhs.  in  Mse.  109  A  Bl.  21  v  und  109  B  BL  27  a.    AnoIdOB  Dyabohw  Üt  ^ 
dar  üdbtndurift  dtr  AbtcMftm  «It  Amoldua  Duvel  viüderjftfebm, 

733 

Jihtbiscitof  Conrad  von  Köln  bestätigt  dem  KL  Fröndenberg  den  Ankauf  des  Zehnten  in  Ueben  bei 
ümta  VOR  JMami  «m  Aden.   Boveäadt  1250  November  1&, 

Coimuliiu  Od  gnlla  Mucte  Golonienris  ecduie  wdiiqiisGopiu«  saeri  fanperii  per  TtaKun  ardil- 

u 

<raiicellariu3  dilectis  in  Christo  abbatisse  et  OOOTeotui  moiUttterii  in  Wrnndeben?,  Cisterciensis  ordinis, 
Co!  Iii.  ri>i<5  diocesis  salutem  in  eo,  qui  est  omnium  vora  salus.  Cum  decimain  in  Mfersni»  iuxir»  Unha 
sitani  coinparaveritis,  sicut  nobis  cxposuistis,  a  quodam  Johanne  de  Asien  pro  certa  quaduui  pecunie 
quantitate  prefiltiUqiK  veiiditor  et  heredes  eiu!<dem  ad  opus  vestruni  coram  Gozwitio  de  Menedhen') 
1\(hAi  nostro,  a  quo  prcdirti  ipsain  imam  tenuerunt,  libcre  resignarint,  ct  ipse  Go/\vtrm>.  qiii  n  nubis 
iiifeodatus  extitit  decima  memorata,  ad  manus  noslras  ipsam  decinuun  duxerit  reportandam,  pcteaa 
cum  imtaneia  et  requirens,  ut  Tolns  fleret  a  nobis  eolfaAk»  dedme  memoratet  eooe  nos  cnpientes  ia  hac 
parte  fi?t<-'nf!cre  nostre  hf^iip  vftliinfnti«  fiffpnhim  et  zelum  favone.  rpiom  prrirnns  ad  veslnim  nionnstr-riiim 
et  vos,  meritis  vestre  dcrocionis  inducti  vobis  ipsam  decimam  duxinius  confereodam,  ut  cam  perpetuo 
«iptinentee  in  neognicioiiein  iuris  noeiri  et  noetre  eodeeie  mmm  oureum  deaarium  valeDtem  duodeeim 
deiiarios  Colonienscs  annis  s^inguiis  in  fesio  beatorum  Petri  et  Pauli  aim-tolrirum  inde  perpulvn  ■  n 
et  no8tria  auoceitsoribus  debealia.  Ut  auteiu  talis  Dostia  donatio  firmitatem  sorciatur  et  nullius  tarne- 
rarÜB  aoidbiu  poeint  aliquatetiiie  Ttolaiit  presentem  pagtnam  ezinde  ccmMsriptam  noairo  sigQlo  dtaiinus 
lOboTBiidain.  Testes  huius  rei  sunt:  Godefridus  de  Amesberg,  Otto  de  Altena,  Engelbcrtus  de  Marca 
comites,  Jonathas  de  Ardheia,  T5.  rioldus  de  Buren  nobile«.  Hoinrirus  capollanus,  Godefridus  nolarius, 
Albertus  de  Hurdhe  et  aUi  quam  plures-  Datum  apud  Hoveslat  anno  Domiui  M'.CCT.L".,  XVil.  Ka- 
lendas  Decembrie. 

*)imdtr  Ifr'fc  m»  19a  (t.  «Im  M*.       tnduM  tr  «fr  OonrilHtt  nÜM  d«  Bodb«nborg  CAowAwyX 

Or,  Kl.  Vrötidenber^  A'c.   /?.     Dax  an  rnthfjrnv/^n  Sniirnfndm  hrfrstioft   Sü'iffl  dt»  KrcbtJichor'if  'ihne 
Rüekntgtl  i*i  *tark  btMchädigt,     Hückachriß  ton  einer  Hand  de»  XV U.  Jhs.:   .  .  .  Zehnte 

734. 

ErMaeAef  Conrad  von  Köln  sichert  der  Tochter  des  Schtdtiieisteit  Hemrich  wm  Soest  dm  Erbgang 
in  die  Kölnischem  Güter  äu.    Hovestadt  1950  Nemmher  15. 

Gonrados  Üd  gratia  sancte  CSolonienito  ecetede  archlepiscopus,  Italie  arehicanceHariue  .  .  dOeol» 
eibi  Regeiendi  fllie  fldelis  nostri  Hinrid  aealtheU  Susatiensis  salutcm  ct  bonc  voluntatis  afTectum.  Tue 
petitionis  desiderio  rationabili  salisfacere  cupitiiteÄ  tilti  ius  heredilarium  de  universis  predicti  patrie 
tui  boois,  que  a  nobis  et  ab  ecclesia  nostra  descendunt  recognoscimus  et  prcstamus  tamquam  legitimo 
ipdos  herefi  4fW*tllff  waren diam.  Presentibus  Hinrieo  preposito  sancti  Severin!  Colonicnsia,  Bcrtoldo 
de  Boreo,  lonotlia  de  Ardeja,  Tli(eoderieo}  de  Bilden  Tins  nobililwsi  Hermanno  de  Mynhurde,  Geiv 
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bSTdo  GobnueiiBi  adrocato,  Arnoldo  marscaico  Westfalie  et  aliia  qtuun  plarilMlB  fideÜbiM  noitria.  Arfni 
et  datum  apuf  Hovtsfat  XVir  Kalendas  Decembris.  anno  Domiiil  M'GC".  quinquagesimo. 

Or,  St  -Ä.  DüMeldorf,  Kmk^  138.    An  rothgrünm  Seidenfäden  da»  zerinahau  d«*  En- 

Utd^  mit  RSÄiitgtl.  Abukr.  m  BMKu^  BmdiniSK,  USS,  7$,  Otdr.  StOtrb  UB,I 
Anm.  483  zu  Nr.  364  mü  dtm  mmtgUOim  Datmm,  XXVL  Kd.  Dec;  LMm-  Arth.  XVI 70. 
CardamUf  Rtg.  Qmr.  287. 

736l 

BnibiMiiiof  Omvd  von  ESt»  iatuuM  mit  dm  €hrafm  mm  Ärttäbtrg  Ma^tteridem  am. 

Hovestadt  1250  November  15. 

Gonradus  Dei  gratia  sancte  Coloniensis  eccleaie  «rcbi^BCopus,  sacri  imperii  per  Italiam  archi- 
canccllarius  nolum  facimus  et  presentis  scripti  testimonio  confitemur,  quod  nos  Cristinam  miaisterialetn 
nostram  damua  in  concambio  fldali  nostro  comiti  d«  Aroaberg  pro  Agnete  ministeiiali  Bua.  In  eaiiM  rei 
tesümonium  presratfin  üIl-i  am  scribi  nostro  sigillu  fecimus  «v>mmiinjri,  Datum  tpnd  Horeatat  anoa 
Domini  M.CG""'.  quinquagcsimu,  XVil  Kalendas  Decembris. 

Abmkrifkm  dit  XIV.  Jht.  «i  JA«.  VimABl.SibmidmBm.  27i. 

m 

Vor  dem  Eleden  Simon  von  Paderborn  u.  A.  vtrzichtrt  Uelmicus  gen.  Anfora  zu  Gunsten  des 
8o«tter  EapUd»  auf  aäe  Jttaprurhc  an  den  Zehnten  in  liöckenßrä«  imi  Uber  LäHderam  bä 

Liypdludl.    VUsm  1250  November. 

In  nomiiie  Domüni,  amen.  Synion  Dei  gracia  Paderboraenals  eed«d«  «Iceltu,  Bertoldos  doniiDiK 
de  Buren  «t  Bertoldus  de  Brakelc  milc»,  ad  quos  prescncia  perrenerint.  eternam  in  Domino  salutetn. 
Notum  facinuj«  nnivor^is  prrs  >ntibtt=  ei  futuris,  quod,  cum  flelmicus  dictu«  Anfora,  Meinhirdim  filius 
«iuä  et  alii  pucri  ipsius  capilulo  Su^aliensis  ecclosie  super  decima  in  Bokenevorde  et  suis  atüin  uciis 
qaendam  movereot  qoestionem,  quod  vidolicet  iam  dictum  capitulum  in  XV  marcia  ipsis  teoeretar,  quas 
tenip nre  emptionis  eiti-^dem  dncimf.  n(  dicebant,  eis  non  solvissent.  Preterea  quod  pro  redemplione  de 
quibusdam  agris  prope  oppidum  Lippense  sitis,  quos  Albero  quidam  dictus  Ruffus  quuudam  babuit, 
qoatuor  aolidoe  prelatö  eapilnto  eolvere  et  Ipd  declmam  de  agria  etedem  reeipere  teoeraator,  itoUs 
mediantibus  et  arbilris  commnnitn-  rlfHi!;  n  pnrfibti=  jirefuti  Holmicns,  iixor  «un.  Mfiiihririlvis  et  alii 
eius  pueri  predicüs  qu«stionibus  omni  actiuui  et  iuri,  si  quud  Itabereut  rcl  habere  vidercatur  in  eadeni 
dedma  et  «da  attmencBs,  cjue  prebtnin  ea]iitnlam  Susalienae  tenet  «b  eeeleaia  aanete  Marie  ad  Gradus 
Coloniensis.  suli  ;iiiiina  pensiane  plane  et  pneiae  reinuidaTerunt.  Ne  igitiir  inter  sepedictos  capitulum 
Susatifiiso.  Ilelmicum  et  pueros  ip-;iu<  in  postcrum  atiquam  de  novo  super  prodicta  decima  conlingat 
Buboriri  questionem,  nos  presenteni  iilteram  super  eo  conscriptam  sigülis  nustris  fecimua  roborari. 
fldailiaflorea  aimt:  Albertos  Madelere  et  Svedcrus  de  Kctbcrgc  milites;  item  Bertrammua  Niger  «l  Gode- 
fridus  de  Berätrate.  Presenf»-«^  erant:  Worncrus  de  iVulbi  rg,  magister  Sifridus  cauonit  ii?  ?ancti  Mauricii 
Monasterieiwis,  Widelciudu;3  de  Nuwenburg  nobilis,  Wernerus  de  Brakele,  Godesvhalcus  advocatiu»  de 
Gaailce,  Rndolphiu  filii»  sune,  Gonradua  de  Ellen  diaiüfer,  Beinrieu«  de  SantbrinkeD«  Albera  de  Wellede, 
Andreas  de  Sola  Domo  iiii!iti  >;  item  Theodericus  de  Scorlemcri'.  Rabodo  de  StoniKde,  Wichmannus 
Swelinc  et  alii  quam  plurcs.  Acta  sunt  liec  anno  Domini  M*.CG°.L '.  mense  Novembri  apud  Castrum  Vilse. 
Abtchr.  de*  XIV,  Jkt.  im  Copiur  dea  Stiftet  Sottt-Patrodue,  Mec.  Vll  6102  fcL  44  b.  Vgl.  uUn 
Nr.Sßmid  m. 
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737. 

Jtüter  Hemridi  im»  Vdimadn  l&er^gnet  dem  Kl.  Gevelsberg  eine  Büß  m  Sdierenberg,  weklte 
Bruno  vom  Voimettem  aia  AmsUuer  temer  TteMsr  dem  Klotter  Übertragen  hatte.  1360. 

In  nomine  Domini,  amen.    HenriciH  Di  o  am  fore  miles  de  Volmuntstene  oranibus  hoe  ■ßripttnil 
inepecturis  iu  perpetuum.    Que  geruolur  iii  tempore,  ne  labantur  cum  tempore,  Utteria  solent  testi- 
monialUnn  perlieniMil  Innolewbnus  igitar  «I  nos  toiore  presentium  urarenis  Christi  fldeUbiia  tarn 
prcsenlibus  quam  futuris,  qnad  nos  de  con^nsu  diiecte  uxoris  nostrc  et  omnium  heredum  nostronim 
propriettttem  inaiiti  ciuusdam  dicü  Scherrenb«iVi  quam  dominus  Bruno  miles  de  Volmunl8tcfu>  in  iiot<  m 
«ceteiie  et  eonventni  in  Gyrelberg  cöm  (Dia  aoa  Ifadewjge  assignavit,  in  manus  nostras  ante,  ut  opui  tuil, 
rengnatlim»  euin  omni  iure  suo  coululimus  absolute  iam  diclo  convcntui  absque  contradiclione  qualibct 
in  perpetuum  possidendum.    Et  ne  hoc  factum  nostrum  a  posteris  occasionc  aliqua  possit  aliquatinus 
irritari,  presentem  litteram  exinde  conscriptam  sigilli  nostri  imprcssione  duximus  ruborandam.  Testra 
huius  rei  sunt:  Theodcricus  de  Honsclicde,  Ludcwicus  de  Mesekenwerke,  Mcnricus  de  Svelme,  Goda- 
SCaicas  de  Ydlmunlslene  inilite<;.  Bertoldus  plebanus  de  Sviline.    Acta  sunf  licc  anno  Doiiiiiii  M'.CC.L"*. 
Or.  im  ßetitz  de*  Herrn  LUrector»  Dr.  W.  Tob  im  in  Üekwelm;  vgl.  dessen  Kirdiengeachieht«  wm 
AAipriw,  &AiefAn  /949  &  7  Amn,  S,    An  I^fUtr.  noch  StegdrttU.   Oedr,  ZtUtOttiß  du 
BtrgiMekm  MMUmmnM  16,  ISO.   AhMtkHfi  du  XVI,  Jk»,  in  Hic  VII  6i06  Nr.  19. 

78a 

Burggraf  Oamrad  mm  Stromberg  hdtHndet,  daa»  DieMeh  gsn.  von 

gMmntf  md  da»  Eigen  einfs  Erbes,  Stern  genannt,  in  KhÜngen,  das  der  Soetier  Bürger  TRuHdl 

inne  hatte,  dem  Kl.  W^l-rr  rcrkmift  hnf.  Fahnen 

In  nomine  Domiui,  ameu.  Hon  Cunradus  burchgravius  de  Stromberge  unirersis  Christi  fidelibus, 
ad  qaoa  preaeiia  aeiiptmii  perrenerit,  aalutera  io  Domuio.  Ea  que  eoram  nobis  mUonaMUter  aela  sunt 

digiuim  dinimus  veritatis  testimonio  roborare.  PiMinJe  niüdornis  et  futuri>  lu-tuiii  facimur.,  protislamur 
et  lecognoscioius,  quod  dominus  Theodericus  dictus  de  Uourodhe  domum  quandam  que  Buke  dicitur 
cum  omnibua  tala  aUfnentin  et  pitiprietatem  domiu  cdaadam  in  Ootii^  aite^  qua  Stella  nuncupatur, 
quam  dominus  Winricus  civis  Sttsutiensis  ab  eo  tenuerat,  de  consensu  horedum  suorum  vendidit  con- 
Tentni  in  Welver«  pro  cenlum  marcis  et  in  iudicio  nostro,  quod  didtur  «ridtneA  eisdem  bonis  reauntiavit 
et  ecdeaie  iam  dicte  aangnarit.  Noa  Tero  quia  hee  eoram  noMa  rationabiJiter  acta  rant,  ad  petidonem 
partis  utriusque  presentem  paginam  sigilli  nostri  mimimine  robonunus  audoritate  regia  itiliibente-;,  ne 
quia  de  cetero  mcmoratam  ecciesiam  in  prelibatia  bonis  aliqualenus  moleatare  vel  impedirc  coatondat. 
Acta  sunt  hec  anno  gratie  M°.CC*.L"  in  iudido  noatro  quod  didtur  vridineh  in  loco  qui  dicitur  Vane. 
Prescntcs  crant:  Paschedach,  Albertus  advocatus,  Henricus  de  Medereke,  Lutiifi  iiius  de  Morum,  Ekbertus 
de  Foro,  Philippus  de  Burgelen,  Rrniboldns  de  Thunen,  Hcnricti=  Uber  de  Miuiliev.  icli.  Sebei-tn-.-  ci 
ftlius  suus  Regeubodo,  Ueuricus  liiier  de  iiithem,  Johannes  Uber  de  Thunen,  Hetuiaunus  de  Anedopen 
et  alü  quam  plurea  liberi,  acabini,  elerid,  militaa,  qoonun  teatbnonimn  Indoeimua. 

Auf  einem  am  ümhug  angenähtem  Pergamentitück  atekt  von  gleichzeitiger  Hand:  Hec  littera  data  est 
et  sigiliata  in  Süsato  in  domo  domioi  Henrid  dicti  de  Aquis.  Preaentea  erant :  filii  barchgravU  tiode- 
fHdus,  Gomadna,  HeimaBDiia,  Albertoa  adrocatua  de  STere,  PaadMdaeli  n^Btaa  «t  ftnmilaB  am» 
Philippus,  HanrieuB  Sehurcre,  Rodolflis  Outhe.  Ipaa  Taro  domimi  baiehfMvift  ftelt  impreaabnem  rigiOi. 

Oft  ja.  Fiifoer  AV,  14.  An  rothen  Seidenfdden  da*  Siegd  dea  Burggrafen  (Wtstf.  Siegel  Taf.  26,  5). 
€hdr.  SeHerts  ÜB.  I  2SS.  R&ektckr^  vm  tiner  Band  de*  XV.  Jha.:  Stema  unde  odt  van 
den  Bocken. 
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789. 

Bischof  Otio  von  Münder  bekundet,  dass  dem  Grafen  Engelbert  von  der  Mark  die  Vogtei  über  das 
KL  Kappenbarg  nicht  als  erbiMkea  Becht,  sondern  nur  durch  die  Wahl  des  ConvaUes  md  auf 

Widerruf  xusiehe.  1250, 

Or.  El.  &9ptnberf  X  H.  Qtdr.  Wutf.  ÜB.  m  SS». 

740. 

flisihof  (Wo  f"w  Mavifer  überträgt  das  FAßcnfhum  lUfi  ZcJ)»(i-h  in  Fcclttei  (Kr.  Wh'denbrilrk), 
mtt  dem  Graf  Dietrich  von  Altena  (lÄmburg)  und  der  Eddherr  Bernhwd  zur  Lippe  und  ton 
diese»  wieder  die  Brüder  Bennau»  und  Jokam  «an  der  lAppi  und  Bernhard  gen.  TuUce  hd^i 

waren,  dem  Kl.  Marienfeld.    Münster  1250. 

Or.  KL  Marien/M  Nr.  120.  Abtehr,  de*  XJV.  Jh».  im  M»e.  A  m  /W.  72.  Gedr.  We»tf.  ÜB,  ül 
620  und  I'hilippi,  Omabrüeker  ÜB.  II  676,  vgl.  Preuu  und  Falkmatn,  L^.  lUg.  I  3S3. 

?4t 

Dielrith  um  Wische  überträgt  dem  Ci'ilerziensf.'rkloater  Delß  (Sterkrade)  ein  Haue  Lownbe^  im 

Krrhfipl.  Rpfjrheiii  zu  einer  }f'  m^ri.ettstiflmig.    Um  1^50. 

Or.  im  herzogt.  Armb«rg»chm  Archiv  zu  Ree  kling  hauten. 

742. 

Der  AU  vtm  Corvt^  erftUri  neh  dem  Greven  Gottfried  von  Arnsberg  g^/eitSber  «m  änem  Mitd- 

sterUdenlauach  bereit.    {Um  1250.) 

.  .  Dei  gracia  Corbiensis  abbus  dilctto  ac  fideli  suo  duminu  G(odefrido)  comili  de  Ar  u-b.  i^:  >alulom 
et  siacere  dilecUuDia.')  Sicut  peUvil  a  uobis  Ernestus  oüles  de  Helsen,  vubis  uxorem  Ariioldi,  quem 
Riaen  appdlant,  et  duos  dt»  fflios  HdeoBttram  et  Rutgernm  in  eoncambiiim  iam  dictl  E(nie>ti)  luioro 

of  diiorum  eins  puoronim  ronf'rimu-,  si  Imi-  crinrnmbiiim  robis  plnciir-rit,  ol  nobi>  rlo  hör  rciTirnmbio, 
sicut  ul  noä  fecimus,  scriptum  vestrum  trutismiseritis.  Noa  enim  istud  cuiicainbium  cum  cousiiio  nuaire 
«eclesle  ninisteriallom  solnnpoiter  ordiiunrimui. 

Ahschr.  (Iii  XIV  .;;,.v.  m  }hc.  VI  109  A  Itl.  24  und  109  B  HL  31.  Gedr.  KivJ?;,,./.',;  Il'riqkat 
S.  262  nach  untere  Vorlag«,  vargl.  Seiberte  UB.  I  Amn.  tu  Air.  29ä.  Helengcr  Risc  kommt 
uOtHöndig  1247  (11V<.  CB.  III,  484)  vor, 

RaÜmCnmer  und  Genieitult  :u  Sin'.'-i  schreilten  an  den  Lühi'krr  Huf  >iler  die  ihirrh  iJirr  Ver- 
mitlduHg  beigelegte  ZwistigkcU  sunschen  der  Siadt  Lübeck  und  dem  Pf  arrer  Jaiiann  von  hoinkitaust  n. 

(Um  12SÖJ 

Honorabilibus  riris  et  amici«  dilectis,  advocato,  consatÜNM  et  uiuTersis  burgensibus  in  Lubeke 
adrocatiu,  wsultbetus,  consules  et  universi  burgcnscs  Susacienses  ealutcm  et  afTectuosam  dilectionis  et 
obieqaji  loi  eihibitioneni.  Hooestatem  et  universilatcm  restram  certissime  sdre  cupimus,  quod  do« 
de  dieeofdla  illa,  qne  iater  tos  ck  um  parte  et  Johaimcni  ptebumm  de  HoyiMhineo  et  Gerbtrdom 
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fratrem  eius  ex  altera  vertdiatur  in  pleoum  et  pei-fectam  et  finoam  et  stabilem  conposttionem,  que 
Ttdgo  ikiirHm»  dicitor,  pro  Tobis  eonTvnimas;  ita  ran«,  quod  dicti  (hitras  omni  iori  straul  et  Mtioni, 

quam  contra  vos  habueratii.  iibsolutf  coram  capitulo  SiHat  ü-n-;!  renuiiciarimt,  et  omnia  litis  in>tnimetita 
que  contra  tos  obtinueraut,  in  maous  noslras  re«fnarunt.  ^>uapi'optci  ciiscretioneai  vestram  rogamua, 
qnatinus  apertM  Utteras  v«stras  nobis  traiunnittere  relitis,  per  quaa  prefali  firatrvs  plen«  oertifio«nttir, 
quod  vos  coixipositionein,  quam  cum  ipsis  pro  vobis  feciinus,  per  omnia  ratam  teuere  velitis  et  firmam,  et 
quod  aliquem  predictorum  fratrum  per  vos  traosire  oonligerit,  quod  ipsos  benigne  pertractare  veUtis 
«t  promovere. 

Or.  im  Sl-A.  Lättek.  Rttlt  du  8itff§U  dur  SUuU  Soeat  (Wmtf.  SUgd  Taf.  76,  1).  (Mr.  ÜB, 
dtt  Stadt  Lübttk         Cod.  t  Hr,  7S8  8.  m 

744. 

Der  Edle  Bernhard  om  der  M^jte  sdienkt  dem  Marienkloster  tn  Lippstadt  m  den  Hof  Hathugel- 
dinobniien  (bei  JUppmtdef)  dos  Brumeahiu.  Meda  1250  (1951  Jmmr  15), 

Beroardas  nobilia  vir  dbadnua  In  Uppia  omnUnia  presenlia  Tisaria  aalutem  in  tck»  aalutaii.  Ad 

reraovendam  qinrnlibot  diihitatinnom  in  pn<;tfrnm  noverint  omnes,  quod  nos  divina  favrnto  gratia  ad 
inatantiam  uxoria  nostre  Sophie  libcra  voluntate  et  de  bereduin  oostrorum  consensu  contuUinus  dotnum 
qoe  Brameidnu  didtiir,  qiuin  Heremannns  de  Wolttorpe  qaondain  offleiaUa  aooter  de  oMnibtta  nostria 
titulo  piiignoris  quamdiu  ipsuro  vivcre  contiiigcn  t  tciirbat,  ceuobio*)  sancte  Marie  in  Lippia  in  restau- 
runi  curtis  Hotliegeldinchusen  et  v:\m  cum  omoibus  proventibos  perpetuo  posndeadam.  Ne  autem 
predicla  donatio  alic(uu  pruvo  ing.  iu<>  posait  irritaii  val  in  qoaalioncni  dubitationia  dednci,  presens 
scriptum  stgilli  nostri  mnnimine  duximus  roborandanL  Datum  RiUw  aimo  Domini  M'.GG'.  quinqua- 
gesimo,  dominica  in  qua  cautator  Oinoia  Terra. 
V  Or.  ,c«n«biv*. 

Or.  im  SHfimrchie  zu  IJppstadt.  An  Pgtstr.  Reitersügel  Bernhardt  (Praut  und  Falkmann,  Lipp. 
R^y.  /,  Tu;  Rty.  PreuM  und  Falkmann,  Ufp.  Hey.  U  Mi.  48i.  BSdttdie^  MM  ämr 
Baad  dea  XJIL  Jhs.:  quod  Holtbus  est  restaanm  pro  Lipperode. 

745. 

Graf  Gottfried  von  Arnsberg  sdienkt  dem  Kl.  Odinghauscn  den  Kaläehof  im  KspL  Enkhausen. 

AmAerg  12S0  (1251  Mm  5). 

In  nomine  Domini,  amen.  Uodefridun«  comcs  de  Arneaberg  unitrenia  ad  qnoe  ppwwna  acriptum 
pervt^norit  etcrnam  in  Domino  salutem.  Ni-tum  facitnus  et  protestamur  pie^enlium  tenore,  quod  nos 
de  consensu  Alheydis  uxuris  nostre  et  (iobelini,')  Frederici,  Ludcwici  necnon  aliorum  heredum 
noelrorura  eaaventni  in  Ulinehosen  proprietatam  curtia  que  didtor  Galdehof  alte  in  paraoiiia 
fkchiiichn^on  in  rcmissioncm  perramintim  nostronim  ülteraüler  contulimus  perpetuo  possidrndain.  In 
cuius  rei  tesUmonium  prc&ens  scriptum  eidem  ecclcsie  dedimua  nostri  sigilli  muoituiue  roboratum;  pre- 
«enta»iia:  Hennanno  de  Nybem,  Wexdino  de  Errethe,  Theoderieo  de  Bflaten»  noibiU,  Theoderioo  de 

lfi'!d.?nr.  l'dnnf  A  .lohaimi-  XK\=-v  inilitibu>,  W<nln  :o  (!)  dapifiro   nustro  ef  aliis  i[iiaii)  piuiibus. 

Datum  et  actum  in  Amesberg  anno  üomini  millesimo  duccnleäimo  quinquagesimo,  domiuica  Invocavit. 
>;  —  G<xl«fridi,  vg^  Aimtrkiug  399  tu  Sciitrti  DB.  1  267. 

Aitdir.  dt»  xrUL  Jh».  Mm.  Vß  6727  &  97,  Gtdr.  Mrd  UB,  1 267. 
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746. 

Bn^udtof  Comraä  «m  KiUn  hetUOigt  dem  Kl.  Womebt  das  ihm  vm  dem  Grafen  von  Eeentem 

geschenkte  Patnmaff^redi!  über  die  Kirche  in  Wormeln.    Köln  1250  (1251)  März  21. 

Otdr.  zu  1250  im  UB.  IV  iW.    Re,j.  Cardatm»,  R«g.  Ctm^SSS,  «w  wt^  du  LtgaleHliteU  m  dtr 

Richtigkeit  de»  Datum»  gegweifeit  wird. 

747. 

Ey^hiichnf  Conrad  roti  Köln  Oberlässt  dem  KL  Welver  den  angekauften  Zcl ritten  in  Ifprl-e  hhiJ 
empfängt  dafür  das  Eigenthm  an  der  Mühle  m  Blazhem  und  zweier  Hufen  m  Curl  und 

SBädiMker,   KtO»  1251  Aprit  t 

Cknmdni  Dei  gratia  sancte  Coloniensis  ecciesie  arcliiepi^copus  et  Ylalie  archicaacellarius  tarn 
presenlibus  quam  futuris  saliiti  in  ctfirnam.  Sigiiificandiim  iluximus  uiii\ersis,  quod  nos  pi oprielatem 
deciine  in  Vlerike  cum  nostnt  eccie^ia  Colonieosi  habuitnus  ei  eandeni  feodi  ratione  cum  nostrU  predis 
ccMorilnu  Goddndo  eamerarfo  nottro  fideti  porradmiM,  qaua  iam  (Behia  eamerariu«  Hermmiio  mililt 
dp  Vlprike  porrexcrat  eandemque  prememoratnm  docimam  conrp^^pral  .Tohnnni  äo  Dinrhpic.  0"' 
veniens  ad  ecclesiam  in  Welvere  Cysterciensis  ordinis  Coloniensis  dyocesis  vendidit  eandem  pro  ceutum 
et  triginta  mtreamn  soimna  p«eimie  cum  rate  hcredilnis  oamiinodi«  ■  cuo  iure  reeedens  et  sepe  dictun 
decimam  domino  Hernianno  predicto  militi  de  Vlfiiko  resignavit  qtii  arcedf  ns  ad  camerarium  prcili  ftim 
ipsi  resigoant  eandem.  Sepedictus  autem  camcrarius  nostcr  fidelis  iam  sepedictam  decimam  cum  buii 
lierediba»  nobis  reddidit  ree^nando.  Guius  decime  propriciatem  cnm  nMtroram  Adelhun  eonwiKn  nne 
coiitulimus  conventui  in  Welvere  in  porpetuum  possidcndam.  Pro  cuius  decime  reconpensatione 
recepimus  proprietatem  molendiai  in  Blashein  et  duorum  nuwwniiD  in  Ourlere  et  Suthdincliere  sitonun. 
Ilm  dietoB  rero  maDtoi  et  molendinuiB  ciBMimo  noitio  Chideftido  de  foehhen  coneeasimus  pro  vice 
iam  dicto  decime.  Cimerarius  aatem  noster  predietos  maasos  rrprestavit  Johanni  de  Dinchere.  ut 
homiiiium  in  ipso  reservaret.  Ilermannus  enim  de  Ylerike  tniles  predictus  cum  suis  heredibus  plane 
rcccssit.  Ut  autem  boc  factiun  in  perpetuum  pcrmancat  inviolatum,  presentem  pagiuam  sigillo  uostro 
et  sigillo  caroerarii  noatri  GodefKdi  fedmua  oommuDirL  Datum  GohMiie  EalemÜs  Aprili»,  anno  Dooiini 
IT.CC.L"  piimo. 

Or.  Kl.  Welver  2\r.  iö.  Siegtl  de*  Ersbitehtf't  Conrad  vom  Pgtatr.  ab;  am  Pgtttr.  da»  dt»  Kämmerm 
Gmfried  (2  Schrägrti^uitdktn).  JfäZeJlMAHjfl  «Oft  eintr  Band  dtt  XIV,  «/ib.:  Tan  dem  tendes 
to  Vlerickc.  Gnh:  Soester  Zuckr.  1883/84  S.  h8.  Da»  Dgtmn  spricht  f»fm  Otltr^^enmg, 
da  M  Kalmulm  dt»  April»  im  OtUijahr»  1261  nicht  gitbt. 

748. 

Domünu  Befrahsnliu  vir  sobüis  de  Lippia  «ml  mter  dt»  milites  T»3flxici»  de  Suaafco  Zatg» 

in  der  ürk.  des  Bttrggrafen  Conrad  von  atrombvjß  fibr  das  8Uß  GarlulB.   1251  JfirU  €. 

Otdr.  PhU^  OtHoMektr  üß,  lU  28. 

749. 

ErMtckef  Oomrad  vm  KUSbt  toiweM  mt  dm  Qrafm  Octtfirkd  vm  Jnubarg  Mimateriälm  «n». 

Köln  1251  Äprü  12. 

Cooradus  Dei  gracia  Bancte  Coloniensis  ccclesii'  archiepisco])us,  Italic  arciiicaucellanus  universb 
hanc  literam  Tieuria  cognoscere  vehtatem.   Jullam  uxurem  Hetiuici  uiiitis  de  Hersbcke  ministcrialm 
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i)ii~fram  pf  iiostri-  ecclesie  de  nostrurum  consilio  fldclium  dedimus  tninisterialem  nobili  riro  comiti  de 
Arnsberg  receptis  pro  ea>j  in  recoropeiisacioae  Hennanoo  et  Odilia  nalis  Geaarii  de  HoiUenfainicht,  qui 
ante  id  tcmporis  miniaterlalei  prefiiti  oomttis  enetebant  Et  n«  impostMtUD  dnbttari  de  liuhiBiiwfi 
coounatacioiK'  CLmtingat,  literam  hanc  conscribi  fccimus  et  nostri  aigilli  munimiiie  roborari.  Datum 
Golonie  II  Idn^  A^n  ilis.  nniin  Tlomtni  M.GG"^.  quinquagedmo  primo. 


Abtchi-ipen  lUs  XIV.  Jha.  m  Mtc.  VI  lOiJ  A  Iii.  21  v  unu  Uli/  B  Bl.  27.    Da*  Datum  spricht 
gegm  (klerdatitnmff  d»  $$  dm  iS.  Jfrü  im  OHuy'tthn  ISSt  nieht  gkU. 


Graf  Engdbert  mm  der  Märk  «oMb  der  Kir<Ae  m  Mark  mm  ErmU  fiir  den  m  der  Fdtd« 
mit  d«m  Jligehof  Otto  vm  Müntter  MrsUfrteH  KirchOktrm  eine  Hufe  m  Sdmdtaiaen,   1251  Mm  t 


EnRelbertus  comes  de  Marcha  universis  hoc  •icripitim  Ippentibiis  salutem  inperpctuum.  Onnniam 
ea,  que  geruutur  iu  tempore,  ae  labaiilur  cum  tempore,  potii  soleul  iu  liiigua  testium  et  scripture 
memorie  commendantur.  Proinde  notam  hdiiros  omnONis  hanc  paginaio  iaapeetaris,  qiwd«  com  Jnter 
Tenenil'ilciri  dnniiniirn  Monri>ti  l  ipnsis  ecclesie  episcopum  Ollniif-iii  ex  parte  utia  et  dilcctum  patrem 
nostrum  Adolph  utn  conülem  de  Marcha  et  firatrem  nostrum  Ottoncm  comitem  de  Altheiia  et  nos  ex 
parte  altera  super  quibusdaro  causia  exorta  fiiisset  disoordla,  tnirim  eecleaie  de  Marelia,  de  qua  time* 
banius  nobis  imminere  dampnu  et  gravamina,  deslrui  fecimus.  Nos  vero  omnipotentiH  üei  hinc  inde 
metuentes  viodictain  in  iilius  dampoi  recoppensaciooem  nuuuam  in  Suidebtuen  cum  omniboa  sui« 
attinenciiB,  Hiidebrandum  enndera  mandom  exeolentem,  Älheidim  uxoreni  aiiam  «t  Wiehmudioi  IBIde- 
brandl  matrem  cum  oraru  pn  Ii  ritate  eorum  saocto  Pancracio  eiusdeoi  eedesi«-  ]<  itrono  «am  afliectu 
eincero  et  lihera  luistra  voiutitate  contulimu!«  perpeluo  possidendos,  fratre  nostro  Ottone  comile  de 
Allliena  et  uxore  nostra  Kime(;undi  conscncientibus,  Bupradictos  homim>8  ab  omiii  gravamini»,  exactionis 
cunsuetudine  et  iure,  quo  nobis  astricli  eratil,  liberos  danles  et  .solutos,  conmittenti  s  eos  universis 
castellanis  nostris  de  Mimlia  t  l  Nin-uti-;  ab  uiniii  vinlciida  et  molestia  taliter  dcfendendos,  ut  in  die 
dlalricti  iudicii  se  gaudeant  a  beato  Pancracio  mercedem  in  celesti  ttolio  recepisse.  Statuimus  eciam, 
ut  reddltna  prefida  domus  et  bnoa  a  prenotati»  hondnibas  et  «oimm  fXMteiria  quoeiuwiiw  easa  eon- 
Hugente  erner.'«  ririn  nun  -oltim  m\  pVhani,  immn  nd  omnimn  rastfllanornin  Marcha  veniant  presen- 
eiain,  que  tarn  picbaiiu-;  quam  caslcllani  cum  communi  consilio  ad  usus  beati  Pancracii  taliter  locabunt, 
ut  eidem  eodeaie  in  himtne  perpelao  die  noclaque  ardenti  providealiir.  Si  quid  vero  de  redditOtoa 
sepefale  dumus  residuum  fucrit,  a5in  nrcessaria,  in  quibus  commiinitor  rnncordavcrint.  tccltsie  mini- 
itrabunt  Hec  autem  nostra  donaciu  ut  iuconvutea  peimaucat  et  in  suu  robore  subsistat,  super  bac  re 
gcsla  preaentem  paginaxn  eonaeribi  fecioms,  tam  dgÜIo  fratris  noefri  Ottonia  eomltf«  de  Althena,  quam 
Iiostri  muiiiiiiLiie  roboralaia.  Testes  buiuH  rei  sunt:  Waltherus  vir  uobilis  de  Dulberg,  Adolphus  de 
B  'inrn  I.iulbi  itus  de  Boineu,  Hartlevus  Riscebere,  Godefriilus  da  Huvele,  Gertwinus  de  Rinkenrode, 
Hermannus.  lieinricus,  Jolianne»  de  brukbusen  fratrea,  Tiieodericus  Vitulus,  Ludolpbus  de  Boineu, 
anlitea,  Johanuea  de  OäMbere  caatdlant  in  Haveha;  ArnoldiiB  paator  eiiudem  aed«Bli^  Wilhebnua  et 
Heinnrns  ^<h'ü  sui.  Acta  -^uiil  anno  Domini  millesimo  ducenteaiiao  qnioquagesiino  primoi,  itt  die 
laoctoruin  apoäU>lorum  l'liilippi  et  Jacobi  et  Walburgis  virginis. 

Or.  St.-A.  Dü*atldwf,  CUta-Mark  4.     Siegel  von  rothgtibm  üeiämfädm  ab.     Gedr.  LacombUt 
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751. 

Das  Kl.  Bredelar  kauft  von  Ludolf  von  Messivrihnmen  Güter  in  Roesenheck.    125}  Mai  1. 
In  der  Uri.  d.  d.  12SÖ  SeptemUr  22  «n«M  tiagenkkt.    Gedr.  Seiierts  UB.  I  291. 

758. 

ErM$tjuf  Omrad  mm  Säht  M  die  Rechte  der  Grafen  v<m  Cleve  an  der  Sladt  Donten  fe$L 

Köln  1251  Mai  24 

Conradus  Dei  gralia  sancte  Colouiensis  ecd^e  archii'piKcopuä,  sacri  iiaperii  per  VLaliam  ardu- 
CBüMilhrias  notom  flidiniM  onivwrBiB  tarn  precenlilnia  quam  fiitnrte^  qnod,  cum  nos  viUam  aoatraiD 

Dui*sÜne  de  fidcüuui  imstonim  cnii«ilio  dnxr  riinii'^  muniendam,  inhnbitnnUltus  ipsuiii  locuiii  data  quadani 
gpecialia  gracia  lüicrtatis,  cui  quidem  libt.Ttationi  uubUium  viroruiu  Th^eodtfrici)  wnüÜ»  Chsvemu  et 
eins  nnti  Beniorb  Theoderici  oontemiM  aeeewH,  ne  in  postemm  inter  nos  dietamqoe  eoniitem  rel  eins 
heredes  super  hiis,  que  in  dicta  nmiiilinin-  ^ul  i  t  iifjstri  iuris  exL*1;iiit,  ilulu'laii  i mili^'at  scu  altcrcationi^ 
materiam  suboriri,  preseoti«  scripU  serie  recognoscimu«  et  äitemur,  ipsum  cuoütcm  GleTeasein,  qui  est 
Tel  qui  pro  tempore  faerit,  tiUMUftin  man  in  {pM  miiiulione  inareliatn  optinere  debere  In  ÜMto  bettj 
Hiebaliclis  cidcm  solvendam,  nec  ipsura  ampUus  quid  ibidem  recipcrc  vel  extorquere  debei%.  Ot«runi 
si,  quud  absit,  inter  dos  nostramquc  ecciesiam  ex  uiia  parte  cl  dictum  eunütem  ex  altera  »licwine  guerre 
materiam  »uboriri  contigeril,  opidani  ibidem  nec  uni  parti  nt-c  alii  prestabont  auxiliiun  iea  iuTimexi, 
eed  ee  in  ran  bona  pac«  et  quiete  te-uebuitt,  n&:  in  ipHum  upiduni  armatoe  idlquue  «d  DOCeOdttm  ipü 
comiti  guerr«  ip^ia  durante  dcstinabimus  abundc.  Si  vero  contra  alitis  quam  nos  ipse  oomes  gucrrrim 
vd  aliquam  habueiit  questiooem,  ipse  de  eodem  opido  contra  tiüe»  liberc  potent  sc  iuvare  suis  quidriu 
expeneis  et  abaque  inbabituitiuiD  peoitus  lesione  eeu  dainpno.  Manei|^  Ten»  ipeiue  eomitis  et  Iioimn«8 

ad  ipaiiis  Vfl  snonim  (-Hstrensium  vel  ntiiii-steriidiurii  lulvotatias  specialiter  pertitiCTitrw.  prr  tifi-jtros  iudit>-5 
DOD  cogentur,  neque  per  ius  neque  per  potcnliam  ad  fodivndum  foösata  ipsius  opidi  vel  alia  faueiiüa, 
qoe  tMeewHM  huluaaiodi  manilionie  expoeadl,  nlel  m  sponte  fuere  votuerint  et  libenter; 

seu  indagines  roemorati  rnmiti«--  mit  ^nnnini  lam  tniiii^I'  ri.iliuiii  i[(iiiiri  ('a>trcn-:um  iirfTatornm  absquc 
ipoorum  beueplacito  volunlalis  ad  opus  muiiitionis  emüdem  aliquatenus  succidcntur.  Testes  buius  rd 
flnnt:  Latberim  vir  nobüis  de  Widcerraden,  Adam  de  Vreeben,  Heinricos  et  Th(eoderiGtM)  jhitres  de 
Vitinchovi ,  Ererhardus  natus  eomitis  prefali,  Everhardus  de  Horst,  Ku{g(  rii^  de  Galen.  In  cuiu^  rel 
testimooium  preaeotee  Utteraa  oostro  et  capituU  noatri  ägillis  fecimua  commuuiri.  Datum  Colouie, 
IX.  Xalendis  Jnnii,  anno  DoBum  M*.GC°.  guinguafemmo  primo. 

Or.  8t.'A.  Dättddmft  CttM-MMt  Supjd.  Nr,  S.  Di»  8kf»l  mt  Pfflr.       Riektekiifi  dtt  XIV.  JU: 

T.ittrrn  pwunda  de  libertarioiu  nnr-tinc  Ofdr.  Riee,  Ueber  das  ."j;'.TVn-,-T-'7;  An>.  XII' 
mit  dfm  faltchen  Datum  IV  Kai.  Junii  und  Lacotnblet  Uli.  11  ü7U.  Keg.  Laidiatns,  Jitif. 
Cmr.  898. 

753. 

Snl^adiief  Oernnd  «m  R(Sm  gtMMA  dt$  Dorf  Donfem  mt  he  festigen  md  verieikt  deaaen  ßetBohnen 

auatreekk  Jwtx  X 

In  nomine  Domini,  am<  ii  ')  n(onradua)  Dei  gr^^lia  sanctc  Coloniensis  ecclesio  aicliii  pi-i upus.  Yt.ilit- 
aichicaacellahufi  ouiveriia  Cbrütt  ßdelibus  beale  vivere  in  eo  qui  est  vita  et  aalus  oiaaium.  Qaoniaiu 
mortalitim  mortalia  est  memoria  et  ca,  que  in  tempore  aguntur,  in  teadim  olilivioBia  com  tempore 
plerumque  labuntur  et  ob  lioc  iusücic  sopc  periclitatur  veritas  et  nalutans  impeditur  equitas,  dignum 
est  et  recte  ratioiii  conseotanwim,  ut  que  digna  sunt  memoria  vivaci  scripto  coaunendentur,  ut  rei 
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noticia,  que  mortalium  succcs-^ionc  follitur,  penrtuncnle  scriplo  retineatnr.  Quapropti^r  scire  vohitima 
tarn  prusenlee  quam  futuro»-,  quod  villam  Dursterie,  que  est  uUodiiuu  ecclesic  Xancleosis,  yro  honore  et 
utilttate  aedetie  Colonieiuit  conc^dimaa  nraniri  al  ioliafaitaiorilntt  eins  nmnie^ioram  libertatem  libera- 
ütrr  donainiis,  snlvo  tarnen  per  nmnin  in  ip-^o  opido  et  (ipidanis  iure  Xantensis  ecclesie  et  salvis  sibi 
SUIS  reditibus  cuius  lesionem  ia  hac  parte  nullatenus  intendimus;  per  compoeitioaein  vero  cum  comile 
Gierend  fMtani,  prout  in  seripto  Bup«r  hoc  eonf^cto  eonlinetur,  noluimis  nee  ridemati  aliquod  prciadi- 
citim  ecrlp'ie  Xanctensi  generari.  Ft  ut  fiec  incrinvulsii  et  firmii  |)i  ipoluo  pemanfant,  presens  scriptum 
äigillo  aostro  et  sigiUo  ecdeaie  Goloaiensls  est  communilum.  Dalum  aaoo  Docoim  milleüimo  ducentesioio 
quinquagenmo  primo»  KalendiB  JunlL 

')  Bis  hirrhim  wÜm/erU  SehrifU 
Or.  dta  tytifUa  XanUm  im  Pfairarchiv  dani'lhxt  AV.  77.  An  rothm  Stidmkfädeti  di  -^i  ij,!  ,!■  f  En- 
bUchy't  mit  Rücktiffftl  und  des  Dtmuayiul«  von  Köln.  Gedr.  Ric*,  Oeber  da«  HauerugüUricetm 
Atdagt  XXXIV  mit  pridie  Kalendi»  Junii  und  LaeombUt  ÜB.  II  373,  leMt  im  Tmt  vom  dem 
des  Ori'jinafs  mrfn  farh  ainmekm.  Vft.  tmek  Wulf.  ZudiT.  XXm  8,  90  Anm.  und  Chnfoww, 
lieg.  Conrads  Ml. 

754. 

Die  Avbtissin  Jutta  tw»  Meschede  übergiebt  den  von  ihr  lehnniri//<'n  Hof  in  Loderike  dm  Grafen 
(CMffHed)  vo»  AfnAerg  o/«  tftrew  F«^,  wddur  dm  htker^en  Ldteiuträger  ei^sdiddigl, 

1251  Juli  9. 

Jutta  Dei  gracia  abbalisna  secularts  ecclede  in  .Messcede  uiiiversls  presens  srriptiim  risuris  testi- 
monfam  veritatis  accpptare.  Quia  Joliannes  qui  sicul  heredes  sui  curtim  de  Loderike  iu  offlciali  feodo 
teiK  bat  a  nobiä  pcusiüiiem  qua  teiiebutur  tiobis  annuatim  ei  ecclesie  nostre  minus  expcdite  sulvit,  ila 
quod  de  ipso  c«rnifi  de  Ain^liet;^  athccatn  no?tro  frcqucnter  quer*  lai-i  iio-,  upLnfcrct  flii.(u  (lurniiio  coiniti 
ci>  iure,  quo  prefutus  Juhutiues  leiiebul  curtim  porreximus  memurutajit  et  de  cunseiisu  suo  quia  sepo- 
dictiis  eomes  de  boois  suis  eidem  Jobaiini  Tecmnpensacionem  feät  et  restanniin.  In  cuhie  rei  lesti- 
muiiium  presens  '^^npfiim  sigilli  nosiri  patiocinlo  duximus.  Datum  anno  Domini  MCG^  quinquagedmo 
primo  in  crastino  bcati  Kiliani  oiMTÜris. 

Ahtehr.  dtt  XJV.  JAt.  in  ßüe.  VI  m  A  BL  4*  u.  6  und  m  Ii  tiL  69.    Ofdr.  U^and« 
Areih  VI  SSä  »ach  Mie.  II  71  S.  142, 

756. 

Heinrieh  J^rmiaor  des  HoapUab  m  Odk^Umtm  seheidU  dem  L^roaenhaue  w  JfarMe  3  Morgett 

Land  daselbst.    1^1  JWK. 
In  nomine  Domini,  amen.    NkIhiü  ^it  uiii\ei-is.  ad  qiio<*  prpsen?  wriptnm  perv^norit.  qm  il  H»'ri- 
ricus  provisor  ho^pitalis  in  Uliacliuscn  circa  domum  leprosorum  \n  Marbeke  pio  ductus  afTect»,  de  pleno 
consenau  nzoria  sue  et  legHimonioi  heredinn  ipriua  ddem  domui  et  oollegio  lepnwonmi  ibidem  ezlaten- 

tium,  tria  iugeru  agrorum  piupf^  domnin  ipsain  inc'-ntia  pro  r<>nir-difj  anime  Iv'gavit  ti>ni)Mii'c  siiiiiiinli?. 
tali  condicioue,  quod  leprosi,  qui  pro  tempore  fuerint,  siugulis  annis  duas  iibi'as  cere  ad  lumiuuria 
capdle  ibidem  de  predicUs  agris  asaignent  et  saeerdoti  ibidem  miniatranti  in  eommemorafione  fldeliuro 
aiiinianim.  vidili<  <  t  in  fi -^lo  beati  MicliaLelif^  ununi  ilcnai  iuia  ofTcrant  aiimi  itira.  Insupcr  fuit  adit-ctum. 
qaod  mortuo  prenoiniuato  Uenrico  leprosi  prefate  domus  saeerdoti,  qui  pro  tempore  in  eadcuu  capella 
deaervierit,  aineulia  annis  unum  medium  siliginis  solvere  de  predictis  iugerilms  tenebuntur.  Quicquid 
antem  superfuerit,  liberam  facullatem  tiabebunt  in  usus  domus  sue  prout  melius  et  utilius  puterint 
convertendi.   Ut  igitur  buiusmodi  le^atio  et  ordinalio  predicte  domui  iirma  «t  inviolala  pennaneat. 
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presens  Uttera  super  eo  conscripta  sigiUo  Susaüensis  oppidi  est  sigoala.  Actum  aooo  Domiai  M^.GC^.L" 
primo,  mense  JuHo.  Prescntes  cmnt:  TlwoderieQfl  precu,  Semigallus,  Albertoa  4«  Osthoveo,  Hildeirenis 
de  Herrordia,  Radulfus  de  OviU  Foro,  LambeitoB  de  Warendorpe,  Henricus  de  Uppia,  WaHberus, 
Erenfridii«,  r-haiiin  ^  d*-  l^linchusen  et  alii  quam  phirr^s  Prclerca  interfuerunt  predktiia  Albertos  de 
Osthoven  et  Godescalcu»,  tunc  magistri  burgeosium  et  tolum  coosUium  Susatieuse. 

Or.  &ilL-A.  Soettt  LtpntMkim  UwMit.  An  iramm  WoiUfidm       Hark  UtdUUigte  SUgH  der 
Stoa  Soett  (Wettfi  Si^  Tmf.  7ff,  i;. 

756. 

Oxr&MSkg^  Siigo  «oi»  S.  Saluwi  perheisst  allen,  welche  :um  Bau  des  KL  Wdoer  hötrugem, 

40tä<;i'iri'  Alii.i:^s.    Köln  1261  SeiAember  16. 

Universis ')  Christi  fidelibus  pur  Alamaiuiiam  coostitatis  frater  Hugo  miseratioiM  divina  tituU  «aocte 
Sabine  pre^byter  eardioalis,  apostolioe  aedia  legabu  aatuleiii  in  Domino  aeiqiiteniam.  QuooMin,  ut  ait 
apoftoiuB,  oniDes  stabimus  aate  tribunal  Christi  recepturi  pront  io  corpore  ge^imus  sivo  bonutn  fucrH 
sive  malutn.  oportet  nos  dicni  messiotiis  extreme  misericordie  operibue  preveoire  ac  eternoruin  intuitu 
beuiiuare  in  terris  quod  rcddeiitc  Domino  cum  multipllcato  fnictii  recolligere  debeamus  in  celis  firmam 
»pein  fidutiamqae  tenentea,  quonlam  qui  parce  seminat  parcc  et  metet  et  qui  seminat  in  benedictiooibus 
di'  bcnedictionibus  et  mt't'  t  vitnm  ofernnm  flnm  igitur  sicut  dilecte  in  Christn  ab^fi^sfi  et  convenlus 
inonialium  de  Wolvere  (Jystertiensis  ordinU  (Joloniensia  dyocesia  nobis  exponere  curaverunt,  eetleui 
eeclesiani  et  dauatrum  cum  offldnia  soia  usibiis  oportttDis  edifleare  eeperint  opera  aumptaoao  et  ad 

edificalimif'iii  luii  i-ri.  ar  sti=^ti  nhiÜdii'  iii  iji-;inim  proprir  sibi  non  suppetant  facultates,  unirpr^i^atem 
veslraui  inuiicmus,  rogauius  et  in  Dümiriu  exltorlamur  in  rcniissiooem  vobis  peccamiuum  iniungentei», 
quatinua  de  bonis  Tobis  a  Deo  coNaiis  pias  eis  elemoainas  et  grata  caritatts  aobaidia  erogetia,  ut  per 
veslrani  subvenlioiiem  opus  inceptum  valeat  consumari  et  alias  earum  indigenti-'  pimideri  ac  vos  per 
lioc  et  alia  bona  que  Domiuo  iuspiranle  feceritis  ad  eterae  posaitis  feücitatis  gaudia  perveiiire.  >io8 
vero  de  omnipotentiK  Del  miseriecHrdia  et  beatornm  Petri  et  Pauli  apostoloruui  eius  aueCaritate  coniisi 
nninibus  vere  pcnitcntibiis  et  confcssis  qui  eis  ad  id  manum  poirexerint  adiulrifiem  quadragiata'^  die? 
de  iiiiuncta  sibi  penitentin  mii^ericorditer  relaxamua.  Datam  Golonie  XVI.  Kalendas  Octobria,  pontificatu» 
doraini  Innocenlii  pape  IUI  anno  nono. 

Or.  Kl.  Wdoet  A    1H.    An  roth-  und  gt&$eulmm  Fädm  hAtgt  noeh  Mt  tUtt  dtt  Stegd»  de» 

Cariimailegaten  (s.  unten  Ar.  761). 

757. 

iJif  CardiHoUegat  Uvgo  von  8.  Stdnm  j/e^tattet  dem  KL  Wdoer  im  Falk  der  Erkdigiu^  die 
JäiO^ße  der  Pfurrürdie  m  TFdavr  eimatltm  jm  dürfen  und  de»  Qatfesdkmt  darek  mnm  Vkitr 

versdieit  m  lauen.   JfWn  läöl  S^tember  1/  (Iß). 

Fratei-i)  Hugoi)  miserafionH  divina  liluli  sinutc  Sabina  prp-biler  cardinalis,  apostolioe  sodis  lojrahis 
dil^  ctis  in  Citrislo  .  .  abbalisse  cl  conventui  niunasterii  de  Welver«  Gistercieosis  ordinis  Colonieu^is 
diooesis  salotem  in  Domino.  Sinceritatia  vastre  ampla  manehu-  devotio  et  venerabiliB  palris  .  .  ardii' 
<  [>i  inpi  Coloniensi»  precamina  nos  inducunt,  ut  supplicationibus  restris  exauditionis  gratiam  larv;iamur. 
Cum  igitur,  «cul  leda  nobis  veatra  petitto  contin^at,  monasterii  vestri  redditus  adeo  siat  tenue«  et 
exiles,  <|uod  de  ilUs  non  posdtls  eoraode  anstentari,  noa  veatria  et  ipaina  arehiepiscopi  precibo«  ineUnati 
vobis  c[ua  fungimur  auctoritate  concedimua,  ttt  parrochialem  ecciesiam  de  Welvere,  in  qw  dcat  didtia 
iua  patrooatus  obtiitetis,  et  oborum  iwvpiiani  ad  celebrandum  divin«  offida  cdi&san  proponitis,  Ucaat 
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Tobis,  quando  etm  taeare  emitigerit,  in  mos  proprio»  nitjii«ra  ac  deaerrtn  in  ipsa  per  ydootom 
Ticarium,  qui  vesler  in  (emporalibus  sit  proMsm,  resen'ala  ipsi  Ticario  de  ipsius  ecclesie  proveutibua 
congrua  portiooe  ac  ^focesani  loci  in  oouiibus  iur«  salvo.  Nulli  ergo  omnino  bominum  liceat  hanc 
paginaoi  ooatra  eoneenioiija  infringtre  rel  ei  anan  teBararlo  eonlraire.  Si  quis  autcm  hoc  attemptare 
preaumpaerit,  indignationem  omnipoteiitiis  Dei  et  Umtinmin  Pctri  et  Pauli  aposloloruni  eius  8«  novaril 
incaraunun.  Datum  Coluiiie  XV.  Kalcndas  Ociobria^  pontiflaaUia  domini  Innocantü  pap«  Uli  anno  110110. 

')  In  der  tintK  Aat/erttgung  in  Majiuktin. 

2  0r.  KL  HUwr  itf «  md  Nr.  i7.  Am  StidmfiSdtm  da»  ^tyri  dt»  CardIttJtfgatim.  Mr.  Srilwtr 

i'H.  III  lOSP.  aber  fdltchlich  tmtei-  t%''t'2  geneizt  d.  unfm  Nr.  761).  Unbedeutend'  VerschUihn- 
heiten  in  der  HtchUchreibung ;  16  a  hat  Xilil  Kai.  Oct  und  iil  einfach  omgMtaUeL  Gedr.  Cor- 
dama,  Rtg,  CoHt.  307. 

75& 

JtisAof  JHdrich  rm  Wierhind  verleiht  hei  Oele/ffinheii  der  Eitncdhung  des  Michaell<i- Altar»  im 
Marwnhhtntfr  in  Lippstad!  difsnn  ein f  11  AMms.    LippMnilt  1251  Septeitiber  29. 

Booilale  divina  Tbeoderkus  episcopus  Vironensis  GbrisU  fidelibuü  uaiverais  iaiutem  in  Dei  QUo 
Jean  Gbinto.  Licet  ia  de  edus  naiiai«  rmit,  Dt  a  fldelibua  suis  digiM  aibi  et  landabiKtar  aamator,  de 

Iiabundancia  pietatis  sue,  que  merita  supplicum  excedit  et  vota  tnulto  maiora  et  meliora  suis  retribuat 
quam  merentur,  quibusdam  tarnen  illectiTia  iDOiMiibus  indulgenciis  videlicet  et  rwmiBWonibo»  fidelea 
8U0S  frequenelas  attrahit,  remanerat  et  ioTitaiL  Hinc  est,  quod,  cum  nos  anno  incainattflob  Domini 
M°.CC°.Lr.  in  die  beati  Michaelis  arcbaogeti  altare  dcdicaverimus  apud  Lippiam  in  honore  sanctorum 
Mji!!aeli>.  Mathei  apostoli  et  Laureucii  martyris  apud  elaustrum  beate  Marie  virginis  sanctimonialiuin 
opidi  fjupiadicti,  omnibus  vcre  penitentibus  et  confcssis,  qui  per  primos  octo  dies  et  in  mcosualibus 
mentoriiä  per  eiusdem  anni  circulum  ae  in  anniversario  dedicationis  cum  cordis  contriÜone  et  ImmlOtate 
locum  visitaverint  ;ititedictum  quique  manum  cidem  porrexerint  adiutriccm,  XL*,  dii  unnmqii*'  Icarfnam 
de  tuiuuctiä  sibi  peniteucüs  in  nomine  Doniini  misericorditer  relaxaraus.  Datum  ibidem,  eodem  anno 
ae  die  pcvdido,  pontifieatiiB  nostri  anno  quinto. 

Or.  im  Stiftearchif  zu  Ijtppetadt  Dep.   Sisgd  md  jHitU  it$  On^bmgt  «Affiri$mk.   Btf.  iVvMM  tmd 
Falkmaim,  Upg.  Rtg.  II,  Nr.  4Sä. 

759. 

BruustenuB  nuics  ue  VVesterheuj,  iudex  ministerialiuui  beati  Petri  (mn  Heckimghauscn) 
hdcundd,  dau  er  mit  Ziatim$imi^  der  JUHtiitowlM  Theoderid  et  Ev«rliardi  firatrum  noatrorom, 

Pelegrini  de  Ure,  Weneniari  de  Bucheni,  Heraiunni  de  Hillen,  Gerhardi  de  Holthusen, 
Lodewici  de  Waltdorp  roilitani,  Bemardi  do  Hillen,  ßrunsteoi  de  Weaterhem  iimiom, 
Gerhardi  de  Stenhns,  Herbordi  Capitis,  Conradi  de  Honhns,  Gtwsrdi  de  Hardarinchuaan, 
den  Albertttm  acultbetum  de  Ruddinchove  beati  Petri  et  occlesie  Coloniensis  niitiiaterialein 
dm  Kl  Ka^gfenUmg  iibeiiimeik  md  dafür  Gheyce  de  Bercfauaeu  emfaitgen  habe. 

1^51  Oclober  L 
Or.  Xiw'itbtrg  K  66.   Oedr.  Wulf.  ÜB,  III  S». 

Graf  Otto  Wn  Waldeck  tkeUt  dein  Abt  Hern,  i'  .,  ■.,n  Corvey  mit,  dass  er  dem  Kl.  Breddor  den 
Zehnten  in  Lalerfdd  (hei  Maisl)',!/ )  •(l>frfra'/f'ii  hat,     (13.'tl)  Od'ilvi 
Revereudo  domino  suo  domino  Hermanno  venerabili  abbaü  Gorbejgeasi  Adolfus  dominus  castri 
in  Waldeica  totina  Adai  integritateu  at  parafan  ad  obaequia  Toliiiitaleiii.  BenigniUti  veatra  intimandum 
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dozi,  qaod  «go  deeimam  Tide  ia  Latcnrdde,  quam  de  mann  Tcslni  cA  eoclesia  vcttn  lioniinn  im«  teneo, 

de  conseiisu  filiiirnm  meorura  Hoinrici  et  Widckyiidi  et  hcredum  meoruni  universorum  paup-ribu« 
Chrisli  in  Brcyüelar  ordinis  Gystercieiuis  divino  cultui  insistenlibus  coutuli  pcihenniter  habeadam 
speraw  «dnde  labortun  eorum  in  qtdbua  Doariao  dsaenriunt  participatiaiiem.  £a  proptcr  quia  hak 
cessioni  porsonaliter  adesee  nequeo,  presenti  scripto  sigilli  mei  munimine  roborato  ipsam  deciroam  d« 
ToIunUte  filionun  meorom  et  hereduoi  grati«  r«stre  migno  omni  iuri  omo  in  ea  badenus  liabtto  ona 
cum  fiUis  meis  et  heredibua  publice  eedene.  DomindSoini  Teatre  proinda  uoa  com  eiadem  fratribiu 
Cenobtt  iam  dicti  precee  poirigo  afToctuo^as  rogans  quam  intimo,  quemadmodunt  de  vastra  dementia 
speni  habeo  et  fidulianj.  qualiims  divine  miserallotiis  iiiluilii  «t  fraffrnf»  di!(*ctionis  meique  senitii 
respectu  quieli  mouacfaüruin  elaustri  memorati  niisericorditer  prospicieudü  sancte  Marie  virgtoi  glörio«>e 
matri  Jesn  Ghriati  patrone  ibidm  firoprietalcm  prefate  decime  Uboiter  et  UberaHtar  eoofeiTe  digneouai. 
Hoc  pcrpotuo  apul  pietalem  veslrain  et  iini\  i  r-;ihitem  capiluli  vestri  una  cum  ipsis,  si  exauditi  fuorimus, 
cum  gratiarum  actiuoe  sludcbo  affectuosc  mcreri.  Ut  autem  hec  mea  cessio  itda  pemaneat  Semper  et 
in<x>nTaisa,  preaenti  seripto  tarn  aigillo  meo  quam  burfenaium  meoram  de  Curiiike  firmiter  monito  Imc 
quod  feci  studiosf  prolestor  manifeste.  Huic  cessioni  intt  i  fu.  i  unt :  Arnoldus  plubanus  in  Ciirbike, 
Conrados  capellanus  ibidem,  Gerhardus  plettaous  in  Tltviste;  milites:  Uodeacaicus  de  Patbberg,  Elgerus  ^ 
de  Dalewieh.  Conradua  Bulemast,  Lodewicos  de  Yoele,  Walteiie  de  Siwordidniaen,  Andreas  de  Netbxee, 
Johannes  de  Cutbike  et  Heyno  frater  suus,  Offn  rt  Amplnnius  fiatrcs  de  Swiderinchusen,  Hartmannu«: 
de  Ense;  armigeri:  Uodeacaicus  de  Mulenhuseu,  Albert u«  de  Gndeloveahem,  Albertoa  iudex  in  Viigen- 
liegen,  Heiniieua  Spore:  borgenaee  in  Gorbike:  Regenhardns  de  Neirdere,  Wemhenis  de  Baratorp, 
Heinriena  de  Worinlon,  Godefridua  MoneiUiriua,  Wigandus  et  Wideroldus  fi  atres;  Conradus  de  Palude 
civii-  in  Medebike.  Me^atorea  liuius  cessionis  fuerunt;  Alradus  milea  de  llorhusen,  OIricus  de  Bercn- 
dorph  dapifer  mcus,  Conradus  Monclarius  de  Monte  Marlis.  Anno  gratie  M°.CC°.L°, indictione  Villi', 
odavo  Idua  Odobria. 

')  Xu  forr'ifjircn  in  1251  >r,;ijfn    ' f  '.  'ii  Ii    !'////;  i-,;'  ifi'-  . I ■.(«,■»-'■  j  ifi, 

Or.  KL  Bredelar  Nr.  42.  An  bUtuweUaen  geßochtenen  Hanffädm  die  Siegel  äe»  Grafm  Adolf  vm 
WaUeek  (vgl  VamkofeHt  WtMet^  ÜB.  Taf,  W  und  der  Staät  Cbriaek  (We»^.  Sü>^  Tttf.  78,^. 
Angehängt  an  die  Siegel»ehn&re  i*t  ein  kleinea  Pergamentblättchtn  mit  folgendem  Rsgett  der  Urkund.- 
von  gieichzeitiger  tiand:  Privilegium  Adolfi  domini  castri  in  Waldeke  de  cessiooe  decime  in 
Latenrelde  anno  gratie  Ar.GC.L".  primo;  Rigilla  comiiis  et  coiisulum  in  Gurbik«.  £i  dutn 
Jahr  gehört  auch  die  Urkunde,  icie  nch  aw  der  UtUrtngtmgmrtimdt  «dM  8.  Oclohtr  iSit 
(Bredelar  Nr.  47  gtdr,  W««tf,  ÜB,  IV  4ö8)  ergiebt. 

76t 

CwÜmiaegat  Hugo  vm  8.  8Mna  geHM  dm  Kl  Welver  die  Simhe  i»  Wdeer  hd  ejntrefemler 

Vacam  r'tnJiubchaJten.    Acuhcn  1351  Odoher  13. 

Fraler')  Hugo*)  nii»era(  ioiK'  divina  tituli  sanct«'  Sabine  pFf^bytcr  cardinalis,  apustoUce  •^cdis  l^gatus 
diluctis  in  Christo  .  .  abatisse  et  convenlui  monialium  monasterü  in  Welvere  Gislerciensis  ordiiüs  Colo- 
nienaia  diocesia  aatntem  in  Domim».  Gvm,  aicttt  nobis  veatra  rdatio  patefedt,  voUa  nuper  duierimns 
conrpflpndiim.  ut  ecelesiam  de  Welvere  Coloniensis  diocosis  monasferio  ve^tro  contiguam,  in  qua  ii^s 
patrunatus  dicimini  olitinere,  in  usus  veatros  quam  primum  eam  vacare  contigerit,  si  loci  diocesaniis 
eonaenaerit,  retinere  poasitia,  nos  poetuletloiiibua  vertrfa  grato  eoneomBlea  aaaenaii,  ne  per  littena 
nostras  impetratas  vel  eciam  impctraiidiis  n  n  facientes  de  presentibus  rnpnfionem  valeali?  t^upfr 
eadem  ecclesia  mulestari,  voIhs  auctoritate  presencium  indulgemua.  fiulU  ergo  omnino  bominuw 
liceat  bine  paginam  noatre  coneeMioiiis  inftingere  vel  ei  anan  temerario  contraiie.  Stqnla  aulem  hoc 
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•ttempUure  preaumpiarit,  bdiguMioneD  omidpotaiitii  Dd  «t  bealaniai  Peiri  «t  Pult  apoatoloniin  «ius 
ic  noverit  inciiminim.  Datnn  Agokfiaiii  HI  Um  Oetotwu,  pomtilkatQi  doDini        buMwenttt  mr* 

ajmo  Dono. 

>;  In  ik^utkth, 

Or.  ML  Wthtr  Jfr.  iS.  An  pnw  md  fHbutUimn  FSim  häuft  mm&  daa  Sügü  dt»  Cmrdiit^ 

legatm  («püzoval,  der  Cardinal  utfhfTut  im  Ornat,  rjr  lirr  /intsf  mif  hi-itle»  Unndm  ein  Buch 
hdtmd;  ümtekr^:  S.  FRIS.  HVG.  TT.  SGE.  SABINE  PBRI.  CARD.).  Oben  in  dtr  Mitte  der 
RSekarik  dtr  ^^kufatofnam  ft.  Akiander. 

762. 

Graf  Gottfried  von  Arnsberg  genehmigt  den  Umtausch  einer  Geldrente  in  Berige  gegen  eine 
gemigcMe  Odd-  md  Frudiiirmte  in  Addeabek»  Aansk  dm  SaiirffHefawit  Bwrekard  vm  Bnrene. 

1281  DwMiier  1 

Godi/friJiis  cotncs  Ar  Ainfslar^'  univcrAis  ad  quo«  presens  .sniplum  pen'enerit,  tt  ^linionium  Veri- 
tät» acccptarc.  Noverint  tarn  prcscnles  quam  posteri,  fuod  ralum  leuemtu  et  nostre  voluatatü  est 
ooncouibiiini,  quod  feeit  Bmfardus  acultetns  de  Runnie  super  redditibns  triam  solidoniin  in  Berige  ex 
una  parte  et  dccem  et  octo  dcnariorum  et  utiius  mensure  siligiais  in  Addeiibcke  ex  altera,  quod  pre- 
seatis  scripti  testioiunio  proflteinur.  Ut  autem  id  a  nobü  Tel  Doetris  beredibus  uoa  poseit  perperain 
retradari*  preeentem  pagioam  sigiUi  nostri  patrodnio  feetmiiB  oonuminiri.  Datum  aono  Domim 
ir^GCLT,  in  craBtioo  beati  Andree  ipoetoli. 

Or,  SUfi  iMud*  ür,  iSi.   Siigri       Pfmr,  ahgmmm. 

703. 

Gründung  von  fünf  Vicarien  an  St.  Palrodus-Soest  nüt  den  Einkünften  aus  dem  von  dem  Canoniker 

Adolf  ifegdUHktm  Spiwtlaiit  mi 

In  nomine  Domini,  amen.  Cum  Adolphus  canonicus  Susatiensis  pro  rcmcdio  aiiirae  sue  agroa  suos 
in  S|iti  tlaiit  rl  i]uosdam  ali>)s  ecclesie  hcnU  Palrocli  in  Susato  .salvi.«  ttitiinH  scuHluti  ^^usatioii'^is  c-l 
oppidi  du:ideiii  cuiiluliä^et.,  de  consensu  capituli  ciusdem  ecclesie  mediuiiübus  de<:anu,  ilieituurariu, 
Hf^rone,  cantore,  Sifrido  et  magistro  Gerlaoo,  eanonicis  ipeius  ecclesie  taliter  cit  ordiaatiuii,  quod  de 
predidis  agris  vcl  de  aliis  (.•cc!c5ic'  rcdditibn«?,  si  capiliilo  viniim  fuerit,  qtiinque  persone  vicariorum  in 
eadem  eccicsia  instituantur,  quarum  pcrsonarum  quatuor  duos  videiicct  dyaconos  et  duos  subdyacouoa, 
qui  pecaonaliter  deaerrii«  nduerint,  decanna  ad  preaeotadooena  predieti  AdotphI,  quamdiu  rinrit, 
instituet,  qTiintnm  autem  thpsniirathm  ad  presentationem  etinm  .'iu-dim  AdolpJii,  ijiiaindiu  vixprit, 
insütuet,  qui  deser%'iet  altari  apud  sepulcrum.  Mortuo  autem  prefato  Adolplio  decauus  et  tbesaururius 
liberaia  iiMUtadoDaa  penonanim,  aeeoiidain  quod  predidnin  est,  liabd)Uiit.  l^refBtiis  TSro  Adoipbiia 

o 

Septem  vicariorum  persona»  nominavil  videlicet  Ludewicum.  qui  altaii  deservict,  Apolionium,  Hugonem^ 
Henricum  et  Heuricum,  Couradum  et  Radolfum,  qui  septem,  quamdiu  rizerint,  inter  ae  divideiit  redditus 
Sttpradletoa;  duobus  autem  illoram  mortui«  alie  persone  oon  subalitaeninr  eisdem,  eed  redditus  predieti 
tantum  inter  quinque  personas  residuas  dividentur.  Ut  igitur  huiusmodi  ordinatio  rata  et  finna  per- 
maueat,  sigilla  prediclorum  decani,  tlieaaurarii,  Hoyoiiis,  cautoria,  Sifridi  et  magistri  Garlad  preeentibua 
litteris  sunt  appensa.   Actum  anno  Domini  M'.CC.LI'. 

Or.  SaMKAMrwiw  ». ».  Am  r^Agr^  Siideiißdim  i)  Sieftl  dte  Gmnmmt  Adolphu»,  »pitzovai, 
Mtmde  FSgmr  mSt  Pdm»  wtd  Aiaft,  ümedir^i  Sigfllum  Adolfi;  2^  tpHaoetU,  in  der  Mül» 
WMttiKMMam  43 
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ChiHnnf),  »th  md  fwetto  «m#  idUdttt  Hdmdt  Kgnr,  Umtehr^'  S.  HE  (boU  «Irr 

Dechant  Hcinn'r/i) ;  ■T,  oviit,  .^ifzftidr-  männli'  hr  Fiijtir,  in  di>i-  Liithrn  riuf  PnUnf,  in  drr  Rechten 
«MI  Buek;  ij  und  äj  SUgtl  und  Btfettigtmg  fehim;  6)  tpitzooal,  du  rechts  HeiU  wUtzt,  Maria 
Md  im  (md  OfiiteQ,  MM*  mbämiltr  Ekgtl,  dtnmUr  dtr  hdtmdt  SitgUr,  Uwuchnfi: 
 GANO  S08AT;  7)  wti  ^  im  db  SddtufidtiL 

764. 

Qraf  Otto  von  Ttdäenintrg  schenkt  zum  Bau  eines  AutfuMinenun  nIchsterg  (Andiet  M  Soed) 

seinen  Hof  AlvoUiinchuseii.    Trrkletilimii  J:J')1. 

In  Qomine  saucte  et  iodividue  'rnnitatis. ')  Ego  Otto  i>ei  gratia  comes  de  Tekenebui^  una  cum 
mor«  mM  MeglhAdi  cooMUna  teiun«  prcsentiain  dunmoi  dcctarmdiiin,  quod  pro  Mlntie  noatn  «l 

carissimi  filii  nostri  comiti^  Tlt  tiriri  nrcTu.n  et  omnitim  propenilorum  et  liberorum  nostrorum  propn'flrit.  m 
curti»  nostre  iu  Alvoldiachu&en  Coluoieuäk  diocesis  cum  omnibu«  iuribus  ad  ipsam  pertioentibus  Deo  el 
beute  Marie  perpeloe  ^rtpm  libmüter  devofa  nente  obtuVmos,  ut  in  ea  danslnim  «yroram  de  r^ola 
beali  Augustini  sccundnni  iniisiliurii  ftalruni  imiinis  Pndit aloriim  construatur,  in  (|iin  Deo  et  omnibus 
Sanetia  devote  iuperpetuum  serriatur.  Quia  vero  labcute  cursu  temponun  memoric  labuotor  bominam, 
«poltet  ea,  quorum  memoria  poateris  est  neeeaaaria,  permanenti  indido  oommendari.  Ne  %ititr  hee  noatre 
deTOtbnis  donatio  in  loco  predicto  obÜTioni  tradatur  rel  ab  aliquibus  mahs  hominibus  instigante  diabolo 
impediatur,  qui  omni  bono  auia  venenoaifi  persuaaionibus  adversatur,  presentem  cedulam  sigillonuu 
nostrorum  appeuaione  fecimus  roborari.  Datum  anno  M*.CC*.L*r.  in  Tekeneburg.  Presenles  erant: 
Widikiiulus  de  Westerwisikt  le,  Coni  iulus  de  Brugterbeke,  Thomas  de  Thetten.  Lutbertus  Boddo,  Lut» 
genta  de  Bnigtulnkt  inilit.  h,  Wezclus  de  Ameth,  Alebrandua  caeteHani  noetri  in  Tduneboff. 

•)  Ut»  Ai«-*m  vertängerU  SchrifL 

Or.  Sottt-PandiM  Nr.  3.  Sitptt  vm  finrbigm  SridmtfSdm  «b.  AMtr.  an»  <Awr  Band  d$t  XIK  Jkt. 

in  M»c.  VIK  Cf07  fV.  !7.  G.Jr.  Sfibertt  ÜB,  I  SffO  md  PkO^  Omtahridctr  ÜB.  1112. 
Hiektekrifi:  De  proprictate  Alvoldinchuaeu. 

Die  ßrüdcr  Graf  Otto  vm  AUcm  und  Graf  Jängdbert  von  der  Mark  gmehmigen  den  Verkauf 
«jnar  «m  Smm  khuriAt^  Hmfe  «•  Cothm  em  dm  Omumktu  Bmätard  de  MetUero  (ÜBädtr) 

tu  Behuf  de»  Eetfiltä»  in»  Kl  KatpeHbetg.  iÜSt 

Zeugen:  Hupo  prcpusitus,  Ucrhardus  prior,  Bernliardus  rrllprnriTi5  HprirrnnnTi^^  piihprinr,  Alhrrtu^ 
custos;  Waltberus  de  Üuleberge,  Gerwinus  de  Kinkenrode,  Adoltus,  iiichnrduä  et  Uugo  fratres  de  üuiue, 
Godefridns  de  Bovele,  Lobertua  de  Bohie,  Herimaimaa  et  Jobannea  fratrea  de  Broke,  Hbiricoa  de  Rura, 
.Tiihaiines  de  Dincliei c.  Aitmlttu--  Mu-tlit%  Arriuldus  in  Marcha  plebanus,  Werno  notarius,  Amoldus, 
Theodericua,  Uerimannus  et  Evcrhardus  et  Giscleru«  fratres  de  Altena,  Degenbardua  Tbop,  Tbitmarus 
de  Ladelaeede,  Wilhelinaa  de  Ekenaoede,  Maeharins  de  Duofelen,  Gonradua  de  Didineboren,  Tbeodericiu 
de  Vitinchoven.  Lambcrtus  de  Velmede,  Lambt'ifus  Sink«'  i  t  alii  quam  plurcs. 

Or.  KL  Kofptnberg  K  SJ.   Qtdr,  Wutf.  ÜB.  III  äSä  md  Kmilinger,  Volmtattm  II,  S8. 

76«. 

Graf  Diebrith  von  Isenhiy/  l(i^f,  >  Vcr^hht  auf  'Ich  '/Aintfn  in  Ferhfd  (Kr.  IViedeiibreek),  iitekken 
er  von  dem  Jitsvhof  von  Munster  zu  Lehen  trug,  liiöl. 
Ztugtm  «.  A.t  LotbertiK  da  Herangben  md  lohaimaa  de  HecsDoi. 
Gtdr.  Wn»f.  ÜB.  III  694  md  PIO^  OttuMehr  ÜB.  IU  5. 
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^MmAef  Caimd  mm  KSIh  bestimmt,  dasa  das  Vemgerkht  in  der  Stait  BrUo»  IMm  Odkniff 

haben  soll    Köln  1251  (1252)  Januar  4. 

Conradus  Dei  gratia  sancte  ColonieiisU  ecclesie  archiepiscopua,  sacri  imperii  per  Ytaliam  archi- 
cmoeDorius  iudici,  consulibus  et  opidanis  unircrsis  in  Brilon  fldelibus  suis  salutem  et  omne  bunum. 
Teslfs  devoUonis  «c  fidei  digna  laude  sinceritas  erga  matrem  noätram  et  dominant  ColofdeOMai  eeete« 
siam,  que  sempcr  constans  invi  ntr»  in  nostris  adco  grata  respl  ndi  t  nculis,  quod  digniim  ac  convonipnB 
arbttramur  a  nobis  merito  et  ab  ipsa  eccieaia  vos  in  vestris  iuribu»,  libertaübus  et  bouis  consuetudinibus 
aun  omni  tKwwi»  amidetadine  confoverL  Eopropter  ad  TeBtmm  opidnm,  eniuB  ftmdam  wmnüü» 
prodeeossor  nostcr  olim  dominus  Kngelberttis  archit-piscopu':  rccolende  memorie  a  quijiidimi  Geru.mdo 
et  Hermanno  müiübus  iusto  emptioois  Utulo  compararit,  eo  ampliorein  satageutes  exteiidere  ainceritatis 
«ffectam,  qao  ipeeialias  loci  buius  nrnnitionem  ipsi  «eekuie  GolonleDBf  profleaam  päd  qooqae  «t  toitioni 
fijilric  opoiliniarn  prefatus  quuadam  archii'))i-<Li>j)iis  prudtns  quidero  [laloi  fiiniilius  lafidiiabili  con- 
äideratione  preridit;  ecc«  preter  cetera  Ubcrtatis  scu  ctiam  gratiarum  beneficia  robis  ab  ipso  Dootro 
predeeeasore  ooneeBsa  bonaaqjoe  eoametudines  hacf«ntis  obsemttas  ro»  et  vestros  pcrpetuo  posieroa  d» 
nostri  consensu  capituli  ea  cupimus  et  annnimus  Ubcrtatis  pi oo^'  itiva  gaudere.  quod  illud  occaltam 
iodiciuin  quod  vulgariter  vehm«  «ea  wridmeh  appellari  consuevit  ouUo  unquam  tempore  contra  vos  aut 
e  Tobis  aliqaem  fnfra  ipsum  Mieai  o^dura  exeroeri,  salTO  nobia  et  nostrts  successoriboa  alias  nostro 
iiidicio  seu  iuriditione  (!)  quam  bactenu«  infra  opidum  ipsum  et  exti  i  i  l^cimur  balniiBaa.  Super 
huiu=  ifaqiic  vcibis  a  nobiä  coucesse  taliter  libertatis  testimonio  et  eiusdeui  obaervntionf»  p(»rpctu.a  vo«; 
duxirnus  litteiuruui  nostrarum  appcnsis  nostro  et  ccdesic  nostre  sigiUiä  patrodnio  muiiieudos.  Datum 
Golome  II  Nonaa  lamtarfl,  anno  Dominl  ITCCL"*  primo. 

Or,  «hedem  »m  Std(.-A.  Brilon,  Jetzt  nkht  mehr  vorhanden.  Di«  Siegel  mm  prümeidenen  Fäden 
abgefallen.  Iiier  nach  dem  ümck  bei  SeiberU  ÜB,  I  269.  Reg.  (Jardaune,  Reg.  Conr.  313. 
VgL  Wettf.  ÜB.  /F,  69  Amn.  Lindaer  zwtifiU  m  dm>  EOokrit  der  Urhrnde-,  vgl.  Die  Venu, 
Mäiultr  1888  8.  SIL 

768. 

Da»  RI.  Sehtda  verhtttft  mit  Zusiimmung  seines  Vogtes  Jonathan  von  Ardey  ein  Erbe  m  Fr&tidat- 

hertf  an  den  Redor  der  Allen  Kirche  in  Soest.    1352  April  11. 

Nos  Sifridus  preposilus,  Volmarus  prior  totusque  coQventus  in  Scheide  presenli  scripto  proteetamur 
et  notum  facimus  universis,  quod  unanimi  deliberatione  et  voluntatc  de  consensu  etiam  donani  Jonathe 
advocati  noHtri  domum  noslram  in  Vrendeberg  cum  proprietate  domino  Gisf^lu  n  riKitori  Veterb  Eedeaie 
in  Sosat  pro  tri^rinta  inarci^  vi  iididiniu>  ot  i  uiiluliniu«.  Effo  Jonathas  nobilis  de  Ardcia  consensum 
meum  et  hercdum  lucoruiii  in  liuo  ikctu  uppuitdiune  uigiUi  mei  protestor.  Testes  huius  actionis  sunt: 
Adam  aaeerdoa,  GodeiKdus  diaconus,  Alberto»  et  Tlüdcricus  saeerdotea,  Hunoldos  et  Godescalcus 
milit»"'.  Wernerus  Balkf>.  Arnoldus  GoUmop^)  et  alü  quam  plan».  Actum  anno  Domini  H'XJC.L* 
«ecundo,  in  die  sancti  Leonis  pape. 

*}  Dn       mU  mätnt  Statt  MUrgeio^ca. 

Or.  Kl.  AMniff^  Itr.  U.   Die  htUtn  m  Fj/tHr.  itfitHsfUn  SUgd  «Im  JH  Soktd»  (tFlitIf,  Sit^ 

Tof.  10.'!.  ,71  um!  Jonu'ham  von  Ardijf  (tUnda  7^.  30,  9  (MdU^  Mr.  LtdOmn 
Archiv  18,  172  nach  AImc.  II  13,  160. 

48* 
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769. 

Erebiscbof  Conrad  von  Köln  bekundet   rhisa  sein  Kämmfrer  Gottfried  dem  Kl.  Welver  die  'yw 
K6l»  k^riikrige  Cotemulin  (—  KortemMe?  im  Kirchspiel  Dinker)  geschenkt  und  ihm  dafür 
wt»  ABod  tM  Bkääheim  (Kr.  Btr^hdm)  iAtrwium  ML  1962  Afitü. 

Conradin  Dei  gratta  eaocte  Ooloniensi»  eedesie  arefaiepiBeopiis,  lUlie  arehicancelliriiw  ohuiUhh 

tam  futuria  quam  presentibus  imperpetuum.  *5igmficandum  duximns  unirer«is,  quod,  cnm  fidclis  nri=t<^r 
Godefridus  camerariua  quoddam  molendinam  quod  Cotemulin  dicitur  situm  in  parrochia  Dinkere  a  oobis 
et  eeelesia  CSoloiileiud  in  fcodto  teiMrat,  idem  Godefiidm  die  voliiiitttte  et  eoiwenea  noBtro  dictam  molen- 
dinum  doiiavil  ecciesie  de  Welrere  ordinis  Cysterciensis  perpetuo  habendum.  Econverso  idem  Gode- 
Mchis  camerarius  noeter  douarit  nobie  ailodium  molendiiii  sui  quod  sitiua  est  ßlazheim  et  a  nobis  in 
ftodo  recepil.  Hoitis  rei  iestes  flimt:  Conradus  sabdecanus,  Phih'ppus  thesaurarius,  magistcr  Johanne« 
■eobsticus  maioris  ecciesie,  magister  Theodi  i  icu-^  -icolasticun  Buniini^is,  Godefridus  prepositus  Mona- 
stcricnsis  in  Efflia.  ma^^tfr  Gortpscalcus  scolasticus  sanctc  >fario  ad  (iradus  in  Colonia.  In  cuius  rd 
testimonium  presens  scriptum  tam  sigillo  nostro  quam  sigillo  dicU  camerarii  nostri  Godefridi  est  com- 
munituiD.  Adam  anno  Domiai  IT-CC.  qainqaoffesiino  seeiiDdo,  BDenae  ApriH. 

Or.  Kl.  WelvfT  Nr.  19.  An  grvngelbm  Seiden f(I< hu  dU  Büyil  det  Erzbi»chof$  mit  Rücktiegel  (betch/i' 
digt)  wid  det  Kämmerer»  Gottfried  von  Bachem  (Wettf.  Siegel  Taf.  263,  3).  Dieselbe  Mtmd  iut 
auch  die  ürk.  Krädtchof  Conradi  d.  d.  1264  Juli  (KL  Weker  Nr,  28)  getchrieben.    VgL  Nt.  747. 

730. 

J»  der  Utk.  der  Jäi^trim  (hmegimdis  wm  HenArodt  JOntgt  dm  5ie^  noliUu  virt  Bernhardi 

de  Lippia.  Mm  S. 

Qtdr.  PkOisfi,  OmabrOeUr  OB.  in  33.   VgU  Pmu  «.  FaSemmm,  L^p.  tUg.  Taf.  6. 

771. 

König  Wdiuim  von  Holland  betätigt  dem  Kl.  Bredelar  dessen  ISe^iUsun^m. 

fftddedt  1253  Mm  9. 

Willemuä  Dei  gratia  Romaoorum  rex,  sentpa*  Augustus.  Univcrsis  sai  l  i  iinpcrii  fidcUlnw  ptwenle* 
littcras  in»pocturis  firnfinm  suam  et  omne  bonum.  Merilis  sacre  rtligioins  induclinui-,  ut  personas  refi- 
giosas  et  loca  benigui  favoria  gratia  iugiter  prosequentes  eorum  petitiunibua  benignum  accomodbjnus 
auditum  ac  ipsorum  tranqoiUitati  et  pael,  ne  iurglorttni  ooneotiaiitar  proeelUe,  In  poitMiim  bemgniin 
consulainti«.  flinc  r?^,  qtiod  nos  diK  rtonim  nosfrornm  .  .  abbntis  et  (■oiivpntu«  m<inastf>rii  de  Breidelarc 
Ctst«rcien«!is  ordinis  beuignis  precibus  inclinati  omnia  bona  que  largitione  principum  et  aliorum  fidelium 
et  eonArmation«  pontiAemn  et  que  titulo  emptioidfl,  donationls  in  etemoeinani     locationie  seo  leeatifloto 

to^t.micnto  \r]  i]iiii(:u!ujiie  iustn  tihilo  in  presenti  obtincnt  et  sperialilor  di^cimrim  supcrioris  vÜIl' 
in  L'sprungc  C-}>  in  Mari,  in  Osninctorpb  et  in  Latersvelde  el  alia  etiam  bona,  que  tam  ab  ecdeiia 
Gorbeyeiisi,  quam  ab  ecderia  Hontis  Haitie  eeu  aloe  propriis  damiüe  comparanint  et  que  in  (tatanua 
iustis  rnodis  prcstantc  Domino  poterunt  adipisci,  eis  et  per  eos  eidem  monasterio  libtralitatc  rn-'ia  con- 
flrniamus,  tenore  preseutium  diatrictios  inhibentes,  ne  quis  ipsos  contra  haue  noatram  coolinuatiooem 
et  inhibttionem  moleetare  andeat  eeu  etiara  impedire.  Si  quia  autem  hoc  attemptero  presumpsaR,- 
gravem  celsitudinis  no-li  L  Mit\  iis  iiii  noverit  incursurum.  Dalum  Waldeke  ¥11  Ida»  liaH,  indktiom 
decima,  anno  Domiai  M°CC°L°  «ecimdo*  regni  vero  tuntii  anno  quarto. 
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Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  48.  An  rcthgelben  Seidenfäden  da*  Siegel  de*  König*:  auf  rMk  wrnlllUMIi 
Utrcm  fUr  Kömig  mtami,  LiUente^itr  m  dtr  Rtehttn,  Rtiekia^H  in  der  Limkm,  a.  RSmtr- 
SSdier,  Dit  der  dmUOm  Kaimr,  Sänig»  wtd  QtfuMgt^  FratA/uH  (Main)  18Si,  S.  37. 

Gedr.  SeiberU  ÜB.  I  271.  Reg.  Böhmer-Ficker,  Rtg,  jap.  V,  S08B  mi  Wutf.  OB,  IV  48L 
Am  Süg^fiden  mgthtfiet  Pergammuettdektm  mit  kwnm  RtgnL 

m 

Sdnätkeisa  Beimidi  wm  Soest  bekundet,  ila^s  Johann  gen.  Koteman  dem  Si,  Wehm  di«  Kofe- 

nmlen  verkauft  lud.    Herzfeld  J252  Mni, 

In  nomine  Baocle  et  iadividue  TriniUtis.  Nos  Heinricua  dictus  äcuIUtus  in  Susato  presenti  ecnpto 
ai;ino  ncwtro  roborato  prat«flUunur,  qvod  Johanne*  dictns  Koteman  molendinum  dietum  Koteranlen  oun 

Omnibus  suis  attitientüs  que  a  Johanne  de  Dhinkere  lenebat  cenobio  in  Wehere  vendidit  et  in  villa 
üertvelde  iaoi  dictus  Koteman  et  uxur  8ua  cum  soi»  pucris  onuiibas  domino  suo  a  quo  tenuerat  reaig. 
dbtU  et  andei  cenoMl  receporunt,  nos  rero  pro  boiio  pacis  cum  ^  recepoims.  Item  Johannes  de 
Dtiinkere  ibidem  fidem  dedit,  .se  cum  suis  hercdibus  molendinum  iam  dictum  domino  archiepiscopo 
rcsignaturum.  Acta  sunt  liec  anno  grati«  M^  nr*"  l,!!".  mpn-!r  Maio  in  villa  Hertvoldf.  Isti  prf'srntf's 
crant:  Godescalcus  de  Bruchusen,  Rabodo  de  iiollliuseii,  Theodericus  et  Heinricus  fratrea  de  Asien, 
Helnrieus  Balke,  Arnoldus  de  Hondfaorp,  Cbrislianos  de  Litene,  Stephanoa  et  Ludottua  de  Wdvere 
mililes,  Heinricus  pa«tor  in  Phinkm-,  .  .  c:ippellnnti=  in  Hovistalh  et  .Tordanns  sacerdos,  Fridrrims  de 
Hovestath,  Everbardus  Qoto,  Hcrmannus  de  Brucliuseu,  Heinricus  de  Witincliuscn}  de  Suaalo  burgeoses: 
Wichmannua,  RadolAis,  Gadeaeakua  et  Roboius  fratraa  Fernere»  Godeacalcoa  de  Iseranloin,  GeiiiardiiB 
(Ii  PaUole,  Albertus  et  Giaeleros,  Heinricus  de  Winde  et  anns  filiaa;  et  Fbüippi»  fllina  domiiti 
Hedhenrici  de  Lo. 

Or.  KL  Welver  AV.  HO.    öiegtl  von  I'j^UU:  ak    VgL  Nr.  763. 

773 

iÜUw  Sdurich  von  Alvcldiucbugen  schenkt  seine  EigengiUer  in  Alvoldinchusen  am  BoH  einet 
Klosters  (rnradics).    Soent  12ö:i  vor  Juli  25;  len/l.  Xr.  77 1. 

In  iionüno  sancte  et  individue  Trinitatis.  Ego  Heinricus  iniles  de  Alveldiitctiusen  Culoaiensiü 
djrocffsia  nna  cum  uxora  mea  Eveaa  tenoce  pceaencium  duxi  dectarandum,  quod  pro  r^edio  aninuu-um 
nosli-arum  necnon  et  pr(^enitorum  nostrorum  pi  njiri*  tnlem  nostram  in  Alvoldinrl.iisf  n  inspirnntc  Deo 
a  quo  omne  buuujn,  cum  nos  legiiimis  caroamus  heredibus,  Deo  et  beate  Marie  pcrpetue  virgini  libera» 
lUer  et  devoia  mente  obtuli,  ut  in  ea  elaustnun  soronim  ordinia  fratrum  Predieatoniin  de  ipaorum 
consilio  construalur,  in  quo  Deo  >  I  p-lori.-.?*.  M  ih  i  misericordie  cum  omnibus  Sanctis  in  perpetuum 
senriatar.  Uuic  duuatioui  tetiles  interfuerunt :  llerbordus  olim  prepoiütuB  ad  sanctam  Walbui^gim, 
fiulites:  dominus  Theoderieus  de  Honrode  et  dominus  Hermannus  de  Witene;  item  Heinricas  fllina 
hurjrravii  de  Stnmbert',  Hcrmannus  d»'  Huttincliuseii  et  Albertus  de  Osliin  liDv.  rj,  presontibus  etiam 
duobus  firatribu«  ordinis  ir^dicatonim  Heinrico  et  iMeinrico  et  alüs  quam  plui-ibus.  Me  autem  huius 
nostre  derodanls  donado  oblivioni  tradatar  ve)  ab  alitroibna  rnaUa  homlnlbus  inatigante  diabolo 
inpcdialur.  presentcm  tedulam  sigillis  prioris  fralrum  DrdinLs  Predicatonini  in  Sosato,  domini  sacerdotis 
sancti  Thome  pleimni  mei  et  domini  Hermanni  militis  de  Witteue  ruborari.  (Iiis  vero  sigillia  contentus 
mm,  quia  proprium  non  Iiabeo.  Ada  sunt  hec  in  Sosato  anno  Domini  M^CCMJI". 

A&mAt.  tfM  XIV.  Jht.  im  Ctpiar  de»  Hl  Seett-Pimdiee,  Mee.  VII BWJ  fiL  19,  VgL  die  fegende 
Nr.  774  tmd  die  ürk  Nr.  764. 


774 

^nbitAöf  Omtod  wm  Köln  genehmigt  die  ErUmimg  4»  XL  BmOm  mif  dm  Huflt  AlvoUnio 

hnMn.  im  JM»  25, 

Cimradus  Dci  graci;i  sancte  Cnlnnipn^is  ecclf<?ic  arcliiopiscopus  et  Ylalie  aicliicüiiceüarius  unhf-r^'s 
Chrisli  fidelibufi  in  eo  qui  est  salus  omnium  perpetuam  salutem.  Qaoniam  ubi  habundavit  iniquitaa 
floperhiiliuniUiTit  et  gratis  lepMcente  ««ritate  multonun,  Dd  proTlda  dfepenntlo  studtavit  ordKnem 
Pretlicalorum,  quorum  mpli-*  ul  <.  vhortalionihn5  assiduis  plori  pu:-  n-acccnsi  tt  \anilate  secuU  posl- 
posita  ad  perfoctioris  rite  statum  convalescant  et  ad  reiigionis  apicem  conscenduaL  Hinc  wt,  quod 
edam  in  seza  fragili  plures  predietoran  fratrura  vmtigia  pro  viribus  soit  aequmtes  dft  conaiBo  ipaonim 
iuxta  regulain  et  constitationcs  corum  disdplinis  regularibus  insudare  ac  Domino  servira  diqNHiaDL 
Quarum  aaoctum  propoäilum  in  Domino  commendantes,  ipsi  omnium  bunorum  largitori  gratiaruni 
raferimus  acttones,  qui  tcmporibus  no^tre  sollicitudinis  in  auxilium  spiritualiunn  actionum  nobü  ad 
salutcm  animaruni  nobis  commissurum  aaocte  religioniü  nova  et  salularia  preparal  iucrementa.  Noa 
igitur  pastorali  =nllicitudine  paci  temponim  et  quic-ti  mentium  prrividerc  vuli  iitfs,  ut  sacra  religio  pre- 
dictarum  sororum  spinlualibuä  proficiat  incrcnrnnili»,  donatiouem  proprictatjs  in  Alvoldiochusen  eis  ad 
hoomem  beate  Maria  collatam  ab  illualri  viro  Ottone  comlte  de  Teekdenburf,  de  «nuenBU  uzoria 
sue  Mofhüdi«  romitissr.  v\  ab  Flrinripo  miütc  de  Alvoldinchusf'n  [^ratam  et  ratam  hahontcs  tr-nore  pre- 
seuüum  coiiiinuamus,  <M)ncedeutes  eisdeni,  ut  in  eadem  prefata  Proprietät«  iam  dicte  sorores  eccletuam 
in  honore  lieate  Marie  semper  vifginl«  cum  claustro  et  omnibua  oOldnis  sibi  neoeaaariis  edifioent  ibiqoe 
cum  oninib'i-  l  ori^.  iiiifhunis  rt  diiiii'.i-^  iliviii.i  celcbrent  et  ecclcsiam  convenluaictn  sfcundtim  statuta 
sororum  ordiniä  ecpedictorum  fratrum  iustituaut  pre«entibua  iodulgemu«.  Datum  Colonie  auno  Domintc« 
inearaationia  M*.C!*C^.La*.  in  die  Jaoobi  apostolL 

bar  ,M"  cürrii/irt. 

Or.  Soest-  Pai  't'ii't'i  .Vr  4.  An  rotken  Sciden/'äden  das  .Siegel  des  Erzbiachoft  mit  Rüchsie<jel. 
Abtcht.  Ahe.  yJI,  6107  fd.  /6".  Gedr.  SeUiertz  Uli.  I  272.  R«y.  Ctwdamt,  Reg.  Conr.  324. 
Vfft,  Nr,  773. 

775. 

SrMaekof  Conrod  «m  Sifbn  «rbn&f  ««jnm  Qdfttm  iMdmg  wm  Weibrop,  du»  er  eku  Sufe 

aus  sdiiem  .illod  in  WaUrop  dem  Kl.  Flashehn  tiberträgt  BofW  1252  August  13. 
Uiiiversia  presentes  litteras  visuris  Conradtis  Ihn  pmlia  saiid.  Colonieii^i-  ccclesie  archiepiscopus, 
sacri  inperii  per  Ytaliam  archicancellaiius  notum  facimus,  quod  giatuin  geniims  et  acceptum,  quod 
dilecttta  fldetia  DWter  Ludewicus  de  Waltorp  de  allodio  suo  in  Waltorp  unuin  mansum  dilectis  in  Cbriato 
.  .  roagistre  n^nvontui  in  Flarslien»  contulit  lilipraltti  r  >  t  In Migtic.  In  cuiiis  rei  testimonium  pre- 
seules  litteras  conscrihi  et  noslro  eas  sigillo  fccimus  communih.  Datum  Bunne,  Idus  AugUüU,  auno 
Daaiisi  M'.GC'.L"".  secuodo. 

Or.  im  heisogt.  .iren&trgtektH  Afvkh  m  R§okUi^luHiam.  Aa  Ffittr.  dat  Sitgd  dtt  SMttAc^ 
mit  HüekategeL 

77n. 

Adolf  Ju(Uer  von  Holk  bestätigt  den  im  dement  verstorbenen  Schwiegervater  JIdnrich  dem  Schwarzen 
von  Änuberg  wßaogemn  Verkauf  der  Vof/iei  in  Bockwohnaen  (BihMmaeitf)  tm  da$  EL  OeUnf- 

hausen.    Amsiberg  1252  ÄMgtat  2L 

Adnlphiis  vir  nobilis  dictus  de  Holte  onmlbu.s  ad  quos  prc^scntcs  lifk-rc  pervcncrinf  snluU-m  in 
qui  est  oinnuim  salus.   Noverint  univcrsi  tarn  presentes  quam  luturi,  quod,  cum  Henricus  uobüis  vir 
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dietllB  Nifer  de  ArtUiAwf  boo»  HMinorie  pn  posito  et  eoiiTeotui  saoctimoniaUum  ecciesic  sancte  Marie 
in  OGndnuen  «dTOcatiam  in  RockinchuseD  longe  ac  plurflnie  anids  ante  obitum  nitun  pn»  quadam 

pecunie  quantitale  triginta  silicet  (!)  marcarum  et  hoc  de  consf^nsu  nxoris  et  lieredum  suoram  vendiderit 
de  quibus  omnibus  plene  nabis  constat.  Nos  autem  ad  quuiu  bona,  iam  dicti  Henrici  nobilis  raüoae 
filie  ipsius,  quam  duximos  in  uiorem,  dinoscuntor  deroluta,  venditionem  huiamodi  de  oonMara  uzorie 
1 1  Ii(  roilum  noslrorum  tamquam  legitime  factam  ratnm  liul)t'iTiu.s  et  flrmam,  ul  ecclosia  mcmonita  iure 
predicte  advocatie  quieta  et  pacifica  libere  ac  perpetuo  gaudeat  poesessione.  Ne  autem  in  posterum 
aHqaam  coobia  ipaam  eodeaSam  in  advoeaU«  ««dem  oontingat  eolwilrt  queetiooem,  preeeDtoni  piRiiiun 
<u\n-v  oo  coiiscriptnm  et  de  nostra  et  nostrorum  ratUiabitione  ac  con<?onsn  üigillis  nostro  et  düiniiii 
comitis  fecimus  communin.  Prescntes  crant:  Heoricus  de  Heleipelde  (!)  plebaoiu,  Albertus  canooicus  de 
Oynclnuen,  saeerdotes»  fhUer  Renoldiis,  Henricns  dletua  Bekehen,  HeniMUiiiui  milee  de  BeaolA,  Wineke 
et  alii  qviam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  Dornini  M"  CGT.  qainquBgeiinio  aecundo.  Datum  in  ArnesbeiK 
quaKa  fi  ria  post  Assuptionem  (!)  bealL'  Müric  viigiins. 

<Jr.  KL  Oelmghauun  Nr.  72.    An  von  einer  anderen  Urkundt  geichnittenen  PgUtm  das  Hie^el  de»  Atu- 
«kUtn  Sitga  T«f.  S3,8)  tmidt*  Qrßftn  Qüt^rM  Ul  «m»  Ant^tif^  A,  RigMt  StSbtm 

ÜB.  1  Amn.  üß  w  Uri.  SSO. 

777. 

Enibie^tof  Otnrad  t^on  Köln  bel-i'ndrt,  dass  Errrhanl  von  Kotbuaen  .seine  Guter  in  JMAmMei» 

dem  Kl  Gevehhiri/  rrrhnup  hat.    Srhwdm  1252  September  39. 

Conredus  Dei  gracia  sancte  Coloniciisis  ecciesic  arctiicpiscopus,  sacri  imperii  Romani  per  Ytaliam 
ardiieancellariua  univerria  Christi  fiddibna  preaentam  paginam  inapeelurla  aatutem  in  eo  qid  est  aaloa 

omnium.  Quia  res  cum  tempore  trahit,  utrii^que  cognota  (!)  roobilitas  conpetpn>  ost  prcsidiura  futurorum 
precedentium  gesta  quorum  perhennitas  deaideratur  Utterarum  lej$Umouü«  exhibcri  Proiode  iu  nomine 
Patria  et  Filii  et  Spiritoa  aaneti  lieut  pmentium  constat  memorie  ita  fatuiwom  tranamittimua  notide, 
quod  Ererhardus  de  Kothusen  ti  uxor  sua  et  omnes  liberi  eorum  ver'Hdirunt  hunn  snn  in  Knlliusen 
Sita  eccietiie  in  Giveliwrge  cum  omnibus  attioentiis  in  frondiboa  et  cespilibus  pro  septuagiola  quatuor 
marda  üa  etiam,  quod  dominoa  Sftodo  mflea  de  Mulhbem  a  quo  predicti  £(v«riiardu«)  et  soi  heredea 
prehla  bona  tenent  in  feudo  predide  LLcirsiL*  t>a  |>oi  riget  datis  sibi  quinque  marcis,  presititibus  Alberto 
Sobbcn,  Engelberta  de  Budelbcrg,  Adolfo  de  Bongart  militibus,  Uotächako  de  Lynnepe  et  Amoldo  de 
Gelinghuscn.  Geterum  si  prenotata  ecclesia  a  domino  eomite  de  Monte  cuius  eadem  bona  mere  propria 
sunt  proprietatem  cmutKi* m  bonorum  potuflrit  optincrc,  tuiic  etiam  dabit  eceleaia  eidem  niiltti  doaa 
inan  a';;  si  vero  hoc  ecclesia  a  domino  comite  non  vaU  t  inipt  Irnrc,  idcm  miles  porriget  memorata  bona 
um  fratrum  eiusdem  ecGle»ie  in  feudo,  et  illo  defuncto  sub  eodem  iure  porriget  ca  aiteri  [data  sibi 
marca,  d<mee  proprietatem  antedieioram  a  domino  eomite  nanciaeantar].i)  Actum  poblioe  in  rilb 
Swilnif  in  fi'^nira  indirii  rnrnm  Minrico  schiillhftrt  nn'stro  anno  Domiiii  M'-CC.  qiiinqongf^imo  sprnndo 
in  die  Mycbaelis.  Nos  igitur  prcdicta  bona  scpedicte  eccleäie  cotiännaiuus  in  perpetuum  äub  pro- 
teeUonem  noatram  auadplentes  et  inhibentea  snb  interminatibne  diatricti  anatheamtla,  ne  qoia  «nan 
timerariü  vrl  fr;uidnlenta  machinationo  sit-'üti  iiosfri  munimine  roboratam  quovis  modo  in  eisdem  bonia 
eandem  eccle^iam  nubis  speciali  aflectu  dilectam  inquietare  aut  etiam  molestare  presumal. 

')  «l  ]*        <"/  Aww. 

Or,  KL  QtMbtry  Nr.  9.  Alk  grSttnlkm  SMiHf&im  «m  JImC  dw  OiigiU  dt»  Snöiieko^  mit  B6e^ 
mtgO,  AbtOnr.  4i  Mm.  VJl  6i06  Nr.  i. 
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Der  päpsäiche  Legat  Eugo,  Cardinalpric^tcr,  verheig»t  «ttm  WMlhOiem  dw  £2.  Bmmugkmtm 

dMi»  äOttsige»  Abim,  LatHA        Oäebet  IL 

üniTersis*)  (Smiti  fidelibus  per  regnum  Alemannie  conslitutis  presentes  litteras  inspecluris  frater 
Hugo  miseratione  dhrina  tiluli  sancte  Sabine  prealiyter  cardinaUi,  9jfotHolke  sedis  legatus  salutem  in 
Domino.  Quoniam,  ut  ait  apostolus,  omnefl  stilninnt  uite  tribanol  CSirirti  recepluri,  prout  in  corpore 
feaiünus,  sive  booom  fuerit  sive  malutn,  oportet  nos  dicm  moMionis  estmne  misericordie  operibw 
prevcnin^  w  •■tomonim  in^uitu  scininare  in  t.'i  lis,  quod  reddente  Domino  cum  multiplicato  fructu  recol- 
ligere  valciuuus  in  celis,  tirmam  äpem  fiduciamquü  tenentcs,  quoniam,  qui  parce  seminat,  parce  et  melel, 
ti  ^tii  semiltai  in  b^iedidkmilMn«  d«  benedietkMiibus  et  metet  vitam  eternam.  Cum  igitur,  sicut  dikctc 
in  Christo  .  .  fihbati^sn  pt  cniivcntris  monaRtrrii  in  Rinikiiihiisen  Cisterciensia  ordinis,  Colonif  i:-'; 
dioceüis  nubis  iusinuare  curarunt,  eedem  munasterium  ipsum  cum  otticiais  suis  usibus  oportunis  duduni 
edificare  eeperint  opere  «amplooMs  et  ad  connnaiintkiiMim  ipeiiu  operie  fidelium  auifra^  tioaeabt«r 
plurimitm  nprrfnnn,  univrr-itritrin  v.  strnin  rop:untis.  monemus  et  exhortnmtir  in  Domino,  in  remlijäion«?m 
vobia  peccamiuum  iuiuugeutes,  qualinu»  de  bonis  vobis  a  Deo  collatis  pias  eis  elemosinas  et  grata  ad 
hee  earitatia  anbndia  erogeti«,  vt  per  aabventloDem  veatnun  dielum  opiia  valeat  conBunrauri  et  voa  per 
hec  et  alia  bona,  que  Domino  iii-pii nute  fcceritis,  ad  clerne  possitis  feliritnli^  pritKÜi  pervenire.  Nos 
enim  de  omnipotentis  Dei  miaericordia  et  beatonun  Felri  et  Faoli  apoaiolorum  eius  auctoritate  i-oufiai 
onmibna  vere  pcnitenUbtis  et  confessi»;,  qui  manum  da  ad  hec  porreieriiit  adintrioem,  quadraginta  dies 
de  ininncta  aibi  penitentia  mUericorditer  rdaxamua.  Datum  Leodü,  V  Idua  Oetolma»  pontifleatas 
domini  Innocentä  pape  IUI  anno  deciino. 

')  /11  Haj'iikelii. 

Or.  KL  Bearnnghatum  Nt.  tS.    Ah  rotkgtlbm  Seidmfädm  da»  SiegH  dt«  L^atm.    Vgl.  Nr.  761. 
Unim  fweJU«  in  dar  Fakt  in  ÜMbuga:  Petras  Yiterbieoais;  o6«i  m  der  mte  dm  KUkMÜltx  Fr. 


779. 

Jk»  Jäi  Jokmm  «M  PthmtHtri  rihmt  den  Ritpstm  von  KappwAery,  FaH«r,  SAeda  und  Wedmg- 
kmum  fltf  du  Zai  dar  Qmetidc(tpUr7  /  -'hien  St<M  neben  dem  des  JMe»  9on  Knaddaläden  m. 

Joiiannes  Dei  patientia  Prcmonstratcnsis  abbas.    Omnibus  has  ütleras  visurta  salutem  in  Domino. 
Tenore  preeentimn  proteetanur,  qnod  TenerabOilra»  in  Gbriato  fratribm  de  Cappenberg,  de  Tarlare,  de 

Sc(  idi  cl  de  Arnosberg  prepositis  concessimus  slabulum  contiguum  stabulo  obbatis  de  Knech^leJe, 
quod  dicilur  ad  Pebram,  tempore  generalis  capiluli  perpetuo  posaidendum;  et  ipei  ad  expeiuas  in 
eodem  atabuk»  poeftas  eedesie  nostre  Xtl^.  libraa  Turonensiiiin  refiidenint.  Sciendam  etiam,  qnod  «i 

in  ipso  loco  aliqua  in  poslerum  decreverimus  edificia  facienda,  aliud  stabulum  ipsis  assignabtmiU 

equipolteiis.    Actitm  et  d;i1iim  Premoir>lrafi  rinn,.  Domini  M'CCLTr.  in  TmiHlalimu'  brati  AuguslinL 

Or.  KL  Wedinphauten  Nr.  üV.    An  Pgtttr.  ein  Ke*l  des  HiegeU  det  AbU4  Johann  t>m  Premmtr^, 
FerdtrjiAt  ««Ar  itark  mHdrti  BSdUitgri  rmtd,  dnükSrmift  SSedi«}  f  Ecetasia  PrBDHnatratawii. 
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König  WiUuhn  vox  Hullanil  telzl  den  Zoll  für  dk  Sot'sli-r  Rürt/cr  dk  zur  See  vom  Osten  nach 
dem  Westen  kommen  und  wieder  dahin  MuriuMeJtren^  in  seinem  ErUaad  auf  i7o  des  Waare»- 
«wHAm  fest,  ex'uHki  ue  OK»  dm  Hert^/Ikim  (Wea^tden)  und  nhmt      im  iejna»  Sduit»  md 

Sddrm.   Filrinbiucli  12S»  Nwember  26. 

Wil!p!mii5  DH  gratia  Romanorum  rcx  spinper  Augusliis  univer-i<  sncri  impfrii  fldolibus  prr-^-cnlcs 
litteras  inspectuhs  gratiatn  suaiu  et  omne  bonum.  £bi  ex  Ubt<raiitate  regalis  celsitudinis  cunctis 
imperii  fldelibas  d«bfl«iiiu8  no«  reddei«  liberalM.  eonun  taiMn  prec«6  et  vota  promptinB  dd>emii8  ad- 
niitt'  iiui  nri-^ttam  gratiain  et  favoiTtn  silii  %Tndintif  exipcncik  inerilorum.  Hinc  est,  cpnul  mis 
dllectos  nostroö  civca  Su^acienses  *)  »uis  nobiä  gratos  oieritis  pre  ccteria  bonorare  el  ipsorum  commodiä 
benignitate  refla  libeniKter  intendere  cupieiite«  ipm  coneedinus.  ni,  quieunuiue  ex  ipsia  ad  terrain 
nostrun  Flolliiüdonsn-m  navi;iio  vcnerit  ab  Oriente  in  inaie  vi  ab  mcidonte  rcdierit'^  ad  eundein, 
oentesimani  marcam  de  omni  mercata  «uo.  auro  et  aifento  dumtaxat  excepto,  pro  thelonio  nobis  solvat 
«t  sie  ab  omni  cxaetione  ttaeloidl  Uber  abcedat;  per  totam  quoquc  Romanom  imperium  ToluDiiia  et 
niaiidamtti  ad  tbeloniura  debiium  $e  teneri.  Et  ut  maiori  pre  ceteris  dii-!i  ctves  liberiate  gatideant,  ex 
ducalu  penwnas  ipsorum  cum  rebus  in  nostram  et  imperii  proteiiiuaem  et  tuteUun  recipimtu  specialem, 
maudaitles  ac  auctoritate  regalis  culmiuiä  districtius  inhibcntea,  ne  quis  in  terra  nostra  HoUandensi  aut 
per  totum  Remanum  imperium  •  predicti»  civibu»  pluä  (belooii  exigat  quam  est  dictum  et  per  noa 
concessuni  aut  ipsos  in  aliifTio  pravai-e  vtl  iiulcbifc  irmlrstarf*  profiuinat.*)  Si  quis  autt-m  id  attempfarc 
presumpserit,  gravem  ao^stre  celsitudinis  o^'cnsajii  se  uoverit  incun>uruin.  Datum  PiJrinburch  Vi  Kaiendas 
Deeembris,  indietioiie  XP,  anno  Domini  ll'.CC*.L  aecundo. 

')  A  ,SuüatieUs«.s*,    *;  .1  .reilierillt*.    ')  In  A  die  fVorti  fihter  .gravarc'  iV  r   He  XiiU  t/ctcliritjhfH. 

Or.  MI  defpelter  Atu/eiUgmg  (A  u,  Bj  wm  dert«lb«n  Iland  getekriel/m,  Stdt.'A,  Soett,  L  Nr.  i  u.  <t. 
An  Ä  an  rMhgttbm  Stideirfäden  dat  Siegtl  de»  Sintg:  it  durch  FeudOigkeit  tlark  betehäd^  tm 
nAgelbfn  •'<i'idfnfädtn  nur  noch  ein  kieiner  liest  des  Siegel».  Gedr.  Seibertz  Uli.  I  274.  Regett 
Bohnur-Ficktrt  Rtg.  tny».  itäß,  uo  ducatua  mü  Qsleit  üieruUt  i»t  (hier  zum  27.  Dezember  JSS$ 
yttfiaj  und  EanebehM  üß.  1446.  (>/.  Die  ChmOm  der  deuUehen.  SlAke  24,  EinL,  S.  XXXUIf, 

781 

König  Wiilidm  wn  Holland  beficit  die  in  seinem  Land  Schiffbruch  leidenden  Soester  von  den 
FeHgm  de»  Stnmätt^t».  Per^rimbiirg  1252  November  26. 
Wilielmus  Dei  gratia  Romanorum  rex  Semper  Augustus  universis  imperii  fidelibus  pre«entes  litleras 
inspecturi«  gratiam  auam  et  oume  boaum.  Volentea  ex  deüderio  cordis  nottri  J>eum,  a  quo  ex  dato 
opümo  aublimitas  noetra  pendet,  in  oraidbas  rerereri  et  pro  aalutis  noatre  incremento  oppressomra 
cavere  presüuras,  uotum  facimus  universis,  quod  nos  ex  benignitate  regis  ciementie  omnibus  passis 
nauÜFagiam  de  Susato  existentibos  in  terra  noetra  nbique.  aicut  in  multis  portibuä  consuetudn  dete- 
«tabitte  inolevii,  nolamus  aflUctionem  aliquam  raperaddi  nec  eorum  rea  ilHdte  diatraiü,  que  periculum 
evaseruut.  Immo  perpetua  \'olumiis  et  mandamus,  quod  omnia  ipsorum  bona  MulfMgn  sine  difficullnte 
({ualibet  in  integ:rtim  restituautur  eisdem  et  restituta  ab  omni  exactione  llbera  conservenlur.  Ut  igitur 
boc  factum  titniuiii  pormanr-at  et  perhenne,  preseos  scriptum  cxinde  coufcctum  sigiUo  regio  liberaliter 
duximus  i-oboraudum.  Datum  apud  Peregrimbluv  VI  Katenda»  Decembria,  indictione  XP,  anno  Domini 
M'CX^'L"  secuiidc  rr-gni  iii>~lii  anno  quinlo. 

Or.  in  dopfelUr  Autfertigung  vut  zwei  unweaentUehen  Aenderuugtm  Htät^-A,  Hoest,  L  Ar,  I  a  und  b. 
An  iuHUn  Sridä^Sdm  nur  «eeA  «m  AMwr  Hut  de«  Sttgd».  Oedr.  Seihertt  OB.  I  276,  /tegtH 
Döhnur-FidUr,  Reg.  My^  Nr.  S1S7  (m  Ihe.  27  geeüfO  *^  Buuudm  ÜB.  I  446. 
wmu.  utk^Suiii  vn.  44 
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GiMfHed  «VN  HltvA  UuA  tiek  nM  mmen  Antpf^MAm  auf  den  jSefen^  im  den  Kirdt^fidM 
Htntkdd,  WerdM  und  Bretictrfeld  mm  Kapitel  des  Sevmtuüfte»  in  Säht  «Mnden. 

1252  November. 

No9  (lodetridue  miles  diclus  de  Uuvele  casleUauus  ia  Marcba  omoibus  preseos  scriptum  inspccturis 
notum  csae  vAaum,  qnod,  emii  not  dedmam  «itam  in  HiitMede.  Werhole  d  BrdEekrcde  (t)  parrodiDi, 

quam  fpiinirrrii-:  ^nb  rprta  prn>inrip  n  capitiilo  snticti  Srvcrini  CoIonien^U,  as^i-ri-nllhus  eajidi-m 

dcdmam  sub  dicta  pciLsluiie  hereditariu  iure  tenere,  capitulo  vero  iioc  iiegante,  taudem  lioueiiUs  riiii 
mediantibin  inter  no«  et  dictum  eapilidaiD  Ha  cootcdH,  quod  qniequid  iuris  baln^tn  vel  luibm  Tide- 
bamur  in  ilii  l  i  flt  eima  vciididiraus  eidem  capitulo  pro  summa  quadrafrintn  m  iii  iniin  Golonicnsiuin, 
quam  pecuniam  tiobis  profitemur  oumeratam  iutegraliUr  vi  solutani.  Nos  etiain  et  uxor  nostra  Paliii«itia 
et  toTOT  noatra  OdOia  et  piQeri  nosiri  Elyxabet,  CSerlradis  et  Hildegundiä  in  pn^aeneia  talitun,  quonin 
nomina  infra  sunt  subscripta,  ipsis  ad  hoc  rogatis  recognovimui^  iios  eadem  bona  et  quicqwd  iarii 
haboimiu  vel  habere  videbamur  in  eiadem  prelato  capitulo  vendidiase  et  in  preseatia  eoruin,  quorum 
nomiiia  atibnotata  sunt,  ut  didum  est  eadem  bona  com  pueril  noilrb  elTestucaKse,  Tolent««  et  per 
preaeutem  Utleram  nos  obligantcs  dictum  capitulum  ncque  per  DOS  neque  per  i^uccessores  noMroi  d 
per  quemquam  ulium,  qui  se  asserit  causam  liabere  a  nobis  fore  motestandum  sive  inqui*  f  .dulnm.  s^d 
sepedielum  capiluium  eisdein  bonis  in  posterum  libere  uti  et  frui  po^sc  pro  sue  commodo  voluntatk 
TesUuna  nomioa  qui  hiuic  facto  interfuerunt  sunt  hec:  AmoUtus  paslor  ecclesie  in  Hareha,  WaKmi» 
noliiUs  de  DuII«t?,  Adnlfin  dr  Boynen,  T.iiÜn  i In-  i!<'  Roynen  fl.'tmnus  de  Riiikenroih-  Ilir'üwis 
Hicfbere,  TUeodencus  Vitulus  milileii,  Petrus  de  Wiclcethe,  casleliaiii  in  Marcha;  Wiliielmus  de  Llcon- 
eeetlie,  Macharins  de  Dangelen,  AdoIAia  et  Theodericua  fratres  de  Äldeodorp,  Gonradoa  d«  IKdiiieluiir«!!, 
Bruno  cappellanus  de  RecheUie,  Henricus  VriiUii  h  rt  alii  qTiam  pttires.  In  cuitis  r.  i  leslinionium  et  ut 
hec  iuviolabUiter  observeDtur,  sigillum  domini  Üttonis  comiLLs  de  Altliena,  in  cujus  districbi  eadm 
deeima  eat  sita,  et  aigUlum  dominj  Eoplbecti  comitia  de  IfaFcba  com  aiüa  aigillia  quortmdam  tetlimii 
quorum  sigilla  pr«s«ntibaa  aoot  appenaa,  ragavimua  appendL  AetmD  anno  Donini  ir.OCr.LIt*.  menw 
Movenibri. 

Ab4cAr.  det  Xi\  Jh*.  St.-A.  Dütteläorf  im  Copiar  Köla-Seoerin  D  64,  VIII b. 

m 

Erzfmchof  Conrad  von  E/fln  bekundet^  dau  der  Edle  Gerhard  von  Arhery  dem  Deutschordm- 
haus  (in  Welheim)  den  von  ihm  lehnrührigen  Zehnten  f)^t'^fehl  übettratfeii  und  ihm  ilafür  em^ 
von  seinen  Güittm,  darunter  eine  Mulde  in  ürimbechuHen  (Grindinghausen  Kr.  Neuss)  Ldten 

anfgetragen  haL    KStn  tSS2  Jhember  It 
Conradus  Di  i  gi  atia  sanctc  Colonionsis  ecclesie  archiepiscopus,  sacri  imperii  per  Italiam  archi- 
caacellarius  notum  iacimus  univeraia  et  tarn  postena  quam  modernis  cupimus  declanui,  quod  cottstiluti 
in  noatra  present^  noeter  conaanfoineua  et  vir  nobifia  Oerafdua  de  Arbeit^,  naftna  Remid 

burgravii  (C)ol(>nien8ls,  et  iif.btli-  mulier  Methildia  ipsius  Gerardi  uxor,  nata  viri  nobilis  Adolfl  de  Holll"' 
decimam  (sitam)  in  parrochia  Osterveide.  quam  a  nobis  et  ab  ecclesia  nostra  tcnobant  in  feodo  ad  ofui 
dilectorum  in  Christo  .  .  precep(toris)  et  fralrum  milicie  domus  Theutonice  Jerosolimitane  libeie  re«ip' 
namnt  ipaaniquc  ad  noatraa  manus  cum  renuntiatione  (seu  effeatue)atione  sollcmpni  ab  ipsis  ann- 
mimiter  reportarulo,  eam  memt  t;  li>  donari  preceptori  et  fratribus  cum  instjuiCfia  po^f)iilanfes,  in  ipso 
iostanti  cumpeusatiouem  feodi  ud  valorem  ipsäus  decime  uobis  et  nostre  iecerunt  ecclesie  in  alü»  bouii 
ante  molendino  videlieet  apud  Grimbechuaan  et  atUs  ipaorum  bonia  ibiden  sitiB,  qne  ^»sonnn  allodiuD 
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(usjque  ad  tempuü  illud  exUterant,  et  a  nobU  ea  in  feodo  recepenmt,  inde  nobis,  qiii  illa  compensatione 
content]  foiiDUs,  lio(m)ugiu[n,  sicut  dcbetur,  de  feodis  fadendo.  Nos  Haque  huiusmodi  renigtiatione 
bonorum  pariter  et  recompenaatione  feüdi  rite  factis  de  noatranun  consilio  fidelium  accedenic  capibdi 
nostri  coniüvi-iiti.i  i'l  a--Jf*n«u  memorataiii  diciinam  ita  ah  oner*-  fcnii  ac  lininagii  ühfiam  |)tffa(i>  pre- 
veptori  et  l'ralnbu;i  iiu.xiiuiis  confereudatii  libi'ie  ac  (iuiiaiidam,  ul  cain  perpetuo  ubtineant  pleno  iure. 
In  predictonmi  taBtimonium  prescns  littcra  est  ciinde  oooscripta  et  nostro  nortriqae  eapjtuB  antedictl 
sigillis  tinn  nun  ^npr.ulicti  rur  udi  sigiJlo  iDuiüta.  Actum  GoIoDie  DI  Idue  Decembrfa,  «nno  Domiiii 
M'-CG".  qumqiiagcsiino  secund».  'j 

>>  DU  twekU  StUt  de*  Ar^omr«!»  4it  AreA  MSm^v»»  ^etcHS^ft,  Ufok^tte*  »Ud  4U  iiiijrlffriwwirfi  i  m» 

Or.  im  herzojfl.  Arenberytchen  Ardtiv  (Üeuttchordent-Commende  Welh^imJ  in  Rtcklingluauun,  An 
rt^grmm  S«Mti»fSdm  dit  Sie^:  1)  dta  BnbMo;«  Cmtwl,  2)  dt»  DomeopUtU  vom  KSlm, 
•J)  des  Gerhtträ  v<m  Arbfy  (im  runden  Siegelfeldt  der  Schild  mit  3  (2  :  i)  Rosen,  die  beiden 
cberm  Hoitn  mit  ritum  Tumierkragen  beladen;  Vmechrift:  f  i>.  6.  nob(iJli8  de  HelpesieQ). 
Abe<hnften  de»  XIV.  Jht.  m  den  Kartdarien  dea  DmeapUeU  Köln,  St'A.  DütttUorf  Mee.  B  9 
Iii.  166  u  !7^.  Danach  i/^ir.  Henne»,  Uli,  de»  drittMchen  Ordens  II  96  und  SiederrlteinitAt 
Annaien  XLI  Regeet  Curdamu,  Reg.  Conr,  327,  Vgl,  WeetdeiOeehe  Zttehr.  Ergdnamf^ 
keß  IJJ  155. 

7H4, 

Ahl  Utrmaxn  von  Cfirvey  hcurkumht.  dass  die  Kinder  des  BUters  Alhii'us  h  unn  vf  auf  nUe 
Aimprüclie  un  die  Oätcr  in  ßi&cheiiehusen  und  Wedereveuburcken  zu  Uunslm  da  Ki.  Bredelar 

vertidM  habeik 

Hermafinus  Dei  gralia  Corbeiensis  ecclesie  abba»  untver»is  Christi  fldelibus  salutem.  Omnitius 
hatic  paginani  inspecturi«  aeu  audituru  cupimus  es&e  in»inuatuio,  quod  Conradus  et  Godeecalcus  frulres 
dkti  Wedereven,  nati  Alberti  Wedereven  mflitis,  Lutgardis  et  Hadewigis  aorores  eorundem  in  presencia 
noetra  constituti  protestabantur  liicide  et  constantcr  se  ac  suos  heredes  singuloä  et  imiwenoe  in  omnibus 
h^ni^  in  }u  d>  hii~on  et  in  Wcdercvenbercketi  •^lli-;  nci  non  in  dccima  ibidem  et  in  enrnm  pertincnciis 
mcidl  peuilus  iuiia  uut  proprietaÜs  habere  siu  habilurüs  recoguoscenteä,  quod  prediclus  Albertus 
Wedereve  pater  eonmdcm  ea  bona,  ciue  ibidem  sita  habucrat,  reliKÜMaa  viris  aUnti  et  conventui 
mnna=terü  in  Breyd^  ln"  nrdini"?  Ci-tercien.sis  legitime  et  ra«  l  iiialiilHrr  crntTiisn  u^cori's  m<'  Alveradis 
vendidisaeL  Promiserunt  etiam  predicti  eisdem  relit^osis,  quod  nec  ipsi  nec  eorum  heredes  vcUcnt  vel 
deberent  eoa  quovfe  nmtpiani  tempore  in  premiaaia  bonia  et  prefeta  deoima  <iiiBlieuiD<ine  modo  impedlre, 

fi-r!  vnliint  eosdi'm  c\  drhehimt  promoviTo.  iif  pr''(iicta  bona  pnrificn  pnQ«idrant  et  ijuirl*'  cf  iit  ifts-i 
eorum  prccibus  cuusorles  fleri  niereautur,  super  quo  predicti  videlicel  Coiu-adus  et  Godescaicus,  Lutgurdis 
et  Hadew^  nos  pederont,  ut  sigillam  nostnim  in  testimonimn  prennaaorum  apponereraua.  Datum 
anno  Domini  M°CC°L*  aeeuado. 

Aboekr.  <nu  drr  «vtai  EHfie  du  XVI.  Jkt.  «n  il»e,  VI  12S  &  124,  Ervihnt  Weetf,  ÜB.  IV  623. 

m 

Qraf  DiOrick  von  Umhetg  verkentfl  dm  KL  Fröndaätetg  teinat  Hof  m  Jfftrde  und  die  EOlßs 

eine»  ChUee  im  BSvü.   ISS»  (mS)  Februar  X 

Tri  nrjiiiinr  noinirii,  amrn.':  Tho odhi-n'cns  Dei  gratia  come^  et  dilrcla  tius  Alli<-idi>  comiti^'^.i  de 
Ysenberg  luiiversis  Christi  UdeUbus  tarn  preseutü>u&  quam  futuris  prcscntem  paginam  iuspocturis  m 

44* 


Digitized  by  Google 


848  195» 

perpetunm.  Quo  pietatis,  utililatis  neceasitatisve  intuHn  inpresentiarum  gesta  noscuntur,  ut  firmitatetn 
perpetuum  sortiantur,  expedit  posterit  litterarun)  auct«nticarum  tcsUmoniü  declarari.  Uidc  est,  quod 
generaliter  omiiibaB  tid«  debtt«  prcMOtilHi»  dtudmaa  intimandoin,  quod  dm  erga  fiddiM  el  dltectoa 

nostros,  abbutissanu  priorem  el  conventum  de  Wrundeber^  zelo  pietatis  ducU  curtim  noetram  in  Aflbrde 
sitaro  cum  omoibiu  aUinenciis  necnun  et  roedietatem  tocius  predii  iu  Uuvele  cum  univcrsis,  qoe  ipai 
allcKÜo  ioseparabiliter  «nneza  sunt  tarn  in  bominibus  eeroeemualibos  quacumque  disperais  quam  in 
mansis,  agris,  pascuis,  aUvis  el  quibmlibet  aliis,  cuiua  lavera  altera  medietas  iam  dudum  ipsi^  pcrti- 
nebat,  de  cotipilio  cf  con^cn^n  )ibi»ronim  cf  hrrf^diim  nosstronim.  «cititt-t  .foluuiiu^.  Sophie,  Elyzabet, 
Alheidis  necnon  vasallüt-uni  el  iiiinisleiialiuiu  uo^itrorura  le^iüiiie  vendiditnus  pi'u  quadain  cei-ta  pecutiie 
qoantitate,  omni  iuri,  quod  haeteaas  in  utroque  allodio  habere  potuimiia,  integralitar  KDuntiantea  et 
dicfn  convrnfiii  rnm  siippromo  proprietatiq  iure  liberaliter  a^isignantcs,  ad*)  hoc  revera  nnn  nerp'jsifntis 
proprio  üituitu,  sed  peticioniä  et  dilecUuuis  eoruudem  favoiibus  provocali.  Memurata  vero  ecclesia  nobis 
fm  einimodi  ingrata  «xiatere  nolena,  nagia  autem  nos  gratianun  deUtorea  aibi  oonsUtner«  volena  tarn 
nobis  utris(jue  qtinm  aiiitiiabuä  dileetnnirn  parenlum  nostrorum  >ciiic<  f  Fudlinici,  Sophie  f>f  Mi  fliildi« 
pleoai-iam  fraUroitalcm  coatulit  fide  plena.  Noa  eciam  cerle  et  umversi  heredes  noatri  simili  vkissi- 
tudlne  aepefalum  oonvcnfum  de  eetero  proDiOTebiinaa,  ut  tenenur.  IR  aotem  faUa  eonfaraetna  noster 
tarn  sollempnitcr  actitatus  millatenus  a  posteris  valeal  irritari,  presentem  paginam  exinde  conscriptam 
a%UU,  quod  nobis  comiaane  est,  munimine  daxiinu«;  roboraudam.  Testes  huio«  rei  sunt:  Adolpbus 
plebanuB  cte  Henedhe,  Gozwinua  milea  de  Rodenburg.  (iodeaealeua  dietna  Tork,  Theodherieus  de 
Bergham,  Adolphus  dictHs  Allant  et  filii  eius  Adolpbus  et  Everhardus,  Lutbertus  de  Heringe,  Henricua 
Cvelacker,  (Jerhai  dus  de  Hiirdhf  of  alii  mihtes  el  castellani  noslri;  i  rli  irilti?  et  I.ariib*  rfu-  He 
Hudiiicbusin  fralres,  Tbeudbericus  de  Sulcdc,  Wiihelmus  deSybuig.  Hciiricus  de  Vickedlie.  Ludolphus^) 
de  Iteneltt,  Fredherieua  de  Meinhuvele  tnilitea;  Radolphos  de  Anglia,  Gotbinania  et  Hahowordiia  eiTea 
SuaalienBea»  Albertus  dapifer  nuster,  Everliardus  et  Mauricius  frativa  cius  et  alü  quam  pluraa.  Acta 
aunt  bee  anno  Domini  M'.CC.L!!"  ,  in  vigilia  Puriflcalionis. 

'J  m*  inerhia  Vcrliing<rt'  Sihri/t.    *)  Or,  ,a'.       Ur.  .Lutiulihus". 
Or.  KL  fimämbtrg  Nr.  t3.    Da*  m  rothblauen  und  gelben  ISeiäenfäden  b^ettigt  gm/tmM  SUgH 

786. 

(Jraf  Gottfried  von  Arnsberg  ülferlrägt  dem  hl.  Soest-  Walburgk  das  Eigen  der  Mühle  Uhlenhurg 
(hei  Borsdn)^  die  dien»  von  dem  mtter  JPaaMatA  gdamß  hat.   135$  (]SSS)  Februar  2, 

In  nomine  Domini,  amen.')  Godefridus  Dei  gratia  comes  Ameabefgenaia  univenia  Cbriati  idelibua, 

ad  tfiio«  Presens  scriptum  priTeneril,  in  Domino  «sahitcm.  Tonnrr^  pn'<»i'n1itim  protostnrniir.  recogiiosciinus 
et  notum  facünu«  pres^entibus  ac  futuris.  quod,  cum  i'aschcdach  miies  moiendiuum  quoddam  quod 
tlleiiburich  dieitur,  quod  a  nobis  tendhatur  In  feodo  com  aqnis,  paaenia,  pratia,  rubetis,  agris  cultis  «t 
inctilli^  L-1  universis  altiiientü-  ncli.-ii'  -^  uiil''  Wall)urgi!>  extra  muros  Susaiifii-i''?  de  pieuo  cou- 

aetusu  Elene  uxorüs  sue  au  Icgitimorum  beredum  suonun  pro  certa  suinnia  pecunie  vendidisset,  ideu 
Paachedaeh  et  pfedieta  uzor  ipdoa  et  Rabodo,  Otto,  Paachedaeh  et  Johannea  fllS  eorum,  Rabodo  quoque 
miles  et  Herl)iirduä  clericus  eiusdem  Paachedaeh  fralies  ac  Aleydis  predicli  Rabodotiis  uxor  et  Conradu!» 
eorum  fllius  prefatum  molendinum  cum  suis  pertiueutiis  bona  et  spontaaea  voluotate  in  oianua  uostras 
publice  resigoarunt  Noa  itaque  circa  prcdictam  ecclesiam  et  sandimoniales  ibidem  Domino  famulantes 
pium  gereutes  affectum  proprietatem  eiusdem  moleiidaii  et  omnium  pertiuentium  ipsius  de  perniissione 
uxolia  nostre  ac  beredum  nostronun  libeniUter  aibi  ooDtulimus  pleno  iure  in  perpetuum  obtinendam. 
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In  cniuÄ  vcnditionis,  rcsignationis  el  nostrc  coUationis  testimonium  hanr  üttcrnm  super  hiis  confcctam 
•igüli  nostri  mununine  iustünius  roborari.  Pelivimus  insuper  ad  maiorem  ommum  predictorum  eri- 
deatiam  praeenti  Httere  dgilliini  oppidi  SiMatt«iid«  apponi  Aeta  mmt  hee  enoo  gratie  ]r.GCI*X* 
secundo,  in  Puriflcatione  beale  Maiie,  regnante  sercnissimo  Romauorurn  i  ige  Wilbelmo,  presidente  sancte 
Golonieiisi  ecclesie  archiepiscupo  Ck>orado.  PresdiUis  eraai:  comes  Eogelbertus  de  Marca,  Coaradus 
InircgniTiiis  de  Strombericb  nobiks,  ffiarieaa  dMaow  Sn—titmiw,  Thidericua  ttmauratiua,  Hoyo,  magister 
Gerlacus  de  Keslikc,  Rubertus  Stinigallus  luiic  vicem  gerens  prcpositi  Susalitnses,  Hinricus  de  Ck>loma 
caDonici  SuaaUeoses,  otagislvr  Uim'icus  Avuaculua,  Alberto«  sacerdos  oJerici;  Uunoldus  de  OdiDcbe, 
Udo,  BmoBtoDiu  Seonddat,  HermannnB  de  Binotc,  Araoldiia  Hasse  advoeatus  de  Swem  mililea}  AttMftn* 
in  OaUioveu,  Gotscalcus  Feruerinc  tuia  magistri  bui^ensium  Susatit^nsium,  Menricna  index,  HUdegem 
Surdus,  Volcquinus  Lipe,  Gerhardus  et  Gotmanis  de  liedebeke,  liinriciu  de  Lippa,  Hermannu^  de 
Beukinchusen,  Juliamies  Farvus,  Ludolfus  de  Oatindmien,  Tbetmarua  de  Boche,  Pliilippus  Sdüllinc, 
Jordaitiis  dieUis  Vecrere,  Rolf  «t  RadolftM  fratres  de  OviU  Foco. 

')  Bit  liUrlii»  fvrlünytrh  Sehri/t. 
Or.  Kl.  SoHt^WulbuiyU  Nr.  16,   An  roUi(f>  ünm  Heidmfäden  da»  üieffH  Qrt^  GoUfritdi  III.  tm 
Am^trg  (ßttmpel  A,  NrndASdiaig  mh  We*tf.  Üiegel  Taf.  28,  2),  doi  dv  Stadt  Sput  «tgtmtnt, 
ßUktckrHi  «M»  gUOmtitSftr  ümdt  De  moJendiiio  UtonburiclL  Qtir.  SMirtM  Qkwilm  /  S.  mg, 

787. 

Theoderidk  de  Susato  Gmmmucm  von  S.  Mssritmgneäm  In  Ai0bi  entscheidet  als  Schiedmchier 
m  emem  Sinit  »mkhm  dem  Dedkmten  elc  vett  8.  Ctamterf  tiwi  dem  JNHer  Sibert  um  KunicB- 

bofin  (KSmsdtoveiO.  1MS3  J^ftmor 

Theodericus  dic'n  Suüato  canoDieus  aascte  Marie  ad  Gradus  in  Colonia  iudex  unicus  a  domino 
GoloDieusi  archiepi8Cup<<  ilelegatua  Acta  sunt  bec  iu  ecclesia  sancte  Marie  ad  Uradus  in 

Gokmia  .  .  .  anno  Dondni  mOkaimo  GG^.L*  terdo,  in  die  beati  Valentini  ntartirfa. 

Or.  6t.-A.  Düsuldorf,  Köln-CmSbtt  63.   Silfd  AMm  tpättt^  «n  Vofil  im  ZmifitHi  Unmkrifi: 
S.  Tbeoderid  de  Susato. 

788. 

Graf  Mixjdiicrt   von  der  Mark  ühcrträfff  der  Kapetif  nt  Vf^ine  da^  Fi/inifhtmsn  i  hl  einer  VOm 
Buryyrafen  üeinrtch  vm  liecheiie  auijvkuuttt^t  Huje.    Ud^i  {i2uoj  Marz  2. 

Zeufmt  Tir  ool^  Walfhen»  de  Dolberg,  Adulpbns  d»  Bmnen,  Ladbtttw  de  Boiikaii,  Godeftidiis 
de  Hiirele,  Johumea  de  BrudtuMD,  Heiuriem  de  Bmcbuaen  milites,  ooalri  CBBteUaiii  de  liarcha» 
Gtdr.  malf,  ÜB,  III  ä&U 

788. 

Der  Om^ümdtegttt  Hugo  «o»  &  Sabina  nimnd  das  Kl.  JViratNe*  iei  Soest  m  MiM»  Sdmbt. 

rjiftidi  März  H. 

Fiater  Hugo  miseraliuiie  diviiia  liluii  aaacte  Sabine  presbiter  cardinalis.  apostoliCe  sediä  legatua 
diiectis  in  Christo  aororilNia  ordiuis  fratnun  Predicatorum  apnd  Susalum  Coloiiiensis  diocesis  saluteoi 
in  Domino.  Rcli^ium'q  vnstn*  «iTJCfrihis  rio«  ituhicit,  nt  vos,  fjiK'  vnnilntildu  huius  mundi  reliclis  vos 
virtutum  üominu  dedicasüs,  uoatre  prolectionis  muniinine  toveamua.  Kapropler  vestris  devotis  poslu- 
lationiboi  iocttoati  penonaa  Teatra»  e(  locmn,  io  quo  divinn  eetia  obeequio  mandpale,  sub  beati  Petri 
et  Dostra  protecUone  snadpimu»  et  preaeatia  acriptt  patroeiulo  conunmiiiiraB.   liulU  eigo  omnino 
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hoiniaiun  Uoeat  hanc  paginam  nofltre  proteotfoiris  fnfringere  rel  et  atuni  tomenurlo  oontnüre.  Si  qats 

autem  hoc  attewptore  prestimpserit,  indignaliomin  omiiipotentis  Dei  et  bealorum  Petri  et  Pauli 
Rpo<ff«1onim  c'ius  <«e  naverU  incQcsunun.  i>atuiD  Leodi  VUI  Idas  MarcU,  pontificattu  domini  Inuocetidi 

pape  1111  anno  decinio. 

Miekr,      XIV.  Jk».  im  (kpiar  dn  KL  SofM-P^adUi»  Mk,  VTt  $107  pag.  12. 

7»a 

£änMs<^f  Conrn  l  mn  rjesiallet  d/'n  Xonnen  in  Älveldinglnit^f;!!  fPant.Jhs)  tfie  Domilukaiitt' 

Bv'f  l  (iii:unchmen.    Köln  o.  D,  (nach  1253  Märe  8'i,  ve/yl.  J.'yü}. 

Ck>ui'aduä  Dei  gratla  saocte  ColoaieDsia  ccclc^ie  archiepiscopus,  sacri  impi-rii  per  Itlialiam  arcbi- 
caneellaiiu«  dileetis  in  Christo  priori  et  fratribiifl  or^Kois  Predicaforam  in  Soaato  salutem  in  Domino 

genipitertiam.  Cum  vcm  i  abitis  patfi  Flugo  tituli  sancte  Sabine  presbiter  cardiiialls  ipu-tolii  e  >edi3 
l^tus  nobU  dederit  in  niandatia,  quaUuu»  dileetis  nobis  in  rhri^to  domiaabus  in  Alveldinghusen 
nostre  diot^sU  cafrfentibiis  siib  regolari  obtervantia  Domino  p,  i  luo  fiunolari  halrftuin  et  regulam, 
quam  ioler  approbntos  ordines  deccmerent  acceptandam,  eUdtm  m  Christi  iiumine  conferremus  ^cl 
conferri  per  discretos  et  religiosos  aliquos  faceremus  et  ipse  inter  alios  ordines  «t  pre  alüs  babitum  et 
reguiam  Testri  ordiois  acceptaverint,  eundem,  secundiun  quod  nobis  inandalum  est.  duidmus  conferendum. 
Qoapropter  discrecionciA  Tcatram  monemu^,  rogainus  «t  hArtamur  aitcnte,  quatinus  pium  et  salulire 
prüpcKsiturn  dictaruni  dominarum  habealis  diUgendiu  eoBunendatam  ipaia  oonsflio  et  auxiUo  quantum 
potcriUs  iideliter  as&islendo.    Datum  Cotonie. 

Ab»ehr,  de*  XIV.  Jk*.  im  Copiar  de»  KL  Sättt-Ptradiu^  JAe.  VII  6iÜ7  pag.  Ii.    Vgl  daa  Rtgttt 
M  Cafdtttau,  Rtg.  Cmr.  Sil  md  mdm  Nr.  79S. 

791. 

CardituUleffat  Hugo  von  6'.  Stdnm  verheiaat  edlett,  wiche  mm  Bau  des  Si.  WdV9r  b^t^fWf  dtien 

eotdgigm  AHo$$.   IMUA  mS  MOr»  10. 

UDtrersia')  Ghriati  fidelibuB  per  regnum  Alamaniiie  oonstitutiB  pmente«  litteras  inspeeturia  frater 

Hugo  tiHäeraciotie  diviiia  tituli  sancte  Sabine  pre$byter  cardinaiis,  apuslulice  sedis  legatus  salutem  in 
Domino.  Quouiom,  ut  ait  apostolu«,  o^lnc^  ätabimu«  ante  tribuual  Cbristi  recepturi  prout  iu  corpore 
geMimus  äve  bonun  flierit  nre  malum,  oportet  noa  dient  messionis  exfrcme  miaericordie  opertbuä  pre- 
venire  ac  eternorum  intuitu  aeninare  in  ti  rris,  quod  reddeiilc  Domino  cum  multipiicalo  fructu  recolligere 
dobonmu-  in  celis  flrmam  spem  fldutiamque  leneiiteu,  quoaiam  qui  jKii  c^'  seminat  parce  v\  im  tct  .  t  qui 
seiniiial  iti  benedictiouibus  de  bcuedicliouibuä  et  melel  vilam  eteraaui.  Cum  igilur,  sicut  diiecte  in 
Christo  . .  abbatisaa  et  convcntus  monasterii  in  Weitere  Giaterciensis  ordinis  Coloniends  dkmaia  nobb 
ititiinare  curavit,  eedeni  monastcrium  ipsum  (if  nmo  cdiflr^rf»  iticcpprint  optTf^  siitnptuo'sn  tiec  ad  con- 
äummationcm  ipsiuä  proprie  »ibi  suppetanl  facvillatcs,  univcrsitatcm  vc^tram  roganiu$,  monemus  et 
hortamor  in  Domioo  in  remiaaionem  vobis  peeeamtnuin  ifdungentefl,  quatenua  de  boda  Tobls  •  Deo 
collali-  lAf-nv^^mm  et  grata  eis  adtioc  caritatis  Hnltsiilia  i  nifrofis,  »t  per  subventionein  VL  -hLiiii 

dictum  opus  valoat  cuusummari  et  voa  ptu*  üec  et  alia  bona,  que  Domino  iai»pii'aute  feceritis.  ad  ctcrae 
possHis  felieitatU  gaudia  pervenire.  Nos  enim  de  omnipotentis  Dei  miaericordia  et  beatoram  Petri  et 
Pauli  apostülorum  cius  ni:;  turitate  confisi  omnibu»  vere  peuitt-ntibus  et  confessis  qui  ad  id  manum 
porrexerint  adiuthcem  äexagiuta  dies  de  iniuncta  sibi  peniteucia  misericorditer  relaxamus.  PreseoUboa 
post  conaummaüonem  operia  ninine  valUnria,  quaa  nutti  per  qnesbiarioe  dkiriatim  yä^muaM^  «aa,  ai 
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lecas  aetnm  tmH,  carere  iurOniB  deeenwntes.  Datum  Leodii  VL  Idoa  Hwdif  ponlifleati»  doaini 
lnooeenlii  pape  im  anno  decimo. 

>;  Jn  UajiukelR. 

Or,  Kl.  Weher  Nr.  18  a.  aOR  ftltkgelben  SadMfSdm  abf  f«dUi  imIim  «nlfr  dm  Bvfft  R; 

Riektekr^  «»  dtr  AHU»  <Ua  obtrm  Randn:  ViU. 

m 

nn  f/i'üfafft'f  flrm  KI.  Par'hii'!^  für  den  Fall  CDU9  flffjyciWflflMII 
LatulesmlcrdKim  (kn  .slälfm  (rullesdieitst.  ijuHtih  1253  Märs  14. 
Frater  liugo  mistiacione  di\nna  tiluli  sancte  Sabine  presbitor  cardinalis,  apustolicc  sedis  legatus 
dUectis  in  Christo  aororibus  ordinis  fratniiu  Fredicaturutn  apud  Susutum  Colonleiuis  dioeeais  MÜntem 
in  Domino.  Juslis  peteru  imn  desideriis  dignum  est  nos  favorabiles  cxhiberf  nc  honps;1i-  siippürnnciiim 
precibus  exaudicionis  graciam  inpertiri.  Veütris  igilur  supplicacioolbus  inclinati  auctoritate  presentium 
voUs  IndulKennu,  ut,  cum  isnerele  terre  fberit  interdietum,  poedtia  in  eocIcsiB  vestni  dauate  iannis» 
non  pulsatis  ( aiiipmia.  interdictis  et  excuinmunicatiä  eKcln<i*,  voce  stibmr'--9a  divina  offlcia  colibrati',  nisi 
eausaui  dederitis  interdicto  vel  id  xohiä  cooUngat  «pecialiter  interdici.  Nulli  ergo  omuiuo  homtaum 
Kceat  luiDc  pagbam  nostra  eonecaaionia  infHngere  Tel  ei  ausa  tenMnrio  eontrafr».  Si  qui«  «atem  lioe 
atlemptaif  [«n  suinpsci  il.  Indignacionem  omnipotentis  D^i  t-l  beatoi  um  Petii  et  Pauli  afxi-lcloi  um 
eius  se  noverit  incursuruin.  Datum  L«odii  Ii  Idus  MarcU,  pontificatus  domini  Innocencii  pape  IUI 
anno  dccima. 

AhaOr.  dtt  XIV.  Jkt,  im  Ccpiar  in  EL  SttH-PmmdtM»  M$».  VIl        fof.  12  f. 

Cafümße^  B1190  von  8.  ScAina  giebt  dem  Kl,  FTeteer  wuh  eOiOfigm  AUau  für  dem»  Bemdier 

an  7  luAen  Festtarim.    Lntttrh  1253  März  19. 

Frater')  Hugo')  miscratione  divina  Utuli  b^aiicte  Sabine  prosbyttr  cardinalis,  aposloHce  srdi?  Ifgalns 
dileclis  in  Cliriütu  .  .  abbatlss«  et  conventui  monasterii  in  Wclvcre  Cästercieosig  ordinis  Colonien&ia 
diooesls  aalutem  in  Domino.  Lieet  ia  de  coiaa  munere  Tenit,  ut  aibl  a  fldelibus  auis  digne  ac  lauda- 
biliti-r  son'iatur  do  hibundancia  piptnti««  "iie  qiip  mfrita  Piipplirnim  rxccdit  r(  vnta  benefacicnfüjiis 
multo  maiora  relribuat  quam  valeant  proincreri,  volentcs  tarnen  populum  Domino  reddere  acceptabilcm 
Qurbti  fldelea  ad  eompiaeendum  ei  qtdbosdam  illeeli^  maneriboa,  indul^ncüa  acilieet  et  remlssionlbae 
inviturius,  ut  cxliuli  leddanlur  divine  gratie  aplinn  -,  Cupicntes  igitur,  ut  ecclesia  vcstrn  cnnrrmis 
boauribiu  firequcntelur,  omuibus  Christi  fidelibiis  vere  peniteutibus  et  confessis  qui  memoratam  ccclesiam 
in  €|aatoor  aoUenpmtatilnis  beate  Marie  Tirginis,  in  Natiyitate  Domini,  Resurrectionia  et  in  festo  Pente* 
costes  ac  per  octavam  (eius)dem  singulis  annis  visitaverinl  reverenter  sexaginta  dies  de  iniuncta  sibi 
penitencia  miscricorditer  (relaxama>8.  Datum  Leodü  XIIII.  Kalendas  Aprilis,  pontificatua  domini  lono- 
cenüi  papc  IIIT  anno  decbno. 

'    Li  ildjuaketn. 

Or.  KU  Weloer  Nr.  22.    Higgel  von  rothgtUtm  6eidettfädm  ab;  recAt»  am  Rtmde  mter  dem  liug:  R. 

794. 

Beihmrd,  gmesencr  Pyr/ii-f  mn  V.  Wallunfi^  in  Sorf^f.  ii'hrrl'lssl  ■!>  ,ii  Ha-ipital  zum  hl.  Geist  eine» 
zur  JaaH/ikapelie  gehi>ni)tu  Uurten  (/cf^eu  eine  Oeidrente.    1253  April  7. 

In  noiuine  Domini,  amen.  Ea  que  ratiooabilitor  ada  annt  TerftnÜs  dabent  tiatipianio  eonflnnaii. 
Noreiint  ^|Har  tarn  preaentee  quam  poateii,  quod  Heiiiordue  quondam  prepontna  ecclaaia  aanete  Wal« 
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burgis  cuiusdam  orti  perlioealiii  Capelle  sancti  Jacobi  crga  proTieorem  et  fratres  domu«  bo^tali«  sancti 
SpirituB  in  Snsato  propter  atUJtatm  dusdem  eapeUe  conrniatacionem  fitdens,  ortum  eaiidem  conTertH 
in  inttuam  pensionem  ita  sane.  quod  provisoi  hospitali^i  qui  pro  tempore  fuerit  singulis  amiis  novem 
MÜdos:  videlicet  in  Paacba  quataor  wlido«  «t  dimicUum  el  iu  festo  beati  Michaelis  tantandeiu  prediae 
Capelle  persobret  quos  tantnm  ncerdoti,  qni  in  MdauB  «pdU  pro  tempore  peraonaOter  d^nrierit, 
fttsignabit  in  terminis  supradictis.  Econtra  prefttlUA  bospitale  ortum  predictum  in  usus  suos  convertet 
prout  sibi  melius  videtur  expedire.  Ne  igilur  supi>r  premissis  in  posteram  oriri  confiii^at  inrit«  liim 
questiunis,  in  testimooium  commutacionis  prodictc  hec  littera  sigillis  domini  H(enrici)  dteaiü  et  oppidi 
Suntends  ad  petiebnem  parelnm  eA  aigtiaia.  Actum  anno  Domini  M'^CC^'L"  tercio,  VTI  Idus  Äprilis. 
Presenfes  eranl  decanuä  el  capitulum  (Cflt-ii-  Su-atiii^is,  item  S-ini^'allu-,  TTildegerus,  Radolphus 
Fernere,  Herbordus  de  Ovili  Furo,  Kudeiigerus  Uusa  et  (jolmarus  procuralorcs  hospitalis  supradidi, 
item  widunannua  et  Hermannus  nunc  ma^sbi  burgensiuni,  WidnnaniuiB  Swelinc,  Albertus  d«  (M* 
hoven.  Godescalcus  d.-  riorrViii~.rii.  Cnwinn-^  de  T.iiDcn  et  ceteri  consulea  Suaat«nBea,  de  quoram 
Toluutate  et  consilio  predicta  coiimmtati»  extitiL  ordinata. 

Or.  Stät.-A.  ISoed  XXV III  Ii  160.    Seuere  Abtchrift  dL-A.  Münster,  Stadl  SottU 

m 

Oraf  Engelbert  mn  der  Mark  bestätigt  dem  l*f<irrer  in  herrinffen,  den  Bezug  von  (J  Mtdtef 
Fnieht,  die  diesem  sein  Vater  f  ür  die  dem  Johann  von  Hedenmulen  zu  Ldten  g^dbenen  Lätidereien 

überwiesen  hat.    Hamm  1253  April  13. 

NoB  Engelbertiia  comes  de  Mareha  notiim  fiicimus  oniTerds  preaens  scriptnm  inspectoris,  quod, 

sicut  dilcctus  pater  noslcr  comes  Adolfus  bone  memorie  domino  Henrico  pastori  ecciesie  in  Herinjrhe 
sex  malta  siliginis  et  ordei  talia  oMDSure,  que  teulonice  MermgKetghmwU  nuncupatur,  in  recoropeo- 
iKÜoaam  dedme  aedaaia  au«  da  q^itraadam  a^s  dtni  et  infni  Novum  Ptatem  aitts  peraolrende  de 
agria,  quos  Joliamiea  de  Hedenmulen  sub  pensi>>tir  ab  ip^>>  tenuit,  nssignarat,  ila  nos  de  consilio 
amicorum  nostrorura  factum  patris  nostri  ralionabiliter  ordinatum  ratificamu!;  volentes,  ut  prefatiis 
Jo(hannes)  diclus  de  Hedenmulen  vel  alius  in  quemcunquu  iidcm  agri  nostri,  quos  sub  pensione  nunc 
tenet,  fuerint  devoluli,  eidem'  l^(enrico)  picbann  in  Heringhen«  qnoad  vixeril.  sex  malta  aonone,  alcal 
dictum  est,  singulis  anni-  persolvat.  El  hoc  lifeiis  uustris  preseti^ihiis  prolestamur  tali  t  tiam  rnnditioiu? 
adiucta.  ut  si  iuposleruni  de  couäillo  uostiu  et  iam  prefali  pk-bani  nos  inausum  emere  contigerit,  qui 
didam  pendonem  exsolTare  valeat,  ceaset  penno  et  manao  ecdeda  dt  eontenta.  Datum  apud  oppidun 
UOStrum  Hamme  anno  Domini  Ar.CC.LIir,  Aprilis. 

Aitekr,  Erhard»  vom  Or,  tm  Kirekmurchie  t»  herringm,  Skgil  ab,  die  mükgrmnm  Seidenfäden 
mmA  vorAoMlm.  Otdr,  eo»  2Vom  m  der  Amtgtb»  LeeMt  von  ÜMtkqf,  Ckrmik  der  Gntfat  vm 
der  Mark  &  427. 

mi. 

Er^isehof  Ckmvd  von  Küln  be^SiM^  eine  Si^etdcun'/  für  das  IMhorineMoster  su  Ihrfmtmd, 

Köln  ViSS  AprÜ  2». 

Cottriulu-  !>(>(  grntin  =n!trtf'  Colnn^Ti^i-;  r-f c!!';!!^  arcliiepisrnpv,-!  Ytalif  ^irfhifiinpeltarius  dilectis  in 
Christo  .  .  prepnsito  ,  .  priorisse  et  conventui  monaslerii  üaucle  Katerine  TreraonicnsLs  ordinis  Prenion- 
dratende  aalutom  in  Domino.  HOa  que  legitime  facta  eaite  oonspidmua  libenter  annuere  et  ex  nodre 
auclorilalis  officio  no^  convonit  adicere  llnnitalem.  Ea  propter  iustis  veslre  deTocioiii«  siipplicationibus 
indinati  predium  ülud')  quod  olioi  fuerat  virorum  nobüium  Adolpbi  et  Ludolpbi  comitum  de  Daslen 


Google 


UM  iSB 

cum  rripella  in  prediu  Ipso  <  inish  urta,  mnu!  (juideiii  prt  diiim  cönqirisivls.-i.e  iusto  ernpfioni!;  tilnlo  et  paci- 
&ce  diaosciiDiai  possedisse,  cum  ccteris  mooasteni  TcsUi  bonis,  que  in  preseotiarum  possidetis  et  ia 
ftttamm  aiinuente  Domino  poteritis  adipisd,  lab  beBti  Petri  apotUdi  et  noatra  proteetion*  sawipiiiaas 
et  presehtis  vos  super  hoc  scripti  jiutiorinio  ((immuniinuä,  vobis  nichilominus  ioiiingentes,  ut  eiusdem 
predti  capeUam  offleiari  per  aliquem  virum  idoaeuiu  qui  de  veetra  exiätat  fomilia  factatia.  NuUi  ergo 
oranino  hominam  Uoeat  hanc  noatre  proteetionb  een  eomnmnScioiris  paginam  inrringere  vel  d  auau 
temenurio  contraire.  Siquis  uutem  boc  attemptare  pt-eäuinp^erit,  ijadignacionem  omnipotcntis  Dei  et 
bealorutn  Petri  et  Pauli  aposlolorum  cius  rc  noverit  incurriMe.  Datum  Golonie  anno  Domini  mfllesimo 
«iuccntesimo  quinquagcsimo  terdo,  decixno  Kalendaa  Mai. 
>>  tOrehlfMk, 

Or.  Dortmund- Katharina  Ar.  22.  An  rot/ien  Seidenfndin  nofh  2  ^rttfj.i.'  Sfürkg  ih-ii  frzbifrhößichtm 
iHtgei*  mit  Huckaitfftl.  Di«  Urkundg  i*t  auch  imenert  tu  die  Urkunde  des  Dechanten  Johatmes 
n  DartHmnä  vom  25,  Novmbir  iS68  (Darmmd-St.  KuAariaa  Nt.  Ü).  Qtdr.  SSM»  Dgrt- 
mmitr  ÜB.  I  Nr.  95,   lUfeti  Card«mh  Stg,  CW.         Entäkat  SeHerU  QhiAm  /,  &  S28. 

797. 

Da»  Matiatld(Mter  m  lAj^fstadt  behtnäet^  das»  Johann  Lapicida  ihm  dn  ihm  $mgehr>rige$  Hom 

friAlsr  «igesm  hol.   1263  AfriL 

Hclmicus  Dei  gratia  prepofitti^.  Cnnfr^ttidi--  flivhta  dispoticnte  prnvidi  nti.i  priorissa')  tufiisqui? 
conveulus  »aucte  Marie  iu  Lyppia  univeräis  ad  quos  prcseus  pagina  pervenerit  salutem  iu  eo  qui  est 
vetB  sahiB.  Ut  ea  qae  rit«  fiant  memorie  eommendentnr,  notnm  tkchniis  preaentibits  et  fotaris»  qood 
Jolmnncs')  Lapicida,  quondam  itoniinatus  Ludcwicus.  d  imum  iiili  gram  npud  nos  persistentem  que  tiobis 
e&  aatiquo  racioaabililer  competebat  cum  oonsensa  et  cunsiliu  uxuris  aue  Hildegundis  ac  filiorum  suorum 
vldelkat  lohanais  et  Ludewid  et  Johannis  soceri  am  libere  ac  Tolmitarie  stnietw«  nostre  assignaTit  et 
pro  remedlo  anime  sue  Isalntari  plantationi  no.dri  operis  deputarit,  ita  tnmcn  quod,  si  Johannes  pre- 
nominatos  et  UXOr  eine  Hildegundia  in  tantam  devenirent  iaopiao),  quod  mendicare  viderentur,  eisdem 
qutque  neceaaaria  a  nobia  ministrabuntur.  Testes  huius  rei:  Theodericus  de  Foro,  Heinricus  de  Fago, 
Hdiuieas  Locine,  Wolpertus  ante  portnm,  Keinarna  Juveni:^,  Antonius  Repwidere.^)  Ne  igitur  cavillatiu 
pravüruna  id  infringere  pro^tiiuaf  ifi  posterum,  presen<«  pagina  sigillo  noatre  ecdane  exiatit^  firndter 
rüborata.   Actum  anno  gratic  M'.GC.LIII",  mcnsc  Apnli. 

OekerfeMeMtUa.       i^oW  ohiu  AUärtmnfKrteli,  *}  UfprSngSeU  «pnmmaiit*.  *)  OMt  ,B*|nriiid«n*r 
''«r  .iatit*  Hntur. 

Or.  im  StifUarchie  zu  LippMadt,    Ah  PgUir.   Siegel  de*  Coavent*  (Wtttf,  Siejftl   Taf.  //5,  iOj. 

RBdktÄr^  im  «km  Mmd  dn  XUl  Jht,T  De  qaadam  domo  data  od  fidhrkam  «ediMie  damlrL 

798. 

l>te  (jrdfin  MargareÜke  von  FUmdern  und  liamtgau  erthcUt  auf  Anhalten  der  Abgestmdtm  vm 
lAMe  wtd  Hamhwrg  den  mu  GoUnoA,  Tremonia,  Soeato  et  Monaaterio  summenden  Xm^enie 

bestimmte  Vorrechte  in  der  Stadt  Dam.    Valentinis  ( Valencienne?)  J253  Mai  S. 

Am  Wmmkim^  Ftandr.  Staati-RtciUfttcA,  ü  8,  15,      Lübecker  ÜB.  I  191. 

799. 

Rotherua  de  Simto,  Om»d  «w»  LMt.  1259  Mai  It 

Libedeer  Uli.  1  m. 

WMtt  Dtk.-BBeli  VU.  45 


Digitized  by  Google 


354 


ISM 


800. 

Erzbischof  Conrad  ron  KüJn  fifsfäfi/ft  dn^-  durch  Ersliarhof  Anno  den  Wa(h.<::i»s\pm  der  Kirche 
%»  üeldm  verliehene  Recht,  dessen  Niederschriß  bei  der  Feuertbrmut  in  der  Stadt  Attendorn  mU 

wrinMfi«  «or.   KUm  mS  Mai  U. 
Gonradas  IM  gratis  aancte  ddonieittis  eeeleflle  arehiepiscopuft,  Kalle  arehjeaneellaritN  omnibus  »A 

quos  üttere  presenles  pervcncriul  in  pprpotntim.  M  nnivprisonim  tnm  prr>('ndum  quam  fiifn-f>rmn 
noticiam  cupimus  perveuira,  quod  naacte  recordaciouis  bealua  Aiiao  quondam  Colonieosis  arcluepiscopiu 
iw  homfBimi  ccreceMntlinin  eceMe  in  HeMeiw  aub  fonna  preaentibos  annotata,  proiit  ex  fidedUgnonua 
assercione  nobis  constitÜ,  coiiflrriirtvit.  ita  viddii  ct  (JUikJ  scniiH  J.  quatibel  progeni»'  annis  singiilis  cIhüs 
denario«  det  ad  ecclesiam  iam  predktam;  si  quem  vcro  ipsorum  matriinouium  cuotrahere  conMgerit, 
sive  maacahis  ant  feinbu  Itaerit,  «ex  denarioa  dalrit  plebano;  poal  deoesnun  enlinlStet  doodedm  deniiii 
pro  viro  et  sex  pro  frmiaa  perBoIvontur;  horcditatem  cuiusquo  propinquior  ciusdctn  iuris  accipift; 
htrawedt  propinquior  vir  de  laiere  palris  accifuet,  ai  foerit  iuris  eiusdem;  si  autem  inventus  talü  non 
fberit,  propinquior  rir  de  latere  matria  ciuwlelll  iuria  lOud  accipict ;  «I  autem  nee  ex  parte  patr  i»,  lux 
matris  vir  iuris  talis  fuerit,i)  ttmuk  propinquior  efuadem  iuris,  sive  ex  parte  patris  vel  mutris  taeril, 
illud  accipiet;  raUewant  vero  femina  propinquior  «X  parte  matris  accipict;  si  n  parte  matris  kmin» 
oon  fuerit,  ex  parte  patris  femina  propinquior  eiuadem  iuris  acdpiet;  si  autem  ex  parte  matris  \4 
patris  nulla  femina  talis  iuris  fut-rit,  maisculus,  sive  ipae*)  «l  parte  patri«  vo|  matris  ftierit  propinqtüor, 
illurt  nctipiot,  dummodo  iuri^  »  xi-^tat  eiusdeni.  Quia  vero  confirmaciunem  liuiusmcdi  a  piviÜLlu  aancte 
recordanonis  Annone  ulim  Olonien^  ai  ckicpiscopo,  fundatore  ipsius  ecdeiüc  in  Heldene,  ceroceum- 
tibi»  predlcüa  coneeMSm»  eam  inopinafto  in  ineendio  opidi  noatri  Attendarre  oontigit  eoncremari,  dm 
dictorum  lioniiniiin  pcftcioni  fnvorabili  concurrenles  fis'=(  n':n,  ip^i«  cnm  dnximus  innovandam.  !ii  cuius 
rei  lestimonium  ipsis  presentem  pagiuam  coiitulimus  tiostri  sigUli  munimine  rubüratam.  Actum  el  datum 
Gotooie,  IX*.  Kalendaa  Junü,  aono  Domiiti  miUesimo  C!C!*L"*.  tertio. 

')  .iuris*  urtprÜHglich  hmtrr  .fUffhl*  ijmeltl;  lÄV  ('iHtUllHng  tlitrih  ,,  im  (&.  Srteirll.    *)  ,isiTe  ipsis*  ou/  iiOsuf. 

Or.  i>t.-A.  DvAneldorf,  Kurköln  137.    An  grünen  Fäden  dat  serhrochftu  Siegel  du  Erzbuchof*.  mit 
Rüekeiegel.    Qedr.  LaeonUtiet  ÜB.  II  39U    RtgeH  Cardtmn;  lieg.  Comr.  Sil, 

80L 

Jhitpst  Philipp  von  Soesi  bekunde  rinctt  Vergleich  ttvischen  dem  Knpiiel  von  Soest- P(Uro(^m  MMt 
den  Erben  üartmod's  tm  Lon  wegen  einer  MuUe  am  gnmen  Fischteich  in  Soest. 

Bauingtm  1963  M  12. 

In  nondne  Domlal«  unen.*)  PMU|>pQS  Dei  gratia  prapeaitna  «odeaie  SnaaUenaia  onmibus  preaenleai 

litteram  iiispocturis  sahitcni  in  fn,  qui  est  'niiriiuin  ~alTis.  Np  en,  rpie-^)  rationabniter  fiunt,  lapso 
temporis  a  memoria  bominum  elabantur  et  super  litibus  sopitis  qucstiones  inposterum  maliciose  de 
novo  oonüngat  aaboriri,  Timm  est  plariramn  expedire  aeripture  teatinonjo  eadem  eonmendaii  Qnap 
prupter  novcrint  univorsi  tam  presonles  quam  futnri,  quod,  cum  capituluni  ecciesie  ^^VI-aiil  nsis  molan- 
dinom  ptacine  maioris  in  Susato,  cuias  proprietas  ad  «andern  pertinet  eccleöam  et  in  quo  fralres  üun 
dieU  capitiili  redditns  dittrom  marearam  faabnerant  ab  antiquo,  rationalHliter  emitBent  a  Helenbang« 
vidna  quadam  Snaatienai,  et  nos  idem  moiandinum  ad  ipsius  Hclenburgis  resignationem  predicto  capitulo 
porrexerimus,  quod  ipei  phiribus  unnis  quiete  possederunt  et  inconcusse.  Cumque  postmodum  Ckxle- 
fHdus  et  Hermannus  fratres,  filii  Hwrimodi  militis  dicti  de  Lon,  super  codcm  molandino,  in  quo  «e 
dicebant  ius  batiere,  eapituln  <  ideiii  moverent  quetstionem,  tandem  de  consilio  pnibmuii»  vinorum  no^tn 
Wenrici  canomd  maioris  ecciesie  in  Golonia,  nobiüa  viri  Bertoldi  de  Baren,  Uodefrtdi  de  Meschede. 
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HuDoldi  de  Odinge  et  Benriel  de  Loa  mflitacn,  qai  »aper  eadem  qaetUone  aopien^  Mmm  arbitri  ili 

ulraqnr  parte  constituti,  talis  intor  cos  coinp()--ilio  sivo  ordinatio  intercpp'^it,  qtiod  acilicet  iam  dictam 
capitulum  prefetis  fratribus  Godefrido  et  Herinaiino  dedit  quadragiata  tnarcas  monete  Susatiensts  ei 
lie  id«in  Mna,  PetroniUa  mator  ipMniiii,  PetfonOla,  SinuÜs  et  EUtabeth  «orandnn  fratram  sorares 
omni  qiH  stioni  omni  iuii.  si  quid  haberent  vel  quanimqtio  cx  cnusa  habere  viderentur,  contra  ipsum 
capitulum  in  eodem  molaadiiio.  sire  nomiii«  bonorum  miuislerialium  vel  quocumque  alio  nomine  cen- 
seretur,  pro  «e  ae  pro  omnibos  eonini  poateria  in  manm  noatnw  preciae  et  abaohite  reminliaTeranL 
Ad  cuius  arbilrü  observantiani  partes  liinc  inde  se  sab  pciui  L*'iitum  niiirL-arum  i«lrinxcTutit.  Ul  autem 
huioamodi  renuntiatio  rata  permaueat  et  iuconcusaa  et  omni  de  cetero  caveatur  quesUoni,  preaentem 
paginam  saper  eo  eonaeriptam  aigillia  noatro,  Weorid  ranonki  nmforia  aederie  in  Golonia»  AdoUt  de 
Holte,  Bertold!  de  0wan  nobiUnm,  GoUHdi  de  Meschede  et  Runoldi  de  Odingen  milftnm  |i»einius  com- 
muniri.  Ad  maiorcm  etiam  haia«  facti  firmitalem  sigillum  domini  nostri  vcncrabilis  patris  Ckinradi 
archiepiscopi  Colonicnsis  presenti  scripto  impetravimus  appendi.  Presentes  fuerunt :  Wenricus  canonicus 
tnaioria  ecciesie  in  Goionia;  Henricus  decaooai  Tbeodericus  thcsaurarius,  Bulgoi  us  scolasticus,  Henricua 
canlor,  Hoyo,  Amoldus,  magister  Gerlaeu"5,  Hildegerus.  RobcMlus,  Sifridus,  Heuricus  et  Uemicus  canonici 
Susatieuses;  Hermannus  scriptor  marsnaici,  Kegeubardua  monachus  de  Lesberne;  Adolfus  de  Holte  et 
BertoMiu  de  Borea  noMlea;  TMemo  de  Snaato,  Aehillea  de  Uppa,  Arnoldna  de  FirovesUiMilM««, 
Arnoldus  de  Hoiidorp,  Lambertus  de  Schedinge,  Horaduf  dr>  Rrinkon.  Arnntdus  de  Silbeki\  Arnoldus 
Balke,  Rolandus  de  Vrekeuborst,  Berubardua  de  Bodrike,  Tliidehcus  Flakrian,  Ludolfus  Gast.  Henricus 
de  Lon,  HdmieiiB  de  Dinehere,  HunoldiH  de  Odii^,  Conradua  Albna,  Wetcdua  de  Eirete,  Hetmieaa 
Rump,  Brunstcnus,  Hermaniuis  Colve,  HermaunuH-  PIfiktiLiii.  Wiilramus  de  Kiidike  miiitf  ^:  ReMricus  de 
Miiincbunen,  Thidericos  de  Scorlemare,  Henricus  de  Ekenebeme,  Sigeuandus  de  Allagen,  Buyemundus 
de  Pravestiocbov«,  Menrieua  iudex  de  Rüden  et  Thieeelo  de  Rüden,  Conradua  de  Guae,  Thiemo  lUiaa 
TliiaMillia  deSusato,  Hermannue  de  Ilukelhem.  famuli.  Radolfus  Fernerus  et  alii  4|itaBa  plorea  de  Sttsato. 
Actum  apud  Bosinchuaen,  anno  Domini  millcsimo  CC.LIIl",  pridic  Idus  Junii. 

Wrtangcrtf  Hut  httuOrn.        «QUO*  mn  Anfang  dtr  ctcriten  Xrile  nor/i  ci  tButl  ijütchrithtn. 

Or,  Sof«t-Patrocl'iv  Nr.  -iO.  Von  den  6  angehängt  getcetenen  tyiegeln  tind  an  reihen  Seidenfädm 
noch  vorhanden:  1)  da»  fiertholda  vm  Mrtn  (Wettf.  Siegel  Taf.  30,  1),  2)  da*  i34KfHtd$  «NM 
Mfsrhfi!.-  (Schildtiegel  mit  dem  ^jmrrrn,  vgl.  ebenfla  Tnf.  30^,  ff.),  3)  da»  flunahljt  ron  Oedingen 
(Schild  tri«  Taf.  219,  3  und  Umschnft:  f  S.  Hunoldi  mars(cal)d  de  We8(tfa)liaJ,  aber  auch 
dbw  «MM*  TMt  «Uirk  huMIgt.  €Mr.  naA  dtu  Ot.  Stütrit  (Mbn  II  8,  472  wd  naek  <far 
Abiehr.  de»  XJV.  .ff,,,  m  Vv  Vif  6102  /«L  3  indm  MUA.  dtt  Bktor.  Vtr,  OtmAr.  V  &  119» 
vgL  tateh  Cardautu,  Heg.  tonr.  •J43. 

Bttrggraf  Gmrui  «tn  Sbromierg  befreU  «H»  Sri«  4e$  SL  SMt-Wdbtur^  M  BBddwgsen,  da*  m 
9m«r  JFMffraftduß  geUH,  von  oBaii  Lattm.   Ottt/ümm  J2S3  JuU  3. 

h\  nomine  Domini,  amen.')  Gonradus  biin  griivius  in  Stroraberg  uiiiverais  ad  quos  presens 
scriptum  pervenerit  salutem  in  Domino.  Presentium  tenore  proteatamur  et  notum  facimua,  quod  no» 
aeeepto  «ervfdo  a  prcpoaito  et  eonventu  aanete  Waiborgia  ivxia  So«iatnm  domum  quandam  in  RikelinC' 
hnsen  eis  pertinentem.  qoe  banoo  noatra»  ^ai  wHfrmtofk  vulgariter  dicitar,  anbiacebat,  ab  omni 
exactione  et  serviciorum  onere  de  consensn  et  permissione  hcedum  nostrorum  pfrpclun  dimii-imus 
Liberam  et  solutam,  ita  quod  predicta  domus  aut  cotunus  ipsius,  qui  pro  tempore  fuerit,  m  nullu  penitua 
DoMa  ant  olBeialibiia  noatiia  dacetero  erit  aatricAna.  lo  enina  lei  taatbnoniaDi  baae  litteram  algülio  noatro 
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eccle«ie  sanrtc  Walbuf^s  Iradidimus  roborabun.  Acta  sunt  apud  Osttunen  in  iudicio  nostro,  quod 
vriedinc  didtur,  astantibu»  Uberis  ao«tm  et  cotmoUeDÜbus  in  id  ip»uin  anno  Domini  W.CCV  laccio, 
quinta  feria  poet  fntum  apMtolorum  Petri  «t  Pauli.  PreMote«  erant:  Seberfn«  de  Bornen,  Henriens 
de  Thunen,  Wilhtlinas  de  Thunen,  Piltgi  iimi>  de  Tlmimn,  Walthrms  df  ^fad.•\\^r.  Arnoldiis  de  Rit- 
beim,  Hildegerus  de  Haltorp,  Henricus  de  Madewich,  Arnoldus  de  Hundilinchusen,  Paschedach  mües, 
Albertos  advoeatus,  LamlMiitns  adroeatas,  Wlgsrus  pntMw  pnniur  daustii  in  Wdrcre»  Hinrieas 
contenus  ibidem. 

')   Vi  rlängrTltr  liuchttfibin. 

Or.  Kl.  Soett-  WaUmrgU  Nr.  17.  Siegel  du  lituggrafen  an  rothweUtm  Wollfädm  mit  Ricktiigfl 
(Westf.  Siegel  Tai.  2ß,  0  u.  €),  Otdr.  Jok,  BMHiitf,  BuAnStmif  dm  fitf/tt  äSmater  &  S23 
md  SiiUrt»  ÜB.  l  Nr.  276. 

Chntf  Didfieh  hmhern  hrl-mulff,  da-if^   Alh>  ,  f  mn   I,'-tf>maie  <lem   Kl.  Eiset/  ttoei  IHrbw  IN 

Redhei  (liehj  verpfändet  hat.  (holienj- Limburg  1253  Juli  3. 
Th(floder{cas)  com«  in  benberg  nrnrenris  bane  Utteram  tnspidentibuB  adstem  in  vero  aalutari 
Notum  ait  omnibus  tarn  futuris  quam  presentibus,  quod  Albertus  milcs  de  Lsfbmette  suiquc  herede« 
cum  bona  voluntale  et  assensu  Udonis  mnilis,  fratris  eui  et  omniuni  heredum  suorum,  duas  domos  in 
Redhei  sitas,  quas  a  fralre  suo  predicto  l'done  in  pignore  tenuit,  ecciesie  in  Elsey  pro  VIII  marcis  in 
nostra  presenlia  ubligavit.  Quarmn  domorum  redemptio  erit  ipso  die  beafe  Margrete  vii-gini$  .... 
Te<?trR  hmu^  rri  >un\:  Ci  i  Iiardii«?  prppo-ilti«  in  Elsey,  Cnnrndiis  in  Lethmette  plcbanus,  Lambortu? 
plebanus  in  tiennen,  AdoiphuB  uterque  de  Altena,  senior  videlicet  et  iunior,  Albertus  de  Heiigollünc- 
buten,  Thiderieos  da  Auer«  .  .  .  ei  alfi  qatm  plnraa.  Acta  sunt  heo  »ab  monfa  Unobing  anoo  gratie 
irCCL-nr,  V  nona«  hl  Iii. 

Or,  im  Archiv  de*  Fürsten  von  Benthmm-Ttddmtntrg  m  Rhtda,  Dm  Siegel  war,  aU  vm  Stetttm 
du  ürkmide  «Atekrieb,  abgefallen.  Hkr  maek  dm  Dmet  M  9om  5Mmh»  Wut/.  4M.  III,  1425, 
•gl.  Amäa,  IV,  1330. 

804. 

BBmßbm  der  SUdte  Muntter^  Dotimuml,  Soest  und  lApjtstadt  Mmft  Ji^retikterhalimjf  de$  Lomir 

frifvinis;     Werne  1253  Juli  17. 

Or.  St^A.  Dortmund  7  md  L^adt  4.  Gedr.  Weetf.  ÜB.  lü  Öä3,  SmberU  ÜB.  I  277  md 
AMMMdat  VB.  I  480.  Zidttat  gtdr.  PhiUfpi,  OtHoMuker  UB.  III  98  nach  dtr  VoiUtg*  m 
9tdL*A.  Omalkr.   Rtgut  BSM,  Dcttm.  UB.  96. 

80». 

von  Alvoldinghuseu  überträgt  den  Schwestern  vom  Orden  des  Ii.     /  /    .    \  bm  igpdtarm 
Kl.  Paradiea)  Kfinm  Tfnf  fr:nvoldinghuBen.    AlvtmdinghuH''  1:^').'!  Jult  ii5. 

In  nomine  sancte  et  indindue  Trinitatis.')  Nolum  sit  omnibus  Ghmti  fldelibus  tarn  presentibus 
qoam  ftrtaria,  quod  ego  Heiuriens  miles  de  Aivoldingbaaen  bi  HahroWngbuaenT  quam  a 

domino  Theudcrioi  de  Honiodoii  fttvdali  iure  tenebam,  ipsius  accedente  consensu  tradidi  spontanee  et 
contuli  Ubere  cum  omnibus  pertinentüs  et  iuiibtw  suis  religiosis  sororibus  orcUnis  sancti  Augustini 
in  cadcm  euria  nmic  deg«ntibas  et  Tolentibua  lecBndnni  obieiTantias  aoronnn  aandi  Ifarci  Argcn- 
tinensia  iuxta  frairum  Pndteiitorum  c^iisuetudkiea  et  ImtttntioiDPs  Domino  famulari.  GontenAna  aon 
autem  promisBo  mihi  facto  ex  parte  earnndem  aoromiB,  ipiibiiB  curiam  qpsam  dedi»  nee  ooqnam  a&od 
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amplius  exigam  ab  eis  meo  nomilie  nec  per  meos  quicquam  exigi  faciam  aut  pennittam,  sed  sufDcerc 
inihi  debet,  ut.  qucmadmiidum  proini"?cnint.  msinsionom  mihi  edificari  faciant  in  fine  >ni  lunrd 
wnpetentem  et  debitu  uiea  solvaut,  qua  ud  XII  uiaicas  fueiant  cstimata.  AunuaUm  milii  Xli  malcia 
«Bbone  tribaanl,  quatuor  aUigiuis,  1111°'  ordei,  IUI"  avcne,  que  inter  festa  «uaeli  MwrUoi  et  Cathedre 
sancli  Pctri  dobebiinf  e«sp  solufn;  T  p!aii«fratiim  feni  et  VIII  plaustrata  li^nnim  nd  enquinam  et  XX 
plausti-ala  stranainia  cum  paleis  milii  tribuent  annualim  et  a  pastore  ipsarurn  »ororum  mihi  sex  vacce 
pMcenlur  inter  armenta  eamm.  Tcraia  pan  frncluam  poiwrü  nrihi  e«d«t  «xesptiB  hiia,  qvi  naseuntiir 
in  infprinri  pnrtc  cmlo  clauslrali  iam  habitacnlo  deputate.  Sanr  si  nie  vel  uxorem  tiu-atii  Evf/;uu  '  X 
bac  vita  migrarc  contigerit,  superstes  ex  nobis  absque  diminutioue  omoia  prescripta  percipiet  tempore 
▼He  sue.  Hoiaa  rai  testes  rant:  frater  Godefridas  prior,  firater  Hennannua  de  Havelber^,  frater  Eurer- 
ardus  fratres  ordinis  Predicatorutii  iliumi.';  Sosnticiisi-.  fraUr  Ikmi;miiu>  iniK^  de  domo  Theutonica 
flüus  sororü  mee  et  plores  aUi  Quia  vero  sigtllum  proprium  non  habdraoi,  prcseos  iaatnimentuiD 
•igttlia  Robertl  eanomei  Soflatiensis,  qni  est  offidalis  prepositi,  et  prnma  (hitmiB  Predieatorum  In  Soaato 
et  HeriHirdt  condam  prepositi  sancte  Walburgis  et  frutris  Hcrmanni  de  HaM-Hx  r^  Tolui  aigfllari. 
Actum  in  eoria  Akendinghuse  iti  die  sancü  Jaoobi  apostoli  anno  Domini  H°.CG*.LI1I^ 

')  Vrrliinfiertr  /{uchttatm. 

Or.  Kl.  Sout-ParadUt  Nr.  S.   DU  Siegel  von  PgUtr,  ab.    Gedi:  ^mi^^rt^  OB,  1  2JH.    Vgl.  De 
inatitation«  FMndysi,  Sdbtri»  OtuOmi  I  S.  4  tt»d  die  ürhmibH  Nr,  774  md  8CS. 

806. 

Graf  Gottfried  von  Anuberg  bekundet  den  JMt^ieh  der  Immgen  ne^chm  dem  WaUnayi^doster 
in  Soest  und  seinem  Mkusten^en  Hugo  von  Bn»Ut%  wegen  ejf^g«r  Güter  in  Vouwinkd,  äie  Hugo 
temer  TodUer  in  das  Khatt^  mUgegehen  hat;  das  Kloster  verzicMei  darauf  und  erludt  dafür  dna 
FrudUrcnk  aus  Jer  Hufe  Elveriiicbove  {Äveilnchof  zu  OslinglMUsen).    1253  Jidi. 

In  nomine  Domini,  amen.  Godefndua  comes  Arneabeigensis  universis  Chriaü  fidelibus,  ad  quos 
pmens  acriplum  pcrrcnerit,  cfcmam  in  Domino  salntem.  Com  prepositua  et  conventua  eccicsie  sancte 
Wü'tburgis  ^piid  Susatum  Hugoni  in  de  Endete  miniäteriatem  noatnim  auper  quibusdam  bonis  in  Vos- 
winicele,  que  pater  iitsiiis  liuponis  preciicte  ecciesie  cum  .  .  fllia  sua  ibidem  locnta  confiilcrat, 
traxissenl  in  causam,  laudetn  per  abitriutn  discretoiiim  virorum  taliter  oxtitit  ordinatuiii,  quud  iiugo 
optenUs  bonis  In  Yoswlnkele  Is  veoonpcn»acionem  eorum  rcdditus  quinque  muHornm  annuatim  sUiginto, 
ordei  pt  avenf  pari  numero  et  quantitate  de  manfo  Elverinch'tvf  nd  ^nllicacionem  curtis  in  Osedinc- 
bu^en  perlinente,  quam  idem  Hugo  iure  ministeriali  tenel  a  nobis  ccclvsie  saucte  Walburgis  de 
couaanMi  haradma  auorun  tradidit  in  peipetuiun  obtineDidoa  nobia  et  heredibna  noatria  eonaenlioitilM» 
in  id  ipsum  Porro  si  dicttis  Hiipo  v(  !  aliqnis  lu  rcdum  suorum  postmodum  eosdcm  redditus  emere 
vulueril,  cccicsia  sancte  Walburgis  vendere  tenebitur  eidem  pro  XXIIU*'  roarcis  et  non  ampUus  nec  id 
poterit  aliquatenna  denefare.  Ut  aufem  hee  rata  et  Anna  pennaneant,  ne  quia  eciani  heredum 
nosfrorum  posfmodum  infringrn  vrl  irritnfr  conetur,  hanc  litteram  in  fr-timonium  predicle  reconpen- 
salionia  et  nostri  consensua  sigillo  uostro  fecimus  roborah.  Datum  anno  Domini  M°.CG°.L°  tertio,  meuae 
JoKo.  Preaentea  erant:  Henrieua  decanoa,  Theoderiens  tlieaanrarius,  magieter  Gerlaeos,  Sifridua  et 
Henricus  canonici  Susacienses;  Herbordus  sacerdos,  Erpo  sacerdos,  AUu  rtu-i  sarrrdos;  Bertoldna  de 
Buren  et  Thcodericus  de  Bylstene  nobiles;  Conradus  de  Meninchusen,  TJicodericus  de  Hcldene,  Uaaao 
ndlitea;  HUdegerus  Surdus  tunc  magiüter  burgeusium,  Gerbardus  de  Lünen  et  Rudeugerus  Hose. 

Erhdim  im  Tfmmnmpt  iae  Qrt^en  Luimg  von  Amoterg  vom  i$.  N^otmiir  ii87  (Saeet-Wotiwrgie 
Nr.  tBt  0,  mKm  a.  JoAr).  Oedr,  Siibetu  OB.  I  i2U  ogL  Wutf.  ÜB.  IV  «19«. 
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807. 

Wead  vm  Lembedt  verkauft  detn  Kl.  Flasheitn  eineti  Eigenhörigtm  oh»  Bar^tmeaduf. 

Halter)!  u.  Bossniuhrf  1253  August. 

Wwaelo  miles  de  Limbecke  omnibus  Chmü  fidelibus  tAm  preseaübus  quam  futuris  cogaoscere 
Teritatem.  ffotum  «aae  copio  umveratB,  quod  Bernliardiioi  fllium  Rnteheil  et  WaMaradto  de  BirlNitli> 
•napipe  pleno  iure  cum  parentela  sua  mOri  atUneatem  reodidi  ecclesie  de  Vlarsheim  pro  VI  marek,  ut 
eum  prcdicta  ccclesia  possideat  «o  iure  per  omnia,  quo  ipsum  haetenus  powidebain.   lam  dictum 
Bern(hardum)  memorate  eoclene  exhibui  apud  Haltherin  corarn  Johanne  TiUico  ibidem  el  scabixiis 
Wechtelone,  Herroanno  Marcgra\  io.  llrrmanno  Mauteilo,  Lugeru,  Godefrido,  ECMfcilMi  Gerardo  NopO» 
Hermanno  fllio  Grifonis,  Heitii  lcn,  .Jüliiinrii-.  Fli'inrico.   Pfostca)')  dictum  fartiim  moum  innovari  con- 
summavi  apud  BuUneppe  coram  (icrardo  Brune,    Thcoderico  de  Stroitü>crg,   Adolfo  de  Rasrcide, 
Anaalmo  de  Wolfbeim  miUtibua  et  alüa  quam  phirOnis.*)  Acta  aont  hee  anno  I^Hnini  M'.GC.L'  tenäo, 
mcnxo  r\n^m\o.  Et  quin  proprium  f^i^illiim  non  babeo,  fl%iHum  douiiii  Ottoois  ranerabilia  «piaeopi 
Mouasteheiiäiä  apponi  presenlihus  supplicavL 
Uehe  im  Fgt.      ,1*  m»  ,r.  nrr^fML 
Or.  Ml  kgnogl.  Armbergtchen  Archiv  in  Recklinghatuen,    An  Pjgtttr,  tm  Rmt  df  Sief^  du  Bi$ek^ 
OUo  «m  UmMitr  (Wutf,  ISitgel  Taf.  43,  4  tmd  4ß,  S). 

808. 

ErzbiscJiof  Conrad  von  K&)\  liht  i-U-ist  dem  Kl.  Wdwr  dm  Zehnten  m  Klotingen  und  empfängt 
dafür  den  Hof  Dalhein.  ( iJalnin-Y)^)  bei  Beckum.     Ardeif  hei  Kirchhörde  12r)3  September  25. 

Conradus  Dei  gratia  sancte  Coionicnats  ecciesic  archiepiscopus,  Italic  archicanccllarius  univ»^ 
preeeniea  Utteras  teapectorte  ▼olumna  eaae  notum,  quod  noe  de  veinnlaite  et  eonaillo  prioram  et  eapilidi 

Colonicnsi-i  accedenlc  consensu  fidcUum  ac  rninistcri.iüiun  rii>striitum  toiKambivimus  cum  ecclesia  in 
WeWere  Cuterden^ia  ordiuia  ofMxe  dioceata  cummulantes  et  donantes  deciouun  io  Ctotiogeu,  quam 
qoondam  tenult  a  oobia  Gerlaelius  dominua  de  Struidtede,  eeclesie  memorate  et  eoonveno  ipsa  ecderia 
dedit  nobis  el  eeclesie  uostre  curtem  Dalheim  propc  Bt  rk.  lieim  dyocesis  Monasteriensis,  quam  dilecto 
fideli  Dostro  Henrico  acultbeto  Susaciensi  iure  coucessimus  feodalL  Me  autem  dictum  ooncambium  seu 
commotacio  in  poatenun  ttifringatur.  hanc  paginam  ogatri  cigiUi  mummme  dunoiuB  ndwrandam.  Adam 
in  ailva  Ardeye  prope  Eirchurde  presentibua  Ottone  et  Engilberlo  fratribus  comilibus  '  M urica, 
Alberto  de  Hürde,  Henrico  scullheto  Susadensi,  Henrico  de  Vilcnchoven,  Henrico  de  Mtedricke 
militibus,  fratre  Woifardo  cappelaau  uustru  el  alii»  quam  pluribua,  auoo  Dumiid  M'.CC".  quiuquageüimo 
tercio,  feria  V*  ante  Mieluielis. 

Vy/.  w.-,.tf.  r/f.  ///  ')•>}.  fo;7  nr„i  if,7t 

Or.  Kl.  Welver  Nr.  23.    Ah  FgUtr.  da«  Hügel  dea  Erzbitchof*  mit  KAck«ieg4L 

809. 

Graf  Gottfried  von  Amaberg  ilberlässl  dem  Kl.  Benninghausen  eme  M*  «tMr  Grafidu^  giMrige 

Hufe.    1253  Septimber  25. 

In  Bomine  Domini«  amen.  GodefriduH  comcsi  Arnesbergcnsis  universis,  quihus  prcsens  scriptum 
ftierit  ttdiibitaiQ,  toperpetnuiri  I  i.,'uum  esl,  ut,  qui  divini^  frequenter  Insistunt  obsequiis,  aliqua  rerum 
temporalium  consolatione  donealur.  Aücndenles  i;,-ifui  di  \olionem  saactimonialiuin  in  Rrnt  kinchuseii 
Cistcrciensis  ordinis  iugitcr  Domino  ibidem  servientium,  proprietalem  cuiusdam  mansi  ad  cometiam 
noatram  pertinentis  eidem  eenolMo  In  Benekiudiuaen  de  conaeiuni  heredum  mMtroram  eootolimna  inper^ 
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petuum  «ItifaMIldain.  Ne  quk  igiiur  heredum  nostrorum  haue  noatrwn  collationetn  postmodum  conetur 
infnnfrere,  pres^ntem  littfrnin  ds  tradidimus  sigilH  nnstri  munimino  roboratam.  Actum  anno  Domini 
M^.CC.L"  tercio,  quuita  leria  pmi  Mathei  apostoli.  Frc8«ntcs  erant:  Rutgerus  de  ElUeren  miles, 
Wameni«  dapifer  lUMter;  Wichntannu»  Swetinc,  Gerhardiu  et  TlMtinan»  de  McdslMik»»  IVkBkiiidut» 

Hennannus  et  Sifridus  de  Keflike,  Conra(!u<;  de  Medcbekc  et  alii  quam  plures. 

Or.  Kl.  Retminglumtm  -Nr.  17.   An  rothgtlbm  ütidmfädm  das  Siegri  de»  Orat'm  (vgL  W«t^.  tiieg$t 
Taf.  2»,  3  md  BhiL  dam  &  SIJ. 

810. 

(iraf  OattfrieA  tun  Armherg  eatackadet  eüuM  StreU  swiaehat  dem  Kl.  Oelinghausen  md  den 
Qmmm  der  lAmer  Mark  wgeit  des  Abbenbueob.   Artuiberg  1263  October  SS. 

In  nomine  Domini,  ami'n.'i  Co(iefiidu!^  Pi-i  gi;ifia  comcs  di-  Aniich«rg  universis  ad  (juo«  presens 
acriptum  pervenerit  ealutem  in  Domino.  Teoore  preseudum  recognoscimus  et  noluoi  facimus  presen- 
tibos  et  fotnrw,  qaod,  cum  ecclesia  de  Ulinebuwn  cum  narddnoiM  de  Linne  miper  nibo,  qui  Abben- 
busch  dicitur,  utrum  videlicet  attineret  dicte  ecciesie  vel  inarchie,  corain  iiabis  aliquamdiu  liUgassct, 
twdem,  cum  per  ipnus  ecdesie  priTüegia  nobis  rei  Tente»  esset  pateiecta,  haiuamodi  controversiam 
adDdcDtefl  obtfaniimns,  quod  einguU  et  unlversi  marcbiiiotU,  qui  prälia  ei  ftodaB»  IXMUi  in  dieta  roarchia 
lubuerunl,  supi-adictum  rubum  Abbenbusch  cum  fundo  et  antiquom  iMlmB  quod  Aldewiu  vocatur 
eciam  cum  fundo  et  arboribus  uiianimitcr  et  iiitegraliter  in  nostras  raanus  publice  resignanint.  Nos 
itaquc  miscricordia  moti  super  continua  adversitatc  quc  memorate  eccleRie  ab  ipsis  marcliinotis 
frequcncius  occurrit,  sepedictum  rubum  Abbenbuseh  et  Aldewise  tum  fundo  et  arboribus  et  oratü 
utiütate  et  pertim  ncii«  suis  oidem  in  roeram  contulimus  proprielatcm.  Nc  igitur  hec  nostjT»  coUudo  a 
quoquam  perperam  relractari  valeat.  sed  stabilis  et  incouvulsa  permaueat,  preseiui  scriptum  exitide 
coofectum  ooetci  älsOH  maaimjne  daikmUB  robonndun.  Freeentes  erant  cum  bec  fleient:  WObelmui 
prepositus  ecclesie  in  Arntiberg,  Rulgeriis  fiogravius,  Hermannns  do  Biriulp  miütes,  Antonius  de 
Horiochusen,  Antonius  Ferox,  Johannes,  Winemarus,  Antonius  de  ätadhe  fratres,  Franco  de  Bruchusen, 
Tolquiniu  de  Holtbueen,  Lambertne  de  WenidoehineD,  Andreas  de  Ridfaeren,  Walbertoe  de  Bron- 
warditicliuscii.  .lolianiics  de  Alh:  arldiiu huscii,  ITenricu»  fratcr  suii-,  Vnlfinarus  de  Dresberipf.  Iler- 
manuus  de  Retbetinchusen,  Hadolfus  de  Linne  et  alii  quam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  gratie 
mOleeimo  GCLUI*,  in  die  Iteatoram  Crispin]  et  Crisphiiani  apud  Amesbeiig. 

Or.  Kl,  Oeünghtttuen  Nr.  73.    An  PgUtr.  Siegel  dfs  Grafen  Gottfried  III.  von  Armherg,  Bu'divA  A 
(cgL  Wettf.  Sieg«l  Taf.  28,  2).    Gedr.  Seibertz  Uli.  I  27$.    DU  Schrift  erscheint  »ficr  juwj. 

8U. 

Hermann  von  ßlumenstem  lässt  ^ch  mÜ  »emen  Ansprüchen  an  die  wm  Kl.  Wdver  gekauften 
Otter  Mine»  verstorbenen  Onm-CMm,  dt»  Soetkr  Vogtes  WiäÜter,  äbfimden. 

Soest  1253  Decemher  13, 

<T>  Tn  nomine  sahcte  et  individue  Trinitatis.')  Ego  Hermanmi«  dr  Blomenstein  necdnrn  .ultnic 
miles  nec  legitime  uxoratus  omnilnis  lumc  Utterain  videnlibus  eteruum  in  Domino  salulem.  Ad  ampu- 
tandam  eoiiulibet  dnbietaüe  ealnmpniam  atatnlt  diseretonun  pnidentia,  ut  gesta  hominom,  ne  nnbe 
oblivionis  involvanlur,  stripUs,  ^^igillis  et  testibus  roborentur.  Novcrint  i^'itur  pi  t  scntts  et  posteri,  quod 
ego  controversiam  cum  monasteiio  monudium  in  Welvereburg  ordinis  Cysterdensis  per  tempus  babui 
pm  qidbaadam  booia,  qiw  a  dondno  m«o  WaWiero  {lie  memorie  advoedo  Suntienai  avuncolo  niatrii 
nee  pro  quadam  snnnna  peconie  ütolo  «npfionia  eomparaTerat  et  poesedit  Sed  ego  quin  hole 
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emptioni  non  ronscnsoram  nec  iuri  meo  quod  in  hiis  bonis  habiro  ridebar  c«6seram,  claustrum  impetin, 
pr««erUm  cum  tieres  Intimus  eorundem  eseem  bonorum  nullo  exisleote  cohered«.  Quod  com  fieret, 
Tin  honesti  m  interpcHMDtw  «ffleadter  dm  oominonelMiiI,  <|UfttiiMtt  pro  raferenda  domiiii  noetri  hta 

Christi  riusquf  pif  matris  Marie  et  religione  earviiidi-iti  tn  inialiiim  et  pro  salute  latn  aiiinie  mee  quam 
domiui  mei  advocati  ab  hac  impetitiouc  cessarem,  quod  et  fecL  Deinde  pro  bouo  pacis  ei  eoneoniie 
ordiiMtDin  est,  quod  ego  triginta  et  duas  maratt  legaliiun  denarioram  a  daustra  raetpi.  ita  ut  con- 
tractara  emptionis  retajn  babens  iuriqui>  meo,  quod  videbar  habere,  cedens  nullam  umquam  super  faiu 
bonis  eidem  clauslro  moverem  qucslioncin,  sed  potius  circa  eius  intenderetn  promotionem.  Quocirca  pr«v 
fata  bona  in  Welvoreburg  sita  et  aream,  in  qua  claustrum  ttab  hooore  sancle  Marie  virginis  gloriose  nato 
eius  largienta  est  conetructum  cum  pertiueiitiis  üuis  Humbracth,  com  agris  cullis  et  incultia,  pradiiiaiiii 
Clothingen  cum  dccima  et  pertinentiis  suis,  domum  in  Srcdyng^n  cum  pertinentiis  suis,  propnetalem 
cuiuädam  dumus  in  Sveve  molaiidiuumquc  ibidem  aitum  cum  pertinentiis  suis  et  cetera  omnia  ubi- 
camqoe  loeoriua  sunt  sita  in  agria  Tidelicot  cultis  et  ineoHis,  alvis,  pratis,  paaeoia,  aqois  aquaruinqae 
decursibus,  viis.  invii?  qn»  ifJ'-m  convrntU';  in  Wrlvcrtbnrg  a  domina  men  advocatn  titulo  emptionis 
legitime  comparavit,  cum  liabitione  rati  domino  nostro  ii-y^n  Christo  eiusque  pie  malri  Marie  in  Wehere- 
bürg  patrone  dncere  obtoll,  ratum  habens  haiiis  emptionis  eontractttm  actioai  «t  impttticioDi  totalitei- 
cedond'i  r  t  quicquid  iuris  in  eisdem  hmm  viiJi  bar  habere  Susatis  in  domo  burgensium  voluntarie  >■(  sollemp- 
niter  rcuuntiavi  eadem  bona  propricturio  iure  clauistro  iam  dido  assiguan«  libcre  et  quicle  perhenuiler 
pMsidenda  presentibus  et  mediantibas  affeetuoae  nobitibos  Tiris  et  dominis  Gonrado  bnrgravio,  lonatha 
de  Ardey,  Conrado  de  Godoiibnrg,  Waltlicro  de  Duleberg,  Hcinrico  Sculteto  Coloniensi  marscalco,  Godv- 
frido  de  Meacede,  Heiurico  de  Medrike  militibus,  UUd^ero  öordo  et  Widimanno  de  Tiiunne  magistrw 
consulum  Sosafiensiutn,  Radolib  Fernere  et  Godesealco  fratre  sw»,  Wichmanno  Svelyngo  et  consolibus 
ibidem  universi:«.  l^oi^t  hoc  in  indicio  liberurum,  quod  Yulgo  frigedi$u:h  dieilur,  omni  iLiti  iiuo,  quod  in 
eisdeni  bonis  videbar  habero,  publice»  cedens  et  hec  cessio,  uti  moris  est  et  ut  id  fieri  decebat,  senteiilia 
seculari  est  a)i»iirmala.  C(!lerum  promisi,  quod  clausUx»  prcdicto  de  eisdcm  bonis,  ubi  neccssiUiÄ 
exigeret,  wanmdiam  prestarem  et.  si  ali(|iiis  ipsa  bona  nomine  hereditaiü  iuris  impetere  allemplarel, 
qu'id  fi.'lolif  ;>r  mv  obiMuierem  et  tnicm  iriiuriiuu  pro  pn-^sp  rneo  fieri  jn  nhihrrom.  Ad  hniu?  vi^ro  rei 
evidentiam  pleuiorein,  ut  hec  mea  cess>io  publice  facta  rata  iu  evum  permaneal  et  iuconvuisa  et  ue 
aliquis  berednm  mcomm  iioposteruin  aut  persona  aüqoa  oocasione  quaris  eam  presajnat  irreverenter 
inmni?;^n\  pix-sentem  paginani,  qnia  ^ii.'illum  proprium  non  habe<i.  p  tivi  obuixe  sigillis  roborari  nobihuni 
dominorura  predictorum  Coaradi  videliccl  bur<^ravü,  Jonallie  de  Ardey,  Cotu-adi  de  Godeoburg,  Waltberi 
de  Doleberg,  Heinrki  Sealteti  Goloniensis  marseaiel,  eonsulam  Sosatiensium,  eastellanonim  et  barienduoi 
in  Vnifhagen.  Datum  Susati«.  Acta  sunt  hec  ürd  in  mno  gratie  J[°.CC".  quinquapc-simo  tcrcii\ 
iudictione  XI%  in  die  sancle  Lüde  virginis  et  martiris.  Huius  rei  teste«  sunt  cum  biis  quos  supehos 
inaeroimus:  Wigerus  rector  eodesie  in  Welver^ocg,  Bertoldos  sacerdos  ibidem,  Theoderieus  miles  de 
Ronroth,  ileinricu»  convei-sus  et  domna  Acela  abbati»i^a  in  Welrerfeurg  et  tOtOS  JUdMA  OOtkVentUS  et 
aiii  quam  plujes  tarn  elend  et  laici  quam  ordinis  diveni  viri  religiosL 

Ür.  A7.  W'flcrr  Nr,  26;  c/ftcfiriffien  von  dem  Schreiher  der  Bfeddarer  Urkund,ri  dir^n  Zeit. 
An  tceisiblauen  geßoehtenen  Schnüren  die  Siegel  1)  dta  Burggrafen  Conrad  (Weitf.  Siegel 
Taf.  2ü,  /}),  3)  (Conrad«  von  Gtuienburg  (Schild  geschockt  mit  ReehUscUrägbalkeH),  3)  WaiÜtert 
von  DtUberg  OVestf.  Siegd  Taf.  30,  6),  i)  der  Stadt  SooM  («bmda  Taf  76\  S)  du- 
Stadt  Wolfhagen  (Reiterßgiir,  den  Wnlf  im  Schild  mui  auf  di'r  Pferd.^devkf).  Für  die  Siegel 
JoHothaa'i  von  Ärdsjf  tmd  des  StAultJieinsen  Hetnnch  sind  die  Scknire  auf  dem  Umbug  oor^ 
AondSm,  d!j»  SkgA  Mittt  dnd  ab.  Dtr  Si^Mmm-  WM»n  «M  IMBwy  M  sAi  iVryMMii«- 
MA  mftnäkt  mU  dir  Av^ekr^t  Piivilegiiim  de  ceasione  Hcnnanni  de  Biomeosteo  boUatum 
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sigillis  dominorum  Conradi  bitrcp-avü,  Joualht-  de  Ardej,  Goaradi  de  Godenburg,  Waltheri  de 
Duleberg,  Heiurici  inarscalci,  burgeusium  de  Susato  et  Vulfhacen.  S.  dk  fdgmia  IMwMit 
Nr.  H12.  Itii.i.i  cJfr  Hredelarer  Mönch  du-  Urkunde  au*ffrtlgte,  hat  toohl  teinfn  Gritnd  darin, 
da»»  die  l'itmnen  von  Welver  Cütertienaerinnen  waren.  Qtdr.  ÜeiberU,  UB.  I  2W  tmd  Fokus, 
Mt$eM»  Nr,  fS;  vfL  «.  Ltdehitt  ArcU»      &  68, 

Hermann  von  BlumeHatein  bestätißt  (ds  £ärbe  de»  Vogtes  WaUher  von  8oat  den  wm  diesem 
gcthiitigtm  Verkauf  mm  Q9tem  in  ITeliwteiy,  Klotingen,  SdUHingen  mhI  Sduetf«  an  das 

gl.  Weker.   im  (tm  Deeember  1$). 

In  nomino  Domini,  amen.')  Norerint  univerai  tarn  presentog  quam  futiiri,  quod  IieicdilrLs  iloitiini 
Waltheri  beate  memorie  advocaü^  Sosalienma  ad  ine  Hemuuiuum  diclura  de  Biumenstheoe  est  iame- 
diate  iurr  trarsditario  devohita  nuHo  ezütente  oohcrede.  Cum  jgitnr  dominua  mens  dietus  advocBloa 
bona  in  Welvereburh  sila  lum  suis  attincntiis  et  curiim  In  Clollüiigen  cum  suis  atlinenliis  et  domum 
in  Schedinseo  cum  suis  atUaeotüs  et  proprietalem  cuiusdam  domus  ia  äveve  et  moiandini  ibidem  siti 
eum  suis  atUneatUs  eonTentui  in  Welrer«  Tendiderit,  ratutn  habeo  huiiu  venditbiita  oontradum  et,  si 
quid  iuris  in  bonis  eisdetn  habere  videbar,  efestucavi  et  in  Sosato  in  dMum  bui  i«>naiutn  pia  voluntate 
iam  dicto  conventai  resigaaTi  presentibas  nobilibus  riris:  domino  Conrado  de  Gudenburg,  domino 
Jooatba  de  Ardey,  domino  Walthero  de  Duleberg  et  Godefrido  de  Meschede  et  Ueiurico  de  Medreke 
miUtibuB  et  conattUhua  SoaaÜeaaibua  uniTerm.  Item  in  iudicio  liberorom  quod  fridktg  dieitur  eadem 
bonn  rf-si;;ruivi  memorato  conventui  pprpetun  pos^idenda.  Quia  vero  fsig^ühim  non  habeo,  presens 
scriptum  petivi  roborari  sigillis  oobilium  videUcet  domiui  Goaradi  borgrarü,  domini  Conradi  de  Gudeo- 
iMgrg,  donini  Jonattie,  dondiif  Waltheri  de  Didbeif  ,  dTitotli  SosaUensis,  caatellanoniin  et  burienaimn  In 

Vuinia^r-n.  Ac.la  sunt  licc  iiniio  gratie  M^.CC^F^Tn'.  ProiTiisi  eÜain,  <juiul  si  bona  (juis  iam  sepiiis 
nominata  nomine  iuris  hereditarü  impetere  presumseht,  quod  ego  conrentum  et  ecclesiam  in  possessioue 
et  ano  iara  debodut. 

■')  r«ria^<t  JMblalm.  *>  ,oa*  m«  «AMr  Band  MMyMcfcMm. 
Or.  E3.  Wfher  AV.  24.    An  PgUtr.         Süu/fl  mV  in  dei   i-Oii^eii  Urkunde:  da»  Jonathan'»  von 

Ardey  von  Fgttr.  ab.    Wegm  dee  Datum»  der  Urkunde  ».  die  vorherg^tende  Urkunde;  e»  wärt 

mSgUeh,  da»»  unter  ditttr  ürktatde  dit  in  dtr  verhtrgthtndm  trwäknU  eeatio  conflnnata  m 

9$nUUn  Win.    Vgl,  StAtrtM,  UB.  I  Amn.  HO  m  Nt,  S80, 

814 

Eribmhof  Conrad  von  Köln  nimmt  das  Ki  Soest- Paradies  m  aanen  SckuU  «ml  gestattet,  das» 
tu  «MMT  AbwemMt  jeder  mdete  Bischof  den  AUar  wtd  Kirckhef  toeäim  emm  Ehderym^rmm 

einkleiden  dürfe.  1253. 

CSooradua  Dei  gracia  Colonienaia  eoclesie  archiepiscopns,  Ytalie  archicancellariiu  dilecUs  in  Christo 
prioriaae  et  aororibna  ordiida  aanett  Augnatini  de  Parady^o  ioxta  Snaatam  aalntem  in  Dondoo.  Ptta 

supplicacionibns  vestris  favorabiKter  incUn^  locuiD  novelle  planladonis  vestre  sub  beati  Petri  et 
noetram  suacipimus  defensioncm  cum  omni  fiunüia  reatra  et  possessionibua  mobililMts  et  immohilibua 
äihibeiltes  sub  p«na  excommunicacionis  iam  late.  ne  qnisquam  clericomm  ant  layvonim  in  peraonaa 

TMtiaa  manu  [j  1  iittcrc  audeat  aut  ullam  in  loco  veslio  viuk-nüam  exereeia  pwawiwtp  GoDcedimus 
Insuper  vobis,  quod,  si  personaliter  adesse  non  poluorimus.  quilibet  episcoporum  cathoHcorum  altare  et 
cjrmilerium  vobis  consecrare  valeat  vice  nostra  et  persouis  veälris  sacmm  Tetanien  inponere,  quando- 
wiauurtim  46 


Digitized  by  Google 


86S 


cunque  id  vobi^  exslittrit  oportunum,  daturus  uranibus  Christi  fidelibus  ad  conaeeratkMieiD  eooeurreotibiiiB 
indulgeatiam,  quam  viderit  ej^edire.   Datum  anno  Domini  M'.CC'.LIir. 

Äiteknß  dt,  KIT.  Jk$.  m»  Cepiar  dt»  KL  Sout-Pandim  Aitc.  VII  $107  foL  13.  Rtgnt  CoHmm, 
Ay.  (imr.  347.    VgL  Siibtrtt,  LtmdttftaMekit  IU(2),  8. 2i0,  wtd  c6m  dk  örhmitlfr.  790. 

8t4. 

Bisilwf  Otto  am  Mnnätti  bekumlet,  dass  der  Ritter  Israel  (von  Senden?)  zum  Unterhalt  seiner 
beiden  Töchter  im  Kl.  Flaskeim  diesem  sein  Erle  »?  Levett  (den  Mdlenkof)  idm  fragett  hat.  1253. 

Inn  (!)  nomine  Mutete  et  individue  Tiiaitatia.  Otto  Dei  gratia  Mooasterieimft  ecdesie  episcupui» 
universis  Qiristi  fld^bnt  prwBnfl  «criptam  intnetitibtis  ndütem  in  «dntü  anebne.  Ul  noo  possint 
inposteruin  attemplui  cftlumpoi«,  que  gcruntur  in  noslris  temiior  ibus  etcrnari  aolent  memoni  Utterarum. 

Scianl  igitur  tarn  presentos  quam  pn«;tr(i,  (|iiod.  luiu  Isialiel  niile^;  duas  ÜViti^  siia«?  Roatriccm  vidolic4;l 
et  Odam  religiöse  victuras  tempunbuH  Hiciuuutüä  priurib&e  el  Gudescalci  prioris  Flaruslieni  in  ecclesia 
locanet,  tandem  ne  eedem  eimi  iaetura  de  patrimonio  Christi  et  dain|Hio  eoideiie  «iieientaraitiir  ibidem, 
domum  suam  Levene  profale  conhjlit  (»cclcsie  condiriorip  ^ali.  tit  dirius ')  convenlus  prefato  militi  qua- 
dragittta  marcas  dooaret  Uuic  donationi  conseuäit  Johannes  dincgravius  dominus  prefeti  Israheü« 
ratione  dieli  fcodi.  Nobtlis  vero  vir  felieia  memorie  Otto  oomes  de  ReTensberge,  edus  sepefati  predii 
erat  proprietas,  sepcfale  eccieaie  proprietatem  contulil  et  sepedii  tus;  .Ttjljiuincs  (nniif  ins,  qnod  in  ipsa 
domo  babait,  prelibato  cenoblo  in  perpetuam  elemoeioam  l^verunt  Poslmodum  vero  Heremaiiau^  de 
Sendene  et  Rotberus  frater  «ans  et  prcfatu  Jobaiuies  et  beredes  eornm  conun  DobiB  constitati  renun- 
Uaverunt  omni  qaeetiotti,  quam  tideb—iur  hlbere  adversus  eandem  rcdc-^iain  adinitandam  prelibatam 
donationem.  Nns  vpro  omnia  ea,  qne  mipradicla  sunt.  flnnilali>  robur  tiabere  volcntes,  hnnc  littcram 
sigilli  nostri  munimine  fecitnus  ruboiaii.  Acta  sunt  hec  aiuiu  Dumiiiice  incamationis  M^.CC.Liil'. 
Hiihia  fMfi  teatea  smit:  dominus  Conradus  comes  de  Retberge^  prqHMitus  BUmdwums»  Waltberus 
celerarius.  Fi  i  doricns  de  Mcnhurele,  FredericuR  de  Warendorp,  LutbertUB  de  STanesboreilf  HermanntU 
Wereoce,  Ueriacus  Bitter,  Fredericus  notariui»  et  alii  quam  plures. 
')  .dietiw*  BaM^. 

Or.  im  heizogl.  Arenberpaclu n  Anhir  i?i  Rtcklinghautm.  An  blauen  Hanf-  und  mthgrünen  Sei<Un~ 
fäden  das  Siegel  de*  Ki.-tchofn  (Wfsrf.  Siegel  Taf.  43,  4  und  45,  .5),  Rücksckrifi  vom  tmtr 
Band  d49  XV L  Jlu.:  Den  tiuü'  llio  Leven  genannt  de  Möllenhoff  belangende. 

R15 

Der  Deco»  Johann  vm  Wiedetümu^  madU  bäcmnt,  dass  Johann  von  Benniucdorpe  (Rentrup '/J 
dem  £2.  Cappd  dm  Zättdm  i»  U^ppmkup  verhmft  Aot  £859. 

Univerris  Cbristi  fldeKbas  boc  scriptum  intaentibns  loennei  Dei  gnitia  deeums  in  Widcnbnick 

sahitf'iTi  in  eo  qui  est  vora  saliis  Nntuni  rs=;e  volunnis  praoscntibtis  p\  fiihiris,  quod  Joannes  de  Renninc- 
dorpe uxore  et  malre,  pueri»  suis  Ekehardo,  Bernhardo,  Joanne,  Gerbudi  fratnbus  et  cogoatia  et  uni- 
Tenris  haeredibas  suis  comentientibas  coenobio  aanettniaiiialiniii  in  Gappeleit  dedmun  in  Lopplnedorpe 
nun  umnibus  attinentiis  suIk  pro  scxa^inla  marcis  vendidit  et  coram  Nicoiao  de  Turri  milite,  de  quo 
eaadem  dedmam  in  feudo  tenuerat^  eidem  coenobio  praedictU  consentientibus  libere  resignavit.  Idcm 
Ten  Nioolaiia  praadido  eoenoUo  dedmam  illam  reoognovit  et  dixit,  quod  gratum  et  ratum  haberet,  ut 
itiam  dedmam  idem  coeoobium  possideret  in  perpeluum.  Eckehardus  vero  et  Hartmodua  fratres  Joannis, 
qu!  prardicto  coenobio  decimam  vendidit,  fidciusserunt  pro  duobus  fiatribus  absentibus,  quod  ipsi  istam 
veudilioiiem  gratam  baberent  et  ratani,  et  quidquid  coenobio  in  hac  tideiussione  defueiit  praedicti  fratres 
tenabunt  (0  «mendare.  Ut  auten  baac  vendilio  «Ii  staUlfo  et  llnna,  pnuaentea  Mtaiw  super  boe 
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sigillo  noatro  fecimus  roborari.  Test«  s  sunt:  Joannes  decanus  in  Widenbrilck,  Bruno  plebanus  saiicti 
Viti,  JcMumes  cappeUaitiu  iu  Ridekeabeifb,  Godefridu«  capp«Uaniu  in  Wideubruiset  item  Andreas  de 
Boydrika,  itomMuain  d»  MemMe,  FHderieos  de  BokenTOrde,  Nkoltt»  de  Tuni  milltes;  Rutgeit»  «t 
Everardus  firatres  de  Yehdage, ')  Hermannus  de  sancto  Vito,  WilhdiDu«  de  Boydrika,  Helinieue  fiKu 
doniiii  Eicfcehardi,  Henrict»  de  Herdinchen.  Acta  aant  haec  vmo  Domini  H.CCX.  tarüo. 

V  tiaU  V*ekUagt, 

AUd^.  itt  Xrn.  M».  mf  Papkr  (Utk  KL  Cufftl  Hr,  2)  dmtk  dm  Nttat  MMttt  Lmurdm 

nach  einer  fopv  des  Bonner  Notare  Henneue  Einng.  Vgl.  Urkunde  Nr.  82 f.  Oedt.  v.  ftw'mii» 
Wtetph.  GetckichU  IV  98$  md  Bälippi,  Oembr.  ÜB.  Hl,  68,  vgl.  auch  a.  a.  0.  Nr.  ML 

816. 

Di»  AMMm  Eedwig  vom  Herdeeke  beicwtdei,  dass  RiUer  (üvehardua  ünt  Eitft  «t  Bnohem  «on 

ihrem  Kloster  gchxuß  hat.  1353. 

Uathewigi»  D«i  gratia  abbatissa  ecclesie  sancte  Marie  in  Hirreke.  Notum  ait  omnibus,  ^uod  Give- 
kardua  mUee  et  lllliia  tuue  Otto  etneront  a  nobia  pro  XVI.  marcis  mansam  qpiendam  in  Bachem  per- 
tinentem  ecclesie  nosfare^  eoiaB  pernio  aniiualim  erant  septem  solidi.   Hee  renditio  facta  est  a  nobü 

consilio  el  unanitni  con<?<»nsu  no^M  conventus.  Venditus  esl  aulcm  idem  mansus  cum  advoratia  et  cum 
omni  propriitalc,  qualiiius  a  vettditore  lilM^re  c<Mlat  iu  emptorls  possessioiiem.  Ut  autem  tiuc  factum 
iirmum  et  ralum  tenMtnr,  pwaaua  seriphiiii  aigilli  nostri  mmilintDe  flrmaTiiinis.  leta  snnt  hee  anno 

Domini  M'.CC'.LTir. 

Or.  im  StifUarchiv  zu  Lifpttadt.  Ah  Pgittr.  Bruehetüek  de*  Siegele  de»  Kl.  Herdtck*  (Wee^\  Siegel 
2V/:  ilö,  6). 

817. 

AU  Lambert  vo»  Raste<ie  üiKrlästt  ein  von  aemem  Khater  lehnrührijfes  Erbe  in  Betmmgktmm 

dm  Khater  daadbd.  f9S3. 
Lambertus  Dei  gratia  Rastedenris  ecclesie')  abbas  unirersis  Christi  (idelibus  presentem  paginam 
inspecturis  »aluteni  in  Donjino.  Universe  hominum  actiones  cum  lapsu  temporis  dilabuntur  et  transeunt, 
si  non  sigillaüs  apicibuä  eternantur.  I<apropter,  quod  nupcr  egimus,  litteraruui  cuäludiu  c^mmendamus. 
Imiotescat  igitur  presentibus  et  fMoife  hoe  ecriphun  inloentibos,  quod  nos  intuitu  karitatis  propiietalem 
nnitis  domus  in  Benikinrhnf!f»n  site,  quam  Henriciis  didtis  Hiincbc-r  civis  IJppensi*  de  manu  noslra 
tenebat  in  pheodo  et  eandem  conrentui  sanctimonialium  loci  predicti  vendidinsct  et  in  manus  nostras 
Uber»  reeingnanet,  tarn  in  agris,  quam  in  paaeuis  et  cum  onndbaa  «mergeutlbiu  eonventui  iam  dieto 
porpetuo  cnntulimus  possideiidam  Üben'  et  absolute  cum  omnium  confratrum  nostrorum  benivolentia 
et  consensu.  Igitur  nc  boc  a  nobis  rationabiliter  perpetratiim  a  porteris  uostris  aliqua  intenreniente 
eelniaimte  modo  quofibet  Taleel  irritari,  presentcm  paginam  de  hoc  oonfeetan  et  idgOknan  noetromm 
munimine  oonflrmataro  in  testimonium  erogamus.  Testes  sunt:  Hildegerus  cinonlcus  Susaciensis; 
Sifridus  dietus  de  Keflike,  Albertus  Gudinc,  Henrieoa  de  Lippia,  Henricus  de  Bochem,  Gerewicus  de 
Lnaej  müites:  domini»  Temmo  de  Sosalo,  dominos  Lutberb»  de  Heine,  Jolmunee  de  Berdblere, 
dominne  Ricwinus  frater  suua  «t  alii  quam  pbine.  Dalum  anno  Dommi  ll*.CG*.L*Jir. 

'1  %n,  Or.  .(M-i-lli«," 

Or.  Kl.  ßenninghaueen  Nr.  18.  An  Pgtetr.  die  Siegel  dee  Abtee  und  de*  ConoenU*  van  Rattede. 
BSMitiß  «M  w  llflMi  dee  XIII,  0)  M».t  prfvlkgium  domini  LamberU  aUwtie  Mlper  pro- 
pitelatam  WeeUiaC 

46* 
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818. 

J)ß8  KL  St^eda  verhiufi  der  Wifttre  des  VlUicus  in  Menden  mit  Ziisfbnmuu'j  des  Ritters  (?(aMtM^ 

row  Homberg  den  Zin^  von  tinetn  Hof  in  B'dlmerivh  auf  LebtnunrU.  125S, 

No6  Dei  pratia  S(iln<lus}  prepositu«,  V.  prior  lolusque  couveuti»  in  Sclieda.  FacUs  noftlru 
memorfo  digniB  flmiHatia  robnr,  sieut  expelfit,  inpooere  eupienles  tmore  pres«nUam  «^illi  wwtri  robor» 
jnunilaruiii  iinlvtiHis,  quibus  txhibito  pro  tempore  vfl  iieces^.itafo  fiieiint,  duximus  intimandum,  quod 
OOS  liberalitati  et  inuitis  beneficiis  domine  Elizabeth  vidue,  Tillice  quondam  in  Meoedhem  grate  per 
omniB  Tolente«  esJetere,  sieut  decet^  peiMioiieiii,  quam  ei  de  eurü  quadmii  in  Bflemerke  «Ita,  quam 
denariis  suis  comparavit,  post  obitum  eiua  nalBa  iBtegraliter  cessuram,  in  cuius  donatioiR-m  niciiHomlfnM 
dominus  G(ozwinus)  miles  de  Rodhenburg  expresse  et  plena  fide  consensit,  vid^Iicrl  octu  marcarum 
comuois  monete  in  Nativitatc  Johannis  ßaptistc  de  fructibus  revera  ab  anno  tunc  preterito  perceptia 
hactanua  aolrere  tenebannir.  Ad  petidonem  Ipeius  dictc  solutionis  Icnniiium  aliqnantnlmn  reatrin^ccies 
amodo  a  frslo  Jatohi  messis  tunc  in«:1antis  u&que  nd  fostum  Natintatis  Johannis  Baptiste  sequenti*.  ifa 
tameu,  si  medio  tempore  contigerit  ipsam  mori,  cui  vel  quibus  moriens  iu  teetameuto  utiqoe  suo  duxerit 
«■Bignanihm.  benirole  et  abaqoe  eostfadidkiie  qualibet  powlTcmua.  Si  veru  poat  fesUun  Jobamus 
dictum  e)  luitf  TikoIm  junxime  sequentis  Domino  vocante  nvigrinciit,  pensio  supradicta  cum  tota  curti 
nobia  iutegraüter  cht  salva.  Mutatio  autem  taiis  de  termioo  solutionis,  ai  necease  fueril,  üacta  est  auoo 
Donini  1C*.0C*.L*III*.  In  huina  «Uam  rtf  et  ordtnalianii  ieatimonittui  «f»  ktt»  HL  dieiua  prior  de 
Wrandeberg,  qm  onuubua  inlerftii,  afgiUum  neon  doxi  pteaentt  Uitere  appooendam. 
Or.  El  FrSnd0iAerf  Nr.  iS.  Dü  Skgd       iwtK  dm  PgtHr.  tidg^atten. 

819 

Das  Kl.  Soest- Waiimrifis  einifft  sich  tnil  Bodo  mn  Borcbus  wegen  Abtragung  einer  Schuld  von 
15  Jforft,  die  dt«Mr  an«  mmmh  .EinMa/Iei»  m  Banakke  m  mMm  ver^rkkL  1268. 

in  Mtniiie  Ooaini,  amen.  Noverint  uniTeni,  quJbaa  preaeoa  aeriptam  iiierit  asbüntiini,  qood, 

cum  jirtipositiis  et  conventus  ecciesie  sancte  Walburgis  extra  munT;  Susatienses  a  Bodone  de  Borchus 
XV.  marcas,  in  quibus  ipse  ex  parte  sororis  aue  ibidem  predictc  teuebatur  ecelesie,  ioctaater  requi- 
rennt,  predieti  prepositua  et  oonventua  ad  peUeioaem  II(eiiriei)  aeultheU  Soaatienda  ae  Wemeri  et 
Bertold!  fratnim  suorum  ac  Stephani  militum  necnon  et  aliorum  amicorum  ipsius  Bodonis  in  boc 
condescendebant  eidem,  quod  ipse  prefatas  XV.  marcas  ad  quiudecim  annos,  singiUia  videlicet  annis 
marcam  unam,  ecclesie  solvcret  memorate;  unde  idero  Bodo  de  redditibus  suis  in  Berewic  marcam 
unaro  per  XV.  annos  singulis  ainii«  recipiondam  supradicte  ecclesie  dcmonstrarit.  Porro  tempua  prime 
solutionis  erit  in  feeto  beati  Michahelis  quod  instnbit  anno  Domini  M'.CC-L**.  quarto.  Preterea  supra- 
dicti  quatuor  milites  fideiusserunt  et  promi»erunt,  quod  onmem  ddeclum  supplebuot,  quem  ecdesia 
pradleU  fii  tmiDamidi  aolneime  poteiit  aoatfaiei«.  In  euiua  rei  teatlmonium  bee  Utlnii  aifDlo  pre- 
nominnli  H(enrici)  sculUieti  Qttoe  nunoaki  WestfitUe  aignata  eat  in  leatimoiniam  verilatia.-  lotnoi  anno 
Domiui  M'.CC^.L".  tercio 

Or,  KU  Soettr  WaUmrgü  Ar.  iß.  Dal  Sügtl  det  Sekultheitten  und  MartehaiU  Hemtiek  an  gefiochtenm 
MmmMtm  ftiMfeAH^  Amdmr  StmfA  ab  Wh^.  Sitgti  Tuf.  iBSf  2.  Dtr  ^imbrkrmfm 
adumi  m  fMm,  m  dtr  Umtduriß  üt  dtt  ähnchallHiUl  ftgOm. 


Digitized  by  Google 


19SB-1954 


866 


8*^0. 

Vor  dem  Gericht  in  Rerklinghausen  vcrzichtm  Leo  von  Ahusen  (Ahsen)  auf  Gilfer  und  Eifjen- 
hörige  in  Oer  tmd  Joachim  gen.  Vndag  auf  Güter  und  Eigenhörige  tn  KalfhueHeu  tmd  Üeide 

mt  Qmsteu  des  KL  Flashekn.  1258. 

Noltim  dt  tuaaSkn»  boc  aeriptnm  inipedturiB,  qood  Leo  de  Ahoseii  et  Gerbergis  uxor  rat  cnai 

iiatis  ipsoruin  resingnaverunt  (|uic([uid  habebaril  iuii>  in  boni-i  Uiw  .jao  iuliahitat  Mi  ii),'ii^  rt  BltIh  uxor 
sua  cum  piwris  eorum,  quos  cum  boni«  eccleaie  et  convcntui  de  Vlai-sbein  resiiignaTcruaL  Item  dictua 
Leo  et  xoMt  saa  et  nati  eoram  resingDaTerunt  prebte  ecderfe  et  eonrentai  Bertem  de  ErkeiuTic  et 
pueros  ipsorum  (!)')  Ludolfum^)  de  Leven  et  sororem  ipsias  cum  pueris  ipsorum,  qui  omnea  eninl 
mancipia  iam  dicti  Leonis  et  uxoria  sue  et  nati»*)  eonun.    Item  Joacbim  dictus  Vridag  re!«ingtiavit 

quicquid  habebat  iuris  in  bonis  apud  Kalfhusen  et  apud  Mirikam  cum  et  filia  ipsiuä,  qui  m 

boniä  apud  Miricam  habitabant.  Actum  est  hoc  coram  iuditio  RiclindiiiiCD  Roberto  existente  iudice. 
Pre~,t  iilps  orant  scabini:  Burchardus,  Ambrosius,  Th.  viiiitor,  Wenrmnrii??  et  Rilmdo  do  Castdorp, 
WenemaruB  de  Uckincdorp,  Bertoldus  de  KeUnctiusen,  tierhardus  de  Herdinchusen,  Hcrbordus  Caput, 
Gonradaa  de  Hotana  et  alii  quam  plorea«  qui  teaümoiduin  perliibent  bniua  facti.  Item  Jutta  de  Leren 
pueris  suis  presentibns  mram  iudilio  et  fostibus  y>r(  -criptis  resingnnvit  Tisumfriictum,  quem  habtbat  in 
bouis  Leven.  Me  quis  vero  hoc  factum  rerocare  prcsumat,  sigillo  civitatis  de  Ricliachusen  est  confir- 
ttatum.  Datum  aniio  IKnaini  H*.CX!^.LIir. 

*)  äoU  M§$m  ^paiaa*.  9  Jbif  Ahmt.  •>  VtnekrMm  ftr  .aatomm*.  «;  Utk*  i*  dtr  8^1, 

Or,  im  Aerzoffl.  Armbergtchen  Archiv  in  Reeklinghauten.    An  PjffUtr.  da»  Siegel  der  Stadt  Reckliag- 
hauten,  Stempel  A,   Vorläufer  von  We»tf.  Siegel  Taf.  96,  6,  dtr  ^fmb»  ein  klotaer  AoeAaeAattt 

m(.    Rüektehrift  ton  einer  Hand  de»  XV.  Jk».:  Tor  Heyde. 


821. 

Dtr  EUct  Bruno  vw  ümalmick  giebt  den  Zehnte»  vm  7  Erben  in  I^pentrup,  welche»  ICicoIaua 
de  Turn  m  LAm  trug,  frei  mid  UM  uek  daßr  Erben  m  E^incdorpe,  VähBkm  und 
Nordrheda  tmßn^re».   OmaMki  1253  (1254)  Jimmr  13. 

Bruno  Dei  gratia  Osnaburgensis  electus  omnibus  in  pcrpetuum.  Notuni  esse  cupimus,  quod  nos 
cum  conäilio  et  consenau  capituli  et  universalis  ccclesie  nostro  decimas  septem  domorum  in  Lippinc«- 
dhorpe,  qnas  dominus  Nicolaus  de  Turri  miles  a  nobis  et  ccciesia  nostra  in  feodo  tenuit  et  quas 
Jofaannes  de  Rennincdhorpe  ab  ipso  tennerat,  Uberas  dtmlttimus  et  solatae  et  liberaliter  oonferimua 
eccleaie  sanctimonialiuin  in  Cappelen  in  concambio  et  rpstanro  rccipiente«  ab  podrm  nnam  domiim  in 
Ethelincdorpe  que  solvit  quatuor  malt  et  sex  modios,  unam  domum  in  Vaiehusen  que  solvit  tria  malt 
et  vaoMm  domum  iu  Kordrethe  que  aohrit  duo  matt  per  meDBurun  Widenbuifanaem,  qoe  videKoet  bona 
libera  dicti  miütis  fuerunt  hactenus  et  sohila  e(  de  colero  a  nobis  et  sticcpssoribus  nn?!tns  in  feodo 
Fedpiet  et  tenebit.  Ne  i^tur  super  tiiis  rite  actis  sepedicto  M(icolao)  neu  ceaobio  in  Oappeleu  cui  ip«e 
dimiat  in  poeterum  moTcri  poaait  cahunpoia  per  oMhrimiem  nl  maUdam,  um  eisdam  dedimns  praaentam 
ptginam  nostro  et  capibdi  aoalri  «gOIi«  robonttmi«  Daftom  Oaenbnrge  umo  Domiiii  lf*.G(rLIlI*,  in 
octeva  Epyphanie. 

Or.  ja.  Q^fd  Nr.  Da»  Si*gel  de*  Domcajntei»  wm  Oenabriek  (We*t.  Süg«l  Taf.  iOU  «> 
Pgk^.  da»  dm  Bitehfr  oft.  Gedr.  «.  Steinen,  Wettpk.  Getehiehk  IV  988  md  Bnl^  Otnatr, 
ÜB  III  lOi  (egl.  ebenda  Nr,  tf^.   Begeet  eHnee  mnd  PaUmem,  Llpp.'It»g,  ISTln. 
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Der  Edle  Adolf  von  Holte  und  dessen  Frau  Elisabeth  verpfänden  dem  Propst  und  KapUd  des 
Soferimtt^U«  «•  Köln  die  Vogtei  Uber  dm  Hof  in  Blintrop  und  die  Zchntm  i»  (LcmgeHjMtkmtet^ 

und  Bmkamp  für  70  3fark.    12 'j.'}  (1254)  Januar  21. 

In  nomine  Domitii,  amen.    Nos  Adolfus  nobilis  vir  de  Holthe  et  Elizabeth  uxor  nostra  outum 
Mte  voliinio«  unirerais,  qtiod  nos  advocadam  eurtfs  fn  Blidttrincdorp  eodede  aanctt  Severinl  Gokni^nais, 

quam  tenemus  in  fcodo  n  dominu  ardiiepiscopo  Colonipn«?! ')  pt  decimas  in  Holthusen  et  Bentbjimfje 
domino  Hcnrico  preposito  .  .  decauo  et  capilulo  ecclesie  sancti  Sevenni  ia  Ck>loiiia')  titub  pignori:^ 
üdaeiam  habeotaa,  qnod  familia  dide  card«  benigniaa  ab  ^psis  qnam  ab  aKena  penona  ddieat*)  per^ 
tractari.  obligaviimis  ptn  septitfi|?inta  marcis  Snsacionsis  monete  duodecim  solidis  pro  inarca  ci)rnpiilatis, 
quam  pecuniam  proütemur  presenti  litteia  ex  parte  ipaiiu  capilali  plenaiie  datam  nobis  o[  nuinerataiD, 
ita  quod  «fidnm  capituluiD  «dfocaciam  prcfatttm  cum  dletia  detiinia  ad  eabdem  curtem')  pertininlibaa*) 
par  tres  aniwa  oontimie  poaaidebits)  nnlkUDttS  a  noibls  Infira  dklOB  trcs  annos  redimcndas.  Goavcnft 
insuper  inter  no«  ex  parte  una  et  dictos  .  .  prepo^itiim  .  .  decanum  ot  capiluluin  ex  alti  ia  de  pr>r!<!en«ii 
et  auctoritale';  dicti  doinini  Colouiensiä  arcblepiscopt,  quud  prefali  .  .  prepusiluü  .  .  decanus  et 
capitnliuD  ftuctns  et  omna  emolinnantaiit  prafatartim  advocacie  et  dedmaruin  redpimt  Gnni  omDi  inia« 
grifatp  prrfatis  tribus  annis  ot  erinm  postmodtim.  sl  ^nlucio  profatp  poninio  ipsis  n  nnhh  into^raliter 
£acta  nun  fueril,  proul  iuXra  »cquitur,  nec  rccipienda  a  diclo  capilulo  computabuntur  in  sortem,  cum 
aepedieli  . .  prepositua  .  .  deeanua  et  capltulum  lamp«>re  obUgaeionfa  earm  debeanl  noetra  defenaiane, 
ad  quam  tenemur  nicionu  imolimniiti  dick-  advu(_aLic.  Si  veiu  aliquid  defensionis  ei3di:^in  iapenderimu« 
in  dictis  bonia  prefat«  curtis,  hoc  profitemur  presentibus  ex  speciali  düectkuie  for«  lacieDdum  nec  ex  eo 
oecaaio  auinetur")  ad  eompatandimi  a  nobia  fructoa  in  aortem.  Pn&tia  Tero  triboa  annta  efaqMÜ»  ai 
dicias  adrocaciam  et  deciinas  redimcre  Toluerimus,  diclo  capilulo  nicmoratas  LXX"  marcas  Susadcnaia 
monete  infra^)  ftstum  bt'ali  Michat'üi  et  I^uriflcacioncm  biale  Virgiiiit;  cum  irite),'ritale  restitueinus : 
quud  t>i  iaftu  predictuiu  tenninum  nun  lecerimus,  dictum  capilulum  eitädein  advocaciam  et  decima« 
uaqna  ad  aeqneiia  fcatnm  beoti  Hiehaalia  aieiit  antaa  poaaidabtt.  Et  aie  per  nngulo»  annos  aecpieatea 
didas  fidYnrnciam  rt  drnmas  cxlra  prefalum  tenninum  nobis  redimere  non  licobit.  pcd  rapitulum 
memonitum  eaä  teuebit  usque  ad  pleuariam'°)  dicte  pecunie  soluciooem«   Cum  autem  idem  capilulum 
dictaa  LXX^  marcaa  a  nobis  reeeperit,  diele  decime  ad  enodem  atahmi'i)  et  ad  eandeoi  quaationein  in 
i]ua  nunc  sunt  salvo  iure  capiluli  ol  nustro  reveilentur     Proiiii-simus  etiam  sepediclo  capitulo,  quod 
bona  fide  procurabimus,  quod  dominu«  Coioaiensiä  archiepiscopua  in  teaUmonittm  huias  facti  lilleras 
aaaa  patraitea  dabit  capilulo  fA  in  eiadam  Utteria  boc  ftetam  conflitnaMi.  üt  i^iiir  bee  obligado  rata 
pcrmant  al  et  finna,  nos  Adolfua  preaenti  aeripto  sigillum  nnstrum  apponi  fecimus.  Ego  ?ero  E^lii^a!«  tli) 
uxor  dicti  A(dolfi),  quia  sigillum  proprium  non  habo(», ''^i  sigilhim  domini  mci  .  .  comilis  de  Arnesberg 
in  teslimonium  obligacioais  faclu  uppoiii  presentibus  pusiulavi.    Huic  faclo  pre«euteH  erant:  Godefriduä 
oomes  de  Arnesbcrg,  Jonatas  de  Ardeya,>*)  Gooradui  burdtgravina  de  Strombeiv  nobilee;  GodefHdus 
de  Meschede, Honnnnnus  de  Nyem."*!  Conrndus  d.^  Meninchupen,  "0  Udo  dictus  C:imc-u=;,  TheudLiiriis 
diclua  Vilarch,  ^otgerus")  ClericuB,  Uyso  de  Meschede  milites  et  alii  quam  plures.   Actum  et  datum 
ipao  die  AgncÄis,  anno  Domini  ll*.GG*.  qninqnagaaimo  terdo. 

9  B  umgttutU.    *)  B  .Colonietwis."    'J  H  .Debeiet*  hinttr  ,p«rtractari*  gtttut.    *)  DU  beiden  UtxUn  Wort» 

M  B  umgutim.  *)  a  „pKtinaotiboB*.  •)  B  ,(«Dobit*.  y  B  ^toriute*.  *i  0  .mauaotar  ocamo*. 
•)  8  .iatar*.      B  .pIcaaM«.   <>)  A  /dick  B  JkOiW.   *^  B  .Jaaatai  4a  Arth«]«*. 

ß  .Maschethe».       B  .Niem'.       «  .MoniaduaMB*.       B  .dictas*. 

Or.  im  Bititt  det  Herrn  K.  u.  K,  OberUtUnanta  Freiherm  vm  Rlittergdorf  in  Salzburg.   An  g^fioelUtnm 
—HUI  Uanßäden  die  Sitgel:  Ii  des  Grafen  Oottfried  III,  von  AmAerg  (Stempel  A  Nackbiidtmg 
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de»  XIV  Jhs.  St..A.  Düsüfldwf  im  Copiar  Köln-Severin  n  ß4  fol.  .'/0  (I,  tmnssummirt  in  der 
Ufiamde  (12H  Juni  27)  (».  mtenj,  B  ebemda  fai,      b  tr<m$immnrt  in  der  Urkmd«  wm 

823. 

Der  Kdle  Adolf  von  Holte  bittet  dm  Erzlnschof  Conrad  txm  Köln  die  Verpfimdung  der  Vogt«i 

«Iw  den  Bof  t»  &mtnp,  üe  er  von  diesem  zu  Lehe»  trug,  an  da»  Severinutift  im  ZMn  mt 

genehmigen.    1251  Januar  25. 

Revereodo  domino  suo  domiiio  Cionrado)')  sanct«  Coloniensis  ecclesie  archiepiscopo  A((iolphtis) 
nobilb  Tir  de  Holte  promptam  ad  obocKpiia  voluntatem  Exellenci«  vestre  tenore  preHcnliuin  duxi 
declaranihini,  <|uod  advocaciam  curtiä  iii  Blydendorp,  quam  a  vobis  in  feodo  teneo,  prepusito,  decano  et 
capitiilo  ocf  Ifsie  beati  Scvir  ini  in  Colonia  iitulo  pignoris  pro  quadam  summa  pecunie  obligaxi,  supplicans 
duminutiuiu  vestre,  quatiiius  eandem  obiigationem  ratam  habere  digiiemini  et  predicto  capitulo  vestria 
Utl«rii  oonflrmetiB.  Aetum  «nno  Domini  H*.GC.L  quarlo,  in  die  GonTenionis  beati  Pauli  apoatoK. 

V  In  -itr  Vorlage  ,ß*. 

46«(mUv  äte  XV L  Jh».  St.-A.  iHuteidorj  vm  Copiar  Köln-Severin  H  64  Jot.  30  a.    Vgl.  oben  Nr.  822, 
i2S4  21/1  und  unten  1264  27 /S,  locraue  folgt,  da**  hier  die  Otterdatierung  nicht  angewendet  itU 

884. 

  o 

PluIippuB  prepositus  8iji^atio::-i^  et  roinatlns  rl.'  Buren  canonici  (^olonienees  TreuJiäniIer  m 
einer  Urk.  Enrhivrhnf  Cotini'Js  von  Köln  für  das  Kl.  Hnffenbrouh.     125^  (1254)  März. 

Or.  St.-A.  Difaeläorf,  höin-Gertnidenkloeter  AV.  /.   Gedr.  LacomhUt  Uli.  II  J99.   Hegtet  Caniown«, 
Rtg,  Cour.  364. 

825. 

Da»  BoipÜd  g.  U.  Qekl  m  Soe$t  anokU  am»  der  JaoaMsofMBe  gtMHgeH  Oartm, 

1253  (ISM)  Jprü  7, 

In  nomine  Domini,  amen.  Ea,  que  racionabilitcr  nctn  snnf.  vpritati<5  dcbont  testimonio  ponfirmari. 
^overint  igitur  tarn  preiseutes  quam  posteri,  quod  Herbordus  quoudam  prepositus  eocloüe  saucte  Wal- 
hugu  euiiudam  orti  pertinentis  cappelle  eaiKti  Jaeobl  erga  prwisoreiii  et  fratrei  domui  boe|rftaUs 
sancli  Spiritus  in  Susato  propler  utilitatem  eiusdem  cappelle  commutationem  faciens  ortum  eundem 
canverüt  in  aniiuam  pensioiicm,  ita  sane  quod  prorisor  hospitalis,  qui  pro  tempore  itierit,  eingulis 
iiiDift  noTcm  soHdos  vidclicet  in  Pasclia  quatuor  soHdos  et  dimidium  tit  in  feilo  beati  IGcbahelis 
tamlundeiu  i)iL<iiLl(-  (  upi^elie  pereolvet,  quots  tantum  sacerdoU,  qui  in  eadem  cappella  pro  tempore  per- 
»onaliler  deservierit,  assignabit  in  terminis  «upradiLtis.  Eronti  a  pvi  f:ituiii  Impitale  ortum  predictum 
in  usus  suü«  conveilet,  prout  sibi  melius  viderit  expedire.  Ne  igitur  super  premissis  in  |>osterum  oriri 
coDtincat  maleriam  queetioois,  in  leitiiiuniitDi  commatationia  prediele  bee  Ktlera  aigUlia  domini  H(eiiiiid) 
decaiii  et  oppidi  Su>^itii  ini?  ad  pi  tirioncin  partium  est  signata.  ."Vctum  anno  Domini  M'.CC.L"  tercio, 
VU  Idua  AprUia.  Hreseates  erant:  decauus  et  capitulum  ecclesie  Susatienais,  item  Semigallua,  Uildegerus, 
RadoUba  Fernere.  Herboitins  de  Ofili  Foro.  Rodeofenu  Robb  et  CMnanis  proeuralorea  bcwpilalis  supra- 
dieti,  item  Wichmanuus  et  liermannus  tunc  magistri  bnrgcnsium,  Wichmannus  Swelinc,  Albertus  de 
Othovfn,  (;udi->taku->  dt-  Horfliu-^oii.  OorwiniTs  dr  Lnnen  et  eeteri  conaulaa  Susatiense«,  de  quonim 
vuluntate  et  consiiio  predicta  commutatio  exstitit  urdinata. 
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Ot.  SUA.  8oM  XXVm  m.  än  «wtk^rftMN  StSdmfSdm  da»  Si^  dtr  StacK  Smh  (Wtstf. 
Siegel  Ta/.  76,  1)  und  das  beschmHijtt  de»  Deean»  Heinrich  von  8.  Pairoeltu,  tpiboval.  über 
KlnMtUfb^im  Beüiger  fijkriiliu  f)  wdt  ww»  Figurm,  dit  m  ihm  bttm,  unttr  dmn  Bwftn  dtr 
Dtm  kmitmtdi  vergl.  ahm  Hr,  763. 

826. 

Onif  CMfiried  von  AmOmg  tberbrßgt  dem  KL.  mmmelpfwteii  JSigmkMgt.   1254  AprH 

In  nomine  Dütnini,  amen.  Godefridus  Dci  gracia  comes  Arnesb<'rgen»ls  uiiiversis  ad  (jiios  pr-  ieriä 
scriptum  penreneril  eternam  in  Domino  aaluiem.  Preamtiam  teoore  protestunur  et  notum  ea«e  volumus 
praMnttbw  «(  ftitaris,  quod  nos  de  pleno  coomiim  «t  Tdunttto  Al^rffii  ozoris  noili«  et  bnedBiii 
IMWtrorum  Aleydim  nxorem  Hcnrici  de  Wiboldinobmen  et  Everhardum  iiiium  eius  nobis  proprietctii 
nomine  pt  rtiiiLMites  ab  oiniü  iure  ei  stTvitio,  quo  nobis  erant  astricti,  liberos  dimisiiiius  el  soluln«  ac 
ipsuü  abbaliüse  el  cunventui  du  Purla  Celi  Ciätercieiisis  urdiiüs  contulimus  in  perpeluam  servitulem  pre- 
ftitb  Al^de  et  fliio  ehis  vohinlarie  Üoe  acceptantibu«  et  comentientibas  in  id  ipeaiD.  In  euhu  nodre 
collationis  IcsUmnnimn  hanc  liUcrarn  contulimus  sigilli  noätri  mnniminn  rnhoratam  ccnobio  supradicto. 
Volentes  ex  eo  tarn  a  nobis  quam  a  postcris  nostris  huiusmodi  factum  inviolabiliier  obserTarL  Acta 
sunt  Iwe  anno  Domlni  UraGTLHIT,  nense  AprfU,  presidente  amete  Goloniensis  eeeleeie  Conmd» 
archiepiscnpo.  pre^c-ntos  nrant:  Gbelenn  rector  Veteris  Eodeeie,  item  Johimnes  advocatDi,  Weraeros 
Balke,  Heuricus  de  Uostüa. 

Or,  KL  EkmOiffurtm  Nr.  Ii,  Ih*  Skgtt  «o»  P^flr,  A  6mcM«i  «m  dtnMm  Mmd  acM 
Nr.  838.   M.  StÜfrU  ÜB.  I  m 

827. 

Dar  Edelherr  Bernhavl  zur  Lippe  Uhcrläfi^t  dem  Kl  Hergebrock  das  ESrbe  Spork  (Krchsjd.  Neiim' 
kirchen)  im  Austausdi  gegen  das  Erbe  Meidhaua.    R&rMtibrock  1264  Mai  4. 
(Mr.  Fldüffi,  OtMbmeker  UB.  ///        vgt,  Nr.  m  md  Wtttf.  ÜB,  III  S7S, 

828. 

JöimMm»  von  Jrde^,  Eetr     JMdenkry,  «berMIft  dem  Ml  j^mmdpforlen  anm  EUr^en. 

1254  Juni  5. 

In  nomine  Domiui^  «mea.  Uoivcrsis  Christi  fidelibus  quibus  hoc  scriplum  fuerit  eihUtitiun 
Jooathae  de  Ardeya  domfnos  tn  Rudenberg  etemam  in  Domino  salutem.  £a  que  ralioiialiUjter  et  pie 
gerfa  sont  veritatis  debent  ti  sUtttunio  rolMrari.  Pre»entium  itaque  tenoie  pratefltamur  et  notum  esse 
rupinm«!  univnsis,  qnod  uns  de  plrnct  voluutalo  uxoii--  noslre  el  filiorum  noslrorum  ac  c^liam  logili- 
Diorum  lieredum  iiuatrurum  accedente  conseusu  Henhcum  de  Wictwidiuchusen  iure  servilutlä  Dobiä 
pertinentem  ad  honopem  beato  Dei  fenitricie  Marie  et  promoHonem  eenobii  de  Porta  Geli  atbatwee  et 
conventui  ibidem  accepto  ab  eis  servitio  in  pr-rpetuam  senitutcm  tradidimns  sub  eodcm  iurr  quo  nobis 
et  Qostris  progeoitoribus  periinebat,  dioütteates  eundem  Heoricum  a  servilio  seu  iure  quo  nobis  teue- 
batur  perpetuo  abeolutonL  Neqnis  fgitor  beredmn  noatronun  htdusmodi  tatom  noetrum  in  poeterom 
rctractare  conelur,  nos  pn-seiitfin  literuin  super  eo  conscriptam  prefalis  abbatis&e  oA  cunventui  de  Purf  i 
Cell  ngiUo  Qo«tro  rot)or(a)tam  contulimus  in  tesümonium  veritatis.  Actum  et  datum  anno  Domiui 
li*GG*L*  qnarto,  Nonas  JoniL  Presentes  erant:  Giselerus  rector  Vetoii  Eaekiie  SwatieiMi»,  Jobannce 
adrocatus,  Henricuü  de  (Hostiis?) '  i  GLrIiardus,  Gotmaras  et  Thetimrtta  de  Medebel»,  Badolflta  Fernere^ 
Hildegenn  Smrdufl»  AttMrt(a8  de)  Ostliovea,  Godeacatoo»  Fernere. 
>)  SUirk  »trultrL. 

Or.  Kl.  Himtnelpforim  Nr,  18.  An  gtfiochtenen  Uanffadm  das  Siegel  Jonathans  von  ArJei/  OV'  ^tf. 
Sw^  Taf.  äO,  8J,   OnOrMm  cm  derMtbm  Mmd  «im  Nr.  826.   Qtdr.  StOtrU  ÜB.  1  286. 
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829. 

Die  Sathmäamer  wm  Mor^terg  beurkmäm,  daas  Güter  der  Brüder  Bertnann  Tregd  und 

OMMtaNtm  m  «oolMiali  vfll»  EHbike  gant  üt  dem  BeeitJi  de$  JQL  Welver  lib&rgegmgen  sind. 

Manberg  3M54  Juni  6. 

In  nomine  sancte  et  indiridue  Trinitatis,  anien.  Omnibus')  hanc  littcram  nauris  consule«  Hontis 
Marlis  de  yisis  et  aoditi»  lo^ui  TertUleio.  Notuin  fore  cupimas  tarn  modemis  quam  po^t  futuris,  quod 
duo  miUtes  fritres  et  ooberedcB  HernanmiB  cognomento  Traget  et  GotMlanttnos  bona  qucdam  habuerunt 
in  eeelariali*)  villa  E^bike^  sita  superius')  fonte'^  licrcditario  iure  ad  cos  devolula  et  nostru  tempore 
quietc  ea  possederunt,  de  quibu»:  pnKim  bonis  Constanlinus  innior  fraler  cotiscntiGntibus  flliU  si)is 
Hernianno  et  Alberto  et  fliiabus  et  fralre  suo  Hennanno  et  filiis  suis  Constantioo  et  Herummo  et 
heredibus  dominum  Widckindnin  abbat i  in  de  Breydelar,  Ilt^inricum  priorem  et  eonventum  ibidem 
ordinis  Cysterciensis  oonveuil,  ut,  si  parteni  suam  «ümidinm  cnnindem  bonorum  emero  vc  llent,  libetiti 
animu  assenliret  Sirque  incdianlibus  honestis  viris  Alberto  de  Luterscn  äocero  suo,  Hermatmo  frulne 
soo  iam  diclo  militibue  «t  Elgero  Dikeber  i^nero  suo  dimidietatem  eorundem  bonomim  cum  oninibus 
pertinentiis  suis,  agii»  vidL-Iicc-l  eul!i=^  et  inrnltis,  silvis,  pratis,  pri«fui=  nr[ni=i  aquarumque  decursibus 
predicti  dauslri  fratribus  pro  decem  et  Septem  raarcis  legaüum  denarioruni  rendidit  et  oouii  iuri  suo 
in  eüdan  boois  beblto  enin  heredUnM  ptdiliee  eessit,  porrigens  bona  eadem  ana  ewm  fratre  aoo  predicto 
A  lur.  tiibiis  Ili-itirico  de  Capella  et  Ileinrico  <k'  rhlprihu^cn  hnminii  iun  vice  clati^hi  [  ref  iti  t;un  diu 
in  hominio  habcnda,  quousque  idem  ciaustnim  ius  proprietatis  eorundem  boaoruai  elaborct.  £o  tempore 
dnadem  Oonatantibi  senior  fliim  Herraannus,  eam  in  predieto  danstro  religioni  ae  redderet,  promlsit 
manifeste,  quod,  si  vol  in  ordine  persoveraret  neciic,  tii  .hiiuminu^^  hutic  coiitractum  ratum  haberet. 
Acta  sunt  hec  anno  gratie  M''GG''L''III°,  indictione  XI*,  Ilir  Kaienda«  Februarü.  Poalea  anno  eroiuto 
et  dimidio  fratrea  predicti  clatwtri  altwam  dimidiam  partem  eorundem  bonorum  cum  omnibus  per- 
tinentiis suis,  sicut  superius  dictum  est,  ab  Hcrmanno  Trcgel  fratrc  seniore  conscnticntibus  filiis  suia 
Ck>Ostantino  et  Hcrmanno  et  fratre  suo  Constantino  prefato  et  heredibus  pro  rigiiiti  marcis  legaJium 
denariorum  legitime  comparaverunt,  maxime  ea  ratione,  quia  partem  dimidiam  eorundt^m  bonorum 
emerant,  et  ne  cum  habeiite  alteram  in  divisionc  agrorum  disceptarenl.  Predictam  summam  fratrea 
claustri  prelihati  utrisqtip  miütfbn^  rmtribu«  «-l  rohfrwJibn^  into^ro  pf»rsoI\ orunt,  et  ipsi  milites  eandem 
iu  usus  utiliores  converterutit,  Ltona  sua  aiia  diu  obligata  exinde  reduucutcä.  Dcinde  quia  bona  eadem 
iam  dieU  militeB  fsodali  iure  a  nobilibus  de  Waldeke  tenoenint,  ob  maiorem  finnitudinem,  ut  daustrum 
prefatum  n<ilttim  a  qiifiqnam  dt  .  imlrin  hunis  impoetonim  -n^tinr-rd.  impedimcntmn.  l^ona  eadem  ambo 
fratres  prenominati  ilerato  in  hoc  postrcmo  contractu  unanimi  voluntate  et  couaensu  puerorum  suorum 
«i  heredom  iam  dictis  Heinrieo  de  Gapella  et  Heinrico  de  Odenhuaen,  bnrgemibuB  noatria,  heniinii  iure 

porrcx«  nmt,  tnli  hnminio  (am  diu  invinlnt>i!iter  durante.  <jUousqu('  idfin  clanstium  proprietalcm 
eorundem  bonorum  cousequatur.  bic  isli  bona  ipsa  ex  parte  claustri  dicti  susccperunt,  et  prefiati 
milites  mnai  iori  aao  in  eisdem  bonis  habito  penitus  eeaserunt  promittentea  adeo,  ut,  d  alter  istomm 
burgensium  vcl  ambo  morcrcntur,  aüi-.  <;uibu-  daustru  momorato  placeret,  iterum  ipsi  milites  vel 
eorum  beredes  porrigerenU  £^  bec  tarn  promissio  quam  cessio,  uti  moris  est,  et  ud  id  fien  decebat, 
iodidali  aententia  est  conflrmata.  Ut  autem  huius  empthmis  eratractus  flrmus  in  evum  permaneat  et 
inconvulsus,  presens  scriptum  sigilli  nostri  appcnsione  rogatu  claustri  prefati  et  eorundem  militum  in 
teetünonium  bntus  focti  fecimus  roborari,  ne  quia  timore  Dei  abiecto  presumat  hoc  ratiooabile  focUun 
iounatare.  Acta  aont  hee  imm  Domfni  IfOGfLmi*  indietkae  XII*  Datum  in  Honte  Marlis  Nonas 
Junii.  Huiua  rei  tsstea  sunt:  Adan^  d  Aspe  et  Amoldus  de  Rod  i  iLhe^-tcn  gcncr  suus,  Alradus  de 
Horhosen,  Albertus  gogravius  de  Mederilce,  Johannes  et  Conradus  fratres  de  Brocbike,  Olricus  de  Weat- 
bem,  Gerlucus  Dikeber  et  Elgerus  et  Bernardus  fratres,  Ali>ei-tus  et  Gerlacus  fratres  de  Mulenhusen, 
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Erpo  de  Esbik»-,  Wcmiiü  et  Joliaunes  frades  de  Weslliem,  inililes  et  militares:  Welhzelus  majfister 
coiisulum,  Bcrtoldus  iudex,  Conradus  Monetaiiiu,  Ludolfus  de  Capella,  Godefridus  de  Eieren,  Johanne« 
Scallibale,  Wi^^andus  ^  Videroldus  et  Nicolans  fralres,  LnbbrandiiB  Sartor,  Hetnricus  Crispus,  Hcrmannas 
«apcrius  tln  atiii,  Hi  i  ininmus  de  FIcssengtT,  Johannes  Monelarius,  Johannen  Vuiidengot,  Bertoldus  et  1 
Ilelmwicus  fratrcs  de  Huxoria,  Johannes  llriv  j  :iMi^,  Wi^'^tuSih  et  Winandus  fr-tt  i  s  de  Scerve,  Hein- 
ricus  Morel,  Gcrlacua  de  Thvislc,  Cuiuadus  de  ibuig,  Ikuncus  de  Kulelbe,  bigenandus,  RicUbertus  ei 
consales  onnes  Hontia  Ifartis  ei  alfi  quam  plures. 

')  Iii»  ,Oni"  rrrüinijcrti:  Sihrtft.        Auf  Rtuur  teon  »yülercr  Hand  yr  tclirir^^n. 

Or.  Kl.  Itredelar  AV.  51.  An  blauifeisseH  geiiochtemn  Ilanj^ädm  das  Huf/el  d^r  Stadt  Hartbtiy, 
(West f.  Sin^el  Taf.  66,  3)  yedr.  W'ettf.  ÜB,  JV  603  zu  12m;  doch  liegt  kdu  zwingender  Onmi 
vor,  die  Urkunde,  obwohl  die  hdietioit  XU  M  l25i  J»*««,  ni  daaJahr  iSSS  »  atlxm.  VjfL  die 
ürkunda  ton  1256  März  1. 

830. 

Fji'i'Jhols,  Grafen  twi  der  Mark,  Sülnie  niU  dn»  Kl  Kappenberg.    1254  Juni  6. 

In  numine  Dooiioi,  amen.  Notum  esse  volumus  omnibus  preseus  ecriptuin  iospectoris,  quod  aoi 
Engdbeitus  eoinea  de  Harca  ooram  eeeleda  Caponbcrgensi  reeogiuivimai,  hob  ipri  fedsse  ininriam  in 
capiendia  hominibus  ipidus  et  exacUonem  in  ipsis  faciendo.  Quam  iiiittriani  a  preposito  et  capitulo 
sinn  huinilitcr  pctivimus  nobis  retnitU  propler  Deuin  et  favorem  nostrum  plenius  in  postenun  habeudum, 
quaui  benigne  reinisettint.  Et  nos  libenter  in  antea,  nc  consimile  quid  ex  parte  nostra  fiat  ecclesie, 
eavcre  studebimus.  Preratam  vero  ecdesiam  in  eo  iure,  quo  patcr  et  arus  nostar  ipiaill  serrabonl, 
Rcrvahiinus  in  eo  videlicet  favore,  quod  ab  ecclesia  Domino  dante  redargui  non  merebimur.  In  Luius 
rei  testimouiuo)  pre^enlem  pagiuam  bigillo  noätru  duxünus  rc^randaw,  subnutatis  l^tibus,  quorum 
hee  sunt  nomlna!  Johannefl  niBioria  ecclesie  in  Golonia  aeolastiens,  Hugo  prepositaB  in  Capeniieiiy  cum 
omni  suo  conveütn,  rfi;inln=i  pi  rpn-ittic  crclcsii»  pnnclc  Mnrio  in  Trnif>-fri  Siipenon,  Hinricus  canoiiicus 
Mooasterieusiii  dictus  de  Turri,  Gervasius  decuiiUB  iti  Lou,  Amoldus  plebanus  in  Hamm«,  £ng«U>erUis 
p]d)Hina  in  Gsfaen«}  Walten»  noliUiB  de  Ttaollieige,  Fredertcoa  et  Herimannus  firatrea  de  Menboveie, 

Herimaimus  de  Ludtnchusen,  Hinrieus  de  Rechede,  GoirinuB  de  Rinkenrode,  Adolfiis  de  Bt^e, 

Godofiidus       FTovele.  Lubbcrtus  de  Boync,  Hf>rimnnnn=;      .Tohannoq  frntrcs       Brochusen,  Gerhaidu- 
dapifer  de  Altena,  Everbardus  de  ilesae,  l'redericus  luvems  de  Buziare;  scabiui  de  Mouasterio:  God«-  ' 
fridtts  de  Beveren,  Dithardua  Pamu,  Gouradus  Wrede,  Bruno  Brumdine  et  alii  quam  phnea.   Datam  j 
et  actum  in  Capenber^,  anno  graüe  M^CCLIIir  octaro  Idus  Junii. 

Or.  Kl.  Ka}>j>enberg  88.    An  rothgrimen  Seiden fä(Un  da»  Siegel  du  Orafm  (Wtstf.  Sitgd  Taf,Jt2,  9) 
mU  Rückntgel  (ebenda  S.  M).    Oedt.  We»tf.  ÜB.  UI  570. 

881.  . 
Qraf  Engelbert  von  der  Mark  verleiht  dem  Kl.  Kappanberg  das  Fatronalsrecht  ttber  die  Kirchen 

M»  Mark  imd  Bamm.   1254  «AmI  $. 

In  nomine  Donini,  amen.  Quontain  hominuin  memoria  cum  boniimlMtB  mortaliB  est,  quae  d^ina 

sunt  mcmnritiT  rrtinfH  dip^rmm  est,  ul  vivari  ?rriptn  <  nrnmcndfiitiir.  T'ndc  uf  nd  noUtiam  tarn  fulurorum 
quam  pracsentium  nostrum  factum  perreoiat,  praescnti  scripto  notum  [essej  volumus,  quod  oos  Engei- 
bertua  eomes  de  H area  eam  eonaenso  fratrum  noslrorum,  eomitia  de  Altena  Ottonis  et  Gerhardi  preposHi 

sanclL"  Marie  in  Traieito  Superiori,   ((■lonirumque  coheredum  noKirnruin  libntrililcr  siiiceie  et  prop'pr  ^ 
Oeum  ecciesiam  in  Marca  cum  filia  sua  in  Hammoua  et  capeila  in  castro  unirersisque  attincntüa  suii 
eedeaie  Gapenbci^ensi,  enm  iM  aepolchim  patnun  noatiwum  Itaerint  ab  antiquo,  in  ipsonim  memoriam  . 
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et  nostri  contulimus  perpetuo  possidendam.  £t  ut  Iiec  rata  et  iiiconvulsa  permancant,  presens  seriptlUII 
sigilli  nostri  et  »igillorum  fratrum  uostroruin  muniminQ  duximas  roborandutn  subnotatis  tesUbus  quoram 
Imc  sunt  nomina:  Hugo  prepodtUB  in  Cap«^aberg  cum  nnlveno  oonveatu  euo,  Joannes  malorü  ecciesie 
in  Colotiia  scholasticas,  Gerhardns  prepositus  supramcnMratll»,  Oemsiits  decanus  in  Loen,  Henrieni 
canoiiicus  .Moiiasleriensis  diclus  de  Turri,  Arnoldus?  plebanus  de  Marca,  Engtlbertu;;  pli^banus  in  Kamene, 
Aiilhoiüus  plebanus  in  Sverte;  milites:  Wallherus  nobiiid  de  Duleberg,  Fredericua  et  Hermannus  de 
MeinhoTele,  Uerimannus  de  Ludiuchusen,  Hinricus  de  Rechede,  Gerwinus  de  Kinckcnrodc,  Adolphtu  et 
Lubertus  de  Ruine,  Godefridus  de  Hovele,  Herinuiiinus  et  Tuannts  de  Bruckhuseo,  GerbarduH  dapifor 
de  Altena,  Everiiardus  de  Hesaeo,  Fridcricua  iuvenis  de  Boslarc;  scabiui  de  Monasterio:  Conradus 
WnUie,  Bnino  Bnimmeiüiclc,  Godefridns  de  Bevereo,  TtetharditB  Pmus  et  a]U  quam  phiKs.  Datum 
nnno  patie  M'.CCLnir,  VtlV  Idus  Junii. 

Abtchr.  d»$  XVI  Jk».  m  M*e,  U,  3»,  p.  25.    Oedt,  mm  Steinen,  Wsi^  QetcL  IV  S.  658  mtd 
Wm^,  UB.  III  751  nadk  «uur  MtOr.  dt*  XIIL  Jht.  im  Ccftat  an  Koffmbergei-  Archiv  jot.  €i. 

888. 

IBnbischof  Conrad  ton  Köln  (rthcilt  allen,  die  da^  Kl.  Arnsber;]  (Wedinphausen)  an  dessen  XrA- 
weihttiff  he-tfclun.  Alihss  vmt  ciiwm  Jahi  und  40  Taym.     Ut»,»  JJ.")}  Jmu  x'b. 

Cimradus  Dei  gratia  sancte  Colooiensis  eedeak  arcbiepiscopus,  sacri  imperii  per  Ytaliam ')  universia 
pr«8«iia  «sriptum  inspecliirfa  aalotraa  in  Domino  «empitennm.  Lieet  is,  d*  eoiiM  munere  iwSk,  ot  nU 
a  fidelibus  sui^  tilgnc  <  t  landabiliter  senMafur,  jjn  mia  stiis  scrnloribus  ainpüora  retribuat  quam  valeant 
promereri,  est  tarnen  per  iacitameola  bonorum  operum,  que  potissime  in  pionun  locorutn  cuttui  divioi 
Hominis  dicatonnn  Teneroeione  poriter  ac  inatatuntion«  conalstnnt,  devodo  fldeKom  exdtancbL  Dt  igitur 
ecciesie  de  Arnesberch  nostre  dyocesis  dedicacio  per  anixuuiii  revolucionem  perpetuam  instituta  tanto 
soUempnior  babeatur,  quanto  fideics  populi  conttueate«  ibidem  maiorem  gratiam  ad  «uonim  veniam 
peccaminum  promerendam  in  ipsa  perceperiot  dedieadoiie  |uiidcintet,  nos  de  omnipotentü  Dei  nii«eri> 
oordia  beatoi  um  quoqne  eius  apostolMlim  Ptttri  «t  Pauli  aoetoritftte  eotüisi  omnibus  ad  ipsam  dedi- 
cacionem  devocionis  causa  venientibus  nnum  annum  et  carenam  unam,  peccata  oblita,  vota  fracta,  si  ad 
ea  redierint,  ofTensas  patnini  et  matrum  sine  violenta  manuum  iniectionc  de  iniuncUs  sibi  penitencüs 
peeeatorum,  de  quibus  contriti  ftierint  ac  confessi,  misericorditer  reluanm.  Datnn  in  Brnrnn  inno 
inearnaeioiiis  DnmiDi  IV.C.C.^L"  cpmrto,  sesto  Kalendas  Julii. 

*)  .archicancellarios*  fM  im  Or. 
Or.  EL  WVdftijifcaiiiKn  Mr.  Si.   An  tttimbimm  Seknärm  da»  SUgti  d$»  JSrMtditft  Cmrad  mU 

833. 

Eftbitdt^  Omrad  «m  JTdbi  beMtigl  die  <b«r«&  dm  EMm  Adolf  von  BoUe  mi  deawn  Frm 
E3i9lAelh  en-fohjtc  Verpfandung  der  Vof/!ei  über  dm  ITvf  in  Whih  np  und  der  Zehnten  MI  (Longon)' 

hoiÜuiKsi  n  und  Benkam}/  an  das  Sevtrinösliß  tu  Ki/ln.    1254  Juni  27. 

Conradus  Dei  gratia  sancte  Colouiensis  ecciesie  archiepiscopus,  Italie  orchicancellarius  uzmübus 
preseni  fGliptvm  iaspecturis  cugnoscera  Teritatem.  Cum  AdoUüs  nobilis  rir  de  Holte  et  Elizabet  uxor 
sua  advocatiam  curtis  in  Bliderincdorp,  quam  tenent  in  feodo  a  nobis,  et  dpcimas  in  HoKluisen  et  Bent- 
kampe  dilectis  in  Cbristo  .  .  preposito  .  .  decano  et  capitulo  eccle&ie  sancU  äeveriui  (Jolouien^ 
«neloritat«  nottm  «t  «onMon  ab  Mrta  ftnn»  titulo  pIgnoriB  «bUganent,  ut  Kquet  per  inspectionem 
ipuns  instrunonü  nobii  «adilbitt  «q>er  hoc  eoolteti,  coina  teaor  falls  eat  Fo^  dk  Urkunde  Nr,  8SS. 

47' 
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Petcbsnt  prebitt  A(dolphuB)  et  E(liMbet>  mor  eio*  neenoa  «t  .  .  prepoattiM  .  .  deeanm  et  ea|iitulam, 

ut  dictain  obligalionem  et  prefatum  contractum  ralum  et  graturii  liabentes  conflrmrin  miis  eosdem.  Xos 
vero  üuiundem  pelicionibus  iaclioali  dictam  ordinacioneni  el  obligationem  ooDtirmamus  «t  preseatis 
■cripü  patrocüoio  coimiaiifmuB.  Adicimin  insnpcr,  quod,  eam  redt^ndB  a  dido  etpitolo  in  «ortem 
COmputaii  non  debeant,  cum  .  .  prcpositus,  decanus  et  capitalum  obUgacionis  tempore  carere  ti>  l»i  mt 
defensione  profaturum,  ad  quam  defeimunem  tencntur  racione  emolumenti  djcte  advocade  noe  duranto 
obiigalione  servicio  in  qua  Dobis  tenentur  prefali  A(dolphus)  et  E(Iizabet)  racione  adToeacie  prefate 
quam  in  feodo  a  nobis  tenent,  carebimus  nec  ab  eis  mcdio  li  inporc  requircmus  ita  tarnen,  quod  si  alias 
a  nohh  >irtt  infoodati  de  hiis  faciant.  praut  tenentur  Attuni  A  datuin  aabbato  po«t  NatiTitatcm  beati 
Jotiatinis  Baptiste,  anno  Domini  M°.CG.  quinquagesimo  quarto. 

Abttkr.       IT,  JU  8t-A.  DSuttdorf  im  Copur  EShtSemin  B  84  faL  29  h,    VgL  Nr.  m 

834. 

Der  Kölner  Weihbiscltof  IHetrich,  Bischof  von  WierlanJ,  eriheiJt  bei  Gelegenheil  der  EiHweihung 
des  RoLludtan  m  der  Rirdte  su  Arnsberg  (Wedinghausm)  allen  deneih,  wdcke  die  Kirche  an 
bestimmtm  Tagm  «mwA  der  JEmweUnt»  /  h>  s,idim,  einen  Ablam  vom  «mwm  «lUr  mid  iM  Tagm. 

Arndierq  1254  Juni 

(B^onitate ')  divina  'ni(eodericas;  epiacopus  Vlijroneosis  Christi  fldelibus  universia  tarn  pr^eQÜboä 
qaam  fiituris  aalatem  in  domiiio  donnnonnii  Dei  flko,  hm  Christo.  (C)aini)  non  minor  «pHun  Inier 
umbratn  et  luceni,  lutiam  et  golcm  diemqae  w  noetem  inter  nori  veterisque  testamenti  templa,  aaeer- 

dotes  et  altaria  videatur  dilTerencia,  multo  magis  nunc  in  novo  aHnri?  et  ti  mpli  dedicacio  wllempnii 
habetur,  que  olim  in  veteii  celebris  habebalur.  In  iilo  enim  irracionaiiilesi  vi  uiortale»  v-tcttmc  macta- 
bantur,  in  iato  autem  illud  veram  unicum  et  Tivißcani  fumf*"»!?!!  semper  offertar,  quod  aemel  in  ara 
crucis  pm  salnff  flil  liitm  ip'^Mm  videlicet  Df'n  pnln  pfilnbrifi^r  obtuHt'):  Ücv-^  ri>>-for  et  dominus- 
Jesuä  Christus  idcm  ipse  inccnsum  et  hostia,  sacriticium  et  sacerdos.  Hinc  est,  quod,  cum  auoo 
Donrini  IT.CCLMIII**,  die  dominiea  videlicet  in  vigilia  eanclomm  apostolonim  Petri  et  Panli  in  honore 
sniicf.  et  individue  Trinitatis  saiictequc  Crucis,  plon  »sc  mpi  r  virginis  Dci  genilricis  Marie,  beatorum 
Johannis  BapUiie  el  Johaunia  ewaogeliate,  sancti  Laurendi  martiris,  beati  Augtutini  confe&soiis  et 
omnium  Sanetornm  Dei  annunnm  altare  et  eanctuarfnm  apud  dQectoa  noatros  in  Aniesbei^  proprii» 
manibus  duxerimus  consecrandoni,  volentes  ob  nostri  perpetuam  memoriam  ipsam  locum  dccentius 
honorarc  et  P!u«dem  ^olempnitati»  indul{;cntiam  plus  ccleris  ampliare,  omnibus  vere  penitentibus  et 
eonfessis,  qui  per  primos  VTII'"  dies  dehiiic  in  tribus  oclavis,  in  mensualibu»  quoque  memoriis  per 
primi  anni  circuluni  necnon  in  anniver^ario  eiuädem  dedicadonia  cum  cordis  eantridone  «t  ilomilitat* 
locum  vLsitaveiint  antedictum  quique  ad  profnfo  fMbiicc  cnnsumacionrm  mnntim  qiioitimque  tempore 
porrcxcrinl  adiutricctn,  de  umnipotenli^i  Dci  gratia,  cuius  miRoricordia  super  exaitat  iudidum  et  beatorum 
Petri  et  Panll  apoatoionun  eins  et  ea,  quam  nobia  licet  Indignis  Dens  contnlit,  auetoritate  confld  anuum 
intr'grum,  C.  dies  urtamqnr  rnrcnnm  in  iiomins  Dnmini  rnisericorditer  relaxamu^.  vi-mrabili  domino 
arcliicpiscopo  Gokmieiise  peccata  oblita,  vota  fracta,  si  ad  ca  redierint,  offensas  patrum  et  matrum  absque 
inieetione  mananm,  iununenta  temeraria  absque  taetn  reUquiarnm  et  ewangeUorum  tantum  indwlgenda 
«imiliter  relaxante.  Datum  ibidem,  eodom  anno')  dieque  predieto,  pontiflcatas  noitri  anno  octav<». 

ii<i>  ,D*  A^^.  .0"  ffhll  im  Or.    *)  Ühergfichrüben. 
Or.  Kl,  Wedinghatum  ^r.  62,    An  rothgelben  Seidmfddm  da»  Sieget  dea  liüchoft  wie  an  iVr.  b'lM! 
mit  Bmtkritgd  (rund,  die  (hMumntttr  mit  dtm  Ckriaiiukimd  ttOmd,  neht$  von  ihr  di*  Bueh- 
»fa^^m  vp  fvpnrrnhili ']  finl-^  m  [matwT]).  OmMAt^.*  f  Ave  Maria  gr(ati)a  plen«.  A»  Ammg 

gedr.  bei  Üeiberlz,  UB.  1  286, 
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ßist^iof  Didrich  von  Wieriemd,  aU  Weihbischof  des  Ersbischofs  von  Küln  und  der  Bitdiöfe  vm 
MibaUr  und  Paderborn,  ei-fhrUf  dnn  hl.  Welver  bei  Gelegenheit  der  JBSinmihmg  ebm  Jßtun 

ettten  Abiassbrief.    Arnsberg  1254  Juni  20. 

Bouilate  divina  rii(codencuä)  episcupus  Vironeosi«  uuiversia  Christi  tideiibus  prc-sentem  paginam 
inspeeturis  aaluton  üi  Domtoo.  Ueet  u  de  euius  mianere  venft,  ut  «  fldelibi»  aaiB  dipie  dbi  et 
laudabüitfr  scniitlnr  do  habtindancia  pietnfis  «uf»  que  mcrita  snpücnm  excf»dit  et  vota  mulfo  maiora 
et  meliora  suis  retribuat  quam  mereutur,  quibusdam  tarnen  Uleclivis  muneribus  indulgeociü  ridclicet  et 
remiMtonibue  fldeles  suog  firequendas  attrahit,  ramaiterat  et  invHaL  fUnc  est  quod,  eam  nos  in  Welvere 
altare  dedicaveriinus,  abbatk^.im  henedixerimus  et  sn'i^^timunialc-s  vclavi^rimii?,  in^j^ilu  ciusdrm  loci 
necesaitate  Omnibus  vere  penitentibus  et  confeesis  qui  ia  mensualibus  memorüs  nccnon  in  auniversario 
dedieadonl*  com  oordb  eontrieione  et  hmnilHate  toomn  viaitaveriDt  antedietum  quiqne  eiadem  dondiMlnia 
ad  suas  necossitates  sublevandas  matmm  ponexcrint  adiulriccm  ex  parte  vrti' mbiliutn  (ioininorurn 
arcbiepiacopi  CtoloDienais,  Mouaateriensis  et  Padelbumeiiaia  epiacoporum  quorum  vices  gerimua  et  ea, 
quam  nobis  Dens  Ke«t  indigidt  contttlft.  et  beatomm  Petri  et  Panli  apoatoloram  «bis  auetoritate  eoaflti 
centum  dies  unamque  karenam  in  nomine  Domini  misericorditer  relaxamus.  Datum  in  Arnsbeiige 
iu  die  sanctorum  Petri  et  Pauli  apoatoloram^  anno  Oonaiiü  W.Cfa.W  «juarto,  pontiflcatna  nosfari 
anno  oetavo. 

Or.  KL  Weber  Nr.  Sf»  Du»  Siegel  dee  BMefe  m  Pgtetr.  (e.  Nr.  694D  ehnt  lHldtei^  RegeH 
Weif.  ÜB.  IT  S6S. 

Bisduf  IHaM  von  WieHand  Derieikt  dem  MarienUoeter  in  Upptlaät  hei  Gelegenheit  der  Weihmff 
de*  Marieit-JUagdahiien-JUare  maeer  ekmt  allf/tmcimn  Ablasa  audt  noeh  AMan  ßr  heeUmmte 

Sünden.    Lippstadt  1254  Jidi  5. 

Bonitate  divina  Tb(eodericas)  episoopus  Vironensis  Christi  fidelibua  tmirersis  tarn  presentibus 
quam  fbtaria  salutem  in  dondiiorttm  domb»  Dei  fllio,  Jeau  Gbriato.  Cum  no«  minor  quam  üiter  umbram 

et  lucem,  lunam  et  solem  dicDique  ac  nodem  falber  retcris  et  no^-i  testamenti  altaria,  aaiOerdotea  et 
templa  rideatur  distancia,  multo  magis  nunc  in  novo  eorundem  dedicacio  solempnis  habetur,  que  olim 
iu  veteii  celebris  habebatur.  In  illo  enim  allari  et  templo  irraciunabilcs  et  mortalcs  victime  macta- 
bantur,  in  iaio  aolem  a  nove  legis,  nostris  videlicet  sacerdotibus  illud  vivi[r)]cum,  veram  et  nniCBm  aaeri* 
fifinm  «emper  ofTpHnr,  qiiod  nu  l  in  ara-  l  c  runia  semct  ipaum  Deo  palri  olTercns  pro  saluic  Buomm 
tidehum  usque  ad  mortem  obedieus  exiiibuit:  Deus  et  dominu«  uoster  uoigenitus  Dei  ülius  Jesus  Christus, 
ipaemet  aaeriBeium  et  aaeerdoe.  Btee  est,  quod,  cum  no«  anno  Dondni  )r.CXS*.L'*Ilir,  prMdna  doninkB 
p(i-1  festum  brali  rdnlrici  npnd  dileclas  mhv*  in  Chricto  filias  in  I.ippia  in  honnro  hoafi  (!)  Mruie 
Magdalenc  propriis  roanibus  capell^  dedicavcrimus  et  altarc^j  preler  induigenciam  unius  anni  et  karene 
eentumque  dierum  tunc  datam  ibidi-m  eonfloentibiM  et  ipsi  loco  mannm*)  ponigenfBbu«  adiiitrioem 
volcntes  ob  nosfti  perpflnani  m<-nMtiarn  cinuli'ni''':  I'uxim  nnbi'^  in  Dnmino  [.nfdilfotum  dccf^ncius 
honorare  et  populum  eiusdem  dedicacionis  memorias  devocius  frcqucntare,  omoibus  vere  peoitentibua 
et  eonfettfe  qoi  eun  oordia  eontridone  et  fanmilitate  tarn  in  menmalünia  memorüe  quam  ht  annl- 
versario  dedicacionis  oracionibus  et  elemosinis  proralnni  locum  duxciint  \i8itandam  auetoritate  Dei 
omnipotcntis  cnios  ndaefkordia  super  exaitat  iudieium  et  beaLorum  Petri  et  Pauli  apoetolorum  eins  et 
ea,  quam  nabb  Deaa  lioet  ind^ni«  dmiBter  oMrtnfit,  Mdoritate  «ooArf  peeeite  obtil«,  vote  fitueta,  «I  ad 
ea  redierint,  ottmaas  Q)  patnmi  «t  opatram  ame  biiectione  maanuni,  iurameata  temnraria  abaqaa  taetn 
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reliquianim  et  ewaogeliorum  in  oomioe  Domtui  misericorditer  reUxamu».  Datum  ibidem,  eodem  aiuio 
dieque  predido,  ponlifleatus  mtsM  umo  oeUvo. 

*)  erttet  ,a*  auf  Ratur.    ')  .atare*  Or.    *)  UtrgticftrUbtn.    ')  ,u*  cm»  ,00*  eorrigieri. 

Or.  im  Sfifuarchiv  zu  Lifftludt.   Alk  reütgiibm  8mdtnfäd4m  4m  di»  Bitektfii  «et  Biek' 

tiegely  vgL  ^r.  834. 

m. 

SräbMU^  Comnd  vm  JSIdbt  erikeilt  deimi,  wckhr  ttm  Bau  des  El  Wdm  UUßfa^  tim» 

40tägigen  AbUtsti.    Köln  12B4  Juli. 

Conraduis  D^i  gratia  sancte  Coloniensis  ecdesie  ardüepiäcupus,  Italic  aidiicaitc^Uarius  universU 
GhfMi  flddibns  presens  ser^um  inspectoris  aahiteni  in  Dondiio.  Qnoniam,  ut  alt  apoiloliiB,  ornnii 

stabimus  ante  tribunal  Chri-ti  rf  crpturi.  prout  in  corpore  gessimus  «vo  bonum  fuerit  aive  malum,  oportet 
DOS  diem  messionia  extreme  nusericordie  operibue  prcveoire  ac  eternorum  iuluitu  semioare  in  terrU 
quod  reddente  Domino  eoin  multiplieato  frueta  reooIUgere  debeamos  in  eelts,  firatam  apen  fldttüam- 
que  tenentes  quoniam,  qui  parce  scminat  parce  et  mcttt  et  qrii  seminat  in  benedictionlbus  de  b ene- 
dictioniboa  et  metet  vitam  etemam.  Cam  igitur  dilei^e  in  Christo  . .  abbatiaaa  «t  coareatos  monalium  i!) 
de  WdTere  ordinis  CjsterdenaiB  nofltr»  dioceeia  ««clesiam  stiam  et  dauatrum  com  offidnis  ipmnm 
nallKls  upHttiiiiis  ediücare  ceperint  opere  sumptnoao  et  ad  ediflcatioo^  huiusmodi  proprie  sibi  nm 
suppetaiil  facultates,  nisi  fidelium  elemosinis  adlurentur,  nos  de  omnipotcntis  Dei  misericordia  et 
beatüruii)  Pelii  et  Pauli  apostolorum  eius  auctoritatc  confisi  omnibus  rere  penitentibus  et  confessis 
qui  locom  ipsnm  quatuor  viciblis  in  anno  videlicet  in  festo  Pasche  et  eiusdem  sacris  dicbus,  in  feato 
Pentecostes  et  eimilifci  <  iu^^drm  sacris  diebus,  in  fc^to  A-^sumptionis  beate  Maiie  et  in  anniTf-r=nrio 
dedicalionis  prefatc  ecclesie  devotionis  causa  visitaverint  et  ad  structuram  prcdictonim  manum  por- 
rexerint  adiiitricem  quadraginta  dies  et  onam  carenam  de  iniuncta  aibi  peniienda  mberiooiditer 
relixamus.    Datum  Colonie  anno  Domini  M'.CC  L'IIir,  mense  Julio. 

Or.  A7.   Welver  28.     An  geßochtenen  Hcmffäden  da*  Siegel  des  Erzbischof»  mit  Rüekgiegel.  (Dit 
Urkunde  ut  ton  demselben  Schreiber  geeehiHeben  wie  die  Conrads  ton  1262  April  [  Weher  ISJ). 

838. 

Dia  Edle  Jutta  von  Mmtjoie  heMdtifft  djtf  dtivh  ihy  FJt'  ii..  den  Grafen  Otto  vm  Bavensberg  und 
iesie»  Ottttin  Soj^üe,  «rfUgU  Uehertragm/j  der  Vofjtm  über  das  KL  Nadtem  tm  dm  ^rinatk^ 

von  Köln.    lJi54  August  15. 

UniTenia  ad  quos  presens  littera  peirenerit  nos  Intta  noiiiliB  matrana  doniina  d«  Mimgoje  notum 
facimus  preaentis  scripti  tcstimonio  declarando,  quod,  cum  bone  memorie  dominus  Otto  comes  de 
Ravensberg  noster  genitor  et  domina  Sophya  uxor  sua  mater  nostra  adrocatiam  ecclesie  sororum  in 
Vlarsheim,  quam  ipsi  a  suis  prc^enitoribus  quiete  et  liberc  possederunt,  optolerunt  unanimi  con^*1io 
motu  pietatiä  et  elettoalne  causa  in  mamlKis  (!)  renerabilis  domini  Coloniensis  archiepiscopi  voliint  trie 
coiilrah>'iidcj  Vcnim  ne  ex  htiiii>rnodi  roHnHone  sive  donacione  fraudis  cornontum  valcat  rcjperiri,  nos 
que  Vera  sumus  heres  predictam  donacionem  ratam  babeotee  voluntaric  contirmamus.  lu  cuius  rd 
ieatiaaoidaib  preaantem  Htteram  conaeriM  et  dtilU  nostifi  muaimine  fedmua  raiioraii.  Aetam  et  datam 
anno  Domini  Kr.CC".  quinquagesimo  quarto,  in  die  AssumptioniB  beate  Marie  peq>etue  vir^nis. 

Or,  im  htrsogL  Artnbtrgachm  AmMi  in  Recklinghauten.    Dos  Siegel  von  weitem  Utm^ädm  ab, 
Am  Nr.  4M.    <Mr.  «i  l^Umr,  D^l.  Gesch.  der  Siadt  und  Berrschaß  Vlotiu)  S.  iSS. 
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839. 

ErAkdutf  Oemtad  «m»  EJSIm  betUUigt  dU  durek  dem  Grafm  EngeSbert  wn  dw  Mmk  erfolgte 
SekaAmg  der  Einhc  i»  Mark  mli  der  zwiihoruvu  Kapelle  (tn  Hamm)  a»  das  KL  JSagpeiiberg, 

Köln  l'J'yi  Septtmhfr  (l  (mit  dir  falsdtert  Zahl  1253). 

Cionradus  Dei  gratia  sancte  Coloniensis  ecclcsie  archiepiscupus,  Italie  archicanceUarius  dilecUs  io 
Ghiislo  preposito  «t  eapitulo  «odesie  Capenlwrgen^  ordinis  PremoaBtratensfai,  HonailerieMta  dyoceiis 

salutem  in  Dominu.  Hiis,  que  ex  pia  inferiHoiif  proccden-  cl  vofiva  pcrsniiis  ;ic  loris  rrlfginsis  accu- 
mulare  comiooda  comperimos,  libealer  annuUnus  et  ex  aostro  authoritotis  officio  legiUmam  adücimiis 
flfmiUtem.  Eapropter  illud  pie  derotkniia  et  nierito  daro  hndii  ftratum  üxi  oobOis  Engdbertt  eomitts 

de  Marca  quod  ipse  dicbus  suis  circa  vos  et  circa  vestram  fecit  ecciesiam,  sicut  ex  suarum  accepimus 
testimonio  litcranun»  robis  iU8  patronatus  eocl«sie  in  Maren  rtim  capelUs  suis  et  appeiiditiis  propter 
Denin  precipue  et  remedio  aniinanim  aooruin  progeiiitorain  ipäiuäque  ealatc  propria  pleno  iure  perpetuo 
tfÜMiendo  digne  approbationis  studio  commtindantes,  vobis  ecciesiam  ipsam  eran  capdlis  tta  libenK  ae 
pnra  dcTotinric  «ollatain  autlioritafo  inir-tia  iilpotc  qui  loci  ip-iiis  dvocrfaTHD«  pxisümiis  in  nomine 
Uomini  contirmamu»  et  prcsentis  »cripti  tcHtitnouio  coinmuuiinus.  iSulii  ergo  omnino  hominuin  liceat 
baae  paginam  noetre  confinnationis  iofrlDgere  Td  d  ausu  temerario  contraire;  si  quia  aoUni  hoc 
aMiTitare  preäump'fnt,  indifmationem  omnipotentis  DH  ff  bfatonim  Petri  et  Pauli  apostolomin  «fw  8$ 
aoverit  incurrisse.    Datum  Ck>loaie  Vlir  Idus  Septembris,  auno  Uomini  M.CCLIll*'. 

Ai§ßkr.  de»  XVI.  Jkt,  m  Ute.  II,  :}!ß,  S.  26,  nach  der  im  Copuvf  dn  KL  Kappmberg  taee.  XIII 
im  Btntz  <Us  Grafen  van  der  Gröben  in  Kaj^tenberg  J'oi.  LXI  Ivjindikhcn  Abtchriß  von  Kind- 
IhtriM-  rnt'  J,  ,  V.u  ui.i-  i  i/'ir'iirtt .  Gfdr.  NUvert,  Müntier.  Urk.SS.  IJ  430/.  Dir  ürk.  i/ffinrf 
Offenbar  dem  Jahr  I2ßi  an  (vgl.  du  Urk.  d.  d.  1264  Juni  6,  oben  iVr.  830).  Reyeitt  Cardaun», 
Rtjf.  Cnmr.  3^. 

840. 

AU  Sarmem  wm  Corvey  iAertr«gt  dm  KL  Bredelar  die  Eälße  des  ZOtden  m  Laterfdde. 

Oonivg  JMS4  S^ßtem^  9. 

In  nominr-  ?anctc  et  individm-  Trinitatis,  ümen,  Herraanntis  Dei  gratia  Torbej-genais  eccleafe 
abbas  totumquc  ibidem  capilulum.  Omnibus  baue  littcram  visuris  eleruam  in  Domino  aalutem.  Qoia 
boroo  cum  tempore  velut  ambra  pertraiutt,  res  iaterim  geste  nube  oblirbnia  &dle  obuinbrantnr,  quin 
■icriptis,  sigillis  et  teslibus  mcmorie  posterorum  tirmiter  imprimantur.  noverint  idcirco  pri  -(utes  et 
posteri,  quod  dos  unauüni  coDsensu  totius  capituU  nostri  et  consUio  miniBterialium  ao«trorum  pro 
mentilia  domini  nostri  Jeoi  Christi  «iosque  pie  matria  Marie  dhnidietatem  decime  in  Laterrefde  cnm 
oaudbna  perlinentiis  suis,  agris  videlicet  cultis  et  incultis  aliisque  provontibus  universis,  cuius  imi- 
priclas  eoilosiam  nostram  contingcbat,  mediantibu';  Imnosfis  viris  Airado  de  Ilurbusen  et  Alberto  de 
Luterscn  militibus  cUustro  de  Brcydelar  ordinis  Cysterciensis  dedimus  in  proprietatem  vcri  dominii  libero 
el  qdele  propiiatarfo  iure  perbenniler  poasideiidam  omni  inri  noatro  in  ea  babito  sonempnitcr  renun- 
Uantes.  Recipicntcs  ab  c ödem  claustro  i:piatt;ordecim  marcaa  lepnünni  dpnanotnm,  qnibu«  fjuedam  hntm 
comparavimus  aput  Roden  in  restaurum  prcdicte  proprietaUs.  Quocirca  ut  hec  donatio  supradicte 
pR^rietati«  rata  in  evum  parmaneat  et  ineomralaa,  preaentem  paginam  aub  ai^tensioae  etgiltorwn  tarn 
nostri  ([uain  ettlosiu  nnslrt'  irrcfi aiK^abilltfi  cuminnnimus.  Datum  rorbeyge.  Acta  sunt  hec  ibidem  et 
in  Monte  Martin  auno  gratie  M°CC''L*1III%  indictione  XI*  (!),  V  Idus  Scptembria.  Testes  boius  rei  sunt: 
übertus  prior,  Strigcrus  prepositos  eccleaie  nostre,  Thymo  prepositaa  Hootia  Maitia;  Albertus  de 
Amelungessen  et  frater  suus  Hereboldus,  Theodericos  de  Mederike,  Bodo  de  Horhusen,  Theoden'cus  et 
FVttderieiia  fratres  de  Horbuaen,  Adam  de  Aspe  et  gener  aaua  Amoldus,  Gotbwmos  de  Wetbeo  militesi 
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Wra^nas  m«ij(i8ter  consulum  Montis  ilartia,  Ludolfus  de  Capella  et  «ins  filioa  Heüuieos,  Bertoklut 
Index  et  oonnilei  anmee  iMdem  «Ifiqnc  quam  plnree. 

*)  Vtrtäitgerle  Buek»lahen. 

Or.  Kl.  Hredelar  Nr.  53.  Siegel  des  KapiteU  von  Corvey  an  blaweissm  Si^fjelf/Jden  erfMld  fi  (•■•il 
Wettf.  Steffel  Taf.  4,  3).  BtiUegend  dae  Siegel  Abt  Bermanru  cm  Corvey  (vgL  Weiif.  Sk^l 
T^.  iS8,  i).   Am         dt»  Mitt  dn  ärriteki^  Pm^ammUlrti^  wik  Xtgut. 

841. 

Dm  Brüder  Johann  und  Ooüschalk  von  Padhcn/  loktoiden,  dass  die  Brüdn-  Ludolf  und  Stnier 
INW  Mesamghauaen  die  von  Urne»,  dm  Füdberg's,  lehnrährige  MiiMe  t>ei  ävaleoBtein  in  Nieder- 
Upgpnmge  gemäss  der  Sekmkmg  llrw  Foto«  Maimiek  im  KL  Bredelar  übertrage»  $md  daßr 

zwei  Manfim  in  Hothepe  (IIopp':':c)  als  Lehe»  «tufgetragen  halten.    Padberg  1354  October  2. 

In  nomine  sanctac')  et  indmduae  Trinitatis,  nmon.  Omnibus  lianc  litfiam  visuris  Joannes  et  Gode- 
scalcus  fratrc-s  et  cohaeredes  domini  castri  in  Fadtberg  notum  facere  cupimus,  quod  budolphus  et  { 
STederuB  fratns  dioU  de  MelieiilnieMi*)  needum  adhue  milites  nee  uxoraiü  molendlDiiiii  qaoddfem  iuxta  > 
Svalenstpin  apnd  infi  iiorem  villam  Upsprunge  sittim  cum  agri8  sibi  pertinentibus  a  nobis  in  feodo 
teoueruat  et  nustro  tempore  quiete  possederunl,  quqd  molendioum  Heiniicos  pater  eorum  apad  dau- 
•bnua  Breidelar  oonTemu  et  sepidtuB  eiden  elenstro,  aieati  frelree  ilrfdem  veracJter  protestentar,  pro 
reinedio  animac  suae  soleniniter  k'^avit  iniungens  filtis,  quatenus  ob  salutem  sui,  quia  propriam,  hanc 
doDRtioDem  ratam  baberent;  sed  ipsi  filii  praepediente  multimoda  necessitate,  cum  factum  patris  adimplere 
wm  valerent,  acceptis  a  claustro  iam  dicto  octo  marcis  legalium  denarionim,  quos  se  snccfdeaUhua 
praeperie  resütuere  promiserunt,  Iden  molMldinum  cum  agria  sibi  pertinentibus,  poätquam  nobis  resig- 
naverant,  eidem  claustro  de  pleno  conseiisu  nostro  legitime  contulerunt.  in  possessionem  fratres  ibidem 
introducentes;  deinde  super  altare  beatae  Mariae  virgiaiä  glohosae  iilud  devote  obtuleruat  Ubere  et  quiete 
perenniter  poestdenduai  omni  ivri  suo  in  eo  baUto  fnibliee  oedentes  ea  oonditiooe,  quatenus  oos  pro- 
prictatem  ciusdem  molondini  et  apromm  ciaustro  conferrcmuB  mcmorato,  «(uia  ipsi  duo?  mansos  in 
Hotbepe  altenim  ante  pontem,  aiterum  superius  curia,  quem  emit  Joaiuies  frater  eorum  canooicus 
Padeitwnienais  a  CooniÄ)  de  Tiiiighawn  iure  proprietario  hactenae  ab  eis  powewoe  toco  molendini 
nobis  dimitterent  et  in  feodo  a  nobis  recipercnt,  quod  et  fecerunt,  omne  ius,  quod  in  molcndino  et  agris  i 
ibidem  habuimus,  in  etadem  mansis  nobl«  reoogoosceates.  Quapropter  noe  ob  revereatiam  domioi 
nostri  Jeen  Gbriatt  et  inalantfwm  praedictomm  ftatrum  Ladolphi  et  Svederi  proprietatem  eiosden  j 
nn  '.rtidini  et  agrornm  portinontium  hcatao  Rfariae  virgini  gloriosae  in  Breidelar  proprietario  iure  con- 
tulimns  affectuose  sine  omni  imptilsafionc  lihor*»  ormpor  habifuram  ab  omni  iure,  quod  in  pfm^fi^to  | 
molcndino  et  agris  sibi  pertinentibus  videbamur  liabere  pcuitus  recedeutes.  Ei  tioc  piaesenti  bcnpto 
sigillo  nostro,  quo  arabo  content!  sumus,  eignafa»  DBanfliNle  pfoieatamw.  Aela  aont  haec  anno  gratiae 
ÄP.CC.LIIir,  iiidiVfionc  XI,  rlalnm  Padbi  rg  in  dif  boati  Leodegarii  episcopi  et  martyris.  Tt^fo>  hniu.« 
rei  sunt:  Thetmarus  in  Padbei^  plebauus,  Uodefridus  »acerdos  ibidem,  Couradus  de  Upsprunge  plebanus; 
loannee  de  Broebike  et  fhiter  anus  Gonradiia,  HdmwicuB  de  Kcldiaeli(imn)»  Gomtantim»  dapifcr  noater» 
Bmiardu';  de  W!Übernich(u><'n).  CndoBcalcus  de  Dessenbicke^  Bodo  de  Flckblorfl^  Joannei  Braialor, 
GerUtcus  Rex,  Conraduä  in  Foro  et  aiii  qxiam  plures. 

V  Die  MteKrtft  ,saa>se*.   *;  Offenbar  für  .MetzenhoMO*. 
Kern  Notar  Henricue  Bwum  btglaubigU  AbtOlHft  mt  dar  2.  BOflt  dt»  UVIL  Jk$.  6l  Atm  XL 

Brtdelar  88S.    VfL  Wntf.  ÜB,  IT  Sil. 
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Bitrf/f/idf  Gemand  von  Kniser.ftrrrfh  hrkUndtt,  dass  seine  Schwester,  Frau  HerhorcTa  von  Dw^ 

mumi,  ihre  Amprüche  auf  ilie  (.lütrr  in  Alvoliitnchnsen  mfffetfdx-n  hat.     1354  Odoher  10. 

UniTersis  presentes  litieras  inspectuhs  ego  Gemandua  Lurgraviuü  Werdeiisis  uoluin  esse  volo, 
quod  domiiui  Demodis  uxor  donrini  Horbordi  de  Tr«no4iia  soror  mea  et  omne«  berede«  «fuidein  dv» 

üben  rLiiunciaverunt  omni  allocuciiuii,  (juam  9uper  bnnis  ?tti5  in  Alrcldinchuson  hactenus  habiiorunt. 
In  cuius  rei  fldem  et  teatimoaium  eridens  ego  Gernandus  burgravios  antcdictus  rogatus  ex  parte  dotniui 
HeilKirdi  de  Tranoni«  w&  «orarii  preteuteiii  UttenuD  md  ligOlI  munimine  dut  ftnniler  ralMirMiidtiii. 
Ad>  f-uiit  hcc  anno  Domini  M°.CG°.LIIII'",  in  feslo  bcati  Goreonis 

Abtehr.  dt»  UV.  Jht.  tm  Copiar  du  KL  Suttt-Parmim,  M»e.  VU  6107  foL  22. 


843. 

Herbordw  de  Tremooi»  wräM  mm  VorOeU  des  KL  Soett-Paradie»  «mf  teme  Omar  m 

Alveldinglmsen.  llSM  tun  Odtiber  10. 

Universi?  Christi  ßdelibus,  quibris  prr-sons  scriptum  oxhibitum  fiierit,  Herbordus  milf»«?  de  Tremonia 
etemom  in  Donüno  tsalutem.  Ka  que  rationabiliter  et  pie  gt^sta  sunt,  ?eritaUä  debcat  testiinomo  robonui. 
Presentiom  itaqiie  tenore  proteator  «t  aotam  fedo  pmcDtibiu  «t  fiituris,  qood  ego  de  pleno  conNnsa 

c 

D^'tnudis  uxoris  mee  ac  oninium  pin  roriim  tinslroriun  i\H  infi  iidandi,  quod  df  manu  nobilis  viri  domini 
Ottonia  comiUa  de  Tekenebuqi  in  bouis  Alveldincliusin  t«uebam,  precipue  propter  Deom  et  promotiouem 
norelle  pbidationii  erniorum  de  regtda  beati  Auguaüoi  de  novo  ibidieni  fbndate  Yolmitate  spontaoea 
redgtUiri  et  ab  omni  alio  iure,  8i  quod  michi  ve)  dietia  uxori  et  Uberis  mels  competdMt  vel  in  poiteniin 
competere  possct  in  eisdcm  bonis,  abaolale  rf>cf«(si,  ut  mei  ac  prcdictorum  uxoris  et  liberorum  memoria 
in  prefuto  cenobio  perpetuo  habeator.  Ne  quis  igilur  heredum  meorum  huiusmtjdi  factum  poslniuduui 
conetur  infringere,  ad  maiorem  evidontiani  r.  sigiiatidui^  st  u  renuntiaüuni';  pn-dictt-  doiniui  Conradi 
Colonii  n~i-i  ccLk-äle  at  chyeplscopi  ac  nobilis  viri  Theoderici  comitis  de  Lymburg  Goloniensis  dycccsis, 
Gernandi  burgravii  sororii  roci,  Herbordi  iudkia  Tremoniensis  consanguinei  mei  et  oppidi  Tremonifusis 
aigaia  preeentibni  Ktteris  impetravi  apponi  et  ad  plenam  securitatem  etiam  menm  appandi.  Hain  rai 
tcsteö  sunt:  dmnimis  Tlieodt  rirus  piedittus  come^  de  Lymburg,  Godescaicus  miles  dictus  Tore,  Hunoldua 
milea  de  Udingen,  Lubertus  miles  de  Heringen,  Theodericus  mile«  de  Bergio,  Aruoldu«  miles  de  Monte, 
Alberius  de  Oatboven  dvis  Suwtiends  «t  «Iii  qnain  ^nree  tarn  nüUtaa  quam  aerri  raddlani  in  Lymboic. 
Acta  sunt  hec  anno  Domini  M^.GCy.L^inr. 

Or.  Kl.  ParaiÜBt  AV.  7.    An  gelden  WoKfädm  noch  ein  RtH  dt»  SitgeU  du  Ertbitehofa  und  dtu 
dm  ßittrkk  «w  Umbta-g  {Wettf.  Sie^l  Taf.  13,  $  m.  SS,  U)  ieidt  wU  »iektitgdn. 

Gtdr.  SMtrtt  ÜB.  1 898.    Wtgm  dtr  Dtdkrtmf  vgl  Mr.  84S. 

844. 

Merbord  von  BorUmnd  ÜieiU  dem  Grafen  von  Tedsleiümrg  mnen  Venicht  auf  das  Ldmrecbt  oh 
ds»  auUrn  m  AWaldinehnaai  «ft   (EiAm^)IMiAiMfg  mi  im  OddUr  10. 

Nobili  dio  comHi  de  Thekeneborg  domino  soo  Hedwrdna  de  TreaMola  wlha  pantani  euo  debita 

fdolitatr-  in  nmnibus  servicium.  Nobilitati  vcstrc  prropncium  fonor*»  notHm  facio,  quod  ego  de  consonsu 
uxoris  mee  et  ornuium  puerorum  nostrorum  ins  infeodandi,  quod  me  de  maou  Teatra  recognusco 
teniiieaa  In  booie  Alrddhidunen,  predpna  propter  Deom  et  pramcftioiMni  norelle  plantedonii  HUdi- 
mooialium  nrditiis  fiandi  Angiidiiil  Mims  de  noro  tmisi»  BberaHler  redsnad  et  voluntarle  ab  eodem 
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iura  reoeni.  In  cnius  bcÜ  tesUmoniutn  vobis  hanc  lilleram  transoiitto  sigillu  moo  signatan»  oe  de 
resignacirmr  hiiiit>mnr)i  vo9  aut  lieredes  noatm  in  pcwtenun  dubitare  oonlingat.  Datum  in  Umbuiy 
anno  Domini  M^CC.Lllir. 

ÄMir.  dt»  XIF.  JU  in  di»  KL  SoM-PkraHu  JAe.  711 SW  fiH.  SO  u.  St.    Wigtm  dtr  \ 

DaUtnmg  vgL  dk  Nr.  B42, 

I 

H45.  ' 

Bühne  des  Erzbischofs  Conrad  vm  Köln  mit  dem  Gräfe»  WHJtdm  von  Juüch  und  dessen  Bruäa  I 
Wedram,  im  w^char  der  Ersbisdtof  m,  A.  dem  Grafen  freien  Dmrtkmig  durch  das  Henogtkm  i 

Westfalm  (usque  ultra  1/ippiani)  zugesteht,  wen»  '•>■  ^'  Un  n  Verbünddcn,  deu  Bischöfen  vm  Miinsfer 
md  Padcrhorn  und  dem  Ilemi  zur  Lippe,  zu  Jhäfv  zwken  wUl.   Blatzheim  1254  Odobcr  iö. 
Qedr.  Lücomblet^  ÜB.  II  iOL    Regelt  Wettf.  ÜB.  Ii'  676  und  Vardauns,  Reg.  Conr.  371, 


ErMs^f  Conrad  mn  Köln  bekundet,  dn.s^  der  Kölner  Ministeriale  Gottfried  von  Mesdtede  dem 
Kl.  Bredelar  seine  Güter  in  Weslar  gesrlienkt  hat.    Köln  1254  November  26. 

In  nomine  ^ancte  ^  iodividue  Trinitati«,  amen.')  Conradm»  Dei  gratia  aancte  Coloniensis  e&dt^e  ' 
archicpi^copus,  ItaH«  arebfeaoeellaritts  omnttras  hanc  tttterwn  Tinirfs  etemam  in  Dombio  Ralatem.  Qu« 
garantur  in  tempore,  ne  nube  oblivionis  facile  involvantur,  litteris  solent  teslimoiiialibuä  perhennari  sicque 
memorif  pnsteronim  inculcari,       qnis  vaical  de  ignoranlia  cxcusari.   .Xoverint  igitur  tarn  nni.J  i  ni  quam 
postfuturi,  quod  Undcfridus  tniles  de  Muscede  mioisterialiä  ecclesie  nostre,  ad  omne  opus  bonnm  proDU»,  | 
i|u«dem  bona  ludnifl  in  villa  Weslere  aüa  proprietaiio  loi»  ab  «nnibnB  progenitoribaa  ads  ad  ipsun  ; 
devüluta,  ot  no>!r'T  tcmporp  f»n  quiete  poH-'edit.  rpie  hor\n  tinctinno  divinn,  nt  rrndimii-,  primitm  inspiraln^. 
deiude  consillo  amicorum  suorum  inductus  precipue  retributionis  etcmc  inUiitu  et  pro  reroedio  auime  sue 
et  uxoria  neenon  et  earoram  raorom  de  plenario  eonaensn  fOiaram  anariim,  nam  liläa  caruit,  Jvtte*) 
videlicel  el  marili  sui  Thymoms,  Alheydis  et  mariti  sui  Hennanni  ?  t  Kci-stine  adhuc  innupte  coiituiii  | 
«oUentpniter  beate  Marie  virgini  gloriose  in  Breydelar  ordini«  Gysterciensis  oosUra  pemiissione  nitidüuite 
libere  et  quiete  ebM  OTinf  jBqndsatione  possidenda  perbenniter  cum  omnibaa  pertinantila  suis,  agris  lide- 
licet  cultiä  et  incultia,  allTia,  pmtis,  pascuis,  aquis  aquaniin'{u>'  decursibus,  omni  iuri  suu  in  >  bdein  boiu- 
hactenus  habito  cum  universis  lieredibus  publice  cedens.  Abbatem  Widekyndum  et  fratres  predicti  clauütn  ' 
post  hoc  in  possessionem  eorundem  bonorum  inlroduxit  el  warandiam  prcstitit,  et  quicquid  ad  ürmitalem 
huius  doiiationis  peKinuit,  affectuose  totum  adimplevit   Kos  aulem  pro  rcvereotia  domini  noatri  Jesu  ' 
Chi  i-'li  I  iii-([iu'  pie  matris  Mürio  virginis  gl  irrd-o.  qwia  prefatum  claustrum  in  no-tfam  rcccpinius  pro- 
tectionem  in  hac  parte  ei  prorideutes  iam  dicti  (jodefridi  religiosani  donalioaem  nostra  auctoritate  conür- 
mamn«,  utpote  nunisterialia  noatri  et  in  testimonium  huins  donationis  preaentem  paginam  sigilli  nostri  ap>  j 
perisione  roburamus  prohibnitt »  t  suh  anathemalc  distridius  inhil«  nlrs,  nr  qui>  sepedictum  claustrum  in 
eiedcm  bonis  de  celero  prcsumat  iuquictare  vel  indebtte  molestarc.   Testes  huius  rei  sunt:  Heiuricus  < 
in  Bedelike  prsporitna,  Luflifridua  cuatos  Fratnnn  Minoram  de  Westfidia  et  aodi»  anns  frater  Beinrieat  ! 
de  Askaria,  frater  Conradus  quondam  prior  Pn  dicatorum  in  Susafo  et  socius  suus  frater  Andreas  laicu^, 
Wemems  canonicus  Paderbornensis  in  Curbikc  plebanua,  Albertus  de  Velmede  plebanus,  milit>"s  ei 
militarea:   Heinricus  scultetus')  Susatiensis  tunc  temporis  marscalcus,  Albertus  de  Störmede  pustea 
marscaleus,  Godescalcus  de  Pathbcrg,  Helmwicoa  de  EUepe^  CSonradus  Fri^n,  Ht  rnardus  de  Boderike, 
Gcrwinns  de  Bnkpnevnrdc.  Rcltjorus  Griso,  Alexander,  ?Ifrmnnmi=;  de  Xriiem,  Hodoltus  df  rjurl'  :iTie, 
Gerhardus  de  Lindenbike  et  alii  quam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  gratie  M'CC'L'IIIi",  indictionc  XJl',  . 
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sedi  aiK)#toliif  i)rfsidenle  feliciter  papa  Innocentio  Villi*/)  impf  tium  regentp  Wilhelmo  rege.  Dahim 
Colonie  iu  palatio  oostro.  pontificatus  uustri  anno  XVI1°,  concun-eale  tercio,  epacta  nuUa,  fiexU  Ka- 
lendaa  Decräibii«. 

VerUiMUtrU  Selirift.       Ein  ,t*  ii6<rijeicltritbun.    ')  ,1p'  äteryc»cltrici>eii.        /l^'i »  ■/«*'•  Inunctm'  IV. 
Or    Ä7.  fh-i'<lr!nr  .57.1  iS'»<'<>«!/  POM  gelbmhtm  ^eideiifäden  ab.    Angehängt  dreieckiger  kleiiter 

l'ergammt:eUA  viii  Auftchnß  von  dtnelben  Hand:  PriTilegium  domini  Conradi  Colonicnsis 
ur^islliaeopi  de  bonii  in  W«slere.  que  claustro  contulit  propter  Deum  Godefridus  miles 
dictus  de  Mascede,  «gl.  "ntm.  n.'di-  S,;!j,nz  ÜB.  JJT  tnnn  und  Fahrw.  [TR.  dt»  OttMuAm 
von  M«€chedt  Nr.  /3.    Reg.  Wettf.  (JH.  IV  AH2,  vgl.  Cardawu,  lieg.  Vonr. 

847. 

Ritter  MotUm  von  AhiueD  (Ahtett)  l&miliüat  dm  BX  FftuMm  med  CHUer^  eim  ffenantU  Bruün^ 

da»  mdere  in  S  huti/h  tt  {ds'l.  lirrkfittiilnvi.'ien  t/riff/en).    (jRecIdinghausttn)  1254  November  89, 

Ilerbordus  iudex,  scabini  et  uiüverai  cives  in  Rickelinchusin  omnibus  Christi  fidelibus  tarn  prc- 
seatibus  quam  fuluiia  in  perpetuum.  Universität!  vpstre  tcnore  prcscntium  declaramus,  quod  Mauricius 
miles  de  Ahaein  cum  uxrare  sua  MditOde  et  otiinibus  liberte  suis  Um  de  prima  qamk  de  seeunda 
uxore  -Via  in  fiye^eliti;!  iioslra  remisit  »^t  trndidtt  r-c-rtf^in  et  ronventui  d.-  Flnro-sli-^ym  dno  bonn.  iinum 
dictum  Briiüoc  et  alLeriuu  in  Steiurapin  cum  trcdecim  bominihus  iu  eisdetn  bonia  oommoranlibiu  et 
^upt  r  premisgis  bonis  effestoeaveranL  TeBles  liiiiin  rei  «oitt:  Gerardiw  de*)  Herderincliuatn,  Oerardm 
de  Slciniius.  Coi  d-    IKnihiis,  Burchardus  Juvenis,  Teodericus  Winiimri.  Ambrosius,  Rudolfus 

Winman,  Holmij?  de  l*uisiu>im,  Wiiitnnarus  de  Castrop,  Heidenricus,  Everardus  de  Lata  Platea,  Wino- 
marus  de  (Jkkiiicdorp  ücubiui;  Lüdewicus  d«  Waltorp,  Pilcgrimus  de  Ure,  BrunsteiD,  Godefridus  et 
Bemardus  de  Reede,  Bertnunoa  de  Ahmin,  Ererar  (I)  Wridag,  Ludewica«  de  Roreatedeii  oiiKtea;  Leo 
df  Ahvisin  et  alii  qmm  pluros.  Kf  n«^  s'iippr  predictis  aliquod  in  pr>«tt»ru?n  diihinm  oriatur,  prcseaa 
ikcriptum  super  büs  confectum  sigiilo  cuitatis  no^tre  duximus  munieiidum.  Acta  sunt  hec  anno  Domhli 
M*GG*.LinP,  in  Adveatu  Domini. 

',)  Uchcrijt'elirUh':: . 

Or.  im  herzogt.  Arenbergichm  AreUe  in  JUtektiaghttmen,  An  g^fiodttau»  rothen  Sndtmßdtn  dat  Si^/d 
äV»'  Stadt  ReeklinghauMtn  vgl.  Nr.  SiH,  Bückt^riftm  vm  vtmkUdtnm  Hdndm  du  XV.  Jha: 
»De  wys  by  HeberUlick''  mul  Bruynck.  V011  einer  lland  des  XVI.  J/u:  Den  hoff  lei  Wyscll 
gelecn  tho  Stf>pnrappn  umll  m  u  h  t  \-n  guct  daer  by  gelten.  Fan  mimt  Hand  dtt  XVII,  Jktt 
BrefT  .  .  iit!  Breimans  und  Liudeujaiis  erbe  zu  Steinrapea. 

848. 

Für  dem  Richter,  den  Schöffen  und  Bihyein  IkeMmf/luiusen  vurzkhM  -irr  Ldle  Arnold  oo» 
LodiinchoTin  (LSri$tjßufen)  gu  Gvnsfen  den  Kl.  Flas/wim  auf  eveniudle  Anrechte  an  den  Qütem 

m  VVeuekinc.    I;iö4  Noi^ber  29. 

Herbordns  iudex,  scabini  et  univ^rsi  ciTea  in  BidbeliDdnuin  onuöbua  diristi  fldeübut  tarn  pre- 

i^entibus  quam  futuiis  iu  perpetuum.  Univcrsitati  vaatr«  tenore  preaentium  declaramus,  quod  Arnoldus 
\'ir  nobilis  de  Ludrincbo\in  in  pre^enlia  noslra  renuntiavit  omni  iuri,  si  quid  habere  ridebatur,  in  bonis 
Wenekinc,  ut^  eccleäiaui  de')  Viarsheym  super  ipsis  bonis  curam  nuätro  iuditio  vel  coram  aiiquo  iudilio 
inpetet  rel  molestalnl.  Uuius  rei  le^tes  sunt:  Gerardu:?»  de  Herdennchusin,  Gerardus  de  Steinhus, 
Gonnuiua  de  Hoohua,  Buicliardna  Jureoia,  Teodericus  Wioman,  Ambrosius  Radolfiw  Winman,  Uekaig 

48* 
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de  Polsbdm,  Winemarus  de  Cautürp,  Ileidenricas,  Everardm  de  Lata  Platea«  Winemanu  de  Ukkkcdurp 
acabini;  Lad««teii»  de  Waltorp,  Pilecrimtts  de  Uie»  Bnuwtein,  Godefiridus  et  Bemu-dos  de  Rdde,  Ber^ 

tramuB  de  Ahu«tn,  Tjudewicti-;  do  Hovestediii  mililes;  Leo  de  Ahiisin  (>t  alti  quiiiii  i)luif>^.  Et  itt  -uj.ier 
predktis  aJiquod  in  postcrum  dubiuin  ohatur,  presens  scriptum  super  hiis  confectum  si^Jo  ciTitati» 
Bostre  dicdiDtts  nmnletidajn.  Acta  eunl  bec  anno  Domioi  If.GC.LIin.  in  Adveata  DooiJm. 

')  üel'ergctclirUben. 

Ol .  auf  Schlm*  Lörtnghof.  u  hei  Datteln  im  lietitz  des  Grafen  Wett^holt-G'/fenherg  estif  Bur  j  Areytr- 
feia  bei  HöntMogen  a.  Rh.  An  rothm  yeßocfdmm  Seidenfädm  dm  tiiegel  der  Stadt^  Bild  der 
Btftadgm^,  StatkOor  mit  JÜtCtMicrM  und  ateri  firitoirtfimwt?  im  Sludtther  dtt  SeUSmA.  Dtr 

tpäteii   Sf,invc!,    WeJitf.  Siegel  Taf.  Df>,  ('>   n-f   nfenhar   r!;^s/-->ri  erstm  Sltn^H  naekgeielUlitUm» 
Auf  der  Rückseite  «on  fimr  Ilmtä  de*  XIV.  J/i«.:  De  Wennekiak. 

m 

Wemer  wm  Biwßioftkaium  0)erMigl       LdiettgOter,  wdAe  BiUer  Bernhard  von  J)ähn§  im 

Dorff  1  IcrcTsljini'^evi  ( Hrrzhausrn)  von  ihm  zu  Lehen  trug,  dem  Kl.  Haiyj   wi-i  erhält  zum  i 
JCrsatz  d:ijti>-  Lf  hnsiik'ke  m  Ucdtpig.    lUer  und  Löv^t^ffip  1254  h'or^inhrr        lirrrmhfr  *1. 
Hec  iniliula  sunt  in  Castro  Ittere,  couäumala  vcro  iii  caslro  Leweut*lem  anno  Domiiii  M.CC.UV. 
raeOBB  Novemliri  .  .  .  Datum  in  LeiweBatdii  YISL  Idiie  DeoemlNriB.   ünttr  den  Zmgm  in  üttt  merdm  \ 
gmatmt:  Hermannus  {^ogravius;  de  Medebach  et  Wigandus  burgensis  ibidem. 

Bmr^  Bet».  Utk.  1  106,  «gl.  ÜcribOf  Rtgtätn  d«r  ürkk.  de»  QrMahtrzogthm»  JUasen  II  461. 

850. 

Dar  päpstliche  Legat,  Qardiiuädiaeon  Petrus,  heavftragt  dm  Dediimltn  «o»  So&i  mtf  der  Wabrurg  ' 
der  Sedite  da  Kl.  SOaken,   LtUHd^  lM5i  Ikemh»  4. 
BtfMt  WMf.  ÜB,  IT  S85, 

böl. 

Itar  jDjjptfKehe  Legat,  Ocardiiiteidiaeen  IVfrw»,  heanflrt^  de»  Soester  Omoniim  SiegfHed  von 
Xedebaek,  die  Eloge  des  Kl.  Ki<sfeIhf>Yi  urtfcti  P,"  hdi-ürhthn(ny  seitens  Je«  Ib-npstes  -fes  KL  Berich, 
des  Conrad  vm  Meschede  u.  A.  zu  u)d<  rs>ii  h:».     Köln  1251  Dernnlx  r  :J3. 

Petrus  miseraUoue  ditrina  »aocti  üeorgii  ad  Veium  aureum  diaconus  cardinaiis,  apostolice  aedü  j 
Icgati»,  diflcrelo  viro  SiMdo  de  Medebefee,  canonieo  eedeei»  Sueadensie  Goloiiieiisle  dioeeeia,  eahilem 
in  Domino.  CoiKjiK'^tus  t^l  FiobiK  ,  ,  lueini-iliis  innti;i>lHi-ü  de  QiKstelberghe,  quod  .  .  prcpositus 
monaalerii  in  Berchc  ordinis  sancti  Äugustioi,  Conradus  de  Meschede  mile«  et  quidam  alii  clerici  ei 
laid  Piaddinrnensis,  Magimtiiieiuis  et  GoloidfiMis  dvitatim  et  diotieattin  sup«-  ten»  debitis,  possesdouibw 
et  rebus  aliis  iniuriantur  eidem.  Ideoque  discretioni  tue  presentium  aucturitate  mandamus,  qualinos 
partibuB  convocatis  audias  causam  et  usuris  ceesantUms  dcbito  flue  decidaa,  faciens  quod  decrereris 
per  censuram  ecclesiasticam  flrmiter  observari.  Tettee  aatem,  qui  fiierint  uomioati,  si  se  graUa,  udio 
vel  timure  i^ublraxerint,  «mili  censura  compellas  Teritati  taaliiiioinfiiill  peuldben.  OttUiD  GolattNk 
X  Kalendas  Jaiuiarii,  anno  Domini  M'.CCLllII. 

Or.  KL  Qliatftld  Ar.  4.  Sügel  vm  Vgtttr.  ab.  FUg«tt  Watf.  ÜB.  IV  586.  Auf  der  Rüektnk 
von  gMditeU^  Bandt  »GoDfadui". 
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852. 

Qfuf  Otto  vm  Tecklenburg  erklärt,  dass  die  Ansprvrhe  dn  Jnnathnn  iw»  Rothenberg  an  tU»  mm 
Bau  des  Kl.  Paradies  geschenkten  Güter  in  Aivoldighuäen  unberechtigt  seien. 

Tedimbmp  1S54  Deember  S7. 
Ollo  Dei  gialia  comea  do  Tekcnebur^  universis  Christi  fidelibus  lianc  pagiiiatn  iii-^p*  <  tiiris  salutem 
in  eo.  qui  csl  vera  salus  oinniuin.  Tetioie  presendum  prolestainar,  quod  nos  pioprielutein  aostrara  va 
Airol dighusen  iizU  Sosatum,  qui  locus  >)  nunc  djcSnr  Ptemdum,  ad  honorem  beate  Mai-ie  ad  faciendom 
danstniio  aecundnm  eonüilium  fratrum  urdinis  Predieatoram  abaolule  ab  omni  condicione  et  inpcticiune 
pro  remedio  anime  mee')  et  progenitorum  nostrorum  conlnlimas,  ut  inde  hereditatem  incorruptam  et 
inmarccssibilem  in  futuro  a  Uumliio  cotmequamur.  Nunc  rero,  äicut  inlclleximus,  suadeute  diabolü  a 
quibusdam  preterinisso  ordine  iuris  face  iiii-.|ra  coUacio  impedjtnr  videlicet  a  nobili  viro  Jonata  de 
Pi  U.i  i;t;lK  Igt  qui  aliquid  iuris  in  predicta  proprietate  a  pafre  mn  asserit  hnberp.  pro  qua  iii)[>t lii^lonr- 
cum  pati-e  dicti  Juiiate  aas  ad  iudicium  rcDimus  ia  Susato  coram  venerabiii  archiepiscopo  (Jolouiensi 
Tbeoderioo,  ubi  bnpfeaenda  advocaU  WalOieri>)  e(  acoltheU  Bemuuint  «iusdeai  loci  et  ChiacibTfaii  fratrifl«) 
eiüs  et  aliorum  quam  plurium  predicta  bona  iiobis  libere  et  nb<ii!ut(?  ftinrniit  nscfpnafa.  ?icti1  cx  privilejrio 
dicti  Colouieitüis  areiiiepiscupl  Tb(eoderici),  ü  iieoefise  fuerit,  puterinms  prote»luri.  Datum  Thckeocburg 
anno  Domini  ll*CCS*LIIir,  tpsa  dfe  Johannis  ewaufeliste. 

*J  Dtiergeicltrie/.cH.    V  Aui  .Walthoro*  gebentrl.    ')  Au»  .firafni*  geieMtMtrI,   *)  An  dtr  bumnUt  dt$  Um- 
^v^*  um  ivfttTttea  Imkv»  Hände  ^puTj/ttteUt:  ,ameil*. 

Or.  KU  Paradin  Nr.  8.  An  roAgttbm  SHdenfSdtn  dat  Skgtl  dt$  Gf«fm  Otto  (Wtstf.  Siegel 
Taf,  20,  2).  r,,,l,:  S^hertz  ÜB.  T  248  (fälschlich  su  Mai  €),  EtatrfMir  ÜB.  I  dSff  ffaUA- 
Üdk  n  Juni  24)  md  litH^  Omal^r.  ÜB.  III  128. 

853. 

Graf  Otto  von  Tecklenburg  verkündet,  dass  er  seinen  Hof  Alveldinghusen  zu  einer  Klosteräiftung 

ffMAenU  habe.  0.  J.  u.  T.  im  12Si, 
Ero  Otto  fdim  s  de  Tekeneburg  una  cum  u.xnre  tiifo  *  (uiiilissa  uni\  i  inis  Christi  fidelibus  ha« 
Utteraa  nsuria  «alulem  in  eo,  qui  est  salus  omniutn.  Tenorc  preeencium  duximus  declarandum,  quod 
curkm  nostram  in  AhaldinBhaMn  pro  renedio  aniinanim  nostrarnm  et  nostrorum  progenitonim  ad 
sLTviendum  Deo  et  beate  Marie  in  ea  eecundum  consOium  fratrum  Predicalurum  volunlaiie  et  devote 
ad  cuttum  divinum  obtuUnina  ampliandum  nec  aiicoi  in  predicta  curia  aliquid  iuris  preter  hanc 
donationem  coguc^cimus.  Unde  districte  sab  obtenta  gratie  noäli-e  prohibemus,  na  aliquis  sine 
eonsensu  iptorum,  qqibt»  eontuOnktts»  a«  «npUiis  introoiittat. 

DntolUfändiye  (?)  Ai«kr.  det  XIV.  JKt.  m  C^ior  dm  EJ.  Sotd-Paradiu  Uta,  VIl  Sm  AL  18, 
Vgl.  Nr.  8Ö2. 

854. 

DU  Aebtisain  Blideradis  von  Gevdsherg  bdcundel,  daaa  ate  Guter  in  Geroldoshoven,  wdche  dem 
ürsulastiß  in  Köln  zinspfiichtig  waren,  von  dner  Kölner  Bürgerin  gekauft  hat.  1254. 

Uuivetsis  präsentem  jntginwm  iaqpecturis  soror  Blideradis  dicta  abbatiaaa  in  Gyvdlwrg  salulem  in 
Doninob  Qaoniam  generacni  preterU  et  fenerado  adrenit,  oportet,  ne  labantor  cool  tonpora  que  geruntnr 
in')  tempore,')  litleris  testimonialibus  perhennari.  Innotescat  igilui-  presentibus  et  sciant  posteri, 
quod  nos  txmft  quedam  in  (Jeroldoahoven  iacentia  a  vidna  quadam  dve  Coloniensi  dida  JBijrBatwi  con- 
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sensu  liberorum  ac  beredum  suorum  conparavimus,  que  cadem  vidua  iure  cenisuali  a  domina  abbatiBsa 
de  Sacris  Vii-ginibus  in  Culonia  possederat,  quod  ius  in  curtini  suam  in  Buzdurpe  anmiaUm  p^reolvit; 
monita  aamque  ad  hoc  supradicta  domüin  abbatissa  tara  de  nostris  quam  suis  amids  intervenicnte 
tameu  moderato  aoqaisitioois  prcciu,  quod  nobis  bona  prenotata  eodcm  iure  ridelicet  censuali  conces^it 
possidenda  atqu«™  cuidam  de  nostris  uoiniue  5Iargartta  nunc  priorissa  nostra  potTcxit.  lianr  i-nfur 
curmadü  le^em  staluendo,  ut,  quaaducumque  Domino  vocanle  äupramemorata  aoror  debitum  condiciunis 
humane  peraolrerit,  tnnc  iam  sepedida  domina  abbatissa  equum  meUorem  habdiil  itenilo  porrigeodo 
nl5i  nomiriatim-'^  i^Tprisi^r.  \i-  i  igo  in  pn^ttTurn  aliqna  possit  aboriri  cahunpnia  sive  oblivio.  aoedulam 
prescnlem  munimine  sigilli  aoäUi  duximus  roborandani.    Dalum  anuo  Dotnini  M°.GC''L.IUI. 

V  Utber  dtr  ZiiU  Hacltgcttayeti.    ')  0>Ur  ^oii)U>auti". 

Or.  EL  QtMMerg  9a.  An  frkmnUim  SHdu^Sdm  diu  SitfH  d«r  AtUium  (ilrai  apüwmal;  Die 
AtUktm  tUtmi  «w»  miAii  Sdou  gtU^ün  gtlatimUn  Bänimtt  vgl.  WMf.  Skgd  Taf,  129,  1}. 

855. 

Bewßrick  von  Metlar  kauft  tm  dem  Kl.  l^ertlielinctorjie  (Bermtrop  hfi  Netirnrnde)  «me  Retttt 
irt  Versevörde,  die  nach  seintm  Tod.  an  das  Khsier  zuriUlfaUt.  12'}4. 

Frater  I^i^oj  D«i  gratia  dictu«  prepcnitus  iu  BerUutliactorp«  et  humile  £ratrum  coliegium  ibideio 
Domino  flunulantium  anivaBis  hane  liHeram  inspecturis  salotem  in  eo,  qui  salits  est  omuium.  Pre* 
sezitiom  tcoore  IHterarum  protestamur,  quod  dominiiK  Hinricus  de  Metlere  pensionem  in  Versevurdhe 

nos  contiirj^ciiti'Tn  X!.  matraH  dimitiiam  at]  tcnniiium  vitr  <?ue  iutcgi alitL-i-  :i  iiohi-;  ronnparr>.v"t,  il.i 
tameu  ut  in  eaudem  domum  >'iUicum  lucandi  cum  suo  pixiventu  ecci&sie  nuätre  libeca  sit  et  pcrmauisat 
ordinatio.  Postquam  autem  iam  dietus  H(ini1cua)  Tiani  Uttirene  cands  inpessiu  faenX^  quam  nemo 
iin  ifalium  preti'rire  poterit,  ad  iuiIHih  suoruni  usum  predicta  pensio  transire  vali  Ijif,  sed  ad  eccK-siam 
noslram  absqu«  uUo  scrupulo  iulcgruiiter  redire  debebit  Ad  buius  rd  iudicium  sigiUum  nostruu 
appendimua  et  veoenibiüum  Tirorom  viddicel  domioi  Süfridi  Scheideiuis  eoclesie  piepositi  et  domiiü 
Gerranii  in  Lon  dccani.   Annu  gracie  M'.GGMJUF. 

Or.  A7.  tichcäa  jVr.  7.  An  /- )'i  mittleren  l'gtatr.  noch  da»  betchäditH"  Sf'i'fjrl  v  l'r  yiHet  Bi  ttnc 
von  Bei'Uielinclorpe  (nmd  mit  der  UiAbjiyur  dea  Fr(^UM),  vom  erii(«ii  iiieyei  ein  Hest  (Dtiuu* 
wm  LmO  «rlMt0t,  da»  drütt  Si$g9l  abgtfaUtn. 

856. 

Dw  KiSmmerer  </<'-s  Werdener  Ahts  Wessel  tiberträgt  mit  Zusfimmung  seiner  Erhm  der  Brihhy 
Hermann  und  Heinrich  i'o»  lAilUn^flmitsen  dem  Sliß  Werdfti  srin  Erhr  i«  J/espf..  12ö4. 

Universis  Clinsti  üdelibufi  presens  scriptum  in  peipetuuni.  E^o  W'e^i'..  Ins  lamerarius  .  .  abbnli- 
Wut  dinonsis  uutujn  cs^jc  cupio  lam  prescntibus  quam  futuris,  quod  ob  ealutcm  animarum  mee  et  uxoris 
mee  Gtsle  domum  quandam  in  Hesepe,  que  soMt  annualim  quinque  maldra  avene  foreosls  mensore 
cum  provenlibu«.  q>ii  ^ib  ca  otnergero  potcrutit  cum  Uberos  noii  Jiaberem,  de  cunseit-ii  heredum  meorum 
Hermaimi  de  Ludinciiusea  et  Heorici  fratrii»  gut  militum  eccle^ie  coutuli  Werdlncnsi,  ut  couvcutu» 
ibidem  annireraaria  noatra,  com  «vmierint,  annoa  eeiebret  rerolutione.  Testes  hoinsmodi  eoHationis  sunt: 
Hertgerus  de  Fönte,  Godescalcus  de  Nova  ecclesia  plebani,  Adolfus  de  Bugge  et  Reiniiu^  d.  Suico 
clerici  Werdtuenses;  Jobannes  de  Sulco,  Gozwinus,  Sifridus  et  GodeMdua  de  Gotbusen,  Rut|[eruä  de 
fieoriiem  mOitea  Werdinenses,  AraoMua  maraealcus,  Hraricus  Rufus,  JohaoneB  BeDDSi,  Weaelna  Ezie  et 
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PhylippuB  de  BardeDwridcn  mStäiMtllm  eocdcaie  nwmonto.  In  huias  quidem  rei  tMtimoiiiiiiii  pf»- 

sentrrrt  p»^nnm  sigillis  dicte  ecc!e<^ic  et  hereduiD  meonun  predirtonim,  qid  UDO  in  htft  pttts  f-nntf^t 
euat,  sigillo  petii  roborari.   Actum  anno  Doioini  M°.C°C°.L'^  quarto, 

Or.  Bl-A.  DMtäorf,  Ahtd  Wirdm  SuppL  JM».  /2.  Dt$  ami  Sitgtl  von  Pgttr.  ab.   Rtg.  Zt»chr. 

du  ßtrff,  GttA.         FZT  &        SSeMirifi  tm  tkttr  Hmd  4u  XVL  Jh$.s  Dyt  y»  dte 

VrNcnkBten. 

859. 

Biaekof  Bruno  von  Osnabrück  bekundet,  dass  dar  Edle  JoiUtOuM  von  Sotkeilbcfy  VOF  ZcUfH  MtMtf 
Jttaprüche  an  das  Gut  Alvuldinghu&on  bei  Soest  aufgegeben  hat.    Ihirg  1254  (1255)  Januar  3. 

B(runo)  Dei  gralia  üsiiabuigeiisis  clcctuä  universis  hatic  litterain  iriapccturis  in  Christo  Jessu 
tiülum  esse  volumus  t>l  presenübus  litleris  piotestamiir,  quod  oos  vidimus  et  audlviraus,  quod  comes 
de  Thekeneburg  coram  mtuiäterialibus  et  caslellauk  coiifitebatur  manifeste,  quod  quondlun  quidam 
nobilis  vir  .lourttli  is  rtc  HotfictilK  i u.  tjui  fiiit  pa(<_i  lAlm  qui  tniiic  qiii  alifinid  iuris  in  prrfiio  suo 
Alvuldiiighuscn  iuxta  Susatum  sc  habere  asscrebat,  pro  qua  iiipeticiuiic  dictus  comes  cum  predictu 
Jonathe  oorBoi  Teaerabili  arditepbeopo  Tluoderieo  in  forow  iudidi  oomparuK  In  Susato,  ibique  pre- 
dictum  pn'dium  cum  uinnibus  aftincntii*  et  in  iMisi  iitia  julvorati  WalUieri  et  Ilerinanni  scultJicti  et 
fntri»  eiu»  Gozviai  eiuHdem  loci  raililum  et  aliuruta  quam  pluhuro,  diclante  «enlcntia  fuit  libere  et 
absolute  adiudScatnm,  quod  patatus  est,  ai  neoene  fbent,  cum  dieii  CcdonwiiBis  areiiiepiscopi  privilegio 
protestari.    Datum  in  castro  Yburg  III  Nonu  Januarii,  aonu  M°.C*CMi.  quarto. 

Or.  KL  SoeslrPnmdfr,  Nr.  ß.    Siegel  vom  PgUtr.  aif^aUmt,    Otdt.  FkUippif  OtHabrüdut  UB.  UI 
Ar.  129.    V(fL  die  Urkunde  Ar.  iiö2. 

Die  Bräder  Johami  und  Gottschalk  von  Padberg  terhtoi^m  dm  KL.  Bredekar  üirm  Zehnte» 
in  Esbtrkc  und  Land  bei  Bemintjhaiueit.  1255  Ja/nuor  12. 
<P  In  nomine  sanctc  ol  indindue  Trinilalis,  amen  ')  Omnibus  hanc  liltenun  visui  is  fohannes  et 
(iodt-scaicus  fratn  s  et  cohorcdes  domiiii  caslri  in  Pathbi  rg  de  visis  et  auditis  ex  tolu  corde  et  or€ 
proferre  veritatem.  Quia  exigit  omnis  iusticia  et  lioueätafi,  ati  qtdcqoid  cum  viris  rdigiosis  qaonim 
proti !  tcr  Dfus  est  IractarriU-i  i  fnr.ititn  i  l  lUtiito  üoiniilfamus.  w  in  riir  csatiiin!!?  vt-nicntcs  suggillent 
1)0»,  ubi  nullum  patet  subtei-fugium,  nullum  malum  tratiBÜ  impunitum  nuilumque  bouum  irreniuQeratuiu. 
Noverint  Ideirco  tarn  moderni  quam  postfiitnri^  qtiod,  cum  dedlmam  in  Ekcsbike  hereditario  iure  ad  nos 
devohilam  hnlxTi  mtifl  t  .[iiiot.'  i)o-~^idr /('mus,  unanimi  consiii-u  cf  vo!unfa(v  Ti.-cnon  consilio  amicorum 
nuätrorum  dominum  Heinricum  abbatem  de  Breydelar  et  suum  conventum  urdinis  Gyst^rcieneU.coa- 
v«nirau8  propter  necenitatem  quam  aobterfogere  nequiTimos,  ot,  ai  eandem  deeimam  utpote  ipsi« 
coafiguain  et  commodam  et  quosdam  agros  nobis  perlinentes  versus  Bernichuscn  sitos  agris  eorum 
adiacentes  emere  vellenl,  lfl)enti  aninio  a-ssensum  preberemns.  Quod  cum  tum  ob  nmlliiudinem  debi- 
lonim  tum,  quia  bona  nostra  inviti  compararcnt,  et  nos,  ut  ab  instantia  nostra  cessaremus,  humiliter 
rogarent  mediantibus  honestis  viris  Godcscaico  de  FaÜlberg  pttroo  nostro.  Il<  :  iM  umo  de  Ytherc  patruele 
noslro  et  Airado  de  Hoihusen  militibtis  in  tantum  processum  <'<t,  »iiiüd  ipsi  iraLres  predicti  clauslri 
cotuparavei-unt  a  nobi«  de  plenaho  nostro  consensu  et  favore  pro  quiuquaginta  et  quiuque  marcis 
Icfdivm  denariorum  eandem  dedmam  cmn  omnibua  pertinentiiB  soia  et  agros  auperius  danstro  eorum 
silos  rcrsiiR  Rrrnicliusi^n  in  ai:;ri=^  rnitis  et  inculUs,  silri«,  prati-,  pascuis,  aquis  aquarumque  decursibus 
in  longitudine  a  montc  Beldcrcstein  ultra  moniem  qui  Vorstberg  dicitur  usque  ad  predium  graugie  in 
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Bredelar,  in  laütiidine  vero  nb  afri-;  c!au?tri  usqn,-  ad  riam  qua  ffur  de  grangia  Brtdelar  B>  rnieliusen 
et  sie  in  deecensu  usque  ad  metas  lapidibuä  lamieii-iiä  lerra  iiupreäais  desi^alas,  deinde  nos  eandem 
dfldiMiD  et  agros  iam  dietoB  tuper  altare  b«ate  Marie  Tiiigiiiii  glorfawe  ta  dwutro  pnMo  abbat« 
preaente  nt  mnventu  5ollempnitf»r  obtulinius   omni  iuri  nostro  in  eadem  decima  et  apris  predictis 
hactenus  babito  publice  cessimus,  warandyam  eoruodem  bonorum  fratribus  eiuad«D  claustri  nichüoiniiius 
prestare  cnpientes;  tane  abtiaa  siim|»ta  stoia  omnea  eonmdem  bonorum  inTaaorea  ▼fneolo  exeomnuiii* 
cationis  innodavil,  luiu'  soror  iio^-lra  domina  Jutta  nm'cam  liabens  filiani  et  uxor  mei  Johannis  domina 
Meicthtldis  onmi  etiam  iuri  ia  bis  bonia  babito  voluntaiie  reauadareruat:  irater  vero  meua  Godescalcus 
necdum  adboe  moran  hahehal.  Wa  ita  kgiliinB  ordinatta  ad  Montem  IbrtiB  veniiinn,  obi  in  preaenlin 
«tarorum  vironnn  publice  protMfadNUmir,  qood  fratribus  claustri  iam  dicti  decinuun  in  Ekcabike  nobia 
pertinentem  et  agros  pr^didos  cum  ornuibus  pcrtiiientiis  suis  et  terminis,  »kul  .-uptM  ius  dictum  (---t.  pro 
quinquaginta  marcis  el  quiiique  vendidimut»  nt  uoä  et  iieredes  iiustri  oumi  iuri  uustru  in  eadem  dectiua 
et  agria  babito  penftae  oeeaimus,  in  manne  iam  dicti  abbatie  et  IMmm  cnra  eo  praaoitium  deeimam  et 
fi{,Tos  a^^ifnjinmn?  et  quod  idcm  abbns  et  sui  fratres  pecnniam  <?tatiitnin  intrgre  nobis  por=oh"cnint, 
de  qua  bona  iiostra  obli^la  in  parte  redemimus  et  debita  minoravimue,  ne  maiori  dampoo  inuneiigercniur. 
Prelerea  ut  bnina  eonventionie  oontractns  apud  noa  et  taeredee  noatrae  ratna  in  evnm  pemaneat  et 
inconvulsus,  pnsrtiteiu  paginam  ni^illo  nostro  quo  ambo  contonti  suiiuw  sigriavinuis  et  ob  tnaiorem 
firinitudincm  si^pllis  patrui  uostri  üodescald  et  conaulum  ilonti-:  Marlis  fecimt»  roborari,  ne  quia  timore 
Dei  postposito  fiustuw  tarn  rationabile  cpxms  unquam  tempore  presomat  immntare.  Nos  vero  oonaule« 
Montis  Uartis  uaiversia  hanc  cartam  inspecturis  signiflcamus  in  omnibus  reradUr  säe  San  proeeaania, 
siciit  suporiu»!  est  prelibatum,  rt  hoc  sigilli  nostri  appensione  publice  protestamur.   Acta  sunt  hec  anno 
gralie  M  CG' L' V",  indictione  XIII",  pridie  Idus  Januarii.  Hutuä  rei  testes  sual:  Tiietmarus  in  Palhberg 
plebanufl)  Adam  miles  de  Aspe,  Hehnwicus  de  Keldichuseu,  Albertus  de  Mulcnhusen,  Conradus  de 
Yburg  magister  cnnsuluin  in  Klonte  Marlis,  Bertoldus  iudex,  Ludolfus  de  Capella  el  Flcinricu^  filius 
suus,  Volnaudu»,  ilerniauuuä  de  Flesseoger,  Godefiidus  de  Elereu,  Bertoldus  et  Uelmwicus  fratres  de 
Httxoria,  WiganduB^  Wlderoldue  et  Kiootana  fratree,-  Jofaannea  Uooetariua,  Habnicua  de  Odenbueen, 
Hdnricus  de  Kulethc  et  consules  omne«  et  aUi  quam  phirea. 

')  VcrläiiytrU  linchnlabtn, 

Ol.  KL  lireddar  Sr.öG.    An  blatt-geib-wei»«en  yeßochttnen  Ueuiftchnüren  die  Siegel:  Ij  Johann*  von 
Padberg  (We^tf.  Siegel  Taf.  22(),  f),  S}  der  Stadt  tkrtberff  (ilbmda  66,  3),  3)  Gotuchalk»  vtm 

Padhti  fj  (i  hrnda  220,  S).  An  ih:r  rm'feUten  Schnur  ein  drfifchiijfs  Ptif/atnmMüct  mit  Refftst 
von  einei-  hand  da  XIII.  Jhe.    Gedr.  SeibgrU  ÜB.  I  2S9.    Regest  Wettf.  ÜB.  IV  638. 

859. 

Tk»  Kl.  Wdver  itbenigmt  ein  Lehngtn  in  Schwefe  m  4m  üAengm  Mubtr. 

1251  fr?55)  Janmr  14 

In  Dooiine  aancte  el  individuc  TiiniiaUs,  amen.')   Asel«  Dei  gratia  abbatissa  totusque  conventua 
monasterii  in  Wdtrera  Gtaterdenais  ordinia  univerd«  Cliriatt  flddibua  preaena  aeriptnm  inapectiiria 

utriueque  vite  salutem.  Ea  que  per  nos  ratiotiabililcr  acta  sunt,  perpeluam  decet  obtinere  firmitalem. 
Proiude  notum  fadmoa  et  protestamur,  quod  quandam  proprietatem  cuiusdem  (!)  curtis  site  in  Swere, 
quam  Rodolfbe  dletua  Gatte  dvi$  Susaliensis  et  sui  coheredus  cum  omnibus  suis  attincntüs  tytalo  feodl 
tenebant  a  nobis  pro  decem  marci'^  c  iinpararunt.  Nos  eoim  de  communi  consensu  ecclesie  noslre 
eandptn  propri«  tatem  prcfato  Rodolfo  et  suis  coheredibus  coram  nobUi  viro  domiuo  Conrado  de  Ruden- 
berg, dictu  buicgravio,  presidenle  in  Osthunen  iudido  quod  vulgo  didtur  midine  presentibus  scabioi» 
et  Ubeila  et  atüa  quam  plnribuB  reeignaviama.  Vi  anlem  hee  rata  et  inconTiiln  p^nanaant,  pieMO» 
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scriptum  sigillorum  apponsionc  videlieet  eodede  noeHre  et  raemorati  burqrravii  in  perpetaum  stabilimen 
diudmus  ttiborandum.  Testes  huius  rei  «lint:  nobilis  vir  dominum«  Conrndnj  de  Rudenberg  dictum 
burcgravius,  grabitii  qui  dicuntur  vrigen,  Albertus  advocatus,  Ambrosius  de  Embtre,  Sebertus  et  filius 
suus  Bodo.  Theodericus  moleDdinarius,  Wilhelmus  preco,  Amoldus  de  Kitliera,  Godescalcus  de  Aue- 
dopen,  HinrieoB  de  Tuncn,  PflesriniiM  de  Tunen,  GodeftiduB  de  Tonen,  Remboldiu  de  Tnnmi,  Laai- 
bcrtus  advocntii?:,  Thoodmens  dirttis  Vor.ke,  Walthcrus  de  M  iHi 'vich;  cives  Susnliensies :  Heibordu-i  de 
Ovili  Foro,  Ueorkus  dktus  Schuvere,  Andrea«  dictua  Uaaso,  ileruianaus  de  Benkincbusea,  Theodericus 
eua  Ferren  mum  et  frater  amiB  ffinriciu  et  alfi  quam  pliires.  Acta  aunt  Im«  anno  Domioi  ll*.GC^.L*JI]P., 
XIX"  Kalendas  Februarii  in  die  Felids  in  Pincis,  regnante  Wilhelmo  gloriossissimo  roge  RonHUNminl  el 
Ck>nrado  archiepiscopo  et  Ytalie  arGtaicaDoellario  ecdeiriam  GolonienBem  gubenumte. 

')  VerläitgerU  Buckttakta. 

Oi:  Kl.  Odimghamm  Nr.  74.  An  geßochletm  Wollfädm  das  Sügä  ds»  KL  W«lc«r  (W'ettf.  Sitj/d 
Taf.  Itif  8)  wid  du  d§t  Canradt  «m  läUmbttf  (tbmia  Taf.  2Bf  6  ß), 

960. 

^'o8  .  .  sauet i  Severin],  sunctoruui  Äpostolorunj  in  Colonia  et  Suuationsis  prepositi  fällen 
emen  Schiedaapruch  in  dm  Strätigkdle»  mitten  dem  Erzbisckof  Vourad  wm  Köln  und  Graf 

W(ahdm)  von  JÜtidk,   m4  (12Ö5)  Fdmmr  J,  • 

pjwuneiatiim  in  vigOin  PurUkatSonie  beate  Vlisinii  «mio  Douiiii  If.GC^.L'**  qnarto. 
Or.  DfiMwUbr^  XtaiSln  140  (tgl.  JOkh-ßtrg.  Ürk.  36).   Sin  lUtt  dtt  SkgeU  de*  SoeaUr  PraptUt 
hSnyt  noch  an.    Oedr.  LacombUt  ÜH  T!  4W  Anm.  /,  r.jl  Knrth,   L^,  prio.  CoL  M  WftA 
Zuehr.  iärgmtzmffsht/t  III  lößl?  md  MUth.  a.  Stdt.-A.  Köln  12,  4Ö, 

861. 

Am  m.  FUaiheim  gUU  eine  vm  KL  Kappenberg  eingeUnaMe  HSngt  dm  OlUerUAm  Fifficiw 
«m  Mderinchovin  mt  fVm  (ISSS  FAmat  10}. 

Gerardus  priur,  Margareta  magistra,  Gudefridus  cellerarius  et  conventus  ecclesic  de  Vlarstielm 
Omnibus  prcsens  scriptiun  inspecturis  salutein  in  Domino.  Universität!  vcstre  notum  esse  vulutnus, 
qood  Wfltrudim  filiam  Riknrdi  \nllici  de  Alstcdin,  (|ue  ecclesie  de  Cappiiiberg  atUncbat,  ab  eadem 
ecclcsia  de  Cappinlwrg  in  concambio  reccpimus  et  eam  Reriiardo  tilUco  nostro  de  Moi(!rinc!iovin 
dedimus  in  uxoieiii,  ip<:un  in  bonis  predictis  locanbs,  ita  iiuml  ip<a  cum  marilo  suo  iam  (VnU;  .  f  post 
ipsum,  si  eum  »upervixerit  et  si  Uberou  genuerit,  ilii  post  eos  bona  predicta  possidcbunt;  et  de  ipsis 
bonis  aolvent  eoeleaie  noatre  anniiatini  in  feato  aancU  Uarlini  deeem  maltoe  si&sbU«,  octn  nuHoB  oidei, 
\  mnlfos  avcne  tjHkfrmath«  et  ira^  poixu^  vel  ti  o^  ^oliilns  secundum  nostnun  optionrrn.  Et  iendurn, 
quod  predicti  B(eriuu'dus)  villicus  et  Wil(trudis)  uxor  sua  ciun  omuibus  libeiis  suis  pleno  iure  nostre 
«eelerie  attbi«ban(.  Super  premissis  preaena  acriptinn  oonscribi  fecimna  ae  aigillo  ecetciie  noatre  com« 
muniri.  Acta  sunt  hec  corna  ftobis  et  eoram  bonnnibiB  noalria  umo  Donüni  IfLGCT.  qoinqmiferinio 
quarto.  in  capite  .Tetiinii. 

Or.  im  herzogL.  Aienbergischm  Archiv  m  lieckiinghauien.  An  PgUtr.  da»  Siegel  dee  Klotten  (rund, 
ßfunMd  ritm  BiOigm,  dk  Btd^  trMm,  in  der  LmUm  «Ai  Bvek.  Di»  OmtekHft  m<  mm 
frSettm  Theil  zerstört;  unter  Zuhülfenakme  eines  Abdruck«  von  1281  JüK  i7  (t.  tmitm)  üt  nt 
mä  einiger  SMtrhtit  «w  erjföHztn:  f  SigU  .  .  .  ecdede  in  Vlarabeim. 
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JBerielU  der  Qrafm  GaUfritd  m»  Ärmbertf,  Otto  wn  AJtena,  Engelbert  von  der  Mark     a.  an  dm 
Aguf  Jimmdtir  IV,  iAer  dh'  Grfnngennahme  des  Bischef$  SShkw  von  Ridtrhorti» 

mi  0255)  Februar  12. 

SancUssimu  patri  ac  rtomino  sacrosanclc  ecclesif  Ruinano'j  summo  poutifici.  noih-fi  iiin-,  Ji  Anies- 
berg,  Otto  de  Altht-ua,  Eii|;«lbt.-i  tu.-^  de  Marchiu,  couiiteb,  Tlieudeiicuä  de  Nyetiliuibutg,  Üertoldus  de 
Bonn,  Theoderieos  de  Büsten,  viri  nobiles  ei  inagnat^  pardum  West&llie,  Albertus  mancfllcn*  de 
Slurmedp,  Honricus  scultetus')  Sosatiensis,  Gowinus  dt-  Roricnburg,  Henricus  dappifer  (!)  de  Y-i  rdn  i 
Albertus  de  Hürde,  ceterique  parcium  eoi-uiidem  (.!)  vasalli  et  minülerialeii  ecclesie  Culonicnsis  cum  pedum 
oMuIo  beatomm  söbieetioneni  debHam  et  devotun.  Cum  ramomm  diveraitu  et  volsaiis  flune  relocibB 
pro  modo  refereiiciuin  multiformi  nonnunquam  dubios  et  iocertos  cfBciat  auditores  maxiine  iti  remotl- 
partibus  et  longioquis,  ipea  rero  veritas  rei  gesle  muJtipUcitatem  ueeciat  m  se  ipaa,  ecce  paler 
■anctisnine,  ({uuliter  ad  captlvHatem  UUi»  noatri  bosUs  et  terra  noatre  todoa  ac  patrie  turbatoria  . . 
Paderburnensis  upi  ,  ^  -it  devenluin  vestre  äcribenduin  duximus  sanctitati,  ut  inde  vaddMnfali  de  piD> 
cessu  facti  foüus  iiiblrucLior  si  forte  aliunde  corlit'Liil  vuhis  alitei  inthnari  Accidit  namque,  quod  idem 
episcopus  villam  quandam  nomiite  Sulzcotlen  muiiiverul  in  ducalu  duuiini  iiostri  arcliiepiscopi  et  cccle>:ie 
Cokmienns  preter  ipsius  domini  arefaiepiaoopi,  qnod  esse  non  paterat,  lioentiam  et  consensum,  a  qua 
municioue  ficbant  pfr  ip«5tiin  cpii^cnpnm  et  siio«  iiomincs  spolia,  inceiidia  et  rapiiie.  rianc  quilt-ra 
muuiliouem  cum  ipse  dominus  noster  arcliiepiscopu«  per  iuvameQ  hotniDum  sue  ecdesie  potenli  bracUio 
deatruxiewt,  lldeiuasorec  ab  epiaoopo  predieto  leeepit  A  tarn  d»  ifMo  eplaeopo  quam  aoia  iuratoriun 
cautionem,  quod  nunquam  illa  munitio  reedificari  deberet.  Iij-^o  vho  i  iji-cojx)  \\\\nA  iia  inomiserat  non 
aervante  ipsamqae  reparante  muniUonem  ad  nora  rapioarum  et  spoUarum  incoavenientia  •-wni  priut 
in  noetris  parübtn  exercenda  ipsius  quociue  fldeiassoribus,  licet  modo  dd>no  monerentur  ei  pltiries  non 
implentibus  formam  suaram,  quam  auper  boe  dederant,  pactionum  ip-^e  dominus  noster  aitihiepiscnpu« 
tantam  sustinuit  quoqaomodo  iniuriam  et  nos  partium  illarum  incole  sustinuimus  cxspcctantes  de  dit^ 
in  diem  et  sperantcs  in  bono  tautam  maliciam  superare.  Set  ccce  ipsc  episcopus  perpetratis  tnulioii» 
non  contentus,  ut  eo  potentius  oos  et  noetram  eodedam  taeeaatret,  conftderavit  (!)  se  . .  comiti  Juliaceui 
et  ceteris  Coloiii<  ii^is  ccclcf-ic  inirnipi';  mapnoquf  excrdtd  cnriprejrato  inlravi!  hosüliter  in  estale  prc- 
terita  terram  nostram,  quam  circuieiis  circunquaquc  vastant  inccndiis  et  rapinis.  Ad  cuius  imulUiü 
tyiumicoa  reprimeodoe  oos  pro  noatni  ac  nostroram  defeDsioa»  bonorum  no«  aoeimdmua  (1)  contra  ipsum 
armatumr(u>'  in  acic  sui  cxorcitus  et  advorsus  nos  crudelitcr  dimicraiitfiii  noiniiin  aiiiuiente  cepimus  in 
hoc  bcUo,  domioo  nostro  arcbiepiacopo  boc  utique  oeiicieute  immo  abscute  a  uobis  in  lods  alüü  ultra 
Benum  distantiboa  et  remotis.  Hunc  itaqne  mwtrum  didmna  esae  captivurn  et  pro  nostroram  recupe* 
rationc  danipnonim,  quc  intuHt  nobis  hoitiliter  et  maligne,  ipsum  in  nostra  captintalc  tcnebimus  ouol 
nunquam  permissun  absquc  satisfactionc  prehabita  de  vinculis  libcrari,  etiam  si  prefatus  dominus 
arcliiepiscopus  eum  vellet  ei  nobis  prccipcrct  eum  diraitti  solutum,  roaximc  cum  ipsius  Uberatio  sicut 
tuli  iiioli'sta  patrie  ita  eaae  deberet  peipetnia  dlapendiia  onaroea.  Datum  anno  Domim  UTCCTL***  quarto. 
U  Idus  Februarii. 

Voa  hier  hit  .jjonlififi'  naf  Ranr.        '>r.  .-(riittti-tll-i'.    '*  .V«''.  '^rm  Siegel  com  nttim/'i''/. 

Or.  Fr.  Paderborn  iSr.  192.    An  PgUtr.  dit  iSiegel:  t)  abg^'aUen^  2)  JUberU  von  Hörde  (We»^. 
8i»g«t  Taf.  SSO,  f),  Sf  Gmuiiu  vtm  Rombtr^  (BmeMdk,  dtenda  ISS,  1),  i)  BtriMdt  tm 

Bnrni  (rhenda  36,  IJ,  5)  u.  6)  ah<i<^faU,>n,  7)  Heinrich*  von  Vitfiwjhi.f  y'"'>td<i  'Jf^/j,  1),  V>  alj^f- 
/cdien.    Gedr.   Wtitf.  ÜB.  V  549,  vgl.  IV  697.    ü*b«r  die  ' fthlendett  Siegel  vgl.  Wetti. 
ÜB.  IV  SS7, 
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Dm  JKl  SAeiia  miai^  dm  A/.  yrumhmberff  aile  seine  BesUzuHgm  in  FrÜndoAtrg  mmI  der 

Vmgegend.    Fröndenberf/  1354  (1255)  Februar  26. 

In  nomine  sanrtc  et  iiidividue  Trinilaüs.')  Mos  Dei  >,'iatia  Sifridus  preposilu»,  Adam  prior 
tulu«que  coDveatuii  in  Sctieida  cupienles  üacUs  uostris  lani  utililer  quam  soUempiüter  a  iiubis  acUtatis 
apad  pcwtorw  «t  pictante«  Idam  pkoam  haat  et  deUtani  inponer»  ilniriliAenii,  tenore  Keieiiliiiiii 
innotescendam  duximus  univcrsis,  quihtis  eas  oontigerit  ezhib«ri,  quod  nos  nostra  perfecta  ntOHate  et 

conventus  in  Wrond«berg,  quem  in  Domino  dili^nmus,  ut  debemus,  commoditate  bona  nostra  omnia  in 
Villa  dicta  eita  ad  nos  inmedietate  pcrtioentia  et  locum  ipwrunt  et  termiuos  undiquc  contingcntia  vide- 
licet  mOlendiDUm  in  WtdenTeldhe  et  daoe  nansos  infra  vUlan  cum  omnibus  ipsis  appendentibus  tarn  in 
süvi«.  aquis,  paschuis,  quam  in  agris  necrion  <  (  >ilviilam  quandam  dirtaiii  Asbeke  de  cotisilio  nimirum 
et  consensu  vcnerabilis  patris  nostri  domini  iiuguiu>»  prepositi  in  Cappenberg  necnon  et  Dobilis  viri 
domini  lonathe  de  Ardeia  advoeati  nostri  et  domine  Katherine  honesta  uxoris  eins,  ▼«rum  ettam  Jtdiaimis 
fliii  eiu8  r{  hfrrdi'J  Ipfrifümi  et  omnitim  liberoruin  hriiepladlo  et  voluntafc  centum  et  quinqua- 

giata  marcis  iusto  et  legittimo  contractus  huiusmodi  titulo  vendidimus  et  exlestucando  asaignavimoa 
eoimntai  aep^dleto.  N»  aaten  iioe  ikkdtun  Doatram  tarn  pi»  et  atniter  aetttatain  temerarina  aKqnia 
ni!ii<  \(  \  ralf^at  irritar«^,  prc'ipntem  litteram  sihkp  Jicic  innff  <  (.im  ^igilüs  nostris  et  eorum,  qui  con- 
tractum  dictum  acclamaveruut  et  kgittioiaverunt,  duximus  munieudam.  Nus  Dei  gratia  Uugo  prepoeitua 
in  Cappenl»erg  litterani  et  factam  istud  noatro  a^ülo  conflnnainOB.  Noa  JonathaB  de  Ardeia  enm  more 
et  Iibori>  iiui^l;i>  tontractum  ii^tum  cum  sigüio  nustro  iuris  nostri  resiguatione  sollempniter  cfltlnata 
a^robamus  et  sicut  oxpedit  roboramus.  Testes  huius  rei  sunt:  Bruno  prcpo«itus  in  Berteliactorpe, 
Rnbertus  canonicus,  Uisclcrus  plebanus  Sosaticnsis,  Adolfus  picbanus  in  Mcnedben,  Gozrinus  miles  in 
RodenbuTy  llhh  ^i^illo  8Uo,  Everhardus  de  Rodenchusin,  Theodericus  de  Sumberne,  Godefridus  de 
Werve,  Godcscalcus  dr  Bctghoven  mililcs,  Radolfus  de  Anglia.  HelmsvordTis  civrs  RusalifiiÄo-  et  alii 
quam  plures.  Acta  sunt  bec  in  Wroiideberg  anno  üomim  millesiniu  duceiitesimo  quinquagesiiuo  quartu, 
UU*  Katendaa  UardL 

Hit  kkrhiu  etrlängtrt«  Schrift. 
Or.  Kl.  Fröndenberg  Nr.  16.  An  farbiyen  Seiden-  re.t[<.  Hanfäden  die  Stef/rl:  1)  (lex  Prr/p.iUii  ron 
Kofptfdierjf  (West/.  Steffel  Taf.  134,  8)^  2)  de«  tmventee  txm  Sck»da  (ebenda  Ta^.  tm,  ö), 
J9J  itt  Jonaätm  ««•  Av4^  (Unnda  Taf.  JO,  9>  «wt  Ham^Sim  tA,  S)  Oottdin»  von  Ron^trf 
(rhrwh,  Tof.  ir.2,  1).  Gedr.  v.  Lad^r,  Ar,-hi.-  /v,  N.  172  nach  Mic.  II  '2:1  S.  nr.ckichrift 
ton  einer  Hand  dee  XVI.jXVJL  Jk».:  Item  vau  den  van  Scheda  den  Wlnlmoelleubai^h  und 
andere  lenderie  erlanget 

Johann  nud  Cotfsilalf:  nm  Pdfllriff  lekundeH  MNan  V'^tiihtch  ~}fbi'li>'n  <h'iH  Ttif'i'r  f'on<ifm}f}n  und 
dessen  Söhnen  einerseits  und  dem  KL  Breddär  andererseits  wegen  streitiger  BesUjsungen  in 
Up^fmnge,  Hamme  tmd  £S»6edbe.  Fadberg  1255  MUrg  t 

In  noniae  Domioi,  amen.*)  OmnÜNU  hane  lUteram  viaoris  Johannea  dominaa  oaalii  In  Paihbeiv 

et  Godescaicus  dicftis  de  Pathberg  notum  fore  cupinui«,  quod  cum  Hermannu'^  Cnir^tantini  militis  sminr 
filius  propter  Deum  necnon  ad  {««ticionein  amicorum  suorum  in  ciuustro  Brejddar  ad  religionem  fuisset 
receptus  et  modieo  tempore  qno  mandt  tarn  importunua  eitiliaaBt,  quod  etoa  «onveraatio  firatrÜNU 
cninibiiB  «aaat  coaroaa  et  licet  «b  onutilMia  flaa  inaolenda  tum  propter  Denm  tum  propler 
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equaniiniter  sufTerrelur,  ut  landein  mores  suoa  in  melius  cummutareU  ip-o  tarnen  probationis  anno  alt 
eodcm  ordine  et  claustro  Tratribus  iuvilis  recesät,  pro  vestibus  residuis  XIIII'*'"  aoUdm  extorquens,  dt: 
qulbus  ipse  octo  soUdos  et  pattir  sutiB  dimidiiun  marcam  recepit.  Quilnn  delouB  et  inntiliter  expensis 
cum  Dudilatem  taaä»m  «t  famen  pateretur,  itt  rato  rccipi  ragsTiL  Gni  cum  propter  priorem  etut 
minus  honcstam  convereationem  introitus  dontgait  tur,  cluiisinim  pro  qnafiam  area  in  Upspningeu  el 
agris  in  Hamme  sitis  et  bonis  in  Esbike,  que  a  patre  üuu  et  pati-uu  ipsu  cuii«eutieat«  legitime  compa- 
nifetat,  timore  Dei  aUeeto  impeiebat  et  iKNiis  eiaustri  et  eolonia  dampiimn  inferre  et  ineeodtateneFMie, 
quin  rcriprrottir,  minnbalur.  Qmd  cum  fieret,  ob  bonnm  pads  et  concordie  interposuimus  nos  ID 
tautum  procedentes,  quud  Gouatautinus  iam  dictua  et  idcm  Hermannus  et  Albertus  filü  sui  ad  iostaacian 
aoetri  omni  iuri,  qood  in  praHetis  bonis  Tidelieet  area  in  Upsprunge,  um  aeiktmri,  agrii  in  Eamine  et 
bonis  in  Eebike  et  omnibus  pertinentüs  suis  videbantur  habote  «  f  onmi  impcUciotii  qua  claastrum 
pukabant,  penitus  renunciaveruiit  el  idem  HennaauuB  publice  vovit,  quod  dauslrum  ulterius  »uper 
receptione  Kui  non  inquietaret.  Deincfo  ad  monitionem  nostnun  et  peÜdonem  dommis  abbas  fratres 
clau»^hi  uit'iuorali  diclo  Cunstantino  et  eidem  Hennanno  iilio  suo  trcs  marcas  Icgalium  denariorum 
dederunt,  ne  Iota  die  i  üi  uni  <  lamorem  et  vi  xatioiieui  sustinerent.  Ut  autem  acÜo  Imius  cessionis  rata 
in  erum  pcrmaneat,  presentem  carlam  ob  luaiuieui  firmitudinem  sigillia  uostriü  coutirmaTimus  et 
testium  annotatlone  roboraiffimus,  qnorum  nomina  sunt  her :  Thetmanu  plebanna  in  Pathbeiv,  Hildo  (!) 
niilc«  de  WeUiPii,  Godescakits  et  normarinns  dirti  de  Valhhcrg,  non^tantinus  iunior,  Bornhardus  de 
Walbernichusen,  Helmwicus  de  Keldichusen  et  aUi  quam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  gratie  M°CCL\'^, 
indictione  xm*.   Datum  Pattiberg  in  oppido  Kalendas  IbitiL 

')  VerUingcrtt  Schrift, 

Or,  Kl.  Breih'liii  \'r.  'tH.  An  irt-ixucn  und  wi'i.f.ildaufn  Litzi-n  dit>  Si'fyef  ./n/uinn-t  (Westf.  Si^pgl 
Taf.  220,  1)  und  QotUchalk»  von  Padberg  (ebenda  220,  öj.  An  Johanna  ISiegeltchmar  4ia  drei- 
teÜgtr  Pm^ommMM  mU  JItyeK  «en  gUdutiUftr  Bmd,  Q^ir.  StAtttt  UK  I  SSO,  lUgttt 
W«^.  UB.  W  eS9, 

8()5. 

JErebisckof  Qmraä  vtm  iCfibi  eriZdrf,  data  der  DomdeduBÜ  Goswm  vm         eme  Urhmde  vor- 
gdegt  habe,  der  tufd^  der  Graf  Gottfried  von  Arnsberg  die  Vogtei  Uber  die  Il/ife  in  Sümmern 
wmI  SUb<tm  M»  jfi^tkm  Eechtf  hohr.  icif^  sie  vord>'m  i^rr  KUe  Adolf  von  Jküid  beteuein. 

Köin  1^54  (1255)  März  4. 

Gonradua  Dei  grsUa  aanete  Golonienai«  eeclesie  archiepiseopin,  ItaUe  arelrieanedlaritiB  sdre 
TolnmuB  ODiTersofl,  quod  in  presentia  nostra  6(oflwinus)  maior  m  Golonia  decanus  et  arckidia«  i>iiua  pro 
capitnlo  suo  litteras  exhibuit  nostro  et  nobiÜs  viri  Godefridi  comitis  de  Arnsbei-g  si;,Mnis  rolKnata?.  per 
qua»  manifeste  probarit  et  fidcm  nobis  fecit,  quod  predictus  comes  de  Arnsberg  advocatiam  curtiurn 
in  Sumbeiyn  et  Eysbem  eo  iure  teuere  ddMt,  quo  eam  Adolfiis  nobilis  vir  de  Daaeele  tenebaU  Unde 
volumiis  «  t  precipimus,  quod  ptpdictus  comes  prcdictam  advocatiam  pn  itin»  ten»*al.  quo  ip-^am  pre- 
dictus nobilis  vir  AdolXus  de  Dassele  lenebat,  omni  dubio  et  questione  remotis.  Actum  Colouie  iu 
malori  eceleda  im  Nonas  IbureO,  anno  Domini  VXXf.UtOP,  presentflMis;  Goewino  maiore  deeano 
Coloniensi,  Ck)nia<lu  sulultuano,  nudi  frid  )  clioiicpiscopo,  Johanne  scolastiro,  rTriibfrto  de  T.incpe,  Gode- 
fndo  preposiiu  Monasterii  in  EftUo,  Winaudo  canonico  Cktlonienai,  .  .  preposito  sancti  SeTeriui,  .  . 
abbate  aeneti  Pantaleonis;  .  .  sanetl  Gereonis,  .  .  sancti  Andree,  .  .  sanolomm  Apostolorum,  .  .  sande 
Marie  ad  Gradus  decanis;  magistris  Riquino  scolastioo,  WUbebno  precentoi*e,  magistro  Gerardo  canonico 
sanctorum  Apostolorum,  Adolfo  picbano  de  Menedin;  nohilibns  viri«  Conrado  de  Molenarken,  Froderico 
de  Steide;  Philippo  de  Kentenicb,  Alberto  marscalco  de  Huden,  Heurico  de  Vitincboven,  GodelVido  de 
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Meschede,  Arnolde  dapifero  de  Hostaden,  ülrico  diclo  Buch,  Winrico  sciüteto  de  Leggtuii  Ii.  Godefrido 
bur^ravio  de  Hostaden  mililibus ;  Hermanno  dicto  Gomü^  Petro  de  Orue  civiboB  fiftlftnifiMÜMMt  flt  «Iiis 
quam  pluribus  tarn  clericis  quam  etiam  laicis. 

AMMfim  d$t  XIF.  M$.  Sük-A,  ESbt,  Marttilar  itm  DtmeapMt  fuL  83,  wdOt  dm  Drmk  m 

GrwuU  lügt,  und  Si.-A.  Ditn.nldorf,  Princii);ilis  über  privilcgiorum  dta  Domcr^üeU  in  Köln 
jfW.  66  V.  Oedr.  Lacomblet,  Archiv  III  Ü.  176.  Esetfft  mit  f^tekm  Datum  Wgttf.  ÜB.  III 
S72  (1U4  Nnimhr  ^  wmA  »he.  II,  SOS  8.  m.  VgL  Catiam»,  B49,  Com:  SSS  und  West- 
dmudi»  ZtiAr.  EfyämtffMhtft  III  8.  iS7. 

80(5. 

Etshischof  Conrad  vm  Köln  Iranssmnirt  die  Urkunde  Graf  Gottfrieds  von  Arnsberg  vom  9.  No- 
vember ma  (9.  o6e»  Nr.  475).   KStn  1354  (1255)  JOrj  4. 

GodtmIus  Dei  gratis  Muicte  GolonieDBis  ecclesie  archiepiacopüs,  Halte  archlcancdlarina  adra  Totumua 
universos,  quod  litteras  nobilis  Tiri  nomine  Godefridi  coniitis  de  Arnsberg  conceptas  nostro  e\  mo 
sigUliü  sigülalas  vidimus  non  canceUatas,  oon  abolitas  nec  in  aliqua  sui  parte  viciatas  sub  hac  forma: 
Ftilyt  di»  ürkmdt  Qnf  Gei^Hedt  «an  Armbtrg  «am  9.  Nemmier  iSS8.  In  cuhw  rai  tastimonimn  prwem 
gcripluni  sigillo  lUMtro  fedmiis  conniniiiiri  Datum  Gokmie  IlH  Nonas  MareB,  aimo  Donünl  niBeabno 

Or.  Sl-A.  Düiteldorf,  Kurköln  73.  An  jfeßocklenen  Uanffäden  da»  Sügel  dtt  Erzbiaehofa  mü  Rüch- 
aitgtl  z^ochm.  VgL  Wigand,  Arehh  F/,  219  und  StitrU  UK  I  Amm.  SU  m  Nr.  212, 
Rtftm  CmnUuaUf  Btg.  Cmr.  383, 

867. 

ErMu^f  Omrad  tw»  £ff&i  Uhmda  dm  Ausykkh  mmidim  dm  DmeaptA  vom  EKlm  wtd  Qraf 
CMtfried  von  ÄmAerg  «egen  dar  mfe  Slkmmem  mi  EiAank  1254  (1255)  Man  4. 

Conradus  Dei  gratin  >;tiicte  Coloniensis  ecciesie  archiepiscopus,  Tlalic  finhiianciniiriiiH.  Nnrerint 
nnitrmi,  quod,  cum  iuter  capitulum  ooatnim  Colooieuse  ex  una  parte  et  nobilem  virum  Godc£riduiu 
coinit«»  de  Amabeiy  ex  altera  anper  dampnia  et  ininriia  ab  ipae  .  .  eonite  predielo  capitaki  in  eor» 
tibus  Sumberjn  et  Gysberg  Ulatis  quaalio  verterctur,  idem  comes  ab  omni  iure  sive  eo,  quod  preter 
iti-i  in  ipsis  curtibus  ratione  adrocacie  reclpere  cousuevil,  predictas  curtes  liberas  et  absolutas  dimisit 
et  (juitas  prociamavit  usque  ad  trieiinium,  quod  indpiet  currere  in  Pascha  proximo  Tenturo.  In  cuiua 
rei  testimonium  presentes  htteras  sigilli  noatri  munimine  fedmua  roborarL  Actum  et  datum  EDP*  Nonaa 
Mardi  ann«  nomini  ^r.CC"  L'"'ITir. 

Or.  SL-A.  Düateldorf,  Kurköln  14 1.  An  geßochUnm  Uanffäden  dat  beschädigte  Üiegel  de»  Erzbüchtrft 
mft  XMaitfitt.  Gedr.  Wigand,  AreUv  VI  298  md  SiHertt  UB.  I  282.  lUgut  Curdmmh 
R$g.  €<mr.  384.  Daa  Or.  tat  «OK  dtrtätm  Band  ft»diritbm  fnt»  dit  lMtmd$  vom  gitUitn 
Tagt,  KurkSln  73;  «.  Ar.  866. 

86a 

Der  ViBieuB  IHeMOi  ix  SOmmem  einigf  eidt  mU  dem  DomeapUd  vom  KHOm  vegen  BeuMmg 

der  VOM  de»  Höfen  in  Sümmern  und  Eisbom  rückständigen  Pacht.    Köln  1255  April  ß. 
In  nomine  Domiiii.  nnn  ii.   Nof  nm       imivt  i  si:^  pi  i-scntc!-  liUoni'i  inspcctui-is.  quo«!  ego  TheodorictW 
viiikus  in  Summeren  cum  capitulo  Uoloniensi  super  debilo  preteriti  temporis.  quo  ipsis  de  curtibua 
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suis  ia  Summeren  et  in  Eysbeiu  teiieur,  couiposui  in  huuc  moduin,  quud  ante  fe&tum  Pentbeco&ü^ 
prastoe  veDtiintin  doodedn  nBreas,  in  seqaenli  anno  ttd  condem  tenninuin  dnodedm  imreaa  et  in 

quarto  anno  sitniliter  eodom  trrmino  dnodrt^im  marca"?  persolvam.    El  si  forte  exprnsa«  aliquas  pro 
nuociis  mittendis  capitulum  feccrit,  cgo  ipsas  exp^nsas  rduadam.   Si  vero  in  predicta  solutioue  ad  : 
afiqaem  termbrani  defeeero  vA  in  parte  aBqna  oegfigent  faera,  ego  et  flnter  mens  Gohndam  intnbimuB  I 
et  iacebimus,  proul  moris  ist  debitorura;  non  tarnen  diutiniu«  iaccbimus  quam  ad  quindcnam.  Quod  si  | 
infra  quiodeaam  ipsam  predicto  capitulo  ex  paite  uostra  uon  fuerit  satisfacUim,  fldeiusaores  nostri 
Tidelicet  Albeitaa  de  Stunned«  wmmlmkfn  dondni  Coloniends  ardiicpiscopi,  Gozwlnus  de  Hodenbeivfa,  j 
Godeftidus  de  Merehede,  Hdrakl»  de  Elspe  milites,  quos  pro  me  poeui,  statim,  ut  ex  parle  onpHnli  j 
moniti  fuerint,  per  pecuuiam  <?i»u  pi|rnora  satlsfacient  capituln  memorafo.   Nos  vero  fideiussores  prefalr  | 
predicta  omnia  perfideiuus  el  uu»  ad  eadcm  obsen'anda  iide  data  üiinitti  obligainus.   Si  rcro  aliquem 
noatrom  media  tempore  mori  contigerit,  alii  rahüominns  ad  totalem  Solutionen  hmuamodi  tenebuninr. 
In  niius  rei  testimonitim  nos  fideiuaaorps  antedicti  iinn  cum  prefalo  Thf»odf»rico  priacipali  debitore 
petivimuä  domini  uuslri  Colouieuaiti  arcbiepiäcopi  sigillum  preseuU  scripto  appoui.   Datum  Coloiiie  \ 
anno  Domini  H.CG.L'^  quinto,  aabbato  ante  dominicam  qna  cantidur  Quaai  modo  (geoiti).*)  ^ 

fWi//  (■<•  tUr  AktcM/t. 

Äbtdir.  M  Otkmi  Farroj/mt»  (S*dk-A,  Köln)  JIIS9  ntUder  Bmerhmg:  ez  archifio  inetrop(olitaQo> 

869.  I 
Papst  Jlexander  IV.  erthdlt  dei»  Kl.  Soeat^Paradies  das  PnvUeg,  dass  es  ausserhaU»  Soests  nidU 
vor  Qeridit  hdai^ft  werde»  kSime,   Neapd  U155  Aprü  18, 

Vacantibus  amori  celestium. 
Or.  SoM^Faraäiu  A'r.  9.  Btdie  m  nuhjfelltm  Swimtfäd*».  Qtdr.  Wutf.  ÜB,  V 

I 

870. 

AlMOMdet  IV.  bestätigt  dm  £1  SoeO-Pantdie»  die  AugtisHnerre^/el,  die  Um  dar  OariBMOegat 
S»go  wm  8.  Sabina  bereite  beetotigi  hatte,  und  nimmt  das  Khster  mit  «emoi  Beeitemifen  ut 

seine»  Schutt.   Neapd  1255  Aprü  Hü, 

Justis  petentium  desideriis. 
Or.  SoetUParadUt  Ar.  10.    Btdlt  an  gtlbfolhm  Sddmßdm.    Vgl.  oben  Nr.  790.    Gedr.  Wuti'.  i 

ÜB,  vm. 

871. 

Ihr  Edle  Adolf  von  HoUe  und  dessen  Frau  Elisabeth  erhalten  fww  Severimstift  in  Köln  auf  die 
verpfändete  Vogtei  über  den  Uof  Blintrop  mul  die  Zehnte}  ')  { Langcmhoithauscn  und  Benkamp 
taeitere  70  Mark  i/t  liehen,  uwHunli  die  Pfmd^eif  auf  7  Jährt  ausgedehnt  wird.    1255  .4ptH. 

rioveriüt  unlvei-si  presena  scriptum  iuspecturi,  quod  no$  Adolfua  nobiJia  vir  de  Holthe  et  Elixabeüi 
nxor  nostra  adrocadam  ctutis  in  BUderioedorp  et  deoimaa  in  HeltiiiMeit  et  Benttainpe  .  .  prepodto  . . 
decano  et  capitulo  cccicsie  sancti  Seveiinl  Ckdoniensia  anno  Ikunini  H*.€SCrJj*  terdo,  die  beale  Agnotis 
virgiiiis  pro  septuaginta  marcis  Susaf  ionsis  monete  ad  certum  torminum  siib  cerla  forma  et  s?ib  certis  | 
coDdicionibus  obligavimus,  ätcut  liquet  per  inslrumentum  super  eodem  contractu')  confectum,  cuiiu 
tenor  taGs  eat:  Fetft  dit  ürimidt  vm  iS53  (iS64)  Jpmer  Sit  Posbnodum  th«*)  aimo  etapso  el 
ami^ua  mcnae  kgrSH  inter  nos  Adolflun  et  morem  nostram  predictam  »  wm  parte  et  prefUc» . . 


Digitized  by  Google 


391 


puäitum  .  .  decanum  et  capitalom  ex  parte  alia  eonrenit,  quod  Mtm  nolm  ad  dictu  seplua^inta  marcas 
uddiderunl  Iriginta  marcas  similiter  Susacicnsis  monete,  qoM  XEP*  mai-cas  profitemur  nos  matno 
recepi'^'^e  stib  eisdem  formi«  et  coBdidouibos  sab  quibus  receperamiis  dicta-^  f.XX**  marcas  cl  de  eisdem 
DOS  pknc  pagatos  MM.  A^jMtiim  Mt  inioper,  ut,  ubi  in  priori  cunveiiüone  fueruiit  tres  anni  postU, 
Qtmc  erunt  fli$  MÜMti  quatooT  annl  et  de  in  univcrso  erunt  ecptcn)  aimi,  de  qaflms  Septem  uinii 
Bervrtbiitifur  omiies  condicionc«;.  servari  debcbant  de  tribuR  aniiis  pomtis  in  priori  instrtimento.  De 
komine  vero  de  quo  queslio  fuit  inter  nos  ex  uua  parte  et  capitulum  ex  aiia  ita  convenit,  ut,  si  ideal 
hämo  dun  tiiln»  hondidbiM  enrtii  in  BUderinedorp  innunento  flmunrerbit  ipnim  «Me  hominein  cortii 
prcdicle,  nd  rändern  curtem  in  prrstpnim  =^'mc  qiustioin' »)  perlinebil.  Ad  maioreni  eliam  cautelam  et 
aecuritatatem  capituJo  faciendam  de  dictis  centuxn  marcia  periolvendis  et  de  fonoa  et  condiciooibiu 
tppoaitia  in  prefitiB  oontnidiinu  obMrvandifl  dedimae  UdetuMorM  vinw  nobilM  .  .  oonritem  de  Arnes- 
berg  et  dominum  Jonatam  de  Artheya  pro  eolucione  facienda  prefoterum  C.  marcarum  et  pio  eXf^ 
dicionibus  et  formis  in  instnimcntis  positiv  observandis.  Dedimus  insuper  eosdcm  fldeiussores,  quod 
ncque  per  nos  nequc  pc^r  uliqucm  ex  parte  uostra  ipsts  molestacionem  seu  violouciam  in  curte,  po^es- 
nonibus,  hominibus  seu  iuribne  enrtis  eiusdem  iDferemus:  ila  tarnen  quod.  si  quid  eorum  nobis  impo- 
mrctiir  p<T  pit'fatü?  .  pi*epositum  .  .  decamiin  et  capitulum  de  lioc  potcrimus  nos  ppr  sacramentiim 
uoislruni  innoxios  declarare.  Et  sie  quantuui  ad  illuiu  articulum  fideiuü&urei»  nun  tcnebuntur  alioquiu 
Mtper  ieta  ininria  et  eniper  aBis  pro  qnOmB  fidciasMniDt,  si  capitolo  noa  fberint  obMnrafa,  nmiiti 
Susalum  iiitiabuiit  ad  ia<<:ndum  more  fldeiussorum,  inde  non  recessuri,  quousque  capituio  pleno  fuerit 
satisCactum.  Si  vero,  quod  abait,  alter  eorum  medio  tempore  deceaaerit,  «uperetes  obügatiu  erit  in 
Mlidnin  et  faediift,  lieat  eaperit»  Mt  eiqiCMSUni.  Si  varo  anbo  deeeaMrint  txAit  aolntionem  intqpre 
bctan,  ttmc  nos  ambo  promitttapias  ei  cU^intus  nos  premisM  firmiter  obaerratiirM.  Kt  si  non^)  feceri- 
mus,  conscntimus  et  cligirmi?  nos  monicione  preminsa  excommunicari  per  venerabilem  palrem  .  .  archi- 
episcupum  Culonieosem,  qui  nunc  est  vel  qui  pro  tempore  fuent  et  denuntiari  mque  ad  eondignam 
astirfactioneni,  qaodeDaeumqoe  et  nbicomque  dictum  capituhim  boe  petiverit  fiwiendmD;  etboefletaiiie 
oiTensn  nostra.  Nos  vrro  .  .  comcs  de  Arnesber^  et  dfiminn^  lotiatas  de  Artbeya*)  nos  sccundum  quod 
superius  est  expressum  ita  fideiuüiüsae  et  nos  obligusse  presenlibus  litteiis  profitemur.  lu  quonun 
emniiia»  tastimoDium  preaens  Kttera  eonscripla  aigillo  noalio  Adolfl  de  HoHhe  pro  mAia  et  uxore 
iioslra  et  nostromm  fldeiussorum  .  .  comitis  de  Amesberg  et  domiiii  .  .  de  Artbeya  sigillis  munita  est 
et  conaigoata.  Adtectiun  est  insuper  premiasis,  quod  aepedicti  .  .  prepositua  .  .  decauoa  et  capitulum 
tempore  dide  obl^tionis  dnrante  TÜlieadoneffl  pr«fiita  eortla  in  Bliderincdorp  locare  poteroat,  euicnn- 
que  ipHis  tisum  fuerit  cxpedire.  Huic  facto  presetitea  erant:  Tbeodericos  de  Hane  caiionicus  ecclede 
sancti  Severin!  Culonienais,  Radolftis  sacerdos  capellanas  .  .  prepositi  saiicti  Severini  Colonicnsis,  .  . 
decauuä  in  VclmetUe,  Albertus  picltauus  de  llomeo,  Gernandus  picbauus  iu^;  Eversberg;  Otto  de 
Svidarindraaen  mOea,  Ifermamiua  Vlecko,  Tbeoderieus  d»  Vrosendorp  laid  et  aüi  quam  pInrM.  Aetom 
et  datom  mense  Aprili,  anno  Doinini  M'.CC  quinquagesimo  quinlo. 

•)  AAteMft  .centraetDB*.  ')  Dafftü  gttcMth*».  *)  B  Itat  mie  qoeatlon«  v«r  In  poirt<imiw.  *)  B  .mians*. 

Or.  «•  dafftlUr  Atufirtifmf  (A  md  B)  m  itnObtn  Jhmd  im  Betito  de»  Btrm  OUrlmOnmd  Fr*i^ 

het-m  von  BliUerfdorf  in  S,alzburg.  An  A  an  weif>im  Ilanßädm  liie  Si.-'rjH:  1)  des  f^rt-rnn^tifte* 
(nmd  dnerin  in  halber  Figur),  2)  Adolf»  von  llolu  {im  runden  iiugel  der  dreieckig«  Schild 
mä  itr  Rtttf  thuehr^  tAg«Mekel0,  S)  em  AMmt  ReH  de^migm  dt»  Grvfin  «on  Amtbergt, 
Die  suvite  Aiufertigung  R  hat  zwar  Sitgeleintchnittt,  wcheint  aber  nicht  besiegelt  getcrsen  zu  »ein. 
Abtdtr.  de»  XV,  Jh».  im  {kviar  Köln'Serrnu.  St.-A.  Vitteidorf  ß  64  foi.  älb.  Ebenda  foL&Üb 
(KIT.  Jht.)  vnd  fi)l.SOSmmdb  (Z/K.  Jli^.;  ßnJm  tiek  VtratiOrnttt  «br  ium  et  bona  spaetantin 
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ad  earUm  in  Blydendorp.  Die  Güter  Uegen  in  den  KirchtpieUn  tmd  Orten :  Hersted«  (BertfKritIf), 
Werdoile  (WerJM),  Aldenrayde,  Hoverinchusen  (Höoringhtnuen  im  Kepl.  Balve),  Voylbechn^rn, 
E^ginkbusen  (iikJkhausmt),  ASlea  (Aß$la),  Blyd^ubrp  (Blintrop  KtpL  Aßeln),  Keysbergh 
(Ksatr0,  Hoyven,  Kncmbwp  (SMnp  im  OfL  40*^  Baaniaklnnen  (BMktmmtf  im  KtpL 

AlTfln),  HoIUiiisoii  (I^aiigenhotthnuse--  /  0  K:-pl  Ralvt),  Wolberinchuscn  (Wulfringhamm  im  Kspl. 
Stockm^,  BrucUusen  (Bruchhauten  K*pi.  Stockum),  Hemyachusen»  Aldenbeke  (Ki^,  StockmK^ 
AMtudorp»  (Mmdoif  KipL  Stodtm0t  Beyncttnp  OStnktmip  im  &pL  Bdbt^  Bniw«rdiiich«fien 
(ApL  BckiDohufleD,  BMmmnt)»  Yolberdinehw«n  (Ftfäaiii^mum  wi  BoXm). 

872. 

Der  Jbitt  mi  dfe  BSirs»  vom  Doftmumd  «lihiiiew,  dm  wie  He  Borger  von  JM»  in  ie»  Lmdr 
frieden  mfgatommen  hibe^  den  sie  auA  Maku  heeekwerm  Üben.   1255  Mai  S. 

Nos  .  cnn^nlfs  .  unirersique  civts  Tiemonienses  tenure  presentium  publice  protestamur,  quod 
dominos  civcs  Colouietises  universos  iu  pacem  recepimus  generalem  iaxta  fomuu  conditiones  et  modos, 
quos  cititati  UoguQtitie'}  ac  aBv  flirttafibiu  superioribus  padB  federe  oomunetiB  furafinnie  obaerraie, 
prandttentM  «t  iurantes,  quod  eandem  pacem  etsdem  dTibus  fideliter  et  invlolabOiter  a  die  beafe  Mar- 
garete proxiinu  nunc  insfrxnli  por  novem  nnnos  observan»  volumus  et  dcbemus,  seriindtim  quod  in 
littens  exiode  super  hoc  confcctis  pienius  cuaünetur.  Iu  cuius  rei  tcstimonium  et  firmitatcm  presentem 
paginam  aipfli  noatri  munimüw  nemoraUa  domiois  dribus  tradtdimus  oommualtam.  Aimo  Domini 
aetun  M^CC^LV''.  in  die  Inventionis  aande  Gnieia. 

V  ,U'  radifL 

Or,  SliL-Ji,  üobi  210.  Siifia  der  Stadt  Dtrtmtmi  (Weetf.  Sugel  Titf\  75,  1)  m  PftiHr*  Mr. 
EmmhEekerU,  Quellen  zur  Owk.  der  StiL  KUbl  II  340.  Rag,  RSM^  Dwtm.  ÜB,  I  Wi  nd 
muh.  mit  dma  btdt^A.  ään  III  &  itS. 

873. 

Der  Balk  und  die  Bürger  von  lÄppttadt  erklären,  dass  sie  von  Köbt  m  de»  Laadfriedeit  amf- 

f/f^nommf-n  sind.    7255  Afai  25. 

Nos  consules  et  uuiversl  cives  Lippeiises  teaore  presenlitun  publice  prot«fltamur,  i\mA  a  civibus 
Cioloniensibiw  aniTcraifl  in  paoem  recepti  generalem  ioxta  fbrnias,  oonditioneB  tk  modos,  quos  ip^  eonctis 
aliis  ( ivitatibus  superioribus  pacis  federe  coniunctis  iuraverunl  observare.  Nos  quoque  firtniter  pro- 
mittentcs  iura\nmus,  quod  eandem  pacom  cisdcm  civibus  fideliter  et  invio)abiliter  a  die  beate  Margarete 
proximo  nunc  instante  per  norem  aunoä  ubsen'are  volumus  et  debemus,  sccundum  quod  in  litteri«; 
esinde  super  hoc  confectis  plenina  eontinetur.  In  cuius  rei  teatimooiniit  et  firnntatem  pre^entem 
pnginam  eigilli  imstri  imminiine  memoratis  civibua  tradidiiDUs  eontmnnitam.  Acta  anno  Domini 
M°.CC'.L\^.,  in  die  Kancti  Ijrbani  .  .  .  amen. 

Or.  8tit.'A.  KSiH  Nr.  SSi.  An  PgUtr.  dat  Siegtl  der  Stadt  lApp^adi  (Wes^:  Siegel  Tt/,  €8^  5). 
Gedr.  LacombUt  ÜB,  II  488  und  Ennen-Eckertz,  Quellen  zur  QeecL  der  Stadl  MSbt  II  41S  mU 
dim  Datim  im  Mai  2$.    VfL  MUth.  o.  d.  Bldt^A.  Ao&i  III  8.  HS. 

874. 

Bio  Stadt  Attendorn  heoAum  der  Stadt  KBIn  den  Landfrieden.  1$5S  3Sai  38. 

Honorabilibus  virip  et  rii=irrclis  specialibus  et  dilerli=;  amici>  sni>  dominh  .  con^tililni?  .  univcrsis- 
que  bui^ensibus  iu  Colonia  consilium  ceterique  burgenses  Atleudernieuses  conpromi&ae  fidelllaüs  coo» 
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Tiiaiifiam  cum  affeclu.  Tenore  presentium  publice  prote^taniur,  quod  nos  vos  urüvcrsos  ac  singulo« 
hilari  vultu  bilarique  mentis  affectu  in  pacem  rediiimus  geaeralem,  Tobis  eandem  formam  eandemque 
flctolitatem  quas  dvitati  Sosaticnsi  «l  ilib  cMtilibw  inrtruinu  lldaliter  ubierfari  cA  Goortanter.  p!ro> 
imttimus  etiam  robw  mi  moratt  ianiMQtt  lacnnmnto  iaitiir|MrilDi,  quid  Modem  paMin  eandemque 
fldeiitatem  a  die  bcato  Margmete  nunc  proximo  venturo  per  novero  nnnos  vobis  neenon  et  alüs  civi- 
tatibus  quibus  iuravinius ')  unatümiter  decrevimua  observare,  secuodum  quod  in  litieria  super  memorato 
promiMO  eonfectfa  pteuioa  «ootinetiir.  Ut  autem  h«e  rata  pemtoMut  et  iMoiinibe,  pieaentem  pagmam 
TobJs  transmittimus  ligllli  aoatri  munimiDe  roboratam.  Dalun  et  aduin  amio  Domini  1C*.C*G*.L?*, 
V  Kalendas  JooiL 

Or.  SidL-A.  Köln  Nr.  223.  An  Pgtst.  das  Siegel  der  Stadt  Attendorn  (Wutf.  Siegel  Taf.  71,  2). 
Gfdr.  Ermm-Eckerttf  QvtlUn  zur  Otteh.  dtr  StdL  Köln  U  366,  Bäf.  Mäth.  a.  d.  SidL-A. 

Köln  III  6.  40. 

87& 

Die  Stadt  Sof^i  hthentU,  dass  sie  durch  Köln  un'rr  dn>  glehhcv  Erilin'iiiufjen  tcie  Mainz  Mmi 
amlercit  obciiändischen  Stmlt'  m  uvii  Laii'lf  'ru  di »  niifyoiutnmm  sei.     /555  (Mni). 

Nos  consules  et  uoivenü  civeü  Susatienses  lenure  prcsencium  publice  prulestamur,  quod  sicut 
bonorsbiles  ybn  ludieea,  aeabini  eeteriqne  oonenhe  et  univeni  eivea  GolonienMs  oo*  in  pacem  reoeperunt 
gen.  ralpm  iuxtn  ronnas,  condrtinnes  et  modos,  quos  ipsi  d\n(ati  Maguntinc  ac  alüs  dvitatibus  superioribus 
paciä  federe  couiunctis  iuraveranl  olwervare,  prooiittentes  et  iuraotes  se  nobis  obserraturu«  pacem  ipsatn 
dmilter  et  inviolaliSliter  a  die  beate  Margaiete  prcndme  mme  ioetanti  per  novem  aimoe,  Mcundiun  quod 
in  litteris  exindc  -upcr  lioc  coiif.  clis  pleiiius  continetur.  Sic  et  aos  ad  ub^jet vaiidam  ipsiu  eandem 
pacoD  a  die  predicla  per  totldem  aunos  iuxia  similee  forma«,  iwnditiones  t-t  luodoe  no«  obligavinuie 
preitito  fauaiiieiiilo.  In  emdi  rei  teatlttoniiiin  et  findtatem  preeentem  pa^inam  ipds  «ontoUaioa  cigQli 
Doitii  eoasnanitatn.  Actum  anno  Domini  IT.CTC.LV*. 

Or.  8t(it.-A.  A'ri'n  Nr.  207.  Siefir!  ,Ur  Stadt  Soest  (%Vfttf.  Siegel  Taf.  76,  1)  an  Pgtstr.  ^it  erhalten. 
Gedr.  Ennen-Eckerta,  Quellen  zur  Geech,  der  Stdt.  Köln  II  360.  Reg.  SiiUh.  a.  ä.  Stdt.-A, 
ESht  III  &  S8, 

876. 

ErMntchof  (Mmrad  wm  Köln  besUUifft  aUe  CHUerscheHktatg  äca  Qrafm  vm  Xeckknlmrg  für  tia» 

EL  Fwttdk».   KäH  1$S5  JM  IB. 

Oonradin  Dd  gratia  «aoete  Golonieneis  eedeaie  arel^ieeopi»,  Kalle  arehkanoellariiae  dikelii  in 

Chiislo  priorissc  et  somtibu-^  ordinis  fiatnun  PriMlicatoruin  novelle  plaiitaeioiii^  Paradysi  iuxta  Sosatum 
salutcm  in  Domiao.  £x  iuiuacto  nobis  officio  teiiemur  quibusUbet  persoois  paatorali  eure  nostre  com- 
ittiHiB  intander»  pateraa  solfidtndiiie  quantnm  paaemmn  el  prodeMew  Preiertim  Ikic  eo  aiooerinB  et 
Bbcrius  circa  reUgiosas  personas  exercerc  studebimus,  quo  digoioree  &Torc  sc  reddunt  in  laudis  divioe 
frequentia  in<<i  devocionis  studio  persistentes.  Cum  igitur,  aieat  nobis  exponcre  curavistis,  vos  ad 
serviendmn  Dumino  sub  obsen-ancia  regulari  videlicet  sub  ordine  firatnmi  Predicalorum  in  looo  sitia 
institute,  qui  Pannus  nuncupatur,  cuius  fundus  olim  exstitit  mcre  proprietitii  nobiUs  riri  comitis  de 
Thekeneburg,  quem  vubis  pia  ac  dclibf  raciom'  prorida  übi  i  c  coiilulit  et  roncessit,  sicut  in  litteris  ipsius 
nobiüs  pleoius  ridimus  contineri,  quam  coiiationem  a  nobis  peiivisUs  humililer  confirmari,  nos  colla- 
donem  ipaam  ralam  et  gratam  babmtee  penonas  mtraa  «t  locom  Teetrum,  in  quo  divioo  esUs  ofaee^ 
WMttMbMum  60 
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qoio  oMUidpate,  ae  omnia  bona  Teatnu  qae  in  presondamoi  iiute  ae  raümMliililer  poaaidetis  ae  in 

fuliirum  aiiiuieiiK'  Dnniiiin  poteritis  adipisri,  sub  beali  Petri  et  noslra  protecUotie  suscipimtis  rt  hec 
xobis,  ut  ea  quicte  valeaUs  el  pacifice  posddere,  in  uamiue  Dooüoi  conftrmamas  ac  presentis  scripü 
patnwiaio  eommaninias.  Nulli  eifo  omnino  hominuin  Uceat  hane  paginam  noatre  oonftrraBckaü 
iiifringere  vel  ei  ausu  lemcrario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  attetnplare  presumpserit,  indignacionem 
omnipotentis  Dei  et  beatorum  Petii  et  Pauli  apoetolonun  eioa  se  norertt  incurnirum.  Datum  Cokmie 
XUII.  Kaieadas  Julii,  anno  Domini  M'.GC.L'V*. 

Mw.  <fat  Xiy.  JA*.  4m  CepUHT  dt$  XL  Sottt-F^nÜM,  lüe.  KJ7  607  M  /4»  i«.  VfL  StÜtrtt 
Lmdt^uMdUe  UI,      iSO.  Rtgttt  Cardami,  Rtg.  Gmr, 

877. 

Die  Stadt  Mainz  theüt  den  Bürgern  von  Soe^t,  MOnsler  und  der  anderen  Städte  in  Westfalm 
die  BeaMtau  der  DdtgirtemMrmmmlung  der  zum  Stiidtdmml  gehMgm  fiMAe  twa»  ^kkikm  Tagt 

mil.    Mainz  1255  Juni  29. 

Q«dr,  M.  G,  ja.  Leg,  aecL  IV  CoiuU  tt  acta  pubL  II  69t  md  &m«ii-Eek«its,  Qmtlm  II  353;  dimaek 
«mA  Wtttf,  UB,  III  mi  wd  Philippi,  OMobrSekir  UB.  W  139.  lUgtH  Wutf.  ÜB.  IV  60& 
mit  imriekUgtm  Datum  (Jum  SS), 

878 

iiraf  Gottfried  von  Arnsberg  i/ekundet,  äuss  dm  Kl.  Bredelar  von  Ambrosius  Ciencus  gemuml 
«0»  Wedam  em»  Wwrtttm  in  WtOam  ffdmß  hat.  1S55  Mi  6,  Evenberg  (VS56)  FOmar  U 

Omnibus  haue  littenun  visiiri»  Godefiidua  Dei  gratia  coinea  in  Aroesberg  pecem  et  Terilatem 

diligcro.  Trnnrc  prr«!pntiiim  modL-rnls  ft  fntitri«!  innnto<?cimu8,  quod  dnmntis  Wydckyndus  abbas  d« 
Breydeiar  et  suu»  conveiitus  ordüiis  Cysterdensis  aream  quandam  in  Weslere  retro  ecdetdam  sitam 
corie  «ormn  ibidem  eont^nam  ab  Ambräsio  Cleiieo  diefo  de  Weslere,  eni  eadem  area  proprietario  iure 
pertiiipb;it  et  iiostro  tempore  quicte  possedit,  iituln  omplioiiis  comiifaijavoi  iint  decein  *A  ucto  si.lilos 
legalium  denariorum  l«gitimo  berede  eciücet  fratre  suo  Frcdehco  conscntieate  et  omni  iuri  suo  in  hin: 
area  babito  public«  renunetente  com  hemdibiM  «nivarria.  Ddnde  idem  AmbradiM  pradieta  samini 
recapta  in  iadido  noetro  quod  vulgo  dicitur  frigtdbMh  in  Heppen  coi  am  (omile  libertlDonuB  Ambrosio 
nomine  a  nobi«  conpütnto  et  scabinis  et  libi  rtini«  eidem  comitie  peiiiiieiitibu?  candem  aream  fralribus 
predicli  claubtii  propiietaiio  iure  pci  Leiiüiter  poüüidendam  assignavit  oiiiui  iuri  suu  iii  cadeiu  habito 
aoUempniter  cedens,  adeo  pramittens,  quod  si  de  area  «adem  «arandiam  pkoariam  infra  annum  frstribus 
clatistri  ifimdicti  prestare  nequiveril,  dccf^m  ot  octo  solides,  quos  recepil,  cisdcm  rostituert'  dtiKrei 
Huius  rei  testes  sunt:  WalUienw  de  Weslere,  Heiiiricus  Bekeman,  Si&idus  de  Dichus,  Heiiiricuä  de 
Tbodindiuaen,  Hdnricus  cara  Perrea  mann,  Herbordua  de  OviK  Foro,  Lnbertna  de  Tbodinebosea, 
Herberlus  i  t  fiat>  r  >,uii^  OIiii  u>  de  Brochusen,  Hermaninis,  Albertus,  Rodolfus,  TliUlubrandus,  Altnarus 
de  Wycheriacbusen,  Uclmwordus  de  Susato,  huius  cuuventionis  raediator,  et  alü  quam  plurc^  Ne  igitur 
atiquis  super  hniii*  empUonie  eoniractu  fratribas  elaustri  prehti  impostennn  rooreat  qut^tioDMii, 
ipsis  in  argunmilim  veritati^  pri^^^onlem  cailam  conlulimus  aigiUi  nostri  impressione  communitam. 
Acta  sunt  hec  anno  gratie  M°CC°L°V,  iodictione  XIII%  in  odava  ApoBtokram.  Datum  Erefsbeiv 
W  Kalendaa  Marüi. 

Or.  KL  Brtddeaf  M*.  69.  An  MmMon^awn  gtßoeklmm  Satt^ßim  da$  Sitgal  du  Orefm  QMfiM  IB. 

A  fr,/.  Wt-.Ktf.  Si'rt/^!  Taf.  2S,  2).  An  der  Siegetsehnur  ein  vterfrkif/er  PergamenUtttel  «Ä 
Rtgeit  von  gleichzeitiger  Hand.    Qmlr.  Wtatf.  ÜB.  IV  &)6  md  Wigand,  Archio  IV  S.  22S. 
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879. 

Gtüf  Gottfried  von  Arnsberg  äberlässt  dem  Bischof  uml  der  Kirche  von  HUdesheim  seine  Ißni- 
«fariofi«,  die  Toditer  Bermamu  von  Eim»  md  empfängt  dafür  die  Tochter  LuberU  von  Hesnem. 

ms  Jtdi  2S. 

Godefiridm  oomes  de  Anriabei|r  untverais  ad  qaoa  presens  aeriptiuii  peiTeaerit  eten»m  in  Ooroino 

ealuleiii.  Noveriiit  imivL-rsi  tain  prf^fiitts  quam  futuri,  qiirid  nos  de  conscii^u  Iieredum  nostrorum 
personanun  transmutatiooem  facieutes  Ghertrudiin  filiam  Uermanoi  de  £ase  venerabili  domino  epiaoopo 
et  eediwie  HUdemCenieiisi)  dedimos  minialeriidMD,  Albeidim  flUam  Lubertti)  niliti»  de  QfiBOcm  rad- 
pientea  pro  cadem.   Datum  in  die  beati  laeoU  apoetolt  anno  Dondni  M*.GG*.L*.'V*. 

•)        i.ri/t  .Kutw-rii'. 

Abichr.  d*»  XV.  Jh*.  im  Üt.-A.  Hannover  Coptar  VI,  II  &.  465  AV.  720;  vgl.  die  Urkunäe  vom 

SO,  Jmt  iSSß. 

880. 

Helmiena  gen,  Bmp  «erkauft  (fem  El.  Welver  etden  Zbie,  den  er  von  ein«!»  Soeeter  Bürger  ieneiUL 

ISSS  S^iteiiAer  20. 

Omnibus  ad  qtms  presnns  sjcriplum  prn'piierit  Helmicus  dictum  Ruiiip  saliili'tn  impci-piituum. 
^overint  uiüvt-rsi,  quod  peosionem  ditnldie  marce  quam  Winricus  civiä  Soeatiensis  tnichi  annuatim 
aolvere  ddMlwt  de  oeoMnaa  faeredm»  meoram  videlfcef  nxoru  mee  et  flliorum  raeonim  Tbeoderiei, 
J  ohannis  et  IIiMraici  vendidi  cenobio  in  W 'Iv..rc'  ordinis  Cysti  rdonsis  pro  novem  marciä  quietc  et  libere 
impcrpetuom  posaidendam.  Prescates  erant  buic  pacto:  Wizscelus  de  Ervütbe,  Theodericus  de  Ueldeite 
et  Rntgenis  de  Eloere  mHites  et  Ekbertns  de  MnntUo.  ITt  antem  hee  rata  eint  et  Unna,  petivi  praeena 
scriptum  domini  comitis  de  Arnesberg  sigilli  munimuM  roborarL  Afila  sunt  hee  anno  giatie  H*«OC.LV*^ 
neuse  Septembri,  in  vigiba  Malhei  apostoH. 

C^i-.  Kl.  Wtlv€r  AV.  30.    An  gtdrekUn  IlanffäJen  da«  Sitffel  de«  Grafen  Gottfried  c<m  Anuberg 
(NuMOdmp  «M  Wnlf.  Skfd  T^.  28,  3). 

881. 

Abt  H  iduktHd  von  Bredelar  bektmdet  den  Erwerb  von  Gütern  m  Moesenbeck,  Moppeke  und  Ihüien 
vom  Lndetf  vom  Meetm^umen  und  deeeem  SBknem,  Jdumm  de  PiBoina  «ml  vom  Sermam  vom 

Brilon,  der  tum  Ihed  bereits  1251  Mai  17  erfdgt  ist.    1255  September  22. 

^  In  nomine  sjncte  fl  individuc  Trinitatis.')  Fraler  Widekyndus  hnmilis  abbas  iu  Breydelar  et  con- 
Tenluii  ibidem  ordinis  Cysterciensis.  Omnibu«  baoc  Ulteram  viauris  nolum  sit,  quod  Ludolfus  miles 
dietna  de  Heiendniaen  quedam  bona  habuit  in  medio  Tille  Roebike  eita  proprietaiio  iure  ad  ipann 

dcvoluta,  de  quibus  nos  de  consrn«;ii  filii  sui  Ludolf?  convenil  ropans  suppllciter.  xi\  rn  cmorc  vellernns, 
quod  et  fecimus  daates  ei  pro  eisdem  bonis  et  oauübus  pertinentus  suis,  agris  videlicet  cultis  et  incultis, 
eilTia,  pratla,  paaeob,  aqiiis,  aqtuutuncpie  deeanribui  trea  marcaa  legalinm  denariorum.  Tone  ipee  et  idem 
fiüiis  sini.T  eadeni  bona  super  allar«-  boate  Maiiii  virpinis  gloriose  in  presenlia  noslri  v\  couventus  di.'vote 
oblulerunt  oinni  iuri  eao  in  eiadem  botüs  liabitu  publice  cedentes.  Uode  dos  auctoritate  Christi  vin- 
cnlo  esfionnnanicationiB  innodanimna  omnee  eorandem  bommun  inTaaores.  Quibue  ita  rite  peractis 
prefixit  nobis  diem  Thülen,  quo  nos  coram  amicis  suis  et  heredibus  de  ipsis  boiü^  adiiuc  n-dJtr-.t 
certioresi  «d  quem  diem  cum  nuntii  nostri  frater  Jobaonee  de  Fieictoiph  magister  novitii  rum  et  fratcr 
Theodarieoa  conTOKua  de  HegerfebnaeB  oceurriMeat»  preaentea  fnanini  iU  amiü  piodidi  Lodolfl, 
Jobannea  einadem  TiUe  plebanua,  Aimddw  de  Hothepe  plebanus,  Godeftidoa  in  Haldichusen  pldnnna 

60* 


Digitized  by  Goc)',;k 


896 


ehn^MD  L(iidolfi)  coiuanguineu9,  Geriaan  miles  eocnoroenlo  Dikeber,  Walterni  et  Godescalcus  fratre«», 
Svicherus  de  Brilon  et  Olricus  frater  suus.  T^udolfoB  iunior  de-  MetzcncltuBcn  prnpinqui  sui,  qiii  omoes 
hanc  coarentioaem  ratam  babuerunl  claustro  de  eisdem  bonis  plurimuin  faventcs.  Deiade  eosdüsi 
nunliM  noBbrM  dastt  in  pcMcaailoiieni,  wanndiam  de  eiisdem  bonis  preataBB  pronontiboa  partim^  dirSm 
eiusdem  villi-  plenarie  adimplens  omnia  que  ad  huius  rci  ccrtitudinem  spettare  videbanlur.  Acta  sunt 
hec  auDo  gralie  M^GCL"  ptimo,  iadktiotie  Villi*,  XVI  Kalendas  Junii.  Cclerum  scieoduin,  quod  eiusdem 
■nni  Gonienlo  qaedua  boa»  eUtia  in  prehta  vilh  Rmbik»  soperim  tili»  sita  com  omnilnu  attinentlis  nis 
a  Johanne  de  Pisdna  legitinw  conparavimus  de  consensu  hcredum  suorum,  adhuc  pueros  non  habuit; 
que  bona  nos  duas  marcaa  legalinm  denariorum  constiterunt,  quibua  datis  idem  Johanoes  omni  iuri 
suo  in  eisdem  bonis  babito  abaqae  omni  exceptione  sollenpniter  renuntiBTit.  Huios  rei  testes  sunt: 
partim  quos  superius  nominaTimos  et  Hermannus  de  Thülen,  Gerhardus  Salentin,  Berengerus  quin- 
doque  iudex  in  Brilon  rt  alii  quam  plurca.  Hinc  itcrurn  tam  presentibus  qxmm  fiittiris  significamus, 
quod  predictus  Ludoifus  iunior  de  Metzencbusen  et  frater  suus  Svederus  lelo  devotioniä  succensi  aasig- 
nanrernnt  cUnstro  benivole  pro  animabua  pataia  eonun  Heinrid  aput  noe  eonrerai  et  matria  dimtdkiB 
marcam  de  curia  eonim  in  Hothepe  annuatim  in  fcsto  beati  Martini  dandam  qunusque  octo  mrir^as 
claustro  noslro  persolvant,  quas  urgente  necessitate  receperunt  a  nobis  de  molendino  STaleostein,  quod 
patar  eorum,  etun  aput  nos  esset  eonversus,  propne  ndüs  in  memoriam  sui  «t  tnmris  sne  soBonpniter 
legaverat,  in  quo  poslea  ipsi  fllii  iam  dicti  consenserunt.  In  bis  omnibus  Heinrico  priore  nostro  et 
senioribus  nostris  et  coaversis  presentibuä  et  prefato")  Ludolfo  de  Mezenchusen  avunculo  eonim.  Acta 
sunt  hec  anno  Domini  IfTGG^^V*,  indictione  2U11*,  in  die  sancti  Mauritii  martiris.  Sciendum  quoque 
<piod  Hi'tmaiinus  milos  d«-  Brilon  pro  rtOiedio  anime  sue  et  uxoris  sue  legavit  de  consensu  filiorum 
suonifn  IUP'  solidos  de  bonis  in  Thulon  annoatim  penolTeodos  io  FJeictorpli,  Quietelbecg  et  Brilon 
ecclesiis  et  nostre  equaUter  parciendos. 

'J  YtrUbiftnt  Sekr^      Or.  W  .paratim*.  *)  DardUr  AUar*tu>futMM  .na*. 
Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  .57.    An  blau-weUit-rotkm  gefloehUnm  Bemfäden  da*  Abttti^gfl  0Vf}fff.  SiegA 
Taf.  126,  4).    An  der  SiegeUchnw  ein  vünMgtr  Ptrgamenbettel  tmt  RegMt  mm  gleiekuitifftr 
Uand,    Qedr.  Sgibertz  ÜB.  I  291.    Regett  mU  Vtrbuserungm  Wtttf.  UB.  W  $15. 


882. 

Oraf  Eangdttri  von  der  Mark  fiuhi  dnn  Bilhr  Didrkh  von  Altena  ein  Zinslehm  «e»  4  Meurk 
aus  dem  Jietchshof  Wesüwmn.    Schwtfrle  l:^öö  Decmber  29. 

Engelbertas  eonua  da  Jlareha  univenis  presentem  paginam  inspeeturis  notmn  eaaa  volnmus,  quod 
no«  attendenfea  iMfIta  Theoderici  militii  de  Althena  nostri  ministeriaUs  et  obseqoiorum  suoroin 

pmmptuaria  mm  pleno  cnnBms'i  fri»ris  nnstri  Ottonis  comitis  do  Althena  et  libi-ra  sua  voliintate  ipsum 
in  redditibus  Uli "  marcuiuiu  lupheudavioius  annuatim,  quaa  de  pensione  curüä  iiuätre  Westhoven 
TideUeei  in  denarü»  qm  apnd  Wooa  ^tmorgmu  yotaabar  in  erastbio  beale  WalbnrgiB  uiiam  nuram, 
et  in  denariis  dictis  h,'r.<srh'lHn^m  (!l  in  crastino  Asconsdonis  Domini  sibi  assignavimus  et  demon?tra^-inms 
annis  siogulis  tres  marcas  recipiendas.  Si  vero  gloriossimus  (!)  dominus  ooster  Wilbelmus  Romanorum 
lex  et  Semper  augustns  vd  aüqvis  soorum  soeesssonun  stqwadietam  corlim  a  noUs  aive  a  nostris 

lier  edibus  redimere  voluerit,  d»>  summa  denariorum  iiiorum  recipiot  quadrag^inla  marcas  milcs  memoratus, 
cum  quibus  bona  conparabit,  que  tam  ipee  quam  sui  beredes  de  manu  nostra  perpetuo  possidebunL 
Hee  antsin  nosb»  aetlo  nt  in  «no  rabore  snbsistat,  presentem  litlanm  liinc  bde  oonscriptam  dsdimns 
eidem  aigüli  noebi  mnniinine  roboratam.  Adnm  et  datum  ^d  Swirte  anno  Ikndni  ir.CC!*.L*V*, 
«rastino  Innocentum. 

Or.  KL  Qeultberg  Nr.  10.    Siegel  von  rothgelben  Seidenfddm  ab. 
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88S. 

Her  Eßit  Dielrkh  von  JSbfajM  verimft  dem  Hospital  i»  Soul  «ine  Raite  am  äium  Haft  In 

Ampen.    lüSB  December. 

Nn?  TheodericuB  nobilis  vir  de  Bilstein  presentium  tenore  protestamur,  quod  redditus  sox  soli- 
dorum  legali^  mcuKli,  quos  habuimus  in  curte  quadam  Auedopen  gita,  pertincnte  domui  liü£>pitaliü  in 
Slisato  de  oon^ensu  ac  voluntate  .  .  uxoris  nostrc  et  heredum  tiostiurum  vendidimus  hospitali  piedicto 
perpetuo  possidondos  et  in  f(«?to  bcati  Martini  annuatim  porsolvf-ndoK.  Ad  cuius  rd  cnnfintiationem 
presentem  psginam  super  eo  conacriptam  sigiiti  uostri  muniminc  fedmus  roborari;  noa  quoque  (iode- 
firfdua,  eome«  Amecbergenris,  a  quo  predkti  redcUtns  a  dkto  Th(eoderico)  aobiH  tenmtur  in  pheodo, 
venditionpin  huiusiaodi  de  consensu  .  .  uxoris  nostre  et  heredum  noRtronim  ratam  habentes.  Testes 
fuerunt:  Reinheriu  miles  socius  dunüm  de  Bilstein,  U(eiQricus)  decaaus  äusatiensia,  Ludewicus  et  Rot- 
hen» d»  SdMritk^  hoapHalis  In  Suaato  proTlaorM,  Hebiriaii»  Senigdlas  et  oBii  (I)  qaem  plum.  Aeta  mot 
bee  anno  Domiiii  IP.GCT.LV''.  mense  Decemhri. 

ih.  Stdt.-A.  fio.'»t.  Hohe»  Ho^fUd,   Sitfri  de»  JmubUtre  (Wmf.  Sitfd  Taf*  4i,  4j.   (Mr.  Sottttr 

Zfdir.  lb6<i/»4  S.  89. 

OHA. 

Die  Aebtissin  Heilewiffis  txm  FreekeiUtorst  übergi^  dem  Kl.  Clarholi  ein  Gut  in  Tochdhoipe, 
daa  JBrwm  «m  Sqipeiihagm  ihrer  Kirche  rdmfynfiev  hatte,  und  enijffikigt  dafür  <jm  Margen  am 

(iiM  bei  lücdceuliorsf.  1255. 

lu  Qomine  sancte  et  individuc  Trinitatis. '}  Heilewigii^  üei  ({rütia  aLbatissa  iu  Vi  ekeuiiorst  el  tutua 
«iradcB  codorie  eonnrenliiB  oamlbiu  Glmsti  fldelibns  salatem  m  perpetuam.  Si  peticiones  eenronmt 
Dei  iustas  el  ralionabile!^  ad  rfTedum  perduierimns,  id  ad  presontis  vite  statum  feliciter  peragendum 
et  eterne  beatitudioia  premia  felicius  promerenda  nobis  credimus  profuturum.  Unde  notum  esse 
Tolaiinii  tarn  preienlilras  qium  fiiturie,  quod  noe  ad  petidonein  et  Tolimtatem  eapituK  de  dahoUe 
quoddam  predium  in  Tochdhorpe  a  domino  Evenvino  de  Seppenhagen  rrclpsic  no^frr  rnllatum  crclesie 
in  Glafaolte  contuUmuB  perpetuo  possidendum,  pro  eodem  predio  redpientes  proprictatem  trium  agrorum 
In  loeo  qoi  dicHur  G«at  apud  villam  Trekenliont  iacendum.  Dt  i^tar  hontm  prediormn  pennutado 
.>~t,ilii]is  [K-rtnaneat  et  ioconcussa,  banc  paginam  dedimus  sigillorum  nostrorum  appensionc  robutatam. 
Hec  dum  fierent  astiterunt:  decanus  Uartwicua,  Godeftidus  canooicus;  Beroardua  miles  de  Warenthorpe, 
BerlramiDiiB*)  de  Walegarden,  HonaimiiB  de  Vdlaelai,  AmoMiu  de  OtMeacbaeeB  «t  filiiia  sttua, 
AraolduB  fOSm  domini  BertokU  et  aUi  quam  piuree.  Acta  eunt  iiee  anno  Donüni  U'.IIG'.LMr*. 

*)  VerlänytrU  Schrift,    *)  l>at  ztreiU  ,r*  au$  .»"cc'-W"''. 

Or.  Depotitiivi  Graf  P/itlinberg  Nr.  4.  IHe  Sü'i/il  sind  von  Jih  n-eitten  Uanffudm  abffeschnitftm. 
RückKhriß  Küii  Uiuid  du  XV./XVI.  Jhs.:  Up  eynerliunde  guyt  lo  Tochdorp.  Unj/ewöhnlich 
ist  die  Btzeichmng  der  SSM  200  Ai  dimr  Ui4emdt,  ü«btr  dk  Oett  bti  Freeitnkor^  ryf, 
Wulf.  OB,  IU  1446. 

885. 

J}ie  A^tiasin  Agnes  von  Meschede  äberüta^  dm  JSl  Lieikont  «tu«  M  dm  Hof  zu  Home»  ffdiörijfe 
Bufü  im  Cafpd  und  emgfanft  dafür  ebw  «oldke  m  Klieve,  JS55. 

NaA  dmOr.KL  Lhtbor»  M*.  OS  ftdr,  Wntf.  ÜB.  III  685. 
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886. 

Agitetf  JebHWH  von  Megchede  und  Oedingen,  beurkundet  einen  Giäcrtamck  ammA«»  den  JKUuttm 

Odinghausen  utid  Oedingen.  1255. 

In  nomine  sanete  et  indhridue  Trinitatis.  *>  Ggo  Agnes  Heachedensie  et  Odinfenais  abbatissB*) 

Omnibus  Christi  fidelibus  inperpcfiium.  bitmn  offif  ii  nostri  expostulat,  ut  que  coram  nobis  ad  reli- 
gionis  promocionem  iuste  ac  pie  tractantur  Hmiitatem  debitam  optiiu  rc  fnciamus.  Quapi-opter  tiotiun 
fadmuB,  quod  ecdesia  iu  Ulinchusen^)  quoddam  ullodiutn  suucn  quod  dioiiur  Monekeüagen  cum  aisis 
attinendis  eccieaie  in  Odinge  nomine  coucambü  tradidit  in  proprietatem,  manaam  qoendam  in  Wet» 
marfslode  situm  cum  omnibtts  stiis  aftiiieiiLiis  rLcipiens  ab  ipsa  in  propriotntrm  ci  pro  bonis  quc  in 
valgari  viottene  vocaatur  maasuin  in  Äddenbeke  silum,  quam  ecdeeia  io  Üliacbusen*)  denanis  suis  vaAto 
coDTentai  oomparanrit  ad  idem  aorvieinm  et  ad  eandem  penslonen  adhibitie  omnibas  oonflnoadoidbos 
per  quas  rite  concambia  sive  tradiciones  solent  fieri,  peusata  utrarumquc  ecclesiaram  commoditate  et 
utilitate.  Acta  sunt  bec  de  pleno  consensu  prepo&ite  et  bona  volunlale  tocius  conTentus  iu  Odinge  et 
coraitis  Godefridi  de  Anied>erg  advoeatl  et  consilio  Bur^ardi  villici  in  Rurene  ctd  idem  mansos  attiaebat 
et  tocius  curie  familia  ammente.  Hec  ad  noticiam  tarn  futurorum  quam  pr^M  ticium  Qdeliiim  oonscribi 
fecimuä  et  ad  peticioncm  preposite  et  conveiitu«  iiostri  in  Odinge  rnuniviinus  sigilli  nostri  inprc^sime 
inprecaates  Uli  diviiiam  ulcionem,  si  qui^;  liuic  racionabili  dispensacioni  postmodum  contraire  roluermt 
Tesiea  fauins  rd  atmt.*  ffinriens  plebanna  de  Helerelde,  Geraandua  plebanua  de  EveiabeiiK,  Hinrieos  de 
Lare,  capellanus  de  Evfi-sbt  rg,  Tlieodeiicus  canonicii?  df  Arneäberg,  Everhardus  C!of,  cnnonicus  de 
Arneslierg;  Herimannus  de  Kiliem,  Guoradus  de  Meoinchusea,  Rutgenu  de  Elnere,  Cunradus  de 
Broehnan,  Gfselerue,  milftes  in  Arneabng;  Wemherua  Belke  dapifer  oomitia  Anesbergensis,  Bungardos 
Tillii'us  de  Rtirene,  Godescalcus  \illicus  de  Wetmerslede  et  a)tt  quam  pluraa.  Acta  aont  bec  anno 
Donüni  M*.C".C".  quinquagG^imo  qninfo. 

')  VtrlünijcrU  Srhrijt.        Absvhr.  ,nlil»i'tl!lRa'.       Ah$ehr.  .Olinfhnwn".    •)  Or.  hat  »)  Jk  Ot.  ivtyrüm;- 

lich  ,81  (juiM*. 

Of.  KL  Oeiinghauttn  A'r,  76,  Dabti  glekhztitige  Abschrift  auf  Pgt.  Ah  rothtn  StidtnfSdn  Bruc^ 
mA  du  Si^  dir  AtMam  Affnu  (Vi'ettj'.  f>iegel  Taf.  128,  2).  Otridmitiga  RSekadu^i  De 
Uoneldncbageii      iHmMMdX)  et  concanabio  in  Wetmerstede  (■=  W^imanaii). 

887, 

Qraf  Qvt^kd  «o»  Armbery  giebt  den  Hof  in  Flierie^  de»  btaker  der  Bäe  Mäf  «o«  /üiAe 
1»»  (Am  «K  Xetoi  haiU^  «adk  desaeit  VersUMeisi'n,:/  dem  Samuam  «om  Brudkaite»  m  Mttn. 

Amshi'tg  Iji^oö. 

In  nomiuc  Domini,  Hmeu.>)  Gudeü'idut»  comes  de  Anüsberg  universis,  ad  quos  preeeos  scrtptom 
peirenerit  etemam  in  Domino  ralntrai.  Ut  omnis  inpoeterom  dulnetas  ampntetna,  notom  esae  voinmaa 

prcsentibus  et  futuris,  quod  Adolfus  nubilis  vir  de  Holtlie  et  Elizabeth  uxor  ipriOB  et  berede«  eomndem 
necnon  et  Ermengardis  memorate  Eliiaboth  raatcr  curtem  in  Vlerikc  cum  agris  cultis  et  inculÜB  et 
unlreraiB  attinencila  suis,  quam  a  nobis  iu  feodo  tenuerunt,  in  nostras  manus  in  Castro  nostro  Arnsberg 
publice  resignarunt.  Nus  itaque  pre&lam  enctem  cum  premissis  aUineneiis  suis  Hemianno  militi  de 
Bniclmson  <  t  Hildegard!  uxmi  ipains  necnon  rt  lirrodibns  eorundem  porreximus  in  feodum  liberaliter 
et  ubsiolule.  Nc  autcm  hoc  factum  tiostrum  a  nobis  $eu  hcredibus  nostris  vel  eÜam  a  supradictu 
domino  Adolfo  de  Holtbe  aeu  lieredibua  aoi«  raleat  aliquatenua  infringi  vel  immutari,  preaena  aeriptam 
exinde  confeclum  nostri  (4  ip^ius  domini  AdolQ  si^illorum  muuimine  fL-cimus  roborari.  Presenles 
fuenml  ex  pari«  ipsius  Hermanni,  cum  in  Njrbem  i^i  et  uxori  sue  prefate  et  suis  dietam  curim 
ponedmiM,  Waltbema  nobilia  vir  de  Dboldierg,  Hiidericm  de  Altbena,  Gerawimw  da  Rinkancodbe, 
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Crodefndas  de  Huvele,  Jobannes  de  Bruchasen,  Henricus  de  BniehuflaD,  Oolianlns  «fietut  Didnre, 

Riphardus  de  Boynen  milile?:  iudex  Tremoniensi>^,  Wilfulrnns  de  0!e,  Cesnrius  dp  Horst.  Hü  presentes 
fuerunt  et  astiterunt  resi^acioni  ipoLus  curtis:  Hermannus  de  Nehem,  Himoldus  de  Odhingen,  Thideiicuc 
dictiu  Tilarieht  Gonnult»  de  HcninoliaMn,  Rotgen»  de  Elnere,  Udo  de  Ebepe»  Maam»  didiu  Biso, 
Giselonis  de  Mescheda,  Rudolfus  de  Borbrnrn^,  Rernliardus  de  Wi*  hlon  militcs  el  castellani  noelri; 
item  Wernhenu  dapifer  ooelfT,  Elyas  filius  domiui  Hanrici  dicti  ^'ign,  Hedbeuhcus  d«  Tbuueo,  E>y«f- 
hardoB  djetw  Hake,  Jobumes  de  Wleliloo,  AntoaHie  Pen«.  Datum  et  attuni  in  caatn»  ooetro  Amibeig 
anno  Domhü  M^CX:^Ln'°. 

Uli  f:i'  rMn  rtr!nfig<rtr  hrifU 

Or.  Grafschaft  AiiuOery,  Lthen  Upec.  1.  An  rothgelbm  SticUnfaden  unketmUkke  Rttte  dti  iStegeU 
dti  Grafen  Gottfried  von  Amtberg.  Ein  sweittr  Bituehnitt  ßr  dt»  Sitfri  AMf»  «M  Ate 
Mf  mcht  vorhanden.  Untier  dem  Umhuij  .lufit  ron  dfTfelhen  Ilutid  f/i^schrübni:  In  nomine  Domini 
amea.  Der  ikkreiber  hatte  also  zunächst  angefangen  da«  Pergament  von  der  a»dtm  Seite  zu 
htiehiirtAm,  aber  dm  Anfimff  taM  tu  mieh  der  Iftto  j>wwiiiMii.  DtnMt  Sdnibtr  kat  mA 
ti!e  Urkyndc  Ilimiihlpforftii  13  (unU'u  Nr.  S9(J)  mundi.rt.  G,d,-.  Kt'n,}h'n,/(i .  Volmenlein  II  Nr.  27 
und  danach  FcJme,  Meecheder  ÜB.  Ar.  10  zum  Jahr  12ö0  tcahricheinlich  nach  einer  der  Abechiften 
dt»  XJK  J%«.  i»dek*  m  ihn  Mte,  VI  ii)9  A  Bl  B  md  109  B  BL  IS  mit  dmn  mgtgOnim 
Datum  vorliegen.  Kremer,  Akad.  Beitr.  II  S.  8  und  9  »etzt  aie  ins  Jahr  1202.  Rüdctchrifi 
«m  «nwr  Jitxitä  de»  XV.  Jh».  (de»  Schreiber»  der  Köim»eh«n  I*ivnlegienbücher) :  Littera  infeU' 
dationis  domini  comitiB  ÄrnsbergenaiB  faete  Hermaimo  tnlliti  de  Broychusen,  Hillegardi  WEori 
sue  et  eorum  heredibus  de  curte  in  Vlerike  cum  attinentüs  ex  resignatione  AdolQ  nofaiQia  de 
Hottbe  et  EUzabetb  eius  uxorie  et  nota  de  istia  bonis  fit  meDtio  «upra  de  aUodio. 

888> 

Graf  Gerard  von  Neuenahr  beurkundet,  dass  der  verstorbene  Ritter  Thomas  und  dessen  JfVtt» 
Jdettad  ihre  Weki^irten  ztt  WtuirNfinm  und  Ahrweiler  im  „Siitigenshart"  de»  EJöttem  Bammer- 

dm  f  und  ßreddar  geschenkt  hait&i.  JJSö. 

G«dp.  OmAtr,  Cod.  d^  Rktiu-Moudamu  II  276^  EUetOr  wid  Qogn,  JümMMu  ÜB,  III  1382, 
&Mrt,  MUtMtt».  Hegttfm  III  Nr.  126$  und  Wntf.  ÜB.  IV  $29. 

869. 

i  'roj)i>t  B.  md  IViorw  L.  da  KL  Coppd  iMdbneien,  dem  J^ert,  eimt  MarsditM  des  Eribim^g 
von  EiÜii,  auf  seinem  Sterbebelte  ihnen  eilte  Hufe  vermacht  habe,  die  von  ihnen  gegen  eine  Gdd- 
UHfi  Komrolfe  fi'ir  .i?hert<  und  meiner  Frau  Ifen-hfrud  Seelenheil  verkauft  sei.  1255. 

Or.  angeblich  im  Sti/ie  Cajqxl,  ist  aber  nicht  zu  erlangen.  Regest  nach  /VntM  mä  FaUmami, 
Lipp.  Reg.  II  dSf,  üabtr  dtn  MmOuM  AlhaH  «M  aOrHud»  ver^iidu  dt»  Crtendfii  Nr.  Bißt 
Nr.  982  md  Nr.  8$8. 

890. 

Qr€f  QtUfiried  «um  Jmsberg  genehmigt  den  VMlouf  einer  VOH  ihm  lehnrürigen  Hufe  in  BiUinffm 
seitens  Hermanns  von  Neheim  an  das  Kl.  Himmelpforten.    Soest  1255  (1256)  Januar  21. 

In  nomine  Domioi,  amea.')  Godefndus  comes  de  Arnisberg  universis,  ad  quoa  preeentes  litlere 
perrenerint,  etemam  in  Dommo  salatem.  Ut  omniB  in  posterum  dubietas  amputetur,  nolum  A  omniliM 
Ghriati  flddibaa,  fnod  Hemannua  d«  Njhaii,  nilea  et  ca^UaDua  noster,  ecnobio  in  ^rnM^porflien 
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maiMtw»  qgMiteD  in  6ytinchu»en,  queoi  a  nobis  lenuit,  pro  XXV  marcis  vendidit  et  in  OMtnu  nunits 
ipne  H  uxor  sua  et  heredea  eonindem  necnon  et  Johannes  miles  de  Njbem  cum  uxore  sua  et  heredibus 
suis,  cum  eundem  mansum  a  dieto  Her(manno)  milite  in  pignore  tenerent  in  feodo  ab  ipso  recepisseat, 
INiliIiee  nslgnarunt.  Nos  itaque  circa  sanctimoniales  ibidem  Domino  famulantes  pium  gerentea  affectuni, 
proprietalem  eiu*ii.nn  tiwnsi  cum  AUieidis  uxoris  nostre  et  ftüi  nostri  Godefridi,  qui  manualiter  ipsi 
contulit,  et  omnium  heredum  nostrorum  coosensu  dicte  ecclesie  dedimus  perpetao  potgtidendam.  la  cuiui 
rei  tcstimonKiin  presens  Mliptom  eilnde  eonfintain  noalris)  et  AlhaMb  nmris  nootn  mspndidit  tSfpi- 
lorum  munimine  fecimujs  consignari,  petcntes  nifhitominn?  ad  mainrem  predictorum  evidenciam  sigillum 
coDsulum  oppidi  Sosatieoats  preseotiba«  apponi.  Datum  et  actum  in  oppido  Sosatieou  in  domo 
barvenaiaiii«  in  die  bMti  PiatrocU  mutiris,  amio  Domiiil  ll*.00*.L*V*.  PrwMitM  «not:  eoomlM  Son- 
tienscs;  Hubertus,  Hildegerus,  Sifridus  dictus  de  Medebeke,  canonici  Sosatienses;  Gozwinus  de  Mendhen, 
Henricus  schulthetus  Sosatiensis  et  Bertoldus  frater  ipsius,  Weszelinus  de  Ervethe,  Thidericus  VUaricli, 
Rutgerus  de  Elnere  milites;  Radolfus  de  Engelaut  dm  Sofatiensis,  Ckmradus  de  Ense,  Ecbertue  de 
Werle,  Godeiridas  nuto  dietutt  Httbriram«,  WillMliinM  «t  Oerawini»  fratns  6a  Dtlhnieii,  AlbecU»  de 
Keb«in  d  alii  quam  plures. 

•)  ßu  hitrhin  vtriiingerte  Schrift.        Ci-frriyirt  rtti^  .no-str«*. 

Or,  KL  Ummttffwten  Nr.  13.    Da»  tiiegel  Graf  Gottfried*  von  Armberg  Stempel  A  (vgl.  Wulf. 
Sittel  Bfft  I  3  8.  31)  «•  püMum  8t&imßimtt  da*  ttbut  OmaUkt  JdMSMf  (ßtäktiu 

Ua.  Tu  f.  1  Nr.  (T)  an  rothen  Uanffäihn ;  Siegel  der  Contvln  der  Stadt  Soest  ist  nick 

anfith,ni(]t  geicetea,  dem  es  fehlt  ein  Eiatc/miU  dtffwf.  Wegm  dt$  Sekmben  dtr  ürkwuk 
cciyi.  obm  Nr.  687, 

891. 

Die  Bibfjffmnei-ster  unJ  ihr  Rath  von  Soest  htlntulen  dm  Verzicht  der  Grhnlder  von  LdOU  tuf 
(He  an  dus  Kl.  Wdver  verkaufhsn  iHäcr.    1355  (1256)  Junutir  .28. 

Radolfus  de  Anglia,  Hildegerus  magistri  burgenslum  et  totum  cunsilium  oppidi  Susatieusi«  omnibm 
•d  qaos  prcMDa  «eriptuni  perrenciit  Mdntem  in  perpetoniii.  Ad  ampnlandiuii  oniaatibet  duUelatis 
calumpniam  statuit  discretorum  prudentia,  ut  gesta  hominum,  ne  nubc  oblivionis  iiiviiUantur,  scripti«. 
sigillis  et  testibus  roborentur.  Presenlium  igitor  tenore  protestamur  et  aotum  facimus  universia,  qood 
ChrietiiiMis»  Tbeo^cos  et  Godefridtu  fhifres  dieti  de  Letene  et  flUi  Hieodeilel  bona  qua  Tendideitnl 
cetiobio  in  Welvere  coram  iudicio  Susatiensi  prcsentibus  consulibus  et  buiigenflllNia  KligliaTerunt  pre- 
posito  WijTPro,  frntri  Hpinrico  ot  aliis  amicis  ct^uohü.  Hec  autcm  sunt  bona  que  vendideraut:  agri  qui 
dicuntur  DlLstelliof  {'.)  pro  LXX'.  marcis,  item  area  in  Welvere  et  agri  qui  dicuntur  Mere  et  agri  qui  Uum- 
bradit  nnDeupantnr  «im  imidok  «diaemte  pro  V-V.  mards,  üem  nemas  qnod  didtiir  ^«dciDio  A 
Stemme  et  quod  dicitur  Hor;t  pro  XV.  marcis,  item  agri  qni  dicuntur  Rodclant  et  Iria  iufrcrn  nemr»ris 
pro  XXX*  et  VII.  marcis  et  fertone,  item  quatuor  iugera  agrorum  que  dicuntur  Thenünclant  pro  IUI 
mards.  Theoderieos  vero  et  flUi  eai  ee  et  Iwna  sua  in  qnocunqne  loeo  sunt  sita  oliligavemnt  et 
promiserunl,  quod  ceiioiiii:in  sn[)cr  hiiiiisinodi  vi>nditione  et  emptiorif  ah  «iinni  inpctilion«^  fai '  nl 
indempne.  Ad  petiLioaem  ergo  partium  utrobique  presentem  paginam  fecimus  sigillo  bui^easiuin 
raborari.  bü  confractai  pnaantsa  «ntit:  THOmamm  Swding,  Radolfos  et  Godeseatova  fratrea  Fernere. 
Adam  de  Koro,  Tbfltmarus  Adfoealns,  Heinriein  Scavera,  Hi]dc|«nis  da  Herronlia,  Hildegerus  Swe- 
ling,  Udo  <]<■  AfTleu,  Xobannea  Gog|e  et  alü  quam  pbiras.  Acta  sunt  hee  anno  graüe  M°.GCLV*, 
octava  sanctc  Agnctis. 

Or.        Wther  Nr,  29.    An  Uanßden  da*  Siegel  der  Stadt  Soest  (iVestf.  Siegel  Taf.  76,  i). 
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Gottschalk  tvn  l'adberg  verkauft  mti  Zttstimmmg  semer  VencaiuUm  dem  KL  Bredelar  die  Hälfte 

in»  Zdmtm  m  Bemui^mm.   U156  Jimuar  28. 

4>  In  nomüie  Mnete  et  individue  Tritütatis,  ameo.')  Omnibui  hme  Uttenm  visnris  God«icalei»  niile« 

liirtn«  dp  Patlib<?rg  veritaü  lesümonium  perhiberc.  Qxä» 

Riei  in  tide  militari  spoodemu«  iuviolabiliter  ubservemus  quauto  magi»  iuäliun  esl  el  laudabile,  qualiuiw 
ea  que  modo  cum  rirU  rellgiods  tmetsmus  effleaciter  et  fldeliter  adlrapler«  studeamin.  Nowint  ideirao 

presentes  et  |K>sleri,  quod,  cum  «  go  et  fnili  .  >  mei  Johannes  vidolicet  canoiticus  in  <Ji?sikc,  Wernhenu 
cationicuä  Paderburoeasis  et  plcbaaus  in  Curbike  et  Heiouuinu-^  iniles  decimam  ville  iit  Bernicliuscn 
qiiicii'  poBsedarimus  utpote  ad  no«  iure  hereditario  dsvolatam,  ego  usflenti«ntiboa  ipaü  fratribut^  meis  cl 
heredibuM  partein  qUandRlD  eiuadem  decime  ante  aliquut  aiiDos  di-li;L\i  m mKnis  illain  inediantc  Elgoro 
de  Dalewicli  sororio  meo  pro  oclo  marcis  doiidno  Widekyudo  abbali  iii  Uredel.u  <  t  rnnvinhii  de  a^ri« 
«cilicfct  illis  quos  a  Jühauue  de  Pathberg  fratie  mvo  coinpaiaruiit.  Proce-isu  veio  tcinporU  coiivoni 
domiRuin  Alexandrum  tunc  abbatean  monasterii  iam  dicti  et  conventum  rogaits  aapptldter,  ut  dimi- 
riiefritcm  predigte  docimo  mmpararoni,  quin  ('go  et  fralres  i-t  iiorodes  n^^fiisiiin  prebcj-einus,  äicqup 
probiä  viri»  Adam  de  Aape,  Alradu  de  Huthuseii,  Beiioldo  iudicc,  Ut-iutico  de  Odeniiusirn  magistro 
oofMatum  Ifontta  Haiiis  roediantilMiB  in  tantom  proceaaum  eal.  qnod  pro  dlnudietat«  eiuadem  dedme 
vigiiiti  marcas  acci-ptavi,  quam  siimtnam  idein  abbas  ol  cunveatus  int>;;rt.>  mich!  m  -x  pcrsolvenml: 
tuncque  cgo  «t  dumiaa  Alheidis,  uzor  uica,  Her DiaaDa»,  Tbidericiu,  Uodescaleus,  ülü  mei,  Gertbrudi«  et 
Gunegundiä,  filie  mee,  Ji)hRnni>e  et  Wa»enu  fratrea  mei,  Jobaanes  donrinaa  ««Btri  A  frater  aoiia 
Godeacalcua  fratria  m<-i  flhi  l  i:ia  Supbia  uxor  fratris  mei  et  filii  eiuä  GodeMaleua  et  Jobannes 
unanimi  coiHfiisu  et  beiiivolu  voluulale  omncs  dirnidietatem  decime  piediclL-  cum  omuibus  jicrüiu  utiis 
suis  et  usutructuario  et  ininuta  decinia  lVttlrd)U»  claugtri  iam  dicti  sDllcmpuiter  aä^ignavimus  m  ecclt-sia 
Pathberg  Ubere  et  quiet«  poeaidendam  omni  iuri  nostro  in  dimidietate  eiuadem  deeime  haUlo  puMice 
cfdcnlcs  warandiam  niehiloininus  li-Ml^  rii  fratribus  de  tiac  empti'me  pn  s-trtrp  semper  cupienle?.  Hnic 
t^ioni  preseutes  fuerunt:  Thetmaru!>  in  PaUib«rg  piebaiiuä,  Hemiaiinus  de  Ytliere,  Ilebnicui?  de 
K^chuaen,  Gonafantinus,  Bemardua  de  Watberaiehuaen,  Gonradua  iudex,  Elwioua.  Deinde  prefati 
fialres  mei  et  epo  cum  fli  i  iiiarino  filio  meo  ad  idem  daustrum  incontinenti  accesnimus  et  rliniidit  lalom 
predicte  decime  ibidem  super  prindpale  altare  beate  Marie  Virginia  gloriose  devote  obtulimus  omni  iuri 
noetro  in  dimUBetate  eiusdem  decime  in  preaentia  abbatis  et  toUus  oonventua  iterato  penitus  quod 
videbamur  hat>cre  reOttntiantcs.  Quo  facto  abbas  sumpla  stola  omnes  deinceps  iuvasores  etu^dcm 
decime  vineulo  excommutiicationis  innodavit.  Postea  ego  (lode^calcus  hec  utiinia,  sicut  prelibalum  est, 
in  Monte  Martis  eoraui  cousulibua  et  aliis  prubi»  viris  protestalus  sum  manifeste  omni  iuii  meo  in 
dimidietate  aepe  dicte  deeiine  Indnto  tereia  noe  una  emn  fratribua  meia  et  Ullis  heredibuaqae  uniTersia 
tolaliter  ced<^n=;.  I^itnr  nt  her  conventio  rata  in  evnm  permaneat,  ae  qui«  hcrodtim  incnnim  frjitrihns 
clau«tri  iit  perccplione  fiuius  decime  moleslua  impoülerum  exi^tat,  uude  ipsi  possint  iu  aliquo  turbari 
et*)  actio  mea  violarl,  preaentem  eartam  In  mooiinentum  huiua  facti  aigiUo  meo  firraavi.  inaaper  aigillla 
cognatorum  meurum  in  Pattiberg  «  l  inn-ulum  Montis  ^fr^l■ti-.  ad  mairn-in  finnil  iidiii.  in  rogavi  ro]jor;iri. 
Getenuu  ego  Johannes  dominus  castri  in  l'athberg,  quia  hanc  couvenliouem  ralam  batteo,  sigillu  meo 
balc  carte  rogatu  patrui  mei  Ga<deacBld)  apposito  publice  protestor.  Aeta  Mint  heo  anno  gratie 
M^GC^L^T,  Kalt  iidas  F>  hruarii.  Huius  rei  tcstes  sunt:  LudoUiia  de  Capella  et  filii  aoi  Heinricus 
et  Johannes,  Albertu-^  de  Mul.  aliu-i-n  *  t  fi  iiln  Gerlacus,  Werno  de  Westhcm.  Conradus  de  Yburg 

iudex,  Ilermaunu«  supenus  ibealru,  Henuanuuä  de  Flesäeger,  Godefridus  de  Eieren,  Bcrtuldus  et  Hel- 
irieiia  fratrea,  Wigandua,  Wideroldna  et  Kioolaua  ftatrea,  GodefHdiia  Dives  et  alii  quam  plnrea. 

Wwtt  Urlc-Bach  VII.  51 
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Or.  Kl.   Brtäelar  Ar.  61.     An   PgUtr.   dü   Sieget:  1)  GotUehaUu  MH  Fadtmy  (Weetf.  Siegel 
Taf.  220,  8),  2)  der  Stadt  Mavberg  (ebvuJa  66,  3),  3)  Joktmm  W»  ^«Wa  t). 

Gedr.  Seiberiz  Uli.  I  29ö,  vgl.  Wettf.  Uli.  IV  685. 

893 

Dil»  Sfadt  Soest  qmUiert  Lühf'rkn-  Htirf/em  Ober  eine  ron  diesm  für  den  Erzhhckof  Jacob  von 
Ltmd  an  Soestvr  Bürger  gdeistde  Zahlung  von  50  Mark  üüber.    1255  Februar  10  (1256  März  1). 

Nos  eonaolet  et  univcnt  dves  Smatifliisw  presnitian  teoore  puhlioe  protestanuir  et  aotum  eaae 
volumue  omnibw,  qnUiiii  pra—BB  scriptum  exhibilum  fucrit,  quod  de  peeania^  quam  dUedi  aniiei  mMtri, 
civis  LubicentJ^s.  ex  partf  venerabilis  domini  Jacobi,  Lundensis  archiepiscopi,  nwsWs  em^nint  bur- 
gensibus,  ipsos  faciemu»  liberos  moöis  omnibus  et  solutos,  ita  sane,  quod  si  foi  tu  piefulus  dominus 
•rehiftpisooptis  peeaniain  ipsm,  videlicet  quinqiiaginta  marcas  exatninati  argeoti,  ab  eis  rcqui^ierit, 
quod  non  credimiis,  no";  a  falis  rtHjuisitiouia  instancia  eosdein  oxtipiomus  fndempnes.  In  cuius  rei 
tcsUmoniuin  et  firmitatem  presenUun  paginam  metnoratis  civibus  de  Lubike  cuntulimus,  sigilli  nostri 
muniiniae  conunaiiitaiii.  Datum  anno  Domini  ITCXTL^  qutnto»  in  capile  Jdunü. 
Or.  SHt^Ä.  LSUek  Gtir.  LStecktr  DB,  I  m. 

Abi  Joham  wm  Mwimfdd  veneidmd  die  OeUUbfobmi,  inücI«  BtkmA  von  Em«M  im  da» 

KlMter  M  «HlriMm  hat    im  (Hm)  Mürg  9. 

Mit  dem  Siegel  decani  .  .  Suaatiansi»  ardiidyaieoni  in  mdebnigien. 
Mr.  Wtttf.  ÜB.  III  69t, 

8»;}. 

Erzhischvf  Cotti-nd  ruti  Köln  übereignet  dem  Kl.  Benninghausen  Gütn  in  Feldl  amen  (Kr.  Hagen}, 
mjur  er  solche  m  Uiuxdeienchugeu  (Riddiagaen  ?)  erlutUen  hat.  Volmarstein  1255  (1256)  Mibrg  Id. 

Conradna  Dei  graUa  aande  ColonieiisiB  eocUaie  trctiiGpiscopus,  Ytalie  arehicanccUariiiB  diledlB  in 
ciuistu  aUiatiase  et  oonvcntui  in  Bennenclmsen  GiflIarcienBia  ondiaia  salatem  in  Domino»  Cum  biMi ; 

in  Vellliusen  emeritis  erga  Amoldum  et  Albertum  fratres  nostroK  ministet iales,  que  ad  nos  iure  feodali 
spectabant,  nos  robis  et  vcsslro  monasteriu  propriclalem  bununini  cuncodimus  predictorum  ea  compcu- 
satione  contenti,  quam  Hennannus  de  WardenBlo  noibts  in  bonis  «-quipDlIentibus  sUis  apud  Hinxdcleae- 
hugt  n  (')  ad  opu>  nostnim  et  nostrc  ecclesie  compensavit  danl*  «  vobis  in  testimunium  hanc  litteram 
noätram  super  eo.  Datum  apud  Volmeosteyne  anno  Domini  M''CC",L'"  quiato,  XV  Kaieadas  Aprilis. 
Jitehr,  dm  XVI  Jka.  im  du  KL  ßtnmnghamm  iUe.  VIJ  S734,  &  ST. 

Graf  Engelbert  von  der  Mark  bekundet,  dass  sein  Btirgmann  Johann  von  IHaker  dem  Kl.  Welver 
MM  übN»  Vorwerk  in  J^rik»  verkaiaft  JÜL   ßtav  Mark  32S6  Jjmt, 

Onmibua  ad  qooa  preeena  aeriptnm  pervenerit  EngelbcHiiia  oomes  in  Mareha  rahitem  in  Domina 

Novorint  univf  rsi  fam  prt^srntes  quam  futuri,  qiind  .lolumnes  de  Dhincheri'  (M^lcllanus  nobler  de  voliuit  ilt/ 
et  eonaensu  uxoris  sue  et  berediun  monun  veudidit  ccoobio  iu  Welrere  domum  in  Vlerikc  que  dicitur 
VuKW«re  com  ania  attiacniSa  et  dedmam  eimdem  THte  enm  auia  altinHitÜB  pro  oaotaoi  et  septuaginia 
marda.  Domu»  quam  tendiat  de  burgrario  d  reaignaTit  et  bnigravioa  proprietatem  dedit,  dedmam 
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Y'-ro  Jumiiio  Ilei  inaiino  de  Engere  resignavit,  a  quo  eam  lenebat.    Gonslituti  postmodum  coram  nobts  j 
in  Castro  luwtro  in  March«  luur  sua  ei  A4olfiw  fiUus  suiu  cum  alüs  poeris  wm  dixerunt,  qaod  vendi- 
tMMMoi  hniiiaiiodi  ntam  habenot  et  bona  iam  dfcta  coram  ooUt  «t  eaatdlani«  noitiis  oenobfo  in 

Wdftre  commumter  resignaverunt  et,  quod  de  Iiii'^  bonis  cenobium  nunquum  molestarent,  fidelitcr 
promisprunt.  Prc.^erito^  erant:  castcllani  nostri  Waltherus  nobilis  vir  dictus  de  Duleberg,  Gerwinus  de 
Rinckenrode,  Godcfridus  de  Huvele,  Hermaiinua,  Juliannes  fialro«  dicti  de  Brochusen,  Tiieodericus 
Torek,  Richardus  de  Boyne,  Lulbertus  de  Buyiie,  Heinricus  de  Rure  et  Johannes  irater  sam,  HarUevug 
dt'  ITesno,  Everliardus  de  Ilwiie,  Johannf»?  de  Dhinclicro  cl  (|uam  pluies.  Ne  antem  aliquis  in 
postemm  occasionem  habeat  vacillandi,  ad  inetantiam  partium  utrobique  presentem  paginam  iecimus 
■igjlK  Doatri  manimine  roborarl.  Acta  sunt  hee  In  eastro  noitro  in  Marelia  anno  grafie  1I*.GC*.L.VF, 
nensc  Aprili. 

Or.  Kl.  Welver  AV.  32.  An  Ilanffäden  da*  Siegel  de»  Grafen  Engelbert  von  der  Mark  mit  Rffk- 
eieyel  (vgl.  Weetf.  Siegel  I  2  S.  29).  Auf  der  RidueiU  von  einer  Baad  dee  XV.  Jkt.:  de 
dedma  in  Vltdeiik. 

8i)7. 

Da»  Dotucapil'ij  dv  ikiMerren  und  MinisteriakH  der  Faäerborner  Kirche  ffdoben,  icenn  Bischof 
8mm  von  Pa  tefbom,       der  Oefangena^aft  de»  ErjAudmft  (kmrad  von  Eifbt  etUkmen,  mdU  mit 

d'mem  bis  zui<  '  oinyui  nden  Juni  Frieden  schliesse  o/Zt  in  rtlr  Gppmqenschaft  zin  ih  kkrhi-c.  dem 
ErMidtof  die  Burg  Dr'diurg  zu  äbcrlieftrn;  d^^eichen  sdl  die  Burg  VHae  dann  dem  £rjsinschof 

tndgiütig  uberliefert  wrdtn,    thma        Mai  S. 

Otdr.  WMif.  ÜB.  IV  649. 

898. 

Btf  Edle  Beruliard  sm'  Lippe  und  seine  Geniahü»  Sophia  .  übertragen  das  Eigen  einiger  m  der 
NadAmduft  mm  lAppttadt  geLegene»  XAMfemei^  «pelcike  AnämoB  de  Curia  wm  Amw  inM  hatkj 

dem  KL  l^p9taäL  FdkeiAerg  1256  Mai  2. 
In  nomine  sanctn  e(  individuc  Trinitatis.  Nos  Bernhardus  nobilit?  de  I.ippia  maior  et  Sophya 
nor  eiusdem  universis  ac  singulis  hoc  scriptum  audieotibus  et  visuris.  Cum  ex  vetustate  temporis  per 
oblifionia  introitiim  at  bi  plnribos  memorie  flrmites  duaohralar,  non  ab  re  ▼isom  est  id,  quod  anitur, 
linguis  testium  et  scripforum  tesUrnonin  commendari.  \otum  sit  ergo  presoiifibiis  A  fuiiiris,  quod  nos 
coiuentieoUbus  heredibus  nustris  pro  reinediu  animarum  uoslrorum  (!)  ad  honorem  beate  virginis  Marie 
agras  in  couflnio  opidi  Lippie  sitos,  quoa  Andreas  dictus  de  Curia  bone  memorie  de  manu  noatra 
tenutt,  ab  ipso  et  suis  beredibus  daustro  >)  sanctimonialiam  in  Lippia  pure  sub  vendicionis  circumstantia 
re.signatos  quantum  ad  ius  proprictatis  quod  nobis  iu  eisdem  oompecüt  cenubio  contulimus  supradicto-  Ut 
igitur  emptio  hec  loci  predicti  et  nostra  donatio  firma  permaiieat  et  lougeva.^)  ut  rite  conceptum  Utteris 
Maffia  aigtUatis  dignum  duxfanns  muniendum.  Acta  sunt  faeo  preaeBtibuB:  Totanundo  de  Weranm  (7>^, 
nprhardo  dp  Sunninchuseii,  llinrico  de  Stenbi  t?,  Helenghero  de  Val(ehoscn)  militibus,  Thiderico  capel- 
iano  in  Valkeuberg  et  alii«  quam  pluribus.  Datum  Valkeoberg  anno  Domini  M''.CC°.L°.Vr,  crastino 
Walburgis  virgbiis. 

')  Or.  ,dmtrO*.       DahinUr  leheÜU  ,aeriptom*  mi*g*la*$eH       «ei«.    *)  .Wtrea*  mit  Abkürsungittrich. 

Or.  Drp.  f^Hft  Lippetadf  Nr.  17.  An  geßix-hU'nm  HnnfSdfn  die  Sit'fjef  der  Edlen  Bernhard  (Preme 
und  Falkmam,  Lipp.  Reg.  Taf.  (>)  und  »einer  Frau  Sophie  (ebenda  Taf.  14),  Regett  Weetf, 
ÜB.  IV  648,  mi  Prmm  wd  Fdätmmm,  Uf^  ütg.  II  489. 

öl* 
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JJKeff  «0»  8l9rmeil€  verkauft  dem  Kl.  Denninghmsm  «ewe  Oflfar  t«  /rmmt^j^ftaitw». 

In  nnIn^n(^  sancte  et  indiridue  Tritiitatis,  amen.  Utilüsimuai  arbitratur  et  commodum,  ut  ea,  que 
rite  gcruntur  in  tempore,  ue  cum  lapsu  temporis  dabsntur,  memorie  Utteraram  apicibas  ioacribantor. 
Noveiint  igitur  tarn  preseiitea  quam  poiteri,  qood  ego  Albertus  nwles  et  dommiu  in  Störmede  ex  mm 
volunlate  et  «;iiiLLru  ;ifrectu  cum  cnn=ensti  rtinm  «Toris  inoe  et  heredum  tneoruoi  bona  mea  in  Hein, 
minchus«!!  cum  umni  usucapione  pru  quailraguiLa  quinque  isarcis  vendidi  ecdesie  in  BenekinchUäea 
perpetao  poasideiida,  hae  adieeta  eonditioDe,  si  forte,  quod  Don  speraoUK,  prediolain  eoderiam  «uper 
prefatis  bonis  aliqui^'  incjnietnrp  vo!  molrshiro  prt*<um|v«f*rit,  ego  v\  niei  hered''«  plrnam  de  ipsi- bonis 
warandiam  prrstabimus  eis,  qui  contra  bec  aliquid  attemptaveiint,  omui  quu  possumua  uioUuüue*; 
reoltentea.  Testes  huios  rei  sobwribmitur:  Godeseakns  AdTocatii«  de  Gedke,  RodoUua  miles  fllhu 
ipsius.  Joliannf  s  mües  dictus  d«  Lippin,  Lutbertus  miles  dictum  Comes,  Hermaiinus  et  Ficdericus  fratre^, 
Ludowicus  castreiisis  in  Störmede,  Godescalcus  de  Geeike,  Waltherus  de  Uledbe,  Gozwinu«;  et  Ucrmannus 
fratres  dicti  de  Monasterio,  Uenricus  de  Eirete,  Nlcolaus  de  Hamraone,  SUridos  d«  Oriocbusen,  Theo- 
dericoB  Rnftn  dictus  Sartor  de  SÜsato  et  alii  quam  plurcis.  Ut  autem  hec  fimioris  maneaat  eertitudinit. 
Presens  scriptnm  decrevi  sigilli  mei  muniitiiii«  t>  Ixji  are.*)  Acta  snnt  hce  anno  Oomfni  wflleatme 
ducentesimo  quinquagesimo  sexto,  XVir  Kakiida^  Juiiii. 

*)  DiAer  4tr  Zcilt.    'J  üfbergetckrithtit.    '}  ,e*  currigirt  aiu 

Of.  SI,  Bmiiitgkautm  M*.  S9,  An  Pgt$tr.  da»  Siegd  Albiti»  von  Stfrw«to  4n  JSitftrm  («gL 
Wulf.  Sittel  T«f.»,  7  md  ElnMtmf  d«gu  &  2SJ.  ErwSka  SeSbutt  UB,  1  Atm.  4U  mS96. 

900. 

Dktritk  vm  8oe»t  gen,  vm  Honrodhe  ühfrU  fifit  dem  KL  Wdver  dk  MÜk  in  BennidK. 

1256  Mai  Sfi 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis,  amen.')  Omnibus  ad  quos  preseos  >>criptum  pon-enerit 
TheoderieuB  de  Sasato  dictus  de  Honrodhe  et  mcor  sua,  paeri  et  beredes  sid  salntem  in  perpetaam. 
Novcrint  univcrsi,  quinl  nn-  d.  t  (iniiiuiiii  consilio  et  consensu  molnndinum  in  Borewich  cum  suis 
attiaentiis  quod  noutruro  fuerat  pru  runt^o  animantm  niwlraniin  vuluntaiie  contuUmus  et  dedimos 
beate  Marie  eemper  virgini  et  oonventd  in  Welvere  ordinis  Cyatcreiensb  quiete  et  perpetuo  poaridendmn. 
Conventus  vero  iam  dictus  XXX"  solidos  Susatiensii  monete  tuoc  curreutjs  annoalim  in  die  Jacübi  et 
XII'^"'  pullr>s  Mytl^u.'ü-  imliis  ot  lieredibus  noslris  piT-oh  i  t. "  Nc  aiilt-m  in  posfernm  ««per  Iiac  donatioii« 
aliquis  oceasioncm  iiabeat  vacillaudi,  petivimus  et  fccimus  sigillo  noslro  et  cenobii  in  Wclvere  et  oppidi 
Susatiensis  presentem  paginam  oommunirL  Preaentes  erant:  dominus  Herbn^ns  quandoque  prepositus 
sancte  Walburgis;  dominus  Hermannus  de  Wittbene,  Everhardus  de  Hcsne:  Hermannus  de  Hutthinchu=*n, 
Gotb&caloa  ('emere,  Tbelmaru«  Advocalua,  Uenticus  Scuvcre,  Hermannus  Hals,  Elricus  de  HooKii 
Lutfiidus  et  Ekbertna  et  alü  quam  plure«  dree  et  bur^enses.  Acta  sunt  hec  anno  grad« 
craslino  Uiboni. 

')   I  t:r/ü<ij;cr/f  Schrift. 

Or.  Kl,  Welver  Nr.  JJ.  An  geJi-htin  Jlmfäden  die  Siegel  Diftri-h.i  vfn  Soest  (Uonrode)  (We*tf. 
äitt/el  Taf.  190,  1),  de*  Kt.  H>/iw  (ebenda  114^  Ü)  und  der  Ütaät  üoeH  (ebenda  76^  1).  Auf 
der  Jlwet«««««  «en  <«Mf>  fbnd  d»  7iV.  Jk$.:  de  molendino  in  Barwyc 
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901 

ErMschof  Omrad  von  Köln  gieht  den  Schöffen  und  Bürgern  von  Herklinghausen  eine  WoristSU« 
am  Markt  zum  Bau  eines  Rathhaii,^es  in  Tausch  gegen  eine  andere.    KlAn  l^oG  Mai  39. 

Gonradu«  Dei  gratia  sancte  CktlonicnsU  ecciesie  archiepiscopos,  Mcri  itnperii  per  Italiam  archi- 
cuicellarius  dflectis  fidelibus  min  scabinis  et  civibu«  uoitersiR  in  Rikelinehusea  gratiam  mam  et  omne 
bonuia.  VMtr»  univergilatis  fidelitos,  quam  äinccii  bTorls  afTeclu  prosoquimur,  supplicavit  a  noUe,  ot 
aream  noslram  vacuatn  in  foio  \L-^lro  sitam  vohis  pro  con«tiupndn  in  ea  domo  puMiM,  cuius  indigen- 
ciam  habebatis,  concedere  dignaremur,  compcnsalionem  vcl  qiia^i  illius  aree  quc  vestri  concivis  nomine 
BaMewioi  exUtorat  et  quam  de  Testrs  emnntiiiitati»  peeania  «fbnnda  nobb  et  noetrii  saeeeawriboa  ....>) 
solveremus.  Nop  lamen  pulilici-  ufilitatis  ul  convenerut  .  .  (?)  et  pensantes.  quod  vos  rmilUa  obaequiis 
meruisse,  quatcnus  maiora  pro  robis  edam  quam  presenlia  ensel  petitioais  negocium  faciamus,  roMs 
«ib  corapeiuaKone  premiaaa  eoneedteias  postulata,  Tolentes  qnod  area  ipra  nobia  (P)  a  Tobia  talittf 
cotnpensata  perpetuo  ....  pariter  ....  nostris  super  huc  eis  Utteris  in  signuin  itaMUtatis  perpetue 
aumieodo.    Datum  Colonie  qainto  Kalendas  Jaoii»  anno  Domini  U*.CC.L^  sextob 

'J  OrMü  Läeke. 

Or.  im  Ar^dv  dir  ^aät  BteUmgkantin,  Hark  buekädigt  durch  Feuehtightä,   Da»  Si*gA  du  Er^ 
hUdtafa  cm  roA^rSrnm  Siidtnfädm  tei^roeheit.   €Mr.  Rtetlmj^iSuttr  ZUehr.  II  iQB. 

902. 

Dia  Herren  Berthold  der  AeJkre  und  Berthold  der  Jüngere  von  Büren  verkaufen  den  Zdtuten  JV 

We^ereiden  (n.  Rüthen)  an  das  Kl.  Oelinghausen.    Büren  1250  Mai  31. 

. .  B(ertho1dus)  senior  et  B(ertboldus)  iunior  domini  de  Buren  omnibus  preeens  scriptum  intuentibuB 
Ttritatis  testimonium  perllibere.  Tenorc  presentium  proteatamur  nos  decimam  in  Occidentali  Eden 
conventui  in  Olighuscn  cum  conscnsu  hercdiim  no-^irurum  pro  LXXXV  marcis  legalium  dinarionim 
Teudidüiee,  quurum  XLVllI  murcitaa  VoUando  de  Langeustrot,  cui  eandem  decimam  inpigtioraveramus, 
pro  nobfa  penolTenint,  noa  promittentea  ddem  conTentoi,  quod  proprietatenii,  qoe  tum  ad  noa  aet  ad 
d  niiriiirii  archicpi'^rojtiun  A  priores  ?ancti  Pelri  Coloniensis  spectat,  a  festo  nati\itatis  beati  Johannis 
Baplistc  proximo  venture  ifra  (!)  annum  procurabimua  conferendam.  lindem  etiam  decimam  Gotscalco 
Fernem.  Reipenbodoni  de  Anlagen,  Radolfo  dieto  de  Foro  Ovinin  eMbm  Sosatiensibu«,  TImud«  de  Anlagen 
iure  feudali  contulunua  tali  conditione,  quod.  si  infra  predictum  annum  proprietatem  dedme  predicte 
prenomioalo  conrentui  conferri  non  procuraverimus,  prenominati  quatuor  iure  feodali  ipeam  decimam 
perpetoo  optinebunt  et  XXXVII  marchas,  quas  dietu»  convenlus  nobis  pro  prehabita  vendiüone  solvendas 
leaaretiir,  non  amplius  repotemus. ')  Quod  si  etiam  idem  conventus  proprietatis  collationem  iam  sepe  dicte 
decime  a  domiiio  arrlnVpiscopo  et  prioribu«  «arnfi  Pilri  rnliiriiinvis  iinpctrare  polerinl,  sine  omni  cliffl- 
uiltate,  quicquid  iuris  babemus  in  ipsa,  cum  heredibus  nostris  parati  erimuä  resiguare.  Testes  huius  rei 
amt:  domloua  B(eroardi»P)  de  Boderike,  Cfooradua)  de  Ändepen,  Theoderieus  dapifer,  GConradua?}  de 
Anlagen.  Andreas  de  Vesperden  iriliti  :-  .  Tlu  tmarus  Moiictnriiis.  Iii  rmnnrtiis  de  .Stormrdo,  Rodolfus  de 
Foro,  cives  in  Buren,  Jobaixut»»  de  Colonia,  civis  in  Rudeu.  Ut  autem  liec  rata  pcrmaneant,  nostris 
«igUfia  haue  litterain  duzumia  rabora&daoi.  Datmn  Boren  «mo  Domini  B1*CG*LVI%  U  Xalendaa  Jimii. 

>;  TliaiiMiiiyl  tat  ,npitmttg^. 
Or.  Kl.  Oelinghauten  Ar.  79.    An  PgUtr.  die  ttrUtUen  Siegel  Berthotd»  Jet  Aelteren  (Wettf.  Siiegel 

Taf.  36,  1}  und  BtrthM»  du  Jüngeren  (ebenda  36,  Ut).   Dabei  Ikgt  «m  bmegetu*  '/VownHupt 

vm  Jahr«  1321.   Qtdr.  Wtttf.  ÜB.  IV  662. 
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Helxnious  gen.  Jtiump  schenkt  dem  KL  iiimmeipförten  due  HmU  aw»  smtm  Gütern  m  Dinkrr. 

J2Sß  vor  Jumi  8. 

Uiiirersis  Christi  fldclibus  presentes  litteras  visuris  seu  perfieptuis  Helmicus  miles  dictus  Kump 
palntpm  et  veritali  testiinonium  perhibero,  Quoniain  hominura  memoria  labilis  est,  dignum  o^f  ut 
ea  que  in  tempore  aguiitur,  ne  »imui  cum  tempore  dllabaotur,  beae  firineotur  testimoDio  litterarum. 
Nuverint  igUur  tau  iMvaentM  qaam  flitari,  qaod  «go  d«  eoMOMD  it  p\mm  v«l«it«t«  «mori«  mee  Oer-  i 
trudis  ac  filionim  meorum  videlic^t  Thooderici,  .lohanni«;  et  Helmici  nc  fliiarum  mearum  Claricie  et 
Beatrici«  atque  ceterorum  legitituorum  meurum  heredum  ob  honorem  Jesu  Christi  eiu3([ue  beate  geai- 
frids  Marie  et  pro  remedio  uiime  mee  et  omoitioi  caroniiD  meoram  reügiwis . .  abbotiMe  et  eonventoi  | 
monastcrii  ad  Poiiam  Geli  ordinis  Cysterciensis  annuam  pensioncm,  videlicet  oclc  solidos  de  boiüs  mei- 
in  Diiichere  silis,  donavi  libere  ei  absolute  perpeloo  poesidendam,  ut  post  obitus  ooetros  iDemam 
omnium  nostrom  inde  in  «t<km  nutnaaterio  flddiler  afantnr  perpetuo,  sicat  fratmin  et  Bororuin  flndio 
agi  soleoL  Ut  autem  huiusmodi  factum  finnam  aempor  permaneat  et  inconvulsum  et  retractari  qnO' 
cumjue  modo  noii  valeat,  prcscn?  pciiplum  <?iipf>r  ronfectum  et  sigillo  meo  signalnm  coiitnli  in  pre- 
miäsorum  tt^timotiiiun  et  in  gtabilimea  perpelue  liriiiilaiis.  Preseote»  craut:  Weszelinus  de  Erveltjc:, 
Rutgema  de  Elnete»  Theodericiu  de  HdileDe,  Jotiaunca  de  Odioge,  Gonradua  de  Ueninchuaen  auUUs, 
Ecbertna  de  Munttio,  Rutgerus  Gripli  et  alü  quam  plorea.  Datum  anno  Domioi  IFCCfLW, 

Or,  Kl.  Jtiimmelp/'ortm  iVV.  14.    itieyei  cm  Pjftttr,  «6.    Ditse  sind  aru  einer  Handtehrifi  dt*  Oad 
«M  dm  At^Sang  dta  XIII.  JA«.  luruiiag«§ehdUm»   (VgL  tum  DtiHm  Nr.  90t^ 

904. 

Vor  Graf  Gottfried  von  Arnsberg  MAenU  die  WUtwe  des  Helmioos  Bimf  dm  KL  Mnmdi^hrUn 

bäm  J^Mtritt  ihrer  T(Mhter  .fr/WS'        Kloster  ( räter  in  Qodingtm.  i 

Kirrhhnf  zu  Hiinmelpforteti  1256  Juni  8. 

In  nomine  Uuiiiiiii,  amen,    (iodefridus  comes  de  Arnes berg  unlversis  presentia  visuri»  veriluLi 
teiUmooJiuii  perMbere.  Prateetamar  et  notnm  fiuimus  tarn  preaentibua  cpiain  futuris,  quod  dontiat 
Gertrudis  relicta  Helmici  militis  dicti  Hump  monastcrio  sanctimonialium ')  ad  Portam  Celi  cum  conseii^n 
et  plena  voluntate  puerorum  suorum,  videlicet  Theoderici,  JobanniSt  Helmici,  Claricie  et  Beathci«  ac 
omnium  heredum  enorum  lefftlmonun  iMma  aoa  in  GerHnehuaen  stta  cum  ounübue  attfnentffa  suis  wd  | 
fliia  sua  Agnete  in  dli  In  inonuäterio  Domino  fomuknte  rite  ac  rationabiliter  assignavit,  tali  conditionc  : 
Interposita,  quod  Gerti  udis  et  dicti  pueri  sui  redimere  poterunt  pro  triginta  marcis  denariorum  Susatiensi?  | 
moncle,  sperantes  autem,  ut  per  hot;  memoria  eorum  et  caronim  suonun  in  ipso  roonasterio  perpetuo  . 
a  supradictiä  moniaKbus  agi  debcat  soUempniter  et  devote.    Ut  aatem  tauiuamodi  factum  ratuin  per- 
maneat et  ineonvulftim  rt  rpfmetari  nnn  valcat  a  quoquam  lioniinum  quocunque  modo,  sigiUum  noslrum 
necnon  et  äigillum  Weszehni  de  Ervethe  militis  presentibus  ad  instantiam  memorate  Gertrudis  duiixnu« 
apponendum  ob  raaionnn  evidentiam  premiasorum.    Huiua  rei  tastea  aunt:  Jobannea  de  Odb«B. 
Weszelinus  de  Ervethe,   Tlifodrrinus  de  Heldene,  Rutgerus  de  Elnere,  Conrudiis  do  Meninchua^n. 
Thomas  de  Warle  nülites,  Rutgim-  de  Hevincbusea,    Ecbertus  de  Muntelo;  Alenander  (!),  Wasmudo« 
Iratrea  dieti  monaatNÜ  et  aüi  quam  pluree.  Datum  et  actum  anno  Domini  1I*.C!C*.  quinquagesima  smIa 
Itria  quinta  poat  Pteucoatan  (!),  apvd  Pairtam  Gdi,  aupar  ebnHerio  ibidein. 

V  ^iwB"  ^ckrMtiu  *)  MmtMt  mit  .Batgems  Grlpli'C?),  vgl  dk  vtiUtg^MA  tMmmit, 
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Or.  Kt.  Mimmt^ifiirtm  iVr.  M.    H«*  Sü^tl  Ottf  Qmtfthi»  «M  ibn  m»  Am  iy.  Ar  D^A. 

geiirhnittmm  Streifen  ab;  da»  Wes.n'h  roji  Erwitte  (W,stf.  Sit^  T«tf,  18^  S)  kinfl  noA  «m 
Lfie  ganze  Urkunde  üt  M  liuchachrift  auf  Ratur  getchrieben. 

Bi»ek«f  HmrkA  «on  HSdeAem  hekuidet  de»  Mit  dm  Onfm  CMIfHed  vo»  Amäberg  einge- 

H(eiiricüö)  Dei  gracia  Hildenseiuensis  episcupuü  tiobili  viro  domino  Gndfriclo  Lörniti  de  Arnsberg 
»alutc-m  in  Domino  cum  effectu.  Sereoe  generositati  veslre  volumus  esse  uotum,  quod  uos  titulo  con- 
cambii  Alheldim  flUun  Lntberti  nnlitis  dkti  de  Hcwnem  donBvtmtu  in  mimsterialein  Tobis  perpdiio 
pos^idendam  et  nos  (Jcrlrudim  filiam  Hemmnni  dr  F.n^e  lt  >.'i-  permulacionis  reci  jjinuis  pro  eadem.  Et 
hoc  preceutia  acripti  lestiinonio  cui  sigilliun  uostnun  appendimus  protestamur.  Datum  Hildeiweni  anno 
Domini  M.CC^.  quinquagcsimo  sexto,  XII.  Kalendu  Julü,  poatiflcBtitB  noBtri  anno  dedmo. 

AUekr,  im  XIV.  Jha.  m  Mac.  Fl  109  A  Bt.  S»v  und  109  B  Bt.  39  (sgl.  Nr.  S73).  Fddt  M 
Bttftmig,  äädttMmtr  OB. 

906. 

Jjtt  Aeblisain  Bertha  von  läasen  tauscht  mit  ihrm  Bruder,  dem  Grafen  (Gottfried)  von  Armkerg, 

MMatmOat  tm.   Eatm  iSSS  Jmi  33. 

Berta  Dei  {nrtia  AasiiideDais  ecdesie  abbatiaia  .  .  dilectiaabno  fratri  suo  domiiio  eomlti  Anw- 

bi  rpi  n=i  notnm  csi*e  rolumus,  et  [per]  prcspnles  nostras  litteras  omnibus  caadcm  visiiris  duximiis  sir'iii- 
äcandum,  quod  uos  an«  de  comilio  fideüum  ac  ministeriaiium  oostrorum  Lutradim  de  Listeruole 
collateralein  TgghelmnB  nriUtie  de  Snelleiibeiig  nmnl  eum  omnibttt  eois  paeria,  noetre  codcne  Asnndenais 
•liiiiislerialibus,  vuhi-.  v[  licrtdilius  veslris  damus  in  ininistfri-ilt-,  nntaiti  smorem  Ärnoldi  qui  vocalur 
Vlatrian,  uxorem  Heuici  mililis  dicü  Dyabolus  cum  suis  puchs  [in]  noslros  mioisteriales  iusto  titulo 
cambidoms  minialerialiiim  redplentes.  Ut  aatem  hee  nnOt  Teniaat  in  obliTioiieiii  üve  dnbiiun,  preaentem 
lilteram  iiustri  6i|;illi  munitnine  duximus  tobaraqdam.  TMxm  in  Asfllda  atino  Domini  ir.CC?**.  quii;^ 
quagesiinu  sextu.  in  vigilia  Johanuis  ßaptiste. 

Abtchr.  du  Xiy.  Jk$.  in  Jliee.  VI  109  A  Iii.  22  v  und  1U&  B  BL  2iS  t.    Gedr.  6«ib«rtz  üb.  III 
1091  rmA  dtr  AMrifi  Mmdlmgen  m  Ute.  II  71  iL  146.    VfL  du  Q^gemrhmdt  Ih.  $09, 

907. 

Vogt  Gerhard  mm  Etin  ßberMIgt  dem  KL  MimmdfforteK  die  von  Sektridt  «o»  Weetümm  äuge' 

bnfte»  Güter  in  Weetömun.   JSS6  Jim»  34. 

l.'nivcrsis  Cliii-ti  fiiidibiis  tarn  fiitiiris  quam  presenlibus  litleras  lias  visiirK-  vrl  rfiam  audiluris 
UOS  Gerardu«!  advocatus  Golonieusis  et  nos  üetMldis  uxor  ipsius  ioperpetuum.  Noveril  uoiveraitas 
Testra«  quod,  cum  BeDriöia  de  WestUnmen  bona  illa,  que  a  nobia  tenebat  in  feodo,  sila  in  campo 
ibidem,  vendiderit  cum  consensu  et  voluntate  .  .  uxoris  et  puerctuin  >uunim  .  .  abbatissc  et  convi.iitiii 
monasterii  de  Uimelporcen  ordinis  Cysterciensis,  uoa  buic  veuditioui  pleuarium  adbibentes  conseosum, 
jnoü  bono  zelo  et  pio,  proprietatem  dictoinm  bonorum  dicti«  abbatiaae  et  conventui  oonoedendam 
duximus  perpetuo  et  tradendam.  In  eimia  rei  tealimonium  ef  perpetuani  Urmitatena  noa  adfoeatus 
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Mipradictus  sigillura  nostrum  duximus  litteris  presenfibus  appendendum.  Actum  et  datun  anno  Domiid 
miUesiino  C.(T  qtniiquajfesinio  scxto,  in  sancto  die  Xativitatis  hvM  .Inhanni^  Bnj»ti5te. 

Or.  KL  Uimmtlpfotten  Ale.  iß.    äh  rothm  Stidenfäden  da*  Siegel  de»  ^oyte*  Gerhard  (abgtbüdet 

OB.  d$t  GtMhUekUu  «m  EkmfMt  I  Taf.  2  Nr,  S).   OtteMtbtH  nm  dir  Band  «im  fMAAm 

SdbnMtrti  wfiir  muk  dk  Fonn  HiOMlporeea  «pridk 

908. 

WaUar  von  Dolberg  DeritmuM  «et»  Hatto  Voanacket  an  Dietrich  «om  der  Sorot  gegen  dao  Eom 

Bericliusen.    125fi  Juni  29. 

I'tiiversis  Christi  fidetibus  hoc  s('riptum  visiiris  iiotuiii  esse  volumus,  quod  ego  Waltheras  dtetitt 
de  Dulcbergli  una  cum  uxore  mea  Conegiindi,  ncc  non  et  fthusi  meus  nominis  Gentas  cum  uxor«  «» 
Ilildeburgi  et  omuibu--<  lieredibU9  t&fO  succissonbus  tiostris.  uiiaiiinii  mtisina  et  libero  arbSlio  dctfimil 
Thcodcrico  dictc  de  Hrrst  doiiium  tiostrain  dictam  \  »snacktt.  pro  domo  Berichusen  in  concambium, 
teistibu»  hüb  pi  cstnlibus:  fiatre  Ckinrado  militc  Christi  oimi  coiiies  (!)  in  Ketbei^e  et  fratre  lietiricu  filio 
CoinRiB  de  Anwtblive  et  Theoderico  dicto  Velearich,  Otthoni  de  Langenberg  et  Godefrido  priori  Fratnim 
orditiis  Predicalorum,  Godffrido  de  Huvele,  WV-^c  I  n  di>  (Ifi!p;i  >  \  iiiLTridu  d  ■  Ra!k<  ti,  Huiiwico  d«; 
Bachem,  et  aliis  quam  plurlhuti.  lu  cuius  tesümonium  tirmilatis  presentem  hteram  munimine  äigilii 
Dostri  diudmiii  roborandtiDi.  Dstum  anno  Dominl  kf.OG'.L'Vr,  in  die  Petri  «t  P»uii  apoBtotoram. 

*  Or.  St.-A.  Düsseldorf,  Kl.  SUfkrade  .in  FyUlr.  das  betckädifU  Sieyel   H'i7,  i ,  von  Ddb»rg 

(Wettf.  Hügel  Ta/.  äOt  6).    Voftoacket  m(  younackm,  Beriehuaen  Mt  ßakringhaMse»  w.  von 

Castrop. 

mm. 

Graf  Gottfried  von  Ämsherg  beurkundet  seinerseits  den  mit  seiner  Scliwcster,  der  Aebtissin  BerUta 
von  JSment  vottoogenen  JUiiiMeHafeirfiniMA.  ArmAerg  2256  Jtäi  8. 
.  .  .  Asnidensi  .  .  .  [fJodefridus  comes  de  Arnesberg]  notum  esse  [volumus]  presentium  teiiorc, 
quod  tios  d«  coiueitöu  .  .  lle[urici]  Diabolus  {,'.)  cum  mi»  . . .  ministeriales  nostros  Tobis  et  ecclesie 
TMtre  damos  in  ministeriales,  redpientes  .  .  .  [\>ro]  Berta  cum  suis  pueiia  in  ndniaterialea  liwactbuii 
da  Listernole-)  coilaleralem  Eggd-hardi  mililis  de  SnclU  nberiJ  similiter  cum  Omnibus  suis  pueris  iusto 
cambitionis  titulo  ministeriaÜum.  Ut  autein  hec  oulli  veniaut  in  ubiiviuriem  sive  dubium.  prcscnteni 
litteraw  uüstri  äigilli  munimine  doximus  conngnandam.  Datum  in  Arniiberg  in  die  Killani  matUiiä, 
anno  Domini  III*.CX3*.L*VI*. 

>>  Lirki  n  h,y^n  Hi  ll  i  icht  mit  HO^t  rfcr  Gnjtitwhmde  com  23.  JM 1SX  (•.  «tcn  Sr.  !m}  >l<m  Simiu  »ack 
erijiiRicii.  *)  KiiuUiniji:r  hält  avch  »Llstorvole*  /Sr  mSglich,  S«eh  der  Otgeamrkvnilv  tu  lesen:  .Latratlim 
d"  I.isli>mnli>*. 

Ab$eAr.  nach  d<^n  Or,  von  Kmdlinyer»  Hand  in  jU»c.  U  117  6.  /0.  Daran  hat  »ich  an  PgUtr.  da» 
«M  K.  abgeztiehntttt  SUgei  Graf  GoUfrinä*  III.  von  Anubtrg  {A)  (i^ettf.  Siegel  28,  2  u.  EimL 
8.  21)  btfmim. 

910. 

EräbioABf  Arnold  von  Trier  lauscht  mit  dem  (irnffn  (ioHfrvl  >r,n  Arnftltenj  Minioteruden  «M 
«nd  bevollmädttigt  eitten  seiner  Ministerialen  diesem  den  Treuad  abouHeJtmen. 

(Ji^ilenz  l'l'id  Jtdi  15. 

A(iiM)ldu8)  Dei  grada  Tmnensia  archivpi:,t.upa9  . .  unirarris  prei^rfM  litteria  inapeetiirit  notuoi 
esM  TolnmuB,  quod,  cum  propter  distanelMD  locorum  qddam  ministenalefl  nostri  ad  noa  raiire  »n 
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possinl«  Iii  OOblfi  fidclitatcm  faciaut  d<  Iiltam  et  cou^uHmn.  quandam  permutncionem  fedlUttS  ciitn  qiii- 
btj«<lam  eorura  cum  nobili  viro  Godfrido  comilc  de  Arnsberg  videlicet.  quod  conn  -  riafrijciam  d  fllium 
eiud  Hetwicum  nostros  ministerUUes  sibi  sub  debito  fiddilatis  retinebil,  ipso  vei  o  AiUhonium  et  Üdiliam 
«IHM  miiiistcHaUs  neM»  in  mtaiirnai  eoruadem  libere  aadgnabit  Ad  quod  perfleiendaiB  dilcdo 
minist^riali  no*(ro  T,nthr'«-irn  militi  diclo  de  Mittrldona  f1nmTi=  plenariam  potestatein.  qualenus  vnratis 
loiuüsltfrialibus  noslrie,  sculteto,  scabiniü  et  civibus  de  AUiedente  universis  coraoi  ipäa  sacrameotum 
ftciant  prestite  6d«IHatia  et  sdpcr  hoc  eoram  redpiat  patente«  litten».  Ne  super  hiiiiMiiHidi  pei^ 
mutacione  neminem  vuLÜhwo  contiti^t  et  robur  obtineat  firmilatii?,  ratum  el  gratum  habentt>  iiiiidi[uid 
idetn  L(oth«wictt8)  egerit  iu  premissis.  Ad  maioreio  huiu»  rei  eridenciam  pr<«en8  ncriptum  eidem 
deÜBHK  slplli  iHiitri  mvnniiiiw  roboratam.  Datum  CSoBflueaei»  anno  Doonni  MLCG^.  quinquagesimo 
texto,  Idus  Julti. 

Abaehr.  dts  XIV.  Jh».  in  SU-:  VI  im  A  Bl.  29  mut  109  B  BL  29.    Otdr.  MSntUmger,  Hörigkeit 

S.  281  mä  damtch  Seibertz  Uli.  1  2&ö. 


»11. 

Vor  Philippo  pnin  ^ito  SusaiienKj  tmd  tmieren  Zfuf/rii  scJutiU  ihr  Vogt  Gerhard  von  Ktln  der 
Domkirrhe  in  Köln  eine  Rente  aus  seiner  Miüde  in  Rl)"if(lt.    12ö<>  AuffMOt  4, 

Or.  St.-.l.  Düvuldorf,  Utk.  mfk-Domtt^t  Iii.    Qtdr.  UeombUt  ÜB.  II  426. 

XMe  fretdeM  fHHdte  Warhnrg  ^dobm  dem  Endnuskof  Gmnd  vm  Kiän,  das»  sie  den  Biediof  Simon 

von  Taderhorn  mit  allen  Mitteln  dahin  bringen  wollen  den  mit  ihm  (/e^rhhssenen  Frieden  zu  halten; 
anderenfafh  rfrmt;"»  «rV  dem  Bischof  ihre  UtUeretUtMtng.    Warburg  1266  August  IL 
Otdr.  We$tf,  Uli.  IV  66<i. 

913. 

Qraf  lifffh'ihl  rnn  Zicrjenh'iin   verspricht  ihm  Erzh'ischof  mn  Koiu,   das>'  >■■>•  'Ir:}   B'^^chof  von 
l'aderhorn  nicht  tinierstiUzen  werde,  falls  dieser  den  gesdUosttetien  Frieden  brechen  werde. 

S^enhain  1256  August  13, 

M.  Wutf.  ÜB.  ir  667, 

914. 

Die  SlaeU  Paderiom  gekit  dem  ErsbiKhof  Conrad  von  Kän^  das»  sie  dem  Biachof  Simon  von 
FtuMom  feetfie  MBlfe  letsten  werde,  falls  dieser  den  geseklossonen  Frieden  breeken  soüte, 

Jfüderbom  1256  August  tt. 

G«ir.  Wetlf.  ÜB.  IV  6i9. 

915. 

Bif'hof  SitnoH  von  Paderborn  erklärt  ftich  damif  eiivrrsfandpn.  ilnst  Erdiisrhnf  Conrad  von  K^jtn 
ecetdueU  b»m  od&r  dessen  Legotm  eine  Bestätigung  des  mischen  ihnen  beiden  geschlossenen 

tHedem  eMhofo.   Euen  12S6  AMmui  BL 
Oedt.  Wenf.  UB.  IF  m. 
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916. 

Erzbischof  Cotuvd  und  das  Domcofitd  von  Köln  einer-  wnd  Bischof  Smm  imd  das  DemetgpÜd 
«M  Paderborn  anderendU  eimgen  sich  aber  den  ßrmamnmn}  BetUg  «on  Sidtiuttm  tmd  QetAe, 

Essen  1256  Au^/usl  :.'0  und  24. 

Notuiu  sit  Omnibus  pres«ns  scriptum  visuris,  quod  inter  venerabilem  patrem  dotniDum  CoDmduis 
ardiia|»iaco|MUD,  prepoaKiun,  deeanim  «t  capitulmn  GokoienBe  es  ima  parte,  ei  alia  vero  parte  ister 

venerabiletn  patrem  dominum  Symonem  episcopum,  prepositum,  (l.  canum  »t  capilulum  Faderburnen^ 
ita  de  oonsilio  liominum,  minüterialiam  et  fideliuin  utrituque  ecclesie  est  actum  et  oonvenit,  qpoA 
oppidam  SaHiioten  emn  onmi  dw  atüilale,  pertinentiia,  imibiie  et  proTentibus  iniverais.  proat  km 
eit  V«l  erit  in  fatorum  in  augmento  cum  termino,  quod  dicttur  wtdniid«,  erit  attinens  cquali  dominio 
et  pro  indi^nso  archiepiscopo  et  ccclesic  Coloniensi  et  epiwopo  et  ecclesie  Paderburneiiäl  perpL-(uo.  Si 
quid  vero  occurrerit  emendum  in  oppido,  hoc  simul  emcal  et  pruveiitub  ex  hoc  emergeiile«  eiiiiil  com- 
munes  et  participabunt  eqnalitei.  Simile  erit  de  oppido  in  Gysike  cum  mnlaiMtino  «ztra  foaiatnin,  <1 
si  molandinum  adiacens  extra  villas  Saltcoten  et  Gysike  de  novo  constnjrtiim  fiiprit,  communit(»r  ement 
et  equaliter  paiticipabunL  Set  si  dominus  Symou  Paderburnenäis  epi&copus  inva»erit  archiepiscopuin 
dominum  Gonradum  wo  ecciesiam  Ciolomeneem  aeu  terrara  et  hoadnes  mt»  ineendMa  mu  rapinis  «t 
hoc  fuerit  manifestum  i o  modo,  quod  viil^;irit<>r  openbare  utloge  dicilur,  oppidum  Saltcoten  in  omni 
r^dilu  cum  onuübua  pertinentiis  et  luribuä  et  cum  omni  ea  integritate,  in  qua  hoc  habuerunt,  erit 
archiepiscopi  et  ecciesfe  Golooieiuis  in  perpetnom  de  expraaso  ooiMensu  et  ▼cduntata  prefidoniK 
epiacopi,  prclatorum.  Liipituli  et  aliorum  clericoruin  et  liULorum,  nobilium  et  miniflteriaMum  Pader- 
bumensis  ecclesie  et  nichilomlnus  opidum  Gysiice  erit  archiepiscopi  et  ocrlf^if  Colonien^is.  sicut  fuit 
ante  ordinatiouem  presentem  conscriptam  et  cunfectam.  Nos  vero  aidiiepiscupuü  et  capitulum  Cok»' 
nienae  et  noa  qriacopiiB  et  capHulum  ecclesie  PaderlmnMiisis,  qnia  premiisa  oomia  de  bona  naatn 
voltintnlo  o<  rnn^pn^n  facta  et  ordinata  dinoscuntur.  ad  mniorrm  rri  evidcnciam  sigilla  nostra  pre- 
sentibus  duximu:»  appouenda.  Actum  apud  Essende,  presentibus  üttone  Mouasteriensi,  BruDone  Oüiia- 
burgensi  epfaeopte,  Gotswinoi)  decano,  Godefiido  clmriepiflcopo,  PMIfppo  thesainvrio,  Wiorico  de  Diril»- 
dorpe  preposito  Mona-sterieusi,  Gerlaco  de  Hamcrsten  conotiiri-  Coloniensibus;  Stephan«  det-aiw, 
iiertnanno  scolasüco  maiom  ecclesie,  Volquino  decano  aaocti  Pauli  Mouaaterieosia;  Hinhco  prepositü, 
Everhardo  de  Herrordia,  oiagistro  Johanne  de  Sdldesce  priorihos,  scolasUco  et  Hinrico  Lasoo 
canonicis  P  idi  i  hui m  iislbi»j  Joachim  pleban«  in  Saltcoten;  (jodcfrido  (t<  Arncsberg,  Adolpho  de  Monte, 
Tcodcrico  de  Isenbei^,  Ottone  de  Allhena,  Engelberte  de  Martha  cumitibus;  Bcrnardo  de  Lyppia, 
Berluldü  tt  Btiioldo  de  Buren,  VVornero  de  Gudensberg,  Hermaimu  de  Oäde  viris  nobilibus;  HuiioWo 
marascaloo,  Hinrioo  de  TitinehoTen,  Bertoldo  et  Wernero  de  Bracio  militilHis  et  aliia  quam  plwibut 
tam  clericis  quam  laicis.  Datum  terdo  dedmo')  Kalendas  Septonhlw,  anno  Domini  miUesimo  dueentc^imo 
quiuquagcäinui  sexlo. 

H  »GuiwiJio".    V  *  »oon«*  corriyirl  nut  ,XIIl*. 

2  OnginaU  (Ä  tmd  l^.    A  Funtenthm  Padtrhwn  Nr.  201.    An  PgMr.  die  Sügei:  1)  de»  Költurr 

l>omcuf>iU-U,  2)  dfs  Tiitchof»  Otto  von  AIümtiT  mit  liücHsii'Qel  (Weitf.  .SiV</^/  Taf.  4-'J,  4  und  i->,  '^. 
B  im  S(..A.  Dünsfidorf,  Kurköln  l'>5.  bfsü'ffflt  con  liitchof  Simm  von  Paderborn  (\i'e»(f,  {^»ijä 
Tiij.  4'J,  3  und  67,  tmd  umem  DometqHtel  (ebenda  Taf.  102,  2).  Otdr.  Wettf.  OB,  11'  SSO, 
R$9Mt  Brwm  und  Fathuimh  /«qq».  Reg.  I  Hr.  2ttö  uni  Cardmmtt  Reg*  Chw,  4i2. 
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917. 

Der  Dechant  G<isiri))  md  <iii  ühncf  n  Priorett  ihr  Költter  Kirche,  ferner  nndire  Ce't.^llicfu  und 
verwAiedene  Mannen  der  Keiner  Kirche  geloben,  den  Erabischof  Conrad  veranlassen  Jtu  woUeHj 
das»  er  itübttt  der  Bi»Stof  HemrUA  von  threiM  und  twd  andere  wm  En^iediof  «  AnÜHMMMfe 

den  mit  den  Bischöfen  von  MiisKttr  jaul  Pd^crhorn  und  dem  Edlen  Bernhard  iwi  Lippe 
^rltlmfimm  Bund  zu  (fegemeiHg»  ÜHlfdmtung  beaduoHren  werde$t.    Essen  lil56  Angvst 

Geilr.  WetU.  ÜB.  IV  G62. 

«18. 

it»  Gegemoart  der  Geschworenen  der  Städte  Dortmund,  Soest,  Münder  und  lAjtpstaät  erklärt  Altert 
«UM  Stermedtf  das»  «r  «eine  CHUer  m  Hemnunobiuen  a»  das  RL  BemdM^uaam  verkauft  habe. 

UfpaUat  1256  22, 

Univer>i>  prc-ictw  >rripttim  vi^uris  inrati  rivüafum  Tremoniensis,  J^ii-<;i(i(«n9is.  Monasteriensis, 
Lippcnsis  t^i  aliurum  civitalum  seu  oppidorum  We&lvalie  apud  oppidum  Lippie  congregati  salute  et 
pace  perpetua  gaudpre.  Preaentiüin  tenore  Uttenutun  protostamar,  qtiod  constitutis  eonun  nobis  pre- 
pusito  cccicsie  in  Bi  nekinclmsen  nomine  siie  ecdeaie  et  doinino  Alberto  de  Störmede,  idem  A(1bertus) 
publice  protestiitus  e!<t  presentibus  etiam  Hcnrico  et  Bertolde  fratribus  villici<  SiiFatiensibus  et  alii.s  flde- 
dignis,  quod  ipse  ex  mera  voluntate  ac  siucero  afTcctu  cum  consensu  etiaui  uxoris  sue  ac  hcredum 
suorum  bona  sua  in  Hemminchusen  cum  omtii  usucapione  pro  quadrainnta  inarcis  vendiderit  ecclede 
i  i  nfiilkiiichuson  i>erpetuo  pu^-id*  iida.  Presentem  igilur  paginam  nosh  i^  protp^tationi*  nd  pctitioneni 
partis  utriusque  cooscriptam  oppuii  Lippensis  sigillo,  quo  iio«  coinmuiüter  usi  !!umus,  fecixuus  cüni- 
manirL  Datum  anno  Dooiitti  nJUesfano  dwiwitetiiio  quinquagesiino  sexto,  in  oetavo  AMumptiodis  faeate 
Marie  virginis  in  oppido  Lippie. 

Or.  Kl,  Benrnnghamaen  Ar.  20,  An  Pgittr.  nur  noeh  em  %aUcenatliehfr  Rt*t  de*  Sügelt  mm  LfP" 
stadL  OmA*.  Seibtrtz  ÜB.  I  296.  Regtrt  Dertmmder  ÜB.  1 104  (vgl.  II  394),  Omdidist  UB,  I 
49i  wtd  BSkmir-Fieiert  Reg.  imp.  V,  Dtalteht  RMuaehen  Nr.  H746. 

019 

Bischof  Simon  von  Paderborn  bekundet  den  Hergang  seiner  Gefongennehmung  und  i^richt  dm 
ErMst^f  Qmrad  von  KS»  von  tdler  Sdudd  fM,   Euat  2256  Aagaii  (vor  dem  24^ 
CMr.  Wutf.  ÜB.  IV  m. 

920. 

Bischof  8imm  von  Poderiom  bekundd  dasselbe  in  ewei  glaiddauienden  an  Pt^  Alexander  IV. 

tmd  das  QtrdinalscoUegium  gerieJUeten  Schreiben.    £Swei>  1256  AngaMl  (CW  dem  24). 
Otdr.  Wutf.  ÜB.  V  67^.   Reg.  Wntf.  ÜB.  IV  m. 

991. 

Bischof  Simon  von  Paderborn  erklärt  in  zwei  ghirUauienden  an  Papst  AleMinder  IV.  und  den 
demnächst  nofh  De^if-dihintJ  hnmmrnfhn  jHip<iifi(h'')i  Legaten  gerichteten  Schreibf».  dass  er  gebannt 
sein  iCoUe,  wenn  er  den  Frietlensvertrag  mti  Erzbiscltof  Conrad  von  Köln  bräche. 

1256  (wt  AütgMi  24). 
Oeir.  Wseff.  US.  V  S16,  ogL  Wulf.  ÜB.  JV  665. 

52' 
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VwrlOMfi^  und  tnägB^Üser  Friedenavertraff  swi^dmu  ErOnaehof  Oonrod  wm  KSfn  md  dem  BiitAot 

l^$MH  von  Paderborn.  I^9en  2ßö$  Angtat  M. 

Tenor  nnliimcintiis,  cmiiposicioiiis  et  pact^.  Ante  oiniiia  Castrum  Vilsp  (testniffur.  Oppidiim  Salt- 
coten  manebil  uideslructuui,  el  cuiu  eius  omni  ulilitaie.  p4»-üiteaciit>.  iuribus  el  pruvenlibus  univc-rds, 
prool  iam  est  Tel  erit  in  fbtaniin  in  «ucmento  eam  termino,  qaod  dicHur  wteöeteät,*)  erit  attincm 
equ.ili  dominio  et  pro  indiviso  archiepiscopo  et  ecciesie  Colunicnsi  et  episcopo  r  t  ecciesie  Paderbonien*i 
perpetuo.  äi  qttid  vero  qccurreiil  emendum  iu  oppido,  hoc  «imul  ement^  et  provenlus  ex  hoc  emer- 
gentes  «runt  oommunes  et  eqnaliter  participabunl  Sinnle  erit  de  oppido  In  G«sike'^)  cum  raolandino 
extra  fossatum.  el  si  mnlaiidinum  adiacens  extra  villas  Saltcoten  et  Geseke  de  novo  cotiistnictuin*) 
fucrit,  cuinnmniter  emenl  et  eqnaliter  parti( ipabunt  De  AlbcHo  de  Störmede  ita  est  ordiiiatum,  quod 
Ö(imon)*l  episcopiw  Pudcrborncusia  faciet  sibi  iusüciam  atcJiiepistupo  sibi  as&ideiile.  el  si  idem 
A(llMTtus)  de  Stonnede  eo  non  (taerit  contentus,  Gfonndus)*)  arddepisoopos  ColonJenerie,  Otto^  Mona- 
stenVfi'^f-^  it  P(iunu)>)  Osiiabnr?<n<i<;  fpiseopi  cum  diclo  Conrado'')  arehiepi'rnpo  int-r  S{imoiieiii^i 
Paderboriieiiäeiu  et  dictum  Albertum  ainicabiliter  cumponeot,  et  si  0(tto)^)  Monasleriensis  cum  prefatis 
concordare  non  poeset,  stabitor  dido  ardiiepiscopi  Conradi')  et  Bfrunönis)')  Osnabargensis  in  bac 
parte,  ila  tamen,  qiiod  lioc  iion  vergal  in  extieredacionem  ecclesie  F'aderbonieiisis.  Item  arctiiepiscopu-; 
et  ecdesia  Ooloiüensi«  id  infi-  per  omnia  in  ecclesia  Hervordenäi  habebunt  pacitice  et  quiete,  <{aod 
anteeessores  dicti  arcbiejji  ;  :  optinneruni,  et  abbatiflsa  Hervordensia  eccieate«)  et  ipsa  eoelesia  in 
otnni  eo  iure  nc  iuri«  poeaeß^ioiie  Neu  libeitate  pennaaebit«  quibim  sub  arcliiepiscopi  eiusdem')  Cfun- 
radi)')  pi edctio-isui ibu^  corisislel)al,  nee  episcopu^  aut  pn-positus  Padeilioniensip  aliquiii  iuris  vnch- 
siaätici  coutra  ipsiui»  ecdesie  Jibertateui  aiiUquaui  seu  pi  ivilegiu  >ibi  m  iidicabit  seu  usurpabit,  nisi  liuc 
per  iusticiam  optinuerini  coram  judice  «uperiorL  Item  altom  iudtcium  apod  Ervetbe.')  «piod  yofferüke') 
fli<  itnr  nplinfbil  Ci)liradu? ■')  arcliiepiscopus  eo  modo  per  omnin.  qii  ■  -'li  prciiMM^isiires  optinucnint. 
Hein  oppiduoi  UrieluD  idem  archiepi^scopu»  mie  orniü  iitquieütciune  et  (^oiitradicliutie  ipsius  epiäcopi 
S(irnonl6)*)  possidebit.  qucmadmodvm  svd  prcdeoessorps  bone  memoria  EngeUiertas  et  Heinricus  archi- 
episcopi  possederunt.  Hein  \  ilr-e  sijie  liceneia  arcliiepiscopi  Colonieiisis^)  nullatetius  reedifkabitur,  et 
nullo  ooquam  tempore  aliqua  aovu  uiunicio  vei  Castrum  aliquod  per  ipsum  epiacupum  I'adcrbomeasem 
vel  iprios  Buctoritate  aut  promodon«  seu  procnracione  in  terminis  ducattu  ardiiepi-scupi  GolonieDsis*) 
abaque  ipsius  licencia  conatntetur.  Item  nullo  unquam  temiwte  ipae  episcopus  Sdoion)*}  aut"*)  aliqaüa 
suo  nomine,  proeuracione  ^eu  consc-nsu  vel  ancttnitate  in  artlin-pistoimin  seu  ecciesiam  suani,  tcn.im 
aut  liomines  suo»  violeuciam  aliquam  seu  liuerram,  spolium  aul  iuj<inuiu  fallet,  sed,  "j  si  quid  tiUiuui 
cattsetnr  »ibi  irrogari,  lioc  pro8«>quatar  coram  Ckinrado^)  archiepiaoopo  Coionienai,  qui  äbi  feciet  de  hoc 
iusticii'  coniiileinentum.  If(!m  liniit*')  cfii-*  ripn  ■  Siimon)'*)  Pndi  rbunifnsis litferas  patentes  ail  )>.T.j><ini 
urbaiio  modo  et  ad  umues,  ad  quo«  arcluepisciqjus  requüivtt^^)  que  ct»UttmU^*)  excusacioiiem  aicliiepisix^pi 
auper  captiritaie  et  detencione  epiacopi  Paderiwitiensis,  et  has  litteras  didit^  sah  aagiDo  suo,  eed^ie  sue 
et  fratris  sui  i  lttonis  ':  episnipi  Monasterienpis.  lUni  si  que  sunt  super  caplivilate  i^aderbonieiisis  episcepi 
vel  detencione  vel  aliquo  ipoum  iicgucium  contiiiisente  UUere  a  domino  papa  v«  !  eins  legato  vel  curia  regali 
oplente,  nulle  «Int  nec  eis  otatur  ipae  nee  ecclesia  aua  nec  aliquis  ]>ro  i])<;i8  nulleque  ullo  unquani 
tempore  impetreutur,  et  li  fuerittt  irapetrale!,  irrite  sinl  et  inain^s.  It(  in  si  archiepiscopus  C(onradu8)*) 
sujicr  isla  »irdinacione,  coniposicione  seu  pace  aut  hoc  negoctutn  fontingeiile  litteram  a  domino  p:ipa 
vel"  )  oius  legato  conllrmaturiam  seu  cuuücrvaloriam aut  aliam  quumcuiiquc  impetrare  volueril  per  »a 
vel  per  pfocuratorem,  epieeopiu  SCtmon)*)  Ptdatbornenai«  nec  per  se  nec  ecdesia  soa  nec  aliquia  pro 
ipsis  nec  ad  procnraciorrm  poniin  «c  nppoiief,  quin  immo  episcopus  S^imon'  dnbit  litteras  suii 
pateule»,  quod  tali  impetracioni  suus  const^usus  accedat.   Item  si  archiepiscopus  Couradus-^;  guenaiB 
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mörere  volncHt  «lieui  Tel  «Uquis  ei,  Paderbornemjs  episcopus  S(imnn)  *}  contra  dictum  archiepi!<copum 

hoii  iuvabit  nec  assisiel  alicui  contra  f.undem  "=)  arcliiepisccpum  consilio  vel  auxilio.  ita  tarnen,  quod, 
si  predictus'^)  aichiepiscopus  ecciesiam  PaderbomeaMin,  episoopum  Moiiastericnsem,  dominum  B(er- 
aardum)  de  Lippia  et  eins  piimogenitum,  atroitem  Gonradum  de  Rethberjr  et  eins  natum  guerrare 
vüliK'iit.  opiscopus  S(imon)4)  Pud«'rbornensis  pro  poMso  suo  st?  iuterpoii' t  ad  lioc  sedandam.    Si  wr» 
infia  quindeiiani  in  lioc  iion  profecerif   Allu  iId- J  ■  Ilcrdf^.'"'}  Heimicus  dr  Vitincfuivt  J")  Hunoldus 
uwiäcalcus,  (jüdefiidut!  de  Mcskede,  '•^''j  elecii  u  doiiunu  Padeiborueiisi  epUcopo,  Bertoldus  el  Hermaimus 
de  Brakelo,  Ludolftta  de  HeriaiB,  Amelungua  de  DrOniif,  eleeti  a  domino  G(oQrado)*}  Golonienai  andü- 
tliir-copo,  infra  quindcnani  subs'qucnteni  rnnipf>iiciit  amicabililer,  si  possunt.    Quod  si  factum  noa 
fuerit,  B(,ruuoj^)  Osnaburgeusis  episcupus,     Albertus  de  Ilurde^;  et  Hunoldu«  marscakus,  Ileinricus 
d«'  Viiitincbove**)  ex  parte  arehiepiacopi  eledi  iurati,  cotiTenient  ib  Suaatum.  inde  non  recessuri,  quo-  ' 
urqiH-  sub  satramento  suo,  qnantocius  polcrint.  dixerint,  ulium  prefalus'^t  Colonicnsis  iustam  causam  I 
liabi'ui  ijiHMrandi,  et  si  dixerint  cum  habere  iu'itiini,  prefaliis^'i  S(imon: *■''')  Paderbomciisift  episaiim-:-") 
Ul  li  iuvabit;  si  veio  iiiiuslam,  iuvabit,  tt  stabitui  tali  delcrniinacioiii  et-*)  diclo  Irium.    Si  quarlug 
a«ii)  eonrordnt  cum  dictis  tribua,  idem  eril  obsi  i  vuiiduni.   Si  uliquis  dictorum  amicorum  S(iiDoiiia)i) 
I  uli  rbontrr.^i^  .  Iiis,  opi-^i  c.msetur  se  ^cfiTari  <  f  ]edi  \K-i  arcliiepisLopum  Coloniensem,-")  ul  per'''")  hoc 
ad  guerruiidiim  compcllalur,  el  >>i  prcdiclurum  quiö  morluua  fueril,  qui  dicere  debebal  cum  aliis,  vel 
alia«  coirtlgerft  quod  inlereeae  non  poterit,  rel  foile  noluerit,  Tel  a  donaiao  suo  reeeaaerit,  aKaa  looo 
iiüu'^  di>  cuiisilio  remaiiL'Ucium  sulolilu  t  n  i  i  r  aicliiepisropmn  prodictum, qui  iuratus  cum  aliis  loco 
tuDdiclo  diceL,  et  slabilur  diclo,  duiiunodo  ites  concordeul,  ul^>  superius  est  expre^HUU,  «t  ante  pro- 
nuitciacionem  iatoruiD  quatoor  vel  trium  epii^copu-«  S(imon)')  Paderbomenaia  non  iUTabit  Hein  ecclesia 
erit  infra  oppidum  Saltcoteit''*)  et  baptiMt»  l  iuin  et  sepultura.  lu-c  quid  rvquiretur  de  oppidani^,  altaman 
itvmn  dabunt  infra  oppidum,  in  qua  domus"*j  t-uo  plebano  cdilicnbilur  per  oppidanos,  et  ad  strucluram 
ttiK-iie  iu\abunl,  ^ahu  lanieii  iure  patruiialu»  episcopo  Padeiborueiisi.    Itcra  Hermanno  de  Hardea- 
1h  i^'(/'>:  Alboioiii  do      ,  <   zwino  de  Rudiiibci^ Hermanno  pincernc,  Belmwico  de  Ebepe  et  alüa 
hi'iiiinibus  arcliiepi^^copi,  qui  dixeiiiil  Padi.'rbori;eii.sein  episcopum  S^(inioiiem)  '  sibi  dcbitorem  iiiu- 
pLcuiiie,  fadet  iuäticiaui  coraui  aicluepiscopo  C(ourado)*;  CulüuieUäi.    Item  S(iiouuj^)  Paderburueiiüiä 
episcopoa  requiaitus  cum  treoentia  dextrarits  et  ferro  coopertis  una  vice  C(onrado)  ardiiepiaoopo  Colo- 
r-ii  i.si  <erviel.  '^'')    Ilent  iiiter  archiepis(  (>|jurn  (^orirudum*;  ex  parle  una  et  Ollonem'')  Jlonasterieiiscm 
epiüi-opum  ex  altera  ita  coavetitum  et>L  quod  castrum  Luneu  destiuelui-  fuuditua  nec  ulk>  tempore  ia 
rutumm  erit  eastnim  vd  municio,  sed";  erit  rilla  sicut  fuit  ultra  qaadraginta  annoa  aine  raanicione.*S} 
Ttiinr  assecuracionis.    Episcopus  Paderbornensis  fldeiBl  rfadft**)  et  iununetitum  pmUät^)  corpoiale, 
quod  obseiTabit  supra<litla,  viiicliLct  fomiam  ordinacionis.  rnmpo^iicionis  el  pacis.   Prelali  i  t  capitulum 
DMioris  ecckäie  l'aderbüineii-iis  et  alii  eieiiti  et  Jaici.  iiobilcs  et  uiiaielerialcb,  qui  ab  ajclUepiscopo 
C(intrado)*'>  nominati  iuerunt  et  iiuos  Paderbai-n^uda  habere  potuit,^)  fraude  et  dolo  ezeloaia  fldem 
diil.:iunt  et  iumvi-ntiU,'*'^ ,  quod  ipsi  düini!iuni  suuiii  talein  liabebiint,   (\\v><\  ipse  formam  supradictam 
cuu«i«rvei  iucoovuläam,  el  ni  tp«>e  eaiidein  infi  ei^eiil  iu  aliqua  paile,  quod  ipsi  nun  asdistujil  sibi  cuu- 
*ilk>      auxilio  contra  arcUepiaoopum  Gonradum  et  ecdedam  Colooienaem*^  ncqtte  auos.  hammmt^ 

<l'.'>ini,u.i  li(ciut  icut)  de  Sciili'n/iery  fj/ijiosittn  moioi,  E.i  fhttnius  äe  Ui'i  voi  >iia,  Jofiunnen  df  Schi/Jrztr,  priores, 
Jiiktmnea  teotasttcu»,  HtiHricua  Iaucu*,  canonici  PaderbomemeM;  Joachim  piebanu*  dt  VUte,  iVefuti  cciam 
dedenmt  mper  tedm.  Item  tupef  todem  fidtm  dedermt  «f  iuraeemtt  Wtmenu  dt  Gudmsbenj,  Hev' 
fiianuuf  de  Ütede,  Albertu»  d*  Scnrdniber<j,  liertoldiu,  Weitifnii  ft  Heifnunmis  de  Urakalo.  Ijfidolftut  de 
Ütrinn  et  «tu*  naitu  Atbero,  Avwlunyus  de  DriLury,  Udo  diclua  Sumarealf,  Hereboldut  et  Albertus  /tairet 
de  Ameitmgitttn,  Ludolftu  maracalcm,  Thethardm  de  Norde,  Lonradu*  »ttätetm  de  Wnr^rg  et  eüu  fralsr 
O'  i  fiardui,  Beinrüu*  eamerarnut  Andreat  df  Sot«  Domo,  (lonradu»  diehu  Stapel  «t  Uermmmu  firtiln  eiu», 
ALrodiu  de  BeiUruut  BtrtäAu  diehu  Sumerealf,  Heuu^ieut  dt  Gusmere,  Olrieut  de  Vuiveretit,  Johatme*  de 
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Nedsf«,  Conradtu  dg  Siddeiim,  Regenbodo  dictua  Büste,  -/c^ax?**  j  </-  Dincketburg,  Willaidu*  de  Drtttre, 
Florwuu  de  Vatun,  EUyat  dt  Aale,  WoUnrtm  dä  Bikmduum,  Conradtu  dt  SiUh,  Ludekmtu  de  DaÜem$f 
Rodoltw  de  Steneordia,  Alben  dt  WtItAt,  Btkurieu»  dt  W«me,  FnAtriem  dt  Mktedwpt,  Johanmn  dt 
Grotm  Nedere,  Vtdberttu  de  Esnt,   Item  dvilaB  Paderbornensis  et  «plrfdliii  in  Wartberg  littiTus  suas 

patentes  ihihrwnt,*^)  quod  doininum  suum  monoant  et  inducaiit  pro  posse  siio,  quod  conservet  fortnam 
preäcriptam;  quam  si  infrf^erit  in  aliqua  parte,  coruülio  ve)  auxilio  sibi  ooa  assistent  contra  archi- 
«piMopaiD  menontnm,  «ocU^un  «luin  fieq«e  mm,  neque«)  Tiehialfai  lUbmiA  nee  vendent  eidem. 
Dcpiiumis  de  Lippia  fr;iU"T  domini  Paderbornensis  et  eins  primo^pnitus  et  hnminps  eorum  duodetiin,*-) 
videlicet  ejc  purU  uniori» :  Get  haräus  de  HmtPtlde,  Albtrtu»  de  Drantfum,  Habodo  d«  Baren,  Uemriau  dt 
SttnMkt,  Btmmmm  da  Uppttpringe,  Rtt^tnu  dt  Bottim«rdtf  «s  parte  ikmMt:  Otdmatem  diOm  Wtntl, 
Johannes  de  Rubo,  Amoldtu  de  Odelinchtuen,  Sifridue  de  Hüffe,  Eeerhardu*  de  VeithUre,  Hermammt  dt 
Ledereelo  ßd^  m  dedtrunf  et  iuraverunt,  quod  ipsi  dominum  Paderbornensem  talem  habebuni,  quod  formam 
eupradictam  obaervet,  et**)  si  non  fecerit.  ipsi  non  assistant**)  sibi  conaiüo  et**)  auxilio  contra  archi- 
epiACopum  roemaratDin,  eeclemam  suam  neque  suog,   Idem  fecit*^)  Oltto)^)  Monasleriensis  epiaeopaB*') 

cum  viginti  quinque  mililibus  tubnrrfafü-*'^) :  Sifmnm  df  Gmun'-,  Willflmo  Jirl.i  Rum-,',  fJiHlefrulo  hurggrano 
dt  Rtgchtde,  liemrico  et  Utrmaano  eiua  natie,  Fretherko  de  MenhuveU  et  Hodolfo  eiu*  nato,  Alberto  Daptjera 
tt  Btmardo  dtm  wricv  Qod^Md»  dt  Cottttf  Jaktauu  fdnetma  ttniori,  JMowhr  ftbtetma  dt  ikrevtldt.  Btmarda 
Werenee,  Gerintt  Bütero  de  Rethe,  Hermanno  de  Langene,  Gerlaco  de  /{ecnren,  Luilolf'n  </*  r?;; .  AdeocaSo 
de  Warendorpe,  Lutbtrto  dt  SemttMt,  Btinrieo  Nortndm,  Mtrmtamo  dt  tiakenez,  Tlieoderieo  de  BUreheh, 
JJeiarko  de  ^ombtrg^  WeteA  de  LeiiMe,  SveAen  Wefenet.  Idem  fieä^  comes  de  Rcthberg*';  cum 
sex.  fntnm'^  mmAm  «mK  Am;  AOertm  dt  i^idtttre,  Otto  dt  Sindene>,  Ecbtilm  de  RokiiukKttH,  Jfcfiiri^ 
de  Wolde,  Hugo  dr  ('lrir(tmj>fi,  Rolheru»  de  Sindetie.  Dominti«  de-  Woltpcge.  comes  Soowfnburg, 
dominus  de  Hoya,  Otto  de  Ravensberg,  de  fiversteue  ul  de  Gigeubagen  comiteü,  Advocatus  iunior  de 
Scalkesberfr»)  fldem  dabmit  et  iuralMnit,  quod,  d  epfwwpm  S(iiiion)*)  Pftderbornenais  ferauun  pre* 
scriptam  infregerit,  ipsi  consilio  vtl  fiuxilio  sibi  non  assistent  contra  archiopiscupum  iiirmoratum, 
eccleaiam^)  saam")  neque  euos,  et  singuli  super  büs  litteras  suas  dabunf^j  patentes.  Similüc»-  Bre- 
menüs  daÜt  Utten»  patentes  sin«  iaraioento.  Item  Oanabnrgensis,  Hindmsis  episcopi  et  abbas  Cor> 
beienns  pro  ipso  episcopo  S(imone)^)  Paderborneasi  fldeiubebunt,  quod  ipm  mpradicta  obsenret,  et^^f 
si  infrpgfrit,  ipsi  ciunt  inanifMti  adiutores  Golotiien^is  contra  Paderbometwem,  et  il!ud  pmr-^^-^tim 
habebit,  si  prefati  voluerint  facere  ad  peticionem  Paderbornensis  episcopi  et  ipsc  bona  tide  laborabit, 
quod  hoc  flaL  Item  n  domiiniB  de  Lippia  et  diu  primogemtni  oonln  iurameatum  saam  veniente« 
iuverinl  episcopum  Paderhornonsr m  S(imonem).*)  predicti  duodecim  milites  fidem  dederunt  et  im-a- 
vertaUf^)  quod  episcopum  S(imonem)^)  Paderbornensem  vel  dominum  Lippensem  vel  eius  primogenitum 
contra  arehiepiscopum  Goloniensem  C(onradnm)>)  non  ionbont  vd  contra  auoe.  Kern  d  episcopus 
Monasteriensis  O(tto)*)  contra  iuramentum  suum  veniens  iuverit  fratrem  suum  S'imoii._iii) *)  Padcr- 
bomeDsem  viginti  quinque  milites  ex  parte  archieptijGopi  G(onnidi)^)  aupra^'^)  nocnittali  fidem  dtdenmi 
d  iurovtmnt,^)  quod  episcopum  O(ttonem)^)  Monaderiensem  contra  ardiiepiscupum  G(onradum) 
Golonienaem  vd  auos  non  iuvabunt.  Idem  factum  e»t  de  comite  (Xonrado)*)  de  Rethbcrg  et  de  lej: 
tMiiitif'u^  mipra  notatis.^'^]  Item  cpiscopufi  Mutia^li  rionsis  i  t  duininus  de  l.ippia  ('.'.v/?  r'Oif,  **)  qnod  si 
ipäi,  quod  absit,  peieraverint*^)  assistendo  fraüi  suu  contra  tormarn  supradictam  veiüeuli,  !«e  incidis»« 
in  penun  lez  mfflnn  narearam,  «piaB  ipae  archiepiscoput  G(onraduB)*')  recuparare  potent  in  redditibus 
eorum  et  in»?tippr  in  por«oni8  et  rebris  iHonim.  qui  rnadititorf  =:  cum  armis  fuerint  eorundem  contra 
arehiepiscopum  memoratum  sive  suos.  Item  ipae  S(imon)^)  Paderbornensis  elegit  et  acceptavit  sub 
pena  quinque  mfliom  marcanun,  qnod  formam  aupradldam  obaenret  Quam  si  non  obsenraret,  archi- 
cpi-iiipo  r(onrado)*)  salvum  erit  recuperare  dicta  quinque  milia  mai-carum  in  redditibus  episcopi 
Paderbornensis  S(imoais)^)  et  insuper  in  personis  et  bonis  eum  coadiuvaodum.   Item  potwW^^  Pader- 
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borneasis  S(iiiun>')*)  cfiiseopiu«)  vjgliili  «piinque  flddtiMorM,  qol  frtmUmmt'')  Ilde  data  «t  {uramento 

preütito,  si  fpiscupus  P^imnn)*)  infregerit,  intratr-  Hcsiki-  a  dio  moninonis  infra  (juindenam  ad  iacendum 
tarn  diu,  donec  ipse  eplscupus  impleveril  et  emendaveiit,  quod  lulregiL  Et  quicunque  fldeiussonun 
non  semnerit,  qnod  pronnält,  fhjfit^  teneri  «rddepiMopo  Gonrado')  in  eentüm  mairds,  quas  BFchi- 
episcopus  Cfuiiiadus) ')  in  persona  el  bonis  suis  siiu-  nlTi  iisa  recuperrdjit,  A  si  aliquis  humin  fideius- 
aorum  decesserit,  «pi^pus  S(imoii)'^)  requisiti»  infra  oieuscm  mib  sacramento  aliuin  substituet,  qui  ei 
fuerit  noniiiuAt».  Stmt*^  maem  hii  jideitutona:  BtrtMn^  Wtrmtru»  tt  Btrmmmnu  de  BnJbdo,  Lmiat^ 
de  Heiitia  et  Albero  ein»  natu»,  AmelunguM  de  Driburg,  Udo  Sumercalf,  IL-rclioldua  Je  Ameiunff«§$til,  &geit 
de  Aalt,  Albtrtua  de  Scarden^rg,  Wenterue  de  Gudenebergt  Mmrmmmu  de  Oeede,  Ludolftu  mareealetu, 
netharthu  de  Norde,  Cmreubu  aetdUhu  de  Wanbeig  et  ^erhardne  emu  frater,  Hemrieue  eanxerariui, 
Andnae  de  Sola  Domo,  Conradus  H  Hermanne  fratre*  dicti  Stapel,  Alradue  de  BmAenen,  Bertoldu* 
Stitnercalf,  Heinrictu  de  Gnmvurt,  Olncua  de  Vtdirereeti,  Johannes  de  Nedtre.  Item  cum  composicio  ista 
fuerit  consuiiunata,  ipse  Paderbumenais  epiacopus  S(iinuuj^)  piucurabit  cum  archiepisoopo  Conradu,^) 
qnod  dvitas  CohNuenab  «t  alift  ehitatea  per  Utteraa  patenies  testtflcentur,  qood  jpae  Paderborneiwie 
S'imon)*)  lal»>in  cumposicionem  pmmisit  s^rvare  sub  penis  ei  assecuraiiuiiibns  compoeicioni  in^irrfis. 
Item  dederunt^)  Monasteriensis  et  Faderbomensis  episcopi  ad  dominum  papam  et  leigalum  futurum 
patente«  litten»  eomeoeientea  in  ipeta,  quod,  ai  epfscopua  Paderbornenaia  non  olieeiTBnt  eomposieioneiii, 
quod  ipst-  elegit,  sf  anctoritntf»  papo  oxrommunicnf um  ipso  faf't<i,  et  qnod  dominus  papn  et  k-galus 
dent  super  Iwc  executores  seu  quascunque  alias  litteras,  quarum  auctoritate  moniciooe  premissa  excom- 
nranieatus  dcmtncietor  et  compelbitur  ad  aolaeioaem  pecnnie  aupradicte  et  ad  obaemKiaaem  omnioin 
predictorum.  Executores  super  eo  crunt  de  Veleri  Monte,  de  Hesterbaich**)  et  de**)  Campis  ahbates, 
ordiiiis  Ciütercieusis,  vel  duo  ex  eis.  Item  ai  episcopus  Paderbomenais  S(imon)')  invaserit  archi- 
episcopuni  CConmdiun)«')  Ciolonienseni'')  aea  terram  et  luniinefl  aaoB<*)  ineendOe  aea  rapinia  et  hoc 
fiierit  manifestum  eo  modo,  quod  vulfariter  t^tetJMre  orloye  dicitur,  oppidum  Saltcoten  de^'i  expresso 
consenau  et  voluntate  prefatorum  episcopi  S(imoni8),*)  prelatorum,  capituli  et  aliorum  laicorum  et 
clericorum,  nobilium  et  ministerialium  Paderboniensium  in  omni  rcdditu  et  cum  omnibns  pertitifiiciis 
et  im  liiii-.  i  t  cum  omtii  ea  inlejiritale,  qua'^)  lioc  habueruut.  erit  arcliiepiscupi  C(onradi)  et  ecclesie  Colo- 
iiiet  -i-  Iii  pt  i  pi  iu  im et'-j  nichilominus  oi  -MiliniL  G.jsikc  <  i  it  archiepjj^copi  et  ecclesie  Coloniensis 
sicut  tuit  aiilt'  Diiiiiiaciutieni  prcseiitem  conscnplani  et  coiücclain.  Üt'^)  aiUem  hec  omma  aupra  potüa 
et  «mMT^pto  adimpteantur  et  imjAtta  ßmut  et  meMPulea  pefpetn»  fermanemlf  emere^äe»  jM^iwt  Ceüitadue 

archiepiscopu«  L'olonifriiiiii,  iHto  Monattefieim^,  ^'imon  Patler^formmit  rpincopi,  eccletia,  prtj>oxi*iia.  prelati  H 
tiei-ici  eccieaie  Padet-hornemi»,  iiei\nardwt)  de  Ltppia  et  iierQtardwj  ettu  natu*,  (Jutiradtu  comet  de  HetJtöerjf, 
Widekindti*  de  Sotdenberg,  viri  noUie»,  wnUlee,  ßdetueeorte  et  ivnxti  aupra  dictonon  eigiUa  habentea  in  per' 
jtefHfim  pri!ii>'!t,-ii  ii  yfiunmiunt  nif/illa  sua,  ipw  fittberi  fKiUr  rTtf.  p>i\s>iif;  hi.^ff-n'f,  appoHent,  tif/iJla  rein 
nm  habentea  conteitd  tuiU  aiffüiia  ap/nmii*.  Aot  Vei  gratia  Conradui  (MomentU  archiipieeepue,  Otto  Mona- 
eterienei»,  Sgmm  Paderiemeneie  epieeopi^  eeeleeia,  prepoeitue,  frelaH  et  eteriä  Pe^thomemue  eedeeie  lifer- 
narduji)  de  lAypia,  li(ei  nardwi)  eius  natus,  (  nnradu*  cotnea  de  Rethberg,  W  idekindxte  de  SvdliDl'frij,  r/r» 
nobiUe,  mtiite»,  jideuuaore*  et  mrati  aupra  dieUtnm  pngUemur  preaentidtu  omnia  eupra  poeita  ita  ea»e  et  cera. 
Aeimn  et  datum  apad  Eeaende  PX.  Kaiendae  Seplembrie,  ohmo  Domim  iPCC*L*  texte. 
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M  IT  Vet*MSeichtn.  *)  B  «Giseko*.  *\  B  .«mptam  f«l'  dwrthttritKtn,  ')  B  Same  fehlt,  •)  H  .mieiit« 
Heryordensia*.    »>  FtMt  B.      AI  .Ervet«*,  B  jM«»litb««.   •)  FMl  B,   »•)  B  .wl».  ")  A  I  .«.ff. 

Ä  Padi>rlM)nii-iisis*.    "")  f. .1 'i.  .1 /.        /V  .n'iiuisii'rif.    "j  /i  .l  ontincant-.         />' ,'-nr. 

«»)  //  .aut".  Fehlt  II.     '■)  1\I,U  It.     •')  A  I  .H'irdi'-,  Ii  , VilinthoTuii'.  A  I  .Mr.  In-ih -. 

")  II  ,(<j)isoi|mi  Osnaburjji'iisis".  IS  ,}[ijrd>-*.  Ii  ,ll<'iniii'iis  de  Vitinfhtn.'ii  et  nini'>,'iin 

mawalcu»  iurati*  (»iurati-  yctit^ii.  ttUt  tt.  tthit  B.  ")  t^^iit  A  l  mä  b.  <*)  ttua  ü, 
»^FeiUB.  >*J  A  «proptor'.      A  .per  «rrliirpiacopom  aalMtita«tar\  "}  B  ^ynatr,  **)  ir  ^ltc(>t<>n*. 
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■'•i  //  .('jixtiiri*  get:ii/t.   »'J  «  . Barden berv".    ")  Ii      ''.i-ril'iir-v    ")  H  .■^Tvi-t"  rar  ,r,fh:e[.ii • -;  i*. 

.1  /  .Si't".  ")  l)i€».r  HiiU  in  Ii  nn  Schlm$<;.  ViTyl.  unten.  **)  H  .dabit*  —  ,pr4?jitabit-,  ""J  K 
.potvril".  ='J  W  .p'tstraodom  Tukm  dabimt  t-t  iurubant".  B  .Colonii-nsfin  t  r  '.■•mlhh  «uam*  (Utzt-  r-i 
Mtrgttcirüitn}.  '*;  Üer  AbtcAmtt  v«n  ki4r  Ut  .Km«*  JtAtt  M  U.  AI  hat:  ^cidtl«,  B«rt«idlU 
SnniMraür,  scnlthetm,  Vnlmtwn,  Blia«,  W<4M«,  VolbMlin  l*  ftnr'.        B  ,dalNml«.   «'>  A  .aee«. 

.Vr.fe  de>  ci(r«ir  ijt(lr»ckt'»  )'<it  H:  doiiüiias  ari'liii  i/i^cupu-  vtJ  rit  cxp.'dLrt-,  fld<-m  dab'j:i;  • 

luidliiiiit  et'.*   .1  /  W-  Jlum'Uddc,  Haffe.  V.'i;lciv".         //  .quod*.    "J      ,a«ist»nf.    ")  ß 

//  ,fa;'ii'{'.  "  .i>]);si'i>;j 'S  Mniiastf-neüsis" ,  'r  //  .iMnunandis*.  IMf  /tilj>  n,l,-n  .Vam  «  '/ü 
.Werwie*'* /cÄ&ii.  /I  i  Ao<:  .barc^rsviti  d>^  H<^"hpdf,  Mcnhtivf !*•,  VVenien'.  ")  W  .Rctbfirg*.  "-j  B jtMi 
«qnomiii*  U»  .Siodrae'  »y  j*  /  .:>i  al.  kMb(!r>f'.  /V/i//  ß,  tinn»  B  .dabont  Iitt«m  wu»'. 
•9  ß  .qnod'.  JMm  dabniit  et  ianbimt*.  **J  FeiH  B.  -)  B  .«»biuii  —  ionbaiif.  I-  a  i 
2wm  7%ci7  ««/  Aacur,  8  alt  giuatr  U«r  4er  tMt  Mt  am  JCmA;  Jtam  flet  de  comite  de  Bethbenr  rnm 
.  \  i:iiI-,tibnN'.  W  .flii;*iit  —  p«iaraverint*.  "J  fl  .ponet*.  *")  Fehlt  H,  A  I  ,Paderborn»nsiii  iy. 
.Simon".  ")  /!  ,pr<>mitt>'iit"  "j  H  .vli^ci*.  •')  H  /<l>lt  .Sunt*  *■#  .Wdoro*.  A  f  hat:  , Asl^a,  Gudnö- 
barg,  dictti.«  Svnnt-n^alr.  «  .dahuntv  ")  A  I  uml  H  .He»terl«cli".  **)  Fehlt  H.  •-;  FMt  B,  <tM 
,iciD  «»{«Buiii  ColonienHin*  kiiuifßgi.  **}  Fthlt  0.  h  B  dtr  ThtU  vo*  «de*  iU  .P«dcrb«nHiilinin* 
hMrr  .in  perpetniia«  «*J  B  .in  qitt*.       rjML  ilMi.  «9.  ff.       «Mf  rfe«  Fotgri^» 

»f-A/iV»./  /<  «M/  (/i:(n  .?'(/;  iA.  r  /.«nt/t  , .I«ik.  .?.5I.  Dun»  folgt:  »KoS  •)n><*ri|>llii  Pad^rbornciwis  i»t  dwaniL* 
iiiaior  CidoiiieiisU  proU-.sUiimr  in  iianc  forinain  coneordatam  «l  in  tostimouiam  sigilla  ii&sirs 
pniest-ntibag  daximoi  appon<'nd:i*. 

Ott  </'*v  (■ 'j '  vz/rr//^  Fri/>d4'iuoertrat/eii  (Ii)  Fiirttffir.,.  Puhrborn  Sr.  1' '  i?.  rr-r  u'tikm  RamL  Ii,  c-f-ädiiit, 
mit  zahlreiche»  Correkturen.  Die  Si^jfel  det  i'aderbomer  Bischof«  und  Kölner  Uomdechanten  rcn 
Pgtur.  Utmi  Bmduti^  Ht^  M.  Der  d^mUi»«  Veftnif  m  3  OrigMm  (A  wtd  A  / 
St.-A.  vv,7iAir/'  Kurh'tn  f  'i6,  mit  Einschnitten  für  -'-H'  Siffjef  A  w«1  für  an  A  I.  Vok 
tim  28  üieijdn  »itui  ti  verloren,  di«  übti^fm  20  tind:  1)  Ditchof  Ottos  von  Müntler,  2)  Bischof 
SAnoni  aon  ^derient,  3)  dt§  Penderhomtr  Ka^Utt;  4)  Cenradt  oon  Rikbtry,  S)  Wcfheri  de 
Godenburicli,  6)  AlWei  li  de  .Scartonburich,  7)  n  xli  fiiili  Imrcgravii  di*  Reggib i  ,  Fi"ederi-<'i 
de  Menhuvei,  ^  Uerlaci  de  Beveren,  lOj  Ueraiaxtui  de  Laugen«,  ti)  Lutberti  de  Svanesbule, 
tS)  de»  Birfitrdtr  Ardnidktkmi  Eferbardm,  18)  dt*  Padtrionur  Cauutiktn  mag.  Jtktamu  (cm 
Scki/iüx(^i)^  t4)  det  PiadertMnur  SchoUutHttn  Johanne»,  l-'A  des  l'aderbomer  Theiaurart  HenrictlS 
iS)  äeM  fydfröonm  Ctumiien  Henricus  Luscu»,  iJj  Berloldi  du  Brakle,  i8)  Weroeri  de  Bracio, 
19)  Hermannl  de  Brakel,  20)  Hermanni  de  O^de.  Von  den  Siepeln  an  Ai  aimd  ttrhaltm:  1)  du 
Biichoft  Simon  von  Paderborn,  2)  de*  KapiteU,  •'})  Bernhards  ziir  lAppe,  4)  Bruchtti'ick  eint* 
Scki/d.Ti'egfU,  .5)  Conradit  von  Rietherg,  fj)  Widukiinit  von  Schmalenberg.  An  den  übriif  n  P.  :  int-'ai- 
alreijm  scheinen  überhaupt  Ixine  Siegil  angebracht  g>  weten  zu  sei».  Wegen  der  vorimitdenen  und 
der  fehle. iden  Siegel  vgL  WtMtf.  DB.  IV  666'.  Dfr  MifüAm  BitO^  Simon  md  dem  Kölner 
Dom  t"ffin!>  Ii  ni,<u-in  fr^fqfvfrt!'  findfifiecfe  l'räliminai  certnitr  (R)  tmtemcheidet  sich  com  depni- 
tivtn  Friedemvertrag  (A)  dadurch  1)  dmt  ia  B  die  Etile*-  utul  Bürg»chafialei*Umg,  Äbttndung 
der  «OM  E^tUAof  Comvä  fttfarderten  Briefe  v.  «.  icr.  ed»  zkAwk^,  m  A  A  feeekehem  darfeeulh 
u-i'rd.  2)  dati  in  A  dir  Xani-'n  der  Bürgen  eingefügt  find.  -T  dun-Ji  .Xuj'i^t'  der  Besiegelungttvf  \ 
am  iicAIuM.  AU«  H  Abiceichimgen  aiad  durch  eurnoeu  Druck  hervorgehoben;  der  Text  hat  du 
Faetmg  eon  A,  die  AbtneiehnrnffeH  «an  B  eM  «dt  Anmerktm^  gegehem.  Oedr.  Weetf.  ÜB.  TT 
ffW,  ir;Ji(i-  nuch  die  Angaben  über  das  Verhältnis^  con  B  und  A  :ti  einander  genommen  sind. 
Regett  Cardaum,  Heg.  (Jottr,  itü.  Der  träUmmarvtrtmg  wi  Atusttg  gedruekt  bei  Sei(terU  HB.  I 
S9S  (wü  fOtfh  m^jgeUetem  Dalm^. 
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923. 

örro/*  Otto  VOM  JUeM  fmt  die  «m  »emer  Vogtei  gelißrigm  Hufe  Hädhame»  {Ldkr.  Esam). 

Wwim        sitmber  S. 

Nw  teum  Ol(to)  de  AHliena  immibiia,  ad  qOM  pnmu  «eriptm  perventrlt,  aalnteiii  ia  eo,  qoi 

est  Salus  nmniurn.  N'otuin  e.vse  volutnus  tarn  poäleris  quam  moderuis,  quud  iius  inaiisum  queudam 
Hethusea  iioatre  advocacie  pcrtineotem  Ubertamiu  et  ab  omni  exaccione  noätris  tempoiibos  quitum 
fiuimai  et  abeolatimi.  Ne  hoe  noatmin  bistoiB  aUquii  inpoilenun  f«le«t  inpedire  nü  r«foeafe»  pre- 
sentem  paginam  sigilli  nn^^ti  i  munimine  doximiu  roboraodtm.  Datum  et  Bcttun  TerdiiiB  die  'ftaadlldollie 
sancti  Ludjteri,  anno  Domiiii  M'CC*LVr. 

Or.  St,-A.  Dütteldorf,  Stift  Werden  Nr,  41.   Siegel  ooh  PgUtr.  ab.   Gedr.  iiergiache  ZUchr.  7  S.  ü9. 

lUidkaehrifl  «m  äntr  Bmtd  dta  XV.  HeyOiiiMn. 

Graf  Otto  von  Altena  bestätigt  die  Priiülegicn  der  Stadl  IVadm  tuid  sagt  ihr  l'itterstätzung  zu. 

J$56  September  IS. 

In  numirii'  sanutae  Trinitatis.  Nos  Otto  comes  ile  Alfi  n,i  uni\  .  :  -i3  praesens  scriptmn  \  iMiris  iinper- 
petuam.  Inootescat  praeseotibiu»  et  fotaris,  quod  nos  dllectorum  conciviaiu  Werdiaensium  lilMvtaleni, 
quam  sab  nobis')  et  antecessoram  Dostronim  temporiboe  ratkmabOlter  et  quiete  poeeedenmt,  retam  eis 
e>.'ic  vnlumus  t>l.  Kicut  fuerat  ab  antiqiio,  eandtnn  Atabilimus  ac  imperpi  tuum  confirmainus,  pacto  nu3 
gratuito  obli^ntes  eisdom,  ut  a  quis  euä  de  cetera  ausu  temerario  captivare  seu  per  aliai«  iniuriaa 
noleatarc  prae^uinserit,  ai  contra  falem  maniim  defcn.sionis  ercxcrint  tali  violentia  resistentem,  cjuoties» 
eunqUe  super  hoc  naetro  amHunii  ulo  indiguerint,  operam  eis  roluntaiiam  exhibebitnus  et  cü'u  a> « tu.  Si 
vero  contra  ipso»;  intjurgentes  laesio  facta  fuerit  vel  si  lae-i  fuerint  et  ei»s  propteri  .i  dt  Wt  rdina 
declinarc  conUgerit,  ipsoü  in  nodliis  upidis  et  iudicüs  recipiernus,  sen-anles  eosdein,  duiiec  ad  pacia 
eoncordiani  reforaieniaB.  Ut  baac  nnatra  (MomiMio  et  iuris  ipsonim  confinoatio  aemper  rata  maneat 
t-t  stabilHcr.  praei^ntem  paginam  "i^iUi  nustri  munimine  duximuB  roborandain.  Datum  Werdina  In 
ci^tino  Lainberli,  anoo  incarnationis  Douiioi  M.C''C°LVr,  iadictiooe  XIUI. 
>)  8hm  ,iHKbmi*r 

Aitehr.  des  X  VIII.  Jhs.  m  Samwlbnnd  vol.  .m  (Cape.  57  IM.  U.  voL  1)  da»  9fadltaraAHt  Wtrdm^ 
Gedr.  Heitr.  twr  Geeck.  de*  Stift«a  Werden  I  S.  2i  f. 

9S5. 

(im/'  Ado} f  von  Itn;)  und  seine  Gemahlin  MargareUu;  stiften  mit  e'ineix  Ftuli  r  JVi  'm,  dn^  Jt'ifti  fich 
zu  BemageH  geliefert  werdet^  soll,  ein  Seelgaiädit»iss  für  ihre  Familie  in  dem  Kl.  Gevelsberg. 

ms  Oätiber  W. 

lo  noflune  aanele  et  individoe  Triiütatla.  Nos  AdoUba  eonaas  de  Monte  uohwrala  OatM  fldelibna 

in  perpe^iinm.  Qiinninm  n'^hil  adro  «ollompnifor  apitur  qnod  caltiinpnia  non  inpungnet  aut  oblivio  non 
MipeUat,  necesäaiium  est  scripti  remedium,  quo  utriquc  vicio  sit  occursum.  Ad  uutkiatn  itaque  tarn 
futaromni  quam  prescneium  Tolnraos  perrenire,  qnod  noa  et  uxor  noetra  Maifareta  de  conaena«  ae  bona 
T..duidatL'  h''ii-diiin  riii>lrunirn  ob  parmfurn  nostrorum  nnimarumqur-  iiostrarum  remedium  *(jcli-iit'  bcate 
Marie  in  Gyvelberg  unam  Icarratam  vini  cunlulimus  aingulis  aook  apud  Rinugeo  tempore  vindemiarum 
perdpiendam  libere  et  solate,  nt  exinde  progenitoram  noatraniin  ae  noatri  memoria  in  dicta  eoclesia 
Gyvelberg  in  perpetuum  habealur.  Ne  autem  super  hoc  facto  noslro  aiiqua  in  posterum  oriri  [«Cäsit 
calumpnia  et  ut  ctiam  malicie  liominum  occurratur,  presentem  pogioam  que  rei  geste  seriem  tamqoam 

WMtl.  Lik.-ba<.li  VU.  Ö3 
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yhm  voce  loqiiatur  prehalrit«  ecciene  oontolima«  nortro  et  morii  noetre  aigOlIs  robontam.  TeaU« 

Hemannus  et  Engelbertus  fr-Ures  de  Budelinberg,  Adolfus  de  Slamheym,  Adolfus  Burg\'ait,  Adolfus 
de  PoDierio,  Albcfftua  dictus  Zobbo,  Siboda  da  Beasburea  Uinc  dapUier  et  alü  quam  plures.  Actum 
[et  dattunj  >)  per  bhuub  Baniei  nolarS  noalri  «mo  Dontni  miliwiwo  AieaiitaiiiDo  quiaquaKeslmo 
a«xto,  XV  Kaiänd»  NarendiriB. 

",  Lürlrf  r«  PrrgamtHt, 

Or.  KL  GeptitittTg  Nr.  Ii.  An  rotken  6euimfäd4n  erkennbare  RttU  cUr  Htitertitgtt  äst  Grafen 
tmd  dtr  Qrqbn  wü  RSdukgO.  Auf  «br  J>fiali»ft»  «an  dtr  Bamd  du  SdMbm  0i  Qmte  pro 
aeripUm  et  bnUiriia. 

m 

ErMsdicf  Chnrad  von  Köln  setzt  die  bisher  sckt'aiilend'^  Bede  von  den  eur  Villicatiom  Soed 
gekSrigen  Hufen,  die  Soester  Bürger  inne  haben,  auf  10  SchiUmg  Jäkrüdt  fest. 

K&n  1256  November  4. 

Gonradm  Dd  grada  aancte  GdlonienBia  eecleaie  ardit«|rfae(q)ua,  eacri  imperii  per  Italiam  ardii- 

cancellariuA  nolum  fucimus  universis,  quod,  cum  contra  quosdai»  cives  nostros  Susatienses,  mA  tnantoe 
opiiiu  nt  ad  curtes  villicatiouis  no«;tre  Susaticnsis  spectantes  questionis  haberemus  materiam  super  eo. 
quud  nublä  aniiuam  pcticüonom,  quam  petebamus  ab  ipsis  »olrcre  denegabant,  ipsa  quoque  peticio  non 
eaoet  ad  eertam  inpaatta  quantitatem,  quin  posset  ad  nostrmn,  ut  sepe  visum  extitit,  intendi  placitum 
seu  reinitti,  tandem  mediantibin  tldolibus  n.w{ri<  Hunoldi)  mar.  hialco  Westfalie,  Hinrico  acultheto  ac 
consulibus  Susatieosibu»  ita  fuit  ipsa  peticio  limitata  et  de  incerto  ad  certuni  redacta,  quod  de  cetero 
u  oiuie  in  ante«  a  dietia  efrilnta  Suaaüenaibaa  et  eomm  legitfoda  beredllni»  de  anoqooqne  maaso 
nolila  tü  Boetris  imperpoluum  aiioeeaftoribu!;  nomine  peticiotiis  annue  decem  adidl  Susatiensium  dena- 
Horum  persolvantur  et  sit  tcrminm  solutionis  illius  festum  beati  Mychaelis  archangeli,  ita  tamen  quod 
absque  omni  captiosiiutis  specio  post  prefatum  festum  ipsis  hominibus  petitionem  debentibus  uiäu$ 
linindaiie  apacinm  cedai  de  gracia  ad  solutionem  eo  comodius  häendam,  infra  quam  quindenam,  qui 
Rolvere  sue  summam  peticioiiis  neglexerit,  v.idinre  iii  penam  neglientie  duodecim  «olidns  dicte  monete 
noblro  ciusdem  loci  sculthoto  sine  contradictionc  qualibet  teneatur.  Peticionem  autem  huiusmodi 
Tolnmita,  quod  noater  pro  tempore  aeullhetitt  «epetat,  eoBfgat  et  reqoirai  noMa  Tel  eidetiinqiM  volnefiBiiia 
no<!<ro  nomine  assignandiirn.  In  hriiii«  ifnfpir»  r<^!  tf^ttimortiiim  ot  firmitnk-m  perpetuam  litteram  banc 
ipslä  civibus  SuiHitienaibus  nustro  et  oppidi  Susatiensis  äijfiUis  dcdimu^  comnuuiitam.  Actum  et  datum 
GQkniie  mbbato  poat  featum  Omnluin  Sanetomm,  anno  Domini  ndlledmo  daeenteahno  quinqna» 
feiinio  sexto. 

Or.  Stdt.-A.  Soett  XXII  Nr.  t.    An  rothgelbm  Seiticnfuif-n   ilas  Sicod  i/<.>  Erzhischof»,  dat  d^r 
Stadt  Soest  ab.    Gedr.  Seiberts  Uli.  I  298  (mit  Noamtber  öj.    Regett  (.'ardaunt,  Reg.  Conr.  Hl. 

927. 

IKefricft  von  Ueldai  rry^jirichi  dem  Kl.  Bredelar  vor  Gericht  die  ZaMm;/  'inrr  Jdhrttrmie  VO» 

3  SrhUliiiijcti  nm  ytdtuvi  Jlnf"  zH  Hfldeft.    Bilstein  1256  Kavuibcr  17. 

ümiiibuä  haue  litteram'}  visuns  ego  Tlieodericus  miles  dictufi  de  Heldene  sigriiÜco,  quod,  cuia 
abbas  et  conventua  numaatcrii  in  Bredelar  ordinia  Cysterciensis  pro  pensione  triam  aolidoram,  quoa 

aiuHialim  eis  ^nlrr-rp  trnobar  r-[  per  aliquot  annos  non  «olvi,  me  cr.nx  r-ni^'^cnt  in  Susato  coram  domino 
Roberto  ibidem  canonico  iudicc  a  domino  Hugone  scdis  apostolice  legato  constituto,  promiai  in  6guni 
eitudfioi  iudicu  de  pleno  conBenaa  uiocia  mee  et  liberonun  meonim  me  annuatim  fraftribna  iam  dieÜ 
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cenobii  tres  solidos  legnlium  dmariorum  soluturum  de  curia  mea  in  Ilfldenc  pro\-ima  d'w  boati  Martini, 
quottsque  tres  loarcaB  insimul  persolTam  ad  redditus  trium  Mlidorum  comparandos  et  publice  proäleor, 
«fttia  hoc  promiMuni  ratum  tub«o  «t  eottaiido  et  ob  mmiorein  fbnntadiiieni  in  ngnam  hiUtionia  nXL 
sigiUo  domini  mei  Thtuderit  i  ikiIjüIs  d»-  Bilt'ii>leiii ,  quia  proju  iuin  non  habui,  hoc  scriptum  petiTi 
roborari.  Testes  buius  rei  suot:  Siffridus  de  Medebike.  magieter  Gerlacus  cuoniciu  Sosatieruis  ecclesie, 
Erpo  sacerdo«  Ttearios  ibidem,  arintri  haios  cause,  mmt  scriptom  eoram  super  eo  testatur:  Tbeodericm 
enstDS  Susatiensis,  Heinricus  de  Ythcr«.  .IViii:unu'>  uuiu:  plebanus  in  Hiakt  U  ,  Albertus  plebanua  beati 
Thi'tmc  et  socius  suus  nodr  rridu> :  God '-i:ulcu:>  da  Horhusen  et  Helmwordus  buiigenaes  SunUePBaa> 
Datum  Bilenätene  anno  grutie  M'CC'LVr.  XV   Kalendas  Dccembris. 

D«i«rft$ekrtekM. 

Or,  KL  Bnddat  Nt.  60.   An  Pflatt,  4a$  Sitgd  in  EdUn  DUM  van  BUttrin  (Wulf,  Si^ 
Taf,  4U  *).  Otdr,  Wutf.  ÜB,  IV  S69, 

WcMcapUulation  liickanii  von  (Jomwaü,  m  wdcher  er  den  ßeaitiSStand  der  Kolner  Kirche  zu 
sckaf»t»  gtMl.   Züiuhrf(f)  b»  MaBteim  a.  M,  1^56  Dfcmher  15. 

llem  (domiiins  Riduu-dns)  dabit  fitteras  suas  patentes  ipsi  archi<  pj^copo,  quod  offleiales  sea 

inalidaiiot,  qito»  ip»e  donünos  R(ichardus)  in  regem  promotus  vuluerit  infta  Mosellam  Aquisgrani  et 
Tremoniam  (!)  ordinareii  de  consiUo  et  voluntate  ipsius  ardiiepiacopi  idoneos  ordinabit  Datum  apod 

Zudendorp  etc. 

Or.  St^Ä.  Dmmldorf,  Kurköln  158.  M*.  LaMmhkt  UB.  1142$.   Vgl.  R«g.  itH^rii  V,  Rtkkuatlm 
H771.   Bi»  «rt  düi  Fonn  Gudandorp  /är  im  ÄnulMmgatiit  gtgtbtn, 

1)2«. 

SclüedarichterUche  Beilegung  ei'»^  Panochmlstreits  2wischen  den  Kirchen  mt  SaxSten  und  Ikk' 

/*(/«,s'  ?i.    Soest  l:i.'j6  December  29. 

^03  preposilus  de  Wedint-iiu^ea,  Kotgerus  sculasticu»,  Uoyo,  Hubertus  canonici  tu  äusato  arbi- 
trando  aie  diefanm,  quod  omnea  OHteilam  in  Haehnan  liberam  habeant  deationiam  sepdiendi  ubicunqna 
voluorint:  quod  si  nnn  tlpperint  ft  iutestati  decesseririf.  sopelientur  in  ecclfcsia  Eckingbu^-  n  ff  ■^5  cosdf>m 
inungi  contiogat  sacerdos  in  £ckincbu»eD  allato  secum  oleo  infirauiruui  niaiium  imponat  et  quicquid 
oifertur,  «quaUter  dividat  cmn  plebano  de  Haehnen.  Fkmilia  easteUanonim  et  omnes  qui  inlhi  fosaam 
moriuntur,  in  cinukrio  Hik  liin  n  srpeliantur  et  si  <iuoin  illni  um  iimn^i  contingerit  capellauus  in  Haehnen 
allato  oleo  de  £ckiachusen  infirmum  innogai  et  cum  plebaau  in  Eckincbusen  simiüter  dividat  Item 
baptismom  saoerdoa  de  Hacbnen  poeris  cBatetlanonun  et  omidbus  qui  infra  fosaam  nascuntur  conferat; 
cri'-ma  alTeretur  in  Eckinchusen  et  non  negetur  et  denarius  remittatur;  pneri  CasteUanonim  qui  moriuntur 
extra  fossam  sepelimifur  uln'  parentcs  voluerint.  Alii  de  familia  qui  moriuntur  extra  fo^sam  $<'peliantar 
Eckinchusen,  castellensc«  qui  sepelieudi  sunt  E^ckinchusea  primo  dcferantur  in  capellam  Haehnen  et  ibi 
«Mifcibiatiir  miaaa,  ai  ToliMriitt  amid,  el  poatea  ferantor  oorpo»  Eekincbosen.  In  onünatimiem  huiunnodi 
confinnandam  partes  ex  utraque  snb  pcna  viginti  marcarum  snnl  obligate.  Ne  ali<pi:t  inter  partes 
huiusmodi  ordinationem  temere  infringere  sea  violare  presuiuat,  nostris  sigiilis  decrevimus  couliiinari. 
Datnm  «t  adnni  in  Sutato  «imo  Oomiai  WXXf^  aeila,  in  crastiDo  Innoeentimi. 

Or.  KL  78.  An  PgUtr.  BmdMdt»  van  titr  Sitgdn  (2  ^  Wettf.  üü^t/Taf.  IW,  i1, 

8:  übtr  einer  Bhme  ein  keratdiMher  Adler,  UmedMfts  S.  Ho  .  .  .       VfL  die  Urk.  M-.  963. 
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930. 

Propsl,  Morm  und  Conveta  de»  KL  Odmghatuen  bdtnndm  die  üdtertn^vnff  tmer  Zmdiufe  m 

KlUinfjm  (in  das  Kl.  Wtli:er.  1256. 

(Ifndcfridu-  Df  i  ^atia  preposifu«.  jiriorissa  et  convenlus  snnctimunialiuin  ciTlesic  in  Olinchusen 
Omnibus  ad  quos  presenU»  Uttere  perveiierint,  salutem  in  vero  salulari.  >'o¥eriiit  univcmi  tarn  pre- 
aenle«  quam  fülnri,  qood,  eiim  Winriem  dictus  de  Stella  dvls  Sosacienris  manfliiin  quendam  in  Tflia 
Clotinge  silum  leneret  a  nobis  sub  aniiiia  pen^-iorif  triginta  scüicet  dcnarioram  in  fesln  b<  ati  Martini 
nobis  wlveadonim,  nos  de  coDsensa  ac  voluiitatc  iam  dicti  Winrici  et  ad  ipsius  resignatbaem  prdatoni 
muasim  oonTeiitui  mnetiiiu>ttial{uiii  in  Welvere  aub  eadem  pensibne  et  eodem  iure  quo  sepedichu 
W(inrictt8)  tenebat  conlulimus  perpetuo  possidendum.  Ut  autem  huiusmudi  concessio  rata  pcrmaneat 
et  inconcussa,  preseulem  paginam  super  eo  conscriptam  sigillis  nostre  ecclesie  et  conTeatuü  in  Wdvere 
fecünus  commumri.  Hnic  tarn  rationabiti  ÜRCto  annait  et  favit  utriusque  cenobü  oonTentoa.  Datani 
anno  Donini  ira*G*LTI*. 

Or.  Kl.  Oelinphaum-n  Ni .  77.  An  weUtm  Hia^Sdm  da$  Sugd  det  KL  Wetoer  {We^,  lütyd 
Taf.  Iii,  8J,  dat  de*  Kl.  Oeliaghaium  ab. 

WM. 

Die  Öftren  Otta  tw»  AUma  md  ?:N'jrih,  ff  .-m  der  Mirk  üfjerUragem  dem  Kl.  Wdver  eme  Wiete 

bet  der  Kotenmlen.  1256. 

In  nomine  Dotuini,  amen. ')  Omnibus  ad  quos  prescus  scriptum  perrenerit,  Otto  cotnes  de  All<  na 
et  Eogelbertus  comes  de  Harcha  salutom  in  perpctuum.  Ad  amputandam  caiusUbet  dnbietatis  calump- 
ninin  «f.ihiil  tii^cretorum  pnidi  iiHii,  uf  sta  hominum,  ue  nube  oblivi eis  invohanttir,  «rripfi-;,  >igilli!- 
et  testibus  roboreutur.  ^orerini  igitur  tarn  preseulem  quam  futuri,  quuü  Kichardus  castcUanus  noster 
et  fllfi  Bui  pratunn  quoddam  prape  Koteinulen  «tarn  qttod  a  oolri«  in  feodo  tenebant  nobte  Tolunlarie 
resignaveruut.  Nos  vero  ob  reverentiam  Dei  «  t  sae  dilecte  genitricis  et  virginis  Marie  pratum  iaai 
dictum  df  ron-t  n^^it  heredum  noetrorum  cootulimus  cenobio  in  Weitere  ordiois  Cystercieiiais  libere  et 
abeolute  pi  i)»  Uio  possidendnm.  Hole  doDationi  pfesentea  enuit:  dominas  WalQienw  de  Dnlebeif, 
Gerwinus  de  Him  kfnrode,  Godefridus  de  Huv«  I  "  (jannes  de  Brochaseii,  Wilhelmua  de  Ekcnschcdhcn, 
Till  iidiTlfus  de  \  itfiichovfM,  n(;r!iardti>:  de  Lt-triie,  TIiL'ddi-rifu?  et  (Uselerus  fratn's  de  AUcrui.  TUvo- 
deiicub  ile  Leteiie,  Hutgeiniä  de  t^lnere,  Tiieodericuä  dictus  Viiarch  et  Ileinricus  de  Mediierike  uiiUlea; 
Hemuumua  Hab,  Godeaedei»  et  Udo  bargeDflea  Suaafienaea.  Acta  sunt  bee  anno  Domini  ll*.GCl*.L*.Vr. 

')  Vi-rlÜHijertf  Hueh»ta/ien. 

Or.  Kl,  Weher  Nr.  31.  An  Hanffäden  ein  Rett  de»  Siegels  de»  Griten  Engelbert  mit  Rücktiegel  (vgl 
West}'.  Siegel  I,  2,  S.  29);  das  de»  Grafen  Otto  (ebenda  Taf.  32,  10  u.  11)  mit  Rickaiegel,  gut 
mkmtlm.   DU  Ofkund»  üt  «m  dtnMm  Hand  guekrMm  hm  Nr.  891. 

932. 

Graf  Goltfried  von  Arnsberg  vereichtet  zu  Gunsten  des  Kl.  Oelinghausen  auf  die  Vogteirechte  e» 
de»  QiUem  m  WeUmanen  gegen  Uebertragtmff  dar  Vegtd  in  Hage.  USSe. 
In  nomine  Domini,')  atiicn  Ego  Uodefridus  Dei  gratia  lüims  in  Amesberg  omnibus  tam  futurir* 
quam  presentibus  presens  licriptum  iuspecturis  paceoi  et  veritatem  diligere.  Teoore  preaentitim  cum 
al^lli  OiOatri  appensione  protestamur,  quod  omni  iuri  qood  ratioiM  aidfoead»  in  bonb  Wetmarealedd« 
sitis  habuimufi  omni  exceptiune  posthabitn  renundamua  de  oonaenaa  uxoris  nostre  Aleydis  et  puerorum 
et  heradmn  noatrarum  ecclesie  in  l^liocboaen  libere  confieraido  et  In  «Itodio  qood  didtnr  nilgo  Htft 
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ius  advocaUe  integralitcr  recipiendo.  Testes  aderant:  llinricus  plebanus  in  Ileleveldc.  Gernuidus  ple- 
banus  in  EveresbeiiB,  Hin  ricus  de  Lare  capcll&nu^  comitis  Ariies-berj^ensis,  Theodericus  caiionicus  in 
Arnesbeig;  HennuiDus  de  Nyhcm,  Conradu«  de  MeiiiUDcliuäeu,  Hutgcnis  de  Elnere,  (Jeselerus,  Conradus 
d«BnichuMn  iniUtes;  Buifardus  villkus  de  Ku:«  iu,  <>odc«calciM  tUKci»  in  Wetmomledde  elaliiqutm 
pluras.   Acta  sunt  hoc  anno  Domini  minesinio  CCLVI*. 

'J  VtriaagtTU  buclittahtn, 

Or.  XL  <Mmtkm$en  Nr,  60.   Okgtl  ««»  rotkgrüitm  Sridm^ädin        Gidf,  StUmtt  ÜB.  1  299. 

933. 

9 

Graf  Otto  von  Tecideitburg  iihnitärft  dem  Kl.  Himmelpforten  flüfrr  in  Homgkfl^  totlckc  Heinridt 

v</H  Vlerike  bisher  zu  Lehen  haiic.  Liöti. 

In  nomine  Domini,  amen.  OI(to)  Del  gratta  oomes  de  Tekenelniif  omnibna  hoc  scriptum  intuentlbaa 

salutem  in  vero  salutari.  Quoniam  ca  quc  geruntur  a  memoria  hominum  subito  recedunt,  oportet,  ut 
«cripture  commendentur.  Hioc  est,  quod  omnibiu  lioc  scriptum  vissuiis  notum  eas«  Tolamus,  quod 
Henriem  milu  «fietw  de  Wlerike,  nnnnterialw  noater,  et  axor  soa  ipsiusque  pneri  et  frater  sua» 
Conradus  <)  bona,  qne  a  nobis  in  feodo  habucrunt  in  Huingice,  in  manu«  nofltn»  Kflignaverunt  libera 
et  absolute.  Nos  vetx»  in  hnnoiLrii  I)ti  nc  beal.-  Marie  virginis  prnprietatem  oorundem  bonorum 
cuntuUmus')  abbatiäse  et  conveiitui  Porte  Geli  ordinis  Cystercicnsis,  et  ut  bona  eidem  clauatro  perpetuo 
deaerriant  et  hoc  ut  anlme  nostre  «t  parentnm  noatrönun  et  pueromm  iUdem  memoria  habeatur. 
IS'o  jpilur  hiiitr-mofli  ordinatio  tam  Inudabiliter  farta  cvanp=cnf,  prcst^nti^TTi  paginam  sigillorum  nuslinnim 
inprcssionc  fccimus  roburari.  Acta  autem  sunt  ticc  promovcntc  domino  Vulfardo  preposito  eiusdem 
clauatri  et  domina  Werentrade  abbatiasa  aibi  cooperante.  Testes  huiiu  foeti  sunt:  dominin  Arnoldus 
plebanus  de  Haromo  et  socius  suus  Rotgerus;  Theodericus  Tori;,'  miles  de  Hammo,  Wilhelmus  de 
Vulilen.  Tbomas  de  Werte,  Ecbertus  de  Muotelo,  Johannes  tiarme,  Ileoricu«  äprejulce.  Datum  anno 
Domini  li'CX:*L*  «exto. 

V  folg*  .toter'  tfurdkytifrMA«».  ■>  Folgt  M  ediflund*  ArdtgulriA«». 
Or.  Kl.  Ilimmelpfortm  Nr.  17.    Siepel  von  schwarten  Hanßäden  ab.    Eint  Hand  Jei  XV II.  Jh». 

hat  Uywincke  «ra/  d«r  HiciteiU  nottrt;  man  viird  abtr  wM  Uw$^m,  vi.  wm  üimme^pfoiim, 

dorm  XU  trkennM  habtn. 

;):u. 

KrMbischof  Conrad  von  Köln  tiberlässt  dem  KL  Soest-Faradies  die  zum  Mofe  Outervelde  gehörigen 

Otter  JH  BTwnchnaen  gegen  «um»  Jakreatuu.  X95tf. 

Cunradus  Dei  gratSa  sanete  Cohmicnsis  eccloäic  archiepiscopuB,  per  YtaHain  ^acri  inipcrU  archi- 
cancf  llariii.-'.  (iirinibiis  prrs-pntfm  ]>npiriarn  iii-prctui  i-  .-alutrm  in  Doniiim.  Xuvn  irjf  nnivri-^i  (nm  pre- 
Beiitcs  quam  futuri,  quud  nus  bona  in  ttyenctiusen  ud  curtün  na^tram  in  Osterveide  pcrtinentia,  que  in 
nolitadinem  redacta  lüerant  et  iam  pluribua  annis  roodicum  ex  eis  fhwtum  recepimu«,  ut  de  celero 
cortam  de  ipsis  habere  pensioncm  possimus,  sicut  =unf  in  agri^.  «ihHo,  ptnfi^  rt  n.jui'=  et  umnibus 
pertincntiis  integraliter  ecclesie  Paradysi  norelle  plantationis  apud  Susatutn  perpetuo  iure  po^uiidcnda 
coneesaimus,  fall  eonditione,  ut  iam  dieta  eoelesia  singoKB  annit  X  sdidos  Susatiendis  raoncte  villieo 
curic  noslre  ]irt  ra!i  in  Osten'elde  indo  persolvat  ncc  aliquibus  ^tnitiis  vel  anpnrii-  upi  i  memoralum 
ceunum  ab  aliquu  uustro  vel  successonun  nostrorum  oifidali  hurum  inluitu  bonorum  gravelur.  Volumus 
etinm.  ot  n«c  «eolteto»  nec  fimdliB  aepedide  cnriis  «ab  pretextu  inria  antiqnt  td  oMMaetudiniB  ab 
eoelena  ParadiBi  allquid  exignt,  selUeet  «nuiiibus  prisei  temporit  turibns  resignatts  hnius  nostre  ordi- 
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nationü  limitibus  eint  conlenü.  Ut  autcm  bec  pcrpetumn  robur  optioeaat,  prcseatis  scripü  seriem 
sigüli  oortri  impriMaioiie  fednnu  muiiri.  D«tiim  warn»  Ikraäm  ttCCfVfP, 

Ot.  JrdUr  Bm»  KSr^hmuut.  AUekr.  im  AnAe      Pai0i0rmr  €hiMAimniM,  Mkr  md 

dem  Dntck  bei  Seiberti  ÜB.  I  300.  (Danach  an  der  Orhmii  dt»  UthttAtM  miüek^Mt 
Siepel  mit  Riektiegti^    Regal  C'ardama,  Rtg,  Cow.  426. 

935. 

Der  Edle  Jomikas  vm  Arä^  äitfrftM  im  JKL  Odm^amm  «mwi  MgmASi^m  md  Id^mt  <idk 
der  Zahlmg  du«  Zeknlm  iduddig.    0.  J.  u.  T,  (USB— 74). 

Ne  de  gestit  boDunum  suboriatur  calumpnia,  geaU  scriptis  et  tcstibus  confirmaiiiur.  Xonrinl 
crgn  <ain  p«eiori  quam  moderiii  presetilem  pa^'inain  visiiri.  quod  ego  Jouatas  iiobili>  dt-  Ardey  cum 
cotnmuni  ronsensii  uxom  inee  meoruinque  heredum  \ent'rabiii  viro  domino  UCudefrido)  prepoaito  vt 
conventui  de  dlinkbueen  EveHuurdi  fllium  de  KeiUinne  dictum  ENobracbt  oontoli  wiclii  pertineDlem 
liberum  dimittcnfJo  inluitu  Dei  ob  dilectionemqu-  itii  nior  di  prejiusiti  et  pro  aiiiin.-  iih  e  ^rsluN .  I" 
super  el  in  rec^ompenfiationem  cmusdam  dedme  duorucn  isolidorum  valore  coinputate  quam  aaai^  XXX* 
•t  ampiiuä  -iipcrsedi  eisdem  miiiiine  pemlTendo,  quam  ipsis  persolrere  anno  qtiotibet  mecum  Uberi 
met  recognoscunt.  Taitfls:  Conradus  subprior  Predii:alorum  in  Sosato,  frater  HennuHiiia,  Ck)nradu-; 
sacerdos.  \i-  atiiem  ronvcntus  memoratn«  de  (acto  tati  gFftTaiiien  incurrat,  litteras  preeentea  eisdea 
nontuli')  sigillo  meo  roboratas. 

Or.  KL  OeUnghauten  Nr.  71.    Siiffei  «6.    Bnptt  G.  itt  dt  im  OMmmIm  du  iO.  (Mii^hmam 

tm  iSSV—li  naehveithar, 

986. 

INe  Baßuktrrn  wm  ßofrtmmd  hewkmäeii,  das»  der  Edle  Addf  «m>  Qrafedü^  dem  Dortmunder 
Bürger  Erlmar  in  Ounpn  hlr^lh  rifie  l4flien(ndft  >{•.-•  Otfo  reu  Ffolthusen  im  Dorfe  Holthiuen  M 

lolhut  Eigen  fff/thm  hat.    J)ort»nuitd  tw  d'iit  BHf/tiio)  (13i>7)  Januar. 

JNoä  tuiic  ti'mpurU  cou^uUä  Tremonienseä  notum  facunus  universis  Gtu'isti  fideliboa,  ad  qaot» 
presens  seriptum  pervenerit  tarn  poaterw  quam  modenuV.  quod  Adolfbs  rir  oobiKs  de  Grascaph, 

Elizabeth  nxor  sua  ef  omvi  s  lili,  H  hen  des  dui  receperunl  omne  iua  feodale,  quo  infoudatus  fuerat  ab 
ipsis  01li>  mile«  de  Holthuson  et  omnes  sui  lieredes  in  bonis  dicUs  Osthusen  in  villa  Holtliuseti  iacen- 
libus,  quia  erant  «örum  mere  propria,  ot  illa  bona  dodcrunt  Ertmaro  in  Campo  burgensi  nostro  et 
nmnibus  suis  hunedibllB  in  ineratn  propriclalom  quod  tt  utonicp  <m'i  dur.^(agsteti  fiih-ue  nuncupatur.  Actum 
Trernonie  extra  iiiuros  et  ante  p  irtam  tue  dieitur  l'orta  urbis  coram  (Irrlaco  de  Herne,  liboro  comil'' 
tuuc  temporis  Tri-monie  existente,  curam  libeilä  üi^iniii,  quuruiu  iioinina  subscribeutur.  Anno  DunÜDi 
H*CC^LVr  mense  Jsniiario.  Hü  foenuit  coneules  tunc  teroporis  Tremonienses:  Anuddua  GleriotB,  HiiirieiM 
Elene,  Johaini'  -  Iboni?;.  Johannes  Beionis,  Bertrairimii^  s'aiirtus  \"\v.  Mbc-rtuR  (1p  Holft'koten,  Albert^I^ 
Teiuaearii  Ulius,  Sibudo  de  Duce,  Bertiardus  de  Hyle,  Johaimes  de  Krispio,  Adolfus  de  Mockershove, 
Conndus  de  Hirreke,  Thiderieiu  de  Berghoven,  Hdtnannx»  Longus,  SOwdo  in  Oiient«,  Hiuica«  de 
Mockcrsiiov«-,  Arnoldus  Uncus,  Arnoldus  de  Polo.  Ceterum  Herbordus  comes,  PraMO  frater  suoa, 
Franco  de  Oydt-ngliovcn,  Thidericus  de  Sulede,  Cuiiradus  de  Ctirne  et  I.udewit  us  fr  atpr  suu",  <M"rhardui 
de  Dusene,  villicus  de  Abdynghove,  Wynandus  liber  cumes  de  V  rilynghusen,  Gerhardu»  Hadolli  et  aJü 
quam  plures  burgenaes  TranonieiMes.  Ne  Tat»  bIüiqU  contn  hoc  fäetiun  venire  valeat,  fenoB  iponi  in 
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scriplü  fuit  rt'dacta  et  ad  peticioncm  eiui^em  oobilis  vih  »igillu  iiostro  ei  civitatis«  no'^tre  firmiter 
«cltttt  roboniUu 

Or,  Dortimmd' Katharina  Hr.  27.    An  grmrotheH  Seidettfädtn  das  Dorimmtitr  ätaduiäfftl  (W«t^. 
Siegel  Taf.  7ö,  2).   Gtdr.  Rubel,  DortmmAr  ÜB.  I  105. 


937. 

Onf  Heinrich  von  Dah  vereichtet  auf  Bitten  Friedrichs  von  Meinhövel      Gunsten  des  Kl.  Flas- 
heim  auf  snne  FAnnühumsrerhte  n»  ilf-m  Hof  in  Lft'fn.     Diepettheim  1^56  (12.'i7)  Februar  1. 

Uinricus  comes  de  iJale  oninibut>  presencia  A'Uuris  vel  auditum  iu  Domino  salutem.  Que  gerunlur 
In  tranpore,  ne  labantor  com  eum  ««mporis,  soleni  ea  Htteraram  testinonio  n^niri.  Eaprupt«r 
scire  vnlurnu-  tani  piesenle«  quam  futuros,  i|uod  nos  tarn  propicr  Deum  el  in  reraissioiieni  pecaminum 
ooBtroruiii  qu.im  propler  petitionetn  domini  Frederici  de  M<'nhuvele  proprietatem  curie  iiostre  in  Levai 
(cmn)V)  agris,  pascuis,  lignis,  glandibos  et  piscacionibus  cetcrisquc  curie  annexis  corde  sincero  sancie 
Marie  et  convcntui  in  Wiardiew  naaiunisiinus  et  aninio  benivolu  assigiiaviinuK.  \'crunt  quia  dictua 
F(redericus)  nobis  alia  bona,  que  3ua  propria  dicebantur,  in  quibus  a  uobis  loro  riiffe  ( urie  iure 
Uuminii  infeodatu^,  assignavit,  volumus,  ae  quis  in  postcrum  vei  succeä£uruni  nostrorum  dictam  eccle- 
aam  pro  iamdieta  curla  inqatalar«  |»resiiiiiat,  aed  fiMtuni  nostmm  inTiolabiBter  eonservetur.  Ih  eiiiiia 
rcrtitudinem  pleniorein  sigillum  noatrum  prescnlihii?  diiximus  apponendum.  Datum  Depvnhem  anno 
Domini  M^CC.L^.Vr,  die  Btigide  rirgiuis,  istis  presentibu«:  Daniele  sacerdote,  Conrad»  Dapifero, 
Johanoe  Dabche,  Garebardo  de  Geatereo,  Johaniie  Sticke,  Hbuloo  da  Hardo  niitttibda  et  Hariiordo  et 
suo  IIUo  Johanne  et  aliia  quam  pluriliiia. 

Or.  im  h^tzogi.  Arenbergtc/ien  Archiv  iu  litckiinghautm.  Siegel  vm  PgUtr.  ab.  Dan  Jettt  mit  t-iaer 
SUehuM  mfduftH»  SitgA  itt  ein  gnttUokt»  Cofporaümtmgel  am  dm  XV.iXVL  Jk,  (d$a 
K!  Ffa.tL  hn  ^).   Riichchrift  «an  dMMT  Mmid  dt$  XVI.  Jh$.}  Deaa  Leven  guedt  und  de  viaeberia 

up  der  Uppc  belangende. 


98a 

Henricus  de  Palude,  Bürger  in  JHedetnuh,  verzichtet  Sit  (runstcn  des  Kl.  Georgtnbcrg  hr  'i  Franko^ 
barg  auf  den  drittm  2'heU  des  alten  Hägens  bei  Buzcebach  (lag  bei  Üeorgenthal), 

12Ö7  (oder  ia:>b?)  Februar  25. 

In  nomine  Dondni,  amen.  Quonfam  ea,  que  in  tempore  ftaerint,  cum  tempore  labuntur,  dlscre- 

tf^  uin  virorum  Providentia  scriptis  iIciKav.  consucvit.  Notum  »it  igilin  lain  preseiilibu^  ijuain  futuris 
scriptum  preaena  intueotlbua,  quod  unanimi  conaensu  haredum'}  auorum  Henhcus  de  Paiude  civis  in 
HtddidBa  terdam  partem  veteria  indagini^  iuxta  BDiBd>acb  aite  a  auia  aenioribua  ad  ipwm  Iure  here- 
ditario  devolutajn,  quam  a  domino  Johanne  de  Diralden  et  suis  senioribus  in  feodo  tenuit,  !>ani:tiinuni- 
alibus  mona-terii  bf  üli  Gcorgii  in  Vrankcnbi  ih  riirn  1mi^^  Isi^  pn.vt'titibus  qiii  exinde  omenjcrint  iitte- 
graliter  erogavit.  Ad  cuius  instanliam  prefatus  Juiiaiuies  de  Diveldeu  cum  axore  et  lilio  et  cetens 
heredibtu  ipsam  parton  memorate  indagioia  iamdido  monaaterio  pro  remedio  anime  «ue  contuHt  pro- 
prietalem  Ubere  perpetuo  possidendam.  In  cuius  rci  lestimoniuro  et  firmilatem  'ivf«  in  >Ieflrb»l:e 
preseos  scriptum  sigilli  sui  munimine  roborare  decreveruut.  Acta  sunt  hec  auno  Domini  .Nr.(J<J"  quin- 
qwgcabno  VIT,  qointo  Kakodaa  Ibnrtia,  praaantibas:  Hennanno  fogravio,  Bemimrdo  de  Dalewic,  Regen- 
Iwdo  de  Eppe,  Ordemaro  dido  (Mnpe,  Giaekro  de  Godeloreahem  militibua;  Harmudo  Monetario, 
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ElfHdo»  Thidaloo  de  Eppe,  Oeriuurdo  dido  Sidenhar  et  aliU  quam  pluribus  Um  couftulibus  quam 
dvflnie  in  Mcdcbeke. 

'I  ,iliJin"  ■f'eryctclirieben. 

Or,  iit.-A.  iUarburff,  KL  Gtorgmberg.    An  PgUtr.  äaa  Hitgel  dtr  Stadt  Akdtbaeh  (Wetif. 
Tttf.  m,  4),  m  dir  nOun  Sdlt  6M«i«^ 

9219. 

Vogt  Goftschalk  von  Geseke  gleit,  um  vom  Bame  gdöet  su  werden,  verschiedette  Anspra<M  gafea- 

Oter  dm  aHft  Gmdeo  auf.  IMSe  (im)  MSrt  5. 

Ego  Godescalcus  advocatus  in  Gisekc  omnibus  ad  quos  heo  litterc  pervcnerint  ctemara  in  Domino 
salutem.  Noverint  uiüversi,  quod,  cum  per  iutercessionem  bonorum  virorum  de  scntencia  excoiDinuiu- 
cadonis  qua  ex  parte  eouTentas  in  Gisike  innodatus  fui  absolutionem  con^iccutu^  fuissem,  roe  reeo^- 
novieee  et  publice  proteslandu  dixiüse,  quud  nichil  iuris  liabuerim  in  curlt  Vronehuf  excepta  dinudia 
mtura  qw-  -iii^-nlis  nnnis  danda  fuil  in  vtjrilirt  .lacubi  aposJoü  et  qwnd  nichil  iuris  habuerim  in  localtano 
bonorum  iam  diele  ecciesie  nec  in  I^nis  que  vulgariter  »andere  dicuutur,  que  site  sunt  iu  Widti- 
bareehus  et  in  Recke,  in  Bugteshusen,  in  Upsprugen  et  in  Othelmesthorp,  in  Dradebnsen.  In  fiorcoen  «l 
in  Herdinchusen  f\  in  rabo  apud  Stalpo.  Eciam  ^o^np^^)^^.  qtiod  nichil  iuris  habn»  rirn  in  homittiboi 
iure  cerecensuali  mcnioratc  «cdesic  perUnenlibus.  Frclerca  rccognovi,  quod  Vllil  solidos  gravis  muaet« 
quos  de  Rennecampo  singuüa  annis  dare  promiBeram  me  moltia  annis  non  dedieee,  unde  fdem  canipia 
ad  usu^ä  eeclesie  in  perpetuuin  redibit.  ttetn  protestatus  auni  advocadam  curtis  Biginciiof  <iue  situ  t-t 
IloUhusen  pro  V"''  marciä  esse  obligatam  ecclesie.  Et  cum  in  hulusmodi  articulis  me  graviter  reci>g- 
nuäcam  deliquisse,  graciani  et  veniam  a  domina  abbatis&a  totique  (!)  capitulo  iupetravi  ac  voluniarie  iurari, 
me,  quamdiu  vixero.  non  ^olum  ad  dampnmn  ecdeaie  de  bonis  premissis  ac  iniuriaa  a  me  ptfpetnttt 
actenus  redire  sed  sine  int^rmissione  excessus  lam  gravos  |iif;rn»!i<  dolere.  Insupcr  cum  cautioneiii  i:  - 
per  pigDUs  nec  per  tidciussorcs  habere  possem,  it^gavi,  ut  Boymundus  et  Godescalcus  Mars  miliU'^, 
Albertus  et  Gemtnos  adhuc  eerd  bona  Öde  promitterait,  quod  fiUum  meom  Rodolphum  et  bered» 
meos  itiducereiil,  ul  ecclesiam  -u  »  iun-  qiii<  lr'  tratidere  pennilteroni  i  t  tuillatenus  talibus  iniuriis  a  im. 
heu,  perpetratiä  acletius  infestareut;  quod  iam  dicli  I3oymundus  et  G(odescalcuä),  Ai^bertua)  et  G(.erwiouüj 
ee  fiicttvos  promiserunt  Auditores  vero  et  testes  eunt:  Joachim  plebanus  in  Tilse,  Johannes  Scuto. 
Hinrieus  Spiker,  Lambertus  sacerdotes:  Hinricus  de  Santberg,  Ludgcrus,  Hcrmaniius  iudex,  Bernliardu^ 
iudex,  iiinricus  Molandin(ari)us,  Bcrnhardus,  F.mundus  apud  Aquam,  Grimo,  Hartmamms,  Hiiincu» 
mattator,  Tlieodericus  Capud,  Vulbero  ajmd  Platcam,  (Jodcfridus  de  Huslhem,  Geruldus  pistor,  MeinriclB 
piltor,  Rabodo,  Eebertus  campanariuB  et  alii  quam  plureä.  >)  l't  autem  que  premissa  sunt  rata  per- 
roanean«.  pre-cn---  lütera  super  eo  confecta  munimiia  <i|,'i]!()rmii  videlice«  vcnerabilis  domine  AgKet;:; 
abbati^c  in  Gyeseke,  conveatus  et  ecclesie  beali  Petri  necnon  civitatis  ibidem  ac  domini  Joachim  plcbaju 
in  Vibe,  ^ta  sigillura  non  habui  proprium,  ad  petitionem  et  Tolantatem  nwam  cat  inpresaa.  Ada 
eunt  liee  anno  Domini  H*.GC!*.  quinquagesimo  VI*,  terdo  Nonas  MartlL 

',1  Po«  Iiier  iin  von  amli-rer  (f)  HitnJ  ijrtelirirhr,n, 

Or.  Kl.  Gttke  Nr.  W.  4  Sügd  ton  Pgtitr.  ab.  Im  Aunxig  mitgäheitt  wm  Stibertz  UB>  I  Atm. 
SH  Nr.  SU.  AUckr.  dn  XV.  Jh».  in  Mtt.  VIT  5735  foL  fSb.   Di»  meülm  gmaimlin  O/u 
tektitUn,  wie  HdthttSen  und  Stalpe,  in  der  Feldmark  von  Geseke  auf'ijegcmgen  zu  Min;  C{K 
sprugen  ss  Upifnmfft,  Herdinchusen  MUidU  =  Hedtünghaueen,  *6dL  Langn^raue. 
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Graf  Gottfried  von  Arnsberg  verkauft  dem  Kl.  Odiiufhausen  seinen  Hof  DudiucLot 

Som  me  (m?)  Mär»  is. 

In  nomine  sancti' ot  individue  Trinitatis,  amon.'  i  Nos  Godi'fiidus  Dei  gratia  comes  Arnesbergeiisis 
uuiv«r<»ia^j  Christi  üdclibu»  inperputuum.  He  ea,  quc  tite  geruntur  et  licite  iapsu  tempom  a  memoria 
boidnudi  etsbsntur,  Timm  est  expedire  plurimnm,  ut  eadem  seripture  (estimonio  fldeliter  commendentiir, 
quatinus  omni  discordio  que  propter  oblivioiieta  suboiiri  possct  in  po^ttrurii  cuvivilur.  Qnapioptur 
nowrint  universi  tain  prcsenles  qnam  futuri  quod  nns  do  consi-nsn  ac  voluntate  Aleydis  uxoris  nostro, 
Godeftidi,  Frcdeiici  et  aliorum  pucruium  et  hcrcduin  noitiorum  couveatui  äaaclimoaialium  in')  Uliuc- 
husen  vendidima«  >)>ro  CXL'.V*^  marcis  curtim  nostitun  Dodinchof  cum  omnibaa  euis  attinentiis  tarn 
in  1:11-  quam  pascuis  et  m  nuirüms  sivc  aliis  uUlitatibus  quibuscumque,  quocumque  nomino  crn-;.  anlnr, 
it4  libere.  quod  nuUa  eliain  dccima  de  curle  eadem  üt  «  quoquain  r«Hiuireada.  Insuper  ut  pleuo  iure 
pottideant.  contolbnus  efsdem  proprietalem  corti«  prelhte  ad  ooa  pertlnentem.  Dt  autem  baiusniodi 
veiiditio  rata  inaneal  et  incoiivulsa  nec  uHo  umquam  tempore  vulcat  in  posterum  a  quoquam  irrilari 
nifditiose  vel  infringi.  presentem  paginarii  ^iuper  po  cons'jriptain  sigilli  nostri  et  proffit*  tixnns  nosfr« 
niuuiutiue  fecimus  cuiumuiiiri;  preturea  »igillum  uppidl  Susatiensis  ad  maiürtiui  rei  ge!<te  ruinilaletn  ab 
{pKb  borgenfllbiis  eidem  littere  iapotrarimus  appendi.  Ego  quoqne  Aitttn»  dictua  de  Sweve  d»  eoiwensa 
M  h^h  Idis  uxaii.-i  üii«-  i-l  Lamberti  filii  niei  et  aliorum  pucrorum  et  lionMiini  meonim  omni  inri  si 
quud  habui  r^l  habt:re  videl>ar  iu  bonis  eisdem  renuntiavi,  quod  sub  äigllUs  predictorum  comitis, 
eomitisse  etoppidi  Susatiensis  me  fedsse  protestor.  Presente»  erant:  Hcnrieos  scbaltbela«,  Hermaimua 
de  Niahem,  tfdo,  Gyse,  Joiiamie-i  dictns  Risfe  milites;  M^tui  u-  iudex,  Godeni^alcus  de  Horeiiusen, 
.?-hn'ini-^*  liVp.'  m<i'^i-tii  huivirnsiuin;  Wernhcrus  Balkc-,  Wicluiiannns  SwHinr,  Britoldtis  Ovrrstolt, 
Hi-riiianniis  de  Bennincluisoii,  tlkkezo,  XUio,  Jubannes  C&lecop,  Hadoltu?  Ferncrus,  »iotscalt  us  Fenicrus, 
RadairnB  de  Ovili  Foro,  Radolfus  de  Aquis,  HaDricos  de  Oolonia,  iohaiines  de  Keflike,  Johannes  Dax; 
Tliietmarus  de  Mcdebekc,  Hogenbardus  Cruke,  Radolfus  de  Anglia.  Heiiricus  de  Ittere;  Iletiricus  decanus 
Sosatiensia.  Hoyo  canonicas.  Robeiius  canonieus;  Gi»elerue,  Coaradus  de  Meninchusen,  Wiz2«lu8  de 
Ernte,  Bodo  de  Allagen,  Wernberus  de  Brakel«  militea;  Gotmarus  da  Mcddieke.  Gerhardus  de  Lünen, 
Ekbertus  in  Foi  m.  Lambertus  do  Warendorpe.  Datum  et  aetum  Susati  In  die  Qnfaiü  pape  anno  DoDlini 
Milleflüno  CC'.LVr,  prcsidente  sancle  Golonietisi  ecclesie  ai-cbiepiscopo  Conrado. 

V  VtrUuifftrtt:  Uuvli*tul>eii.       ,Xpiüti*  mit  Ahiüriiui/ii^ticlunu       Im  Or.  vkdsrkoU. 

Or.  Kl.  (^SHfhaium  Nr.  7$.    BraehtaunttaUHg  von  70 ;  65  cm  OfSa».   An  farbigm  Sndtnfädm 

dan  Sif<ifl  de.i  Giafm  Gottfiifii  von  4>'n^f>'''y  (*'<7A  Wettf.  'Sief/>d  Taf  2S,  2}  und  der  StatU  Somt 
(tbmiia  Taf.  76,  1),  dat  der  Grä/bt  ton  Anuberg  ob.    Gtdr.  Seiimtz  ÜB.  I  294. 

941. 

Papst  AUmnder  IV.  verwirft  in  einem  an  die  Paderborner  Kirche  gerithtefen  SrJireiben  den  VOH 
Bisdwf  Simon  von  Paderborn  mit  dem  Erzliachof  Conrad  von  Köln  geschlossenen  Frkden. 

(Bim)  Latenm  IMST  Mar»  Iß. 

Gtdr.  Weif,  UB,  V  SBOt  vgl  W  €8$. 

94». 

Bemann  gen.  WmdU  Ulnl  getjm  nn,  (Mdmi^chüdigung  HSri^ic  frrl  die  Waduuimige  d$8  Kl 

hlnsh'im  ifrrdfii.     125fi  (1257  Mär2  lö). 
(ierardus  prior,  Margareta  magistra  et  conventus  in  Yü-asheym  (!)  omnibu»  presetw  »ciiptuin 
iaspeeCnris  safadmn  in  Domino.  Notnm  eese  Tolmnos  univenis,  quod  Heriniannv«  djetns  Wenebt  cum 


4M  1«S7 

nxor«  saa  Jutta  ac  fMs  suis  Herimaano,  Nycolao,  Johanne,  ÄrnoMo  et  Ewerardo  CrMinam  tnoraii 

Johannis  de  Kukuldot  p  < um  duobus  liberis  Teudericü  et  Gerthrude  ipsorum  dominio  pleno  iore  attinentes 
accepUs  ab  eis  XXXII^  solidu  ccclesie  nostro  tradiderunt  a>)  se  liberos  et  »olulos,  quos  Lupertus 
willicus  noster,  Bcrtramus  plcbauus  de  Seleliem  et  JohaDnes  Crainpo  miles  nomine  ecciesie  nostre 
susceperunt.  Postmoduiu  dicta  Cristina  cum  duobus  libcria  suis  TeoderiiCO  et  Gerthrude  super  altare 
nosinim  Deo  et  brate  JCaric  virgini  ■«e  uptuleriitit  sub  tali  condicione,  qund  ipsa  C(ri8tina)  quamdiu 
vixerit  et  post  mortem  eius  senior  de  successione  sua  II"*  denarios  pro  censu  ccre  ecdesie  oostre  in 
medio  QuadragMuno  peraohet  annaatim  et  pro  morle  deeedenüa  n^iia  XII>>  danarii  poaetteütuf  ft 
qxii  vel  qnc  niibore  voluerit,  si  fiusdem  inri=i  aliqtipm  vcl  aüfpiam  Pibi  duxmit,  XII  deDario<<  nobi«  dabit 
pro  licentia  optincnda,  si  extra  nubere  voluerit,  tantum  dabit  quantum  in  gratia  eccletne  nostre  potuerit 
optinei«.  Acta  aont  hec  anno  Dondni  ir.GC*.LTI,  ia  nwdio  QoadraffBainie. 

Vor  .a'  »ocA     -  ;^  f.  .',  ahet  tmfmiteU   9  IbtoymMtlM.  JXt     dbr  2Wb  aMmie  Sfwr  JXi*\ 
oder  „VH"  avt^Kvitcht. 

Ot,  im  kenp^  Armbtiyaahtm  AnJm  m  Stektm^hauun,   An  Pglitr.  dm»  Si^d  dm  Et,  Fladuim, 

943. 

Der  Edle  Adolf  mn  Grafschaft  lässt  die  Verhandlung  Nr.  03G  durcJt  dm  Rath  von  SchmalkHkrg 

baa^midm.   125$  (ISST)  Man  IS. 

hl  iiumiiiö  Pair:-')  ■  Ic.  Adolfiis  mibili-;  di- Hiasiapli  i •  in iiibus  Christi  fldelibus  quibujs  hoc  preseiis 
scriptum  inuotucrit  una  cum  uxure  sua  Elyzabetb  paratam  ad  omnia  beoqplacita  Toluotatem.  Unirer* 
aitati  fealre  eonstare  cupünus,  quod  bona  Oathusen  in  Hblthuaan  iacenda  nJelii  attinentia  ceaaantes  t 
propriftate  prcdictorum  bonorum  fundum  et  proprietatem  eorumdem  Ertmaro  et  omnibus  hcrcdibus 
ipsius  dicto  de  Campu  duximus  confercndum,  Oltone  roilitc  bunis  eiadeni  renunciando.  Ut  autem  i^tud 
ratum  et  inconvulsum  permaneal.  de  nubis,  uxore  mea,  nuis  pueris  Adolfo,  Widekindo  et  omnibus 
baradibns  mei»  präsentem  paginam  coiMCribi  fecüiiuA  »igilla  nostro  et  civium  ia  Sinaleuberg  tum- 
munitam.  Huius  rei  testes  sunt:  Johnnrif«  mile^  et  ^'iis,'r:i\ in-  in  SnKikiihcT^,  Thidericus,  Johannes  lif 
Luturph,  Hall,  lienzo  de  Lcne,  Vojmarus  et  Waltorus  iratcr  *>iuadcin,  Bodo,  conäulee  et  cive» 
Smalcnberg  et  alii  quam  tphivM]')-  Ada  saut  hec  anno  ineainationia  Dooini  irC*G^Tr,  XV* 
Kalendas  ApriliH. 

'>  VerlängtiTU  liuctitiaiien,    *)  Lütke  tm  tergimtnt. 

Or,  Dortmund-KatharuMi  Nr.  S8.    An  ^rOtm  Bm^Sdm  tkt  Rm»  dta  SehmaUmUrfftr  8lt^ 

siegelt  (Westf.  KUgel  Tnf.  72,  2),  da»  Süj^  AiiUfk  üt  9&m  dtr  BanfuHtuw  «bfifi^tm.  JbyMt 
mOeif  Dortmunder  ÜB.  1,  105  Anmerkmg. 

944. 

Erzb'mhof  Conrad  rrm  K"'!»  bekundei,  dass  Hrlmwicus  de  Elscpc  vi«  Minisleriale  und  Binn- 
ntann  in  Büthe»  einigt  Güter  in  Drewer,  die  er  vom  Kl.  Fröndenberg  gekauft  hat,  dem  KL  Breddar 

vemaekt  htd.  KiSfm  mr  Mär»  2B. 
In  nomine  sancte  et  indindue  Trinitatis.  <)  Gonradus  üei  gratia  sancte  Gokoiensis  ccclesie  aichi- 
episcopus,  Italic  archicancellariii'^,  universis  Christi  ftdrlibii?.  impprpctniim.  Qnia  nostiuiii  inttTi'st,  lain 
pro  favore  religionis  quam  ex  debito  o£Qcü  pastoralis  omnium  religiosorum  et  maxime  illorum,  qui 
cotitcmpto  mnndi  ilore  ordlni  artiori  aa  conafarüixenuit,  neeeaaitati  aalnreDiira  et  aorain  cauaaa  efflcadter 
expL'diie.  ut  fntito  quiffiii«  Dnmjno  famnlfntur  et  tit  nosiri  nptit  ipsum  iupiter  sui'^  prpfibHs  memorentur. 
Sciat  igitur  presons  elas  et  postera.  quod  Helmwicus  miles  dictue  de  Ebepe  ministeiialis  noster  et 
caateManua  in  Raden»  qoedam  bona  habuit  in  vflla  Drevar»  aita,       proptletario  iure  ab  ecdeaa 
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monialiuiTi  in  Fi  undcbt-rfc'  tilulo  cmpüoni';  li-fitimi-  comparavit  K  nostro  tempore  qiijptp  possodit. 
Evoluto  autem  aliquaiilo  letnporis  spatio  iiicin  lleimwicus  divina  inspiratioae  prevenlus  eadem  bona 
cum  omnibii»  peiünentiii  «di,  apis  'viddieet  eultii  et  ineulUs«  silvn,  pFfttfo,  pascuis,  aquis  aquanunque 
dpnirsibus  de  plenario  conaensu  volnntate  domine  Hildfgundi^  uxori>  siif,  nnm  libf^i«  caruit,  et 
Godefridi  dicti  de  Sumcre,  cousanguinei  sui  et  heredü  «t  uxoris  sue  aliorumque  heredum  suonun  pro 
remedio  anbne  soe  et  morb  et  eararam  ■norum  beate  Harle  virgiai  glorioee  monasierif  in  Breddor, 
Cystercitiisi-^  ordinis,  i)eriiussiotie  noslra  mediante  sollemptiiter  legavit,  libere  et  quiete  veri  doininii 
iure  perhemiiter  posaidenda  omni  iuri  suo  io  eisdeoi  bonia  hactenus  babito  publice  cedens  cum  here- 
dSbm  uniTenis  abbatem  AlexandmiD  iDonaaterü  iam  diett  et  fnitrea  nios  in  possessionem  eorundem 
bunoium  favorabüiter  intraduxit  warandiam  prestans  et,  quicquid  ad  firtnitudinem  huius  donationia 
pi  riiiiuH,  aiTeduosf  loturri  adiniplerit.  Proinde  abbas  et  coiiVL-üf ii-^  claustn  memorati  Hi-lmwici  prefati 
el  uxuri»  sue  bcnetitiis  devule  lespuiidentes  consortium  frateriiitati.s  äue  et  scpulturain  apud  cos  ipsis 
cenceaaafimt  omiiiiinqve  bonorum,  in  quibua  Domino  deaerviont,  plenariam  partidpatbNiaas.  Nob  vero 
liac  pia  actione  et  miittia  familiarilate  utriusqiie  parlis  plurimiim  delpi'faÜ  amore  Jesu  Christi  eiiisqne 
pie  matris  Marie  virgiiüs  gloriose,  quia  iam  diclum  dauatrum  cum  rebus  omnibus  el  persoois  io  nostram 
protectkfiiein  feeeptoua  epeolBleiii,  in  Ine  parte  afbi  providere  capientea  prefiati  Hdmwici  et  uxoris  an« 
religiosam  doitaliotu m  sincere  approbantcs  auctorilnte  nostra  confirmamus,  utpote  niini-ti  rialis  nostri, 
et  in  testimouium  buius  donationia  et  babitioni«  rati  presentem  paginani  sigiUi  noetri  app«niüoiie  robo- 
ramos  probüientea  et  sab  anathemate  ^Mrietnia  inbil)entaa,  ne  quis  «'cpedictum  ctanstram  in  bonis 
prelibatis  de  cctcro  prcsumat  inquietare  vel  indebite  molestare.  Hain  rai  taates  sunt:  Cunradus  sub- 
prior  fratrum  Predicatorum  in  Susato  et  socius  suus  Rothgeru«,  Heinricus  in  Heilt-liki  prepositus; 
mililes:  Heinricus  bcuUetuis  Suäaliiiioiä  lunc  lemporis  marscalcuä,  Aliiertus  de  Sluraicde,  liodefridus  de 
Ueaeede,  Bemardus  de  Boderike,  Gerwinus  de  Bokenevorde,  Alexander,  Rodolfoa  de  Barbenile,  Her- 
rrnnnus  de  Nchem.  Heinricus  de  Afleii,  Gerhardus  de  Lynderenbike,  Svikerus  ef  alii  cjuam  plures. 
Acta  sunt  Lee  aiuio  gralie  M^'CC'L"  septimo,  indictioae  XV%  sedi  apc»stolice  presidente  revcrendo  papa 
Aletandn»  IUP,  impafora  nobiK  rege  Ricbanlo  regente.  Oatiun  Golonie  in  palatio  noat»  X*  blenda» 
Aprilia,  pontiAcatus  nostri  anno  XV*IIII*. 

•)  Vtrläiuj'rt,  Hiirhslfif:fu. 

Or.  Kl.  Bredeltu-  aVV.  Gö  a.  Au  faiiii^m  t^ejien:lämen  Uta^mittn  das  ei-zötsdut/iiche  Steffel  mit  Huck- 
HtgA.  An  der  SigyeUekmtr  tm  vitreekig^  ZuM  i»k  Begett  eM  «fiMf  Bmd  du  XIIL  Jh», 
Gedr.  Westf.  UH.  IV  7.32  s»  12,5H  ((hfrrdaiknm^,  aber  Indictim  md  Rtfiermg^ahrt  d$$  En- 
büchoft  weiten  auf  dai  Jahr  12ö7  (fUtem  IJöÜ  =  Mwrz  24), 

945. 

JJtetrich  von  Volmentein  überträgt  dem  Kl.  Scheda  den  Zehnten  in  Wannen. 

mr  (1SS89)  Man  26. 
F.),'u  Theodoricus  nohilis  de  Volmnt^tenc  oninilnis  {»re-^cns  scriptum  visuris  in  pci  peluum.  Quoniam 
renun  gestarum  memoham  plenunque  toUit  oblivio  pronde  scriplo  perheanantur  quicquid  perbenniter  *) 
wire  deaCdanitiir.  HoTerint  itaque  uniTeral  tarn  firtnri  quam  preaeotb  eri  bondnes.  qaod  decinuun  de 
Villa  que  Toeatar  Wermingc  quam  aüquanto  tempore  feodi  titulo  possedi,  postmodum  obtinui  mihi 
Kberam  recognosci  tradita  pruprietate  etatis^)  mcc  tumme  D«le  in  manus  domiiii  Cuiiradi  tunc  temporis 
archiepiscopi  Culonieuäis  et  ^&dcm  dcnuo  in  feodo  recepta  deuniaiu  vei  u  prefaLam  cum  uuitöeusu  ac  bene- 
volentia  dileetiaaime  matris  meae  domine  Sophyae  et  fratrum  meonun  Everhardi,  Walraveni,  Hennanni, 
Adolplii,  Kngelb(!rU,  Fredei  ici,  Henrici  Deo  el  beate  Mario  perpetue  rirgini  el  frati  ibus  ecciesie  de  Schede 
cum  omni  iutegritate,  sicut  mc  contingebat,  conluli  perpetuo  possidendam.  £t  hoc  factum^)  sigillis  ac 
laitibQa  auliacr^iiliB  raboraiVi  qimniin  nondna  aant:  GeiliarduB  da  Hurdbe,  Hforicna  Scbiile,  Lntewieas 
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de  Meflekemrerke  milites;  Bertrammus«)  Dafüfer,  GodifriduB  vanme  He^Ün ,  Kvoi  hardus  LueeuB.  Hdyu 
de  Slevinktorp,  HauiciM  Oeto  et  «Iii  quam  fdurea.  Actum  in  AmumciiiUoDe  Oomioiiea,  atmo  gnftiae 

M'.C°C°.L'"VII°. 

A6tcJ,r.  .Bortramannufi*. 

AltcAr.  (Ua  XVI.  Jht.  «m  (Joitiar  dts  Kl.  Sch^la,  Mac.  VU  6116  Bi.  63 v.  Gedr.  Kindling^r, 
KoCmmMi  //  Nr.  81  täi.  A.  Da»  Datum  in  /raglieh.  Nimmt  man  (htertkOierunff  <m,  so  aeht 
dat  Jahr  1267  vom  8.  April  1257  bis  zwn  23.  Aldis  t2-jX,  hat  nUo  einen  2-j.  März  überhäuft 
nicht  Vitthndit  i»t  zu  Uten  M^CCLXII",  d.  h.  aho  li'H'i  März  25:  soUn  h;,;-fur  nicht  auch  d,* 
Btzeichmmg  de»  Erzbisehqft  Conrad  aU  tunc  temporis  arclüepiscopi  (Conrad  atarb  1261  i>ep- 
Umier  28)  tpnekmf 

»46. 

Apat  AleMitder  IV.  tesfatt        JHeUer  i»  ier  Kkgteache  «kr  Baietiiormr  Kin^  ffegem  Ert- 

hlschif  f (»irdd  roii  Köln  wegen  Vorenthaltvnf)  df    Dorfes  Brünn,  das  die  Brüder  Htrmaui} 
Germnd  von  BriUm,  die  es  vom  Grafen  von  fl  aldeck  m  Aftcrlehen  hatten,  ohne  Zustimmuag  der 
Ldmährnrntt  dm  Bi$Aöfs  vmd  da  Reg^Uel»  von  Bcukriwn,.  an  «km  der  fiüherm  ErMtck^t 
von  KSm,  (Ei^dbert  d.  R)  wrkmß  hattm.   Laterm  1U7  MSn  gt. 

Gtdr.  Wntf,  ÜB,  Y  682,  vgL  lY.  690. 

947. 

Die  venamm^ten  Oenandtm  der  vereinuften  tpedfSliacken  SUfdfe  beurkunde»  eine  OtUennifia9S»Hg 
säten»  de»  Bwrgqrufm  Conrad  mm  Stromhcrtj  an  dm  Dortmmder  Bürger  Atbert  Albus. 

Soest  12i>7  April  15. 

lu  nuuiiiie  Domiui,  amen. ')  Judiccs,  scabini,  conaules  et  civci  Susaliensts,  Münasterienscs,  ü»ua- 
borgenseii,  PadertMun^nses,  Tremonicu^es,  Myndeaws  necnon  H  naneii  aniverBaruni  eMtatiun  et  nraai« 
lioiuim  pacis  federe  unitanini  in  oppido  Susatieiisi  ad  colI(i({uiiim  conjjregati  luiivrrNT':  ri!ri':'i  fif!e!ibii> 
(am  posteris  quam  nuMleriiiti,  ad  quos  pi'e^ens  äcripUun  peiveneiit,  veritalls  iestiinonium  acccpUuv, 
prcsratiuin  tenore  publice  protestamur  et  notum  esse  cupimus  uohr^rslB,  quod,  cum  das  anno  gracif 
M°.C"0°I.'""  »«iplim  I  h.  iclava  pndic  (!)  in  oppido  Sii--afi(>iisi  fssemus  ad  colloquiuin  eoijgri>j,'ati,  venient  ;id 
preäenciain  nostrain  nobilts  \ir  dominus  Couradus  buiiggraviu»  de  .Stronibitj;.  ibidom  roram  nobii«  publice 
recognovit,  quod,  cum  bona  In  Wunetnalen  qaedam  sua  mere  et  absolute  ruissent  propria.  ipse  memoiala 
bona  et  proprit'lalfni  coruiKl.  m  um  ooDsensu  umniuin  corum,  qui  aliquid  iuris  in  ipsis  haben-  ridC- 
banlur,  Alberto  Albo  diclo  ile  Linua  necnon  el  duobus  fratiibus  suis  videlicet  Wernero  et  Henii.inno 
civibus  Treuiüiiieiisibus  donassel  et  a-ssigua&üet  libere  el  solulc  ab  ipsis  iu  mura  proprietale  perpeluo 
poasidenda.  Guiua  doiuttioniB  et  aaaignatiain«  legitime  ipse  se  assernit  el  fittebatttr  plesariam  warandyam 
ubicumqiir  di  !M'i-el  pen'elno  presliturum.  In  cuius''}  rei  i!videns  IcslimoniMin  el  ii;  ;ir*nimenluin  imiu- 
bitabile  presentcm  pagiiiuiu  exiride  super  lioc  coul'ectuiu  ad  pctilioucm  eiusdeui  domini  bui'ggravü,  quia 
BigUIorum  nostroram  extunc  copiam  non  habuimus,  sigillo  SusatieDaia  oppidi  fedimaa  eoinnunbi.  Datum 
Susati  anno  A  terniino  supradicto.  Tente:,  sunt:  Godeacaleus  de  Horehoaen,  Joliwmes  tunc  magi^tri 
bvrgenaium  el  lolum  eunsilium  oppidi  Susuliensis. 

Or.  Dortmund-Katharina  Nr^  2$.  An  rethm  Siidsi^Sden  da»  wieder  anptknS^  Oceittr  Sia^^ 
mepel  (\Vf>,tt.  Sirpd  Taf.  76^  1).  Ofdr.  Rühti,  Dortanmder  UB.  I  108;  99t.  Wtt^,  ÜB,  W 
na  Anmerkmjf  I. 
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948. 

}'ajtst  Alexander  IV.  beaußragt  Comniisaarc  den  Enhischof  Conrad  voii  Köln  nMlf/tufnJh  durch 
JSjcommHnkaiion  und  Inkrdid  gti  ztcingcn,  dass  er  dem  Bischof  Shnon  mn  Pmlerborn  und  dessen 
lürdte  ßr  <ije  Sdiääen,  die  er  diesen  in  dm  rormfgegungmm  SlreUigkeitcn  toe^  des  Burgm^ 
haus  zunefügt  hat,  Genügt kuung  leiate.    Lattran  Vlö7  J^rü  17, 
Gedr.  W'eMf.  (JH.  V  ötii,  vgl.  JV  fiSÖ. 

949. 

I^ij^t  AkMuuier  IV.  befielUl  dun  ßiscltof' {Heinrich)  von  Uüde^ieim^  das  dem  Bischof  von  Jhider' 
bom  dmtA  pSfsäidieH  Mrtass  (vom  »dbm  Tage)  ertitaUe  RbiM,  tM  Lamd«  Burgm  «k  hauen,  dm 
ErMris^f  (dmrad)  vm  K8bs  «.  A.  gegeni'her  twtliigenßlh  dwA  ExcmnnmicatkH  mi  st^sen. 

VUcrbo  1^57  Mai  P.O. 

Gedr.  Wettf.  ViS.  V  öbü  utiJ  687,  vgl.  IV  70J  wid  7ui. 

950. 

J^apst  Alexander  IV.  fordert  die  Christgläubigen  der  Städte  und  Uiöeesen  Möl»,  Mtkukr  und 
Baderbom        den  Bau  des  Kl  Frimdenberg  zu  fSrdem  und  verheisst  denm,       dies  tknn, 
«MC»  Mttm  vm  JßO  FUerto  £857  Juni  13. 

Gedr.  WtHf.  ÜB.  V  Sfi9. 

951. 

Graf  Gottfried  ron  Arnsberg  verkauft  dem  Kl.  Oeliitghause»  du-  Vogfei  über  eine  Hufe  in  Drea- 

berg,  ifclckc  zur  Yoijlii  Sümmern  gchwte.    Anusbery  lj?ö~  Juni  15. 

In  nomme  Domini,  »in«>n.  i)  Gtnlefridua  comcs  d*  Arniaberg  iinlTenb  ad  qims  preaeiu  scriptum  per» 
vttnerit  BidaleiD  in  perpeluum.  Quc-  gerunter  in  tempore  ne  ialHUitur  cum  tempore,  poni  foleiitin  littens 
ff  voce  Ic'stiuin  pcrlit  iiiian.  Prts.-iitiuin  i;;itur  fenore  rccogiiuscinius  ol  iioluin  facimuä  pre»eiitibus  et 
luturis;,  quod  uos  dt  Yoluulatc  et  pleuu  couseiisu  AUieydio  uxoris  no»lre  Fredtrico  cl  Ludcwico  fUiiä 
nostria  celeriaqu»  beredibiu  nosbrü  uiuTerais  in  id  ipsiim  «onsencientiboa  advocaeaam  manau»  in  Drea- 
b(-ig  (|uon)  Vukinarus  cxcolero  solc  bat,  iiui  inaüstis  advocai  i '  nn  1*  •  ii:  ■^'umlinreti  aniioxus  fuit,  n  t  p'is 

e 

ab  ecdwiüa  üiiiichuseu  oclo  mai-cis  ipsi  «xclesie  Uberaliler  cuutuUiuus  perpduu  pu&üideudam.  In  cuiub 
rt* i  testimoniam  presens  acriptum  «xinde  confeclum  aigilli  iwwtri  maniroine  dozbnus  roborandnm.  Pre» 

HCiites  fuerunt:  Adolfiis  plcbaiui-«  in  Jkiuloiie,  tiLidefridus  prcpnsiluä  üt  Ulhithusfii,  Lainberlus  iniles 
d<-  Kudiiicliusi  n,  Wcrnhci-us  lii  hr?  Halko  dapifei  iu>?kT.  celcrariii-  >t  eaincraiius  in  UliiR-liusiii  et  alli 
quain  pluieä.    Datuui  el  actum  in  Anüsberg  in  diu  btiati  Viti  niaitins<,  uinio  Douüui  JJ°.CC".L"VII°. 

Or.  Kl.  (Minghausat  Nr.  -s7.    An  J'fjMr.  d/is  Sief/e!  du  OfaffH  Osttfified  VON  Arnsberg  Wnlf. 

.S(>(/f/  Tdf.  L>\  j).    G^'fr,  .V,  L  Ji.  1  Jo.'J. 

iUm  zweite  Am/ertigung  (ebtnfullit  Ki.  Uttittglumtm  A'f.  äi),  am  äef  ätr  ol>ert  Theü  durch  Müu»t- 
fftM  voHtHndif  e«e$l8rt  itl,  hat  vor  dem  Beeiegfhmgevermerk  (meh  pofitid«ndam)  nork  fot^endm  Zmeatxi 

Recogiiosdmus  preterea,  quod,  cum  Thidcricua  OtUaa  echullhetus  in  Sumbnrcn  roemoralnm 
jnari-ium  in  Dresbertf  prefale  eccloiie  veiididerit,  bona,  que  cum  denariis  ab  «adt>m  ecdesia  pro  ipso 
luuiiäo  iec^ptiü,  idcni  ücbuUhetus  conpai  avc-rit.  ad^ucacio  nostrc  iu  Sumburen  subiecta  non  erunL 

An  Pgtatr.  da»  Siegfl  de»  Grafen  Gottfried  (xir  oArtj).    Xvem  Theil  ergäszt  nach  der  Abeehr.  dn 
Xrill.  Jhs.  Ahe.  VI!  6727  6.  175, 
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952. 

Fropst  Pjtötftp  von  Soest  und  das  Ka^d  eintgen  sich  Uber  die  Verwaltung  der  PriAmkn  am 

gariBtm  Btfm.  ßJBXm  125T  Jmi  2i. 

PbilippQS  Dei  grtttnt  prepcwiti»  «eektsi«  SÜfladensis,  deomiu  A  eapiitulitm  diudem  «edeafe  omaOm 

Presens  scripfum  in^spfcfuris  innnto5ceri?  veritaN-m.  Cum  inter  nos  jtreposilum  ex  una  par(e  et  noi 
decanum  et  capilulum  ex  altera  difficultates  et  questiones  aliquando  sint  esorie  super  admioistratioae 
prebenAram  de  etnrtibas  solMcriptü  viddieet  ProneatiiKhoTen,  Bosyndmaiii,  HttttodkOMn,  Aiwdopen, 
Kaldehofh,  Nuthencii,  Ih  rnen,  Kalle  cum  suig  mansig,  atUnendie  et  obTendonibiis  dm  trwiquiQitatI  et 
paci  prospiciTc  volentes  et,  ut  omnes  difTicultatcs  et  questiones  conquicscant,  conpromidmus.  NV?  v  ■'•■^i 
prepusitus  in  diclo  cooprümisso  pro  nobls  nominavimus  et  cont^ensimus  in  Wiaricum  et  Willelmum 
eauonioM  oniorii  eedeaie  Goknueitals,  iun  yero  capttulnni  Susaeiense  in  Rotgemm  acolanUciunf  Robertiim 
thesaurai  iiitii  rt  riiapisfriim  f7rr!urtim  caiifiiiicus  ecclesie  nostre.  Nos  etiam  capitulum  Coloniense  propter 
iiltiiroä  preposilos  nominavimus  et  cnnsensimus  in  Gozviniun')  decaiium,  GoQFBdum  subdecaoum  et 
Conrtduin  de  Buren*)  ita,  quod,  quidquid*)  omnes  snpradidi,  dununodo  omnes  eonoord«nt,  atafaicriot, 
ordinaveritit  et  fecerint  supra  dictis*)  curtibus,  admiiiistracione  prebendarum  de  dictis  curtibus.  mamis. 
ftttlneodis,  locacionibus  et  obvencionibus  et  super  omnibua,  que  sibi'^)  videbuutur  expedire  et  cuntingere, 
dietiim  negocium  ratum  habebimns  et  inviolabilHer  obgerrabimus.  Gt  ut  hoc  cauciaa  fiat  et  securius, 
audoritas  et  consensus  vctierabilis  patris  domini  Conradi  Coloniensis  archiepiscopi  hinc  conprumi'^-« 
accodunt.  Ad  nrnpUssimam  etiam  firmitatem,  ut  stetur  -latufo,  ordinacirvni  seu  pronum  iacioni  prc- 
iatorum,  nos  prcposilus  Susaciensis  ad  obäervacionem  nos  obligamus  sub  pena  quadringenlorum  mar- 
cannn;  lue  idem  &dinu«  nos  eapitditm  Soaadetise  ad  eandinn  panara  aoa  obtigantes,  ita  quod  mm 
Bervans  aer^atdibuH  vol  non  Hcrranles  sen'anli  ad  solucionem  dicte  pene  tcneantur.  Nos  vero  capitulum 
Coloniense,  Ph(i!ippus)  preposilus  Susaciensis  <  t  no'^  dfcami''  pI  capitulum  Susacienscs  predicti  iu  lesti- 
monium  huius  conpromissi  et,  ut  supradicla  rata  et  mcuiicu»sa  permaueont,  sigilla  nostra  presentibui 
Httieris  duzünuB  appooeoda.  Datum  feria  aeifa  ante  NatMtatem  beati  Joliannto  Bapttd«,  anno  Dwiäm 
yPXX^,  quinquagesüno  septirao  apud  Coloniain.^) 

■J  U  (Omnimiiun*.  *)  Üi»  folgt  i»  C  «ocA  ,caiioninua  noiitre  ecciene*.  ■)  B  «qoicqnid*.  *J  B,C».ü  «nper*. 
9  1^  C  lt.  I>  .ipria*.  •)  C  «.  D  .Colonb*. 

Or.  SoM^Balneht«  Nr.  32  (A).  An  ffiHmn  ><■  itlftifädt-n  hängen  noch  an  die  Siegel  de*  Domcapiul» 
ton  Köln  und  ds»  Capitel»  von  Soe«t  -  Patroclm  (We»tf.  Siegel  Taf.  9,  ö),  letzteres  stark 
beschädigt;  das  det  J^ropstes  ab.  Zweite  gleichlautende  Ausfertigung  (Ii)  St.'A,  Düssddorj, 
Kui-k'Vn  Siegel  von  SeidenfSitm  iAgtt^nUtm,   Ävf  der  R&eheite  mm  «uwr  Hand  de» 

XIII. /XIV.  Jlt:'.:  Litterp  capituli  super  composicionc  prcpnsili  et  eapituli  Sii~-acion?i-~.  Ferner 
Hegt  «w  in  einem  Tramsumpt  Urzbischofs  Conrads  von  demselben  Tage  vor  (C,  t.  die  folgende  AV.j 
MiJ  tM  «inm  aottAm  dtr  OmprmUtmm  vm  Jimt  d,  J.  (2>,  «.  .M".  96^»  Dk  fUMmidm 
Orff  sind:  PröbtÜHff  (K*.  Ammi|),  BMiAtfi$m,  M^kifftmt,  KdAtft  NSttm  (Er,  Siwijl, 

Herne  und  Kalie. 

953. 

Erxbischof  Conrad  von  Köln  genehmigt  das  vorstehende  Compromiss. 

Esh  tarn  Jton  i». 

Conradoa  Dd  gratia  sancte  Coloniensis  ecclesie  archiepiscopus,  Italie  archicancellarius  dilectis  in 
Chnsto  .  .  preposito  ecclesie  Susadt  nsi^  1 1  .  .  (iei-ano  et  capitulo  .nuidtiii  ecclesie  salutem  in  Domino. 
Cum  V08  conpromiseriUs  in  ccrtas  persuna2>  super  certis  articulis  cuntiugentibug  ecdesiam  vestram, 
prout  in  litten  eonproDiiad  plenlus  eoatinetar,  enina  tenor  talis  eiL  0$  aarifaiynJtwA  IMtmii 
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«om  gleitktn  Tage.  Nos  antoritat«in  et  eoTnensnm  dich»  eonpramisso,  prout  •  vobu  a  Dobis  petitum, 
inpefUmur  et  hoc  tam  vubi-^  <|Liain  ipsi^  uiiiitns  per  presentem  litteram  signiflcaiona.  Datum  CSoknie 
faria  «exta  ante  NativilatL'm  bcali  Johannis  Haplisti-,  anno  Domini  jr.CC.L".  scptimo. 

Or.  SotM-Jl*atrociiu  Ar.  äJ.    An  rothgrünen  Seiden fädm  da*  üiegel  dt*  JSrxbüchoft  Conrad  mit 

954. 

LiMert  twi  Schtcansbell  iiberträgt  dlf  Mniwaare  an  den  Güitm  in  lönnen,  die  der  Soeätr 
Bärger  Amoid  Musecat  von  Um  gu  Lehen  halte,  dem  Mosfital  mm  hL  Geist  in  Soest, 

12S7  Jtw»  S2. 

Singulis  et  universis  Christi  (idolibus,  ad  qnofl  presens  scriptum  perrenarit,  Lubertw  mtlea  da 

Svansbollen  veritalis  fcsümoniuin  acceptare.  Ea,  que  ratioiiabililer  acta  sunt,  perpetua  decet  firmilale 
sub&islere.  Preseotium  itaque  tenore  publice  protestor  et  notum  esse  cupio  tam  prescntibus  quam 
Ibtaria,  <iaod,  com  ArnoMns  dieit»  Huaaeai,  eivi«  Svaatianai«,  bona  quedam  apud  Tanen  iaeanda  da 
mar.ü  mea  tonuis^ct  in  fpodo,  o^n  de  consen^u  et  bona  voluntate  uxoris  et  herednm  mponim  ins 
infeodationis  eorundem  bonorum  quod  vulgo  lenicere  dicitur  oppido  Susatiensi  et  domui  sancti  Spiritus 
ibidem  aite  eontnli  Kbere  et  solate,  renimeians  omni  iure,  quod  habere  viddiar  in  bonis  antea  raemo- 
ratis.  Insupcr  ratum  habere  volo  quicqiiid  prefatii^  Amcldus  (nm  «  i-d-m  bunis  Jcinceps  duxerft 
dispouendujxi.  In  cuius  rei  testünonium  et  ürtnitalera  presentem  paginam  exindc  super  hoc  confectam 
sigilli  mei  teatiininib  roborari.  AetQm  et  datttm  Bnno  Donnlii  JT.C'C.L"'.  septimo,  in  rigiBa  NatlvHatis 
Johannis  Bapliste. 

Or.  StdL-A.  Soest.  Tlohc,  IhsyUal.   Skg€l  dt»  AustttOer»  (Ws^f.  Skgel  Taf.  2/7,  1)  an  Pgutr, 

G*dr,  Seibern  L'H.  I  Ar,  302. 

955. 

Die  hestdUm  Sdiiedmehter  entsduiden  die  Trrunflm  mmchen  dm  Propst  Fftiliffp  emer"  md 
dem  Dedtmiten  unid  fopifel  von  Soest- Patrodtis  a'/  /'    r>r  )7s  tprffm  der  J^tiklinfte  m»  de»  HSfen 

fJes  Stifts,    h'nh  l  jr,7  Juni  28. 

In  nomine  Patris  et  Filii  et  Spiritus  sancti,  amen,   ^os  Gozwinus  decanus,  Ck>nradus  subdecauus 
et  Conradua  de  Buren  canonid  eeclesie  Coloniensis  in  quo«  a  capitulo  Colonienei,  nos  Winriens  et  Wil- 

helmus  canonici  Coloiüens«^  in  quos  a  Piiilippo  preposito  Susatiensi  pro  se  et  nos  Rutgerus  scolasticus, 
Robertus  tb««aurarius>)  ei  Diagiäter  Gerlacus  canonici  Susatienses  in  quo«  a  capitulo  Susatiensi  corojpro- 
miasum  est  in  hnnc  modom.  Folfft  die  Uthmd»  19ST  Jtmt  SS  (k.  etm  M*.  95S),  Pacem  futuram 
et  coiicordiani  intcr  Pli(iUppam)  nunc  prcpositum  Susatiensem  predictum  et  ({ui  pro  tempore  fuerit  et 
capitulum  Susatiense  prospicere  volentes  et  difTicultatibus  et  questionibus  obviare,  et  statuimus  et  ordi- 
namus  de  prcfatis  curtibus,  mansis,  altinentii»;,  obvcnlionibus  et  locationibuä  de  hiis,  super  quibus  in  nos 
cat  oompromissum  in  hunr.  modum:  Prepositus  dimittet  capitulo  Suaatienn  octo  curics  cum  mansis  ad 
fas  pertincntibus,  obvcnlionibus,  locationibus  et  utiiitatibus  earundem,  has  scilicct  Provestinchof  cum 
sixiiä  mansis  et  obveDlionibus  et  altinentiis,  Kosinchusen  cum  suis  mansis  et  attinentlis  exceplls  duo- 
dedm  pulHa  qui  dantnr  Andree,  HuUndiusen  cum  maaais  et  attinentiis  «XAeplia  octo  ptdlia  qni  aind- 
liter  dantnr  Andrer-.  Anedopen  cum  suis  attinentiis  exceptis  o<fo  pnlb'>  qni  dantur  dif  prodicto, 
Kaldehof  cum  suis  attinentiis  exceptis  sex  puiUs,  qui  dautur  preposito  codem  die,  Nutliencu  cum  suis 
manais  et  attinentua  esceptia  dnodecim  puÜia  qoi  dantur  eodem  die,  Hemen  cum  suis  mansia  et  atti- 
iiLfiliis,  ibjtn  Kallo  cum  suis  mansis  et  attinorilii-,  el  exceptis  decem  el  siptoui  solidi^  qni  dnt»untur 
preposito  in  festo  Olrici  ad  ligna  comparaoda,  quos  decem  el  septem  solidos  hü  mansi  dabunt  ipsi 
prepoeito;  in  Boaindiuaen  duo  manai,  item  Rovedo  trea  manaf,  item  Brunlnchuaen  duo  manai,  item 
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£inc>ius«n  matiäus,  itcin  Eliliidehusen  inansus,  item  Opmeae  duu  mauäi,  item  Beiewicli  duu  niaa»i, 
item  Nuttwii«!!  mwiBUs,  ftem  Yolkelinchusen  tres  maini;  qoililMt  dlctonnn  manaonim  daMt  pteposito 

duodecim  dennrio«.  AMrt=  vpto  n  iLlitii-,  obvenlione».  locritioiif«?,  titilifntf?  qiiasrtinqno  dictis  curtibu? 
et  mamis  pruvcnientes  capituium  retiiiebit.  Si  vero  aliqui  nuuisi  ud  prcdictas  curtcs  pertinent«s  iure 
honaagü  a  predido  prepostto  teneantur«  prepoaitus  eos  porriset  et  iu«  mnm,  quod  dieftar  kereved0  inde 
recipiet.  Si  t-tiam  uiiqucni  de  predictis  mansis  vacare  vel  ven>li  <  MutiV'i  rU.  qui  de  manu  prepositi 
teneatiit',  si  (.upilulum  uuiu  cumparare  voluerit,  prepoätus  ei  uon  negabit,  duuunodo  aiiquem  ei  cou- 
stiluat,  per  quem  ei  in  iure  ano  secundnm  oonditionem  «orandem  mansorum  caveatur.  In  reoompen- 
aatiOAem  varo  predktCHllin,  qnc  idcm  prepositus  capitiilo  (iimi-^it,  C'-tpitulum  retniltit  preposito  qualuor 
marr^-j.  qua-*  daro  pomutvit  atinis  capitulo  in  f^-^ti)  bi  all  Aiidrcc;  item  in  Adventu  Patn^cli 

i'eiiullit  diccm  läolidas  pro  anliquu  cervisia,  item  iu  vigiliu  iNativitatis  Duiniui  sex  solidoe  et  oclo 
denarios  pro  aervitio«  Iteoi  deoem  aoHdoa  in  die  Patrodi  pro  mtiqua  eenriaia,  item  qnadraginta  quatam- 
ßolidi.^.  i]i)n<  pr->'pfi--itti'^-  in  Oi^^drii'^'i^-ima  dare  consuevit  «infriili^  nntii«  pro  qnatiinr  cprvi'~-ii-;  Ilm 
capituium  äoht-t  pru  prupui>ito  t'.j  villicü  de  Aiiedepen  uuam  cervisiain  videlicet  undecim  sulidüs,  iteiu 
Uttum  servitium  sdlicet  sex  aoKdos,  item  tres  solidoa  pro  allw  pane,  item  undedm  modioa  siliginia  pio 
paiiL',  pibluri  qualuor  di  iiarios,  itoni  qualuor  maltos  avcue  triljus  modiis  minus,  itom  villico  de  Nullvn.  n 
qualuor  inallos  avcnc  et  irw  modio«.  ?(06  vero  arbitri  predicti  hoc  pronuDtiatura  »ub  pena  predicU 
rolumus  et  ptecipimus  a  pattibna  obflervarl  et  ad  idem  eompromisattm  et  eiusdem  ordinationis  oh^er- 
vantiani  et  ad  oaiideni  peoam  prep->situin  (jui  pio  tempore  fueril  proimntianius  esse  obligatum. 
ceir  rii  i  apitulum  Ckiluniense.  .  .  preponitus  .Susatieums  et  iios  capituium  Susatieiise  in  predictam  onJi- 
uatiütiem  scu  prunuutiatuiii  couseotimus  et  ad  ub^ervationem  omiüum  eoruin,  que  ibidem  pot>ila  suxtt, 
nos  et  prepositus  Suaatiensis  et  noa  eapitolura  Suaatienae  aob  pena  predida  proteatamur  no«  teneri. 
In  quorum  riTTTiiiim  (■'■-tirtrinium  et  ad  maiorerii  firii):(ati  m  sigilla  no-lrn  viilcti;  .  f  arbitorum  (!)  predictoruni 
cum  «igillia  eucle.nie  Culuiiieiti>i^,  prepuiüü  Sugatientiis  et  capiluli  Susaliensis  presenUbas  sual  appem«. 
Datum  Ck»lonie  iu  vigilia  aandorum  apoatotoram  PetK  et  Pianli,  anno  Donini  Ii*,  duoentadmo  qoin- 
qiMgeaimo  aeptimo. 

"i:  .thi-^amitts". 

Ot:  Soi'ni- l'uifOcluM  J7.  Ah  fafbiyfn  'itfidfrifäden  häru/m  noch  die  tiiegel:  i)  de*  (JapUeU  von  t»«*l- 
PaUvelm  (Wtttf.  Steift  Taf,  9,  6),  2}  DeehanUn  Gonein  mit  Süduieg^^  3)  di»  Stikditaiu 
i'onrwi  mit  Ri'nkxifijfl,  4)  Jfs  ('nnonicM  WinriciM,  5)  de»  Schal atttetts  Rntgeina  (Weetf.  Sif^y' 
Tüf.  iiid,  IJJ,  tij  de»  Thetaurars  Robert  (ipiUooai:  dtr  SiegUr  vor  dem  in  Itüjitwiy  dargt-iklitm 
S.  Batroeliit  kmemd,  hn^idifftr  Omt^riß:  Palrot-Ios  f  S.  Rob  .  .  .)•  ^<''*^' 
faUtn,  Gedr.  StiberU  ÜB.IuOT.  Vijl.  AV.  'J.'i2.  Die  <t,<naunUn.  (h  te  lind:  Ittntsin</se>i,  Ru}-iok, 
BfütMtyteHj  f^kettn,  Etf'teUf  O^mindtn,  Berwicke,  NüUeUf  Vmiagheuem  und  Awfm^  aÜe  im 
Kr,  Soeet  gdeyen. 

9dö. 

Ergbuduf  Conrad  vo»  KiO»  Mthet  die  B^dtmig  der  PfamMlen  i»  der  &ttdl  Soest  mit  Cm- 
niker»  Wm  PcUroduS  an  und  hrsfimmt  dk  Abf/abni,  welche  die  eimeimt  Ekdim  <m  dae  SUft  J* 

2(ih''  n  hirhrn,     Höhr  /?57  Juni  28. 

Gonradus  Dei  gi^tia  äaiicle  Colniüensis  eccicsic  archiepiscopus,  Italic  archicaacellariu«  universiä 
preaentee  littera«  inapeetmris  ealutem  in  Domino.  Cum  canonlboa  aft  conaonnm  euraa  eedesiaram  per 
pa'=toiO'i  «eu  rectores  regi  S'  ii  tifficiari  debere,  licet  quandoqne  -  ^  cau^a  lo;Htimi  siisfineantur  vicarii, 
ad  oppidum  Susatieiis«  nos  rcfercntes  et  atteadentt»,  quod  in  eodem  loco  mullitudo  populi  eacierit, 
qui  licet  sSt  distindua  per  oerta«  parroduaa,  non  tarnen  in  curia  ibidem  dldindia  dictum  populus  ngUur 
per  pasiorca,  quin  nee  etiam  per  Tiearios  perpduos  aed  per  condnetieioa  «t  «nnalea,  pmut  paatore» 
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eantndMH  4aerev«lillt|  tarn  «olnm  in  pcriculum  anünamm  quin  etiam  in  scandalum  ordinis  doindii, 
propter  <iaod  nos  hoc,  prout  ex  officii  debito  tcnemur,  reformare  voleates,  de  consilio  et  consensu 
archidiaconi  loci,  capituli  maioris  eccleaie  GoloiiienBis  necnon  et  prepositi  Susatiensis,  qui  ius  presentandj 
ad  easdem  ecclesias  Optiset,  GUm  ipM*  ncare  contigcrit,  statuimus  et  ordinamus,  ut,  cum  aliquam 
ecdesiam  liabciitem  curam  animarum  in  oppido  Siisafii  risi  vncare  conligeril,  {ireposilus  Susatieneis,  qui 
nunc  est  vei  qui  pro  tempore  fuerit,  ad  eaiidein  ecdesiaui  prcseutet  unum  ex  quindecim  canonicis 
aandl  Pktrodi  oppidt  Suaatieoaifl  maioreiB  prebendam  habentem  et  in  powmioM  et  pereaptioiie 
frnctiium  pxisfpnfem,  qui  ait  saccrdos  yol  qui  infra  aniium  fiat  sacprdos,  archidiacnnn  loci  curam 
animanim  ab  eo  recepturum.  Si  vero  eure  recepta  legitimum  impedimentum  emergat  eidem,  quominus 
infra  anonm  onUnem  sacerdotalem  redpere  poräü,  impedimento  eeannte  infra  annom,  priore  tempore 
quo  nrdinein  rcciperf  potcraf  cümputato  cum  poslcrinrn  quo  rcciporc  poterit,  proitiovobitur  in  sacor- 
dotem  et  officiabit  ecdesiam  nun  per  vicarium,  sed  per  se  et  socios  honestoa  silü  adiuocto«.  Idem 
etiam  randentlam  fiuaet  in  «odeaia  eonventuali,  com  prdwndam  hidieBt  in  eaden,  aalvo  iure  decanl  «t 
capituli  de  danda  licentiu  el  aliis  iuribus,  que  dfL-anus  et  capituluiii  dixix  suos  canonicus  habere  con- 
«aeTeruni.  Qui  etiaui  ai  ordioem  iofira  tempus  prcfiuitiun  noa  rcceperit,  ip«a  obmisäiooe  ecdeaia 
TacaliR  et  prapodta»  aHnai  de  predictis  eanonide  quem  Tohierft  et  qui  eedeaiam  non  babuerH  in  oppido 
piredicto  ad  eandem  presentabit  ardüdiacono  cunun  ab  co  rocepeturum,  nec  idem  ab  Olo  qui  ^ledam 
habolt  molestatioiiem  aliquam  aeu  questionem  suatinebit,  cum  uicliil  iuris  decernamus  eum  habere  in 
ecclesia  memorata.  Verum  cum  plurima  bona  capitaU  Snsatiensis  sita  dnt  in  medio  nationis  prave  et 
perverse  et  propter  hoc  frequentius  rapinis  et  iuceiidiis  devastentur  in  tantum,  quod  gravem  in  pre- 
bf-ndia  suis  patiantni-  d.  fecitim  ne*"  sint  liabundanii  s  in  rcdditibus,  ut  ftiam  nosti  i  memoria  ot  propositi 
äusaliensis,  qui  nunc  est  et  qui  pro  tempore  fueht,  iiabeatut  in  ecclesia  uiemuruta,  statuiuJUü  et  urdi- 
namos  de  coadKo  et  consenni  predidoram,  ot  ilU  qui  dictas  ecdedas  noepefint,  ftdant  sabventioneB 
ad  cottidianaa  dislributiones  facicndas  (canonici-;)  capituli  Pusalipn«ii9,  cum  per  predlctas  coUidianas 
distnbutiones  choni«  plenius  observelur  et  divinus  cultus  augmentctur.  Ad  cottidianas  distribntiones 
paator  Veleris  Eceksie  dabit  sededm  mareaa,  eededa  beaU  Pauli  septem,  ecdeda  beati  Thome  sex,- 
ecclc^a  sancte  Marie  Alte  sex,  ifem  rrclcsia  sanctc  Marie  ad  Prutnm  ';r'x,  item  f'crlcsin  bcrtfi  Georgü 
quinque  marcas.  Ordiuatioues  vero  distributionum  tieut  per  capitulum,  prout  ipsis  videbitur  expedire. 
Hee  omnla  «apradida  Tolunnis  et  predpirana  flnniter  obaervari,  eententiam  «xeonununieationia  in  acriptia 

fcroulos  in  omnes  et  sintiulu*,  qui  -je  huic  statutf»  el  ordinationi  eUixerint  upparietiduiii.  Ut  autem  hcc 
rata  et  inconcussa  permaaeant,  presens  littera  aigillo  nostro,  sigillo  maioris  ecclesic  Coloniensis,  sigilio 
.  .  prepositi  niaioria  eodeaie  Gotoniensia  lod  ardiidiaooni,  sigilio  preponti  SuaatieiidB  et  aigillo  capituli 
Susdierisis  est  communita.  Datum  aono  Domiiii  IT.GG*.  quinquagesimo  aaptimo  apud  Goloniam,  in 
Tigilia  apostolorum  Pelri  et  Pauli. 

Or,  SotttrPatroclu»  Nr.  34.  Von  dm  an  j'arbigm  Saidenfäden  angehdrtjft  gmuMenm  &  Sieffein  sind 
nmr  noch  Rtttt  dt^mdfm  du  ESkm  DomoapÜtU,  dtt  PropHn  (Wh^.  SkgA  Teif.  iSky  6)  wtd 
de»  Capiteh  ron  Soest- Patmrhn  (ef)m:h  T,if.  9,  5)  vorhandcn.  Qedr.  Seibertz  VB.  I  30.5.  Regest 
Cwdatms,  Heg.  Conr.  4öy.  Auf  der  Rückseite  von  gleichzeitiger  Band:  Privilegium,  qualiter 
eonfbrre  ddNntnr  eedede  infra  muroa. 


957. 

Stattit  Jirsbischof  Conrads  von  EMn,  dass  der  Propst  von  Üoest-I^roclus  auch  Präbendar  des  üUfles 

Mö»  aoO.   JG0i»  mr  Jmi  38, 
Conradus  Dd  graUa  sancte  Coloniensis  ecclesie  archiepiacopus,  Balie  archicancellariua  omntbus 
pre^entes  liüeras  inspeduria  aalatem  in  Domioa  Cum  indacwM  dt  ^  ratioai  contrarium«  nt  prdatna 
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aliquis  sit  in  ecclesia  non  haben«  prfbrndarn  iii  radrm,  statuimn>  ct  ordinami:?  nt  nunc  prepo«it'!3 
Susacieiuis  eodesie  el  qui  pro  tempore  fucrint  eligautur  ia  canonicos  et  fratrcj  et  babeant  preb«iiuiaii 
nMiores  in  eedeflti  memonta,  cum  «Uam  ex  hoc  nudori  ftmUiarltato  et  promotioDe  ecdene  predicte 
mA  obnixi.  Verum  cum  prcpositus,  qui  fuerit  in  ecclesia  memorata.  Uber  sit  u  choru  prupter  GonunoduiD 
prepositi  ct  capituli,  statuimus  et  ordinamus,  ut,  si  dictus  propositus  fructus  prebende  sue  redpere 
volucrit,  faciet  eos  rccipi,  prout  alii  r<H:ipiunL,  qui  habent  prebendas  majore«.  Si  rem  sibi  magis 
placuerit,  iit  capitulum  dictoi^  fructus  rccipiat,  hoc  faciet  eafsitulmn  et  pro  rccipiendis  quolibet  •on» 
dabil  ipsi  ptoposito  quindfcim  marcas  duodecim  bolidis  pro  maroa  pompnlafis.  in  festo  Remisni  rpiinquf, 
in  Nativitate  Üomiiu  quinque  tit  in  Pascha  quinque.  Si  vero  in  festo  Keraigü  dictat»  quinque  marcoii 
non  solferini  et  oesiaTerint  per  quatnor  eeptinuuu»,  ila  quod  infra  fllas  qaataor  eeptimanai  Aolalio  non 
fnont  facta,  incidant  ip>ni  nbmis^iorH'  in  prnam  qTiinqtio  marrarum  rl  rrmit  stHp«''nsi.  quousque  diel*.' 
quinque  marcc  cum  oliis  quiuque,  quo  pro  peua  debentur,  fueiint  persolute;  ipsam  autcm  senteotiam 
suspensionis  in  scriptie  ferimuB  in  non  solrenteH  pro  principali  et  pena  et  relazaüonem  dnadein  per 
presentem  litteraro  facimus  facta  solntion«  sdHIh  <  t  yn-w  Denuiiciationem  autem  diele  suspensionie, 
ubi  prepositus  decrcverit  Cadeodani,  per  pre»eotem  UUeram  committimas  decano  roaiori  Coloniensi  «4 
sie  de  terminis  Nativitatis  et  Paaebe  neenon  et  annia  auboequentiblM  erit  obeenrandum.  Cum  aatem 
in  eccleaia  Suaadensi  nunc  maior  piebenda  tioti  vacet,  que  poesit  dicto  preposito  assignari,  Toltunus, 
ut  quindecim  mnrre  pro  fructibus  prebende  sibi  ad  teimiiii^s  supradicio«  rf  suh  penis  t  isdom  i[iiolib(:t 
anno  aü«ignenlur,  quuuüque  prebendani  fuerit  adeptus  maiorem.  Si  vero  electiones  canonicorum  üen 
oontingeiit  ipao  in  oppido  Sufiadenai  exiatente,  Toeandaa  erit  et  potent  iotereese  af  voloerit  eleetlombaa: 
alias  Tero  ezistetis  uon  erit  vocandus.  Licet  etiam  alii  canonici  eiusdem  eccicsie  habcant  duos  annos 
gratie  ex  consuetudine  approbata,  preposituü  quicomque  fucrit  pro  tempore  cum  ipsum  mori  contigorit, 
tantum  unum  habebit  annum  gratie,  quo  ftifio  siiccessor  ipsius  fructuB  prebende  indpiet  colligere. 
Koc  autem  atattttum  et  hanc  orÄnationem  fedmas  de  consensu  exprcseo  et  Toluntata  decani  et  eapiluli 
Susaciensis  et  sie  n<^n  obstabif  ordinnlic  facta  [ht  c;ipilu|um,  quod  propositus  non  d<>bra{  habere  pre- 
bendam  in  ecdesia  memorata.  tlec  eciam  ordinatio  exteuditui-  ct  eam  extendi  volumus  ad  umues 
prepoaiU»,  qaii  pro  tempore  iüerint  in  eeciesia  predirta.  Ut  aatem  hee  ftnna  et  indubitata  permaneaat, 
prt '^cns  littcra  sigillo  nostro,  siglUo  maioris  ecciesie  Coloniensis,  sigillo  ln<lu-  eoclesie  Suaacieoais  et 
si(pllo  pii  positi  Su8a<  icnsU  i-s!  commmiita.  Datum  Colonte  aooo  Domini  M^CC"  qainqiuBeaiinio  aeptimo^ 
in  vigiiia  apoätobruni  Felii  et  Pauli. 

Or.  Sout-Palnebu  Nr.  36.    A»  /arbigm  S«id0tfädat  die  Sieffft:  i)  des  EnUatOMfa  Comrad  mit 

Fiicknieget,  2)  des  DomcapUlU  Md  Köln,  3)  de*  KajnteU  e<m  /'atrocius  fWestf.  Siegel  Taf.  9,  .'>) 
und  4)  d.u  P-,>j:>,u*  P/,{li,fna>  wn  Patneüu  (tlmda  Taf.  iäO,  ß).  Qtdr.  StiberUf  ÜB.  l  SOS. 
Rfgeift  Cardauns,  Reg.  Conr.  438. 

95a 

BrMackuf  Conrad  von  Köln  transsunurt  das  in  dm  IrrUHfim  zwijtdien  detn  Propst  und  dem  KofM 
vm  Soest- I'afroclus  vereinbarte  Compromiss.    Köln  1257  Juni  SU. 

Conradus  Doi  gratia  saricto  Coloniensis  ecclMic  archiopiacopus.  sacri  impcrii  p«^  Italiam  archi- 
caocellarius  .  .  preposito  et  cupilulo  Susaticnsi  salutem  in  Domino.  Cum  vos  super  rertis  arliculiä  in 
certaa  pereonaa  compromiaeritia  et  audoritas  noctra  et  eonaeDaua  dido  eomprornJaso  aoeeaaerint,  «cot 
per  lifteras  nosfra'^  patentes  liqnrt  evidenter,  dicti  arbitri  ordinando,  ststucndn  in  tninf  modum  pro- 
nunciarunt,  sicut  nobis  per  corum  litteram  el  pronunciatum  conetitit  evidenter.  Cuius  «tatuU  ordi- 
nationi»  pronondati  teoor  talla  eat.  Et  fi4gt  kierm^  dk  Urhrnde  von  S2S7  Jim»  28  (Hr.  95^.  Kos 
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Ten»  eunl  fbctum  eorundem  aibilrurum  ttt  pj-onunciatum  invencrimus  pic  nu  |iioidde  factum  et  ad 
precarendam  iraposlerum  dwcordiw  et  queationibu«,  que  pos«ent  intAt  vos  orih,  ea  que  iam  facta  sunt 
per  ipsos  arbitros  et  praoimcnta  ex  mtU  «dentia  eonllnimiiMM  inaaduitM  ta  dMtricting  per  tos 
obflemri.  Datim  Goiome  in  crafliino  Banetamoi  apoetolorani  Petri  ei  Pauli,  anno  Domilii  IT.GCT.  qnin- 

quagesimo  septimo. 

Or.  Hoett-Fatioclu«  Ar.  C/S.  üügei  von  farbigen  Seiamfadm  ab.  Gedr.  OexberU  (JB.  307.  Rtgtt 
Cvdamu,  R»0.  Gtmr.  HO, 

Graf  Dietrich  ton  Limburg  iiberirägt  dem  Grafen  Herbord  von  Ihrtmund  ein  ßurglehen  aus  seinem 

mf  YrinoBele.   Bei  DahmmA  1SS7  Ju&  IS, 

Th(«odaicus)  Oei  gratia  comes  de  LimbitfB  omnibus  mi  quo«  presetites  Httere  penrenerint  ealutem 

in  Domino.  Preseutiiim  tenore  protealamui .  quod  tios  Hribo'nin  dicto  cumiti  de  Tremonia  et  suis 
heredibaa  successiTe  in  feodum  caAlrense,  qaod  «n  hwyLen  teutoiüce  sonat,  XII  marcas  aniiuatim  cke  curte 
noetnt  Yiincsele  de  eoiueiuu  et  oon^o  domini  nostri,  doraini  Adolfl  comilis  de  Monte,  porradnas  in 
Perpetuum.  IIa  siquidem  quod  idem  H(»'rbordus)  sive  sui  heredt-s  dictam  pecuniam  de  prefata  cmio 
nostra  singulls  anow  percipiaat,  medietalem  in  fietito  beati  Michaelis  et  alteram  purtem  in  fcsto  sauete 
Walburgis,  antcquam  iu  ÄctU  ternmiis  noa  Tat  oancO  nostri  aliquant  i'nde  percipiant  porcionem.  In- 
saper  talem  eidem  graciam  indulsimus,  quod  ai  ipse  ad  coounodam  suum  vcl  causa  necessitatis  ad 
tf-mpu'!  n  taslio  uoslro  cedere  voluerit,  loco  sui  alium  vinua  probum  ol  hone^tuin  polerit  subrogarc. 
Ad  üuius  igilui'  roi  evidentiam  nos  presentem  litcram  exinde  confectam  sigillu  dicti  domini  nostri  conütiü 
et  nostro  fuciinus  coniuti)^i.  Actum  publice  apud  fossas  lapidum  prtifji  Tremoniam  anno  Domini 
M^CCrLVir,  secunda  feria  (»>-t  diviüionem  Apostolorum,  hiis  preseiiübu- :  Tiicoiifrirn  rjp  Volm^^ttrie, 
Alberto  de  Hürde,  liermanno  preposito  saucti  Pauli  Monasteriensis,  'riicoderico  de  berchein,  Hermanuo 
dido  Weveran,  Ludevico  de  Waliorpe,  Concado  de  T^enchoTen,  Godescelco  de  ErenbniditinGhoTai, 
Menrico  de  Appelderbeke,  IIerboi"do  do  Tremonia  ol  aliis  quam  pluribus. 

Or.  Pr'ariurritir  Klifij(f).  JJicr  gedruckt  nach  von  Sttmm,  Wettph.  OtBchichtf  III  S.  i426,  Jn-  um 
ür.  noch  das  Heiteraitoel  de»  Grafen  Adolf  von  Bny  mit  Rüchtugel  (gikrötUer  Löwe)  an  rother 
Sdde  M&.   R$giH  BmM,  DmtmmAir  DB.  I  iOI. 

«>()0. 

Vor  dem  Gericht  in  Wtedenbriick  verzichtet  der  Uitter  Conrad  von  £ruei'diitchusen  gegen  Hat- 
gdMigung  auf  zwei  £>6m  in  AUengetek»,  totMie  er  votn  Kl.  MirimfM  m  LAm  trug. 

0«dr.  Wmtf,  ÜB.  UI 638  (vgL  6i8j. 

961. 

EnMiOof  Oemad  wm  Köln  bestätigt  dem  Kl.  Soeat^Fara^  de»  BeaU$  eiHer  Safe  m  Bnkele 

(Büecke,  s.  Soest?).    Köln  1257  Augud  24. 

Conradus  Dci  gratia  «anctc  Coloniensi^^  ccdt  -,io  fircfiio|)i-icopiis,  sacri  imptrii  per  Itsüiam  archi- 
caacellarius  dilectis  in  Christo  magistre  et  convenlui  monasterii  in  Paradyso  salutem  in  Domino 
aenpltemam.  Gnm  vos  manwim  ^1001  apnd  Bakde,  eoioa  propriatas  ad  noa  et  ad  noetram  epedat 
Mdaiiani,  a  Hennanno  dva  Snaatienri,  qoi  ^etiun  nmam  a  nobit  t«iuit  in  faodo,  comparavaritta, 

56' 
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oo«,  qui  ad  gratiam  poticeDÜbus  Cacieadam  proni  <?t  facilaa  volumus  invdoiri,  proprietatem  dicU  mansi 
in  TM  et  Twtrom  mooMterimn  ib  bomagk»,  quud  proind«  nofak  tmer—ini  beere,  abcolvendo.  In 
huius  Haque  rei  teetiraonium  pfBWHtem  Uttenm  scribi  et  nostra  «igflb  f^dmDt  eommiHliri.  Oibim 
Golonie  IX.  Kalendas  Septembris,  anno  Domim  1I*'.QC<'X*.  septimo. 

')  flirr  fehlt  ettra  .traJIsferimUS*. 

Abtckr.  dt*  XIV.  Jht.  im  Copiar  de»  KL  Üoeit-Paradie»,  M*e.  VIl  6107  6.  36 — tÄ>.    Im  KmkuN/u- 
vtneieiHiM  wm  1643  wM  BSdM  «nmilnt. 

9(52. 

JJie  (jrrafen  Otto  tm  Altena  und  Engdbert  mn  der  Mark  bettäiigen  dem  Kl.  Fröndenberg  dm 
Mdtatf  de»  Bof»  JIM  Id  Kommt.   FrSnMberg  1MS7  S^^tembet  13. 

Nm  Dei  itatia  Otto  in  Alfh«na  et  Enfelbertus  in  Kardia  eomftM  et  fr«tras  eaplentea  fheHa  noatrit 

pruplcr  <nl  utililalcm  fidc  et  rncrnoriii  dignis  Lain  apud  posteros  quoni  apud  prcscnifs  debilam  imponere 
firmitatem  tenoie  presentium  si^illoram  noatonun  robore  munilorutn  uoiversü  Christi  fideUbus  tarn 
preaamlilnia  qoun  fatnna,  quUnia  utOXitia  naofladfAtii  intnitB  contigerit  ediibeii,  dttximiu  prot^ 
•tAiMlaiii,  qnod  »os  ad  patidoMn  vtnenbilia  «t  dilceta  aorona  noatre  R[icliardia]  abiialiflae  todiuqiM 
conrentus  in  Wnitidt  bert'  proprietatem  curtia  dicte  Horst  sile  iiixfa  Kamine,  quarn  iidt-m  a  Johaune 
[fomuloJC?) ')  de  Marcba  miniateriaU  noatro  iuslo  el  legitimo  emptioni»  tilulo  cotnparaverunt,  raoepU  ab 
eodem  Tenditor»  [dida  eortia  exleBtiieatione]^  aepe&to  canTenliii  tun  libare  et  «baolnte  timhiMmw  ijuam 
devote.  Aetnm  et  datnm  in  Wrondebeif  anno  Domini  mflteidmo  dwwntaaino  ^pdo^pageatao  aafdiino, 
in  vigOia  Exaltationis  sancte  Crucis. 

V  i>M  i^t.  a»  dbM»  Sittkm  durek  FtmMgkmt  nm  UM  MtnOrti  dU  Ittmg  m  Mit»  Sittkm  iit  irielf 

Or^  mAt  hnehääigt,  KL  Fröndmbtrg  Nr.  18.    An  *eti»9m  Bm^Sdm  dit  81^:  1)  Ottoi  mh 
Altena  Sieffei  Tnf.  32,  W  u.  It),  it)  EnftUtrtt  ton  itr  Mark  (ttmdm  Tkf.  SS»  9  md 

BmL  I,  i,  S.  30),  imth  mit  Rückti^gel, 

968l 

IVopsi  Ootifried  mn  Odiwfhausen  und  der  Pfarrer  eu  Enkhausen  ordnen  die  kbrddkheit  Ver- 

Mlfnisse  der  Kapelle  eu  Hachen.    1257  (Mober. 

Godefridus  Dei  gratia  prepositus  de  Olinchusen  et  Erenfridus  pastor  ecclesie  in  Ecginchus«n  notum 
eaae  Tolmnaa  oninibus.  quod  dissensio  inter  nos  babita  super  amministrandia  in  Hachnen  sacramaotia 
eodeaie  per  oompositionem  iustain  et  ralionabilem  eomiuievit  eub  Iilic  forma,  quod  omnia  ecclesie  aam- 
menta  plebanus  in  Ecgiiuhusen  qui  fuorif  pro  tempore  oinnibue  in  Hachnen  latn  in  ipso  Castro  quam 
extra  manentibus  tamquam  rerus  loci  pastor  ainininislrabit,  hoc  excluso  quod  in  nativitate  Domini,  in 
ftadia  et  in  die  Penieeoataa  in  eapeila  Hachnen  enni  fiuniliiB  soJa,  pront  ealgit  neeeeaeitna,  eonununicare 
poterunl  castellani.  Capcllanus  quoquc  loci  rinsdcm  hostiam  unam  vol  duas  paratn?  Semper  habebit, 
ut,  ai  in  Hachnen  repenüna  aliquis  infirmilate  raptus  plebanum  de  Ecginchusen  expectare  non  valeat, 
ipae  eapdienus  ▼iatieou  ei  ministrare  ait  parataa.  Prepoaitaa  qooqve  de  OHndioaen  qol  ftinit  pro 
tempore  si  ad  iiinnclionem  alicuius  castellanorum  forte  vocatus  fiierit  el  aliquid  simplieiler  oblatum 
ibi  Aierit,  habebit  hör  predictua  piebanua  qui  preaena  eril  cum  oleo  infinnonun,  cedet  autem  ad  uaus 
ipsius  prepositi,  si  quid  nomfaMUni  rel  «peckHter  aflif  foaifit  asaignatiUL  Uieu  HoabR  üeHa  eMtdlniip 
ai  plaeet  «ia»  eine  iwntradieUiine  qwüliet  in  OUnduiaeii  MpeUif  et  nea  plekmua  nee  eeptBaata»  in  aliqaB 
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missarum  ibi  rel  in  oblacionOms  «lk|nM  Incfe  vai  «UqitMD  haibdiont  porcionem.  In  cuiu»  rei  litmituteia 
et  testimouium  agiUA  nostn  py—mtfln»  mut  «ppauB.  Datum  «t  «eUim  anno  Oomioi  M°.CC°.L°.VU% 
meose  Odobri. 

Or.  JD.  Odiigkmmm  M".  M.  M  i^Mr.  Siegel  de»  Prvptttt  GoUfiriti  (»pHstmal,  der  U.  Afra» 
aitmid,  m  der  Reehtm  dit  SeMimel,  in  der  Linken  «in  /itich;  Umtc/irift  abgd><vckelt)  md  da* 
betchädiffU  des  Pfarrert  in  Eni&auten  (»piUoval,  S.  LammUm  auf  dem  Roet,  Dma«kn/i:  ....  rid. 
p.  in  .  .  ckhi  .  .  0    Oedr.  Stiberte  ÜB.  UI 1092,  oben  Nr.  929. 

* 

BwAaf  00»  «w»  MüMttr  MmmM,  dam  <Ue  BNkfar  wn  iteeftade  dm  EL  IilmMm  Ore  OWar 
m  AawPMlUr  (9.  9,  BeMtm)  ibarfn^^  Um.  tiST, 

N08  OUo  Dei  gratia  Monasteriensis  ecciesie  episcopus  not  um  esse  vulumus  universis  prest-ns 
•criptiim  in^ectniia,  qood  Hermanniu,  Hüxricus,  Jobaones  et  Godefridaa  fratna  da  Rechede  ana  com 
nxoie  prefail  Hmnaiini  ei  tav  primiB  quam  poeterilnu  fflieria  eorandem  ad  fi|iiraBi  noitri  iadicfl 

Halteren  aCCaaMnuit  «t  bona  soa  St<.\  i  reimuidhe  infra  districtum  eiusdcm  iudicii  sita,  que  ipsorttm 
eranl  allodium,  unanimi  conseneo  cotilulerunt  ecciesie  Vlarshem  cum  octo  mancipiia  et  omnibus  atti- 
nentiis  in  predio  perpetuo  possidenda.  Nos  vcro  predictonun  fratrum  de  Rechede  et  heredum  ipsorum 
precibus  indinati,  ne  qida  in  postenim  talem  coHatknieni  raUooabiliter  «t  rite  faclHiii  niisu  temerario 
infringere  Talr-at  ant  prrmimnt,  cnndrm  ccclc'^inm  super  eollationa  botlMDodl  munivimos  AOatranuil 
robore  litterarum.   Daiuiu  axuio  Dumuü  M'.CG'.LVir. 

Or,  lunogL  Arerdferfftchen  Arc/u«  tn  ReckUnghaueen.  An  Pgtgtr,  dae  Siegel  Bieehof  Ott»'» 
(Wttif.  SiffH  nf.  U,  i).   Vgl.  mim  Nr.  974. 

965. 

BiuAöf  fiwwN  DM  PadeAom  erOeitt  dem  XL  Wdv»  emm  MamMrf.   Padmiom  1957. 

-"(imoiij  Dei  gratia  Paderburncnsis  ecdesie  epiacopua  unireiaia  Gbiisti  fldelibus  presenteiii 
pagioam  inspeduris  ealuton  in  Domino.  Qnoniam,  nt  ait  apaatoloa,  onmes  rtabünna  ante  tribooal 
Chriati  reeepturi  prout  in  corpore  gessimus  rive  bonum  fiierit  aive  malom,  oportet  not  dien  mcMlonia 
extreme  misericordie  operibus  prcventre  ae  eternorum  intuita  aeminare  in  terris,  qood  reddwita  Dooüno 
cum  malÜplicato  fructu  recolligere  debcamus  in  rc]i<.  firmnm  =p<>m  fiduciamque  leiientes,  quoniam  qui 
parce  seminat  parce  et  metet  ot  qui  seminat  111  bfnedicliouibus  de  bcnedictionibus  et  metct  ntam 
ctcmam.  Cum  igitur  dilocte  in  Christo  .  .  abbatisaa  •(  eonventos  monialium  de  Weivere  ordinis 
Cysterciensis  CoJonirn^^is  dioccsis  ecclesiam  '?iiain  rt  flaustnim  cum  officinis  ipsarum  usihiw  oporlunis 
edificarc ')  ceperint  opcre  sumptuoso  et  ad  editicationein  huiuamodi  proprie  sibi  non  suppetant  facultales, 
nlai  ftdefinm  elemosinia  adiuTentur,  nos  de  omnipotentia  Dei  mlaerieordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli 
apo*5tr>!or!im  eius  aiictfjrifnfr  fonfisi  omnibus  vern  pfnitpntihiis  confessis  qui  supmtiirtp  orrlesie 
manam  porrexerint  adiutricem  .  .  dies  et  carenam  de  iniuncta  sibi  peiütenda  misericorditer 
relaxamna.  Dattun  Paderbomen  anno  Domuii  1P.GG*.L.VIF. 

Or.  KL  Welver  Nr.  35.  Siegel  des  Bitchof,  an  gedrehten  BoKfddm  mit  iUutliegtt  (Wttlf.  Stigd 
Taf.  49,  ö  u.  61,  lö).    Rtfttt  Weetf.  ÜB.  iV  720  a. 
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966. 

Venmibum^  der  AebÜetm  von  Wdver  mit  dem  EcBm  Walter  tm  IkBmg  wegm  der  MBitU 

tfi  Medherike  (Meyerich).  1257. 

Soror  A(lheydi8)  abbatissa  in  Wehrere  ordinis  Cysterciensis  et  V(altheru6)  rir  nobiUs  didiis  de 
DnUberg  omnibus  ad  quos  presens  scriptum  perrenerit  salutem  in  Donioo.  OrdmaloiB  «at  inter  not 
de  molendiiin  McdhiTikc  sie,  qiiod,  si  niolLtidiiiuin  ante  r< -^lüm  Martini  nunc  inalantis  ab  omni  impe- 
titione  Qon  fuerit  absolutum,  nos  Waltherus  infra  oclavam  eiusdem  festi  mittemua  Welrcre  tres  mallo» 
süipnfo  et  ordei  Snatiemis  nwnaare  et  iumhh  mittum  avene,  pro  qtdbae  fidduaaeranft  de  Diddieig 
plebiinus,  de  Unckencdorp  plebunus  et  Hermaiinus  Vridach;  et  conTentu'^  aTite  festum  Johannis  ^ptifla 
proximo  futurum  conti«  nos  nicbil  aget  Item  si  in  Tigilie  Johannis  aicUil  conventui  mandarerimm. 
sequenti  festo  Martini  irnttemua  conventtd  doos  nudloe  siligiiiia  et  diioa  ordei  et  sant  fideiuasores  qoi 
piiiis,  niai  contradicant  Si  auirm  solutioiu  ni  aurtooe  tane  «ootradixeriiinia,  eooventna  contra  noa  afCt 
qowtnm  potest.    Prdmn  anno  grelie  M^  GC  LVI1'\ 

Or.  Kl.  Welver  Nr.  U.    2  Siegel  von  l'gUtr.  ab. 

967. 

Der  Bdk  Bernhard  mm  der  L^pe  /<v.vs/  ^,1,»-  MinJsi^naiin  Sfmendmdie,  die  Frau  Ankiu  um 

Huli'.  fi-'i.  l:J.')7. 

6(emardu3^  iiubilis  de  Lippia  unirersis  prcsentem  litteram  inspecturis  salutem  in  auclore  saluUs. 
Preaeotea  noroint  et  ftitari,  qood  noa  Ermendradim  ffliam  Amoldi  miKtia  de  WirinehnaeiL,  morem 

Antonii  de  ITuIe.  ministrrinlom  nostrain  dona%nmu5  libertati  cum  puori^  suis.  Ut  aiiU-m  hec  rat:i  i/.  r- 
maneant  et  inconvulsa,  presentem  Uttcram  fecirnus  sigilli  nostri  mummine  roborari.  Testes:  Heoriciu 
plebanoa  de  Horate,  Jobannea  ea|ipenaniia  in  Lipperothe,  Lamberina  eaeerdoa  de  Dedhiehtuaa,  Rehndna 
ndlea  de  Vrekcnhurst,  Helengerus  miles  de  Valchuscn,  Theodericus  de  Foro  civis  Lippensis,  Bodo  d» 
Foro  cisis  Lippr-n^is,  Henricus  Aureus  civis  Lippenata,  Fredericus  Marrc,  Lambertus  de  Sadcrln^e 
Gerhanius  fraler  predicte  Ermendrudis  et  Lutbertua  de  Alen.  Acta  sunt  bcc  anno  Domiiü  M  .CG  .L 
aeptimo. 

Or,  f^O'-if-falroctua  Nr.  ."G.  An  P'/fffr.  da»  Süffel  Bemha'-d.'.  ron  der  IJjq;'  f Prrusi  und  Falhnaim, 
L^.  lUg.  Taf.  6).  Gedr.  HeiberU  ÜB.  I  308.  Regett  Preiut  und  Falhnann,  Lipp.  lUg.  J  294 
md  WMf.  ÜB,  IV  19$. 

968. 

Graf  Otto  von  Tedcknbwg  bdatndet  seine  mü  dem  Grafen  Gottfneä  voti  Arwtierff^er/'ol^fk  Aus- 

eühmmff.  Mberdok  1257, 
Nos  Otto  comes  de  Thekeneburg  presenti  scripto  publice  protestamur  et  notum  lacimus  univcr»ta, 
quod  omois  discordie  scrupulus  inter  dominum  G(odefridum)  comitem  de  Arnesberg  ex  una  parte  et 
noä  ex  altera  existens  ab  amicis  ipsiua  mmitia  et  noatris  binc  inde  amputatus  est  totaliter  et  scdalus. 
Integra  quoque  et  osculo  confirmata  cxistit  inter  noe  compositio  ordinata,  quam  composilionem  not 
cum  arnicis  nostris  um\t  i>is  volumus  fiiiniter  observare.  In  cuius  observationis  robur  et  firmitntem 
presentem  paginam  eidem  comiti  tradimus  sigilli  nostri  munimine  oonsignatam.  Huic  compositioni  cum 
flerat  inteiAnt  Huaoldua  mawcaltaia  WaatMe,  Ludserua')  dafrifar  noater  et  alii  oaatelkiii  noatii  Adnm 
in  Villa  Albrachleslo  anno  Domiid  M*.GC!*.L*.  aeptimo. 

*)  »0«  brvchUrhet  k. 

Or,  Sb-A,  Deutldorf,  Kurkam  m%    Sitfftl  wm  PgUtr.  ab. 
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Westd  «w»  SnmäB  iäwirllgt  ämi  Kl.  Hvnmelpfortm  wie  Huf«  m  Skemtigtm. 

nrmmfi1pfr>rtm  1257. 

Universü  Qirüti  tideiibus,  ad  quos  prcHens  scriptum  perroneht,  Wezelinus  iniles  dictus  de  £ervete(!) 
«teraam  in  Domino  sRlatem.  Notum  fttebmu,  protertaniiir  et  reeogDMdmus  preaeotte  aeripti  atteatatioiie, 
qi]i  (l  ii.is  df  ciiiiSrn-u  lUuris  noslre  Claricie  et  duorum  filiorum  no«trnr!irn  Hflmiri  ft  Hndolfi  ritTnon 
el  legiUmoram  hcredum  nostrorum  propler  Deuin  et  in  reoiUsionem  uuslrorum  peccamiDum  naausuin 
in  Zewcrdindunen  aitwn  cmn  propriefaite  UMKwaierio  in  Porto  CeH  et  sanctimoniolilnw  ibidon  Domino 
famulantibus  conlialimua  perpetuo  pos-idmdutn  In  cnrtis  rci  testiinniiiuin  presentem  paginom  exinde 
annotari  fmmus  et  uostri  «igilli  muoiioine  consi^oari.  Preseute«  Aierant  luiic  nostre  donaüooi  domiaus 
VulfarduB,  prior  iam  dieti  monarteril,  Jobannw  mit««  de  Hodincge*)  Theoderieua  mües  de  Heldene^ 
Conradus  de  Kn^e.  Bcbertus  de  Werie  «t  alK  quam  plnrea,  Data«  «t  actum  in  Porta  Gdi,  anno 
Domini  M-CCl.Vir. 

')  ,Joh.  d"  Hodincjf«*  »t'hl  ^«cor  kiater  ,li<!b«rtOS*,   aher  nach  ilin  ühcrgeteUUit  VermntHngttrichifn  itl  er  rar 
,1h.  d«  Heldtfrie*  .'u  '•.Ucn. 

Or.  KL  Himmel fijoiUii  AV.  18.  An  teeüsen  llanßädm  das  .Siepel  \Vf3sri\  r/,)i  Erwitte  (Wtttf-  Siegtt 
Taf.  IHi,  6j,    Rück«eiU  von  einer  Hand  dt»  XV.  Jh».:  Zeverjiickliuzen. 

970. 

JM  JJSben  va»  Werden  bestellt  den  Ritter  Arnold  von  Eit  er f cid  zum  Costdlan  auf  henberg  mit 

einer  Rente  aus  dem  Hof       Werne.  1257. 

AbßcUr.  de*  XIII.  Jh«.  kn  Si.-A.  Dütteldorff  Msc.  D  ^^^i^p  Lil>fr.  ma^or  Werd.  fol.  40  a.  Gedr. 
Am  dft  Bnfdtn^  EheffMtr  ÜB.  1 3f4  md  Zudut.  diw  Bttfi»^  QuddOUMfäna  I  S.  266} 
daself>$t  aueh  Notum  «Üvr  dit  Lagt  da  ntutn  Itmitrgt  «wtMAtn  Baidmtjf  tmd  RtUbt^Umtm 
a.  d.  Ruhr. 

5171. 

(rraf  iTi^itjYted  von  Arnsherq  g>$t(diet  detn  Kl.  J-rdndenberq  (ft'(/en  .vr/«'-«  JJof  in  Bramey  den  i-on 
ihm  tihnruhri^e»  Hof  in  Beiige  (Höfe  Herffen)  ehnuiauschen.    Soa>t  1257  (125ö)  Januar  liS. 

Noa  God^fridus  Dd  gratia  eomea  de  Arneebeif  Custie  aostria  flde  «t  momoria  dignis  finnitatem 
debitam  imponcre  cupienti-s  tenore  presentium  sigilli  noetri  roboro  mutiilnnun  iiuiotcbcinius  iitiivoi-sis 
tarn  prosentibus  quam  futuris,  quiboa  eaa  pro  causarum  quaiitatibus  coutigcrit  exhiberi,  quod  nos  de 
coosieasu  et  oonsillo  Alheydis  uxoris  nostre  comitisse  neenon  et  tarn  hcrodiim  quam  ministcrialiam 
noBirorum  pioprietatem  curtis  in  Berige,  qunm  eonventus  in  Trendehnrg  a  ixit^lris  ministorinlibus 
Rubfrto  ot  uxore  ein?  Rtrtha  nf-rnon  <'t  lilieris  eoruin  oinnibus  assigiiata  eis  curti  sua  in  Prirmn- 
iusto  pcrmulacionis  titulo  cum  »uiniiia  trigtnla  o\  quinque  marcarum  sub  lege  Icgititnc  vondicionis 
eotempniter  eontperanmt,  reeepta  a  dictis  rctidiloribii!«  nccnon  et  a  Wilht  lmo  müHe  do  Mengede,  qoi 
rationo  pnrti«  hnionifn  predidorum  a  iiobis  fuerat  infr  ■tditus  mi  nit  i  i!  »minus  m-'iuniafa  ecclesia  tres 
marcas  sub  codetn  titulo  atisignavil,  translatü  i-evera  oiiniibus  lunbus  nustriä  videlieet  miniiiterialium  et 
feodalfaiin  nostronun  in  piedidam  curtim  Bramejr,  ita  ut  tan  nostris  quam  nobi«  niehil  in  aliquo  depe* 

riret,  sed  i.H-rniutacio  simpIex  ficret  rf^it-'nni  iiiTie  rt  .•xfcrliiracioiie  legi'imn  in  favnr.  rn      portirfi  roi\ 
Tentus  ei  taxu  uostre  quam  uostiorwu  rinitdiuni  ammarum  Uberu  cuntulimus  eisdein  omnimodis  el 
devote.   Bvam  fei  teaies  aoiit:  Rubertiui  IheeatirBiiiia  Sneatienaifi«  SilHdus  de  Ifedebcke  eiuadem 
aociene  canooicua,  Gjaelerns  Veteria  Eoekaie  SuaatienaiB  pronaor;  Radolpbua  de  Borbenne,  Rtttgeraa 
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dictos  Clericus,  Arnoldus  Maszo  mflites,  Wernturas  Balko  dapifer  noeter;  Henricus  iudex,  RadoUua  de 
Änglia,  Gerhardus,  Gothmaru»  et  TbeAuianw  dicti  de  Meddiefce,  IRndunannus  de  Tunne,  ArnoUiii  de 
LÖnen,  RndoMu  de  Sehapmarkrt  dves  Siualienaes ;  LubotllB  d«  Bagen,  HenrieoB  de  Ardh^,  HcnrieaB 
ric  Rcrdinc.  Hnprn  de  Nyhpm  ei  alii  quam  plnrcs.  Datum  el  actiun  Soeati  in  odava  gpjptwwi«  mno 
Domini  M".CC.  quiaquagesimo  sepUmo. 

Or.  KL  FtmiaAtrg  Nr,  17,   Am  fttUgtOm  Sti^faim  dt»  Sitgd  Oraf  Gottfrkd»  «M  Armberg 
(9gL  Wulf,  8UgH  Taf.  36,  3  md  SU,     2  S,  3i), 

972. 

Die  Bruder  Johann  und  Gottschaik  von  Padberg  verztcktm  su  (jhmstm  des  KL  Cappel  auf  ihre 
Jat^radie  <m  em  Onmdääek  m  WutemkoUeHf  da»  ihr  Vater  Jakmm  dm  KMtr  vtrkaaft  halte, 

1258  Januar  W. 

In  nomine  Domini,  iiim  ii.  Sinj:uli-i  »  t  universis  Christi  fldelibus,  ad  quo«  presena  scriptiir.i  pevcnerit 
Johanocs  dondnua  de  Hulberg  el  Gudescalcui  frater  suus  veritatis  tesümonium  acceplare.  Teoore 
ptmociirlnm  pobliee  protestamur  et  notom  ene  eapinnu  oniTeraia,  quod,  com  noa  contra  eodeaiam 
Cappellensem  quf^stioni^-  hnberemus  matcriam,  co  vidrlicot  qund  ecclesia  ipsa  qunnclam  arcnm  unum ') 
iugerum  agrorum  compreticdcnlem  que  iacit  in  villa  CoUten  et  ad  aostram  spectat  hemlidatem  suis 
edifldis  oeeoiMaeat,  nm  tandem  intdtiKentes  et  oognoacentee,  qood  pater  noater  bona  memorie 
dominus  .Toli;itint„-s  Ji-  PHtlxTK  '  aiiil/m  ari  ani  r<  cl>'?ie  im  iiioralt:'  rite  et  racionabilitei'  vetididi--ii-t.  ip^  ■.m 
ecdesie  predicte  pro  remedio  auime  patria  oostri  Uberam  transitare^)  et  solutam,  reauociaatee  omni 
inri  quod  *>«i*hiii«im  in  «adem.  Ut  antem  hoc  atstom  noitram  ratom  «l  teeoDrakam  permtnaat  «t 
na  aUqaia  de  parmtela  noabra  unquam  conetur  infringere,  preaantem  pa^nam  esmde  aoper  hoc  oon- 
fedam  e«o  Johanne?  dominus  d  '  PalL-  ri:  predictus  siplli  mei  segf  ...)*)  munimine  roborarjf^?)  quo 
ego  Godescaicu»  fialei  eiui»,  quia  bigilluia  proprium  non  habeo,  äuai  contentus.  Testes  hutuä  rei  sunt: 
dmnniia  Oodefridus  oomea  AnesberKensiB,  domioos  Bertoldos  de  Bonn  nobflia,  Tbeoderiens*)  de  Susato, 
Hcrmnnnii'-'  Nehpm,  Rotgerua  de  Elnore,  Wessolus  do  Krrpfhe  militcs,  Albfrtus  dapifcr:  llfdricn; 
Notropli,  Thetmarus  de  Bogge  et  tres  fratres  sui,  Ttieodericus  de  Evezlon  et  alii  quam  piures  cires 
SnaaUenaea.  Actum  et  datnm  anno  Donrinice  äteaniationf b  WGCfl^  oetanro,  XVII*  Kalendae  FclmiarlL 

y  Abeckr.  ,nnain'.   *)  Abtchr.  ,driinsitam".   *)  ,8ijfneti*(?).   ♦)  Abnehr.  .Tiii-o.inrns'. 
Abtehr.  d*9  XVII.  Jht    in  Detmold,  Firatl.  Lippitchea  Lantiesarckit,  Bep.  ö6  F  117.    Regest  flnwM» 
und  FaUanam  L^.  Reg.  I  295,  (vgl.  dasu  ebenda  II  S.  7)  und  Wettf.  UB.  IV  773. 

97a 

Wcriirr  i/fii.  t  on  IJlsrhofshauscn  fräf/t  seinen  Anth'AI  (in  (h  r  Burg  Iftt-r  wul  die  zur  Burg  ge- 
hörigen Einkünfte  von  10  Mark  der  Kölnischen  Kirche  auf  und  empfängt  sie  als  Lehen  zurück, 
wofür  dkt  Ekthe  «Im  ob  «Are»  VaeaUen  EBife  nuagt  md  er  ekk  «v  ireae»  XKapufan  verpßehUL 

lAwmuUm  1258  FOvmr  3, 

Wemertis  dictus  de  Biscofeehusen  universis.  quihns  prcsens  ccdula  fuerit  cxibita,  salutcm.  Tenore 
preaeucium  recognoücimna  publice  protestantes,  quod  uos  partem  nostram  castri  dicU  Itere  una  cum 
redAtiboB  deeera  marearom,  ddem  iirbi  attinentfboa,  eeeleale  eontnUmua*)  Golooienfli  et  eandem  nrbam 
nos  simul  cum  uxoro  et  pueris  nostris  et  predictos  redditus,  sive  sint  fllii,  sive  ßlie,  a  predicta  ecclesia 
Golooieaai  iure  recepimus  feodaü  perpetuo  possidendam,  ea  videlicet  condicione,  ut  sqiedioita  ecdesi 
Colnmienria  noUa  et  noabia  heredibus  tempore  et  loco  in  iostis  caosis  tamqoam  ano  fldeli  vaaeallo 
fldalilar  et  aiflleadtar  nuiliun  impandat,  noa  vero  eoonTeiw  ad  fldelia  aarada  wwoginiaBimna  bandet 
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nostros  et  noB  eidem  prclcpie,  sicat  fpnemur,  obligatos.  In  huius  rei  e^ndcnciam  presentem  cedulam 
eontradinuu  8%iUo  nostro  munttam.  Huius  rei  testes  sunt:  dominus  Reinardus  de  Itere,  donunus  Fride- 
riem  d»  HoiliaMii,  domimn  RadolAis  de  HtifeidMrg,  WfguidiM  de  lildebeeh.  Item  dominiu  HeuriMt 
?u-.ato  sculte!ii  ■'  dominus  Gozwinus  de  Rodenberge,  dominus  Bertoldus  de  Susato,  dominus 
Wichordos  de  Soellenberg  et  alü  quam  plurea.  Acta  sunt  hec  anno  Oomini  M'.CU*LVIil%  datuu  Lnftm- 
■Uin  in  craslino  PaiMeaeioniB. 

>)  FtUt  i»  A    ')  U  B  .MOlMos*  MT  .Samt«*. 
Abtehriftfn  den  XIV.  Jhs.  in  den  Kartulari^n  de»  DomeapittU  Köln,  A  kn  St.-A,  Düsteldorf  Mte.  B  9 
foi.  iäl  und  B  im  Stdt.-A.  Köln  fol.  I4ä.    Oedr.  Baut,  Etu.  Dri.  I  ili,  vgl,  Seiilm,  lUgtttm 
«NT  Am.  0Mfli  11496  mi  ITitMMlf  AwAr.  Ergimmgt^B^  llt  8.  169  f  Jfr.  999. 

97-t. 

Burggraf  Gottfried  von  Mechede  und  aem  Sohn  Gottfried  Vietum  von  Münster  hdnmdenf  dtu» 

ver- 

tmiß  Übe,  19Bf  (1MS8)  FOnur, 

Godefndus  bu]*ggravius  de  Rechethe  ac  Godefridus  vicedominus  ecclesie  Monasterienais  natus  eius 
omnibua  inperpetuum.  Que  coosiBtunt  in  tempore,  ne  labantur  cum  lapsu  tcmporis,  poni  soient  ca  in 
lingoa  tesliam  et  acriiitanuniin  manioriii  pennnari.  Notum  fgitor  eH  nnlvienia,  qood  HermBiKiiii  ^etu 
de  Bochr-tho  milos  de*  consensu  fratrnm  ac  hcn-dum  suorum  domum  qiiandam  dictam  Stivcremuthe  cum 
tenis,  possessionibus,  arboribus,  pascuiseta^piarum  cursibua  et  uuiversis  perlinentiis  suis  recepta  cuiusdam 
peeoui«  «DnoHi  vokidit  religiöse  daada«  abbatiese  «e  eonventui  in  Vlanhent  Et  quia  propriefaM  £de 
domus  ad  nos  pertinuit,  dignum  fuit,  ut  huiusmodi  Tendicio  de  nostra  voluntate  procederet  ac  consensu. 
Protestamur  itaque,  quod  nos  venditionem  eiusdan  domus  ratam  habemus  et  gratam  renunciantes  penitua 
omni  iuri  sire  actioni,  que  nobis  in  m«fDorata  domo  competere  Tidebatnr.  In  cuius  facti  noitri  evidena 
tcaUmoniuui  pre^^ens  scriptum  oonflwtum  est  ct  dgjUoroiii  noatrofum  munimine  robaratnm.  Dalum 
•ano  Domini  Nr.CCM/VIP,  raense  Fcbniari. 

Or.  im  herzogl.  Artnbergtehtn  Archiv  in  ReckUnghmum.  An  J'gUtr.  die  betchddijfte»  Siegel  de* 
Bur$fn^m  Qet^fitd  mh  Radud»  (Weäf.  Bk^  Tmf.  149»  0  iMd  dbi  FwMm  GeUfrüd  ftbmida 
Tif,  m,  ^   VgLebtnSr.  994. 

AmM  wm  8jf^  lAerMgt  der  De»Mk>rdeit»-Ommmide  Welheim  den  Zernien  tww  Smm  JWto- 
hmg  hA  Uemmmgen  (s.  ö.  Bockum)  unter  der  Bedingung,  dass  diese  JährUdt  1  Ff^md  W^nAe 
auf  sein  Haus  Riüf  wroht  licferf.     7357  (125S)  Februar. 

In  nomine  Domini,  amen.')  Notum  sit  universis  Christi  fidelibus  tam  posteris  quam  modernis, 
■d  qnoe  prewns  aeriphim  perfeneril,  qnod  ega  AnioldiN  de  Spelle,  Gcrfrudia  nxor  mm  et  onmea  liberi 
(et  here)d(is';  tiostri  et  omncs  sucressores  nostri  in  posterum  Bogimundus,  Conradus,  Jobannes,  Flein- 
ricos  filü  nostri,  So(pbia?),^  Ckmcgoodis  et  Mangareta  flUe  nostre  cum  oommuni  consensu  et  ex  auirao 
prapter  ranediiiin  anäiianiin  (nottramm?)*)  dedinnis  et  eoninnetls  maiiiiNia  eontnümiia  beate  Harie  yirf^ 
Terre  Sanctc  necnon  et  fratn'bus  doinns  Teuthi  onicf)  in  Wclhc-m  decimam  de  domo  dictam  (!)  Vronkjng 
prope  TÜlam  que  dicitur  Ummyng  silam  in  mera  proprietate  poipetuo  pusddendam,  ita  tarnen  quod 
oomBendator  et  ikatrea  rinadeni  doonii  |iro  tanpoi«  «ddateules  (nobis)  et  preftlia  liberia  etaue- 
cessoribus  nostris  in  posterum  talentum  eeva  piQ  reoognitione  singnUs  annis  (in)')  sabbato  vel  dominica 
piwdma  ante  featnm  PuriflcatioDia  beata  liaria  viiglnla  anuniniatrabimt  et  illnd  nobia  in  dmoom  ooatram 
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que  dtcitur  Rintwroht  perpetualiter  dictis  terminis  presentabant.  Actum  anno  Dontini  M".CC*.L\H', 
mense  Febniario.  Testes  sunt:  Gerhardus  dietiu  Kukenmestre  commendator  tunc  (tetnporis)''')  eiusdern 
dumus,  Johannes  presbiler,  Everhardm  de  Weihen),  Franco  dicbu  Pinceraa  de  Ro(Uiem,  Ger(har)dus'^ 
diettn  Ii«deraac,  Gotechaleae  Cellcrariu«,  lohannes  dU-Uis  de  ScIüUier^tMn  et  Hennannus  Col(oni)' 
enses  ftafref  m<»mnrate  domus  cl  alü  quam  pluies.  Ne  vero  aliquis  in  poslerum  ausu  temerario  con- 
(traj^)  hoc  factum  nostrum  venire  valeat,  formam  ipsius  conscribi  fedmus  et  presentem  pagituun  bulk 
venerab(iliB)*)  demiiiii  nosM  OonnidK  aaoete  Golonieiwb  ecdeeie  «rdiiepiseopi,  eam  ai^iedicla  deeiiiM 
in  diocesi  soa  sita  sit,^)  (petivi)mus')  communiri. 

>)  Ai*  Utrhi»  «crOi^Ml*  SckrifL  *)  DU  MUt  8tü»  ä«t  P^rfmmU  hat  durch  ftueMglttil  gtüUtit,  »odmvk  dk 
mk  Kkmmm  wrttlfM»  tfMir  in.  aUUm  htteUdlft  «ML  *;  UebergMehrMt», 

Or.  im  htnof^  JiwitoytdU»  Arelm  «i  RtMktgfimmn.  Dat  Skfri  «en  rtfkgrSnm  StUtmfSim  mt. 
Rtffttt  RMigUkter  SSt$ehr.  im  XI  8,  89. 

976. 

rhütpp  Fropst  von  Soest  md  Ihesaurar  von  Köln  unä  der  Edie  Didnch  von  Volmestein  ccr- 
hSrstn  lieft  «n«  mcferen  daßr^  da$$  der  am  der  Oefimsens^aß  eHttanene  fisdko^  &rtm  «m 
OiMMbrflclfc  (Re  geadiwtrm»  Urfehde  hoJint  und  den  Entschei(hoir/m  der  8iAiied»ridUer  «idk  fl^ 

i'-rnle.     Mitnstn-  r>57  (125S)  Mtitz  7. 
Gtdr.  Weuf.  Uli.  III  6Ü2  und  FMtppi,  Omabrucker  ÜB.  Iii  I9J,  vgl.  W'ettf.  Uii.  iV  oii  ma 
J¥niH  vmi  FtOmamh  Uff.  lUf.  1  289, 

977. 

Mrjdnaehof  Ommd  «o»  MÜH»  Umaäii  mit  dem  Grafen  Gottfried  vm  Jmeberg  MimeUritdmM»  uum. 

Köln  JJ5Ö  Möns  25. 

Gonradw  gratb  ttattit  CkHaeimd»  «edeaie  «rcbiepiscopus.  Italie  arditeaiioelkDii»  oidvenia 
ad  quos  Presens  scriptum  perrenfrit  Taritatia  tailmioiiiuin  acceptare.  Notum  facimu»  et  cum  aigittl  noalii 

attestatione  profitemur,  quod  nos  cum  dilecto  fldeli  nostro  Gotfrido  comite  Amsbergensi  personanim 
concambium  facieutes  Juttaro  fUiam  AdolfÜ,  miliUs  do  Hcrscbckc  roinisterialem  nostram  eidem  fiddi 
Doatro  damus  perpetno  in  minJaterialem  Eljubeth  fiUaia  Gerardi  militis  dicti  de  Lena  eiusdem  comitii 
miniRfmak'iii  insto  rnncambii  tytulo  recipientes  pro  eadenu  DatlW  Goktiiie  in  die  AnnimdakMiia  beate 

Virginis,  iinuo  Domini  MCC""'  quinquagesimo  octavo. 

Alitehr.  det  XIV.  Jht.  m  Mm.  VI  109  A  f.  24,  und  VI  109  B  f.  31.   Rtgeit  (Sardtam»,  Rtg. 
CW.  m  immA  GMMir  Fmrof,  7,  47. 

978. 

(straf  Jäl^/dbeit  VO»  da-  Mark  rrrzuhiH  zn  Gunsfm  (hs  Kl.  Frönderihtr/j  mf  dNM  in  dOk  B»f 

Bögye  gelujrtf/cn  IlurU/m.    Jlamui  1268  März  25. 

Nos  (£nge)lbertus ')  comes  de  Marcha  notum  fadmus  umTersis  presentem  paginaoi  tu»pecturi^ 
qnod  aettonem  itlam  qnam  habuimoa  in  Theoderienm  de  Bonborete  Tldeticet,  quod  in  cnrtim  Boa» 
pertineret,  intelloeta  rcritatc  a  Ludberto  villiro  citisdcm  curtis  et  ab  hominibus  in  eam  pertinenübus,^j 
quod  iusto  caail)iscionis(I)  titulo  dato  et  recepto  iUius  «t  ecdesie  Vrondenbet]g,  tolaliter  poetponimo«  et 
eandem  eamMdonein  Utlaria  noatri«  patentibua  ntiUcainns  et  anb  Bi(illi  noabi  mmiuiBe  conftimam«. 
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Huif  facto  nostro  intereranl  Bcmhardus  Bitter  offlcialis  noster,  Gerhardus  dictns  Vilharerc  iuAcx  in 
Hamone  et  I^udbertas  viilicus  de  Bogge  omnesque  bomiOM  ad  cartim  pertineutes.  Acta  sunt  bec  in 
octam  PaselM  in  Hamon«,  in  anno  Domnu  II*.CG*.L*.  ocIkto. 

•)  ,En(r**  au/  Ratur.    *)  Corr.  au*  .pertinentebu»'. 
Or.  tm  Riieh-archiv  München,  UabeUch*  Stmmbmf.   Sitgd  mm  PftHr.  ab.   Abtekt.  twn  KmcUrnfM- 

tn  Msc.  II  49  S.  180  b. 

979. 

Das  Kl.  Ciraf^rhaft  illerldtsi  dem  Grafm  Su'fifrlfl  von  Wltl'ii'n^tein  und  d<ni  FAhn  Adolf  V<M 
Grafsclmfi  den  Hi  rn,  auf  x-elrltem  die  StatÜ  Berlebmg  erbaut  tst.  Berleimrff  125ö  Märe  30. 
In  nomine  (Fatris  et  Pilii  et  Spiritus  sancti,  amen).')  Widekindus  Dei  gratia  abbas  bumiiis  in 
Oraseaph  totuMiite  eonraitna  ÜMtm  cannttnis  boe  preaana  acriptam  intoantibaa  orationea  in  Gluriato. 
All  i>i)titi;iin  oiiutiuiii  (ievenire  volumu^  de  consfructione  nove  eivita{i=;,  que  dicta  est  Bcrn(.'bort;Ii ;  proprictas 
eiusdem  montis,  in  quo  civitas  iooi  dicta  est  sita,  respeiit  [adj  noa;  attineotia  eadem  proprietate(!)')  ac 
fllk,  qtdboa  clvitaa  predleU  poterft  monlmiinnCt)  babere,  rnrandamaa  derolTenlea  ipaaaa  in  manaa  SJfiriij^ 
comiliü  de  Widegenstene  et  Adolfi  nobilis  de  Grascaph.  Super  eo  marcain  denariorum  graTium  annuatim 
ab  Adolfo  oobili  preüato  redpiemus  in  reslaurum  usu  perpotuo  possidendam,  sie  cnim  nos  montcm  usus- 
que  montis  com  integritale  memoratis  nobiltbus  et  hcredibu»  eorumdetn  contuUmus  excolendam.  sicut 
hoc  sigilli  nostri  et  conveutus  muniinine  prolestamur.  Acta  hec  sunt  in  presentia  Widekindi  abbatis, 
Tietmari  custodis,  Johannis  monachi,  Wezeli  decani  iti  Arevelt,  Ludolf!  pastoris  in  Adenbom,  Sifridi 
comitiä  de  Widcgeostene,  Adolfi  nobilis,  Gumperti  militis  de  Amelborgh,  Heckeardi  militis  de  Ewicb, 
Ludewid  militia  da  Ramdaufa,  AmoMi  dapiferi  in  WaldeolMirg^  Raoriei  adrocaü  in  Dndahafleii,  Hourid 
militis  de  Lare  et  alioram  ^inam  plDrian.  Datiun  Bamaborgli  anno  Doflnint  ir.OC*.LVni,  tartio 
Kalendas  Apriiis. 

*)Soi»t  uftabm-  da»  .P.  J.  a*  M  BtUertg  m»  dMm.  V  ntlUMt  üt  tm  U»m  ,mäm  iiE«priftati\ 
Or.  im  ßrttlichm  Archis  zu  Berleburg.  Nr.  960,  Eitr  gadrudd iiaek  8lA0rlM,  Dgmttm  8*  93^ 

Anm.  40,  vgl  Smbtrt»  UB.  !  309. 

960. 

Krzh'mhof  Conrad  vm  ESln  bdtmdet,  dass  das  Kl,  Qrafm^aft  4an  Bvrg^  «mf  dem  die  Stadt 
Beriebwrg  erbaut  if^f.  n'-rjfn  rinm  Zins  dem  (rrnfm  Siegfried  von  Wiffqmstein  und  dem  Edlen 

Atl'i'f  vuu  ( rrafsshüfi  iih<  rtrai/cii  haf.     Berlrltnrq  f'?.>S'  yiiin  HO. 

in  iiunüne  Fatm  et  iiiii  et  S(piritu3j  g|,anctii,  amen.  Ciinradus  Dei  gratia  aixhiepiscopus  Ck)louienai8 
TtaÜeque  arnMeaBBallBriua *)  müTefaia  CairiaU>)  Hddilnis  tarn  fatorla  quam  pnaseotilMN,  quibi»  bec 
pagina  patuerit,  salutem  in  Domino.  T^mpriralis  exspimt  actio,  nisi  roburetur  a  voce  fpstium  et  a 
iicnplo.  Id£o  noticie  vestre  consiare  cupimus  de  situ  civitatis  in  novo  oonslruct«  Bemeborg  dicte :  pro- 
prielaa  tociita  moatia,  in  qno  eivHaa  aadan  aat  dta,  alttnet  aededa  in  Graaeapb;  candam  proprietatam 
confert  ecclfsia  in  maiiiH  «  omili-  Sift  idi  de  Widegenstene  et  AdolQ  nobilis  de  Grascaph  et  licr«  (lil  us 
ipeorum  sab  tali  fonna,  «juod  in  restaunim  ecciede  Adolfus  nobilia  peqpetualiter  assignat  ecclesie  maroam 
denoriorant  fraviuia.  Praterea  Iwuiiaas,  agri,  molandiM  Q),  altoa  fliarain')  aliaqiw  bona  ddam  dritati 
circumiacenda  at  aadaaie  in  Graaeapb  pertinenda  pratar  ilUu  qiAos  civitas  potent  muniri,  ccclesie 
non  sunt  aliena,  que  omnia  sine  ullo  gravamine  ipsorum  ecclesie  nsni  sunt  profütura.  Ut  ista  rata  et 
ioconvulsa  permaneant  (et)^)  a  coaüte  SUrido  de  Wid(e  enatene)  et  Adolfo  advocato  et  heredibus  ipsonun, 
inaacns  acr^um  conacribl  feclnuia  ai|ilk>  noatm,  eornftia  SUHdi,  Adolfl  nobtlia  et  dvlnm  in  Smal(anbareh> 

56* 
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comimniflafll*  Acta  sunt  hec  presentibus  hiia:  Widekindo  abhat<>  in  Grascaph,  Tictmaro  ciistode  et 
Johanne  monacho  ibidem,  Wezelo  decano  in  Arevelde,  Ludolfo  pastore  in  Adenborne,  Sifrido  nnnile. 
Adolf»  Qobili,  Gumperto  nülite  in  Anielleiiborgh,  Heckeardo  milite  de  Ewich,  Ludewicü  uüUte  de  Hume- 
Uu^  Arnoldo  dafiUSero  ooslio  in  Waldenborgh,  Henrico  adfioeilo  in  DruMugMi  et  aüis  qnnm  plortbw. 
Datnm  Beraeborg  anno  Domini  ArC''C*'L\'mr,  Iir  Kalendas  Aprilis. 

>)  Or.  .archie«*.  •)  Bü  »krhiinurUi^u  Sckrifl.  *)  Am  Ai^»  »ehtimt      nitrt.  *i  Dmek  uhrywtrtw 
Or.  ß.  Gn^dUiß  itr.  9.  An  sprAim  y^bdOmtm  Sditiifäim  da*  Skgd  EnUtdtaf  Cmnäa  mit 

Rüclrsüyet.  an  Pfftstr.  dit  Siegfriede  von  Witt,j,i\Mrin  (schMförmig,  dir  Schild  vicrn,.if  hocfi 
getheHlJ  und  Adolf*  ton  Graftcha/t  (Wettf.  ISiegel  Taf.  .'i4,  3).  Für  da»  Siegd  der  ^taät 
Stimeilmbtrf  fMt  mdi  dtr  EmttlMt  im  i^ft  Mr.  SOtrtf  ÜB.  I  909.  8tSktnz  DynaHm, 
iS,  92  Anrn.  40  meint  die  Urkunde  »ei  ebenso  »chiilerhaft  gttchrieben  alt  verfcusL.  El»  »oll  nocA 
eine  dtittt  ÜHamida  torUegm,  durch  uotkk*  tick  Adolf  von  OrafKkaft  mät  dm  Qraf'mi  Sitgfrui 
wegen  dea  BetitKtt  tm  BeiM«rg  (mninmAeneä^,    Fgt.  Ar.  979  md  Nr,  i020. 

981. 

SrAkduof  Omrod  «oii  XAbi  mmml  da»  FToKMr^iaftloafar      Ssert  md  duten  Oüler  •»  tmm 
hetendtttn  SchuU  und  hcfrnt  vir  sriif  Vm-ijrjjh-/rr.  die  Erzbnchöfc  Adolf  und  F.iiijilheri,  dit  M 
dm  orAtsdiüfiklim  Höfe»  yehüriytn  LdHäereim  des  Klosters  txm  der  Bede. 

JUltt  1258  April  (149). 

In  nomine  aancte  et  indhrida»  Trinitatis,  i)  Conraidua  Dai  gratia  aanete  Colonlensii  eoderie  arefai« 

episcopus,  »acri  ijnperii  per  Italiaui  arcliicanceHarius  cunctis  Christi  fldelibus,  ad  qtios  presens  pagina 
perveoerit,  iu  perpeluum.  Eccleaiati  Dei  prutcgere  vi  pei-soais  «cdesiaslicis  ooauuuda  trauquillitatü  qoe 
possoniua  procaran,  noatre  ofBdam  aollkitudinia  noa  indodt,  ut  Donntto  finnolantes  in  ipna  ecdeöii« 
possint  eo  commodius  in  laudia  divine  frequencia  sue  debitum  eiaotTwa  servitutis,  dum  nullis  extcri- 
oribus  agitantur  incommodis  scu  pressuiis.  Ilinc  est,  quod  nos  eccleaiam  monialiiun  saucte  \VaIbu^gi^ 
prope  Susatum  ordinis  sancti  Augustini  onginaliter  quasi  de  nostre  ecclesie  Goloniensia  propagine  vene- 
rabilium  predeoessorum  nostronim  soUereia  et  inatitntione  plantatam  spedalia  ob  id  prerogatiTa  bvorii 
et  ßiatif*  pn>sequente8  ipsani  ip-iiusqiip  convonlum  cum  bonis  omnibus,  qiie  nunc  iii«te  possidenl  vel 
iu  futurum  Domino  annuente  potei  unt  adipisci  sub  beali  Petri  apostoli  et  noslra  protectioue  suscipimiM 
et  indolta  ipna  a  didis  predeceaaorÜMia  nootris  privikfia  eaiiiacumqQe  eis  donationii  ant  gratie  patro- 
ciniiim  tribunnt  seii  riuujiiiien  nostre  aucton"laIi>  rnborf  nnnfirrnnmii«.  Et  qtiia  int^r  cetera,  rpii'  i-i 
ipsts  privilegÜB  vidinius  contineri,  predecessorcs  nostri  felicis  memorie  dominus  Adolfus  et  domißu.-^ 
Engelbotna  arehiepiscopi  agraa  ipdua  eoeleaie  noetris  euitibna  attinentea  ab  omni  esaetionie  onere,  qne 
quandoquc  populnribn-  -f-n  plpht'is  ngros  consimücs  tenentibus  imponitur,  liberarunt  -alva  solutione 
census  debiti  et  consucti,  nos  quia  die«  et  homines  mali  sunt,  ftiture  Tolentes  malicie,  que  calumpniandi 
plerumque  inducft  maieriam,  precavera  Tolnrans  et  flmdasime  obecrrandum  precipimus,  ut  quicunque 
pro  tempore  nostri  ftierint  villici  earuudem  curtium  seu  scolleti  ultra  debitam  census  solutionem  nichü 
ab  ecclesia  ip>a  de  prcfriti*  nf'-i-;  exigant  vrl  exlorqueant  pcrsolvcnduin.  Ut  autem  a  nobis  et  nostris 
predecessoribua  inconrulsum  niuueal,  quud  prefute  ecclesic  ad  cuinmodum  ita  pie  et  rationabilitef  e^l 
proTinni,  Utteram  baue  oonaeiflii  et  aoatro  noalriqoe  eapituli  aigfllia  feeimue  conunnnirL  Teatea  Iraioi 
rei  sunt:  fJozwinns  mninr  drcanus,  Wcrnerus  prcpositus  sandi  Gcroonis,  Honricus  prepositus  santti 
Severini,  Godefndus  choriepiscopus  raaioris  ecclesie  et  Philippus  thesaurahus  maioris  ecclesie  Coionien«i, 
Godeftidua  notariuB  et  Engelberttu  capeUanoa  noeter,  item  Reynenn  da^to  noater  de  BoatadMi,  Goda- 
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(Hdos  buigratias  d«  Hostaden,  Arnoldnt  dapifer  iio»Ur  d«  WaMemberg  et  Petras  de  Ohm  mililBS  «t 
alü  quam  pitiren.  Datmn  Golonie  anoo  Domiitiee  inearaatkiDis  mHlflsirnft  dnoeateaimo  qoliiqasgssbiio 

octavo,  men»e  Aprili. 

Cr.  Wtaiuiyi$-8ottt  Nr.  19.  Da*  Sitgti  it»  BrMttAt^  unt  Befestigung  ^  dat  du  Dmet^itA  von 

Köln  au  roOu-n  Seidenfäden.  Auf  dem  ümbvg  getetzt  von  gleichzeitiger  Hemd:  XVIII  KalendflS 
Aprilis.  ApriUs  m(  vidkMt  vertcht'ieben  für  Maü  und  dtmnaek  von  der  14.  April  aU  der  Aue- 
9triluwj.itag  (MiskmAm.  (MfT  »oOU  Hl  dtr  Natu  Hnt  Omwetur  de»  Datum*  de»  Or.  beabtiehtigt 
teinf  AlUrding»  iet  XYIII  Kai.  Aprilis  =  Idus  Marcii;  auch  wäre  aitdann  die  Urkunde  ii»  Jdlr 
im  tu  Mtom.   Chdr,  Stibtrtt  ÜB,  I  Hr.  310.   B*g«H  Cordmmh  lUg.  Qmr.  466, 

982. 

Vogt  Gottschalk  von  Gcsdce  vcrskhtd  dem  Stifl  Gcteke  gegenüber  auf  verschiedene  Oerechtsame, 

Qeube  1BS8  April  Iß. 

Noe  Godesealcns  advoeatus  de  Ges^  et  RudoMis  eins  primogenHos  uofaim  fBcimut  univenis 

presenles  littcras  inspretiiHs,  cpiod  divprsis  priseim  iam  dudum  hahitis  altercationibus  contra  vrnprabilem 
domiuam  nostram  Agnetcm  abbatissam  et  coDTentum  ecclcsie  in  Geseke  super  quibusdam  iuribiu  que 
nobis  liaeteDiM  oeeasione  et  pretextu  advoeatie  nostre  quam  in  dida  optteenras  eoclesla  coatra  iustieiam 
usurpavimua  ex  nunc  in  anloa  iiot,tiuin  in  hoc  recojjtiosccnte-i  t'irorfin,  tt-nore  presentium  litterarum 
Biinplidter  confitemur  et  protcstamur  manifeste,  quod  nicbil  iuris  amplios  in  curte  Vrouehof  in  opido 
Gesdce  sita  balniinM»  nee  hsbenras  nee  deineeps  kabebimus,  iptaiD  dlntidiaiii  marcani,  qae  nobis  stogulis 
Minis  in  vigilia  Jacobi  aposioli  penohretur.  Item  confitemur  nea  nichil  iuris  haboisse  nec  habere  deincqw 
tK'i  habitulOÄ  in  lotatione  sivc  depositione  curcium  et  mansoram  ad  eas  pertinentium  vel  etiam  in  hnrc- 
ditalibuä  accipieudiä  iiunüjium  pertinentiam  ccclcsie  mcmoratc.  Item  confiltcniur  et  recctgooscimus,  quod 
nicbil  iuris  baboimos  nee  babemus  nec  deineeps  habebimus  in  lignis  sive  Ittels  qoi  vvlgtriter  nmitrm 
iiuncupanlur  que  site  sunt  in  Witderbureshusen,  in  Reke,  in  Budteshusen,  in  Opaprungen,  in  Ofhe- 
lioctorp,  in  Draslchusen,  in  Borchncn,  in  Herdincbusea  et  in  Rubo  apud  Stalpe  in  aliqua  lignorum 
sveeiaioDe  ad  nostram  usum  fteieiida  et  niehflominus  reeognoecinras  eaptiooem  lägnoram  de  trans' 
grf-s-^oribus  in  dictis  lignis  ad  dominam  uostram  abbati>s:uii  v.'l  ad  villicuin  de  Vronehof  ptTliiuTi', 
dicta  etiam  dooiina  uostra  et  conventus,  villici  earum  et  maasiouarii  ad  edificia  ecciesie  sue  etpropria 
et  ad  eremanduin  dietis  lignis,  prout  consaetiini  extitit,  poesunt  ati.  Sed  si  ad  eatiipatianem  aeu  dini- 
pationem,  quod  vuUettuttene  appeUamna  procederetur,  nos  rationc  advocatie  nostre  poenuniiB  bniHMDodi 
facto  cnntradiciTi'  cl  <nnlraiir;  ivsprvamns  «-tiam  nobis  in  dietis  ll^wiis  iudictum  qiiad  kvneruigeeban 
dicitur  facienduni.  iletn  couütemur  et  recugnusciniuH,  uua  uicliii  iuris  babui»8e  nec  habere,  nec 
deineeps  babituroa  in  hominibns  inre  oereceosuali  pertinentibus  eoeiesie  prelibate.  Item  confitemur, 
quod  iam  multis  annis  pensiones  novem  solidorum.  qtins  do  rtnnnprnmpc  mnTonttii  solvcrt»  tcnn- 
iMumur,  subtnuimus,  unde  dictum  campum  predicte  ecciesie  libere  resignaoius.  Itcm  confitemur, 
qnod  advoettiam  noetram  de  eurte  Bifindiol^  sita  apnd  Holthusen,  pro  quinqae  mards  pignori  obli- 
gavimus  ecciesie  supradicte.  factis  autem  a  nobis  pari  voto  rl  unanimi  consetisu  huiusmodi  confes- 
sionibuti  et  recogoitionibus  Tenerabilis  domioa  sbbatissa  et  cotn  entus  omnibus  iuiurüs,  gravaminibus  sire 
prosBiiris,  qnas  a  nobis  ipsis  et  eeclerie  sue  afflnnabant  illatas  pt  ecise  renondantee  niefallonnnus  omnla 
dsfaitn,  «ine  osque  in  hiunc  diem  quomodolibct  subtraximus  nobis  libere  et  spontanee  rcmiscrunt  Ne 
vero  possit  ab  aliquibus  animo  calumpniandi  suppr  prcmissis  in  postcrum  vacillari,  presentes  üUeras 
scribi  et  noetro  sigiilo,  quo  ^o  Rudolfus  sum  contenlus,  quia  adhuc  »igiliu  careo  prupriu,  fecimus  com- 
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muniri  et  nichiloniiiius  ad  nustram  requiiitionorn  sifrilla  domini  Swederi  prepositi  siiiic-lorum  apostolorum 
Petri  et  Andree  Paderbornensis,  domini  Johannis  maioris  ecdesie  Paderbornensis  scolastici,  domini 
Joachim  piebani  in  Ydae,  domini  Hunoldi  per  WestfoUam  mamalci  venerabilis  domini  nostri  Coloniensi» 
arcbiepiscopi,  Gobelini  de  Meschede,  Wezceli  de  Ervethe  militum,  oppidanonim  in  Geseke  et  Johannis 
de  Padbercli,  qui  huic  facto  nostro  presenlts  adenuit  cum  Gerhardo  et  Arnoldo  canonicis  cccli^sie  in 
Gcsike,  Hermanno  scriptore  canonico  Sosaticiisi  et  Jolianne  rectore  ccclesie  beati  Pctri,  Bygemundo 
de  Emte  et  Godescalco  meo  filio  advocati  et  multis  aliis  viris  honestis  in  testimonium  sunt  appensa. 
Acta  sunt  hi'c  in  i^cclesia  beati  Cyriari  gloriosi  martyris  in  Gesokf  anno  Domini  millesimo  ducantatiioa 
quinquagesimn  oi  luvo,  feria  tercia  post  festum  sanctorum  martirum  Tyburcii  et  Valeriani. 

Or.  in  doppelter  Abfertigung  Kl.  Gntkt  M*.  fS.  DU  d»t  Autfertigung  tat  mAt  tintüri',  dU  Ab- 
weichungen von  dem  oben  angegebenen  Texte  tind  dann  corrigirt.  Die  Siegelformel  lautest:  et 
uiciiiliiiiiiium  sipilla  domini  Rvothr-rt  sanrtnrum  apn<to!nnim  Potri  AndrfH-  Paderburnensis. 
domini  Hunoldi  rencrabilis  domini  sanctc  Colonicnsis  ecciesie  Conrad!  arcbiepiscopi  marscalü, 
doDuoi  Jb(haniiift)  eodeaie  PiiderbuRMiini  MolastiGf,  domini  Jofaehioi)  plcbonf  in  VQse,  ofiidi  io 

Geseke,  Wezceli  dr  Etvcli'  et  Codcfridi  de  Meskede  mililnm,  .fnhannis  de  Padberch,  qui  fiuic 
facto  Dostro  —  presentes  üOer  der  Zeiie  —  aderant  cum  Gerhardo,  Amoldo  canonicis,  Johanne 
rectore  vuuAi  Petri  et  Bojmando  mitite  et  muHi«  aiiie  virie  honestte  in  teaUmoniom  <~  pre> 
senriiim  üi',-i-<;eiffi rieben  —  sunt  appcnsa.  Acta  sunt  hec  anrui  Dumiai  mill»sinii)  ducentcsinio 
quiuquageäimo  octavo  feria  tercia  poat  festum  aanctorum  martirum  Tyburcii  et  Valenani  in 

eeelesia  beati  in  Geeeke.  Di»  Siegd  von  bMm  akfefatbn.  Omtr.  SeAerit  ÜB.  I  3ii 

(mit  falschem  Datum  April  20)  nach  M*e.  VII  5726  fol.  12  b  und  Fahne,  Mttdklde  Hr.  i4. 
Regut  Wtttf.  ÜB,  IV  736.    Vgl.  obm  auch  wgen  der  OrUnamm  Mr.  939. 


988. 

Qrvf  Otto  von  Tteklenhvri)  Ufrät  die  GHfer  des  hl.  Paradies  in  Alveldinghnt«!  VO»  jeder  «Et- 
lichen Grrirhhbarkeit.    Tet^Umbmg  1258  Aprü  23. 

Univcrai';  niit  i>ti  lidclüisi-;.  ad  i|uos  littere  presentes  pervptuTint,  Oftii  Dci  gcalia  (  ohil-;  de  Tekenc- 
burg  salutcm  in  Duiuitio.  t^uuiuam  plerumque  contingit,  ut,  quc  ad  di\-ini  cnllus  pioinutioat  in  dcToliü 
fldelium  studiis  urdinontor,  praranun  mentiam  maligDis  calumpnüi»  infeetentitr,  univereitati  vestre  pre- 

sencium  tenn!-'  cupirt  o»'«?.  notum,  »jiiod  pgn  prnpriotaf cm  mpnm,  qtmm  hn!>'ii  in  AlveldinclHisen,  q-.ir- 
est  curia  sila  prope  Sosatum,  ubi  nunc  eni  cenobium  inchoatum  reliposarum  pcrsonarum  puellarum  de 
ordine  sancti  Aogostbii  seenndma  regimen  et  doetrinam  ae  eonstltuta  fraträm  erdinla  Predieatoram 

vivi  rititim  in  loco,  qui  dicilur  Paradysu'!,  librri-  rt  ab^nliiti-  ronttili  prrfati^  prTsonis,  nf  ibidem  Domino 
porpetualiter  [Domino]')  vaieaut  famulari  pro  meorum  remedio  peccatoruin.  In  quo  loco  vel  curia 
niehfl  penittis  iwia  habet  oomee  lilier  ant  advocataa,  aat  milea  ant  alias  qaicanque,  aed  cam  omni 
libi-i-tnfp  c;m.  sirut  fenui,  ?ir  confnli  cenobio  memoialn,  IIa  (pind  iitc  villicus  de  Tremonia  nec  aliquis 
domiiiorum  de  Ardhige  neque  de  Boraef)  nec  quisquam  aliorum  ibi  potest  aut  debet  aliquam 
exaetionem  faoere  vel  qnaaeunque  angarias  Tel  perangarias  vel  afia  quecunque  aerricia  poatnlare.  Ad 
Imius  rei  prult-tacionem  presentes  litleras  conscribi  volui  et  mei  sigilli  appcnsione  signari  paratif!)  mee 
donaliouia  libertatem  et  überalitatem  modis  iustia  ubicanqoe  oporlueiit  defendere  et  tuen.  Datum 
T«leeDd>iirg  anno  Oomini  ir.GG*.LVin'.  In  die  aancü  Georgil. 

AMtr.  den  XIV.  Jhs.  im  Copiar  d»  XL  8oitt.P»adti$t  Mte.  VII BIOT  foL  18.   Qtdf,  PhO^ 
OaiuAriiekar  ÜB.  III  194. 
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984. 

Vor  den  Constdn  von  Brüon  ühertr&gt  Ludolf  von  Mmin^KUUm  im  KL  Breddar  JM  dmr 
Mmioniaisl»ßmg  ßr  »emm  Vater  Jatdolf,  der  Converse  im  Klott$r  gntwdm  ist,  Oüter  itt  MHim- 

bcck    1M8  Mm  L 

Omnibus  itine  litteram  Tisarb  oonrales  opjrtdi  in  Brilon  significamus,  quod  Lndotfiu  iunior  de 
Metzenchusen  nccdum  adhuc  miles  nec  pueroa  habens  filius  Ludolfi  miliiifi  dicti  de  Mtt^enchusen  qiM- 
dam  bona  habuit  in  inedio  ville  Rosbike  sila  proprietario  iure  ad  ipsum  dcvoluta  et  iiuaIpo  ti  mporc 
quiete  posscdit  cuidam')  colono  Heinrico  nomine  tunc  temporis  ca  colcnte.  Quo  bona  Alexandra  abbaü 
in  Bredelar  et  conventui  ibidem  et  aream  quandim  in  mperiori  parte  eiusdem  viUe  eitam  tarn  pro 
memoria  et  dilettionu  palris  sui  ibidem  conversi  quam  pro  subsidio  temporali  idem  Ludolfus  in  presentia 
n(Mth(I)  benivole  contulit  libere  et  quiete  possidenda  receptis  ab  eodem  claustro  tribus  marcia  et  fertone 
mediulOM»  probb  vlria  Adan  (1)  mfÜte  de  Aap«  et  LodoUb  da  GapaMa.  Odnda  ddeaa  danatro  iaa  dktna 
Ludolfus  warandiam  pnriindcrn  bonorum  prestitit  et  ius  Teri  dominü  n»cognovit  cum  omnibus  pertinentiis 
suis  agris  videlicet  cultis  et  tnculti«,  silvis,  pratis,  pascuis,  aquia  aquarumque  decursibuB,  preaeotibus 
heredibua  suis  et  eonaenfieolibaa  Waltere  de  HatnndiuBen,  SrkiMro  et  Olrico  fintribaa,  Ludtdfo  et 
Svedero  fmti  ibu>.  Tunc  qunque  idem  LudolAis  omni  iuri  suo  in  eisdem  boiiis  habito  soUempniter  cedetig 
cum  heredibus  univcrsis''')  et  liec  eeesio  seculari  SMtteoUa  est  oonfirmata.  Super  eo  abbas  prefatua  omoes 
imvawrea  eorandeni  bonorum  vineolo  exeommnnleationia  innodavH.  PdaHiec  «epediefaBi  LodolAia  mmttoa 
claustri,  fratrem  .Toluiniu-m  lnagi^f  nini  novitiorum  el  FxbcHum  ronvorsiim  in  posscsaiouem  ititroduxil.  Ad 
huius  rei  erideatiam  uberiuit  ni  rugatu  tain  Ludolfi  prefati  quam£ratrum  claustri  memoraU  presentem 
paginajD  exinde  eonaeriptaro  Rigilli  nostri  appenrione  diodmiK  rolwvaiidam.  Unina  rei  lestea  annt:  Ooda- 
fridus  plebanus  in  Haldichusen,  Theodericus  iudex,  Hermannus  Colve,  Johannes  de  Piscina,  Gerhardus 
et  Johaimcs  Salentini,  Lamberlua,  Johannes  Gime  et  Johann«  fiUiM  «im,  HeinriCttB  de  Brochuaen,  Theo- 
dericus  de  Berendorp,  Tbeodericu«  Vuudengot,  Marquordaa  Ros^Mumnc,  Qodafifidna  de  Meacede^  magister 
consuium  et  Conan]««  oBuiea  «lüqa«  quam  plnrea.  Act«  «urt  Imc  in  Brilon  anno  grad«  1I*.GC*XVI]F 
Kalwidan  May. 

■j  /Sr  ,<|iHMltau*.    V  ^"^^      Zcibturt,  cttca  ,renDiitiaTtt'. 

Or.  EL  Brtddar  2^»  0i.   A»  g^fioOtm  M—  www  r&Otm  Bm^fidm  dat  8i»td  itt  Sttdt  Brüm 
(Wntf.  augd  Tmf.      J).  Qtir.  SäitiU  UB.  I  $12,  Rtg'         ™-  ^ 

985. 

Bofii  Alexander  IV.  gest^  den  Mönchen  des  Kl.  Breddar  das  Erbrecht  auf  aUe  teeltiichen  GiUer, 
mit  AmuAm  der  LOngmer,  m.    Fitorte  1X88  Mai  7. 
Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  $2.   RtgtH  Wutf.  UB.  V  SM.   Tmt  feH  ^äOUmtmd  mit  der  BiO»  ven 

1269  Mm  26.  * 

Omf  OUo  vm  Altena  fordert  die  Pfarrer  mnes  Gebietes  auf,  die  Almosensammler  gum  Bau  der 
Kirche  des  Stiftes  Wetden  thätig  m  unterstUlien.    1258  Mai  10. 

Otto  eonaea  de  Altlnia(!)  nniTerds  plebants  inJht  terndno«  «oi  domiDn  morantlbtifl  aalutom  et  «nine 

bonum.  Cupicntcs  })roiii  ad  t^ratiam  inveiiiri.  illam  illis  liboiiler  impeiidimus,  qui  eam  sibi  vendicant 
fovorabüem  et  benigoam.  Hine  (eet)^  quod  fidci  puritatem  et  devotionis  effectum,  quem  dilecti  et 
Ihniiliana  noatri  domini  d«  WemHna  erga  noa  babent,  diligentia«  intnantaa  datotlftnein  ^ettatm  affNtno«« 
nB^nma,  quatemu  nnncio«  ipaoroia  in  «cdetüs  vaatri«  faTor«ibiIit«r  «t  bedin«  redpiatia  «t  qiaoa  in 
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negociis  Werdinenste  ecclesie  fidelitcr  promovcatis  videlicet  populum  exhortando,  ut  de  bonis  sibi  a  Deo 
coUatis  elemosinas  aaas  conferant  ad  strucluram  ecclesie  supradicte  in  retnissioneD)  peccatorom  suonua 
et  salutem  animarum  saaium,  proat  miieuiqae  in^iiHtom  fiierit  per  gratiam  sepUformis,  taliter  tm  in 
hoc  n^ocio  ostendenlBia  qnod  dmikais  vestre  pranptHndilMa  mrito  commendantes  vos  uniTersos  et 
nogulos  spedali  tßneamor  proMQul  gratla  et  fRVOH».  Datum  amio  Domini  IT.GCXYUI,  leria  aortt 
«nto  figiliam  Pentecosten. 

*1  All»    dir  AM»ift, 
Jhteh.  4t»  XV.  Jb.  in  Sk-Ä.  MMtUorf  Mte,  B  SS^k  ftLSBb. 

987. 

Di«  Graf»  Otto  wm  JIte$ta  md  Ikgelbert  von  der  Mark  UmaAm  mt  dm  BÜß  Eum 

mmdtriäUmm  tm§.  1SS8  Mai  Xt. 

Otto  Cornea  de  Altena  et  E(npelbertu3)  frater  suus  comes  de  Marcha  omnibus  has  litteras  inspp?- 
turis  in  Perpetuum.  Quoniam  ea  que  aguntur  in  tempore,  labuntur  cum')  tempore,  expedit,  ut  ea  que 
•gantar  in  «eriptis  publice  perhemwntar.  Notom  Igitar  fwimus,  qood  noe  ElyaalMft  utoiatartateB 
nostram  domine  abbatisse  de  Essnede  dedimus  in  minislerialem  et  Regelandam  ipsius  ministerialem  in 
concambiam  sub  eo  iure,  quo  priua  EIygal>eit  habuimus,  recepimos^)  perpetuo  possidendam  isUs  pre- 
sentibus:  Tb(eoderico  ?)  milite  de  Altena  et  G(crhardo)  milite  fratre  suo,  W(ühelmo)  müite  de  Ekco- 
sceide,  Th(eoderico)  milite  de  Vithiiichuf,  M(acbario)  milite  de  Oungelen,  Th{eoderico)  et  G(odefiido) 
militibua  fratribus  de  Letena,  Lamberto  milite  de  Velmede,  Alberone  de  Garthen,  Gonrado  de  Hoven, 
Hugone  de  Harpene,  Hedenrico  de  Roygnen  et  aliis  quam  pluribus.  Ut  igitur  istud  ratum  et  firmum 
permanett,  preaentem  paginun  «ob  mdos  aigUIi  munimine,  qoia  aeeundo  canümos,  duiim»  roboraadna. 
Datum  anno  Domini  M''.Crr.L"'n'ni,  feria  secunda  poat  Urlnuii 

>;  Kindliitger  .in*.    V  KindUnger  ,rMiininDB*. 

Abmikr.  tun  Kmdlmg«»'»  Band  nmk  d»m  Or.  m  Mtt.  II  117  8.  ISS.   Am  dm  Or.  war  da»  Sitfd 
Qraf  0tkf9  (WMtf.  Sitgd  Taf.  32, 10)  btfmigt.   Or.  4m  8t^  DSmUerf  aitr  nidd  mtUhu 

988. 

Philippus  Susatiensia  ecclü»i(ej  prepo8it(u8)  unler        Schiedsrichtern,  welche  den  Sfr«<  jnoisckm 
dm  SrOUdief  Oimrad  vmd  der  Amtt  JEAi  UaegmL   Klgm  1258  Jmm  S8, 

Or,  St.-A.  Dütttldorf,  KurkÖln  Nr.  170  wtd  ESln-DmneapUel  146.    Gedr.  LaeombUt  ÜB.  U  4^; 
vffl.  Mitth.  a.  d.  Stdi^A.  Köln  III  8. 41  md  Korth,  Libtr  prm,  CU.  WetttL  Ztmdr,  Ergtmmsf 

htft  Ul  159. 

989 

Jhe  Grafen  Gottfried  von  Arnsberg  und  Engelbert  von  der  Mark  übertragen  das  ihnen  von  dem 
Qntfm  £emrkft  von  &tifn  imgef^dlmt  Ptdromdgr^dd  iSter  die  JQrcfo  vm  LS&mA  dm  Ik»d$Ar- 

ordenshaM  t»  IWtfT.   IlUiS  Jimi. 

Vmrt^T'f-l^  Christi  fidelibu.s  tarn  presentibus  qtmm  futuris  ad  quo«?  prei=ientcs  littere  pervenerint  nog 
Godeindus  comes  in  Arnesberg  cum  uxore  nostra  Alhcydi  et  nos  Engeibertus  comes  de  Marcha  cum 
Qiore  Qostra  Gunegundi  notum  eaae  Tolnroua,  qood  noa  ins  patronaü»  eooleaie  de  Luaaenich  cont 
capollis  ecclesie  attincntibus  videlicot  Raleche,  Celfancli  et  Erdene  Treverensis  dyocrsis,  quod  ad  dona- 
tionem  nostram  per  mortem  illustri»  viri  quondam  comitis  Heynrici  Seynensis  pie  recordatioois  ex  causa 
•nceeaaiooi»  ittnoMltiir  pertiiwre,  pio  ranedio  aaiine  eimdeim  eonittit  pio  anima  noalra  et  parentttm 
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lUMtrorum  conferimus  et  donamus  libere  et  qat«!«  virb  MÜgiMM  frtttnbas  domus  hoepitalis  suMte  Marie 
Theotonioorum  possidendum-  Tr  <'\]w<  rei  fidetn  prcscntom  cedulani  eisdem  fralribui  cooftfianu  tifßtXi 
nofitri  munifioine  raboratom.    Datum  anno  Domini  M°.CC''.LVIII%  m«D8c  Junik 

Or.  BL-A.  CoUmm,  Dmtteh-Ord.  ComA.  Tritr.  An  ytlbtm  SMtitfSdm  das  Sitftl  dir  Orißn  Ct«** 
funde  von  der  Mark  (Wegtf.  Siegel  Taf.  it,  3),  da»  zteeitt  itt  phg^aUen,  Gedr.  Heimet,  ÜB.  dee 
J/enttekm  Ordtiu  JJ  129.  VgL  Qoen,  MiUdrktm.  iUguttn  Ut  1*97.  Haehtif,  ZtUmfm»  ErdtH. 

990. 

Die  Eilelherren  Bernhard  der  Aeltere  und  der  Ji'm-grre  zur  Lippe  hestäthjen  dem  Kl  Fröndenberg 
de»  Ankauf  einer  Mnfe  in  Hemmer  de  von  den  Brüdern  JolMnn  und  Hermann  von  JL^tpe, 

ma  Augutt  5. 

Berabardos  dcaninuH  de  Lippa  maior  et  B^ernbardus)  filins  eins  oaudbiu  Chriafi  fiddibu,  quibw 

hoc  scriptum  exhibitum  fttfrit,  iiypfrpctuum.  Notum  facimu?  presentium  tenore  publice  protestantes, 
quod,  cum  Johannes  de  Lippa  et  Hemannus  frater  suus  miiites  nostri  ministeriales  cum  cooeeusu 
heredam  morum  maiwum  in  vOla  Henerde  altam,  <|aem  a  nobis  lamierant  In  feodo,  euni  doalnis  caals 
attinontibtis  et  cum  universis  appenJicIis  ttclesiL'  saiicle  Maiie  in  Vroiirieberg  pro  quadra^inta  marris 
iuste  veaditiooü  tjtuio  assignassent  et  in  manus  noslias  l  eaiguassent  eundem,  oos  Tcoditionem  iptMun 
gratam  et  ratam  habentes  proprietatem  riindem  mansi  et  snonun  atUnentfam  ad  pettttomn  dietoroin 
Johannia  et  Hermannt  libere  conlulimus  ecclesie  menMirote.  In  cmas  rei  testimoninDi  prescntcm 
paginam  super  hoc  conscriptam  eidem  ecclesie  dedimus  eigillorum  nostrorum  munimine  robürnfam. 
Testes  huiua  rei  sunt:  Everhardus  prepositus  sancte  Walburgis,  Robertus  thesaurarius  Susatieuslä; 
Ambroaiaa  domigerus,  Radolfus  de  Anglia  et  lilius  suus,  Wichmannus  Swelinc,  Lutbertus  de  Anglia, 
Hildegerus  de  Hervordia,  Winandu»;  Fcikonpnis,  Lutfridus  de  Morum,  Radolfus  d-  Foro  Ovium, 
Ekbertus  de  Foro  et  alii  plures  cives  Susatienses.  Actum  anno  Domini  miilesimo  CC.L^VIH*'. 
NooM  Aoitwti. 

Or.  Kl.  Fröndenberg  Nr.  19.    An  rothgrünen  Seidenfäden  da*  Siegel  Bernhard»  d.  J.  zur 

(rgl.  Prevti  u.  Falkmann,  Regg.  I  Taf.  14),  da»  de»  Vater»  »eheint  abgeiehntttm  W  mm. 

Regett  Preuta  und  FaHmann,  lÄjpp.  Regeetea  1  297  md  Wtttf.  ÜB.  IV  75i  a. 

991. 

Der  Edle  Bernhard  ivr  lAppe  und  GenuMin  Sophia,  die  Rathmänner  von  Lippstadt  md  dar 
Marimumoeiilk  mi  lAffdaät  tn0«n  Butmmim^  «her  die  VertheUmiff  4er  SMkBmfU  im  Matim^ 

klöstera.    Kloster  JUppstadi  125S  Septetnber  MQ. 

Or.  im  FürttL  Arthiv  Mt  Dttmvld.   Qtdr.  Wettf,  ÜB.  IV  76$. 

992. 

7)f>  Arhtt^fiin  JUt.hardi.<!,  der  Prior  HUdcbrnnd  und  der  Cüttvent  ro«  Fröndcnlerg  bekunden,  dass 
Jf^nn  ron  der  Mark  den  Zehnten  in  Frieiinghausen  und  Norddinker  von  ümen  gekauft  hat  mit 
ätr  Seibifimigt  dofon  jäMkh  «iMN  AßerdMor  mMm  «n  woUm.  JV0NdMfi«y  Nomnbet  IS, 
In  mmine  sancte  et  individue  Trinitatis,  amen. Richardis  Dei  gratia  abbatissa,  Hildebrandus  prior 
et  conrenlus  ~:anctimonialium  Cistertien^is  ordinis  in  Vroudeberigo  Colonieisis  (!)  dyocesis  universis 
hoc  scriptum  intuenlibus  gratiam  Jbesu  ChrisU.  Quiu  teniporisi  labilitass  obliviouem  paril  et  ublivio 
ntadtat  ealnrnpiiiaiD,  neoeaae  eit,  nt  ea,  que  quia  habere  voliierit  dnmtnm,  ad  «vHandam  contradictionem 
in  postcrum  s:cripti  te?timonio  roborct  r!  consijrnet.  Igitur  novisse  cupimus  unirersos  tarn  posteros 
quam  presentes,  quod  Johannes  dictus  de  Marka  decimam  in  Vrielinchusen  et  in  Nortdincbere,  aicut- 
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ipgam  habuimu-s,  cum  consensu  nostri  convpntiis  a  nnbiV  L-mit  intof^ralitfi-  mm  obvt-titionibus  el  appen- 
ditik  uoivereis,  sab  hac  tatnen  forma,  ul  quuad  vixeril  ai^genteum  pr(><)entet  ecclesie  nostre  denarium, 
cuioscanqu«  moneta  fberit,  annoatim  fratribus  et  wroribos  ad  prebendara.  QwnM  nno  «gtno  vd 
ainpliiiÄ  nr-^1'--xerit,  nirhil  tarnen  iuris  sui  amillpre  potorit  in  padrm.  Fo  vc-ro  moriente  fiUi  sui  et 
filie  et  uxures  fUiorum  siue  exuvii»  que  Tulgo  dicuntur  heretcedt  decimam  sub  eadem  forma  recipieat 
memoralaiD,  et  ipeara  tdlicet  formam  tota  eorom  poatorltas  obserrabH.  Si  aotem  cam  Tel  aUqti«- 
conque  tit'güj^ontia  talem  protraxerint  reccptionem.  caiiJem  sine  duiuprialiDiie  aliqua  recuperare  licebit, 
«t  OOS  eis,  cum  a  nobia  postttlaverint,  noa  debemus  ad  porrigendum  aec  poterimtu  dettegare.  Hain» 
rd  teatos  sunt:  Adolfiia  cappdlaiiiM  noater,  Albefdis  tk  Hoven,  Gotte  et  Alheydi«  de  Sulede, 
Cristina  suror  prioris,  Sophya  de  Rapen,  Cristina  porlenaria,  Beie  de  Engelant.  Hadewigia  de  Colonia 
et  Beatrix  de  Nortlon  sorores  nostre;  fratres:  Albertus  Dnvdpshoret,  AUicrtus  de  Apeldor<"bikf» 
Luce,  Ueinricus  Vagus;  Eugelbcrtus  plebanas  in  Camcnc,  Hcinricus  plobanuo  de  üiiha;  Arnoldus 
et  AdoUia  Bdlitee  de  Westwidi,  Fredetioia  et  SiUMndach  de  Asien,  Udewictu  Oalltis  de  Wickede, 
Heinricus  Stcnhorst  et  Themo  de  Hörnen,  \m\  alü  quam  plnro^.  Ut  ignitur  totius  cesset  contrnriela'i- 
obiectio  et  omnis  ambiguitatis  matcries  obmute&cat,  preseiitem  pagiuam  ipsi  dedimus  nostri  sigilli  muni- 
mine  oooilgiMtBiiu  Acta  sunt  beo  anno  Imearaatioats  Domtni  U*.GC*.LTIIP,  datnm  Vrondobeiife  IT  Uns 
Novenlwls  in  crastino  Martini  episci^. 

'j  WrUi»gertt  HucUttaben, 

Or.  Süft  Beektm.   Gec^.  Wulf.  ÜB.  W  639.   Sttji^  ai. 

993. 

Die  AiiMistiinHm  und  (Jonvente  vm  (reveisbet-g  und  Blatzheim  mrkmfm  dem  IhmcapUel  in  Kt>ln 

«M  Um»  dmOkO.  XbMNikr  IB. 

.  .  Abbatissa  et  conventus  monasterii  in  Gevelbcrg  necnon  et  abbatisna  et  conventus  in  Blasem 
»niv<  rsis  prestntes  litteras  inspecturis  salutem  in  Domino.  Noyerit  vestra  universitas,  quod  nos  dom^m 
magistri  Syfridi  Barbatoria  et  sue  uxoris,  que  ad  aos  po«t  mortem  ipsorum  pertinere  dinoscitur,  con»emu 
TeneraMlia  patriB  ne  domlni  noalri  Cobnieneis  ardrieplecoiri  neenm  el  abteile  de  VaDe  aaneli  Petri 
nostri  patrii^  acccdfnte  rnpifulo  Coloniensi  vendidimns  pro  duodecim  marci^  Co1nnirn?ium  dcnariorum 
quas  ad  usus  monasteriorum  nostronua  duximus  convertendas,  ita  quod  post  mortem  prcdictorum  dicla 
domns  eo  iore  quo  ad  nos  pertinere  debdwt  diclo  capfiulo  oedat  dne  qualibet  contradiGtione.  In  cuius 
rei  teatimonium  presens  scriptum  nostris,  vrru  rnbüis  patris  ac  domini  nostri  Colonicnsis  archiepiscopi 
necooD  el  abbatie  de  VaUe  aancU  Petri  uoelri  patris  predictorum  «gillia  duximus  muoiendum.  Actum 
et  dalum  anno  Domini  M*.GG^.L*.  odavo,  feria  quicta  päd  fednm  beati  Martini  proxima. 

Or.  StrA.  DäutUmf,  MOkt^DomtUft  /47.   An  iUmgMm  8«id$nfSi»n  Oi»  dt»  Ak»t  wn 

Heixferbarh,  rfir  Aebtitsin  von  Get-cl'ifii-'rfj  (cn'kffincrf-'  Nivhhildimi]  ron  Weftf.  Sügel  Ta{.  129,  I) 
und  der  AebiUtin  von  Blatzheim  in  der  nämlichen  Form  fcie  da«  Gevelsberger  Siejfeli  Umtchrift: 
t  S.  ebbatisee  de  AnOa  eandi  P)etii,  md  ^fiiAar  «or  dimitbem  f^mfdtikndiir,  4a»  du 
EniMofii  üt  tAgtfiaätn. 

904 

BtAmskof  Qmrad  von  Ktiln  hr^lütif/f  dir  SrheiiJcu»//  ehiifjir  Ländereien  bei  Soesf  seitens  dm  DecOH» 
rm  Soc<t-r(itrorli(s  <in  da»  Kl.  BndtJiir.    Köln  J9ßS  Nnremhcr  äi. 

C(ouradusJ  Dei  gratia  saucte  Coloniensis  ecclesie  archiepiscopus,  llalie  archicancellarius  fideli  suo 
]|(eniko)  eeniteto  Susatiand  gratiani  mam  d  omne  bomnu.  Intinunrunt  noMa  dDedl  in  Qiristo  aMnt 
et  coufentua  niMiasteril  In  Breddnr  QstoKiends  ordinia»  qnod  decanos  Snsatiends  ecdaaie  ado  devo* 
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>'<'<\]<  -ncreiisus  qijosdain  agros  apud  Susatum  ^itos  pro  remedio  ariimo  sfue  cJa)nstro')  ipsorum  in 
t^leuioüiuain  legavit  preseoUbus  probifi  Tiris:  eodem  videlicet  iure  proprietaho,  quo  ipsos  Uber«  ^  quiete 
pos(BederaDt,  tupplie)uitei  deraliniiiiie,  qwtinas  proptnr  Dam  et  pttexun  ipMran  btervcnln  haue 
donationen  ratam  habereraus  et  claustro  eorum  conflrma(rc'mus.  Proind)e ')  cum  nos  püs  precibus  aurem 
benivolam  prebere  debemus,  presertim,  quia  idem  daustrum  in  noslram  protecüooem  recepimoB  a(pe- 
ewleni)  *X  intuitu  Dd  eiusquc  pto  mfttri»  Iferie  virgiab  gloriow  predieU  decmi  roUgioMra  domtioiKni 
iiüc-tia  aiictüi  it.ito  cotifi! mamus  el  in  leslimoiiiuni  huius  doiialioiiis  presentem  paginam  sigilli  nostri 
impressione  roboramus.  pruhibente«  et  »ob  aoatbeawte  districüus  inbibenies,  ne  quis  memoratom. 
ehnistnim  in  «isdem  agns  Unwrarie  praBtnaat  inqtdetare  vd  {nd«bi<e  molealare,  flddftatem  tnam 
nichilomiiius  ammonentes  et  rogantes,  quatinus  iam  dictum  abbat em  el  IMiw  Mhm  pro  eteroa  retri- 
butione  et  nostra  dilectione  in  eisdem  agris  cfficaciter  tueri  studeas  et  pramorar«.  Datum  finhmift 
Vlll.  Kalendas  Decembris,  anno  gratie  M'CCL.  octavo,  indicUtMie  prima. 
•}  Udt»  in  ift. 

Or.  Kl.  ßrn!':!ur  Nr.  62  a.  An  Pgtutr.  ila-i  Sie^je!  i.'i  .t  Ei  zhisdiot's  nu'/  Rücksü'^/'!  tUtrk  Itttchädigt, 
An  den  Siegelttreifen  ist  ein  ZttUl  angeheftet  mit  einem  Regtet  ton  einer  Hand  dee  XIII.  Jhe., 
der  «Im  At^hrift  trägt:  lt^*L*VlIl*.  Goollnoatio  Gonradi  Cdomensis  episcopi  de  agris 
Sasatiensibiu  quos  (contulit)  nobis  Heinricus  Susatiensis  dec(anus)  decano  in  Widenbruggc 
eooperante.  Anno  DominL  Kon  «iiwr  Beatd  de*  XVIJ.  Jh$.:  Agri  apud  Soiat  in  der  alten 
Wieae  gcit-gen. 

995. 

Dropit  90n  8e«d  htikmdet  die  Memorientüfht^g  du  Dmnmeiers  AubnuhiB. 

1?.'>S  yorrniher  29. 

Philippus  Dei  gratia  prepositus  Süsatieotiis,  Robertus  decanus  et  capilulum  Susatienate  Mc]e«ie 
«mnibuB  inperpetimm.  Gda  «in«  a  datotlon»  fldiatiiiin  |n-o  aalnte  attbnanun  pie  ae  aalubrlter 
ordloantnr,  pariienni  memorie  Mcilto  debeant  per  acripti  testimomum  commendari,  futuros  sd»  aqrfmua 
et  presente"  nolumus  ignorare,  quod  Ambrosius  ecclesie  noslre  villicus,  qui  dicitur  domm^t/fr,  j>in 
derotionc  ductus  dcdit  et  contulit  donatione  perpetua  ecclesie  nostre  tarn  in  denariis  quam  ia  aunona 
summam  valentem  duas  marcas,  ut  patris  sui  Ambrosii  tei  cio  Idus  Marcii  et  matris  sue  Mudriken  tercio 
Kalendas  Novpmbri^  it  frafri-  •^m  I.utbfrli  scptimo  Idus  Ft-pteinbris  ac  sui  ipsius,  cum  deccsseril,  in 
ecclesia  nostra  fiat  perpetuo  memoria  singuiis  anniä  cuiuslibet  specialiter  die  obitus  sui  vigiliis,  missis 
anämarum  et  alüa  orationibas,  que  didnu  annirersarionun  in  eoefeaia  nostra  aotont  fleri  pro  ddtanetfa» 
hoc  spccialüfr  aditincfo.  qiind  drraniis  c-cclosif  nostre,  nisi  ovick-ns  nocessitas  interceperit,  missam  nni- 
marum  diebus  annirei'sariorum  predictorum  personaliter  celebrabit.  Dictus  vero  Ämbroaiua,  quam  diu 
TOtrH,  eolUget  et  recipiet  dietam  aummara  annone  «l  denartoram  daUtqo«  tantunmiodo  in  tribua 

memoriis  patris  et  matris  suf  au  fiairis  sui  supra  noiniiiatirf  exi-^Unlibus  LaiiuiiiL'is  in  vigiliis  duos 
nonunoa  anicuique  et  exiatentibus  in  missa  animanun  canooicis  unicuique  duos  denarios  et  obiüom  ac 
(jln  ratidttiUD  Ntind^L  PMtquam  autem  id«iii  AuibmtSm  deceaaarit,  is,  qui  pro  lempora  «eden» 
nottre  dacanui  edaUl,  oolliget  seu  recipiet  dietam  aununam  denarionun  ot  annone  vidalioet:  a  prqiiodto 
et  convetif«  ecclesie  «ancfc  Walbur^'is  oxtra  muros  civitatis  Siisatieiisis  vigiiüi  sex  modio?  annone 
süiginiä  et  ordei  equaliter  magne  meusure  in  Cathedra  sancli  Petri  et  triginta  tie^  deuanos  et  obulum 
ab  andern  daustro  in  die  Jacobi  apoatoli  et  ab  ülo,  qvi  pro  tempore  fuerit  dmmeyer  eedeaie  noatre, 
infra  octavam  Jncobi  qtiatiior  ^^olidos  et  dtios  den^I^o^;  d  obulum  facit  ndo  seu  distribucndn  quatuor 
memofias  secundum  quantitatis  formam  superius  expressam  pro  eodem  Ambroeio  die  obitus  sui  ac  suis 
pnwitibu  aupradidia}  radduum  vero  ipae  decanns  pro  ania  laborilraB  idinalxit  «t  dnadam  eedade 
dMamni,  q/A  pr»  tempore  fiierit,  eibibdiit  unnm  hondnen  dornino  pmpoetto,  qui  pro  ipsis  boda  inr» 
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horoagii  respondebit  cidi^m  Vt  autem  omnia,  sicuti  sunl  pn'mfssa,  inviolabiliter  ac  salubiiter  obser- 
ventur,  aoa  prepositus  Dostro  sigillo  et  capitulam  suo  sigillo  presentem  paginam  auper  boc  confcctam 
in  suffldeDB  t«atiiiioiijiiun  doifamis  roboramtam.  Acta  Mint  hee  aiuo  Oomini  ]P.OC*.LVnF,  tat  v^Ua 
beaü  Andree  apostoli. 

Or.  Soett- Patrocliu  Nr.  39.  An  vtnekiedmfaMgtn  Stideitßiitn  da*  SUgd  de»  Fropatt*  Pidlipp 
(Wtttf.  Siegd  Taf.  130,6)  midtt  StfiuU  «an  SoMf-JftarwAi«  (tUnda  Taj.  9,  6).  Die  Urkunde 
üt  im  XVI,  JAr.  mit  vAmibM  mtmIm;  «mcA  tmd  piewAmimCr  «  kbtem  conifkrt. 

996. 

XNe  jRatkmänner  von  Marsberg  hektmden,  dass  das  Kl.  BfoUar  eine  der  VUllcation  in  hihedt 
entfremdete  Hufe  vim  Dietrich  von  Dodinchusen  wieder  ertporhcn  hat.    1258  December  5. 

0  lo  oomine  sancte  et  indiridiie  Trinitatis.')  Univenis  Chrisü  fidelibus  hoc  scriphun  inspecturb 
conrales  Hont»  Ibitii  Mdwn  mptn  «t  Teritati  mberare.  Sieut  merito  Imdatui-,  qui  drca  commissum 
sibi  extitit  fidelis  et  angnenlarit,  ita  et  digne  culpatur,  qui  creditum  sibi  noil  adauxit  set  minoravit. 
Nütum  Sit  igitur  lam  presentibus  quam  posieris,  quod,  cum  Gerlacus  senior  co^nomento  l)ikoh«r 
catiooem  bonorum  in  E^bike  ab  ecciesia  saiiclorum  Petri  et  Audrce  in  Padi  tbuinc  villicaliunis  iure 
tenerat,  duoa  mansos  eidem  villicationi  pertinentes  distrahens:  unam  Lodewico  militi  (fieto  de  W«Mlr*, 
altenim  Regenhardo  de  Glindeger  hominii  iure  porrexit,  ita  tarnen,  ut  de  quolibtf  manso  fertonem 
perciperet  auuuaUui.  Aoitis  veio  aliquibus  transactis  eandem  vilUcationem  cum  omnibos  pertineotiis 
suis  abba»  et  oomentua  moDaaterü  in  Bredelar  mdlnia  Crrtereieods  a  Geriaeo  Inntoir»  et  Elffero  et 
Bcrnardo  clerico,  fratribus  iam  didi  Oerlaci  filiis.  pro  qiiadarn  summa  comparanint  predicte  ecclesie 
permissione.  Pofitea  Alexander  prefati  monasterii  abbas  et  conventus,  licet  detentores  eorandem 
maneoram  impetere  pdaseot  et  gntvare,  atpote  pro  violenta  detentione,  bono  tameii  paeis  et  eoneordi« 
potius  intendere  quam  lilem  suscilarc  ciipiontes,  alterum  de  distractis  man^iia  a  Tlu-ndeiico  de  Dodinc- 
husen, qui  tunc  temporis  illum  ad  peosioncm  trium  soUdurum  tenebat,  medianttbus  boaestis  viris  Il«>r- 
manno  plefaano  bi  Esbiice,  Adam  mfltte  de  Aspe,  Lodewleo  de  Letbe,  Ladolfo  de  Gapelta,  Gonrado  de 
TbuTf,  magiatro  oonsulutn,  Theoderico  Cnosh  datis  sibi  XII**  narcia  legalis  moncte  redcmcrunt  cum 
Omnibus  pertinentiis  suis.  Deindc  idem  Theodericus  enndem  mansum  in  manus  abbatis  clausiri  iam 
dicli  publice  resignavit  ipsumque  et  fratres  nnoB  in  possessionem  bonorum  eiusdcm  mansi  inlroduxit  et 
tarn  idem  Tll(eodericus)  «  t  ii\or  et  mator  quam  Htldegundis  flb'a  patmi  sui  omni  iuri  suo,  quod  In 
eodem  manso  videbantnr  bali-r.'  fnillornjuiitor  rnram  nobi?  (■{  tofa  parrochia  ville  in  Esbiice  renimfin- 
Terunl;  prefate  Hildegundi  quia  ius  iiereditarium  in  eodem  etiam  maaso  aibi  usurpabat,  de  predictis 
Xn*^  marcb,  iit  iari  sno  cederet,  doe  maree  sunt  peraoliite.  Quaptopter  nt  huiiM  emptioni«  contractt» 
flnnus  in  evum  pemianrat  et  incnnvulsns.  picsentem  paginam  ob  mfiiorrm  firmitiidinem  sigilli  nostri 
bnpresaione  rogalu  utiiusque  partis  fecimus  roborari.  Acta  sunt  bec  auuo  gralie  ^rCCL"  octavo, 
indictume  II,  Neuis  DeeembriB.  Hoius  teetes  sunt:  Clerlaeus  Dftdwr  ianior  et  Elgeras*)  fratrea,  Her- 
mannus  Tregel  et  filius  sdu-  Crinstantiiiug,  Hermaimus  Constantini  ülius,  All>ertua  de  Mulenhusen, 
Ueinricua  de  Odeobusea,  Heinricus  de  Capella,  Bertoldus  iudei,  Godefridos  de  £leren»  Bertoldas  de 
Buxoria  et  Helmwieas  fratres,  Wigandtts  et  Wideroldas  fratres,  Hemianniia  de  Fleaaenger  et  eoaniles 
omnes;  in  Esbike  ErpQ,  Luthardus  villicus  et  filii  sui  Goihwinua,  Johannes  et  Ludolfus,  Heinricus 
Hovetli,  Arnoldus  et  Godefridus  fratres,  Amoldus  Ruleder,  Conradus  carpeataiitis  et  paroohialea  ttüdem 
omnes  tam  iurenes  quam  senes  et  alii  quam  plures. 

')  Bit  hierhin  vtrlängtrU  Schrift.    ')  .Elgeus'  mit  .1  .Icr.-  .,y  ..i - 

Or,  Kl.  Bredelar  Nr.  63.   An  btai$teei»«r<4hm  Eut^ädm  dm  Sttgel  von  Mwrabtrg  (W4ttt\  Sitgd 
Taf.  66,  3)  md  ttn  iMwr  RtfmuKUeUd  mU  von  okur  Bmi  im  JUl  Jh.  M. 

Watf.  ÜB.  nrjSS,  —  Dk  hdktSon  «eA«tHt  grioMio  tu  o«in. 
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997. 

Mimsterialenkmch  twischen  dem  Bischof  Otto  von  Münsier  md  dem  Grafen  Gottfried  von  Arnsbetg. 

WiHbeA  1268  DtcnAet  22. 

Not  Otto  Def  gialia  MonutarienaiB  «edeato  «pIsMiNM  aotoB  fiwiaiiis  oniTenisO  preatnda  Tiraris, 

quod  nostro  et  ccdcsie  noslre  nomiiio  admittimus,  quod  Thideiicus  Muche  diclus.  de  Husen  ininistfriHlis 
ecdesit:  nostre  ti-ans^t  iu  miniäterialein  uobills  viri  ctHnitis  de  Arnsberg«  reciplentes  pro  ip«o  Erer- 
liardiim  dietimi  de  Hbrat  looo  eias  In  eodent  iore  mfobterialem  nostn  «eetetie  iuslo  tititb  eoncanibi- 
lionis.  Et  ad  amputandum  super  hoc  tocius  dubitacionis  incommodum  piesentein  lilleram  ipsi  dediniui 
tegtitnoiüalem  oostii  «gilli  manimine  luboraUuL  Dalum  Waltbeke  vigUia  Lude,  aono  Domioi  M.GC^. 
quitiquagcdüno  ocUvo. 

AMT  im  B, 

Äbtekriftm  d$$  XIV,  Jh».  in  Mte.  Fl  m  A  BL  »St  wd  i<»  B  BL  37i. 

0!)8 

Jievers  des  Jdermann  gen.  h  lecke  für  dm  Frorst  Meinrich,  Deckmt  und  KapÜd  von  S.  Severin  in 
Köln,  «M  denm  er  die  VUHcation  tmd  den  Bof  in  BOnhop  auf  1»  Jahre  in  Backt  erhtüten  JmL 

Köln,  Sem-inskircke  1256  Deceniber  20. 

Noverint  univoi^i  prisciitos  lilloras  insperturi,  quod  ct;o  Hermanmis  cogiinmine  Flecke  a  vein-ra- 
bilitmt»  viri«  dotuiuu  Ueynricu  Dci  gracia  prepusito  .  .  decaao  et  capitulo  eccle^sie  imukU  Sercrioi  in 
Golonfa  vilHeMtionein  et  curtem  in  BKderendorp  ad  dnodecnn  eiinoB  reoepi  ee  oondidone,  quod  onmÜMis 
•tetutis  ienninis,  sccundum  quod  ab  antiquo  consuetum  est,  pensionem  debitam  dicUs  dotninis  per- 
solvam.  Si  vero  statutis  termini»  Tel  aliquo  ipsorum  pensioncs  debitas  non  pcrsolvero,  ipea  obnüssione 
cadere  debeo  a  villicatione  et  carte  et  predicti  prcpositus,  decanuB  et  capttolum  ipsam  vilUcatiooem  et 
eartem  alii  concedeie  poterunt  libere,  prout  ipsis  vidoliitm  i  xpedire.  Si  autem  me  raori  contigeril  infra 
annum,  heredpp  mt  i  tr  i>s  inart  hns  pro  rebus  illia,  quas  di'cedL'iilibiii  scoltetis  ipsa  curtis  consuevit  sibi 
reliiiere,  btue  diflicultate  qualibet  peiäolveiit  et  uxur  luea  et  liciedes  in  predicta  curte  iioii  polei'uut 
eiM  «X  roorte  aliqnod  itw  in  posterum  vendieare.  Si  VMO  ego  post  pritnum  aunum  vel  secundiun 
vel  tercium  et  sie  mc[\\r  ad  dtiadccimum  annum  mortuue  fuero  vel  Hciar  ve!  rrcedam  de  curte  quo- 
cuuque  tempore,  simili  modo  ego  Hcrmannus  vel  heredes  mei  sex  marclias  peräi>lvc-niua  ex  cauaa  supia- 
dieta.  Gompletia  anfem  duodeoim  annis  ipea  TÜlicatio  curtis  dominie  de  Muicto  Sererino  predietie 
vacnbit  ot  alii  locarc  poterunt,  sicnt  ipsi-  vidrbitiir  px[n'dirc.  Si  vero  advücatia  dorniiioruiii  ad  tnaiiud 
alteriuä  quocuuque  casu  coutingeiite  fuerit  devoluta,  qui  me  HermaDuuin  in  dicta  curte  sustiuere  uon 
Teilt,  aed  alium  de  fimnlia  euriia  Tdit  institui,  sinriliter  ipei  ernnt  a  me  Ubemtl.  Et  ei  oecastone  illa, 
quia  forte  nollLin  n  ci  ilci  i',  ijisi  douiiiii  (laiupnuin  aliqucd  palerentur,  i  f:>  IIIikI  dampnum  ipsis  teueor 
reeardre.  Et  si  dictam  curtem  non  coluero  oec  scrvavero  eo  modo,  quud  didlur  huldelich  et  bueiick, 
me  poterunt  eine  omni  dUBenftate  amorere.  Et  euper  hiis  omnibus  et  ungulis  obserrandis  poeui  flde- 
iussores:  dominum  Hcydenrioom  ""iHAm  de  Pltttciibracht  dapifeiuin  domini  .  .  comitis  de  Artie^bcreh, 
Rutbgerum  Hogravium  militem,  Heynricom  fratrem  meum  et  Tbodericum  sororium  meum.  Qui,  n 
premiasa  omnia  inviolata  non  servarero  Tel  ab  heredibus  meia  secundom  quod  prenuesum  est  serrata 
non  fuerint,  intrabnnt  Colutiie  in  ]jan-ochiain  sancti  Severini  uiore  fldciussorum  ad  iacendum,  itide  nun 
exituri,  doncc  «c-pedictis  dominis  plenarie  fuerit  ^alisfactuiu.  Iu  cuiui  rei  testimonium  ad  meam  et 
fideiussorum  diclorum  petidonem,  äigiiio  nubilid  viri  donüui  G^odefridi)  comitiä  de  Arueabei  ch  presenies 
Utters  aont  oommunite.  Kos  Ten»  eomea  Araeabergeiiaia  preeenlilntt  proteetamnr,  quod  rog«ti  a  prelbto 
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HenMUDo  et  fiduanoHInM  j^reftrtis,  ut  predlclimi  est,  «sigillo  noitro  pmente  UtUm  Mmm  «Mdttnniri. 
Actum  tpvA  «cdesUun  eaneti  Severini  prcnoniiMti  «mo  Dmniai  miHitihmr  doonlflniiia  qninqiuiiedttio 

oebvo,  in  vigilin  Thomc  apostoli. 

(>/.  im  Besitz  des  Freiherm  von  Blittertdorf  i»  Sattturg.    Da»  Sitgel  wtnig  btsehädigt  (Wtstf. 

Siegel  Taf.  28,  6). 

Das  Kl.  Fröndenberg  verkauft  dem  Kl.  Wcdinffhausen  eine  Hufe  in  Weste».  1258. 

Hildebraodu«  Dei  graUa  preposilus  et  domina  abbalüsa  toUuque  conveolus  io  WroDd«l>eiY 
notam  esse  volmm»  tun  praNnübns  quam  pnsteris  preaein  wriptom  viinrii,  qood  ihm  bbiiidib  nostnim 

in  Westhem  vendidimus  fettribus    <  i  lesic  in  Arnesberg  cum  omni  iuri»  toi  integiitale  «t  ficprietate 

libcio  t-t  quißle  pcrpctuo  possidendum.  L't  igitur  hec  rata  et  ülibala  permaneant,  presentem  pa^Hnam 
sigilluruia  noslroruni';  appt^iiBione  fecimus  communiii,  Testes  aderanl:  dominus  Hcnricu«  prcpobilus,'} 
Fredericos  prior  et  Johannes  camerarius  et  alü  plures  fratres  ecciesie  Arncsbergensis ;  Godefridos  et 
Lunbertua  fratre^i,  cives  Susacienses  et  alli  quam  plures.  Acta  sunt  hee  anno  Donipi  1PGC.L*.  odaro. 

'J  ürherpenrhriehen.    ')  Folyl  ,in",  muradirt.    ')  Au/  Ratur. 

Or.  Kl.  Wedinghautm  Ar.  öä.    Von  2  SiegeUt  noek^mtketmtUck*  UmU  oh  Pgtttr.,  für  da*  mittiert 

1000 

Qr<if  GoUfried  vm  Arnsberg  bekundet,  Uass  die  zum  Mofe  Caldeuhove  geiuirigen  üerecAkame  mit 
Eiiäimmmig  der  Sadumt  MaH^maum  auf  dt»  Hof  Stiepd  übergegange»  «imi.  ISSB. 

In  nomine  Dominl,  amen-i)  Godefridus  Dci  gratia  ccnnes  de  Anneaba^  moreral*  preaena  flcriptam 

inspecluris  veritatis  te^timonium  acccptare.  Tenore  presentium  notum  facimus  et  proli  stamur.  quod 
omae  ius  curti  in  CaldanhoT«  pertiaeoa  de  conaeosu  et  bona  voluntate  marchiiiatarumC!)  de  Uadinea  ad 
cnrtem  que  Slipele  iBdtor  per  omnia  traaaktam  «t  nobta  noetrisque  herecEbos  oonaentienlflnis  fa  id 
ipsam.  In  cuiva  rei  Icstimoniam  preeens  acriptom  eeelesie  in  Ulinchus^n,  cui  dicte  curtes  pertinere 
dinoscuntur,  cum  specialiter  ipsam  diligamns,  eonluHnna')  noetii  eigiUi  munimine  roboratnai.  Datnm 
anno  Domini  M'.CCL"  octavo. 

•}  VtrUbtgmt  AmMifM.  ■>  Bbatr  »«ontalimn*  «Ml  «in  twtUu  .oonMUmu'  daftk  AuOfc  gtüfyt. 

Or.  KL  OtHnfhaaitn  Air.  89.   A»  Pgtstr.  Bnwhtiück  da  SitgeU  d«s  Gr^m  OcUfiiid  «M  J«iw* 
htrg  A  (tgL  Wntf.  Skgtl  Taf.  S8,       64dr.  StiUrta  OB.  I 

1001. 

Graf  Gottfried  von  Arnsberg  schenkt  dem  Kl.  Paradies  lias  Eigenthum  eines  Hofes  in  Schwefe. 

ma. 

In  nomine  sancle  et  individue  Trinitatis,  amen.')  Godefridos  comes  de  Arnesberch  universis,  ad 
quos  preeeatea  Uttere  penreneriut,  eternam  in  Domino  salutem.  Ea,  que  geruntnr  in  tempore,  ne  cum 
tempore  labantur  et  a  memoria  hominum  evanescant,  poni  solent  in  lingua  testium  et  scripture  testi- 
monio  perhennari.  Protestamur  igitur,  recognoscimus  et  OOtiun  fecimus,  quod  Hermamius  miles  de 
Nyhem  castellanus  noster  curteni  suam  in  Sweve  sitam.  quam  a  nobis  in  feodo  tenuit.  cum  agris  cultis 
et  incultis  umversisque  attinencüs  suis  necnoa  et  omni  fructuum  utilitate  pro  summa  centum  et  qua- 
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dngint«  imrenron  dMwrfonun  Smitinuns  monete  {nlo  tendieioni*  tttub  conranbii  «d  PMfwfimm 
TWlflldit  ipsamque  curtem  cum  supmdirfi?  atiinoitciis  suis  idem  BerwiMiail«,  GuMglindtt  UXOr  eins, 

Johanne?;,  Ilermannus,  Cuncgundis  il  Boatri(is(!)  filii  el  filie  eorundem  npcnon  pt  unirersi  hpredes 
ipsoruin  in  uMstras  maiius  bona  et  spontanea  vnluuLatc  publice  resignarunt.  Nos  vero  circa  prefatam 
•eeicsiain  ad  ParadyBam  et  aanelimaiDialaa  ibideni  Domiiio  famnteirta»  fiium  ferantea  •ffiBefami  proprie- 
taii  in  ciusdom  cnHis  et  ornniiim  attinfiidum  suonim  do  pleno  AIhrydis  n^ori-  nnstre,  Frederici.  Lnde- 
vrici  llliorum  nostrorum  omiiiumque  heredum  nostrorum  conseosu  et  voluntate  eidena  eccieeie  Uberaliler 
eonliiliinm  perpetuo  potridendan.  Ut  aoteoi  liee  noatra  donado  ArmiUtoiu  (d>tineat  perpetnam  et  a 
posti  ris  vel  successoi  ibus  nostris  seu  alio  quocumquc-  modo  i  rlractari  calumpniose  non  valeat,  preseiiti  m 
paginam  exiode  confectam  sepeäUe  eoclesie  iu  oostre  coUadonia  t^ümonium  tradidimus  nostri  et 
prefete  uzoiia  noatre  sigilloruni  mannnlna  robotatam,  pracarantes  nichnoininus  ad  maiorem  preroisee 
empctonis  et  eiasdem  nortro  II  :  u  ^  evidenciam  et  sufficientom  cautelam  preseDÜ  gcripto  Agnetis 
Del  gralia  abbatisse  Meschedeuäiij  et  llenrlci  prepoüili  de  Wedinchuscii  sigilla  appnni.  prcsentibus:  viro 
nobili  domino  Adolphe  de  Holihe,  Rutchero  de  Einer«.',  Udone  da  Elsept-,  Gonrada  de  Meninchuseo, 
Theoderico  de  Volkeiinctiuscn,  Conrado  de  Hustene,  Hcrmanno  de  Bynole,  Ratdiaro  dicto  Clerfaia(l} 
mitilibus  et  casfL>llanis  noslris;  rienrico  preposito  in  Wt-dii;t!iu-e:i,  Beitoldn  priorp,  Totiannr  dicto 
Prelium  eiusdem  loci  plebaiio  et  aliis  quam  pluribus  tam  clericis  quam  laycis.  Datum  et  actum  anno 
Domini  ir.GG*.  qoinqüfeaiiiio  oetavo. 
*J  VtrlBAgtrtt  Itedtmimi. 

Or.   Sofit- Paradiet  Nr.  ff.    Nur  noch  an  3.  SulU  an  PiMr.  daa  f^i't-f/f!  der  ^fttehtder  AehHukt 
erhalUH  (W«ttf.  iHtgtl  Taf.  m,  2).    Hüeiuckri/i  von  einer  Hand  dee  XIV.  JU:  Wo«t«bof. 

lOOä 

fipTMONn  gm.  MenmA  AiarwvM  dem  Reelor  von  8.  Feier  m  OeaAe  mi  eriiur  Schwieger- 
«M0er,  «tta  tta»  QM  jmr  Bneeirb  der  Güter  in  Withem,  Oee^  u.  a.  0,  mvetehoeee»  Mm^ 

verschiedene  Jicnfen.    Vi 58. 

lu  nomiae  Donüni,  amen.  Ego  Heimannus  dictus  Merceuich  et  AtbeUieidis  uxor  mea  legkima 
et  HiHaniin  lllfan  noater  legitimus  preaandttm  tenor»  oindboa  noUnn  fitdinua  et  protestamar,  qaod  bona 
in  Withem  et  in  Geeflce  que  a  Oudoscalco  dicto  Corvo  et  a  Liudberto  de  Binole  socero  suo  ernimtu  «t 
iure  feodali  ab  ipsis  recepimiis  et  bona  in  Ebbenchusen,  que  a  Hermanno  dicto  Monstcrman  etiam  emimus 
et  iure  eodem  feodali  recepimus  ab  ipso.  Hec  bona  predicla  sine  cotisilio  et  iuvamine  domltii  riustri 
Johannis  rcctoria  eedeale  beati  Petri  in  Ge«ke  et  domine  nostre  Ode  matris  amria  mee  legitime 
totalilt-r  persolvrrp  non  potframus.  Qui  cnm  hoc  intolIfTip=>-'iit.  diI('rtione  circa  nos  pfrmoti  ad 
aolutionem  predictorum  bonorum  nos  plenarie  iuverunt,  unde  nos  non  inmemores  laute  proniociuuiä  ac 
dileetkmia  nos  obügainaa.  qaoi  dngulis  annia  de  bonie  predidia  in  Wtthem  et  in  Qeaike  predlcto  domiao 
nostro  Jo(hanni)  et  predicte  domine  0(de)  matri  uxoris  mee  legitime  dahimns  dxom  rf  octo  modins 
aiUgints  et  totidem  modioe  ordei  et  XU""  denorioe,  ita  saue  <piod,  ei  sepedictum  dominum  nostrum 
loChannem)  premori  cootlgerH,  dJdaoot  anaanam  eoai  esadwoo  denariis  don^n«  0(de>  matri  luorie  nee 
legitime  integiallter.  (|uaiii  diu  vivef.  pi  isülvernu-;.  ?i  vero  ip^;;un  premori  contigerit,  econverso  sepedicto 
domino  noetro  Jo(haQi)i)  idem  faciemus,  dictoe  vero  XU*^  deoarios  de  cooseosu  et  voluntate  nostra  pro 
aalnte  amiiMrimi  eonim  ad  «edealaffl  beati  Petri  in  Gesike  dladdietatem,  aSam  Ten»  partem  ad 
Mftlf^Mpi  lieati  driad  ibidem  singulis  annis  dabimus,  de  quibus  eorum  scmper  annirersarius  peragetur. 
De  bonls  vero  in  Ebbinchusen,  que  a  dicto  Hormanno  emimus  et  iure  feodali  ab  ipeo  recepimiu,  nos 
etiam  obligamus,  quod  sepedicte  domine  nostre  O^dc)  maüi  uxoris  mee  legitime  dabimaa  nnfoUa  annia 
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unum  maltiuin  !)  siliginis  et  unum  ordei  quatndiu  vivct  Vi  autem  hcc  firma  a  nobis  et  a  nos^fris 
h«redtt>u»  ac  rata  permaoeaDt,  preaeiit«in  paginain  sub  sigUlis  dominorum  G(erhardi)  et  A(rDoldi)  cano- 
nieonim  aandi  Ciilad  in  Gcnke  et  ligOlo  cedene  beati  PbM  Ondeni  et  ncttlo  cNttiHi  daidem  rafft» 
Timm»  gl  consenfiimus  communiri.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  M''.CCr'.I.\'TIT.  pre^enlibus  prememcfratia 
canoiiicis,  Henrko  miUte  diclo  de  Sandbrioc,  Henrico  diclo  de  Sosato  magtalro  buigeasium  lotoque  ccm- 
ailio,  Landberio  dido  Neiddn,  Eeberto  m  fato,  Wn,  Bernirdo  iudiee  et  iliii  ipum  ploribiii. 
Or.  Kl.  Gndb  1fr.  iL  Di$  Skgtt  «ii 

lOOB. 

Jiobert  Marschall  von  Westfalen,  BerUHd  wm  Büren,  Qerwm(?)  von  Werdenberg(?)  und  Ueidm- 
rwk  von  Rettenberg  bek&tnen,  dow  rie  emm  QMmAmied,  der  m  Soest  gefcmgen  gesesten  mid 
die  SlatU  «endtworent  vteggdun  lasten  und  nehmen  deshalb  alle  danm  «uMekendm  üngetegeiUteUm 

auf  mh.    1258  (12r>S?). 

No8  Robertaa  owreaailcus  West&lie,  Bcrtoldus  dominus  de  Buren,  Gerwinos  (?)  erg  et 

1t«d«nriens  de  PlettenlmiTt  omDibiis  ba«  fitten»  Hamm  notom  fadnuw  poUlee  prolMtando,  quod  no« 
Henricum  aurifabrum,  qui  ....  labe  fa  .  .  .  .  atis  in  opido  Susaliensi  delentus  exstitil,  iam  dudum 

opidum  abiara(vit)  abire  omnem  culpam  in  nos  recipienlea  quacunque  occasione  huiusmodi 

facti  uoatri.   Ad  n  noatro  ardlicpiMopo  Coloniensi  .  .  poas  . .  inponi  opido  niemorato  . . .  wm 

etiam  «pidaidB  ipaCis)  SuaatieiMibiH  Üde  prestilft  oorporalifer  mUitari  . .  quod  ab  omm  gnvanüne  quod- 

cunque  a  quo  ....  oontigerit  ip  .  . . .  exdpiemus  et  reddetnus  indempni«».    In  cuius  rei 

lesUtnunium  sigiltorum  nostrorum  munimiae  roborali8(?)  duximus  muniendos  (?).    Uatuni . . . 

CII').OCrL-  oel(«TO). 

Ahtdtr,  Vonttrck'«  in  dettm  Sammelbänden  im  Stdt.-A.  Soest  I  32  S.  Si,  dir  das  Or.  (Rep.  ß. 
JU  UUeeUaaua  Nr.  2),  diu  uaek  Mittheiitmg  d*s  StadtareUeart,  Proj'tuort  Vog^,  jtbU  vtrtortn 
ül,  nodk  tingttam  hat.  VonoirA  iat  gtmigt  da*  Ihenm  ICOCLX^  odwo  ss  fS69  an  ^noi. 
Dm  BegMt  m  dir  oügm  Fnumg  üt  «m  Sadmmhtr  Shtrmümmn. 

1004. 

Erxbischof  Conrad  von  Köln  $nacht  Wigand  von  Medtimh  zu  seütem  Burgmann  in  BaUenberg. 

SMn  1M68  (mS)  Jmmar  S8, 

GoturadM  IM  fratia  Mnet«  Gokraiaisfo  eeekate  aicUeiifaeopiis,  Halle  urehieaneeRaiiaa  notam 

facimus  univcrsis,  quod  nos  ditectum  fldpicm  nnstnim  Wiganduni  Mc-dcbike  propter  '?up  merila 
probilatis  el  fidei  quam  ipaura  erga  am  et  nostram  ecdesiam  habuisse  cognovimus  iugiter  et  habere  in 
eaatro  noatro  nitlenherg  loeavinn»  in  castremem,  nt  tamqimii  am»  ex  noatrii  et  de  noatm  ftmiilia 
existens  sit  in  persona  pariler  et  rfbus  sub  nostra  protrctionc  sccurus  et  non  sil,  (pii  ipsum  audeat 
aliquatenus  inolestare,  nec  aliquig  offlcialorum  ooetrorum  sive  mareacalcua,  qui  pro  tempore  fueril,  aire 
aKut  animadverlat  in  ipsum  qnomodolibet  ex  quaeomqae  oocasioiie  afve  causa.  In  ddoi  rai  tNÜ- 
moniam  litteram  hane  conecribi  et  nostro  noatriqae  cafrftuli  sigillis  fecimus  conununiri.  Noe  Toro  capl' 
tulnm  prutt-stamur,  quod  per  huiusmodi  appencionem  sigilli  noslri  ad  piemissa  Tolnmns  al»]iialeiMia 
uiiti^ati.   Datum  Colonie  X°  Kalendas  Februarii,  anno  Domioi  M'.CC.L'^"  octavo. 

Or,  St^A.  DSttddorf,  EuriSln         An  Bgutr.  da»  Si^  dtt  BrMa^»^  mit  ShMi^  da»  dm 

D<ymcapiuU  ab.  Auf  der  Rücktt  iu  cm  einer  Band  dt»  XIV»  Jkt,:  Littera  iDititttelooSs  caimdam 

Wigandi  de  Meitbeke  in  «aatro  in  Halleubeig. 
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1005. 


Varteicktms  äerjettiffeM,  weiche  tu  Bürgern  w»  Lübeck  amfgeiummm  ainä,  darunter  zahlreiche  Aotnen 


Die  ßrüdar  Mmm  md  CMUdU/k  wh  Fadberg  veriemfem  im  KL  Bredetar  ihre  Güter  m  bridm 
EAedttf  di*  m  Bmihari  «m  WitlbaiciiiiiduiMMi  «erpfilitäet  warm.  Män  4, 

0  Tn  nomine  sancte  et  individiie  Trinitatis,  ann-n. Univfrsis  Christi  fidelibus  hanc  litteram  inspec- 
tum  Johumes  et  Gode«cakuB  fratr««  et  coberedes  doatioi  caetri  in  Pathberg  de  viais  et  auditia  mitati 
tgatinoalnm  perUli««.  Oda  coram  Deo  aat  Moaptalals  et  cortm  lioinlniba»  hndaUle,  at  aa  qua  cum 
TiHs  religiosis  tractamus  siucero  corde  et  plena  flde  effectoi  maiKupare  studeamus,  ut  potius  eorain 
precibus  adiuti  gratiam  Dei  proinde  consequamar,  quam  ex  eorum  querebi  Tel  mamrare  contra  nos 
divina  ultione  puniamur,  ad  noticiam  igitur  tarn  presentium  quam  futnroniin  perrenire  cupimus,  quod 
quedam  bona  habuimus  sita  in  altera  rilla  Esbike  ecciesia  carens*)  et  domum  et  araaoi  in  altera 
villa  Ksbikt  e<x.lesiaiii  habtn^-)  liereditaria  euccessione  ad  m-i  legitime  devoluta  et  a  nobis  quiete 
puesesjäa,  de  quiliuis  concordi  voluntate  et  conaeosu  et  amicorum  nostrorutn  coosilio  dominum  Alexandnun 
de  Braddar  aUMAem  et  aoiim  eonveDtmn  Mdioia  GyaterdeiMiB  Gonvmiiiina,  ut,  si  eadem  bona  et  domum 
et  aream  em^re  vellent,  ««»sensnm  pppborpmii?!,  nimqtic  rnnltnm  ronitircntur  et  inviti  uimis  consentirent 
ioopiam  pretendentes  et  ne  bona  nostra  appetere  videreutur,  tandem  ad  instantiam  nostri,  mediaatibua 
imÄna  vlrls  «t  M»  dignto  pre^da  bona  et  domum  et  aream  prelUam  ita  tntegra,  aient  nos  poeaadimaa 
CTini  omnibtis  p<?rtinentii8  suis,  agri?  videlicet  cuitis  et  incuitis,  silvis,  pratis,  pascuis,  aquis  aquaruinqu» 
decursibus,  pro  quadraginta  mards  et  octo  lagalium  denarickruin  titulo  emptionia  a  nobis  legitime  con- 
pararnat  iure  praprietario  periiemiiter  liabenda.  IVine  noa  in  preaentia  abbatb  nionaateril  iam  dieti  et 

töliiis  coiiveiitus  eadfin  bona  et  domum  et  aream  cum  «miiibus  perliiientiis  suis  ibidem  suptT  priiR-ipuli^ 
altare  beatc  Marie  Virginia  glorioae  soUempniter  oblulimus  omni  iuri  ooetro  in  eiadeoi  bonis  et  domo 
et  aroa  taabHo  tarn  ego  lohannea  aenior  natu  et  domina  MdetMIdis  oxor  mea  et  Herniannus  ffliua  meua 
quam  Godescalcus  frater  mcii^  legjtima  adhuc  uxore  careits  et  liberis  publice  rcnuntiantcs  et  eadem 
iMnna  et  domum  et  aream  claustro  dicto  beoiTole  aasignantes  Ubere  et  q;tiiete  veri  dominii  iure  possi* 
denda.  Pioat  faec  abbaa  aumpta  atola  et  baenlo  omnes  invasorea  eorundem  bonorum  vinculo  excom- 
muniaatianiB  innodavit.  Delnda  ad  Montem  Martis  vcnimus  et  ibidem  similiter  sepedida  bona  et  domum 
et  aream  prefato  claustro  eornm  consiilibiis  f  t  aliis  honestis  viri-^  conttilimiis  omni  iuri  nostro  cedentes 
iterato  et  banc  cessionem  senlentia  seculari.  sicut  moris  est,  et  aigillu  cunsuiixin  et  te^timonio  rugavimus 
conflrmari,  hoe  adieeto  ut,  d  nobia  JtS.  tiaredSraa  noatria  poatmodum  in  eisdem  bonia  conplaceret,  pro 
predicta  summn  reemere  possemus.  Postremo  ipsum  abbatem  et  frati»"^  '  l:?nstri  mcmorati  in  posses- 
eionem  eorundem  bonorum  affectuoso  introduximua,  warandiam  ipsis  ubique  locorum  prestare  cupientea. 
HOa  Ita  rite  peraetia  predista  bona  a  Bernardo  de  Walbernincbuaai  apud  quam  pro  XIF^  marda 
fiieranf  obügata  redimentes  de  8umma  predicta  residuum  nobis  integraliter  persolverunt.  Ad  evidcntiam 
vero  buius  rei  aberiorem  et  firmitudinem,  ne  quis  heredum  noslrorum  vel  aliqoia  hominum  contractum 
htuoa  emptionia  timora  Dd  postpoaMo  immntare  attemptct,  preaenlem  paginam  tarn  dgOlo  noatro  quo 
ambo  contpnti  sumus  <|uam  siglllo  cotifulum  Montis  Martis  fedmua  rob<i:  nri.  Acta  sunt  hec  anno  gratie 
M^CCL"  Dono,  indictione  II*,  quarto  Monas  Martii.  Huius  rei  teatea  sunt:  Hermannoa  miles  de  Ttere, 
joliumaa  et  Conndua  fntraa  de  Btadakt',  Olikua  da  WaatlieiB,  CaiMlMitüwa,  Albaitna  dapU^  noatar; 
in  Monte  IIbiüb:  Adam  milea  dIetiM  da  Aape»  Conndna  da  Tbwf  magiitar  connlnm,  BerloMoa  ludei. 
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Lodolfua  de  Gapdla  et  Beinri«     filiua  suus,  Heinricus  de  Odenhusen,  Wtgandus  et  Wideroldus  fratres, 

Hermannn?  dp  VIc*!pngep.  (Jodefridus  de  Eieren,  ßertoldus  el  Helmwicus  fratree  et  consules  ibidem 
omnes;  in  viila  Esbike:  Herniannua  ibidem  plebanus,  Gerlacus  Dikeberus  et  frater  suus  Elgerus,*^  Lode- 
tricae  de  Leten  et  vOlanl  emnee. 

*}  Bü  hurh!«  vtrU^trtt  Mirfft   •>  Jhi  Ifmimtht   *)  Ftrlhvcrlt  Stkrifl.    V  OM.«  »fNIcrteBi,  mk 
Abkärsmg  ,er*. 

Or.  KI.  Bndtlar  Hr.  65.   An  ihmwti$$ntkm  g^hiMmm  StidtmaOmarm  dit  SbfH  Jehamu  mm 

Padberg  (We»tf.  ■'^wy^V  Tuf.  220.  J)  und  ,iW  Stadt  Marshery  (ehenda  Taf.  €6,  3).  An  der  Si-.j^I- 
tcknur  Johanna  ein  kleiner  Pergamentzettei  mit  Regtet  von  einer  ücmd  dte  XIII.  Jkt.  mit  der 
JtArttzM  iS68.  CMt.  W«»tf.  ÜB.  IV  781.  BUr  iH  vchl  M»»  ESbur  DaNemnff  atmaukmtn, 
da  der  Bürgermeister  Conradua  de  Yburg  für  da*  Jahr  1259  andenceitig  naekteeitbar  iet  (cgL 
die  Atm.  m  Wutf.  ÜB.  IV  781  und  Ar,  W13}.   Avek  past  dü  IndietüM  «an  Jaikr«  12S$. 

1007. 

Bischof  Otto  von  Miinater  hdcandet^  dass  Dietrich  von  Wulfen  dem  Kl.  Phuhäm  eine  Hüfe  in 
Westerheni  bei  Niouheui  (am  Niemen)  verkauft  hat.    (Ut-^Uru)  Münster  1258  (1259)  März  24. 

In  nomine  Patris  et  Filii  et  Spiritus  Sancti,  amen.  Nos  Otto  Dei  gratia  episcopus  Monasteriensis 
unireraiB  presens  scriptum  visuris  inpcrpetuum  salutcm.  Ne  gestarum  renim  memoria')  processu 
tenpods  evatiescat  el  pereat,  disi  TL-ttirum  virorum  pnidentia  solet  eaa  per  iitteras  eternare.  Cogrio>c;mt 
i^tuf  pi'esüiilcs  et  posteri,  quod  Theodericus  de  Vulhcm  ei  uxor  räus  vriididerunt  conveiitui  in  Vlur^l :<  m 
mansum  quendam  situm  Westerbem  prope  Nienbem,  de  quo  solvit  uiuiuatim  ecclesie  Vulhem  triginta 
denerioe,  pro  qttanuii  reeonpenaetioiie  eontulit  diete  ecclMie  Tulhem  Xlin  modfa»  efUginls  eoi  maneo 
Duthene,  qui  8U»im  erat  prcditim,  ut  prcdictum  mansum  itiro  predii  dicto  conventui  in  Vlarshem 
perheouaieL  Qu«  reconpensalio  facta  e<>t  de  conseusu  decaui,  plebaui  el  parrociiie  eiuadem  eccleiue 
prenominate.  Acta  sunt  h«e  coi«in  iuditw  mMtro  Adtueu.  Ut  «itam  hoc  ralmn  penmmeid  et  incam- 
vulsum,  presciltcm  pairinam  sigilli  noatri  munimine  fedimw  robontri  Detom  MOQMterii  MDO  DODliai 
M''.C<r.LVIlI'',  in  rigUia  AonuDtiationis  beate  Virgioü. 

*)  Ueber  die  bieten  BmekebAem  itt  mM  irrMmSek  «m  Mt6rzmngi»trick  yettttt,  womuk  eifentSet  m  leeem  iets 
.memoriaiu*.    *;  Üeattn  bei  Wulftn. 

Or.  im  ktraogl.  Armbtrgechen  Arehiv  m  Recklinghmue»,    An  geflcehtmtn  iwtmw  UmfSdm  dat 
Skga  Süekaf  Ou^t  Sitgd  Taf.  44,  3  u>  tö,  6).    Regelt  MUekU^ghänm  Steh'.  /A». 

Rä^aArffl  «m»  mmt  üantf  dtt  J.VL  Jit.:  «re  fhor  Weetmnu 

lUOH, 

Philippus  prepositus  Susacienais  et  custos  Colonieusis  Zeui/e  in  der  Urkunde  ErsbMMf  (Jonrads 
vtm  Km»  betreffend  der  Unterwerfung  der  Mümerhausgenoteeneiäiafi  •»  KlSkn. 

Köln  1258  (1259)  März  24. 

Or.  ÜL-A.  Dü-ddarft  Kurköln  Nr.  16$.   Qedr.  LaeombUt  ÜB.  II  464}  vgl.  Eimm-Eektr%  Qttftfm  II 
S9S.  ibywet  Qirdmm»,  Reg.  Conr.  4TS. 

1009. 

AdolluB  advocatus  in  Urascaph  verzichtet  zu  Gunsten  des  Kl.  Jlaina  auf  seine  Guter  in  Hil- 

bmgeliiiMik.  1JI69  Jprü  IS — 16. 
Or.  £L  Bob»  Depttä.  in  StnA.  Marhny. 
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1010. 

^lilippiw  Suaaciensis  «cc)esi(e)  prepoeit(uB)  als  Zeuge  m  der  Urk.  über  den  StreU  EnÜMduf 
Conrmh  von  Köln  mit  der  Stadt  Köln  ertoähnt.    Köln  1259  April  17. 

Or.  SL-A.  DütttULorf,  Kutkdin  170.  Gedr.  Lacomilft  ÜU,  II  46S  wtd  Eamm-tkkertz,  QtulUn  11396, 
vffU  Aftti  Catdam$,  Rtg.  (kmr.  47S, 

lÜll. 

KtMiäüuif  Conrad  wm  £0bi  forderi  üe  Stadt  8t>9ä  auf,  das  Kl.  Ihradiua  gegen  Jegliche  Bdästigung 

M  «MAmn.   (m»)  April  IP. 

CnnraduÄ  Pei  gratia  sancte  Coloniensis  ecclesie  archiepiscopus,  Italic  archicancellarius  uiiiversis 
con&uiibus  et  concivibus  in  Sosato  gratiam  saam  et  omoe  buouiH.  Cum  dilectas  in  Cliristo  sororcs  et 
locom  apud  vos  qoi  Pmd^paiiB  nuaeiiimtiir  ab  aptMtolicB  ntdn  reoeperimw  «ob  ocwtnnn  protoäüoneai, 
volumus  t  l  maiulriimis  cf  mandando  rogamua,  qualtiiu^  dictum  locum  ac  prefalu-^  ptTsoiias  nun  pcr- 
mittaUs  ab  aliquibu«  iudebite  molestari.  Insuper  rogainus,  ut  curiam  quam  de  lunu  nuper  emerunt 
a  dtnaino  H«nnanno  de  Nyheai  «aveatis,  ne  dampnum  aliquod  oocamme  Testri  percipiant  ab  aadem« 
iu  hüc  I  iiini  iiobis  (dHequiiim  Kkntaa  to»  preitare  spadai«.  Dattuu  in  ipto  aabbäto  sepAimaiia  PMeha, 
XIII  Kalcndas  Mnü. 

A&tchr,  des  XIV.  Jh».  im  Copiar  de»  KL  :!iMst-i^aradÜ9,  Alse.  VII  6107  f<jl,  14.    Regt*t  Curdauna^ 
Rtf.  Cmr.  998  (fat  1S53)i  vgL  Landuswm^  III  S  8,  120.   iSS9  iH  4m  tmfigt 

Jahr  dir  R^fttnmgnät  Conrad»,  ßr  da»  dit  mgtg§bMm  Tag»$d«tin  eutnßn. 

im. 

Otto  do  Althena  et  EngelbartUB       Alarclia  ooinites  et  fi'atres  stiftmt  im  Sl.  Qrm;enhorst  ihr 
Seelgedächtnias-  durch  Uebertraf}uv(j  (!>:.■,  Eigens  nn  drm  Erbe  Wiiukinc  enper  Sinego  (Sinningen), 
das  der  Mttter  Omratl  von  Brochterbeck  von  Urnen  sit  Lehen  hatte.    Mark  1259  April  20. 
Or,  KL  OramkonL  Qtdr.  PÜlmpi,  OatMelur  ÜB.  III  213. 

1013. 

M4  Alexander  von  Bredelar  bekundet,  daa^  Adam  voti  Aspe  dem  Kl  Bredelar  Güter  in  Thvissene 

(wagt  &«i  Manberg)  gesdtenkt  hat.  1259  .^rü  Sff. 
In  nomilia  Domiai,  amen.  Frater  Alexander  dtetiu  abbas  in  Bredelar  ordtnis  Cysterciensis  totuaque 
ibidcrn  convenlus  univri-,!^  Christi  fidelibus  presens  scriptum  inspecturis  elemam  in  Dumino  fiahitcm. 
Testamcntum  suum  beue  disponit,  qui  pauperes  Clirisli  eubstantie  sue  beredes  habere  disponit,  unde 
notieie  tarn  prawntiuni  quam  post  fMnronmi  innotoaeere  copiaiaa,  quod  Adam  mika  dietna  da  Aspe 
inspiratinnt'  ppfvontiH  divina  >arius  corpore  et  compos  menfis  pro  rrmrdio  nnime  rt  carnniTn 
suorum  quedam  bona  que  liabuit  in  Tbvia»eae  sita  proprietario  iure  ad  ipsum  devolula  ab  umni 
dedma  aoluta  oeto  moldn  aotrenUa  duo  aUicniis,  duo  ordai  «t  IUP'  avane  et  mx  denarioa  et  douuiiii, 
que  x'X  ilcnarios  solvit,  ri=;dom  bonis  pc-rtiiiciitiTn  cum  arua  uliiu^tro  nostro  =!ollrmpnitrT  contulit  per- 
beimiter  possidenda,  ita  quod  ex  eisdem  bonis  unum  moldrum  siiiginis  et  alterum  avene  ad  hoapitiom 
fratnim  in  Monte  Martia  detor,  earbon««  ipais  exinde  oomparandoa  aimiliter  duo*)  inddra  ailigfaiia  et 
avene  sororibus  ibidem  commanentibu«  et  consulibus  ibidem  duodecim  denarii  dabunlur,  reliqua  DI*' 
moldra  dao  ordai  et  doo  avene  daustra  nostro  cedent  ad  scribendoa  Ubroe  et  emeudandos  et  na  aliia 
wOma  d^uteolur  diatrieta  inbibemus.  Haina  rd  teste«  aaot:  Conndua  de  Tbnrg  laagistar  ccnmUum 
NonttB  Martia,  Bertoldua  index»  Heinrietia  de  Oapdia,  Hannaiuuie  a«p«riaa  Iheatro,  Wen»  de  Westliaiiii, 

68* 
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VbämiuM  Morel,  Sigenindtn  et  oodioIm  omncs  ibidem;  in  Yolfeshagen  coniulei:  Beiicddu  magiator 
eoMAain,  Walthenn^  de  Haaungen,  Jordanus  de  Gran,  Arnold us  de  Doringeberg,  Heinricus  Rufus 
villicu!),  Lodewicus  de  Frislaria,  Ribertus,  Theodericus  Gumbert!,  Johannes  Roberti.  Heinricus  Molen- 
dinahusi,  Ernestus  de  Hasungcn  et  Johannes,  in  quorum  presentia  Amoldua  de  Roderichessen  predicti 
Ade*)  gener  et  domina  Sophia  filia  eiua  cum  liberis  suis  heredibusque  legitimis  in  predicta  deoatkme 
CODsenserunt.  prctorca  in  testimonium  hulas  donationis  prcsentem  paginam  sub  ^igillonim  tnm  nostri 
et  coDSUlum  Montis  Martis  quam  conaulum  in  Vulveshagen  appenaione  miiitis  iam  dicti  rogatu  robo- 
nmas.  Aano  gntie  ll*GC*L**  nono,  V*  Kaleikhe  Utf. 

Durehtirickeri.    *)  ,WaltbeU8'  mit  dem  Abkärs ungleichen  ,or*.    ')  ,Ade*  tau  »Agfe'  i-nrrvji'.rl, 

Or.  Manberg  Nr.  7.  An  PgUtr.  dU  Utekäd^  Si0gtl  d«r  aodtt  Mmnttrg  (Wulf,  Sügd  Taf.  2i0^  ij 
tmi  Wo^thagm;  dat  Sitgd  im  Mm  wm  Brtidat  «ft  fjftttt,  ti.  Otdr,  flWfen*  UB.  1 9tS* 
Kagitt  Whtf.  ÜB.  JV  79Sf  «m  ««et  nAm  Atifmhm  ^  A  Lmg»  im  Orttt, 

lOU. 

£relnschof  Conrad  von  Köln  bestätigt  die  Schenkmg  Luötterts  von  ikhtcan^>€U  an  das  hoapüai  in 

aouL  Kau  JSS9  Mai  t 
Ck>iiraduK  Dci  <,'ratia  saiictu  Golooteiuis  ecdeeie  aitldepiscopus.  Italie  archicancellarius  dilecto  fiddi 
suo  Ludberto  de  Svansebole  gratiam  sunm  et  omne  bonuni.  Cum  pia  fiicta  et  boni  üeli  propoäita  pro- 
movere  ex  noatro  ofiScio  teneamur,  bonorum,  que  oUm  erani  Arnoldi  dicti  Musecatte,  donationem,  quam 
hospitall  Susaeienai  pro  Dei  honore  ae  ecime  tue  nlnle  fedsti,  noe  qui  eorandem  bonorum  anmus 
dominTi?  rntam  habnmu!:  rt  (rratam  ei  homagio  inde  nohi»  dcbito  rpnunciamot  eqmiw  preaeatiani 
testimonio  litlerarum.   Datum  Colonie  anno  Domini  M'.CC^.LIX",  Kalendis  Maü 

Mieh:  m  Vtmtrcif  JBhmitchnfimuanmbmf  im  BidL-A,  Smtt  IS»  8.  iß  mek  mmr  Ctpk  Rßif 
•  maek$rt.   S.  eAait  Nr,  954. 

1015. 

FhQippiu  SnBaeientit  eceleue  prepcaitns  FermMbr  m  der  Uihmäe,  ämA  foeldle  die  StreUig- 
h^tm  des  Erzbischofs  Conrad  von  Köln  mit  der  Stadt  Köln  beigelegt  werden.   Köln  1259  Mai  7. 

Or.  St.-.\.  DüsneUorf,  Kurköln  JW  und  Donutift  118.  Gedr.  Lacombh'f  Uli.  11469;  Mmmmkm  OB.  II 
Ar,        und  Etmtn-EckerU,  iiueUm  ew  Goch,  der  Stadt  Köln  iVr.  //  369. 

im. 

,/>^^  Arhtk-iht  Ida  von  Herford  helehnt  auf  Bitten  ihns  Vencandten,  des  Grafen  Gottfried  von 
Armb<irg  JMetrich,  den  Sohn  AkximderB  von  Merninchoaeo,  dai  Graf  Didrich  von  Limbwrg  frei 
gegdm  und  die  JAtMm  de  MiHklariätmt  mgeummm  hat,  mU  dm  ITcf  ßdUhiht^hmnmt. 

Arnsberg  1259  Mai  1$. 

Or.  F^JL,  Merfitrd  Nr.  6S,  Otdr.  Wmif.  UB.  IV  796, 

1017. 

jn^Mf  AUtumäer  JV.  gMi  dem  Komm  dea  KL  8oest-Birttdies  da»  IMraeM  auf  aOe  weUHdm» 
CHUer,  vut  AtUMlme  dm-  Lehnsgüter,  zu,    Änagni  1259  Md  $6. 
Alexander')  episcopus  serrus  servorum  Dt'i.    Dilr-clis  in  Cliristo  filiabus  .  .  priorisse  et  conventiii 
monasterii  de  Paradiso  prope  Susacum  (!;  ordinis  sancU  AugusÜni  Gulonietisis  diocesis  secundum  iusUtuta 
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fratrum  Predicalarum  TirenUbus  salultm  el  apo8tolicacn  benedicüonem.  Dovolionis  vestre  precibuB 
inciinati  prewalium  vobis  auctoritate  concedimus,  ut  posaessiones  et  alia  boMi  mobilia  «t  immitMlifl, 
qn«  libenB  persoou  sororam  Testramin  mandi  relieU  Tanitate  ad  monaatarinin  reatniiii  convolanHnm 

et  profesaionem  facientium,  in  eodem  iure  successionis  rel  alio  iusto  titulo,  ai  remansissent  in  seculo, 
cont^seent  et  potuissent  Ubere  aliis  erogare,  feudalib«»  rebus  dumtaxat  cxccptis,  valeuüä  p<^tere, 
recipere  ac  ctiain  retinere.  Nulli  ergo  omoino  hominam  lioeat  hanc  paginam  nüstre  coiicebäionis 
infrirgcre  vnl  ei  ausu  temerario  contrairo.  Siquis  autem  hoc  ttttmptare  prcnnqwarit,  indignationem 
omnipnicntin  Dri  et  hratonim  P«<tri  ei  Pauli  apostoiomm  eins  ae  noverit  inearMmmi.  Datum  Awjni* 
VIII  kalendas  Junii,  poDtiflcatus  nustri  anao  quinto. 

>J  r«riiiif«r<i  Setrift. 

Or,  fiMwf-JWto»  M>.  iS,  An  ntifftOm  5iuta^  dU  BUMU,   JUdboAr^i  A,  O.  Tb(co- 

dericu  pi^copii-;  Vironcnsis,  imd  danach  von  pleicher  Hand  ein  kurgtt  XtgtiL  0fdK  W9alf, 
ÜB.  r  <iOö,  reo  über  Taxe  und  Sekrmitmoti»  tick  AngtUnn  ßndm, 

1018. 

Pa^  Ahiemiim-  IF,  fvritH  die  Christgläubigen  auf,  an  der  derniOduHgm  Feier  der  EmweSmtig 
der  Kireke  dee  KL  ArMHw  th  ihunrhnwi  und  vn-hn^sf  <lnr  TMUmimein  «üm»  JNbw  fmi  40 

Tagen.    Anagni  1259  Mai  2fj. 

Or.  Hoett-Paradiei  Nr.  J3.    Rücktehrff't:  A.  A.  Tli(idericus)  epiHcopus  Vironensis  pro  domioabus 
de  pindieo  prope  Suaatum  iodnlgmtia  uniaa  anni  et  XL  dierun.  Oidr.  Wlntf.  ÜB,  V  €0$» 

101». 

Eribischnf  Conrad  von  Köln  gestaUd  den  MituUrhrüdem  innfirhal}>  .^i'huir  Didn-ör  ;:u  pmUqen, 
BeidUe  zu  hören  äc.  und  verieikt  den  Be8u<^em  des  MinoriteiAbsters  in  Soest  ewen  lOOti^en 

AhUue.    VAmarettin  MaL 

Conradua  Dei  gratia  «ancte  Golomensis  eodeaie  archieidacopm,  aacri  imperü  per  Ytaliam  aiefai> 

cancellarius  dilcctis  in  Christo  luiinibu:-  plebanis  in  Coloiiiensi  dyocesi  coiisliluli.s  ad  ([uos  preöons 
»criptum  perrencrit  ealutem  et  pacem  in  Ocuniao  sempitemam.  Cum,  sicut  ex  apostolico  accepimua 
inditio,  frafnun  vita  Miaoram  8«qaaz  sH  ewanielice  doctrin«  et  religio  approbata,  ut  Dominus  in  eis  faowK 
retor  in  euius  tüs  ambukuc  videntur,  «mnitm»  refldendo  grefem  Donüni  pabuto  vt^rbi  sui,  nos  eomm 
rainisterium  instaurarc  roientes  pietate  congrua  ipsis  duximus  indulgenduin,  ut  per  totam  dyoce^im 
nostrarn,  secundum  quod  Dumiaus  eiä  desupcr  eloqui  dcderit,  iiiätruant  sua  predicatioiie  fldeles  et 
adducant  in  patfnia  vere  Tile  et  eonfeasionea  andient,  confessis  oonailium  et  absoluUonis  beneficium 
iinp  liieules,  quäle  Miiiinanim  siinrnm  <:n!ijti  vid^riiU  rxpedirf.  Insuper  de  petcatis  occultis  ipsis 
auctoritatem  abeolvendi  cuncedinius,  pro  quibu^  peccantes  ad  nostrarn  presentlam  ptTSonaliter  accedcre 
deberent,  ntsi  eauxasus  eaeet  adeo  emvmis,  quod  talea  ad  MMtram  preaentiam  eaeent  nwrfto  tnna- 
mittendi.  Ceteruai  autem  vcnpratinrinm  [dibifrini;  saiictorum  rneritis  rxhibere  sataf,'entes  et  fldetea 
nobis  Gommiäsoä  ad  amplioris  derotionis  augmenlum  et  salutie  profcctum  per  äuorum  contritionem 
peeoaminam  salnbritis  provocare  capieutea  omnibos  Christi  fldeübua,  qoi  toeum  fratrum  memorati 
ordinis  in  Susato  comrnoraiitium  in  anniversariis  dedicatioiuini  ccclesie  sue  et  allariuni  ncrnon  tt  in 
festia  patronorom  suorum  beate  scilicet  Virginiü  et  beati  Jubamii«  Baptiste  et  beati  Joliauniä  apüstoli 
et  «wangeliste  et  beetomm  Fnuieiaei  et  Aniboott  oonfeesomm  et  eanete  Gbre  nrguiis  et  per  eomm 
ectam  cnn  eordü  eontritione  et  hnmOüale  loeum  ipsomm  duzerUit  viaitandum  de  omoipoteatia  IM 
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misericordia  eooflilentes  centum  dies  iniuncte  sibi  penitentie  miMriflordtttr  »blMMM.  Datum  «päd 
Volmeuteoe  anno  Domini  nüllesimo  dneeoteaino  qnioqiMgaaiino  nonob  umom  Ifab. 

Or.  Hoett'ÄImoriun  und  iJommikaner  Ar.  6.    An  rothgelben  Seidenfddm  Brticfutück  de*  enbütehöf- 
Udim  Skgdt  Wik  KSMegtL 

1080. 

Oruf  augfried  vom  WUlgeiiMm  und  AiMf  Vogt  in  Grafschaft  ektigm  tiA  Att  im  BetUs  der 

Burg  Berleburg.    1259  Juni  1. 

Nos  comes  SifTridus  in  Widegenstein  et  Adholfus  advocaUu  in  Grascaf  declaratione  presentium 
recognoscimus  publice  protestaules,  quod  ex  consUio  amioofiiin  noatrorum  super  edificio  oostro  Bieme- 
barg  conreniinus  in  hune  modum,  quod  nos  vel  noabi  berades  omnea  imvantiw  et  usus  infra 
mnnitioncm  pri  diolarn  emergentes,  sive  de  iudido  seu  quooiinque  casu  provcnirc  contigerit,  nuUo 
duba-taliä  »ciupulu  intervenieuU;  eque  dividenius.  Si  vero  tunin)  vel  Di  uro  s  vel  alia  quae  muuiÜum 
competnnt  edificare  decreTerimua,  axpenais  paritar  ductui  id  ftdemoa  ita  tanMn,  quod  nanter  naatnui 
aliuin  in  edificio  rasfrensi  superexcellat.  Cum  vm  tnln  rdifuiiim  firri  corispiravrrimu?,  unus  iiostrum 
v«l  bcredum  nostrorum,  si  expeasis  vel  laboribus  non  üuffidat,  alter  opus  inchoatum,  si  potest,  nicbii- 
ominua  conanmmaMt  et  tarn  diu  in  nia  hababit  potaatata,  quonaqoa  paia  aKara  aaeondmn  oomOiam 
discTttorutii  expcri?a=  rtfimdat  eidem.  Quo  facto  ediflciuin  idem  parlier  possidebit.  Iii-up.  r  ^li.ndum, 
quod  firmitci'  aoa  invicem  ubiigavimus  Ilde  data,  ü  quoeuoque  modo  eveuerit,  quod  ueuter  uustrum 
nee  hereduni  noatroram  bdaa  momtmiia  |Nuiem  ad  m  pertlnent«n  utU  amioomm  Tel  donnnomm  nee 
cuicunque  nec  proptei  «.aptivilatem  nec  paupcrlaftrn  vel  alia  quacunqu<  mcessitate  urgente  vendet 
nec  dabit  nec  asaignabit,  niai  pars  altera  voluntarium  adhibeat  asaensum.  Qui  caaus  n  ee  obtalent, 
TfdaHoet  tit  vendi  ddteat  udub  alterl  exbibabU  at  pro  redditibiia  unias  marea  dabnntur  dacem  man», 
quam  sortem  nullus  nostrum  supergredietur.  inter  cetera  iUud  flrtniter  obsen-anlea,  <piod  Dsttus  nostrum 
de  iure  altertus  sive  comilia  sive  hominum  serritiis  extra  manitioDem  aliquatcnn<«  se  intromittat.  Si  qui« 
autem  hanc  Ordinationen)  tufringere  presump^rit,  periurua  et  fldei  riolator  habebitur  et  omnes  parente« 
et  amicos  suoh  cum  donünia,  quoiuas  algilla  bnic  aeripto  appensa  sunt,  sibi  constituit  adversarios  et 
arbitratur.  Hec  ut  rata  permaneant,  presens  scriptum  si(?i!!'>  domini  nostri  Colonien-i-;  rirehiepisropi. 
nobilis  domini  comitis  de  Aruläpei^g,  comiti^i  Adoiii  in  Waldegke,  nobilis  domini  Gcrhardi  de  Wildenl)err>. 
cornitis  WideUndl  in  Battanbarg  domini  Kraftoida  de  GrüSniatflin  et  no«tri«  deereverimus  roboran. 
Hnius  rei  testes  sunt:  coni'^s  Widekindus  in  Battenbnrg,  rfomitiiii^  Kmfto  de  Hrifpustein.  dominus  Rein- 
haidus  de  Viediugen,  Lodewicus  de  Rumelangc'n.  Conradus  de  Inningardibrugke,  Heinricus  de  Lare 
et  älÜ  quam  plorea.  Actum  et  datum  anno  Domini  M*Cl*C*LtX*,  Kaiendia  Jimii. 

Or.  4m  fürstlich  wU^muteintchen  Afckn  in  Beri'  hvi<j   A  1  Ar.  6.    An  PgUtr.  hängen  die  Sie^d: 
1)  .  .  udol  ....  tchildf'irmiy:  eier  »tu  dem  Hunde  Jieraueieacfitendt'  fn  Form  fi'n,^  .1/,^.  - 

kieusii*  »tehende  blätUr.    Umschrift:  Si  udolf   2)  Adolf«  Vogt  von  Grafechajt 

(Wtttf.  Siegel  Taf.  Si,  3),  S)  Ertbinh^i  BngähtrU  II  (t}  mm  £Sln  mit  Ruekmtgtt,  4)  49rV 
froftned»  von  Äm»ber<j^,  afnjr  f'allrn,  6)  Graf  Adolfs  iiyn  Waldeckf,  algefallrn,  6)  Witfftinds  v<m 
Battenberg  (abgtbUäet  Kuchenöecker,  Erb-Bof-Aemter  der  Landgrafen  von  BeuenJ,  7)  Qraf  Suf 
friid»  eon  WiUgmUrin,  $  HtMO*  Vtgt  »m  Btdmbtrgft  ram^  inndttdUtii  bMlmam SdOi» 
die  dr»  SMatkir  Ruuuu.  Umiekri^  f  Si  ti  <te  Hachganbaiv. 
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ICSI. 

Der  Edle  Semharü  III.  von  der  Lippe  steUi  eine  die  Vogtei  über  den  Stf  Atdm  (Ereh^^ 

TAeahom)  hffr.  Urhindf  am.    ftheda  1359  Juni  3. 

Actum  ei  daluiii  apud  Biit;<it;n  anno  Doniini  MOCLIX  in  crtuL  i>.  uiarl.  Marcelliiii  «l  Petri. 
iUg.  in  dtm  btmatr  dtr  Utk.  dt»  KL  (kfpri  (TuU  nidU  trkaltm)  wtd  Awwt  wtd  Ftdhnamn, 
L^,  Rtg,  III  1499. 

1022. 

Onrf  Gväfntd  III.  MM  AmAtrg  h^rtmdti  dvs  JMkg/img  d«»  Strtite»  mtMim  dm  BUIer  Warner 
von        md  dem  d)emdig>  n  Biirtfer  Wigand  von  Medebach  wet/rn  dea  Mutm  «i  MouBbek» 

und  Bninwordinghusen.    I'i59  Jmi  11. 

Godefridus  comes  de  ArneslKeiY) umversis,  ad  quos  presentes  littere  perrenerint,  cum  sigilli 
DMÜi  attestatione  protestunur  et  aotom  lhekii(m) '),  quod,  aam  inter  WcrnbwaiD  de  Ep«  mititem  ex 
una  el  Wigandum  de  Medebpkc  quondam  burgenseni  ox  altera  parte  ?uper  decima  in  Morsbeke  et 
Bnuiwordiuchuseß'^j  dissensiums  materia  aliquamdiu  rcDtilata  fuiäs«t,  tandem  idem  Wen)(bc>rus)  miles 
ab  eodem  Wig(aBclo)  reeqptfo  IUI*  narels  et  duo  ffiii  sui  Egeboldi»  videKeet  «t  Gonnidus^  dielam 
decimatn  cniam  nobis  publice  re8ign;iiunt  omni  impeticiniii  sive  iuri,  quod  in  ipsa  liabfbanl  wl  liaberc 
Tidebanlur,  buna  et  ^ataoea  voluntatc  Fenonciante».  PrcsenUs  aderant:  Ecbertus  de  Remelinchusen, 
FloriDos  de  Galt«,  Godefridue  de  Meecbeda  eacerdotes;  Gonradoe  de  Yiebdn,  Ameliii^pii  de  Heeebeda, 
Erenfridus  de  Budenvclde  militcs;  Lambertus  et  Volmarus  de  Antvelde,  Sifridus  Schoko,  Everbardus 
de  RemeliochuaeD,  Merfaodo  et  alü  qaun  plurea.  Datum  in  die  Bumabe  apoetoli,  anno  gratie 
jr.OCi*.L"*  Qono. 

*)  Lteh  im  Pgt.      *}  Itie  h^tdgn  (MUitamtn  $%ml  »paUr  m>i  iujftnfjm;  .Wordinchosen*         rfa  tUr  freigttatUM 

Or.  Uerzoffl/ium  WatfaUn,  Landeaarchiv  3  a.  An  Pgtttr.  ein  kleiner  Rett  dee  Siegele  de*  Grafen 
Gottfried  von  Amtberg  (Wutf.  Siegtl  Tqf.  2).  Qtdr.  Wigaud»  Ärthio  VI  S.  23Ü  und  dauuh 
Fahne,  Meeched»  Nr.  16. 

1023. 

tiicederus,   Piiqist  ron  St.  Peter  und  Aiidira.'^  in  Patierbom.  und  Johannes,  Herr  der  Burg  in 
I'adberg,  fäUen  ein&i  Schiedsspruch  eunschen  Alexander  vm  Escheiferg  und  daa  AI.  Jircddar 
lAer  Aeeker,  barhage  geiumutf  bei  Upepnmge  und  BMte.  1959  «Ami  XL 
Unter  den  Zeugen:  Lodevieos  de  Letbe^  .  .      LntluurdxM  tiUiea«  in  Eablk»  et  Gezwittue  flKiu 
etos,  •  .  Conradii«  Clprifiw. 

Or.  Bredelar  Ar.  67.    Gedr.  Weetf,  ÜB.  IV  799. 

1084 

hie  BdlJismännvr  von  Mui  i^ht  tr/  Lt  urliindeii,  f/a.«  i/sr  Ritter  Frifdrich  von  Borhusen  mit  Ein- 
wUUgmg  8ei$ier  ±'rau  Adele  md  seiner  työhtte  Ht^han  md  Konrad  sein  Maus  in  Mar^terg  für 
mm  md  semer  EUem  Seelenheä  dem  EL  Bredelar  geeckenkt  hat.  1269  Jutd  19. 

Xhiir  dm  Zeugen:  Adam,  Sättr  nm  Atpt. 
Or.  Xt.  Bredelar  Nr.  $$.  Oedr.  Wutf.  ÜB.  IV  909, 
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Joluum,  Äbt  voH  IkuU,  bektmdet,  dass  das  HL  OdmgkoMm  die  wm  Mofe  KtrchUnde  gehOrii/e 

Uitfvcnia  premiii  leriptnoi  ünpeduru  nos  JdbuinM  D«(  grtti«  obbii  lNiitl«iuiis  nolain  fcdauw, 
qood  prepositus  et  conventus  in  Olinchusen  quendam  inansuin  qui  Bertoldi  dicitur,  a  nobU  tenent  in 
pcniicine  enm  alüs  bonis  noslris  attinenübus  curti  Qostr«  in  Linne,  super  quo  ipais  pleDam  prestainus 
wirandUmi  et  mib  sigillo  nostro  manif^te  profltennir.  IhiUpii  mno  Domini  1P.GC*.L'JX*,  raense  Juoio. 

Or.  KL  Ottmghmum  ».  96.  Am  PfMr.  «2«  htmAöügtt  8iigd  Jki$. 

lOMu 

Tor  dm  Bmrgmibmem  t»  BBtkm  «iederMe»  der  BiUer  Cmrad  wn  BraerdinohiueQ  tmd  «m» 
Seht  Jlbert  Arm  fHAwm  VmMd  mf  dk  Order  in  jOtm^&uk«  m  Omsten  A»  M.  Jbrkmfdd. 

1.2511  JkH  S. 

Presentes:  tiodefridus  de  Meschede,  Helmicus  de  Eisepe,  Henricus  de  Lon,  Theodericus  de 
Sommere,  Geriaciie  de  Dorkure»  Wfttteimoe,  Gjeeleri»  d«  Aldendorpw  Acte  «uA  bee  IT.GG'LTinr, 

quinta  feria  posl  oclnvnm  Johannis  Baplisti. 

Gedr.  Wntf,  üß.  III  64ö  (cf.  Sielu  iVr.  SSO. 

1027. 

JlexoHder  IV,  gestaUel  dem  Kl  Soest- Paradies  die  EntgegentuHmte  mm  tfonckiedaieH  Odd" 

emcenditngen.    An/ifftti  1259  Jtdi  7. 

Alexander  episcopus  sen*us  eervorum  Dei.  Dilectis  in  Christo  fiiiabus  .  .  priorisae  el  oonventui 
monaaterii  de  Paradiso  prope  Su^iatum  ordinis  sancti  Augustini  secundum  insUtuta  fratrum  ordinis  Pre- 
dicatonun  vivcntiLn?,  Colonifiisis  diocc-~i^,  >alnti-m  et  upostolicain  luniedirtioncin.  Ni-ccs.-~italibus  vrsfti« 
patcmo  compaiieuleä  affectu,  ul  de  u^uriü,  rapiiiis  et  uliiü  maie  acquisitie,  dummodu  lüi,  quibus  eorum 
resütutio  fleri  ddMeA,  omnino  adri  et  inTeniri  noo  poeiint^  necnon  de  quibuiUbet  kgAtta  indjetinele  in 
pios  T1SU8  relictis,  duintnodo  executorum  tpstamentonim  ad  id  accedat  asscnsus  et  conunutationr  nti 
redetnptione  votorum  diocesanorum  aactoritate  prius  factis,  Jerosolimitano  dumtaxat  excepto,  usque  ad 
«nmini«m  oentum  mnvanim  «venti  redpen»  vtl^»,  euctoritnte  vobis  proocntloro  duzimas  eoDcedeadum. 
!=!  pro  !5imili  receptione  alias  non  sitis  a  nobis  huiusmodi  gratiam  consecute.  Ita  quod  «i  altquid  de 
ipsis  ceatum  marcia  dimiseritis  Tel  restitueritis  aut  dederiti«  Uli«  a  qnibus  eas  receperitis,  huiiMmodi 
diniittiuA  vel  reetitutnm  aeu  datnm  iticbQ  ad  libentloneni  eonun  prodt,  nec  qaantom  ad  llhid  habeantnr 
aliquatenus  absoiufi.  Nulli  ergo  omnino  hominum  Hceat  hanc  paginam  nostre  concessionis  infringcre 
Tel  ei  ansu  lemerario  contraire.  Siquia  autem  hoc  attemptaie  prerampeerit,  indignatiooetn  omnipotentia 
Dei  tt  beatoram  VM.  et  PaaE  a|KMtotainim  eioa  ae  nonrit  toeonnram.  Datum  Anagnie  Nonia  iidü« 
pqnlifleatua  nottri  aoiK»  qninlo. 

'J  Verlängerte  Sckri/t. 

Or.  Soest- Paradiei  Nr.  Ii.  Au  ruthtjobimr-r.  SriiunfäJfn  die  ßitiiniKe.  Rüekichrifi :  A  Si  Tli(fu- 
dericus)  episcopus  Viruiietisis  pro  aominabus  de  paradiso  prope  Susatum,  ut  de  usuris  et 
male  aquisai»  reeipere  valeant  oentum  maNaa.  Gwit.  W«gf.  UB.  V  $08» 
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loes. 

Mr^biaekef  Conrad  vm  Köln  überUisst  dem  Grafen  Comvd  von  Rieiberg  den  Ministerialen  der 
A' ,  Kirrhf  Etidolf,  den  Sohn  Rudolfs  von  Rorhein  snattini  Rudolfi  de  Burgbenne  inilitis), 
umi  emjpfängt  dafür  üeinrick,  den  Sohm  Heinriclta  von  iHekenbrock  (Heurioi  de  Pikenbruc 

miUtb).   EOerfetd  1B59  jm  B8. 
Datum  qrad  E!Iv«rv«Iil^  V"  Kalndwt  Augusti,  anno  Domioi  H*.CC°.L'»  nono. 
Or.  im  gr^SAm  ArM»  am  BMtrg.   Mr,  PUi^  Otnmirüaktr  ÜB.  lU  SiB. 

1029. 

Graf  Gottfriei  vm  JbmA&rg  Mshnt  dm  lA^Miter  BSttgur  Hemam  wm  Bmriit^mam  mU 

Gütern  m  Swinvelde.   1IIS9  Jugust  26. 

G(odefridn<!)  comps  dt?  Arnosborg'  univcrsis  ad  quos  presentos  liltere  pervenerint  noium  facimus 
et  preseoU  scripto  cum  sigtlli  nostri  atlestacione  protesUmur,  quod  nos  Hermanno  de  Benniochueen 
cM  LippMtti  et  WaQxirgi  uxori  stie  boiu  quedam  in  SwioTdde  aita  in  feodum  pmreiimufl  et  btemar 
hcnni)  cadom  rosdotTi  n  nobi^  tencro  cupiontos.  quod,  quicnmquc  ipsum  flermannum  super  cisdom 
boiüä  impetere  sive  causare  decreverit,  ad  nus  Tenieos  suam  corain  nobis  quesUonem  propouat  et  nos 
ddon  iustieie  txlnbebimo»  eonplenMiitnin.  Oatiim  terda  Cerfa  poet  BartholoDiei  aposloti,  anno  Oomini 
M^^L"  nono. 

')  Davor  Lüek»  in  der  Schrift. 
Or.  KL  BoUimtm  Nr.  2.    An  PgU*t.  da»  Sttfd  0<Htfi-üdi  (vgl  Witf,  Siegel  Taf  28,  2),  Gedr. 

Weüf.  ITB.  IV  m.   Uäktr  dh  Luf«  *m  Swlwretda  «lyL  W*Hf.  ÜB.  IV  im  Amm. 

1030. 

Böiegmg  des  Streite»  jmischen  dem  Kapitel  von  Soest-iiUrodua  und  dem  Soester  Bürger  Eeiitridi 
Orkffkie  mgt»  d$s  Hofes  Galdakol  1M69  September  15. 

Ini)  nomine  Doaini,  amen.  Noe  HeinrieaB  eantor,  SifHdos  et  maBister  Gerlaeas  canonld  «ooleei« 

Sncacipnsis  cx  parte  .  .  dotani  et  eapituli  nostri,  Conradtis  sancti  Pauli  et  Ludewicus  «ancti  Gcor^ii 
eccIcsianiiD  rcctores  Sosacienses  ex  parte  Heiorici  dicti  Orloginc  dvis  Soaaciensis  arbitri  coastituti 
omnibns  hoc  «criptnm  viearfe  in  eo  aaloa  oanrinm  e»t  aalotem.  N«  ütea  aopilas  impter  iMminnin 
malirias  contingat  denuo  ab  allenitra  partium  Husiifaii  novi'  paci  .^-porafo  bollum  surrepat  inopinatum, 
plarünum  expedit,  ut  ordinationes  seu  quarumcunque  controvcrsianun  compositiooes  scripture  teatimonio 
itdelif  er  eommendenlar.  Qoapropler  norertnt  uniTeni  tam  posteri  quam  preaentcs,  qnod, 
iam  dictum  capituluni  ecclosio  Sosacicnsis  cx  patii-  uua  et  |>rorioitiiriatiim  Hcinricum  ex  altora  fuisset 
oliquaiudiu  que&tio  veatilata  de  curte,  que  vocatur  Caldeiiof  prefato  capitulo  pertinente,  quam  idem 
Helnrieus  dieebat  ae  emlase  a  qnodam  Rodolfo,  qui  RodoUbs  eandem  euitem  a  capitulo  Sosadensi 
sub  annua  pennone  tenuit  et  eam  postmodum  cum  uxnrc  sua  libere  resignavit,  tandem  super  questione 
eurtis  eioadem  sopienda  fuit  in  nos  tanquam  in  arbilros  a  partibiu  compromiaaum  aub  ezcommuni- 
catlonis  et  centum  marcarum  peuis,  ut,  quicquid  super  questione  halusinodi  ordlnavefitnafl  inviolabiliter 
a  pnrtibus  observetur,  quas  penas  incurret  pars  arbitrium  non  observans  et  solvtt  eetttam  marcas  parti 
arbitriutn  observanti.  Prepositus  quoque  Sosacieasis  quicunque  fuerit  pro  tempore  sentenciam  huius- 
modi  exconununicationis  in  partcm  non  serrantem  arbitrium  possit  et  debeat  promulgare.  Nos  igitur 
coosideratis  iie^'ocii  clrcunatantiis  et  equitate  tiiiic  inde  pensata  consilio  virorum  discretorum  habito  de 
predicta  curtc  sub  pena  preaeripta  ordütavimna  UUUer  arbitrando,  ut  videlicet  dido«  Heinricus  ei  Qiala 

WMtt  Drk^Baeli  VO.  59 
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nxor  sua  curtem  Caldehof  prediclam  de  capitulo  Sosacicnsi  teneant  et  quoad  vitam  ipsorum  tantum 
«am  posaideant  sab  antK»  pemfone,  qo«  flecondum  atiHguain  eooMieiadiasni  ab  eadem  ad  prebeodas 

consuevit  canonicis  Socatiensibus  mintstrari.  Tlrm  arbitrarrmr,  quorl  post  ubitiini  predictorum  Heinrid 
et  Gisle  luoru  suc  nullus  omnino  puerorum  seu  heredum  eorundem  ratione  alicuius  heredilarie  sacc«*> 
sionia  in  dkla  oute  ailri  diqoid  iuris  poowit  Tcndieare,  imrao  poat  mortem  iDonim  doormn  ad  Tohin- 
tatoin  st'U  disposilioncni  capituli  Sosaciensis  absqun  i:l!a  qucslione  düta  cuiUs  libere  revertatur.  Huic 
ordioationt  interfueruat:  Erpo,  LodewiciUf  HartUenis  et  Johannes  sacerdot^;  laici  vero:  Mainnctu 
iade:^  Amintiinis  didn«  Dmuiifar,  Godawdialem  Farncrus,  Rodolfos  Guiho,  Geriaeai  Pinfe^  "Aeo- 
dericua  frster  D^leii,  GotmaniB  Auiga,  ThetBuroB  dL'  Medebeke,  Andreas  Hasso  rt  Heinricas  Sardiis, 
Ne  auiem  haiusmodi  arbitrii  ordinatio  et  prefiatc  cnrtis  sepedictis  H(einrico)  et  G(isle)  secundum  formam 
prescriptam  facta  locatio  in  postenun  alicui  veniat  in  dubium  et  ne  capitulo  Sosaciensi  contra  pre- 
aeriptam  ordinatioDem  possit  a  quoquam  aliqua  super  sepedicta  curte  questio  Buscilari,  preaana  pagina 
snpfp  hoc  cnnfecla  sii^illo  voncrabilis  patris  domini  nostri  Coloniensis  archiepiscopi  nncnon  maioris 
ecclesie  Coloniensis,  domini  Phitippi  prepositi  äosaciensis  ecdesie  et  capituii  eiusdem  ecclesie  ac  civitatis 
SusaBanais  aigUlia  in  robur  pe^pkatun  eat  munita.  Actum  a«a  prnmaciataitt  partibna  praaantilNM  et 
aceeptantibus  anno  Domini  M°.CX3*.L*  nono,  faria  aaeooda  poat  NatMtatera  beate  Marie  Tl(|inia. 

V  VtrimgirU  Seirift. 

Or.  SetH-Patndm  Vr.  40.   An  geflochtenen  gramm  Uea^äätn  hSngtin  ü*  mm  Thml  «tofil  haASr- 

digten  Skgd:  1)  des  Et'zbUchofa  Conrad  mm  Köln  mit  Rücksiegei,  2)  de»  Donu-apiiels  von  Köln, 
^  de$  Propaut  Philipp  «ofi  Soul  (Wutf.  BitgH  Taf.  läOj  du  ISt^iuk  umi  der  Skiät 

Sottt  find  abgefallen. 

1031. 

jDer  Burggraf  Gottfried  rm  Becheth  khhi  mit  seinen  SShnen  Bürgschaft  für  den  Ankauf  der 
Mühle»  in  Lünen  durvh  dm  Kl.  Kaj/jtenbtrg  von  seinem  Enkel  dem  BUier  (Jonrad. 

1S59  ^«WMfier  10, 

Nos  Godefridus  borcgraviua  in  Rechede,  Hinricna  at  Herimannus  filii  nostri  militea  Unore  pre- 

sencium  protestainur,  quod,  cum  ecclesia  Capenbergcti'^is  compararet  mulendina  in  Lünen,  que  faerunt 
Conradi  militis  ncpotis  nostri  et  heredum  suoruro,  uv>i>  bona  iide  promisimus  cidem  ecclesie,  quod,  ubi- 
cumqne  requialti  fnerimus,  h»cdea  Conradi  nepotis  nostri  videlicel  uxorem  ipsius  et  pueros  utriusqu« 
sexua  faciemus  eadem  molendina  resignarp.  Promisimus  ctiam  eadem  fidc,  quod  sinccro  affectu  et  bona 
voluntate,  cum  in  gracia  domini  episcopi  Monasterienai«  fuerimus,  cuoperabimur  prefate  ecdeaie  de  pro* 
prietate  predictorum  moleodinonmi  oonferenda.  Hec  nobtaeam  pnomiaenint  doniona  Ooorados  aapra- 
dictu^  t't  Güdefridus  de  Rikonborog-e.  IIoc  promissiim  recpperunt  Hinricu??  prior  et  Hedenricus  celle- 
rarius  de  Capenberg;  Berohardus  Graupe,  Hildcradus,  Uerimannus  de  Sendenc  militea.  Datum  anno 
Domini  1I*.GG*J<*JX*,  in  vigiKa  beati  HarUni. 

Or.  KL,  EafiptiAiiy  K  90^  SitgA  cm  i^Mr,  ab.   RigtA  Wm^,  ÜB.  III  Amm.  7  m  Hr.  SSO. 

1032 

Der  Edie  Adolf  von  Holte  und  seine  Frau  Jilisabeih  verkaufen  dem  SevarinsHfl  M  Jiöl»  die 
7<yM  fiter  de»  Hof  Bimtrop  und  die  ZAmtm  in  (Lan^^Mäumm  imd  BaAamp  mf  Ii  Mtrt 

für  130  Mark.    1259  November  14. 

Nor  Adolfus  nubilis  vir  de  Holte  tl  Kly/nbolh»)  uxor  nostra  universis  presentem  htteram  visuris 
Baluieiii  in  Doiiiitiu.    iSoveht  uiiivereitas  vestra,  quod  nos  necessitate  urgente  unanimi  consenäu  nostro 
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«t  herednin  nostronun  vcndidimua  adTocaUam  corUs  in  BUdellentorp  *)  ecciesie  sancti  Severini  in  Colonü 

quam  tenemus  in  feodo  a  domiao  nostro  .  .  Coloniensi  arcbiepiscopo  d  dfcima^  in  Holfhiisen  et  Bent- 
campe  .  .  preposito  .  .  decaao  et  capilulo  ecciesie  saacU  Severini  Colooieosis  pro  centum  marcis  et 
triginlaS)  SiMtienBi«  monete,  HI  toUdi«  pro  nudia  eonfnitati«,  qunit  peeimiain  profiteanr  preMntt 
Fcripto  ex  parte  ipsonim  .  .  prepositi  .  .  decani  et  capitTili  siipradicti  pletiarie  nobis  dntam  et  imnwi 
rataui,  ita  tamea  quod  supradtcti  .  .  prepositiu  .  .  decauus  et  capilalum  advocaciam  prefatam  cum 
dtetis  dednds  cnpranomtruitb  ad  eandeni  cartem  perttnentilHW  continue  per  XII  anno«  emptas  posd- 
dcbunl  nullatenus  a  nnbis  infra  diLtos  antios  vi't  nb*)  heredibus  nostris  enijjhis  rebabebimus,  acA  pw- 
dietia  Xil')  auois  elapsi-i  ao^  predicti  Adolfus  et  Elizabeth  seu  oostri  hcredes,  si  noa  supervixerint, 
cum  peeonte  noatra  propria  et  non  atiena  vel  aüande  ad  nos  derolata  ita,  quod  dida  adTDcatta  dTa 
decime  predicte  ad  altenas  manus  convertantur,  titulo  pignoris  vel  venditionis:  predictam®)  advocaliam 
et  decimas  prenominalas  etnere  possumus,  »i  volumus,  pro  tanta  pecunia  scilicet  centum  marcarum  et 

0 

XXX  *  Susatensis  monete,  XII  solidis  pro  marca  cotnputatis.  Quam  emptionetn  predicti  prcpositua  et^) 
deeanna  et  capitulum  adtnittere  tenentnr,  nec  noa  nec  nostri  hercdcs  venditionem  facere  possumus  pre- 
dictarum  advocatip  lA  (b  <  imarnm  ab"cui  vel  aliquibiis  j)ersoni8  alienis.  nisi  ad  hoc  predicti  prepoäitus, 
decanus  et  capitulum  adhibeant  pienarie  consensuni.  Dictis  vcro  XII  annis  elapsi»,  ut  supradictum  est, 
pradieti  prapoaltaa»  deeanua  et  capitninm  XX  marcaa  et  non  amplius  addent  nobia  mooeta  Suaatienaia, 

Xfl  "^oüdis  pro  mnrra  rompntntis.  IIa  nm  pn-dicfi  A(dolfus)  et  K'^lizabeth)  sive  nostri  hercdes  pueri 
scilicet  diclae  adrocatiam  et  decimas  non  emerimus  pro  tanta  pecunia,  ut  supradictum  eat,  et  nos  et 
nostri  keredes  libere  «t  abaotnta  et  ooram  donrino  .  .  arehiepiaeopo  Gokmlenai  et,  ubiemnqae  neeeeaa 
r=t,  firri  rrrmnciabimus  1 1  rfTi  sliicabinni?  omni  iiiri  (juod  habomns  in  predicti-^  advoralia*)  et  docimis 
et  Uominibuä  et  omnibiia  atUnenüis  curtiä  in  Blidcicndorp,  ita  quod  in  posterum  nec  nos  uec  nostri 
heradee  nee  per  eU«]a«Bi  aKam  ex  parte  noatra  ipaw  inqiedinienlom  a«a  midestaebnem  aeu  viotentitun 

in  curte,  advinatia.  possessioiiibus,  boriiinilnis  f^ru  iuril)us  cnrtis  rhisdrm  infi-rri-mus  iirc  infr<)!nit(t.'imis, 
«et  in  quantum  possumus  ad  conservatiuiiem  et,  ut  iuviulabiliter  rata  permaneauf^),  coopei'abimur  otiam, 
beci«)  singula  et  omnia  flde  data  pfxnnittuniis  noa  obaervaturoa.  Ut  igitur  predieta  emptio  «ive  dictna 
contractus  flrmus  permaneat,  nos  Adolfus  presenli  ^(^pto  sigillum  nostrum  nppoäuimus.  Promittimus 
eciam,  quod  bona  fide  procurabimas,  quod  dominut»  arduepiacopua  Golcaieofti«  in  teatimonium  huioa 
facti  litten»  auas  patentes  dalnt  capitulo  nwniorato  et  in  eisdem  oonflrmabit  supradicta.  Ego  Ten 
Elyzabeth  uxor  dicti  A(dolfi),  quin  proprium  ai^Uom  non  babco,  sigil!uin  duiiuai  mei")  comitis  de  Ams- 
bergh  presentibus  appnni  postolftvi  Noa  Tero  comes  de  Arnsbergb  ad  peticionem  dicte  domine 
sigillum  nostrum  duximus  apponaidnm.  Acta  eunt  hec  anno  Domini  M*.GC°.LIX°,'^  decamo  oetato 
Kalendaa  ]>eeem)»ri«.<^') 

*}B  .EliMboth..    V  ö  .Blid<i  t  rt '   Fi  '   T  ..V  ...  H.       Di-    >>Mcn   Horfer  in  Ii  umgoUUt. 

*)      »predictas*.     V  "»         ')      ^  <"»  A'fA/«**  ratitrt;  H  ,advocatio".    "J  iiaiinUr  in  B  »i*  m 

<cA«M(        radiri.   "}  B         ">  B  .soatrlV   ")  B  «AiaMbw«*.      B  .Raoo*.  •«)  «  Aal  liif 

Or.  in  dopptlUr  Autfertujuitg  tmi  vertchiedentn  Händen  getchrieben  rrn  Besitz  des  Herrn  Oim-ieutneaU 
FrHhtffn  wm  BHtter»(hrf  m  Sahbwff.  An  A.  Ut  da»  SiegH  Adolf*  «on  BoUa  vm  Pf$Hr.  ^ 
von  dem  Siege!  Graf  Ootffrieds  von  Arn.fherfj  (Westf.  Sif(jel  Taf.  ß)  findet  tick  mtr  nneh 
m»  gtrmgtr  Rest  w;  an  H,  ist  überhatqit  nur  ein  Hiegtl  an  Pgtttr.  be fettigt  geiceum.  Den  JRück- 
aeAn/fent  mi^tf  adkabim  itid»  JmßvtSfimgm  ikmtitt  dam  ArMt  du  Slifin  KSIn-Stttrim  o«»- 
fft'fiöi-t  :u  hiibiu.  Elm  Abtchrift  det  XF".  ./A«.  ßwlet  sich  noch  im  Copiar  dicsfjt  f>tif^i's,  f^'f.-A. 
Dütteldorf,  Mac.  B.  b'4  Bl.  29  v.   Anf$»ehU»tm  ist  daran  die  Urk.  von  12(iß  Mai  Ii  (:  vnUn), 

69* 
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1088. 

Gozwinua  de  Rodenberg,  Hunoldus  raarescalcti«  Westfalie  Zenfrm  m  der  Uikumk  Graf 
CkmratU  von  Et>erateiit,  i»  welcher  er  der  Kölner  Kirdie  seine  Hälfte  der  Burg  Ohsen  an  der 

Wuer  «berMgi.    JKAi  1259  November  34, 

Aitehr.  des  XIV.  Jh*.  im  St.-A.  Di»»Adorf,  Mie.  B  9  fol.  114  Nr.  110.    Oedt.  LaeomÜH  UB.  It 
iBOi  Regttt  Caniamu,  Rtg.  Qmr.  iSJ»  vgL  *meh  Wtttf.  ÜB.  VI  72t. 

1034 

EinAitdiof  Conrad  von  Köln  gestattet  den  Nonnen  des  Kl.  Simi-Paradies  etir  Spendimg  igt 
Sakramente  Geistliche  gemäss  ihren  Ordensvorschriftcn  heransuziehen.  J2r>9. 

Conradua  Dei  p«tia  Mncte  (kdoni^isis  ecclMie  archiepiscopus  diledis  in  Ghiialo  filiabu«  prioriüe 
et  eonTentoi  ^nitKnpi  indinmiiit  mataaUan  d«  Pftradyao  imta  SvKbun  onHnls  nnoli  Aogaslfni 

in  Dominoi.  Cmi  tX  officio  eure  pastoralis  subiectonim  nobis  saluti  et  tranquillitati  intendcre 
tcncamur  et  tnaxime  rcligiosarum  personanim  pacem  et  quietem  conservare  cupiamus  ac  pro  poiae 
Dostro  ainplius  proniovere,  propterea,  cum  veoerabilig  patcr  nostcr  dominus  Hugo  Dei  (!)  tituU  aanete 
Sabiue  presbiter  cardinalia  tunc  in  partibu8  istis  apostolice  sedis  legatus  collegium  vestrum  nobis 
spc'iiali  afToctionp  tluxi-rif  committendum,  unireraitatcm  voslraiii  palcnio  dilL-clioni«  promio  confoventes. 
ne  devucionem  Testram  conlingal  aliquatenus  molestaii,  .-jubiiioveri  u  vubis  uuxia  augere  intcodimus 
piralMnra,  propter  quod,  ne  TCetra  eontiagat  obsequia  a  laudis  divine  frequentia  interrumpi,  si  fc™'i""> 
vestram  pro  porceptione  sacramentorum  eccle«ia»ticonim  aliarum  ecclesiarum  contingat  requirere  sacer- 
dotes,  vobis,  ut,  quicquid  aup^  hoc  geaeraliler  vestru  ordini  per  apostolice  sedis  privilegia  est  induitum, 
eo  ipeo  per  omaia  gandeatie,  ansiiimne  et  de  bona  hoo  toMb  enpimoa  vohlntata.  Datum  anno  Doniai 
W.CIC.V.W. 

Aitehri/i  de»  JCiF.  JA«,  tm  Capittr  df  KL  Sotit-Paradü*,  Abc,  VU  6107  foL  1^14. 

1035. 

BiuAof  WWtelm  von  Münster  bekundet,  dass  Albert  Droste  einen  Eigenhörigen  mu  BliOerm  im 

Kl.  Fhivhnm  ah  Wachszinsigen  übertragen  hat.    Münster  1259. 

Nos  Wilbclrous  Dei  gratia  ecclcsie  Monasterieoaia  episcopus  omnibua  preaeos  scriptum  visuris 
notnm  facimua,  qood  Albertos  Dapifer  niües  in  oostra  Hoaaaterii  conttitatit»  preaentia  Gerfaardum  de 

Hullcnn,  qm  fiierat  servitutis  iu  '  ■  Iriclus  eidem,  cum  consensu  suoram  heredum  contulif  monn^fi  rio 
iu  Wlarsbem  iure  cerocensuali,   quod  preaentibus  proteetamur.    Datum  Uonaaterü  aouo  Domini 

jr.cc.i^  »000. 

Or.  im  htrm^  Armhetfadm  ArtMt  ^  ReMki^imiMn.   Do»  SttgA  ««n  Bftutr.  «k 

1036. 

Die  Achtisinn  Agnes  von  Meschede  bekundet,  dass  Mathilde  von  Schaßausen  dem  KL  Wdver  ihr 

JHe  im  SiaUngm  vofltaMß  JUL  Änaber§  125^. 
Omnibus  ad  «juos  prL-seiis  scriptum  pervenerit  Agnos  Dei  gracia  abhatissa  in  Misclifde  salutcm 
in  Domino.  Noverint  univcrsi  tarn  presentes  quam  futuri,  quod  Mctbeldis  de  Scapbusen  et  filii  eius 
Gervasius,  Ludewicus,  Petrus  et  Gotscaleus  domnm  In  Glotinge  sitam  quam  a  noUa  in  feodo  tenuennit 
eonventui  in  Welvere  ordinis  Cyatercicnsis  pro  XX "  et  tribus  marcis  cnm  omnÜHis  sola  attinentiia 
TendideroDt,  eadem  vero  tiona  hominee  iam  dicU  nobia  rangnatenrnL  Noa  vero  de  consilio  et  eonaeom 
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offleialium  nostrorum  proprietatem  eomndeiD  bonorum  dwliimu  CMiTentai  in  Wetrere  Im  (Hefo  fft 
commutalinno  laudnbiti  dotnus  alterius  cum  suis  attineutiis,  quam  Srederus  cirh  Su^^atiensi«  in  feodo 
tenebit.  Me  quis  ergo  io  posterum  ecdedam  memoralam  in  booia  preUbatis  aiiquateous  mole^are 
Tel  impedire  ctlendal,  pTMenten  paginam  8%UU  »oabi  inprenioiie  fedim»  oonunnnfrL  Huiiu  ref 
testes  sunt:  vir  nobilis  Adolfus  de  Holte,  Hermannus  de  Nehem,  ÄmeluDgiiB  de  Mesrhede,  Gonradus 
de  Viscbeke,  Gonradus  de  Uustene  milites,  Gotscalcus  de  Brocbusen,  Bemolfus,  Sifridus  Scoke.  Acta 
aiiDt  bee  Amadwiy  in  «am  cuniiHite  uino  Domiiii  tneaituiB  1P.GC*.L*JX*. 

Or,  Kl  Welver  Nr.  38,    An  blaum  gedrehten  Hanfädm  da»  Siegel  der  AebtUtin  Atfntt  fvn  jMiiirfliMli 
(Wtttf.  Si$9«l  Taf.  i28f  2^,  IUg*tt  SMtrU  ÜB.  I  Amn.  469  m  Hr.  346. 

1037. 

GerUuk  von  MufeMfe  ««rjielM  dem  Erzbischof  von  Köln  (Conrad)  g^fmAot  Mf  dm  Zdmton 

in  Khtinrim.    0.  J.  r]?59). 

Kos  vero  Gerlaous  dooÜDUs  in  Strünkede  omnibus  ad  quos  preseos  pagina  perveaerit  ootum  esee 
capianttt  qnod  xm  deeimam  aitam  in  Glotingvn  dondno  «rebiepiseopo  Golonienai  Kbenm  nUnqirimiit 

qnondam  nobis  attinentem  et  hoc  litteris  patentibus  et  nostri  sigilli  munimine  piotestamur. 

Or.  Kl.  Welver  Nr.  }2.   An  Sitftl  du  AmutriUra  (Wutf.  Siäfd  Taf.  169^  IQ).    YgL  S» 

folgende  Nr.  1038. 

1038. 

Dem  Embischof  Conrad  von  Köln  theüt  Gerlach  von  Strünkede  mit,  daaa  er  su  Gtmeten  des  EL 
WdVBT  wf  de»  Zäadat  in  KMiHgem  MnridbM  Jknift  AMnümfe  2959. 
Venerabili  domino  suo  Cfonrado)  Culonieul  «fiiacopo  G(eitaousi  de  Struaktdfi  paratam  ad  omnia 
Toluntatem.  Scirr-  dcbclis,  quod  ad  ixticionom  ronvf^ntus  in  Vclvere  dccimam  quamdain  sitam  apnt 
Ootingen  vobis  vuluuLarie  resigno  et,  cum  vos  pei-sunaliler  videro,  ore  resignabo.  Uiide  pru  eib  rogo^ 
quatenoe  eis  prc^rietalem  eoaferatia.  Datum  Strünkede  anno  Domini  BP.CC*.  quinqMgetfmo  Tim. 

Or.  KL  Welver  N,:  SD,    Au  P^Mr.  Skga  OeHaek»  «ff»  AMnicA  (Wettf.  Siifet  Taf,  M9,  üfy, 
Vgl  die  vorhergehende  Nr.  1037. 

1039. 

Qrof  Didridt  von  Lmburg  versichtet  zu  Gunsten  des  Kl.  Ea^ipeitberg  auf  »eme  Änredde  m 

Gerwin  gen.  Buls.  1259. 

llModMiciM  IM  gntia  emnes  in  Limberg  omnlbns  preecntem  littertm  ntBrii  aalotem.  NoTcrint 
nÜTeiri,  fpwd  noB  ad  peticioHem  vir!  veuerabilis  domini  Ainoldi  prepodti  in  Capenl>erg  et  convenlus 
ibidem  pro  remedio  nnime  iv.^'-*.rf  et  parctitimi  iiosliorum  cum  conR«»nsu  comf»t!Rs<»  ujtoris  nostre  et 
colieredum  nostrorum  quioquid  luns  habuimus  in  Gcrwino  diclo  Buls  bcnivole  reaignarimus  et  boc 
iutam  praaonli  paglna  annolaaitM  roboraTim,iiB  bnlla  OMbra.  Ditam  «noo  Doinbii  ll*.GG**L*IZf. 

Or.  XL  K^ftAetf  K  9t.  Vom  Siegel  Mdl  ke$maiehe  Xeele  m  i^Mr.  RegeH  Weef.  ÜB.  III  86SL 

1040. 

Dar  Edle  Äddf  von  StUe  tbargUU  eine»  Eigenhörigen  dm  EL  Odm^heme».  JS59. 
Notnm  lit  cmaäm  presens  scriptum  inspectnris,  quod  vir  nobilis  dominus  Adolfus  de  Holtha 
maneipiiini  nmm  Elwordnm  ad  petidoncm  ecdeaie  in  UlincliuBen  mannmiiit  et  eidem  ecGleaie  de  eon* 
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sensu  uxoris  eue  et  heredum  suorum  divine  retnuncrationis  >)  intuitu  libere  contradidH.  Ne  qiHii  Mitea 
hoc  factum  postoiodam  valeat  inflnnai«,  idem  vir  nobilis  dominus  Adolphus  de  Holte  presens  scriptum 
sigiUi  8ui  inpressione  tecit  roborari.  T«8tw  suut:  dominus  HemumniiB  dit  Nyliem,  Gonradus  de  Husteoe, 
Conradus  >i<  Minenelumn  odUtoai,  ftnudiM  iptin  «t  alli  {pmn  ptana.  Ada  mot  hee  ansa 
Dunioi  M'.GC  LIX». 

')  Or.  ,reiDaiuti«iUB'. 

Or.  KL  OriM^ftoHM»  Nr,  84.   Am  i^rtr.  «Ai  Jtwt       BitgtU  AMfi  «M  BeUt  (Wulf,  Siefd 
Ttf.  Sit  8K 

FnSbnef  dM  ÄOm«  Eoeihard  geik  Clot  ßr  die  iMlkter  Bwulbanb  mm  WOw.  Mmm  1259, 

Evcrhardiu  miles  dJetm  Glot  omnilms  Mlntem  in  perpetuom.  Norerint  imiTcni  preBen»  acriptam 

inspecttiri.  qTiod  medianfo  f^isc^eto^um  viromm  ron=;i!in  r-t  tiToro  inea  et  flUis  et  omnibus  horerübus  et 
cohercdibus  raeis  cousenticutibus,  Weudclburgis  tilic  Bemhardi  de  Weircre  cupieoa  meliorare  condicioneoi. 
Mm  liberam  dbidai  ipaBm  ab  omni  eerritute  emandpando,  quo  mihi  qaondam  meteqoe  oohendibns  ntitil 
alliu'uta.  In  huius  n  i  tc-limnnium  et  vcritafi  m  hanc  sibi  s(  ribi  fvi-'i  ]r.v/\nwm  sigillis  oppidanonim  de 
Hamme  et  fratiis  mei  domini  TlieUiardi  plebani  de  Oinchere  muuimlae  roboratam*  Acta  aout  bec 
in  flammone  anno  Domini  IT.CC.L.  nono,  istts  aasistentibus  videlieat:  Grarhardo  mUita  de  flesneo, 
Hieoderico  de  Arbure,  Theodeiico  dicto  Rege*)  et  Amoldo  TiUico  de  Svederino  altiaque  fide  dignis. 
')  »Hartipvo  de  Holthusen*  itt  mit  dentlf'-i.  Ti  ,'•  !'tfreA«aiel«m 
Or.  KL  Jlerdicke  AV,  6.    bieget  ton  Pgutr.  ab. 


1048. 

Qrnf  JHdriiA  «ow  Isenbery  behmdet,  dass  der  Mmiileriak  Htujo  mn  Jj>re  sein  £rh»  m  Lora 
für  41  Mark  der  Kirche  in  FJsey  verkauß  habe.  1259. 

Th(eodericu8j  comea  in  Isenberg  omnibas  baue  UUenun  inspecturis  salnleoi  in  vero  aalutarL 
«a  qua  ab  bondnlbua  gerantur  in  tempore  rerum  varietate  defltumt  in  oblivionem  et  pereant  com 

tempore,  fidelium  litterarnm  auclenlico  roborari  et  bononim  hominum  testimonio  solent  commendari. 
Eapropler  notum  nt  omnibus  tarn  faturis  quam  prescntibus,  quod  Hugo  de  Lore  noster  miniiitmalis 
cum  dunbus  aororitras  suis  ccderie  in  Elsci,  que  a  nostris  parentibus  e^t  fündata,  triginta  marcas 
eootulit,  pro  quibus  duiunui  -^uam  In  Lure  silam  cum  omnibus  suis  attinentiis  ad  Uli"  annoB  eidem 
eoHesie  de  bona  voluntalt-  nblj^'.ivit.  Dielxis  milcm  pnncis  cvoluti';,  riim  Hugo  dnmum  *»nndom  vendcre 
proponerct  ccclesie  in  Eisei  emendara,  favorabiiiler  obtulit;  uiitie  predicle  dumuü  valenlia  u  boni^  viris 
et  diserelia  ad  XL  marcas  est  eiaminata  et  taxata  et  aic  instbieta  et  eoosiUo  bononun  homlnana 
crrli^?!!  in  Fl-ii  XI  rnavi  i-;  fldg^nni  superaddidit  et  eandem  darnnm  cum  omnibus  suis  anppndilii^  4 
fructibus  in  perpetuum  sibi  comparavit.  Ne  quod  ergo  periculum  eccleaie  in  Elsei  super  hoc  facto 
proeeeau  tempom  reruni  mobOitate  powet  acddere.  omnem  gwemun  emargenlem  apod  fratrea  et  omnee 
heredes  ad  eandem  domutn  pi  rlnieiilLS  Hugo  omnimodis  se  \clle  depoiit  rf  fideitis^it  ot  rum  Christiano 
Halden  auo  coosanguinco  communicata  manu  ecciesie  iam  dictc  bona  et  plena  ilde  promisit  et  sie 
eisdem  bonis  eflentucando  penitus  abremtnfiaHt  et  te  presentia  moHonun  Itomiuvm  benigne  et  fava- 
rabiliter  in  manus  eccicsie  in  lurpetuum  assn^iiavif.  Igüui  iio  ausu  temerarlo  tarn  rationabilem 
actionem  audeat  aut  valeat  infringere  in  posterum,  buUam  uostram  cum  testibus  subscriptis  apposuimus. 
Teatae  anlem  avnt:  Cnmadna  in  I<etliiMittiB  plebainiB,  Ereriiardaa  notariw  in  Umbnrg  et  cappellanos; 
Tbeoderieus  de  Bereliciib,  Hinrieoa  de  Driere^  Antonln«  d«  Bind^  Lntbeitaii  de  Heringe^  Erarliardaa» 
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Albertus,  Maiiricius  de  Horgothinchasen  militcs,  Ghristianu!:  de  Halden,  Oerwinus  de  Lore  et  alii  quam 
plures  boni  testimooü  homines.  Acta  euut  et  conscripta  per  tnanum  Bnutonis  tunc  temporis  ia  Elsei 
prepositi  anno  gratie  H*CXj*LyiIII*,  «ob  domino  Gunnulo  Mncto  Golonhiwia  «ecl«aie  ▼»awabili  ■raU* 
«piacopo. 

Or.  im  Pfarrmchiv  EUey.  SUgel  ab.  —  Buehtehrift.  Qtdr.  M  M«  SMmm,  WilfA.  QmifSA»» 
Bd.  III  14/7  (umnMH^.    VergL  tbtnda  IV  S.  1309. 

1043. 

Lutdwig  von  WaUn^  wnüekld  auf  mn  Bgenthum^irccht  an  Herbord  gen,  vm  SUbrotk  (bei 

Waltrop.)    JtecJdint/ltatiaen  1259. 

Notum  tit  omiiibns,  qnod  Lndbieirieas  iiiius  Gerlaci  militis  de  Waltdorp  resignavit  quicquid  habult 
iuris  et  proprietatis  in  Herbordo  {Heto  de  Rcddebruke.    Acta  simt  hcc  coram  iuditio  Riclinchuaen 

Roberto  cxistoiite  iuditf.  Pre^pnte«;  erant  scxiliiai:  Gerhardus  de  lU-i  dinehusen,  Gerhardus  de  Stenhus, 
TU(codericu8/  Vinitor,  Herbordus  Hovcit,  Gonradus  de  Hohus,  Kudulfus  et  Hedhearicus.  Anno  Üomini 
If.GCL*  oono. 

Or.  II»  herzogl.  Arenbergichen  Ardtiv  (Kl.  Fhnhrim)  in  Rifcklinghaunfn.  Das  .'^U'pcl  (Ji'r  Stadt 
Riek(mghau$mtJ  von  i'jftttr.  ab.  Rü«k»ckrif~t  v<m  Band  dt  XVI.  J/u,:  Rylbrock  im  Kerspelle 
van  WattoriM. 

1044 

Das  Domcap'Ud  mn  Paderborn  überiässt  dem  Ki.  Soest- Paradies  eine  zum  Hofe  in  GokesbergO 
gtMrige  Ettfe  i»  BtgmohnaenO  gegen  «Smen  jSMüAen  Sm».  1959. 
Henricus  Dei  gratia  prepositus,  R(abodo)  decanus  totiusque  Patherbnroensis  ccdeate  eapitulum 
unirersis  ChrteU  fldelibus  prcsentem  paginam  inspocturis  ctcmam  in  Domino  salutem.  Noverint  tarn 
presentes  qnam  faturi,  quod  nos  mansum  in  Biginchusen  curti  in  Gokesberg  attinentem  pro  pcnsionc 
consueta.  vidclicet  quatuor  solidis  et  totidem  oboiorum,  cenobio  in  Paradyso  de  voiuntate  obedienciarfi 
domini  Henrici  concessimus  in  perpetuum  in  festo  beali  Martini  persolvenda,  quumdiu  idcni  tonnhinm 
pi-edictain  valucril  solvcre  pensionem.  Ut  autem  hec  concessio  firma  permaneHt,  presentem  litteram 
sigillo  ecelMie  noafre  fedmua  raiborail  Dalum  anno  Domiiii  H*GC*LI]P*. 

')  Bei  KalUtxliarilt  (nach  Jloogeifeg). 

Abtdmfi  da  XIV.  Jkt.  m  Bcntze  dtr  Padttiomer  Abtheütmg  du  Verma.  Vgl.  SeibtrU^  ÜB.  1300, 
BiirnmAdm  Drmk  Westf.  ÜB.  IV  606. 

1045. 

A||M<  AksDonder  IV.  verheisst  <^enen.  mhhe  die  Kirche  des  Kl  Sn,?^- Paradies  beanelmtf  cmm 

JMass  von  100  Tagen.    Anagm  1260  Januar  28. 

Oedr.  Wettf.  ÜB.  V  SIO. 

tom 

JohmtH  wn  2iied&r- Padberg,  erlaubt  seinem  Bruder  Albert,  Grundstücke  in  Upsprunge  dem 

SL  Bredelar  m  wrhattfe».   IMO  Janmar  30. 

4>  In  nomine  Domini,  amen.      Omnibus  hoc  scriptum  vieuris  .  .  Johannes  iunior,  dominus  castri 
ia  Patbbcrf,  Taritati  tesümonium  perliibare.  üniventitati  fldaliom  notam  fore  cnpÜH  qnod«  com  Albertua 
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An  IMO  I 

frater  meus  quosdam  agros  in  inferiori  viila  Upspnuige  sitos  circa  quindecün  iugera  de  manu  mea 
feodBli  iura  tenei«t  et  umo  tempore  quiete  poarideret,  aapipliGiter  raftrit^  ut  stbi  «osdem  fritriliat 

monastcrii  in  BrfvcU'lare  vonderc  licr-rot  pro')  mainri  u'.ilitate.  Ciiiiis  pctitioni  cum  assensum  preberem, 
eoedem  sgro«  domino  Alexaudro  abbati  dauslri  iam  dicti  et  suo  conventut  pro  marcts 
dnurntfuiQ  TendidKt  com  omniln»  pertfnentib  «uU  de  eomuam  uxorig  nie  Antonie  «t  UBe  m» 
Frederunis.  offerens  eosdem  super  oltarc  beute  virginis  Marie  omni  iurl  suo  in  eisdem  agris  habito 
cedens  publice  cum  heredibus  universis;  tooc  predictam  summain  abbas  el  conventus  integre  sibi  per- 
solFerunt,  mihi  unam  marcam  tribucntee.  EDne  cigo  intoitu  De!  eiusque  pie  matris  Marie  et  favore 
rcligionis  nccnoa  ad  instanliam  eiusdem  Alberti  proprietatem  eorundem  agrorum  uxore  mea  domina 
Meicthüdo  of  hcreiiibtis  meis  consenlienlibus  iam  dldo  ilau?ti\)  libero  donavi  et  super  altarL-  beate 
Virginis  in  presentia  obbatis  el  totius  cuaveiitus  sullempniler  ubtuli  omni  iuri  meo  in  ipsis  agris  habilo 
eedem  et  warandkm  plenariam  et  pwpetoaiii  de  eisdem  prestare  enpiene,  hoc  adieeto,  ut,  ai  ega  Tel 

herr'dp«  vnn  rnsdom  agros  qimndnqiif  emero  vcHorrni?,  pro  dercm  marcis  lopalinm  denariorum  nobis 
vendereulur.  Post  liec  abbas  omnes  iiivasares  eorundem  agrorum  excommuuicaviL  Ut  igitur  b«e 
emptio  et  mea  donatio  rata  in  evam  peraiaiwat,  in  liuiua  rd  teaUmodam  praaentem  eartam  exiude  eoo« 
SLiijjtaiii  liadiiii  prefali  cluuätri  fralrtbiis  sigillo  meo  roburalain.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  M'CC'LX*, 
indiclione  tercia,  Ol"  Kal«adas  Februarü.  Testes  buioa  rei  sont:  Tbetmarus  in  Pathberg  plebaaus, 
Lamberlua  et  GodefHdna  in  Brilon  «t  Haidiebiuen  pldiani,  Heimannaa  de  Tthere^  Hdimricii«  de 
Kddidiuaen  et  afii  quam  plurao. 

'J  Zum  T%ril  vtrlangert*  /iuchlta^n.     *)  A<rf  Ranur. 

Or,  KL  Bredelar  Nr.  7S.   An  i^gttr.  da*  Sügei  JoKmuu  «m  Paäbtrg  (Wutf.  Sugd  Ttrf.  222»  /).  * 
Qtdr.  Wettf.  ÜB.  IV  818, 

1047. 

Statut  Über  <Ke  WcM  der  Rathmänner,  Bärgermeister  und  Burridtter  m  SMtt, 

125!)  Februar  23.  (1260  Febrmr  M4.) 

Nos  cunsules  et  univcrsi  burgensrs  Susarii  imes  nofum  p'iee  cupimus  uuiversis,  quud  nos  propter 
honorem  oppidi  nostri  necnon  proplei  cunimutiLiii  utiliUlem  et  coininudum  nmnium  nostrum  numerum 
eon^ulum  noälroruni  minuentcs  ipsum  consilium  de  comoiuni  eonscnsu  et  bona  voluatate  omniunf 
nostnim  innovand(an  et  dispont-ndum  duximus  in  Ininc  modum,  quod  videlicet  consilium  ipsum  ex  nunc 
de  ctilero  stare  debet  in  numero  XX!!!!"'  persoiiarum,  de  quibus  duodecim  eligentur  ex  hüs,  qui  sunt 
in  oondlio  ad  unum  anoum  in  eonsilio  pennanaori  et  aVi  duodecim  asramentnr     Ms,  qui  fiienml 

buriichtere  ff  <\m  aslricti  sunt  ad  'rfiri^cn-nliünem  iuris  et  honoris  civifati^  prcsfifo  iununento:  et  ilü 
de  novo  assumpti  duobu»  auniä  in  eonsilio  permanebunt.  Primo  autem  anno  elapso  et  duodecim  con- 
eutilniB,  qnorum  annua  ezpirat^  abeontiboe  de  conaxtio  alü  duodecim  iuniti  subetituentur,  aieut  predletum 
est,  qui  ad  conservandurri  iim  of  hmiorcrii  tivllatis  visi  fuerint  magis  ydonei  et  perfecti,  et  ita  de  anno 
in  aunum  drca  couatituciunem  consulum  procedctur.  It«ai  de  hüs,  qui  dicuatar  itimcAter^  taliter 
<eet  stalotom,  quod  aex  «t  eis,  qui  modo  nint,  eligentur  ad  unum  annum  peraerenilnri  et  alü  sex  de 
novii  as-iiiii>  niiii .  qui  nd  liuc  non  fuerint  vocati  hactenUS  nec  assumpti,  et  flU  duolNls  annis  in  huius- 
modl  officio  pcrtuauebuut.  1£X  haiusmodi  electiones  tarn  circa  consules  quam  eciam  circa  eos,  qui  - 
IwriAtir*  Tocantur,  eront  in  eonrentictilis,  qui  vulgo  t;/  dicuntur,  universitate  videlicet  eligente  ioratis  | 
Tero  sedentibus  et  nichil  fitdentibus  ad  ea  d<  tii  (jnilibet  autem  eligens  iuxta  fidem  et  honorem 
anum  in  eleclione  procedet,  ita  qood  in  hoc  facto  Iota  intenlio  aua  Twaetur  drca  honorem  ei  com* 
modum  dvitaUs. 
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Item  in  hoc  concordandum  est,  quod  fralres  de  siDgulis  fraternilatibus  ad  habendum  b-actatum 
BOper  honore  et  ulilitate  dritntis  Heile  conTcnire  poterant,  qaaodo  ei«  Tisum  foehl,  nec  propter 
hoc  consilio  ed  emendam  aliquam  tendMmlart  et  ri  quid  boni  MtinTenerint  fd  duo  viri  de  qualibet 
fraternitate  sine  niiore  mullitudiiie  A  äbeqoe  omni  tumuKo  eoonlio  intimabunt;  ita  sane  quod,  ai 
eorutn  inventum  consilio  pincuprit.  protr^^isum  obtineat,  si  antem  conwliam  aliud*  quod  au^is  videtur 
expcdire,  inveneril,  in  hoc  universitas  consiliuni  imitetur. 

PoiTo  poet  mpnidictea  deettonea  hü  dnodeciin,  qui  diemitar  hirridi^,  cum  toto  consOio  in 
domo  consulum  convenient  cf  illi,  qui  dp  no\ d  as^unipti  sunt,  drhifiim  suuiii  fncicnlc^  iurahunt  s.-  con- 
«errataros  ius  et  honorem  civitatis,  aicul  ab  anliquo  üeri  est  consuclum.  Cx  tuoc  duodccim  W- 
ftdUfrv  dnoa  magislroa  bargeiuiom  ex  JUUlli"  conaolibas  eligcnt,  qnornm  ubub  ad  «mmi  aimuii, 
alter  vero  ad  dnoa  in  rao  magiBtratn  permaiidbft. 

Hoc  quoquc  cnndirtum  est,  quod  duo  frafrc^;  siinul  in  consilio  fore  iMMi  debebant  Hoc  idsm  eit 
de  patre  et  fiUo  necnon  de  socero  et  ppnrro  Bencit;ndum. 

ütigitor  hee  eonatitucio  robur  p>-i  [>L>tae  flmntatiii  obtineat,  presentem  paginara  conscrqitain  eigilb 
noftro  duximus  roltorwidam.  Quicnnque  vero  hanc  ordinalioiiem  infringere  preaumpsc-rit,  ad  emondam 
i-oiiipelletur,  quam  itt»  diotaverit  dvitatia.  Dalum  anno  Domini  M^CC.L%  uono,  in  v^plia  beati  Ualliie 
apoätoU. 

Or.  Stdt-A.  Soeat  Vonemkteht  88,  Nr.  7.   Daa  Sugtl  üt  ab.   Avf  der  ffrätwO»  Mdkt  wn  «twr 

Hand  de«  XT.  Jha.:  Dyt  is  Tan  dein  köre  na  tttadcs  i-cchle.  Gedr.  Seibcru  UB.  I  314. 
Eint  dntUek»  Uabertetzung  dittta  SuUvta  mu  dem  Ai^mg  dee  X.V.  Jke,  auf'  Papier  im  iildt,»4, 
SoHt  UV  i,  padt,  Wigand,  Änkk  IV  8.  H /. 

1048. 

Philippus  prepositus  SuBaciensis  Z''Uf)i:   in  (h  vi   V€rii!''t(:J(  zwischen  der  Stadt  Köln  und  der 
Ahtei  Deutz  hezütiHdh  des  Aufbaus  der  nerstörtm  Klostergcbäude.    (I^ö9j  1260  Müvm  1. 

Gedr.  Emten-Eckertz  Queilm  II  407. 

1048. 

aUM  ßr  die  SaOiemM  in  Dertmmd.  1259  (im)  Mtre, 

niioiiiam  iL\s  cum  tempore  trahit  utrisque  cognata  mobililas,  cautum  est,  rem  gestam  lilterarum 
auuniniculo  coaunumre;  unde  notum  ait  onivereis  Christi  fidelibus  tarn  posleris  quam  modernis,  quod 
eomanlea  TramonieiMea  aiuto  Domiiri  mfllesimo  duoentenmo  quinquagesimo  nono  rempublicam  Trano- 
nieoaem  fobernantea  cum  fratemilalibus  et  gliUdis  sex,  quc  sunt  in  univcrsitate  civium  Tromoniensium, 
in  eo  eon«(en$erunt  et  in  pcrpetuum  obsen'ari  inviolabiliter  decreverunt:  quod  quando  consules  singulis 
anni8  eligendi  et  Btatuendi  sunt,  quod  ad  elcctionem  corundcm  consulum  facicndaro  memorate  {ratcr> 
nitati  -  (it>  ((iialibet  giiilda  Boa  duos  vires,  quos  inter  se  magis  habeant  ydoiieos  ad  hoc,  assument  et 
quod  iUi  <luo(]c'c;im  ??<*t  viros  rfi^rrctiono  et  rationo  ralfnff".  de  jjliilcla  bcali  I?oynoI(li  f-lii^cif  dcbrnt,  et 
quod  prefati  decem  et  octo  presUto  super  eo  iuramento  et  habito  communi  et  sauo  cotisilio  cum  con- 
aulibus  -Semper  de  aono  in  annnro  |>ro  ferapore  exietontibnB  tales  et  ita  ydoneos  in  coaeolee  diganl, 
qni  sciant  ei  valeanl  ita  consilii«  ?u;s  boiiis-  ac  fidelibus  civitati  univei-sitaU  Tromoniensium  prce>>c 
in  Omnibus,  prout  necessitas  civium  requirit  et  conservatio  iurium  et  reipublice  dcsidcrabilis  tionestas 
eiVMdt  in  perpetuom  et  «xopUt  Ne  T«ro  aUquis  contra  hee  «tatnta  ooüulnw  et  mÜTeraitati«  Tremo- 
niMiium  in  futurum  Tenire  valeat»  forma  ipdim  in  «oiplia  fidt  redicU  et  sigllb  bntvenslmii  Tr«ino> 
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mensinm  presens  paginA  finniUr  extittt  robonÜL  Anno  Dondni  millwiino  dlWAOtodiDO  quinquaserino 
mono,  mense  Martio. 

Abachr.  de*  XIII.  Jht.  in  der  Kgl.  BMwthek  in  Berlin  M».  borus*.  foU  5S2  BL  6  a.  Hier  gedruckt 
lueh  ÜfiK  Dvrtmimder  UB,  II  39S. 

1050. 

IHe  Brüder  Johann  und  GoUschcUk,  Burgherren  in  Fadberg,  lassen  dem  Abte  von  Corvey  emen 
Zekntm  jw  Eoimimde  auf  md  MÜen  ihn,  das  KL  BtedeUuff  dm  $ie  iftn  verkai^  habm^  dwtit 

zu  belehnen.    12G0  Aprü  IS, 

Or,  KL  Brudilar  Nr.  72.   Qtdr.  Wutf.  ÜB.  lY  827. 

1051 

Der  Decan  IJ(einrich)  von  S.  Andreas  in  Köln  als  «n/t^mSOß^  ViMor  /»tr  WeäftAeH 
fttfidti  dem  EL  Rumli  i  h.  d.  m  Pne$ier  Heinrich,  der  diesnn  Geld  gegen  Zins  geU^e»  hat,  weder 

daö  Gtld  iiixli  dl  »  Zim  m  mhlrn.    ]\Ir.srli(d<   1.200  Mai  7. 

Htfinricus)  Dei  graUa  decanus  sancü  Andrec  (kiloniensis  et  frater  Wol(fardus)  dotnioi  pape 
penitenUarios  miNvlijli  domine  . .  abbftfiMe  de  Rumbee,  . .  prioriaw  tati<pie  ocmventiii  Uridem  Balutem 
in  Domino.  Intelleximus,  qiiod  ab  IToinrirn  presbytero  mutuo  receperitis  XV  marca-,  di}  qm\<u-  1 : 
solviti»  annuatiiD  quandam  Miounam  aonone,  dicUm  «olutioaem  ia  aortem  minime  computando.  Cum 
^liir  huinsiDodi  nratnain  sit  mnra,  aadoriti^e  daniiii  Golooiensis  ardnepisoopi,  tvim  vice  vültationis 
officio  fungimur  per  Westfaliam,  vobis  districtc  precipicndo  mandamu.s,  quatiniis  memorato  Hrinr(ico) 
noQ  respoDdeatis  decetero  de  dicta  pecuuie  quantit&te  nee  eidem  «ononam  aliquarn  penolvatiSi  vos 
taliter  habentes,  quod  ipsi  doMäno  noetra,  dooi  requieite  IheritiB,  de  ipsa  pccunia  posdtü  reddere 
ntionem.  Vobis  etüm  domme  .  .  decane  chrisUatiitalis  iu  Meschede  auctoritate  nobi»  itiiuiicta  pre- 
dpiendo  mandamus,  quatinus  memoralum  Heinr(icum)  per  dccanatum  vestrum  denunciari  facialis 
excommunicatum  et  ab  omnibus  arcius  erilandum.  Datum  apud  Meschede,  crasUno  beati  Johanois 
ante  portam  Lafinua,  anno  Domini  M'GG'LX^. 

Or.  iU,  Rumbeck  AV.  2.?.  An  PgUtr.  die  mandelförmigen  Sieget  i)  de»  Fraters  Wulfhardu»  (auf 
einem  Sessel  sitzender  Priester,  der  mit  der  Rechten  einen  knieenden  Büsser  mit  der  Ruthe  straft, 
in  der  Linken  ein  Ruch  hdU;  Umschrift:  t  S.  FRIS  WULFARDI  DE  DOMO  THEOfLIN?) 
D.  PPE  PENITEN(nARIl);  im  oberen  Zwickel  Maria  mit  dem  Kinde,  im  unteren  LUiemer- 
zierung),  2)  des  D.i-tuis  Tl  inrirh  fr>er  Dekan  stehend,  in  der  Linken  ein  Buek^  in  der  Reehim 
ein  Stäbchen  (f);  Umschrift:  .  .  Henr  .  .  .  .  e  in  c  .  . 

1052. 

T)cr  Kölner  Marschall  von  Westfalen  Hmold  brhindft,  dass  der  Pachtverlra;/  einsehen  dm 
F(Urodu89tifl  i»  Soe^  md  Mwmdi  wm  Aturöckte  bee.  de»  ßofes  i»  Peasinchiuon  und  des  Zehnten 

nt  8ab«niinclnisen  tMifgAobm  Mk  1950  Mai  14, 

Hunoldos  marescalcus  domini  archiepiscopi  Golomenris  per  WeatMiam  Omnibus  prcsentem  lifteran 
inspccturis  sahitein.  Presenlium  tenore  protestor,  qiiod  cum  decanus  et  capitulum  ecclesie  Susationsis 
curliiD  in  Pcssinchuscn  et  decimam  in  Suberninchuscn  ecclesie  sue  locassent  apud  Hcnricum  dictum 
de  Aorodile  et  Margaretam  axorem  ehis  ad  certos  aonos  sab  aonua  penalone  dieti  H(enncus)  et  M(ar- 
gareta)  refliinaveroat  in  OMumn  eqiituli  omne  lus,  qnod  rattone  locationia  hnionnodi  habebant  vd 
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habere  videbantur  in  curte  et  in  decimB  nipradietis.   Rwittndtyerunt  etiam  omni  actioni  seu  qucstioni 

qn?im  liabrbaiit  vrl  h:ibere  videbantur  occasiorie  dampnorum,  que  ab  inimicis  ipsius  capituli  sibi  dice- 
bant  fuUäe  illutu  üattä  octo  marcis  denariorum  Icgalis  monctc  dictis  H(ciirico)  et  M(argarete)  a  capitulo 
memorato  ex  nostra  de  consensu  partium  ordinatione  et  ita  omnU  inter  ipaoa  düsemionts  inataria 
conquicvit.  In  cuiti?  rf»i  tpstimonium  et  ßrmitatem  pre<?(^ntfm  littpram  super  eo  conscriplam  sigitlo 
lueo  feci  ad  petitionem  partium  cummuQiri.  Pi*e«entes  eraut:  Gristianus  de  Leteae  miles,  Mearicus 
ladtex  «t  Robwtoa  Mm  mm,  Adam  d«  Fora  et  Adan  fiHua  «aiia,  OodewaUii»  d«  Upr^  BMegm» 
Oufhn,  Lubertu?  de  Thndinchu^on,  Biiino  de  Bocko,  Rodolphus  de  Foro  Ovium,  Thendericiis  daSaaOfliD- 
dorpe,  Batbodo  de  Kutbome.  Datum  anno  Domim  M'.CC.LX**,  in  eraslino  beati  Servatü. 
Or,  SoMf-Aftwfw  Nr.  40  a,    Siegtl  von  I^Utr.  ai. 

1053. 

Dk  Conauln  und  Bürger  von  Lippfit(t<H,  welche  von  lUn  Kölner  Thin/cm  in  den  General  frieden 
aufgenommen  waren,  verpflichten  sich  zum  aUgeiHei$icH  Landfrieden  auf  0  Jahre,    1200  Mai  25. 

Nos  eonaules  et  univerai  eives  Lippetisea  tenore  preaentium  publice  protestamur,  qnod  a  dvibna 

Coloniensibus  universis  in  pacem  reccpli  gcneralem  iuxta  formas,  conditione«  et  modos.  quibus  ipai 
CUDcUfi  aliis  civitatibus  superioribu.'i  federe  coniunctis  iuraverutit  obsen'are,  nos  quoquc  ürmiter  pro- 
mittentc»  iurnviinus,  qiiod  eaiidcn»  pacem  cisdom  ciribus  fid^Iiter  et  inviolabilller  a  die  beatc  Margarete 
proximü  nunc  instante  per  noveni  annus  observare  volumus  et  debemus,  secunduui  quod  in  litteris 
exinde  super  lu>c  r  iun  t  f  i^  pl.  liiuf^  coiitiiu-tur.  In  cuius  rei  tcstimouium  «•l  firmitalein  paginam  sti^ilH 
uostri  muuimine  metiiurali.s  civibu»  Iradtdimu«  commuuitain.  Acta  anno  Domiui  MCCLX,  in  die 
saneti  Orbani,  amea. 

Or.  SlArÄ.  KSln.  Gtdr,  UMmbkt  ÜB.  II  4^.  RtgtH  Prtuu  md  FMmamt,  I^pp.  lUg.  I  908«. 

1054. 

Friedmäbändniss  awiichen  dem  Erzbisdwf  Conrad  von  Köln,  dem  Abte  Thimo  von  Corvey  und 
dem  Bergcge  Mreckt  «mi  Bramuekweig.   Burg  Biagdaibei^  2360  Mm  30, 

In  in  mine  Domhii.  amen.  Anm  Poinini  millesimo  ducente»imo  »exagesimo,  III"  Kaiendos  .lunii 
coQstitutis  prope  Castrum  Cogeleuberg  iu  campi«  ia  coUoquio  aoUempoi  revereodu  patre  dooiino  Gonrado 
Golonienri  arcbiepiscopo  necoon  Tenerabili  riro  Themone  abbate  Gorbeyensia  monasterü  et  Tiro  iOtisbl 
domino  Alberto  duce  Bruneswicensi  cuiu  suis  germaiiis,  taliä  inter  eos  federiä  mutui  ordinatio  et 
amieicie  perpetue  inten-enit.  Prelatus  Albertus  dos  et  fratre»  sui  voluatatc  uDanimi  pioprietalem 
onmium  bonoruio  fuorum,  que  habent  inft-a  ducatum  Westfalle,  Id  manibus  ipalua  archiepiscopi  ad 
opus  suuin  et  sue  ecclesie  cuntulerunt  et  bona  ipsa  a  diclo  aichiepiscopo  in  phcodo  receperunt,  debitum 
inde  sibi  et  sue  ecclesie  fidelilatiä  homagium  facientes.  Preterea  inter  eos  taliter  eät  condiclum,  quod 
nee  ipse  archiepiscopus  nee  succe&sores  sui  aliquas  civitales  aul  castra  vcl  munitiones  aliquas  trans 
fluWwo  Werre  eive  Wisere,  qui  ipeorum  toraa  Bqiarat,  edificabimt  nlo  unquam  tempore,  ncc  eniptione 
aliqna  comparabuijt.  Siinilili:  nec  dux  nec  frali'es  sui  faci'  iit  tnuH  nqunm  prffafnm  itifra  duo  miliaria 
pruxima  extra  ducatum  Wcstfalie  veKUö  ila»äiam,  uec  inlra  ducatum  eiusdem  We-sttulie,  nec  iufra 
Miiideiiaeni  et  OMiabui;|{enBena  dyoceaea  «aali»  alitpia,  civitates  aut  opida,  aee  «mpttODe  aliqoa  compa- 
rabiitit,  ita  fnmen,  quod  si  Minden&is  vcl  (>«nabMr<:»«n«i^  rpi^copi  ipRum  dominum  duct-m  vr!  suos 
germanos  Tel  hcredes  vellent  indebite  pro  fiuo  Ubitu  molestare  vel  dampna  infcrre,  quibus  ipse  arcbi- 
epiecopoB  ae  nnllo  modo  poMet  inlerpoiMre  eonpositioiie  anncabOi  mediante,  timc  nuUa  paetioiw 
obataate,  BbarUA  arit  ipai  dod  ac  fratribns  auia  xel  lieredibua  auJa,  qoomodoUbei  «e  tneri.  Geterum 
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inter  ecciesias  Coloniensem  et  Corbeyensem  cx  una  parte  et  predictum  Albcrtum  ducem  ac  fratres  «os 
et  heredes  eorum  ex  altera  talis  est  itiita  pactio  perpelue  unionis,  quod  ecclesie  prenotate  exQuac 
inantea  nulli  hominum  impendeot  amUium  nec  obsequia  facioit  contra  prefatos  docem  et  fratm  IimIim 
et  ronim  hrrfdcs.  ncc  ipsc  dux  nec  fratres  ipsius  aut  eorum  herrdes  ullo  iinquam  Icmpore  contra 
ecciesias  oiemoratas  auxilium  impendere  aut  obsequia  facere  alicui  hominum  tenebuntur,  sed  altera 
partium  parU  alt«ii  tempore  iwcessHatis  ad  sooram  apertionem  castrortun  «l  muntttoomn  dunuite 
nccc'ssilale  erit  expoRita  et  parata.  Ad  hr-c  qiipcnnque  partium  prr-dirtnnim  g-ravrtmcn  ab  alirpio  sn^li- 
netur,  ad  lalU  prosccutiooem  gravaminis  facicndam  debet  pars  altera  cum  centum  armatis  a  Uuvio 
Warre  rive  Wtoere  per  oelo  nilütria  in  eipemis  prapriis  perti  «pie  pstttur  subveoire,  de  quoram 
numero  ecciesia  Corbeyensis  ulriquf  ]iai1i  vigintl  mm  utos  In  ?;ul)<iilium  minibtrabit.  Si  ven)  propter 
polentiam  iniuriantis  necesse  eseet  ipsi  archiepücopo  sive  duci  plurcs  quam  centum  de  suis  viribus  ia 
auxittom  erocare,  expeneas  talium  et  taltter  erocatorum  pars  ipsa  iniuriam  pstiens  et  oceaMOiie  cunis 
fit  talis  evucatio  ministiubil,  quam  cito  cvocati  ipsi  transierint  fluvium  Wiaere  memaratuin.  Imnp^^r  ut 
ipsa  Corboyeni-is  ecciesia  tanto  maius  reportet  solatium  et  iuvamen  ex  eo,  quod  memoratis  archiepiscopo 
atquc  duci  federe  se  coniutixit,  ipsi  ecclesie  Corboyonsi  iniuriam  patienti  tenebuntur  ipsi  domini  ardit- 
episcopus  Goloniensis  et  dux  ßruiieswicensis  uterque  in  cenhun  armatis  viginti  minus  in  expensis  ptv>- 
priis  fiuxiliiini  iiiipi  i-tii  i.  Ttrm  «i  n  dia  ulliiua  suborta  fueril  inier  vasallos  vel  hcijuin's  partium 
predicttii  um,  haue  per  uien!<cm  in  su^pcniM)  tcnebimt  sine  gwerre  commotiouc,  ipsam  tanicu  discordtam 
qucrimonüs  prosequendo;  queaiinfra  oonplanaii  neqiyvertt,  Ulla  naalJia rive homiinbua,  quiboa  infertor 

iDinrin,  nuxilium  impendetiir.  Itom  prefatu«  AlhoHii«  diiy  et  fratres  sui  pro  se  et  ^tiis  snccc-^^^niibu^ 
renuritiavcrunt  omni  actioni,  quam  nisi  sunt  in  ducatum  Weslfalie  aiiqualiter  babtüsse.  Cetei-um  quia 
djoceaia  Uindenais  ultra  flunen  Wiaere  protenditnr  in  teiram  duoatn«  Bnmeswieensia,  ei  ipae  dax 
aliquam  munilionem  seu  slrucluram  in  littoro  terrc  snc  diixi  rif  fn  i.  iida:ii,  ]ier  lior  ipso  iiori  censpbitur 
veiusse  contra  buius  federia  Seriem  seu  tenorem.  Prefalis  etiam  principibus  in  hoc  placuit  cooseutire, 
quod  ai  impMterum  inter  ipaoa  aliqua  ort«  ftrarit  materia  queationie,  ad  ipeam  soptendam  conTenicnt 
isti  deccm  viri,  cx  parte  videlicet  arcliiepiscopi:  marscaicus  Weslfalie,  Gozewinus  de  Rodenberg,  Henricus 
acuilhetus  SosaUenais,  (rodefiidu^  dr  Mcscbedbe,  ex  parte  domini  afabatis  Gorbejreoais:  Albertue  et  Uar* 
bbidoa  (i«frea  de  Araefaingesaen,  lx  juirte  vero  duds  Bruneewiceflsls:  Henrieoa  de  Etombury,  Herrnaaaas 
de  Uslaria,  in  Gelinge  et  in  Embeke  qui  sunt  pro  tempore  advocati,  qui  infra  apattum  duorum  mensum 
queationem  huiusmodi  deciderr  l,  lu  buntui  i !  diclo  seu  difflnitioni  staltilar  eorundem.  Si  vero  ip*i 
difOnitores  essent  in  sua  pronuiili;iliune  ulialenus  uegUgenles,  ipsi  exluuc  nionili  ex  parte  principum 
predietomm  inlrahunt  Huxariam,  inde')  non  ezituri,  donec  expedirerint  aamn  dictum,  ad  cuiu^  dicü 
observationem  jit  iiu  ipt  s  Icnebunlur.  Et  si  forte  aliquom  islorum  difflnitorum  mori  cordi^'i  rit.  loco  rius 
alius  substituetur  ec^uc  ydoaeus  infra  mensem,  vel  si  ex  eis  aliquem  ex  causa  legitima  abesse  coii- 
tlngeret,  non  obatante  huiua  abaentia  a)n  diflSnitionem  auam  ezpedient  euper  ennto  inter  ipaoa  dominoa 
nejrotio  ([iu"-tionis.*)  Nos  igitur  prcnnminnti  ('nnr:idn<;  Hri  {.'ratia  sancto  Colonionsis  ecclepi'-  <t:  hi- 
episcopus,  Ylalie  arcbicaucellariue,  Themo  cadcm  gratia  abbas  Ck>rbeyen8is  et  Albertua  dux  de  Brune^wic 
in  formara  ordinatioitia  preacriptam  eoram  nobis  redtatam  eonaeotiantea  expreaae,  «am  in  acrtptls  redigi 
fecimus,  et  ad  rei  ipsius  memoriam  sempitemam  sigillorum  noslrorum  munimine  roboniii,  impelrata 
oiciiUomiiias  a  aerenissimo  domino  noatro  iüchardo  n^e  Romanonun  illuatri  sui  appensione  sigiiU  ixi 
teetinioniain  et  robur  pcrpetuum  buiaa  (heti.  Testes  adcrant  huic  facto:  Jolumnes  prepositm  Reaaenaia: 
nobiles  viri  Godefridus  comes  de  Arnesberg,  Henricus  comes  de  VimdMltS'*  Ätholphus  comcs  de 
Waldeck,  Otto  et  Ckinmdus  comitcs  de  Kvorsti  ti,  utnquf  Px  rtoldus  de  Buren,  Gerhardus  de  Wilden- 
berg,  Sifridufl  comea  äs  Wedegensten;  iiuimldub  uiarstalcus  VVe^ätfalie,  Gozewinus  de  Rodenberg,  Hen- 
ricus de  ^^tkt^boven,  Hanricus  sculthetus  Sosatiensis,  Henricoa  da  Bomburg,  Godescalcus  et  Otlo  de 
Pleaae,  Henmumaa  moraealcua  de  Alfetre,  Gerhardua  de  Laadeacrone,  Albertos  ei  Harfaoldus  fratrea 
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de  Amelunpre^tüpn,  GeTchardiis  do  Kortrelde  «t  quuiplarM  aüi  fldalei  prindpaDi  predieloruoi.  Aetam 
datum  in  loco,  anno  et  die  predictis. 

»)  ,d«*  *>pp9lt  mm  flWUbi«  W  U  fter        puOntim.   9  DakbOir  U»fttt  Aonr. 

Ol*.  I^-A.  Dütteldorf,  Kurkäln  183.  Die  Süpel  Köiagt  Riehard,  d»»  Erzbitfho/e  Conrad,  d»*  AhUt 
ZMiw  MN  Con^  und  de»  Herzogs  AlbeH  an  PgbUir.  Gedr.  LacombUt  ÜB.  II  md 
ßtHertt  ÜB.  1 8i7.   Regtet  Weatf.  US,  IV  9Si  vmd  Cardmmt,  Reg.  Com:  501. 

1055. 

JLönig  Heinrich  III.  von  England  freit  die  Kaufleute  des  deutschen  Reichen,  u-dchc  in  der  detU' 
sehen  GMehaUe  m  London  ein  Haus  besüjsen.    Wesiminst&r  1260  Juni  15. 

AMtr.  d»t  XVI.  Jht,     StA-A,  SotH,  Stiimta^  III  i.   Au»  Batbirläit  oMbeta  witdU  an»  8.  7» 

Seiberts  UD.  I  301.  fälschücL  :u  /257  nath  Or.  gedr.  Lübecker  ÜB.  I  SSO,  OmOm  GttdL 
der  Stdt.         II  332  zu  12Ö9.   Reg.  jUmemhM  OB.  J 

1056. 

BrätiMnof  Conrad  von  Köln  tauscht  mit  dein  Stift  Eatm  Jßmderidm  am. 

Volmarstein  1260  Juni  26. 

Couradus  Dei  gralia  sancte  Coloiiießsis  ecclesle  archiepificopus,  Italie  arcbicaucellarius  uiÜTersis 
prM«neia  visuris  veritatis  tesUmonium  acceptare.  Noveritw  nos  cum  Teoerabili  in  Ghricto  . .  abbatisM 

A*?sindensi  pcr^nnnnim  concniribiiim  inii??o  dnndo  ip^i  Hflr>nam  fliinm  Gozwini  d>-  WciiiitpiTcn  in 
mintsterialem,  quc  nobis  et  ccclcsic  nostre  fuit  oiinisteriolitatis  vioculo  aU%ata,  pro  ipsa  CrisUnam 
flliam  olim*)  Johannis  de  Uftinc  ipdua  abbatnse  ndmslerfalein  in  noatnm  inini«tarial«m  tilok>>)  veci 
coiu  anibii  riTi;)i'('iii( ■^  Tu  cuiiis  rei  iidcin  prc^^rritt  Tii  liif-  ram  noslri  sigilli  omoillliniB  feciDlUi  GODIiniUlili» 
Datum  aput  Volmutstene  VI  Kalendas  Julii,  anno  Domiui  W.CC.LX.'^, 

»)  ,0«  «M  ,J*  eurrigirl.    «;  Or.  .Ultilo*. 

Or.  SL'A,  Di$iMoef^  St^  Emn  StffL  5,  SUfd  von  PfL  oi.  iÜMftr.  JIIm.  II  117  S.  tS7, 

1057. 

Lrraf  Engeibert  vm  d&-  Mark  dchert  den  Bürgern  tm  Büren  f  ür  sein  Gel/iet  sicheres  Geleit  zu, 
das  im  FBße  einer  Fehde  ntU  den  Edlen  von  Büren  erat  8  Tage  nach  deren  Aneage  erUadiL 

Bergdm  lii60  October  9, 

Oedr.  Weetf.  ÜB.  IV  844. 

105& 

T)ic  Graftn  A'Jolf  vml  Ih  'un'irli  >■<:>»  ^ynJilrv!;  lihcrtragcn  Güter  in  Ed>'d:':.  dir  Urnm  von  dem 
Hüter  Hermann  gen.  Tregel  und  sdnai  VcmanUten  mfgeltmen  «tiM^  an  das  Kl  Bredelar,  dem 

«10  Htrmam  mrlutifl  halte.   1280  OetAet  fiS. 

9  In  nomine  rande  et  individue  THnilatia.  *).  Onudbin  banc  UHenun  Tisorfe  Addfti«  Del  graUa 

comes  in  WakU  kc  cl  Iii  ini  it  ua  filius  8uus  recia  sapci  c  et  veritatem  dili;,'<'re.  Religio^ios  urdini  artiori 
astnctoe  ad  promcrendam  graüani  Dei  et  eorum  oraltoues  lucnuidas  omoimodis  adiuvare  debeouis, 
quantam  ad  nostram  iuriadidiöneni  «peetare  videtur,  ne  intoate  4d>prinuuitiir  et  in  angoatia  eonaolail, 
ut  quietiua  Den)  valeant  famulari.  Hinc  ad  noticiam  presentium  et  futurorum  voluimis  ptrvenire, 
qaedam  bona  aita  in  ecdeeiali  villa  Eabüce  aupetius  fönte'),  que»  cum  Hennannua  cognomento  Tregel  et 
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ConstanUaus  frater  suus,  milite«,  in  feodo  de  manu  noitra  tenereat,  «bbati  et  coDv«atui  in  Bf«ddu; 
Cl^tflrdeDna  ordiius,  pro  sUtaU  peeaaift  de  consetuu  faeredam  woniin  TmdMernnt,  quflnndsm 

burgeasibus  Montis  Martis  vice  eiusdem  claustri  homiaii  iure  ea  porrigentes,  eodem  hominio  tam  diu 
durante,  quousque  proprietas  eoroodem  bonorum  iam  dicto  daustro  per  nos  lanpretur.  Posünudum 
cum  defuucto  prefoto  Conttantino  {dem  Hennaimiu  senior  frater  cum  Alheidc  coniuge  sua  et  fUüs  Her- 
manne et  Thiderico  et  ßliabas,  miDisterialibaä  nostris,  et  Constantino  de  priore  uxore  eiusdem  Hermanol 
filio  hcrrdibtisque  unirersis  sex  marci?  Ic-gnlium  denariorum  ab  t-odom  cl;iiislro  receptis  prenominata 
bona  in  manus  nostras  resiguaicnt  ci  ab  omni  iuic  suo  in  eifern  buiüs  habitu  pubUce  cederenl,  «up- 
plidter  rogantes,  quations  obscquü  ipsorum  memores  proprietatem  eorundem  boaoruin  predfeto  damtn» 
conferreinu».  nos  portim  predbus  inclinati  unanimi  vnlunlntc  of  hcrcdum  nn^troniin  rnn^cnsu  ind.r'u 
Dei  eiusque  pie  matris  Marie  Virginia  gloriose  et  religionis  favore  pro  aboUtione  peccaminum  nostrorum 
et  oimdum  caramm  nociramm  proprietateni  eorandeiD  bonoram  emn  omnilnis  perlineDtKa  snu  eon- 
tulimuä  sollompniter  fratribus  claustri  mcmorati  libere  et  quiete  cum  bona  pace  et  comiinMlifalf  ]>  i- 
beoniter  possidenda,  warandiam  ipaia  super  bac  libertate  prestantes.  Ne  igitur  aliquis  beredum 
nostrorum  ve)  aliquis  de  cognatione  supradicta  hane  donaüonem  noatram  prestunat  irritare,  preaentem 
pugiuam  sigillorum  nostrorum  appensione  decrevimus  t»b  maiorein  fii  niitudinem  roborare.  Acta  iutit 
hec  anno  graUe  H*'CC°LX°,  iiidictione  111%  XI"  Kalcndas  Novembris.  lluius  rei  teste«  sant:  Adam  de 
Aspe,  Oiricus  de  Berendorph,  militcs,  Hetnrious  Spore,  Franko;  Albertus  de  Hulenbvflea  magister  oon- 
anlum  Monti:;  Martis,  Ludolfu-  Capelia,  Conradus  de  Hemmichusen,  Hdniieus  de  Latervelde,  Gede* 
SCalcUS  Havesalde,  coiisules  Müutis  Martis,  Hcinricus  d«  Flcictorpb  et  alit  quam  pllWM. 

'}  fiin  hierhin  rerlrinyerte  Schrift.        GIci'h  ,Upgpron|lte 

Oi;  Kl.  llredtlar  Sr.  71.  An  t/fßochtenen,  tcei^sen  Hanßäden,  an  deren  einen*  ein  Pergauuntzeud 
mit  ^tidztkigmn,  RegtH  hängt,  dU  Sügel:  1)  rund,  des  Grafen  Adolf  von  Wultltdk  (MkAmi^ 
yettitzt  auf  Schild  und  ischirc  f.  UiTtschrifi:  S.  Afdolphi  eoinitii  in  W;il]di  ki' ;  VunJni^/,'»,  GrunJ- 
iag«  Uli.  Taf.  II),  2)  »chiidfQimigy  dt*  Grafen  Heinrich  ton  Waldeck  (jüHrahliger  ötetn^  Um- 

adtfifil  Si|igUlu]m  [HJenrid  comitls  de  VaMeee).  Otdr.  Wuif.  ÜIS,  W  m. 

1050. 

Dietrich  von  Soest  girbt  suei  Soester  Bürgern  18  Morgen  Lmut  -wischen  der  S^adf  f^oest  mxi 
der  Haar,  äk  sie  vo»  Utm  zu  Lehe»  hatten^  gegen  einen  Zins  von  1^      an  die  Feiere- 

eopeße  «w  SUtihrtdA  (Wek^Md),   läßO  Beoeimlber  S. 

Nos  Theodericu«  miles  dictus  de  Soealo,  Gunegundis  uor  noBtra,  Thymo  ooster  flHus  ac  altl 

nos-lri  heredca  prcsenlibus  lilteri*  protestamur  ijuod,  cum  Godefridus  dictus  Lcttiovhc  et  Widekindus 
frater  suus  cives  Sosatien^es  a  nobis  lenueriiit  in  pbeodo  decem  et  octo  iugera  sita  inter  civitalero 
Suaatieiwem  et  Haram,  dm  considerantes,  qood  uobis  et  lieRdibo«  lUwtria  in  perpetuum  foret  seu 
maueret  utilius  circa  dictas  pcrsonas  et  earundem  berede«  qnantnm  ad  supradicta  iugera  ius  huius- 
modi  permiitnrc,  i|i-;n  diccm  et  octo  iugera,  prout  iacent,  cum  omni  eorum  utililate  supradicti^  frufribus 
Go(defrido,i  et  Wutitkiiido)  et  eorum  hercdibus  iure  contulimus  civitatis  Susatiensis,  quod  iu  \algari 
ipjeAMüi«  appellator,  ita  videlicel  quod  iidem  fralres  vel  quicumque  eoruudem  iugeruro  possesaor 
extiterit  ad  lumiiiaria  Capelle  nostrc  bcati  Pr-tri  in  .  uria  ii  i-trn  qolvant  vel  solvat  dtiodt  cim  denarios 
annuatiw  in  festo  Mycbaelis  et  aint  per  omiiia  liberi  ab  omni  iure  nec  tenebunlur  ad  iiiud  ius,  quod 
htmede  nuneupitur,  tali  eoodidoue  nichflominua  interieeta,  quod  qooeieaseumque  supradicta  iugera 
venduntur,  pttdüta  pinsio  t.inturamodo  illn  anno  duplicabitur  et  nichilominus  debita  pensio  suo 
aupraaotato  tcrminu  persolvatur.    Ut  autem  omnia  premissa  rata  et  iaconvulsa  pemumeaul  et  nulli 
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Tertantctf  in  daMam,  pwswitoin  pagüuun  super  boc  coBfactm  sigfllo  dvRatis  SoeatteoBh  noa  com  aoetro 

sigilln  pcUvlmus  in  pvidens  testimonium  eigillari.  Presentes:  Hermannus  dictus  do  Htittinchusen, 
Ambrosius  dictus  domegere  ecdesie  Soeatiensis,  Pbilippiw  dictus  Scillinc,  Andreas  Uasso,  Godescolcus 
«b  iMradon,  Heinrieaa  de  (.  .fbimtm  et  inetltor  iflnrieni  Tnltar  et  eltt  qauo  piwes.  Ada  anno  Dominl 
M*.C!G".LX*.  in  vigilia  beati  Nicolai. 

Or.  Stdt.-A.  Sottl  XLVl  3.  Die  Schrift  an  vertehiedenen  Stellen  durch  Feuektl.jknt  ifMirhm. 
An  farbigen  Seidenfäden  die  Siegel  Dietrichs  von  Soett  (Uoarode)  (Weetf.  Siegel  Taf.  190,  l) 
und  der  Stadt  8ötH  (Wttif,  SUgd  Ttf.  76,  t).    Qtdr.  StäbtHt  ÜB.  I  SSJ  fäbeUteh  mm 

1060. 

^pst  LtäfHed  und  da»  8Hft  Lippttaät  Mtmäm,  dass  die  ^imänffetesaateH  der  JKrefte 

8,  Jfacohi  in  Lippstadt  eine  Rente,  welche  sie  ihnen  jährlich  zu  zahl-en  hatten,  abgelöst  halbM; 
dt«  Mhänjfigkeit  der  Kirche  vom  St^  in  Besag  auf  den  Oottesdiemt  wird  beatätigt. 

1260  JDwMMAer  $. 

LCtttfridas)  De!  gratia  prepositas,  prkrisM  totuaiiae  cowrentUB  eenobii  Lippensis  un(i)TeTdBi) 

prcs^  ntem  lifteram  vi^urjs  saluleiii  in  Dominn.  Presentium  teinii  f<  protestaiiiur,  (juud  purrocJiinni  c:  rlr-ir 
beali  Jacobi  ia  oppido  Lippensi  peDsioneoi  Irigiata  solidurum,  quam  aonuaUm  nomine  dotis  eiu&dem 
ecdetfie  nobic  aolverc  promiaerant,  eicat  condietum  fliU  in  prima  ordinatiotw  inter  m»  et  ipeos  ftda, 
redemerunt  viginli  maixis  integraliter  pei-solutis,  ita  quod  nullus  inposterum  nomine  ecclesic  iiosträ 
super  hü8  movere  poterit  questioaem.  Predicta  vero  ecclesia  sicut  relique  ecdesie  infra  oppiduin 
Lippcuse  ette  In  divinis  et  in  omnUxH  ecdesie  saenunenlis  perpetuo'^^  ad  noBiram  respidet  promionem, 
Adum  anno  Domini  M'.GG*.LX*,  in  die  beali  KjFColai. 

V  Hrim  ,i'  Lorli  hn  Piß.    *)  üebtrgetchri.  h.  }.. 

Or.  Ml  tmmfMaehm  Eirakmareki»  m  Lippetadt,   Zwei  ßUftl  von  Pg/Utt,  tA, 

1061 

Bischof  Wilhelm  wm  Münster  überträgt  dem  KL  Kaj^penberg  das  Eigetithum  der  wm  s^nem  Siifl 
nt  Litern  gehendm  Mühh  bei  L6nenf  weitete  der  Lehensinhaber  Conrad  wm  Beekeds  dem  Kloster 

wihmß  hd.   MBmter  iMO, 

In  nomine  Domini,  amen.  Wilhflmtis  Dfi  frrnfin  occlesie  MonastcrienRi.s  episcopii«  nmnibus  inpor- 
petuum.  Quoniam  res  quc  gerilur  in  tempore  temporalem  motum  sequitur  et  diu  uon  polest  subsislere, 
nid  vivad  Utternrnm  teetimonio  perennetnu',  notnm  iadnins  tarn  preientibaB  quam  fntnris,  quod  cnni 
Cotuadus  de  Kccligothc  miles  nioJendinum  silum  apud  Lünen  quod  a  nos£(r;i  in  f«  odo  lenuerat  «  ((  Irr^ia 
evdede  Cappeul>ergcasi  iustc  ac  Icgalitcr  pro  sexaginta  marcis  vendidisaut  ipsumque  moleudiaum  idem 
nüles  ana  cum  vto  eau<)  et  ipsius  filiis,  suis  patruis,  si  qtdd  in  molendino  prediclo  iuris  conpctebat 
eisdem,  coram  nobis  absolute  et  Hbcrc  rcsignasset,  nos  proprietalem  moiendini  eiusdem  diele  ecdesie 
Cappenbergend  cum  ooitseosu  eedeaie  oostre  capituli  duximua  coDferendam.  Ne  autem  supradicta 
fendilio  d  redgnalio  nostraqne  collatio  a  quoquam  in  postennn  iidtari  valeat  vet  infHngi,  presens 
scriptum  sigilli  noetri  munimine  ffcimus  comrauniri.  Acta  sunt  licc  Monaslerü  hiis  presentibus  Gertiardo 
prepoäito,  Hermanne  decano,  Joliuntie  theeaurario,  Thiderico  scolastico,  Gerlaco  de  Odensele(!)  preposito, 
Emesto  canlore,  Thitmaro  Norendin,  Bernardo  de  Asbeke,  Johanne  de  Reihe,  üerhardo  de  Loa, 
Bransteno^  Rdgero  de  DityndMV»  d  Glielberto  de  Warentborpe  ecdesie  noetre  canonids;  item  Idds 
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Ottone  comitc  de  Altena,  Hermanno  el  Wilhelnio  de  Holte  et  Wilhelmo  Ruttno  nobiKbtis;  Frederico, 
Hennaimo  et  Rodolfo  de  Meuhuvele,  Bemardo  Ruteno,  Hermanno  et  Everhardo  de  Wittene,  Thiderico 
de  Seonenbeke,  Hemintoo  d»  Langen«,  Gerlaflo  Bitter,  Bemwnno  d«  tleoeetario,  Befnudo  et  IMcrieo 
de  Widerden,  Godrfrido  de  Goten,  Anioidu  de  Bosensilen,  Hinrico,  Johanne  et  HemUMMW  fhlUflNUi  da 
Recbgethe  militibus  et  alüs  multi»  probis  viris.  Anno  Domioi  W.QC  eniegfeimo. 

*J  Uebergetdtritin, 

Or.  EU  KifptiAttg  K  93.    An  rothm  SridurfSden  da»  Siegel  BUchof  WiOulm$  «m  Jffimter  (IVSm^. 
BkgA  2V>  ^7  9mdi6,8),  Rtsttt  mk  Zmigm  W$ttf.  ÜB.  UI 689. 

1062. 

Der  bitter  i^VcUtlier  von  Eerrmgen  giebt  die  Qüter  in  Bochcm,  welche  Hemrich  gen.  Uolongeriuc 
VOM  Am  Ml  LAm  tnigf  destm  WUtw»  im  LeSbmdU.  1960. 

Notum  eit  omnilnia  tarn  (Muris  qtiam  preeentSnis  hiitf»  tittere  {nqieetoribin,  qaod  Watthen» 

niiles  dictus  de  TToringe  quedam  bona  in  Bochtm  sila  que  pie  memorie  Henricus  dicfus  Flelengerinc 
ab  ipso  in  feodo  tcnuerat  Alvradi  relicte  ipsius  H(earid)  ad  sustentationem  vite  quod  vulgo  ü/Uikt 
diettur  recognoviL  Insuper  duobos  flliia  ein  Johanni  et  Henrico  eub  Iure  flMdali  ooneenit  preseatttN» 
viris  ydonpis  quonim  nomina  subscribuntur;  dominus  I.utfiidus  prepositus  Lippensis,  inilites:  Timmo 
de  Vredebard(eakei:)keQ),  Uermannus  Bolico,  Wimenia  de  Uesnen  et  alü,  Uermaonus  iudex  Lippensis» 
RodoUuB  de  Bornen  et  frater  eini,  LanibertuB  de  Suderiage,  Albeitua  de  Herevelde,  Hennannus  de 
WardealO,  Fredcricu»  Marre,  Abraham  de  Horneo»  Albertus  de  Henrorde,  HeHlOtdus  gener  eiue,  Tli  - 
dricus  de  Herisia,  Wernerus  de  Horste,  Herinannus  WamboislDcere,  Hernmnnus  Visce,  Gerhardu«  de 
Dorphornen,  Johannes  do  Stoderdorpc,  Hclmericus,  Godefridus  de  Herisia,  Johannes  de  Bolle,  Volbertuä 
ante  Pnrtam,  Machorias  Vinitor,  Theodricus  de  Scurlemere,  Theodricus  de  Claustro,  et  alii  quam  plurea, 
qui  omnes  ab  utraque  parte  in  loro  hominii  sunt  deputati.  Ad  tnaiorem  huius  n  i  confirmatiooHB 
presens  scriptum  sigiilo  oppidi  Lippensis  cemitur  roboratum.    Actum  anno  Doioini  M^CCLX". 

Or.  im  Stif'Uarchiv  zu  Lippstadt.    An  P/tttr.  Sitf/el  dtr  Stadt  CH  e«^.  Siegd  Tcf.  6S,  6).  R*gt9t 
Preuit  und  Falkmann,  Ufp.  Heg.  II  492. 

1063. 

Jteffnihartl,  K-Ihr  roti  Jli'  r.  WiDier,  Pfarrrr  i)i  ('oybarh  und  die  ButhmännfT  daselbst  beurkunde», 
das8  Rudolf,  Otto  und  dessen  Sohn  Heinrich  von  Kerceoberg  ihr  (rttt  in  Kerceuberg  dem 

KL  Bredelar  verkauft  häben.  i960. 

Zeugen :  Hcrmannus  Cellarnu,  Hermannua  de  Rnawidehusen  «t  Henricua  de  Upepnince,  Camtttm 

dta  KL  Bredf'ar,  «,  ,1. 

Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  69.    Gedr.  Weatf.  ÜB.  IF  8S4. 

1064. 

Die  Brüder  Qmrad,  OUteOalk,  Albert  und  Volpart  gm.  Wtäereeett  fesM^m  dem  Kl.  Breider 
«Ne  AAedbov  J>W8Mr  Eufen  und  eines  l-Jtinm  Zihnt'i>  In  nisclii'th-huseii  mhI  WecbnwTanbeikeii 

mfpns  ihrer  Voreltem  an  das  Kloster.  1260. 
Gedr.  \Ve*tf.  ÜB.  IV  ööö\ 
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1065. 

BMi»f  Jokum  IL  «w  lAketit  nimmt  auf  der  Bern  imwA  iäkut  Hrimat  A«M  per  partei 

Wost&lie  tnmnton.    Om  ISCO, 

Qtdr.  Lübnektr  ÜB,  I  254. 

1066. 

Weitäitim  dtr  SkuU  Dortmund,  deu  üe  Stadt  Borken  das  Recht  der  Hansegnftdu^  vm  dm 
Ikfimmder  Hansegrafen  zu  Lehen  hai,    0.  J.  (um  1Ü60). 

Quia  temporalia  more  fluentia  aque  {ransi  uiil  et,  que  apul  tnoderaos  apruntur,  si  nun  scripto 
commendantur,  mutalo  statu  tcmporis  obliviuui  tiailualur,  noTcrit  igitur  univei-^itaä  tarn  presencium 
quam  fataronun,  quia  est  civitas  in  cpiscopatu  Monasteriaui  dicta  Burken,  que  ab  aoUquiji  temporiblli 
rpioddam  in«  ot  dignitatem  videücet  hdn.vfimfxrap  t!e  han'^eRrivio  Tremoniensis  civitatis  in  bcncflcio 
tenuit.  Et  ut  in  noemorian)  quosdam  revocemus  qui  hac  dignitate  antiquitus  fungebantur:  Luzo, 
Bcbertm  c€  EkeUiun,  tarn  <Kdi  Eeberti  fUius,  qui  «aadeiQ  eonidflm  de  Hdnrieo  huuegraTlo  reaepitj 
ii>^mina  vrro  ])nirochiarum  ad  oornidain  Burken  pertinciicium  lit«;  sunt:  Aletnen,  Gn^nlo.  N'iothp,  Ahct- 
brergc  Wiuethcreswic,  Vrctbcneo,  Lon,  RamesUinrpe,  Vielen,  Rccnea,  Ueitheoen.  Ualeteren,  Lippe- 
nonesdorp,  Vulfhem,  Lenbcke,  Sehireinbek«,  Erlere»  Rmelde,  HerevonL  El  ut  raU  et  ineonvidia 
pemianeant,  presentis  pa^ino  scriptura(m)  TremoDieni»  eivitatw  «igUlo,  Wide  ipoa  chritas  Barken  in* 
in  beneflrio  fenet,  coirnborari  dccrcvimus. 

Gedr.  nach  dem  Druck  Wett/,  OB.  AtUiUam«$tia  AV.  114.  Die  genannten  Orte  eind:  Aalten,  Qronlo, 
Eahmt  L^prmuitrff  WiOfm,  LemM^  Sdmmbtdk,  ErU,  ttanfdd  wid  BtrmtL 

1067. 

lAdfri/ed,  Prvpat  des  Augustiner- Klosters  in  Lippstadt,  stattet  die  neu  geweihte  KapeUe  der  keiligem 
Mm  Magdalena  in  der  Klosterkircke  mÜ  EtHkünfien  om.    0.  D.  1260—1281. 

LCutfridus)  Dil  gratia  prcpodtu«  eanctmumialiam  eenobfi  beate  Haiie  lippenrä  ordfaiü  >anetti) 
Ai.^u^iini  omoibt»  preeem')  scriptum  impecturis  salaiem  in  Dumino.  PmenWom  teiiore  Kttefarum 

protestamur,  quod  nos  in  subsidium  retribulionis  eterne  et  nostre  salutis  capellule  in  honorem  sancte 
Marie  Magdalene  in  nostro  ccDubio  dedicate  redditus  speciales  CQmpara\imu8  scilicet')  dimidium  centc- 
uarium  aepi  ad  praetiiatkiBeni  lumials  In  predicta  capella  in  nocte  ardentis  et  sex  modios  siligiDis  et 
ordei  ud  procarationem  conventus  annualim  in  solf  rnpnitatf»  «saiidc  Marie  Macdalene,  prout  statns 
tempori«  m  habet  et  requirit.  igitur  istam  curam  promotionis  luminis  et  conventus'')  damus  in  com- 
BUM»  fheeamwie  eeeleeie  Lippenate,  queetinuioe  ait  et  inlungimiu  d  in  remiaeiofKin  peecaminrnn, 

quatinus  et*  in  hnr  rnmmi«!«o  circa  conventum  fidelitcr  laiulaliüiler  obstrvet  U(  isla  iiuiolata  per- 
maneaot,  sigillo  noütro  oecnon  et  couveutua  daximus  roburaudum.  Isti  sunt  ministri  prefate  pcnsionis: 
WQhdiDiw  KdlervleaBh  et  frater  enua  Bumetrabant  eqiuni)  Heinrieiii  de  Rubo  dÄit  duoa  modioa 
lOipaiB  et  duoa  ordei,  Hoiirieiia  KetUrrlea«  nimm  nodimi  eiHglaia  et  tniam  ordaL 

V  «Bancii"  ttoMt  :ief.imnL,  einmal  rijffirt.    *)  PrhTgffckriebeH.    *)  .silicet*  Or„    '}  Or.  .CODTetog*. 

Or,  Dep.  Sti/i  Lipputadt  Nr,  29.    An  Pgtitr.  diä  äUffti  de*  PropeUi*  und  de*  Klotten  (Wtalf, 
Siegel  Taf  116,  Wj.    Da»  Datum  itt  ^  ik  ZeU  gtattzt,  ßr  dk  Prepst  JAttfrOm  ihwU 
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1068. 

Mt  Gottfried  vo»  laestxtm  verpachtet  die  dem  MospUal  de»  Kbslers  zuftiessenden  JUettten  aus  einer 
Sduu  in  Scusmdorf  «m  JMoim  gen.  EsgUnohin  m  Sagundorf,  wdAer  m  von  Otrkmi  «m 

»aäim  gekauft  hatte.   1260  (1261)  Febntar  10. 
Unttr  dm  Zmgmr  Minricus  iadez  StMMäeoai,  Albertus  de  OethorD'),  Johannei  de  Werdinduiieii, 

Albertus  et  Cuuradas  pteconcä. 

Statt  .Osthoven",  cergl.  Xr.  843. 

Otdr,  Wulf.  OB.  m  m. 

1069. 

Füpst  Alexatider  lY.  beauftragt  den  I^zhisdiof  von  Mainz  und  dessen  St$ffragane,  das  Kl.  Bre- 

ddat  fwr  tmgerechien  Bedridtungeit  tu  tdOtam.  Lateran  1261  Februar  21. 

Akotandcr')  «piMoiNu  eemiB  wuTonifli  Oei>)  TCnenhflfliiu  firatrOiiie . .  arebieplMopo  Magnnünenri 

et  eiuti  sufTraganois  et  dilertis  flliis,  abbatibus,  prioribus,  dceanis,  nrchidiacotns,  prepositiä,  archii'"fs- 
biteris  et  aliis  ecclcsiaruni  preiatis  per  Maguntiiiemem  provinciam  constitutis  salutem  et  aposloUcam 
iMadcUcUoiiein.  Non  abtqoe  dolore  oordis  et  plurimk  torbatioae  didieiiiiiu,  qnod  iU  in  pteraqne 
parlibus  ecclesiastica  censura  dissolvitur  et  canonirp  scntentie  severilas  entrvatur,  ul  viri  leligiosi  ^-t 
bü  mazime,  qui  per  eedis  aposloUc«  prhriicf  ia  maiori  dotuti  sunt  Übertat«,  passim  a  maleÜBctoribo« 
snls  ininrias  simtineant  et  rapinu,  dum  viz  mrenitur  qui  cougma  Ulis  proteetioDe  subremat  et  pro 
foTeiida  paupcrutn  innoccntia  mumm  defcnsioois  opponat.  Specialiter  autem  dilecti  tilü  .  .  abbas  et 
fratres  roonasterii  de  Breydelar»)  Cistercieiisis^)  ordinis  Padebumeusis^)  diocesis  tarn  de  frequcntibus 
iniuriis,  quam  de  ipso  cotidiaao  defectu  iustitic  conquerentes,  universitatem  vestram  litteris  pelierunt 
apostolids  cxcitari,  ut  ita  Tldelicet  eU  in  tribulatiouibUS  BUIB  contra  malefactorca  eorum  prompta 
dt'beati^  iTifigiiruiimitritc  cnn<5ur^ere,  quod  ab  angustiis  quas  sustinunt  et  pressuris  vestro  possunl  pre- 
sidio  respirarc.  Ideoque  unirersitati  vestre  per  apostolica  scripta  mandamus  atque  precipimus,  quatinas 
illos,  q«d  posaesaionea  Tel  ree  aen  domo«  pndietoruiQ  fratrum  irreverenter  invaseiiiil  «ut  «■  inioate 
detinuerint,  que  predicti^^  fratrihns  ex  ♦ostnmento  deccdcnfimn  rrlinqtiuntur,  ?pu  in  ipsos  fratit rel 
ipsorum  aUquem  contra  apostoUcc  scdis  indulta  scntentiam  excommunicalionis  aut  interdicti  presurnp- 
aerint*)  piromnl(are  dieeimaa  lafcorum  de  terria  habitfa  ante  oondUum  g«iera1e,  ante  <(uod  ansce- 
perunt^)  eiusdem  ordinis  instituta,  quas  propnis  inaiiibus  aut  sumptilius  cxcMluiif  suu  nudirnfiifis 
animalitim  auonim,  spretia  apostolice  eedü  phvilegiia  cxtorquerc,  monitioae  premissa,  ei  laici  fuerint, 
poblioe  GandeKa  acoenaia  singuli^)  Tcatrum  in  diooenbus  et  eodeflüa  ▼eafris  excommonleationia  aententia 
pcrccllatis;  si  Tero  clerid  Tel  canonici  reguläres  seu  monachi  fuerint,  cos  appellatione  rcmota  ab  ofTiciü 
et  beneficio  suspendatis,  neutram  relaxaturi  senteatiam,  donec  predictis  fratribus  plenarie  satisfaciaut 
et  tarn  laici  quam  clerici  seculares,  qui  pro  Tiolentaf)  manuam  iniectione  >°)  in  fratres  eosdem'i)  vel 
ipsorum  aliquern  anatiiematis  vinculo  fuerint  innodati,  cum  diocesani  cpiscopi  littoii^^  ad  scdem  apo- 
•^triliearn  vt  iiierüe^  ab  eodem  vinculo  mereantur  absoM.  Datum  l^torflni  vilU*')  Kalendtts  Marcii, 
pontiAcatus  nostn  anno  »cptimo. 

>)  Vtrm^trH  Sehr^t  B  ,A]«Biid«r'  mgtml^mXMM  BOr^  *).»  .diel*.  «J  B  «ftv^delm«.  *)  B  JCpKm- 
dtuiui'.  *J  B  JPadartHiniemi8".  *)  B  .presmnpseniiit*.      B  .cose^periiik*.  *J  B  .aiiicalM'.  *J  B 
«w  .TiolwtiR*  ettritttn.  '•;  B  ,iii«ctioue*.  ">  ,d«m*  a»/  Ram.       B  .Till*. 
Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  68.   An  reOgMm  SMmfidm  dit  p^i^/ui  DleibulU.   At^  <Ur  Rickteiu 
in  der  linhcn  Oht-n-t'kr:  J,  in  der  Mitte:  Deo  pmmitti''  flister.    Die  Bulle  mtrde  1302  Jwü  9 
(in  vigUia  Fentecostea)  von  ßitchof  Otto  vm  Paderborn  promulgiert  (Or.  KL  Jiredelar  AV.  132), 
IM  ri$  olw  mtlf  dtnSa.  Kehmar  daHtrt  iet  Die  «aadtetM  Abwekkuigm  sind  in  im  Jbmm- 
kMgm  Miir  B  gegeim.  Jb  Amm^  gtinuH  Wesif.  UB.  V  €iS,  Segeet  Wmf.  UB.  IV  8Si. 
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7>r.s<JiJnss  'hs  liaihes  und  der  Bihqersc/iaft  vvn  iSoest,  dfiss  in  Zukunft  das  Zeirhnm  der  W ollen - 
tücher  mtd  die  Aufsicht  Über  diwe  durch  vier  Gesdworene  au8  der  Bmi^sckaft  der  Woüemeeber 
jMMMMi  mB;  die  Wdlmuebtt  verpfiSdOm  iidk  Or»  Waan  m  «hwm  StadÜume  feU  tu  küem 
md  dafir  jMfücft  »0  Mari  Zm  mt  mUm.   1960  (mi)  Aprü  L 

Nos  consules  et  universi  cives  SusacJenses  tenore  presentium  protestamur  et  notum  esse  cupianu 
nnhrersis,  quod  nos  qaoodam  taneis  iManis»  qui  texuatur  in  oppido  nosiro,  cautelatn  propter  honorem 
oppidi  Dostri  et  pro  «miuBninl  utllitate  adhibenlet  ipw»  examifuiri  et  examinatos  signari  fecimus  signo 
Doitro,  euiiw  rifm  oocttioiie  lanißccs  apod  um  mMolM  de  qoolibet  panno  signabi  «tedanmt  obuloiD 

anum  ad  pnmmunem  usum  civitatis.  Verum  cum  super  huiusmodi  obulis  apud  nos  qiiedam  exorta 
f\u&sät  diüccptatiu,  landein  de  communi  consensu  et  bona  voluuUte  tarn  cousulum  quam  t^rum,  qui 
■oat  radices  in  singulis  frateruitatibuä  quam  eciam  todus  universitatis  talis  compositio  et  ordinalio 
intervenit,  quod  videlicct  quatuor  viris  de  fraternilale  lanificum  aä  hoc  iiualis  sinruim  civitatis  et 
cuatodia  super  paauos  suut  commisse  ad  probandum,  examinandum  et  signandum  pannos  ipsos,  sicut 
tenentor  es  dd»ito  preattti  ionunenti.  De  (tnilraa  quatoor  aingiitia  amiia  dodMW  dectltnUa  «Hi  doo 
■ab«titucntur  ad  cluos  aniio;-:  huiu-;inodi  ofQcium  servatiiri.  quonim  iiirnmrnti  formam  consilium  instJiu- 
rabit  Ceterum  ad  recuperandam  civitati  peosionem  de  supradictis  obulis  relaxatam  ipsi  lanificcs 
pannos  mm  de  eetera  -n-ndenl  in  domo  eMtalls,  qoe  quondatn  ftienit  Wlnriei  de  SteUa,  quam  domum 
ipsi  piDpriis  uuriitii  lA-ptusis  purabunt  et  dispoiu  nl  ad  commodtim  eorundi-in,  indi'  datuii  civitati 
singuUä  annis  vigiuti  marcas,  quarum  dimidietatem  in  feslo  Michaelis,  reliquam  vero  diuüdietatem  in 
feato  Pasche')  in  domo  oonaulam  ipsia  oonanUbm  preaentabmiL  Et  ex  hoc  examinalio  pannomm  com 
qgno  civitatis  eorum  fraternitati  perpetuo  habenda  tradita  est  et  gaudebit  eorum  fraternitas  omni  iure 
perpetualiter,  quod  de  gratia  et  donatione  civilatiB  babuit  ex  antiquo.  Hoc  autem  nullatenus  pretcr- 
misso,  quod  pcnaiooam  de  area  aapradiete  domos  dandam,  que  vulgo  turtpmigge  dicitur,')  consilium 
et  dritas  suo  tempore  solvere  tencbuntur.  Porro  Johannis  tilius  Rokeri,  Coaradaa  Langemsn,  Hartp 
gcrufi  de  Cprro,  Pürgr  iniiis,  Robertus  Stikelinc  et  Henricus  fllius  Hokeri  fidciussorum  nomine  spaspondc- 
runt,  quud  a  predicüs  lüiiificibus  omnia  premissa  rata  et  incunvulsa  civitali  pcipeluo  hiervubuittur. 
Quomin  fldciiMOntm  siqtris  decesserit,  consilium  ex  iratemitate  lanificum  alium  in  locum  decedentifl 
eliget  qiiemcunqn*>  voluerit  et  ille  fideiussionem  huiusmodi  suliirc  nullafcnus  dineijabit.  Ul  igitur 
preoLiäsa  robur  perpetue  firmilatis  obtioeaot  et  ne  quis  ea  postmodum  conetur  aut  possit  infriogere, 
preaentem  aaper  hoc  eooaeriplHB  paginam  afgilU  nostri  fedmua  inpKaaioiM  mnniri.  Datum  anno 
Domini  kr.CCr.LX',  Kalendas  Aprilis. 

V  Ör.  ,Pafkp*.    -J  l>fr  Reiatietats  im  Or.   tu  den  Sckliui  dtt  SaUti  ffe$'-ltt,  tlurch  keige/üfte  Striche  gt&ndert. 

Or.  StdL-A.  Soett  XXXI  I.    Siegel  von  Pgütr.  oft.    Otdr,  Seihertz  ÜB.  1  3i6  tmd  Bmmechee 

OB,  im. 

107t 

Bischof  Balduin  von  OeHobrOdt  scMieesl  mit  ErMaehof  Conrad  von  Söht  für  das  Gebiet  zwischen 
Bkem  tmd  Weser  em  adMbh  md  TrMmdmas       DiM/de  1X60  (1361)  Ajpnl  3. 

BaMewbMlt  Dai  gratia  O^^naburgensis  ecclesi«  «^nMiopus  unimsia  hoe  aeriptntn  visuris  in  Perpe- 
tuum. Universos  presentes  ac  futuros  scire  volumus,  quod  nos  de  consensu  capituli  nostri  et  consilio 
priorum  et  fidclium  nostrorum  cum  revcrendo  in  Christo  patre  ac  domino  nostro  Conrado  sancte 
Colooienaia  ecciesie  arddqpiscupo  fuiu  manuali  adinvieem  data  talem  inmnma  perpetni  fcderis  unionem, 
^piod  noa  et  nootri  anecwaorea  fldeliter  el  suiaqm  aoeeeaeorttrae  «t  «Celeste  «ne  ecolra  qoemlibet  ipate 

61» 
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iniuriam  ioferent«!»,  cum  requisiti  fuerimus  perp«tuo  assistemus  et  auxUium  prestabioius  in  nostris 
ezpeoats  inUr  Remtm  et  'Vfiantm.  IdeoMpie  «i«hiepiiflOo|Nia  raiqae  «ncoeasorw  in  miit  apenaw  nobk 

noetrisque  successorilnis  ei  ecclesie  noslre  idein  facienl  econvirso.  l"t  aulem  l.uiusmodi  cunfedc- 
ratioois  unio  a  nobis  iiostiisque  succossoribos  ioTioliüiiliter  observetur  et  secuiuluiQ  formam  prescripti 
ibdaifl  impUntur,  prcscntcm  poginam  super  hoc  eonfeebun  iMMtra  «t  eqätidi  nostri  si^'illi^  duximua 
robarandmn  in  teslimonioiD  imMfietiainiiD.  Acta  sunt  hec  apud  IMateden  UP  Nonas  Aprili^  atino  Dumini 
millcsimo  ducentesimo  scxagesimo,  prcsentibus  hüs:  Lutgero  maiore  preposito,  Ernesto  canion,  Alf- 
grinuno  de  Yborg,  Conrado  diclo  Haken,  Lubberto  diclo  Vos,  Hcinrico  de  Parbornc  canonicis  Üauaiiur- 
gensibus;  Heinrico  de  Vilinchove  dapifero  Ysenbergensi,  Gotzuwino  de  Rodenborg,  Berloldo  seuKelo 
Sosaliense  et  Heinrico  eins  fratrc.  Hclhcnrico  de  Plfffcnbracht,  Hcthenrico  de  Tunen  militibus,  Johanne 
diclo  de  Hurtbc  marscalco  Westialie,  Beruhardo  de  tiulevelde  viro  nobili,  Amelungo  de  Lioen,  Gur- 
hardo  de  Vareadorpe,  Bernbardo  de  Ceamen«,  Ladolfo  «t  Lothewieo  fratribus  dietb  Haken,  Bdinico 
ilo  Braktii,  Rndolfo  de  H;iren.  Hntrhero  et  Gerewino  fratribus  de  BrtkfisfvoKJi-.  Olfune  de  Odcslo. 
Andrea  de  Buderike,  Alberto  de  VVurdiocbuäen  ca»tellaius  in  Redekincberg  mililibutt  et  «Iiis  quam 
pluiibns. 

Or.  Sl.-A.  Düsseldorf,  Kurköln  181.    An  PffUtr.  dit  Siegel  1)  de*  HischcU  Balduin  {Weitf.  Siegel 
Taf.  Dotiuuip'ttiU  Omabrück  (ebenda  Taf.  101,  ö).    Gedr.  Philippi-,  Osnabrickfr 

ÜB.  Iii  :^Ji.  Da  die  Gugcnatkunde  des  Ersbitehqft  (ebenda  240)  com  gleic/ten  Datum  i*t,  *o 
itt  auch  hier  idbtiteke  Datierung  anzunehmen.  Begttt  LMOmNet  OB,  II  M  AM  und  Ctfdatm», 
Stg.  Cmr,  499  (m  196(1).   VgL  ebt»  Nr.  663. 


I}ie  Hathsherren  vm  Dortmund  heiirliuitlcn,  dass  Bertram,  dtf  Sohn  des  irnnsriiiiifni  flnurkh 
auf  sein  Erbtheil  su  Gunsten  seiner  Nuiltr  Adelheid  veraichht  ha!.    Jhtrfinmd  JjJlll  Apiil 

Nos  consulcs  Tremonienses  nolum  facimus  universis  presentum  pagiuuin  inspccturis,  quod  com- 
parens  ooram  iud>is  Bertnunmus  senior,  flUus  Henrid  hanseoomitis  bone  memorie,  omnem  partem 
bercdilatis,  que  ad  eum  iure  heredilario  tl*>  inorle  patris  sui  predicti  fueral  devoltitn,  mnfri  «in*  Aleytli 
publice  resignavit  sab  bac  forma,  quod  idem  Bertrammus  ratum  babet  et  firmum,  quicquid  uialer  sua 
]>refota  eitm  poriione  sna,  qoe  eum  eonlingft,  ratiime  neoesaitatia  siTe  alia  de  «aoaa  duxerit  raeiendmii, 
prclerea  post  mortem  sepedicte  matri«  ?iic  in  omnibus,  que  ipsa  posl  iLliqu.  nl.  idem  B.:Tlrammu9 
in  parte  sua  succedet.  Presente^i  craat  tunc  temporia  consules  Tremonienses :  GodeMdus  Palatium, 
Johannea  Thelonearil,  Johannea  Bdo,  Hinricna  Hovenner,  VuMnus  Alias  d<»nini  Amoldi  Caerid, 
Thidcricus  de  Dudincwerde,  Hinricus  de  Kelinchusen,  Ilinricus  Helene,  Sigebudo  in  Oriente,  Johaniic> 
de  Crispin,  Alvinus  de  Kracowe,  £rtmaru8  de  Hile,  Joltannea  de  Brakele,  Johaones  de  Area  Apri') 
et  aJü  quam  plares.  Ad  maiorem  autem  eautelam  acta  sunt  hec  ooram  Gerhard»,  fUio  dondni  Radolfl, 
indice  TremoDienai,  sub  domo  consulum,  ubi  venditur  laneus  pannus,  requisila  et  lata  sentencia,  quod 
eque  validum  essei,  ac  si  cgrain  liibuuali  actiini  fui^sot.  Atiiio  Duniiiii  ^rCCLXP,  feria  IUI*  pt>*t 
Pascha.  .Ne  vero  aliquiü  in  puslerutn  cuiilra  taiu  lactuni  venire  valeal  vei  iintnulare,  preseuleni  paginam 
Goaacribi  Ueima»  et  sigino  dvitalis  flnaitor  fedmua  cmnmaiiirL 

'J  Berneort. 


Or,  Stdt..A.  Dcrtmmd  Nr.  3t  aitfät  et,    Oidt  JRfiM,  Dcrtmmitr  OB,  J  ilOt  *gL  U 
8.  m. 
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Die  Grafen  Engdberi  von  der  Matk  und  Dhlri'h  ,,m  lAttämarg  tbertrt^en  drm  KL  Gevelsberg 
ein  Hau»  im  JfrieUngliauseti  (Kr.  Schwerte),  tcei<lii  s  (/;r>w  mn  Hamann  von  Witten  getUMft  half 
der  es  von  den  genannten  Grafen  m  Lehen  Iruy.    1261  Mai  11. 

Nos  Eugelberhu  eomes  de  Marka  et  Theodericus  comes  de  Lymburch  omnibus  ad  quus  preaens 
seriptnm  perTBoerit  salutem  in  eo  qui  salua  est  omnium.  ('niversa  oegoda  qiie  «tan  eu|)tinit  in  alatu 
sülido,  a  litteraruin  lestimonio  fluni  fiimiora.  ITinc  fst,  .(uod  teiiort»  pr(>?enlii)m  protostatmir  et  iintum 
(acimus,  quod  nos  mooiti  et  exspiracione  divina  inducti  proprietatem  cuiusdam  domus  que  est  in  viiia 
VrilfoelMiTMcn  loeata,  quam  Hermannua  de  VntteBc  a  ftobis  iura  bodali  tenebat  et  poafanoduiD  »tia 
vii!n:ifnft»  ff  cum  consrn^u  omnium  Kiionim  hf-rediim  ronohio  qnod  dicitnr  Oevt'lsberg  rendebat,  cum 
cunscDsu  omnium  nostrorura  liereduro  iam  diclo  ccnobio  conlulimus  in  pcrpeluum  über«  possideodanu 
TUa  vero  doonu  fali  eondidone  Tendila  est,  nt  dsgulla  aimia  decimum  dtmidimit  maldrum  annone, 
videÜL'cl  (juattuor  maldra  siliginis  rf  tn-~  nirnsuras,  tria  maldra  ordei  rvcopta  una  iiiviiisura  et  duo 
maldra  avene,  iosuifer  sex  pullüg  et  unum  porcum  in  festo  bcuti  Martini  iam  diclo  cenobio  peraolrat 
taU  fADMD  eoodidoiM  interposita,  quod  ian  dletiuD  eenobiuin  singuli^  annia  in  maiiaionam  mcfmorati 
Hermann!  sex  mensuras  siliginis  et  ordei  pro  decima  prescntabit.  Ut  autcm  lioc  ipsi  cenobio  ratum 
pcrmancat  ot  firmum,  presentem  pagitiam  üigillis  noslris  et  testium  munimioe  duxiaius  roborandam. 
Cum  hcc  facta  sunt,  bii  presentes  ernnt:  Gerardus  miles  de  Lelbene  et  Theodericiu  (rater  buus,  Theo- 
dericus miles  de  Titinchoere,  Gerardu^  tiiil  -  de  Hnrde,  Thfiodericiw  mJIea  da  Barn^rm  et  alfi  quam 
plana.   Datum  anno  Domini  AfCCLXI,  vigilia  Pancradi. 

Abtckr.  df  XVI.  Jha.  in  Mm.  VII  6106  Nr.  8L 

1074 

jSerioM  cfer  ^msete  von  Büren  u.  A.  etUsdteiäe»  eum  Streit  »wischen  dem  Kl.  Bredelar  wut 
dm  Jtnegßpen  Mereholduf  und  Ahadm  ir^ffctf  eines  Hofes  in  Suppriori  UpsprUBge. 

Auf  dem  Kinliiiuf  £u  JJidliny hausen  1261  Juli  1. 

<t>  In  nomine  Domini,  amen.  Omnibus  hanc  litternm  visuris  Berloldus  iuniur  iiobilis  de  Buren,  recta 
saperc  et  eüicacUer  ea  adimplere.  Quia  re«  geste  dtius  a  memoria  labuntur,  tantoroagis  necesse  est 
testimonio  hi->nrintm  hominum  et  «rripiis  hn?  finnnre,  til  omnium  mnli^miJinm  vfrsutie  penitus?  r<»pri- 
manlur.  Noverint  idcircu  moderni  et  posteri,  quod  cum  duo  tamuli  ilereboldus  et  Alradus  fratres  et 
cohnredoa  donimun  abbatem  de  Bredelar  et  auum  eoDTentam  Impeterent  aaper  poneaiione  eortb  eniu»- 
dam  in  Superiori  Upspninf.;*'  -^iff,  ijtKini  ahbri"?  ot  rnnventus  eiusdem  ci  iioliii  n  .fofunne  Frilingo  et  suis 
beredibua  titulo  emptioois  legitime  compara^eraut  et  uqslro  tempore  quiete  posüoderunt,  inediauUbus 
bonealia  viria  in  tantum  proceaBom  fultf  qaod  aibitri  ab  utraque  parte  aont  electi,  ex  parte  doniini 
abbatis  et  sui  conventus  confratcr  eorum  Helmwicus  de  Eisepe,  Godescaicus  niilen  de  Bericoven  et 
Albertoa  de  PaUiberg,  ex  parte  altera  Godeiridus  et  Bertoldua  de  Holdidiusen  et  Ethdicbuseo  plebaoi  et 
Conradi»  ndlea  de  Hotfikesse  et  SiflHdiiui  Suaafienda  ecdede  edlerarioa  et  nos  m^vr  ariiitrlom  eonstltuti, 
CODddentcs  una  nobiscum  formam  compositionis  sollicite  dictavciunt.  Tandem  per  multa  inlerloquia  et 
consilia  arbitrium  dixerunt  et  ordinavenmt,  quod  predictus  abbas  el  suua  conventus  dabunt  prefatis 
famuUs  et  coheredibus  quatuor  marcas  legalium  denariorum,  qaod  et  feoerant,  deinde  ipsi  famuli  ex 
parle  aoi  et  heredam  ttührersonini  omni  iari  suo,  quod  in  predicta  carte  babera  videbantur,  pubiioe 
renuntiaverunt,  oblif^nnlc«?  sc  adeo  promispnint  siib  oMciilu  Imnorum  puornm  liberorum  in  Blikesen 
comelie  nostre  pertincnlium,  ut,  si  vel  ipsi  aut  aliqui  de  linea  consangumitatis  eorum  exc«ptis  vendi- 
taribna  cortia  predicte  abbatem  et  eonTentnm  cenoUi  iam  dioti  in  carte  prefata  qnods  unqaam  tempoce 
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molestarent,  bona  sua  in  Blikeeen  iam  dida  penitus  perdidissent  et  nobis  absque  omoi  contradictiooe 
TMcarent.  Huic  cessioni  et  obligationi  preaantw  AMmnl:  dominus  Alexander  abbas  clauatri  Inn  dieU 
et  6ui  fratres,  Bertoldus  prior,  Johannes  magisier  novitiorum,  Hcrebordas  custos  et  Wigerus  magister 
coDrersorum  cum  arbitris  supra  memoratis.  Id  huius  igitur  rei  testimonium,  ul  pactum  boc  finnum  in 
«mn  penntneat  et  incoavulioin,  pnMntoni  «triaiin  d«  hac  re  coMcriptun  tSgäU.  noitil  ifp«Mioo« 
rogatu  utrarumque  partium  duximus  roboiwiduD.  Acta  siidI  hee  et  comideta  In  eimttario  BaUKnchoMB 
anoo  Domini  M^CG'LXT.  Kalendis  JulU. 

Of,  KL  Bnädar  1^.  74.   Am  «b«  Abfil      Anttl^Btra  (Westf.  Siegel  Taf.  36,  11).  CMr. 

Fci^  UB.  IF  87S, 

1075. 

Conrad  vm  Jiuäoiberf/  bestätigt  die  von  seinem  l'atcr,  dem  Burggrafen  Conrad  in  Stromberg,  ver- 
fUgU  Befreiimg  tmu  dem  Kl.  Soest-WaUmrgis  gehörigen  Hauses  in  Redäimgam  mm  dem  Bmn 

der  Freigrafschaft.    Soest  1261  nach  SqUember  29. 

Conradus  de  RudfiibLiich  filiiis  domini  Conradi  burcgravil  in  Stromberg  uuivorsis,  ad  quos 
preseus  scriptum  pervenei  il,  salutem  in  Domino.  Cum  pater  nostcr  dominus  Conraduü  accepto  serricio 
a  prepodto  et  conventn  aeocte  Welborgis  iuxta  Sosalum  domum  quandam  in  RikeliiMilimen  eil  pofi- 
nenlcm,  qtip  bannn  jintris  no;tri,  qiii  vrigrnscnph  dicitiir,  suhiaeebat,  ab  omni  cxaclione  ac  servicionim 
onere  de  consensu  et  permissione  nostra  ac  heredum  euoiiim  perpetuo  dimiserit  liberam  et  abfiolutam 
et  eoiD  flUoram  dt  ftusUs  pereotam  ratiooabiiiter  peraelie  per  cnmia  obedire,  noe  Haque  fitdoin  patrfa 
nostri  approbanlf-s  d  i;ituiri  liahentcs  dp  cnnsensti  rolunlnle  uxoris  noMre  ac  amicorum  nostrorum 
predictam  domum  perpetuo  dimittimus  liberam  et  »olutam,  ita  qnod  predicta  domus  aut  colonus  iptöufi, 
qui  pro  tempore  ftierit,  in  niiUo  penitttB  nobie  aal  oflletatÖ>u«  nostris  de  cetero  erit  aatridns.  In  coiaa 
rei  testimonium')  hanc  litteram  eigillo  nostro  ecciesie  sancte  Walburgis  tradidimus  roboratam.  Acta 
sunt  hec  apud  Sosatum  anno  Domini  M^CCLXl",  poet  feetam  Michaelis.  Presentes  erant:  Hermaunus 
plebentiB  in  Burgelen,  Ludewicus  reetor  in  Svere,  B«tolda>  miJes  de  ^eato,  Hinricus  de  Bynole, 
Burefaardus  de  Burgelen,  (Joscalcus  de  Smerlike,  HodolAiB  de  Homen,  HemamMH  de  Üdeiincbnew^ 

Adam  de  Foro,  Gudi-fridu-;  de  Oru  ol  alii  <|uam  pluivs. 

')  Tom  hitr  an  mit  andurcr  Fetler  oder  ■jcuruMifUr  ijtichritbw, 

Or.  Seett'Wti^tfk  Nr.  SO.  iMe  Siegel  von  Pgtttr.  a».  Oidr.  SMerät  UB.  1 S2L   Vgl  ebm 
Nr.  902. 

1076. 

Die  Grafen  Otto  von  Altern  und  Eng^ert  von  der  Mark  taueeken  ntU  der  AtAHad»  Berta  wn 

jßtaen  Mmieterieäett  w$.   Hamm  1^1  Okkier  2B. 

Nü-;  OUo  dl-  .\ltena  et  Eiigelliertus  de  Maiulia  frutrcs  cnriiUes  nolum  faciraus  uiiiversia  preseatcs 
litteras  impcctuhs,  qnod  cum  venerabili  domiaa  abbattssa  Asoidensi  dumioa  Berta  talem  fKÜnot  com- 
mntadoaem  peraonanim  danfes  ei  et  eeeleale  ene  Oertmdim  flUam  Urabdmi  de  Menghede  nostnun 
muiieterialem,  Gudam  uxorem  Givehardi  de  Halstwek  redpientes  pro  eadem.  Id  sub  sigillorum 
noslrornm  munimine  pnblice  protestamur.  Datum  in  bnitnie  in  die  beaU  Sefeiini»  in  anno  Domini 
M'.CC.LX"  primo. 

Of.  Sl-A.  DmMarf,  Süfi  Aam  4$,  Hmh  btteiaßgl.   Anlkgm  dk  Sttgtl  dtt  Ormfim  Om  (Wnlf. 

6'/,;/  /  Taf  .'}?,  t<>  und  ff)  und  d,'s  Grafin  Ecchard  (ebenda  Taf.  32,  9t  egL  Skiege  &  ^ 
Abte/irift  liiec.  XV Ul  Alte.  U  117,  1.    Gedr.  LacombUt  ÜB.  II  ä08. 
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1077. 

Der  Edle  Adolf  im»  BMe  besmigl  den  Verkauf  der   Vogtet  in  Bönkhausen  Mjtau  «tnev 
8dimegenakr$  SekmAs  des  Schwargen  von  Arnsberg  m  da$  ü.  OtHn^tmitm, 

Arnsberg  1261  November  5. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis,  amen.  Ego  Adolphus  vir  nobilis  de  Holte  omnibus 
Presens  ecriplum  inlut-titibus  in  perpetuum.  Noverinl  uniTerai  tarn  presentiet  quam  futuri,  quod,  cum 
HinricuB  vir  nobilis  dictu-;  Niger  bone  memorie  de  Arnesberg  advocaUam  quandam  in  Rokinchuscn  de 
coDseosu  uxoris  et  hcredum  suorum  eccleäe  in  Ulincbusen  ordinis  PremoDfitrateiisis  pro  ccrta  pecunie 
qaantitate  logittme  TendMIwet,  prout  ex  instnunentü  super  eo  confecUa  pleoe  budiub  expediU,  nos  qoi 
sui  ccssimus  eidem  in  hereditatc  ralionc  filie  ipsiuä,  quam  duxirous  in  uxorem,  huiusmodi  vcnditionem') 
rite  factam  ratom  et  gratam  habentes  omne  iiu,  si  quod  baberemiu  rel  coopetere  oobis  in  eadem 
•dvocatia  Tideretiir,  nzore  nostrs  et  flHo  noetro  Hiarieo  necnoD  et  oeteris  nostiis  heradilnis  pie 
annuenübus  liberf  et  absolute  ccclesic  cuntulitnus  memorati',  miIo  iure  infeodandi  nobis  it  tento,  donec 
ecdesia  iam  dicta  ptoprietatem  eiuiKiem  advocalie  a  dommo  oostro  arcliiLpiscopo  Colvoieosi,  a  quo 
HOB  eam  tenem»  in  feodo  nobis  eoopenuitSn»  potnerit  inpelnre  et  tuiic  purati  mmos  mignBre.  Ad 
niaius  autam  robur  ac  firmamentum  prefatam  advocatiam  honestis  viris  Rcgenbodomi  niiUti  de  ÄlUi(ell| 
Iliiirico  de  Lon,  Ikrboi  da  de  Kefllke  civibus  Susatii  usibus  nomine  ecelesie  iure  porreximus  feodali. 
Xecnon')  heredibus  ipsoruni  tjuos  tcdcsia  *cpedicfa  nobis  presentaveiil  nos  et  heredes  nostri  sine 
eontradictiono  feodaliter  libentcr  porrigemus  nicbil  iiide  receptuii.  Huius  rei  testes  sunt:  Fredericilfl 
prrpositus,  Wijjmannus  prior,  Iliriricus  plebaiius  in  Wediiichuseii;  Conradu*  de  Iliistene,  Johannes 
dictos  Rise  de  Arnesberg,  Gerlacus  de  Sccidinge  miiites;  Kiyas,  Theodericus  de  Freiincdorpe  famuli 
noeiri;  Bemhardw  index,  Helwordus  monetarius,  Hinricos  maglster  ehinm  in  Arnesberg  et  alH  quam 
plures.  Ut  autem  hec  rata  et  inconvulsa  permaneanL,  sigillorum  comiUs  do  Arnnsberp,  domini  Gode- 
fridi  et  nosth  et  civitatis  in  Arnesberg  fecimus  munimiae  roborarL  Acta  sunt  anno  Domini  M'.CC.LXI", 
Nonls  Novcmbrb  in  pomedo  nostio  Araesberg. 

>)  C^rtgH  au»  •'nntaliUMBl«.  «;  Fm  Mr  m  «m  mmhnr  AomI  ^eMtm. 

Or.  Kl.  Oelinghaiuen  Nr.  87.  An  PgUtr.  die  Siegel  des  Grafen  Gottfried  von  Amtberg  (Wtttf. 
Hügel  Taf.  28»  6)  und  dee  Adolf  von  Holt»  (tbmda  Tuf.  32,  8J;  das  dsr  ÜUuU  Armbtrg  üt 
aif^ttUm.   Omir.  Säbirt»  ÜB.  2  S20. 

i€m 

A'vnf//  Richard  theilt  den  Edlen,  Vasallen.  Ministerialen  und  J.vlun-'ih'utf»  <hr  Kölni-r  Kirche  mit, 
daiss  er  den  Erwählten  Engtlberi  von  Köln  mit  de»  ßegalien  brieflich  belehnt  Itabe  und  gebietet 

ihn  JK  gekonaiueHk  London  £xi  Nooaiäter. 
Qoibf.  Winkdmmmf  Atta  fiiy.  570,  Jby.  jB»NMrwJ>%dbr,  Rtg.  in^.  3S88. 

1079. 

I*er  Sdudtheiss  Heinrich  von  Soest  verkaufl  dem  Kl.  Benmtghausen  seine  Güter  in  Westhulto 

(WmIMm  im  Amt  Schwefe?),   mi  (mS). 

Heiniieas  aeuKhetus  oiudi  SusacienliB(l)  «mnibas,  ad  quos  preaentes  littere  perreneriai,  ioper^ 

peluum.  Ea  quo  rationabiliter  nein  sunt,  pcrpetna  decet  subsistcre  firmilato.  Pre^entiam  itaque  tenore 
protestor  et  notum  esse  cupio  universis,  qaod  ego  cum  consensu  et  bona  voluntate  tarn  uxoris  nice 
Ltm  ac  filia  mee  Regciendia,  quun  etiam  fratria  mei  Berld]i(l)  neeacin  «t  omniuBB  heredum  auorum 
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cl  meorum  cartiin  in«iin  dIcUm  WerihoKe  cum  «grö,  praUs,  paseois  it  cum  nmverm  altiiienl»  wh 
eoehne  «uictimunialiutn  in  Bewwldiielnwn  pc»  ceoliun  mvds  in  ooofrwbi  imidid«ii*0  nti> 

onabililer  as^i^^navi,  proprit  tatcin  quoque  predicte  cortis  cam  integro  iure,  qao  ipsam  possedi,  donalione 
perpetua  dcdi  et  cuululi  ecclesie  nicmorate.  ab  ipsa  qaicte  et  pacifice  perpetuo  possidendam  ac  pecunie 
sonunain  mihi  de  predieta  curte  debitam  me  protestor  iotegraliter  recepisse.  Pralettor  eliam  mean 
uxorcm  prodicfam  et  mcam  filiam  Rcgelendim  sepedictam  curtim  ad  perpetuos  usus  ecdesie  in  Beaal- 
kincbusen  cum  bona  et  spontanea  earum  voluntate  manualiler  resjgnasse.  In  cuüib  rei  teafanoniiim  et 
flnnitatem  !p«rpehMin  prcMutem  paglnam  mper  hoc  oonfeebun  tepedicte  dedi  eedede  dgUli  mei  moBi- 
itiine  nihniTitiim.  Ad  maiorrm  criain  cautelam  et  ne  in  postenim  ab  aliquo  meorum  aul  dicli  fratris 
mei  hercdum  eidcm  ecclcsie  super  prefata  curte  qoeatiooem  suboriri  ooutingat,  domioua  meua  £i)g«i- 
bertoK  ««ode  Golonienito  eocletie  arddepncopiM,  fratcr  meos  prediclin  Bertddai  et  opidum  Suaden*» 
ad  peiicionem  meam  liuic  pagine  appendcrunt  sua  si^illu  in  robur  et  testirooniura  premissonitn. 
Acta  aaot  bec  preaeoUbua:  Megenwardo  prepoeHo,  üratre  tieriaoo,  fralre  Heotico^  fratre  Hemianno 
de  Bennfldndroien,  Heinrieo  plebano  rancti  Thome  in  Swido,  Godefiido  aaoerdote  ia  Hcrrealat,  Alberto 
canonico  Hervordensi,  Berloldu  fialro  mco,  Stephano  milite,  Bemardo  Lupo,  Hermanno  Boleke,  Ever- 
liardo  milile  diclo  Clol,  Godescalco  de  Brogtmsen.  Godtfrido  dt'  Hesrun,  Coiirado  de  HnUhusen,  Widt^ 
kindo  de  Susato,  Andrea  dicto  Hasse,  Jobanne  de  Werdinciiuiä>en,  Ck>nrado  prccone  et  alüs  quam  pluri- 
boa,  anno  Domioi  H'-CCLX*  primo. 

'1  .'."i  ri"  IUI  EihU  fUr  Zeile  uut  tioehmaU  am  Aafanij  der  fotgtodt». 
Or.  Kl,  Benninghausen  Nr,  2t.     An  raÜUfelbm  und  grünen  Seidenjaden  hängen  noch  die  Sisgil 
Brthitekof  EngelbtrU  wMi  KKh  md  d*r  Stadt  Seett  (Wettf.  SUgel  Taf.  76,  i),  bäd»  mit 
Rückjiiegel ;  dii  In  ideu  anderen  tind  abgefallen.  —  Da  Engelberl  1262  am  SB,  Jvnmar  umI  mä 
dem  Jäee^neügtl  eitgelt  (Nr.  lOSS)^  dürfte  die  Urkunde  me  Jakr  1262  i/eASrm. 

1080. 

Engelb^t  Graf  von  der  Mark  rcsignirt  dem  Kl.  Kappenhtrg  den  Hof  in  Wambel.  1261. 

In  nomine  Domini,  amen.  Nos  Kngelbcrtus  comes  de  Marka  oumibos  lioc  ecriptom  intucntibus 
aalutem.  Quia  labilis  est  hominum  memoria  et  succeesiva  progenies  ad  deteriwa,  prediviorum  decet 
facta  priorum  ad  posterorum  mcmoriam  litteris  derivari.  Igitur  nostre  posteritati  teninc  presencium 
innoteäcat,  «juod  nos  de  liln  ra  voluntalc  et  bona  Hbfralitate  curiam  in  Waiumalc.  quam  Nicolaus  miles 
de  Stipcle  a  patie  nostro  iwiie  memorie  comite  Adolphe  in  feodo  tenuerat  et  dudum  ecciesie  Capen- 
bergenai  eum  vAluotate  et  eonaeasa  et  reeignaeione  patila  nrntri  et  flratria  domini  Ottonia  «t  nostra 
assignaveral,  no?  pofundarin  pro  dilectione  convmitu-  ciusdcin  pccli'si--"  cnram  onmibus  ibidem  manen- 
tibus  rt^ignavimus.  Et  nc  in  posterum  aliquis  ausu  tcmerario  hoc  factum  nostrum  irritarc  et  infringere 
presutnat,  pmentem  paciaam  eonaeribi  et  aigUli  Doatrt  manimine  fedoniii  roborari.  Datum  anno 
Domini  M°.CC°.LXr.  pi .-mlibus:  doniiao  Arnoldo  pr-pn-ito  in  Capiiibe!;:,  ITinrico  priore,  Walcono 
euppriore,  Heideoricu  cellcrario.  Bernardo  custode  et  alüs  sacerdotibus  de  conventu;  preaeoUbua  eciam 
Tbeoderico  milite  dicto  Tolenspit  et  Bendiardo  Bitter  dapifem  noatro  et  alüa  quam  pluribiuu 

Nach  dem  E^penberger  Copiar  (Kill,  JaMk)  faL  CXXI,  im  BuÜK  dt»  Qnfi»  «an  itr  OrUm  «» 
K^ppeiAerg.   VgU  Nr.  606. 

1081. 

Oraf  Engdbert  von  der  Mark  ulerirüyt  dem  Ritter  Bernhard  von  Warradorpe  dm  Bigeit  tnner 

Hufe  ht  HAveiicdorpe.  1261, 
Nach  dem  Or.  Kl.  Marienfetd  IW  gedr.  Wettf  Uli.  III  68j. 
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Bitdtof  Simon  «NM  Paäerhom  «eMimaf  «wf  dM»  EtwttUUn  «0*1  JM»,  £^$«(&«r<  1/.  «in  AM»^ 

»fkf  Trulibütulniss  ab.    JEAi         CtSl^jT;  Januar  ^7. 

Sd'moni  Dffi  gratia  Patkibnnieirsis  episcopus  unirereis  presciw  scriptum  vissuris  notum  facimus 
puplice  proteätamur,  quod  niM  atlendent^  uUUtatem,  couunodum  et  tutnorem,  que  nobis,  terris 
iMMrtris  «I  boMdnttnis  miwnte  ex  oialuis  ftfonuMloiitbiiB  et  «mdlUt  com  venrnba«  patre  domino  Eogel- 
berto,  Coloniensis  ecclcsip  rlrctn,  provmirp  poternnt  hmc  rt  inrfp,  consfantem  promocionem  et  amici- 
ciam  temporibus  vtte  oustre  cum  eodein  fide  corporaliier  prestita  obsenrare  promisiinus  cootra  omnes; 
Tenendnlem  tunen  patrnn  et  conmnfniineiiin  nostram  domiiram  Gerharduin  Monuterien^B  eedeaie 
pnctiilaf um.  r-t  iiribilciTi  viinm  Wüfii'lttitiin  comitem  Juliaceneem  ab  hoc  promis^o  nostro  excppimus,  in 
({uorum  preiudicium  sive  danipnum  prcseoti  scripto  minimum  toIudius  obligari.  De  fratrc  vero  oostro, 
•wmieala,  generls  et  eomanifoineb  taliter  est  eondfchim,  qood,  m  predietm  ▼enerabflis  doadiMK  Golofd' 
cnsis  ecrifsjc  >  Irclus  ip-is  siiptf  alii|iiibiiH  o\<^(-'^sibu>?  exnunc  riintr.i  ip-tim  omorgenlibus  moTer«  volu- 
erit  questiouem.  ipsos  gratie  sue  infra  duorum  mennum  spadam  refonnabimus  in  amiciüa  vel  in  iure, 
«i  {udido  nottro,  ordtnttiam  vel  arbitno  predicti  ptfer«  vdtieriiit,  «mtBQti  gratia  ntn  fure;  quod  m 
cnntuniaciter  recusarerint.  ipaoe  tamqnatn  iniuriam  exercentes  una  cam  predicto  domino  Eingelberto) 
Colonicnsi  electo,  sccundum  pramümiiD  et  condicluin  aiodlium,  ad  satisfadlonem  sivc  iusticiam,  prout 
poterinius,  inducennis.  Predtctis  etlam  est  adiectum,  quod  si  noster  frater,  avunculu.4,  gcneri  et  con- 
MUguiiu  i  iiidicio  nostro,  Ordination!  et  arbitrio  ob«dire  noluprint  et  parere,  et  excessus,  si  quos  foccrini, 
«•mejidan-  in  titii  \r\  amicilia  mediante,  et  tu),  prefatus  dominus  E(n}.'flhrrtu8)  Colonien^I-^  «kutus 
recusaverit  acceptaro,  vol  si  ipsos  nulli»  suis  oxcttHsstbus  exigenlibus  mulu  proprio  dampificare  voiuerit, 
irracionabniter  ▼»!  etiam  riolenter,  eisdem  iniuriam  et  Tiolentiam  padentibvs,  nodis  qö&nu  poterinna, 
aaaktemue.  Prptrrr»n  f;nbiind;inciorem  canfflain  et  paci^  absfn'nnciam  constiluimn»  pro  nobi-? 
nobilem  virum  Bertoldum  dominum  de  Buren  seniorem  et  Heidcnricum  mllitem  de  PJettenbraith,  et 
reneraMHa  pater  dondnm  E(ngelberiaa)  ColonieDafa  preiKetin  pro  ae  itatoit  Berioldmi  nriUtem  de 
Fiaki-li*  et  Thr't!i;iriii:m  rniütcm  <]r  Nnrdi^  qiii  qiin1n:">i'  inraÜ.  si  tjuid  questionis  in1i>r  fldrlr»-;.  mini- 
üteriules,  bur^genses  et  homiiies  ecclesie  uostre  ex  parte  una  et  Coloniensis,  OsDabargcnsis  et  Cortyeicnsis 
ecelesiamm  ex  patre  altera  emeneril,  poet  qvestioiiein  «flbl  dedaralani  infhi  dooa  raenaes  deddent  in 
amicicia  vel  in  iure,  et  eorum  ordinatioui  stabitur  sive  dicto.  Si  vcro  predictorum  quatuor  mililuiii 
quis  deceeserit,  aliua  eque  dignus  •ubstitoetur  eidem  infra  meoaem,  poetquam  ab  alteratra  partium  fuerit 
reqaintiM.  Ad  firmiorem  etiam  ohaervantiam  huiua  fiicti  decem  fideinaaima  pro  nofaia  «tatuemua,  nobflea 
et  militi'ä  fide  digoos,  qiB,  si  premisde  observata  non  fucrint  vel  excessus  si  quid  extiterit  secundum 
dedaratiouem  predictorum  quatuor  mililom  non  extiterit  (^mendalua,  qaindena  aNMiitione  premiaea 
op^dnm  Geseke  intrabunt,  nullatenus  ezituri,  qoousqut:  picdiflla  fiieriat  adimpleta  Tel  eoneaaua  ftierit 
cmeDdatus.  Seieadum  est  etiam,  quod  ordinaliom  eomponttonia,  que  quondam  pro  Uberatiooe  nostra 
ex  parte  una  et  iutLi  hone  mf»morie  reverendum  tunc  arcbiepiscopum  Coloniensem  Gonradum  et 
fcclesiam  suain  ex  parle  altera  lacl«  exlilit  aive  scripta  per  has  litteras  sive  factum  approbationem  vel 
repi-obationem,  robur  vel  etiam  prciudiefnm  nee  intetidimus  nec  volumus  aliquatenus  gencrari.  Celerun 
ad  maiori'in  i:\idenciam  premi'^'^nnini  [irracn<;  «^rriptiHn  hi^nlli  iiu>lri  luutiimine  diwimua  conflfmandwni 
Actum  et  datum  Culouie,  anno  Domini  M^.GC.LXi",  Vi"  isLaiendas  Februarii. 

Or.  St.'A.  DüBKldmrft  KurkSln  Nr.  i89.  Am  Pgtatr.  4a»  mrk  bttduUigtt  HUgd  dn  Bkehefi  Simom 
mit  Rücknegel  (Wettf.  Sifgel  Taf.  4'J,  3  und  61,  15).  Oe^chrieU'n  vim  'Icn  Sdneü'cr  lon 
Nr.  lOöi.  <Mr.  Lueombltt  ÜB.  II  611  mm  Jakrt  lUGii  Dtr  Paderbomer  tiitehof  urkumUt 
Her  mit  mur  DtOtermf,  dam  da-  EnMiaf  CtKfad  iterft  int  iSSS  StpUmber  28.  Bägtat 
Watf.  ÜB.  iF  890. 
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1083. 

Der  JSmaUts  Engeibert  vm  Köln  h».<if,u!fft  dU-  RrmpHon  des  Kl.  (MingkoMtm  im  der  V«gt»- 

geridUsbarkeU.    Köln  12  dl  (l2Ö;d)  Januar  2$. 

b  nomine  «mcte  et  indhridae  Trinttatis.!)  DniTcnis  inveentes  Ifttem  fnq>eetaitt  Bngilbertn»  Dd 

grecia  sancte  Coloiiiensis  ecclesie  electus,  sacri  imperii  per  Ytaliam  archicancellarius  salutem  in  aoctone 
salutis.  Gtsi  ad  omne«  simua  kariUtem  habeutea,  illos  tameo  nos  decet  ampliori  proseqtd  grada  e( 
farore,  quo«  cHvinia  caIHbns  cognosdmuB  vfgllandas  inherer«.  Cum  igitur  .  .  prepositus  et  conrartna 
monasterü  in  OUnchusin  Premonstralensis  ordinU  per  derotam  religionü  observantiani  (a  predc)ce8soribus 
(nostria  et  "pecialiti  r  n  bniir)  incmorie  domino  Conrado  nrrhippispopo  Coionieiisi  ( predecessore)  noslro 
(äpecialem  merucrint  graciaiu  ublinere),  nos  (pensato.  qucxl  prefati;  prepc^tus  (et  conventus)  ditioo 
ca](tiii  ini^er  InhMeent,  proirter  qood)  eorum  profectibas  affeetu  tenemnr  intendei«  ampICtori,  indaljUun 
nip  i^nuifim  ab  ipso  predecessore  nosiro,  videlicet  qiiod  ah  omni  ronsupttidinf  ndvnratif  o't  n>  rjuiMm- 
libet  advocatorum  alioriun  gravamlne  ipsi  et  eorum  homines  penitus  sint  exempti,  prout  in  ipdus  prede- 
ceaaorifl  nofllri  HtteriB  pleidae  oontinetur.  Noa.  quod  ab  Ipao  imtvide  ftctnm  est,  Fatnm  «t  fratom 
habenies  innovamus  pariter  et  confinnanms  d  prr^fntis  s(.ii)ili  palrociuio  rommunimus.  Datnm  GolcR^ 
qaarto  Kalendaa  Februarii,  anno  Domioi  millcsimo  ducentesimo  sexagesimo  primo. 

Or.  KL  (Mktfkaium  Nr.  SS.  Stegd  du  tncählten  Erdn^Hnf»  m  «tviiim  grßoektmM  BtmfieAitinw; 

r'f/.v  P.'Trju-nmt  durch  Mäusefro*»  in  der  MüU  htschäJi<it.  Die  eingeklatnmtHm  l^frUfn  find  atu 
der  fait  gltichlttuiendm  UrktauU  Jm  Erzbi*chof$  iiugfried  von  1275  October  {f  ergänsi.  Linkt 
auf  der  hmmuriu  oEm  Bufa  dni. 

1084. 

Ihr  Kliman  von  Hacken  und  der  I^lor  in  Enkhausen  behtmlen  ihren  in  Oelinphauscn  buit^id 
der  kirchlichen  Zugehäri^tät  der  liurgleute  eu  Hachen  geschlossenen  Vergleich. 

(mS)  Jamut  St 

Noa  6.  capellanus  de  Rachnen  et  E{ri-nfrldus)  pastor  ecclesie  in  Ecginchuseti  natum  esäc  vulu- 
inus  universis.  quod  compositione  inter  uo8  in  &linchusen  urdinata  et  prepositi  eiusdem  lud  et  meu  ^ilicet 
dicti  G(r«-nfridi)  sigillis  Rigillata  in  sua  flrmitate  Semper  duratura  ego  R(renfriduR)  salvo  iure  Capelle  et 
ecclesie  prcdictarnm  ob  reverenliam  donini  md  eoniiÜä  et  dotnine  mec  comiUsse  puafvodllin  acquieti, 
quod  licebii  ca^tiUanis,  domestico  quoquc  et  domfstice,  intra  fos^safum  sitis  ad  ai  bitrium  propriutii  v  i  ni 
Ecgincbuson  Tel  in  Ulinchuseu  aepeliri,  puerperis  eliam  Ucebit  pro  placilo  suu  rcl  in  Hacbncn  vei  m 
Bcglncliuaen  ccdede  raeondliari;  funOiam  qaoqoe  auam  potenint  vel  hie  Td  iU  a^idirft,  niai  inflraraa 
ultenun  eoniin  drtprminare  petivcrit.  cuius  parebitur  voluntnti.  iin  Inmon  quod,  si  in  Hacbncn  R!i(|uis 
aepeliendus  sit,  piebanus  da  Ecgiucbusen  vocaudut»  eiil  ad  cclebrandum  et,  sive  veuerit  aive  nou  veuerit, 
equalem  enm  dido  6.  de  oranibiw  ibideni  oblatis  reeipiet  pordonan.  Prateraa  d  fiinas  aüqood 
de  Hü' lim  II  in  l'linclni«i  n  ><  )>tlicri(!uin  «'lit,  ijuioqtiid  in  oblacionibus,  priusquam  diTorafur.  dictus 
G.  rvceperit,  cum  plebano  de  Gcginchusen,  sive  preseas  sive  abaeoa  fuerit,  eilt  cqualiter  dividcndum. 
Obfigavitnua  adam  noa  altaratnim  aub  pena  Tiglnitt  nareamm  ad  <minta  pranlasa,  quam  diu  predidi« 
beneficüs  nos  uti  contigerit,  firmiter  observanda.  Nos  autem  G(odefridus)  comes  de  Arnesberg  ad 
instanciam  6.  et  £(reafridi)  predidorum  in  testimoninm  ordinalionis  preacripte  presentcm  paginam  sigilli 
noatri  appcnsione  fedmoa  eoaunnniri.  Adnm  anno  Domlni  ll*.GGMiX^  primo,  in  vigilia  Bngide 
Tii^ginis. 

Or.  JO.  (Mtaghmim       S6,   Süfri  ttm  i^fftHr.  aft.    Vgi.  M*.  SSS. 
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r'^rj.'of  Balduin  von  Osnabrürl  ■.'i  h!ir,^.<t  wif  dem  '  riciihUfu  Erzhischof  von  Köln  für  das  Gebiet 
iwisil'cn  Pihein  und  Wf^er  tin  Srhutz-  und  Truiibundnisii  ab.    (hmbrück  1261  (12f>2)  Fehn«jr  3. 

Ualdewinus  Dei  gratia  Osnaburgensis  ecclesie  cpiscopus  unirersiä  hoc  scriptum  visuris  in  per- 
petaum.  Untveisos  preaentea  m  fintuKM  «cire  Tolointts,  ^lod  nos  di  «aattmu.  ea|ätnli  nostri  et  eonailio 
priorum  et  fidclium  nfwtrnnim  nim  rt^vnrrndo  in  Christo  patre  ac  domino  Eingelberto  sancle  Cotoniensis 
ecclesie  electo  talem  inivimus  perpetui  federn  unioaem,  quod  nos  et  oostri  saccessores  Qdeliter  ei  suis- 
qtte  miecesaoribiiB  et  ecdede  sue  contra  qoeiafibet  ip^  ioiaiiain  iaferentem,  eam  reqofsttl  (berimm, 
perprtuo  nssistcmus  ef  auxilitim  pro^tnbinius  in  nostris  expensi'^  iiittM  Rpnum  cl  Wisciam.  Idoniqut» 
Bande  Coloniensis  ecclcäie  clcctus  suique  miccessores  in  suis  expcosis  nobis  noetrisque  b'uccessoribus 
ft  Dostre  eedesie  idem  ftcient  eeoarereo.  Ut  auten  hninsmodi  oonfederatioids  unio  a  aobia  noetriaque 
successoribus  inviolabilitcr  obsorvclui'  rf  scniiuhim  foimam  prtilicti  fL'flon's  implintur.  pif^ciitcm 
paginam  anper  hoc  coofectam  oostrc  >  t  capiluli  noslri  sigilUs  duximus  roborandam  io  testlmouiuna 
predictonim.  Aeta  «nnt  bec  Oeeitbrnggi ,  anno  Donrini  IP.GC.LX"  primo,  in*.  Konaa  Febniarii,  pre- 
senlibos  hiis:  (iudeflidii  de  Mukfort  choriepiscopo  Coloniensi,  Philippo  theaaurario  et  Winrico  canonico 
Coloniensibua,  Emcsto  cantnre,  Godescaico  thcsaurario,  Hoinrico  preposito  de  Quakenbruggc,  LubbcrtD 
diclo  Vulpe,  Heinrico  de  Berge  canonicis  Osnaburgensibus.  Johanne  the«aurario  de  Widenbru(n?e ;  mili- 
tibus  vero:  Hermanno  de  Ludinchusen,  Heinrico  de  VitinchoTen,  Heilhenrico  de  Pleltenbraiht,  Theo- 
dfrico  de  ScoiiL-nvIrlr,  .Tolianiu'  diclo  Brit  n,  G<'rliardo  de  Tareodotpe,  Ludolfo  Unoo,  Aroelungo  de 
Linen,  Heinrica  de  Braken  et  aliis  quam  piuribus. 

Or.  St^A.  DOnMorft  KurtStm  190,  An  PflUr,  du  Sitgtl:  i)  du  BMeft  BaUuin  (Wittf,  Siegtt 
Tnf.  51,  3)  und  2)  de»  DomcrtpU.  li  ro„  nmahi  üA-  f  h.  nda  Taf.  101,  6).  Derselbe  Wortlaut 
wü  obtn  jVr.  107  i;  guckri4b«.t  auch  von  der  nämlichen  Umid*  Vgl,  Leuumblet  Uli.  U  324, 
Amiu  L   Oedr.  OuuMuktr  ÜB,  Bd,  III  Kr.  956, 

1086. 

Die  Ralhviänner  mu  yiarxlerg  heurknmlrn,  dass  Apollumu^  lou  SviduricliuBeu  und  dessen  Yer- 
teandte  mit  fSumlt^miff  Area  Lehnsherr»  Adam  von  Aspe  Güter  in  Udorf  tm  das  KL  Breddar 

iihrrtragm  hahni.    I:2G1  (12G2)  Februar  14. 

d»  lu  uorniue  sancte  et  iudividue  Tiiiutatis,  amen.')  Omnibus  haue  Utteram  visuris  consulea  Mootia 
Jiartls  recU  sapere  at  proDiOTeie.  Piopter  varios  rei  erentus,  qd  evenire  solent,  neoeaae  est,  nt  ea, 

quc  ab  hominibut!  agunlur,  cuncta  iuita  eeolortim  decreta  scriptia  Ct  tMtibus  ßrmentur,  ne  quis  per 
ignoranliam  a  tramite  deviet  Teritatis.  Notide  i^tur  tarn  presentium  quam  futaronun  sicat  audivimna 
«t  ridimus  declaramue.  quod  ApoUonius  miles  dictus  de  Sviderichusen  et  fitü  8Ui  ei  eonsanguinei 
ipsius  Apoilonius,  Floriiui!^  it  JoliamiLS  fratn  s.  ((iirdam  txma  in  Villa  Urdorph  habcbant,  quc  ab  Ada 
milite  dicto  de  Asjjo  ffiidaii  iun'  tiucbant,  imstro  tempore  ca  quiete  possideiid-^,  fle  quibus  cum 
dumuum  Älexandrunt  ubbaleui  «ie  Bredelar  el  üuuni  convcntuoi,  ut  emcrcnt,  magna  precum  instantia 
oonTenirent.  Et  quia  iam  dictus  Adam  tam  pro  fiivore  religionia  quam  proeibus  ipaonmi  et  alünrum 
probnrum  vironim  inelinatus  in  donatione  proprictatis  cnn=cntiret,  mediantibus  honestia  viris  padom 
bona  predictua  Apoilonius  et  filii  sui  et  eonsanguinei  prefati  io  manus  eiusdem  Ade  reaignaverunt 
abnolute  talf  condiüone  interposfta,  quod  proprietalem  eorandem  bonorum  tam  dkto  daustro  eonferret, 
quod  et  freit,  donans  et  offcrrn«  sollpinpiiiirr  projirirtatem  eonirideTn  bonorum  beate  Marie  in  Bi  edt  lar 
de  conseusu  geocri  sui  Araoldi  de  Roderikesäen  et  domlne  Sophia  uxoris  sue  liberonuuque  ipsius. 
Odode  ceoTeDÜone  ftda  de  emptione  boDonun  eorundem  prebtua  ApoUonina  et  flln  eui  et  «onaangnincl 
ipalOB  nichHominua  4;)m  bona  cum  omnlba«  partineotii»  aoi«  «gria  tidelieat  enltia  ct  ineuttia,  «itvii, 
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pratis,  pascuis,  aquis  aquarumiiue  decuräibua,  piscalionibus  super  altare  bcatc  virgiuü  Uaa  ie  ia  Bredelar 
ia  prMentia  totius  oonTenhu  devote  obtulerunt  et  contulerant  Über«  et  quiete  a  fratribttt  eimden 

claustri  sine  omni  inquietalione  proprielario  iur*-  pei  iii  uniU  r  jmssidenda,  omni  iuri  suo  in  eisdem  bonia 
hacteous  liabHo  publice  et  voluntarie  ccdentes  Dominatim,  ApoUooius  sepe  dictua  et  fiUi  sui  ApoUouius, 
Amoldna  et  liwtatii»!  eonaangoinei  soi  supradieti  Floriintt  et  Johaimea  fnfm  de  babitione  rali  tertü 
fralris  eurum,  qid  eo  tempore  cxlra  partes  fuil,  Ererhardus  de  Ense,  sororius  fratnim  t m  undeni,  QIü 
Ottonis  fratris  prcdicli  Apollonii,  Rodolfus,  Otto,  Heinricus,  Apollonius,  Hermannus  et  Hodolfu-;  de 
Gozvclde,  sororius  corundetn  cum  hcredibus  universis.  Hi  etiani  pene  umnes  adco  fideiussenint,  quud 
ApoUonius  frater  Florini  et  Jobaitnia,  ü  quandoquo  rcvertcrotur,  ratam  haberet  hane  coaTentmoem. 
Insiipor  data  fidf  liruniittentes  se  warandiam  de  eisidem  bouis  ubiqur  lorrnnim  pcrpotuo  preslituixis. 
Tunc  abbas  suinpta  stola  et  baculo  uniues  inrasores  eorundem  bonorum  vinculo  excommuai&atioiü^ 
famodanrit.  Ptoatmodam  omni  cantfone  preatita  «t  unirena  oertitudiiM  adhnpleta  ApoIIomua  prelibatua 
et  filii  Uli  rf  f  iinsanguinei  pt  Everliardus  de  Ense  pro  i  i-^dcni  bonis  viginli  marcas  et  unam  legaliiiiii 
denariorum  a  dicto  abbat«  et  suo  conveotu  integre  receperunt,  quas  sie  partiti')  sunt:  Ade  militi  unaio 
maream  pro  proprietate  dedenint,  fratrea  clanstri  memorati  duaa,  Apollonio  et  fiifia  sah  quinque  marce 
et  duo  solidi  i  c^^r  r  nnf.  i  ou-rm-iiiiii  is  ^^is  Florino  t  t  Johaniii  et  Evcrliardo  de  Ense  octo  marce  rt 
decem  solidi,  ßlü  Ottonis  nicinl  iuris  in  hii«  bonis  se  habuisse  prolestati  sunt  manifeste,  quia  !  na 
in  diTftione  heredifatia  recepissent,  Ereriiardo  iiaqne  cosnomento  Felici  aex  marce  flebuit,  apud  i^i.  m 
p  edict  i  bona  erant  obligata.  Prcterea,  ut  huiiis  cmptionis  contractus  et  proprielatis  donatio  rolw 
firmitntis  in  evum  oblincant,  prosens  scriptum  in  huius  rei  tesUmonium  sigilli  nostri  impirssionc 
roboravitnus  rogatu  utrarumque  partium  et  voluntate.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  irCCLX'  primo, 
indicUone  V".  in  die  beati  Valentini  martiris.  Testes  huius  rei  sunt:  Heinricus  de  Odenliusen  ma^jisler 
con=ii!tim  ^!^nlis  Martis,  Bertoldus  iudex,  Ludolfus  de  Capeila  et  fllius  suus  Heinricus.  Bi  iti>!dus  de 
Huxoria,  Hermannus  superius  Theatro.  Hcrmannus  de  Flcssengor,  Cuoiadus  de  Vassenbike,  Hvinricus 
de  Kuleiha,  Hdnrioiu  Morel  et  consules  omiias.  Aflberant  postmodum  tnüitee  «t  Britttttm:  Hereboldu« 
de  Amelungep"«  n,  Jnhannrq  de  rSrnfjbiko^  Godescaicus  de  Bericoven,  Gerlacus  Dikeber.  Gozwinu* 
de  Wetiieu,  Ludoifus  de  Meltiziacliuscn,  Albertus  de  Mulenhueeii,  Albertus  de  Patiiberg  et  aiii 
quam  plurea. 

'J'  VtrUingerle  Buckttabe«.    ')  Darüber  dat  äierjitttift  AhkärtunguLtehi  n  .ra*. 
Or.  A7.  Bredelar  Nr.  76.    An  PgUtir.  dat  SUgtl  der  i^tadt  Marshetg  (Wentf.  Süyel  Taf.  66.  y 
ttnd  ein  kUirur  P«rgcmmtuttel  mU  lUffgtt  vm  gleiehzfUiger  Hand.    Dabei  lügt  eine  hochdeuitck« 
üebertttamg  d4!>i  XVI.  Jha.    Qtdr.   We»tf.  Uli.  IV  860  (aber  zitm  Jahre  1261,  KÖhrend  dU 
hdiaim  mf  kSbtUeh«  Dttknmf  vmd  daa  Jmkr  1262  wüt){  itgi.  dit/olttmU  üt^md*. 

1087. 

3)er  B^er  .4^ltm  von  Aape  SiberUlBBf-  das  Mgmthtm  an  Ldu^ütem  in  Udorp,  die  Apott&miu 
von  STiderichoBen  ihm  aufgdasam  b<d,  dem  Kl.  Breddar.   i261  (1M62)  Febnar  14. 

Novcrit  universitas  lidelium  quibus  hoc  scriptum  fuerit  exliibitum,  quod  cpo  Adam  mil  =  dit  tii-* 
de  Aspe  de  pleno  cuuseusu  geaeri  mei  Arnoldi  de  Hoderikesaea  et  uxoiis  sue  domine  Supljyc: 
Uberorumqae  ipaiua  proprietatem  quomiidam  bonorom  in  Urdorp,  qoe  ApoUonitta  de  SrideiidiineB 
et  filii  sui  cüiiiaiii,'uiii<'iquf  ipsius  ApoHonius,  Flonnus  ol  .Toliiuiiics  fialj-fs  de  manu  mea  in  feodo 
tenebant  et  mihi  rcsignavcrunt  manifeste,  beate  virgini  Marie  in  Bredelar  soUempniter  obtuli  et  dvdi 
com  omaibi»  pertinentÜB  aoia  partim  pro  menwd«  eteciia  et  partim  pro  trimn  niarearaitt  ammn, 
Apullonio  iam  dicto  hcredibu^ijut'  universis  preseutibus  et  cuusentlentibus  immo  magna  precum 
instantia  exoraolibua,  ut  in  hac  donatione  conaeatirem.  Quam  igitur  donatiooem  proprietatis  ne  quu 
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possit  umquam  impedire,  mc  }n  i  pi  tuo  ralani  habt  rr-  presentium  tenore  sigillo  consulum  Montis  Martis 
signato,  quo  cootenlot  «um,  quia  proprium  aoa  habeo,  publice  prote«lor.  Acta  sunt  bec  anDO  Domioi 
J(PCC*LX*  primo,  tndielion«  V*,  Vatentini  tnartirls  die.  Hnins  rd  teatM  «not:  Ladolfin  de  HelhiencluueD, 
Heinricus  de  Odenhuseii  magister  consulum  Montis  Martis,  Bertoldw  indei,  LodoUba  de  Capella  et 
iiUus  8UUS  Hrinrict]?,  Coiiradus  de  Vassenbike  *  t  alii  quam  plurcs. 

Or.  Kl.  Bredelar  Ar.  76.    An  PgUtr.  da*  SU'gtl  der  Stadt  Miutbtrg  CIVW.  SUgd  Taf.  66,  3) 
md  kmmt  ghkMHgtt  Hefttt,  Gtdr,  Wntf,  ÜB,  IV  $6U   FgL  dit  9aii$rf$kmd$  ürhmdt, 

1088. 

Magister  Giselbert  (Je  Gclapia  befiehlt  dein  Pfarrer  von  Nellefeld,  mehrere  seiner  Parochiancit 
mm  10.  Man  «uf  die  Nage  de.i  Kl.  Runtbeck  hin  nnih  KSn  m  dm  Xtom  wrmdadm. 

1261  (1i>62  Februar  17). 

Ma^iisler  Giselbert us  de  Gelapia  iudex  ad  aaiversitatem  causarum  a  venerabili  patre  domioo  .  . 
electo  Coloniemi  constitattts  diacrcto  viit» . .  plebeno  de  Helrelde  salutem  in  Oominoi.  Mandamtts  vobfo 

sub  p(  na  suspensiotiis  precipientcs,  quatinus  Rubertum  de  Linnepe  et  Rubertum  filiuni  ipsius  ac 
Ruberlum  nepotcm  ipsorum  et  Albertum  iudicem  veätros  paiToehianos  ad  iiostram  peiemplorie  cilelia 
pnsonciam,  ut  sexla  feria  proxima  ante  domiuicam  OcoU  hon»  primo  Colonie  in  maiori  ccclosia 
COnpareant  corain  ii  ilu-.  .  .  propusilo  et  conveutoi  de  Rumbeke  ^uper  obiciendiä  respoomul  .Sigillu 
prfpositn.o  ,  iu  ilrm  il  uniiii  iio-fri  i  li  rli  ad  ran-;ns  utimur  in  jik  parle.  Datum  anno  Domini 
M'.CC.LX"  primo,  sexta  feria  ante  duminicam  üsto  mihi.  Reddite  litleras  sigiUo  veslro  appenso  ia 
aigDiuin  ezecutionis  fade. 

Or.  SL  lUmieek  Nr.  24.    Vm  dm  ktdm  PgUtir.  die  SiegA  «Agetprtmgtn, 

1068. 

INMkd/  Bimo»  «m  Fadtrbom  ««rlMM  dm  WMJäMem  de.f  Kl.  Beiuik^iamm  «in«»  dOtdffigm 

Ahfasa.    Paderborn  1262  Febiuar  28. 

S(inK>0)  Dei  gratia  Pader(bornensis)  episcopus  universis  Christi  fidelibus  presens  scriptum  visuris 
salutem  et  eterne  beatitudinis  gloriam  adipisci.  Ul  ad  pictatis  opus  divinis  muneribus,  indul^enciis 
Videlicet  et  remissionibus  mentes  fldelium  excitemus,  univente  Christi  fldetilMia  vere  penitentibus  et 
conf("5«i=;  r(  ^rnfiain  ^vi]\<  iiii<^)^toIice  habi  ntibns,  qui  ad  consummacionera  pauperis  cenobii  in  Benni- 
Idnchusen  muriuiii  purrexerint  udiutriccm,  de  umnipotentis  Dei  misericordia  et  sancle  Uenitricis  eiutü  ae 
Sanctomm  omnium  interoessioiie  oonflai,  quadreginfa  dies«  de  iDianeta  eibi  peidtenda  mi^ericorditor 
relaxamus,  dummudo  domini  Cnlt>iiien8is  arcbiepi^cnpi  et  aüontm  episcttporum .  He  qnnrnm  itiridicione 
ßdeles  ipsum  locum  visitavericit,  conseneuä  acceijserit  et  Toluntas.  Dalum  Pader(bornc),  anno  Domini 
ir.QG*.LZII*,  U  KalMidM  MarcU. 

Or.  Kl.  liinninghtttuen  Nr.  22.    An  PgUtr.  noch  dürftigt  RfU  det  liUASßidmt  Siijfrit  (ii^i.  Wut/. 
Siigtl  Taf.  49,  3).   Ertcäatt  Wutf.  ÜB,  IV  HäSa. 

1090. 

Der  Dcraii  ILinrld  i!'js  ?>Tant  u:irn>l  )i-^fipi-<  in   K<''ln  htkiituld  ih  n  fKfipitelsbeschlms,  fA7>> 
Reiaddikircbe  in  Dortmund,  über  die  dan  Decan  das  CoUatUmsrecht  suaieht,  in  Zukunft  nur 
«NMm  AngdUfrigen  des  <SK/%e»  iAertrv^  wetdm  9cU.   1261  (1X2)  Män. 

Hefiricue  Dei  gimtia  decapga  ecdeaie  aancte  liarie  ad  Gradud  ia  Golooia  uoirerais  presene 
«crijpium  inqpeeturii  notum  faeimua»  fuod  dos  de  eonuemia  et  coaiveoUa  capttutt  noctri  saocte  Marie 
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ad  Gradus  Coloniensiä  pensata  utiUtatc  ecclcsie  nogtre  ac  iu  subsidiam  pretwndarum  coucanoniconun 
nosüonim  Ita  dnxinnn  ordinftodum  et  aftatiMidiiii^  qaod  eededun  besH  RefAokK  in  Trraiooia,  qaanu 

primum  intn  vatarr  (.(intigii it,  no^  rt  siict (s-dit >  riüstri  dccani  qtii  pro  tempore  fueiiiit,  ad  quoä 
eoUatio  ipsius  ecclcsie  pleno  iure  pertinere  diiiuscitur,  asaignabimus  uoi  coocaaonicoruai  aostraruin, 
<[iii  tma  acceptare  votaerit,  pleno  iare.  Ha  quod  post  collationem  «bf  fkcUtm  intret  ponefl^nom 
OOrprirnlem  ipsius  ecclesie,  et  cum  in  possessione  fueril  ipsius  ecclcsie  i  ic  tVuctiU  ipdua  prebende 
cedent  ad  fabricam  ecclesie  nostre  ad  Gradus  quamdiu  vixerit.  Et  ai  forte  plur«s  canonici  inventi 
fuerint,  qui  eam  acceptare  Tolaerint,  tnnc  de  consilio  capituli  nostri  cancte  Marie  ad  Gradus  magia 
idoneum  cetcri»  proferemus  salro  iure  aliorum  in  cauouicatu  eorum  per  omnia  ident  ante  babelMiit, 
ita  tarnen  quod  defiuictU'?  in  eadem  ceclcsia  Trcimmiin^i  inviifitus  optineat  anno«  gratie  prwt  mnrtem, 
sicut  aliquis  canonicorum.  Kt  iiec  omnia  et  singula  üde  curporaii  intei-posita  promiaimus  nos  üratiMime 
aerratur».  Ut  autem  hee  flrma  perpetoo  remaneuit  nee  ab  aUquo  ponlnt  fnfringi,  preaenten  UUemn 
sigillü  nostro  nr  ccrh-i\o  no$ire  ad  Qrado»  doximiM  mnnieodam.  Acta  mnt  h«e  mno  Domioi  IP.GC*. 
8«xage«imo  primo,  mcnac  Martio. 

Ot.  DSutldmf,  KSbt-Afarimffradm  16.  An  roAm  Fädm  «Se  »larik  iudÜdiffteH  Sitget  du  Kt^iteit 
und  de»  Decaus  von  Mn  ii  n>jraden.  üuvolh(än<liü  gedr.  bei  Lacomblet  Uli.  II  501.  Rifttt 
Rüid,  Dortmmtder  Uli.  1  Iii.    Vgl  Mooren,  Dat  üwtmmdtr  ArckkUaJniui  S,  74, 

1001 

Der  lülle  Ludolf  der  Jüngere  ro«  Steinfurt  verzichtet  auf  alle  Anrechte  an  die  Vogtei  tSter  die 
(Mer  in  Tochdorpe  im  Kürchspid  Ost  im/hausen,  tcdche  Um  das  KL  CUarhoit  abgekauß  hü. 

Jhurg  mi  (1262)  M»»  6. 

L(udolhia)  imnor  nobilk  dictw  de  StennMtUa  oniDibiu  ptesem  scriptum  inbieDtibiis  aatatedt  in 

eo  qui  est  omninin  salti^.  N  ■  ra  (jui'  ralionabiliter  fluni,  lapsu  tcinporis  a  rn^-moria  hominum  elabanlur, 
«xpedit,  ut  eadetn  scripture  testimonio  conunendentur.  Quapropler  uorerint  tarn  preaentes  quam 
ftiluri,  qaod  uns  aecepta  quadam  pecunie  sununa  a  preposito  et  oonrenta  de  CtariioHo  de  oonseoMi 
hcreduni  nostrorum  precisu  tt  absolute  renuiiciaviuiub  omni  iuri  advocatie  quam  habuimus  in  lionis 
quibu^dutn  Tochdurpe  in  parrocbia  Oälinchusen  siüa  ecdeaie  iaoi  dicte  pertiuentibus  ita  saue,  quod  de 
cetero  nullu.s  lierc  duin  nostrorum  aUquId  iuris  In  eadem  advocalia  sibi  valeat  rendicare.  Ut  autem 
huiiHiu  '<li  reiiuticiatiu  rata  pennaneat,  piLSontem  pagiiiam  super  co  conacriptam  sigilli  noütri  raunitniiie 
feciiuus  loborari.  Presctites  fucrunt  huiusmudi  i'enunciatiLiiii:  Juiuiiuis  Hormantis  de  I,(idcjt'.  doiiiiiiu^ 
Amcluiigus  de  Linen,  duuiinus  LuduKUs  Uncus,  dominus  Beruliuidua  de  Dcveteii,  duuunus  Hermauuui 
Tippo,  dominus  Albertus  dominus  Jobannes  Hii  ci.  dominus  Heynricus  de  Rene,  Burebardus  de  Besfsn 
et  alii  quam  plures.    Dnium  Iburg  aiuio  Domini  tM'.GC^.LX".  primo,  Vr  Nonas  Martii. 

Ot.  Dii'ositurn  Graf  iVthnbrig  AV.  ö.  An  geßoektmten  «MMftf»  Uat^ädm  diu  Sitg«l  du  AmttttUtn 
(iVe^tf.  Si^yei  Taf.  21,  10). 

1092. 

Der  Eüt  Addf  von  Oraftdtaft  verkeuß  dm  Kl.  Gro.fsdutß  irnZduOm  m  Kirdufid  Bmdem, 
de»  die  BrSder  DUmar  umi  Aniold,  T  V  /Yr  in  Ilmdem,  von  ihm  m»  LAm  hMm, 

Sehmallcnherff  l^r.l  U2Ü2)  Män  12. 

In  nomine  Patris  et  Filii  et  Spiritus  saucti,  amcn.ij   Adolfus  nobilis  vir  adrocatus  in  Grascapb 
et  Elysabei  nobilis  matrona  uxor  dos  legitima  unlversis  a  generatione  in  generationera  hane  cetulam  (I) 

in^pecturis  salutem  iu  perpetuum.  Quoniam  nobilium  facta  pci-sonarum  hoc  maxirne  reqniruut,  ui 
perraoiter  in  opere  pertnaneant  efficaci,  ipsa  debent  boneatorum  nrurum  tesümooio  ac  literaram 
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iqpiciblts  quam  finniter  perhennaii.   Igilur  lain  prcsflotibu«  quam  fnturis  quibus  hoc  SGriptttm  fiiarlt 

exhibifuri)  innotescaU  quoil  nos  Adolfas  iiobilis  vir  una  cum  pari  coiisensn  Elysabet  tixoris  noslre,  de 
boiiu  vuluntate  heredum  noetrorutn  legiiiinurum  marcaui  denariorujn  gravis  mouete,  quam  Dytmaruä  et 
Amoldus  fratras  militsB  advocati  in  Hundeaw  oobis  de  «olutione  dadinwimi,  41W  infra  fam  dieUun 
purrochiam  site  Biinl,  quns  decimas  idem  fratres  a  nobis  titulo  posqidcnt  frtindali.  hucusque  annualiter 
dare  et  solvere  consueTcrunt,  eccleaie  et  cooTeutui  ia  Grascapti  pro  summa  dccem  marcarum  pro- 
prielati»  titulo  üben  vtmiäxam  et  absolute.  Ada  sunt  hee  Simdenbureta  dJacietis  vtrb  preaantibm  et 
hotiestis  \idrlir(^t.  dnmino  Widekyndn  venerabili  abbati  rt  Dytmaro  custodi  in  CiMcaph,  Heynrico 
dectuio  in  Worbeche,  Franekom  plebano  iu  Smalt-aburc,  Rudolfo  plebano  ia  Bruoescapeila;  nobilibue 
viris  Eberbniio  ei  Hermaano  dkto  Paiizd»«>)$  JoOianne)  gogravio  de  Galle.  Bechebarto  mititi  de 
Ewich,  Wigando  de  Mtdclii-chf,  Heynrico  Corvo  iudii  i  iti  R>  rli  l)urL-,  Heynrico  de  Glydi)rp,  Heydenrico 
Fusliari,  GodeiHdo  de  Wolfetbe,  Werliero  magiatro  buigeusium,  coosuUbas  et  quam  plunbua  ciribua 
upidy  in  Smalenburch.  Ne  hniiniDodi  noetra  raüoRalnliB  Tcnditio  et  eeeleaie  ae  eonyentui  in  Graaeapb 
liberalis  emptio  ab  nostiis  lieredibua  vel  a  quuquam  maJigiiu  queat  inflnnari,  presens  smplum  ccciede 
in  Graficapb,  venerabili«  dumioi  W(idekiiidi)  abbatia  UHdem,  lUMtri  opidi  in  Suialenburch,  domioi  decani 
in  Worbeebe  «iKÜloniin  munbaine  deererhiiuB  eommuniri.  Datum  et  actum  in  ecdesia  Smalenbureh 
anno  DomiDi  H*.GG*.  aexageeimo  primo,  nU"  Tdus  Marcii,  in  feato  6re(orii  pape. 

')  Verlämirrte  f*<-),r!ft     *}  —  r.  Ittir  f.  S^ihi-rl.-  VH.  R-p,trr. 

Or.  Jü.  Gra/'idiaft  Ar.  10.  Die  EituchniUe  für  die  tsügel  de»  Kl.  Graftchaft  und  de*  Abtes  Wid»- 
Und  wind  vorhtmden,  tehtimm  aber  niekt  hemitzt  «h  MÖt;  «m  nuittm  ffefiodkienen  SanfSden  M$ 

Sift/el:  i)  Adoifa  von  Grafschaß  (^Vr^>tf.  Sir^d  Taf.  .11.  -Ij.  2)  d,:r  Sfadf  Schma/Unh,;;)  (c'finJa 
Taf.  72,  2)^  3}  de*  Deema  von  Wormbach  (klein,  »j}itsooal,  der  Dekan  »tehend  die  Hände  vor 
dir  Bnut  Umd  «nM«^  ümiekriß:  f  S.  He(n)rid  deoani  i(n)  Worebeke).  O^dr.  SMtrfM 
ÜB.  1318. 

um. 

Qraf  QaUfried  III.  vm  Arnsberg  bijfnif  rffn  Villirm  des  Kl.  Oelinghtmen  tmf  dm  Eofe 

Mimberg  von  der  Kuhbede.    1262  April  4, 
Noa  GodefHdoa  conea  de  Arneeberg  ob  dilectioneBB  ae  fiivorein,  quem  Kerfmae  ebca  «oelesiain  in 

Uliiichusen  et  sanrfimonialpN  il)irl(-!n  Dnmino  famiiinntos  villictim,  f[iii  pro  friii|)nt>'  fiir-rit  in  ruilc  ipsius 
ecdeste  in  Meoberge  ab  omni  exactione  raccarum,  quc  in  tocius  terre  nostre  terminis  ücri  soiet 
aannatiro,  immunem  rediroua  et  per  omoia  haie  sciipto  eum  algilU  nostri  appeneione  Ubertamos  indnl- 
gentcs  eidem,  quod  nullus  officialium  nostronnn  talem  exactionem  sivo  pai  rot  lil:mi  l  iintf-  m  villici 
quacuioque  occasiooe  exquirere  ab  ipso  villico  seu  extorquere  preauroaut.  Dutum  in  die  beati 
Ambroni  episcopt,  anno  Domiiri  IF.CXy.hTP^  aeeundo. 

Or.  KL  OeUnffhauie»  Kr.  90.  An  PyMr.  Siegei  des  Aueatellere  (Wett/.  Siegel  Taf  2,S,  6).  Qedr, 
Seibertz  Uli.  I  322.  Von  dereflb./i  Hand  mie  unten  Nr.  1096.  Ih,  h„  .hil,,-,'  rX-i  O.f-rn 
auf  dm  1.  April,  1262  aber  auf  den  H.  Apnl  fiel,  ktum  hier  Kölner  Datierung  nicht  angewandt 
mL,  wtü  naek  dtfuMm      4.  April  im  Jakr4  1S62  6b«rkmipt  nkkt  fiM&U  wordm  üt 

im 

^tig  iSdhmi  theüt  den  Bürgern  «m  Soeä  mil,  dass  er  auf  Bitten  des  Grafen  Gottfried  twi 
Jrmberg  dm  Bitter  gen.  Clnirus  mit  dem  VtMftetgerida  m  Soari  btMmt  habe. 

Waltngford  1262  Jj»rü  13. 
Bicardua  Dci  grada  Romananim  rax  aemper  Angaatna  . .  uniTenia  dnbua  Soaadeitaibua  diladia 

fidalUma  auia  giadam  aoani  et  «maa  boaum.  Ad  uBivacdtatla  Testre  noUdam  diniaiua  petdueeiiduiii 
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tenore  presenlium  simpliciter  Protestant«; ((iirni  ubfcntu  nnhilis  vir!  n'odffridij  comili<  dt-  Am-^bergh 
dilecti  fldelis  noslri  nobU  super  hoc  sua  aflectoosa  precamina  ponrigentis  Hutgero  millti  dkto  Glerico 
adrocato,  conaerratori  presentiam  fudSdom  adroeatie  in  chritate  nostra,')  quod  dBdUir  bannora  regia 
Conc«t(simu8  aine  äUeni  iaris  prciudicio  S4'cundum  iueticiam  exercendum,  iniuncto  ei  firmissime  std»  pena 
capitis  <  f  boronim,  nt  n  rectitudine  non  declinet  iustitie,  sed  pront  ad  eum  speclare  potent,  unicuique 
iudicium  tcneat  et  ius  reddat  f^ecundum  legcs  et  approbafam  ac  hactenus  obsenralam  consuetudinotn 
terra  Tcatra.  Und«  ToMa  unirersis  et  eingnlia  aob  inteitninatione  gratie  no^re  distridiaeune  pre- 
cipiotido  mandaraus,  qualenus  eideni  PntfTPro.  sicul  ei*^  qiimi  iin-f^fitum  cemitis,  banno  nostro,  in 
omiiibuä,  que  de  iure  ad  executionem  cummissi  sibi  iudicii  spectare  iioscunlur,  prout  de  iure  teaeaiinl, 
pareatia.  In  eulus  rai  teatiinonium  pretentem  Stteram  «(  maadato  ooalro  eooacriptam  et  aigiOo  nostro 
regio  comrntntitam  eidem  R(utger<0  iii-imn'^  ff^^^i^nnri  Datmn  WaHogefonian  XIII  di«  Aprilia,  tlMÜdioine 
V",  anno  Doinini  M.(1(]""'.LXII,  regiii  vero  nostri  quinto. 

'/  Ja  Ii  .vestra*  j  ,noslra*  ücrysicAruAei»,  aicr  »itäcT  dtirctwtricieii.    ')  B  ,el'. 

Atmdtr.  du  XIV.  Jtu,  m  Mmu  VI  109  A  fbL  SO  (Ah   Erna  guekg  Aktdir^  wm  Smätmgir  m 

Msc.  II  7!  S.  160  (Ii).  Die  Al>»chnft  in  Gelenii  Fai-rag.  III  73  (Q,  du  <l-n  D,u,  lm  m 
Wigwuls  Arthio  l'I  und  bei  ikU^trU  ÜB.  1  32^  zu  Grunde  lügt,  tut  fMerkafif  tfdtgdtm 
«>  itfr«/b  «w  (tcnt  JtUt  «ehmnhar  virhfmt»  Ot.  dtt  Atnsbergfr  Archivt  geßottm  Mvl  mOÜ. 
Da$  SiegH  ÜSnij/  Richards  is'  iurr  t'f)  in  folgender  y^^ei*e  bnekriebm:  Si^OID  appcndet  rubrum, 
in  quo  rex  coroiiatus  insideiw  solio,  in  dexlra  sceptrum,  Iti  siuistra  pomum  orbis  cum  alLiore 
cruce.  Perigraptie:  Ricatdus  Dei  gratia  Romanoruin  rcx  Semper  Augustus.  Die  Abtchrift  m 
Cftknü  Furrag.  VII 61  üt  am  A  gmommai.   8.  ßSkmtr-Fiekert  Reg.  ii^.  6393, 

1095. 

Der  Edic  Bi  ithahl  ton  ßihen  di  r  Jüiit/ere  quUÜcrt  dem  Kl.  Odinghausen  über  6  Mark  fär  den 
vom  Klü$ler  Um  abgekaufieu  Zehnte»  in  Eden  (tui.  Bulben) .    1262  Mai  13. 

Noa  BertolduB  iunior  dondnua  de  Buren  omnibna  preaentem  lilteram  Tiauris  eupimus  eaae  notmii, 
quod  DOS  iina  cum  cognato  nosiro  nobfle  Bertoldo  aeniore  domino  de  Buren  a  .  .  preposito  et  converitu 

Premoimti-atensis  ordiiiis  in  Olinchuson  recepimus  »ex  mnrrn-;  Ii(.';iliuni  dinai  inrum,  ut  propter  iiiiim- 
modi  siiininaii)  uoiülraium  procuratione  expensarum  prophcUileni  decinie  ia  Ediien,  quam  a  uobis  cum- 
paraverant,  couacquantor.  In  cnius  rei  tcstimonium  pF^otem  oedulam  aigHlia  noatria  atatufoniB 
roborari.    Datum  anno  Domini  M^CCLX" "11°,  III"  Idus  Maii,  Senacii  episcopi 

Or,  KL  Otlingkaiuen  Nr.  $1.  An  l'gttU.  die  Sirgel  BttHuMt  du  AeUeren  (tt'uif.  Siegel  Taf.  36,  ti) 
und  BerAoUU  du  JüngertH  (etenda  iS6,  10).  Geir.  Wettf.  ÜB.  IV  900.  Vfß.  uMm  dii 
ürtmukH  tOH  1364  AprU  4,  M«i  i  mti  Mai  10. 

1096. 

Crraf  GoHfritd  III.  von  Arnberg  scitenkt  alie»  Becht  an  einem  Eigcniiörigen,  da»  er  vom  ver- 
tlorienen  Biselof  { Wilhelm)  vm  Mütuter  entorien  Ao^  dmn  KL  Odinghattsen.   1M9  Mm  26. 

GfidefHdns  oonwa  de  Amesberch  unireraia  Chriati  fidelttraa  preaens  acriptum  inluentllraa  Teritalia 

tfsliiiiriiiiiitTi  nnri  ptaio  Noluiii  fiuiimi--.  piolestamur  et  recoginjstimus,  quod  nos  de  pVno  consensu  ac 
penniH^iüue  heredum  uostrorum  omitium  ius,  quod  in  Everhardo  diclo  Golhaae  habuimus  aen  quod  ex 
doMdone  pie  reoordaeiema  domini  .  .  Monaalarianais  episcopi  noUa  in  eodem  EfariMrdo  fiMnt  acqni» 
aibiin,  eecleaie  in  UlindiaseD,  quam  pio  pnMaqdmur  affectn,  damoa  Uberaliter  et  atnewa.  In  coli»  M 
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tfstinioniuin  hoc  scriptum  super  co  confectuui  memürnle  cnutradimus  ccclesie  Qostri  sigilli  munimine 
roboratom.   DaUun  et  actum  in  die  beati  Urbam  epiacopi,  anno  iacaroacioiua  DonUnice  U'-CCLX^ 

Or.  ML  OOt^hatum  Nr.  93.    An  PgUtt.  em  Rett  dt»  SUgeU  Je«  Gräfin  G«ttfritd  «M  AmiUrg 
(Wmtf,  Sitfri  Taf,  S8,€).    Fm  dtndbm  Band  «w  obm  Hr.  1099. 


1097. 

Der  UMl  «m  Bertmmid  üfta  Mbedt,  dm  FdNricA  SdtiMriuem  m  MMtt  tm  JMotvwy 
ier  m^mimf^  *mm  m  Dänemark  vcrsiorbeuen  Onkels  Wiumoä  htMftiA  m  ttm, 

Dotimund  12G2  Jmi  23. 

Or.  aut  der  Tre«e  »  Lübtek.    Gedr.  Lübeektr  ÜB.  I  Rtgett  MM,  DortimmiUr  ÜB.  I  HS. 


109a 

I'ropM,  Defati  und  Convent  der  Kirclie  von  St.  Peter  und  Andreas  in  Paderborn,  (Bussd&rf) 
beurkunden,  dass  das  Kl.  lircdeUtr  Urnen  für  das  ChU  J£abeck  bei  Fadberg,  das  iiaim  «et<  über 
100  /<ilr«t*  m  Etgtn  i^t,  Jähiieh  30  SchUlmg«  und  »9  MoU  Getreide  mV«»  mms.   iM63  «TuK  1 

Hemniim»  Dei  gratia  preporftm,  Ragvohardos  dfleantu  totnnunie  eatrftulimi  eedeaie  Mnetonnn 

IMri  et  Andrew  Padcrborncnsi-^  iinivfr?i<  hoc  scriptum  anditnris  pcrpctuam  in  Domino  palutcm.  Que 
geruntur  in  tempore,  nu  nubc  obliviouis  £adle  involrantur,  Utteris  soleut  testimonialibus  perhemiari. 
NoTcrint  Ideirco  tarn  preMntes  quam  futori,  quod  de  Tillicatione  ÜRbilw  prope  Pathberg  «ita,  cains 
itotniiiium  et  proprietas  ad  ecclcsiam  noalram  traiisactis  centum  anni-<  et  ampliMs  ;>Iei>o  iure  pertinuit 
et  pertinet,  abbas  de  Breydelar  et  coiiventus  triginta  wilidos  et  Tiginti  iiovem  moldra  aimoae  Uor- 
huMiMia  meosare,  Tiddicfi  riginti  quinque  »iligiriis,  tria  tritiei,  luiuni  pise,  tenentur  aolfere  ooatre 
ecclcaie  annuatim,  ita  quod  in  f*  -^lu  Gaili  denarios  et  in  festo  beati  Andn'e  sequcntis  annonain  ia  domo 
Tpt  caria  prepositurc  nostrc  ccUerario  no«tjre  ecdesie  presente  et  nunctlu  prepus-ili,  si  haben  poasit, 
ropresentelur,  nec  a  pi-eposito  nofltro  nec  a  nobia  in  alio  loco  vel  aliis  temporibui;  est  prcdicta  pensio 
aliquatenua  rcquircnda;  qvia  eciam  fundator  ecclede  nostre,  bone  memorie  Meinwercus  quondam 
Paderbornensis  episcopu»,  per  predifta  hntin  ecr1*»ei?im  nn-=;trnm  dotavil,  pioul  in  privilrpis  rui>tris 
t'videncius  continetur.  Acta  sunt  hec  anno  Uomini  M  CiJ'LX'  secundo,  ludiclione  quiiiUt,  iu  Kukudid 
Julü.  Testes  huius  rei  nmt;  Jobaimea  abbaa  Herauthehusensis  (I),  Rcgenbodo  eellenuius  ibideni;  ouionici 
■naioris  eccleaie  raf^erhorncnsis:  Johannes  Hildonsemen^i*  docnnus  rt  canonirits  Paderhornf'n'is,  T.udolfus 
fielierarius,  Waltherus  thcsauraiius,  Jobaones  ficolaslicus,  lleinricus  Lüsens ;  nobilis  vir  dictus  de  Üuren 
Bertoldns  et  «III  quam  pluras  tarn  el«rid  quam  lalcL 

Or.  Kl.  liredelar  Nr.  78.  An  Ftftttr.,  die  atu  einur  ylekldauUnden  ürkuttde  geschnitten  find,  da* 
JSüpel  der  Kircht  St  Ptttr  tmd  Andrtat  (Wulf.  Sitgtl  Taf.  106,  4J,  4m  amUnt  Siegti  (dta 
Fr<^»1)  ist  vom  PgUtr,  abgafaHt/t.   fhdr.  Wltilf.  ÜB.  IV  SM. 


1099. 

Tr^fntnf'iit  i^rr  rertriHirrf/  )i  doind  rrm  Sfipr!.    dio  rli  (his  s'w  ilnii  Sch>nft/frsoli)i  und  dessen 
Frau  Ottilie  und  ihre  Tochter  Mtrburgls  zu  Uaupterben  einsetzt,  auf  die  das  Land  bei  der  Nort- 
makle  md  ihr  Same  m  der  Stadt  iSiergehen  mO.   Die  Bondhmg  getdMit  vor  dem  StadMäOer 
HUdebrandus  Sudermann.    Dortmund.  JiemoUVikirchc  AHgUti  22, 

Or.  Stdt.-A.  Dortnnmd.   G«dr.  ßäM,  J)ortimmdtr  ÜB.  1 113, 
WMtt  i;rk.-fiufa  vu  68 
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J<Juum  AH  von  Deutz  fäiU  einen  iicJiiedsspruck  tm  Streit  stoisch»»  Kl.  Oelmghauaen  md  Anton 
von  JShmemW         ie$  mm  Eaf  ExrMMm  gMrigm  Babu.  1369  S^ftmAer  3JL 

Nos  Johannes  Dei  gniUa  abbas  Tuidemli  noliiin  ftflfBn»  nnhrarria,  quod*  com  AnAontw  didai 

de  Blumendalo  coram  nobis  cxUterct  .  .  prepositnm  ac  conventuni  in  Olinchusen.  in  caasam  asseren 
idem  A(ntonius)  quoddam  ius  debere  habere  in  silra  curtis  nostrc  Linne,  quam  idem  prepositua  ac 
ecclesia  sua  a  noliiB  taneat  Id  panioDe,  uode  enm  dm  de  coneilio  flddiiun  nostrorum  diem  partibos 
peremptorium  preftxis?pmu^.  idem  prepositus  pro  sc  cl  monastcrio  siio  compnrnit,  partp  altprn  non 
compareate  et  ea  expectante,  quanlum  de  iure  debuit.  Verum  cum  idem  prepositus  nomine  ecclesie 
tm  eoram  noM*  iu»  aatim  ptottqmUM  fiietit,  «t  Ipd  per  «entoitiuD  dOBidthraiii  a  flddibuB  noabv 
adiudicatum,  nos  ipsum  ac  moiiasleriiim  suum  a  tali  impelicione  quilum  didmua  et  absolulum  et 
plenam  ipsi  facimus  warandiam  et  nulli  alteri  aliquid  iuris  recc^uoecimus  in  predio  nostro  Linne  nist 
monesterio  in  OUnehneen  aecmidiini  prhrflegia  ab  antoeeasoribiw  nostrw  ipsb  tradHa.  Teelea  de  «(»• 
ventu  nostro:  Petrus  prior,  Gerardus  custos,  Conradus  cellemtius.  WnKherus  quondam  abljas  tiionaslerii 
Dostri,  Tbeodericua  ecoltetus  Tuicieoms,  Bernardus  miie«,  Pilgrimus,  Otto,  Bruno  de  Pedernag,  Egtdiog 
dvea  GolonienBes  et  alii  quam  plurea.  AcUim  et  datum  anno  Doiuiiil  H*.CS(7.LX*  aecundo,  feria  terdi 
post  Nativitatem  bcatc  Virginia. 

Or.  KL  Oeiinghauten  Nr.  92.    An  Pgtrtr.  ila.i  hf>chädigU  tpktMllU  8i»g«l  4m  Abt$  {dtr  Abt  mtuni 
mit  Stab  und  Buch).    Vgl.  die  ürkwidu  eon  1268, 

1101, 

Graf  Gottfried  III.  vm  Armberg  bekmtdet,  äass  dm  Kl.  Bennmghausen  seine  Anrechte  auf  e'tiu» 
atnUiffm  W«g  tm  7«g^niiM  Sefipm  mekten  habe.   Sippm  ISßS  September  13. 

Godefridus  Dei  gratia  comes  Amesbergensis  omnibui^  Christi  fidelibus  hanc  litteram  inspeduns 
imperpetuuiii.  Ea  que  rationabiliter  acta  sunt,  perpetua  decet  firmitatc  subsistere.  PresenUum  itaque 
tenore  pt  ot^^stamur  et  notum  esse  cupimus  universis,  quod  cum  nos  claustrales  de  Benekmcboaai  et 
eiOMlem  claustri  provisores  traxissemus  in  causam  coram  eia,  qui  dicuntiir  Üben  nostri,  com  pred- 
deromus  iudicio  quoii  dicitur  mfjrtdync,  in  villa  Heppen  proponfrtps  contra  eos,  quod  ipsi  sibi  vinm 
quandam,  que  duxit  per  claustrum  eorum,  usurpassent  noslre  cometie  atlinentem,  ipsi  tandem  proborum 
Tiroram  teätimonio  et  aieot  imtom  fidt  probaremat,  qaod  predieta  ■wik  me  noMa  nee  eniqaan  perti- 

Tiiifl,  sf'd  qiind  iure  prnprirfnfi'?  ?pcrtarct  nd  ccrlpsiam  conmdcm  videlicet  ad  ecclosiam  in  Beneldnr- 
husen  supradictam.  In  cuius  rei  testimonium  et  fiiinilatem  perpetuam  preseotero  paginam  super  eo 
ecmaeriptam  «igilK  noatri  fechnin  inpreanone  muniri  Teatee  lüdua  rei  aunt:  Rotgenu  Glericvs  tunc  in 
predicto  loco  potens  dingravius,  Waltherus  de  Weslere,  Lubertus  de  Todinchusen,  scabini;  Hcnricus  de 
Ferrea  manu,  Üthelricus  tunc  preco  dictus  de  Brocfausen,  Herebertus  frater  suus,  Henricus  Bekeman 
de  Weslere,  Bruno  de  Wiggerinchusen,  Hfldebrandos  de  Wi^erinchusen,  Rodolfus  de  Wiggeritichueen, 
Johannes  fllius  Ahnari  de  Wiggerinchusen,  Johannes,  filius  Hermarini  de  Wij^'^'t  riiichu'joii,  Henricus  de 
Todinchnsipn,  Arnoldus  de  WiggerinchuRfn  übcri,  nruiio  de  Vockiiicliuscn,  Hinricus  de  Dichusen, 
Berriurdus  fiUua  Waltheri  de  Weslere  etiam  üben,  Uermaiinuä  de  Biiiole  miles,  Ludcwicus  de  Hachnen, 
Henricus  Meaa,  Hermannus  de  Brodniaen,  Henricus  de  Ekenebern,  llegewordna  tunc  prepositas  in 
Benelrinchusen,  itsm  frater  Henricn?,  frater  flcrlarus  et  frater  Johannes  tunc  procuratores  cum  iam  dicto 
preposito  ecclesie  aaeoxMate.  Actum  in  predicta  villa  Heppen  feria  quarta  post  Kativitatem  beste 
YIr(iida  anno  Domini  ll*.CrC*.LX?  «aeundo. 

Or.  Kl.  Dtnninghatum  Nr.  28.  A»  PgMr.  dw  SilgA  dtt  Qrmfim  (WtHf.  9iegA  Tuf.  SS,  €).  Btde. 
StibtrU  ÜB.  1 3U. 
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llOS. 

Bei  einer  Schenkung  des  Orafm  Conrad  von  Rietberg  an  das  KI.  Xarienfäd  sind  Zeugen  .  .  . 
ij(Ut&idos)  prepositus  Lippensü,  B(obertu8)  decanu«  Snsatensia  .  .  .  Al(bertuB)  mÜM  da 
Mudelere,  ßgbertus  de  Bokinchusen.    Marienfdd  1262  September  20. 

€Mr.  Wttlf.  ÜB.  m  692,  vgL  IV  »13. 

lios. 

Der  Edle  Bernhard  der  AeÜere  von  der  Lippe  md  seine  OemaMm  Sophia  übertragm  dem 
IfemuiMoeler  m  L^ppetadt  eine  Frwkhmie  m  dnem  Jahresgedächtmu  ßr  m«  md  ihre  «<r- 

sttßfbenen  Söhne.    1262  November  26. 

BemharduB  noMHs  de  Lippia  maior  et  domina  Sophia  oxor  eimdem  omntbus  .ad  quM  hoe 

«eripiaiil  perveaerit  notuin  facimu.s  ipsorum  memoiiis  firmiter  inprimi  cupientes,  quod  um  pro  nobis 
ac  natts  nostris  pia  rocordatione  defuiicfis  in  statu  dovolioius  aliquid  ordinanles  Ilormünno  ot  Th^eo- 
tlerico)  iiaüü  nustris  conaenUentibus  quiuque  malda  auuoue  conventui  sanctimonialiuin  in  Lippia  con- 
tuliinus,  ipda  de  molendino  iDtra  muros  ibidem  sito  ad  latus  turris  destnicte  singulis  annis  iaperpetaim 
persnkpnda,  tali  quidem  astante  di-icretione,  quod  unnm  mall  Gherhardi.  aliud  Ecberti  naJorum 
nostrorum  bone  roemorie  et  residuum  poet  nnorieni  nostram  cum  rigiliarum  ac  missarum  frequcntatioo« 
in  Moobto  pnnotato  anno  qoolibet  noslri  mcmoriam  reportabiL  Ne  aatem  hee  noatra  donalio  per 
oblivioni?  intmitum  aut  alin«;  cuiuacunque  lesionis  specie  sub  lapsu  tcmporis  irriletur,  prcsentem 
litteram  sigiUia  aostris  ipsam  doDalionem  noetruu  approbaotibus  duzimus  muniendam.  Datum  anno 
Domini  ITGCLX  wcando,  TP  Kalendaa  Deeembris. 

Or.  Pqh  Büß  Lippttadt  Nr.  21.  An  Pgutr.  da»  Sügel  Bernharde  (Ontieh  wk  Fnmn  md  Att- 
«MMM»         Rtf,  nf.  6).   Oedr.  Wolf.  ÜB,  IV  918. 

1104. 

Der  Edle  Bernhard  der  Jmmre  von  Lippf  hcsfäfifff  die  'Mmmrmiißung  semer  Eltern  für  dae 

Mai  tmiilosier  in  Llyp^tadt.  Dctcmbcr  3. 

B(ernhardus)  nobilis  iunior  de  Lippia  omnibus  hanc  litteram  visuhs  salutem  in  Domino.  Pre- 
sentium  tenore  protestamur,  quod  noa  ob  spem  proprie  salutis  et  onmium  parcntum  et  consangui- 
neorum  nostrorum  collationerii  itlam  quam  pater  uuitci-  el  iiiuter  iiostra  conventui  ecclcHie  beate  Marie 
in  Lippia  in  exequiis  Ecberti  pie  memorie  fratiis  uia,lri  pie  ac  laudabiliter  fecerunt,  ratam  et  invio- 
labUem  habere  deerevimaa,  videUeet  de  quinque  moltia  annone  de  molendino  iaferiori  infk«  oppidom 

Lippf^nsp  anniintim  predicto  cnnvfntni  pcTsolvi-ndis  prefer  illa  quinque  molta,  que  ab  antiquo  ex  codem 
molendino  persolvi  consueverunt  ecclesie  memorate,  ita  quod  ibidem  animanun  memoria  totlus  nostre 
pareutele  in  perpetunm  babeatur.  Dsttun  anno  Domini  1I*C!G*LXIF  dominiea  pRndnw  poel  Andrea. 

>)  OMcrymailrirfwi. 

Ol.  Dt-p.  Stift  Lippitadt  Nr.  22.  An  Pgtitr.  da-^  Sifije!  dfs  E<Ulherm  (äknluh  trü  Pruu.i.i  und 
Fulkmann,  Lipp,  Heg.  Taf.  17)  mit  Rüekti«gel  (Helm  von  der  Stitt  guehtn  mit  tchräg  darüber 
gd<:ytein  gefiedefttm  SdiiMr^.  Gedr.  Wenf.  ÜB.  tV  9S9t  jtdeA  <rt  dU  ütkmde  niah« 
retcrUtiert,  düi  neben  der  Sdirift  «um  Vurtdieni  hemmimitn  BuekttabtnrnU  mnd  dmvh  FeUmiff 
der  ürbmdt  mtHaadtn. 

68* 
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U05. 

Bot  JUL  Breddar  verkauß  dem  KL  Heisterbadk  tem  kleines  Luid0ut  tm  iH«M. 

Frater  A(lcxander)  dictus  abbas  in  Breidelar  totusque  ibidem  convenlus  ordinis  Cisterciensi5 
Omnibus  hanc  litleram  iospecturis  signiflcamus,  quod  nos  prediolum^  quod  apud  Rheouin  habuimtu, 
domiiio  CHatiamo  aUMti  ValHs  eaneU  PibM  et  ano  coDTentd  ordlais  Gittercienito  wndidftnns  peipetoo 
pOMidendum.   FaeU  autem  est  bec  vendicio  anno  Domioi  M°.CC°.LX1I*,  iadletiooa  qofaitL 

Abtchr.  aus  dem  Jafamg  du  XVL  Jk$.  im  Ctfiar  du  O.  Btkkrbaei,  SUJ,  DMdarf^  Ute.  B 

nie  S.  78. 

1106. 

Die  Rufhmdmur  «m  MurAerg  hehmdm  einen  Austousch  im  Orte  EAedk  Mttew  de»  EL  Breddar 

und  (/ciirinnlcr  Lawn.  l:-iß2. 

U  Divems  pagine  presentis  inspectoribus  consales  ac  bui-genses  civitatis  Mantis  Marlis  ad  per- 
faOiendani  teflümomani  veritiiti  Unit  preaantilnn  p/am  fotnris  fnooteseat.  quod  «bvnnai  viri  HeriMldoi 

de  Amelungessen,  AlexaiiJür,  Volradus  fratres  de  Escbcberg,  Joliarines  de  Brobikc  rnilitcs;  Albertus  de 
MalhuaeD,  Bertoldus  de  Huxaria,  Heiaricus  Morel,  Heioricus,  Tbeodehcua  {ratrea  de  Oddenhiuen, 
GoDBlantiniw  de  EsUke  cum  reUgkwia  Tlrfa  abbaie  et  eanTairtn  de  IbwidalMa  ordiiiiB  aancti  BenedieG, 

•  parrochia  in  Esbike  super  area  custodie  vQIe  prc^ripte  conunntata  betum  fratum  favorabiliter  et 
ratum  habent.  Huius  autem  concambii  consensum  ipsorum  unanimem  presenti  scripto  publice  prf  to- 
starour.  Ne  vcro  in  posterum  ab  ipais  aut  eorum  heredibus  occasio  questionis  uUa  valeat  suboriri. 
de  aasensu  et  petttione  firorom  prescriptorum  partis  utriusque  has  litteras  in  testimonium  concambii 
preieripti  fecimus  appensione  sigilli  ciritatis  nogtrc  roboratas.  Datum  anno  Doroini  M°CG°L2!^  seeoodo. 

Or.  a.  Bnddar  Ar.  77.   Sitga  wm  PgMr,  «i.  Gedr.  Wtttf.  ÜB.  IV  m. 

1107. 

Crraf  Dietrich  lon  Limburg  verkauß  dem  Kl.  Saarn  die  Lenolfiswiden  an  der  Ruhr.  1202. 

Datum  anno  Oomini  M'CCLXir  in  electione  Engelbertl  episcopi  Coloniensis.  (Engelbert  tcar  mm 
iSei  Odtlbtr  9  bl»  iS»2  Dtember  8t  etocUia.) 

Or.  Qraf»ekttft  Murk. 

1108. 

Walther  von  Sumbere  (Sümmern)  tamAt  mit  dem  KL  OeUnghaitsen  EügeiMknge  ems. 

Menden,  mSL 

Noverint  omnes  presens  scriptum  inspectiDi,  quod  ego  Wätterua  de  Sambara  Hinricum  ßlium 
vidue  Gertrudis  in  Esbeni  ncclr  ^ie  in  t'Iindiusen  contuli  df  consen>!U  tixoris  mee  Margarete  et  filii  oiei 
Arnoldi  et  omniuiu  iiereduii)  ineurum  presente  iamilia  curie  iu  Esberu  et  factum  imc  approbaote, 
Hermannum  autem  de  H^tücbiiseD,  qui  ddem  ecclesie  attbMbet,  ad  camdcm  pensionemi)  et  ius,  quo 
memomtus  Hinricus  tenebatur,  rf>cepi.  Ada  sunt  hoc  corarn  iudicio  in  Mtiiidon  anno  Domini 
MXCLX"!!  multis  coram  positig  videlicet  domino  Gozvino  de  Hodenbeiig,  fratre  meo  Theoderico, 
Lambairto  et  Everfaardo  de  Rodinebnaea  firatcibi»  uilitQMU,  lohanne  d«  Staden  taue  iadido  i^widente 
et  ftoniHa  dombii  Gocftni  de  Rodantbeif,  Bldebrando,  Bnmone,  Godafrido  et  alit»  quam  plnribaii  Ad 
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YnSm  rei  flniiaiDentaDi  et  robiir  pmentein  paginuD  «Igttli  domini  Oonrini  de  Rodenlmy  inpetraifi 
«ommaniri. 

V  .p«D8ionen*. 

Or.  JO.  Oelrnghtttum  Nr,  69,    An  Fj/IHt.  4m  Sitgd  Octwiiu  vtn  Rtmbtrg  (Wtuif,  Sitftl 

1109. 

Cfra^  Ootlfrieä  IlL  von  Arnsberg  schenkl  dem  Kl.  OdiHf/hmisn^  ^rin«  QenekUme  im  Ihrfe 

MoriDchaaeu.    1262  (1263  Februar  6). 
(Anno  1S0t)  ferie  III  port  Purifientionem  Beetae  Marin  Tiriinia  (GodeAidni  leciuidit»  eomee  An»- 

bergensis)  propter  amorem  De!  ei  '^-.iViUm  aiüinau  :>uut'  praepo^lo  «t  oonventoi  eeeteaike  in  Olindiaiiieii 
dooat  omne  ins,  quod  babel  iu  villa  Moiincbusen  dicta. 
Notiz  M»  Hmc.  VII  0706  foL  19. 

1110. 

Der  Bitler  liegenhard,  Burghar  in  Itter,  übcrlAsst  dem  KL  Brtddar  ein  Gut  in  Kixävithehuiieo. 

Corhach  1203  Februar  14. 
<t>  In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis. 'j  Omnibus  hanc  litterain  visuris  Rr^cnhardus  miles 
dominus  castri  in  Ylbere  recta  sapere  et  vcritati  tcstimonium  perbibcrc.  Quia  oninis  iuslicia  exigit  et 
aalus  «Dime  depoedt,  ut,  qoioquid  eum  fiito  religiorie  quomm  Dem  Intor  est,  traetemos  rata  invicK 
labililt^r  tencamii';.  pperantcs  exirdf  •  orum  pn  cibus  graUaoi  in  prcirnti  et  gloriam  in  futur.».  Nnveril 
idcirco  prescos  eta&  et  postera,  quod  uos  et  liberi  uofitri  Heinricus  videlicet  iiUus  nostcr  «euior  et 
reliqoi  fratrae  rai  «t  aororea  ananinü  eonaenan  et  voluntate  Domino  inapltante  pro  remedio  animarum 
nostrarum  et  camnun  curiarn  nustram  in  Rixsvithehusen  Hilam  a  progenitoribus  nostris  proprietario 
iure  ad  noa  devolutam  et  quiete  possewam,  dontioo  Alexandro  abbate  de  Bredelar  ei  alü«  probLs  viiis 
medianütraa,  eonttdbnne  eoUempnlter  et  dedinins  oonventni  fratnun  eenoMi  iam  dieU  in  Breddar, 
cr^näM  Cystemensis,  libere  et  quiete  sine  omni  pcrturbatione  proprietario  iure  perhenniter  possidendam 
cum  omnibuR  pertinentiis  suis,  sicut  nos  habuimus,  agris  videlicet  culUs  et  incolUs,  dlvis,  pratis,  paacuia, 
aquis  aquarumque  decursibus,  vüs,  mvüs,  omni  iun  nostro  in  eadem  carte  habito  publice  cedenfea  et 
ins  veri  domiDii  tpais  ad  onuieni  diapoeitioneni  etoadem  cm  ti:<.  prout  libucrit,  rccognoscentaa.  Inanper 
eisdem  fenore  presentium  contra  qu^mqnam  do  pmliiti-  honis  plcnariam  et  perpetuam  prestatnus 
warandiam,  ipsos  ctiam  omni  affectu  lam  pro  revercutm  iJtJinini  nostri  Jesu  Christi  eiusquc  pie  matris 
Marie  quam  flivore  religioniB  non  sohun  in  hia  boois  aet  et  in  omnibua,  quibos  possumua,  ivomovere 

sompor  et  tur-ri  rtipipiilp'5.  Diiride  ahbns  p{  conventus  clntistri  iam  dirfi  vicissihidinem  nobis  pro 
buiusmodi  donatione  rependentes  spoponderunt  nobis  et  liberis  nostris  post  mortem  nostrain  de  pro- 
▼tintibne  eedeate  ana  annaani  penaionem  annone  ae  dainroa  omni  oeeüione  remota  duodeeim  modia 
silipni'5  rt  totidem  avene  Coiljikri  t-nsis  m.  asui  o  in  Ytli«  rr-  ropn  ^if  utanda,  nec  aliquid  ultra  ab  eis 
rcquiremus.  Porro  ne  aliquis  heredum  nostrorum  vel  quis  hominum  tianc  uostram  donaÜooem  ausu 
temerario  impoaterum  irritare  attemptet,  preüitla  fratriboa  auper  posaeaaione  eomndnn  bonorum  in- 
iiiiidSiH  cxislcn-i  aul  molestus  unde  iiüstra  atlio  lI  fideb  possit  violari  pt  quies  fratrum  claustri  iikiho- 
rati  turbari,  prescntem  pagioam  exinde  conacriptam  iu  tcstimonium  huius  dooationis  sigilli  noatri  muni- 
mine  primttiiB  rabomimm  et  ad  nalorem  flrmitndinem  anb  stgülorum  etiam  appensione  nobili«  de 
Buren  domim  Bartoldi  ilinioria  fiwnlfiaritatc  nobb  coniuncti  et  cousulum  civitatis  in  Curbikc  tarn  ipsi 
fralres  quam  noe  rogavimns  communin.  Acta  sunt  bec  in  Curbike  anno  ab  incamatione  Domioi 
M'CC'LX"  terdo,  indiclione  VI*,  in  die  beaU  Valentbd  marüria.  Hdas  rai  te«t«a  auut:  Hemamnu 
pldMnna  in  Hflgeridiuaan,  Tfaetmarua  Oppolt,  Wallgo  innior  de^  Enae,  Ranen  iudex  in  CurbOea  mittte«; 
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Aiwordas  et  Johannes  flratres,  Heinricus  de  Alrefb,  Ariioldiu  d«  Alrefh,  Wigandus  Scerf,  Bertold!»  d« 
Leicthenvils,  Waltenn  Gomes,  magister  coosulam  ia  Curbike,  Johannes  Keinpe  et  freier  suu8  Beroherus, 
6mUr  'HenDBimi»  in  Brqrdabor  eonT«nw  oMSütor  gfangie  tone  In  RiiSfidehiiKiL 

')  l'rTl')<tr;rrh  /iwlittalteH.    *)  Von  Iii  r  an  feiner  ge$ehr!rf>-n. 
Or.  Kl.  Bredelar  Nr,  80.    An  Pglrir.  dtu  Sugtl  de»  Amtteltert  (Uwe,  Umtekr^:  [S.  Re^a- 
hwdi  [......];  Siegti  aifftfiälm.  €Mr.  WMf,  OB.  IT  9Sa, 

1111. 

Beniai-du»  de  WulberuinchuseQ  Zettge  in  einer  l/rkunde  des  Ahtes  Ihemo  von  Corvey  über 
QütermM  da  BegjOiard  Dkiheher.   1S6S  Februar  BS, 

0*ir.  Wolf.  ÜB.  IF  m. 

Bkehof  Qerkmrd  von  UOtukr  freü  die  in  Lünen  ^(attfindenim  etOgt^m  JOrlte. 

1263  (1263)  Mün  10. 

Univerais  presentia  visuris  innolescat,  quod  noa  G(erhardu8)  Dei  gratia  JtIonasU>i  iensi3  episcopus 
nondink')  «udoritate  noBtra  Lünen  iiidicendis,  qne  onm  indicte  sive  publicate  fueriat,  per  sex  &8 
dur;ibunt  coiitiiiuo^.  laleiii  itnprjtiiinus  libfrt^tom,  qti<»  consneta  esl  alias  in  huiusmodi  nundini?, ')  quas 
Tulgus  crymarckte  nominat,  obaervari,  quod  presentibus  protestamur.  Datum  VI  Ydus  Martii  anno  Domioi 
lt6t,  pontillcati»  no»tri  anno  primo. 

y  A''»cliri'f  .iiiiilinis*. 

Abt^.  du  XV  1.  Jh».  und  ötbtrtttumg  m»  (HiMr  ZtU  tm  ^A.  Mbuter,  StdL  Limm  Nr.  1. 

1113. 

JoAanff  tmd  OnUhchalk  von  Padherg  h-gni  ihre  Streiiigkeilcn  mit  der  Stadt  Padberg  bei  tmd 

besläligm  deren  Hechte.  Padberg  1263  März  12. 
In  nuinine  sanetae  et  mdividuae  Trinitatis,  amen.  Joannes  et  Godcscalcus  domin!  castri  in  Padbergh 
Omiubus  hanc  Hterain  inspecturis  salutcm  in  Domino.  Quia  gtncratio  praetmt  et  generatio  udveiiit, 
cxpedit  coi  iiii  Dt  ii  el  hominibus  cunctis  vi  l  italis  amatoribus  ea  quae  slatuerint  vel  eiog«  l  iiif  diligenli  prius 
diäculcre  exariiine,  ut  nulla  postmodiun  possint  titubationc  infirmari,  dciode  scriptis  mandare  et  ugiUiä 
teetibusque  flrmare  moqae,  ut  omnis  amputetor  dnbietas.  meiDmiae  poateroraoi  oommendare.  Noveriut 
eiTgo  moderni  et  fnturi,  rjiiod  uos  cum  civibiis-  opidi  nostri  prr  ^(mpiiR  dis-ontionrm  stipcr  qiiibusdam 
cauäiü  liabuimus,  in  quibus  in  nosUa  iuiisdictionc  difliciies  nubis  fore  ridebantur.  Quod  cum  fieret 
nwdiantilHis  honeaüs  rlris  taKs  propo^tio  intervenlt,  quod  uos  eonailio  anucoruin  nostrorum  indndl, 
ut  afTi  i imn  civium  nostioriim  in  no'^  iiiiip!iu>  pi  v.iviir;in  rTius  et  ut  non  solum  dotrirneiiluin  ipsorum  non 
pateremur,  verum  etiam  in  augmeutu  ipsorum  gaudcremus,  ipsum  opidum  liberum  consütuimus, 
quatenua  libertate  qnieta  inbabitantes  ibi  perpetuo  potirentur,  praeter  quod  tarn  noa  «piam  ipn  con- 
bules  opidi  unanimi  conscnsu  cl  voluntate  quncdam  iura,  de  quibus  intcr  noa  et  cos  orta  fuit  discordia 
«t  inposterum  oriri  posael,  tali  modo  discrevimus,  videlicet  quod  quilibet  cirium  de  area  sua  sex 
denarioa  et  pullum  dabit  domino  castri  annuatim,  de  dimidia  arca  tres  denarios,  de  singulia  ingeribaa 
agronim  duos  denarioa.  Si  quis  frutccta  aut  agros  arboribus  LonHitos  laboribus  suis  et  expenaia 
fotlicudt)  ad  frrrnm  dementem  pciduxerit,  Septem  annis  sine  peusione  lial>ebit,  qnilms  cxplelis  pcdsioncm 
dcbiUui.  äicul  piaedixiiiiuä,  dabit.  Quicquid  atatueriat  consules,  unde  questus  aliquis  poterit  provenire, 
due  partes  ipsis,  tertia  cedet  dondno  cülri.  Cum  vinwn  habaUir,  ^pianto  piedo  Tenundetnr,  eonaoles 
Inter  ae  onUnabunt  iudicem  tarn  noa  quam  conrales  pari  eonailio  atatnamia.  St  qoi»  ewseaaerit  in 
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•liquo  ad  arbltrintn  eonaidiin)  incKcabitar,  tän  in  iure  «iTe  in  graiia  componeni,  ratum  hibeUnuw;  led 

ri  aUquid  inde  derivatur,  ipsi  duas  partes,  nos  terttam  redpiemus,  dTero  niliil,  ail  requiremus.  Si  qui* 
nobiscum  inanere  Tolaerit*),  libere  divertere  potent  cum  suis  rebus  quo  voluerit.   Si  aliquis  pro  culpa 
8ua,  qua  forte  mortis  indiciom  meruit,  profugus  fiierit,  axor  sua  et  pueri  totam  substanliam  ipaiua 
integre  et  libere  ubtinebunt;  et  si  morti  adiudicatus  fuerit,  nihilominus  4ieredes  sui  cuncta  bona  sua  et 
iinmübilia  sine  iiiipedinRiito  poshi(M>iint.    Omnibiin  atlvoniciitihu-i  liospitibus  nulla  violcnlia  fiat,  sod 
iusto  iudicto  pro  exceäj«ibu8  suis  cotiveniantur.    Si  uliquis  adiiuc  vigen)»  et  Valens  in  corpore  testa- 
nuentum  säum  de  eonailio  plebani  et  haerednm  ordinäre  voluerit  el>)  lecto  ^unbeiw,  noa  renuatur  iaUs 
Toluntas;  5fi  vorn  intr^status  et  sine-  hfrede  obieril,  in  Providentia  consulum  «ril  von  illiijs  dislribuere 
pro  auiuia  sua  sive  ad  ecclesiam  opidi  aut  pauperibus  vel  reli^osis.   äponsalia  quae  vulgo  bedtmtmt 
dieantur,  et  «nm  et  togtÜH^  et  if^tüni^  nullum  iua  Ibi  obUndMint  Geterum  A«nwdl»  et  «iww  et 
germfr^)  !:(M>  ctilrx qui  nf i;r  ihi  nec  dabuntur.    Quilibt  t  pi^tnnim  in  vigilia  NativitaÜs-  Domitii  dabit  nobis 
aoauatim  duua  denarios  de  albo  paue,  similiter  quüibet  caniificum  dabit  tres  denariatas  de  sepo  ad 
eastitun  in  festo  beati  Hartini.  Si  quis  noerit  ibi  donrnm  aKquam,  dabit  nobia  sex  denarios.  Circa 
octavam  Michaelis  dabit  quilibet  pistoniin  lios  diiwrios  et  bnixalores  duos;  ex  bis  duae  partes  cedent 
coD6ulibus,  tertia  nobia.  Si  quis  pistorum,  braxatorum  et  caroiiicuiii  in  veoalibus,  que  quilU>et  vendere 
seiet,  culpabilis  repertus  fiMrit,  Tadinoott  iure  sex  denarios  dabit;  ex  bis  duas  partes  consules  per^ 
dpient,  tertia  cedet  noble.   Si  quis  filiam  civls  alicuius  corrupit,  aut  legitime  ei  cupulabäur  TcJ,  n 
renncrit,  dabit  puellac  quinquc  marcas,  civilati  plauslriim  rini;  de  hoc  consules  duas  partes  percipient 
et  nus  unam.  Si  iu  domo  uuius  civis  ab  uxure  ipsius  vel  pueiis  aliquid  subtrahitur,  hoc  inter  se  con- 
sules iudicabunt.    Si  quis  civiura  in  iudicio  accusatus  taittnia  se  expurgare  voluerit  et  tcstimonio 
d  n  1  Li  it,  XII'*'*  denarios  vadimonii  iure  exsolvet;  de  his  una  pai-s  crit  nobi«,  corisulibus  aultin  duae.  Si 
cxtrancus  aliquis  in  furto  Tel  rapina  depreheosus  fuerit,  coDsulibus  oihil  cedet   Si  quis  in  tigura 
indieli  potitus  in  aKqua  levi  causa  exeeeserit,  per  quam  indleetn  crfTeitderit  vd  iudiett  reatum  ineumrit, 
ad  duodecim  di^narios  iürr  A-adimoi  -i  ■  i-  "Iili^'avit;  quod  si  iiidfx  snprr  his  cidfm  importiinns  cxtiforit, 
dali«  duobus  denariis  iudici  Uber  ei  it.    Put  tarum  vigileä  versus  Castrum  et  versus  daustrum  Breidlaere 
a  nobia  sunt  in  predo  procurandi.  Qdoqdd  antiquitus  pertinuit  dvitati  in  sylTia,  pntUe,  paaeoia,  aquis 
aquarumque  decursihuF.  agris  cultis  et  inculLis  usibus  inhabitantiuin  libere  indulgc  iites  ipsos  in  oninibus 
pro  posse  nostro  promuvere  studebimus  cum  afiectu.    Ut  autcm  prcdicta  ordiuatio  pcrpctuaro  babeat 
Ibinilatem,  presentem  Hteram  primo  dgilll  md  et  fndris  md  Godeaeald  ddnde  nobilb  viri  domini 
Bprtoldi  de  Buren  consanguinei  noslri  et  domini  mei  Hermann!  doraini  castri  in  Davercnber^h 
iorum  iecimus  impressioti«  ccuniuuuirL  Geterum  ego  Bertoldus  nobibs  de  Buren  boc  factum  eognaloi  um 
meonim  dviumque  ipsorum  necnon  ego  Homanaui  domnius  castri  n  DaTsrenbeigb,  ut  miljos 
bominum  irrumpere  vel  mulare  audeat,  aubscriptione  ttostra  dgUloruniqBe  aippensione  duximus  robo- 
randum.  Acta  sunt  haec  in  Padiwrgh  anso  Domini  mlüenmo  ducentesimo  sengesinio  tertio,  iudictione 
sexta,  quarto  Idus  Martii.  Huius  rei  tefltes  sunt:  Tbetmarus  plebanus  ibidem;  Fredericus  de  Horliuseti, 
Ludoiphus  dl  Dali  wich  militcs,  Hemannus  dePadben^  Odelrieus  de  Westben,  Svielnros  d«  Westben, 
Stepbaous  de  Horhusen  et  alü  qaim  pbirea. 

StaH  .nola«rit*.  *)  FiMMMi  iJMf  «etiam«.      £Im  M»shr^t  hat  .Tornde«. 
Ahidir.  i$i  XVtl.  Jh$.  in  QduM  Fmrfag.  DL  &  59/  Qtdt.  dmeeft  &diei«t  (tndlem  II  S.  171/. 

UM. 

TSrnmo  vom  Freddutrdshärchen  vertichld  su  Gunsten  des  Kl  Wdver  auf  alle  v4fuprfi£&e  an  da» 

Erbe  Hagen.    Lipp^tn^t  1263  Juni  5. 
Motum  Sit  omjoibus  tarn  futuris  quam  presentibua,  quod  Timme  miles  dictus  de  Vredebardes- 
kerieen,  uxoi'  ein  et  llUi  «ömm  p«bttoe  renondaverunt  oomi  iuri  et  adionl|  quam  habebiiit  in  qitadaa 
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domo,  arca  rt  agris  silis  Hagen  cuni  omnibas  pertinentÜR  eorum  el  eccleaie  in  Welvere  ea')  libere  ac 
benivole  coalulerunt  presentibus  Tins  ydoneis,  quorum  nomina  subscribuntur:  Theodricus  milcs  frater 
predicti  Th(immoni8),  Hermannus  de  Ervile  milen,  Albertus  de  Herve!de,  Ilcnricus  Credo,  Theoiiri  iii 
Copman,  Bodeco,  Volbertus  aDle  Portam,  Heoricus  Copman,  Henricus  dictus  Clericus  et  alii  quam 
plures.  Ad  coofinMttoMii  lH|ia*  ftttO  prM«n  wriptmii  «igillft  pretitt  nititis  «st  robonbuo.  Aefam 
anno  Domini  M'.GC.LXHI'  die  Bonifteii,  infra  oftpidum  Uppt  ante  CMwinatem  doaiiii  LippeuU. 

'J  lJ*ktirffttthhtb«m. 

Of.  KL  Wtlvtr  43  a.  Sttfd  mm  PsUtr.  «».   Vgl  «Km  Nr.  Ui6. 

ms. 

Der  Etile  Bernhard  der  Jungere  von  Lippe  schenkt  seinem  Amtmann  WilhrJm  von  Herinctory* 
die  VogUi  über  Hcriiictorpe  zur  JäiUechiidiffmff  daßr^  das8  destat  Bruder  Jokam  in  «eüwn 
Lietut  VOM  de»  JJurgern  von  L^tpriadt  gefangen  mä  Mäut^ptei  wordM  Mar.    1S63  Jum  IS. 

Oedt.  Weetf.  UB.  III  711. 

nui. 

Thgmo  ton  Fredehardskirchcn  überträgt  die  Uim  von  den  Gebrüdern  von  Lethene  resignirteii  Guter 
dem  Kl  Wdrnr.   Kir^f  Saed-Wdbm^  mS  Jmi  19. 

Thymo  miles  d»  Frtdffliardeskirke  el  fiUus  dus  Thymo  omnibus,  ad  quos  presens  scriptom  per- 

A'cnerit,  salutem  in  peipeluutn.  Ad  ariiptitnndnm  ctiiii^libet  dubietatis  calumpniam  statuit  discretorum 
prudeutia,  ut  ge«ta  liomiuumf  oe  uuhf  oblivionis  involvaolur,  ecriptis,  sii^ilUs  et  teslibus  ruborentur. 
Prefleathim  igitor  (enore  protntaonir  et  notuni  flusimm  uniTcnii,  quod  Theoderieui,  Crtotianui  et  Gode» 
fi;d;i-  frnfr«^«;  dirü  Ir  LeUiene,  uxores  et  fllii  ntqus^  fiüe  corum  bonn  qncdam  dicta  Hagen  sita  iuxfa 
Wehere  cum  orauibus  altinentiie  suü,  quc  vcndidcrant  cenobio  in  WclTcrc  et  nemus  quoddam  dictum 
Halebradi  nobis  libere  reaignarant.  Nos  vero  de  eonunani  oonsilio  et  consenso  uxoram,  fiKonm^ 
horedum  el  amicotuin  nostroium  prcfata  bona  dicta  Hajjcn  cum  omnibus  attincntiia  suis  sine  omni 
decima,  sicat  hacteaus  liabebanlur,  conccäsimus  eccle«ie  in  Welvere  Ubere  in  pf>rpetuum  posndeoda. 
H«c  bona  eonstitemnt  prefotam  eeelesiani  cum  nemore  diclo  Haiebrach  plus  quam  eentam  mareas. 
Ad  pelilionfni  ergo  partium  utrobique  presenlem  paginam  fccimus  sigillo  civitatis  Sosatiensis  et  nostro 
finniter  roborari.  Isti  conlraclui  prosenles  eranl  et  testes  sunt:  Bertoldus  frater  sculthcti  Sosaticiiii, 
Theodericns  de  Honrode,  Bosike  advocatus  in  Gesilcc,  Everhardus  Clot,  Hinricus  de  Medrike  mililos; 
Evorliardus  preposilus  sancte  Walburgiü,  Hermaniioa  vfceprepoailus  Sosatiensis  dictus  Scriptor,  Ludolfiu 
fralor  prefati  Thym(ini>,  Herbordus  iinninlnm  propo'^ihts  snncte  Walburgi^,  l^tihertus  Glitt,  Rub"^!u^i 
Sveling  clerici;  Arnoldus  de  Hundorp,  Hermannus  de  Huttinebusen,  Pliilippus  gener  Theoderici  <ie 
Letiiene,  Radolfttt  d«  Anflia  tone  magister  biugenaium,  Gosealeua  Fernere,  Bannajmna  Colhm«  Gode- 
fiidtis  I.ongus,  AlbertiH  <!o  I'alsole,  Udo  de  AfTIcn,  Ecbertus  de  Foro,  Goscalcus  de  Lippia,  Coinadu? 
de  Zaltkoteu,  Hinricus  de  Winden,  Johaones  Fugel  et  alii  quam  plures.  Ut  autem  premissa  rata  et 
flitna  penonneant,  memorata  acelesbi  et  Tli(eoderiim8)  de  Lathen«  qaindeeim  mareas  nobis  dederunl 
A  l  l  ^iiiit  hou  atiuo  gratie  U*.C!G*.LX*.]]I*,  faria  IIP  ante  NaUvitatem  Jobanma  in  dmiteifo  Bancte 
Walburgis  iuxta  bosatum. 

Or.  Kt.  Welcer  Nr.  43  b.  An  ieeUien  Iiat\jffadm  die  Siegel:  1)  der  Stadt  Soett  (Weitf.  Sitfd 
T.r.  76,  /  .  9  dt$  ÄimtelUn  («bmU  Tef,  184,  i),  VgL  atm  Nr.  UH  mi  die  feiftedt 
Nr,  iW, 
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1117. 

Der  Vieqfropst  Hermann  von  Soest  bekundet,  Dietrich  ton  Lnthene  A7.  Wdver  JMM 

Höfa  Lo  (SeiwUe  im  T.'>h,  Krtp.  Wilver)  gehi^rUir  GiUer  verktutß  hat. 
Kirchhof  Socät-WaWurffis  126H  Junt  19. 

itenuaunus  canonicus  eccleüe  Sosatiensis  et  vicoprcpusilus  ibidem  oniiiibus  ad  quutt  preseos 
•eriptum  perrenerit  salutem  eternun.   Ad  amputandam  i  uiu^libfi  dubieüitis  culumpnlam  statolt  diacre- 
lorum  pnidentin.  ut  gosla  hominum,  ne  nube  oblivionis  involvanlur,  si  liptis.  sigilli?  ei  {e^libn-^  ^"borentur. 
Preseutium  igitur  tenore  protestamur  et  notum  facimas  universis,  quod  Theodericus  de  L^thene,  uzor 
«im  donim  Gbriitiiw,  CSerlacw,  WcmIiu  «t  Hinrien»  flltf  «in»,  GhrMianus  d  GodefHdiu  flratrei  etin, 
niii  et  filic  eorum  bona  quedam  dicta  Ilagi  n  et  alia  bona  sivo  inculta  sire  culta  ad  curiam  dictam  Lo 
quondam  pertiaeatia  cum  omoibus  suis  attinentüs,  que  conrentui  io  Welvere  ordinia  Ciatercwnai«  pro 
quilNiBdaiii  stuonib  pecnoie  v«n<tid«ranl,  eoram  noMs,  mOile  Tbymon«  «t  flUo  ejus  Thymone  de  Frede» 
hardeskirken  et  coram  rimitis  aliis  ptobis  i?t  honestis  libere  ac  uiianiiiiib  r  rtsiKiuii  unt.  Theodericus 
vero  pnfiitttB  de  Letbene  uzor  et  filü  eius  memoraU  ee  el  omnia  sua  booa  io  quocunque  k>oo  aimt 
nla  oblfgnwnint  et  flmiiter  praniaeniiit,  quod  eonveatoiQ  in  Wdven  nipor  hiiiiHDMd!  TWidHiflM, 
emptione  et  resignatione  ab  omni  iropctilione  foeteßt  et  eoniHTilNint  iDdempnein.  Tbymo')  eciam  miloe 
et  tilius  eius  Thymo  tarn  pro  XV*"  marcis  quam  pro  salute  animarum  suarum,  postquam  eis  a  Th(eo- 
derico)  de  Letbene  et  heredibue  suis  bona  dicta  Hagen  reaignata  fuerunt,  de  communi  consilio  et  cou- 
•enea  uioraai»  Ittiarum,  Ii« n-dnin  et  amicorum  auoruoi  ebie  omni  decima,  sicut  hactenus  habcbantur, 
conce^aeruDt  convcnlni  in  Wehere  libere  inperpeluum  possicb  tida.    Promiserunt  elinin  pro  ipsis  pt 
cum  ipsia  oiiles  diclus  Husike  advocatus  in  Giseke  et  Hermanaus  de  Jtiultinchuaeo,  quod  ipsi  coram 
«piaoopo  Cokmleiisl.  quaodto  habert  potoet,  axoraa  mo  et  flUi  Mnim,  uM  eoafMtal  hi  Wehet«  op«w 
jfuorit,  libere  rrpignabunt.    Ad  superbabundantem  vero  cntiteiam  Albertus  de  Palsole,  Conradus  de 
SAltcoLea,  Hermaxmua  Ck>Uum  et  £cbertu8  de  Foro  reoeperuut  in  pbeodu  a  domino  Tbymone  et  flUo 
eius  ThfTiiioDe)  bona  diela  Hagen  et  onuiia  bona  empta  a  domino  Tb(aoderieo)  de  Lethene  quooaque 
proprietalom  jjrciiii  lorvirn  bonoi um   conventus  in  V.'  lv  ie  poesit  babcre.    Acta  sunt  hcc  in  cimiterio 
aaocte  Walbuigis  apud  Soaatum  anao,Domim  M".CC".L"XII1%  feria  III*  ante  ^ativitatem  Johanuia 
baptist«.  PnaettUa  erant  et  teatc«  auit:  Theoderieoa  de  Honrode,  Bertoldai  ftater  ecbuHhaü,  Roeifca 
advocatus  in  Gesike,  Ererhardus  Clot,  Hinricus  de  Medrike  milites;  Ludolfus  fhiter  prefati  Tbymonis, 
Lubertua  Glot,  Hubertus  Swetine,  Herbordus  presbyter  clerici;  Radolfus  tunc  magister  burgensium, 
FhiSppna  babena  filiam  Tb(eoderki)  de  Letbene  et  alü  quam  plnrea,  qui  continentur  in  privilegio 
eifttalii  Soaatieiiak  et  mOftiB  Ttaimoiiia. 

')  \'"it  hier  OH  ftincre  Schri/l. 

Or.  Kl.  Wflcer  Ar.  W.    An  PgUtr.  Siegel  dea  Propit§a  Mn  Sotal  ad  Caoeafl  (Wtttf.  Si^ 

Taf.  IJI,  7).    Vgl.  die  vwk«ryd*mät  JSr.  1116. 

111& 

Bk  Bruder  0«ie«k  wnI  Weud  «m  Mnfaels  «rHOrm  ihr«  ZutUmmmg  tu  dm  CWermkmf 
de»  DUbridk  «m  Lathnne  m  d«»  EL  TTeftwr.    Vm  JS63  Jmi  19. 

Noä  Cerlacus  et  Wezelus  fratres  de  Strünkede  omnibiis  presens  scriptum  inspectviris  ntriusque 
vite  salutem.  Tenore  presentium  proteatamur  et  reoogooecimua,  quod  nos  propter  perpetuam  pacem 
et  qmetan  eotMerraiidBiD  et  onniniodKin  ooptroreirriaoi  evitandam  Tenditionein  onuiiuna  bonorum,  qua 
Theoderiena  de  Letbene  gener  nosler  et  ozor  ein«  Gbriitiaa  aoror  noetra  ac  pneri  eorum  conreotui 
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woctimoDialium  in  Welrere  Cysterciensis  ordinis  pro  eerta  summa  pecunie  vendiderunt,  ralam  habemus 
«t  apprabuBui.  Ne  mtem  tüqait  aepatnm  vtl  anleomin  uMtromoi  in  poilenim  iMnuMlani  coo- 

ventum  io  predicUs  bonü  rationabiliter  emptis  molesUre  aut  im;i^rijrf^  piesumat,  prewutan  litlOMm 
gifUlonun  noslrorum  munimine  duximus  roborandam.    Uoico  nigillu  suuiua  coateatL*) 

*)  Der  leUU  SaU  Mtclieiiuad  »fättr  imekgttre^c», 

Or,  Si.  Wiher  Jfr.  40o.  Am  J^Mr.  8Ugd  Gtrladu  m*  StrimUdt  (WeHf*  Taf.  169,  10), 

ztcei  andere  ^egtUiiuchtiit«  «M  mhtmittt  gMUbiiL  Dm  üolM»  itt  «wc*  dm  bädm  voritp- 
fthmdtn  ürlamdm  gmommm. 

1U9. 

itadt)  dem  KL  GappeL   126B  Juni. 

In  nomine  sancte  et  indiridue  Trinitatis. ')  Innotescat  omnibus  fani  futuri-;  quam  pit -^oiilibus  huius 
littere  inspectoribus  quod  Lutfridaa  dictos  de  W«8terwic  et  mater  ipsius  quaudam  doinuai,  aream  et 
agros  eidem  aree  coniiMWiM  hire  hereditario  et  titnlo  proprietaUe  p«rllneiitiei  «edem  aftoe  pont«m  (!) 
Usneti  beniTolo  TendideRiiit  eeelesie  Capellcnsi  ordinis  Premonstratensis  eani  eoosensu  et  ratihabitione 
omnium  heredum  necnon  et  domine  Oarkie  relicte  Wezcli  militis  pie  memoiie  didi  de  Ervol,  <>{ 
ffiiorum  suorum  Wezcli  et  Rodolfi,  Johannis  etiam  militis  dicti  de  Niehcm  procuratorib  ip»aruui  »alvo 
tarnen  sibi  iure  dnomin  modiomin  avcne  seroper  in  dominica  proxima  ante  Pentekosten  vel  prio« 
sinsHÜs  annis  a  predicta  ecclesia  solvendorum.  Prefalu*  etiam  Lutfridus  ot  mater  i-ius  <  t  nYn  lur-  tf'« 
ipsoium  qui  in  predictie  Iwnis  iiu  habere  vidcbantur  videlicel  Hermannus  de  Hukclhem  uxor  eiu«>  et 
fllii  eoram  Hermamu»,  ti«nrieiia  »t  BoMawlDus,  BertoldiiB  frater  predieti  II(emnmiii)  de  HukellicfB, 
uxor  eins  et  Margart  tfi  fllia  ip>orum  conslituti  coram  Johanne  de  Felo  comite,  qui  nomine  prefatonim 
WezeU  et  Rodolfi  infra  rillam  Usnen  iudicio  quod  vridUine  dicitnr  prestdebat,  preuaemorata  bona  in 
manu*  dmnini  Ottonis  prepoMti  GapeUenaia  el  aliorara  ftmiHariiun  eeelesie  eiiuideni  Tidefioet  Hernanm 
dicti  Boliken  militis,  ilenrici  Creden,  Hermanni  qnondam  iudicis  Lippensis.  II»  inici  de  Fago,  Bodekini, 
magiairi  Justini,')  Dodelini  pubtice  reaignaireranl,  qui  uumine  ipetus  eodesie  bona  eadon  sitsoepenint, 
pfesentibne  libertinis  ad  eomitiaiD  aepedidi  dondni  Wezeli  milifla  deftmcti  pertinattibiis  qnonuii  noonoa 
subseribuntnr :  Walthcrus,  Hermannus  de  Usncn,  ßortoldus,  Amoldus  Scuvcre,  Godescalcua  da  Rada^ 
Henricus  Hathewerc,  Hartmannus  de  Eclo,  Elricus  de  Aspe,  Johannes  de  Waltherinchusen.  Hermannus 
Hoike,  Joliaonee  Rotbeiti.  Everhardus  de  Ebbinchusen,  Elricus,  Thethardus  de  Worden,  Henricus 
Pepereac,  Hermannus  de  Benninchuaeii,  Ilenricu«:  de  Bnchem.  Hermannus  Vulberti,  Johannes  de  Steder- 
dorpp  (l  alii  quam  plint  s.  Prfmemorati  Wezplus  et  Rodolfus  sepedicti  Wezeli  defuiiL-ti  filii  ratihabi- 
tionem  huiuü  conlractus  pt'r  appensionem  sigiUi  patria  eorum  sunt  protestati.  Ceturum  partes  Lim: 
inde  eoram  eonenUbu«  Li ppenaibna  el  allis  viri»  jdoneia  eoluütate  pubbliee  pratoatabantnr  In  hoc  beb» 
talitcr  fuisse  proce?5sum  et  pptivcnint  sin'ülo  nppidi  Lippensis  presentem  litteram  communiri.  Hono- 
rabiies  eüain  viri  Godefridus  abbas  Lisberaensis  et  Lutiridus  prepositu«  Lippensis  ad  babundanlem 
eantelam  a  parUbua  ro^ti  aigilla  ana  pnaenti  pagina  appendera  dsaramniiiL  Aclom  amio  Donini 
M°.CC°.LXia'.  maiMe  Jiinio  anao  prino  eonfirmatlonfa  vameraUlIa  domini  Eog^rfi  ardiiepiieopi 
Goloniensis. 

VtrlängtHt  MaOMaUm.    '}  Ver/autr  df«  UnpfflMtVBI. 
Or.  B.  Capp§t  Nr.  4.  DU  Sitfri  im  dm  fwO-  »vip.  ndUridmm  Fäim  aft^wwAiHMm.   Dif  StMfi 

er$ehi>n(  frrtndnrtig,   weil  ,iir  ffrttf  nht^r  iinf/fh-nl-  la^d  iinri^'iflmiinniq  i\t.   tm  ihr  r  C ! r u-fiXtili^lHit 

mtöckte  jedoch  kcaan  zu  noei/eln  sein.    Dä  J'retu*  und  Falkmann  nicht  aufyenommm. 
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JDm  10,  Kt^fpenitnf  mhmft  m  da»  EiStmt  DmeagM  4  Mmk^  6  SeMlUiige  Zhu^vm  «mi 
Bauern  HwAtr  Krakmiatme$f  kt  KSh,   1268  Juli  €, 

Nos  Arnoldus  Dci  gratia  prepo«ilu8  totusqiie  conTeatus  in  Capetiberg  Frctnonstratensis  ordini« 
MoDeeterieoa»  dyocesis  iiuiTersts  preMote«  liUeras  inspocturis  Tolumus  esse  notum,  «luod  fnw  ecclasM 
noBfa«  petiMUi  uUntat»  amaiiiiiii  volinlale  nemoD  donüni  noilri  MooMtorieiMto  epinopi  teeedente 
consensu  YendidimuB  capitulo  Cokmiensi  ccnsum  qoiatuor  marcanim  et  VI.  wlidoium  Culoniensium  d« 
duabus  domUras  in  arU  platea  «itis  que  Granbom  twocoptinUtr,  cum  uouü  iure  quo  ad  do«  pertinebaati 
qni  ccoiiis  de  predidii  damilnii  in  didiB  loe»  nabtt  umnaliDi  ■olvebantor,  et  predfeto  Morai  inwiiii 
ciuvimuB  et  exfestucnTilinu  promiUentes  et  ad  hoc  noa  et  ecclesiam  nostram  obligantes,  quod  UM 
ipaum  capUulum  in  ceuu  sapradicto  per  annum  et  diem,  «iiDiit  mos  est  et  im  exigit,  indt^mpnem 
eonsenrabimas,  et  ab  omni  iusta  impeticione  qtie  vulgaritcr  rtthtUeh  muprmkt  dicitur.  totaliter  absol- 
vemus.  In  cuius  rei  testimonium  presentem  cedulam  ngUlo  Tenerabilis  dutnini  Boitri  Monasteriensia 
••piscopi  lU'ciiciii  et  pn-positi  t-l  capituli  noslri  si^'illtinim ')  muniminc  feciinus  pomtminiri.  Datum  el 
actum  auiiio  Dumini  milleeiroo  sexagesimo  terciu  in  octava  apotiluloruin  Fein  et  Pauli. 
*)  («ran*  toniffn, 

Or.  St.-A.  DüMfidorf,  tiHn^Domtlift  164.  An  PffUtr.  die  Sieffei:  1)  de»  Bischof»  Gerhard  oon 
Mütuter  mit  Rüektiegel  (Wettf.  Siegel  Taf.  43,  5  u.  46,  10),  2)  de»  PropHn  von  Kofptnbtrf 
(ebenda  To/'.  134^  if),  3)  ^  Kloater»  Kafpenberg  (ebenda  Taf.  104,  2). 

Sicht  er,  Bärgetmeisier  u.  A.  von  Hamm  bekunden,  dass  Dietrich  von  Letbene  und  seine  Ange- 
hörigen die  dem  £1.  Welver  verkauften  Guter  in  Hagen  tn  die  Batul-  des  Bnpdet  Älberi  md 

des  Mmters  Heinrich  yegtbm  haben.    1263  Juh  15. 

Gcriiardus  iudex  dictus  Vilehavere,  Menbardus  magister  burgcnaium  omnesque  scabini  et  coniiiliarii 
In  Banunone  amnibm,  ad  qoos  preMi»  eer^nm  pemnerH,  aalniem  inperpetuom.  Ad  amputandam 

niiualibet  dtihiftaH'«  rnlumpniam  statuil  discrelonim  pnidontia.  nt  gnsta  hominum,  ne  nube  oblivionia 
üivolTaDlur,  scriptits,  sigillis  et  tealibua  roborentur.  Prcsenlium  igitur  leoore  protealamur  et  notum 
IbdntiM  unircrais,  qnod  Tbeoderieos  de  Lethen«,  Gfaiiilina  mae  sua,  Geriacoa,  Weadna  et  Hüvicua  fflii 
eiu8  bona,  que  vendideraiil  cfnoljio  in  WolvL-rf',  coram  iudicio  in  TIammone  presptiübu'^  iudiro,  con- 
stilibus  et  borgeasibua  n^signarerunt  prcpoeito  Alberto,  fratri  Uinrico  Magno  et  alüs  amicis  cenobü 
memorati.  Ree  antem  aont  bona  que  Tendiderant:  Hage  cum  oumibiia  suis  attimntftt  et  Halebrudi 
pro  centum  et  duabus  marcU,  Humbracht  et  Brcdelo  cum  suis  attinentiis  pro  LV  marcis,  StLimiu- '  1  pro 
quolibct  iu^re  dimidiam  marcam  et  Distelhof  pro  nonaginta  marcis.  Ad  peUtionem  ergo  partium 
ntrobiqii*  prcsentero  paginam  fedmus  sigillo  nostre  civitatis  Hammonenab  linnari.  Preeentei  eranl: 
Gerharduä  iudex  et  Menhardus  lunc  magister  burgensium,  Blome,  Emelricus  pistor.  Hartlcvus,  Hinricus 
de  Ohlhovo,  nodefridii-i  de  IlcTgc.  Hinricus  de  Liidirichiisrn  hü  consulcs ;  Ilinricu'?  dt-  Mcdrike  et 
Jciliauue«  liarme  milites;  i^aiubertu«  de  Marca,  llarUuodu»  Halce,  Andrea»  lilius  Mai'^caki,  Ludolfua 
flUus  Marscalci,  ThTUO  de  Honicn,  Anabelmos  de  Bocke,  Johannes  de  Harca,  Oerwinus  Herioc, 
Wicboldua  habens  filinm  iudicis,  Hinricus  de  Tunoe  et  Florintta  de  Voddnchasen.  Acta  sunt  hec  anno 
gratie  M^CG^LX°.I1^.  in  Divisione  Apoetolorum. 
OM^tSomsF. 

Or.  B.  Wthif  Nr,  U,  Jn  P0$tr.  Sk/el  dtr  Stadt  Jbmm  (Wt^,  Sitgtl  7«^.  70,  SJ. 

64* 
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Vertrag  st/lvrhe»  den  Woüentoebcrn  in  Soest  und  Oraf  Gottfried  III.  von  Arnsberg,  durch  dm 
er  sich  verpfikidd,  binnen  Jahresfrist  2  Walkmühlen  mit  4  Gängen  auf  der  Möhae  mu  erbauen. 

ma  Mi  2S, 

In  nomine  sancte  et  individno  Trinihilis,  atnen.  Goderridus  comes  de  Arnosbercli  omnibus  in  per- 
petuum.  NotoiD  «SM  cupimus,  preseatium  teoore  publice  protestaotea,  quod  cum  ioter  ncw  ex  pwis 
vm  «t  laniflow  Simtieiises,  super  panttis  eonun  «molMidii,  quod  wUgo  waUum  dieHnr,  «z  «Ibni  quMm 
materia  verterelur,  tandem  inter  nos  et  ipsos  amicorum  nostronim  matnro  aceedente  constlio.  ialic 
composido  intervenit,  quod  vidclicet  hob  a  tempore  huiua  ordinarionia  iabu  annum  duo  molcndina  cum 
quatuor  rotis  super  Moynam  ediflcari  procurabimus,  que  molandina  imtra,  et  uoii  alia,  dummodo  ad 
Opus  auum  ipsis  sufflciant,  cum  pannia  suia  emolendis  frequentalniDt,  si  autem  molaiidiiia  nostra  eis 
non  sufTecerint.  drffflum  liuiusinodi  txtunc  nd  alia  mulaudina  recurrendo  liclle  reciiperare  potemnt  et 
ipsi  laniHoes,  quam  diu  nostra  molandina  ediücala  non  fuerint,  nec  in  ligois  nec  in  aquis,  a  nobis 
ncMtiis  Impedimentoni  padaatnr,  hoc  «diacto  qood  noa  dleta  Maolandin«  noatra,  ooni  eoraadam  eonailk^ 
luinc  f;ini.  v]rh  lopabimus,  de  quibus  ipsi  plenius  sint  «ccnri.  Dicli  quoque  laniOces  de  vijrinti  quinque 
panuis  dabunt  Irigiata  denarios  ad  preciuoi,  nisi  apud  molandinorum  possessores  seu  inhabitatoree,  id 
da  grada  poaaint  retniasins  obtlnere.  Udem  Tero  lamAeea  tiltra  dletam  precü  aummain  a  nnllo  pei^faH 
hominum  arctabunttir.  Tfi.in  coiidictum  est,  quod  piiTitis  mniaiuliiinrinn  itiliabilaloribus,  ligna  sibi  ad 
opua  soum  necesearia,  in  ucmorc  noatro  auccidere  et  adduccre  liccbit,  oobis  sivc  uoatris  id  non 
ddwntibiia  prohibere,  panni  edam  predidorom  laniflemn  m  addooendo  et  redacendo,  et  in  ipäa 
niolandinis,  in  nostra  enmt  protcctionc  pro  nobis  penitu»  et  pro  nostris.  Item  rccognoscimas,  nos  a 
scpefatis  lanificibus  duodecim  niarcas  denarioruni  mutuo  recepisse.  pro  quibus  ipsi  de  dictis  moiaiidiiiis 
pensiunem  nobis  debitam  singulis  annis  tarn  diu  tnllent,  quousque  prefatam  denariorum  summam 
receidase  ex  inlcgro  vidcantur,  ot  extunc  dicia  molandina  ad  nos  liboralitcr  roTerlcntur.  Item  de  quo- 
libpt  mnlandiiio  dcc.  rii  >-t  uclo  snlidonun  pensio  nobis  ab  iuhabitatoribus  singulis  annis  dabilur,  ultra 
quam  pensionis  i^ummam  niciiil  ab  cisdem  nomine  peusionis  amplius  rcquiremus.  Ut  igitur  huiusmodi 
«rdiitado  parpatoo  rata  et  Ineonvulaa  permaneat  et  ne  qnis  ipsam  poattnodum  «onatnr  foftiogaf«,  pre- 
scnlem  pa^pnam  super  eo  confectam  tw^W  pI  oppidt  Sn-nÜrn«!';  sigillorum  muniminr  fpcimu«  mb^-nti. 
Testes  buius  rei  sunt:  Ck>uradu£  de  Uustbene,  Rut^erus  dictus  Cleiicus,  militcs;  Hermannus  dictus 
Snoterk  offidalia  noater,  Godeflidoa  achoKeti»  in  Gonedhe,')  item  Radolphua  de  Anglia,  Henrieui 
dictus  Preliuro,  proconsules,  Godescaicus  dictus  Fernere,  Albertus  de  Tn  innuia,  Hi^nricus  de  Ostinc- 
buseO)  Thetmarus  de  Bocge,  Henricus  dictus  Miles,  Tbethardua,  Arnuldus,  Uerlgerus,  Geriacus, 
Winandua  Kiger,  Rutgenia  didua  Pundere,  Albartus  llliu»  PUegrini  et  «Ui  quam  plana.  Aetum  in  die 
baitt  iMOhi  apostoü  anno  Domicd  miUaumo  GC*  aezagealino  tenslo. 

ÖC»««  (Kr.  Sofft). 

Or.  (nack  SnberU)  im  Archiv  der  WoUmweber  tn  Soett.    Hur  nach  StUterU  ÜB.  I  ^26,  tctmach 
auch  dis  Copie  m  dm  Vorumritektn  ColUhmetn  zu  Soest  ta^tfniitt  ist. 

1123. 

Der  SiUer  Qerlach  vm  Strünkede  c)tn</f  sieh  mit  'hm  Grafen  DieUich  von  Cleve  mgm  der 

Burg  Strünkede.    1263  Juli  SO. 

üniTerata  preaentea  litteraa  iiiq>ediirla  Gerlacua  de  Strünkede  milea  aaliitem  in  Domino.  Tenen 

presentium  protestamur,  quod  in  controversia,  que  ioter  dominum  nostrum  Th(eodericum)  comitcm 
dyranaem  et  ooa  aapar  caatro  de  Strünkede  Tertebator,  madiantiboa  flddibua  et  viniaterialibiia  ipaios 
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tarimbilto  eorapoaiitto  hitemnit,  Ha  quod  nn  ddem  domino  nostfo  non  nuMHeuiii  regratiMintr,  nos  In 

huitismodi  compositionc  amicabilifor  porlracfntos.    Itaqtit»  ftanc  compositinni^  formam  ad  oidinationcni 
suorum  fideliDon  et  nÜDisterialiam  cum  ipso  duximus  iaieadam,  quod  in  Castrum  Struakede  rudibimiu 
4t  ibi  nmMbiniitt  in  domo.  In  qua  auuMre  eonmeflniafli,  pmtito  «uper  hoc  iiirmanto  «t  M«  dal«,  mm 
dictum  Castrum  eidein  domino  nostro  coiniti  ot  suis  hcrüdilnis  ad  omni'  ins,  qtiod  in  eudem  habere 
dinoadtur,  ädeiiter  servaturoa  et  quod  ipsi  in  eu  tarnquam  Diiui&tehaUs  ipsiua  io  qnantum  iuatum 
Aierit  MU'fUi'inus,  lali  eonditione))  «nnexa,  quod  in  ralmrbto  dteU  caOri  tm  liMbeblnn»  oratdlaiias, 
scilicet  dominum  Gerlacimi  de  Brigt,  dominum  Macharium  de  Lideren  milites  et  Gerlacum  de  Worster- 
vort  famulum,  qui  tr^  iaraverunt  et  fldem  pi-estiterutit,  quod  dicto  domino  comiti  et  suis  hcrcdibus 
dictum  Castrum  fideHter  obiemdiant.   Item  dictus  dominus  comes  tnrrim  et  portam  memorati  castri 
in  sua  poteatate  habebit  et  pro  sua  voluntale  faciet  custodiri.    Item  ponel  in  dictum  oastrum  tam  in 
suburbio  qtiam  in  dotnu  ^upt  riori  castellanos  quotquot  sibi  ad  dicti  castii  cuslodiam  pxpodire  vide- 
buutur.    it<>m  iioc  predictif«  conditionibud  est  amiexum,  quod  in  pitifatu  cäotru  iicipeie  pulehmus 
nostros  eonianguinaoB  et  amieoa,  qui  vdint  unicniqaa  iustitiam  ftear«,  dummodo  contra  eoa  infiunia 
non  laborft.    Raptore«  voro  vd  alios  quoslibet  mnlr-flco«  et  infames  nec  recipi  rc  debemiis  nec  in  diclo 
Castro  aliquateuus  conservare.   Si  autem  ista  vel  aliquod  istorum^  que  predicla  suut,  infrcgerimus 
contra  nottmin  ivraniMitnni  «t  fldam  dalam,  qnod  absit^  quioqnam  temera  attemplando,  ita  qnod  eon- 
vinci   poterimii?  per  fldpli'';  H  ministeriales  romitis  mrmorati,  tunc  pcriuri  frimus  et  fidei  violatores, 
iufiuper  et  omoia  bona  sive  fcodalia  sive  alia  quccunque,  que  a  predicto  domino  nostro  comile  tenemus, 
ad  ipaun  Kbera  revertentnr.  Huic  ordinatioDi  et  oompMitionl  interAieruDi:  dominus  da  Hoadan,  et 
filius  SUU-;  dDiiiinus  E3ertoldus  de  Oye,  doinirms  Th(eodericus)  de  Morse,  dominus  Hionricus)  de  Lecka, 
domiiias  Everwiuus  de  Gotterawich,  dominus  Th(eodericau}  de  Horst  et  frater  suus  dominus  Ludoifua 
de  Witteringe,  dominus  Oerlacos  Bitter,  dominus  Amoldus  de  Henrikenlmif ,  dominus  Gerlaeus  de 
Brigt,  dominus  Macharius  de  Lideren,  dominus  Lconius  et  frater  suus,   dominus  Dukerua,  dominus 
Arnoldua  Kereekorf,  dominus  Th(eodericus)  de  Brinen,  dominus  Everardus  de  Wisgele,  dominus  Amandus, 
dominus  Th(eodericus)  de  Barle,  dominus  Th(eodcricus)  de  kfonumento,  dominus  Lucas  de  Honepul, 
Gerlaeus  de  Merehem,  Godefridus  de  tioterswich.  Johannes  de  Rade.  Hem  u  iis  de  Vennia.    In  hoius 
igitur  rei  testimonium  presentts  iittoras  sigillo  noatro  nccnon  et  aliorum  discretorum  vii-orum  qui  huic 
ordiuationi  interfueruut,  sciliceL  dumiui  Johannis  de  Hoedcn,  domiiii  Bertold!  de  Oye,  domitii  Th(eo- 
dericij  de  Morse,  domini  H(etnrici}  de  Lecka,  domini  Everwini  de  Goter^wiLii  loilitum,  fecimus  robomri. 
Datum  et  actum  anno  Domini  M*C.(?.LX]II*.,  feria  seeunda  ante  featum  beati  Petri  ad  Vincula. 
*)  Or.  ,condit«ne*. 

Or.  SL'A.  DäMMtif,  CIttt'Mawk  9S.    Vom  den  6  angthängt  gtmHntm  Sitg^  U»gt  iß»  BtHoUk 

von  Oy  (im  rmtden  Siegel  der  Schild  mit  den  drei  (2  :  1)  Roten)  loa«  an,  da*  Keitereiegel 
JümrieA»  «an  Lmk  mit  IiiekM«g«l  hängt  noek  an  Fgtttr.  an,  iit  aber  etark  beedmdigti  (deutiiek 
akkAar  iit  jedöok  der  m^fitek  ikntgreekU  geseilte  SektltO.   Die  für  dU  Sieget  veneendeten 

zum  Theil  noch  anhängenden  PergamenUtreifen  sind  aus  einer  Urkunde  getehnitten,  wiche  den 
Text  der  obigen  enMett,    Qedr,  LaemkUt  ÜB.  II  633.    Vgl.  unten  die  Urkunde  «m  1263 

(1264  März  16^. 

1124. 

IleDirich  und  Gerburgis  von  Soest  kaufen  sich  in  das  Kl.  Frdiuhuhcrij  mit  <S.5  Mark  ein,  mifür 
sie  auf  LebetmeÜ  Renten  aus  dem  Zdinten  nea  KlosU^s  m  Leleen  u.  a.  0.  btauJim.    12öo  JuiL 

Naa  IM  gratia  soiar  B(lahBnlla)  abbafissa,  IMsr  R  dielns  ptior  totnsqoa  oonventu«  in 
Wrandeberr  Ibdia  noabia  Bde  et  memoria  dignls  debitam  onpientas  inponera  flnnltatam  tenore  pre- 
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Motium  sigilii  nostri  niuminiae  vallAtarum  mnotescimus  anirei-sis  tarn  posteris  quaiu  tuodernis,  ad  quo« 
perrmeriat,  qood  fiuniUarw  nostri  frttor  Bcinriens  «t  «nror  Herbnisis  d«  Sosito  spät  oos  ntideatM 

et  in  omni  iuri,'  spirifiiali  nobis  coniinunit;mte3  octoginta  et  quinque  marcas  in  bonis  locavorant  et  post 
mortem  utriusquc  ipsorum  nostre  ecdeaie  pro  animarum  suarum  remedio  contulerunt,  ea  videücei  cod- 
^one,  quod  Ipsis  ad  oecwaariam  mii  snBtentaidoneiii,  qnoad  vfawrint  «t  in  UH  «btta  «ntitnint,  de 
decima  iio.slra  in  Ulfeisiie  duo*  maltos  sili^inis  et  diios  ordoi  et  tria  maldra  avene  Loiiensis')  monsure 
DBC  noa  et  duos  porcos  pensiooales  de  Widenvelde  aiiuis  singuUs  peraolvemus.  Prebendatia  niehil» 
ominiii  «Mim  triddieet  ptnem  el  eerviiiBiD  de  pUtrinu  exigere  poterunt  et  aeeipar»  ddMbunt,  quando 
TOtgerint,  ineuQietanter,  Ueet  alias  omnia  ipsorum  et  nostra  special]  gratia  favoris  ewe  ddMtnt  indhrtsa. 
Ut  eciam  plurimis  ipsorum  beneficiis  grati  nec  inmerito  videamur,  d  Deus  eis  inspirarerit  nostri  ordinis 
consorcium  aspirare,  ipsos  recipere  beniToli  erimus  et  parati.  Preterea  nepotulo  suo  Heinrico,  quem 
educationis  et  debite  pi-orisionis  gratia  sccum  tenent,  octo  marcas  legales,  si  in  nostra  religione  manere 
noluerit  vel  non  polueiit,  ul  exinde  ab  eo  qi:!) CK  -jr,  tenebimur  aisigtiare.  Ceterum  iidem  familiäres 
per  omnia  pleue  saiulis  avidi  mansulum  quenuam  in  Ulfcrane  situm  decem  maldra  siliginia  el  ordä  el 
dnos  soHdos  aolTenten,  quem  mweis  qdndedoi  eonpftrArant,  wM»  eoatiikraat,  quando  in  fifta  cod. 
cesscrint,  ut  exinde  pilanciarum  servitio  tarn  animarum  sui  quam  progenitorum  suorum  vidolicol  p:4tnini 
et  malrum  memoria  siogulia  amua  sollempniter  peragatur.  Postremo  ad  cumulum  beneäciorum  &ggt- 
nndam  XL*  marcas  In  catti  qoadam  dieta  Beiga.  qaam  nuper  eonparavhnaa,  qtiasi  enptwnis  tytnlo 
locaveruiit.  dt-  qua  pereipieiil,  quoad  vixtrint.  quod  ipsos  propurcionalilcr  lonlingit,  singulis  arinis  in 
offloimoda  pcnsione.  Testes  omaium  boruro  ^unt  Deus,  ecclesia  et  omnium  consdentie.  Actum  el 
datnan  anno  Dondni  milleMino  ducentesiino  sexagesimo  terdo,  menae  Julio. 

>)  ütriok». 

Or,  (an  rinzehtm  Stelten  bes<.-/uidi(]t)  Kl.  Fröndmbeiy  Nr.  20.    Die  an  Pgtitr.  heftttift  g«tte$lim 
beiden  i>ü^et  siuä  abgefallen.    Gedi:  von  Suinm,  IVVnfpA.  Ge*ch.  I  806 ß. 

Vor  (im  Jiathaherm  mn  Uwrlmund  schenkt  ä«r  denk»  Johann  von  Widtedt^  der  im  Legroeuh 
hoM  M  äer  &ait  Ubt^  mkm  A«dter,  den  wnen  ßr  den  IMeater  der  JekanmA^p^  im  hepme»' 
Amw,  dm  anderen^  von  dem  se'm,  yidue  Addhml,  so  lamj  sie  lebt,  den  Niesdnuuk  hatf  fihr  dk 

Insn^scii  des  Leproscnhiiii^ns,    Uniliuiithl  1263  Juli. 

Zeuym:  Godefridus  Palas.  ilinricuB  Elviie,  Alvmus  de  Puteo,  Johannes  de  Area  Äpri,  Johannes 
Telonearii»,  Johannes  Crispin.  Widvinas  OdbeHi.  Odberti»  de  Wiskele,  Amoldns  GalToa.  Albertus 

AII)iis,   Hinriciis  I.nngus.   Albertus  de  Ilcillekoten,  Hermannus  Spocman,  Tliidcririis  de  DudiiigWcrde, 
Wulvinus  Clericus,  Krtmarus  de  Hile,  Hiuricus  de  Ludhelmiughusen,  consules  Tremoniensea. 
Or.  StdL-A.  Dortmund.    Oedr.  Rubel,  Do,-tmnr,<1er  OB.  I  tti. 

112(5. 

Burggraf  (Jonrad  III.  von  liutdetiherg  eerkaufl  dem  Kl.  Paradies  den  Kiddermchof  neb^  dem 
dartm  haflendm  Rttronatereekt  Über  die  KtrOe  in  SOwefe,  ÄM^mt  It 

In  MMnlne  aaoete  et  indiTidefl)  TrioHatls,  amen.'*)  Conradas  buidigraviiw  de  Rodenberchi)  omnifaiis 

inperpotuum.  Ea,  quc  gp!Ttntiir  in  tempore,  ne  simul  labantur  cum  lap«»  temporis,  poni  soleiil  in 
liugua  tetitium  et  scripture  memoria  peibeuiiari.  Presentium  itaque  tenorc  publice  protestamur  et  notum 
esse  cnpinius  univerais,  quod  ooe  cum  oonsensa  et  bona  ▼olniilate  (hitram  noatroram  videUeet  dominl 

Henrici  burfligravü  de  Strombrrj^.  Johannis  et  nudefiidi  netnon  uxoiis  pueroram  ipioque  et  omnium 
iieredura  nostrorum  curlim  uostram,  qae  vocatur  Kidderiacbof  cum  umtiibun  attiueutüs  «uia  videlicet 
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cum  hoininibus,  agris,  pratis,  pmbuIb,  aquis,  nenuiribaa  et  cum  omni  iure,  quod  nos  et  flratres  noMtri 
liabcre  Tidebamur  in  eadem.  ecciesie  ad  ParadUum  rite  ac  rationabiliter  vondidimus  ab  ipsa  ecc1esi& 
titulo  pure')  emptioois  perpetuo  possidendam,  ita  sane  quod  et  in«  patronatus  eccletüe  in  Svere*)  pre- 
dicte  curti  raUoiiB  fbndi  attinentis  sinml  eum  ipaa  cuid;  nd  ecclesiam  de  Paradyso  franteat  memoratan. 
Proprietäten!  quoque  predictorutn  bonornm  nm  simul   et  fratres  noetri  prenominati  coram  liberis 
hoaünibus  nostris  eidem  ecciesie  ad  Paradysum  sub  banno  regio  donarimus  more  debito  ^  cooBUeto, 
iam  dicÜB  tnMbta»  notlrto  «ton  quoqv»  «t  |MMri«  tMMiri*  ÜMem  ana  noNBeimi  in  iodido,  <|aod  didliir 
vrirfinc,  profata  bona  infegraliter  rcsinpriantibu?  ecclcsip  supradicte  et  rrefdr-nfibiis  ab  omni  iuro  (jimd- 
cumque  in  eisdem  bonis  seu  in  aliqua  parte  ipsorum  äve  proprietatis  nomine  seu  alio  quocumque 
modo  ifMto  eompeter»  triddiatiir.  Noa  Haque  Henrioua  biireli(raTias  de  Stmobof ,  Johamiaa  et  Goda- 
fridus  fratres  vciidiliinn  et  doiiationi  prcdicli  fratri';  nostri  de  sr-pcdiclis  bonis  ecciesie  ad  Paradjrsum^} 
{actis  ratum  et  gratum  ad  hi  beute«  consensum  donatioues  de  predictis  bonia  et  resignatione«  eorundem 
«  nobis  IIa  Ada*  «ne,  sicul  predktum  est,  preaeoUbus  Utteris  protestarnnr.  Ul  Igltar  hotimnoA  efaiadeni 
eeelesie  ad  Paradysttm*)  emptio  et  nostre  donatione»  firme  perpetuis  temporibiH  d  inconvulse  p«r- 
maneant  et  nr  ipeaa  poatoiodam  aut  oblivio  deleat  aut  iiiportunilas  ingenii  malignantis  infringat,  no« 
Cooradus  et  Uenrieus  barggraTii*)  predicti  presentem  paginam  super  eo  couächplam  et  ecdesie  ad 
Paradysum')  traditam  sigillorum  nostrorum  firmarimus  munimento.   Nos  vcro  Johannes  ei  Godeftidw 
sigilla  proprin  non  habenfcs  sipilltim  dnniiiii  cotnitis  Ariisber^('ti'?is"'i  avuiictili  iiosiri  et  ^igillum  oppidi 
Suaalienais  una  cu^n  fratribus  nostris  prediclis  huic  litlere  apponi  petivimus  ad  maiorem  cvidcntiam  et 
In  teBtimoohim  |»reiiii«ionuD.  Testes  hoins  rei  «unt:  Heariei»  sehulthetns  Susatieiisia,  Bertoldus  frater 
fiuus,  Hermannu«  di-  XcIk  in.  Tlioodericus  Vilarch,  Conradus  de  Meninchu?pn,  (nid*  «calcuÄ  do  Rrucliiifieri, 
Wtlhclmus  de  Utlen,  Tidericus^)  de  BentFate,  Cooradus  de  Vlerike,  Walravono  de  Sweve,  Anioldus 
Batke,  Borghardiis  de  Borgelen,     HemaniMia  de  Ole,  Sifridtis  de  Raehnen,  tiaraberius  de  Schedioge, 
Henricus  de  Mcdriice,  PasdUtfillS  militea;  Ansht  lmus,  Bui'i^hardu'^.  Artus  de  Swere,  CkHHcaIcus  de  Bor- 
gclci),")  iiisuper  Wilhelmus  proco,  WaKhenis  du  'ruiKii.  Rudi»,  flmrirtis  Vriman.  Thidoricu«''^  filius 
WUlielmi,  EverbarduH  de  Susato,  Arnoiduü  preco,  Gerliardus  et  Hildegerus  de  Megiorp'*)  liberi;  preterea 
Adam  de  Foro,  Albertos  de  Ostboren,  läkeu,**)  Rermamn»  Collam,  Amoldus  de  Lnnen,  Semtlua, 
Wernherus  Retliprr.  Hildcgmis,  Herbordus  de  Keflikr.  Wcriilipnm  df  Lünen  et  alü  quam  plom  cire» 
Susatienscs.    Datum  aiuio  Domini  niillesimo  CC'.LXill",  terciu  Idus  Augusti. 

Vcriängertt  ffH«A*fai«M.  ';  Ii  .Kudvnberj?*.  ')  H  .puro".     Ä  ,swm*.  «)  *  .Pu«4fsnm*.  »;  B  .Para- 

di'~uui*.  ")  «  .burchgraTÜ".  'J .''  "  "J'son»'.  ") . \rii'^h«'ri|,'»;nsis*.  .Tliwdericos'.  '  /i  ,Godt- 
stalcüs  M  Bnrgelen*.       B  ,Unrg»tkn'.   ";  H  .Thewlericas',       B  .Meclitorp*.       B  .Ekkwo*. 

Or.  KL  Soest- Paradüf  M*.  f6  in  evm  Auafeittijungm  A  u.  B.    Bei  A  m  roCAm  Seiimf Sdm  die 

Siegel:  1)  Conrad»  von  Rüdenberg  (Wentj.  Siegel  Taf.  27,  1),  2)  Heinrichs  von  Strombciit  (ef>enda 
Tu  f.  2fJ,  7),  der  S/,i.!t  .<^'o«,v/  (,!:,nJu  Taf  76,  l).  lhi,s  Sh-,,;!  (/.-»  Grafen  von  Arnsberg,  welches 
an  erster  Stetie  gehangen  hat,  $»t  abgejaiii-n.  Ute  steeite  non  derselben  Hand  geschriebene  Aus- 
firtigimf  (B)  iH  em  fwAlfn  Rand  stark  besekmUg^  die  SStgd  «k  Ftnm  itt  da*  Original  d^m 
in  der  fouicndi  n  Nummer 
Tims,  WestphaJia  im  S.  iOO. 

im. 

Qehdaster  u»d  Vicepropsl  'ks  Soi-.sler  Kopihls  und  der  Propst  vm  S.  Wnlhm/ih  hei  Soett 
transaumirfn  die  vorstehende  Urkunde  mm  11.  Augmt  1263.    1263  (nach  Anguai  11). 
Uni?er»i8  has  litteras  inspeduria   inagister  R.  scolasticus  [ecciesie?]  Sueadensis,  Robbertoa 

vieepKpoaitna,  Hemaimas  prepoiiliia  aanete  Walbatgi*  apiit  Smatma  aatatem  fn  Dembio  aeaqiltomam. 
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Teaw9  prwentiUBi  protestamur,  qvuKi  tu»  Jitteras  domioi  Conradi  burgravü  de  Rudtnbtsrg  in  uuUa  sai 
jmrte  Tldktas  tob  sigillis  duodiii  Oodifridi  omnfti«  d*  AniMl>«rg,  opidi  SauoKamB  w  sui  propm 
ridimas  wb  hac  forma:  Fttgt  dir  Wltrtbmt  dtr  Orhmit  imm      A^i/mt  iSß3  (M*.  UST)»  m  dtmJiM 

Jfatum  axugtl<u»en  Ut. 

Am  SehluMt  heiut  et:  In  buius  tgitui-  aostre  proteBÜitiotiis  cerUtudinem  prefientem  UUenun  nostri» 
idgillto  ftcfamu  eMBiniiiiiri.  Anno  Oaniiii  HGG^LXIILi) 

.Anno — III*  ron  rtnefr-rer  Hand  Hact'jetrngeH. 

Or.  Kl.  Soetl- Paradits  iVr.  16.  Dit  3  Siegel  oon  Fgttr,  ab.  Darm  hängt  'rrautfijebrief  vom 
6,  Üamter  i888,  diire4  dm  iVMonMb  md  Cunmdn  dtr  Stadt  Sou»  dU  wwwrfiW  IMmltmg 
dn  Ttanumpln  wid  dSnim  UtUnkuiSmmm^  mH  dm  vetNtgmitti  Or^tntil»  btttH^m. 

1128 

e  e 

Her  Philips  der  [iruiist  viui  Su&ait^  de  kustir  is  ceme  duiu«  oe  Kolne,  Zeuge  m  der  Htäine 
IMiiMAfif  Engelberts  II  mU  der  Sladi  m».   KUln  1»6B  August  2$. 

MttA.  4k.  d.  Stit  nA.  KSn  lU  49,  OutOm  II  460, 

1129. 

Graf  Dietrich  von  CUie  vergleicht  sidi  mU  dem  SN/t  Xanten   wegen  verschiedener  utreUiger 
BuAtSf  darmUer  «.  a.  wge»  der  nm  Eof  Dorfen  gekSrigen  Leute  und  deseeu  Gittert  femer 
wegen  der  stm  Amt  Wattenscheid  gehörigen  Güter  md  Leute.    12G3  August  26. 

Omnibus  prcsenfo»?  liUcras  inspecturis  Theodericus  comp?  Ctivcnsis  sahid'in.  Constitnii^  cx  pn-f> 
nostra  dilecUs  fidelibus  nostm  Jobamie  dooiinu  d«  Uu«edenue,  Bertoldo  domino  de  Oye,  Ererardo  du 
Hont,  Theoderieo  de  Brienen,  Theoderico  de  Honeraunten  et  Lomi«  de  Honepole  mflitibo«  ad  ofdi' 
nandutii  unu  luiii  dL'i;uiu  el  ra];iliilu  Xatictcnsis  ecilesie  supi-r  rausa  quc  ititor  ipsus  *i[  nos  vertebatur, 
quod  iustum  et  ralioni  consentancum  viderelur,  demum  singulis  cause  arüculis  diligenter  examinatis 
ordinaAtiin  eat  in  hune  mo^in,  qmod  Invdiies  et  bona  ad  eoTtiin  in  Dursten  pertinentia  que  pro 
Boltttione  debitorum  iMMtronim  aliis  sm^imvIiim«  st?«  ad  alios  translulimus  ab  ein  penitu-  •!  hx-mu^ 
ncc  aliquatenus  deinoeps  bononim  vel  homiriutn  dicte  ccciesie  atUnenlium  translationcin  huiusmodi 
facienius.  BoMis  etiam  cnrtü  eiusHletn  quc  inculta  sunt  cultores  iristituentur  per  oflicialuin  ecciesie  ad 
quod  ofRciatus  noster  cooperabitui\  si  fuerit  reqideituis,  et  ipsis  cultoribus,  ut  ad  cülendum  eadctn  bona 
et  ad  reduceiidum  in  slatuin  debitum  siifiiciant,  ut  scilicct  de  ip^is  tn  !i  ius  suum  habere  possit  *;t 
not>  DOtttruin  äixnilitci'  debiluin,  aubii>  obsequiuin  relaxabimas  per  aniium  rel  duo«  vel  tres,  secundum 
qnod  noetro  et  «oeleeie  ofBeiato  viddiitar  opportmnnn,  et  Um  hee  qnam  predieta  bonoram  et  bondnum 
revoca'.iu  complebuntur  infra  antii  lerminum  nunc  in$itan(is.  Item  nntim  in  Honppole  iti«  spcandi  li^a 
combustionum  et  combuiitionibus  deputata,  que  dicuntur  tmbnmicholt  in  nustriä  iiemoribus  uno  curru 
dedocenda  libei«  et  sine  reeeptione  denarioruni  quoa  de  curribiw  albrum  reeipere  solemua  reoofnosdmui 
habere  et  prt  lctca  singiilis  uiini'^  quinquaginta  yilaustia  li'.'iioriim  qu.'  dicuiilur  rednniir  qtjalia  sunt 
predieta.  De  eu  vero  quod  dicti  decaaua  et  capiluluxn  parlein  quaudam  nemoris  ad  caudem  curtim 
asaerunt  pertinere  et  preterea  pasturam  iriginta  porcorum  et  umus  mrl»  liberam  a  receptione 
dcnariomni  quc  vedeme  nuncupatur  quod  non  recogtioscimus,  nobis  date  aimt  duorum  annorum  iiiducie 
infra  quod  tempus.  ai  inier  eos  et  tios  de  hüs  non  fuerit  concordatum,  ipsi  cxtunc  eam  quam  uuuc 
habent  et  badentn  habnerant  agendi  in  nus  habebunt  libertatem  et  quantum  ad  airendum  in  nos  erunt 
in  statu  quo  nunc  sunt  salvo  atrique  parti  iure  8uo;  sed  presens  ordinatio  de  aliis  articuliä  futta  nta 
et  iMonenM  nkbiloroinua  perouiebit.  Item  bona  in  Deie  que  Joidanis  milee  de  Hiiwrea  aub  anniio 
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eensa  a  dieta  eeclesia  tenuit  eldt^m  tcclesie  relinquiiDus  salvo  advocatic  nostre  iure  »uo.  Item  adriK 
catiam  de  Mer  et  do  Wese  fratri  nostro  Th(coderico)  diclo  Liif  in  pariom  lieredilalis  sup  contuüraus 
eo  iure  quod  pater  ooster  uos  liabuimus  iü  eisdcm.  In  quibu«  buniü  ei  üi  uIüh  hi  quia  inturiaius 
fueril  di^  «OoMe,  DOS  eam  more  boni  adrocali  defendere  «t  in  mo  iura  stndabinnw  eonMnrar«. 
Iftin  recognoscimu<^  d  relinquimus  diele  ecclesic  ins  pisrnlure  8ue  in  aqua  que  dicitur  Pol.  Item 
recognoscimus,  quod  curtis  in  Papenhoreo  habebit  in  nostris  uemoribua  pa»turam  triginta  procorum  et 
nnius  Terria  Iflianun  a  denariomm  raoayUMM  qua  «nImh  Toeatnr,  et  iua  seeandi  ligna  eomhustionum 
qiialia  predicta  sunt  uno  curru  deducenda  sine  ul!a  denariorum  rcccptione  p{  tarn  ipsam  curtim  quam 
äuos  maoaos,  aquas  et  pascua  libere  Fecognmctmus  habere.  Ipsonun  vero  mansorum  itüiabitatorea 
ligna  eombustlonuin  eurrÜias  dedoocntes  tiagnU  fertonem  penolTcnt,  de  eairiid*  vbk»  diandimn  fertoMoi. 
Itcni  Hupct  qiic.-lioiic,  que  inter  diclo«  decanum  et  capitiihim  et  nos  super  htjim  vi  iiominibus  ad 
ufiicium  in  Watleuscede  pertinentibus  veitebatur,  dilecluia  fidelem  noslrum  £(verarduin)  militem  da 
Horst  lUpradicttiai  ei  parte  iHntra  oonalitDiinaa  ad  iDqairaidiiai  ana  eam  aUcpio  eanonioorain  quem 
<  apitulum  ad  hoc  depularerit  diligentius  veritalem;  qui  si  infra  festutn  beati  Martini  pruximo  Tenturim 
huianiMHU  veritatem  ood  pronundaverint,  extunc  moniti  Wesele  intrabuot,  ui  morö  est,  ad  iacendum, 
inde  non  eiituri,  donec  predictam  prononciaverint  Teritatem.  Super  quibnadam  varo  ufth  sitis  in 
Tillen  ut  quibuedom  in  Qualburg  et  piscatura  in  Wederickc  et  loco  qoi  didtur  WUderdung  et  loco  qui 
dicitur  Greil  et  alüä  de  quibus  dubilutio  fueril  Tlii  eudericum)  militem  de  Müiiemunten  prcdictum  'mqu\- 
aitorem  conslituimus  veritatis.  qui  taiu  cum  aliquo  canonicorum  quem  capitulum  ad  hoc  depuUveiil 
diligeiiter  inquiret  et  proiiunciabit  infra  terminuro  memuotain:  quod  ai  btßeve  iieglexeririt.  dictum 
o|  ))iiluin  Wesele  intrabunt,  ut  predictuni  est,  inde  non  exifiui,  (ioiiet:  dirta  pronniuiafiit  fiu  ril  adimplela. 
Et  etticiemus,  quod  dicÜ  de  Barst  et  de  Monemunten  mililes  ad  implendum  dictum  inquisitionis  et 
pronuneiaflcHiiB  oAcinm  se  sab  patentibuB  litteris  obUgabant.  Yotomiu  «dam,  quod  hominoa  memorate 
rrn?«^sir  ftiiuscunque  conditioni^  exii;tiint  in  iiüslri«  oppidis  sou  villis  liberis  conimor;int>-s  eidom  ecclosic- 
lus  suum  pcr»olvant,  sicut  eius  homines  in  villiä  Uberis  seu  oppidis  comitis  Ueh'ensis  habtlantes  per- 
BolTunt  Ut  igitof  iiee  rate  pennamant,  preflentam  paglnam  dgillo  noiitra  el  dgillo  dOeete  vijsart» 
aoslrc  Aleydis  roboravimus  et  insuper  s'\^i\]o  vonerabilis  domini  nostii  Engelberti  archiepiscopi  Colo- 
uiensis  postulavimus  roborari.  Datum  auQO  Domini  M^GC.LX'*.  terdo,  dominica  poat  festum  beati 
Bartholomei  apintoli. 

Or,  dtt  Stifte»  Xanten  m  Jyarrarc/dv  daselbtt  Nr.  i()2.    Da»  SU'ffel  de»  Ertbuclwf»  Engetbett  «M 

rothev  'ifirchtin  Sfiih  iifuiifn  ab,  i-ori  ih-n  Hifi.ia'in  den  Orafoi  unil  dy^  Ghdjin  von  Cleve  nrtch 
RetU  UM  gedrehten  f/rvnen  ^euienfäden.   Gedr.  Binterim  u.  Mooren,  Ute  £!näiöe«M  Köln  III  id7. 


iiao. 

Schutz-  und  Trutzhündniss  zvmfhiu   dem  Erzbischof  Ewidbert  II.  vnn   Köln  und  drtu  Grafen 
Gottfried  von  Arnsberg,  dem  der  Erzhischof  ausserdem  gestatio  das  Dorf  Nehdm  mit  einar 
8tad&efestigung  eu  umgeben,   SiSn  JSSB  Ssptmibtr  H. 

Nos  Engelboixia  IM  graUa  «anote  Coki^Qda  aodeala  ardikpiaeopaB  ae  saeri  inperii  per 

Ytaliam  archicancellarius  et  Godefridus  comp';  de  Arnesbcrp  nottim  facimu!?  universis,  quod  nos  in 
subscriplam  conveuimu»  fedmü  et  amidcie  uuionem  ac  adiutorii  mutui  rinculum  atque  pactum,  ita 
fideUeet  quod  ego  prefiiftin  comes  ipcf  domino  meo  ardiiepbeopo  «t  eedesie  Golonieiupl  qnamdin  Tixara 
confra  qur-miibet  ourn  avit  suam  eccle?iam  inpngnantem  seu  iridebite  molesfiintem  assistani  virilitor 
et  patenter,  ad  quod  me  obligavi  fide  prestita  corporali  exc^tis  tarnen  venerabili  palre  domino  Simone 
PideibomennB  eeelene  epkeopo,  donlno  EngaUiartii  eomtt»  de  Ilanba  eonMOgiiiiMo  meo»  genero  meo 
dondno  Bernhardo  seniore  de  lippla  et  Bamardo  nalo  qwiiia  dooiiidi  aa  naUHbiM^  itam  eieeptis  ganero 
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meo  dotnino  Henrico  comite  de  WaUflgge  et  viro  nobili  Otlone  de  RaTciuberf .  contra  quos  honore  meo 
saivo  pruccdt:re  non  poesum.  Nos  Tero  arehiepiscopus  predictus  de  nostrorum  consilio  fidelium  dieti 
«nnitii  obeequii  obligttioiiein  taKter  nobb  ftetam  pie  respicere  cupient^;  ne  tanti  videamur  bencfidi 
ingrati  ipsi  iudulgemus  ac  concedimus  liberam  facuUatcm.  ut  de  villa  sua  .Nejhem  oppidi  faciat  routii- 
tiooeia,  ad  quod  ei  operam  adhibcbimus  efllcacem  salvo  tameti  nobis  qund  hoius  oppidi  slructuram 
QuDatenns  inohoaUt  nM  «lapds  qmtnor  septimanis  post  diem  beati  liiehadia  proxbBO  turne  infitaatf-m. 
Et  81  nobis  videtur,  quod  dirta  stnirtura  pssrt  nobis  et  ccclesie  nimium  houeroea  tunc  diclo  camiÜ  iu 
tioruin  reoDDpensatioaem  dabimus  quadringentas  marcas,  de  quibus  ipsiun  eertificabimus  per  pkoam 
Adeimaoriani  paethmem  infra  qoatoor  Mptiniaiias  prozhnaa  post  diem  baati  lOehadia.  Qnarain  quiden 
quadringcntarutn  iiiarcariim  duimitas  ridpm  coiiilli  solvcrnus  in  festo  beatc  Walbuigis,  quod  est  inicium 
Mail  et  reliquas  dacentas  in  feato  beati  Remigii  subsequentis.  Si  veru  huius  certifleatioiiem  pecaoie 
ittfra  tenalikaiD  j^renotatiiiii  ipd  coiniti  non  heenuau  toI  efava  hoc  mmnm  negligentes,  extanc  imme- 
diate  eidem  coiniti  liberum  erit  predicti  oppidi  facere  structuram  ex  libcra  no«tra  voluntate  et  coad- 
iutorio  iam  promisso.  Dicto  eciam  comiti  promitLimus,  quod  eidem  de  unoquoque  ip^um  itidebit« 
inpugnante  iiifra  spacium  unius  mcnsis  fleri  procurabimus  ad  ipsius  rcquisitioneo)  iusticiam  expcditam, 
et  siquis  predictorum  a  sua  iniuria  desistere  noluerit,  tunc  dicto  comiti  In  turis  aut  pmeequtiotie  Cde- 
liter  assisknius  c<jii!ia  ipsum,  qui  iiisliiiam  dr-rufrahif.  Kxcipiiniis  t:imHn  venerabiles  patres  dominum 
Cterardum  Monasteriensem,  dominum  Sinionem  Faderlwrnensem  et  doniinuiii  Üajdewinum  Osnaburgcn&cjn 
^fooopoa;  ilen  eidpimna  domimim  Ottonem  de  Naaaoira,  Berloldnin  de  Boren  et  Beitoldmn  nataia 
ipsius  virns  nobiles,  contra  qno=!  ippt  fomiti  miltum  prr^tabimus  adiritorinm  toI  iuramen.  Ego  vc-ro 
predictus  comes  et  mei  beredes,  si  nus  huius  cuntigeht  facere  oppidi  structuram,  nullaleuua  recipiemui 
aeu  oolUgemm  in  dicto  opi^do  ad  eommorandam  hondnca  predicti  domlni  nostri  arddepiaeopi  nee 
homirii's  i  ;isli  i-nsiuni  aut  ministerialium  suorum.  Nos  vero  pn-fati  .  .  arclni^pi'^oopiis  cl  .  .  i  .  rurs 
protestamur  omuia  premissa  et  aiugula  esse  vera  et  in  horum  testimunium  et  firmitatem  preseutcm 
titteram  noetri«  et  Teneralnlis  patria  donrini  S(iiiiotiis)  episcnpi  PaderirarneiMia  ae  Tli(eoderiGi)  dootini  de 
Valk(  iiborg  sigillis  duximus  roborandai».  Actnm  «l  datufD  Gokmt«  IIU*  NoiMS  SeplMübria,  anno  Dofaini 
M**.  duct'iiiesimo  soxagosimo  fercio. 

Or.  St.-A.  Dü*»eUorf,  Kwköin  20 J.  An  i'ytsU.  noch  erhaüen  die  Sifgel:  1)  Jiüe/Mrf  iiim<m$  tm 
PadMom  imt  Riduiegel  (^'e*tf.  SUpel  Taf.  49,  S  hnw.  61,  15),  2)  Graf  (hHfri«da  wm  Ann- 
berg (ebenda  28,  6).  Abtchriftm  des  XV III.  Jha.  Mec.  1  199,  S.  t  und  II  71,  LT'.  '7  V. 
Stibertg  OB.  J  327  und  Wigand»  Anku  VI  236.  Vgl.  2Vx>m^  Wetgthalia  Jli  S.  26.  lU^tt 
Wh^.  üb.  IV  SSSrn»  StpUmbtr  i  (wU  Seiberte). 

Graf  Adolf  von  Berg  McM  Bargttitafi  daf&r,  dost  «idk  mm  Vtirwmdter  Dietrick  mn  Ukmhmrg  o.  X. 
dm  Spruch  der  SdHeduidtter  wcnen  schirr  Vehergrlffe  gegenüber  dem  End^dufe  Et^eOirt  OM 

Köin  fiif/iii  M'iril.    1263  Sppft^thfr  11. 

£go  Adolfus  comes  de  Uoota  notum  fado  universis  et  prescnti  scripto  protestor,  quod  cuub 
dOediia  emwanguiaem  oieua  domimia  de  Umboiv  Th(eoderf«n>  aaper  Lenaiii,  aaeramento  auo  inteiw 
posito  rt  Bub  penn  duorum  millium  marcarum,  se  ad  hoc  obligavcrit,  quod  de  hiis  in  quibiis  pxccssit 
contra  veDerabilem  patrem  dominum  meuiD  £ng(eU>ertQm)  arrjiiepiacopum  CoUmienaem  et  ecxkiiam 
Buain,  emendam  preslalrit  ad  didum  TeneralHliB  patria  domini  Stnoonia  episcopi  Paderbomenaia,  doaiiid 
Walb  ami  ducis  LiiiburgLMisis,  domini  Th(coderici)  de  Valkenberg  et  domini  Gozwini  de  Borne,  et  ordi- 
oalioaem  eorum  circa  pnjmissa  in  omnibiu  obaenraUt}  ego  pro  ipao  mao  copaanguinao  apad  ▼eneraibileai 
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patram  dominum  meam  uxhiepkweipwn  Cohmiansem  «l  eceleaiam  Golonieiuem  me  obiifavi  et  fld»- 

iassorem  sUtui  sub  hac  forma:  quod  si  predictus  meus  consanguineim  contra  sacrumentuni  siium  vcniens 
ordinatkHiem  seu  dictum  predictorum  quatuor  noa  oiwervaverit,  vel  in  aliquo  contra  eam  venire  pro- 
sompserit,  aleat  in  Httera  ipaias  Th(«oderici)  super  eo  eonftdo  eootinetor,  ego  cx  parte  dicG  doniiit 
archiepisi'opi  cl  ccclesic  Colonic-nsis  monitus  duos  milites  mittam  Golouiam  ad  iacendum  ibidem,  aicut 
moris  eat,  qui  inde  noa  recedeot,  donec  dietonun  quatuor  ordinatio  et  dictum  ex  parte  qwius  dominl 
Th(eoderild)  faerint  adinpleta,  rel  summ«  doonmi  mflhim  aiansBniiB  nperins  exprean  dkto  domino 
archiepiscopo  et  ecclesie  Goloniensi  fuerit  persoluta.  AdleeluiQ  «St  eliam,  quod  si  ego  prenotatam 
obligationem  tum  obserrarem,  vcl  in  aliqua  parle  contra  eam  venirem,  aul  illi  milites,  qui  ex  parte 
mea  CSolotiiam  mitti  debent  ad  iacendum,  extunc  dominus  meus  archiepiscopus  predictus  pignoia  mea 
eapere  potolt  pro  nnnma  peeanie  de  hac  fidnoMnoiiie^  de  iure  mihi  conpetente,  ubicunque  potertt, 
nec  hoc  pr(>hih«>re  dphpo  sed  hoc  susticiebo  cum  mea  bona  roluntate.  In  cuius  rei  testimonium 
prcsentcm  litteram  sigilli  mci  munimine  roboravi.  Datum  tertio  Ydus  Septembria,  anno  Domini 
]r.G<tr.LZ.  terdo. 

Oi:  St.-A.  UüMrldorj,  Kwk'i'n  '2*  2.  Dus  tckildßrvihje  Sifi/d  de»  Grafen  (aufgerichteter  Lötce  mit 
Tunmrkragmi  Umtchri/'t:  f  Sigillum  Adoipbi  de  Monte)  hängt  an  Fgtttr.  an.  Gtdr.  LaamUtt 
OB.  ü  536,  pffl.  Wettf.  ÜB.  IT  S66. 

1132. 

l>t«  heren  Hermanne  von  Ditverberg,  £veranle  von  WitUene  Zeugen  in  dem  Vertrag  des 
Eddvogtes  Butger  von  KlAn  mt  der  Stadt  KiSn.   Köht  1263  Septemiter  12. 

Gedr.  Bmun  «.  Bettrtt,  Qitellm  mt  GMeMekt  dtr  Stadt  KSbt  11 461»  lyJ.  MtMmgtn  au»  dem 
SidL-A.  E5t»  III  49. 

1188. 

EnAMu^  Engelbert  wn  Kdln  lässt  die  JJorimunder,  die  er  vor  sein  Botding  getadelt  hatte,  fnü 

und  verspricht  ihnen  Schutz.    Menden  1263  Ociober  25. 

EogCelbertus)  Dei  fracia  sancte  Ck)loniensis  «cclesie  arcbiepiacopoa,  sacri  impcrü  per  Italiam  arehi- 
caneftllartBa^  dileeCia  aibi  viria  prudenUbus,  iudid,  coimilibaa  et  unlreraia  burgensibits  Tkwmmiensibna 
salutem  et  ooine  bonum.   UniTeraos  et  singulos  excessus,  quos  contra  nia  proaequelMDiur,  vos  ad 

nostrum  sollempne  iudicium,  quod  botJhu-  dicihir,  voc  ando,  voLh  tttiore  presencium  relasamus  simpli- 
citcr  et  preciso,  nec  ullo  uitquain  It^mpure  Oi^äiune  dictorum  exc«.si>uuji)  cuiilra  vus  aliquid  atleiiipla- 
Unnia  «eu  facicmus,  quod  in  vestrum  sit  preiudiduin  aett  (ravanen,  «ad  uoiversia  noatria  oflleiatia 
tarn  partium  Wistfulir-  quam  Reni  iniungimus  per  presentes,  ut  vos  manuteneant  et  promoveant 
in  veatris  negotiis  et  agendis.  Dalum  apud  Meudene  VIII  Kaiendaa  Movembris,  anno  Doraint 
M»CC*LX~  tenrfo. 

Or.  Stät..A.  Dorteumd  Nr.  34.  Am  Pft^.  Siagd  dH  SraUnHe^  mU  RäeteiigtL  Oedr.  BSM» 
Dermmder  ÜB.  I  HS. 

1134. 

Qemein  «o»  Eodetdterg  und  seint-:  Sohne  itberlassen  dem  Grafen  Qodart  von  Jrmberg  das  Out 

Bergdorf  in  Hüsten.    [1363  November  22.?J 

Aieekr.  de$  XtV.  Jh».  Ute.  VI  109  A  BIS  mi      B  BL9.  M.  mdM^  SeiUru,  QtulUn  III, 
&  482,  dir  ei§  Adie  üM»  %mlfiUI»ae  OMmmA  tn  deaudm  ^rMk$  MehNt  Sie  üt  tAer 
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mä  groMtr  WahrtehtinHckkmt  dem  Jahr«  1d63  mautMUm  wtd  tki  StkreiifekUr  in  dm  fmdm 
Abiekrifttn  ctmuHtkmm,  ie«ü  dtr  mm  XIU.  Jh.  IthtmU  Ootvin  t<m  Rodenberg  «mm  Sohn  Bern- 
hard hatte  (».  Orkmdi  wem  127S  Ftbmor  t6),  der  hier  meht  genannt  teird,  wäkremd  wm  seinen 
angeblichen  Sehnen  Conrad  vnd  QoUfried  in  L'rhunde»  jemtr  Zeit  nicht  die  Rede  iet.   Der  um  die 

Mittf  des  XIV.  Jh».  lebende  Ootin'n  von  Rodenherg  aber  war,  tcie  m'r  aiM  eiiur  Urhmde  nn  l-'-C^ 
(Seibertz  ÜB.  II  780J  erfahren,  Vater  von  3  Söhnen  Conrad,  Heinrich  und  Gottfried.  Graf 
Ghufifitd  IV*  vMi  Jhnihrg  ttufh  tSTSm 

1135. 

DU  ÄebHuiM  Bertha  von  Essen  uherirät^t  dem  Kl.  Welver  die  ihm  tv>n  Didrüh  «OM  Xiethene 
mrkaußen  Ländereieu  (hs  liofrs  zum  Loh.    Essen  1263  November. 

Bertha  Dei  (^ratia  Aaindensis  ecdesie  abbatis«i  uiüvcaaiö,  quibus  hec  littcra  fuerit  cxhibita, 
ulnlem  in  «o,  qui  est  Tera  salus.  Enoeaeaiit  cum  tempore,  qae  geraotar  in  tempore,  nid  ramant  « 
voTf  tcBtium  aut  acripti  memoria  firmamf*ntum.  Noverint  igitur  uniror^K  qiiod  no^  una  de  consilio 
fidelium  ac  mlDieterialiorum  (!)  nostrorum  proprietatem  agrorum,  quos  rendidit  Theodericus  miks  diclus 
de  Letbene^)  frater  Kriafiani  militia  feriiice  et  non  fertilaa,  enKoa  et  non  euKna*)  de  curla  aoa  In  Loa 
.  .  abbati&^<;('  et  i Diivcntui  sanctimonialium  in  Wtlveic  ordinis  Cistersiensis  [quorum  estirnntio  in  precio 
emptioim  ad  viginti  marcas  ae  cxteDdit]-''j  dedimus  et  assigaariinaa  iatn  dicte  . .  abbatisse  et  couveotui 
in  Welvere  inperpctuum  qaiete  et  libere  posaidendam  aub  bae  vtlqne  forma,  qood  aepedictua  eonTeotaa 
aanctimonialium  in  Welvere  nobis  vel  abbatisse  que  pro  tempore  fuerit  in  ecciesia  nostra  Asindensi  de 
pioprietate  predictonun  agrorum  solvat  atogulia  annia  daodecim  denarioe  GolooieDaes  aut  denariom 
aureum  velentem  XIL  nummos  in  die  Eyliani.  Preaentes  erant:  Rabodo  aacerdoa  dictua  Orad, 
Henrieoa  dietna*)  Notarius  canonici  Asindcnscs;  Henricua  niil  s  do  Scadelt  ke,  Wincmarus  miles  Je 
Grintberg,  Winemarus  milt«  de  Kkenr^cp  ydi?,  Henricuä  miles  de  Ekensceyl,  Arnoldus  miles  de  Erensole, 
Henricus  miles  de  Hege,  Adam  uiiles  diclus  Freys,  Albero  Platcre  et  alii  quam  plures.  Ut  autem  liec 
nulii  hominum  vcniaiit  in  oblivionem  aive  dobiuro  immo  permaneant  inconrolsa,  pre«entem  litteiam 
nn-fi!  -igilll  munimine  dudmua  robonndan.  Datum  et  actum  in  Aainda  anno  Domini  AftCCLT 
tercio,  mense  Norembri. 

B  ,LjÜMM'.  *)  J»  B/eUt  .enltae  et  bM  oaMoa*.  9  Mmatt  Iii  B.  ')  I»       Lock  in  Pgt. 

Or.  ß.  Wdttr  Nr.  4S  i»  doppelter  AtufnUgmuf  (A  it.       von  «aradUiNbiKfi  ämdm  ^MeAiwAni. 

Siegi  !  von  b>  Idni  E^emphm'n,   im  A  ro«  Pijtttr.,   an  Ii  von  farbi^ftn  Sn'dtmfäJen  fil.  Vtr^ 
die  j'olgende  Nr.  1J36.   Itückbemerkung:  de  bonia  curtie  then  Loe  in  parrocbia  WcJvere. 

Wmtmar  von  QrwAerg  erVOrt  wdk  domif  eiwentanden,  dost  die  AMtm  «m  Etsm  im 
KL  Wd»er  ifia  dm  IHalndi  von  Lethene  gektmfUn  LStndienfim  übtdngm  Jut. 

Broich  1263  November. 

Ego  Winemarua  dictua  da  Grintberg  miles  universis  hanc  lilteram  inapecturia  notom  eaae  cupio,  { 
qnod  una  cum  pueite  mda  ntnm  et  gratum  habeo,  dominaro  meam  «hbatiaiBim  eodeaie  Aaindenaia  pro» 
prietalem  quorundaiB  agrorum  fertilium  et  non  fertilium  emptam  de  cnrte  in  Loo  et  a  Theoderico 
aaQite  dicto  de  Lytene  meo  consanguinco,  Jin  t  rnndcm  curtem  reccpcrim  nomine  ininisterialis,  abbatisse 
et  conreutul  aanctifflonialium  in  Welvere  ad  litulum  penaonis  duodecitn  denariorum  annuatim  assig- 
aaaae  perpetuo  poaatdendam.  In  cuiua  rai  teaMmoninm  et  mimtmen  preaantem  ttttenm  domini  mei 


Digiii^i^u  Ly  Google 


IM 


BIT 


Tiri  ttoMH«  de  finibe  sicUlo  ralioniri  poctaltTi.  Dotnin  «pod  Brak«  anno  Donniii  li*.CX3*.L*X  tercio, 

mense  Novembri. 

Or.  KL  Welver  AV.  4Ö.    An  PgUtr.  Sieget  d$t  Eälm  Burciani  nm  Broich  (Weetf.  Siegei  T«f.  Ii»  4). 
Vgl,  die  vorhergehende  Nr.  1135. 

1137. 

In  dem  Schiedsspruch  wegen  der  SträtigkeiteH  awischen  dem  Ersbischof  Engelbert  II.  und  der 
Stadt  Köln  werden  unter  denen,  die  eventueU  gegen  den  Erebischnf  Partei  ergreifen  wollen,  aufge- 
führt: ...  de  greve  von  der  Marken,  .  .  .  her  Amolt  der  niarecalc  von  Westfalin,  her 
Diedericb  von  Yolmetiteme,  her  Heidenrioh  von  Plettenbreht,  Bupreht  der  druiBBeiM  von 
Bioihkeliiikntei^  her  Adame  von  Hare  inda  aiike  brndere^  die  nnsee  heren  inde  des  geetiohtes 
-vom  Eobie  getrnweii  nnt;  fmur  mm  BMim       SS^U:  .  .  .  Zuflaiii  inde  BickelenhiiNn. 

i853  JDecemher  16. 

Or.  Si,It.-A.  Köln.    Gedr.  Ermen  u.  Eckertz,  QuOltn  JI  462  und  Laeon^iet  ÜB,  U  637.  StgtH 

Müth.  a.  d.  Stdt..A.  Köln,  Heft  III,  50. 

im. 

Bitter  Everhard  von  WUtm  ^itergidt  dM>  KI.  Gevelsberg  das  Eigen  von  Gütern  im  Wannen 
hei  Witte»,  wdche  Otto  von  Langenberg  von  ihm  zu  Lehen  gehabt  hatte,  der  sie  aber  MMMT  Hichte 
als  Mitgiß  m  das  Kloster  gegeben  hatte,    Witten  1263  December  28. 

In  nomhie  Dominl,  amen.   Ego  Eyerardus  miles  dictns  de  Wttlone  omnibtu  GhrbG  Adriibw  ad 

quos  presens  pagina  pcrvcnerit  in  perpetuutn.  Ea  que  rutionabililer  in  tempore  aguntur  wriphira 
(estimonio  perheiiiii  sunt  dcciarnnda,  no  lap^n  lemporum  in  oblivionem  devcniant  vel  pervcrsorum 
malicia  in  irritum  possint  revocarL  Quapropter  noverint  presenles  el  sciat  succcssura  postcrilas,  quod 
ego  consensu  dileele  uxoris  mee  MetUldis  et  fflioroin  meomm  necDon  et  aliorum  heredum  meürum 
prnpi  iftatcm  bonorum  qaorundain  in  Wnnrio  trtm  in  npri^  qnnm  in  mokiidino,  que  Otto  dirtus  dft 
Laiigynberg  iure  feodall  a  me  possederat  ibidem,  Ollo  filie  sororis  sue  Soptic  (!)  in  inonaslerio  Uyvel- 
befg  locande  ad  rabsidium  dedit,  pro  anime  mee  et  predeeesaomm  meomn  requie  coatoli  eterna 
moiiasterin  antt  dicto,  faü  conventionis  amicabilis  intervenicnto  cuntiai  tu,  iit  eo  liberalius  id  a  nie 
ageretur  et  a  posteris  tirmius  teueretur,  quod  sepedictue  Otto  domum  unam  in  Langynbeq;  ezsolvcntein 
dimidiam  mafeam  et  alteram  ad  patelhun  enolventem  anmio  octamm  dimicßum  denarfaim  Golonfemla 

monete  rl  (|iiin«|iic  pullos  niichi  a-;--ingn;ivil.  \i'  aiitem  a  poslcris  ali(]ua  aboiiti  oxiiulf  tmssit 
calumpnia  vel  couti'adictio,  cedulam  preseutem  caractbere  Bigilli  tarn  fratris  mei  Hertnaimi  quam 
proprii  duxi  roborandam.  Actum  Witthene  lo  die  eandormn  lonooentam  presentibus  omnibi»  filiit 
ineis  Gerardo  ridelicet,  Amoldo,  Hermanno,  Bernardo,  Everardo  et  Fridcrico  assensumque  unaniaicm 
prestaoiibus.  Testes  namque  s;unt  Lodewicus  prepositus  in  Gyrelberg,  Ädolphus  plebaouB  de  WitUieDe, 
ConradoB  tone  ecolasticus  filiorom  mconun,  Gerardus  miles  diclus  Vridacb,  CHIo  de  Langjnberg,') 
ErwfauM  de  ^^tthene,  Lodawiett»  Ru^nia  da  Baden«  et  tSÜ  quam  plurea.  Datum  anno  Dommi  mille- 
aimo  ducentesimn  scxagesimo  twck). 
(Jr,  ,l/iripy1i*>rp*. 

Or.  tm  Ffarrarehiv  zu  GeveUberg.     Oleichieitige  Hückiichrifti  Wanda.     AbMckr.  dei  XVI.  Jh*. 
JA«.  Vn$MS  Nr,  7A 
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AeUimn  und  Convent  von  Muehede  vertiehten  auf  ihre  An^friUM  an  dem  Gnmd  md  Bode* 
der  Burg  und  Stadt  Eversberg  tu  Ournfitm  dea  Grafen  Gottfried  von  Anaktr$  md  erMUm  daßr 
den  Bof  t»  WäOe»  «m  ütaem  «ta  Pfimd  fltr  30  Mark  1363. 

Xos  Agnes  Dei  gratia  abbatissa  totasque  tarn  canonicanim  quam  caiUMUGomm  oonfieiiiins  eederie 
Mescbedensis  protestamur  et  nolum  focloitw  universis,  quod  cum  inter  nos  ex  parte  una  et  rirum 
nobilcm  Godefridum  comitem  de  Aroe«berch  ex  altera  super  area  castri  Everaberch  et  oppidi  adiaccntU, 
qosm  noslram  et  eccle«ie  nostre  Mescbedensis  esse  dixuniu,  quMtionis  materia  aliquuidtii  ventOila 
fuisset,  tandein  tum  abbatisj:.!  de  plena  roluatate  et  conscnsu  tocius  noatri  conventus  necnon  pt  maturo 
fideliuDi  ac  ofücialium  nostroruni  accedeute  consilio  in  subscriplam  conTeoimus  cum  diclo  comile 
eompoeidonis  unioneai.  Ha  videlieet  quod  ob  dHeetionem  quam  n<w  et  noiter  eoDTcatos  eidem  ooiiiili 
et  J^iiis  heredibus  gerimus,  omni  catisi»  sivr»  impptieirvni  quam  in  ip>um  comilfm  vel  heredcs  suos 
occaaione  dictarum  municionum  seu  alias  quocumque  modo  babuimus  vel  habere  videbamur  pure  ptf 
omniB  renundnmin,  •uadein  eomltem  «t  lam  dietoa  benedea  «uos  «oIuUm  de  tali  eulp«  et  lOiem 
sponlani  i-i  ;ic  sliK  eris  cordibus  dimittenlrs.  Idem  vero  comes  in  huiu^  no^tri  favoris  ^ibi  a  nobis 
impeiuii  recompcDsacionem,  ae  tanti  beucficii  ingralus  videretur,  trigiuta  marcas  denariurum  nobts  et 
ecdede  oostre  Ma%navit,  pro  quibas  eurtem  euain  in  Waiden«  «b  ea  pensione,  quc  sibi  ex  ipsa  carte 
Singulis  annis  aolvi  consueTit,  nobis  titulo  pignoris  obligavH  Axalna  Alheyde  comitissa  uxore  «la  et 
heredibus  suis  unircrsis  eonaencicntibu:«  in  id  ipsum  salvo  Semper  eisdem  et  suis  heredibus  ip<;ani 
curtem  rcdimendi,  quaodo  placnerit  pto  diete  pecunie  quantitale.  Porro  pcnsio  curtis  prefate  talis  est: 
decem  maldra  avnne  et  quatuor  maldra  »iliginis  annuatim,  item  duo  porci  et  due  ovc^,  ita  <juod 
unum  quudlibet  ipsorum  animalium  ad  valorem  iinius  solidi  dcnariorum  cstimetur.  In  niins  rei  testi- 
mouium  preseutem  litteram  sepefalis  comiti  et  suis  heredibus  coudonavimuü  oustri  et  conventus  uostri 
sigillorum  muidmine  roboniian.  Nmikia  eanotdcoruiD  noetrornm  hiiie  fuU»  preeendum  nibnoUuiitor: 

Albertus  plcbntni';  in  Velmedhe  vficirin  ')  lune  gorens  dc-caiii,  ClorneHns  dr-  Ifr-rri  tcc,  Hildfwnrdus  rei-lur 
scolarum  iu  Meschede,  Ecbei-tus  in  Hcmelinchusen,  Were(m)ai-us ')  in  Ksleve,  Matbyos  in  He«lbe, 
Florinm  de  Calle,  Godefridus  de  Meschede  pleboni,  Hemannin  saeerdos.  Item  preeentea  adenmt  ofll- 
ciales  dicte  ecclesie  uostre  Anif luiitjiis  videlicel  dapifer,  CoiinuIii>  dr  Vi>bikr  mililos,  Johannes  mare- 
scbalcus,  Si&idua  de  Meschede,  Sifridus  natu»  eiusdem  et  alü  quam  plures.  Datum  et  acttun  aono 
incamaeioDia  Domlofee  nillefliino  ducenteräiio  aexageakno  teido. 

Or.  St.-A.  Dütaeldorf,  Kurköln  203.  An  Pgtttr.  noch  da*  Siegel  dtt  ConnenU  vm  Meschede  (Wtatf. 
Sieget  Taj.  9,  2).  Abechr.  dee  XIV.  Jha.  Mtc.  VI  109  A  fiA,  4  tmd  109  B  foL  6.  Chdr. 
Seibeitz  UD.  1  32ä  und  Wigcmd,  Archiv  VI  238. 

1140. 

Diu  Rl  Camf  vahM  oBm  WdOO/Uem  dea  SL  Brnnu^imtm  üb  BnAmtktß  «nd  ThtSk» 

MoftMtc  an  aeiiMii  autett  Wtribat.  1363.. 

Universis  Christi  fidelibus  hoc  presens  scriptum  intumlibus  frali  r  A.  dictus  abbas  totusque 
convenlua  Gampeusis  ordinia  Cysterciensia  oratioaum  auarum  suSragia  cum  caritate  sincera.  Cum 
domin«  abbafleaa  totoeque  conTenlns  nostri  ordinia  in  Benndcenhnae  humittter  nobia  supplicarent 
et  devote,  ut  earum  familiaribus  ac  benefactoribus  noetre  congregationis  fratemitatem  concedere 
dignaremur,  nos  igitur  devotia  earum  predboa  aorea  pietatis  aooomodaniea,  univanitati  vestre  doximna 
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inMVgendum,  quod  nos  de  omnipotenüs  De!  miserioordia  omnifaia  benetactoribus  et  famlliaribus  dicU 
oonreDtus  fraternitatem  et  participacionem  omnium  bonorum,  quo  in  domo  no^tru  et  in  omnibus 
domibuf  nostre  generalionis  flunt  et  de  cetera  Deo  opitulante  flent,  duxiraua  concedendam,  ita 
Tidelicel,  ut  cum  obitus  eorum  noatio  eapitalo  fiierit  presentatus,  tamqaam  unui  «x  fratribut  nostris 

ibidem  absolvantur  et  uiniiiuin  urutionum,  mi^^arum,  rigilinnirii,  iciuoiomill  9t  tlionun  bononun  flffi» 
cionlur  participes  et  cousurles.    Datum  anno  Üomini  ir.CC^.LXlii". 

Or,  KL  Btmünghtttum  Nr,  26,   Sitftl  vm  Pgttlr.  «t. 


1141. 

Graf  Ootifrieä  von  Amäi&rg  äbeiiriigt  seinem  Vmeanäten,  äem  Grafen  Conrad  von  MUberg,  der 
<idk  äm  geisOidu»  Stm»de  tridme»  Witt,  de»  CHtamerk^  (».  vm  J^nrilte}.  EmAetg 

In  noaiiM  Dondni,  ameiu  GodelKdus  eomeii  de  Anmberg  anirenU  GhritU  IhMfbaa  in  perpetaiiin. 

Proleslamur  et  iKiturn  farimn-  prr>('nti  srrijito  cum  sigilli  no^tri  ntf r-qfnciont*,  qiiod  nos  de  pleno 
Alheydis  uxoris  nostre,  omnium  quoque  noätrorum  heredum  peimisäioue  et  assensu  ob  dUectionem  ac 
tammm^  qoem,  proat  dlgnum  est,  gerimö«,  dileeto  eQDS«nKo{n«o  nostro,  dondno  Conrads  quondam 
comiti  de  Rethberg  proprietalem  curtis  in  Glashem  eidem  ad  religioiiis  liabituin  sc-  IraiisffrLiiti  con- 
ferimus  iib«raliter  obtioeDdam.  Datum  et  actum  in  castro  noetro  Eversberg,  aono  incaraacioDis 
Dominice  milleaimo  duoeafeaiiiio  LX^  tarda. 

Or.  Kl.  Btimmgkm$tm  Nr,  Si,    Am  i^glttr.  da»  Sitgd  4m  Qr»fm  iWtaif.  Sttgd  Ttf.  SS»  €), 
RSeUehrifi  dti  JUV,  Jilf.:  da  Glasehcm. 


114S». 

Die  SaUmämur  voh  Brüm  bekunden,  dass  Johann  gen.  de  Piscina  Güter  m  J39iWN6edfc  dem 

Kl.  Bredelar  verkauft  hat.    1264  Januar  4. 

Nor  cotiaalc!«  in  Brilon  litterarum  presentium  tcnorc  deelaramuB,  quod  Jobanoes  dictus  de  Ptsdna 
eoram  nobie  et  coram  dominu  Lamberto  plebano  nostro  et  STidtero  milite  et  Olrioo  fratre  eins  con- 
»nnguineis  suis  et  coram  iudloa  nostro  Ilennanno  de  Sumerde  et  Godefrido  de  Hadafaike  et  Johanne 
diclo  Pinguis  Venter  et  aliis  quam  |>liiriliu!f  \iris  honestis  publice  prole^-tabatur,  quod  quedam  bona 
Sita  in  Tilla  Ro«bikc  cum  duabus  areis  el  cum  omni  intcgritatc  ipsorum  bonorum  de  consensu  heredum 
anonint  pro  quadam  aununa  pMunie  domino  abbati  et  sno  conTeDtni  in  Brefdelar  TeDdidarit  in  paea 

pprpctun  pnssidf  ndn.  Tnstiprr  ip"=nm  pr-cuniam  videlicet  soj>lcm  raarcas  oxrepln  fcrione  pro  una  ai-ea 
cum  agris  sibi  pertiuentibus  et  pro  altera  dua«  maixas  cum  agris  ad  eandem  pcrtineotibus  «ibi  iote- 
gralilar  aolatam  aaaarait  proteatando  nne  abbataaa  nee  conventnm  in  Bredalar  dbi  in  pacto  aliqno  val 
debifo  ubligatos.  Et  quia  huius  rei  teste«  sumus  cum  viris  .=tipra  nomtnatis.  ad  habtindantem  cautclam 
et  Utem  precaTendant  propter  prece^  utriuaque  partis  ipsiü  iu  lesUmonium  presentes  litteraü  uppidi 
noatfi  alBiUo  duzimua  roborandaa.  Facta  aat  Iwe  proteatafio  anno  Domini  ir.GG*XX*  qnarto,  in  octava 
aancforan  IftPowftfwiWi 

Or,  KL  Bredelar  Nr.  82.    An  Pfjtatr.  da»  Sifgd  d»-  Stadt  BHIm  (Wt$lf,  Bitgd  Tkf.Se^^  CMr, 
StÜttle  ÜB.  I  ÄJi.   Bögest  Wtttf.  ÜB.  iV  973. 
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1143. 

BitAef  €MuHrd  vm  WkiOtr  «Mrt,  äm  iVvpsf  iwi  8i>e&t  md  Tkaamair  der  KlSiMr  JQrdb 

IViUipp,  semetn  Verwandten,  für  58  Fuder  Wein  183  Mark  schuldig  zu  sein,  Vielehe  er  in  dm 
Terminen  in  KSin  mu  xahim  gdciUy  wofür  er  verschiedene  Canoniker  der  Münsterschen  Kirch 
und  Bitter  des  Münaterüutde»  äs  Bürgen  »ebt,  die  Etnlatfer  in  der  Stadt  Münder  gdobm,  für  dm 
FaR,  dam  die  ZMmi^beiSiagmigm  «idU  amgAidtm  wardm.   M9mgUr  126$  (1S64)  Jaamr 
Actum  et  datum  Honasterii  anno  Domini  M^CC^LX°III^  in  Epiphania  Domini. 
Or.  Sl.-A.  Duttetdorf,  Köln-Domstift  161.     An  PgUtr.  die  Siegel  de»  Bitehoft  und  6  Sitgd  Mi 
GeitÜichen;  die  das  Domcapäela  ton  Münster  und  eines  Geistlichen  fehlen. 

U44. 

Jku  dqßd  von  Soest- Palrocius  überläset  dm  Riester  von  S.  Stephan  ein  Orundshidt  MM»  BaM 

eines  H^it.^eH  aefjm  einnt  Jahre<>^n.^.  (1264)  Februar  15. 

Decaous  el  capilulum  ecciesie  SusaUensis  omtiibus  imperpetuuia.   Preseotium  teooru  proteslamur 
et  notora  esse  cupimua  BnlverBis,  qood  itos  partfculain  aree  iKMtre  prope  dotnum  prdwDdatn  nostri 

sifam,  iure  ibidem  emunitalis  per  funiiiu  galvü,  Hcnrico  sacerdoü  de  sanclo  Slfpli  iiio  ot  Gci-trudi  malri 
eiua  concessijnus,  ut  videlicet  duwidliuo)  edificeot  in  eadem,  datari  oobis  de  ipsa  siogulis  annis  Pen- 
sionen dlnndia  iiMrea  «eilieat  tiw  «olidos  in  Pneba  et  trea  toHAos  in  feeto  iBcIiaetis.  Pom»  ri  «fidua 
Henriei»  et  mater  eine  donddHiim  qwim  Tendere  »ive  legare  TtolaeriDl,  nohu  p  hu  >  i  xibebunt  et  pu«t 
exhibitionem  huiusmodi  licilo  vendere  seu  legare  polerunt,  cuicumquc  ipsorum  placueiil  vnluntati,  sahra 
nobis  pensioue  nustra  preuotata.  Prelorea  quandocumque  idcm  doinicilium  sive  per  vcndilionem  se« 
per  donationem  ad  novum  possessoi-em  perreneril,  tiino  nobis  de  ipao  ad  vinura  proeorabitur  marca 
iinn  oi  rnmcrarius  nofster  prefatum  domiciiium  in  aliam  manum  porrigeret  sine  quaUh«»t  mnnf  ii*  d;;Uone 
possideiidum  sub  piedicta  peusione  et  aub  eodem  omnino  iure,  quo  memoratus  lletiricus  ipsum  cum 
untre  aua  dinoacitur  poasedUse.  In  euhia  rei  testinomuoi  pmentein  paginam  super  eo  eonaciiptani 
sigillo  P(  ( !i'sic  iiii-fi-i-  fecimns  rnuimiiiiiri.  Pro^r-ntos  erant:  dominii-;  Ruln-rliH  dcranu~,  scnla-ticus, 
Godefridus  cuatus,  Ueuiicua  caator,  Luberlus  camerariu«,  Theudericus  quondam  custos,  Siffridui  de 
Mvdebeke,  nildcgrroe  de  KefKke,  magister  Gertaeas,  Henricoa  Rosa,  Theoderieua  plebmita  sanete  Marie 
in  rinfi-;.  Tlt  iiii<  u-  ^uiuJ  i  Thoma  plebanus,  Hermannus  Scriptor  tunc  vieeprepoaitlM.  Actum  et 
datum  auuo  Dominici-  incarnationis  M°.CC°.LX°  torcio,  in  crasUno  Valentini. 
Or.  8«eH-Patroclws  Nr.  4  t.    Siegel  vm  VgUtr.  ab. 

1145. 

Die  Städte  Soest,  Münster,  Dortmund  und  Lippstadt  erneuern  den  1253  Jidi  tt  (9.  eben  Nr.  304) 
geschlossenen  Bund;  Dortmund  mtd  Soest  bescMiessen  eine  noch  mgere  Veremifimff  auf  6  Jahre. 

U63  (Di64)  nach  Februar  22. 

Uoivenis  Christi  fiddibns  tarn  posteria  cpuun  modenus,  ad  quos  presens  scriptnm  pervenerit, 

Snsiificnsis,  Monaslcriensis,  Tremoniensis  et  Lippensis  civitates  salulem,  et  quicquid  possunt,  promotionis 
et  honoris.  Uni?ersitati  veetre  dignom  doximus  inlimandum  et  tenore  presentium  publice  protestamur, 
qood  inspeela  communl  neeeecdtate  et  vlolenta  iniuria,  quc  IViprit  in  terminis  Westfalie,  pactum  illnd. 

quod  preteriliä  annis  apud  pontem  Wermn  coiripromisimus,  inviolabiliter  decrerimus  obeefraro. 
Geteram  noverilis,  quod  nos  Sosationsis  of  Ti  umoiiifii>i>  iivil;ifo-i  spt-cialitpr  et  singiilarilcr  compro- 
IDiaiaDOS  propter  violentas  iniurias  et  arrugancias  uobis  absque  omni  cuipa  noätra  coutumaciler  illalOä 
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et  jn  ftitaram,  qnod  timemiiB,  iiifei«nda«>  ita  quod  onaaqateqiie  nostnmi  atteri  eonsOlitiii  et  aiixiltam 

ministrabit  r<  Ims  et  personis,  et  invicem  viccs  suas  dolebunt  tarnquam  proprins,  et  lioc  stabit  inier 
DOS  per  tenoiaos  sex  annorum  invio]abiliter  obserfandum.  lucepit  autem  currere  prliniui  atmus 
huiw  eompromiadotik  et  paeti  aono  Dornfni  1I*C*G^LX*  terdo  in  GattMdra  Pelri.  Vallavimi»  autein 
promissum  predictum  et  pacti  conditionem  in  hunc  modum:  si  una  civitatum  nnstraruni  prefataruin 
pactum  non  servaverit,  rat  quocunque  modo  temere  vel  oo&tumaoiter  infn^erit,  si  ilia,  cui  e«ce«gu8 
talis  ab  alia  ünponitar,  a  tatt  axceasa  *e  potoerit  vd  wloerif  «eosare,  mittat  duodeein  vim  ydoneos 
et  iide  digno.s,  sex  de  consUio,  quod  tunc  pro  tempore  est,  et  alios  sex  de  ülo  eoDatHo,  quod  ftiit  aote 
consillum  quod  tunc  est,  in  civitatem  illam,  a  qua  redarguitur,  et  illi  se  pro  dvitatc  sua  prestito 
iuraxncnti  sacramento  duodeciin  suis  manibus  expurgabunt  du  exceä«u  sibi  impoaifo  et  sie  immunes 
erunt  ab  excessu  sibi  imposito.  Si  autem  se  «t  civitatem  suam  raoa  et  nooentM  reddiderint,  quingentaa 
marcas  denniinrürn  ^oheiit  altrri  pivitati  pro  cmfndn.  Cflr  nim  compromisimns.  qiiod  si  aliqiii«  pro 
aliquo  criminaii  delicto,  latrocmio  vidclicc-t,  inceudio,  spoiio  vel  quocunque  maleticio,  in  una  predictarum 
ehritatum  ntionabililer  et  notorie  proaeribitar  et  ai  ill«  proseriptns  in  alicm  ehritatem  unam  ex  pne- 

dictis  sc  transUlleril  vel  effuBcrit  et  consulr^  illiu?  civitali«  in  qua  prrwtTiy?{u<;  est,  jkt  pntcntc;  lifferas 
suas  alteri  ciritati,  in  quam  se  transtulit,  proscriptionom  illius  intimaverint,  et  nomen  suum  in  eisdem 
litteria  expreaserint,  tane  atatii»  a  coosuUbi»  et  bonrenaibua  ilHua  civitatis,  in  quam  perventt,  aueloritate 

iudiciaria  occupabitur  (nmqnam  pm'.'  ripttis,  sicut  est,  et  detinebitur,  donec  alia  dvitaa  BctoreO)  trana* 
mittat,  qiii  civiütor  et  legaiiter  de  eo  iusticiam  plenarinm  conw*K|uatur. 

Zweifelhafte»  Or.  IStdU-A.  Doiimwid  Nr.  2ö.    Ein  iüeffel  ton  l'gUtr.  ab,   eint  aufgerissen.  Gedr. 

BiM,  Dmimmdir  ÜB,  1 116;  «^.  «Ma  II  3$6  8.  400.  fUgnt  BmiUehM  UB.  1 689. 


1146. 

Berftkarü  der  Jüngere  van  «br  Lliype  befreit  mne  dem  El.  Soat-Wt^burffis  gehörige  Hufe  im 

Ofimantden  von  der  Vogtei,   1264  JilSn  9. 

Bernliai  iliis  iunior  de  Lippia  universis,  ad  qut>^  prcsens  scriptum  pervencrit,  salutem  in  Dumino. 
Cum  fiUonim  ait  Cactia  parentam  rationabüiter  peractis  per  omnia  obedire,  noa  Cnotum  avi  nostri 
domini  Hnmaroii  videlicet  feücia  reoordationls  pie  actum  amor»  TM  et  intidtu  dflectionia  venerabOia 

domini  Eti^i  ll  oi  ti  i|uondam  arebiepiacopi  Colonienais  eculesie  sancte  Walburgis  ext»  muroa  Soaatiensea 
approbantos  in  advocatia  unius  man^ii  domui  eius  in  Opmenc  pertincnlis.  quam  in  manus  eiusdem 
Eui^elberti)  arcliiepiscopi,  sicut  tiquet  in  litteris  ip»>ius,  precise  resignavit  ratum  hobenius  et  firmum. 
Pirefatum  igitur  mansum  de  eoiisensu  et  bona  voluntatc  uxoris  et  heredum  nostrorum  predicte  ecciesie 
perpetuo  dimittiinus  ah  advocatia')  et  omni  inqn  lifioi;.»  no^tra  lüu  rnin  >'t  ^-olulurn.  ifa  yniu',  ul  in 
prefata  ecclvsia  memoria  nostri  et  successorum  nostrorum  in  perpctuum  iiabcatur.  Ut  ci^  tarn 
rationabile  et  ple  factum  a  aaceessoribus  noetris  minna  poterit  fanpediri,  presens  scriptum  super  hüa 
confffhim  sifnlli  nostri  munimine  duximus  roborandum.  Datum  e<  ndtim  in  piin^a  dominiea  Quadra- 
gesime  anno  Domini  M\CC°.L'^X.  quarto.  Presentes:  dominum Beiloldus  nobilis  de  liuren,  Hedeuricus 
de  Pletlenbraht  maes,>)  llenriens  iudex  Suaatiensis,  Hildegerua  de  HerronÜ«,  Amoldua  da  Lünen,  Ger« 
h;ti  (!us  Lir  Lünen,  Rodolfi»  Gutfatt,  WilhdmuB  de  Heriocdorp  noater  offidolia,  RodoUbs  de  Hörnen  et 
olü  quam  phires. 

')  Or.  ,advocia*.    *)  Ucliergetc/trubta. 

Or.  XL  Smt-WoWurgi*  Nr.  91,    Dat  Sitfd  vtm  PgHtr.  a6.    F«y/L  dU  Ufhmd*  «mn  1269 
Btfimbtr  SS, 
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Der  Bitter  Oerlach  von  Strünkede  abetiäs»t  dem  Grafen  Dietrich  von  Cleve  die  Bmrg  Striakede 
und  wird  des  Grafen  Burgmann.    1263  (J2H4  März  IG). 

Ego  Gerlacu»  miles  de  Strünkede  presenti  scripto  protostor,  intcr  dominum  meam  Tli(eodericum) 
eomiteoi  Clivensem  et  me,  suorum  amicorum  et  meorum  consanguineonun  et  amicorum  consilio  inedianto 
ac  dp  mea  plenaria  rnlnnlntc  talom  ordinationcm  intcrvenisse  de  cRj'fm  Strünkede,  quod  i\<-  oodem 
Castro  cessi  et  ipsum  diclo  coiniti  inl«^raUler  et  libere  reliqui,  mausiunem  facturus  in  moote  propiiiqua, 
lo  quo  vom  ero  qnamdla  viKro  eastellana«.  Prapter  liee  «tiam  qae  pr[ edieU]  >)  sunt  eeatum  maras 
Colonif n<iitim  Hrnnrionim  rfccpi  n  cnmito  mc-mnrafo.  Acta  sunt  hec  prf»s(>ntibus  viri-;  prohis:  Theodi-rifo 
domino  de  Morse,  dotnino  E(verwino)  de  Gotei-swic,  H.  de  Ambereii,  E(vefliardo)  de  Horst,  Tli(eo- 
derieo)  de  Horst,  S(tepbano)  de  Wischet«,  Tli(eoderieo)  de  Monenraaten,  Lunme  de  Hooepol«,  L(eoiiN) 
et  A.  fratrihns  <lo  T^achtbeke,  A(rnnld<'0  liiHo  Kirii  cntf.  Atnritido  de  HuDfMe,  nulitibillB  et  ptorfboe 
aUu.   Anno  Domini  M°.CC°.LX''Iir.  domiuica  qua  cantatur  ReimDkcere. 

im  Cr.  trlotthtu. 

Or.  St-A.  Duueldmf,  Cbve-Sfart  Si^  »tart  bnehidifft   Die  6  Siegri  hU  auf  dat  Bverhard»  Mm 

der  Hor»t  (Wettf.  SUyel  Taf.  184,  l!j  ahgel'allen.  Auf  der  Rückseite  ste/it  von  evter  Ilaiui  dfs 
Xl\  Jlu.:  Litliera  ricesima  prima  de  Strunckde.  Gedr.  bei  mm  Sumen^  Wee^^  Qeeek.  Iii 
770  Anm.  und  LaeomUet  UB.  Ii  540.    VfL  «(m  Nr,  USS, 

U4S. 

ßräbisduf  EnfiU>ert  wa  Kün  tauscht  mit  der  Aehtissin  von  JSbseii  MmiUerüäimim  tm», 

12m  (}2<;4)  Mürz  2li. 

£(ngelbertu8)  Dei  gratis  äaiicte  Colonieuäiä  etxleäie  arclürpiscopuä,  Ytatic  archicannclianuä  iiutum 
facimoa  iiniTernB,  quod  noe  SopUain  fHiam  dilecti  fldelis  nostri  Theoderid  de  Viünehovtn,  que  noatnt 

extiterat  iiiiMi-lcrjiiüs,  M-ncmliili  .  .  rihhri1i-<c  A---iiidi-nsi  contulimus  luiiii^li  ;  i:il.-in,  r;i  tlirr;,',irn  filiatn 
Rutgcri  niilitis  de  Dungcl  iu  cuucuuiLium  recipietitts  pro  eaderu  et  hoc  tenore  prcäeutium  protcstaaiar. 
Dalum  anoo  Domini  BI*.GG*.LX~  terdo,  in  die  Lugeii  (1)  eonfcBsonu. 

Or.  SL'A.  Sont,  V^nuer^adn  8S,  Nr.  9.   Siegel  vm  Pgt^.  «A.   AMir.  eo»  KmOinget'e  Band 
nach  dem  Or.  m  A£w.  //  1J7  8.  157 ;  darin  ein  BruekeHei  dee  Siedete  «rteöAnL 

lUS». 

Berthold  der  AeUere^  nein  Soliti  t'erthold  und  sein  Velt^  Berthold,  Edelherre»  ton  Biircu,  bekunden, 
daaa  ftiMn  dir  Ersehof  vm  KfUn  den  Zehnten  in  Eden  dfierJlMWi»  M>  Wfßr  sie  die  OSter 
UUres  Jtftnisfanafeif,  d«8  Sittera  Ulruh  in  Keddingktntfen  in  TatuA  gegeben  haben. 

J2(14  April  4. 

Noä  hertdidus  senior  dominus  de  Huren  et  Bt-rtoldiiH  tiiius  iiosler,  uccnon  Bcrtoldus  nobilia  de 
Boren  patnielis  noster  omnibus  preeentem  littenun  Tisuris  eupinras  esse  notum,  quod  sieut  Tenerabilia 
dominus  nrpit*  r  .  (kiloniensis  ecclesie  archiepiscopus  nobis  contulit  pi-oprirtntpm  dcrinie  in  Kdhen 
solventis  singulis  aaim  XVIIl'"  moita  aonone,  ila  nos  ip«i  et  ecciesie  suc  prupriclatem  bonorum  ülrid 
mflilia,  noatii  mimaterialiB,  solv«neIum  ain^fulie  amda  XXItll**  molta  annone  in  villa  que  didfnr 
Kydinchusen  in  concambio  rcdonamus.  Quod  timiti'  piesencium  cum  appcnsione  si^dllonim  noatronW 
publice  protestamur.   Datum  anno  Domini  U^tlC^LX*""  quarto,  pridie  noaas  Aprilis. 
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Or,  Kl.  Oelinghaium  Nr.  95.  An  Pgtttr.  die  ttark  verttümmelUn  Siegel:  i)  Bertholda  des  AtlUrm 
(n'e*tf.  Sitgel  Taf.  :i6,  10)  und  lierthold»  von  Büren  (ebenda  Taf  Jtf,  11).  HMnludmft  de» 
XIII.  JAs.:  de  concambiu  in  Eden  et  Kediuckusen.  Gedr.  Weatf.  ÜB.  IV  980.  VtrgL 
f^.  iSSO, 

1150. 

Marschall  Arnold  von  Westfalen  u.  A.  berichten  dem  Erebiachof  Ktigeibert  von  dem  Krgelmis  ihrer 
Erliutidigmg  «&er  dum  ZOtMtm  de$  Kl.  OeKM^dkwMM.  0.  D,  (»vMiem  1264  April  4  md  Mai  1). 

RfTerendo  domino  suo  Eng(elbertd)  Dei  gratia  CHinde  ColoniensJ«  «eelene  arebiepiaeopo.  per 

Y'.iiliani  an  liii  aiiui'Il.it  in  Arfntilduii  riii^.  m.ir-^rTilf.i-  in  \Vr-tf?»lia,  H<'denricus  de  Pletteiibrel,  Horbordus 
de  Hcldcnc  militcs  tarn  paratuin  quam  debiluni  in  Omnibus  famulatum.  Cum  nuper  nobi»  dedc-ritis  in 
mandatis,  ut  Tariadonein  decnne  in  Eyde.  quem  dominus  .  .  de  Bure  oonTentui  in  Olinghiueo  Tcndidit, 
sicnt  scitis,  esst'  sufflcientem  videremiH.  nos  ipsani  »lecinie  variaciotiem  suffttieiitem  cognoacetitcs 
vestre  exoelleatie  preseati  iittera  aignificamos,  quod  vos  predictain  deciauun  secure  prestare  potehtis 
conrentoi  aieinoctto. 

Or.  8t.-A.  DSaaddmf,  KmUln  210.    An  PgtHr.  da»  Sieget  de»  MateehvU»  Arndd  (Sekadeehttuft 

vnten  >>  Pfähle,  Cmiic/irifi  sehr  Ixsc/iii'digfj  und  lleiitenreivlis  von  Pletteuhery  fWfstf  Sügel 
Taf.  Iä4,  t).  Rüekwhrift  de»  XV.  Jh».:  I>«  variatione  decime  in  Eden,  liur  Datierung  vgl. 
itt.  1S4$  ».  HSS. 

UÖL 

Diefridl,  Crof  rr.n   I  rnberg,  lerpfäiulet  der  Gräfin  ^fnr(vr,-'fht^  rr,r'  Pr-nj  und  ihrem  SdlMe  Adolf 
stmiru  huf,  (ff^i   ..(U  t  Alte",  in  Miilkem  («.  ü.  Hain  >.     r.'tj4  Apf  H  'i  {?). 

Nos  Th(eodericus)  conies  de  Y^itb«<'g,  Ak-idis  nobiliä  mulii-r  'jiia  uxur,  ntxnon  Juhaniies  tilius 
eorandem  oniferds  pFeeenteni  paginam  visaris  ealutem  in  Domino.  Noverint  mUTerai  tarn  preaentee 

(|imm  futiiri,  quod  n/'-  nnstirim  ciirfim  rlirfam  Antiqtnrn  >itarii  in  MulcnlN'ini  cum  omuibu«  iuiibn>  nc 
suis  atUncntüä  poHuimus  in  piu(!norc  nobiU  dumine  M{argarete)  comiUsse  de  Muntf,  Adnifo  suo  prirao- 
genito  aeu  suia  legttiii|ls  taeredibas,  omnes  firucto»,  iorisdieUones  Tel  prorentuB  ex  ipaa  eaiü  pro- 
vcnientibus ')  ipsis  liberc  percipiendn  ac  sine  conlradictioiie  possidendn  pro  LXXIII  marcis  puri  argenti, 
tali  veru  condilioue  iuterposita,  ut,  cum  idem  nobilis  domiiia  M(argareta)  comitüsa  de  Monte,  Adolfus 
BOUS  primognnitus  Tel  sui  legitlnii  bereden  prcdietara  annunam  pecunie  ex  ipda  frucUbua  aeu  pro- 
veülibus  ad  eandem  cuitin)  speclanlibus  receporint,  oadcm  ad  uos  ljb«re  ol  absolute  omni  occasione 
poetposita  rcvcrtttur.  Ut  autein  bec  rata  et  firnia  ipsis  permaneant,  uui^tro  et  uxuris  noatre  aigUlia 
presenlem  pagiuam  fedmus  communiri.   Datum  Nonas  Aprilis,  anno  Domini  MCCLXIIU.^) 

>;  Ofutimr  vtneMtien  fiir  .protvaioatM*.      thr  UMe  Stritk  «tt  JlIII*  M  «A««  «Mp*  ««rMTcArm 

Or.  St.-A.  DüiiHehlorf,  Jülich-lierg  48.  An  Pgtstr.  da»  Sieael  Graf  Dietrich»  vcn  Uenberg  mit  Rück- 
»ie.i.-!  fW..sff.  Sie;.r'  Taf.  13.  2  v.  16,  14)  und  .^iue'r  Gemahlin  Adelheid  (rheuda  Taf.  31,  5). 
Grdr.  Kri-mer,  Akad.  Beitrage  11  Nr.  IX  S.  130  u.  Jll  Nr.  XCVII  S.  117,  femer  l.acombUt 
ÜB.  nSaS  3M  1X3.  Wmm  man  /Sr  d&w  üfhmi*  OtterdaHermg  mmimmt,  »»  iat  da»  Dtkm 
fraglich.  Ja  es  nacfi  diesir  Bi'rfi-hmcnn  Hnm  5.  April  12S4  tüeht  gab,  während  andrrrs.u'f.i 
0»t»m  1260  auf  dm  6.  April  jiel.  Vielleicht  utt  su  datieren  1263  (1264)  April  0,  »odats  bei 
d»n  Ekmm  «fo*  JUbwecaM  Mm  C'ownlfcr  9tHSf»t  «Ate  iUM«ekrf/t  d»»  XVI.  Jka.  gMt  dum 
oMdk  da»  Jahr  1263. 
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1152. 

lErAischof  Engeihert  von  Kiän  hatätuft  den  mit  den  Bädkerm  mw  Barm  wiRsogenm  Tausch 
des  Zelinif/i  in  Eden  gegen  die  Güter  in  Keddinghausen  und  zugleich  die  Schenkung  desselben 
Zehnten  durch  die  fitnannten  Edelherm  an  das  Kl.  OeHnghausen.  (ffliPTixcinter  1264  Mai  1. 
Engelbertus  Del  gratia  saucte  Colooieusis  ecclesie  arcbicpiscopus,  sacri  imp«rii  per  Italiam  »rdu- 
cafMdhurh»  nobun  bcioiin  nniTcrris  «t  proaentibiB  Htterii  pidiBee  protoatniMir,  qaod  nos  eomiiintatioDeiii 
decime  in  Eden,  quam  a  nobi^  et  ocrlesia  no^tia  Coloriiiiisi  tenucrunt  in  feodo  viri  aobiles  Bertoldus 
senior  et  Bertoldas  ianior  dümiui  de  Buren  et  eorum  heredes,  factom  com  bonis  in  Kedinehusea,  que 
ipmrDin  nobiHiiin  proprimn  sUodiani  extitenmt,  ratam  et  gratam  habemos  et  proprietatem  dietoram 
bonorum  in  K<  ditichusen  nostro  et  ecclede  nostre  (Joloniensis  nomine  reccpimus,  eadem  bona  ipsi^ 
nobilibus  in  fcodo  coiit-edendo,  ila  qaod  dicti  nobiles  et  eorum  heredes  dicta  bona  a  nobis  et  nostri!- 
sacccsauribuä  teiiuaiiL,  debitum  inde  homagiiuo  fadeodo,  donalionem  rero  prefate  decime  in  Edco 
fttetam  <Uleelia  in  Christo  .  .  preposito  «t  aandiinoiiialibus  moiunlerii  in  fcHnchooMi,  per  «fietos  nobilw 
de  Buren  in  nomine  Domini  ratificamus  et  confirmamus  et  propriHnfem  dicte  decime  in  Eden  cum  suis 
pertincutiis  luliter  a  uobib  et  uostra  ecclesia  Coloniensi  per  mutationem  alienatam  dictis  pr^>o6ito  et 
flandbnoaiBlflNiB  eonferiniD«  in  perpatanm  poflddendani.  In  euios  rei  testiinon&ini  et  fimritatam  pn- 
sentem  liltcram  riostri  niuiJmine  fi  rhnn«  rnborai  i.    Huic  facto  int»  rcraul :  Ilartmannus  prepositus 

Kesaensia,  frater  Wolfliardua  de  domo  Theutonica  domioi  pape  peiiitenliarius  dilecti  avuaculi  oostri, 
Hennannus  et  Lodewieoa  comitM  de  Brerateyn,  Gerardus  oomea  de  NnwenarSf  Geraidoa  de  Lani- 
cronen,  Theodericiis  de  Koibiisg  magister  coquine  nnslre  et  alii  quam  pliirea  nottri  fideha.  Datam 
Wintere,  Kalendis  Mali  anno  Domini  M'Cfr'I.X'""  rfuartn 

Or.   Kl.  OgUnffhamen  Sr.  SC.     An  weUten  Hanjützm  da»  erzhttctwßiche   6iegei   mit  Rücknegd. 
Wtulf,  UB,  IV  m.  Enüpndund»  Bäduduift,  fok  «i  Nr'  UiS  «nwl  USO. 

1153. 

Berthold  der  Jüngere^  Uerr  von  Bären,  genehmigt  den  dttrch  seinen  Väter  Bertold  und  seinen 
VerwanHen  BertitoU  erfolgten  YtAmf  de»  ZüMtm  m  Edm  tm  da»  KL  Odmgkmum. 

Büren  1S64  Mai  10. 

Nos  Bertoldus  iunior  dominus  de  Buren  omnibu*  pieseutem  lilteram  inspecturis  cupimus  esse 
notum,  recognoscimus,  profitemur  et  tenore  presentiura  pubblice  protestamur.  quod  pater  uoeter 
Bertoldus  senior  dominus  de  Buren  ac  Bertoldus  iuTeoia,  consaguineus  uoster  nobilia  dedmam  ia 
Edhen  de  pleno  eonaenau  nostro  convcntui  in  Ölincbusen  amiooruni  nostromm  mediante  eonaflio  reO' 

diderunl.  Igitur  super  min  habltione  liuius  venditinni?  prps-entem  litf'Tntn  tnm  diclo  conventui  con- 
acribi  fecimus  sigilli  nostri  munimine  roboratam.  Datum  in  Buren  anno  Domini  M'^CG'^LX'^  quaiiu, 
Vr  IdiM  Mail 

Or.  Kl.  Oelinyhautm  Nr.  97.    Siegft  von  Pfflstr.  ab.    Otdr,  Wuif,  ÜB.  JT  $8$.    VergL  obtn 
Nr.  il49,  im  md  im.  Bädudirifi. 

1154. 

^rtbiediof  Engdberi  von  Köln  irnrheiest  JUen,  wMe  daa  KL  Bamasluaaen  o»  heeHmnden 

Tagen  hemchen,  Ablms.    Werl  J264  Juni  13. 

Eng(eB>RKus)  Dei  gratia  sancte  Coloniensis  ecciesie  archiepiscopus.  sacri  impcrii  per  Italiam 
ai'chicanedkriiM  nnirenls  CSiriati  fidcUbus  aalutem  in  omnium  Salvatore.   QuosUbet  saucte  ßdci  pro* 
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fessores  ad  zelurn  devoÜoiiis  L>t  opera  carilatis  allin^rf  rupienft-ä,  iios  i<ptur  de  omnipolentis  Dei  miseri- 
cordia  beatoi  um  quoque  eius  Fein  el  Puuli  apustolurutn  sulTragiis  coiitiiü,  omoibus  monasterium  sancU- 
nuMiialiain  in  Benekinchustn  ordiiifai  CSstarcieMi«  in  di«  dedleitioiila  aHaiis  beall  Nkolai  uawam  «t 
karrpnam.  et  in  Tricesimis  centum  dies  el  karrenam  causa  devoliom');  adounfibtis  ft  pia^  ibidem  eleroo- 
ginas  largientibus  de  ituuncUs  sibi  penitenciis  peccatoruoi,  de  quibus  vere  confessi  fuerint  et  contriti^  in 
nomine  Dondni  niMrioorditer  rduimus.  Datum  Wer le,  Um  Jvaäi^  anno  Domini  1I*.0GI*.LX^  qwurU». 
Or.  XL  Bamktgkmtt»  Nr.  2ß.  A»  PgtHr.  «äi  Rnt  4u  Skfdt  dm  ßnbitthtf»  mit  RiduitgA 

1155. 

Graf  Gottfried  von  Amätery  überträft  Vogtei  und  Eigenthum  einer  Hufe  in  JidincUuaon  dem 

EL  OriinglMue».    1264  Jta»  29. 

In  norniiu-  Duinini,  amen.*)  üodcfridus  comi's  de  Arnesberg  universis  presentia  visuris  in  perpetuum. 
Qu«  geruntur  iu  tAmpore,  ne  processu  temporis  elabantur,  poni  solent  in  Ungoa  testium  et  scdpUire 
tesUmonio  perhennari.  PresenfJun  igitur  tcnore  rMOgnoscimm  et  notnm  farimus  pmantibuB  et  ftituris, 
quod  nos  de  plan«  vuiuntate  et  oonsenau  AUieTdis  uxoris  nostre  conr.  tieOMIl  at  üodeUdi  fl]ii 
niinti  i  i  «leroriunque  heredum  noatrorum  pcrmissionc  voluntaria  advocatiaui  alque  pmprietalem  mansus 
in  Kdtiicliuäcn,  ((ui  mansus  advocatie  uostre  iu  Suiuburen  annexus  fuit,  ri^cepti«  ab  ecciesia  de  Ulinc- 
Inuen  tribus  marci^  tknaiionim  et  dimidia,  ipai-  eoclesie  libetalUer  oonlulimus  perpetuo  possidcndam. 
In  cuius  rei  trclimoiiidiii  presens  Bcriptum  exinde  cnnfr-cluni  mpmorate  ecciesie  contulinDis  nostri  et 
supiadicte  Allicydis  uxoris  nostre  sigillurum  muniniinc  roboratuni;  preeeutibus:  Hutdiero  de  Elvere, 
Gonrado  de  Hosthene,  Gotschalco  de  Bruchuera,  Goarado  de  VUbeka  militÜMw;  item  Hermanno  dido 
Snotoric  (1a|ilf<'rij  iiD-^lro  v\  aüis  qnnm  pluribii-^  nniicis  nostrit.  DattttD  et  actom  in  die  apoatolonun 
Petri  et  Pauli,  anno  Dumiui  M°.C€°.  sexagesimo  quartu. 

Or.  JQL  CMru^Imimm  Nr.  98»  SUgtl  $«mmt  B^nHgmg 

115(). 

hertitdid  der  Ädtere  und  ßerthoid  der  Jmyet  t,  Herren  ton  Jiiiren,  schenken  dem  Kl.  (JeHnghatism 
ihrm  2SdlMtm  bu  Eden,  dm  »ie  «cm  Kdner  ErzUsdtof  mu  LAm  Aoten,  «md  losem  dietm  dtißr 
ihre  ESgmgUer  w  Keddmgliamen  auf.    1264  Juli  4. 

l'niver«!s  ad  quos  littcre  presentes  pervencrint,  no«  Rf»rto!diis  maior  et  Bertoldug  iunior  domini 
de  Buren  notum  facirous  et  presentis  äcripU  muuimiue  protestamur,  «{uod  nos  consideraotes  atte«latiunem 
Domfnieam,  <iQe  dleit:  qnod  onl  ex  mininii  meie  feeiatie  miefai  ftääätj  eperantes  ex  boe  eoneeqnl  retri- 
butioris-  rlrrne  pretnium,  fi  ad  pia  loca  de  honis  nosfri«  ronvf^rtprimns,  unde  personc  ihidi  ni  Domino 
funulantes  suetentationem  babeaut  et  eariun  suppleatur  inopia,  que  cottidiauis  exercitiis  in  divino  famulatu 
Mtafnni  deeervli«;  Une  eat,  qnod  noe  hniumodi  «ondderationii  iwpeetn  dedmank  in  Eden,  quam  a  ▼ene> 
rabllibiis  iiattibiis  Hrchii])isnj{ii--  ('nloniensibuß  tws  propenitorcs  nostri  tenuimus  in  feodo.  iii?ta  ot 
ratioaabiU  coinutatione  facta  cum  bonia  ooetrie  aliodialibus,  que  tcnuiinus  bactcnus  in  viUa,  quc  dicitur 
Kedindinaen.  Que  quidem  bona  rerignanna  tarn  nos  quam  oxorea  et  Kberi  noetrf  in  manne  Tenvabitls 
patris  domini  Kngclbcrti  Coloniensis  archiepi80(q>i  loco  eiasdein  dccime  ab  oo  et  mh  successoribus  in 
perpptuum  in  f< mlü  «(ivatnri,  conferimus  monasterio  in  fiUnchusen  de  consensu  ipsius  domini  archi- 
epi^copi  perpetuo  tauiquam  mcrum  allodium  possidendam,  renundantes  omni  iuri.  quod  nos  et  hcredcs 
'»»tri  Tel  eonun  sneeeeaorea  indlcta  deeima  ponemus  nobis  dicircCi  vel  habere,  dantca  in  tcstimonium 
eidem  monasterio  presentea  titteras  sigUloram  eiusdem  venerabilis  patha  et  noatranmt  mnnimine 
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roboratas.  Testes  >j  huius  tvi  suiit:  Everhardos  prepositus  sancte  Walburgis,  Johannes  dictus  Lupus, 
GoDradns  de  Aldnrüdeo»  aacerdotas;  Bertoklas  de  Burea  noUtii,  Theoderimu  dapifer,  Renhenn 
de  Hare,  Johaonct  de  Helient,  militee,  Gerleem  de  Dorlare.  Dalum  qurto  Nonee  Jiilii»  anno  Domiiu 
«•CCLX"  quarto. 

y  Von  hier  ■ift  norftfftitragc'H. 

Or.  KL  Oelinyhausen  Nr.  99.  An  rothen  beiw.  tcfUsen  Wollfädm  dü  Siegel:  1)  da*  erzlHtchödiche 
SkgAndta^JuUgdy  2)  Rerthold»  d^  AelUrm  (We»tf.  Siegel  Taf.  36,  W)  ,>erUm  mtd  3)  BtrtMdt 
dt»  Jtaffgrm  (*tmia  Taf.  36  11).   Q«dr,  Wettf.  ÜB.  IV  994.         du  fidftnd*  ürhmtd», 

1157. 

BerUiold  d.  J.,  Herr  von  Büren,  leurkumlei  die  Schenkung  eines  Zehntem  zu  Eden  seitens  scim^ 
Yalen  BeräiOtd  und  seines  (/(eichnaniiatii   Vn  icandten  an  das  Kl.  Oehimliuu.sen  sowie  dm  Ldte»»- 
tausch  mit  dem  Erzlnschof  von  Köln,    ßüren  2204  nach  Mi  4. 

Nüs  Bertoidu»  iuveiiis  duminus  de  Buren  oniinbus  prosontein  liltoram  inspecturis  saluleiii  in 
Domino.  Rfco^noscirous,  proüleiuui  «it  lenore  priaäeiiliuin  pruleslaiuui-,  quod  paler  nostcr  B(erU>ldU9j 
senior  dninino»  de  Buren  ae  Bertoldue  oonaanguineus  noater  noblHs  dediaeni  in  Eden  cun 

Omnibus  suis  aUineiiliis  et  cum  decinia  curtis  in  CaldeiihoTen  (!•  [ili  no  con^ensu  nostro  et  uxoris 
iKwtre  Ermengardis  et  Burgardi  iilii  nostri  et  omnium  lieredum  Dosli  oi  um ')  oouventui  in  Clinchusen  tan- 
quam  memm  allodium  contulerunt  insta  et  rationnbili  comnivtatione  facta  cum  bonis  uoetris  aUodialibus, 
que  aita  eant  in  Kediuchuaen,  cum  venerabili  domino  nostro  archiepi-^r  '[,,,  Colonienti,  nichil  iuris 
prorsus  iiobis  vel  heredos  noütri  in  prediclis  docimis  resprvantes,  dante.s  eidorn  monaslerio  in  tcsü- 
monium  prcscntcm  littcram  sigilli  nostri  muniminc  roboratain.  Testes  aderant:  dominus  Bertoldus 
pater  noetor,  prepoeftua  aaiuste  Walburgie,  Renero  mile^^  dominua  TeodCrioia  daptfiw;  Albertus  sorarina 
noater  de  Eversten  et  alii  quam  plure».   Datum  in  Buren  anno  DcMnini  H*C*C*UQin*. 

Am  ,Jiii'<irnin'  corrtuirrt.    *)         Hart?'  t.  S'  .  !'''". 

Or.  Kl.  Oelmiihdwm  Nr.  94.  An  Pgatr.  kleine«  ßruchttück  vom  Siegel  des  Autatellers  (Wettf.  tüe^i 
Taf.  36,' 2).    Vgl  a»  vtei^rgOmdt  Drimdt.  Otdr.  Wntf.  ÜB.  IV  1013, 

1158. 

Qn^  QettfrieU  von  Armberg  äbtreif/nd  einv  Jlitfc  in  (  Washom  (Qlaamerhof  bd  Erwitte)  dem 

Kl.  J'aradies.    12Gi  Juli  25. 

In  nomine  Domini,  amen.')  €k)defndQ8  oomee  de  Aracaberg  universia  prea«)cia  vünria  Terilaüs 

tebtimonium  ncceptare  protestamur,  recui^nascimua  et  notlllQ  facimus,  quod  nos  et  Albeydis  romitisäa 
uxor  nostra  de  plana  permisaiuue  atque  consensa  hercdum  nostroram  omnium  ecclesie,  que  didtur  ad 
Paradyaum,  noMs  diteete  et  sanctimonialibus  ibidem  Domino  famulantibus  in  nostrarum  remedium 
animaram  contulimus  liberaliter  proprielatem  roansus  in  Glaahem  aiU,  quem  Boymundus  de  Proveätiiic- 
hove  a  nobis  t<nuif,  perpetuo  oblini  lulaiii  Ut  autem  huiusmodi  nn^tra  loUacio  rite  facta  flrniilatem 
obtineal,  slabilia  quuque  et  inconvulsa  pt?rseveret,  pre^enlem  littcram  exinde  confectam  nostri  et  prefate 
«xoris  nostre  sigillorum  munimine  diudmoa  rohorandam.  Dalum  et  aetnm  in  die  beati  Jaooiri  apoaloli, 
anno  Dontini  millesinio  C^.C.LX™.  quarto. 

VertÜHifcTU  ßuckttahnH. 
Or.  Kl.  Hoest- J'aradiet  Nr.  17.    Htid«  Sitgtl  tm  den  rothen  Hanffaden  ab. 
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1159. 

Oraf  CMtfiieä  von  Jrnaberg  tehenH  dem  Ki  Paradies  die  Fcyfei  äber  eku  Hufe  i»  NbrOMfoU», 

1264  Juli  25. 

In  nomine  Dotnini,  amen.')  Ut  omnis  in  postenim  dubietas  ampulotur,  no^  Godefridus  comes  et 
Allicydis  conwtissa  \ixor  nostra  de  AmMbereh  protMtanrar.  recognoscimus  et  nutum  facimus,  quod  noa 
<Ii  pli  iio  favüie  et  conseiisu  liereduin  noslrorura  omnium  ecciesie,  que  dieitor  ad  Paradysum,  nobis 
dilccte  et  sandimonintiliiis  ibi<li  in  Doinino  fa]lul^ill)!ibll^  advocaciam  mansii?  in  NoHwald«-,  qui  fuil 
licurici  de  Wictünchugett  in  iioHtraruin  retnediuiii  aiiiiiiuruin  contulimiis  liboraliter  perpctuo  obtiuendam. 
Ut  autem  talis  nostra  collaeb  firmüatem  obtineat  pprpetuam  stabHisque  et  ineonvolsa  peneveret,  pre> 
st-ntom  paginam  exinde  ronfrdam  ridf  tii  ccclesio  <ra()i<)iTTni-!  iio'^tri  f  t  profate  uxoris  nostre  sigillorum 
muuiinine  ruboratoui.   Datum  et  actum  in  die  bcati  Jacobi  aposloli,  antio  Dotnini  M°.CC".LX'"  quarto. 

Or.  Kl.  SoeH- Parodie*  iVr.  IS.    An  rothen  Haufädm  in  icitnem  Wuchs  die  verletzten  Jt/Htzocafeit  Sieifel 
Gra/«n  (Wvif.  iüegtl  Taf.  28,  S)  und  der  Gräfin  (abgebiUkt  bei  SMerte  OB,  /  Sitgel- 
tqfH  I  Nr.  6). 

IKJO. 

Graf  JCnqeUirrt  f.  rt»i  firr  \fark  S'ihnf  ^irh  mit  den  Dorfmunflcr»  aus.  12(i4 

tioti  Engelbcrtus  conies  de  Marcha  omnibus  preseiis  äctiplum  vi^uris  nuluiu  facimus,  quod  omnis 
diseordia  n<nra  et  Tetiis,  qoe  int^  nt»  ex  una  pari«  et  oppidanoa  ajve  burv^nm  Trenion!en«es  ex 
altera  orta  fuerat  tarn  ort  rt^itH).'  Ri  inar.li  dicli  Bitter  militis.  noslri  dapiferi,  quam  dr-  aliis  quibus- 
cunque  et  undecunquc-  ortum  sivc  originetn  traxerat,  tum  de  mortuis  tum  de  vivi«  solida  coapoiiitioDe 
omni  fraude  et  dolo  exeluais  totalster  est  sedata.  Ceteram  ipsU  hiiigenaibi»  eonstans  pacIniD  feemnu^ 
quod  ipsi  quicunque  fuerint  una  cum  rebus  eomni  in  ea  gralia  et  favoio  per  quo'^cunqae  teronaos 
noslri  districtus  «uoe  transitua  et  retransitas  &cere  et  in  ipsis  etare  suasqae  negotiatiooes  et  negotia 
gerere  poterunt,  aicnt  in  eiadem  dMrietüwa  ipd  et  predeoeiaorea  eorum  fecerunt  temporibus  patria 
nortri;  iuB  quo<iue  eisdem  bargeoaibua  recognoadnuia,  quod  ip>i  iam  dictie  temporibus  in  ijisi^  districtUnu 
habucrunt.  In  cuius  rei  noticiam  prcsens  scriptum  sigilli  nostri  niunimine  fecimuH  niburari.  Noä  quo- 
que  G(erbardus)  Dei  gratia  Munaätcriensis  episcopu«  ipsi  i^cripto  äigilluni  uoätrum  appuoi  fecimus  iu 
teatimoninm  preniHomDL  Adam  et  «tatum  anno  Domini  M*GCL*^X*  quarlo,  menae  Jiüio. 

Or.  .^idt.-A.  fh.rmund  Nr.  26.  An  Pyt-^fr.  Siegel  de»  Grafen  Enycthert  mit  Hücktittjel  und  de» 
Bitclwf»  von  MüruUr  mit  Rücktiegel  {Weatf'.  6iegti  Taf.  4^,  ö  bezw.  46,  Wj.  Üeäruekt  Rübtl, 
DprtnmmUr  US.  I  W. 

11(51 

jW«  ßrüdtr  Jokam  uud  üotlfned  von  Padberg  beurkundcH  als  Lehnsherren  die  Sihrvkung  von 
Gütern  in  Enemuden  «eitew  AkMi»  im  Hitrhutm  an  du  Ä7.  Breddar.   1264  August  17. 

Noa  Jo<baDne3)  et  GoCdeacalcns)  fratres  et  cohercdea  de  Pathberg  omnibus  boe  acriplum  visuria 
recta  aapere  et  vciifaü  tc^itimoniuin  pcrbibore.  Gesta  hominum.  que  eorKfribuntnr  t<'iup(>rp  nrfinnio. 
Qou  poterunt  impostcruni  absorberi  nubc  oblivioois.  Hinc  est,  quud  tarn  müdenüs  cjuam  lutiinü  iiulum 
km  eairimM,  quod  Abadiifl,  fllioa  Bodonia  mititia  dieti  de  Horiiuaen,  qoedam  liona  cum  area  in  Eoe- 
miidcn  Sita  de  manu  nostra  in  hominin  trnuit,  qne  dn  unanimi  conseiisti  et  roltmlate  matiis  «ne  domine 
UildeguDdia  et  cobereduoi  aoonun  monasterio  in  bredeiar  sollempuiier  contulit  cum  omnibus  pertlnentÜa 
wia  pro  «nima  pttm  ad,  cmn  ibidem  aepefiretar,  «onvoniena  noa  una  cum  anucta  suia  eadom  bona 
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nobis  resigoando  tali  coodiUooe  intcrpoeita,  quatinus  et  oos  eonindem  bonorotn  propnetatem  ad  prec«» 
soaa  oonferremns  moiuuterio  tnemonilo.   Nos  itaqoe  intuHii  Dri  «mqae  pie  malria  Ibrte  neenon  ad 

inslantiain  amicoruin  nostrorum  et  prcdicfi  Aliiidi,  pn'sortim  cum  promotioni  <insdcm  mona«terii  pro 
pome  nostro  sincere  intondere  debeamus,  proprielatem  predictorum  bonorum  et  are«  Ubere  et  qpiiete 
perhennitcr  possideodatn  fratrfbas  ipnns  osaaliii  devote  eoDtaltraus  nmiii  inii  noetro  in  pradielii  bonis 

et  area  habito  lotalitor  codcntes,  heredilMtt  noetris  conscntientibus  uniTcraie.   Deinde  pro  •ffoctn  huiw 

donatiorn'^  fratres  moiiasterii  prefall  marcam  nobis  dederunt.  Et  ut  bec  premissa  rata  Semper  p^r- 
maiieaiit,  preseiitem  cartam  si{;il]js  nostris  duximus  roborandam.  Acta  suat  bec  aono  Domitu 
li'CCLX'^ir,  XYI"  Külciidaä  Septembris.  Testes:  Thidericoa  el  FredCrtciM  fratres  de  Horiniaeo, 
Olfkos  d<j  Wßsthein,  Albertus  frater  nostcr  et  alii  qii  im  plnros 

Ür.  Kl.  Hrtdttar  iVr.  81.    Siegei  von  J^gMr.  abjftfaUen.    Gedr.  Weatf.  ÜB,  IV  999. 

1162. 

JJbetv,       de»  Süßes  WerdeHf  tauscht  mU  dn-  AebtiaeiH  wm  Mate»  MktuteriaieH  am. 

1264  August. 

VenerabUi  donine  aUmtisse  Aeniden«  A(ttia«)  Dei  gnitia  ablsu  Werdmenan  eodene  eahrtem  in 

Domino.  Notum  esse  volumus  et  per  prei*cates  litteras  nostras  omnibus  cAsdem  risuris  duximus  signi- 
ficaodom,  quod  nos  do  consilio  joinistenalium  noetroruin  Juttam  l^timam  Theoderici  de  Looe^  filiam 
Httgonte  de  Lopenlie(i:de<j,  qiie  nostre  est  ninlsteriaSs  el  eeelesie  oosfre  toIms  et  eeelede  Testre 

Asnidensi  damu««  in  ministerialcm,  recipientes  a  vobis  pro  eadem  Jut(ta)  Elisam  filiam  Udonis  militis 
do  l>(iTi.  Itgitimam  HfiiuiLi  dicti  Primonis,  in  ministorialem  uoslrc  ecciesic  Werdinensis  iusto  tytulo 
coniiiiuiacioais  ministerialiuiii  utriusque  partis.  Datum  Werdine  auno  Domini  M°.CC°.LX°  quärtu, 
menee  Augusto. 

')  Loth  Im  Peryament, 

Or.  ütrA.  Dünddorf,  Stift  Eum  öl.    Siegel  d«t  Abte*  mit  Riditügti  on  au»  der  fjrkmdi  geadmU- 
toun  P0ett, 

lltiH.  ! 
Dar  Decan  Hamridt  von  Mariengraden  in  K(ßn  heoufingt  den  Pnpet  Lut/Hed  von  Lippeladt 
eu  Gunsten  de»  KapUcln  r,,«  S<>f;st  d-n  Vrr:if!,f        Mcinliardm  Anphora  auf  den  ZAnten  i» 

Wolit'riiu  iuj?i'Ti  h-  rlii-iziifiiJircn.    12V>4  Sepiemher  20. 
Ttaiunanirt  in  der  Urk.  von  i^tjö  Januar  1  (t.  unten  Nr.  1174),  vgL  auch  t2t>i  Dfceinber  6  un4 
Dmmbtr  iS).   Ahtdu-.  du  XIV,  Jkrh.  »her.  VII 6102  fiA,  63  b. 

1164.  I 
Die  Qrüfin  Me»!garethe  von  Berg  und  ihr  Sohn  Adolf  befreien  dem  KL  OevMerg  den  Hof  :u 
Wiesäorf  (Ldkr.  SeftHgen)  von  Vof/teiabynhen  und  übe)  tragen  ihm  dm  Eigen  der  Güter  M  Äütt-  j 

hmism  (Kr.  J.f'nnep).    Gev^J^herff  12fi4  Sept^nher  2^. 

lu  uomlne  sauctc  et  iudiriduc  Trinitatis.  Nos  Margareta  comitissa  et  AdoKus  liliua  eiua  cooles  de 
Honte  qniTeiBis  Ctiristi  fidetttnis  preaenton  paginam  viflurie  in  perpetmun  aalatein  in  Domino.  Qvoinnii 
liutnane  dignitas  conditioni^.  (I>  Iiito  prevarii  alionis  Ade,  «ic  est  in  posteris  omnibus  routata,  ut  ratio 
qae  digoior  pars  est  in  homine,  erroribus  inlinitis  memoriaque  ubliviODe  confundatur  multiplicif  oportet 
acta  mortaUnm,  ne  aüqua  oUivldne  aepeUantur  ac  etmiil  enni  morteObw,  qnorom  ^t  ortn«  «at  varioi, 
ita  occassus  incertus,  moriantur,  scripto  perhentiari.  Ad  noticiam  itaque  tarn  fbturorum  quam  presen- 
üum  f  olumos  penrentre,  quod  nos  in  lionore  Cbristi  Jeeu  glorioeeque  Viiginis  matris  eiiu,  ooneetuu  ac 
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bom  Tolmitate  lieredinn  portronim.  ob  autedeeenoniai  iKwtronnn  amnaniiDque  propriinim  remediom 

salutemqiie  pirpttuam  curlim  doniinarum  de  Gyvelberg,  que  nobis  vert'  cordi  sunt,  apud  Wistupe  sub 
advoc^  nostra  »tarn  ab  onrmi  exadioae  iiüitata  fedmiis  peipetuo  Uberam  et  abcotutain,  resenrata 
tarnen  nobis  petidone  «uptnaaudi  tarn  in  denuüa  quam  in  frumanto.  losnpflr  anteni  propridttera 
bonorum  in  Kotthusen  cum  ceteris  attim  ntü^  libere  ac  absolute  perpetuo  habendam.  omni  contradictione 
i^smota  ae  iin|>e<liin«iitfl  aliqtKJinTn,  pro  italutitt  aostre  angmento  contulimus  supradictis.  Ne  autem 
sop«r  hoc  fiiolo  nostro  nliqua  in  posterum  ponit  ornri  calttmpnia,  cedulam  presentem,  que  rei  geste 
-t  nom  loquatur.  sigillis  nostria  dedimus  eis  roboratam.  Aefaim  apud  Gyvelberg  in  vigilia  sancti 
.Micliaelis.  presentibus:  domino  Enpe)berto  pli^bano  de  Wipp^revurde,  domino  Garsilio  capellano;  domino 
Engeiberto  de  Budelinberg  et  Engelberio  üliu  eiu»,  domino  Adolfo  de  Stamhem,  domino  Adolpho  de 
Pomeri«),  domiao  ABwrlo  dteto  Zopbe,  domino  Gotadudfio  de  Liennepe,')  donatoo  irabdni»  de  ild]den,'j 
et  domino  Wilhelmo  de  Wins  et  multis  aliis.   Datum  anno  Domtni  jr.GC.  «engeeimo  quario. 

Or.  St-A.  Düttttdaif,  KL  GntUberg  Nr.  i.  An  farl^itfen  Seidenfädm  MmA  «n  kUbm  SkftlntL 
Jaif  4tr  RiekMiU  von  Hand  des  XV.  Jh*.:  Wo  vrauwc  Margarete  ind  ir  son  her  Aelff  von 
den  Borge  dussem  closter  den  hoff  zu  Buggel  van  unrechten  schaeiz  vry  gegeven  hant,  uf- 
gescheyden  den  herfdeynat  —  Ift.  Jh.  van  dem  Etacbeli  aiide  Kothosen  tsamen.  Qtir, 
von  Steinen,  Wettph.  Qe$ch.  III  1440  wttd  UctntlUH  UB.  II  346.  AUekr.  du  XVI.  Jh», 
Mae,  Vil  $m  Nr.  93. 

Mcrmmn  von  Hillen  und  seine  Brüder  versichten  auf  die  Guter  in  Deffl  tu  Gunsten  des  daselbst 
mioiitm  Ciäenimmthtlars       Sttrknde),   SeckHtighau$m  1364  November  19, 

Notom  Sit  uiuTenris  presens  scriptum  inapacturis,  qaod  Rennanniu  milea  de  Hilleo,  Theoderiens, 

Albertus,  Hinricu-?  et  Petrus  fratr^s  piu^sdcm  accesserimt  nd  figrtirnm  iudieii  Rikc!inchu!?pn  Ruberto  exi- 
stente iudice  et  bona  sita  apud  DefTcthc,  que  patris  ipsorum  predium  fuerant,  cum  omnibus  atünentiia 
reeignaveranl  oendbio  ordinia  Giaterelcnila  (Q,  qnod  iUdem  eonatmetum  est.  Hole  Tero  resdignaHoni 
interfueriJiit :  Theodericus  de  Horst,  Pelegrimus  de  Cnv  Bniustt  nus  de  Westerhem,  Lodewicus  de  Wall- 
doipe,  Hioricus  de  Ueghe,  Seghewinus  de  Stade  milites;  preaentes  etiam  erant  acahioi:  Genurdaa  de 
HerdeTinchmen.  Herbordna  Htrinet,  Conreda«  de  Honboe,  Htnricos  fraltr  auna,  Heidenrieas,  Theodeckos 
Vinitor,  Everhardus  Serederinc,  Helmicuii  du  PiiUhcm,  Amoldus  AmbAMii,  RudoIAia  >^tor,  Ratgerua 
de  Lata  Platea  et  alii  quam  plures.  Ut  autem  hoc  factum  ratum  permaneat  et  inconTOkam  a  aucoea- 
soribus  tcncatur,  presena  littera  exiude  conscripta  sigUlo  civium  de  Rikelinchusen  est  roborata.  Anno 
Domini  ir.OCP.LZ*  qoarto,  XDT  KaUendes)  Decembris. 

Ol',  den  K!.  St  e  Ar  Uli I-  int  Jin-:oi)!.  Ari-nb.rgschfn  Arcfiic  in  Reckling/ututen.  Das  Sl^tjc!  der  Stadt 
Recklinghauten  (Stempel  A,  von  dem  Westf.  Siegel  Taf.  $6,  6  tm$  NachlMung  ist),  vsar  an 
ntiUn  SeidntfiSdm  ^«aUgt  tmd  liegt  Jetzt  lau  bri, 

llüO. 

Hermann  von  Effim  und  »ane  Brtder  Me»  <iia  Betaatigmiiffe»  amf,  die  «ie  «tot  KL  Berkrode 
weyM  der  Qütor  kt         lermtei  heim.   Bedtlm^uaieen        IhßmAet  19. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis  omnibus  Christi  fidclihns  snlutcm  in  perpetuiim.  Notiitn 
att  oniYersis  preaeoa  scriptum  inspecturis,  quod  UennauAUS  miles  de  HyUen,  Tlieodericus,  Albertus, 
ffiniiena  et  Petma  fratres  dnsdem  acomenint  ad  fignram  iodidi  RikelenhaMa  Roberto  «dstent«  indiea 
ei  bona  am  apnd  DeOslbe»  qne  pabia  ^oomn  prediom  fliafani  ean  aauubna  attinenciis  cenobio 
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ordlnis  Cyätt;rciensiä,  quod  ibidem  quondam  coiistructttm  fuit  nunc  auiem  in  loco,  qui  dicitur  SUrke- 
rothe,  rcsigaaiitcs  eorundem  bonorum  impcticionem  et  rexadonem,  quam  eiusdera  cenobii  dominabui  | 
inlulerant,  cassaverunt.  Huic  vero  r«38i)^acioni  et  cassacioni  interfuerunt:  Theodericus  de  Horst,  Pek-  • 
grimuii  d^•  Cire,  Brunstenus  d<;  \Ti  slorhtti),  Lot'M.  wicuy  (h-  Waltdorpe,  lünricus  de  Hege,  Segevrinus  df 
Slatiie  miiites;  presentes  eciarii  craiU  ^»cabiiii:  Uerharduä  de  Herderinchusen,  Herebordui  Höret,  Goa- 
radiM  d»  Honhos,  Sinriciu  frater  suus,  Henthenricus,  Theoderieiu  Vluilor,  Br«rlMrdiiB  de  Seraderaic, 
Helnücus  de  Pol=;hom,  Arnnldiis  Ambro=:ii,  Hudolfus  Vinitor,  Rnt«j>^rii<5  de-  T.nta  P!at<»a  e!  alii  quam 
plures.  Ul  autem  tioc  factum  ratum  permaneal  et  iucouvuUuin  a  successoribus  teneatur,  pres«oa  litten 
ezinde  eoMcripta  «ngülo  tMvm  de  Rikelradiaseii  te  domini  Tbeodeiiei  miKtii  de  Horst  ootwtai  robatti*. 
Acta  sunt  hec  anno  Domini  .NP.CC^.LXIIir,  XIII^  Kalendas  Üecembiis. 

Or,  de»  Kl,  Sterkrade  im  hertogl.  Armbfryschm  Areftie  in  Recklinghauttn,  An  teeitien  Hanfäden 
die  Siegel:  1}  der  Stadi  Rteklinghauitn  (Stempei  A,  t.  oben  Nr.  1166J,  2)  Dietrick*  em  Uont, 
RSdtadtrift  vm  ämd  dn  XV.  Jkt^:  Ton  Vtvjßta  ia  parrochia  EerekbeUen. 

1107. 

Der  yicepropst  R(^ermaim)  von  b'oetit  fordert  mehrere  iiiHer  auf,  die  säumigen  Zins^llklüigai  des 
KL  Wdver  zur  ZtAhtng  onMiftaBm.    1264  November  Mt 

H€r(mannus)  canonicus  et  viceprepusitus  Lcclesie  Susatiensis  strenniiis  tnilHiiww  et  booestM 

Goldefridüj  de  Iluvt-k-.  Al(  ....),  Everfhardo).  Th(efh:irdo)  o!  Th'   fratribus  diilis  Clot 

ealutein  cum  affectu.  Gouqueatui»  eäl  uobis  cuuveatus  üancliinonialium  in  Wclvcrc  ordinis  CistercitUiöis, 
quod  quldam  nec  Oeum  nee  excominuiiicaUoDem  metoeirtes  ipaanim  prdiendas  et  peadeoes  detloeani 
conlumaciti  i"  i  t  violenter.  nunjirnjilrr  vühii  ai!ctoritale  nobi?;  •■nmnii-^.t  in  rrmi'isinni  in  omninm  pe^ca- 
torum  veätiorum  iuiutigiiuus  et  quam  intune  rogamua,  quatinus  huiusmodi  delcutorea  sive  monendu 
siTe  pignora  acelpieado,  at  debito  tennino  peuloiies  ipsU  penolverint,  fideliter  et  efHcadtar  indnealk 
et  »i  neccssc-  fucrit  compellatis,  ita  ut  pro  ipsis  ille  vobis  r<  ^pcmkal,  qin  est  bononilB  OftUtitim  retnbuior. 
Datum  anno  Domini  M°.CC°.LX°.Iin°,  vigilia  Ccdlie  virginis  et  martyris. 
Oi:  KL  Weiter  Nr.  PJ.    Sitgd  mit  PyUtr.  ab. 

U68. 

Vor  Bischof  Siinuii  von  Vaderlfim  ii.  A.  r--r2irhM  Meinhardus  Amphora  zu  Gunsten  <!<  >  K'j''-' 
von  Soest  auf  alle  Äwipriicitc  an  dem  kleinen  ZelttUvn  in  WolverincliuBöD,  einem  ictisien  Dorjc 
jwifldben  Uppitadt  mi  Ovakagen.   ]kr  Verguß  «rfdfft  in  «Tm  SäHde  des  iVv^psfe«  Lt^ried 
vm  LipfeUHU  d»  Vertirdtrs  der  Kirche  Mari*rn</raden  in  KÜIn,  michtr  d&t  Zämta  gAM. 

1264  Decembfr  fi.  , 

üas  Dei  gratia  .>ymon  i'aderborueusis  episcopus,  Lulfridus  prepositu»  oppidi  Lippentiis,  Bern-  ' 
hardos  aemor  Üppensla,  Frederiens  eomes  de  Redberg,  Arnoidas  mareacalcue  areliiq|>beopi  Gotaniensh, 
Ut  :matinus  (Victu--  (!<"  Davfrenberg  miles,  cunsules  ot  commune  oppidum  Lippense  presencium  It-nore 
protcstamur  et  notum  e»8e  cupimus  univerdis,  quod,  cum  Meinnardus  Amphora  qucstionem  movi»- 
set  eapitulo  Saaadensis  ecelesie  snper  quadam  dedma  parva  apud  Wolrerinhnsen  Sita,  que  quundaD 
vüla  fuit  nunc  autem  dcsoJii  i  inti-r  oppidum  Lippense  et  \'illam  Overhagen,  tandem  idem  Meynnardiu 
cum  uxore  sua  Benedicta,  fratre  «uo  Albeiio,  pueria  quoque  suis  et  legitimis  heredibos  ipsius  «d 
noetram  aecedena  preeeneiBoi  eandem  decünam  com  Omnibus  suis  atfine&ciis  retignavit  in  manibt» 
dumini  L(u(fndi)  prepositi  L^penab,  snper  qua  resignatione  facienda  Henricus  dccantw  eceleeie  &aiicte 
Marie  ad  Gradus  in  Gi)U»nia,  s  qoa  ceelesia  dicta  decima  tenetur,  ei  commiseral  Tioea  snas.  Renuads^ 
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Tn  nn«  cr-  iTii  predicü  Meiiiiianius,  uxor  sua,  frater  suu^  A  liereilf^  ipsiiis  üinni  Mtliuiii,  oiniii  tiucsfioui 
et  uniiu  lun,  si  quod  haiierent  vcl  b«bere  videreatur  vel  habere  se  dicerent  rei  poaaent  dicere  sc  habere 
fn  deeima  mflmoraU  sea  dadmb  qailmaeunqiie  ku  agris  qniboMunque  vel  in  qaaeunque  alw  re  ad 
capitulum  Susaciense  pertirn  nie  Iili  m  diam  Meinardus  et  tlermannus  dictns  Wardeslo  flde  data  flrmiter 
promiterunt,  quod  eximent  capitulum  Susadens«  ab  omni  qoestione  dre  iopetitione,  si  quam  Aleydis 
mater  ip«ii»  Meinardt  tamtn  ve)  fecere  seilet  capitato  memorato.  fTe  aat«m  8op«r  huiuamodi  reaisw 
natkine  ac  renunciatiome  omni  um  predictorum  ab  codcm  Meinnardo    fiätre  suo  et  uxore  ac  heredibus 

o 

suis  in  postenjm  de  novo  cnpilulo  Susacicnsi  contingat  qur-finii.in  suboriri,  prescntern  papinam  «uper 
HO  cooBcriptom  ad  |jctitiuiieni  parciuin  ulrobique  äi^Uorum  nuati-orum  appcnsione  fecitnus  communiri. 
Aetam  et  datoni  YDT  IdiM  DeeemlnlB,  »diio  Domiiii  M*OC*L*X  quaila 

M»c.  VII,  6102  fol  20.    Vergl.  dit  Urkmtt  «M  Sm  DtcmUr  i9  mit  ISßi  (tSß^  Jmmuf  t, 
Gtdr,  Wulf,  ÜB.  IV  iOO»,  " 

11H9. 

11'Mnricu«  dictus  de  Liligeberc  s^rh'nkt  :um  Sfffnthfif  mmr  j'.iUrn  eine  Hufe  in  l'rondorf,  die 
»lÄriduB  miles  dictus  de  Rudene  von  ihm  su  Lehm  ti-ug,  dein  KL  Georgenbery  bei  Frankenberg. 

1264  JhemAer  12, 
Acta  sunt  Ikc  uniü  Domini  M'.C'C".LXIIII*.  II  Idiis  Decembris. 
Or.  Bl-A.  Marburg,  Kl,  Oeorgenbarg.    Da»  Sitgfl  dt*  Ahtt  mn  Brtitemai  zetbroaken- 

im. 

Vor  Bürgermeistern  und  Consuln  ton  Lippstadt  erklärt  die  Frau  Meinhards  Amphora  kein  Recht 
auf  die  Zrhnfrp  in  ('^«e*np')  und  Wolfcrinchusen  zu  h^hm.    Lippstadt  1264  Tierember  19. 

lugo  Benedicta  uxor  Meinbardi  Anpliore  coostituta  cum  pueri«  weis  coi-am  iudice,  inagistris 
biirgeiidiiiii  at  consaliboa  oppi^  Uppens!«  ego  et  pneii  in«!  manto  inao  predieto  prawat«  et  ooiweii- 
cicntc  nc  iiüp-utn  prf  t.  ^tante  pix)l«*,slabarnnr  et  |tr.>J<'?tainur,  quod  ego  il  piKri  iiiei  uunqtnm  aliquid 
iuri«  hai>uimu3  nec  iuibcaius  nec  nos  liabcrc  dicemus  io  deeima  Ussunc  et  in  dedma  Wulirinchua«o 
«t  in  omnlbufl  eoram  attinendis  sive  agris  aive  ortis  seu  quibuacunque  alifa  rebua  ad  eaadem  dedmaa 
pcrtinentibus  et  quod  malus  e^it  nec  ego  nec  pueri  mei  prt  tiit  ia->  (iecima-"«  unquam  ab  aliquo  reccpimus 
nec  eas  nec  aiiqaam  partem  seu  particulam  earandem  decimaiiun  no«  recepiaise  dicemas  nec  noa  posse 
dieere  protestamiir.  Ad  majorem  tanitts  rei  flrmitatem  ego  Heinhardus  Anphora  omnia  predicta  ven 
esse  prutestor.  Aft  CDius  facti  protcslationoin  ac  robor  perpctuum  ego  Benedicta  et  pueri  mei  ac  meua 
marilus  patcr  eonim  petivimuH  sigillo  oppidi  Lippetisis  presentem  litteram  sigiltari.  Actum  apud  Lippiam 
anno  Domini  M°.CC°.LXIIII°,  ücxta  fcria  proxima  ante  fcetum  bcati  Thorac  apoätoU. 
V  In  FtUt  «or  t/^pMadtf  vgl  (htmaim,  LfyffUidl  7*. 
Abteir.  dM  Xnr.  JU  «i  Ahe.  VU  $102  fcL  iö,    TgL  obtm  Nr,  US8  und  jmtm  Nr.  Wi. 

1171 

Dietri^  Graf  wn  Isenberg,  bekmdet,  dass  die  Brüder  von  Almelo  md  dereti  Schwager  tm  Otauten 
de»  KL  Odin^haiae»  auf  Hire  Anrechte  an  dt  iu  Duflinchof  iwrMCJUef  Mbm, 

JJohen-Limburg  1264  December  20. 

Ifoa  Tbeodericus  comc«  dictus  de  Ysinberg  universis  Christi  fidelibua,  ad  quos  presena  scriptum 
pOTCoefitt  notam  esse  Tolumu^,  quod  Hennunnüs  et  Goikri  i<ill^:  fratna  dieti  de  Almele  et  Bcrtrainmi» 
■onNina  iptomin  ad  pctidooem  AUi^dia  oxoiia  noetj-e  et  casteUauomiiii  nostronim  Hunoldt  de  OdiogiB 

67» 


Digitized  by  Google 


63S 


videlieet,  Theodeiici  de  Bta-gttem,  Wiihelmi  nostri  oepotis,  Eveiiiardi  de  HeregoUndiusen  et  Aiberii  a 
Hanridi  firatrum  •uoram  mfiitom,  omni  iuri,  quod  le  habere  anenlienl  et  imp^idoni  quam  feeennt 
in  curtim  Dudinrhof  prnitus  renunciaverunt  promittentf??  samma  fide,  quod  dictam  curtim  de  cetera 
noß  impetant,  quod  iios  rogati  a  domioo  .  .  preposito  in  Olindiusen  et  a  dictis  iamalis,  Utt«iis  pre» 
aealilnu^  protesUnrar.  Acta  sunt  hec  in  eappeUa  noetra,  IMbnrg  anno  Domiai  ITjCCXX*.  guaita 
in  Wriü*  beati  Hiouie  apostdli  mnlUs  prownübii»  por  maniia  Eveiiiaidi  noatil  cappellui  et  moteiiL 

y  üeitrsetchrieken. 

Or,  £L  Odinghamm  Hr.  iOO,   An  PgUtr.  miiagiMtiieU  Jtert$  netittm  WaehtM. 

\m.  I 

Bxsciwf  Simon  von  Paderborn  bekundet,  dass  3rshisfhnf  EuncUKrt  von  Köln  die  ihm  aus  dtr 
Soester  VUlication  verschriebem  Jtente  von  150  Mark  für  dte  dafür  gezahlten  1000  Mark  Jeder 

Wi^.  ÜB,  IT  lon. 

1173. 

Bi»ehtitf  Otrhard  «o»  MOmter  Uberträgf  dm  EL  Kopperibers  JUMifem«*  gmuuA  Scarpenborg.  ! 

mi.  I 

ü}!UT  ilfii  Zfi:,,i:  dominus  Kngelbertus  comes  de  Mnrca  M  pnstiilatns  in  Osenbrupge  ven<Tabil:> 
Irater  iioster  et  geimatiuü  .  .  Godefhdus  canouicus  Osoaburgensis  tilius  comitis  de  Amesberg  ...  1 
W9^,  ÜB.  in  739.  I 

I 

1174  I 
Benedicta,  die  Frau  des  Meinhardus  Amphora  mit  ihrcti  Kindern  verzichtet  auf  die  ZelttUen  i 
TTwene  und  Wolferindnisen'),*  Memhardus  ffelihl  taneneUa  dem  IVopflf  Lutfried  von  lAppetaH  1 

gegenüber,   dessen   Volhiui  lf   ym  Deran    ron   ^fmlrngraden  in   Kühi       <l  Sr'i.friul-er  2f)  ' 

eiagerwM  wt,  das  Kapitel  in  Soest  wegen  der  genamdai  Zdintm  nic/d  zu  beiMigen. 

L^ppttadt  md  (U6$)  JmiMar  l 

Ego  Benedicta  uxor  MelnhamU  Anphore  eonalitiita  cum  pueris  mei»  eanin  iitdlee,  magiatria  bur- 
gensium  et  consulibus  opidi  Lippensis,  ego  et  piurt  mei  uiarito  moo  pri?dieto  pre«fn1f  et  cnnsencitntt' 
oc  id  ^um  protestaute  protestabatnur  et  protcstamur,  quod  ego  et  pueri  mei  iiunquam  aliquid  iuii« 
halmuDitB  nee  hibemuB  nee  noa  habere  dkemua  in  deeiina  UBsene  et  in  dedn»  Wolferincbusen  et  in 
Omnibus  eaium  attiricnriis  ^iro  ap"is  sive  oili-;  sive  quibuscniiqui'         ii  hus  .u3  (i-jcini  i-  per- 

Üueutibus  et  quod  maius  est  nec  ego  aec  pueri  mei  predictas  decimas  umquam  ab  aliquo  rccepimus 
nec  eaa  nee  ali(|uajn  partem  seu  particulani  eanindem  decimaram  noa  recepiase  dicemiu  nee  nosposse 
dicere  proteslainur,  renunciautes  peipetuo  omni  iuri  et  actioni,  si  «[uod  vel  si  quam  posseinus  in 
poaterum  nobis  in  predicUs  decimis  et  earuui  altinencii»  vetidicare.  Dedimus  eciam  ego  Benedicta  et 
pueri  mei  Iiieinbardo  nuito  meo  predicto  noatnim  coiueusum,  rerbum  et  Toluntalem  mwlnm  abaqoe 
omni  dolo  et  fraude  ooram  predictia  indiGe,  magiatria  bnigenaium  et  conBuBbua  opidi  Uppenrä,  ul  ipM 

y  Die  6m  Sei6ertz  Uß.  I  >J30  zu  126i  gedruckte  Urkunde  über  die  Bestätigung  de*  iserbranntm  Em-  | 
l^nfUrtgi$t«rs  für  dm  Pastor  vm  Ilü»tm  iai  Ott«  dm  Jahtm  I28I—i3tSf  da  He  von  Qraf  Ludieig  atujf- 
ttflf'  ist.     Dlt   im  Aiii'an<j  der   nrhmdf  i/,'nanntr  Jahrrsza^i!  1-0}   i-,t  imgemchevdkk  flNT  du»  Jtdkr  dit 
Brandet,  nicht  das  Ausateüungsjahr  der  Urktm<le:  die  Echtheit  derselben  vprausgesetA 
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omnia  pn^missa  nomine  nostro  et  vice  nostra  fadat  in  manas  honorabilis  riri  domini  L(utMdi)  pre* 
positi  Lippenfiä,  cui  super  hoc  decanus  et  capitulum  ecd^e  sancte  Marie  ad  Gradus  in  Colonia,  a  qua 
eedesia  predicte  decimc  tenentur,  commiserunt  totstttcr  ffktt  suas.  Ad  maiüieni  autem  Imius  rei  fir- 
mitatem  ego  Meinhardus  Anpliora  omnia  prodirta  rem  pssp  profpstor  et  in  dio  Circumciaioius  Domini 
accessi  ad  dominum  preposilum  merooratum  opidi  Lippensis  et  feci  et  protestalus  sum  omnia  premissa 
pro  me  et  pfD  men  axore  Benedicte  «t  tweris  meiB  eoram  eodem  prqwstto,  dent  mihi  mxptr  bot  eom- 
iniseninl  neu  commiseranl,  lolaincr  vices  ■<un';.  ResignaNi  ecintn  et  resipno  pro  mo  H  pro  mra  uxore 
et  pueris  meis  uatis  et  nasdturis  predictas  decimas  cum  omnibus  carum  attinenciis  in  roanus  domini 
pivposHi  nwDionti.  R«nanefatvi  edam  e(  rnniiielo  pro  me  et  uxore  mea  ae  poeris  meis  omni  inri  et 

ariioiii,  si  (|iii)d  v<-l  si  quani  fg«i  i-t  uxor  inca  ei  puori  mei  habiüiTiii^  vd  iios  habcri-  cliccrc  p<isscnins 
in  decimis  memorati»  ac  earum  attinenciis  universis.   Insuper  iuran  ego  Meinhardus  Aupliora  coram 
iudicio  et  consulibus  opidi  Lippensis,  quod  ego  nuiiquam  morebo  eodene  Snaadenri  allquam  qaeeUoiiem 
super  predlcUs  decimia  et  eenun  atUnendit  aen  agris  quibttBcnugae  seu  aliis  rebus  quibuscanqoe  per- 
linentibus  ad  Su«arifn<spm  pf^clp'sinm  rnfmorntam.    Ne  aulpm  puper  huiusmodi  rraignatione  nc  ronun- 
ciatioiic  seu  recognitiono  oronium  grcdictorum  a  me  vel  a  fratre  meo  vel  ab  uxore  mea  ac  heredibus 
mets  in  poetenini  de  novo  capitolo  Sueadenei  eantingat  «loeslibneffl  aliquam  auboriri,  preaentem  paginam 
super  CO  conscriptam  ego  Meinhardus  pro  me  et  pro  uxore  mea  et  pueril  ini  is  p<  livi  siu'illi-;  jir.  dü  ti 
prepositi  ac  opidi  Lippenai«  in  soßidena  testimonium  sigiUari.   Ut  autem  omnia  premissa  perpetuo 
absquo  Ulla  qucstione  «  predieto  Meinbardo  dido  Anphora  et  uxore  aua  Benedida  et  eonan  poeria  seu 
herediboa  universis  raaneant  flnniua  inconvulsa,  nos  Lntfridus  prcpositu-  *xl<>>it'  >;mcte  Marie  opidi 
Lippensis  protestamur  nos  super  omnibus  istia  superius  memordtis  ab  honorabili  ac  discreto  viro 
doinino  Hfoinrico)  decano  sancte  Marie  ad  Gradus  in  Golonia  reccpisse  speciales  lilteras  in  hunc  modnm: 
lleitricus  Dei  gratia  docanu-;  r-cciosio  sancte  Marie  ad  Gradus  in  CSolomia  honorabUi  ae  diacreto  viro 
domino  I  i  iitfi  ido)  preposito  l  ijipfn'-i-  opidi  srtlufem     Qma  personaüter  non  possumus  venire  ad 
opidum  Lippensie,  ut  Meinhardus  dictus  Anphora  cum  uxore  et  kgitimis  beredibus  suis  resigaet  coram 
nobis  dedmam  didam  WoliMndnnen  enm  aaia  attinendis  super  qua  capitulom  Suaadenae  inpedit  vel 
ipiicquid  aliud  dobet  resigiiare  vobis  vic<  s       fras  t.daliffr  l  Ofismittiimi-;  iti  liae  pni-t.-,  ut  nomine  noctro 
predicti  Meinhard!  et  hereduni  «uorum  iam  dicte  decime  recipiatis  resignationcm.  Datum  anno  Domini 
M*.GC!*.LX^.  qnarto  in  Tigilia  be«U  Mathd  apoatoli.  Quannn  andorHate  Ulteranun  recepimua  et  nos 
rfcopissp  protestamur  una  cum  iudice,  magistris  burgensium  et  cons^ulibus  opidi  Lipponsis  a  predicto 
M^itiliardo  et  uxore  sua  et  corum  pueria  »eu  le^timis  tieredibus  suis  vice  et  nomine  predicti  domini 
decani  re«ignaU<aiem  decimvum  in  Uesene  d  tn  Wolferindiueen  d  omnium  eiadem  attfnendum.  Inanper 
tarn  inlegre  rennndaTenmt  in  manus  nostras  omni  iuri  et  actiuni.  si  quod  vel  si  quam  haberent  rel 
[»osi^ent  in  posterum  dicerc  sc  habere  in  decimis  sepedictis,  quod  supradirto  cnpilulo  Susacicnsi  nec 
super  predictis  decimis  nec  super  aliqua  re  ad  eandem  ecclesiam  Susaciensem  pcrtinuale  ullam  de  cetero 
movebunt  aUqoatenua  qaeationem.  Ada  aunl  hec  apud  opidum  Lippenae  anno  Domini  M*.CG^.LX*. 
quartü,  in  Gircumcisione  Domini  presentibus  hiis  fc-^tilais;   TTirmarmn  Bulikc,   Arnnldn  dt-  [loiidnrpe 
militiboa;  opidanis  rero  Lippensilyus:  Lamberto  iudice,  l!^irico  et  Volberto  magistris  burgcnsium.  Üio 
bodone  Hereatore,  Alberto  de  Hervordia,  Wigando.  Rutgero  Quast,  Regenhardo,  Widunanno  de  Lern- 
bikf.  Amoldo  dl'  Sft'derdorpe,  Alberto  Ruggcnbekkere,  Bertoldo  de  l'sscn,  Henrico  ßotinc,  Herbordo 
de  Goten,  Gcrhardo  de  Uorefaiiaen,  Giaelero  medico,  Bermanno  Quast,  Jobaoo«  de  Bodincsele,  Johanne 
Werendnc,  Ridiardo  iuxta  Semitam,  Theoderico  de  Yhilcen,  Ludolpho  Botine,  Wemhero  de  Curia, 
Henrioo  de  Dabmke,  Bodeeone,  Ileurico  Crede,  Ludfrido  ante  Portam  et  aUia  quam  pluribun.  In 
quidum  omniitin  («reini^orum  evidens  testimonium  et  robur  perpelruun  presentem  paginam  super  hoc 
confcctam  ad  petitionem  sepedicü  Mcinbardi  et  uxoriü  sue  ac  eurum  pucrorum  sigillo  nostro  una 
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cum  sigilio  opidi  Lippcnä»  donmo»  roborandaiii.  Datum  Uppie  anno  Domini  U'JCC^.UC  quarto,  in 
Circumcisione  DoinioL 

Mtehr.  de»  XIV.  J/a.  in  Mte.  VII  6102  fol.  .W/     V,;!.  dir  r',L-u,t,ini  Mr.  1168  und  1170,  tou^ 
Wmf.  Uli.  JV  im,  Di«  ürkmdt  itt  m  ßiiwtit  dafür,  dait  auch  in  L^fptladt  naek  hSbdtdum 
Jtkttanfang  ^«redmit  «wnli. 

117& 

Ei>ii-V-<i  f.   (Irnf  von  der  Mark  un'f  rosiulierter  ßl-<rlnf  rnx   O^vahrihk.  iihrri'is'^!  dem  Graffii 
Uietrkh  von  Cleve  seine  MmialerUtitn  Gertrud,  die  Frau  des  clevischen  Ministeriale»  Heittrich 
noN  Ibt^etg.    l^ma  1^64  Jammr  81  (1^6  Jwmar  30). 
Otdr,  PkU^  OmuMieUr  ÜB,  Htm. 

1176. 

Der  Ilin  iiftraf  Conrad  von  liihl'ubcrfj  ühertrüßt  das  Eiqni  einer  }]'orlstatt  in  Werl,  das  Lndui;/ 
Gedlu^  von  Wickede  von  ihm  mu  Leite»  hatte,  dein  AT.  Geveisheriß,  das  dieses  von  dem  LeAeus- 
iMer  gekauft  hatte.  Menden  12U  (1B65)  Märe  12. 
UiUTersfe  tain  preseiilis  quam  futuri  temporü  fidelibus  prcflentem  pagmaai  TjMiris  Conradns 
burgravius  do  Rodenl)Prgo  Raintem  in  Domino.  Fidelis  est  litteranim  custodia  qae  renim  scriem  elo- 
qmtur  inconcus^^e  et  emergeutibua  culumnÜR  firma  prebet  obslacula  veritale.  Nntum  ergo  ikctmus  vestre 
ontTienntatj.  quod  Lodowirus  Gallus  de  Wickede  vi>luntario  consenra  uxori«  sue  omniomque  fllionim 
etinnim  et  ti.  rt  diim  uiiiv.  rsorum  <}Uondam  aream  in  Werle  silam  quam  a  nobis  iure  oniagii  tenuit 
conveutui  dominarum  de  Gcvelsbe>ig  vendidit  cum  omnibus  attiocncüs  suis  et  usufructibus  uuiversid 
taia  in  agria  quaoi  tn  edillcii«,  aieut  ipse  habendo  poaaediL  Oinagittm  autum  suum  de  area  predicfa 
nobiü  manumisit  ipse  et  universi  sui  lieredes.  Noi^  jüifr^m  rf  uxor  noslra  Eiizabclh  omnr^jque  filii 
nostri  et  berede»  uiiiversi  in  redetnium  (!)  ao«trorum  peccaminum  et  cauba  Dei  sueque  gloriose  geuilricis 
Marie  mcnon  et  rnpeehi  dilaett  noBtri  Lodcwtd  priori«  predktarum  dominarum  oontulimus  ipsis 
dominabus  d'  ^;.  vi '  lu  rfr  ins  propriet^fi-  ät''  b  mis  niemf^i  aÜ-.  Teste«  vero  hiiins  f.n  ü  sunf  <!  tiiifuii 
GoawiuuB  de  iiudeuberge  el  fiiiua  suus  lleiiricuä,  tierardus  mileä  dictus  Dukere,  Fredericus  mitcs  de 
LumUf  TbeoderieuB  ndlea  de  B^yhejin.  Gerarduc  ndlea  de  Lymiebecke.  Antbonius  roiles  dietue  Platere, 
Paschedacb  miles  Burchardus  miles  de  Burgelen,  Sifridus  miles  de  Ilacbenen ;  fiodefridus  de  Sommeren, 
Wrmnanu  de  ätade,  Auaelmu»,  Watterw».  Ne  igitur  aJiquo  decorsu  temporum  vel  successu  personanun 
Tnitati«  aeriem  inridia  Tel  ignoraDcia  valeat  obumbrafe  preMntem  paginam  in  huiua  beti  teatimomum 
coiiäcriptam  sigilli  nostri  appefttione  fecbaos  aanotari.  Actum  anno  Domini  JTCCTLXIIH  in  Mendenct 
in  die  sancti  Giegorii. 

AUchr.  de*  X  VI.  JU  in  AImc.  VII  6106  JSr.  5a. 

U77. 

Der  AH  JJbero  vm  Wtßfim  tamM      dm  EI.  Euen  MÜHSterkden  tm, 

1264  März  23  (1265  Mdrg  6). 
Abtehr.  det  XVIII.  Jlu.  m  Hae.  II  tiJ  &.  77, 
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Deean  und  Knp'Uel  v<m  S^K-st-Patrodm  Riffen  sich  wit  ihrem  (         weym  der  dem  Kapitel  aui 
dm  Ahfjaben  der   Wacltizhisi^en  zu  zahlenden  Rente.    12*'>  i  Miirz  .77  [1265  Milrz  IG). 

r^os  TUeodericus  d«cauus  et  captlulum  ecdeaie  SuMctensis  Dotuin  esse  cupimus  uoiveraü,  quod, 
cum  ittter  vm  ex  parte  wib  et  GodefHdum  euBtodem  eceleiie  nostre  ex  altera  super  penslone  «ex  soli- 

diiniin  in  die  beati  Patrocli  de  cerecetisualibus  capitulu  noätr»  persolvenda  questio  verteretur,  tandem 
propler  pacem  et  concordiam  babendam  dictua  Giodefndus)  \n  boe  consensit,  quod  de  cetero  ia  die 
beati  Patrocü  dimWiain  marcam  aolvet  capHolo  de  eereeenaualiboa  sine  aliqua  contradictione  aicut  fieri 

cousucvit  ab  antiquo.  DabK  «^ciam  mcdietatei»  hei'edilatuin,  si  quas  de  hominibus  ecclesie  cont^tfit 
pruvenire.  Ad  cuius  rei  üriiütatem  prt-seiis  pag^iiia  super  eo  coitscripta  tarn  sigillo  ecclesie  Qoetre  quam 
sigillo  dicU  G(ode{ridi>  nostri  castodi«  est  conunuuita.  Datum  anno  Domini  M'.CC.LX*  quarto,  secuuda 
feria  pmt  Letäre. 

Ot,  Sorsf- f'ifroülu»  AV.  }!  I.  .In  t'^if.yfr.  <'i,'  heschädiyten  Süffel  de»  KrtpiMs  rmi  /'if/'w /t/.»  (^'ejitf. 
Siegel  Taf.  9,  J>  xtnd  äet  Cwito*  (»pitzQrul:  eine  tiUendt  Figur  mü  Buch  (^)  und  l'almzwei^, 
Ditaeli«  Moni  kai  <B0  fittgmdt  Orkmdk  ^knMm, 

117« 

Ihtlnmf  iisi'i  Kapifel  von  Socsi-I'attodus  lerpdchteit  ihrem  Mitciinoniker  Siegfried  die  Hälfte  des 
JJausa,  irelclies  IJcinricJi,  der  ffmcat-ne  CanvHiker  in  iioest  und  Decm  vm  Köln-Andreas,  zu 
adtmr  Memorimfeier  gesckenÜ  hat.    m4  MStn  31  (1265  Mar»  Iß). 

Kos  Tiieüdericua  decanus  et  capttuliun  ecclesie  Suaacienaia  preaendom  teoore  pratestamur,  quod, 
cum  manufidclfs  bone  mc-morio  Heurici  quondam  nostri  concanonici  et  decani  sancti  Andree  ColuniGOsia 
coululeriiit  pro  memoria  dieti  lldMirici)  capitulu  uohIto  medietatem  domitt,  quant  apud  nos  habuit  in 
Sii.sato,  no»  candem  modictatem  locavimus  SilTrido  noijtro  concanonico,  nt  qaamdiu  nicdietateni  dODlQS 
I  ii,-i!<  Iii  :irualjii:ivi  r;t  ij.il>i^  in  die  Tyburtii  et  V;il  l  i  iui  ul  apciidam  m<-m<»riam  dicti  decani  marcam 
unani  presentibu«  cxiiidc  poräolvaU  Dictu  eciam  Milltidoj  taiom  grntiam  faciccaua,  ut,  quuudocunaque 
capituiö  ooBtro  XII.  mareas  titulo  emptionia  dare  rolnerit  pro  medictate  predicto,  dos  id  et  denegare 

noi!  pns"3imn5.  V\  aulem  premlssa  flnna  permaiieaiit  ot  inrnnvii!«!5i,  prr>^rn>  püginn  '-•npor  eo  conscripta 
äigülo  ecclejjie  nostre  el  di^illo  predicU  S(iilridi)  est  communita.  Datum  anno  Domini  M'.CC'.LX". 
quarto,  aecuoda  ibria  poat  Letare. 

Or.  Swst- Patroclu»  Ar.  42.  Ati  l'gtttr.  dan  bitchädttjte  Sieael  des  Kapitels  (Wettf.  Siegel  Taf.  9,5) 
vnd  du  Cmumktrt  Siegf'ritä  (tpiuotat:  ein  Adter).  Dietelbe  Hemd  »ehrieb  die  vorhergehende 
ürteaid*. 

1180. 

Hermann  (III.),  EdelJierr  nm  der  Lippe,  Sohn  de.i  Edelheirn  Bernhard  des  AdUsren  um  der 
Lippe,  verspricht,  seine  Stadl  Lipystadt  und  deren  liemihner  bei  den  von  seinen  Vortilem  her- 
t/'braehten  IMtien  und  PrivÜegieH  gu  belassen  und  dieselben  tccder  vor  noch  nach  seines  Vaters 
Toiie  jnt  verändem  oder       r/rmindem.    Actum  et  daluin  Lii)])ie  anno  1265  in  vigilift  beati 

Matthie  apostoli.    Lippstadt  12G5  Fdbrmr  23. 

Regtet  bei  Preuee  und  Falimtam,  Lipp.  Hey.  I  3S9  luwA  mur  attm  Aitd^  im  Detmdder  Ardm, 

Jedoch  int  (nach  A.  Ocemiann,  Lippstadt,  l'ncilegien  und  Receue  Hr.  ^  weder  ditet  Akeekeift 
im  Detmoider  Arehio,  noch  dae  Originai  in  L^pttadt  oufuf^ndeH. 
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Jjnold,  Marschau  «ow  Westfalen,  headmtri  äb  Vtrtnter  ie»  BrMtdkvf^  vtm  XHb»  dm  Mriteke» 
Btedi^  Shnm  von  Paderborn  mä  dem  Landgrafen  Heinrich  tm  &nm  gekUmmm  Lani- 

frkien.    Bai  NuMfien  1^65  Märä  16. 
Gedr.  Wtatf.  ÜB.  IV  1026. 

U88. 

FnpH  wnd  Priorin  vom  Soest-Walburgis  gehnt  <V>'  Worisiatt  in  HäclAwardiiichiiMiii  (Häaerdms) 

in  Rrhpnrht.  Apri} 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Gonradus  tiumiiis  preposilus  saocte  Walburgis  et  Agoe« 
priorian  Gluiati  fidelibas  in  perpetaam.  Nosae  volumi»  nnlTeraoB  duMi  fldelM,  qnod  OotlvadSt 
vidiia  I !  piiori  eius  Cristina  et  Walburgis  susrrperunt  a  nobis  aream  quiindrim,  Hildewardincliusen  ei  ^ 
attinenles  ogros  posudeados  et  veodendos  eo  iure,  quo  habentur  agri  Susatietises  de  manu  rillici  et  eo 
iure,  quo  possedeniiit  predietam  aream  et  «ttin«nt««  «fNM  ThcodaktM  de  Vlerike  et  ozor  sna  Chriatina 
et  puori  sui  Lutberlus  et  Walburgis  et  Johannes  boiie  memorie  maritus  quondain  pi^^ilick-  Getllmidis, 
ita  sane,  ut  annuatim  iude  solvantur  ecclesie  sancte  WalbturgU  sex  aolidi  ad  cooiparanduin  lumen  unum 
altarf  aaneti  Petrl  d«  trlboa  aolidia  et  lumen  aliud  de  tribni  aolidls  domritoilo  aoronrai,  factum  auper 
hoc  predecessorum  nostrorum  Wilhelm!  quondam  prioris  ecciesie  sancte  Walburgis  et  Gerbergia  prioitee 
bone  memorie  ratum  habentes.  Et  ne  predida  G(erthntdis)  vidua  et  aui  paeri  iustis  votis  et  meritis 
in  hoc  contractu  fraudentur  et  ne  gestorum  reritas  obfnscetnr,  preeentem  paginam  sigillo  oostro  com- 
Dinnirimus.  Testes  erant :  Ludewicus  sacerdos,  Helmicus  laicus  civis  Suaatiensis,  JohMIBiea  Clericus,  i 
Hrriricus  d,>  Opmen(>n  f\  ülim  mns  Jalinnnes  et  Bernhard  OB  cives  Suaaüenaea.  Actum  anno  Domioi 
M^.GC.LX".  quintu,  in  vigiiia  tieorgii  martiris. 

Or.  Soeti-WMurgU  M».  SS.   A»  Pigtttr.  da»  bttdiMfft»  SUgA  «b«  Wkdhte^MoHtr«  (W^f.  fiitjfH 
T«f.  ///, 

1183. 

Graf  Diefricft  nm  lAndnarg  ^lerirägt  die  Q&Ur  «n  iMtum,  wricAe  HAer  Jadaem  von  (ktUcfiA 
zu  Lt  hen  halte,  d  .in  Ludmg  wm  JZoUmm.   Bwg  lamburg  1265  30. 

Nos  Thidi  i  ICH«  «-«mos  di>  Limborg  omnibu;?,  ad  qiio<s  prcsens  scriptum  perveneiit,  uotiim  esse 
volumus,  quoll  JusUtiuü  miles  dictus  de  Osterike  et  tiiia  sua  uxor  quondam  Hermaniü  de  Widebruke 
et  omne«  pueri  predicti  Hermanni  neenoa  ei  Hennannus  flUoa  supndieti  militis  aoa  cum  Rodolpho  de 
S!rrbutcnkhti«i:'fi  honn  in  üoltlipiii,  quc  in  Tulgari  dicunttir  to  deme  Btuch^,  quo  a  nobi^  in  feodo 
leuuc'i  unt,  nobis  liberaliter  et  absolute  re&igoaveruul,  que  bona  ad  resiguationem  preiüctorum  Ludewico 
de  Holtfaem  iliia  suis  et  flliebus  eontaUmus  in  feodo,  uxori  aae  WUswedi  ad  nsufructam.  Aeta  sunt 
lux  in  c;i  tro  I.inihuig  pr..;^eii(il)Us:  Juhanne  fliio  domioi  comitis,  Thiderico  de  Schonenbeke,  Huuoldo 
de  Odinkcu,  Thiderico  de  Bcrchcm,  Wilhelmo  oognato  domini  comiti»  sapradicU,  Alberto  dapifero,  Erer- 
hardo  fratre  soo,  Hauricio,  Hinrieo  dieto  Ufdakker  miUtnnis;  allia  vero  laida  Ererhardo  Ufelatter, 
WIfhardo  frafj  ibus,  Tliili  niiinno  di-  Ht  i  gotinkhusen,  Hennaiino  di'  Odingen,  Sifrido  Scorlekolfe  tuuc 
teniporis  gogravio  ac  alüe  quam  pluribu»,  anno  £>omini  JU''.CC°.LX°.  quinto,  in  vigUia  Walburgis. 
vero  supradicto  Ludewico  et  sda  pneils  menon  et  man  aue  i>BBdkte  inpedinentum  poeait  geoenri, 
])re8cns  scriptum  sigilio  nostro  duximus  roborandum. 

Ol.  Kl.  Fröndi-nhcr;  Sr.  '21.    An  VyUtr.  noch  ein  dürjHger  Rett  de»  Sif^  dl»  OfOlflm  DkkiA 
vm  Limburg  mit  liHcktLegd  (Weftf.  Siegel  Taf.  13,  2  u.  16,  14). 
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Qr«f  E^siBtert  von  der  Mark  trIäM,  dau  aekie  Fehde  mit  dem  MrAiuhof  Engdbert  von  JSMb 
und  den  SeetU»  Bürgern  geschlichtet  »ei.  Berge  bei  Bamm  1365  Mai  t 
Nos  Engfelbertu?)  come!»  de  Martha  universis  presenles  lifteias  iimpectuns  notum  esse  Tolumus^ 
quod  diecordia,  que  fuit  iiiter  veiierabilem  patrcm  ac  domiiiutn  iio^lruta  £ii^(elbertuiii)  arckicpUcopiua 
GolonisiMMn  «t  op|iiiduiiM  Snwctmaw,  eoadiutores  «uus,  necnon  et  alü»  coaitiatofef  i^im  es  dor  parte 
ot  nos  nc  alios  coadiuiores  noslrrw  ci  altera,  mi-clhiiitib)!?  no?tris  cnnsiliariis  et  amicis  c«t  sedata  et 
sopita  plenarie  in  baac  mo4um:  quod  no$  vil|as  Unna,  (jhamcne  et  Yserenlon  noo  muoiemus  vel 
flrmabimas  alio  modo  quam  aid  presei»  sunt  munHe  et  finnate,  quamdio  idem  dominaa  arcMapinopiia 
\ixrri?,  sine  sua  coiitiiventia  et  con^fiisu;  hnrnines  vero  fam  -m  qnaiTi  Tioslri,  qm^  hincinde  cepimus, 
Ubcri  dünittentur  solutis  expcnsis  sccunduin  competcnlem  muderacionem.  Kenunciajnus  etiam  simpli- 
dtar  Omnibus  dampnis  per  ipsum  dominum  arthieptecoptun  et  qooslibel  suos  eoadiotores  quibuscunque 
iiiodis  usque  in  presentem  diem  nobis  et  noslris  illaüä.  Exactiones  etiam,  si  quas  fecimus  in  villas 
et  homines  dicU  domini  archiepiscopi,  quas  adboc  ^noodum  recq^iw»  reuüttiinus  oec  eaa  de  cetero 
requircmus.  De  hominibus  rero  qui  daranta  hiduBmoifi  discordia  sunt  oeeiai,  nnOa  per  noa  val  per 
nostros  ma  amicos  eorum  sumetur  viticiic  ta.  sed  pure  reconciliati  erunt,  sicttt  taria  est  in  deeisionÜMU 
(^f'^coriliaruni  iuter  mai.'iiaf et  nobile«  >ubuitaiiim  ?i  vrro  nliqui  vassallorum  no«lrornm  proptcr  wr- 
vicium,  quud  ip»i  duiiiinn  arciüepiscopo  iinpenderutil,  sua  tVoda  nobis  resi^naverunt,  vel  ea  alias  erga 
noa  demaroenmt,  erauna  amnt  äd  aadam  Iboda  rettitati,  nec  super  hoc  de  eetaro  grafabttotur. 
Super  discordia  vero  quam  Imbuimu';  cum  oppTdani^;  Susacieuibus,  coadiutoribus  momorati  domini 
arclnepiecopi  sumua  iotegraliter  concordati  taliter,  quod  muluo  reuunciamus  oranUiu«  rfumpn«  in 
aHamtram  oobb  illatia.  QueaUonain  qmdenn,  quam  fralrea  dioti  Vrana  habeot  contra  Joaebim  oppl* 
danum  Susacienscm  (Irfcretit  ,u}  dominiuii  ffmü.  »f  ibi  lorarii  eo  recipient  iusticiain  ot  prcslabuiil, 
proat  per  sentenciam  iuris  fuerit  diftinitum.  Bona  quoque  Merbodooi«  dicti  de  Tremonia,  qui  in  AügUa 
noper  daeaasit^  apud  Tremoniam  deponentur,  et  cuicumque  per  ins  iuerint  adindieala,  OÜ  iina  oonlr«- 
dfaÄioOfl  alterios  debent  int^aliter  aasignari,  et  super  bonis  huiusmodi  in  Anglia  requirendis  noe  una 
cum  prefntn  doniino  ai  chieptscopu  et  uppidanis  Suaaciensibus  destinabimus  patencia  nostra  scripta.  Ut 
autem  predicta  ouiiiinu  inviolabiliter  observemue,  presentes  litteras  damus  eidem  domino  nostro  arcbi- 
tpiaeopo  in  testimonium  sigillorum  venerabiUa  patria  domini  Ovarbardi)  Honaaterienais  apiaoapi,  fratria 
nnstri.  Thpoderici  domini  de  Valkenburg  et  nostri  appfrisione  munitas.  Actum  et  datum  apod  Baffa 
iuxta  oppidum  Hamnit^,  annu  Domini  M^.CC^LXV.,  in  die  Pliilippi  et  Jacobi  apui»toIoruin. 

Or.  St.-A.  Düsteldorf,  Kurküln  213.  Von  dm  3  angehängt  getcetmm  SUgeln  itl  nur  da»  de»  Orafm 
Engilbert  von  der  Mark  erhalten  (rundt$  Sieg/'lr'-'IJ.  darin  Schüd  mit  dem  Sehaehhalken  —  nieki 
id,'nfUch  mit  nV^/Ä  Si.',/,'!  Taf.  32,  9,  vgl.  Text  Heft  1,  2,  S.  30  St.  C.  —  mit  Rüehier/»'!.  im 
Schüd  der  Üchaehbalken  mit  dem  vaehsendm  Ldwn).  Gedr,  Lacomblet  ÜB.  II  661;  vgl.  MittA. 
«.  dl  8ldL-A,  KSb,  in  8.  S3. 
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Dekan  wtd  Kantor  der  Kirche  in  Soest  beurkmdw,  dass  QotUckalk  von  Uarbusen  und  seine 
SaiiM  den  Otf  m  VOmed»  hei  Oeuke  wid  «nie  WMtUUte  in  dieter  Stadt  dem  XL  Bredelar 

«MiVM  keien.   1265  Itoi  21. 
Tbidericus  Dei  gratia  dfcanns  .  .  t\  Heinriciia  cantor  ecdesip  Sos^tiensis  .  .  univi  r  i    tiuTi  ■  lilteram 
iii8pe<4u|ig  sf^lutem  fp  Domino  sempitoroam  •  •  Litteraruip  preaeotium  tenore  public«  prutesljiDte^ 
onnihiiR  düd^nmiia,  qao^  Qfldaaotleiw  äOok  da  Barinia^  ft  %  c|im  liarai|a»  Ipdw  NioolaiiB,  hü^ßame^ 
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et  Menricus  coastituti  in  nostra  presentia  curtem  quaadam  in  Velmede  apud  Gesyke  siUun  cum  oauti 
ni«  integrflatft,  qaam  a  Rodolfo  •drocato  in  Gesike  se  feodali  iura  dieebaiil  poaddere,  .  .  necmm  et 

aream  quaiidain  in  eodem  oppido  silam  cum  suis  porlinenliis  quam  tytuk»  einpUonis  compararunl 
monasterio  in  Breydelar  ananimi  coDsenni  et  voluntat«  devote  obtulerunt  perpetao  poasidendam  oomi 
iori  suo  quod  in  prcdicta  eoHe*)  Itaber«  diiioaoebantar  pro  sahite  aoa  et  eararam  «1011101  .  .  uns 
cum  eadem  area  renuntianles  predicli  monasterii  fratres  sui  iuris  eucccssores  imperpelliain  atatuerunt 
In  cuius  rei  testimonium  presentem  litteram  propter  preces  utriusque  partis  sigillomm  noslruium^i 
munimine  duximus  roborandam.  Acta  sunt  bec  .  .  anno  Oomini  M°CG°LXV^,  XI  r  Kaleiidas  Jutui. 
Huina  tti  taates  wavi:  TuUbardua  aacerdofl,  Hdmwordiia  et  Wydekyndna  boifenaea  Suaatiansaa . .  et  aSi 
qmn  plures. 

>J  DMiUcr  ,et*  durcii  Vatrrpvnktieren  getilgt,    *)  UeiergetchriefieR. 

Or.  Böut-PkltadM  Nr.  48,  Di»  MÜm  Sitgri  «m  J^Mr.  aty^Ufan,  CMr.  Wtttf,  ÜB.  IV  im. 
VgL  4U  Urkmäm  Nr,  im  m»i  Nr,  liS7, 

U86. 

Die  Soester  Büryer  GortMÄd»  von  HarhtMen  tatd  d^ssm  Brüder  Mm  dem  Vogt  Buddf  «m 
Gesees  mt^  doM  «ie  den  n^f  hi  Velmede  mrrl  riw  WorUUme  in  QefAe  dem  KL  BrOder 

ubcrtrayen  haben.    <).  I).  (]26.'>  Mai  21). 

Honesta  viro  H(odoUb)  domino  suo  advocaio  in  tiesikc  .  .  G(odescalcus)  diclus  de  Harhuseu,  Nico- 
lai», Jobannea  et  Heorieiia  lllUi  d«w  dvea  SoaaHenaea  ean  deroto  fiunulata  qniaimd  poteront  fdweqiti 

et  lionoris.  Honrstali  vestro  presentinm  littrrnrum  tenore  duximus  intimandnm,  (|Uüd  iius  cuitem  in 
Velmede,  quam  de  manu  vcstra  tenuimus  iure  fcodaU  com  omni  sua  integritate  et  utilitate  necnon  et 
anaiii  ntam  io  Gesike  eom  domo  et  taorreo  et  mäa  perlineDlüa,  quam  tyttdo  emptionb  quietc  posii- 
demus,  unanimi  consensu  et  voluiitate  pro  salute  nostra  carorunKiuo  noslrorum  monisteriu  in  BreydcUr 
conttiümus  perpetuo  posatdendain.  Quapropter  pietatem  Teatnun  affectuoee  rogamus  sicut  aloquoUensj;^ 
roguviuiu^:.,  quatinus  ipsia  aMwti  TideKcet  et  oonfeDtm  ian  dieU  OHnuatarii  in  donatione  piupnetatis 
eiusdem  curtis,  que  ad  vos  periinet,  pro  salute  restra  pui  alus  et  benivolus  existelis,  scientes,  quod  im 
dunationem  iam  dicte  curtis  et  aree  fccimus  presentibuä  domino  H(einrico)  canonico  Sosaticusi  dicto 
de  Co(lonia),  Vulfhardo  sacerdote,  Uelmwordo, . .  Jordano,  Wydekyndo  et  alüa  quam  plunbus.  £t  quia 
dgfllnm  non  habemus,  sigillo  decani  Soeatiensia»  in  enius  preeeotia  Imc  donatio  fieta  eat,  preaentan 
litteraro  ffciinas  rciboiii]'!. 

Or.  KL  Bredelar  A'r.  734.    Da»  Hiegei  von  PgUtr.  ab.    Geeckrxeben  von  derselben  Band  ick  du 
verherjftktnd*  Urhmdt  ÜA-,  liSSf  m«*  d»r  MtfA  dat  Datum  m  ieHinmm  üt;  vgl.  luA  dk 

Nr.  im, 

1187. 

Bndolf,    Vofjt  m  Geseke,  betirkundet  aJs  Lehnsherr  die  Schenkung  eines  Hofes  in  Velmede  hei 
Qeaeke  Mifem  des  Soester  Bärgers  CMtsckedk  mt  Horhusen  an  das  Kk  Bredelar. 
Soest,  Qesdte  und  lUttkei»  1265  Mai  22. 

4^  In  nomine  «ancte  et  individue  Trinitatia.i)  Univeraia  Christi  6da1ibiia  Iraina  pegine  inspeetoriln» 

Rodolfus  advocatus  ia  Gesikt-  uliiusque  vite  peifi  ui  «uavitate.  Q\ä&  res  geste  citius  a  memoria  ela- 
bontur,  quin  leatimooio  litterorum  et  testium  cautiua  roborentur,  noverint  idcirco  tarn  moderni  quam 
postlbturi,  cnrthn  qnandam  Velmede  apud  GesQ»  sttam  proprietario  iure  a  progeniforilms  neis  ad  w 
legitime  dcvolutam,  quam  Godescaicus  dictus  de  Horhusen  ci\is  Susatiensis  et  tilü  sui  de  manu  mea 
feodali  iure  tenoerunt,  monasterio  Bredelarenisi  ordinis  Cyeterdensia  pro  salote  raa  oonferre  propooeotei 
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nmilnni,  dmnmodo  ego  in  donatione  proprieUtis  consentirem.   Hinc  ego  prtmitos  idtaftu  Dei  eiusqne 

pie  niatris  Marie,  mediantibus  relij;iosis  viris  domino  Alexandro  eiusdein  monasterii  abliatc  et  fratribus 
suifi  Johanne  dick»  d«  Fleictorph,  consanguineo  meo,  Hermanno  celierario.  Helmwico  de  Eisepe  et 
donaiiMi  Agnete  Mfpto  HM  «anonlea  In  Geaik«,  tun  pn  reme^  infane  ne»  et  eannnn  nwonitn,  quam 
rogatu  et  inslancia  ciiiAdem  Godescalci  ot  filionim  snorum  proprielatom  eiusdem  curtis  de  plcnario  con- 
«ensa  domine  Bertradis  uioris  mee,  Wezeli  fUii  mei  et  fiiiarum  mearum  sollempuiler  cootuU  et  dedi 
com  oauiilNift  pertlnentiis  aoia  nflniBferio  im  dieto  Ubere  et  quiete  iure  veri  dominii  poKidendraif 
presenlibus  lionestis  viris  in  Castro  Rüden  ant«'  capellam,  Conrado  vidtliiet  et  Johanne  succrdotibus  et 
capellania,  altera  in  Castro  «Itero  in  oppido}  dumino  Bertoldo  ootiUi  de  Buren  seniore  et  Bertoldo  fUio 
8UO;  Gerwine  de  BokeneTorde,  Johanne.de  Niheni,  Yolnando  (fe  Langeneirath,  Hermanno  Colre  mfli- 
tibus;  Thiderico  Rump,  Hermanno  de  Lon  et  Godescalco  fratre  suo,  Johanne' Stotere  et  Ilerebordo 
fratribus,  Godefrido  de  Sumere,  Tfiideiico  de  Efle,  Johanne  Blote.  [lermijnno  dt-  Nittho,  Hereboldo  de 
Iledeuchusen  uülitaribus.    Hüs  ila  ünnatis  statioi  Gesike  veni,  ubi  mi  iiidioieiii  finuitudinetn  iuditio, 
qood  /Mj^KittwA  mlgo  didtur,  preeideos  coram  aeaUois  et  libertinis  publice  protestatuc  aum,  qnia  pra- 
prietateni  eiiisdom   rnrti«  de  ron><"n«;n  hori-durn  mf-orum  monasteiio  iam  diclo  iure  proprictnrio  per- 
hetuüter  babendam  assignavi  et  eandem  curteni  ab  omni  iure  advocatie  mee  liberam  Semper  pennanere 
Ittdieanrif  proteetane  manifest»  tnnc  a  fratribos  monastertt  sepedieti  integre  me  reoepisee  viginti  quinque 
marcas  legali^  monoti  in  restaurum  proprietalis  milii  pi  uiiii-.s;i-.  quas  in  usus  lieiedum  rin  tn  uiii  converti 
fructuoee.   Heinde  prefatus  Godescalcus  de  consensu  meo  eandem  cuitem  cum  omnibuü  pertiuentüs 
suis,  aleol  ipse  quiete  possedil,  domom  quoque  et  aream  In  GeeOce  sitam,  quam  titulo  emptionts  pro- 
prie  compararat  cum  omnibus  sibi  pertincntibu»  pro  salute  sua  et  cnrorum  suurum  necnon  et  favore 
reUgionis  fiUis  suis  üicolao.  Johanne  et  Moinrico  plenarie  consenUeoUbus  conventui  monasterii  prelibati 
Toluntarie,  deot  dndum  Domino  inspiiante  decideraTerat,  aseignaTit  et  dedit  enm  omni  paee  et  com- 
moditate  perpetno  po^sidendam  omni  iuri  »uo  in  cadcm  curte  domo  quoque  et  area  hal^ito  uiia  cum 
flliig  predictis  publii  «•  cedens  et  hec  cessio  seculari  senteutia  cunlirmata  est.    Post  hec  uimli  is.  fratres 
sdlicct  munasteni  prefati,  simul  ego  et  picdictus  Godcscalcus  in  po!!«cssioncro  cui  tis  eiu-idem  iutru- 
dunmus  wanndiam  plenariaoi  Semper  pre^tare  spondente»  de  eadem  curle  fratribus  moinaateirii  memoratL 
Prelerea,  ut  huius  propriftati^  oiusdf  mque  curtis  religiosa  donatio  rata  in  evum  permaneat  et  incon- 
vulsa,  prcsentem  cartam  exinde  conschptam  sigilU  mei  impressione  priroitus  signavi  iosuper  ad  maiorem 
rat  e^deotiam  munimin«  stgOloram  dondni  Barensis  senlom  et  fllü  sui  predietorum,  caatrenaium  domini 
Coloniensis  in  Riiden  f-t  buigLiisiurn  in  OpsiVe  tam  frafrns  rnnna?terii  predicti  t  t  f  |;o  i[iinm  Codrscakus 
prefiitus  rogavimus  roborari.   Acta  sunt  liec  partim  apud  Susatum,  partim  Gesike  et  Rudeu  anno  Domini 
UrGCLX*  qainto,  indidione  Tin*,  XP  Kalendaa  Jnnii.    Haie  itaque  attestationi  donationis  staMlite 
apud  Gesike  prescntes  fut  runt  eiusdem  ecclcsie  canonici  Geihardus  de  Rüden,  Amoldus'),  Joacliun  ple- 
banns  sanoti  Fetri,  Amoldus  rector  scolarium,  Heinricus  Spiker  sacerdos;  Ueinricus  de  Santbrinke» 
Lnbbertns  dictin  Gomes,  Baroldus  mOites;  Heinricus  gogravius,  Werneras  Balke,  Helyas  magister  con- 
snlnm,  Hcrmannus  iudex,  Eksbertus  Caivus,  Albertus  Luthgeri,  Hermannus  de  Scathenhuscii,  Ilcnricus 
Werenzo  et  Helmicus  fratres,  Elrnestus  pellifex,  Vulbero,  Ecbertus  pistor  et  Thetmarus  fratres,  Mtibodo 
et  consules  omnes,  Henricus  comes  libertiaorum,  Johannes  de  Beoeoichusen,  Albero  de  Gesike,  Henricus 
d*  Rnbo,  Johatinea  Walberti  Alias,  Henricus  Parras,  Andreaa  de  Velmede,  Bernardns  da  KaUtenlwvt» 
Jdiannes  de  Alfen. 

')  Vtrlä»§trU  BtteiiMta^ii,   *)  DU  /elgtaäen  ütugtn  iboA/  mt  aach  <Ur  Bttitgtlung  naeki/tlragtH. 

Or.  XL  BnMat  lk.88».  An  Pgmt.  dk  Skgdt  U  RuUf»  ven  Snrim  (Toyto flt OsMlfc^  (Wtttf, 

BUgel  Taf.  iSf,  :f),  2)  Bertolds  dei  AelUrm  von  Büren  (ebenda  Taf.  3€,  1),  3)  Bertolds  de* 
Jtmgtrm  von  Büren  (ebtada  Taf.  36,  2),  4)  der  ttargnuaaueh^ft  RütMm  (tömtda  Tt^f.  82,  7), 
4)  4br  Siadt  Qud^  wtrklat  (tbrntda  Zb/.  CS,  4).        dM  PpMr.  dm  drium  SkgA  M  <«s 
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dnieehiger  PtrgavienUeffel  nnc/t'htftft  mit  Rggett  von  ghUhff  Hand.  Darauf  noch  folfftnde  Zeugtn: 
TcMtee  eUam  Beroardus  apud  Aqu&m,  Beioricu«  Pislor,  Johatmes  et  äcarlalcen  sMri  advocati 
Rodolfl,  Goaradm  d«  Slalepe;  liberi  bominci}  Thaitinvi»  Uber  Tir,  Rothgon»  de  Ijamenbikt» 
Arnoldus  Yolkesmcr,  Volquinus,  Elricus  de  Palude«?).  Hoinricus  F.nrvnoUi,  Tlndnicni  de 
Hoaied«.    Von  btkmaUr  Bndäanr  Band.   Gtär.  Wtttf.  ÜB.  IV  103i. 

1188. 

Qnf  Jßngelbert  von  der  Jliark  dfierMcst  ems  Anzahl  Höriger,  welcher  sein  Bruder  Graf  OUo  (vm 
AUena)  von  denm  vm  Ootbu!«r>n  (j^kauß  hatte,  dem  JbU  Albero  von  Werden. 

•  H'etäeH  1265  Mai  29. 

Zttgmi  StephsDOS  de  Scheven,  Heoricus  de  Ekeaschcde,  Gerlaou  de  I^ttekeabowc  et  Rutghenta 
de  Beneahdm  miUtea;  Pfailippus  flttn»  advocati,  WIeoeliu  vUUeo»  de  Barieborea  et  aliL 

Miehr.  dt*  xrV.  //u.  $u-A.  DOmUarf,  lAUr  ««Mr  HMwimi»  U»6.  B  69^/4  foLSSi,  Wr. 

Bm-g.  Ztachr.  VlI  S.  43, 

1189. 

jPdgiaf  Qmem  IV.  verwirft  die  Po^-fuhtfion  des  Graf  »  KiK/rlUrt  von  der  iUart  Jim  JUeiief 

von  Osnalniick.    Paiif/ia  12(>')  Juni  IL 

Gedr.  WMtf.  ÜB.  V  6tio  und  l-'hiiippiy  Omabrücker  ÜB.  Hl  J23. 

mo. 

Qntf  Engelbert  von  der  Mvri  iamMZmit  der  Acbtissin  Berifea  von  Euen  MbMerUien 

1265  Jtifi  9. 

Veoerabiii  in  Christo  domine  Berthe  Aiuüdeu«is  ecciesie  abbatisse  E(ngelbeilus}  comes  in  Marclut 
■alatem  in  Tero  sdataii.  Noveril  Teatra  diseretio  et  per  presentea  noetras  littenu  eminboe  eesdon 
visuris  (Juximu?  Rigniflcandutn,  qxjod  iios  una  de  roasilio  nostroruin  tninisterialium  ar  lieieJuiii  Eli/al  el 
legitimam  Adolfi,  qui  vocatur  Vinke,  ut  filiam  eius  ilildeburgeiu,  que  nostri  sunt  mioisterialcs  vobis  et 
eeelede  Tcetre  dejoas  ia  raudateriales  recipientes  a  vobia  in  noBtros  sc  tioatrorttm  faeredom  mioieteriales 
vidcUcel  Hildeburgem  et  ütlonem  pueros  Ilcrmaimi  de  Wittheiie,  qui  veslri  sunt  ministerialcs  iusto 
tituk)  cambitionia.  Ut  autem  hec  nuUi  vcniant  in  oblivionem  sive  dubium  prcaentero  IHteraro  ai(iUi 
noatri  nwmtiwine  duxiinua  roborandam.  Datum  anno  Doinini  IT.CC.LX?  quiuto,  in  craaliDO  KffieaL 
Cr.  St^A.  DünMerf,  Stift  Eum  SS.  Sitgtl  «ew  Pft.  «ft.  AM»,  de»  XVin.  Jht.  Um.  n  U7 

1191 

Die  Rathmannen  von  Marsherg  beurkunden,  dass  der  ^tter  Bodo  von  Horhusen  für  seiner  Eltern 
Seelenheü  dem  Kl.  Bredelar  eine  Qddrmte  von  seinen  OfUem  in  Töddit^htmsen  übergeben  hai 
und  dass,  naeh  Bodos  Todf  dessen  Wiäwe  dies  bestätigt  und  daen  dem  Kloster  Bodos  GiUer  m 

finenradeu  ^eämkt  tot   iXS  JuK 

OiiinibiiJ^  haue  litteram  visiiris  Lonsules  Mi>!iti-<  Murtis  eleriiain  in  D<niiino  -salufcni.  üniversilati 
fidelium  notum  fore  cupimua  publice  preaenübua  proteetaates,  prout  audivimua  ia  parte  et  vidimoa, 
qnod  Bodo  miles,  burgensts  noeter,  dietiis  de  Horbwen  poit  oUto»  pafiia  eni  Alradi  inüitiB  petenie 
motu»  aftaeto  regwrit  devote  abbatam  et  conraitum  in  Bredelar,  quatinaa  propter  Denm  et  auaa  pracea 
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nnivorsarium  patiis  sui  et  inutr-  peragerent  anmiatim.   Qtios  cum  .id  hoc  faciendum  benivolos  invenisset, 
assigaaTit  ipsis  decem  solidua  de  boms  »uis  in  Dodiochusen  annuo  perciptendos  ad  conaolatiooem  in 
«ödem  fttuT«««rio  eonrcntiii  fcdemdwn.  PUMtnodiini  Mtflin  modioo  elap«o  tempore  «ödem  Bodone 
Imuiatura  morte  ex  hac  luce  subtraclo  el  aput  cenobium  iam  dictum  scpiillo  lelict.i  sua  domina  Hilde- 
gundis  ad  omoe  opuä  bonum  prona  una  cum  MDiore  fiJio  suo  Airado  reliquis  liberis  mib  ooiuentienlibus 
donaUoimm  marlti  atd  approbtTU  «t  ntam  tonuH.  Insupcr  pro  reniedio  aniiDe  eimdeni  mariti  sui  bona 
quedam  Bnemudcn  siU  nbi  pertinentia  predktis  deeem  aolidis  adiUens  fratribus  prcfbti  claustxi  cum 
Omnibus  pertinentiis  suis  in  presentia  clarorum  virorum  soUempniter  contulit  et  dedit  libere  et  quiete 
possidenda,  omni  iuri  buo  tarn  in  eisdem  botiis  quam  in  decem  soUdis  prcdictis  habito  cedens  mani- 
feste cum  filio  suo  et  heredibus  universis  sub  tali  conditione,  at  oniversarium  tarn  patris  et  matrie 
mariti  firrs  quam  ipsiii>  mariti  sui  in  ituinoria  habcatur  ibidem  anniiatim  die  statuto  et  tnnc  simul  pt 
proventibus  eoruudem  bonorum  et  de  predictis  decem  solidis  nuUis  prorsus  aliis  usibus  deputatis  con- 
ventu«  eimdein  elaustri  conaotationem  bebeat  eoaipetentem  et  defimeti  etoroim  requie«.  Preterea  m 
in  eisdem  bonis  isdcm  (!)  conventus  aliquod  impcdimfiifum  hnheret,  prcdicta  domina  rt  pucri  cius  radLm 
bona  Johanni  et  Godeacalco  fralribua  de  Pathberg,  a  quibus  ea  in  bominio  tenebant,  resigoaveruat 
rogantea,  qaetinas  ctaaetro  prefitto  proprietetem  eoniadem  boaonua  eonferrait,  qaod  et  feoerunt  fkrore 
reUgionis   provocali.    Hine  nos  in  huius  rei  testiininiiuin  presens  scriptum  sigillo  nostro  rogatu  iam 
dicte  domine  et  tilü  sui  roboravimas.  Testes:  Adam  de  Aspe,  Ttaideiicus  et  Fredeiicas  fratrea  de 
Borhusen,  Albertus  de  Lutaraen,  ItAannee  et  Gonredus  firabas  de  Broebika,  Olriens,  Sariehenia  de 
Westhem,  Albertus  magister  consulum  in  Mersbei-g  et  consules  umnea  ibideni.   Ada  mint  bec  anOiO 
Domini  WCG'LT  .(uinto,  indictione  ot^tava.  YIV  Knl-  nda«  Augusti. 

Or.  KL  lireäeiar  Nr.  &t.    A»  i'gittr.  dat  ^gei  der  iXadt  Martberg  ^Wtttf.  Sitgel  Taf.  66,  3). 
Otdr.  WM»f.  UB.  IV  im. 

1192. 

Schenkung  Dietrichs  inm  Vdtm»tau  für  Difiridi  vm  Soest.    1265  Juli  SS. 

Gesta  mortalium  delet  oblivlo,  nisi  roborata  fuerint  teelaiuenlo.  Noverint  igitur  uiuveisi  lam 
pasteri  qoHiB  modemi,  qaod  ego  Tbeoderieus  fiUoa  Henriei  doniini  de  Volinatcteoe  pie  recordationia 
polilutä  (con)silio  (dominonim  honnmhilium  vidclicct)  Thfwderici)  nobilis  enmitis  de  Lymburch  et 

Menrici  inilitiis  villici  de  Svotme  aliorumque  amicorum  nec(non)  (Th(eoderico))  de  Siuato  (ex 

aasieitia)  contuli  speciali  videKcet  teaat  et  quibus  Ipee  da  «aalro  noetro  Vobiatstene  est 

•  iiifeodatuN  ........  iure  bercditario  d.  vf>Ixi(uni.    Sanc  ndicit  rif-  tandem  graliam  earum  pcneralione 

profulunuu  successive,  quod  etiam  prescnti  pagina  protestamur.   Huius  rei  testes  sunt  bii: 

deadnus  Th(eoderieus)  noMBs  eomee  de  Ljmbardt,  Albertus  de  Hurtbe,  Henaannus  de  Wittene  et 
ETerhardus  frater  suus,  Menricus  ^illicus  deSvrliiK  .  (?  a»  fi  ator  suus,  Godescakus  et  frater  suus  Bruno, 
Lndewicus  de  Esekenkenwerde,  (jodescalcus  Tborc,  Hunoldus  de  Hödingen,  Rabodo  Dobbe,  Lubbertus 
de  H  ......  .  flliuB  suus  ndUtes,  «t  alQ  quem  ptores.  Acta  enat  htc  (in  curia  .  .  .)  anno  Domini 

mX^LXV*,  X°  Kalendas  Augueti.  Ut  autem  hoc  donum  nostnun  incontmutabile  permaneat,  presens 
scriptum  sepedicto  '11i(eoderioo)  et  suis  heredibus  impreerione  sigiUi  aTunouli  noetii  et  nei  ipsius 
tribui  communitum. 

Or.  8ö$»^KSln  Hr.  14.   Fant  tiSQig  wrMUeJbn,  diAer  die  Lumg  tidfoA  umridur.   A$»  prSitm  wtd 

roÜigeUjrii  Sdh^nfwhn  die  Sidje'  Piefnc/iii  f-.ni  Vohiit:i1ein  f\Vfstf.  f^ifjtf  Taf.  •'^1  tuttl  .ttimr 
Mutter  üophu  (ebenda  Taf.  41,  7),  dat  det  Grafen  Dietrich  von  Limburg  ist  aut  dem  Pergaanent 
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1193. 

Graf  Gottfried  vo»  Arnsberg  bekundet,  dass  Florencma  gen.  von  Tunen  dem  Kl.  Uimmelptorten 
Mm  Einam  9mer  neei  IMder  «m  dkm  eine  Buf«  im  WuUkmm  gttÄoM  hat 

mum  mfi  juH  so. 

In  noinino  Doniini,  amen.*)    Godefridus  cotnes  de  Amesiwrg  universis,  ad  quos  pre*?<»ns  <K:riptuiD 
pervenerit,  in  perpetuuiu.   Protestamur  et  notum  facimus,  quod  Florencius  miles  dictus  de  Tuneu 
monasterio  lanctiiDOiiMliaai  ad  Portam  Cell  una  cum  Johanne  filto  suo  primogenito  ouuiMim  in  Westuneo 
situm,  qui  dicitur  Win-jardhe,  cum*)  universis  atUnentiis  suis  et  cum  omni  fiuctuum  utiütafp  nomine 
dotis  cum  duabufi  Üliabus  suis  Hadhewige  scilicet  et  Criatina  in  dicto  mooasterio  Domino  famulantibus 
inro  triginta  mareis  deticrionim  SontiHni»  monete  com  pwprieiate^  aaeignaifit,  fta  mhw,  qaod  ipae 
Florencius  vel  cciam  sui  ht  r<  ili  a  ipsum  manstim  rodimerc  potrnint,  ifnando  Vüluerint.  pro  .lirte 
peccunie  (!)  quaatitate.   Presentes  aderaot:  Conradus  vir  uobiUs  de  Rudbcnberg,  Hcnricus  schulUtetus 
Snaafiemis,  Atitoidua  dapifer  noster,  Rutgerua  de  EIva<e,  Rutgeras  dielue  Cleriea«,  Hemramnu  de 
Binole,  Sifridus  de  Hachnen,  Godschalcus  de  Bcricho\ cn.  Willielinus  d,-  Siborch  milites;  item  Conradus 
et  Hcnricuä  fratres  de  Ense,  Arooldus  dictue  Vlacrian,  Araoldua  d«  UeTinchaseo,  Lodewicas  de  Hachnen, 
Herraanoofl  ct  Henriein  fratres  de  Binole  et  aHi  quB  phms.  In  hulos  Tero  Tri  teetimonium  pre»eoa 
scriptum  inpor  eo  confcctum  ad  instanciam  aopradicti  Florencii  eidcm  monastcrio  tradidinius  naetrf 
si'^'illi  mimimino  rGboiafiitii.   Dalum  et  nrkiin  coram  Dobia  apnd  Runen»  in  die  sanctorum  martjmm 
Abdon  et  t^cnnes,  aiuiu  Domiiii  M'CC'LX"^"  quinto. 

*>  Bii  Idtriin  verlängerte  Sc/iT^i.  *)  ,n*  torriyUrt,  *)  Auf  Ra»ur,  M»  wto^  Rtmda  «üc  mM  daramf  ittif- 

/•>'.,-  rn'h'f-rti  ft-^merkung. 

Vr.  KL  Himmetpf orten  Nr.  19.    An  Pgtttr.  dat  i^iegei  Graf  Gott/rüd»  (  Wettf.  iyitgel  Taf.  2S, 

1194. 

Ertbitckof  hkgtibert  vm  Köln  ilberläast  dm  Grafen  Dietrich  von  Cleve  einen  JIßniateriiden. 

Nenu  226S  Ängiut  6. 

Ettg(«lbertiM>  D»i  grriia  aanete  Cokmlensis  eedesie  ardiiepifleopiis,  Mcri  imperii  per  Italiam  arcU- 

cancellarius  notum  facimiis  universis.  ffund  nos  Bernhardum  de  Reke  nostrum  ministerialem  damu^  e4 
confenmus  dilecto  aostro  cooaanguinco  et  fideli  Tb(eaderico)  comiti  Güreiui  et  suis  heredibua  in  misi- 
aterialem,  danles  hano  noalrtm  patentem  üttenun  in  lestimoniom  aaper  eo.  Datum  Nataie  Vm  Idiu 
Augatti,  anno  Domini  M°.CG.LX  quinto. 

Or.  St.-A.  Pr, Speldorf,  Oma-Mark  26,   Da»  iuekädigte  Siegel  du  Erzbiaehof»  mit  Bmekeiegel  kängt  • 

an  fgutr.  an. 

1195. 

Bämich,  Dompro^  tm  Paderborn  md  Vormund  der  Corvey  Kirdte,  therträgt  dem  Erjibiet^f 
Snge&ert  von  Köln  die  zur  Propstei  gehörigen  Kinder  lldnricks  von  Widhern   und  empfängt 
dafltr  (th  ^[iHista■ia!c'n  die  Frau  Conrads  mm  Scaren  md  d&ren  Sokn,   Soest  Jäßö  August  ]lS. 
Gedr.  Wettf.  ÜB.  IV  1041;  vtrgL  1196. 

1196 

Bischof  Simon  von  Paderborn  bestätigt  den  Müüaterialentausch,  den  JJompropst  Heinrich  mit  Kr»- 
hittiliof  ^tgdbert  vm  RSht  äbgetddönen  hed.   Sutt  1265  Atitut  IB. 
Koa  Symon  Dci  gntbt  Paderbomensis  epi'^cupus.   Omnibus  presentia  visuris  constare  voluoni, 
^d  «neambium  inter  venenbilam  donUnom  En^lbertom  Baoete  GolMiieoaia  eedeaie  arcbiepiaoopain 
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et  BEauicuni  prepositum  ecclesie  nostre  de  Ernondo  et  Finthoria  ministerialibus  Coloniei^os  et  d« 
Frederico  et  Alheide  prepoeiture  Paderbornensi  quondam  pertinentibus  factum  ratum  et  gratuin  habentes 
sub  attestatione  presentium  ^»probamas.   Datum  Susati  anno  Dozmoi  M'.CC^LX"  quiiito,  XV  Kaieiidas 

Jitekf,  «M  KkuOiHfim  Bmd  in  Mit.  U  SS,  SSi.   Ytrfl.  tfr.  ii9S, 

1197. 

Mräbkdtief  Engdbert  wm  Köln  veHiänt  imm,  «ddte  mm  Sm  der  KapiBe  de»  Lepnetiikmei 
bei  Soetst  MataMTM,  dOtHgigen  JhUm.   Soeet  Vm  August  19. 

Entffeltertus)  Dei  gratia  sancte  Ck)lomensi8  ecclesie  archiepisoopus  sacri  imperü  per  Italiam  ai  chi- 
caDceilarius  universis  Christi  iidelibus  salutem  in  omnium  salratore.  QuosUbct  sancte  fidei  professores 
ad  xdum  devotionis  et  opera  caritatis  allicere  cupientea  nos  de  omnipotentia  jDei  iniMrieordia  beaturmii 
qiinque  eiu8  Pftri  et  Pauli  npostolonim  sufTragiis  confisi  omnihu-i  ad  stnicturam  Capelle  li-'pro?ormn 
prope  Susatum  [p>asj>)  elcmosinaa  lorgientibu»  quadraginta  dies  et  uoam  carreimm  de  inianctis  sibi 
pcoilentili  peeeafomm,  de  qnOma  vare  eonfearf  fberiat  et  eontritl,  in  nomioe  Domini  mleerleorditor 
relaxamus.  Nohimus  taiiron,  qiiod  hcc  nostra  littera  per  Tillas  aut  oppida  ad  petendnm  fidelium 
elemosinos  per  manus  questiarionun  aliquateuus  deferatur;  quod  si  factum  fuerit,  nos  dictam  indul- 
gentiam  penitue  revocennift.  Datiun  Suaett  anno  Dominl  M*.G*(?.U[*  quinto,  aiui~  Kaleodes  Septandnii* 
/■"('.'<  im  Pirgnmt 

Or.  StdL-A,  Sotit,  Lifr»$tHkam  tur  Marbeeti.   Daa  Skgd  «OM  reAgtlben  Stidu^Sdm  a6. 

lieft 

Engelbertw  comes  de  Maxka  'tm^fw-  dm  mr  SMicMmig  der  Streüigkeiteti  zxcischen  dem  Enh 
Utduf  SngeHbert  von  Köln  und  dem  Gmfrn  von  Jülich  bestdUe»  SdüiedenMem. 

hochktrchm  126ö  ikptember  J9. 

Gedr.  Ermm-Eckert^  QueUm  z.  Getdt.  der  Stadt  Köln  II  479;  vgl.  iHttL  a,  d.  SidL-A.  Solu  Ol 
&  5S, 

1199. 

OeHierd  von  WUdenberg  verzichtet  gegenüber  der  Landgräfin  Sophie  und  lyindgraf  Seinrieh  von 
Tfr.vf^rj^  nitf  d''ii  Ets<i(:  dt-s  SrJiadens,  den  er  hei  Binti^^iluift  tarn  in  Syberc,  quam  in  Sygin 
erlitten  hat.  iieine  Ansprltche  auf  Bntachädigung  für  die  Verluste,  welche  er  von  dem  Marschall 
90»  Weelftieit  hd  Qd^ekheü  der  Qtfamgemähme  von  Emfiaden  i»  Bega^  gMU  hatf  eeße» 
dmrh  ein  Schiedsgericht  entsdiiulm  »rrrdc».    ISßS  8«fit»Aer  S^. 

Qrnir.  Mmhmbtdbir,  Amulteta  JUauiaea  JI  p.  32ä. 

im 

Engelbertus  comes  de  Marka  bestimnd  mit  di'm  Distlidf  TTtiuiich  von  Lättich  Käheres  tllrr 
die  Amfuhrung  des  Säimevertragee  swischen  dea^  J^sbischof  Jingäbert  IL  von  KMn  md  der 

ataM  ElSek  im  Oefobcr  4. 
Or.  Bt^A.  DSeedderff  MmiSbt  2ie.   An  JPgUtt,  da»  Sitgel  de»  Grafen  mit  Rieknegel  (Wegtf. 

f^-iegd  F,  2  End.  S.  SO;  Stnnpe!  C  tmd  E  df.r  Am.tlf:l!,ri).  G^d<:  Locomlltt  UB.  II  ö.j4  (i-<jl. 
ebenda  557)  und  Ennm-Eektrtz,  QtulUn  z.  Getch.  der  ütät.  Köln  II  idO;  vgl.  Mitth,  a.  d.  Ütdt.-A. 
SBktin8.69. 
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1201. 

Öraf  £kgelbert  von  der  Mark  verkauft  einige  Untertkanen  md  Güter  m  dm  Ghrafen  Adolf  vom 

Berg.    Werden  IMf  Jhm^  15. 

Noa  EBfeUwrta«  eomw  de  Slarka  notofn  ftdmtu  presentium  inspecturis  universiB,  qaod  oos  con- 

sidernJa  no'äfra  utilitato  et  de  oonsen«:n  no«fronim  heroduin.  Everhardi  Doslri  filü,  Sophie,  Agaetis  et 
Richardis,  universos  nostros  homines  et  quadraginta  quatuor  mansus  advocatie  ecciciic  Werdtneoiib» 
«ttiiientes  in  inriadietJooe  nobttia  viri  Adolphl  eotnltte  d«  Monte,  fflla  duntant  weefü$  omnibiw 
hrtiniiiibus  et  omnibti=5  bonis  curti  Calchyven  attirienlihus,  ipsi  comiti  de  Monte  vendidimus  pro  certa 
summa  pecanic,  saivo  tarnen  iure  Werdineusis  ecclesic,  herediUrie  possidendos,  ipsi  comiti  et  sai»  sucuw- 
sorÜN»  promlf  tenlee,  ubieunque  neeeaae  ftierit,  de  Me  ideneriam  wanndiim,  ite  tunen  qood  bominee 
et  mansus  memorete  advocatie  ecclesie  Werdinensis  in  iudicio  Mulhem  existentes  tians  Rui  am  eo  modo 
e(  iure,       fuerunt  bactenua,  aerrgbuntor.  Ad  premiasorum  lautem  «autioasm  ainptiorem  ipai  comiti 
de  Mbnie  eubseriptoe  noetros  fiddee  poenimue  fldduaaoree:  Crerbardam  da  Altena,  Theodericnm  da 
VttindiOTe,  Dmiadum  de  Pidincboren,  Theodericum  de  Letheno.  H< nricum  dictum  Düker  et  I  ii -o> 
dericum  de  Foresto,  Albernnpm  dictum  Cliit,  Theod«  ricuni  de  Altena,  Arnoldum  et  Gyselerum  fratres, 
Thitmarum  de  Ludcnsclieide.  qui     pro  riobis  iidv  Qurpurali  prestita  in  solidum  obUgarunt  assecuiaates, 
quod,  s\  in  dictis  bonis  et  bominiboe  ipei  comiti  Tenditit)  aUquid  contradicUonis  in  posterom  orlctar  A 
no^  iti  liuiu^niudi  waraiidia,  quam  facere  prnrni?imtis-,  fiierimus  negligenle?,  dirti  nostti  fidt»iit?sorc?  m''':iü 
ex  parte  sepefati  comitii5  de  Monte  intrabunt  Iserenlon  ad  mcciidum,  sicut  mons  est  ttdeiussorum,  inde 
non  reoeaauri,  donee  noetram  promUeam  plenariler  pnfaolvatar.  Noa  auteiq  flderaaaorea  pradieti  eon- 
fltemur,  no?  pm  domiiio  rm^tro,  sicut  supradictum  i-st,  fideiiH-i-so  et  nos  ad  hec  omnia  firniit.  r  obligasse. 
Datum  Werdiue  anno  Domini  MCCLX  quinto.  die  Dominica  infra  octavam  Martini,  corain  domino  abbale 
et  aliw  quam  ploribna  fldedignie. 

Nueh  dem  Druck  bti  J&Miar,  Akadmiteht  BtUH^  III  Nr.  lOi,  8,  iSU 

1202. 

Graf  Engelhert  von  der  Mark  überträgt  dem  Kl.  Wdeer  eine  JJufc  m  LüttrU^en. 

Bwrg  Mmk  1365  Deamber  5. 
Noverint  universi  pagine  presentis  iaspectores.  quod  nos  Engelbertus  comes  de  Marcha  de  consillo 
aoücorum  nostrorum  et  pleno  consensu  nostrorum  eoherediun  prupnelatem  mansi  in  L|itriucbu^u  con- 
tolimoa  ecclesie  in  Welvere  et  per  presentes  litteras  conferimos>j  perpetuo  possidendan.  Quam 
donatiooein  nostram,  na  in  poataruin  allquis  infringere  presumat,  in  eridens  testimoniam  et  reritatam 
ecclesie  prefat«-  pre<!*>ns  scriptum  dedimus  et  dumua  aigilli  nuslri  iminijniiu;  Kihoiatum.  Datum  aniKk 
Domiai  M'.CCLX".  quinto,  ip  castro  Marcha,  in  die  beati  Nycoltu  confessoria  parilerque  pontifici». 
*;  Or.  .oaoftniaa-. 

Or.  Kl.  Welver  Nr.  49.    An  PffUtr.  dcu  beschädigte  Siegel  dtt  Orofon  SitgfBbtH  «MI  dir  llatk  mt 
itücküegti  (Wtttf.  SitgH  Taf.  32,  3}  3((f. 

im. 

Propst  Ariull  ton  Cajq/i-nluy  hdundct.  ila><s  shh  ein  Werner  Bürger,  der  im  Gericht  zu  IJonm 
sich  von  acinei»  Herrn  dem  ^tter  Jiotlier  von  henäen  h^ekuuft  hol,         ÜJL  ^Lßj^enlferg  aU 

IFjKiMiWtfwi  Vergeben  hat.  1365, 
Amoldus  De!  paaienti«  prepoaitnB  in  Q^ianbeiv  o^mibaa  Cbriati  fidaHbos  praeana  scriptum 
intoentibaa  bi  Domino  aalnten.  Qma  mundo  iam  aenMoanta  et  maüa  erabniaaiilibiM  aHMtorea  buna 
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Fcrp^irarum  tesürnnTn:":  nbviarc  et  qu^  genuitHr  |iro  tempore,  ut  Anna  perman&ant,  litten«  commendarc. 
Nwverint  tgiUir  univerei  preneatis  temporw  «t  fatari,  qood  (Nrioos  Piator  civis  in  Weroen,  cum  esset 
atÜBctts  RoUbm«  «Oitt  dt  S«ndeoe  eam  tuore  «na  Hanafai  «t  pueria  niüTenia  mmäk  et  •nottlis,  data 

etdem  qundain  suintiia  pecuni^  seee  cum  suis,  axore  ridelictl  et  piiens  ab  eins  iurisdidon«  pcnitus 
«xemil  et  ooram  iudkio  in  HauMMM  nnUUs  praaeDtibus  nilitibus  et  BcatHiäa  et  dnbas  «juam  plwimis 
prefi^w  RoOienis  wmdeni  Oiriewi  oam  man  et  pnerii  nafnatit,  Gonradi»  mOitm  ^  Halwnw  «t 

Gerhardum  de  Westerwinkele  fideiussores  ibidetn  statuendo,  quod  uxor  eiuBdera  inmiB*  Helenburg;ia 
cum  filio  berede  id  ipsum  fideliter  exhiberel,  quod  et  iactum  est.  '  Eadem  denique  donüna  Helenburgis 
postea  coram  iudicio  Wernen  conparens  sepedicium  Olricum  cnm  suis  rv^ignatis  omnibus  manumisit, 
idipsum  stio  fliio  ÜMianta.  Ästabatil  ibi  Heinricus  prior  ecclesie  notlre,  TVubertus  et  Ilartliwus  -^acer- 
dote^  in  Werne,  frater  RemuDdu.<i,  rTcinricus  Dufarn  loco  indit  i-i  «im  ronsulibus  eiusdi-in  vilU>  cl  civibus 
universis.  Idem  Tero  Olricus  sine  inora  et  uxur  eius  ac  pueri  cuUa  Bue  libeiluliä  eculesie  Capeo- 
bergeoBi  in  im  oerocensualiam  aobdidenuiL  Noa  igitar  in  eeelasia  noatra  more  soIHo  rccipienta» 
po-^dcm  sententia  iusticiatn  dictantc  bannum  nostrum  pro  ipsis  prumulgavimus  ibidem  firmiter  inhib<>nt<«5, 
oequis  eos  de  cetero  super  aliqua  iurisdicione  ia  rebus  Tel  corpore  molestare  presumat,  et  ai  quis 
fbeerit,  aentantiam  Mceonunmiieatioiiia  «t  Inun  Dal  onuiipotaiiUs  et  tiaat«  Maria  Virginia  et  aaneli 
Johannis  aposloli  t  t  f  vainjclisto  pro1inu<  incurrat  A  i>lagi^  attritas  perpt-tuis  einarcLscat,  nisi  quantocius 
resipiscat  Puerorum  aomina  sunt  hec:  Obricus,  Alebraadus,  Hotgerus,  Coaradus,  Tbeodericu«,  Lut- 
modia,  Srwiiieldia,  llaehihiMi»,  ABiaidia.  Acta  aont  liae  anno  Domlni  mUleeirao  dnoenteaino  a«a- 
gcäiroo  V.  presentibus  de  convcntu  noetro  Henrico  priore,  Walcono  suppriore,  Bernhardo  custode, 
Ottone  cellerario^  Wicberto^  tiyseUierto,  tiodaftido,  Bnioeoe,  Hodaorieo  «aoerdotibus  et  alüs  quam 
pltirilNM. 

Or.  iß.  KapperJterg  K  99.   An  Pgmr.  4m  dw  ^HfHu  von  Caff^tberg  (dtr  PftfH  tkkmd, 

«I  d«r  «Mm  ÜSsnd  m  i^nm  Bmk,  «MM  wk  Wulf,  Sitgd  Haf,  St. 

Universi?  presentia  viauris  innoteseat,  quod  ego  HinrictJ=;  didu'?  de  Tilia  cum  consensu  et  voluntale 
mec  uxoris  et  ouuüuat  beredum  meoruin  domuta  «l  aream  sitam  Vrendeberg  veodidi  et  dedi  pro  tri- 
ginta  BoHdia  moneta  uaoalis  domine  nee  abbatiase  Aleydi  de  Wedegenstena  et  eouveotnf  In  YraodelMif» 
quam  rcsigviavi  cotain  coiiwiilu  VriL-ndebctg  lI  cürraii  iudice  (_l  ncabiiiis  du  Mfiideiiij  libera  voluntate. 
Et  ego  Uiuricos  prcdictus  hanc  Utteram  dominam  meam  A(leydim)  prcdictom  cum  sigillo  coOTentits 
pathri  sigülari  et  nos  A(lejdis)  predlela  ad  peUtiamm  Hinrid  in  a^diali  lobora  noairi  sigilli  Mnina 
rabenari.  Datum  et  actum  anno  Domini  M'^.GG^.  aexagesimo  qoniloi. 
Or.  JD.  FirimkiAirg  Nr.  22.  DtM  aUfd  «an  i)fMr.  a». 

1205. 

KapUd8i/kM  4e»  Kk  BerMe,  ätu»  die  EUikOitfie  «kier  eriediglm  PrAende  im  $.  Mtr  der 

Erledigung  zum  Besten  des  Klotten  renrindet  werden  sollen.  1265. 

In  nomine  Patria  et  Filii  et  Spiritus  sancti,  amen.  Lutgardis  Dei  gracia  abbatissa,  Goztbunis  decana 
totoaque  conveatus  ecclesie  saocte  Marie  in  Hirreke  presentibus  et  fnlnris  in  perpetnum.  Proflcuum 
videtnr  ea  qua  neoessitatis  cauaa  fideliter  etatanntur  üddi  privilefio  roborari  Igitur  cum  direni» 
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caasis*)  et  inluriis  urgercmur  et  insuper  ruinis  edificiorum  ccclesie  nostre  molestaremur  el  in  expeDsä 
deAeeremus,  prebabiU  multodens  deliberatione  hoc  t&ndem  unanimi  conseosu  ia  capitulo  nostro  elegünm 
«i  lUtuimua  perpetoo  abasmndani,  quod,  cum  prvboiib  ia  coUegio  noatfo  faeaTerit,  primo  anno  qui 
VUUm  grafie  vocatur  quo  fructus  vacantis  prebende  cedit  mMHorie  defuncti  fratris  tcI  »ororis  transado^ 
anno  aequente  vacabil  el  cedel  ad  opus  ecclesie,  quod  nwesw  videbitur.  Ut  autem  hoc  slatutum  ralarr 
permaneat  et  fideliter  ob.servetur,  presenti  privilegio  duxiinus  roborandum  hoc  eligentes  et  üi  hoc  con- 
aflnUentM,  quod,  «i  quia  pro  sua  nwlttfa  Nvoeare  vd  inpedre  prwumpsarit.  anathema  sit  et  aMwn  ci» 
ia  «teiairai  Meattir  de  Ubro  TireaHoni,  tmea.  Ad«  aimt  hee  uano  Domim  JI*GC*UE*T*. 

•)  Uehergfickrlehn)!. 
Or.  KU  Uerdecke  Nr.  7.   iiieg«l  von  Pgtatr.  ab. 

1206. 

Hos  Siifl  Me.^cliede  scitetikt  d^m  Kl.  Soi'-it-rarddit'.'^  dütrr  in  Su'denlorp  (Stetdrap).  1265. 

In  nomine  sancte  et  iudividue  Trinitatis. ')  Angniza  Dei  gratia  abbalissa  Meachedensis  constduii 
totusque  conventot  ehisdeni  loci  Notn»  sit  oronibttt  tarn  preseotlbus  quam  fblurfs,  quod  m  de 

conspnpu  mmmiini  orclc^sir»  in  Paradiso  damus  et  in  pcrpctuum  concedimus  qucdam  bona  codeäe 
nostre  pertinencia  et  reaignainus  ei  de  prefatis  bonis  omnem  nostram  proprietatem  salro  iure  mtiio 
qninqae  wilie«t  soUdoraiD  «mu»  penaioM,  qu«  penaio  «iogufis  amils  M^renda  eat  wM»  iioaäu» 

anto  ABSPiitinncm  (H  Domini.  ?ila  uuIltti  sunt  Iil'l'  bona  in  villa  quc  Sfederdorp  norninalur.  üt  autem 
hoe  scriptum  a  nobis  saper  bis  cuiifcctuin  inaneat  inconTulsum,  presentis  pagine  testimonio  m^moranduai 
inBenüinot  et  cecl«ne  nostre  sigilli  ap^ieusione  dtnrimaa  corrobonindiniL  HuiiN  ra  taatea  mal:  ADmiBi 
comitissa  kl  Aniesberg.  Cumadus  de  Vizebika -i  cameiarius,  SifTridus  Grus  at  aHt  <|WUtt  pbires.  Adl 
aunt  hec  anno  pratiL>  M''.C»:''.LX''.V°  regnante  domino  Jesu  in  s«cula  seculorum  amen. 

Or.  Kl.  Sot»t-Paradira  i\r.  19.    An  wetaten  lianffdäen  das  Steffel  de*  KL.  Menckede  (Wutf.  SilfA 
Taf.  9,  2),    Oidr.  naeh  dm  BtmkfhmuM'  Oftaf  (ibe,  VII  STSi  ftL  SSj^  hri  Aifc« 

ÜB.  im. 

1207. 

JUer  Edle  Johann  von  Bdstein  vertauscht  mit  Oerfiard  von  Hörde  ««  Erbe  in  Schuren  (Schür» 
Kr.  Sdmdm)  gegen  ein  »Mm  «n  Bralni  (Brikdtej  Er.  Schtodm).  126&, 

Ne  ea,  qua  flunt  a  oxMlernia,  infinnentur  per  poatenM,  acripli  wtont  maidiBiiia  rabocaii  Unit 

no8  Johannes  vir  nobilis  de  Bilslene  nolum  esse  volumus  tani  futuris  quam  prfsentibus,  ad  quos  preseoi 
acripium  pervenerit,  quod  oo«  et  onuies  nobil«s  beredes  oostri  dedimus  cum  comrouni  conaeusu  et  rdi- 
qnimoa  doonim  qoaDdam  in  tUla  Sd»u«n  nlam  Oerterdo  aSM  da  Horde  et  «nafln»  bredilmi 
in  meram  proprietatem,  et  quod  idem  mfles  et  sui  heredea  noibii  et  heredilras  noatris  fecto  inter  do« 
concambio  aliam  quandam  doraum  in  Brake  sitam  in  meram  redonarerunt  proprietatem,  quod  ful|in|tf 
U>  dwalagnten  egeiu  nuncupatur.  Ut  autem  nemo  in  postenun  contra  hoc  concambium  nostnuB  VCBiR 
valeat,  formam  ipsius  conscribi  fedmus  et  preeeutam  pagteam  eiglUo  nostro  deererbnna  robenri.  Aano 
Domini  BTCC*.  seiagesimo  quinto. 

Or.  «1  Für&lL  Areläo  zu  Rheda,  Lmburg  Hr.  4.  J)at  Suftl  ton  r«fthfMen  Seidenfddm  ai. 
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1208. 

JRkhler  «ml  BathmOimer  «dm  Itanberp  hmrkimdm,  dttst  Sweder  von  Meatiiijßumu»  die  BMtr 
Mamam  MmtaHm  md  JMtoig  mü  dem  Zehnten  m  Wolberinchnm  (WMmi  hü  MMbuA) 

btiehnt  hat.    (MarOferg)  1265. 

Tain  presentibus  quam  futuris  amnibua  hoc  preseD«  Mfipttun  visuria  iodOt  oonBoks  ac  burgeoses 
MoDlii  Mutis  notiim  tM*  iMUmuau,  qood  Stradans  d»  Hsbiaeluimi  HeniMiiDo  HoMtario  et  Lod»> 

wico  fratribus  et  uxoribiis  eorum  et  heredibus  eorum  l^tUiniB  cum  coneensu  Henrici  Morellen  et  uxoris 
sne  et  fllionua  suorooi  dedmam  integram  in  WolberinchtvOen  litun  eam  lais  pertinencüs  in  feodnm 
Boncamt  dMoIiitiini  iure  feodali  quiete  ac  libere  possidendom.  Ad  eolus  rei  notidam  eridentem  pr»- 
Mttt—i  pagllMin  sigilli  nostri  munimine  roboramua.  Acta  sunt  hec  anno  Domini  M'CC'LX'T'.  Testes 
vero  qui  presentes  fuerunt  in  domo  predicti  H(enrici)  Morellen  in  qua  hec  acta  sunt:  dominus  Thide- 
ricus,  dominus  Bodo  de  Harchuseu,  dominus  Johannes  de  Btobike,  dominus  Adam  de  Asp«,  miiites; 
Hermannus  iudex,  Henricus  de  Oddenhusen  magister  consulum,  Hermanus  supwiiu  Tealro,  Bertoldus 
de  Huxaria,  Henricus  de  Nutlon,  Coiiradus  de  Vesperden,  Gernandus  de  Srhervc.  consulftg;  Henricus 
de  CappeUen  et  Ludolfus  gener  suus,  Helmwicus  de  Huxoria,  Conradus  Comcw,  Conradus  de  Klingen, 
lofaanoee  de  Orerenkerdcen,  Bennumus  de  Eerchtorp,  Frtdericna  Pkus  et  alii  quam  plnree. 
AMit.  Mt  dir  mum  BSfit  dt,  XVI  Jk».  m  lAe.  VIT  S709  &  70. 

1209 

Unter  yemütUmg  der  Amtleute  des  Enbischofa  Engelbert  ivn  Köln,         Bittera  Johann  von 
Hmrchm  und  Aiäberts,  des  Jüchters  von  Reddinghausen,  s^nen  sich  die  BrOder  Wesad  tmd 
Addf  vm  Lembedt,  Bitter,  mit  den  Bürgern  von  Ihrtmmd  am.  JDore^etd  126S. 

Actum  in  villa  Diir^tvelde  .  .  .  TeetM  MIDI:  Ilcrbordus  comes  Tremoniensi^,  Herbordne  palmpe 
SUU8,  Gerhardus  de  Hürde,  Theodeiicue  dcmlceHiis  de  Volrautotene,  JBveriiardaB  de  Witthene  et  Ger- 
hardus  de  Holthusen  miUles. 

Or.  Stdt^A  Ihrtmmd  Nr.  S7.  An  PgUir,  dat  Skfit  Wmrnl»  wem  LemUek  (Weelf.  Segd  T^,  iU,  1), 
Qtdr.  Bmbett  Detenmdtr  UB.  J  H9, 

1210. 

Der  Dartiaunder  Bürger  Meiias  «benceist  dem  Kl  Fröndenberg  ßr  seine  beiden  im  KL  Erönden- 
herg  lAenden  IMder  ßinkOnft«  «w  den  CHUem  mt  BSImeriA  wei  UOeen. 

0.  J>.  (mm  UeSf), 

Noverint  unirprsi  prescns  smpfnm  inspecluri,  quod  Relias  burgensis')  civitatis  Tromoniensis  ad 
BubsidiuiQ  doarum  tiliarum  suarum  in  ecdesia  saocte  Marie  Tiiginis  in  Wruodeberg  commorantiom 
proprüs  deoariis  vidaUeci  «ndeeitt  «ottdis  ooaiMravlt  qnedam  bona  de  tnHorin  dono,  qnieniique  pro 
tempore  sutor  fuerit  eccl^e  in  WnmddMng;  accipii  nda,  scilicet  VI.  solidos  de  panro  Bylemerke  et 
quinque  solidos  de  quadam  area  in  Ulfersne  situ;  qui  dcnarii  dabuntur  abbatisse,  quecumque  pro  tem- 
pore successerit,  ad  defectnm  dictarum  üliarum  eius  suppletidum  et  relevandum.  Si  una  earum  obierit, 
qne  superstes  fuerit,  prcdlcta  bona  «ndpieL  Cum  vero  arobe  obierint,  anniveraaiia  predicti  HtHie  et 
uxoris  eiuri  Eli7nbt  th  iiidi»  annuatim  afentv.^  Dt  antem  liee  rata  «t  iaeonndaa  penMuant,  ngOlo 
abbaüsse  sunt  munita  et  roborata. 

A»fXm»w.     Ak  KW«  M  «fe  »-A»M  «H  flM 

09* 
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Or.  EL  Fröadenbtvg  Nr.  23.   An  PgUtr.  dat  Sitgtl  der  AtbtUtm  Adelheid  (tpitsootUf  die  AeöUeti» 
«teW  ndt  Stab  wtd  0weA).  Dü  ürimtde  gMrt  d*r  Sekrifi  nmA  m  die  Mm  dte  XIII  JU 

und  Vit  :u  1265  ijetiommm,  da  ßr  dim»  J«kr  dir  J^MMi  JU^fOt  AmS  «Mbvw  Orhmim 

naehweitlfar  itt.    VgL  Nr.  120i. 

1211. 

Graf  IlerJmrd  >vn  Dortmund  fiherfnjijf  ihm  Erzhhfhof  Erujdheri  vm  Knhi  tiic  HoAfXe  der  MüMSf. 
der  Grut  und  der  Bierpfemige  m  iJortntttnd,  in  der  Wme,  dass  sie  $irh  tu  die  Erträgmsse 
ümr  BenektaamB  UMm  wöttmt.   JMh  X8«S  (mS}  «Ammmt  t 

Ego  HerborduB  comes  de  Tremonia  et  castrensis  in  Ahuscn')  notum  facio  uiUTfinw,  ad  <iii.>>; 
littere  preftentes  pen-enerinL,  quod  considerationem  meam  dirigeus  ad  hoc,  quod  tarn  ego  quam  hercdf^ 
mei  in  posteruni  per  reverendum  patrcm  ac  dominum  meam  dominum  EIngelbcrtum  arcbiepiscopum 
(^»lonicnsem  et  successoi-es  suos  ac  eccleaiam  Coloniensem  iit  tiostrig  iuribua  adiuvari  poterimoa  et 
dt  feudi,  confero  et  dono  eidem  dumino  .  .  archieptscopo  et  K  sip  Colonion«;!  rm  dietatem  mone(e 
Tremonicnsis,  medietatem  fcrmenti  ibidem  et  medietatero  denariorum  conrisialium  infra  Tremoaiam 
provenl«Ddiiin  peqsetuo  poacidendiis  tali  oondldoiM  adfieeta,  qaoA  fruetoa  et  emduiBentttm  huiuaiiodl, 
niniii'tf»,  fermenti  et  (icniirionjm  rervisialium  inter  nos  rqtinlifor  rondiAn'dnrf»  dcbrnmiis.  ^rr  aul 
hercdes  mei  preier  ipsius  domini  .  .  anüiiapiscopi  aut  successorum  suorum^j  cpnnivenciam  de  prediclU, 
moncfta,  fennento  et  denaiüs  eliquid  in  pnatemm  ordinibimus,  Iraetabhniis  aut  llMäemoB.  Idem  efiim 
dniniiiii^  ari  liii-piscopus  i «  piomisit  michi  ei  lu  icdibus  iiums,  quod  nee  ip<c  nec  auccessorcs  sui  prcter 
meam  et  meorum  beredum  catxuivendam  de  predicUä  moneta,  fermeulo  et  deoarüs  aliquid  in  poetertim 
cr^nabunt,  bdent  aut  iractabuitt.  Prondrit  insuper  nricbi  et  heredibus  mei«,  quod  «i  super  hiiiiisnKNS 
donacione  sibi  et  ecciesie  sue  per  me  facta  aliquis  imperatorum  aut  regum  Romaiiorum  nobis  in  postfrum 
questionem  moverit  aut  gravamen,  tarn  ipse  quam  successores  sui  nos  ab  huiusmodi  questione  vel  ^a- 
vamine  debcMint  rclcvare.  In  cufoia  ni  testimonium  et  manünea  presente«  litteras  ipsi  domioo . .  ardü- 
episcopo  et  eccieeie  Colonieou  trado  meo,  domini  HerkenK  petnal  wui  lifillia  UMMlMwfc  Datan  Coloaib 
Kalendas  Januarii,  anno  Domini  M'  CC^.LX"  quinto. 

Or.  Sl-A.  DüeeMerf,  Kurt^  3li  ^  dappdtv  Aiuffertifmfi  A  «md  B  «m  tendMmm  Remden. 

An  A  noch  die  beiden  Sieffei  erhalten  (da*  des  Gra/en  Uerbord:  Weitf.  Siegel  Taf.  38,  6),  an  P, 
da*  dem  Krews  mrf  der  Rückerile  gufdge  aut  dem  Archtv  dee  Domkapitelt  eUmmtf  mir  deu  dee 
Oheim»  Hirbmd  (eekädfSrtMg,  mit  dem  quergeAeUtm  SeMl^.  Mr.  Laeemiltt,  UB.  II  SS9, 
t>gl.  Rubel,  Dortmunder  UB.  I  iSO.  Abackr.  dee  XIV.  Jhe.  im  Stdt.-A.  Köln.  Vgl.  AHtth.  a.  d, 
8tdt.-A.  KMn  tieft  III  S.  64  u.  Heft  XII  S.  44,  WeetdetUeche  Zuchr.  Siyemmitfeiuft  III  S.  164, 
eowie  Frenadorß,  Dortmunder  Statuten  und  ürtheiie  Eial.  S.  XXVII. 

1212. 

Di«  UoUmmme»  wm  Marsberg  beta-ktmdeH,  dass  der  Ritter  Ad^  vom  A,^  J^gtr  tm  Manbergf 
Bmnr  m         m  da»  KL  Breddiw  verkauft  koL   JXS  Jmmar  8. 
bi  nondne  DoBini,  amen.  Onmlbaa  hane  litteram  fiaar»  eoiiaale»  Montia  Marti»  iio4uia  «aaa 

cupitmis  publice  j'rototantcs.  proul  atidivinnis  et  vidinius,  i]uod  Adam  inile^  dictus  de  Asp*  noster 
burgensis,  Ubcre  conditionis  bomo,  quedam  bona  habuit  in  medio  rill«  iam  dicte  Aap«  sita  quindeciai 
que  de  pksario  oamaeMMt  «olmtale  Anioldt  nriMia  de  Roteifhflaaaa>  ganeri  aal  al 
uxoris  8ue  domine  .Sophie  filie  iam  dicte  Ade  et  fllioruni  eius  Arno[1Jdi  et  Heinriei  et  liberorum  eiuB 
reliquorum  heredumque  omnium  leKiümoruiD  dondno  Alexandro  abbati  de  Bra;dalap  et  auo  conveotui 
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plurimum  nt  HTTpnt  xfnhijit,  quin  pnthis  ipsis  quam  alicui  pßrson»»  seculari  fareret:  nani  tria  moldra. 
slWgini«  et  toticbm  avMie  ad  domo6  firatnun  et  seroruni  in  opptdo  nostro  legaverst  d«  eiad«n  boak 
annualim  solTenda.  Super  qM  «aiipUou»  abbu  «t  eu»Teuti  monMiwB  prafcK  halMo  Mer  n  nowilo 

comparaveruiit  ab  ipso  niilile  duo  inoldra  ordei  et  dimidium,  sex  avene  et  dimidium  eonindem  bonorum 
tiiulo  emptioQW  pro  duodecim  marcis  kgalium  denwnorum,  quam  summam  slatim  iat^re  sibi  solverunt 
«t  ipM  «andern  parttm  flHabos  nila  destrllMiit,  partim  Mllgioab  et  pauperibus  pro  nmedio  aniiiie  ane 
et  carorum  suorum  erogavit.    F^ustea  ft  atres  monasterii  prelibati  in  pn  incaifolUtll  ttnoäin  bonorum 
prescntibus  predicte  villc  civibus  sollcmpnitcr  introduxit  nccnon  et  ipsa  bona  cum  omnibos  pertinentiis 
suis  agris  videlicet  cultis  et  incullis,  äilvis,  pratis,  pascuis,  aquls,  aquarumque  decursibus  favorabiliter 
assignavit  proprietario  iure,  sicut  ipse  padflce  possedit,  eisdem  fratribus  perpetuo  possidenda,  ita  qood 
de  eisdem  botiis,  sicut  superiiis  dictum  c^i,  tria  inoldra  siligiiiis  *  t  totidem  avene  in  oppido  nostro  per- 
solvant  aniiuatim  io  domo«  fralrum  et  sororum  equaliter  parcienda,  hoc  tarnen  excepto,  ul,  si  intem- 
periM  Mri»       pli^a  oonnminla,  utpote  prelii,  incendii,  vastaUoDia  aeti  sterflitatb  emeraarlt,  qne 
«^oltitinris  m  totaTem  eorundein  bonorum  minoraveril.  dampnum  huius  defeclus  tarn  prcdictt-  domus  apiid 
iios  quam  conventus  daustri  prefati  equaliter  tolerabunL  Uüs  ita  ordinatis  isdem  Q)  mUes  omni  iuri  suo 
In  eifidem  bonia  habito  pobUee  oedens  warandiam  etiam  de  eisdem  ae  aemper  pr^are  promiail  in  blis 
i-t  omnibuH  premissi^  iu  rodibus  suis  tarn  feminin  quain  masculis  consentientibus  universis.    Ne  igitur 
ordiiiatioois  huius  et  t  uijitionis  conlractum  coram  nobü  l^itime  stabilitum  oliquis  imposterum  tUnor« 
Dei  postposilo  aitemptet  impediro,  prediclos  rdJgiosoa  in  posaeeetone  dve  perceptione  eorundera  bmoruni 
inolestando,  quod  utique  tamqmm  propAam  iniuriam  (ImU  i  i  moB,  presentem  cartam  exinde  conscriptam 
utgillo  nostro  conununirimus  rogatu  predicti  militis  et  farnre  reUgkmiS  Speque  eteme  retributionis. 
Acta  mint  hec  anno  Domiui  M'GCTLX'Vr,  indicüone  nona,  VF  Idi»  JanuBiiL   Huius  rei  lestes  sunt: 
Elgerus  quondam  prepositus  in  AroM- ^sen,  Albertus  de  Mulenhuscn  magister  consulum  Monlis  .Martis, 
Berloldus  iudex  et  fralcr  ^uus  Ludolfus,  Ludolfus  de  Capi»!la.  Ileinricus  et  Johannes  filii  sui,  FlL-iiiric  113 
de  Odenhnsen  et  frater  suus  Thidericus,  Bertoldus  de  Huxoria  et  Helmwicus  fratreü,  Gouradus  de 
Veaperde  et  Johannes  iMre«,  flemismnii  Monetnü  et  Lodewien»  lir«tr«a>  Bdnrieus  Morel,  Heimanni» 
de  Flf^<;rnger  et  consnlea  omnet;  TUderkna  da  Horhuaen,  Johanrow  de  Braebike  militea,  Lndolftis  da 
Mezcnchuseu. 

Or.  ät,  Brtdtlar  M>.  8t.   A»  Pgmt.  da»  veniBmmtIti  Sttfftl  AnuU»  am  R«d»rAmun  (Wettf.  Sitfd 

Taf,  247,  1);  das  der  Stadt  Maraberg  üt  von  Pgtitr.  abgefallen;  »ih  Jriittr  SitgtUiniehmtL,  der 
laut  der  DtttäUgvmgmirkundt  AmoUs  mn  Rod&rikfsim  vom  11.  Not.  1266  (».  Nr.  12<i9)  für  das 
Sitgd  der  Ratkmaam»  von  Wolfkugm  b**timmt  vor,  i*t  arueiumend  wU>emUzt  gebUebm.  Qedr. 


Vottratl  von  Hüdf.nlKrg  übeiirägt  dem  Kl.  Welver  das  Eif/en  von  6  Morgen  Lanti  bei  Klotntgen, 
die  ißttrfMs  VON  Ber^nten  dm  Ktmter  verim^  hat.   &ie9t  £905  (1266)  nach  FÜbimmr  2. 

Norefint  linireni  presenti»  pagtna  inapeetore«,  quod  noa  Goniadoa  d«  Rudenberg  de  consOio 

amicurum  no=lronim  et  de  pleno  consensu  noslrorum  coheredum  proprielatem  sct  iuppntm  silontni  iuxta 
CloUUncbe  contulimu«  ecdesic  in  Welver«  ordiuis  Gütercienais  et  per  presentc«  littcras  conferimus  per- 
petuo poaaidendani.  Hec  sex  ingera  Nieolaua  de  Brratnta  a  nobla  tenutt  et  ecdeeie  prebte  pro  qoadam 
summa  pecunie  vendidit  et  nnbi-;  i  um  Icgitimis  horcdibus  -ui^  voluntarif  rr^i^avit.  (>mm  r  crf?- 
oatMoem  et  nostram  donatiooem  nc  in  posterum  aliquis  infringere  presumat,  in  evidens  testimonium 
et  TCrititan  aeelMio  ncMomte  ptwai  eeriiitimi  dediiaaa  «t  te»  dgilli  nodri  maiBfa»  vabanlmn. 


icta  amt  bac  in  domo  nufiatri  Hwmanni  phyakL  iuxta  aanetnm  Pafroelum  in  Soeate.  ^tmwfm 
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erant:  Robertus  Swelinc  et  RadolAis  Lipe  canonici ;  Radolfus  de  Aquls,  Hubertus  filias  iudicis,  CnnraJo« 
de  Saltkoten,  Albertus  Felix,  Anabelmus  fiuoulus  domini  Ck)n(radj;  de  Hudenberg  et  alii  quam  ptures. 
Man  «UM»  Daniat  ]r.GG*.LX*.  qniDlo,  poit  Purifleatioiwiii  bMl»  fUgfnto  MARIE. 

Or.  KL  Wehtr  Nr.  48.    Dm  Sügel  Conrada  von  Rüdenberg  (Wettf.  .SUpel  Taf.  27,  t),  Vtn 
triltm  Bmi  gtaehrUlM  wit  Hr.  121i.   Im  Aaumig  gtdr.  S«ib*rt*  ÜB.  I  332. 

iSU. 

Mar9(Mi  Arnold  von  W'-stfaUn  lifztwß  nach  Erhmdujtoui  hei  dem  Grafen  Oottfried  MM  Jbmß- 
berg,  dass  die  Mühle  in  J£^fenA  nicht  Am^tertfer  Lehagut  sei. 
EL  ao&tt-M^du»  (ms  FAfmat  1$). 

Amoldus  mareealeus  Westfalie  mdranli,  ad  qnoa  presens  sciiphtm  perveoerH,  etemam  lahitaB. 

Cum  in  mandatis  a  domino  nnstrn  Engelberfo  Coloniensi  archiepisropo  specialiler  recepissemus.  ut  düi- 
genter  inTestigaremus,  quid  iuris  convcntus  in  Welvere  ordinis  Gistercieosis  in  moleodino  sito  iuxta 
Hedift«  «t  quid  iurb  in  eo  haberet  HunoMi»  mileB  de  Odtoege  et  HemMiimis  flUiu  da«,  qnia  dieebant 
se  prefatum  molendinum  tenore  in  phoodo  a  nobili  viro  Godefrido  comite  ArnesbiTpensi,  ad  ainpui^dain 
igitur  coiuslibet  dubietatis  calumpniam  acccssi  ad  dominum  Go(de£ridaai)  comitem  Arnesbergentefli 
diUgenter  ab  ipso  investigana  et  inlerrogans,  quid  de  prafiito  molendino  sentiret  Qai  respondit  eonun 
DmltiB  probü  et  hooeatii,  se  nichil  iuris  in  eo  habere  nee  unquam  habuisse.  In  cuius  rei  testimoniura 
pr^enfem  paginam  super  eo  ooofectam  sigilli  nostri  duxim^8  munimine  roborandam.  Acta  sunt  hec 
anno  Domini  M'.CG'.LX*  quinto,  sabbato  ante  InTOcavH  in  monasterio  eancti  Patrocli  Sosatiensis. 
Preaentes  erant:  domiiuiti  H<  i  tnannus  comee  de  Evcrstcne,  Bertoldus  senior  de  Buren,  Hedenricot  de 
Pleltenbracht,  Hildegerus  de  Hervorde  et  (;os.calcus  de  Wiliinchusen  (uiic  magistli  barfeMiaill  «t  fWM 
omnes  coosules  Sosatienses  et  alii  tarn  clerici  quam  laici  pius  quam  centum. 

Or.  EL  Wdttr  Nr.  47,   An  PffMr.  Rott  du  SUgtU  Sndtmrdeki  von  FUtkmktrg  (Wettf.  Üiegd 
Ttf.  194,  t)t  iM  MfAf  Sitgri  t€n  PgUir.  «i.   Vm  dtnMm  Bmi  ^mcMiAm  »k  Nt.  ISIS. 

1215. 

Stimr  «M  Wittorpli  varriOtd  im  (Tumfey  des  Kl  RtateOerg  auf  »am«  AxtprMie  mf  IkifM 

und  WerzinchoBon  (Wissinghausen).    Fritzlar  1206  Fdfruar  23. 

Noverint  universi  has  prosentca  litteras  inapijcluri,  quod  nos  Reiriherus  miles  de  Wittorph,  Adel- 
bejrdis  Dostra  uxor  et  nostri  pueri  omoea,  Reinherus  scilicet,  Theodericus,  Alexander  et  Mechthildia, 
quam  adrersna  .  .  pr^ftoettuaa  «t  eoRnatiim  in  GiMt*Iimy  ooeamon»  vUlanun  DdUt  «t  WmiiidioBeii 
habiiimus,  libere  et  absolute  in  hiis  scripti?  renunciandum  duximus  actioni.  In  cuius  fecti  evidenciara 
banc  cartuiam  super  eo  coofectara  sigillo  Fritslariensis  opidi  petivimus  roborari.  Teste«  «aot:  Wideroldus 
de  VoUfenluiaeD,  Rdnlwldin  d*  liwlov»,  Gonradiu  llu,  Hejmienidiu,  canonici  cooleaie  FkllalarieMia» 
Johannes  prepositus  hoi^pitali^  iuxta  Fi-It.'^lariarn  et  dominus  Germarus  frater  rfm.  Acta  amit  hec 
Fritalarie,  anno  Domiui  M  '.GC.LX^.  sexto,  iq  vigilia  beati  Matbie  apoatolL 
Or.  KL  OUatfeld  Nr.  5.   Siegel  um  PgUbr.  ab. 

121& 

Der  MinisterialcHricJiter  in  Eecklinghausen,  Bninstein  von  Westrem,  Utuscht  mii  der  AebUttin 
Bertha  wn  Essen  MiiUsterialinnen  aus.    BecMinghausen  1265  (1266)  JdSrz  13. 

N«B  Bronataniis  nOta  de  Wariathan  iudex  miniateriBBam  beati  Petri  apud  RlkefinchoaMi  notnn 
üdmia  unlTenii  prcaen»  aori|»t«n  iiupeeturiii,  quod  um  de  eonaflk»  miiiiiterialimn  beati  Petri  apod 


tm  661 

no^  existentium  Ydam  filiam  Henrici  militis  de  Kukelsbem  uxorem  Arnoldi  civis  Asnedensis  et  filiam 
eins  Elizabet  ecclesie  Coloniensis  minisieriales  venerabili  dorninp  Ht  rlu  A^nidensis  ecciesie  abbatisM  ct 
ipsi  ecciesie  Asnedensi  damus  in  ministeriales,  Aieydem  üix&m  Hinnci  militis^)  de  Hede,  que  axor  ftiit 
Tbeoderid  deWMtMrbem  «t  flUnm  «im  Theodericam  dudeni  Ber(t6)  et  «edeafo  Aanidonb  ministeriales 
iusto  titido  Gunbitionis  recipientc«:  pro  pisdem;*)  et  hoc  tenora  tiiinwiiifliiiii  iirMfiliTmir  Dttmii  Rike- 
linchusea  ST  Uus  Martü,  anno  Domini  M^CC*.L^'.  quinto. 

Or.  8t.-A.  DüftUoiff  Etam  AffL  Hr.  S.  8Ugd  mk.  Ahmikr.  hm  MkOh^tn  Bmi  Mto,  11,  W 

&  16^ 

1217. 

/><T.<f  Domrnpitd  in  KBln,  some  die  Stifter  und  Klöster  der  StacU  ttnä  der  Diöeeae  Köfn,  darunter 
.  .  Suöiicieiisis  ...  in  Grascliuph  .  .  .  prelati  ut  capitula  verpflichten  sich,  (He  vm  Ersbisdiof 
EngeBiai  II.  zum  Schutt  dt:r  Kirchm  und  der  Angehörigen  der  Kkrdien  md  ElMtt  erlaesenm 
8UMm^)  M/r06M  m  arhaUm  und  die  Kosten  zu  deren  Durt^&nmg  ^mmmm  mtfimbringm» 

1266  (ma  März  17). 

Datom  uiao  Doiiiiiii  nunenmo  daoeiilesiiiio  semifsainio  quinto,  quarte  feria  ante  laoMM  PahaaraaL 

*)  AAfan  «ei  LaemMet. 

Or,  8t.-A.  DütMldorf,  K^n-DomMift  166.  Von  dfn  Si(i/i'!n  der  in  der  Urkunde  aufgeführten  C<m- 
fngtUümen,  für  wkhe  Eiatc/mitU  im  tergament  vorgeiehen  tind,  kdngm  nur  teenige  an;  et  fehlen 
die  von  Sceet'Patrocbu  wd  Orafiekafi. 

1218 

Dar  Marsduiü  vm  Weslfalen,  die  Qjmdn  und  die  yesammtea  Bürger  wn  Soest  eat^Jteide»  einm 
Sbräi  MtUAm  Arkma  «wi  8ckmrfe  tmd  dem  Soester  Bürger  Suielf  gm.  Oeä»  iber  Oüter  t» 

Schmfe.    1266  AprU  2. 

Noe  Arnoldus  mareecalcos  We§tfalie,  consules  quoque  ac  universi  dres  opidi  Susatiensis  omnibus 
hoc  scriptum  vis«iri8  notnm  facimus  presenti  scripto  publice  protestantes,  quod  mota  questione  inter 
Ariusum  de  Sweve  ex  parte  una  et  Rudolfuin  dictum  Gotho  civem  Susatiensem  ex  altera  super  eo 
vidt'lieel.  quod  idem  Arlusus  inpctfbat  eiindoin  Rodolfum  su])cr  boriis  ipsÜH  R'odoiri)  in  vHla  Swotp 
sitis,  videlictl  äuper  curte,  uiblaudino  et  super  uiüveniis  atliiienciiä  eorundeui  propuueiis  contra  euui, 
quod,  cum  avus  saus  eadem  bona  quondam  dicti  Rodolft  progenitoribns  vendidissct,  de  pecunia  inde 
danda  viginti  rnarce  rcman^jisspnt  reaidue  non  solute,  qua?  sibi  pelebat  ab  fodein  Rodolfo  solvi  et 
assignari,  predicto  rero  Hodotfo  dicente,  quod  de  prefatis  bonis  derolutis  ad  ipsam  a  suis  progcnitoribus, 
que  nmllis  annifl  in  qoieta  poaaeasion»  baboeraA,  eidem  Aitmo  in  nnlbi  peconift  teneretor;  comqiie  de 
inpctitione  Artii=i  prpdicta  ?o  deberet  ac  paratus  t  ssi  t  cxpurgare  idem  Rodolftis,  sicut  ordo  iuris 
dictaverat,  idem  Artusus  prestandum  ab  eo  iurameutum  sibi  spoote  ac  volontarie  relaxavit  atque  omnis 
disoordie,  qoe  Tertdwtnr  iinter  eo«  biae  et  inde  saper  premissie  de  con^o  ankoram  partis  ntrinsqne 
totaliler  sopita  quicvit  el  in(^^t  (  ^^:it  na  ac  itilegra  compositio  pacis  osculo  confirmata,  ita  sane  quod 
dictus  ArtuBus  tarn  pro  se  quam  etiam  pro  iixnrr-  ac  puehs  suis  absentibuB  ei  Lambeitiu  filiiia  eins 
primogeiiitus,  qui  preseos  «derat,  ab  inpeUtioiie  piedieta  flnaliter  cessarerunt,  dtndttente«  sepedietnni 
Bodolfum  et  puen»  eins  cum  uniTersia  boDU  eorom  ab  omni  genere  inpL-titiunib,  quod  rel  lingua  loqui 
vel  mens  excogitare  possct,  liberos  perpetuo  et  solutos.  In  cuius  rei  testimonium  hanc  Utteram  super 
eo  conecriptam  nos  ad  peUtionem  partium  utrobique  sigiUorum  nostronmi  fecimus  inpresdone  muniri 
in  nlmr  «t  staUIimen  perpetee  flimitatis.   Presentes  erant;  BerUddos  dominns  de  Boren  senior« 
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Bertoldus  Mus  eius  viri  nobiles;  Hanricos  seaHlMhis  SoKatieoMB,  Bernardiw  4e  La^cbnsea,  Rodolfiu 
•dvocatus  do  Gesike,  Herbordus  de  Heldene,  Renherus  de  Snedotpe,  Berobardus  de  Holthusen,  | 
Paschasias,  Amoldus  Balko  iTiilifr';-  Bodo  de  Burghus,  ITilf!,  f  mi*  de  Hervordia  et  Godescakus  de  ' 
Wigiocbusen  tuoc  magisth  burgeiiaiuni,  Raduifua  de  Aquis,  W  idckiuau&,  Uildegerus,  AiJoertus  de  FaUote, 
Bmukm  tdoga,  AlbaHus  4*  Ferna  Hura«  LaiklflM  d»  StwgrwrMi,  Conmdo»  EdMhardi,  BeniiBHi 
Allant,  Ecbertus  de  Foro,  Johannes  Cmlleman,  Sen-acius.  Albertus  Pilegrimi.  AndreiiB  Eppinc.  Hcm  iLus 
de  Hellewageoe,  Johannes  de  Jijrwe,  Bruno  de  Bogge,  Albero  de  Lippia,  Uermaiuius  Hufue,  Johannen 
d«  Sanberft,  Rotbertns  StibeHne,  HebovordoB,  Heribordtia  da  Arenosa  Tia,  HannatmiM  de  BwHfcinchmen, 
Herbordus  de  Ellle,  Johannes  de  Puteo,  Helmicus  de  Bekeheni,  Albeilus  de  Mulinchusen.  Heurfeos 
Twebrot,  Conradus  de  Brake,  Johannes  Lassac  tunc  consules  Susatienses;  item  Godefridus  Longus, 
Jolianncs  Calecop,  Gerhardus  de  Lünen,  Ilenricus  Miles,  Henricus  Lipo,  Detwordus  frater  eius,  Johann  ei 
de  Werdinehnieii,  Gerwimia  de  Liinen,  Conradus  preoo,  Albertus  preco,  Philippus  dictus  SchylUnc  d 
alii  quam  pluros  chPM  Snaattoaiiiw.  Ada  sunt  Iiee  anno  Dominica  incaroationia  M*.C*G*IJL*  aaxt», 
IUI''  Nonas  Aprüis. 

Or.  EL  (Mm^kmmit  Mr.  iOf.   An  hnmm  W^OmfSim  dm  Sitftt  du  ManekaO»  ÄrmoU  fiwii, 

Schüdethaupt,  im  unteren  Theü  3  PfäkU,  aUo  v.  HoUadm;  Umschrift  tekr  eertpischl;  *if  heittt 
Jtdtck;  S.  Arnokü  marscalci  Westfalie)  und  4»r  Stadt  Üoett  {Wttif.  Si«gM  Taf,  76,  1),  Qtdr. 
SOtrU  ÜB.  I  m.  Vgl.  Rtgest  Wettf.  ÜB,  IV  1063,  Auf  dir  BSt/udM  m  «Amt  Band  dif 
XIV.  Jk»,:  .Da  Wclandindiove  in  Svefa". 

12in. 

JJas  Kl.  Scheda  giebt  dem  Mendener  Bürger  Htmrtch  Criph,  der  ein  Sedgedächtniss  gegrütda 
Mt,  mf  Ldbenstdt  LaaA  m  ML  1366  M6r»  S8—'J^  4. 

Nos  G{odeiridus?]  Dei  gratia  prepositus  totusque  eonrentus  in  Sceyda  tarn  futuris  quam  presentibus 
Omnibus  Christi  fidelibua  inperpetoom.  Quoniam  oblnrio  mu  ignorancia  diaaensionis  et  inrgii  aolent  ene 
aaminaria,  opere  predom  dmimaa  liwada  tRIere  teBtiroonio  omninm  commendara  nottde  ardoMiae 
primara  meniorie>X  qaod  ffinijena  dictus  Criph  civis  de  Menede  cum  eoDaaoaa  naoria  sue  ac  hen-dum 
suorum  ob  meniorinm  nnimnnim  wnim  t  cdesie  Sceydensi  de  agris-,  quo«*  cum  proprictate  a  nerl  icii 
dicto  de  Brukc  comparaveral,  qui  vui^u  diuunlur  wrom  Berten  lant,  coululeril  redilus  Xii,  denarioruin 
annoatim  in  festo  beati  Lamborti  aolreados,  hoc  adiciena,  qaod,  ü  eine  baradibaa  diaeaaaerint,  aoodam 
aproi;  eoclcsi.i  Sc«  Y(l«'ii->is  liberi'  pn'^sidcbit.  Xoä  eciiim  sex  iugfnt  Hgrnram  et  tria  iugera  ruborum  que 
aput  Menedon  habemus  predicto  Hi,inncuj,  uxori  sue  ac  duobus  üliis  suis  scilicet  Everbardo  et  Arnoldu 
ad  eondudnm  vite  «onun  ccotnUnoa,  ita  ot  de  ipais  in  CÜuChedraC)  «edesto  Seefdanti  duoa 

^olidiiÄ  persolvant  Ut  autem  hec  rata  et  [in]convidsa*)  permaneant,  pre-senlem  super  hiis  pitiiti  ur. 
conscribi  et  lögiUo  ecclesie  ncutre  fecimus  commuoiri.  Actum  anno  Domini  Jkr.CC.LX^Vl",  iufra 
oetatnua  Pädia  (!). 

Or.  ,nori«*.      'V.  .conmlsa*. 
Or,  ML  Sfkeda  Nr.  8.  An  Fftitr.  «m  Rat  dm  KtMttrmtgtt»  mm  Sekidm (Wmif.  Sitgd  Taf,  iOS,^ 

im 

Qn^  Ottt^rud  III.  «on  Anuiterg  veduniß  dm  Dmäadm  (Mm  den  Baf  «k  WSMm. 

Amktrg  1266  April  20. 

In  nomine  sando  et  individue  Trinitati?,  amen. ')  Godefridus  oomes  et  Allieydis  Comiüssa  de  Arne?- 
bercb,  uiuvcrsis  Uuistl  fidelÜMis  ha»  Uterus  intuentibus  in  perpetuum.   Ut  omnis  io  poeterum  dubietas 
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anpntetor,  presentiuia  taetSmoQio  littnvmn  eom  UMtrornm  ippensione  s^illoram  protflstamiir,  reeag- 

noscimu«  et  nolutn  fociniu*,  tarn  presentibus  quam  futiiris,  <]üod  nos,  inaluro  accedeutt!  consilio 
castreosium,  miRUterialium  ceteroruioque  aoücoruin  nostroruaiy  nec  nou  et  de  pleiu  voluntate  el  con- 
•enaa  IBteroram  noitroraiD,  videlicet  GodefHdl,  Frederiel,  Ladewid,  Jolunniii  ae  d«  «liMtim  heredain 
nostrorum  omnium  jilono  et  voluntario  coiisonsii  a  fiatro  Thcodirico  dictu  Yilnrich  el  a  fratre  Bern- 
hardo,  Christi  militibua,  receplis  XXVI.  marcis  deuariorum,  pfopri«tatetQ  curti«  ia  Muleohem,  quam 
cortem  Theadffrnus  ik  notiilb  da  TotamiMMia  tmet  a  ndna,  enm  milfHiia  lioiDa  in  eadem  TÜh 
Mulenhem  sftla,  ddci»  «orlt  alliiienUlNU,  cum  muleiiditto,  iudieb,  aijais,  ptieatiwlil»  pascuis,  pratis, 
nibetis.  agris  cuHis  el  iiicuHis  ac  omni  fructuum  utilitate,  necnon  et  cum  omnibus  aUineiiciis  suis 
bcatc  Marie  et  Christi  militibus  domu»  Teutonicae  terre  transmarine  contulimus  et  conferimus  in  liiis 
ecriptis  pU-iin  iiiie  in  perpetuum  obtiiiendam,  recipientes  iu  concanibiiiin  pro  proprietate  eiusdem  curti» 
in  Mulenlieiii  botiorum  in  Anrechthe  proprietatem  ab  rn  -'nT:  iiilitc  di-  Witthene,  que  bona  Iwanus 
et  nati  sui  ab  eodem  Hermanno  ten<!re  dinoscebantui.  Datum  el  actum  iu  Arnesberch,  anno  incar- 
nattonls  DonMea  mlUeafmo  doeentaBlmo  acamgeabno  VI*»  terda  feria  ante  üNtum  beatt  OeoisD  mar- 

tyris,  regente  Cnlonionscm  pcdr^iam  EnfrpIhrTlo.  Auf  >r,u-  hpiUrr)i<nd'-m  Pfr.jamentzettet:  Onando  dominus 
come»  de  Arnesberg  et  comitissa  et  hercdcs  ipsorum  proprietatem  bonorum  in  Mulenhem  militibus 
GhrMU  tranamariDis  dederunt,  presentea  ftierunt  Hedenriona  d«  netfenbraebt,  H«denr{ea«  de  Tomn, 
Godscalcus  de  Bruchusen,  Antonius  Sevus,^  Conradus  de  Meninchusen,  Conradus  de  HusUwoe,  Con- 
radus  de  Viabeke,  militee;  Boymundua^)  Dotarius,')  Jobannes  de  Wichion,  Henricua  didus  Ardevuath, 
el  alii  plarea. 

y  VtrU^trU  Bmdutai»),.  «J  .Wrede»?  «J  üehar  dar  ZsiU  mwshgtingtm, 

Or,  Com.  Mülheim  Nr.  I.  Da*  Siegel  det  Qraffn  von  Anuberg  an  Hanßddm  häm/end  uit  bU  su 
gänzlicher  ünkenntlicAkeit  sertlört;  das  der  (Titinn  ah.  Gfdr.  Selber/:  ÜB  I  -Tifi,  Wii/uttd 
Archis  VI,  S.  240  und  Ugiuu»,  ürk.  de»  deuUeheM  Orden*  Ii,  ihH.    Auf  der  Rückteite  von  der 

Bmi,  «eiohe  aveh  Z«t^  mf  4$m  Ztttd  fftuhri^  hat,  dk  Nctit:  Gome»  da  Ameaberdi 
da  propriatat«  eurit  In  Mulenbaai. 

1221. 

Biadtof  Brno»  von  Paderborn  vermitlflf  fltwn    VcrpJrirh  zU'iHch^  Stift  und  Studt  (Taadto  MMMM 

dfr  ..I'/hu/pf'cnnii/&-.     (jeM±c  1266  April  27. 

SymoD  Dei  gracia  Haderburnensis  episcopus  uoiversis  hoc  preaeos  scriptum  visuris  in  perpetuum 
salatem  in  ea  q»i  «st  onmhun  vara  aalna.  Ut  a  preaantibas  toDatur  dubbnn  et  Ibtnria  veritaa  diiceaert, 

ea  qitc  gpninfnr  in  tempore,  scriplnris  auctenticis  roboraiitur.  Ilinc  est  quad  sciro  cupimns  tarn  pre- 
senteä  quam  posteros,  quod  questio  discordie  que  super  obulis  de  aratris  in  opido  tiheaike  annis 
ahienlia  peraolTendis  inter  Tenerabilem  dominam  abbatiiaam  de  Gbedka  et  eonventam  ipaiaa  ez  parte 
uiia  t  l  burgenses  predicti  npidi  ex  parle  altera  fuit  suscilala,  coram  nobis  amicabililer  lalitL-r  est  supila, 
quod  predicti  burgense«  dabunt  in  una  summa  «ingulis  annis  perpetuo  duos  solides  in  yigilia  putchali 
pro  obtdia  memoraUa.  Et  at  boe  inviblaMItter  obaertretnr,  preaana  aciiptiim  noatio  et  Anioldi  tone 
niatfirbairi  Coloniensis  et  opidl  supradicti  in  Gbesike  aigillorum  nuninioe  Aduaa  robonutit  Actum  ct 
datuui  (jliesike  anno  Doiiiini  .MCCLXVl"   'niinto  Kalendas  Maii. 

Abtehr.  4m  XIV.  Jh*.  im  Ücpmr  de,  Si^  Gutie.  Um.  VU  Ö72i  M  iWv.  Oedr.  OmbtrU 
UB,  ISO,  Mtgmt  Wh^.  (7&  IV  10». 
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Propä  laUfried  von  Lijp^UuU  überweist  den  Nonnen  seine»  Klosters  Jtur  Beschaffung  von  C^kieiäat 
md  SiMmerit  bestimmte  BruM-  und  Oddrenten.  Di66  ApriL 

LudfHdw  Dd  fratia  {wepoiitiu  Lipfnenti«  omnibin  tarn  pnaentitras  quam  fotarii  h&nc  littenn 

inspectaris  salutera  in  auctore  salutis.  QuoniaiD  ca  quo  gorunlur  in  letnpore  per  lapsum  iLmporii 
honuAum  elabuntor  meoiorie,  «oUera  veterom  indagavit  sagacitas,  ut  actus  hurnani  litteraruin  apicibu; 
nKritantar.  PreamUain  Igftnr  tanore  Vobis  «ingolfi  «t  oniren»  notnni  ane  deaidero,  quod  ego  per- 
pendcns  necessitatem  et  defectum  sanctimonialium  cenobii  mei  cuiua  ego  provisor  licet  indignus  suin  cod- 
stitutue,  pietale  motus  ordinavi  et  atatui  eam  ananimi  consensu  conventus,  quod  pensio  viginti  oiodionjig 
tritici  que  annuatim  de  mülendino  fnferiori  infra  oppidum  Lippense  ecciesie  nostre  solvitur  predictii 
ancillis  Christi  cedat  in  supplementum  superpelliciorum,  ita  quod  priorissa  ecciesie  de  predida  pension« 
siiitrulis  annis  et  siiigulis  dominabus  sfuu'l  in  anno  scilicft  in  d'w  Phili|>pi  et  Jacobi  apostolorutn  decem 
deiiahos  iUis  deceui  deuarüs  guperaddet,  quus  caitiei  arius  luii  «H>dt;in  die  dominabus  singuUs  admiiuitnL 
Preterea  eoin  afanili  de1ib[er]atioDe  ttatoi,  ut  duodedm  aoltdi  deoariorom  preratia  GbriaU  anciOit  eednt 

in  8upplfmeri!iim  calciampntnrum  »pios  df-  rfdditibus  t'iusdcm  ecciesie  acciptf-ndo«  sprcifirnvi:  vidcUcrf 
quioque  solides  de  pensione  cuiusdam  domus  quam  domina  Margareta  de  Uonte  prememorale  wolulk 
ccdesie,  quinque  aolidM  de  qtioda(l)  mtnso  ivita  Soaaium,  qnem  Macbuiua  väm  didos  de  KetUdm 
contulil  ecclesii'.  ilu"^  mjüiIos  de  denariis  decimalibus  quos  pie  memorie  Landolfus  saceido-  fontuli! 
ecciesie  I)  aepedictc;  et  bcc  suauna  certis  temporibus  priorisae  presentabihir  et  ipsa  unicuique  dominanm 
in  ramia  Palmarum  unom  danarium  «t  in  die  betti  Hidttdls  dum  ad  auppienduia  defaetunk  cakiaaiio- 
torum  administrabit;  et  hec  pensio  per  auxilium  camerarii  ie<|uiretur.  Hanc  autem  Ordinationen)  a 
tamqaam  pleoaot  aoctorilatem  babeot«  foctam  toIo  et  in  viriule  sancte  obedioDtia  precipio  ratametm- 
▼iolabilem  obwnrari.  Que  ne  •  succeaaorilMit  meis  T«i  a  quoquam  lam  pio  fteto  eontratre  folmlii 
po&sit  irritari,  presentem  paginam  dccreri  sigillorum  vidillMt  doinini  Hermanni  nobiUi  de  I^ppia«  M 
<»l  ojtpidi  I.ippf-nsis  munimiiu'  loboraiidaiii.  Fiec  uutcni  mm  gamma  soüicHudine  fieri  procnravi  ob  spem 
elerne  relribuÜotüs,  ut,  quolieiiscuiique  üiogule  dotiiioe  haoc  coosolationem  percep«riut,  pro  me  donuBO 
Jesu  Chriato  pnees  fbndant,  qui  est  bononun  onmiom  retribotor.  Actum  anno  Dcnaini  IT.OC*.  «tu- 
fealino  aexlo,  men'^e  Aprili 

Or.  Dfp.  SHft  Lippetadt  itr.  S3,  An  geflochmen  retkgelben  adcknfiUm  dir  &*pel:  i)  Jet  Bäm 
üermam  III.  zur  Lippe  (Preutt  und  FaUenunm,  Lipp,  Heg.  Taf.  15),  2)  de*  PropaU»  Lutfritd 
(vor  Maria  mü  dtm  Kinde  der  knieende  Propet;  ümechrift:  S.  prepoaiü  monasterii  Lippensi«), 
4)  der  Stadt  h^ttadt  (Wet^.  Siegel  Taf.  68,  5).  Regett  Avhw  und  Fetkmann,  L^.  Reg.  0 
m  md  Wetif,  ÜB.  W  /071. 

12,23. 

Bw  EUter  JDidrich  von  Altena  kauft  vom  Oevenna^ift  üi         für  130  Mark  die  Vogtei  ^ 
Bludnp,  die  das  Stift  vom  dm  Ette»  Adolf  9m  SaU»  mpoAm         3266  Mm  U. 

Et  ego  Theoderieua  de  Altfaena  mQea  a  TNianbilibiu  virui  predidia  preposito,  daeano  et  eapilnlo 

ecciesie  sancti  Severini  advocatiam  de  Bleydendorp  prefatam  cum  omnibus  conventionibus  sei:  cnn- 
HÜciooibua  aupraacriptia,  quibua  eandem  advocatiam  emeront  a  nobili  viro  domino  Adolpho  de  Holte  et 
noMli  douiBa  EKadtfll  «tns  «xora,  emnparaTi  pro  eentnin  at  XXX  maraii  SoaalienalB  «mele  et  pndiiA 
•«oavencionibus  sum  contentus  pro  me  et  heredibus  meis  nec  ampliaa  petam  ab  eisdem.    Ad  quod 
Tandum  me  Obligo  flde  preattta  ooiporatt.  In  eoina  rei  teetünoniDm  aigülom  nobilia  Tin  domini  mei 
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EnfsllMffi  conMi  Ibrcha  «t  fratri^  niei  AmoUK  iniUtis  de  AHhena  unn  rum  mco  presentibiis  IHterb 
est  appensom.  Et  nos  nobilis  vir  Engeibertan  cotnes  de  Marcha  et  Amotdue  de  Alttiena  miles  iii  lesti- 
monium  premissonim  ad  preaa  predicti  Theoderici  preseatibus  litieris  sigüla  ooetra  duximus  apponenda. 
Actum  Mino  Domiiit  fwiHarf™»  dnemlMiino  LXVT*,  in  cnutino  baatt  Semdl  confiEiMria. 

Afi.tchr.  von  fhier  Hand  Jtt  XV,  Jfu.,  f>t.-A.  Dütteldoff,  in  Mtc.  B  64  fd.  ."jO  iils  Nachfrag 
(TraasJixJ  zu  (Ur  Urkunde  vom  14.  Noambar  126$  (».  oben  Nr.  1032),  deren  Aötckrift  Jedoch 
M»  «Amt  Bmd  du  XIV.  Jh».  ktnükrt         mek  Nr.  tSSI, 

1224. 

JErsbischof  Engdbert  II.  von   Köln  ffiebt  bisher  von  ihm  lehnrührige  Güter        Hagen  dem 
KL  Weh>er  als  Eigen  md  empfängt  dafür  in  Eden  Lehen^Giiter  von  WHiidm  von  Ufl&u 

UM  Jtm  M»  18. 

Eng(elbertus)  Dci  gratia  sancte  Goloniensis  ecrle-^ii-  aicliiepiscopus,  sacri  imperii  per  Italiam  archi- 
canccllarius  notum  (acimus  anirerato,  qood  luw  proprielateai  «grorum  dictomm  Hage  prope  Welvere 
qui  Qostrum  et  ecdeaie  noatre  faodiiin  aübint  dflaetk  in  (Ariato . .  aMMtiaw  «t  eonTentai  de  WelTcre 
dateraensia  ordinia  coolbriinus  pro  sao  proprio  allodio  in  perpetuum  possidendos,  pi  n  (luonim  quidem 
recompensatione  agrorum  proprielafem  quorundam  bonorum  in  Eden  ^ilorum  a  Wilhelmo  de  Vflen 
milite  recepimtw  et  ipsi  eadem  bi)ua  ii»  feodo  duximus  concedenda  et  exindc  nobis  et  ecclesie  nostre 
ipae  W(illidinaa)  et  aoi  haredes  erunt  fidelitatU  homagio  in  perpetuum  ustricli.  In  cuius  rei  teatt- 
rnonitm  presens  littera  est  nostri  aigilli  mouiiniQa  roborato.  Ülämi  Warte  XV.  Kaiendaa  Juoü,  am» 
Domini  M'.CC'.LX"".  sexlo. 

Or.  KL  Wtittr  Nr.  52.   St$fel  «m  PgMr>  ab. 

1225. 

Erätmhof  Bagdbtrt,  vm  Kßkt  tatucbt  mil  dan  Grafen  Gottfried  wm  Anubarg  Mmiatmalm  am. 

Mmdm  1266  M»  22. 

Enfelbertoa  Dei  grada  aanete  Cokmieiiaia  aedeaia  ardiiapfacopua,  aacri  impsrü  per  Italiam  accht- 

canf.llaiius  notum  facimus  uinversis,  quod  nos  cum  düccto  fideli  nostro  comito  de  Amsherg  niini- 
sterialium  concambium  fackates  Gyseltrudem  uatam  Symoois  militis  de  Vinninctorpe  ministerialem 
noatram  «Idam  oamiti  dadhnna  in  mbnatarialam,  Fredaranim  natam  Wydiardi  militla  da  Snelianiwiv 
ipahia  eomitia  ministerialein  iusto  concambii  tytulo  recipienti  s  pio  eadem,  dantes  banc  nostrmn  literam  in 
icatimonium  super  eo.  Dalum  Mt  ndene  XI.  Kalcndas  Junuii  (!>,  anno  Domini  M.CC"".  ««xagesimo  sexto. 
Abeehr.  dea  XIV.  Jh».  tn  Mtc.  VI  109  A  Bl.  24  u.  109  B  Dl.  31 1. 

im 

Der  Graf  von  Amshrif,  Jlcinhnrd  run  Ttler  suH-'ic  die  JMhmcinnm  und  Bürger  der  f^adt  Snrk<!en- 
berjf  beurkmnäen^  dass  Ludwig  genannt  Mau  seine  Ansprüche  auf  die  Mühle  in  Bucebach  auf- 
gegeben tat.  8aiil»9iiberg  1266  Mm  2B. 
,  .  Cornea  de  Ameabaro,  RatdiardaB  de  Kere.  coosolea  et  ehret  unniTei-si  (!)  civitatia  in  Saaeniwre 
onmibus  presentem  paginam  inspecturis  salulem  et  omne  bonura.  TrmpiK  labifur  <t  ea  que  geruntur 
in  tempore  secuntur  naturam  tempohs,  oisi  roce  testium  vel  litterarum  testimonio  perbeoneotur. 
bumiaacat  igitor  praaanfilNW  et  adant  poatori,  aoa  fidiaae  al  andifiMe  Ludevienm  diehm  Hui  nanu 
Harnt  omni  iori,  quod  dbi  rendieabat  in  Baoleadino  in  Baerimeh  ac  omni  aeUoni  caiaiaiip,  ai*)  qood 
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iMbK»  YÜMialiBr  coBtra  mmurtiirinai  «idllwwBi  CSuiali  htM  Georgii  apud  dvititaik  WranebaBlMrc,  ita 
quod  WITHf**"*  contra  ipsum  monasterium  morebit  acUonem.  In  cuius  rei  testimonium  sigülorum 
nostrorum  damus  pretens  scriptum  mnuiiiiiDA  raberatum.  Acta  sunt  bec  in  Saseobere  die  donanieo 
ante  Urbani,  datum  aimo  Domini  M*.CC*JXVL   Ha&u  rti  tastes  sunt:  Gotfridas  piabttM»  de  Saasa» 

boc,  pli'baniis  de  Bucebach,  Reinhardus  de  Itere,  Wolpertus  Raphenberc,  lleinricus  de  Anref,  Loda. 
Vitus;  Rufere,  FU  in  icu^:  de  Sasenberc  ei  frater  autts,  DidericM  deBucalMcb,  frater  Uenrioia  de  Geadiere, 
frater  Conradus  de  Hegeuee. 

*)  l^vfrimgMdt  »aie*  t*Miri$Umi  ,e*  Am*  Aidtl  fttf^ 

Or.  8L-A.  Uarhnrfj  KL  Q^argmAttg.   An  FffUlr.  m  tmtittt  SbMt  da»  virMrl  anftJUb^  flwadU- 

diffU  Sifiyef  Rfinharth  von  fttrr  (Schildtiegtl  mit  dem  LSteH^i  «»  dm  PfUtT.  «N  amtn*  Sttlk 
tehtüit  überhttiq>t  kein  Si^</el  befestigt  geteum  zu  aeia. 

SMheA  um  BaUe  dmJtt  dem  IVoptl,  Dtem  md  KapUd  de»  SeverümtifU»  im  Käh  für  tnoktem 
WMmBm  md  Ulkt  dk  ßmtömm^  der  foffid  in  Blintrop  dwek  LieM  mm  Jitow  «w^eMVm. 

1366  Juni  W. 

HoDorabilibus  vim  domino  .  .  preposito  .  .  decano  et  capitulo  sancU  Severini  in  Colooia  Elizabet 
dotnuia  de  ifnitho  emn  alfeetu  abicero  paratain  aemper  obflequium.  Saper  eo  quod  benigne  et  faToim- 
biliter  nos  in  nostris  agendis  pertractastis,  hoiiorifice  veslre  graiiarum  referinius  aclioiies  rt^antes  attente, 
«juatinus  adTocadam  in  Blideriacdocp,  quam  a  Dobia  in  pignore  tenuistis,  redimi  a  donüno  Tbeoderico 
ndUle  de  AHhena  mutiiieatts,  adentes  eandem  redenipdonem  cos  earam  per  omnta  habere  et  ralam 
preBendoiD  testimonio  litterarum.  Quia  sigillo  proprio  caremus,  s^igillo  .  .  patris  nobtri  bone  meniurt< 
use  "^Timus  in  hac  [)arfe.  Nos  vero  Godefridus  ♦•omes  do  Arnpsbcr^,  cum  de  liac  ipsius  dominc  (Jt- 
Hoitbe  ratibabitioiie  veraciter  iiobis  constct,  sigiUum  nosirum  ad  ipsius  doniine  iiiälanciam  pre«>eatil>U9 
duiiiuia  «ppomiidatt.  Dttnin  in  cmtiiio  beatt  W  «ano  Doiniiii  IT.CCXZ*.  eexlo. 

AUdir,  de»  XIV.  Jb,  Sl-A,  DSmIdorf,  im  Ckpmr  B  $i  feU  9H.  8.9hm  Nr,  f2S3. 

£hraf  Dietrich  von  h«n})cr(f  hf^ciif/f,  (hi^^  Gi^^hi.  dif  Wiffjve  des  Ritters  H.  OceJarkn-,  iitrm 
3»  Langemhter  dem  Kl.  Elaey  übtrtraycn  habe.    Hohenlimburg  1266  Jmi  20. 

Tli(eudericus)  couies  diclua  de  Isinberg  uuiversis  hoc  scriptum  visuna  notum  esse  votumus,  quod 
domina  Giala»  reHeta  H.  DiiBtn  dicU  UTeladtw,  com  fllüi  loie  iwetiw  castdlanie  et  famvlii,  Ev«1iardo 

videlicet  et  Vulphardo  et  cum  Hildi  burgc  uxorc  dirti  Evorhardi  et  füio  suo  Tbeoderico  in  nostra  presenlia 
cartim  suam  in  Drire  sitam  cum  universia  redditibus  .  .  .  couventui  aanetimonialium  in  £i«ej  libere 
contulerint  . . .  Ut  autem  Ma  coram  nofate  ordtotta  rata  pemaiMaiit  et  inecnmdsa,  ad  petitionem  pa^ 
cium  presentem  litteram  sigilli  nostri  muuimine  duximua  roborandam.  Huius  rei  testes  sunt:  Hcr- 
maoiiua  de  Wttteoe«  Hunoldus  de  Odingen,  Tbeodericus  de  Bergham,  Ludbertu«  d«  Heringen,  Albertu» 
de  Bergotinchiuen,  IhrerliardiM  et  Hauridus  ihitres  sai  ei  Wilhelmus  nepos  noster,  milites;  Jidianiut 
filiua  noslpr,  Hinricus  de  Berghem,  Waltherus  de  Heringen,  Sifiidus  Lappe.  Adam  de  Ysinberg,  Hef- 
mannus  de  Broke  et  alii  quam  plure^.  Datum  T.imborg  anno  Dumini  M^CCLX"  sexlo,  die  domioitt 
poat  misaam  ante  üeatum  Johannis  Baptisle  per  mauus  Everiiardi  provisuris  ceuubü  in  Elsey. 

Mr.  iii  wm  «Mmr.  WtUfk.  Mk'akt  Bd.  m  14»,  «itfrimik. 
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1229. 

Graf  JXdrkk  «m»  hetibtrg  hezeugt,  daa  Eeerluiri  von  l>nn  (Moeftar  Nr.  122S)  tmd  «ein« 
Mätar  Qiia  ttfw»       mt  Langendreer  für  80  Mark  ilem  EX.  Sb^  verkamifl  hOtoL 

Hohenlimhitrfj  1266  Juni  23. 

.  Tlieodericilfi  comes  dictus  de  Ysinbei^  universia  boc  Bcriptum  Tisarit  notuin  esse  volumus,  quod 
fiverhardt»  d«  hrm  «t  domina  Oyda  nuiter  sa«  et  Hfldebergis  mar  sna  et  Thcodericu«  et  Heuricus 
pueri  ipsorum  et  Vulfliardtu  frater  suus  in  presentia  nostra  curtim  snam  Drire  sitam,  cum  hominibu» 
dictam  curiam  coleiitibuR  et  uniTersLs  redditibus  et  emcigentiiä  coiivL>ntui  i^atu  timonialium  in  Elsei,  pro 
octuginta  marcis  legalium  denariorum  teiididerint  et  diclatii  cuiüjii  diclü  conveiitui  et  Everbardo 
ipsarum  provisori  in  meram  proprietatem  dederunt(?);  quod  nos  apertibus^)  DostriB>)  rogati  in  tettimonism 
■  i  facle  prestamud  litteris  iioslris  prc^ontihus  >\-^\\V\  noatri  rmmimine  roboratis.  Huius  rei  tesies  sunt: 
ii^  jinaiinus  de  Wittene,  Hunoldus  de  Odinglieu,  Theodencu»  de  BergUem,  Ludbertu«  dti  Heringen, 
WnhelnMtt  oosttr  ncpos,  Albertos  de  HergoUnglnueD,  EreiiiardaB  et  ifanritli»  fralrea  tx&,  mUItes; 
Johannen  flliu^  nostcr,  Ilinricu?  de  Rerphpm,  Adam  Isinhorg,  Wolthrr  dr  Hrringcn.  Sifridn=  Lnppc. 
Herraannus  de  Brücke,  Theodcricus  de  Hergotingbusen  et  alü  quam  plures.  Dalum  Limburg  anno 
Domliii  mxrLX*  wxto,  die  domiaiat  proiima  aote  festum  b«ati  JotuniifB  baplialet  hora  tertfa  dida 
oiiasa*)  per  nranin  Ererbirdi  provisorii  io  Elwy. 

')  atalt  ,a  («rtibns  vestris"  (?).   ')  Statt  ,uiias*'. 
Qtdr.  im  MH  Sitmm,  Wn^  Qudtieku  Bd,  III  142$.  Üieftüulu. 


1880. 

StaHä  des  Kapiteln  von  SoeM-Patroth(s  libcr  dk  Ifi/u  TodfoU  eines  Canonikers  oder  b»  der  WaU 
zum  Sckülerbisdiof  mm      '     der  Kirche  zu  leistenden  Abgaben.    1266  Juni  34. 

No8  Theodericus  decanus  et  tapitulura  eecleaie  Susatiensis  prcsentium  tenore  protestamur  et 
uotum  esse  cupimus  universis.  quod  nos,  unanimiter  in  hoc  consensimus  et  statuimus  propter  bouum 
commune  et  emendatioium  <^tntus  ecclesie  noslre,  quod,  quandocunquc  aliquem  ooetnun  decedere 
contigcrit,  manufidcles  ipsius  dcfuncti  dabuiit  XVTII  soüdos  de  r'^dditibus  prebende  sue  annorum  ^rraUc 
ad  urnatum  ecclesie  nostrc  comparandum.  Insuper  omere  teuebuntur  annuos  redditus  trium  sotidorum 
ad  igeadaai  memoriam  die  obttus  ehiedem  defundi  dnfuliB  annis  presentibo»  mbdatraBdoi.  Item 
stntuimus.  iit.  cum  dr  cef.ro  scolare^;  ccdcsii'  tiostn-  aliquLrn  de  noslris  concanonicis  in  siium  epi» 
scopum  elegerint.  taiis  elcctus,  si  adhuc  fuerit  infra  scolas,  serviat  prout  fleri  tat  cousuetum;  si  vevo 
eaumeipaliu  (berit,  debit  sepleni  maran,  qnannn  dne  marae  eedent  aeolaribiif  id  eornm  ludam  per^ 
sgi  ridiiirj;  quiiique  v«  ro  marcp  ad  comparrindiiiii  uMirjtum  ecclesie  nostre,  quas  custos  ecclesie  nostre, 
qui  pro  tempore  fuerit,  sine  qualibet  contradictione  cuiosquam  de  redditibus  prebende  ipsius  electi 
eotliget,  quandocunqne  oUaloit  w  faenltas  in  onwtniii  eeeMe  oottre,  fieat  diebun  est  «ipeiius, 
convcrtendas.  In  quorum  statutorum  firmitutem  presentem  paginam  super  eo  conscriptam  sigiHo  ecdesie 
nostre  fecim»«»  commtiniri.    Datum  in  die  Johannis  BapHste  anno  Domini  M'  CC.LX"  sexto. 

Or.  Soest- Patroebu  Nr.  44.  SUgd  ab.  Gedr.  Seibertz  ÜB.  I  33lf.  Vergl.  da»  Statut  dtr  Stadt 
Berfud  vem  S.  S^ftemitr  U2S  in  Wulf,  l^etbidalbmer  /17,.  4,  iS.  tbutarduM  UB,  vm 
ÜMt  Hr.  las. 
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1231. 

IHe  ErjAu<Mfe  Wemer  wm  Mwu  und  Engdberi  von  Köln  erneuern  das  jtu  Coblem  geschlossene 
SdMh  md  Tniläbmimm.  JMämuA        Mi  S2. 
..  Alias  autem  qoodens  ofBdati  nottri  htnc  inde  aife  cnta  partes  Westflalie  et  Hassie  sive  circa 
Ren!  requiarerint  «ninia  motaa  mga  iWMtri«  negodii  «t  «fendis»  dabeat  mntoo  se  iunuv  fideUter 
absque  dolo. 

<k,  8L.A.  DSaeMuf,  J/SmIiSln  220.  Oedt.  LneomNtt  II  S63, 

1232. 

Die  Aebtisnin  Agnes  voft  Mr-<rh(:tJr  crJauhi,  dass  difi  A>'(ln-  zu  Antjn-n,  die  das  Ifo'i)iii<d  in  Soe*/ 
und  Soestar  Bürger  mUerhahen,  nach  Belieben  besäet  tcerden  dürfen.   Soest  Lltiö  August  16. 

hk  nondn»  Doniini,  amen.  Agnet  Dd  gratis  MeschedHHii  ecdede  ibbitim  oniTersis  presentes 
literai  iOBpecturis  in  perpeluum.  Protestamur  ,  r>  cugnosebniie  et  notum  facimus,  quod  nos  ratum  et 
Carum  habemus,  quod  agri  ((ui  iaceul  prope  Aiidupeti  infpr  rlTum  qui  dicitur  Möwe  et  aliiun  rivurrj  qui 
noiniuatur  Blewe,  quo»  teilet  a  nubis  Giselbcrtus  notniuc  liogpitalis  Susaciensis  et  quo»  leuent  a  nobis 
Andreas  Hasso,')  Tbetbardus  ceterique  quidam  burgenses  Sus&tenses,  ab  eisdem  boigenaibtu  pro  nie 
libitu  voluntatis  licite  va!ennt  seminari,  super  qur»  i'n  hiis  scriptis  nosfri  et  Ki'iitoris  nostri  cnmitis  de 
Amesbei^  sigillorum  appensionc  roboratis  contra  quemlibet  eos  itnpctcntetn  plenam  protestamur  et 
ficbtitn  wwandfanL  Ad  maiorem  T«ro  hAvn  frett  noalri  eridentiaiii  et  eauteUun  ludMindaiiteni  i^illiiiB 
oppidi  Sii-^acionpis  presnitibiis  petiviiniis  ,ip|ioiii.  Pnsrnfrs  fur-run!:  Cnnradiiis  de  Hustbene,  Theo- 
dericus  de  Berstratbe  rnilites  et  Sifridus  de  Mescbede;  item  Boymundus,  Pbilippiw  dictiu  ScbilliDC, 
Wilhehniis  frater  ejosdem,  Godcscakiw,  Ludewicm  supo*  Foro  dTM  SmatieoMS,  Boynmndiw  imfirii 

pattis   uoätri   riotariii^   et   alii  quam   plurcs.    Datum  et  MCtUDl  StNatt  iH  craslillO 
Uarie,  aono  incarDalionis  Oominice  ftr.CG^LX"  seito. 

ÄM^r.  iiaeft  «Amt  Copi«  Rademaeien  cwk  Jdtt  wrfwnwww  Or.  4n  PWioartdl« 
wn  aHt-A.  Saut  1 22  8.  48, 

1233. 

Enbüd^f  Engelbert  vm  Kein  beMHgt  die  FHmlegiM  du  XL  Sout-Paradiei. 

Soest  1266  August  17. 

EngelbeHus  Dci  gialia  sancte  Coloniensis  ecclcsie  arehiepiscopus,  «sacri  imp^rii  ppr  Ifaüam  nrrhi- 
caiiccUariuä  uiiivciäiü  pru^eutes  litteras  iospecturis  in  perpetuum.  Pia  facta  bonique  zeli  propo^iU, 
quibus  Tenerabilis  pater  olim  doninus  Gooradiu  arehiflipiMopiis  GoUonieiiBiB  (t)  pradeecaaw  noater 
düectas  in  Christo  priorissam  et  conrcntum  ordiiiis  fratnim  Prndiratorum  inxta  Sosatum  est  favora- 
bililcr  prosecutus  ipsas  iomeose  libertatis  privil^o  mumendo,  nos  ad  earundem  promotioDem,  quaa 
BpeckH  brore  ampleetlmnr,  indncvnL  tßue  eat,  quod  pririlegia  et  Ubertatea  dictaa  prioriaw  et  «eor 
vcntui  indulta  in  nomine  Domini  ooiifiriiiamus  et  ratificamus  prcsencium  testimoiiio  lillerarum  Dostri 
sigilli  muninune  signatarum.  JNulU  ergo  omiiiDO  hominum  liceat  hanc  noslre  conflrmacioais  pagioam 
uofKngera  vd  af  ausa  temerario  eontraire.  Qaod  qui  attemptare  prcsumi^tflU  indlgnaBioinem  IM  «na^ 
polentis  beatorum  quuque  eins  Potri  et  Pauli  apostolorum  ac  Doslraiii  aa  Hflfva 
Susati  XVI.  Kalcndas  Septeinbris,  aniiu  Domini  M''.CC''LX''.vr. 

Abtehr.  de»  XIV.  Jht.  m  Ctpiar  ät»  Ki.  Soett-Faradu»,  Mtc.  VII  6W7  foi.  ii—lo. 
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1234. 

Urhindf^  für  das  Kl  Sterkrade.    13€6  Sept^iher  .?. 
Darin  toenUn  gmaimt:  WUhelmi»  couws  Juliaceosis  . .  Hioiicus  miks  de  DulMre  dictus  de  Stypete^ 
BniiMteniia  de  Watteiwm,  Theodeita«  et  Bvoliardm  «hwdem  frttrei,  Pfl^rimiis  de  Ure,  Hemuuuias 
de  Rillen,  Rudolphus  de  Hagenbeek  milites. 

AUchr.  nt  Stdt^  KSbi,  Saenfta  m  fit  MM.  Stmhrod»  m  0§hm  Fam^,  XV  668, 

im. 

Beven  de$  BUters  Adolf  Allant  über  die  Bemeierung  mit  dem  Hofe  Kaik  teUetU  des  St^U» 

Soest-PcUrodm.    (&)cst)  1266  Sepienibtr  2L 

Ego  Adcdph»  didus  Allant  niHee  {»«eentlaiii  tenore  publice  protnior  et  reeoguMco,  me  eurtim 

Kalle'),    que  pertinet  cedf^io  Siisatiensi  beati  Patrocli,  tantiim  iure  vilHci  possideie.  ita  quod  nullu» 
beredum  meorom  poet  mortem  meam  9M  aliqoid  ivak  ratione  aacceetiaois  valeat  in  predicta 
cttrte  Tendicare.  Obligavi  etiam  me  fide  data  in  manns  TenendiiHa  viri  dommi  Godefridi  prepositi 
Snaatiensis  et  H«  dcurici  maiMCald*)  Westvalic'),  quod  a  die  beati  Mathci  apostoli  nunc  instaiitis 
dcinceps   ministrabo  tainquam  villicus  capitulu  So!>acien6i     prebendam  de  curte  iam  dicta  ^tatuUs 
tcmporibus,  secundum  quod  ab  antiquo  consue\it  ministrari.    Quod  si  non  feccro,  a  iure  sive  ab  ußicio 
villicaiionis  ipea  omissione  sim  exclusus.    In  recompenaalionem  etiam  detentorum  promisi  me  fide  data 
s^^iluttinim  capitulo  Snsaik-usi  Ii  ^rnlium  (Iciiariorum  tlecpm  marThns*)  in  festo  beati  Andi"ee  et  sjniilitpr 
fide  data  promisi,  quod  in  ilio  termino  ponam  ädeiussores  pro  aliis  decem  marcLs,  quas  solvam  in  festo 
beate  Walburgia.  Ptefleatea  erant;  Bertoldiw  nobOiB  vir  de  Boren,  Gonradna  Svevua,  Araotdua,  Flori- 
kinn**']  vi  nr-il;ims  rnnoniri  rnainris  occlpsio  Colnnicnsis,  Conradu?  propniüus  sancti'  Wa!burg'i^;  Her- 
bordus  de  Heldene,  Hunoldus  de  Pletlenbragt,  Gerwinua^)  de  Bokenevorde  et  alii  quam  plures  tarn 
eleriei  quam  nnUtes  et  laid  alii.  Ut  antem  predicta  onmia  rata  pennaneant  et  Unna,  presenti  pagine 
super  CO  coiisniple  sijdlla  venerabilis  \riri  doniini  prepositt  Codcfridi  Susalü  iisis,   iiobilium  virorum 
domiui  Engelbert!  comitis  de  Marciia  et  domini  Bertoldi  de  Buren  et  Hedenrici  marscalci  Westvalie^ 
nec  non  capituli  Susatiensis  impetravi  appendi.    Actum  in  curia  Hcnrici  cantoris  Sueatiensis,  anno 
Domini  M''.CC°.LXVr.  <>)  in  die  beati  Ihthci  apostoU.   [Cum  pitqpiter  pcricula  ▼ianun  non  possent  dud 
Ultere  sigillate  sigillis  predictorum,  cfo  Godefridua  Ticea  ferene  domini  prepodli  Suaatienaia  aigüliim 
meum  presentibus  fed  apponi.]'**) 

l»  B  mmUut  .Kaie',  cUu  durch   unttrgeteUlt  l'mktt  gttitgt  uti  iaUnter  dann  .Kalle*  gtichnektn. 

9  B  ,B»ncalci\  ')  .Weet&lie'.  *)  B  .SomttemiV  *)  B  .MKM*.  •>  B  .noriaa»*.  •)  B  .Om- 
«imu*.  •)  B  ,W«ttMie*.   »)  B  .s«llO*.   *•)  DU  ebtftUmmmn»  «Mb  üt  tm  Ä      /Mfartr  Tinte  M»- 

iuyefüyl,  .-it  fiKlt  in  Ii. 

Or,  Saut-Patroelut'  Nr.  46  (A)  vnd  AV.  46  (B)  in  zwei  Au*fertigwtg€H  von  vertehudtnm  Uändea, 
An  A  Skfftl  WM  dbm  timtigm  PtrgmmUk^  ah.  Am  B  m  Pftriir.      rnntBrnmuhm  Skgd 

lierthoid*  wm  Büren  (Westf.  Siegel  Taf.  36,  1)  und  dtt  Stiften  Soest- PcUroclu».  Die  Siegel  det 
Fnf&tM  OcOfritä,  du  Grafen  Engelbert  von  der  Mark  und  du  MareehaUt  ütidmreiA  von 
AOmtify  MM  Pgtitr.  abgefalUn.    Regett  Weetf  ÜB.  W  UM. 

1236. 

Bitrggraf  EtkriA  in  Skmberg  hOcmdet,  dan  eä»  Fnm  SKaoMk  «w»  flott»  iw  JSywftmw 
der  QMer  m  Radebeka,      Ustia-  Hermann  von  ErwUk  zu  Lehen  ffAttbt^  dm  XL  Bmmiii^umm 

übeHrajfen  hat    1266  October  2L 
Hemkiia  borgraTioa  in  Stromberg  ac  antrerd  cadellaoi  oonaaiorantea  iUdem  onollM»  hoe  aBrqitiim 
'iearia  aahitem  in  omnium  aalvatora.  Cum  ea,  qae  nmic  aguotiuv  prapltr  casoa  düreraos  «  memorii» 


680 


im 


bomiiinin  elabantur,  tenore  presenlium  Um  moderiiis  quam  posteris  protestamur,  quod  Hermannus 
miles  dictus  de  Ervete  cum  filio  suo  Henrico  jus  feijdalo,  quod  in  bonis  Radebeke  aiik  {labuti  iint, 
quod  [ad]^)  nobUem  domiriam  Elysabel  diclaiu  de  üolle  iure  beredibu-io  äpeclabai,  ia  manu«  eius  ac 
fllioniin  ipahi»  Heorid  viddieit  et  AnudiB  eun  bona  volnntate  misiumntBt,  unde  doodiut  pnbto  emn 
filiis  suis  proprielatem  bonorum  diclorum  pro  remedio  anime  sue  contulit  erclesin  in  Rennikinchusen 
Ubere  et  absolute  perpetuo  possidendam.  Ut  autem  factum  huiusmodi  ratum  et  inconvulsum  penoa- 
neat,  jirmnteai  pagiBtn  mip«r  «o  conseriptain  algOlis  notM»  fedmns  coaranmiri.  T«slei  hniiu  rei 
fuerunt:  dominus  Godfridus  plebanus  in  Stromber^,  Lutb.  rtu^  ^acerdos  dictus  de  Bathethorst  (!),  dominus 
Arooldu»  monachtts  quidem  CampeiHH  tunc  ten^oris  prorisor  looiiiaUum  in  Bennikinchnaen;  Hermaimu« 
BolikiH  Henrieus  Credo  et  alii  qum  plant.  Aeto  annl  hee  et  data  In  die  Uad«dni  nilhui  Tii^um 
«ADO  DoDiini  M'.GG'.LX*  sexto. 

FtItU. 

Or.  KL  Bmaxmghuuam  Nr.  27.  An  fgUtr.  das  Siej/el  dei  liurggrc^'m  üemriek  (Wutf.  Sitgtt 
T«f.  2$,7)wdiv  StrmAtrftr  Bmrfmttmtdn^  (<Amia  3V-  2^  €Mr.  naek  dm  Bm- 
mnfkmmr  Q^iur  M  Mtrtt  ÜB,  I SS9, 


Die  Arhfis.-:i>i  BfTtha  von  Esaen  üh"rp'<ftnd  'lern  Kl  Wdver  GiUcr  in  Merkelinchnsen  ('M'-rilintj- 
ktme$t  odtr  Merklingaen),  wädte  es  von  Ulrich  mn  Lüdinghausen  gekauft  hat,  und  empßi^ 
daßt  MM  tWwaw  3  Snirn  jmmit»  4er  Lippe,        tei  MiMufid  Btfpemvde  md  mm  m  dm 

«M  NorMrdimL   E»8m  1366  OeUber  28, 

In  nomine  saiRte  vi  individu*'  Ti  initatis. ')  Nos  Bi  rtlia  Dei  ^atia  Asnidensis  ecclesie  abbati.ssa 
Omnibus  preAeotem  liUeram  inspecturis  in  perpetuum.  Evanaecant  cum  tempore,  que  genintur  in 
tempore,  iM  somant  a  toob  leetiom  rel  aeripti  memoria  finnamentum.  Hinc  est,  quod  qos  {»  i  ;  :e- 
sentM  nostras  litteras  unlTei^is  easdem  vieuris  doxünas  significandum,  quod,  cum  Henricus  de  L  .  i:  ]  > 
husen  mites  et  uxur  «us  Berta  noatre  ecclesie  miniaterialis,  fllia  Wcnemari  militis  de  EkensceyL  U>na 
Sita  in  Merkelinchusen  eom  omnttKH  snis  appeodidis  et  cum  hominibus  attinentibus  eisdem  bonis,  que 
de  iiul)is  tenuerunt  iure  ministeriaKwn  ■  .  abbatisse  et  conventui  sanctimonialium  Cysterciensis  ordinis 
in  Welvere  vendidissent  ac  in  manus  nostrns  ad  opu'*  ipsius  .  .  abbati'ise  ft  conr-T  t  i  -rsignrisM  nf 
nos  una  de  consilio  fidelium  ac  mimsteriaUum  nostrorum  proprielatem  dictorum  buüurum  d  ipsa  bona 
cum  homtoibtia  et  alUa  attioentlls  dedimue  et  anifamriaiia  pradiete . .  aUiatiaee  «t  «miY«otiii  in  Wehere 
iti  perpptnum  ab?qTif  inpcdimfnto  liberr  postsidf^nda.  Oictus  autrm  Henricus  de  Ludinchusen  niiics-i  .  r 
frater  saus  Johannes  in  concambium  dictorutn  bonorum  dederunt  ecclesie  nostre  et  nobis  proprielatem 
trima  donormn  train  Lyppam*),  qnaram  dne  alte  aont  m  WeiHdiare  aupir  moate  in  parrodrfa  Seprode, 
tercia  sita  est  in  Pramhem  in  parrochia  Nortkyrlcn ;  fasdem  quoque  tres  domo?  rcccperunt  a  nobis 
ideoi  Heoiieus  de  LiKÜncbusen  milea  et  ujuir  sua  Berta  noetra  minieterialia  titulo  bonorum  mioi- 
steriaUmn  possidendas.  Preeeirtte  evani:  Wenemanis  de  Ekenaeeyt  milei  patar  Berta,  HeDriena  de 
Ekcnsceyt  miles,  Theodericus  de  Salekinc,  Henricus  de  Scadcleke.  Hermannus  et  Wenemarus  de  Alden- 
dorp,  Arnoidas  et  Wemenu  de  Erensele  milites,  nostre  ecclesie  mlnisteriales,  Thomas  milea  de  Werl«, 
.  .  prcposituB  in  WeWere,  .  .  decanns  Asnidensis  et  alii  quam  plarea.  Ut  autem  hec  nulU  vcntant  in 
oblivionem  sive  dubinm,  presetttem  Utteram  noslro  siKüb  duximus  roiiomdam.  Datnm  in  Aanida  ia 
die  Sjmonis^)  et  Jude  apostolorum  anno  Domini  M''.CC".LX*  sexto. 

I)  WtrUUtff^rt*  Buchttaitn.   *)  In  B  w  Lttdinchiiwn.  *)  B  ^ppam*.  *)  B  Simonis*. 
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Or,  «tt  d(^iur  AwfertigvMg  (A  und  Ii)  von  limruibm  Mmd.  A  Kl.  Welver  Nr.  51.  An  mtkgdb- 
miimm  FUm  da»  fmit  Sl$pd  iit  AMUtm  vm  Sttm  (dit  AMiidu  «AmhI  auf  «hmh  ntw- 

»eiätl,  in  dtr  Rechten  ein  Gefäii  (f),  in  der  Linken  ein  Kreuz  haltend),  f}  St.-A.  Butteldorf,  Stift 
Euen  Nr.  64.  Siegtl  Hark  buehäUgt.  Abtckrift  von  Ainutim^«  Eaad  Mtc.  11  St7,  S.  BS. 
VtrgL  Wftf.  ÜB.  ///  iW.  BH  dtif  Angvht  4tr  JÜreitpitk  tehrim  ^  Vtrmehmlimjf  wg»- 

Der  Mttr$ckaU  von   WnMfaim  HcUlenreifJt  von  IHettenherg  bekundet  die  Urfehde  riw  GerlutrA 
Kkit  «Ml  IMber  g^euMm-  dm  lü,  Wäv»  md  buUUigt  die  von  der  Atkistm  Jhrtka  vm  Eaten 
«rfolfU  JMwMiy  des  MüUen  Armlä  zu  Schemm.    Werl  1266  Nwember  7. 

Hedenricofi  manealcus  racleaie  Coloniensis  dictum  df>  Plettenbrach  omnibtis,  sd  quo«  scriptufn 
Presens')  penrt'nerit,  aalutem.  Cum  prepositus  et  conventus  in  Welvere  nobis  et  Andrce  iudici  in 
Wille  conquesti  ftiiwimt.  quoil  «ierhardus  K]ot  de  Dineh^re  ipsos  maltum  indebite  gravascet  et  mofo« 
st8«?et  ridtlicet  eqnnm  de  XXX*  soUdi'!  "f  yHirrnm  de  VTII  solidis  (■!>  aufcrendo  el  fainulo<t  sibi  aet- 
vientes  per  exactiones  fugando,  idetn  (iterhardusj  a  nobis  et  ab  aiiis  instructus,  se  graviter  exeesÜHM 
•fiKMfceM  tt  ymuuo  petans,  proaiMt  eonm  noMs  «t  Andra«  iatte»  ia'Wirfo^  qnod  Mmquui  d»  Mtero 
ipse  vcl  8Ui  heredcR  prefotum  cnnvr-ntum  ir>  K-biis  vel  fnmulis  et  fainulabn^;.  ndveiii«  vc!  inc(>li9  sibi 
«erntmUbus  grararet  v«l  molcstaret.  MauDmissionem  etiani,  quam  domioa  B«rta  abbatissa  Aasindeturis 
ebM  AmokhiBi  noleodiimriiini  in  Bocnune  fscnt,  rtlam  habeniM  al  tpprobuniM.  Ul  «ataai  hoc  fiwtaBi 
ratum  pcrmaDeat  et  firmuin.  presentem  litteiam  super  eo  confectam  sigilli  ito^fri  duxliims  iiiunimine 
roborandom  (1).  Prewutea  erant:  Godefridiw  de  Huvele,  Wilbelma»  de  Uflea,  KTerhardus  Klot  tniUles; 
Thethardos  plebanaa  in  Din«b«r«,  Eveobeirttn  muüm  daniiiM  Jutte  «t  »Ui  quam  plam.  Act«  nnl 
iMC  in  «imiterio  saucte  WaUniigii  in  Wirle  «nno  Domini  ]|*.GC*.LP.TI*,  dominifiA  ule  Uirtini  «piunpj. 

Or.  KL   Welver  Nr.  6<i.    An  Pgttir.  da»  Üiegei  Ueidenretehe  von  Ftetttnberg  {vgl.   WeHf.  Siegel 
Ikf.  m,  0.  Qedr,  Stiierm  ÜB.  1  940. 

vm. 

Der  JüUer  Amdd  von  Boderikessen  bestätigt  den  durch  semm  SAvn^erwUer  Adam  von  Aspe 
wXimgemen  Verlumf  «o»  Otfem  tu  Aape  m  da»  SX.  ßnddar.  1SS6  Hovemher  It 

Omnibas  bane  Uiterom  Timris  Arnoldus  miles  didu«  de  Roderilicsseii  notum  fore  cupio  publice 

prntf«?tan";,  qnod  pgo  et  uxor  mea  domina  Sophia  et  fllii  mei  Arnoldus,  Ileinricus  et  Adam  con- 
ventionem  iUam  de  bonia  quibuadam  in  medio  ville  Aspe  silis,  qua  inter  se  dominus  abl>as  de  Bredelar 
et  «to»  eouventils  ex  mm  parte  et  geoer  nIMm  domimis  Adräi  de  Aspe  et  AHers  ooneoidllsr  eoo- 
veuerunl,  otnnimodis  rafam  Tial>emus  et  eidem  conventui  d(^  posspssione  eorundem  bonnnim  plurinium 
favemus,  Privilegium  adeo  super  eisdem  lioais  pnmitus  datuoi  de  consensu  nostro  sigUüs  consulum  de 
Manie  ttarlis  et  Vulveslngen  s^afiiin  ratificantait  heredibua  noslHs  in  premiisis  eonsmQentÜNn  onl» 
versis  omnique  iuri  suo  in  eisdc-m  büiii-;  habito  cedcntibus  maiiifesd'.  In  cuius  rei  dsüinonium  et 
flrmitatem  preaeos  scriptum  proprio  sigiUo,  quo  nlor,  decrevi  ex  parte  omuiuia  nostrum  rotH>rare> 
Acta  «ottt  liee.  aniio  DotoM  VCCnJP  seito,  kdtefiote  nona,  in  die  beati  Hsiiltkl  episcopi  et  ton> 

Or.  Kl.  Bredelar  Nr.  85.    Au  Pgtttr.  dm  Sittel  de»  ÄutaHUm  (VtHf.  Sitgtl  T«/.  ^«7»  i). 
oben  Nr.  1212.    Qedr.  Weetf.  UB.  IV  1067. 
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1840. 

Die  Rathmatmen  der  Heustadt  Korbach  beurkunden,  daas  Henmm  gem.  Goddme,  der  Sohn  de» 
Momvd  SetMueBmt  «f/*  iewn«  Ansprüche  an  die  Güter  in  Latervelde  m  Omutm  de»  £L  Bn- 

ddar  verzichlä  hat.   1266  Noveniber  22. 
Ot,  KL  Brwidm-  Nr,  96.  M.  Wulf.  ÜB,  VT  i089, 

im 

Qraf  IMrv^  von  CEnw  MbNcH  da»  die  BftOer  wm  dar  Smt  amf  tU»  CHUet  kt  Vbtmmdm» 
imM«  ihr  Vater  JHärich  dem  Kl.  Sierhrade  mimft  hatte,  vernchiet  habm,   1X6  November, 

Theodericus  comes  Clerensis  univrrsis  prpsentem  litteram  inKppctnris  notum  ms^  volamas,  quod 
Butgenu,  Symon,  Everbardus  et  Cesarius  frutes  de  Hurst  bona  in  Vosnach  et  decimam  ibidem,  que 
Tbeoderieos  mQee  d»  Hunt  pater  eonim  vendidenit  et  dedervt  ante  ebitnm  ennm  cm  omnibae  «an 
atüncnciis  pro  bonis  sive  aüodio  prnpria  et  nulli  obnoxium  .  .  abbatisse  et  conventui  sanctinioniiiliuin 
Cysterciensis  ordini«  in  Starkerode,  coram  ooetro  iudicio  in  Castdorpe  reftignaverant,  assigiiantes  et 
duitee  eidem  eonmilai  dielonini  bonoram  proprietatem  cum  bonis  absque  oontradletloiie  et  inpedioMifa» 
inperpetuum  |>ossidcmlniii,  Riilgcro  heulen  nostro  in  (^1st(!o^lJ  iudii  io  presidente.  Presentes  eraol: 
Arnoldiis  miles  dictus  Kyrsecorf  uueter  offidalii,  Cesanug  de  Uurst  tniles,  Sjgewinua  miles  de  Piscina, 
Cierlaem  de  Superiori  Gaetdorp,  Geaariiis  de  Rnkeeade  et  fllü  soi,  RjdiardiiB  de  Berghibine,  Hugo  de 
Holth(iMen),  Hubertus  de  Kadcnbruc,  Lambcrtus  de  Palude,  Herbemus  de  Westhoven,  Theodericos 
euper  Rivo,  Johannes  de  BemiDcb(usen),  Sibodo  et  Bertoldua  de  Biirnnch(U9en),  Theodericus  de  Vorde, 
Jobannes  de  Calrerbeig,  Elbertos  de  Orerencastdorp,  HaiibemoB,  Henrieoa,  Walttfoa  de  Bomewic, 
Tbeoderiena  de  Velewie,  TUtmaras  et  Bnri^iardits  de  Linne,  Tbeoderieos,  Sibodo  et  Leo  de  Buwine« 
h(usen),  Theadpricu"?  et  Rutgerus  de  Blamhnrst,  ot  alii  (piam  pttirrs.  !7t  auti^m  hec  nulli  veniant  in 
oblivionem  sive  dubium,  presenlem  litleram  nostro  sigillo  necuon  Everhardi  de  Hurst  et  Arooldi  Kjnt- 
«Ott  nosfari  offidafis  sigfllorDni  ramiinrine  roborandom  [diizinioB]*)w  Aetom*)  anno  Domiid  1I*.G(7.LX* 
aextOf  mense  Novembri. 

V  />*««  o(l<r  tin  fUmliche»  Verbum  itt  m  trgäiaeH.    ')  Vor  .actum*  Warf  du  Worte  Jütllmxi  et*  amge kratzt. 
Or.  St.-A.  Dütuldorf,  KL  Sierkrade  4^/^.     Ton  dem  Rfiter-Si*gel  des  Orafm  «M  Ctat  üt  nur  tm 
mbederOende»  Rnuhstück  an  farbipm  Seiärnfäden  t>or handln;  dü  beiden  tmd$rn  Skfri  «M  im 
.rtthgtlben  Stidenaekiiüran  ab.    Qftehiebm  tum  Sekreüer  wk  Nr.  1237. 

1242. 

ErdieAof  Engelbert  (IL)  vo»  Köln  tauscht  mit  der  Arhfi<^<^m  (Bertha)  vom  .Ssmn  Mmielerialen  am. 

Isenb&rg  1266  Becembtr  9. 
EnB(e1berta6)  Dei  gratis  sancte  Cotonienns  eocieae  archiepiscopus,  sacri  impcrii  per  Ttaliam  arcbi* 
cancellarius  dilectc  in  Christo  .  .  abbatisse  Asnidensi  salutem  in  Domino.  Noreritis  et  per  presentes 
nostras  litteras  omnibus  easdem  visuris  doiimos  aigniflcandum,  quod  dos  de  consilio  ministerialium 
nostrorum  Juttam,  filiam  Amoldi  mUitis  dicti  Kynecorf,  uxorem  Wilraveni  nostram  ministcrialem  damos 
vobis  et  eeclesie  vestre  A^üdeMi  in  minisleiiäkm,  reelpieoilee  a  vobis  et  ab  ecclesia  vestra  Asnideusi 
in  ministerialem  Heylewage  sororem  Wilravi'ni.  quo  vestra  ministerinli«  pst  iusto  titulo  cambitionis 
ministerialium.  In  cuius  rei  testimonium  et  inunimen  presentcm  litteniro  nostri  »igUU  munimine 
dimmos  roborandam.  Datum  a|nid  Taenbeif  feria  T**  ante  Lneie,  anno  Dombd  M*.GG*.LX*  aexlo. 

Or.  m  der  Samtnltmg  det  Herrn  RittmeUter»  E.  txm  Zw  Mühlen  auf  Haus  Ruin:  Sie<jel  Je«  Kr:- 
biieh^  fmt  Rüekeitgd  ttark  betchadigt  an  vm  dtr  Urtmdt  abgteehmtteMm  PgUtr.  Äbtchr. 
JStdUd.  Köln,  AlftmAe  üthmdmOeekrifim  XTO.  8.  88  mm  Bartditkfe  CeBeUmma. 
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1243. 

am  daa  KL  Paredim  auf  8  Jdbrv.  20W 

Nos  Theodericus  iuvenis  do  Volmpstpnt»  notum  p«s{«  rupimns  singulis  rt  unirersis  tarn  pro  rntibus 
quam  posteris  tenore  presentiuin  protestando,  quod  Arturus  de  Sveve  et  utur  sua  ac  herede»  ip&orum 
enriain  mmoi  in  Svm,  qtitm  a  nobi»  iure  bodtli  poamHt,  in  mmw  dommi  ArnoMi  de  Paradyso  eon- 
versi  nomine-  ip«iu8  conventus  de  Paradyso  libcraliler  tum  omni  usufnictu  et  utilitato  a  Nafivitate 
Donaiai,  que  est  in  anno  incaroatioois  M°.GC".LX''.  sexto,  ad  oclo  annos  inlegraliter  resignavit,  nosqiie 
hninsmodi  resigtiatioaem  nfun  <t  llnBm  habentM  a^tll  noatri  appention«,  com  eonun  nal»  ilte  faeU 
fuerit,  confinnatnus.  Acta  suiit  hec  presentibus:  Alberto  iudice,  Detxnaro  de  Bocge,  Hennanno  dicto 
Collum,  Wictiioanno  de  Tunne,  Wesselo  de  Sadertaode,  CSonrado  fiüo  Eckdiardi,  Winando  GalUco, 
Johanne  CrollemaD»  Renrico  Alto  HmiquioI  de  Zalfkoten,  iJbcrto  CttriaH,  Bcnrico  ADant,  Gotmaro  lllio 
Detmari  d<*  Medobflk«»  Widiardo  al  Hennanno  et  QodMcitet»  de  Svere,  AnMddo  de  EflÜe  et  Rotgaro 
de  Heringe  et  aliis  quam  p!t)ribM<».    Datum  anno  predicto. 

Aktekr.  de»  XIV.  Jh*.  im  (Jtpiar  dtt  IQ.  SoMt-Parttdie»,  Mtc.  VII  6t(/l  fd,  4S-4^. 

1244. 

Qraf  Oot^ried  «m»  Anaberg  üheriräfjt  detn  Kl  (hVtnfihatix»,,  die  VogUim  wnd  ia»  Mgm  gtwi$ter 

Hufen  im  Austausch  ga^cn  audcte.  1266. 

Anno  1266  (Godefndas  secundus  eonws  Arntbergcnsis)  pariter  cum  modo  dictorum  (in  dur  Utk 
tue»  S9,  .Am  1264  «Am  Nr,  i165)  baeredum  conaensu  advocMÜae  et  pnpiieMee  oeitonim  nwmQmm  ed 
eedeeiBm  de  Uliuhusen  per  concainbium  nliliter  traiwfiBrL 

^otii  in  Mar.  VII  5706  fol.  13. 

Im  Antehltu»  an  dieig  letzten  tichenkungen  Qraf  Qottfriedi  von  Anuberg  bemerkt  der  Verf'aeeer  de» 
Stetm  mooesterfi  in  Ottktf^iMiumt 

Quod  reliqua  omnia  excedit,  r<;t.  qiind  piissimi  hiiius  tomitis  cura  et  munificentia  eztracttUD  eit 
sumptuosum  templum  Olinchuaanum  promoveate  Ermengarde  sorore  ibidem  sanctimoniali. 

1245. 

Der  Edle  Engrihrt  von  (rrnifn  si'h'nJci  dem  Johtinniler- Orden  tn  Horken  die  Erhen  SophyemiUllo 
und  Strudroic  (titrock)  im  Krchspl.  Lembt^ck  (Kr.  Mecklingkauäcn).    Gemen  1266. 
Abtdir.  wm  Kmdlmgm  Bmd  im  Mtt.  II  32,  iOl.   An  Amsug  gedr.  Wtttf.  ÜB,  IZT  T7B, 

124().  " 

JiUter  Hermam  wn  Wiüm  äbergiäit  dem  Bischof  Simon  von  Paderborn  auf  dessen  Bitten  tum 
Wulf,  ÜB,  JV  im, 

1247. 

UmUtmätadmuA  twUdim  dm  Grafen  Otto  mm  Bentkehk  tmd  dm  Qrafm  Gottfried  mm  Amäberg. 

1266. 

Nos  Olfo  come«  de  Benthem  protcstarmir  in  hiis  acriptis,  qtiod  nos  Wynemanmi  dictum  de 
Caminata  minislerialem  nostrum  domino  in  Arnsberg  contulimus  perpetuo  in  mioisterialeni  ipaiua, 
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GodMebBleam  filium  Conradi  de  Mederike  militis  prefati  domini ')  de  Arnsberg  ministerialem  pro  rniliM 
W(faemaro>  reeipientae  pernHitBoianis  pnteEtti.  Datnm  «ono  Donial  lUX?^.  MOfMimo  MxtOb 

Attfk^  At  JE/P.  Jk$.iiiMm,FimAM-t»wdmBm.97m. 

1248. 

Xftfr  Thesiwrar  der  Kirche  S.  Peter  m  Utrecht  theiU  detn  Decan  und  den  OeistUehm  des  Dtimmu 
Jkrtmmd  mit  dass  er  die  durch  den  Dortmunder  Archidiacon,  den  Decan  M.  von  Mariat- 
groden  in  Köln,  erfolgte  Einsetzung  des  Soest»  Camnikers  Konrad  von  Im  tum  Geistlichen  am 
Stephansaltar  in  der  BMnoldikirche  in  Dortmund  aufgehoben  und  den  von  den  eitirnühh':ii 
^eironen,  den  Dortmunder  B^gesm  präsenti&ie»  Kieriker  Werner  von  Dortmund  an  dessen 

M.  SrnbO,  Doftmmdtr  OB.  L  iSl. 

1249. 

Propst  und  Convent  von  Soest- Walburgis  geben  Heinrich  von  der  FeldmUhle  die  Duvelesmulea 
Ei^ptdiL  (KL  WäbmgiB  ^  aoeH)  im  (im)  Jmmr  U. 

In  nomine  TrinitatiR')  .  .  Nos  Conradils  preporitiis . .  Agnes  prioriNB  1oliia<iiM  eonvenlus  ei  i  lesie 
(5anct{>  Walburt'is  iuxta  Susatuiu  iiotuiii  e«!sp  fiipimiis  nnivcrsis  tcnore  pppsentiiim  protcstantea  insmo 
i''titugu<Mcaut£s,  quod  l^ietiricua  dicluü  de  Velüiiuleii  el  Gerlrudk  uxur  üua,  lilieri  ac  heredeü  ipti4jrum 
molendinum  quod  didtur  Dttv»lenmilen  iure  hereditaiio  pcrpetoo  powidebiint,  a  qao  camerarie  diete 
ecclesie  nostre  anntialem  pensionem  vtd<'licet  reddihis  dtiarum  marcartiin  k'galis  monete  infra  quinrlcnam 
post  feslum  beati  Martini  singulis  annis  absolute  persolvent;  quod  si  terminum  huiusmodi  uegtexeriut, 
<piod  abdt,  ad  wltttkmem  prefttoraiu  reddiltram  ▼«!  apiritinli  t»1  secuUwi  iudicio  ooiipelleatar.  Et  ne 
hoc  iniHjsterum  infringi  poterit,  immo  n»  p  ■)lii  nne  permaneal.  lianc  paginam  sigilli  noslri  munimine 
duximus  roborandam.  Presentes:  dominus  Ludewicus  prepositus  in  Gyvdberg,  Albertos  sacerdos  ei 
wrlpior  in  Smato,  Pa8ehaaii»>)  et  Bari^iardua^  milttet,  Hartkmia  et  Albertus  fratrea  da  RJdderinchofe, 
Thcodericus  frater  Hcnrici,  Hanshelmus  et  alii  quam  plana.  Datum  at  actnin  eoram  nabia  anno 
Domini  M^CCLX"-  sexto,  XIX  Kalendas  Februarii. 

'J  Verlängerte  Btuktiaixn.   ')  A  ,Pa8CHsinB*.   '}  .4  ,Barharda8*. 

Or.  und  gUifhztitige,  unbetiegdU  Abschrift  (A)  Sti^'A.  Sout,.  VorulirtkHh  Smmtmtg  Nr.  10.  Dk 
beiden  S„''jd  ton  rothen  Seidenfdden  ab.  AMirift  it»  XVIIL.  Jkt.  Ihe.  I  2i9,  8.  44.  €Mr. 
Sottlar  ZeiUdtr.  JS83—lti,  Seif  89. 

mo. 

Th(ethardM),  Canonicus  von  8.  Ckn&ert  in  Köln  und  Pfarrer  in  Dinker  bekundet  als  päpstlicher 
SMätgat  im  Ankmtf  cm  3  Margen  Land  hd  drr  Mäkle  in  ßerwkke  Mttma  «kt  XL  Wdmr. 

1266  (1207)  Januar  23. 
TI^(ethardu$) ')  canonici»  sancti  Kuniberti  in  Colonia  et  plebanus  in  Dindiere  anteiia  imdax 
a  domliid  papa  anMekgatus  omnibus  prestna  seriptmn  iniqpa^iia  in  Domino  salutem.  Tenore  pre- 
Renthim  protestamiir,  quod  nennanniis  Richtbeman  de  pleno  consent  .  .  uxoris,  omnitim  puerorum  et 
heredum  suorum  vendidit  ecclesie  in  Welrerc  ordinis  Cj^stercicnsis  duu  iugera  agrurum  sita  iuxta 
nolandiDiiin  Berewfe  pro  im*'  inaras  tali  adiiiiieta  eonditioiie^  quiod  dkta  ecclaaia  afaignlia  «bhU  ttM 


ie  dJcti«  sLgria  U(ernuuuio)  Hicbtheoian  vel  suis  beredibus  unum  pullum  ia  die  beati  Martini.  PreeeotM 
erant  et  ImIm  «uitt  ITiir—ii— ■  flUmm  In  Piw^i«,  Bardmi^m  mitm  it  Qumihtiim  Mar  ah»  it 

Bui^c'Ien,  Paschedaeh  müos  et  flUus  eius  Pascliedarh,  Bodo  de  Burchua,  PhiUpfHis  de  Vanen.  Mamlius 
sacerdos  inJBilsUaia.  Hin  (^muÜNpa  presentÜMi»  ll«r(wio{^ya)  Hichthemiyan»  >  •  Hfor  et  opmt»  pueri 
ton  iwrvi  «u«m  i*^pii  ja  <wftjwndino  Barairi«  mumjhoijlfr  rwuniBicmwit  4ielo9  agrai  to  n«aM  AJhHii 
fn-tpnsiti  et  fratris  Hinrid  Magni.  Ut  autem  hee  eni]>Uo  et  venditio  rata  et  finna  permaneal  et  uujlus 
in  posteri^m  pi'i'iiigar«  ralsAt,  fideiusserunt  ßifrüurdm  milca  et  6oi»^^cttt  jDr«ter  «^us  d«  Biugifdei^  «i 
Pliil9P«8  4*  Tanan  at  om  tiial>fla<><iMia  pwaantwa  IWariiii  si;^  enofc^m  aigiili  ipo^  ""Hir*!? 
4aiiinv>  roboraadam.  Datum  aöiao  Iknm  WSjcnJpyVt  craiCpo  Ti«aani|jü  «Mrtjria. 

Or.  Kl.  W€(ver  A'r.  ÖO.    üiefiei  tm  Pjft»ir.  ab, 

125t 

F«r  tfre/  Friedrich  von  Rietberg  vereichtd  Armid  gen.  von  Göttingen  zu  Gunsten  de$  EL  Bmt' 

nbiffhausm  auf  seine  Anftprüche  an  Gitter  in  VelthuB.    1267  April  15. 

Fredericus  comes  in  Rebtberg  omoibua  hoc  acriptum  risuris  oolum  esse  cujninus,  quod  Arnoldus 
dktna  de  Gotindcen  oofam  feneralnli  patre  noatro  C(oiinulo)  oamita  et  fratti  (!)  domiia  Tauhmiioa  at 

nobis  ab  omni  inpetitione,  quam  habuit  et  habere  potest  adversus  claustrum  i  t  o  nnbitas  (!)  in  Benine- 
luadius  Buper  book  dicÜ  (!)  dgnas  io  V»Uhns  et  eiusdem  dotnus  olim  incole  (!)  Helminc,  uxorem  snarn 
Oerdrudim  necnon  et  poeitM  eonmdem  eeesat  et  libere  predicto  claustro  rcsi^at  cum  omnibus  pro- 
venlibus  supra  memorali  (!)  doitms  Huiu«  facti  pttscntes  dierunt:  Jo(hai]nes)  prepodtus  sepedicti 
claustri;  inilil«'-;-  Rdidolfus')  de  Hurbi'iinp,  Al(bprtus)  de  MiidcliTO.  FTO'b''')  de  Cievcampe,  R(ot]ierus) 
de  Sendeua;  iamuli:  H<«-iuricuä}  de  Waide  iunior'),  H(udolfus)  de  Burbenne,  H.  de  Ponte,  Ar.  de 
ScSdaca»  M.  da  Mudelere  et  aUi  quam  plnree.  Aste  aont  bee  anno  incaniationto  Doodni  IPCXTLXVII* 
paatara  die  Tyburcü  ValarianL 
V  iflüar'  im  Or. 

Or.  AfM»  dtt  FnA.  um  SaAarCfBMr  an  (hiri^m»  An  FjgUtr.  da»  vtrtümm^  Sitgel  du  Jiw- 
»ulUri  mit  BStiritffd  (Wutf.  Stifa  Ttf.  S^tS  md^,  A6iekri/l  it»  XVI.  M$.  in  füc  VH 
6724  8.S79. 

im 

Dtr  Vwfngti  wm  Stttl  Mut  di^  Xcuhatik-n  »„d  die  vcründertM  W^gwlvgm       ML  Wiher 

gut.    1267  nach  April  17. 

G(cMlefrtdu8)  riceprepositus  et  thcsaurahus  ecoleaie  äosatiensis  nniversis  Christi  tldciibus  presentem 
paffaMn  faupeetoala  «alnlHat  In  paipaliniiB.  Qam  aa,  qoa  ad  Iwow  at  anlluni  IM  eaaa  probantnr, 

i  Dei  ainicis  fideliter  et  (.fTlaiciter  m«^rito  dfbeant  promovcri.  hinr  ojl.  quod  nos  iiovam  sttucturam 
ecdeste  in  Welrere  et  rias  et  semitas  per  Ucentiam  domM  ooetri  (£ngelberli)  arcbiepiscopi  magni« 
Uboribt»  et  wpcik  per  «iiDaaaUimi  hnoralalaa  at  fMiarala*  aptiMbaauM  at  apfwalNBido  auatorilala 
nubis  coinissa  coaflrmamas  sub  pona  cxcoininuiiieatioiüä  dislncte  prccipieiites,  no  qui.s  huc.  qucni  ad 
boQuiVB  Dei  et  siaa  <lTiaHMW  alifluiua  iictm  est,  prosumat  ininagcre  vel  motare.  Datum  anno  Domini 
ir.O0P.Lr.VH*.  paat  PaadUL 

Or.  EL  Weher  Nr.  !>€.   Von  dfm  Sitgd  dtt  Vieipptptln  mek  tktRmtm  J^gtHr.  ^  wdm  Nr,  laSOj. 
'         Vgl.  auA  xaum  Nr.  im. 
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1253. 

F«f  Qf9f  CMifr'c-^  rnn    itftsberff  verkauft  LutUrt  ffm.  von  fclevinchu8«u  ärm  Bruder  JBkkeri  m 
Ek  J/immdj)( orten  ^  Morgen  Land  in  Mewinjfam.    1267  April 

•  Rm  GodflMfas  MMB^  fak  AroctlMiif  wlTBriiB  prattttb  Tbaito  nohin  fheloMi  pubUctt  fnrte- 
atando,  qnod  I^pitilwitai  et  oxor  nia  Walburgis  dicti  de  Herinchiisen  rendiderant  rite  ao  nitioiialMfiter 

quatuor  fugera  ag;ronnn  de  bonis  suis  pacUonalibus  in  Hevinchosen  siüs  iratri  Ecberto  apud  Portam 
Cell  commoranti,  que  utique  iugera  idem  Ecbertus  contuUt  ob  spem  vite  eterne  conventui  sancti- 
BionMhitn  in  Porta  Gdi,  ita  sane  ut  in  eedeala  iliidam  de  provantilMla  dictorum  agronim  luminaria  in 
honorem  Hei  cinsque  genilricis  Marie  per  sacristam  senip(?r  procurpntur.  Tn  cuius  v>  ro  rei  testimonium 
sigiUum  nostrum  preseuUbus  duximus  apponeDdiun.  Datum  anno  Domini  M^.CX^'.LXVII",  in  die  Geoqgii 
marircb.  Pnaente«  erant:  dombnia  Hinrieua  plebanns  in  Porta  Geii,  Dttnaann,  Waamodua  Mm 
fiBdatUf  Wichardus  de  Ense  et  alii  quam  plures. 

>)  Or.  hat  «comw  GpdafridnSi*  durch  ih»rg»»eAri*i«**  ,a*  uad  .b'  aier  umgeUeUU 
Or.  SS.  Emmdpf&rtm       SO.   Da»  8t»gd  itt  von  dmn  mt  4m  Pgt.  getchmUnmn  i^mfm  at.  Dk 

6  Vollseilen  der  Urkunde  tind  auf  Ramr  getehrieben^  «m  rfeftfm  Rand  dft  BirgmmMtt  kmm 

aidk,  noch  «mige  BmkäUJftn  der  /räherm  Sckrtft  «ritnntn. 

1254 

SvnliMdiia  d«  YolnefateDe  imioria  «odene  (m  Omi^rOdt)  caaonien«,  Zmigg  m  mner  Utk 
iet  Skden  Widiäand  von  Osnabnuk  ßr  das  Johamdul^  m  OtnahML 

Osnabrück  1^67  Mai  10. 

Gedr.  Otnabrüeker  UM.  III 

1255. 

3rAischof  Engelbert  von  Köln  hestätüjt  dem  Kl.  Soest- Paradies  das  ihm  von  den  Edlen  im 
Büdenberg  übertragene  Patronatsrecht  über  die  Kirche  tu  Schwefe.    Köln  12G7  Mai  IL 

Untvecaia  et  afiigtiUa  Chrnt!  fldelibua  ad  quos  preaentes  liiere  pervenerinl  noe  Enghetltertii«  Da 

gratia  sancte  Colonicnsis  ccclcsif  ari  liit  piscn|iu--  saniqm'  Romani  iinpcrii  per  Ytaliam  ai  chicancellarius 
«alatem  in  Domino  sempiUrnam.  lut.  parte  religiosarum  persooarum  . .  priorisse  et . .  oooveatus  sancU- 
nnooiatiiim  in  Paradiao  orAnis  sanct!  Donrinid  nostre  dTooeaia  Bobb  m  Gbriato  iSteetarom  noiris  tsSSA 
humilitcr  supplicatum,  quud,  <  um  nobiics  viri  Conradus,  UesriCItt,  IfAttUMa  Ct  QodalHdna  fratres  didi 
de  Roedenberghe  ius  patronatus  ecciesie  i)armc:liiali.s  in  Sweve  annexe  curie  ipsorum  diele  Ridderhof 
eiusdcm  nostre  dyocesis,  quod  tamquain  patroni  eiusdem  ecdesic  in  ipsa  habucrunt  ad  ipsosque  pep> 
tinrnt  ipsumque  im  patrooatna  cum  pradd*  cuiiA  tan  fratioaa  venditionis  titnlo  <|iuud  elemorfnarmn 
gratia  propter  Deum  nernon  nb  ^uanun  ac  progenilorum  stionim  omninra  animamm  remedium  et  salutem 
predictis  . .  phoriase  et  conventui  corumque  (!)  moaaatcrio  in  Paradiso  ordioia  iam  dicti  assignaverunt  et 
donavemnt  per  Mai  certi  teoeria  literaa  iiäia  eonÜBstaa  at  oooUderant  ad  ndionndaBi  aftf  IcnnitaleB 
prebcndarum  suarum,  fpio  adeo  tenues  et  exiles  esse  dinoscunfi:r,  p:nd  ipsi  ,  .  priorissa  cl  conveulus 
alisque  buiusmodi  et  alüs  Cbristi  fidetium  caritatiTis  subsidüs  nequc^anl  auatentari,  ad  ipsas  donatiooeiB 
et  fnÜBtionem  aostnun  eonaenauDi  adhiber»  at  mcUloiiiiiMia  eandem  CBclaiiam  in  Sweva  cum  ian 
paltuiiatus  Luiu^iiiodi  ipsis  .  .  priorisse  rt  conventui  necnon  oorumi!)  monaalerio  in  Paradiso  iucorporare 
auctoritate  nostra  ordinaria  digaaremur.  Noa  igitur  EoglielbertuA  aotedicUu  pÜ6  aarum  si^plicatioaü>us 
ÜRfwaMner  annoantaa  at  k  IndwoMdi  ftelo  Dao  (ntuaa  apaBaBtaa  liiaa^ptimi  väaSkfn  ad  piaAltf 
donatioiiam  et  eoUatioDam,  qnia  rite  et  nttonaUlttcr  annl  fhete,  pranl  ad,hoe  per  Itteraa  pmÜdarav 
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nobilium  fratrum  nobis  facta  est  plena  fldes.  nostrum  consensum  expresse  adhibuimus  et  in  hiis  literis 
adhibemus,  eandem  nichilominus  ecdesiam  parrochialem  in  Sweve  cum  iure  patronatas  necnon  aliis 
huribiM  sibi  aoneiii  «t  perttoeiitlia  eo  hir«,  qao  pradieli  DobOM  «UQ  tennerutil  «t  poaMdMunt,  ipaii . . 
priorisse  i't  convcntui  in  Paradiso  srpedictis  ac  r^orum  (!)  monasterio  ibidem  in  Dei  nomine  auctoritate 
noslra  ordinaria  iucoiporamus,  annecUmus  tenore  preaeotium  et  unimus,  daotes  et  concedealea  eisdem 
. .  prioriase  «t  coiiTeiitin  plcnam  et  Kberain  polMtatem,  postquam  pr«dicb»n  eedeaiun  pamiehlaleiii  in 
Sweve  per  mortem  aeu  por  liberain  re-ignationein  pasiori'^  il)3am  iam  tenentis  vacare  contigerit,  fructus, 
redditus,  obTentiooM,  provcntus  et  iura  qoecunque  alia  ipöus  parrocbialia  eccleaie  vice  «t  nomine 
pastoris  ibidem  toBendi,  percipiendi  ae  de  eiadem  pro  eimin  wiliiis  et  volontate  Uberafiter  disponendi, 
debita  tarnen  et  competenti  portione  rcservata  vioario  a«a  pldMino  pro  tempore  per  ipsas  prioriasam  et 
conrentum  ad  eandeni  occlesiam  in>>iiliiendo  assignandum,  de  qua  in  dicta  purrochiali  rcclosia  poa^ii 
congrue  sustentaii.  necnon  iura  papaiia,  syuodaiia  et  procarationes  quascunque  de  ipaa  eocleuia  debitas 
et  debendas  persolverc,  hospitalitatem  tenere  et  quelibet  alia  onera  sibi  inctunbeotia  Tsleat  supportare» 
cuius  rjiiidem  portionis  eidein  vicario  sen  plebano  por  dictas  rcligiosas  per^onas  assignande  taxationem 
et  moderatiouem  Dobia  et  noslris  succe&soribus  in  hiis  iitehs  in  poslerum  reaervamua.  la  cuiua  rei 
teaUmoniiini  iigiUiiiii  mMtrnm  preaenlilniB  eet  eppanaani.  Datum  Goikiaie  aono  Domiiii  M*.GGr.LX*VIP, 
quinto  Idus  Maii. ' 

TroHtiumpt  vom  im  Angml  6.    Vrk,  KL  Stut-Paradm  J^.  20.    Oedr.  Stibtrtt  ÜB.  III  im» 
tueh  «ten  Ofte'  du  ML  Pandit$  («bit  nlOi  Mte.  VIL  SlOT).    Vgl.  im«b  an  ^präT 

125« 

Ludolfus  de  Scorlemer  in  Difnaten  des  Grafen  Gerhard  I.  von  Uoktem,    1267  Mai  IM. 
Gedf.  Wuckv  ÜB.  1  298.    Vgl  du  Bantrhmg  tu  1278  OcL  i8. 

1257. 

Die  AebtMn  Agnes  wm  MueM»  bdmtäet,  das»  der  BiHer  Fiorm  von  Tmm  dm  EL  MmMe 
QUer  id  Ledähardedo  ftbertragm  hat,       er  ron  dem  Ektsler  ob  y^nrngtO*  MriefaM|i/aivC 

1:^07  Mai 

Iq  nomine  .saiicte  et  individue  Triiiitaliä,  amen.')  Agncü  D«i  giulia  abbaliüsa  iulusque  COHTcntus 
eedede  Meaebedenab  anfarenla  Gltfiiti  fldelibae  in  perpetuum.  Universa  n^oeia  «nrnnrinaa  Hteria  «t 
vnci  fp«=tiiiTn  ab  ntroqnc  trahunt  immobile  ftnnamentmn.  Protestamur  igitur,  recognoscimus  rt  notum 
lacimus  tarn  presenübus  quam  futuris,  quod,  quia  Florinus  milea  dictua  de  Vanen  drca  nos  et  nostram 
ecdeetam,  coi  obMqdoaos  aonper  extitH  et  derotua,  pfa>  duetiM  animo,  praprietalem  qnorundam  agronun 
adiricc^ntiutn  ville  que  appellatur  Ledehardeslo,  ad  quantitatcm  dunrnm  mnnsiiiim  yc\  panln  plus  una 
cum  heredibua  eui»  univ^via  nubia  et  ecdeaie  ooatre  prelate  pure  per  omnia  coatuUt  et  liberc,  aoe 
abbatiBSB,  ne  tanti  benefldi  ingrate  Tidereimir,  ad  inatandam  ipains  Ftoriai«  de  vmsäBo  et  eonsensa 
conventus  nostii  prcfati,  offiLialibus  quoque  nostiis  minjibus,  necnon  et  ceteris  ann'cis  noslris  porsua- 
dentibua,  reaigoatioae  bonorum  in  dicta  villa  Ledehardeslo  aitoruin,  que  ttoatra  et  ecdesie  ooetre 
■niidatarialM  bona  fiierunt,  que  et  Hdem  Florimia  et  heredea  aoi  a  wMs  et  a  noatra  lenoenrnt  ecdeaiai 
itb  ipsia  Florino  et  suis  heredibus  accepta  eadem  bona  in  Ledehardeslo  cum  attinenciis  suis  et  cun 
sgria  auperius  annotatis  eidcm  Florino  ei  suis  heredibua  in  feodum  liberum  reconcessimus  iure  here- 
diUnio  perpetuo  possidenda,  ita  ?idelket  quod  preMa  bona  io  Ledehardeslo,  que  beate  Walbur|i8 
patrooe  noali«  «t  eccte^  noatre  mbusterialia  bona  fliamoit,  transetnt  In  {na  bonoram  qae  marnttpA 
Tulfuiter  appcttantor,  et  «öden  Iura  a  beat«  WaJbnrfe  et  a  noate  eedeaia  perpetno  teneantnr.  la 


Digitized  by  Google 


MB  tan 

fuo  qukkm  facto  i^icrementum  sensimus  profeclum  ecclen«  oo^t^  ineinorate.  Ut  autem  hoc  ipsum 
Itetam  noetmiB  finnitatm  perpettuun  oMneat  et  Ntnetui.  in  pofllemm  qmr^  caliunpnia  tum  t«Im!, 
prescns  scriplum  super  eo  confectum  nostri,  ecclesie  aostre  el  geniforis  nostri  domini  Godffridi  i  omilin 
de  Aroesberct^.  sigiUorum  mMoiniiBe  diuimus  roboranduto.  I^r^ates  aderaui:  dominus  Godefridiu 
JMer  noatcTf  im«  eum  nätre  notlni  Alkqrdie  eomltim;  Theodertou  fraler  prebti  Fkntei,  God»- 
fridus  rector  ecclesie  Meschcdensis,  canonici  ibidem,  FlorinoB  rcctor  ecclesie  in  Calle  ,  item  Rutgeruü  de 
Elvere,  Conradus  de  VüUMka  .jpiQcem«.  Bültte«;  il£m  Bernolphu«  cameraiitu,  Siiridu«  oiOciaU»  ooaiiv, 
£verbardu8  PugU,  Boynniiidiii  notBrnii  fHubaris  nostri  pref«üi  nt  ilü  cpiui  ptnm.  Dntim  et  ndim 
in  fefto  AMenäoni»  Dondni,  H*.CG*  tttigedn»  a^Ujoo  mum. 

')  l'trläit(f€Ttt  Hiichttal'fu. 

Or.  Kl.  Mttehetit  Nr.  i~i .    An  gtdrtbtm  grnun  titm^ädm  die  Siiftl  dtr  AdUttm  Afim»  (Wmf. 
,Sügei  Taf.  m,  2),  dtt  Kt,  MiuMt  (»Mi  1V<  »,2)wmi«lm  OeUfiiad  mk  Armhif 

fiMa  3^  X,  S).  W4fmA  Aftkk  Vtt  &  i», 

1258. 

Papst  Viemens  1 V.  beauftragt  den  JJechanien  ( VolqumJ  von  6'.  Faul  in  Münster  den  zu  (ruttst^ 
Wernen  ie$  Beäon  des  Steplummitara  w  der  AeMwbiijhwvik«  jh  D&rtmuHd  geßßtm  $pmk  mr 

Aus  führ  II  nij  ?M  bringen.     Viterbo  1267  Mai  30. 

Otir,  RiM,  ihrtmtmdtr  ÜB.  J  m,   Rtg.  W««tf.  OB,  V  668»  vgL  cim  ISUa. 

1259. 

Oraf  Herbord  <nm  Ihrimmid  verpflichtet  «idk  mit  seinen  Brüdern  Front»  und  Hermam  dem  BoA' 

mannen  vm  Dorfmund  gegenüber,  das  Recht,  das  er  vm  den  Kaisern  innerhalb  der  Mauern  tm 
Dorümmd  besitee,  memals  in  fremde  Hände  m  bringen^  erkennt  an,  dass  er  sein  Gericht  an  einen 
Dorbmmder  Bürger  v&rpachten  mms,  den  die  Bürger  der  Stadl  emif  ein  Jahr  wählen,  der  dkm 
aber  mit  der  Gunst  der  Bürger  auch  Hoek  am  twtilve  Jahr  besUeen  kann,  und  verspricht  dit 
ijhrechismte  der  Bürfjer  in  keiner  Weise  su  verkümmern.    Dortmund,  Rathhaus  1267  Junt  9. 

Zeugen:  Harburdus  patruua  (du  Grafen  Utrberd)t  Th(ide(icU8)  de  Forest»,  Conradus  de  Reclit^c 
nilHc«;  H(enricu8)  Scokt,  GoUHdos  Pfelatiuitt,  B.  Pattnn,  lofamnei  4»  Am  Apri,  Hfenricus)  I^ngu^ 
Johannes  Clericu»,  H.  de  I^oi  u,  .luhaiines  iunior  de  Crispin,  E(feiAlldtli)  GHMten.  Johannes  Thelonariu^. 
H.  de  Santhe,  Petrus  de  Datlen,  Alvinus  de  Crakowe,  H(ennnHnMi)  BofMMr,  ¥ro'(^n0U8)  de  Horeie, 
B(eraharduB)  de  Uele  tuac  tmpori«  conaulea  Tremonienses. 

Fidmtt  ÜB.  i  tir.aO  Mn^t  dtm  IMmdt  ekne  Angeht  dtr  QmOet  da»  Ordinal  oder  eHu  A^ 

tehrift  ist  in  Dortmund  uieht  aufzußnden,  weä  vermutMich  eine  Fdleehung  Fahne»  zu  Owuten  de* 
Tro'  de  Hovel«  (»^'der  ZeugenreU^  vortitgt.    Oedt,  muk  BAM»  Dermmder  OB.  I  m 

vgl  um,  s.  m, 

1260 

Der  Vic^opst  von  Soest  bekundet,  dass  die  Wittwe  Dietrichs  wn  der  Leithen  Güter  bei  Lo  u.  a.a.O. 
m  dae  SL  Wdeer  «erhmft  kat.  Soed  iSST  ^  l<k 

CKodefridna)  tbeeanraiini  eooleai»  Soentienw  -vkaprepootui  iliiden  onn&Ni«,  ed  qnoe  pteia* 

scriptum  perrenerit,  salutem.  Ad  amputandam  cuiuslil>et  dubietalis  ealumpiiiam  slatuit  diäcretonim 
prudeuti«,  ut  geeta  hominum,  ne  nube  oblivionis  iuTolvantor,  acriptis,  sigillis  et  teetibus  roboraotttr. 
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PraMathrai  igitor  ienore  protcstamur  et  notom  ladiinu  amrenii^  qMd  Christina  rdieta  Theoderici  de 
liflUiaaMt  et  filii  eioa  videlicet  Gerlacaa,  Wewliw  et  Henriw»  boVM,  fiM  de  pleno  coneeneu  et  voluntat« 
wieornm  et  beredmn  suomm  rendiderani  cenobio  et  eonrentui  in  Welrere  ordinis  Gisterdensis,  coram 
nobis  pwamli»  dwmo  donino  Bennanno,  maglstro  Ke^L'nluirdo  et  aiüa  WOttit  tam  olericis  quam  laicis 

re«ipnavcnint  manu  et  ore  prepositu  Albeilo  in  Welvers,  fratr  i  HerniL-o  converso  et  aliis  amiris  ccnobii 
memorati.  Uuius  autem  venditionis  et  emptionia  aactores  fuenint:  Godefridus  de  Huvele,  Weseius  de 
Gaten,  Chrtsliaiina  d»  Lfllhane  mOitM  et  Gtodefridua  de  Lethena.  flee  wo  aunt  bona,  qoe  reufi. 
derant:  pratum  dictum  Lorewisch  iuxta  Lo  nnumquodqtie  iuger  pro  XXV  solidiä,  afii  qui  ditiindiT 
Distelhof^  aree  ia  Welvere,  agri  qui  dicuntur  Mere,  agri  et  nemua  que  dicuntur  Humbracht,  Hotlaat 
enm  Bgiik  ■dtaoenübuB,  Bredelo,  Stcinine,  Hag«  et  HonL  Gbriatina  vcni  iain  dieta  et  fflii  aoi  ae  et 
bona  sua  in  quocunque  loco  sunt  sita  coram  nobi^^  tt  doniino  decano  Ilennaniio  oh!i>,Mvi miit  lA  pio- 
miaeruDt,  quod  ceoobium  aep«dictum  super  huiusmodi  venditione  et  empUone  facteril  et  conscrrabunt 
indempne.  Ut  autem  hee  rata  pemuuMant  «I  firma,  ad  petitkmem  partia  atrbisque  presentem  paginam 
fiuper  hiis  confectam  sigilli  nostri,  decani  domini  Hermanni  et  magistri  Regenhardi  duximus  munimine 
roborandam  et  quod  coram  Dobia  concorditer  fecemat,  hoc  eciam  coram  domina  abbatiesa  Aguete 
Asaindeml  et  coram  mnitl«  fldellbua  «t  mtDiileiirifiNU  eodede  Aarindmia  ae  fedase  publice  sunt  pro- 
fcssi.  Acta  .<;unt  hec  aniiu  D  oniitii  M°.OC*.LX*.Vir,  fefia  VI'  anto  Vitt  martiris  in  ecciesia  beati  PatradL 
Presentes  et  tesles:  dominus  Hcrmanniis  decarius  SosaÜeusis,  magi'^ter  Rcgeiihardus,  Hrrmannus 
canonicus  Sosatieuäis  dictus  Rise  et  alii  inulli  canonici  et  clerici;  Gci^cltukus  de  Wigincliuseu  tunc 
magieter  bui|[eimam,  Albertus  de  PaUole,  Conradus  et  Johamies  ßlius  oius  de  Saltkotcn,  Ecbertos  et 
Ludewicus  fratres  de  Fom.  flildegenia  de  flerrardia,  Hiaricua  de  Windeiir  Udo  da  Afflen,  Garhardna 
de  Lünen  et  alii  quam  plures. 

Or.  KL  Welver  Nr.  57.    An  PgUtr.  hängen  noch  die  Siegel  de»  Vicepropett»  (klein,  —  rund  mä  dem 
Hopf  de*  h.  Patroelu»),  dma  dtt  MagiiUre  Regenhard  (epiUwal,  im  Felde  eine  Heiligeftfigur  eUhmd, 

in  der  Rtr/itm  nwtt  Palmztrng,  in  der  Ltnkcrt  ein  Buch,  Vechta  daneben  der  SitgUr  kniftTtil)  ; 
da»  de»  Deeam  Hermann  ab.   Hüek»ehri/i  de*  Xy.  Jha.:  ran  den  KaUandc  und  ander  gut  dar 

djt  opliort 

1261. 

l^üjpst  Clemens  1 V.  nimmt  das  Kl.  Breäektr  üt  semett  S<Amüi  und  bestätigt  ihm  semen  Grundbesitz. 

Viterbo  mz  Jmd  tf. 

Clemens  episcopus  sert-us  aenrorum  Dei  dileclo  filio  . .  abbati  et  conventui  monasterü  in  Bredelar« 
Cistercienvis  orditiis  Padf-rburnensis  diocesis  salutem  et  apnsfoHcani  bcin  dii  tioiiem.  Sacrosancta  Romana 
eccleaia  devotos  et  humiles  tiiios  ex  assucte  pietatis  otiicio  propensius  diligere  coosucvit  et,  ne  pra- 
vonun  homioom  molettüa  agitentor,  eos  tarnquam  pia  inatar  proteetionis  auae  munimirie  oonfimre. 
FnpropttT  dilecti  in  Domino  filii  vefdris  iusti-?  pos'tulationibus  grato  conrurrentc  nsecn";!!  personas 
vestras  et  locum,  in  quo  eslis  dirino  obseqoio  maucipati  cum  omaibus  bonis,  quc  impresentiarum 
nUaoabilil«'  poaiidat  mit  in  Momm  Instis  nodis  iMMlanla  DanJfto  potarit  adipiad,  «ob  be«ti  Petri  et 
noatra  prulecliotie  susiipimus,  Specialiter  autem  lerras,  poaoeosiones.  redditu^,  dotnos,  viiieas,  ortos  et 
aüa  bona  vestra,  «icut  ea  oomia  iuate  ac  pacitieo  p«>a«deli8|  vobia  et  per  tos  mooasterio  vastro 
■utontale  «postaHoa  eocftfiuaiaui  «t  pwiMiilii  scripti  palrociiiiD  «wmimhiii».  NidU  eifi»  onnliio 
bominum  liceat  hane  ptginwil  QlMlf«  coofimatioBia  inlringere  rel  ei  atisa  tenerario  contraire,  siquis 
autem  hoc  attemptare  presompserit,  indignadonem  omoipotentis  Dei  et  beatorum  Patri  et  Pauli 
apoHtolorum  eiua  ae  noveril  incununua.  Datum  Viterbü  XV.  Kalendas  Julü,  pontMWtatna  nostri 
■ODO  taatio. 

WHiciMb«Mam  7S 
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Or.  Jn.  MM>r  JUr.  87.  BkO»  m  ntkfMm.SiidmfUm.  Btgttt  Wttif.  ÜB.  TT  Uli  mmd  V  8t9. 

Link*  wUer  dem  Buy  :  Taxe.  In  der  Mitte  oben  cor  (dttrehetriehen);  dakintei-  Ra^ur.  Auf  der 
Rückseite  oben:  der  Prokitrator  0.  de  Alto  HUMlt«.  I»  dir  Unkm  Obvtek«  ittr  dtr  Btdk 
Brelelar.  —  Im  Texte  mehrfache  Raeuren. 

1262. 

Der  Mmuteruieiirk^iter  in  BetMnghaumi,  Brünsten  von  Westrem,  tauscht  mit  dm  ^ectoi- 
hont  Ißmäeridkmen  aus.  ßeekHngiiaiisen  1267  Juli  6. 
Nos  BruoataitM  miles  de  Westerfaeiin  iad«  miniateriallum  beati  Pstri  apod  Rikelinefausen  uotan 

fachnus  universis  pn-scns  scriptum  inspeduris,  quod  de  unanimi  voluatate  et  consensu  iniuisli  rialium 
apud  nm  connoorantium  venerabili  domine  Heyiewigi  abbatisae  io  Vr«kenbont  et  ecdesie  ipäus  Moihiam 
flKun  Hugonis  de  Uidwic  eodesie  GoIonieiiBW  miiiigteriBlaii  dedinn»,  Beitiiflaun  flllun  WighartU  dieti 
Demere  ministerialeni  ecdesie  Vrckenhorst  iusto  titalo  ooncunbii  recipicntcs  pro  eadem;  et  hoc  teiiote 
presentinm  pratestanur.  Oatuni  et  actiun  RikeUnchitaan  piidie  Nona«  JuUi,  «noo  Domiui  H'.CCTLX* 
septinuk 

Or.  m  dir  Samgdmg  du  JUterthimiMniii»  in  Mändir.   Siifd  «Mi  FgtHr.  ah, 

1263 

Die  Eathmatmea  von  Corbach  bekunden  den  Venicht  des  Conrad  StotM  auf  seine  Ansprüche  an 
Güter  m  Latmld«  m  Owulen  de»  KL  Brtädar.  Mi  8. 

Unhranrfa  prasenlein  paginam  visuris  consules  nove  civitatis  in  KorbÜM  notlun  esse  Tolumus,  quod 
Conradus  Stothe  et  Johanne.«  filiu-'^  fralris  sui  Her dfpfni  dicti  de  Nelacli  medinnlibiis  vlris  discreti.s  et 
honeetis  omni  iuri  buo,  si  quod  habere  videbantur  in  bonis  quibusdam  sitis  in  Latervelde,  super  quibus 
ahbatetn  monasterH  de  Bnjrddar  et  mam  cooventnm  ordlnto  Cftterdeosis  instanter  fanpetierunt,  pobHee 
renuriciaverunt.  Ut  nutt^m  bec  n-nunciatio  rata  ot  incoiivulsa  in  evum  permaneat,  presentcm  pagiii;im 
sigilü  nostri  munimine  fecimus  rotraran.  Uuius  vero  rei  lestea  sunt:  Thetmarus  nobilis  de  Waldekee  (!) 
oogsotnento  Oppolt,  Amoldus  de  Piderborne  dapifer,  R^niboMue  de  Ryen,  Thiderieoi  de  Wagcnbacfa, 
Gyselerus  Smelte  milites  .  .  Godcscalcus  de  Muknlniscn,  Elgerus  de  Dalewich,  Hedenricus  de  Nerdere 
«i  frater  suus  Regenliardus,  Uekmcns  flUu«  domini  Cbristiani  magistcr  consulum  et  Johanne»  jirater 
aaw  et  alii  quam  plurei.  Aeliim  et  daliiin  niDO  Domini  WQCP  eexagesimo  septimo,  in  die  aaneti 
Kyliani  marfyHs. 

Or.  EL  Bnidttt  Nr.  89.  Skgd  mh  PfUtr.        Oidt.  Wulf.  ÜB.  VT  tifl. 

1264 

BSaAaf  Simon  von  Paderborn  ffonehmigt  den  Verzicht  des  Jokmm  von  Winkhausen  auf  die  GÜtr 

in  Winkhausen  m  Gtmsten  des  Kl.  Benninghamev.    1267  Juli  Ii. 
SymoD  Dei  gncia  Paderbomensis  episcopus  universis  hoc  scriptum  visuris  in  perpetuum  eahitem 
in  Domino.  PtaMotlbaa  piAIIoe  protestamur,  quod  gratnm  et  ratmii  habemin  quicquid  per  Joeduii 
capellanum  nostnim  dilectum  et  dapifenim  nostrum  Amoldum  et  Balconem  ofHdalm  noetrum  nomiBe 

no^tro  inter  monasterium  Bennikinchuscn  ot  virum  nostrum  Johannem  de  Winchusen,  oxorcm  suam  et 
liberos  exUlit  ordinatum  in  eo  videiicttl,  quod  predicü  JohanneH,  uxor  eiuä  et  liberi  omni  iuri  renun- 
«labant  Ubei«  quod  ae  habere  dicebant  in  bonia  WindnuHi  qoe  excolebamt  tempore  qiwBanis.  Testes 
huic  facto  aderant  snbnolati:  Joachim  plobarius  de  Vilse,  Amoldus  monachus  Campensis;  Amoldus 
Itapifer,  Hennannus  dictus  BoUco,  Uodefridus  de  Uesn»i,  Tbydericus  de  Scorlincmere,  Amoldus  dictiu 
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Oado,  ndltMt  W«ii«rai  BriDo^  Bmnmw  d*  BradmMB,  LoMiib  de  9aäeAtt%  nhmieiM  Grtdo, 

Gotmaru?  Hermannus.  ciTes  Sosatienses;  Conradus  de  Holthusen,  Wilhelmus  Hrnnrhtnrp  Conrados 
de  Hervelde,  Sintnunnms  de  Hagen,  Hennannas  iudex  de  Saünis,  RaTem  de  Geaike,  Hennaaiuis  et 
UmrieoB  de  Gedfaiclitorp,  Conrad»  de  Winelnueo,  Hartmanm»  eoato«  tuwto-,  Gonradna  et  Johannee 
villici  de  Bochem.  Fridericiis  de  Ekenber.  Presentes  etiam  foerunl  conversi  noslri  frater  Henricus, 
Theodericus,  Bruno,  frater  Gerbardus  de  HoleDdino,  frater  Hearicus  de  Winchusen  et  alU  quam  fiaM» 
tarn  cInM  quam  lakL  Ad  Bufonm  tttun  «fidenHaai  Imiw  fccti  presen«  scriptum  sigiUo  OMibo  fadmo* 
commiiiiri.  Aetom  et  d«tmn  uuui  Dondni  ]rGG*L«XTII*,  pridie  Mi»  laBi. 

Or.  Kl.  Btrminqh„tism  Nr.  28.    An   PgUtr.   Riegel  de»   Binhnfo  wdt  ROekttigd  (Wutf. 
Taf.  49,  3  und  61.  iSi.   Qtdr.  Wtttf.  ÜB.  IV  1118. 


1265. 

BUAef  Qtrhurd  «m  Montier  enüossi  einen  MinisUriaien  am  im  DiemdwrftdlbHtt. 

St.  Maitritz-Münatcr  15  €7  Juli  26. 

G(erbarda8)  Dei  gracia  ecclesie  Monasterieosis  episcopus  omnibus  pre^ens  scriptum  risoris  notum 
fheinias,  quod  nos  Regenboldooem  fllhim  Helnid  dieti  ▼an  then  Hosen  quondam  eodesie  noetre 
mini  t>  t 'alcm  ab  huiuamodi  minUterialitate  nostru  et  ecclesie  noslre  nomine  absolute  absolrimus  penitns 
Uberüiuieä  eundem  in  scripto  presenti,  ita  quod  secuadum  condicionem  bonorum  paternorum  auorum 
se  libere  diverterc  potcrit  quorsum  Tolel;  quod  prateftiiKiar  presenUbus  Utteris  sigiUi  nostri  muoimine 
roboratk.  Actum  apud  sanctum  Mraridum  iuxU  morM  MomsteiienfleB  inno  DomiBi  MGO**  M»|e(nai» 
■eptimo,  VTI.  Kalt  ndas  Augusti. 

Abtchr.  det  XIV.  Jh».  m  M«e.  VI  109  A  ßl.  21  und  109  B  BL  26  b.    Gtdr.  muh  der  fehUrhafUn 
AbKkrifi  U  Uk.  n  7i  8,  m  im  Wtttf.  OB.  III  792. 


1266. 

Henrioos  scultbetub  Susatieo&ia  Si^r  in  ^ner  Urkunde  Graf  Ei^elberts  von  der  Mark,  worin 
diesv  MbwwK  flott  Oenrim  wm  ^kUmtod«  eut  Erbe,  das  m  aemer  vtm  dm  Qroftn  j»  ZeAm 
gdmim  Freigrafschaft  ffehört,  gegen  ein  anderes  ausgefamdU  hoL 

Herl  (Krspf.  Albershh)  1267  Jugust  5. 

Or.  Ki,  Kofftnlurg  K.  92.    Gedr.  Wetf.  ÜB.  III  793. 

1967. 

XlteAaril  Canonicus  von  S.  Cunihoi  in  Köln  und  Pfarrer  in  Dinker  heisst  die  NtnAmiim  MmI 

die  veränderten  Wcgeanlagen  'les  Kl.  Welptr  gut.    1267  um  August  10. 

Tb(ethardus)  canonicus  sancti  Kunibcrti  in  Colonia  et  plebanus  in  Dinchere  unicua  iudex  a  domino 
papa  aulMMegatin  anlTeina  Oirieti  fldelfiMie  pneentem  liUenun  impeehurb  aalotm  in  perpetamiL 

Cum  ea,  que  ad  lionotim  ot  ruUiitn  Dfi  esse  probantiir  a  Doi  cultoribus  et  araicis  fidelitcr  et  efficacitrr 
merito  debeaot  promoTeri  et  ampUari,  hinc  est,  quod  nos  nova  ediflcia  ecclesie  et  cimiterii  in  Welrere 
«t  TU»  ac  lemitai  ibidem  per  lieentbra  et  toluntataB  venenMH«  domitd  tKHtri  ardriepiscopi  Eng(el- 
berti)  m agnig  laboribus  et  expensis,  sicut  nobis  et  cunctis  sane  mentis  oonstat,  per  concambium 
inunutata  et  meliorata  approbatnus  et  approbando  auctoritate  nobis  commissa  confirmamus  sub  peiia  • 
exeoaummkatioajs  districtc  prccipientes,  ne  qnis  boc,  quod  ad  honorem  et  cuttum  Od  factum  est,  pro» 
anmai  infringare  vtl  matar&i  Re  Ten  enira  fnimiBmii  Dei  et  «celeBe  ac  pmprie  aaiutis  aa  eiae  dauaa- 
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stiat,  qiti  em,  qu«  ad  baDoresn  Det  •unt,  nMitm-  inpedire,  enn  utique  maguler  eoiUMilbMt  Wehr«» 
l%tiii;indiK  äü,  qui  d«  arctn  semHis  aquosia  et  immundia  viaa  aaiplba  et  siceas,  de  cftmpanis  pesunm 
oiiUmaü,  de  hiTetoraUs  et  viltbus  mdiunentia  oroameuta  prcsiosa  ad  aUnria  parÜDeacia  proprio  £aeit  «t 

Or.  Kl.  Wehn  Nr.  58.     An  Pgtttr.  Siegel  dfs    In-trisllgn  (itpitzmal,   auf  nne^i   nm   .•/^■>vi  ram 
linlun  Sehädrmde  mugtUndm  Arm  gtkaUtnm  Att9  zwei  VSgdt  nckt*  Mitwärt»  wUm  mt  üten^ 

VfL  «im  JVk  /an. 

1268. 

Bischof  Simm  von  Paderborn  bestätigt  die  Zugehörigkeit  verschiedener  E^mkirigen  mm  KL  B&mmg- 

jkMiMM.  1857  jMgmt  33. 

S(imao)  Dei  grada  Padcrburucnsis  ecclesie  epfaeopiu  praaentem  litteram  inspeehula  ntnUnt  in 
Domino.  Preacntium  tenore  pruttslaiiiur  et  nolum  esse  cupimus,  quod  abbatiasa  et  convent«?  in 
B«nikmchuseti  quosdam  homines  perünentes  ad  curtem,  que  dicitur  Westhol,  super  quibus  ioter  00$ 
et  ipoM  Iis  Tertdbator,  vMeBcat  AmoUnm,  Hdinieain,  llMbOieidiiD,  LntfwdbD,  iSbafkat^  WtiSbmgai 
el  Cristinam  sacramento  intei'posito  obtinuit  et  conßrmaTil,  quod  predicti  homines  pociori  iure  ad 
ecclesiam  La  BenikiDcbosen  quam  ad  nuslram  pertioerent;  auper  qao  facto  noatrum  consensum  et  rati- 
habitioneni  «dMbemus.  Et  ne  predfcta  eedenn  per  noe  vel  weeeteorM  tMBbw  aBquam  padatiir  inpii^ 
sutioiunn  vol  rnulestiitionrm,  pre>;eiiU!m  litteram  rigiUo  DOetro  decrerlmiia  COIUnunire.  IMnOk  et  MtQOI 
anno  Domini  M°GG°LX*'V1I,  die  Ypoliti  martiris. 

Or.  KL  ßennmghtmsm  Ar.  29.    An  Pgtatr.  daa  Sugd  tUi  Bitchoft  mit  RücktUgel  (WeHf.  Stgtl 
Taf.  49,3wid  61,  16}.   <Mr,  Wulf,  ÜB.  IV  1121. 

12G9. 

Der  JDecm  Mänrich  von  Mariengraden  in  Köln  erkentU  das  Patrmatarechi  der  Dortmaider  Bürger 
Iber  (üa  ßn^hmt,  JUäre  und  JEajMSeN  fWMrkoIft  der  Stadtmatiem  tm,  imetürt  darmifkm  JrmU 

von  Bedinchnsen  am  JohannisaUar  und  Gemand  in  der  Marienkirche  und  bestätigt  dift  imA 
dm  päpgtiickem  Bkkter  erfolgte  hivestitur  des  Werner  am  /^q^annittar. 
Dwtmmd  1267  8«jfte»iber  23. 

Or.  Ml  Sidt.-A.  DermmL  QeAt.  Büitl,  Dertmmitr  ÜB»  l  ISi. 

1270. 

Qraf  Engelbert  von  der  Mark  ist  Zeuge  bei  einem  Ministerialentauach,  den  säu  Bruder,  Bisd^ 
Gerhard  von  Münster,  mU  dem  Stift  Essen  vormmmt.    Münster  1267  October  6. 

Wulf.  ÜB.  m  196. 

1271 

Pof^  Clemens  IV.  nimmt  das  KL  Paradies  in  seinen  Schute  und  bestätigt  dessen  hrexhetten  und 

Clemens  episcopos  acrrus  senrorum  Dei  dilectis  in  Christo  filiabns  . .  prioriaae  et  conventai  ecclesie 
de  Paradiso  ordinis  sancti  Augustini  Coloniensis  dioc«8is  salutein  et  apastoiicam  benedictiünem.  Sacra- 
sanota  Romana  eorJesia  derotos  et  houdles  fllioa  ex  aasuets  pistatis  ofiitio  propenaiiu  dilifere  consoerit, 
et  ne  ptamum  tantBUD  raoleettia  «gUaatar,  eoe  iMtnt  pfa  nater  «e  ppotoeHeDi» 
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vestra^  A  locum  in  quo  dtTino  csüb  obseqiiin  Tnnnnipale  cum  omnibus  bonis,  qu«  in  proeentiaFugi 
ratiiinahiliief  pomidet  mi  ia  futuruiB  iiuUa  mpdia  prastante  Domino-  poUnt  adijUBci,  sab  Iwoü  Petoi'  «t 
Bmtra  protediaiw  MucipimusL  SpeaidHor  «oImb  obm»  IUntIbIm  d  immanMalM  a  prrifcinribuM 
nostris  Romanis  pontificibus  occlesie  reslre  coiiceiisas  neonou  Ubertates  et  exemptioncs  secalarimn 
rtTufrUnnmn  a  regibus»  priacipibus  et  «Iii«  CbrisU  fidelibus  rationabiUter  vobis  iodultas,  terras  quo^pi«, 
poflmarioiiM,  maleDdiin«  raddftui  «t  tXSk  houä  fwtra»  aleilt  «i  «milftiwle  «:  paciflee  powidetia^  fobis  et 
per  voä  tSäma  ecdesie  aactortaie  apostalka  confirmamiw  at  pnaentis  scripti  patrocinio  oommoriinurs. 
Nu  Iii  ergo  omnino  hominam  Iic«at  hanc  paginaro  nostre  protectionis  et  conflrmationis  infringere  vel  ei 
ausu  teroerario  contraire.  Siquis  autem  hoc  attempUre  presumpserit,  iDdit;nationem  onuupotentis  Dei 
et  bealoram  Petri  et  Pauli  apotloloniBi  ciM  M  ninnrit  üwwmrwB.  Mam  VfUvUi  VI  Um  Ifovfnliiris, 
pontificatus  nostri  anno  tercio. 

Or.  EL  Sattt-P^adk»  20  a.  BMJmUe  an  nUkfMm  Smdtmf^.  Gtdr.  Wetf.  ÜB.  V  676  nach 
Mtäkr,  im  XIK  Jk»,  4m  Mm,  VII  SSCf  &  tf.  Lmkt  m^  db»  Bt^s  Tmm.  Srnkt  m/  Jmn 
Baf  SthnMmurmirk,   Wmmn  Emmttmmmmkg  iiUyiiiihallüa, 

1272. 

Dietrich  ton  Vdmestem  verekhld  su  Gumten  des  DaUschordmshauses  m  Mülheim  auf  seine 
Amreeki»  an  dm  Hof  iMiHhä.  VdmaMit  1367  Navemlber  SPf, 
UniTersis  Christi  fidelibus,  ad  quos  preseits  scripfum  pervenerit,  Tlieodericus  miles  primogenitus 
de  Vohnutstene,  salntem.  Ad  notitiam  omnium  volumus  deTenire,  quod  CN>d£ridiM  miles  diclus  de 
Miaebede  «ive  mi  legUimi  beredes  nimqnam  a  nobis  rire  a  diketo  patre  noatro  Henrieo  bona  et 
felieia  nwinotia  äliqnid  iuris  in  cnrte  que  dicitur  Hulnhcm  cum  vohrersis  attinentiis,  mansis,  afria, 
n**nw>ribu8  recepenint,  qiiare  dictum  Gotfridum  et  suos  heredes  in  supradicta  curte  riichil  iuris  habere 
vel  coinpeUsru  in  büsis  mcmoratis,  presentibus  nostris  litcria  protestamur.  Cum  igilur  Hennannas 
miles  de  Mulnhem  com  uxore  sua  saluti  anime  sue  salubrit«r  consulendo  sopradtctam  cortem  cm 
univcrsiii  attinentiis,  fratribus  domua  Theutunicorum  legaverit  post  obitum  eonindem,  nos  tarn  pio 
facto  conseosum  adbibere  volentes,  oome  ius  quod  nobis  et  becedibus  nostris  in  aepedicta  carte 
oompetere  Tidetor,  in  manna  prtdidomm  fratnim  libenti  animo  rarignamna»  voleatea  eoadaai  dicta 
bona  quiete  et  pafificc  pc>qictuo  possiderp.  Ne  vero  aliquis  in  posterum  factum  nostnim  infringere 
Taleai  Tel  aiatare,  sepedictis  fratribus  presenteni  litteram  dedimus  sigilli  nostri  munimine  fimüter 
robonlaBa.  Datuni  et  acUun  apod  YoImutalaM  aaoo  Doniai  IPGCfLX  aeptfano,  in  pdaaa  domfniBa 
AdfaDtas  DominL 

Abtehriften  dt»  XV.  und  XVI.  Jlu.  Utk.  dtr  Com.  miheivi  Nr.  2.  Aus  denaibtm  QatUt  $tir, 
von  Sn6*rtz,  ÜB.  I  341;  auch  HrnrnUy  ÜB.  d»t  deuUchm  Oräau  II  190. 

im. 

Die  Pnliiste  vm  Kaiip«  iilrii/,  Clarholz.  Wrddinghau.vn  und  Or^lnghausm  bekunden,  dass  vor  ihnen 
im  UenerakagHel  der  gewesme  Frqpat  Hermann  von  liumbeck  allen  AM»grücken  an  sein  Kloster 

entstyt  haL  1S67. 

Univeraia  presentes  Httaiaa  waiia  Ai<iioldUB)  da  Gappenberga,  F.  de  Giaool,  B(aataeliiiia?) 

de  Amusbergh  et  G(odefridu8)  de  Ulenchusen  Dei  patientia  prepodili  satutem  et  cognoscerc  veritalem. 
NoTeritis,  quod  axmo  OoBÜni  M'.GC'.LX"  septimo  in  capitulo  generali  constitatus  coram  nobis  frater 
Heimajuun  quondaa  prepoeitu»  in  Ruaibake  de  omni  iiapetitiana,  dabilo  val  qpianla,  quam  balHÜt  vel 
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habere  poteret  adversus  preposltum  et  convpntum  dicti  loci,  ipsum  prepomtum  de  Rumbeke  et  suum 
conTentum  quitum  et  liberum  condamaTit  promitteDs  nobis  et  eidem  gNifoäto  fide  data,  quod  per  s« 
vel  per  suos  iam  dictos  prepoettnin  et  eonventDin  in  naflo  de  eetero  moieatebtt.  Nos  igitur  (preposUi 
«gq(Mr*dldt  ad  petitionem  ipsius  fratris  H(ennanni)  sigilla  nostra  presentibus  apponnimi  in  Iflettmanlam 

pwmissorum.    Datum  ot  actum  anno  Domini  ut  supr«,  in  capitulo  generali. 

Or,  KL  Rumbeck  Nr.  26.    An  PgUtr.  noch  em  Rttt  d$t  SitgeU  du  Fnpttu  von  Kt^pjpmberg  (Sttv^ 
wk  Wmf.  Siegtl  Taf.  134,  1),       mukm,  drd  von  PgUtr.  oft. 

1274 

Gn^  EagdSbart  van  dar  Mark  Umchi  ml  dem  Grt^m  DiäriA  mw»  Cfeoe  Mimtterialm  «iml 

mr. 

Noi  Engelbertns  comes  de  Uuvha  |weeenlilniB  lltteris  protestamtir,  ijuod  noe  dann»  Helenbnftam 

lucorcm  Syfridi  de  Mengede  et  Everhardum  filium  eius,  qui  aetenus  nostri  fuenint  ministeriales,  in 
ministeriales  domini  Theoderici  comitis  Clyreiisia^  recipienies  pro  eiadem  «b  eodem  oomite  iusto  Ululo 
ooncambii  Idam  de  [.  .]usen^)  et  Adolfüm  lIHuni  dus,  qui  hucusque  exafiterant  mloiateriales  pre&ti 
udnin  eooilüs  in  nostros  ministeriales.  Ne  igitur  aliquis  super  huiusmodi  dubitet  concambio  in  postenim, 
pr(><;<>ntf>m  pnginain  in  ligDum  tesUmoDü  ägiUo  noetro  dedimua  roboratan.  Datum  anno  Domiai 
M'.CC'.LX''  sepümo. 

*)  IMt*  im  t^i  u/Mm  mtti  Buekimim. 
Or.  St^A.  DSoHldorf,  CUut-Mark  29t  FtadÜ^fkät  «tark  iadUkUft   Si^ii  mm  Pjgt  oA. 

1275. 

üiyelMido  von  Itter  verkauft  dem  Kl.  Bredelar  aetnen  Hof  mi  Höringhausen.  1267. 

In  nontine  Donnni,  an>en.i)  Omnibus  hane  Itttenun  Tiiuris  STgebodo  d«  Tttere  p«oem  et  Teritates 

diligere.  Acta  hominum  cito  retiguut  in  ubliTionem  et  in  nichilum,  nisi  iuxta  decreta  seniorum  liltcrarum 
testimonio  fulciantur,  ut  in  memoria  habeantur.  Preaentibue  igitur  et  futuris  notum  esse  cupio  teoore 
presentium  publice  protestans,  quod  cgo  tunc  temporis  nxore  carcns  et  liberis  unanimi  tarnen  conseam 
et  Tolnntate  ceterorum  lieredum  tneorum  curlem  meam  in  Hoyrynchusen  sitam,  iure  TOi  dominti  et 
libcrtatis  ah  umnilais  pi'ogenitoribus  meir»  ad  me  libcre  drvoUitam  et  (juiffe  pf>s<!p?<!!im,  domino 
Alexaiidru  abbati  de  Breydelar  et  buo  conventui  ordtnis  Cysterciensis,  a  me  comparandam  exhibui 
aJIbetuose.  Saper  quo  ipai  liabito  eonallio  KmUlce  m«  adiaront  comparantea  üiidem  a  me  madiantilMW 
probis  riris  eaiidem  cu[rjtpm  tytulo  pmptionis,  Septem  mrtrcnp  legalis  monote  mifhi  porsolTent?«; 
reltquam  vero  pecuoiam,  si  quam  habituriis  eram,  tarn  pro  salute  aoime  fratris  mei  Thetmari  lam 
pridem  deAneti  apud  ipaoe  fraternitatem  habentia.  quam  eeterorum  carorum  meomm  fralribaa  iam 
diffi  rnonasterii  in  elemosinam  decrevi  largiendam.  Eapropter  prefatam  curtem  cum  pensione  pt 
Omnibus  pertinentiis  suis:  agris  videlicet  caltia  et  iocultiS}  ailvis,  pratis,  paacbuiii,  aquis  aquarumque 
decorsibiis,  aicut  ego  et  progcniiores  mm  antiqnitus  Hbere  poaaedimus,  contuti  aollempnücr  et  dedi  beate 
Mal  i"  viigini  gloriose  cetiobii  memornti  et  fratribus  ibidem  Domino  famulantibus  libere  et  ^iete  pro- 
prietario  iure  pcrhenniter  possidendara,  plurimum  ipsis  favena  de  eadem  possessione,  omni  iuri  meo 
aive  advoeatie  vel  petitionis  in  eadem  eurte  habito  cedens  abeolute.  Et  hec  cessio,  uti  moris,  secolari 
sententia  fuit  confirmata.  Sed  et  hoc  manifeslius  profiteor  heredibvs  ntaia  consentiba«(l)  unitnmia,  ifllia 
eosdem  fratres  in  pf>ssessionpni  (■iusdi  in  nirlis  intioduxi  et  ipsi:^  «emper  preslabo  cum  favore  de  curte 
sepedicta  veri  dominü  pienariara  et  perpetuam  warandiam.  Et  quia  sigillum  proprium  non  habe», 
präaentem  paginam  aigilloram  domini  Recoibarfi  de  Ttlera  nobilia  vH  eo(imti  nd  et  civKalit  in 


IM 


Kffrbikg  maiiiinia«  foci  roborai.  Acta  umt  hec  anno  Domini  M^CC*  fuaywimo  aeptimo.  Haiua  rei 
teslM  rant:  BemMunkw  da  SoniModiaMti  wofantieoa  mlbri*  «eelaai»  fn  PadattenM»  Waitiliactts  da 

Pathberg  plebanus  in  Koritflce,  Gonradus  et  Gonradus  sacerdotes  et  capdlam  iMdvn,  Wafnharqa  da 
Ileylynberg  sacerdoa;  Gyso  mapster  consulum  antiqoa  civitatis,  Bemhenis  et  Johannes  Kempe  fratreä, 
Heinricua  Balehorn,  Ererliardus  Virdacb«  Albaitna  Dhas,  Hermannu«  Waltman,  Heinricos  filius  domini 
QuUäuä  mafiatier  conaalmn  nore  civitatis  et  Johanii«*  frater  vom  «t  alii  quam  ptarea. 

*)  Vcrlütujrrte  fluch itaktn, 

Or,  Kl.  Bredelar  Nr.  88.    An  PgUtr.  dat  verletzte  Siegel  Regmharde  von  ItUr,  da«  SUfjel  der  Stadt 
Corbaeh  von  PgUtr.  ab;  ein  dritter  SiegeUehniU  leer.    Rückeckrift  xm  einer  Hand  des  XV,  Jh».: 

HorriDdiiiieit.  M.  Wmtf.  UB.  IV  1137. 

rm. 

^iUer  Hermann  von  Ardey  übereignet  dem  Kl.  Welver  (jHiier  in  Becklmgsen,  die  Cmrad  gen.  von 
Stme  von  Um  Hdter  jh  Ldm  hatte.   Soeat  1M7  (1268)  Jmmr  4. 

Hgo  Hermannus  miles  da  Aidtjfß  nniwsis,  ad  quos  presens  scriptum  penrenerit,  salutem. 
Tenor«  presentiam  prolcstamur,  recognosdmus  et  notuin  facimus  tarn  prescntibus  quam  fuluris,  qiiod, 
cum  Conradus  dictus  de  Stene  bona,  in  Rilcelinchusen,  que  a  nobi»  tenebat  in  pheodo,  cum  agris  cuitis 
et  ineottis,  paaeuia,  pratJa,  nibatb  et  uiimaia  ipaonim  bonoram  attfoendk  de  Tolantate  et  conaeiua 
ainicorum  et  sororis  sut-  Elysabeth  et  Thidmci  filii  eius  ar  nüorum  heirdam  gtiorum  in  mamis  nostras 
publice  resignasset,  simiiiter  predicta  Iillf(3abetb)  et  Th(idericus)  filius  eiua,  si  quid  iuris  in  predictia 
bonis  babnerant,  aponta  Kaigniuneiit,  nos  da  penniBiiooa  fratFim,  hcrcduiii  ao  anloonm  nostronun 
piidiclu  bona  dicta  ad  Stfne  cum  omnibus  attinentiis  suis  vendidimus  ecilfsif  el  conventui  in  Welvcre 
ordioia  Cystercicnsis  pro  XLW.  marcis  Sosaciäiaia  mooet«  liberaliter  in  perpetuum  obtineuda  exceptis' 
tHbaa  iogeriboa  agroiiiin  at  diiaidio,  que  predicta  Eljr(aabeth}  et  llliiia  eiua  Tta(iderictia)  ab  cedesia 
pradida  tend>it  et  non  a  nobis.  In  cuius  vendicionis  et  resignationis  testimonium  hanc  Utteram  supei 
bis  confectam  eigilli  nostri  duximas  et  inasiinua  munimine  roborandam.  Petivimus  insuper  ad  maiorem 
omoium  predictorum  cTidentiam  «t  cautdam  preaentem  Htteram  sigiUorum  domini  Go(deüidi)  comitis 
Arneabefcensis,  domini  Con(radi}  bongravü  de  Rudenbei^  et  domini  Godeftidi  thesaurarii  et  vicepra« 
positi  ecciesie  So'^nri'  nsi.s  rubore  coramuniri.  Acta  aont  bec  ia  Soaato  in  dODio  £lrici  de  Tyba  anno 
Domini  M°.CC".L.\.'.\  ii\  iii  uclava  Itmoceatum. 

Or.  JEZ.  WÜhtr  Nr.  54.  An  reMrmmm  Hanßden  ik  Stemel:  1)  det  Grafen  Gottfritd  vm  Anubtrp 
(WtHf.  Siegel  Taf.  28,  6j,  Bmnannt  von  Ardey  (ebenda  Taf.  W,  9),  3)  dea  Soeeter  Th.-i>aurar$ 
Gottfried  (tpitzooal,  der  Thttaurar  »tehend,  in  i»  rtehlen  Hand  den  Schlüetel,  in  der  Linien  da» 
ßwh);  dat  Herma$m$  wn  Bädmberg  von  swtUtr  8ulU  ab.  R&ektchrif't  des  XV.  Jht.:  De  bonia 
in  Rftelindniaeii  in  purocUa  WdTeren. 

1277. 

Alradtts  von  Harlmm  verkauft  die  Hälfte  dM  ZduOm  in  Laterrdde  an  daa  Kl.  Breddar,  wn 
MHia  irtbigeiidm  €RäiAiger  m  befrie^Kfm   1^68  Janmr  8  (t). 

<P  In  nomine  sancle  el  iiidiTidue  Tii".:ij;is.')  Omnibus  hanc  littcram  risunV  Alradu>  diclua  de 
Horbnaen  necdum  adbuc  miles  et  UUdegundu  mater  sua  et  coheredes  sui  univei'si  pacem  diligitre  et 
yeritati  lemper  inberere.  Oom  borao  brevi  vivat  tempore,  eaotom  eat,  nt  ea,  que  noatria  agontor 
temporibus,  nc  a  memoria  excidant  poslerorum,  annulatione  lestium  confirmari  et  testimonio  litterariun 
parbennari.')  Hinc  noa  prcaantium  tenore  publice  protestamur,  ad  noticiam  preeentinm  et  faturoram 
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penr«nire  cupienles,  quod,  «MB  w»  d^Monm  «HdtitndbM  nboto  gia^riwi— i  et  pro  Üb  a  cPsdHoiiku 

imMB  plurimum  artaremur  debita  die  statuto  flcArefe,  sicul  fide  data  a  nobfe  ftdt  irmnlinmilt  ifiHt 

honorem  iioatrum  diligeremos,  ulterioribos  indutits  nobis  omnino  dene^atis  amieoram  -nostranim  osä 
caa»lio  el  mei,  Alradi  predicU  uxoris  Regelindis  nomine  et  Bodonis  unici  ßlii  mei  ßt  mstm  loee, 
laaUU      Bodoo&t  fratrum  meonaB  et  sororum  et  ooheredum  nofltronni  omniam  unanfinnl  momI— l> 
conscri'^ii  pt  voluntatf»  di-crovimus  unam  potius  partum  hereditalie  r><>5<re  con™Me  dimitlerf  quam  rupio 
federe  honoris  et  lldei  detrimento  subiacere.   Proiode  Tltiderico  de  Mederike  et  Alberto  de  Luterseo 
milililNU  eomangubieb  nostite,  ntntae  ecuwingiiiiiltatfa  et  deUte  fldaUtaUa  iolnilu  ein»  profBCtm 
nostnim  et  honorem  nostrum  coastTTandum  salis  pcrplexi.-,  in  anxiVlati.'  ucwlra  cooperanb"bus  rir>his 
affectuose  vicem  uostram  ipsts  solis  dolentibus  rogatuque  nostro  mediantibus,  dimidiam  partem  dccime 
in  Lstmelde  hovditarift  mieeMSioa«  ad  um  devolntain  et  quiete  poaseasam  donino  Alocandro  «Muli 
in  ßreydelar  el  suo  conreiitui  ordiiiis  Cysterciensis,  (am  per  nos  quam  per  iam  dictoa  milites  con- 
aanguineos  Dostros,  benivole  exhiboiiDua  titalo  emptioois  comparandam  utpole  ipsis  contiguam  et 
eomuiodam,  pr««ertin  cam  atteram  partnn  riosdan  dMfan«  üi  Laterrdde  iam  pridem  pacifice  poM*> 
dlMcnt,  Qosira  eliam  parte  diinidia  eiusdem  decime,  ex  quo  eMiere  dMvevünus,  potius  ipsi>  quam  aliis 
aliquibus  faveremus  ob  antique  familiaritatis  dileclionem.    Super  quo  idcm  abba«  et  conrentus  liabilo 
consilio  itustatitiam  uoslram  et  farorem  cum  vidissetit,  in  hac  emptione  conscnserunt.    Nosque  pro 
dimidia  parte  noatra  eimdem  decime  in  Latervelde  acceptaiites  ab  eis  centum  marcas  et  tri^^iiUa 
legalium  d(*nfjnornm,  quoa  nobis  et  debitoribus  no^^tris  inl<'j.'ri',  sinnt  iiifcriu<  tlilijjiiitiT  f-t  iiulatum, 
peraolverunt  et  nos  eaiideia  dimidiam  partem  aoslrain  decimc  in  Latenrelde  cum  iniauia  dectma  ^ 
«unilnii  portÜMoliie  aa»  anigiiaviiniii  iam  diefo  aUiali  et  comveniai  monaitarü  prafiU  aolleii^iiiitflr 
et  dcdimus-  übore      quirtr  pcrhrnnitrr  pn<!sidrndam.  hrrcdihn«  no.^tiis  pri-Ncntibus  et  con>etilientibus 
inuao,  ut  ita  fieret,  exorantibus  uoiverai».   Postea  ego  Alradua  et  fratres  mei  et  coberedes  noatri  iu 
'mtam  domlni  «bbetis  iam  dieti  et  ft«tniiD,  qid  cum  co  c«aot  in  Honte  MaiÜB  in  domo  OMioaeboinun 
et  in  marnH  avi  iiostri  dniniiii  LuJolfi  de  Heriaia  et  Thiderici  filti  sui,  Tliiderici  de  Mederike  et  Alberti 
de  Lutwaea  predictorum  militum  vera  fide  spopondiinns,  quod  hone  oontnctum  omni  fraode  et  dola 
penttits  «xdoao  fiinmmi  «emper  «t  ratam  teneremuB.  Ddnde  idem  «m  noster  ti  ftUws  woa  et  pn« 
dieti  mOite«  Thidericus  et  Albertus  ex  parte  omniam  noatnun  et  rofal«  abbati  etiam  «t  auia  fratiibm 
in  nianua  suas  fide  militari  promUcrunt.  quod  hec  omnia,  que  sopradicta  sunt,  rata  in  erum  teneremu^ 
et  inconvulsa.   Insuper  promisimus,  quod  cisdem  abbati  et  suis  fratribus  de  eadem  dimidia  parle 
decimc  prcstnbimij>  s< mper  OODtra  omnem  hominem  perpeluam  et  plenariam  warandiam.  Gelfnim 
qnia  luuic  (ninitii^iiii  decimam  a  comite  de  W;ild<kc  in  feodo  tcriiiinmfl,   ad  habnndantem  f;niti'!am  et 
firniitateni  majorem  abbatis  et  cuaveatus  monusterü  dicli,  ue  iii\pedimentum  aliquod  vel  iniuriam 
paterentttr,  prabi  ndlites  et  militares:  Tliiderieas  et.Fftdericus  ffatrea  de  Horhnaen*  Hennannus  de 
Pathbei-g,  Olricus  de  Westhem  tl  Frcdericus  Picus,  qui  omncs  pro  ammr  Dci  eiusque  malris  Xfnrif  't 
rogatu  abbati«  predicti  et  conventus  liomiaio  se  buiuiliter  aubdiderunt  nobis  et  nos  eaadem  dimidiam 
partem  noetram  decime  in  Latenrelde  ipds  porrezimus  tamdiu  hominü  iure  vioe  elauatri  habendam, 
quousquc  idi-m  abbas  et  cijnventus  benivoleutiam  dicli  comitiä  vel  heredum  suorum  super  hoc  con- 
tractu valeaut  adipisci.   Qua  adept«  tuuc,  sive  pretentes  simos  vel  absentes,  ius,  quod  in  eadem 
dimidia  deeima  rille  prefate  babnlmi»,  eldem  comlti  vet  heredibin  sab  preaentitan  ienore  nos  lesif- 
nasijc  et  predictoü  mililcj  ab  bominio  nostro  absolutos  profltemur.    Hüa  ita  patratis  nos  omni  iuri 
Oestro  in  bac  dimidia  deeima  in  Latervelde  habito  publice  cessimus,  ipsum  ius,  quod  habuiums  pre- 
dietia  abbsli,<A  eovrentoi  Yohintarie  recognoscentes.    Et  hec  cessio,  uti  mori«  est,  confirmata  fldl 
•ententia  seeolari.   POetremo  in  maaMriam  huius  facti  presenti  cedule  daximus  inserendam,  qualiter 
predicta  summn  pertmif»  et  pnrto  nn<:tri  A  'n\s<u  nobis  et  creditoribns  iidstris  et  in  localionc-  suirtris 
nostre  aput  clauätrum  Gerdene  lucale  iaiegre  sit  persoluta,  Sigenaiido  iiaque  burgea»i  Moutis  ümüä 
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quinquagiiita  et  sex  marcas  et  (üniidiam,  pro  quibus  aput  ipsum  hr-c  dimidia  pars  decime  fuit  obligata, 
per9olv«ruot  Heinrico  Morcllo  decein  solidos  et  Odo,  Tbetmaro  de  Latervelde  duas  marcas,  Johaoni 
genero  Sigenandi  predicti  quiuque  marct»,  Godefrido  de  Weethem  wptem  mrcM,  Johmni  de  Gapella 
aex  marcas,  Alberto  de  Mul<>nhusen  quatuor  marcas,  Bertoldo  de  Huxoria  tres  marcas  et  Helmieo  fralri 
siio  quatuor,  Heinrico  df  üulcthe  totideiii,  Udoni  pro  vadiis  matrU  nostre  quadraginta  solidos  et  ipsi 
matri  nostre  octo  solidos.  avo  uo«tro  Ludolfo  de  Heriaia  deceni  oiarcas  Paderborne  expens&ä,  Cuiirado 
Laodeeberg  inarean,  Godefrido  Kavene  maream,  Wigaiido  d«  Scerve  marcam,  Nicoiao  marcam« 
Frederico  Pico  marcam,  Heinrico  de  Odenhusen  magistro  consulum  Montis  Martis  triginta  !K)lidos, 
Johanni  Hildewordi  triginta  11°*  solides,  Heinrico  de  Nution  sedecim  solidos,  Johann!  de  Nutlon  quin- 
deeim  aolidoe,  Rotgen»  Netra  viginti  tolidoe,  LndoUb  de  Weellwni  deoem  solidoe,  Henntnno  Ptvren 
tn  d,  rim  >oIidos,  Thiderico  de  Mcderike  et  Alberto  de  Lutersen  supradic  lis  sex  marras  et  octo  solidos. 
Igitur  ne  aliquis  beredum  uostroruin  vel  uUus  bominum  abbatem  et  conventmn  monasterü  mcmorati 
•uper  dimidia  parte  haine  dteciine  s  nolm  legitiiii«  eomparete  iinposteniiR  imrereoter  inqnietare  pr»> 
sumat  \rl  iiiipt-diii-,  unde  possit  ridc§  nostra  et  promissio  violuri  et  ijüie<  eorundem  abbalis  vi  fratrum 
suuriun  turbah,  preeentem  cartam  exiode  contwriptam  in  argumenttun  veritatis  sigillo  burgenaiua 
tioalnN-um  Uontb  ÜMtie,  quia  proprium  dod  bibemos,  rogaTimua  primtttM  eomnianlrf.  Ddnde  rigflHs 
Johannis  et  Godescalci  fratrum  dominorum  in  Pathbetg,  Hermanni  de  Pathberg  et  Fredsckl  de  Hor- 
hosen  ad  maiorem  firmitudinem  hoc  scriptum  rogavimus  roborari.  ut  nec  ipsi  vel  heredes  eorum  abbatem 
et  couventum  in  contractu  prelibato  sinant  umquam  contra  iusticiani  molestari.  Nos  rero  de  Mederike 
Thidericus  et  de  Lutersen  Albertus  huie  Iketo  consanguineorum  nostrorutn  »^ubscripsimus,  quia  in  hac 
conrentiuac  mediatores  fuimus,  omnia  veraciter  sie  legitime  fore  adimpk-ta,  rite  promissa  firmiter 
»labilita,  sicut  superius  prelibatum  est,  presentes  vira  voce,  absentes  presentium  tenore  sigillo  dooiini 
abbatis  de  Fleidorp  ex  parle  noefari  ^  rofsta  eigiialo,  qoia  propriiim  non  liabemiiB,  puUioe  et  eon- 
stnnter  prnlesrtamur.  Acta  sunt  hec  anno  prafie  M"CC°LX*MII*,  indictionr  XI,  sexlo  Nonn-  'iriKani 
Adam  de  Aspe,  Stephaoua  de  Horhiwen  milites;  Albertus  de  Mulbusen,  Ueinricus  de  Capella,  Her- 
maonae  superios  Theatro,  Heinieiis  d»  Hnxori«,  Hdnrieos  de  GideOie,  Heinrieiis  de  NnOriou,  lolianiies 
de  BiUnchusen,  nüdericus  de  Odetiliusen,  rieriiiamius  de  Wartbeig,  Stcplitiiius  Vinitor,  Slgenandus, 
Gonsulee  Mootis  Marlis,  Ikinricus  de  Odenhusen,  magister  consulum  ibidem«  Bertoldus  iudei  et  qui 
in&m  titolaü  sunt  «t  aiii  quam  ptnres  hdus  rai  sunt  testes. 

■)  V*rU»gtTU  ÜucktiaU».   *)  FtkU  etwa  .cnrareinns*. 
Or.  Kl.  Bredelar  N.\  90.    An  PgUtr.  dit  Siegel:  1)  de*  AbtM  von  FUektdorf,  2)  Johnrmt  ,mn  Pad- 
btrg  (Wuti.  Öügti  Taf.  220^  ij,  3)  dtr  ätadt  Moniberg  («bmtda  Taj.  66,  3),  4)  Iltmutmu  mm 
JWkfy  (Mtetiftr  SMtd,  PtMtMimt,  MM  «»  Jbisii,  wk  W^lf.  Sitfd  Taf.  HO, 

Da»  Süijel  Fiiednchf  von  Borhuaen  itt  von  PgUtr.  abgejallen;  für  dua  St,  ^ir!  0,-/:.u'h,-ii!-.i  ■  n 
Padberg  nur  die  SchmUe  im  Pergament.  —  hn  Datum  eUckt  «üi  Felder;  ««  iei  angemmmett, 
dta§  m  »Ua  nOOnM'f  asndbm  «idna*  ieitte»  asIL  BmtrkmnMi^  iH  4k  Skmdaihimidtmm^ 
dl»  AmukUm  mm  Ftütmf  Ar  Ui*m4t,  Wmif.  OB.  IV  090. 


im 

Dttt  Dum  «Mi  der  Vk^n^optt  «m  8bvt  t^nmdm,  doM  der  fopfan  ImkH  m  WÜmt  im 
KL  Wäm-  ttt  Hkie  BAe  irrmacht  hat,  tcofür  er  auf  L^>eH8jteU  von  dm  EM$r  äm  Jnrmk^ 

rrnU  besieht.    13(17  (12  ßR)  um  Februar  3. 

H(ermannu8)i)  decanus  et  Go(defridu8}  >)  thesaurarius  et  viceprepositus  ecclesie  Sosatieosis  uni- 
fwsis,  ad  quos  prateos  scriptum  penreoerit,  aalulMtt.  Tenor«  pnaentinn  |»ralealnnir,  qood  Lnberto« 
sMardüS  at  a|Miluiui  in  Wahrara  leb  dnetos  pMaUs  et  deraüonli  omnia  qua  habuft  ecclesie  et  ooin> 
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im 


ventui  in  Welvoie  libera  voluntate  <  oraiii  nobis  legin  il,  eo  qiind  ibidem  benigne  ju  i  It  ui  tulus  fuisset. 
Ciooveatus  vero  predictas  Tiden«  tantum  afTecUun  «ius  erga  se  assiguavil  ei  anauatim,  quamdia  metit, 
XVm.  modioB  siligiuis  et  totidem  ordel  ad  volunUttem  suaiu  habendoi.  PtaMote«  «nnt:  AmbnMiiis  de 
Celi  Porta,  Johannes  plebanus*}  de  Ostinchuben,  Johannes  sacerdos  ei  plebwni«  de  ErreÜje,  megiirtfff 
Hennannus  phisicus,  Conradns  scriptor,  Hinricua  «t  Hermannus  conversi  in  Wehrere  et  efii  quam  plures. 
Datum  anno  Domiid  M^.GCLX^VII*,  circa  Puiiflcatiouem  beale  Virginia. 
V  Ergabt  meh  MV.  tXO  wd  im.  *)  UehrgudiHtUk. 
Or,  JB.  Wihtr  M*.  S5.   Sddt  Skgd  «du  P$Utr,  ah. 

Der  tfcdjsgraf  Ludwig  am  Rhein  nimmt  die  BesÜzmge»  des  Kl.  GrafHchaft  am  Mhein,  msbesonden 
im  Safin  BheMMaA  ht  etmm  Sduitt.    WolMUumen  mS  lUrs  B2. 

Nos  liodwicos  Dei  gratia  comes  palatinus  Rheni,  dux  Bawarie  omnibus  hanc  litterain  inspecturii, 
tarn  presentibu'?  quam  futuris  inpei'pctunni.  Onotiiaiii  labeiili-  tempore  pleruiiKiiie  labilur  memoria 
aclioiiuin  acta  no«tri  temporis  meiuurie  digua  litkraiuiu  iiiuiiijniai  voiumus  commeudari.  Tenore  igitur 
presentiuin  nolum  fadmus  harum  inspectoribus  universis,  quod  ooe  eonaideraUs  coltidianls  aenritüs, 
que  venerabilis  abbas  et  convenlus  ccilesie  de  GiafsLhnf  imbis  haclenus  exliibnit  et  exhihittiru>  est 
iuantea  indefesse,  bona  ipsius  ecclesie  in  toto  no^tro  dominio  circa  Rhenuiu  sila  in  nostram  iuiUouem 
reeepimue  et  gntlam  epedalem  et  pimpoe  eoriam  prdilMt«  eedeai«  citin  ipdiw  attioMitfi»  «ob  cutr» 
nüstro  Furstcnberch  locatis,  de  qua  nil  novi  et  inconsueti  ammodo  exigere  promittimus,  immo  conlenli 
esse  voiumus  iategnüiter  eo  iure,  quod  nobis  et  nostris  progenitoribus  de  eadem  curia  perwlvi  dinoseitur 
ex  «atiqvo,  ▼olentes.  at  nltn  eandem  eortem  aittiqinun  nklnl  ab  ea  penitos  de  cetera  exigetar.  Vi 
autem  huiusmodi  noslre  liberalilatis  gmtia  ipsi  ccclesie  pernos.  heredes  nostrus  et  offirialc-;  qiioscumqiw 
inposterum  inriolabüiter  obäervetur,  preaeotem  littenun  cooacribi  fecimtui,  «igilli  oo«tri  oiuDimiDe  robo- 
ratam,  testOn»  sabnotatis,  qui  sttnt  h&:  Albero  de  PniUieKii,  AmolduB  de  Ifasenihauaeii,  Winbardn 
de  Rorbach,  Otto  dapifer  de  Pajrpruniieii,  Eberhardus,  Lodwicu»,  Harttradus  et  Perhtoldus  notafüi 
Hertnidus  ccllerarius  noster  de  Fürsten  berch  ac  alii  quam  plures.  Actum  et  datum  apul  Wolfratliuaea, 
aoQo  Domiui  inillesimo,  ducenlesimo  LXVIII,  XI  Kalendas  Aprilis. 

A-,  XL  Gn^äuft  Mr.  ii.  Am  ptHhmüm»  ft/hekumr  Sekmit  wAtimtiiehi  SkjfärmU.  Auf  d«f 
RückstiUi  COT»  ehi^r  Hand  de«  eaugthmden  XV.  Jhs.  geackr'mhen:  Piivilogium  Ludowici  eomilis 
palatioi  de  curia  et  vineia  nostria  iu  Tiepacb.  Bei  Obtrham  CoU.  VIIJ  foL  lOJ  Abackrifi 
mU  dm  frkdum  2>e<Mt  1160  XL  Kikiidai  April».  AUekriß  du  XVL  Jk$.  «i  Ute  TU  S7S2. 
B*i  KoA-WaU,  J^Mtai  dfr  PfiJtgra^  «•  lOuki  1  Nr»  799  tbtitfaBt  «t  1260. 

Bitter  Bernhard  von  Hörde  cerkauß  mit  ZmUmmmg  seines  Bruders  Gerhard  zwei  Erben  in 
BggMNfttfo  (Krekel.  Eaeiaieek)  an  die  JtihamäUr-Oomiimäe  tu  Stemfwrt  vnd  wwwifairf  $em 

JVwi  imd  MMe  Töchter  vor  dem  Gericht  :>i  Lünen  darauf  Versieht  zu  leisten,  detgitMum  mmt» 

Sohn  vor  dt^itt  firrirhf  in  Ihnimund.    1M7  (1268)  März  J5. 

Ztugm  bei  dem  Vtrticlu  m  Lüneu:  Hobodo  railea  de  Dortmudh«,  iudex  Wemerus,  Gerardus  de 
Brado,  JohaiÜMS  Vimdengot»  HerauttuuM  Hiiniqgiv»  EveriipidiM  IfinrmprdiMiMin  HenrioiM  de  £Imq, 
IK^elmus  supra  Pontem,  Volguinua  Hcrainioo,  COBMlIei  ill  Lim«n  >, .  .  «l  tUi. 
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jpioywt  Cimms  IV.  bestät^  dem  Kl.  Paruäivs  dtis  diesem  vm  den  Eddherren  Cmraä,  üemridt, 
JiAam  und  QoUfnti  wn  Sideniterg  gesekaikt«  Ptdmiattndit  tber  üe  KMu  m  SduoeftL 

Bm(9)  1268  AprÜ  M. 

Mr.  Wtttf.  ÜB.  V  m,  vgl,  obm  Nr,  1256. 

1282. 

T}er  Dortmunds  Bürger  Rviger  gen.  uxtxii  Fossam  verpfände  vor  den  Votmiln  wn  Dortmund, 
um  Streitigkeiten  nach  seinem  Tode  xu  vermeiden,  beOinmte  SknhBnfle  und  Ideg&tscka/len  sänem 

StÜme.   Ihrtmaid,  BatUatu  1268  Iß. 

Zetigmz  dif  Rußmknttn  Betloidu»  de  Kopinannchavene.  Hinricus  Helene.  Ämuldus  Longus,  Amoldus 
Calvus,  Berlraminus  prope  Fo»sain,  Wulvinus  CIcricuR,  Albertus  Thelonearius,  Bertrainmus  Saiictus  Vir, 
ilutgeriu  Furpex.  Cesariui;  in  Wisti'ata,  Tliilemaiinus  PalaUum,  B<'rnardui>  Calvus,  Albertus  de  Berio- 
hor«n,  Thilemaiums  de  Kumenige,  Iliniicus  de  Keim.  Itusen,  Wiituudus  de  Hirrike,  Albertos  de  Holte» 
koten,  Eiiinarus  de  Kiakuwe,  der  Büi-yer  Randolfiu  de  Wickeda  m.  A. 

Qtdr.  anbei,  Üortmmdtr  ÜB.  1  12$. 

1283. 

Ein  htgeititoriger  kauft  dem  Kl.  Oclinghauam  mit  2  Mark  für  den  bterhfall  den  Krhfali  ab. 

1268  AprU  25. 

Godefridus  Dei  gntia  ^repoatns]')  totusquc  conventus  cenobii  in  Oünchusen  omuibus  presens 
scriptum  intiipntihiiR  j>acem  diligere  cl  veritatein  prote'^tari  Nnv;>ritil  univer-^i,  (jiuid  (leriiardns  dr- 
Paludi-,  qui  est  inancipium  ecelesie  nostrc  racionc  curtis  in  Hogginchu»en,  quam  a  dumino  abbate 
Tüieienri  pomidenn»,  doM  nareas  eellenm  ooatio  ftatrf  Godeaealeo  dadH,  nt,  ettm  mod  i|waiii  con- 
ti? rit,  nulhim  iiobis  porciunem  de  hcrcditalr«  ipsius  usurpemu:;.  Ne  qiiis  vcro  poist  mortem  ipsius 
liereded  super  hereüitate  molestare  attemptarcrit,  presens  scr^>tum  ipsi  tradidiraus  sigillo  nostro  com- 
numitiiiD.  Datum  amw  Domiiii  liP.CI^.G*.LX*.  odafo,  in  die  beati  Harei  ««»ngeliete. 
9  FM  «•  Or. 

Ür.  Kl.  Oelingkautm  Ar.  103.  An  l'gtstr.  Siegel  de»  I*ropstes  (der  h.  Petru»  titsend  mit  Schlüesel 
tauf  hueh,  reekU  daneben  in  den  ikhnftrand  hmmiragmtd  der  J^vptt).  ümtehrifi:  [f  S.]  Oode- 
Mdi  p(re]positi  io  Ule{n]chus[cnJ. 

1284. 

Bmrgffmf  CvmiA  inm  S$dtiAer§  itberirägt  d^m  Kl.  Webter  Mtne  Aimtkte  «m  eme  BMge, 

Mni  (i. 

C<mradiis  burg);ravii]s  de  Kudenbcrg  oninibus  lias  litteras  percopturis  inporpctuum.  Pre.i^entium 
tcnore  protestor  et  notum  esse  cupio  universis  tarn  posleri«  quam  modernls,  quod,  cum  Gertrudis  filia 
Olbcrti  «(  Chrbtinc  de  Vlofinc  in  mea  fuis^et  residcn^s  advocada,  ego  oorne  ius  qnodeoinque  ndchi 
OOnpetebal  seu  compcterc  vidcbatnr  in  uadi  m  flettnidi  et  in  putTi';  cm~  fnm  g;pni1i>;  quam  g^nerandis 
imtionft  advocacie  et  alia  quacunque  ratione,  cum  consensu  et  bona  voiurUate  uxons  et  hereduin  et 
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aliorum  amicorum  meorum  ^cxlesie  in  Welvere  contuli  libere  et  absolute  recedens  ab  omni  iure  qmxl 
babui  in  eadem.  In  cuius  rd  testiraomum  preteotem  paginam  sap«r  eo  comcriptani  sjj^iUi  mei  kd 
tmptvuhm»  muniri.  Achim  et  daUm  II  Nanu  Vitt  aimo  Domiiii  ir.<7GMiF*  oetevo. 

Or.  KL  Wtiver  Nr.  60.  Am  Pffttfr,  iat  JSiigil  Cmrmit  ««i  HSdmbtrg  (Wuff.  Silgll  Taf.  i7,  (). 
6idr.  Stibtru,  ÜB.  I  m. 

im 

Fw  1V«|M(,  Richlfr  und  Bürgermeister  von  Arnsberg  verzichld  Petrus  von  Hüstelt  m  Omulm 

des  Kl.   Welver  auf  die  Güter  in  Klotinffen.    (Arnsberg)  12(>R  Juni  23. 

Jobanaes  Dei  gratia  prepositu«  in  AruesbeiY,  Helewordu«  Urne  iudex  et  Hinricus  tunc  magistcr 
bai)genahun  ibkiem  onnSbw  pfewntem  pagtoam  inspecturis  tvrKaÜt  twtiiii(miiun  acceptare.  Tenor«  prv- 
sentiom  protestamur,  qood  Petrus  de  Hiutine,  Ida  uzor  eiua,  tres  filii  et  trea  fUiae,  qaos  tunc  habueränl, 
bona  quondam  »ua  in  Klotincge  ioxia  Welvere  coram  nobis  domino  Hermanno  militi  de  Niehem  ore  et  manu 
spontanee  renunciaverunt,  [a  quo]  eadem  bona  se  professi  sunt  in  pheodo  tenoisse,  et  quod  gauderent, 
qood  eODfiOtaB  in  Welvere  prefata  bona  emiaBet.  nichilominus  sunt  professi.  Ut  premissa  in  perpetuum 
rata  permaneant  et  firma.  egn  Jo(hnnnps)  preposihis  de  volunlatf  Helewordi  iudici«  et  Hinriei  lIm^:i^^^^ 
burgensium,  quia  sigilla  propria  non  habuerunt,  presentem  litteram  super  bis  coofectam  sigUio  nostro 
et  fl^lk)  eecMe  noetre  duzi  rolMtrBndam.  Aeta  imit  hee  eoram  taMt  et  coram  indido  donoini  6o(de- 
fridi)  comi'i^i  Arnesberjrensis  anno  Domini  M*.CC'.LX".Vin*,  in  vigilia  NatiM'fatis  beati  Johannis  Baptiste. 
Testes  et  presentes:  Bertoldus  äupprior,  Gouradiu  de  Ck)looia,  Herraannus  de  Niebem  et  filius  eil» 
Hermamma»  Geiliardin  Seonewcder»  G«rliiv<daa  d«  Sflioebem«  fiekwardn»  et  Thomaa  fratrea,  Tbeoderieai 
Siiaat,  Giaelerus  Claviger,  Gerhardaa  Dede»  Hmrieua  firilOQ  et  alü  ijuam  idnrea. 

'>  Uck  Ml  t/t. 

Or.  XL  Wehm  Nr,  61.  An  betekHeienen  FjftHt.  die  Siegel:  i)  dee  KL  Weäkghmte»  (Watf.  Sitfä 
Taf.  tO$,  8)y  2)  de»  lYopeUt  von  W.  (epHeteat,      Meekr  da»  Memp^  dterMngeitd). 

1286. 

Ditmar  wm  Waldeck  gen.  OppoU  überträgt  dem  Vogt  Uerbord  von  Helden  das  Patnmdtreckt  Uber 
die  Kktk$  m  Hdäen.    Kirchhof  m  Medebach  läGS  JuU  Ul. 

Id  nomine  Domini,  amen.*)  Qae  ierunturO)  in  tempore,  ne  sinral  labantar  com  tempore,  pod 

solent  in  Hnpua  tcstinm  et  ?criptiirr  trstimonio  perhennari.  Sciant  igitur  universi  tarn  presentes  quam 
fiituri,  quod  dos  Thitmarus  de  Wadecke  (I)  dictua  Oppolt,  cum  couaenau  uzoris  »oetra  Agneüs  et 
heredum  noetrorum  patronatam  eodesie  de  Heldene,  Iwreditaria  aaecessioiw  a  noetrie  progenitoiüntt 

ad  nos  devolutum,  suis  meritis  exigentibus  contulimus  Hcrbordo  militi  advocato  de  Heldene,  uxori  sue 
Berte  et  beredibua  eorum  in  feodum  liberum  et  absolutum.  hereditario  iure  perpeluo  posaideDdun. 
Actum  in  dmHerio  Medebike  anno  Domini  M°CC*LX°  octaro,  III!'*  Idus  Julii.  presentibus  fratre  Wernero 

de  Hili^nnhorg  et  Gotscaico  de  Mnndene.  sacerdutibii^:  domno  Regenhardo  de  Yttere,  domno  Gcriaeo 
et  GodebtTto  fratiibus  de  Didcnsliusrn,  domno  Hi-liiiwico  diclo  Stotere,  Sifrido  df  Mf rkplinchn<!en  pro- 
CODSule  in  Medebike,  et  consuUbus  ibidem  Herbordo  de  Ennest,  Herburdo  de  Hersebiice  ei  aliis  quam 
plttribaa  fldedigni«. 

'J  VertäniJtTlt  HtiFhftnh.'n 

Or.  St,'A.  Martberg.  Druck  bei  V ai-nhagen,  Waldeckitche  Gtecfuclue  Utk.  AV.  44;  daraus  autzvgttceut 
hei  SeiberiK  ÜB.  1348  (kt  der  ürk.  een  iSB9D»e,31).  Vgl.  Regest  Wettf.  ÜB.  JV  iliO,  Dorm 
eftffASngt  dk  Orhmde  «on  f2S9  Deatmber  9t,  e.  mtH»,  «m  «ael  die  Angaben  Sber  die  Betiegebmf. 


im 
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1S87. 

StatMl  älM  AMter  Bathes  über  die  Zahl  der  Stipt'ndien,slelhn  und  die  Atmahme  «M  Jjmärtem 
darauf  im  HeüigengeisthospUal  in  Soest.    126S  Augwü  14. 
In  nomine  Oomini,  amen.   Arnoida«  de  Lünen  et  Gerlacus  de  Lacu  magistri  consulum,  consule» 
unJvertri  opiidui  Suntieows  omnibas  bu  IfUn»  percepturis  rttitaÜ»  testimoaintn  aeceptar«.  PraMOthim 

tpnon'  prote^tamur  et  notum  ease  cupinius  lam  postfris  quam  moderiiis,  quod,  cum  hospitale  opidi 
ttostri  duiuus  siincti  Spiritus  tauta  «taet  gravata  paupenun  ibidem  receptorum  muiUtudine.  quod  etiam 
titMndum  erat,  qood  domo«  {paa  tn  aotiqao  aftln  Ipalna  non  poaaet  ndwistera  nee  mffldenter  taate 
niviUiludlni  cottidiana  viclualia  ministrare  cutnque  nicbilominus  pro  pluribus  personis  ibidem  recipiendi;^ 
mulUplicibus  et  importunis  multorum  petitionibus  opidi  nostri  oonsiliiUQ  cottidie  pukaretar,  noe  eidem 
domui  propter  liomiin  et  titiliMein  efoa,  ne  periret,  super  eo  remedioiii  oogitmtee  moWtodinem 
paiiperuin  ibidem  in  siipendüa  degenclu:!)  in  certum  numerum  duximus  redigendam.  Statuimus  itaque, 
Qt  sint  ibidem  tantum  XL  VI  prebendule  et  pcrsone  totidem  in  eadem.  Item  statuimus,  quod  nuUe 
omnino  persoue  ibidem  recipiantur  ad  prebendulas  nou  vacanlM,  nisi  primo  XUII  peraonis  nunc  ibidem 
receptis  nec  adbuc  prebendulas  asseontii  proTiaum  fnerit  tribw  solum  modo  wpentttflio^  et  exapectan« 
tibus  in  cisdem.  Quo  facto  extunc  recipi  on'o-t  ad  nurrprum  expectaiitiuiti  una  persona  tantum  et  non 
plures  et  sie  deinceps  succesaive,  ita  auic  quod  persone  expectantes  numerum  quatertuirium  uan 
eneedaaL  Ilem  itatuiniiM,  ut,  eim  pro  aliqin  peraon«  iUdem  redpiuida  inlweeditor,  ilta  penoo« 
debet  consilio  prr-soTitari,  ul  vidratur,  si  wcnio  sivo  rr'-i'.  -te ')  seu  alio  ipjocunqtif  modo  flagfllo  Dpi  ad«o 
ait  caatigata,  quod  merito  facienda  sint  opera  misericordie  circa  ipsam,  ut  etiam  conaideretur,  si  digna 
Sit  eoHegio  bonorum  twupenmi  hoepHclis;  afioqiiin  naUateaM  ree^entor  lUdera.  Ut  i|itiir  hae  onnil« 

r.ila    et    incunviilsa    pprmaiieanl.    prcsenlem    literam    super   eo   conscripf am    sigillo  fUNtfO  dwdnw 
munieodam.   Datum  in  Tigilia  Afisumptionis  Marie,  ^no  Domioi  M'.CCT'.LX  octavo. 
V  SkOt  .o«dtata*t 

A6*c/ir.  nach  dm  fi-üher  im  Sldt.-A.  iioeat  liißnitUcfun  Oi:,  an  J/m  Jaj  ^osse  Stadtfiegd  ohne 
Rmekmagd  kaf—Ugt  toar,  wm  Vortetrck  in  dettea  MatuUcM/iauammlmg  m  i>tdt.-A,  JSout  I  22 
&  49. 

1288. 

Die  Ki0tder  da  UtimrUk  Saud»  verlmifm  vor  dm  Frrigrttfen  Wvumd  m  LUgmd«rtmmd  mU 

ZustiiHDiiitKi  (Vav.s  Ohcim<;  und  Vormundn^.  de."  C,n>tUrlien  fMmich,  dem  Kl.  Katharina- Dorfmund, 
um  ihren  Hof  in  Buvinchuaen  (Bwinffhauseti  h.  Lütgendortmund)  teiakr  etiumtömty  ihre  Güter 

m  KtnXlmde.  LOtffendortmmul  mS  Sqpiembar  4. 
Zeugen:  Otto,  prepositus  eiusdem  ecclcsie,  Symon  sacerdoa;  Hinrieus  Sculo,  Ereiibertus  de 
Martene,  milites;  Ercrhardus  de  Dorneborg,  Hildebrandus  de  Rodehero,  Walravenus  vUlicus  de  Hukerde, 
Hotiiannus  rillicus  de  Ebdinchore,  Amoldus  rector  s(»lanun  sancti  Heynoldi,  Winemaros  de  Brug- 
gwoge,  Gerlacus  de  Vrilinchusen,  Hinrieus  de  Werne,  Gobele  Preeo  «.  A.  E»  riigdt  der  Qnf  BngdUri 
MR  der  Mark  ale  Gfrichtsh  rr 

Or.  Dottmmd-KathaniM  Ar.  30.    Gedr.  Hübet,  Dortmunder  UB.  I  126.    VpL  unten  die  Vrk.  von 
1289 

128». 

IKe  SUdtt  AmC,  JDortmmni,  OutäbUkk,  Lipptiadi  md  MBaukr  ematem  dat  IS^  Mi  IT 

geschlossene  Bündniss.    Münster  J30S-  Bcptcmber  10. 
Gedr.  Weetf.  UB.  Ul  816  und  Pkä^  Omabrücker  Uß.  III  382.    VgL  Rübeiy  Dorummder  UB.  1 
lS7t  BmuiKht  UB.  im,  iVsMt  mi  F^ltmam.  Liyp.  RegHttn  i  SiS  und  cbm  Hr, 
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1290. 

Propst  Otto  und  die  Frioiut  di's  Kalharintnklosters  in  Durtmund  beurkundeu,  'iiK-^t,  iIhi'h  liudait) 
von  Lüh  äO  Mark  sur  Bexaklung  der  Güter  in  Kirchlmde  g^tcheakt  hat,  tutä  verschreiben  ihr  äojM- 

eui«  FnukirtnU.   Dortmund  1268  (Mäher  6. 

Otto  Dei  ((facta  prepoaiiiis  et  .  .  priomsa  totusque  conventus  moiiasterii  sanote  Kiterioe  in  Ttt- 
monia  Colpnienaia  dyocesi»,  Freinunstratetiüium  oiditiis  universi-.  Christi  fidolibim  prcsptites  littcris 
iuspiecUiris  uotum  esse  volumus,  quod,  cum  uos  bona  quondam  Heiirici  dicti  Scucken  luyci  in  kericUnhe 
Ifta  fiontn^)  Johamwoi  et  FeUdtatem  pnaros  mos.  {Matquam  idem  Hfenrieni)  natu«  ddiitoin  pemoi» 
veral,  cum  con'^fn«;«  omniiim  hfiednin  ipsorum  pro  s«xaginta  et  octo  mnrcis  leg^ii'iiim  dfnariorum 
Tremoniensium  emptionis  titiUo  precedcnle  comparaverimos  et  nobis  ad  solutionem  eoruudem  boaanun 
per  cnnia  reran  non^  »ubp«tant  fseultatee,  dlTioa  feTente  grada  Hadewif^  vidua  de  Lob  et  Elmbel 

soror  eiundfin  ot  Oeil;iuli-i  filia  |iivfatr  ITadfwijjis  ])rii  -aliitf  aiiiiriaruiii  stiarum  cogitantes  in  remi-s- 
«kio«m  peccaminum  $uurum  dederunl  isonaatcrio  noslro  viginti  marcas  Ti'emooienaea  ad  aubplemaituiii 
aololionU  bonorum  predidomm  sab  hae  fcrma,  at  ipae  ad  tiau«  auoa  quamdiu  vixarint  tollent  nngnlii 
«nms  octo  nitfldra  ordi>i  p\  i4ili{:ini<i  de  domo  noslra  sita  in  Wanemale  que  Tocatur  Ditmarinch ;  predictum 
ven>  annotiam  proinisit  Joliaiines  inhabitator  dictoruni  bonorum  solverc  in  nianus  carundem  d<-  M<>An> 
et  .  .  conventus  consiiio  et  conäensu  in  crastino  beati  Marütü  iure  pensiuuali.  Item  si  per  iriccndiiini, 
qufld  absit,  vcl  per  alium  casum  fortuitum  predicte  domine  aliqueoi  defcctnm  habuorint,  nos  ad  8ub> 
plemenfum  iUius  defectua  tenebimiu*  cisdein.  Si  vom  alitjnsi  eanim  vel  omties  hnbitiim  miifrtvprint 
nichiiominus  ipse  de  bonis  iam  dictis  uäumfructum  cum  omni  integinlate  posaidebunt.  It^ni  cum  nlkiua 
«•mmdeffl  vlaqn  tiniverae  eanüs  foerft  Ingrcaaa,  dno  maldra  nuumbant  nMnuwterio  noetro,  et  com 
secunda  nature  debiluni  persiilveril.  itonim  dun  nlia  maldm  nrKtr>/  ecclc^ie  ["cmanf-butit,  tcn-i:;  \en> 
quatuor  maldra  quamdiu  vixerit  retinebit  od  usupifructum,  et  nos  diem  amvei°sarii  eaiumdem  cuxa 
vigOfls,  mhtta  aqimanini  et  eomniendatbiie  «t  alib  qua  pmrtinent  ad  dMaum  ofBdttin  pie  et  fid^Uler 
singulis  uiuii^  observare  dt  bciiui-  i  l  ^ii'  i[>se  una  nubiscum  plenam  habebuiil  in  Domino  fraternilatein. 
Verum  n<:q\m  in  posterum  supradictas  in  silia  reddiübuB  tarn  pie  et  devote  compaTatis  ausu  temerario 
▼aleat  itnpedire,  hanc  fioatre  attastationia  et  oonfliinationis  pagiiiani  ad  evidentiam  pleniorem  ipus 
dedimus  cum  apponsione  a^^iili  domnii  .  .  aUiatis  Knegstedensis,  domini  Alberli  decani  Tremonieiuiü 
et  cooYentua  noKtri  cl  .  .  prepositi  et  avHatis  Tremonienaia  monünine  coaimunitam.  Datum  Tremonie 
anno  Domini  millesimo  ducentesitno  LX"*  octsTO.  in  octava  beali  Mjcliaelis.  Huius  rei  teste«  *unt: 
SymoQ  Moerdos,  Amoldus  de  Redinchusen  clcricus,  Henricus  Helene  filius,  Gcrlacus  de  HiTne, 
W^lraveiiu«  «rnlthetus  de  Hokerde,  E^bertua  Sartm*»  Gerhardus,  Berahardua  Cerdo,  Gerlacua  Cleiicui 
et  alii  quam  plures. 

■)  Im  Or.  wkdtrMl.  *)  U^rgtKkrithtn. 

Or.  DortmmJ'-KaAMiHa  Hr.  3i.    Von  dt»  S  an  Pgtttr.  h^tUgt  ftw$tttm  St^elm  sind  moA  eof 

lianden  da»  'i.-n  PmpA-fri  von  St.  Kathai'ina  (Prieultr,  iL>n  auf  dem  Altare  »tiheiuien  Kelch  eiit- 
»egmad)  und  ein  Hi'it  det  Stfodtsietfei»  (Wettf.  Sittel  'laf.  7->,  2)  in  ratU«m  Wach4.  Au^üMiekt* 

iUgett  in  RSitl,  Dmmmitr  ÜB.  I 

1291. 

Oraf  Qotifrkd  IL  von  Am^t>erg  ithcrlässf  dem  Alhert  t'oti  Herghofen  »eme  Güter  in  ßergkof&t 

zu  lügen,    J2ÜH  Odober  2H. 
Noa  GodefridiiB  comas  da  Amdwrgh  et  A(Uieidi8)  comltiaM  univarsia  preaaoa  Mtiptnm  viaoria 
notnin  eaae  capimin,  qaod  noa  da  coosenau  onuiinm  herediUD  noatroniin  Alberto  de  Benghoven  bont 
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ibidi  m  sila.  ijae  a  nobis  in  phcndn  tr-nuit,  ipsi  profalo  A!!>.  i  lo  it  uxnri  »uo  Hoyl«-\vigi  nccnon  lu  iLdibus 
ip«oruui  proprielatem  predictorum  bonoriun  libere  cantuümus  cum  omaibus  suis  atUnenliis  poäsideada, 
rammt  wx  'nnmnira  ab  eis  accepta.  Ul  autem  hee  rata  pernaneant,  9ee  a  auceflSBoribas  noatria 
infirmentur,  presentem  pagiiiain  ipsi-  conscriptatn  sigillü  noslria  focirous  roniniuniri.  Testes  aderant 
castellani  de  Amaberge:  Hermaonus  de  Neylieni.  Rutgcrus  de  Elvere«  Gunradus  de  Huttane,  Johnrtnos 
Gtgas,  WilbefaDos  de  Ole,  Hemiamitn  de  Bynole,  milite»;  Gyselenu  Claviger,  Gy^elenia  de  Wychkii, 
fumuli,  et  alii  quam  plures,  Johannes  Sobbe  el  flitus  eiua  Johanoea.  Act*  sunt  Im»  anlw  Domini 
MCCLXVIII,  in  die  beali  Severini. 

AUdtrift  du  Xlr\  Jhs.  im  ütäL'A.  JJortniuml.   Mier  gtdruckt  mck  RüM,  Darttmmdtr  ÜB.  Iii 

4 

1292. 

Mitter  AdtXf  gen.  von  Bungard«  (Bongard)  i  tnnadu  semet  Tochter  AüeU,eid,  die  Noiutp  im 
KL.  GeveMerg  ist,  eine  Hentf  rrm  1  Mark  aus  t^eimm  Hof  BtuehhoMM. 
Burg  a.  d.   ii'uppa  1208  Noituibt:!  9. 

Unirersis  presen»  scriptum  vieuris  Ädolfus  dictu«  de  Bungarde  miles  notum  facio  et  tenora 
preaantinm  naaiüfeate  prot^tor,  quod  de  eonaeneu  et  bona  vohintaie  Bi-unonis  mei  filii  taaSMii  ac 
aliorum  mponjm  h«»rediim  oh  anime  mee  remedium  et  roeorurn  Aloidi  inop  filic,  in  Hivilbcrg  sancte- 
inoniali,  unam  marcam  denariorum  ColonieDsium  legavL  tradidi  et  aesignavi  quoad  rixerit  annis  singulk 
de  curte  mea  BimhiueD  mipieDdam  et  ipal  AOddl)  in  domo  mea  Bungarde  in  Nim»  Gaatro  . .  eondtt» 
do  Monti-  in  clif  Cintrum  annis  sini^lis  per  me  ve!  per  cum.  qiii  dictum  domum  inhabitavürit  pro 
tempore,  meum  heredem  sine  cootradictione  seu  protractione  aliqua  B«&ifnandain.  Dicta  autem 
Aleide  sublata  de  medio  prafola  marei  ad*)  Branonem  aupradietom  menm  BHmn  tel  fpaina  B(ranoida)» 
si  ptu  icinpori'  iioti  fuerit.  berede«  lihfre  rfvertefur  noc.  aliquis  alionini  meoriim  hercdurn  In  liac  raarca 
aliquam  babebit  porcionem,  eligena  et  acceptaos  pro  mc  ipso,  Bruooae  iam  diclo  et  omoibus  raais 
sneeeaBoribda  et  heredttraa  qui  dictam  pecuniam  aolTere  tenebmitur.  Quod  ai  in  aoluUona  diele  raarce 
die  Bupradicta  fuerimus  negliente«  (!)  dominus  comes  de  Monte  per  nostrorum  pignorum  captionem  in 
dicta  curia  Buszbuoen  et  commendator  vcl  rector  eccle^if  r(>u  domus  beati  Johanniü  in  Novo  Gastro  ad 
huiusmodi  pecunie  solutionein  infra  quindenam  monitiime  premissa  sine  contradictione  vel  protractione 
aliqua  per  censuNun  eeeleaiaaUcam  noa  coupollant  rt  aatero  premissa  robur  obtineant  flrmitntis,  dicte 
Alt  iiii  nipo  filif  pffwien«  srriptnm  rnntuli  viri  nobiiis  «iomini  Adolfl  cocni^i«  Monte,  .  .  commendatoris 
Tel  rectoria  eccleaie  beati  Johannis  in  Novo  Castro  et  mei  sigilloiimi  njuaiiuine  conflnoatum.  Actum 
in  Novo  CMtaro  domb«  A(Mfii)  eoMÜn  da  Monfa,  EnglUMrU»  de  BodKabef«,  AdoU»  d«  Stauhaim, 
TliCood«»rico^  de  Elnere,  flodt^scaleo  de  Wintlinv,^!  Godescalco  advocatn  rnstri  et  llpnriro  de  Linnephe 
müitibus,  Tb(eoderico)  de  Uurst  et  Simone  de  Wüidecke  ac  quibusdam  alüs  testantibus  et  datom  anno 
Donini  ITCJCLX*  ootato,  foria  aexU  ante  «estam  beati  Hariloi. 

Or.  Kl.  GeveUberg  Nr.  16.    An  bi-uunmitu»  geßochtenen  Hatiffadm  iiocA  ein  liett  d*«  SiegtU  dt» 

Camtlmn  von  Burg',  üvuehrift:  exandn  aac  .  .  .  .  ..-        Siegtl  dt»  Grafen  Adttf 

.  und  de»  AuttutUr»  tM  mU  d»n  Fäden  aA^vrAaM.  A»if  dir  JCMaite  vom  dtnelbtn  Bmd 
du  Utjutmettri  VtoSm  acr^toria  aalo  memor  omnibw  boris  et  aOn  .poace  dari  cum  CSiriilo 
gtoriflcari. 
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1293. 

Die  Bruder  BemJutrd  und  IHedrich  von  Daven^g  verbünden  sich  mit  dem  Grafen  CHMfriti 

«M  Asnalberg,   U68  NamAer  10. 

Nos  Bernardus  et  Fridericus  milites  fratres  de  DwrcranlMrg  literis  presentibus  prole(stamur,  quud 
piim)  nobiü  vfm  domino  God^frido  comite  de  Ariiosberj»  compmmi^sum  facimus  in  hiinc  moduCm,  quod 
nos  .  .  .      iiomines  armatos  cum  decem  equiUtuhü  falenilis  ducemus  data  tide  in  suaa  muailiu(iiies 

 .)  «dremu  quodibet  coin  iDpugnuites  «tib  Doitrit  perdilioiiilnu  et  «q|>md>  donuito  ImHo  ia 

ip(siu£  atuitiom  et  iurainen;  lali  tarnen  ronditione  apposita,  ul  prefatum  adiutorium  eidem  no^Uu 
(salvo  ho}norc  iiipendere  valeamua.  Prelerea  si  preCäto  uobili  viro  domino  comiti  oecesse  in  sua 
«xp«dition«  (fii«rit),  um  dido  domino  oomiti  nib  nortHs  parditwnib«  et  lepedieü  eomitts  sub  cxpenw 
fidelius  assistemus,  prout  nostrum  honorem  siuceriu«  aftectamus.  Addimus  etiam,  qiiod  si  in  certamiue 
ali«iao  sue  expeditioais  sive  belli  sui  captivos  aut  alias  acquisitioiMMt,  ijue  vulgari  uomine  ritätrehm 
nuneapantinr,  nos  habere  eontingat,  captivi  «d  usut  noilrM  com  «Iiis  aquintionOnis  derolvenbir. 
Insuper  si  supradicto  domino  comiti  ex  ista  parte  Lyppie  necesaitas  incumberet.  nos  eum  in  nostrii 
cBstiis  et  Diaoitionibus  recipere  debemus,  salvo  tarnen  noatro,  ut  dictum  eat,  booore  permanentf- 
Omda  v«ro  bee  «apradlcta,  sub  forma  et  conditione  conaciipta,  nobUis  rir  dominus  comes  memontu 
nobia  pleniNtme  faciet  e  conrerso.  Ut  igitur  hec  iioalra  compromiasio  rata  et  flnna  pemiaiieat,  pre- 
s«?nteni  literam  conscribi  facimus  et,  quia  sigillo  [iroprio  caremus«,  sigilü«  patris  tnuslri  dilucti?)  Hfnnanm 
militis  de  Davereubeig  usu  üumus  et  sub  eiuadem  attestaUone  roborari  (fecimus.  Datum  .  .  .)  aoßo 
Domini  M*GC*LX-^  in  rigilia  btaSi  Hartim  epiMopL 

Or.  St.-A.  Dfu*eUlorf,  Domttiß  Nr.  i6'9.    Sügd  au»aerij<tn\.    Du-  rechte  Oberecke  und  limk§  Ufiif' 
«ekt  dtr  ürkmd«  fAU,  Qedr.  LocemAM^  UB.  IV  670  md  Wutf.  Uli,  AddU,  US, 

1294. 

Die  Brüder   Wulßard  und  Everhard  von  Brire  verJtaufen  dem  SW//  Eisei/  ihren   Uof  ** 
Langendreer  unter  VorbehaU  des  RikkkaufraJUes  innerhalb  zmier  Jahre. 

Slug  1£68  NavenAer  IS, 

Nos  Theodericos  comes  dictus  u  I  inberg  omaUntt  hoc  acriptom  visuris  Qotua  em  volumus, 
quod  Viiifliardus  de  Drire  et  Everliardu?  frater  mm  necnon  dominn  Gv-la  matcr  ipsorum  et  Hilde- 
burgis  uxur  dicti  Eveibardi  et  ipsuruui  Ülii  Tbeudericus  videUcet  et  Hwncus  cum  conseuau  communi 
et  bona  Tolontate  enrtim  «uam  io  Drire  eitam  cum  NddüUbva  «t  comiBiitfii  aulvcreie  tein  in  siln$ 
qtiam  in  agris,  in  pascuis  et  in  aqaiis  el  in  aliis  (juibiiRcanqiic  nmniqup  iure  suo  sairo  cum  mot;in(iit'o 
et  duabus  casis  adiacentibos  beate  Marie  perpetue  vit^gini  in  Else  super  altare  superius  et  conveiUui 
NDcliaMMililioni  jUdaa  Domino  deeerrinnBmn  «mtulerant  in  nenun  propfMfttem  Uber»  et  qoiete  et 

absque  omni  prorsus  itriiv:- ^imnnlo  perpeluo  püssidendnm  tali  tnnu  ti  condiciotie  iiiferposita,  quod  di' 
fratrea  V(ullbardus)  et  E(verbardus)  predicta  bona  in  craatino  beate  WalbuiigiB  virginis  nunc  proxime 
liitdro  per  dooe  annos  oee  intna  H  tiltm  reemei«  poaaoBt  pro  nonagtobi  nwrda  «t  dudraa  demrionM 
legalium  et  propriorum.  sicut  aolvtint  in  Tremonia,  ita  videlicet  quod  diula  bona  prescripta  null!  vendant 
penitoa  rel  ezponant  Ut  autem  hec  i^dinacio  coram  nobis  facta  rata  pcrmaneat  et  ipconTuka,  pr<^ 
aentem  Utferam  auper  hoe  oonfeetam  ad  petidonem  partium  utranunque  sigilH  noatri  nnnitaioe 
duximus  roborandü».  Huius  rei  testes  sunt:  Johannes  filius  noster,  Hennannus  de  Wittene  et  Erer- 
hardus  frater  suus,  Gerhardus  de  Nortlon,  Hunoldus  de  Odingf  n  et  Th(eodericus)  de  Berghera,  Albertus 
de  HeregoÜDcliusen  nostcr  dapifer,  Everhardus  el  Mauricius  fratres  sui,  Johannes  de  BeaoiocboTea, 
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milites;  Hinricus  de  Berghein  cl  Hinricus  de  Lore,  Th.  didus  Scerpinc  et  Arnoldus  de  Redhe,  Wro- 
wiuus  et  Ufhardus  vitlici  in  Einey  et  aiii  quamplure«.  Datiun  et  actum  Elsey.  Aqoo  Donüni  M^CCLX* 
oetBTo,  ipM  die  beiU  KunOierti  epiMo|d  et  ogntosori«  bon  miaae. 
Or.  «M  Pfmrarek»  BUtjf.   SUgtl  »i. 

Die  Bruder  Wtdfhard  und  Ei?erhard  «M  Thin  Übertraifen  dm  8Hß  Elsey  das  Eigenthum  ihres 

Eofe$  «w  Langendreer.   JB2»ey  1^  Vovmber  12. 

Que  gerunlur  in  terapori',  n«'  siim.iI  I  iIkihUu'  cum  tempon-,  pnui  soli  tif  sub  lin^'iui  leslium  cl  (esli- 
monio  Utterarum.  No»  tgitur  TUeodericuä  comeii  dietus  de  Ysioberg  uaiversU  Chmti  fidelibus  1k>c 
scriptam  Intnentttnu  nolum  esse  TdumiK,  guod  Talfharias  de  Drire  et  Erertuirdiu  ftaler  einis  et  domlim 
Gysla  tnatüi'  ipsorum,  iiecnon  Hyldeburgis  uxor  dicti  Ererhardi  et  ipsurum  pucri  Theodericus  ndelicet 
<;t  Hinricus  et  HermaunuB,  Blideiadis  et  Hadbewigis  cum  consensu  corimiuiii  et  bona  Tolantate  curtim 
suam  iu  Drire  cum  redditibus  et  emergentUs  univorsis  tarn  in  silvie  quam  in  agris,  in  p&icuis  et  in 
aqoie  et  in  aliis  (luibuscumque  omuique  iure  suo  salvo  beate  Marie  perpetue  virgiui  in  Bta^  wipegr 
altarc  Huperius  et  conventui  sa(!ctimnnia!iiim  ibidem  Duiniiu»  df-i-i  viuntiiun  tonfnlci  unf  in  mrram  pro- 
phetatem  libere  et  qoiete  et  absque  omni  prorsus  impediuieutu  perpeluu  posüidendaiu.  IJt  autem  Uec 
donatio  oonwn  noUe  ratioiiabiliter  coDsumniata  rata  pemaaeat  et  inoonfvlfla  peneverat,  pweentat 
lit'^ram  super  hoc  confoclam  ad  pctifioiiem  pareitim  utrorumque  s-ipilli  no-^tri  mtiniminp  dtiximus 
roborandam.  Uuius  rei  te«tes  sunt;  Johannes  titius  no9tcr,  Hermannus  de  Wittene  et  Ererhardus  frater 
suue,  Gerhardas  de  Norllon,  Haooldus  de  Odingen,  Tbeoderiena  de  Berg^iein,  Albertos  de  HeregotiDc- 
liii-Lii  no~[t  i  d;ipifer,  Everhaidu^  >  t  M.iiiricius  fratres  sni  d  Jolianiu  s  de  Benninchoven,  milites;  Hinricus 
de  Bei^gbem  et  Hinricus  de  Lore,  Theodericus  dietus  Scerpinc  et  Arooktus  d«  Redhey,  Vrowiuus  et 
Lifhardm  TiHiei  in  Ehey  et  alä  quam  plurai.  Acta  snot  hec  Elie  anno  Domim  H(7C!*LX*  oetavo,  ipeo 
die  beati  Kuniberti  epiäcopi  confeCMHis  liora  misse. 

Or.  imi  Pfan  arckir  Ehfi/.    SügH  dt$  Qrafm  Dittnch  9m  Limhntf  mitMi^tn^  (vgL  Wa^.SitgH 
Taf.  lö,  2  imd  /6,  14). 

im 

Der  Bitter  OoU/\ri«d  jm.  HoMreme  verkauft  dem  KL  FbMm  EigenkSrige  m  Mtenderf. 

1268. 

G(ozlti?)  Dei  gratia  in  inarebeim  magistra,  R.  edlerariilR  totumque  iMdem  domino  Deo  fiunu- 
lantium  humile  coUegium  omnibus  hanc  littenm  inqiieientibus  salutem  in  vcro  salutari.  Nofaim  eH 

Omnibus  hoc  scriptum  legentibus  Tel  tfudientibus,  qnod  Godefridus  miles  dictus  Hobetreme  cum  a?<;cn<;ti 
duorum  (iüorum  suorum  GervasU  et  Ererhardi  quosdam  homines  suo  iuri  pertiaeotes  et  iu  Aldendorpe 
reeidentee  videlicet  Ghristinam  cum  suis  liberis  pro  quadam  peeunie  summa  noatre  vendidit  eeelesle. 
Qui  homines  nostre  se  obtulerunt  ecclesie  eo  scilicef  iirto,  ul,  si  quis  inter  eos  mortuus  fuerit  et  res 
oaobiles  ei  fueiwt,  niobile  dabit  quodounque  meUus  iiabuehl,  et  si  res  mobiles  et  ooa  fuerint,  meliorem 
Testern  quam  haboerit  eedeate  ooetr«  daUt;  qoe  ei  nini»  valuerft,  XII  deoarioa  daML  Pro  Hcentk 
\  r  1  riubendi.  si  infra  liomincs  ecciesic  pcrtincntfs  contraxprit,  XII  denarios  dabit,  si  autem  extra 
huoiiiies  ecclesie  contraxerit, ')  in  arbitrio  ecclesie  stabil,  quid  ei  gratie  impendere  Toluent  I4e  qui« 
Ten  id,  qaod  a  nobis  aetun  est  ratfamabüiter,  proeeaiu  temporia  andeat  aal  Tsleat  didiolo  insl^aate 
infriagcre  vel  infirinarc,  litleram  preseiitem  conscribi  fecimus  et  bullam  domini  plebani  de  Ulfne  et 
dofflioi  Hinrici  militis  de  Rechede  cum  nostra  bulla  litlerie  preeeotibne  oppendiauie.   Testes:  donünoa 
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Hinricus  idm  et  Bernbardus  Crampo  milites  et  alii  quam  plurimt  boni  lesUmoDii  bomines.  Acta  anno 

gnii*  ir.o(7i<ic?iir. 

DU  iekUit  UUUn  W^u  tuij  Ratv. 
Or,  im  hftso^l.  Armbtrgtekm  Archiv  in  Reekimghaxum.    An  tteUten  üanffädm  da*  Sügel  ff^inri-rn 
twR  Reehede  (vg(.  Weitf.  Siegel  Taf.  14$,  1  ff.).    Für  die  Siegel  de*  Pfttrret»  in  ül/m  ut»ä  de» 
Coumttt  «M  FUuheim^  die  dem  Wortiemt  wt^vlge  der  ürkmda  ahenfeUU  tmgMtfl  wtrdtn  toOtm, 
Jb^m        iii'iM  fimankmilfM  in  AinMHMMrf  '-^  *  iinftf 

1296. 

Dit  jfflMiiMi  AgHtt  fwi  Blfmcftcrfff  HiciiiwiJrf,  du9  dis  jppwmwio  jnkflMMfwtii  AdcOMi  mn  Ittttuilf 
M»  Lan  Qai»r  m  hm       JMede)  wnd  Bruvetbe  M  AMril«y  ihm  Mm  dar  Mkmdm 

f^mf%  hat.  1268. 

AgDee  Dei  gratia  Meächedensiö  eixlesie  abbs^issa  universts  presentem  pa^tinaoi  visum  salutem  in 
aoetore  aalotis.  Com  eohiber  tortiKwus  parentes  pcimM  per  vinu  maladietioala,  ddnd«  totam  hanBoi 
generis  propaginem  sauciaverit.  adco  ut  adhuc  homo  sue  nocti?  tonebrns  non  diiudican?,  vemm  eiip-uo 
irretitus  munusculo  pronior  sit  iusticiam  depravare  quam  fideliter  defensare,  reetat,  ut  que  gerantur, 
M  in  oblhrlonem  daeomait,  lingm  twUiiin  «t  ttttamum  flddoiMito  9ol6nt(I)  p«rb«iuMii.  Notam  igitar 
esse  capimus  tarn  ftiturorum  quam  preseiitium  industrie,  quod  Alheidis  u!Iin  noslre  ecclesif  tlie!.aurai  !a 
pro  etarna  aalatia  bravio  bona  quedam  a  Bernolfo  diclo  de  Lare  nostro  camerario  ad  usus  nostraruni 
pnbendaniin  oonunanc«  conpararit,  quoram  pars  in  viOa  Lara  aita  est  octo  maldra  aolvens  arene,  qood 
vulgari  sennüno  ihintlcie  nuncupatuf,  vetiim  altera  pars  dictorum  bonorum*)  in  DruvclJic  ante  opidum 
£varbetg  aita  duo  maldra  avane,  maldrum  ordai  et  maidrum  ailigiaia  aolvit,  que  bona  iam  fata  idem 
Bernolfin  ona  cum  uxore  lua  Sophrn  w  indrecBla  suis  heradflnis  corain  noliiB  Hbere  rasigiumi.  Igitur 
nt  hoc  fectnm  stabile  et  mconvulsum  pemtuflat  et  ne  quis  lii^jua  tvsicata  in  irritum  rerocare  pre- 
sumat,  testium  subscriptione  ac  sigrülorum  appensione  tarn  nostri  quam  noslre  ccclesie  dignum  duximus 
roborandum.  Testes  sunt:  prepoeita  Beatiix  ipsiua  Uiesaurariti  svror,  doiuina  Beatrix  de  Gr,töcap, 
danlna  de  Leigtensten,  domina  dementia,  domina  Conegundis  de  Lon ;  plebanus  EchartiB»  de  Remcling- 
huäcn,  Codefridus  de  Ecclesia.  Fluriiius  picbanns  do  Calle,  Ilildewardüs,  Hermannuü.  Tlieodericus, 
Bamundus  sacerdotes;  Conradus  de  Viabeke,  Amelungus  dapifer,  Erenfridus  de  Budenirelde  milites; 
HaniMiimM  a«  Hont,  Oobste  Bui^  Bonhardua  Sfcadbifle,  Siffridus  Skoke  «t  snas  filiim  Siffridn», 
Thidericus  Vlnitor  ftunonli  «t  alii  quam  plures.  Datum  et  actum  anno  Donini  nnlleabno  dnidwilaaimo 
sexageaimo  VIII. 

')  ,b*  otM  ,(]*  eorrigUrt. 

Or,  atift  Muehtä»  Nr,  17      Am  mmm  BangSOm  4m  Srngd  dm  Slifitt  BbkMt  (WtMf.  Stfd 
Tif.  9tS^iM4l*r  AtMawk.  aAf$iekmUlm.   M.  Mki«  DB,  I  SU. 

1897. 

CMbdmOt  «0»  Padberg  beatätigt  dm  XL  Bredelar  dbi  rMlMto«^  Aaftf  der  wm  At^ekBrigm 
der  FaanSe  BOherg  m  das  Klotbtr  «arfeoH/fan  BeeitmngeH.   Breddar  wtd  MarOerg  mS. 

In  nomine  Domini,  amen.')  Utiirrrsis  Christi  fiddibus  hanc  ütlcram  inspecturis  vel  audituris  ego 
Gotscalcus  de  Patberg  salutam  et  prosperitatem  perpetuam  in  domino  Jbeau  Christo.  Ut  onuua  tollatur 
andiigottas  rf?a  dnbietas  et  postfutnrls  veiilaa  dnecöeal,  tenora  preaeofiain  Utlerarain  copio  ad  notieiam 

omnium  pcTvcnire.  quod,  cum  super  qaibusdani  agiis  et  posse-sioniljus  cum  abbale  et  conventu  in 
Breydelare  aliquamdiu  Utigarem,  quas  ad  mc  iure  hereditario  dicerem  erolutas,  licet  idem  abbas  et 
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dictus  conventus  easdem  possessiones  et  agros  bona  fide  et  iusto  lilulo  eiiiptionis  proponcrenl,  sc  quicte 
oliquaindiu  pusscdisse,  et  saper  co  litUtras  patha  mei  donuni  JoliaDDiä  et  fratm  mci  iohduim  «k  Pat- 
berg necnon  et  patrui  mei  domiiii  Gotscalci  nUttw  et  burgensium  Montis  Martis  gigillis  B^purtM  ti 
lestibos  exhiberent,  virorum  hoiie>lorum  amiconim  meorum  vidpliccl  Bertoldi  nobilis  de  Buren  et  fralris 
mei  Jobanois  de  Palberg  et  soceh  mei  domini  Prederici  de  tiorhusen,  Ijrotfhdi  ds  Hesne,  Bambardi 
de  DsfCKoboif,  Oddrid  i»  WMtbcm,  Baranani  d*  Loa  piedln»  ■«"P""?»—  tC  eandBo  iadnehM 
salubriter  cum  conscnsu  uxoris  mce  Ilyane  et  iinice  filie  mee  Ermendrudis  omni  iuri,  qund  in  supra- 
dictis  agris  oiicbi  asscripai,  Tel  me  habere  pulabam.  et  onuiibus  pc^setwionibtw  «ive  lu  agria  wn 
decinns  rel  dhii  wapn  ▼«!  infrft  moiUMt«rilliD  ip«miin  t«!  ttfaieanqae  poaiti«  rd  aitii,  que  a  patr«  omo 
ioiiiirio  Johanne  de  Patberg  et  fralte   meo  Johanne  quocumque  iusto  tilulo  possidenl,   in  presentia 
multorum  viorum  et  consulum  Montis  Martia  peuitus  renoociavi,  ita  ut  sepc  dictas  possessiones  sive 
in  afris  dTe  d«dinb  vel  tUMs  qviete  et  tibore  poirideant,  Beut  lonp»  tempore  poaBederanL  Imoper 
et  BUDa  mea  poaita  super  altare  beate  Virginia  In  Breyddare  publice  proiestabar  tali  poIHciti^one,  ut 
miUum  ius  mihi  relim  vcl  debeam  in  dictis  [K)ssessionQ>us  de  cetero  vendicare,  vel  elUm  berede«  mei 
i>o~tfuluri  in  eisdem  abbatem  et  conrentum  sepe  dicti  monastcrii  iure  abquo  valeant  moleetare,  abbas 
vero  et  conventu»  iam  dictiu  ez  eoruni  liberalilate  gratium  faciantee  deoem  marcas  currcntis  monete 
in  solutiüiiem  dcbitorum  meonim  michi  favorabilitpr  obtulerunt,  quo  p»!         intt-frHhs  cuupasitionis 
et  amoris  inter  ipsos  et  me  debct  esse  iuge  testimoolum  et  pcrpetuuiu  luonÜQcntum.        ergo  olla 
eTotirtio  ieaqporia  paett  «ut  tuM  mA  «bSdooeni  indiuet  ut  qateqoam  poebnodmn  kiaipane  valeat> 
sigUIn  meo  duxi  prosenfem  litteram  mborandam.  Insuper  et  ad  maiorem  cautphm  prcdictorum  videlicet 
Bertoldi  nobilis  riri  de  Bureu  et  fratris  mei  Johaimis  de  Patberg,  Frederici  de  iiorhusea  eoceri  mei 
necnon  et  buifenrimn  Montis  liwtis  ngOloram  rofüTi  mnnkDiiie  ligilkri.  Acta  nmt  hae  anno  Domini 
M'CC  '<cxagr siifin  octavo  in  Breydelare  et  in  Monte  Martis.    Testes  huius  rei:  Bertoldus  nobilis  vir 
de  Büren  et  milites  sopradicti,  Thetmarus  plebanus  in  Patberg,  Ecbertus  de  Skuatorp,  Predericus  Picus, 
Gonradns  dletua  de  Hadebergehusen,  consolee  Montis  Ifartis,  Henricus  de  Oddenhusen,  magister  ccm- 
Boliun  ibidem,  Bertoldus  iudex,  Albertus  de  Muleliusen,  Henricus  de  Capella,  Henricus  de  Culthe, 
Hermannus  superius  Theatro,  Flelmicus  de  Huxaria,  Henricus  de  Nuthlon.  Johannes  de  Bilinchuseo, 
Theodericus  de  Oddenhusen,  Hermannus  de  Wartbeig,  Stephaous  Canpo,  Siginandus  et  alii  quam 
plwea. 

Virlih'fjertc  fiuchitadtn. 

^  Or.  Ki.  Drtätlar  Ar.  Si.  Üaa  Siegti  dtt  AmtUUert  itt  vm  Pgtttr.  abgtfaUen.  E*  foit/m  an  Fgtttr. 
du  Sufd:  1)  Jeiamm  vm  Padbtrg  (Wutf.  Sügel  Taf.  220,  1),  2)  BtrlokU  von  Bürm  (litiidm 
Taf.  14,  6),  3)  der  Stadt  Martberg  (thenda  Taf,  66,  ^  ^  Früdrkkf  *m  Morktutn  (tkmim 
Taf.  226,  1).   Qtdr.  Wtttf.  OB.  IT  1102. 

1898. 

MwMiBf  Bmrgktrr  Im  l%nB«y,  vernckttt  tu  Ounttm  des  KL  Bnitht  mf  mim  Jmgrtkke  m 

Gilter  ih  Enemuden.  1268. 

UniTersis  C3uisti  fidelibus  hoc  scriptum  contueotibus  ego  Jobannes  dominus  oastri  in  Patbercb 
sotun  Ibie  eopio  pubHee  pfotnlanB,  ^nod  ego  de  pleno  oonMnn  dowitne  MetditWIiBa  nxoris  mee, 
Hermannl  filü  mei,  Gotscaki  fratris  mei  et  omnium  hcrcdum  meorom  ad  ammonitioncm  et  inslantiam 
domini  al>bntia  de  Brejdelare  et  sui  conreotus  et  Hermanni  petmeüs  mei  de  Patbei]g  omni  iori  meo» 
<|aod  Ttdebtr  haben  in  dMs  et  wnUStm  viBe  Snemodai  pertinentlbaa,  que  rulgo  eomranb  markt 
dicuntur,  sollempniter  intuitn  Dei  eiaeqoe  pie  natris  Marie  renundari,  nullum  penitus  ius  vel  instidam 
in  eisd«n  sUns  vel  noraUbo»  me  balwre  lowtiieecena  nee  ulb  boninum  deineepe  licentiam  de  »wcririone 
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«orundem  lignorum  dabo.  Et  si  qais  ex  douuim  meo  eadem  ligna  succidere  vel  novalia  excolcre  pre> 
lompserit,  rndlim  penilas  prartabo  wmndtam,  aelt  hoe  fadam  intton  apprabo  et  infaiiinia  et  eonln 

meuin(!)  presumplutn  volunfatom.  In  cuius  rei  leslimonium  preacns  scn'pfum  sigillo  meo  roboravi.  iii.vupar 
ad  majorem  fimuhidiaeai,  ut  hec  ceaaio  mea  et  protestatio  rata  in  eviUD  pennaneat  et  iacoamlaa, 
rigillo  burgensioin  Ifontn  Martis  et  ffermniiii  in  dteti  idm  acriptom  rogni  eomnoBM.  Acta  «mit 
hec  anno  Domini  M*CC*LX*  octavo.  IVstc!^ :  HewklW  d«  Oddenhusen  magister  eOMOhUi  Montis  Marlis, 
Ali-adus  de  Hoihusen,  Albertus  de  Mulenhusen,  HenricDS  de  Capella.  Hermannus  »uperius  Theatro, 
Heimicus  de  Huxaria,  Hermannus  monetarios.  Sigenaodua,  Jobannes  de  BiUnchusen,  Hermannus  de 
WaittMiv,  G«liardiis  Elyfc«,  Benriens  da  Nutlon. 

Or»  Kl.  Jiredelar  Nr.  93.  Dabei  zioei  wnbenegeUe  deutsche  üebereeUungen  de*  XV.  htig,  XVJ.  Jki. 
An  PgUtr.  die  Siegel:  1)  des  AuutelUr»  (Weetf.  Siegel  Taf,  220,  1),  2)  Herma,mt  von  Padberg 
(vgL  oben  Nr.  1277).  Da»  mittelete  Siegel,  da»  der  Sttuit  Martberg,  iet  von  Pgtetr.  abgefaMen. 
Qtdr.  Wtttf,  UB,  IV  iiSS,  Di»  Zmgm  fiirätgur  mdk  der  Bukgebrng  tmdigitrtfm. 


tm. 

Der  Pfarrer  m  Werl  imd  der  BieMer  Eoaßtard  legen  die  SreUi^teilm  bei  mciedten  im 
Kl,  Odm^amm  wti  Antmnts  von  Blomendal  mqm  ihr  \-'*-^n,(j  des  sum  Hof  Immm  gdiirifm 

W(üde9  und  itewisser  Abgaben  aus  dem  Hofe,  12ßR. 

Nofi  Wichmanaus  plebanus  in  Werie,  Everhardus  iudex  omnibus  hoc  scriptum  visuris  notum 
ftteinnia  preaentt  «eriplo  pfreteetantea,  qvod  «in  lalotai)  questkm«  inter  pf«po«itum  et  «Miventuiii  de 

I'linchusen  ex  una  parte  et  Antonium  de  Blomendale  «  x  aHera  super  bonis  in  Linne  propoiu'r\s  idem 
Antooiu«,  quod  cum  pater  suus  predicta  bona  conventui  sepedicto  vendidisset,  warandiam  duoron 
canuam  in  neniore  enrti  itt  Ume  portfaunte  et  iDpinguacionem  doodecim  porcomm,  cum  glandiaes 
derivarentur,  sibi  et  heredibiu  suis  KÜimiflSe  et  quatuor  ulnas  griwt  puini  cum  duobus  bottis  annualim 
sibi  deberi  ministrari  et  ista  omnia  fore  negieeta  per  triginta  annos  per  industriam  et  contemptum, 
reputans  dampnum  suum  ad  estimacionem  centum  roarcaruro,  prefato  autem  preposito  et  conventu^; 
dicente,  quod  de  predicüs  bonis  a  patre  suo  devolutis  ad  ipaoa«  qiie  mullis  annis  in  quieta  possessione 
habtierali!)  eidem  Ai^ntonio)  in  nullo  obscquio  tonrrontur,  ciimqne  de  inpeticionr-  Antonii  prepositus 
racioiie  sui  conTentus  se  deberet  ac  paratus  esset  expurgare  cum  sacerdote  domino  Theoderico  canouico 
de  Arnedierg  et  doolm»  euia  OATerris,  akut  ailritri  dietaveiaiit,  idem  A(ntoDiiw)  prastandan  ab  ck 
iuramenlum  ipiis  sponle  ac  roluntarie  rolaxavil  alqiie  omnis  discordia,  quo  vertebalur  inter  eo^.  hinc 
et  inde  totaliter  eopita  quievit  et  iutercessit  plena  ac  integra  conpositio  tribus  marci«  a  predicta  ecciesia 
eonflnnala,  fta  sane,  ffoöd  wpeMi»  ACntonios)  tarn  pro  se  quam  vaeon  et  heredÜN»  aub  ab  inpetickMW 

predicta  finaliter  cessaverunl.  In  cuius  rei  tetilimoiiium  haue  litterain  super  eo  conscriptam  nos  ad 
p«ticioaeffi  parcium  aigillorum  nostrorum  fecimus  iupressione  muniri  in  robur  et  stabilitatem  peipetne  ' 
flnrdtatia.  Pnaentas  erant;  Theodeiriei»  de  Keflfke,  EuBtachin»,  Hfaurict»  dictus  Obsea  aacerdotea; 
E?erhaidaa  index,  Hinricus  de  Slammede,  Wilhelnius  de  Uflen,  ThomaR,  Cunradus  de  Vlercke,  Andreas. 
Joliannes  dictus  Scriptor  milites.  Fredericus  de  Asien,  Wilhelmus  Parvus,  Gerhardus  f  'lot  Hecb.  itus 
de  äutboven,  Wilhelmus  Wole,  lü-enbertus  de  Wanobole,  Lambertue  de  Muntelo,  Hüiiinannus  frater 
dombii  Silnifi  de  Hagnen,  HinriGiu  civit  Siwarianiia  dlctna  da  Goloiiia,  Thaadarioaa  Scagbt»  Gotnünu  | 
et  nartroanriTiB  de  AngMiia  «t  afii  qpMm  plorea.  Datum  «t  aetam  aimo  Dominka  iuearaadoma  M^XTC* 
«exageaimo  octavo. 

>}UokinP^  9  0^.  .onawatai*. 
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Or»  KL  Odingkmum  Nr.  102.  An  PgUtr.  Siegtl  dei  WtrUr  Pfarrtr*  (tpUzowd,  ein  tekrtiUndir 
Vogd  (Fatanf),  im  SUgdfeld  Blattwfrk)^  da»  it»  SUdOvt  4it  8UiU  m  dtr  4»  «^l^rMAt 
war,  üt  durch  Mcautfra**  btichddigt. 

1300. 

Der  Eik  WaUhar  vm  Ddfbgrff  Merriffnd  dm  KL  WdMr  da»  Erhe  Hms  SoeOer  Bürgen  m 

KloCinf/m.  1MS8L 

Nos  Waltberus  vir  nobilis  de  Duleberg  notuni  facimus  i!pivf>r<^is?  presens  scriptum  inspecturis  Tel 
audiluris  in  perpetuum,  quod  no«  de  coDseosu  uxoris  nostre  Cuuegundis  et  filü  nostri  Jonathe  ceten>> 
nun  heradimi  noetmom  proprtstaten  dämm  Srederi  Fibri  opidani  Saeacknafa  in  CMHage  aHa  coa« 
tiilimns  conventui  in  Welven'  '■um  omnibus  altinenciis  iure  perpetuo  poesideodis.  El  quia  Sillium 
proprium  penes  nos  non  babeiitesi!)  amici  conventus  accepemnt  «giUum  domioi  Henrici  acultheti  de 
Soöto  sab  nomin»  mao  in  teattmoniuin  eoUtttoiiit  ntmc  peracte.  Dalum  et  «dum  anno  DomU 
ll*.GG*.LX*VIir.  Pnaeulea  arant:  Goecalcus,  Radol|MlK,  Robertus  üretrcs  Fernere  et  alü  quam  plurea. 
Or.  Kl.  Wflr^  Nr.  62.  Am  Pguir.  da»  Sttfd  dtt  Stk^Uktiitm  Btk»kk  von  Sottt  (agl,  Wnlf, 
üugti  Taf.  18^,  2). 

Qrvf  JJiidriisk  «na  heiAiirs  UaaM  mit  dm  Grafm  (Qtttfried^  «m  Amibuv  MmigteriaU$mm  mu. 

(Hohen)lmburg  1268. 

Nobili  riro  et  illuKlri  domino  comiti  de  Arnsberg  Theoderic^i?  wmcs  de  Yst^tiburgii  salnten  t  t 
paratam  cum  obaequüs  voluntatem.  Ulendim.  nobis  attinentcm  vobis  in  concambium  cuittra  tiliam 
Tidpl*  de  Tande  in  ntadrtnun  dmttsae  prMeofibu  prateitaaNir  in  hnne  videlicet  [modumf],^  nt 
vestre  conci[n]nat  vohmtali;  et  literis  vaatria  hoc  noliii,  afcot  morfa  «et,  «ffinrn^f«,  Dnlmn  LfnüMif 
anno  Domini  M-CC"".  sexagesimo  octavo. 

AhtO^.  d»  UV,  JU  in  Ute.  VI  m  A  Bt.  32. 

1502. 

Bathsverseichnias  der  Dortmmd.  1268  (1269  Januar  23). 
Anno  MCGLXVni  feria  quarta  post  festum  beate  Agnetis.  Hinricu"^  Hclem-.  Bortnldu«;  de  Copmnn- 
haveae,  Albertus  Tlielonearius,  Cesarius  in  Wistrate,  Amoldus  Longus,  Thilemannus  Palatium,  Rutgerua 
Forpa,  BertrammDB  piope  Foann^  Amoldn»  Galraa,  Atbertua  de  Beriehoven,  BertraBnaa  Sanefau 
Vir,  Wulrinus  Clf  riciis,  Ertmanis  de  Krakouwe,  Wj-nandus  de  Hirrekc,  Bcmarriti  -  r  iUiis.  TilenmuniB 
de  Rumenige,  Albertus  de  Holtekoten,  ilioricua  de  Kelinchusen.  —  Petrus  de  Üallelen  iudex. 

RtlktbmA  der  StaA  Dortnmd,  Ute  ß  la  S.  tS,  vm  eüur  Band  d$»  XIV.  Ma.  Gtdr.  hti  RSbtt, 
Dertmimder  Uli.  I  129.  Di«  Namen  drckm  tich  vdlttändig  mit  denm  in  Ar.  12S2  aufgtführUn; 
da  dit  Rathswahl  jährlich  Mt  22.  Ftbnmr  ttatfftmd,  itt  dit$e*  VerMeichnit»  ah»  nach  Kibmr 
Datierung  zu  bettimwun. 

i3oa 

Chttf  Engelbert  vom  der  Mark  lAerlOtd  dm  Süß  Werden  die  BOfe  Lmigmie  m  dm  KwAepid 
Eaärtf  med  NMUHnker  und  empfnngt  dafür  die  Güter  Holdmric  M  Bedmm. 

Warvndorf  1268  (1269)  Jmuar  27. 

Engelbertus  comes  in  Marcha  omnibus  presens  scriptum  visuris  salutem  in  Domino.  Norerint 
nnivani,  qnod  noe  j/ropikMMm  bononun  noatronini  vidrtieet  cnriim  Laivved  in  pamwhin  Gealoqw 


m 


im 


aitam  una  com  com  dieta  NortkOundien  in  raeoopenaaeioiMin  propri^atis  banonaii  dictoram  HoUcwk, 
fw  nta  nint  apad  opidum  BekdMni  vwivbIhU  domino  noetro  Alberoni  abbati  WcrdiMnai»  iMded*  et 

conrenttn  ibidem  contulimus  libere  perpetao  posndendam.  In  huiiis  rei  tesUmonium  presentem  paginam 
ugülo  auätro  duximus  roborandam.  Datum  Warenlhorpe  aono  Oomini  M'.CCMJ^"  octavo,  VI"  Kaleixdas 
FebnuiiL 

Cr,  St.-A.  Dütteldorf,  Wer.len  Stippl.  Nr.  14.  fiU(/el  ab.  Gedr.  P  Fr.  Joh.  MülUr.  Ueher  das  Gü!..  r. 
mtm.  DüutUloTf  1816  &  468  Nr,  LXXXVl.  Von  diesem  md  Daijn,  GeechüAU  der  6tadt 
Mw  8.  as,  inümmHA  mt(  BmAmm  iMK  Beehm  Am^w.  Ki^mlt  in  OnmMm,  nmügmm 
WtrMmm  in  dir  Bfiy.  Mr.  VJi  &.i6;  «fL  mek  Wmif.  OB.  lU  8M  wid  mm  ttt.  tat». 

1:104. 

Urfehde  des  Grafen  Friedrich  von  hieüterg  bei  seiner  Untiaamtg  am  der  üe{dngenschaft  Bischof 
Owriurik  «m  IBbuter,    Wortaäfirf  JMS  (im)  Jamur  S^, 

AU  Bürgen  «iM  «r  11,  A.t  GodeMdon  d«  Ani«almg  .  *  .  Benurrdum  «t  Eanmiiniim  IMics 

domiDos  de  Lippia. 

Qedr.  Westf.  OB.  lU  826. 

1305. 

Bischof  Simon  von  Paderborn  gelobt  den  Bischof  Gerhard  von  Münster  und  diejenigen,  welche 
den  Propst  Lutfried  von  J^apstadt  gefangen  hatten,  innerhalb  einer  besUmmten  Frist  vom  Banne 
SU  befreien  und  verspritz  im  Falle  der  NiehterfüUung  mit  drei  RÜtem  in  oppidum  Susatiense 
ämureiten.  Ferner  gdoU  er  Keinem  gegen  den  Grafen  Engelbert  von  der  Mtukt  V.  J.  zu  helfen, 
sowie  für  seine  und  des  Grafen  Friedrirh  tmi  Ilirfherg  Befreiung  die  Summe  von  l.WO  Mark 
£u  zaldcH  Miä,  ucHu  da^  Geld  nicht  i/emüdl  tsi,  in  Münster  einjmreiten  una  cum  nobüibuis  viria 
comitibus  Godefrido  de  Ameeberg  .  .  .  iceiterhm  soHen  daseibat  einreUen  Harmannus  de  Nebem, 
Rotherus  de  Elvere,  Thidericn«  de  Scolcmt^rt-'  .  .  .  Hinricua  scultetus  et  Bertoldua  fratrea 
de  Busato,  Heydeuricue  et  Huaoldus  tVatrea  de  Plettenbrag  .  .  .    Warendorf  1269  Januar  27. 

Et  ekgein  m.  A.  mn  4.  StetU  Oraf  Gottfried  een  Armberg  (Weetf,  Siegel  Taf.  2H,6)  md  an  21.  StdU 
MädiMM  «M  Hnuaherg  ^heedm  3V*  ^ 

Or.  F.  Münii*r  Nr.  W.  Gedr.  We,tf.  ÜB  lU  ^26.  AmflMkkee  Regelt  Weetf.  ÜB.  17  iiSt; 
vgl,  J*remee  und  FaUtmeum,  Regeetem  l  J46, 

1808. 

Mi  Albero  von  Werden  ÜherMlgt  dae  ww  «emew  ^iß  lAnr0irige  Out  Hotdewie  bd  Beebrnt, 

desseuhregen  sn-ischfn  der  Witttrc  Rudolfs  von  Mere  und  Wirhan!  -on  Bredenole  Streit  war.  an 
den  Grafen  Engelbert  von  der  Mark,  demn  Bruder  Biedtof  Gerhard  von  Münster,  die  Parteien 
nrit  MMr  Qddeimme  «bgefmien  haüe,  und  eng^fbigt  dafür  von  Jem  Orafm  0Uer  m  Langteede 
im  Kchspl  Reelnp  und  einen  Hof  in  Norddinker.    Werden  1268  (1269)  Januar  30. 

Unter  dm  Zeut/m:  Hinricus  de  Ovethe,  Gßrhardus  de  AHrn  v  Hinriuns  de  Wickede,  Conradu>  d<» 
Didinchovan,  Lambmrtus  de  Velmede,  Theodericus  de  Litene,  Franco  de  Tremonia,  .  .  milite«;  Gerhardus 
da  Utooe  .  . Oonriin»  da  Ydaud*  . . . WUhdami  d«  OvaÜi^  .  .  .  LudtdlkN  d*  CotlinMii  «.  A 
«hdr.  WeelfL  ÜB.  2iI924,   FgL  eben  ».  iSO». 


IM 


1307. 


Der  EdU  Earmam  von  Jrdeg  verkmifi  dm  EL  Rrßmdmberg  «im»  JZ^/e  Wedebroke  (Wiedens 
hnOitakof  m  Keh^  iMtum}  «mI  Bnm  (KmMkrm),  JMndmA&rg  iS88  (1269)  Fäbnur  L 


UniTento  GhiWl  lUUibos,  ad  qnot  pr«aem  rnng^xm  pervenerit,  H«niMuuu»  de  Ardeya  nobflit 
salutem  in  eo,  qui  sahis  est  omniom.  Ab  humana  fecflius  elabantur  memoria,  que  nec  scriptü  nee 
lingue  tesUmomo  flrmiter  eternanlur.  Ad  notidam  igitur  omoium  tarn  poeteruiu  quam  mudcrnurutn 
vtdimiai  tMÜiiionio  presenlinin  dsradre»  quod  nos  de  cnmimmi  oomeiira  et  Totamlite  üben  nostrorum 

fratrum  necnon  et  aüonim  consanguineorum  t>t  amicorvirn  nostroram  maluro  consilio  prelibato  duas 
curtes,  quarum  uoa  dicitur  Wedebroke  et  alia  curtis  Buren  dicitur  cum  pratis,  aquis,  pascuis,  campia, 
nenoribiw  et  eo»  onnibiM  aUs  iuribua,  donlolo  «I  perttmiitiis  ante  quOmwnnqM  tmMBum 
et  absolute  reverende  domine  Richarde  abbatissc  et  conrentui  sanctimonialinm ')  in  Vrondf^berge  ordinis 
Cysterciensis  Coloniensia  dioceeis  pro  quadam  summa  pecunie  videlicet  pro  trecenlis  mards  et  decem 
marda  denarionm  monete  pro  tempore  eorrentiB  dve  demrionun  I^Uum,  de  qua  peemda  aflleet  (1) 
trecenlis  marcis  et  dccem  roarcis  dcnariorum  prf^diclorum  nobis  et  nostris  fratribua  a  dictis  abbatissa 
et  c4)QTeatu  ratione  pradictanmi  doarum  curtiiun  pro  nostra  voluntate  eat  pknitu  et  per  omnia  aatte- 
fiietum.  matat  noa  «t  ooatri  fritre«  predfett  raniinlianns  onni  exeepliofd,  aetioid,  defendoni,  eoa- 
suetudini^  et  omni  iuri  tarn  canonid  (!)  quam  It'galis  (!)  ceterisque  omnibus,  que  nobis  re]  nostris 
fratriboa  aeu  noatria  iieredibaa  inpoatamm  coopetere  ratiooe  curtiom  predictanun  posaent  vel  deberent 
«iv*  que  cootr«  tenorem  preacnlliuii  littmnun  obid  poeaent  Td  predietam  ordlnatlonis  emptionem 
Tdradare  in  preiudidum  pn^etinm  alilMtUse  et  conventus  ordinis  prenotatL  Cetentm  intenreniente 
huiusmodi  condiUone  lam  a  nobis  quam  a  predlctis  abbatissa  et  conventu  ordinatum  est,  quod,  si 
nos  vel  fratrcs  nostri  predicü  sive  noslri  berede«  predictas  duas  curtes  ex  eventu  mcliori  et  prospero 
uberiorique  suppetenti  facuitate  contra  aepedtdaa  abbatissam  et  conTentum  vena  Tice  emere  Toluerimtis, 
in  die  sende  Walburgis  rirginis  trecentas  marcas  denariorum  et  dvr.rm  marcas  denarionim  legalium 
de  hereditaria  et  propria  pecunia  sepedictis  abbatiase  et  conventui  in  integrum  refuoderous;  in  alio 
TCfo  tennino  bduamodi  non  atteinptabimaa  empUoMm,  tM  noetria  apedalBraa  merltto  arigentiboa  ex 
nip-ra  gratia  et  special!  favore  nobis  illud  a  prefatis  abbatisse  (!)  et  convcntn  conce«istim  ftierit  et  condo- 
iialum.  Adiectum  est  etiam,  quod  dicte  abbatisse  et  conventui  dictas  curtes  nulli  hominum  veodera 
Keebit  niai  nobia  «t  noatria,  qd  nobis  in  baredilal«  nostra  inpostenun  saecodare  ndsbantur.  Hidos 
vero  orditiutionis  teste!  aant:  venerabilis  pater  dondont  Gerardus  episcopus  Monasteriensis,  illustria  lir 

dominus  Engelbertus  comes  de  Marcha,  Conradus  nobili;:  de  Rodenberge,  Gominus  miles  de  Roden- 
burg,  Hermannus  de  Wittene  nobilis,  Garbardus  miles  de  Altena,  Uerliordua  comes  de  Tremonia  et 
Hernunnoa  aans  frater,  Herbordas  eonmi  patruna,  Ererbardna  miles  de  Radincbsaeii,  Jofaannea  milae 
de  Wichion.  Theodericus  Rufus,  Willielinus  de  Dalhusen,  Helyas')  de  Holthusen,  Hcrmannus  de  Muls- 
berge, Bruno  de  Hegeninchusen,  Gerbardus  Patun,  Helias,  Johannes  Ibe  cives  Tremoni^ises,  Johannes 
d«  Boydbieh,  tnAer  Albertus  de  Gniiare,  frater  Garwinua,  fratar  Henrieos,  frater  Weroenta  et  «Iii  quam 
plures.  Ne  autem  liuiusmodi  emptionis  nrdinationem  hinc  inde  faetaiu  calumpni.i  infirmare  possit  aut 
oblirio,  presens  scriptum  sigillo  venerabilis  patria  domini  Gerbardi  episcopi  Monasteriensis  et  läigillo 
domini  Engelbetti  oomitte  de  Ifareba  et  dgOlo  nostro  fednas  oomninnlri.  Adam  in  Vrandeberg,  in 
vigilia  Purificationis  ainde^)  Mwie  Virginia.  D«tiim  in  Tronddierge  «nno  Domini  nüneeiDio  dneentcaimo 
sexageaimo  octaro. 


Or.  4m  icfpelttr  Autf^rUgw^  (A  u.  B)  im  ß.  JMmUmitrf  Nr,  H     Sä,  Am  A  kSugt  umr  nmA 
dM  difd  Off  Ek^fdktftt  vm  dtt  Maik  (ifL  Wmftf.  Sbfd  Tkf.ai,9  wUt  RmAtItfA,  e.  BUU 


')  A  .sauftifflüiuotuaiiDm*.   V  ^  .consnretttduii'.   ')  A  ,UeUas*.   *)  A  , brate*. 


WS 


im 


zit  Ihf(  T,  2  S.  30)  an  iceinaeit  Ilanfäditi;   an  D  nur  diu  Hermann»  von  ArJeif  fWittf, 
Taf.  W,  9).    Hüektchnft  dtt  XVI.  Jh».  au/  A:  Webruck.    A'acA  Mac.  II  i3  S.  162  gedneü 


von  Ltdibutf  Afckb  tSf  /7^« 


1308. 


Vor  den  Edlen  von  Stein furt  btlekne»  Ludolf  und  Erj^  von  Rene  den  lAppstääer  Burser  ütr- 
mam  WmbMkkgn  wdt  (mem  «•  (hmha^   ißtuMter  1X8  (1X9  Man  3). 

Not  Ludolftw  et  BaldewbuiB  nobdes  fratraa  «t  «lomini  de  Slcbmurd*  adra  eopiiDi»  imbcm 


iu  generali  sfoodo  coram  aobis  omni  iuri,  quod  ia  boais  Overhagen  habueruat,  mera  voluatak  et 
ipontaaea  renuneianiiit  et  «adefn  bona  LuMfiu  miles  et  Srpo  eonaangutnel  d«  Rene  ttennm»  dklo  i 

Wanbaistickere  civi  Lippensi  et  suis  heredibus  cum  omnibus  attiiienciis  et  iuribus  in  feudum  por-  ' 
rexeruiit  perpctuo  posttdenda.    Ut  igitiir  liic  contractua  effectu  vigeat  finnitaUa,  presetu  taifim 
aoetro  sigillo  una  cum  sigillo  sepedicti  nüHtu  LudolA  de  Rene  aperdus  est  manUom.   Nm  ven  Bcr* 
nannilB  nobilis  dominus  da  Uppja  ad  maiorani  huius  facti  evidcticiam  hec  nustro  sigillo  duBOnt 
roborandn  et  no<  civitas  Lippensis  ad  utriusque  partis  iastantiam  et  poütionis  afTcc  tum  omnia  »upra- 
dictü  uoätri  si^iiii  appensionc  demonstranmus  esse  vcra.    Actum  et  dalum  ^luitubttni  anno  Domui 
.M'CXÜ'LX'nTF,  in  dominica  qua  cantatur  Letare,  coram  te«tibus  infrascriptis :  Ecberto  nobtli  domioS»  ' 
de  BenthiMoi.  Johanne  de  Rrrhj^T'do.  Fein  rtn  de  Mctelen,  Henrico  Prilsti  iii,  Winando  Danfvoit 
Jobanne  de  Bodo  militibus,  Lamberto  Capellatiu,  Godefrido  de  Uirle  dapifero,  Hadeverko  de  B«H 
Ludolfe  de  BraeterlMdEe,  Hagona  de  Hörne*  Hernuumo  de  Braaiiz  e(  Anioldo  dido  Grede  nilitiliiHk  i 
Honrico  Credo  dve  Lippaoai,  Rodolfo  Pabtere,  Gerardo  de  Eagede,  LndoUi»  de  llonasterio  Iknulit  *  I 
aliis  üdedignis. 

Or.  Kl.  Marienfeld  Nr.  166.     Von  den  an  rothm  Seidtttfäden  befettigUn  Siegeln  sind  noch  ^ns 
triudim;  an  3.  Stelle  da*  Htrmantu  ton  der  Lippe  (Pretu*  u.  Falkman»,  Lipp.  Rtge$Un  I  /jJ 

und  an  4.  SUÜf  das  ^ladt-tit<iei  vOn  Lippstudt  (Wfutt'.  Siec/fl  Taf.  ßS,  5).  An  emter  S,'!!*  Äiiwf  j 
noch  ein  Stück  Wache  ohne  Bild,  an  2.  der  Rest  einet  äteinfurter  Ü*e<f«l*  (Sehtcan).  Gedr. 


Vor  Bürgermeister  md  Math  von  Hamm  verkauft  Heinrid^  von  Akten  gen.  Schröder  dem  KL  Hdte 
Bam»  j»  fldbidhwfiwt  «Ntf  Up^bvrs,  Mamm  1X8  (1X99)  MSn  X. 

StngnKs  et  univerria  CItriati  fidclilnie  Hlorieaa  fuxt«  CSrntterium  nagialer  Imifeiisinm  et  consule» 

universi  oppidi  Haromensi?  omnibus.  ad  quos  presens  scriptum  perveneril  veritatis  testimonium  tirceplarf. 
PreseoUum  tenor«  proteatamur  et  uotum  esse  cupimas  aoirersia,  quod  dominua  Hioiiots  railes  de  Mm 
didua  Scredere  Tmdidit  oonrentui  in  Wehere  oirdinis  Qyaterdenaia  pro  L.  nurda  Honaaterienaia  moatfe 
et  pro  LXX.'  niarcis  Ilammonsis  moiiete  duas  domos  sitas  in  Smidehusen  et  unam  domum  in  Libbotf 
et  anam  casam  iuxta  Libburg  oud  pratis,  paacuia.  aquia,  piacatarä,  rubetia,  agria  cuttis  et  incult»  «1 
cum  «mnibaa  attinentHa  nia  et  com  onnübna  hoorinibiia,  liberia  hominflnta  tantom  aceptia.  n«dM 
fem  bona  per  concambium  aHorum  bonorum  suorum  ab  omni  iure  et  debitis  libera  Taciet  et  absoluta. 
Getemm  fide  data  promiait,  quod  ipse,  Hermannus  filiu^i  eiu:;,  uxor  et  heredes  eins  hanc  Tenditioocii 
et  emptionem  coram  domino  epiacopo  Monaatcriensi  unaiiimiter  et  roluntarie  fadam  protestentor  d 
jMNitestatam  petant  aigilli  MÜ  mammme  confinnart  Cetenun  fide  data  promisit,  quod  ipse  et  beretiti 
«d  prcifldinn  eonvenUiai  anper  baiiHniodi  vendjtiooe  et  emptiooe  ab  omaibaa  iinpatttorilMia  loa  acdptre 


ÜB,  IU  830, 


1309. 


UM  m 

et  dare  rolentibas  in  pfTpeluum  faciant  et  coimerrent  indempnem.  Fideiiisserunt  Bfrnardus  Rucc, 
Wilheimus  fliins  eius,  Wicgents  de  Hesoeo,  Lamberttts  d»  Mersche,  Jobaones  «t  Engelbcrtus  finfanw 
dieti  StMihonl,  BennaiiBiis  Tttdejukp«,  Johannw  de  Vfloi,  CSonradu  Kult,  n«nw<™  de  liege  et  Gcriiandw 
▼initor  de  Alen.  Si  Tem  pnlltnni  coorenUim  aliquod  gcnupm  dafectam  in  premissis  baber« 
contigerit,  1)  preüati  fideiussores,  qui  extra  oppidnni  Hammense  morantor,  oppidum  intrabunt,  qui  Tero 
infra  morantur,  tavernas  intrabunt  inde  noo  exituri,  donec  omnia  intcgraliter  impleantur.  Acta  sunt 
hee  in  Hanunoiie  in  cimiterio  in  die  Annuntiationis,  anno  Domini  MTiCLZ^TlIP.  FtaMntM:  BcitoldiiB 
de  Daune,  Lubertus  de  Tunne,  Hinricus  Blome  et  oonauies  uniT«lsi. 

')  Or.  wrtfrünglieh  ,continperit*;  ,n''  aurradirt. 

Or.  KL  Weivtr  ^r.  6&.  An  Fytttr.  üugiti  dtr  Stadt  Hamm  (WtHf.  Sitgü  Taf'.  70,  ö);  vgl.  Wtttf. 
OB,  IV  1172.  Dk  Orbmät  iH  wtknduMUt  dtA  mwk  KSimr  JkUürmtg  umturtehmn,  ebteM 
im  Otttm  m^4mH.  MmnM 


1310 

Prcpet  iMfried  wnd  das        Ligj^dadt  treten  der  Kirche  S.  Jaooin  w»  L^gp^atU  die  IMße  des 
Smm  m»  dm  Cmrtem  M  Bortkijfitamm  «h.  iM69  MOn. 

LnUHdw  prapotttoa  .  .  iwfairiaM  lotnsqne  eomientiiB  oenbUi  Upptnä»  univcnb  hoe  aeripCom 

risuris  salulom  pcrpotnam.  ?«'otum  facimus  et  piibüre')  protestamur,  quod  nos  ortos  quosdam  apud 
locum  Borliucbuseri  sitos  ceoobio  nostro  iure  proprietatis  pertinentes  ecciesie  sancti  Jacobi  in  Lippia 
cum  eenobio  nostro  ptT{>etuali(er  participaDdos*)  conceasiinw),  ita  quod  «orandem  ortorum  pmaio  inter 
cetiobiuin  nostruin  et  ecclesium  predictam  communiter  et  equaliter  dividetur  et  pensionem  anliquam 
scilicet  unam  nmdds  sUigiDis,  qqe  penaio  antiquitus  de  predictomm  ortomm  soln  conauerenit, 
Bbendfler  rdixamaa,  mIys  sidiitione  dedme  pro  qua  onus  denarios  oenoblo  iiMtro  aniii*  flingDÜ«  ex- 
aohretur.  Et  in  horum  evidenciani  ac  flrmitatem  perpetuam  presciis  ^n  iptuni  nostro  et  oppidaaornm 
Lippeoiitim  sipillis')  duximua  roborandum.    Datum  anno  Domini  M'.GC*.LX".  nono.  mense  Marcio. 

Aai  .pnplice*  «om^t    ')  la  ß  airf  Matur,  fehlt  .|lW{M(lUÜtar*.    ')  Aaf  Ba$ur  über  ,rob<»nUMllUI 

dnimB  ate.* 

Or.  tn  dcpptUer  Axufertigmg  wm  der  nämlichen  Sand:  A  im  tvangelitchen  Kirchmarckiv  m  L^f>p- 
0$od^  die  Siegel  von  den  PgUtr.  ab.  B  im  Dep.-Stift  L^ipetadt  Nr.  24,  mit  den  beeehädigten 
Saiyth  de»  PnpaUs  (epHtoval,  die  Gottetmutter  mit  dem  Chri»ttukind  vater  einem  BtddaekiHf 
tinlu  demeben  der  Propet  knieend  mit  zum  Beten  erhobenen  HäruUn)  und  der  Stadt  L^ppttadt  (vm 
i/cr»?  jfiJf^h  nttr  dif  Rost'  v^rhandm  ist-,  Weetf.  Siegel  Taf.  68,  4).    Rüekschrift  auf  A  oon 

liaTtä  des  XVI.  Jha.:  Düsse  breilT  spricht  up  die  garden  bie  der  Borlinckhuser  mollen.  Qieieh- 
teMg»  BOekmMft  mf  Bi  Qood  psosb  ortomin  yvnm  Borikdiweii  eltisCI)  «quiliter  diridator 
inter  capellannm  sandi  Jacobi  et  dsnslKDaes.  Btgttl  jVwM»  «L  FtOtmmm,  lAf^.  JSUg.  I  SM 
miU  fatecher  Monattangabe  Maio. 

md  käms  mderm  OrdMätnde  dorttdbst  jmmIsmsm.  XJgfthdt  im  Jyrtf  & 

In  Zeile  9  ist  offenbar  einmal  ttett  ^BIMIMlllM*  i^monBCbOS*  Mf  WtHII- 

Oedr.  Westf  UB,  IV  U€4. 
WmM.  Urk^Bnch  VO.  75 
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1312. 

Dot  Kl  IFmme^fortm  «bairägt  dem  Priester  Gerhard  das  Lekm  tn  VcMrmggm,  da$  diaar  m  | 

Beymar  von  Arnsberg  enoorben  kaL  Jfril  5. 

Notom  fltt  oranibiis  prtaem  Kriptmn  Vlanili,  qaod  ihm  SljnbeUi  abbatisw  de  Porta  Galt  totuqot 

convenlus  eiusdein  loci  cx>ntulimus  Gerhardo  sacerdoti  feoduin  in  Volbra^titichusen  ad  terminum  ritt 
am.  Qnod  &odum  ipse  G(«rfa«rdii»}  pfO|»nü  sui»  deoahw  comparafit  eiga  Refnuurom  et  uiomii« 
pneroB  eh»  «b  Amaabeif  •  Bo  mntem  inortB»  dm  debeDoi  ex  eodm  ftod»  Henrico  aaoerdoti  Mri 
8U0  de  Hustene  et  Hemuimo  filio  eius,  si  liwenrit  ut  clericus  et  in  clerieatnra  duxerit  permanendua, 
XVlU"  modio«,  sex  siliginb,  «pt  ordoi,  spx  nrcnc,  el  in  dimidia  marcha  annuatim  hospitali  de  Susato 
respondere  debemus,  nec  plus  iuris  in  predicto  feodo  habebunt,  nisi  secundum  qood  supehus  etf 
cxpramm.  Tpda  >iitieuk  niorttils  Hcnrioo  et  Hennanno  pndetto  dcbet  ptedictaiD  fcodmi  iDtcpililcf 
ccderc  cccicsie  nostre,  ut  tbi  agatur  anniversarius  Gerhardi  saccrdotls  et  Hfririci  fratris  sui  ac  suonim 
benefectorum.  Huius  rei  tesles  sunt:  Boymundus  rector  ecciesie  ia  Brema,  cuius  sigilliun  praesti 
pegine  eUam  amiexaiiii  est,  Godefirldiu  endlairat  de  Haduwo«  Henrieas  eepdbnt»  noater,  G«livd» 
sacerdos  de  Hustene,  Godc'^>calcus,  Hildemarus,  Meynhardus  carpentarius  de  Bitincbusen,  Hartmannui 
et  Uormannus  de  Sup«rion  Ense  et  aüi  qoam  plores.  £t  at  bec  qoe  predicta  sunt  firma  «ai,  pre- 
lentem  paginam  sigillo  nodri  ocmTeiitiis  doifaniis  rabomidani.  DatoBi  et  actimi  amio  Domioi  itXXTiT 
Dono,  Mb  aexUi  poel  donfnicam  Qoesiinodo  femtL  j 

tm.  . 

Der  Dechani  Hehtriih  f■'^7'  Mnr'-nufmdcn  eTtommuninrti  ah  Dorfnmh-^'-r  Arrhidinrm  den  fr*«  ' 
Cfumti  FroMMya,  der  unter  AHsjtruch  auf  die  Ifarrstelie  tu  Hamm  dm  Gottesdienst  gr^id  | 
ffuKM  kfltto;  Mitf  hefitM  dsw  fOM  AvfMl  mm  K^ppttAetg  eingettltlin  Ffüfw  w  mMMml 

Dortmund  1269  April  11. 
Ilinricus  Dei  gratia  dccanus  ecclesie  sancte  Marie  ad  Gradu»  Colonienses  et  archidiaroDus 
Tremonicnsis  dilcctis  in  Christo  Tremoniensis  capituli  fratribus  Toluinus  esso  notum,  quod  reltgiosii« 
vir  duminus  Amoldna  prepositus  ecclesie  Capeitbergeniie,  Frcinon^trKteaaiB  ordinis,  MonasterieDi^ 
diocesis,  ad  nos  acc«'dpn<3,  ostcndit  i>obis  lillcriw  vironim  nobilium  Engelberti  de  Marca,  Ottonis  de 
Altena  comitum  ^  venerabiiis  palris  domini  ljer(harüi)  nunc  Monasterieoaia  episcopi,  Urne  prepo%iti 
eeeMe  aanet«  Marie  in  TraiectD  auperkui,  noo  canoellatas,  txm  abolitea,  nee  in  «fiqim  eni 
viciatas,  cum  -igillis  eornmdpm  noü?  el  certis,  inti^ris,  quihus  debet  fidos  merito  adhiberi.   In  quibti 
litieris  cootinebatur  cxpresse,  quod  idam  oomes  de  Marca  de  mera  liberalitate  sua,  dictonua  fratruza  i 
auoram  et  eaberadam  eooniiD  eomeiira  im  petranatiie,  qnod  pragenltorae  ao!  et  ipie  heliaeraiit  ia  | 
OMtrici  ecdesia  de  Marca.  rl  in  capellia  de  ca.sfru  el  Hainnione,  contulit  i-<'clesi«'  Capciibcri:' ii-i  \''^ 
fcte  in  perp^uum  posaideuda,  aacedaite  ad  hoc  oonUmatiune  incllte  memorte  veuerabilis  patn^  <st  i 
domini  WMlri  earieaiiai,  Coonidi  qaonduii  Goloineiieis  arebiepitoopi  Noa  i^or,  tiais  ioabniiMitt  j 
prediclis  et  examinatis  diligenler,  de  consilio  prudentum  rirorum,  Bemardum  custodeu  dictc  eccic^ic,  ' 
praseotatom  oobis  ab  eodem  preposito  et  oonventu,  investivimus  de  cadem  ecdeaia  el  capellis,  eidera 
eonm  animarani  et  reliquiannn  ctulmBam  oommlUemlOi.  Preterea  pereonaliter  aceeaanmu  ad  oppiduni 
de  Hammone,  volentes  liabcre  verfoum  ipsius  comitlB»  com  TOK  vlm  |du8  valcat  quam  scriptura,  et  dos  j 
invenientes  cundem,  dum  officium  divinum  audire  vellemus  ibidem,  iaduto  presbytero  McerdoUlüMi»  | 
indumentis,  confessione  facta  et  posito  calice  in  altari,  ecce  yuidojii  Conradus  nomine  Franzoys,  laica«, 
nee  iialdtain,  tonsuram,  nec  nmrani  habens  aliqoam  deiioalem,  cum  mitim  tua  laicali,  debitam  non 
babens  eonaidenliaiieiB  ad  Deum,  aad  aequena  impetam  piroprie  mlailtBlia,  igmm  caUoeni  rapuit  ^ 
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altari,  cA  noUs  iwi  diriM  iafeMl  iUdm,  io  sui  profrii  dethBwntam  al  wmmMwi  ptarinonHii,  Hail 

archidianonuä  loci  ^iu-rfem  simna,  et  cuiUbet  fideli  christiano  audire  mwsam  licoat  in  cpclosia  'juam 
v«nit,  aaeereqfl  jMftseenUluia  eese  a4  (Uctam  ecclesiam  et  ceypeUM  »h  Ereriuu-do  tiUo  cooiiUs 
■Mmänti«  qoi  adfaoe  mI  fn  patria  potatato  et  ad  acHu  kflttinoa  qoo  iihirUHiir,  nt  maUa  kera  #mi4 

leuum  el  cauüiiutfi,  ut  patet  euOibel  ea  intuenU  diligcoter.  Ad  Iicc  autem  düüI  fecimas  contra  eum, 
dehitam  patieoUam  ti  muMiietttdäwai  pieteodenta«,  oim  ipsiun  in  cootiaiati  ponvo  jfoUäamnm  ai 
miiaMharalfflia  eandtgna  «BeonraunkatioiiiB  MDlanlia  Innodara.  Sl  noiw  liae  anta  Ma  anla  dMofiüeam 

qua  Aiisericordia  Domini  eaotalMitur,  accc^aimu»  pert^unaliter  ad  ipt^um  comitem  do  Marca,  apud  Gamene, 
cum  prepoaito,  custode  al  alii»  fraiiibus  ipsius  eceie»ie,  finaum  auuiB  propoeitum  audiviinus  et 
voliwtatem,  cum  uIUcHodiiie  diügeoti,  quod  ratun,  gratam  «1  ftmutn  habet,  quicquid  fecit  Capen- 
faCffeosi  eccl««ie  de  collationc  dicte  eccleaic  de  Marca  et  capellis,  pro  nicliiio  feputans  quod  a  fltiio 
soo  circa  dictum  Cütuaduiu  dicitur  es 6«  factum,  dans  nobis  liberam  facultatem,  licet  hoc  p'>ssimus 
ordiuujia  uuctunlatc  faut^iu,  suapcndendi,  exconununicandi  ac  interdictum  poneudi 
condradictores  ioTestitore  nwtre  fade  prefalü  custudi  au t  eis  quos  ipse  prefeoerit,  de  conailio  prepuaiti 
sui.  in  (  i  cit  sia  de  Marca  et  capellis  sibi  annexis,  sine  sua  ofTi  nna')  libere  valeamus  in  toto  &u<i  di^tndu 
et  cciam  doininatu.  Nos  igitur,  viüis  et  auditia  premitisift,  deceruünus,  ipMun  cu&ludem  et  eoa  quos 
Ipae  prafeearil  «lidis  eedeiia  et  capipeUis,  in  i|iaii  iaa  plennm  babare  et  a  nobla  narito  defendeDdoB. 
ünde  universis  vobi?  d  ^inguli-,  in  virtutf  sancte  obi  dicntif!  (1  sub  penu  siispensionis  ab  officio  et 
cxcominunicatiouis  late  sententie,  quam  nunc  in  voä  ferimus,  si  mandati  nostri  transgressores  fueritia, 
precipiendo  mandamos,  quatanat  dictinn  emtodam  in  eonliiMnti  in  firalrem  raeipiatia  ▼eatii  eapltnli,  et 
cum  liiii  reclore  et  paalore  eccli>ie  du  Marui  el  capellanim  sibi  minexarum  de  ccUro  iiabealis, 
et  quoniam  impunita  teraedtaa  tmeritates  cumulat  puoieodaa,  nisi  eam  exsunsans  iusticia  preraniat  et 
•ubTerlat,  tos  singuli,  pro  eontenipta  nobis  ttlato  a  dieto  Gonrado,  quem  in  Us  aeriptis  ezoommiinlaaniua, 
et  pro  »laiiifesta  oiTenga,  quam  nobis  intulit  presentibus  priore,  custode  de  Capcnberg,  plebaiiis  de 
Metlerc,  de  Boyne,  de  Berge,  de  Vlederike  et  multis  oppidanis  de  Haramone,  in  veetria  ecciesüs  singulis 
diübuä  dominicis  et  feätivis  ipsum  excommunicatum,  lecto  evangelio,  publice  nundetis,  et  facialis  eum 
ab  oiiJiiil'us  ardna  «vitari,  alioquin  sentenliam  premissom  a  noUa  edttam  tm  novarilia  faieorissa. 
Datum  Trcmonii,  Anno  gratie  M'.CCLX"  nono»  terUo  Idua  Aprilis. 

'J  Ur.  ,(mmwtä'. 

Or.  EL  Kappmkerg  A  Nr.  24.    Am  BmßUm  Si$td  dhr  AmMBgn  fjif&attal,  Om  m 

gotkUdter  Umrahmung  Maria  mit  dm  ChrittvuhuAm,  darunter  dtr  knitmdt  Dtchant  und  die 
Jntchrift;  Hcnricus  de  Legkenhc  (Lechmiekt).  ümaekrifti  Impariaüa  ank  OBiariUB,  Oäo- 
iuen(8ia)  ardüepiscopi  cappdlauu»  oitr  eappallariaa).  Qtit»  Wulf,  UB,  W  89i. 

1314. 

Der  BHUr  Heinrich  von  Ahl'»  gm.  Schr'xifr  verkauf}  dem  Kl.  Wdver  Güter  im  Bmidahuaen 
(Schmehausen)  md  Lippborg.    Osterwic  (Oatridt?)  1269  April  25. 

Nos  Hinricas  miles  de  Alen  dtetns  Seredere  nniTersIs  Chrifdi  fldclibus,  ad  quos  preaens  acriptam 
pemneiit,  in  Domino  eternam  salutem.  Tanore  praaantium  protestamur  et  notum  esse  cupimttt 
tarn  posteris  quam  modornin,  quod  cum  pleno  con'!ensti  et  btma  vüluntatt^  Kly:'r?hf»th  uxoris  nnstre, 
Hermanni  primogeiüÜ,  Gerliardi,  Luberli  et  aliorum  puerorum  el  tUiürum  uusLrarum  uccnuu  beredum 
nastronnn  viudldiinaB  ecdesie  ei  eonnotiii  in  Waivar»  ofdinis  Gystaraenria  pro  L.  mards  IfoiM- 
flfriensTis  monctr  et  pro  LXX*.  mards  lianunoncnsis  monete  duas  domos  aitas  in  Smideliu^en  cum 
piscatura,  que  dkitur  mere  et  cum  omoibus  attinwttiia  sui«,  item  uoam  domum  in  L>ibbordi 
cum  casa  in  PoUtam  etwa  pndis,  pnnala,  aqoia,  rtUMtis,  piMatnra  qua  didtur  W«»*)  com  ouribw 

76* 


U6  IMS 

»t^hi^iiii«  ggjg  gl        Omnibus  hominibus  videlicet  Walthero  in  ImhVihiniwi,  aaoic  eini  et  pnfirii 

eius  et  cum  Walberto  in  Libborch,  uxorc  «'ins  ft  pucris  eius  tarn  genitis  quam  generandis  Uber« 
et  abaoliile  per  reGompensatioiiem  alionim  bouarum,  sicut  in  privikgiis  firatnan  de  Li^a*)  et 
camltti  de  Lyinbarch')  conttnetar,  omoSbm  henSbm  ooetrit  vMelfBet  toon»  Doetn  et  poerii 

noslris  predictis  in  iudido  nostro  quod  dicitur  vrieUneh  in  villa  Osterwic  iu3rta  Alen  presentibus  et 
consentieatibas  in  id  ipsum  recedentes  ab  omni  iure,  quod  babuimus  in  eisdem.  Pteterea  Hinrki» 
de  SmidehuHD  Uber  noster  pro  reeorapeittatione  donm»  Hbere  in  Suddcliawii,  quam  a  nolns  lennft, 
bona  Tolunlate  domum  in  Dalewif)  recepit,  qaam  domum  in  Smidehusen  prefatuB  H(inricas)  nobis  in 
iodicio  noetfo  et  in  villa  predifita  scilicet  Ostefwit*)  reddidit  resigaaiido  uxore  ^ua,  paeri»  ei  becedibaa 
IUI  oouHuiHDtiDiB»  ywun  uumuni  cnm  ooow*;  prauieua  rcciewe  oocie  uDere  wnwuiwiiiiniii  ub^ihb 
«IM  prapite  dlodb  plant»  iure  in  perpetuum  pos^enda.  Ne  qois  igitur  in  pusterum  heredum  et  Mtti- 
coram  nostrorum  hanc  renditionem  et  collationem  noatram  aüqao  malignandi  studio  in  irritum  rero- 
care  raleat  vel  conetur,  presentem  paginam  super  hüa  eonÜBCtam  sigüli  nostri  et  sigillonim  domini 
EDgelbcrti  comitia  de  Marca  et  domini  Godefhdi  thesauraiii  et  Tioepirq>ositi  ecclesie  Sosaciensis 
inpresrioncT  fprimus  et  petirimus  roborari  et  in  iudicio  riostro  quod  di'  idir  rridittch  in  villa  que  dii  i'ar 
Osterwit  Heymone  de  Uamwit  ex  parte  nostra  iudicio  pre«idente  sah  regaii  banno  perpetuo  slabiim 
metoritate  regia  inhibeiitefl,  ne  qids  de  catero  dictam  eceleeiam  in  Wetvare  in  prdDieÜB  boab  m&^ 
quatenus  mo!e!?tarc  vel  itnpcdire  raleat  vel  contendat.  Acta  sunt  hec  in  Osterwit  in  iudicio  nos'ro 
quod  dicitur  vriäineh  anno  Domini  M'.CCr.LX'.DIL°,  feria  V.  ante  Walburgis.  Prcsentes:  nos  U(inricu5) 
Seredere,  iaj(xalw(fi)  nxor  oortra,  H(emuuunis)  primogenttas  noater  et  «imiwa  filii  «t  iBe  noatre^ 
Heymo  de  Hamwit  vrigreve,  Reneke  de  Vrilewit,  Johannes  de  Rinchovc.  Joliannes  Bruninc,  Ludolfus 
de  Rameahnle,  Joiiannes  preoo  de  Getene  Uberi  et  scabini  nostri,  Arthus  de  Sreve,  Tbidericua  dapiler 
de  Alan,  Alberbn  prepoaitns  in  Wdvete,  frater  ffinriena  Magnus,  Albero  de  Tonne. 

■>  .nibatia  —  (|M  dkitar  Ware  com*  »achgetragen.  *)  Fm  26.  JuU  1269,  i.  unUm  Sr.  132S.  •)  V«m  IS.  A»f»$t 
tm,  K  waem  tir.  iSU,  *)  DnOiek  ,irit',  mu,t  aber  doek  «oM  .wie*  AciMn,  cAchm  mit  mim  U 
.(Mamit*,  .Trilairih*  naä  .AbwH*.  Saehgetr«gin, 

Or.  a.  nUwr  Hr.  68.  Am  P^.  di»  SUffitt  1)  BrimtiA  8ehniin  (Wttlfi.  Sitgd  Ttf.  US, 

2)  di'n  Grafen  F.naMn-t  con  der  Mark  fr^L  ebenda  32,  ,9  und  KM.  S.  30)  und  .7}  iUn  Thf^.iH- 
ratM  Gottfried  (».  oben  Ar.  1216),  DU  iUegelachaAn  für  das  Siegel  de*  Theuutrare 
«OM  niMr  t^finiar  wrnMMM  AiufiirHgitm/  vm  ii$9  (1S70)  Märt  6  Jktrt  n$  gnAallm  .  .  no 
precoin;  tt  iudice,  Hinrico  di-  (Pikcnl)!  uke;,  Gorliardo  de  Lünen,  Alberto  de  Palsole  (et  alüs) 
quam  pluribus»  aecundo  ubi  tenninalum  fuiL  Disur  Omttami  md  dir  Mmwtü  nuf  die  /Vwi» 
Ugiim  iir  EMkmm  war  Lippe  vom  S6.  JuU  mi  dir  Qn(flm  aen  IAmbmr§  «an  «e.  i^.  An^m/t 
1269  itt  ein  zuxifetloter  BeUg  für  die  ipätere  Aueferügmg  dUnr  üttmit,  RäAadiHfa  du 
XV.  JA*.s  de  booia  tbo  Polcai  in  perrochia  Lybborcb. 


1815. 

Die  Pröpstin  und  der  Convent  von  Meschede  th^leri  Heinrich  gen.  Schröder  von  Alen  mit,  tcie 
haA  Molk  die  Bentm  bdaufen,  welche  dir  PrCpsti»  jahrUrk  aus  dem  itof  m  Ligfiborg  htnAL 

O.  J.  (nach  l^nu  April  25}.^) 

B.  preposita  tiilusque  conrentus  ecclesie  Mesctiedeiisiii  sLrciwuu  inüili  et  houeslo  H(ini'icü)  dicto 
Sehredere  die  Alen  aalatem  com  Aloelionia  inlegiitBle.  Noreritis  absqoe  omni  ambiguitate,  quod  eortia 
in  I.ipppnburg  prepo^iture  nostre  pcrtinens  qnolibel  anno  in  Cathedra  beati  Pelri  conventui  nostro 
solret  XU  mensuras  ordeacei  bracü,  sex  mensuras  siliginis,  IUI'*  mensuras  tritici,  duos  versgingos  vel 
duoa  aoüdos,  nMDsanua  ftbe  «mm  i«rdt%  HU*'  deoarioa  ad  ceram.  lata  mensure  nnn  cnmt  kmmdifil 
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aed  integre.  Quam  jpengionani  si  cooTealuB  in  Welvere  nobU  annuatim  solvere  promiserit,  vobis  abso> 
lutlonJ«  Httcm  voliintaife  trwwmiffwinia.  El  icUtis,  quod  anle^iam  diebia  conreott»  in  Welvere  dicU 
bom  aurant^  Tenit  ad  no«  «onm  pc^otilw  quofciM  qoe  eaMt  ptnno  Aetonim  bononun  et  noa  in 
«ntklllb  acHptis  noslris  eidcm  monstravimus  pensionem.    Sigillo  preposite  IMMfrt  ramu  mmtwiti. 

Die  üatierwtg  htrukt  au/  der  vortterfthende»  Urkunde.    ')  ,tvatbmfdf  t 

Or,  R  WUwr  ttr.  it  «yil  dtr  PrepMä  mm  MwM  (VTmtf.  Siiftt  Taf.  iSi,  i0.  Qtär. 

iai6. 

Die  Brüder  tm  Bogptird,  Heiler,  vergkhien  auf  ihre  Einkünfte  aus  den  CHUtm  in»  KL  QrafaAaß 

i»  Bliemdiebach.    Boppard  1269  April  20. 

Noa  Everardus,  Goblinua  et  Uennanaus  fratres,  milites  Bopardienses,  oolum  fuimaa  univenia 
prcwotOnia  et  ftatuns,  quod  noa  omni  iori,  qaod  bobebuins  lingalia  annis  et  uaqne  modo  in  bonrä 

domini  nostri  .  .  abbalis  et  conTcntus  ecclesie  in  Graisshaf  sitiu  aput  Dypacum  videlicet  de  diniidia 
ama  vini  et  duabus  elufte  m-mm,  que  noiüa  ex  conauetudine  et  iure  offerre  solebant,  renunciaTimus 
aimplldter  et  preciae,  Ipse  quoque  dorainaa  noster  abbas  et  conventoa  unanimiter  quandam  vineaai 
aitam  «X  opporifto  dfloms  mei  Kvcrardi  Irans  Renum  ip^orum  ecclesie  attinentem  in  restaoram  pra- 
dictorum  nobis  assipnavonint  librre  et  dedcTunt.  Acta  sunt  hrc  el  ordinata  Ropardif.  anno  Domini 
M^CC.LX''  nono,  Vi  Kalendas  Maii,  coram  doinioo  Hemboldo  de  äterreubercb  et  aliis  ririu  honesti^ 
qut  cum  noetris  aigfllia  aigfllmn  annm  appomit  in  tettimoniaai  aap«r  eo. 

Ot,  Kl.  Grafschaft  Xr.  12.    An  PgUtr.  an  zweiU'r  S(f!U  noch   vorhanden  das  schiUßrmige  Sitgel 
Gobettns  von  Boppard  f viermal  tchrdgrtchu  gtthtüt  mit  «m  Schüdtthaift  darübtr  gtUgtm  Tumitr- 
kragm,  ümtchrift:  f  S.  GotIHdi  d»  BolMurdit);  die  Mdm  mdnm  Silfd  tm 
VfL  Um  Nr,  127$. 

isir 

Qraf  JKariA  «m  JUmbnrg  läterträgt  dem  Kl.  Dortmund-Katharina  das  Bffm  der  Otter  Senehoe 

in  KircMinde.    (Hohi  n-)TAfnhur()  12(>9  ApriL 

Ne  ea  que  fiunt  in  tempore  iai)autur  cum  tempore,  cautum  est,  rem  geetam  litteranun  amminicoio 
oomnmniri  Proinde  noe  Theoderims  oomea  de  Ljmporgh  una  cum  uzore  noatra  Aleyde  ac  primogenito 

nostro  Johanne  de  omnium  legitimorum  heredum  nostronim  pleno  ac  maturo  consensu  pro  remedlo 
animarum  nostranim  capientea  ecclesiam  beate  Katerine  rirginia  in  Tremooia  bona  Scuckonis  in 
Keriellime  sHa  cum  nnlTeraifl  attinenHia  Um  in  eespitibus  quam  in  frondibna  mere  proprietatis  tytnlo 
perpetuo  i>os.sidi'i-L-  lu  tipi  iitatcm  noafiani,  quam  in  dictis  boois  habuimus,  prefate  ecclesie  decreviinna 
liberaliter  coiiferf^ndani  vuleutes  eonventum  eiusdem  ecclesie  gaudere  quieta  poasessione  dictorom 
bonorum  ac  perpetua  lüxjjtatc.  Actum  Limporgh  anno  Doiniiii  JrCCLX"  nono,  men&e  Aprilis. 
Presentes  erant;  Hermannua  de  Wittene,  Herbordus  de  Tremonia,  Hunoldus  de  Odingen,  Theodericos 
de  Berghem,  Gerhar(Iij->  de  Nortlon,  Albertus  de  Hei-gotincbii:'i  ii  dapifi>r  noster,  Mauricius  «l  Ever- 
hardus  fratres  sui,  Thilomannua  de  Uergotinchusen,  milites;  Everhardus  de  Drire,  caetellani  nostri, 
Tiilfhardna  de  Drire,  Bolaniannus  et  AdolfiiB  de  Loningeilo,  Albertw  de  Volmnt  gogniTiua  noiler,  Ne 
vern  piuin  Hictum  nostnim  nos  siv.-  ab'qnis  hi  rediim  nostrorum,  qnod  absit,  possimiM  inlnllfere  Td 
mutare,  dicto  conrentui  presentem  Utteram  dedimus  sigilli  nostri  munimine  roboratam. 

Or.  Dortmund-KatharuM  Nr.  SS,    An  nAj/Mtn  SmdenfSdm  Am  SUgd  dta  Gräfin  DitlriA  etw 

Limhwg  mü  Rücktwgtl  (Wertf.  Siiffri  Ttf.  19»  9  htm.  tS,  it^.  Qeir.  SSM,  DeUmmiKr 

ÜB.  J  131.    VgL  Olm  Nr.  1288. 
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Die  HafTu^Tierren  von  Brilon  tiberweiten  dem  KI.  Bredelar  zur  i^tlhie  ßr  die  Tödlunf)  Goiffrlcls 
«On  Huckerde  und  Francos  eine  Gddrente  zu  einem  Jahresgrd<lehtniss  der  Beiden.    t^j9  Mut  iiü. 

Unhrerais  presentem  litteram  inspecturis  cooniles  in  Brilon  cursum  presenUs  vite  feliciter  con- 
•umare  et  Cairiato  perpetoo  eonraffDU«.  Qnfk  rea  gMfaa  plemmque  nubea  obBvkmia  wM  iovolm«, 
dfcrcvil  eä  Jiscretorurii  sollercia  scriptis,  sigillis  et  tesiibus  pcrhennarc.  Noverint  igilur  presentes  et 
Muri,  quod  in  cooposiüoDC,  qae  de  inteifecUone  GothMdi  de  Uukerde  et  Franconis  per  oobilea  el 
pnutautes  viros  raUonabUiter  ordinata  ot,  tafiter  traetatimi  et  finniter  pronuaBum  est,  quod  noa  «xeni^l» 
viri  figrtissinii  Jude,  qui  securus  de  resurrcctione  pro  hiis  qui  ceciderant  largas  elemcmoas  Jherosolpaaiii 
misit  in  spem  retributionis ')  cleroe,  monasterio  in  Breydelar  dabimus  annuatim  omni  scrupulo  contra- 
dicUonis  et  excusationis  excluso  in  festo  beati  Martini  marcam  legaUutn  denariorum,  quousque  prely- 
laliato'(t)  moiasterio  redditu»  comparemus  ecfaipollentes,  ita  at  maniaria^  iam  didorum  G(othfridi)  et 
Ffranconis)  apud  fratres  sepedicti  monasterii  in  annivtrsario  ipsoram,  quod  est  in  festo  apostolonua 
Phylyppi  et  Tacobi  perbenaiter  habeatur.  Et  quia  sigilli  no»tri  copiam  ad  presens  habere  non  potuimtu, 
pnaeulem  liticnai»  slgflloniBi  . .  theaannorii  Soaalfenisia  eedade  paatoria  in  Brylon  «t  donfot  Lanbartl 
rectoris  cinsdem  ecclcsio  Tnunimine  rogavimo«  robnrari  firmiler  promittentes,  quod  qnantocicius  sigitliiia 
Dostrom  habere  potuernnus  ipsum  preaenti  pagine  absque  retraetaUone  benivoU  et  roluntarü  ad  maioreiB 
fd  flrmHateni  apponefnm,  Acte  et  atatirta  ainil  hec  anno  Doiniiu  H*.G(7.LX  nono,  ja  eraatino  beall 
Urhani.  Cum  In  e  fleret  orflinatin,  aflfuerunt  in  tt^^itimoniiirn  lui  siibsi  ripfi :  Symon  Pader(born«nsis) 
episcopus,  Bertolduü  »eaior  et  filius  auns  Bertoldus  nobiles  de  Boren,  Yoaebym  pkbantw  in  Yflae, 
RoiMrtaa  nanmlBiia  Wea^halja,  Tfayderiena  da  Tirtrn^ve,  Heydanrieoa  et  Hunddaa  fratna  da  Platten- 
braefat,  Fredericus  de  Harhaaen,  Herboldna  d«  AndmifaaMB,  GonndiM  d»  EtUan,  Tobaaraa  de  Brenken, 
VaDlkw  Budel  miiites  et  alii  quam  plures. 

V  Ür.  .retribntonis'.   'J  Corrigirt  atu  .menioni»*. 
Or,  KL  BmUar  Nr.  70.   An  PgUtr.  dk  SUgtti  i)  in  TImmmtaf  OtOfiriti  (wU  cbmmHi:  iSU), 

2)       Stadt  Brilon  (Wetf/.  Siegel  Taf.  66,  1);  da»  ilt  Btetun  LamUrt  tm  i^Mr.  a6.  Qtdr. 

Stibertz  ÖH.  I        lUg.  Wettf.  OB.  IV  1167. 

AwfMi  Liitfned  im  LifiptkuU  kgt  dk  StniUgkeitM  amiatAm  dm  Briimn  vom  Efjfh  md  dem 
KL  liumbeck  xcegm  der  Güter  in  Genbeke         1969  MaL 

Lutfriduä  pr&pn«»Hus  Lippen^si!«  unirersis  hoc  scriptum  vin-uris  Tiam  sfrnowere  Terilati?;.  Ni>iiipn 
facimua  et  publice  protestamur,  quod  omni«  controversia,  que  vertebatur  inter  JordanoiD  sacerdolem 
d«  En»  el  ftvftnm  eins  Erarhaidiuii  «t  fpahia  Erarliaidi  lieNdea  «t  paito  nnn  et  Inter  prepoeMum  ae 
conrentTim  renohii  df  Rumht^kp  parte  altera  super  bonl«  in  Genbeke  inediantibus  nobis  ac  nh'is  vim 
discretis  per  coropositionem  amicabilem  est  sopita  penitoe  et  extincta,  ita,  quod  predkti  Jordanus 
aaeerdoa,  Bverbardoa  IMer  «Ina  aa  ipeiua  Bfcrhardi  lieredea  eoram  noMa  et  eonun  e»iiiidjlNia  in  Lippia 
mt^moralis  bonis  in  nenbeke  et  omni  iuri,  quod  in  ei»  habebant  vel  ae  habere  dicebant,  penitu^  retmn- 
daverunt  Et  si  qois  aliiu>)  eoeiteiii  prepoatttun  «t  oonventum  saper  eiadein  bonia  impetere  atterapta- 
terH,  aepe^Heti  Mrdairas  aaeerdoa  et  ]E(T«rlMrdus)  frater  eine  ae  ifisii»  lieradta  aepalMie  prepo^^ito  et 
conrentui  legilimam  de  bonis  ipsis  warandiam  prestantes  omnem  eis  quem  poterunt  farorem  impendenL 
£t  ID  borum  testimonium  ad  pctitionem  partium  predietarum  dos  L(utfridus)  prepoutua  aupradictus  et 
•OBeakia  in  Lippla  presens  scriptum  sigilUa  noatris  duzünB  roborandunt.  Te«tea  hotum  aant:  Jobaonea 
pnpodtw  GappeUenafei  LaoibertiiB  cmerailDB  LippeoaiB,  Johanne»  noloreaGlaaiedfffirrctlie  et  AddlM 
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«acerdoles;  Gotfridos  iudex,  Volbertus  et  E3ricus  magistri  consolum,  Johannes  de  Honlt,  Henricus  de 

Dediiichusen,  Rotcherus  Quast,  Bertoldus  de  üsnen,  Johannes  de  Bolla,  Johannes  de  Bodinf?!'!'^, 
Arnoldus  de  Ciapp«l]a,  Wigandus,  Hennaonus  de  Lembeke  ,'ceterique  consules  io  Lippia  et  alu  quam 
phms.  Admn  anno  Dontaii  BP.CC*.LX"  nono,  raeue  tUa, 

Or.  Kl.  R*nnö««k  Nr,  26.    An  Pgtttr.  häarj^  rur-h  Htsti  «on  dtn  Sitgtin  de*  Pn^pttu  Lutfritd 

im 

JDtt«  JQL  Gamp  iimim(  üb  WoUßMer  du  Xk  Wehm-     die  Otmekudufi  det  gidm  WMte  mf^ 
wie  «0  fwn  de»  v^ndtinimm  IfkmMUUm  de»  Ordeite  «migelibt  weidm.  1S69  Jim  iS. 

UniverBi's  Christi  fidclibuH  prasens  scriptum  intucntibus  frator  H  dictue  abbas  CampensiB 

«temam  in  Domino  salutem.  Teoore  (treMoUiun  protestamur,  quod  oos  onmibiw  dilectarnm  ia  Cbiiato 
fiKuuBa  noftraraoi  in  Weira«  MiwtiinoiiialiiiDi  ordfaiiB  CjfriieraimAis  baMfutoribin  «t  «nie»  eooteimas 
plennm  frateniilalem  et  parücipationeni  cuncloruin  benefactorum,  que  fiuiil  et  denl  in  posterum  non 
aoiam  in  domo  fiampon«  aed  in  omnibus  domibus,  locis  et  redusorüs  ac  ceteiis  filiabus  ooetris  ia 
Mitaia,  TigOfia,  ieüiaüa,  oratiaoibus,  psalteriis,  «lemoalDis  «t  alii»  guttwiaoamqMe  Deo  di|M  fttndaii 
possumos,  ut  per  Dei  gratiam  participef,  ^iut  eoram  quemadmodnni  et  oos  ipei  m  bae  Tita  paritar  et 
fiatura.    Datum  anoo  Domini  M".CC''.LX''.1X'',  in  die  Yiti  martiris. 

Or.  KL  W4k«r  i*r,  ÜH.  Am  Fgta».  da»  Hüffei  dti  Abu*  wm  Camp  mii  liuck*te^i  *Uuk  bucLMigt. 
Auf  itm  mur  nruiimäymm  JJfkmä*  iiHiiiiMiiiiii  FigMt,  att  «m  «Amt  Samd  im  mnffAmdm 
XIIJ.  Jtu.  bemfrht:  ^XXVI  et  fäm  diMtni  nmUGlumD  ot  XDII  mwiialiMni,  XL  rednaaik 

et  plus  exeeptia  altis  koia. 

188L 

Qref  EngObert  von  der  Marit  tiberlässt  den  Bfngern  von  Hamm  die  Jbßf^dd  Aar  Ü0  JfibiM  <Ibm1ML 

Hamm  Ix^'l'J  Juni  24. 

No8  Eogelbertus  comes  de  Uarcha  ootum  facimus  unifersis  tarn  pr^ntibua  qaam  futuri«,  quod 
nna  cum  Everiiardo  AUo  Bostro  alüsque  eoberediboa  noetris  oonsentientibua  enstodiam  noctre  mooete  in 

Hammone  ipflius  ci\'itati8  oppidani';  confulimus  pcrpctuo  po>.sidendam  h:>"  -^'ib  forma,  quod  marka 
d«iiariorum  predicte  roonete  debet  equiralere  marce  monete  Tremoniensia  üi  poiMiere,  sed  in  albedioe 
aifenti  polenmt  eaae  ducdnia  denariia  dnrioMS.  Item  qnsndoennujiie  et  qiwliaBBeDiiiqiie  aepedkti  ooiH 
sules  denarios  nostros  i-xaminan'  vnluerint.  iudex  nosler  ibit  cum  fis  sine  contradicliiuic  qualibet  ad 
eiamen  et  si  aliquos  inveneriiit  ezcessu&,  ultra  quam  supnucnptam  est,  nos  de  excesäibus  illis  predictis 
ooimiUbiia  iustnm  iudidtUD  fadeniu.  bi  hdiua  rei  testimomfiin  preaaitem  paginam  ipais  dedimoa 
ngiUi  noslri  muniminc  roboratam.  Hoiaa  CmAI  tMtfla  sunt:  Gotfridtis  de  Hiivdc,  Theodericus  Vulenspit, 
Wecelus  de  Oalfii,  Kvt-rhardus  df  Hesnen,  Albero  CIol.  Johannes  VulcuHpit  milites:  fferesvinus  de 
Büynen,  Lambertus  de  Boynen,  item  Larabertus  de  Bojnen,  Lodewicus  Fliscebere,  Johannes  de  Dincbere, 
carteDani  In  Marafaa,  Albero  notartna,  conaide»  In  Hnmnoiie  «t  «Hi  qnuD  phms.  Actum  et  datum  in 
Hammori'   anno  Domini  M*  CC.  sexagesimo  nono,  in  die  Johannis  BapÜste. 

Or.  «n  Stadtwdm  JJamm  A>.  2.  An  rcthgelbm  Smdgnfadm  dal  betchddigU  Siefftl  du  Qrafm 
B»ffM«rt  m»  RSduiegel  (Wen f.  SUgel  Taf.  32,  9  miSUL  S.  SO  SUmptl  E).  Qtdt.  «Hl  BMmiü» 
WMlfL  QmA.  IV  8.  646. 
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Die  ßrUder  vo»  Eacheberg  verkiwfen  erneu  Zehnten  an  das  Jß.  Bredelar. 

W^üfhatt»  im  Jim  99. 

Uniranit  pfeieiiliim  Kttaram  vinurb  Akxuider  milek  «t  Volnuiua  IMres  de  BdcdMif  inlid» 

inhererc  et  veritaU  tesUmonium  perbibere.  A  pnidenübus  decretum  esse  dinoscilur,  ul  ea  quo  .igunior 
in  tfliqpore,  ne  simul  com  tempore  «yiabantur,  aciiptia,  si^s  et  tcstilius  memorie  tarn  futurorum,  qitua 
preientiuin  inprinunitiir.  Noveriot  jgftar  preoeiitci  et  fiituri,  quod  nos  nnanimi  oomseiini  ae  vobmtalt 
domine  Alheydis  matris  nofitre  et  fratnun  nostrorum  videlicet  Odelrici,  Wernheri,  Gonradi,  Hennanai 
eliorumque  coheredum  nustrorum  propter  inevitabUem  necessitatem,  quam  tunc  subterfugere  nqui- 
Tiinus,  mediantibus  Tliyderico  de  Medrike,  Alberto  de  Latersen  et  Olrioo  de  Westheym  arunculo  nustm. 
ndfitibus,  dominum  Alexandruin  abbalem  de  BrefdeUur  Cystcrciensis  ordiois  et  convcntum  eiusdcm 
monasterii  con^tmimus,  nl  pcnsiuiiein  (iinnim  marcarum  et  nginti  puUonim,  quam  Alcxaudro  nuliti 
patri  nostro  iam  phdem  defuucU»  el  nubis  pru  omni  iuslicia')  miaute  decime  et  pro  omni  proreok, 
qiü  de  wSm  deeimalibue  potest  provenire,  bi  vOk  Eabike,  bi  qoe,  eedeafai  et  eurtie  bim  dielonini  aliMii 
et  conventtis  sita  est,  annis  singiiUa  solverc  tenebantur,  a  nobis  compararent  ad  profectuni  ef  ufililaiem 
fratrum  roonaHlerii  oaemorati.  Iam  dieti  v«ro  abba«  et  coureutus  commuoicato  discretorum  cooäüto 
propter  bonam  paen  et  coocordie  eandem  peneionem  data  munme  trigbtta  marcarum  legalis  maaete  a 
nobiä  conipaiaruiil.  Nosquc  scpedictam  pcnsiorii^m  siipi  r  alf.ue  beate  Marie  vii-ginis  gloriose  supraditti 
monasterii  sullempniter  abbat«  et  convenlu  presentibus  obtulimus,  nec  dos  nec  heredes  aoatri  sep«- 
dietiim  abbatem  et  conventom  qoavis  occasione  super  aliquo  im«  iam  diete  minnte  daebiie  aire  p» 
•ionSs  de  oetero  poterlmus  inolestare,  et  quam  cito  ipsi  proprietatem  conaequi  potMlint,  nos  eam  9 
manu«;  comitis  de  Waldeke,  a  quo  ipsam  hactenus  feodali  iure  tenuimus,  resignare  non  cuntabimwCiih 
ipäique  eandem  omni  scntpulo  oootradictionis  sive  impetionis  (!)  excluso,  libere  et  quiete  perpeiao  ioR 
possidebunt.  Ut  anlem  iste  oontractus  tarn  rationabilis  ratus  et  inconvulsus  in  eruio  permaneat,  quii 
proprium  sijrillum  non  habfmus,  si-^illis  oppydani>!um  Montie  Martis  el  Vulfhagcn  et  Johannis  de 
Helpbenberch,  Amoidi  de  Hudeiikesaen  el  (iysonie  de  Gudeoborch,  militum  et  castellaooruffi  in  Vulf" 
bagen,  preaeniem  litteram  rogavimiM  ooaomuoiii  Acta  sont  bee  in  Talflnfen,  uM  predlete  trigiota 
marce  integraliter  pcrsolute  sunt,  anno  Domini  M'CCI.X  nono,  in  festo  apnstolorum  Petri  r-\  Pi  Ji. 
Huius  rei  testes  sunt:  Hermannu^j  de  Blomensteyn,  plebaous  in  VuUbagen,  et  Rotheros  capcllaous  ipsiu> 
aaeerdotes;  Ikkebardue  de  Hetpheoberg.  lohamies  de  Wedelb«f ,  Gyso  de  GhTgenbereh,  Hemiei»  Bde 
masl,  Jühaiiiu's  iunior  de  Ilclplieiiberg  niilites;  Wcrnlierus  ilo  Flclpheribor^',  Tliyd[*T]icu8  de  Blomenslere 
müilares;  LodewicuaC  de  Frythslaria  procoDSUl  io  VuUhagen,  Jobannes  de  HeynlevesseOf  Heoricu»  <ie 
Rytte,  Cooradw  in  Foro  et  «otMoIea  et(0  TolflniKen  omnes,  Henrieus  proconeul  Vontü  Martb  et  Ulf* 
d(er]icus  de  Oddenhusen  fratres,  Henrieus  et  Johannes  de  Capella  fratres,  Albertus  de  MnlenhasiiV 
Bertoldus  et  Helmicus  de  Iliixaria  fratres,  coDsules  Moatis  Uartia  omnes  et  alii  quam  plurea. 

')  Att$  «iiutieie*  v*r6e$$trt. 

Or.  la.  Breddar  Nr.  95.  An  Pgtttr.  die  Sittel:  i)  der  Sladt  Mareberg  (Weetf.  Sieget  Taf.St,^ 
2)  der  Stadt  Wolfhagen  (ReUereiegd),  3)  Arnolde  wm  Roderikeeeen  {Wtetf.  Siegel  Taf.  247,  l), 
4)  Ginof  ron  Guiünburch  (QeschachUUr  Schild  mit  S^rägredUebalken  hdcgi)  und  5)  Joketßtl 
von  JJdfenberg  (ähnlich  wie  Weetf.  Stegel  Taf.  21t,  6).    Gedr.  Weetr.  ÜB.  JV  1170. 
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1323. 

JUermann  Edeiherr  eur  lApfe  vereichtet  mtl  Zustimmung  seinea  Bruders  Bernhard  von  Vdkenberff 
jm  ÜMMtm  de»  KL  Wdver  auf  die  Vogtei  über  ^  «o»  Beinrieh  gm.  Sdirdder  dm  SJotler 

verkauften  Güter  eu  Lippborg.    1369  um  Juli  25. 

In  nomine  Domini,  «awn.  0  Nos  UermannuB  de  Uppw  unhrcrsis  Christi  fidelibus  ad  quos  presenB 
acriptom  pervenerit  saluteoL  Tenor«  prcMotiuin  protMtamar  et  notum  facimus  presentibus  et  futuris, 
qilOd»  cum  Hinricus  miles  dictus  Screder«  fOpurilM  In  Alen  de  pleno  consensu  Elysabet  uxoris  eiM, 
Hennanrii  filii  sui  ac  omiiium  hcedum  suorum  domiim  in  Libhorg  sitatn  ultra  rivum  el  casam  iuxta 
L*ibb<H]g  cum  omnibus  suis  atUueatiis  in  pratis,  agris,  rubelis  el  piscatura  Were^)  pro  certa  summa 
peoanl«  vemlidiiMt  cedeflie  et  eooTentui  in  Welvere  ofdinii  Qfslfreieniifl,  prebtuB  B(iiiirieiig)  Sen&em 
Olm  suis  heredibus  advocatiam  prpdicfonim  bonorum  noiiis  n  quo  hanc  in  phcocln  tonucrat  reddidit 
resignandu.  No«  ilaque  circa  prefalam  ecctesiam  et  conveutum  in  Weivare  et  sauctiiuoDiales  ibidem 
Deo  ftmakntw  piom  gerantes  afTednoi  «droeidiun  et  qoieqiitd  iurk  in  preCtfie  bods  lialHiimus  de 
cdiist'iigu  fratris  nostri  domini  Bernardi  de  Valkenber^g  ac  omnium  heredum  nostrorum  liberaliter  et 
iategraliter  «ibi  coutulimus  pleno  iure  in  perpetuum  paesideoda.  Pro  cuius  quidem  recompensatione 
adTocati«  adToealiaai  eniasdüii  doonw  ette  in  Wiadderen  luxta  Unkintorp  a  dieto  H(iDrico)  Seredere  et 
suis  heredibiis  recepimus  et  ipsi  eiusdem  (kmiii-^  advocatiam  in  phcodo  duximus  c.oncedendam  et  exinde 
ipse  H(iDrieus)  et  sui  tieredes  nobis  erunt  in  perpetuum  lunnai^  fldeiitatia  asstricü.  In  cuius  veuditionis, 
redignatiofiia  et  nostre  coHotionis  testimonium  hanc  Utterain  super  bits  coDfwtam  aifilK  noitri  ioasimni 
munimine  roborari.  Petirimus  insupcr  ad  maiurem  omnium  predictoram  evidentiam  praaenti  littere 
sigillum  dilecti  fratris  nostri  domini  Bernardi  de  Volkenberg  apponi.  Ada  aunt  liee  anno  Domini 
M'.CC.LX'JX"  circa  fcstum  bcatl  Jacobi  apostoU. 

Oi:  KL  HV/ivr  AV.  70.     An  Pgtttr.  Sieg--!  Ueni^inid.t  v.m  VaJkmberg  und  .f'/;«'«  Ihmlers  Ilcmum 
801»  Lij^  (Prtutt  vad  Falkmcam,  L^.  Reg.  1  Taf.  17  und  I  Taf.  i5).    Gedr.  WeHf.  ÜB.  IV 
im.   VgLtbmditwm  dmMm  Bund  gtHÜritbrnit  Nr.  iSU, 
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Da»  El  FMMmf  tberitatt  gegm  äne  Komrnün  dem  Kl  Bredelar  w«mm  Gnmdbent»  im  Eibedig. 

1269  Augmt  5. 

Henricus  Dei  gracia  Fleychtorpeiiais  ecclesie  abbes  iotusqoe  eiusdem  ecclesie  convenlos  universis 
has  litteras  inspccturis  imperpetuum.  Quia  res  gestas  ptoruinque  nubes  oblivionis  solet  involvere, 
volnit  fa  discretoram  eollercia  litteris  et  aigiUis  perhfnnnrr.  Nov<^rint  ijritnr  prpspntes  et  futurt,  quod 
bona  in  villa  Ksbike  in  qua  ecclesia  est  siia,  que  cum  iure  proprietario  nobis  ab  antiquis  temporibus 
pertimdMiit  et  qna  «ine  honeK  advoeafia  ad  noa  dcwolnta  Wbetu  poseedimua  et  qiriete,  abbati  et  eon> 
Tcnlui  de  Breydclar  nim  omni  intrpritate  et  ipso  iure  proprietario  unanimi  consensii  et  votuntatc  con- 
tuUmus  imperpetuum  possidenda,  ita  sane  ut  nnlla  nobis  el  noetris  succeesoribos  de  eisdem  booia 
eonpetat  repetitio  ibeienda.  Pndieti  Ten»  aUM  el  eonventoa  Braydelaranria  in  feeampeMaMenem 
cnnindem  bonorum  Septem  moldra  aniiorip,  friu  sillginis  et  qiintuor  avene.  singulis  annis  iiiipcipituum 
nobis  persolvent  eandemque  aanonun  nobis  in  Fleycbtorph  sive  in  Monte  Marlis,  si  voiuerimua,  omni 
-Mrapafo  aenaalbmii  axdnBo,  ante  ftatnin  bwU  Hartliil  in  proprüs  Ubafflnia  et  axpensis  presediabnnt 
Ut  autem  iste  contractus  durabllis  permaneat  nec  a  nostris  sueeessoriboa  valeat  riolari,  ad  maiorem 
tum  flra^tatein  preeeptem  littenua  sigiUo  nostro  el  sigiUo  ecdesie  nostra  daximaa  roboraadaa.  Acta 
mal  bea  am»  Domini  VOG*  aaxi^eaiaio  nana,  Nonaa  AogiuiL 

WMttaik^BMhTU.  76 
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Or.  KL  BrM»  Nr,  94.  An  FjfUk^.  dat  Smgel  4m  itAftw  mm  FkdMcrf  (SgriCMM^  ■«> 

Stab  in  <Ur  Rechten;  auf  der  Rüfieeüe  Tttri  runde  Stempeiemdrikt^  da»  BitfA  4m  Klmtm  Mf 
abgeeehmttm.    Dfedekertr  Stkreiiter.    Gedr.  Weetf.  DB.  IV  1174. 

132fV. 

Dietrich  von  Vcinte^m  iüm^tui  dem  Kl.  OdingkauseH  den  BruBsteyniugerhof  in  Sdm^e  de» 
Av&m  «M  9woe  mm  «jhw  m  Leken  ffäragm  mnd  dam  Ktoakr  taAemß  ludta.   1969  Au^aät  Ii. 

In  nomine  Domini,  ameu.  Uoivenls  Chriatf  flddüWM,  quibus  presens  pagina  fuerit  exhibita, 
Theodericus  <le  Volniodstcnt'  iiiiles  tp^timoninm  rpritatis  acceptare.  Quia  negocia  iiniTersa  litteris  el  Toci 
U«Uum  commendata  ab  utrisque  trahuitt  irtmobiic  ttrmamcntum,  ad  aoUdam  ptn-enire  cupio  tarn  pre- 
•badum  quam  fliturarum,  qnod,  cum  Arthus  de  Sveve  de  pleno  goommu  uxoirts  me  Heehddi»  et 
oiTJtiiuiri  libtiünim  suorum  curtim  suam  in  Svt  ve.  quam  a  rac  tytulo  feodi  trnpbut  et  omnia  ipsi  curti 
aUiueocia  reoerabilibus  io  ChmU)  preposUo  et  coaventui  in  Uliocbuseo  pro  marcia  ceotiuo  et  octoginU 
Sa—denrie  monete  vendidiMet  et  cuin  uxore  et  oiniribus  puerie  suis  befurole  in  mume  niees  raoigMaeet, 
ego  zelo  pictatis  ductus  proprietatem  dicte  curtis  et  oinniiim  eidem  quocunqae  loeo  ^nacnoqoe  causa 
perliticncium  de  bona  Vülun!(ite  uxoris  mce  Lise  et  filii  mei  Bertoldi  pi  iiiiogeiiiti  et  ceterorum  libprnnjtn 
meuriuu  cuululi  pr^-dicUä  preposito  et  cüuveiitui  in  ülinchusen  cum  ouini  fiucluuui  utilitate  quaiu  itide 
assequi  poterunt  libera  et  qniete  perpetuo  possidendam.  Ut  autem  faoe  ipenm  &ctum  meum  rabnr  et 
maiorcm  habeat  flmiilatrm  nec  ab  heredibti?  meis  vel  ab  alio  (juoqutim  valpat  retractari  vel  ali<iiiaffni!s 
infij-mari,  sigillis  illu^triü  domini  et  avuncuh  mei  Theoderici  comitis  de  Ysenberg  et  matria  mee  bopliie 
neenon  et  meo  |>reaent«m  pagbuun  feci  oommuidil.  Teetes  adenmt:  Everinrdnfl,  Engdbertos,  HiiifieM 
fratres  mei  et  conscnaum  prebentes,  Hcrimannus.  Gfiliardus  fratrs";  de  Altena,  Gcrhardus  de  Linncbei 
inUitesi  Johauues,  Hedeoricua  fratres  cires  Trcmonienae«,  Johannes  iudex,  Jaoobus  de  Wickede,  Arthus 
Wrididadi  cft  alii  quam  pltves.  Datom  anno  Dondm  M*.G*G*.LX!'TIIIF,  in  di«  Aewimplioms  beito 
Marie  Virginia. 

■)  Verlängerte  Buchttakm. 

Or.  B.  OaÜftyjWmim  Nr.  104.   An  f^bdUtam  wtütMiuam  FOem  dk  Skfd  itr  Stfikia  vaa  Vdmi- 

iftein  (Wfsff.  ^h-fy!  Taf.  Ii.  7)  und  drs  Duinch  von  Vohnf.iUin  fth.vula  Taf.  41,  8);  da*  Cmf 
Dieimhi  von  leeaberg  ab.  Pnmkamfertiguag.  Oedr.  Kmdlinger  Volmeettin  U  Nr.  36.  Hick- 
adrift  difi  XF.  Jha.t  Bmuteyningerhof  io  Swev«. 

Qt«f  Bi^abaH  tmi  d«f  JM  fawdU  mU  dm  El  Marienfdd  ame  Wiete  am. 

Ahlen  1259  August  15. 
Zeugen:  Godefridus  de  Hurele,  Widulas  de  Galen  militee  caatellani  noatri  in  MardM  «.  A, 

Gedr.  Wetf.  ÜB.  III  836. 

1827. 

Qrtif  IMriA  ««w  Mbmrg  Oartrügt  dm  EL  WOaer  <ße  cm  HamtUdt  gen,  Sehrödar  gdmftm 
Mian§net  %n  Smidehasen  (Schmehausen)  und  empfängt  von  diesem  dafür  an  JMm  mfgekrag» 

das  Erbfi  Bericliom  hd  Ahkti.  12f'i9  um  August  15. 
In  nomine  Domini.  amen.^)  Nus  Theodericus  L>ei  gralia  comes  de  Limpborcb  et  filias  nostar 
Mtuaan  nniveida  Owliti  itddflmti  ad  quos  praHO«  eeiiptani  pervanerit,  eternam  in  Domino  salutem. 
Tenore  presentium  protestamur  et  notum  factmus  tam  prcsentibu';  quam  futuris,  qnod  cum  Hinricus 
milea  dictus  Scredere  gograriua  in  Alen  coram  Hinrico  magistro  burgensiam  et  universis  consubbus  is 
Hamma  at  muitiB  alüi  haneitiB  de  pleno  eomenm  dminl  E^rwMh  nnoria  aae»  Hennanni  fflü  «d  ae 
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aliorum  heredum  f^uorum  bona  über»  in  Smidelni^en  <;ita,  qun  a  nobis  in  pheodo  teouit,  cum  omnibus 
suis  attioeatüs  in  pniia,  agris,  rubetis,  aquis  et  piacaturis  pro  qoadam  certa  Sttuuna  peconie  Tfnttittiimrt 
eoelcde  «t  eonrentai  in  WelTtr«  ordtnb  Cjnrtcrdawb  prdUi»  B^rfein)  Seredere  pradleta  baut  nobto, 
a  quo  hec  tfnueral,  reddidit  rt'signando.  IVos  itaque  erga  prefata  ecciesiam  et  ronventum  in  WeWere 
et  soDcUfnoiiiales  ibidem  Deo  Cunulantes  pium  gereutes  affectom  quicquid  iuris  in  preüitis  bonis 
hftbwiiw"  de  pleno  oonMosn  Jo(hao]ds)  fllii  nootri,  omoiuai  hcraduiD,  fiddinm  ae  nuniiterialiain 
noilranm  dbi  liberaliter  et  integraliter  contulimus  tainquam  suum  propritm  %B^^nn  pleno  iure 
inperpetuum  possidenda.  Pro  quorum  qoideiD  raoonpeiisatioae  bonorum  domum  in  Berichem  iuxta 
Alen  sitam  a  diclo  H(inrico)  Seredere  recepimm  et  ipd  prefUam  domum  in  Berichem  loco  bonorum 
liberoruin  noetrorum  in  Sroidehuseu  in  pheodo  duxiraus  concedendam  et  exiode  ipee  H(iaricus)  Seredere 
nobis  erit  in  perpeluiiin  liomaj,'in  fidtlilalis  aslrirtus.  In  cuius  venditionis,  resiguationif«  et  nfx*tre 
collatiunis  lestimoniuni  tiaiic  htteram  super  iüs  coufectam  aigilli  noätri  iussimus  munioiine  roborari. 
DiAnni  anno  Dooini  ll*.GC*.LX*JZ*,  drea  AaramptfaMMin  beato  Virginia  Marie. 

'    Vf-rlängcrte  Huchttahen. 

Or.  Kl.  Wtleer  Nr.  71.  A»  FgUtt.  Sitgtl  dt»  AuMiMtr»  müt  Rüektkgü  {Wutf.  Sitgtt  Taf.  1.%  2 
«aiv.  J6,  Ii).    Vgl.  (Arn  Nr.  im. 

Der  Dectm  Hermcaun  und  Camniker  von  Sw-d- l'atrodus  bekunden.,  das  der  Fnester  Gerhard  der 
JaetA&eoftBe  in  8oat  einen  Zinsgarten  vor  dem  Jacotntlior  kuuriudb  der  OriAe»  lei  dem  dko- 

maligen  Fischweiher  des  Vofftei  übertragen  hat.    1269  Awfiiat  S1. 

Hermaiuius  Dei  gratia  dccanus,  Rotgorus  scolaslicus,  Ileniieus  cantor  <?t  Hiitbi>rtus  dictus  Swclinc 
canonici  ecclesic  Susatiensis  omnibus  lias  litleras  viöuris  inperpetuum.  Presentium  leuore  protestamur 
et  notam  fuimne  nnlTeraia,  quod  Geritardua  aaeardoa  celebrana  In  capella  aancti  Jacobi  SuaatJensia  ad 
nnsfrani  vcnien^  presentiam  et  con'-tilulus  coram  nobi>  oHum  quendam  pensionalem  predicte  Capelle 
situm  extra  portain  sancti  Jacobi  versus  austrum  infra  fossata  iuxta  locum  illum,  in  quo  piacina 
quondam  Awrat  domini  adtocnti,  quem  ortum  Idem  Garbardua  auia  denarila  eompanverat,  eidem  eqMlIa 
propler  Deum  pro  honore  beali  Jacobi  et  pro  sahitf  anime  kup  rontutit  rt  n  i;  navil  ad  aucmentandurn 
redditos  sacerdotis  celebraoUs  ibidem,  ut  inde  ibi  sua  et  pareutum  suorum  memurie  perpetao  babeantur, 
faB  eonditione  interposita,  qnod  ipse,  «he  aecalaria  persona  pemanaerit  siTe  Ibrte  rd^onem  intrarerit, 
eiusdem  orti  reddilibus.  quamdiu  vixeril,  perfiuatiir.  In  cuius  rei  teslimoniuin  proseiilom  paginam 
auper  eo  eonacriptam  ad  peticionem  eiusdem  Gerliardi  sigiUorum  Dostrorum  inpressione  fecimos  com- 
nnmiri  Dalum  in  vigilia  Egidii,  anno  Domtni  ]f*.€n7.LZ*.  nono. 

Or.  atA.'A.  StHt,  XXVU  94«.  Am  BfUtr.  dU  SUgel:  /)  du  Dtetm»  Htmumn  (ifimnd,  gmt 
HeiHgf,  davon  der  eine  in  Ritterrüthmn  (S.  Palrocluaf),  danmffr  in  tnifmdtr  Stellung  der  f^tgler) 
theüwtüe  zerbrochm,  2)  dt*  SduUattiktrt  Rotger  (Wtatf.  iüegel  Taf.  136,  ii),  3)  dt*  Cantor» 
BekwiA  (tffteemd»  dir  Siegler  wer  «Ahm  ZM^att  eMmt^  de»  Gnanalff«  RmeAertae  (Weetf, 
Siefet  Tafit       i^.  Gedr,  Seeekr  XUeke,  88f8t  8.  9i. 

1829. 

Walther  von  Dolberg  überträgt  dem  Kl  Sü  rkrade  das  Eigen  des  Hausee  m  Veeenacken  imd  er- 
Märt  4mA  bereit,  den  Zehnten  daseWet  dem  Erebischof  von  Köln  eurückgugebeH,  demit  Um  dieeer 

dem  genaruUe»  Ehst&r  übertrage.    1269  September  8. 
UniTenia  Ctnda  fldaUbua»  qoilNn  pireaena  paginn  ÜHrit  — fc"^«,  ago  Walibenis  dlctns  de  Onlo- 
baig  coDSlar«  eopio,  qowd  ego  com  uore  man  Omagundi  et  Alias  mens  fanatbas  com  uxore  sua  Hilde- 
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iniiii  «t  filia  aus  Cuncnundi  el  oniuibus  aliis  bercdibue  oostria  prQfirietatcm  domus  ooi^e  dicU  Vo»> 
rntäm  Tflnenduliba«  «t  in  Cttrisfo  4iledii  tkMSmt  et  «mreDtoi  nneOiiioaiftUiiiB  Gjrttonamita  ordbik 

in  Starkerodhe  unauiini  consensa  et  libera  dadimiis  voluntatc;  dccimam  quoque  de  Yosnacken,  cumipsi 
dicte  abbaties«  »i  couveutui  flacufifü,  io  maai»  domiai  Cokmieows  MiCb^«^i9co|>i  resignare  parati 
eriaitts,  ut  eis  ipsam  porrigat  «•  iON  ^«a  DM  lim  da  nttini  %HiiDi  dommt  noitli  hadenua  teoebamox 
Ui  liDtaiD  huiuamodi  factum  «l  ppwniMuni  norimni  <»lwin|ini>  vel  oblirio  retractare  non  valeal  ta 
pofrterum  vel  aliqualenufi  infirmare,  renerabilis  viri  domini  prepositi  Schedheiiäi.';,  douu'ne  abbatisse  de 
Wrondeberg  et  Ereafridi  sacerdotis  ad  proriaionem  eiusdem  ecdesie  vocati  eigiUa  cum  meo  sigiUo  pre- 
«•ntÜMM  Mint  appen&a.  Teatei  nDt  4|ai  «t  pfewotes  eniit:  doninnfl  pKpoaiUii  et  Erenftidoi  pnnoliili, 
CJodefridns  de  Huvt^le  inilets;  Hellas  offidalis  domini  de  Ardhoia,  TbeodericuH  Riifus  de  Hirrike,  Hug» 
d«  ^ibcioi  et  alii  quam  plurea.  Actum  aiiiw  Domiiü  miUe«imu  duceuteauoiu  bexagesüao  qqqq,  in  liati- 
litate  ^oriow  viifioit  Maria. 

Or.  St.-A.  Düueldorf,  KL  Sterkrade  J^tr.  8.  An  PgUtr.  dk  RttU  dtt  Siegelt  du  Kl.  Fröndtnbtrf 
(tpittovalf  die  GotUmuUer  titxend  mit  dem  CkrUtutkind  auf  dem  Sekottf  Owuehrift:  [S.  convenliu 
ecclesi?}e  in  V[rundeberg],  fMt  m  den  Wettf.  SiegtU,  vgl  Taf.  tUf  md  de»  Printm 
Erenfried  (epiUotal,  der  hl.  Laurentiu*  auf  dem  Roet.    Umschrift:  S.  Erenfri[di  aaoerdoliB  11 

Wedincfjbosea.  Dit  btidm  mdtrm  mbg*/aUm.   VfL  o6m  ür,  906. 

1330. 

Wttiiher  von  JJoiöerg  schtetU  dem  llrähischof  EngeUterl  vm  Köln,  dass  er  avf  dem  Zehnte»  lu 
«r  von  den  Kölner  Kird»  m  Lehm  trag*,  MnricMe  tmd  MfMy  üb  im 
Sidrid^  von  der  Horst  gu  Lehm  zu  gebm,    O.  J.  (um  1S$9  Sepimiber  8). 
Reverendo  domino  suo  E(ngelberto)  sanctc  Coloniensis  ccclcnic  arcliiepiscopo  dominus  Wottlieru.^ 
dictus  de  Duleberge  ad  beneplacila  paratam  in  omnibus  voluotatem.    Quooiam  deciam  in  Vosiuch, 
quam  ab  eccle^^ia  Coloniensi  iure  tcnui  feodali,  de  consaDBa  Tonathe  filii  mei  suorumque  et  mcoruB 
heredum  doinirii)  Tlie(odorico)  milili  dicto  de*)  Horst  secundum  convenlioiiem  inier  ipsum  etmefa  fir: 
benivola  dimiseram  volunlate,^)  vestram  duzi  reverentiam  obnixius  exorandam,  ut  predicti  The(odendi 
flUis  et  harediba»  R(ttlgan>)  at  SOmonO  pradüeUn  dedmam  Xki  inluitn  mearaQiqiie  pracam  üiapceto 
ipso  iure,  quo  ego  temii,  porrigati?.   Parnti  onim  samiii  ego,  flUoB  maus  TonathaB  auique  heredes  «tiu 
coram  vobis  reaigoare  dedmam  sepedictam. 

V  DMiaer  Bamir.      Cerrig^  «h  «votanlaliin.*. 
Or.  St-A.  Dihseldorf,  Kl.  Sterkrode  Nr.  9.    Am  PfUtr,  4kt  BM  A$  d$t  Bri^tchnihm 

iWetf.  Si$9d  Taf,  30^  6), 
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iraia«r  von  DMerg  resifftuert  4m  IHeIrvh  vm  der  Hfrtt  md  dm  KL  Skrkndt  dm  ZeUm 

in  FosrndCften.    0.  J.  (um  1269  S^lember  8). 

Univeisiä  Chrisli  fidelibus  hoc  scriptum  visuris  salulem  in  Domino.  Notum  esse  volumus  univprisos, 
quod  ego  Wallherus  de  Oulebei^  cum  filio  meo  Jonatha  resignabo  domino  Tbeoderico  de  liorA  et 
doaainalNU  In  Ste^nrode  daeiman  mMun  Vosnaekat,  qnanto  deina  poterant  a  daniiio  Ootuniavi 
arehiepiscopo  proprietatem  procurare. 

Or,  SLrA.  DütMiMimit  KL  Sterkradi  Nr.  10.  Dom  Si^  von  dm»  am  dem  eehmaltn  Pergament 
^eeehnätenett  Sfri^  oft. 
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ßürgermeiater  und  Math  von  Soest  schreiben  an  die  Stadt  Lübeck  wegen  der  M^schaft  des  im 

owyaiywiew  JiAn  kk  Utbwk  gMitetm  Xheoderieiu  EuOnM.  Saat  1S69  Sqftemher  9, 

^rii  irudanlMite»  ti  hootMit  Uwocato,  ooDaalünu  et  coDunmii  driUtj  Lubaeetui  scntthetiu,  eooBulee 

et  universi  opidani  Susaticnsos  cum  stncere  dilcctionis  inlegrifate  honoris  et  (ibscquii  quantum  possuiiL 
■MguiflcAinus  di»cr«tioni  vestre  presenlibus  litleris  public«  prot^tfuido,  quod  nostra  quedanji  coopidana 
Ida  noniiM,  watüitr  kgütinm  Tlwoderiei  booe  memorie  difiti  Riinfer«ht,  qvi  mm  preterilo  apad  toi 
occisus  decpssit  ot  aliiis  fiiius  eiusdL'm  Ide  nomine  I.udolphus  predkti  Theoderici  preoiortui  proximi 
et  l«gitimi  »unt  hßn/^  et  bona  quecuaque  ^diem  Theodericus  nuwiena  reüqait  bere^ilviB  successioQe 
4»  iun  dfliMatw  «Mmb.  cpjud  per  eos  apud  IM»  0t  eoram  nolris  rite  ae  latkiialifliter  est  osteaaaia. 
Biec  est,  quod  ▼««tram  rogamus  attentius  discretionem,  quatious  bona  quecuoqua  auot  apinl  vos,  qua  ad 
predictQm  Theodericum  perUnabant.  Uenrico  dicto  Honsclc  latori  presentium,  quem  ad  afferendum  e« 
metnoratis  eiusdem  Theoderici  heredibus  rerum  uuncium  esse  proleslamur,  assignetis  et  assignari  tota- 
liter  faciatis,  aecurum  resp<;ctuni  ad  nos  habenlea,  quod,  postquam  eidem  Henrieo  pradicta  bona  ftioittl 
assignata,  vos  et  quilibct  alius  de  ipsis  Iib«  ri  eritis  pcrpetuo  et  soluti.  Super  quo  ad  habundantcm 
caatelam  nubis  tacia  eai  cerliludo  sufticieim  iuteiposiU  tideiussoria  caulione.  Unde  jprefatuiu  Henricum 
iD  hainnnodi  conmutso  aibi  negodo  talem  ezpedire  curelb,  aimt  da  wjib  |dina  «mflkHpwM  «t  alemi 
per  nos  fleri  velleÜB,  ni  ad  nos  vestra  prtitio  in  casu  aimjli  pemniraL  Pablüll  SonU  in  CfB^UllO 
Nativitatis  beate  Virginis,  anno  Domini  W.Cif.LX".  nono. 

Or.  tu  dm  GatUreraehm  Lthrofparat  im  Sl-A.  Luzem,    An  Pgtttr.  tmä  «mliegtnä  noch  Bmckttücke 
dw  iSoMter  JSbidirt^Nf»  (IRm^.  Skfd  T^.  79,  Ii, 

im 

Ihr  Bäk  Bmutamn  um  Lippe  vergichtet  auf  die  Voytei  über  die  Hufe  in  OpmHndm  m  Qmdm 

des  KL  Soest- Walburgis.    1269  September  J5. 

Hennannns  vir  oobilis  dominus  de  Lippa  oatua  bona  mooiorie  Berobardi  qnondam  domiid 

Lippenaia  umTaraia  ac  singulis,  ad  quos  preaentaa  Qtlere  parTenfirint,  innofescara  Taritatem.  Com  bona 

roemoria  domiottt  Hcrmannus  avus  nosier  ac  etiam  domiiaas  Bamhardus  noatar  frater  pro  remedio 

« 

aiiimarum  suarum  adTocacic  t^l  iuri,  quod  habebant  in  manso  domus  in  Uptnene  pertinente  ad  mona- 
sterium  sancte  Walburgis  extra  muros  Sueatieases  reauociaverint  et  ipsum  caanaufn  dicto  moaaatetio 
dimiserint  Ubaran  et  aolotam,  ncut  fiatot  in  Utteria  aoper  hoc  eonfeelis,  nos  aimiliier  pro  remedio 
anime  nostre  de  bona  voluntate  ac  cohsl-usu  iixuris  nostre  et  horednm  nustrorum  dicte  advocacie  et 
amiii  iuri,  quod  hphnpryia  in  qq^oso  domus  predicte  in  Üpmene  renunciamus  ac  dictum  manwim  ipsi 
monaaterb  dioatttirout  Uberum  et  aolattun,  ita  «ana  ut  in  prafato  tnonasterio  memoria  nostri  in  per- 
petuum  habeatui.  In  cuius  rei  testimonium  |>rt  si-nti  ^  liticras  sigilli  nostri  munimine  fecimus  roborari. 
Actum  et  datum  anno  Pominice  incarnaüonis  M°.CC'  .LXMX",  in  octava  Nativitatis  beate  virginis  Marie. 
Pi%ä«iileä  eraul:  Ueuricus  bculliietus  äuBaticiisiü  «t  VVernerus  dictus  Cancer  milites;  Cuoradu^  de  Ost- 
bnaan,  Hndolflia  de  Uppiw  Hacnamuia  de  iBfwJflnahiMan  at  üanmuinua  didna  Rnfoa  dvaa  S jnatiaiiHa 
«I  alB  quam  plures. 

Or,  Soett-  Walhurcfis  Nr.  27.    An  P<rt^fT.  fini  8iefri  Bimmm»  9m  Ugft  ^rmm  »  Ftikmmm» 

Lipp.  Reg.  I  Taj.  iö).    Vgl.  oben  JNr.  1146. 
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Da$  Kl.  Soe^-  W(Ulntr<fis  überträgt  dem  lA^gpMdter  Bürger  Hermann  dm  Üof  w  HildewanUnO' 
btuien  {Biäiverdmg)  gegm  emm  jiOK^kkm  FaeUmuB.   £1  WäSburfia  1X9  OeMtr  101 

In  nomiiie  Donini,  anen.   HerannDiu  prapodtm  sniete  WtUnvi^  A^am  pfforiaM  totmqw 

convenfus  ibidoin  universis  Christi  fidelibus  inperpefuum.  Notum  facimus  universis,  quod  nos  aream 
m«  curtim  in  HildewardiiicbuBen  cum  attinentibus  agris,  quam  Gertbrudis  vidiw  reUcta  Jobaniiü  de 
tlerike  et  eios  pueri  a  ndbra  et  a  noitra  tennemnt  ecdesia,  Hennanno  cm  Uppennl,  nxori  nt 
Wendelen  ac  filiis  suis  Andrea»  Alberto,  Jobanni  et  Germudi  filie  concessimus,  et  ipsi  eam  cum  agru 
attinenUbns  naci^perant  ponidendain  et  vendendam  ao  iure,  quo  habentur  agri  de  manu  Tillid  Susatiendi, 
Ha  sane,  ut  aanoatln  inde  eoI?antur  ocdesie  sande  Walburgis  sex  solidi  ad  coinparandum  luroen  iinum 
altari  sancti  Petri  de  tribns  solidis  et  lumen  aliud  de  Iribus  solidis  dormitorio  aorornn.  Et  quia  id 
factum  rst  cons«nsu  universonim  fratrum  et  sororum  prodictn  G(ert}irvuli-i)  unn  cum  pnons  sui*'-; 
eam  resignantß,  preaentem  paginam  sigilUs  nostris  communiriinus,  nc  predicti  honüae«  in  hoc  contracta 
fraudentor.  Praeotes  foerunt:  Albertus  preco,  Dndele  de  U^iia,  Tbeodericna  de  Hecae,  Godeaoki» 
de  Lippia,  .Tobannes  Wümcrinc.  Johannes  filius  woris  sue,  Andreas  Hesse,  Thendprini«  mnnefarius, 
Swedenu,  Cooradus  Swelinc,  Conradus  de  BreidenspriBge^,  Bruao  de  Bocge,  Johannes  Jacobi  clehcui, 
Gcriacua«  HeDTkus  de  Beke  «t  afit  AjetuD  et  datum  apvd  aattetam  WaAmitliii  In  die  aaadaitim 
Gavaonia»  Tictortei  Cassü,  aono  Domini  M'.CC.LX*.  nono. 

'j  Feklt  in  ff.    ')  !'i  !!  .T5n»(1pns5ir:r)!re*, 
Ür.   Üoett-  Walöurtfiii  24   in  stcet   ÄUMferUgungen  (A  u.  Bj.     Bei  imdm  die  2  Siegtl  tm 

P^.  at.  Auf  B  Rüek$ekr^  du  JLVIl  Jht,t  «c  aurta  Hiherdlng  . .  .  Geir,  Soittr 
Zud^  1883l8i  8.  90. 

1335. 

Qraf  Engäbert  von  der  Mark  verbürgt  sich  dem  Grafen  Otto  von  Gddem  gtffmBiur  fBr  & 

Brüder  Dietrich  und  Lubberf  nm  Vifinrjfwf.    126!)  Oct^ber  23. 

Mtehr.  dM  XV.  Jht.  im  Sl-A.  D6uetdorf,  Mk.  B  22  Ar.  i48.   Oedt.  Laeombkt  ÜB.  II  ä93  imd 
SlOH  OB.  916. 

1336 

Der  iküe  Uermtmn  von  Ardey  verkaufl  dem  KL  Fröndmberg  semen  Hof  in  Ddimg. 

FnfnieiAerjf         OttAer  3L 

Universia  Chriati  fidelibus,  ad  quos  presens  scriptum  pervenerit,  Hermannna  de  Ardeya  nobilb 
i^alntem  in  eo,  qiii  salu»?  pst  omnitim.  Ah  humana  facilius  elabuntur  memoria,  qiie  ncp  scripto  nee 
iinguc  testimunio  flrmiter  eternaiitur.  Ad  noticiam  igitur  omnium  tarn  posterorum  quam  modemoruoi 
▼olunnia  teatiinonio  presentiani  devenire,  quod  bm  ite  oonumuii  oonaensa  et  vduntate  Üben  ndatroran 
fratrum  necnon  et  aliorum  cousauguineorum  et  amicorum  nostrorum  maturo  consilio  prclibato 
nostram  de  Ualevik  cum  prati«,  aquis,  pascuis,  nemoribus  ei  cum  omuibus  alüs  iuribus,  dominio  et 
perUnentiis  auia  qm!>uieiniqiie  Uber»  Tendidinn»  et  abealote  revarende  deadne  Richarde  aibtetiaM  d 
conveiilui  saiictimoniulium  in  Vrundeboige  ordinis  Cyslercieiisis  CuIotiiensLs  diucesid  pro  quadaro  summa 
pecunie  videlicet  pro  centum  et  vigiuU  marcis  dcnariorum  mooete  pro  tempore  curreot»  sire  deoahoniui 
legaliom,  de  qua  pecunia  aeiUcet  centom  et  Tigintt  maicia  dcnariomm  predietonun  noWa  et  aoebli 
fratribufi  a  dictis  abbatissa  et  conventu  raUone  predicte  curtis  nostrc  pro  nostra  volontate  est  plenii» 
et  p«r  omnia  aatiaütctum.  Jgitur  nos  et  ooetri  fratrea  predicti  renaotiaatua  oaooi  ezo^tiooi,  aclu'"> 
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d^nmami,  con«o«tiidiol  «t  omiit  bui  tan  canoowo  «fiMiii  l«gali  etterisqoe  onmibaB,  qoe  nobb  t«I 

nostris  firatribtu  seu  nostriR  heredihus  inposterum  conpetere  ratiotie  curtis  predicie  possent  vel  deberent 
siTe  qua  eontr»  teaorem  prc««nUuiii  UUeramm  obici  posaent  vel  pre<iict«m  «mptioni»  ordinationm 
rrtnctare  in  prdwtieinin  pndfdirtnd  aliMiiie  et  eonreoti»  ordinis  prenoiati.  Cetemm  fnftrrenicote 
Itlliusinodi  coDditioDe  tarn  a  nobis  quam  a  predictis  abbatissa  et  eowmitll  ordinatum  es,!,  qood,  A 
nos  vel  fratres  nostri  predkti  sive  nostri  heredes  predictam  curtem  n  «rmtu  meliori  et  prospero 
uberiorique  suppetenti  faeoltat«  contra  sepedictas  abbatissam  et  conTentoin  T<m  vice  nobis  vel  nostrU 
heredibus  emere  voluerimus,  in  die  Cathedrae^)  beati  Petri  centum  et  viginti  ntnSM  deotriorum  legalium 
de  hereditan'a  el  propria  pecunia  si^pedictis  abbaüsse  d  conventni  in  integrum  refundemus.  Similiter 
et  de  aliis  duabus  cui'tibus  videlicel  WidebruJte  et  Brureu  urdiiiaiuni  aai,  quod  si  unam  ipsanim  pofli^ 
modam  naifaii  vd  »Mtrit  taeredflnit  noibm  peconia  emcrc  voluerimus,  centmii  et  qninquifiote  quiiMiiw 
rnnicas'),  si  amba^,  trecentas  et  dccem  marcaü  in  feslo  Valbui-gis,  cum  facultas  favon<<»  Domino  se 
nobis  optulerit,  predictis  domine  abbatisse  et  cooventui,  qaod  asäi^emus  sine  diminutione  qualibet 
opoitdbit.  In  «Ko  wo  temino  hdaamodl  non  attemptaUmufl  emptionam,  nid  nostris  spedafibns 
meritis  exigentibn^i  ex  mera  praMa  et  spcoiali  favoro  nohis  tUtid  a  prfifatis  ahbatisse*)  et  conTentu  con- 
cewum  fuerit  el  condonatum.  Adiectum  est  ettam,  quod  dicte  abbatisse  et  conventui  dictam  curtem 
nolli  hominum  Ttodare  Ueebit,  nisl  noUs  et  nostris,  qoi  noUs  in  hereditate  nostra  inpostenun  ane- 
ccdere  videbuntur.  Presentea  erant:  Erenfridus  jfriot  Jo  VroTid(  b.?rg,  dominus  Walthenis  de  Dulenberg 
et  Jonatbas  fiüus  auus  nobiles;  Johannes  de  Stade,  Lambertus  gogravias  de  Kameua,  Theodericos  Rufiis 
de  Rirrike,  Veraerus  dictns  Stal  de  Unne)ia,  Geninua,  JohanneB,  Ternenia,  Everoldos,  Hanrieaa  cottTeni 
dide  ecciesie,  Johannes  de  Bodinc  et  alii  quam  phtraa.  Ne  autem  huiosmodi  emptionis  ordinattonem 
hine  inde  factam  calumpnia  inftrmare  possit  aut  obtivfo,  prmens  scriptum  sigÜlo  vraendnUs  patris 
domini  Gerhardi  episoopi  lionasterieosis  et  sigillo  domini  Eogelberti  comÜis  de  Marchs  et  aigfllo  nostro 
fecimus  communiri.  Datum  «t  «etUDi  In  vigllia  Onmiani  Sandorain  in  Trandaberg,  anno  Domiiti  niille> 
sioio  ducentesimo  9exflge«:imo  nono. 

»;  Corrigirt  aat  ,C*thedra".    *;  Or.  ,ra«rci«*.    V  Of-  .«bbatisae*. 

Of.  Kl.  Fröndenberg  Nr.  26.  An  Mieten  Banßfädm  da»  Siegel  Graf  Engelbert»  von  der  Mark  mit 
Rück»iegel  (».  oben  AV.  iSOf)i  nwiwwfgtyi  tirui  noeh  4  SiegeleinechniUe  vorhanden,  von  denen 
ftdoA  nmr  dir  tnU  bamM  ftwmn  m  mm  mAmK.  üfiAbdW^  dta  JLiy.jXy,  JUi  Dehricb. 

1337. 

Goaein  von  Voswmkd  verkauft  dem  KL  OeUn^bauseu  das  Holl  Stapelberg. 

Vm  DeeetAtt  5. 

Natam  aK  omnibus  tam  presentibus  quan  ftitaria,  fDOd  «00  Goiwintts  dictus  de  WoswtnaM«  da 

pleno  consensu  matris  mee  domine  Elizabeth  necnon  et  sororum  mwinim  et  omnium  hcri  dum  meorum 
vendidi  preposito  et  conventui  in  Ulinchusen  pro  mero  allodio  nemus  quoddam  dictum  ätapelberg  cum 
fbndo«  aeecptte  ab  iptks  qaatWNr  mards  «t  qaatnor  soHdis  Sosadenais  mooete.  PMeraa  Hinrieaa  de 
l'flrn  et  Antonius  de  Blomendale  con^anfpiinei  mei  spoponderunt  una  mecum,  quod  si  in  prefaxatis 
bonis  iam  sepe  fatus  conventus  aliquam  sustinuerit  ofTensam  vel  dampnum^  ip«  subplebunt  et  fratrem 
meom  dominum  Hinricum  saeerdotem,  qui  tune  temporis  presens  non  erat,  cum  bona  predieta  veode- 
.bantur,  iaducent,  ut,  cum  ad  partes  nostras  redicrit,  qrnicquid  iuris  habere  videbatur,  in  ipsis  indilale 
ecdesie  resipiet  lu  cuius  rei  testimoniuni  sigillum  domini  Gozwini  de  Rodenberg  rogavi  presentibus 
mfipm3L  Frssantes  cmnt:  Goddridus  ptepoattna  ki  ^ndiusen,  Robertos  pldNowa  in  Toawlnckd«» 
Xobannaa,  Qnrieoa  eonrarai,  Antonius  da  Bknendal«,  HInricna  da  Ulisn,  lohannaa  flfiua  domini 
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Floreocü,  Macborius,  Gerhardus,  Uinhcus,  Vulvinus  et  alii  quam  plures.  Actum  anno  Doniiu 
ll*.Cftr.UnX*t  ja  vifäh  aftncQ  NieoliL 

Ot,  KL  OiüiffAimim  Nr.  105.    An  u  eUMblttuen  g^Mimm  SelmStm  dat  brnhUigk  Siagd  Qttukt 
«M  BMtrf  (Wtftf.  Si«f$l  Taf.  m,  1), 

11186. 

Der  Tkesaurar  und  Viceprop^  söteie  der  Canior  der  Kirche  von  Soett  MmAm,  das»  die  fFüAw 
UdäkMi»  jn  SoM  dm  £i.  Bredelar  8  Morgen  Land  am.^firhaib  der  Mmum  mt  Soml  ^bertngm 

hat.    Soest- PtUrodHS  li69  December  13. 

In  mtaASM  «tuet«  et  fndhidu«  THiütatM.!)  Nm  Godtfridn»  Santfensis  «eleti«  thesaatvrfns  « 

viceprepositiu  et  Henrieiut  eiosdem  «eclede  eantur  qualinus*)  m,  qae  in  tempore  aguntur  cum  tempoie 
dilabantur,  nisi  scriptur^  testimonio  perhennentur,  presentium  tenore  protestamur,  Üdetheldim  viduam 
Susatiensem  inluitu  Dci  ac  pro  salute  aiiimc  Rue  parcntumque  ipsius  animarum  salute  pres<?ntibus 
heredibus  nds  cl  consentienUlniB  libere  oontalisse  conventui  ecclesie  in  Breydelare  octo  agrorum  iufeit 
Sita  extra  muro'^  F^usiitii  nspt;  fnquc  in  manum  domini  .  .  ecclesie  eiusdim  abbatis  multis  presenlibus 
resigoa&se,  i(a  sane  ut  prefatus  abbas  et  cunventus  cum  ipsib  agris  vel  ad  commodum  ecclesie  »u« 
tepcom^  T«I  ui  neoeasitatMn  ipdiis  eodetrie  Tendendis  pro  so*  tohmtat«  ditpoiiaiit,  adiMbi  ctiui 
quod  si  dominus  Walbertu«;,  qn^m  nbba-,  et  cnnvcntus  iTicmorati  eiusdem  vidue  precibn>  incünati  in 
monachum  coUegeruut,  apud  ipsum  conventum  manere  postmodum  recusaverit  quacumque  ex  caiua, 
quod  tdbdt,  |M-edieti  niclntoonni»  agri  sepedicte  ecel«rie  in  meniotrluii  ipaioa  vidue  et  heredtun  luonuii 

Ijerpffucj  pi-'rmiiriebuiif.  N't'  igitur  tum  nilioriabili<  fLieli  posliiiüduin  aiiibiguita^  suboriatur,  buc  -^cripluin 
nostris  eigillis  de  peticione  partium  duximus  roborandum.  Datum  et  actum  in  die  beate  Lucie  vir,;iiUi 
in  ecdeaU  IhwU  PKthicIi,  «ino  Doninjee  fnarnatiotils  ir.CGr.LlnX*  ^«MieallSbaBi  doni*nr>  Loberto 
neerdote,  Ludewico  sacerd<^,  Johanne  de  Hunscede,  Gerlieo  Parvo*  Heniieo  de  Vlodk»  Beoflco  de 

Boeben  et  Dethardo  filio  suo  et  aliia  quam  pluribus. 

V  Buektlattn.    ')  //»  .^auitt"  corrigirt;  «A««»»  4it  getcliirHmltn  e  leoil  ertt  räi  XVI.  Jahrkmiirt 

kerfetieUt. 

Or.  ä7.  Snftt- Pnftöclu.i  AV.  4^.     An  Pgtatr.  noch  ein  unkt-nntlicliti-  Rttt  dt»  SüffeU  ßottf'rüdt  umi 
das  vgritümmelU  JSügel  Heinrichs  (Gtütlichtr  vor  etmm  Letepuit  tUfunä;   ümgchrjf't:  .  .  .  riO 

cuto  ....).         M*.  i328  Sitgd  S  md  Wulf.  ÜB.  IV  /297. 

1330. 

Dümair  von  WaUuetk  gen.  Oj^oU  überträgt  dem  Vogt  Rerbord  von  JJdden  verschiedene  Uhu- 
güter  wmI  da»  JPatnmOgmM  ^er  Ehpe.   AtteHdom  lM9  Deeaiibet  3t 

[Vtem  t«iA<  dtf  üfhmi»  vtm  t3.  Jtdt  fi$S  Nr,  1986 1  dmrmif  fttgt^  Item  tenore  pmeiitium  recof- 
noscimus  ac  publirn  protestamur,  cundem  Hcr(bordum)  advoealum  de  Ileldene  cum  iixore  sua  Berta) 
et  heredibus  suis  teuere  a  uobi«  in  feodo  libero  et  absoluto,  sicut  sui  progcnitores  teuuerunt  a 
et  a  Doetris  prograttoribue,  deeimam  in  Hesporeo,  dedmam  in  Humboldinohosen  et  m  HakudbiebuMi>r 
decimam  in  Referdeiicbuscn  qualuor  mansus  in  Wichmanuinchusen  et  in  Hcldene  duos  maiisus.  Insuper 
contuUmus  aepedicto  Uer(bordo)  «dvocat»  de  Heldene,  uiori  soe  Ber(te)  et  heredibus  eorum  palrooatum 
eccterie  de  Eisepe  in  feodum  iiberom  et  abeolatum,  ut  enm  predidii  boois,  que  tenent  a  nolns  et « 
nostris  progcnitoribus,  iure  heredilario  gaudeant  ipsius  patronatuR  perpetn  fOWCMione.  Ne  aulcin  hoc 
factum  nostnim  iu  postenmi  ulla  possit  caluiTi|)iii;i  pcrturbari,  presens  scriptum  super  eo  coßfectaiB 
noelri  sigilli  munimine  duximus  ruborandum.    Dalum  et  actum  Attenderre;  pridie  Kalendas  Itluitf^ 
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anno  Dooüni  M'CCTLX"  nono,  presentibiu  domino  Godefrido  decaiio  de  Attenderre,  Uodefrido  abbat«  et 
Johanne  de  Willikenbragt  capeUanis  sui«,  Hedenrico  pl«bano  de  Valebragt,  domino  Ludewico  et  Fraiicone 
militibuB  de  Siiellenberg,  Thilemanno  iudico  de  Attenderre,  JohMaii*  de  AlTelen  procnnKule  et  OODSnlilMM, 
ßernhardo  de  Med«bik»  gogravio,  Heinen  de  Äntvelt,  Hermaiiiio  de  Barsdorp  et  aliU  quam  [diiribus 
fide  dignis. 

Or.  Sl^A.  ikahay.  Am  rothm  SgUmßim  da»  aMdßimige  lyiegti:  Drei  l^iUr  «w»  «tum  Sehr^ 

rechubalken  überzogen  (p<jI.  Varnhagen  Taf.  VUl).  Gedr.  Vamhaytn,  \V'tidecküch*  Getchichtt 
ürk.  Ar.  44,  darmi»  M  StUttrU  VB.  l  348.  VgU  RtgMt  Wtstf.  Uli.  IV  1190.  Du  «mgtfiikrtm 
OrU  tM,  amtit  nt  tieh  fnUltUtm  Irnntit:  Btabcnt  md  Rffringhauien  (Kr.  BrUtl0,  BtUt»^ 
Ettp«  und  Valpert  (Kr.  Otff),  Da  ii$  ürkmtb  in  AUaiitm  «mgtHMt  itt,  to  tu  waA  Kantr 
Jahnsrecinmji  datmt. 

1340. 

Oraf  JXetriek  »o»  läm^g  und  dessen  Sohn  Johann  (^flohen  ihren  VencandteHt  dm  Grafen  vm 

Bert/,  (lauernde  Ilecreafnlge.    1260  liercniher  31. 

Venerabil)  domino  ac  consanguineo  suo  prcdilecto')  comiti  de  Monte  Th(eodericu»)  oomes  de  Lim- 
bai^b  et  JoOiannee)  flliiut  «uos  tarn  paratum  quam  debitiim  in  «nnibtn  obaequiun.  PKtenUbus  Utteris 

protfslaniur,  quod  vobis  et  vestris  heredibm,  sicut  tenemur,  tarn  torpttäe  quam  rebus  quam  nostra 
domo  coDira  quoälibet  tarn  iure  homagii  quam  liiica  consaiiguinitatis  astricti  perpetuo  Berviemus.  In 
cuius  rei  testimonium^)  sigiUo  nostro  presena  scriptum  contulimus  uiumminti(!;  roboratom.  Äctum 
anno  Doiniiii  W'CßTW  not»  ki  die  beaü  SilTesIri  pape. 

'}  AV,  Ki.r:  .[  i  rli''  rn"  Erlinril:  .]ir6jict(i"  .VfVjtrJ     •)  .ViV«cr<,  Krämer;  ,t"Stinionio"  Eri^rrrl 

Abtckr,  von  Erhard*  Uand  tn  Urinatdtn  der  Grftchß  Aiwrk  nach  dtm  Or,  EUnda  Ab*chrift 
NüttrU,    Q§dr.  Knnur^  Äkmdemüehe  Bekriff»  atr  fUHdii'  mtd  Berpiekm  Qeaek.  II  Ork, 

10  8.  m. 

1341 

Der  Deutschordcmeomtkur  Otto  von  Welheim  iamcht  mit  der  Acbtissin  von  Esse»  Ministerialen  aus. 

ms. 

Frater  Otto  commendator  domiis  Ttnithonice  in  Welhcm  i  rti  riqii.'  frntrrs  ibidem  omnibu^  pre- 
seutero  paginam  vtsurit)  salutein  in  Domino.  Univeraitati  vestre  presenti  scriplo  declaramus,  quod  noe 
de  eommunf  eonaensd  Bdain  muHerem  flUam  Heorid  dieti  Bnrino  noUe  attinenteoi  dedimue  Tenerabili 
domirii-  .  alibati^^c  Asuidetisi,  quam  a  nobis  recepit  iure  ministeriali  pro  Henrico,  qui  eidr-m  .  .  ahba- 
tisse  iure  ministeriali  attincbat;  cai  predicta . .  abbatisea  dedit  libeiam  potestatem  in  recompeusacioneDi 
diele  Bele  ee  nobia  ollbrendi.i)  Ne  h«c  viSA  TMinitar  in  dubinm,  preseiiteni  Ittterun  sigillo  oostre  doimii 
in  Wclhem  fecimus  commuim  i.  Actum  et  datum  anno  Domini  M*.GC*.LX*  nono.  Testes  Ter»  sunt: 
fraler  Conruduä  de  Ritberg,  frater  Otto  commendator,  frater  Heidenricus  sacerdos,  frater  Th  .  .  .  dictus 
Borste,  fralres  domus  Teuthonice,  Wenemarus  miles  de  Aldcndorp,  Ilermannus  miies  de  Grintbery  et 
slii  quam  ^ureft. 

Or.  Üt.-A.  DiMldorf,  i<ti/i  Esten  Suppi.  iVir.  4.  An  Fgtttr.  Siegel  der  Cemtkurri  Welheim  (*pitg~ 
etat,  at»  Sitftlhild:  PtlAan  »iek  dl*  Brut  mit  dem  SeknaM  aufkaekemd,  um  damit  müm  im 
Nett  siUendm  Jungen  su  nähren;  Umtehri/l:  f  S.  Cummanderie  de  Waklieiin).  FMt  an  dett 
We»if.  Siegeln.    Abtchr.  wm  Eindlingere  Band  Mae.  II  Hl  8.  i7S. 
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JOf  Ateruft  «Mt  FtedOdorf,  die  Brader  Muum  unä  €Mt$dtalk  im  Padberg  mi  «fie  IMiMMai 
«Ott  MwAarß  ienrlMimiflN,  dae»  Qerhrh  gp.n.  Ovckober  sein  Bihgiä  m  EAedce  t»  dm  Kl.  Bnddm 

irrkiiiift  hat.  1269. 

Heuricus  Dei  gracia  abbas  in  Fleyclorp,  Johannes  et  Godeachalcus  fratres  et  lieredes  de  Falb«; 
aeenon  et  codbvIm  HodUs  liartla  univenls  prcMUtc«  UUerts  ia*pwturfe  post  pnwntia  perfrai  scnpi. 

trmi^.  Mrrila  in  >?ncra  fflifrione  existenciun)  f>xipunf  pia  suIHcitiidine  ndiUTari,  ut  posseasiones  qui- 
tilulo  empcionis  vel  aUis  iiuUs  inodis  possident  scriptis  et  tesUbus  sie  muniantur,  uepravorum  iniuiui 
pertnrbentnr  vel  maUgoandiiai  inBoHtbin  molesteotur.  Hine  «at  qvod  od  noUdam  omniam  volami»  p«^ 
vciiii  ('.  (|uo(]  Gerlacus  filius  Gerlaci  inilitiH  cognoirn-nlo  Dycki  her  curtem  in  villa  Esbyke,  in  qua  sila  t4 
ecclesia  perrodiiaUs  (!),  que  ipsum  in  dislribucione  paterue  bereditatis  iure  hereditario  coatiog«bat,  im 
Eleherus  et  Benihardus  fiittre«  sni  reliquas  partes  eiuedem  hereditalis  eorlireatiir,  cum  omni  integrilate 
ocUicet  in  agris,  in  silvis  et  arcis,  predictorum  fralrum  Cicheri  et  Bernhard]  favarabili  acccdcntc  ron- 
seoau  et  voluntatc-  filiorum  suorum  Alberti  et  Hcnnanni,  abbati  et  conventui  in  Breidelar  viriü  hone^ti» 
mediantibus  pro  quinquaginta  et  quinque  marcis  currentis  inonete  vendidit  paciftce  et  perpetuo  pc«ä> 
dendam,  et  aliemndo  ee  penitus  a  iure  dicte  curtis  quam  per  succcssionem  patrum  siioruin  quiete 
po-<st'd('rat.  una  ctiin  «»»pt  didis  fnitiibii'^  et  üliis  ius  dominii  fl  pnasp^sianis  transtulU  pleno  favon»  in 
abbatcm  et  coaveutum  inonasterii  memorati.  In  buius  igitur  facti  testimonium  ad  instanciam  ipsiui 
Geriad  et  fratium  euorum  et  filioram  sepedSctonim  pretenlera  litterwn  super  haeemptione  eonseriptam 
gifrülonim  nostrnriim  npprn>ione  roboravimtis  in  meinoriam  ppf^pficiwm  p<  porpptuam  noticiam  futun»rurr 
Acta  sunt  hec  atmo  Uomini  M'CC^  aexagesimo  tkono.  Testes  autem  huius  rei  sunt:  domnus  Uennaauu» 
prepodhis  in  Aroldeasen;  HwodericM  de  Mederike,  AUwittM  de  Luteraeo  oiilites  qoi  et  medisbint 
extiterunt  huius  canlractus.  Frcdericus  de  llorehuseii,  LodolfilS,  BembardUB  «t  Elebenw  d«  Dslewidl 
et  Olricu:»  de  Westhem  miüt««?  et  aHi  quam  plure«. 

Abtchr,  d«M  XVI.  Jhi.  im  (Jopütr  de»  Kl.  Bredelar,   Mtc.  VII  ii726  S,  t2t,   begiaubigt  durch  dat 
Ntlmr  Adam  Frtitriaut  mUit  AngtAe  «m  4  Sitffttn.  Deeh  üt  da»  Origbui,  nad^  dam  SeAtta 

im  UH.  l  ■}49  aiipeblich  dir  Vrkuudf  alo-ilrurl-t  lutt.  im  Archie  des  ÄL  fiftdtlmr  nieAt  aufra- 
faidm.    Higttt  wiistf.  ÜB.  IV  1W4,  vgl.  ebenda  Nr.  1261  md  1265. 

Die  Söhne  Leos  dm  Khxxmn  (Ahsen)  erklären,  dass  sie  kein  RueJU  an  dt^t  Gutem  und  Hurign 
ktAen,  dk  iftr  Vider  dm  Kl,  Ftadteim  vericmift  hei.   Redäii^uuuen  2269, 

Notum  Sit  oniiibus  preeens  scriptum  inspecturis,  ifaod  Everliardiis,  Bernardus  et  Leo  fllii  Leooii 

diiii  de  Aiuisen  rrcognoverunt  se  nichil  iuris  in  boni;^  et  lioniinibus  habere,  que  palcr  ipsLH  iim  vcndidil 
ecclesie  Vlareem.  Acta  «unt  hec  coram  iudicio  Rikeliacfauäen  Uerlramiaa  de  &liagede  existente  iudic«- 
Presentes  erant:  eeabini  Cenradns,  Hinrieus  «t  Reqnlnos  fratres  dicti  de  Hoiditts,  Herebordus  Hoirel, 
Gi-i'liatdus  dt'  Hiidi  t  incliuseri,  Evcrbardus  de  Scr«-doi  iiic,  Heideiiricus,  Rudolfus  vinitor,  Hijt,reru5  in 
l.ata  Platea,  Uelmicuü  de  PoLsbeoi,  Hinricus  filius  domini  Burgbardi.  Ut  auteio  bec  supradivta  nii 
permaneant  et  iaeonvulaa  teneantur,  preaana  littarm  «lind»  oonseripta  sigfllo  cMiun  de  RlkeUnebiiMn 
«st  rabonta.  Dttiini  «iiio  Doodiii  M*.GC*.LZ*.  noiia. 

Or.  im  hierzog! .  Aienhtiiiacheu  Archiv  m  Reckliiujhau.ien.    An  PfUtr,  daa  Shfii  der  Stadt  RtekH»^ 
kauten  (Wettf.  ÜUyel  Tai.  96»  6),    VgL  oben  Hr.  820. 
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2Ntf  Rathmaitnen  von  Mar^rg  bekunde»,  dass  S^eiker  von  Wi-sthrim  dm  halben  Zehnten  zu  Wles- 
seogere  Ua-cta  MUbürger  Bertold  vou  Jl&cier  verkauft  hat.    Marsberg  1269. 

UiuTersü  praMüteiD  litteFtm  viswit  oonniles  Hontis  HbtUs  iiutieM  Semper  inhmn  et  veriUli 

testimonium  perhibere.  Quia  gestanini  rerum  seriein  plerumque  nub^s  oUMonis  solet  inn>lTeFe,  dceravit' 

discretorum  eollercia,  acta  homioum  acriptis,  sigillis  et  tentibus  pcrheanare.  Noverint  quam  presentes 
et  futuri.  quod  Swykerus  miles  dktiu  de  Westheym,  adhuc  liberis,  excepla  utiica  filia,  carens.  de  consetisu 
uxoris  eue  domin«  AlliL-ydiä  et  frttriB  sni  OIryci,  univerawoinquß  hercdum  ac  cohcredum  suorum 
dimidietati'in  di'Liinc  in  Wlt  ^sentf^rc  siU«,  <\w  ;ui  ip^inm  a  progeiiitoribus  suia  rite  et  lefitim*-  dcvoluta 
ftjit,  excepto  quod  domuia  Sopiiya  ius  suuiu  quod  vulgo  iyftuclu  dieitur,  sola  quamdiu  vixerit  obtiiiebit, 
mediantilNMi  Ladolfo  de  Daiewych  et  Johanne  de  Broebyk»  nnUtibiw  propter  Deceeritatem«  quam  snb- 
terfugere  nequivit.  Berloldo  de  Hnxaria.  conburfTfiisi  nostro  accepta  pt*eunie  siimmn  vidpünet  quinqna- 
giota  quinque  uarcarum  cum  omni  proventuum  utilitate  vendidil  et  tarn  ipse  quam  predictus  frater 
vwa  (Mrieus  predielo  Bertoldo  et  morl  ea«  domine  KuafguDdl  «4  puerls  ipaorom  Hemmmio,  Gonrado, 

Knnr-pundi  et  Mai v'üretf  pitrii  xcmhiI  iafii  dictam  diiTiit^irfuteni  li'-iiinf  iiirü  frodali  lib?^rf  ft  quicte  per- 
petuo  posäidcndam,  polUceutfS  tiichiluminus  se  suiisque  heredes  sepedicto  Bertaldu  suisquti  heredibut 
de  aepedieta  dimtdietale  decime  plenam  et  perpetnam  warsndiam  preatituros.  Predicta  vero  Sophja  et 
Johannes  ßliii»«  ipsiiis  aliiquc  ipsius  hLiLd  -^  in  capella  Montis  Martis  coram  consulibus  Moiiti»  Martis 
aliisque  oiuttis  probis  et  hooexlis  viris  consittentee  publice  proteetati  sunt,  post  iDortem  sepedicta 
Sophye  se  nichil  iuris  in  aepedieta  dedma  habitnros,  omnique  iuri  auo  sive  impetidoni  auper  eadem 
decima  penltu^  reiiunciarunt.  Acta  sunt  hec  in  Monte  Martis  anno  Domini  M'CCLX"  nono.  Et  ut 
isie  contractus  ratus  et  inconvolsus  in  evum  {•ermaneat.  presentem  paginam  gigilio  noslro  et  si^lUa 
Johannis  domini  castri  in  Futhberg  et  Hermanni  cogoali  sui  duximus  roborandam.  Huius  rei  teatea 
sunt:  Frederykus  de  Horhusen  et  fratei-  suus  Thydericus,  L  do  de  Wethen,  Olricus  d*-  Westlieym» 
Johannes  de  Rrocbskt-.  Ludolfus  de  I)aIowych,  Stephaiius  de  Horhusen  nülites;  Alradi!-.  do  Iloiliii^pn. 
Conradus  de  Brocbylcc,  Fredt  rykus  Speycht  militares;  lieiiricus  de  Oddeuhusen  et  frater  suua  Tliyde- 
rient,  ABieftna  de  IfDleoh[us]en,  Bertoidu»  iadux  et  frater  saus  Lodolfus,  Henricus  de  Capella  et  fiwter 
suus  Johannes,  Hflmwykii-  de  fliixuria,  Hermannus  filius  monetarü  et  frater  stius  Lodewycus  Wynandtis 
et  Ueoricus  de  Setierve  fratres,  Couradus  Luthbrandi,  Jottannes  Hyldewordi,  Henricus  et  Johannes 
ihrtres  oognati  Wyderoldi.  Gonradus  de  CHyngen,  Gemandaa  de  Sehern,  Rodotfiia  de  Esnete,  Beiriiardu» 
de  Walbertiichusen  consulea  Moutis  Martis  et  »Iii  quam  plurea. 

Ör,  StdL'A.  Warburg.    VerifUU  Sieg*l  oh  ümt/'whmirm.   Hier  nach  dem  Umek  m  der  ZUchrft.  ßr 
mtrlä»di$dt«  GetchiehU  und  AHertkumJhmdf,  Bd.  SS  (IdiKi),  MOi.  Ptidar^m,  S.  200  f. 

(JoU»chalk  von  J'uUbtTj/  voihkht  aui  fi  seinerseils  den  con  scimm  Hrudcr  Johamus  bereit»  1258 
Janmr  10  (s.  «Ken  Nr.  972)  dem  KL  C^jipel  gegenaber  behmdetm   Verndti  mtf  Land  m 

Wrsfpmkoili.n,  weil  er  damah  noch  kein  Sifxjel  besessen.  1269. 

In  nomine  bomini,  amen.   Singulis  et  universis  Christi  fidelibita  ad  quos  preseos  scriptum  pervenit 

Godejcalcus  dictuts  de  Butbergh(!i  veritatis  testiownium  acceptare.    Notum  dt  omnibus  huius  litcrc 

inspocturibus,  quod,  cum  olim  frater  roeus  Joannea  donDinus  de  Batberg  mecum  et  ego  cum  ipso  contra 

ecclesiam')  Cajifjelenspm  queslioiiis  liabcromns  materiam  oo  vidclicfl,  (|Ui)d  ecclesia  ipsa  quandam  aream 

que  iacet  in  villn  Kotten  uuuui  iugcr  agrorum  cuiopreheudentem  et  qu«:^)  ad  nostram  bercditatem  spectabat 

räia  edifldb  oeettpaaaat,  noa  tandcm  intelligentea  et  cognoseentefl,  quod  pater  noater  bone  memoiie 

dominns  Joannes  de  Batbergli  eandcm  «ream  eeelede  menoiiate  rite  ae  radooabjHter  rendidisaet,  ipaain 

77« 


Digitized  by  Google 


eis 


19W-1270 


arcain  t-cclesii-  predicte  pro  remedio  anime  patris  nostri  liberatn  dimisimus  et  solutain  retmnciantci 
oowi  iuh  quod  haibuimtu  in  eadem.  In  cuius  nctstre  ronunciaUonis  testimonium  frater  meus  iouam 
predidm  Iüstbid  qmodam  tuno  super  hoe  facto  nostro  conacriptam  sigilli  sui  inunimine  robonvi 
Quia  tero  tunc  Umporis  ego  Godescalcus  predictus  sigiilum  proprium  non  habebaxn,  poslmodum  am 
tili  cepisscrn  sigillo  proprio,  cuni  heredibus  iiu-is  predirhim  factum  dr  novo  lalifican-;  et  apjir  .fnr' 
prcsentcm  paginam  super  huiusmodi  mea  et  liereduni  meoi  um  ralilicatioiie  et  appi  uLialione  cuiiücnplam 
sigilli  mei  muiiimJne  duxi  roboratidain.  Datum  anno  Domiot  ll'.CC*.LX  nono.  Testes  hviiis  rei  wnt: 
Dominus  T,utfridti<:  pi-rpositus  I.ippensis,  Joannes,  Ditmarus  et  Achillc  s  siacerdotea,  Hermaiinus  de  Uppb 
miles.  Volbertus  magister  ooiuuluin,  Dedaliaus  et  üermaDDUs  dictus  Wanboisückei  et  alü  plnrc«  dnt 
Uppieosss.  Noa  sutem  iudex,  msglslri  oonsulum  et  oonsules  In  Uppia  ad  peUUonsm.  «upradieti  Godescdo' 
domini  de  Patbirch  f  '  :  prescntibus  litleris  sigiilum  oppidi  nostri  duzimus  apponendum« 

>;  Ai»cl,r.  hat  *i4ti  .Mfilaaia*.  V  Aitehr.  ,a4  q^n«*. 
Äbtekr.  amt  im  JQub  det  XVI.  M$.  cm  Jtr  Emd  du  L^pi$ei0n  Nolan  Umrinu  •SmMWm  im 

fmntL  L^ppUchtn  LandetarcMv  m  Detmold  lUp.  ZJLXVJf  8ect.  II  Nt.  7.    RtgMt  Fimit  wd 

Futkmtam,  Ldpp,  R^.  l  364  vfU  U  &  7, 

m«. 

Dkbriek  JUhsij»  verkauf}  dem  KL  Welver  neine  GiUer  Ml  Berltsm. 

Arnsberq  J'?ß<t  /1270)  .hnmr  91 

rvos  Theudericus  miles  dictus  Rumph  tilius  bone  meroorie  Helmici  militis  dicti  Kumph  uuivtn^i» 
Christi  Udelibos  lam  preaentiln»  qiuni  ftituris  preaentem  paginam  in  perpetuum.   NoTereari  «nid 

ifrnorantia  veritati  et  litigandi   >E>minariijm  pnrit   ntiÜTio,  nisi  prr  mptiinrialc  srripti  rerum  memoria 
perpetuelur.   Noluin  igitur  facimus  universis  temports  preseulis  et  futuri,  quod  bona  nostra  in  Bene- 
iiosen  Sita  infra  Lippam  et  Oranam))  tam  asseiun  uxoris  nostre  FVedeniois,  paeroram  neatfwnm 
videlicet  Theodriiii,  Helmici  et  Johannis,  fialium  iinstrorum  Helmici  et  Johaniiis  ;ir  aliorum  hcredum 
nostrorum  omnium  domne  abbatisse  ac  viro  rdigioso  et  boneslo  AU>«rto  prepoaito  et  ecclesie  ui 
Welvere  et  coorentm  Ibidem  ordinis  Cysterdenais  vendidinnis  omni  eiun  proveutu,  iure  propriet^ 
cum  omiiibus  eciam  attinenciis  in  silvis,  agris,  pratls  et  aquis  pro  quinquaginla  marcis  denariorum  et 
deceni  >A  ot  to  sulidis  rnon»  tc  Sti^adensis  qniole  et  perpetuo  possidenda.   Preterea  prote-jtamvir  tmiver^is, 
quod  in  preüencia  uubiiium  virurum  domini  U(odefridi)  comitis  de  Anieäberg,  domini  Cotiradi  burgravD 
de  Rudenbarg,  in  cuins  Ubers  ooine8da(!)  aita  sunt  bona  memotata,  Hennaimi  et  Johannis  fllfi  nn  de 
Neihrim,  Rultheri  de  Ellere,  Antonii  dicti  Wreden,*)  Conradi  de  Hustene,  Godescalci  de  Bruchu5<ri 
tunc  dapiferu  (!)  in  AmesbeiVt  Johannis  de  Wiglo  militibus,  (2)  tierbardi  de  Lünen,  Godescaka  ^ 
Wiginhusen,  fflnriei  de  Winden,  Alberti  de  Paleshole,  lohannie  de  Attendeme  burgensibus  (!)  Suttäctt* 
silius  et  alü»  quam  pluribos  Yiris  honestii^  et  ydoiiei^  nos  cum  uxore  nostra,  pueris  ac  fratribus  nosfri« 
et  aiüs  heredibus  nostris  pleniasinie  retiignarimus  de  tiostra  libera  voluntate.    In  huius  rei  eridendaffl 
presentem  paginam  sab  attestatione  houestoi-um  virorum,  qnorum  notnina  in  scripto  superlus  costnieirt*'» 
conscribi  fecimus  et  sigillorum  munimine  nobilium  virorum  domini  Godefridi  comitis  de  Arnesber;, 
dumitii  Conradi  burgradi  Hf  Riiiinibi  ij;,  (|iiia  piopiio  sii.'illo  caremus,  iussimus  roborarL   üstui»  «1 
actum  apud  Arnesberg  anno  Doniiui  MMJCLX.LX,  in  die  beute  AgueUs  virginis. 
Aktt.  *)  PSm  Amt  «m  ftbun  AüArjfk. 
Or.  Kl.  »>Afr  AV.  ^.7,     .1«  P^r.  da»  Süfftl  dtt  Grafen  riotifri.d  nm  Amilfrg  ßV^>tf.  W 
Taf.  28,  6J,  da*  Cmradt  Mm  RädtHberg  vm  i^tttr.  ab.    Rüektchrtft  äe$  XV U.  Jh».:  Wiltns  in 
BeiUngien  und  NOlken.  (Wäma  wul  NOktn  nSrdlidk  «an  Narttln  gtikgmt  Bericbiiscn  ^ 
^Atfi  Berkttm  dmtilMi, 


1810 


613 


1347. 

IHe  Aehlis^iu  und  der  Propra  von  IJ'efvcr  bekunden,  dass  der  Soesler  Bürf/fi-  Johann  fo«  JMrVto 
dem  Kl.  Wdver  ein  Haus  (m  Stml?)  yenchenkt  hat.  1269  (1270)  Januar  29. 
A(lheydi«)  misentione  dmi»  iblMtisita,  AObertus)  preposHiii  totwqne  eonrentus  in  Welvere  or^Knis 
Cysterrienais  otnnibus  preseiitem  pigtnam  inspecturis  in  perpetuan.  Tenore  presentium  protestamur, 
quod  dominus  Jobannes  d«  Buren  ciris  Sosaciensis  zelo  pietatis  erga  noe  ductus  emit  nobi.'^  doimuii^) 
quandam.  Not  vero  pietati  et  benignitati  sue,  prout  dignum  est,  rcspondcre  cupientes  dabimus  ei  et 
uzoii  tue  ABieydi  et  filic  sue  Gertrudi,  quamdiu  vixerint,  singulis  annis  nirini  occasione  remota  Vm* 
malta  annone:  videüct  t  I  irialtum  tri(i<  i,  IT.  malta  siliginis,  II.  malta  ord-  i,  III.  malta  avene,  II.  inndios 
pise,  II.  porcos  vel  U.  »oiidos,  VI.  pullos  et  IL  anseres,  Si  vero  prefatus  Jo(lianues)  sive  uxor  eius 
decesswint,  de  morte  uiduacuiaaqne  eonun  duo  malU  Tidelieet:  I  mattum  ordel  «t  I  nuattnm  avene  ad 
T10«  liborp  et  integralitcr  redibunt  Quando  vero  ornties  tres  decr-ssprint,  omni«  prnsio  predicfa  ad  tios 
integraliter  redibil  et  absolute  et  inde  eorum  ineroona  apud  nos  in  perpetuum  devote  agetur.  Kille 
-vero  Boe,  qve  i^od  noe.  «st,  fanto  affeclaoBitta  in  <nimilMiR  aul«  Indiguitiic  proridebimiM,  quanto  {psa 
Jo(iianne6),  dum  vi\'<'rft,  nostrc  promoHoni  ot  ulilifati  indeft-'ssf  providil  dnmum  picfatarn  riobis  r-mendo 
«t  muUa  «micitie  signa  alia  exhibendo.  üt  autem  premisM  rata  pernianeant  et  tirma,  pres«ntem  litteram 
auper  Ms  confedam  i{giUis  neabrit  et  dandtii  a(odefridi)  tbewararü  et  vioeprepositi  eodesie  Soaatieiwis 
duTfamiB  roborari.   Datum  anno  r\iiiiiiii  M*.GGr.LX*JX*,  crutino^  oetave  Agnetia  viifiaia  el  maiüria. 

V  Urhtr^KfClttitfieit.    *)  Or  ,cara.stillo*. 
Or.  Kl.  Welver  Nr.  64.    An  PgMr.  die  Siegel:  t)  des  Kl.  WV/wr  (Westf.  Sieget  Taf.  il4,  9),  2)  det 
ProptUä  Albert  {apUtwal,  Gottetlamm  mit  der  Fahne)  und  3)  de*  VicepnpttM  «M  Soat  (i;  e&m 
£h.  1276).   Rüeifchr^  det  XV.  Jka.:  De  qaadam  domo  in  Suaato. 

1348. 

Die  AebtissfH  Bertha  von  Essen  als  TesUtmentsvcilzieherin  der  Canonümn  Bertha  voti  GrafsAaft 
(de  Qraficap)  bestimmt  die  Renten  aus  einem  von  dieser  kkUerlMsenen  Erbe  für  die  jeweäige 
Aebtissm  und  die  an  der  Anniversarien feier  the&nehmeadtn  €anmis$'mnen. 
£sMti  m9  {1270)  JMmar  30. 

Datum  et  actum  in  Asnida  in  die  Aldegundis  virginis,  anno  Domini  M'.CC*  sexagcsimo  nnno. 
Or.  DOMtläoif,  St.  Eum  66.   Das  Sügtt  der  Aebtittm  an  rathgtlbm  SeidtnfSdtn  buekädigt. 

1349. 

Maätäde  mm  Hdte  und  ihr  Hohn  Jo/iann  Bunjgraf  vvn  KlUn  schenken  zu  ihrem  Sedmkal  iftre 

Ka}>eUe  in  Sterkrade  deoi  Klos'tr  dtisclbsl.    Köln  1'>G!>  (J27ii)  Janmr. 

In  nomine  tancte  «i  indiridoe  Trinitatis,  amen.  >j  Noverint  univcrsi  preseutes  litteras  iiispecluri, 
qnod  noe  MethOdls  dida  domina  de  RoHha  et  Johannes  fllhn  noeter  barchgravhia  aive  prefectua 
cMtatia  CJoloniensis  pro  remediu  et  salute  nnim.irum  nostranim  et  sub  spe  retributioni»  cterne  capeliam 
noetram  sitam  in  Sterkerode  et  totam  dotem  ei  adiacentem  cum  fundo  ipsios  Capelle»  que  de  noetro 
mero  erant  patrimonio  et  Proprietät«  unanimi  ac  libera  Tdnntale  donavlnuia  ad  monasteriom  moniaKom 
Cy^tcrciensi8  ordinis  in  eodem  loco  constructum,  qnod  dtfitwio  «aiwlallwia  mmcupatur,  ut  conventua 
dominaruni  ibid«-m  Ttco  ^^ervientium  tarn  nostram  quam  parentum  nostrorum  memoriam  in  suis  orati- 
onibas  pe-riieuuiler  haber«:  procurent.  Igilur  ut  huiusmodi  notitra  donatio  ad  honorem  domini  nustri 
Jesu  GhiMi  et  ^lioee  virginis  Marie  ÜMSta  a  iK^is  nunc  et  deinceps  a  Bnalra  posteritat«  (irum  maneat 
et  iDiooiieniaa,  et  ne  forte  aliqvi  de  posleria  noetzia  vel  alUa  qailNneninqiie  donatinnein  banc  initar* 
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contra  iusUciam  attemptent  aut  in  po'^torum  malicioec  calumpniari  valcant,  meirorato  ronventui  p  ttiiuam 
presentem  io  testimonium  perpetuum  conscribi  fecimu«  et  sigillorum  no^txuruui  uiuiiimiDe  procuravimus 
robonri.  DiAinn  In  Ckdonia  anno  Doaunfee  incarnationis  millesimo  ducentesimo  s«ngMino  nooo,  meoN 
Jumarii,  regnante  vencrabili  patrc  dontino  Engelberto  Colonienns  eccloik  arehiaiiiMiopo. 

Bit  kierhi»  veridifrrl»  Sckrj/t. 
Or.  8t.'A.  Dümtdorf,  Aitei  SUrhüdt  M*.  //.  An  rothgtlbgrvnm  8mdmfSdm  du  Siegel:  1)  ifap 
MatliilJ«  von  Holte  (im  rundtn  Sitgtlf^Ut  auf  einem  LehtutMel  die  (iotUemutUr  mit  dem  Jetu»- 
tinde  tiUend,  eor  denen  die  AutHeHtrin  kmtend  hetet;  Umechri/t:  f  S.  Methildis  burgraTie 
Golonieii(8is)).  2)  dae  beeehädifte  Reüereiegel  Jehamu  (ümtekriß:  f  S.  Joh(aniii)s  burgT(uvü) 
(Clol)ODi«nris)  «na  Centraeiegd  (rmd  mU  SOHd,  dorm  3  (2  :  1)  Rceen;  (/«uoAf^:  f  Gontrai 
JohiB  burgravi  GoL). 

1350. 

Die  Edlen  Bernhard  iin>J  Hermann  t'ritt  fjppe  verzichten  auf  alle  ihre  Ansprüche  an  die  Zehnten 
tu  Usiien  und  Bikkenfindc.   1269  Febntat  (i  {I'4}0  I'ehruar  5). 

Nos  BernhardoB  et  Hernunnras  fratres  nobile«  de  Lippin  uoiveraii  et  dagalis  hn  litienu  TiMiin 

notum  facimus  et  pubHce  proteHtamur  lenore  pros^nciuin  litti  raruQl,  ^od  OUOi  ioA  tl  quod  habuimufi 
Tel  habere  videbamur  in  decimis  Ustiei»  et  Bokeuevorde ' /  el  eaniin  attinenciis  una  cum  nostris  libtris 
et  Icgitimis  hercdibus  abflute  reiiuticiamu!;.  Ad  cuius  roi  firmitatf^m  et  robur  perpetuum  presealem 
IHterani  '-upt  r  eo  conscriptam  sigillorum  nostrorum  impressione  feciiinu  conmuniri.  Datum  feria  quirtl 
po»t  featutn  Purificatioiiiä  bcate  Villau,  anno  Dnoiini  M't2C°LX°  nomo« 

Aieekr,  de$  XIV.  Jhe.  m  GyMr  «mi  8M»t-A»nelue,  Mee.  VII  €m  fai  61  n.  Qedr.  Weiif. 
ÜH.  IV  tiSSi  Rege^  Pi-em  md  F^kmeam,  L^.  Reg.  I 

1351 

Oraf  Engdbert  «oi»  der  Mwi  überMigt  dem  SHß  Eiset/  GiUer  in  Lore  CiToiMMr?  Kr.  Iserkkn). 

Khej/  U^6!}  (1270)  Februar  9. 

Ho»  £ogelbertus  comea  de  Morcha  auiversis  Christi  fidelibaa,  «d  quoa  presens  «criptum  perreoeril, 
nofum  esae  volumus,  quod  m»  aum  aasetun  et  bona  volunUtfe  domine  .  .  uxoria  noatre  et  Etreriufxfi 
filii  nostri  et  aliorum  heredum  nostrorum  ob  renKdium  et  »iolamen  animc  nostre  et  Gnnegundis  uxoria 
nostre  et  pareiitum  lujsfroiuin  prnprietalem  quorutndam  bonorum  in  Lore  sitorum,  que  Bemardus  et 
Hinricus  fratret»  dicli  de  Lore  a  uubis  in  feodo  tenucrunt  et  ad  manus  nostras  rougnaTerunt,  bt>aie 
Marie  perpetue  virgini  et  eonvenlui  «anetimonialium  in  Elaa  eontulimus  libere  poeaidendam.  Vi  autem 
factum  noslrum  rattim  permatieat  et  inconiamiiiatum  perseverpt  et  in  posterum  a  niillo  licredum 
uostrumm  possit  infriogi,  presenteiu  liUeram  super  boc  coofectam  sigilli  uoütri  munimine  duximus 
roborandara.  Haina  ni  leates  aunt  dileeli  oonaanguinei  noatri  et  viri  ndrilea;  Tb(eoderieo8)  oomea  de 
Lymbrrp  et  JoLafim-i  fiüiis  siins;  Ilcrmantiu-  de  Wittene  ot  Kvfrliardu^  fratcr  ?uus.  Ocrhardus  df 
Nortlun.  Ucrhurdus  de  Äiteua,  Uunoldua  de  Odingen,  Tlieodericus  de  Bergbem,  Everhardus,  Albertuii 
et  Haurieiua  frairea  de  Heregotinehuaen  miStea;  EYeriiardoa  prepoaitua  in  Elaai,  KUdabrandua  dieb» 
Sudennaii  el  ulii  quam  plure<  Ac  ta  ^unl  hec  in  tfidoNa  Elaa  aWM)  Dondni  H^GTG*  aaiaBnaimo  nona 
in  octava  Purificationes  (!)  beate  Marie  virgini«: 

Or.  im  Pf'arrarchiv  su  EUty.  Siegel  de»  tira/en  Engelbert  wm  der  Mark  mit  Rüekeiegel  (egL  Westf. 
Siegel  Taf.  32,  9  und  33,  3)  an  inmwm  Bm^idnh  «terA  MüHfL  Btgett  hei  nm  Strinm, 
Wet^  Onehiehtt  Bd,  IV  taS7. 
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m»  KSbur  Barper  «Mmi»  «kA      dem  Sanier  Btayer  Jduam  Orene  «ne. 

m9  (3M70)  FAmar  24. 

Nos  ,  .  iudices  .  .  scabini  .  .  consilium  et  .  .  c\\f'  nniverf-i  rolrmicns^s  universis  prosentps  littcras 
inspecturis  et  auditurü  uoluin  fadmus,  quod  nos  cum  Jutianne  diclo  Cranz  opidano  Susaciensi  fratre 
Ger(hardi)  dieti  Gruu  noatri  eoiHMa  pure  et  siiiipQetter  reooodKtti  aomiu  raper  omni  dlaeordia,  eontro- 
ver^ia  sen  guerra,  (jue  inter  no?  ex  itna  paiie  et  ipsum  Jofhannetn)  ex  altera  vi-rlpbantur  occasione 
debilonira,  que  idem  Jo^haancs)  a  nobis  requirebat  et  super  quibu»  Utteras  patentes  tiabebat  et  pro 
qtdbiu  etiun  p%nora  nostronim  concrriiuD  eapiebat,  refnittente«  etdem  J«(hanm)  et  auia  eoadiiitorilniB 
in  hac  parte  oranem  inrtignationem,  odia,  iras  et  offensas,  quas  ctmlra  rtii  (um  iDhannem  et  suos  coad- 
iutores  oecaaioue  predicta  habuiutua  ei  habere  videbamur  uaque  ad  tempus  buituimodi  OMtre  reoon- 
dUatioDia  enm  eadeni.  In  cuiiis  fei  teatiiDOiiium  et  flnniUUem  sigUlvm  eonmune  dvitatia  noetre  pra- 
seiitibus  duximus  appooeDduni.  Actum  et  datum  anno  Doinini  1I*.CC  leiagsMoio  nono,  in  feato  baati 
Mathie  apoutoli. 

Or.  SUU.'A.  Köln  3\7.    An  l'gUir.  ein  Hett  d«$  ^rotten  fitadtsiegeit  von  .Köln,    Gedr.  Unnen-EckeriZf 
QmHen  wr  Gnek,  dtr  Stdt.  KSht  III  S.  1  mä  dem  Datum  Fthmar  S8.    Ref.  ANHl.  «.  d, 

Sult.-A.  A'vn  Hefi  III  .57.  .'Im  /.?  Januar  lirnrlttndfUn  RiehUr,  .'^r/,</.'M/'i>.?,  Vogt  und 
ückSfen  von  Netut  0,  dats  dem  Kölner  Bür<fer  Gerhard  Crantz  da»  mittlere  Mühlengnmdetüek 
in  der  Steten  Linie  tm  eeinem  Tatef  Bnm»  her  gekSre.  In  der  (Mkmde  (Stdt-A.  KSh,  Sdieeine- 
urkunde,  Nr.  315)  itt  der  Ort  nicht  »icher  zu  le»eii ;  Korth  hat  in  seinem  Redest  a.  a,  Q.  die 
oßeniar  vnriektigt  Angabt^  dm»  die  Amiteiler  die  liichter  etc.  der  Stadt  Soeet  teien. 

i:i53. 

Der  SoeUcr  iiithler  iimldph  cm  Aachen  bekundet  die  auf  Vemnlussung  des  I'ropstes  Albert 
«0»  Wekier  erfolgis  f^nchtlichr  Vorladutig  des  AJboro  tmi  Smidehuseu,  der  mit  deet  Kloeier 

jrrrfrn  fliltfr  in  Si  hnefuiusen  in  Str''it  Heflt.     1269  (1270)  Februar  25. 

Nos  Haiiolfii!»  de  Aquis  iudix  Sosatiensis  universis  pn  scnlem  paginam  inspecturis  utriusque  vite 
salutem.  l'enore  presenüunj  protestauiur,  quod,  cum  Albero  de  Snüdcbusicn  inbibitionem  feci&set 
Alberto  prepoaito  A  eonventui  in  Welvere  de  emptione  quorundam  bonorum  aitomm  in  Smidehiuen 
asserens,  sc  et  sororcm  suam  dtm«^  pnrtpf  in  pr^fafi^  honi?  hrrnditario  itire  habere,  nnde  prpfatti? 
A(lberiu8j  prepositus  dictum  Albcronem  coram  nubis  cunveuieiis  fecit  inquiri  in  seutentia,  ubi  eidem 
Alberooi  atare  iuri  deberet,  com  dieta  bona  esaent  übera;  et  reeponaum  ei  fiiit,  sient  iuris  ordo  eiifit, 
qui.'i  anfp  sedfni  liberam.  V\  anfern  prodictiTs  Albero  ad  prosequindurii  ius  suum  aiilr  sodem  liberam 
et  ante  liberum  coroit«ni  ridclicet  Scrcdere  de  Alen  absque  mctu  rite  et  rermn  sccurc  venire  poa8«t, 
didtu  A(IbertoB)  prepomlae  tutom  ei  conductum  spo}Kindit.  Qui  lennuit  et  in  saa  iniiiata  inbibilione, 
sicut  multis  presentiltu-;  honestis  et  discri  li>  vii is  visiim  es-l.  perseveravi'..  Presentes  et  tesd-;  Johannes 
de  Werdincliusen,  Anioldus  de  Lünen  magialer  bargensium,  Albero  de  Tunne  ayuaculu£  predicü 
Al(beronis),  Hinricas  de  Winden,  Hinrio»  Twebrot,  Gonndna  de  Saltkoten,  Goachaleus  de  Wibinchttsen, 
Albertus  de  Palsole,  Swederus  Faber,  frater  Hinricus  Magnus  «t  alü  quam  plurps.  Ut  autem  premiasa 
rata  permaneant  et  firma,  presentem  lilterain  super  hia  confectam  aigillo  nostro  iuaaimus  rolMtrari. 
Acta  sunt  hec  anno  Dooüni  H^CC:*L.X°lX'',  crastino  Matbie  apoatoIL 

Or.  Kl.  »Wwr  Hr,  66,   Am  P^.  Sieftt  dee  Setettr  Kekkn  (We»t{.  Siej/*l  Tmf,  HS,  i).  Oedr, 
Selbem  ÜB.  I  SiS. 
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Graf  Gottfried  vun  Arnshrrp  ühfrfrä</(  d'i)i  Kl.  WtJvir  (hi.t  FJocnfhiirn  eines  von  ihm  :u  Lehe» 
gehenden  Erbes  und  eines  Kottens  in  Kloüngen,  die  Hermann  von  Neheim  dem  Kloster  verkaufl  iatit. 

Soett  md  Anuberg  1269  (1270)  MSr»  5. 

(T)n*)  nomiM  Domlni,  unen.*)  Godefrldui  Dei  gntia  oome»  AnMaberfmals  uohenis  ChricU 

fidi^Iibiis.  ad  quo?  prpseti"  scriptum  pr-rvenrnt,  in  Domino  saltitem.  Teuere  prost^nlium  proteslamur, 
recognosciinus  el  iiotum  focünus  presentibus  ac  futuris,  quod,  cum  Petrus  de  Husthene  bona  quedaa 
▼idelieet  domunt  unam  et  easam  sitam  in  Gtothinche  cum  obhiümm  suis  ailinenliis  in  pratis,  agria  euHis 
et  iricultis  el  nibeti?;  Hi-rmanno  militi  do  Niehem,  a  quo  dlci.i  bon.i  in  phi-oiio  (fniifrat.  df  plcna  con- 
s«nsu  uxoris  sue  ac  omnium  legiüraorum  heredum  suoruoi  pro  quadam  certa  sumioa  pecuoie  rendidisäet 
et  vendendo  dicto  Hermanno  conun  zndido  noitro  in  Arnesbwf  com  «ois  lieredibw  resignasset,  a  m» 
iure  penitus  recedens  et  dictus  Ilermannus  iniles  de  Niehem  prefata  bona  sila  in  Klothinche  cum  umnibui^ 
suis  alUaeDlüs.  ut  dictum  est,  de  pleuo  consensu  uxoris  soe,  Jobaoois  militis  et  Heroiauoi  filioruin  suoruni 
et  celeronim  heredum  suorum  pro  nonaginta  marcis  SosaeknaU  monete  rendidisset  ecciesie  ot  oaa- 
ventiii  in  Welvere  ordinis  Cystereiensia,  sepedictuü  Hormannus  de  Neihem  cum  suis  heradibin,  ui  prp- 
mi*Rum  est,  accedrns  ad  duminam  suam  domiiiam  f^lyzabetti  do  Holthe  et  Hinrirtim  ftlium  mm.  n  quibu? 
dicta  bona  iu  KluUiiiiclic  iu  pheodo  tctiueraL  ipüis  eadcm  bona  rcsiguavit.  Prefata  veru  dumiriu  EJy- 
(nbeth)  de  Holthe  et  Htimieus)  filiu»  eins  de  eonaensa  heredum  suorum  iam  sepedicta  bona  sita  in 
Klolinche  nobi':,  n  quo  hoc  bona  in  plii^nfJo  tenuerant.  rcddi<f»Tui!t  rc^igriando  Nn?;  itn'juf  circa  pr*'- 
fatam  ccclesiam  tt  conventum  in  Wclvero  et  sanctimouialfs  ibidem  Deo  famulantcs  piura  gerenles 
■flSaetum  proprietalem  predietorum  bonorum  aitMum  in  Kloffaehe  et  «Nnirium  pertinentitim  ipaorom  de 
permisäione  AIcTtii-  uxnris  noslrf.  Frofli  rir  i,  lohnnni«.  T.iidrwici  filiorum  nosfroium  a<.  omnium  heredum 
nostrorum  lib«raUtcr  sibi  coutulimus  pleno  iure  in  pcrpetuum  obtineuda  et  possideuda.  Pro  quorum 
quidem  reoonpenaalione  bonorum  proprietatem  unius  domiw  site  in  HObeIce  nomine  tor  Wiaeh  a  dich» 
Hermanno  miiite  rccepimus  et  ipsi  eandom  domum  cum  mis  attineiitiiä  in  pheodo  duxiinus  conccdendam 
et  exinde  nobis  ipse  Uer(mannuB)  et  sui  berede»  erunt  in  perpetuum  houiagio  fidelitaUs  astricU. 
DomiDC  Ten»  £]y{zabeth)  de  Bollh«  et  filfo  efm  H(inrico)  sepedictoa  Her(aiaanu8)  d«  Nethem  pro 
reconpenaatione  predietomm  bononin  bitoruia  in  Klothinche  dedit  duas  domoa  ettaa  in  Rone  iuitt 
Bremam,  quas  eidero  Herfraanno)  represtaveruiil,  ut  in  ipi^o  hominium  reiser\'arent.  El  sie  Petrus  cum 
suis  heredibus,  iler(matinus)  de  Neihem  cum  suis  h^  rcdibus  ot  domina  de  UoUhe  cum  suis  herediliu» 
•  iure  suo,  quod  in  boui-;  siüs  in  Klotinche  habueraot,  penitus  recesscrunt.  In  cuiu.-;  venditionis.  n-sig- 
nationis  et  ito^tri*  >  ci]!atii;n:-;  li  -linioniuni  haue  litlcram  =up?'r  bis  coiif  claru  srgilli  nuatri  munimiiic 
iusäimuä  roborari.  IVtivitnus  msupiT  ad  maiurem  omnium  prediclorum  evideiitiam  preseuli*)  iiilere 
aigillum  *doininl  GodefHdi  tlieaaurarii  et  vieeprepoaiti  SoaacienaiB  apponi.  Aeta  sttot  hee  anno  Donini 
M'  rn°.LX''.lX,  lorcio  Nonas  Marcii,  primo  in  Sosalo  presentibus:  Rotgero  de  Elnore,  Hi;irico  de 
Volmubleuti,  Hedeorico  de  Pletlenbracbt,  üdoue  de  Afflea  advocato,  Aotouki  Wreden,  Uenuanno 
prpGone  et  iadiee,  Hinrico  de  PUwnbmIce,  Gerfaardo  de  Lünen,  Alberto  de  Palnle  et  alns  qua» 
pluribuA,  secundu,  übt  termiiiatum  fuit  in  Arnet^berg  in  aurea  camiuata  presentibus:  domina  comitir-sa 
et  pueris  eui»  predictis  Firederico>,  Jo(banno)  et  Lu(dewico}.  Boymundo  notario  el  plebano  in  Breu». 
Giaelero  davigero  de  Aldendorp  et  alüa  quam  pluribua. 

V  Ali  /^/.UikU-  .1-  $oUU  mM  frtwtr  aiuft/ajurt  mafdt».    *)  l'trlbtgefU  Bmekätatm.    *)  Vtm  Mf  m  «• 

Schrift  kUimr, 

Or.  AV.  H'Wwr  Ar.  66'.  Ah  PjfUtr.  die  üügti:  tj  den  Gra/tn  Oift^rkä  von  Anultety  (Wtitf.  Swjd 
Taf.  M^^t  Sfde»  Tkenunir»  Gol^rud  (vi»  an  Nr.  1276;  Omadtrift:  (f  S.)  GodeT  leB(anr' 
Soaafi').   M>.  StSbirte  OB.  im. 
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1355. 

Bischof  Gerhard  von  Münster  überträgt  auf  Bitten  des  Ritters  Everhard  ffeti.  Vridaeh  dem 
Kl  Flasheim  das  Eigen  einer  Hufe  in  Hagen  im  Kirrhspid  DaUtUn  imd  mipfängi  dafür  jsur 
BßiuMdiffiaig  Mmer  Kirche  das  Eigen  einer  Hufe  in  Hagm  MI  KvfdUj^  ötfm. 

Münster  1269  (1270)  Märe  8. 

G(erhardus>  Dei  gratia  ecclesie  Monasteriensis  «piscopus  omnibus  preeens  scriptum  visurü  notum 
fadmm,  quod  um  ad  preeas  Erortiardi  dieti  Vridaeh  ariliUs  proprietateni  maini  in  Hafenon  aitt  in 
parruchia  Datlen,  que  projjrii  t.is  a  nostra  dependebat  eccicsia.  monaslt  rii)  saDcUmonialium  in  Viarshem 
Goloniensia  (^ocesis  contulimus  abaoiate  et  übere  poasidcndam,  rcc«pta  a  milita  antedicto  Proprietät« 
manü  atn  ifieU  Hagen  siti  in  parrodi»  Ol&Ki  in  loeum  proprietatis  prefate,  ut  nostnun  in  hac  pari« 
ecdesiam  senraremus  illesam.  ActtUB  MdPastMÜ  in  dono  decani  saiicli  Marlini  presetiübus :  Ansheimo 
preposito  sancti  Egidiii)  et  Themone  canonico  sancti  Paali;  item  Conrado  de  Recbgelhe,  fratre  Bernardo 
diclo  Scotten,  Hermauno  de  Bermetrelde,  Matheo  de  Novo  Castro,  Nicotao  de  BeTcren  et  Hinrico  da 
Rothepe  militibus,  Weteelo  dieto  Y^gaiterf  et  «iHs  eomplorOM»,  anno  Donmii  ]r.GC*.LZ*  nono, 
VUI*  Idua  Martii. 

Or.  im  Kmofß.  ArmJbtrgUAm  ÄrM»     Btdäbighm$»ii.   Ah  Pgutr,  da»  Sitgtl  Bitt^  ArAamb 
mit  Räetntgtt  (Wnlf,  Sufd  Tcf.  4S,  6  u.  46,  10.) 

135G. 

Der  JiidUer  der  Minialmalen  von  BecJämghausen  Brunsien  von  Westrem  lauscht  mit  dem  Äi/l 
Wenten  Mnitterialen  «».  Redäm^kmm  IStßB  (1270J  Aprü  3. 
riiiversis  presens  scriptum  intuenlibus  nos  Brunstenus  roiles  dictus  dt-  Westerem,  iudex  mini- 
sterialium  sancti  Petri  ecclesie  GolonieDsis  notum  esse  volumus,  quod  nos  cum  cooailio  miuisterialiom 
aaneti  Petri  Aleydini,  flUam  Herebordi  de  Huntelon,  ministerialeDi  beati  Petri  pro  ooncandiio  dedimua 
ecclesie  beati  Ludgeri  et  .  .  domino  abbati  ciusdcm  ecclesie  pro  libcra  ministeriali  ab  omni  dominio 
perpetue  ad  ius  ministerialium  beati  Ludgeri  ecclesie  Werdinensia  obtinendam,  recipientes  pro  ipsa 
Aiiieyde  Gerbemim,  fUiam  Ecberti  de  Warle  a  domino  .  .  abbat«  eeelesf«  Werdinensia  in  mintslerialem 
beati  Pelri.  Acta  sunt  bee  Rücelinchusen  coram  iudicio  ministei  inlium  tu  ati  Petri.  Pres«  tites  >  rant: 
Hinricus  de  Werne,  Hennannus  de  Hillen,  Pelegrimus  de  Ure,  Henricus  de  ApcWcrcnbcke.  Everhardus 
et  Tli(eodericus)  tratres  dicti  de  Westerkem  milites;  UerlKtrdus  dictus  Hoivel,  Brunstenus  de  Westerem 
et  aUi  quam  plures.  Ut  autem  hee  sa|>radicla  rata  penaaiieaiit  et  isconnilH  leaMHtui',  J^wens  Bttwa 
cxiink>  conscripla  sigillo  minislerialiam  beatt  Petri  est  voborata.  Anno  Domini  M.G(7LXIX*,  feria  qointa 
proxima  ante  diem  Palroanim. 

Ahtehf.  4»  JIV.  Jkt,  im  St^'A.  DOattidorf,  Mte.  Ii  SS*/^  fid.  Mb. 

1357. 

Conrad  von  Eüiintberg  übereign//  dem  Kl.  Welver  5  Morgen  Land  bei  Kffttinqen,  die  Mackoriu» 
von  HoUAausen  von  ihm  zu  Lehen  gehabt  ttnd  an  das  Kloster  verkauft  hatte. 

Nos  Conradus  dominus  de  Rudenberg  omnibus  bas  litteraa  percepturis  notum  facimus  et  publice 
proteslamur,  quod,  cum  Machgorius  de  (lollhusen  cum  consensu  et  bona  voluntate  Walburgia  uxoris 
sue  ac  «fiorum  iierediun  suorum  quinque  iugera  agrorum  prope  Tillam,  que  vocatur  Ootinge,  iaceneia, 
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im 


que  ideiD  Machgorius  de  manu  nostra  (enebal  in  feodo,  ecclcsie  in  Welvere  rite  ac  ratioDabililer  vendi- 
diastt,  OOS  vendttiouem  ipsam  ratam  et  gratam  habentes  acceplo  iade  Mrvkio  conpctanti  proprieUtem 
«omndaD  agrontin  memorate  doiuniBHia  «edcaie  perpetuo  powridwndini,  Id  cuhu  nndiUoaU  ac  nostre 
donatioDfe  evidens  tc^timonium  preMotes  Utteres  super  eo  conscriptas  dgUli  iMMbf  in^nHioM 
mnniri.    Actum  et  datum  in  die  Gertrudis,  anno  Domini  M'.C'C.L'^X.  nono. 

Or.  KL  Welvtr  Hr.  67.    An  PgUtr.  da»  Siegel  de»  AuatuUer»  (Wftf.  Siegel  Taf.  27,  1). 

im 

Qrof  CkUfried  von  Arnsberg  heslegdt  eiue  Urkunde  de-i  Zitters  Hermmin  von  Neheim  mM  SUmm 
Johannes  und  Hermuim  für  das  Kl.  llereebrock.    1270  April  24. 

An  Fjftatr.  da»  Siegel  (Weetf.  Siegel  Taf.  28,  6).    Gedr.  Weeff.  ÜB.  III  852  md  Oenabri^ 
ÜB.  Iii  42t. 

1359. 

Der  Mdle  Bamumn  «on  Ardeg  vetkauft  dem  Kl.  Firtmdeitbefg  triam  H»f  t»  fArd^?J. 

1270  Mai  1. 

Uoirereis  CbrisU  fid«Ubus  ad  quos  presens  acriptum  penreiierit  Hennannus  de  Ardeya  [nobilis 
•alote«  üi  eo  qui  sah»  aat  omnimn.  Ab  bamaiia  fiuilfua  dabimliir  memoria,  que  nec]  i)  scripto  nee 
lini,'ue  testiraonio  firmiter  [etemantur].  Ad  noticiam  igitur  omnium  tam  po^toiorum  quam  modenunram 
fvüluinua  testimotiio  presentium  devenire,  quod  nos  de  cominuiii  consensn  et|  vulunfale  libera  nostronim 
fratrum  necuon  et  aUorum  consanguincoruai  et  umicurum  nostruium  inaluro  L«üi>iliu  pivlibato  curteni 
[nmtram  in  Ardqr  eum  •  •  .  bonis  dominio  nostro  ibidem  pcrtinentibus,  dedmam  et  maiwmi, 
quem  Hermannnf!  et  fratn«;  sui  de  Ardeya  possideni  t-i  lif'ru[ditaiio  iun-  po^sidfbant  .  .  .  ppn5tn]ni  fr. 
debilam  et  consuetam  in  curtim  predictam  solrerint,  libcre  vendidimug  et  absolute  reverende  domine 
Rifibardi  abbatiaae  et  eonventni  [aandbnooialiuin  in  Vrondebeif  ordinia  Gyaterdenaia]  Ckdoniainia 
dyccesis  pro  quadam  summa  pccunie:  vidclicct  pro  centum  et  sexagirta  IIIT*"  niarcis  denai  iorum  monete 
pro  tempore  currentis  äive  deaariorum  legalium^  de  qua  pecunia  äci[ticel  ceotum  etj  sexaginta  IUI* 
mareh  denarionim  prefKetoram  nobia  et  noatris  Ihitriboa  a  dictis  abbotiaaa  et  eoaventit  ratioae  predfcte 
curtis  nostre  pro  noütra  voluntate  est  pleiiius  >A  per  umnia  satisfactum.  Igitur  [nus  1 1]  nostri  fralres 
predtcti  reDonciavimas  omni  cxceptionl,  actiooi,  defeasioni,  consuetudiiii  et  omoi  iuri  tam  canonii» 
quam  tegatt  cetniaque  omnibus,  que  nobb  it\  noatris  fhitribus  aea  noatris  [heredibas]  in  posterum 
conpetere  rationc  curtis  prcdictc  posscnt  vel  deberent,  sive  que  contra  tenorem  proscntium  litterarum 
obici  posseot  vel  predictam  empUouia  ordiiiationem  retractare  in  preiudichun  predictarum  abbatisi>e  et 
coDTentus  ordiois  prenotati.  Geterum  interveuiente  huiusmodi  conditiooe  tam  a  nobin  quam  a  predidts 
abbatissa  et  conventu  ordinatum  est,  qood,  81  nos  tcI  fMtea  nostri  predicti  sive  nostri  heredes  pre- 
dictam curtem  ex  eventu  meliori  et  prospero  ubiiioriqnc  suppetenti  facultate  cmitra  scpcdictas  abba- 
tissam  et  conrcntum  versa  vice  nobis  v.el  nostris  hcnnlibus  cmcrc  volucrimus,  in  die  t>ancte  Walburgi^ 
eentnm  et  aeiafinta  mi*'  Baareaa  denarioniin  legaKnm  de  propria  pccanja  aepedictis  abbatisae  et  con- 
ventuj  in  integrum  rr-ftindcmiis;  in  alio  vero  tormino  huinsmndi  non  attemptabimus  emptionem.  nisi 
noatris  specialibus  raeritis  exigenlibna  ex  tnera  gratia  et  speciali  favore  uobü  illud  a  prefatk  abbatissa^) 
et  eoaveata  oonoeasnm  ftorit  et  induHnm.  Adfeetnm  est  eciam,  quod  diete  abbatisae  et  conTentai 
dictum  curtem  nulli  liuminum  vendere  licebit,  nisi  nobis  et  nosttis.  (|ui  riobis  in  hereditatc  nostra  in 
posterum  succedere  ridcbuotur.  Prwentea  erant:  Wallheni«  de  Dulcnberg  nobilis,  Gerbardua  de 
Altbena,  Godefridua  de  Huaen^  Everluffdiia  de  Rndinchiisen,  GodelHdva  d»  Smnberen,  Haribordoa  Kufe, 
tailitea;  Becnbardua  de  Rodenburg,  Jobannaa  de  Stadio,  Winenants  fnter  aaue,  Lutbartna  de  bfen{?), 
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Hugo  d*  WMtwie,  WeniMiu  Stal,  HenDumaii  de  Lanfeiiole,  AnioldDi  de  Hehnilede»  GlMlen»  de 

Aldcndorp,  Theoderictis  Rufus,  Tilmannus  de  Koten  et  alii  quam  plures.  Ne  autem  huiusmodi  emptionis 
ordmalionem  hinc  iiide  factam  calumpnia  infirmare  poeeit  aut  obtino,  preeens  scriptum  sigillo  vuierabilia 
pslrie  domIM  Oerlurdi  epiieeopi  Monatteriewto  et  aigiOo  domloi  EngdberU  eoidtie  de  ibrelim  el  tigillo 
noilro  fecimus  communiri.    Datum  et  actum  in  die  sancte  Walburgis,  anno  Domini  M*GGIiZX*. 

y  tM»  lAekt»  tiad  mach  de»  oorier^ktmttK,  Ja*t  gUicHaiUtmk*  Bdktmhutfm-kmdt»  Htrmtmiu  V9»  Ankf 

krtiar  i28i  (i9S2)  M  tr§9iuen;  die  anderen  dort  yiwtoo  USft  »i<td  Iii  4mI  Mkn  Kai^hmdtm  mm 
I26ä,  FrMvar  f  ninl  0eiot«r  .?/,  aafye/ährt,  der  im  Ardey  gelegene  itt  darin  itduch  nicht  enpSknt, 
')  fJr.  .abbatiis«*. 

Or.  Kl.  FromUnlnrg  Hr.  27;  die  linke  Oberecke  des  Fiwfamenta  itt  durch  Feuchtigkeit  zerstört.  An 
«miMn  BanfdJm  dü  8i«ffel  Engelbert»  von  der  Mark  mit  KRcknetjel  (*.  Wtttf.  Siegst  I,  2  EinL 
S.  3(f)  und  Hermanns  von  Ardey  (Westf.  Siegel  Taf.  -iO.       lv^/,rc^  dt»  dm  Bi§eK»ß  Qttfiaird» 
wiaatn  Mai^^dm  ab.   Otdr.  ten  Statu»,  Oetch.  i  ÜW. 

1360. 

Batidms  itpüschen  Sot»t,  Mikuter  und  J)oiimM»d  auf  2  Jahre.  Dot^mund  1270  Mai  2. 
In  nomine  üomini,  amen  Nos  srabini  con>?ul<^3  universique  bürgendes  civitatum  So>;ifion<i>, 
Monasterieosis,  Tremonieiisiü  ad  noticiain  omniuni  cupimu?  devciiire,  quod  nos  de  sano  ac  maluro  con- 
sUio  propter  divems  violsnti&i  et  airogantiaSt  que  nobis  a  nostiis  adversariis  infcruntur,  ad  iovioon 
rompromi^imii^  Kiib  hac  fonna,  quoH  tjnppunque  civifas  ex  nobis  tribus  do  consilio  aliarum  dnarum 
bellum  contra  quemcuoque  sibi  violcntiatn  inferentem  instauraverit,  dicta  civitas  se  totis  viribus  dcfendere 
laborabit,  insuptir  od  bnieem  nutunm  Buxflinm  inter  ww  quelibet  noatrain  pro  auis  viribus  beiemoe. 
Nos  Sosatienses  allornlri  ci^ilnlurn  iir.bisiiim  ronfcdorntnrum  XL*  dexlrarin<j  ptinlpratos  cum  octo 
balistarüs  nostris  expvosis  cum  vcxiilo  nostro  in  auxilium  trausimtt«muä,  Tremonienses  rero  XXX* 
dextrarfm  pbalerafos  eum  8«x  betistariiB  et  eoo  rexOlo  nobb  etve  lfotia«(erienaibii»  nfttare  saot  «ttricti, 
Mor  t-f.  rii  n^i  s  inii  in  [  iini  XX"  dextrarlis  phaleratia  fl  Till'"  balistariis  ac  suo  voxillo  venient  ci^itati 
alterutri  predictarum.  Si  autem  illa  ciritas,  qoe  bellum  iniciaverit,  seitserit,  sibi  p«riculam  imniiiiere, 
relMiae  due  eiütates  sibi  inraper  tale  «otiliiun  niperaddent,  quod  <fieta  citUu  imuwat  in  bonore.  Rem 
«1  «Odas  belli  ineepti  Aierit  invalidus,  nos  unaniml  con.silii)  immeruoi  dextnuriorum  ac  baliatariorum 
possumus  modeiari,  secuiidum  quod  bello  noveiimus  expedire.  Item  quecunque  civitas  ex  nobis  infia 
tres  ebdomadaä  tribus  vicibus  tribuH  patentibus  litteris  monita  supcntederit  et  noD  venerit  cum 
nuDiero  preiwtato,  solret  quadriiigentas  marcas  aliis  duabus  ciritatibus  cqualiter  divideodae  et  sex  de 
consilio  cum  sex  de  vcteri  coi:siIio  ilJam  pivitatem,  que  bellum  suslinel.  intrabunt,  non  recossuri  nisi 
dicta  pecuuia  perwluta.  Item  nuUa  civitas  capitaneum  si?e  recturem  belli  sibi  eliget  nisi  de  communi 
dTttatnm  «onaiHo  predictarum.  ItMn  qoeentMiue  duabaa  ciritatibus  visa  fiierint  expedire,  boe  terda 
non  pntr*rit  rcftitarp,  llanc  confedcrafionom  a  fc^tn  Prntprosfr^  proximo  nunc  instant«  per  duos  annos 
inviolabititer  compromisimus  obsei-vare,  sed  quodcunque  bellum  infra  dictoR  annos  iniciatum  fuerit,  illud 
terinbiabimuB,  quanloeumqu«  tempore  doraverit  secundum  eonfederationem  prautatam.  Actum  Tremooie 
anno  Domini  M'CT'C'*  scplnatirsiino,  in  crastino  bcatoium  Philippo  et  Jacobi  apostoloram.  In  cmus  rci 
testimooium  presenteni  paginam  sigillorum  nostrorum  munimioc  duximus  roborandam. 

Or.  Stdt.-A.  Dortmund  Nr.  33.  An  PgUtr.  dU  Hark  utiUbOm  Sitgtt  itr  StäÜg  Sout  mit  RSdt- 
tiegel  (Wfit,  S,.',,ft  Taf.  76,  1  und  S9,  1),  Munjiter  (ebenda  Taf.  77,  1)  und  Dortmund  mit 
Rücksiegel  (t>benda  T^.  /"Ä  2  and  84,  1).  Gedr.  Fahne,  Uli.  von  Dortmund  1  Nr.  2t,  md 
Rubel,  Dortmundtr  ÜB.  I  Ar.  Regest  hansist^t  Uli.  I  Nr.  680  und  BShmtf-Fiehli- 

WMmmM,  BtQ.  iBm.  V,  Rtkkuadm,  Nr,  tSm. 
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AiUitdor»  tri»  «law  BanAtme  der  4  westfälischen  SMt8  ton  1253  JtA  17  mtd  ttB8  SifL  W  bm. 

Rnfhham  zu  Doiimunii  1370  Mal  2. 

UnnrcnM  Cüiristi  fideliboB  ad  quoä  presens  ichptum  perTeoerit«  iudex,  conaak»  uaivernque 
harfornn  AttMMkraepiM  nlnUni  inperpetuum. .  Cum  dignom  et  peroUle  sit,  ea,  qae  mcmorüi  digo« 
pfOffde  ordkMiitar,  n»  «Mlnmpnie  «obrepere  valeat  iniquitas  aut  erroris  ambigui  snboriri  poeait  prolizitas, 
firmo  litterarum  robore  solidari.  Ad  noticiam  igitur  omnium  cupimas  devenire,  quod  cum  nos  hono- 
rabilibus  viris  et  discreüs  et  nobia  otique  dflectis  consulibus  universisque  burgensibu«  civitatum  So&a- 
cietisis  ae  Tremooiftiuw  favorabilitcr  supplicassemus,  ut  nos  in  suas  confodeiatioiies,  quas  propter 
diversas  ncce^sitatcs  ac  \'iolrnUas.  que  ipsoruni(!)  burgensibus  multipliciter  inferuntur.  ducti  sano  no. 
maturo  ooosUio  coadidernnt,  recipere  digoarentur,  mcmorate  civitates  mote  Doslris  precibus  nos  in 
eudem  oonfederttiocMS,  videlieet  quM  qacndani  apud  ponleni  Wemcn  «t  postmodttn  in  ciTttat«  Hsdb-' 
s<prii>nsi  plures  apponentes  artirnlos  conslittirnint,  amicabilitor  susceperunt  et  benigne,  ac  nobis  diclas 
confederatiooes  sigillis  auarutn  civitatum  muiiltas  favorabiUter  traosmiaeruat,  saper  quo  discretioui 
ipsoram  eom  gntiuiim  adionibus  ineliiiaminr.  promitteDtos  eisdem,  vt&wnM  artietiloa  in  MpedBda 
fDiifcilcrationc  ixpi c.-rsos  fide  et  iuramento  conflrmatos  secundum  universam  continenliam  Uttcrariim 
suarum  super  hoc  coufectarum  uoa  cum  ipsis  ad  invicem  fideliter  obserrare.  In  cuio«  rei  teatkaonium 
monoratia  chritatibus  nobiacom  uniUs  presente«  HttarM  dedbniM  ooslra  dtrHati»  «igjlli  nwmimiDe  robo* 
ratas.  Actum  Trcmonie  in  domo  consulum  et  eoram  tabvla  anno  Domiiii  ll*CG*IiXX*,  in  crafllinD 
Phjlyppi  et  Jacobi  apo*lo!oriim. 

Of.  Stdt.-A.  Dortvmnd  Mr.  3i.  An  rothgtibm  WoU/'ädm  das  Hügel  der  Stadt  Attendorn  (Wt*^. 
Siegel  Taf.  7/,  Qiir.  R&M,  Shrtmmdtr  UB,  I  Nr.  ISS,  im  Auamg  Etk$t^  ÜB.  vm  thri. 
mmd  I  Hr.  2/,  Amt.  SwuimAf  Uli,  I  SSt 

um 

l>ie  Aebtissm  Agnes  von  Meschede  erwirbt  den  Hof  Ebbediacing  (Eg^aingen)  von  dem  damit 

heMintm  Snmo  rarfleft.   Saat  1370  JmU  15. 
In  nomie  sancte  Trinitatis,  amen.')    k%nc9.  Dci  gratia  Messcedensia  ecciesic  abbatiaea  onivenk 
presentia  visuris  saiutem  in  DorniiK'.    Cum  humani  genens  adver-arius  vrj!n»-ro  letali  primos  parenlps. 
deinde  lotam  succeääioBem  huius  propagiois  miserabiliter  adeo  sauciaverit,  ut  tiomo  permodico  irretituä 
munuaeuto  pronior      ivaUdain  depravare  quam  eonaenrare,  neceeaariiun  cenaetur,  ea  qoe  genintor, 

<;imul  cum  fempnre  labantiir,  vnrf  tp^tiiim  ot  srripturo  mrmnria  pprhpnnari.  Hitic  f^t,  qiind  ad 
noUdain  tarn  futurorum  quam  preseutium  volumus  perveuire,  quod  Bruno  dictus  de  Ebbediscing  nobis 
pro  penaione  einsdem  cartis  detenta,  ad  «atimationein  qoadraginla  marcamm  et  aaipSua  fiilt  obligatoa, 
cui  quadraginla  marcas  superaddidimus,  ac  iJem  Bruno  una  cum  uxore  sna  Oisla  et  liheris  sui--  ac 
fratne  suo  Ambrosio  necoon  univeraia  heredibus  suis,  curtem  Ebbedisciog  iam  prefatam,  quam  a  uobia 
oflieiali  feodo  poeridebat,  enm  omni  fructunm  otüitate,  andeorain  anoram  unanimi  eonsenso  et  asaenao, 
in  Susato  coram  dilectfi  gfiiitore  nostro  Godefrido  comite  de  Arnsberg  et  consulibus  oppidi  Susatiensis 
ae  alüs  viris  ydoneis,  uobis  liliere  et  abwluta  resignaviL  In  coiug  rei  testimonium,  ne  quis  pervorsor 
aeoleo  firofis  aceenana  ad  inflrmaii&nn  hoc  betnm  noitnim  aSqidd  temere  attemptare  presumat,  \-el 
ei  anau  temerario  (  ontrair«',  testium  ai^aeripUone  et  aigUloram  appensione  noetii  ac  nootre  ecdeeie  et 
noetri  genitoris  comitis  de  Arn.sbcrg,  ac  eciam  burgensium  civitatis  Susatiensis,  presentem  paginam 
decrevimus  firmiter  roboraodam.  Testes  sunt:  Godefridus  comes  de  Arnsberg,  Ludewicua  filiuB  ipsiuä; 
Ilainondiit>)  decamia  da  lleeaeade,  Gariiardua  fimter  Bnuioaia  anpra  memorati,  plcbanna  de  AnroUia; 
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HeuMDnoi  de  Ndiem,  HernMiiiHii  de  Gaminila,  GoDiadnt  d»  TMiAft,  BpHtudni  de  Andopaa,  aailila»; 
AlTMidus  de  Lünen,  Thetmanis  de  Bücke,  magistri  consulum  in  Susato  tunc  tomporis,  Meinricus 
qnondam  iudex  ibidem,  Radolfus  iudex  tuQC  temporis  ibidem,  Ecbertua  adrocatus,  Ckmrado»  filios 
BelMhBrdi,  Idbaones  Caleoop,  GerfaoM  Perle,  Svederne  fUwr,  Andren  Htno^  Johaimee  Grant,  Johumee  ' 

de  Wordinghusen,  Luthardus  de  Brakcle,  Winandas  Gallicus,  biirgenses  Susatienses;  WiUu-lmus  et  Gera» 
winus  de  Dalelmsen  fratres,  Gerewinus  de  Andopen,  Wilhclmus  de  Heringhusen,  Ludewicua  famulus 
prepositi  Susatiensis,  SifTridus  dictus  Scokc,  Thidericus  de  Visbeke,  Hartdradus  de  Arnesberg,  Heinricua 
ttinc  temporis  notarius  in  Arnesberg  et  alii  qmm  plures. 

Datam  in  F^u^iato  anno  Domini  iiii11c>>ijno  duceotesiino  eeptua^eeimo,  in  dl«  beati  Viti  martirii. 

■j  VeriäHgtrU  Duchttaben.    ')  .Baiiiuudiu'? 

Or.  Kl.  Muehede  Nr.  18.  An  rotkgübm  Seidmfädm  die  Siegel  det  Kl.  Meschede  (Weetf.  Siegel 
7y.  9,  2),  der  Stadt  Soest  (ebenda  Taf.  76,  1)  mit  Rüektiegel  (ebenda  Taf.  89,  1),  der  Äebtiinn 
Agne*  (ebenda  Taf.  128,      d§$  Gräfin  O.  «M  Anuitrg  (dmäa  Taf.  28»        CMr,  Wigmui» 

Arehie  Vli  S.  ö2ff. 

t3fi3. 

Graf  Engdbert  von  der  Mark  über^nä  dm  Kl  Welver  ein  von  ihm  leiatrühriges  Jürbe  m 
St^mdtaMtm,  du  Conrad  vm  Huitem  dem  Kloster  wrkemß  tett»  j£970  Juni 
In  nomine  Dondoi,  amen.  Engelbertus  Dei  gratia  comi's  de  Marea  nniTwaie  CairiBtt  Sddllms  ad 
i\<i\m  pr<>sp!><;  «scriptum  pervenorit  HcrnaTn  in  Domino  salutem.  T(*nore  presentium  prot^sfamnr,  recog- 
noacimus  et  notum  facimus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  cum  Couradus  miles  de  Herbome  de 
pleno  ooneenm  Ifat^gareto  axora  nie,  £ngelberti  fflü  snl  et  eeteranm  heradum  suonun  domum  dtam 
In  Smidt'husen  cum  omtiibus  atUnenciis  £uiB  in  pratis,  agris  cultis  et  inculUs  et  rul>eti8  pro  VII  marcis 
et  dimidia  Tcndidisseot  eccleaie  el  conrentui  in  Welver«  ordinis  Cyaterdeosia  et  Tendendo  nobis,  a  quo 
dietam  domnm  in  pbeodo  fennerant,  reeignaeewit.  noa  ttaque  dna  pr^tam  eeeleaiam  el  eonventum  in 

Welvere  v-i  sanctimonialps  ibidem  Deo  famulnntcs  pitim  ^,'er^nltes  ufTcctiiin  jiroprietatem  dictp  domiis  in 
Smidehusen  cum  omnibus  suis  attiaencüs  de  pcrmissione  uxoris  nostre,  Everhardi  filii  nostri  ac  omnium 
hcndum  noatraram  «dbt  IBieraliter  contnUmuB  pleno  fore  inperpetnnm  oMinendun  et  possidendam. 
In  cuius  vi'iiditionis,  resignationi^^  et  imslre  collationis  rvidons  testimonium  Iianr  littorani  super  Iiis 
confeclam  sigiUi  aaetri  iuBsimus  munimine  roborari.  Acta  sunt  liec  auno  Domini  M*.CC*.LXX*, 
XL  Kalendas  Jolii. 

Or.  Kl.  Welver  Nr.  71  a.  An  PgUtr.  det  Sitjftl  dee  Grafen  Engelbert  txm  der  Mark  (cgL  Wnlf, 
SifQtl  T,  2  Ein!  S.  30).  Dir  Patxtr.  mtutammt  ebetuo  wie  hei  der  Uvh.  Nr.  1.114  einer  ver- 
nichteten Autfertigung  von  Nr.  1äö4  und  enthält  die  Worte  vom  Sehiuet:  in  Arnesbeiy  in 
ao(rea  canilnala  pree«rtBNia)  domina  eonitiiaa  et  paerb  anie  predietla  P.  Jo.  et  La. 

Boymundo  no  .  .  .  .    Die  Worte  predicti'j  F  Jo  et  Lu.  eind  von  anderer  Band  über  der  ZeiU 
nachgetragen  und  dieser  Umstand  bat  vielleicht  die  Vermnlassuag  zur  Neuanfertigung  gegeben. 

1364. 

Graf  Herbord  von  Dortmund  md  die  Stadt  Dortmund  schlie^sen  mit  dem  Grafen  Gottfried  von 
Änukerf  umd  deMe»  Bohne  Friedrieh  etN«H  Bm»d  für  die  Dauer  der  Fdtde  mit  dm  Qrafen  vom 

Limburg.    Soeet-  Walburgis  1270  Jtdi  7. 

Noa  Bertwrdn»  comea  Tremonleinb  eonanlee  qooqoc  et  uniTcrat  borfenaea  iUdem  litteria  pre- 
aentilma  praCeatunar  et  notom  eeae  caplmi»  nnivenia,  qnod  noa  cum  «iiia  nobiUlMia  doorino  GodefHdo 
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eotnite  Ame<;borgensi  et  Fr(ederico)  filio  ii»flitu  compromissionem  fecimus  in  hunc  moduoi,  qaod 
videlicet  duraiiLibus  bellis  tarn  ipsorum  quam  nostris,  que  nunc  geruntur  contra  dominum  Th(eodericum^ 
comHem  de  Limburg,  dominum  Jo(haaDem)  filium  ipsius  ac  eorum  adiutores  et  complices  unirersos 
nobis  iriviccin  nmtuis  auxiltis,  amici';,  castris,  munilionibii'?  ac  tulis  virihus  in  expensis  propriis  fideliler 
asatstemus,  taii  condiüone  inlerposiia,  quod  aullais  treugas  faciemuä  nec  pacem  stTe  compositionem 
aliqaam  com  Mpedieto  dmnino  eomite  de  Liniburg  et  suis  adhitoribas  et  eompIiellMift  ioibinius  dne 
ipponim  consilio  et  consensu.  Ceterum  prpfafi  dominus  comps  Ai  npsbcrppnpis  H  fWm'^  ipsius  de 
ipsorum  amicorum  coiuiüo  cum  nobilibus  viris  supradictis  de  Liraburg  et  eorum  adiutoribus  et  com» 
plidbas  emnpositkmein  eis  oompetAntcm  babere  poleniol,  quam  nos  nolkaras  fMeltan  aoeeptare,  Mona* 
steriensis  ef  Sti-^acinisis  civitatnm  cniisilia  intei  tios  el  ipsos  nobiles  de  Arneaberg^)  determinabunt  et 
deddent,  utrum  aos  compositiom  contra  iusticiam  renitamur.  Si  autem  predida  consUia  ooe  contra 
InsUciam  reniti  iodieaTerint  in  eauaa,  qtie  verütur  mter  noa  «c  parte  una  et  nobOea  viroa  dominum  . . 
comitem  de  Limburg  et  filium  suum  ac  eorum  complices  i  x  altera,  predicti  dominus  Arnesbergensis  et 
fiHus  9UUS  sine  qualibct  nostra  contradictione  compoaitwnem  ioire  poterunl,  que  ipais  et  eorum  amieii 
videbitur  expcdire,  ad  quam  compositionem  ipaia  rineenmi  faforem  praatabimna  et  cooaenauni,  com» 
poattioiie  vero  tali  ab  eis  inita  hvfiMBlodi  nostra  mutua  compromiaaio  csqpirabH,  et  noa  Htteraa  eorum 
Rtipor  hÜR  rnnfcvtas  ipsis  reddemos,  quod  et  ipsi  nobis  facienl  e  convcrso.  Ad  omnia  equidem  suprj- 
dicta  sicul  iii^uioratis  domino  comiti  Aniesbergensi  et  filio  ipsius  presentibus  litteris  obligamur,  sie  et 
ipsi  DoUa  c  eootrailo  modo  dmili  obligati.  Ut  igitur  hec  omnia  rata  et  lirma  permaneant«  presentes 
litteras  6upf>r  biis  conscripta^  mpmnrnfi>,  nnhilibus  conti: Ii mi:-  iiüslri.  Mtiiiailorii-iisis  quoque  et  .Sus.a- 
cieosia  civitatum  sigillorum  muuimiiie  roboratas.  Actum  vt  daluui  ad  sanctam  Walburgim  aput  SusotuiQ 
anno  Doraini  ll*C*C*LIZ~t  Nora»  JuUi. 

')  „iiobileR  do  Arnesberp'  auf  Ratur. 
Or.  Ütdt.-A.  Dortmund  Nr.  36.  An  Pgtttr.  die  ttark  verktzUm  Sü^el  dei'  Siädtg  MimtUr  (Wettf. 
Steffel  Taf.  77,  f),  Dortmmi  inft  RSektiefftl  (ebmda  7<^.  7.3,  2  und  84,  1)  und  SteH  mU  Räci- 
tiigel  (ebenda  Taf.  76,  1  und  ^9.  tj_  Oedr.  Fahne,  Uli.  der  freien  Rehastdt  Dortmund  I  :>1 
und  Rubel,  Dortmunder  UD.  I  lUi.  Ktffett  Uantuelm  ÜB.  l  680  tmd  BSkn^Fiektr-Wmkill^ 
mann.  Reg.  imp.  V  Reiekuaektn  12088. 

1365. 

Graf  {lM<iwig)  von  Arnsberg  gkbt  dem  Bitter  Herbord  von  Hovete  dtn  Hof  Kump  bei  Denn 

w  Eigm,  Unna  1S7O0)  JuU  IBJ) 
Noverint  universi  tarn  futuri  quam  presentes,  quod  nos  comes  de  Arnesberch  cum  heredibus  nostris 
H(erbordo)  militi  didi  (!)  de  Hovete  cartim  Cumpe  apud  Derne  scitani  (!j  tarn  in  agria  quam  in  pascui« 
contulimus  proprietatem.  Acta  sunt  ista  coram  Gedefrido  (!)  militi  didi  (!)  de  Husen,  qui  ttio  tempore 
scdcm  et  locum  dingravü  tenebat,  et  presentes  erant:  Ghodefridii^  inih  -.  de  Werne,  RandoUas  BÜIm 
dictus  Hake,  Menricus')  de  Bruchusen,  Lutbertus  de  Haghen,  Hinricus  de  Werve*),  Ghiseleni<;  de  Wichlo, 
Gervasius  Pugth^),  Hinricus  Sprege  et  suus  irater.  Ut  hec  rata  et  incoavulsa  permaiieant,  [tuDC 
cartam]^)  ^llo  nostro  munimine  consignavimna  roboratam.  Datum  apud  Unna  feria  acxta  in  Oivisiane 
Apoatolorum,  anno  Domini  M^CC.LXX». 

*)  «Dirisio  »|«jstolonim"  ju-l  i'-ilO  auf  rineu  tHcnftaj/ ;  c/iV  JuJireuM  tehetat  mciit  volUtäMthg:  Apo$UlAeil'>'S 
ßel  Vlji,  I27S,  I2S9,  lJ9.i  auf  eintit  Frttitog;  Graf  L*iditiy  folgte  reinem  Vater  ertt  VifH.  .im  er,U* 
w6m  daher  dit  JahretMaki  aaa  omhmAm««.  *)  V*rhtu«rt  «w  .MiaricOI*.  ')  Sm  Wtrm.  V  .^*  ^ 
«vwArMtfit.  9  AMT  im  Or. 

Or.  Kl.  Kappenherg  K  106.    An  Pgtttr.  dat  Siegel  des  Grafen  Ludwig  von  Amtbtif  (Wintf,  Skfd 
Taf.  41,  1).   Qtiir,  JÜrnUrngn,  ümtr.  IJJ  83.   Rtg^H  Wulf.  ÜB.  Ul  862, 
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Everhardue  de  Volmntstcne  .  .  .  Theodericus  de  Bilsfen  unter  den  canonici  Coloniensift 
«ccleMe,  wdche  dk  Wahl  ihres  MiUmamkers  Theodericus  de  Buren  mm»  Deco»  onerümmm. 

mO  August  99. 

Or.  auA.  Da-Morf,  Kdbt-DcmHtß  t7S,  An  BfUtt.  dit  SSigd  dtr&mmUm  (Sa*  Airftwdk 

ktemea  SfhUdtitgtl,  dU  Wtcktn  um  rine  Kuget  gtutzt,  in  im  Wkikftn  j$  «Ai  Akni;  4m  Dk- 
tricAi  «.  b.,  jfroMtt  ikhiUUüftl  mit  den  drei  Ffdklm). 

1869. 

^roptt  Eberhard  md  der  Cmvmt  ron  Ebnf  nehmen  mir  Amahl  von  Pemmm  ab  ITMftcnipM^ 

ihres  Klmt&rs  an.    Msey  11^70  Odohrr  W. 

Ererhardus  prepositus,  Waiburgis  priorissa,  Elyzabeth  tesauraria,  Gcrlrudis  tiiagislra  lutusque  sancU- 
monialium  conventus  in  Elsey  univerait  Ctariili  flddibus  hoc  äcriptum  intucntibus  notum  esse  volumas, 
quod  Gertrudis.  Wcndenbnrgis  et  Hermannus,  Gorcvrinus,  Hinricus  et  Wendelburgis,  Alheydis,  Thrdo- 
radiü,  Theudericus  et  HermaoDus,  Cunegundis,  Alheydia  el  Hinricus  fratcr  eius,  Theodericus,  Cune- 
goudiB,  Qerfaardi»  et  Qodeeealeu»  in  IlttjniehiiMO  et  OotnurdiM  in  Letinetlie,  Alberbn  «ini  nefMw  et 
otnnes  eiusdi-m  parentele  iam  nriti  ef  po'^tea  nasciluri,  cum  essent  Ubere  condicionis,  sc  bnatc  Marie 
perpetue  virgini  et  conventui  sanctitnonialium  in  Elsey  iure  sereceosuali  (1)  Ubere  contulenint  tali  videlicct 
eondidime,  quod  aenior  toter  ipsos  aineaUa  annia  in  eraatino  beatt  Ibrtini  oenfeaeoria  pro  oao  iure 
solvaf  duos  nummog.  of  si  aliiiui^^  inlrr  l  os  matrimonium  intitraxerit  sivc  masculii^^  sivc  femiiia.  solvil  i !) 
dicto  convetilui  aex  deuarios,  si  vero  aliquein  inter  ipsos^)  mori  contigertt,  pro  iure  suo  conreatui 
memorato  sex  denarioB  dabit  et  nidnl  addet,  ni  aliquid  pro  antma  toa  Tolnerit  allegare,  quod  Ittteris 
presentibus  proleslamur.  Ut  auleui')  dicla  parentelu  se  tali  iuri  frui  gaudoat  et  a  nullo  in  postOHMlum 
poasit  iniringi,  presentem  Utteram  super  hoc  confectatn  sigilli  uoslri  muniodne  duximua  robonmdem. 
Datnm  Elsey  anno  Domini  M'.CC.LZX*.  in  «raatino  beati  Luce  ewangelirte. 

Or.  FUrtÜ.  ArMt  «a  AAmIo»  JUmtery  Nr.  4.  tan  PgUtr.  oft. 

1368. 

Qraf  Addf  «o»  Waldedt  hdmndd,  data  Aleiumier  nnd  Volrad  von  EBeMa^  ikrm  Zdmtm  m 

Blocke  an  das  Kl.  Bredelnr  abr/efrefen  halten.    1270  Odober  S8. 

In  nomine  «sancfc  t  t  iiulividiu-  Trinitali«.  amen.  Nos  Adolfus  Dei  gracia  come«  in  Waldecke  .  . 
universis  Christi  lidelibu^  paetiiu  diiigere  et  vcritali  tcsUmouium  perhibcre.  Noverint  prescntes  et  sciaut 
poeleri,  quod  Allexandcr  miles  et  YolradoB  fratree  de  Eecbelwrg  omne  iua  suam  qood  liabdMnt  sen 
eorum  hcrotlfs  infuturum  hnliere  pnsbcnl  in  minuta  drtima  qun  vtilp»  uchU  dicitur  curif  in  F.sbiko 
abbatiai  et  conventus  daustri  in  Breydelar  apud  ecclesiam  site  et  ville  ibidem  aite,  pro  qua  iniuuta 
dednin  et  pro  «onii  proventn  qui  de  arda  dedmalibus  poteat  provenir»  ablns  et  eonrentiB  daustri 

ianidicti  pensioiirtn  duaruni  marranmi  i;1  vipinti  piillnnnn  ip^i^  nnni?  =in^ilis  solvir.-  l(.*nel>aiil(ir,  ad 
maoua  uostras  libere  et  absolute  resignarunt  et  transtulerunt,  suppiciter  rogantes,  ul  et  nos  eisdeni 
rdigiosis  iamdicti  elaustri  prdatam  minntem  dedmam  et  pensionem  dnanini  maresnnn  et  viginti  pul- 
loruin  conferre  dignarciniii ')  A  ap[)iopriate.  Xos  vt  ro  super  lio€  communieato  corisilio  nostroruin 
mioisterialium  ob  honorem  Jesu  Christi  et  genithcis  eiusdeoi  gloriose  virg;inis  Marie  coutulimus  et  ap- 
propriaTiniua  pioiUis  viria  rellg^oaia  «bmino  aUmti  et  enofentui  in  Brqrddar  ordinia  Gialareieiiiiani^ 
eandem  miniitBm  dednumi  prefate  curie  et  vfllA  et  penahnMo  dnaram  marcanun  et  Tinginti(l)  pnllontai 
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iure  hereditär!  0  habcndas  et  absqae  omni  scnipulo  coatradidkniis  perbetUliter  possidendas.  Cetenim 
notificamus  unlrersis,  quod  idem  Allexander  miles  et  Volrwliu  frater  eiiit  de  Etebeberg  coram  nobU 
constiluti  astantibus  mtütis  honestis  viite  neognoscebant,  abbatem  et  conventuni  clatistri  ia  Bredelar 

habere  in  cainpi'ti^  K^bikr^  qualuordocim  !nan«!os  intipi-'imiles  iindique  sitos,  de  qtiibus  decitna  non  est 
daoda  nec  eciuiu  requireuJa,  üicul  circumpusiciü  lupidum  ibidem  deiitoiulrat  Ut  autcm  hec  omoia 
rata  permaaeaiit  et  inconTidaa,  preseotem  Meram  sub  appensione  nmtri  rigflli  dedimiu  flnaRer  robo- 
ratam.  Testes  qui  aderant:  iiubilis  vir  dominus  Regenhardus  de  Yttpre.  Thidt  ricu*  de  Mederike,  Albertus 
de  Lutersea,  OIricus  de  Westhem,  milites;  Wemberus  de  Helfenberg,  Johannes  de  Wedeibcrg,  Tydericus 
de  BlooMMwtejQ,  ntyiarai.  Dttuin  «t  aetan  arnio  Dominie«  Ineanndonis  nilleaiiiio  dmeentMiiBO  aeptai^ 
fesimo^  ipso  die  beatorum  apostolorum  Symonis  et  Jude. 

•>  F«  fnlgt  noehmaU  »eonferre".    'J  fV  hat  .Cistfififiis". 

Or.  Kl.  BredtUtr  Nr.  36.    An  PgUtr.  da»  verUtzU  iiiegel  des  Grafen  AdolJ'  von  Waldeck  ( Vamkofft», 
Onrndtagm  itr  WMteÜtdm  Lamdtaftaekkkit,  UrtminA^A,  Sit^d»  Fig.  Otdt.  Wmif. 

OB.  IV  im.    VtrfL  9km  Itt.  im. 

Onf  Qdifried  mm  AmAerg  tUterirügt  die  Omer  im  WiringliiiMn  (Wüuimgam,  n.  8tett?h  *MMe 
IMnrtcft  iiiger  von  Um  (M«r  jk  Xeften  haV'  .  d  m  LippsiädUr  Birger  Bemum  WamboMAen  u.  A 

Soest  J  j:o  Orfobcr  28. 

Kos  Godelridus  comes  de  Arneaberg  litteris  prescntibus  protestamur  universis,  quod  buiia  apud 
WiringhCusen)  sita,  que  Hejnrinu  Niger  de  nuna  noetra  lenoit  in  feodo,  idem  Heinrieus  et  pueri  sni 
prefata  bona  in  manus  noatras  daxeniiit  libere  rc-=i?nare,  et  nos  eadem  bona  Hermanne  diclo  Wam- 
bostickere,  Alberto  filio  ipsius  et  Jobaiuü  diclo  Wilmariug,  opidauin  in  Lippia,  porndüiuiw  iustu  feodo 
pcrpetuo  poHsidere,  quod  sigilli  noatri  tnuuimine  imaimti«  robonri.  Daluio  anoo  Dondni  M*.CC*.LXX*, 
feria  tercia  ante  Omnium  Sanctorum,  apud  Susatuoi  ante  cappellano  sancti  Slephani.  Preseutes  fuerunt: 
CoDiadiu  de  Husteoe,  Hermaanue  de  I*leybetii,  Aatooiua  Wrede,  Gerbardo«  et  Rudolfue  fratres  de 
Home,  Johannes  et  Herebordus  fratree  dieti  Stotere,  Araoldm  Heterthat,  VoUandua  de  Langenslrot 
milites:  item  Rutcherus  de  Huslcnc,  Conradus  de  Ervethc,  Werno  dictus  Stotere,  (3erewinos  de  Retne- 
linghuson,  Arnoldus  dictui^  Hake,  item  ArnoldiH  de  Lünen,  Gerewimis  de  I.Tinen,  Winandns  ^ii.  !us 
Wale,  Bruno  de  Boeke,  God^^calcus  de  Wigingiiusen,  Gerlacus  de  Lacu,  Hermanaua  de  Beneking- 
buaen,  Lndolftn  de  OB(ingfa(iMen),*)  Oerlaeos  Perle  et  alii  quam  pluree. 

Dtt  ÄUMrtungittrich  am  Kode  fthlt, 

Or.  K!.  lit'ivihi^/h.ni.i'n  Xr.  .10.     An  Pgtslr.  det.f  SiV^fl  de.'r  Ornfen  (W.^ttf.  SifOfl  Taf.  28,  6t.  BmA- 

»chnft  des  2L1V.  Jht.:  Wirinchusen,  dazu  eine  Band  des  XV U.  Jh*  :  Von  dem  Hoff  

K(irchsp.)  Erwite. 

1370. 

Doi-  £4le  Reginhard  von  Itter  verzichtet  auf  seine  Anrtdite  an  dem  (kÜiof. 

GeeAe  1370  üenetOter  St. 

Novcrinf  uriiversi  ii  ijorem  presentium  inlueiilL-s  cl  publice  protestamur,  quod  iu>=;  Regenardus 
oobilis  de  Itterc  ex  mera  üliorum  nostrorau  Henrici  et  Tbeoderid  voluotate  et  Tenerabilia  viii  domioi'^ 
Hermanni  de  Lippia  petitione  median!«  omni  iuri,  quod  in  curte  Oatliof  tiabuimna,  renundamue  coram 
honestis  riris  nobili  riro  domino  Hermanne  de  Lippia  et  domino  Bertoldo  de  Buren  medio,  Gode* 
frido  de  Heycseoe  et  Bertoldo  de  Soaato  mUitfbua,  Hermanno  «aeerdote  de  Benirfnchwen  et  Frideru» 
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dieto  Botel»  Ibnalo  et  iKI«  M»  dignn.  Ut  aulcm  Iwe  flnm  pirniuwut  «t  n»  in  postenm  «  niwfarb 

heredibus  valeant  impugnari,  presens  scriptum  n  -tri  -igilli  robore  fecimus  stabiliri.  Datum  Giseke 
anno  Domini  H*.GG*.LXX*.  qaiaU  feria  ante  festum  Andree.  Noc  vero  fUü  supradictt  ^elUam  oi^- 
utiaiNai  ad»  com  dilKlo  pctn  nostro  flmitar  obwmra  obl^MBiH  In  blb  «er^ptte. 

y  Vor  riri  ühtrjtiekrithtn. 

AM»,  dH  Xri.  Jk$,  in  3Ue,  Vll  57H  169.  Qtdr.  Wutf.  ÜB.  I¥  1SS4. 

1371 

Matkädt  weämi  OrS^  jw  Sayn  ackaikt  dem  Kk  Drolshagen  eine  Bmie  von  1  Mark  m$  ihrem 
Etf  m  Botandorph  Mr  Betekaffimg  von  Od  ßr  die  S^^eieett.  WO. 

Ich  Mechtfll  wilen  grevinne  was  ze  S^ejnc  dun  kunt  allen  den,  di  dlsen  brif  sulen  sin,  dat  ich 
dem«  conTMita  vau  Drulabagea  ban  gegevea  ertliche  inde  ewelidw  ein  marc  Colecher  pennioge  alUr 
iarUebs  gehles  mar  mime  bore  te  RctMvdorph^).  DfM  naro  penninge  aal  nun  dana  aelraQ  eonveiito 
allir  iarlichs  geven  inde  iren  Ixiden  antwirden  in  deme  bore  zc  Rftersdorph  an  sente  Mertins  misse 
Tau  den  cinscn  ze  Rcteredorph,  inde  bit  der  marc  sal  noan  deme  selreQ  conrente  alUr  iarlichs  olei 
gddMi  «tt  irre  spisen,  up  dat  ai  min  indft  niiiM  batren  deadie  ▼ffehaHcber  fadukan.  IMt  geschag  m 
Gode«  gdwrde  duaent  iar,  zweihundiit  iair  inde  aefiiiieeh  iar. 

«1  Seihert!  tiett  «Petersdorph*. 
Or.  Kl.  ürolthojftn  Nr.  6.    An  grünen  iieidmfädea  da$  ttark  btichädigU  S*tg*l  dtr  Gräfin  (ptrgl. 

ehn  M".  4SSJ,  Auf  dir  RBekaiÜe  eliht  tm  tkm  thmd  dee  XV.  Jke.  featMttms  Betldorir(!> 

Gedr.  SeOene  ÜB.  I  SSO, 

1372. 

VereManmff  twiadm  dan  JM  Wiiidiiiid  md  dm  CemeMt  «oh  Gn^eiAiKß  <tter  <to  EMAitfle 

des  Klosters.  1270 

Anno  Domini  Jf.Cfr.I.XX  constitutio  talia  iiüpr  dominum  Wedekindum  abbatem  et  conventum 
Ura^coppenaem  pro  conservaciotie  monasterii  fuit  adiiiventa,';  quoii  abba«  terciam  partem  in  annona 
xeddituuni«  Tino  ae  penaiooa  annoB  üdlat  et  de  ipaa  tercia  parle  raddiUnuB  prölatos  et  prelataa 
religiosos  et  religiosas  et  seculares  clerico«,  comites.  nobiles,  milites,  omne«  s«:nlarcs  homines  bonoa 
necnoD  auncios  eorum  causa  bospicii  seu  prandii  pet^tes  monasterium  colligat  et  eis  provideat  in 
oipensis.  bwopor  nt  eneite&tiao  de  «blMtitt  (et  eelleraria}*)  provenientee  abiMB  toBot  li  de  Ipeic 
emergenciis  expensas  eibi  et  suis  fori^  monasleri  firint  in  Icrris  WpstpbaUe  ac  uliis  locis  nobis 
coutiguis,  quodeos  ipsum  rattoae  ecclesie  contigerit  itinerare,  salro  eo  quod  ai  citra'J  Renum  ¥el  ad 
exleraa  partea  ant  remotioim  loea  de  eoniitio  eonventiia  in  ardno  monaslerü  nagocio  ladt,  de  oonuniini 
eccli  $ia  cxpcnsarum  habeat  supplcmenturo.  Item  ut  conrentus  duas  partes  reddituum  monasterii  tollat 
in  omni,  jprout  cedunt  et  cedere  coaauevenint,  et  de  ipaia  duabaa  partibus  reddituum  prebendaa  auaa 
liabattt  tanpora  competcnU  neeami  simpHeea  relig(i)oao8  ac  lel^loaaa  onünia  cniweumqne  aeu  e<mnn 
nuneloo  at  Uttonuram  deftanetorum  portatores  in  expensia  providebit.  Preterea  de  emergenciis  circum» 
quaque  provenientibus,  mercipotibus  ccdentibus  unaque  de  locationibaa  decimarum  conrentus  nihil 
recipiat,  sed  solummodo  abbas  tollat  ac  assumat  Insuper  domimu  abbas  preposituram  in  Belike*), 
eustodiam  hospitalariam  singulariter  de  sua  donatione  porrlget  personis  quibas  viderit  expedire  et 
Bchole  providebit  magistrum  dlscipline.  Emergencias  autein  de  didis  officiis  ced^nte^  ad  ipsa  offlcia 
spectantes  ipai  officiaü  habebunt  Geterum  at  priorem,  cellerariiim,  cantorem,  piucemam,  camerarium 
praeendanuB,  prebendariom  Totpartiauni  ao  edifleafiaiB  menaateiü  eonventos  digat  atatiud^  cooaflio 
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abbatü.  Item  clares  ad  cistam  privilcgiorum  deDodiaque  ecdesie  unaque  ad  sigUlum  capituii  perü- 
nantM  tribuB  damtaii  coomibtt  oammittnitiir  qnanun  unanf)  comniitM  «Um«  reliqaasque <)  coo- 
TCDtoi.  Item  aecMtficüs  allodü  predicti  moDasterü  onirersis:  viddieet  de  annona,  caraibus  ac 
aliis  quibuscunqoe  dominas  abbas  recipiet  unain  partem,  conventus  quoque  daas,  sed  si  de  pocudibiu, 
eipiis,  oribus,  porcis,  laoa,  cuUbus  rel  de  quolibet  universo  aliquid  venditum  ftierit^)  ex  allodio 
da  ao  abbas  fMreiam  partem  radpiat  et  conventus  doat  rt  aund  refiindent  abba»  tt-rciam  partem  et 
conrentus  duas  partes  ad  usus  agnculture  et  ad  conservafionprn  altodii  et  familie  attinenÜB  preter 
suprtulicta.*)  Item  dominus  abbas  nuUum  servicium  requiral  singulare  de  allodio  nec  in  carribue  oecia 
eqoia,  led  tantommodo  tobet  tot  plaoatra  feni  ex  pratk  equia  ad  aellam  auun  pertlnentibus  iotnxtnd 
quibu!;  poluerinf*)  dicti  susteDtari,  necnon  precipiet  inrehi  seu  apporlari  fena  suorum  hospüum'")  equi^ 
quanta  eguerint  quantitate. ")  Item  abbas  non  habebit  culturam  specialem;  igitar  ex  domo  cuiture 
tanta  stramina  HibebH  introduci,  qood  sex  vacee  tempore  hyemali  pro  paieufa  coatentabantor  onaqne 

Taccis  el  tquU  pro  stracione  stabulorum  salisfiaf.  Item  firn  i^  -onculcatus  ex  vaccis  et  equis  com- 
munem  ad  culturam  dirolretur.  Preterea  dominus  abbas  iufra  montes  claustro  ridnos  terra«  indagiiioai 
non  exponst  aimiliterque  lingoa  et  mbetm  mm  d«b«t  exMcare  aUiBqae  donare,  iifai  fiMftt  ennmuiiti  tarn 
con^eiisu  capituli  et  conventus.  Item  ut  bona  ex  obitu  fratrum  relida  ad  usus  infirmarie  et  structure 
divolvantur.  Item  quicquid^*)  ex  recqitioae  novitionun  cedere  poterit  rotkni«  cxpeosuiun  de  eo  abb» 
tantum  quantum  unus  fMram  redpare  deliebit,  contradictione  qualÜMl  non  obtttnit. 

>;        £i  A  AfMr  Mir  4to  iUto  m  mO—tm.  «t  AifM  B.      Bf  ,tit  dtn«  A;  m»U  ttM  altra*. 

Ä;  .Bt'delike*  A.  *)  B,  verbe*iert  aut  ,nna*;  S  ,nns».  Ä,  verbeuerl  am  .nUfMfM*;  A  »rdl. 
qa»5tine'.  ')  Ii:  ,fuit*  /1.  '1;  »aUineiiÜH  —  snpradicU"  fehlt  B.  *)  H;  .potmrit*  A,  "j  B:  .ho- 
•pittUD*  A.   ")  ,qoanU  —  quanUtatem*  A;  ,qaantam  —  quantitatein'  B.  >V      .qnisquo'  B. 

TDnntntmpt  wm  2.  Mai  139t  viit  Be.flätiijuri/j  durch  d/m  damnlu/m  Abt  Di'fin'fh  rnn  Schnellenbery, 
Graf*chaft  Nr,  90-,  Sitgtl  ab  (A).  Abtehnft  de»  XV IL  Jh».  in  Mie.  VII  6744  S.  23— 2i  (^); 
M  itt  niekt  wdt  JSidktrhät  tu  tagmt,  «i  Um  UiMüfmmg  nieAt  dodk  om  A  gttckSpfi  itt 
Druck  StUtm  ÜB.  II  m.   Naek  Netie  UhUt  B  iet  dae  Sheter  im  aiyeftnmiA 

1373. 

Der  KdpJan  Johannes  in  Bremen  sehrnkt  dinn  Kl.  UimnHipforteu  eine  Hufe  in  Bremen.  1270. 

In  nomine  Domiiii,  amen.  Soror  £(lyzabeth)  dida  abbatissa  de  Porta  Cell  totusque  cunventus 
eliudam  lod  oranibus  preaens  eerjptum  inapectarrä  aalatem  et  gratiam  laan  Christi.  Ea  que  pi^  et 
iuste  acta  sunt^  ne  simul  cum  tempore  labantur,  debent  veritatis  tesUmonio  roborari.  Igitur  notum  sit 
modertüs  et  futuris,  quod  dominus  Johannes  dictus  capellanus  Bremensis  quendam  mansuni  in  Bremit 
aitum,  quem  ipse  propriis  denariia  comparavit,  ad  honorem  Dd  et  beat«  ^^iiginis  aedada,  que  (fidtur 
Porta  CäU,  cnm  onaiiibus  suis  atUneiitiis  devote  et  libenllter  coiitullt.  adeo  ut  post  mortem  ipsiuä  is 
eadem  ecclesia  memoria  sui  et  suorum  parentum  celebracin«?  acratur,  tali  ponditionc  inter|)osifa,  ut  pre- 
fata  ecdesia  perpetualiler  euclesie  Breuietisi  exiude  pi^iisiuitem  aex  deaarionun  persolvaL  Quod  autcia 
hec  coHatM  stre  doDBtio  meoeit  inoaiiTDlsa»  dombi  nostri  condtis  de  Anieflibeif  sigOli  maiifnilne  ÜMlmiii 
communiri.  Presenics  erant:  prior  Predicatorum  de  Susato,  frater  Cunradus  dictus  de  Prato,  dominus 
Ludewicus  de  Susato  sacerdos,  Johannes  sacardos  Veteris  ecclesic,  Henricua  capdUnua  de  Porta  Celi, 
Ckidafridna  plebanus  de  Hagnen,  dominus  AndirosiDs  de  Susato,  Thimanis  «I  Hmriwiia  eostodes  Bi«> 
jneiiias  et  alü  quam  plures.  Dafaim  aime  Oomtoi  IPGG^  nnptmgriiinMi 

Or.  Kl.  lliwMlpi orten  Nr.  22.  An  weiaeen  Mm^SUen  Reele  dt»  Sitgde  dee  On^se  OüUfritd  mb 
Am$b*rg  (W»»tf.  Sügel  T^.  28, 
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i:^74. 

Siefffttvil  lon  Utirhrn  nbeneeist  dem  KL  ucitnybnmm  ftm-  Hufe  in  Wodirmyhausen.  1370. 

Sifiridus  miles  dictue  de  Hachnen  omnibus  presens  scriptum  visuris  viam  veriUtis  teoere  et  ab  ea 
non  daflaeU.  Nonrint  onireni,  qnod  c«o  da  wumwot  fratrum  tneoram  neenon  et  soramo  mtamin  at 

ütnnium  lipreduin  inforum  Iradidi  convi'ntui  et  ecclesie  in  ^linchusen  manaum  ätum  in  WaltrinchuAtn 
cum  dedma  et  cum  omni  emolumento  in  manim  allodium,  oec  Hioricua  de  Berdioc,  qui  flliam  meam 
duzit,  in  hna  bonia  aliqidd  fnri«  sibi  potaill  umirpare;  sad  al  ao«  Tal  taeeaMoraa  noatri  bona  ptvtttNtft 

reemore  Toluerimus,  in  octo  marcis  restaurum  predirln  ( onventui  fademoa,  at  hoc  aoipto  pmanti  pro- 
teator  cum  sipilli  mei  apprnsinne.    Dahiin  armo  Domiiii  M^.CC.L'  XX. 

Or,  KL  Odinghatutn  Nr.  106.    An  tgtttr.  der  obtre  Theü  des  Siegele  Siegfriede  von  Hacken  (vgL 
Wtalf.  Siegel  TqT.  185,  10). 

1375. 

Conrod  «Jh  nudenbfrij  ffm^hmifft  den  Verkauf  einer  Hufe  i«  Bergstrasse  durch  Gf  rtntil  vm  B&rttrqio 

und  deren  Söhne  an  die  Brüder  Ludwig  und  Albert  von  Siveve.  1270. 

Uoiversis  ChiisÜ  fldelibas  tarn  presentis  quam  futnri  teroporis  paginam  visuris  Gonradus  dominu« 
d«  RSdanberg  aalntam  in  Domino.  Notom  fiidanu  Teati«  miirersitati,  qood  Oertradii  de  Beninita  «l 
filii  fiu«  Nycholans  videlicet  et  Everhardus  unanimi  consen?u  ac  luTedam  universonim  quendam  roansum 
silum  in  Berstrate,  quem  a  nobis  iure  homagii  tenuerunl,  Ludewico  sacerduli  et  Alberto  frathbus  dictia 
da  Swera  cum  omiiibiin  attiaentna  aida,  «irat  f{wi  babendo  poasedaraat,  tflbera  Tendidenmt  et  {pal  «t 

omnes  lundfs  ruinni  noLis  predicta  bona  liberu  arbilrio  re-iignariitd,  Nos  ilaque  et  iixor  nostra  Ely- 
aabeth  omneaque  iiberi  no»tri  necnoa  et  beredes  universi  predicti»  L(udewico^  et  Al(berto)  (ratriboa 
ius  Proprietät»  da  bottie  eontaliini»  memoraliB;  «kdbmis  eUiBi  aiadno  Ubenun  fiMüdtatam  tadam  boo» 
at  ius  proprietatis  eorutidem  vendendi,  si  voliioririt,  et  licteiidi  de  eisdam  quicquid  ipoia  Tid^tvr 
Oipedire  Te>l.^  autem  huiu«  fadi  sunt  :  Hcnricus  plobanus  de  B«rstratc,  (tod^fridus  didus  de  Ruden- 
berg frater  noster,  Albertus  miles  diclus  Advocatus,  Anselmud,  Gervriiiui»  de  IJflen  et  Albero  sororius 
auua,  Wiedas»  Godfridiia  da  Socato  et  alii  qoem  pturaa.  Ne  autem  in  posteram  aliqim  da  prandacia 
«iuboriri  possit  dubietas,  preamtein  pifbam  sigilK  WMtii  teatimooio  feeiimia  robonri.  Acta  nmt  bee 
anno  Domini  M-.CC'.LJCX"». 

Or.  KL  (Mmgha»uin  Nr.  107.  An  g^bditmm  geOm  Stidenfäde»  da»  SUget  Cemad$  vm  Rüdenberß 
(Wißtf.  BkfA  Tm/,  21,  3), 

1376. 

Jjudtvig,  Priester  v<m  Soest- Fatroclus,  Wolßard,  Vicar  der  Neuen  Ktrche  ton  Soest,  und  der 

m 

dortige  B&rgtr  Heinrich  de  Wimda  bdmnden,  dass  Uddkeldis,  Iftftica  Diäriclts  gen.  Leth,  dem 
Si.  Bred^ar  8  Marge»  Lntd  m  emm  Sedgedächlniss  ßr  sirh,  Uire»  wraforiiwfl»  JfdNii  «mi  iim 

EUem  übertragen  hat.    Soest  1270. 

Nos  Ludcwicus  sacerdos  ecclesie  Susatiensis,  Wolfhardus  vicarius  Nove  ecdesie  et  Henricus  de 
Winda  ci[Ti8j  ibidem  pres^aciuin  tcaorc  proteslarour,  Udeliieidim  relictam  Theoderid  dicti  Letii  con- 
ditlitam  fn  doaw  eomnlilin  opidi  Susatiensis  coram  magistratflNU  aC  conaalibtia  tUdan,  pcaamla  vifo 
discreto  domino  .  .  abbate  de  Breydelare  Cystercionsis  ordinis,  octo  iugera  agrorum  sita  erira  murcw 
Susatien»«»  pro  remedio  anime  sue,  mariti  sui  ac  parentum  suorum  diclo  .  .  abbati  et  cuuveului  iu 

79* 
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BreydeUre  lOMtre  dne  contnuBclloiw  «aonim  bcMdom  eontiiKn*  «tiam  pecunwa  iode  perceptam, 
si  venderentur.  Adiedt  etiam  dicta  DdiUiddia,  quod  si  Walbertas  de  Bochhem,  suua  cognatas,  apud 
dictam  monasterium  et  oonventum  in  Breidelare  naiier«  Tecusarot,  de  bonis  predidis  nichil  penHi» 
redperel,  sed  in  memotiafn  ipsiua  et  suorum  paraBtam  fid»  booa  in  asu«  oederest  monaatarii  st^>ra» 
dicti.  In  cuius  etiam  rei  teatimonium  pnaeotlbus  litteria  aigUla  ooatra  duxiimu  apponenda.  Ego  dkm 
W/'nIfhardus)  vicarius  Nove  cccicsie  predictus,  quia  sifrill''^  non  habeo  -iipHo  domini  L(aill««iGi)  MOW>> 
dotis  predicti  sum  contentus.  Datum  et  actum  Susali  mao  Dooiini  M'CU'LXX*^. 
>)  Dk  neU$  OkndU  Ar  ürhmA  M  «IfiniHfii. 

Or,  SotH-F^trtdut  M*.  19.    8i$gd  mit  dtn  1^****'  lAftrkam.   Otir,  Wutf.  DB.  IV  tm, 
VfL  dm  Nr.  im. 

1377. 

Omf  Bagdbert  von  der  Mark  überträgt  dem  Kl.  Kappenber§  Srhm     Tlmdinchtisen  (mdmg' 
JuMsen)  und  Bergkamen,  weiche  Everhard  von  Herinrje  von  Am  gu  Lehen  hatie.  1370. 

Nos  Engelbertus  Dei  gratia  comea  in  Marcha  oinnibus  hanc  lilteram  inspecturie  pf^rp^luani  in 
Domino  salutem.  Quia  geoeratio  prelerit  et  generatio  advenit,  ne  per  oblivionem  et  maliciaiQ  quod 
honeata  tradatum  est  immotatur,  notmn  mm  tolomat  anirania  preMntibw  et  futnria,  quod  eoapwreoB 
coram  nobis  Everhardus  de  Herinpf  niiristerialis  noster  doTniim  in  Thudinchusen  et  aliam  domum 
Berchamene  aitam,  quas  videlicet  domoe  pro  suis  deoariis  rationabili  emptiooe  comparatas  a  nobia  in 
feodo  pouid^aft,  TolantMia  in  nunia  noatna  rMignavit  ob  apaoi  lalntiB  anüM  n»  rappHeuuli»  dafvole 
et  huiriiliter,  quatenus  prcfafas  domo«  cum  omni  usufructu  earumdem  ad  nos  proprietatis  tytulo  derolutas 
Gapenbergensi  ecdesie  cooferremus.  Nm  igitur  eaudem  ecdeaiam  apedaliter  amplectentea  de  conaenaa 
domino  Elinbet  oonitiHe  nxoria  nortra  «t  flUoroni  nottroniiD  firerlivdi  et  Gairinrdi*)  nsenon  «t  oandum 
heredum  nostrorum  sepedictas  domos  ad  pelitionem  eiusdem  Everhardi  de  Heringe  contuUmus  prefate 
ecdesie  proprietatis  tTtuk)  parpetoo  poaaidmdas,  quatenus  eadem  ecdeda  mamoriam  parentum  noatrorum 
ac  nostram  pro  hiis  et  alüfl  benefcette  noatrls  coram  omnium  retributore  remerooretur.  Et  ut  hec 
Uberalitatis  nostre  donatio  firmitatis  robur  optineat,  presens  scriptum  super  m  tradimus  bulle  nostre 
munimine  roboratum.  Huius  rei  teslps  sunt:  Bornhardus  ctistos,  Otto  cellerarius  eiusdem  rcciesie 
fratret»;  Godefiridus  de  Hovele,  Gerhardus  de  Altheiia,  Tlieodericus  Voleaspit,  Adolphus  de  Weistnic, 
Hmdolphus  dapifer  militcs;  Lambertus  gogravius,  HenriciU  iudex,  Lambertos  Fojpe,  Ereobertoa  fivlcr 
suus,  Lambertoa  de  Velmede^  Gerhardna  de  Bafduiten  et  alü  quam  plurei.  Oalnm  anno  Docoini 

>)  RUmm  «teM«  JMm»  m  Snm  Otrhai^  4»  Wkif.  ÜB.  Ot  00  fl».  I«7^  iSt»,  im  AarimJn  «b 
.imiciu  h«rw  Mllsr*  Uniekmtt  «M;  Btrkari  Ut  vitlMeU  ftrade  1770  gehöre»;  «r  Uumtlt  m» 
nmUn  Eh»  Ea^lUrit  mk  dir  i»  itr  Ottmii  mmSmit»  Bboittk  p»»  FaüUn^My. 

Or.  KL  Xt^ftmitrg  K  Nr.  iW.  Am  wimn  Bm^4Um  4m  Skgd  dw  Gff^  EHfMeH  (W9tif. 
Skfit  Üf.3a^9mU  nidUefd  t.  IVaC  /  j^,  5.  SOj.  RtfMt  VfMf.  UB.  Ilt  STO. 

1378. 

Graf  Engelbert  von  der  Mark  tiberyUbt  dem  Kl.  Kappenberg  verukieden»  Güter  tmd  Eigen- 

hSrige  de$  BuMf  vorn  MemlOvd.  WO. 

Nos  Engelbertus  de  benepladto  Dei  comes  in  Harcha  omnibus  hoc  scriptum  intucntibus  salutem 
et  eogiMMcere  veritatem.  jiottun  aase  toIuhuu  preMattbua  et  foturia,  quod  ad  ooa  Teotena  BodotfiM 
MÜM  dalWnlMinla«am«OBMan  man  n  doBnaa  Botka  qna  tue  hm  hmde  Ut  adinneta  nun 
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et  Toluniate  fratrum  auorum  Henmaxuii  canonici  Monasterieusis  et  Uodetri  laict  ac  patnii  eoruDdam 
HirfMHMi  «riHlta  de  Daverenberg,  accepta  mmam  denariofam  oenttiai  cA  LXX*  maroaram  «b  «MÜMia 
Capenbergeiui  curtim  Brewinchof,  quam  hactenus  a  nobis  iure  poasederat  feodali,  cum  universia  atti- 
nentiii  cortit  eiuadem  videlicet  duabuB  domibua  in  Erdiocampe  et  colonis  prefate  curUs  ac  doiaonin 
«■rnndNi  «t  ooiai  asafrndn  tan  in  oaaii  i^aam  in  areit  io  Tflia  Werne  vel  MnoribH»  apii, 
pascuis  et  quibusdam  apedalibua  agris  in  ^^miL-incdorpc  constitutis,  adiuncto  quodam  colono  in  Bocbem 
cum  luore  et  filü»  ac  flliabna  eiusdem,  adinoctis  etiam  alüs  bominibus  qui  dicuntor  tmUut*  luit  ia  par- 
roehk  Werne  coiuUtutis,  in  mum  twatraa  vohtntarie  ae  beoirole  neipiBnt,  ee  prcInUfa  oHtottteae, 
ut  nos  prefatam  curUm  cum  omni  visufrucln  predicto  et  hominibus  prcdicle  ecciesic  conferremus.  Cum 
ifßViu  ad  noe  a  progeaituibua  nostria  speciali  sit  gracia  deTolutum,  quod  predictam  ecdesiam  pre 
ceterii  aadaü  difipniH  «t  com  dlKfairtia  pronoreannis,  de  bona  votoBtate  et  um«  ybendilata  cos 
conseniD  lllddi  beredis  nosiri  Ererhardi  et  uxoris  nostre  doniine  Elisabeth  comitisie  predictas  poaaas- 
aiones  cum  oniversis  que  sopraacripta  aont,  eidem  ecciesie  contulimus  tytulo  proprietalis  perpetuo 
poBsidendas,  que  videlicet  proprietaa  ad  Doa  iure  bereditario  pertinebat.  Ne  quia  ergo  inposterum  super 
bac  noetra  donatione  sepedieta  aedcaie  calompniam  andeat  irrogare,  placuit  nobis  presentem  r"|p™— 
bulle  noätre  munimine  roborare  cum  subscriptinne  probonim  riroruni  el  testimunio  eorundem,  quorum 
bec  sunt  nomine:  Herimannus  decaiius,  Godefndus  custoü,  cariunici  Sosatienses;  Herimaonus  de  Daveren- 
berf  et  Fiidarieoa  flUm  snna,  Theoderieua  de  Sconebeke,  Everhardna  de  WiUene,  Bmüma^n  da  CapaUit 
Godpfridus  de  Hovele,  Theodcricus  Volenspit,  Albertus  Ctol,  Evcrhardns  de  Hesne,  Wescelus  de  Galen, 
Ck>nradus  de  Medüen,  Geriacus  Ruphus,  Siberlus  rNorendin,  Otto  Alant,  Engelbertas  de  Lon,  miJites; 
Eferhardoa  frater  Engelberti  mltttfe  da  Lon,  Arnoldna  de  Allem«  Gerlaeos  de  Harpen,  Laaabcrtna  Tan^ 
Tlieoderieus  de  Endcke.  Johannes  Brumerinc,  Lambc-rius  gograTius  in  Uoilba,  Halnikna  HanadMtt  et 
»Iii  quam  plures.    Acta  sunt  hcc  anno  Domini  M'Cf""  septuageaimo. 

Or.  Kl.  Ktqipmbtrg  K  Nr.  Iii.    An  «eeiuen  hanffädtn  da»  lüegtl  EagtlUrtt  mit  Rücin*gel  (vergU 
Wtitf,  Sitftl  I  AUL  2»  StMtmit  &         VgL  Nir,  im. 

1379. 

Far  dem  Ortifm  Emgdbert  xm  der  Mark  verkauft  Rmlolf  vo»  Meinhivel  dem  KL  Kegfpmbtfy 

verschiedene  Güter  und  Eigetüwrige.  1270. 

Ztuym:  Herimaniiu»  deuuius,  Güdefridus  custos  canonici  Sosatienses;  Theodericus  de  Sconebeke, 
Erarbardaa  da  WUteoe,  Bembardus  de  Capellis,  Fridericus  de  Daverenberg,  Godefridua  da  Hovele, 
Theodericus  Volenspit,  Albertus  Clol,  Everhardus  de  Hesne,  Wesceius  de  Galen,  Conradus  de  Mechlen, 
Gerlacua  Ruphus,  Sibertas  Norendin,  Otto  Alant,  Engelbertua  de  Loa,  militesi  Everbardos  de  Loa, 
Araoldna  d«  AHbana,  Gariaeae  de  Haipen,  Laaitotaa  Foyia,  Tbaoderieaa  de  Endcfce,  lobanaea  Bmnia- 
riaa»  Lambertis  gogravius  in  Unnha,  Heinricus  TTonesbcn  et  alü  

Or.  EL  Ktffmhtr^  K  ^r.  iO».   Q«dr.  W«lf.  ÜB.  III  aS8  «/.  86$. 

Qraf  Engelbert  von  der  Mark  Sb&r^ebt  dem  Kl.  Kaj^pmberg  dß»  Hat»  m  Edttrinduuen  (Skrki^ 
AoMe»;,  im  Amata  Adotf  mn  Weatmek      ihm  m  Lehm  Motu.  mO. 

Nea  Enflibarina  de  beneplacita  Dat  oonaa  da  Marcha  omnibus  boc  scriptum  intuentibus  tarn  pra- 
8«>nt!bu'^  quam  fnturis  salutem  et  cognoscere  veritatem.  Cum  a  progenitoribus  nostris  ad  nos  special! 
bil  gratia  dcvolulum,  ut  ecclesiam  Capenbeisensem  pre  ceteris  ecdeaüs  diligamus  et  cum  diligentia 
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promovcamtiR,  notum  esse  volomus  presentibua  et  futurü  Christi  fidelibus,  quod  nos  de  mera  libfralitafe 
et  bona  voluulate  cuai  conscnsu  uxoris  nostre  (loinine  Elisabeth  comitisse  et  unici  heiedis  nostri  Ctcf- 
bardi  domnm  in  Edevlnchusen  quam  hactenas  in  beneficio  feodaU  •  nolris  t«mi«r«t  Adolfiit  milei  dt 
Westwic  cum  omnibus  suis  attintntiis.  agris,  nemuribus,  pascuis  et  pratis  et  omni  usufnietu  contuümus 
prefate  ecclesie  tytulo  proprietatis  perpetuo  pos^dendam.  Que  rideKcet  proprietas  ad  nos  iure  here- 
ditaiio  pertiocbal,  oomparente  ooram  noMa  predtelo  mUite  Adolfe  cum  uzore  ana  dondna  E^tnendnide 
ac  liberis  universis  et  oandc  ni  domum  bcnivole  in  manus  nostras  resigrianto.  Ne  qtiis  igitar  in  posterurn 
aepedicte  ecciesie  super  hoc  facto  et  nostra  dooatione  calompaiAm  audeal  irrugare  placoit  nobis  pre- 
senten  paghiani  bulle  nostre  imnüiiiiii«  roboiare  cum  «abMriptioiM  probomni  vironun  et  tesfimooio 

eorundem  qijornm  hoc  sunt  norninu:  Wilhelrnus  plebaiius  in  Cameno,  Albertus  noLirius,  D«^thardus 
capellaniw  in  Vroadeberg,  Otto  Alant,  Engelbertus  de  Lon,  Everhardus  frater  »uus,  Araoldua  de  Althen«, 
Hdnriein  fVaniois,  Owlaeiu  de  Harpen,  Lmibertt»  Poyge,  TtModeiiciw  dt  EndalBe,  LtmIbeitDi 
gograriax  in  Uniiluu  BdaiioQa  HaoMlMii  et  alH  qnem  plares.  Ada  imit  hee  «iwo  Oonini  If.OC*. 
•eptuagesitno. 

Or.  El,  Kx^enberg  K  Nr.  112.    An  weüim  Hanjgädm  da»  Sitgtl  EngtlberU  mit  Rücktügel  (perjfL 
Siegel  I,  Abth.  2,  Einleitung  S.  30).    Vgl  Hr.  1381. 

138L 

Qrof  Engelbeii  von  der  Mark  überweist  dem  KL  Kappenbeiff  QiUer  des  Rudetf  twii*Jlemil0wl 

und  des  Adolf  von  Westwic  zum  exvitien  Besitz.  1270. 

Or.  KU  Kgfftnberg  K  AV.  HO.    Die  Urkunde  faeet  die  beiden  Einulatufertigmgt»  (»,  Nr.  i378 
md  Nr.  1380)  In  der  Zeugenreihe  wegen  dee  Hofe*  liretHnchof  i$t  Lambert»*  F^jfgt 

der  leUte,  die  andere  Zeuthen rfi/if  ttimmi  mir  dtr  der  Eintelurkunde  litfnM;  mtr  «Cckl  Aöifar 

Eogelbertus  de  Lon  ^  Wort  militee.  Qtdr.  Wt^.  UB,  lU  6S9. 

m2. 

SßMordmmg  für  die  Pfarrei  Bigge,  WO. 
Ntleriteke  PSM)m§t  daAar  Mtr  nkkt  tueh  tkmtal  gegeben,  vgL  dm  Druek  M  Siibtrtt  OB.  1 351. 

1388. 

gtH.  IMjK  vcrzlrldd  zu  diinslm  ile.^  Sfifte-s   Werden  auf  die  Vogtsi  Ubtt  dtit 

Eichtwh.     J.>i<liH[ihaiisen  1270  (12'])  Jamtar  1. 

£go  Wihelmu8(!)  dictum  ilulze  uuiversia  baue  litteram  viauris  notum  esse  capio,  cum  pater  meus 
Bennrdns  ndlee  de  advocatia  curtU  Eebolte.  quam  pater  aous  domini»  Wildmas  per  gratiam  et  pro 

tempore  ti-nuit,  se  iiif.roniisissel  et  ex  hoc  muHipliccs  actionum  sustinuitiset  strepitus  ac  lurbainina  plera- 
que  a  conveotu  et  preposito  mooaalerii  Werdinensis,  tandem  morte  preventua  inopina  per  aentenciaa 
«xeoatnnoiicationh  in  ae  tataa  eibra  dinMeriiun  teoeretor,  expeditm  aan«  aiatura  iiif«8ti|atio»e  ouge 
fure  viulenciam  quam  pater  meus  excercuit(l)  in  dicte  curtis  advocatia  quam  ius,  cupiens  quoque  per 
amicorum  eoosiUa  eidem  patri  meu  suffragaii,  ut  per  beneßcium  absolutionis  ad  cimiterium  et  fidelium 
oomepulturam  Toearetur,  resingnavi  libere  ac  in  forma  iudicii  Ludinchusen  cum  omni  integritate,  n 
4|nid  iuris  aeu  gratie  de  tali  advocatia  dicte  curtis  ac  suis  portineiiLÜb  me  poluerit  attigisse,  coram  hü$ 
tMülNia:  Oltone  porUnario  Wenüneaai»  llinaoelo  de  Stninkede,  Bemardo  Lnpo,  Geitafio  de  Luttdenoiia, 
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Philippo  de  Werdina  militibus,  Alexasdro  pMuno  tu  Ludincbusen,  Hildebrando  noliiM  itmcmofum  d» 
Wrrdina,  Johanne  dicto  Duvel,  Bßrnardo  Horriaii,  Herbordo  et  Johanne  fratribus  suis,  Hermanno  de 
Uem«8«lade,  Brunone  de  Vurste,  Beroardo  ßelUnc,  Godeldno  Bino,  Ck>nradD  de  TuUincbOTeo,  Hinrico 
de  OveÜM,  Rjqoitio  tue  iadiee  bi  LaOmäaum,  Mmam  Onadier,  Jchmni)  «wpeiilulo^  nmtei»  «nloM, 
Emelrico  sutore,  Frederico  Harcrbeckerc,  Godeldno  de.  Stocke,  WiUikino  fliio  Gerlaci,  Bemardo  Rope- 
oacke,  Herauano  ran  den  Stocke,  Gerbardo  caupone  oppidanis  io  LudincbuaeQ,  scutteto  in  Ecbolthe  ac 
tot«  fiuniHa  curtis  meniorale.  Dnde  ne  alieniiu  calompniatoris  prssiunptio  huie  ttda  valeat  oootnir« 
seu  id  quoqaomodo  irriiaro,  presentem  paginam  sijjilliR  vnnorabili»  doinini  inei  Monasteriensis  episcopi, 
comitis  EngelberU  de  Marca  ac  amnculi  uwi  Beruardi  militis  dicti  Vulf  procuran  oommuairi.  Acta  sunt 
hec  apad  LodbidiiiMn  et  dri«  tniio  D»iBi  WXTCT.  septuagesimoi,  odm  mdanim  Innoeeatium. 

Ot.  St^A.  m«tdd9rf,  SUft  Wtrdm  Nr.  SO.   Am  BgMf.  du  aitfd  dt»  Qrafim  Bngdhm  «M  dgt 

ilark  mit  liücksUyel  (Weitf.  Sü'i/ei  Tu  f.  32,  9;  vgl.  Einl.  5.  30)  und  BernkarcU  von  Lüding- 
hamm  (tlmtda  Taf.  183,  6)  buehätUgt;  da*  du  Bitc&t^$  wm  MüniUr  ab.  Chdr.  bti  P.  Fr,  Jo$. 
MitUr»  üthtr  da»  QSknmm»  Dimidorf  1816,  Utk,  Nt,  XXXU  &  390ß 

1384. 

Jahaim  wm  luitbirg  ^ifli  t  im  Kl  FJsnj  das  Sedgedädilmi»  seiner  verstorbene»  OmältUH  Agim, 

Kapdlc  m  (Ho}u'n-)Lm\burg  1270  (1271  Mär;:  12). 

Noe  Jobaiuies  fiiius  dominl  Th(eoderici)  comitk  dkti  de  Tsenburg  notum  esse  cupimus  unirersis, 
•d  <inoB  prooeDo  aeiiplum  penremeitt,  <|ood  ooe  tnui  emn  oohmimii  et  —iwnwi  doinhti  Tli(MdBrici) 

comitis  palris  iiostri  et  doiiiine  Aleydis  noslre  rnatris  el  Everhardi  fratris  no«tri  et  heredum  noetronun, 
Tidetket  Tb(eodenci)  et  Fredenci,  ob  remediam  et  solamen  aaime  Agnetis  osorü  noitra  coDTeotoi 
aanetemonialinin  in  Ehe  «■  carte  nortr»  topeikri  in  Ehe  redditiM  wz  nuddronna  atmon«,  ttia  vidcKoet 

siligiois  et  tria  ordd,  qnousque  sibi  decem  marcas  legaliom  denarionun  dederimus  in  annuali  pcnsiune 
oontulimus  libere  possidendos,  conditione  tali  apposita,  quod  dictus  conventus  de  redditibus  predictis, 
aotequam  de  curte  predicta  nobis  fructus  aliqui  cedanl,  singulis  annis  prindttis  expediatnr;  qnflnii 
denariie  peraolntu  redditus  predicü  ad  nos  et  ooalros  successores  libere  reTertentur.  Ut  autem  factum 
nostrum  ratum  pprmanfr.f  f\  innontaminatum  et  a  nullo  possit  m\T^v^p.  prcdictum  dominum  Th(eo- 
dericuin)  palrem  noslrum  rogavimus,  ul  presentem  Utteram  sui  sigiUi  uiutiimmu  uostro  sigiüo  interpodto 
communiret  Huius  facti  tettes  «ODt:  Everhardiu  prapodtos  in  Else,  Hermannus  plebanui^  in  Lon, 
Hodefridus  de  Berghicm,  x\lbcrtu8  de  Letmethe  sacerdote?;  Tli(eodericufi)  de  Berghem,  Evcrhardus, 
Albertus  et  Mauricius  fratres  dkti  de  Her^tinchusen  milites;  Hinricus  Qlius  dapiferi,  llinricus  de 
Berfbem  et  alU  tfoem  ptoraa.  Aeta  ennt  hee  In  eapell«  Linbvrg  «ano  Aoniini  M*.GCr.  aeptwigMiiiio, 
tpso  die  beati  Gregorii  pape. 

Or.  Fürtd.  Archiv  zu  Rheda,    Limburg  Nr.  5.     An  xcri'f^   S^nd^nfäden    dtv    v.'r!r':^tf    Siegel  dit 
Grafen  IHtttich  von  Lmtvrg  (Wettf.  iütgel  Taf.  13,  2j  mU  Rttckne^ti  (ebmda  iaj.  16,  14).  Daa 

1385. 

Qraf  Engelbert  von  der  Mark  tauscht  mit  dem  ütift  Essen  Miniet&rialen  tms. 
Dorimmä  iJgTO  (mi)  Jlfibw  13, 

ntnetiibw  et  magniftda  doodmlMU  . .  abbatiaae  .  .  totkiue  eanveatni  ecdesia  AMiodensiB  Engel- 
bertw  comes  de  Slarcha  promodonit  tue  ac  dOeeHonb  aüfoctum.  Tenor»  preaenchim  pubUoe  prote- 
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atamor,  quod  pemratationem  sire  concambium  de  vostra  ministeriale  Fia  cum  nostra  Hyldenburg>> 
aoror«  saa  ratam  et  gratam  hilMniiM  et  didam  HyldeDburgem  a  aostra  dicione  roaaumittiauis  ai  Fiam 

DttniB  Tnmnä»  «no  Doninl  wÜlMtwo  dacantwimo  LXT*,  ferl«  amta  «nta  Lctar»  J«mtUMi(l>. 

Or.  St,-A.  Düueldcrf,  Stift  E$un  57.    An  Pgtstr.  dat  Siegel  dfi  Orafm  Entftllmt  (Wttif,  Sitgd 
T«f.  32,  $  u,  EmiL  S.  SO).   Abtehr.  von  Kmdli^trt  Emi  Jdse.  II  il7  8.  7. 

1386. 

Mämter,  Sout  und  Graf  Engelbert  vm  der  Mark  dt  TennMer  de»  Wedm  täMm  de» 
LMufgum  mmI  Oertmimd  gemmU  i»  der  Friedensurlainde  dm  Qrafm  TkndmiA  vm  Dmimg. 

Dortmund  1271  Märe  13. 

Actum  el  daturn  Tremonie  anno  üümini  M'C^C*  septiiagesimo  in  crastino  b<?ali  (iregorü  pape. 

Aus  dem  Or.  im  Hldt.-A.  Dortmund  (mit  4  anhängenden  Mügeln:  LMtwrif,  Mark^  Bruck,  Voime- 
etim,  MriOm  RSM,  Ihrtmmier  ÜB,  1  ^  Nr.  iSQ.   Oedt,  Fakm,  ÜB,  mk  Dartmimd  A 
Rmid  o.  «.  a. 

1387. 

Erzbisdwf  EnyelbtH  IL  von  Köln  verpftickiä  sich  dem  Grafen  Wilhdm  von  JUhch  gegenüber 
innerhalb  zwi  Monaten  nach  seiner  Fre'dasaung  die  Zusicharumt  seiner  $umentli{h  aufgeführtat 
Munuterudm  t$$td  St/idie  heiztdmngt-n,  das.s  diese  ihm  keine  Hiiife  leisten  wprden  für  de»  FaUf 

dam  t'r  dm  (geschlossenen   Verinuf  nicht  halt.    1271  AprU  11. 

Aus  dtmt  mttfälUctien  Gebiet  »oiim  die  diftl>fzüglichen  ErüärungieH  Tli(eoderici)  de  VoliueU leine, 
Luberti  de  TiteDchoveo  dapiferi  in  Tsenberg,  Gocwloi  d*  Eod«nbay,  .  .  bargravfi  de  Rodenbefig,  .  . 

sculteti  Susaciengis  et  .  .  fratri<=  siii,  Ileydenrici  de  Pletlenbrait  et  Hiinoldf  fratris  «oi,  dft  SttMio»  de 
Atleudarre,  de  Brilo,  de  Hicli  nj;!iustii  et  de  Fssende  oppidorum  he^chaih  vfrdfn. 

Or.   ik.-A.  DüMtidor;,    Urk.  Juiich-Berj/  Nr.  ö9.     Dat  ikegel  von   Pgtttr.  ai>.     Gedr.  Kremery 

AmUm.  Beitr.  III  111  md  denaek  Mrte  UB,  I S53,  fimm  UeemUet  UB.  U  dOdt  eergl. 
Elmmtr  OB.  I  40t, 

1388. 

OmfOelHHed  «mi  JbmAerg  dbennkt  seimer  SMder  JuUa  mddemXL  IMtM  Odter  im  DrtIggeUe. 

1271  Apr'd  22. 

In  nomine  sancte  et  'individue  TritiHatis.  Nas  Godefridus  com«  de  Amesberg,  no«  AlheydU 
ooDiitissa  de  Araesberg  unirerais  Christi  Qdelibu»  presentibus  el  futuris  prescntem  paginam  in  per- 
petuum.  Quia  scripti  tenacitas  oblivionein  tollit  et  calampniam,  cautum  est  et  utilti,  vt  ca  qne  agimtnr 
in  scripfi  memoria  redigaiitur.  Noverint  igittir  universi  Chmti  fideles  tam  fnturi  qnam  presentes,  quod 
proprietatem  nostram  quam  habere  dinoscimur  in  bonib,  que  daustrales  de  Paradiso  apud  äusatum 
«OMTunt  erf«  Gonradum  «t  AmoMom  ftitres  de  BroehiHen  in  Dratehlele  ^lo,  in  tostenMotiim  •niminiBi 
no-lrarum  damiis  ht»atc  nrgini  Marie  et  sorori  .ToUc  filic  iiostr».'  diloctr'  ac  claiwtralibus  de  Paradiso 
universis  de  voluntate  filü  noetri  Ludewici  et  alionun  heredum  noetroriun  conaensu  libere  et  quiete 
perpetuo  poMidnidun.  Pkvtnita»  fturast:  fiemuiBiiB  mihi  de  Nelm,  GonradM  loila*  d*  BoälaiiBb 
idbmme»  adlM  dklw  Stetere  tnnc  dapifer  «dateiu  in  ArnMlwfg,  RwthMdw  nflaa  de  Andopeo, 
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Helmicus  miles  dictus  Pris,  Wernerus  dictus  Stotei  e,  Ecbertus  adrocalus  in  Susalo,  Gcrlaca«  Perle, 
Hermannus  de  BorniocliUBea  burgenses  SusaUenses;  äifihdus  dictus  Scoke  de  Messcede,  Theodehctia 
Stxo,  lolittiiMS  Vofd;  WinindiM  camenriiM,  RflinrkDi  notariiu  tme  temporb  In  ArmImiv  et  alii 
quam  plures.  Ne  ijritur  hanc  dnnationem  nostram  alicuius  in  posterum  inpedire  aut  relradare  t^mA 
calumpnia,  presentem  paginam  conscribi  fecimus  aigülorum  ooitrarum  aittDimine  et  Hlü  nostri  Ludewid 
dgUlo  robonttun.  Datnn  anno  Domini  li*.CC*.LXXI^,  X*^  XakndM  HaiL 

Or,  Kl.  Soeit-BurmÜM  AK  2i.    Beide  Siegel  von  roüutidenen  geßochtertm  SfimSrm  tL  Dar  Oniiy 
Mk^  dit  wiiintm  Mdm  Rrikm.    VgL  di*  örhmd$  mh  i274  AMgtM. 

1389. 

Uraf  Dietrich  von  Limburg  überträfit  dem  Stift  Eheif  dk  demselben  vm  der  WUhce  Kberhard» 
von  LetJmale  verkauften  Uuttr  m  Jiefikhauseu.    Uohenlmhury  127 1  Mai  4. 

Nos  Theodericus  comes  de  Lymborg,  Aleydis  uxor  nustra,  legitimi  h<>rede8  nostri  notum  facimas 
unifeniR  Christi  fldelibus,  ad  quo«  ecriptnm  pnrenerit.  tarn  posteris  quam  modernis,  quod  Heehthaldia 
vidua  relicta  Everhardi  de  Letmete  bona  sua  in  Heyncliusen  sita,  que  a  nobis  in  feodo  te?nuit,  cum 
uaiversis  beredibus  suis  Johamii  videlicet  Araoldo,  Everbardo,  Christiano  et  Engele  convcntui  saocti- 
nKHBjalfann  in  El»  pio  deeem  marcis  vendfdanint  «l  in  mani»  noBtras  reaignanenint  Nw  qooqa»  ob 
renie<iiiim  animnrum  nostranim  predicta  bona  ad  rogatiim  premissorum  contulimiis  diiio  <oiiveiitui 
perpetuo  possidenda.  Actum  in  Castro  noetro  Limborg  in  capella.  Datum  anuo  Domini  M^CC 
septnagennK»  primo,  in  craatino  invantionia  aancte  Cmoia.  Haina  rei  taiieB  anat:  Braritardus  prepodtua 
in  Else;  Theodericus  de  Barchem,  Everhardus,  Albertus,  Mauricius  fratres  dicti  de  Hergotinchusen 
milites;  UeoricoB  de  Barcbenif  Sifiridua  Sckippe,  Ufliurdus  scultiietu«  da  Else,  Vrowiaua  acolthettia 
ündem,  Anioldiia  4a  Rada«  JoluHuiaa  Gafmd  et  alii  quam  plana.  Ut  anlaoi  bae  rata  peraianeaat  at 
ineoninilaa  parawerant,  praaantem  littarani  aigiUi  noatri  muaimtea  flimitar  daadinna  roborandam. 

Or.  im  PfunwAbi  «a  EUi^.   Skgei      Stfutigimf  o». 

1390. 

Ritter  Ilermam  von  Ardeif  atrlt  dm  Dorimmtder  Bürgern  Ilerbord  von  Sviiyu'horn  t4nd  Thüemann 
von  Ahse»  die  in  der  heidmark  Somwbom  gdegenen  bisher  zu  Lehe»  besesseneti  Aecker  m  EigenOutm. 

Beimivkaimm  lM7i  Mai  15. 

Ne  aa  que  flnnt  in  tampora  paritar  labantur  com  tempore,  caattun  est  rem  gestam  testinn 

memoria  et  litteramm  amminiculo  commiiniri.  Proinde  nns  Hcriimnniis  de  Ardeia  niiles  notum  facimus 
universis  et  pre&ei^us  protestamur,  quod  nos  de  consensu  et  Toluntato  omnium  heredum  nostrorum 
traa  agelkw  iaoeotes  in  eampo  Saaeboroe  capjentes  in  aandoa  nndedm  BMoanraa  aOiginis,  quoa  Her- 
bordus  de  Sunebome  et  Thilemannus  de  Ahusen  burgt-nsfg  Trt-mnnif  nses  a  ri>ibis  in  libero  ft'odo 
teaueruDt.  ipsis  in  meram  contulimus  proprietatem  sibi  eorumquc  beredibus  tytulo  proprietalis  de 
berede  ad  befedem  perpetno  poaddendoa.  Aetnm  apud  Hegenindiuaen  in  low  qoi  dieitnr  Ranbrulw 
anno  Domini  M'.C'C.  septuagesimo  primo.  in  craslino  Asctnsionis  Dofuini.  Pn  sentes  fuerunt  Waltherus 
de  Ihileberge  milea,  Tbidericus  dictus  Rode,  Flatere  de  Busenhagen  et  Tbidericua  frater  aaus,  Uotfridus 
de  Braninehusea,  Rabodo  de  Bnunncboaen,  Tbidnricaa  de  Abuaen.  Tludericoa  cerdo  gener  Wiaoeli 
earaificis,  Thidmcua  dietue  Gutkint  de  Unha,  Jobanne«  gener  Volm.iri.  Rutgerus  Hufus,  Hinricus  de 
Harpen*-.  Herwinus,  Johannes  de  Holthusen  et  alii  quam  pluiaa.  Ut  autem  hniusmodi  factum  noatnun 

WmU.  Urk^BMb  TU.  äO 
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robur  habeat  ot  a  nobis  seu  nostris  heredibus  non  Taleat  immutari,  prescripUs  duobus  famulii 
ItUeram  dedünus  sigilli  nostri  munimine*)  roboratam.   Datum  aono,  loco,  die  ut  «upra. 

Or.  JQL  KafpnOirt  K  115.   Siegel  wm  rathgelbm  8tiämfi>im        Btfttt  Wttlf.  ÜB.  iU  981  md 
BSM,  Dtrtmmdtr  DB.  II  396  &  400. 


139L 

Eustatma,  Propst  in  Weddinghausen,  schlichtet  einen  Strat  swischea  Dortmunder  burgern  und  dem 
EL  Dortmmd-KaäMrimk   BM^SkMie  in  Dortmmd  1271  Mm  Zf. 

Euitalios  Dei  patieiitia  prepc^itus  in  Amesbergh  ordinU  PramoiiatnilMiaul  univerui  Giulatl  lUMBrat, 

guibus  presentcR  littere  fuerint  exliibite  salud'in  el  ürationum  siianim  nommunioncm  in  domino  Je^u 
Christo.  Ad  noticiam  omnium  Toiamus  perrenire  el  preseatibus  publice  protestainur,  qaod  nos  accepta 
«oetoritale  a  renerabW  p«tre  «t  domino  noetio  sancte  GoioDiensit  «edaale  arcUefdaoopo  Gngdberio 
personaliter  accessimus  Trcmoniam  monentes  Elizabeth  viduam  ac  Beitrammum  dictum  df  Piifpo 
patrem  et  tulorem  eiusdem  burgcnsem  Tremomensem,  ut  prepositum,  priorissam  totumque  conrentuai 
«oeletie  nmete  Katertoe  ia  Treaumia  in  boak  niU  Wanemale,  d»  quibm  dudom  flierat  qnaatk»  ventUati, 
ainplius  non  vexareiU  nec  ipsis  infr-rront  moicstiam  vel  (fravamen,  secundum  quod  a  diclo  Ten»abfli 
patre  et  domino  Goloaieo«  arcbiepiscopo  recepimus  in  mandatis.  Qoare  cum  buiusmodi  momdonem 
diacretorum  tironim  teatimonio  fedaaennw  interpodtia  hiiie  inda  arbttri»  ae  honoirairiltuin  vironun  coo- 
sulum  Tremoniensis  consilio  mediante  taliter  inter  dictum  oonventfun  ex  una  paitt  ae  Vidnam  prefatam 
et  patrem  cius  ex  altera  exstitit  ordinatum,  ut  prepodtoa  duadem  cum  duobus  sacerdolibii<<  ordr.>g 
ac  priurissa  cum  quinque  sanctimoniaUbus  ccclesie  prenotate  per  iurameuti  sacramentum  m  äacrusaiiais 
euvangeliis  confirmarcnt,  quod  dicta  bona  in  Wanemale  cum  cmniboa  attÜMDtiia  diclo  oonrentai  per 
Albertiim  dictum  Album  taliter  essent  legala,  quod  de  iure  possessione  didonim  bonorum  gaudere 
debeant  pacifice  vi  quiete.  Cum  igitur  i^ecundum  ordinationem  predictam  omnia  prcnüssa  amtxX 
lationabiKtar  adim|dela,  diela  vidua  ona  com  nniverria  heredlboa  anJs  ae  dieto  paira  tme  tamporit 
tufoie  ipsiu  seppdifta  bona  mcmorato  convpntni  ptibüce  rrsipnavit,  promittcns,  qiiod  de  dictis  bonis 
oec  ip:»a  nec  aliquis  heredum  Buorum  de  celero  moveat  questionem.  Insuper  dictus  conventus  publice 
reoognOTlt,  quod  dicte  vidoe  et  ania  heredilNis  ainguU«  annia  novem  maldra  anoone,  tria  maldra  fSa^m 
et  totidem  rnnldia  nid<  i  et  tria  maldra  avcnc  in  fisfu  bcali  Martini  de  suo  cenobio  snlvere  Icnealur  et 
sie  omni«  discordia  mier  dictas  partes  bactenus  Uabita  per  amiciciam  est  sopita.  Acta  sunt  bec  anno 
Donini  11*0*0°  septuagesimo  primo,  feria  IHI*  infra  octavam  Penteeoatea  in  eboro  baali  ReynoldL  Pia* 
Bentes  erant:  Albertus  decanua  Tremoniensis,  Hinricus  plebanos  aanete  Marie,  Amoldus  de  Redini> 
bösen  rector  allark  sancU  Johannis,  Symon,  Gotfrido«  et  Helmicus  saeerdutes;  Kabodo  Üobbe,  mflea, 
Cierbardus  Patun,  Jobannes  de  Berswrt,  Johanns«  Bdo,  Hildcbrandus  Sudcrman,  Johannes  Ibe,  Bflr> 
toldaa  de  CopmannetiaYene,  Johannea  de  Rota,  Hut^^enis  Forpei,  Hennannua  de  Manao,  Wasmodai 
prope  Fospnm  H  PrHrammus  filius  smis  et  alii  quam  plures  biirpcnsp«  Tremuniensi-s.  IH  aiitein  pre- 
scripta  urdinatio  robur  habeat  et  a  quoquam.  quod  absit,  iiifriugi  auu  valeal  vel  mulari,  formain  ipsius 
eonäeriptam  aigilli  noatii  mombnine  doximos  roborandam.  Insuper  rogavimoa  ona  ctun  didis  partibos 
et  optinuimus  prpspntom  litoram  «tigillia  honcstorum  virorum  Alberli  decani  predirti,  Herbordi  ri.müis 
Tremonieusk  ac  civitatis  Tremonienaiä,  Wigmanni  pkbani  in  Werte  et  Uinrid  plebani  äancte  Marie 
predieti  in  reritatls  teettmoniam  dgilfaui  Datum  Tramoole  anno,  loco  et  die  ut  «pra. 

Or.  Dvtmiaid-KaAarma  Sr.  33.    An  PyUtr.  üiegel:  1)  du  AtuHMtr»  (tpitzovaL,  bttender  Gtüt- 
SOer  MT  Mm  mit  Kthh,  Omtokii/i:  {S.  PJrapodti  in  AnMaber(gj),  9  dti  Deeam  AUtrt 
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tAgifdUm,  3)  df  Ormfm  B«rberd  vm  Dortmund  (BmektlSdk,  Wulf.  Skgtl  T^.  M,5J,  4)  dtt 
Stadt  Dortmund  mit  Rüduiegtl  (ebenda  Taf.  75.  2  und  Si,  f),  5)  dei  Pfarrer»  Wigmanniu 
(Vogd  in  RmktmMrk,  Ihuekrift:  S.  Wich[inaDni  pjiebani  de  Verle),  vnä  6)  tUt  Ifarrera 
IMnieA  (MoHm  mH  dm  ffiMb^  üvuiMftt  [HlDri)ei  eapellani  Mneto  \Mui^  BtftH  XSM, 
Dtrtmmd0t  ÜB,  l  Hr.  W. 

Rsltker  Bott  verjfMd  «ei«  Oitf  Alki^  dum  XL  Kappeiiberg.  isri  Mai  J0. 

Outt  im  Zmfm:  Bcfnardo»  d«  GqMlIis,  Hufo  de  Oonw,  Lhroldits  de  Meehekn,  .  .  .  HeinrkiM 
de  Selinkiiie. 

Or.  KL  K<^pmb«rg  K  Nr.  117.    Qtdr.  Wettf.  ÜB.  Hl  890. 

1898. 

JViyif  JeAoiW  von  Cappel  verpachlet  dem  Mardterger  Bürger  Everhard  gen.  de  Keoellie  dm  Btf 

seines  Klosters  in  Hass^bom  auf  12  Jahre     Mar^erg  1271  Juni  1. 

Zmgrn:  dominus  F.veihardus  propoailus  Montis  Marlis,  Heinricus  de  Odt-nhusen,  Heinricus  de 
Capeila,  Bertoldus  de  Huxaria,  Godescalcus  Havesalde  et  eius  filius  Heinricus,  Wigandus  de  E^tbike, 
Werahwo»  de  Eleven,  eooeolee  et  cirn  Moitlie  Hartie. 

Qt.  Ja.  VatMm  Nr,  38.  Mr.  Wulf.  ÜB.  !V  ISSi. 

1B94. 

Fropul  tmd  Conoeni  von  Bertelincdorpe  (Bemdorf  hei  Werdohl,  Kr.  Altena)  verkaufen  mit  Zu- 
tÜmmtMiff  ikr«s  V«gte9  Omnadt  «dm  JMmberg  dem  Kl.  äbeif-Airwfiw  ikrm  Hcf  in  SSeftm^«. 

1271  Juni  4. 

In  noinioe  Domiiü,  amen.  Frater  Adam  prepoeitus  totusque  conventus  in  Bertelincdorpe  ordinis 
I^emonstratensis,  Coloniensis  dycx^sis  anhrerBlB  Christi  IMeHbus,  ad  quo«  preseotee  littere  perreneriat, 
veritatis  tr-Atimonium  acceptare.  Noverint  igitur  tarn  presentes  quam  posteii,  «piod  Doe  enm  conseneu 
viri  uobiliü  advocali  no-^fri  domini  Coiiradi  de-  Rudenberg  et  aliorum  amicorum  nostrorum  voluntate  et 
cooailio  curtim  nostram  iu  Sweve  sitaiii,  que  iam  per  longum  tempus  fere  deäoküi  et  incuita  perman- 
■erail,  ita  quod  ex  ipaa  modicom  enolanentam  nobis  proveniret,  enoi  agria,  pascuis,  pratia,  acmoirtbiia 
ei  universis  attinentiis  conventiii  sororum  de  Paradyso  per  rontractum  Tenditionis  iure  proprietatis 
assignavimus  peipetuo  po^idcndam,  promittentes  et  data  Ilde  nosinet  ipsoa  ad  iam  dictum  couventum 
de  Paradyao  flmiHer  obUgantea.  Qmd  li,  quod  absit,  quieggam  anaa  tenDerario  hide  noebre  Yeodilioni 
cn-  tTiTiniii'Tis  sopcdiclum  convcnluni  in  aliqua  parte  de  huiusmudi  totdiactu  molestando  et  sibi  iuris 
aliquid  iu  predicta  cuite  vel  diu  attinentiis  usurpando'^;,  buic  propriis  cxpensia  Doalm  et  nostri  cart- 
TentiiB  reaMere  tenebijDiir,  quowque  omnia  diaeordia  ednde  geaer^  toUdUer  aopiatar,  aoper  quo  ad 
habundantem  cautelam  pr>si  iil<  ni  litteram  mciMoratu  convenhii  d«;  Parndyso  contulimus  nostri  conrentus 
sigUU")  munimiD«  firtniler  roboratam.  Noa  eliam  Cunradus  nobilis  de  Rudenberg  adrocatus  convuntu» 
de  BerteSncdorp  recognoaeiniiH  et  appendone  aigilli  noetri  ptibliee  prateatamur.  quod  aos  pro  Dei 
reverentia  et  dilcctionc,  quam  semper  ad  »epedictum  conTentum  de  Paradyso  babuimue  et  habemua 
apecialem,  dooationem  proprietatis  curtis  meoiorate,  qae  ad  Do«  spectabat,  cum  uxoris  nostre  et  fler  . 
frairia  wwtrf  et  alionun  beredoin  iioalranim  eonaanin  in  Ado  eoimiiliä  eonttdinras  et  prefate  rendi- 
tiomiy  qoe  per  noa  rationalnliter  eititit  ordinat«,  eootvaventeotibiiB  reaittera  Tofauous,  promitlenlea 
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flimltor,  MptAdnm  oon««ilnDi  de  Paradyso  siue  quolibet  ipaius  conTentiu  expensarum  gratruniae  ia 

8U0  iure  fidelitpr  cnn^errare.  Testes  huius  rei  Bunt:  Barghardus  miles  de  Borgeleo,  Godeschalcus  frat«r 
saus,  WUbelmuB  dictus  de  RiddeiinchoTe,  Harticms  el  Albertus  ßlii  ipsius,  Aiuelmus  et  alii  quam 
plnm.  Ada  «iiiit  hae  aimo  Oomini  ItJOtf.  aeptaagaifaiio  ptimB^  pifdh  Mfloat  Jnnli. 
tMi««r*  BudMahm,  •>  fUM  «Um  .oiolNtoTtrlt*.  *P  (WryM  «m  «^gflle*. 

Oir.  Kl.  So^tt-Paradüi  AV.  22.     Ein   Ritt  des  SUgeh   Conrads  con  R.   (iVestf.  Siiye!  Taf,  Ä7»  9; 
dM  du  CoHvenU  ren  Btmdorf  üt  abgefalin.    Gedr.  Troi*,  Wttl^ia,  1834  (S^J  S.  m. 

1395. 

Der  Edk  Ludolf  von  Dassel  verzidUet  auf  seme  Anaprüchc  auf  Güter  in  JCirchlmäe  su  Gmst«» 

«ON  Dortmtmd-RaätutiM.   DomA  ISfJl  Jmd  5. 

Not  Ladolpbiw  nobiliB  de  Daden  notam  hdnma  imiTarate  et  preaentibof  |»abIioe  prototaamr, 

quod  cum  nos  ecclesiaiu  suncto  Katerine  in  Tremonia  irnpetere  cepissemus  super  bonis  in  Liniir.  in 
quibos  nobia  iua  competere  putabamus,  vieo  privilegio  auctentico  io  auUa  sui  parte  viciato  uobUium 
pwdecaaBonim  noatroniai  Adolphi  et  Liidolp>bi  eonaUum  lo  Daale  bon«  et  felkk  tMiaorie  prote■lal)tius^ 
qeod  dieta  bona  tridelicet  curtim  in  Linne  cum  capella  aanexa  ac  omnibus  attinentiia  diete  carti,  agfK 
silvit»,  pascuis.  propriis  hominibus,  terris  cultis  et  incultis  dicte  ecdesie  de  pleno  consensa  omnhia 
heredum  suorutn  ratiunabiliter  proprietatis  tytulo  rendidissent  ob  reverentiain  et  honorem  omnipotenlis 
Dei  ac  omnium  Sanctorum  necnon  et  ^orioBiaBime  virginis  Katcrine  dicte  vendicioni  duximus  confieDÜre 
raliflcantcs  quicquid  per  dictos  antecessores  noslros  in  memoratia  bonis  factum  fuerat  Tolentes  lioi  ab 
omnibus  nostris  tieredibus  perpetuo  inviolabiliter  obeerTari.  In  cuius  rei  tesUmonium  sepedicte  ecdesie 
pnaentam  Uttaram  4»Umu  aigiDi  noatri  mantmine  robonrfam.  Datum  Deelen  anno  Domini  ITCG* 
acptUBgesimo  primo,  feria  sexta  post  dominicam  Domine  in  tna  misericordla. 

Or,  Dörtmtmd- Katharina  Nr.  J4.     An  qrünrnihen  Seidimfädtm    da*  Siegel  der  Au*sUUer»    (in  mit 
kugeln  beetreutm  Schild«  da*  Daateieeh*  JJireehgeweih;   UtnecJurift:  Sigillum  comitis  LudolÖ  de 

Da(«]en?)).  ItSM,  Dtrtmmd&r  ÜB.  I  Nr.  138. 

laoe. 

Da$  EL  Wdm-  «rwMt  die  dm  WalburgisMoster  in  8omt  wku^fikkUge  DuTeUeamnlaii. 

1371  13. 

Nos  Hermannus  prepositus  .  .  priorissa  totusqtii»  conventus  ecrlpsip  sancte  Walburgis  t^nore  pre- 
sencium  protestamur,  quod  Henricus  ■  .  uxor  eius,  pueii  am  ac  heiedes  muiendüium  »uixm  dictum 
DoveUesmulen,  quod  vendideronl  oonTentai  in  Walraf«  pn  XXII  nams,  renancUnrenuit  preposito 
Albrrtn  et  convrntui  in  Wflvere  coram  nobis  et  conventu  nostro  taH  cnnditionc  adiunrta,  quod  cou- 
Tcntus  in  Welvcre  golret  cellerarie  noatre  singulis  annia  infra  quindenam  beati  Martini  duas  marca» 
datiTontni  deoarionun.  Acta  aünt  hee  anno  Domini  lP.GC?.LXX*r,  Margareta  virgiaJa.  Preaenlet 
eraiil:  dominus  Ludewicus  prepositus  in  Gircllesberg,  Hermannus  Huppf.  Hermannus  d&  Durst,  f't 
autem  premissa  rata  pennaneant  et  ärma,  preeentem  paginam  super  bis  confectam  sigUlo  nostro 
duximofi  roborandam. 

Or,  8ldL-A.  SmI»  Vwwrakaali»  88,  U,  Sitfel  eaa  f WhMN  BmfiUm  a«. 
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1307. 

Der  Soeäet  Barver  Seinrick  wm  Flerike  verkaufl  dem  Prieiter  Dietrich  gen.  von  Herford  Land, 
da»  mmA  dtum  Tode  an  iaa  KL  Sotd-WäBmrgis  fMm  kU.  l$ri  Augutt  14. 

Noverint  uiüvpr?},  quod  Henricus  de  Flerike  civis  Susatienate  de  eonwnsa  bim  norit  le  filioiiim 
suorum  vendidit  Theodenco  ^^acerdoti  dicto  de  Herevordia  duo  iugera  et  unam  ^nrg^m  condiclone  tati 
apposita  et  optione  data  camerariis  sancte  Walburgis  apud  Susatum,  quod  si  dicta  iugera  et  virgain  ab 
ipoo  Thooderieo  redlmere  poterimt  secandum  pladtum  dicti  Theoderici  quod  dict*  terra  ipeoraiB  «lit 
et  iure  dominii  possidebant,  quod  si  predictam  Icrram  sicut  dictum  r.si  n^dimere  non  polerant  ab 
eodem,  tunc  poat  mortem  dicti  Theoderici  sacerdotis  dicta  terra  ipsarum  erit  et  eaiu  inter  vivos  donat 
pro  rsiBedio  «niiiw  sue  diete  eecleale  aiiieto  WallHirtb,  ut  memoria  ipirius  ibidem  perpetno  pcrafatiir. 
T>-'^^tes  hniu«  rpi  sunt:  Johnttnos  df»  Werdinchusen,  Hi!degeru>  de  Flerike,  Liilbcrtus  siitor,  Ludolfu^  de 
Garthus,  Fredericus  filius  dicti  Ludolfi,  Herebordus  Rufus  et  aJii  quam  piures.  In  cuiua  rei  testi- 
monium  prewoe  liltera  de  consenea  iMveium  aigilb  prediete  ecelesie  eancto  WaUrangis  apud  SuatUun 
wv.i  ( um  sigillo  dicti  Theoderici  presbiteri  e>t  sigilUrta.  Aetom  et  datom  tu  tlgfila  Aatumptionii  bette 
Uarie  Tirginis,  anno  Domini  M^CC'.LXX"  primo. 

Oi:  Kl.  Hoest-  Watburgi*  Nr,  24  a.    Die  Sügei  vom  PgUir,  ab. 

1398. 

Bischof  Conrad  von  Osnabrück  schliessl  mit  dem  Eribischof  EngeU>ert  von  Köln  ein  Bündnm 
m  wdMteUiger  Vnteramtmmg  im  Qtbitt  ftejeeAeii  JSMn  mmI  Waer. 
Saide  und  Oanabrürk  1271  AuffiiM  SS, 

Conradns  Dei  gratis  Oanaburgensis  ecclesie  electus  unlversis  hoc  scriptum  ri^uris  in  perpetunm. 
Universos  presentes  et  futuros  scire  volumus,  quod  nos  de  connlio  totius  capituli  nostri  ac  mini- 
sterialium  eedesie  noetre  et  Adettum  oostrortun  conaensa  cum  Tenerabüi  in  Christo  patre  ac  domiuo 
nostrr»  En^telbfrto  <?ancte  Coloniensis  ecclesie  arehiepiscopo  tnjpm  inivimTis  perpetui  federi«  unionein, 
quod')  DOS  et  nostri  succeesores  jSdeUter  ei  auisque  auccessoribus  et  ecclesie  sue  contra  quemUbet  ipsis 
iirinriam  inferentem,  com  reqainti  ftterimm,  perpetuo  aaifatennie  et  auziliinn  preetabimoe  sab  noatria 
expcnsis  inter  Pcrmm  d  Weseram.  Idemque  dominus  .  .  archiepiscopus  suique  succc^soros  sub  suis 
expensia  nobia  nostrisque  auccesfioribua  et  eccteaie  nostre  idem  facietit  ecoiiverso.  (Jt  autem  huiuamodi 
conMeraliaaii  anio,  quam  m  manua  dicli  domiai  vwneniMla. .  archie})i!^i  (<pi  -icrrandam  pranDaimua  et 
nobiscum  doodfius  Otto  camerarius  Pladeiboroensis  ecclesie,  Fredericus  comes  in  Retberg,  Hinricus 
prcpositus  in  Quakenbur^en,  Alfrimmus  canonicus  Osnaburgenaia,  Ludolfus  et  Lodewicus  fratres  dicti 
Haken,  Everhardus  do  Varenthorpe.  Hartbertus  de  Aslorpe,  STethems  de  Siedesen,  Rodolfus  de  Haren, 
Otto  et  Weinherus  fratres  dicti  de  Odeslo,  Johaimee  Ibis,  milites;  Johannes  de  Tvent  et  iOnricus  de 
Dissenp,  cives  Osiiaburgenses,  fide  data  sprrandam  promiserunt,  a  nobis  nostrisque  siirrpssoribus 
inviolabUiter  obserretur  et  aecundum  formam  predicti  federis  inpleatur,  presentem  paginain  super  hoc 
«onfeetam  noalro  ac  eapitali  noatri  algilHa  in  teatimoniam  doximoa  raborandam.  Aetnni  Snelde.  datoiB 
fmt  Oacnburge,  XI.  Kalendaa  Septembris,  anno  Domini  mllaafaM  dneeiitaiimo  aeptmgerimo  prima 

>_)  f!f^'ilirt   Curri-rtvr  <?«»  ,r[t)aJ*. 

Or.  St.-A,  Diuuldorf,  Kurköln  229,  Du  Sttfftl  d$*  EUcten  Conrad  {Wti^.  äitgel  Taf.  62,  ^}  und 
dtt  KtfUlt  M»  OenoMek  (dtndm  Tief,  IM,  6)  kängm  «.  Mmn  AhMft  «nm*  OelmM 
Fmrefäm  II  TS  m  ßmt^ESIm.  Gedr.  UeeeMet  US,  II  BiS  md  OteabrOAtr  UB,  III  44S. 
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Graf  Engelbert  mm  der  Mark  (£ngelbertu8  comes  de  Marka)  bdcmdet,  dass  Christme,  die 
Wtttwe  des  SchuMmsnm  E.  de  Berke  (Bhanberg),  mit  ihrem  Sohn  Friedrich,  dtaam  Frau  und 
TodUer  m  Oimstm  des  KL  Ckmp  auf  alle  AmrÜMe  an  dm  Hof  m  Stromm>en  (Kr.  Moers) 

veniekUt  koL   1371  22. 

Datum  anno  Oomini  If.G'G.  LXP  pfimo,  in  oeUmi  AMtnpetonli  bMli  Vüfimi. 

Or,  St-A.  DämMtrf,  KL  Cimv  i7i.  Dtu  Sitfri  «m  PpMr.  «A. 

1400. 

Gntf  Heinruh  von  Kr^srl  gleit  mit  Genehmu/uini  Krzhischof  Engdberts  II.  von  A       'lu^  NfWter 
Voglet  den  Gi'afen  von   IVittgenstnn  und  Bilstein  zu  Lehm     "Smsi  1271  August 

In  presentia  .  .  Thoodcrici  prcpositi  Susatieiisis^  .  .  Arnoldi  liiitiescalci  Westfalie. 

Gtär.  mm  i^aen,  (Jod.  dipi.  nach  dem  2.  Th*ü  dtr  Inindvatg  Nr.  33;  Üioet  OH.  Nr.  93*;  Korth, 
LH.  ftit.  CoL  in  WuA  Zuchr^  Erfänumgthft  HI     SW      8.  W. 

1401. 

Eberhard  und  IHetrich  Wolf  mm  Gtldmberg  übertraifeti  das  SgmOmm  der  ihnen  von  GerlMW 
Dicktet,  Sokn  des  Bitters  GrHacus,  und  seinen  Söhnen  Ihrmfmnm  und  Albertus  anffdoutnen 

Güter  in  hi>hc('ke  an  das  Kl.  Bredelar.    Gudenhurti  1271  Ociolm  5. 

Unter  den  Zeugen:  ....  Theodericu«  de  Uederike,  Alberluii  de  Luterseo,  milites  .  .  . 
NaAdmOr,XL  Bndrim-  97.  Wutf.  OB,  IV  1281. 

1402. 

Conrad  gen.  Vir  mmAtet  auf  »eme  Jn^Hdu  auf  das  LAai  in  FoUbrii^^sai,  weldke»  der 
PriuUr  Gerhard  von  BlUUn  mmhm  hat.    Jßrel«  m  Bremm  1271  OeUber  21. 

Novei  iiU  u:iiv<  r>i  pri  <i-iLt>  ni  litloram  inspecturi,  quou,  ciun  nei  liardu^  [ii  v-sbilr:-  dr-  HusU-ae 
enuMet  contra  Reymarum  el  luurem  et  pu^oe  eiiu  de  Araeeberg  feodum  in  Volbreghtiocbuseo,  ego 
Gonraduf  dictu  Vir  omutHutiu  in  ecelesi«  BreOMiiai  preaentibiit  boneetis  viris,  resignvn  et  rananciwi 
quicquid  iuris  habut  toI  habere  potui  in  feodo  predicto,  promitteiis  firooliar,  me  dictum  0(«l)wdam) 

presbitemm  ac  omnee  saccessnrps  ipsiiis  amtnodo  mc  non  molestaturum  nec  aliquod  graTamen  ipn$ 
inferre.  Testes  \\\i\u»  rei  sunt:  IJojniundus  reclur  ecciesie  in  Brema,  Johannes  cauonicus  in  Weditic- 
husen  vicarius  ibidem,  Hennannus  de  Hoyngen,  Ricbardus  de  Gerlinchusen,  Hennannus  Aureus  et 
filiu-  eins  T.i-iilfridii--  et  alii  quam  plures.  In  cuitis  rei  lestimniiiiim  cf  (idem  ogo  Conradu^  pr>  dictu-;, 
quia  sigilium  non  lubeo,  sigiUum  domini  Boymundi  piebani  in  Brema  predicti  apponi  hiis  iitleris 
inpeliavl.  Aetttin  in  eceleiia  Bremenai,  ia  dfe  Undedn  iniünni  mrginnm,  anno  DÜnini  ll*CC*LXlt* 
pritno. 

Or.  HL  Himmelpforten  Nr.  23.    i>a«  Siegtl  von  Pjflitr.  ab.    Auf  der  RüekuiU  von  H«ni  dtt 
XV.  Jhs.:  TolluTQclbQMn.   VgL  du  ürk.  Nr.  tSlS. 
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Das    Kl.  Fröndettberg  verkündet,  cUiss  Johann  von  Dortmund  gen.  Ikelonearius  den  Klöstem 

Fröndenberg.  Wdvtr,  Paradies,  irmmdpforien.  Gevchberg  und  S.  Katkaritui  in  Dortmund  ztcei 
Hufen   ivn  40  Morgen  in  Sodde  qeschenid  lud,  deren  Etnkünße  FröndaAerg  im  vertheüen  hat. 

jVMMery  1972  OOAtr  24. 

Unlvtnto  Chrltti  fidelibus  preseoUni  paginam  inspecturis  nos  Aleydis  de  WidafsmlMM  ifchnHwa 

lolusqne  conventus  »{Uictimonialium  in  Vrir!<'ph<"r[,'h     ordinis  Cjrstertiensis')  notum  esse  Tolumus  et  pre- 
sentibus  publice  duximus  protestandum,  quua  Juhannes  de  Tremooia  dictus  Tlielonearius  ob  reverentiain 
Jesu  Ghrfali  et  intooierala  vin^nia  Maria  noatr»  «adaaia  In  Yrindeberi^i)  at  aliia  qninqae  aoekaiia, 
vidoHrot  in  W(>lvfTf%  ad  I'arartyvum,  ad  Portam  Cpü.  in  Givelbcrgh»)  nrdinis  Cystertiensis  ac  sandte 
Katurine  in  Tremoiüa  ordiiiiä  beati  Augustini,  tradidit  et  legavit  duas  doooo«  «ive  maiuos  proprios  cum 
Mimtbns  aiiia  attinantib«  XL>'  vMaHeet  ingerilNn  eapfentibaa  XL*  naMra  aiMglnta  in  aaoÄw  aimiiaUiD 
preter  alia  allitieiilia,  silus  in  Sulede,  quo«  i-mit  ab  Arnoldo  de  Hirrike,*)  qiii-  f-  in  perpeluum  poÄsi- 
deudoa  sub  bac  utique  forma,  quod  ipse  Jobaimea  fructua  dictonun  bonorum  tollet  ad  tcmpora  vite 
aua.  Poet  obitom  riquidem  aimm  localio  et  posaaaiio  bononmi  predietonun  intcfraliter  noatra  aedaria 
atÜDebii,  et  no-.  singulis  annis  da  bonis  cisdem  dabimus  et  solvemus  ecclesic  in  Wclvere  III*  maldra 
siliginis  et  tna  maldra^)  ordei  mensare  de  Unha,  item  ad  Parudysum  III*  maldra  siliginis  et  tria*) 
maldra'')  ordei,  item  ad  Portam  Celi  tria^)  maldra  «ligiois  et  tria'')  maldra  ordei,  ttem  aoderie  in 
Oiralbergh  tria^)  maldra  siliginis  et  tri»*)  maldra  ordd*  itam  aedcaia  aancte  Katerine  in  TiCBOonia  tria«) 
maldra  8iligini£  et  tria^)  maldra  ordei;  residua  qiiri<pae  noslra  emnt.    Statuit  itnqiic  prenomiMi  t  ts 
Jobannee,  quod  predictam  anoonam  mittemus  nostris  nuudis  ecclesüs  su^radicti«  in  deaanis  in  vigiiia 
beati  GeorgS,  tta  qood  in  eraattno  Gaorgli  agator  arnnrenariiia  anua,  Lodawid  palria  aal,  Xaigareta 
iiiatris  8ue,  AlberÜ  fratrif:  *ui  ac  Epgeliin  nxoris  sne  defuncte,  et  prelatus  cuiuslibet  ecclesie  predide 
de  denariis  «ibi  miaais  emet  unum  talcntum  cere  et  ad  quamUbet  nüaaam  unum  d&bit  deuariom  ad 
offiureiulnm;  raddooin  ({uiMiiie  in  Tietualiboa  9to  die  ad  eonaolatlonem  conTenti»  dabitur,  aeeundiun 
quod  prelatis  videbitur  expedire.    Prtnotatiis  etiam  .Idlianias  tLinporibus  vite  suc  assi^nat  de  bonis 
memoratia  in  äulede  nobis  singulia  annis  iu  vigüta  Georgü  sex  aolldos  Tremooieuaea  el  ouilibel  eccleiie 
anpradicte  lantum,  hoc  pacio,  qood  cuiiiBlibal^  «odaaie  prdatiia  aingolia  annia  varwun  de  diimdio  lalMito 
«ara  fiuüet  infra  vigiliaa  et  duaa  nüseaa  accendendum  et  duos^)  dubit  deuarioa  ad  uffereodnm;  residuum 
quoque  detur  in  cibariis  secundum  quf>d  v\fuw  ftierit  expedire  et  apcro  debemus  anniversarium  patris 
et  matris,  fratris  et  uxoris  prcdictorum  in  cra«tino  Gcorgii,  ipsuni  quoque  Johannem  recepimuä  in 
fraternitatam  nnstram.    Hec  bona  tenebimus  nuUalenus  pennutanda  seu  vendenda.    Statuit  etiam 
Johannes  sepedictus,  quod  si  per  steriütnfcm  tmius  anni  sive  grandinis  lesionem  dicta  bona  non  pos- 
äenl  »olvere  X}UkVl  maldra  »iiiginis  et  ordei,  oportet'";  nos  et  dictas  ecclesias  dampuum  equaUter 
austiiiere.   Dl  autem  hec  fiima  permaneant,  praaentem  litteram  aigülo  noatra  eodaala  ae  dictaiiiin») 
>  it-^ianim  sigiilis  f<  cimus  robonurL  Dato»  Yrindebeif^  anno  Domini  1I*.C*C*  aaptnageaino  primo,  in 
trastino  Sererini  episcupi. 

V  B  .VriBd«b<>r«<*.   V  ^  .Qratavciinrii«.   *)  IT  t.QytMttg'^   *)  ^  tflirnkt*.  ')  B  mu  dmtm  .tottdon'. 
B  .HI».     V  F*Mt  i»  B.    9  A  .cnUiM».     9  '  «U*^»     '*J       A  *»rriflrt  am»  ^ßgutM: 
")  B  .dictonun*. 

Or.  m  depptktr  AiufirUgvng  «on  vtrtMtimun  Bändm  pit^iri$bmK  A  KL  ^vnimktrg  Nr.  SS  m 

mthrrren  SteUrn  durch  Ffuchtiykt'it  bitrhüdigt,  mit  dnt  <iu  farbigen  Stidtr^äden  btffitiyten 
Biegein:  1)  der  Aehtitnn  t^on  Fröndenberg  (von  Suinen,  Wf-itjih.  Q^ach,  J  Taf.  l  Nr.  1  tmd 
Wtt^.  Siegel  Beft  III  8.  2  Amt.  2),  2)  det  EL  (W^t/.  Siegü  Taf.  H4,  9J,  3)  d» 

KL  fiaradtu  (dmda  7^.  120^       0  dar  AiMuln  «m  IBiiiiaallii/bmii  (ipitimil,  4k  JaMMa 
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ttjkmd,  IM  itr  lUekIm  dm  StiA,  in  dir  IMum  tin  Smeh),  S)  «an  dtm  «m  Qw Mtry  «mt  mA 

rin  klfiner  Rest  trhalt^m,        f.  ^  Kl.  S.  Kotharirui  Dortmund  felienJa  T:'.  .'^  ,  Fi  KL  Ilim^  ,  '- 

pf orten  Nr.  24.  An  tetutm  Hia^ädtH  den  ttark  betchädigU,  tmt  m  tchtmit,  pertönliche  Sitgd 
itr  AOtMn  ÄdtlktU  wn  FiSnimtberg  (tpUmtd,  di»  JMtM»  wlOmd  mit  StA  md  Ah*> 


1404. 

Der  MiUer  Marharlus  f]en.  Dovettde  verhnufl  änn  Kf.  Flash^im  seitien  Hof  in  Lwen. 
(Ii/'(Mm(fha\L<im)  1271  vor  November  13  (vertfl.  Nr.  140f>). 

Notom  Sit  univereis  tarn  presentibiu  quam  fiituris  pre«eatem  litUram  in«pectum,  quod  Machantu 
bbBm  dktas  Dovtnd*  de  «hm  eoMÜio  et  eonwnm  omniain  beredoiB  <pum  moroni  anieontai  doadoe 

G.  permisione  divina  tnagistre,  G.  priori  totique  conventui  r  rlf-ir  beate  Marie  in  VfuJ'ujit 
euriun  Mtam  in  Leveae  cum  omaibua  attiaencüs  et  utilitatibus  luemorate  ecdesie  pro  libera  hereditaU 
for»  har«diluio  perpetue  permUMadm,  quam  tatMücItn  MCadiaiiw)  mOe«  an  com  Liw  uore  na 
et  omnibuB  sui^  pucris  nomine  Bernardo,  Machario  et  suis  geoeribus  nooiiiic  Hinrico  et  Johanne, 
qui  pro  «•  uxorÜHia  «t  omnibus  poeria  ipaorum,  oecaon  Hiniicua  mUM  dicUu  Vlome  et  «li  fiUi 
Tiddioct  Hinrieiit  et  UModerietM  de  «uw  eoinfiio  «t  ooDBanra  omniimi  hemdmn  quam  amioonun 
ipaorum  supradicte  G.  magistre,  G.  priori  et  coDTOitm  eccicsie  prerate  in  Vlarsam  unanimiter  animo 
bcnivülü  in  Qgura  tudicü  Rikelinchusen  Rotgero  in  Lata  Platea  diclo  iudice  existente  ac  ibiJ  m 
presideßte  iudiciuni  pro  libera  hereditate  cum  omuibus  ailinenciis  et  utilitatibus  resingnavei  uiU  et 
aflSBetoenrerant  ac  promitlentes  unanimiter  sepedicte  G.  magistre  et  oonventui  supradicto  de  prefida 
curia  et  omnibus  eins  attinencüs  plenam  et  integram  warandiam  facii^ndam  Presentes  erant:  scabiai 
(^idi  Bikeliochuaen  iii  tcätimonium  premiaaorum,  quorum  nomina  iiec  sunt:  Uerebordus  Caput,  Ger- 
bardtts  qnoodam  iudex,  GooFadu,  Hiiiricue  «t  Reqoboa  fkvire«  d«  Atta  Domo,  Everliardiis  de  Serederiiw, 
Helraicn«;  de  Polshem,  Rudolfus  Vinitor,  llcidcnricns  V\  aulem  hec  supradirta  renditio  quam  resing- 
oatio  rationabUiti»'  facta  rata  p«rmaneat  et  nulia  ipsorum  succeasonun  calumpnia  valeat  infringi,  pres^ 
litleim  roper  hoc  conaGriptM  sigOlo  eivium  de  BikdineluiMii  eet  roboraUu  Actum  et  datum  aimo  Domoii 
1I*.GG*.  aepliugMimo  primo. 

Or.  m  Berznfft.  Armhertj^chcn  Archiv  in  Rrf-kUntihatuen.  An  PgttUr.  da*  ^ürjel  der  Stadt  P.fckU-v;- 
hmtm  (Wtttf.  SUgel  Taf.  96,  6).  Vgl.  dit  d/mlieh  lauumU  Urk.  von  1272  und  du  f<rigmU 
Hr,  idOt, 

140d. 

Graf  Heinrich  von  Dair  htkuudtt,  d(m  der  Ritter  Mac/iariu.i  gen.  Dovende  den  von  tiim  ieJm- 
rfthrigen  Hof  zu  Leven  drm  Kl.  Flaskeim  tiufgelas-sen  utid  dafir  dem  Grafen  sein 
Boilekorinc  in  Liatber^'  ( lAmherrifv)  zu  Ldten  aufffetrtu/tm  hat.    Qmfdd  1271  Not^ember  13. 

So<  Triiiiii  ii^  rorn«""  do  Dale  universis  lam  prf  ^cntibus  iitiiim  futuri^  prosenteni  Utteram  inspecluri» 
in  Domino  salutem.  ijue  geruutur  in  tempore,  ne  iabantur  cum  cursu  temporis,  solent  ea  lilteraruiQ 
teetlmonio  niboiarL  Qnapropter  edre  Tolonnie  singokw  et  universoe,  quod  noe  tarn  propter  Denm  et 

in  rfmisqionf m  pfcraminnm  nnstrrirum  quam  ]:i:npter  petifioru-m  Macharii  militis  dicti  Dovenderi  .-1 
suorum  beredum  proprietatcm  curie  nostre  in  Leven  site  agris,  pascuis,  li^oia,  glandibua  et  päacationibus 
eelMiaque  cniie  annesis,  Teluti  Maehariua  nile«  predictus  in  feodo  teonit  a  ttoUa,  corde  etoeero  aanete 
Marie  et  convpiitui  cccifsie  in  Vlarsem  de  consllio  A  cunscnsu  omnium  heredum  «ostrorum  munumisimus 
et  animo  beoivolo  asaignarimus.  Verum  quia  scpedictua  M(acluiria8}  milee  de  eotweDau  auonun  beredooi 
nable  «U«  bona  riddket  domum  que  Toeatnr  Bodckariw  eum  MMiw^«*«  in  Unlbecf  aiUm  qua  aoa 
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propfia  «ttUUt,  in  qua  a  nobis  looo  dielt  cavw  «at  iure  homiiiii  infiMidatiis,  «MtogiMvft,  TobUMMi 

igitur,  ne  quh  in  posterum  heredum  seu  nostronim  successorum  dictam  eccIcRiam  pro  iam  dicla  curia 
inquietare  presumat,  aed  factum  nostrum  inviolabiliter  conservetur.  In  cuius  rei  cerUtudinem  pl«Diorem 
fligiUuin  noAtmiii  praentBiut  dnarimin  apponendmn.  Huiiu  nl  aet«  In  toatfiiioaian  pretentea  erant: 
Bcrnardtis  nnbiüs  de  Ahu«,  Wilhelmus  de  Hoppincgcn,  Fredericvis  de  Wodorde,  Macharius  dt»  Ilupplesvic 
mUites;  Hinricus  de  Hopingen  dapifer  tunc  oomilis,  Albertus  de  Wederde,  G«rbardas  de  Wederde, 
Th(«od«rieiia)  de  Groolon  «t  «Iii  qown  plore».  Aeta  aniit  face  Guafcldie  in  domo  WacoeH  piatoria,  foria 
Mala  poat  fMmn  bcatt  llwiiiu,  anno  Doninf  IT.GC.LZX*.  piteo. 

Oi\  im  herzogt.  Arenberrjsehfn  Archiv  in  RfckHni^havsm.  An  Priti&r.  das  Siiu/f!  t/r*  Grafen  Heinrich 
mit  Riektiegtl  (Weit/'.  Siegel  Taf.  13,  6  u.  16,  16).  Ebenda  ist  eine  devtecKe  Ueberietztmg  der 
üthadi  auf  ArjrainMt  <nw  dm  XV,  Jh.  «orAondm. 

1406. 

Du  T'riis/i'r  JTilnridi  (Ir  S.  Sfrj)h<vio  hnkiavlr!,  dass  er  der  Verwandten  der  Frau  Ocrcbnitie 
Jährlich  eine  Abgabe  ton  33  SchiiÜttge  aus  seinen  4  SaUwerken  m  Sasaendorf  ia  3  Terminen  ett 
«ntridUe»  Ante,  widrigei^alh  er  eme  Manh  Strafe  m  die  TeetamentawiBslredier  der  Oerebrme, 
Ndm/icA  de»  Thesaurar  drr  Soeätr   Kixli'j  Cvüfiuil.    den  scriptor  Amhr-.sius  und  de»  SoeMer 

liüriitr  HÜdeyr-r  gen.  (iaihi  zu  ziiM'-n  htit.    1'J71  Noreinl/ri-  25. 

JUgMt  Freuet  und  FaUmuum,  Ldiff.  Heg.  II  Nr.  äOl,  nach  dem  Or.  itn  Stift  Cappel. 


1407. 

Erebieehof  Engelbert  vtm  KlUn  verieikt  der  8Mt  Medekmh  da»  glekke  PrMleff  wie  Mtendmtt 
BrUcn  ii«d  Rüden,   dem   infolge   Erbsi  hafleii   und  lleii/cxcde  nicht  an  auaserhalh   dar  Stadt 

toohnendf  Jii-rcrhfi/itr  rerahfnlnl  zu  mnlrii  hiyiuchrn.     K^ln  1271  Nm^emher  26. 

EIngelbertus  Dei  gratla  sancte  Colorüensia  ecciesie  archicpiäcopus,  sacri  imperii  per  Italiam  archi- 
caneellaria«  tmiversts  tarn  preaentibns  qnam  ftaturia,  ad  quo«  preaentes  liiere  perrenerint,  eognoscere 
veritnlrin. ')  Pastunills  di>hitum  nffirii  nos  admonct  t  f  hortatur,  ut  ciritatum  Tel')  oppidurum  aut 
boaiinum  seu  civium  subiectorum  iiostrorum*)  iusUs  commodia  et  atilitaübus  intendamus  in*)  sola 
conservando*)  iniiboa  et  efa*)  contra  indebita  gravamina  defcnaionia  aaxilio  aasiatendo.  Hine  «st, 
quod  nos  ildelium  nostrorum  civium  iiniveraorom')  opt^di  McdÜMMnaia^  obv  quia  DObifl  ab  «ladem*) 
exliibita  et  impostenim  «xhibenda  necnon  labores  et  expensas  quas  pertuierunt  in  ipsius  oppidi 
coostructione  attendentes  toIuidus  eos'**)  ipso  iure  et  libertate  et  prerogatira  gaudere,  quibus  AUen- 
(feittn,  Bbibm,  Rüden  ac  alia  oppida  noalra  eia**)  «milia  gaudere  dinoscutilur.  ita  videlicet,  quod 
predicti  oppidani'*)  Medobacenscs  nullam  partem  hereditatis  smp,  quam  habent  infra")  oppidum 
predictutn,  cuidam  extra  oppidum  dare  teneantur,  *'*)  eed  cedet  proximis  suis  heredibus  intra^')  tnuroa; 
•ddantta  fauittamodi  gntie  fibeHatom,  ut  nnltoa  (qipidanorum  Medebaaeneium  pradidomni  lorieaa 
aut  arnin  ferrea,  dextrarium  aut  equum  iure  quod  hereu-fde  vulgariter '*)  appellatnr  ctiiquam  extra 
muros  dare  teneatur,  sed  osdet'^)  proximis  «Uta  heredibus  inCra  muroa.  Volumus  etiam,  ut  oppidaai 
ooatii  Medebaoenaea  et  onmaa  qui  ad  conunonadum  iam  dietum  oppidvn  intmo  TDlQenmt,^^  nuUi 
quam  nobis  aut  nt^tris  successoribus  aliquibus  obscquiis  sint  obslr:  t;  in'  il  •  ntes,  rie  quis  eos") 
quos  in  beati  Petri  «poetolorum  principis  et  uostrum  recepimus  protectiuneoi  audeat  auau  tcowrario 
BolaataM.  Qood  fu  fMit  inditnalioneni  beali  Petri  et  noatma  offwaMi  «e  ootaiit  ineununun.  üt 
•ot«n  pnadaaa  a  ooUa  «t  a  maWa  aoeeeaaeribna  pennanaant  inMorulaa  at  in  petpetann  «baerveDlnr,  j 
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ia  tesümonium  eorund^  preaentem  literam  sigiUo  oostro  duximu«  TxätwMadua.   i>aUiui  Colouie  sexto 
|[%l^iTi#f  Decembris,  anno  Domini  tnillesiaio  dnoenteakao  ««ptiMcaataio  primo.  | 

y  Dtr  Sau  voik  .Dt-i'       .v-  nUtem'  /AU  U  U.    *)  B  ,anf.    »J  B  .Dobu*.       U  ,ut'.        B  .couh-  ! 
randis*.    •;  ä  .»««tri*.      B  .Hedebteh'.    »J  ,ab  eiadem'  /»iu  m  &  .ipM'. 

Ä  ,i|Mis*.  ">  Ihmttr  .oppidani*  •*  ß  .no«tri*.  B  .intra*.  ")  B  .tenebantar*.  «»;  B  ,mtn\ 
")  B  .ndco*.  >9  A  ,M4nit%  ^*)  £  ^  Uü  bMtm  votaannt*.  'V  A  «eAfiMt«  Mr  «ft  ^  «Wik» 
,oe  qoia  M»  solMtan  •ndat  DatUB  . .  .* 

Vtm  Nettr  md  Stantif  dtr  Stadt  JUMMI  Bimmm  SekmUt  (XVII.  Jkt^  ftttkridttm  md 

beglaubüiU  Abschrift  tn  OtUnü  Farrag.  III  5.  220.     UnmUttändigt  und  mk  IBtolfiMh|f|il  Bmd 
aian  Tkeü  verbetmU  Ahnkrift  des  XVIl.  Jht.  (B)  in  Ute,  II  40,  586. 


1408. 

Pro^  und  Friorin  von  Darimund- Katharina  nehmen  Gertrud,  die  WiUwe  Herbords  von  VVesterwic, 

In  nomine  Domini,  amen.  Qaoniaai  itlonun  laterMt,  quo«  Oomlnas  in  mbtime  pandt,  cirea  MUedM 

esse  bennflcos  cl  benignos,  nos  Wiehprlus  Dei  pacientia  prepositiis  ecclosic  bealp  Kafherine  intrn  muro-. 
Treooonie,  Jutta  priurissa  ibidem,  notum  facimus  universis,  ad  quos  presentea  littere  penrenerint,  quod 
nos  cuiu  IkvonbiH  eonsenau  todos  «mventni  noatri  Gerthrndi  reliete  Heribonil  de  Westerwk  et  siü 
heredibus  ius  cfToc('ii>iinlf  inJulsimu«  et  rcco>:noscimiis  siib  hac  forma,  ut  in  die  beate  Katherine 
▼ii-giois  ceosum  duorum  denarionun  in  ecciesia  represeutent,  hoc  eciam  proviso,  qpod  ai  ipeam  td 
aliquan  de  lieredibiu  suis  lue  oonditiooia  luoran  dnoere  Tel  nidwre  contigerit,  in  HI  denariii  eodeii* 
predicte  respondcbit  et  per  hoc  ducendi  et  nubendi  ineram  licencie  habeant  facultalem.  Item  si  quem 
de  successoribus  predictis  camia  debitam  aohrere  contigerit,  XII  deoarios  pro  eo,  quod  vulgo  «omudr 
dicitur,  eccicsic  sepedicte  penolvoiL  Ut  autein  hec  rata  maneant  et  incoavaUa,  sigillorum  noatromm 
Tidelicet  prepositi  et  conventus  fecimus  impressione  insigoiri,  ntmolatia  testibus,  quorum  faee  tuni 
nomina:  I.amhortus  prior,  Johannes  do  dnlonia,  Ludolphn«,  sacerdotes  in  Capetibcrg;  Aleydis  ««p- 
priohssa,  LlyaiibeUi  custos,  Elyä^ibeth  dt-  liursi,  Hudewigtü  surore«  ecclesie  beate  Katherine  viigklli^ 
Anioldus  de  Koncngealierge,  Arnoldus  de  Linne,  Segebodo  de  BoTenebuaen,  Hinrieos  tUUcus  de  Sone- 
bome,  Johannes  rilücus  de  Peweünc,  Hinricus  de  Veinerinc,  Johannes  Beye  iunior,  HildebraiidiH 
Trinchamer,  Ceearius  de  Witatrate,  Theodericus  de  Ahusen,  Heribordus  de  Suneborne,  Ärnolduä  de 
Tüea  in  Hdkerde,  Himieoa  de  Weaterwie,  VnihelnraB  de  Soonebdte,  Lodolphae  et  Hinrieos  filfos  aow 
de  Linne.  Datum  et  actum  anno  Domini  NrCCLXXI"  in  crastino  Andree  apostoli. 

Or.  Dortmund- Katharina  Nr.  Au   P^/Mr.   dip  verstümmelten  Siegel  de»  Pn>psU»(t)  mmd  du 

Ktotteri  (We»tf.  inegei  Taf.  III,  ff).    Qedr.  RAbel,  Doitmtmdsr  Uli.  I  Nr.  139. 


1409. 

Arnold  von  Gudensberg  überträgt  das  EigcntJiutnsrecfU  an  den  ihm  von  Elgerus  und  Gerlacta 
INdMir,  BrOdem,  und  Jen  Söhnen  des  Gerlacus  Albert  und  Johann  aufgdaaumni  QUem  » 
Esbecke  dem  Kl.  Brcdrfar.     Wolfhagru  1271  December  t 

Haeh  dmn  Or.  KL  ßndetor  96.   Otdr.  Wfttf.  üti,  IV  126S. 
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1410. 

J)er  Bitter  Werner  gen.  Sehmd  verkauft  dem  Kf.  Grafschaft  die  Hälfte  der  MiiUe  t»  Mcmmland. 

Hallmf>e)fj  1271  Demtiber  6. 

lo  lUHIUQe  Domini,  amen.    Felix  memoria,  que  lesle  txaditur  scriptura,  quam  nec  temporis  vetustas 
nee  ktieninB  oUiltcnt  inprobitas.  Nm  igttur  Wanhenn  miles,  dietn»  Scknmi  noopuMcimnt,  itrofliHaw 

et  notum  facimn?  singuHs  univcrsis;  tnm  poslrris  quam  modcmis  pre<;cntium  tenore,  quod  nos  dimidie- 
tatem  moleodiai  in  Humelangen  ad  nos  et  Uberos  heredes  nostros  spectantem  cum  omnimoda  fructuum 
utiBtato,  qtw  «liinde  provcoiM  poterit,  «fidaal«  in  Grueap  TendkUimis  pro  triam  aureanim  qnaolttate 

Colonii  riHium  ütulo  proprietatis  perpetualiter  libere  possidendam,  uxnri  imstre  i"  ,  pueris  seu  omnibus 
heredibus  nostris  coiweatientibu«  in  id  ipsum.  Ne  quis  autem  beredum  nostrorum  ausu  temerario  boc 
fMtana  per  nw  rite  aetam  eonetnr  mfriogere,  prcflen«  scriptum  aaper  hoc  eonftetum  tobore  aigOlomiii 

Ilallehbergeiisis  oppidi.  G.  militis  de  Yirminnc  et  nostri  nuiitimine  fecimus  roboiori.  Datmn  «t  actum 
Hallenborg,  anno  Domtnice  incartisti  niis  Är.CC.LXXI",  in  die  bcali  Nicolai. 

Oi\  &L  QrafMkaf't  Nr.  13.    An  Pgtttr.  an  trtter  ÜUlU  Bruchstück  du  Siegel»  de»  Werner»  Sekmel 
(Wtrtf.  Sieftl  Ttf.  SUf  /),•  di»  Sittel  tm  »mdttr  tmd  drAMr  Stdb  *M  eigtl^Mm.  AbtOr.  det 

XVII.  Jhj<.  im  ^tadtbvch  IhiHmben;  T  S.  :)  ßhr.  r,909);  vgl.  Ootrham  VUl  /bt.  JOSw,  Rami- 
lande  prope  Uallenberg  nach  dem  Copiar  in  Fadtrbom  /W.  242. 

Uli. 

Der  IStkr  JMridk  SiMMM  «o»  SoeH  leietel  BOrgschaft  für  den  hJuM  ie»  FHedeniverirage 

«WMdboi  «fem  Bischof  Gerhard  von  Münster  und  deti  :ti  Ministerialen  des  Stifts  Münster  aufge- 
«ommenen  Brüdern  Hermrttfn  ttnd  Bernhard  Wulf  von  läidinghmiuefL    1371  December  IJ. 

a^.  Wutf.  ÜB.  III        C/.  muh  tSli. 

im. 

Qtef  Dielrid^  vm  Lmburft  nmd  »sw  8okn  i/«Aaim  machen  iAre  Bwyen  lAmburg,  (lulge  mU  der 
Sladi  lambmjft  die  »ie  von  dnu  Grafen  Adolf  mn  Em;  zu  Lehm  haben,  dieeem  e»  Offenhäutern. 

SciiebucLis  (Schlebusch)  127 1  JJecember  15. 

Universi»  presens  scriptom  muris  noa  Theodertcuä  comea  dictiia  de  Limburg  et  Jobaoaes  uosier 
primugeuitua  notum  fiMnoos  prawatUnia  proteatantes,  quod  nos  et  noatnw  heredea  t«I  anceeaaorea 
onnrersos  ad  id  indissolubiliter  obligavimua  et  presentibua  firmiter  obligamus  promitiendo  Ade  prestita 
et  iurameuto  interposito  corpwali,  quod  castra  noatra  Lmbuiy  et  Golge  cum  opido  Limburg  in  sub- 
aririo  aito,  que  nomine  «t  tltttlo  pheodi  teomua  et  nortii  Iwrodaa  tenebunt  a  domino  Adolpho 
oonrite  de  Monte  et  a  suis  successoribati  in  fitturum  ipai  donÜlK»  nostro  Adolpho  et  suis  heredibua 
ftm  surf■(^s<;onbus  legitimis  contra  quoscunque  vel  qualescimque  patebunt  ud  placilum,  ad  intrandum, 
«xetmdum  et  inhabitandum  cuui  quibuscumque,  quandocuitque,  quocieoscunque  id  iptii  comiti  de 
Monte  et  snis  Tiaam  fturit  expedire  et  quod  nichil  penitus  com  dictis  castria  et  ipao  opido  faciemus, 
quod  fatfmur  manifeste  esse  dieli  domini  comiüs  de  Monte  e*  nn^  ea  ab  ipso  tenere  nomine  pheodi 
ipso  domino  uostro  iam  dicto  vel  suis  successoribus  irreqiuäiüä.  PromiUimos  inauper  domiiui  .  . 
ooniti  memorato  et  auia  aaeoeMorUma  oniveraia,  qood  iptbi  tote  poaae  noatro  toüaqne  viribus 
nostris  potenter  et  patenter  conlra  rjTjrv,f unque  et  qualescunque  tanquam  nostris  dominis  fideliter 
assislemus  quooteoacttoqu«  et  quandocunque  noe  vel  nostri  ad  hoc  fuehmus  reqiitaiti,  nuUatenua 
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pennissun,  quod  aliqui  ia  didi«  casths  nwstris  vel  opido  se  recipiant  vel  inaiu»iit  quoquomodo 
qsä.  in  aliquo  sepedieto  »Mtro  dmihio  se  opponant  Ut  axüiem  prefatu  donniraa  noater  Adotfrini 
comw  de  Monte  et  sui  heredes  rel  successores  de  premitisis  fidem  habeant  ampliorem  ei  ut  premissa 
in  perpetuum  robur  obüneant  fiimitatis,  pr^er  fidei  nostre  dationem  et  iuramentum  ad  sacrosancta 
preatitum  ipst  domino  nottro  tt  mit  »ubscriploe  posoimus  ftdeioaaores.  qui  una  nobiscum  et  pro  nubU 
in  solidum  fideiubentea  assaearaiido  in  manus  mcmorati  domini  comitis  et  suorum  finniler  promiserunt, 
qu'jii  "i  in  Rliqun  premissorum,  quod  abeit,  extilerimuä  neglienlcs  f5dcm  noslram  ac  iaramentuiD 
Qostrum  lu  parte  aliquu  vtulando,  ipsi  oosth  Qdeiussored  monili  a  diclo  domiuu  nostro  awiite  de  Moat« 
jA  wuS»  Wipponorde  intrabant  ad  iaoandiUD,  aieut  moria  «al  fidejuasoram,  ab  inde  nullatenaa  rcoaaanrt, 
donec  ipsi  comiti  de  Monte  de  nostro  exceasu  aut  defeclii  plenarlt-  fuerit  satisfactum.  Hü  »uiit,  qr.  - 
posuimus  tideiussores:  Tbeodehcus  dominus  de  Volmudsteine,  Albertus  dominus  de  Hurda  uobileg; 
Thaodflirieua  de  Berge,  Albertn»,  Everbardiw  et  Haorioiiu  firatre«  de  HerwenttngfaQeen,  Gosxwini»  didna 
de  Eppt'nhusen  >  l  Sifridns  dapifer  noeter,  qui  sc  pro  iiobi=;  c-t  nohiscum  ad  uinnium  premissorum 
obaervanciam  firmiter  obligaruat  Jio  autem  in  posterum  de  buiusmodi  aliquis  dubietatia  artkoloi 
odatnr,  aepedieto  dondno  noatro  «omH  de  Honte  presena  acriptam  eontaUniua  noatroram  et  flddnasonw 
nosirorum  Th(eoderici)  de  Volmudst.  ine  et  Al(berti)  de  Hürde  sigillonim  munimine  roboratum.  Noi 
vero  ßdeiuasorea  predicti  £alemur  premis«a  omnia  ««s«  vera,  noe  fideiussisse,  promisisse  et  ad  otnnia  et 
aingula  fore  in  roKdam  oliHgatoa  noa  Tli(eoderiea8)  et  Al(berttta)  id  nostria  sigillis  que  pro  noibis 
et  nostris  coniideiuaaorUius  apponi  preseotibus  fedmus  prot^amur,  et  uos,  qui  sigilia  propria  nun 
babL-rnus  contenti  sumus  sigillis  tarn  doininoram  nostrorum  domini  Th(coderici)  comitis  de  Limburg  et 
6ui  iilü  domini  Johannis  quam  noatroram  confldeinssorum  prediclorum,  quibus  ad  omnium  observanciam 
volumus  obligari.  Acta  sunt  hec  Sciebuchis  presentibus  dominis  Adolplm  it  Th(eoderico)  de  Elnere, 
Adolpho  de  Stamheim  et  Adol|)}iü  filio  yiio,  riudescalco  ile  Winlhovele,  Godescalco  advncnto  Novi  Ca-'ri. 
Heurica  de  Liunephe,  Jacobo  dapifero  de  üpliovin  comitis  de  Honte  et  quam  pluribus  aliis  äde  aignis 
et  dtUi  «DUO  OoniiJil  lf*.GC*.LXX*  primo,  feiia  terda  poat  featum  beete  Lude  Virginia. 

Or.  Qraf$chaft  Mark  Nr.  4.  An  Pgittr,  noch  da»  Siegel  Graf  Dietrich»  VM  Lknburg  mit  RüekiieyA 
(Wettf.  üiegel  Taf.  13,  2  u.  16,  4);  die  übrigen  abgefallen.  Gedr.  Kremer,  Akadem.  lieitr.  II 
Nr.  XI  S.  IUI.    Der  Rtter»  de»  Grafen  Adolf  i»t  vom  gleichen  Tage,  gedruckt  ebenda  Ar.  XU 

&  iss. 

1413. 

Der  Edle  Uermmn  von  Ardey  und  seine  Brüder  verkaufen  dem  AI.  Odmghausen  EigenhCrigt^ 

tSI7t  DeceaAer  3t, 

Herimannus  nobilis  vir  dictus  d^  Ardoya  nmnibus  [iri-sttis  scriptum  visuris  üalutem.  Ndvcrinl 
uuiTerai,  qood  ooa  de  conaeoau  fratrum  nostrorum  domiui  Uiorici  canonici  saocti  tiereooia  in  Colow 
et  mHcbdiiii  oanomd  In  Htmaalerio  Volniaiiini  et  moram  aoam  Albeydim  et  powM  eonundaiD  reiufi* 
dimuB  ecdesie  in  Ülinchusen,  qui  nostrum  sunt  mudpioin,  accepta  a  predicta  »^UaSm  qonrta  dimidi« 

roarra  Susiicien'iii;  iiionctc,  adicietites.  quod  nec  nos  nw  aliquis  hiTcdurn  nostrorum  ab  illis  aliquod 
sejvicium  aquirct  vel  exacliunes  itiponet  vei  decedentil>us  »ive  luarienübus  aliquaui  heredilatem  ab 
ipsis  exturquebit.  Si  vero  postmodom  nee  fd  heredes  ooatri  lagitimi  ipsos  reemere  voluerimus  denari» 
noatris.  bbr-nim  sit  noliis  c\  pi  i  dictam  summam  ecclesie  mcmorate  refundeinus.  Ut  autem  hoc  f  iol  äm 
ratam  roaneat  et  iuconvulsum,  presens  scriptum  super  isto  confecturo  sigiüi  nostri  munimine  roboramus. 
Noa  Hinriena  et  Wniahebniia  aigflio  dombii  Her(iineBiü)  finatria  noaW  aiunoa  oonlenU.  Ada  aml  Iwe 
anno  Domini  M".C*C'.LXX*I*.  in  die  Silvestri  pape.  T.  st,  «  adi-nint:  Hildeperus;  supprior,  Hinricu» 
plebanus  in  Amalberg,  Gunradua  dictus  MoDatarins,  Hiuncus  de  Uppia,  Johannes  capellanua  in  Ubae- 


Digitized  by  Google 


1871 


husen  sacerdoifs  et  canonici  in  AlTMMihtllft  BrtufridW»  iJabHW  in  *^T^"*'*1'1WT,  ffiMrttfhint  4f  p^tPfVrOT 

et  alü  quam  piures. 

Or.  £1.  OtUnphtnum  iV^.  til.  Au  PfftHr.  da»  Sugtl  Mermcauu  von  Ardey  (Wettf.  äitgri  Taf.  SO,  9); 
«M  twittr  Pfftttr^  von  dtm  ein  Siegel  aigt^im  «K  mAi  idM«.  OUktmUft  RMmM/tt  D» 
emptinng  VoliiiBri  et  oxorii  ane  de  ^rdef«. 

1414 

jpf^mr  Snnfned  m  Bnklumsen  erklärt,  'dasa  er  eme  der  SMke  mu  Scheiiu  fjebdrige  XMmfe 
m  AUm-TAnfif  rfekauff  und  der  Kirfhr  in  Scheda  pe^rhenkf  habe.  127t. 

Noveriut  uoiversi,  quibus  presens  scriptum  fuerit  exhibitum,  quod  ego  Erenfridus  plebanos  eoeieeie 
in  Ecginhusen  nituiamn  «piendam  So  Aldeolitine  lAoentem,  qtt«m  Gettuurdas  dictos  Limunan  ab  eedasia 
Scheydorisi  teiiebal  sub  peiisioiie  ocfo  deuariorum,  ad  ojius  custodie  in  ead»  in  eLik-sia  annuatim  solven- 
donim  comparavi  ab  ipso  Ger(bardo)  cum  omni  iure,  quod  in  eodem  manso  ei  vel  »uia  heredlboa 
oodiietaiMt  et  tepediet«  eeelMie  pro  meoraa  rendMione  peeeuninani  et  pro  dampni»  sf  quiboi  per 
Ihltrein  meum  Geriiardiim  pie  memorie  aaeerdotem  predicta  forte  lesa  fuerit  ecclesia,  conluli  sub  hac 
forma,  quod  mc  viam  unirerae  camis  ingresao,  integraliler  in  u;us  ipsius  eccleaie  ooavertetur  salTa 
cnedio  tempore  solutione  oeto  denariorum,  ut  eet  prescriptum,  salva  quuque  mihi  locatioiie  predicti  manai 
etiam  61  ultra  rite  mee  tcrminum  exteodatlir.  In  cujus  rot  firmitatem  et  teattmoniam  sigillum  ipsius 
ecclesie  SdieydeiisiH  ad  inatantiam  iDMm  ciim  aigiUo  ineo  preaentibus  est  appenaon.  AcUun 
gratie  M°.CC.LXX'  primo. 

Ot,  EL  <Mi»Sfhautm  itt».  iM.  Am  Pftttr.  dw  Stigdi  t)  4m  KL  Sditda  (Wettf.  Siegel  Taf.  103,  S), 
2)  dte  Pfarrere  Erenfried  (epitzoval,  der  hl.  Lauretttiue  auf  dem  Rott).  Der  Anfm^  Ut  octo 
im  der  3,  Zeiit  ttneehiieMUek  »ukt  auf  Ramar,  aowit  di$  eratm  Worte  4mf  4.  ZmU. 

1415. 

Qrvf  Ikiffelbert  von  der  Mark  beurkundet  einen  G^teriaasek  nri9(km  dm  Al^  &agpeKA$irg  und 
Bnfqer  mn  Erthborg  (BumaMuburg  bei  Sandboktm).   ITaBpewfcwy  JS7t 

Gedr.  Weetf.  UB.  III  m. 

1416. 

Bernardns  de  Strungede  et  Conradus  de  Kvervelde  (!)  milites  schwören  der  Siadt  Köln,  dass  auch 
tie  durch  die  Urfehde  ihres  Verwamdten,  des  Vogtes  Gerhard  von  Köln,  gebunden  sden.  1271, 
Or.  StduA.  100*343  mU  dem  Siegel  Bernhard»  von  Strimtmle.   Qedr.  Qutäm  wr  Geaek.  i.  SÜL 

Köln  III  66  und  UB,  der  FmtUk  «an  Shtrfetdt  M*.  #09.   Vgl.  MUA.  oiw  dm  SldL-A.  XSbt 

Befl  III  S.  61. 

1417. 

Der  Soester  Math  beklagt  sich  bei  detn  Ersbischof  (Engeiberi)  vom  Köln  über  die  Vnregelnhässig- 
keittm,  die  «jdk  dt«  Qtig^ddetH  der  Stadt  bei  den  Seimtags-,  Fe$l-  und  Memmmfemn  tm  msMdm 

hmmm  M.   0.  J.  (1271). 
Rererendi?sime  in  Christo  pater  et  generosissinu?  domine.    In  finem,  ut  vcsfra  gratia  evidenter 
cognoscat,  intentionem ')  deTotorum  procoosulum  et  coosulum  ac  communitatis  opidi  nostri  Susatieosis 
noa  «SM  niri  MlholiBMit.  loilaiii  et  «oetan,  praeeptis  dirioi«  at  sanete  malrit  eedeaie  eonfbrnem,  jnnno 
ad  quam  pi*  Gtiriitt«oi  ednililMt  mniB  volo  4ebet  obscrrantie  iDcüoti«  et  qne  non  printo  eonmoda 
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qoeruDt,  sed  pubUcam  hooeslalem  et,  ut  Deo  alUssiino  ad  «vilandas  iaexpiabiles  piagas,  qiübiu  popahu 
hdoi  pttrie  aoM  Deo  pennfttento  «t  p«ceat(i8)  honii(nuin)  erigeotilMit  flageliari,  obsequioaittt  «enrlatnr. 

Nam  nichi]  p«tont,  nisi  ad  quod  ipsi  laici  per  suos  deber.^nt  pastorcs  px  iure  divino  exhoilari,  Tidelicd 
gnod  dies  sancta  Dominica  et  Sanctonim  fesUvitates  a  saocU  ecdeöa  obaenrari  inatitute  iavioktiiüler 
obsenrentitr  et  qood  maiori  mtrid  eedeaie  nnetl  Pilroefi  debUnt  hoDor.  praot  deeet  et  imla  ädtt 
ecclesie  inslituta  et  privilegia  et  ad  instar  melropolitane  et  aliarum  coUegiatanim  ecclesiarum  obseN 
Tantiam  laudalnlem,  consirrotur  ot  quod  in  minis-Lraiidiä  ecclesiastids  sacrsmentis  el  exequiis  celebrandä 
defuuctoruiu  auti  lecedatur  ab  autiquiä  consuctudlnihus  obäerratis  et  a  iure  premisso  uec  in  ülis  com- 
mittatur  syminoniaca  pravitaü,  proot  in  priore  exhibit(o)  (?)  discretorum  proeomulam  et  oonsidniii  «e 
ci^itatH  latins  contiiietur.  Et  quia,  generosissitne  domine.  huic  pie  dpvotorum  dominorum  nn^tmrum 
intentioni  oppoiientes  per  loDgos  scripturarum  et  articulorum  anfractus  rem  illam  sanctam  nituatur 
Inrclver«!,  nl  ftumn  per  difRcottalee  «t  protraxion«s  litis  rem  falam  Moelain  impedire  valeant  ad  quod 
non  sunt  inclinati.  Desideranl  enim  simpliciliT  d  do  plnno  «tarn  hidicio  vcRtm.  ro vi  rcndjssirrK* 
domioe,  tamquam  prelati  spiritualis  et  principis  tcmporalis  ipsorum  et  domini  generosu  Verum  qnod 
gratn  Teatra  mnltls  alüs  negoeiis  sne  eeelesie  needtur  impedita,  efllectaiit  da*)  domini  nostri  cum  np- 
pnrtatione  f?  liumillima,  quatinus  dignetiir  ca  qin'  prr  ipsos  seu  ipsorum  nomine  preposila  sunt,  ab  ali- 
quiboa  doauuia  Uieologida  et  iaristicis  examinaoda  cummittere,  quia  ad  eos  special,  de  fide  et  etpiitati 
cathoUca  eanaulere,  qni  domiiiaJioneiB  Testram  idteriua  infonneDl  m  gratia  vertra  Dondno  dante 
potorit  qaod  iMtnm  aandnmque  faarit  darins  iudkare. 

V  Abtelir.  .iotentorum*.   ')  Lürh,.  .DomhiatioDein  Testram'? 
Da*  ehfdem  im  Strif.-A.  Sofnt  I Anhang  XI  10T)  vorhanat-ae  Or.  ist  jt'tzt  veilarm.    Aisehr.  oon  Vor- 
werck  in  dettm  Handtchnftetuammiung  i  12  6.  112.    Vorwerck  immeiiu  äaxu  noch:  „Auf  da 
folfftndm  StUt  sekäHt  Wm  CUpk  dt»  Sdirtibttu,  tMiehtt  der  Enbuehof  an  magister  Geiberdo 

de  Monte.  Bernard  de  Reydp.  Chrisüami?  de  Krpe!  und  Henricus  de  Novo  Lapide  tragen  <ht 
SiftiUt  dt»  Ruthe*  mit  einzelnen  Paetoren  echickt,  zu  »teJun.   127  J  iU  auf  der  JRuckeeit«  bemerkt,* 

1418 

Oonmd  «n»  .fiOMoy  genMi/t  den  Vtrkanf        Fdiu  vtn  $4  Mwye»  6e»  SOmfe  an  iat 
KL  Sosd-Rmdia,   EirMof  von  SL  TMwvw  bd  Soett  1271  (m»)  Jonuar  SO. 

In  nomine  Domini,  amen.  Nos  Conradus  nnhilis  dr-  Budcnhfrg  presentium  tenorc  prul-  stamur 
DOtani  ewe  capimua  tam  pre««otibua  quam  füturiä,  quod  cum  Uermauuus  Brunateniac  cum  coudeiuo 
fratris  sot  BrunaleDi  et  malris  et^)  Inlniin  iaai  dktomn  necnoo  LudoM  et  Jobamd«  flfiorain  dicti  Her-' 
manni  ot  uxuris  eiusdem  Hurmanui  ac  «Ubnim  auonun  legitimorum  lieredum.  qui  huic  facto  presentes 
aderant,  etclesie  gororum  de  Paradyso  campum  quondam  situm  apud  villam  Sweve  viginti  iugera  agraniffl 
continenten»,  quem  prcdictus  Hcrmatinus  et  sui  heredcs  de  manu  nostra  tenuerant,  rite  ac  ralionabüH* 
Tendidi-sset,  eoedem  agros  sivo  campum  in  manus  nostraa  resifDaBaet,  nos  ob  Dei  reverendam  et  in 
rcmedium  anime  nostre  parilerqnc  ob  dilwtionr>m  fiHarum  nostrarum  ibidem  Deo  servientitim  pro- 
prietalem  aive  donatiouem^)  gepedictorum  agrorum  ad  nos  speclantem  cum  consensu  nostre  uxori^  ac 
aBonmi  beredum  noetronuD  liliere  oontidiinae  vdentee  ipsos  in  poaaMsion«  proprietati«  ildelitcr  con- 
servare.  Super  quo  ad  premissorum  eridpnciatn  prefate  ecclesie  litteras  nostras  cnntiilimus  sigilli  noätri 
muuimine  roboratas.  Teste«  boiaa  rei  sunt:  Burghardua  de  Borgelen,  Godeschalcus  frater  saus.  Her- 
mannus  mOes  de  Bynole,  Anioldiw  Kundi^it.  Hermanm»  de  Bendiidtine»;  item  Atberius  WMtar 
dapifer,  Wighardus  de  Ense,  Wilhelmus  de  Ridderinchorc,  Godefridus  frater  noslcr,  Arnoldus  iudei 
SoMdensia  didos  de  Lnaen,  Hildegenis  de  Wlerike,  Gerlacos  de  Lacu,  WiDandua  GalUcus  et  alü  qua» 
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piUTM.  Acte  sunt  bec  ia  dmilerio  aaocte  WaJbuiigU.  apud  SuMlum  iu  itie  saaclonua  nwrtirum  FaUani 
«t  SebMtlMiit,  »MIO  Donrini  11*.QC*.LXX*.  prino. 

>)  .tt*       UafibtSg.  9  AM»  .daniaatiMMn«. 

Aktehr.  dt*  XIV.  JhM.  im  Coptar  <U»  KL  Sottt-f^ndm,  üw.  VJl  $m  /U.  U—4S,  M.  Tm»^ 
Wu^haÜa  mi  (^)  &.  103, 

1419. 

Das  W<äbwrgitXh9ler  M  Somit  pieW  £^  wm  JSjyd^  «im  «nt  CÜMtMiw  iIm  Zbwfor«  gdOrige  im 
Ejfäm  (Wtä»'  Mwi  OeOmiden,  Kr.  Uppstadt)  ffdßgem  Huß  tu  AdU. 

Iii  nomine  Domirii,  amen.  Ne  ea,  que  in  tempore  agiintur,  cum  tempore  siinul  dilabaulur,  discre- 
loram  fiicta  scriptunurum  ttsUnioiiio  coollnnantur.  Hinc  est,  quod  dm  Hermamuis  Dei  gratia  prepoaitiiB, 
Agnes  priorissa  totusque  conventiis  sanctimonialium  ecclesir  brate  Marie  et  sancte  Walburg:is  iuxta 
Susatiun  teoore  presentium  protestamur  et  notam  ee«e  cuplmus  tarn  presentibus  quam  po«teri8,  quod 
OOS  unanimi  conaeoau  coneaarimua  Erponi  de  Eydeo  maosuin  iUdezn  sitam  ■pectantem  ad  noelram 
cusf'idiam.  quod  Gcrlaciim  frafrem  ipsiiis  Erfponis)  a  tiobis  in  pheodo  profilpmnr  tencre.  Oni  G(erlacu8), 
cum  presens  doq  «t  alias  negotiando,  nos  indinati  instautiis  dicti  £r(poois)  et  amicorum  suorum  dictam 
ooaensfcmMD  feeinnia  fall  adtaeta  eonditioiie,  tit  si  prefUnm  Gerlaeom  ft«trem  Ipsias  .  .  Eifpoofe) 
repatriare  configerif  tl  liuic  noHlre  coticessioni  assenserit,  tios  rafificabimus  coiifirniaiiles.  Si  vero  non 
redierit»  concessio  flrma  stabit,  ita'>  quod  sepedictu«  £(rpo)  per  nullam  aliam  persooam  supplantabitur, 
quamdhi  penaioaeiii  dusdem  mansoa  viddioet  XXTI1I  denariomm  Soimtienaiuin  nddRua  dando«  inftm 
Iridium  post  dtain  beati  Michahelis  custndi  nostre  ad  lurainaria  sufTiciet  proctirare.  Datum  et  actum 
sub  buUa  eccleaie  et  conveutus  noslri  ad  sufftcientem  cautdam  aono  Domiui  M°.GC°.LXX*  primo,  in 
die  beate  Scolastice  Tirginis  presente  domino  H.  piebano  in  Rudan  rt  aUis. 
•)  nrhn-  tmd  ,«aiun*. 
Or.  mdL^.  Spttlt  VcntereMk  S8,  Nr,  tS.  Dm  SitgH  «m  P^.  a». 

1420. 

üvpst  Didridt  vm  Soest  überträgt  auf  Präsentation  du  Kl.  BemUt^kausen  dem  Soester  BUrger 
Bermam  Bufrn  eine  Hufe  m  Effein  mu  MivitterUareat.   Wl  {1372)  Febnat  t€. 

In  nomine  Domini,  amen.   Theoderieas  Dei  gratia  prepositaa  Susatiemis  eedeaie  nniverria  et 

singalis  Christi  fidclibus  has  litteras  pcrccpturis  salutem  et  cognoscere  reritalem.  Ea,  que  rationabiliter 
acta  sunt,  perpeluu  dccct  flrmitate  subsistere.  Proind«  prewnti  acripto  protestamiir  et  notum  faoimas 
universis,  quod  cum  domina  .  .  abbatissa,  Hermannus  proviaor  et  eonventiifl  ■amsHwonialium  eedeaie 
in  Banekinchusen,  Hermannum  dictam  Rufum  civem  Susatiensem  ad  suscipieodom  de  manu  noalim 
mansum  •  iuÄiifiii  iAcl.:.i(  in  vil]a,  que  vocatur  Effele  situm,  nobis  rite  ac  legitime  preseiitasscnt,  nos 
eumlem  ad  iiifeodaüuut-uj  tiustiaui  iure  bonorum  miniaterialium  pertinentcm  mansum,  dicto  ikmiünnu 
Rofo  cmn  univerais  suis  attinenciis  concessimus  tenendnm  iure  miniateRBli  pro  eccle»ia  meniorata,  con- 
cessuri  post  mortem  eiusdeni  Ilennaniii  dictum  mansum  codem  modo  ac  eodem  iure  alii  bono  viro, 
quem  domina  abbatissa  et  conventus  ecclesie  preuotate  nobiü  ad  hoc  duxerint  preseutandum,  et  ita 
deineepa  ad  aBoe,  qnoa  dondna  abbatiaaa  et  eonTentw  nobb  ad  enadem  mansum  preaentandoa  pro 
tempore  duxerint  no?trr-  inffodationis  trratiam  extendemn=!,  Ut  iptur  hec  omnia  rata  et  inconvulsa 
pennaneanl,  preseutem  paginam  super  eo  conscriptam  sigilli  nostri  fecimus  inpressione  munin.  ÜÜs 
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presentes  aderant  Rotgeras  scolasticus,  Henricus  cantor,  Godfifridus  custos,  canonici  Susatieons  acciowe, 
inm^  donznus  Johmnea  de  Bflatetie  tIt  nobOis,  HefdeoiiBiw  de  Plattoibiiilii  tnOM,  Andren  «t  dl 
quam  plures.   Actum  et  datum  anno  Domini  M'^.CC.LXXP*  piÜDIH  ZDII*        yy—  IfardL 
Ot,  XL  Bmninghamtm  31,   SUgd  vm  PfUtr.  «k, 

1421. 

Das  Kl  Benninghausen  erkaint  an,  dem  Propst  von  Soeat  von  der  Hufe  in  Effeln  jährlich  4  ä 

Wad»  tduMüg  jw  «cjM,   ISffi  (gT9)  Febnmr  20. 

Nos  .  .  abbalissa  et  conventus  ecciesie  in  Beiiekincliusen  omuibus  has  littoras  percepturis  notum 
esse  cupiinus  et  publice  proteetamur,  quod  nos  de  maoso  oostro  sito  in  vilia,  que  Efiele  dicitur,  domino 
DMtro  pr«po«ito  BuaattenaU  eeelseie,  qui  pro  tempore  flierit,  In  reeogoitimiaoi  inrii  aui,  eo  quod  ideo 
mansus  ad  ipsiun  spectet  tamqaam  ad  dominum  feodi  iure  mmiateriall,  In  quataor  talentiB  cers  ül 
festam  Purificationis  beate  Marie  anois  aingulis  äerviemas.  In  cuiue  rei  testimoniam  präsentem  pafinam 
super  eo  conscriptam  sigillo  ecdeaie  noatre  fecimus  communiri.  Datum  anno  Domiiii  är.C'C.LXX^ 
primo,  X"*  X«hndu  Harcfi. 

Or.  Kl.  Ben^ur,ohm,^^r,  AV  .1'>  PnUtr.  da»  Siigd  dtt  BUilm  (Wiatf.  Silftt  Taf,  114, 

Gtwkrüöen  von  dertelben  Mond  tpü  iVr.  J420. 

1422. 

Mmibitduf  EiufOberi  von  KStn  wrMkt  im  aASffm  mA  der  OenMe»  der  Bürger  «an  WeA 

die  Pritnlegien  und  Gewohnheiten  der  Stadt  Rüthen.    Bon»  JS71  (1272)  Februar  2$. 

Engclberlu^  Dci  grucia  ^ancfo  C(:}loiuV-ri^is  fcrlr-i»;  arflnopi^rnpii«,  sacri  iinpcrii  prr  Ylaliam  archi- 
cancellarius  univentis  presentes  litteras  visuris  uolum  esse  volumus.  quud  uos  atlendentes  purum  fidea 
et  devoU  «baequia,  que  noblB  et  eedede  lufatre  GoIonieDsl  dOeeti  llddes  noatri . .  icabiiii  ae  anifecaÜaa 
opidanorum  nosfrornm  in  Wcrle  exhibiiprunt  haclenus  fidclifpr  cl  devote  et  exhiberp  poterunt  in  auleft 
graciora,  ipsorum  supplicationibus  favorabiliter  indiuatl  ipsis,  ut  omtubus  gracüs,  priviic^üs,  boui«  coo- 
raetudiaibuB  diledis  et  AdeMbus  noetria  .  .  opidania  in  Roden  a  veneraMUbus  patrttnia  predeoeasorilNis 
nostria  pie  concesais  et  quibus  hucusque  Uüi  sunt  et  utuntui  ,  g  iud.  ant  et  ulautur  de  fidelium  riosli  'i  im 
consiiio  concedinius  per  presenles  et  privilegiamuä  eosdem  precipienles,  ne  qois  eos  contra  prescnü^ 
privilegii  noatri  tenorem  preaamat  aliqoateniu  pertarbara.  Quod  qol  fiNerit,  Indignadonem  beatt  Petri 
apostolorum  principis  et  nostram  se  noverit  incursurum,  dantes  ipsiä  nostras  patentes  litteras  in  teati* 
moniuJTi  super  eo.    Dfitum  Bunno  V.  Kalendas  .Marcii,  anno  Domini  M'.GC  septuagesimo  prinrn. 

Or,  StdU-A.  tt'eri  Ar.  0.  Au  rothteidtnen  Sehnurm  dat  6üj/ei  de»  Erzbi$chof'U  mit  Hücksitgd  stark 
MAK^    Gmir,  SMtrU  ÜB,  I35S, 

1423. 

Eenihiird  mn  Cusfdd  und  Mennik  von  Folminsten  ala  Bürger  von  Lüheck  ijmannt  im  Schreiben 
Simtme  t>on  Üiavern,  Bürgern  zu  Lynn  und  Aldermanm  des  rOmischen  Eaiciis  in  Lynn  an  Lübeck; 
«beme  OerUit  von  Bokholt  in  dem  dort  transaumierten  Schreiben  deaidben  a»  LBbeti. 
1271  November  17  (1272  nach  Februar  28). 

Aocft  dim  Or.  mi  &tdt.-A,  Uh*ek.  (Mr.  Lüimhet  UB.  l  Hr.  329.  Auuug  BoUimam,  Banüteim 
UB,  i  &  SM  f.  ».mn.  701, 
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t4S4. 

Graf  QoUfHed  HL  von  Amfiherg  erkennt  Joh^K»  gm.  PIrsffm  da»  MmslerialmneM  m. 

Fräenohi  1271  Fdmtar  lä  {1272  Mars  4). 

Nm  Qodirfdiit  «amca  de  ArndM^  HUmIb  praMOtUn»  raeognosdonu  protMUntM  mlwiis,  qootl 

Jobannem  dictum  Bleaaem  de  voluntate  filii  noitri  (.udewici  et  de  consUio  amkorum  nottronutt  iw 
ministeriale  recognoacimus  in')  ipsum  lamquam  nostrum  ministerialcm  in  oronibus  quibus  sibi  necene 
fuerit  defendeinus.  Presentcs  fiierunt  nobilis  vir  dominus  Johannes  de  Bylsteiae;  Hunoldus  de  Odingen, 
Hennannus  de  Neyheim,  Conradub-  de  ilustetic,  Mermannus  de  BiQobtt  Aothonius  dictus  Wrcdc,  Her* 
mann  US  de  Muldosbernl  niilitrs;  Amoldus  do  Htvin(  liuficn  et  Hermannu?  de  Bynole,  Kreiiberlus  de 
Boderike,  Gerwinus  de  Renielinchusen,  Arnoldus  iiake,  Heimcus  lunc  eustens  notarius  in  Arnsberg 
et  ilii  quam  phms.  la  enim  ni  tnrtimonium  prMentoo  pogiDun  eomGriU  fedmi»  agitli  iMWtri 
mtiniminr  roborntam.  Ofltiiin  anno  Oomini  MGG**  aeptuageämo  primo,  apnd  Viygenole  fwJa  wvta 
ante  Carnisprivium. 
*;  Am 

AhtOf.  dm  Xnr.  Jkt.     ibt.  Vi  m  A  BL  2a  m.  m  B  m.  so,  StUtm  Qmllm  III  lAf. 

U25. 

Der  £dle  Hctmam  im  Ardei  und  säae  Brüder  verkaufen  dem  KL  Odinghau^  Eigenhörige. 

1371  iVrfS)  Mar»  7. 

Ilerimannus  nobilis  vir  dictw  de  Aithfa  omnibus  presens  scriptum  Tisuris  salutem.  Noverint 
universi,  quod  nos  de  consenmi  fratrum  nostrorani  domini  Hinrici  canonici  sancti  Gcreonis  in  Colonia 
et  Willebelmi  canonici  iu  Monaslerio  Brunonem  et  uxorem  suam  Gertrudim  et  pueros  eorundem  veodi- 
dimua  eoeteflie  in  Ülinohnaen,  qoi  noafaiiin  «int  mandpiam  aiccepta(I)  a  pradicila  «edeaia  leptam'')  aiBreaa(l) 

SuÄacicnsis  monfto,  adieit'iiti^s,  tjuod  non  nos  nee  aliquis  hei)edum  nosliorum  ab  ilb's  aliiiund  servicium 
requiret  rel  exactiones  inponet  vel  decedentibus  sive  morioitibas  aliquam  hereditatem  ab  ipsis  extor- 
qodiit.  Si  Tsro  pualmodinn  nos  handM  noatvi  legitüni  fpaoa  Tsenufa  volnarionn  denatito  noabrlti 
liberum  sit  nobis  et  prediclam  summam  ecciesie  memoiate  rcfundcnius.  Ut  autoni  hoc  factum  ratum 
auuieat  «t  inconTOlaom,  praaena  acriptum  anpar  iato  eoofactum  sigUU  oostri  miuUanne  roborarous.  Noa 
BQnriena  et  fVIDdielninB  aisülo  domini  Hofananni  fratria  noatri  eamni  eontenti.  Ada  aoat  liae  anno 
Doialtti  M*.(rC.LXXr.  in  die  Perpetuc  et  Felicitatis.  Testes  udc  rant:  Herimannus  milea  didni  da 
Kylieni,  Antonius  miles  dietna  Wrede,  HeriaaannQa  dkttts  QuaterlanL,  Eostadiiiia  de  BerehoTeL 
Au/  Hatto: 

Or.  JCt  Odkt^tmum  Hr.  iW.  Am  FftHt,  Skgti  Skrmmm»  «on  Aritg  (Wh^.  Sitfd  3V*  9), 

von  eitum  tteexten  PgUtr.  ein  Siegel  (Agefallen.  Räck.trhnß  vom  Sdkrtibir  d&T  Ufläimd$i  De 
emptione  Brunoois  et  uxoria  sue  contra  prageniem  de  Ardeja. 

im 

BUter  JUmmm  vm  Ardei  verträgt  sich  unter  VermUUmg  des  Grafen  Engelimft  «m  4er  Mark 
writ  der  Stadt  Dortmuttd  über  landereien  t»  Einhofen. 
Fröndenberg  1271  Februar  22  (1272  Mär*  13). 
Noa  Rermannus  milea  de  Afdeia  nolmn  Ihdnnia  mürania  at  praaantQNH  pivtasUinar,  quod  onmia 
discordia,  qae  inter  nos  ex  una  parte  «t  cMtatam  TremonieOMm  tat  altera  vertebatur,  mediante  con- 
silio  nobilis  viri  Engelberti  de  Mareha  aonaanguinci  noatri  ae  aliomm  diacrctonim  Tiromm  taliter  est 
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sopita,  quod  nos  et  fratrps  nostri  dominus  Hinricus  et  Wilhelmus  ac  univrrsi  beredes  nostri  resig- 
navimi»  agnw  de  Eiudioven,  de  quibus  nu>vimus  questionem,  promittentes  dictw  burgeiuibus  pleoas 
warandkun  preaUn  de  agria  saparitn  prcootath.  Si  vero  aliqok,  quod  abdt,  dieto«  bungetues  de  didti 
agris  impcteret,  nos  Tremoniam  ad  iacendum  intrabimus  non  recessuri,  nisi  prius  memoratos  burgcns« 
ab  omni  impeticione  graramine  eximamus.  Actum  in  ecdem  Vrindebergb  aooo  Domim  ltrc°(7 
septuagesimo  primo,  Dominica  btToeavit  Preaentea  «rant:  Gerhardtm  de  AKhena,  Randolphin  Eäkt, 
Thidfrinis  X'ulrriRpit,  Coffridus  de  Woriip,  Antonius  Wrcde,  milites.  In  cuiiis  rci  testimoniuin  ili'te 
civitati  presentem  liienun  dedimus  sigUli  nostri  muoiaüne  roboratam,  rogante«  nicbUontinua  comite« 
de  MardM  pedietnm  haue  Hteram  suo  dgllkre  sigiQlo  in  teaflinonhiin  Twitati».  Datimi  ut  mpn, 

Ot.  «m  S*dt.'A.  Dortmund.    Siegel  Uermcmm  von  Ardei  (Westf.  Siegel  Tt/.  90,  9)  und  Graf  Engt!- 

berts  (vgl  \V(.(f.  Siegel  J,  Thtil  2,  EM,  &         Gtir.  Fahn^  Dartmmdtr  ÜB.  I  Ar.  24  md 

Kübel,  Üortm.  ÜB.  1  Ar.  Hl, 

1427. 

Frzhisehof  Engelbert  von  Köln  bdcauU  der  Odvüa  Wittwe  Johanus  de  Hartha  31  Mark  Kölnisd 
adtuldig  zu  s^n  u»d  vernckreibt  ikr  dm  vom  CoHvent  der  CiatercieMerinHeH  de  Prato  smcut 
Marie  prope  Herreebe  Um  AMfekendei»  Jälureuim  vm     ^iBkiffgit  «.  9  MUr.  Webm,  Ü»  A 
Hauptsumme  hezaMt  ist.    1271  Februar  22  (1272  März  13). 
Q*dr.  Corregpmdejuhhiu  der  W^-itd.  Zhchr.  1898  Jwmar  Nr.  iO  nach  dm  Or.  «m  Qräfiidi  Woff- 
MtUernichtchen  t'amitienarchw  tu  GraciU. 

148& 

Vogt  Btdiilf  von  Geseke  verkauft  seine  Order.  Blmerincgut  genannt,  m  Hüstede  (SModermMt 

h.  Geseke?)  nn  Lambert  in  Foro.     1'*71  (1272)  März  30. 

N6  gestarum  renitn  memoria  processu  temporis  evanescat  et  pereat,  nos  Rudolphus  advocatus  dc 
Qraelce  domina  Bertradia  uxor  me«  et  Wefoelus  filioa  noater  presendnin  tenore  imiAteiiuir  et  notan 
raeimiH  fam  fuluris  quam  presentibus,  quod  r^-  rnrdcs  rt  nnanimi  consensu  vendidimus  bona  uiMtra 
Blawirincguht  nomioat«  Hustede  aita  cum  omnibus  attincotiis  tarn  io  aquia  quam  pascuis,  prati»  et 
ülTifl  Laniberto  in  Foro,  Alburigi  asm  ane  et  eomm  Teria  heredibiia  TideHoet  Hennaimo,  Lamberto, 
Bernhardo.  Tiiovtnian)  et  JoViiiuni  et  cadoin  bona  in  fefsdo  oisdem  poircximuR  quiete  pns>idi  rida. 
Actiterunt  autem,  cum  bec  tlereot  in  figura  iudidi  Ujaeke,  Httnuaunua  da  Bameabiuen  iudex,  Meymicas 
Bhib  mOes,  Rlyaa  ciritatia  GTaeice  proeonaol,  Yuliiero  Pavo,  Thcytmams  Baldemar,  Bertoldde  de  Harai, 
Hevaboldas  de  Molendlno,  Godescalens  de  Ilcidincbusen,  Reynfridus  gener  Vrhygmanni,  Cunradus  de 
Adenen,  Merbodo  Vulberonis  filiuä,  Abele  Pistor.  Theodericus  Cancer,  Theytmarus  Muko  consulei, 
Jobannes  Pavo,  Hermanuus  Mertlieninc,  Johannes  Scymeko,  Johannes  Bodeko,  Gerhardus  gener  Johanoii 
Girien.  Ri  ynricua  Gomia,  Jobannes  famulus  noster,  Godefridos  Seariatieam,  Helmitus  Vc-^pot,  Vol- 
marus  in  Foro,  Hermannus  fllius  Merteninc  Sifridi,  (Jerhardus  sororius  «uns,  Conradus  Huderiiic,  Br-ru- 
luurdus,  Bertoldus  Albardiac,  Johannes  de  Herdinchusen,  Hoynricus  Copman,  Arnoldus  sartor,  Hermannus 
Wittebole,  Ootwbua,  Ludoipua  tritnratiirea  et  afii  qtiaiD  plvrea.  Et  ot  hee  vendido  «t  actio  oosbi 
rata  sit  et  firina  pennunoat,  presetites  littera^  pcrsonis  prenortiinalis  soilicet  Lamberto,  Alburgi  iixori 
et  eorum  bcrcdibus  dart  petivimus  sigillo  burgensium  in  Gyseke  et  nostri  sigiUi  muninüne  commuoitas. 
Datoni  et  adam  anno  Domiidc«  tocaraatioBia  U*.CC*.LXXr  tardo  Kalenda»  Aprüis. 

Or.  Stdt.-A.  Söttl,  VonBirttth  SS.  IS.  Iha  Siifet  «m  PfUtr.  oft.   M.  «om^  Zb€kr.  iS87^ 
8.  128. 
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1429. 

jRqurt  Gregor  X  Uamfirogt  dm  Thtmmwr  der  Soester  Rirche  die  Bog»  des  Paäerhomer  Ann- 
jMmmertn  Otto  von  liietherg  wider  den  Rath  der  Stadt  Paderborn  hin.mhtlkh  der  ihm  MnHig 
^machten  GtrichtabarkeU  Über  de»  Verkauf  wn  Brot  und  Bier  tu  etUecheiden, 

Laierm  mS  Jfrtt  12. 
Mr.  Wettf.  ÜB.  V  $84.  FeUt^  fmAatt,  Reg.  Plti^.  Sem. 

1-130. 

Cfraf  QeUfried  wm  Am^g^  mae  Gemahlm  Adelheid  und  ikr         Ludwig  verkaufen  Ootwim 
WM  Sodniberg  die  Tt^gl»  fib«r  de»  Hof  und  die  Skreke  m  Xettdeu,   m2  Afrü  ST. 

Not  Godefridaii  tmaea  de  Anied>erg,  ihm  Alheydu  comitiMNi  d«  AraMb«r^,  no«  Lqdswiciis  ilthii 

corundem  Utteris  presentibus  recognoscimus  univertsi»  prutostatitts,  quod  advoLaliam  nostratn  videlicet 
curtis  et  Mcleai«  io  Mendone  tani  in  homioibos  quam  ia  boai«  aUja«nUbu8  GoU?iiu>  miiiU  de  Rodea> 
berg  et  heredibus  suis  pro  sexaginta  nard*  denariorain  Tmaamaim  «mctiB  et  v^bitt  muda  dca&» 
rianm  Suaattensia  moncte  legalium  denariorum  Tcndidimmi)  iure  hertdihirio  «t  bodali  posaidendam 
tali  conditione  inlerposita,  quod  infra  festum  beate  Walburgis  proxime  nunc  ventarum  ad  duos  annos 
pro  eisdem  denariis  advocatiam  reemere  poseumus  metnoratam.  Addimus  etiam,  quod  si  prefatam  ad- 
Toeatiam  nos  reemere  nori  contingat,  Gotsvinus  mite«  prefatus  et  sui  heredes  eandem  advocatiam  de 
inaiii!  nostra  in  fooclo  tenebunt  et  oain  Hbcre  et  quiete  possidebunl.  Pretert-a  ailvucaliam  sepedictam 
nuUi  alii  quam  nobis  et  heredibus  nosths  reemere  Ucebit  ab  eisdem.  Cetcn-uui  iius  Ludewicus,  cum 
B^HaiB  kriMerimua,  huic  Uttare  apponemus,  quando  fuerimus  requisiti  Omnia  itaque  supradicta  fide 
da*«  promisimus  firmiter  observari.  Prcsentea  fuerunf ;  Conradus  nobilis  vir  de  Rudenberg.  Conradiia 
de  Hustene,  Everhardus  de  Rudinchu^en  ,milite«;  Heiuricua  nubilis  de  Holl«,  Alexander  ciericus  rector 
ptwKHnim  tn  HendeM,  Rutahem  de  Hoateo«,  Araoldns  dietus  Hake  et  Antoidiia  ftrator  ipatoii  itain 
TTrcmo  de  Honrudc,  I^f■^manmI^  di-  Langf  nnle,  Godefridus  de  Rudinchusen  filius  Everhardi,  Johannes 
de  Stadio,  Bruno  de  Meudeue  et  alii  quam  plur«8.  Ne  igitur  boc  factum  ooatnuQ  alicuiua  ia  posterum 
irritat«  valeat  calmnpnia,  prooontom  Btteran  conacribi  Ibtiania  aigiltonim  iKMtfortnn  nmii&niiM  robonlttn} 
supcrscriptionorii  voro  fiMstom  approbamua.*)  Oatnm  aniw  Domiiii  1I*.GG*.IjXX**  aeeando,  ftria  qaaita 
posl  Paaclia  Uomini. 

üfhtrgeiehritktn.    ')  ,r«qDiitti'  im  Or.   *i  Die$t  Bemerluutg  kuMtt  lUk,  iri*  ßMarU  riektig  vtrmtiAet,  oi/ 
dat  ühtrgtteltrith«**  ,TO>didinmi*. 

Or.  St.-A.  DüsneUloii',  Kurköln  233.  An  Pgttir.  noch  d(u  Süyel  Graf  Gcitfriedi  ron  Arnsberg 
(Wutf.  iütgei  Taf.  28,  6),  dat  mmUi  abj/efaUtn.  Gedr.  HeibtrU  ÜB.  I  iSö6  und  Wtgand» 
Arekk,  VI  U2. 

1431 

Graf  Dietrich  von  L^nburg  überträgt  dem  hl  Mimmelpforten  Güter  in  Schwefe,  welche  die 
Brüder  «m  &me  vm  Um  m»  Ltken  huUen.   1372  Jfril  29. 

Gim  propfar  aneoearfouMm  ftatnri  tenpoiria  prataiiUiraiii*)  aibHido  sumfiat»  pradanlis  aat  aoiwiHoin« 
ut  acta  qtic  stabilin  rnpimus  permanere,  scripture  ac  sigillorum  aminiculo  maneant  incorrupta. 
NoTNiul  igitur  tarn  preeeules  quam  fiUuri,  quod  noa  Tbeoderkus  come«  de  Limburg  ex  aaaenau  ^ 
conailb  AlqiH*  noatre  eollataralia,  Jobaonia,  Erariiardi  nMtranim  flUomm,  «t  onoioDi  haradiim  tan 
praaenttaiD  quam  fütaramni  bona  quedain  In  Srcfe  alla»  qua  Wfehardua,  Hennannus  et  Jobaniiea 
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fratres  dicti  de  Sveve  »  nobis  in  feodo  tenuerunt,  ad  manus  nostras  libere  resiguaruuL.  iso»  eoim 
illia«rleordia  moniti  dicta  bona  in  Sveive,  sicuti  sita  sunt,  tarn  in  pascuis  quam  in  frondibot,  nemoribot, 
aqnis,  lerris  culüa  et  incultis  in  pmprip'iitem  cenobii  de  PoKa  Cili  ordinis  Cysterciensia  contulimus 
pefpetuo  optinenda,*)  tali  adiecta  condiüone  «juod  luemoriam  omnium  noetrum  ac  heredum  in  iam  dida 
ccooUo  tunquan  ootMAO) in  perpetauni «ibtiiidiaiiiL  PnUm volaintta,  ut tepeifictuai  eendiittoi,  aieali 
dicti  fratres  coram  nobis  et  plaribus  promiserunt,  ab  omni  infestaHnnt  rt  mnlf  tnti  ii-  -it  aecurum. 
Acta  sunt  hec  preseatibus:  Johaooe,  ETeriwrdo  noatrö  flliia,  Theoderico  de  Bercheiu,  Alberto,  Mauhdo 
et  Bfcrudo  fratribu«  didia  de  HerfotinebuMa,  militibiM,  Henrico  saeerdote  de  Porta  Gdi,  Wamodo 
conrerso,  Henrico  clrrico  de  Hergotinghusen.  Conrado  et  Jacobo  fratribus,  Sifrido  Schippe,  Giselero  d* 
Sverie  famulis  et  alüs  quam  pluribua  viria  discreUs  ac  himeaUs,  quoa  huitunnodi  fiactia  roluimus  interetae. 
Iq  cnhn  i«i  tflstunonio  piraaentem  Ktteram  eonyntui  de  Port«  Call  oentalimiii  ijpDi  mwtii 
firmiter  roboratam.  Actum  et  datum  in  vigilia  bcati  Qolriiii  niMtyife,  «nilo  Doittioi  miBtrifim  OGTXXT 
aecondo,  per  manus  lanobi  nostri  capp«llani. 

')  Dtts  ,n*  aa*  .0"  corrigiri.   V  I^'  •<>*  ctrriffin. 

Or.  Mt  Sknmtlj^ortm  Nr,  24  a,   An  rothffrSnm  Stidmßdm  da»  IReäerntgel  Oraf  DiHrieha  tnä  Rirk- 

ätffd  (Wettf.  Siegel  Taf.  13,  2  u.  16,  14).    Avf  dUn  OrhttuU  nintml  die  mn  1282  Juni  11 

HeSHf);  da  hier  aber  noch  des  Grafen  Dietrich  r<m  himhurg  Sohn  Johann  als  hatuielnd  auftritt, 
der  um  127Ö  geetorben  itt  (cgi.  Kremer,  Akadem.  iieiträge  11  8.  4ri),  to  iet  ein  Versehen  da 

Sekn&tn  denn,  daee  er  da»  Jakr  127S  iMk  ISM  eäaftetm  UHi,  ma^mMonm. 

1482. 

Qraf  Dietrich  von  Limburg  überträgt  dem  Sdß  ^laey  da»  ihm  von  Johann  und  Amdi  Mi 
Bedhey  geschenkU  Euhe  Umkhausen  als  J^etUkum.    Lgntburg  1^72  Mai  10. 

Qae  geruntur  in  tempore  ne  eimul  labantur  cum  tempore,  poni  solent  sub  lingua  testium  et  UuA- 
monio  littcrarum.  Nos  tgitur  Theodericus  come«  de  Lymboricg  et  Jobannes  fiUus  uosler  univcnii 
Christi  fidelibus,  ad  quos  presens  scriptum  pervennll;  noloBi  «aae  volumna,  quod  Johaiinaa  et  Afliafcto 
fUii  Johannis  de  Redhey  et  Meytheldis  soror  ipsoi  um  cnm  ««»sonsu  et  botia  Toluntate  pucronim  suofofll 
Amoidi  videllc«!  et  Juhaunia,  Everhardi,  Cristiani  et  Engelburgis  domum  suam  Hefnchuiü'n  sitam  cum 
ontmala  KttSwandte,  quam  «  notib  te  fisodo  iaowniiit,  qaam  ad  nanaa  noatraa  Kaignavemikt,  conventiM 
sanctimonialium  in  Elsey  vendidenint,  et  nos  i>b  revcronfinm  Jesu  Christi  et  consilio  et  bona  v.ilunl.'e 
omnium  heredum  notttrorum  domum  predictam  cum  omnibus  atUnentiia  dicto  conveatui  in  mcntm 
coatulimiM  prapriatalem.  Ut  autem  hec  noatra  colhfio  rata  pennanaat  et  ineotaniis  pewevafct  «l  • 
nullo  in  posterum  possit  infrin^.  presentem  litteram  super  hoc  confecfam  sigilli  nostri  munimine 
doximua  roborandom.  Huius  rei  testes  aunt:  Aleydis  comitissa  in  Lymberg,  Everbardue  filios  oosler, 
Theoderieas  de  7oRmiiiitataM  eonaaitguÜMiia  noatar,  Thaoderieua  da  Bergfaem,  WHhdmna  dieli»  FViw, 
Everhurdus  de  HcregoUnchusen,  Albertus  et  Mauricius  fratres  sui  milites;  Dfpenhardus  de  Ltlm-ll  «, 
Hinrkus  de  B«rghem,  Evariiardas  da  Drire  at  Wlhardiu  fratar  «uu»,  Waltherua  de  Henucgeo, 
ffifridua  dido*  Schippe,  HiaadtriaaB  A4u  SdMrptncli,  Ainotdaa  da  Radbay,  Vnnriiutt  villienB  in 
Elsey  et  alü  quam  pluraa.  Dtttiuii  Ljmbwg  «um»  Douidl  ITCTCnJDnr,  fem  t«rela  poat  infanflonMa 
aancte  Cmcis. 

Or.  im  Pfarrarehiv  Elsey.    An  weissen  Hanffdden  das  ReUtreiegd  des  Dietrich  wa  Limburg  ntit 
SSdkiegel  (vgl.  Wettf.  SUgel  Taf.  13,  2  und  16,  14). 
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Dtr  JskU4(!)  Dietrich  von  Limburg  und  sein  Sohn  Johann  verglichen  sich  mii  Ergbischof  Engdbert  Ii. 
IM»  iHgm  dtr  jgrgWjiwtfB»  behaglich  der  Bmrg  htnAerg,  tmd  der  Eutmr  VcgM  sawk  der 
Gmfkiwß  (Gmeht)  i»  Boehm.  latHberg  m»  Mm  15.  ' 

Nos  Theodoricus  dominus  de  Lytnburg  SDper  Leyiiain  et  Johannes  eius  primogenilus  notum 
facimus  unhranis  preseotes  Utteras  Tisaris,  quod  nos  omnibus  debiUe  recentis,  pactioaibiu,  actionibiu 
bUniurnin  et  inpetickoibiu  que  nobis  conpetere  pütemt  oontim  raremidiiiii  patrem  et  dominiini 
naatrvitt  Engdbortnin  archicpiscopum  Ckiloniensem  et  ecclesiam  ColonienBem  usque  in  presentem  diera 
occasione  resUtuncionis  que  nobis  fieri  debebat  pro  Castro  Ysenbergensi  et  advocicia  Assiudensi  cum 
suis  attinendis  necnon  pro  comitalu  et  iudkio  de  Bueheiai  sen  eciun  dampnw  aliis  et  impeticionibas 
quibuscunque  pure  et  simpliciter  renundavirnui  et  renuneimnu  per  pfMWtl  «I  idem  dominu«  naeter 
archiepiscopiis  siniilitor  nobis  remisit  omnem  indignadonem  et  rancorem  quem  contra  nos  habuit  usque 
ia  presentem  dieui,  ita  quud  plcne  et  simpliciter  ipsi  domino  nostro  recondliati  suinus  tali  condicione 
adJeeta,  quod  triginta  qutoque  inarcaruni  rcddilus,  quos  nobis  et  beredibiis  no>tris  dare  et  assignare 
promiserat,  ips?  dominus  archicpiscopus  de  officio  YscubiTgensi  ox  nunc  in  antea  in  decima  de  Gurne 
babebimus  et  percipiemus  una  cum  aliis  bonis  ab  antiquo  nobis  ftssignatis  in  reconpensadooem  castri 
Tsenbcfv.  adToeaete  Aadndeaais,  eondbAoa  «t  iadleB  da  BudMim  Tfddtoal  trig^ta  tnarcanm  reddHlbi» 
apud  Hfildcn,  drcem  marcanim  rcii  lifih^i-i  in  decima  de  Else,  item  vipinti  marcanim  reddilibus  in 
Hnckerde,  item  decem  marcarum  reddiübuü  in  Curne,  item  decem  marcanim  redditibus  in  Hagene  et 
Item  qaadraghita  qidnqiie  niarearaiB  reddUbo«  apnd  Game.  Nee  edaai  ut  oaneai  dabttadomm  fater 
nos  i't  ipsum  doniinum  arctiiepiscopum  ammoreamus  et  ipsius  domini  noetri  gratiam  amiciciam  et  pro- 
modoneio  oubia  aincerius  et  finoius  acquiranuis,  eidem  promisimus  fide  data  corporali  et  iurameoto 
praatito  a«  teiiore  prasendnin  pronütllnnia  ihm  flnnltur  abligantee,  qood  ipd  dtnnbio  archiepiscopo  coirtm 
quoscunque  8Uo>^  ft  (Tclrsie  sun  iniuriatoros  patenter  et  potenter  pro  viribus  et  po'ise  omni  fraude  et 
dolo  exclusis  assiftlemua  eligentts  in  penam  de  bona  et  spontauea  noatra  voluatate  quod  si,  ut  pre- 
missam  est,  iptl  domino  «rc3iiepi-^i-opo  aoQ  aaaisicfemas  requisiti,  oianes  redditos  «t  bona  niperiiia 
expressa  nobis,  ut  iiredictutn  •  st.  in  recanpensacionem  castri  Ysinberg,  adfocade  Aarindenais,  comitatus 
rf  iudidi  de  Buchcm  tradita  et  assignata  libera  eint  et  ad  ipsum  dominom  archiepiscopum  et  ecclesiam 
»uam  predictam  libere  rerertantur;  nec  eadem  bona  postmodam  repetere  poterimus  ullo  modo  nos  Tel 
berede«  nostri.  Inaaper  pramlttimus  eidem  domino  nostro  et  nos  tenore  presendiiai  obligamus  sab 
pena  superius  expressa,  quod  doincpps  in  slrala  publica  tranKountf^':  i:  t*,  nnlpstabimus  nec  contra  ipsum 
dominum  archiepliicupum,  tidele«  ipgius  aut  castrenses  aliquid  attcmptabimus,  sed  siquid  questioois 
baboerifflas  contra  ipsos,  de  boe  ad  \^nm  domimun  aidnepiaeofNim  reeuimm  haheWmaa  et  ipae  nobts 
de  hoc  iUBticiam  faciet  vel  amorem.  Et  ad  mniorrm  «pfnritatnm  quod  prcmissa  omnia  et  singula  ipsi 
domiao  arcbiepisGopo  et  ecdesie  Colonieosi  inviolabiliter  obserremus,  volumus  et  coosentimua,  qood 
Burgardns  darainiia  de  Bnidra  et  Hieoderieua  eins  flUm,  Gerardoa  domiona  de  WHdenberf  et  Henriens 
eins  fiüus  ac  pciam  caslrcnses  nostri  Tht^odericus  de  Bergheim,  Albertus  dapifer  et  ft'atres  eius  Evcr- 
ardus  et  Mauridus  simüiter  promittan^  üde  data  et  iui-amento  presUto,  quod  si  io  aliquo  «mtra  prc- 
mlBaa  venerimna  ipsi  contra  nos  predleto  domino  archiepiscopo  aasistant  eonaOio  et  auxilio  omni  frande 
et  dolu  oxclusis.  Et  no«  Bnrgnrdus,  Tbcodericus,  Gerardus,  Ilenricus  et  casfrcnses  supradidi  ad  prcecs 
et  voluntatem  predictorum  Th(eoderid)  domioi  de  Lymburg  et  Johaoni«  fllü  sui  ad  prodicta  fide  data 
oorporaH  et  ittnaneolo  presttto  noa  oM^annis.  In  coins  rri  lestfoioiiliini  noe  TbCeoderieas)  dominiia 
predictus  de  Lymburg  pro  nobis  et  filio  nostro  predicto  et  nos  B(urgardu8)  dominus  de  Brücke  et 
G(erardus)  doouaus  de  Wildeoberg  pro  nobü  et  filü«  oostris  sigiUa  oostra  preseutibos  btteris  dazioiBa 
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apponenda.    El  nos  alii  predicU  sigilla  non  habentes  sigillis  predictorum  conteoti  sOBIttS.  Datum 
Ysenberg,  Idus  Maii,  iinno  Dumini  miUesimo  dacentesüno  septuagesimo  secundo. 

Or,  Graftchafi  Mark  Nr.  6.  Am  J^rir.  lUm^  ludk  «  ^vdi^Sdkt  du  Süg«U  DittHdu  mi 
Limburg  (Wutf,  S%eg*l  Taf.  13,  2  u.  l€,  14)  und  d^s  Gerhards  von  Wildienberg  (aehiU/örmif, 
3  (2:1)  Ro*m;  Umtchrifi:  SIOILLVM  GERARDI  KOßlLIS  DE  WE[LDE]NBERGH).  Fenttr 
ist  eine  gUichzeitige  Ahechrift  vtrkmim.  Gidr,  EkltM,  QimUm  11169  und  Auszug  bei  Kremer, 
Akademische  BtÜräge  II  8.  ISS  unter  1275  Moi  iS.  Reget  MitA.  a.  d.  8Ht^.  JObt  IH &$i 
u.  XII  44. 

1484. 

Tor  BfkrgenuitUni  md  RM  jm  Soett  fAarMtf^  der  Prietitr  HemriOi  Bkhdme  dm  KL  Andk» 
MVM  ÜbfaMmar  M  der  WiemiJiirdte,  im  dmuU  >'lne  Rmh  wn  mmr  Mark  obmiffMN. 

Mai  ■.'0. 

In  DonÜDe  Domioi,  amen.   Gerwinus  de  Lünen  et  Henrirus  dictum  Urlt^en  magistri  opidauorum,  j 
coBiiilci  «t  «DiTerei  opidtiti  SuatiMiaM  omoibtia  hat  Btteras  percepiuris  in  perpetuvin.  I¥e— ncwiw 
teniMre  iwotesUunur  et  notuiu  esse  cupimus  universis,  quod  dominus  Henricua  atAerdoi  dlcInB  SUkeSne 

cupiens  smm  et  coheredam  suorum  bereditatem  liberare  ab  aiinua  pensionc  aniiis  marcc,  quam 
quondam  Ilerburgis  mater  sua  filiabus  eiut  monialibas  existentibus  in  eccle«ia  ad  Paradysura  ad 
tempora  vite  ipsarum  de  predicta  totali  hcrcditale  contukrat  orogai.dani,  pro  redemptione  pr^te  pM»- 
sionis  (luiis  diniios  lit^nras  ad  eantk-in  liercdif.itern  '■peclantes  sitas  in  opido  iioslro  prope  sanclam 
Mariam  in  Pratis  trans  Tiam  in  opposito  contra  domum  lienrici  dicti  Muttüie  ecclesie  ad  Paradfiua 
contoUt  prenotate,  tta  mum  quod  daastrales  «tasdAn  «ed«sie  domos  ipsas  alieiii  ncMtro  conciTi  rvadtnA 
preuiiiam  ind.-»  provenientem  in  alio<  r^idditus  lornturi.  Ourw  ivddifU'^  magister  super  laiiifioio  (juicun- 
^ue  pro  tempore  (uerit  in  eadem  ccclesia  Paradjrsi  tollet  seo  redpict  anouatim  inde  prelatis  moaialibi» 
ffliabm  diete  Herbwgis  prorisurus,  quam  diu  Tixerint,  ad  Teatlmenta  et  alia  eanun  neeessaria  «nendaadi. 

Post  morb  ni  oaruin  di<-ta  ccclesia  eisdr-iii  n^ddililms  tamquam  ]noprÜ8  pcrpetuo  pprfructur.  Ciferuin 
Bobertus  frater  dicti  sacerdotis,  Tbeodericus  sororius  eins  et  alii  coberedea  sui  coostituti  coram  nobis 
in  premissa  omnia  pletiarie  eoiueowrant  et  noa  ad  petidonam  parduin  hinc  inde  preMutcm  pagtnam 
auper  eo  conscriptam  opidi  nmin  sigillo  communiri  fecimus  in  testtmoniuin  preinissoruiii  et  in  robur 
perpctuc  tirmitatia.  Pmentes  erant  viri  sabscripti  com  proacriptis:  Qerlacus  de  Lacu,  Lndolpbus  d« 
Ostinchusen,  Otbertas  de  Palsole.  Latnbertus  de  Pugno,  Thetmarus  de  Medeb^»,  Volqiunua  de  0»tiac- 
husen,  Hermannus  Garuz,  Johannes  de  Kywe,  Andrca^^  Kp{)iiic,  Winandita  GalficUB,  Hermaonus  Kufus 
et  totum  consilium  opidi  Siisatit-nsis  Tnsuptr  Henricus  dictus  Auieus,  Rofgprus  Pundere,  Albertu-s 
Curialis,  Winandus  Niger  et  alii  quam  piure«;  opidaoi  Su»atienses.  Actum  et  datum  anoo  Doniixu 
]r.CG*.IiXX.  seeimdo,  feria  VI*  ante  Urbani.  Buiiw  reaeriptt  aatenttenm  inveniatar  in  data  lnir|«niiin 
in  Sosato. 

Abechr.  du  XIV.  Jk».  im  C«fiar  d»  KL  Sottt-PWadiM,  Mte.  VII  6107  fid.  67— $8. 

i4:ir>. 

Erzbischof  EmgeXbeit  «M  KiAn  verleihi  denm  «vfeAa  mm  Am  der  J[kcke  m  Drdshagm  bästeuem, 

«NM  A»ku$.   ms  Um  J97. 

Engelbi"  tiis  Dci  gracia  sanrtc  Coloiiicnsis  ecclesie  archifpiscopus.  sacri  imperii  per  Ytaliam  archi- 
canceUarias  universis  presentes  litteras  inapednm  salutem  in  Domino  sempitemam.  Quoaiaio,  ul  ait 
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apoatolus,  omnes  stabimus  ante  tribunal  Christi  recpplmi  prout  in  corpore  gessimus  sive  bonum  fuerit 
•ive  malum,  oportet  nos  diem  messionis  extreme  imserioordie  operibo»  preveoire  ac  cteroorom  intuitu 
Mminm  In  t«nl>  qnod  nddente  Domino  com  nniHiidieato  fhieta  reeolBgere  ddicunuB  fn  edis,  flnnam 
spem  fiduciamque  tcnentes,  quoniam  qui  parcf'  Sfininal  paice  el  metel  et  qui  seminal  in  bonfdictionibus 
de  beMdietiombas  et  mclet  vitant  etemam.  Cum  igitur  . .  abbatissa  et  conTeotus  in  Dnilsba^ea  ordinü 
Ofsterdeniii  nofltre  djoeens  ecdesiun  ad  iKndon  Dei  et  beate  Ibri«  virginis  keeperint  edilloiiiB  nee 
eis  proprie  suppetant  facultate«  unde  opus  laudabiliter  inchoatum  raleant  consanunure.  ni^i  iUUttn^ 
elemosinis  adiuventur,  nm  de  omaipotentis  Dei  miaericordia  coofidenles  omnibus  Christi  fidelibus  vere 
confeasis  «t  contritia  qui  ad  stnictanmn  dieto  ecclesie  eiemosina«  suas  transiniserint  quadraginta  dies 
de  minndit  sibi  penitemüs,  peccata  oblita,  vola  fracta  at  ad  ea  ndkrint,  ofTensas  patnim  et  matnim 
pinp  mantium  iniettiotie  violfnta  misericordiler  relaxamn".  Preton«a  omnibus  illis  qui  devocionis  causa 
suigulisi  aitiiiä  pi'uxiuia  Lk>inintca  post  festuia  beaü  Joliaitiii^j  BapÜHte  predictam  ecclesiam  visitaverint  de 
Dei  omnipotcntcntis  misGricordla  confisi  indulgemoa  immn  annnio  «t  anaoi  earenam.  Datum  TI  KaimdaB 
lunii,  anno  Domini  M*'.CC*'  septuagesimo  secundo. 

Or.  Kl.  DroUhageH  7.    An  rothen  SeuUnfädtn  R**t  Je»  SiepeU  dtt  Erzbitckof*  mit  Rücktitgel. 
Vgl.  Mitüi.  a,  d.  Stdt.-A.  Köln  XXJU  226.    WM  idmUtch  mü  der  Seilun-u  Uli.  1  Anm.  357 

1436. 

Die  AeUinsin  Ikrtha  vm  F.sf<cn  ilbciiräiif  der  KaprJk  -n  Huckarde  das  Erbe  des  Utiurhli  Over- 
strate^(^),  Wereubrpchtini^  f/ena>ml,  Jtr  anticnccitiii  mlschMifft  wird.    Burkarde  Juni  3. 

Preaentia  vite  negotia  consumit  oblirio,  nisi  üdelis  scripture  patrociiiio  in  tbenauris  mmorie  recon- 
dantnr.  PraiDde  noa  Berta  Dei  gratia  abbatima  eoeleaie  AanideaBia  noliim  ftieiani«  mureni«  «t  tmore 

prcsentium  protestamur,  quod,  cum  sacerdos  Capelle  nostre  in  Iluckeide  propter  inopiam  rernm  et 
defectam  temporalium  subsistere  noa  valeret  et  dinDiu  cultos  in  diclo  loco  deficicns  nou  posset  modo 
debHo  nrinlstnui,  nos  propter  memdäun  Ibera  Christi  «t  intemerate  virgbds  Maria,  in  eaioa  bonore 
dicta  capella  est  dedicata,  una  de  consilio  fideliimi  iic  famiiiarium  nostrorum  sustentationem  dicti  sacer- 
dotig  eupientes  in  temporalibus  emcndare  contulimu^  dicte  Capelle  et  sacerdoti  ibidem  ministranti 
domum  Henrici  super  Stratam,  que  Werenbrechting  nuncupatur  cum  omnibus  suis  attinentiis,  agris,  pratis, 
pascuis,  lignis  in  dotem  dicte  Capelle  nostre  quieta  popetne  poBaidendtm  salris  pensionibus  nostre 
nitfi  in  Tluckerde  de  eadem  domo  annis  singulis  prrjolvfndis,  quam  flomum  Hinricu'?  prcfatiH  et  Eli- 
zabetti  uxor  sua  eonimque  hcredes  legitimi  coram  Ererhardo  de  Üornboi^h  tunc  tempurin  »cultheto 
noatro  ae  Ktoniboa  dlcta  cuilia,  dnodaebn  ioratia  noatrii  aMenaum  adbibentUma  Kaignanuit  Ifoe  autem 
dicto  Hinriro  uxori  siir  ar  piirris  -ati-^facrTc  ciipientes  foiitiilimus  ipsis  econverso  antiquam  dotem 
»itam  apud  capellam  et  agellos  capientes  in  scmine  quinquc  meusuras  ailigiois  et  circa  V  plaustra  foni, 
de  qtttbna  eurti  noatre  duo  denarii  perpetuo  simt  aolvendL  Inauper  addidimua  dieliB  ooniugaiua 
corumque  heredibus  ad  cqualitatem  concambii  dictorum  bonorum  V  marcas  et  sex  solidos  prefatomm 
deuariorum  et  sie  uterque  domum  suam  iusto  el  ralionabili  lylulo  concambii  po8«idet»t  paciäce  et 
qdete.  Acta  sunt  bee  Hnelcerde  in  curia  noatra  pradida  preaante:  Rabodone  Grad,  GKnrioo  notario 
capellann  nustn).  Ilelenburge  de  Hardenberg  capellana  nostra,  coram  scullhcto  prcdielo,  Sigobridone 
precone  ac  XIl"'"  iuratis  Alberto')  et  Wiscelo  de  Vyfhusen,  Gobelioo  de  Spelunca,  Amilio,  Johanne  de 
Badorpe,  Rutgera  de  Drire,  Maeharid  de  Marthene,  Wasmodo  de  Boddiringe,  Amoldo  ante  Fontem, 
Johanne  et  Ererhardo  de  Kugenhurat  et  Hinrico  Wiscelman  de  Evenflce  aiUsque  quam  pluribii» 
liUmibna  noatre  curtia.  In  premiMomm  omntom  testimoniww  memorate  Capelle  noalre  ac  sacerdoti 
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ibidem  mlnislranti  präsentem  litteram  dedimu<<  si^Ili  nostri  munimlrie  robnralaai.   Acten  in  «um 
Hukerde  anno  Ooraini  H'.CCLXX^  ««cundo,  in  crastino  Ascensionis  Domini. 
9  Ahckf.  .Abarto*. 

Atehr.  dt*  XVIII.  Jk*.  in  M*c.  II  12i  8.  Sf.  cwngirt  nuoh  dtm  Or.  wm  KindÜngtr.  Er  bemerkt 
ibtr  dtu  Süt^eh  an  srnh-nm  Fmlm  rm  gt!b,:r  und  fothät  Fmb*  hangt  da»  m  grimm  Wachm 
gtdrvekU  SUgtl,  da»,  tote  bekannt,  gettaite'  iit. 

1487. 

IHe  Brüder  von  ßischofshtmm  trajfm  ikrm  Antheil  am  Schloss  Itter  dem  Erdnschof  Engelbert 
vom  KSk  tmf  md  «rJhdfo»  4iaflir  et»  BMri^2M«t  «on  10  Mmft  mm  «ler  B»ie  in  MtdAaiA. 

Schmallenberg  J27H  Juni  5. 

UniTersis  prescntes  iitteras  inspccturi«  nos  Henricus,  Werncrus  et  Hermanniis  fralres  de  Bis- 
0cbopbe«bu8cn milites  notum  esse  cupimtu,  quod,  cum  proprietatem  partis  iilius,  quam  babeinus  «t 
Inbolniai  nos  et  heMdes  noctrl  in  «utra  Htore*}  in  ümbub  twtnaiöt  patiia  et  dmnini  aoetri  EngÜberti 
■rchiepiscopi  roloniensis  Whcre  rpportaveriraus  ad  opus  eccicsie  Co!oniensis  idemque  dominu«  nrchi- 
dpiscopuB  pro  eo  nobis  el  heredibus  nosträ  decem  marcanun  redditus  de  peticione  apad  Medebeke 
depot«T«rit  et  aaaipnvwH  «bkgoDs  «nida  redfriendoa  fn  frsto  Welpargw,  qnot  pro  feodo  eartrenn  in 
caslro  supradiclo  obÜnebiinus,  uns  et  heredes  noslri  ipsi  dutniiio  nostro  prcdiclo  promisimus  el  t^nore 
presendum  pramittiiDUs  no»  finniter  obUgantea,  quod  unus  nostrurn  vel  duo  in  eodem  Castro  facimitt 
reddentiani  penotUlein  et  tarn  ipae  donilnus  noeter  •Kliiepi8copu>i  quam  soeevaeores  soi,  officiali 
ipsorum  et  amici  in  dicto  castro  recipientur,  quotiens  opni  bibuerint  et  de  eodem  Castro  se  iuvare 
poterunt,  sicut  de  aliis  ecciesie  Coloniensis  liberis,  nec  de  ipso  castro  Yttere  nee  de  aliis  castris 
Lewenateiu  et  Orphc  predlctus  dominus  noster  archiepiscopus  vel  sui  fldeles  «l  amici  aliquatenia 
molMtabontur  fol  dampnificabuntur  quacumque  occasione  contingeate  et  ipsi  domino  nostro  archiepiscopo 
contra  qunscumque  8uo6  iniuriatores  sicut  alii  sui  castrense^  fidtlitcr  aesiatemua.  In  huius  rei  teatiiiiotiium 
sigilla  nostra  presentibus  litteris  sunt  appensa  et  eidem  prope  Smalenbur^gh*)  presratata  anno  Domini 
ir,GCXiXX*.  aceondo  in  4i»  Nonaram  lunli. 

B  .BiscopheshusCTi'.   *)  «  ,T(f  r  •    '}  .castris?*.      B  «Smalanbarg*. 
^^Ani^  dta  XV.  Jha,  A  m  Ute.  B  i  fvL  m  du  St.-A.  Düuddor/  und  ä  m  Mte.  l  iJö 
foL  mk  dw  aL-A.  MmtUr, 

1438. 

DU  Briier  BmÜMrd  \md  Hermam  Edle  vo»  der  Uppe  tekmäm  4«r  ilirftHlwi  tu  JEhmm  (Knitn^) 
das  Eigen  der  CHUer  m  Wambd».  8oeet  1272  Jmi  Uk 

Notum  sit  universiä  ad  quos  presens  litlera  pervenerii  tarn  presontibiis  qpiam  futuris,  quod  \v>% 
Bemhardus  et  Hermaonus  fratres  dieti  de  Lippia  viri  nobiles  de  pleno  conaensu  hemhim  noatrorum 
eonluHmiM  domine  R(iehardi)  abbatisfle  in  Ifamnione  et  eine  oonventai  proprietatem  boaonun  in 

Waiifbiilrri  iaccnlium  quo  RutbgertJs  de  Wanobolcn,  dum  adluic  vivoret.  de  manu  nostra  sub  titulo 
fleodali  pu!«sedit,  ut  partiuipea  aünas  omnium  bonorum  que  fluni  in  «adem  ecciesia  et  memoria  noetra 
ifaidcoa  peragatur.  In  coiiM  rei  teabaoidmi  et  Undtatein  pwaentee  KttHraa  «igOtti  aoetria  ipaia  dedfoMM 
robonlaa.  Datum  in  Sosato  anm»  Domtnl  irOC?LXZII*iX  ^  dia  beeli  Vili 

>;  .XXII*  <toA«i>  it\^  Basar. 

Or.  Kl.  KerUrup  Nr.  1,  An  PgUtr  dat  Üiegel  Bernhards  von  Lipp*  mit  RüeknegM  (fr gut*  und 
FMmam  Mfg^  Btigri  Taf.  iT),  dm  dm  Etmmm  «i,  A^  der  tttekutti  van  ^etd^ 
»riSger  Bandt  Wambolen. 
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Mimhvt  Bi^eilbai  vm.lUk  ertheiU  den  WohUMtem  der  XirdmfiArik  «m  SL  JMer't»  8ot^ 

Ablass.    Soest  1272  Jmi  16. 

Engelbertini  D«i  gntia  saocie  Coloaiensu  ecdesie  arehiepisoopus,  meri  imptKÜ  p«r  Ytaliam 
ardüeaaoellarias  onlTmli  Christi  flddibuB,  «d  quos  preseotes  Utere  perreaeriot,  taldb«  in  Domino 
iewplwmam.  Quoslibet  sancte  fidei  professores  ad  zelure  derotionis  et  opMi  writatis  allieere  cupieotcs 
no«  de  omnipotentis  Oei  aiisericordia  et  beatortim  Petri  et  Pauli  apo^tolorum  confisi  BufTra^iä  omnibus 
Christi  fldelibus  rere  poenitentibus  et  confessis,  qui  ad  fabriutuu  Veteris  ecciesie  sancU  Petri  in  Susato 
BUdU  pomxciiDt  adiutricem  vel  suas  eleemusinas  tranflinb*riDt.  qmdlil^U  dies  indnlfentie  et  QDtm 
careoam  de  iniunctis  pruitfritiis  miscticorditfr  rdaxamufl  Nnlumu?')  autem,  ut  her  nnstra  litera 
per  que»tuatorem  ad  petendum  fidelium  elemusinas  extra  opidiitn  ve$trum  Susacieose  aliquatenua 
dttferatnr.  Datum  in  SuMto  XVL  Kalcndw  JuBf,  aono  Domini  lt72. 
>J  DrätkjmieUfeh  ,i»loiim*. 
Oirfr.  «Im  Atlftiit  der  Verlag«  in  der  SeeHtr  Zttekr.  t*^/4  S,  HO. 

1440. 

Minbiackof  Engelbert  IL  voti  Köln  befreit  die  Einwohuei'  von  Brilon  von  dUr  Qeriekttbarkeit 

ausserhalb  der  Stadl.    Marsherg  1272  Juni  26. 

Nm  Engelberios  Dei  gratia  sancte  Coloniensis  eockmic  archiepiscopus,  sacri  imperii  per  Itaiiain 
arGbksDeellarius  notum  facimus  uaiversis  preseates  litteras  iuspccturis,  qaod  IM»  dikctonim  ofiidaiioniai 
nostrorum  de  Brilon  aUL-ndoiili  s  dt  volnm  obsequium  nohi-  fn  quunU  r  impensum  et  impostcrum  impea- 
denduin  ipn»  de  speciali  j^iaiia  cuucedimos  et  vulumu»  eu^deui  iioc  gaudere  privil^o,  ut  hoaunes  qui 
M  in  opido  nostro  Brilon  prcdieto  transferra  Toiaerint  ad  manniduni  «utra  (^idum  a  qtiogiMun  eoowniii 
non  po^siiit  iudicio  seculari  nec  ipsorum  bona  aliqnatemis  arrestari,  ?spd  infra  opidum  corain  iudioe 
uoiilro  qui  pro  tempore  fueril  uuicuique  ipsos  ex  quacunque  causa  impeleiiti  facieot  iustitie  comple- 
nMOtann,  daotea  ipth  opidanis  nmlri«  baa  noatxaa  palento»  litaraa  in  teatiniooiani  aupar  ao.  Datun 
apud  MoilteiD  Harlis  VI.  Kalendas  Julii,  anno  Domini  M'CCLXX'"'  secuudo. 

Nach  einer  attt  n  Absein  !ff  im  S(J>.-A.  iUHm  yedt-uckt  eon  Seihwi»  OB.  I  S67        der  Benurkmft 
dof«  da»  triviifff  Jüöti  vom  brzbuickof  WUhelm  Itettätifft  tti. 

1441. 

Da»  St.  mmmtfyfortM  «fterM  dm  Euf  m  Stoämm  dem  Br«p$t  «0»  AMf^MMw  DieMA 

von  Biktebt.  1272  JnU  t 

In>)  nomine  sancte  et  iiidividue  Trinitatis,  amen.  Soror  C!«  nicntia  dicta  abbatisea  do  Porta  Celi 
totaaqne  oonventiw  ordiois  Gysteixiensis  ibidem  omuibtu  Cliristi  fldelibos  preaentem  paginam  inspecturis 
aahttem  in  Yan  aalotarL  Ut^  «a  quc  genmtor  in  tompora.  na  ainml  labantor  «mm  tempore,  poni 
solent  in  linguas  testium  ei  seriptnre  memoria  periiennari.  Qmmiam  de  curti  nostra  in  Stoch^ 
peosioneiD  aonu^lilD  solvere  nequivimus,  idcirco  in  manus  domini  prepositi  Susaciensis  Theoderici 
aiceidente  (!)  consenaa  tocius  conventus  noslri  iam  dietam  curtim  cum  omnibus  suis  attincntiis,  tarn 
agria  quam  nemoribus,  liberaliter  resignavimus,  ea  ratione,  ut  tetaparilms  vite  sue  liberaliter  possideat, 
hoe  adiecto:  s\  episcopua  ordioatua  (iiertt  vel  reti^onia  babitum  auaeqierit  aire  viam  univene  camia 

WaMt  Urk..Bneb  vn.  8S 
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Danino  Toeante  fbarit  ttfimnn,  predieta  eurtli  otm  omnONis  m&t  tttiiNatiii  oadit  niMtra  acclcAe 
nabilttwu  exccpUs.   Si  rero  lepedictuä  prepositus  ante  horatn  nonam  Jobaimii  BiplM«  oliiait,  frus«t 

anni  illiua  ad  nostram  eedesiam  lotaliter  revertentur,  si  autem  post  horam  nonam,  eidem  prepo«ito 
dicte  fruges  cum  ommbus  mobflibus  sine  obstaculo  alicuiat  instrumenti  debent  cedere.  Dt  hanc  culla- 
Üoncm  sire  confirmatiiillMB  nallius  inpMtMnm  perpera  qaMtt  eonfringere  eivn  falsificare*),  sigUIo  dmnilii 
prepusiti  Susationsis  et  nosjni  fpcimns  communiri.  Datum  anno  Domini  M^.CC.LXXir,  octara  sancti 
Johannis  Baptiste.  PreaenlfUi  craiU:  dominus  Henricus  cantor,  dominus  Godefridus  cuatoa,  Meohcu« 
cMVoniow,  Lad«wktu  Mcwrdos  riatm  gerens  prcpoaifi,  Henrieos  aaoendot  noeter,  Godcacalcm  de  Wiene- 
buaail,  Jobannes  diclus  Cranz  et  alii  quam  plures. 

'.'  .Uil  Initial  ,J*.    ')  Di€  mit  ,nt'  flVi;;<;?.  ifctt  foiutruclion  i,t  '.i'clf  dijri-li.jrfüf.rt.    '}  Fd.lt  tlira  .iMlurjii;i.i*, 

Or.  KL  Uimmtlpfortm  Nr.  25.  An  teeitten  Uat^ädm  da*  Siegel  dei  Soeeter  ProptUe  DieUriek  vm 
BiUUm  (Weif.  Siegel  Taf.  34,  t)  und  der  Aebtieem  m»  Bimm^pfbrtm  (e.  ob*m  Ar,  1M3). 
Q§tdMam  vm  dm  SO/nibtr  itr  ürh,  «M  WO  (*.  «dm  Nr.  SSTSy, 

1442. 

JBnbiaOof  Engelbert  II.  vo»  KÜn  gttwährt  den  WohUhätem  des  WiObmrgiaäMUen  m  Seeti  «mm 

ÄUass.    Soest  1272  Mi  5. 

Eagelbertus  Dei  gratia  sancto  Coloniensis  ecclesic  archirpiscopus,  sacri  imperü  per  Ytaüam  archi- 
canoeUarina  univaraia  Ghiiati  fldelibus  praaenfea  literas  Inspeeturia  sahrteaa  in  Damiiio.  Qooniatii,  ol  att 

aposlolus,  omnes  stabimus  ante  tribunal  Christi  recepturi  prmit  in  corpore  pfssimiis  siv.>  bonum  fii>  rit 
aive  mal  um,  oportet  ooa  dietn  meadoots  extreme  misericordie  operibus  prevenire  ac  eteruorum  intuiUi 
acminara  in  tenw,  quod  reddoit«  DooiIdo  eam  nuittiplieato  froetn  recoOigvre  debeamu*  in  eeUa,  llniiaiB 

spe in  fiduciamquf-  tenentes,  quoiiiain  qui  parce  semiiinl  parce  et  nictel  el  qui  seminat  in  benedictionibus 
de  benedidioaibuji  metet  vitam  eternam.  Cum  igitur  ad  honorem  saoctc  Walbargis  prope  Susalua 
quoddam  monasterinm  Um  dudum  aH  edlficatum  nee  fbldem  Domino  famolantUms  propri«  sappetant 
fiicultates,  no6  de  omnipoteiitts  Dei  imsericor  II  >.  ai:  l>i>atormri  apostokmun  aiua  Petri  et  Patdi  confiä 
sufTragiis  omnibos  Christi  ftdelibus  vere  peiiiteulibus  et  confessis,  qui  ad  dictum  mona<derium  causa 
devutionis  acc^aerint  et  ibidein  Domino  famulantibus  manum  porrexerint  adiutricem,  quudraginta  dies 
indulgentie  et  unam  «airanam  de  iniuiicUs  sibi  penitentüs  miaartourditar  rahzamus.  Nolumus  etiam,  ut 
he*-  noslra  litera  per  qHes!iiarios  aliquatviiiiä  cxtia  dictum  monasterium  dcferatur.  Datum  Suaati 
III.  Nonas  Julii  anno  Dumiiii  millesimo  duccntesimo  septuagesijno  secundo.    ^L.  S.) 

Aitekr,  vm  Raimmdun  Bmd  in  Mk.  l  2i9  foL  i 

1443. 

KOmg  Hemridk  III.  von  SHgta$id  hefineÜ  auf  BUten  aemsr  OemaUm  Ehomn  Ametd  Setl^ 

mund,  Johawi  de  Lore,  Luder  von  Dortmund,  Werner  von  Riga  md  Richer  Lmnarts  5öA». 
Kaufleute  des  Herzogs  von  Brcnmsckweig  aus  Lübeck  und  Dortmund,  die  gefangen  waren,  oai 
der  Haft  und  befiehU  die  Umm  amfieeiertm  Waaren  mmicksugd>en.    Westmn^  1272  Ät^iiel  i& 

Or,  Lmdm  3W.   Gvdr.        «nwt  Jhteknft  vm  im  in  der  BiUMW  «  g— awr  M  Satm- 

dorf,  Welfemtrkttnden  dtt  SW  Nr.  7i  Hitf  LMwr  DB.  II  42,  R^.  JMMm  Uß.  ITtff 
md  Rubelt  Iferimmudtr  UA  I  S43. 
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1444. 

DqMf  Gregor  X  wmmt  dm  TktKmmr  Aar  KwAe  m  CmuArüdt  mm  BUktm  m  ätr  Ktagemehe 

dc$  €hm>Vl  iw  r>nr(7vin:d,  d/r  vm  den  Vntrcnntshrrren  des  Joh/inrtr^alfare^  in  der  RemoUIUrdlt 
in  DwrtmuHd  dem  Archidiaam  ^äsenUrt  und  von  diesem  ewrückgewiesen  war. 

OrmMo  1X^9  StfimAtt  S. 

Gedr.  Doftmmdtr  OB.  I  142  c,  cgL  dort  mek  o,t,d,tu.f.  JIS9S&.  iOO.  Jt^.  Wtttf.  OB.  V 
685,  Ftkit  iei  AttAoi^  lUf.  FiKtlff.  Am. 

1445. 

Omf  OaUfinei  vm  J^rnäb«r§  getkiiUt,  dass  mm  Htm  lehnriihrige  Güter  hd  SAteefe  m  4m 

Kk  Äirad'm  verkauft  werden.    1272  Sei>tember  21. 

NoB  Godefiridus  comea  de  Arnesberg,  nos  Ludewicus  filius  ipsius  üiteri'^  pr<"^eiitibus  recognoscimus 
uaiversis  publice  protestantes,  quod  Cunigundis  de  Medebeke,  relicta  Uerhardi  de  Medebeke,  bone 
nmnarte  quondam  dvk  SoMiienria,  bona  mm  «päd  Svvfc  qrta,  qn»  de  bmiiu  noatra  in  feodo  Imnlt, 
tina  cum  Arnoldo  de  Lnnen  ttmc  iiidicr  existente?  in  Snsato  et  Hermanne  de  Keffleke,  ciribus  Susa- 
tiensibus  generibus  suis,  pro  quadragint«  mar  eis  deuariorum  Susatieosis  mouele  vendidit  claustralibus 
de  Para^M  iiute  et  legitiioe  peipetuo  poeddeodi.  Nm  iiaqoe  divlae  renumeratfoids  iatuilu  dedinm 
beate  rirgini  Marie,  Jolle  fllie  el  sorori  iiuslre  claustralibus  quoque  universis  de  Paradisn  prnprietalem 
oofitratn  eonindew  boaonun  perpetuo  aimiliter  possideodam.  Preseotes  (uoranl:  Coiu-adus  nobiUs  Tir 
de  Rudeab«!,  Himoldiw  de  Odinfen,  Conradue  <fe  Hnitene,  Antonias  dicbu  Wrede,  Heramnnns  de 
Bynob^  HcnMUinus  de  MoldeRberne,  Johannes  de  Nehem.  (iode^<  aicus  de  firuchu<f<-n.  Tli(idericus)  diclus 
Rump,  Johannes  diclus  Ryse,  müites;  Henricus  nobilis  vir  de  Holte.  Ilermanntis  de  Nehem.  Thiidcricus?) 
de  £Uere,  Ratberus  de  fiuslene,  üdu  de  Odingeo,  Gerewinus  de  Heiuelinghusen,  Arnoidus  dictus  Hake 
tnoe  oflkialiB  noeter,  TlKeoderiea*)  dietna  Sezo  ftonali:  AraoMna  de  Lnnen  tone  indn  in  SaashK  Her- 
mannus  de  Kefflike,  Johannes  de  Werdin^hnsen.  '  "  v  inus  dictus  Silverbuch  et  a)U  quam  plures.  Ne 
%itur  bann  vendiciooem  el  nostram  donationem  alicuius  in  posterum  ifritare  valeat  eaiumpnia,  preaentem 
litteram  eonacHbi  Udmm  aigUU  nealri  tnunimitie  roboratam.  Datum  anno  Domini  M*.GC*L3DP*  aeoando, 
in  die  beatt  Mattliei  apoitoU  et  «nufaBrta  per  manun  Heinrid  notaiü  aoetii. 

Or,  Kl.  Soett-Paradie»  Nr.  ?■?.  An  PgUfr.  ein  Rest  dff  ^üyrh  ,/,->■  nr„f,-n  von  Armfirrg  <^V,'/itf. 
Sitgtl  Taf.  28,  6).  Qewhritbm  vom  Anubergtr  Notar  Heinrich,  der  auch  Nr.  13(i8  u.  1446 
K.  «.  jMcArMm.   tMr.  Tnut  Weel^u^  1884  (9*)  8.  W5. 

1446. 

Lehenbrief  des  OrafcH  Gottfried  voa  Arnsberg  für  Mmetd  von  Odütfien  ülier  den  Hof  DömhoU- 
luaam  tmd  dm  Buß  «i  Ebmr.  1^2  Sqftemier  SO. 

In  nomine  DominL  Noa  Godefridua  «omcs  de  Arneabenf  mdrenia  Chriall  lldellbua  tarn  praamtÜH» 

quam  fuluris  presenlein  paginam  inspecturis  Äoliitem  in  perpetuum.  Qiiia  scripti  ti  naeilas  (iblivionem 
loUil  et  calumpoiam,  cautum  esl  et  utile,  ut  ea  que  agunlur  io  aciipU  memoria  redigantur.  NoTcrint 
igttur  nniTeni  GbriaU  tidetes  tarn  ftrtnri')  qnam  preaente»,  quod  de  Tohuitate  flUi  noatri  Lndewiei,  de 
consilio  quoque  maturo  caslellanorum  nostrorum  in  Arnesberg  et  Tlri),'!!!-»  Hunoldo  militi  de  Odingen, 
Udoni  AUo  ipsitis  et  Jette  nxori  ipsiua  Udonia  curiam  noetram  in  Dorenboltbaaen  tarn  in  bominibus 
quam  InUi  ae  «imdm  cnrie  attiBantSi  uaitetaia,  hobam  apnd  Eolnffe  al  petitioiMm  noatram  par- 
Toehia  tpod  Heltfeld«^  et  SlaolMin')  ainvidia  «nnia  fn  iMo  iicati  l^rciHMK*  ta>to  et  legitinu»  feodo 

88* 
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pomzimus  peipetuo  possideDdam  pro  eo,  quod  u\  o^^tro  nostro  Ataetberg  cum  ceteris  casteilanis  nostrii 
perpetuam  fadent  refldendam  persoaakoi.  Prmentes  fuvrqttt:  HerauniniH  de  Neybem,  Conraduä  d« 
Hustene,  Johannes  dictus  Rise,  Antonius  Wrede,  Hermaiunifl  de  Bynole  intlites;  Ht  inricui»  nobilis  rü- 
de rioltht',  Hermannus  Quatterlant  dapifer  in  Arnesberg,  Ludewicus  de  Hagn«n,  Lulbertus  de  Hustene, 
Ileiiricu»  de  Bokencrorde,  Heinricus  tunc  notariue  in  Arnesberg  et  alü  quam  plures.  Ut  igitur 
hoc  factum  nostrum  ratum  et  firmum  perpetuis  tepporibui^  permaneat,  jire^^enit^m  litteram  conscribi 
fedmiis  sit^'illi  nostri  moniiDitie  foboratam.  Datom  uma  Domini.  M'.OC.LXX'".  seeujido/m  cnutia» 
beati  Mycbaeiis.  "  ' 

Umttr  .fUari*  4ufpdl  fw«ArMra  ««««m  fMwi*,  «ttr  iiif  Fmütm  dmwUv  fwwM;  »wm  XtM*»  du$  n 

nicht  gtftcn  sott.    'I  H  tlr/tlrt     "  .^torkum. 

Or.  Btnogthum  WeMtf(Ue»t  Lekm  SpeewUa  t.  n.  DimhcUhauttn.  Siegd  utn  Stidenfädm  ab.  Qmär. 
Wigamd»  JnHh^  VI  Sit,    SmoMh»  «M  dtmOm  Band  «m  Hr,  JUS. 

1447. 

Jokam  tmd  üottachalk  mm  Padberg  beiemukn  äm  VermcJU  der  twt  EadiAerg  auf  Qmtr  ba 
'    Mar^S  md  Biberg  m»  Qm$ttm  de*  KL  Bnidar,   MaeAtrf  WS  OäAv  9. 

Nm  JoliBnne«  et  Godcaealeiu  fratres  de  Fülhberg.  Johannes  index,  Hefnricm  magigter  coawdnni 

et  universitas  oppidi  MontU  Marlis  ad  cuuctonun  tarn  prcscntium  quam  futurorum  volumus  noUitam 
pervenire,  quud  Alexander  miles  necnon  et  fratres  sui  Volradus,  Odelricus,  Wernherus  et  Uennannus 
de  Esclicberg,  unanimi  voluntate  acdoni  stre  qucstioni  penitus  renuntiaverunt,  quam  bal>ebant  oootn 
abbatem  et  conventum  in  Breydelare  super  quibusdani  agi  is,  quos  idein  fratres  dicebant  aue  Curti  in 
Esbykp  pfrtinere  et  |ir<dicti  abbas  et  convcntus  protestabantar  ocnnfrn  n  Cud«  >r;t!co  niilifr  rr.mp;ira-s^e 
et  emptionis  titulo  quielc  longo  tempore  possediss«.  Iiuuper  et  duu  iuggera  sila  iuxta  Kylelbyku  dictj 
tratrefl  addidenmt  tnpradietis  aUbati  et  oonTentiii  perpetoo  poasidenda  et  dedmam  apomn,  saper 
quibu8  vertcbatur  qiicfio,  et  prcdicfonim  itiggcnirn  pro  memcrin  sui  et  ^unrum  libtram  perpeluo  dona- 
verunt,  ita  ut  predicti  agri  et  ipsa  duo  iu^era  nnn  essent  de  cctero  dccimanda.  Abbas  vero  et  con- 
vantQB  sepe  ncüninati  aeptem  mareas  eurreatla  nmnete  prefiaaunaUs  fratribus  pro  eompoeiCtone  et 
atnicicin  contnlerunt  de  consilro  prudentum  Tironim,  qm  m<'diatorps  liuius  romposilionis  fldelifor  .xti- 
terunt.  Prcterea  oe  litis  matena  Tel  occasio  oriatur  vel  oriri  possit  inter  ipsos,  ordinatum  e^t  et 
statutum  ipsiB  fratribus  eooBentieiitOnis  et  promitlcDlibiis  Tera  flde,  ne  peeor«  cwtis  «ue  de  Opspmnehe 
de  cetcro  non  arccant  vel  prolülicaiit  a  pascuis  in  Esbvke  v,  l  aliqua  occasione  debemil  vel  j)io?iiitnant 
in  ipsis  pascuif^  inoUi^tare.  Et  ut  hec  coiapositio  et  pads  ordinatio  inter  ipsos  iugis  p<  rniaiM.'at 
atabiHs,  otriusquc  patiia  pradbos  preaentes  Rttenui  dplloram  nostrorum  appenslüone  in  pcrpi^tuuffl 
testimonium  duximus  roborandas.  Acta  sunt  hec  in  Monte  Marlis  anno  Domini  M^CC  septnageiäDO 
aecundo,  in  fcsto  beati  Dionisii.    Testes  sunt:  Odtliicus  müps  de  Westhem,  LotJewicus  Longus. 

Or.  Kl.  Bredtlar  iVr.  Ä9.  An  PgUtr.  Süsel  Mianm  um  Padberg  (Watf.  SUgel  Taf.  220,  1)  und 
dar  Simdt  Manierg  /SKts^w/  B,  Westf.  Siegel  Taf.  66,  3it  *i»  <MHw  m»  dtr  Mttr  mt  Bf 
fuHgimg  o».   Otdr.  Wutf,  ÜB.  W  tk.  i266. 

1448. 

Die  BrüSw  JehMH  md  OUtmk^  von  JPadberg  verndUm  mtf  dU  EkOtKußt  m  Bsiddiiian  (bd 
^UdUdorf  m  WMedt),  dk  »e  vom  10.  GntfMuß  m  Ldm  ^n^m.  Fß^Äerg  1272  OeUber  W 

Univerwa  preeentes  ]it<»fas  insp*cturis  noa  Joannes  el  Godschalciis  fralres  et  domini  castrorum 
Padtbergb  daxiaaus  intimandum,  quod  reditud'quoedam  in  Beuckbaaen  sito«,  quos  de  abbat«  «t  ecdeaia 


Digitized  by  Google 


im 


«•1 


4lc  CMMdMft  tarv'pdMtttiiM  fmlalf       intiifto  «t  «b  ftrrarau  domini  GodMb  «bbätM^  cofMuigfiliMi 

nuslii  ad  profeotum  ciiisdeiu  fcrlpsio  et  sijbsidium  cum  conscnsu  hcrrdum  nostrorum  libeios  rcsip- 
navimus,  iU  ut  abbfts  et  conventus  dicU  mooasterii  possiot  quicquid  uUUtatis  wriuerint  de  eudeiB 
radttiboB  üt&mm.  fa  eoiiw-  migMiioiiit  tMUmonfaim  pranntM  Mam  siclltttiiiii  DBrtromimppeiMiBa» 
tradiimis  sigillatas.  Testes  Iiuius  rei  [aunt];  Fredorkns  do  Horenh(u3en)  et  fllhis  suus  Steptamu  mllHct, 
I^udolphos  de  DalwiLh  iiiileä,  Swkherus  de  We«thein  mfles,  UeniMinDlis  i4  liodtschalcns  (i^tres  de 
Padtbergb  et  alii  quam  pluies.  Dattw  is  PMUb^rgb  «Mio  thaakt  1I*.QC.  scptuafesimo  secundo,  die 
Dominiea  pRndoift  ante  feitum  Omniiiai  Sandaram. 

*■)  VielUiekt  ,M*  tu  Utt».    *J  Akl  tK^tklud  loll  nac*  Ute.  VII  SIU' Si  M  tnt  ftlS  ii^U.'  ^ttrhum  mh^ 

luiek  5.  '45  tchtint  j«dock  dm  Jahr  1270  gtHumt  ttin. 

Abaekrift  «Mi  tßti  ^fßmU^  «om  Nakcr  Joktame»  Prim»»  im  Gapiar  dtt  Kt.  Orafachaß,  Paderborn, 
Archiv  de»  Verein«  ft'ir  GetcAichU  und  AUerihvmskund«  Westfalen*,  Abth.  Paderborn,  Cod,  114 
BL  199.  UnvoUttÖHdif/«  Abtchrift  tmeh  im  C<9»ar  wm  J(i$7  Mf€.^  VU  S744  S.  26.  VgU  Blätttr 
mr  nSktrm  ITiom/«  Wtttfdtim  XIV  &  8  Änm.  29}  übtr  dm  kitr  anftfShrU  Ctpiw  $.  ÜHt.  vm 
1S28  MiS9  «bm  Hr.  SO». 

ßurifi-rtneistfr,  BaA  wtd  die  gttanmte  Bürgerat^ft  van  Soett  entidieiden  die  ShreiHgkeiieit  twbiAeH 

l^hetwordus  und  dessen  Frau  emer-  und  d^r  WUdce  dfs  Soester  Diiryers  Hdnrkh  Lipo  ihres 
MübOrger»  und  deren  StA»  anderereeit»  wegen  der  von  dem  Erzbischof  eu  Köl»  au  Lehen  nUtrenden 

Guter  in  Wedam.    1272  Nopmber  13. 

In  noBfiie  Doaani,  amen.  Cterwinin  de  Lanen  et  Henriens  dietoi  lIrlog(>  magistii  opidanorunif 
conMOlw  et  tiniveni  opidani  Susatienseg  Omnibus  in  perpetuuin.  Ea  que  temporibuB  noetris  eonm 
nobis  rationabfliter  acta  sunt,  veritatis  teslimonio  roborare  dignum  duxitnus.  Presentium  itaque  tenore 
protestamur  <>t  notum  p^se  cupimus  universis,  quod,  cum  Thetworduä  et  uxor  eius  ex  parte  una  et 
Ciertrudis  rellcta  Henrici  dieti  Lipo  et  filius  eius  ex  altera  parte  iMMter  concnia  raper  bonia  in  Weelere 
sifis  aliquanidiu  discoi  da<f^rnt  tali-s  disioidia  mcdhiiife  amioiriim  eomm  consilio  ac')  ....  penitiis(?) 
quievit  partibus  hioc  et  inde  m  formam  concordantibuti  aeparatain:  banc  videlicet,  quod  bona  pre- 
diela  ipda  de  eetero  «mnt  comimuiia«  ita  san»  quod  parte»  ntroUqw  p«ri  uUNttte  ae  pari  dispciidki  (9) 
b .  Ii  i  ipsa  possidelmnt  rt  perfruenlur  ciedem.  Geterum  prodiclus  Thefwordus  abeque  omni  cnpriositnti« 
dolo  tideliter  laborabit  et  promovebit  suatn  ratihabitiouem  ac  iotercesiiianeiii  a  domioo  archiepiscopo 
Colonienai,  eam  rcquiaitm  Aierit,  tit  fdem  domintu  arehlepteoopm  fllio  predictorum  Gertnidia  et  Henrici 
dicti  Lipo  [ncriita  bona  iure  bonorum  itjiiiistt  rialium  concedat  fi  a(!ituro  i-r  minigterialom  domino  archi- 
episcopo pro  eisdem.  äimiliter  econvcrso  si  forte  idem  Tbetwordus  ex  uxore  sua  predicta  prolem 
geneniverit  maaeufinani.  pars  altera  rahun  habetrft  et  promorebil  ad  hoc  Bdeliter,  dt  «t  Uli  a  domlnö  arcM> 
episcopo  bona  eadem  concedanlur  eodem  iure  ac  eodem  mudo,  sicul  de  filio  Gertt  udis  cl  Henrici  superius 
est  eq>reesam.  Sed  quamdiu  hec  concessio  fiUo  Tiictwordi  facienda  constabtt,  redundabit  in  partes  utro» 
Uque  et  gantnr  utilftiait  etlam  Ul  partünn  praiotatis  (?).  Hoc  quoquc  eomfietura  est,  quod  queeunque 
partiom  «aan  rttihalnlionaDi  et  pmoiotionem  alten  parti  ad  suscipiendum  predicta  bona  a  domino  archi- 
episcopo iuxta  formam  pre«criptam  negaveril  Tel  interpresserit.  de  poaseasione  sepedictorum  bonorum  ex- 

cludetur  et  exciuaa  parti  alteri  sola  bona  eadem  totaliler  Uiis  itaque  totalitär  ordinatia 

prefate  partes  sunt  abinvicem  ....  finaliter  altera  cum  alten  ...  dkponendurn.  Sad  «i  finii 

poitmodum  de  ?norto  alteiiu.'!  ad  alteram  aliquod  hcreditaria  üuccessione  devolvi  coiitiiigal.  nemlni 

preoidicium  t;ravabit.  Ul  igitur  hec  oninia  rata  et  iacoavulaa  permaneant  et  ne  qui«  pustmodum  conetur 
inSrimar«,  praeotam  pi^iiiMB'  ai^  eoconacriptam  ad  peiHctonm  pantinm  HtroWqoe  afiUli  uMlri  fioaiiN 
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inpreasione  mnniri.  .  .  Hüs  presentes  aderant:  Heinricus  ScuHhelus,  Heydenricus  de  Pleitenbrach  miß«; 
ti«rlacus  de  Lacu,  Elerinannus  <iaruz,  Andreas  Eppinc.  Everhardus  de  Lacu,  Thelmai  ua  de  Medebeke. \4- 
qolou  de  Oslinchusen,  Lndolphus  de  Ostincliusen,  Jobannes  de  AUenderne,  Heydenricus  Sebotto,  Lwk- 
wicus  de  Sunhere,  Hennannus  de  Rüden,  Hcrmannus  de  Waldene,  Henricus  de  Winda,  Winandus  GaDico:, 
Wernenis  Servacü,  Hermanoua  Hufus  et  totum  oonsiliuo}  opidi  nostri.  In«uper  Godescalcus  de  Wig^ 
hoaso,  Johanne«  Lipo,  Albertaa  de  Ferna  Hann,  Tbeodeiieiia  Rodanberf  et  «Ji  quam  ^area  ofiää 
SmattoDses.   Actum  et  datum  anno  Domini  M*.C*G*.LZZ^  eeeomto,  Idas  Novembrie. 

'>  LiUk*.  1—1  i»  dm  *m  «rgiiucwU»  Wort? 
Or.  Bldl^A,  a9H$  XLVI 4,  dmk  FgmkUfktU        hmASüft.    Sitgri  «m»  P^.  mtft^Um. 

1450. 

€hnf  Si^eAert  wm  der  Mark  fau.<^rht  mit  dem  Grafen  Gottfried  von  AmAmf  Mmitlerieim  mi 

Wick^  (Wickt^e,  Kr.  SiHist'^j  1272  November  2t 

In  nomine  saacte  et  indmdae  Trinitatis.   Nos  Engelbertiu  comes  de  Marka  universis  Cim^ 
fldelibus  presentem  pagtoitt  inapedom  sahrfem  imperpetaum.  Norercari  ignorancia  veritati  et  liti^tuii' 
paril  oblivio.  nisi  per  memoriale  *cripti  rerum  memoria  perpetuetur.    Noverint  igilur  univor^i  O:."-.* 
ädeles  tarn  futuri  quam  presentes,  quod  nos  Gudam  uxorem  Thome  de  Switteue  inintisterialem  nastnm 
enm  poeiria  ipeine  nbbili  Tin»  dornt no  GodfHdo  eoniU  d*  Ameberf  fai  ndnistMtaleni  eontradiniit  ps- 1 
peluo  po'^sidpndam,  Cuncgundim  f^uoque  uxorem  GodMdi  do  Proich^ison  ministerialem  prefnti  coraitU 
pari  concambio  cum  pueri»  eius  in  miniaterialem  redpiealcs  pro  eadcm.  Präsentes  fuerunt:  Gerhanki  | 
de  AUhemu  Theodericiu  dfdi»  ToleMpit,  HermanoiM  de  Guidinta,  Theoderieoa  dletos  VrTdick  , 
Hunoldu^  dl'  Odingiii,  Hcrmannus  do  Neyhrm    Conradii«  de  Hiisfcne.  Hermannus  de  Bynole,  H«^ 
ouuinus  de  Mulde&berne  mililes;  Albero  tunc  uotarius  vx  Marka,  Uenricua  tuoc  notarius  in  kio^owf, 
Henrieui  Francigena''')  de  Ganwiie,  Lembertin  de  Telmede,  Ludolphua  de  ▼dmede,  Erenberb»  diito» 
Foge,  Anthonius  de  Scediiij;en  tunc  dapifer  in  Marka,  Hermannus  de  Bynole,  Gerwinus  de  Remelittgen 
EverharduB  de  Seytrelde»  Hermaonu«  de  Vredeboldynck,  Jobannes  de  Ore,  Evertiardus  de  Runea  «c  ata 
quam  plures.   Ne  vero  hoc  fiietom  nostrum  alicnius  in  postenim  irritare  valeat  calumpnia,  praaeoba 
literam  conscribi  fecimus  sigilli  muiiimine  roboratam.   Datum  apnd  pontem  Wieke  anno  Dowini  II.GC"- 
sepUiagesimo  secundo,  feria  gt  cuiuLi  ante  festum  Clementis. 

V  Lüclu»  M  UiiU»  Aktckriftfn,  MOcA  Ar.  l-üi  tu  erj/tUutK.    *}  i09a  .Franciraa*. 

Mtekr,  du  XIV,  JU,  ^  Hat.  VI  m  A  Bt.  22v  imd  i09  B  BL  28bf, 

1451. 

Graf  Gottfried  von  Arnsberg  macht  bekannt,  J<iss  Wichard  von  Ense  u,  A.  erklärt  haben,  au  de» 
Gütern  in  Osthoven,  die  an   Wichards  Schwiet/ermler  Udo  mn  Els^  von  dem  Kl.  Biunbed 
verpfiiidd  vwrai,  naek  BOAerstattung  der  Pfandmmnu;  keime  AtarHiUe  «lalr  m  haben. 

Arnshi'if}  1272  J)fCt  iiil/f  r  19. 

In  nomine  aanete  et  iodividoe  Trinitatis.  I^os  Godefridu»  comes  de  Amesberg  omnibus  Qiritti 
fidelibm  praaentem  pagtaum  inapeetnris  ealutem  inperpetnnin.  Noreroari  aolet  ignoranüa  verilaii  d 
Utigandi  seminarium  parit  oblivio,  nisi  per  memoriale  scripti  reruin  memoria  perpetuetur.  Novennt 
igitur  univeräi  Christi  fidele«  tarn  futuri  quam  presente«,  quod  Wighardus  de  Ense  gener  Udonis  militi) 
de  Eisepe  bone  meoMMie  et  Sophia  uxor  ipsius,  Elyzabcth  quoque  uxor  prefati  Udonis  militis,  Henrieui 
ßlius  eius  et  Elyxabeth  fliia  eiu&dem  coram  nobis  apud  Arnesberg  constituti  bona  in  Osthovcn  in  par- 
ractaia  Wdrere^)  ciUt,  qve  idem  Udo  oiUea  ab  ecdesia  in  Ruaibeke  tenoit  in  pignete  pro  viginli  qainqne 
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maras  denarionim  legaliutn,  quibni^  sibi  et  pt-iKini^  stiprascriptis  porsolutis  libprc  et  iiuiftc  duxerunt 
resignare  n«c  de  cetero  quicquaru  iuris  habere  dixeruiil  in  eisdem.  Presenleä  fueruat:  Wigandus  pre- 
poriUw  to  WedioghiMen,  Godefridus  pn'positas  de  Oüaghuaen,  Erenbeiias  de  Eghenghwn  «MCrdote«; 
Conrardus  (!)  nobilis  rir  de  Rodenberg,  Uemannus  nobilis  vir  de  Ardeya,  Ludewicas  de  Amesberg 
Cornea  üitiior,  tlenricus  nobilis  vir  de  tfolUw;  Huooidus  de  Odingben,  Hermannus  de  Neybem.  Ck>nrardua 
de  Hoitoie»  BmamuM  d«  Bynole,  Hermumua  de  Sloldealienie,  Jobaane»  dkliu  Ryee,  Conrardiit  d» 
Ense,  Antonius  dictus  Wrcdi^  tunc  dapifrr  in  Ar-i'  -hTg  milites;  Hermannus  de  Neyhem,  Conrardua  de 
Ervetbe,  Rutfaerus  de  Hustene,  Henriciu  de  Bokeiivode  Lubertus  de  Husteue,  HernumDO«  diclua 
Ouatterlant;  praterea  Henriena  de  Beriehfrvde  magMer  eoiunlum  in  Anwabef^,  Tbeodericua  monetarit», 
Henricus  rle  Hustetie,  Gcrardus  Sconeweder,  Hermannus  dictus  Zydenbeckere,  Rutgherus  Gudenhurg, 
Conrardiu  vioitor,  Gerewinua  frater  ipaitis,  biuyeDsea  in  Arnesberg')  et  alii  quam  plures.  I^e  vero 
allcdiu  io  postertun  hoe  factum  oonin  nohia  actum  irritare  valeat  eahimpiiia,  presentMo  paginam 
iussimus  conscribi  nostro  sigillo  et  aigilloruni  domini  Wigatidi  ptepositi  et  domitii  God«'fridi  prepositi 
de  Olinghusen  muuimine  roboratam.  Datum  anno  M'.CC'.LXXir,  prozima  feria  aecauda  ante  festum 
beati  Thouie  apostoli. 

V  Of,  ,W»ln»ra*.  «>  .(A)r*  earHfirt  am  .{A)t*. 
Or.  h'l.  Rttmheck  Nr.  28.    An  <jrfofhtenen  Hanfädm  die  Siegel  den  Qraftn  Gottfried  ton  Armberg 
(Wtttf,  Sitjftl  Taf.  2Sf  6),  de»  Froptte»  von  WeddtnghauMm  ($.  oben  Ar.  t2iiöj  und  d4*  Prikte* 
OtUfHtd  9m  OtUnfkmum  (jpHtmtl,  S,  Panu  mtacmf  mä  SeUitttl  md  Budk,  neku  daattbtm 

der  SUglrr  iniW;  Umschrift:  S.  GODEFHIDI  PREPOSITI  IN  WI.EXCHl'SEN.  hurendig 
auf  dm  Umbug  der  Anfang  der  ürhmdt  aU  ikkri/^j/roiie^.    Gedr.  SexberU  ÜB.  I  342  mit 

1452. 

Ihr  BUter  Maffganns  gm.  Dataide  micauß  der  Mev^erin  tlet  JB,  FlaAmtf  Ouhu,  mmot  Bef 

in  Leven.    (BetMinghausen)  1272. 

Notom  Bit  Omnibus  presenti^ua  quam  futuris  presentem  litteram  inspecturia,  qood  Maggarius  dictus 
Oovendc  miles  de  sano  consilio  et  consensu  omnirnn  bereduin  quam  amicorum  suorum  Tendidit  domine 
Goataen  miseratione  dirina  magistre  in  Ylarsem  et  conventui  eiusdem  ecciesie  «uriam  sitam  in  Levern 
cuni  omnibus  allineiiciis  et  utilitatibus  predide  eciUsie  v<ro  lihera  hen  dilale  iure  liefetütario  perpetue 
pei  nianeadam,  quam  predictus  mileä  Miag^rius)  uua  cum  Linn  sua  uxure  ac  ipaorum  omues  pueri 
nomine  Bernvdm,  Maggarioa  et')  Johannea  «t  Henrietu  generi  avi*)  neenoD  Hinriciia  nalka  diclua 
Vlome  et  omncs  sni  pueri  nomine  Hiiuncus  et  Tbeodericus  de  sano  consilio  et  consensu  omnium 
bereduin  ipsonun  quam  amicorum  prenominate  G(ostueo)  magistre  et  convenUii  memorate  ecclesie  in 
Tlaraem  tutanimilMr  «nimo  beniTolo  In  Agura  iudkii  RikeHnebnaea  Rotgero  in  Lata  Pialea  iudieai 
existente  ac  ibidem  presidente  iudiciom  pro  libcra  henditate  cum  omnibus  attinencüs  et  utilitalibus 
resingnaTeruoL  Preseutes  erant  scabini  opidi  Rikelincbusen,  quorum  nomina  bec  sunt:  Conradua, 
Rbiriens  «t  RaquiDua  firttm  dicti  de  Alta  Domo,  l^rebordos  CSa|>ol,  Gciliardas  oUm  ludet,  HeloiieDa 

de  I'olsliem,  Rudulfus  viiiitor,  Everliardus  de  Screderinc,  Heideuricus.  Ut  autein  )iec  bupradicta 
venditio  quam  resignatio  raüonabiliter  facta  dicte  ecclesie  rata  permaneal  et  uuUa  ipsonun  auccesaorum 
calliiiiqHiia  valcat  infringi,  preseoa  littera  exinde  eouaeripta  sigillo  ehiran  de  RikeKnehoaen  eat  roborata. 
Actinni  «t  datum  anno  Domini  M'.CC'.L'XX".  secundo.  (nomeu?).*) 

*>  ArcAiOwAM.  *>  .et  H.  gmri  aal*  UtrfuctritimK  *)  Vm  glnehwriHgur  Bmmi  9btr  <«w  iMb  au^kruktm^ 
rttp.  Utr  db  AmM*  d$r  faMw  Mb,  dU  mU  jmmW  hgiwit. 

Or.  im  Herzogt.  Arenbergickm  Ardm  dl  RtMm^imam,    Am  4mt  norhandentii  f'gUtr.  ttigm  «m4 

ktm»  Sfiirm,  «bw  «Mim  «te  SiagA  dmm  jawiaiM  kaU,  Auf  dtr  Rickmi*  vm  KUrtMm 
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Hand  tme  am  Sehhu$  d*t  Texte*  gttekritbm:  »nom"  —  nometi.  Vielleicht  besteht  »ich  die  Sota 
darauf,  da»t  der  Namt  de»  «Mm  SeMteitgtraokne*  de»  Macharius  Dovcnde,  Heinrick,  nachjfetixigtm 
itt.    Vgl.  die  mnet  vvrüich  übt^reinttimm^nde  Urhmdt  von  /27/  vor  November  13  oben  AV.  !40i. 

M{H)licker  Weise  ini  der  Gfund  m  tler  AWaujs;'  ' f''7wri  r  i  <J^r  Aualassunt^  det  Namen.i  dfs  Prion 
Q.  tu  tacken.    Oder  toiüe  kiertn  die  Sr.  I4üi  m  AuutcAt  gerteUte  ,f»iena  et  integFB  warandia' 

1453. 

Die  äMMh  LiOgatdis  «oh  Htrdeeke  gieU  Gerimd  Qt^pmck,  ümmRmmdMitr  «m  AA* 
gmk  Huv»  «M  GeiMgfa«  (Gßkugft  hri  Brnrnrnf}  auf  LAmuMit  t»  Ihtbnimmg,  ia73k 

Lulgardi-  D.  i  i-Tacia  nbbati>-;a  ecciesie  sancte  Marie  in  Hemke  omnibus  picsons  si.;  iplum  visuris 
Mlutem  in  eo  qui  e«t  Salus  ooinium.  Ne  ea  que  fiant  a  modernis  iofinnaolur  a  posteris,  scnpü  soieot 
nmnlDiiiM  f(  tinUom  memoria  perennari.  Un^  notnm  esse  euphnni  tarn  pmeotflHU  quam  fbtivn^ 
qood  HOB  cum  consensa  conventus  nostri  et  nostrorum  consilio  amicorum  Gerhardo  CSnIppinch  et  uxorf 
Bue  Margerete  necnon  et  filie  sue  Goj'z^lunp  cnnfuHmus  domam  quandam  sitara  in  Geneght-  diclam 
Hiive  cum  suis  appenditiis  usufi  ucluai io  iuie  put^äideiidam  quanidiu  vixeriiii  iali  interposita  forma,  ut, 
dl  qw  predietaniin  peraooaram  domoin  predictam  poMidet,  sohat  annaatim  eedeala  et  nobi»  <|inii^ 
solidos  d<"n!irionim  l<»gtiHs  mtmetc  f»t  faniat  inde  que  sunt  facienda  de  iure  Post  mortpin  vero  ipsorum 
redibit  predicta  domus  ad  pusi^ssionem  sepedicte  ecciesie.  Igitur  ae  quis  tam  ratiotmbiliter  actioaeia 
vdeat  aut  tnalitioae  pmomat  In  pocteran  faifrlngMne,  preaeatem  ttttenon  in  argumentmo  hidua  actioiut 
fonscribi  fecitnus  <■[  idn^criptufti  bulla  nostra  cum  testibTi^i  subscriptis  communivimiH.  Tosic-,  -anl: 
domiuus  Gerbardus  miles  de  Altena,  Meuricos  miles  de  Appelderpeke,  Amoldus  miles  de  Volinel- 
slene,  Oerheoa  de  Herleberge,  Tbeoderiena  Boche  et  alfi  qoam  phire»  Itoni  twtiiiioafl  tioiniiiee.  Ada 
sunt  hec  anno  Domilii  M'-CCLJUC^U*  eab  doniiio  Etagdberio  venerabOi  Mode  Gokmienats  e«clcfle 
■rehiepiscopo. 

>;  RoOef 

Ot.  KL  Sir4eek»  8.   Siegri  ««m  /^Mr.  «h.   StAr  altertkSmlkAe  Sekr^. 

1454 

Herbord  von  SciauUenberg  überweist  dem  Kl.  Rumteck  ettr  Sühne  seüier  Feindsei iskeitCH  jfC'sm 
ünee       FrmhIkreMte  tm»  tiimm  OtUmt  im  SeHngtumen,  ISTÜ, 

Norerint  unfveni  hane  eartnlam  visari  et  «mitari,  qood  cft>  HedM>rdoa  mDee  d«  Snelleaberf 

contnli  pi  cli  ^if  in  Rumbeka  ir,nltiim'>  nntioi>f.  medietate  syliginis  et  medietntr  ordd,  sinpiiHs  anni?  de 
iioais  meis  in  Sywordincbusen  recipicndum,  quousque  Tel  mibi  vel  meis  üeredibus  facultas  XV  marci» 
{Rod  eompetat  redimendi  pleno  ad  boe  ozoria  mee  et  neoram  lieredam  eoeeclente  ooneenea  in  rcooiii- 
pensaÜDni  m  molcstie  sen  nffinisc.  si  quam  ipsi  in  disspiHiniie  haI)iIo  -)  intcr  ipsam  et  me  fecissc  videbor, 
quam  prorisorea  ecciesie  memorate  mibi  pleno  auiuio  relaxarunt   Huic  collationi  preaentes  erant: 
dominitt  Oodefridos  decanus  eliristiMiihrtia  in  Atteodemen,  Preneo  inuiar  d«  SnendMUf,  Reinherat  de 
Osterendorpa,  Regenhardus  et  Symon  fratres  de  Vinnincdorpa,  milite>:  Ulricus  miles  de  Stielleberg, 
Wilbelmae  Kerl  et  alii  quam  plures.  In  cuius  coUationis  teatimonioio,  robur  et  fidem  prasentibw  doxi 
a^lln  domini  G(odirflridi)  deeeirf  et  meam  appooendm.  Datnm  anm  Dooiiii  MKiG^UKll*. 
dtardfmirMeiir«  «qrliga.*.  *|  Ofeniar  .haMta*  —  keem. 
Or.  Kl.  Rurubt^ck  Sr.  27.    Das  Siege!  (U.s  Dfraw  ron  PgUtr.  af',  das  il^s  AusateUer*  (bordirter  Reek^ 
btUkettf  ä/mUeh  Wutf,  Sieget  T«f,  204).    Gttclaiebm  tm  derselben.  Band  taie  eitn  Nr.  i2'a. 
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1455. 

Ooaüa  OdN  GumM  tftrM^  deM  Pfarrer  «m  Brmuttktfwri  Mwt  fForMMm  «n  Bnnke  f BrmlHi 
t«i  fiiMif?,  f^r  Seiberf:'  Ufl)  und  Drefisteinfurl  mit  der  Bestimmung,   das»  die  SUkÜl^tt  MV 

eniterer  später  an  dav  KI.  I'anuHcs  fallen  hvllen.     I)rt)V,ti'tnfiirt  1272. 

UnivenU  Chmti  fidelibus,  ad  quo»  preäeiile«  liUere  penreaerint,  (ju«>t>a  vidua  dicU  de  Gesrnde 
in  Stemordia  nuMi»  «ahtteni  in  Domino  sempitemam.  Univerai  tam  presentes  qoMo  ftitnri  Uttannua 
prcsent-ium  norerint  inspectnrcs,  quod  ego  Gostia  dii  la  dp  nesmele  in  litleris  hic  prchabita  duas  arcas 
unam  in  BrinJie,  alteram  vero  Antiquam  Vaccarum  Üomum  dictom  in  äUuvordentis  (!)  ecclesle  rilla  sitas 
de  libero  Bei(niinrdi)  mDitis  didi  de  Geamele  uistentb  fllil  nwi  et  elionu»  heredom  meonim  oonaenao 
rit  i  manno  eiusdcm  ccclesie  pastori  et  Mathic  sacerdoU  fratri  suo  prpsciitinni  txhibitoribus  contuli,  ut 
ipsas  areas  meam  et  meonim  omnium  in  oraüooibus  suis  metnoriam  facieutcs  cum  omni  ipaorum  iructu, 
qmunditi  Tbuital«  lilMr*  poaaideaiit  et  qolete,  liao  eonditione  apiMaita,  nt  post  obftnm  otrarainque  area 
in  Brinke  cum  omni  fruetn  aoo  danBtro  in  Paradyso  prope  Susatum  solvat  pcrpetuo,  ita  tarnen  quod 
de  dimidia  parte  pensionis  aree  predicte  fratribus  Predicatoribus  in  Su»ato,  quod  ipsius  claustri  claa- 
Blralibus  in  conscicnciis  suis  committo,  in  oblatis  et  vino  ad  sacrificium  providcant,  rcliquain  pariem 
ad  altaris  sui  sacrificium  retiaentea.   Area  Tero  Antiqua  Vaccarum  Domus  dicta  cum  omni  frnetli  auo 
claustro  in  Leden  ccdcl  ab  ipso  perpetuo  possicicml^     LI  aiilem  hec  pagina  mee  donacionis  ratA  per- 
maneat  et  inconruisa,  sigillum  filü  mei  Ber(nhardi}  nuliüä  dicii  de  Gesmele  duxi  litteranim  prescnduol 
pagüie  apponandom.  DaliUD  et  aetitm  in  Stenwordia  presentibus:  AmoMo  todlee,  'villioo  in  Nordbove 
et  alii«!  quam  plnrihtis  ipsi[us]  rille  srabinis  anno  Domirii  M'.nC'.LXX".  «scnindo. 

Abtekr,  du  JLIV.  Jh».  im  Cqpiar  du  KL  Sout-Faradiu,  Ahe.  VII  6107  foL  65— $6.   Q«dr,  Owux 
bmehr  UB.  UI  Ut, 

14M. 

Die  Brüder  Hemrich  und  Beriold  von  Soest  überlassen  mit  Zustimmung  von  Bertolds  Sohn  Goswin 
dem  Kl.  Marienfdd  das  Eigenänmurecht  an  16  Morgen  Land  M  Bedutm,  ladtke  ihre  Lehensmmnen 
QerlUrd  und  aem  8okm  Memmm  vm  Kntenen  (I/Wm)  dam  KM«r  veHUmft  kaUm.  UB79. 

Dü  Urkunde  nenni  alt  Ztugen:  Stephanuro,  Gode^cah  um  Torek  fratret  et  CSonndam  de  HoHbnaen 
milites;  Fredericum  et  Arnoldum  de  Brochuaen  casiellauos  in  Hovestat. 

Gedr.  nach  dem  Or,  Kl.  Alariettfeld  Nr.  183  Weetf.  UB.  III  934  und  Elnerfeldttr  UB.  I  411. 

1457. 

Die  JeMum  Jktttt  «e«  Frtämitorst  bittet  den  Grafen  von  AmA»$  ätu»  MutüterioleiaaMA. 

^^f  mlhu'hen.    1272 — 12H1. 

Viro  nobili  comiti  in  Arnsberg  amico  speciali  et  suo  compath  J^uttaJ  Dei  gratia  abbatiasa  in 
Vielseaboret  aalntem  et  paratum  in  onuflnia  obieqdom.  Ex  intenrentQ  amioonnn  cuoram  Herewicns 

de  Mari  a  nobis  obtinuil.  quod  fUiam  fratris  sui  Petionillam  nomine  nostram  tniniätcrialem  vobis  damus 
in  coocanlno  pro  oxore  Mi  «ui  Herewici  nomine  VretlieDa.  ilioc  «st,  quod  attentaa  preoee  vobia 
porrifo,  qnod  a  nnoc  Taatram  et  noitnun  in  taK  propoaito  dignemini  promorer». 

iliiwAr.  du  JIV.  Jh*.  m  A/«e.  VI  109  B  BL23v  u.  109  B  Bl.  30  v.    Die  Urkunde  ist  zwieeken  der 

ernten  Erwäkntmp  der  Aebtijtin  Jutta  von  Frfekmhornt  1272  (\^\stf.  Uli.  III  903)  und  dem 
Tode  »Jahr  Graf  Gottfrtedt  von  Ameberg,  um  den  es  eich  dock  m  der  Urkuttde  zu  handeln  »chemt, 

da  er  edt         4»  AMMn  Iwaidbn»  «M^  «kngtMSkt. 
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DU  AebHsgm  ( Mathilde)  wm  JEsam  bevoUmächü^  ihren  Schenken  Bertold  tum  Mimstet  iaittHtausck  | 

Mit  dm  Otttfm  QeUfriti  «o»  Jmtbtrf.  Vi» 

(MaUiildis) ')  Dei  gratia  Assindensis  ecclesie  abbgtiHS  domino  G{odiAido)  comiti  illustri  de  Anw. 
berg  salutem  et  plurime  dilectionU  affectutn.  Pincernam  nostram  latorem  prcsonüum  Bertoldum  nomiDe 
transmi&imuä,  quatenus  rice  nostri  coocambium  faciat  inter  fUiam  Wicbardi  de  Ense  et  uxorem  Hermanni 
(Han)*).  Hoc  autem  concambhun  ratam  habemms  et  ippratando  rtaMlimus,  qnoedasqae  voUgcom 
preMOtialiter  super  hoc  conferamus. 

IMt  Srtmf  Mit.    '}  Der  Name  fehlt  im  Text,  tteht  nier  in  tier  Ufberickfift. 

Absehr.  dtt  XIV.  Jhi.  in  Mtc.  VI  m  A  Iii.  2Ö  u.  109  B  Bt.  82  v.    Wiehard  «m  Ew  komm  m 
dtr  Uthmit  M»        Dtmitr  19  (t.  tbm  Nr.  i4ö0  «.  Sfiir  «or. 

1450. 

Waumr  «M  Jldeniefp,  SdMAojw  de»  JBbfu  1»  Boiiedc,  iamM  im  Auftrag  d$r  AMMm  van 
Euen  mit  dm  Kk  Wdm  HMge  mu.  ISTS  (lafrS)  Jmur  Uk 

Ego  Winemarvis  miles  rfe  Aldfiidorp  scailthotus  curtis  in  Rortbifce  uiiivcTt.is  liaiic  liüemm  risuris 
Dotum  ease  copio,  quod  de  mandato  domlne  mee  . .  abbatisse  Äsoidensis  ac  de  consiüo  litonum  curtis 
in  BortMke  dedi  Araoldum  flliuni  Gerb«rdi  dicti  QnOm  atüncotein  pleno  iare  eorti  mee  in  BortbO» 
domine  .  .  abbatisse  et  conventui  in  Welrere  ordinis  Cisterciensis,  recipiens  ab  Everwnno  fratre  et  coo-  j 
verao  monasterü  in  Wehrere  nomine  .  .  abbatiaee  et  conTentus  predieti  Johaonem  ecclesie  in  Wehrere  i 
mmdpinm  ad  curtem  mMon  to  BortUkt  pf9  AraolroO)  »emonio  hieto  tftido  ewnlntionlB  maod> 
pionim  sive  litonum.  Presentes  erant  obdm  litones  curtis  in  Borlbike  et  alii  plureä.  Et  ut  nulS 
Teniant  in  dnbium  supradicta,  hanc  litteram  Henrici  notarü  Asnidensia  sigillo  petii  raborandam.  Di^nn 
et  actum  feria  quinta  post  Epyphaaiam,  anno  Domini  M*.GC°.LXX°  aecondo. 

Or.  KL  WOm  71 L  An  Pgutr.  4at  SitfH  «Iw  Ammt  N9tnn  Brinrith  (tpiuonO,  dtr  Abtar  mt  1 
«mm  SeknOfidt  aäwMi;  UmM/ts  (S.  H)enilei  ««pditni  A«nidm(al»> 

ueo. 

Hgwt  Qrtgotr  X  teMH^      frimUgim  und  IndulgenUen  des  Anffvgtinsnnnenkiottmt  im  LiffitadL 

Ort^Hn  1273  Januar  9. 

Q*är.  ÜB,  V  6SJ.    Rtg.  /Mt  l'ouiuut,  lUg.  iVm«^.  Rom. 

Pap?>f  Grfiffor  X.  heanf^rtigt  den  Thesmtrar  dfr  Soester  Kircke  gegen  die  säumigen  Zinssahkr  des 
KL  Frtmdenbety,  Kleriker  und  Laien  dttr  Städte  tmd  Diöcesen  KlUn,  Mänsler  und  Osnabrück^ 
eventueU  mit  Jmmdm  Sktifm  vormgtihm.   Orviäo  mS  Jammr  gr. 

Or.  KL  Fröndenberg  Nr.  29.    Gedr.  ÜH.  V  688.  fMt  bm  PoUkaat,  Reg.  Plant,  Rom.  7m 

dm  Kmuiematkm  üt  *u  bmerhent  «bat  die  Mekeekri/ien  Imitm:  Ludowicas  de  Wifera 
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pro  Oerardo  md:  Domino  Swicbold«  (?)  de  Hagen,  ut  det  domino  H.  de  Bruns- 

becke (?)  et  recipiat  ÜD."  solidos  tterlingonun.  —  In  dtr  imktm  öbtnek»  dtr  Riekmtt 

1462. 

JSmoU  «Ml  OeäK^  »AmM  daM  Kl.  WeiUnffhausei)  srhi  Erbe  in  WuiemAle  (Wamti,  Kr,  8oe$t}, 

1272  (1275}  Februar  10. 

Ego  Hunoldus  milee  dietu  de  Hodinghe  presenti  9cripto>)  protestor,  quod  domum  meam  ia 
Wanemale,  que  Parra  Tocatar  consensu  filü  mei  Udoais  contali  cum  omni  iure,  quo  ndeU  |Mrtinebat, 
beale  Marie  virgini  et  sanclo  Laurencio  ecr!i^«if*  in  Wedinchusen  ad  luminaria  ibidem  proouratidri  ob 
&alutem  anime  mee  et  meurum  progenilorum,  que  domus  nolvit  tres  ttulidos  auuuaüni  m  die  bcati 
LanibertL  Ut  aatem  hee  mea  donacio  consensu  flUi  md  facta  «eelen«  predicte  lit  rata  et  ineoimitaa, 
preeentem  litteram  sigillo  domini  Godefridi  comitis  Arnesbergensis  petivi  et  meo  apposito  communirl 
Euius  autem  facti  testes  sunt:  Henoannus  de  NeybeiOt  Cooradus  de  Hustene,  Johannes  Gygas,  Hennannus 
de  Mualbem  milltM;  Anuddiu  de  Hevüidioacn,  Hbuieiia  BardawNth,  Wiehardna  de  Eue  «t  eUi  qoam 
pfaime.  Acta  sunt  hec  amu»  Oonlnl  ütXSKTXXT  aeeundOk  in  dia  Seolastiee  ikiffiaSM. 

';  Auf  Ratur. 

Or.  KL  Wedmgkaium  Hr.  S6.   An  FgUtr.  Sitgd  df  Qrafm  Gottfried  wm  Amtbirg  (Wt^.  Sitgd 

M68L 

IKtiHA  nm  JBcfaMaiAeiel  lOsst  vor  dem  Soestcr  Rath  den  Everhard  «M  Mtd»il»  fwm. 

J272  Fehmar  18  (1273  Februar  16). 

Noe  Theodericus  de  Ekenscheyde  toi J es  et  Godescalcos  filius  meus  presenlium  tenore  proteetaniar, 
recognoadmus  et  &temur,  quod,  com  Ererhardus  de  Mederike  ex  sua  conditione  ad  nos  pertineret  et 
wam  eonditionem  dMAdMWet  in  melius  commutare,  nos  suo  con8«ncjentes  deaideiio  secom  ad  con- 
siliam  opidi  Susatiensis  accessimus  ipsumque  ibidem  in  presencia  magistrorum  consulum  oi  {onus 
consilii  mauumiäimus  dimiltealet»  eum  ab  omni  iugu  seniluti^  et  ab  omni  iure,  quo  nobis  ieiiebatur 
aatrictus,  liberum  per|Mitao  et  aolutiiiD,  accepta  proinde  ab  ipso  pecunia  competeot«,  In  eotiN  ni 
leHliiiioiiium,  quia  sigilla  propria  non  habemus,  sigillum  opidi  Susatiensis  huic  littcrc  snper  eo  con- 
scripte  inpetravimus  apponi  a  magistris  et  consulibus  roemoratis.  Et  dos  magisth,  consules  et  uniTersi 
opidani  Suaatiensee  per  appoaitionem  aigüll  noetri  proteetamur  et  recognoedmns  preoüsea  per  omnia 
cäsc  Vera.  Hiis  presentes  aderanl:  Gerwlnu'*  de  T^unon  et  Henricus  diclns  Urlogo  lunc  ma^nsfri  opi- 
danorum.  Gerlacua  de  Laca,  Tbetmarus  de  Medebeke,  Ladolpbus  de  Ostiochusen,  Andreas  Eppioc, 
Jobannea  de  Attendenie,  Lndewidis  de  Snnhere,  Winandu  GaHieua,  Ererbardiu  de  Laeu,  Hearicoa  de 
Wynda  et  totam  consilium  Susatien^^i»«  npidi;  insuper  Amoldus  Flacrian,  Godescatcus  de  Lippia, 
Albertus  Curialis,  Gerwinus  Sarworthe,  Herbordua  de  Hcrrordia,  Amoldua  Schurere.  Jobauoee  de 
Saubere,  Hennannus  de  Scbedinge,  Theodericus  Rebbere,  Florinua  fllius  eins,  Theodericiu  Glodu^ 
Ibliaiiiiea  de  Werdineboaen,  Hcnriein  Budenere,  Tordanus  de  Hammone,  Ererhardus  de  Brodbaaen, 
T'«1'nnri('s  Monachus,  Lambcrtns  de  Bercwic,  Johannes  et  alii  quam  plures  opidani  Susatienses.  Aohim 
et  datum  aimo  Domini  M'.C^CLXX"  secundo,  feria  quinta  ante  diem  beali  Petri  ad  Cathedram. 

Or.  Stdt.-A.  So«H  XLIV  Nr.  1.    Siegtl  vom  Pgt.  ab.  Ziugm  gtdr.  StAtm  ÜB.  I  SS4. 
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1464 

JPti^iSm  fMd  Omvmt  von  Oedmtjen  htMÜgen  den  durOi  die  Aehtissin  Agnes  «j|  im  KL  OeRmg  1 

luMsen  abgeschlossenen  OüUrtausck.    1272  (1273)  Märt  16.  I 

UniversU  Christi  fidelibus,  quibus  presens  scriptum  fuerit  exbibitum,  preposUa  et  eooventus  in 
Odinge  salutem  ia  eo,  qui  salus  est  omnium.  Ad  noticiam  pervenire  Tolainas  tarn  faturorum  quam 
presendmn,  qnod  nos  concambium  super  manso  dicto  Monekehagen  nobis  assignato  ab  Ttfflfinin  da 

Olincliusen  pro  manso  de  Wefinorsleddo  a  nobis  ipsi  cccksic  rostitufo,  siinililer  el  eoncambium  mansi 
de  Addenbeke  nobis  dati  pru  honis  quibusdani  que  wotlme  vulgu  dicuulur,  ^iiie  quo  cuacambio  reli- 

4|uini  expedite  fleri  Don  potint,  de  bona  et  libeira  Totontate  tenore  presendum  conflmiainug  «t  ntom 

habebimus  inperpetuum,  protit  rnnfcrtum  pst  et  si^illo  renerabilis  domine  A^juelis  abt>ati$se  nostre 
sigUlatum.  Ne  autem  in  posteram  huiusmodi  factum  nostrum  calumpnia  rel  oblivio  prepedire  valeat, 
idfQliim  eodaaie  nosti«  prvsMitSnw  est  «ppeuamn.  TmIw  quoque  id  halu  sunt:  Gotlefridias  deeaniis 
de  AttenderiH',  Rndnlfiis  sfiivrdos  rector  scolarium  ibidem,  Emifrirfiis  plcbanus  de  Ec^rinrhuson.  Pur- 
gardus  quondam  villicus  de  Hurene,  G«rbardus  dictus  de  Cobbinchusen  ciTÜ  io  Attenderne,  Godefridiu 
conTenu  GeBenrius  in  OfindiawD  et  alii  quam  plana.  Dafaim  anno  Doniiiii  1I*.G*C^LXX  aeeoiido,  in 
die  beati  Beribarti  «onfbaMria. 

Or.  Kl.  Oelmghatum  Nr.  112.    .An  PaMr.  die  Siepel:  i)  dt*  Kl.  Oedingen  (Westf.  Sif^d  Taf.  100,  2), 
^  dtr  AtbUttm  Agne»  0),  Hark  beschädigt.    Q«ir.  ßtiberU  ÜB.  J  3Sä.    Reg.  Bender,  iietcL  , 

AoA  fForriMi  8.  90  u,  182.  Dttttr  MemnAet»  dta  Woaten«  ae  Wlm-tttln  «rfa  «all;  platt- 
dfHCM&  soft  «MM  fitr  ITaratMt  n»A  Aiatr:  Wattm  0. 

1465. 

Degenhard  von  Letmathe  Himtrügt  dem  Stift  Elsey  »wei  Erben  in  Behde. 
Etug  mf2  (mS)  Mdn  »5. 

Ginn  aa  qae  fiunt  in  toiqiore,  na  labantnr  eom  tempore,  poni  adant  aob  lingna  teatiani  et  teatt» 

cnonio  litteriuum.  Noveriiil  igitur  [am  jiresoiiles  quam  futuri,  quod  t-go  Dcgoiihardus  de  Litinclln-  cuii^ 
assensu  et  bona  TolunUd«  Eibele  ooJlAteraliA  mee  ae  oamium  heredum  meorum  propi-ietatem  duarua 
domomm  Heyda  iaeentium,  quts  noatri  ttepotaa  Degenbardoe  et  Adotpbttt  fratres  a  nobis  feodali  iura 
ieooerunt,  coram  pluribus  viris  discrelis  resignarunt,  beate  Marie  rirgini  et  conventui  in  Else  contuM 
libere  ac  perpetuo  possidenda.  Preterea  ego  IXegenhardoa)  una  cum  Udonc  dicto  de  Bruninberg  meo 
consanguineo  promiaj  data  fide  dict«  bona  ab  infnaiationa  aeu  occupatione  omnium  rirentium  sub  obli« 
gatione  bonorum  noatnnun  aiae  dampnia  diett  eoDTentua  «siinerB  at  aaeondum  iuris  ordinam  da  tielia 
bonis  plcnani  cid^m  conventui  facere  werandiam.  Acta  sunt  hec  presentibus:  Everiiaido  preposito  in 
Else,  Tiiuuduriu)  du  Bcrdiem,  Evcrhardu  de  Uergotinghusen  et  Mauricio  ipsius  frutre,  Wilhelmu  d«  i 
Syburgb,  Rutcbcro  de  Breydenole  militibus;  Everhardo  et  Wolfbardo  fratriboa  dictia  de  Diire,  Haarieo 
de  Berchem,  Sifrido  Sclüppe,  Alberto  de  Volmesteine,  Tlieodrrico  dr-  OIp.  Albrrto  de  RcfnirigliU5cn  et 
Gerwino  cum  Barba  famulis  et  aliis  quam  pluribus  viris  discretis  ac  houestis  quos  huiusmodi  t'actis 
vdni  intareaaa.  Ia  cnioa  rd  «aatimonlo  praeantaB  litteram  aigiilo  ▼anaraUlia  viri  domfait  Tfa(aodariei) 
comitis  de  Lymburg  sepediclo  conventui  petii  oommuniri.  Datum  et  aclum  Else  in  Annutiliationi  bcnte 
Viiyiaia  anao  I^omioi  oüUesimo  CG*  septuafesimo  8«cundo,  per  manuB  Jacobi  sacerdotis  et  uotarii  domiui 
Tfa(aodericQ  comitf»  aupradictL 

Or.      lySwwMw«»  £biy.  An  weinen  Bm^fMm  im  Harfe  ^MSgU  BätmStga  d$e  ZM«*M  wa 
LMwy  mä  Räetiiegel  (Wetlf.  Bkfd  1^.  iS»  9  mi  iff,  i4). 
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i4M. 

Dit  Ommmde  Wdheim  toMüM  «H  dm  SÜß  Kaitmuwtk  Wadurimig»  mu. 

m»  (1379)  Män  25. 

No8  Conradus  commendator  ceterique  fnitres  domus  Tputhonirp  fn  Welheme  notum  facimus  nni- 
versi«  et  teowe  preseaciuin  protestamur,  quod,  cum  Elizabet,  Greta  et  Hyldeguadis  consanguicee  dicte 
d«  OatemUe  damiii  Teotboidoe  in  Wdlwnie  eommoni  km  oeroestiniali  ■ttinerent  et  com  CooradaB, 
Rutgerus  et  Ämoldus  fratres  de  Glfidtbech  ad  prcfiosifuram  iTclosie  Wt-rdensis  iure  simili  pertlDerent, 
nos  dicü  .  .  comsoendator  et  fratres  domua  Teuthouice  predicte  et  Ererrardus  preptwitiu  Werdelisis 
•ecleme  nntiM»  eonMma  amlmnini  psrtiain  intefrenieiite  coaennliiuni  dklaniiii  feofanttt  penonanm. 
Tlaque  qiiirqnid  iuris  in  dirtis  cons^iuiguineis  Klizubot,  Greta  et  Hildegunde  nos  .  .  predicti  fratres 
domus  Teuthooice  in  Welheme  habuimus,  eo  onmimode  rasignato,  id  ipium  int^raUUr  . .  prepoeüo  et 
•cdeeie  WerdeiMi  trfedtdinas  »cmoralfe.  Et  tpse  .  .  pnepoeltii«  Werdemb  in  mmoB  naatm  Bbere 
redgnatü  (luic^piid  iurie  in  predictis  Ck)nrado,  Rutgero  et  \  i  u  IValtibus  de  (iladtbech  habebat, 
wAAi  et  domiri  noetre  in  Welheme  eosdem  inpcrpetuum  et  «iite  contradictionc  qualifoct  in  poeterum 
facienda  ad  commune  ins  cerocensuale  tradidit  exadverso.  Ne  autem  super  huiusmodi  cohcambio  tarn 
fite  futo  in  poctannn  aliqua  duMcta'j  valeat  exonri,  sed  ut  ipaum  ftrmum  maneat  et  inconvul^um, 
prcsentem  paginam  »epedirto  .  .  preposito  Wordttisis  i-crto-sit»  muniininc  .-i^rilli  doinus  iio.slrc  in  Wtl- 
beme  dedimus  roboratatn.  Testes  autem  Imius  facti  Hunt:  fiatei  iÄiuradus  cumineiidalur  domua 
Tratlioniee  fo  Wellieme,  Üraitair  Albeiiiu  dfctna  Hecte(r),  frater  Otto  de  Langenberf,  LudimioiM  d» 
SafTi  iiborg  ef  dcrardus  de  Rode  canonici  Werdensc?,  Henricus  miles  de  Rufgrrus  milcs  de-  Bocke 
et  quam  plures  alU.  Actum  et  datum  anno  Domiuiee  iacarnacioui«  M''".C1G""'.LXX'°°.  sccundo,  ia 
Annanctatioa»  baale  Maria  viqiiiua. 

Ot.  8t^.  DStmMwf,  Bt^  Knhmmr^  d7.    J*  i^Mr.  «im  JliiC  4m  Ommmdmri^  (ifHmti, 

PfUkan  mit  .rmim  .},tmji>n  im  N^^f,  der  «M  mk  im  StknaM  4k  Snut  m^tdUki^  €Mr, 
Htmm,  ÜB.  de»  (UuUeken  Orden»  11  216, 

1467. 

Oottfried  von  Ldte  giM  seine  Ansprüche  auf  den  ZtJmten  aus  dem  Erbe  Dietrichs  von  Westen- 
Mun  av  Chmdm  der  Brüder  de$  BotpiUd»  im  Sorkm  m^.   1X7»  (U73  Märg  S7). 

Universis  Christi  fidalilms  pfcaencia  visuris  A.  sacerdoe  et  tunc  decanm  in  Borkan  orationes  in 
Christo.  Presf-ntibus  prote?tamnr.  qnod  Godefridus  de  Lctthe  dccimain  duarum  mcnsurarum  siliginis, 
quam  ex  domo  Theoderici  de  Westenborken  se  liabere  putaverat,  per  mooitiones  quorundam  uichil  iuris 
in  ea  aa  posaa  cooaeqni  tetellaiit.  Quaimfitor  ad  petidonem  iMrun  aaneü  luMpitalia  in  BoiImi  «t 
aliorum  bonorum  virnrnm,  si  nliqiiid  turi^  in  ea  liabuisset  escepta  minuta  dccima,  prediHi?  frafribus  in 
Borkeu  in  sinodo  noslra  ia  ecclesia  Borken  coram  oobis  inlegraliter  erogavit.  Pretcrca  nichii  ni« 
miotttain  dedmam  az  predicta  domo  Tli(aoderici)  corant  noliia  in  eadem  «inodo  aa  vandldiHa  fctababir 
hi?  bnnis  viris  prcsrntibus  scilicet:  priore  de  Burlo,  fratre  fl.  de  Burlo,  ll(ildebrando)  plebano 
in  Bodholtc,  fratre  Hiurico  commeodatore  in  Borken,  fratre  £(eraardo)  Werenceo,  fratre  Stephaoo, 
domino  Berliardo  Tneken,  domino  Cnjin  et  aUts  qnam  plaribua.  Noa  T«ro,  gt  a  poaiam  noiliia 
sine  dubitalione  sie  artetiU'^  teneatur,  pro.serii^  scripfiiio  8%illi  nottri  mnoinülM  dradmOB  foliorandiun. 
Datum  anno  Domitii  M°.CC°.LXXir,  fena  II  aule  Palmas 

Or.  ÜLtÄ.  DüutUiMf,  JokatmUtr-Commmde  Wtttl  Ar.  2.    Da»  Hkgei  von  Pgtttr.  ab. 
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1468. 

drof  Ditlridk  «0»  Lmbirg  tmd  sein  Sohn  Joiham  verkaufen  dem  Stifl  Werdm       YogtA  Aar 

eine  Hufe  im  Dorfe  Saarn.    1272.  Märe  30  (1273) 

Actum  et  datum  aimo  Domioi  M'OCLXX*"  secundo,  feria  quiota  ante  iUaws  palmanini. 
Or,  BUA.  DSetMorf,  Stift  Werdm  74,  M.  Jbmet,  AtOm,  M>.  U  i8  8.  191. 

im. 

ßnf  UMridk  von  Limbmif  tmd  ad»  Ahl  Joktum  hittm  den  AM  von  Werden  180  «bige  Bvß 

dem  Propst  von  Werden  zu  Übertrafen.    1272,  M&r»  30  (1273). 

Adam  et  datam  anno  Domini  NfCCLXX  secundo,  feria  quinta  pm\  I^ominicam  ludica- 
&edr.  Kremer,  Akadem.  Beitr,  II  14  S.  läö  und  UülUr,  üeber  das  Guteneeien,  DitnMarf  1816, 
ürL  Hr.  XXVn  &  884. 

1470. 

Friedridi  vom  Morkueen  aberträqi  .teinm  Hof  m  Enemude  (WtUtimg  Am  Mankarg)  m  da» 

Kl.  Bredelar.    1273  April  23. 

UniTersis  presentes  litteras  inspecturis  vel  auditaris  Fredericus  miles  dictna  de  Horhusen  utriusque 
vite  salutem  in  domblo  Jesu  Christo.  Merita  in  sacre  religiomiB  iMOftttione  Deo  obsequentiutn  exposta* 
lant,  ut  ad  ipsorum  profectum  ef  increintMitum  quis([uc»  operam  exhibeat  studi'i^Hm  Igitur  ego 
Fredericus  milea  dictus  de  Hurhusen  inductus  devolioae  reli|{iosaruin  persoDaruni  in  moDastario 
Braddar»  ordlnta  GfitaniMiiit  De»  dewrröiitiinD  et  niielaD  conTemlioiMiai  is  pHpertate  daemthiiB, 
ut  orationum  ipsarum  cctcrarumquc  devotinnum  me  facerem  participem  pt  consorlem  de  consensu 
uxoris  mee  domine  Adelen,  et  filiorum  mcorum  ätepbaoi  et  Gonradi  necnon  et  filiarum  mearum  Adeleo 
et  B^Hmw  poUidteliaiw  «t  oaoinm  hcmdiim  DMoram  pteniMtnta  volontato  eurtem  meam  in  Enemnde*) 
cum  suis  pertinencüs  in  agris,  pascuis  et  silvis  cum  ipsa  propriefnte  d  integritate  convenlui  prt-ijif'.i 
mooasterii  io  Bredelare  coatuli  iure  perpetuo  posudeodam,  ut  mci  memoria  et  meorum  Uudem  cum 
eef«ris  beneAurtoribaa  ingiter  liabealor.  Onfiiwtione  mleai  mea  et  fllionini  neoniin  hniaamodl  paeü 
intei7>osita  est  conditio  lemportilis,  ut  predicli  filii  mci  Sti-phanus  et  Conradns  ratione  eiiisdem  curtis 
de  manu  abbatis  et  coDTeotua  prefati  monasterü  octo  maldra  annone,  quatuor  sUiginis  et  totidem 
■vmt  aodpiant  quamdin  Therint  wimuMm.  CSam  vero  alter  iitsorain  obierit.  cum  ipso  media  pui 
Imlminodi  pens^ionis  morietor,  et  rapentes  filiuB  tantummodo  quatuw  maldra,  duo  siliginie  tt  du» 
avene,  percipiet  temporibua  vite  sue.  Poat  cuius  mortem  nullua  heredum  mcorum  vel  ipsorum  prorsus 
nidiit  iuris  in  predieta  curte  sibi  potent  Tendicare,  sed  predicta  penäio,  que  ipüis  tantummodo  filüs 
nieii  debetur  post  mortem  amburum  ed  eoOTeotlim  eupradictum  soluta  et  libera  revcrtetur.  Ut  WO 
liuiusmodi  donationis  et  condiUonis  tarn  presentibiis  qutim  Tuturi^^  veiiüis  innotescat,  hanc  litteram  con- 
acribeadam  duxi  et  sigUli  mei  munimine  muniendam.  luBuper  et  ad  maiorem  evidentiam  et  finnitalem 
domioi  Regenhirdi  de  Tttere,  Johaanie  et  Godeoedd  domioonim  de  Pithbeiv  et  Alberti  mililie  d* 
AmHnngpson  sigiUis*)  supplicavi')  in  perpetuam  memoriam  roborari.  Testes  vero  tiinu«:  rci  sunt:  dominus 
abbas  de  Flecbtorp,  Bertoldus  prepositoa  Montis  Martis,  Albertus  comes  de  Eversten,  Bertoldus  et 
Bertoldaa  eonsangnlnet  nobOeo  de  Buren,  Teoderieue  de  Hederike,  Theoderieos  de  Hortuuen,  Xohanaes 
de  Brobike,  Olricus  de  Westhem,  milites;  Hermannus  de  Pathberg,  Ludolfus  de  Meitsincbusen,  ConraJu? 
dietua  Bttvar,  Fredericus  Picus,  Henricus  de  Capeila,  Johannes  de  BtUiDcboaen,  Bertoldus  de  Huxaria 
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•t  BdiBieiB  frmler  d»,  Monti»  Ifiirtk  borfviuet  et  «lU  «pnn  phuw.  Oahim  uum)  Donini  ITCtTLIX* 
tanio^  Dominica  qua  canUtur  Misericordia  Domioi 

')  Al^'  Ratur.       üiier  der  Z*iU  naekgelragtn. 
Or.  KL  Brtdtiar  Nr,  101.  An  Pgtitr.  du  Sitgtl:  1)  AlitrU  von  Ameliauun  (WtHf.  SUgd  Taf.  221,  1), 
2)  OotUehaUt»  von  Padberg  (ebenda  Taf.  220,  2)  und  3)  B»rkuJien»chM  Siegel  mit  dir  Umtdklift 
Mamua  odtr  &^pha»  (b*d«r  HAlf);  mw*  «Müter»  Sitgd  mit  Btftitigmg  «6. 

147t 

AoM  dM  Batim  md  der  geummtm  Bargmdmß  m  8oed  wtgm  BtiMSbmg  dtr  Ammmim, 

1273  Aprü  38. 

No8  consules  pt  uiilversi  opidaiü  Siisationft««  omnibus  has  litleras  percepturis  notam  fadinuB 
publice  protestanles,  qiiod,  cum  quidam  boni  homines  circa  paupere«  in  opido  nostro  decumbeDtes 
]ri«tate  tt  niMrlcardiA  moti  propter  Deam  et  pro  remedio  anbiianini  gasnim  ad  elemosinak  eonindeiii 
paupenim  quosdanr  rcddilus  dedcrinl  singuli  pro  passe  suo  et  prent  eis  Dnminus  in?pirarit,  nos  ntten- 
dentes,  quod  possei^fores  beredilatum,  ex  quibus  dicU  redditus  erogandi  sunt,  quidam  non  ita  en^;aDt 
cxpedite,  aleot  prtfirtie  paaperibos  «xpedtrat,  hnte  negfigende  pro  honoira  Dei  et  beal«  Mari«  doxbau» 
reroedium  opponendum,  staturntcs  in  hiis  sciiplis  i-f  lalilor  ordinantes,  ul  qtiicumque  prrdictonim  red- 
dituum  sive  in  ma^iia  sive  in  parva  quantilate  eroganda  debilor  extiterit  et  de  pcnsione,  quam  ad 
«asdem  elemoanas  aotrere  tenetor,  enpenederit  et  non  aolTerit  euo  tempore,  a  eonaerratore  earundem 

elcinosinarum,  qiii  pro  lt'mj)or<'  fueril,  inoiioatur  cl  si  tiionilus  infrn  rncnsem  iitium  a  tortnino  solutioni 
deputalo  ad  prediclas  elemosinas  noa  dederit  quod  teuelur,  extunc  in  ultima  die  meuiis  eiuedem 
mmcü  opidi  nostri  poeaeanoneoi  aeo  Iwreditatem,  nnde  talia  enolreoda  est  pensio,  iatrabunt  et  toUentaa 
ibUeOk  pignora  vendenl  ea,  de  pecunia  inde  accepta  conservatori  elemosinarum  a^ignaturi  dcbiiam 
pensionem.  Ut  igitur  huiusmodi  nostri  statuti  ordinatio  rata  et  inconvulsa  pennaneat,  präsentem 
paginam  super  eo  conscriptam  sigillo  nostn  opidi  feeiiniia  conununiri.  Actum  et  datom  anno  Domini 
]I*.(r(r.LXF»  terato»  niP*  Kalendaa  Haü 

Or.  Sidt.-A.  So^tt  V  Nr.  1.   An  PfUtt,  «tot  Skgd  4tr  Stait  (Wntf.  Siegil  T^.  79,  1  m.  89^ 
Gedr.  üeibertz  UB.  J  369. 

1472. 

Omtro/i  von  Rüd-tif"  rfi  qenehnuft  den  Vcrhmtf  einer  Rente  aus  dem  Hof  in  Brodenboko  (BmdMf 
Kr.  Iserlohn)  durch  (Jerlarh  r/en.  von  Broke  an  diuf  Kl.  Odin()hamm.    1273  Mm  3. 

Universis  Christi  fidelibus,  ad  quoa  presens  scriptum  pervenerlt,  CiinraduB  dominus  de  Rudenberg 
testtoMNiiam  veritati«  aeeeptare.  Univeraa  oegocia  litteris  et  Toef  teetiom  mandala  ab  otroque  trahont 

inmobile  firniamt'ntum.  Ail  noticiam  igitur  porvt^-iiire  voluiims  tum  fulurorum  quam  pre«pncium.  qijod, 
cum  Gerlacus  dictus  de  Broke  viginti  dnos  deoarios,  quos  de  curti  eodesie  in  Öliochosen  de  Breden- 
bei«  pro  redanptione  dedme  percepit  anrinatim  et  Irea  denailoa  de  trea  fpaim  ecdesie  Tendere  pro» 
poneret,  vir  Tcnerabilis  prepositus  totusque  dicte  ecclesie  conrentus  dcnarios  prenotatos  ab  ipso  Gerlaco 
de  consenstt  Brerhanü  sui  eonsanguiuei  et  ceterorum  omnium  ipstiu  beredum  pro  duabus  marcle  eom* 
pararerunt  iure  hereditario  perpetuo  possidendos.  Nos  aatem  ad  inatanebm  aepedieU  G(erlad)  et 
predtdoran  ipsius  heredum  propriefalem  denariorum  ipsorum,  que  nobis  pertinebat,  sepcdicte  ecdede 
de  consensti  fratris  nostri  Godofridi  et  uxoris  nnstre  pt  hfredum  nostrorum  libere  contulimus  et 
absolute.  Ne  aulem  factum  iiuiusmodi  calumpnia  vel  oblirio  retractare  valcat  aliquatenus  inpedire« 
sigUlam  Doetmoi  ad  inatapciam  preoeriptoram  preeentjbas  eet  appenaani.  Teataa  hniuB  rd  aont;  Ereo- 
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fridw  pktami*  d«  EddmdiiiMn,  HerinMOun»  d«  NdMDi,  HerinMiniQs  Advocatm,  Gonradas  de  Horimc, 

Herimannus  de  Mulsberg  milites;  Waltherus  de  Sumbem,  Heriinannus  Quaterlant,  Cunradus^)  d« 
Eryethe  et  alH  quam  piaras.  Acta  mmi  bec  anno  Domioi  M'.CCMiXX''  twcio^  in  Invendoae 
sancte  Crucis. 

Or.  .Candoa*. 

Or,  KL  Oetinghauiien  ffi.   f^ü^el  von  Pijtstr.  ai.  /fiVittMi^  dbt  Z/F.  «Ib.;  Dft  dednw  Id  Bradcih 
ll«ke.    Von  dtrtelben  Hand  gMckriebm  icü  i^r.  Ii64. 

1473. 

Pnpsf  Didruh  von  Soest  üherträgt  auf  dk  Präsfntation  den  Kl  Hrnninghauf^m  hin  dem  Soettcr 
Bürget-  IJermuMu  Rttfus  dm  Hof  Stiate  in  Efffhi       MinisltruiJenrfeld.    1273  31ai  5. 

In  nomine  Domini,  amen.  Theodericus  üei  gratia  .  .  prepositus  Susaciensü  ecclesie  universis  et 
dngnUs  fibilatt  fidelibos  tun  Utteria  pävepluiiB  salotem  et  eognoeoere  Teritatem.  Ea,  que  racionabilfter 

acta  sunt,  ptrpttua  dceet  firmitale  subsistere.  Proinde  presenli  scripto  proleslamur  et  notum  fneimus 
univereis,  quod,  cum  domioa  •  .  abbatissa,  Hermannus  provisor  et  convenlus  aanctimonialiutn  eccleüie 
in  BeneklDehiueD  Hennannimi  dfetam  Rufbin  dvem  Sosaeienaem  ad  fltiseI|Hendoin  de  mano  noetfa 
curtira  eiusdi  rn  fcclrsie,  que  vocafur  Sfintr,  in  villn,  (|iie  \ocaIur  KfT«  lo,  sitam  nobis  rite  ac  legitime 
presentassent,  uos  eundem(l)  ad  infeodacionem  nostram  iure  bonorum  ministcriaUam  pertinenlein  curtiia 
dido  nennanno  Ruib  cum  unhersis  suis  attinendia  concetsiraua  tenendam  lare  iniaisteriali  pro  ecdesa 
memorala,  concessuri  posl  mortem  eiusdem  Hermanni  dictam  curtim  eodcm  modo  ac  eodem  iure  aÜi 
bono  viro,  quem  domina  ahhafi^<«a  ei  couTsnlua  Dobia  ad  eandem  curtim  doxehnt  preaeatandum  et  ita 
ddneepa  ad  aliu-s,  quoä  uobis  pru  tempore  ad  diebun  eurtiin  presentaverint,  tuMtre  ialBodadtHiis  graltaai 
eitendcmus.  In  recognictoncm  vero  huius  feodi  dicta  .  .  abbatissa  mm  cooTCotiM  «odMia  prenotita  i 
cum  octo  talentis  cere  in  feslo  Purificationis  beate  Mario  vir^ritiN  meiise  nostre  serriel  annuatim.  Vt 
igitur  hcc  omnia  rata  et  inconvulsa  pormaneant,  presentmn  paginani  super  eo  conscriptam  sigilli  nostri 
fecimus  inpresslone  muniri.  litis  presentes  aderanl:  Rutgenis  .  .  scolasticus,  Hinricus  cantor,  Gode>- 
fridus  tesatirarius  canonici  Sosacicnsis  ecclosif;  dominus  .Johannes  vir  nobilis  ds^  Bilsteyne,  Hinrica» 
ficullhetus  Sosaciensis,  Heydenricus  de  Pletenbract  milites,  Andreas  et  alii  quam  plures.  Actum  et 
dahm  uino  Domini  H*  GC.LXX-*  tarcio,  III*  Nonaa  Maä. 

Or.  Kl.  Betmingkausen  Nr.  33.    An  PgUtr    das  Sieqd  de.i  Sttakt  IVcpitU  DktHA  wm  BUtlm 
(Wttf,  Si^iü  Taf.  34t  O-   CMr.  StibtrU  ÜB.  /  360. 

1474. 

Das  Kl.  Machede  verhuiß  aine  Mm  Hofe  Ehbt)(iiM:hcnc  ( Evingsen?)  gehörige  in  An^en  gehgens  i 
Butft  Kumaninchove  genannt  gegen  dne  jaMiieht  PtuM  an  daa  Kl  Paradies.    JS7B  M»  ff- 

Que  geruntur  in  tempore  simul  eranescunt  cum  processu  temporis,  niüi  gestarum  rerura  oblifio 
per  Script!  memoriam  auferatur.  Notum  igitur  esse  cupimus  universis  Christi  fidclibus  tarn  posterit 
quam  modemis,  quod  nos  Agnes  Dei  gnitia  Me^chcdonsis  ecclesie  abbatissa  tolusque  conventus  eiusdem 
loci  erga  Gislam  relictam  Brunoni=^  pi»  iminoii*'  du  Plbbcdischenc  et  Ambrosium  fratrem  Brunonis  et 
beredes  eorum  Jus  hereditatis  cuiusdani  mansi  nostri  in  Aodopen  siti  dicti  Humanißchove  pertinentii 
eurti  noatre  in  EbbediacheDc,  quem  iure  penak»nailo  a  «oimnta  nortro  poaaedertnt,  «nfaniM  pio 
qitadam  summa  pecunie  et  eandem  emptionem  convcntni  de  Paradyso  ipsa  Gisla  et  ÄmbroHo  et 
heredibus  suis  conseatientibus  et  ius  suum  resignantibus  dimiaimuB  ad  idem  ius  peosiooarium  cum 
omoibus  attinantO«»  perpatuo  poaddandum.  Hao  antem  erft  pensio,  quam  dktus  oonreohu  dskil 
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annuatim:  in  Cathedra  beati  Petri  dabit  singulis  annis  conventui  in  Meschede  XII.  mensuras  ordei 
bradi  dictas  koftetptt  et  duo  maldra  sOiginia,  que  dicuntur  htremalder.  Eodem  tempore  dabil  curli 
nostre  in  Ebbediachenc  XVni  denaiios.  In  die  aancti  Thome  apostoli  dabit  conventui  nostro  porcum 
valentem  sex  solidos.  Promisinms  ctiam  dicto  conventui,  quod  A  aliqnis  super  emptiooe  seu  itümbi 
sione  dicü  itiansi  ipsum  volueril  incusare  vel  inpelere,  ipsum  de  omni  graramine  tuebimiir  et  reddemus 
indempnem.  Preterea  procurabimua  infra  annum,  quod  dominus  de  Biktene  porrigeti)  conTentui 
Mplns  üMilo  hM  6t  Hbtrlitafi  wlfOBiUft»  iNqnii  Ipaan  vmUom  Mn  BotniM  AdfOnti  atorqiMiido 
aliqiüd  morc  ndrocatorum  Taleat  molestare,  promimnm??  etiam  prefoto  conventui  litteras,  quas  super 
huiusmodi  contractu  emptionis  post  receptionem  advocacie  vel  ante  flrmiua  confleere  Tel  formare 
Toloertott  «igillb  abbatlM«  e(  «onvwdm  noatri  fitvorabitttar  «Igilkadas.  Giub  b«e  flerral,  «Aianint  in 
tcstiinoiiiuTn  liii  suhsiripti :  frater  Henricus  fllius  comitis  Arnesbergensis,  deconventu:  Beatrix  preposita, 
Beatrix  celeraria,  Mechtcldis  tbesauraria  et  alie  omoea  canonke;  canonici:  Ramandu«,  Qocwinoa,  tiod»> 
frfdoai,  Hennaimas  et  Henmnni»;  ofBcialefl;  Oonradiw  mfles  de  Tfibd»,  Bwnolflw  eammrlns,  Qode- 

fridus  dapifer,  Stephanua  marscaicus,  Theodericus  de  Visbeke:  alii  rion  de  convetitu:  Adolfus  domlcellus 
de  Waldicke,  Wilbelmus  de  Meschede,  Henricus  notarius,  Hartradus,  Sifridus  Vasolt,  Theodericus 
Mlenuritn,  S^frtdu  eamwwhw  «blwttiM  et  «Ki  quam  plure«.  N«  van»  «aper  hdaniiodi  ordioRtfoiM 
aliqua  caluinpnio<ia  actio  nüeat  suboriri,  presens  scriptum  exinde  confectura  sigilloniin  abbatkae  et  oon- 
ventus  noätri  munimine  ctaximna  roharandom.  Datum  «l  actoni  in  Tigüfai  Aae«Qaionie  aoiio  Dontiol 
M".CC»LXX*  tercio. 

Or.  Kl.  Scvät-ParaJit-it  Nr.  25.  An  von  dfr  ürkundt  ahgeachnitUngm  Pgtttm.  in  grimliehem  Wachs 
IJ  ReH  wm  üieffel  der  Aebtiaim  (Weitf.  äUgd  Taf.  128,  2)^  2)  dt»  Uetektiir  Qmcenta  (ebenda 
Taf.  9,  9  AyiK  Wttlf.  UB.  IV  i82i.  €Mr.  FeAm,  UA  dt$  GhM.  JM«b  St 


1475. 

Die  Edle»  Addf  und  Widukind  von  Grafschaft  gtben  Conrad  von  Ktäerendttrp  (?)  die  EÜfie 
einer  Hufe  zu  Nidemulmp  (?)  zu  Lehen.    1273  Mai  38. 

Nos  Adolphus  et  senior  noster  lilius  Widekindus  nobiles  de  Grafschaft  protestamur  ac  notum 
fAcimuB  harnin  iiwpedoribiis  uDfvvnia  nanaum  «piendBiD  m  tOIi  tfiederandorp  irftun,  eaiai  dimldl«lM 
ad  noä  pertinebat,  eiuMloin  rtuuisi  (Hinidii  liili  m  et  aream  adiacenttim  Conrado  dicto  de  Nidorrndorp *) 
ac  sue  legitime  Cristiae  necnon  eorum  heredibus  de  voluntario  conscnsu  beredum  ooslrorum  feodali 
iure  porreiiiiiiM  perpebM»  ponldendun,  tta  Moe  nt  dietma  Gonndn  penaiaiMni  et  sui  bandet  quin« 
decim  denariorum  legaliuni  do  nn  dictate  dicti  mansi  nnbi^  «  t  hrrrdibus  annuatim  et  de  area  adiacente 
UQum  deoariam  persolvere  non  emittaut.  Quod  ut  ratum  et  inconvulsum  perpetuo  peraaveret  et  na 
quisquam  baredutn  noatronim  tamara  iofringere  presoioat,  praaantem  aeadtdam  eopar  boe  oonaeriptani 
sigiUi  nostri  inptessione  firmiter  communimus.  Testes  Imiiis  rei  sunt:  Adolphus  et  Craflo  nobiles 
beredea  noatri,  Hinricus  dictos  Gtinge,  Jofoannea  Fabar,  Borcbardus  de  Durelare,  Hermannus  Sulor, 
draa  in  Sanianberg,  Tiderieua  dietm  firivelere,  Friderieua  da  Glydorp  et  Hannaniitta  Ihrtar  am»« 
Tidaticua  Piator  de  Smalenborg.  riilltwa  pretar  pensionem  debitarn  a  iamdicto  Conrado  et  heredibvB 
ipaiaa  lüchil  aliud  sen-icii  eii^cmus.   Datum  auu»  Donmi  M'.CG'.LXT'aU",  in  dia  aanelo  Peoteooataa. 

')  iUUeiekt  tti  tu  ksen  ,Niderciuorp*. 
AacA  einer  offenbar  zum  Theil  modernisierten  Abachriß  im  Betitz  des  früheren  Rentmeitter»  Hüter  m 
Dal/iiiu.ifrt  abyedruekt  bei  SeiberU,  Lande»-  tmd  Rtekbg»»dMilt  it»  Bmoglkmu  Wulfmbn  l,  9 
(Gt;ch,chie  dtr  DyiaHti^  S,  9i  Aiut.  43. 
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1476. 

Die  Grafen  Adolfe  OUo  und  GoUftied  von  Waideck  und  ihre  Mutter  Maihäde  lassen  zu  Gunäa 
de»  XL  Breädmr  dm  KL  Oerv^  dm  Zdude»  Jii  Laterfeld  (WMmg  M  Obermanbmng)  mf. 

ms  Jmi  9. 

Honorabili  domino  sao  abbati  renerabnibasque  riris,  priori  et  conretitui  ccclcsic  Corboy^'<  n 
Adolfus  comes  iunior,  Otto  et  Godefridus  fratres  eiusdem  necnon  et  Meithildk  couiiliscia  maier  eurund^ni 
in  WaldMke  ddnte  fidelitatis  et  obsequü  constantiam  cum  affectu.  Meritü  Tenerabilhiai  viroram  abbalii 
et  conventu«  monasterii')  in  Bredelare  ordinis  Cystertiensia  et  alionim  honestorum  Tirorum  mooitis  el 
consiliis  favorabiiiter  inducti  oiediam  partem  decime  ville  in  Lalerveld,  quam  Alradu«  et  Cratres  sui 
Lodolfiis  et  Bodo  d«  RorlniMn  a  oolriB  et  ihm  ab  oedeeia  CorbeyBcnal  iare  tenuiaM»  feodali«  ttent 
ipffti  coram  nobis  suo  hm  cesserunt  in  hoc  feodo,  sie  et  nos  unanimi  volunlalt'  nostro  iuri  codf-ntes  in 
manus  abbatis  et  ecdesie  Ck>rbeygeDsi  (!)  liberam  transmittimua  et  liberam  resignamus,  eupplicantet 
afhetnoBe,  qnallnm  in  donaUonem  pmpiMM»  predlella  aUwti  et  oonTentni  in  Bredebte,  eont  nq/d- 
sierint,  inclinati  et  favorabiles  rxistatis.  inaxiine  cum  ex  nostra  cessione  liabealis  coiiferendi  liberara 
facultatefli.  £t  quia  ad  vos  accedere  personaiiter  non  po&sumus,  cessionem  nostram  et  petitiooie  nodn 
ToinDtatein  presentf  wripto  sigUlis  noitris  et  s^lis  nobOie  viii  de  Ittere  et  oppidaooram  noetraram 
in  Corbike  roborato  protestantes  manifestissime  dcclaramus.  Datum  in  Corbike  anno  Donuni  IfCCLXI" 
tertio,  quinto  Idus  Judü.  Presentcs  fuerunt:  Henricus  dictus  Bulemast,  Henricue  Eoc,  UeniiciH 
Brothrump,  Eigen»  de  Dalwich,  mililes;  Ludoifus  de  Osdagesaen  et  aUi  quam  plures. 

Or.  Kt.  Bredtlar  Nr.  103.  Die  Steffel:  1)  Givf  Adolf»  (S^ild  mü  achtttrahligem  Sum,  oben  und 
an  dm  Seilmt  je  ein  Adltr),  2)  d«r  Qrq/ia  Uatküd»  (Vamhojfint  QrunMagm  dtr  Waldtekudm 
Landtt-  und  RtgerUengetchidttit  ürbmiaiiudt  Fiff,  VI),  4)  »wA  fwcAte  aekreittndtf  gtkrSnItf  läm, 
Unuekrifii  Sigillum  Hdn  ....  iOTenis  mit.,  4)  dtr  Stadt  Corbach  (We*tf.  Siegel  Taf.  7^  3} 
an  l^Mr.,  dit  mu  «bur  Utk,  hmoetnt  UI.  gta^mttm  mnd.   Oedr.  Weatf.  OB.  IV  1324. 

1477. 

Der  üiCter  Eämrich  gen.  tum  £Ker  ttifUt  im  Kl.  GewMerg  am  dm  Nmäatimim  jw  Wutofpe 
(Wiudorf),  vd^ten  Gottfried  der  Vogt  des  Dorffs  von  ihm  m  liehen  hatte,  «jne  Mmoneffdif 

für  sich  und  sdne  Familienangehörigen.    1273  Juni  30. 

QuoDtam  nihil  «deo  aolemoiter  agitur,  quod  calumuia  non  inpugnet  aot  oUmo  non  sepeliat, 
neceMerium  «t  icriiiti  ramednioi,  quo  ntrique  vicb  sit  occursum.  Igitnr  nolmn  tlt  pfeeenlOHiB  «1 
fatoiia  preeePB  eeiiptom  fiearie»  quod  9go  Henrieue  miles  dictus  de  Elnere>)  difiaa  inepirante  gratia 
pro  anime  mee  et  parerttum  meorum  animnnim  r<»mcdio  d»-  vuliinlate  et  consensu  uxoris  Clementie, 
libüiüi  um  et  omniuni  hereduiu  iiituruia  decüuatu  uovaliuui  üi  Wislurpe  quam  Gortfridus^  villc  ilüus 
advocatus  et  sui  heredea  a  me  iure  feodali  tenebant  et  possidcbant  ecclesie  ei  conventui  in  Geveläberge 
in  honore  Dei  omuipoteiifis  eiusque  ;,'lüriose  genilricis  et  Virginia  Marie  et  libere  coiituli  et  absolute  in 
hunc  modum,  vidclicet  quod  idem  conventus  sex  anniversaria  devote  »eroper  peraget  anauatim,  priroo 
vero  «nnlTärsaria  parentnm  meorum  deAinetontm  videttcet  Th(eoderici)  et  Ag(netie),  ceeondo  Ttro  md 
ipsius  et  uioris  mct  Clemencie,  tertio  Th(eoderici)  et  Rutgeri  militum  et  in  unaquaque  die  istorum  nnri- 
versariorum  fiet  pitancia  couventui  duonuo  soUdorum,  ita  quod  una  marka  de  dicla  decima  dicto  con- 
ventni  debet  miniatrari  et  awignari,  et  hoc  flet  ad  eonsolacioneni  auperviveneiom  pro  renedKo  dece- 
dencium  et  ad  conflrmacionem  et  nillficacionem  farfi  prenotaü.  Testen  nuteni  huiiis  tei  sni  fnrti  sunt: 
Adolphos  miles  de  Stamhem,  Adolphu«  filius  eius,  Tbeodericua  miles  de  Elnere,  Gotecalcos  mile»  ^ 
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Winthem,  GoUchalcus  dictus  Burghvait*^),  fratcr  Erwinus*)  commendator  aJiiquc  fralres  domus  in 
Gastro  et  alü  quam  plares.  Ut  aulem  hec  flrau  «t  raU  coDTentui  loemorato  permaneADt  «t  iaeoaviilaa, 
preseolem  Uttaram  aigOfi  Thcodarid  nilitis  da  Ebara*)  anueitK  mi  fcd  nmnlniine  robonrL  Aetmi 
ai  datmii  anao  Domioi  MCG^LXX*  terciü,  proiima  die  Petri  apoBloK. 

>)BatbMtetri/»mämhen,E\y«n\  9  «  .eotd&idaa*.  9  A  .BuMliaid*;  «Ml  «Baislnaatt*.  VJDniBV*. 

AbMfk»  (A)  dm  ZFl,  JU,  m  Mm.  VII  tWß  Nr.  Si  mtd  (B)  im  Xrm       A»  Mm,  I SÜ, 

U78. 

Ckmrod  «m  lUdanlary  apH/M  mfk  «mm  d«a  B^inimg  A»  Erbet  «»  Ketümgtm,  dm  dm 

Kl.  Soest- Wnlfnof/is  geh/irt,  von  dem  Banne  dt-r  Frcit/rnfschaß  aus  (s.  (Uc  Urk.  d.  d.  1261  nach 
8e^.       o&ei»  Nr.  1075)  md  übwlässi  dm  Kloster  den  (Man  des  Erbes,  «eilten  främ  Mann 

Lambert,    WaUmrgitUotter  M  Soest  1373  JW  M 

CoDiadiiB  de  Rndenbe^Kh  flüua  domini  Gooradl  brograTii  qaondam  in  Strombeif  nalTanto,  ad 

quo«  Presens  scriptum  pervenerit,  salulcm  in  Domino.  Cum  pater  nostor  dominus  Conradus  accepto 
aervitio  a  .  .  prepottito  et  coaventu  sancte  Walburgis  iuxta  Soaatum  domum  quaadam  in  Hikelinchuaen 
eia  pertineiiteai  qoa  benno  petria  noatri,  qoi  «ri^fWMe^p  dicttar,  anbiaoebat,  ab  omni  actione  ae 
pr  rvitiorum  onere  de  consensu  el  pormissione  noslrri  ac  heredum  suorum  pcrpctuo  dimi>erit  libcram  ot 
absolutam,  et  cum  filiorum  sit  factis  pareotuin  ratioaabüiter  peractis  per  omnia  obedire,  dos  itaque 
fitttun  patria  nortri  approbulat  et  ratum  habentee  eonaeuo  et  volnntate  uzoria  noatre  ae  andcomm 
nostrorum  prt  dictatn  dümam  perpetuo  diinittimus  liberam  et  solulam,  ita  quod  predicta  domus  aut 
colonoa  ipsius  qui  pro  tempore  fuehl  in  quUo  peoiiua  nobia  aat  offidaiibua  noatria  da  oetero  erit 
aatrietna.  Damiia  etfaun  prediclis  .  .  prepoaito  et  conTantni  aanete  Wattntrgia  de  conaenan  et  voluntate 
amiia  tioatie  ae  amicorum  recepto  aerrltio  a  preposito  et  conventu  sepcdictis  Lambertuni  nutrani 
liberum  hominem  qui  colunus  dicte  domus  in  Rikelinchusen  existit,  ut  ipsis  attineat  eo  iure  quo  nobis 
attinebat.  In  cuius  rei  teaümooium  prefatc  ecdesio  litteras  nostras  contuUmus  sigilli  nostri  inuciinune 
raboraitaa.  Tcatea  Indaa  tri  «mA:  doodm»  Getwinaa  milea  de  Rodanbaif,  Bartoldna  mdae  de  Seaalts 
Bnrpfiardus  mile*«  de  Borgelen  et  Godcschalcus  fratt<r  dicfi  Rtii^hardi;  Johannes  sacerdos.  Amoldus 
clericus,  frater  Conradus  coaveraua  sancte  Walburgis.  Actum  et  datum  apud  sanctam  Walburgim  iuxta 
SuMtnoB  in  riglHa  aaneli  Jaoobl  apoatoll,  anno  Domini  ll*.GG^.LXX*  tereio. 

Or.  Kl.  Soest- Walburffü  Mr.  25.    An  I'^fsir.  da»  Siegel  des  Conrad  von  Rüdenberg  (Weetf.  6i»gel 

Taf,  27.  3).     Oedt.  Joh.  BobeUi^,  ßuehnHbmig  du  äti/ii  MSauttr  S.  326  md  SdberlB 

ÜB.  l  iVr.  sei. 

1479. 

König  Ruddf  verleiht  dem  EriUsckof  SangeUberl  IL  von  RSht  »eme  Stadt  Dortmmid  m  dem 
Dmfang,  m  dem  sie  dessen  VorffOnger  Cenrttd  fieMMa«.  Aadm  1373  Oetober  S€. 

Or.  St-A.  Düs^r'idorf,  Kurköln  235.  Gedr.  UctmMet  ÜB.  11636.  Rtfmt  BO^  Derammdm  ÜB,! 
144,  Böhmer- HtdHck,  Reg.  itnferii  unter  Rudolf  Nr.  10, 

1480. 

KSiug  Bmde^  betätigt  dtn  RafhmnnHen  und  Bürgern  von  Dortmund  ihre  BedUe^  FreiMten  md 

guten  Oewohnheitetk   Köln  1273  November  3. 

Oedr,  LSmg,  Btüknnkk  Xttt  M,  Feim,  Barmmtdir  ÜB.  ISS  mti  RSM,  Dertmmider  ÜB.  130. 
Big.  BShem^Redlkk,  Btg.        wUsr  Rudolf  Nr,  89. 

86* 
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1481. 

Fraptt  Otto  wm  Btudorf  best^Uifft  den  Vergleick  des  Kl.  Bredelar  mit  dem  Pfarrtr  Megenharä  u 

Bsbike.   Bardekmtm  ISTB  NomAsr 

Otto  Dei  gratia  prepoaitus  gaoctorutn  apostolorum  Petri  et  Andree  PMleriMmanÜB  viril  raljgiiMii 
ac  dUcrotis  abbat!  et  coiivetitui  in  Breidelaie  perpetuam  in  D<^rrtinf  Hftlutem.  Com  can=!i,  quam  Regen- 
hardua  plebanus  in  fisbike  Tobis  moril  auctoritate  litteranim  papaliuin  «uper  quibusdam  fructibus  ad 
•odMiaiii  ifMim  apeelaBtibut,  nt  dieelwt,  per  aUMton  et  prloran  de  HewedehneeB  et  nufMini 
Arnolduin  scolasticiim  ecclcsio  snpradicto  ot  per  alios  qiiam  plures  pro  redimendfs  rexationibus  p;ir1i um 
amicabiiiter  sit  sopita:  ita  videlic«t  quod  de  eadem  ecclesia  diclo  Regaohardo  plebano  eiusdem  eccl4>äie 
deUitie  deeem  moltFe:  sex  aHiginii  et  TSBr  ireoe  meMnra  Harhueen  temporltNiB  Ttts  en»  si«»  pfcfe» 
natus  et  vos  per  sccularcm  sacordotem  eandem  ecctesiam  offUiabitis,  prout  est  condictum,  el  «ic  Iis  ab 
eodrai  plebano  predicUs  abbali  et  cooTeatui  au»Ui  peoitiu  oonquiescat,  noa  predictaa  prqxwtni 
■anctomiD  Petri  et  Andre«  PbdeibomeiMfam  oonaldenitfe  diauMtaiilite  e«iee  et  qaaKlale  negolii  ipwe 
compositionem  seu  ordinationem  prediclorum  gralam  et  ratam  habentes  et  in  nomine  Ootnini  condr- 
mamus.  In  cuius  rei  mcmoiiam  {trasens  acripUim  sigUli  uoetri  munimiiie  ad  iDstaatiam  et  petitionea 
partium  duximus  sigiUanduia.  Aebun  et  d«twii  Heneddmeeii  amio  Domdid  IfOCUnmr,  in  craiÜDs 
Ifarüni  epieoopL 

Or.  K!.  BmMar  Nr  100.  Si^oel  d,,  AtmUlfetJt  an  P,jUlr.  (Wt$tf.  Sit^d  Tif,  iSS^  d;  »mtklilfi 
Rittberger  Adler  im  6ehtlde).    Qedr.  Wettf.  ÜB.  IV  löit. 

im. 

Jimtufcn  vm  Westrem,  RidUer  der  kölnischen  Dienstmannschaß  im  Stift  ReckUn^taiaen,  beurhimii 

einen  MbiüiterialeHtausch  mit  den  Grafen  vm  Limburg.    Reininghausen  1273  o.  D. 

NüH  nr  niistonus  dictus  de  Wcstorem  notnm  fadirms  tiniversis  prcsentem  litteram  inspecturiB,  quod 
DOS,  cum  csscmus  iudex  mioistehalium  beali  Felri  ecciesie  Ckilouiensis  in  iudicio  RikeUnchusen  cod- 
morantinm,  de  auo  eoiteilio  ipsoorum  eun  eonsmiUo  didiamw(f)  nobnibae  dominie  oonritflwB  Tb(eodcfin) 
et  .To'hannil  siin  filio  in  Limburg  Alcydim  qtie  fuorat  libcru  mhiisterialis  bcnti  Petri  occlesio  supradicl« 
pro  libera  ministeriali  ipsis  p«rmaneQdam,  recipientes  ab  eisdem  donünis  comitibus  Mechtildim  fiüua 
EliBBbet  sororn  Tk,  de  Nameren  in  ipeo  iiur»  pennaoendain  in  quo  dicfn  Aleydto  «bu  mocimIi 
exstiterat  et  in  i[tso  iure  ))erpeliie  eandem  perinaiietidarn,  et  hec  iius  (enore  presenlium  suh  n.;:ni- 
miae  nostii  si|;iUi  miaisterialium  ecdesie  predicte  protestamor.  Actum  Rickelincboaen  anno  Oonuui 
H'.CC.L'Zr.  tereio. 

Of.  JB.  Kajppenberg  K  123.  Siegel  der  Minitterialen  zu  Reddinghausen,  beschädigt,  an  P(jUtr. 
Sf>^j^f  im  Sf.-A.  MimstiT  (\Veetf.  Sugd  Taf.  96,  4).  (Mr.  «.  Ltdtbun  Ardm  &  191  wd 
einer  Krruütngtrtchen  Abachr\ji. 

1483. 

Graf  En^rUini  von  der  Mark  und  der  FaUc  Dietrich  vm  Volmestcin  bekunden,  dass  rler  Ritter 
HermoHn  von  AUena  tu  mimrn  tMw^  seiner  Vorfahren  Sedenheü  dem  El.  QeveU^g  eint  ßnf' 
m  Q&reufdi  (Kr,  ESrde)  Ubertn^  hoL  Q0uUbar§  VffB  9.  JX 

In  nomine  aanete  et  individue  Trinilatie.  Noe  Engdbertne  eomee  de  Ibrka  et  TheoderiBos  noUlb 

de  Volmestieno  universis  Cbristi  fidclibu^  in  perpeluum  OLioniam  hic  ubi  doletur  decessio  iuco="i''< 
ezspectalur  auccewio,  oportet,  ne  com  tempore  simol  et  etate  acta  decedendum  a  meoMna  labantur, 
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succedcncium  apicibus  Htleraruin  perpeluari.  Innotoscimus  igitur  tarn  prcsentibus  quam  futuris  et 
protesUunur,  qaod  Herouuinus  mfles  dicUis  de  Alteoae  contulit  ecdesie  in  Gevelaberge  cooaensu  uzoris 
im  fivtfun  M  Iwndiini  (Domni  unifSfsontBi  pro  nnsdlo^  siktnia  ras  et  >iilw  nwiiiHtiiii  wuinm 
IIWltW?w  quendam  quem  habidt  in  Garnefelt  cum  casa  quadam  et  ceteris  attinenciis  tarn  in  agm  ifun 
in  nemoribuä  eo  iure  quo  ipae  habttit.  Quem  ridelicet  mansum  prius  a  Joanne  dicto  Wegcnnere  con- 
paravit  et  postea  ab  Engclberto  acuHeto  de  Brasele')  proprietatem  bonorum  antedictorum  pro  septem 
nurdi  «aiit»  et  hoc  factum  per  concambium  alterius  boni  in  fiflflIftiMini  taneti  Gereonis,  ad  quam  manim* 
supradictus  pcrtinuil.  sed  nt  dictum  est  mulaciono  facta  cohspitsu  pcclesie  prenotale  miles  prescriptus 
sibi  iure  pmprietaho  per  scullelum  iamdictuni  acquiäivil.  Nü  aulem  tarn  sullumuis  donacio  aiiqua 
•eqoadimi  poarit  nluauiia  Inpt^art  v«l  oblivione  sepcliri,  presentem  paginam  que  rd  geste  Seriem 
loquatur  sigillis  nostris  duxirous  roborandani.  Actum  et  datum  apud  Gevclsberch  anno  Domini 
M.GGLXX  terck)  [H'eaentibus:  domino  Hcnrico  plebano  de  Siburgb,  Vrowino  plebano  de  Wetter,  Johanne 
pleliano  da  Daale,  Gmido,  Giaalcro  mUHiboa  de  Altena  fratrlboa  fpaiaa  milifia;  Goofado  mflila  €0 
Didynchoven,  Amoldo  milite  de  Hrnrickirbtirgh,  Hrnriro  militf  df  Wicktdo,  Goswino  milite  de  ülin- 
bnick,')  Goewtno  milite  de  Hattenecke,  Engeiberto  de  Altena,  £ngelberto  de  Hegenacheyt,  Erenberto*) 
de  Hraen  et  moHls  atäa  tarn  soia  nqwtüraa  quam  alHs. 

Beule  .\b$Tl>ri/tm  .rodfiuio*.       Brantel,  Kr.  Sfhirelm  odrr  Brackelf    *)  B  .WinbrUL-k".       B  ,Lcnb(<no". 

Abtekrifim  (A)  dt»  XVI  Jht.  in  Mto.  VU  6106  Nr.  80  md  {B)  da»  XV lU  Jka,  im  Mae.  I  213. 

1484. 

JSrdNridk  vm  PodMon»  UmtSA  «rit  dem  Grt^m  «um»  AmA«rg  WmUteritUm  m».  tS7S. 

Henricus  Dei  gratia  episcopus')  Paderbumeiisis  nolum  facimus  tarn  presentibus  quam  futuris, 
qaod  nos  Bcncdictatn  filiani  Ilolie  ditii  di  irvogi  l  pn  positure  nostro  Padcrburruuisis  miriiBtcrialom  nobili 
viro  comiti  de  Arnsberg  dediiaut>,  pro  eadem  ab  ipso  recipieutes  Gerüudiin  iiliaui  Luünuiidi  dicU  de 
Stomede  per  eoneambinm  a  ariniBterialibiiB  nostrie  quuD  plnribos  approbatnm.  In  cuius  facti  testi- 
mnniuTTi  robur  preeena  aeriptnm  duiimoa  riglUo  noetra  muniendum.  Dalum  anno  Dooiini  ILCSC^. 
septuagesimo  tercio. 

9  lAwf  «^«t«r  htknm  aprsfoittu',  «.  dimftlfnäu  Tttk  Melk/  mr  Olti  Amh. 
Abwdut.  4m  X/T.  Jim.  in  Mu.  VI  109  A  Bl.  21  v  mdlOS  B  BL  Xv. 

IKHar  AnmwNi  «m  Burdar  tiberiamt  dm  Frvftt  im  Werdm  eiml^  Mdm  mf  iet  Gtkt  hd 
JMß^tgkaimn  NNd  «aip/ita^  daßr  wMe  ie>  teinm  Em»  JMÜir.  JAüm^utum  VffB. 

I'niversis  prcaentes  liltcrns  inspcctiiri^  not  um  esse  cupimus.  qiiod  nos  Hermaiinus  miles  de 
Porczlare  de  consensu  nostrum  beredum  .  .  venerabili  preposito  Werdinensi  quoadam  agroe  sitoe  apud 
LudinchuaeD  «nper  Getst  per  eoneambiom  et  petmutadooem  reUqnimua  perpetno  poaaldendos,  redpimtea 
ab  eodero  abbate  alio-i  quosdam  ajiros  iridis  apud  duinutu  nostram  Porrlnic,  ut  iidcrn  pro  nostris  agris 
ad  nostram  domum  iamdictam,  ad  quam  prefati  agri  pertinebant,  dinoscantur  perpetuo  pertinere.  In 
eaiits  rei  testlnioDiam  rigillo  doniini  Henminni  de  Ludincfaoiien  ual  aumaa.  hOxm  eonm  iodido 
T.udincliusi-ii  presentibus  scabiois,  Alexaiidro  plebano,  Henrico  SeHeii  nuliti,>)  Telemauno  Krampen  et 
pluribua  aliis  probis  riris.    Datum  Ludinchusen  anno  Domini  M'.CC.LXXIIT. 

V  lÜ*  lirei  vorhergehende»  Worte  auf  Raiur. 
Or.  Stj-A,  Dütteidorf,  St^  Werden  Nr.  52.     An  PgUtr.  das  betehädigU  SitgA  Bvmmau  von 
lAMn^Mum  (Wt^.  Tnf.  188,  7).  Otdr.  Berg.  Zutkr.  VU  47. 
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i486. 

Dh  JEiMKmw  SerlkM  d.  Ä,  md  BerIM  d.  J.  vm  Btrm  madum  dem  J^ropd  Imddf  von  Odmg- 

ikoMOW  MilOteilunff  von  dem  Verzicht  des  Pfarrers  Hennann  mn  Ampen  und  verscMtägHT  JUMlar 
auf  GiUer  (in  Edm)  *n  Gunsten  des  Klosters,    Bärtn  Jä7S  o.  D, 
Or.  KL  (Mü^httuim  US,   O^.  Wsttf.  ÜB.  IV  i960. 

1487. 

Formular  für  ein  Schreiben  (König  Rudolfs),  dunih  todches  dieser  den  Erjiiisckof  von  KöU  tutf- 
fudtrtf  mm  wrdiartoN  Mmisteruüm  der  tOtmr  KkrAe  tmi  Frei<schöffm  «m  MUßelm  Geridü 

in  iVistfaien  zu  ernennen.  1273—1291. 

veaerabiii  (ktloniensi  archiepisGopo  Westpbaliae  duci  prindpi  suo  

AUbdantM  tnuin  «t  eedadae  GoUmieBiii  mlnjitoriikiii  ob  laontnt  olMaquIoniBi  merita, 

quiboi;  nostris  famulatibuä  se  obtnlit  hi  nevolum  et  paratum  de  nostra  rounificeatia  scabinatu.';  officio 
in  secreto  iudido  terrae  Westpbaliae  auuotari,  siacehtati  tuae  damus  praeaeatibos  in  maodatis  praecia« 
volentM,  quateniM  eandem  per  te  per  aJiam  tibi  in  boe  parte  sobiectum  «eabfnom  eonatttuas  et 
faiias  in  secreto  iudido  ducatus  lui  et  terrae  Westphaliae  cum  solemnitatibus  et  caeteris  huiusmodi 
debitis  et  conaueüs,  delectu  st  quia  aibi  in  oatalibu»  in  boc  obstare  vidctur.  quem  praeaeatibos  ex 
cairta  nostra  adaotia  tollimua  el  euin  ad  idam  oflBdiini  habendora  habüftamita,  nbi  atiqnatenna  nmi 
obstante.  Damos  eliatn  tibi  potcslateni  illos,  qui  sc  tibi  in  hoc  opposuerint.  autoritale  nostra,  ut 
deaistant,  pena  qua  conTeuerit  exercendi'}.  In  euiua  beti  tafltiinonitim  praeaentea  üteras  acijbi  et 
noatrae  maiestatis  sigillo  iussimus  communiri. 
')  l/rack  ,fohorcemli". 

Mwhr.  au»  (Um  Tritrtr  Formelituch  (cz  bibliotbcca  S.  SimeoniB  Treverensis)  Cod.  I^^nermm  1876, 
(f.  SH^t^mar,  Formadmriäthtr  ans  dsr  SmuUi  RnMfo  vom  BaMmrg  S.  9  vtrpL  OsbmU 
Fam^bM  XXX  10t9.   Qsdr,  Boibnmn,  Ctdut  ipittriaris  Raäs^  S.  297. 

1498. 

Die  JgftwdiiiMr  vou  Marsherg  und  Corbach  bekunden  Besitsvcnicht  der  Tregel  von  E$^ke  MS 
Gunsten  des  KI.  Bredelar.  Marsherg  und  Corbach  1273  (1274)  Januar  5. 
hui»  uuiibukä  MuaLia  MarUs  el  de  Corbyke  unirersis  presentes  Utteras  inspecluria  vei  audituns 
daxinraa  intiniandum,  quod  Tbeodericus  et  Hermannus  fllü  HamaDni  dictt  Tregel,  Hermannua  et 
Albertus  filii  Constauliui  miütntn  de  Esbyke  in  presentia  nostra  constitnti  omni  acEiani  et  queslinni. 
quam  habebaut  et  movebant  contra  abbalem  et  couveutum  in  ürcjrdclar  occasione  paterne  hm-ditatis 
Buper  agria,  poaaeaaioiiibua  at  ddiitia  pcDitna  renaneiavarunt,  bae  inlerpoaita  eonifitlone,  ot  frutieas 
dumtnxat  sou  rtibi  !oct  illius,  qui  vulgariter  dicitur  Amc^sl^ih,  in  parvo  districtu,  ubi  in  prt -^i  nti 
spelunce  habeiitur,  et  utilitas,  que  in  metallo  sab  terra  provenire  poterit,  ad  ipso«  coiii>aQguineos  dcbeat 
pertinei«.  Nee  taman  bae  occaabme  de  paseoia  cauaari  debeot  aad  transitimi  ittmenlonnD  et  peeoram 
et  quicqaid  cominndifali-  illius  loci  super  tt  rram  existit,  sine  preiudicio  et  impedimento  piediiti  abbas 
et  conventus  perpctuo  retinebunt,  ip&is  tanlum  liKois  et  ulilitate  aubterrauea  iam  dictia  consauguineis 
depotata.  PredietI  eliam  fratrea  et  «ntaai^fainai  Unna  polKcitatioiie  apopondenmt,  ut  miDia  de  oetero 
inpulsationibus  peiisonnü  Tel  iiiouasterium  predictum  gravarent  vel  aliquibus  perturbationibus  molestarent, 
aed  ad  promotioiiem  ipsorum  omni  tempore  darent  operain  studiosam.  Prenominati  Tero  al>bas  et 
convoitas  »epedictia  fratribua  da  oondio  pradentam  vbnnim,  Elcberi  videlicet  et  Gcrtaei  dietonun 
Dyckebyer  et  Lodewici  Longi,  qtd  madiatorea  exUtenuit,  duaa  idbtbbb  eontulerunt,  at  aie  eaaet  omnis 
Htis  occaäio  vel  materia  inter  ipsos  penitus  amputala.  Nos  vero  super  huiusmodi  renuntiatione  facta 
coram  nobis  presentes  Utteras  conscriptas  tam  abbatis  et  conveiituä  iu  Bieydelar  quam  predictorum 
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üratrum  prccibus  in  teslimonium  et  perpetuam  noticiain  si^llorum  nostrorum  muniminc  duximiu 
roborandas.  Presenlos  ctiani  fueninl  huic  renunciationi  et  cotnpositioni:  plebanus  de  Esbyke,  Henricus 
magister  conüulum,  Juhanues  de  Bylincbasen  iudex,  Gerlacus  de  Triste,  Johannes  de  Overeokeriun, 
Hebnieot  de  Huxaria,  Hyldebern,  Gerhardt»  I!]4|1kii,  Hcraumniis  tnper  ThMtro,  BertoMiu  de  Hnxaria, 
Fridericus  Specht;  de  Corbyke:  Conradus  plebanus,  Hermannus  ^nppr  foote,  Henricus  Teddesalt,  Con- 
radus  Siegeregen,  Theodericus  de  Vorstenberg,  Johannes  Reinpe,  Johannes  Surdus  et  alii  quam  plures. 
Datlun  in  Honte  Ibrtii  et  in  Gorijike,  umo  Domini  IFOCI*  aeptuageebiio  tercin,  in  vigittt  Elpypliaiqw 
Domini. 

Or,  KL  Bredelar        J02.    Sf>^fl  der  Stad$  Mttnbtrf  ab,  dat  dtr  Stadt  (kn-bach  <m  Pgttlr^ 
aAädigt,  C^'Mtf.  Siegel  Tof.  7b,  3).    Otit.  StAmU  DB.  1  8S8  md  Wt^\  ÜB.  IV  tS98. 

um 

Ahrtckmmg  jmischen  dem  Viiltcua  des  Hofe»  nt  Mattinge»  Friedrich  de  Cleve  mä  dem  Abt  tw» 
Mi  tfftar  dire\iökrige  iZfldbMMiA   HnUtimgeit  ma  (1274)  Jemar  SO. 

Sp>  Prideriein  Tillietta  de  HeHenlMkfee  dletus  de  COeve  et  uxor  nea  Petronilla  tenore  pweenUum 

protestamur,  quod  romputat  ioiu-  facta  inter  dominum  .  .  abbatem  Tuici^nscm  et  nos  super  scnricio 
tri  um  anuoruni,  in  quo  ipai  abbati  racione  oostri  af&m  tenebamur,  aunn  Domini  M'.GG^.LXX"  tercio  ia 
die  beatonun  Selieetiaiii  et  Fabian!  martirain  in  eodeela  RattenhokK»  eamputatain  extittt,  qnod  tene- 
bamur eidem  abbati  in  quadragiiita  maicis  (juarutn  quinque  marcas  assignabinius  npud  Tuidum  in 
Dominica  qua  cantatur  InrocaTit,  item  quinque  marcas  feria  quarta  post  festum  Pasche  proxiroo  snb» 
aeqaente.  Pro  qnOnn  Ipd  .  .  abbaü  fldeiaaeoree  poniinae  firerardam  diebnn  Scre^ls,  Goiwnnun  de 
Hatt.  rihflcge  milites;  Henricum  et  Statiain  famulos  de  Haltenhokge,  qui  sc  pro  nobis  obligaverunt,  ut, 
ai  dictas  marcas  statutis  terminis  dare  necglexcrimus,  nostri  ßdeiussores  predicti  a  prefato  .  .  abbate 
moniti  pro  dicta  summa  denariorum  pignora  sua  dabunt.  Quod  ri  non  fecerint,  dominus  .  .  abbftS 
prebtam  peenniam  inter  iudeos  conquirere  potent  ad  usuram,  a  qua  com  aorte  et  dampno  noe  et  nostri 
fidein<!Sorps  ppr  prp^pntcs  ijtsiiin  prnmittirrms  relr-varo.  Cftmim  vero  de  rcsidnis  tripnta  marcis  sub- 
miltiiiius  uciü  poleslaü  et  gratie  .  .  abbaiis  sepedicU.  liisuper  iiidulsil  uubis  .  .  abbas  prefatus  de 
dnobva  anoia  deoem  nareaa  peraohiendaB,  qni  eurrefe  incipienl  anno  Domini  M'.CCLXX'  quarto, 
quarum  decem  OMrcarum  quinque  mnrcns  ridrlirof  dnbimiis  in  feslo  beati  Martini  proximo  tiinc  venturo, 
residuam  medietatem  post  revolutionem  anni  in  festo  eiusd^  pro  quibus  eliam  prenominati  tide- 
inssoree  noatri  fldduaaeroDt  per  eooditiimee  antedictae.  Noe  flddoasorea  antedidi  ezdnso  omni  dolo 
premissa  omnia  fidc-  data  promittimus  adimplore.  Adiccluiii  est  ftiam.  quod  ego  F(riderictis)  rt  uxor 
nea  predicta  ius,  quod  in  officio  TiUicationis  curtis  in  Hatteohckge  luibere  dinoscimur,  non  vendemus 
neo  aHeoi  ad  emeodam  exibebimne,  niai  priua  aUnti  et  monaaterio  Tniciensl  ante  dimidiam  amram 
exibuerimus  ad  emenduni.  l't  aulom  hec  rata  permaneant,  sigilla  Luperti  de  Hattenhf  k^re  i  (  Jacubi  de 
Datteleu  plebanorum  et  Goswini  militia  de  Hatteahekge  presenlibus  rugavimus  apponi.  Et  nus 
L(operta8)'  de  Hattenbekge  et  J(acobus)  de  Daitelea  pidiani  et  6(oswiniu)  ntiles  de  Rattenbekfe  ad 
petktonem  F(rjderici)  et  uxoris  suc  predictonim  sigilia  nostra  presentibus  in  testinnonium  dosinioa 
apponenda.  Huic  facto  et  coniimtationi  interfuerunt:  Helyas,  Hinricus  et  Rulo  (?)  de  Vulmunstene, 
Everardus,  Gozwinus  de  tiaUenliekge  luilites;  Arnoldus  plebanus  Tuiciensis,  JaoobuB  plebanus  de 
Dattclon,  Johannes  eapellaniis  in  Hattenhokge,  Knrieos,  Gerardus  iudex,  Rotgerus  famuU,  famuli  de 
tiatlenhekgc  et  alii  qnam  pltires.    Actum  et  datum  in  <^c(iriia  Tlalti-nlKlciPrf,  anno  A  die  predicto. 

Or.  SL'A.  Dütteldwf,  Abtei  Deutz  Ar.  8.  An  PgUtr.  noch  ein  Hett  de*  Siegel*  Gotwiru  non 
AaMRfWM  madm  SiegtlfM  SdUld  mU  Batkea,  darmber  danmkr  i  Mbretmdtr  VejfH, 
ef.  Weetfi.  Sugd  i98,  SS). 
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1490. 

a  Gregor  X  bestätigt  die  vom  Thctam-ar  der  Soealer  Kirche  getroffene  Enttcheidung  m  4er 
«  des  Paderiomer  Domkämmarer»  OUo  «m  BMorg  wider  dm  Saih  vom  Paderiom  myw 
ist  VerkMß  wm  Brod  md  Biet,  l^m  1974  Jmmm  23. 

Mr.  Wtttf.  ÜB.  V  690.    Reg.  fehlt  bei  PotthaH,  Reg.  pont.  Rom.  —  Zwn  Punkte  ah  Taxoermerk. 

DU  Riekeehrift  lautet:  domino  preposilo  Ottoni  fratri  Osoaburgensis  ramtUtar  per 

T  raeioirein  Nolariam  OwuibujgMineiu  ;  d$  üt       nttek  Amotndimf  «m 

149L 

*  JßHgdbert  von  df-r  Mark  bekundet,  ipelehe  Mittfift  Irmengardis,  die  Sekteester  des  Gräfe» 
f  von  Berg  bei  dn-   Verheirathunq  mit  seinem  Sohn  Ecerhard  erhalten  wird  wnd  ftertiwMlf 
die  Morgengabt  für  sie.    Köln  lii73  (1J^74)  Januar  26. 

Dnnrersis  presentia  viaam  nos  En^lbertus  comos  de  Marka  notum  facimus,  quod.  cum  Innen- 
%  soror  iiobilis  Tili  Adolphi  cotnitis  de  Monte,  Evcnrdo  filio  et  heredi  noatio  de  conseosa 
orum  hinc  indt^  ronsan^ineorum,  fidclium  cl  amiponim  nupsorit  niHtrimonium  contmlurido,  idem 
Ipbus)  comes  de  Monte  eidem  Irmettgiudi  borori  sue  in  dulem  ei  Kverurdu  eiuä  spunao  dare  pn>- 

diio  milia  mireaiuin  denariorum  Goloniensiuin  legaUam  et  bononnB,  doodeeem  aolidia  pro  matca 
bei  computandis ;  cumque  diefus  A(dolphus)  comes  de  Monte  tempore  contractus  matrimonü  ad 
IS  paratam  pecuniam  qod  haberet,  depatavit  et  obligarit  titulo  pignoris  eisdem  £(v6rardoj  flüo 

0  et  btmBBgardi)  dos  asorl  aUodiom  snuin  ihre  bona  aoa  bera^Qtaria  in  Qumerabrelit  com  tob 
^ntiU  unirersia,  ila  videlicel,  quod  dicttT?  E(vernrdus)  fliius  nosler  et  eins  uxor  Irrim-ngardi«? 
ent  ÜDgulis  anni«  tarn  de  euctionibus  bominum  ipsius  ibidem  commorantium,  quam  de  iudicüi 
ÜB  emergentHs  ibidein  dumhoat  dnoentaa  nareu  denarforam  CoIoDieaaium  kgaliom  et  bononiin, 

defectuä  aliquis  fu<  rit  in  bonis  premissis,  quominus  dicte  ducente  tnarce  annis  singfulis  coUigi  vri 

1  valeant  de  eiadem,  idera  A(dolpbas)  comea  de  Monte  vel  eias  beredes  dicte  summe  defectoai 
lere  inlegnlitn  tenoliiintur.  Predicli  etiaiii  ECTmrdiu)  fllins  notier  et  Ir(mengardis)  dl»  osor 
cta  bona  tauutto  powidebunt  pacifice  et  quiete,  donee  Ä(dolphus)  a.mw^  de  Maat«  predlctoa  ailt 
hciL'dt'Ä  'iive  fJijccessores  dictis  Eiverardo)  de  Ir(mengardi1  solverint  duo  milia  uiarcarum  superios 
jrata,  quibus  persolutis  eisdem  dictum  allodium  sive  bona  in  Gumersbrehl  predieta  cum  suis 
idieÜ«  ttaivcnis  ad  tpaum  A(dolp)iuai)  eomlt«iii  et  suos  hersdee  libere  reverleolur,  boe  exf»reas(s 

tcmpiirf»  oblifrntioni«  dictnrum  bonorum  ox  iure  et  consueludinp  in  dictis  hont'-;  nichi!  iminutan 
.  Tel  ctiam  enorari,  sed  ipsum  allodium  servabitur  ia  omni  iure  et  consuetudine,  prout  ab  ipso 
Ipho)  comite  et  cui«  predeoMsoribus  lutctenits  «et  induetnm,  aalvo  etiara  doodiio  . .  oomiti  Seneori 
lis  iudii  iis  ibidem  hactenu:^  habiti?  per  omnia  suo  iure,  cui  per  oMigtilioncm  huiustnodi  non  debet 
dicium  generali.  Preterea  ductura  est  speciaiiler  in  pactum,  quod  ante  soluliouem  dictonim 
nn  ndUnm  marearaiD  idem  A(dolphuA)  eoniee  in  premissia  Ixnrie  Gamenbrebt  '▼et  eins  attinentiis 
I  penitua  requiret  vel  faciet  requiri  peticiouis  seu  exacUonis  nomine  rel  alio  modo  quocumqae. 
offlcialis,  qui  consUtaetur  a  predicti«  £(Terardo)  et  Ir(inengardi)  ad  colUgendot  redditus  supradiclos, 
jDoa  de  hominibua  pertinentlbas  ad  aüoifiiim  in  (^yncnbreht  aive  bona  predieta,  qui  plus  sit^dii 
i  non  colliget  de  bonis  prcdiclis,  quam  dittantas  nareaa  tantum  ^uperius  memoratas  nomin«- 
irdi  ft  Irmengardis  predictorum,  boc  tarnen  expresso  ^pfciaüfer.  quod  <jfficialis  dictorum  Efrcrardit 
mcngurdis)  quicumque  pro  tempore  t'utrit,  jjt  ticionem  aulumpualum  diulüium  baauruin  in  Gumers- 
:  colligere  et  fidelibus  ipsius  A(dolphi)  comilis  de  Monte,  qoi  ibidem  sunt  infeodati  et  quibus  ibi 
sant  awigaata  feoda,  tenebitur  aasignare.    Plreterea  pnwentua  dedme  ibidem  pertineatis  ad 
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capitulum  ecclesie  sancli  Severini  in  Colonia  debenl  dicto  capitulo  saiicli  Seveiiiii  el  ipsius  Afdolphi) 
comitis  do  Monte  fidelibus  ex  biis  infeodatis  intq^aliler  assignari,  nicbil  dictia  £(verardo)  et  Ir(meo- 
gardi)  rel  soii  BuoceMoribiw  iniw  m  prorentilnw  dide  decinie  raervato.  Adiectam  est  etiatn,  quod, 
Bi  a]iquU  de  horainibus  dicti  comitis  de  Monte  dictum  allodium  (iumcrsbreht  intraverit  ad  roanendam, 
ab  ülo  vel  ab  illis  potcst  ipaa  A(öiolpbaa)  ooibm  de  Monte  Tel  aui  ofiBciales  debitum  exigere  exactionem 
Tel  aHad  qaaleciunque,  huiDamodl  öbKfaÜone  allodii  non  obatante.  Si  aatcm  aliquis  vel  aliqui  ipsi 
ajlodio  de  GumerdmU  ittnientes  exnunc  in  antea  se  alias  traiistulei  int  in  districtum  ipsius  A(dolphi) 
comitis  de  Monte  ad  manendum,  tales  Tel  talis  exactinnem  \\\  suum  debitum,  quod  coa  attingil  in 
Gumersbreht,  solvere  ipsi  K(Tcrardo)  filio  nostro  et  ii\inengiu  di)  sue  luuii  aul  vurum  succesäoribus 
teneboiilnr.  Nw  etlam  Engübertus  comes  de  Marka  predictun  reprumi^iimus  et  ad  id  OOS  preaeoUbua 
obligamus,  quod,  quamprimnm  Afdolphiis)  comcs  de  Monte  profnlus  docrcvurit  mill<  ndam  Irmcgardim 
aororem  auam  predictam  ad  Castrum  nostrum  Wettbere  assignabimus  et  dabimus  eidem  Ir^^mengardi)  et 
E(Teiwdo}  lllio  noelro  memorato  nonine  donalioajs  propUr  ouptiM  dtetum  etttrom  noatnun  Weither» 
et  bona  cum  eodem  valentia  aanis  sin^mli'?  qnadrinventaa  marcas  u-^nalis  inonete  dL^nariorum  legalium 
et  boDoruffi,  et  insuper  procurebimus,  quod  castcllani  dicti  castri,  fidelc«,  ministeriales  ac  homioea  ad 
predteti  (?)  doraineum  (?)  peitinentes  ciedem  E(Terardo)  et  Ir(meitganU)  fideVtatem  et  honacinm  preeta- 
burd  modo  debito  rl  ronsu.  tn.  T'(  autr-m  prcmissa  robur  optineant  firmitalis.  pn  s.iis  scriptum  sigillo 
Qostro  fedmus  communiri.  Datum  Calouie,  anno  Domini  M'GG"  septuagesimo  tertio,  dominica  ante 
Purificatioaniii  beate  Virginis. 

Or,  SL'A.  DüMMeidt/if,  J<äkh-Berg  64.    Au  l'.jtttr.  da*  Sieget  de»  Grafen  Engelbert  (vgl.  Witttf. 

f^ifgd  Tof.  32,      £M.  &  30),    Qtdr.  Jüwmr,  Ahvkm,  BtMigt  lU  U7  md  Uctmtbt 

ÜB.  II  60  i. 

1492. 

Der  J^wamnsr  dler  Boeder  Kirche  legt  die  StreUigkeiten  ztcischen  dem  Kl.  Geseke  md  dem  Soe^ier 
Fhmheteit  Sermmn  wegen  der  Ansprüche  des  Letzteren  an  Einkünfte  des  KJMer»  tm  dem 

Soe.'iter  Fronamt  Itei.    1273  (1274)  März  7. 

rtoe  G(odefrido8)  canonicus  ecclesie  Suaatienaia  thesaurarius  presentibua  profilemur,  quod  ooram 
nobia  Tieem  domin!  noetri  prcpositi  supplentibns  causa')  quedam  extitit  inter  conrentum  eoclede  beati 

Cyriaci  in  Gheseke  ex  parte  una  et  Hermuni  i  i  I  ;  onem  burgensein  Susaciensetn  ex  parte  alten,  eo 
quod  ipse  Hermaimus  sc  iuris  aliquid  habere.  oiiiguUs  annis  assercbat  in  pensione  de  officio  suo  con- 
Tentui  roinistranda  Unde  quidam  Thitmarus  nomine  ministerialis  ecclesie  beati  Cyriaci  existens 
nuncius  licet  habito  coram  nobis  sufficicnte  testimonio  suo  in  animas  personarum  convenius  afßrmavit 
iuramento,  Hcrmaiuiuni  in  profata  i>oii-;ionc  scilictt  vijiinti  diiorum  solidorum  et  sex  di'iiariomm  legaiis 
monete  nicbil  prorsus  habere  iuris,  sed  ai  quid  esset  indc  percepturus,  in  arbitrio  forct  et  voluntate 
nunoU  denarios  cosdem  requireotiB»  Dutiim  et  actum  anno  Damiiiiee  ineiniatioola  MGCLZZIU*  in  die 
Perpetue  et  Felicitatis  virginum. 

Ahtokr.  du  XV.  Jhe.     iAe.  F//«7Ü5  /W.  m. 

1493. 

Graf  Gottfried  vm  Arnsberg  uberträgt  dem  Ki.  Paradies  (ÜUer  m  Sclueefe,  mlcke  Conrad 
d«  MedabelM  vom  iJtm  mt  Lehen  gMU  hatte.  llffB,  IfUfw  28  (1374). 
In  nomine  Domini,  amen.i)   Godefridus  eomea  ii ilOlbarpliail  uniniliuii.  ad  quc ,  ]u  =  :it<  ,  I  tter» 
penrenerint,  iniperpetaoio  Tentatia  teatimoniiim  aeaeptara.  Ba  qua  rationabilitef  acta  sunt,  perpetqa 

WmU.  Urk  -Bi«b  vn.  M 
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decet  finoitate  subsisiere.  Proinde  preaencium  tenore  prote^amor  et  nolum  facimus  uiiiversis  tarn 
pwcntttim  quam  ftiliirii,  qood  Conndii»  dkhu  d»  Hedebci»  fflius  ConigandiB  de  Hcdcbdw  vidoe 

.Susaricnsis  in  nostra  constitutus  presentia  bona  quedam  apud  Swere  sifa  rum  ceteris  bonis,  que 
ataDu  nostra  tenebat  in  feodo,  in  maoo»  Dostras  resignayit  libere  et  absolute.  Postmodum  fwo  eodem 
Gonrado  de  raedio  fitcto  Gunigvmdis  mater  dos  tridua  predicta  nna  eam  Gcrard»  et  Heinrieo  nat» 
dicti  Conrad!  et  cum  celeris  ipsius  Gonradi  heredibus  assumptis  etiam  quampluribus  eius  consanguineis 
et  amicis  videlicet  Arooldo  de  Luoeo,  HermaDDO  de  Keflike,  Godescalcho  de  Lippia,  Godescalcho  de 
Alta  Porta,  insuper  Godescalco  de  Wienehusen  et  Geriaco  de  Lake  tuoc  magistri»  consulum  iu  Sosato 
et  ceteris  consulibus  ibidem  universis  accessit  ad  nos  in  capella  beati  Stephani  in  Susato  sopplicans 
ot  potf'Hs  Gerardo  i-tiam  et  Iliniirico  filns  Conradi  predicü  t-t  eorum  cnnsan^'iiiaeis  vi  amicis  prenotatis 
simul  cuui  ipsa  eA  pro  ipsa  buppiicaiitibus  el  pelealibus,  ut  de  licentia  nostra  liceret  eidem  ridue  pre- 
dicta bona  «pnd  Sweve  «fta  vendere  ubi  veUet  Rob  itaque  ipaias  vidne  ae  aUonun  pro  ipsa  aappB- 
(Tincium  precibus  annucntes  ipsain  liconciavimus  ad  vendendum  bona  predicta  cnm  attinenciiä  eorurul.-.:; 
^ue  tandem  de  consensu  et  de  iussu  prefatorum  Gerardi  et  Heiorici  filioriun  Conradi  de  Medebeke 
eoneanguineoram  qnoqiie  et  aaoieoniai  eoimn  aeeedente  oooaiKo  bona  ipsa  eum  attinencSa  eedaate  et 
conventvii  df  Paradisu  in  rontraclu  venditioni>  rite  ac  rationabiliter  assignavil.  Quo  facto  nos  de 
voluDtate  Ludewici  filü  «»tri  ac  alüs  nostiis  heredibus  conseocientibua  proprietatem  eoruadem  booofUD 
ob  rererentiam  Dei  et  beate  Mari»  ae  pro  saluta  anims  nostre  prenotate  eedesie  de  Parad^ao  daoa^ 
vimus  pleno  iure  pcrpetuo  possidendam.  In  coios  rei  testimuniuin  prens^nteB^)  super  eo  conscriptas^ 
sepedictc  ccclesie  de  Paradiso  contulimus  sigflii  noBtri  munimine^)  roboratas^).  Et  nos  Ludewicus  comei: 
de  Arnesberge  iuiiior  hec  omnia  rata  et  grata  tenentes  sigillo  patris  ac  domini  nostri  predicti  coateaü 
Bumue  in  bac  parte,  acta  ipsios  in  ^waäans  omnibua  approbantea.  IBia  piaieiihia  aiAarant  vM  sab» 
scripli  cum  prescriptis:  videlirrt  flonrndns  dn  Huslf-no,  H>  rmannvi=^  de  Nfhcjm.  Johannes  didus  Rysc, 
Uermatmus  de  Moldesberne,  milites;  Hennannus  ^uattertant,  Amoldus  de  Hyrinchusen,  Gerwious  de 
RemdinchiiseD,  Ratgerns  de  Hualene,  Heinricua  tone  notarint  in  Ameaberye;  item  Qerardus  de  Orae, 
%oiu>  de  Boggc,  Herbofdua  dietua  Make,  Gerlacus  Perle  et  alii  quam  piuws,  qui  premissa  vidcrunt 
et  audierunt  Datom  aona  Danini  M^CCLX]^.  tercu^  quinta  feria  proxiina  post  Donunicam  Letan 
Jerusalem. 

*)  VtrltKftrf  Sekrift.  9  Amt.  V  Of'  .unuirnft*. 

Or.  KL  Scett-Paradie»  Nr.  24.  An  roth  und  gtlb  geßochttnm  Seidenfädtn  in  teeiMtm  Wach*  iat 
Sugri  du  Qrafm  Oottfrttd  (Wettf.  Siagtl  Taf.  28,  V<m  dantOm  Uamd  guckrkbm  wk 
imm  dü  Urk.  von  078  Jmd  S. 

1484. 

Onf  JHekrkh  vcn  Umbnrff  mtimß  dem  Kl.  Elsey  zwei  BSf«  «MM  ßr  HO  Mark 

HühmUmhur;)  1274  April  2. 

Quooiam  mortales  sumus  et  dudum  subaistere  uon  possumus,  cautum  est  rem  gaatam  litteramm 
aminiCDlo  conrnnmii«.  Proinde  tM»  Tbeodsrjea»  eomsa  in  Lymborgh,  Aleydis  nior  nostra,  lohanats 

Primogenitur  nosttr,  Ererhardus  frater  suus  universique  nostri  heredes  notum  bdmos  unirersis  et 
presentibus  protestatnur,  quod  nos  sublimationem  et  honorem  ecclesie  et  conrentos  aanctimonialium  in 
Ilse  fldeUter  affectantes,  preposito,  priorisse  lotique  convenlui  dicte  eedesie  ob  honorem  gloriosiiaiaia 
Virginia  Harie  omiüumque  Sanctorum  duaa  enrtes  nostras  ibidem  sltas  eam  omnibus  attinentüs,  agrit, 

pa?cuis,  ri"inriril>'i :  ^ilvis,  decursibus  aquarom  tain  in  ce?;prtibu'!  (Timm  in  frondimuä(l)  vi^ndidimos 
pro  centuni  et  cjuadragiiita  duabus  marcis  Tremoniensium  dcnanorum  in  meram  proprietalem  quod 
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dorHagh  tgm  vulgo  dicitar  tytulo  proprietatis  perpetue  possidendas,  pomerio  nostro  tamen  excepto  tafi. 
interpoeita  pacti  conditione,  quod  si  dictum  pomerium  wpire  decreverimua  quod  memorato  conT«ntiU 
BecttDdnm  beneplacitum  et  voluntatem  prcpositi  «t  dominaram  ibideni  Domino  Mrrfentiain  riam  ad 
campoa  per  dictum  pomi-ritim  relinquetnus.  Prcsentea*)  crant:  Hinricus  nobiiis  de  Wildenberg,  Ever- 
lianhis  prcposKus  in  Ilse,  Theodericus  de  Berghem,  Everhardus  de  Hergolinchuson,  A!b(^rliis  et 
Mauhciua  fratres  nui  milites;  Hinricus  de  Berghem,  Degenhardus  de  Letmithe,  Albertus  dapifer;  Ililde- 
braados  dktut  Sudermao,  lOnrieus  dlctus  Albu^  oppidani  Tremotiienses  et  alii  quam  plures.  Ct 
autem  hiiiusmodi  factum  nostrum  robur  haLcat  et  a  quoquam  infriiit'i  au.-u  lomerann  non  valeat  vel 
mutari,  diclo  coaventui  presentem  litteram  dedimus  aigUlorum  nostrorum  munimine  roboratam. 
Aetom  et  datnni  Lyinborgb  mno  Oonifii  lf*.GC*.  Mptiug«ciino  qiiarto,  in  eraatioo  sodkiiipidtatb 
ncrotancle  Pasche. 

y  ,r*  OB«  ,e*  ctrbeiiert. 

Or.  FürttL  Ärekh  m  Rluda,  Umtntrg  A'r.  7.  An  «mmm»  Seiämfäden  1)  da»  v4rUtzU  Hügti  dta 
Orafm  DiHiiek  (Wvltf.  Skjftt  7hf.  iS»      mit  RSuktUpü  (litida  Taf.  iB,  14),      da»  Bitga 

der  Oräßn  Aile!ht~i<!  (d'enihi  Taf.  ■?/,  .5),  .'))  da*  Vfrli-UU  Sii'f/i!  Johanns  von  Limburg  (ebmda 
2V.  äif  6)  mit  liücknegtl  (ebenda  Taf.  3U  7).    Qedr.  von  Steinen,   Wutph.  Geich.  III  031^ 

1495. 

Graf  Dieirich  wm  Limburg  ertässt  dem  Kl.  Els^  den  ZehrUschiUtng  von  dem  unteren  Hofe  in  Elsey. 

Bakenämkmirg  1S74  Jfrü  ». 

Qne  gemotur  in  tempore  ne  almol  labantnr  com  tempore,  pooi  soleiit  mib  lingoa  testinm  et 

tcstimnnio  littcrarum.  Nos  igitur  Thcodfiirus  conics  di'  I.ymburg  et  Alhevdis  uxor  nostra,  Johannes 
filius  noster,  Everhardus  Irater  auus  uoivtirsique  nustri  heredes  aotum  iacimus  universis,  quod  oo«  de 
quatuor  soHdis  demiriomm  dedmaliam,  quos  inferior  curtis  in  Elsey  aolTere  teoebatur  pro  dedma,  pre- 
posifum  et  ( innLiilurii  saiicliiiionialium  in  Elsey,  quitum  dimittimus  et  solutum  noc  a  dictis  denarios 
suprascriptus  requiremus,  quousqiie  decima  nobis  impignorata  a  domino  nostrü  Coluoieiui«  ecdesie 
archiepiscopo  Tel  »ins  raeceMoribiM  a  nobis  ▼«!  a  nortrb  beredibiw  redimatur,  quod  litorii  preeentibo* 
protestamur.  Huius  rei  testes  sunt:  Uenricus  nobiiis  de  Wi!denb«rg;  Everhardus  prepusitus  in  Elsey ; 
Theodericus  de  Bercbem,  Everhardus  de  HergotinchuseD,  A(U>ertus)  et  li^auricius)  fratrcs  sui  militea; 
HenrieoB  de  Berchem,  Degenhardits  de  Letmetbe  et  aUi  quam  ploree.  Actum  Lymburg  anno  Domipi 
]f*.GG^XXXnn*,  in  cnBUno  «oUempnitatia  aaemanete  Paaebe. 

Or,  Füretl.  Archiv  zu  Rheda,  Limburg  Nr.  6.  An  tceiseen  Seidenfäden  da*  verletzte  Siegel  Dietriche 
von  Limbvrg  (Wtttf.  iii4g«l  Ttrf.  13,  2)  mit  Bäidtmogot  (etmia  Ta(,  16,  ii)}  m  andtru  iii$gel 
mm  wintn  SditnfSim  «f.  Qtir,  von  SuSrnt,  WottflL  OaMA.  lü  090. 

148«. 

ErAiadiof  En^bert  vo»  Rsln  schliesst  miJ  dnn  Grafn,  A(Mf  nm  Berg  einen  RmtätdußOimd. 

(Ober-)  Wessel  in  i)  J-374  Apnl  10. 

AU  Bürgen  de»  Bunde»  »teilt  der  Erzbi»chof  neben  anderen  Heydenricum  et  tlunoldum  fratres  de 
Fkttanbere  militea  . .  .;  nobiüa  vir  En|«lb«rtus  eomea  de  Ibrcba  pro  utraque  parte  tanqnam  bonna 
mediator  est  adiundua. 

M>.  JürntTf  Jhd,  Btitr,  HI  Nr.  iO, 
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1497. 

Hräbiackttf  Memrich  von  Trier  gewährt  denen,  welche  mm  Bau  des  MmorUeHÜßaten  «m  Soat 

beisteuern,  einen  40tägigen  Ablass.    lYier  1274  Mai  20. 

H(«nriea8)  Dd  gntia  Trenman  ,  «rchiepiscopus  imhmii  CSunti  fUenras  Mtotem  in  Domino 

Mmpiternam.  Licet  is  de  cinos  muncre  Tenit,  ut  nibt  a  fiddflms  SUls  digne  et  Itodibiliter  eerviatur 
cum  nb\  serviftilibus  multa  maiora  (ribuat  quam  ralcant  prooiereri,  cupientes  tarnen  quosübet  Christi 
Üdekä  quibutidam  aUectivis:  indulgcntiis  videlicet  et  remiusionibus  ad  caritatis  instinctuai  et  pia  open 
invitare,  nos  de  omoipotentis  Dei  misericordia  et  beatorum  Petri  et  Pauli  aipontolomm  eins  coofin 
suffragüs  Omnibus  vorp  ppnits-ntibus  confessis  qui  ad  stniefuram  domus  et  conrentuä  frntnim  .Nfinnnim 
ia  Suaato  manum  porrexerint  adiutricem  vel  ad  ipsum  locum  causa  devotiooü  accesseriiit  divine 
prapieiatioiiiis  gratiam  petltwi  qiiadnginU  diee,  djooewni  eomenm  «eeedieoit«,  de  iniuneta  sifai 
p<  riltetitin  mi<;erieorditer  relazumu.  Datum  in  Treveri  anno  Domini  1I".G(7.LXX*  qaarto»  Icndo  dedmo 
Kaiendas  Junü. 

AUdtf.  mwA  (bei  <>r.  «m  Bnämgtn  Bmtd  m  itte,  II  40»  49  m«  Ztiekmmf  im  MiUigfm 
SitgiU  m  Pffttlr. 

1498. 

IMe  Sathssendeboten  von  Soest,  Dortmund  und  läppstadt  verkünden  als  Schiedsrichter  im  SSreite 
zwischtn  Munster  und  Osnabrück  bei  Strafe  vm  600  Mark,  dem  die  Münsterer  ihren  Mitbürger 
Gennn  Mike  (dictum  Divitem)  zur  Zahhmg  seiner  Schuld  <tn  Ostiahrikker  Bürger  in  drei 
bestimmten  Termine»  anhalten  sollen;  Erstüiklagen  wegen  gegevseitio  zwiißah-tt  Schadens  werden 
fliedcrgeschlagm;  die  (hnahrdrkrr  t^Bm  ihre  MiASrger  anhalt<  nllr  (/t  f/rn  münstersche  Bürger 
mrlrkte  Verfestungnt  Tttrih  k:u^t/'lien :  nusmlrfifim.  url'  hi'  dif  ]'erftstit»ii  nicht  rüi  ki/<in<iiij  marj-i^n 
wollen,  sollm  sie  das  Bergrecht  ^contructus  mutuy  und  alle  aus  dem  Siädtebundnis  hervor- 
gehmäm  ForAdfe  enMeken;  die  Minderer  mßm  «jeft  gegm  OmuArüdt  Aauo  «eriboftaii,  nameitt' 
lieh  in  Bezug  auf  Eberhard  von  Hor^f:  rtir  Znhliivfj  drr  irrr^en  VrrJrfzung  ilr^  fhnulfi-ifri'  ifr 
verfull&ten  Strafe  Meibt  iu  suüpeaso,  bis  sich  zeigt,  in  weldter  Weise  der  Schiedsspruch  ausge- 
ßkrt  wird.  Da  die  «mderen  SUtdteriegd  «IdU  vorlumdeH  tindf  eiegdt  8oeH.  Soest  tS74  Jtm  1 
(Smatuni  ubi  nuncii  civitatuin  conveneruut,  anno  Domiui  M^(vCLXXIIlI**  Kalendas  Junii). 

Or,  früher  im  ^tdL-A.  Dortmund,  jetzt  im  HftUz  der  von  Fahnt  schfn  Erben.    Gt'd< .  Fahne,  UP. 
von  Dortmund  l  S,  ö3  ff.  Nr.  28;  Atuzug  Hö/Ub<tttmt  Bannscfie»  Uli.  I  S.  26ö  f.  Ar.  und 
B&hd»  Dortmmdtr  ÜB.  I  8.  8i/.  Nr,  146.    VfL  Zttrhmmn,  Der  wettßUidu  anHehmd 
iSSS  ti$  tum  TirrÜoHalft^tdM  «m  1296,  tOmUr.  Diu.  i86U  &  US 

1499 

Känig  Bmlolf  I.  betätigt  den  Dortmmdem  die  ihnen  verliehene  Zoilfräheit  im  ganzen  Beick. 

Eagenau  2274  Mß  S». 

Riid(otA»)  Dei  (ittk  Romanonmi  reu  semper  «t^nstus  veiMraUlflMis  ardiiopiacsopie  el  epiaeopte, 

illustribiis  marchionibu«  ef  dueibu.-;  nftnoii  alii--  suis  et  imperii  Romani  prinoipibus.  clarissimis  baronibtis, 
magnatibua,  comitibus  et  nobilibua  nccnon  uoiversis  ciritatibos,  villia  et  opidis  et  eonim  rectoribuä, 
dafenaoribue  aea  magialTia  preaentea  literaa  fiispeetiiris  gratiana  Boam  et  omoe  boamn.  Com  pradentibiM 

viris  iiustiis  civibu>  Treiiioriiriisibus  rx  suorum  privilcgionim  tonore  t-l  ex  itidullis  ci^idöm  a  ilhis 
augusti«  imperatoribu«  et  Romani«  regibu«  noatria  predecessoribus  gracüs  ac  libertatibos  et  a  oobis 
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pestmodum  conflrmatione  benigna  favorabiliter  innovatis  cnmpetere  dinosi-atur,  ut  ab  omnibus  theo- 
loniorum,  pedagiorum  et  widagiorum  prestationibus  immuaes  etse  debeant  et  exempti,  vos  aaiTenaUter 
singulo«  et  singnlarHer  imiTmoB  alfeetvoM  ncainin,  qualenuB  aopndietit  luwtrb  dTOMU  pro  noaln 
et  aacri  imperü  revcrrnlia  sua  sfrvantcs  privilegia  illibata  contra  ipsonim  teaorem,  quem  vidimos 
et  ex  oerta  acientia  conürmarimus  ab  eisdem  tbeolooia,  pedagia  vel  widagia  nuUatenus  exigatis, 
Aae  a  Tartria  exigi  permittatis,  nt  ax  e»  in  Taslris  negoeiia  et  agendla  aeranttttam  n^ara  aentiatis 
oportattla  tnnporlbaa  gmUMan.  Datum  Hagenowe,  Kalendaa  Awgwti,  iftdidioae  aaeaada,  legni  noabi 
anno  primo. 

Or.  St.-A.  Dortmund  Nr.  40.    Öüffei  ät$  Köaigt  (Roemar- Büchner,  6Ugel  d«r  dmUchtn  Kaüer, 
Nt.  4$).  M.  AAm»  DtrtmmAr  ÜB.  I  Si  mid  MbO,  Ihnm.  UB,  J  /17.  Reg.  Bdhmir 
JMUU,  JUg,  «iq».  VI  Nr.  m  md  Amwidlw  ÜB.  1 794. 

1500. 

AngMiche  Buite  Gregors  X.,  m  der  er  auf  BUtm  der  Bwffmamien  «i  Bsfiwrg  ekien  JMau 

t>-)iria:)i,  den  Papst  Leo  nach  m  Gegenwart  Karls  des  Grossen  im  Jahre  772  vottsogmer  TFirikf 
der  Kirche  eu  St/bur;/  dntjenifjm  verliehen  haben  soU,  die  in  derselben  am  Tage  des  heÜigen  Mortue 
das  Haupt  der  heiligen  Barbara  sehen.    Itom  1274  August  9. 

Auuu0  dt»  MalCf  gnbr.  M  «.  Bttkm  l  t€9S,  F«Mr  Fm^.  ÜB.  V. 

1501. 

Gtttf  Gfittfr'u'd  III.  von  Armherij  iciUhjf  aU  Dhnsherr  iti  die  Viliiirntfung  rwt  Gictrm  dunü 
Graf  Siegfried  von  H  iiigemUein  an  de^^sen  Sohn  Widekmd  em.    1274  Augudt  14:. 

Noe  Godefridna  eonwa  de  Araeaberg  Ktteris*)  presentfliiiB  pratestemur  mdreraia,  qood  bona,  que 

nobilift  nr  dominus  SifTridus  romcs  de  Wedegcnsd  n  de  manu  no^lta  tenet,  dare  potest  Widekindo  filio 
ipaius  et  domine  .  .  uxori  «le  de  coiueiwu  nostro  et  bona  voluutate,  tali  condicioae  appoeita,  ut  ai 
WUcUndom  asne  heretKbaa  man  oontitieat,  domina  prefata  bona  uMBOrMla  qdete  et  padfioe  poaaiddift 
diebus  vite  suc.  Eu  vuro  niurtua  ad  berede»  debilos  eadem  bona  Ubere  rerertentur.  Presentea 
fuenint:  Heydenricus  de  FUUJicnbrat,  HunoldtjR  fmtfr  ipsins,  Conradus  de  Hustcne,  Hentiannus  de 
Bynole,  Godescalcu»  de  Bruchuaen,  Antonius  dictus  Wtede,  Helmicus  Nushart,  £renbertus  de  Boden- 
yelda,  milites  et  alü  quam  plvraa.  Super  hila  igitur  preaenteia  litteiam  eonacriU  fedmus  sigtU 
no^tri  munitnirie  ralwmtam.  Datum  anno  Damfad  1I*GC*LXX^  qnart»,  in  vjgflia  «aatmipdoida  beata 
virgintB  Marie. 

'}  4«      lUteriB  mf  Jbf  «r. 

Or.  «m  FBrta.  Wütgensteinschm  Archiv  zu  Berleburg.    An  Pgttbt.  dm  8kgd  dm  Of^n  Bet^tiid  III» 
(fttwyrf  C  Wtttf.  Sügel  Tirf.  28,  6)  ttork  bttekädigt. 

1502. 

Daa  Kl.  Paradiea  vmmlaut  mm  reidte  WUlm  Chrietme  von  Dortmund,  fkr  ee  dm  Kemfipreia 
für  den  Bot  in  DrUggdU  (ef,  Urk.  von  1271  April  22)  au  Arnold  VUkenm  (d«  BraduMon) 

zu  zahlen.     1274  yiufjKsf. 

IJniTersiä  presentia  visuriä  soror  Iladewi^'iä  priürisüa  lutusque  convetitus  sororum  de  Paradiso 
viventium  secundum  instiluta  fratrum  Predicatorum  cognoscere  veiHaiem.  Na  pro  düaliona  temporls 
xei  gaste  quioquam  anbtrahere  maier  iqgntitndiniB  poaait  oblhio,  in  proragationem  oonaemode  manmria 


Digitized  by  Google 


im 


ta  aunt,  fecimus  presentibus  aiinolari.  Ad  uiiiversorum  igitur  cupÜBUS  ooticiam  per- 
1  ottm  onrlim  quamdun,  que  ▼ulgariter  Droebdte  ouncopalar,  ab  AnoUa  eogDaaMollo 

s  heredibus  omnibu3  ac  sin^ulis,  qui  sibi  in  dicta  curtf  itn  aliquod  vcndicabant,  pro 
pecuaie  emissemus,  tandem  solutionis  tempore  diclo  Amoldo  de  dicta  summa  ia 
SoratieDSis  monste  usoalis  pr«  htopia  manBÜnaa  obligati  et  qoim  tunc  etdem  non 
s  ceritum  maichas  solvere  iuxta  Totum,  convenimus  de  suo  benf'placito  in  hunc  pactum, 
OOS  anois  singulis  sibi  ?el  suis  legitimis  beredibus  ia  Cathedra  Petii  sex  xoalta  sil^iiua 
el  sotveremua  de  dieta  eurte,  donee  ei  predfctam  peenoiaiD  in  feato  PbiHppi  et  Jacobi 
deremus.  Qui  utilitatom  prij(>riam  (  ominuni  eqnitali  pn  ponens,  dictam  pensionem  absque 
cpubbet  recepit,  qiuundiu  eraiil  tempora  cariura,  «ed  cum  aanucDte  Domino  in  melioi 
Kntnr,  ipoe  dictum  padmn  et  oraiToitioiieiD  infringens  exegit  a  nobis  non  siliginem  t«I 
um  peeaniam  integram  dbi  reddi  nünaa  mtdtas  nobis  imponens,  quod  ridelicct  per  incendia, 
aas  in  rebus  noBtris  dampna  et  in  personis  iniurias  faceret,  quantas  posset,  iihl  sibi  dictam 
igraliter  solveremus.   Jios  autem  in  arto  posite,  quipp«  qui  nec  actori  saüsfacere  iiec  noä 
jfenden  potaramna.  ad  dUeetnm  flddem  noetrum  firatram  Thaodflrieum  de  Reckelinghusen 
psius  rffpiirentps  ronsilitim  f>t  invampn,  ffui  nostre  compatipn«;  paupertati  dominam  Cristinain 
.  viduam,  que  ipsius  regebatur  consilio,  adiit  rogans  eam  ac  suadeos  eidem,  ut  ipsa  ab 
biiiuemodi  et  gravamine  nos  Dei  intnita  Hberaret,  quod  debecet  fi«ri  in  hone  nodom, 
od  ipsa  pro  cenlutn  marchis  a  dicto  Arfnuldo)  Vlaker'aciO  mcTnorutam  omerct  pensionem. 
dlegaos,  quod  pro  centum  marchis  maiorcm  pensionem  posset  et  sibi  magis  utiiem  com- 
tm  etiam,  ne  noe  proeeMU  tamporU  diceremos  ipeam  plae  a  nobis  reoepiaae  quam  dedine^ 
ciitiiputarrtur  in  sortera,  suis  in  [niiuipio  petitionibus  et  consilio  non  consensit;  tandem 
a  precibu«  importunis  asserentis,  quod  ooa  pensionem  annuam  sed  hereditatem  Amoldi 
tret  nwniorati,  tamquam  pia  et  fldeÜB         nostre  Tolens  inopie  rabrenire  et  sieot  oiwdien« 
.  filia  dcvoti  patris  consilio  consentire  rmit  pro  centum  marchis  a  dicto  Arnoldo  pensionem 
memoralain  eo  iure,  quo  ipse  poHsederut  possidendam,  videlicet  quod  nos  ei  sepedictaia 
1  in  supcrius  expresso  termino  de  niemorata  curte  annis  singulis  solveremus.  Si  autem  aliquo 
dicta  curte  mlvi  dicta  pensio  non  valcret  in  posterum,  nos  nichilominus  eidein  de  nostro 
satii^farrr«'  dtberemus  et  sie  a  dictis  prrtvaminibii^  fuimus  ipsius  adiutorio  absoluti.  Doraina 
itina  nobiii»  animi  induta  pallio,  Uberalitalc  \'idelicel  volens  in  beneficiis  crescere  simul  et  sue 
rovideK,  aepedietam  pensfauiem,  quam  exemptione  tili  debetwmnt  etdem  post  moitem  suam 
.nfirmaric  coiitiilit  in  prrpotmim  pr>qsid(  ndam  volens  et  ordinans  de  nostro  beneplacito  et 
.  ut  singulis  meusibus  in  perpetuuui  unuui  mollum  nostra  infinnaria  de  dicta  reciperet 
».  Noe  «utero  fpafos  beneflda,  qae  de  fbnte  limpide  cariUrtie  ad  nos  nndtlpUeCler  prodierant 
pensaiiles  eid.m  in  spiritlK^libu-^  «dai,nrnu=  reäpondere.   de  consilio  amicorum  nostrorum,  qui 
beneficia  nobis  facta  pcrmaxima  iudicarunt,  bona  fido  promisimus,  qaod  noa  Ungue  lubhcom 
ailentü  temperanleB  in  ipeios  laxare  moleatiam  Tel  offenmm  de  cetero  non  debemua,  led  magb 
,num  est  recte  intuentiurn  iudicio  ipsam  cum  laudum  titulis  rt  ^'tatianim  acfionibiis  vfneniri, 
es  nicbüominas  tamquam  alumpni  gratie  (am  ^'ratioee  matri  gratiam  facere  singularem  tenore 
itiom  protestannir  et  voluDnu  obligari,  quod  post  drrrwiim  ipaiaB  ob  ramadiui  anuM  dos 
lis  diebos  in  perpetumn  in  nostra  infirmaria  cum  Bui  memoria  epeciaü  ac  maiiti  eint  deAineti 
tur  vigilie  ab  infirmorum  serrientibus  rel  infirmis.  In  qaorum  omnium  testimonium  sigillis  prioris 
im  Predicatorum  nostri  conventus  et  priorisse  prcaentem  littcram  dicte  domine  Criatine  oontuUmus 
ratam.  Datum  et  actum  anoo  Domini  M*.GG*.LXZ*.  qasito, 

Or,  £^  ßk  9tuhfimMSi$  Nr.  38.  Si$fd  «an  i)^.  ai. 


Digitized  by  Google 


IIM 


687 


150& 

Ikr  JBdfe  BmnAard  von  der  lAppt  gdM  «mm  Stadt  Lippstadt  bei  ihre»  hergebndUm  JMUm 

und  Begnadigungen  su  lassen.    Lippstadt  127  f  Odoher  1. 

Nack  einer  jetzt  im  Archiv  zu  Detmold  nkkt  mehr  mfioffindeuden  Abtehri/t  m  Lipp.  lieg.  I  Ar.  366. 
VgL  Wmif.  UB.  IF  im  md  Omtmonh.  StaHntkU,  Idfftladk  AM.  ».  Sko.  Nr,  #. 

i:)04. 

Sühne  des  Edlen  Bernhard  mn  der  Lippe  mit  der  Stadt  Lippstadt.    1274  Ortober  3. 

Berohardus  nobilü  et  dommus  de  Lippia  notum  focimus  et  publice  protestamur,  quod  ad  finnandam 
et  «Huerrandam  luter  nos  et  dilectos  ac  diligendos  oppManof  et  dres  noetnw  Uppeoses  debitam  ae 

perpetuam  unioncm  rvmnibns  qupptionibus,  que  ex  preteritis  ofTensis,  dampnis,  oxcossiLus,  molostiis  aut 
qaibuscumque  factis  rel  causis  ante  datam  istantm  littei'arum  subortis  inter  nos  rel  fratrem  nostrum 
dominiiiii  Hemannam  et  «ob  umqoun  snseitate  fberiirt  vel  suscHari  poaMnt,  penitin  in  Mis  Maiptis 
renunciamus  fide  data  promittentos,  quod  super  liuivi.-rinodi  quibuscuniqiie  n'bus  pretoritis  ....  oppi- 
danis  oostris  Lippeasibu»  uaiverüiü  vel  lunguUs  aut  cuilibet  singulorum  nunquam  aliqiiaiii  (|iii^stionem  " 
nneitabiiiKi«  tue  sUMitari  ab  aliquo  pennittemus.  Datmn  aimo  Dominl  IC.GCLXX"  quario,  fisria 
qaarta  post  Remigii. 

Or.  itn  S/adtarc/iic  l.ippstadt.  An  roütjfelben  Seidenfäden  da»  Siegel  Bernhard*  rcni  Lippe  (vergl. 
Taf.  17  zu  Freue»  u.  Falkmann  Lifp.  Reg^.  Q*dr.  Weetf.  Uli.  IV  1373  und  Overmannt  Lipp' 
Hadt  (StadMte  dtr  Qr^tA^  Mttdh  Biß  ^  JMtiUgtm  «.  lUeam  Ufr.  5.  Rigitt  JVhm»  «. 
fdShwaiui  a.  m.  0.  l  Kr.  S67, 

160& 

Der  Jhtm  u.  A.  vom  Kapitel  m  Soert  tnamimieren  die  BuUe  Papst  Gregor  X.  vom  M8.  OtUbet 

1274  für  die  Augit.tffinrrinvenkloster,    0.  D.  nach  1274  Odober  28. 

Dntversis  Christi  fideübus  haoc  Ulteram  inspecturis  Hermannti»  dccanus,  Godefridus  thMaararius» 
Ro^llicn»  aedaiiticaa,  Henrleua  eantor,  Lufbertua  eamerahus,  uiagisitr  Regenbardna  ewlarfft  SoaatleDaia 
salutem  in  Domino  sempiternain.  Univenitati  vestre  tenore  preaentium  protestamor,  qood  hob  littoraa 
domim  pape  non  cancellataa,  noa  abolilaa  nee  in  aliqua  ani  parte  viciataa  ridioiua  in  «celeaia  noatra 
eoatinentes  hec  Tertia: 

Oregorius  epiaeopua  aarma  servorum  Del  diiectis  filiabus  priorissis  et  conventibus  monastenonm 
aonorum  inclusarum  ordinis  '^iitirti  Augustini  secundum  insütuta  et  sub  eura  fratnim  Prodicatoram 
viventibus  aalut^m  et  apostolicaiii  benedictioDem.  Derotiooi  vestre  preseniium  auctoritate  concedimus, 
nt  de  frucUlMiB,  raddüibaa  et  prafentÜMi»  Teetria  eedeatertieiB  aolme  dod  teneanini  dedntam  nuper 
aobeidio  terrc  5:nnrtr  in  generali  concilio  deputatam  et  inhibt^mu«;  districtius,  ne  quis  prctextu  eiusdem 
dedme  aliquid  a  vobis  vel  naooasterüs  vestris  seu  quibusconque  pro  vobis  aut  monasterüs  ipais  ezigere  vel 
extorquere  praaamat  nolentea,  quod  pro  retardatione  aoltationia  iprio«  dedme  alicpiam  exconunanicationiB 
sentcntiain  latam  actenus  vel  proferendam  de  cetero  incurrutiis.  XuIIi  ergo  oiiiiiinu  lioiiiinum  liceat  hanc 
paginam  noatre  concessionis,  inhibitiorüs  et  consUtutioni»  iofhogere  vel  ei  ausu  temerario  coutraire. 
Sf  qoia  antem  hoe  attaiftpUra  presumpserit,  iadignalionam  «nnipotienliB  Dei  et  beatomm  Patri  et 
Pauli  apostolorum  eiua  aa  oorerit  inmnanin.  JMam  Lugdoni  V.  BMandaa  Novaabriai,  pootUleatna 
Dostri  aono  IU% 

In  hnioi  iiHnr  noalre  protestationis  coofinnatioaem  presentem  litteram  etgUUi  noatria  feekmia 

coBHumiirti 
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Or.  EL  Soest- l\trailii.i  S'r.  27.  Von  dtii  ß  annehänijt  pfwetenm  Sttgth  üt  nur  an  3.  Suüf  nach 
«RR  Fragment  von  dem  de»  Kämmerer»  LtUbertu»  (^etlf,  Si^el  Taf.  136,  10)  erkaUe». 
Sag,  dtr  BtMt  PeUhMt,  SUg,  fmd.  Rm,  II  Nr,  ISSB.  Dndk  dtnMm  im  RjpM,  BuOtt, 
J>M  I  m  Nr,  9i  md  Ihm.  Btkm  XVH  18, 

1506. 

J>f>r  Jiitfer  Bernhard         flf.rdc.    /^eine  Frau  Ägnfs,   mne  Brüder  Albert  uud  Ff'irririrh  und 
seine  Schwestern  Poncilina  und  Äddheid  o&rkatrfem  dem  Jdagdalenemhoepital  in  MUnster  ihn 
Srtm  Vdkmaiiidt  uud  l\imeim  m  TUbeät  vor  dem  Jhrtmmier  lUdtter  £Ijm  de  Elepe  im  der 
NkeUtOtMu  m  ßortmmi.   Ihrtmmd  1274  Noombet  21  (in  vigilia  CeoiH»  ^mgüm). 

Zmffen:  Prcfcntiliiis  eciam  consulibus  m.^mnrntc  ci\ifafi'3  'Dr»rtmund>  Hfrmnnno  ^^chulen,  Beriuldo 
de  Gopmanneliaven,  Johaaae  Yb«n,  Cesario  iti  Wistrala,  Amoldo  Calvo,  Arnoldo  Longo,  Tbideneo  de 
Rmnflnig«,  Wjmndo  de  Hirrik»,  Bertrunmo  dieto  Sancfa»  Viro,  Berntrdo  CUfo,  Vrawino  de  Hafck; 
Erdiian?  de  Krakowe,  lolinnin'  Tin  oluneario,  Ilenrico  Nigro,  Ilciirico  Clorico,  .\rnoldo  Militc,  Ertmaro 
de  Crüpia  et  Segebodoae  genero  Leolfridi.  Preseotes  eciam  eraat  Herbordus  comes  TreoiooieiHK 
et  GotftidiM  de  SnminereD,  gener  Doster,  qtti  predlete  bona  pro  tixor»  mia  PondKna  pradieta  pdtfite 
resignavit,  Mcnricus  de  Apelderbfkf  inilifis;  Honricus  de  Horst,  Got>\vinu<  tii-  Eppenhusen  miles, 
Hearicus  Albus,  RuUienM  dictua  Foipex,  Wynaodus  de  Uatiogghe,  tioUridus  ckviger  comitia  ei  «M 
quam  plurea  burgeoM*  T^emoDieoaea. 

€Mr.  Wetlf.  ÜB.  lU  954,  Btg.  SSbO,  Dortmmdet  UB.  1 148, 

1507. 

Der  Sdmtthei9$  ßuMrkh  «0»  Soett  hdeuadä,  dasa  der  Saater  BSrgvr  Sk^irUd  wm  dm 
KL  PmOit»  ie»  Soest  Güter  in  EfThelflehusen  (Elflm,  Kr.  Soetl)  verkattft  M. 

127i  liecember  3. 

Unlversis  et  üiiigulis  preseate»  littcras  Tisuhs  ego  Henricus  sculthelus  Susatieasis  ootuo)  facw 
pnbHee  proteetando,  ^uod  SifHdiu  de  Effele  opidaaua  Suaatiencta  oam  eoBaenau  «t  bona  vobmlab 

ftlinruiii  suoruiii  virJrüci  f  Sifridi  ft  Johanni«.  ;n=;iiprr  Mirynrrtn  rrlirta  Rrponis  de  Effele  et  Rcrmatinu* 
tilius  eiiu  omiüa  bona  eorum,  que  Itabebant  apud  Ellheldehusen  Sita  ecclesie  ad  Paradjrsujii  in  coiit/acta 
▼endittoniB  rite  ae  rationalHliter  aaeignanint  Eigo  quoqoe  ad  liberam  reaign«tioaeni  iaaidielontin  vfli- 
dmiHtim  bonn  cndctii  i)ri  filr  occlesie  ad  Parady^um  pnircxi  more  debito  et  con^Ufto  po5sid>  ruI;i  pf-rpetuo 
sub  cadcm  pcnsione  et  sub  cisdem  serviciis,  que  magnc  curli  in  ElTbeldehuscn  de  bonis  eisdem  ä«n 
consnererunt.  In  testimoniam  igitar  pretnissorani  et  robur  perpetoe  flrmitatia  prasentem  pagfnam  nper 
eo  consuiijitam  ad  petitionem  partium  Iii:i<  rt  iiide  sigilli  mei  feci  impreasionc  otuniri.  Hiis  preseutes 
aderant:  Arnoldus  de  Lünen  iudex,  Rabodo  et  TbeodericiM  de  Wiginchusen  aacerdotes,  ^abnxeiiu 
acriptor,  Hildcgcn»  de  VIerike,  Hemlei»  Pottadiua,  ffildegenis  da  Hervordya,  Werncraa  Rafi», 
Tbeodaricus  Rodenberg,  Herburdus  de  Effle«  Johannes  d(>  Sunhere,  Hcrmannua  Venator  et  alii  quin 
plurea  opidani  Susatienses.  Adutn      dahim  anno  Domini  JP.CC'.LXX"'»  quarto,  III"  Nonas  Decembrfs. 

Or.  10.  Stut-ParadiM  Ar.  28.    Am  PgtMtr.  noch  ein  kUüur  Hut  de»  Sitfät  4m  StUtAmm» 
BduHOu  RäekteMß  «on  Bmd  df  UV.  (f)  Jh».:  De  EUeldenhuaen.  Mr.  Selbem  OB,IdO  I 
md  meerfeUter  UB,  1 4/7. 
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1508. 

Ctmrad  von  Uüaten  verkauft  die  vom  Abt  vm  Siegbwrg  lehnriArige  Hufe  m  Se\ehovm  am  das 

KL  OdmjjhMn,  3S74, 

In  nomine  DoHiiii,  amen.  >)   DiüfianH  GhiMi  llddibus  presentem  paginam  inspecinris  Canndn 

miles  iV\cX\i9.  de  Hnstene  inperpttmim.  Qaoniam  rirorum  prudenciuoi  interesse  dinoscitur,  nt  quwunqne 
memoria  di^ia  ges^erüil  »chpluie  ac  leatiuru  auctui  tUte  communiant.  quu  magis  permaneat  ratuiu  quud 
ib  ob  «8t  uUllter  ordinaton,  Cfo  tanor*  pnmadnm  tam  futuris  quam  preaentibus  notum  esse  cupio, 
quod  mansum  de  Selehoren,  quem  6c  man«  venprabili«  viri  domini  nbbatis  Sibergens?is  lytulo  feodi 
tenui,  cum  agris,  paaouis  et  pratiti  ac  omnibus  aliis  quacuuque  ex  causa  ipsi  manao  atUnentibus,  Hin- 
rieuin  «dam  eotoniiin  hMio«  coHU  ae  Tdam  oxorain  «ioa  ae  pncros  ipBoruin  lin  vanarabili  Godafiid« 
preposito  et  oonvrntui  in  üliriclmsen  de  conseaau  Helewigis  uxork  rnee,  Rulght-ri,  Cuiiradi  et  Frcderici 
fllionun  meorum  ac  onmium  alioruia  beredum  mcoruoD  vendidi  pro  marcis  quadragiota*)  moaele  timo 
eumntis,  de  qna  edun  peeunla  miehi  pro  mea  satfaHutnin  est  voluntate.  Gondido  tarnen  hulnsO)  ttAl 
picdicti)  lontrnctiii  intcriecla,  viddicfl  quod  proditti  prcpositus  i-t  c:<»nv<ntiis  diios  viros  pro  suo  voliin- 
tatia  arbitrio  micbi  preseriiabunt,  qui  de  manu  mea  nomine  ipsorum  niansum  recipient  memoralum  ^ 
tcnebimt,  quousque  sepedicti  prepoeHt»  «t  eonreotus  ipsum  ad  sutttn  plaeftoio  ab  abbat«  raoaperiut 
inemorato.  Si  eciam  de  presentatis  alteram  Tel  utrumque  mori  contigerit  vel  permutari  necesse  fuerit, 
ad  porrigendum  aliis  aeeundom  flonun  beneplacilum  me  Semper  benivoluni  inrenient  et  paratoio. 
bun^Mr  adKectum  fuit,  qaod  ab  actione  seu  inpedimento  quocunque,  si  dieto  preposito  et  eonTUÜiB 
motum  fuerit,  ipsoa  liberos  et  indempnes  infra  mensem  a  die  monicionis  michi  facte  raeis  absolfaM 
laboribus  vi  oxpcnsis;  pn-srripti  qiioqup  filii  mei  ac  alii  heredes  mei  picmissa  oninia  sine  contradictione 
aiiqua  sunt  facluit,  cuui  uua  mecuüi  ud  facienda  se  obligaveriJit  üdc  data,  lu  huiiis  autem  con- 
traettts  malorem  certitudinem  et  confinnationero  illustrium  virorum  ac  dorainonuB  meontm  Godafridi 
cotnilis  de  AriiesberK  seiiiurls  ac  filii  sui  Lodewici  comitis  iunioris  bigillis  feci  presentcm  paf:ni;iin  »-mi- 
signari.  Testes  sunt:  Cunradus  et  Johannes  sacerdotes  de  Aroesbeig;  Johannes  roiies  diclus  Hcse, 
WUbalmoa  noUlia  dietna  da  Anl^  Hinriena  da  Bnjli^  Gwmdiia  «i  Albartaa  IMraa  da  Erfothe  et 
altt  qaaa»  plures.   Acta  «mt  hec  amo  Domini  ir.C*G*XXX*Jlir. 

V  Vert/iiifftrU  Schrift.    •)  Von  fiertftbtn  fh/ul  nuf  Rmw  nnchgttragen. 

Or.  Kl.  Otlinghaxisen  JVr.  115,   Schitut  nach  „Testes  sunt"  mit  blata^r  Tinte  nackgetragm.  An 
geti  md  reOm  Sddmßim  Sitgtl  du  Qtt^ritd  «mi  Armberg  (Wettf.  Süpel  Taf.  28,  6), 

«MiiiM»  «6;  Jliafemürjft  om  Band  me.  XUI:  Da  Ida  da  Lauliadaoada  «dtr  LaDWoaoade. 


DiäriA  Votmufü  erklärt,  dass  er  am  einer  vom  KL  Wdver  angekauften  Baf«  In  Boudwlnw 

(Schmeliausen,  Kr.  Hamm)  eine  Rente  beziehe.  1:374. 

MoreriDt  presentium  inspectores,  quod  ego  Theodericus  dictus  Vullenapit  habebo  d«  quodam 
maimi  itto  In  Snddeiihus,  quem  conrantiw  de  WelTere  «ntt  conti«  Oottradam  nffitem  dfetam  de 

Hereburne  singulis  annis  in  festo  Mychaelis  IIII^  deiiaiios,  uuum  puDom  et  aucam  iure  heredilaiio 
poesidenda.  Quod  duxi  presenüs  sigilli  mnnimfne  proteetaDdam.  Datum  aHDO  Doadoi  M'.GCLXX'UII*. 

Or.  m.  W$b>er  Hr.  73.    Sitgtl  von  l'gUtr.  ab. 
«MtMMm  87 
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Graf  Enetkant  von  der  Mark  schreibt  seinem  Schwager  Graf  ( Adolß  ion  Berg,  daaa  der  Tmn-k 
d«r  QMcr  m  Huckarde  gegm  milche  tn  Nithe  (XeUe)  und  Kodehem  (£a^J,  wäcken  er 
JrmM  MM  Königsberg  eingegangen,  ah^aMoum  Mi.  1S74—1^. 

NöUIi  domiiM  eomiU  d»  Monte  soo  dflaeto  Mvorio  Sveiliirdin  eonM  d«  Mifkm  qaüifM  pdHt 

cum  dcbita  reverentia  et  honore.  Novcrit  rostra  discretio,  qnod  ppmiTitafio  que  facta  est  intpr  nos  et 
Ärnoldam  de  Konixesberghe  noetnim  amicum  iater  vestra  booa  sita  Uukerde  et  sua  sita  Mitbe  «t 
Rodehem  flmut  eat  et  rata  «t  quod  pndiflta  bona  ioM  hendHario  perp«tiiaHter  poaMdtt,  tieot  pw 
litteraa  nostras  poterit  prulesfari,  quod  ^tppdicta  bona  scilicet  Nitthe  et  Rodeheni  sita,  que  quondam 
sua  fuerunt  in  nostra  dignitate  suut  constituta.  Qui  ai  in  hüa  dabitaUs,  fimum  aspecliun  ad  m 
proeol  dubio  hahaalla. 

Äbaehr.  Sl-A.  DimUtrfm  NUtnekHft  dtt  XIIT.  Mt.  m  Mk,  B  »»/A  91», 

1511 

Crr^/*  Conrad  von  Meiberg,  Bruder  df«  deiif sehen  Etmses,  stiftet  und  dotirt  tum  Sedenheü  smer 
VarfiArm  tim  Kajidle  tm  kapüelk«mm  des  KL  Wtdii^umtm, 
Amabtrg  1S74  (1375)  Jammr  13. 

!n  nomirip  sant^e  ac  indiriduc  Trinitatis.  Ea,  que  in  ti^mpore  gernntur,  ne  cum  temporr  hbsntur. 
■olent  scriptis  notari  et  rofaora  tesüum  contirmari.  Noverint  igitur  unirersi  tarn  presentes  quam  futuh, 
qnod  DOS  Gooradin  qaondani  «omw  fo  Retberg  nune  vcro  htunUia  frater  domos  Tootoniee  spedaU  Mb 
karitatis  astricti  cenobio  in  ArnesbLrg,  ea  videlicct  rationt»,  quoniam  ad  Dei  ac  beate  Marie  rirginis 
honorem  •oaramqae  ac  saccessorum  suorum  in  omne  tempoe  napediam  animanim  noatri  progeoitoriü 
iUtntTea  vbi  domini  et  eomitei  in  Arneabefi^  ftindavanint  Hlvd  honorabiUtflniae  dotaado  •MnadoD 

gratiam,  quam  Dominus  ijisis  iuspiraverat,  fiiain  ampliarunt.  Siquidrm  sollicitudy,  quam  quisque 
fidelis  ratione  nature  circa  defuuctos  parentes  habera  tenetur,  oos  compuüt,  quod  Dei  gratia  mediante 
ae  UbMonim  naomm  andUo  fldelf  eapeUdam  comlnti  iadmiw  in  eaiittiilo  fratram  preAdi  cegoUi  «i 
remedium  spedaliter  aniroarum  jiatiis  et  matrie  mee,  qjuia  ibidem  corpora  eorumdetn  requiescunl 
Pretcrca  pro  decrm  marcis  monete  legalis,  roarcam  unaio  ab  ecclcsia  memorata  comparavimiu,  dimidaim 
marcam  persolvet  ecciesia  in  Werle,  reliquam  dimidiam  molendinum  de  Kalenberg*)  »tmtliter  per- 
aolvci,  de  quibus  in  anniT«raarfis  patria  mei  gcilicet  proxima  die  beali  Thome  apostoli  et  nuttris  mw 
proxima  die  Epyphaniarum  convcnttis  ^epcdittus  Iialx'bif  cunsolationi'iii.  Anniveisarios  vpro  iam  dictos 
in  Tigiliis  ac  missis  sollemniter  sunt  acluri,  ini.ss;t>  in  capellula  dicta  doininica  die  de  Resurrectiooe 
Domini,  feria  secunda  de  AngeUs,  feiia  tartia  d<  Apostolis,  feria  quarta  pro  deftinctia,  feria  quinta  de 
Spiritu  sancto,  feria  scxta  de  sancta  Cruce,  sabballio  de  sancta  Maria,  qni  preptmt  cnnventtii,  prou! 
potuerint,  procurabunt  Et  ne  preacripta  in  oblivionem  a  posteris  tarn  prclatis  quam  ceteris  fnilribi» 
Oonino  IMdau  ftonolantibaa  panitaa  redigantDr,  dgillo  «onindem  apeoiali  ae  pwpodtt  aederiam  tur>c 
r^enUs  fecimus  roborari.  npc  autem  facta  sunt  in  prcsi-'ntia  domini  Wigandi  prepositi,  domini  LudolS 
prioria,  Hinrici  piebani,  Atexandri  celierarii  et  aliorum  fratrum  tarn  aenioriun  quam  iunioniD),  qui 
ODUwa  in  hoc  fBctom  onaninrilier  ae  banivoianter  eonaanaenint  Datum  in  AnuMbctf  anno  Doami 
irXjCLXX"  quarto,  in  octavo  Epyphanie. 

V  Kakkmb^  (Kaimerk}  kei  Stockum  nö.  von  AUtndorf  im  Kr.  Ariuberg. 
Ahekr.  10.  Wediny hauten  Nr.  56  au»  dem  Anfang  dtt  XV III.  Jh».    Oedt.  Wtttf.  Zfekr.  IKSß 
und  Omabrieker  ÜB.  HI  528  n<M«  Or.  ArMt  RUbtrg.   Am  PjgUtf.  Khtkniigtl  (Wußf,  8bgd 
T«f.        9  md  Prvpttmegtl. 
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1512. 

Dm  iSNj/i  Maene  ilmir&gt  dm  Um  von  denen  von  Brobike  aufgdasaenen  Utf  M  ÜSsllike  M 

Kl.  Bredelar.    Heerae  1274  (1275)  Januar  21. 

Eremengardli  Dei  gnüa  HeiiiiMl^  codeile  abbrttm  aairsrds  presentes  lilteras  inspecturis 
nlatem  in  Domino  sempitemam.  K«  Beste  in  tmport  pro  lapau  temporis  eranescant,  utililer  scripture 
mcmorie  commendantur.  Noverint  igitur  pres«ntes  pariter  et  futuri,  quod  Regelendis  uxor  Johaimis  de 
Brobike  milHis  et  iilii  ipsius  Johannes  et  Burchardus  iiecnon  et  filie  eiusdem  Litcgaidiä  et  Odelhildis 
cartem  in  Esbike  sitam,  que  villicationi  in  Horbmeii  perÜMbat,  ad  ipsos  iure  heiedibuio  derolatam, 
qunm  a  nubis  in  feodo  tenuerunt.  nobi?  cum  omnibtis  ^uis  pertineiitiiis  liboram  rosipnanint  et  omni 
iun  buo,  quod  in  ipsa  habi^nt,  cesserunt  et  renunciaverunt,  cum  cunsiensu  predicli  Johannis  de  Bro- 
bike ananimi  voliiDtMtie.  Nm  fero  de  eomOio  pradentani  Tiromm  aocedente  oamema  noeW  eonTenliie 
et  ad  in^^tantiam  prediclorum  heredum  prefatam  curtom  in  Esbike  cum  omni  int(»pritato  venerabilibus 
Tiris  abbat!  et  conveutui  moDastcrii  in  Bredelare  ordinis  Cystercieosis,  pro  perpetua  pensionc  coatulimiu 
perpetao  poaiidea^tain,  Ite  videUeet,  nt  premoriiuiti  moneetartt  riibe«  et  eoDTento»  oobie  et  eodeete 
nostre  singuHs  anni*  in  ff  sto  sancti  Jacobi  dtias  marcas  curr^nlis  moaete  pecunie  numerate  persolrant 
perpetuo  pro  anaua  pensione.  Nec  raliooe  prescripte  possessionis  seu  curtis  ad  aliqua  teoentur  servitia 
•bbas  Tel  eonTentas  aupradieti,  nisi  ut  pendoneai  daartun  nwrearam  nobis  prraoiniDato  tempore  per- 
solvrrp  ^tudeant  expedilo.  Pi'otestamur  otiaiii.  <]uad  supradicti  hert'des  ab  ipso  feodo  so  fecerunt 
alieaos,  ut  de  cetera  nichil  iuris  aibi  asscribcrc  in  ipso  vel  Tcudicare  possint  vel  debeant  vel  possessores 
eiindem  curtis  aliquibu^i  perturiMÜonibua  molestare.  üt  autem  prescripta  rata  pennaneant  perpetttb 
temporibus  appenaioiie  fä^lW  nostri  presentes  ütteras  duximus  roborandas.  Hos  etiam  dccana  et  oon- 
Tcntus  Herisiensis  eeclede  huiusmodi  coUatioDi  oonsenUentee  ad  presens  scriptum  sigiUum  nostrum  in 
perpetuam  memoriam  duximus  apponendniB.  Datum  et  actum  Htdsta  anno  Domini  M'CC'LXX''  quarto, 
in  die  sancte  Agnetis  virginis.  Testes  sunt:  Moichildis  decana,  Jutta  scolastica,  Beatrix  celleraria,  Berta 
th(><(niiraria.  T.uthgardis.  Cunegundis  de  Blankena,  Meicliildis  de  Lippia,  Meichildis  de  Badpnhuspn, 
Ermengardisi,  Cunegundis  de  Haltbusen;  Hermannus  de  Istendorp,  Ludolfus,  Herebertus,  Henricus  de 
Haltbosen  saoerdoitee,  Bemhardiu  camerarius  abbatiise. 

Or,  Kl.  Bredelar  Nr.  104.    An  rothen  Hanßdm  Siegel  I)  cUr  Aebtittin  (We.^ff.  Siegel  Taf.  09^  ^ 
^  iet  Cumnt»  m  Asm  (W$ttf,  Si^  Taf.  IIS,  3).   Qtdr.  Wttf,  ÜB,  IV  i3äS. 

1513. 

Jdmm  «0W  J9!roMle  verhtuß  seinen  vom  Stifte  Heerse  Uhmiikngen  Hef  mt  Esbike  m  «Im 

Kl.  Bredelar.    1274  (1276)  Januar  22. 

Johannes  miles  dictus  de  Brobike  universis  pre^iontc.';  litteras  inspecturis  duxi  intimandum  et  ad 
noticiam  onmium  tarn  preseotium  quam  futurorum  volo  tenorem  preseatium  perrenire,  quod  Regelendis 
vom  mea,  lohannea  et  Borehardiis  fflU  m«{  nee  noa  et  ttB»  luee  Lncgardis  «l  Odelfaildiai)  cnrteaD  in 
Esbike.  que  villicationi  in  Horhni^nn  pertinebat,  quam  ab  abbatissa  Hecisiensis  ecclesie  in  feodo 
tenuerunt  de  roeo  conseosu  et  voluntate  venerabilibus  Tins  abbati  et  cooTeotui  jnoaasterii  in  Breyde- 
lare  pro  Ti^nü  octo  mareia  exm  omolbas  suis  periinaitiia  in  agria,  aiMa  et  paacote  rendiderant  et  omni 
iuri  suo,  quod  in  predicta  curtr-  h-bebanl  cesserunt  penitus  et  renuntiaverunt  coram  pluribus  unanuni 
▼oluntate,  ita  at  oidiil  iuris  deiuceps  sibi  possint  vel  debeaot  io  sepedicta  curte  ei  suis  pertioentiia 
nsorpare  et  emptona  et  poaeeaaoraa  prediett  fieodi  turbattoniboa  Tel  moUatüs  aggraTare.  St  qula 

promissam  pecuniam  expedite  et  exintegro  persolrerunt,  conseii^eruiil  et  supplicaverunl  una  niecum 

hecedea,  ut  predicta  Herisiensis  ecdeaie  abbatiaaa  prefiiü  moaasterü  abbati  ei  coaventui  ooaferret  pro 
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ae  prescripte  curtlti  feodum  cum  omni  integritate  perp^uo  possideadam  «t  exinde  pessMi. 
UnUoM  Id  BorlnMMn  pwwNw»  oonnMVcraot,  flarat  attguantplom  nÜDonte.   Dt  aatm 

irpetuis  temporibus  rata  permancant,  sifnlH  mei  appositione  presentem  litteram  communis, 
jlontü  Marlk  coosules,  buiuamodi  emptioois  mediatores  et  testes  existentes,  ad  presesi 
{fllum  luwtrain  in  perpetuain  nwmorkm  daxiimii  •pponeadum.    Datum  anno  Ooadm 

quarto,  in  die  sancti  Viricentii  tiiarliris.  Tc;!cs  siiiil:  Joliaiincs  et  Godescalcus  fratres  de 
Jooradus  de  Amelungessen,  STickerus  et  Olricos  de  Weslhem,  Beroiiardiu  de  Oakvkii, 
amuamm  4e  Padberg,  Radolftu  da  ISwwtlie,  Fnedarieu  dletm  PiciMt  Hmrieos  de  OtptilM^ 
de  Huxiit'ia.  Albertus  de  Mulenhusen,  Henricus  de  Nutkm  et  aln  quam  plnrMi 

•J  üeier  dem  irrtküaUuh  i/i.«i7,riV'ji  nt/i  Xnmen  .Rmicn Jruilis*  nachjftragtn. 
.  KL  Brtdtlar  Ar.  lUö.    An  weu»en  Haf^ädtn  den  ütegtt  Johann»  von  Hrobüu  (wü  Wt*^.  6*äfti 


Ikf,  846,2;  Obw*rjflr.-  SifÜluo  Job(amii>  d»  BfoUk«)  «mI  m  Umm  du  dtr  IhftUrf 
(MMMfe  3V.  66;  4).   0Mlr.  Wmtf,  ÜB.  IV  Nr.  1S54. 


otum  sit  Omnibus,  quod  nos  Hercbui^gis  relicta  Johannis  de  Staden,  Johannes  et  Thomas  filü 
couseiuu  omnium  heredum  nostrorum  Tendidimus  domino  Godefrido  prepoeito  et  conTentui 
lehvMD  qmliior  ImniiieB  ABm  HcrinniDni  de  Holtlmaen:  Herinumnniii,  ffiaricom  et  Thooam 
et  Aleydim  sororem  ipsoram,  qui  ernnt  inancipia  nostra,  eodem  iure  perpetuo  possidcndi^. 
ero  vendicio  eontracta  est  coram  domino  GozwiDo  de  Rodeobeiig  et  soo  iudice  Herimaano  de 
aole,  presentflnu  Everhardo  miUte  de  RudindniMa«  Wenemaro  de  Sritt«»  etfiliisipsii»  Johinne 
ema,  Everhardo  famulo  de  Rudinchasenf  Herimanno  de  Svittene  filio  domine  Conegundis,  Waltbero 
imberen,  Gobelino  de  B}aricken<!tpnc,  Johanne  de  Haren,  Cunrado  de  Geldinchusen  et  flliü  guo  Heri- 
lo,  Herimanno  diclo  Uuddepenninch,  Ecberto,  Johanne  fiUo  Helye,  Jobanne  filio  Berninch,  Tbetmaro 
I  Mnselere,  HeDckaoe  dido  GoneoojfB  et  alfls  qmm  plnribus  flde  dignia.  Ad  firndtaieiii  vmo  huiu 
sigillum  domini  GozMrini  rogavimtiR  prewntJInw  BppendL  DrihiiD  UDO  Omnini  UT.GTC.LIX*  qoarto 
1  secunda  poet  festum  Purificationis. 


Or,  JB.  OMt^UmtM  2h.  iiß.    A»  F^Mtr.  dat  Sugil  Q«um»  wtm  Roitmbtrg  (WMtf.  Sitfd 


#ict  de  Levene  movere  intenderent  coQTentui  in  Vlarshem  questionem  super  possessiooc  domus  in  Eldo, 
((Qun  asacrdwol  iidan  ad  ae  IwKdItufe  iure  pertinwe,  eonvenln  tsfo  eoontnfto  eBnuenles  viddicct 
domum  nrifmoratam  cum  omnihii';  ntlinentiis  suis  iu?fo  tytulo  ol  bona  fide  atque  sine  conscientia  rei 
aliene  multo  ampUus  ijuam  per  quadraginta  annos  conUnue  et  sine  interruptione  et  abecpw  cootn* 
diettone  qaaHbet  ponadieae  ottendendo  priirilegium  ■)  feliefe  reeordaUoni*  Ottonis  eonttla  de  Dale,  Ib 
quo  continebatur,  (juod,  postquarn  coQTentus  predictus  domum  in  Eklo  emisset,  venditor  eiusdem  dr 
consenstt  heredum  auonim  prefato  condti  ipeam  resignavit,  a  quo  ministerialitoti»  tytnlo  dependen 
dliMMdtfitry  eoiMB  ntni  taa  poMMeoriom  quam  propriefdem  dnedoH  iMnilHttt  in  eonftntan 
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IM«  TFMiM  JM<HM»  «Ott  SaiSm  mltaiKft  äm  EL  Odim^tamm  BigeiMrig». 

1274  (1275)  Februar  4. 
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«edesle  topndieto  ob  raveraitkB  lod  tarn  rdlgkMi,  in  qao  pater  «hm  tüd  degwat  oUm  wpaltnram, 

tandem  proptor  bonum  pacis  et  conoordie,  licet  sufficienter  probare  posset  cotivcnlus  anfedictus  suam 
iatealionem  per  priTilegium  hnÜMiBodi,  ooBii«  eontroreraia  ceasavH  inter  partes  tali  modo:  Hinricus 
edertriw  ütidem  sexta  mann  Tlromni  boM  aptaJoiii«  vlddieet  Gerhard!  dapiferi  in  Tacnberge  et 
scultheti  in  Riktlinchuscn.  Fredcrici  dicti  de  Asien  atque  iudicis  in  RikeUnchusen,  Hamuuuii  da 
AmetliorD^  Alexandri  de  Dursteoe  atqae  Rutf  eri  procoratoris  in  Vlarahem  iurarit,  ecciesiam  memoratam 
atqne  eonrentimi  ibidem  a  qnadraginta  BDnn  et  inipIiaB  haetenus  maius  ius  baboisse  in  possessione 
domus  in  Eklo  quam  Ladewiens  de  Lerene  et  filii  eiusdem  Wtdbertua  atqne  Godaaehalcus  vel  etiam 
heredcs  ip>oruiii.  Predicti  vern  Wfiilbertus)  et  6(odeschaIcus)  de  Levene  cessenmt  omni  iuri  atque 
acüoni  quam  habere  sc  credebani  adveraua  dictam  ecciesiam  occasione  domus  prefate  promitteatea 
niehiloniiBaB  fratrem  eonuideiii  abaeDlein  rem  (ealam  ratum  habKomm.  Qni  si  hoe  renueiiit,  sno 
iuramento  se  predidi  fratres  purgabunt,  quod  eo?  audire  in  hüs  recnR<*t  et  adhibucrint  dilipentiam 
omnem  quam  possint,  quando  a  conventu  super  eo  fuerint  requisiti.  Acta  sunt  bec  iu  Vlarshem  anno 
DoBini  1I*.GG*.LXX*  qnarto,  aefiliiiio  Wm  FWbniaitt,  presentttNie:  BertnBuno  de  AlniseD,  braihele 
dicto  do  Sonden«>,  Hinrico  de  Ahnsen  mililibus.  Preterea  aderat')  assciipticü :  Albertus  de  Erkenswic, 
Jolumnes  ibidem,  Hermannus  de  Eklo,  Hermannus  de  Levene  et  Godeschaioua  ibideffl  atque  alU  quam 
plaraa.  hi  oaiiaa  ral  geat«  teatfanonlDm  ptwnU  aeriplo  algtlliiiii  Qcriiardi  dapifM  pcadidi  postaMum 
«lA  «ppoiil  atqne  IVederid  todlda  in  Riktlfaiefanaen  tunc  taanporia  dieti  de  AaUn. 

Or.  im  herzogi.  Armbtrguchm  Archio  «n  Reekha^hatuen.  An  FgUtr.  dt«  üiepii  des  Dapiftr  G«rhard 
(Weitf.  Siegel  Taf.  263,  i)  and  FfkiridiM  «M  Adm  (Wettf.  Siegel  Taf.  210,  2), 

IM«. 

ÄSbert  MM  BSrd»  wechselt  zum  Hof  Aplerbeck  gekSrig»  Wfrig$  aw. 

1274  n27n)  F^mmr 

No?eriat  uaiversi  presencia  visuri,  quod  nos  Albertus  dominus  de  Hurda  et  advocatus  curtis  in 
Appelderbete  penuulaTiiinia  Jobamteni  de  Hele  et  Etjriabet  moreu  aaam  etdem  carti  attinentee  jvo 
Thasele  de  Broke  et  Wemero  filio  suu  et  eosdem  Joliannem  et  Elyzabet  a  iqgo  eiusdem  curtis  de  con- 
aanau  iytoaum  manomiaimus  ac  ea8dem(!)  Thaselen  et  Wemerum  ad  servitutem  prediete  curtis  recepimoa 
looo  eorundem.  Acta  autem  sunt  hec  in  predicta  curte  anno  I>omini  millesimo  CC'.LXX"  quarto  ipeo 
die  Chatedre  beati  Petri  presentibus  hüs  Henrico  Vustehove  iio  iro  ofBciale  specialiter  ad  huiusmodi 
permutacionem  faciendam  direclo  et  Godefrido  noi^lro  famulo,  Arnoldo  villico  sepedicte  curtis  in 
Appeldcrbeke,  Bernaido  de  Adenc,  Pytmaro  de  Berjchoven,  Geibardo  de  Ardeys.  Bertoldo  de  Ardeya, 
Henrico  de  Ardeya,  .  .  fllio  Tb.  de  Tye,  Theoderico  de  Svyttene,  Amoldo  de  Curlare,  Wemero  da 
Beicynch  littonibus  curtis  prefate.  Interfuerunt  eiiam  prediete  manuinissioni  Henricus  gogrrtviti«  He  Unna, 
Lodewicus  de  Uifersne,  Wernerus  ätayl,  äifridus  in  Platea  de  Massene  et  alii  quam  pluret>  ad  hoc 
voeali  apwdalitar  et  ragatf.  Ad  inatowm  wtem  flrmitatoa»  hnliia  Iteli  pfeacna  inattamentma  aopar 
huiusmodi  manumiseione  oonceptum,  quia  proprio  sipllo  caremus,  sigillis  venerabilium  virorum  dondnt 
Dostri  Engelberti  comitis  d«  Marcba  ae  domini  Tbeodarici  de  VolmuUtene  noilri  avuncuU  inpeb^ 
finnia  aigUlari. 

Or,  AI.  Eojppenberg  E.  126.  An  J^Mr.  die  Siegel  de»  Grafen  Engelbert  von  der  Mark  (Wettf. 
Siegel  Taf.  32,  9)  und  DUtrichs  von  Volm^Hein  (ebenda  Taf.  39,  8),  VfL  Mr.  318  md 
tmun  Urk.  von  1287  Mai  3.    Oedr.  äindiinger,  ydtneelei»  II  39. 


Digitized  by  Google 


im 
1517. 

i\Vüt  Onyor  X  ummt  «Im  Kl.  Kentrup  und  dessen  BetUnrngm  m  »mm  SekiäM, 

Lyon  1275  Februm-  25. 

6#dr.  Wettf.  Uß.  V  699.   Reg.  fehU  bei  PoUhast,  Reg.  P<mt.  Rom.   Der  Tajcvtrmerk  tteht  *mt^ 
dm  Ut^kiff.  ilfddt      im  (Mkif  d.  Ihr  Viimtrk  oim  ttdtU  mU  gUA  eor. 

151& 

JmAmomi  Mf  Wdßaf/f'ti  und  Naumburg  heurkmdet  den  Vergläch  des  Elger  gm.  BmHew 

mit  dem  KL  Bredelar.    Narnnhurft  1274  (1275)  März  3. 

Thotmary«?  miles  dktus  BiUhersole.  offtcialis  in  Vulfhagcn  et  in  Nuwenburg,  et  universiUs  opida- 
in  in  Nuwenburg  universis  presentes  litteras  percepturis  duxirous  intimandiun  et  notum  eae« 
mis,  quod  qnMUo  tttigkiM,  quam  Elgsnu  dietiu  Rostteai  tnorebat  oootra  abbatem  «t  eonveatuBi 
redelarc  =;nper  pannif?  ot  ca1ip<;  rt  ^iipnr  hnnh  in  I/itr-r^rr-ldo  pr-r  compo^ilionem  amicabilein  est 
a.    Nam  idem  Clgerua  et  uxor  eius  et  fiiü  et  äUe  eiutidetn  receptis  tnbus  marcis  gravis  monete 
idicto  abbtte  «t  eoDTeotu  omni  aeUoni  raper  predictii  rabiw  et  aap«r  prebenda,  quam  aiU  oiwmfart 
fam,  ponitus  rrnuntiaverunt,  ita  ut  de  cefero  nec  possint  nec  debeant  coDtra  predidum  conventum 
itionem  facere  vel  ipso«  impeticione  aliqua  molestare.   Super  quo  preseos  Mriptuio  ia  testimoninm 
idlione  rigfllormn  nostroram  ad  inatantiam  atrfaisque  partis  decnvkom  at  fttamm  oomimiiiiri. 
lentes  füerunt  huic  compo«itioni:  Giso  de  Gudcnlx-ig,  Joliaune  de  Elfenberg,  Andreas  de  Netze, 
odericos  d«  Wageobach,  Araoldaa^)  de  Paderburoe,  tnilites;  Ricbardas  magüter  oonsulum  in  Vulf- 
ai,  GodefHdaa  d«  WaldaA»  d  alii  qDam  plnrea.  Datimi  cA  aclum  m  Nnweaburg  anno  Domini 
SCnSX'  qaario,  domimai  qua  ctntatnr  lawottnik» 

')  Davor  ,Jol.*  äurck  Punkte  getiU/t. 

Or.  Kl.  f'rfdfl'ir  Nr.  ff)f}.     Sü',;f>!  df.i  Amtmimm  viit  ßrfe/itü/uttt/  ab,  von  dem  d^r  Stadt  Navfnhirg 
in  Hessen  lintchstüek  an  rothgelben  Seidenfäden  (Mauerwerk  mit  Turm  und  zwei  Köpfen).  Gedr. 

W*$tf.  ÜB.  ir  Nr,  1357. 

1519. 

>gt  BmMf  vm  Otaeke  und  .'iria  Solu  nv.sre/  iibertngen  d'-m  Tiiiier  Cottrad  vm  EUdn  «w 

hMi\s  SaUh-aus  in  Sal^kottm.    1275  Märi  ^6. 

Ego  Rodolfus  adTocattta  in  Gysike  et  Wezelua  fliius  meu«  pmoogeoitua  oecaoa  berede«  mei  notum 
ämiu  imiferaw  hoc  aeriptmn  ¥nari«,  qttod  im  medietatem  aree  nre  fam  aalia  in  opido  Saltkotea 
bis  pcrtinentem  Conrado  militi  de  EUeii,  uxori  sue  et  heredibus  eorum  libere  dedimus  tenendam 
^rpetuoque  poasideDdam.  Huius  facti  teate«  «mt:  Amoldas  canonkos  in  Ojraik«,  Hiaricas  Spiko'. 
elnricus  miles  Bursa  voealiM,  Wübehnua  büm  de  Vemedbe,  RebnieiiB  index  et  flHiia  laoa  Hfnifei». 
Inricus  Stendal,  Regenhardus  de  Ifatonlp,  BannaiUUlS  do  Paderbome  et  alü  quam  plures.  Ut  aut<^n! 
'c  robur  ol)tineant.  sigillo  noslro  piMena  acriptmii  «et  firpwtiim.  Datom  anoo  Oonoiiii  M*GCU[X* 
linto,  »eptuno  Kalendas  ApriUs. 

Or.  Bardihmmn  th.  IM.  Vm  Vmm  WtUßdm  Sitftl  dts  Kiytot  «S.  Mr.  Wmf.  ÜB,IVt3». 
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Banug  Albrecht  um  Bromuchtoeig  stMieBtt  mU  ErOnschof  Siegfried  vm  Köln  em  Bmdui»  ßt, 
mtter  BetteUun^  wn  jr  thri  Sdtiedsrichtem,  die  alle  rnrkommenden  StreüfäUe  mnachen  4m 

Verbündeten  £u  i^vhlickten  kabm.    (0.  J.)  1275  April  7  —  1279  August  J5. 

Nos  Dei  gratia  Albertus,  dux  de  Brunswich,  recognoscimus  et  cotistare  cupinius  unirerau  pre- 
«entta  iiwpectoris,  qaod  cum  TcnerabiU  doBofco  nostro  SUHdo,  Gdonieiui  archiepisoopo,  ptadti^nw 
et  ad  serrandam  inter  nos  flrmam  amiclcie  unionem  cnnvenimus  eo  pacto :  Tres  ex  parte  domini  archj. 
episcopi,  videlicet  dominum  B«rtoldu(n  de  Burea,  Hcrmaonam  miliUm  dictum  Spei^  et  manchalcum 
WestfiiKe,  qnicnnque  sit  llle,  trn  «z  parte  iKMrtra,  dominnm  l  odewKan  de  Ronlaipe,  HeDriemD  de 

Ilember  et  advoratum  nostrurn  de  (lotingcii,  quicurique  sit  illc,  duximiis  slatucndos,  qiii  sex  proraiserunt 
inaDuattter  data  fide,  quod  nunc  exortas  et  in  autea  emergcntes  causas  et  simpliciler  quidquid  inter 
HOB  IC  noilnw  hominee  natttin  ftiertt  qoestionia,  deddere  debetot  in  aarfdtla  vel  In  iure.  Hü,  poit> 
quam  ncraiti  fuerint,  ad  quindenam  intrare  debeant  Huxariam,  non  cxituri,  nisi  causam  huiusmodi 
decidissent,  vel  salton  ins  dixarint,  quo  nichil  iustiusi)  rel  equius  scirerint  invenire  et,  quidquid  ipsi 
domiito  Dostro  Colonienai  Tai  nobis  faciendum  duxeiint  pro  emenda,  aolvere  debcbimu»  infra  menaem. 
Pretsraa  predidfa  MZ  plenam  hincinde  dedimus  facultateai  ordinandi,  aUtnendi,  quidquid  nostro  et 
terrarutn  nostranim  commodo  novcrint  profulunim.  Ad  comervandiim  amidcio  fodus  adiocimus.  quod 
ai  aliquis  couLra  dominum  nostrum  Golouiensem  exceesmu  fucerit  el  causa  lefugü  in  terram  uostram 
dedinaTerit,  iDum  in  caatria  at  manitioailNta  noatris  et  ubique  locomm  in  donünio  tore  noalm  non 
d<'bemus  recipcre  nec  tonero;  hoc  dominus  noster  Coloniensis  nobis  in  casu  simili  faciet  vicevena; 
considerataque  terrarum  utilitate  decreTimus  cum  domino  Colooiensi  et  iUustri  viro,  domino  dnoe  de 
Undnureh,*)  atratam  libertatei)  paee,  vnde  oranBma  meraatorilMiB  et  maicandle  ac  negoeialloiiia  oeeaafame 
stratam  inhabitantibus  et  transenntibus  communi  audnritatp  pacrm  indulsimus,  quam  senrare  promisimua 
firmiter  data  flde,  ila  quod,  ai  quispiam  temere  conlrarium  attemptans  pacem  strate  indultam  preaump« 
aerft  violare,  omaea  eqaalf ter  noa  «ffendit  et  pro  taB  inaole»tte  tindfeanda  ambuIaUmiw  pari  pasan,  ot 
81  dominum  ihjsIit  Coloniensis  nos  ad  auxiliuin  mulavi.Tit  por.^oualitor  vnnipmtis  vd  homines  noslros 
et,  «  maluerit,  tranamitt^moa  et  ipse  nos  ac  oostros  ex  illa  parte  Werre  et  quamdiu  in  terra  sua 
faerimna  proeörabit  in  expenria.  Noa  vero,  ai  domioam  Colonienseni  pro  aitxilio  dazerimaa  erocandinn, 
venire  debebit  personaliter  vel  arroatos  suos,  si  maluerimus.  inittit  nuLib~,  quos  ex  isla  parte  Werre  et 
quamdia  io  terra  nostra  fuerint,  proeorabimoa  in  azpeone-  item  si  ante  monicionam,  de  91a  apolium 
Cactuni  eat  et  in  qua  spoUatorea  atrate  cum  spoHo  ae  receperint,  obaidionani  IhGereDins  eontra  UUun 
nnal  et  personas  iustas  dare  aentencias  deberemus,  ut,  n  captn  flierit»  mnäd»  ftnditus  dcstruatur, 
quam  reedificare  Tel  compositionem  de  strata  spoliatoribus  acceptare  aliquatenus  non  licebit,  nisi  de 
cuuunuui  nostra  fuerit  voluntate.  Si  autem  conilictus  evenerit  ex  boc  casu,  qualecunque  dampnum 
quiaqoa  paasus  fuerit,  solus  sustiodat  Si  tbio  Tietoriam  Donunua  conflietu  dederit  in  eodem,  exuvias 
et  res  acquisitas  dividere  debemus  secundum  nuroenim,  quem  ([ni^  ini*  iuxla  phi-^  minu--  habuit 
armatonim.  Si  tarnen  nostra  et  domini  nostri  Coloniensis  pre»cuUa  uueriueiit  personaiis,  extuuc  equa- 
Uter  diridemua.  Bern  dominiia  noater  Golonienaia  et  diu  de  Limbnreli  prafirii  dqionere  debeat  al 
penitus  abolore  nova  thelonea  usque  ad  Wcrram,  et  tios  ultra  a  Wtrra  per  terram  noetram  similiter 
nora  thelonea  deponemus.  Ut  igitor  predicta  unionis  forma  rala  et  incommutabüis  perseveret,  uoirersa 
nc  aiagula  per  ordineni  Ua  eonaeripta  üde  data  obaenrare  promidmiia  eine  dola^  Et  dominna  noaler 
arehiepiscopus  et  dux,  memorati.  condudum  dabunl  a  fluvin,  qui  Mase  dicitur,  usque  ad  Werram 
aeoinun.  Noa  ultra  a  Werra  per  terram  nostram  securitatem  dabimus  et  conductum.  Datum 
et  oetan« 

•>  ÄMr.  «iaatai*.  9  Vgl  trnmUn U».gl9,  9  ttm  Jibntara*»  *)  HUI «iBfitaTarti*  «Ar  a«fDeamlt% 
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4M-,  du  XIU.  Jk$.,  Sidu-A.  Köln,  Cofiar  Enbuekof  Sugfntdt  mm  Kän  Bl.  20  Nr.  67.  Rtgmt 
JftNft.  «.  d,  Sldt^A.  EamTtta.46.  DU  tMmi»  fSOt  üt  Ztä  mbAm  dm  7.  ApHl 
WS,  dm  Termin  iir  WM  EhÜteh^  SbfM^t  ^  An  iß.  AmfiHl  iS!9,  im 

1521. 

Vergeicknm  der  von  Ergbuchof  Siegfried  vo»  KMh  mu  neuen  Lehen  bdehiUen  f^rrnnm. 

3275  Jjpra  7  — im  Jprü  7. 

btt  sunt,  quos  reverendua  pater  dominus  Sifiridus  Colonienato  «fdlfepfacopttl  iafbodsfit  nofV 
Itodis  et  proinde  suam  et  ecclesie  sue  darc  promisfl  et  dtdit  pocuniam. 

Item  piDcerna  Assindensis  pro  fcodo  castrensi  in  Yaeuberg  decem  marcaü  quats  recipiet  in  advocacu 
AadbiABuA  doguUB  anaie.  * 

Item  Rutgeru«!  uxUch  de  Galen  octo  mareaü  de  qufliw  doM  wtn»  lo  fmiMDto  Ditratene  d  acz 
marcas  in  officio  Rickelinchusen  recipiet  singulis  annis. 

Item  apud  HaflSenbeff  infeodall  eont  WQb«trai»  de  lawwhdda  od  MA  «niraatim  trea  mtnm  in 

oAok)  ibidem. 

Item  Henriciis  de  Heiibeym  tre«  marcas  ibidem. 
Rem  Statiof  ibidem  trea  marcaa  de  Hatteneeke. 

Item  Reiere  balistatiua  tres  marcas  ibidem. 

Item  ibidem  relicta  Bemardi  de  Rodenberg  decem  marcM. 

Item  firfdem  mecntar  Hagene  dnodeetm  maHra  aiWgiiita. 

Item  apad  Rodenberg  infeodati  smit  Wilbelmus  de  NüylMli,  <pi  redpM  tlUinitim  aeir  mum* 
fai  officio  Mendene  pro  fieodo  «aatraui  ad  reedendum. 
Itfln  ibidem  Jobamiea  mÜM  de  Neyheio  sex  marcM. 
Item  ibidem  Hunoldu<i  milra  de  Plettinbrept  deeem  mareu. 

Item  ibidem  Ereiifridus  de  Bredenole  sex  mnr<^s. 

Item  ibidem  Henric«is  dictus  de  Ck)lonia  qualuur  marcas. 

Item  apud  Hoveatat  Alban»  nika  dietua  Ooft  octo  narea»  quaa  red|iiot  in  officio  vflUeatkmii 

Soaatieneis. 

Item  ibidem  pueri  Henrici  militia  de  Rodenberg  decem  marcas  quaa  redpieat  in  oiBdo  viUicatiooi« 
Item  Godesrhalcus  miles  de  Bruchusen  octo  marcas  ibidem. 

iLem  pueri  Heinriei  militia  predicli  de  Elodenberg  recipieDt  in  officio  TiliaUionis  Suaatienais 
MBtan  nUErcarwaa  redditot  Smatieiuium  deoarkrwn  pro  eo  qnod  Gonrinn  ataa  eamu  pro  se  8* 
bared&>us  suis  resignavit  Castrum  Rudenbet^  com  suis  pertinentiis. ') 

Itam  apad  Rüden  Florinus  mUea  de  Saaeindotp  qtunqae  maivaa,  qaaa  recipiet  singuüe  arniis  ia 
anto  iMden. 

Item  nanddm»  «Oea  Mm  Hak«  raoipiet  noniiie  hemaitt  qobiqDa  maitaa  vtddHM  de  cnrte  d 

officio  Cume. 

Vtrgl.  Kr.  1SS9,  f557. 

Au/aUUuag  de»  XIU.  Jht.,  Stdi.-A.  Köln,  Cepütr  Er^titchof  SUgfritdi  tun  £06«  BL  28  Hr.  tOS. 
Fji  Mm,  a.  4  JBtdt'A,  MHm  XU  S.  fii.  2^  dk  mtifmuthm  Ltkm  «M  m^mgm, 
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1538. 

Eriänt^of  Siegfried  von  Köln  und  der  Elevi  Everhard  von  Münster  erklären  sich  dem  Schieds- 
^frmh  der  beatdite»  SclUedarichter  m  ihre»  SireitigkeiteH  wegen  der  Stadt  Vredm  md  de» 
{FOtrhchiifee  td  Ahm  figm  m  WoBm.  (0.  J.)  1275  Apri  6^m€  Mmt  UL 
New  fflfrMoi  IM  fraiBiA  de.  et  no«  Etrartrda»  D«!  graeia  Monaatorisiub  deehu  oboUnh  coptani 
esse  nolum,  quod  super  opido  Vrethen  et  iuribus  ibidem  k  -  iper  nave  in  Abusen  libcrc  et  absolute 
comproiniauiius  in  scoiastkum  GoIouieuMin  et  Hartmannum  preposUum  Reaeeoaem,  RutgeruiD  de 
Duagelen  et  Th(eodericiiin)  di  Vittdoeofoi  lOititM  «x  parte  uns  ac  leolHttoiUD  et  mapitmiD  Benrienai 
cantorem  Monasterienses,  HennanDum  de  Daverenberg  et  Wetzelum  de  Leitnbeke  mOftes  ex  alten, 
quod,  quldquid  iidem  inquisita  diligencius  Teritate  pro  iure^  utriasqa«  anper  premlssis  inter  nos 
dixerint  et  statuerint  obsenrandum,  nos  eonim  deciaäoni  et  dietts  atabioma  in  predictis  presendmn 
taatimonio  Utteranim  bene  cupieutcs  ci&dem  sine  omni  indignadoiie,  qnod  aaeandodi  varltatem  inter 
HOB  ordirifT-t,  pronuncienl  et  ins  dicant.    üatu  n  tr 

Aötckr,  de»  XJU.  JU,  SUU.-A.  Köln,  Co^r  dt*  Erzbuchof  HUgfried»  fol.  6       1&.  lUgtat  AfitfiL 
a.  d,  atiuA.  Mfktin  &4i*    Bea§Hek  der  thäenrng  iet  die  /b^m«  Urtmde  »,  1C28 


1523 

Ihr  ErneüMUt  Eberhard  vm  Mü$ister  ecfdiesst  mit  Erebisdiof  Siegfried  von  Köln  änen  Fretmd- 
aOafUbimd.  (0.  J.)  WtB  4pri{  B^m6  iUniar  J»5. 
Noä  Everhardus  Dei  giatia  Monasteriensii^  electus^'i  nolum  facirnus  etc,  quod  nos  uttcndenles, 
quod  ecdesia  no«tra  Monasleriensis  et  Golonieosis  ecdesia,  mater  nostra,  per  mutuam  amicitiam  coa- 
iOBCla  Aiarlnt  ab  antiquo,  propter  bomnn  atalom  todas  palila  didain  amieilfaan  renorare  volentea  cmn 
TaDeralifli  patre  domioo  Sifiido,  sancte  Coloniensis  ecclesie  archiepiscopo,  consanguineo  nostro  karissiino, 
in  specialis  amicicie,  qnoad  vixerimus*),  convenimus  unionem,  ita  videlicet,  quod  noa  ipaDin  domimim 
archiepiscopum  Coloniensem  et  ecclesiam  soam  Coloniensem  iurabimaa  (Sontra  suoa  et  eoelade  Golo- 
niensia  iniuriatores  quoslibet  potenter  et  patenter,  quando  fuerimus  requisiti.  Et  ne  aliqua  occasione 
ab  huiusmodi  iuvamine  subducere  non')  possimus,  quldquid  ipse  dominus  Coloniensis  archiepiscopua 
cum  asseitiuue  uutus  cauonici  Coloniensiä  »ibi  repulabil  iniuriam,  eandcm  una  cum  eo  propulsabimua 
pro  posse  nostro  iMMtriB  laboribus  «t  eipaiwia}  talibus  condidoidbos  adiectis,  qood,  al  inter  nos  et 
offlciato«  no^^lros  ex  una  parte  et  ip«um  dominum  archiepiscopum  et  offidatos  suos  ex  altera  aliqae 
suborte  fuerint  questiooes,  nos  pro  parte  nostra  eiegimua  burgraTium  de  Sonnberg  OtmaruiU,  caatel- 
lanum  ibidem  et  indieeaB  de  Beidieini*)  qnoad  partea  aupeifares;  Hennamnini  de  Daverai^ieis 
Wezelum  de  Leimbeke  quoad  inferiores  partes  terre  nostre.  Ipse  vero  dominus  archiepiscopua  Colo- 
niensis  pro  parte  sua  elegit  nobilem  Tirum  Bertolduni,  dominum  de  Bure,  Uenricain  scultetum  Sosa- 
elcnaem  et  WestlUie  nanealoiini  «fuoad  partea  aaperiorea,  Rutgemm  de  Dmigele  et  Tb(eoderteiun)  da 
Withecoven,  milites  quoad  partes  superiores  (!)«)  et  ofRciatum  suum  ibidem,  qui  pulestatem  habebont 
huiusmodi  questiones  decidendi  per  iustidam  vel  amorem.  Et  oos  eorum  dictis  stabimus  uUiaique  et 
ordlnaidoni  super  queattoatbm  mamoratlB.  Sl  Tcro  aliquem  predletomm,  qui  sie  «leett  aonl,  niori,  quod 
absil.  contigcrit,  eque  ydoneus  subrogabitur  loco  sui.  Si  vero  inter  consanguineos,  fidelcB  nostros  et 
miuisteriales  ac  ipsiun  donioum  ColoDieiiaem  aliqoe  similiter  oriantur  questiones,  oos  ipaos  coo- 
aanguineoff,  Udelee  et  ndniateiridea  nostrae  talea  tnbaro  «tndeUinus,  quod  ab  ipso  domlno  Ookolemi 
archiepiscopo  recipiant  iosticiam  Tel  amorem.  Qnod  beere  noUent  vel  acceptare,  noe  ipsum  dominum 
«rcfaiepiscopum  Coloniensem  invabimiiB  contra  coa.    Hee  aotam  promiaimna  et  promittimoa  Tins 

W«Mt  Drk^Badt  TU.  88 
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hoUHInb  «t  oonmngof  nett  nostris  JoUacoari  et  de  KeMtl«  eonittbua  et  Gmrdo  de  BlaiikiMilieiin  damtaiil 

ezceptis.  Si  tarnen  aliquis  predictorum  ip^^i  domino  archiepiscopo  rel  ecciesie  sae  iniuriaretur,  nos 
ipam  diligeater  comtuovere  studebimu^  et  indücer^  et')  nb  hmoamodi  ioiurij«  deswbit  ffmninft.  Alioqam 
HO«  drw  boe  pro  ipso  doddiio  crchiepiscopo  Coilaaiead,  qnod  nne  fpnm  fldeHta*  ianüam  noilrii 
similiter  UlborilHis  et  expensis  ad  recuperandum  bona  illa,  que  uobiles  viri  quondan  domni  de  Lippia 
Tel  alter  eoroin  tenoenrnt  in  feodo  ab  ecdesia  Colonicosi  et  que  ad  ipeam  ecclesiam  Oolonieneein  per 
mortem  eorundem  Tel  aKerius  eorum  de  iure  aont  devoluta.  Et  ai  fortanii  preter  bona  Ceoddia 
predicta  aliqua  alta  bona  per  oonflictum  atlo  qaoemqae  modo  eonmumMef  «onQuiref»  noa  eoo- 
tingat,  contra  huiusmodi  bonorum  dolcntores  auf  adiuforw?  poriim  «eu  nlios  qno^i'unque  adversahos 
Doetros,  illa»*^;  secuitdum  luu^jui  et  minu«  pruut  ulerque  uusLrum  homiaes  liabuenl,  pioporcionaliter 
eoDdifidemaa,  qaoaaqiM*)  hob  et  doniiium  OokolenaeiD  archiepiseopan  ez  noa  parte  ae  ipaoe  ndiiria» 
torfs  et  detentore«  et  eorum  adiutore?  ex  altera  amicabiliter  faerit  concordatum.  Hcc  autem  singnla 
supradicta  sine  dolo  fide  data  promisimus  ei  promittimus  inrioiabiliter  observare.  Acta  sunt  bec 
pranentflwia  ete.  anno  Dtanini  «te. 

*)  ,«IectU8*  6U  1276  Febnar  :  Wtt^.  ÜB.  III,    'j  Abschrift  .vfrixsriniu.s*.        Statt  .nos*.        Mun  i.:.  './ 

.illa-  A:u*.  n.  »;  FfM  .intor*. 
AUekr.  des  Xlll.  Jhg.,  Sulf.-A.  Köln.  Copiar  drs  Fnhhchofs  Sügfritd  tun  Köln  Bl  20  Xr.  68. 
BegeH  Mitth.  a.  d.  Stdt.-A,  Kol»  XJl  Ü.  44.    Everkard  «rar  am  8.  April  i27ö  zum  Bitthaf 
«OM  MSmttur  gmäUt  mti  wmd$  «wlrMMiiM  «a»  SS.  FAmar  S37$  gmttlkti  «fL  Wlu^.  ÜB  lU 
SeUem.  Amt.  9. 

im 

Conrad  von  Lynst<*nc  (Iliisti  ro")  tr'l^t  das  FAiff-n  sehter  Güter  i»  Wifjfjeritirjhausen  im  Krrl'p}. 
Horn  (Kr.  lAppstadtJ  dem  Grafen  Wilhelm  von  Jülich  auf  md  emgfängl  sie  als  Leken  zurück 

ms  Mai  18, 

Nos  Conradus  miles  de  LyobteneM  et  Rutherus  primogcnitus  noster  omnibus  presenles  litteras 
iatuenübas  aaiuteni  et  cognoscere  veritatem.  Noverint  igitur  univerei,  quod  proprietatem  bonorum 
nostroram  apnd  Wigeringhusen  in  parrochia  Hörne  sita.  que  ab  omnibus  profenitoribai  nostris  ad  noe 
sunt  propria  devoluta,  de  quibus  eciam  sex  marcas  redditua  paic^imuc  annuatim.  in  innnus  ülustm 
viri  doniini  Wilhelmi  comitis  Juliacensis  duximug  contradondam,  n{>cnon  prefata  bona  nichilomtDOS  nog 
et  heredes  nostri  iusto  feodi  tytulo  recepimus  ab  eudem.  üt  autem  hoc  factum  ratum  et  firmtun  &it, 
prcsentcm  litterara  conscribi  fecimoa  et  aigfllo  donriiii  noabri,  uobilis  viri  domini  Godefridi  conttla  de 
Ariii-s]>erg,  in  cuius  di^titiclu  ")  bona  supradicta  sunt  sita,  petivimua  rabonti.  Datniii  et  actum  anno 
Domiui  M.CCLiXX.  quinto,  sabbato  ante  AsceoBionem  Domim. 

>)  «Mf  .Hntaae«,  «yJL  m.  1498,  im,  im  m.  I^br.  *»  AM  .«Mrieta*? 
AiKhr.  de,  KIV.  Jh,.  im  St.-A.  DimUoef  Mi€.  B SOJA 21  Nr.  88.  Qtdr.  LommMH  UB.  Jim 

und  Krmer,  lUiträgt  Iii  125. 

1525 

Qraf  QoUfried  mt  Arnsberg  Mcunde^  dam  cUe  &ilm6  Mermatim  wm  Nehem  ouf  die  Güi&r  ü» 
B«cU>  (BM)y  HoldniMki  (SoUnumh  Jkmeradiafi  BwM9)  mä  Wddrik»  (Wdhrimf  ebmdaf) 
im  ErdujfiL  Wiedatbrttd^  tB$U^  ihr  Vater  dem  Kl.  Kagfid  wihamfi  hat,  verridkt  Mat. 

l'>75  Mai  2G. 

Nos  Gode&iduü  Games  de  Arnesberg  litten«  preseutibus  pruteslainur  umversis,  qnod  bona  in 
Beclo,  HdÜiuteD  et  Weldrike  in  parrodiia  Widenbriika  aüa,  qaaa  Hermaiimia  nülea  da  Neheim  bwte 
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«t  kgitime  readidit  ecdesk  de  CapalUs.  Jobaiutes  miles  d«  Nebeim  et  Hermannus  frater  ipeiiu  flUi 
thnmaA  agffitb  memorati  in  praeentia  nostni  AraMbeif  «emtitntl,  eaden  bona  epontanet  Tolaiitate 

dtixtrtint  libere  regionäre;  quod  sigilH  nostri  munimine  iussiinus  roborari.  Datum  armo  Oomilli 
J1''.C<7'.LXX''.  quinto,  dominica  post  Adscensionem  Domini.  Preaeates  faerunt  Siffridus  thesaurariua 
eeclesie  in  Araesberg;  Conradus  de  Hustene,  Johannes  dictus  Rise  militca.  Item  Heioricus  de  Holthe, 
Jooatu  de  Dolebeif  firi  nobiles;  Johannes  iunior  Rise  et  alü  quam  {Aurea.  Noi  Godefridus  prepositut 
ecdesie  in  Olinghusen,  nos  Jacobus  eeclesie  in  Ronabeke  prepoaiinii  preaenlia  cnn  «ppeiiiiooe  aigiUoraiii 
ocwtrorum  munimine  publice  protestamur. 

Or.  ItaiNwwM»  OmuMek,    Vom  aUgri  i)  ätt  OrafM  GMftied  {Wtitf.  Siigd  Tkf.  98,  S)  mkt 

2)  de»  Propttes  von  Oelmyhauaen  Bruchttück,  3)  l^ifgel  dtt  l^Hfttku  WH  flmwflwi  miftf^ümim 

Gedr.  Omabr.  Mttk.  V  S.  132  uitd  Omabr.  ÜB.  III  536. 

Sfinaekaf  Siegfirtäd  t»  Köln  gestattet  den  Domhikanern  in  Soest  das  BekiMBrm  md  Abaohkm 

in  mrbehalt/i  r  n  Fällen.    Kfilit  1275  Tum  7. 

Silridus  Dei  gratia  etc.  .  .  .  dilecUs  sibi  in  Christo  priohbus  ordinis  FraLrum  Pr^icatoram 

Cotoniwiiil»  djoeeeais  «alnleiii  in  Domiiio  tempitermm.  Gma  oDDfum  «t  eonccaiit,  nt  poadnt 

andire  coitlleaaioiiN  et  abwfarara  «  cadbo«  «xcepU«.  Dcbini  Gokmie  vm  Idu  Jniitt,  amu»  Dmnidi 

Egemft  «m  KiuBm^  Bmd  im  Un,!!,  40,51  noA  dun  Or.  im  ArMt  dtt  DtmMetmtrMotttn  im  Soest. 
Dat  Skgd  dtt  Steditek^  mit  JtidMifff  im  rtlktm  Wmdit  kki§  m  rmhgttkm  BttdtmtthStnm  m. 

1987. 

Symon  (I.),  SdeOett  «nt  Lippe,  batMgt  <««  Pmiltgim  md  üwlte  der  SkOt  L^fätM  tmd 

venpridit,  sie  meht  tu  mimdem.   2975  JM  SS, 

Eyn  cnnflrmation  breff,  ran  harren  PjTnon  gegheren,  dar  äff  de  datum  steith  M'CC'LXXV,  holt 
inne:  ^uod  noe  et  beredes  nostri  opidum  nostrum  et  opidanoa  noütros  Uppenses  io  eisdem  iuribus  et 
in  eadeo  gritia  cum  bcma  lld*  «t  dltcta  fyoMro  mmmMum,  qve  iura  «t  quin  gnitiam  >  noalria 
progenitoribus  hactenus  habere  consueverunt;  et  eadem  iura,  hatic  eandem  gratiam  eis  nequaquam 
diminnimus  (!)  nec  ünmutabimu«,  eed  potius  obieumque  et  io  quibuscamque  poterimua  ad  ipsorum 
eonunodom  atudebtans  emndare. 

dem  Anfattff  de»  XVI.  Jht.i  Dtlmold,  Fürttl.  Lippiedtea  Landeearekw,  Reg.  XXXV 1  D., 
.SVIr,  /.,  Nr.  /,  fol.SH.  Gedr.  Ovmnarm,  Stadtreeht  von  Lijrpitadt,  PnviUgim  und  Ree-''"-  S'\  6. 
i/o*  Ihgetdatum  entstammt  einem  Regest  des  XVII.  Jhi.,  Detmold,  Landssarehiv,  Reff.  XXX  i  J 
Stet,  I,  Nr.  1  a:  Symon  nobilis  et  dominns  de  Lippia  eben  mcaäger  wdm  fitit  Bittk^Slmtm, 
tmtm  Nr.  1529)  conflrmirt  und  di«  biildtgoogb  «ntluifaii.  AuM»  Domini  MGCLIXV.  ferfn 
tertia  post  Joanni»  Baptiste. 

1528 

£rxbiach(^  Siegfried  wm  KöIh  beaufiragt  dm  Prior  des  JDomiitUxuterkloster  t»  Soat  den  TommA  des 
mtd  dm  EL  Nunhenik»  Öfomm-BerdmM  m  ImeerMdUgmt,    For  Watfaluigen  1S7Ö  Jim  90. 

Sifridus  Dei  gratia  sancte  Colonicnsis  eeclesie  archiepiscopus,  sacri  irperii  per  Ilaliam  archi- 
cancellarius  religioso  viro  .  ■  priori  firatrum  Predicatorum  Sosaciensium  salutem  in  Domino.  Inteileximua, 

88* 
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Itti 


qood  eapltlllnak  Susaciensis  ecdesie,  ad  quod  ptHilMl  ius  patronalus  eccled*  Mnleahein  .  .  abbatisa 
quoque  et  conventus  ecdesie  Nunherrilire,  ad  quas  pertinet  ius  patmnatus  prcT^'sie  Allage,  c-tclesiu 
huiuamodi  aive  ius  paironatus  earundem  velint  el  Intendant  invicem  permutan.  Nos  vero  obteola 
v8B«i«biliB  pitris  di»ini . .  PidnlioniaMb  cpiacoin  (Bctorum  capttnli  videUeet  et  eonvenb»  vim- 

tatibus  annuentfs  robis  mandamus,  quatinus,  si  est  ita,  circa  pennutationem  huiusmodi  hnJh 
auctoritate  noatra,  quod  pereoualiter  üacere  deberemu«.  Datum  in  castrts  aput  Vulfhagen  anno  Dcuium 
ItJOfflSr.y*,  pridi«  KdendM  JtiliL 

Or.  Slifi  Soett-Patrodui  Nr.  SO.  An  PgUtr.  Sitgti  d4ir  Priaren  dt»  Dominikanerklotttr»  m  SoeH 
(Wt^>  Sügd.  Taf.  141,  11).  Gnckritbrn  wm  dtnMm  Band  «m  Ar.  1S31.  AU  mtttwt 
m  €Kt  ürk.  ^  im  Mi  29  (Sr.  1631)  gedt.  iH  SmUiU  UB.  /,  XS.  Vgl.  Bmm, 
ÜB,  dit  dmMkm  OfdiM  II,  $82 

1529. 

S^moii  Dei  graiia  Paderbornenais  episcopus  et  tator  doraini  Lippiensis  civitatem  Lipjiiiaffi 
oani  oomilHii  inribitt  privikgtu  et  Hbertatibiui,  dttuit  aie  von  den  votfiuen  bagnidi^  viate 
vanebeil  wul  ^WIHlf  die  huldigungh  angenommen.     Anno  Doiaiiii  ILCXXLXXyf  ^dno 

tertio  Calendas  Auguüti.    1275  Juli  20. 
Qtdr.  OMrmemn,  Stadtrteht  soh  L^psUtdt,  PriviL  und  Ute.  Nr.  7.    RtgttA  dtt  XV IL  Jk$.  m 

1530 

Ihcan  md  KapUd  des  Falroctusstifles  in  i^est  wiiUffim  m  den  Umlauach  des  Mur  ScholasUne 
im  Bifiea  gehörigen  MrmitantMe$  tiber  die  Ekrdm  im  Mßktim  fegm  da»  im  KL  ßarMi 

gAörift  die  i»  AUagen.  1275  JuU  23. 
Nos  .  .  dccanus  et  capituluoi  ecclede  Susatiensis  venerabilibus  in  Christo  domine  .  .  altLnfi^??  H 
conventui  ecciesie  in  Hyrrike  notum  facimus  tenore  preeenüum  publice  protestante»,  quod  io  pemuta- 
tioncm  iorii  palraiMtQS  eeeleaie  in  Mdenhem  peiüiiMitti  ad  fffirlniiim  «mH— »  SumUcbmb  «t  ti 
scolasücum  noslrum  qui  pro  tempore  fucrit  pro  iure  patronatus  ecciesie  in  Allagen  quod  ad  voi 
pertinet  nos  unanimiler  consentimus  et  ratum  babemus.  In  cuiua  rei  ^'^ftiffKmiff'n  presentem  litlena 
sopar  eo  oon8eriptum(!)  sigitlo  eeelede  noafra  fecbnos  commaniri.  Datom  anno  Dofoini  IT-CWIII''- 
qniiito,  in  craatino  Marie  Magdalene. 

Or.  XL  Btrdteht  Ar.  9.  Si^  ai.  Otdr.  Etmm,  OB.  dt»  dmtmikM  Ordtnt  II,  331. 

mi 

Der  iHor  DMHcft  des  Dmimhmeriaotlav  im  8oe$t  wSfBkrt  dm  ihm  dmrdt  Skmdat  ErünH 

Siegfrieda  vm  Köln  vom  30.  Juni  1275  aufgetragenen  Tausch  des  Patronatsrechtes  der  Kirtk» 
w  MfMhäm  md  Ailagen  noisckem  dem  Kapitd  vm  Soest-Fatrodm»  und  dem  KL  Merdecke. 

Soest  1275  Jt$U  29. 

NoB  Tbeoderiei»  . .  prior  fteinmi  Pradkwtonmi  SmedeiMinm  «mianiB  pnMromwa  littenm  iiMp^ 
turiB  notum  facimus,  quod  tale  recepimua  maitdatum: 

Folgt  da»  Mandat  Erzbüehof  Smgfmd»  vom  30.  Juni  J27Ö  (Nr.  1528). 

Onm  igHur  aoUi  aufBdenter  ooiuiet  de  conaauta  pardum  capiUdl  Sasadensk  Tidelioel  elaWuti«« 
d  cniTeiiti»  Nunhimlw  d*  pennotitkii»  hminniodi  fidindi,  dm  UKtoritat«  noU«  m  doniiio  vaim 


Digitized  by  Googl : 

I 


I 


IS»  701 

Oolooleinsi  archiepiMopo  data  seu  commissa  permutationem  iom  patitmatus  predictanim  milfifaniin 
bdinas  et  confirmamus  in  nomine  Palm  et  Filii  et  Spiritus  sancti.  In  cuius  focti  firmitatcm  presenteni 
pagioam  super  eo  conscriptam  sigillo  nostro  communimus.  Datum  et  actum  anno  Domini  M°.CG*.LXX*.V**. 
nn*.  Kilihdas  Augu^ti  in  capitnio  Susadensi  pnaentibus  decano  Hermanno,  RiiIgMO  «COlaafko,  HcoiIbo 
omtore,  magistro  Gerlaco  et  magistro  Refenhardo  canonicis  ipsius  ecdesic. 

Or,  Stifi  Sott-Patndm  Nr.  31.   Leu  Siigtl  km  PgUir.  ab.    Qtdr.  mit  dem  mwirtm  Idmdat  vom 
SO.  M  im  M  atütrtt  UKlSeSwmi  B0m$h  ÜB,  du  dbiMikai  OMbn»  i/,  m  &  «Am 

Sifridm  Dei  gtatäs  eonmi  in  WidtdiiiMtttii  et  Wideldndns  frater  «nsdein  trihwwfw,  dm  di» 

Brüder  Ludwig  und  Gottfried  von  Marburg  dem  Kl.  Haina  jmm  HeU  ihrer  Seele  ihre  Qttar  m 
S«ge«arterode  (^ebigterath,  Siegkreis?),  die  7  Sehilling  jährlich  äntragcn  und  die  sie  von  dM 
Qrafm  m  Lehen  Mtgen,  geadumkt  habe».   Anno  Domini  M'.CyCMiXXV.  IduB  AugostL 

(ms  ÄMgMt  13). 

Or.  St.-A.  M.irhvrg,  Kl.  Ilaina  Dep.    An  PgUtr.  die  SietfA  Sie^/fnids  (Sckildnegel,  2  Pfäht^  mt 
Widekmä»  (SekUdnegü  ak  BeiUrtUgtl).  '  Gtär.  Wtnek,  Mut.  UQacK,  ÜB.  U  I3i. 

im 

Der  Comthur  Conrad  des  Deui^chordenshauses  in  Mülheim  erkennt  die  Investifur-  und  Synodal- 
JSedde  de»  Ck^fUel»  und  det  SdudasUken  von  Sotst-J^Unchm  «mf  die  Kirche  in  MtOheim  o». 

X875  Augud  U. 

Noa  frater  Gonradns  commeodator  dotnus  Thentoolce  in  Mnlenbem  omnilms  hu  Utteras  vtanrb 

notum  facimuB  publice  protestantes,  quod  nos  rccorrnoscimus  in  ccrlcsia  in  MnlPTihm  erxlesie  Snsaticnsi 
et  .  .  scolastico  ibidem  quicumque  pro  tempore  (üerit  tarn  iaa  inrestiture  quam  iura  synodalia  et  alia 
quecumque  iura,  que  eis  a  predicfai  cedcri*  in  Mnlenbein  ab  antiqao  fieri  conraeveront,  execipto  aolo 
iure  patronatus.  qiind  per  concarnbium  ecdesie  in  Allagen  est  traiislalum.  In  cuius  rccojjnitionis 
teatimoniuoa  pr«eentero  paginam  saper  eo  conscriptam  de  commoni  conseosu  Itatrum  domus  in  Muleobem 
■igiUi  noitri  bama  inpiMiion«  vniBiri.  Datnni  mno  Domiiii  ll*Xrcr.LXX**  fitfnto,  in  vigiUa  Aaeamp' 
Ücnia  beate  Ibri«. 

Or.  Stift  Soett-Patroch^  Nr.  62.   Sieget  vtm  Figtutt,  ab.   Gedr.  SeütrtK  OB.  I XS  und  Bmmee, 
ÜB.  du  deutechen  Ordeat  II,  233. 

1634 

Bischof  Simon  von  Padei-hnm  bestätigt  den  swischcn  dem  Erzblicbof  Engelhai  von  Köln  tind  dtm 
DompropU  Ueinr'uh  von  l'adcrhorn  vollzogenen  Mmistermkniausch.    Soest  1275  Angtut  18. 

Na4A  dem  Or.  Sl-A.  JJitteiä^frf,  iMrkötn  Ar.  243  gedr.  Weetf  ÜB.  IV  1404. 

1535. 

Der  Xhetamrar  und  Vieepropst  fvn  S.  Pütroclus  iti  S'>e.<il  ßfhen  ihr  Harn  am  Orandweg  dem 
Zimmermann  Gottfried  von  Arnsberg  in  Erhle'ihe.    1275  August  22. 
Km  ttMnmiBi  tcdaw»  Snnckiiü  «I  LodMfieoi  Ticepreposlliii  Sondeiiab  prowntOw»  Utterii 
pralaituBur  «t  notnra  fecimns  oniTeni»,  quod  noerdotea  in  eccleiia  Modi  Patrodi  in  Suaato  Mkbnurt«» 
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domum  unam  sitam  ibidnm  in  vicu,  qui  vocatur  Granthwech,  ad  ipsos  porlinentem  Godfrido  de  Arues- 
berg  carpentario  et  suis  heredibus  conce88«runt  perpeluu  pussideuduni,  ita  quod  dicU  dotniu  a  feato 
IwaU  Mydiadis  prasiaio  iutontis  ad  uobm  lohrat  MooBtim  duos  soHdos  legal»  numete  sMardotilMit 
mpredicti!; ;  spacio  rcro  sex  annonim  clapso  dictus  Godfridus  ?el  sui  beredes,  si  qui  pro  tempore  ipsam 
donuun  iiihabitar«riat,  qtiatuor  soiidos  sepedictis  sacerdotibus  aonuatim  solvere  perpetuo  Uoebuotur. 
In  cnii»  rat  tettiowoiain  dgOla  noOn  praeMdibiu  dutmiBB  ipponenda.  Datum  in  oeUva  AaMunptiaidi 
iMila  inrfbda,  anno  Domini  M".CC*.  septuagesirao  qainto. 

Or.  ('^)  SoeaUr  Stailtarchip,  (B)  Stift  Soest- Patrocltu  Nr.  'il'i!  An  PgUtr.  häntjt  bfi  Ii  noch  ein  RrH 
du  6ugd»  de»  Vicepropftt*  von  Soest,  da»  des  The4awart  t*t  a^f/aiUn.  Auf  der  Rucktntt 
«Mt  «M  «Amt  Bmi  4n  JUH  Jk$.t  Rntcbero  dieto  Petri  et  Gertrudi  axorf  am  eommqne 
pilaris  at  IwndfiMW.  Otir,  (M  J)  i»  itr  SsmAw  ZitekrfL  iSSB/M  8.  99, 

1536. 

Das  KL  Küstelberg  (Oimtfäd)  ertieOt  den  Bürgern  wm  Medebach  da§  Btcht^  dass  ühre  HatJu- 
iMMmM  iM  dBNMiMdla/f  wtft  4ltM  Müttterpmfiit  ajnM  Äjajiiwi  cb  SduiUhnt  umi  SAnUhr  tuttuktutit, 

Xüddberg  1S7S  ÄKgmt  39, 

Nos  priorissa  lotusqtie  conventus  inont^t-rii  in  riii^frlb-Tf:  prn-^-entibus  recngnoscimus  publice 
protMtaodo,  quod  atlendeates  ainceram  ftdelilatem  et  (nutümodam  promotionem,  nec  non  servitia,  qtta« 
nobis  boffenaea  in  Haddbaeke  pnteaUtarant  at  aoiit  praeatftari  nnoant«  Dondoo  In  Artnra,  eoneecHmi» 
ipsorum  consulibus  uiia  cam  praeposito  noslro,  plenam  peq>etuo  licenliam,  capellanum  ad  scliolas 
regeodas  et  literas  dictaodas  et  acribeodas  oUlem  aaaiunendi.  Quam  nostar  praepoaitus  qualisconque, 
aadem  gratia  quam  ad  protioB  et  üteratoa  eapdlanoa  «x  antiquo  cooatat  fere  revolotam,  perfrni  patietnr; 
scilicet  ut  singulis  annis  marcam  denariorum,  secundam  missam  pro  defunctis,  Tiaitationes  infirmomia 
extra  civitatem  omoino,  etiam  partem  inunctkmia  infra  oj^idum  et  dimidiam  in  parocbia,  simul  eaa 
aehc^  ibidem  coounode  obtineat  et  qoiete;  ita  tarnen  ut  praeposito  noatro  debito  more  desenriens, 
tarn  noatra  quam  noatrorum  insUtiae  et  gratiae  in  nuUo  atudeat  derogara.  Dt  autem  iiacc  rata  et 
inoonvulsa  permaneant,  praoscritein  pa^imm  sigilli  noetri  munimine  fecimoa  MnunonirL  Dalnm  CnilltBl 
berg  anno  Domini  M''€C°UüiV°  lu  decoUatione  beati  Johannis  baptistae. 

Aieakr,  dte  XVIIL  Jftt.  «M  Beekektff,  Mae.  Vit  SBiO  /U.  iX7,  Gedr.  Snbrta  ÜB,  1  Mf  mi 
Wtgmd»  ArtU»  IT  SU, 

1537. 

Graf  Luäwiy  der  Jüngere  vm  Arnsberg  uberirägt  (Jonrad  von  Hüsten  ein  bwqlehen  von  S  Mark 
OM  der  GrafMaft  Bifrge  fttr  di»  ReBubmtpfliekt  m  Änuberg.   1X75  Sigkmibtr  ß. 

Nos  Ludewicus  comes  iunior  de  Amesberg  litteris  preaentibus  protestanutr  ItniTaniit  qood  da 
missu^)  et  Toluntate  domini  Goderridi  comitis  de  Amesberg  patri.^  nostri.  accedente  quoque  castellanorum 
noatrorum  in  Arneaberg  et  Hagnen  et  aüorum  amicorum  nostrorum  consilio,  Conrado  oiUili  de  Husteoe, 
Rutchero  flUo  ipaiaa  ae  alös  heredibnt  ania  oeto  mafcamm*)  radditna  pro  rmdeaeia  eastri  noalri  in 
AniDsberg;  porreximus  perpfe)tuo  possidendos,  quos  a  liberis  hominibus  nostris  tollet  Singlis  annis 
in  festo  beati  Mycbaelis  in  comeacia  noatra  Byrge^)  commorantibua  circumquaque.  Super  hüs  igitur 
pnaentem  littenm  eonaeriU  Sedrant  aigilH  nostri  nranimine  foboraUm.  Detom  anno  Donjai 
jr.GC.ljXX""'.  quintu,  feria  sexta  proxiroa  ante  Natiritatem  beate  Mttto  vit|^nia* 
V  Statt  »iaani*.      M/wImmt.  *)  Strf  M  AnrMHt 
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Or.  im  Kgt.  Bahr.  Attptm.  JtfwfaafeAw  MSnditn  (BmMs^  SmmUmg}.    An  Pglitr.  Süffil 

Grafm  Ludmg,  rund,  recht*  gtwtndtUr  Adler,  ümtckiyt:  f  S.  LVDEWICI  DE  ARNESBERC 
Daran  Trantjüe  des  Ertbitehof»  Friedrieh  von  Köln  von  1379,  die  quinta  mensis  Januarii,  xcorin 
er  dtm  Rutgerus  dictus  Keteler  amuger  4k  iure  herediUrio  auf  dieeen  ibergegar^m  Ein' 

1538. 

Die  Stadt  IMwiom  gdobt  dem  BrOMwf  (Siegfried)  tm  KlUit^  wdeker  «te  im  trinm  SdMt 

genommen  hat  und  weil  sie  in  dessen  Bereogthum  gelegen  ist,  für  die  wdcMm  10  Jahv  inner- 
halb des  Gänetes  twischen  jßu&r  und  Weser  MtAfe  g^fen  Jederwuam,  ausgeschJosseit  den  BiaAof 
«Md  (ite  Kirche  wm  Paderborn  ferner  die  Kirdte  von  KiSm.   1275  September  29. 

GoDiiidM  et  mÜTersitai  dviani  Phderiwrtwiwiuoi  iiiiiT«nl»  (Sfafbti  fMelÜNtt  ad  qim  hoc  icriptum 
perrenerit  otrinaqne  vile  salutem.  Tenore  presenüum  recognosdmus  publice  protestando,  quod  t«ii^ 
rabili  domino  .  .  archiepiscopo  Coloniensi  decem  annis  nunc  instantibus,  qoibus  no«  et  nostra  in  suam 
proteclionem  recepit  et  tutelam  et  quia  etiam  in  euo  ducatu  consistimni  contra  quosübet  iniuriantes 
eidera,  reverendo  patre  et  domino  nostro  .  .  episcopo  et  eccksia  Paderbornenai  «e  «cclesia  Coloniensi 
dumtaxat  exceplis,  in  terminii«  inter  flumina  que  Rure  et  Wesere  vulgarit(^r  appellantur  in  ipsius 
domixii .  .  Coloniensis  ducatu  nos  obligavimus  et  prcoenti  scripto  obligamus  pro  posse  nostro  et  nribos 
flcnriliinw.  In  adi»  oUigationis  endendam  hanc  tttteram  eigOlo  eiritalis  noiln  lEeteai  ccmiiiiiiidIiL 
Actum  et  datum  anno  Domini  M^CC'.LXXV,  in  die  beati  HidiaeÜB  archangeli. 

Or.  8t.-A.  Düsieldor/,  Kurköln  247.  Das  Siegel  der  Stadt  Paderborn  (Wettf.  Sügel  Taf.  78,  6)  an 
PgUtr,  Gedr.  SeiberU  ÜB.  III  1095  nach  Kindlingeri  Abtchrift  in  etintr  Sammlung  {Ute.  II) 
70,  8,  97.  Begtet  Wmf.  UB.  IV  14/06. 

JoAoitfl  VOH  Bilstein  giebt  tu  GunsttM  des  Eospitals  zum  k  Geist  in  Soest  seine  Vogtetrechte  an 
M  Befen  m  OMamjwi»  emf  tmd  bekßt  «idl  mar  die  Bechi sprechung  über  geetokkne  md  hermdoee 

Sacken  «or.  1^6  Oetober  6. 

Universis  et  iiiigulis  h;is  liüeras  visuria  et  audituris  no«  Jt)haiines  doiiiiiius  de  Bylstene  tiotum 
laclmus  tenore  prescatium  publice  proteataate«,  quod,  cum  inpeticionem  fecis&emus  in  bona  bofipitalis 
domo«  aaneli  Spiritus  in  ^naato,  que  site  rant  io  vill«  et  apnd  yiVata,  qv»  Toeatur  Orientale  j&oedopen, 
proponcntüs,  quod  ad  iinstram  advocaciam  bona  eadeiii  pertiiurent,  tandem  amicorum  nostronim  et 
diacretorum  viroram  mediatite  consilio  taiiter  extitit  ordioatum,  qaod  no«  acoedente  oonsensu  et  bona 
▼olnolate  dcMoliii  Tbeoderici,  prepositi  Soeatienais  et  Hennainii,  fratrum  noetramni  iwna  ipsa,  viddioet 
duos  manaos  coin  oniTersis  attineociis,  tarn  infra  predictam  i^Uam  quam  extra  silis,  ab  omni  genere  peti- 
tionia  ab  omniqne  onerc  senriciorum  et  ab  observatione  noalri  iudicii,  quod  tbeutonice  vogetdtfnc  dicitur, 
dimittimos  libera  et  soluta,  salvo  nobis  solummodo  iure  noetro  de  rebus  flirtivia  et  vagabundis,  si  que 
talium  reruro  in  pre&tts  bonis  invente  fucrint.  In  quaa  uUque  iudicandas  noatM  advoeacle  foriadictio  aa 
exlendit.  Porro  proptcr  huiiismodi  libertatem  memoratis  l)oni.s  a  iiübis  ccinr i-ssam  prnvisorcs  predicti 
hospitalis,  qui  pro  teiupure  fuerint,  dabunt  nobis  singuUä  aiiiiis  iu  fe^lo  beuU  Lamberti  qualuor  solidos 
daaarlorim  l^dinm  in  Snsalo.  In  taatinionium  igitor  premiesoram  et  fobur  perpatne  fiimitatia  prä- 
sentem paginam  stipcr  eo  conscripfam  nostri  et  dumini  prepositi  fratris  noatri  predicti  aigillorum  ratini- 
miue  roboratam  contulimus  domui  sancti  bpiritus  prenotate.  Sigillum  eciam  oppidi  SuaatiensiB  inprc- 
travinnM  appooi  ad  maiorem  efidenatam  pramiasoniiQ.   Et  c|o  Hennanoua  de  Bylateoe  fwcdictiia 
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proprio  carens  rigillo  fratnun  meonun  aigillis  hiia  litteifti  appwttfcl  wn  eoateuhMk   AcIllB  «t  ditalB 
aoao  Dümini  M'.CC.LXX*'  quinto.  II.  Nonas  Odobris. 

Or.  ätdt.'A.  ä«e4f,  Hohe»  Uotpital.     Siegel  Johanns  von  UüUm  0^«*tf.  iütgti  laf.  M,  Ii),  du 

Mark  Mfiiyfc  M.  Smttm  ÜB,  I  Nr,  X8, 

1540. 

BnMuf  Siegfiriei  vm  m»  iefreU  ffrrv  hl.  Odinghausm  vm  dtr  Vo/ßeigmiditMmiL 

Köln  IJtö  OcUiber  9. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis,  amen,  ünirerais  presentes  liltens  inspecturis  Sifiridus 
IM  patta  aoncttt  Goloniensis  eccleii«  archiepiacopus,  saeri  imperii  per  Ttaliam  ■nlamicellariiu  aalutera 
in  omnium  «;\!vritor«.  Quamris  ad  omne«?  karitatem  liabere  tetienmur,  iüos  famen  nos  dec  t  aoapUori 
pro8«qui  gralia  ai  iavore,  quos  divioia  culLibuii  cogDoscimuä  ri^ianuus  mherere.  Uum  igitur  .  .  pn- 
piwHiw  <4  •  •  couiMitoa  mooMlMfi  in  ÖlindniMD  FtwaoiMlnlBiMli  ofdlnlt  per  ditvolm  twMgtwiili  cifcHr» 
vanciam  a  .  .  predeceääoribus  noätria  et  specialiter  a  hom'  mr?:Tinrif!  Conrado  et  EngplbrKo  predece*- 
aoribus  nostria  specialem  meruerint  gratiam  optixwre,  aoe  peosalo,  qood  prefati  .  .  prepoaiiua  et  coa- 
TColiia'  dlvfiio  cultui  ta^Her  inhamant,  propler  <ittod  aonmi  pwfcctjbpa  aiilBClo  tauBBiir  int<wiiBra 
ainpliori,  indultam  eis  gratiam  ab  ipsis  predeces«oribus  noslris,  vidclicet  quod  ab  omni  consueliidine 
advocacie  et  quorumlibet . .  adTocatonw»  alionioi  fravamio«  ipai,  eorom  . .  homioM  «t  bona  eorumdem 
panfttia  aint  axempti,  pront  ia  ipaoram  nortniiiiin  pradaoaaaoram  Btleris  plenioa  eooUitelnr,  nos,  quod 
■b  ipsia  provide  factum  eat»  ratuin  et  gratum  haben tes  innoTamus  pariter  et  confimaamus  et  prescntis 
aeripti  patrocinio  oonmimiiiuiB.  Datim  Golonia,  aaptimo  Idua  Ootobria,  anno  Oooüni  M"*.CC~.l.XXr* 
quinto. 

Or,  XL  OtUHtkmum  Nr.  HJ.  Um  i^.  SkfA  4m  EnMaft  mü  RSaMifd  (BrmMQd  4m  Sn- 
Htd^t  mä  dm  Mdm  Btrmft^kmi^.    VfL  dm  Nt.  U198. 

154t 

Die  Pröpatin,  die  Katwnifsinnen,  die  Kanoniker  —  'l^runter  Hugo  de  Evckenschoyt  und  TIuvw 
dericue  de  Bcedclicke  —  des  SÜfta  Ea$m  ndmen  den  ErMbiadiof  Siegfried  wm  Kein  aU  Vogt  , 
«M,  pro  certo  aolentea,  qttod  per  nvlliiia  alteriua  prindpia  regni  Alamani«  inai  per  ipüvm  I 
arcbiopiacopi,  qui  est  et  tlnininuR  temponüia  prorincie  Wostfalie,  in  cuiue')  eumus  dominio 
et  temtorio  conatituti,  provideatiam,  oiroawapectioueai  et  potentiam,  qood  per')  nuüani 
•tetDm  terre  »  pntTomm  homhram  nmdtibiu  roaarvnri  potatünin.  D»tiiiD  «t  «otom  in 
eodeiift  ooitn  Aflaiiid«ii«i  TI  Kaleudiis  Novembris  anno  Donuni  M^Xf  Mptnageiiino  qniatow 

Ksfif-n  1275  Odoher  37. 

ünUr  den  Ztugmt  Tbeodericus  de  Litnbaig  comes,  Tbeodericus  de  Volmeateyne,  Tbeoderiow  et 
Oermanniia  fralrea  d»  Tttindunren,  Ratgenia  da  IhiDgelen,  Hanikna  da  ViUncbiovain,  laOltaa. 
*)  Vtrhmm  Ml  .tiaa*.  9  Ami  mvrighm  «Am  ■■  «ümw  ««aaai'  flr  jipitA  |«*. 
Aimkr.  d4«  XIII.  Jüt*  «M  Oplm  Snümkaf  Si^ladt  im  aidud.  Om.    Mw  Mmm, 
Qmllm  lU  U6. 
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15a. 

SnUtdUf  Bkgfiried  um  KSkt  verheisst  d<^  WMthätcrn  des  Soeätr  Idfnumkamei  40iagigm 

AUdsa.    Socs!  1275  November  4. 

Sifridtts  Dei  gratia  sancte  Colooiensi«  ecclesic  arcbMpiaoopus,  sacri  imperü  per  Italiam  anbi- 
cuwtlluiiH  wdTenis  €9itUi  fldMibm,  «d  qiuis  prewnlw  Uttere  perrenerint  Mdnten  In  Domliio 

aempitemaro.  Quoslibet  saiicte  fldei  prufessores  ad  zelum  devodonis  et  ad  opera  caritatis  allic«re 
cuptentea.  nos  de  omnipotentts  Dei  iniaericordia  «I  beelorum  apottoloram  eius  Petri  et  Pauli  conflai 
■oftagäs  omoibua  Chriatt  fldcKbiu  panitonUlNis  et  confcMto,  qd  kpraals  Susadeniibas  maooin 
pofmwrlnt  odUntricem,  quadraginta  dlM  4a  iniunctis  sibi  pcnitencüa  misericorditer  reiazamas  pro- 

hibontw,  np  hec  tiostra  indulgencia  per  queatoariofl  deferatur.  Quod  si  secus  factum  fuerit,  eam 
deceraiiuus  peoitus  non  valere.    Datum  Susati  II  Noaas  NoTembris,  anno  Dooiini  M°.CC°.LXX'°^.  quinto. 

1543. 

lüiiMigmAnef  ^Muekof  Siegfrieds  von  A  7^  für  das  WtXbm$iMmiitr  i»  SiMtit. 

Soest  Wö  November  5. 

SStMm  Dei  gritbl  Wide  Gcdoidenrii  cedeite  irebiepiscopus,  sacri  imperii  per  TUUnii  ndif- 
canccllarios  uniTersis  Chrlati  ftdelibus  prcsente«  literas  inspectarii  Mdiltefn  in  Domino  sempitemiOk 
Quoniam,  ut  alt  apostolas,  omnes  stabimus  ante  tribunal  Christi  receptari  prout  in  corpore  gessimas 
aire  bonum  fuerit  sive  mal  um,  oportet  noa  diem  tnessionis  extreme  ndsericordie  operibus  prevenire  ac 
etemorom  intuita  seminare  fai  terris  qnod  reddente  Domino  com  nmltiplicato  fructu  recolligere 
debcamus  in  ccHs,  flrmain  spem  fiduciamque  tenentcs,  quoniam  qui  parce  aeminat  parce  et  metet  et 
qui  seminal  in  benedictionibus  de  benedictionibus  et  metet  vitam  eternam.  Cum  igitur  ad  honorem 
MBCte  Walborgie  prope  Soeatm»  qnoddam  monaaturiom  iam  dodom  «U  «dtteatnm  nee  ftttdem  Domino 
famulantibus  proprie  suppctant  facultate^.  nos  de  omnipotentis  Dei  miscricordia  ac  beatorum  apo«toIorum 
«OS  Petri  et  Pauli  confisi  suffragiia  omnibus  Christi  fideltbus  vere  penitentiboa  et  confeaaia  qui  ad 
dieton  nonaateriiun  eaaea  derationii  acceeefrint  et  Itiidem  Domino  ftamlantilNii  mumm  porreierint 
adiutricem  quadraginta  die<;  indulgentie  et  unam  carrenam  de  iniunctis  aibi  penitentiia  misericorditer 
relaxamiM.  Nolumus  etiam,  ul  hec  noetra  lilera  per  queatitarios  aliquatenua  extra  dictum  monasterium 
dofaratur,  qood  «I  «eetn  fltetnm  (b«rit,  deeerniaHU  eaa  poiltai  non  Tal««.  Datum  SuMti  tnoo  Domini 
ll*.GG*JiXZ*.  quinto,  Nonas  Novembris.   (L.  F>.) 

Ahaehr,  am  Radmafehtr»  Bmd  im  Mae,  J  319 /«L  2m, 

1544 

Bittkaf  8bnm  «on  ^tier^vm  kmtM  mU  dm  EnbkAof  Siegfried  vem  RStn  MimdtHdm  am. 

Soest  1275  November  6. 

Symon  Dti  gratia  Padcrbornciisis  rcclosie  episcopua  notum  facitnus  per  hnr.  •;rripfnm,  (jwd  no6 
permutationem  iacientes  Cunefundim  fiiiam  Gerardi  de  Home  et  Aleydim  filiam  Vulmari  de  Brinken, 
miUtiun,  mialsteriaiee  eeefoeie  Doetre,  TenerabiU  in  Chriato  patri  ae  domino  ooetro  Sifrido  eanote 
Coloniensis  eeclesie  archiepiscopo  dedimus  et  ab  ip-o  recppimus  in  concambiurn  Wornorum  et  Hadc- 
wigim  pueroe  Gertrudis  et  Johannis  dicti  Bolemast,  qui  aotea  cccieaie  Coloniensi  pertiuebant,  cupientes 
in  hoc  atranmqoe  eederianmi  atUitatünia  provider*.  In  cains  rei  mmdmaa  preeen»  aeriptom  noetra 
a^lUo  fecimua  commnniri.  Dnlnm  Soeati  anno  Donini  irOCTJtl"*V*,  TUT  Idno  Horembris. 

wMtMb^Mhm  89 
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Ot.  SL'A.  DUtUttft  AnUün  Mr.  Ji&   An  Pjfittt,  m»  Uänu  BtuOutadt  «b»  ütdOßitkm  SitfiU 

mit  Ricktiege!  0Vettf.  SirgA  Taf.  49,  3  und  6i,  IS).  Mit  der  Oegemtrhrndf  dfi  Ersbisekoft, 
wm  gleichen  Tage,  in  Käthen  atugeiteUt,  St.-A.  MiiuUr,  Fr.  Faderbom  Nr.  281  gedr.  Wewtf. 
ÜB.  W  S¥». 

1545. 

Graf  GoUfried  III.  von  Ariubarg  bekmdä,  das»  ific  GebrUder  wm  Enritt«  ikn  QSter  ^ur 
Beek^  «n  Bödmm  m  dat  KL  Bemmt^tmam  veritmrft  Jketoi,   Eoenbarg  1X75  Nomßim  28. 

No8  Godefridus  comes  de  Aniesbcrg  notum  facimus  ocnnibus  presens  scriptum  visuris  vi-1  audilm  i^, 
quod  venienteB  ad  aoslram  preseoUam  Rodolphus  et  Wesseln»  fratrc«  de  Errete  et  se  bona  in  Bokbm 
prope  riTum  tita,  qoe  a  nobis  teoebaut  outo  duabtu  ar«is  adiae«ntU>aB  et  omnibas  eortundem  bononm 
attinentüs  monasterio  sanctimonialiuni  in  Benikiiichu^in  viiididisse  legitime  prolestanies,  eadem  bona 
cum  areis  adiacentibus  et  ouiniboa  eonindem  bonorum  attinentü«  coram  nobis  ad  utUitatem  dicü 
monasterii  resignarunt,  renuntiantea  penitoa  omni  iuri,  qood  in  bonis  haboeranl  memorafia.  Et  noe  ad 
petitionem  predictorum  Rodolphi  et  Wcszeli  hoc  ipsorum  factum  approbaotaa  €t  nostra  perpetua 
aucturitatc  firmantes  ad  liDUurem  Dei  et  satictistiime  Virginis  matris  eius  et  pro  remedio  anime  nostre 
proprictatcm  predictorum  bonorum  et  plenum  dominium  et  omne  ius,  quod  in  ipsis  bonis  habuimus. 
monasterio  donavimus  supradictoi  In  borum  igitur  evidentiam  et  flrmltatem  perpetuam  presens  scriptum 
sigilli  nnsfri  niunirnine  duximnR  roborandum.  Arttim  in  Eversberg,  anno  Domini  M'.CCT'.LXX  qtiinto, 
in  octava  beati  Martini,  presentibus:  Uelmico  Stotere,  Erenfrido  de  Budenvelde  miUUbus;  Rentrido  de 
SewkiMr«  AmoUo  de  BhfeD,  WübdiDo  Seaaekine,  Rodolpbo  ünnoldine.  Gervino  de  Bendinetmaeii» 
Sifridn  aff^tiale  de  Ewertberg,  Sifrido  iodiee  in  Evenbeig,  Hcorieo  notario  de  AmeAerg  et  aiüe  quam 
pluribus. 

iViMskl  iMMy«ftf  Iktokrift  oder  gleichzeitigg  AM»ifi{  üfL  im  EL  Benninghauet»  Nr.  84, 

1546. 

Hermann  und  Bernhard  von  Lüdinghausen  bekunden,  ihre  Burg  und  Stadl  Lüdinghausen  txm 
Ertbisckof  Siegf  ried  von  Köln  zu  Lehen  zu  tragen  und  überlassen  ihm  die  Hidfte  des  Gei  ichts 
doMÄot    üttter  ikrm  Berge»  maeim  sie  namhaft  H»uricnni  Butttiensem  scnlt-betaw. 

Ahaus  1275  Decemher  ri. 

J^ach  dem  Or.  Fr.  MumUr  läS  a.    Oedt.  Wetf  .  Uli.  III  971, 

1047. 

SbtM  des  Soetter  RaOtei  wegen  jESm^eihnv  dee  JmmmItaL   £975  DwMNter 

No8  coneules  et  universi  opidani  Snsacicnsos  omnibus  ha^  !ittrm=!  percepluris  nofum  facimus 
publice  proteälautes,  quod,  cum  quidum  boni  lionünes  circa  pauperes  in  opido  nostro  decumbcote« 
pietate  et  misericordiA  moU  propter  Deum  et  pro  ramedio  animaram  luaram  ad  etemoeinai  eorandem 
paupfrum  (itRVidam  rcdditus  dederirit  singuli  pro  posse  suo  d  \\ro\\\  ei-  Dominus  inspiravit,  nos  allen- 
dentes,  quod  possessorea  beredilatum,  ex  quibua  dicÜ  redditus  erogandi  sunt,  quidam  non  ita  eroguil 
expedite,  ricot  preflitis  paaperibns  expediret,  hule  neglJgende  pro  bonore  Dei  et  berte  Marie  dtudimn 
rrnK  iiium  opponcndum,  statin  tift  s  in  hiis  -ctiptis  et  taliler  ordinantes.  ut.  quicunque  predictorum  rtni- 
dituuro  aive  in  magna  sire  iu  parva  quautitate  eroganda  debitor  exliterit  et  de  pensione.  cpiam  ad 
eaadem  elemocinw  eohere  teneatur,  Ruj^eiiBederit  et  non  aolverit  luo  tempore,  a  eonaerratore  earandeoi 
elemosinaruni,  qni  pro  tempore  fuent  nuMMalur  et  ei  nionttu«  Infi«  menaem  inrara  a  tenutno  aoiatioiit 
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daputato  ad  predictas  elt^inosinas  non  dederit  quod  teiietur,  extunc  in  ultima  die  mensis  eiusdem 
mmtU  opidi  oosUi,  sex  viri  ad  boc  ordioati  et  slatuti  a  consiUo,  poweMionem  8«a  heredttatem  aode 
ffliit  «Motreada  eat  pernio  intrabiiiit  toHenlM  ibidefn  pignora,  Tendont  «a  da  pacOBia  inde  aeoefuta 
conflemtori  elcmoRinarum  aBsipiaturi  debitam  pensionein.  Et  ai  in  possessione  aeu  iMVaditaie  pi^us 
non  invenerint,  tunc  inhabitatori  pit>cipient,  ut  intra  XIIII  dies  cxeat  et  possessionem  deliberel  et 
eedal  ab  eadem;  et  si  intra  coustitutum  tempua  non  esiverit,  tunc  prefati  sex  viri  nuncii  nostri  cum 
«iemosinarum  cooaanratoN  poweMiODaw  An  beiwditatem  prcdictam  intrabunt  tollendo  fene^tra^^  et  iunuaa 
ex  cardinibu^  domus  «jpn  domnm  con!?u)um  appnttabunt.  Iltrib  eciain  qui  ad  predicla  facienda  a 
consUio  ordinati  fueiiut,  ab  iimni  danipno,  vexacioite  el  penculu  «;rtpienius,  ei  »ecuiidum  tenorem  pre- 
aaatis  Uttere  par  ipaoa  praeedatiir,  adiidentca  inauper,  ut,  quicunque  da  pmUetia  viria  da  eonailio 
noätri  opidi  ad  hoc  dpputatis  conserratorem  elcmosviiarum  sequi  nolucrit  in  predictis.  dimidium  scxta- 
tium  Tini  exsolvat,  quod  reliqui  super  ipsum  liberc>)  nun  obmittent.  Ut  igitur  huiuainodi  nostri 
atalatt  ordinaerä  rata  et  teoontdaa  pennaneat,  preeenlem  paginaai  mgtr  eo  coatcriplam  sigiUo  noatri 
opidi  fecimus  cominuniri.   Actum  et  datom  anno  Onmiiii  irxX7.LIZ"*T**,  oetaro  Idua  Deoembria. 

Hoch  dem  Or.,  an  dem  $ieh  dat  gnmt  SktdUiagd  von  Sc$tt  befand,  thedfm  tm  Archiv  dtt  (ficruMt- 
hausfi  zxt  Sotttf  da*  nicht  in  da»  Sldt.-A.  i>oe*t  gelangt  zu  »ein  »eheint,  gedr.  bei  Seibertz 
Uß.  I  369.   Abiehr.  Vanatnka  m  dntm  äamdaekn/kmimmimg  m  SldL^.  SO0H  l  23  &.60, 

1548. 

IKdUier,  SekSfim  mmd  BäOmUbuur  «v»  Bamm  hekmäm  den  BneeHi  «weter  äufm  im  Kortenbroo 

(RrffpL  Werne)  seitens  des  Kl.  Kappenberg.    1275  Deember  6. 

Eveiliardus  dictus  Advocatiis  milcs,  iudex,  scabini  et  OTtisul«»«  opidi  Hamensis  untversis  visiiris 
prtseDtia  »aiutem  et  cognoscere  veritatcm.  Cum  ex  lilteraruiu  iuäpeciiuue  res  gestas  continenüum 
lalnlea  boanniinD  mMnoiie  prateritaram  aolaant  recordari  tenorc  presentiiiiii  uniTecais  ae  dii(ittia  pro* 
teslamur,  quod  .  .  prepopittn  et  conrentus  monasterii  Capenbergenäis  conparaverunt  sibi  sub  emptionis 
tjtulo,  pro  triginta  quatuor  marcis  legaiis  monete  Hamensis,  aream  quaadam  et  duos  maosos  silos  ia 
vtOa  dleta  Koiteabroe,  quorum  alter  Honborig  didtor,  iure  prapiietatia  predHoa,  cum  paseob,  urriM, 
arhustis  et  univer^is  attincntiis  cnrundem,  ab  Alberto  diclo  Patberg  et  Gerwino  et  Alberto  liercdibus 
suis,  qui  coosensu  unauimi  bona  predicta  moDasterio  Capenbergensi  reaiguaverunt^j  in  manus  Hartletri 
celerarü,  Gonradi  de  Titioehoreo  et  Warmundi  aaoerdotmn  de  Capenberg;  iure  proprietaiis  perpetoo 
possidenda.  Prelerea  ICTerhardus  de  Hesnen,  Gozscalcus  de  Hesnen  milite^^,  Lambertus  de  Boyiien  et 
Lodewicos  dictus  Risceber  carerunt  aeu  fideiusaerunt  pro  Lodewico  et  äudefrido  fiiiis  Albcrti  Patberg 
prtdicU,  quod  eandem  bononna  tenditioDein  patria  et  eoheredum  auoram,  cum  ad  proprla  redietint, 
ratibeant(!)  requisiti.  Itemque  Evei  liardus  de  Hesnen,  Gtozscalcus),  L(ambertus)  et  L(odewicus)  predicli, 
fldeiuseerunt  b<Mia  eadem  ab  omni  impetilione  aiiorum  heredom  aepedicti  Al(berti)  Patberi;  mona^terio 
Capenbergensi  se  Ubera  eonaerrare  et  propria  iugiter  permansura.  Cuius  rei  teste«  tont:  Gerhard us  de 
Althena,  Godefridus  de  Horele,  Thcodericus  Voleospit,  Wiliielinus  Friso,  Engeibertus  de  Herbom  milltes; 
Gerwinus  Herinc  rector  consulum,  Theodericus  de  Danne  et  Hartlevus  scabini,  Beiti.ildus  de  Danno, 
Johaiiueü  Mus  eiuädcm,  Johannes  Vulpes  et  alii  quam  piures.  lu^upei  piulealali  sunt  coram  uobia 
publice  sepedicti  Albertus  Patberg,  Gerwinus  et  Albertus  fiüi  eiusdem,  quod  Conaguiulia  axar  nia, 
Sophya,  Gerthrudis,  Gostu  el  Oda  filie  ipsius,  in  fi^fura  iudicii  in  Wemen  resignaverint  rnoiiasterio 
Capenbergensi  bona  prebabita  conditioaii  eadtiu  libt^re  po^idenda  in  manus  Hearici  piebaui  in  Wenien, 
BCarileriX  G((mu*4)  W«>(aiiiQdi)  saeerdotum  pr^torum,  preaantilMa  iUdani:  Lndolpibo  de  Wernaii 
nftile»  AdolplM^  Alenndro»  Godefind»  flüb  äoadam,  Gourado  de  Metten,  Amoldo  de  Reno,  Bertnunno 
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de  Walegarden,  Escelino,  Gerhardo  diclo  SabSü,  Henrieo  Wienere  et  aliis  multi«.   In  cuius  rai  tcrf 

motiiuin  sigillum  opidi  nostri  preseiilibus  est  appensiim.  Datum  cl  arhmi  in  fipura  iuditii  nostri  anno 
Domiai  M^GCULV  quiiito,  ipso  die  beati  Nicäolai  eptccopi.  äuperücnpLum  ituius  didionis  resigna» 
wmal  appralMaun.*^ 

'    f  ti.rgcichrichin,    ')  ,Sop<'r9crtiitvim  -  approbamos*  i*  kUiiurer  Selirit'l  nach,] c trafen.    Vi/L  Anm.  1. 
Or.  Ki.  KaypttiUrg  K  Nr.  129,    Van  SUgtl  der  Stadt  Hamm  an  PgttU  .  nur  noch  tm  kUmt*  lirmok- 
«ffidv  wMm  d«m  UHuHmut  tf«  AMm  SUmptU  (Wutf.  Sitg^  Taf.  70,  5)  trkumm  lim 
Rücktehrift  dtt  XV.  JKm.:  De  area  quadam  et  duobuB  mansis  in  rilla  Kortenbrock  «tis, 
quorum  «Iter  dtdtar  Honünugh  wnd  vm  HmtÜHgtrt  Üamdt  kmUr  Enelmkamf.   Qtdr,  W«äti. 

ÜB,  mm. 

1549. 

Yvr  dm  Bgßtmßmim%  dar  NmImU  WaHntrp  ven^ektd  Omnd  vm  Liämgm  mf  im  Am^rmA 

m  MffMVM  tfM  Kl.  Bredelar  zu  Oc^dwf  und  Mmhaf  (Kr.  Btnm). 

Warintrg  Li75  December  16. 

Nack  dem  Or.  Kl.  DaUuim  Ar.  m  gtdr.  Wtstf.  Uli.  IV  im. 

1550. 

Das  KL  Wedtttghau.sen  nimmt  das  KL  Wdvrr  in  die  G^tetsgemcimchaft  auf.  1275. 

Reverende  domine  abbatisse  totique  coUegio  sorurum  in  Welvere  Wigandus  Dei  patiweia  pre- 
podtan  totinque  eonTMiti»  ia  AnMibarg  aalulni  «t  dnearaia  carftatMB  in  HBo  yb^stäm  fßorioM^  Com 

in  plerisqoe  ccci  •  ii  -  conUngat,  at  ricinitas  locorum  f^eneret  societatem  laborum  et  quos  distancäa 
locorum  diaiungil,  coinmunio  orationum  coniungat,  hinc  est,  quod  noa  veatro  d«foto  deeiderio  inclinaü 
damu  ToUs  Tifia  et  defonetb  ex  parte  omnipolentia  Dei  et  beele  Merie  peipetn»  virginb  et  pfi  patrii 
nostri  Augusliiii  ot  omnitim  Saiiclorum  plcnani  fratcmitatcm  et  pai  (icipium  omnium,  que  cottidie  Domino 
oamipotenti  exhibcmua,  in  divinis  scnricüa,  in  aancta  miasa  et  devoUs  orationibus,  in  vigüäs  et  iöoaüs 
«t  tSSS»  püii  bboribue  et  eierddia,  ut  per  noetrt  bona  open  et  Teatra  pia  deirideria  perdncat  noa 
pariter  Jesus  Christus  filios  Dei  in  ritam  eternam;  sciente«  eciam.  quod  cum  dips  obitus  defunctorum 
vestrorum  ad  nos  delati  fuerint,  pro  ipsis  sicat  pro  fratribus  et  sororibos  nostris  plenum  otQcium 
fademus.  Datum  anno  Domini  ll*CXr  septuagesimo  quinto.  Vigeat  et  valeat  in  Domino  Jeeu  Christo 
noatra  pia  fraternitaa,  aoMO. 

Or,  Wedinyhavsen  57.     -in   Pgtntr.   t>exchädi(/t--t  «pitid-ah-n  Sif^el  det  Prt)piie*  von  Arnsberg 

(l'ropit  die  llottie  cmteriertnd)  und  de*  (JonomUt  vm  Wedinghatum  (Wtitf.  Sitgtl  Taf.  10$,  S). 

1551 

Der  Abt  vo»  Brfidclnr  hcvrhtndef  nm  St  henku»//  für  ,S(>i»  A7(wte»'.  1275. 

Frater  Btertoldua)  dictus  abba»  totusque  conventus  in  Bredelare  ordini«  Cy&terciensis,  omiiibus 
bane  litteram  impeeturis  aalvtam  in  Domim  sampiteroaiD.  Ne  lea  gaate  valeant  praeaaaa  temporit 
aiiiiu!:iii,  decretum  pst  ipsas  litterarum  testimuiiio  poi hcnnaii.  Hinc  est,  quod  tarn  nd  preseiiliiiin  quam 
futuronun  volumas  noliciam  perrenire,  quod  quedam  religiöse  matroue  videlicet  Gerdrudis  iteiaque 
Gcrdrudia  et  Wendettnirgia  Soaati  demörantes  zelo  i^e  deroSonis  Meeoae  audianle  domino  TuHhaniD 
sacerdote  ibidem  ctimiiiorante  pro  ikiin'dio  animarum  suaruni  t-arorurii  huorum  dimidiam  riiarcam 
kgalium  denarionun  nobis  et  ecdeaie  noatre  in  elemosinam  oontulerunt  ad  comparandum  noiun  in  Dei 
uiorificio  ministrandnoi.  Noa  vero  daaidHfia  ipauiiBi  reapondare  daUta  gratitodine  mpienlaB  «ecepla 
iam  diela  peeasia  aaaigtttfimiia  euatodie  poatre  aex  danaiioa  de  nddHibui,  i|aoa  babamua  In  Ifoiita 
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Martis  de  areis  domui  ooilre  contiguis,  quo«  sacrista  ilüdiiiii  in  festo  s&octi  Martini  singuliB  annis 
iugiUr  pcrdpit't  in  futurum.  In  huius  rei  tc^timonium  presentem  littcnm  tigillo  noitl«  Mcklie 
duximM»  roboraiidam.   Datum  anno  Domiui  M°G"G°LXX  quinto. 

Or.  ML  Bnädmr  Nr.  W8.  J»  Fplatr,  Brudutikk  mm  ipäuimkm  Sitgtl  dt»  Mn».   (Dm-  Jk 
KriWwp.  <Mp.  Wmtf.  UB,  IV  Nr,  Ui3. 

1552. 

Graf  EngeUieri  von  der  Mark  hekundrf,  dass  BiUer  Wilhelm  von  Limbwrg  iwien  Hof  in  Osthus 
(bä  Oelde)  on  aeme  VertBomiim  die  Brüder  Gottfried  und  Bernhard  vom  Veimeatein  veriattß  haL 

UffS. 

Zmifmi  ArtoMnt^f,  Godaacbalcu»  ftitcr  «um  d«  Ummo,  EqiBlberlui  de  BnbarM  mililci. 
NmkimOr.KL  MaHmfM      i9$.  Oedt,  Wee^,  UB.  BI9»m, 

Graf  Engelbert  von  der  Mark  «lUerskgelt  das  Schreiben  des  Ritters  WUhehn  rnn  Limburg,  worin 
dieeer  dem  Ekcten  Qmred  wm  Osnabrück  miUAeiUf  dau  er  auf  aetne  Anrechte  auf  den  Bof 

Otärn  wraMM  2975. 
Nnek  dm  Or,  im  Dmankh  m  OmmltM.  Oedt.  Omolr.  UB.  III  SH. 

1554. 

Qraf  Everkard  «m  der  Mark  lektmdety  daae  Everhard  von  fltrflwfarf«  den  OtAof  in  Mengede  an 
dm  lybnw  QtUaiMOt  in  Mengede  und  deii  mtler  Everhard  «o»  MmV9d*  nerkauß  hat. 

1275  (127ß)  Januar  7. 

Univerws  visuris  et  audituris  praesenlia  Everhardus  comes  de  Harcka  salutem  et  subscriptorum 
rMognMcere  Teritatcin.  Koveritis  quod  ciiai  IhrerltarikM  aO«»  d*  Stmoked«  eoni|MrMaet  libi  a  mna- 

rabüibus  viiis  praepostto  et  capittulo  ecclesiae  Goslariensis  curiam  dlctam  OstholT  sitam  Mongntlp  cum 
mansis  et  mancipii^  et  attinencüs  universis  dictae  curiae.  Postea  idem  B«rnliardu8  miles  assignavit  dictam 
enriam  Oalhoff  enm  agris,  paBCoia,  nemorttNu,  piralii,  euttia  «t  ineoltt«  attineDtibi»  dictae  curiae,  ipedaliter 
retinrndo  sibi  mansos  et  mancipia  et  alia  iura  mansfinim  universa  Godescalco  plebano  de  Mengede 
nomine  sue  ecdesia«  et  £verbardu  roilUte  de  Mengede  sub  titulo  emptionis  et  venditionis  pro  sexaginta 
manns  legnßum  denariomni  TVemonieiMiB  monete  cum  omni  iure  et  prr>priefate,  rieut  ad  dictum  Bern- 
hardurn  de  praefati:^  pit-posito  capitulo  Goslariensis  ecclesiae  dfvolula  frualur')  (.isdcm  f!ode>^chalco  et 
Everbardo  perp«tuo  poaüdeodam  reaignando  et  efTeatucaudo  dictam  curiam  Ostbopb  in  figura  iudicii  quod 
dicftnr  «ryatafS  nio  Hasede  lub  arbore  Meybom  Gudiaoako  de  Grata  üben»  oommite  noalro  ibidem 
iudicio  pracsidente  accedenta  ad  hoc  dicti  Bernhardt  de  Strünkede  »dlitt«  flliorum  Bovonis  et  Bemhardi 
et  nostrorum  heredum  .  .  .  resignatione  libera  et  consensu  Toluntario  et  expreno.  Cuius  rei  tcstes  sunt: 
dicti  libcri  iudicii  vemcnoti  Adolphus  de  ...  .  miles  Adolphus  de  Westerrilte,  Hermannu*  de  Osthoren, 
Johannes  de  Spelemenninc,  Gyselbertus  de  Boselwic,  Lambertus  d>-  holtsmcdilic,  Jordanus  nppen  Berge, 
Bichardu-^  do  Graf»,  Lambertua  et  Henricus  de  Bodenswcnptll.  Wiliu-lmus  pt  E:igi  Ibortti-;  d»^  Mcni- -  d" 
Everhardus  Poppeman,  Johannes  oppen  Merschc  et  alii  quam  pluieä.  lu  cuius  rei  testiiiioaiuui 
«ipreeaum  «t  evMeos  s^jillniD  nostton  pnaeeaittba»  eat  appensum.  Actum  anno  Domini  DiDedmo 
dueenlesimo  septuagesimo  quinlo^  feria  tertia  poat  l!pjpboniam(l)  DoninL 

Statt  .fnerat'? 

Aieekr.  di»  XVI.  Jh».  kn  Cefiar  de$  0.  Sehtda,  Nu.  Vtt9i1$  /U.  tSBv.  Regut  M  von  Steinen  m 
&  m  und  atangtftt  (Stnng^  Amtalee  CireM  Wtetik.  8.  S79. 
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1555. 

ZM«  ArttoMAMMT  «m  MarAcrq  beJcunden  Aerkero^rparktuHg  tm  da»  KL  Bnddmr. 

Maraberg  1275  (1276)  hebmar  L 

NOB  eootulei  nnfrenituqiw  Hontis  Marlis  mdmif«  ptvmelm  Ifttttw  imspeeliuta  Td  inülnri 

presentis  rite  et  futnre  prosperitatH  gaudere.  Nc  hominum  pro  lapsu  temporis  eTanescant,  utilit^r 
Bcripture  memorie  comtnendantur.  Noverint  igitur  prewates  paritcr  et  ftitari,  qaod  Albertus  dictus  in 
Mulebuscn,  burgcnsis  Montis  Marlis  cum  consensu  nxoris  sue  El|abeth  A  flliorum  suorum  Arnold!. 
Alberti,  Gerbodonis,  Gonradi  et  aliorum  heredum  suurum  carte m  in  Esbyke  cum  omni  integriUte  el 
iure  suo  et  omnibus  suis  perlinenciis,  agris,  silvis  el  pascnis  venerabilibus  viris  abbali  lI  cuhv  n^:! 
OMaafilerii  in  Breydetar  excolendam  exposuit  et  contulit  pro  pensiooe  annua  perpetuo  po^iaeticacn, 
IIa  TideUoei  at  praAtti  oiaoftftt«fü  abbas  et  conventus  doodedm  moldn  mniioiie,  qartnor  «Oi^aii,  da» 
orJti  et  sex  avene  eidom  Albnrto  et  suia  beredibus  in  Monte  Martis  presontanda  in  festo  sancü  Martini 
perpetuis  temporlbus  aolvere  debeoal  aimualim  el  honus  s«u  debitum  trium  bo Udorum,  quoe  öden 
monasterio  pro  cenaa  annoo  dkttu  Albertus  et  atri  beredes  pereolTere  ootwoevertml,  rtdoM  enriii 
snpradidf  sibi  et  suis  heredibu.«  perpetuo  rclaxatur,  nec  ad  aliqtia  in  n  vel  servicia  specialia  fa  I:i  h 
ex  contractu  prememoraie  curtis  obligatur  didua  conventus,  niai  ut  debilam  tantununodo  persolTefe 
stndeant  pensioneai.  Ad  perpetnam  etiam  prertandam  «arandiam  prenominafiB  enrlb  idem  Albcriai  it 

sni  heredi's  firinitei-  promisenint  et,  ut  sine  moIes(i;i  el  cum  pace  possidere  valeanl,  dabiui'  «""persni 
studiosam.  Abbaa  autem  cum  coosilio  sui  eoiirentus  staluit  et  ordinavit,  ul  grangia  in  Upspruog»  dt 
Bgm  raeepte  eurtia  ribi  ccmtliigQi*  «t  gratigm  in  Eal^ka  de  adiaeentibaa  aibt  ii^erttN»  piriiliate  corlit 
octo  moldra,  quatuor  siliginia,  dm  ordei  et  dw  «riDe,  persolvere  debeot  ddUte  peosioni».  Ne  igitur 
lapsus  t«nporis  oblivionem  indoeere  valeal  buiusmodi  contractus  vel  errorMn  aliquem  subinferre.  pn- 
aentes  litteras  utriusque  partin  precibus  in  perpetuum  testiraonium  sigilli  oppidi  nostri  maniaiK 
duximus  ruborandas.  Testes  sunt:  .lohaunes  de  Bylinchusen.  magister  consulum,  Bertoldus  et  llelmio» 
fratres  df  Huxaiia,  IIeniicvi>  de  Capeila,  fraler  ipsius  Jobannes,  Hcnricus  de  Oddonhtrsen  et  The<«ifricu-' 
frater  eius,  iieuricuä  de  üulte,  f  ridericua  didus  Spechl,  Henricus  de  NuUon,  Johaunes  de  Ovcren- 
kericBD,  Gotaeoleus  Havcsalde,  WygaDdos  da  GlyngeQ  et  Nycolatu  frater  eioa,  Gonradas  de  Corbjtc 
Weszclus  fllius  Sigmandi  et  alii  quam  plure;.  Dntum  et  aetum  in  Monte  Hartta  anno  Domini  mflleiiMi 
GC°  sepluagesimo  quinto,  in  die  saocte  Brigide  virgini«. 

Or.  KL  BnitUa-  Nr.  107,   Sitgd  mit  Btfftigtmg  ab.   Otir.  Wnif.  OB,  IV  188S. 

Der  Ritter  Goswin  von  Rodenberg  überträgt  zur  Sühne  der  Uebergriffe  seines  Sohnes  Benhanl 
dem  Eräntehof  ^egfried  von  Köin  die  Burg  Rodenberg  mit  ZiAehör  md  die  Fr^gnrftckaft  »»i 
verltmtß  Aa»  M^pMol  rffe  VoffUi  m  dm  Dorf  Menden,  wofür  er  Reulm  «U8  SmA  etc. 

«Mfl«!  erMir.   SOki  mS  (me)  FAmar  15  (i6), 
Universis,  ad  quus  presena  littere  pervenerint,  ego  Gozwinus  dictus  de  Rodenberg  miles  nuta» 
esse  cupio  et  tenore  presencium  poblice  prafiteor,  qaod  pn^vter  foreüacta  multipUda  et  tmtuKi 
«zeearas,  qaos  qoondam  filiua  mena  Bernardna  ae  aHi  etnuanguinei  md  et  amtd  in  vBlan  deMcmkM 

ac  homines  ihidctu,  eodesie  Coloniensi  allinenles,  iudebite  perpetianini,  ofTcnsain  el  indigiiHdoni'H 
Teneralnlis  palris  bonc  memorie  domioi  fkigelberti  olim  ardiiepiscopi  Colouieosis  non  ioocflio 
{ncorrentea,  nt  me,  fiKuro  mevm  et  aoiieot  maoa  ipdua  donini  oonaoete  trade  rdbrauuren,  aob  ctrti 
pena  et  forma  ego  et  fUius  meus  predidus  Coloniam  intradmus  ad  iacendom,  abinde  non  eiitu^< 
nid  prioa  aua  et  eeelcaie  GdonienBia  grada  acqoidt«.  Snceedente  itaque  rwreraodo  patr«  d  dooi*» 
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Sifrido  archicpiscopo  ColonSt-tiil  ad  coiisequendain  eiusdem  iloinini  ^rraciain  et  favorom  pro  meU  ac 
meorum  excessiboH  et  delictis  de  conseaau  heredutn  meorum  Castrum  Rodeobei-g,  cum  mtdendiaiSf 
eurtibus,  pralis,  pascuis,  tMmafibiis  «e  oaudb«  lufa  pertimncila,  twnaoioiiilNn,  pfteationib«,  iurib« 
«t  obveiicioiiibos  quibasNiiique,  necnon  iudicio  quod  vrigrateaf  vulgariter  appelü^or,  et  <»nnia  bona 
mea  in  dictis  iudidis  siU,  cum  hominibua  mcit  omnibu»,  nve  in  villa  Mendene  mnrentur  sive  extra, 
tam  curti  quam  oflBdo  pertinentibus,  nMlMll  hominflKU  tenrOia  et  euiuscunque  condicionis  existant, 
preter  curtim  Alfhem.  que  sita  est  sub  castro  Rodenberg  predioto,  et  eiden  «üVli  ittiiWDtia  resigoavi, 
contuli  et  donavi,  et  preArntibus  rt  tinno,  ronfero  et  doDO  simplicitor  in  manuf  reverendi  patris  et 
domitü  S(i£ridi)  archiepiacopi  meinuruU  et  ecclesie  8ue  Culoniensis,  ab  ipms  pcrpetuo  poasidendia  (!). 
Advocaeiim  «dam  diele  ville  emn  bomiDflN»  ad  «ceMuD  de  Handene  pertlBMilSMu,  quam  qddeni 
advocaciam  ergn  nohilom  virum  domimm  .  .  comitem  de  Arnsberg  ftni,  eidem  domino  arphippi^cnpo 
et  ecclesie  Bue  Goloniensi  vendidi  pro  centum  marcis  deoariorum  Coloiüeaaium  legalium  et  bonorum, 
doodecira  solidis  pro  marca  qualibet  compulatis,  rnkhi  numeratis,  tradHis  et  asaignaUs,  omni  eo  iure 
quo  ipsam  advocaciam  «  ini  et  possedi.  Vcncrnbili-^  veio  paltr  tt  dominus  meus  Siifridus)  archi- 
episcopus  predictus  ex  consucta  beoignitate  et  clemencia  graciam  faciens  michi  et  beredibu8  meia  centum 
marcamm  denariomin  Siuademium  rvdditus  id  ofBcIo  vilBeadonis  tue,  quinquagtota  nareanim  red« 
ditui^  dl-  dfiinriis  i-io;i,j>,-uninr,,'>-  apiullantur  in  Sunato.  ei  alios  quinqua^nnta  marca rum  rrdditus 
in  curte  sua  apud  Oiatiacbuseu,  qui  ibidem  solvunlur  domino  archiepiscopo  Goloniensi  singulia  anaia^ 
assi;:riavit  et  depUtavU  redpisDdoB  et  perpetuo  poaddendos,  ita  tarnen  quod  quinquaginta  mtrcanim 
redditus  de  dicliä  redditflnis  aimul  pro  quingentis  marda,  et  dies  quinquaginta  marcarum  reddittia 
similiter  pro  quiDgentis  marcis.  Tel  predictos  Liiitum  marcarum  redditus  pro  mille  marcis  denariorum 
legalium  Susati  carrencium  redimere  Taleat,  quaiiducuiique  volumt  et  potent,  habita  facultate,  receptia 
de  dictis  centum  marcarum  redditibus  in  sortem  miniroe  eomputaDdis.  Et  postquam  idem  domiona 
niihit  pi-eopus  dictos  quinquns?inta  aut  etiam  ipsos  rrnttim  marcarum  rf^dditus  redemerit  dicti  quinqua- 
ginta vei  centum  marcarum  redditus  ad  ipsum  et  eccle^iam  Colonieneem  libere  reTertentur.  Ad  bec  veoe- 
raUlia  paler  et  dondnua  SdfHdna)  arebiepiaoopna  predietoa,  ut  ^  et  berede»  nd  in  eervido  eodeaia 
C'f'lnni'  tim=  pi  rpetu«  ntanearon".  ad  habundanciorem  suam  gratiam  et  favorem  circa  nos  optrndendam, 
ununi  de  iiberis  uUm  Uenrici,  tilii  mei  mililis,  Uozwioum  nomine,  caatreoaem  suum  fecit  apud  llovestat 
In  Castro  «no  aarignan»  ei  pro  feodo  caetrend  decem  marcarum  reddHtts  in  officio  dlüeadoiiia  soe 
Susaciensis:  j^in^ulis  annis  rccipiendos  et  hereditarie  posäidriidos.  Insuper  unum  de  liberis  olim  Ber- 
nardi,  filii  mei,  Goxwinum  nomine  caatreosem  suum  fecit  in  castro  suo  apud  Haffeuberg'),  «wrignans  ei 
aimüiter  pro  feodo  eaatrend  decem  marcarum  redditus  in  ofBeio  auo  apud  Srdme  in  eniUa  reddiUbua 
Buis  ibidem  singulis  aiiuis  recipiendos  et  hereditarie  poääidendos.  Qui  quidem  castretiaes  per  honestos 
et  ydoneos  viro«  feodum  suum  in  dictie  caatria  prucurabunt  et  facienl  deserviri,  quousque  ad  etatem 
legitimem  penrenlant,  et  tone  peiionditer  feodum  suum  ca^tiense  in  dictia  casths  pereondem  fociente» 
residonciam  dcser\ienU  ut  Icncntur.  Et  ego  Gozwinus  uc  nepotes  et  amid  mei  ac  consanguinei  seu 
udiutores  predicti,  qui  ipsius  domini  archiepiscopi  et  ecclesie  Culoniensis  per  hoc  oiTeirsam  et  Indag* 
nacioneni  incui  riiiiUä,  ipsi  archiepiscopo  et  cccle&ie  sue  recouciliuti  »umus  et  gracie  sue  penitus  rcformati, 
sibique  taniquam  domiuo  notstro  exnunc  inantea  fldeliter  decelero  eervienius.  A<  t  i  -uut  Irl  picsentibaa 
honor  abilihus  vim  W(ernero)  (li  Kriipi-iinp«,  H(artmRfino)  prepüsito  Hesensi,  Th(cod<ricoj  de  Buren 
eleclu  m  decanum,  tierardo  tiiio  advocati,  canonicis  (Jolouleosibui»,  Th(eoderico)  de  Volmunisteiue, 
Th(eod«ioo)  de  Vitineho^en,  R(utgero)  de  Dniigel]en,  Ckinriiii»  de  Hatleneehe,  Gobelino  de  Sunberiie, 
Ht  nrico  de  Wickede,  Everardo  de  Hudinchui>en.  Uriirico,  WiiinVn  dp  Barhrm  miütibtis,  H  quamplnribi)-? 
aliis.  In  cuius  rei  testimonium  sigüla  veDerabills  patris  et  domini  ä(ifridi)  archiepiscopi  predicti  ac 
eedede  aiie  Gotonienaie,  Tb(eoderid)  de  Volmuntateine  predicti,  Henrid  ecoUeÜ  Snaadenda,  eoDaangiiind 
mei  presentlbos  apponi  ngem  et  meum  aigilbun  presentibo«  eimiUter  appoeui  in  tcetlmoniDm  prenda. 
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eorum.  No«  jero  archiepiaoofHU  predietut  «t  capitulum  Golomeuse,  Tb(eodt!ricus)  de  Volmesteiae,  et 
H(eiiricas}  scolletua  pradiett  flnufai  prarim  tt  linfote  «m  vom  pnlKaatM,  iMMtm  ad  petkhw—i 
ipsius  Gozwini  presentÜMB  lllln  dBimH  •ppoOenda.   IMbin  OolMliei  X7.  KdwidM  Ibidi,  «im 

IkMoini  jr.CC'.LXX'.r. 

Or.  Dü—Morf,  KwkSin  238.    An  reihen  Seiden-  und  uvieten  HanßuJ,n  di,-  >ir ErtbUehof 

Siegfrifdi  mit  Rücktuitr't ,  def  Dotnkapitet*  und  Qonrint  von  Romberg  (Wetti .  Sic,;,!  To/.  t52,  i); 
die  beiden  anderen  ton  den  Fäden  ab.  Abtchr.  dei  XU'.  Jht.  HidL-A.  Köln,  Kartular  dee  iJom- 
0Ofäd»  Ab  &  i9Uft  im  Zill  Jht.  ebenda,  Copiar  Enbieehtf  Sief^irkit  /UL  /•  (B).  Ferner 
Abechrift  im  St.-A.  Düisttdotf  B  9  foL  IIS.  Vgl.  Weiid  Zttehr.  Ergänamgtkeft  III  168  vnd 
MitdL  a.  d.  St^A.  Köln  Ii,  46.   Gtdr.  LMombirt  Uli.  II  669.    Rtg.  iiiverfeUUtr  ÜB.  1  423. 

1507. 

Erzhlschof  Sicgfr\fd  von  Köln  nimmt  Goswin  von  Rodenberg  (Romherg)  2u  seinem  Burcfniantt  in 
Hovestadt  m  und  verieilU  Um  eine  BetUe  von  10  Mark  aus  den  Emkünften  dee  Hofe»  McOtorp 

M  BaaL  IMi  lSff5  (1276)  EArmt 
Vt»  SUHdim  Dü  fratk  «te.  Dotom  bdratu  ete^  quod  not  oofuMemniM,  food  Gogrswinas  nstns 
olim  Hcnrici  militts  fllii  Coswini  dicü  de  Rodenberg  fldelii  noslri  in  poeterum  nobis  et  ecdesif  nostre 
ColoDieosi  senrire  polerit  et  esse  mulUi^iciter  fructuosus,  ipeuin  GoTswinuin  oatuin  predieU  Uenrici 
ntMlnuD  fbeüBui  cMlreiiMii  (l(  apnd  HofMlBt  in  «ailro  noalio  de  «omensii  et  votunllal»  capHntt  aoatri 
Coloniensis.  dcpulantes  et  assignantca  ridem  G(oyswmo)  et  suis  heredibuB  deceot  marcarum  reddittusi!) 
siogulis  annü  recipieados  de  curte  ooslra  apud  Hottorpe  prope  Sumtnm  de  deoarüs,  qui  oobis  ibideiB 
aolvnnlur  in  Mo  ImmAI  Martini  hyemBli»  et  perpetuo  poaaldandoa.  In  «diu  rai  teattmoidnai  ete.  «t 
Rigillum  ecclfsin  nostr*-  Coloniensis  appoiii  rogaviiiiuH  huic  scriplo.    Nos  veno  capitulum  Coloniense  ad  , 
peticiouem  veoerabUia  patria  et  domiui  uoeiri  S(ifndi)  arcbiepiscopi  Golooienaia  kigUium  ecoleaie  noetre  | 
pTMontibm  litteris  apposniiiutt  in  iaatiumiiani  pmuHoniin.  Dttnoi  Goloitia  V^.  Xaleodaa  Man»,  uino  | 
Dumm  M^GC^.LXX~>  quinlo. 

Cßpie  de*  XI n.  Jks.  im  Stdt.-A.  K'itn,  <  np^-ir  FrThUfhof  Sirgfritd*  fol.  6  Nr.  18.     üebertcfinft  w«i  I 
ro<W  Tinu:  (irozwioo  nepoti  Uozwiai  nühtis  de  Rodenberg  datur  feodam  castreiiBe  apud 
HbfMtaL   VgL  JAHA.  «k  d.  Sidt-^A.  Ktt»  i»f  4ß,  tmi  Nr.  fSU  tmi  iSU. 

1558. 

Crraf  Engelbert  vm  dar  Mark  bekimdet^  daas  JMetrich  von  Eickenscheid  den  Zehnten  in  M^feritk 
i§t  m  JforJt  imim  KL  TTeiver  Mrfa«^  häL   1275  (1276)  Mars  L 
Engelbertaal)  oomea  de  Marctaa  anivenia  et  aingdis  baa  Utteraa  vimirit  et  auditvia  iaperpetuinn. 

Ea  que  racionabiliter  acta  sunt,  perpetua  decet  (Innitate  sub^istcre.  Proinde  presenti  scripto  publice 
protestamur  et  ootum  iacimiu  univeni»  iam  poateris  qiuun  tnodernis,  quod  Tbeodencus  de  Ekeoacbede 
milea,  HOdegondia  nor  das  «t  «orun  pmri  ntrirnque  leatai  vidalieat  Godeoealnw,  Tbcoderieiia,  Tliyino» 
Wencraarus,  Cristira  ridua,  Hildepiindis  et  Hadewigis  de  communi  consensu  ei  de  maluro  omniura 
eorum  coosilio  decimam  apud  TÜlam  que  Toealur  Mederike  sitam  tarn  iotra  iam  dictam  vlUam  quam 
utn  in  cm^  tarn  «nllia  ^am  eoloidia,  proat  ipai  e«m  iennerant,  com  omni  oliHtate  ne  intogrttnte  et 
com  universis  altinentäs  rite  ac  racionabiliter  vendiderunt  pro  centum  et  soptuagintn  marcis  Sosacifu-i^ 
nooete  cenobio  in  Welrere  perpetuo  poBsideadam  eponte  ac  voluntarie  recedentes  ab  omni  iure,  quod 
ImbflMnt  T<l  Inbw^  iMabnotitr  in  deeinin  memonita,  «nwplii  Mdnmnodo  magna  curte  ipaoram  in 
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dida  villa  Mederike  sitn  p1  npris  ad  ipsaiii  curtem  specialitcr  perlincntibus  tarn  cultis  quam  incultis, 
quia  tlecima  huiunmodi  sunt  exempLi.  In  tesÜmoniuin  igilur  premissorum  et  robur  perpetue  firmitatie 
HOB  ad  peticionem  pmrdam  hine  «t  ÜMb  sigillo  Mstro  simul  cum  ooimnuni  sigillo  castetUmonim 
nostronim  de  Marca  pre8«ntein  paginam  super  «mj  ronscriptam  fecimus  commuuiri.  Et  no«  Godefridus 
custoe  ecclesie  Susaciensis,  Thetbardus  plebanus  in  Dinchere,  Godefridus  de  Hurele,  Godefridus  de 
HMoen  et  HModarieiM  dietos  Widenspit  mOitea,  qni  «mptioni  predidie  intorfUmas,  noBtra  quoqne  dgf IIa 
huir  sc.ripto  apponciidit  duximua  ad  peticionem  dictonini  parcium  ad  maiorein  pvidonciam  premi-^sornm. 
Et  OOS  Theodericus  de  Kkensebede  predictus  et  Godescalcus  älius  etua  cum  ceteris  cius  puem  recogno8> 
oamlM  et  pmleetante«  bee  onmia  pröot  eicpre«M  «mt  aoperiaB  per  ooiikia  cne  vera,  qvfa  sigilla  propria 
non  habeinus,  sigilli'^  jirediclis  ad  peticiorn  in  nDsfiam  appo?itis  content!  sumus  et  in  hac  parte  utimur 
iawMpiam  oostiis,  ot  liQC  factum  nostfum  ratum  et  inconvulsum  perpetuis  temporibus  pcrseveret  Testes 
hnliu  rel  sont  nri  anbacripti  cimi  preacriptis  videlloet:  dominm  Godefrtdus  prepoatti»  in  Wehrere, 
Theodericus  saccrdos  de  Lippia,  Evtrliardus  Clot,  TIcnricus  niilus  de  Med«*rike,  Gerlaciis  filius  suua, 
Alexander  de  Meninchosen,  Godefridus  de  Letheue,  Jobatmes  de  üiocbere,  Alradiu  de  Kerichtorp, 
Arnoldm  ün«um  (!),  Henrlem  de  Rnna,  Lutbertos  de  Wialon,  Qerardua  Scriptor,  Livoldns  de  Diehenberge, 
Rott^i  tus  de  Will-,  Hermannus  de  Lon,  Ludolpliui;  de  Üslinchusen,  Hermannus  Salenian,  Albertus  de 
Herseinuleii,  .lühatiries  de  Atletideriie,  Geiui-dus  de  f.iinen.  Wernerus  Servacii.  Albertus  dictus  Hnvessche, 
Hearicus  Vasoit  et  alii  quam  plures  taui  clerici  quam  laici,  tarn  opidatii  quam  non  opidani  Su&attenses. 
Adam  anno  Dominioe  inearnalioiiiB  IT.CCMJO*:  qobto,  die  dondBjea  qua  cantalm»  Remiiiiaeer». 

')  ,E*  UüiaJe. 

Or.  Kl.  Wtleer  Nr,  73  a.    Die  SUgei  zum  Theil  au«g«ritten,  zum  Theü  von  dtm  biauweutm  lianf- 
fidm  «ft. 

1A50. 

Dietrich  von  Eickenscheid  verspricht  jederzeit  bereit  zu  sein,  um  den   Verzicht  auf  den  dem 
KL  Wdwr  vcrkomßm  Zehnten  m  Meyeriih  dem  Erzbischof  von  Köln  gegenSber  su  erüürm, 

1275  (1270)  Mira  1. 

UuiTersisi)  et  singulis  has  litteras  percepturis  bos  Tbeodcricus  de  Ekeiischede  milea  et  Godeacaleiw 
priinugeiiitus  eins  presentium  teriore  protestamur,  rwopiiosciiims  et  fatemur  et  notum  esse  cupimu-i 
taiii  poKlcris  qtiam  moderniä,  qiiod,  cum  decimam  apud  Mederike  tarn  intra  quam  extra  ixun  dictam 
TÜIam  sitam  cum  omoibua  ottineneüs  et  emn  omnimoda  utilitate  ae  integritate,  qua  noa  ipsam  traulmos, 
cenobio  in  Welvere  nie  ac  rarionabiliter  rendidis'^emTis,  nos  tarn  pro  nobismet  ip'?i«i  quam  eciam  pro 
omoibos  liberis  et  coberedibus  nostris  tarn  natis  quam  innatis  fideiussorum  nomine  spondentee  firmiter 
promittimna,  quod,  quandoeunque  dauatraka  predÜeH  eenebii  proprietatem  preiMe  dedrae  eonsequi'  aeo 
oblinere  potenint  a  renerabili  patre  domino  nostro  archfepiscopn  Colnniensi  sive  post  longuin  sive  pust 
brere  tempus,  nos  ad  requisiUoaem  ipsorum  daustralium  in  nostris  proprüs  expensis  sine  datioae 
peeonie  aepedieti  oenobff  ad  preanillam  cioBdem  domini  noilri  anUepSaeopi  qoi  pro  tempore  ftierit 
cum  Omnibus  liberis  et  coberedibus  nostris  sine  contradictione  qualibet  nccedemus  et  decitnam  ipsam 
in  maDO»  eina  resignabimus  Uber«  ei  abeolute.  Et  hoc  tam  pro  nobia  quam  pro  omoibua  liberis  et 
«oheredibUB  noetris  promittimna  data  Ilde.  Quia  vero  ngilla  propria  non  hebemua,  domini  GodeiHdi 
CDstodis  Susatiensis  ecclesie,  domini  Thethardi  plebani  de  Dinchere  et  domini  Godefridi  de  Havele  et 
dommi  Theoderici  dicü  Vulemqiit  militum  sigilla  presentibus  iinpetnrriimw  appooi  in  testimonium  pre- 
iniiMinuii.  Actum  et  datam  anno>)  Domini  M'.CC.LXX"  qulnio,  die  domnriea  qua  cantatur  Reminiscere. 

')  ,ü*  Imtxaie.  Uchrrgi:4chriehcn. 

Or.  KL  Weker  Hr.  73b.  Dit  Sugd  mr  «mimm  ßm^ädm  ab.   Quehrieim  «en  dtrsiihm  Jimd 
wU  dit  voriergekmd»  Ihr.  16ä8, 
w«itiMt4Mhm  90 
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Qmamäe  htrgm  /ttr  INdHdk  von  EichcnscMd  aus  Ai4uu  dv  vont^mdm  Verkoufu, 

1275  (Ufti)  Märs:  L 

Um  Godefi'idus  de  Huvele,  Gudefridus  de  H^nen,  Eb<>rbardu3  de  Hesnen,  Lambertus  de  Bojnoi, 
Thymo  d«  Bonrode,  Ludolpbas  indes  de  Beekehcm  et  Hennurnni  de  Huvele  iiniv«rflie  «t  singolto  faas 

Utteras  risaris  et  andituris  notum  ess^  cnpimns,  recognoscimus  et  fatirnur  trnoro  presentitim  pubtirf' 
protestantefi,  quod,  cum  Theodericus  de  Ekenscbede  milee  eum  pleno  consensu  et  bona  votuntate  uxoris 
et  pnerorum  Buorum  otrinaque  mxw  deciBtam  apnd  Medmike  tarn  intn  quam  «xtra  iam  dfetam  vOla» 
aitam,  prout  ipse  eam  tenebtt,  cum  iitiivtrsis  attincnti!>  cnenobio  in  WrlrfTf  in  rontracfu  venditiuris 
rite  ac  rationabUUer  assignasset,  nos  ad  petitionem  dicti  donüni  Theoderici  de  Ekeosdieyde  uxoris  quo- 
qm  IC  iNMoraram  morum  pn»  efe  Udeiidieiites  pronbimitt  «t  pranfttimiu  fn  hb  seriiiU«  dkto  eenobie 

de  prefatri  decima  pf  r  anrmm  ol  (üom  It^plimnm  plr-nariam  warandyam.  ita  sanr  (luod.  .si  medio  tem- 
pore idein  oenobium  in  petilione  super  buiusmodi  decima  sibi  lacta  inpulsatum  fuerit,  aos  impoi- 
MtioociD  fpsMii  depOMmttt  fodeoto»  «idem  eenoMo  menoratam  deebiuun  ab  onmi  gtmen  imptUSSanSit 
liberam  et  solutam  aut  in  iure  aut  in  gratia.  TTwupcr  promittimus  fidi  ius-^nrio  niMnint'.  >|uod  H^epc<ii>  tu$ 
Tbeodaricua  de  Kkenachede  uxor  quoque  ac  pueri  eiu«  utriusque  aexus,  quaodocunque  infra  triennium 
R  die  TendiBanM  pra^cte  deeiiM  requtoiti  fueriat  a  clauatratiiNtt  «t  aafidimnniaBhug  predieti  eattolifi, 
transferent  se  in  eorum  proprüs  exp«n»s  ad  presentiam  ilotnini  archiepiscopi  Coloniensis,  qui  pro  tem- 
pore fuerU,  et  decimam  mcmoratam,  quo  spectat  ad  eundem  dominum  arehiepiacopum  Colonienscm 
tamquam  ad  dominum  feodi,  resignabunt  in  manus  eins  libere  et  absolute.  Et  hcc  facient  absquc 
omni  predictarum  olauatralhim  pecunie  dalione  cum  videtur  danatraUbus,  quod  poegfait  proprietaiem 
huiuomodi  decim«*  cori'^Pfpii  ohtinere  a  domino  ai  cihicpiscopo  memorato.  Cptrnim  omnfm  ilifi-cto?T? 
qucocunque  sepedkLuiii  ceitobiuii)  in  proniisäis  liaLucrit  vel  in  toto  ve)  ui  pai  tu,  mos  äupplcbimus  buuj. 
Ilde  vel  Susatum  intrabimua  inde  non  recessuri,  nisi  primo  eidem  cenobio  de  pnmians  omnibus  per 
noR  fuerit  satisfactum  «><  hoc  promittimus  liata  fnie.  In  cuius  n  i  tisfinioninm  prpe*>ns  scriptum  sigil- 
lormn  nostrorum  fecimus  impresaione  muiüri.  Actum  et  datum  anno  üomini  Ivr.CC'.LXX  quinto,  die 
donrinica  qua  cantator  RemiaUcere. 

Aht^,  Yommkt  ottw  Äi^dbt  dtr  QiwUf  m  dmm  SammAmg  im  Sldt^A,  Sonf  1 19  S.  6S. 

1561. 

Mmuiliit  Erzhischof  Siegfried»  von  Köln   für  rf*«  ^ffn■^l■Jla^  nni  W'\sifaJni.  die  Bedränger  des 
Kl.  Soest- WalbuTffis  sum  ScJuuimersniJ  amuhtüicn.    Köln  Iji/o  {1^70)  März  5. 

Sifrfdoa  Dd  gratia  •■ncte  Oolonteinia  eodeale  irahiepiscopus,  aaeri  impeiü  per  TtaUani  «rchi- 

canccUarius  .  .  marschaico  noetro  Wfstfalic  gratiam  guam  et  omnc  bonum.  Kx  parle  Jilt(.ianun  in 
Christo  .  .  priorisse  et  coDTentua  mouasttirii  saiicte  Walbuiya  extra  moros  Suaatieose«  nobis  (ssi  ioti* 
matum,  quod  .  .  quidam  de  Ervete  et  quam  ploree  «Iii  dampiui  non  modica  infenmt  et  intere  noo 
cessant  eiedcm  priorisae  et  conventui  de>B8tando  bona  ipsanim  incendüs  et  rapinis.  Mandamus  igitur 
tiln  et  committimua  precise  volentes,  quatenus  tales  habeaa  molestatoree  eamm,  de  qnibaa  tibi  coii> 
aliteiil,  quod  a  moleataeioae  buiusmodi  desistant  quantodus  et  de  dampnia  et  minüi  iütii  aiUibdint, 
nt  tenentur,  ne  ad  nos  redire  cum  querimonia  compellantiir.  \  olumus  enim  in  hoo  tlHUR  dOlfendaiB 
e^riri.    Datum  Colonie  III,  Nonas  Marcii,  anno  Domini  M^CG".LXV""  quinto, 

Or.  KU  SoftrW<üinirgi$  Nr,  26.    SUgel  dta  Erzbiaehoft  ntU  BMcknegti  an  PgUtr. 
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1562. 

Qraf  Et^dbtrt  von  der  Mark  bittet  den  Erzbtachof  von  Käbt  seine  2^immung  zu  der  Ver- 
mmguHif  der  Kapdk  in  Mmm  mit  dm  Ifommkhster  dudba  (tpäUr  Kenlngt)  m  geben. 

O.  J.  (vet  12fr6  Män  8). 

Rererrndo  in  Christo  patn  ac  dominu  sanctc  rollüiiii  iisis  ccclesie  archicpiscopo,  sacri  imperii  per 
Ttaliam  arcbicaoceUario  £geU>ertiu(l)  comes  de  Marka  obsequiiun  debitum  et  paratum.  Patemitatem 
TeitraiD  non  eit>)  dnliiiioi  ea  vdle  que  ad  hflnorem  Dd  tuetoritate  ordlnaria  potesfia  tuffmiten.  Cum 
itaque  nos  ob  remidioin(!)  anime  nostre  atque  parentum  nostrorum  eapcllam  in  Hammonc  nostri  opidi 
baptisBuua')  et  dmiterium  bibeateio  nne  preiudicio  aiatricis  eeckaie  cniiw  ad  dos  iiu  patrooatus  pertiner» 
dlnoadliir  cenolno  RBOcUnonialiiini  ordinia  GMarelHirfa  fn  diclo  opidio  donara  diaponriMMUMi  st  sd  lioc 

vester  ussoiisiis  pnM:ipue  sit  neci-ssarius,  dominationem  vcstram  deprcc.amur  ft  rogamus,  quatinus  in 
hoc  casM  püs  nostris  precibui  aonuentes  preaotatam  capeitam  a  matnce  ecdesie  dividere  modo  canonico 
dignernfni  et  noatrun  dbnatioiMiii  appirabantea  ipsam  capellam  prafrto  aaneUmonialittm  eendno  inein'- 
porare  relitia  et  unire,  presertim  cum  ex  hoc  pastor  legitimus  sustentatione  comp«  tt-nti  et  honesta  noQ 
frandetur  et  propter  hoc  ipie  eoiucticiat  et  aancte  religionis  devotio  suadeat  et  iilchil  sit  canonicum 
qiiod  obaiataL  Et  ego  Evarhardua  primogenftos  patris  mri  aupradicte  donationi  vira  voce  eonsendo 
ac  omni  «etiobi  sive  repeUtioni  in  poeterom  renuado  palODt  aa  una  cum  venerando  patre  meo  a  voUa» 
domine  reverende,  conflnnari.  In  oniiM  rei  teatimoniom  pranna  scriptam  sigiUi  nostri  munimine  dem* 
vimus  roborandum. 

■>  V»r  «at  Htkt  «Ai  rmStHt»  ,1";  Mdk  mmI  Cbm«iMnm.  ^  Or.  .WpliDinun*. 

Or,  Kl.  Kintnii)  Nr.  <!/.    An  weittm  Hanßaden  noch  ein  Rert  de*  Siegels  de»  Qrafm  EtftBirt 
Sun^  C  (agL  Wtatf.  Sitfl  1»  2  S,  30j.    Vgl»  dü  fUgadä  Nr.  1663. 

1563 

^äbiachof  Siegfried  von  Köln  beaußragt  jswei  Domcanoniker  von  Köln  die  Verhi^nisse  beeüglick 
der  Seheiikimt  der  Kapiße  m  Emm  dmrA  den  Qrefen  En^Sbert  von  der  Mark  an  da$  Nennen' 
Meeter  in  Hamn  (»pater  KmOrup)  en  mterendien.   1375  (3Jff$)  Mm  8. 

Sifindtis  Dfi  gratia  sancte  Colonionsis  ecclesie  archiopiscopus,  sacri  imperii  per  Ytaliam  arclii- 
cancellahus  dilectis  in  Cbristo  Uartxnamio  pr«po«tto  Uc»enai  et  Tümaiuio  de  Buren  canonicis  maioria 
eedaala  in  Golonfa  aalutam  in  Domtno.  Siia  nobb  .  .  abbotisaa  «t  conventu  ordinia  Gjaterdanaia 
Blonastcrii  npidi  in  Hamone  petitiont-  ljumili  demonstrarunt,  quod  Eiigelbertus  coidl-s  de  Marka  suusqiii? 
.  .  filius  primogenitus  ad  honorem  Dei  omnipotentia  ac  in  remedium  animarum  äuarum  omniumque 
parentum  auoram  capellam  in  Hamone  ludbentem  dmiterium  et  baptiamnra  dne  praudicio  matiida  aod^a 
cl  de  voliintate  pastoris  prodicto  inonasterio  cuMtulennil,  super  quo  iMstruiii  putunt  asseusum,  ut  ipaam 
capellam  in  Hamone  prefato  monaaterio  aanctimonialium  incorporare  dignaremur  ac  nnitei.  Quare 
diaereMont  neltrt,  qma  dfvenb  amns  n^otSs  inpediti,  cummUlirntta  «t  mandamus,  quoteoas  aupei  pre- 
missifl  diligenti  habita  inquisitione  eommunicatoque  consilio  predMiBram  ita  tarnen,  quod  rector  ecckde 
qui  pro  tempore  fuerit  sustentatione  eonpetenti  non  ddhmdent^  in  tfelo  negotto  piooedatia.  Oatam 
amio  IMni  ir.OC.LXX"  quinto,  IUP  Una  MartiL 

<;  4iMr  .dtftandelar*. 

MuAr.  von  KindUnger  in  Ahe.  II  49  S.  I8t  torimgi/imie  Nr,  tSßi,  Neek  JBnmgm- 

lUti  dm  Sit^  mä  lüektugei  an  PjMr. 

90* 
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. .  Eveduffdut  de  Yolmmtine  . . .  WernlMriu  de  Tremoiii»  ...  de  oapitnlo  {OaatbiugeDaS) 
Zmigm  w  ^mm-  üfh,  da  CapUels  ron  Omnbräck  bat.  der  Verlegung  ie»  Cta|rifrf*  M  ({Hdbntrflct 

ftach  Bramsche.    1275  (1276)  März  19. 

Naeh  dem  Or.  «n  Dcmarekw  zu  Omabrück  gtdr.  bti  PfnÜppi  u.  Bär,  Omabr.  U  H.  III  I<ir.  5ö6. 

1565. 

Bif-i-  hof  Simtm  von  Paderborn,  die  Graf  »  Gottfried  ron  Anisberg  utul  sriti  Ää«  Ludwig,  Wilhelm 
von  Jülich  und  E.  (Engdbert  oder  Evtrhcrtl'^)  von  der  Mark,  fcnur  der  Edle  Simon  ivn  Lippe 
geloben  gemäss  dem  abgeschlossnim  Bündiiins  em$r  dem  anderen  Beistand  gegen  den  Erzbischef 
^egfrit'd  rot!  Köln,  falls  dieser  rjeqmübcr  einem  von  ihnen  die  Verpflichtungen  nicht  rrfuJU,  die 
er  auf  Grund  der  Niederlage  seines  Vorgängers  Engelbert  bei  Zülpich  übernommen  haL 

Mei»tkig9m  1375  (1376)  MIk»  3t 

iViurA  dm  Or.  FeitL  Paderiorm  Hr.  S73  gidr,  Wmtf.  ÜB.  IV  1426  mü  dmirrifmD^  Men3k 

1566. 

Da»  El.  WAmr  maelf  dß»  KL  Wedui^aiieen  der  Qememtdiaß  eemtr  giden  Werke  Oalht^lig. 

1375  (1376)  Män  36, 

Reverendo  domino  Wigrvmli)  prueposifi)  fotique  collegio  fratruin  in  Aniesberge  >oror  A  (iicta 
abbatiafla  totaqoe  coogregatio  ecclesiae  ia  Welwer  devotaa  oralumea  et  eiuceram  in  fiUo  Viiginis  caiiUtem. 
Ottm  dfrjaaa  drcninferentiM  perfeebi  in  se  ctmliiieat  dilectb,  merito  dignior  iDa  indieattir,  qua«  ortttiminai 
suffrrigiii  et  parlicipio  mutuo  conglutiiiatiir.  Undi"  i'andem  caritatem  vobis')  exhiberi  cnpit-iitibus  con- 
feriinus  robü  Tivia  et  defunctiB  ex  parte  opmipotentis  Üei  et  beatae  Mariae  virgiois  et  pü  patris  nostri 
Benedieti  «t  onuaim»  Sanetorum  pteuam  fratendtatMO  et  commanfoiiMii  onndum  b«tiefiKliNtim  quae 
cottidie  Domino  exhibemus  in  divinis  sen'itiis,  in  missis,  in  vigiliis,  ieiuniis,  orationibus  caeterisque  piae 
deTOtiunie  exercitiis  et  laboribus,  quatenus  per  noetra  bona  opera  et  vestn  TOÜva  desideria  partkipM 
siüs  eorum,  quemadroodom  et  nos  ipd  in  hac  vita  pariter  et  futura.  Datum  MUM»  Doodnt  VPXSllTJL!^, 
qninfe,  pramn  die  Anniiiieietiooii  Mndee  Mariae. 

')  A  hat  trohi  rtektit/er  ,llobiH'. 

Absehr.  von  iß7i  in  Mte.  I  209  8.  37 a  (J),  detgL  ans  dem  XVJI^ZVIU.  Jk.  m  Mse.  VU  S7S7 
&  S3  (lij.   Oaär.  «M  & 

15fi7 

Der  Soester  Schultkeiss  Heinrich  uberlässt  dem  Soesier  Burger  Johann  Keyser  eine  BenU  von 
5  Mark  ane  dem  iprotla&t  im  Soeetfdd  m  Lehen.   1375  (1376)  MOn  37. 

Unirerna  et  singnlta  los  litlerai  viaurlt  et  audituris  imperpetuum.   Ego  HMuieas  awiHhefiM 

Susaüensii  no*' in  facio,  recognosco  et  fateor  prfsfntium  Icnora  publice  proteatando,  qnod  ego  ctim 
ooQsilio  dumuu  ücrnardi  dicti  Wolf  generi  mei  et  aliorum  amiconim  meonini  et  de  pleno  coneensu  et 
Ilona  voihmtate  domine  Elyae  uxorie  mee  et  Hanriel  dktt  Wetf  flU  flUe  mee  et  ad  eonuii  reaiKiiatx»i«m 
rite  ac  rationabiliter  vendidi  Johanni  dirto  Keyser  opidano  Susatiensi  ac  eius  legitimis  heredibus 
anotiam  pensionem  quinque  marcanim  toUendam  singulis  annis  de  agris  in  campo  Susatiensi  sitis,  qai 
spnÜaHl  Tulgariter  qq^eUantnr,  qne  per  nanan  AmbrosU  de  cwiimiwo  neo  aea  eommiiaiaiw  ooo- 
caeiit  ooUigi  ewuMÜin.  Et  eaadem  quitiqiia  marcarum  annoam  penetanem  «Iden  Johaniü  et  eti»  filiia 
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TUtoHeel  Johnni,  Alberto,  RAdolpfea  «t  Bmrfei»  «fO  «t  pradietui  Henricos  Wolf  txmmSmm  in  feodo 

absolute  iußto  absoluti  fcodi  titulo  possidendam.  ÜSHtnfrnrtum  quoque  iam  diclo  pensionia  conces- 
simos  domine  Henheldi  uxoh  prefati  Johannü  et  Renheldi  fiUe  sue  more  debito  et  consueto.  Ut  ^tur 
bec  omoia  rata  perpetnis  temporiboa  et  ineonTaka  pernuuuftot  et  neqoü  pottmodoro  cooetor  infringere, 
prasentem  paginam  super  eo  conscriptam  ipsis  coiituli  sipilli  mei  munitnine  roboratam;  sigillum  «xiam 
domim  Bemardi  generi  mei  predicti  appositum  est  ad  maioreia  evidanciam  premissonun.  Uüs  pn- 
seotM  aderant:  Adam  da  TliodbidniaeB,  HerborduB  didua  Maka,  Badolphiu  de  Aqnis,  Gonrados  de 
Ervethe,  Rotgerue  df  Hiistmc,  Arnoldug  de  Hfrinchusen,  Volquinus  de  Ostinchusen,  Johannes  de 
Ostinchosai,  Geriacus  Perle,  Regeabodo,  Hermanniu  de  Keflike,  Johannes  de  Wanten,  Gerardus  de 
Rüden,  HUdegenn  Eoea,  Araoldne  da  LwMtt,  Hewki»  Thelooearins  ificbu  de  Salteothen,  Ladewicai 
de  Sunhere.  PQ^rimu«,  Jobannes  Scbatto»  Ladewicus  Thuringus,  Godefridus  villicus  de  Guneden,  Her- 
mannos  Venator,  Heniietu  Vulpes,  Johannes  Velkenere,  Gozwinus,  Volmarus,  Volquinus  filius  Wetceli, 
^rmannos  de  Budiken,  Alexander  de  Mcninchusen,  Henricus  Longus,  Johannes  de  Ufleu,  Hennannas 
frater  suub,  Johannes  de  Sunhere,  Albertus  Rufua,  Albertus  dictus  Kebbere,  Johannes  Muscbe,  Theo- 
dericus  de  Heldene,  Conradus  de  Heldene  et  alii  quam  plures  lani  de  opido  Susatiensi  quam  de  aliis 
loci«,  qui  omnes  admissi  sunt  testes  super  premissis  nomine  vasallorum.  Dalum  anno  Domini 
H*.GI*.G*.LXX**  qninto,  TP*  Kaleodaa  Aprilie. 

Or.  Scrfft-Köln  f4  u.  An  Pijutr.  das  Siead  i//-«  Srhulthfinm  Heinrich  (SchüdsitgrK  Jt-r  Schild  mehr- 
fach geÜuHt,  btUdm  mit  einem  gekrönten  Löwen,  vgi.  Wet^.  Skgtl  Tqf'.  163,  I  ff.)  und  Btm- 
Kttri»  Wtif  «m  lAOims^tmim  (libmiu  Tvf.  183,  6).  QMOrMm  «m  Ar  BMd  du  Ambntkuf 
(vgl.  Nr.  6S5,  722,  723,  726).  Gedr.  Stibert»  OB,  I X4  wid  dmmek  Etm-fOikr  OB.  1  iU, 
Beg.  BmUr,  Otteh.  der  äUtät  Wanttm  i^, 

1S«8. 

Iht  RaAmämter  von  VoBmanm  Mmtlen  den  Vergldrh  des  Mert  wm  Etbike  mit  dm  KL  Bniäar. 

1276  Märs  30. 

Theodehcus  de  Mederike,  Johannes  de  Brobyke  milites,  Arnoidus  magister  consulum,  Alradus 
ittdei,  unlvenltasqoe  coamlam  in  Tololuaanen  unirenia  piresentea  Btlena  inspeoiaris  vel  auditnris 

prcsrntis  vite  et  future  gratiam  et  salutem.  Nc  res  gpsto  pro  lapsu  fi-Tirn-i;  i'vanescant,  titiliter 
scripture  memorie  coounendantur.  Noverint  igitur  presentes  pariter  et  futuri,  quud  cum  Albertus  fUiua 
Gonatantini  miMUa  de  Ba]>yke  eanaam  «Iva  qneeüanea)  movef re]t  aMMtl  et  conventoi  monaate^  in  Br^f delar 
super  tjuibusdam  possessionibus,  quas  a  patre  soo  ipso  consentieiilc  ralioriabiliter  einptas  possedeiunf, 
«icut  per  Utteras  sigüüs  consignatas  poterant  demonstrare,  et  pertinaciter  iostaret  eisdem  et  existeret 
inportanns,  honeatoruni  vironun  abbae  et  oonvenfan  prenominati  monasteril  cooaOio  ammoniti  et  indnctt 

Ires  marcas  legalis  monete  pro  vexatione  ledimeiida  el  pace  faciL-nda  prediclo  Alberto  Euperaddidcrunt 
ad  pecuuiam,  qua  cmpta  fuit  possessio,  de  qua  controrersia  movebatur.  Quibus  reoeptis  idem  Albertus 
tarn  actioni  quam  omni  inri  suo,  qood  ee  dieebat  habere  in  posaeanone  suptwUeta,  com  onmibas  aois 
pertiiuiitiis  in  nostra  presentia  et  audientia  penitus  renuncia\it  et  omnimodis  se  alienavit  constiingens 
ee  iuramento,  quod  occasiooe  preoomioate  poaseasionis  nunquam  de  cetero  perwmia  prefati  mouasteni 
in  Breydelar  aHquam  nunriani  irroget  vel  easdem  fmpetat  quuquo  modo,  bunper  et  doo  iagera  eon- 
tigua  agris  in  Upspmngen,  que  pro  tredecim  solidis  in  pignore  tenebant,  dedit  ipsis  libera  et  perpetuo 
posffidenda.  De  pascuis  vero  in  Ameslith  nunquam  eanaari  potent  vel  debet,  sed  ad  alenda  pecora. 
ipsorum  sine  omni  impedimento  ipsis  perpetuo  pertinebont  Super  hlla  omnibua  lohannee  da  Brobyke, 
Alexander  de  Escheberg,  milites;  Gyso  de  Brobyke,  EHcherus  didus  Dyckebeir  eautioriem  üdetMMNriUi 
pnetitenuit.  Ut  autem  hee  petpetnia  temponboi  rata  pennaneant  et  flrma,  pi«ae&tes  Uttana  n^ar 


Digitized  by  Google 


718 


If» 


Imk  fiicto  conscriptas  sigillorum  noslroruin  munimiiie  duximus  propter  preces  utriusque  partis  in 
memoriam  «t  ptipeUram  Uctiouwüu»  roboranda».  Dalum  «t  actum  aaoo  Doniiai  li*CC*  aapttMfeaüao 
■exto,  in  craittiM  Palmarnin.  TmAbs  haius  rm  «Odt:  fkumÜ»  d«  ftMfn,  LttUurdaa,  ObieiK  «t  Wam- 
harni  fratros  de  E«clieberg,  Hennannad  Caivus,  Tnlitonw  de  Wdlede. 

Or.  Kl.  TheMar  AV.  f !0.    Zwei  SUgel  vm  Pptttr.  a6;  m  Mto>  SltUt  Pi  iiriffil  mm»  Sitgd  ^ 
Staät  VoiJcmartn.    Q«dr.  Wt$tf.  ÜB.  IV  Ii», 

1509. 

BMaf  8imM  fNW  PtdäAam  gewährt  den  Wohlthäi^m  ehr  Sktht  im  BtMMm  JUbm. 

PafirrUrn  127 G  April  1. 

Simon  Dei  gratia  episcopua  Paderboraensis  ecclesie  uniTersls  Christi  fideUbua,  ad  quonuD  ncttiffiaiB 
km  IHtera  noatre  parranerint  perpetoam  in  Davnoo  aalotaok  Qma  pnqfiter  paapariatam  at  daBolatiwwi 

pauper  eccleeia  Bobbeiikcnkea  nostre  dyocesis  caniit  «Hviiiis  el  propter  predicla.  quis  ouisdem 

eockaie  dadicationia  vel  cunsecratioais  di«s  fuehl,  igooratur}  oos  cupieotes,  quod  dicta  ecclesia  in 
inalioram  atatnin  rafonDatar,  precipimu«  «t  atatnumn,  qnod  in  aatwto  dia  baati  YM  dkte  aedeaia  dadi- 
cationis  rel  consecrationis  annivcisarius  olebrelur.  Nos  eciam  hüs,  qui  ad  u^um  el  ad  roparationem 
dicte  ecdeaie  aUquid  obtulerint  vel  dedanot  da  bonis  a  Dao  sibi  datia,  coDtritü  et  confeaaia  oonie 
trifbita  diea  da  inioneta  sibi  penitantia  ndaeieorditar  raiaxanma.  Datum  Padariraraa  anno  DomiBt 
M*QC*LXX°\T  in  octava  Annuntiationis  beate  Marie  virginis. 

Or.  KL  nn'deUir  AV.  /0,9.    Sü^f!  v<m  r\,utr.  ,,b.    Qedr.  OroU,  Jakrbmk  f.  IFm^Um  M.  4.  Hmi»r<^ 
rknn»  I  107,  Setbtrtz  ÜB.  I  272  und  Wtttf.  ÜB.  IV  ti30. 

For  im  (k^fltd  von  Soest-Patroclns  verzichtet  der  Soester  Kl&riker  Johann  gm.  Awrl«  JM  Otmttm 

de  Kl.  ■'^ocsi-Walburgis  auf  nn^  Fnichtrmfe.    1276  ApriJ  13. 

Capitulum  ecclesie  SosaUensis  oomibna  ad  qaos  presens  scriptum  perrenerit  salotem  in  perpeluom. 
Ckmipaniittbiia  earam  noMa  bonorabifi  viro  .  .  prepoaHo  monaatnfi  Banete  Walh«i|^  axtra  anroa 

So>atiL'!isp5  ot  .lohatirn'  dictu  f^iiorbe  clerico  SosaÜensi  iiecriori  et  aliis  tnidtis  probis  viris  et  bunr~'is 
dictos  Johannes  qui  singulis  annis  quinque  malta  annone  in  annuali  pensione  apud  dictum  monasterimn 
obtindMil  OBm  iuTi,  quod  occasloiia  dIcta  pmiloBis  arga  praMutn  monaatailuiu  aibi  aonopaldial,  fvniiK 
liavil  i'l  liltrxs  super  hoc  conff>las  in  niaiins  ptodicli  preposiÜ  libere  resi><navit  Hanc  igitur')  resig- 
nationem  nccnon  et  ranuntiatiooem  taliter  coram  n<^i8  iaetam  presenti  achpto  sigülo  noatro  una  cum 
«igillo  .  .  offidalis  bonorabflis  viri  .  .  prepoatti  Sotatlatnla  roborato  pdliliea  pratoBtaimir.  Praaa&taa 
ofiam  fucnint  hiis  supradictis:  predictus  L.  ofBcialis  Sosatianaia  preposili,  Johannes  de  Rivo,  Got- 
fridus  de  Bentvelde,  Wtghardus  capellanus  «ancte  Walburpi^  »»aeerdotes;  Radolfus  de  Aquis,  Con- 
radua  de  ßrcdenspringe,  Ludewicus  Durlnc,  Theodericus  Dapifer,  Menricus  de  Thodinchosen,  Albertus 
Preco,  Herfoordus  de  Keflike,  Alberto»  de  HosthoTen,  Albertus  Felix,  Hermannas  de  Pectore  et 
Fridericus  ßunulir^  ?(>pedicti  prapoBili  aaaeta  Walbaii|la.  Axiom,  at  datnot  in  octats  Paaalie,  anno 
Domini  IT.CC.LXX".  sexto. 

*)  DSiinryucMti«*. 

Or.  Kl.  SoesuWalhurgU  Nr.  26a.   An  Pgutf,  iot  StenUltga  dht  SoMki'  K^M»  (Wutf,  Sitftt 

2V;  107,  SOJ,  das  du  OJ/SdaU  ab. 


Digitized  by  Google 


1276 


1571. 

For  Grof  EngtÜmi  vm  der  Mark  gelobt  Mitter  Ädotf  gen,  AUant  dem  Propst  JHetrich  von  Soeat 
ffiffimr  mag  dem  Bofie  OoOe  MMvMikf  ML  ftiniiDii  JSatr  mtd  TW  teindcr  BaiiiiBi'iiiiMii- 

1276  April  20. 

Nos  Eng(eU>ertuB)  comes  de  Marcha  omTersis  presentes  litteras  visurie  notum  esse  vohimus,  qnod 
Adolphus  miles  dictos  Allant  sub  obtestatione  prcstite  fidei  domino  Theoderico  preposito  ecdesie 
SimtleDsis  t-1  capitulo  eiusdem  ecdesie  nobis  presentibus  finniter  promisit,  quod  homineB,  OMlMM  dt 
alia,  quD  de  curte  Calle  ad  dictam  ecclesiam  SusaÜeniein  spectanto  nlipnala  sunt,  infra  annum  et  dicm 
a«l  staluRi  pmtinum  revocabit;  quod  si  non  feceht,  eztunc  opidum  MentitiUc'  ad  iaci-ndum  intiabit  nou 
NOBMiinii,  priDBqiiiiii  eo,  qoe  predicta  sunt,  per  ifMiun  fuerinl  adiopleta.  In  cuitis  rei  lestimonium 
et  recognitionem  presentes  iiostro  sigillr»  fecimus  communiri  Prcsentc?  crant:  Krcnfridus  Weslfalie 
marscalcus  ^),  Hunoidus  de  Plctthenbrat,  Aoloaius  dictus  Wrede,  Hiorictu  udrocatus  de  Eisepe  et  alii 
quam  plufM.  Actum  et  datum  XU.  Kalendas  Miii,  anno  Domini  IT.GC'.LXX'*'.  mxIo. 

Or.  Stift  Sotst-Patroclus  Nr.  53.    Süj/el  von  i^gt«tr.  ab. 

1572. 

JDer  Edle  WilkehH  von  Ardey  schefdd  dem  Kl.  Oelmffhauaen  Migenhörige. 

Odmghautm  tSUü  April  J)S, 

In  nomine  Domini,  amen.^}  Universis  Christi  fidcUlMiB  pfeRnlam  poiinam  iüQMctnris  WQelielmiM 

nobiiis  dictus  de  Ardeya  inperpptuum,  t*l  ad  mee  posteritatis  noÜciam  que  t!:eruntur  negocia  cerciora 
perveoiaat,  Utterarum  memorie  ea  du»  commendanda.  Presencium  igitur  tastinumio  tarn  futuris  quam 
presentibiu  aonriare  copio,  quod  cfo  BpoBtanea  Tidimtale  «t  mtra  übtraBUte  pro  mwdio  anime  nwe 
et  omnium  psrcntnm  mponim  tarn  rivonim  quam  defunctorum  de  coneensu  dooüni  Hinrici  canonici 
aaocti  Gereonis  in  Colonia  fratiis  mei  nec  non  et  omnium  beredum  meonun  titulo  donacionie  contuii 
pnpoaito  et  «edaii»  in  OUndraaen  Bnmoiram  «t  Gerirodim  uorem  ipaliii  com  onniÜNW  fllfis  et  flUaboe 
ip'-onim  de  KersehurfTi,  Walburgim  de  Korlinne  cum  pueris  eius,  Volmaium  et  uxorem  ipsius  et  pueros 
eorum  quociutque  ceDceaatar(!)  nomine  et  Latiiardum  molendinarium  filium  Ermentradis  qui  erant  man- 
cipta  nea  a  progenitoribas  mda  in  eondem  eededam  tranefBrena  et  o&maa»  «implidter  et  abadate. 
Ecciesia  rero  predicta  huic  donationi  sibi  a  mr-  intuitu  piotatis  facte  nolcns  ingrata  invciiiri  in  sigiunn 
graütudinia  ac  ncepti  beneficii  reconpeosaiuii  me  circa  se  ad  ulteriora  proTocandam  exexüo  XVm"  mar- 
eamra  raonete  In  Sosato  earreotb  Tena  vfoe  me  et  ftitrem  nieum  dommum  Hennannnm  fdida 
memorie  non  minus  laudabilitcr  honoravit.  Ne  ergo  et  ego  taoti  beneficii  ingratus  inveniar,  dignum 
iudicari  ipeum  presentibus  inserendum,  ut  non  solum  michi,  cum  neeeaae  ftierit,  ad  memoriam  rerocetiir, 
aed  edam  ad  poateroram  meomm  notietam  fideliter  transnuttaCur.  b  InditB  i|^tur  mee  donaUonii 
ueinoriam  indclebilem  sigilla  domloi  HInriei  fratris  mei  necnon  et  proprium  duxi  presentibus  appo- 
nenda  et  domini  GCudefridi)  comitis  de  Amc^berg  et  sni  filii  !  "»I<'wi(i.  Present»'?!  >>rant:  ErtThardiifl, 
Segebodo,  Herinmiüius  plei>aiiiu  in  Hujslene  äacerdoteSj  Cunradub  de  Iluslbiie,  AnÜiuiiiuä  dictus  öevua, 
Johannes  de  Widilo  miiÜee;  Jonafhas  de  Duleberg,  Giaelerus  et  alii  quam  plurea.  Datum  et  acttun  Ib 
OKnchnsen  anno  Domini  millesimo  C*Ci^.LXX*.  aeito^  in  die  Uam  «vanieliata. 

Or.  XL  OMtffkmtm  Nr.  HB.   An  P^,  dk  Mhotit  MMifflm  Siegtl:  t)  dt$  Gtnflm  GeuMti 

von  Am*her.j  (Wtttf.  SUfjel  Taf.  28,  6),  2)  de*  Orafen  Ludxtig  («6mda  Taf.  41,  1),  3)  Ileinncha 
«M  Ardii  (in  Form  einu  3iektpa»et§f  darin  dir  Artkiteht  SMd^t  i)  WUMmm  vm  AreUi 
(Omdm  Taf.  30,  14). 
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Graf  Engelbert  von  der  Mark  iiberträgt  mit  Zusthnmung  neiner  Gattin  und  seiner  Söhne  EirrhaH 
und  Gerhard  dem  Dechcmt  und  Kapitel  von  St.  Marlin  in  Minden  das  Eigen  der  Guter  in  Dehme, 
wddtt  dMrA  Btimkard  0ogr«9»  «mi  &tfbrd  und  dessm  SUmt,  die  4ie  «im»  Qrafm  m  Leim  IMUm, 
tm  dßi  Stift  verkauft  sind.    B.  Fröndenberg  JS76  April  30. 

Datum  apud  monasterium  in  Wrandeberge,  presenlibus  militibus  castellanis  nostris  videlicet 
Godefrido  di'  Hovele,  Gerhardo  de  Altena,  Thiderico  Volespet,  Johanne  fratre  ipsius  Thiderid, 
Rotchcru  de  Altena,  Wiscelo  de  Galen,  Alberone  dicto  Glot  »SS»  quD  ptaribni,  im»  Dmmm 
MTCKn^XX^VI"  in  vipilia  apostolorurn  Philippi  et  Jacobi. 

Nach  den  beiden  OrigmaL-Äuifertigungm,  SUß  S.  Martm-iiindin  Nr.  17,  gtdr.  Weatf.  ÜB.  IV  1434, 
*tL  eUitia  im,  J»  tbr  umAw  Amifittlfmif  JmeH  G«rli«rdiM  de  AltMtt  G.  de  Wetten  iimI 
AUmio  Glot/UIk 

1574. 

Ahlassbriet  da  Baekof*  Edmmd  «wt  Ouriand,  Wä/Mu^ft  von  KObt,  ßr  dM  KL  Himm^fartm 

mß  Mm  J97. 

Emsindu^  D<  i  graria  Curoni-  n?i=i  epiacopus  riccm  gerens  in  spiritualibus  r«  vcrondi  domini  S(ifridi) 
arahiepiscopi  Coloniensis  omuibus  preflenda  iuspecturis  salat«iD  in  Domino  gempilemam.  Loca  reli- 
gfaNoram  i^a  «t  prompia  derotione  sunt  e  Gbristl  fldeUl»»  Tenerrnnda,  ut,  dum  Dd  hononrnnit  amieoa, 
ijisi  iiüs  aiiiicabilt^s  Doo  reddant,  et  illorum  nobi>  quodammodo  viiidiLiintes  palrocinium,  apud  ipsum, 
quod  merita  nostra  noa  optinent,  eorum  mereamur  iotercessioniboa  optinere.  Cupieatas  igitur,  ut  eccleäa 
edifleuida  in  Porta  Gel!  eonsnifai  tubddOa  fiddiom  erigatur,  omulnM  vere  pcnitentilNu  et  cenfcetü, 
qui  ecclcsiam  ipsam  suis  elemosinis  et  beneficiis  adiuvarint  et  post  consummationem  etusdem  in  dedt- 
catione  ae  annirereario  ijpduB  dediwitionta  necoon  et  in  dedicatioDibot  altariam  eias  et  annircrsarionun 
eonimdem  «nimatim  cauia  derotlonis  visftariot,  d»  omnipoteDtfii  Det  miaerioofdift  eonflai  eeDlnm  dici 
et  anam  earenam  de  iniunctis  sibi  penitentiis  aanis  dngulis  reluttnitt.  tkatam  feria  qmrt«  poat  Pmte- 
coaten,  anno  Domini  M'  CCr.T.XXVI«. 

Or.  Kl.  iiimmelpforten  Nr.  27.    An  Pgtttr.  da»  Sitgel  dt*  ÄtutUUert  (qntxnalt  der  BiacKof  sits^nd 

mkSuAwid  BmA;  OmmAfifi:  FRAT  CU  SGOPI).   Vgt.  ihr  dm  WetUüehtf  , 

Edmund  Wettf.  ÜH   III  Hi5  und  dir  Ergänzung  zu  diettr  1^.  mtf  S.  948,  Mvte  Bm^  ' 

Lioiand,  die  WUg^  der  Deutseken  Wethbüch^'e  S.  74  f.  ' 

1575. 

Bmier  ARerf,  gewesener  Bischof  von  RtgmAmrg,  (Albertus  Hagnus) ')  erthtäU  dm  Bemtdknt 

rff.'i  KI.  IlhnmfJpf orten  einen  iOtßqigen  Ahhu^s.    Soest  1276  Mai  27. 

Dilectis  in  Christo  filiabus  abbatitae  ac  conventui  aanctimonialiam  ordinia  Gyaterdeniia  in  Porta 
Celi  fMer  Albertna  quondam  Ratiaponensi«  epiacopus  ailnlem  in  Domino  aemi^ternani.  Loea  rdi- 

giosorum')  pia  el  prompta  derotione  sunt  a  Christi  iidelibus  veneranda*),  ut,  dum  Dei  honoranms 
amicos,  ipsi  nos  amicabiles  Deo  reddant  et  illonun  nobis  quodammodo  Tendicantes  patrociniam,  aput 
ipsum,  quod  merlta  noalra  noa  optin^t,  eoram  mereainiir  intercessionibus  optinere.  Cupientes  igitur, 
ut  ecclesia  restra  congruis  honoriiHta  frequentetur,  omnibaa  Tere  penitentibus  et  confeasis,  qui  nrclfaiiin 
ipsom  in  dedicatione  eius  ac  anniversario  eiusdcm  necnon  et  in  dedicationibus  altarium  cius  ac  anni- 
Tanaiionim  eonundem  causa  derotionis  Tiaitarint,  de  omnipotentis  Dei  misehoordia  conßsi  XL*  dies 


Digitized  by  Goog! 


im  711 

de  iniuncUs  sibi  padtfloeUi  «DDifl  aiagidis  rrtanmim  Datuin  Simtl,  anno  Dondni  M*.GG*.LXX*VI*, 
VT  KolADdas  Jooli. 

>)  VfL  Wu^.  Z*iUckr.  f.  vatert.  Ouck.  XVII 8.  SS'Jf.   *)  ,loea  reli^aeonim'  auf  Ratur.  ')        <ii/  Batmr. 
Or.  A  Jüiwiiwifj^urlm  Nr.  26.    An  Pgtttr.  ein  RsH  de»  SiegeU  de*  AtueteUen  (ifilmal,  *l$kmi$ 
Figw  im  Bisch cr\fj^,'^and  mü  Stab  und  Bxwh),    VgL  dit  Urk,  9<mW7  MaiSf,  (Nr^  iSOß)  m 
mkher  Zeit  der  Atueteüer  auch  w  liott  ist. 

1576. 

Sischof  Edmund  vm  Curlami,  Weihbischof  mn  Köln  weiJU  die  Kirche  in  Bt  ilon.    1276  Jmi  4. 

Noa  Ekimundus  Dci  gralia  Curonieasis  episcopus  omoibus  hoc  sciiptum  visum  salutem  ia  Domino. 
Notiflcsrnns  fam  preaeatibns  quam  Arturta,  qiiod  amu»  Doraini  ITGCLXZVP  pfidt«  Nonas  JunS  dhfna 

favnntp  gratia  pcrlrsiam  in  Brilon  cum  dnnbns  altaribus:  maiori  in  honorem  beat«  rirginis  Marie, 
apostolorum  Petri  et  Andree  et  aliorum  martyrum,  secundo  vero  jioc  est  altare^)  sancte  Crucis  in  honorem 
dttfldaiD  et  aUomni  Saaetorani  cofMerafo  dadieaviinaa.  Ymm  qaia  tanle  saleinaUatia  ravaraotia  siatia 
spiritualibuÄ  dcsiderat  »ubfulciri,  nos  ex  Dei  omnipotrntis  clrmr-nfia  nonfisi  authotilatc  lioc  est  prima 
dominica  post  octava»  Peut«costes  veiiientibus  auuum  unum,  cenlum  dies  et  carenam  de  iuiiuicUs  «Uh 
peoHentüa  rebaaviniiw.  fltatuimns  quoque  ob  honorem  aanete  Grad«,  ut  quaUbet  aesfa  feria  omnea  qid 
divinii  inh'tfuotiiit  officio  XX  iliiTiirii  iiidulgentiam  conseqnantur,  in  crasii-io  quoque  Pentecostes  dnm 
a-ux  circumfertur  tantundem.  In  cuius  rei  testünouium  presens  scriptum  noatro  monivimus  sigillo 
perpctuo  robore  TRlibiruin. 

'J  Stiieru  .altari». 

Gedr.  Sfihei  tz  FB.   I  ,17 i  narh  i-iiwr  Abschl  iff  in  cirwm  Ve>  zcii^hnie*  der  Echtvfrkf  dir  Mai  l-en  UM 
du  ütadt  ßriion  von  1677,  daa»  nick  ehemaU  in  der  Sanmduny  Seibertz-Wüdenberff  befand. 

1577. 

Ckmraä  vm  Elverfeld,  Marschall  vm  WestftUm,  behmdet  BenUUigiiiiff  des  Verjßeidis  sunschm  der 
Keiner  Kkdie  und  dem  KL  KMbeirg  wege»  der  KirAe  m  Wwterherg.   m6  M  €. 

Noa  Gonradus  de  BTemdda  mancbalcos  Westfalie  omnJboB  presen«  seriptom  risnriB  notnm 

facimus,  qiiod  rcnerabilis  dominus  .Sifridus  archiepiscopus  Coloniensi-.  aJ  jx.-ticloncm  probonini  viromm 
et  pure  propter  Deuiu  ordinationem  «  venerabili  domino  £ngelberto  archiepiscopo  Colonienai  predece»» 
•OK  auo  bone  memorte  hiter  ecelesiam  Golonienseoi  et  dauatiiim  Queatdbeiih  de  eceleria  Wjnnterbeish 
t-i  agriä  cl  aliis  bonis  (jiiciimiacifntibiis  factum  r-t  suo  iigillo  si^'illulaiii  ratain  leiiel  t'l  finnam.  Et  iie 
per  nott  Tel  per  alios  officiales  dicti  domiui  nostri  arcbiepiacopi  Colonieusts  ordioatio  facta  ünposterum 
infiringatur,  aigflli  noatri  muninuhe  eonflnnamiis.  Datum  anno  Dondni  VOCLZXTI,  aabbato  ante 
Ainriiwonin  Domine  in  tua. 

Abachr.  df»  XVI.  Jhi,.  M^c  VIT  3702  S    "v     Gedr.  Rei}>al:  ÜB.  J  373  mit  Mai  30  nach  ^-irwr 

Abtchrift  dei  XVI.  Jhe.  im  Ffarraic/uc  zu  Medebach,  femer  Eivtrfeidter  üb  I  4Iö  und  Trype, 

AiA.  Nr.  Si. 

1978. 

Jka  Kl  Ffasheim  nimmt  Wachseinsige  tu  Wanne  im  Kirchspl.  Bochum,  die  jahrelang  ihren  Zina 
meld  beeahU  hatten  md  damü  eigenfUch  ihres  besseren  Rechtes  verlustig  gegangen  vmen^  wieder 

tu  aUem  Bechie  auf.    Becklinghauaen  1276  Juni  9. 
In  nomine  aancte  et  indiridue  Trinitatis.   Noa  Hdwknis  prior,  Henricus  celerarius  et  Goxta 
magislra  totusque  conventua  «cdeaie  in  Vtarabam  onivetBia  Gbckti  fidcliboa  in  perpetuum.  Notmn 


Digitized  by  Google 


7*t  tan 

ludntffi,  qood  Lalgardi  de  Wände  et  natis  eiusdcm  Ercnrdo  sdUcet,  Hermanne,  Alberto»  Hfldegnndi, 

Aloydi  fltrtiudi,  flildf^ruiidi,  Ali  yiü  flfnrico,  Eliiabeth.  Jolianni  utque  Hildegtmdi  eorumque  p^y^tiirilaU 
iD  parrucliia  Büchern  comoiorantibus  iui>  cerocei).4uaIium  recugno«cimua  ecclesic  noslre,  non  obstaote 
dadem,  qnod  umltts  annit  enumnaA  a  adntknie  cmmim  aid;  gnttaiD  predietn  Iheirate«,  quo«  pto 
huiusm<i(li  ti<  gligencia  jjot.  ramus  rcdigissc  ad  plenain  äervitulem  curti-  hhsIi  l-  ia  Vlarsli.  in.  nfT  nsam 
indiguatkinem  omneoi  ex  karitate  relaxamus  meiooraUs.  Maior  itaquc  de  parentela  i^inguUs  anim  ia 
Icflto  bmtl  JftcoM  apostoli  exBolret  duo«  denarios  Golonieiu««  wn  fendam  cere  »aper  principale  dtaf« 
Ol  t.li-sic  ii()--(n'.  T.ici  iii'iaiii  vt  ro  iiulH'iidi  iiifcr  per^otuis  conditionis  siu'  sivc  masculus  >ivc  fcmina  futt 
XJI  denarüii  obüix'bit.  nliorium  in  graüa  domini  sui  renuuMbiL  Id  morte  autem  cuiuscunque  sexiu 
peraona  cactiterit  pM<  une.  quod  eurmedia  nimcopatur,  mellor  T«atia  alvi»  dnodrehn  denarii  pi-e^enta» 
buntur,  quod  eiit  in  arbitrio  recipicnUs.  Ncquis  autem  in  pustcriun  prr-fuUs  super  conditione  sua 
calumniosam,  quud  absit,  movere  raleat  questiooem  apponendo  eiadem  Ütiilam  pleue  wrvilutis,  pront  otem 
puii^inam  exinde  coufcctam  ipsia  bradldioaiia  aignio  eociaaia  Boaffa  •atedida  roboratam  reccpUs  piimitiia 
eoi  uudi'iii  It^'itiinia  probatioiiibus  pit^stitnquk-  iuramentOi  adBoet  tfaoA  ab  antiquioribus  sue  par^ntele 
didicenint  atque  receperiid  se  maiori  alque  poliori  iure  cerocensuales  deberi  cen»eri  ecclesie  uostre, 
quam  lyUioaes  nuslre  curtie  reputari.  Actum  in  Rickelinhusen  anno  Domini  M'CCLXX"  sexto,  Primi 
«t  FeUeiaol  martimiiL  Pwaeatea  eraat:  Petegrimua  milea  de  Ure,  Bniateiiiia(I)  de  WcalenhieiD,  Johaniiea 
cloricti';  de  Rallrcri,  Riitjroni':  pronjrator  nostcr,  Th«^odrricns  df>  T.nngpnburhrm,  FTormannu«  df  Kklo, 
Albertus  de  Erldnswidi  familiäres  nostri,  Tbeodericus  de  Viersliusin,  tieiuicus  dictus  bejgir  de  Hickeleu- 
huaen  et  alii  quam  plurea  bone  opioionia. 

Oinehrift  nicht  A,.«.V  ,m''  -   .  >  felJt  dtr  ümAmg  und  j«dt  Bpmr  mm  ßmdmitb»  fiir  du  Siigtl  — 
im  hmoffl.  Armbergtektn  Arehio  •»  RmMiitgktiuwH, 

um. 

MtM»d»f  SiegfHed  von  K(Ah  if  n.  kni'iß  die  Yrreinigung  der  Kapelle  zu  Bmtm  mit  dem  Citter- 

!-'frns''r-Xüiin>  :ikl>i  Jrj-  lif^fln^-f  ('pni.'i-  K>  ntrii])).     1276  Juni  11. 

In  nomine  t>aiicte  et  iiidividue  Trinitatis,  amen.  Sifridus  Dei  gracia  sanct«  Colonieneis  eu:ie$ie  arct^ii- 
epiaeopuB,  sacri  ioiparü  per  Ytaliam  areldeanceUariaa  ntilTerria  tarn  preaenUbm  quam  Aitaria  in  perpetuun. 
Patfrno  desiderio  subditorutii  no-tii "riiin  pnsfilim  rinMütim  et  inagn;itnm  ju  i  vnta  quo  circa  ben«  :  i 
m«maat«rii8  et  püs  loci«  inpeudenda  concipiunt  benivole  tenemur  admittere  et,  prout  opus  faerit,  factum 
ipaorum  litteraniin  noatnuum  teaUmonlo  perpetuu  perhemuure.  Eapropter  ad  preaeodum  et  füturantm 
nuticiam  pervcnirf  volumn*«,  quod  vir  nobili-^  Kuj^illiertus  comes  de  Marka  consonciente  in  Imc  eipress<^ 
Ererardo  primogenito  auo  ad  ealutem  suam  et  progenitofuiii  saurum  deTodonia  telum  babens  iuä 
patronatos  et  quicquid  ad  hoe  dependet  capoUe  opidi  aui  fn  Hamone  habentia  ciniiferioin  et  baptiama. 
prout  ad  ipsuoi  Ubere  speclabat  et  pertinuit,  contulit  et  dunavit  pure  et  simpUciter  propter  Deum  pro 
se  et  hcrcdibus  suis  cenobio  äanctimonialium  ordinia  Ctstercieoaia  sito  in  opido  predicto  et  traustulit 
perpeluo  in  manus  ipsiuH  cenobii  quicquid  iurla  habuit  in  iure  iuris  patronatus  predicti  pctens  a  nobi^ 
ipsam  capellum  cum  suis  atUnencüa  untrt  et  iiuorponiri  dicto  cenobio  sine  preiudido  matricis')  ecclei<ie 
cui  :;uhiicla  fuissc  dicitur  al)  antiquo.  Nos  ipsius  ceiioliii  l  onmndis  intondcntes  et  iufti-  pi  i  cibus  dicli 
.  .  cumitis  et  .  .  primogeniti  ip^ms  inclinali  precaveudo  tarnen  aollerter  dispendiis  n»alritis  ecdeaie 
predicte  habito  ad  hoc  eODsilio  honorabilium  viroroin  diledonun  in  Chriato  ThO^uanid)  decani  et  Hart- 
man ni  de  T.ivfshcrfT  prcpn^iti  ni'-.'ii-iis  rarnMiicoram  rolnnipnsinm  qnihii'!  conmi'framus,  ut  circum- 
etaodaa,  coudiciones  et  statum  dicte  Capelle  inquirerent  et  inrestigarent  diligenter,  approbando  duoa- 
«foneim  ftehun  a  dicto  eomite  ae  ipaam  eaetorilate  ordinaria  eoDflmumdo  caDdeai  eapeUam  dkto 
eenoido  anlmua  et  inoorponoraa  preaendnm  teetimanio  perpetuo  Utleraraoi,  eo  salvo  quod  in  per- 
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p«tiunn  radoii  matrim  ecclesie  de  eadeiii  cappella  süngulis  anuis  «olveotnr  quatnor  marchc  moneta 

usualis  Qndeni  in  recoDpensaciou«m  «ubiectionis  antique  et  mcdietakm  prnruradonis  synodaliä  ipsa 
capelia  sdret  ilH  qui  loco  archidiaconi  synodo  in  matrice  ecclesia  pru  l>-iiipore  presidebit  In  alüs 
Omnibus  ipaam  capellam  auctoritale  oi  diuai'ia  eximimiis  et  volumu»  ad  dteton  o^iH'l"*  liiwre  perlinerei 
In  cuius  rei  li  sliinoniutn  et  firmitatcm  pcrjn  luara  sigillum  nostrum  una  cum  si{»il!is  .  .  )'"-pi'  iti  A  .  . 
decani  Colonietiüiurii  pre»euti  pagine  duxmms  appoocndum.  Datum  et  actum  umio  üouuui  mUlcsimu 
dueaatestino  aeptoageajuio  ante,  tercio  Ydua  Jinda. 

')  .TUM.  H'  f>pelt  geiehrieben, 

Or.  Kl.  Kentrup  AV.  4.  Ah  lothttu  Seideitfäden  dit  Siegel  tU*  Hizl>i»tik»i*  Sitjfftitd  mU  de»  l/on*- 
propsfn  und  DomdeehatOen  mit  RUcknegtin  in  rothm  WacK»  ztm  TluU  bmhädigt.  Auf  d*r 
Rückteiu  oon  einer  Hand  du  XIII.  (Z/Plf)  Jht,i  da  donatione  capalla  ad  quam  traaatata  sunt 
moniales  de  Hamone. 

1A80. 

Giaf  Enfielbert  von  der  Mark  iihertrüyl  der  Acltissin  de.  des  Kl.  in  Hamm  (sjkUer  Keiiirug) 
das  Fräsentatmsrecht  für  die  Kapdh  daselbst  zuglekh  mit  dem  Vaironatitrecbt  über  dieselbe. 

me  Jum  IL 

In  nomine  Doniini,  amen.  Unirerda  tarn  preaentilma  quam  Aituria  Engilbertus  eomes  de  Ifarlca 

iiiperpctunTn.  Ad  nostiam  et  proprriitnrnm  nostrorutn  s.iliitcin  respitienteR  ins  pritroriatus,  quod  ad  nos 
pertiuet  et  pei-tiuuit  ab  autiquo  in  capelia  de  Haounie  con«eQcieitte  in  hoc  Evei-ardo  primogcuito  nostro 
requIaHo  edam  super  hoc  revereado  patre  domino  .  .  Sifrido  arehfepiaeope  Cdlonienii  qui  ad  id  oon- 
>?(  i]-,iiin  et  auctoritatcm  adhibuit  rinfn  imus  et  donamus  .  .  ahliali^^o  et  .  .  conventiii  inonaHterii  in 
ilamune  ius  presentandi  ad  ipsam  capellam  et  transfmmus  üimpliciter  et  in  perpctuuin  i(n)  oianus^^ 
,  .  abbatiaae  et  otmventns  predleti  tnonaaterii  ius  patronatna  diet«  eiyi^«  et  quicquid  ad  hoe  dependet 
pro  nubis  et  heredibus  nostris  in  perpetuum  preaendum  teatimonio  Uteramm.  Datum  et  actum  anno 
Uomini  M^GC^.LXX'^  eexto,  tercio  Idus  Junii. 
M  Lock  im  Pjft. 

Or.  AfütH-hmt,  Babtheke  Sammbmg.  An  roihot  Siidenfäde»  da»  Siegel  des  Gra/m,  üttmfd  C  wtit 
Ruchieg^t,  i^ie.niM-l  £  (ogL  Witlf.  Siagei  XI,  2  B.  SO).    Abuikrift  «m  Jßnmtfei*  Bmd  «» 

Mäc.  II  4SI,  66. 

158L 

Yerehibarung  des  Magistrats  v(»i  Soest  mi,  Richlein  und  Rath  von  Ki'hi  uegm  wechselseitiger 
Anstellung  rm  SrhuMkhvim  der  Bürger  einer  Stadt  gtgen  dt"  der  anderen.    1276  Juni 

NoTerint  uoiTersi  presenlium  ioapectores,  quod  nos  .  .  magistratua,  cooaule«,  universi  opidaui 
Suaatianaea  cum  indidboa,  acabinia  et  eonailio  eivitafia  Colonienaia  unanimi  eonaenm  eoneordavionis  in 
hunc  modum:  Si  aliquia  coopidanoriun  no^troniiii  alicui  eorum  concivium  aliqua  bona  mufuavoit,  ab 
ipsa  mauu,  in  quam  eadem  bona  credita  fuerunl,  et  a  nemine  altero  idem  noster  cooptdaaus  vel  sui 
heredes,  si  pro  tempore  non  Aierit,  dieta  bona  requirent;  et  al  deüMtum  aohithnda  bonorum  anorum 
noster  coopidanus  sustfmiarit  a  concive  eorum  supradicto,  tunc  idem  noster  coopidanus  vel  sui  heredcs 
ad  civitatem  Culonieasem  Tenient  et  iudiccs,  acabini  et  oooaUium  Gokmienae  aeeondum  ins  civitatis 
eorum  ip»i^  expedite  fieri  facient  iuaticie  conplementnm.  Si  Tero  aüqois  coneiTium  eorum  alicui 
eoafpidaaonim  noatawum  aliqua  buna  mutuaTerit,  ab  eo,  cui  dicia  bona  credita  ^unt,  et  non  ab  aüo 
ipsa  oendvb  aoran  vel  aoi  heradea  requirenti  et  ai  ipai  oonciri  «oram  aadem  bona  a  aoatro  coapMano 
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ite  iolida  non  fiKrinl,  idem  concivis  e<ama  cartttm  nuncinm  nran  «m  KUeiis  cMlatit  ColoiHiinii  al 

opidutn  nostram  transmittet,  cui  nuncio,  tamqaam  d  dictos  eonim  conclris  personaUter  presras  Hä«t, 
aecundum  ius  opidi  nostri  expedito  fieri  fiidenrat  iusUeie  complementum.  la  cuius  rei  tesUroaoiua 
«illtiam  opidi  nostri  pifsetitibus  est  apptonim.  Dwtmn  mum>  Doniai  ]I*.GVJJEP*.  scxlo,  in  vigOii 
Mnetorum  aposlolurum  Pi  lri  et  Pauli. 

Or.  StdL-A.  SoMt,  XXXVII  L    Siegel  von  FgUtr.  ab.    Oedr.  Snbtrtt  OB.  l  ä75  wtd  QueUa  ar 
Oeieh.  d.  Stadt  ESbt  IB  137.  Rtf.  OmmbAw  ÜR.  I  m. 

Ergbiachaf  Siegfried  von  Köln  be^i^  etnen  UörigetOausch  zwischen  dem  Essmer  Notar  MamiA 
«ml  dem  J3.  (kOn^iaium.   Bodmberg  1376  JtM  »6. 

Sifridoa  Dd  ffttSS*  noctc  Colonicnsis  eeclMi»  &rchiepisco|Hi8,  Mcri  imperii  per  Ytaliam  aidii- 
caacellarius  nolum  f:icinnis  (iniviiivis,  qiiod  concambium  factum  per  Henricnm  dericuin  noslrum 
Dotarium  Ässindensem  de  persona  Uerardi  de  Berge  hominis  nostri  et  de  Uenrico  filio  Nioolaj  d« 
Selhasen  attiuenU  monasterio  de  OHndniMO  ratum  babemiM  «t  gratum,  dantei  naAn»  pateotet  Btbm 

in  testimonium  super  eo.    Datum  Rodenberg  VIII.  Kalendas  Augustl  anno  Domini  M'.CCLXX"  seilo. 

Or.  KL  OelinghauHn  Nr.  119.    Siegel  des  Enbischof*  mü  RüeUitjftl  an  JPjgttlr.  rtari  bmkaii^ 
Auf  der  RmckMiU:  De  coDcam^  Gcrhardi  de  Borge. 

1588. 

Qraf  Oottfüed  «O»  Am^terg  übeHässt  dem  Kl.  Benninghauaen  die  Gunter  in  Böch$mf  ¥iäck$  Bttgir 
von  EUer  von  ihm  zu  Lehen  gehabt  hat.    1276  Juli  25. 

Rm  GoddHdm  eomea  de  ArnMberg  im  cmn  fliio  nottni  Lndenrieo  emnlte  IRterfa  preNattbai 

recognoscimus  unirersis  publice  protestatitcs,  quod  proprietatem  nostram  bonorum  nostrorum  in  Bohrim, 
quu  Kutcheru»  miles  de  EUere  bone  memorie  et  äui  heredes  de  manu  noslrn  in  feodo  (enueniat,  de 
euuseiisu  et  voluntate  predicti  Ludewici  filii  nostri  comitis  ac  aUonun  bereduiii  uustrorum,  accedtole 
qnoqiM  CMteUanonioi  nostroruni  i[i  Arnesberg  et  Hagnen  coniflio^  iintnltai  reverentie  Dei  dominc  . . 
abba1i«!>f>  pt  conventui  ccclesie  in  Bcnikinch(uscn)  contradimus  perpetuo  possidendum-  Prejeti!« 
fucrunt:  Uermamius  de  Nebeim,  Conradus  de  Hustenc,  Antonius  Wrede,  Uermanaus  de  Biook, 
GotMsleiu  de  Brahoaen  milHes;  item  noUlis  vir  Henilcus  de  Holte,  Theoderieoa,  Hemenin»» 
cherus  et  Fridericus  fralres,  filii  quondam  Rutcheri  militi^  de  Ellere,  qui  cornm  nulns  liona  profata 
Aroesberg  rcsignaveruut;  item  Ruteberus  de  llustene,  Heoricus  de  Bnkerievorde.  Hcrmannus  tuoc  dapikt 
in  Araesberg,  Hermannus  de  Binolen,  Rudollbs  de  Arneabetig  et  alü  quam  piorea.  in  bohia  %itv 
evidcntiam  rci  pi  CHcntem  litteram  conücribi  fccimus  sigiUi  noetri  aranimilie  robonttin*  Debun 
Domioi  M°.CC°.LXX*  sexto.  in  dio  bfali  .Tacnln  apoMoU. 

Or.  KL  Btmtmghauten  Nr.  .iJ.    An  l'gUtr.  das  Siegel  des  Grafen  Gottfruä  (  Westf.  Siegel  To/.  ^  9- 

RSdmhriß  «n»  Btmd  d$9  XIIL  Jt»:  Bachem.   VfL  mtm  Hr.  iSS7. 

1584. 

Jlj'ebischof  Siegfrted  von  Köln  besUUigi  dem  KL  Fröndenberg  den  Erwerb  der  Güter  in  KesfC- 
bsJirm  «0»  SeUm  de$  Jadomug  gm.  PUdhere.   Sodmberg  1376  Jm  86. 

Sifndus  Dei  gratia  Haiictc  Ck>lonien3is  eccleaie  archicpiswopus,  sacri  imperii  per  Ytaliam  archi- 
canedkiius  notum  facimiis  aniverais,  quod  not  bona  noetra  jninisterialie  sUa  in  Kjjvebiireo,  dded* 
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in  Christo  .  .  abbatissa  et  oonventus  sanctimonialium  in  Vrundeberge  emerunt  erga  Änthonkmi  militain 
dictum  Plathere  nostnun  ministerialem  et  (suo}s  heredcfl,  IUm»  et  in  proprium  dedimus  .  .  abbatime 
cA  eonrentui  merooratis  perpetuo  possidenda,  recipientes  eeonreno  in  recompensadonem  bona  Rlgwini 
de  Wickede  sita  ibidem,  qiinnim  bonorum  prOfNritttas  Dobili  riro  Tli(eoderico)  dft  Ljmbttr^  itKliwItit. 
Datum  Rodenberg,  VII.  Kaleiidas  Augusti,  anno  Domini  M".CC".LXX'""  sexto. 

Or.  KL  FnndMbtrg  Ar.  <iO.    Em  Hut  d§t  SkgeU  de*  Erzbüekoft  mit  Hüeknegel  m  FgUtr. 

1585. 

SnbitAef  Siegfried  von  Köln  überträgt  dem  Kl.  Wdver  das  Eigenikum  des  vm  IHäriA  «e» 

Mkmseheid  gehiufim  Zehnten  in  Metjerirh.    Snest  1376  Juli  28. 

Nos  Sifridus  Dei  gracia  sancte  Coloniensi«  eccle^ie  archiepiscopus,  sacri  imperü  per  Ttaliam  arehi- 
canodlarius  notnm  (keimos  unirertda  preaentee  litten«  inkpectnria,  qood  noe  dedmam  infra  tHIhd  de 

Mcdrike  el  exlra  cum  omnibiH  suis  attinencÜB,  quam  a  iiobis  ab  ecclesia  noslra  Coloiiiensi  Theo- 
dericus  dictiis  de  Eykensclieit,  Hildeguodis  uxor  eua  et  eorum  beredes  in  feodo  hactcnus  teauerunt, 
quam  •efam  deeinaiB  ndem  Tli(«od«riaio),  .  .  oxar  ana  et  berede«  eortmdeai  eapivdidi  vendldenint 
dilfctis  in  Christo  .  .  abbatisse  et  conventui  sanctimonialium  in  Welvere  ordinis  Cysterciensis  liberam 
et  in  proprium  dedimus  et  damus  .  .  abbatiaae  et  conventui  predictia  perpetuo  poaeideiidam.  In  cuiiu 
Ttä  teatimoniain  et  mummen  a^nm  noelnuik  preaeoBbTO  Ktterie  dmiaiui  appcneodoM.  Datum  &Mti 
V.  Kalendas  Augusti,  anno  Domiui  millesimo  ducentc:^ilnü  septuageallM  eeshk 
Ot.  Kl.  Weher  Nr,  79  e.   Siegel  wm  getben  Seide/^dde»  ab. 

1588. 

ZgKgmferMr  ftee^fdiek  der  ZvkMpßddügkeü  der  der  Kapelle  eu  Anubertf  gehwigm  tiüter  «n 

Ober-Embere  (Eimer).    1270  Juli  30. 

Entähnt  in  der  Urk.  von  1295  Augmt  S  u.  4  (».  witti^t  WO  di»  Nemm  der  AmeagendeH  wnd  der 

AntctitendeH  genannt  smd. 

1587. 

Md  Gerhard  OOn  Licshrrn  frör/f  dtmi  Kl.  Benninifhausen  die  Güter  in  Böckum  auf^  leddie  Biotger 
von  Eiler  von  ihm  eu  liehen  gehabt  hat.    1276  August  22. 

Gerbardm  Dci  gratia  abbas  Liabemenaie  totnmqne  capitulum  ibidem  universis  Christi  fldeübae 
inperpetuum.  Ea,  que  per  nos  et  eorsffl  noUi  neknaUHter  acta  sunt,  dignum  duximus  veritatis 
tistimonio  roborare.  Nolum  igitur  es«?e  volnmns  tnm  prescntibus  quam  futuris  publice  protestando, 
quod  cum  Kutgerus  milea  diclus  de  Ellereii  et  heredes  sui  Theodericus,  Rutgerus,  Hermaonus,  Frede- 
fiens  bona  in  Buhem  aita,  que  <le  mann  noetra  iueto  pbeodo  tendtwnt,  eedeeie  to  BeniMnehuwn  in 
oblatione  duarum  sororum  suiiium  Maivarele  if  Cläre  dicfi  hrredis  cum  omnibus  pertinenciis,  agris 
videlicet,  pratis,  sikis  et  pascuis,  hominibus  quoquc  cum  omni  posteritate  eorum  tradidiasent  inper- 
petuum Ubere  poeaidenda,  qnia  eadem  bona  iure  bereditarfo  puell«»  prehabitae  eontiacebant,  i|Mi 
vero  fratres  Theodericus,  Rnlgenie,  Hermannus,  Fredericus  dicta  bona  in  manus  no»trat>  resiguaverunt 
absolute  renunciantes  omni  proprietati  et  iuri  in  presentia  noetra  coram  oflicialibus  ac  übertinis,  quod 
habere  dinoscebantur  iu  bonis  suis  antea  f^«wirfii#fa,  Nm  antem  ius  proprietatia  nostre  habitnm  in 
bonis  eisdem  ob  rarerentiam  divinam  et  hrorem  eneHmonialium  Deo  in  Benikinchusen  servienüum 
bona  vohintale  ae  nnanimi  capituli  noelri  eoneenm  perpetualiter  eontuUmue  obtinenda  sub  intern 
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nondaHooe  analhenuitis  faiblbentM,  ne  ipd  «epedieti  fivtm  vd  aüqute  Iwradom  «Mram  de  «elm 

umiiuam  sc  inlromitlant  honis  Ulis,  Liut  Iioinities  Ladein  culenlcs  lixiieliüiiiLuÄ  vel  iiidebitia  smiciiii 
ioquielent.  N«  igitur  luuc  noätrom  donalioacm  el  factum  pruuoralaatorum  fratrum  oblivio  toUat  aal 
impertiinitafl  ingenii  maUipuutlis  infringat,  preMotem  iMgiiuini  tapw  eo  oonfeeUnii  ■igKlonuD  nootrimin 

appensione  duximus  roborari.  Testes  autcm  fuLiuiit  dominus  Ili-nnuniuis  provisor  monialium  in 
Benikinchuscn,  dominus  Eckehardus,  dominus  Wicmaonus  sacerdotcs;  Everhardus  dictus  Sluc,  Antonius 
miles  dictus  Wrede,  Wwscelus,  Rudolfus  fratres  dteU  de  Erveto,  Wighardus  de  Ense,  Theodaicus, 
HertDanons,  Rutferus,  Freodericu8(!),  Aruoldu»,  Sititramtnus  fratres  de  Hagen,  RodolAie  de  Ane»- 

bcrn;  ,lnhnniio=;  (ctsclbfrli.  .Tohnnnc^^  Wüiiiari,  Bernardus  Pundere,  Tr-celiniis,  cives  Lippenses,  c'.  aiit 
quam  plures.  Datum  et  actum  anno  üomiui  M".CC.LXX''  sexto.  in  octava  Asaumptioni^  beate  Marie 
Tirgiais  glmloae. 

Or.  Kl.  Benningkauten  Nr.  38.  An  Pfftttr.  tUt  Siegel  de»  Abte»  Gerhard  (cgi.  Wigand*  Arehiv  III 
164,  Siegfltaf.  C  Nr.  4)  und  de«  (Jmventee  von  Ueebom  {Wntf.  8i»gH  Tijf,  iQ*,  4J.  RieMuift 
dee  XIII.  Jk».:  Buchen.    VgL  eben  Nr.  J^8J. 

Propä  WUhdm  mn  Forfor  enist^mdet  die  Irrunijen  twisdtm  dem  KZ.  Fbt^idm  und  de»  Bien 
Gerhards  von  JI<Mhau»en  wegen  einer  rUckMUndinen  Fruchtrente,  die  am  Ländereien,  die  fkdem 
JM  «iiMM  Erbe  m  Anrapen  (Aldrup,  Kr.  Coesfeld)  gchtrten,  dann  aber  mm  Hof  in  Leven  gdegl 

waren,  zu  zahlen  ist.    (Varlar)  1:276  {vor  November  30). 

Wflbelmna  Dri  padenh'a  pr«poflitiK  eedeale  Vartaren^  QniTenis  preeens  scriptum  Tisuria  aeu 
etiaoi  auditurie  notum  e«>se  cupimus.  quod,  cum  Waldererus  cellerarius  ecclesio  in  Vlarshem  satisfacere 
teneretur  pro  ecciesia  suu  predicla  Rolando  de  Holthusen  tutori  videlicet  hereduni  Gerh(ardi)  quondam 
patrui  Bui  de  pensionibus  dctentiü  triginta  et  duobus  aunis  racione  agrorum  quoruudam,  qui  o&m 
fucranl  dv^^uipti  de  do>Qo  predicti  Gerh(ardi)  in  Anrapen  suh  culturam  redacti  eoiiis  in  Leren,  quam 
Machariuä  miles  di«  lu^  DüVende  veiiditam  tradidit  ecdf^ie  nntedicte,  tandtin  titmqun  par«;  mediator« 
aOK  cüUälituenä  in  prcini^isis  nostroquc  arbitrio  siä  subiecit.  Nos  vero  in  hunc  modum  arbitrati  sumus: 
CeUerarios  prefiitiia  daturua  erat  parti  adverae  marcani  nnam  Monaalerieiweni  pro  peiuione  detonit 

tanlo  tempore;  \ii!r1;r.'t  annis  siiigulis  iikiih  m  n-tii  sili^'ni:  per  mPTi<!iirnin  «rannrii  nobilis  viri  foniili* 
de  Dale.  Quam  Huinniam  denaiiurum  acceptavit  iiulandus  predictus  de  coiisensu  Jühannis  consanguiiHi 
cui,  cnitw  tntor  dinoadtur  exfitisae  et  onni  actioid,  que  eonpetere  poterat  pivdictia  adfenos  eoehdaD 
m«'ni'ir;it:itii  -npc;  lYp.Mifiono  dftentc  peasionis  temporibus  ivfioacUs  rniHin  iKibis  pli'nnrie  rcnunda- 
veruiit  predicti  RolandUb  el  Johannes  mIth  pennoae  aniu3  modii  per  mcnsuram  dedaratam  sini^ 
annie  de  cetera  In  PnriteaUone  beate  Harte  per  aedlthetum  In  Leren,  wä>  euiua  caHara  dieti  a|ri 
inperpetuum  erunt,  i»  domum  Anrapen  preäentanda.  Actum  anno  Domini  M*.CC".  septuagesiino  sexto. 
Preacntea  erant:  tlenricus  miles  dictus  Volume,  Amoldua  Uber  comes  opidanus  in  Rikelinchusen  iuratus 
adTocataa  ccdede  memorate,  GodMchaleus  aenltlMtMa  in  Leven,  Qerh(ardu8)  de  Dale,  Benann  Mtr 
eccleiiie  in  Leebernc,  Henricus  canTeraua  ccdeaie  in  Vailare,  RnlgemiB  iMMorator  ecekaia  in  VlirAM 
et  alü  quam  plures  bone  opinionis. 

Or.  im  herzogt.  Armbtrgiehtn  ArM»  m  RecklingKcMun.    An  BgUtr.  da»  Sitgel  dtr  Wpelt 
Varlar  {tpitzwd,  der  Prtjut  Hebend,  ditEönd«  um  Segnen  eiMenf.  QmM^  tm  im^ 
Band  wie  dU  folgend»  Nr. 
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1589. 

Bisc^f  Everhard  von  Miih-Ii  y  hesfäCit/t  di>'  zu  Varlar  erfolgte,  ger'c  litinln  EtilsrhehJung  m  d&H 
Irrungen  ewisvhm  dem  Kl.  Flu&heim  und  den  Erbea  Geriutrds  mn  Hoititausen. 

Nwmber  30. 

Evcrhardus  Dei  gralia  Muaacteriensis  ecclesie  epiäcupus  uniTenis  prasentes  litteras  visuriB  sea 
eciam  niidifuris  salutcm  in  Domino  «^fnipitornani.  Ad  universorum  vp«!tniin  iioliciam  declaratione 
preBenUuui  cupimus  pervenire,  quod,  cum  Kolanduä  de  llülUiusen  tutor  videlicet  beredum  patrui  sui 
quondam  Gerhard!  d»  HoUMnok  iMillMmlain  et  raaitetn»  aU|iM  oonreolum  eodeaie  in  Tlarshetn  iam 
dudiun  traxisset  in  cflnsam  pro  ponsionc  quonindam  agrorum,  qui  dempll  olim  fuerant  de  domo  in 
Aarapen  predicti  Uerhardi  et  redacti  sub  culturam  curlis  iu  Leven,  quam  Machahus  miles  dictufl 
Dorende  veoditam  tradiderat  eodetie  ntemorate,  qal  ofri  vulgariter  kwritmd  nancupanlor,  tandem 
Waldevero  cellerario  rccle?ie  riasdoiii  ex  i)nrte  ima  c!  HrilatuI«  predicto  atque  Johanne  consanjriiineo 
ipfiius  ex  altera  parte  in  uoatra  pre^iontia  coitstitutis  et  coraxn  iudicio  seculari  apud  Varlere,  secuuduin 
qnod  flententla  lala  fliit  pro  eecleria  in  Vlanh«iii.  quam  pais  approbavit,  Amoldtn  Vbat  eomn  opi- 
danii«  in  Rikelinchuscn  iuralus  Tidclicel  advoiafii?^  (•(■(■Jtsh^  >  iii?[lt  in  ri  'JcKlrscliiili  ii-  si  uUlu'hi^  vui  tis 
ia  Leven  atque  Gerhardus  de  Üale  auo  iunuuento  cuaürmantes  probaverunt,  quud  de  agris  ilUs,  super 
qnorum  panaioiie  questlo  eeeteaie  antediete  movclMhur,  maia  «IngttÜs  mnu  dnnitaxat  modiin  siliginis 
per  mensuram  granarii  nobilis  viri  comitis  de  Dalc  esset  peipeluo  iure  solvendus  et  in  Puriflcatione 
beate  Marie  per  «caltlietum  curtis  predicle  in  Leven,  sab  cuioa  cultura  nMoiorati  agri  remaoeboDi 
inperpetuum,  preaentandna  in  domo  Anrapao  aopradida.  Ne  autem  in  poitenira  aliqai  ex  parte 
herednm  Gerhardi  sopedicti  de  HoUhosen  ecciesie  et  conventai  in  Vlarahfltn  sire  sculttieto  eiusden 
super  ampliori  solutioue  peusiotiis  agrurum  memoratomm  calompniose  movere  valeant  questionem, 
presenti  pn^ine  exinde  confccte  aigillum  nostmm  est  appenaum  etun  aubscriptbne  tesUum,  quorum  hec 
sunt  noiniiia:  Wilhelmus  preposilus  Varkuransiti,  ßcrnerus  frater  ecdesie  in  Liesbem,  Lutbertus  (»pel- 
lanii';  niKitci.  Gndi  fridiis  iiobiüs  ili'  Gemene,  Wezcelup  de  Lembieke.  (lerlacus  didus  Bitter  de  Lapidea 
CKimo,  Henricus  dictus  Volume,  Godeacbalcus  de  Heke  miiites;  et  alii  quam  plure«  presentes  er^t 
bona  opinioois.  Ada  sunt  hee  pobUoe  cnram  nobia  anno  Doof^  milleciino  dacenlMiino  aeptoagMimo 
aexlo,  Ändree  apostolL 

Or.  im  hnzofjl.  Arenbergtcfun  .\,<hrc  in  Rgcklinghnuaen,    Dat  Skgtl  *0n  Pftttr.  «i»  QmdurUAm 

von  (kraelbm  üand  wie  die  eorhergehendi  AV,  lit88. 


1590. 

Die  Äeltissin  Bertradis  d-es  Kl.  BenningfMusm  hchtmtet,  das  der  jMif  llirltanl  von  Hervelde 
für  4%  Marl-  Land  in  TohUre  (iwrh  Westf  UB.  TIT  921  not.  1  in  drr  Bun-rsrhift  Benteler, 
Kirchspl.  Wadersloh)  an  daa  Kl.  Marienfdd  verkauft  und  dass  sie  dafür  ihrerseits  nach  Lm^fcmg 
rim  Mark  dm  gemuuam  EMer  m  Eigm  iäterttagm  iaL  ISffß  Ikcenhtr  gt 

Zmjfmt  Dominus  Ludalfug  prior  da  Bredelar,  dominus  HcrataniHH  proriMr  mooiaUiiiB  in  Bani- 
l^nohusen,  Tlieodericus  de  SuttinchuMH,  Berbordn«  de  Herrelde. 

Gtdr,  WtHf.  ÜB.  III  1764, 
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1591. 

Er^ischof  Siegfried  von  ICÄ»,  Jbt  AJbaro  «M  Werde»  und  Graf  Enff^OteH 
(Engelbertus  comes  Ji-  Marcha)  behmdett,  dasa  Oerhard  von  Kothusen  das  ihm  von  der  All6 
Werden  i(birlam'ne  Jltcht  an  den  Höfen   Vehove  und  Bode,  ferner  aUe  gum  Drostenatnte  dtr 
Prä^äÜu>   Weidai  yehüruftn  lUchte  an  den  Proßst  und  ConveiU  mN»  Werden  verkauft  haL  W6. 

Actum  et  datum  «uno  Doiniiii  M*.OC!F*.LXXm.  Msto. 

Or,  SL-A.  DüttMarft  Wtr4m  Hr.  BL  Da»  Skgd  dtt  thwfin  EHfMert  mü  RSMigd  ^  WtHf. 
SitgA  Taf.^f9%.  BmL  8,  30)  m  rttkm  SeUmflUmi  dKr  beiden  «atderm  aig^fiMmt. 

vm. 

Graf  Lmhe^  von  Anuberg  lOsst  einen  Cdonen  des  Kl.  AmAerg  (WeM»§kaMeii)  gegen  mk 

jährlicM  Abgabe  frei.  1276. 

E^o  Lndewicus  comes  iunior  de  Araesberg  uurereu  praMO»  scriptum  visoris  coostare  capio,  qnod 
de  bona  roluntate  et  eoDSMtttt  domfaie  et  oxoris  mee  Ptoronetthe  ad  petidonem  dOectonim  noiia  In 

Christo  pi-epositi  et  conventiis  in  Ameaberg  admisi,  concessi  et  flrmum  servare  decrevi,  quod  Johanne« 
de  Suflidinglii  it»  columi-;  jn cdii  turum  prepositi  et  convetitus  tre«  rniolii  solides  in  festo  beati  Michaelis 
solvat  annuatim  et  sie  ab  oiniii  exactionis  et  serritutis  oaerc  lib<>r  pomumeat  et  inmunis.  In  mvä 
rei  flnnttatem  et  feitbDonium  sigillam  domine  et  luoria  mee  prediete,  quia  prapcio  eareo^  pnsaiiiani 
eat  appensum.    Datum  anno  Domini  Jf.CC.LXX'.  sexto. 

Or,  Kl.  Wedinffhatuen  Nr.  58.    An  Pjgtttr.  da»  SügH  der  Orq^n  Pironetta  von  Amtbtr^  (Vtilf. 
Sitgel  Taf.  28,  H).    Gedr.  Seibertt  ÜB.  I  976  und  Wigcatd»  Arehic  VI!  140. 


1593 

Graf  lAtdmg  ton  Arneberg  überträgt  dem  KL  Martenfdd  nach   VerzichtleisUum  Budäfs  im 
BotMh  und  eekier  BrMer  dae  EigenOmm  einer  halben  Hufa  üt  StefpetOngt.  WS. 

Tostea;  GodefHdu^  Hcnior  comes  et  Lodcwit  imiior  comcs  de  Arnesberg.  Gonndus  de  Hu^l^ix?. 
Godescalc'is  de  Bniphhtis.Ti,  Antonius  diclti-^  Wrede,  fleimicus  Stotere  milites;  HemUtllQQS  QuatterilPt 
dapifer,  Heiiiricu»>  de  Bokenewoidc.  Conradus  de  Enrete,  Hutgenis  de  Hustene. 

Gedr.  Weetf,  OB.  III  im,  igL  miek  im.  An  lAben  da»  aUt  aSe/tt  Weatf.  XXVIU,  l 

1594. 

Graf  Engdbert  von  der  Mark  empfMtH  dem  ScJtuii  der  Brüder  von  Werden  das  em  &f 
Bergkofm  (Er.  Bedum)  gekSrige  Erbe,  das  der  Werdener  Canonikne  Mord  «m  WeetuviM 

gekauft  hat.    0.  J.  (um  1276).^) 

£(ngelbertU8)')  comes  in  Marka  dilectis  sibi  niilitibus  strennuis  Ph(Uippo)  et  St.  frathbut  dictM 
de  Werdhene  salotem  et  affectus  sui  pleoitudinem.  Dornum  quam  conparavit  et  habet  in  emlodit 
domüms  Alhardus  dictus  de  Westerwyafesle  eanonicus  ecciesle  Werdinetids  curti  Bercbovea  pertinenteiD) 
petfanui,  at  in  ezaettonibiu  qqaUbnflcuiiqoe  nostre  dilecüonia  intuita  aapportai«  Telitis  in  boms  ilü» 
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adincntibus,  rccupcrantes  quod  in  ieÜs  duxeritis  suppoilandum,  scientes  quod  hoc  circa  vor  favore 
special)  et  bonis  omnibus  studebimus  promereri.  Dalum  WerdUeue  ipso  die  Asceusioni«  I>omixü. 

•)  PUSpiina  da  Wwtei»  £mif  «i  *r  OHb  «w  il.  Dm.  flW  M  UttmMit  OK  IT  «W.  9        mc*  tjffj 

Abtchr.  oiM  dem  Anfang  dt$  XIF.  Jht.  im  ÜL-A.  DütMidorf,  Ahe.  ß  69^^  foL  30  b, 

1595. 

IHetintk  «0»  Ajjioiitedk  verkauft  semen  im  Kircypl  DutMn  gdegtmm  Ußf  Bonjmm  m  da$ 

Kl.  Flasheim.    lü/d  (Li??)  Januar  10.  j., 

Uoif«nii  qnilniii  hoc  •eriptum  fuerU  pi-eseatabup^  ego  Tba^dartotas.'initM  üUbu»  Apdderiiiake 
Dotaun.  fittio,  'qiipd  cartiBi  meam  in  Buobm  «ftnn  in  parrochia  Dathlen  enm  onailms  «ttincnciis  ans 

de  consenäu  uipris  mee  alque  beredum  meoram  vendidi  ecciesie  atqu<>  ennventui  in  Vlarf^h^^m  pro 
ceotuin  et  trit^iita  morcis  AogUeosibua,  quam  absolutam  atque  deliberaUm  a  domiuk>  suo,  de  quo 
ittpanflenmm  habere  d|iioM|tiir,  tredam  ddan  ecolesie  aftque  conventui  sub  tytulo  mere  proprielitia 
pcrpetuo  possideudam  cum  omiiibus  aniictis  eidem  curü,  quatuur  vidLÜcel  inansin,  agtis  iiniversis  Lara 
ad  culturam  redacUä  quam  cUam  iiujulUs,  pratis,  pascuis  et  «ölvis  atque  coionis,  maiicipiis  quibuscuaqne 
aive  Ijrtbonjbas  ad  pndleU  bona  tpeflUmtOMM  ubkuBMitte  loeoram  potenmt  •Mperiri;  eum  «muiibai 
iuribus  siii?  rcsij^nnbimM«?  prodictam  cuHim  ejro  vidclicrt  tixor  mna  afqtm  omne«?  m#>i  heredes  cnram 
iudicio  competcnti  et  etlebtucabimus  plene  »ecundum  quod  pruticuum  et  expediens  fuerit  ecctesie 
memorate,  tedeaäo  pure  omni  iurl,  quod  in  preiBdla  boois  habuisM  videbunur,  exeqitb  dumtezat 
qnihu'idam  hntninihns,  quos  ego  antf  huiusmodi  venditioncm  ilcmpveram  «  iurr-  rurlis  eiusdem,  quibus 
cainbivi  scullbetum  ibidem  atque  Johatiiieni  de  Uoltbu8«n  quoinun  uomina  suul  iata:  Eveiiiardua  de 
Specbndce  et  vxor  duedem  com  pneris  si  quos  bebuerint,  Jobune*  dicti»  Wegenere  uxor  dos  cum 
pueris  eorundem,  uxor  Willeldui  de  Kuosteren  et  pueri  eius.  Johannes  de  Geyst,  Waltherua  d«  Wepe> 
lincboTe  prope  Darereabeige,  preterea  quidam  aervus  de  provinüa  egreeaua.  Sonuuam  vero  centom 
mrcaniiii  et  triginU  Angfienrimn  tali  modo  exaolvenl  michi  am  heredifaue  meia,  qtiandocumque  < 
denandnei«  eedesie  atque  conventui  prelato  quindecim  dietum  IqtenraUo  sub  teatimonio  oompetenti 
et  perfecero  quod  promisi  ecciesie  eidem  circa  traditionnm  curtia  jpredicte.  dabit  mihi  conventus  idem 
decem  mareaa  absquo  qualibct  dilulione,  in  NaÜTilate  vero  beaU  Jobanois  Baptistc  nunc  instant! 
seiaginta  marcas,  dcinde  anno  rcTolulo  in  eodcm  feaio  beali  Johannis  residiiaa  sexagiQta  marca« 
monelp  siipi  adicte.  Si  autiin  in  aliquo  terminorum  predictorura ')  idem  conventus  muram  fecerit  in 
solvoudo,  quod  timc  me  contingit,  conventus  supradictus  me  sive  heredes  meos  relevabit  ab  buiusmodi 
dampnis  uniTerm,  que  pndiavero  me  ineurriase  occaeione  düatioiiia,:  ai  quam  feearit-ia  pKaenland« 
pecunia  post  teitninos  deputatos  solutioui  antedictc.  Hoc  efiam  pr^'^etiliurti  teiion?  recon{rno«ro.  qiiod 
denarioa  ecciesie  recipere  non  debeo  aliquomodo,  nisi  primum  perfecero  ea,  que  in  venditione  cuiiis 
einadem  repromiai,  prent  anperioa  eat  expwwim.  Ad  que  evideodos  me  atque  heredes  meoe  oUigo 
per  Utteras  presentes  sijrillo  ineo  roboratas.  Pre^icntes  erant:  Waldeverus  prior  et  ct^llcrarius-,  Helmicus 
presbiter  qopiue,  eius,  Gofstya  magistra  toiusqup,  conventui  ecdaaie  laeuurate,.  Aruoldus  milea  diotos 
de  Urbe,  Beftnounns  miles  de  Ahoaeiu  Rulgarus  jnManttoe.-conTentna  iUdera;  preterea  lythonea 
curtis  in  Vlarshem,  qui  consweverunl  contractibus  ecciesie  prcfate  inlen  sse  el  II<  rrnaiinus  famuloa  UMIM. 
Actum  anno  Domini  M^.CC*.  septuagesimo  sexto,  in  dopaioica^  inf^a  odayam  Epiphanie  Domini. 

<iaAMfer/«^<ji^  «coaventaa*  <fi»^  ,         j  ,,.  ,  ,  ,         ;^   , . 

liech  (im  runden  Siiydfcld  def  Schüd  mit  dem  ^ftboi/ef^  RfdOMkmf  Mmdm  mU  3  BMmmidtll, 
vgl.  Wtttf.  ISUgel  Taf.  206,  17).    VtrgL  Nr.  16W  u.  i6l2. 
wmt  mMMb  m.  93 
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JXw  KL  Rastede  macht  zur  BetUngung  der  Beilegung  der  Irrungen  ntU  ilem  Kl.  Beimingkmmm, 
dan  doM^  jakrtieh  dtc  Memorien  der  drei  Stifler  Bastedea  gefeiert  nwdm. 

1276  {1277)  Febrmr  14. 

O(tto)  Dei  gntia  «Umb  totntqae  oonTenliit  eodfirie  Ritadeiii  ordinu  nneli  Benedlett  BrenMosia 
diooMn  religÜMM  dominabua  .  .  abbatisse  et  OWMMtvi  in  JBwcWlrimXB  ordinis  Gisterdensis  Colonieniii 

diocesis  orationes  in  Christo  devotas.  Nuper  cum  apud  tos  essemus  coastituti  et  contra  vos  et  con- 
ventum  veatrum  de  hereditate  sancte  Marie  in  Rastede,  in  qua  nuuieüü,  questionem  faceremus,  tandcm 
in  lioe  pro  bono  pads  et  eoocordie  una  vobi»cuin  sie  convenimus,  ut  noemoria  Dostronun  fundatorum 
in  ecdesia  veslra  perpetuo  servaretui  el  sie  maleria  queslioiiis  inter  nos  et  vob  de  predichi  henditat« 
habita  perpetuo  cessaret  Uinc  est,  quud  honestati  vestre  devotissime  suppUcamua,  quatinus  aiioiTcr- 
nrkuD  triam  ftündttarani  noatronim  cam  miasirDni  et  vigüiarum  MUempidtate,  ncot  morii  tat,  fideliter 
et  devolf  in  perpeluuir  ppra^-nligj  videlicet  Hunonis  coiiiitis.  cuius  anniTersarius  est  sequciiti  flif 
Ooulium  Sanctorum  cum  una  prebeoda.  Wille  comitisse  seqaenti  die  Willehadi  episcopi  et  Friderici 
eomitb,  quf  «st  aequenti  die  ScoteiUie»  Tirginii  cna  prabendli  raia  et  pkne  ftalerailete.  Saper  eo 
voro  nobis  palentem  littcram  vestram  in  testimonium,  si  «crrarc  intenditis,  rescribatis,  uf  nostra  vobis 
et  vestra  noble  perpetuo  pro  publico  iostrunteiito  habealur.  Acta  sunt  bec  presidente  Ottone  Rastedeusi 
aUwte  anno  Doodni  II*.(X7.LXZ*VF.  in  die  Vnkntlni  oMuiirii. 

Of.  Kl  liennm^hautm  Nr.  36.  An  I^fltlr.  ik  Skgd  4m  Abt$$  tmd  OmmUt  it*  XL  Rnnttde. 
Otdr.  8Mem  ÜB.  1 37i, 

1597. 

Qraf  Ludwig  <ia-  Jüngere  von  Arnsberg  bekundet,  das  der  Edie  Jonatas  von  Dolberg  «eine  Güler 
m  Drebracken  im  Kirdk^  (SMfersbA,  wekM  Johtnm  geit.  AubM»^  vm  Am  su  Lekm  htdte, 
diesem  lu  Eigen  übertengm  hat.    Armiber^  1277  MOrg  7. 

Pre^rntes:  Antonhi-,  ilichi^.  Wruli  ,  Hermannn«:  de  Bynole,  Johannes  dictiis  Rise  milites;  Hermannus 
dapilcr  in  Arnesberg,  Ueiuricus  de  Bokenevorde,  üudefridus  dictus  Boue(?),  Hutcherus  de  Hustenei,  Heiu* 
riciu  de  Brodle,  JobaniMS  ionior  Ria«,  Hermumiw  de  fiynble,  lohannce  dietnt  de  Weeal,  Heiniieua  de 
Hele?elde,  Conradus  de  Enethe. 

Gtdr.  WeUf.  ÜB.  III  K^ii.  ."^upeU  Wettf.  .SiV;/,7  Taf\  XU  1.  Dl,'  irrk.  Ut  dort  fähchlich  nach 
iUr  Otterdatitrung  eingemht;  mit  üücJcncht  attf  (Wettf.  üb.  Ul  itAJüJ,  äie  vüiuuhr  nach  Ouer- 
4kHefw»9      Jakr  1277  (*um  WS;  m  niam  in,  ftUrt  m  ekkir  im  Jahr  1217, 


im 

Qraf  8i«g/fied  von  Wiägemtein  /;  Grafen  Wilhelm  von  Jülich  die  Stadl  Laasphe  auf 

und  empfängt  sie  (U^  Lehen  zurück.    1277  März  20.^) 

Noe  SiMdus  comea  de  Wetgisteiae*)  notum  fitcimus  antrerw  preeentem*)  cedulam  visune,  quod 
no»  de  bona  proprie  noatre  Tolnniela  ae  noatroroni  hereduin  ciirilBtem  noafawn  dictam  Laafe  com 

omtühus  utliiienciiä  viro  nobfli  donüno  nostro  Wilheln»  comiti  Juliacensi,  suiF()uo  lu-redibus  libere  con- 
tulimus  tali  condicione,  quod  nos  noatlique  berede«  dictam  ciritatem  a  diclo  domino  nostro  cowile 
Juliacensi  ei  a  suis  iieredibus  iure  feodali  tenebimoa  et  possidebimus  eaadenu  In  cuius  rei  te&timouium 
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pnsefltem  cedalsm  noalro  et  d^lüo  ftatrit  noetri,  magistri  doran  TbeslMitee,  fedmas  rdlionri.  Oünm 
«UK»  Domiiii  H.  dnentortiBO  MptnagMimo  ivpllno,  in  ri^glä^  Fdimnini. 

>J  Da  Graf  mudm  illH  mr:  16  falU.  lUgt  UaT  Mm  XMmt  DMhmiy  wr.  9  Am  ilf««Hft  Aot  .ItgiiMM*. 

*i  Vorrigiert  atu  ,pr«a«DÜam*. 

^krtr.  4fa*        Jgi*.  fiUi.  DÜMMvrf*  Ute.  B  »  Nr,  40,  €Mt.  UomblM  ÜB,  12  70i. 


159*), 

Bisdtof  Simon  von  Paderborn  ah  Lip^cher  Vormund,  die  Ehefrau  Agnes  v<m  der  Lipjpe  und  deren 
8okm  aimon  gAem  dem  Kl.  Capinl  dk  Erlaus»  ei$ten  Cotwerten  kt  eine  Bufe  in  Vmu  (Witbmg 
hti  Idppiladt)  s»  $9Um  md  geMten  daraus  nur  die  üblichen  Dieiuüeiämiffm  m  hemijfnidm. 

lAppttadt  mi  L 

Q4dr,  W«Mf,  ÜB,  IV  1464, 


1600. 

Die  Gebrüder  tw*  SaveDbusen  vertrag  mh  mit  devi  AI.  Bredelar  wegen  eme$  ifin/e»  m 

UnM  (Kr,  Brilon).    Wolfhayen  1377  AprÜ  4. 

Ufdvmi«  CbrisU  fldellbas  presentes  littem  inspeeturi«  vel  andittiris  iura  Arnoldtu,  HeydenriciDi, 

Johannes  et  Amoldus  et  Wcrnhcnis  fratres  fllii  Arnoldi  de  Savenhuscn  notum  esse  vülumus  et  pqbUfiv 
proteslamur,  quod  causa  sive  querimoDia,  quam  abbali  et  eonventiii  in  Brejdelare  movimus  super 
quadam  curto  sita  in  IJrdorp  matri  nostre  sorori  AppoUoidi  mDHis,  quam  ratione  dotis  pro  pingnore 
praponiimus  obligatam  honcstorum  rirorum  consilio  niadiuitia  per  compomtioneiit  amicabilem  est  sopita, 
ita  ut  quicquid  iuris  in  ipsa  curte  et  suis  pertiaentüs  habere  Tidebaniur,  in  presentia  domini  Her- 
inanni  plebani  in  Wifhagcn  dicto  de  Blumensteiu  et  Johannis  milltis  de  Elfenberg  et  prescntibus  con- 
sulibus  in  Wlfhagen:  Conrado  de  Scutteberg  migistro  consulum,  Heinrico  molendinario,  Herbordo. 
Reinboldo,  Godefrido  el  cett-ri'^  iiiulli';  periitn?  renimtiavimus  unanimi  volunlate,  ut  nec  nos.  no-stri 
poüteri  in  prcdicta  curte  noc  Toiumus  nec  deboinu»  aliquid  iuris  nobis')  de  cctcro  vcodicare,  volentes 
etiam  eonventai  predicU  monasterii  in  pogtmodom  precaver«,  ne  flUi  poit  noi  nftti  altqua  ooeasfanie 

qnprimnniam  contra  iiistitiain  valeant  innnvfin-.  Pro^ens  scriptum  super  nostra  compoiitionp  tnm  faro- 
rabiliter  ordinata  conscriptum  predicti  plebani  et  Johannis  militis  necnon  et  opidanorum  in  Wlfhagen 
sigtflomiB  mnnlniiDe  «appHeaiimus  roboraii  Datum  et  actum  in  WUlragen  anno  Oomfaii  H*C*C*  septoa- 

pr-simo  septimo.  dominica  qua  cantatur  Qu(i<'i  modri  gr>niti.  Tostp.«  sunt;  Ilrrmanmi^  clericns  dirlns 
Biltersole,  Wernheru«  de  Elfeoberg,  Coiiradua  de  Doringenberg,  Hodengerus  de  Lare,  Johannes  dictua 
urotfleeb,  Gooradiw  de  Fritteaterta,  Hennannw  da  Bhrange  et  alii  quam  plurea.  Teatiflcamiir  omnea 
etiam,  iiuod  pecunia  ipsis  praniaaa  aal  inlegraliler  peraoluta 

Or.  KL  Bredelar  2fr.  11t.    An  PgUtr.  1)  Siegel  de*  Pfarrer»  Uermatin:  »fiUooai,  Idaria  mit  dem 
Kinde,  danmter  betertd*  Figurt  Umtekrffti  S.  Rerimanni  plebani  de  Send>erc  (SdUiCwftfiy, 

jetzt  icüste,  icar  die  Mietterkifche  ron  Wolfhagen),  2)  an  dritter  Stelle  Bruchrtück  MM  Sitfit  der 
Sladt  Wo^hagm.    Si^  an  »ctiUr  Stelle  alt.    Qedr.  Wetf.  ÜB,  IV  1461. 


9i* 
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SMutf  8mm  mm  /Merftom  gt^/Meh  ob  Vammd  wm  Lippe^  der  Jjmignif  SamfiA  con  Aswn 

und  vf-rf^chledene  Grafen  und  Herren,  daruMer  Graf  Engethert  ton  der  'Muri  und  dessen  Soh>, 
Hverkard,  Graf  GoUfrieä  von  Amtbarg  md  dessen  Sohn  LmUrnff,  iHärich  van  lAmburg  verimmien 
rieh  «iiMMHfder  gegen  Sm  ÜrMachof  SiegfHei  cwf        "DMA  2977  7, 

Htuk  An  Or.  BL'A.  DSamldarf,  AdUfti  Nr.  2S9  ftie.  Wttlf.  ÜB.  tV  H6$t  MrJbr  ftir.  FuAtr, 

GetchlechUreffüit/>r  der  reicftnitändttchen  Hätutr  henberg,  Wied  und  Runkel  (1778)  UD.  Nr.  78, 
Krtmer,  Akadm.  Beiträge  III  fäO  Nr.  133^  Lacomktt  ÜB.  II  700.  Reg.  Lifp.  Rtg.  I  341 
Nr.STS. 

im. 

Der  EHe  Wikdm  «m  Aräey  tiWhis^f  d^m  Kl  Elsey  is,n  ihm  lektrtOtrise  CHäer  m  EUe§ 

FAnen.    kamen  1277  Mai  Ö. 

Ne  ea  que  fiimt  in  tempore  pariter  labantur  cum  tempore,  cMitum  est  rem  .gestam,  cuiiu  per- 
bMinltas  fMdentnr,  litteraram  unrainicnlo  oommuiiire.   Pramde  not  WtUielniin  nobflb  de  Arddt 

notum  facimus  iinivi'i-siN  et  fonorc  prcsfiifiiim  protestamur,  quod  cum  veiierabilis  convontus  ecdesie 
Bmele  ■  Marie  in  Ilae  bona  quondam  Ulrid  de  Kuubrnke  in  Ilse  aita  ridelicet  trea  oianaoa  et  dtus 
caa»  a  Haiirielo  de  HarsotlnclniMii  ndUte  oorapaniKet,  que  quidem  bona  dietns  UMeiu  «l  aoi  ante» 
cessores  a  noetria  antecessoribas  boue  memorie  iure  ministeriali  ex  antiquis  temporibus  possedenint, 
UM  penaata  promotiooe  ei.utiUtate  dkle  eodeue  ei  ecNnentiM  aibi  proprietatem  dieloruni  bonwum 
eontnlimna  peipetue  poMMandam,  rt^tea  memoratam  cedeatam  ^«Mtata  bcma  tytalo  proprietaUB 
pt  i  pt'hio  pOMiderc  padfiie  et  quicte.  Actum  Kamen»  anoo  Oondllt  tr.CC.  septnagesimo  septimo  in 
Inveiiüone  sancte  Crucis,  preeente  illustri  consanguineo  itostro,  domino  Engelberte  comite  de  Martha, 
Gerliardo  de  Althena,  Randolpho  Haken,  Antonio  de  Scedingen,  Cngelberto  dicto  Bitter,  Eveiliardo 
Advocato,  Adolpho  de  Westwic,  T!iid<>iic'>  d<^  Horgotinchusen  militibus  et  aliis  quam  pluribus  in  teelW 
monium  advocalis.  Ut  autem  huiusmodi  factum  nostrum  rol^ur  habeat  ef  a  nobis,  quod  abdt,  seu 
noslris  successoribus  dicte  eccleaie  iniringi  uon  raleal  vel  mutari,  prefato  conveotui  presentem  litteram 
d^oras  dgÜloniiD  dieti  dwHiiit  «wniHt  ac  noetfi  imiiiiiBltw  rabofataai. 

Or,  Für»tL  Archiv  zu  Rheda,  Limburg  Nr.  S.  An  rothtn  Seidenfäden  das  »tark  verUtzU  Sie</el 
de*  Grafm  Kng^ÜMrt  wm  der  Mark  (mt  Wtt^.  Siegtl  Taf.  02^  9,  vgl.  Eiidekung  S.  30)  mit 
Bäekaügä  (äkiUkk  wk  tbmtda  Taf.  i6,  4J  und  än  Hut  «Um  WiOdiM  wm  Ardeia  (edemia 

Tef.  30,  iO).  Räf.M9m  «Mid^  Wu^  4M.  IF  & 


leoa 

Arnold  und  Walther  entsagen  zi<  Gunsten  des  Kl.  AUenburg  (Kr.  Wetzl-ar)  ihren  Hechten  an  den 
&Qtem  in  Bemshausen  (Kr.  Wittgmtkm).   Laasphe  1277  Mai  6 — J3  (infira  aacensionem  Domini). 

Zwgtn:  Widekind  der  jOngere  von  Wittgenstein,  Hermannus  pIcibaoUB  in  Laaptie,  Sifridue  de 
Terrenbach,  Eekehardos,  Vrowinus,  scbabini  de  Laspbe,  Ludewicus. 

M.  RM,  Bm.  Lumkt^Qmk  ÜB.  Ü  S9I. 
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Thc^oiiericus  mües  dictus  de  Mederike  bemi^  da$$  ThAoderimia  dioCm  Boof  nach  Empfemg 
vm  10  Schülingen  mf  alUa  Anrecht  auf  ncei  Hufen  tu  Oesd&rf  (Kr.  Büren)  zu  Grünsten  de$ 

Kl.,Bfedefar  venUMet  ,habe.    Meddifighttusen  1277  Mqi  17  .  (m  crastino  Pentocusta«). 

Zn^fmu  AkoDuder  cdlmrinB,  Bhnriau  taomnam  in  Bicydalu«,  B|fenw  it  Gfidmi  Mn»  dieti 
Dtekabwr,  RadoHbs  de  Swiderincbusen,  Lodewicos  Longua  de  Esbike,  Jobannet  dfirtw  Willflech. 
AM  dm  Or.  KL  iiathim  Nr,  36  gtdr.  Wtitf.  OB,  IV  1470. 

16Q5. 

Vor  Schöffen  in  Recklinghausen  vereichtet  die  Wittwe  des  dortigen  Birgen  Wmmmr  «BN 
Castrop  auf  ihr  Recht  an  einem  Erbe  in  Paradies  eu  Qunsten  des  KL,  Paradies.    1277.  Mai  19. 

Norerint  uuivoni  hoc  •eriptum  Timri  mq  edam  audituri,  quod  constituta  coram  scabinis  in 
Rikeliitchuscn  Margareta  reHeta  qnondam  Wensroari  de  Kastorpe  burgensis  Urid^n  retrignavit  in  manus 
ftatris  Tli.  ordinis  Predicatorum  domus  Susaciensis  omne  ius,  quod  hahiiitwe  videbator  in  domo, 
quam  olim  edificareral  idem  Wfi  iieinarus)  maritus  eiusdem  in  Paradyso  prope  Susafum  et  in  universis 
reddiUbus,  si  quos  comparaverat  ibidem  sumpübus  atque  eqtensis  suis  dans  ea  iibero  et  beoirolo 
■nioio  Albafdi  Alle  aua  alque  eanventni  memorata  In  reoompeDBationan  anton  praniMorani  idem 
frnfpr  Th.  px  psrtp  prniHcti  conTPnlus  incontincnfi  rclaxarit  eidpm  Margarete  VIII  marcas,  quas 
ipsa  solrere  tenebatui*  conventui  antedicto  racione  donaüonis  facta  cum  Alheydi  filia  eiusdem.  In  cuius 
rei  testfanoniom  «ridana  presenti  aeripto  äppensum  eat  «ginnm  opidi  RflceUnchuKo  cum  mibectiptionibii* 
-.cabinorum  tnnr  tetnporis,  qtiorum  sunt  nomiiia:  Herbordus  Caput,  Bicwinus  di;  AUa  Domo,  Henricus 
de  Kastorpe,  Hugo  dictus  Felix,  Bruoo  ante  Cuiiam,  Leo  de  Pplsbem,  Lamberlus  de  Polahem,  G«r^ 
hardna  flliua  Drude,  Hermann  dietua  Poer,  Hennannns  Sartor,  BeriwrduB  Inatttor,  Qeriiaidin  Imdor  de 
Herderinchusen.  Actum  anno  Domini  M'.CC.  septuagfsitno  septimo,  feria  quarta  ebdomade  Panlacolti». 
Atf$ehr.  det  XIV.  Jh$.  m  Cepiar  de»  KL  6oM<-P«ir4dMt  Hat.  VII  $m  fhL  CS. 

1606. 

AOert  («m  BtßtUit)  O.  8.  D.  rtsignirter  Bischof  von  Regenshwrg  (Albertus  Magnus)  erttaitt  . 
«Um,  iSe  in  vorgtaökriAsmiir  Wäse  die  MinoritenkinAs  tit  Soest  besndm,  JSUm. 

Soest  1277  Mai  3L 

DQectk  in  Deo  flUo  fflüs,  Qardiano  totiqne  oonrentui  fratrum  ordinis  Minorum  in  Susato  frater 
Albertus  orfinis  fratrum  Predkatonun  quondam  episcopus  Ratiapomensi^  sLilulttn  in  fliio  Virgini» 
gloriose.  Loca  religiosorum  pia  devotione  sunt  a  Chiisti  fidelibus  veneranda,  ut,  dum  Dei  honnrnmus 
amicos,  ipsi  nos  Deo  aroicabilesi  reddaiit  et  illorum  nobis  quuddammodo  vendicanles  patrociniuni  aput 
ipsum  quod  merita  nostra  non  oplinent  eoruoi  mercamur  interoes^ionibus  optinerc.  Cupienteä  igitur, 
ul  ecciesia  vestra  congruis  frequentetur  honoribus.  umnibtis  verf*  pfiiili  iitibus  «  t  confc-^sis,  qui  ecLlesiam 
ipsam  in  dedicatione  eiua  ac  anniversario  eiusdetii  nuciioa  el  iu  dtdicutiuiiibus  allaiiuiii  eius  ac  autii- 
reraariis  ebrandem  causa  derotionis  vencrabiliter  visitarint,  de  omnipotentis  Dei  misericordia  conßsi,  XL* 
dies  de  iniunctis  sibi  paiiteadia  annia  aingnlis  relaxamus.  Datum  Susati  anno  Donini  if*.GCr|.LXXVil*^ 
IL  Kalendas  Junü. 

Or.  8oeH  Mmtu'iUn n.  DkMnMtoiMP  M-,  8,  Skgutvm  PgtMr.  «A.  RSdktekt^  eow  j^ekkukiger  Band: 

Virgo  (?).    Vgl.  oben  dit  ürk.  ton  1276  Mai  27  (Nr.  Ij'.'j).  ni  icekher  Ztü  Albertuj  i^^enfall» 
86ut  war.    Von  dtrtMen  Hand  teie  Nr,  im  und  andere  ürkvadm  det  Albwtu«  Hagaus. 
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Tfifltltmtf  (vm  Werth)  BhcJwf  rm  Ctirland  crtheilt  aUen,  die  in  vortjesrhriehmer  Wti»t  di9  Mim»- 
ritenkircfie  in  Hoest  besuchen,  Ablass.  Soed  1277  Mai  3L 
Emmiditt  Del  fnüia.  ConKwiMia  «ptaeopaa  «miiiilMiB  praentem  fittenm  virarto  Mhileni  et  paem 
in  Domino  sempHt  riiain.  Loca  loligiosomm  pia  deTolionc  sunt  a  ClirisÜ  ndclibos  veaeranda,  ut  dum 
Dm  honoramus  amicos,  ipüi  nos  Deo  amicabiles  reddant  et  illorum  oobis  quodmunodo  yadkantwi 
patradninm  apud  ipsum  quod  merite  luwtr«  non  optlnent,  eoram  mereunur  InlerworionilMio  optlMre. 
Cupientes  igitur,  ut  ecclesia  fititrum  Minuiuiii  in  Sosalo  congruia  frequentetur  honoribus,  omnibus 
T«re  peoUeatibiu  et  ooofesns,  qai  «oclesiam  ipsam  in  aaaiversario  dedicationia  et  altariiun  eina  causa 
deroGonis  TMieraMUter  vintarint  da  omnipotcntia  D«t  miawiiMinlla  eooftai,  trec  «umw  at  traa  earenaa» 
ceniuxn  1 1  viginti  dies  de  iiiiunctis  aihi  panttaiDGÜB  souiB  aingnlia  rdaiBmoa.  Dalnm  Soadi  anno  DMnioi 
M^.CC.LX.r.vn".,  n.  Kaleodas  Jonfi. 

Or.  Soett  Minorittn  u.  Dominkniw  ifr.  9,   M  P^att,  strirqchtnt»  SAyal  M  fvSmm  ITaeik  <m 
Ne.  1674,  vntakt  »  «r^MMm  üt. 

1608. 

Der  Abt  zu  Dünamunde  und  der  Aht  zu  TnJhnnn  lliellf»  dem  Ilalhe  zu  T.ühiil  mit.  da$s  der 
Vogt  Ejfiard  au  Heval  Scbiffbrücliige  von  Soest,  Munster  und  Dortmund  mit  beschtag  belegt  habe. 

1977  (Änfenff  JmU). 

6tdr.  Lübecker  ÜB.  I  386,  Lid.  Un  J  m    Im  .t Ilöhlbmm,  Bmu.  ÜB.  t  Nr,  794. 
R4g.  ÄiM  Dortm,  ÜB,  I  iöO.    Vgl.  die  folgende  Ar.  /6W. 

\vm. 

Der  hauptmann  Eylard  von  Beval  erklärt  dem  BtU  von  Lübeck^  dass  er  Oüter  von  Dortmund 
iMd  $o«tt  (DonDynd,  8o«at)  nadi  ^$tm  SMffbmiii  /mrttdtbduitm  Aat«.    1S77  Aafotig  Jim. 

Gedr.  Lübecker  UB.  I  AV.  387,  Litt.  ÜB.  1  Nr.  461,  Auaaijf  Bm.  DB.  1  ^K  798.    Rtf.  JÜM, 
Dcrtm.  UB.  I  m.    Vgl  di$  V9rh*rgehende  Nr.  mS. 

1(510. 

Wilhelm,  der  üohn  Johanns  gm.  iUue  von  Dülmen,  verztddet  mit  verschrienen  setner  Vericandten 
m  OuHtlm  de»  KL  Ftofteim  auf  dnr  ^fim  it»  im  Kin^^  DaUdn  gdegenm  Hefe»  Bodttmi, 
den  Dietrich  von  Aplerbedt  wn  WUhdms  EHent  M  Lehen  tmg.    Flaaheim  13T7  «Ami  J3L 

tio»  Henricus  dictus  Jagevrese  iudex  in  Rikelinchusen  universi«;  lioc  scriptum  visuris  sea  audituris 
notlim  fiidmus,  quud  coustilutus  coram  Lamberto  de  Eclo  in  hnc  parle  riccs  nostras  gereute  iuxta 
dtniterium  moua^ti-ni  jaTlarehem  Wilhelmus  filius  Johannis  dicti  Ruze  de  Dulmaiuila  ima  cum  Johanne 
pinrrrna  di-  Mrrvi  liii»  avo  suo,  Henrico  fratre  eiusdoni  siniul  lI  Codt  fridn  consauguineo  eonindem  diclo 
de  Einele  iiiilitibus  pre»eutibu9  et  ad  huc  specialiter  vocatis  cl  rogatis  ministerialibus  bcali  Petri  ecxlesie 
CdoDieMiB  Pelegrimo  de  Üre,  Hennanno  de  HlUen^  Heniioo  de  HOIen,  BerlraoK»  de  Ahnaen  et  Gerafdo 
■dicto  de  Sfcnhus  militibus,  Herbordo  diclo  Cnpnf,  Rtqiiino  df  Alta  Domo,  Hnnrico  de  Castorpe, 
G«rardü  de  Uerderinchuseu  dicto  Junior,  Hugone  dicto  Fcür,  Brunoue  ante  Curiam,  Leone  de  Polahem, 
Lamberto  de  Pobhem,  Gerardo  In  Ponte  Laptdeo,  Hennanno  düeto  Paar,  Herbordo  tnatilore  et  Her- 
manno  eartnti'  scalMni*  in  Rikflinchu^en,  Amoldo  libero  comite  dicto  de  Ebelincficm,  Adam  dicto  Rufo, 
Fredarico  Bake,  Gerardo  dicto  Scul  et  £Tefardo  Prinz  dictis  de  Ahnsen  necnon  et  alüs  quam  ploribus 
lidedif^b  TolantaTie  realgnavH  fratri  Walderero  priori  ac  provisori,  domine  Cknat«  nagiatre  neenon  et 
tofi  conveiitut  in  Vlaräliein  pioprietatcm  curti-i  Ruclit'in  sitc  in  paj  rochia  Dattcle  ac  omnium  niansorum 
eidem  curti  attinentium  cum  unirersis  iuribus  et  pertinentüs  suis  quocunque  nomine  censeantur  agris. 
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pralis,  p«scui8,  ailm  8«u  n^ooribus  et  maDcjpiw  quemadmodum  MndBin  curtim  tenuerat  iare 
feodalf  «  parantibos  preHlti  WittnbDi  Theodnieu  mfln  de  Appeld«ilwdi  remmoiaiu  penitus  et  expresse 
omni  iuri  et  actioni,  qae  super  proprielate  cuiijs  predicte  sibi  et  suis  herediblU  Ül  posterum  po«sent 
competere  neoion  et  omnibus  exceptionibuB  tarn  facti  quam  iuris,  que  contra  presens  instruincntum 
poa^ent  obiei  vel  opponi.  Actum  et  dalum  anno  Domioi  M'.CC.LXX".  seplimo,  in  crastino  beati 
Johannis  Bapstiste  (!).  In  cuius  rei  testimonium  presentea  Uttcfw  ttgOlis  ministcfilliaiii  beati  Petri 
ecciesic  CülotiiL-ngi:$,  oppidi  in  Hikeliuchuseii,  Jolumnis  ptnCMHU  IHilitil  WHHIidipti  IMCDOn  tt  Tb/BOdMlci 
militis  de  Appelderbech  fecimus  communiri. 

Ör,  tm  herzogt.  Arenhergtchen  Archiv  in  RecklingkaUMn.  An  rotkgrünen  Seitlenfädm  die  Siegel: 
i)  der  Mmüterialen  (Wettf.  Hügel  Taf.  äö,  5),  2)  tkr  SUttk  Reekünghauem  (ebenda  Taf.  96,  6j, 
S)  JaIommmh  JAnwM  (M«Mia  ZV*  0«  i>  DittHekvan  JptuMk  (vfL  <Mi  Tt^.  206»  /7). 
Vm  ArMtf «M  Hmd  fmknitm  wi$  mtm  Jfr.  tSiS. 

161L 

SMtil  ErOudiof  Sie^firüd»  t»n  KtSn  für  da»  L^muAma  «»  JUorM»  SteiA, 

8oeat  1377  Jmi  30  —  JOi  6. 

Sifridus  Dei  gratis  Ranctc  Colonirnsis  ccdpnio  archirpiscopus  nt  sacri  imperii  per  Ytaliam  archi- 
cancellarius  dilectis  in  Christo  leprosiü  in  hospitali  sancti  Johannis  Baptiste  Marbeke  prope  So«atiua 
Mlutem  et  aanetl  ^Iritns  eooMladoiMio.  Qaoniam  Uk  qai  p«r  tnanam  IM  p«r  ornnia  iuito  et 
sapicnlpr  afrrnlis  giaviter  ft  visibiliter  sunt  afflirli,  non  dobent  ab  ei?,  quibiis  ipsorum  nota  est  tribu- 
lacio,  amphus  in  aliquo  gravari,  set  pium  poUua  Studium  eorum  consolacioiübus  adhiberi,  aos  igilur^^ 
intdÜgttnteB,  «itiod  p«r  aliqiiM  morira  Tettro  afflicU»  pro  adipiaceiufa  ▼«stn  sodetot»  «t  connmiiwom 
precibus  iiiportunis  ot  uimia  inslaiiUa  plerumque  silis  non  niediocriter  gravati,  qunie  iios  vexacioiiibiH 
vestris  huiuBmodi  in  posterum  carendia  ad  ve«tram  consulacionem  teoore  presenüum  et  auctoritate 
nostm  atatulmitt  «t  Tolumtts  flrmiter  obaMTari,  ut  quicunque  Tobis  inatiteirit  wn  pro  se  ipso  sive  pro 
cunsanguineo  Htm  vel  familiari  ad  vestrsm  sucietatem  suscipiendo.  vos  ipsum  colligere  non  teneamiui, 
nisi  (sabfitautiam) ')  de  Mis,  que  cum  coiilinguut  tarn  in  pecunia  quam  in  possessioiiibus  aecoio  (taatum)*) 
poltet,  onde  vobieeain  valest,  qooad  vizerit,  ootunode  sosteiitari.  Jintnin 

ordo  iudicat  rationis,  ot,  qui  non  solum  tinimansionis  vestre  set  et  eorum.  que  ad  sustentacionem 
perUneoL,  vull,  quamdiu  Tixerit,  vobiscum  habere  participium,  vestre  misericordie  qua  eum  in  ▼estrum 
ooDSortiuni  suscipitia  et  caritate,  quam  inpendere  debetis.  condigna  conpenaacknie  studeat  respondere. 
Verum  tarnen  hoc  statuto  noetn»  a  vobia  alietiarc  nuluniu»  negocium  pietatis,  ne,  al  qufaquam  pauper 
morbo  simiU  afflictus  apud  vos  sui  flagitnvrrit  in  cptioiiem,  ei  propter  ppnuriam  mnm  vestiam  iiilsi  ii- 
cordiam  dcnegetis,  sed  potius  propter  Dei  iiiuudatuiu  in  exhibidone  fratmae  catttalb  uipleudum  et  ^ii> 
TeBtromiD  remissione  peccaminum  necnoD  et  pro  celestis  auemento  pietnii  tali  pauperi  se  vobis  cum 
rfh«?,  quas  habere  poterit  offerenti  [li.-  ronpassimiis  nffcrtuin  et  coiisolatricis  susccptionis  berieficium 
inpendatif.  Si  vero  aiiqui^  contra  liuiuä  r^taluU  nostri  tenureiii  atlemptavcrit  vus  gravare,  intungimus 
magiatris  burgeoahioi  in  Soaato  tam  pi-eeentÜHu  quam  futuri«»  et  presentiuro  auctoritate  precipimus,  ut 
Urne  de  quatuor  cGn=u!um  So^nrJpiisium,  (plus  ipsi  niagi?(-i  jü  '  retiores  iudicaveriul,  consilio  vobis  a 
c«vendo  tali  gravamine  solUciludinero  studcant  adhibcr«.  Li^tum  in  Sosalu  aunu  Domiui  miilesimo 
G*G*.L3DLYn.  infra  odaTam  beatornni  apoatoloroin  Petri  et  PaaU. 

'j  n  ■■  r,/e»c4fw4«m      '    /  i.rc  /  u  I  rytitUU  i'unkte  alt  tce^atUitd  bttiicliiuit.     ')  Von  amUrer  Hand  zuyatUt. 

Or.  äklL-A.  SoM^  Vfiiteereieche  ii&  ti.  iUegel  vm  farbigm  Stidenfäden  ab.  Cf^eehtübm  so» 
itruMm  Hmd  tek  etat  /UV*.  1047. 
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Der  SUter  DietricJt  ron  AyUcrhech  tiiiif  seifte  Verwandti'n  inJcnufin  tlnn  Kl.  Fhtheim  dm  Bef 

Bockum  im  Kirchspi.  Dattel»,    Re^inyhausm  1277  Juli  7. 

NoveriDt  uDirersi  hoc  scriptum  viiuu-i  üeu  etiam  audiluri,  quod  constiluti  coram  iudicio  Hikeliuc- 
liiMm  aflUnUln»  iniDbtei1«nnM  bMdl  P«bi  «t  «abbdi  TlMmderieue  miles  da  ApfMlderbM»«  domina 

Alhrydiä  uxor  eiusdem,  Menricus  et  Henricus  atque  AJhpydi«!  hrrodf  s  eorundem  itemque  Menricus  miles 
de  Appelderbieke  et  Henricus  dictus  Vridach  de  Uiesiage  consaiiguiuei  videlicet  predicti  Tk(eo<krici) 
mfliOi  eariim  Buohem  in  parroehi«  fMUen  ntam  Tenditain  «ederie  in  yhrahem  pro  eentttm  et  (riginU 
marcis  Angliensibus,  qimrum  decein  iiKirce  ■^ptjLtabaiil  ad  ciu^deiii  curlis  proprictatfini  cinnparandam, 
timdUlentnt  Waldevero  sacerdoti  priori  ülicetf!)  atquo  proriaori  ccdcsie  predict«  et  domine  Goz^  nagistre 
turne  tiBiporv  totiqpie  eonvantid  ibiilBin  perpetuo  iure  poaiideDdaiii  com  omniln»  atfinentin  nüs  M^pw 
loiibm:  quatuor  videlicct  mansis,  agris  univcrsis  tarn  ad  culturam  redactis  quam  «  (ium  ini  iilUs,  |MVtts, 
paacoia,  ailTis,  nemoribus,  colonis,  mancipüa  aire  tjtbonibus  quibuscunque  ad  curtim  eandem  pertinentibas 
ubieonque  locorum  füerint  reperti,  cffeatnkaQtM  et  resignante«  aiÜTefsa  et  singula  predicta  cedendo 
aimplioitex,  pure  atque  benivole  omni  inri,  qood  in  eisdem  prefati  hactniiia  babuisse  dinoscebaniur 
etiani  prow^oti  K  mporis  eranl  habituri,  cum  omnibus  utilitatibus,  que  ex  ipsis  possunt  obrenire,  exceptis 
duiiitaxat  lioiiiinibus  quibusdam  demptis  ante  venditionem  huiuscemudi  a  iure  curtis  momorate,  quibus 
tdeiD  Tli(ebderieaa)  niTlea  eamUvit  Goawi&om  acidUietniii  ia  Buehem  at  Johannem  de  HoHhuace, 
sunf  Tiiimina:  F.vci lianlu'^  de  Specbruke,  uxor  oins  cum  p\i<  ii>  si  qiios  liabiicrint,  Johannes  dictus 
Wegcuerc«  uxor  eiusdem  cum  pueris  eorundem,  uxor  WilÜkiui  de  Knosteren  cum  pueha  eiuadeai, 
Jobaonea  de  Geyat,  Waltlieroa  de  Wlebdinchove  prope  Davesrenberge  et  quidam  semu  de  provincia 
egrc:>sua.  Ne  aulem  in  posteVuni  aliquis  ex  parle  Th(eoderici)  militiä  supiadicU  seu  etifUD  hcredum 
eiusdem  predietonun  ecdeaie  in  Vlai-sbem  aive  coDventiii  1I)uI< m  äuper  posnef^ione  curtis  Buchem 
mcmorate  tcI  omnium  annexorum  movere  valeat  ealunipiii  ise  quLätionem  seu  aliqaa  astutia  que  pre- 
miäsa  sunt  infirmare,  preseiiti  paginc  i  xiiult:  l  oiifccte  appcni^a  sunt  sigilla  ministerialium  videlicct 
beali  Pelri,  oppidi  in  Hikelinchusen  atque  Th{eoderici>  militis  sepedicti.  Preseutes  erant  ex  miiii- 
steriaübus  eü>dem:  Arnoldus  de  Urbe,  Hermaouus  de  Hillen,  Pelcgriqu»  de  Üre,  Henricus  dictus  i& 
Ahnaeii,  Gerhardt»  de  Lapide«  Domo,  BartranuDU«  .  de  Almaan  miUtea,  Bräuatenaa  de  WeateriieiB, 
Hermannus  do  Ute,  Tulianri.s  de  f't>  ,  Gerhardus  de  Ilerderinhuseu  senior.  Nomina  autem  scabinnniia 
tunc  temporis  hec  sunt:  Uerbordua  .dictua  Caput,  Ricwians  de  ^Ita  Domo,  •  Henricas  de  Kastorpe, 
Clerliardus  innfor  de  Herderindnaen,  Hugo  dietoa  Fdiz,  Brano  ante  Ooriani,  Leo  de  Polabem«  Lain- 
bertus  consanguineus  eiusdem,  Gertiardus^  Qlius  Drude.  Hermannus  dictus  Puer,  Herl>ordus  institor,  et 
Uermaniuia  aartor.  Item  erant  preaentea:  Otto  plabanua  ia  HalUterep,  JoJtannea  didiu  de  BailEen 
dürieus,  Adam  .de  Hamme,  Godefridna  de  BbUbd,  Henriena  <te  Datiden  dietna  Vridash,  Gocwintu 
frater  eiusdem,  Arnoldus  Uber  comes  oppManiia  in  Rikelinchusen  et  alii  quam  plnras  Viri  lione  oppi- 
nitmia.  Acta  sunt  hec  pubUce  Henrico  existente  iudice  in  Bikelinchusen  dicto  Jagevriesen  anno  Domiai 
millaaiino  docentesimo  septuagcaimo  seplimo,  in  crastino  octave  apostolorum  Petri  et  Pauli 

Or.  im  hmrwo^.  Armbttfaeken  ilfdU»  m  IMkHit^mitm,   An  roAftibm  Sridtufäim  di»  Sit^f 

1)  d>r  MlniaUriaUn  von  Reckfitu/hausen  (Wettf,  Siei/el  Taf.  95,  5),  2)  der  Stadt  R.  (ebenda 
TV.  $6,  6),  a)  iHttriek*  vm  Aplerieek  (ifgL  ebtnda  Taf.  206,  17,  dtr  BaUcm  üt  hier  getrimmti. 
VfL  «ftM  2^.  mO  u.  096. 
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Die  Edelfircm  Sophia  vm  der  Lippe  sUflet  m  einer  FemUBmmemarie  dem  Kl.  Uppäadt  30  Mmk 
tä»  JMM^  «HM  JMmf  mnm  SaMmgoi  m  TPUmiMfM.  X977  JW  S9. 

Unirereis  Christi  6deUbu8  presentem  pagitiam  inspecturis  vel  eciam  aiidituris  nos  Sophia  nobilis 
doBuna  Lippeoitt  nottun  eaae  capimos  et  presentibus  publice  proUttamur,  quod  dm  compoe  oorpom 
et  MmQ*  tMMiri  pro  ••hile  aolinuinn  mriiOii  tH  Beralurdi  quondam  donini  WMtri  Lippmau  et 
omnium  hrn  dutn  iiostrorum  et  nostre  anime  remedio  dedimas  et  assignaiimus  dnnacinne  inter  vivoe 
discrato  viro  domioo  Lutihdu  .  .  preposito  L^pensi  et  devolis  aororibus . . .  prioriase  totique  cooTeatui 
momuitarii  MnetimoniaUttm  fliMeni  yi^Mt  mareu  danarionim  Lippeniluffl  tn  aoMdhun  «mpcUniii 
cuiusdam  domus  salinaric  in  villa  Koten  site,  quam  dicti  .  .  prcpositus  .  .  priorissa  et  .  .  conventus 
erga  Bereogerum  «Uctum  de  Aaaepe  pro  quadam  certa  pecunie  summa  legitime  comparabant,  sicul  in 
iuBtnuneoto  super  koe  «ovfeoto  et  sigillo  opidi  Lippcnsis  sigillato  vldinQfl  eraUneri,  promitteiite«,') 
qiiod  contra  premtaatn  noetram  donadoaein  non  TenlemtM  mc  aKqok  hendoro  noetrarmii  Teniet 
allquo  ingenio  sive  causa.  Ita  tarnen,  quod  dictus  .  .  prepositos  seu  alter,  qui  in  dicto  mona- 
sterio  pro  tempore  fueril,  una  cum  dictia  .  .  priorissa  et  conventu  commemoracionem  animarum 
nostiaruiii  annitlem^  in  vigiliis  et  missamm  solempnitatiboi  edeibndMiit.  Id  etiiuB  Ni  teatimonium  ae 
pvitlenciani  plf iiii'rt'iii  sigilhuii  mj^lium  pr<»sentibiis  tiuximti?  npponpndum.  Actum  prespnfibus  discretis 
viri«  Arnoldo  .  .  cauieruiiu  Lippeiisi,  Juhauiie  dicto  de  sartcia  Waiburge,  Herbordo  et  Anioido  pres- 
biterie,  eappeUanis  .  .  preposlli  nematati  «t  datum  anno  DoBioi  raflkfliino  daeenteauno  LXX^  MptinOk 
in  enalino  beati  Pantaleonis. 

V  ff:frcfi  üiitcrfHithierung  ein  vr-itfr-'t  .proifitf^nfps"  'jtt'ljt.       'V-r  .nutialtm*, 

Or.  Üti/i  Ltfpttaät  Nr.  26.    An  PgWr.  Hiegel  der  Aua$ttlUnn  (Preust  u.  Faikmann,  Lipp.  Reg.  1 
7a/.       Oedt.  Wutf,  ÜB.  IV  im.   Reg.  Liff,  Rtg.  I  2iS  Nr.  380  «Nttr  JuU  27. 

1614 

Oda  von  CMmti9^ßuM$en  «etoitt  dem  KL  Bemm^unuen  einen  Qarten  fiet  I^fpttaH.   1277  ML 

Notom  lit  onadhaa  in  perpclum  praaena  acilptiun  viraris  vel  audituris,  quod  Oda  dictü  dv 
Grimm^linohuscn  quendam  ortum  suum  sltum  prope  opidam  Lippense  extra  portam,  qua  itur  ad  reclu- 
suriuiu,  ccnobio  in  Benekinchusen  pro  remediu  anime  sue  donavit  et  tradidit  et  in  evideutiam  huius 
donationis  ac  tradilionis  in  presentia  iudicis  et  conaulom  Lippensium  dictam  ortum  dieto  cenobio 
liberaliler  resignavil.  In  <  uius  rci  tcstimonium  et  firinitatem  prrpptiiam  nos  conaules  Lippenses  ob 
petitiouem  doaatricis  prenomiitulf  presenü  scriptum  aigillo  uppidi  nostri  duximuä  roborandum.  Actum 
anno  Dmniiti  II*.CX!*.LXX  flepUmo,  mense  JaHo  eoram  eoosollbiie,  quoram  nomina  sunt  hec:  Hermannus 
Wambostickere  et  Albertus  de  Esbeke  inngistri  brirgonsinm,  Dodaütius,  Wichiriatinus  de  Lembeke, 
Joliannes  iiilrekinc,  Bernhardus  Wilmahnc,  Henricua  Hartiriginc,  Ditmarus  Stoterinc,  Godefndus  de  Hirsa, 
Hcttrieas  Gorma,  BernlianJiia  Gbunalor,  Heraianmia  Reonerall,  Gooraditt  Berenbnc,  Liferas,  Bem- 
liardus  Pnnd«;ro.  Tidpricus  de  Vinken,  Helmericiis-.  Tczelinus.  Hr^rmannus  de  Herevordia,  Tidericus 
Rex,  Hart?icus  de  Usoen,  ETerfaardiis,  Volquinus,  Uelmicus  de  Manga.  Proseates  etiam  erant 
taaUa  Isti:  Volbertu«,  Bartoldna  da  Uana,  Henrieoa  «t  HenaannoB  (hdiw  da  ROwibtIo  «t  alil 
quam  plures. 

Abtchr.  (üt  XVr  Jlu.  im  Ccpiar  des  Kl.  Bmmnghauttn,  Afte.  VII  S72t  8,  76.   Regttt  dt»  XVI  Jh». 
im  Lagtrbueh  äe*  Kiottera  Mte.  VII  6718  a  foL  2  tu  127a. 
W«M1  Ibk-Batli  TU.  93 
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1615. 

Der  Kiihii-r  Dompropsf  Arnold  von  Solms  vrtiiflirhfft  sich  die  Euikünflt':  dtr  ihm  com  Dovislift 
SS.  Simonis  et  Judae  gu  Goslair  auf  LebenazeU  eur  VertoaUunff  äbertragenen  (xüUr  gu  MeagetU 
ttodl  Mm^  mner  Mwtat  m»  dem  DomkapUd  m  tMIm.   1377  JM  und  Aagutt. 
Otir.  yaterl.  Archiv  f.  Nüdertac/um  1841,  iö3  md  Bode,  ÜB.  der  Stadt  Ootlar  U  2^  nach  dm 
Or.  im  Stdt.-A.  tu  Ootlar.    Et  hänffen  an  die  Siegel  de»  Ertbiecho/e  St/'i/fn',~d  von  Köln  u}i.! 
der  Kölner  Kirche.    Die  in  dem  Revert  dt*  I*roptte*  eingerückte  üebertra<fungsurkwult!  dee  Umn- 
kapUeU  trägt  dns  MunateJatum:  mense  Augusto,  der  Reveri  selbst:  mense  Julio.    Letzter»»  W«rt 
ist  mit  anilt  iir  Tinte   uachijctratiiti.     Bs  liegt  also  irrthümliehe  Nadltngtmg  dt»  Datum»  dtr 
JJmqtturktmde,  rteiieicht  auch  Verwechselung  der  beiden  Daten  cor. 

ißir, 

Prcpst  Everhard  und  der  (JonveiU  tum  Jäs^  geben  Frowin  vou  Huuiuuachede,  netner  Frau  und 
SMder  Um  mtfe  in  Ebe^  beim  KtrdOef «»  Mt  mf  LOeMMeU.  SokeMmlmrg  1X77  AMgtui  U. 

Evcrbardus  prep(»itas,  W.  priorissa  totusqoe  aaitctimonialium  conrcntus  in  Elsey  untversis  boe 
aeripbiDl  iaia«ntibus  notum  esse  volumus  et  Utteris  preientibiiB  protectamur,  quod  nos  unanimi  con- 
wnso  Wrowino  diclo  do  Rumenschede,  Criafine  oxori  me  «I  Alheydi  flH«  an«  muMom  oostrum  Elsey 
apud  cimiterium  gitum  ipsis  ad  dies  vile  sue  expOMÜimifl  tili  conditione,  qnod  ilnpiIiB  annis  nobis 
solvent  IX  maldra  aiinone  in  pensione.  ridelicet  unam  mensuram  tiitici  et  unam  mensuram  albe  pise, 
iusuper  IX  mftnsuras  sUiginis  et  totidcm  nicosuraa  ordci  et  quatuor  maldra  avenc;  insuper  solvent  de 
area  predicta  äiugulia  annis  poRtinn  cum  dualms  tuciä  et  qoituor  pullis.  Quapropter  predidi 
Vrnfwinus),  C(rislina)  et  Alfheydi«)  ca«am  ipsorum  Elsey  sitam  cum  omiiibus  attinentiis  nobis  contulerunt 
in  presenti  in  meram  proprietatem,  hoc  adiuncto  quod  quoad  vixeriiil  reddiUbus  predicte  case  per- 
fruantur.  Inauper  scpedieti  VroCwiniu),  C!(risUiia),  Al(liddi«)  post  mortem  ipsorum  omnium  nulils  «t 

ecclcsio  nostre  pro  salrile  nnime  sue  contulenint  omnia  quo  rcHnquunt  scilicet  in  strucluris,  in  annnnr», 
in  equis,  pecoribuB  et  aliis  mobilibus  uniTersis.  Acta  i>unt  hec  coram  iudicio  Limburg  presenübus 
Volquiiu»  (»ppellaiK»  in  IimlMirg<  Everhardo  de  Her^ndiaBen  miiite,  Swedero  de  Belo,  Godeadialee 
de  Berchem,  WnlüiLio  d*  Fli  riiij;:!  n  Vulfrardo  (!)  do  Dn  i  r,  Conrado  de  Honswerte,  Arnoldo  Bib'^cn, 
£reml>erlo  de  Bcrgbem,  Gerwino  fratre  suo,  L>efliardo  villico  in  Elsey,  Jolianne  tune  temporis  gogravlo 
et  aliis  quam  plinrilma.  Ut  autem  tsta  rata  permaneani  donännin  noBtrmn  ThCeoderieom)  cnnHem  «x 
utrnqur  parle  lu^nviniiis.  u!  pn-soiiiorn  littcram  si^illi  siii  munimine  nostro  sigillo  interposito  wboraret 
Datum  Limburg  anno  Domini  M^CC.LXX"  septimu,  in  vigilia  assumpUonis  beate  Virginis. 

Or.  FOraH.  Ankkt  w  Rheda,  Limburg  Nr.  9.    Das  Siegel  wn  PgUtr.  ab.    Riektdai/t  vtm  dtttMm 
Btmis  biBiiper  intarftieraDt  Hiniieii*  Tiltiois  de  6«trkb  et  BidilNirta«. 

1617. 

VargMA  miadm  Albert  von  Störmede  tatd  «einem  Sohn  Albert  mf  der  einen  wnd  dem  Pader- 

hnrnrr  Tiami  apUcl  auf  dii  nndirn  ^vitr.  iiiuli  ■(■hhint  dir  aoi  Sfilrmcdr  auf  aJhs  Anrecht  a« 
Ericittc,  Vüsc  ( Wüstung  bei  iialzkoUen)  und  Salzkotten  versichien,  Bterg  und  Stadt  Störm&ie  mdd 
wieder  aufeubauen  verapredten,  trährend  eie  das  der  Faderbemer  JSircAe  vom  AU  von  Oora^ 
für  PiOO  MfuTc  crrpfiiiidf  ic  Mönninghausen,  das  ihnen  vom  verstorbenen  Bischof  Simon  für  400  MoHi 
weiter  verpfändet  umrdet  mter  dm  gtetche»  Bedingungen  In»  mtr  Eidösmg  behalten  wUen. 

1277  Autftist  14. 

Vm  denm  e«n  Störmede  sind  als  fldeilinoree  gesteUt :  BerutMUrdOS  d*  Brakele,  Godefridus  de  Huveh^ 

Benitiardus  <t«  Hürde,  Gotliertiu  de  DedihliOBen»  GoUndua  de  Sunmiere,  trae  batrae  de  Luttaardeeaen 
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ConraduB,  Heinricus  et  Albertus,  AlradtM  Nlgw*  Gonrtdiu  de  Hoden,  Hiidericas  de  PSidni,  Rodolftn 

de  Lyppia,  Willekinus  de  Vernede. 

Naek  dm  Or,  Fttth.  Piukrbtm  ATr.  S$0  gtdr.  W«,tf.  ÜB.  IV  mit  wriur  g«dr.  An  Jumy 
äekmm  Mim  mä  SMtiU  UB,  i  990,  «00««««%  SdUru  ÜB,  ttt  tm  wid  Qwlbi  dbr 

Wtitf.  Qmk.  ns,  m. 

1618. 

MüH^eTf  Qmabrück,  Soest  und  Dortmund  verbündeH  sich  aufs  neue  auf  JUi  Jaiirej  verspre^en 
den  TerrUorialheirm  mgaiörten  BeekUgemm,  so  lange  nie  9dM  ntcM  darin  von  übMM  gArtbdtt 

werden,    vericfii/rrn    ihnen    Ift  '  r^sfoJf/''    und    Unlt  r.-itiitziniq  für  jeden   Zufi  (leqen   eine  von  ihren 

Städtm,  drohen  ihnen,  den  Edlen,  Eiüem,  Kmippen,  welche  eine  Stadt  ichäd^en  wurden,  mii 
Gefanffenmdlane,  fseldie  die  VerUhidelen  auf  gemeitiaame  Rmtm  MrajKw  werden,  gdoben  den 
UeberfaU  einer  Stadt  mit  Mannschaft,  einem  längerem  Kriege  mä  allen  Kräften  und  a»f  «igen» 
Kotten  m  begegnen,  die  Belagerer  aneugre^en  und  (die  Unbilden  gemeinsrhaftli^h  su  rächen,  9er- 
ordnein,  da$8  ein  Bürger  leegen  SiMden  nur  an  seinem  Wcimevie  bdongt  werde,  eine  Stadt  von 
der  ÄnUage  auf  Bundesbrnch  sich  durch  den  Eid  ihrer  Rathmamen  rrimge  oder  mit  JßO  Mark 
Pfennigen  hüsae,  ahne  die  Bundesgenossenschaft  su  verlierett,  das8  ein  einzelner  durch  Zeugen 
des  Friedbruchs  überführttr  Bärger  10  Mark  und  1  Fuder  Wein  aeiner  Stadt  entrichten  und 
Arhs  werden,  amiernfitJ!.^  .-i'ii  durch  den  Siebemeugen-Eid  reinigen  soll.  Actum  apud  Busatum 
anno  Domini  M'^CG'LXXVII"  in  octava  beati  Laureutii  martyris.    (Soest  1277  August  17.) 

Or.  Stdt.-A.  Dortmund.  An  rotgrünyMtn  StUUnKhnürm  Siegtl  der  Städte  Soest  mit  Rückritgel 
(Wettf.  Siegel  Taf.  76,  1  u.  93,  6),  Dortmund  de*gL  (ebewia  Taf.  75,  2  u.  84,  1),  Münster 
o'*  Umda  Taf  77,  i  u.  84,  7),   Omabrück  desgl.   (ebenda  Taf.  75,  6'  u.  85,  6).  Gedr. 

Faime,  Uli.  twi  Dortmund  1  Nr.  29,  Rubel,  Dortmunder  ÜB.  1  AV  fJ^,  Otnabr.  Uli.  lU 
A'r.  598  Auszug  Böhlbauvi,  Hans.  ÜB.  I  iVr.  799.  VgL  Zurbonien,  Der  westf.  Städtebund  von 
1253  bis  zum  T.>rrilorialfriedm  von  i298^  MSmttr,  DiaaUi,  1881,  n,  i8g.  VerfL  Wmf. 
ÜB.  m  nie  und  eben  im. 

1619. 

Jleinrich  mn  Holte,  Clerieue,  und  seine  Mutter  Elisahäh  rerzichtm  dem  Orafem  Ludwig  von 
Arnberg  gegenüber  auf  elbnmÜiche  Lehngüler  und  Mantischtiften.   trelche  ilire   Vorfahren  VOm 
Grafen  Gottfried  beeenen  haben,  ausgenommen  (diein  die  Hufe  Wetter  und  BoliachuBeD. 

1277  Oäober  1. 

Norerint  unircrsi,  quod  efpi  Heorieiii  derfeus  de  HoHe*)  e(  domlna  Elyzabeth  mater  mea  excepüa 
doabus  curtibus  nostris  TldeUeet  de  Weitere  et  de  BolinolMMt)  <4  inolendiiiu  iiosli-o  de  Arnesbeiy 
oninia  alia  bona  iiostra,  que  nos  vcl  progenitores  nustri  de  maou  illustriä  eomiti»  Godfridi  de  Arnsberg 
vcl  suoruni  prugenitoruni  teuebamua  eut  tenemus  sive  castrensia  feoda  aire  libera  fvoda  sive  vasallos 
ahre  TasallomiD  bonn  siTe  niitieterialiuin  butia  -ive  minislcriales  vel  quoscumque  bomiues  vel  qaeeam» 
que  bona  quacumque  ex  cau^  a  predü  to  ilumiuü  comiti-  vi  1  sui>  piitycüit.-ribus  nohi=  habita  in  manus 
LuUiewici'')  cuniitü  iunioiis  de  Arnsbuig  libtit;  t.'t  vuluDtato  üpuiiUuiea  iLsi^'Huviiuiki,  quuü  al  ifso^) 
tenoro  preaenchUD  reeognoadmus,  quibus  in  testimonium  et  flnnUetetn  ipsius  facti  nostri  rfipii""» 
mwlitUB  est  appetisum.  Actum anno  Domini  M-CC"".  septuagesimo  eepUmo,  in  die  Bemigii. 
'J  B  .Uoilto*.  *)  B  .Lodvwiei*.  *;  B  «ipti*.  V  B  .OwMm*. 

98» 
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Mtchnft^n  d^:>  XrV.  Jhi.  in  Shc.  VI  109  A  Bl.  i  und  W9  B  BL  öv.  Nack  tmtr  Abtchrifi  von 
JümUmgtr  m  Alse,  U  71  S.  143  gtdr,  Stibtm  DB.  lU  1097 i  imitr  LtdtbmM  Ärdtm  V  16$. 
Unur  dir  oasÜ»  d«  Witten  wM  waknvkmikk  «br  kttmt  ir«Hv49/  tri  AmAtrg  m  nrtMm 
ttin;  vtrjfl.  Wtitf.  ZtiOur.  XVilT  &  85,  BoUndiiiien  Im  «MMdlt  Ar  Baf  B»tf*«rmi 
M  Bitttn. 

1680. 

JW  JNtter  Matriau  gmt.  Bmta  Menteiut  mt  tektm  imi  der  Srinigm  StdaAeU  dm  EL  Oetd» 
äne  AwdUraNfe  mt  $emem  Zdmteit  t»  Vdmeig.   2877  Odobgr  Iß. 

Ne  geslarmn  rerum  memoria  processu  temporis  evanescat  et  pcroat,  e^o  Mt-niicus  mile^  (  ip  ;  tnine 
Bursa  preaentibus  proftteor  «l  noUim  fieicio  uniTersis  quibos  presentes  liltere  fuerint  exhibite,  quod 
babito  eonKma  oxorb  me«  lUeluddia  «t  heradnin  oMonui  Nvöirioi,  G«rikarffi  «t  Bertotdi  pro  «ihrta  «t 
remedio  üiiiiiiL'  mee  et  anUct  ssonun  meorum  obtali  et  legavi  b«ato  Cyriaco  martiri  singulis  annie 
modium  thlici  de  dedma  mca  Velmede  drca  fotim  beati  GalU  aiiigaUs  anak  perpetuo  peraolveodui». 
Et  epH  nzor  mea  «t  hered«  mn  in  memoriaiD  Awti  noetri  preseote«  Htteras  mmfanii»  aigOIoraiii  eodeoie 
beati  Cyriad,  Tenerabilis  doraine  nostre  Agnese  abbatisue,  Bodnlfi  advocali  mililis  civitatis  Gheseke, 
canooiconuB  Araoldi  et  Arooldi  «aGerdotuin  aimiliter  et  nottn  decrevimiu  roborari.  Datum  et  aetam 
«mu»  Donini  ]«K3*LXXV1I*,  in  dte  bcili  Ctalli  cooliHürii. 

AUekf.  df  XV,  JkB.ätMnt,  rnST95  /U.  S7b. 

I68L 

Jhr  JErwählte  Conrad  von  Osnabrück  gdobt  dem  Erzbisckof  Siegfried  von  Köln  BMfe  gtgm  die 
Grafen  wn  Jülich,  von  der  Mark  und  von  Arnsberg.    Köln  1277  Odober  24. 

In  nomine  Domini,  amen.  Nos  Gonradus  Dei  gratia  in  episeopum  Osnaborgenns  ecdesie  dcctus 
et  confirmatna  notum  ene  Tolumna  nnfrerels  et  presendmn  tesümonio  poMice  recognosdmns  et  pro- 
Atemur,  quod  nos  promUimus  et  pronit  ■  n  i  lererendo  patri  ae  domino  S(ifrido)  Colouiensi  archi- 
<  pi>(  upo  et  ecclesie  ColonienHi,  quod  nos  ab  liac  hora  in  antea  erimns  fidufl  promotor  el  «diutor  ipsius 
duuiini  .archiepiscopi  et  suorum  successorum  contra  .  .  Juliacensem,  .  .  de  Uarka  et  .  .  de  Amsb^g 
eomites  et  eorum  adiutores  quoscumque  et  contra  omneB  homines,  qui  ipdna  domini  arehieptficopi  et 
ecdesie  Golonien-ls  inimici  i  (  ail\ i  rsarii  sunt  in  prest'tili  vel  onint  in  faluro.  Preferea  promisimus 
et  promittiiuuä,  quud  iiifia  quindeiiam,  postquam  ab  eo  üeu  suo  nundo  requisiti  fueriinus,  veniemus 
«idem  et  suis  in  adiutorium  emn  eentnm  annatis  et  dextrariis  faieratis  et  in  ipsiua  et  anorum  per- 
mancbimua  adiutorio  ad  suam  voluntatem  sub  psTieiilis!  et  dnmpnis  nostris.  Ita  tampn  quod  id.  tn 
dominus  .  .  archiepiscopus  nobia  el  nostris,  cum  ad  terram  suam  venerimus  et  quamdiu  ibidem  in 
acHiHorio  IpafoB  permuMerimna,  in  ezpenate  Tidaalinm  profidtiblt  eafitne  <iQaiido  et  übt  idem 
dnmimi'j  .  .  arrhir-pipcopus  rcquisierit.  ex  amidä,  hominibtis  et  familiaribus  nostri'?  in  =;nnm  et  suorum 
pro  possibilitate  nostra  ducemus  auxilium  ^  ei  adeeee  studebimus  Ixma  flde,  ope  et  opera,  consilio  et 
aiudlio  contra  advenarfo«  raoa  ante^dae  et  alioa  quaeeumqu«,  ita  qaod  ti  ad  vtflltatem  et  nobii 
ccdorc  valeat  ad  honorem.  Et  ad  hec  nmnia  et  singula  fadenda  quocionscnmqiip  et  quandocumque 
idem  domiooa  .  .  archiepisoopus  vel  sui  suooeeeoree  requiaierint,  sine  fraude  et  dcdo  fideliter  ad- 
impteoda  noe  per  flden  in  manaa  iptdne  domini  noetri . .  ardiiepiaoopi  anper  hoe  eoiporallter  preatttan 
et  irisuper  per  iuramonturn  alias  super  lioc  per  nos  corpnraliter  fxliibitum  de  nostra  spontanea  et 
libera  voluatate  obligarous  et  proütemur  ca«e,  quamdiu  vixcrimus,  obligato«.   In  cuiiw  ret  testimouium 
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Presens  MSt^ptom  sigiüo  nostro  et  sigiUo  nobflii  iriri  Frederici  comitü  dt  Hdtberch  fratris  iiostri 
fecimus  comimiiiiii   Datum  el  actum  GotoiM  O*  KalendM  Novembria.  Hno  Domiiii  M^XC^XXX*. 

septimo. 

Or.  8trA.  DüuMarf,  MmUk  260.   Da»  SitfH  du  HMgfk  ab,  vm  dtm  Orqf  FMM»  mm 

Rietberg  (v^l.  Weatf.  Sü(ie!  Taf.  29,  u.  5)  noch  R^it  an  PgUir.  üedr.  Wigands  Archiv  VI 
24it  Stib^,  Queitm  1479,  Ermen,  QßulUn  tur  Getch.  der  Stadt  Köln  III  160  und  (unter  1275 
tinftnm  M  £««nU<  UB,  II  681,  /«nur  FM^Bir,  OmMAtr  ÜB.  Itt  SOfi  vgl.  mA 
MML  «.  A  Skk^A,  EgInXU  &4f. 

1622. 

Graf  Friedrich  von  Ridherg  söhnt  sich  mit  dem  Ert^ischof  Siegfried  vm  Köln  aus,  stelÜ  Gasdn 
f&r  die  von  ihm  au  eaUende  Entschädigtmgasumme  twn  300  Mark  mtd  gelobt  dem  Ertbischof  Hälfe 
gtgm  die  Qrafm  vem  Jiüeh,  Mark  md  Anuberg.         tXfl  Odofter 

Nn  frtdftriMI»  eOlMS  de  Eidberg  notum  esse  voluinus  uuirersiä  et  presenlium  testimonio  pro- 
fltemur,  quod,  com  reverendus  pater  et  dominus  noster  S(ifridus)  Coloniensis  arcMepiscopus  iniuriam 
sibi  et  ecclesie  Colotiieiisi  per  no«  fiidam  ex  eo,  quod  cum  quibusdam  suis  adNrersarSs  terram  suam 
inTadeDtas  ipsum  dampnificavimus  incendiis  rapiiiis  nobis  duxerit  remittendam  absolrendo  nos  ab 
excommtinkationis  smli'ntia  (inam  iiipiriorainiifl  pt  hoc  facto,  iios.  ut  de  iiiiiiria  el  dampnis  huias- 
roodi  i»ibi  ad  beueplacitiuu  ii-utkliat,  i^cogiiuacimus  et  cuiiülemur,  quod  pruiniäitnuii  et  promittimus 
«ident  pro  dadem  dampnis  rcdderc  trecentas  mrCM  Colonicnsium  denariorum  ad  BOam  TOluntatMia, 
pro  qnibus  trocenfis  raarcifl  dodimtis  sibi  ob'^ides  puerns  videlicet  Conradum  filinm  noBtnim,  Ottonem 
de  Eversteyn  et  S;inonein  flUum  comitis  de  Dasaelen,  quos  volumus,  quod  pro  obsidibus  habeal  et 
teoMt,  dorne  d«  «isd«iii  treconti«  maieia,  «ieal  coodtetniB  cat  «t  tnetatom,  dbi  fiMrit  saUsfitetain. 
Preterea  volontcs  huinsmndi  ininrinm  per  fldelexn  obsequiorum  noptrortim  exhibitionem  apiid  ipsum 
dominum  no«trum  et  ecclesiam  Goloniensem  compenaare  promisimus  et  promittimus  tide  data,  quod 
ab  hae  hora  in  ante*  «rimos  fldi»  adhitor  et  pramotor  ipsina  dominl  arebiapiiaeopi  contra  JaBaeensaiD, 
de  Marka  el  de  Arnsherfr  romitcs  rt  eonim  adiutores  quo$cunque  et  contra  omnes  hominis  qui  ipHius 
domini  archiepiacopi  et  ecdesie  Goloniensis  iuimici  et  adversarii  sunt  in  presenti  vel  erunt  in  futuro, 
exoeptis  Boluraniodo  TenereliiK  domiDo  E(Terardo)  episcopo  MonaatRiensi,  nobiG  tJio  coinite  de  Tdkden* 
bürg  et  consaiiguinco  nosiro  domicello  de  Lippea.  Et  infra  quiiirlfuam  |iastquam  ab  eodL'in  domino 
arclüepiacopo  vel  suo  nuncio  requisiti  fiichmus,  cidcm  domiao  archicpiscopo  et  sui»  cum  anoatis 
ioxta  posaflnfHatem  noatnun  ad  loea  >)  que  mandaTerit  in  auzilium  oontra  qaoactmqae  anoa  adTemarioa, 
predicto  dominu  episcopo  Monastiriensi.  de  Thekelenburg  et  de  Lippca  dumtoxat  exceptis,  venicmus  et 
pennanebimus  ad  suam  Tolunlalem  et  hoc  fademos  quocianacuaque  idem  dominus  archiepisoopus 
mmAiud  aoxBiDni  aU  ^d«it  oportunum  m  nobte  doxerit  reqoiraiuium.  ISt  ad  hec  fadenda  et 
adünplenda  nos  obligamus  fida  data  et  esse  volumus,  quamdiu  vizerimus,  obligati.  In  cuius  rei  tesli- 
monium  sigillum  renerabSia  domini  elecU  Osnaburgensis  fratris  nostri  et  aigillum  nostnim  duximus 
presentibus  apponcndom.  Actom  et  datum  Golonie  IX.  ]£alendaa  Novembris,  anno  Domini  WXXtXXS^, 

Ab«^.  dn  I.IU.  Jkt^  StdL-A.  JOim  m  (AyMor  <2m  Erzbieehof»  Siegfried  txm  Köln  BL  2it  Nr.  83. 
Begtit  MüA.  «.  d.  StiU-A.        XU  &  47. 
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im 

3)muid  iu  &aekafi  Oomrad  von  OsHobrück  für  die  Kölner  Kirche  md  im  ErMtAaf  Si^ned 

von  Köln.    Köln  I'277  Ortofm-  24. 

Iq  Bomiae  Domiui,  atueo.   Notum  «l  uuiversia,  quod  ego  Gonradus  in  episcopum  OsnaburyeosU 
«eelMi»  eleelua  «t  oonflniufa»  iuro  tactis  sierafltnetia  «wtn|eUls,  4|uod  ab  hae  1m>»  in  antea  fldeÜB  ero 

sancto  Pclrü  et  sancte  Colonienai  ecclesic  ot  dnmino  moo  Sifrido.  eitisdoin  fCclesio  archicpi?cc>po  eius- 
que  successoribiu).  Non  ero  in  coosilio  neque  in  facto  ui>i  «is  aliquod  dAtnpniun  seu  molestia  ioferatur. 
Ineolmnltaleai,  utilitatem  tü  bonoreiii  «onini  pro  poasB  ineo  prooMvdiw  bona  flde^-  Seorala,  qua  nilii 
commiserint  per  se  vcl  per  alium.  nuUi  ad  eorum  dampna  pamlam.  Maixlafa  corum  licila  cl  honesta 
suscipiam  et  pro  porae  m«o  adimplebo.  Vocatug  ad  sjmodum  Teniam  et  ea,  que  domiuo  meo  arcbi- 
episcopo  teneor  da  (i)  bona  flde  obwrvabo,  de  me  Dras  ioTet  aanefai  Dd  «vangelia.  In  emna  rei 
teHtimoniuin  preseni;  scriptum  sigillo  meo  nec  non  nobilis  x\n  comitis  de  Ridbaiy  fect  Qonnniinili. 
Achim  Colonie  IX.  Kalendns  Xovembris,  anno  Duinini  M''CC''LXX*  septimo. 

Abtehr.  tk*  XJJl.  Jim.,  .Suit.-A.  Köln,  Copiai-  ErzöUchof  iiiegfrüdt  BU  23  Nr.  82.    Rej/e*t  in  de» 
MM.  a.  d.  Sidk'A.  MSIk  XII  8.  47. 

1024. 

ßü$uittiss  des  Ables  Ueiaridi  von  Coroe^  mit  h'rjbiuliof  Siegfruid  coii  Kuln  gc^cn  die  Feinde  der 
Xßher  Kirdie,  wUer  dme»  mteh  die  Grafen  von  der  Mark  und  mn  AnuAtrff  m^g^ätri  muL 

SoeM  1277  Nwvmler  17. 

Qtdr.  Wigtmd»  Arekü  VI  247,  Laambltt  ÜB.  U  700,  Wutf.  ÜB.  IV  I4$t.   Stf.  Lyp.  lUg.  l 
ata  Ar.  38i. 

tdiö. 

Bündmaa  der  ütadt  Münster  mit  dem  ErMnschof  Siegfried  von  Köln. 
Saea  JSPTt  Notvmber  30. 
Nm  indices.  scabini,  conaulea  «t  univeral  dvea  ]Uoitasterien$i's  omnibus  presentt^s  litt-ras  inspectaris 
notum  faciinus  publice  protestantes,  quod,  cum  circa  reformai  lotipm  pncis  et  Ii  amiuinititis  patere  ') 
pie  ac  paierne  revereudi  palriä  ac  domini  nuälri,  doinitii  Sifridi,  ai-ciutrpi»copi  ColoiUL-usis  rer^tretur 
intendo,  «A  emn  idem  domimis  noatar  mutuam  aadalendam  et  auiim  nobis  contra  noatroa  iniuriatoraa 

et  lurbitiir  promiltei'et  auxiliinn  -irnf  in  liltcris  suis  «tippr  Lorifri  fi-  et  nobis  datis  expressius 
couliuentur,  nos  una  cum  prudentibus  viris  comulibus  et  uuivoi^^is  burgonsibus  Susaciensis  opidi  super 
mutoa  aanstcnda  et  observanda  pada  in  spedalia  aaddde  ae  federis  matid  unionein  com  eod«in 
archiepi^jcsp""  f  ninr.nim  i -  -ub  hac  forma:  Tt  i  ijn  ml  qnis  hominiim.  quiriinqu  '  fu-  rif  vel  cuiuscunque 
coudiciuniä  oxtitcrit,  ipsum  duDiiaum  arcliiepiscopum  inpuguaveril  scu  quoquo  modo  molestaverit  minus 
luala,  nos,  d  super  hoc  moniti  Tel  requidtl  ftierimae  ex  parle  predidt  dondai  ardiieplseopf,  nos  partes 
nostras  intcrponemu»  et  ad  hoc  pro  posso  nostro  coopcrabimur  tniiin  fide.  quod  ip^i  domino  arcbi- 
episcopo  ab  buiusmodi  impugiiatoribug  sive  inoleatatonbu$  sati^at  in  amicicia  Tel  in  iure.  Quod  si 
effioere  non  poteriraus,  noa  eztitnc,  d  requidfi  ftierimos,  ip^i  domino  arehiepieeopo  infni  «padum  qwn- 
decim  dierum,  pustquam  rcqtii-iti  ruorimus,  Bli-i[uf  nmiu  ulti  riori  dilacione  prciinii-;  noitiis  «xpru-is  et 
totia  viribtu  assiatemas  contra  huiuaiaodi  inpugnatores  sive  moleatatofes  eiusdein,  tam  diu  quousque 
de  lUatia  nbi  imuriia  et  Tiolendia  plenarfe  aaUcflat  in  inatida,  grada  Td  amore.  Et  fanlasmodi  ani- 
Btenciam  et  auxilium  predicto  domino  archiepiscopo  a  nobis  promittimus  inpcndendum  occasione  huius- 
modi  confederadoDis  non  equidem  ulterius,  quam  a  dvitate  noatra  ad  octo  miliarta  drcumquaque  et  ab 
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opido  Susaciensi  ad  octo  mUiaria  draunquaque  contra  quo«Iibet  euos  iniuriatores  seu  edam  turbatorM, 
excepto  Romano  iinperio  et  exceptio  Osnaburgeusis,  Treinoiiiensis  et  Lypponsis  civitatum  et  opidonim 
buiigeiuibue,  contra  quu£  raciuue  coufederaciouia  cum  ein  prius  facle  non  decel  nos  nec  debemus 
«xleDdara  mm»  n ostras.  Oetenun  in  omni  nmcoria  materU  seu  ^MAfiWfi,  qneeaitqas  intar  not  «t 
una  parte  et  nostros  iniuriatores  ex  altera  suborta  fuerit,  licet  ip  •  i'^  'Tnmini  archiepiscopi  vel  officia- 
torum  suonim  ad  hoc  requisiveriraus  aiuüium;  quamdiu  tarne»  tmiuämodi  auxiUum  nobis  prestitum 
non  ftierit,  «um  nostria  intafiatocibaa  aen  inimkia  noatria  lielte  Bompoeftionam  (beere  poterimna  ipsu 
domini  archiepiscopi  vel  offidatorum  suorum  consensu  ad  hoc  miniine')  requisito.  Si  äuleni  predictus 
dominus  archiepiscopus  requisitus,  per  ae  vel  per  officiatos  suoa  nobis  auxiliuin  prestitcrit,  tunc  non 
cowponearoa,  niai  id  fiat  da  oooranni  conailio  et  volunlate  Ipaloa  donini  «rebiepiscopi  atqne  noatra. 
F.t  ^^iIni!i  modo  ipse  dominus  archiepiscopus  sine  consensu  nostro  non  faciet  compositionem  in  causis, 
iu  quibus  nos  ip«  nostnim  auxilium  duxerimtu  iopeadeodum.  Preterea  in  tractatu  cooiposicioDam, 
ia  qolbna  eidem  domino  arcbiepiscopo  aatiahdendum  ftierii,  «i  fort«  satisfiietio  «i  lenJa^  «t  ndnua 
sufBcic'Tis  visii  fucrit,  ipsam  tniiieii  acceptabit,  dummodo  nos  una  lum  opidu  Susaciensi  eam  fore 
dixeiimus  raciooabilem  ^  booestam.  Noe  quoqua  aatiafactionem,  quam  ipse  dominus  archiepiacopaa 
radonaUlem  et  honeatam  dizerit,  a  noatria  eimiliter  aoeeptaUiwi*  Jvimida,  dummodo  opidum  SoaMiatiae 
una  cum  domino  archicpiscupo  pi-cdicto  eam  dixcrit  approbandam.  Nec  sine  approbatione  dkti  opidi 
ipsam  satikÜMitionem  teoebimor  acceptara.  A4  hec  autem  omnia  premiaaa  a  nobis  obaervanda  noa 
8de  prioi»  data  et  Inramento  poatmodam  preatito  corporali  promittimus  et  noa  sab  appenaione  slgflU 
eiTitatia  ooatre  presentibus  obligamus  prcscnti  confederacione  seu  obligacione  de  commnui  cone^ilio  ot 
voluntate  predicti  domini  arcliiepiscopi  et  nostra  a  festo  beati  Martini  hiemalis  proximo  nunc  eiapso 
usque  ad  duos  annos  coutinuus  duratura.  Actum  et  datum  apud  Susatum  anno  Domini  M'CCLXXVII", 
XIL  Kalmdaa  Deeembria. 

')  patriof?).   •)  Cupi'  .minme*.   *)  .lefis"? 

Abtehf.  du  XIll.  Jht.,  Stdt.-A.  KSbt,  Ceputr  Erebüchoft  Siagfntd»  BL  22  Nr.  HO.   Rtgut  Mitk. 
«.  d  Sidt.-A.  Km  Uli  8.  47  wtd  Dortmtmdtr  UB.  II  400.    AngneUoum  Ut  dafmt  dk 

frijfendt  No'ii  \otandum,  quod  omni  co  viodo,  quo  dictum  est,  immediate  oiüdani  SuMdoNaa 
confederali  üutit  cum  domino  $(ifrido)  arcbiepiscopo  Golonienai  et  teeiont  in  lilerm  aus  men« 

doncm  de  Monasteriensibus  sicut  ipsi  econrerso. 

l(>2n 

Bimdnns  der  Stadt  Sotst  wit  dem  Ersbtscitof  Skßfrkd  voh  Kiiln.    iioeat  1277  üaomJticr  20, 
a.  Amnerkung  zur  oortuhmtUn  Urkunde. 

1627. 

l*r</pät  OUo,  der  ErwültUc  von  l'udcrbum,  erklärt,  dasft  er  für  den  Faü  seiner  Bestätiguti;)  als 
Bischoff  war  Bt^egwig  der  mit  dem  Erebisdiof  Siegfried  von  Köln  bet-ttht  ndi  n  Streitigkeiten  wegen 
Afberte  tw»  Störmede,  der  Jh^hfierkht"  u.  a.  Punkte  das  f-rtheU  des  bentdUen  Sekiedagmclita 

anerkennen  werde,    ibuest  1277  November  27. 

Nor  Otto  prepositua  PaderimrnaiiBa  et  in  episcopum  Ibi^tem  daetna  nolum  fadmua  unifer^ 

praaeos  scriptum  risuris,  quod^  cum  propter  quedam  iu^^  qoe  sibi  et  ecclcaie  suc  reverendus  pater  et 
donrinoa  nostcr  Sifridus  arehiepiscopua  Coloniensis  in  dyocesi  Paderburnensi  sibi  competere  asserebaL, 
videlicel  in  persona  et  bonis  Alberti  de  Sturmede  militis  necnon  iudiciis  que  hogertggU  appellantur, 
novis  quoque  munitionibus  edüicatis  vel  constructis  in  dyocesi  Paderburnensi  predicta,  propter  opida 
etiam  Qeiaaeke  et  Selskoten  et  propter  aUa  iura  et  iniuriaa  multiplicea  eocieaie  GotomieDai  fltataa  aoagnam 
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malum,  multe  discordie  ac  stra^es  pluiitMnMi  «xorte  eint  inter  <Hetam  dominiun  «rchiepiscopum 
Golonknsem  et  venerabilem  dominum  S3rmonciD  qnondam  Paderbumeiuem  episoc^nun.  nos  huiiumodi 
p«riculis  et  discordiis  in  quantum  poasumus  pracaTere  Tolentes  ftde  data  promttUiniit  rererendo  patri 
•I  domilio  nostro  S(ifrido)  archiepiscopo  Coloniensi  predicto,  quod  de  iuribus  th%  ifdoriis  omnibus  ft 
«ringnüs  supratticti^  in  spcnc  et  in  generale  simpliriter  et  absolute  in  didiim  dominum  ai  chifpiscopum 
Colonien«em  et  Tenerabilem  dominum  C(oni'adum)  Üsnaburgensem  eleclum  fralrem  notslrum  uecuun  in 
Th(«odflri<»um)  iumam  OoltmicnaBm  et  W(igboldum)  scolasticum  Colonien»em  compnniitttiniaa  tanqiisni 
in  arbilros,  ita  videlicel  quod  si  nos  tnclesio  Paderbornensi,  ad  (luam  flccti  sumas,  prefici  contigerit  cx 
gratia  dirina,  nos  iptorum  dicto  et  arbitrio  stabimus  et  faciemus  quidquid  dicÜ  quatuor  iuaserint  et 
dixarint  flutendaiB  d«  oninilNit  «t  tingali»  hiiflNM  dr«  iniiuüa  in  spetifeK  «t  in  goierile  snpratadis. 
Quod  si  forte  predictos  arbitros  adinvici-tn  di^cordare  contigerit  in  prcmissi?  articulis,  quidquid  »re^ 
predictorua  arbitnmim  dizerint  et  urdinavcrint  de  iuribus  aeu  iuiuriis  prenotatis  senrabimua  et  iaciemus 
ao  ff  omnes  qattiwr  arbitri  comMir&reiit,  nid  aliud  «t  ap«ekH  cntia  dieti  domini  noaM  archlepiacopi 
Colonieiisis  consequi  valeamns.  Si  aiitem  aliquem  6v  pirrlii  tis  arliitrls  inori  vpI  diu  abesse  coiitipprit, 
tone  loco  illiua  mortui  vel  aiMeuUs  Th(eodericu«)  d«  BiUleyn  prepositus  Susatiensis  assumetur,  qui  eaadezn 
et  oonaimtlm  eam  alüa  iiabdrfl  poteataten.  Et  niw  OConradas)  Oanabatigenala  daetua  «t  FCndericiu) 
comes  de  Reydberg  pro  dicto  ()(tlone)  fratre  n.jitrn  el-j>to  PadiTbunifiise  [trumisimu^  et  tenorc  prc- 
•entitun  promittimus  et  noa  fide  data  corporali  obligamiis,  noa  curaturos  et  facturos,  quod  dictus  frater 
moalar  alaetoa  pfandaaa  omula  et  singula  quc  dicÜ  arbitri,  prout  pramiaram  eat,  ordinaTerint  et  diMrint 
üdeliler  observabit  et  adimpicbit  nec  contrareniet  qnoquo  modo.  In  cuius  rei  testimonium  et  robur 
presentibus  litteria  «igUlum  uostnim  una  cum  sigiUia  prediotonioi  fratram  ooatronim  GCooradi)  Oana> 
burgeosis  elecli  et  F(riderici)  comitiB  de  Rydberg  IMmia  appom.  Datum  Saaali  auno  Doniid  IP.OC*. 
aeptuageaiJDO  aeptimo,  quinto  Kalendas  Decembris. 

Almchr.  flf.0  XIIl  .Ihn.,  Sfdt-A.  Köln,  Upiar  Erff^ifcfiofs  .Sttfy/rtVd«  Bl.  9  Nr.  30  R,'<jfs>  Miuh. 
a.  d.  Ütdt-A,  Köln  Xll  S.  47.  Wtgm  AibtrU  von  Htörmtiü  vgl.  dü  ürk,  «om  14.  Augwt  /277 
(Wnlf.  ÜB.  IV  14St).   BtgOglitk  dtf  WaU  Olf»  «m»  BMiaf  «m  Padtrhtm  «rgkH  tick,  dm 

tr  nach  ,!cr  U,k.  r.,m  27.  0,-fot>er  !277  (msff.  CH.  IV  lt89,  :J,rn  Nr.  lfJ17)  noch  nicht 
jfetcählt  SU  sgin  tcheiiU,  ein  Datum  für  die  Wahl  zwischen  dem  27.  ikUiber  unä  27.  Noeember  /277. 

16S8. 

JBeikffunff  eines  Streites  ztrisr/ien  detn  Cleriker  Conrad,  Arnolds  rm  Paderborn  SoHm  und  dem 
Notare  Heinrkh  wegen  der  Kinhe  in  Waduni/m  durch  Widekmd  wm  Namnbiirff,  Omtornktis 

mt  MamM.    1277  Deeember  23. 

In  mnnine  Dondni,  amen.  Noa  WideUndoi  IM  gratia  de  Nuwenbarg  canonieaa  Hagnnt(inua) 

provisor  i>i  i  pn-^itun»  Fritsiarien^is  ad  noliciam  cuncfdnim  cupimus  pervenire,  quod  siip<  r  controv.  rvia, 
que  iotcr  Tirum  liuuorabilem  dominum  Heiuricum  notarium  domini  . .  laot^vü  domini  Hassie  cx  una 
et  Gonradvm  elerienm  natuni  Amoldl  de  Pad<erbamen}  militia  ex  parte  altera  enper  ecelesia  de  Wil- 
dungen aliquamdiu  verleliafui  ^uli-cnpta  iiu (iiaiiHliiH  et  ordinautibus  honorabÜibus  viris  Oniradt»  Mu-  ■ 
FriiBlarienaü»  ecdesie  canonico,  magistro  Amoldo  de  Volaberg  et  Gotecalco  de  GudeDsbcn{  eccl^iarum 
reetoriboa  fralre  Lndewico  de  Meldridie  et  Elgwo  de  T^lewfc  nulite  compoeitio  intereeaait;  Dictna 
siquidem  Conradus  omni  iuri  quod  ei  competebat  vel  competere  potuit  in  ipsa  ecelesia  ooram  nobis  et 
dictis  mediatoribus  renuntiavit  abeolutc  eam  et  libere  reeignando;  reeqpit  etiam  ipaam  eceleaiani  a  iam- 
dicto  Heinrico  pastore  ipsius  nomine  perpetue  viearie.  Coodietora  eat  etiam  eoram  noblB,  qood  prelUna 
Conradus  tamquam  dicti  Heinrici  vieariun  omnes  redditus  di<^e  ecciesie  in  Uli  paitihBa  rttilianlea 
enm  oblatiooibua  aolas  toUet  preter  tendam  partem  manaonun  et  iMmonm  qoonniMniMijae  unomm 
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soiventium  cum  reddiübus  apud  Marbiuig  siUs,  qni  luibuB  didi  il(«iiinci)  eadeol  Ubere  et  »olnte. 
Dictus  etiam  Conradus  se  fidc  data  astrinxH  public«  «oram  nobifl  Infra  odo  annot  neerdotalcs  ordiow 
recepturum,  ins  patronatu«  sepediclc  ccclesie  domlno  Itnlgravio  recogiiosccns.  Testen  huiuä  renuntilr* 
tionis.  rcsignationis  et  ordinationU  sunt  mediatom  WQ  ordijtatores  supradicti  et  Remboldus  de  Moi  lowc. 
(jotfriduä  de  Wettere,  Wcrnhem«  de  Richenbach  canonici  Fritdarieiuses,  quorum  etiam  sigUla  cum  nuHtru 
QffmxtiidS)  Marc,  fratii'A  L  udowici)  d.-  Mcidricho  preaentibni  in  tertinwiiiam  «iiit  appenta.  Datum  <t 
aetnm  anno  Domini  M^'CCLXXVir,  X.  Kalendaa  Jauuarü. 

Or.  8l,-A.  MmHmrg,  Qmmvir^ertorium  ».  «.  Wildungen,  äh  PgUtr.f  xmn  T%iil  betchädigt,  dit  Siagtii 
i)  WaMndt  MM  J/tmmiitrg,  2)  CWadt  Marc,  3)  RmMi$  «m  MMowe,  4)  Qottfiüit 

les». 

Qvt^nei  «o»  BBnd  iAerwmt  dem  Kl.  W^ver,  das  aeme  Tochter  Ottilie  emfgmmmm  ioMe^  «w 

»einem  Erbe  in  Süddinker  eine  Rente.  1277. 

Universis  Christi  fidelibuB  banc  pagjnain  inspecturis  ego  Ootfridiu  de  Hurele  miJes  notum  facio 
pobUoe  protestando,  quod,  eum  doorina  abbaUssa,  prioriMa  et  eonrentua  eedeai«  in  Welvere  filiam 
maam  OdOiaiB  pie  w  tetofaUUlar  in  suum  suscepiascat  eollagiuni  Dco  famulaturan  in  habitu  regulari, 
ego  ex  communi  consenaa.et  bona  Toluntatc  fUiorum  meorom  ridelicet  Johannis,  Hermanni.  Lamberti 
«t  Gotfridi  eeterortunqiie  heredum  meorutn  talem  de  bonis  meis  pensionem ')  eoeleaie  coutuli  memorate, 
nt  de  domo  noatra  iuzta  TÜIiam*)  «ta  in  Sutdinctier  ires  maltos  annone  «ciücet  anom  maltuin  «iiisiiiia. 
lirmm  ordei  et  unum  avene  annis  sin^'ulis  libeit  n  <  iiji,i.it  hili  tarnen  conditione  interposita,  quodegoet 
hcredes  mei  predicta  bona  redimere  possumus  XXV  matcis  detuuioram  legalium  in  Suisato.  In  ctuns 
rei  tegtimonian  preaentem  pagiaam  super  hiis  confeetam  prefale  emtuU  eeeleMe  slgilll  nostri  muniimne 
rc'liorat.'sm;  insuper  «i'^inttnr^  nobilis  domini  inei  Eiil'i  IIxtI!  comitis  cteMarcha  impatraTi  ad  naJorani 
confirmationem  prcmiasorum.    Datum  anno  Domini  W.CC.LXXVIl''. 

*)  CabtrgtiichriehtiiK    *J  Die  htkitn  Worte  uul  amitftr  TiMU  ttachgctragm. 

Or,  Kt.  Wffrtr  74.  An  Pfffifr.  die  Stfgel  in  Ontftn  SttgMtui  «m  (br  Mtrk  (vgl.  Wutf.  Skgd 
Urft  I,  1  S.  29  f.)  mit  RücktUgtl  und  df  AmtUOtn  (Wttif,  8ug4  Tkf.  196,  9h  OntMihn 
von  dtrtdhtn  Hand  wie  AV.  iJfö. 

1G30 

Tot  dem  Gericht  in  Brilon  verkauft  Ludtag  gen.    Wuteptipe  dem  Knappen  Arnulf  wn  Almen 

«in  Oh<  j»  Durdom  (WüBhmg  Er,  B(kreH}.  1Sn7, 

Ztngtnt  Goaealeoa  mUea  de  Brochnaea  iudex  in  Bribn,  Detmaraa  index,  Wlfeemannus  magider 

hurppnriiim  in  Brilon,  Johannes  de  Gliiveh(n)chuäen.  Golfridus  de  Ledcrikt»,  Hermannus  LutiTlig,  Her- 
maniius  de  Piscina,  WUbertos  de  Buren,  Hermaiuius  W^cb,  Johannes  brunhardi,  üeynhardus,  Geriacus 
SooHeman Homannua  Roaendail,  Tolpertas  Husiogas,  Benmumua  HoiysliiMao,  Rennansiis  de  Harimaan, 

Johannes  Cnlvcrman*),  Incobus  de  Hotlepe  et  duo  fiüi  stii  Lodowirus  et  Albertus,  Ilinriom  deViabika, 
Detmarus  Benggher,  Johannes  Gudele,  Uermanaus  Prinowelin      Golfridus  Rodunder. 

•)  Stellenuif  •)  Tolnennanr 

Kndi  JA».  /  iSa  fvL  80,  «Mr.  ITm^.  ÜB.  IT  i49S. 
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163  t. 

Graf  Didr'uh  Co«  Limburg  und  srhir  CntinhJin  JJfJhcid  mul  ihr  Sohn  Evflti  f/^n  zum  Seelen- 
heil ihres  verstorbene»  S<Äm$  md  Bnuiers  Johann  dem  Kl.  Elsey  auf  5  Jahre  eine  Jtente  von 

3  Mwk  vtrr. 

Regtet  M  «M  Mm      &  i8B7, 

Dm  KL  SkiHiidpforien  macht  die  Annehörigen  dfs  KL  Wedinghausen  der  gidm  W«A»  dm 

Klosffr^  theUhnfth).     1277  (1278)  Januar  1, 

Reverendo  donÜDo  Wigaado  prcposito  totique  collegio  fratrum  in  Arnesber^g  soror  J(obaima)  dicU 
BblwUBW  tottuqne  conTentaB  ordinfo  GyvtertieiuAB  eodesie  in  PMte  Gdl  eoiii  otttioiiSHn  defotit  nn- 

ccrain  in  Dntniiiu  raiifaliin.  Cnm  ( iroiirnf<rfri1i;i>  divcrsäs  pirfrcla  in  sc  coiitiiieat  i.arilas,  merito 
digoior  iUu  iudicatur,  que  orationum  sufiragio  et  partidpio  inutuo  congluUuaLur.  Und«  igitur  «aodem 
dflectionein  voU«  «xUbflre  enpientet,  oonferimuB  Tobb  yM»  et  delbneli«  «x  parte  onmipoteiitis  Dei  et 
beate  virginis  Mari«-  of  pii  pntris  nostri  Benedict!  i  t  oiiuiiiim  Sanctoram  plenam  fraternitalem  et 
comnnmioiwm  omuium  bononun,  qae  die  noctuque  in  ooatra  fiuut  ecdesia  Domino  cooperante  videbcet 
in  DiMis,  in  ngiliis,  ieianii«  oralionibni  ceterisque  piJa  «lercidi«  aoli  Deo  cognitis,  quatenw  ndeUtem 
QobiMiuin  habeatis  in  Tita  etorne  beatHadinis.  Datum  aaiiD  Dominl  irXiCLÜ*  aaptbiio  in  lü» 
C9rennicisioni<^  Domini 

Or.  hi.  iVedtTighausen  Ar.  ÖS>.    An  Pytttr.  £>i*jfel  der  Atbtutm  «on  JümmelfforUn  (die  Aebtutin 

enkeni  mä  Stai  md         vgL  Weeif.  Siegil  Mtft  III  SktL  &  M. 

1633. 

Graf  Gottfried  III.  von  Atnsberg  und  «e^  Snhn  Ludwig  geloben  auf  Grund  der  mU  Erjüachof 
Si»9flri»i  VO»  JEMn  gc^chlmsenen  Einigung  zu  dessen  Diemtm  «SM  jm  WoBm. 

Neheim  1377  l1-}7^)  .Imunr  21. 

tion  Güdetridus  comes  du  Arnsbetg  et  Ludewicus  filius  uoster  Utteris  pre^eatibus  rccoguoscimos 
umTerns  publice  pratestantea,  quod  qoia  inier  venerabUem  patram  et  dorainnm  noatrara  Sifridum 
archiepiäcopuin  Coloriieiiseni  et  suos  homincs  ex  una  parte  et  nos  ac  nustros  bomines  ex  altera  super 
bello  moto  compodcio  amicabüis  iotervenit,  in  aenriciis  ipeius  dotnini  nostri  archiepiscopi  Colonioiais, 
quoedusque  ip»e  Tixerit  et  not  Tixeriinaa«  manebiiDiis;  et  hoc  promittimas  fide  prestite  oorpondi  et 
ipsimi  luvabimus,  ubi  necessc  fuerit  honore  nostro  salvo,  quod  sigilloniin  im^troruni  munimine  feeimos 
roborari.  Actum  et  datum  in  castris  prope  Mybeim  üeria  aexta,  videUcet  in  die  beate  Agnetis,  anno 
Domim  VP'SjCT'.  aeptuagesimo  septimo. 

Or.  Str-A,  DiMrideifj  Knrktbt  2S$.  An  Pi/tilr.  dk  Sintis  1)  ät$  Qfnfm  GetlfieM  «an  AmOtrg 
fWettf.  Süf,el  Taf.  98,  6)  und  2)  .«/»n,*  fiohn.^„  Ludwig  («benda  Taf.  41,  f).  fn-ide  hetchädigL 
Gedr.  Wigandt  Archiv  VI  S.  246  und  Üetberts  ÜB.  I  377,  Vgl.  auch  Mitth.  a,  d.  Stdt.-A. 
KSln  XII  8.  47  Nr.  47.   SMUnr  Beleg  für  KSkm  D^tSenmg. 

1634. 

Ertbischof  Siegfried  von  Koin  tauscM  mU  dem  Grafen  Dietrich  von  Cleve  Minisieruilm  aus. 

BeOberg  iSfH  (VnS)  FAnuur  4. 
Nos  Sifridus  Dei  gracia  sancte  Goloniensis  ecclesie  archiepiscopus.  sacii  imperü  per  Ytaliam  archi- 
canceliariaa  notum  tecimua  uoiTenis,  qood  noe  Metbildim  nostiam  miaisterialem,  filiam  Hennci  de  Becke 
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maniunittimus  el  liberam  facimus  dr«  hirc  ministeritfltUtiä,  qua  nobis  et  ccclcAic  liu^^l  e  Coloniensi  fucrat 
asthcta,  recifiienles  Juttam  dktam  de  Hystvelde  miaifilerialem  Dobilis  viri  Th(eodcrici)  comitis  ClereoaiB 
In  noatram  rainisUrialciD  titulo  «imili»  penmtacicNiis  et  ecocambtt  pro  eidcm.  In  euhn  teatimoolum 
sitdllum  noäti  um  preaentibiw  «t  appeamm»  Dttuni  wgmi  ButtMiy  «aao  Daadoi  1I*.GG*XXX*  aeptinko, 

n  Monas  Fcbruarii. 

Or.  SI.-A.  DüMeUioff\  CUie«-Mark  Hr.  39  mU  btidkädigtm  Skgd  du  ErzbUchof*  mit  RüduUgel. 

1685. 

DnVM  «Mi  Egf^  i-iji  S.  Cunibert  in  Köln  geben  dem  Knappen  Heinrich  von  Berdme  «Ära»  Hof 

ü<n>elM  auf  Lebenszeit  in  Pacht.    1277  (1278)  Februar  9. 

UniveraU  pr«8ent£s  lilteraa  inspecturis  .  .  decaiius  et  capitalnm  ecclMie  sancti  Kuoiberti  Colo- 
n(iensis)  salulem  et  eogoo»cere  vcritatem.  Norerilis,  quod  nos  Henrioo  Cunulo  de  Berdfne  curtim 
Il0«train  ibidem  eim  onmQms  suin  atUneneUt  ad  \'itain  ipsius  Ilenrici  recipienti  conoedimus  sub  annua 
pensione  sive  censu.  ita  qood  quolibct  anno,  quoad  vixerit.  in  festo  beati  Petri  ad  Vincula  solvet  nobis 
octo  marcas  et  odo  solidos  Colonieiiseä,  item  in  festo  beati  Martini  hyemalis  quiuquc  marcaä  sex  solidoä 
et  »ex  denarios  Golonienses,  item  in  festo  Puriflcationis  beute  Marie  virginis,  decem  marcas  Colonienaee 
legalium  dt  iiai  inrnm  <  t  diu>  maldra  albe  pise;  et  huiusmudi  pensionem  nobi«?  suis  pericu!i>,  laljoi  il)iis  et 
axpeusis  Coloniam  presentabil  sub  coudicionibus,  penis  et  iuribus,  prout  in  instrumetilu  super  hoc 
oonfiMio  pleaiias  eanlinelim  la  cttfus  lel  leeUmoidam  aiginam  eoelMie  noatre  ed  cauaaa  duxiinutf  pre« 
sentibus  apponendum.  Datum  et  actum  ia  odeva  PurificacioQis  beete  Marie  viri^ais  anno  Domini 
miliesimo  CC-.LXX"  seplimo. 

Or.  Stdt.-A.  Köln  Nr.  436.  .-In  Pytttr.  ein  Rmt  <lea  Siegelt  de*  Kapitels  ad  tausas.  Avf  dem 
Owhttf  itt  «e»  tdur  fauleren  Hand  des  XIII.  Jka..  bmerkt:  per  Gubelinum  Craeiibom.  Re'if«t 
Mitth.  a.  J.  Stdi.-A.  Köln  Ii'  7.  /  .  // /'  HinliMc  trar  einer  U,  k.  von  13-J7  (St.-A.  iJuMeiJorf^ 
M»c.  Ii  6U  joi.  49)  zufolae  inlru  pari  ochiam  villo  df  Budttrick  in  Wi:stpbaiia  j/^Uyeti. 

1636. 

flfoM  du  Saeater  £q»tteb  iefr.  die  Einbehalt  ung  der  l*r(lbcndm  im  Falk  d»  jlftfMM»Aei(  der 

(kmomker,   1377  (Ui7d)  Febrmr  11 

Noi  Hnrmnnmi'3  Dei  gratia  dccaniT=!  of  rapi'tibjm  pcrlr-^i.-'  Stisaciensis  nulum  facimus  universis  hoc 
scriptum  iutncntibus,  quod  ad  augeudum  divinum  inllum  in  ecciesia  uustra  de  uoälro  unanimi  couaeusu 
atatiiiinin  et  ordinamm,  qaod,  ai  aüquls  eanotrieonim  noatroram  absMW  ftierit,  ntcMI  perdpiet  de 

rc'dditibus  prr-bendo  ^ue,  quos  contingit  ('incrgerc  (.  niporo  fnciii«  ab^cnrir-.  Iloin  si  aliqui^  ab^ons  fuerit 
per  liccnciam  capituli  sine  termiao,  quod  post  sex  ebdomedas  exspiret  licencia  ipso  facto  et  extuoc 
nidül  perciplet  de  pi«benda,  aed  dtmitile  Ueeneia  percipiet  tantam  panem,  cervbtam,  aerrida  et  denaHoa 
cbdnniedalf^.  Iteui  si  aliquis  alHfii-  fiU'rit  rontiMiir-  )irr  nien>(-m.  iion  pc-icipiet  pri->(  ni-ias  dandas 
infra  octo  dies  a  die  rcdditus  sui.  Hoc  autem  inlcUigeie  volumus  de  preseuciis,  quarum  unaqueque 
ezevdit  Bummam  diiiridie  inaree,  aalvo  In  omnllMia  Iure  deeani  de  licendiB  ab  eo  petenda  aeeundam 
quod  baifenus  est  coiiHurtuin.  Ul  autr-m  hec  ordinatio  rata  i't  firina  pormaneat,  presenles  lilforas 
aigillo  ecdeaie  iu»lre  duximus  conftnnandas.  Actum  et  datum  in  crastino  Scoiaatice  Virginia  anno 
Dooiiiii  1I*.GG*  a^rtaafesbiio  aeptiiiKi, 

Abtekt.  du  XIF.  Jkä,  «i  JAe.  F77  Sm/d.  69. 
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Qnf  Dtdridt  «m  JAmbnrff  hcMmt  TJewrich  Kersecorf  mit  der  Togtei  de»  Bofe$  Emen. 

Limbar;/  1277  (127R)  Mftrs  ,5, 

Actum  preaeatibus ;  Woiquino  »acerdot«  iiuslru  videiic(;t  capeilano,  Hiarico  de  Eclo  milile,  D^eo- 
hordo  de  Lethniele,  Bcrtramow  daplteo  MMtro,  Alberto  SeMfcan,  WoIOiwo  de  Oele. 
M.  Wttif.  ÜB.  m  iOiS. 

1688. 

Fiofä  Ifkokm  (III^  bemflmgt  4m  JH  vm  JMbom  m»  Unttmidnmff  der  ElagB  der  Sladt 
Lifpiladi  gegen  dem  die  MnshrrrVHlih  it  aber  di<  f^fmlt  hpoD.'^prydunden  Ergbie^  (Siegfried) 

roll  Köln.    Bfmi  V'JT.s  Apid  1. 

Nicolaus  cpiscopus  etc.  diicclu  iiliu  ulibäÜ  uioiiaalarii  Le^beraensis  Monastcritjiisiä  dioct-sis  salutcm. 
Sna  nobfe  magielii  eonsnlani,  coiuules  et  nniToratas  tMuniaam  oppidi  Lippiensis  Colookuis  ^oeceeoe 
pelitionf  Tnon>tranmf,  qnod  vf-nprabilis  fmfer  noster  archiepiscopus  Ck>loniensis  confingpns,  quod  dictum 
oppiduin  quod  nobitis  rir  ^jmon  tilius  uobilifi  muUerk  Agneiis  de  Lippia  et  praedicta  Agnes  donuoi 
einadem  oppidi  ab  ecderia  Golcmieaae  tenent  in  (radom  ad  ecdedam  ipäun  ftmret  defdutom  ex  afanipto 
sine  aliqua  causae  cogtiitione  mapi^tri-j,  cnn^nlibus  ot  (inivrrsitnti  prarfafiä  contra  iustitiani  pro  sua  volun- 
late  maadavit,  ul  a  doiouüo  dictorum  nobilium  quibus  ipsi  Üdelitalis  homagium  corporalibu«  ab  eis 
raper  hoc  ioramentis  praeatitis  semva  pramiMraxtt,  paohus  rccedeotes  sibi  fideDtatts  iuramenta  prae- 
pf.-irrnt,  ul  ei  et  praedictao  eccle«iae  de  im  iluis  ([iia,  ul  tetnponUem  iurisdiclinnem  in  cl!i:tii  oppid  i  per- 
liuere  Dosomtur,  respondere  ac  ioiendere  procurareut^  alioquin  in  magistros,  consules  et  maiores  de 
dieta  uiuTereitafe  noanoatiiD  ezcodannuneationra  «ententiam  promulgaraC  et  oppiddin  ipeam  eedeaiastico 
interdicto. ')  i>,ti  (t  vctn  iii;igi^Ir  iu  uni.  citusuluin  >  !  imiversHatis  praedictorum  fuit  cormi  i  <n!*.iii  arclii- 
episcopo  excipieudu  pruposilum,  quod  cum  eidem  archiepiscopo  de  praemiaais,  quae  vera  uoa  crant,  «li- 
quateouB  non  comtaret,  eontra  ipaos  qui  parati  erant  «aper  boc  stare  Kirf,  de  iara  noo  poterat  talitcr 
procfssisse.  L'ude  ab  eo  liumiliter  pelicrunt,  ut  procpssum  huiusmudi  revocaret.  Et  quia  praedictuä 
arcbtepiacopus  cos  super  hoc  audire  contra  iostitiam  denegavil,  ipai  sentientea  ex  hoc  iodebite  ae  gra- 
Tari,  ad  sedem  apostolicam  appellaranL  Qaoetrea  düeretloiil  tuae  per  apostoliea  scripta  mandanras, 
quaterius  vocatis  qui  fuerint  cTocandi  et  auditis  hinc  iiide  propositiü  quod  iustum  fuerit  appellatione 
remota  deceruaa  facieu»  etc.  Teetes  auteiD  etc.  Datum  Romae  ad  SaDctum  Petnun  Cal«idaa  Apfüis, 
pooti&catua  domini  anno  I*. 

')  FthÜ  elu-it  .»ubiieeret*. 

Abtch,:  dti  XVI.  Jh».  mH  Amdammtm  A»  dm  Äetm  Ont-Mark  191,   Otdr.  Wntf. 

Uli.  IV  m2. 

1639. 

Oraf  Dietrich  von  Limburg  verpfändet  den  Brüdern  Botgerus  und  Bertold  von  SchtmnsbeU  und  Adolf 
von  Thuticn  6  zum  Jlof  in  Bhade  bei  Halver  gehörige  Hufen.    Hoheiüinibmg  1277  (1278)  April  'J. 

Noe  Tbfeodericos)  eomea  in  Limburg  notum  fiusfanae  univerete,  ad  qooa  praeeoa  acriptnm  per- 

vcnerit,  ipiod  nos  nna  cum  filio  no-^tto  E\iiIiardo  et  Tlieoderiro  ncpoti  noslro,  cum  assensa  et  bona 
Toluntale  AUtcydia  uxoiis  uoetre,  Rothgero  de  Svaoabole,  Bertolde  fralri  suo,  Adolfo  de  Tbuoeu,  aex 
manras  earti  in  Rodhe  attinentaa,  vldeHeet  Cahent  (?),  Bdkemehede,  Uppenberge,  SnlUnnen,  VmuMoß, 

et  maiisurn  cjui  dicilur  lliome  Lo,  cum  hominibus  A  iiliis  ()ninibu-i  atliinniliis  pro  ^i-xaginta  marcis 
sterÜQgorum  iop^noraviious  et  ei«dcixi  Ubere  porreximus  in  pbeodo  in  rccompeasationem  predidonua 
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dcnarionua,  tali  pae0  flandiiione,  quod  singulis  annis  in  crastino  beati  Martini,  cam  se  facultat  oUii« 

Iciit,  iain  dicla  bona  pro  memoratis  denariis  redimere  poterimus,  omni  confmiht  tiniic-  pDstposita  pcnitus 
et  remota.  Acta  sunt  hcc  presenUbus:  Adolfo  do  Altena,  Henrico  de  Eclo,  Henrico  de  Bredt;iiule, 
militibus;  Bertrammo  dapifero  nostro,  AlbL-rt  i  Schakken,  Degenharde  de  Letlimethe,  Hartlevo  de  Lon, 
Antuldu  iilio  duniini  Ai  iioldi  de  Altena,  Thi  odcrico  fllio  domini  Gyseleri,  Tholniaro  dr  T.iidtl.scTiüde, 
«t  aliis  quaoipluribuä  iidt-digiii».  In  cuiu»  rt:i  testiinonium  pre£alis  R(otligeroj  B(ertDidu)  A(dolfo) 
presentem  pagiimm  contulima«  nodri  sigilli  mnnindne  rabontam,  Ottum  LiiiDibaiv,  umo  Domijil 
M*.CC".  septuap'simo  septiiTin,  in  vlglVni  Paliiuiium. 

Or,  Su-A.  IMiauldorf,  Kwrköln  207.  An  grauen  Fäden  hängt  dat  Sugel  de*  Grafen  (Wtatf.  Siegü 
Taf,  iS,  S  fc.  iß,  14)  Gtdr,  UmmUtt  UB,  II  $98. 

1640. 

Die  Aebtiaam  Bertha  von  Essen  setzt  der  Witiwe  des  Dortmunder  Bürgers  Johann  AUtmnggm 
nach  deren  VerzuM  auf  die  MMe  m  Huckarde  eine  LeibretUe  aus, 
(Dortmmd)  ISeTT  Man  »1  (ISnta  April  10). 
Berta  Dei  gratia  rtdcsic  Asnidensis  abballssa  ptt>enteni  liUoram  visuri-^  ft  andituris  saluti-m  tl 
coguoscere  veritatem.  Ad  noüciam  onuüum  cupimus  perveuire,  quod  conparens  coram  nobis  £lysabeth 
reUcta  Joliannfe  Aldenroggen  ((ucndam  borgenais  TVancmienal«  publice  reeognovit,  quod  molendioom 
in  Hukerdc  silum  sccundum  iura  noslre  eccleeie  miniis  diMlo  possi  diss.  I.  Ou;ui'  cnoiTin  huiusmodi 
propler  aalulem  anime  sue  cupiens  refonoar«  r«nimliavit  ore  et  maQU  omni  iiui.  quod  sibi  in  dicto 
nolendfaio  conpetere  ridebatur.  Nos  it«ia«  laodabili  Iteto  stro  Mtififtcere  cupietileb  pi  omisiimn  dicte 
matrone  ad  lempora  vite  sue  quolibet  mensc  quamdiu  vixerit  tres  mcnsuras  siliginis  et  unam  rocnsuram 
bracü  uc  in  Nativitate  Doniiui  unam  mensuram  tritid  et  in  Nativilate  beati  Johannis  Baptiata  anam 
menauram  tritici  annis  singuUs  de  motendino  aolvere  prenotato:  quam  annonan  moleDdinariiis  noaler  in 
dicto  molcndinu  in  domum  hospitalis  sancti  Spiritus  in  Tremonia  predidit  totinbiia  aasignabit.  Si 
autem  dicla  inatroua  defectum  aliquem  in  solutione  huiusmodi  pateretur,  quod  absit,  scultheto  nostro 
in  Hukcrdc,  qui  pro  tempore  fuerit,  intimabit  et  {pse  sibi  de  retenfis  Batisfleri  procurabil.  Actum  in 
eecleaia  beate  Katerinc  in  Tremonia  in  die  Falniarxitn  anno  Domini  M.GC*.  aepluagaaliDO  aepUmo. 
Presentes  eranl:  Ui  ynricns  df»  Hulslo,  Ditniarus  dt*  Hrukelo,  Bendiardn^  prepositu'?  onnrte  Knferino, 
Albertus  conveisus  ibidem,  Wernherus  de  Ychoru  sculletus  noster  iu  nu[kLrde],  Albertus  de  Vifhusen, 
Sigebodo  da  Us,  Johannes  de  Badorp«,  ItecbaiiuB  de  Martene  et  W[emer]u9  de  Vilhusen.  In  premi»- 
sorum  prpter  trsHmonium  dicte  matrone  prpsenttm  litfcram  dedimns  sipitJi  nosfri  miinimine  roboratam. 
Hec  ego  Tb.  gardianus  Tremooiensis  ex  littera  data  conscripsi  et  sigillo  conventus  nostri,  si  perdetur 
alia»  ligilbtvi. 

Or.  St.-A.  Düssfulorf.  SdYf  Ei.yrn  SR,  /),>  Woii.:  von  „Hoc  L'^'o  Th."  ,ih  tiud  tn  Ueiwier  Schrift 
himugtfügL  An  Pgütr.  da*  Siegel  de*  Ahnoritenkloiter*  in  Dortmund  (Werif.  Siegel  Taf.  120,  11), 
Mr.  nach  der  AAthi/t  bm  XMtmger,  St^A.  Mbukr  Mh,  II  ISi,  i4  im  Dcrtm.  OB.  HSOl. 

1641. 

Die  Wittwe  Adeif»  von  JloUe  schenkt  dem  Kl.  Fröndenberg  ihre  Anredite  a»  die  Güter  dee 

Klosters  in  Wickede  bei  Scheda.    1278  J^rü  23. 

Noa  Elinbeth  rdHda  qaondaia  Adolpht  domini  de  Hotttw  «t  Henrfeus  flBus  «tu*  notmn  beirauB 

universis  presenfis  scripli  l.  slimonio  d>-clarantes,  quod  no8  cupientes  commutare  trnnsitoria  pro  elcrius 
sancti  Sinritos  ducti  consilio  damus,  conÜBrimus  et  donamus  religioei»  dominabus  et  in  Christo  nobis 
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dUectis  .  .  abbalissc  et  conreDlni  de  Vrundeiiberg  Cisterciensk  ordinis  doiKidüiic-  scilicet  inter  vivos 
onne  iu^  propaeULuiu  tt  domimum,  quod  io  bonis  ipsanun  iiuU  Sc«ide  iu  vUla  dicU  Wicke  »Us'} 
nobii  eonpetebat  »n  eompetere  Tidebatur,  at  ipu  bau  libere  et  qiiiete  perpetuo  habMOt,  teneant  et 
po£  ideaiit  pleno  iure,  rcnunUantcs  ori\  manu  et  ca)r<ino  pro  nobis  et  successoribus  nostris  unirertsb 
in  nuinu9  dictanuu  religitwarum  omai  iuri,  quod  in  dictis  bouis  habuimus  vel  quod  nobis  potoimiu 
aliquatentu  Teodicare,  folentea  et  «rbttrantee.  quod  ipsain  donadonem  in  postenna  noo  posaimm  aSqoa 
arte,  iuio  vel  ingenio  aut  ingratitudinu  infringcro  vcl  rcrocarc.  Et  at  prcaens  doiuwio  iu  perpetuum 
slabilia  d  firma  permaneat,  pi-oscntis  d  macionis  iostrumealuto  inde  coufectum  siifUlo  mei  Elizabeth 
predicte  feckauB  cotnmuniri,  et  ego  Il(eiiricus)  prebtua  aigillo  domine  et  matris  mec  iu  hac  parte  usu^ 
aOlD  «t  CMtMtUS.  Facta  cät  hcc  douacio  anno  Domini  M°.CC''.LXXT?in°,  in  die  beati  Georgii 
martiris,  presente:  Elia  fratro  dicte  £lizabst,  Gonrado  de  Uetene^  Hermanno  diclo  Quateriaot  et  alüa 
fide  dignia. 

9  Or.  .litaren*.  •)  Stau  .Haattne*. 

Or,  Kl.  Frönd'ftifh  i'y  Nr.  7/.  Von  dem  an  rothen  StuUnfäden  befettigt  gi'ire.ienfn  Sifijrl  i/.  r  EUaabetK 
vm  UoUe  (Wixtf.  Sitjfl  Taf.  30,  ö\  vgL  il^'i  J,  2  8.  23)  itt  nur  noch  ein  Reit  vorhandm. 
Auf  dtr  JÜdfenito  tri  nu»  Band  dtt  XVIL  JU  hemtrkt:  .Risienboff  za  Wickede'.  G«dr. 
vom  AfMw,  Wm^  Mt.  I  auf. 

vm. 

BerÜuM  wm  Ewhmm  gen.  Biekter.  «am  Seht  Mradm»  und  Muie  dt^  IMütr:  Berfradit  nAd 

ihrem  CintfrM  Bernardiis  de  WalbernrnrhuHen  und  Uire>i  K'nderti  Cmradm,  Bertoläus,  Gertru^lis. 
Criala  md  AUte^dis,  die  WiUm  GisUi  mü  ihren  Kinä<m  Otto  tmd  Aikeifdis,  sowie  Aiheydis  mU 
ihrem  Gatten  Wigondn»  de  lABAdte  und  ihrem  Sohn  Wüjandm  resignam  dem  SUß  Geedte  die 
'  in  R'mhcck,  die  Berlhold  mn  diesem  gppnrhtet  hoite,  mit  der  Bitte,  sie  dem  Kl.  Hardehousm 
unter  den  gleichen  Bedingungen  m»  überioisen,    Wtgen  Siegdkorenz  siegelt  die  8tadt  Marai/erg. 

1278  Mm  7, 
€Mr.  Wtttf,  ÜB.  IV  tSIU  *gt.  dnnda  l&IS. 

Die  Coninän  und  die  gesammttn  ßurf/er  i'on  Hoest  kkuHden,  duss  Cuneymiiis  die  Wittwe  Themuiy, 
MUT  Zeit  die  Gattin  Brtm*8  gen.  vm  SdtapetmordU,  eu  Giuiaten  des  Äl.  Earddiamen  auf  die 
Nutenimung  der  GiUer  in  Mimhcck,  die  ihr  erster  Mann  gdtabi  hat,  veniMd  hat 

ms  Mai  Vi. 

Gtdr.  WHtf,  OB.  IV  ms. 

1(544. 

Graf  Everhard  vm  der  Mark  Ix^reit  das  KL  Eivdua  Sanäe  Marie  (später  Sterkrade)  van  Vogtt»- 

abgaben.  3X78  Mm  3t 
Kivrihardus)  comes  de  Uarciia,  Ii<ingardis)  eomltina,  cum  nnhenifl  beredibua  ■nia,  aatnibua  hoe 

scriptuin  visuriä  saliiti-m  in  auctore  salutis.  Cum  ca  qur  in  temporr  gernnlur,  ne  per  lapsum  temporis 
oranescant  et  obliviuni  tradantur,  litterarum  tcslimonio  solent  roborari.  Uinc  est,  quod  presencium 
tenora  libere  protestamiir,  qnandam  pemionem,  duomra  fiddloet  aoUdoram  In  villa  Sterkerode^  quam 

cenobium  quod  Rivnlu«!  aancte  Marie  nuncnpatur  a  monasteiio  Werdfne  possidpt,  ad  nostram  spt-dantem 
adTücaciaro,  diclo  iam  ceoobio,  ut  nos  ad  fraternitatcm  et  participacionem  omnium  bonoram  tarn  in  vita 
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quam  in  mrrff  i  t 'ipiat  et  in  <>nUitcm  nnimanim  nosfranim  of  pie  mrinnrir  Kfngelberli)  quondam  comitis 
pali-iä  nostri  libortati  condonamus  de  omnibus  qtie  ad  iua  advocatie  nostre  hacteaus  gpectare  videbantor. 
In  caii»  rd  evideDB  ff BÜmooifaiai  preaeos  «eriptmn  manimliie  nmtri  sigflii  dcndmos  roborandnm.  Datiira 
anno  Domini  M'CG'LXXTlir,  ferin  tercia  post  Ascensionem  Domini. 

Or.  >S(.-/I.  Dütuldorf,  Kl.  Sterkradt  iVr.  7.   An  grimm  Hm^ßdtn  du»  Süg^  dt»  Orafm  (Wa(f. 
üieg.  Taf.  33,  1  u.  2)  ttark  tfohäHgk   QMt.  LtmmtU»  UB,  II»  714, 

1045. 

JDa»  KL  Mesdmle  bekundet,   dass  das  Kl.  Paradies  die  :nm   Hofe  Ebdeachync  (Ej^tmgteti^ 
ydhüngen  Gitter  Mowm  (bn  Marhke)  genannt,  gekauft  fuü.    1278  Juni  2. 

Univenb  et  stngnUs,  ad  quos  presens  scriptom  ponrenerit,  im»  Agnes  Dd  gratia  aUwUsRa  eodene 

Meschedeneis  totusqui  cnmentus  ibidem  notum  facimus,  recognoscimua  et  fatemur  publice  prok-fanl^, 
clanstrales  de  Paradyso  nomine  ipaonim  eoclesie  bona,  que  vocantur  Möwen,  cnrti  nostre  in  iübdeschync 
pertiuentia,  que  Wendellniips  relida  Thetmari  dicti  Renze  Tidua  Snaadenais  et  eins  puari  Sure  pen- 
sionario  tenuerant  a  nobis,  eorum  denarüs  rite  ac  racionabiliter  comparasse  ac  aadem  ▼idna  et  poeria 
cius  r^gnantibas  predicta  bona  cum  omnibus  attincnciLs  prefatoe  daustrales  a  nobis  i;ascepisse  iure 
pensionario  et  sub  eadem  penslone  ac  Rub  eisdem  serTicü<:,  que  nobis  et  curü  noatre  in  Ebdei<cliync 
inde  fleri  consuevenint  perpetuo  pusaidenda.  In  cuius  rei  testimontnm  et  rdtWIf  perpetnt  firmitalis 
ecciesiam  de  Faradysu  presenti  Rcripto  muniendam  duximus  sigillorum  nostrorum  munimine  roborato. 
Datum  anno  Domiui  M°.CC°.LXX°.  octavo,  in  crasUno  beali  Nicomedis  martyris. 

Or.  Kl.  Sont-Puradtet  Ai*.  90.    An  Pgtttr.  «a  wimin  Wad»  U  d»$  Me$thtd»r  Coiaenltritgd 

(\Ve.sff  Strjrl  Taf.  9,  2),  2)  sjyüsotale»  der  AeMtä»  (Otnda  1^.  128,  Sü.    O^tekntbm  am 

derselben  Hand  tote  die  folgende  Hr.  1646,  , 

1646. 

Das  Jn.  Metdtede  «rlM  dem  Kl.  Paradies  tmf  4  Jahre  die  Pacht  am  dm  WH  Um  fftkm^im 

BesU^iii'/i  n  hei  Ampen.    1278  Juni  6. 

Hos  Agnes  D«i  gratia  abbati^isa  et  conrentus  Mescbedeosis  ecciesie  omnibus  presentes  littcras 
pereeptaria  notum  fiuäinufl  pnbKoe  proteatantea,  quod,  enm  damtrdee  et  sororea  de  Paradyao  dampna 
suslinuerint  et  expensas  fecerint  occasionc  mansi  apud  Anrdnppon  siti  dicti  R[umennin)chov,>i).  qit,-.ni 
nos  eis  vendidimo«  promitteudo,  quod,  si  quis  eoa  super  emptione  seu  super  possessione  dicti  mansi 
Teilet  impetere  vel  fnensare,  noa  eoa  de  omni  gravamine  tueri  et  indempnea  reddere  deberennis,  «feut 
in  privilegio  eorum  suju-r  hoc  a  nobis  dato  cxijrcs.^iii*  continetur,  nfos  prn]-)  riampnis  huiusmodi  et 
expensis,  qua$  fecerunt  rcxatores  dictum  raaosum  impcteacium  redimendo  i*e4itaurum  eis  facere  cupientea 
«mineni  pendonem  et  omnia  aervida,  que  nobis  et  enrti  noati«  In  Ebdeaebyne  flerl  deberent  tarn  da 
prcdicto  manao  quam  etiam  de  bonis  eorum  in  Möwen,  que  similiter  a  nobis  tenent  iure  pensionario, 
ipaia  in  recompensationem  tauiuamodi  dampnonun  et  expensanun  ad  quatuor  annoa  continuo«  a  ieato 
Itead  l^diahelia  imninio  nunc  veirtnro  totalitär  rdaxamas.  Teniin  poat  atapawa  eomndem  qoaluor 
aiitturum  spadom  scpcdiLtua  mansus  et  bona  in  Möwen  rursum  sab  penaioneni  soUtam  revertentur  et 
tunc  deinceps  notns  et  curti  nostre  in  Ebdescbine  inde  amminiHlrabuntnr  pensiones  et  servitia  debita, 
sicut  amministrari  antea  consuevemnt.  Et  noa  eznunc  deinceps  predicUs  daustralibus  et  aororibus 
de  Paradyso  plenam  prestabimus  warandfim  de  naanao  prenotato  «ecnndnm  prionun  continentiam 
litlerarum.  In  tcslimonimn  h/Aur  pi  i  iiii'?<!onim  prcsens  scriptum  ipsis  contulimas  sigillorum  nostrorum 
munimine  roboratuui.    Hiia  preseiitea  aderant  dominus  Adolphus')  canonicus  in  Meschede,  Syfridus 
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officiatuB  nos(er^)  dictus  Schnko.  Syfridua  fUius  eius,  Rolgems  de  Ense,  Jolinninis  Kerchavf,  frater 
Theodericus  ^roviäoi  l  arudysi,  l'rater  Gfseleru^  ibidem;  Gerlacus  de  Lake,  Wiaandus  GaUicus,  Heri>ordu« 
Make^  flniiio  de  Bogge  et  Albertus  Pekgriaii  borgBDaet  Sundeoaes.  Dalum  annni»  Domioi  ir.OC*.LXX* 
OdRva,  in  crasüno  Bonifarii  rnirtyri'-'. 

')  Dtr  »iitfkUmmerU:  Theit  vtricuehL    ')  Ebti^oU*  v«nPMcAt    *J  Corrijfirt  <mm  ,LB<lol^aa*.    V  'l'"  SiMnu 

Of.  P'il.  AV.        «f-P, AV.  30  a.     Otts  '  (As  Coniu'iUf.f  von  .\ff;.ichtd^  r"it  P;tf.  ab,   da.i  der 

Aebtisän  (Wettf.  inejel  Taf'.  128,  2,  betchddii^l.    Qfchritbm  von  Jertelbm  Hand  wie  die  mrk«r- 

Stkmi*  Hr.  i64S.  QitMztÜtgt  BäekmArifi  .RumenoineboTe«  dm^OU  tvdbi. 

1647. 

tirt^  Everhard  von  der  Mmk  snlnf  .sv'r/i  w'd  Juzhkchof  S&egfiritd  vom  JEAl«  «m. 

Hvhiin^hamen  Jj27ts  Juni  15. 

Not  Emardus  oomn  de  Harka  notum  fiidmua  unirersis,  quod  cum  reveiendo  patre  «t  donniw 

oostro  Sifrido  sancte  Coloniensis  ccclesie  archiepiscopo  super  omnibus  iniuriis  factis  cidem  domino 
Dostro  Zifrido  et  ecdesie  sue  Golonieiui  ac  raocore  propter  hoc  oootra  qos  concepto  pure  et  sim- 
pliciter  in  plene  pacis  et  reconeOiacionia  oonTenimiu  unionein  prondttentes  eid^  domino  archiepi.<icapo 
tiOlia  Ade,  qood  ipsum  et  ccclesiam  Coloni(-;tiscin  ooDtra  eonim  advcrsarios  iuvabimua  potenter  et 
patenter,  vcnerabili  patre  domino  Everardo  Monasterienti  episeopo  et  nobili  viro  Ädolpho  comitc  de 
Münte  dumtaxat  exccptis,  et  id  ip»uin  dictus  dominus  archiepiscopus  nobis  faciet  vice  versa,  venorabilibus 
pailibus  Efverardo)  Monasteriensi  et  Conrado  Oanaburgcnsi  cpiscupis  dumtaxat  exceptis.  Et  si  iiuii! 
cmerserit  iatfc  terraa  et  honiines  nostros  ex  una  pnrtr  .  t  tiMtiuü  et  homines  predicll  (loiiiiin  irchi- 
episcopi  ox  altera  questionis,  ad  lioc  tres  persoiie  ex  parte  nusüa  vitielicet  Gerardus  de  Aiteua,  Hcnricus 
de  Wickede  et  C!oDradus  de  DidincboTen  et  ox  parte  ipsios  domini  arcbiepiaeopi  simOiier  trea  peraone 
vidcllccl  Thr  cilcrictt-:  de  Volmnitf'jtf'irtP,  Thf^iHti-ririi*  tnfirsf^liak-us  (iioster)  'l  Westfalien^i^  et  Hunoldu^ 
de  riettenbrct  sunt  deputate  quc  hoc  dccident  in  aniicicia  vel  in  iure,  quibus  super  hoc  daiuuj 
ptenarians  polestatem.  Et  ai  aliquem  predictoruiD  trlaoi,  qood  abait,  mori  cootiferil  cz  causa  kgitiina 
non  aci'  ~M  .  alitim  boniun  vimm  «ubrogabimn«  \ocn  stti  H  omnia,  qu'-  iiitnr  iin«,  t^rram,  homines  et 
adiutorcs  nostros  ex  uua  parte  ac  inier  predictum  dominum  nustrum  archicpiscopum,  terram,  homine« 
et  adiutorea  aom  ex  altera  acddenimt,  omni  dolo  et  frande  eicluri«  ooinposita  sunt  cnuilniode  el  aopUa. 
In  cuius  rei  tf-tirnonium  prc»entes  lilteras  sit^illo  ri^-tra  f>H  itnns  i  uiMinuniii  Actum  et  da  tum  anno 
Domini  M''.CC°.LXX''  octavo  apud  Hubncbuseu,  in  die  bcatoi  um  ViU  et  Modesti. 
*)  Zim  7%*it  munSert, 

Or.  St.-A.  DüatelJorf,  Kurköln  268.  An  Pgt«tr.  das  beschädigte  Sieffei  Graf  EMrkard*  ton  der 
Hark  (Wettf.  Siegel  Taf.  33,  1  «.  2),  vgl.  dazu  Amn.  2,  S.  418.  Vgl.  Laeomblet  ÜB.  II, 
8.  4t8  Anm.  2  zu  Ar.  716.    Vgl.  ferner  die  folgende  Nr.  1648  und  Wet^f.  UB.  III  lOil. 

hm  AiuMmt  an  die  Copit  tUeur  Urkunda  im  C^piar  Brtbieekofs  Siegfried»  «on         (Sldt-A.  ißtm: 

vgl.  Müth.  a.  d.  Stdt.-A.  Köln  XII  S.  40 ß)  findet  »ich  folgemUr  Nachtrag:  Preterea  memorandum,  quod 
£(Terardas)  comeü  de  Marlca  predictus  super  prcmi»»tis  fldeliter  adimplendis  domino  S{ifrido)  arclii- 
apjaoopo  atatuit  fldeiussores,  quos  idem  archiepisicopus  propter  obsequia  ipsius  comitis  quitos  clatnavit 
et  abaolvit  ab  huiusmodi  fideiaaaioiie,  dorn  fait  io  obsidione  Not!  Opidi.  Item  proprietatem  upidi 
Ludeoacheft  contulit  ibidem  ipse  comes  domino  archiepiscopo  el  ecclesie  Coloniensi  el  reccpit  ab 
eodem  nomine  homagii  propter  quod  manere  debuit  indtstructum;  super  hüs  habet  ipse  comes  liUera» 
«nsfatepboopl  predietL   VgL  imtn  djt  Urk.  mm  12.  Mai  im,      frtittek  mu  Bgbt  daUni  iA 
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1648. 

Qtaf  Everhitiil  ron  ff<  >'  Mark  (/'irlt  lUe  Bedingungen  bekannt,  unter  denen  er  mit  Sfwbildtof 
Sl'ijfried  von  Köln  Frirtlrn  ^/rsr^'os'fw  hat.  F^hUnyhntiscn  1278  J»m  15. 
Nos  Evei'iiui'dus  conies  de  Marka  iiuluui  fucünuä  uaivuisis  el  pi'eäetiLibub  publice  pruteislaiuur, 
quod  cum  Tenerabfli  palrc  et  domino  ixwtro  Sifrido  sancte  Colonicosis  eoelesie  «refaiepiSGopo  8up«r 
Omnibus  iniuriis  factis  eidem  domino  noslro  Sifrido  tt  erulosi»-  sue  Colomeiisi  ac  rancoro  propti^r  lioc 
cootra  OOS  conceplu  pure  et  simpliciter  iu  pieiie  paus  et  reconciliacionis  coaTenimus  uxUouem,  ita  ridclicct 
qnod,  quicquid  prepositos  WiiÄebolduB  roefon«  «n»  eapthritatis  HermBimo  d<  Loia  «ohrtt  mt  pcnolTet, 
quod  ideni  prepo^ifii';  probnrc  votuciit  >\nf  fraudi'  et  doln,  pre^^fifo  super  eo  tr^cfis  pncrosancfip  rwan- 
geliis  iiu'aoiento;  huius  summe  medictatem  solvamus  iu  iSativitate  beate  Marie  virginis  nunc  futura. 
Item  «d  emendam  dicto  domino  nostro  archiepiscopo  fliciendani  pbncu  «t  monieioncs  de  doobw  opidb 

Loin  scilicel  et  Kainene  dcponfnitis  et  deponi  fnn'rnn=;  infra  lrc'>  ob(?ornar!nB  pnst  festtim  Xalivitatis 
beati  Johannis  Baptiste  proximum  naoc  futurum  et  fossata  opidorum  predictorum  inpleri  facicmus  ad 
ipriiis  domiiii  noatai  arehieiriseopi  Toluntatem  infra  festnm  Nalivitatw  beate  Marie  'Virginia  anbeequenttt 
et  plancas  de  allero  dictorum  opidorum,  berfredos  et  poilas.  que  .  ,  marescalcus  dicli  ilmiiini  aixlii- 
episcopi  elegerit,  ipn  marescatco  extra  fossata  depositionc  facta  slatim  faciemus  integraliter  prcseatarL 
Depadtionem  rero  mnoicionuni  predictarum  inciptamas  faeere  infra  oetaTas  beati  Joltannis  sopnulictas. 
Item  muri  et  municiouos  opidi  de  Ludensclieit  usquc  ad  crastinum  beati  Martini  liiemalis  niancbunt 
inconvalai  et  eztanc  deponi  faciemus  et  foüäata  implert,  nisi  de  dicU  domini  nostri  archiepiscopi  gratia 
oltein»  renianserint  et  votuntate.  Item  nos  pennittemua  domintun  arebiepiscopum  predietnm  uti  libere , . 
hominibus  advocatic ')  At^sindcnsis  et  atüs  auü  hominibus  manentibus  in  villa  Uniiay  et  aÜM  fa  tsrrft 
noetro,  sieut  domini  suis  hominibus  uti  consneverunt  et  hoc  idem  dominus  noster  arcliiepiscopas  nobis 
de  noatria  hominibus  in  terra  sua  extra  aatiqua  opida  facicl  Ticevcrsa,  quesUonc  de  illis  minime 
ftdenda,  qai  in  antiqnis  opidia  ntanaaiint  ab  antiqiio,  et  neuter  aKeriua  bominaB  proprioa  inft«  auis 
nranidones  recipict  prrfrr  siinm  voluntalcm.  Item  de  d'ppimn  ciirtis  dp  !''din^  sccuncium  nniicinm  et 
ins  inricem  coccordabimus  utrimque.  Et  per  predicta  omuia,  que  inter  reverendum  dominum  nostrum 
ardriepiaeopnm  CMonlenaem  et  terram,  bomine»  et  adhitores  euoe  ex  parte  uoa  ac  inter  noe,  terram, 
homincs  et  adiutorc«  nostros  ex  all»  ra  arciili-r  unt,  omni  (lo!*i  et  fraudo  exclu'jis  composita  sunt  omni- 
modc  et  sopila.  In  cuius  rei  testimonium  alque  Üdeni  et  robur  presentem  litteram  sigillo  nostro 
fednuia  eommnnf fi  Actum  et  dabin  apiid  RidiiiichiiaaD  anno  Domini  M"*.OGF*.  Mfitiiaierinio  ootavo, 
feria  qnarta  post  uctavas  PenteeoBtea:  videlieet  In  die  beatoram  Titi  et  Hodeati. 
')  ««dvocie*. 

Or.  St'A.  Dvutldürf,  KurklOn  269.  An  Pgtttr.  da»  Sifget  Graf  Eetriarda  ce»  dtr  Mark  (Wen/. 
Siei/el  Tnf.  3S,  /  u.  2).  Gedr.  Khidlh,(j,.  ,  Hw,</ke{t  Nr.  40,  Seibertz  Vß.  III  1098,  Lacomblet 
VH.  Ii  JW  und  ScAumae/ie^r,  Chrimik  dtr  Stwlt-  und  Landgemfinde  Lüdenscheid  168  ff.  Vgl. 
eiM*  JUÜWL  «.  d.  StdUA.  Köln  4,  7  u.  1?,  48  V^l.  dü  vo, hergehend»  Nr,  1647  vnd  Weetf. 
DB.  III  1017.  Auf  dtr  Jiüekteiie  wm  Jland  de»  XIV.  Jka.t  Fonoa  COnqporitianiB  comilis  de 
Maren  cum  nrdi{opi<;cnpn  d ilnuirnsi  d.'  di-|» tticndis  per  eundem  Comitem  Municionibue 
opidorum  ituya,  Cameue  et  Ludesclieit  ti  de  udrocatia  Asaindensi. 

iteda/ung  der  Irrungen  motschen  dem  KL  ümmelpforten  und  denen  von  Vlerike  wegen  des  Hofes 

in  WioboiaiaelniMn.  1X78  JWi  X 
(Nioverinti)  unirersi,  quibos  bec  littere  fuerini  ezbibite,  qnod,  «am  ad  sopiendam  discotdUtt, 
qne  iam  dudnm  Tertebator  inter  noa  .  .  abbatiaaain  et  conrentom  nonaateirii  de  Port«  GeH  «s  vom 
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parte,  iiifr-r  HiTmanniim,  Thcodeiicuin  fralres  fiUos  quondam  Ilinrici  inilitis,  d  ThymDtu-m  filium  Con- 
imdi  quoadAm  miJiüs  dictorum  de  Vlcrike  ex  altera  sap«r  carte  in  Wicboldinchusen  et  super  una 
prdtenda  sbe  «umma  pecanie  XV  marcaniiD  Soncieiuiiiin,  nm  .  .  abbatisaa  «t  courtmAxu  in  viraa 
discreto^  doiviinuin  Godcfridum  decanum  eccicsie  SosMdcnsis,  Hinricum  eacerdotem  dictum  de  Bam 
et  fli Twiiium  de  Ufii  n  pro  [larte  imsfra,  iios  Herniannuis,  'rheodcricus  et  Thymo  in  Johannem  dictum 
Scriptor  militem  et  iudiccm  do  Werlc  dictum  .  .  Wole  pro  parte  nostra,  assumptifi  ad  boc  biuc  ind« 
et  atiediantibas  nolilli  liro  domiiio  Theoderieo  de  ToInratileyiM  el  Theoderieo  maraealoo  WeaUhHe  tan« 
quam  in  aibitrofi  roinpronilsi  iimtis  f>t  cons.  n^*  i  imtis  nr  decisioncm  huiusmodi  discordic  absolute  «nsdem 
diuuifimiu  cominiltendam,  ms  Hennannus  Thirodericus  fratres,  et  Tbymo  predicti  de  maadalo  et  iu^ 
dictoram  arbitrorum  oinnJbas  Ktterla  et  Inatrumentia  auper  Intanticme  nocAra  «onfeetis  et  contra  mona- 
fitcrium  ad  Portam  Celi  auxiliabilibus  necnon  omni  inpcficioni,  si  qua  nobi-^  (h-  fiieto  vcl  di'  iure  competebal 
renuuciaviinus  et  in  hüs  scnptia  motu  bono  reuuDctaoius,  uec  super  eitsdem  bouis  in  Wicbboldinchusen, 
prebenda  aeu  peeunia  contra  .  .  abbatlsaana  et  ceoTentuni  prehtas  anquam  de  eetno  morelHmna 
questionem,  ratam  etiam  habentes  collacionem  ipsi  monasterio  super  proprietate  dictorum  bonorum  per 
nobileiQ^)  vjrum  . .  oonuiem  de  Tekenebui^g^j  fiictam  reoognosciroua  nollam  nobis  aeu  noetri«  herediboa 
anper  aepedidis  bonis  in  ibturo  computere  Bietioneni.  Nos  quoque  .  .  abbatbaa  et  eonrentus  de  Porta 
Celi  predicte  ad  arbitrium  et  iussum  eorumdem  arbitronim  VI  marcas  Hermanne,  Theoderieo  et 
Thomnni  df  dimu«  et  solvimu"?  tiicinoratis.    Igitur  ne  nos  partes  pri^dicte  vel  pars  altera  contra  Imius- 

o 

mudi  arbitrium  venire  seu  id  inlVingere  valeamus,  aigillis  düiniiü  .  .  dccaai  Susacieoüis,  Tb(eoderici) 
nobilü  viri  de  Tolmutateyna  «t  Tb(eoderiei}  mataealei  WeatfiiQe  viea  ae  nomine  afioram  aititronun 
qui  pmpria  s^lla  non  habebant  pptivimns  presens  arbitrium  roborari.  Et  nos  capitulum  erplesie 
So&aciensis  sigUlum  noatrum  ad  causafi,  nos  vero  coiuules  Soeacieoaea  sigiilum  opidi  uostn  ob 
petiltonein  pareinni  hine  «t  inde  ad  flmiioran  «mfelam  praaentibaa  littaria  dndiDna  appooanda.  Aetnoi 
et  datum  f«  rfa  s<  xta  poat  featttm  aposloloruni  Petri  et  Pauli,  anno  Dombii  nOIeainw  dnoenteafnio 
eeptuageaimo  octaro. 

•)  Üat  ^iC/chU,  et  ivUtc  «/cn&or  «Ir  itUak  thfmlekatl  mtriui,  *)  Or.  .nobiluBi*  «Mf  naaUlett*.  1  $i8. 

Ot.  KL  Eimmi^ftHm  Nt.  S8.   An  itr  Urtmdt  tM  noch  die  fimf  Fgtttr,  cdrAaMba,  Jkjtdotk 
mir  «Kii  TitU  ^rnren  dtr  B«ai$ftkmg  wimmi»  laum, 

1«50. 

Tor  <Ua  lialmtumen  von  Dortmund  überlusse»  die  I'rovisoren  des  hetitgm  Oeust  -  tiosjntals  Güter 

€m  Addheid  de  lUku   1278  Amgmit  3. 

Oatnin  per  eo|dam.  Nos  consules  Tremonienses  notum  facimus  aniversis  et  tenore  presentium 
protestamur,  quod  cum  domus  hoapilnli';  surn  Ii  Spiritus  bona  in  fluekmle  sila,  que  dicuutur  ad  Tiliam, 
cum  umnibus  attincntÜB  et  quoddam  pratum  adiacens  ab  Arnolde  de  Konigesberg  compararisset  et 
memoratoa  Amoldus  cum  uxore  aua  faeMdlbua,  matie  ana  ac  fratribus  Alberto  ac  HiDrioo  dieU 
bona  coram  m^bi^i  pulilicc  resiguassent,  arcr«5=c>riint  ad  nn<?  Ditmams  de  Crakelo,  Hinricu«  Albus  et 
Henricus  Wegeriere,  provisores  dicti  bospitatis,  patientes  defectum  pccunie  ad  solutionem  twnorum  pre- 
dictonun«  roedietafteoi  iUwam  Aleydi  de  TtOa  et  aoia  heredibiu  relinquendo  et  oonnn  Indido  reaignando 
sub  hac  forma,  qtiod  ipi^n  ot  .Tnhani's  filiu«  suu«.  qiiamdin  •snxfrint.  dicta  bona  pos^iidebiint,  dicto 
hospitali  IX  maldra  annone  siligims,  ordei  et  avetie,  ac  porcum  vei  XVIU  denarios  et  tres  puUos  aonu 
aingolia  peraolvendo,  com  auteaa  ipaa  et  dietua  flHua  aot»  deoeaaerint,  hoapltale  pr«Uctuin  «t  aü! 
hcredes  dicto  Aleydis  dida  twna  exponent,  prout  carius  possunt,  omnem  provcntum  oqualiter  dividt  riJo, 
Actum  anno  Domini  MCCLXX  octaro  in  die  luveutionis  beati  Stephani,  preaente  H.  de  Berichoven 
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iudice  Tremoniensi,  requisita  et  lata  sententia,  qimd  oquf?  vnlidiim  ossot,  ac  si  mrani  tribnnali 
actum  fuisseL  H.  Scalen,  Petrus  (1)  de  Datleo,  Ar.  Loogo,  Cessarius(!)  in  Wistrata,  Ar.  Calvo, 
W.  de  Hwreke,  So.  Tbelorario.  B.  Skneto  Viro,  Th.  de  RomuiiB,  Beraardo  CUvo,  Vrowino  de  BoTd«, 
Ar.  de  Crakowe.  Ar.  Milllc,  Ludberlii  de  Ergisto,  H.  Nigro,  W.  de  Jspirincnjde,  Wnllero  de  Rcdinc- 
huBcn,  H.  Sudennan  conaulibiu  existeutibua.  In  premissorum  testlmomum  presenlem  literam  aigillo 
dvitatii  fedm»  oanununici. 

Nmü  dm  Uber  emuiii  im  Stit^A.  Dartmmd  S,  9h  gtdr.  «m  BiäM,  Dartmaaidtr  UB,  I  Mr.  ISS. 

ir>5t. 

Unter  Ar.  16&0  oon  deraeibm  Uand:  Notiz  über  Schlichtung  Hmt  Streit«»,  Güter  in  Ewing  betreffend: 

bti  faerant  preveotes  ex  pnita  chritatiii,  quendo  eoDtroveraia  Mdata  fbit  de  <{iiib«adun  bonb  ia 

Evenecke  iuter  abbatissam  Assindensem  <  t  T.amb>  itutn  de  Boyne  cum  suis  hcredibus,  de  quo  rlriLis 
aigiUavit  qtMadam  patentem  Utts^am,  quam  sigillaverant  dominus  comes  de  Marka  et  dvitaa  de  Kamene. 

1652. 

Di»  Cfrafm  Qottfiried  und  Ludwig  wm  Anaberg  i^ertragat  BmM  von  PtetUnberg  ihren  Eof 

Staden.   JS78  August  23. 

Nos  Godefridus  et  T.iidowira?  filiuf?  cius  .  .  pomiti  s  Arn<>sbcrgeTiaes  necnon  et  Petronilla  .  .  comi- 
tissa  ibidi^ui  umrersis  et  biuguüä  haä  ütleias  vitiuiiä  iiipürpäluum.  Prescnlium  tcnore  protestamur  et 
notum  esse  cuptums  niÜTerGis  tam  posterifl  quam  modernia,  qnod  HOB  com  eooMiiso  et  bona  Tolantate 
Johaimi-i  ccft  Tornnique  oninium  hcredum  et  roln  rcduin  nostromm  pmpri«latem  curtis  qua  dicitur 
Staden,  et  omnium  attinenlium  curtis  eiuddem  domino  llunoldo  militi  de  Fletteobracbt  et  suis  l^gitinüs 
heredibaa  ooatnlinM»  poaridndn»  perpMno  pleno  iore,  sponi«  ac  Tolontarie  recedente»  ab  omni  iure, 
quodcumque  nobis  et  nostris  heredibus  et  coberedibus  in  padrm  proprirtato  nunpclebat  seu  conpetcre 
Tidebatur.  In  cuius  rei  testimouium  et  rubur  perpetue  ürmitatis  ipsum  dominum  Uunoldum  et  suoa 
kfUfanoB  berede«  muniendo«  dozinrns  presenti  scripto  stgOlonim  noatroram  muntintne  roborato.  Actum 
et  datum  in  Tigilia  Bartholomei  apostoli,  anno  Domini  miUesimo  ducente^imo  sepluagesimo  octavo. 

Or.  Kl.  Fröndenberff  Ar.  32.  An  tceisien  Hanffäden  die  Siegel  I)  des  Grafen  Gottfried  wm  Arns- 
berg (We*tf.  Siegel  Taf.  28,  6),  2)  dtt  Grafen  Ludwig  (ebenda  Taf.  il,  i),  3)  ei»  leerer 
SUgebdmiU,  Qtdr.  Wigand»  JMm  711  HS. 

Dietrich  von  ÄpkrUck  quitttrt  dem  KL  Flashäm  über  den  Empfang  der  Kainfsumme  für  den 

Hof  Beckum.  Dortmund  1378  Se^itember  1. 
Mob  Tbeoderiena  milee  de  Apdderbike  notum  facimus  universis  et  tenore  prcsentium  protestamur, 
quod,  cum  nos,  uxor  nostra  et  universi  heredes  nostri  curiam  nostram  Büchern  in  parruchia  Datlen 
sitam  cum  omnibus  suis  attiriencUs  vendidissemus  ecdesic  in  Vlarshem  pro  centum  et  XXX*  marcia 
■terlingorum  et  dictam  curiam  pron^tate  ecdeaie  et  eonreatai  coram  honorabilibus  viris  ministerialibus 
sancti  Petii  ac  consufibus  in  Rikfliticlmsen  resijrna?seniiis  et  sepcdicte  ecclvsic  privilc-^'utn  sigillatnm 
sigillis  ministerialiuni  ac  coitüulum  predictorum  et  noslm  super  re»iguaüuue  Imiusmudi  dedissemus, 
prenotata  pecunia  nobis  cum  omni  iutegritate  eertie  temporibus  nobU  promissa  tam  amice  et  tnwen^ 
biliter  exstitit  persoluta,  quod  nos  et  omnes  heredes  nostri  memoratam  ecdesiam  super  aliquo  defecto 
seu  negligentia  coram  spiriluali       aeculari  iudicio  neqoaquam  possumua  incusare  protestantes  premissa 
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CO  nun  iudicio  Tremoniensi  et  aliis  quam  pluribus  viris  idoneis  et  fidtdi^^iis.  In  cuius  rci  tt-sfimoiiimn 
sepedicte  ecclesie  preseatem  litteram  detiiuius  »igUli  uu&lri  uumimiae  roboratam.  Datum  aaao  Domini 
WJCXr.  aepluiifattmo  oetaTo,  in  dto  bMti  1^  alte««. 

Or.  im  htrtogL  Armiergschen  Archiv  m  RtaUkt^mutm.  An  J^Mr.  dat  SitgA  DitlHohK  vm 
AplvM.    Vgl.  oben  Mr.  1612. 

1654 

Beriord  im  BeUrn  wrkmift  dm  EL  Oäki^amm  BgmMri^  Ättmdom  1278  BtfitemA»  24. 

Univcrsis  Christi  fldelibu«  presentem  paginam  inspecturis  .  .  Herebordtis  miles  de  Heldene  inp«^ 
petUDiD.  Ut  ad  mee  pcateritatis  notidam  negocia  que  per  me  rite  genmtur  cerdora  pervenümt, 
üttaranun  nemorie  ea  duri  eonunandaoda.  Pmenefom  Igftor  teatünonio  tarn  ftituris  quam  presentibos 
OotUriare  cupio,  quod  ego  de  plCDO  eonat'ii^u  uxoris  mee  et  üliorum  meorum  Thilcmanni  et  Herebordi 
necQon  et  iunnium  hcrfilum  mennim  Tfiididi  preposito  vi  mnvvtitui  in  ÖünclmsL'ii  Bertradim  ri-Iictam 
quoudani  Alberli  de  Tuntsii  el  üüus  ipaiuä  Albertum,  Hinncuni,  JohaDUcm  fratres  et  üliam  eius  Hade- 
wigim,  qui  erant  mancipia  mea  a  progenitoribus  me»,  aoeqrtia  ab  ipaia  doodedm  marcü  legalla  manela. 
Ne  ergo  ego  et  filii  mei  et  posteri  nm  obliviosi  super  hac  vendicione  postmodum  invcniamur,  dignnm 
iudicavi  ista  presentibus  inserenda  et  sigilli  inci  appencione  roboranda.  Presentcs  erant:  Thilemaonus 
dldna  Riqdi,  EMuflidiia  de  Bndflonole,  Heydeoricaa  de  Tun»,  Olrfeiu  da  Hddene,  ffinricaa  Advoeat» 
roilites;  Theodericua  et  Albertus  fratres  de  Blidelinctorpc,  Thilemannus,  Wilhclmus  Krr!,  Bennannus 
de  Ense;  Thilemannus  dklus  Buehere,  Jobannea  et  Gerbardoa  dicti  de  AiOen,  Uipnco«  Wemlepape 
drca  et  aUi  quam  plurea.  Dalunii  el  aehan  anno  DoininI  IP.OCTJiXX*  odsio,  aabbato  ante  lliehäfli», 
in  eedeaia  Ättenderae. 

OTi  Kl.  Ortirtfjfiminnt  120.  An  Pgtttr.  dai  Siegel  BerhmdB  vm  HrMen  mit  <ifr  Umitrhrift  SigiUum 
Tiderici  de  Helden  ( Wettf.  Siegel  Ta/.  204^0).  An  dtn  FgUtr.  des  Siegele  %*t  ein  Streifen  wm 
oNfbtva»  Pgt  «mgtiiftit,       dm  won  mf^dke  gitidtattUgtr  Bernd  itHmkt  i»t:  de  Hadewife  de 

O^luncn  el  tribiis  flliis  t-iiis-  Alberto.  Jofianne  et  Iliiirico:  sod  .Inhaiuies,  poeUjuain  cmptna 
erat,  factus  est  ccrocensualis  (,Hadewige".  wac/o-i^n  fitr  ^Bcrtrade"). 

16S& 

Der  E(Ue  Gottfried  von  ( innen  bekundet,  dam  Johann  gen.  liuee  von  Dülmen  dem  Kl.  Flasheim 
sri)i  Eif/Din-cht  an  dem  Ilof  in  Bockum  iihrrf ragen  hat.    Fddhrack  bei  Burlo  1278  October  1. 

N'o8  CodelVüiu';  vir  nohili'^  de  Gemene  nntuiti  fadmus  universi«?  hcw  scriptnm  vistiris  seu  audituri^, 
quod  constitutus  comni  iudicio  iiuslru  »uper  Culveo  prope  Burlo  ioco  qui  Varlebroke  nuncupatur 
aatantibM  lüo  ndbili^)  Svethero  de  Ringdenbeif,  Johanne  pineema  de  Marvelde  et  Theoderko  de 
Appelderbiekc  militibus,  ThrubeKu  sacerdotr  ciinoniro  in  Cnpenberg,  Cozwino  de  Vflen,  Amoldo  dido 
Vriegreve  de  RjkeliDcbusea,  Rutgero  de  Vlarshem,  Godefrido  de  V  larsbem  necnon  et  scabinis  et  lü>«ris 
nostite  Bernhardo  I^i^nc»  Goawlno  Vogedine,  Hieoderioo  Tewine,  Lannberto  Albraeiiüiw,  Jobanne') 
Butinc,  Heydenrico  Ugtrinckinc,  Chrietiano  Meckiuc,  Gi  i  liardi)  Hus.'r  inaiuiinc,  Heinrico  Joulrinc,  Hriii  i  j 
Yolcbardinc,  Ludolfo  Benoinc,  AJberto  Ulbekinc  precoiUbusque  ßemardo  LetekiDc  et  Ludolfo  lieddioe 
et  altia  quam  pluribm  Jobannea  diehw  Rnze  de  DobnauniB  aceedonta  eoDaanau  iwreduni  auonin  aunidi 
Proprietäten!,  que  vu!garit«r  durelagtig  egen  nominatur,  qnaaa  babmsae  luttoius  idem  dinoaeitar  in  curte 
Büchern  sita  in  parrochia  Dathelen  et  in  quatuor  mansis  duBdem  in  agris  et  in  silvis,  tarn  in  cespitibua 
quam  in  plantis  univerais,  in  colonis  mancipüs  sive  litonibus  quU»iacaiiqiie  pertioentibua  ad  eandm 
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atque  in  si&gnliü  iuribue  curtis  predide,  quam  Tbeodericus  miles  do  Apelderbeke  ienuerat  ab  eodent 
Jühaime  iure  feodali,  tradidit  A-atri  Walde vero  prioci  et  prorifiori  ecclesie  in  Viarshem  domine  Gozthu 
magistre  io  Viarshem  tunc  temporis  totiqu«  eODVMltet  ibidem  in  «llodium  perpetmuo  fiedens  t>enivol« 
•t  simpliciter  per  mauualem  eflMneiliooeai  omni  turi,  qnod  In  pramtaiii  competere  tibi  TidriMtmy 
reci'iitis  ab  oodcin  convLittu  decem  marcis  MonaKteriensibu«,  pro  qnibos  readita  e«t  proprictas  supra- 
dicta.  Ne  auteiu  iu  ptiäleruin  aliquis  ex  parte  dicti  Joluumis  Ruze  vel  Wilbelmi  fliii  eiuädem,  qui 
oonm  iattda  in  Rykrfinehaagn  oont  imi,  qnod  in  |irapirielite  emtia  in  Bodiem  habet«  potent,  per 
manualem  pfTesfucationpm  |rratn5fe  resipnavit,  sivo  qnonimcunquc  heredam  eorundem  ecclesie  supra- 
dicte  aat  oonventui  ibidem  saper  proprletate  curtia  Büchern  eeu  omoium  annaxoruro  calumpnioe» 
morer»  valaat  qoeettooen  t«I  aüqtia  attnda  qo»  premle»  nmt  irritare,  prewnti  acripto  «aper  boo 
confecto  sigillum  nostrtim  turn  sigillis  Sve  il n  '  viri  nobilis  de  Ringelrnberg,  Johannis  pinceme  de 
Mervelde  et  Theoderici  de  ApeldertMJce  militum,  qui  tunc  prescuieti  aderant,  duximns  appendenctnm. 
Aet*  aont  hee  «pnd  Tariebrak*  mibo  IkaM  lP.OC*XXFVIir,  ip«o  dia  RamigiL 

Ott  tm  herzogl.  Arenbergschen  Archiv  in  Becklinglnuiien.  An  rothjflhen  Strühnfäden  di^  SiVyrl: 
i)  QottfrUd»  von  Qtmm  (im  groum  ruadim  Siegel  der  Schild  mit  den  Gementchen  BaUun^ 
Uvuckn/t:  f  S.  GodeIHdl  de  Ghemane,  vgl.  We*tf.  Süc^el  Heß  1,  2  SUL  &  17),  2)  Swadan 
von  Rmgmbtrg  (Wettf.  Siegel  Taf.  160,  16),  3)  Johanne  wm  Merveld  (ebenin  Td/.  IlD,  1), 
4)  jpMlrwA«  Mit  JfUrbaek  («.  obtnJUr.  1612).  Quekritbm  von  äortelben  Hand  wie  oben  Nr.  1610. 
ABafadb^  vom  Bomi  dao  XV,  JUi  Boefeeo,  4it  XVI  Jkt.t  Efflcop  (Erfkop?;  und  averlatinge 
das  bofn  Boekamb  meth  den  «nborende  emn  und  ladevan. 

1656. 

VtelMar  gen.  OpoUk  aberträgt  dem  Kl.  Küstelberg  eme  EaUe  aus  dem  Hofe  w»  Deifeld,  vidtk» 
Bmmm  gm.  (kiimm  (du  MtäAmA$t  Bat^,  tgi  wäm  die  Ufh.  «m  IMfB  Munt  MB)  «m 

Um  m  Lehm  tny,   iSffB  (Moftar  U, 
Qtdr.  Wutf.  OB.  IV  1326. 

im, 

LndolfuB  de  Srorlpmor,  Hiffer  in  Dicn^itrn  Jcr  JnliannoB  et  Albertiip.  Dei  gracia  duces  Saxome^ 
Angarie  et  Wc&tfalie  und  Zeuge  in  der  Urkunde  für  da$  Johannidlwter  m  Ltdteck, 

BtdtAmrg  1278  OcMw  18. 
Oodr.  UttOar  ÜB.  IS99.   Vgl.  oUm  iVn  1256, 

1658. 

Der  Edle  WiUtelm  vo»  Ardey  verkauft  detn  Jä,  Flaahem  seitie  beim  Hof  JJocboU  in  der  Hacad 
im  JSSnkijpid  Oer  get^enm  Güter.   BmdnHk  u,  Ikrtmmd  2975  Osfoier  SO  «.  NamiAer  $, 

Ne  ea,  qoe  Bunt  in  tempore,  labaator  com  tenpoc»,  eantnm  eet  lem  gealam  litteranun  amminl- 

culo  communirc-.  Proindp  iio-ä  Wilholmn?;  nobüis  de  Ardeia  notum  facimus  universis  *i  tcnoip  pre- 
aentiom  protestamur,  quod,  cum  bona  sila  iuxta  curiam  Buciiolte  in  nemore  dicto  Hart  et  in  parrodiia 
Hilf«  eom  onmibiia  atHnesitiia,  agris,  paseuie,  lihia,  ferris  cuttis  «t  incoltia,  tarn  in  ceapRIbaB  quam  In 
frondibuä  ro  iure,  quo  aiittctssoris  nostri  predicta  bona  possederant,  ecclesie  in  Viarshem  pro  quatuor 
marcis  Tremoniensis  monete  vendidieaemna  tyttüo  proprietati«  perpetno  poeaideoda,  noa  diete  ecdeaio 
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satisfaccre  cupicnte«  dicla  bona  venerabili  viro  domiiio  Waldevero  priori  ac  Godi  ^Ui  ina^isttv  etclesie 
prenotate  ort-  et  inaiiu  icaigoanmus  renunciantes  omni  iuri,  quod  oobi«  iu  sepedicU«  buiiia  cuuipetc-re 
viddntiir.  Actum  Hukerde  apud  molendiimm  anno  Dotnini  M°.G*(7.  Mptaagedmo  oetaTO,  daminieft 
ante  fiMtum  Omnfum  Sancfnram.  t'io>''nf>"s  eraiil:  Ili^rburdu-;  comes  T7vmonieti<;i-;  consanpuineiis 
notier,  ErcihaiduB  et  Johanne«;  fratred  de  Mitigude.  Alexander  de  Markveide,  Amoidus  dictus  Miics  et 
WalÜMTiM  de  Redinehusen,  GotMdos  de  Stochern  et  tlii  quin  pluree.  PoetiDodam  aeeeaBimue  ad 
enriam  regia  apud  Tremoniam  coram  liberia  scsibini«!  dicla  bona  simfliter  rp^ijniantes  ecdesi»^  pretintale. 
Preseuletf  eranl:  Herborduä  cotnc«  pitnlictu«,  H«>rbordu»  patruus  suus,  llennannus  »cullhetus  de  Abdioo- 
liOTc,  Tbideriei»  de  Bertdwie,  Gatfridna  CUviger  et  Hermannua  Bberorain  preoo.  Aetmn  anno  pre^ 
dicto  in  dif  ITH"'  Coronatonun.  Ne  vero  aliquis  inpodemm  huiusmodi  facfum  oostrum  infringere 
valeat  vel  mutare,  aepedicte  ecdede  preamtem  ütteram  dedimiu  «igUlo  nostro  a£  domioi  Uerbordi 
comKia  predieli  ooMaogainei  noefai  aigflli  nmtünrine  roborolam. 

Of.  wn  kenogl.  Arenbergaehen  Archiv  in  Rj-ckliwihaHsen.  An  rothgelben  Seiden/dden  die  Sieifel 
1)  WilJMmt  vom  Ardtg  (Wattf.  Üitgtl  Taf.  30,  10),  2)  Mtrhordt  vm  Dormmd  (ibmia  Taf.  J«,  5;. 
Mchehift  «M  Mtmd  du  XVL  Jkt.:  Eyn  goedt  hf  dem  bore  tho  Boeholte  in  der  Uaert 
gelegen,  geheyten  de  Ravenaholl^  (SiVIi.  M»,^  üw  SomerbOmarf  dimUbriakm* 

1ß59. 

Friedrich  gen.  Üulike  verkauft  dem  KL  OeUnghause»  eine  halbe  JJufe  in  Eden. 

L^npiMt  297.8  November  €. 

UniveisiB  Ghriüti  fldelibua  praaentem  paginam  inapaetoria  fVederieua  dlctna  Bolike  iaperpetuiua. 

üt  ad  mfe  postoritaüs  noUdam  negocia  que  per  me  rite  gcruntur  cerciora  perveniaril,  lilti  ianm 
memurie  ea  duxi  commendanda.  Preseatibus  igttMr  testimonio  tarn  futuria  quam  prescnlibus  coustare 
'auplot  qnod  «go  de  pleno  oonaensn  uxaris  mee  et  pocnnun  et  fratrb  mei  et  omnion  harednm  meoram 
Tendidi  preposito  ft  rnnvcntui  in  Ülinchusen  dimidium  mansum  in  Edr n,  qm  herrditArio  iure  con- 
tingebat  tarn  ia  agris  quam  in  paacais  et  omnibua  emolumeutis  in  merum  allodium  et  proprietatem 
aeeeptte  ab  ipaia  oeto  marcie  l^iafii  monete  fertone  minna.  Ke  ergo  ego  et  poeri  et  btt«dee  mei 
suptr  liac  Tendicione  legitime  facta  neglientes  et  qua^i  obUrioni  tradita  iij\*'Mi»miir,  di^'unnt  iudicavi 
ista  preeeotibus  inscrcnda  et  sigillis  donüni  prepoeiti  et  civitatis  Lippie  impetravi  roboranda.  Preeentee 
erant:  dominas  prepositns  in  Lippia,  donnniu  Jobannee  de  Prtbberg  et  ftater  ipdas,  Yotbertas  et 
Johannes  magistri  civium.  Hermaniius  et  alii  quam  ptures.  Actum  et  datum  anno  üomini  M°.CCr.LXX*. 
octavo,  dominica  post  ftx^tiini  Omnttim  Sancloram  in  fcclesia  sancte  Marie  virgiids  in  Lippia. 

Or.  A7.  Oelini^fi atmen  Ar.  An  l'yUir.  du:  ij^schddi^tm  Siegel  de»  PropeUi  Lvt/ritd  m  i'iffp- 

atadt  (gpiuoxmit  die  GotUemutUr  mit  dem  ChrittmÜHd»  IM«  dauern  dtr  Ampil  knittm^  imd 

dtr  Stadt  Ufpttadt  (Wtttf.  Sitgtl  3V.  68,  6). 

1660. 

Oonrad  vm  Rüdenhern  schreibt  dem  Eräbitdiof  von  Köln  u.  a.,  dass  d«r  Verkauf  von  Gütern 
teiten^  Ji'.s  KI.  Uctudin  f  (s.  Url-,  von  1271  Jtiui  4)  an  ('f/s  Kl.  Paradies  rechtsgültig  sei  urul  er 
daher  als  Bärge  dem  KI.  Faradiea  tu  »ei»eiii  Rechte  verhelfen  mäatt.  1278  December  14. 
Raratando  donmio  auo  nnete  (üolonienah  eedeefe  arehiepiscopo  Tel  eina  olBdato  caleris  quoque 
^mntft^  ad  quM  presens  scriptum  porvcnent,  Cotuadus  dominus  de  Rudenberg  obseqaiornm  suortun 
exhibitionem  Semper  expositarn  et  paratam.  Preseiitium  tenore  protestor  et  notum  esse  eapht  vobis  et 
universis,  quod,  cum  Adam  quondam  preposltus  ecdesie  in  Bertelinodorpe  propter  graTieeimain  oeoeeai- 
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tetem  inedie,  que  tunc  teuipüris  »deo  graTiter  et  itnmoderatt  inpvcbat,  quod  eciam  homines  fame 
pcrii  e  poterant,  propter  ^iistt  ntacionem  sui  conrentus  vendere  proponerat  ecclesio  de  Paradygo  quedam 
bona  quondain  ad  ecclei^KUJi  in  Bertelincdorpe  pcrtincncia,  ipse  me  adrocatum  predicte  ecciesie  ia 
Bertdtncdorpe  per  multuE  instantiu  ad  boe  induxit,  ut  me  interponeretn  et  pro  contractu  vendiclonJi 
liiiiub-iiiMtli  Inbornrem  «pondrrpm  pro  waramlia  de  prediclis  luiiiis  veiidilis  facienda.  Quo  iifiqun 
omnia  foci  ad  pelicionem  domini  prf|>uäili  ineinurali.  Cum  auteiii  eupur  huiustnodi  coiitraclu  ifi^illaiiduin 
esset  siKÜIo  «eelesie  In  Bertefincdorpe  publicum  instramentimi,  quidam  de  coDfratrOnu  ibidem  recesserat 
pt  r\nm  «ubtraxerat  qua=dnm  rr^  ecciesie  cum  «ifriHn,  undf  diofu"!  dominus  preposltus  fccil  alind 
eigillum  de  novo  fieri,  quo  sigillavit  publicum  instrumentum,  cui  fratres  de  Berteliocdorp«  nunc  in- 
ddiKe  intendant  notun  in|MMiare  fsltilaiUi.  QaiB  ^ttnr  ego  preoiiasiB  omnibw  pneens  adenuii  sdena» 
quod  c!aufitrali^5  df  Paradyso  predicta  bona  emerunt  rite  ac  racionabiliter  et  poruin  (fcnariis  pxsol- 
verunt,  quod  et  in  cooüuio  illo  multis  e&t  notoriuro,  n^o,  quatious  huiusmodi  mec  proteetaciom  fidem 
dignemiiii  adhibw«  et  ta  qoid  pfemlssis  eontniiam  mgfestam  toUs  ftierit  non  eredatis.  Ceterum  qu&i 
fratres  de  Bei  leliiicdorpc  nunc  rontia  prrdictam  conlraclum  vcniiint  rnanifcate  inpetentes  claustralcs 
de  Paradyeo  super  bonia  predictis,  pro  quorum  waraodia  ego  sura  constitutus  Sponsor  »\9  fiddussor 
et  qma  daostrales  de  Paradyso  instanter  me  ammopent'ct  reqoimnf,  nt  seeundnm  paetom  meiBD  pro» 
eurem  eis  de  bonis  sepedictis  plenariam  warandiam  ipsosque  eripiam  de  dampnis,  <|ue  inde  susUnent 
et  SQStioaeront,  proat  in  ioslnimeoto  publico  expressiua  conÜDetur,  nemo  mibi  inputet,  si  ego  isla 
KcnpeTero  in  bonis  ecciesie  ni  Bertheluicdorpo,  quia  pactum  menm  predictmn  nw  oportet  iuviolabililer 
obs^'vare.   Datum  in  crastino  beste  Laeie  virginis,  anno  Domini  Af.CC.LXX".  octavo. 

Abaehr.  de*  X/T .  JU  im  Copiar  du  KL  £oM«>AMn«li»,  A/w.  VU  6W7  foL  48^43.   Chdr.  ZVoat, 
We^Aalia  lo2i        S.  106. 

1661. 

Camnik''r  Gregor  mn  S.   /^  'ff?»  nnd  Jacob  von  S.  l'cter  in  TJütith  quUliren  den  Sorster 
Bürgern  Bruno  von  Buge  un({  i  oli^um  von  liorstiuchusou  über  4d0  Mark,  wel(Ae  sie  im  Auflrc^ 
d«8  aswcfoKsdka»  Z^0ii$9Mmlen  m  Em^mg  ^aummen  htAeiL   iMtkk  $S79  DeeeMter  26. 
Gtde.  SoMkr  ^(M4r.  i887ß8  8.  129  md  Wulf.  ÜB.  V  7/& 

1662. 

Ludwig,  der  Hohn  Gerladts  von  }y<ütrop,  verMchiet  zu  (hmstm  des  Kl.  Stojpenb&rg  auf  den 
ZähmUn  de$  Ethe$  Betaoeliiio  m  Rirckipid  W«Unp.  Ihntm  W6  Decemiber  29. 

Notam  aK  omnibos  tarn  preeentJbns  quam  fblnris,  quod,  cum  Lndevrievs  fflios  Gerlad  miUtis 

quondam  in  Waltdorji  dissreiifinru  in  liabcrct  contra  cenobium  in  Stuphenberg,  dlsrordin  in  hunc  modum 
decisa  est  de  quadam  decima  domus  in  Betscelioc,  quam  pater  ipsius  Ludewici  vendiderat  ecciesie  in 
Stnphenberg  sita  in  parrochia  WaHdorp,  quod  ipse  Ludcwieos  coram  iodido  Dorstene  renundavit 
omni  iuri  si  quo»!  sc  dicebat  habuisst^  iti  pri'dicta  detinia  rel  sui  hcredes,  ila  quod  de  tetcro  ecclesio 
in  Stapenberg  ex  parle  ipsiue  Ludewici  vcl  suorum  hcrcdum  noUa  quesUo  moveretur.  Huius  rei  testes 
atmt  et  presentes  erant:  Hennannos  et  GeAardos  mllites  fratres  de  Bermotrelde,  Vilseehis  et  Adolphoa 
fratres  milites  de  Lenbike,  Alexander  de  Rasrelde  et  Gerhardus  dictus  Brunn  militee,  Cesarius  de 
Scadeleke  officiati  in  Dubnene,  Henricas  de  Vitinchoven,  Th(eodericas)  de  Apelderbike,  FIcnnannus 
«t  Wlneraams  frstrsa  de  Aldendorp  milites,  Henricus  de  Horst,  Hennannos  de  Sewinebnsen,  Adolphns 
de  Aldendorp  et  fraltr  suus  Winamann  Bucclerus  iudex  in  Riclinchusen,  Winenttrot  pincoma,  Henricus 
de  Hege»  Heoriena  da  Monte,  fiennamuu  frater  nuia,  TXeoderieas)  de  Vlerike,  ni(aoderienB)  de  BragU 
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bflke  et  aUi  l|Uain  plures.  Ilec  r^^i^iatio  facta  est  ex  parte  ecciesie  StupenbwfeilB  in  manus  fratri<; 
I,amh<Tti  de  Slupenbei-g.  Ut  autem  hec  nuüi  reniaiit  in  oblivionem  sive  dubiuni,  presens  littera  domini 
Hermnnni  de  Bermutvelt  nülilis,  Witaceli  iiiilitis  de  Leabike  et  Cesarii  de  Scadeleke  oificiati  üi  Duliiuinia 
est  signata.  Datum  st  actum  apud  Dar«tMie  tmt  quinli  poat  NatMlaltm  Domifli  anno  Domini 
ir.OC*.LXX»  üclavo. 

Or,  tm  hanogi.  Armbn-gte/un  Arckw  m  Rtddinghatum;  eUu  PgU  un  einigen  Steüm  ttark  terblutti. 
Die  Sitfftl  »6. 

166a 

QeiUeM  von  Mierg  tckaikt  dem  KL  Bndd»  dae  Eigmämm  tm  OUeni  m  fiabik».  1378. 

Universis  preseutes  litteras  inspccturis  et  audituris  ego  Godescalcus  domiDU«  castri  in  Pathbcig 
salatem  in  rero  salvatore.  H<  -  ^este  scriptis  utiliter  annotantur,  ut  scriptur«  atabüiUte  stabili  memorie 
eommandeDtiir.  Norerint  i^itui  prcsentes  pariter  et  fbturi,  quod  quedam  bona  aita  in  vilbi  Esbik«, 
qoe  Ludolfiis  miles  dictus  de  Dalwich  a  me  teauit  in  feodo,  consensu  heredum  suannn  Moadeote  cum 
Omnibus  suis  pertinenliis  contulit  conventui  in  Bredelure  perpcluo  possidcnda,  quonim  proprietatem 
ad  me  pertinentem  predicti  monasterü  abbatis  et  conventus  et  prefati  Ludolfl<)  favorabilitcr  inductuä 
Freden 00  fliio  meo  et  aliis  li^iL'JibuH  ineis  annuiMitibiH  donavi  libere  et  pacificc  perfnienda.  Et  ne 
super  hac  donalionc  «rruimlus  dubietatis  oriri  valcat  et  »epedictus  convenlu-  aliijiui  nmleslia  perturbari, 
preäCQS  scriptum  sijjiUi  luei  cüminunilione  porrexi  in  perpetuam  memoriuin  ruboratum.  Tentes  bulus 
dooatiooia  sunt:  Wernherus  plobanus  de  Ädorp«  TlModericos  de  Hederike,  Hemtamuia  de  PatUMr^ 
Sviekerus  de  Westhem  et  alii  quam  plorea.  Datum  anno  Dooaini  irGC*LXX  octam 

FMt  ettea  ,pr<>ciI)OS*. 

Or.  KL  Bredelar  Nr.  118.    Siegel  eon  FgUtr.  oA.    Otdr.  Wettf.  ÜB.  IT  1SS7, 

1664. 

Qrtf  Lmhrig  vom  Anuborg  htsUUigt  dem  EL  Wedinghauamt  don  Boribi  dar  «m  WidMrd  mm 
Mioe  gokmtflm  LSndemen  HwenndeDcamp  (Bagluf  «.  YooomnMt  Kr,  Anubergf). 

Universis  pres«niem  littcram  visuris  Lwdcwicus  Doi  gratia  comes  in  Arnesbei^c  salutem  et 
cognmcere  verUatem.  NoTerint  igitur  tarn  pretentes  quam  futuri,  quod  nos  proprietatem  agrorum,  qui 
ex  antiquo  voeantlW  Har«uidencainp<),  contnlimtu  et  eonferimus  eccicsic  do  Wedincbusen  et  fratribus 
ibidem  Deo  aervwntilnie  libere  et  quicte  perpctuo  possidendam,  quos  etiam  agroe  a  Wichardo  de  Enz»' 
de  nostro  consensu  antea  emerant  rite  et  rationabiliter  fratres  supradicti.  Isla  rero  sub  ^Ii^nll  )  im  f  ,  » 
conscribi  fccimus  atque  roborari,  ne  predicti«  fratribus  per  oblirionem  postmodum  aliqninl  datnpiiuia 
generetur.  Datum  anno  Domini  M'.CC"  septuagesimo  octavo.  Presentes  tuitunl:  dutninus  Wigandns 
prepusitus.  Aleczander  cellerarius,  Johannes  Mol,  JoIiim'h  -  de  Siidcrlant  sacrrdotes;  Conradus  de  Hu^tene, 
Antonius  Wrcdc  milites;  llermannua  Quatcrlant,  litruiaunus  de  Binole,  Antonius,  Wigbardua,  Hioricus 
fratras  de  Enze,  StelinKas(?>,  Ibnmanaus  Scur^nan;  Rutcerua  6udeobrog(?)  proeoniul,  fflarieiia  de 
Hnalene,  Hinricus  de  Propunnncolo,  Goecalcos  Faber  et  altt  quam  phme  opidani  in  Ameebeif. 

')  ,H*  eomifiri  auji  Ü. 

Or.  Kl.  Wedinghansm  Nr.  61.  An  PgUtr.  ein  Re*t  de»  Siegele  de»  Orafen  L/udwig  von  Artuberg 
(^',^tf.  s,,yd  Tu  f.  41,  /;.  Gedr.  WiguHt  Archiv  Vif  US.  t^dtiehrtfi  vm  Boml  dm  XIF.  Ms^t 
de  proprietate  bonorum  in  Udenkampe  nunc  Harinunp. 
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1666. 

Lnduiff  M»  Waltrop  üherlässt  iJrm  Kl.  Stoppenberg  den  Zehnten  über  das  Maua  Batosltfic  M 
fToftrop.    Odde  (Kr.  BeckUnrjhma^m)  1278  (127'.))  Februar  l 

^otan}')  <uniii)Mi«  preseus  «priptiuii  ioap^uiis,  qaod  Ludewicus  dictus  de  Waltdoipe,  Beatrix  uxor 
«0«,  Gtflaens,  Lndewiciu  «t  SlaUwr  fiUi  eonmdeni  animo  beni'TOlo  alMqiie  ulh  coheitione  resingna- 
▼mint  et  eBwIocaTeninl  decimara  silain  ultra  dumuin  dictam  Bescelinc  aput  Waltdorpe  ecclesic  beate 
llbrie  in  Stuppenbeife  iure  hereditario  peipetu«  pennaoeodaio.  Aeta  «uat  hec  Uled«  coram  iudick> 
Rikclinchusftt  WiMimro  dtelo  BflikdiW  iwdica  existente  ae  preaideDte  ibidem  nididum  et  per  sentendam 
iodicü  confirMbu  Prtleiltol  «ranft  «eabini  opidi  IXikelinchusen  in  teslimoniutn  preinissorum  ad  ^oe 
vocati  ad  locum  predictum,  qnonim  lunnina  iiec:  Uerdiordas  dictus  Caput,  Requinus  de  Alta  Domo, 
Hotgerus  in  Lata  Platea,  Hinricas  dictns  de  Gastorpe,  Gerhardus  filius  Gcr(hardi)  quondam  iudicia, 
Conradus  de  Cssele,  Leo  dictus  de  Polshera,  Geriiardus  in  Ponte  Lapideo,  Hermannus  dictus  Putr, 
IIrrebt)i'Jus  dictu!'  Mprc.itiir,  roriradu*  de  Wcstcrholle  dictus,  Hiuricus  dictus  Fennentariua.  Ut  autero 
tiec  äupradicU  rt-äiii^jualiü  laU  puiuuueat  et  iiulla  successorum  calumpoia  raleat^)  infringi,  preseas 
littam  exindc  conscripta  sigillo  cirium  de  Rikelinchusi  ti  est  roboiala.  Afitmii  et  datum  in  vigQta 
CoDTerBionis  beati  Pauli  apostoli  anno  Domini  M^^.CC.LXX".  octava 

')  Fthll  ,m1'.    'f  UrtprSnr/tirh  tff»cftH^t>en  ,valean(*. 
Or.  im  kersx>gl,  Arenbergiehm  Archiv  in  RtckUaghcaum.    Das  Siegel  von  PgUtr.  ab. 

1666. 

Die  Qnfm  vm  Lknhurg  und  Änuberg  vaitmad^  MihMmdm. 
HohetMmrg  1376  (1379)  FOrmr  10. 

Nos  Tli((>odericus)  comes  de  I.imlnirg  iict  tion  Evcrhardus  filius  no^fcr  nntum  facimiH  univi  isis  et 
tenore  presencium  protestamur,  quod  concanibium  fccimus  cum  uobilibus  viria  ei  cunsanguineis  nostria 
Ckidefrido  comfte  de  Amesberg  et  Lndewko  fllio  rao.  Noe  rero  T1i(eo4ericai)  oomea  de  Limburg  et 
E^verhardus)  filius  noster  concambium  ladmua  cum  naatra  tninisteriall  Gudai)  quondam  filia  existens 
VVeszeli  militia  dicti  de  Oldinchove  pie  memone,  in  cuius  recompenfsatione^)  Glodefiidus)  comes  de 
de  Anietiberg  et  L(udevncus)  filius  nobis  dimittuiit  Ydam  filiam  quondam  Oltonis  militis  dicti  de  Husen 
pie  nNmorie.  Ut  autem  hoc  >  uiu  atnbium  perpetuum  permaneal,  pnedicto  comiti  et  L(udewico)  iUio  suu 
dnmu?  pr(>$pns  srripliiri^  iioHtri  sigiUi  muuimine  roboratam.  Datum  Limburg  aoDO  Oomini  M'.GG'.LXX" 
octavu,  iu  die  beale  Scbulastice  virgiuiii. 

*}  DU  AiteMfiim  Mm  .Aeuda*.  ■)  Mtekrifn»  .rMompameioinn* 

Or.  St.-A.  Düueldorf,  Kurköln  Nr.  26.3.    Da»  Siegel  ist  abgefallen.    Abtchrißtn  de»  XTV.  Ih».  in 
M,e.  VI  ma  in.  22  und  1096  BL  28.   Gedt.  Krmtr  Akadtm.  Beitr.  H  16  md  dmaeh 

Seibertz  ÜB.  J  381. 

1667. 

(3raf  Ludwig  vm  AmOerf  verkauß  der  Stadt  Soest  die  Vogtei  <MM  mit  Bmn  md  OmM 

Soest  1278  (1279)  Fdnvar  18. 

In  nomine  Domioi»  amen.  Ludewicus  oomea  Aroeabergeosia^)  iunior  omiiibna  preaentes  litteraa 
perceptnris  imperpetmob   Pnniciiwi  icnora  praMamor  et  flotnai  kcimui  luiviNla  tani  postaiil 
w«iitiMUtaihm  96 
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quam  modernis,  quod  dos  cum  corisensu  et  bona  volutitate  domini  ac  palris  nostrF),  uxoris  quoque 
nostre  domine  PetroniUe,  poerorum  et  heredum  aoatronun  necooa  et  fretm  nostri  Jdbannis,  qui  huie 
coDtnctui  Presens  adent,  insaper  d«  eonilio  fl«Miiiiii  ae  mtmateriRliiim  nottramm  adroeattam  tUMbam 
in  Susato  cum  banno  et  iurisdictione*)  et  cum  annua  ponHiotie  duodecim  marcarum  ad  ipeam  adTocatiam 
pertioendum,  que  es  tnbus  curUbiu  domiai  ooatri  archjepwcopi  Coloaiensi«  fidaUeet  Ostinchuaen, 
Hatdorpe^)  et  Borgeleo  statutia  ad  hoc  tempfirilNM  aingaliii  aniria  erogantur  et  cum  oniTends  attinentÜB 
predicto  Susaciensi  oppido  et  oppidanis  ibidem  rite  ac  rationabilitcr  vendidimus  et  concessimus  in  feodo 
absoluto,  iusto  absoluti  feodi  tjtnlo  peipetuo  possidendam  duodecim  oppidanis  ibidem  acUicet  Alberto 
da  Pakode  iuniori,  Hcinrico  dictos  (!)  Güldene,  Meinrico^  de  Thodichosen*),  Wernero  Ruro,  Johann! 
firttri  800,  Andree  de  Keilike,  Hermanne  de  Bodicken,  Sifrido  CaboH^),  Gotmaro  de  Medebeke,  TbiU 
maro^  de  Doeme,  lieinrico  de  Lünen  et  Helmico  Scollhen')  nomine  predicli  oppidi  et  oppidanorum 
ibidem  dictam  adrocatiom  cum  altinenciis  de  manu  nostra  suscipientibus  in  feodo  absoluto.  Quorum 
quandocumque  aUquem  decedere  vo|  mori  coitti;.'!  i  it,  pm  tcinpure  nos  et  heredcs  ac  successores  noalrl 
infra  spaeitim  monsi^  uniii?.  postquam  id  a  nobis  n  qiiisitiini  fiiLTil'**!.  sine  qualibi'l  contradictione  ac 
sine  omni  predictüiuin  uppiduaurum  pecuuie  dalione  advücaliain  ip^m  iii  maiiuä  alivirum  oppidanorum 
ibidan,  quo»  consUium  eiusdem  oppidi  nobb  ad  hoe  pro  tempore  prescntanck»  duxerit"),  aHnBi  modo 
concpdpmns  in  frodo  absoluto,  qni  pnm  nomine  predictonim  oppidi  scilicet  et  oppidanorum  de  mrmu 
noBtra  sive  heredum  vel  successorum  nostrorura  suscipient,  sicut  superius  est  expressum,  ita  sane  quod 
numenu  oppidanorom  Susadensiam  a  oeU»  infeodatoram  da  pnÄeta  «dvocaU*  semper  in  dtwdedm 
stet  personis.  Ceterum  quandocumque  a  consulibua  Susaciensibus  reqiiisiti  fnprimns,  nns  ant  heredcs 
sire  successores  nostri  Do«trum  ius  infeodationis,  quo  infeodamus  de  predicta  advocaüa,  seu  dominium 
ipshia  feodi  dne  eontradlolioBe  et  difflcaltata  qnalibel  icaigDafaihmia  In  manmu,  In  quam  ipA  innarlnt 
rcsignari  ner  huiiismodi  resipnationem  faciemus  alicui  hominum  sine  ip^oium  consen?ii  et  plenaria 
Toluntate.  Prctcrea  iudicia  nostra,  que  vritdmg  appellantar,  quibus  presidere  solemus  extra  muru« 
Suaadensia  oppidi  non  preaideUmoa  nee'*)  qulniumi  piwiddilt  auetörftate  noat»  in  loda  eepedieto 
oppido  Susaciensi  prnpintibus  seu  in  quibusquam  aÜi?  locis  preterquam  in  hiis  in  quibus  hoc  fieri**) 
antiquitus  est  coosuclum  nec  aliqui  de  prefatis  oppidanis  StuucieDsibue  dtandi  vel  trabendi  sunt  in 
caoaam  in  dadero  iodieUa  aen  in  aiiqno  ipaorum  extra  nraro«  Sundenseo  eoram  nobia  aire'*)  ooram 
nostro  vrigriivio nec  in  eisdem  iudiciis  aliqualiter  sunt  {rravaiidi.  Ad  observatitiam  iiälur  omnium 
premiaeorum  pat«r  ac  doroiDus  ooster  dominus  Godefridos  come«  maior  Arnesburgcosis,  Johannes  frater 
noater  et  nos  m»  cum  ipeis  noa  finniter  obUgantea  data  flde  pro  nolna,  pro  berodilHn  noetris  ac 
successoribus  pariter  promiltimus  oppidanis  Susaciensibus  sepediclis,  quod  omnia  et  ^^in^Mila  pn  inis-a 
per  singuloB  artioilos  eis  inviolabUiter  obaenrabimus  nee  contra  aüquem  preoominatorum  articulorum 
allqnatinna  wniemna.  Ut  Igitnr  hee  oranfa  rata  et  ineovfulaa  pennaneant  et  ne  quis  postimodnm 
conctur  infringere  presentem  paginam  super  eo  conscriptam  oppidarüs  Susaciensibus  memoratis  con- 
tulimos  domini  Godefridi  patria  ac  domini  nostri  comitis  Amesbergraosis")  niaiorts,  nostri  qooqae  et 
uxoiia  noatre  snpradicte  algUIonun  mnnimine  roboratam.  Preterea  sigilla  nObittum  Tirormn  eognatoram 
nostrorum  videlicet  domini  Ererbardi  comitis  de  Marcha  et  nobilia  Tiri  domini  Joliannis  de  Bilstein 
apponi'*)  presentibus  impetravimiis  ad  niaiorem  eridentiam  premissorum.  Tesics  hiiitis  rn  sunt:  Con- 
radus  de  Uustene,  Antonius  Wrede,  Lambertus  de  Merscbe,  Florious  de  Sassetidurpe  milites;  item 
Wühelmns  de  Ardey»  vir  nobOia,  Reinrieoa  notuius  noater,  Hennanm»  de  Moldesbereh  dapifer  noater, 
Rutgerup  de  Hiistene,  Gerwinus  de  Remlinchusen,  Sifridus  de  Anelvelde,  Evcibardus  de  Zetvelde, 
Wilhelmus  camerarius  et  alü  quam  plures  nostri  ministcriales  et  fideles^  item  Hermannus  de  Beoe» 
kinchusen  tunc  temporis  indes  Susaciensis,  Godescalcus  de  Wienebnaoi  et  Amoldus  de  Lünen  tOM 
magistri  oonmilom  et  toUun  eoaailioB  oppidi  pranotati  et  alü  qoam  plorea  onfvcMitatia  aimifiter 
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oppidi  sepedictL  Dalum  «t  adom  in  domo  emmdmii  in  SomIo  XIF  ITiImhIm  Ifarm  utno  Domini 

*)  M  .AniMborgvnnB*-  *)  B  .dominl  MafMl  paM  nortri*.      B  .inridietlMM*.  V  B  .Hatdorpen*.  B 

.Mfinrirho*.   *)  B  .Thodincbusi-n'.    'j  R  ,CavoU'.      H  .Titmaro*.      /?  .Schotthen*.    "'j  In  R  vor. 

gtstclU  vor   .reqaisiUutl*.     ")  In   IS  i-argtuUUt  vor  .[ircsi-ntandos".     "j  !■<   Ii  vor   .riür*   noch  ,m»j". 

In  A  ,hec  fleri"  vor  ,in  quibos*  gtttUl.    "I  Ii  ,s«u".    "i  A  .yipravis'.    "j  In  H  ,nostris*  lUnttr 
aneetwohbiH'.  *'J  U  rirnwbargimsii''.      /«  B  hinter  ,prewatÜ>as*.  ")  In  A  dat  ,M*  der  Jaia^»- 

Or.  m  doppelter  Au$fertiytmg:  A  tm  St.-^.  Dütuldorf,  Kurköln  264.  An  roA-grün-gtlbm  Seidenfädm. 
Dit  Siegtl  1)  Graf  Qottfrisd»  ill  vm  Ämbtrg  (Wt^,  Siegel  Taf.  28,  6),  2)  dtum  S^mt 
Imämiig  (ebenda  4t,  IJ  3)  du  thvf^  Aartorri  «M  Ar  Mark  (ebenda  33,  12)  4)  d§»  Mumm 
«m  BiUtein  (ebenin  #1,  Si.  Ein  Siegel  d«r  Qr^m  ^troiulla  von  Anuberg  tcheint  überhaupt 
«Mt  tmgehängt  gewe$M  m  um.  Düt»  Awflf^gmg  mmU  dem  Vertrag  vom  8.  November  128i 
($.  imfm}  zufolge  m  dem  Erthitahaf  «m  JESk  mtgOkfert  B  tm  Stdt.-A.  Soest  XXXVtf  3 
«tark  vermodert;  der  untere  Tkeä  ds*  ArgtmmUt  mit  der  Zeugmreihe  ist  nahezu  völlig  zerstört; 
du  Siegel  «.V.J  .bou^^lh  ab.  Gedr,  Kmühtfit,  JfiMter.  Bmtr.  lU  66  mä  Säbtrt»  UB.  l  m. 
VgU  MUth.  a.  d.  6ldt.-A.  Köln  12,  48. 

Chr^  JHäriA  von  Limburg  tauscht  mit  der  Kirche  in  Essen  Vüiitteritim  mm. 

nohenlimlurg  1278  (1279)  Februar  25. 

Ko8  Tbeodericus  comes  de  Limbuig  notum  focimus  uniTersü  et  teoore  preseocium  protestamur, 
qnod  noi  Antliomam  flUom  ChrisÜaiii  d«  Holdene  noatrom  minist«rial«m  ecclede  in  Enmde  daraos  in 

concambium,  Borkardum  Alium  Bcrtrammi  dapiferi  nostri  recipientet  pro  eodcm;  et  hoc  prescnlibus 

protestamur.    Datum  Limburg  anno  Drsinitii  M".C''C".L*XX°  octavo,  in  cra^tino  beati  Mathie  apostoli. 

Or.  SL-A.  Düeeeldorf,  Stift  Eeten  8&.    An  Pgtetr.  da*  Siegel  de»  Grafen  Dietrich  von  Limburg 

(w^,  mtfd  Tttf.  IS»  aj. 

1669. 

JHetrkk  vm  Voimeslein  entscJieidet  den  Streit  ewisclien  dem  Stift  Elsey  und  Everhard  Uveladcer 
Üter  d«M  üof  in  Drire  (Lai^endreer,  Kr.  Bochum),    üerdecke  1278  (1279)  März  5. 

Praantts  vHe  negocia  oonaumll  obÜTio,  ntd  fld^  aeriptnre  patraeinio  in  tiieaamii  memoria 

recondantur.  Proinde  nos  Tlieodericus  de  Volmutstcne  roiles  notum  facinaa  nnirersis  et  taoora  pra» 
acntiam  protestamur,  qnod  cum  inter  ccciesiam  et  mnveotum  in  Ilse  ordinis  Premonstratonsis  ex  nna 
parte  et  Ererhardum  dictum  Utrelacker  ex  altera  discordia  ▼erteretur  super  curia  in  Drire  sita  mediante 
noatSD  aonsilio  et  coram  nobil  da  MHUansu  utriusque  partis  taliter  est  sopita,  quod  a  festo  beate  Wal- 
bnifia  nnne  instana  (!)  ad  novem  annos  quolibet  anno  in  ipso  die  beate  Walburgis  prenotatus  Everhardus 
Tvl  aui  heradaa  seu  Vuifbardus  frater  suus  dictam  curiam  pro  nonaginta  tribus  marcis  Trcmoniensium 
lafaUom  danariurum  de  propriia  danariia  et  ad  proprios  usus  reamera  pornnrnt  at  non  alio  tempore, 
quam  ut  superins  est  expressum.  Si  autcm  dictaiD  curiani  ipsos  reempre  contifrcrit,  sc  de  illa  nulla- 
teouB  intromitteal,  iii^i  prius  dictc  ecde&ie  de  qualuur  inard^  et  dimidiü  iu  quibua  tenentur  fuerit 
aaliafictum.  Si  rero  dictam  curiam  non  reemerint,  Kvcrhai  dus  prediclua  et  tres  fratrea  de  Qnvotine- 
huaen  Albertus,  Mauncius  et  Everhardus  milites  ac  Waltherus  de  Dalp  dictas  quntiior  marcas  et 
dimidiam  solvere  promiserunt  et  extuac  prelata  ecdesia  sepedictain  curiam  tytulo  proprietatis  perpetuo 
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^ssidebit  Adiectom  est  etiam,  quod  ciiicunqoe  yconomus  sire  prorisor  dicte  ecclesie  prenotatatn 
curiaia  tnfra  norem  aonos  prcdidos  shre  ad  tempora  vite  aive  ad  annos  locaverit,  ipse  Kvcrhartlus. 
uüor  sua  et  eoram  heredes  ac  VuHbardos  predfettM  ratniD  el  Inviolabiliter  obscrrabmtl,  Uat  cut  i  iin 
reeinerint  memoratam.  Item  mater  dicti  Everhardi  ueamfructuiB,  qacni  liabuit  in  molendino  et  duabus 
casia,  publice  reiij;nn\-it.  Premissa  omiiia  dictus  'Evcrliardiis,  mar  sua,  Vulfliardus  frater  suus  et  iinivcrsi 
heredes  dicti  Evtsiluuiii  prauiitittrutit  inviolabiliter  ubservare  reuuucöantes  omni  iuh  secuodum  formiim 
predidun,  qood  eU  in  sepedicta  curia,  molendino  et  eads  oompetare  vidfiMliir.  Adam  Hirrik»  in 
dominica  Oculi  mei  anno  Domini  M^CC"  septuagesimo  oetaro.  Presentes  erant:  Wicboldu>  plobanus 
in  Hagen;  Minricus  de  Apelderbike,  Tbeodericua  didus  Mugelike  milites;  Udo  de  Bmnenbei^gii, 
Berlrammiu  dapifer  de  Limbonih,  Scacko  fratar  muißt  Thiderieti»  de  Bale,  HBmkm  Vrkkohg,  Wernen» 
de  Brunincliusen.  Winandtis  de  Hirrike,  Hildcbrandiis  Siidcrman,  Hinricus  et  Sigenandus  de  Hagen  et 
alii  quam  plures  viri  ydonei  et  tidedignL  üt  autem  factum  prescriptum  a  qaoquam  infriogi  non  valeal 
Td  ttvtari,.  prMentem  paflbuun  p««iolat«  «odMle  ae  ooaveatui  dadbaas  ci^  noabl  munJuiiiie  in 
varitatia  testimonium  roboratam. 

im. 

Gmf  j^mhard  «m  der  Mark  hesMtigt  den  Bürgern  tw»  lierM«  Aiv  Fnik^tm. 

1278  (1379)  März  7. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinilali?.  Everliaidiis  i  oim  s  in  Märcba  omuibue  visuris  presentia  in 
pei'petuum.  Res  gesta  ideo  litteris  inscribilui,  iic  pei-  sueci:sbiuuem  temporis  obtirioni  tradatur.  Sciant 
igitttr,  Toliiimia,  preeentea  ae  poeteri,  quod  nos  ob  dilectioncm  et  intuitn  serrflionim  tarn  noMs  quam 
patri  noatro  sepius  impenRorum,  dilectis  opidanis  nostris  in  Lon  dodimus  iiti  perpetuo  eodcm  ijire  d 
gratia,  quibus  usi  sunt  temporibua  bone  memorie  palris  nosth,  ut  videlicel  sotutis  nobie  annis  siuguüs 
vigiiitf  qaatnor  nuurda  tegalis  moneta  pro  tampore,  qnaa  aanper  a  dia  beatt  Miehaalla  atf  qnindeoam 
persolTent,  ab  omni  exnctinne  vti  petitinne  in  ipsos  a  nohii  quoquo  modo  facienda  libcri  p.  nitu«  c«se 
debeaiit  et  immunes.  Recognoscimus  eis  insuper  umne  ius  suum  antiquum,  quod  a  longevis  diebus 
eonanetndbiaHter  daxarant  uaqoe  ad  noslra  temporA,  at  in  omni  perfectione  aal  froantiir  eo  et  gattdeant 
non  in  sui  parte  aliqua  diininuto.  E  convrrsn  dicli  tiüstri  dilccti  opidani  parebunt  nobis  in  omni  iure 
quo  parcre  solebant  patri  noatro,  ipso  oobis  fldeliter  et  integre  in  omnibus  cooservato.  üt  autem  bac 
noalra  aetio  mdk»  ano  privelnr  nieril»  et  non  poarft  a  oobia  nl  faairedilnia  noatria  vel  ab  aHqoo  in 
posteram  retrectari,  presens  scriptum  super  hoc  conflci  feci  et  sigilli  nostri  munimine  duximiis  robo- 
randum.  Teetium  eüam  tuunina  qoibua  preaentiliua,  quorum  etiam  consilio  iiec  acta  auut  ad  maina 
üiinaniMitdiDi  fetamoa  aobnolari.  Sant  antein  hft  Godefridna  de  Hlivde,  OeAardin  de  AKena,  Heiiirieiii 
de  Ovete  tunc  dapifer  noster,  Anlutilus  de  Scethingcn,  Randolfus  Haki',  Tliidei  icus  Vflleiispif,  Wezcelus 
da  Galen,  AdoUba  da  Altena,  Eugelbertoa  Bitter,  Uairicua  DQkero,  railites;  Rutgcrus  de  Svaneabule, 
lUderioia  «t  OffHarDa  fratroa  in  Lon,  lobannaa  da  Wtramtaahuaen,  bnrali  «t  alü  qaam  plana  taB 
BÜitaa  quam  famuli  ßde  digni,  Ada  sunt  hec  anno  ab  ioMntalknM  Domini  1I*CG*  aeptoageaimo  oetnvo, 
KoDarum  Martii  ipso  die  Perpctue  et  Felicilatia. 

Nach  dem  Druck  bei  von  Stetnen,   Wet^h,  GeechidU»  Bd.  I  S.  1013.    Nach  der  Siegelbeschreibtmg 
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Der  Edle  Johann  von  BUstdn  rjieht  sehte  VofffeircrJJe  an  de>-  Tlufe  Rumeiininchove  hti  Ampen 
md  Ob»      Qükr  Möwen  genatud  f/egen  eine  jährliche  BmUe  gu  Gunatm  des  KL  JBaradiee  auf. 

isra  (vrf6)  Män  9. 

In  flontM  Sonlliii,  «nett:  Johnmet  Aoutam  de  BUateysi)  lir  mUBs  omofbof  pMuntet  Uttortt 

Tisuris  imperpeluom.  Ea  qiie  rationabUiter  acta  sunt,  perpetua  decet  firmitatc  subshtcre.  Proinde 
prsMüU  Bcripto  proiettamar  et  notum  fiidmus  urnmais  tarn  preeentibua  quam  futoris,  quod  cum 
«dfoeadft  iicwtni  m  iitMadam  «xtenAsrftt  Mp»  ninsaai  ritran  qrad  Anedbpen>)  dietniil  RumenninclMf« 

et  super  bona,  quo  dininfnr  Mowt^n,  pcrtinenÜa  ad  ecclesiatn  de  Puradiso^)  tytiilo  p-niptionis,  nos  cvim 
eetucnMi  et  bona  voluntate  oxorie  et  beredum  aoetrontm  necnoo  domioi  Theoderid  fratris  fKKitri  pre- 
pofliti  SaMtdeiul»  et  aUorant  «mieonim  iiostroriiin  «coedettte  oonailio  fue  id^ticacief  qnodeatnque  in  pre- 
dictiB  maoM  et  bohis  nr>bis  conpetebat  in  ius  pensionarium  duximus  comtnulunduin  et  iuri  adrocacle 
sponte  ac  voluntarie  renunciantes  taliter  ordinamus,  ut  singuUa  aiinis  in  feato  beeti  Mychahelis*)  de 
prefato  manso  dicto  Rumenninchcne  tres  solidi  denarioruin  in  Sunto  legalium,  de  bönis  rero,  que 
dkaniur  Molm,  duodecini  deoarii  nobia  et  nostria  port  nos  heredibus  Imperpeluum  exsolvantar  nomine 
pen<sionis.  Kt  sie  s^^iicdictu?  manws  ol  bona  in  Mowi^n  manebunt  dfinpfps  perpi-tuis  lemporibus  liberi 
et  soluü  tih  umui  geiiure  petiLiuuis,  exacÜuuiK  et  iiuapitulitatis  et  ai>  üuiiü  survltloruffi  otiere,  qua  uobis 
de  bonis  advocacie  nostre  ficri  consueverunt,  salva  nobis  iurisdictione  noatra  in  eisdem  manso  et  boXÜB 
de  rebus  furlivi.s  et  do  |nisoiiis  dr»  fnrto  sii«spprtis,  f^i  in  ci>  iiivente  fueilnl..  de  qiiibus  iudicare 
poterimus,  sicut  de  talibus  in  bonis  advocacie  nostre  consuevimus  iudicare.  üt  igitur  hec  omnia  rata 
eft  inconvolsa  permaneant,  preaentettt  paginam  wptr  «o  cönacriptam  eedede  ad  Paradymm  contoBtntis 
sigilH  nostri  rnuniiiiinL'  roburatuii.  flii^  pri'-;entes  aderant:  Godescalcus  de  WifjticliU'^L-n  el  ArnuIJüs 
de  Lünen  ttinc  itmg^stri  burgensiuiD,  Hyldt^erus  de  Vleiike,  Hcrbordus  dictus  Make,  Ecbcrtus  de  Foro, 
Albertus  Pclegrimi,  Helndcot  SchoHo,  Hetnriem  de  Saltcholen*),  Conradus  Swclinc,  Bruno  de  FoTO 
ovium,  Johannes  de  Warsten,  Andreas  Hasso,  Thcodericus  de  Capella,  Syfridus  de  Broke,  Hermanimi 
de  Keflike,  Gerhardus  de  Bogge,  Theodericus  Rodenberch  et  alii  quam  plures  opidani  SiuacieiiMR« 
Actum  et  datum  anno  Oominke  incarnacionis  M^.CC.LXZ*  oelavo,  septimo  Idus  Morcü 

';«.BybUjn«.  9««AB«eppai%  ^B,Hniy»'.  9  A  .Itldhalwtie*.  «> «  «BUkbetlm«. 

Ot,  in  Doppelatufritiffiino  A  imd  B  Kl.  Paradi  .i-S(i,nf  AV,  2P.  An  A  m  pryin^n  Wachs  an  roth- 
geUttn  Seidmfädm  rundet  Sitgel  dta  Aiutteilera  (Wettf.  Üiegel  Taf.  41,  6.);  doMtlbe  Siegelt  an 
reUun  Stidenfidtm  en  B  hm^mät  üt  ukr  huMkKfL 

Die  J*rityrm  des  Kl.  Paradies  macht  die  Gräfin  wn  Arnberg  md  da-en  in  AacJien  erscidagene 
Angehörige  d^  gtOeit  Werke  des  Klotten  äteOhtißiff.    PmOiea  läTS  (1379)  MOr»  9. 

NobiU  domioe  nie  oomitisse  de  Arnesberg  EÜMbet  prioriasa  in  Pinidiao  Mlutoai  in  Donüno 

<?pmpitemam.  F.xippntc  vfstrr^  di  volionis  affoctu,  quem  ad  nostram  vo^  hnhorp  roptm^nmiis  pcclesiam, 
vobis  et  domino  vestrn  Lodewico  comiti  palrique  vestro  defuncto  domino  Willieimo  comiti  Juliacensi 
ftntrilNiaque  veatris  defiinetie  domino  Wilhelmo  et  Rolndo  frtttriqiM  fest»*  domino  Ottoni  ommam 
missanim,  oratinniim,  ieiunioruir,  aht;1ini'iicianim,  Tipiliarum  ceteroruroquo  hononim  p(rout  per)  fmtrcs 
ac  sonores  nostre  eccleaie  Dominoa  Aeh  dedent,  participationem  tarn  in  Tita  quam  in  morte  concedo 
tenore  preMottnm  qraeialeiD.  In  anioa  «weertmile  flmntatem  aa  (MÜiMVfami  sipUnai  aoetram  dmd 
piownllbus  apponendum.  Datum  in  Paradiso  anno  Domini  M'.CC.LXXYIII',  feria  quinfa  ante  T.flare. 
Or.  ML  Wtdtnghmum  Nr,  60  (fmdtädigi^.   Sitgtl  van  PgUtr.  ab.   Q^.  Wigand*  Archiv  VJI  144. 
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1673. 

TiOmlwrt  vo»  (Tlosinghem  verlauft  <h'm  Kl.  Rumbcck  dir  Güicr  in  Ihmbedt,  die  er  «M  Ttudmiff 
von  UUerehem  4U  Lehen  trug.  Gericht  Arnsberg  mS  (m9)  Mikrs  19. 
Nos  Lunb«fttu  de  GIits«ngliein  et  Gertnidls  nxor  nostra  eom  heredOHU  noatrte  univerais  omnibai 
presentia')  yisuris  cupimus  esse  notum,  quod  bona  apud  Rumbeke  aita,  que  de  manu  Ludewid  diB 
Ulfershem  in  feodo  tenemo»,  eoclesie  in  Rombeke  veudidimui  peipetuo  posaidfloda  et  «adem  bona 
«oiun  indido  Araeabeig  in  mrant  ipni»  Lndewld  fiben  dmbmu  resignare  preMOHboi;  Hefauleo  de 
Bwjgfret,  Heinrico  de  Hustene  tunc  iudicibus  in  Antt>$b<^^rg.  (ierhardo  Sconeweder,  Gvlhavdo  de  Stochern» 
Hermanno  Sidembeckere,  Johanne  Ciivet,  Bennanno  diclo  Mile,^)  Richarde  de  Overendorpe  consulibus  et 
burgeoaibus  in  ArneBberg,  item  Johanne  et  Jobanne,  Heinrico  et  Gerhardo  de  Overendorpe,  item  Gere- 
wordo  «I  Geriurdo  de  Duitenscede  et  alüs  quam  plnribus.  Ut  autem  hec  rata  et  finna  permaneant, 
pr(>?(>ns  Rcriptiim,  quia  sigillum  proprium  non  habemua,  8ig:il1u  burgon^ium  in  AnMabMU  peUTinmi 
roburari.   Datum  anno  Domioi  M^.CC.LXX^.VUI,  in  donünica  ludica  me  Doniine. 

V  Ap.  .pnHiiI»*.  •>  .Hili^» 
Or.  Kl.  Rumbeel  Nr.  2Ü     An  PgUtr.  da$  S,>ffi'l  der  Stadt  Anuberg  (Westf.  Siegel  Taf.  67.  f)) 

hn^mdigu  Gedr.  8eib«rte  OB.  1 383.    Von  derulbm  Mamd  gsaekritbrn  wü  die  folgende  Nr.  161 A 

(N6tat  OM&f  Mfyj.  Nr,  iWl). 

1674. 

Ludwig  von  Ulfershem  theiU  der  AcUimn  von  Meschede  mÜ,  dass  er  auf  seine  Anrechte  »)>  Ji« 
Güter  in  Jttmbeck,  welche  Lambert  wm  Glusingbem  dem  KL  Rimbeck  verkauß  hat,  perjsichtet  habe. 
NaA  1378  (m9)  Min  29  «ml  «or  19^  Mai  SO. 

VaMnbili  domine  sue  .  .  ecclesie  in  Messcede  domin«  abbatiss«  L(udewicus)  de  Vlfershem  paratum 
Semper  senricium.  Noverit  reverencia  vestra,  quod  bona  apud  Rumbeke  aita,  que  Lambertus  de 
Glusinghem  de  manu  nostra  tenmt  in  fisodo,  ecclesie  Rumbeke  uoa  cum  Gertrud«  UWra  «ua  el  pneris 
auie  vendidit  perpeluo  possidenda.  que  eciam  persone  memorate  nobis  libei«  dmwmt  nrigOMra^  «t  m* 

omne  iu^,  qnot!  in  ci^dtiii  bonis  habere  dinoRcimur,  ob  nostn,  uxoris  nostre,  paeronim  afqae  pr»> 
geuituiuin  noältüi  iiit)  auiinarum  salutcro  damus  simililer  ecclesie  in  Rumbeke  perpeluo  poesdendom, 
propler  quod  prefala  bona  que  de  vobis  tenemus,  in  manus  vestras  rcsignamus  rogantcs  sincerissioiai 
qimtinuÄ  id  quod  rinliis  dt-  eisdem  boiiis  faiortj  tii-lienfis,  ec(  Ii'>.ii.!  conferatts  memorate.  Hec  Tdbis  pio 
credencia  venori  scribimua  sub  sigillo  tolis  viri.    Daluui  el  cetera. 

Or.  Ml.  Rumbeek  Nr.  SO.  An  PgtHt.  noch  ein  Rut  dtt  SiegeU  der  BwfgmamtAafi  Mark  (Weatf. 
Sn-'7(l  Taf.  Sl,  .?;.  Zur  Datirwtg  vyl.  S'r.  Pj73  wtd  wOm  m  iS90  Uai  20,  ChacMtbtn  cot 
derulben  Hand  tcie  die  vorhergehende  Nr,  1673. 

1675. 

Oraf  CMtfiried  von  Anubarff  erlääH  da»  BSndniss,  das  er  mit  dem  Grafen  W^burd  von  Dortmmd 
m&  dtr  Sladt  Dortmund  o''.':rhhsf;en  hatte^  nach  Beendigung  der  Fehde  gOfO»  dm  Qrafm  «M 

Limburg  ftur  erledigt.    Fröndenberg  1279  MärM  23, 
Nos  GodefHdns  comee  de  Amesberg  literis  pr«flentn>ii8  reoognoediian  uniTenIa  publice  prolaatantea, 
quod  confederalionem,  quam  viri  prudentes  Hi  robürdua  comes  el  opiduii  Tremonienses  amici  nostri 
familiäres  nobiscum  et  cum  Frederico  filio')  nostro  bone  memorie  fecemnt  belio  moto  inter  noe  et 
prefaLos  comitem  et  opidanos  ex  una  parte,  et  nobilea  viroa  Tbeoderieom  et  Johanwaw  flliono  ipaim 
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comites  de  Limbnif  ex  attera,  öns  qnorb  exuma,  quam  Oos  ipsis  fecerimat,  ntt  ipd  nobia  feeutet, 

in  amicitia  sincera  essr  dicimos  integraliter  consumatam,  propter  quod  literam  compromiasioms  ipsorum, 
quam  oobis  et  prefato  fUio  nostro  tradiderant,  finito  hello  supradicto,  prout  inter  nos  condictum  fuerat, 
nattbif  «fanpUdter  fednms  «I  abnlateb  Hee  Uaqve  memorata  dm  et  amid  noatri  imhreni  propter  noe 
facere  vnlentes,  flrma  Icneri  promittimus  atque  rata,  nw'ron  ipsos  amicos  nostros  opidanos  snpr-di-tn^ 
in  Omnibus  a^ndis  suis  Tolumus  favorabiliter  et  sincere  promoTere;  ista  vero  sigilU  nostri  muuimiue 
tnsaiimu  robonri.  Datum  anno  Domini  ll"GC*LXX*  oetaroi,  faria  quaiCa  ante  Doaünieam  Palmantoo, 
ttfni  Vmndeberg. 

Or,  8idL-Ä.  Dortmmi  Nr,  44.   Skgtl  da»  AuHtOtn  an  PgMt.  (Wettf.  Siegel  Taf.  28,  6),  Gedr. 
Fetim»  ÜB.  4tr  auOt  Dvr^mmd  U  Nr.  9t7.  HäM,  Dcr^mmitr  UB.  1 

1C76. 

BominuB  Th,  de  Bnike,  Th.  de  Volmentstene  et  Albertus  de  Horde  Zeuym  und  Hiegler  m 
«Nwr  Vrkmd»  «br  Orafm  DMHdk  mmA  fterihmf  «wn  lAmbmff  ftr  AdUf,  fini»  des  »enMeiim 

Werner  von    Witihrne  über  8  Ifufm  dtr  lAmhirffsrhny    ^"lifei  in  Ircnsfl,  nämluh  in  Dalwic, 
Gerscheit  und  Betincrode  (Dellwig,  Gerschede  *md  Bedingrade,  Kr.  Jiktsm).    1279  Aprü  5. 
Or.  Fürsü.  Archiv  zu  Rheda,  Limburg  Ar.  10.   Die  Siegel  eind  alle  bit  auf  einen  Beet  dee  Grafen- 
negele  mit  Rückeiegel  (WeHf.  Siegel  Ttf.  13,  2  Uauf.  16,  14)  abgefatlem.   GMr.  EMMm/tt, 

1677. 

Bfschwerde-  und  BitL^rhrift  des  Dectm»  imd  Kapitels  von  Köln  8.  Oeorg  an  den  Jkmgpnpst  von 
Köln,  wdcher  den  Vertreter  des  D>can<i  von  S.  Qmr(]  in  der  Au^ibtmrj  der  ArthidiaeomttredlU 
w  der  Christianitdt  Lütknscheid  und  Bochum  gestört  hat.    12^79  April  14. 

Gwun  Tobts  domino  .  .  preposHo  Gokmienai  et  alÜB  raierabilfln»  viris  priorOn»  GoloniemOn» 

nccnon  aliis  probia  viris  prcscntibus  et  astantibus  proponimus  noa  .  .  decanos  et  capitulum  ecciesie 
sancli  Georgii  ColonienslB  pro  nobis  et  pro  ,  .  decanis  christianitatis  ac  pro  fralribus  caijituloium  do 
Ludenschcit  et  de  Bucheoi  pertineDcium  et  anncxorum  ad  dccanatum  ecciesie  nostre  quud,  licet  dicU . . 
deeani  diristianitatis  et  fratres  capituli  locorum  predictorum  .  .  decanis  qui  pro  tempore  ftierfot  in 
eec!esia  noslra  et  notnine  ipsiu;  ectiosie  ad  canonicam  obedienciam,  subiectionem  et  revcrencinm  tenfantur 
et  ad  euädem  decanos  predecessui  es  nuäU^is  et  nos  nomine  ecdesie  nostre  predicte  institucio,  destitutio, 
viaitaeio,  qmodonuo  ordiaatio»  excessuum  eoireelio  tarn  In  dero  qaam  in  popolo,  monm  nfonnaeio 
porimdpm  dtsciplina  et  cpn'snni  ecclesiastica,  invesUre  necnon  cognoscere  de  questionibus  ecclesiarum 
vacancium  et  insuper  iuhsdictio  omnium  causarum  ad  forum  ecciesie  apectancium  pertiuuerit  et  perlineat 
«t  introltoa  . .  deeano  üt  tfda  eeeleda  eanett  Georgii  novifcr  ereato  a  decanis  ebriatianilatiB  «t  fratrlbaa 
capitulorutn  predictorum  cum  honoif  rt  drbifa  roviTcnrin  multaqiip  nlia  iura  dobcnntur  et  exhiberi  codbu- 
everint  que  umnia  et  aingula  et  similia  sunt  et  füerunt  exhibita  decanis  qui  pro  tempore  fuerint  in 
«edeaia  sanoti  Georgii  pradieta  ex  conaoetndine  antiqna  approbata  et  obeervata  a  tempore  coli»  noo 
cxstal  memoria  et  in  quorum  omni'im  rn -sossionc  vd  quasi  dicii  .  .  deeani  ecciesie  ssancli  Georgii 
nomine  ecciesie  sue  sunt  et  fuerunt  a  tempore  cuius  non  extat  memoria,  ut  predictum  est;  nec  vi  nec 
«lam  nee  praeaifo  toUs  .  .  domino  prepoaito  «t  alila  viria  vanetiMlibaa  faetria  predaoaaaoribaa  boe 
scicnlibus  nec  ignoranciam  aliipiam  circa  premissa  pretendere  ralentibus.  Super  quibus  omnibus  et 
ainguUs  non  tantum  est  verbom,  tox  et  Cbom  publica  inter  priorea  et  dentm  Goinaienaem  ac  per 
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^frictvs  C4»pitulorun)  prcijictonain  et  eorundem  riciniaai,  immo  adco  .mint  puLlicu.  rioloria  t  l  manifcsla, 
gij|)4  pul|^  poKUut'  t^rgiversacione  wlari.  \os  taqien  dooiiuo  .  .  (>|C'pu«iU'  in  preuu»sis  ni  possessiooe 
fpnnd^  not  tt  eedeaiam  iiuslr&m  turbatis,  inolestatis  et  inquietatis  de  facto,  cum  de  iun»  |4  {um 
fSlv^  pftce  Tcstra  non  dibcatis  in  t  o,  quo«!  iiuinr  feriu  (ertia  posl  duiiiiiiiiam  Quadia^'i-iiiine  qua  C^ta'iir 
Reoiipiscere  vus  puj  i>uiiulitvi  ai:u.'«bi.^tio  ad  ÜL'aiiiuä  ciirisliaiiitatis  et  fiititres  Aittandum  (oueitDooicuni 
eoofratrem  noeirutn,  quem  eo  tempore  prout  eonsipetmi  Mt  mUniiM  yk»  noitra,  oobit  lagRiaaia  M 
^icp  impcdimfntis  df  tinifi.^,  ad  risüandiinn,  synodandum  ct  corrigrndnm  cxcessiis  tam  cleri  qunm  p-opoU 
et  aiia  facieiidum,  que  nobis  circa  taliu  ex  aiitiqua  approbata  et  observata  cousuetudine  ut  prediclum 
«et  ineumbebant,  «dmtttavat  r$l  oobia  in  aliquibos  premiaaonim  obedirent,  maadando  etiam  et 
etiutn  tl  prccipicndo  eisdem  dccano  et  fratribii-  r-apitulorum,  no  nobis  respondeant  de  fr  ddifibus  et 
serviciis  annuiä  in  quibua  nobis  iu  sigauiu  subiectiuniü  teoentur  et  quos  sive  que  pedeceaso rib us  aostrii 
et  nolMB  nomine  eeclesie  ooebre  predicte  aaaigiiare  et  soWere  oomaeverunt,  tnüniMBiltendo  voe  etiam  de 
facto,  cum  de  iure  mm  pos^itis,  df  n\rr<inrniinirnrdo  ft  in  in*  viK-andu  ad  prcscncinin  vi'strarn  suIiJilü- 
Dotttros  tam  clcricos  quam  lalcos  in  districtlbus  capitulorum  predictorum  residentes,  in  quibus  plenariaiB 
iurisdietionein  dinoedonir  opAidere  «t  in  eahia  ponBODrione  Tel  quam  predeeeaaoree  noatri  et  noa  fiKamas 

nomine  ccflisic  iio>lre  a  ((.injiort'  cuius  nitinoiia  mni  e\is[i(  et  liec  omiiia  altcmj)titis  et  alltiiiptari 
proeuretis  in  prciudiciuin  nostrum,  occle&ie  nostre,  capitulorum  et  ^fratrum  ip«orum  capitulorum  non 
attendentes,  qnod  nemo  oonunodo  poweairiania  aoe  Td  qoasi  ddiet  eine  inria  ordbia  privari,  inquietnri, 
mol^tari  vel  turbari  super  eo  eine  superioris  auctoritate  Tel  iudicio  ncc  quisquam  in  causa  sua  ius  sibi 
diccre  debeat,  ne  proprio  motu  contra  leiptimas  xanctioncs  (!)  aibi  ulcionem  sumere  rideatur.  PetimiH 
igitur  et  auplieamua  humiliter  et  devote,  quatinna  id,  quod  voe  domlne  .  .  preposite  de  foeto  dica 
prannaa  in  praindicium  noslrum  et  eccle^fie  nostrc  attamptaatili  i*  fhdo  revocetia  et  rerocaij  invonretfa, 
cum  super  premisaia  parati  simus  et  fuerimos  et  adhue  noa  ofTeramos  atare  inri  coram  eo  coram  quo  id 
de  iure  fuerit  faaiendnm.  alioquin,  cum  eub  iununento  preatito  leneamur  iara  nostra  et  eeclesie  nostre 
defendera  et  conBe^^aI<'.  sciati«,  quod  ad  consoetum  refugium  et  auxilium  occlodanui  Coloniensium 
recursiiirn  hfib»>rf  voli-ntes  a  divinis  ofnciis  in  <*fr!p«ia  nostra  ce»sabimua  et  cesearo  licet  invili 
intendimuä  et  cu|<iiiiur  ac  nece.ssc  habcmus,  premia.>a  pro  causa  cessationis  nostre  canouica  et  Icgitima 
CXnunC  tobia  et  omnibus,  quorum  intercst  et  quibua  piramUsa  intimare  de  iure  aaoaaae  est,  in  Ula 
scripti''  exniinr  itilini  iütcs  Et  lu  e  v  ihis  i  t  (innilnic  quonim  intercst  et  quibus  necesse  est  premi»sa 
de  iure  intimare  sigillig  noätris  videlicet  .  .  decani  et  ecdeitie  noatre  ad  caums  presentibus  appenaia 
inliimaniM  et  aignifloainua.  Datum  et  aatnm  fefüi  aexta  poat  Donitdcam  Quaai  modo,  anao  Doaainl 
adlleaimo  CC^.  septuage^imo  nono. 

Or,  Stdt,i-A.  Köln,  Fßkn^tch*  Stmmkmg  AV.  i.   An  Pgtutr.  nur  noch       Rt4t  dtt  Üechantemnt^ftU, 
da»  dM  Kt^pMt  0».  BtgMt  MMk.  «.  4.  Sldk-A.  KHn  XX  8,  88  Mr.  ß. 

1G78. 

Vor  4em  Moth  von  Lifp$tmdil  verkauft  JEvnhanl  <irn.  Boldü»  dem  ML  OdM^iioMen  EigmhSrigt, 

Liiü  Mat  3. 

Notom  Bit  ooraibus  porpetualitcr  preaena  aerfpfum  Tiauria  Tel  aaditnrfa,  qnod  Erariiardita  di«taa 

Bnickin  t-t  domina  Alheidis  uxor  eius  iiun  L'oni;>  iisu  mnnium  lien  diun  suonitn  quosdutri  hotniiu's  su  ij 
•ibi  iure  propnatatia  et  oonditione  aervili  ex  succesaioao  hcreditauia  pertiaentes  acilicet  H«lmicuia 
Loogvm  de  Eden  et  efua  nxoren  Wendelbargini  ae  omnea  pnaroa  ennmcbtn  ealieUo  in  Ottndraaan  pro 
novcin  marcis  pi-cunic  uiKwiate  ratioDabililer  et  legitiim-  veiulidt- ruiil  et  venditos  in  prcsciitia  consulum 
Ijppensium  ad  proprietatem  predicti  ceoobü  reaigiiarunt,  ut  ?ideU<al  preCati  honünaa  prefato  cenoy« 
inr*  propfklalli*  «t  anodMoat  aarriK  ^dwiat  perpetualiter  parßnwft  Ui  Iptnr  hoe  Mnm  perp^tnan 
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optineat  fünritatem  et  nanquank  >b  •8400  inflnnari  valeat  vcl  infringi,  ad  petitionem  supradicti  Erer- 
hardi  et  uxotis  sac  ac  heredaro  suorom  presens  •eripttim  aigUIo  oppidi  Lippensis  est  flrmilcr  roboratum. 
nomioa  consulum  Lippeasiuin  coram  quibus  hoc  actum  est  mint  hec:  Ilermatmus  Wamboisticker  et 
Albertm  de  Esbcke  magtstri  consulum,  Dedalitius,  Johannes  GIrikiuc.  Bcrnhardus  Wilmarinc,  Wkh- 
mannus  dp  T.pmhokc,  Hf  iii  inis  di"  Deddinchuscn,  Godefridus  de  Horisia,  Henricus  Corviis,  Bernhardus 
Clamator.  Bei^iigerus  de  Asp«.  Licferus  de  Wirinchiisen,  Walbertus.  Johannes  Underbchch,  Bernhardus 
Pundcr,  Tidericus  de  Vinken,  Tecehnus,  Helmericus  de  Cimiterio,  Hermannns  de  HarevtiPJia,  HderieuB 
Rex,  Hartviciis  de  Usnon,  Volquinus  Pi^^tor,  Eveilimdus  vi  Ilclmicus  de  Manga;  prps(?nto<i  eciam  eranl 
testes  isti:  Fredei-icus  Bolekin,  Wezci  de  Endete.  Hoduitus  de  Lippia,  Everhardus  Clot,  Henricua  de 
Pkdertorne,  JdianiWB  de  Rubo,  Johannes  Crede,  Albraados,  Winandus  dm  Ibrdea,  lobaniiw  de  Mona- 
elerio  et  Henricufi  frater  fhi<^.  Tnhnnnr'!  ?forter.  Elricns  Elrici  filius,  Reganhardn«;  Monie.  Johannen 
de  Overhagea  et  alii  quam  plure«i.  Actum  anno  Dotnini  Af-CCT'.  septua^esbuo  nuno,  in  die  luventionia 
aanete  Crade. 

Or.  ja.  OOtHf^umim  Ifr,  /iSL  Skgä  mm  Pfi^,  «6. 


Papsl  Nkolaus  III.  beaupragl  den  Propst  der  Soe^<>tn-  Kirche  mit  der  Untersuchung  der  Klage 
des  KL  O'liiiiiluiuiien  w'uler  die  Bitter  Siegfried  von  Hachen  und  Hermann  gen.  Voget  ferner 
gegen  Hnbord  ron  Me.fcfwde,  die  die  Iterfnrm  der  Kirchi  n  in  I^t;gtochusen  (Enkhamnn  (?), 
Kr.  Amsbergj  und  EfiQe  (Affeln,  Kr.  Amsltergj  m  ihren  RedUen  und  ßttaitaunge»  scJmügteH. 

Horn  ia79  Mm  & 

Adr.  Wetff.  üb.  V  719  nach  einer  Abtehrift  de$  18.  Jhs.  (OeHrnghaatm  Or.  44^.  Naeh  «mr 
tweüm  Abschrift  ans  dfrselhm  Zeit  ut  das  ^SyfriduH  de  Hacbfrät*  «W  Wt'AMm«  ,Sjfriidnh 
de  Hacheu  et".    Rejett  feMt  im  toahatt,  Heg.  i^nu.  Rom. 


Qraf  Eoerkard  von  der  Mark  trägt  Erzhischof  ^e§fried  von  Köln  die  Villa  LüdeHa^tvd  als 
LAm  auf  md  emj^fängt  sie  als  aakhes  turilck.    Köln  1279  Mai  12. 

IToB  Eftnrdtts  eoineft  de  Marica  noiml  fUtSHatn  tuirersis,  quod  ob  tfemeioileA  et  fldeHtatetn, 
quam  habenius  ad  ecciesiam  Coloniensem  rillam  nustruiti  Ludenscheit  cum  suis  attinenciis  tamquam 
itostrujn  liberum  aUodium  in  maiius  reretetuU  patris  domini  uoetii  Süridl  archicplscopi  et  ecclesie 
Oiloniensls  reporianitiB  Miere,  siinplidter  et  absdlnte  et  ipeam  vfflatn  eum  rafs  attincticüs  rccipihius  et 
recepimus  ab  ipRo  doniino  arcbiepiscopo,  suocessoribus  suis  et  ecdesia  Cotoniensi  per  nos  et  heredes 
nostro«  iure  feodali  perpetuo  tenendam  et  possidendain.  In  cuios  rei  te«tiiaoniuni  et  robur  sigillom 
nostrum  appoiü  fecimus  huic  scripto.   Datum  Colonie  anno  Domiai  W.GG'.LXX"  Dono,  IUI  Idu«  Mail. 

Or.  BL'A.  DSntUmf,  MnrkSln  Sff2.   An  Pftttr.  dam  8i$f«t  de»  Gräfin  Eonhard  wem  der  Mark 

(Wtttj.  Siegel  Taf.  33,  1  u.  2).  Gedr.  Lacomblely  ÜB.  II  726;  vgl.  Wendfutac/w  Zuchr.  Erg.- 
Befi  III  S.  170,  ferner  Schumacher,  Geech.  der  Sta^  tmd  Ltmdgemtmä«  Lüdeateheid  8.  170 
md  JahrhiA  dee  Venüit  fSr  evangel.  Kirdtem/eielL  der  QraftdiMfl  Mark  II  8,  1S8  naeh  der 
Aieehrifi  in  GAtdi  Ftirr»gmes  XX  8.  t$U  &  vbe»  die  Uri,  vom  16,  JmU  1378  Hr.  1648. 
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Bischof  Everkard  von  Münster  bekundetf  dass  der  Mdie  Balduin  von  iSteinfurt  dem  AouMcnklosfer 
Im  0MNM  (vtttt  Xmiinip)  dm  BeffwimAaf  (Bmring  BnAfi.  JtaMtftAwff)  wM  S  Bufm  i»  Am- 
iorfmd  BorMn  (Er.  Beckum)  verkauß  hat.   IDMer im  Bi$dioftlufii  ia7$  MaitS  md  Jinda. 

Evprhardii«  mi^eratione  di\inn  Monasteriensi';  ecclesip  rpiscopus  .  .  universis  Christi  fldelibus 
pr^uä  scriptum  iiuspecturis  in  vero  salutari  salutem.  Quoniam  omnium  habere  memoriain  potius  eal 
diTtDiUltit  tpHun  huaMinitati»,  eooter&i  liuiiiiiH  »a  que  eoram  noblt  iguntiir,  m  oUlftoni  IndMitinr.  Ea- 
proptcr  universis  Christi  ädelibus  Um  presentibiis  quam  futuri-  tr-norf  prnsontium  cnpimti'?  fore  iiolum 
.  .  quod  in  aostra  coDstitutus  presentia  Boldcwinus  nobüi«  vir  dominus  de  Steiofurdia  de  exprusao 
omnium  heredum  11x111110  uxoris  ra»  Tidelioet  Eliitbet  necnon  tntm  aui,  OUoom  prepotätt 
V.  Il  t  is  ecclcsie  sancti  Pauli  Motui-trrieii-i'^,  flliii|Uf  siii  I.uiIolpJii  nc  flliarum  suarum  Lisc  scilicet  ac 
£Uzabet>)  curiam  dictam  Beyerincbof  cum  duobus  mansia:  uoo  vidclicel  in  Yaiochtorpe,  Kliquo  rero  in 
BoridteiUM  ötis  neoion  eam  homiiiibm  in  ip«ii  boni«  contractu«  tempore  rendentibue:  videlioet  Gerhardo 
schulthclo  in  Beyerinchof  una  cimi  u\inr  siki  ii;iii(en|ui  --ui^  librti>  Albri  to  in  Ysinchlorpe.  Henrico  in 
Borebenne  cum  »uia  uxoribas  ac  libcris  uecuon  cum  tota  sua  posterilate  aimulque  universia  ipsomm 
bonorum  iuribus  bc  appendidis  ad  dictum  BoKwinum  dominum  de  Stänrordia  faiac  apectanlilnia 
abbatisse  ac  conventui  ordinis  Cystertiensis  in  liammone  Colonieusis  diocesis  pure  ac  absolute  vendidit 
pro  centum  marcis  motiete  le^'uliü  ac  peconie  nuroerate  . proprietatem  predictorum  booonuD,  bomiaum 
ac  omnium  atttnenUnm,  ut  superius  est  premiaaum,  idem  BaHwinua  dominus  de  Stenvordia  aepedidut 
una  cum  soia  heredibus  prenominalis  nieniorale  ubbalit^e  ac  c«)nventui  coram  iiobis  conferens  liberaHter 
et  rcsignans.  Hl  autem  vendicio  predicta  pci  petua  maneat  a(que  firma  et  a  posteris  inconvulsa,  nos 
BoUwinus  de  Slenvordia  sepodictus  premissa  vera  esae  ac  per.iiniam  pro  dictis  boniH  nos  iot^raliter 
rcccpi»ge  recogno^centes  presens  scriptum  super  boc  OOnfectum  cum  appeiMone  sigilli  venaflbiliB  Tili 
domini  nostri  Mona«t<  ri-  n  ia  epit^cupi  ad  petitionem  prefatc  abbatisse  ac  conventus  in  signum  reco  - 
nitiünis  nostri  sigilli  uiuiiuninc  duximus  roborandum.  Acta  aunt  hec  Monasterii  in  curia  domus,  que 
nunc  cpiscopi  dicitur  apud  sancluni  Michahelem,  tercio  Idus  Maii  in  die  beati  Sen'acii  .  .  preaenliblia 
viris  nobilibu«  (ioinim»  Thcoderico  de  Adenoys  scolastico,  domino  Gerhardo  de  Lon  et  doinino  Ilermaniio 
preposito  diclo  de  Holte,  magistro  Lutberto,  Theoderico  de  Heringen,  Wernhero  de  Rt-de,  Hunoldo  de 
Beveren  canomcia  Monaaterienaibua  ^c  Richardo  plebano  sancti  Lamberti,  magistro  Ludolpbo  capellaoo 
nostro;  Henrico  de  Dottonr»  dapifnrt),  Ricfiiudo  ilr-  l.pijden  nc  Rutfrero  de  Mileten,  Gerhardo  de  Lon, 
üerbardo  de  Bcrmentveldo,  Bernhardo  de  l'ikenbroke,  Engolberto  de  Bilrebeke,  Gerhardo  de  VuUea 
mOftibua;  Henrico  dieto  de  OHbrbua  iudioe,  maciabia  aeabinorum  Johanne  dieto  Wreden,  Bendiardo 
dictn  Kcrkerinc,  Gerewino  Divile,  Bernhardo  Divite,  Ili'ini.intiii  Kerkei  inc.  Johanne  diclo  Bleken,  Jotianne 
diclo  Bromere,  Johanne  de  Gieiborst,  Henrico  de  Kodcnkcrkrn  scabims  universis  MoDasteriensibus  et 
alüa  quam  ^nribua.  Datum  anao  DoDrini  millcHmo  duoenleiiiiio  aeptuagcaimo  noiMK  aoto  Idoa  luniL 
*J  IMtr  BUialwl  anwialf)  itwyndMilOT  ofar  wimhr  tumdüm. 

Ott  München,  Reichtarehiii,  HaheUchc  ■'^or/nnlu/i'!.  .In  loduu  !>eid,-Hfäi.h-ii  die  Sir^/ii  ■;Vi  Hitehof* 
Eetrhard  (Wulf.  Sitgtl  Taf.  4,  45  mit  Uücknegtl  4^,  7)  und  de»  KdUn  eon  Suinfurl  (Wtttf, 
Sitfd  Taf,  SS»  1  mU  Räektiegtl  «m  SS»  9),  AbMfl  vm  EhtiUnftt  m.  d.  Or,  in  Ute.  II  i9 
S.        A4  dtr  BMutUt  vm  Bmd  dm  XV,  Jkt.t  B^erinchoH;  Bejryne. 
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1688. 

Dtr  StKttCr  Bürger  Heinrich  von  Winda  empfänfjl  von  dem  Marien fjrndcnstift  m  JSjttn  rfflOHflW 
Güter  t»  Brockiiauscn  hn   MV>7«r«  in  üacÄf.    IJä79  Mai 

fiotam  Sit  univertts  preaentibus  pariter  et  futuris,  quod  cfo  Henricus  de  Winda  dri»  SusaÜeosis 
de  oomimini  conMUco  et  onaidnl  Tolnntate  deemi  et  eepHnli  ecdede  «anete  Mirie  ad  Qndai  in  Colonia 

bona  ipsius  ecclesie  in  Brucliuson  apud  Susahiin  iacetilia  de  manu  .  .  dreani  dicte  ecciesie  nomine 
ipsios  capituli  recepi  in  perpetuum  et  iure  bercditario  possidenda  inlegra  et  sine  onuü  divisione,  tali 
eonditÜHie,  quod  ego  singulia  annis  in  festo  Iwati  Jaeobi  apoatoli  ecoleaie  sancte  Mari«  de  Gradfln» 
vigiiiti  quinque  solidos  denariorum  Colonieneium  de  eisdem  bonis  nomioc  censas  persolvam  et  aiafgDaibo 
noDlio,  qui  ad  hoc  a  .  .  decano  et  capitalo  fuerit  destinatiu.  Quod  «i  non  feoero  vel  forte  nuntius  ad 
me  non  pervenerit,  exfone  indoetatiu  ero  eine  aliqua  captioiie  QBqoe  ad  eulweqoena  fiwtoni  As«unip- 
tionis  beatc  Marie,  ita  quod  medio  tempore  prediclos  denarios  decano  Susaliensi  nonlM  capituli  sancte 
Marie  sub  testimonio  conpetenti  presentabo  et  in  hoc  decantu  ^  capitulum  sancte  Marie  erunt  contcnti. 
Si  Tero  uterque  tenninoruin  eflluxerit  sine  facta  solutione  censos  memorati,  tunc  incidi  in  ponam 
alionim  lifioli  qoinque  aolidorum.  AdieeUun  e'-t  inijuper,  quod  ai  eolutione  dicti  census  moram  anot 
fecero,  radam  ab  omni  iure  [Kissessionis  eorundein  bonorum,  qw  tunc  ad  eoclesiam  absoluta  et  libera 
revertentur.  Ädicctum  est  iwsuper,  quod  nulli  casus  fortuiti  videiicet  tiostilitaLis,  grandinis,  iucendii  vcl 
alioram  me  vd  meoe  flueeeamres  excusare  poterunt,  quin  per  amnia  dictum  censum  aotvere  teneamur, 
quin  ip?;is  pxpr«»«^  est  rentintinltim.  Cumque  eadcm  bona  sucpossivo  in  postero«!  meos  transierint, 
Semper  persona  succcdens  in  possessione  et  honere ')  bonorum  prescripto  in  recepUone  eorundem 
maream  denarioraiD  GolonieiiBiain  pro  iure,  quod  ^wwer/'  dieitiir.  decano  eoeede  aanele  Marie  mndne 
capituli  dahit  et'turif  decanus  nomine  capituli  tencbifnr  fi  prfstare  ip-;a  bona  socnndum  conditlones  r-t 
formas  prescriptas,  prout  auus  tenuerat  antecessor.  in  cuius  rei  testimonium  ac  perpeluam  tirmitatem 
presenten  pagbiam  conaeriplaD  sigUlo  opidi  SuaaUenaia  pelB  oomoranlri  et  pradieüs  «iecano  et  ea|ritnlo 
tradidi  communitanu  Aeln  sant  hee  anno  Dominiee  foearoaUoiiia  VPXC.  aeptuagediw»  nomo,  in  die 
beati  Urbaui. 

V  FSr  .ODO«*. 

Or.  Su-A.  Dümiiarf,  KSkt-Marimgraden  22.   An  J^tMt,  McA  ä»  Real  dn  SMrter  StadtmftU 
mt  RMega  (Wnlf.  Sk^tl  Taf.  76,  1  und  89,  S). 

1(183 

König  Hvdoif  L  fordert  die  Juden  Ut  Dortmund  zur  Zahiung  der  von  Um  auf  sie  ongewieseiteH 
Summe  «mf  und  entedMigt  He  dmfrh  ün»  ßedebefreiimg.    Wim  1279  Jtim  90. 

RodoUua  Dd  grafiB  Romanomm  rex,  aemper  AugoBtas  oniTerais  iadeie  TVemonienafbm  canere  aoe 

scrvitoribus  gratiam  ^uaIn.  Gratis  dilectorum  fldelium  nusfiorum  Berthrammi  et  Gotschalci  de  Ahusen 
preTenti  servicüa  eisdem  Berbtnunino  videlicet  septuagiuta  maroaa  aterUngoram,  Gotacbaloo  vero  qaa- 
tnordediD  marcaa  «terHngomm  deputavimns  a  vobia  per  DUrieom  acoltetum  TVemoniengem  de  nanfcto 
nostro  precnic  ninuini  nquirciidas,  {jfopler  quod  dcvocioncm  veslram  attente  requirimus  et  rogamus, 
regia  Tobia  nichikminus  auctoritato  maodaote«,  quatenns  in  aolutioae  et  expedttione  dictaniui  septua- 
ginta  et  qnatoordedm  marcamm  memorato  aonlleto  noilro  prompte  et  faylariter  intendatfe.  Nos  enim 
propter  liac  gratum  nostro  culmini  impendcndum  obsequium  a  festo  beati  Martini  nunc  proximo  ad 
fcstum  Paacbe  praxiine  stÜMetjoene  et  abiode  deineeps  ad  unum  aonum  couUnuum  tos  ab  omni  pre- 
earia  m«  atiam  IlbeiDB  eiae  decemlnma  et  Inuanne«.  In  coiua  rei  teatimonium  preaens  scriptum 
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Tnair-f-tnti?  noslrn  sigillci  voht?  liMrisiriiltitini';  rnmmnnitum.  Dntiiin  Wieilo(e)  ZII*  IT»!*»"*—  JoBI, 
iadictione  VTI*,  annu  Domini  ^I'UCUUflX",  repii  vero  iiostri  aniiu  -exfo. 

Or.  8tdt-A.  Dortimmd  Nr.  46.    Am  PgUlr.  grp§m  TVon^y^i,   Umtchrift,  wicht  mtkr  Imriidi 

Gedr.  Hübet,  Dortm.  Uli.  I  156;  tm  ^iiaii^  Bäträft  mr  G*aeK.  Dwimmk  2fS  S.  t75. 

Stf.  BOmet-lUdikh,  Htg.  Aiy.  //07. 

1684. 

Der  Bath  der  StaeU  Warburg  hekumid  r<i<)irnfjHn'j  rhrfj^  Hofe»  m  EMke  <m  das  Jü,  Bredelar. 

Warburg  mif  Jum  25. 

ÜMinainiiis  dich»  de  Dalbsin  mcguler  oonaalivii  «t  imiTerNtat  eontukiin  oppidi  in  Wartberf 
tudveniit  preseiiles  litteras  inspecturis  v«  !  audituriii  notuin  esse  rolumus  et  testimoiiio  prescittium 
proteatamiir,  quud  Hermanuus  miles  dictus  de  Schardeobers  et  uxor  ipeius  domina  Bixa  et  filii 
eonimdem,  scilicet  Hermannufl,  Wezelus,  Albertus  et  Alheydw,  foror  ipsorum,  con«tituti  ID  nostra  pre- 
leittia  pioprietatem  curlis  iti  rilla  Esbyke  site,  quam  Gerlacus  dictus  Üichebir  ab  ipalt  infeodo  tenuis^e 
asserebant  (!),  monaslerio  in  Breydelarc  ordinis  Cyrsteri-iensis  (!),  acceptis  tribus  mards  denarioruin  et 
fertonc  et  uüveni  uinis  panui  ab  abbatc  et  conrentu  eiusdem  monasterii  voluntate  et  consensu  unanitni 
eontulerunt  et  omni  iuri  suo,  qnod  in  ipia  proprietate  habere  dicebant,  curam  nobis  penitus  retiuntia- 
venint,  ila  ut  nullam  super  predicte  curlis  proprietute  contra  conventum  dicti  manasterii  in  Breydclar 
possint  vel  debeanl  poalmoduai  faccre  questioneni.  In  cuius  facti  evidcnciam  et  testimonium  precibus 
predicti  militis  Hennaiiiii  et  uiAris  «le  et  fllionun  supradklorom  presentes  litteras  sigillo  nostre  cM> 
\n\'m  Aux\mn>  roboraodaa.  Aclttm  et  datnm  io  Wartbeif  tona  OomiDi  H'CCLXX'  oono,  io  crastino 
Jühunnis  l>apti«tt;. 

Or.  KL  BrtdOer  Nr.  tiS.   An  PgUtr.  Siegel  i$r  StaA  Wmrhvrf  (Wte^,  Sitgtl  Taf.  76,  3)  thm 
SäekiiegtL 

1685. 

Dat  Dfcan  Gottfried  von  Soest  behtndet,  wie  die  Einkünfte  von  den  SeelefuTintcni  adcher,  wMie 
am  Sonntage  sff^rhen,  an  die  Wochenherren  vertAeilf  tf^rdm  <fof/r>^    1279  Juli  1. 

No8  Godefridus  Dei  |p-atia  decanua  eccleaiae  Suaatieiisia  onmibus  praesentes  litteras  percepturi» 
notum  fadmas  pnbliee  fmilMlantes,  qaod  com  raper  trieesiiids  «t  wtaSimwuiSa  ddbMtonini  in  praedida 
ccrffsia  SiiFafirn"?!  nfrfndi?«  inter  sacerdotes  in  radcm  f^rclesia  ebdomadarios  quaestio  verta'nr  po 
Tideücet,  quod  huiuBmodi  tricesünoa  et  aniÜTersarioB  in  diem  dominicum  cadentes  quidani  exequiis 
praerrenire,  quidam  tnnaponere  eounievcrant,  mw  de  eiHnmani  oonaiUo  et  eonsensn  eorandem  saoer- 
dntum  nd  amputandam  de  praemisi;!«  rancorif  <;ru  quru-stionis  maferinm  lalitir  duximus  ordinandum, 
quod  ei  defunctua  8t?e  peraoDa  fuerit  eccli^iastica,  sive  sccularis  cuius  tiiceaimus  sive  anaiTereanua 
eat  agendii»  in  die  dombiloo  ante  eommmeiii  in  eppido  flnntiemi  f  eapomrura  poNWonam  enpmventf 
triceBimus  sivr  annivcrsarius  illiiis  in  diem  cadens  dominicum,  sire  prueveiiiatur  nabbatho  praecodt  rits 
«r«  transponatur  in  «ecuiMkun  feriam  subsequentem  aea  qoacunqu«  alia  die  agatur,  lempbr  ad  ebdoma. 
darinm  ilHna  praeeedenti»  aabbathi  pertindnt;  ai  Ten»  deftmdua  in  ipaa  bor«  ptdaatioDia  ▼caperanm  aOl 
post  horam  illarn  cxpiraverit  die  dominico.  extunc  triceeimus  sive  anniversnrius  »ic  dcfancti  cadens  in 
disDi  domioicam,  sive  praereniaUir  sive  tnanqxnwtiir,  aemper  oedet  ebdomadario  ebdomadae  tuoc  inetantia. 
üt  igitar  buiuimiodi  ordlnaHo  rata  et  inooaTidia  pauneat,  pfaeaentem  paginam  »uper  eo  «omacripliB 
ad  pelicionem  pracdict  irum  >iacerdotum  sigilli  noatrt  ftctänia  laapfeaafame  imiliri.  Actum  it  datma 
amo  Üomini  M"CC°.LXX"'^  iioiu..  Kalondis  .Tulii. 

Abuskr.  d*s  XVII.  Jhs.   Viearien  Soest- Patrociui  Nr.  1, 
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Dechan}  Dh-frirh  nvtl  ftna  DrimkapifiJ  m«  Ri'Ju  sr-f^r. ';',<■]■  ,/«  dir  Prr^jjsfhi  'Ir..  JeK  f>{>ßes  Ksseu, 
daas  es  nkht  au(  Veranlassung  des  Erebischofs  von  Kuin  geschehe^  wenn  der  Herr  von  lAmburg 
md  dmm  Sokn  dk  Lenk  der  MSrntar  Jlk€k$  MatUgkn.  0.  J.  (1279  JtM  6—1289  JuH  S), 

Tbfeoderieas)  Dei  graüa  decanus  et  ireliidjaooaiH  Goloniendu  totumqne  eapitnlom  Golonienm  .  , 

preposite  .  .  decane  et  conveiitui  tarn  canonici^  quam  rfinonic;ilui^5  ecciesie  As^indm'^is  salntrin  in 
Domino,  ünir^rntatero  Testram  sciro  cupimos,  quod  non  fiiit  ncc  est  preceptum  Tel  consUium  rercreadi 
patris  et  domini  niwtri  . .  «rchiepiscopi  Colonienaw,  qnod  .  .  dominiw  de  Lymburg  et  flHut  amis  bominee 
i-ixle-<ie  vosl;-.:  iiivinlunt  et  molestaiif,  litet  aüqui  sinisiri  relalores  domiuo  nosliM  jirodicto  hoc  impin- 
gaiit  non  vera  refcrcntcs,  qiiia  nec  idem  dominus  noster  in  aliqua  suauna  pecunie  domiuo  de  Lymburg 
▼ei  mi»  WS»*)  ee  obligatum  recognoscit  nec  aBqnam  eammam  peeanl*  ndpiendam  da  boiüs  «t  hominilnn 
ecciesie  Assindetisis  i|)sis  deinuiistnivit  stu  a^sigriavil  et  qnia  idem  dominn^^  iio>t<  r  nunc  est  alisi'ii'^  iti 
servido  aereniuimi  domini  uostri  Homauorum  et  impcrii.  Ne  aliqua  suspicio  poasit,  aicut  nec 
potest,  haberf  de  eodem  domiuo  noetro  t«!  eob  .  .  ottdatis,  scripaiiinu  .  .  daptfero  in  Tsenberf ,  quod 
dominum  de  Lymbnif  ae  auoa  ßlios  et  eorum  complices  non  perroittat  intrare  vel  exirc  clausuras  seu 
munidones  ecciesie  Ckiloniensia  ad  inferenda^)  dampna  bonis  et  hominibua  ecdesie  Aseindensis.  Dirigimus 
etiam  litteraa  aostras  .  .  domiuo  de  Limburg  et  fiUo  «no  auper  pren^rf».  Datum  feria  quarta  post 
odaras  Nathilalii  beili  lobannia  Bapliite. 

y  AU"  f^ri'l--  Snhn^  nnrfi'    ')  Or  ,iTlfnraT?<1a*. 

Or,  Sl-A.  ÜMKldorf,  ütift  t^tm  114.  Zxuommengefalteter  b$negtUtr  Brief;  auf  der  HickteiU  noch 
di$  J^mn  dtt  Siegel»  verianden,  Amk  dbt  er  wtneUaeeen  war.  Der  Ddian  Dittriek  ül  mA 
LaemNet  UB.  U  k  dm  Jakim  £979—1989  MukmeUbrnr. 

1687. 

Leuipiridua  de  Qifeke  (Gißüz  bei  [Va!de<^)  verkauft  dem  Kl.  Hatna  aetne  Guter  in  Bmidelotheim 
(Sckmittlotkeim  Kt.  Frankfiih^rg)  pro  XI  marciu  legaUnm  denariorum  Weetfalieiwiiun. 

1379  JuU  IS. 

Or.  St,-A.  Harburg,  Mi.  JJama, 

168& 

Rvptl  Lntfried  von  L^pdadl  hdiundet  die.  Freilassung  einiger  BSrigm  MtteM  4er  (hrtmd  vpfl 

LHer/tesio.     127 ff  Jnfi  i'/. 

^otuDi  eit  oumibus  hoc  scriptum  visuris,  tpiod  domina  (icrtnidia  vidua  de  Lederde&lo  et  domioiu 
Lambertna  du«  fittua  aceepta  ab  Bdwrto  de  Deddinetorpe  pecania  eooqpetent«  tree  poeroe  dnadem 

Ecberti,  «srilicpt  Hcrmannum,  Johannrm  r-t  Mfchfüdim,  qiii  iiiro  ^rnili  pertinpb.nnt.  nh  hntnsrnodi 
iure  et  Servitute  peuiUia  absoluto«  et  Uberos  dimiseruiit.  tu  cuiuB  facti  evidentiam  ae  firmitatem  per- 
petoam  ooa  Lutfridot  Dd  gracia  pieposittu  Uppcnda  ad  petltloaein  eupradicle  domine  Gcrtradb  «t 
filii  lius  .^uptrius  nominali  presen«  scriptum  sigiUo  nostro  ihiTimus  r.ilioi  uidnm.  Teste?  huiiis  rci 
sunt:  äiotraxmnuä  judex  in  Uppia,  Johaoae«  Sapiens  subludex,  Ditmarus  de  Bokenevordc,  Johannes 
da  Baita,  Qtf  bardna  MorgaitMiHs»  lobanaM  de  SOdiont»  lohaniie»  inatitar  didua  da  Bddiem,  Gerbardi» 
de  Monastcrio  et  Hennamiaa  SUkar  d  alii  qaam  pliina.  Adum  anno  Oomini  M*X!C*XXX  tnao, 
XII.  Kalendas  Augusti. 

Or.  Kl.  Uaunnghauttn  A'r.  39.   Sügei  von  Pgtttr.  ab. 
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1689. 

Der  JRedor  und  der  Vofft  der  Kirche  ron  Ordhufen  übtrlasnen  dem  Grafen  Ltulteiff  von  Amaber§ 
äne»  Wachs$maigen  md  empfange»  dafm-  etnen  Uihufen  des  Qrafm.    1279  Jul%  28. 

GodlHdiw  «eeleri«  d»  Odtogen  rector  et  Theodflrfeot  nilw  ddiu  Ronp  MÜvoMtitt  ipaiw  «edede 

Omnibus  has  litenis  vtsuris  imptrpfli  i  u  Noverint  ißitur  Christi  fiJeles  universi  tarn  pr^enles  quam 
futuri,  ^od  Uenricum  de  Bir^  bominem  noatrum  ceroceonulem  damus  Ludewieo  domino  comiti  d« 
AriMbeiT  perp«bio  posaidendnin  ad  tale  ins  quo  iore  Conradam  tUoiD  Gfli«rdi  tenuit  de  Pdade, 
redpientes  prefatum  Conradum  in  pari  concambio  pro  eodein  simililer  perpetuo  possidendiim.  U(  auti  :n 
bec  rata  et  firma  lemper  peroiMieaot*  preaantcm  Hteram  couscribi  faciioiu  aigülorum  luisUoruai 
muDiioine  roboratam.  Datum  aimo  Domhü  HCCS*"'  septuiigesimo  nono,  feifa  acxta  poat  JaooU.  rmoantw 
fiianiDt:  Conradus  de  Htistene,  HerrnanniH  Advocatus  de  Eisepe,  Joannes  dictus  Rise  milites;  item 
Hennannus  de  Soldebei  iu  t,  Rutgerus  de  Huateae,  Lutbertua  de  Uustene;  Henrieus  polarioa  ooster, 
Amoldua  iudex  de  Vryguitole,  We«a«lus  villicns  d«  Recvelde  et  alii  quam  plorea. 

AM&.  4m  XIV.  Jht,  in  Mae.  VI  U»  A  Bl.  32.    Dmtm  mtk  «igmhfiAm  in  IMnwt 
Ftrruf.  VII  63v  mk  4er  fuUtkm  J«kr»umfahe  1379, 

Eserhard  gm.  Wolf  und  (Jonrad  gen.  Grope,  Hüter,  und  der  Vogt  WUlikin  von  Gudensberg  legen 
de»  SinU  mristAm  Bemumn  von  Dteergen  und  dem  KL  Snddar  «ber  dem  Hof  tu  Kterhof  tu 
Gunsten  des  Klosters  bei.    GudenAerg  tX79  ÄMgilti  IL 
Or.  KL  DaUumn  Nr,  iL   Qedr,  W«etf.  ÜB.  /K  i6S6, 

1691. 

Jkr  TboA  tNW  Mttr^berg  leiamdA  OdttrS^eHammg  dm  OvhA  Didubir  e»  Hemam  wm  JEWIe. 

1279  November  L 

Quoniam  (r<meratio  preterit  et  generalio  advenit  et  temporn  r>t,  ff«*»  in  eis  <,'fnintur,  <unn\  lalifinfir. 
expedil  memoriter  scriptis  i^esta  presentium  commeudare,  ut,  que  geruntur  teitipore  niudernoruiu,  cou- 
noflcat  Reneratto  poeteranim.  Hfaie  est,  quod  ooa  eonaides  ae  Imrgeniea  oppidi  Montis  Martb  ooanilma 

pre^entin  cnnepprtiiris'  rnpitnn=;  nntiim  fint,  qiiod  nnbi's  nstfintibtis  ft  aüi?  viris  flfJe  dipni^  OfrlacuB 
dictus  Ueyckebeyr  et  eiusdein  nati  Albertus  et  lleiuiauiius  unam  curtem  in  Oysthem  et  alteram  curlem 
In  Gabyke  «Haa  eoin  aofa  pertlnentfia  vtdelioet  In  a«ria  cuIUa  et  iDcidtii«  areia,  «{Ma  et  paseiiia  et  oinm 

provt'nlmim  titilifi^lc  ITiTinnniio  dirld  de  K^--l)ykr,  ciTnl<iirp<-'n>i  imsti'o  r-t  snp  roniugri  A!hi-di  ar  filiis 
eorundetn  Johanni  et  Heynoldo,  necnon  filiabus  Beiiiadi,  Gertrudi  et  Aihedi  secunduro  iuris  erigenitam 
pbeodaH  Iure  ooneenerunt  fpaie  aniaqne  le^liaria  aneoeflaoriln»  heredttraa  perpettto  poealdendas,  pre- 
flfnli.^  viris  prcsentibus,  prout  derof,  in  viccm  uina;;}.  si  ni-cfs^i-  fiicrit,  prrsrriptornm  pn-dionim 
pbeoda  testaturis,  videlicel  domino  Alexaadro  milite  de  Eyasceberg  et  eius  fratre  Oylricn,  Elgero  (Meto 
DjNskebeyr,  fratre  dieti  Geriad,  Frederieo  dieto  Speygt  et  Lodewico  de  Leyte,  Heynrieo  Morel  iodiee, 
Hi'i  iiianno  de  Wartberg  pro« 'iii^ulf.  IT»  ynrico  de  Capclla,  io\n\v\uv  d<-  Ovfrrnk<'tki-,  «icrlacu  de  Tvistc, 
Bertolde  Rotgeii,  Johauoe  Uas«oue,  Hermanno  de  Kerietorp,  Theytmaro  Ol^rdis,  Hermaoao  de 
BUkeaen,  Johanne  Stephan!  et  Lamberto  Jocutatoria,  eonsalibaa.  Item  Godeaeahso  Äveaalde  et  eius 
filio  Heynrieo,  Wigatido  de  Eysbykc,  Conrado  de  Boyclon  et  Gonrado  de  Hcyminchusen,  Heynrieo 
genere^J  Lodflgonia  et  Ci:>nrRdo  SienekeD,  boifenaibuii  et  alüa  quam  plariboa.  Na  vero  coUationem 
pbeodaleu  ealumpnii  maiiguuroja  vd  indiaaratomm  oblivio  valatt  tn  poalanim  InllnDare,  rogatu  pre- 


Digitized  by  Google 


mifltorum  scriptis  presenlibus  super  pbeodo  coofectis  sigillum  burgensium  in  testimonium  ctocreTimos 
«dUbeii  Orinm  in  EBlendla  Ncmmbribas,  anno  gratie  nilkiiino  dneentesfano  aeptuagesimo  mmo. 

•J  Stau  ,g©nero*. 

Or.  KL  ttredflar  Nr.  If4.    An  PgUtr.  BruchMek  vom  fi^ul  dir  Stadt  Mwr^trg  (W*tlt.  Skgd 

Taf.  66,  J).    Drwk  Wettf.  OB.  IV  AV.  1566. 

Fropst  Dietrich  von  Soest  behmdet  den  Verzicht  seines  CapUels  auf  alU  vermeinllichen  AnredUe 
an  den  Eof  m  Bnkek  (BttekmOler  wntf.  Soett  oder  Büed»  ttÜL  Sosstf)  m  (hmden 

de$  SL  Paradies.    1279  November  22. 

Tlieodpriois  Dei  gratia  prr'posüti'?  ecclfsie  Susatiensis  omnibus,  ad  quos  prpspns  ocriptnm  pfr- 
venerit,  impcrpetuuo».  Prcsentiura  tenore  protestamur  el  nolum  esse  cupimus  unirersis  tarn  presenUbus 
qaaiD  fMuris,  quod  cum  impeA«r«oiii8  »celeriani  d«  Pandjw»  6t  provIaorM  eHisdem  eedeaie  nombie 
ipsius  eccle«io  isiipi-r  ctirte,  qtie  dicifiir  Rükels,  ad  |>ietlli:lam  fCflo^iain  de  Paradyso  pertinentc,  pro- 
poneotes,  quod  prophetas  curti«  eiusdcm  ad  nostram  eccleeiain  Susaliensetn  pcrtiDerel,  taodem  iavesti- 
^Hone  ft  nol^  «t  eaidtolo  lUMtro  Snratlensi  (keU  super  premiisiB  et  admiaso  ittnunento  ddnniit 
Brunüteni  militiä  noi>lri  dapiferi  et  pincernc,  qui  ooram  Dobis  et  cepitttlo  nostra  predido  aiBmiavit 
preslito  iurameiitü,  ([uod  pioprietas  diele  curlis  ad  suum  patrem  et  avurn  ef  ad  idios  suos  quondam 
pertiuuisset  progenitores  et  quod  ecclesie  nostre  Susatiensi  quantum  ad  proprietatcm  oicbil  omnino 
iuris  in  carte  conpetciet  memonda  et  qood  hoc  aibi  certlssiBBe  noliini  esset,  dos  hablto  ooodUe»  capitull 
scpcditte  LLLli--io  iiDslri'  Susatiensis  et  de  consensu  i  insdem  capituli  proprietatcm  prcfatc  ciirlis  ecclesie 
de  Parady^  recogiio8C4}ndum  doximus  et  recognoscimus  ia  hüs  scriptis.  lo  cuius  rei  testimonium 
presentem  paginam  super  eo  comeriptaiii  uoetn»  et  ecdesie  noetre  SuMtienris  «gilltB  fedraos  oom- 
raunni.  Hiia  preseiitcs  aderant:  frater  noster  Johannes  dominus  de  Fylsti  n< .  dominus  Hugo  canonicua 
eedesie  aancti  Gereonis  Goloniepsis,  frater  Godefridue  quandam  prior  fi  ati  um  Fredicatorum  io  Sosato 
ei  fbter  Henricos  didus  de  Hettewagsne  ordinis  eiosdem,  Alexander  prepositus  Cappcllensis  eedesie; 
item  Lotbertas  camerarius,  Engelbertua  Ihesaurarius,  magister  Regenhardus,  Menricus,  Hobertus  dictus 
Swclinc,  Gerhardun  de  Osthuven  ranoniri  Sii-^ntirnspR.  Heydenricus  iiltbamis  de  niimperbralit;  item 
Uodescaicus  de  Wiginctiusen  et  Arnoldus  de  Lünen  magiütri  dvium,  Gerardus  de  Gruc,  Herbordus 
dicbjs  Hake,  Winandus  dictas  OalUci»,  Otbertiu  dietiis  Palsode  et  alü  quam  ploree  t^dani  SinatisnBes. 
Actum  et  datum  in  die  bcalc  Cecilie  virginis,  anno  Domini  M°.CC°.  scptnagesimo  nono. 

Äbtehr.  du  XIV.  Jht.  m  Cäpior  <U»  Kl.  Peradk-Sottt,  Mic  YU  60/1  fU.  34, 

169a 

Das  EL  Ktypenberg  gieU  Minen  Wachszimigen  zu  LBUm  tm  ieMMbriM  Btdd. 

1279  Novetnber  23. 

Nos  Hartle^'us  Dei  patientia  prepositus,  Bruno  prior  totusque  conrcntus  ecclesie  Capenbutgensis 
nniversis  ad  quos  presentia  pervcncrint  cupimus  esse  notum,  quod  nos  Hennanno  dicto  Selige  et  oaoii 
sue,  Lubertü  diclo  Provesf,  Ludolplio  Lnn-  et  iixoi  i  stic,  Flelonbiirgi  iixori  Wasmodi,  Toliarini  Vundengut, 
Gerlaco  over  deine  Kcricliove,  Evcrhiudü  inaiito  Mergardis,  liüiiiicu  jicrvo  Mergardis,  Rodolpho  de 
Nortlunen  et  uxori  sue,  Hermanne  de  Borich,  Gerhardo  de  Brakele,  uxori  sue  et  filie  sue,  Johamii  de 
Bi>iith,  Hadewigi  snrori  eiusdem,  uxori  Wintermasles,  Rodolpho  dii  to  de  Man,  Werenboldo  el  uxori 
Bue,  Margaiete  uxori  lapicide,  Gerhardo  bi  deme  Santgwede  et  uxori  sue,  uxori  Tilmari  Salewortea  et 
liberis  suis,  Uunberto  de  Wdatboipe  et  aots  paede,  SUHdo  psIUfld,  Md  «ori  sue  ndnime,  ozori 
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fibgenen,  Tlülliardö  mit  den  beteren  swerdc,  sed  mioime  uatori  sue  et  libcrts  Piiisdcni,  cerosensualibus 
eoclene  noatre  in  opj^o  Lünen  nunc  eonunomiitibu»  et  onuiibus  ab  ipsü  exounc  propa^tis,  danuis 
tpeeiale  im  carocMnoalffatiB,  «dmentes  eoadem  a  iure  coimnaid  osrocenäitalioni  noatronmi,  adlioet  cum 
aliquem  predictorum  mtiri  contigerit,  pro  iure  quod  vulgo  ilkitur  coremede  nobis  eziode  c<>deDte,  custos 
Do^r  Testern  redpirt  superiorem  vel  duodedm  dcnarim,  si  custodia  arbttrio  Visum  fuerit  expedire. 
Preterea  prebabili  oeroceiwaale«  nostrl  el  eorom  posteri  pro  lieentia  ootttrabendi  duitriinonitun,  uUcon- 
qoe  eü  iofira  oppidum  Lünen  contrahcre  placuerit,  custmii  nostni  iluodoiim  tlcnarios  Monasteriensis 
monete  persolvere  non  ubniittcnt,  n  vero  «xtra  apidum  contraxerint,  tunc  iure  comuuuii  aUorum 
nostrorum  in  illo  contractu  eerocensaiUuin  tennbuntur.  fosnper  si  prefirti  noatri  eeroeeiuttalea  val  ab 
ipaU  progeniti  opidum  Lonen  aapedictuni  quucunque  casu  ezierint,  morati  extra  opidum  ad  anmim 
et  dien),  extunc  tali  iure  prirantur  apeciaU.  Hoc  etiam  aotato,  quod  dres  opidi  memorati  TOTcninl 
hobis  taleui  iustitiam  sc  facturos;,  quod  extmtic  nuilog  redf^aht  in  ipaoram  dtila  eonaorfium  tnr»  cero- 
censualttaUa  bobil  attineiil($,  nisi  noätra  npeciali  licentia  mediantc.  Si  t^o  contra  hoC  ftoerint«  In 
rF-rppfis  rxnnnr  vel  !i<!  i|>so8  intrantibus  nihil  iuri  hoslro  potent  deperire.  Per  has  rei-d  (ionditiones 
omnis  dissentii»,  que  inier  cives  oppidi  prefali  ex  parte  una,  et  noa  ex  altera,  super  iure  nostro  cero- 
Censtuli  et  Ulre  Ipaomm  ettill  exorta  fuerat,  ainicabiliter  est  sopfth.  Postremo  cum  compoaitio  inter 
fliHo<!  ,-ivps  et  nos  per  Ims  conditione^;  inducta  per  negllpi  nlinm  xtm  oon<^cribi;'retur,  pivfali  dres  metns 
dictarum  coadilionum  traiisgredi  volentes,  in  eo  quod  tarn  iiifra  quam  exlra,  vel  exLru  et.  infra  opidum 
QOdlfilMf«  llGere  «Ibi  iBodbant  datfa  coriodl  iMNlrB  doodedm  deiiariis,  Bernardus  custos  meter,  GonndBi 
celerarius,  Warmiindn';  sacprdo«;,  Bertnldu?  camprnriu?  ei  frater  Uenricns  diclus  Iloricfi  iunivrnmt 
oompositionem  sie  editam,  ut  dicU  cerocensuales  nostri  infra  opidum  lantum  liccnUam  contratiendi 
natrioKwittDi  baberent  tarn  cnm  homüiibaa  nie  eoodRkaia  quam  alias,  aolutia  pro  eo  eadiodi  noalro 
duodecim  denarii«,  iif  siiporius  e«t  e^spressum.  Q^r  r-  n  l  is,  Cunradus,  Warmundus  et  «eteri  predicte 
dieaensionia  fuerant  refurmatores.  in  cuiua  rei  ttMÜmouiuin  evidena  uosLro  et  nostri  conventus  sigiUis 
preaeiu  pagina  commturilur.  Teslee  hoiaa  rei  raat:  Beydanrieos  plebaiMM  in  Ltmeo,  Ludolphus 
sacerdos,  Wigmannus  de  Adeiie,  magister  Wemerus,  Tli-nricns  filins  suii<,  nciTirirdu^?  ccrdo.  Christianus 
TÜlicus  de  Gameoe  et  alii  quaiu  plures.  Et  aoa  Everhardus,  Dei  gratta  Monasteriensis  episcopus,  ad 
petilioaem  diotonun  .  .  prepodti  et  eonTeiitus  ex  paKe  iiita  et  dviam  «iiidi  noatri  in  Lauen)  sigiilum 
nostrum  presenti}>ii>  literis  feciiniis  a|i|iuiii  in  nibur  et  tectimoniam  praniseonuD.  Datom  Bimo  Domim 
ll'CC'LXX'"  nouo,  in  iüp  C!<^m.-ntis  ],ii\)<'  A  martyris. 

Or,  Kl,  Kt^tpmbtrg  K  An  tgUtr.  tiitg^l  de*  bitciiofs  lictrhard  mü  Rücktiegti  {W€*tf.  6Ugel 

Taf.  6  iu  4St  7^  ita  Aiyitw  (wU  Wfttf.  Sttgtl  Taf.  iSit^md^  CmmtnU  mm  K^peit' 
itrg  (^mifd  Bf  Wt$tf:  Si^  T^.  i04,  S),  ieuurw  ttaritbttekSdlgt.  Otdr.  Wattf.  ÜB.  III  i082, 

101P4. 

Das  Capitd  von  S.  Patrodus  in  SorM  giebt  den  hof  Ardey  hei  Nöttm{?)f  wdcher  früker  dem 
Kl.  Odinshausen  gthöH  kaUe,  in  Erbpacht.   2379  Nwember  29, 

In  nonfne  laiiela  et  imfirid»  TrinSatis,  amen.  Godefridu«  Da  (i«tk  deeanoi  «t  e^Htulnai 
«cdesie  SusatiensU  utiiverais  Christi  fidelibus  ad  quo«  presentes  litlere  perveuerint  iraperpotuum.  Ea, 
que  rationabilitcr  acta  sunt,  perpetua  dece!  firmitate  subsistere.  Froinde  presencium  teuore  publice 
protestamur  et  notum  esse  cupimos  univerni^  tani  posteris  quam  modernis,  quod,  cum  Theodericus  <}« 
Bekebefm,  Aleydb  uvm  eius,  ThelwinuB  frater  iam  dicti  Tfieoderici  et  Meresvedis  soror  eorundem 
nernon  Wemerus,  Albertus  et  Otbertus  fralres  dicti  di  Pal-^odo  et  eorum  Icgitimi  hen'de«  «ui?  drnn His 
rite  ac  ratiouabUiter  comparasseut  curtem  in  Ardeya  prope  Mutbenc  sUam  eum  universis  atünencu^, 


Digltized  by  Google 


1819 


777 


qiie  Aient  «edeiS»  in  tlBndiiwen  pw  donattonem  Madurfi  qnondun  oppidani  Susackmii  «t  ilOaraiD 

■narum  monialium  ibidem,  cumque  predicla  curtis  ex  parte  memorale  ecclpsfe  in  Ülinchuse»  pt  nomine 
ipsius  ecclesie  rMignata  ftiiM«t  in  manus  nostraa  libere  et  absolute,  nos  ipaam  cortem  cum  agris,  pratis, 
pawuis,  aquis,  nemoribiw  et  mm  nainnm  «de  attSneneße  prenotalk  peraonie  videlKet  Theoderio»  de 
Bekeheym,  AI -ydi  uxori  eius.  Thelwino  fratri  iam  dicti  Theoderici,  Meresvedi  sorori  eorundem  necnon 
Wemero,  Alberto  et  Otberto  fratribus  dictia  de  Palaode  ac  eorum  kftttimis  heredibus  porrexiniue 
penaknudiDiii  iore  bonorara  perpetao  poaaideadainf  IIa  cane  quod  poaeeaaorae  einsdeai  eortis,  quieinn- 
qoe  pro  tempore  fueritit,  dabunt  oflidaüs  nostris  de  ip«a  curte  noraine  pensionis  singuUs  annia  in 
Ascensione  Domini  duodecim  denarios,  in  feslo  Uudelrici  diMdeciai  denaiioe,  in  farto  Michaelis  duoe 
solides,  in  die  Rcmigii  decem  et  octo  denarios,  in  die  beate  Gecüie  trea  aoNdoe  et  ID  feeto  ad  Gathedram') 
Petri  unum  maltum  ordei  et  qulndedm  denarios  expedtte.  Qua  pensione  annuaüm  prenotatis  taminia 
data  et  exsolula  niclii!  anipliu3  possumus  aut  debemus  requirere  ab  eisdcm.  Porro  quoricnsciiraque 
predicla  curtis  per  vuuditiuniiii  iii  manum  transfertur  aUenam,  ille  novua  posaessor  quicuinque  fuerit, 
dabil  nobis  in  rcceptinne  ipsius  curtis  duplom  todoa  pensionis  predicte  tarn  in  denarüa  quam  in 
annona  et  m'cliinoniirms  eodem  anno  et  deinceps  dabitur  ipsa  certa  pensio  nostris  oüiciatis,  ut  predictum 
est,  certis  tcrminis  supradictis.  Et  dos  extunc  novo  dicte  curtis  possessori  et  legittimis  suis  heredibus 
Mndem  enrtem  ad  prenotatum  faia  pon^gemue  (heientee  de  aoper  hoc  oopJam  aigttli  eoeied«  ooetre,  d 
volucrint.  absque  OTnni  diffliuttatp  et  sine  qualibpt  muneris  datione.  \'\  ijrfttir  hoc  factum  nostrura 
natura  perpetuia  temporibus  et  incouvuleum  peimaneat  et  ne  aliqua  postroodum  suboriri  possit 
calunqniia,  präsentem  pagbtam  aoper  eo  eonaeriptam  dgiSo  eedeaie  metre  fedania  in  teatinioninm 
communiri.  Sipllum  >1iam  oppidi  Susaciensis  impetravimu?  apponi  ad  m.iiorem  evidentiam  premis- 
aornm.  Testes  buius  rei  sunt:  magister  Rütgerus  acolasticus,  Engelbertus  theaanrariua,  Lübertua 
eamerarii»,  magister  Gerlacoa,  magister  Regenhardas,  Menrieus  plelMiins  Veleria  Eedeaie,  notbertoa 
dietna  Srelinc,  Hermannus  dictus  Rese  et  totuin  capitiilum  eoslesie  nostre;  item  Godescaicus  de  Wiyn^ 

e 

Imsen  d  ArnoldiH  de  Lünen  magistri  consulum,  ilt-m  Heynrirn«?  do  Winda,  Volcwinus  de  O.stincbnsien, 
iiermaniiUH  de  Rüden,  Regenbodo  Gothe,  Uerwiiiua  de  Luiieti,  Gerliardus  de  Grue,  Helinicus  äcottho, 
Winandtta  Gallieoa,  Heynrieaa  de  Lanen,  Andreas  de  KdlUlca,  TbetaMnia  de  Doeme,  SSHdua  Qavdt, 
Sifridus  de  Bruke,  Helmicus  de  Puteo  et  totum  consiiium  oppidi  Susadensis;  prcterea  Hermannus  de 
Beiiekiiicliusen  tunc  tc-iiipuiid  iudex.  Ludewicus  de  Sunhere.  Heinricus  Baslinberch,  Fridericus  de 
Horehuaen,  Adam  de  Thodincbusen  Meynricus  fraler  suus,  Heinricus  de  Wiginchusen.  Herbordu-«  Make, 
Ecbertus  de  Koro,  Heinrieos  de  Saltchoten,  Wolfardus  Eppiiic,  Johannes  Doriuc  et  alii  qi  ;  lures 
oppidani  Susaciense«-   Actum  et  datum  anno  Domini  M'.GG'.LXX''.  mono,  terdo  Kaiendaa  Decembris. 

Or,  .Cathersw'. 

Or.  Stüt-Patroebm  Nr.  64.  Am  rtAfrinm  SditnfiUtH  Jbd»  dli»  'MiifMt$ttgtU  mn  Ameku 

(We^tf.  Sie^^t  Taf.  9,  S)  mi  da*  Stadhiegtl  pon  .%e*t  fWtttf.  Si^il  IV«        i  Mtd  89,  9. 

Fn-zieru  InÜiaien.    G*it.  IVoH,  WtHpkalia  i82ö  III  69. 

'  1690. 

Grnf  T.U'lw'u/  von  Amfim-g  hekimdel,  ilass  Hermann  Voqt  gm.  von  Holthnmen  mit  nndn-rn  dem 
Ki.  (klinghausen  die  vm  ihm  lebmrührigeH  (Jüter  i»  üulthuäeu  (Boiam,  Kr.  Amaberg)  v&rkauß  luU. 

i}ff9  J>eember  t 

In  noabasanelaatlndMdiieTrinilatia,  anran.!)  Lndaideaa  eonaa  AmadMügenda  omidlKia  Ghristt 

fldelibus  presens  scriptum  risuris  salutem  in  perpetuum    Quia  acripti  tcnacitas  oMivionom  tollit  et 
ealnmpi^ani,  cautum  est  et  utile,  ut  ea  que  aguutur  in  tempore  eeripture  memoria  perheonentur. 
WMit  iM-Bi*  m  96 
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Notum  igitur  facimus  univerais  nc  ^in^nilis  tarn  presfnlibus  quam  futuris,  quod  Hermannus  miles 
▲drocaUw  dicluä  de  HolUuuea,  Elizabeth  uxor  sma,  £verbardua  «t  Herinaonus  filü  fioruindein  cub 
ealam  Kberis  ipsoran  aleat  nomüw  tenent,  Hein  Jobanne«  de  Bare.  Chrjatfaia  uxor  enw,  Ten  heree 
eum  eorum  pueris  uniTerais  de  unanimi  voluiilale  et  omniutn  heredum  et  coheredam  conseusu, 
ndelicet  Gorhaidi  McerdoUa  de  Hemerde  plebani,  Gbristiiie  aioria  Johaunis  militis  dicli  Risen  de 
Nejrhem,  Johannis  fllB  ipeorain  et  aKorum  pueroriim  tnoram,  item  Hermanni  fllü  Sophyie,  uxoiis 
quondam  Thoi^di  rici  militi>  de  Berslratbe  et  ODinium  heredum  suorum,  item  Heynrici  fllii  Antlioiiii 
niilili-'  dicti  Wrede  et  omniuin  heredum  suorum  bona  in  Holthusen  apud  Olinchusen  sila,  qw.  ipsi  de 
manu  nostra  tenuerurtt  iti  feodo,  occlcsie  de  üliuchu»en  integraliter  veodiderunt  sciüc^l  cum  man&U 
maoaiMBariie,  caaia  ei  casarüa,  agria,  pralia,  paaeois,  aquia,  nemoribus  et  eum  tuiiversie  attineoeäs 
boDomm  ponimdrm.  Endem  quoque  bona  in  nostni  presencia  Arnesberg  constiluti  in  manns  nostra? 
reaignaverunt  simpticiter  Ubere  et  absolute  ^)oote  ac  voluntaric  recedentes  ab  omni  iure,  quodcumque 
ipaia  in  predielia  bonia  competidtaL  Noa  ilaqne  de  inaan  et  bona  vdontate  GodeArldf  dondni  eoodtia 
Arnesbergensis  patris  nostri.  .Johamii?  quoque  fratris  iiostri  Tmjectensis  occlpsir  rannnici  et  Peronette 
domine  cometisee  Aroesbergensis  oxoris  iiostre,  Fredcrici  filii  nostri  ac  omni  um  heredum  et  coheredom 
noatronim  pleno  de  oonaenau,  aeoedente  edam  nobOiam  fldeKnm  naafcraniin,  vaaaallorain.  niniaferialhnn 
et  castellanorum  consiJio  vendicionpm  bonorum  predictonim  ralum  et  ^atam  habcntes  bona  mcmomta 
com  univeiiM  attiuenciis  ecdesie  de  Olinchuse»  duximus  assipianda.  Proprietät^  vero  eorumdem 
bononun  ob  rererendam  Dei  et  beate  tirginis  Ifarie  in  noatram  et  progenitorain  atqoe  saeeMSomn 

nostrorum  eternam  iiH'niririam  eccle^ie  de  Olinchusen  sepi'dicte  donarnus  pleno  iurr-  perpctuo,  Jibere  et 

quiete  posäidondam.  Nc  igilur  prcdictc  venditionis  cootractum  et  haoc  nostram  donationem  de  pro- 
prietate  sepedictonim  bonorum  eocieaie  de  Olincbaaai  affeetanae^  rite  et  ioate  fbctam  eninaqnam  in 

po»terum  valcat  irritare  calumpnia,  presentem  paginam  super  hiis  confectam  conscribi  fecimus,  nratri, 
Godefridi  quoque  domini  comitis  Ameebergengis  patris  nostri  et  Peronette  domine  cometisse  Arnes- 
beigensiä  uxoris  noslre  «igillurum  munimiue  roboratam.  Prelerea  ad  instauciam  Ludolf!  preposäti, . . 
Qyria  prioiiaae,  EnnaingardiB  amite  noatre  aanctimonialis  ac  totins  conventua  eedesie  de  OUndraaen, 
venerabilio  patris  Siffridi  domini  nostri  arrhicpi^copi  Colonten«is,  .  .  Everhardi  domini  comitis  de-  Marrhn, 
Johanois  nobiUs  Niri  domini  de  Bylsteyn  consanguineorum  noetrorum  alque  virorum  prudentum  opi- 
danorum  Suaaitieoaiinn  aigiUa  noa  et  parte»  faine  iade  petivimoa  apponi  preaentfl»!»  ad  maioraD  eflden- 
ciam  et  pi  iprtuani  pi omissorTim  firmitatem.  Datum  et  actum  anno  ab  iiicariiatione  Domini  M'.C'CT'.LXX''. 
Dotio,  KaJendas  Decerobris.  PreseDtes  fuerunt  hiis  actibus:  Wigandus  prcpositug  de  Wediogbufieu, 
Lambertns  prepontna  de  Soeyda,  Alexander  prepoaftoa  de  Gappellis;  Johannes  Gnthe,  Jobannes  dte  Sndep- 
lanth,  Slffridus  de  Keflicke,  Johannes  dictus  Sengelyn,  Boymundus  sacerdotos;  item  Hiinoliliis  de  Pletten- 
brath,  Godefridus  de  Sumeren,  Johannes  dictus  Scrivere  de  Werle,  Antonius  dictus  Wrede,  Hermaimus 
de  Bynole,  Ckioradu»  de  Hustene,  Theodericaa  de  Soonenholtbueen,  Johannes  de  Neybem,  Wilhebnuä 
de  Nwbem  militea;  item  Wilbainiaa  da  Ardqro,  Hefniieaa  de  HottUM,  Joaafliaa  de  DiAbor  ^  nobOea: 
ilem  Conradus  de  ErweUie,  Rufgherus  de  Hu^fcne,  Hermannu»  Ouallerinnt,  johann^>^  iunior  Rise. 
Antonius  de  Ense,  Rodolfua  de  Borbejrn,  Thomas  de  Sconenbolthuaen,  Lutbcrtus  de  HuBtcne,  Johanne« 
da  Svitthene,  Eferiurdaa  de  Zetvdle,  Haydenrieua  dietna  Prina,  Gamaricb  de  Shiltjne,  Albero  de 
Aaltfi,  Ludolfus  de  Fentelb'nc,  Rodolfua  de  Hcrsebeke  viri  bone  nationis;  item  Godescaicus  de  Wigync- 
hiisen.  Arnoldij'-  de  Lünen  magistri  consulum  in  Susatu,  Albertus  de  PaUhoIe  senior,  Albertus  de 
Palüliule  iunior,  Winaiidu»  Gaiticus,  Gerhardos  Tamme  Kranen,  Regenbodo  Gute,  Johannes  RollcmaoH)« 
Theymama  da  Madebelt«,  Bnmo  de  Boeeke,  lobamiaa  dietna  Dorlngh,  Gerewinua  da  Lonan  boifenaea 
S'n^arienses;  item  Stclingn?  iudex  nostcr  Amesberg,  Heynrinis  dr  Unckincdorp«»  magisler  consulum 
ibidem,  Heynricus  de  Husteue,  Heynricus  de  Berycbfiret,  Gcrhardus  Sconeweder,  Hermannus  Syden- 
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bfciccr    !V  ) olfus  fllius  Mareburgis,  RÜtgherus;  Gudenbogh,  GonradoB  riiütor,  Tb«odMieo8  moaetaritia 

et  alii  quaiu  plur««  opidani  nortri  Arnesberg  viri  Me  digoL 
')  VtTta-gtrt»  BueiatiA*»,  ^  OftUvBHlt 
Or.  Kl-  Oelwghatuen  Sr.  12.3.  An  oericKitdtnfarbigen  Stidmfäden  Hie  Siegel  1)  de*  Erzbitdktft  Slff' 
fi-ied  von  Köln  mit  Hückeitgel,  2)  de*  Grafen  OoUfried  WM  Ärmbtrg  (Wettf.  Siegel  Taf.  S8,  ^ 
3)  dt*  Grafen  Ludttng  f*^«  Taf.  41,1),  i)  der  Gräfin  Araufta  («btnda  Taf.  28,  8),  Ä)  de*  Gräfin 
Eoerhnrd  von  der  Mark  (ebenda  Taf.  33,  1  «.  2),  6)  .Johann*  von  Biletein  (ebenda  Taf.  33,  i4), 
7)  der  Siarff  S,Met  (ebenda  Taf.  76»  1  «mI  89,  2).  Dabei  ein  durch  den  Deetm  Ludoi/  und  den 
Scholaetiker  Hüdeger  cm  S.  Patrodm  Al  Stmt  emdtHlu  2V<MMMm|K  Mm  S,  Jmi  iSS6,  in  dem 
btmtrkeiutMrtker  WtUt  4it  Anuimrttr  Zinffm  fMm.   Qadt.  Smbtrtz  UH.  1986. 

1696. 

UoÜter  «M»  Senden  vakauß  dem  i'farrer  Jacob  in  DoUdn  dt«  Lippeinsd  iJorgvert  und  die  Beide 
Sander  gaumiU  h»  IMmr  (Kr.  Bedäm/^umat).   Sedäm^UHuem  2279  Jheember  IB. 

Notum  Sit  Omnibus  prrsens  <ciiiihim  inspecturis,  quod  Rotherus  dictas  de  Sindene  et  Marparetu 
nxor  sua  et  oiddm  tpsorum  heredes  de  sano  coosUio  amicorum  ipsorum  veudidenmt  dommo  Jacobo 
plebano  in  Datlen  iiwalam  dietam  TuJgariter  Borgrert  atlam  saper  Lippam  mbleam  dletan  Sonder 
Tulgariter  siUuo  aput  Pelichcm  cum  omnibus  attinr-nciis  ft  ulilitatibus ')  prcdictu  domino  Jacobo  pro 
libcro  predio  iure  hcreditario  perpetue  permaaeoda.  Acta  sunt  bec  coram  iudicio  Rikelincha«en 
Godescalco  dicto  Budde»  Indtee^  exisleDle  et  preddeate  fodidaai,  obi  Rofberos,  Margareta  oxor  mm 
et  omnes  ipsorum  heredes  animo  beiiirolo  absque  uUa  cohertione  bona  predicta  cum  omnibus  atti- 
neiiciis  et  utititatibua  supradicto  domino  Jacobo  resignaTemat  et  eflestucaverunt.  Presentes  eraat 
scabiiu  opidi  Riktilinchusen  in  lestimonio  premisaorum  ad  hoc  Yocati,  quorum  nomina  hcc  sunt:  Here- 
bordus  dictuB  Caput.  Requinus  de  Alta  Domo,  Rotgerus  in  Lata  Piatea,  Leo  de  Polshem,  Gerhardus  de 
Herderinchn^en  dictus.  Ilinticuw  di'  Castorpe,  Gonradus  de  Westerliolte,  Gerhardus  in  Ponte  Lapideo, 
Hermannua  Puer.  Hinricus  feimeularius,  Coitradus  de  Eesele,  Herebordus  dictus  Institor.  Ut  autem 
bce  cnptaclleta  rata  permaneant  et  nulla  ineeeaeoram  ealooipaia  yaleant  infringi,  presens  littera  exinde 
'  conscripta  sigillo  civium  de  Rik(>linchu<;on  est  robomt«.  Aietniu  et  datum  feri«  quarta  poet  CmUuh  beatt 
^'idt(>lai  auiiu  Douuni  M'.CC.LXX".  nouo. 

')  Or.  .ntOtatiliaa«.  «>  DmM  fteOtfieUn. 
Or.  tm  herzogl.  Arenberg*chen  Archiv  in  RecUm^immH.    Än  Pgtetr.  ein  Reet  de*  Siegel*  der  Siadt 

RtckUnghatuen  (We*tf  Siegel  Taf.  96t  S).    lOdttekr^  «on  Maitd  d$$  I.VI.  JA«.:  Dat  gUfli 

Boi^-crt  by  Pelefcem  gelegen. 

1697. 

Comiä  tmt  HiisU»  sdmkt  dem  KL.  Wediin^uaen  eme  ümft  ü»  Kvenbo  m  ^nem  8etigedädttm$$. 

isrr». 

,  In  nomine  Domini,  amen.  Innoteaeal  omnibiw  tarn  preecntibui  quam  fbturia,  qnod  <co  Gonradna 

miles  dictus  de  Hustene  recoletis  et  providens  illud  apoätolicum;  Que  seminaverit  homo  hec  et  metet, 
fructum  eteroe  beatitudinis  desiderans  meiere  in  futuro,  cum  matura  deliberadone  et  coosensu  coniugta 
mee  Helewlgla  «t  Rnlgeri  filii  mei  ae  «Uaram  beredvn  meoran  eontrndidi  manmun  neom  hi  BTenho 
viris  iilligidsis  .  .  prcposito  .  .  conventui  monasterii  in  Wedinchusen  cum  omnibus,  que  ibi  mei  iuris 
erant  vel  esse  poüsent  racione  dicti  manai  pro  remedio  anime  mee  necooo  et  luoris  mee  Helewtgis,  ut 
\        ingia  mamorfa  noatil  in  pnlaxnto  mooiatefto  eotleaiipnltw  hibaalBr«  . .  Pn^oaltaa  itaqn^  . .  prior  et 
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supprinr  ot  alii  äeniores  dicti  niona»terii  vice  omnium  tarn  presencium  quam  futuronim  canonioorum 
et  firatrum  ibidem  Deo  aerviencium  fidem  oobis  prestiteruat^  quod,  quiumque  pro  tempore  prior  tunc 
ftwrit  Ipdofl  domiu  institutiu,  perdpiat  ftueto»  prefibati  macii  et  cum  die«  Mudmaaria  oUtos  nostri 

occiirrorit,  gingutis  .mnis  soltempne  offlcium  defiinctinum  fial  pro  nobis  in  cnnrentn  tam  in  rigülis 
quam  in  mi»sa  et  commendacioae  «t  prior  loci  in  dimidia  marca  serriet  conreutui  ad  mensam.  Ul 
•tttem  bee  rata  et  imrkilata  penwerent,  ntraUqiie  in  perpehram  aigUlis  noiüia  altriaaeeos  pwaoniHwia 

appcMsis  in  signum  approbaciooi!«  Iiinc  indt-  hiiiiL'  iiüstram  donacionem  et  fatÜoam  duiimOi  nrflO- 

raodam.    Uatiim  anno  Domini  millcÄitno  duci-iitosiino  .si  pt>ia^«imo  nono. 

Ol'.  KL  Wed»ngha»um  l^r,  6'2.    An  toeu$m  üanßadm  die  Sugei  Conrad»  otm  Hüttm  (wu  Weatf. 
akgH  Tmf.  2tS,  S0mddi»  Prvptn  «m  Armitif,  «.  wvEn»  AV.  /7fi. 

1698. 

Qraf  Gottfried  twi  Afnaberrj  hrmth/t  dU'  s^fluHluno  da-  Hufe  in  Evenho  dmx^  Conrad  wm 

Hunten  an  das  Kl.   IV/  idu/iluiusen.  1279. 

Noj  Oodcfridufi  cumes  «cuiur  in  Arneüüerg  iiutum  esse  volumus  univcrsis  presentcm  pagioam 
Tinirii,  qood,  eoin')  GooradM  uüIm  dtetus  d«  Hosteoe  OMUiMim  quendam  in  Eveolio  adiaeeDteni  curie 

ibidem  conhili^set  pro  n'mf-tlio  animn  quo  pt  iixnris  pue  Helewigis  riri^  relligiosis  monaslorii  in  Wedinc- 
busen, no8  de  bona  uostra  voluntate  cum  consensu  heredum  nostrorum  Lodewici  videlicct  et  Johannis 
necnon  et  eometiaae  Petronill«,  eonfugh  fllii  noetii  Lodewici  ae  heredum  ipsorum  proprietalem  dicti 
mansi  cum  omni  iure  «no  pmtaxato  mnnnsterio  liberaliter  absipiiavitiuis  libere  el  quidf  perpetüo  possi- 
deudum.  Ut  autem  banc  nostraro  donalionem  constet  in  postenmi  vaUtiu'am,  presens  scriptum  nostria 
sipilie  appMiflis  decrevlmue  rabonri.  Testes  adennt:  viri  nobites  Wllbelmin  de  Ardda  et  iotuXbM*), 
Henricus  de  lIoHlio  cf  militr«  Antonius  dicfus  Sevus,  Johannes  W\^c.  Ktviifridiis  de  Budeiivelde,  Fler- 
tnaoous  dapifer  et  £ucbaUiius  iudex  in  Aruesbeis,  GeniriDua  de  Uemeliachusen  et  aüi  quam  pluree. 
Datum  asDo  Domini  V.OC'.LXT'.  »ooo. 

Or.  Kl.  Wedinffkati-en   AV.  63.    An  uieium  Banffäden  das  Siegel  Qraf  Gottfried*  wm  Arruberf 
(Wttff.  Si«9d  Taf.  28,  6),  da»  Cmr«d»  von  Uü*m(l)  ab.   Qtdr.  Wig«ad»  Anlm  VI  24$. 

1699. 

nm  ML  Bimmdpfortem  veHMäß  dam  Kl  Wdmr  «ktm  FterttMI  «ner  AnMMfte  m  She$L 

Uiiiverssis  Cliri*(i  fiilelibus  presens  seriptum  insptctuii--  .T.  Dt  j  ^racia  abljatissa  totusque  con- 
T«nlus  in  Porta  Celi  devotes  oraciooea  cum  affectu  sincero.  £a  que  rationahiliter  acta  aunt,  ddttent 
teatiniomo  TwHatfe  roborari.  Novarfat  igitttr  unfmsi,  quod  noa  de  eonunnni  eonaenmi  et  Tolaotate 
rendidimus  conventui  in  Welrere  {no*)  marca*)  quartam  partem  cuiusdam  aree  in  civitate  Susacicnsi  site, 
quam  nobia  Femerus  pro  salute  anime  aue  anignant.  Ne  igilur  aliquis  huiusmodi  vendicionem 
noatram  preeompseiit  infringero,  sigiUo  noslro  eam  dttximos  rcdtorandam.    IMum  anno  Domini 

ii'.c!G*.Lxx*.vinr. 

Vi  Vr  rler  ZeiU  Hachgetragen. 

Or.  Kl.  Welver  Nr.  16.    An  u>ei»*en  gedrehten  Hanffäden  da»  Siegel  der  Aeitittkk  «M»  Mimmt^forttK 

(^itswtd,  die  Aebtitti»  tUhend  mit  Stab  und  Buch)  itark  beeehädigt, 
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1900. 

D08  KL  O^m^gkauam  laut  sieh  vom  Jtt  tmd  Commt  des  Stißet  in  Deuts  dm  Antkeü  am  dm 

Wanbmvm  im  Semagm  mUtatfm.  1S79. 

Vcrierabilil)iis  viris  ft  in  Christo  dilectis  domino  abhnti  tatiffiir  coini-ntiii  in  Tiiifio  prepositoa, 
priorissa  totiunque  coUegium  sororum  in  Oliochusea  orationes  in  Gluisto  salutares.  Pi-oprietatem  vinM 
et  agrornm  Bostronun  in  Renttgoi,  qom  ■  voW«  eomptravinuia  Hbere  poeddendoe,  de  oateio  ▼oW*  «t 
ecdesii'  veslrc  i  eco^iioscimus  et  omne  ius  proventuum  ipsorum,  quos  hactrniis  habtiiirms  pt  u^mn 
doorum  dolionun  ad  nos  pertinentiuin  in  mauus  vestras  i-esigoamiu  quitite  possidenda,  sumtnam 
drairioinim  in  quam  ex  ntraque  parte  conTeiijiiM»  ad  rMkmpttoiwm  prafaiitiiuni  vMtranim,  qoM  Tobl» 
dntnKB  aanii  tenereniiir,  rient  ordioitnni  mI,  compuiRDtM.  Datoin  anno  Domini  ir.CSC*.LXX?  noDO. 

Abschr.  de*  XIF.  Jhs  m  dtm  im  BmUat  du  Beim  OhtrMmw  Bittder  in  DStmUerf  b^dUdun 

Deutzer  (kpiar  fol.  42. 

1701 

Tkj/m»  vm  Bonrodf  stnff'-f  ^'^h,r  Schwester,  ircJrJie  in  d'it  Kl.  Weher  mfgenommm  Ut,  nM  Wf- 

^(■liitdtiteH  Gutem  und  Bßtü^  'i««.     7'?7.9  (i9-'^0)  Jamiar  14. 

Omoibiu  preaeiites  lilteras  visuris  imperpetuuin.  Ego  Tbyuio  de  Honrode  notum  lacio  puJi>Uce 
proteatando,  qood  cum  domina  abbatiasa  totoaqne  eonventna  aanetimoniaKttni  eedeat«  fn  Wd^ara 

domiid  Güdefridi  earum  prepositi  ceterorumque  eiusdem  ecr!p«ip  amir.onim  accrdcnfe  ronsilio  sororem 
meam  Günegundim  in  eanun  sasoepiasant  coUegiani  et  providisseul  ei  de  prebenda  ibidem  simpUdter 
proptar  Deom  ftmulature  Domino  räb  haUta  regabri,  ego  habtto  ad  boe  viMis  at  Iwradiun  meomm 
consilio  el  aotunnsu  predictam  sororem  meam  Cunegundim  de  sua  hereditatia  portioin'  aliquam  voleni 
praliatn  consequi  ecclesie  prcdic!e  suluiolata  bona  nomine  duli^  i  (Hituli  cum  eadriu:  viddicct  Pro- 
prietäten) molandini  in  Berowich,  item  pratuin  ibidem  situm  quod  dicitur  äutbroc,  item  casam  ibidem 
prope  pontem  aitam  cum  eiaa  atUnencüs,  item  casam  onam  in  RidEeliDehiiBen  al  eiua  atUnantia  enm 
propric'laübus  omiiium  predictuium,  [item  pensionem  ijuinque  solidorum  et  quatuor  denariorum  nnnunm 
in  Susato.  de  qua  pcnsione  ex  domo  Johannis  dicti  Supen  sedccim  denarü,  ex  domo  Gerardi  dicti 
SeaDarman  aededm  denarü  «t  ex  domo  Hennanni  de  Meneba  tri^nta  duo  demurfi  annia  aingolia  annft 
solvendi,  ita  tarnen  quod  inimoiatc  <  laustrnlos  Ltcli-sio  df  huiu^nindi  pensione  solvent  annimfim  quatuor 
deoarios  in  curtem  Honrode  in  recognitionem  mee  collationis  predicte  tali  quoque  conditionc  interposita, 
quod  predieta  qninqae  aoBdomm  «t  qaaiuor  danarioram  penaio  rediml  poteril  qoinqae  mareia].!)  Ut 
igitur  hcc  uninia  rala  •  t  incnnvulsa  jjermaneant,  presentem  paginam  super  eo  conscriptam  prefate 
coutuli  ecclesie  eigilü  mei  munimine'^)  roboratam.  Sigilliun  quoque  Suaacienäs  opidi  inipetravi  apponi 
ad  maioraai  etidenHam  pmniaaorain.  Kia  preaentea  aderant:  dooiinua  GodefHdoa  prepodtoa  predicUia, 
dominus  Uerlacus  plebanus  in  Lon,  frater  Ilermannus  de  Widerluke,  frater  iiermaiinus  camerarius 
conTerui  item  Godeacalcus  de  Wiginchusen  tone  magiater  consulam  in  Susato,  Heinricua  de  Winda, 
Jobannaa  da  Attendenie,  Albeitiw  da  Meadiede,  Albertue  de  Hörnen,  Heinrieoa  dieh»  Ryaop,  Tbeo- 
deriena  Rodenberg,  Ilermannus  de  Wittcne,  Fridericus  de  Thunen,  HerinaiuiuB  diclu"  lYltstakc  et  alii 
quam  p]urr>  tarn  clerici  quam  Jayci  Suaacienaea.  Actum  et  datom  aono  Domini  H°.CGM>XX*.  nono, 
XVUil.  Kalendas  FebruariL 

DU  [  J  Sttlk      Temt  üt  aiir  MttiT  Tfafc  dbreltfricAfM.  •>  Or,  »lilinBtaM*. 

Or,  B.  Wehm  Nr,  76.  A»  J^artr.  Sitfil  die  AunteUen  (WeHf.  Sieftl  T«f,  /90,^mddw  Stadt 
8mt  (eUiida  Taf,  7$^  1  md  SB,  S). 
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im 

Der  Edelherr  von  Wuhieck  Th'itmar  OpoH  üherirägt  dem  Kl.  KwteÜMr;/  p'uic  Tietüc  aus  cintni 
Eofe  in  Mittel  •  iSleä&re  (ScMeäorn),  äte  ein  gewister  Siegfried  (Medebach»  Bürger  ¥)  von  ihm 

m  LOm  hmt.   2979  (1^90)  Jmmm  98. 

New  Tbbnu-ug  Opolt  nobili^  de  Waldec  recognoacimus  omnibus  haue  litterui  tntuwtfbai  tan 
presenUbus  quam  futuris,  quod  quanduni  annii.ilfrn  ponsioncm  quindfdm  dcnarioram  a  quadsm  curia 
in  medio  Siedere  sita  singuUs  aunia  die  Jucobi  iure,  quud  vulgu  fJwnetiote  nuncupatur,  recipieodam, 
qmm  SÜridw  et  umr  nia  auiiiiM  pamili  a  nobis  in  feudo  tenebant  vi.  m  maniM  nodraa  rwrignahant 
ad  instanciam  eorundem  contulimus  ecclesie  sancte  Marie  in  Quisteiberg  iure  proprirtario  pprpotualitcr 
possidendam.  In  cuius  rei  memonam  evidentiamque  penpicuam  preseos  scriptum  no»tro  sigiUo 
duodmaa  roborandom,  praaeuUbua  Henrioo  aaeenlote,  Burehardo  derico,  Huodarico  fogmio  in  Mede- 
beke  et  Bfimhardi»  frafrc  «ii<\  Hormanno  Ocioso.  Theodrico  Uewrc,  SUMdo  flBo  AnÜMIOie  •(  alUa 
quam  pluribus.   Datum  anno  Domiiü  M"CC°LXX  nono,  octava  AgueUs. 

Or.  Et.  OÜHtfiU  Nr.  7.  Ausfertigung  dm  XFl  Jke.  Am  PfUlr.  fU^  vUUekt  «äw  «eAttK  SitfH». 
Oeif.  Wetlf.  UB.  IV  tHi. 

1703 

JEdelherr  Bemumn  von  Blomensieiu,  Pfarrer  in  WdfluigeH,  iäjeiUägt  dem  KL  Küstelberg  das 
Mgm  tmer  Hufe  m  Barge  ftei  Medebach,  de»  der  Medebacker  Bärger  Uemam  gen.  Odeem 

früher  von  ihm  besass.    1279  (1280)  Februar  22. 

l<oa  Henaannoa  nobilis  <le  BlocDeoataia,  plcbanus  io  WoUbagMi,  reoofoofloinus  singulis  ae  iini- 
▼«taja  tenoram  hniua  inspaefnria,  quod  qnandam  proprietatem  unim  mann*)  in  Berage  apod  Medebeke, 
quam  Honnanno  diclo  Odoao^  oM  in  MMMMfee,  ae  suis  legitimi»^)  heredibus  rite  comlalmuiinB,  ad 

instantiam  eiusdem  Hermanni  suorumque  legitimorum  lieredum  nostris  beredUnis  etfam  annuentibus 
contulimus  ecclesie  sancte  Marie  in  Quistelbergli  tranquille  ac  quiete  perpetualiter  possidendam.  Ne 
▼WO  anpaf  hu^  uliquis  in  postonitn  sirupulus  oriatur  erroris,  pr(*6entem  paginam  nusirn  siyilla  duxitnus 
roborandam,  pettintos  l  aiulcni  similiti.r  sigillis  ciritatensium  de  Wolfhagen  et  de  Mcdebekc  diligenter 
roborari.  Huius  rei  te^tes  sunt:  lluiticus  in  ISctIise  prepoi^itus,  Conradus  in  Wolthradencusen  pre- 
poaituä,  Conradus  in  Corebflke  vicarius;  Horebordus  miles  dictus  Sclethrime,  Theodericus  in  Medebek» 
gograrius  <  t  Rcndiiudtis  frater  suus.  Johannes  Wij,'nndi  filius,  Iwanus,  Syfridus  Hartradi  filius,  Ilt  nrinus 
monetarius,  Henricus  Bodoni  filius,  Syfridus  Antonie  filius,  cives  in  Medebeke  et  alii  quam  plures. 
Datum  anDO  Damioi  M*.CC*.LXZ*  noncs  die  eathedm  oancti  Petri  apoatolL 

>;  V,  f,rr  ,{rr  Ztüe     ')  Hr.  Jj.g'inns«. 

Or.  KL  QlmtfM  Nr.  8.    Zvm  Sugel  von  Pgtttr.  oÄ.    RtgMt  Wutf.  ÜB.  IV  1646, 

1704. 

DiiM  «ON  VelmaMm  giebf  der  WUtwe  DielHek»  Dnate,  Bargerm  1»  Soesl,  mm  TMl  des 
Ztlmfene  in  O^mündeit  und  einen  Zimt  rm  Tjändereien  in  Werdinchuaen  (Werin^taiiaeit  Er. 

Meschede?)  »u  Leben.    1279  (1280)  Februar  25. 
Raa  Thaadofeua  domiltw  de  Volmotateyne  tenore  preaendum  protestamur,  recognoscimus  et 
Udamur  «t  notnm  eaae  cupimoa  univenis  lam  preseuiibus  quam  iVitum,  quod  nos  daas  partes  illius 

decim*»  que  se  extendif  sup^r  curtem  et  attinentia  curtis  in  Opraene  cuius  curüs  tertia  pars  ad  Albertum 
dictum  Bruninc  et  due  parte«  ad  Marburgim  relictam  Theoderici  dicti  Dapiferi  opidanam  Susacienaem 
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et  eius  heredos  pertinont,  insupor  penRioiiem  anmialt  tn  sepirni  solidoruiri  solvendam  annuatim  de  qui- 
bosdaiD  agrü  prope  Werdmcbus«a  sitiii  simul  cum  dupUcatiooe  pensionis  «niadeni  quod  twitehMfu 
dicibir  dicte  MtrbiUBl  et  datdms  flHfe  «hn  vid»lte«t  RAdolpho  «t  Hyldogcro  ooneessirmie  in  feodo  ab- 
soluto  iusto  absolut!  fcodi  tytulo  perpetuo  possidendaa.  In  cuius  nostre  concessionis  iesUmonium  ipsoa 
mnnipndos  duximus  presonti  scripto  sigiili  nostri  munimine  roborat«.  Hiis  prcsenti  s  adcraiil  dominus 
Ueiiricus  scuillieluä  Subacietiiuti,  Bodo  Hoygioc,  Bodo  dictus  Golus,  WichmauiiuB  de  Tunne,  Alexander 
de  Kdlike,  AUwrtiN  de  Oeneaiulen,  Rol|enM  d»  Trtnaait»  &aiio  d«  Pora  Otüud,  qui  onnM  adniHi 
sunt  testos  nomine  vnsallnrum  et  tamquam  a  IM  ftierint  lofeodttt.  Aotlim  «t  datum  aono  Domilli 
M'.CCXXX"  nono,  quinto  Kalendae  MarciL 

Or.  im  Kntt,  Aeq%UMlbR  ArM*  in  Z^mImOmv  i.  8eU.  Nr.  2.   Sit^a  «o»  i^Mr. 

im 

SdMreiben  des  (tuhernators  des  MinorUenordens,  des  CnrdinaldiacoH  Medth^ii-i  voit  S.  JCarift  fti 
B/rtu-u,  an  den  Bischof  Everkard  von  Münster.    JRom  1280  Februar  27. 
S.  Tranuttn^  tmtm  m  Nr.  1721. 

1706. 

Oraf  Everhard  von  der  Mark  cnfhl^sl  den  Sohn  Lamberts  von  Velmede  aus  dem  MintsteriaUi^ 
verbat^  behufs  Uebergang  an  den  Grafen  von  Cleve.    1279  Märt  21  (1280  März  19). 

UnlTenia  ad  quo«  preaens  seriptiim  perrenerit  Evariiardiia  eomes  in  Harea  ooliini  fitdnnia,  qood 

ijüM  ob  pflitiont;in  Lamberti  de  V<-ln\ethe  dik-tii  no!)is  farnuli  amicoruniqup  suorum  eiusdem  Lamberti 
Qlium  Couradum  nomine,  qui  miuisterialis  aostei'  eztitit  a  miimteriali  iure  noiMS  debito  manumitteotea 
dedimuB  enm  dombo  eoadU  in  Ca«v»  in  ndaiatcrialaii,  ut  ddncqia  attii  dAaemat  ao  iure,  quo  oeteii 
8ui  miuisterialcs  utuntur.  Daibm  aano  DoDiiiii  H'.CC*.  aqtlQagaaiBao  nono,  fierfa  tarda  pmüma  anla 

Animnclationem  TVsmini. 

Or.  durch  Fewhtigktit  letc/iädtj/t  im  St.-A.  Dvwidor/,  Urk.  Cieve-hlark  Ä'r.  41.    Hiiei/ei  ab. 

im 

G^raf  Eberhaxl  i<»i  drr  ^tnrl  hrst/ifjtj(  d<n  trii/iifm  Vereirht  seines  M'>ii-'^t<''i<d''ti  Ehtrlfird  ro« 
Hertttgen  1.)  auf  die  Erben  tu  Tüdduu/haiitten  und  Beiykamm,  die  Eberhard  v.  U.  vm  Graf 
&e^karä  viut  deam  ventaiiimm  Vater  Engelhert  m  Ldm  Itatte,  und  üm  äm  Kl.  Ki^^pm- 
ierg  fftadtetütt  habt»,  wid  B.)  auf  si  hir  $ämmttichen  Schuld f orderungen  M  lÜM  Ektlkr  «der  Mmm 

Nob  Everbardus  nobiliü  comra  d«  Marcha  universis  ad  quos  preseiitia  pervenerint  cupimus  esse 
nottun,  quod  EvMimrdua  didua  de  Heringe;,  ministerialis  noeter,  in  preaentia  noatra  Gapenbeqf  eon- 

Btitutu5,  vnlnntarip  et  o\prp=?sr  iiumvavit  r«»signntioni»in  domonim  «ifaniin  in  Thtidinchnscn  et  in 
Berickamene,  factam  patrj  nostro  comiti  Kngelberto  recolende  memorie,  qua«  idera  Everbardus  pro  suis 
denarüs  ntionabillter  oomparataa  a  patae  noatio  et  a  oobia  iure  posaedeFal  feodaU,  quarum  proprietateni 
tarn  paler  noster  quam  nos  ecclci?ie  Captriborgr nsi  dedimus  perpetuo  possidendnm;  resignavitque 
nicbilmninus  prefatus  Everbardus  de  Heringe  in  manus  n Optras  universa  et  singula  dcbita,  in  quibus 
eideoi  eeeleata  Gapenbeiigeinaia  et  dua  «ffldalea  tani  intua  tjium  ibria  tenebantiir  &i  demrib  aeu 
fnimento,  -^upplicans  ntt(  ntius  et  de  vote,  ut  nos  domos  prcdictas,  qnaruin  resignationem  nobis  innoravit 
et  debita  tarn  denahonim  quam  frumenti  in  manus  nostros  resignata,  Capenberigensi  oonferremua 
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wclesic  et  eidem  omnium  predictoi  um  pr.  hlm  einu-^  p<  i  petiiam  warandiain.  No«  rero  piis  eiusdem 
Everfaardi  petitionibiu  inelinati,  predidas  domos  iu  Tbudinchusen  et  Berickaoieae  «itas,  primum  patri 
voabo  et  nunc  Mcnndk»  nolri«  mipiatas,  prehabHe  GapeidMifeari  «cetosie  oonflninmut  iure  proprieUti« 
perpetno  possidendas.  Et  debita  denariorum  seu  fhnnenti,  qoibus  eidem  Ererhardo  offldales  sepedicte 
eeciesie  tarn  foris  quam  Inttu  tenebantar,  nobis  ut  superias  est  expressum  nesignata,  iam  diele  eccle^ie, 
qnsm  tpeciali  dilectione  prostqnimor  et  favore,  u(  legitimus  et  verus  warandua  conferimus  iiostraruni 
pwaantfuin  tMliniollio  Uterarum.  Cuius  i-ei  testes  sunt:  Tbeodericus  diclus  Volenspit  dapilsr  noster, 
Johannes  freier  suus,  Goilrfridns  de  Huvcle,  Wt  si  >  lu>i  de  Galen,  Randulphus  Hake,  Engelbertu<;  dr- 
HerboiiV  milites;  Pultianus  tilius  douiini  Tüeodenci  Volenspit,  Wernerus  de  L«tene,  Hcroiannus  de 
Heilwrn,  Platw»  AHi»  domini  LattierU  d*  Eerinc«  «1  alU  quam  pkum  Aobmi  uno  Domlni  mill<wilino 
dnoeotesimo  septuagesinio  iiono,  feria  qiiaita  ante  DomiBicam  OeuU. 

'J  Statt  .Uerborn*. 

Or.  Kappmbery  K  Nr.  tSI.  Am  ^t^fÜtn  Süffd  4ft  Qrafm  Gerhard  (Wu^.  Siegtl  Taf.  3;i,  I  u.  2). 

M.  wm^,  üb.  m  mt. 

1708. 

(jtaf  Everhard  von  der  Mark  bestätigt  das  Mecht  der  Stadt  Hamm. 
Hamm  1379  (Um)  MOn  »1. 
In  nomine  sanclr  «  t  individno  Trinilalis.  Noluin  sit  omnibu«  tarn  prcsentibu^'  quam  futuris,  quod 
nw  Everhardus  comea  in  Marcba  de  cooseniiu  uxoris  nostre  Enuengardi«  oometiaiie  et  tilü  nostii  Engel- 
b«rU  ae  heredmn  noatroram  omnhtm  dileetis  oppidanis  noatria  in  Hamnume  dann»  fn  liloram  de 
I.ipjjna,  i>i.nil  luK  aVj  avu  iio^tro  comito  Adolfa  et  patre  nostro  comite  Enjfelbeiio  usque  ad  nos  habu- 
erunL  Quod  tale  est:  Liberum  priiuo  possideutes  oppidum  aant.  Oeinde  Soracientium  ins  aibi  digant, 
niri  alkniod  meBiia  et  expedieiua  sibi  cogitent  v«l  Invwdant  Mem  queeanttM  tndHelall  fiaetanda  aiint 
scntcnlia  de  panibus  et  ccr\isia  et  consimilibus,  immo  de  rulneribus  etiam  sine  armis  factis  et  de  com- 
mombiu  provideiidis  oppidi  cousiliariis  et  procousulibus  reliuquunlur.  £a  autem  vulnera,  que  p«?  anna 
fluatt  hitraciDto  et  Airta  domino  oppidi  relioquuntnr  ad  indicandum.  Item  dominus  oppidi  personam 
aai  ilMfids  per  consensum  proconsulum  deaUnabil.  Item  nullus  coneivis  reliquum  prociamabit  per  capi- 
talem  sentenciam,  nisi  prius  executiune  proconsulum  habita.  Item  si  cuticivis  occisionem  fccerit,  non 
sua  possessio  proscribitur  nec  edificium  succiditiir  eius,  sed  transit  in  hcredes;  ipse  rero  personaliter 
dampwatwr  ut  reus.  Judex  oppidi  vadimonia  a  condTibna  cum  temperancia  proconsulum  recipiaL 
Item  quicunque  ad  concivium  oppidi  intraverit  (^'r^i^l'^  mv  conlradit  entf.  »  ngitnt  iüt  lum  ad  aliam 
rosponsionem,  nisi  vel  Toluntahus  conscnciat  et  debiluxn  pcnsionetn  solvaL,  \el  conlrudiccodo  se  sola 
manu  a  proprietaie  expurfet  et  nequaquam  per  coiuaDgwioeoa  anstinctur  convinci.  Item  si  proprioa 
alicuius  et  proprietatem  oonfltens  dcces^erit,  d  vmiiio  ins,  quod  herettvJg  dicittir,  si  mas  fuerit,  conc  düur. 
si  femina  supellecUlis,  reliqua  hereditas  tota  heredibus  et  non  domioo  cedit,  et  etiam  sua  vivens  cui  vult 
dare  potaaL  Item  el  alindgeM  oppidam  intraverit  et  deoewerit  non  praaenta  eoharad«,  lieredilas  ser- 
vatur  ppr  nnnum  el  diem,  quod,  si  medio  tempore  hcres  pufathnK  intpn'enerit,  per  ins  oppidale  nbi 
obtineat;  quod,  id  non  veaerit  peteos  hereditatem,  domino  oppidi  cedit,  yiveos  vero  alienigcna  cui  Tolt 
soa  erogare  polest.  Item  nolhis  extn  oppidam  permittitnr  «leddere  bona  aliqua  Tel  aUetdos  infra 
oppidum.  Ilem  si  quis  ooiuivis  fleri  desiderat,  quidquid  erogat  ad  voluntatem  concivium  tocabitur. 
Item  si  commatatio  fiierit,  ita  quod  alter  alten  domum  raodiderit,  emeoa  et  nou  veodens  XU'*~  denarto« 
dabit  donrino  oppidi.  Hee  iara  «Ibl  oppldalea  {n  Hanunone  per  nortnun  eoManaun  degemni  et  ai 

qua  alia  apad  ipsos  de  Lippea  fucrint  iura.  Ilem  pab'at,  quod  aree  sin^rnlis  ad  qualuor  d-nnrios  sunt 
locate  per  aoiimn.   Item  dies  fori  per  singulas  septimanas  oondudum  liberum  singuUs  exhibeant,  ita 
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qilod  suis  creditoribus  sub  districtione  iudidali  nihil  nspondere  teneaiitur  ruc  ftiam  super  aliis 
impetitioDibos  respoodeant,  si  non  estennioati  vel  proscripU  Aieiiot;  oisi  tt  qim  forte  ibi  in  looo  enor- 
müar  cscmmiH,  iUdeiD  eorrigetur.  SJarflftar  donhiieaB  onmea  «ödem  beoefldo  pririlegiarf  arbttranmr. 
Similiter  nundina^  annuules  duobus  dicbus  prius  et  duubiis  posti-riub  sub  fruitione  eiusdem  seirari 
ooDcedimus.  Item  ei  quis  coocivis  in  Tadimoaio  ad  qualuor  solido»  iudici  per  wot«atiain  dampnator, 
non  in  recipiendo  iadta  amninain  «ex  dMUrrittrani  transeendet.  Datum  in  Hammone  anno  fncarnaUonu 
Do  mini  M'.CC'.LXX'*.  nono,  XII.  Kalendaa  Aprilis  in  die  Benedicti  abbatis.  Testes  sunt:  Miierabilii 
dominus  Conradus  Osnabrugensis  ecclesie  episcopus,  Albero  plebanu^  occlosii  in  Mtuchu  et  ilutnmone, 
Cünradus  reclor  ecclcsie  in  Curlere;  Gerhardus  de  iVIteua,  Godfriduü  de  Huvele,  Wiscehis  de  Galen, 
Tidericus  dapifer  noster  el  Johannes  fratres  dicti  Vullenspit.  Everhardus  de  Hesoen,  Raildolfus  Haka, 
Antonius  de  Scedinghe  <4  Kngelbertus  de  Hmhorne  militcs,  Lodcwieus  Riscb.-ie.  .Tohannr«  de  Riirn, 
Lutbertus  de  Vorssem,  Hermannus  de  N  ehern,  famuü  castrenses  in  lUarca;  item  (ierwinus  AUec 
tnagistcr  consulum,  Johannes  de  Kamen,  CkMMHdw  db  Bong«,  IdMiinea  4fe  PDidMn,  TUno  de  Kmm, 
LutbertiiB  do  Ttinnr-,  Evtrhnrdus,  Vulfvvinus  Blome.  Tiderirus  de  Arbore,  Ditmani'?  de  Tbeatro.  Tidc- 
rkutt  de  Danne  (Jf),  liartlcwus,  Henricus  prope  Cimilerium,  Thimo  pelUfex,  Jobaunes  et  Uodfridus  fralres 
didt  de  Bengi,  Jobannea  de  Dann«,  Svkuüm  Vw,  LutiNirtaa  de  KanNO,  Otto  de  Dalbaeheiin,  Tallmia 
de  Nortwic,  Win»mani<^  de  Riimp,  EverhardiM  de  ZuMn,  Lodewicue  de  Ponte,  ooosulee  tarn  pretertti 
quam  presentis  anni  et  ceten  ßde  digni. 

Or.  8UU.'A.  Hamm  JA*.  S.  An  r«thn  SdtUmßim  daa  Sitftl  dm  Orafett  Engethttt  vom  dir  SSaA 
mit  Uuck.^itgel  (Wtttf.  Sieyel  Taf.  i1,  1  u.  IG,  4j,  dat  Graf  Eoerhard»  von  rothgelhm  Seidet^ 
Jädm  ab.  Qfdr.  «an  Sitmin,  We$^  Chtek.  IV  &  6i7  mtd  Overmmm,  Stadtrtekte  wm  Bmum 
S.  3  f. 

170!» 

UnbiacJmt'  Siegfried  vm  Kitin  adükMei  dk  Streitigkeiten  zuifchen  dem  Abte  Otto  von  Werden  und 
dm  Edlen  von  lAHAury  ufegm  der  Werdenadm  Ldmt^der^  intbetimdere  weßm  der  Vogtei  m 

Eichholz.    Easen  1379  (ViSO)  MOtm  ä9. 
t  Nii^  Sifvidiis  Dei  ^rratia  sancfe  Coloniensi«?  pccfesie  archiepiscopii<<,  Äacii  im|HTii  pi^r  Itaiiani  archi- 

cancellariua  notum  facimiis  unircrfsis,  quod  constitutis  in  presencia  nostra  venerabili  viro  Üttone  abbate 
Werdinenei  pro  ae  et  eedcria  soa  ex  una  parte,  nobili  Tiro  Tb(eoderico)  doadno  de  Lyinbargh  saper 
Lenam  et  Fverhardo  fliio  sun  ex  altera  super  omni  confroven:ia  seu  discordia,  qtif  fnit  huruRqne  intcr 
iptoa,  talis  de  coQsensu  utriusque  partis  eompositio  interrenit,  quod  videlicet  ipt>e  abbas  predtclis 
«dif UImm  cooeedet  onnia  feoda,  qm  ipä  et  pragenitorea  eorom  ab  coekaia  WerdiMid  de  Inre  haetenus 
tenuerunt.  Do  advocacia  vi  io  in  Eychulte,  de  qua  est  questio  intor  ip^as  partes,  taliter  est  condictum, 
quod  idem  .  .  abbas  primo,  secundo  et  tercio  predictos  nobiles  ad  suam  camenatam  vocari  secundum 
eoneaetttdinem  anomm  flddiam  fadel,  quod  imi  pareant  eoram  ipeo;  et  ei  ad  hoinanodl  voeationea  ipoi 
contumacifir  sf:  absontavcrint  et  iuri  parfro  noluorint,  eadein  advocacia  cum  suis  pcrtinnidiis  ipsi 
abbati  et  ecciesie  sue  libere  permanebit;  et  ipsis  uobüibus  comparentibas  altera  predictarum  partium, 
eni  de  Iure  onut  probandi  eonpetet.  quc  per  8«ntentiam  fldetittm  eedeate  ipaao  advoeaeiam  optinera 

potent,  f-am  (juiele  et  pacifico  possidebit,  i  t  ea  bona,  que  ab  advocacia  memorata  ipsi  nobik-s  rcce- 
perunt,  si  eis  abiudicata  fuerint,  abbati  restitueat  supradicto.  Ad  maiorem  securitatem  predicti  nobile« 
oonstituerunt  ipsi  .  .  abbati  fldeiusaores  Henricom  de  Eykeneeheide,  Hermannum  de  Üre,  Bertrammum 
quondam  dapifenun  et  Amoldum  de  Didinchoven  ita,  quod  si  predicti  nobiles,  qui  se  fldeiussores  et 
principales  debitorea  constituerunl,  requisiti  de  pn^mi^;^!»  bonis  abbatis  saliafacere  noluerint,  ipsi  jmoniti 
ona  cum  fideiussoribns  predictis  simnl  Asindam  intrabuut  more  bonorum  ädeinaeorum,  inde  non  reces- 
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8uri,  donec  de  boiiis  ipsis  plcnario  fuorit  satisractmn.  Tn  niiuR  rei  fustimoiiium  slgillum  nostrom  pre- 
seatibua  est  appeiisum.  £t  iios  .  .  aLbas  et  nobilis  pn-ilicti  oiiuiia,  que  prefata  sunt,  ita  esse  con- 
lUtOtefl  sd  maiorein  firroitatem  etiam  sigUla  nostra.  qui  ea  habemuB,  pramMlIHiiiil  dniiBMii  appooeiids. 
Dglmii  Asinde  IIII.  Kalendas  Aprilis,  anno  Dotnini  M*.CC°.LXX  nono. 

Abtckr.  ä0$  XV.  JU  im  ät^-A.  Düueiderf,  Ute.  B  ^V«  M  i^fwvr,  AJud.  Bmtr,  U 

S.  197. 

1710. 

JDie  AeUMn  von  M'sch-de  uherhUfii  die  Güter  (in  T're'utnohl?)  bei  Bumheck,  fcdrh«  Ludwig  WM 

Ulfersen  zu  Leiten  trufi.  dem  hl.  Rnmbeck.     Meschede  1280  Mai  20. 

Agnes  Dtti  gralia  abbatissa  ecdeüie  MetKihedeiiisu  univerais  Christi  iidelibus  presentem  paginam 
viaarU  Mlatem  in  eo,  qui  est  vcra  aaliu.  Noverint  unirersi  ad  quo«  presena  «sriptom  p«rT«n«HTti), 
quod  nos  bona  sHa  iuxta  Rumbike  in  OIp  que  Ludewicus  de  Ulfersen  tpniiit  in  feodo,  conventui  in 
Rumbike  contalimus  perpetuo  possidenda  tali  inquam  condicione,  ut  talentum  c«re  singulis  annis  con- 
vcDtai  HewhedeBti  fn  vigflia  Poiifleatioau  Mlfcre  non  obmflluiL  Ne  ttm  dMun  damriiontiii  äfieuiiu 
Tiolencia  in  postfirum  confringaf,  presentem  paginam  scribi  fccimus  et  sigflU  nostri  munimine  mborari. 
Testes:  comes  senior,  dominus  plebanus  de  Velmede,  Lubertus  rector,  Herenfridus  miles,  Gerwinos, 
SltUdui.  Roij^ierDt  de  Enw,  Johannei  Ttnator,  GodeAidus  Seoppe.  Datum  Mwchede,  IMa  Mconda 
p(Mt  dminieaoi,  qua  eantatur  Gantat»,  amu»  Dwoiini  nitkaiaio  duMBtatfino  odogerfnio. 

')  .pTTimr-rinl'. 

Or.  KL  Rtmbeek  Nr,  üi.  An  Pgtttr.  üitgtl  der  Atlttünn  Agnu  von  Mtachede  (Wtttf.  Sieg$i 
2V'  t28,  2). 

1711 

OrafB^erkard  «am  der  Mark  bekumhf.  dn.tK  dü-  der  Kirche  in  Mark  gehörigm  CHUer  MtEmsAm 

an  das  KL  Herzebrock  verkauft  sind.    1280  Mai  .W. 

£verhardus  vir  nobiiis  de  Marka  omnibus  quibus  presens  scriptum  exhibitum  fuerit  salutem  in 
vero  «ahtlaii  Qda  veritaa  mnltodein  calnnuiiam  paritur,  expedit  ut  Ilde  testium  et  iaatmmentoraiii, 

que  parem  vim  habent.  in  agendis  negocii»  robnretur.  Congnosrat  iptur  tarn  fufurorum  quam  pre- 
seutium  discrelio,  quod  de  couseiuu  nostro  et  unantmi  voluntate  nostronun  castellanorom  in  Maite 
bona  fn  Eneeho«  nostre  eeelen»  in  Marka  attinene«  aolventla  eingolw  amda  maioiBm  XVm  denarioraia 
Tendita  sunt  et  recpptis  XVIII  solidis  rt'>ingnata  (!)  in  manus  vonerabilis  abbaLisse  et  coventus  (!)  in 
Ueraebroke.  Igitur  ne  buic  Cacto  allqua  in  posterum  suboriri  possit  caluowia,  ne  et  invidia  et  ingno- 
rantia  valeat  olnunbrare,  preaentem  paghiam  sigilli  nostri  omniodne  duxmuts  robomre.  benper 
adhibiti  sunt  bonl  et  discreti  yiri  kastellani  nostri  videlicet:  Tliooderirus  dictus  VoKnspil  dapifer, 
G«de£ribdus  de  Horele,  Wesoelua  de  Galeo«  EiUuurdui  de  Heenen,  RandolAu  Hake,  Johannes  Volenapit, 
Anthonii»  de  Schüfinehen,  E!ngelb«rtua  de  Eerebonie,  niltitea;  Johanniea  de  Run,  Lobbertus  de  VorabeBt 
Hermannus  de  Nihem  fanauli.  ka.^teUani  in  Marina,  qui  hanc  paginam  «WO  aigüb  «onftmwr»  deeraverunL 
Datum  anno  Domini  M'CCri.XXX",  in  die  Ascensionis  Domini. 

Or.  im  FütHL  Archiv  zu  Rheda,  Herzebrock  Nr.  168.  An  vittttm  gefkchtmen  Hat^äden  die  Siegd 
i)  dt»  Qmfam  EMiard  vm  dtr  Mark  mit  Rätkeie^l  (Wettf.  Siefftt  2V>  SS»  i  «MW.  38,  ^ 
9  dtr  Bm^mmmi^  6i  Mari^  ukr  9Mi  (Omda  f^.  9U  4).  0*dr,  Ommkr.  ÜB,  III  €». 
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1712. 

Der  KüUter  Dompropst  Conrad  beaußragt  die  l'furrer  in  Rüthen  und  Mülheim  a.  Möhne,  de» 
Otmmiai»  vom  8.  Gmom  iit  KUm  Hugo  von  Büren  in  die  schoH  Am^  »kdigte  Pfarre  m 

AUmriUhen  eitut^ührm.    1280  Juni  H, 

Coniadus  Dei  graÜa  rnaior  pn>positus  et  archidiaconus  Coloniensi.^  diledis  in  Cdristo  iu  Nienruden 

et  in  lioUnbeym  .  .  plebaak  salutem  in  Domioo.  Cum  eodeaia  de  Aldenrudea  ooeth  archidyacoaatus 
tauto  tempore  TMaverH,  qood  ad  tioe  ipsius  provklo  «it  et  ftaertt  eeeiuidaiB  «tatnta  Lateranenris  oon« 
ciüi  devoluta  et  noa  Hugoiii  de  Bure  canonico  i^cclesie  t>ancti  Gercoiiis  Coloniuiisis  auctoritate  nostra 
provkkrimaa  de  eadem,  vobia  commiUimus  et  maiMlainiiii,  quatenoa  ad  diclam  eccleaiam  de  Aldeoniden 
persooBÜtar  aeeedentea  eundem  Hofoßem  in  eorporalem  poaaeadonem  diele  eodesSe  vice  et  anetodtate 
nostra  iodocatis,  adhibitls  circa  hoc  sollempnitatibus  debitis  et  consuetia,  precipientes  luüvento  ptno» 
chianis  eiusdcm  ecciesie  necoon  cappellariia  et  aliia  aubditia  ibidem,  quod  dicto  Hugooi  tatoquam  sqo 
vero  pastori  in  omniboa  reverenter  obedianl  et  ioleiidaiit  ae  ifid  da  ItöelUwa,  proventibiia  et  redditibtu 
ipsias  ecclesie  reapODdeuit,  contradictores  rero  et  rebdka,  aiqui  fiNi^  per  oerauram  eccleaiaalieam 
auttoiifatc  riustra  ronpescatis.  El  quid  in  premissis  feceritis,  nobi«  per  veslms  patenles  littcra-;  an-T  vaa 
et  tramftxa«  prt«entibus  reschbotia.  In  hüs  exequendia  aller  allerum  uon  cxpectet.  Datum  aiioo 
Domiid  M*.CX7.LXZZ*,  ia  oetava  AaeeiiiioaiB  Donmii. 

Or.  XL  OOmfkmmm  M*.  130.   Skgd  vm  Pgt.  e». 

Daran  der  TratujLtbritf  com  y.  Jum  12^/,  in  dem  der  Pfarrer  van  Rüthen  dem  Damproptt  tmirad 

RcTerendo  domino  suo  domino  Conrado  maiori  in  Colonia  preposito  et  arcbidiaoono  Hermannua 
plebantis  in  Niennide  in  omoiboa  rererraeiaffi  et  taooorem.  Noreritis,  quod  tgo  in  feslo  Pentecostes 
proximo  preterito  Tealnim  mandatum,  eni  preaena  eednia  eat  tranaflza,  mao  eoUega  piebano  in  Mulin- 
heym  circa  suos  parrochianos  occupato  aam  et  fui  fldeliter  executua  et  heo  vobia  aob  aigillo  mao  dtud 
aignificandum.    Datum  in  festo  picdicto  anno  Domini  Nr.CC.LXXX""". 

An  Pgtetr.  da»  Sieffei  du  Pfarrers  Hermann  mm  Neuenrüthen  (klein  epitzoval,  ein  Printer ;  Utiuchrift: 
S.  HERH.  PLE  TERVELT.) 

Die  Pfarre  in  Altenrüthen  wurde  dem  Canmiker  Hugo  von  Ih'nm  durch  den  Proput  den  K!.  Oeünff- 
hatmm  Oreitig  t/emaeht,  dem  der  Abt  vm  Graftehaft  1237  (t23H)  JSJärz  12  (i.  oben  Nr.  ilil)  die  Kirche 
Altenrüthen  ibertragen  hatte.  Auf  dieeen  Streit  bezieht  »ich  die  Notiz  die  auf  der  RüeJceeite  der  Abechrift 
der  eben  anyffülirten  Urkunde  wm  ot^^pmitAai«  mid  di$  m  lUt  Zmt  tmitAm  dam  6.  Jwd  1280  mi 
den  3.  April  1261  zu  tetzen  ist: 

Goiam  fobia  domijio . .  prepoaHo  nudorl  et  aithidiaeono  didt  et  proponft  Hngo  de  Btirai  ioveatitaa 

et  retlür  etdesie  de  Allenruden  contra  prepositum  de  Olinchusen  PremonsliatLusis  orditiis,  quod  licet 
ipse  Hugo  dictam  ecciesiam  canonice  ait  adei^Uia,  inveslitua  de  eadem  et  in  eorporalem  poeseasiooem 
miiaaB,  predieti»  tamen  prepositus  per  aa  «t  tlioa  auper  poiaeaBone  «Set«  eealBaie  frodtbua,  vadditibua 
et  obventiuuibus  eiusdetii  iniuriitm*  aidem  frodoB,  raddifau  et  obranUooea  fimiimi  per  ae  et  alioa  da 
ipaius  mandato  iussu  citu(!>. 


99* 
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1713. 

Der  Kölner  (Jffic'ud  excoiiDniiiikirt  auf  den  Antraij  der  Essener  Kirche  den  llitler  Dlebhh  vcm 
VifhmeH  md  befiehH  den  Pfarrern  von  Haüwgen  und  BUmketuteiM  tUe  Pubiication  der  Sentem. 

t»80  /«Mi  7. 

. .  Officialis  curie  Coloniensis  .  .  in  Hattinnccge  et  in  BlankenstAine  .  .  plebanis  salutem  in  Domino. 
Cum  nos  Theodericum  dictum  de  Vifbuseo  militem  pro  eootumada  ad  instantiam  conrentua  ecclesie 
Assnidenffl!«  iam  longo  tempore  tmanminiiniBaf  eitel»  el  emnunuaicatimi  ro»  mandarerimus  publice 
nuDictih  -  -  r  'cnciam  exconrimunfeiHoiii»  koiaamodi  ploiiee  afnmiTcriraus  in  eondem  iusticia  ezifeiito 
idemque  Tli(eo(lericus)  in  dicta  excommunicationis')  perseverare  diucius  Dei  limore  postpot^itn  non 
formidcl,  in  grave  anime  sue  periculum  et  scaudalum  aliurum  dictam  aenlentiazn  duximu«  agiavaiidaxa 
Tubis  maadiBitM  sub  pena  suspenatonis  ab  officio  et  oxcoDuounicationis,  quliiiiit  eundem  Tb(eodericum) 
militem,  quem,  ul  diclum  est,  excommunicavimus  et  in  hiis  stripUs  excommunicamus,  dcnuncietis  in 
▼estra  eccle«ia  candeLui  aocensis  et  campanis  pulsatis  publice  excoiomuni(»tum  siiiguUä  diebua  dominicis 
et  festivit .  .  uxorem  eiusdem  et  familiam  extra  ecciesiam  tenendo.  Pnteret  inbibeatis  omilttNU  ChlMi 
fldelibus  et  ve^tris  subditis  univensis,  ne  qiii<  cidein  inilifi  sie  li^to  communicet  verbo,  cibo,  potii» 
emptione,  vendiciane,  igue,  aqua,  aut  quovis  alio  actu  iiiicito;  contrarium  facieutes  quoque  moaicMMie 
triam  dienun  praniaae,  vt  deriatet,  naintaMttin  et  «bigalerftMr  la  hib  «criplie  «xoamuninieannit  et  cieoiii> 
municatop  simiüter  nunciando,  ut  «if*  <;altem  nmifiisus  ad  unionem  sancte  matrlf  ecclesie  redirc  compel- 
latur.  In  hiis  exequeodia  unus  alium  neu  expectet.  Heddite  literas  sigUlata».  Datum  anno  Domim 
ir.OC*.LXXZ*.  feria  easla  ante  Peoteeoataii. 
>;  FihU  ,seDtencia'. 

Or.  St.-A.  DmtttUorf,  Stifi  £t$m  7ö.  Drti  PgUtr^  am  erttm  Rttt  du  Sitgtlt  da»  Of/ie\als(})  (iMa 
nmds  katit  Htiliget^mr  mU  mmm»  Ah*  «i  ^  Inin  Amt  [BrintfD  mit  Rädcnegel,  dat  ahki 
n«Ar  «rAdHiW  üt»  «»  mUlltirm  nur  mtdk  4m  Urimr  Rttt  <äwt  yftWuafiit  Sitjfibs  Fvgdwmammt, 

1714 

Sermam  von  Neykem  veriiaufl  dem  KL  (kUngliamm  BSgmhörige.    Werl  2280  JkU  20. 

Ego  Bannanain  de  Narbein  notura  fcdo  oiÜTeim  praseutaa  Ifttank*  viaurik  pabBee  proteatandiH 
quiod  de  comrouni  consensu  et  vuluntate  meorum  hercdum  videlicet  JohanfliB,  Eljzabeth  ac  GunegoiMya 

libere  vendidi  et  absolute  veneraLilibus  in  Christo  domino  Ludolfo  et  wnv<*ttii  [in]  Ulinchuaen  pro 
quiiique  marcis  legalium  denariorum,  de  quibUB  quinqaa  marcia  a  dicüs  preposito  et  conveatu  pro  mea 
TOlantate  mihi  plenlos  «c  per  ooinia  est  naiiafticliini,  Thcoderieom  UHibd  Oennodb  vidoe  in  Ekanahown 
residentis  px  sorrili  inruliiioiie  mihi  pleno  iure  pertineritem.  Ne  aute/n  liuiusmodi  empcioncm  «fo 
Tendicionem  binc  inde  fadam  caluropnia  infirmare  Taleat  aut  oblivio,  presens  scriptum  sigülis  rene- 
raUIia  viri  domiiii  Wigandi  prepostti  in  Amealwrg  ae  honorairilhiiD  Tiraraai  diMidni  Johanniia  frairia 
mei  et  Wilheltni  pafrui  mei  ac  civitatis  Werlensis  impetravi  cominuniri.  Presentes  eranl:  dominus 
W(igaiidu8)  prepofiituB  in  Ai-neaberg,  HUdegfaenM  plebanua,  Jotaaimea,  HeyiuiottB  aacerdolea  in  Werk; 
TirhannTTT  milea  didw  Scriplor,  Erenbertua  da  Bodarbe,  Albero  de  Hunmodmaeii,  Wülielntna  «t  Goe- 
yinm  Boagistri  conaulum,  Heynricua  Parrus  qui  tenuit  locum  iadicü,  Theoderieat  dictus  Hasta,  Lifhardus 
de  Atrio  et  alii  quam  plnrea.  Datum  in  Warle  «ono  Domini  M*.QC.  octniaaimo,  in  die  Sehern  Pratrum 
marlyrum. 

Or.  XL  Odkt^umttn  Nr.  S9i.  An  P^.  ät$  Sitgul  dw  JVqpMw  W,  mm  Amtbtrg  (*pUtot<U, 
Prietter  am  Altar),  dft  Johann  tmd  WülMm  «0»  NtMm  (f^  Sitftl         2iS,  md 

der  Stadt  Werl  (ebenda  Taf.  71,  SJ. 
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im 

BnMwf  SegfHei  «mi  Eßln  hestätuft  die  IndulgentbriefB  dn  MO.  DnUk^m. 

Köln  1280  Jvli  18. 

Sifrigdus  Dei  gracia  suntte  Coloiiieii^is  occlctiio  archiopiscopus,  Ytalie  archicancellarin^  dil.Ttis  in 
Cbristo  filiabus  abbatisse  «t  conveului  muiusterü  in  Drolshagen  Cisleriuezuds  ordiiiis  ColouienHis  diucesis 
MfartMn  in  Domlao.  OnmllNii  Indulgentiis  robls  el  monaatario  matro  a  quibuscunque  a[r]chiepiMopto 
sive  epi>!ropis  ronpp5?si5  nostnim  adhibf^mi:"  ron=enmim  w  ipsas  pajsdcm  indulgentias  confirmamus  et 
preaentis  sciipti  patrocinio  commuaimus.  Duluiu  üulonie  feha  quinla  post  Divisioaem  Apostolonim,  auuo 
Domfni  M'OGUZZ*. 

Or,  KL  DnU^ttf0t  M*.  &   Skpd  «of>  fjftHr.  «t, 

im 

Budttf  Eurkard  vem  Monetär  Um»At  mit  d*m  (hafen  Gottfried  «m  ÄnAerg  JBßekUH^  me. 

HnUe  um  Jvli  18. 

Noverint  universi,  qood  nos  ETerhardus  Dei  gracia  Monasterienais  episcopus  Cunegondem  sororem 
Ade  dicti  Debbe  ministeriBlem  nostram  manumittenles  in  maniun  comitis  de  Arnsberg,  recepimus 
fSiurckinani  filiam  Gerwin]  de  Thunen  ministerialem  comitis  de  Arnsberg  nobis  redditua  per  modum 
concambii  pro  i-adf-m  proseiitiuni  testimunio  litteramm  .  Actum  et  datoiD  «pod  HaU*  anno  Donüni 
M.CC"'"XXX.  ^),  quiata  feria  ante  feetum  beate  Marie  Magdaleoe. 

t)  Dw  MwkrtOw  hm»  Mtr  wM  dm  Tttt  fMtwt.    •>  QfMmr  mtwMMm  /»•  UXX;  wi  Smrimd  wM 

erst  Blichpf  von  Müiuter. 

Äbtehr.  du  UV.  Jh$,mM9e,  VI  109  Ä  BL  26  9  md  SO»  ß  BL  äS. 


1717. 

Mmdat  de»  Propstes  Dietrich  um  8.  Ribroehta-Boe^  oh  den  Pfarrer  von  S,  Ihomaa  i»  Soest 
imd  die  Oeietlichen  m  Nettetigeuke,  wm  der  Kmed  a»  «i«rMfkf%FM>  ^baa  rieh  IRemmd  m  dem 
LAengUem  dee  Süftee  tu  d^ünden,  aber  die  ein  Streit  tmgebreiim  lear,  vergnifi. 

1280  (Jvli  20?), 

Tb(eodeiiciu)  Dei  gratia  prepoötus  «cclesie  Sosacienaia  dilecUa  in  Chnalo  saocU  Thome  in  Sosato 
et  io  NieDyeaeen  eceleatamm  reetoriboa  aahitein  in  Domino.  Mandamaa  vobia  diafilete  precipiendo, 
quatinus  in  ecclesiis  vcstris  de  ambone  publice  inhibeatis,  ne  aliquia  de  bonis  nostris  feodalibus  curtis 
in  Opmene,  qua  Theodericua  dictas  DapiCer  bone  memohe  quondam  opidanus  Sosaeiensis  de  manu 
noatra.  tenoerat,  aapor  quiboa  intar . .  rdlclain  ipaius  Th(eoderid)  ex  ona  parte  et  Albertnm  [plebanum 
l>eate  Marie  Alte?]  HL  altera  «Uicordia  vertebatur,  .  .  .  seu  eciam  de  fructibus  eorundem  bonorum  ae 

intromittat  plcnius  cognoscalur,  intimantes  omnibus  vestris  subditis  et  parrocliianis,  quod 

ai  qua  .  .  satia  feoerii  .  .  ipsis,  prout  iueUun  fuerit,  procedemus  [auctonlate  nostra  contra  eundem. 
Datum  anno  Domini  VSXT.  oetufedmOk  aabbet»  ante  ftatwn  [beate  Ifaiie  Vagdalenef]. 

Or.  Stii'  -  A.  Sotät,  XL  VI  Nr.  2t  «(arü  mmod&tL   Di»  Bitgd  wem  PgUHr,  aA.   Regttt  Beaetir 

ZUehr.  imii  &  10, 
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Jkr  Siiblhesaurar  der  Kölner  Kirche  Ditmtät  thtrlragt  mhwn  Hof  m  Lippstadt,  Aldehoph  jwwiiwl, 
dm  Marimldoater  dasdiut  tu  einem  Seelffed4ehtmu  ßr  äA  tmd  die  Seim», 

1280  August  1. 

HifAwa  Ai  nnhrerds  tarn  prewntllii»  quam  fbturis,  quod  ego  Tbitnum«  «aUhenonrini  eodede 
GdooMDsitt  existens  compos  menlis  mee  contuli  vi  confero  per  pi-e«entes  curiam  meam  sitam  in  opido 
Lippensi  que  dicitur  Aldehoph  occlesie  beaLe  Marie  eooTeiitiiali  Lippeusi  pure  et  simpUciter  propter 
Deum,  ita  tarnen  quod  in  dicta  ecclesia  annfveraarillB  domini  Philippi  quondam  maioris  UiesaurarS 
Coloniensis,  Henrici  ei  l[<-k'\\i^ns  patris  et  matris')  meorum  H  wA  ascanduni  cousuetudines  eccUi- 
siasticas  in  pcrpchniiii  habeatur.  lu  testimoniuin  et  firmilateni  premissonun  trado  pndicto  )-i^(I(  sii 
presentem  lilterain  tiigilU  mei  ridelicct  subthesaurarie  muuimine  communitam.  Actum  et  daluui  in  die 
beatt  Fetri  «d  VlneiilB,  amu»  Dommi  ir.GG*.  odiMfaciiiw. 

»)       matris*  »Atry«»rAri<Aeii. 

Or.   im   StiftMarchiv    zu   LijiyntaJt.      ^>it>iitl    (spitzoeaL,    Geisth'cfwr    di«   Thür  Wnfi   Getriilli^»  auf- 
tckiitumdj,  nur  zum  Ttuti  erhaiten,  an  abhängenden  FgUtr.    RegtH  Preuit  und  Falktnann, 
Bäf.  II,  24t  M*.  SOS. 

1719. 

Der  Edle  I>uirir}<  vo»  Volm(<(ein  hck/indct,  dass  Wichard  von  EriMe  seine  gwei  Höfe  in  OsäSimeH, 
deren  etner  von  ihm  lu  Lehen  geht,  an  das  Kl.  Himmclpfurten  verkauft  kaL 

1360  At^  tt, 

Kos  Theoderieui  vir  noMIIt  de  Volmotsteyne  unlrerais  praeeotem  littenm  pefeeptorie  notani 

facicnus  publice  protestantes.  quod  WichardiH  dictu>?  de  Ense  de  consen^n  Sophie  uxoris  sue  ac  nliorum 
beredQm  •ooram  bona  sua  «ta  in  villa  Tuocq  sdlicet  duas  curtes,  quarum  uoa  ia  qua  Jobannes  dictiu 
SiMcb  pro  tempore  reridentbun  fiieit  ad  noetran,  alb  fwo  in  qua  Rntcheitu  reeidel  ad  relligM  vfri 

doniini  .  .  abbiili'i  mtnuist.TÜ  I,i  ysiicrnctisi'^  iiifoiulaf  iotiom  pertinere  dinoscitur  domiric  .  .  abbati^si-  <A 
;  ,  oooventui  eccieeie  ad  PorUm  Cell  pro  octuaniuta  marcis  probate  monele  veodidit  iasto  titulo 
empciania  cum  pratis,  pascuis,  nemoriboa,  cuKis  et  iocuKia  et  omidlntB  pertinenetts  ad  eaadem.  Dieti 
Vera  Wichardus  et  mor  aoa  ac  eorum  filii  Conradus  et  Wichardus,  fratres  quoque  ipsius  Wichardi, 
Bntienis  dericu«,  Hermaiinu*,  Antonius,  Hinricu«,  Theodericus,  Godefridoa  et  Conradus,  una  et  Suphya 
relicta  Herenbetti  de  Wanebollen  et  eius  filii  Rabodo,  Thomas  ei  Uerenberiua  ac  ceteri  Icgitimi  heredos 
predictorum  coram  noUa  consUtuti  preftri«  eurü  quam  de  mann  noetra  tmuraiit  in  feodo  renuncia- 
verunt  et  eam  ad  roanus  nostras  libcrp  resignarnnt.  Nns  qncKiiK*  enrundem  .  .  abbatissc  et  convenlus 
ex  una  parte  et  prefati  Wichaidi  ac  suunua  herttdum  ex  dltera  precibu'?  iticlinati  proprietalem  dicte 
cortis  ad  noetrain  infeodationem,  ut  dictum  est,  perlinentis  facto  concambio  cum  bonis  que  dicuntor 
Hofstede  monasterio  ad  Portam  Cfli  prodicto  et  personi«!  in  (K>dem  Deo  famulantibus  de  fratrom 
noätrorum  et  beredum  consiliu  ei  consensu  contulimue  et  in  hiis  acriptii  coofehmus  pcrpetuo  possi- 
dendam.  Et  na  huiuemodi  dooallool  noatre  teu  «mpcioni  pre&te  aUqtda  dieeordie  eerapulna  in  ftituro 
subcrescat,  pre«<pntem  paginam  sirppr  oo  conscriptam  scpefati^  .  .  abbaiit^se  pt  convpntui  contulimus 
BigilU  nostri  munimine  roboratam.  ^08  vero  Ludewicus  comes  de  Aroesbei^,  ut  premissa  eo  stabiltora 
perpebio  pennaneant  et  ioconfidaa  obaervantiir.  aigOloin  noatram  presentibi»  duzimoa  apponeodum. 
Hiis  presenie?  adprant:  Godefridus  dccarms,  T.ubf-rtu-^  camerarins  cccloaie  Susatiensis,  Gndcscalois  df 
Wibinchaaeo,  GcrMrinos  de  Lünen,  Winandus  Gallicus,  Hermannus,  Wernerus,  Johaoaes,  Albertus  fratres 
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dicti  Ruft,  Alexander  de  Meninchusen,  Gerhardu«  de  Aüenderiie,  Albertus  Preco,  opidani  Sosatienses, 
Änioldiu  dictus  Flacriao,  Henoannua  de  Sweve  ciericua  ac  alü  quam  pliirea.  Datum  XYI*.  Kalendas 
SeptenÜMis,  «noo  Dondniee  ineamatioais  mfllwfano  docMitealno  oetoaeesinia 

Or.  Kl.  Bimmelpfortm  Ar.  30.  An  PffUtr.  da»  Sie^tl  Dittrieh»  von  Volnuttein  (Wettf.  Sitgd 
Taf.  39,  8),  da»  du  Qrmfm  van  An^trg  fehlt.  Rütktehrifi  XVI.— XV II.  Jhs.:  Ost-Tonne. 
S.  du  fdgmdt  Nr.  1730.  8ehrdb0rkmA  dtr  Ork,  mh  1278  JuU  1  (Nr.  1649).  0«dr.  Stibmtz 
UB.  1  897. 

1780. 

Das  KL  Lieshom  bekundet,  dass  Wkhaid  von  Ense  seine  zwei  Ilöfc  in  OsUfmnen,   deren  mnm 
er  vm  dem  Kiotter  su  Lehm  trägtf  aa  da»  KL  Mmmd^f orten  verkauft  hoL 

mO  JMfiut  17. 

NoB  GeriiardiM  IM  gntfa  aUnt  .  .  prior  totiuqiie  eonwntmi  orfflnii  beut!  Benedktt  monwlerii 

Leysbernensis  uniTer.sis  prosfulcs  littrTüs  hispcrluris  uotuni  facimus  publice  protestandt),  quod  Wichardus 
dictos  de  Ense  de  consensu  Sophie  uxoris  sue  ac  heredum  suorum  bona  sua  situ  in  viUa  Tooen,  acilicflt 
dnas  enrtes,  quarmn  unam  id«m  Wfdiardus,  in  qua  Rutehenu  vKBcus  pro  tempon  reddendain  fltcit, 
de  manu  nostra,  aliam,  in  qua  residet  Johannes  dictus  Snach,  de  manu  nobilb  wi  domini  Theoderid 
de  VoiiiiutslfyiK  in  feodo  leiiuit  abgoluto,  iusto  cmpcionis  titulo  rendidil  cum  omnibtis  attimnciis, 
pratis,  paäcuis,  nemoribos,  cuUis  et  colendis  . .  abbatisse  et . .  conventui  inonastei  ii  ad  Portaoi  Cell  pro 
octiMginta  marcis  denariorant  legaUum  in  ScMdo.  Qai  Wichardus,  Soplija  uxor  sua  ae  fllfl  ipsorum 
Conradus  et  Wiibardii«  necnon  Hinricns  socpr  sutis  et  Klyzabet  soror  sua  ceterique  eorum  legitimi 
heredeti  cnram  nubis  constituti  prefate  curti,  quam  a  nobis  in  feodo  tenucrunt,  ac  omni  iuri,  quod  in 
«•dem  carte  habere  videbantnr,  remmdaote«  «am  «d  tOKcm  noatrat  libere  reaigii&nmt.  Nos  .  .  abbat, 
.  .  prior  ei  ronvpntu?  prefati  carumdem  .  .  abbatissc  et  conventus  pt  tma  parle,  et  dirfi  Wichardi  ac 
suorum  lieredum  ex  altera  precibos  iDclinati  prophetateoi  diele  curtis  in  Tönen  ad  nostram  iufeoda- 
doiMni  pertinentis  inito  eoncfmildo  emn  bonts  aitis  prope  CMtrom  Hofvestait,  qne  dieuntar  Beic*>  iImI 
roonasterio  ad  Poilam  Ti-li  t-l  pn  -onis  ibidem  Dod  famulantibus  conlulimus  el  in  hiis  scriplis  ronferimus 
perpeluo  possideudam.  Et  ue  huiusmodi  noätre  donacioni  seu  contractu  prefato  aliquis  discordie 
aenipalua  aoboriri  Talnit  in  flitaro,  presentem  paginam  super  eo  eoeeriptain  tnonasterio  et  personis 
memoratis  sigillorum  iiu-lroruro')  munimine  dedimus  roburatuni.  Nds  vern  T.odewicus  comes  do 
Amesberg  nt  premissa  eo  finnion  peipetuo  panoaneant,  ad  peticionem  parcium  hinc  inde  aigillum 
tioatrmn  presentOn»  daiitmu  apponendum.  Rüa  preMntes  ademfl:  Lntttertna  eamerarioa  eedeai* 
Sosaciensis,  Hinricus  de  Porta  Celi  sacerdos,  Everhardi)~  ii  Slucb  derici;  Conradus  du  Knse,  Ger- 
wiDua  de  üflen  militea;  Rutgeras  dchcus,  Hermannus,  Antoniua,  Hinricua,  Thaodericus,  Godfridus 
at  Gonradua  fhilrea  de  Eoae;  Hertiordoa  Make  magister  consulum,  Godscalcna  de  Wiginchusen,  Gcr> 
wlnna  de  Lünen,  Bodo  de  Hoynch,  Johannes  filius  Lodcwici  de  Sunhere,  Albertus  Preco  opidani 
Sosacienses  et  alii  qoam  plarea.  Daton  XVL  Kalendaa  Septembria,  anno  Domini  miüeaimo  dncantaeiia» 
octuagesimo. 

')  üi  «kr  Abkänwvj  ,oram*  ht  w  MUm  mMmi  carrigirt, 

Cr.  Kl  Mtmmelpfortm  Nr.  31.  An  Pgtttr.  daa  Sugd  df  AbU$  Gerhard  (vgl.  Wijfmi»  AreM»  Iii 
164  Sfege!(afel  C  4),  di^  beiden  andertn  sind  mkU  mtkr  «orAondm.  IHt  Orhmdt  rfiJW«  vm 
dertelbm  Hehrtibtrhimd  teie  die  voritehende  her. 


Digitized  by  Google 


m 


iteo 


1721. 

Bischof  Emrhard  wm  Münder  trtmaawn'wrt  das  Sckräbem  des  Chubentators  des  MittoritmordetUf 
des  OttrdmMiaeim  JMUHIm$,  vom  S7.  FAmar  2280,  wen»  er  beauffragt  ist  für  die  KlOmar 
lüßeeao  IVoMraANm  m  hotläim,  wdd^  dm  Erlös  aus  den  von  den  MkiierbrfUbtm  furkanfUm. 

Büchrrv  ffr.  nnnahmc».    Münster  1280  August  24. 

Everüardiu  Dei  gratia  Munas^terieuaiM  epucopaa  dilectis  aibi  iu  Chriclo  Johauni  dicto  Mukrt, 
Amoldo  de  Stalle,  ESizabet  de  IboxeKa  «t  Waltera  fliio  U<)  l«iu  in  MagHno  eonniiorantibiu  salutem 

in  Domino  sempiternam.  Dilectioni  vt  sd  c  presentibus  innnlt  Hcat  nos  a  venerabili  patre  domino  Matheo 
sancte  Marie  in  Porticu  dyacono  cardiuaU  reoepiaae  Ulteras  in  iiuxic  modum:  VenerabUi  in  Christo  palri 
ECrerbardo)  Dd  gratia  episcopo  Honaateriettaa  Mtfbew  idtOTlUoiw  dhrina  smete  Ifarie  in  Portieu  dyaconua 
cardinalis  salutem  in  Domino.  Cum  ordinis  Fratrum  Mjaomin,  quem  gloriosus  Chridli  confessor  bcabu 
Franciscus  instituit,  gubernatio  sit  nobia  ab  apottolica  aede  conunitsa,  paternitati  vestre  de  qua  plenam 
in  Domino  fiduciam  optincmua,  preaentliiiD  teOfire  committiiniu,  damus  et  conccdimus  potestatetn  ordi- 
nandi  et  constitaendi  procuratorem  seu  proOMtarai  quot  at  quos  et  quotiens  videritis  expedire  in  pro» 
rincia  Colonifnsi  ad  re[ci]pieudum  precium  seu  pecuniam  que  de  libris  et  alii«  mübillbu:^  <]uibus  tarn 
urdo  quam  fratre«  predicti  uiuntur  ad  ecclcaiam  Homanam  spectantibus  eorundcm  fratiuiu  uaibus 
deputatis  pKao  Mlimalo  vendendis  recipknda  Aierint  et  ad  cxpendendum  huiu«  precium  seu  paeimiaaB 
in  rem  liritam  cuiuB  usum  fratribus  liabcre  liccat  et  in  aliia  casibus  licilis  et  h  ri.  s'i^  >'  uiidiim  con- 
stitutionem  a  sanctissimo  patre  domino  iN(icolao)  divina  provideotia  summo  pcmüUu;  supur  notinuUis 
«aMnndeni  fratrum  regolam  otmttofeoitibiH  pronndgatim,  ila  qaad  per  qDoteimqiie  maniu*)  pecmiia 
seu  prctium  huiustnüdi  transicrint  aut  ad  quoscunqtie  perrenerinl,  poaaint  in  re  et  casibus  predictis 
expeodi  niehilominus  pecunia  et  precio  inemoratis  quousque  ezpeasa  fuerint  pertinentibus  ad  ecdesiam 
Romanam  «upradictam,  conoedentes  plenariam  poteaUtam  rerocandi  huiusmodi  procnratorea  quos  insti' 
tucndos  duxeritis  et  in  locum  ipsonim  alios  subi  i)f;andi,  ijuücienscunque  et  quandocunqiie  ^-idrritis  expedire. 
Preaeutibua  valituria  quoufique  per  aedem  apostolicam  aut  per  noa  super  hoc  aliud  fuerit  ordioatuin. 
|>atum  antto  Oomini  IP.GC*.  oetofesidMi  Rome  qoarlo  Kaködaa  Hwdi,  pontifleatiis  pfedieli  domiiii 
N(icolai)  pape  teitii  amiu  ti  rcio.  Vulcntcs  igitur  mandatum  et  commissionem  huiusmodi  fideliti  r  adimpli  rc. 
efficaciter  exequi  ac  prosequi  revereoter,  vo«  et  quemlibet  veatrum  in  «olidum  ita  quod  uon  fiat  melior 
«ondifio  oeeupantia>  fiidraaa,  conatitainnu  et  oidinamiu  Ipdv»  domfnl  Ibthei  et  eedeaie  Ronnne  euios 
vice  fiingimur  in  iiac  parte  procuratores  et  nundos  speciales  pri>  fratribus  liusdt  m  ordinis  apud  vos  in 
Maglini»  conimorantibus  ad  dictam  pecuniam  et  precia  dictarum  rerum  recipienda  et  expeodeoda  per 
V08  et  per  quoacunque  alioa  inxta  fi>rmwn  ^MMiutd  et  eonstitutionte  predicte,  itmeit  e«dm  metoritste 
fueritis  revocati.  In  quorum  teatimonium  prescates  littcras  nostro  sigiUo  Iwäliwa  rofaMol  DatoDl  in 
Honasterio  io  festo  br>a!i  Gartholomei  anno  f)oii)iai  M'.CC*.  octafeaimo. 
>J  £mI  Im  l'ift.  *)  ,8«a*  getitgt. 
Or.  JAmt.  k  Ihm,  Saart  /fr.  iO.  Skfri      m^  tm  BrmlMkk  «om  PftHr. 


1722. 

Merm0m  vom  Foraie  oerkaufi  «stM  sämmtlicheM  Erbgüter  m  Oljpe  OM  Qretf  Adolf  vo»  Berff, 

12öü  Seftetnber  12. 

In  nomfaie  aanete  et  individne  TVinitatia,  amen.   ÜniTeniis  qnitnis  hoc  scriptom  iberit  preaentatnm 

lain  prcsenlibus  quam  futuris.  F.gii  Hermannus  dictum  di-  Fiiieslo  noturti  fai'iu  prosc-ntibiis  protoslando, 
quod  omoem  hereditatem  meam  et  omnia  bona  mea,  que  habui  et  que  ad  me  et  ad  meos  hared^  a 
UM»  ftierant  progenitoriboi  eoBUBunl  ioi«  heradltario  damolat«  m  tObdo  de  Olpe  cum  hominibii»  miD- 
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cipiis  tam  iiifra  aüodium  de  Olp«,  quam  extra  ipsum  allodiutn  tsedentibus.  dantaxat  exceptis  dicto 
Heweschilt,  Rcynardo  vigile  de  Wettere,  duobus  fUüä  clerid  de  Rirzschit,  Wernero  de  Lifdogtiuseo, 
Gotaehako  sutore  et  Gotsclialco  de  Ludolfscl}«*!!  et  sua  sororc,  quos  mihi  Tolo  spee^ter  reseiTBre, 
curtim  mram  qnain  ibidem  habui,  cum  terris  et  agris.  cuitis  et  incultis,  pratiss,  pascuis,  nomoribus, 
piscaturis,  provt:iUibus  et  cum  appendiciis  et  emergentiU  universis,  sicut  pgo  ipsa  bona  kuui  et  akul 
ea  mei  progenitores  hadaDi»  pMMdenint,  aA&ed«ite  uioris  mee  legitime  Lyse  et  pueri  mci,  meoram 
heredum  ac  coheredum,  necnon  et  omnium  quünim  interfrat  conseiifu  el  licentia  speciali,  vendidi  et 
vendttioni«  Utulo  tradidi  et  assiguavi  per&onis  nobilibuü  dumino  Adolpho  comiti  el  domiue  Elizabeth 
eomittaee  de  Monte  et  suis  ceriis  hmdUnit  io  perpetnum  poiddenda,  sieat  ego  «t  mel  progeidtoree 

ea  pLi  =  sod)rnu5  libere  et  quiete,  pro  ccrta  pecnnip  summa  milii  el  meis  ntimrratn.  tradita  A  assipriata,  j 

nihil  iuris  mihi,  meis  bemiibus,  coheredibus  aut  successoribus  in  omnibus  reservalo,  abrenuncians  pro  j 

me  et  oxore  ine«  predfcta»  pro  meie  paerif  iam  natit  et  imposleiimi  naedtiirie  oniü  hiri,  omni  «etionf 

et  exccptintiibus  universis,  tam  iuris  rancnici  (|uatTi   rivilis,  quc  mihi  aut  meis  pos-i-iit  lumpetero 

heredibus,  quibus  ipsa  veuditio  posset  imposterum  impediri,  promittendo  ädc  prestita  curporaU,  quod 

ipaie  magiiatttN»  domino  Adolpho  et  domine  E(Ueebeth)  «omitiaee  de  Monte  ae  suie  heredibos  de  pre- 

missis  omniLii-,  bouis  ipsis  rite  Vfiiditis,  traditis  et  asaignfitis  per  auuuni  iiiU-ginni  il  «li.in  setundum 

patrie  coiwuetudiam  prcsUibo  el  laciam  debilam  wanutdiam  el  iusto  «ctori  cuilibel  dlctain  venditionem 

impofnantt  el  ipios  eoper  dictn  boiris  tmpeteoti  pro  ipsis  domino  A(do]pbo)  comite  et  ECli-«Abeth) 

comitissa  de  Münte  in  qiiolibet  loco  debile  rcspondcbo  et  unineui  iustam  impetitionom  infra  presentem 

aDnam  et  diem  ipeia  auferaoi  et  deponam.   Preterea  dicUuu  uxorem  meam  et  puerum  meum  dictis  honie 

onuiibus  et  eorum  appenditüs  et  nnirereos,  quorum  inlereet,  inftra  ftetum  Paacbe  ftiturum  nuno  proxuno 

abrenunciare  faciam  cum  effestucalione  et  abrenuncialionc  debita  et  consucta.    III  autem  dicti  nobiles 

dominus  A(dolphus)  comes  et  E(Usabelli)  comitissa  de  Monte  de  premisais  omnibus  el  sitigulis  fidcm 

habeant  ampliorem,  ipsis  viroa  honestos  Gerhardum  de  Altena,  Conradum  de  Didinghovin,  Hennannum 

de  Vitinghoven,  Henricum  de  Vilingtuneo,  Wincmarum  de  Dungoll,  Arnoldum  de  Altena,  (ilium  domtni 

Gi«<  li  i  i,  Ht iiiif  um  dictum  Dukere,  Hermannum  de  (jelitighusen,  Henricum  de  Oidinghovcn,  Adam  do  hm- 

berg,  BiTÜatnuni  dictum  Scal^t,  Henricum  de  Winnenberg,  Tbeodericum  dictum  Oukcre,  Beiuarduui  de 

Witlene,  Hennannum  de  Dalhoeen,  Gonraduni  de  Doeenborch,  Mcinricum  de  Vitinf^ioTen  bmnk«  el  Erei^ 

hardiuii  do  T.aten  militem.  mpos  consaiignineo^.  domitio^  et  amicos  posui  fideiussüren.  rjiii  pro  me  fide- 

iubftites  ui  soliduui  at>äecuiundü  in  maiius  vinirum  lionestorum  Henrici  dapiferi  de  Monte  et  Tbeoderict 

fratrum  de  Bant,  Bnfelberti  dieti  RusOpaffe,  BngeDiarti  dieli  ^  Bleche,  Jobannla  de  DnncMt,  nillRiiai  et 

qtiortmdnm  aliortim  ipsam  fideiussionem       partr  didonim  domini  romitis  et  pomiHssn  rrripientium,  Dde 

corporali  pre^Uta,  protuiserunt,  quud  üi  ego  aut  mei  bereden  ipsam  abreiiunciationem  et  efTeslucationem 

inft»  predieUiin  terminum  nun  feeerimos,  inatam  impeditiooem  uon  ...  et  fpsie  nobtUbns  promiMam  non 

{eeero  warandiam,  vel     qtiod  absit,  ipsi  nobiles  d«'  pKuiiissis  sibi  per  ma  >  t  mi  os  amico^;  defectum  aliqucm 

Mwttnnerint  in  parte  aliqua  vel  in  tolo,  ipni  mei  tldeiusaores  predicU  moniü  ex  parte  di<;lorum  domiui 

A(dolpU)  conütia  et  E(liaabeth)  conutiaBe  Tel  berednm  saonnn  Linnepbe  intnbnnt  ad  iaoendnm,  etent 

moris  est  bonorum  fideiusaorum,  abindii  non  reces.suri,  dorn  e  di(  tis  nobilibus  de  defectu  sun  per  me  aut 

meoe  heredee  fuerit  plenarie  satislactum.   lo  cuius  rei  teslimouium  ipsis  domino  A(dolplio)  iximitt  et 

B(Iisabeth)  eoniliMe  de  Hont«  sepedfelis  presens  «eriptom  contdi,  nobilie  viri  donrieelli  Ererardi  ofnailia 

de  Marcken  et  viroium  h.mestorum  dnmini  Gcrardi  du  Allena  et  doiiiitii  Conradi  dicti  de  Didinghovin 

nülituw,  quia  sigiUum  proprium  non  habui,  sigillorum  muniniioe  roboratum,  per  que  volo  pro  me  et 

meU  herediboii  ad  praniaaa  omnia  indinolobillter  obUgari.  IToa  rm  üdefassores  predfcU  profitemiir, 

nos  ildeiussisse,  promisissc  et  ad  premissorum  omnium  obserrantiam  esse  in  solidum  obligatos  fide 

jpreetit«  corporali,  abrenunciantea  onmibus  et  singulis  exceptionibus,  que  nobis  aut  alieui  nostmm 

poiaent  vompeteiu,  quom&ui«  «d  omoium  premiseorum  obserrantiam  teneramur.   Et  no«  EYerardoa 
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comes  de  Marken,  Gerardus  de  Altena  et  Coaridiiw  didui  de  Didinghoven  milites  prafltannr.  Hos  id 
petiüonem  dicti  Hermanni  de  Foresto  sigilla  noetra  in  omnium  testimonium  premissorum  prc^entibus 
appendisse.  Actum  Langenberg  preseutibua  quam  piuribus  Rde  dignis  et  dalum  atwo  Domiui  MOCLXXX, 
feriB  qniatt  pgft  jitatifttitem  beate  Marie  Tiipnit. 

Amt  JErwntr»  Aiad.  Btttr.  tH  &  iW,  G*dt.  ^«rti  UB.  l  S89, 

1723. 

Der  BicJifir  und  ffh'  Bnthmiinner  mn  Medebach  belutulrn.  Hass  e'm  w'^/Vs/-/-  Ki/fhoh/ns.  der  nuv 
Anlass  der  Ermwduny  hclnes  Okeimfi  durch  üietruh  den  Convemm  dc^  Kl.  llaiddiuaseH  den 
Abi  imd  Vtmmt  de»  genannten  Klo^fns  hart  bedrOt^  hatte,  worauf  Dietrich  vom  Orde»  abge- 
fttBen  war,  mm  ieuem  Backkehr  wietli  r  herbeizuführen,  von  allen  Vtrftigmgm  de»  Sleeter»  tdum- 

stclien  geiobt  hat    12S0  September  24, 

NoB*)  index  ac  univenltaa  eonBalam  in  HedeUiM  sab  proteatatione  praaeDlinm  oosoere  cupimus 
universos,  quod  cum  Egeboldus  venerabilem  vinim  .  .  dominum')  abbaten  et  aomeDtam  ia  HeiBvidCe« 
Husen)  actionibus  minus  iustis  de  quodam  converso  nomine  Tbeoderioo  pro  quodam  suo  avunculo 
occiäo  questionibus  impalaaret,  de  qua  perturbatione  idem  Th(eodericus),  ne')  predicta  ecciesia*) 
contra  iusticiam  gravaretur,  dfabolo  Mudente  apoatatavit  ab  ordine.  Et  ut  sepedictus  Th(eodericus)  ad 
ordinem  et  ad  domum  suam  rcvortatur,  Dco  pro  delictis  sui>  servitnniR.  piolibalus  Egriboldus  intuitu 
Dei  et  ad  instantiam  Her(manui)  Bullen  et  Har.  de  Nirderc  aliuruinqui;  ptuburum  virorum  renunciavit 
omnlbua  aetionibua  et  InfNilealionibus  flnaliter  ae  eonstanter,  petens  quam  intime  praaena  aeiipliun  in 
mfmoriam  prpmi?«onim  noetro  «^ifpllo  ilili^^rnter  communiri.  Huius  rei  rel  facti  teste?:  BortoHus  pre- 
po^itus  in  yuistclberg  et  piebanus  in  Medebtke,  Ilermannus  magister  burgensium  iam  dicti  loci  Mede> 
Mke,  IwanuB,  Jobaonea  Criapoa,  Johaanea  de  TldtnmreiMaatn»  Tieoderiena  de  T^uehena,  Henrieoa  de 
Fontr-,  Coiiradus  in  Piscina,  Avprhnr(1ti<5  de  Diina,  SYfridiis  de  Medelon,  Cnnradus  Budenerus  consules 
ibidem,  Ck>nradiu  Selic,  Gerhardus  Wolbemi  et  alii  quam  plures.  Datum  anno  Domini  M°.CC*.LXXX°., 
Tin.  Kalendaa  Oetobria. 

'J  Stmerdinyt  mit  Tinte  tnuifuoftik    *)  DU  MtU»  Wtft*  wtrUitMtm,  Matnünga  mit  nut  Moifenf«». 

*)  UfbirgtteirUi«». 

Or.  iH  d»-  BemMet^  BMeAek  tu  JKTdMMn»  A  JE^  Nr.  S.  Siega  ihH  dmn  m$  dem  Fjfit, 
der  Urk,  geeakmUtiun  ofi. 

im 

Der  EUct  Otto  von  Paderborn,  der  mit  Genehmigung  des  Er^hisrhoß  S'iMfrietl  tmi  Köh}  die  in 
dessen  Herzogthum  gelegenen  Städte  Steinheim  und  Borgentrcuh  bcfcattgt  hat,  gelobt  derett  Befedi- 
Sfimge»  mA  Atkmf  «m  «wai  JoAre»  nicdet-uirgen,  falls  nicht  der  ErzbitAef  dauernde  Bt^et^gtmg 

gestattet.    Waidenberg  1280  Odo}, er  11. 

Mos  0(ttoJ  Dei  gratia  electns  eodeaie  PaderbumenaiB  nolum  facimua  unirersis,  quod,  cum  a  reve- 
rendo  patre  domino  S(ifi-idu)  sanete  Golonienaia  aceleBie  arehiepiscopo  obtburemus,  quod  opida  noetra 
Steynheim  et  Borguntriche  infra  ducatum  ipsius  constitula  firmare  et  munire  possinms  et  eadem  firmata 
et  munita  tenere  a  festo  beati  Martini  pnnimo  per  duos  annoä  proxinio  et  inunediate  subsequentet, 
promittimus  el  ICDore  proaentiam  noe  firmiter  obligamua  fide  data  de  consensu  capituU  noetri  Pader- 
burnensis,  qood  elapsis  prcdictis  duobiiB  annia  dietoram  opidoniin  iDuiiirionos  deponcmus,  nisi  ab  ipso 
domino  areÜ^iKiopo  obtinere  poeaimua,  quod  de  sna  bona  voluotate  dicta  opida  munita  maneant  ti, 
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firmata.  I»  cuius  rei  Icstiinoniiim  noätrum  et  capituli  nostri  sigUU  preseotibi»  saUt  apfMOBa.  Datain 
Waldeaberg  V  Idus  Oclobns  aiiiio  Domini  M'.CC.LXXX'. 

Aiaekr.       XIIL  JJb.,  StdL-A,  Kübt,  EnMtf  Skffifkdt  St.  24  Nr,  9t.   Rtgtit  MM. 

«.  A  SÜL-A.  ESIm  XII  8,  SO  Nr,  €9. 

1725 

Oraf  Eberhard  von  der  Mark  erMOrt,  auf  die  Vogtd  lAer  da»  KL  KappetAerg  kemeiiei  lehims- 
oder  erbredUHche  AmprUche  zh  haben,  sondern  er  sei  vom  Kloster  freiHfUlig  mit  dem  Sdmtn  der 

Güter  etc.  betraut  worden.    Kappenberg  1280  Odober  30. 

Nos  Kverhardus  nobilis  Dei  gnitia  conMfl  de  Uarclia  tenore  presenüiim  protestuniir  univanU, 
quod  recognoscimus  per  prusetiles,  noa  nUMi  feodalif  iuris  Tel  hereditarie  pogaeaakmia  baiwre  in  bonia 

dilectorum  nobis  in  Christo  .  .  prcpositi  et  conreiitus  inutiasterii  Gapetibergensig.  PrainoitatraleilttB  ordiuis, 
Monaatcriensis  dyocesis,  ratione  alicuius  advocatip,  sed  sinaplicetn  et  gratuitam  commisstonem  tutete  et 
defeaeionis  eoruio  conunissam  nobis  a  diclis  .  .  preposito  et  cnnventu,  quamdiu  circa  ipsos  seu  booa  eorum 
«xbQxierimns  dob  ntilem  •  t  honestum,  sicut  a  progonitoribus  nostris  et  patre  nostro  Engelberfo  Medenda 
memoric  acccpimus,  qui  e;uu(U  rii  i  cclesiam  sincero  fav.».'  1 1  proniDltoiii'  'itiis  »  sl  Jcmporibus  pros^N^uultis. 
Ne  igilur  Itec  commissio  defeiit^ionis  dicte  ecciesie  ibidem  a  veiierabili  duiiiiiiu  liurtlevo  prcposito  et 
aoo  eoBVcnltt  aollempnitor  ca1d>rata  «t  noatra  aoontra  dabita  racognitio  dilabcnte  tempore  a  noetris  et 
alionim  nnimi-s  cTokatur,  pros-  nfr-  liforns  eidem  eccleei'e  contulimu«  sigilii  noslri  inuiiimine  roborfitris, 
Hubiiutatis  leäübus,  quorum  hoc  sunt  aomina:  Gerbartlud  de  Alteua,  Wescelus  de  Ualen,  Theodericus 
Volenspit  daptfer  noater,  Jobannaa  frater  aJw,  Randolphii»  Baic»,  Evarhardua  da  Baanen«  Attloniua  de 
Scedinpfn,  Enprt})pr1u=;  di'  Ilcrhnrni.  Hoynripus  Wickede,  Engelbertus  Bitler,  Adolphus  do  Weistwic^ 
Tbeodericuä  Vridadh,  Ttieodericus  de  Uergotinchusen,  milites;  Coaradue  de  Carler  uotarius  no«ter, 
Theodcriens  de  Altena  eaafmicna  Soaatienais  eedesie;  Manrieaa  de  Broehaaan,  Jdiaiiaea  da  Rare,  Her- 
mannufs  de  Nehem,  Arnoldus  de  Altena,  item  Arnoldus  fliius  domini  Amoldi,  Theodericus  de  Honswerte, 
Rotchenis  de  Sraoesbolen  caateilani  nostri  tarn  i»  Marciia  quam  Altena  et  CameiM  comraorantes; 
Henrieua  de  Wer?e,  Adolphiia  de  Tonen,  Lodewicns  Riaoaber,  Walramw  de  Hokerde,  ArnoldiM  de 
Caltlioven,  Stcphanus  de  Magna  domo,  Witik  tus  de  Letene,  HornifinrniP  de  Si  edingcn,  .loliannes  de 
Pikenbrake,  Uemicus  Honsbeti  et  alii  quam  plure«.  Datum  et  actum  Capenberg  anno  Doraini  millettmo 
duaentcaiino  octogegimo,  ipao  die  beati  Sarralii  eonfeaioria. 

Or.  KeppmOerf  K  Nr,  t43.  An  ratüfMen  StUmfSim  Sltgtl  det  Grafen  EMiard  mit  BüeketegA 
(WMf,  Skftt  l\^.33,ln.^.  Otdr.  Wt^.  ÜH.  lU  t€89, 

Frotest  Utis  Clerikers  Ulridi,  Procurators  der  Ütadt  üoestf  an  den  Papst  g^en  die  wn  Ersbiackof 
Si^firied  mm  ESIn  «fear  die  Stadt  Seeet  «wiOi^  Exemmaii^iieidwn.  um  October  SO, 

Qaemadinodam  reverendna  pater  et  doniima  SifMdos  Bande  Coloaianaia  eedesie  arddaptoeopna, 

oppidum  Sü-aciense  sue  dyoceseos,  ipsius  oppidanis  non  legitime  monitis,  ton  cilatis,  non  i  (uifossis, 
noD  convictis.  eedeaiaatico  suppoBuit  ioterdido,  minus  iuste  et  universos  oppidanos  predictos  sive  uoi- 
▼erathitein  Saaaetenaata  vinculo  exooimnonicadoQfa  iimodavit,  ut  aBaariUir,  quod  ad  diete  unfreraKatis 
noliciam  iniiiimf  pi-nciiil,  sicut  liquide  upparet  in  lillera,  prefatis  oppidanis  ab  ipso  domiiio  .  .  aixlii- 
episcopo  per  .  .  prepositos  in  Sceyde  et  in  Vrondebeig')  tranamtasa,  qua  fiuare  noa  potuit  secundum 
iura,  qua  dicont  quod  uiiivenilas  non  poleat  aenteiida  aicammmiieaciopia  irreliii  Et  adhue  nUlar  «e 
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hiteinlil  jirtTiilas  excommunicacioni?  soTiirnlias  in  provlirtam  univfr^ilatem  sive  univer^os  oppidanos, 
piüut  late  fuisseut,  quc  Dullatenas  fueruut  promulgate,  aggravarc  et  ezcommuDicare  candelis  accensis, 
campanis  palntls  Inhibendo  eeiwm,  ne  qaia  ooivenltati  prediel»  aru  uolvcnb  oppidud«  ird  alicui 
ex  illis  cibo,  potu,  verbo.  vel  alicpio  liuiuanitatis  solatio  communicet  vcl  virhiHÜa  el  alia  nfcessaria 
predktis  oppidanis  adducat  vel  vendat,  cuntruia  facieDles  etiam  iDooicione  premissa  coutra  iiuticiain, 
vi  dteitar,  exeonmunieando. 

Preterea  inhibere  intcndit,  ut  dicitur,  ne  quis  aliquem  dc>  «Itcia  universitate  extra  oppidoiD 
vmientem  ad  divina  redpiat,  qaamdia  uniTerai  oppidani  aint  excommumcati,  qui  «xcommiuiicarl  nun 
poasuat,  ut  est  pritu  didum. 

Iteni  ad  quemciimque  locum  extra  oppidum  Sosacicn^e  aliquis  de  predictis  vencrit«  qnod  in  loco 
illo  non  sint  dirina,  quamdiu  ibidem  habitaverit  vel  fuerit,  et  alia  multa  gravamina  iriferre  comminatiir 
eUdem  contra  iura,  nec  eus  vult  admittere  ad  aliquam  defencionem  (!),  humililer  tamen  et  sepius 
reqoiaitna. 

Ttem  qtiia  in  Scpyde  i  (  in  nnlinchuscn")  ecclesianim  .  .  prepo*itI>,  ut  diritur  dornanclavit,  ut  huius- 
inodi  aggravationcB  sententiaruiii,  quas  contra  eos  facil,  eis  deiiunliaretil  et  dlctus  .  .  prepositus  in 
Uolinebuaeii  solos  eine  .  .  preposito  in  Scede,  dictam  dcntinciaelonam  aeu  ezcommunicadonem  contra 

aos  fecit,  qnod  facr'rc  nnn  potuit,  quin  non  luhuil  rx  virliito  manduti  archiepi^cnpi  prr>difti. 

Ideo  cgo  Olricus  clericus,  procurator  diele  universitatis  seu  universorum  oppidanorum  prediclorum, 
aandens  prehtan  «nlvendtatem  stve  uaivaraoa  oppidanoa  in  preaniaais  «t  quoUbet  premiaaonim  a  pre- 
flirtn  (iominn  .  .  nrchifpiscopn  iücjritime  et  contra  iusticiam  pifpravari.  Habens  a  prefata  universitate 
sive  universis  oppidanis  speciale  mandatum  appellandi  pro  ipsa  universitate  sive  auversis  oppidanis  et 
WMidne  «onmdein,  aedem  apratoUeam  fn  biis  aeripUa  appello  et  apostolos  peto  cum  inatanda.  Qd  d 
michi  dencgati  fui  iiiil,  eandem  sedem  in  hü«  scripti^  appello,  ut  «upra,  univorsitalem  Sosaciensem  sive 

uuiversoe  oppidanos  prc{iut»i  loci  cum  rebus  suis  et  familia  et  ipsurum  oppidum  suppoueude. 

üt  protestor  publice  in  üadem  acriptia,  quod  non  aum  aosus  propter  iuabim  nwtum,  qui  polast  et  ddiet 

cadere  in  virun»  cunslantöm,  in  provincia  dicti  archit  piscopi,  pro  prefatis  dominis  mcis  appellare. 

Et  iddrco  testimouium  astautium  super  ista  appeliadonc  et  protcstadone  petens  bamiUter  huic  appel- 
ladonf  ob  reverenclam  aedia  apoatoUoe  deferrt. 

Facta  eüt  hec  appellacio  et  protestacio  in  ecciesia  beati  Patrocii  in  Sosato  in  cboiro  fälia  quantl 
ante  festum  omnium  Sanctoram  bora  Toaperarum  anno  Dondnt  itCC^  oduagesimo. 

Prabte  appelladoni  et  prolealtaeibDi  preeentea  ftienint  dri  honeati:  GodefKdus,  Kotgerus  actio- 
laaticus.  Lutbertus  camerariua,  magiater  Gadacua,  magister  Rcgenhardus,  Minicus,*)  Robertus  vicepre- 
podtus  Sosacicnais,  Hcnnanoaa  Raae,  Wernerus,  Theodericus  de  Altena,  Loodewicus  de  Smiben, 
Lodolphus  Fuert,  canonici  ecciesie  Sosaciensis,  Hennaunua  preposilus  sancte  Wdpurgis  extra  muros 
Sosacicnses,  Ludolphus  prepusitus  in  Uolinchusen-i  <>t  .  prior  ecclesiae  .  .  Scedenaiai  JotHUUiea  de  Rhro, 
Hinricus  de  sancto  Slephano,  Wulflianiim.  Godfridus  de  B«ri(vel<le,  sacerdos.*) 

Item  prej^eiilcs:  Fridericus  cunics  de  Retberg,  Berdoldus  de  Buren,  viri  nobiles;  (iodMdus  de 

Ilesncii.  Volmarus  de  Brinlein,')  Rodolphua  de  Hörnen,  Harirardus  Steter*)  Hunoldua  de 

I'lotti  nbrarht,  Oodfridus  de  Sambern»  Anu>doa(l)  de  VolitelNUibdaiT  Godaebalcua  de  Patbeif,  Stq^hanua 
de  Hattingen,  milites. 

Nee  um  elenia  et  populna  aflS.  Soeadenaia  dve  mdor  et  aooiar  para  ipaoram,  quonoii  aliqnorum 

aigüla,  qni  mgilla  hatiobant.  hnic  appelladoni  et  protestacioni  in  tesÜmonium  sunt  appensa. 

losuper  presente«  erant  reibgiosi  viri:  Frater  Justacius,  frater  Jaeobus,  frater  Godiridus  de  Hatrote, 
ftder  Qerwinna,  frater  Hinriena  de  Hdlewagen,  Ihater  GodlHdua  de  Tramonia  iunior,  fraler  GodiHdua 

senior  de  TrcmuJiia,  frafor  ToliaurifS  de  BadtTborno,  frater  Hartlevus,^  frater  Johannes  de  Corbeke, 
frater  Cono,  frater  Hermannus  de  Rudenberg  de  ordine  Predicatorum;  firater  Tbeodericus  gardianus. 
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fratpi'  .TohanriL's  de  Scollnrpi.',  frafor  ITimioiH  de  J^culpcto",  frafer  Hi'tiricus  de  Aftcndorne,  freier  Her- 
manuus  de  Parbornt',  frater  Theodericus  de  Sosato  de  ordiue  fratrum  Minorum.  Qui  firatrm,  quia  ainguli 
«igill»  Bon  faabebant,  sigilUs  doDonnn  saaram  nai  sont,  in  teatiinoirium  appelladonis  et  protestMionb 
ai|Midicte.   Datum  ut  supra. 

*;  E4ttt«d*r  Utr  oder  maiem  («trgk  Aim,  ^  tU  aekrtUfMtr;  wittr  dm  Ztmgtm  ank  «br  Fnftl  Mil 

OdUt^umtM  vtrhommi  kt  Uer  wM  4er  MnUftMlir  (utmukman,  9  F«ryi  Attm.  f ,  m  Ar  Knptt  «*« 

Frindcuhtrg  genannt  iit;  kUr  mokl  richtig!    *j  StaW  ,MenricOS*.    'j  ''^^''f  .SACerdot^'s*.    '1  '^Mt^BrillkM* 

(fir«ak«n).  V  Statt  ,8tot«re",  vtrgL  Sr.  i73J.   '}  Druck  »HmienuB*.   •)  Stau  ,TaipiU)\ 
€Mt,  BmtMbn  ÄMketa  wmHi  tuni  &  8ä6ß  (am  aHgMi  «WMirmoMQ^.  (Afpmmt  trmt  tdttim 

1727. 

Hermann  Weremo  uberlässt  dem  Hior  des  Kl.  Jb'lasheim  einen  Hörigen. 
DÜimm  1S80  N«»ember  11. 
Hermannus  Wereiie  fllius  Svcderi  Woreze  nnfitlB  de  Diilmannia   omnibus  prescns  scriptum 
intueiitibus  nolmn  c-ü^jc  cupiu,  quod  constitutus  coram  castellanis  de  Dulmannia  infra  Castrum,  con- 
seDticntc  et  cooperanle  uxorc  raea  Metbilde  necnon  et  tieredibus  meis  Jutta  ot  Mecthildc,  Johaanem 
deSitene  Mam  Brunstetii  quondam')  sculthcli  curtis  in  Osthorcoe,  qui  hereditate  portionata  et  parät» 
cum  coberedibiis  nicis  iiin-  lilomim  hereditaria  porlione  me  contingebai.   fratri  Waldpvpro  priori  nc 
provisori  ecclesie  iu  Viarsbem  ad  usus  ciuedem  ecclesie  contuU  manumittens  in  eodem  iure  perpeluo 
poaaidMiduin  pure  renantiuia  aiiiiaeuiH|ae>)  gennria  petHknd,  quam  in  ipaoin  aetaBtt»  habara  potnlaaani; 
oblifrnvi  ine  etiam  cnllatinnis  piiiqdpm  sufflcientem  warandinm,  si  forte  qiind  absit  neces?itas  i-^xr-gcrit, 
ubicunque  prestiturum.   yuod  ut  ratum  eidem  ecclesie  permaneat,  presens  scriptum  super  hoc  con- 
feetum,  quia  proprium  aigiUinn  non  huibto,  petlfi  rigllli  eonaansainat  «t  oeiwaal«llani  mei  Vineendi  de 
Gi-nii  iio  nuinimiriP  mborari.    Datum  pt  adtim  in  Dulmannia  anno  Domini  M^.CC.LXXX*,  in  die  heali 
Martini,  prcscntibus:  Truberto  canonico  in  Cappiobefg,  Hermanne  Vereze  canonico  io  Varlar  et  Heurico 
cappellano  castri  in  Dolmaimia  sacardotfixis;  Henrieo  Norandin,  Gaiurdo  Brane,  Heorieo  de  Rodmpe 
et  Ilennco  Wlunie   iiiilifibus,  Vincencio  de  Gemene,  Hermruinu  dr  Soueberh,  Jolkaniia  de  Rodaip, 
Johanne  Scenkc,  Ecberto  scoltheto  de  üallere  et  aiiis  quam  pluribuü  Ado  digoift. 
Uei*r}*»ekrM*iu  '}  Or.  ,cni«eaBqae*. 
Or.  im  herzogt.  Armbergnchen  Arekio  in  Rtekiinghamm,    An  Pijt.it r.  dm  Siegel  des  Vineeta  vm 
Gftiif')!  (im  innilai  S!,;jei  ein  SSckiU  mit  QuerhaUun,  mit  4  PfaUm  btladen,  ObtrUht  von 

J  rechUachreiiendtn  Vögeln). 

178a 

Das  Kl.  Gevehberg  verpfändet  dem  Btmner  Cananilrm  Lamhirf  und  Johann  von  Whdhcr  (Küni09- 

winter?),  Vater  nnd  Sf>hn.  für  20  Mark  stine  ßtaitziaifieu  in  Hoiui.  Dtconhi-r  16. 

Universis  presentes  litteras  visuris  nos  . .  abbatisaa  et  conventu«  in  Uivelberg  ordinis  CUstersiensis 
notiun  &ebnua  et  tenore  preaentüDm  proteafamnr,  quod  tenemur  donino  Lamlierfo  de  Winttiara  eaiMNiieo 

ecclesie  Buniu  nsis  et  Johanni  filio  siio  ratinnico  in  Ditkirchcn  in  rigiiili  marcis  denariorum  Coloniensium 
bonorum  et  l^lium,  quaa  fatemur  nos  ab  eis  muUio  recepisse  et  in  usus  ecdeaie  noatre  ueceasarios 
conTertisae.  Pro  quilms  deharifa  dedimns  et  asaigiuiTinM»  eladeta  TideUoet  domino  L(amberto)  et  lohaoni 

coram  domiiiis  a  qiiibus  tpru  nlur  vidrlicrt  Hcuiico  dicto  de  Olmetheym  et  Huperto  de  Ericio  opidanin 
Bunnenaibua  orania  bona  nostra  tarn  in  vineis  quam  in  censibus  que  habemut  in  opido  Bunnensi  ia 
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pignore  promittentes  et  IKW  fimiiter  obligantes,  si  dictas  viginÜ  marcu  inlra  festum  beati  Martini 
proxiinum  prefatis  canonids  non  solrcrimus,  quod  adduccmus  infra  octavas  beati  Martini  predidi 
Aleidetn  de  Pomcrio  consororein  noslrain  qua  predieta  bona  nostra  teiiet  iioinitie  et  vice  conrcntus 
nostri  ab  opidatiis  hijiii  ;idictis  ad  presentiam  ipsorum  opidanoruin  et  alias,  ubi  requisiU-  fueiimus,  1 1 
buiusmodi  buiui  sive  pignera  dicUtrum  canonicorum  efTcstucando  seu  elTcstucatione  facta  a  dicta  Akyde 
transferemus  in  poügcsBioneai  eonuidam.  Ad  maMiNm  autem  certitadinem  omniunfi  preinissorum  dedimas 
8epedictis  canonici-  fid«  iii5sor«m  dominum  Johannen)  .  .  plcbanum  ecciesie  in  Ditkirchcn  qui  nioiiifus 
a  dictiä  cauonicis  rel  ailero  ipsonim  intrabit  domum  cidcm  aflsigoandatn  infra  emuaitat«cn  ecciesie 
Bunoenaic  pradiel«  more  bonomim  fidciimorum  inde  non  reeeMarat,  dooee  de  praminifl  omnilnH  ftierit 
plenarie  satisfactum.  In  niiii^:  rci  te<<1imoniiim  sigiüum  conventus  noslri  presenlibus  est  appensum. 
Ego  Tero  Jobanues  fideiuäsor  predictus,  quia  fideiut»«  et  promisi,  ut  predictum  est,  sigillum  meum  dtud 
liiia  litteris  apponendum.  Actum  et  datnm  anno  Domini  ll*.GC^.LnX*^.  fette  eecunda  protboa  pcwt 
fecAnm  beate  Lucio  vii-ginis. 

Or.  KL  GntUitrg  19,   An  tgutr,  iu>ck  «m  Bst  d$»  SUjfdt  «m  OtvtMtrg  (Ahti$»imMtui$gtl «.  «6m 
Hr.  864)}  dat      lyttrrtn  Mtam  ti. 

1729. 

Qraf  Ootffrhil  von  Ani^lfr/f  hr^f^tnf.   tlns-i  <lir  WUiwe  Äkxnndcrft  von  Berlar  ttnd  ihre  Släme 
dem  Kl.  liumbeck  eine  Frwhtrente  aus  etner  Hufe  bei  Geseke  (?)  übertragen  habe». 

1^  December  S9. 

Noe  Godefridoa  comeü  de  Arnesberg  omnibus  pre^ens  scriptum  visuris  volumus  eaae  notuni,  noe 
audirisse  et  vidiaae,  quod  Bertradis  vidua  relicta  Alexandri  de  Berlare  et  duo  fUii  eiosdem  Bertradis, 
AraoMos  videlicet  et  Godefridus  liberc  et  pcrpctuo  reeigoarerant  ecciesie  et  sanctis  monialibus  in  Rum- 
bike  unum  maltum  aunone.  quod  iure  hereditario  habaerunt  in  nianso  Godefridi  de  Messcede,  manso 
sito  npiid  Gcsccn.  Et  nc  aliquis  predictis  sanctis  monialibus  et  ecciesie  in  Kumbike  huiusmodi  ordi- 
nuUuiiciii  in  posteruni  calumpniose  valeat  retractare,  sigilhnn  nostrum  prcscntibus  est  apensum.  Pre- 
eentes  fuerunt  huic  ordinationi  una  nobiscum:  Adulfus  plebaiius  in  ViUnide,  Erenfridus  niiles  de  Buden- 
velde, Gerwinus  de  Rimolinchusen,  Siffridu«  Scolcp  no«tpr  offirt  ilis  et  SiffriiJns  iudex  in  Eversberg  et 
aiii  quam  plur««  viri  ydonei  et  discreli,  qui  viderunt  et  audiverunt  hec  rationabiiiter  esse  facta.  Dalum 
anno  Doaoini  1I**X;*G*.LX*X*X*,  In  die  aanetl  Thaine  oMurtiri«  Gantuaeenala  (!> 
Or.  Jf/.  Rmmhek  S2.    Si§gd  vm  PfMr.  ab. 

1730. 

Qütertausch  zwischen  den  Klöstern  Capj^l  bei  Lippatadt  und  Marienfeld.  1280. 

Nm  Alexander  pnpoaHue,  Gonegnndis  priorisaa  totnmqoe  eolkgiani  aneOiaram  Gliriati  in  Cappel« 

universis  fidrlibu^  gisii-  n^i  noticiaiii.  Pensionem  trium  solidonim  qiir  nobi-i  ?-ingiiIi>  annis  de  curti 
fratnun  Campt  sancte  Marie  in  Seleborst,  que  appellatur  Helewech.  debebatur,  eiädem  fratribua  per- 
petno  fnre  tradimna  perdpieadaot.  Pro  qua  aane  penrione  quosdam  agroe  aationale«  «edeaie  noalre 
adi:ueriti's.  fjuos  olini  fi-odali  iure  ab  ecclesia  ijrttiictorum  fratrum  tftiutrant  Johannis  dr  Rulle  t-t  \ixcir 
eiua  Gertrudis  cives  Lyppenaes,  cum  omni  utilitale  aaa  aepedicii  fratres  io  uostrum  trauatulerunt 
dominium  ab  eoeleda  notlra  in  pcrpetuum  posindendoa,  ut  Tidelieet  indempnttaü  eeeleatama  in  hoc 
facto,  sicut  et  in  omnibus  agendis  convenit,  conaulatur.  Porro  ad  declarandmn  et  confirmandum  una- 
nimen  noetrnm  de  hoc  üacto  conaensum,  presentem  paginam  exinde  conscriptam  dondni  Gerhardt  abbatts 
eodcäe  fai  LadMfit     noatro  ^  eeclesie  oostre  sigillia  cautum  diuimoa  roborari.   Hak  ret  presmie» 
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fucrunt:  dominus  Gerhanlus  abbas  in  Lesbero,  £ggebardufi  prior  in  Querahem,  Everbardus  plebanus 
parrochialis  ecclesie  in  Lesbern,  Berahardui  oeHmrini  Campt  saiute  Muri«,  Evarbardua  oonverBUs  el 
aSi  plurea.  Ada  aont  hec  anno  Domini  ll*CC*LXXX*. 

Or.  KL  MurknfM  Nr.  221.   Skgtt  fiUm.  Oedt.  Wtttf,  ÜB,  III  WS. 

1731. 

Voj/l  Budoif  von  Erwitte  vernchtet  mu  Gunsten  der  Präbenden  des  Stiftes  Geseke  auf  seine  Ldtens- 
rtdOe  a»  dm  DmeAae^-Out  in  der  SUtdt  QwAr.  ISSO. 
Agnea  Dei  gratis  abbatissa  ecclesie  sancti  Cyriad  in  Gieseke,  Hudolfüs  adTOeataa  eioideni  ecclesie 
Omnibus  presens  scriptum  intuentibus  salutem  in  vcro  salutari.  Quoniam  omnia  que  aguntur  digna 
memoria  indigent  et  ut  scriptis  el  sigillorum  appoüilionibus  sie  serventur  integra,  ne  exccdant  scientiam 
futurorum.  Hinc  est,  quod  notum  facimus  uoiTtrsia  tarn  postehs^)  quam  presentibus  huius  pagloa 
inspeclüribus,  quod  nos  Rodolfus  ücrtradis  nxor  nostra  Icgitima.  luriiulnni  aiiimarum  nostrarum 
metueiites  et  diviuc  pictatis  retributionem  speranteü,  de  coitöeasu  voiunlariu  lieredum  nostrorum  curtim 
noatnun,  dtam  in  oppldo  Geaike,  que  didtnr  Davelbiteafat,  quam  fenuimua')  hunaio  Iure,  de  manu 
dominc-  nnstir  rihbaiisse,  in  agris,  silvis  el  pascuis  et  cum  omnibus  pr«vpnti(nis.  qtionim  Cone^^uiidis 
adbuc  gaudet  usufructu,  cum  iatima  deroUone  resignavimus  el  conlulimus  Deo  et  sancte  Marie  et  beato 
Cjrlaeo  in  Geaike,  legitime  et  perpeluo  poaaidendam  ad  prebendaa  doonnannn  Deo  iU  femulantium 
Hucmentandas  et  fidcliter  uinpiidundas  et  protestamur  eandem  curtim  hactenus  ab  unini  iure  advocatie 
fuisse  liberam  et  immunim  ei  sie  volumus  etemaliter  pennanere,  quia  tuii  et  rationi  coDsentaneum  est, 
ut  quisqua  de  soa  re  legem  poiiat,  quam  dedderat:  sab  taH  autem  oon<B6oae,  vt  qooffibd  anno  anni- 
versarius  et  memoria  pattis  nnslri  Godescalai  (')  et  inatn->  iiustic  Coiiegundis  lA  nostra  Bcrtrndisque 
uxoris  nostre  quatuor  vicibue  anoi  in  vigiliis  et  in  nüsais  aaimanun  cum  pulsatione  campanarum  devote 
et  aolempniter  peragatvr.  Ordinanmus  prcfterea],  ut  tiea  eanonid  nostre  eedede  in  qaofllMt  amriveraario 
prelil>ato  vigUias  et  mlBsas  defimdoram  pie  celebrent  et  devote,  ad  quamlibet  missam  quatuor')  denarii 
oflenrantor.  Insuper  campanarii-!  denarius  detur  et  pro  tbure  obulua  et  duo  denarii  ad  luminaria 
fadenda  et  sie  prefata  memona  jn-rpetuo  inviolabflla  eonaenretur.  Noa  Tero  Agnee  abbatissa  predicta, 
collationem  bonorum  supradictorum  quorum  ad  nos  de  iure  spectat  collatio,  cum  comniuiti  consensu 
nostri  capituli  ob  remunoratioiun)  divine  misericordie  nostro  capilulo  integraliter  resignavimus  el  in 
prcseuti  scriplo  assipiiavünuy,  ul  bonorum  eorundem  conferendi  et  ad  colendum  locandi  habeat  per- 
feetam  el  liberam  facullalem.  Ul  igitor  tale  donum  el  tarn  legitimam  ordinalionem  tani  poderaum 
quam  pre^entium  calumpnia  infringere  non  potent  vel  irritare,  sed  ab  omnibus  iiiviolabiliter  conscr- 
vetur,  presens  scriptum  sigillorum  nostrorum  munimine  tradimus  roboratum.  Huic  vero  coUaüoni 
teatee  aont:  Preposilus  Svederus,  Arnoldus  de  Benhua,  Johannes  de  Patberg,  Arnoldus  didna  WelgeU 
canonici,  Arnoldu';  de  Haren,  Gosvintis,  Mcnriciis  de  Thudorp  saccrdos  f!),  dominus  Albertus  de  Störmede 
el  filius  suus,  dominus  Gerlacus  de  Uyedenshuscn,  Wemherus  Cancer,  Herbordus  Stotere,  Albertus 
de  Eridnbaaen,  Lnbbertus  Cornea,  BertoMua  Sdldere,  mOttea;  miUdnaM  de  Temede,  Henriena  Bule> 
mast,  Boymundus,  Johannes,  Wiscelus,  fratres,  Dcgenhurdus,  Rodolfus  de  Ytlere,  Golfridus  iudex, 
Heorictts  Corrua,  Henricus  de  Sande  proconsul,  Henricus  Slepere,  Johannes  de  Holthusen  et  eorum 
iodi  tnoc  eonaalea,  II«mMimt»  da  Scalienhnaen,  Lambertua  et  Eabertiia  didi  de  Poro  «t  alH  quam 
fduras  tarn  clerici  quam  laid.  Adnm  et  datmn  Geaik»  anno  Domini  ll*OC*UDEX*. 

V  Correktfir. 

Or,  G«tete  Nr.  14.    Sügtl:  IJ  d*9  SUfU  Gtwkt  (Wtitf.  Sitgel  Taf.  107,  3),  2)  der  Äebtuim  («lumda 
T9f.  1SS»0,a)d»  Rudaff  vom  EntÜU  (sbtnda  184,       G^dt.  Bätim  ÜB,  1  99L 
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ms. 

Dk  Qmflm  Qätfnäi  mtd  Ludwig  von  Armberg  bekunden,  dass  Udo  von  Odktgm  dm  KbtUr 

Frondenberg  seifif  Güftr  hi  Ucbc-}!  verkauß  hat  1280. 

Univenw  CbrisU  fidelibus,  quibiu  preoeos  scriptum  foerit  ezhibituiD,  Gotlridus  come«  de  Ames- 
berg  et  Lodewictu  omdm  flUm  «am  sftlatem  in  eo,  qui  est  aalos  omnium.  Que  geruntur  in  tempore, 
ne  labantur  cum  tempore,  poni  solent  in  lingua  tcstium  et  scripture  memoria  perhennari.  Ad  noticiam 
igitur  pcnreoire  volumus  lain  futurorum  quam  presentium,  quod  Udo  de  Odincge,  Flunoldi  de  Odincge 
felicis  meniorie  fflio«,  bona  in  Ulfersccn  iacentia,  que  de  manu  nostra  tenebat  iure  feodali,  cum  cun- 
scensu  et  libera  voluntate  Jutte  uxoris  sue  reverende  domine  abblliase  Aleydi  et  conventui  sancti- 
moninlium  in  Vnuideberg  Cisterclensis  ordinis  Coloniensis  dyocesis  vcndidit  pro  XXX'  tuaicis  pecunie 
numerate,  de  qua  dicto  Udom  pro  sua  voluntate  per  omnia  est  satisfactum.  Nos  quoque  proprietateui 
dSetorutn  booorura  facta  reagnatione  preootale  abbatJsae  et  conventui  divine  retributionis  intnilu  et  pn> 
flalutp  nnimnrum  nt^stranirn  p^rpetuo  IiBpit  fontuliinus  et  absolute.  Ne  autem  huiusmodi  factum  nostrum 
calumpnia  retractare  vel  oblivio  vaieal  aliquatenus  impedire,  presens  scriptum  »uper  eo  confeclum 
rfgUanm  WMbmiiin  munimine  feeimus  roborari.  Testet  autem  Mint:  GMirtidui  da  Hoilin^  JohaniMe 
dictn?  Rise,  Johannr":  ^\(.  Xitirni,  mDitcs;  Hiit(;i-ru<;  de  Hustene,  ConntdlW  de  Lipfte  [ct  BtmMIttllM]') 
et  aUi  quam  plure«.    Datum  et  actum  auno  Domini  M^CG°.LXXX^ 

*)  Di»  Sehifi  itt  mm  iktr  Sldk  iMrft  mtUmL 
Or.  KL  Frmdenberg  Nr.  34  (»tkr  be^ichädigt).    Am  wtiaam  BimflUm  ia$  8Ug»l  du  GuUfmi 

•m  ArmiMTg  (Wh^.  SügH  Taf.  23,  4). 

um. 

Vor  Biditer  und  ObumAi  «o»  Oaeke  verkauß  Eebert  de  Foro  Land  m  Felde  bei  Geseke  an 

Lubbert  de  Kako.    Geseke  1280. 
Jiidf*Ti.  «jnRule?  ne  utiiver^ilas  opiilunorum  in  Geseke  omnibus  hanc  paginam  visuris  salutem  in 
eo  qui  est  salus  omnium.    De  gesüs  ituuiinum  sepius  grandis  craergit  calumpnia,  nisi  robur  testiura 
proÜbeiit  et  aeriptura.  Nolnm  cnp>  &cimus  uiÜTeraii  tain  posteri«  quam  pcMentilNia,  quod  Bebartm 

de  Foro  nnvcm  iugera  iHT  ^'i-Ti  p1  diinidium  in  campo  apud  Ge^Jeke  et  sex  dennrinnim  roditus 
annuatim  du  area  iufra  opidum :  quorum  agrorum  mediam  parte oi  tenuit  iure  homayo  de  manu  Lubberti 
Oomitla,  reUqoain  partem  tibi  tenuit  piraprletaAs  aatrinGlani     de  emuenau  ooiniam  heredmn  aueniai 

tprididit  pri)  sunimn  diuideciiii  ninrcarum  Lubbprtn  di-  Tfuko  dicto  ct  uxnri  suo  suisque  lepilimis  heredibus 
iure  hereditario  libere  et  perpetuo  poesidenda.  huius  vero  vendicionia  Uermannus  filius  suus  in  cymileho 
beatl  Paftii  preatntflraa  viiia  diaöatia  Goaachelao  de  Herdi(ne)InMen,  Johanne  Pavonl  ei  Lamberto  in 
Foro,  Herraanno  iudici  sibi  plcnam  et  liberam  dedil  |K>trslritfm  <l  constnsum  voJuntariuiii.  Preterea 
ideol  EcbertuB  et  filius  suus  promiseruul,  quaudo  predicUun  Uermannum  ad  k)ciua  Geseke  redire 
80lrtiBK«ret,  aupradictoa  mgnm  ad  voluntatcm  predioti  Lubbeiti  emptoris  ct  Buonim  hereduin  lehnte 
debeat  resingnare.  Huius  tcstes  sunt:  Wtpepoth.  qui  tunc  sedebat  loco  iudida,  Lublxrlijs  Comes  et 
Mi  sui  QoBViinia  ei  Lubbertua,  Uermaoaus  de  Vranch»nhnnen^  tiosaalchus  ....  Ueoricus  Dniklie> 
baiioih,  Lambntw  in  Voro,  Miannea  Favoy  JoImiuim  Oiale  .  .  Emundua  et  Xobannaa  de  Oarrea,  Berti» 
iMntue  Boldemarinc,  Sifridus  Adelgaldi  et  alii  quam  plurea.  [Dt  autem  tarn  racionabilis  vendicio]  in 
suo  robore  inconvulsa  permaneat,  presena  scriptuBl  ad  jietioionem  predicti  Ecberti  noatri  aigiUi  mnnimin» 
feeimus  roborarL  Actum  et  datum  [G^eke  aano  Daadni  If  .CC'.LXXX*.]. 

Or.  SL  Genkt  ifr.  1^  mth  mmtimi.  ßk  tAtkm  awn  Th$U  ergM  mm  dm  Cifiar  du  EloeHn 
M»e.  VII  SlUfO.  69t  in  dm  tier  4k  Zmigm  me§dnnm  M 
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